DES HEIL. ROM. 
REICHS 
GENEALOGISCH- 


HISTORISCHES 
ADELS-LEXICON:... 


Johann Friedrieh Gadhe 





} 


"Hut vr ET, 
te or | 
ViHichkek dev k. Geis dh L 


t 

* 

UN 
EN 
IN 


— 


GE > = 


Vorre 





..r. 
— 
— 


— mn ee — — * 


—— 








| 
| 
— 
J 
F 
+ 
r 





“. rR 069026904008 


sB 


3 
» 
> 
, " 
u 








8; 


w 


.- 


* 





by Google 





— Des | 
Heil. Dom. Reichs 


—F 
4 A 






» 
ZW 7 1 / dh 
I 65 | (| | 
* —* — Be) wie — u PA — 4 


Darinnen 


— — IN Lerieenbe lfeiten 
anfehili fe deliche, rehheerlche und Gr 
liche damilien nach ihrem Alterthum und U 
ſprunge, Vertheilungen in unterſchiedene Haͤ 
ſerec. ebſt denn Keen derer daraus entſproſſen 
beruͤhmteſten Perfonen, infonderheit 
Staats Miniftern 
Mit bewährten Zeugniſſen vorgeſtellet werden, 
— au berg 7 an ” Regiſt 
Johann Sriedrih Gauhen, 


a EEE 
LEIPZIG, 
CH nf 


s X in Sriebrich Gleditſchens feel, Sohn 
Verle ohann —4 28 uf, —* ae] | yyrıy eyes — * 


— TE ._. 
art 





— “Des | 
Heil. Dom. Reihe 


Genea giſch⸗Si 


— 
7 


ri L — 

Bi IS, 79% 

J 
*554 


u — 
% 


Rp 
HAT 
I): 
J 





7 ! WW. 2 To 
Di" ⸗ { F | j $ | 
mu 4 4 | 
' \ 
Na L ı cl Br 4 
er äh —— —⸗ yet „4 


Darinnen 


Sebene sun Sa0e Tonienbe Ölfeien, 
anſehnlichſte Adeliche/ Frey 





ereliche und Graͤ 
liche Zamitien nach ihrem Alterthum und U: 
ſprunge, Vertheilungen in unferfchiedene Haͤr 
ſerec. neßft den Seben derer daraus entſprofſene 
beruͤhmteſten Perfonen, infonderheit 
Staats⸗Miniſtern 
Mit bewaͤhrten Zeugniſſen vorgeſtellet werden, 


Nebſt einer no higen Vortede Anhange und Regiſ 
ren Regtt 


— 22 
— von 
Johann Fricdrich Gauhen, 
| LEIPZIE 
Verlegts Johann Friedych Fleditchens Kt, Sohn 


Ss. * rg ng 


— 


Gro[11% 


. 
—r e — nn wie , 


— Mrnchan | 


. % 
Pr er er N »Chrax 
X.AYnnibu:ꝗ 


— i' WER —— 


— —— — — — — — — 3 2 u nr 
== == Digitized by Google 


Dem | 
Hoch⸗ Wohlgebohrnen Herrn, 


Serrn 
Fohann George 


von Ronickau, 


Auf Schoͤnbrunn Yoͤhla Taſchen⸗ 
dorf, lei Opitz/ ꝛc. 
St. Kduigl. Sajeſt. in Pohlen und Churfl 
Durchl. zu Sachſen Hochbeſtalten geheimden Rath 
und Dero AppUationsGerichts wie auch 


Her: Eſnſiſtori Hochanſehnlichen 
Præſidenten 


Meinem gnaͤdigen Herrn. 
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Hochwohlgebohrner 
Bert; 


Gnaͤdiger Ser, 


Sgentvärfige Blätter fuchen 
den aältiſten und anfehnlichften 
Adel des Heil, Roͤm. Reichs, 
ſo weit ayrchentique Nachrichten davon 
zu erlangen geweſen, vorzuſtellen. Wie 
nun Ew. Excellence Hoch⸗Adeliche Fami— 


lo, von deren hoben Alterthum und groſſen 
x 3 meriten 





meriten die Geſchicht⸗Schreiber der beyden 
Marggrafthuͤmer Laufiß und Meißen ſatt⸗ 
ſam zeugen, vor andern einen Platz darin 
sten findet, und felbigen nicht ein geringes 
Juftre giebet, Siv, Excellence auch einem 
ſolchen Collegio als HAUPE vorftchen, da⸗ 
hin ich fonft meine Zuflucht zu nehmen; 
als fuche Billig Dero Hohes Patrocinium, 
und überreiche demnach in tieffſter Sub- 
miflion diefe Blätter mit unterthäniger 
Bitte, Ew. Excellence geruhen gütigft 
mich als einen der geringften Dero Clien- 
ten mit Ihrer Hohen Gnade zu begluͤden. 
Dir Allechöchfte verleide Ew. Excellence 
alles erwuͤnſchte Wohlſeyn! Er ſegne die 
heilſamen Conſilia, damit dieſelbe vor 
die Wohlfahrt unſers geliebteſten Vater— 
landes 


ven Bedränsfen Kirche un, 
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Vorrede. 


Ndlich erſcheinet gegenwaͤrtig das vor 
etlichen Jahren in der Vorrede unſers 
Hiſtoriſchen Helden ⸗/1FXICI 
verſprochene Reichs⸗Adels⸗ĩ EXI- 
CON. Es find darinnen aus allen Provinzien fo 
zum Heil. Roͤm. Reich gehören, auch ehemahls dazu 
ehoͤret haben, Adeliche Freyherrliche und Graͤfliche 

amilien befehrieben, dahero e8 den Zitul eines 

Reichs⸗Adels ⸗LEXICI erhalten. Won den 
Freyherrlichen und Sräflichen Häufern haben die: 

jenige einen Platz darinnen enthalten, welche vor: 
mahls den Adelſtand geführet, und etwa in den leg: 
ten Zeiten durch ihre groffe meriten zu höhern digni⸗ 
äten gelanget find, aber Feine unmittelbahre 

Reichs⸗Guͤter Befißgen, und dahero auch nicht 

Sitz und Stimme auf den Reichs-Taͤgen haben, als 

von welchen beym ıIMHoF ın Notit. Proc. Imper. 

FRANCKENBERGEN im Europ. Herold u.a.m. 

ausfuͤhrliche Nachricht anzutreffen; Doch ſind die⸗ 

jenige mit genommen worden, von welchen nur cine 
ranche die Reiche-Immedictät FFNDFEINE: nn 
aup 
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Vorrede. | 


eines Sefchlechtshergefloffen, und (ob fie wohl offt- 
mahls fchr ſeltſam auch wohl lächerlich Elingen,) von 
unterichiedenen Seribenten vor wahr und als etwas 
befonders ausgegeben werden, apprehenditen wol⸗ 
len ja es find dergleichen ungegründete deductiones 
der Familien in diefem Lexico hin und wieder ange 
mercket und miederleget worden, wie folches unter 
andern auch im Anhange in dem Articul Mitſche⸗ 
fall zu fehen. | 

Die aus dem befchriebenen Häufernentfproffene 
berühmte Perfonen find foräfältig mit angeführek, 
und inſonderheit derer Staats⸗Miniſtern Keen 
in eignen Articuln beſchrieben worden. Denn von de⸗ 
rer Adel. Kriegs⸗Helden Leben und Thaten 
in unſern Hiſtoriſchen Helden-LEXICo zule 
fen,von denen von Adel aber, fo fich durch ihre Ge 
Ichrfamfeit einen groflen Ruff ertvorben, in dem 
LEXICO Der Belehrfen Nachricht zufinden,als 
hat man den geneigten Leſer billig dahin verwei⸗ 
fen wollen. 

Die Befchreibungen der Wappen bey den Fa⸗ 
milien find mit Fleiß unterlaffen worden, maffendie 
felbe ſich befier gemahletfehen als befchreiben laflen, 
und fan man fi) aus PaulFürftens Wappen; 
Puch, SPENERI HiforiaInfenium und andern 
befannten Wappenbüchern davon Raths erhohlen. 
Doc hat man bey einigen Häufern die ts 
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. Vorrede. 


Endlich hat man bey ſehr vielen vornehmen Adeli⸗ 
chen, Freyherrlichen und Graͤflichen Haͤuſern ſelbſt 
in behoͤrigen terminis um Communication einiger 
Geſchlechts-Nachrichten Anſuchung gethan, und 
ſeit 6. Jahren in die drittehalb tauſend Briefe deswe⸗ 
gen geichrieben, und nicht ohne Koſten an Ort und 
Stelle befördert, worauf man denn von einigen 
£heils gedruckte Stammaınd Ahnen: Tafeln, theilg 
aber fchrifftliche Nachrichten erhalten, die anfeinem 
Drte, jo viel Davon zu gegenwärtigen Icopo gedie- 
net, treulich inferiret worden. Welche hochgeneigte 
ABillfahrung mit allem gehorfamften Danck hierbey 
riet und erkennet wird; viele hingegen haben 
ich tiber dem Mangel folcher Nachrichten beklagen 
müflen, nachdem in den vorigen, und infonderheit 
30. jährigen Kriegs: Zeiten folche verlohren gegan- 
gen, und dahero weiter nichts, als was etwa den 
ießigen Zuftand ihres Haufes betrifft, mittheilen 
koͤnnen; von den allermeiften vorgedachten vor- 
nehmen Häufern aber bin mit Feiner Antwort ver: 
ehen worden, dahero deren Sefchlechts-Defchrei- 
ung theils etwas kurtz geratben, nachdem meine 
Colleitanea Genealogica mit mehrern Vorrathe 
Dazu nicht verfehen geivefen, tbeils aber in Erman⸗ 
elung zulänglicyer Nachrichten big zur anderer 
eit verſpahren müffen ; und da man auf fernere 
continuation dieſes Lexici ſchon bedacht iſt, als 
werden hiermit diejenige alte Adeliche, Freyherrliche 
und Graͤfliche Häufer, die in diefem Lexico theils 
noch) gar nicht theils aber nicht ausführlich beſchrie⸗ 
ben werden Eönnen, in allem geziemenden = 
noch: 
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rer Nachricht von einem und andern > auſe gelans 
get ift, als hat man foldyes beydes in einem An⸗ 
Bange mittheilen wollen, 


Das in diefem Lexico öffters angeführte Thea. 
£rtm Nobilitatis Polonice Hungarica &c. wird nech⸗ 
ſtens, geliebts GOtt völlig zu Stande Eommen,und 
Hoffetbald darauf des Tages Licht zu ſehen. Das 
iſt alfo, mas man von dem Inhalt und Einrichtung 
Diefes Lexicı gegenwaͤrtig zu melden vor nöthig er: 
achtet. Ubrigensobmantohlallenmöglichen Fleiß 
und Mühe bey Ausarbeitung deffelben vorange- 
zeigter mafien angewendet, fo an man doch keines⸗ 
weges füldyes vor volllommen ausgeben, und tie 
ich mit Terentio frey befenne: Homo ſum & bumani 

zaibil 2 me alienum ejfe puto, alſo werde einem jedwe⸗ 
Den,der aufeine befcheidene Art mic) eines Irrthums 
Darinn übermweifen wird, fehr verbunden feyn, und 
ſolchen Fünfftig verbefiern. Mit den unfreundlichen 
Coenforibus werde mich in Feinen Feder: Krieg ein- 
laſſen, angefehen diefe Art Leute immer das letzte 
Wort behalten wollen, und mir hingegen die edle 
Zeitauf befiere Art anzumenden oblieget, 
Dat. Den 19. Septembr.1719. 


Abſchatz 





Adelipß. 


Abſcatz. 
In Adeliches und num- |fer. Sein Tod erfolgte Ao. 1600, 
mehro $repherrfiches&e- |!m S4ten Jahre feines Alters zu * 
fhlechtin Schleſt eꝛrr, wo⸗nitz ploͤtzlch. Er war einer der vor. 
klbft es bereits por Tarı- | frefflichften Poeren feiner Zeie, und 
gen Zeiten her befannt ger find feine Poetifche Uberſetzungen und 
weſen und ſih in die Häufer Reıstbe, | Gedichte Ao. 1704, zufammen in g. 
Sabor,bepdeim Giogauiſchen Firr- | gdruct worden ; ſiehe Zexicon der 
‚md Connneening im Gelehrten. Ao. 1716. vermaͤhlte ſich 
Vegnitiſchen Furſtenthum geregen,/ eine verwittibte Baroneſſe von Ab⸗ 
vertheilet Im verwichenen Sec ulo ſchatz an den Koͤnigl. Pohlniſchen ud 
find unter andern beruͤhmt gemefen, Chur/ Sächfifchen General-Lieure. 
George von Abſchatz auf Commer⸗ 5* und Commendanten zu Poſen, 
ning, Fürflichee Delnifcher Nach — von Seidlig, Zuce Schlef. 
Ao, 1612, und Johann Erafimus von Cbronic. 
Ahſchat auf Raußke anfangs Her⸗ Adelipß. 
soglicher Holſteiniſcher NegierungS” Von diefer uhralten Adelichen Fa⸗ 
Rath zuPioen, und hernach des Lieg⸗ | Mille in Nieder · Sachfen, allıvo he 
nittſhen Fürftenehumg Ao. 2687. | Clamm+Hauß, Adelipfen , an der 
Sandes » Beflallter... Wornehmlich | Scwulmesauf einem Hügel gelegen " 
aber hat Hang Aßmann von Abfehasz | Kit, hat D. Behr eine Stamm. Taffel 
fich einen geoffen dtahmen und vor feinr | der Steinbergiſchen Genealogien 
Geſchlecht den Freyherrlichen Chara- bengefüget, und wird Dietmar, der ges 
ter zumege gebracht, Er beſaß die dachtes Stamm. Hauf erbauer, und 
Güter Moͤrbuʒz Nfedergsifebans, | AO- 892. verftorben iſt zuerft anges 
ärsdorff, PerfchEendorff und fuhret, welcher ein Vater geweſen 
Ederoſa. Sein Vater gleiches Conradi, der ums Jahr 950, geleber. 
Nahmens, war Abgeordneter deg gieg- | FON deffen Nachlommen war Vers 
nitifchen Fürftenthumg ; ergfgtaper /chold A0-1499. Hof- und Sand. Rath 
war nach feiner Ruͤckkunfft aus Brarıch- | bey Hertzog Orten dem Ovaden; defe 
reich, Engeland, und eafienr zum [fer Sohn Bodo, auf Adelipßen 
Landes ⸗ allten des Legnitziſchent und Funde Fuͤrſtl. Luneburg. Obriſter 
Furſienthume und zum Ahgeorpnerers | ſtarb 1534 Bode II, ein Sohn des 
deffelben auf den Fürften» Tägen ge» | Lefzf een war Praunfchtveigifcher Kar 
macht worden; er iſt auch ziven mabl d Stadthalter, ſtarb Ao. 1580 
in wichtigen Verrichtungen yon ders umd hinterließ unter andern Söhnen 
gefammten Schlefiſchen Ständen arı Job * Obriſten * Sand-Droften 
den Sayferihen Hof gefandy gerve- | des Suͤrſtenthums Göttingen, deffen 
Adel Lexicon ’ Eh 


3 Mdelmann. NAbolkheim. Afenftein. Aham: 4 


Sohn, Friedrich Ulrich, ift als Obriſt | Düren, der ums Jahr 1298. geleber, 
Sientenant und Droft zum Salt; der das Schloß Adelsheim im Odenwalde 
Helden, Ao. 1663. mit Tode abgan-| 2. Meilen von Mosbach gelegen, er» 
gen, Anno 1670. war Chriftoph | bauer, und fich zuerft davon genennet. 
Heinrich Ober-Jägermeifter zu Zelle, | Bon feinen Enckeln ift Friedrich De- 
und deſſen Bruder, Friedrich Ulrich, | chant in Mosbach), und Poppo Abe in 
Aorirte noch Anno 1696, als Chur Amorbach geweſen. Goͤz hat Anno 
Hannoverifcher Rath; jener hat das 1497. die Ober - Hof-Marfihalls- 
Gefchlecht mit 2, diefer aber mit 4 Charge am Chur» Pfälsifhen Hofe 
Söhnen fortgepflanget. Behr in |befleidet, welche aud) fein Sohn Zei⸗ 
Append.der Steinberg; Geneal. J erhalten se Ao. 3 519. mit — 
„\abgangen. Anno 1670, unterhie 
Adelmann eg delmanns Aare Ehriftoph mit 7. Söhnen fein 


eſchlecht. Stemmar, P. Ill. 
Diefes uhralte adeliche und nun) . 

mehro Freyherrliche Hauß in Schwa · Affenſtein. 

ben befitset das Erb-Marfchalln-Amt| Diefe alte adeliche Familie am 
bey der gefürfteren Probften Ell. Rheme führet Humbracht von 
wangen. Deffelben Stamm-Schloß Wolfſen her, der ohngefehr nad) An 
Adelmannsfelden aber lieget in fangdesXV Seculi gelehet. Er war 
Sranden, Zuerft findet man Sep ‚einGroß-DVater ı) Wolffs Il.welcher 
frieden von Adelmannsfelden beym fi) Ao.1529.inWien,als die Tuͤrcken 
Bucelino aufgezeichnet, der ums Jahr davor gelegen, wohlverhalten; nach. 
1236.Horırerhat, Wolfframm hat | gehends wurde derfelbe J. V.D. Chur⸗ 
ums Jahr 1276. alsder fechfte Land. pfaͤltziſcher Kath, und Abgeſandter an 
Comturander Etſch, und Johannes dem Känferlichen Hofe, wie auch Ao. 
zu Ausgang des 15. Seculi, ale Groß-| 1539. auf dem Convent zu Franck⸗ 
meifter des teutſchen Ordens gelebet. furt am Mayn, davon beym Secken- 
Johann Chriftoph gieng Ao. 1687.|dorfzulefen,2) Caroli der dem König 
als gefürfterer Probft zu Ellwangen! in Srandreid als Obrifier gedienet, 
mit Tode ab ; deffen Bruder, Wil-| 3) "Jacobs, welcher die Charge eines 
helm, hat das obgedachte Erb» Mar-| Churpfälgifchen Hof- Marfchalls er- 
fhalln - Amt auf fein Geſchlecht ge | halten und fein Gefchlecht fortgepflan« 
bracht. Bucel. Stemmat. p. II. III. |terhat. Humbracht vom Rhein. 


Crufii Annal. Suev. Adel, Seckend. Hifl. Lutheran. 
Adoltzheim, Adelsheim, Aham, Aheim. 
Alsheim. Von dieſem nunmehro Graͤflichen 


Von dieſer Adelichen Familie am Hauſe in Bayern welches im Stiffte 
Rheine wird Philipp unter die Thur · Paſſau das Erb⸗ Caͤmmerer · Amt ver» 
niers » Genoſſen Ao. 968. zu Merfe- waltet, meldet Bucelinus, daß es mit 
burg beym Münflero ım Cofmogr. mit |den Bannerherren von Hagenau ei⸗ 
aufgezeichnet geſunden. Wie Bwer- |nerley Urfprung habe, und ſchon Anno 
linus aber berichter, hat Poppo von | 849. Sıbouo Aheimer befannt gewe⸗ 

ſen. 


3 Aham. Ahnen. Alfeld. 6 


— 
deburg und Jhannes Ao. 108 0. als | lichen Character auf ſein Geſchlecht 
Wappen » König zu Augfpurg dem | gebracht, und mic einer Ruͤckin von 
Durnier bengewohner haben. Rudi- } Tannecf, der legten ihres Geſchlechts, 
gerus, Canonicus zu Paſſau iſt mir) Johann Jofephum, und Johann Jo⸗ 
Kayfer Friderico, als deffen vornehm- | achin Ignarium gezeuget , deren der 
fler General, ins gelobte Sand gezagen, lestere als Dom ⸗Herr zu Paffau,OM- 
und nachdemer Ao. 1189. Die Stadt | cualiszu Wien, und infulırter Abe zu 
Cogni erobert, nebſt 2200 0 Mann | Sicklosin Ungarn, A0.1702. verſtor⸗ 
durch die Deft umkommert. Sein | ben; und 3) Johann Sigismunden, 
Bruder knau hat ſeinen Stamm |, Ehur- Bayerifchen Canmner » Herrn, 
biß auf den heutigen Tag fortgeſetzet. | der Ao. 1671, mit einem Pferde ges 
Don deſen Nachkommen forirte | flürker, zwey Söhne hinterlaffenn, 
Wilhelm ums Jahr 1400. als Der- | Zucel, Stemm, in Audt. P.6.Seifereg 
togl Vaherſcher Ober- Hof- Mear | Abnen-Tafel von Maͤmmingen. 


al, nd war ein Groß · Vater Eras- Ahnen 
mi, welcher wegen feiner vielen Sucer et 
it der zeichen Taſchen bengerrab- | Kine Adeliche Familie inPommern, 


Met wort Sein Sohn, FBolff- welche Mierelius unter die aͤlteſten 


gang PaperikherOber-Hof-und Larsd- | und vornehmſten daſelbſt im Fuͤrſten 
—— — chum Rügen zehlet, und Serie 

bekannt gemacht, und Die £i- | von Ahnen an fuͤhret, der Ao. 1631, 
nie in Wildenau foregepflanger, von als Pommerifcher Wollgaftifcher 
deffen Nachkommen auch vermusehlich Cangler, und defignirter Sand. Bogt 
Johann Sigismund geweſen, Der 514 uůber Ruͤgen/ verftorben, Im ietzigen 


, Me Bape- . 1718ten Jahre orirte einer dieſes 
fang des vorigen Seculi als vornehmen Geſchlechts, alg Kin 


rifcher Ober Falefenier loriret. Jo⸗ 
hann Adam kauffte von eh Derrer ner Staats, Rack. Pom 


Augultino von Adam das Bitten 
Guth Jeuhauß Ao. 1566. un lfeld 
pflangte die —ãúùúY — Di ri, Ahlefeld. 
darauf fort, nachdem gemeldrer 3u⸗ ] eſe uhralte und nunmehro graͤfli⸗ 
gaftinus ohne Erben verſtorben. Seim che Familie in Hollſtein ſtammet nach 
Sohn/ Paulus Achätius, myrde an Senniges Bericht aus Schwaben 
Banerifchen Hofe erzogen, und wird per, und wird Conradus des H, Roͤ⸗ 
zuerſt Erh-Cämmerer yon Paſſau ge Ä m — —— — 
N, d⸗Voigt der 
nennet; er hiterließ Wo Wigule un Sgujen, San g | 
um, der — Stamm * folgenden | reg > Augfpurg, ug 
dreg Söhnen fortgefeger: 1) Johan | CE Sarergefeht; Deffen ing, 
den Rath und Sammer. Herrn —— N en . gi — 
SGuter waben, begab ſich in 
— 2 ang ren PORT“ | eypieder-Sachfn, unbnafın ine Ne 
on .. * 10. Chu ; fidens auf der von ihm ben Hildesheim 
geriföhen C ‚der mi Ya — 
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erbaueten BurgAhlefeld / und — Haͤuſer Seegarten und Gravenſtein, 
die dabey liegende Stadt Ablefeld | Königlicher Daͤniſcher Stadthalter in 
und zugehörige Gegend erblich an fich, | den Fuͤrſtenthuͤmern Schleßwig Holl⸗ 
dahero er ſich nicht mehr von Schwa: | ftein, wie auch geheimder Eitars - und 
beck fondern von Ahlefeld nennete. Land⸗Rath. Ilm eben folche Zeit war 
Sein Uhr-Endel Conradus II. wur. Cay von Ahlefeld, auf Mehlbeck, Kits 
de gendthiger fein Schloß Ahlefeld zu | ter, Koͤnigl. Dänifcher Land⸗Rath im 
verlaffen, und ums Jahr 1152. foldem Hertzogthum Schlefwig und 
wohl wegen eines hefftigen Streits) Hollftein, und Amtmann zu Haders⸗ 
mit dem Bifchoffe zu Hildesheim, als | leben, Detlev von Ahlefeld auf Haf- 
auch weil er Hermannum Grafen |felau HergoglicherHolliteinifchertand« 
von Wingenburg (der des Conradi Rath und Amtmann zu Flensburg, 
Ehefrau genorhzüchkiger ) umge wurde ein Water Benedidi Herrns 
bracht, in Hollſtein Auffenthalt zu f- auf Haflelau, Gamig und Meuſchau⸗ 
chen, und fich dafelbft zu erablıren, all-|der Anno 1674, Chur, Sächfifcher 
wo er nur den Adel» Stand führete,| Hof-und Juſtitien · Rath gewefen, im 
welches auch feine Nachkommen biß | welchem Jahre auch Claus, auf Gel- 
ing vorige Seculum gethan. Bon |ting, Friefenhagen nd Prießholtz als 
diefer Zeit an, hat diefe Familie beftän- | Königl. Dänifcher Obrift Lieutenant 
Dig im felbigen Hertzogthum floriret, zu Kiel verſtorben. Um diefe Zeit hat 
und weil fie ſich auch abfonderlich im jiefes vornehme&efchleche den Graͤfli⸗ 
Kriege bey den Königen in Dennemarck | chenCharadter wieder an fich gebracht, 
meritirt gemacht, ift fie auch im felbi- und heut zu Tage hält es fich meifteng 
gen Königreiche zum groffen Anfehen am Königl, Dänifchen Hofe in ans 
gelanget, fiehe mein Theatram Nobil. ſehnlichen Chargenauf, Angeli Zoll 
Pol. Dan.&c, Als An. 1390. die ftein.Adel-Chronic.Henniges Geneal, 
Grafen in Hollftein wegen der — Fam. Nob. 
rung und Succesſion einen Vertrag 
fen ;Benedidtus von Ahlefeld wie auch Diefe Adeliche Familie in Meiffen 
Nicolaus und Henricus Gebrüder, hat vormahls dafelbft um Freyberg 
In der Erbtheilung der Lande Schleß ⸗ herum die Guͤter Lockwitz, Nicorn, 
wig, Hollftein umd Stormarn Anno Steinbach, Ober ⸗/Schaar, Groß⸗ 
1490. jwifchen König Hanfen in Den. | Hartmannsdorff,, Dörrenehal; Wal 
nemarck und Herkog Friedrichen zu |tersdorff, Gelersberg, Mieder-Bos 
Schleßwig und Hollftein werden als |brizfchc. befeffen, nachdem «8 aus den 
Zeugen angeführer, Johann von Ah. | Berg Werken zu einem groffen Ver⸗ 
lefeld Ritter und defien Sohn Hein.Imögengelanget, Heut zu Tage aber 
rich. An. 1541. ift Gottſchalck von jift fie an Guͤtern in groffes Abnehmen 
Ahiefeld als der letzte catholifche Bi. |gerathen. Ihren Urfprung hat fie 
ſchoff zu Schleßwig verftorben An. aus Ungarn / von dar und zwar aus O⸗ 
1650,florirte Friedrich von Ahlefeld |fenift fie um die Mitte des XV Seculi 
Graf zu Langeland Erb-Herr auf Se, | mit Stephano in Meiffen gefommen, 
ſtermuůhl und Schindfel, wie auch der ſwelcher fich in Freyberg er 
un 
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Almesloe. 
Ao. . verftorben. | und I. in den Kriegen als Cuiraflı 
Sn — eo. auch | Dbrifter fich hervor gerhan, ı 6.Haupt- 
ge zu Greyberg,nebft andern von A- | Schlachten beygewohnet, und unter 


andern rühmlichenThaten im dreyßig⸗ 
jaͤhrigen Kriege mit feinem Regiment 
die Schweden, als fie unweit Eger in 
Böhmen, in das Kanferliche Haupts 
Dvartier eingefallen, zurück getrieben, 
Er hat das Kitter- Gurh Berthels⸗ 
dorff im Schweidnitziſchen Fuͤrſten⸗ 
thum Ao. 1640. erheyrather, welches 
Ao. 1651, feines Bruders Ottonis 
Sohn Chriſtoph von Almesloe Tap- 
pe genannt Holländifcher Obrifter er» 
erbet und die Guter Hartau umd Faul⸗ 
bruͤck dazu gekaufft; derſelbe iſt vor er⸗ 
lichen Jahren im hohen Alter mit To⸗ 
de abgangen, nachdem er vorhero vor» 
beſagter Maffen den Grafen - Stand 
wieder auf feine Familie gebrache, 
Sein eingiger Sohn Yoft Wilhelm 
Anton Örafvon Almesloe und Frey⸗ 
herr von Tappe, iſt Kayſerlicher Cam⸗ 
mer⸗Herr, und der Fuͤrſtenthuͤmer 
Schweidnitz und Jauer Königl,Ober- 
Amte-Allellor worden, und hat ſeinen 
Stamm mit ſechs Söhnen fortges 
pflanget, MsScr. Geneal, Fam, ilufr, 
Sölefik, 
Altenburg. 
Diefes Gräfliche Geſchlecht in Nie⸗ 
vder-Sacıfen, erfennerdes letzten Gra⸗ 
ers von Dldenburgund Delmenhorft, 
nton Guͤnthers natürlichen Sohn, 
gleichfalls Anton genannt, zum An⸗ 
peren. Derfelbe war mit einer Ade⸗ 
lichen Fräulein Eliſabeth Ungnadin 
vor Weiſſenwolff Ao. 1633, erzeuger, 
delftand geführet, biß fie Ao. 1705- und von feinem Vater infeinem letzten 
soon dem Känfer den Graͤflichen Cha⸗ Wiillen mit den Herrfchafften Knip⸗ 
sacter wieder erhalten. Von gemeld⸗ gaufen und Varel, der Vogtey Jah⸗ 
ten Nachtommen war Joſt vonAlmes- den und andern anſehnlichen Gütern 
loe Tappe genannt, der zu den Zeirert miebs, bedacht worden. Weil er un. 
der Kayfer Matthiz, Ferdinandi 11. RT Az. gemele 


del, im Rath ⸗Stuhl gefeffenr, wie in 
Molkeri he zu fehen) ift An- 
dreas Ao. 1537. Hertzog a 
un 

ee vedor in 
Meiffenimbefageen Jahre perrichten 
helfen 40. 1712. war Heinrich 
Wilken son Allnbeck, Königlicher 
Pohtnifcer und Chur» Sächfifcher 
CopitainLieutenantder Caders- 

In Ponmern ift auch eine Adeliche 
damiledieks Nahmens bekannt, wie ir 
Midi Dommerland, L. aua ſe- 
hen. Gieficher aber mie obiger int 
keiner Verwandſchafft. 

Almesloe genannt SER Pr 

Dire anfehnliche Graͤfl. Famili 
Celia fen ihrem Stan Basel 

kumrafen von Acmesloe>l 2 
Emisgoein Frigland, der Ao. 1 . 
ar rg Erz Bifchoff,; u 
Bremen, fine Grafſchafft mir = 
walt worden, und ein Bate: 
geek fan ol, Derens Graferrs YO 
Aemesloe, (woraus nachgehends - 
werloe entſianden) der ſich unter Dem 
Schutze der Grafen zu Didenburs 
aufgehalten, biß er fich mie einer Erb⸗ 
Tochter deren vonTappe verheyrathet/ 
umd mic iht das im Biftumb Oßna⸗ 
brüg gelegene Schloß und Herrſchafft 
Tappenburg erhalten, worauf er und 
feine Nachkommen fich AlmesloeTap- 
pe genannt, benahmer, und nur der? 
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gemeine Dvalitäten an fich hatte, wur⸗ | ing gelobte Land gezogen, felbigen aus 
de er vom Kanfer Ao. 1656. in den! groffer Gefahr des Lebens von denSa⸗ 
Grafen-Standerhoben, auch machte| vacenen durch feine Tapfferfeit errettet, 
ihn nachgehends der König in Denne- | und deswegen mit dem ob» Spruche 
marc zu feinen Geheimbden Rath und eines tapffern Alten beleget worden. 
Stadrhalter in den beyden rafichaff- | Er ift Anno 1225. geftorben. Sein 
ten Didenburg und Dellmenhorft, | Sohn Conrad hatfich als des Roͤmi⸗ 
auch zum Ritter des Elephanten-Dr- | fchen Königs Conradi IV. Generalitt 
deng, und fehickee ihm als feinen vor⸗ Italien hervor gethan, und ift ein Ael- 
nehmften Plenipotentiarium auf den] ter- Vater geweſen Wolffgangs, deffen 
Nimwegiſchen Friedens » Congrels, | Uhrenckel gleiches Nahmens Herr in 
bey welchem er mit befonderer Magni- | Murſtetten, 309 aus Schwaben in 
ficence erfchiene, und eine lobens-wür- | Defterreich und wurde vom KayferFer- 
dige Condunte in feinen Berrichtungen! dınando I. zum Baron gemacht, 
überafl blicken ließ, Er ſtarb Anno | Von feinen 7. Söhnen haben Chri- 
1680, den 27. Odtobr. feine andere | ſtoph und Eufacbius ihren Stamm 
Gemahlin, Charlottam Æwiliam von] beftändig fortgeſetzet, und jeder eine eis 
Tremouille, Henrici Caroli Fürftens} gene Linie aufgerichtet. J 
von Tarento Tochter, fehwangerntei-| Bon Chriftophen kommt die fo 
bes hinttelaffend, welche den 27. Junii | genannte Chriſtophoriſche Linie 
1681. einen Sohn Graf Anton IT. | her,er war Herr in ‚Rays 
zur Welt brachte. Derfelbe hat fich | ſers Maximiliani II. Kath, und ftarb 
An. 17 10,von feiner erften Gemahlin} An. 1589. als Kanferlicher Cammer 
einer Baronefle von Kniphaufen or- | Präfident, hinterlaſſend Michael A- 
dentlicher Weiſe feheiden laffen,und fich | dolphen erften Grafen von Alchan, 
Jahres drauf zu Coppenhagen mit) Kanferlichen General Feld - Mar- 
Wilhelmina Maria Prinzepin von ſchalln, Kriegs, Kath und Commen- 
Heflen Homburg vermaͤhlet. Er ift| danten zu Gran deſſen geben und Tha⸗ 
auch im felbigen $ahre Königl. Däni-| ten in unfern Hiſtoriſchen Helden⸗ 
feher Ober⸗Land⸗ Jaͤgermeiſter worden | Zexico zu leſen. Diefer zeugete 8. 
Memoires du temps. ne. und 8. Töchter, davon jene alle 
’ . „ |den Nahmen Michael, diefe aber alle 
Althann insgemein Altheim.! zen — Maria —— Bor 
Eine uhralte Öräffliche Familie in| den Söhnen find fonderlich Michzel 
Defterreich, dahin fie fich aus Schwas| YVenceslaus Francifcus und Michael 
ben begeben. Sie hat Anno 1714. | Johannes zumercken. Jener war ehe⸗ 
des H. R. Reichs Erb⸗Schencken- mals Kayferliher Geſandter in 
Amt, nach Abgang der Grafen von Schweden / und wurde ein Vater Chri⸗ 
Limpurg erhalten. Ihren Urſprung /ſtophs Johannis Kayſerlichen wuͤrckli⸗ 
führen Bucelinus, Spenerus &c. von) chen geheimden Raths Cammer⸗Her⸗ 
Dietmar Herrn von Thann her, wel⸗ rens und Obriſten Hoff-und Land⸗ 
cher ein Sohn Conradi umd Gu’hz | $ägermeifters; von deffen Söhnen 
de Neifen geweſen im hohen Alter mit Gundacker Kayſerlicher General und 
Leopoldo Hertzogen von Defterreich | An.ızı6. General Director aller Ray 


ferli» 
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gan Gchäude worden, und Fran- ci zu Dllamisz, und Maximilani Ru. 
hd Kayſerlichen Cammer- |do/pb3 Spanifchen Obriftens. Von 
h ‚der gleichwie fein Bruder fei- |degen Söhnen tft Johann Joachim 
wit männlichen Erben fortge- \als Sayferlicher wuͤrcklicher Sammer: 
Reha, Vorgedachter Mich.zeZ Fo- | Herr und Der Drtieder-Defterreichifchen 
swar Kanferlicher Cammerherr Landſchafft DMeanhardtsberg Ober⸗ 
und Obrifter zu Pferde, wie auch Commi arius An. 1702, verftorben, 
obrifter Land-Fägermeifter in Linzer Sm 1717 ten Jahre ward rau Anto- 
Dxfterreich, und des Churfürfteres zu|nia Gräfin von Alt hann zur Obriftin 
SihnCamme-Her; er flarb Anmno|des Fürftl. Sriffts Himmelpforeen 
1646. und hinterließ von feiner Ger | ertwehler. Bucel. Stemmat. Tom, IV. 
—* einer Fuͤrſtin von ——— P-8.Speneri Hift. Infign. P.377. 
cchael Johannen Kayſerlich ern m- 
ae —— Benfizer in gar Se zeiten 
Miteen, der von feiner Gemahlire el-| Alten hauſen. 
Dieſe alte adeliche Familie floriret 


ner dürſin von hrenftein eine II ter 
worden, Michaelis Johannis LIT. Ray in Schwaben und wird Johann von 


fersCaroliVI.Favoriteng,geheimbDen | Altenhaufer wore Spargend. im A 
Rathe Obriften-Stallmeifters, Car M- velfd. 2. . unter diejenige Ritter 
mer-Serreng Grande d’ Espagnne zand |gezehler, welche die Stadt Wien An. 
Kitters vom güldenen Bließ, welcher |1529. wieder Die Zürden defendiren 
obgedachter maaffen des H.R. Meichs | helffen. Maximilianus Frang war 
Erb/⸗Schencken · Amt erhalte 5 wand | An. 1713. Aus ſch uß der Ritterſchafft 
Michal Hermanns Herns auf im Hegomw in Schroaben, | 







Jabelwitz, Kayferlihen Cammer- 
Herrns und Sand- Rechts Benfütgers In Alt mannshofen. 
Maͤhren. Dieſes alrert adelichen Geſchlechts 


Von Euftachio des vorgedachten in Meiſſen Scammhauß Altmanns⸗ 
Chriſtopheri Bruder ſtammet die ſo hofen liegt ir Schwaben, allwo es 
genannte Eufachifchye inle ab. Der⸗ auch vor Zeiten floriret hat wie in Cru. 
ſibe befah Zizersdorff, Kirciſte fi Annal. Sver- P- TIT. P. 73. zu leſen, 
ten, Carlsfpach und Waltersfir, woſelbft zurgleich FAenricus von Als 
chen, und ftarb als Kayſerlicher Rath. |mannshofert ums Jahr 1250. ange⸗ 
Sein Sohn Johannes Kayferlicher führer, und Ur ſula von Altmannsho« 
Kriegs⸗Rath und Obrifter, wurde ein |fen vor Bucelino #” Germ. S, p. 160, 
Quter eb riBtrerert Des Clofters Kap 
nis Euflachii, dieſet war Kayferlicher| An.1468- gezehler wird. Aus Schwa⸗ 
Cammer/ Herr und der verwittibten ben iſt dieſe vornehme Familie‘ mie 
Kayferin Eleonorz Stallmeifter und|Bertholdo von —— OTEN zu 
hat einen Sohn Johann Leopoldu Churfürfts Friderici — Zeiten 
hinterlaſſen: Euſtachius Rudo 7 si in Meiffen gefommed, a u an 
— * mern Dber - Kriegs, deffen Hofe 2 —— I. | 

ommillariusin Fugen und efgn Sy}, amd einBarerBeT ichau Zirla un 

er : d 
fer Maximiliani Sigismund, Cayo. F die Güter eo 4 Zofl« 
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Zollwitz im Amte Colditz auf ſein Ge⸗ welchen Ludolph und Friedrich Erb⸗ 
ſchlecht gebracht, Deſſen Enckel Hang | Schenden des ErtzStiffts Magde⸗ 
der ums Jahr 1650. gelebet hat feinen | burg und Friedrich Heermeiſter des 
Stamm biß auf den heutigen Tag | Johanniter Ordens An. 1303. gewe⸗ 
fortgefeßset, und war einer von Alt-| fen. Buffo war ein Vater Gerpafi und 
mannshofen zu Comichau in diefem | Gumbrechts. 
1718ten Jahre Königl. Pohlnifcher) Gervalius ward ein Lirheber der 
und Chur» Saͤchßiſcher Forftmeifter. | noch Horirenden Weiſſen oder Gar⸗ 
Knaut prodr, Mifn. MS. ee —— von welcher ſonder⸗ 
i uͤhmt oder An. 142 
Alveneleben, Alsleben. Heermeiner des Sohammirar Drbeng 
Diefe anfehnliche adeliche Familie | zu Sonneburg verftorben, Noch einer 
hat vor Zeiten den Gräfllichen Chara- | diefes Nahmens der als Bifchoff zu 
&tergeführer, und wird deffen Genea-| Havelberg Anno 1552. verftorben; 
logie von den meiften Scribentenvon | Gebhard Dom-Probft zu Brandens 
Alvone angefangen, der Anno 777.| burg Churfürft Joachimi I. zu Bran⸗ 
nebft andern Sächfifchen Herren zu decburg Gefandter nach Rom, zu dem 
Paderborn die H. Tauffe empfangen, | tateranifchen Concilio, auch des Car» 
das Schloß Alvensleben im Hertzog | dinals und Erk-Bifchoffs Alberei 
thum Magdeburg, (wobey heut zu Ta-| Nach und darauf Gefandter nach 
ge ein Flecken lieger, ſo ein Ame und | Rom, wie auch Stadthalter im Erg- 
bendes den Nahmen Alvensleben hat) | Stifft Magdeburg. $udolph, der An, 
erbauet, und Kayfer Carolo M. in uns| 1529.inder belagerten Stadt Wien und 
terfchiedenen Kriegs» Zügen, ſonderlich in Churf, Joachimi II. zu Brandenb. 


An. goo. in Italien gedienet. Def 
= Sohn Buffo blieb An. 27, im 

uge Kayfers Ludovici Pii wider die 
Dänen, Seine Nachkommen haben 
meiftens als berühmte Kriegs Obri⸗ 
{ten in den Treffen und Heer» Zügen 
ihr Leben geendiget, wie in unten be 
nannten Autoribus zulefen, Albrecht, 
war der letzte fo den Gräflichen Tieul 
führere, Er ward An, 1253. im Krie⸗ 
geder Marg-Grafen zu Brandenburg 
folder den Ertz Bilhoff zu Magde⸗ 
burg und Biſchoff zu Halberftadt er- 


Krieges Zuge wider die Tuͤrcken gedie⸗ 
net; er ward Haupfmann zu Saltz⸗ 
wedel und ftarb An. 1562. 
Gumprecht der andere Sohn des 
obgedachten Buffonis und Bruder 
Gervahıi, wurde Stiffter der noch lo- 
tirenden ſchwartzen oder Calbi- 
chen Linie, die ſich in umterfchiedene 
eben-Aefte vertheilet. Er war Erb» 
Truchſes und Ober - Hauptmann des 
Stiffts Halberftadt und farb, Anne 
1323. Sein Sohn Albrecht ftarb 
An. 1365, als Chur-DBrandenburgi« 


lagen, und die Graſſchafft Alvenste-| feher Hauptmann in der alten March, 


en gröften Theils dem 


+ Stiffte| Rath und Kriegs Obrifter und Erb- 


incorporirt, Seinebeyde hinterlaffe- | Droft des Stiffts Halberſtadt. Er 


ne Söhne Buffo und Gchhard führe, 
ten den Adel-Stand, jedod) behielten 


—— 2. Soͤhne Gebharden und 
rechten. Jener war Erb⸗Mar⸗ 


— das alte Wappen; des letzteren ſchall der Chur-und Mard-Branden- 
achkommen find abgeftorben, wg | burg und Hauptmann der alten 


Marık 
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dt. eine 3. Soͤhne gien, | Er refignirtfe aber, und ſchlug auch die 


$ . 
Kt 


Erben ab, und fiel alfo das ihnen anderrwerrs unterſchiedliche an 
Narſchallen Amt m. ce getragene Törigliche und Churfuͤrſtli⸗ 
1416, don diefer Familie weg. Al⸗che DBedienungen aus. Er legte fich 
hucht ein Bruder des vorgedachren | mit ungemeinen Fleiß auf die Hiftorie 
Gebhardi, ſtarb An. 1401. als Dber- |und Genealogie, und ſchrieb hievon 
Hauptmann des Stiffts Halberfkadt. | etliihe Volumina mit eigener Hand, 
Er war eutoß · Vater tudolpps, zoel- | Bey feinem Ar. 168 1.crfolgten Tode 
&herBullonem, (der Anno 149 © - als hinterließ er Fobsarnn Friedrichen, 
Biheff. zu Havelberg verftorBerz, ) | der erft SürftlicherBraumfchweigifcher 
umd Gchhardenzeugete; diefer iFF ein | und hbernach Ko nmiglich Preußifcher 
Stamm Vater afler noch heur zu Zar | geheimder MNarb worden derſelbe hat 
ge lehenden der fehwargen inte Von| feinen Sig auf Dem ſchoͤnen Schloffe 
Alvansihen, Erftarb An.ı5 4.1. als| Sumdisbisergg, urrd die ſehr vortreffli⸗ 
Chur» Prandenburgifcher Rach ızrıd che Bibliorhec feines feeligen Herrn 
Haupmann der alten Marck zart Vaters, worinn eine grofle Anzahlumd 
Erg. Vilhöflicher Magdeburgi ſcly er theils ſehr rare AIS. anzutreffen, er⸗ 
uytmann zu Wollmirſtaͤdt und Hirw|erber, And Lsael Sugufum der Ao. 
telichLudolpbum und Joachims792,d ar| 1697. als Ehur-Braunfhtweigifcher 
von jeglicher eine eigene Nebere-Lirrie | Narh und Hoffimeifter verſtorben. 
fifter, - Joachimus ein Sohn des vorge 
mar zuleßt des Ertz ⸗· Bi⸗ dachten Gebhardi sınnd Bruder Ludol. 
ſhoffs zu agdeburg Premier- Mini- | phi wurde ein Ahnn- Herr der NeuCal⸗ 
fre, Hoffmeifter umd geheimder biſchen und Er xle biſchen Neben. 
Nach; er ſtarb An. 1596.und woard | finien.Er war efrt gelehrt Mann und 
— der Jeu⸗Gatters lebi⸗ —— ber — gi Ge⸗ 
en und Hundisb chen Haͤu⸗ ſchlechts ⸗ Biblioche⸗ arb Anno 
fer, indem er 2. —— * als Chur⸗ sBrandenburgifcher 
und &ubolphen nach fich ließ, welcher | und Braunfehrweigifher Rath. Yon 
Ittere den Hundisburgiſchen Aft | feinen Söhnen find Sudolph und 
Propagirfe, der aber An. 1690.wiebde- Gebhard Yobanıt zu mercken. Je⸗ 
rum verloſchen. Gebhard Land⸗Rath |ner ſehte Die SEAN Te 
im Er, Stift Magdeburg, pflangee | ban-Linie Fort, urıd ffarl An. 1610, 
in feinen Söhnen den Neu⸗ Bat- alg Kath unD Hoffmeiſter des Bi⸗ 
—— Aſt fort, von welchen ſchoffs zus Halberftadf. Sin Sohn 
Sohnen infonderheit zumerden, Geh, Yuflogteng An F 6 —— ein gelehr⸗ 
hard der Jungere; erflarb An. 1624, | erund um Die Arc Maͤrckiſche fand. 
als Ehur-Brandenburgifher Haupe. haft wohl merieirter Dam mit Tode 
Man der Aemter Eotbus und eig ah, Non feitzert SEobng war Levin 
und hinterließ einen Sohn gleiches h Aph en 
Namens welcher es beriegs ug. ſchweig ⸗ Woiffen Wlhelmi; « 


zu und Adminiſtra Koris Pri Augu ; . 
| ngens re Hinterlaſſung 2, 
F 


Amelunren. 

Söhne alsDiredtor der Alt · Maͤrcki⸗ 
fchen Ritterſchafft. Aus diefer Linie 
met auch Werner Ddomar, ein 
Uhr⸗Enckel des worgedachten Ludol- 
phi her, der nach Anfange diefes Se- 
euli als Fürftl. Würtenbergifcher Ge- 
neral Adjutane und Obrift Lieute- 
nant gelebet, An. 1714, aber als 
Chur ⸗Saͤchſiſcher Obrifterder Ritter» 
ferde, zu Moda in Thüringen 47. 
ahr alt ohne Erben verftorben, Von 
feinen Brüdern Horirtenoc)An. 1716. 
— Ludolph zu Calbe und Bodo, 
ietrich zu Coßwig in Anhältifchen, 
und hatten maͤñliche Erben, Gebhart 
Johann ein Sohn des vorgedachten 
Joachimi und Bruder Ludolphi, rich» 
tee durch feine Pofterität, die noch itzt 
florirende Errlebifche Meben - Linie 
auf. Sein Endel gleiches Nahmens 
ftarb Anno 1700, als Königlicher 
Preußifcher Dber- Steuer » Director 
und Land⸗Rath im Hertzogthum 


Defcript. fam. ab Alvensleben; 
‚Peccenfteins Theatr. Albenslebian. 
Marcus ae ner vonlicfprung 
derer von Alvensleben ; Chri- 


ſtoph Enzʒelt defam. Alvenslebia-| Städtlein Ampringen in Briegau ge» °: 
na, YVismanni Orat. in fun. Ludol. legen. Wie Graff Zrandis in Ty- 
pbi ab Alvensleben. Seiferts) vol. EhrenKraͤutzlein P.Irp. 40. : 
meldet, hat es ſich ſchon An. 1296. zu : 


Ahnen-Tafel, P. I. II. 
YAmelunren. 


Eine alte adeliche Familie in Nieder⸗ Ampringer ein Erb» Bedienter der : 


Ampringen. - 20 


ums Jahr 1480. Noriret, wurde ein 
Vater Morigens von und auf Ame⸗ 
lunxen Droftens zu Steinheim, deßen 
Engel Schwert Lutter von Ameluns 
ren auf Amelunren, Hoch-Fürfilicher 
Holftein-Schaumburgifcher geheim⸗ 
der Kath gewefen, Ehriftoph von As 
melungen wird in Spangenbergs 
Adel-Spiegel Parı. II. unter die 
Kriegs- Helden ums Fahr 1560. ges 
schler, unter welche Zeit auch Here 
mann von Amelunren auf Grünnins 
gen und Grißmel Erb⸗Herr, J. U. Li- 
centiatus wegen feiner Gelehrſamkeit 
berühmt geweſen, wie folches ebenfals 
erwehnterSpangenberg aufgezeich« 
net. Friedrich von Amelungen har von 
feiner Familie ein Chronicon gefchrie« 
bei. Ein Heffen- Eaffelifcher Ritt⸗ 
meifter von Amelunpen ward An. 1715. 
zu Eaffel von feinem Lieutenant erſto⸗ 
hen, Könige Tab, Geneal. Die 


— LT DI En men —— — 


von Croſick aus dem — 
Magdeburg. Cyriacus Edwig in| Oveis. ſi | Hausſe * 


Ampringen. 


Dieſes Freyherrliche Geſchlecht 


hat fein Stammhauß, Schloß und 


Uttenheim in Taufers wohnhafft ges =, 
macht, und ift um felbige Zeit Cung 


Sachſen, deren Stammhauß Ame- | mächtigen Herrn von Tauffers gewe⸗ 


lungen unweit Eimbecke im Braun. |fen; deffen Nachkommen aber find in : 


ſchweigiſchen gelegen, auch iſt ein Rit-| Tyrol wieder erlofchen. Don der 
tergut Amelungborn nicht weitdavon| Brisgauifchen Haupt-Linie ſtarb An. 
ſchon im XII. Sec. zu einem Eiftercien-| 1684. im 66. Jahre feines Alters 


fer Cloſter gemacht worden, davon|Yohann Caſpar von Ampringen 


diefe Familie die Erb-Vogten befeffen, | Groß » Teutfehmeifter und Obriſter 


biß es wieder eingegangen. Eberhard Haupfmann in Schlefien, wie auch 
von Amelunzen auf Amelunren, der| Zürft zu Sreudenrhal, An. 1712, \. 


lebte ı . 





AR Intäpt. Andlau/ ndfow _—— nd 22 
Mtnifeus Hartmann Ludewig George POoR ndlau, Dom-Probft zu 
von Ampringen Here VON Dafel, Probſt zu Zustembad), dergeift- 
Ran, ale Domherr zu Dafel. (ihen Dicchre Do.<tor, wurde der erfte 


Wade — Reitor zu Baſel An. 1460. und ſtarb 
4 * den Sten Martas An. 1466. Aus diefem 
Amſtaͤdt. SGeſchlechte waren auch Peter von 


"Meine alte Defterreichifehe Sami- Andlau, insgeniein Petrus de Andlo 
ferenmeher Chriſtoph und Kohn genannte, Canonicus zu Colmar und 
nach enbergs Bericht An. |decrerorum Dodtor. Er fohrieb An, 
1519. 1. &tade Wien wider die Zür-| 1460.1wfe er ſelbſt in dem legten Capi⸗ 
den defendiren helffen, Im XVII. \tel bezeuger, 2- cher de imperio 
Seculo hat fie ſich im Francke * zın-|romano, Regis Sc Augulflicreationg, 
meit Coburg niedergelaffent, unDd'die |inauguratione > adminiftratione & 
Güter Helldritt und Rudolphs orff ofhcio,juribus, ritibus & ceremoniis 

st, Homs Cob. Chrox P-|Eletorum ahisqu® imperi partibus; 


1. Spang. Adelfp- P- IT. I melche er dem Kayſer Friderica II. 
| i dedicirte; Johanun von Andlau brach» 
Andlau, Andlow.· te fih im Kriege ein groffes Anfehen, 


Diefe uhralte adeliche Samilie im, und durch feire Flugheit und Gerech⸗ 
Eſaß fol aus Rom bey damahlisen tigkeit Die GSnade Kayſers Ferdinandi 
Untuhen in Itallen mit den teutſchen 1. zu wege, welcher ihn zu feinem Rath 
Kanfern dahin gelommen [ENT und in den Pieder-Defterreiifhen Landen 
vs Schloß Anvloww, wobey Am- |annahır. Er mar der Aelteſte feines 
no gg7. die Kayferın Richardis eine) Gefchlecht8, Erb - Mitter des Reiche 
Uhten geftifitet, erbauet haben. Sie|mdftarb An-_157 8. zu Enfisheim im 
wird unter diefo genannie 4 Erb- 6often %abr feines Alters mit Hinter 
Sitterdes Köm, Reiche geyehiet, wie laſſung erlicher Söhne. Arbogaftvon 
auch unter die Thurniers- Gerroffen Andlau ward An. 1607.Örofj-Prior 
An. 996. zu Braunfchweig und An. desMafrefer Drbens von Deu fand; 
1080. zu Augſpurg mitaufgezeichnnet | Bon dieſer Bamilie foll die von Berck⸗ 
gefunden. Gnnther von. Audlau heim abjtamımıen, fiebe Berckheim. 













wurde Anno 1141. Abt zu 5. Blahi, rian 
a Bee zu. > — adelichen H 
tr u m Ä Ha 
ßthums Strapburg, und um Bon * — Er 


ternahm ſich Anno 1338. der egie- ir { mel 
rung, als Bi ff Berchtold — Pe Zeiren urentheiner von An⸗ 
wurde, Hanrich, Diephold und Pe, |drian geſchrieben und bey den damah⸗ 
te find An. 1368. inder Sempacher |figen ber i" —— 
Schlacht geblieben. Schwartz Ru⸗ Eb bedient ge — — von 
von Andlau Horirte An. X 393, Andrian genannt — inus, hat 
als den Stragbugifhen Bifchoffe, ums I ahr ı200- —2 „aha 
Seieteichs von Blandenfeim, Dark, | Murentheittet vo = — Hen« 
2 — von An. |rici de Serburgs die a en 
Baumann, 1448 Mur bach, fer und An- #3” 3 Wer 


23 .  Ünmenberg. 
Werburg durch Kauffan fich gebracht, 
Deßen Nachkommen haben die andere 
Helffte auch erhalten, und fol diefes 
Schloß noch heut zu Tage diefer Fami⸗ 
lie gehören. Eliſabeth von Andrian 
wat. An. 162 1. Aebrißin zu Sonnen- 
berg An. 1670. haben 2. Brüder, Jo⸗ 
hann Sebaftian und Frantz Sieg: 
mund, tie auch Johann George und 
Eraſmus ebenfals Gebrüder, gelebet, 
und ihr Geſchlecht fortgepflanger, 
Brandis Tyr. Ehrentr, Bucelini 
Stemmat. Germ. P.IV, 


Annenberg. 
Eine anfehnliche Freyherrliche Fa- 


Auwell, Apenburg. 
Anweil. 


Bon dieſem uhralten adelichen 
Haufe in Schwaben, ſetzet Bucelinus 
zu erft Hartmannen welcher An.ıo42, 
im Thurnier zu Hallzum Voigt deffel- 
ben erwehlee worden. Nachgehends 
hat Marquard, als Dber-Hoff-Mar- 
ſchall Kayſers Henrici VI. An.ı 194 
Aoriret. Johann Heinrich wird An. 
1198. als Wappen » König auf dem 
Thurnier zu Mürnberg angefuͤhret. 
Johann Albert ift im 14, Sec. Mar 
geäfflicher Badifcher Sef-Diarfäah, 
und deſſen Schwefter Verena Acht 
tißin zu Münfterlingen bey Coſtnitz 
gewefen. Von des erjteren Nachkom⸗ 


24 


milie in Tyrol, von welcher Graff | men hat Daniel zu Anfang des vorigen 


Brandis meldet, daß fievor 600, Jah⸗ 
ren aus Meiſſen oder aus Heffen da, 
bin gefommen, und wird fie fchon An, 
1 165. mit Ernſten von Annenberg uns 
ger die Thurniers ⸗Genoſſen zu Zürch 
gejehler. An. 1270, hat fih Conrad 
von Annenberg de Turi oder vom 
Thurn zu Meran und Parrfchnis ge- 
nenne, Heinrich war Anno 1315, 
Lands · Hauptmann an der Erfc), und 
hat das Schloß Annenberg in Tyrol 
an ſich gebracht. Parcifal war An. 
1456. Sands » Hauptmann an der 
Etſch. An. 1604, erlangere Matthaͤ⸗ 
us den freyherrfichen Titul und zeuge⸗ 
te Johann Georgen, welcher ſein Ge⸗ 
ſchlecht mit 2. Söhnen, Chriftian und 
Leopoldo, fortgepflantzet hat. Brandis 
Tyr. Ehrenkraͤntzl. Bucelini Stom- 
mat, P,IV, 


Wie Seifertin der Ahnen-Taffel 


der Frenherren von Fuͤeger feet, fo | Po 


dieſe Familie An. 1695. abgeftorben 
feyn, fo aber vielleicht nur von der 


Branche zu Dornfperg mag zu verſte⸗ 
ben ſeyn. 


Seculi fein Gefchlecht mit 5. Söhnen 
fortgepflanget, Stemmat. P. II. 
Apenburg. 

Eine uhralte adeliche Famllie in der 
Marck Brandenburg, von welcher An- 
gelus in der Maͤrck. Cbron. p 30. mel⸗ 
det, daß ſie An. 926, nebſt andern ade⸗ 
lichen Familien in die Marck gekom⸗ 
men, nachdem die Wenden daraus ver⸗ 
trieben worden. Es ſcheinet auch, daß 
fie das Schloß und Städrlein Apen- 
burg in der aleen Marck zwifchen Gar 
delegen und Soltwedel gelegen zu ih⸗ 
ren Sitz erbauet, und nachgehends ein 
Cloſter dafelbft geftiffter, fo feit der Re- 
formation eingegangen, wie denn auch 
fehon vor langen Zeiten das Schloß 
Apenburg an die vonder Schulenburg 
fol gekommen ſeyn. Affırelius in ſei⸗ 
nem Pommerlamde zehlet diefe ade- 
liche Familie unter die Vornehmſte in 
mmern, allwo fie im Stettinifchen 
ihre Güter hat, und führet Caſparn 
von Apenburg an, der mit dem Pom⸗ 
meriſchen HerkogeBogislao X. auf der 
Reife zum H. Grabe gewefen, 
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wefen. Des Iesstern Sohn Nicolaus, 
war ein gurer Philofophusund Poet; 
er ftarb An. 7 5 46. umd hinterließ un. 
tee andern Söhnen Maximilisoum 
und Johanm Baptiftam, davon jener 
Käyferl. Abgefarsdefer andie Ottoman- 
nifche Pforte 3 Diefer aber Kayferl, Ge 
neral in lLingarız geweſen. Philipp 
Kayferf. ®Gemeral, wurde An. 1704 
enthaupter, weil er Die Veſtung Bri⸗ 
fach Zahres vorher an die Frantoſen 
übergeben. Seſſen Leben if 
in uͤnſeru Siſtoriſchen Zelden, 
Lexi:o zu leſen- Viciguera florirge 
An. 1712. als FKanferlicher geheimder 
Rath, zu welcher Zeit einer aus dieſem 
Seſchlecht Ehur-Bayrifher General 
Zed-Marfchall urid Commendant in 
Antwerpen ge . An. 1716, war 
ein Graf Arco Känferl. Öeneral und 
Commendanf 34 Ollmuͤtz in Mähren, 
ſt arb eine Öräfin von 


GArfelter; Arco, Arch. 
A Apffalter. 

diefem alten adelichert und 
Pr frenherzlichen Gefchlecht 
Erain, meldet D. 
daß es ſchon zu Arrfarıg 
XL Seculidafelbft in Flor, und von 
demſelben nachgehends Johann AA mo 
1165.mit Hehog Heintichen in TEEN 
ten auf den Thurmier zu Zürch ZEV 
fen. Görge hat An. 1435. in nr 
bachdas Commando geführet, aTS €® 

von dem Örafen von Eilley und 
Hertzoge Abrechten vergebens bela- 
gertmurde.Hans Kapferlicher Rrie®* 
Kath und Uinter-Feld-Marfehall, Dat 
ſich indem Treten, Kriege und or Det" 
lich An. 1519, in der Wieneriſch en 
Belagerung wohl verhalten, An.ı7 © ©. 
haben Francifcus, Henricus, Carol ias, 
ohamnes, Auguftinus dec. das Fe» 


chtunterhalten. Sremmat. To⸗. Æ. 
Arco, Arch. Arco zu Paris, welche eine Mutter 
Ein gräfliches Gefchlechte ie Baͤy· des befannirers SRIFLErE von Bayern 
een und den Defterreichifchen Erb-tarı- gewefen. Br amdis Tyroi.i&bhrentv. 
den, welches nach einhelligen Bericht | Zur Breafern SAH? SIE FPigu- 
—— von den — liHunds Bayer- Seanmuc, 
afen von Bogen herſtammet. Denn . 
EN on Bogen us Arnim/ Arnheim. 
das Jahr 1175. das Schloß und die Diefe uhralfe adeliche Familie iſt 
Stadt Arco oder Arch in Tyrol erbau· ¶ nach Ar2ge/? ericht An.926,in die 
et und ſich davon genennet; welches Marck - Brandenburg gefommen, 
Shhloß ſamt deffen Zubehörung nach“ | nachdem Die Benden Daraus vertrig 
—— Sigismundo An.ben worden · Sie — —* 
1213. zu einer Grafſchafft gem n Ppomme j eiffen, 
worden, l a * —— —— Fee zu mag ir der Ober-und 
ſchon unı das Jahr 122 1. den graͤfli⸗ Nieder· Lau ſitz aus — Etida- 
ya Ziel vn — 
Francifcus von Arco war An. 145 3, |ge zu Sa er as der wänen Hände 
Herzog der Republic Sienaund ze „| errettet wor den/ melche ihn im$ande 
gete 2. Soͤhne (1,) Andreas ift | Hadeln gefangen —— * er) 
Kayfers Maximiliani 1. Abgefarndzer | inder: 20 ypel-C ron.p. er 
an unterfehiedenen Höfen und ( 2.) ©. ver, Einer von eh 
doricus Kayſerl. geheimer Ratth ge, |hatAn. 5 7 dem per 
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berg mit beygetwohner, wie Paforiws in 
Franconia rediviva anführet, Jo⸗ 
achim war An. 1544. Heermeifter zu 


Arnftäbt: 23° 
der Lifer- Marek, Jacob Bincenz aber 
war als Cammer-uncder und Haupt 
mann befannt, Ang. Maͤrck. Chrom. 


Sonneburg. $eopold ftarb An.ı582. 
nachdem er bey 5. Ehurfürften Rath 

ervefen. Um felbige Zeit lebte Bernd, 
Ehur-Brandenburgifcher Hof-Mar- 
ſchall. Sn dem 3 ojährigen Kriege war 
der Ehur-Sächfifche General Lieute- | Meiffen, hat ſchon im XIV.Seculo in 
nant, Johann George von Arnim, | Thüringen und auch ſchon vorhero im 
berühmt. Siehe unfer Helden Ze- Anhaͤltiſchen lloriret. Denlirfprung 
xicon p. 89. An. 1668, lebte Wolff |foll cs aus der Mard» Brandenburg 
Ehriftoph Ehur-Sächfif. geheimder haben. Walther von Arnftädt wird 
und Kriegs» Math, General Lieute- in einem Kauffbriefe de Anno 1159, 
hant von der Infanterie, Cammer⸗ |darinn der Abe zu Ballenftede denen 
Herr, Obrifter und Ober - Commen- | Slämingen 2. Wendifche Dörffer ver⸗ 
dant der Veſtungen Pleißenburg und | faufft, als Zeuge mit benenner, wie in 
Wirtenberg auch Anıts-Hauptmann | D. Becmanns Acce/s. Hiſt Anbalt. p. 
zu Grimme umd Leipzig. Sein ober- | 607. zu ſehen. Heinrich von Arnftäde 
älter Bater Henning hat Biefenthal, | wird An. 13 15. in dem Kauff-‘Brieffe, 
der Großvater Claus aber hat Ziechar | weichen fand» Graf Friedrich von Bul- 
und Menrow im Sächfifchen Chur⸗ ſone von Labdaburg wegen des erkauff⸗ 
Erenfe befeffen. Er felbft aber befaß | ten einen Viertels der Stadt Jena er 
Pretzſch und wurde ein Vater Chris | halten, als Zeuge mir angeführer: wie 
ftoph Julii auf Doͤben Königl Pohl-|in Bayeri Geograpbo Jenenfi p. 279. zu 
nifchen und Chur⸗Saͤchßiſ. Obriſtens ſehen. Heinrich, war Anno 1492, 
und Johann Ehriftians, Chur» nebſt andern von Adel mit Hertzog 
Saͤchßiſchen Hoff- Richters zu Wir. | Heinrichen von Braunfchweig in der 
genberg,welcher das Staͤdtlein Schloß | Belagerung der Stadt Braun⸗ 
und Herrfhafft Pretzſch an der Elbe, ſchweig. Albrecht blieb An. 1550. in 
ums Jahr 1690. gegen die Ehur- der Belagerung Magdeburg, Hen⸗ 
Saͤchßiſche Amts · Verwaltung Nau- |ning auf Alftede und Niederreblingen, 
enforge unweit Mitweide gelegen, Schwartzburgiſcher Rath wınde An. 
gertaufcher. George Abraham, Königl.| 1564 von Herzon Johann Friedrich 
Preußiſ. General Lieutenant von der dem Mierlern zu Sachſen bey Erobes 
Infanterie, commandirender General rung des Schloffes Leutenberg gefan⸗ 


Müll. Annal. Sax. Groſſer. Lauſitʒ. 
J 


* % 


Arnſtaͤdt. 
Dieſes uhralte adeliche Hauß in 


der Preußiſchen Voͤlcker in Italien 
Amts⸗Hauptmann zu Groͤningen und 
Commendant zu Berlin, ſtarb Anno 
1712. Bernd Friedrich war in ſelbi⸗ 
gen —— Obriſt Lieutenant 
von der Granadier Garde, Georg: 
Detlev Aorırte damals als Preußiſ. 
Cammer · under und Land⸗ Voigt in 


gen,aber auf Kayſerlichen Befehl wies 
der loß gelaffen: wie in Miller: An- 
nal. Sax. zufchen, Eeiftied nennet 
ihn Dom⸗Voigt und weltlichen Rich⸗ 
ter zu Magdeburg. Sem Enckel 
Hieronyaus auf Oxdorff Dom⸗Herr 
und Vice· Dom zu Halberſtadt wurde 
in Vater Erasmi Chriltiani auf Ox⸗ 

dorff 





G mn —— — — — 
NN Bardeleben, Dom-Dechan-| Sonſten hat eine Adelſche Familie 
W Magdeburg, der Collegiat- |oon Arsst, irr Den Breßlauiſchen Fürs 
Si dafelbft, Probfiens und ftenrhum ir Schlefich vormals hori. 
Chat, Meiers: von deſſen Söh- |ret. Brerdis —yrol. Ehrenkraͤngl. 
Mil Jobſt driedtich An. 172 x. als Luce Schlef. Chrom. Muſcovit 
Hongücher ohlniſcher und ir ®efcbicbts-Lal. >. 25. 
Sichßlſchet Gehein der Kriegs- Ma 
und ihnen —— A fcb DH au fen, 
Hieronymus Caſpar auf Opdorff iſt Bon Diefem alten Addichen Ge 
Dorifter » Wachtmeifter ; asDeroig |Ihlechr in Srarscfen, meldet Paporius 
Brand Obrifte Lieutenant; Meorit |» Franrcor. wediw. Daß es Ao.ı 197, 
SHrinrich. Hauptmann in Körrigli- |ju Nürnberg dem Thurnier mit bey, 
chen Pohtnifchen und Chur - Sach Bl- | getvohner. Deren Stamm · Schloß, 
ſchen Dienften; Adam Rudolph |Afchhaufen, aber iſt im Stifte Würg, 
Siegmund aber duͤrſtlicher Heß i ſcher burg gelegen. Willhelm Horirte um 
DbriftLieutenant und General Ad- |das Yahr 1288. DSohann Gorrfried 
jutante werden, Seiferts Ahrsen- iſt Bifchoff zus Bamberg md Wirg. 
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ederer von dt. burggemweferr, rad Ao. 1622. {m 47, 
= oe Jahr feines > rers verftorben, 3 
Attzt oder de Arſo- ner nenner ihre zugleich einen Eardi⸗ 


DieferGräflichen Familie in Tyrol nal, Um das Zahr 1650. lebten Jo⸗ 
Stamm » Hauß Artzt lieget Dafelbfi. hann DBernhard , Veit Gottfried 
Die Öraf Brandis berichtet, har fie |Domdec hant zut Wuͤürtzburg, und Phi⸗ 
ſhon vor uhralten Zeiten den Srafen- lipp Sorrfrried, Der ſich mit einer Vog⸗ 
Stand geführet, wie denn Ao. 2007, tin von Salsgburg Yermähler, und fein 
Himmeltrudis eine Gräfin von Ark, Gefchlechr Forrgepflanser hat, Zure. 
des Parcifals von — Gemahlin iniGermarn. Sacr. | 
geweſen Nicolaus von tbat Ao, 

1320, die Schenckung * Schiffs Alpermont. CSlug don) 
Art vom tandes-Herrn beftätiger be. Diefe Adeliche Familie in Gray. 
kommen; Bon Johanne Grafen von biindren, auUrvo fre im Stifte Chur das 
Attzt der ein natürlicher Sohre eineg |Erb.Eämmrerer- Amt beſthet ifizuun 
‚ Grafen von Arge gewefen ſeyn foll, Irfcheiders por Der Örafenvon per. 
' ird gemeldet , daß er Ao. 1562. als |monr zu Meck ein, Melöe hre unmir: 
der Siefländifchen Schlöffer Helmet, Itelhahre MeiHs-GErE im Weſtphall. 
Barkus , Ermis, und Tricaten ſchen Ereyffe , wurd auf denen Kerchg, 
Commendanı, felbigedem Rußiſchen und Creyß⸗ Zägen Siß “nd Stinme 
Cjaar unter gewiffe Bedingungen y4, haben, amd alfo hieher Richt gehören 
berlaffen wollen, der Anfchlag aber ent ſonſten aber ihren Urfprung ag gg. 
me enehäupter hongen ber fůb ee are 
0.1648. hat der K azut SC%T aſſcha 
dieſem Geſchlechte die Grafueee ur ice — ze gelegen, F 
ee Em J Gerhte —— on ii fe 
nuel war Ao. 1700, er R —* IA 5 mperii ; 
mer⸗ Bern, EIER, Tam-Imboſts Ne und 


⸗ 


31 Afpermont. Afeburg. 32 
und in Speneri Hıßoria Infignium &. 
weitläufftig zu finden ; auch hat einer, Aßeburg (vonder) 
Nahmens Holazackerus, ein befonde-| Diefe uhralte Adeliche Familie in 
res Werck davon gefchrieben, des be, | Nieder-Sachfen und im Hertzogthum 
rühmten Kanferlichen Generals Fer | Magdeburg, ſtammet von dem Adeli- 
dinandi Goberti Grafens von Afper- | hen Öefchlechte derer von Hagen ab, 
mont $eben und Thaten aber find in und wird Gebhard von Hagen zum 
unfern Hiftorifchen Helden-Lexico zu | Stamm-DBarer gefeger, welcher zuerſt 
leſen. Die Flüge von Aſpermont | den Nahmen von der Affeburg ange» 
hingegen haben den Beynahmen von| nommen, nachdem er das ehemahls 
dem Schloſſe und Herrfchafft Afper- | fehr fefte und nunmehro ruinirte Berg. 
mont, im Biftumb Chur gelegen , er-| Schloß Aßeburg an dem Hole Aße 
Iten, auf welchem vor Alters Frey⸗ im Hertzogthum Wolffenbüttel gele- 
rren von Afpermont floriret haben, | gen, von dem Landes⸗ Herrn erhalten, 
davonSchwackard vor andern befafit ;| welches aber nachgehends Hergog Al- 
derfelbe war Kayſers Friderici Barba- | brecht von Vraunfchweig, nad) einer 
roſſe geheimbder Kath, und wurde) drey- jährigen Belagerung zerſtoͤret, 
Ao. 1153. als deffen Gefandter an die| weil die Familie von der Aßeburg au 
Mayländer gefchickt, als diefe von des deſſen Aftront, in ihrem Wappen eis 
nen zu Lodi wegen der an ihnen aug-| nen öwen, wie der Hertzog führere, 
geübten Tyranney waren verflagerundauf ſelbigen einen Wolff, der dem 
worden. Grharte dabey das Unglück, | Braunfchweigifchen Löwen mie feinen 
daß die Mayländer nicht nur das Kay | Klauen nach den Ohren griff, fegen laſ⸗ 
ferlihe Creditiv- Schreiben zerriffen,| fe Bon deffen Nachkommen war 
und ihm vor die Fuͤſſe warffen, fondern | San oder Jonas Erg Bifchoff zu Bre⸗ 
auch) gar Hand an ihn legten: Mach. men, von welchem Spang 
gehends ift gedachtes Schloß Afper- | im Adelfp. P. 22, p. 184. meldet: d 
mont Ao. 1272. an das Bißthum ſein Bater ein edler Ritter von der Af- 
Ehur verfauffer worden, umd mögen | feburg (Herr Hübner feet, ein Ober- 
bald darauf diefe Freyherren abgeftor- | Officier, Bürger. Standes) feine 
ben ſeyn. Wenn und auf was vor| Mutter aber aus Königl, Gebluͤte ent. 
Art und Weiſe die Flüge diefes Schloß) fproffen geweſen. Er wird wegen feis 
anfich gebracht, finder man nicht auf-|ner Erfahrenheit in der Theologia 
gezeichnet, Unterdeſſen werden fie|undinden Rechten ſehr gelobet. An 
unter den vornehmften Adelichen Ge- | fangs befaß er die Dom» Pröbftliche 
ſchlechtern in ſelbigem Stifft gezehlet, Würde zu Norfchild, hernach aber er- 
und erhellet deren Anſehen ſchon dar- | hielt er das Bißthum Lunden in Scho⸗ 
aus: daß Johannes Flug von Afper- nen. Weiler, fowohl dem unordent⸗ 
mont pon Ao. 1601. bi 1627, und! lichen Leben der Dom · Herren / als dens 
ein ander diefes Nahmens von Anno | Eingriff des Königs in die Bifchöffli« 
1635. biß Ao. 1661. Bifchöffe zu | he Gier, fich widerfeget, gerierh ex 
Ehur geweſen. Galeri Rhaͤtiſche | deßwegen in eine zwey »jährige harte 
Chronic p.130.140, Sefangenfchafft, woraus ihn 22 
—— a EEE Freunde heimlich erretteten. Hier⸗ 
we 1 a 
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g 7 Aetinie. 34 
G- kefmerete er fich darüber beym | Streit - Sache zum Sciedes. Rich⸗ 


U erhielt das Ertz · Bißchum ſ ter erwehlet worden. Bernhard aber 
waches er aber duch eimerr Ad- zeugete Deinricher ben Reichen, auf 
Naiktaror verwelten lieg, endlicd) cPenfteirs , Anfurt/ Bayer 
Dirder Ao. 1307. Erg. BifhHoff zu u sei, Schermde, Wall. 
‚betamaber ‚fo wohl ante Den| baufers, Sirr Derrburg und Egen · 
Fürfen, ale mie Dem ſtaͤtt, fo Ao- 21573. ohne Kinder ge 

Dom Eayitel, Streitigkeiten, woru · fiorben. Curf, Der erſtere Sopn Eur. 
ber er wiederum eine Gefangenfe Haft | tens, und Brusder Berndens und Buſ⸗ 
ausfichenmufiehißier zuletz des et: | fens, hinterließ einen Sohn gleiches 
Bbchums verluftigward, worassf <r| Nahmens, welcher vom ErtzBiſchoff 
fich A.1327.nad) Avignon in Frareck· Alberto zu Wlianız und Magdeburg, 
weich begeben, allwo er nach 20 "GR nach Kom A. 1520. abgeſchicket wor⸗ 
verftorhen, Burchard ein Uhr⸗ » |denzfernertuderoiger auf Neuendorff 
des vorgedachten Gebhardi, rweer und PeßEendoorff, deilen Sohn, Jo, 
Zürft, Veaunſchweig » Gruberhgast | bann, in dem Urigariſchen Kriege zu 
feher Rathund Hf-Marfhall; Def: | Caſchau Ao.ı 5 9 als Obriſter geblie⸗ 
Bruder, Eckbertus, war ein Gro · ben, nachden er vier Söhne gejeuger 
Water Burchardi II. (beygenarmet, Der | gehabt, von oelcher: alle heut zu Tage 
)anf Wansleberr , Ber |florirende porn Der Aßeburg abftam- 

Ao, 1370. gelebet, und vier Sõherre men, und war por: feinen Nachkommen 







gejenget, Der erſte ſagenarmetderjenige Freyherr vor Aßeburg wel⸗ 
ber Zange, brachte PfanbS- | cher Anus 1717- als Fuͤrſtl. Oßna⸗ 
weiſe an ſich umd hinterließ vor Feiner |brüggifcherGefarrdrer wegen der ehns⸗ 
Gemahlin einer von Alvenslebern W al > Empfängniß am Kanferlichen ofe 


bertum, ſo Ao. 1467. gelebet. Der|fihbefunder. Auich ſtammet von vor⸗ 
andere ſo Anno 2448. no. Dbrifter von der Aßeburg 
Pfands - weiſe ab, Rofimunda Surliana, Fräulein von 

an ſich gebracht ; hatte zum Enckel der Ageburg, JO A- 1672. gebohren 
Bernhardum den Reichen auf Falcken | worden; moelche wegen der Offenbah⸗ 
fein , welcher von feinem Diener aus rungen, ſo fie ihrer Me ynung nad von 
dem denſtet geftürger worden. Der | BOrtgehabr, wegen des daraus 
| entfiandenene Streit? in der Lutheri⸗ 


beannt iſt; der Verlau 
—— 


Attimũs- 
amilie floriret in 
De Seen en b⸗ Landen und 
wig ird Nicolaus yon ag An. 
den auf Anfurt hi fen, Welcher fan des xvi Sec — — sem. 
& m no dem fen, beym — —— fü B 
Stiffte Magdebutg in einer uerſt afgezeichn = ben, * 
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7 _ Aneroch. Auerswalde Yufffäß. ss 
Davon ums JIc 1653. | ben beyden Scribenten weiter nichts 
Chur/ Brandenbur Staats, | aufgezeichnet finder, fo zeuget doch von 
Minifter, George An. 1718. Köni- |deffen Alterchum fehon deren Stamın. 

licher Preußifcher Sceheimder und | Hauß, Auerswalde, unweit Chem 
Öber-Vormunds-Karh zu Svet wie | nit gelegen, fo heut zu Tage denen von 
auch Amts. Hauprmann zu Loͤckenttz | Schönberg gehören, fonften aber in 
und Cafimtr auf Pilshöfen, Königli. | alten Zeiten von diefem Geſchlechte er⸗ 
cher er von der In- |bauet und beſeſſen worden, Zu An⸗ 
fanterie gemefen: Ob aber felbigevon | fang des vorigen Seculi war hros 
obiger vor alters abgeftammet, fan |fina von Aucrswalde mir Sebaftian 
man nicht ſagen. FYurmprands Col. |von Berbisdorff auf Malis Chur. 
ka. Hif. Gemeal,. Hartknochs | Sähfifchen Yägermeifter verheyras 
Preuß. Brandis Tyrol. hrentr. |ther, wie auf Rönige Ahnen · Tafel 

derer von Betblodorff zu fe 

Hank Willpelm von Auerswalde hat 






dem beliehen | bach im Amte deißnig 
Km OirtnOnafene 6 
leisten Gefürfteten Diefe uhralte Adeliche Familie in 


Tr ee ragen 
et» 
ihm, dajer nach deſſen A a ſtatt des ee hr 
Stamm» Schloß Auffſaß, ift ums 
Kenge arlle mac Eich 
e 
ret —— ſchon Anno 1165. dem Thurnier zu 
ft An. 105 1. an, der feinen Such mit beygeroßner. Albueche 
jepflanser ; Deffer Vater und Conrad find A. 1413. mit Burg- 
— Gräfflicher Sen |9raf Hanfen zu Okdrnberg auf das 
ar, Hauptmann Concilium nachCoſtnitz gezogen. Ca⸗ 
und ofimeifer gefen. _ 3 Diet Pan On» IT cher SSpangen- 
171 tem Yahre Roripte eitner aus Die: berg unter die Gele von 
en — Be hr — —— 
— LUeutenant. llens ——— Bd 
walde durchſe Friedri iſt Ao. 16 
er Bifchoff zu Bamberg worden, Am 


9 Augezd. Augftin. Aulockh. Aw; "Di; 
fehen Erenffes General » Feld ⸗ Mar⸗ r 
ſchall⸗ &ieutenant , welcher auf feinen 
Stamm den Gräflichen. Charadter 
gebracht , und Carl Siegmund von 
Auffſaß Herr auf Srauenfels und Nei⸗ 
denftein, war zur felbigen Zeit Doms 
Dechant zu Würgburg und Bam⸗ 
berg, role auch Bambergifcher geheim- 
der Kath und Stadthalter. Paflo- 
rius in Franconiarediviv. 


Augezd. 


Eine der älteften mn. 
milien in den Koͤnigreich Boͤhmen / von 


welcher Balbinus zuerft Johann Genif-| in Schwaben, welches MAo. 168 1. int 
fec von Augezd anführet, der zu An; | den Freyherren / Stand erhoben wor- 
fang des 16. Seculi gelebet. Deſſen den Das Stamn-Schloß Au öder 
Upe-Enckel Pryibick, Herr in Brzey⸗ Ow ift nahe bey Horb gelegen, und 
nick, ift Kauferlicher Nach, Benfiger | dat Dan Seſch davon den Nahen 
der Gerichte, wie auch Stadrhalterin | angenommen. Ao. 1165. hat Ri⸗ 
Böhmen geweſen, und hat das Jeſui⸗ chardus von Auwe dem Thurmier zu 
ter:Collegium zu Brzeznick geftifftet. beygewohnet. Volckhard von 
Seines Bruders Sohn Pryibick Aw verfauffte Ao. 1291. feinen Hof 
Frans , war Hof und Cammier · Ge, |dM Altorff im Schambucher Walde, 
richte-Benfiger, und ein Groß Vater der Stadt Bebenhaufen, wie Crufius 
rzibicks Wenceslat und Johannis erzehlet. Wolff iſt Anno 1413. auf 
ofephi, welcher letzte A. 1688. Kay⸗ dem Concilio zu Coftnig geweſen. 
erlicher Sammer: Herr geweſen. 745, | Mit Bernhardo , genannt Bent von 
Stemmat. P. IV. Au, fänget Bucelinus die Stamm⸗Rei⸗ 
Augflin. he diefer Familie an. Johann iſt A. 

—— 1469: Johanniter » Meifter oder 

Diefe Adeliche Familie in Pom⸗ | Groß-Prior von Teutfchland geweſen 
mern wird von Micrelio unter die Altes | Chriſtoph war zu Anfang des 17. Se- 
ſten dafelbft und unter die Schloß · geſeſ⸗ culi ft zu Augſpurg und Joh » 
ſenen im Wolgaſtiſchen Fuͤrſtenthum Friedrich um das Jahr 1650. Director 
gezehlet. Zuerſt wird Heinrich von der Reichs⸗Ritterſchafft in Schwa⸗ 
Augſtin angefuͤhret welcher ums Jahr ben am Neckar. Anno 1703. lebte 
1454. Hertzogs Weatislai IX. Nach Frantz Carl, Chur-Bayerifcher — 
geweſen. Hanf und Heinrich find mit | mer- Herr und Obriſt⸗ Jaͤgermeiſter 
dem Hertzog Bogislao A. 1496. in das Johann Rudolph ward Ao.17 13 _ 
gelobte Land gezogen Chriftoph hat | des caffırten Herrnvon Pyrcks Stell m 
um das Jahr 1636. das Amt eines| Kayferlicher Cammer⸗ Gerichts - As- 
Sand-Narhsin der Wolgaftifchen Re⸗ſellor zu Wetzlar. Jofeohus Franci 
gierung vertreten, und fein Geſchlecht (cus Kaverıus, Herr in Fell und Allen 
fortgepflanger, Pommerl, 2.6. -. | dorff, war Ao,ı7 x 2, zu 


Megen 


















Auf 

Diefe Adeliche Familie in Schleſien 
u altes Stamm : Hauß Laubske 
im Oelßniſchen Fuͤrſtenthum. Im 
vorigen Seculo waren bekannt Caſpar 
von Aulock auf Pritzen und Altenhoff, 
der ums Jahr 1619. Landes⸗Aelteſter 
des Delgnifchen Fürftenehums gewe⸗ 
fen, und Hanf von Aulock auf Ellgurt, 
der ebendiefe Charge ums Jahr 1634 
befleider, Luce Schlef. Chron. 

Am. Ow. 
Ein uhraltes Adeliches Geſchlecht 


— 
— 


“ia Wi. 


m___ Welchen“ Bach, _ "aber. Bald. 4a 
Megenfpurg. Burgen. vom Ach | und war Chriftoph von Artleben Ma- 
bifchen Reichs-Xdel, p. 346. Crufii \gnus genarmt, * — —— Her⸗ 
Annal.Suev. Bucel. Stommat. P. IV. hogs Friderici zu Liegnitz und Brieg, 
Bucelinus zehlet eine Adel, Familie, | Rath und Ao. 1522. des Hiegnigifihen 
inter von Aw unter die vornehm- | Fürftenehums Sandes + Bauptmann, 
en in Defterreich, faͤuget derenStain- | Sebaſtian war Anno 1584. als des 
mit Johann 1338.an, und füh- | Wohlautfihen Weich⸗ Bildes Hofe 
vet felbige biß um Die Mitte des vorigen | Nichter belannt. Und Leonhard auf 
Seculi aus, zu welcher Zeit ihrer 7.die- | Langenwalde hat Anno 1598. das 
fes Geſchlechts Aoriret, es iſt aber felbi- | S:chlefifche Ritter⸗Recht beſchrieben. 
ges von obigen ia Schwaben unter- | Schlef: Chron.p. 1786. 

fhieden, Stemmar. P. IH. 1 Sonften zehler auch erwehnter Lu- 
Artleben —— — ——— ar 

liche Schleſiſche Familte pledhter in Are 
—— Er ne aber von jener im Wappen unterfchie» 
fer, Rei und La⸗ 


— Sicgni gelegen, | Urt zu daugenãlß als Fuͤrſil. tiegritgf 
Cieführer den Beynahmen —** Hof⸗Cammer⸗Rath A. 1630. befannt, 


Bad.  . . B. 
uhralte Adel. Familie florirt und. Chriſtoph rich von Bach, als 
im Lobuegifebern,alltvo fie,nac) | Defterreichifcher Geſandter zu Regen⸗ 
Hoͤnns (m feiner Coburg Chror. Ao. 1655. befanne geweſen. Ob 
p. 15.) Bericht, das Guth 2 Teishoff| fie aber zu vorgedachter Familie gehoͤ⸗ 
beſthet. —— — hat Ay, ven, fan man nicht gewiß fagen. 
erwehnter Hoͤnn meldet/ 
re ce itter-Spieen bey: + Baden 
gewohnet, Unter den Thurniers⸗ Ge⸗ Ein altes Adeliches und nunmehro 
nofft Amo 1392. zus Schaffhaufen Freyherrliches Geſchlecht im Elfaß, 
swerden auch der alfe Heinrich von) von welchen man zuerft Gögen von 
Bad, und der junge, Woiff von Pad) Baden aufgegeichnet finder, den Mün- 
gezehlet. "Syn nachfolgenden Zeiten |fermsiin feiner Cormogr. p.338. unter 
Fröetaun Bolffen aufgezeichnet, der [diejenige Mitrer zehlet, welche Anno 
memann zu Onerfisrg gervefen, und| 1368. bey Sempach erfählagen wo⸗ 
Ao, 153 1,000 dem rſten zu |den;' Adeberten von Baden zehlet er 
Maynkanden Churfürften zu Sad; | in dem Comitat des Marggrafens von 
fen gefehictt worden davon in Secken⸗ | Baden zu Rötein, als berfelbe A-1413. 
botffs MMAIM LIZT- S- P" zu le⸗ auf das Coneilium nach Coftnif ges 
ft. Hanhart Ao.1586. als Chur; |zogen.Peinrich fat fich Ac. 2480. af 
Sacſſcher Obrifter geiebet. dem Thurnier gar Heidelberg nis 
Sonften find Burcard, A0- 1315- den. Frank Benediet Freyherꝛ | 
als Canonicus zit ———— eg fe due er * 
i ẽ⁊ t 
hh Ao lRmo. als Canonicus IT eut des In gen prdenaune ee 


* 
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43___PBanbemer. Barbit. Barbo. Barby. 44 


— — — 





Bal ck. | men. Schlef. Chronic. Pufend. 
Diefe Adelihe Familie in Schte | Shwed. Briegs · Geſch. 
fien hat ihr Stamm⸗ Hauß Golcko⸗ Barbo. 


witz im Driegifchen Fürftenthum. Luce | Diefe Gräfliche Familie im Her- 
fuͤhret nur Hanf Friedrichen von Balck tzogthum Erain ſtammet aus Venedig 
auf Crambach an,derAn:1664.belannt allwo noch eine branche davon 
geweſen Schlef.Chrom.pag.ı786. | foriret, von dar hat fie ſich theils in 
Hiſterreich niedergelaffen , biß fie end- 

Bandemer. lich fich auch inErain anſaßig gemacht. 

Eine Adeliche Familie welche Mi- | Esifidaraus‘Pabft Paulus 11. geboh⸗ 
erelius unter die Alteften in Pommern | ven geweſen/ welcher feinen Werter, 
zehlet allwo fie fich indie Häufer von.| Marcum de Barbo zum Cardinal ge» 
Schönenwolde und von Rosten, | macht. Wie Daniel de Barbo Ca⸗ 
wie auch von Sellefen, vertheilet. pisain zu Segna, Ao. 1603. ben räus 
Georgeift Ao. 14.40, Canonicus mb | herifchen Ufcognen bengeftanden, und 
DomrCantor zu Camin geweſen. dahin gebracht, daß der Kanferliche 
Hanf hat nach Friedeborns in der | General» Kriegs ; Commillarıus von 
Stettini Chronic. Bericht | Kabasta ermordet worden, iſt in Ri- 
Ao. 1460. nebft andern non Adel im caus Oesomannı. Pforte 2. I. zu 
Nahmen der Stadt Stargard, der ]iefen. Von der Crainerifchen Linie 
Stadt Stettin den Krieg ankuͤndigen | mar Johann Ao.ı524 Bifchoff zu Dir 
müffen.  Morig tft Auno 1608. als ben. Bernhard wurde Anno 1614. 
Hertzoglicher aͤgermeiſter zu Stettin Amts⸗Præſident. und Ao. ı619. Lan⸗ 
geftorben. Pommetland / Z.6. des⸗Hauptmann in Cram. Johann 
Barbitz. ——— Ao. — 8 

‚e Tamilie führer licher Hauptmann zu Trieſt. Frantz 
— von — Carl erhielt Ao. 1680. die Charge eis 


mont. mwielnes Amts⸗ Prefidentens in Crain. 
eg ii mie | Yalvafors Ehre des Hertg. Crains. 


hann Frantzen von Barbitz/ Erb⸗ Barby. 
—— Deß Adeliche damille im Hertzog⸗ 


Derfelbe patfichim 30 jährigen Krie- chun Dlagdeburg und Mieder-Sach- 
‚geals ger Seds Zeugmeifie |, het Angels in dee: Wiäcch. 
unb.Kriege+ Dach} bekannt gemacht | Pro». p-39 Unter Diejenige, welche A. 
Anno ı642. tommandigte er in FX 926. indie Mark Brandenburg fom- 


| die men, nachdem die Wenden daraus ver: 
Schlacht bey —* — trieben worden. Walter bauete Ao. 


feiner dohi/ ſumng erhielt | 1213. nebſt denen von Ammensleben die 
ey Bars unidene von Groß: | Unſpurg im Stiffte Magdeburg ſo aber 
Dloa in Schlefier un welchem Fur· | bald darauf zerftöhrer worden, wie in 
ſienchum ır das estädrfein Schlawa Spaugenb. Mannsfeld. Chron. 
ann der Dier ga fein- Geſclecht ger law leſen. Widmann wird Ao. 1263. 
bracht, unddafelbſt feinen Sig genoms | als 


see [Tızs 
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45: Barbenflete. ? ‚ . Barfuß. 46 
als Zeuge in eintim Diplomate , Bis] Erg » Biſchoͤfl. Bremiſche Djenfte, 
(hoffe Volradı zu Halberſtadt ange: | Deffen llhr⸗Enckel⸗ Carl Hergoglicher 
welches Diplome in Leuck· | Hannoverifcher Stallmeifter, wurde, 
Antiquit, Blanckenburgenf, | da er nad Italien reifen wolte, von den 
zuiefen. Hanf war A.ı557. Stiffts- | Bauern in Tyrol erſchoſſen. Bon 
Hauptmann zu erftadt. Anz | deffen Bruders Adonis Söhnen war 
—22 1559: als Biſchoff zu | Engelbert Ao. 1700. Schwebifcher 


/ 


Lübeck und Daniſcher Deuts | Amtmarn zu Neuhauf, und Addo 
ſcher Sansler, zge iftin dem Das Conrad Obrifts Wachtmeifter, Mus- 
varriſchen Religions⸗ Kriege von den | bardi Theasr. Nabil. Bremenſit. 
Vauren worden, Levin auf u | 
Sobung md Kalifeh dar Ao. 1666, als - Barfuß, 
i Sammers|. Diefes uralte Adeliche, und nun⸗ 


Hertzogl. 
Rath und — — zu Cal⸗ tue * ag * f Anno 
gäebet.. Machg er Chur· |92 e Ma randenburg ge 
| — Det kommen, nachdem Vie Wenden daraus 
und ein Vater Levins des wor⸗ | vertrieben worden/ wie Angelus mel⸗ 
det. Nachgehends hat es ſich auch in 
Ga Dbriftstieutenantt floriret hat. „| Pommern ausgebreitet, md die Prei- 
. ‚Verpitenorireseein SräfihGe denten: Stelle, in dem Schöppen- 
fihleche von Barby Im: Magdeburgis Stuhl zu Stettiri (welchen flemit als 
kin, piAo: 1659..abgeftoxbenund der Im Nugungen , Grepheiten und Gr | - 
zen Öraficjafft. hieraus am das Hauß |vechtigkeiten AL 1254. bau den Here | 


Sachſen gelommen, Davon weitläuff: | gen erblich erhalten) jederzeit mit eir 

teitieanbealcen@ecafen Saal —— an Mittel beſetzet. Es iſt 

zu leſen. Es daß die Adeliche aber dieſe linie um die Mitte des 16. Se- 

Samilie von Barby mit itzt befagten | euli erloſchen und der gedachte Schoͤp⸗ 

Srafentinerley urſoriuig gehabt, aber | pen-Stußl an die von Mußow gelan⸗ 

ſchon voruhralten ſich von der- get, wie folches Micraliu⸗ erzehlet, und 

felben abgetheiler habe , nachdem jene | DSH — man dieſes Geſchlecht 

— eu op em dten | A 

ao Gnifichen Digniede gange. Nee dor 

Bardenflet e. . [rem war Bernd Hehmich auf Blanz 

Bon Yeferupralsen Apelichen Sa | Leuburg all ur Brandenbusgifcher 

) emen, mel; tand: Math; George erfier 

Det Mushard , daß deren- Stamm: Graf ‚von 8 aber als Königl. 

— a —— — 

wird Hein | geheimbden Kriegs · Rat er⸗ præ⸗ 

eocegenfen BUCHE Ort nel | dent, Gouvernurgu®erin und San 
des⸗ 


&erAc. 19. nehft andern von Hauptmann berÖrafichafft Ruy⸗ 
dem N Ser; j ddes Landes Bellin. . 
Teen N hen. Wan pinen Shhnen 


Ä  Horicte 
ha, ige. — Eier | On m mm ara 
dhgefendein | sein Yngarm im 3, Jahre finds X 
4 


und trat mm ter6 


47 Barleben,Barbeleben. Barnekow Bartendichen. ____4F + 


ters. Fran Heinrich war Ao. 1712. | Morwegen ausgebreiter, und befaß fie 
Königlicher Preußifcher Cammer⸗ noch gegen Ausgang des vorigen Se- 
‘under. . Ao. 1714. ward einer von |culi dag Mitter» Gut Widsköle in 
Barfug Dänifher Admiral, Ang. Schonen. Zuerft führer vor erwehn⸗ 
Märc. Chronic. pag. 79. Miereli ter Mierälius--Dareslav Barnekow 
DPommerl, 1.3.7.6. [er ‚der An.ıyyz, an on Bogis- 
i V. in mern € geweſen; 
Barleben; Bardeleben. Ums — AM Raban Barnes 
Diefes adelichen Gefchlechts tm |foro, Land⸗Voigt auf Rugen geweſen; 
ifchen und Anbältı |er toirrde von feinen Herkoge auf den? 
ſchen Alterthum erhellet ſchon da-| Fand » Tag nach‘ Stralfund:. ges 
raus, daß Burchard An. 1340. zum ſchickt; daſelbſt aber von einem rebel- 
Biſchoff zu Havelberg ertuchlet wor- | Tirenden Biirgemeifter aufs g ——*— 
den, Deren Stamm-Hauf Barde⸗ ſte umgebracht. Es hat aber ſein 
leben ſcheinet auch im Anhaͤltiſthen Sohn Jaroelaus feines Vaters Todt 
gelegen zu fenn, denn es fuͤhret Sec» hernach dermaſſen — en 
mann P. IV. p.527: feiner Anhaͤl | ger den Stralſundern weit 
tifchen Hiſtorie ein Diploma an, Tonne Goldes zur fichen —— 
welches die Marg⸗Graftn von Bran-| wie davon ausfutrrlich · ben g 
denburg Mechtildis und ihre Soͤhne Micralio 1.3. eh Erwehns 
Otto und Johann, ingleichen deren |ter Jaroslaus iſt von den Pommeri⸗ 
Vormund Graf Heinrich von Anhalt pe Hertzogen auf den Weiche /Tag 
ausgehändiget, fo Am. 1227. 30 dar» hach Regenſpurg im . vielen wichtigen 
deleben datirtift,  Euno von Bars Angelegenheiten geſchickt worden auch 
deleben zog An. 1563: mitden Chur» | fonften in groſſem een gervefen; 
ie zu —— HN EN, * Er hat ſeinen Stamm fortgepflautzet. 
erlichen ag na an 
Ye 5 Ef Ehriſtian von| Bartensleben. 
Barleben oder Bande en, florirte| - Eines der alteſten und anſehulich⸗ 
Anno 1699. als Fuͤrſtl. Anhaͤ nhaͤltiſcher ften Haͤuſer in der Mard-Brandens 
Staa eh und Praͤſident wie auch ſburg und Nieder·Sachſen es wird von 
Sand» Droſt zu Jen ever. Hauß Ye den Scribenten insgemein von Bar- 
war An. 1710. Major von der Preußi | done beraten, der zu Zeiten > 
* Granadier Garde zu Berlin, und | ſers CaroliM. den Mitten: 
arl Friedrich im felbigen Jahre Kö. | worden. Von Gürel voh Bartenge 
nigl. Preußiſcher Cammer⸗ Sünder | leben wird /einhelliglich gemelder, daß 
und Corner ben der Garde du Corps, |erin Hertzeg Beinriche des tönen zu 


"| Sachfen Krieges, Dienften wider die 
Barne om | rfrnineeianen io mtteget 
er abeliche Familie jehlet Mi | ten und dahers zum Graf von Schwe⸗ 


is in feiner ommerifebeni rin gemacht worden. -' = 
— — lfm Dal Sala —— —e— 
welche ihre Güter in Rügen beſitzet was Bee 
Sie hat fich auch in Dennematct und nicht te errang 


nog 


V Battensleben. Baruth. Ba 
Terug 117%, indas | Kel noch einen Bruder ann von 
lass, und ftarb An. 1206, Bon | Bartensleben, welcher rg 1219, 
feinen 4. Söhnen, darımter Friedrich | mis des (eften Grafens zu 
An 1337. Biſchoff zu Schwerin wor⸗ | und Altenhauſen Tochter vermähler, 
den, hat Heinrich, Graf zu Schwerin | und dahero diefe Girer'an fein Ge 
das Gefehlecht fortgepflanher, Diefr ſchleche gebracht. Es ftannmen ale heut 
Hude Gelubde/ ins gelobte Land zu | zuTage Icheudevon Barrenielehen von 
reifen; damit damit masıs sssacerdeffenfein Sand ihm ab/ wiein Behtens Steinber⸗ 
und Gemahlin in Sicherheit ſernn Sibe Gel. 7.76.30 (ben. | N 
möchten, vertrauete er ſolche dem Koͤ⸗ od 
nig Waldemaro 11. in Deunemard Baruth. ) 
* Allein Waldernarus mißbrauchte Dieſe abeliche Familie: forirer. in 
Gemahlin. ſchaͤndlich. ¶ Als num Schleſien allwo fie nach. Luce Bericht 
—— ——— im Oelßniſchen Fuͤrſtenthum ihren al⸗ 
lobten Sande wieder zuruck gekommen | tem Ritter · Sitz Brefewig has, Ihe 
ſtellete er ſich mit Konig Waldemare Freeman ige a der Obere 
gar 2 eden —— Rat zu felz Lauſi 
eine Inſul/ welche einige ty⸗ Shih, Banıth fern ; gleichwie von 
* nennen, "und: ohnweit Der Inſul alters in ſelbiger Gegend die Herren 
Bühnen lieger ante einenn Schiffe, rit | vom Baruth gewohnet vom welchen 
Be mit ihn aufdie Jagt / nd machte Bruno, der beym genberg we⸗ 
alſo den Konig gantz ficher. Allein | gen ſeiner tgerũhmet 
nachdem er einsmahls 


Biſchoͤſſuche 
ner ** * tam/ begab er | Wurde zu Meiſſen beſeſſen. Hilde: 
ineinniche dent Häfen ges debrand von Baruch wird in einen 
enes en ie Maßigeit zu neh · | Kauff · Brieſe des Abts zu Zeil, —* 
men steficpmuit web feinem Soft | 1216.al9r Zeuge. angefuhret, wie 
umd Voienten etwas bereichen; ließ | Schlögelü Trudi. — 
Graf Heinrieus, "da —— — ſehen / Wentzzel von: Baruth, wird 
ſten (Ems zuerſt als Gürflichr She 


ei binden den, auf fein n Schiff gierumgs Rath zu Brieg An.ı624. er j 


bringen, md hach Schwerin in — Machgehends haben Dien 
— er ie nach DON Gb ms Ja 1637, um fa 
berg foll gefanglich geſetzet — auf Anıkhen.An.1örc ai 
eher erlaffen haben, biß per. Königin Br 

00 on. 
45000, Marcklothiges Silbers x **58 ag 


aditiones ein⸗ 
—— einen Emden | 
3300. veſtorben Graf KO.aber |. Mond flichen obelichn 


——e werbh | zu 
y denburg Au, 1. gezehlet ird. 
or, Esparte aber obgedacht ⸗ Zu: 5 ” = 


51 Band Baumann. 52 
achim auf Seroizau, ift An. 1590, Kö» | unter die Aebtißinnen des Clofterg 
Dönifcher und Mecktenbur- | Marienfiern, welche Ehre auch Anna 
geheimbder Dach wie auch | von Baudiß zur felbigen Zeit im Clo⸗ 
‚Hauptmann in Doberfinges | fter Marienthal beſeſſen; gleichwie 
. wie in —— —— —— Magnus von Baudiß 
no 1713. War alſchau Mari⸗ 
ſch Te 1% —— 


ſtadtiſchen Add. Sie Ahleſeld geh 
————— Sad u he — — ſich anſangs 
als Dämtfcher General Major wider 
ei ———— Sieg: | die Schweden belanut gemacht, und 
nitz gelegen iſt ſo noch An. 1670. denen | noch Anna 1675. als: Dldenburgifcher 
von Romnitz — geh han bas | Gounernenr und —— ever 
Stamm + Hauß dieſer Familie von Yen Con ann zu vorherge · 
Baudiß ſeyn mag ;zumahlen da Gott: Sohn geweſen/ van weichem 
fried Baudiß/ An. 1634. ale Fuͤrſtli⸗ der Königliche Pohluiſche und Chur⸗ 
cher Liegnitziſcher Rach und Tansgler | Sächfifche General Liemenant von 
= floriget at, wie beym La⸗a in Bauditz mag abgefammtet:fenn, der 
' Chronie, zu fehen, | nad) Anfang biefes Secnki durch 
* auch ums Jahr 1675. Gott | Brav 
von Boldenhuben, — fichfatsfam harvotgerhan 


Achums hin und wieder anfüh- ‚Baumann. , 
eh wieda @nfnde vorherge⸗ Diefes abeliche Geſchlecht iſt nach 
henden Schon s Bericht, fchon. An, 1300, 
Korfero abe füßrerdScoffer in feiner pm Otzafhueg in $lor getvefen, Moor 
bſt es allein beym 


von Baudiß Erb⸗ Herrn auf Adel gewefen, zu wieder Auferbau 

— 1546. ne Hof-Richrern in | der —— Gebäude fol rn 
der Ober · Lauſitz zu Bauten an, welche | worben fen. Johann, war An, 1351. 
Eharge feinem als einem angefefenen | Stabtmeifter dafelbft. Claus und 
Ritter gegeben wird, wie ermiehnter | Hanf; haben An. 1390. dein Thurnier 
Sroſſer kuctz vorher verſichert. H. daſelbſt beygewohnet. Leonhard iſt An. 
Curpzov. in Antiqu. Luſ. P.I. p. . 1527. als Vicarius zu S.Perri u Stras. 
ing ‚Andg73.| burgverftorben, EfAß.Chrön.. 


m- 


urngärtuer. Bed: 44 

nn nn un u 3 
_ “ 

ach. Matthia Corvino it Ungarn und 


beym Kayfer Friderico!l},'in Anfehen 
Jeiten ber in Hef- | geiwefen. Sein es Nahe 
un u 
‚pon n von gow ge⸗ 
Baumbach annennet/ und Anne t<r:. —— 
—5* hat —— Seht —— —— war ein 
ein Ober⸗ er⸗ ter Rechts. ; dee 
— und | ben den Kayſern — 
i hs gewe: | Carolo V.in groffen Gnaden geftans 
urde —* 1539. von |den; auch An. 1532. aufeigne Koſten 
u Ständen anden| 32. ausgerüfteee Panter-Keuter mi 
dergleichen Gefand- ; der die Tuͤrcken geſchickt An. 1348. 
uch art dem Frantzo· wurde er sum Raths⸗ Syerkn zu Auge 
fam Engliſchen Ho- ; fpurg erwehlet. Won feinen | 
— ——— wurde David, weil er an den Gum 
uch. zu . bachiſchen Haͤndeln mit Theil hatte, 
einhardi EndelBur- "Core enthauptet; Maͤller eric 
Fuͤrſtlichen Haufe Hef let in Annal Sax. von ihm, daß er 
Lieurenane und Sand. | härteen koͤnnen, nachdent die 
gedtenner, und 2. Söhne Stade erobert worden; Aflei mweil er 
hriſtoph Ludwig derſel⸗ gleichſam ſolenniter haͤtte hinaus zie⸗ 
‚47. Dbrifter-unter-der hen wollen, und ſich auf einem wohl⸗ 
cantöfifchen Generals | bepugteit Pferde ſehen laſſen vware er 
und 2) Otto oph | erfannt, und alfo bald gefanglich cine 
fen, welcher als Fürftli | gezogen worden. Von feinen‘ 
mbergifeher geheimbder | nen find Garolus und Philippus, a 
Hauptmann und Ober» Capitains im Kriege geblieben, Maxi- 
gold fioriret. - Er flarb | milianusaber hat ſich —— 
‚hinterfieg etliche Söhne, mit einer von Wolffurt aͤhlet. 
An. 716. Kayſerlicher O· Bucel. Siemmat Carol, Stenpel, Al 
n. MSCT. Gemeal.* —— er IL.-0.65. 
andere und alte adelicheFamilie 
aͤrtner Baumgart. von Baumgarten iſt in Alan bes 
damile im Stiffte Auge kannt deren Stamm ⸗Reihe von dem 
vo fie das Erb⸗ Marſchall⸗ XIV, Seculo an, ebenfals beym Auce- 
xt, führer ſchon uͤber > lino zufehen, ae Geor ⸗ 
chen Charader, | ge Anno 1337. zu eim auf den 
* potricien·e geweſen. ae 


* — * Beck — 

i ums Jahr ſer freyherrlichen Fami 

ns — Ba — - [in Sen as Michael = 
611413. m dem 

uf Johann, beym Konige 1 1413 fhoffezu = 


burg, auf das.Concilium nad) Coft- | Bremifcher Rath. Deſſen Soht 
nitz gezogen; von-Bucelino aber wird | Hermannüs, ward Ertz⸗Biſchoͤffliche 
zuerft Johann / ums Jahr 1425. an- | Geheimbder Darh- und Probft zum 
gefiheen Derfelbe war ein Groß; | alten Cloſter. Otto llorirte um da: 
ater Marci, auf ‚Univerfitäten den | Jahr 1663. ale Luͤneburgiſcher Dice: 
‚Gradum eines J.U.D. angenommen, | meifter, und hatte 4: Söhne, davon 
und letztens Kayſers Ferdinandi Cam⸗ | der erfie als Obrifier-Lieurenane in 
mer» Here worden. Hannibal Bed | FraugöfifcheuDienften, derrandere, als 
yon $eopoldgdorff, ward Anne 1556, | &iümeburgifiher Major, der dritte, ala 
nebſt feinem gantzen Öefchlechte in den | Kittmeifter, und ‚der . vierte, ale 
Freyherrn⸗Stand erhoben. Einer hat | Schwediſcher Lieutenant, verſtorben. 
fih, als, commandirender, ‚Öeneral | Musbardi Thearr, mob, Bremenf: 
von Banern, und. cin anderer. ale Ca⸗In Holland und in der freyen 
‚pitain in dem lngariſchen Kriege ge | Reichs · Stadt Achen / iſt eine Frey- 
gen Ausgang des ryten Seculi befannt herrliche Familie von der Beck be- 
gemacht, Tarl Julius.war An. 1712. kaunt, welche von dem berühren 
Canonicus zu Breflau, Ricauts | Kanferlichen Serteral Johann von der 
Ottom. P. 11. Bucel. Stem; Beck, der ums Jahrı645.foriret, ab- 
mat. P. III. — — geſtammt; von deſſen Nachkommen 
Um das Jahr 1709 floritten am gieng einer als Hollaͤndiſcher General 
Hertzogl. Sachſen / Zeitziſchen Hofe, | Ao. 77 15 mit 0000. Manıı dem Koͤ⸗ 
Heinrich und Johann — nige in. Engelland wider die Rebelien 
Keiche Frey Edele Herren v. Bece Ger | in Schottland zu Huͤlffe. Memoires. 
brüdere ; der erſtere war ee-Cantz. 644 
fer, und der audere war Koͤniglcherr Bedau. 
——— Zeissifcher |... Diefe adeliche Familie in Schleſi⸗ 
geheinbder Kath, Dom-Dechant zu | en, hat ihr altes Stamm- Hau Ei, 
‚und Ober⸗Auffſeher der | fendorff im Schweidnitziſchen Für- 
SHeunmebergifcjen Sande. Sie fcheinen | ftenchum. Hauß Ernſt avn Bedau 
aber nicht von vorgedachter Familie | auf Tfehemmerndorff; war 4A0. 1587. 


abgeftansmet zu ſeyn. * ein — Adel belannt. 
— c h won. 

RT EG ee 

.. Diefe uhralte adeliche Familie in Beesß 






dem Hertzogchum Bremen, ſt von der Die ſes alte adeliche Hauß in Schle⸗ 
vorhergehenden zu umterſcheiden; zu⸗ ſten theilet Luce die Häufer Mah⸗ 
‚erfi führer Mushart vonderfelben lerdorff im Reißiſchen / und. Coͤlin 
Dierichen an, der An. 1248, einen und Aezerndoeff im Briegifchen 
DBrieff, welchen Graf Ulrich von) Fuͤrſtenthum. Die letztere Linle har 
Rheinſtein, dem Cloſter Walckenried ſſchon vor langen Zeiten den Freyherr⸗ 
gegeben, als Zeuge unterſchrleben. Jo- | lichen Character erhalten, und ini vori⸗ 
‚docus "wird An. 1580. unter die Aebte gem Seculo das Staͤdtlein Löben im 
zu Stade gesehlet; Adolphus ‚war | befagten Fuͤrſtenthum Brieg, als ein 
zus felsigen Zeit Ertz - Biſchoͤſflicher | Adeicommillum befeffen, nachdem fie 


vorge 


Bähr. _ Behr, Bähr. ss 
rr- Häufer Eölln | einander des Nahmens Henning, Ao, 
lohren. Von der| 1398. Herköglicher Math, und Mis 
F wird Melchior |chael Behr Cangler in Pommern ges 
Röniglicher tand-|wefen, Wie Vice Be ‚auf Befehl 
ı Den Dppelifchen | Herkogs Wratislai VII. Witwen, 
Zürftenehimern, | (deren Hop Marſchall er war) Anno: 
helm auf Boge| 1418. Degenern von Bugenhagen; 
‚©. floriref, ange |der feinen ’des Behrs nahen Bluts⸗ 


Chronic. Freund Eure von Bonau — 
rind hr 

Bähr - — —— ‚ma ade 

Aren Adelichen da⸗ hernach die Stralſunder ihn von 


einem Schloſſe zum andern deswegen 
um Bremen ze verfolget, * er endlich um ſich zu 
ʒericht, einer des ber gar reanebſt etlichen feiner $ente, in eis: 
en Hersogð Henri en Kahn gefprungen, febiger aber zu 
— he F Grunde gegangen und alie 
10 nd, ift beym Mirralio L. II. N 
—— ii einem * dem |Mrtd, At ag 1 
cied Ao. 1197. 968% J. U, D. und Profeflor ju Greiffemal 
8 Zeuge angeführet. |). hernach Dom- Here und Sande 
horn, Rehdenaa hat Rach. Hans, —— 
J, oriret, und * ein ſcher Land Kath, war ein Vater Das 
zewefen 333. ande, ve benm Hertoge Bogislao 
ingen etc xn. die no eines Geheimbden 
Bremen, deffen So Racho beffeidete; und Hugotts, wei 
ınno 1705 als cher Ao. 1620, als Fürftl. Pomme⸗ 
ſher Obrift » Dame 5 —— und Pfelg 
abgangen. Neuburgiſcher Geheimbder Rach, 


fs u Hauptmann zu Ivenac und Sud 
Probft zu Colbergmit Tode abgegan⸗ 
yr, Baͤhr. en; nachdem er in vielen wichtigen 
(he Zamifte zehfet Mi ten an Fürftl. Höfen ges 


nlich» | braucht worden, Lim diefe Zeit Ao- 
ur re and) Dit al Ietesliher 
it mag migder vorherge- Laneburgiſcher der Mathund 
cn Urprungs ſcyn gleich | Groß · Voigt zu Zell. Curt, Medleme 
einerley Wappen und da⸗ buraifeher fand-Datfy, tvar Ao, ur I, 
ren führen; ; guerft roer- Abgeſandter am Kanferl, Hofe. Elaus 
und Hans "angeführet, | Joſua aber, Ao. 1713. u. 
* 11. al Seal u ee armer » Junker, und 
3 ohann Friedrich, blieb Anno 1715. 
Dahl gi got als Marggräflicher ¶ Anſpachiſchet 
ungarifäe Machgehenbe enbs ift| Major, bey smportrung der Peene⸗ 
Anker münden 


Beilwitz. Beulwitz. 


Beulan, Bolau 60 
Schantze in Pommern, Ai. Henning und zu Erici I. Zeiten 
ommerl, BA 6. —— —* gelche, Es melder 
eilwitz, Beulwitz. | Chronic.p.98. —— 1460, ae 


s uhtalte Adeliche Gefchlecht | brüdere von Below, der Stadt Stets 
ingen, hat nad) Bucelimi und | tin im Nahmender Stadt Stargard 
Scribenten Bericht, Ao. 968. | den Krieg angefündiger, Nachge⸗ 
eburg, umd Ao. 1019, zu Trier hends find Gerhard, Hauptmann zu 
rnieren mit beygewohnet. Ihr Stolpe und Schlawe, und George 
1 Hans Beulwitz liegt oh, | Hauptmann zu Mügenwalde, beym 
Stadt Jena und hat auf fel- | Hertzoge Philippo I. im Auſehen gewe⸗ 
artmann von Beilewitz, Kit Henning, war Anno 1602, des 
es kand»Grafen Fridericiad- | Stiffts Camin Eangler, mie auch Her- 
Rath, Ao. 1316. feinen Sig | Boglicher Pommeriſcher Land » und 
Hartmurhflorirte Ao.a352. Sammer» Rath, um welche Zeit auch 
1383. wird Albertus Erbfaß | Nicolaus, als Hauptmann zu Ruͤgen⸗ 
witz genennet, wie in Bayers | walbe gelebet. Bertramift A0.162g, 
ho Tenenfi p. 343. zu leſen. | als Hof ⸗Gerichts Direftor zu Stettin 
hat Anno 1436. einen Ber- | und als Land · Boigt des Stolpifchen 
Grafen von g Diſtricts verfforben. Anno 1707, 
je umterfchrieben. Heinrich | gieng Nicolaus von Belau, als Chur⸗ 
h, war 1710, Fürftlicher Bran General Major 
sburgifch » Rudelftädeifcher und Commendanf zu Spandau mit 
ofmeifter, und deffen Bruder tode ab. 

d Chriſtian Cantzler am ſelbi · Es hat ſich auch dieſe Familie in 
e. Alexander Chriſtian, llo· Meiſſen ausgebreitet allwo fie die Guͤ⸗ 
Pe = ag —— 
d Wildmeifter zu oigtsber g. en ei, 100, adren 0 
yen Zeit. Gotha diplomar. witz unweit Pirne, Öber-und —8 
innal, Sax. — us andere befiter, 

enn fie eigentlich hie mmen 

zelau, Boͤlau. a a 
uhralte Adeliche Familie wel. | Anfange des vorigen Seculi mirlBolfe 
) Avgeli Bericht in er > von Delau, Chur » Saͤchſiſchen 
ifchen Chron.p. 39.40.926. | Sammer » Sundern, deſſen Muͤller 
Rarck Brandenburg gelom- | in Annalibus Saxon, erwehner 


nachgehen fr pad en yfen, Def I An.1637. un 


mern niebergelaffen, und | Dreden verftorben, und fein Epita- 
‚cralius in feiner Pommeri · phrum in der Staunen Kirche dafelbft 
pronic. von derfelben, daß ſie zufcyen. Anno 17124, war Adolph 
Unten Seculo dafelbft Hori- | Friedrich von Belau auf tungroig, 
Furt Belau zum Stamm- —— und Chur⸗Sach⸗ 
rſelben geſetzet werde. Zu /ſiſcher Cammer⸗Herr. 
Bogislai V. Zeiten Ao. 13607. Im übrigen wird dieſe Familie von 
| Knau · 
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, Bellini. Belmont 6a 
‚mo Adifnia und| burgifcyertand-Rarh 

nit Dem ten | nen Stamm — — 
fe von w, Es tft dieſe Familie mie dem alten 















sbeim. 
beliches Hauß am 
ren Stamm · Rei⸗ 
mit Janino anfaͤn⸗ 
jahr 1080. floriret, 
mment iR —— 

cher Præſident zu 
— mit Tode ab⸗ 
—— war auch 
von Bellersheim am 
ater hann Ernſts 


Micral, 
Stettinifche Chrom. p. 98. 


Bellmont. 

amilie in Grau⸗ 
buͤndten iſt nach —— 
in ſeiner Aberifchen Chron. p. 7. Bes 
ee zwar aus Tul 

cia, ( tofelbft T 
Staͤdtlein See 

gen, befant) mit den Rheti 
niels Chur-Mayngi- Targuinüi See Könige = 
ns, welche beyde mit Rom der indie 600, vor Chriftt 
ben diefes Öchhlcht| Gebure geicher, dahing als 
wie beym erwehnten wo fie nachgehends zum Erb. Canme. 
Tab. 110. vom Rhei⸗ ver- Amt des Bißthums Chur gelan⸗ 
jufchen. get gleichwie fie auch vom Zuca in ſei⸗ 

nem uhralten 


Bellin. 


te Adeliche Familie iſt 
Bericht, Ao. 926. in die eg in der Khan, gruen 
andenburg gekommen, wird. nshelm von ont hat 
Wenden daraus verttle⸗ Ao. 942. zu Rotenburg. Willheim 

Sie har ſich auch in Herr von Bellmont, hat Ao. 1019, 
usgebreiret, und melder | zu Trier Johann Ao. 1080. zu Aug« 
daß Jurge Bellin Anno | fpurg, und Andreas A, 1165. zu Zuͤrch 
kahmen der Stadt Star · | den Turnieren beygewohnet wie in 
nde ven Adel der Stadt | Mänfteri Cormogr.jufehen, Poppo⸗ 
Krlegankundigen muͤſſen. nem de Bellmont, jehlet Bucelinus in 
0.1596, Chur⸗Branden· | Germ. S. p. 201. 280. Ao. 1 119, une‘ 
Rath geweſm Ehriftian, | cer die —** Aebte zu Prüm und 


— *— eheimbder| Stable, Conrad, Freyherr von 
Undes Een vom Bellmont, farb Ao, 1272, der 54te 
lloitle Ao. 1626. Detlev 2 zu Chur / und ſiund hernach 
as Yahrı630, Chur / Bran⸗ beym Kayſer Rudolpho Habſpurgieo 
be fand» Rath. Johann] tt er welcher ihm auch. 
ho. 1680, Chur / Vranden⸗ vo dreyhelten ertheilete * 
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2) Bellniont. Beltzig, Benckenborff. 64 
vird bey vorerwehnten Gulero geruͤh· Francilcus . Ximenes de Bellmont⸗ 

met, daß er dem Stiffte uͤberaus wohl Habu. Suppl. VI. p.o. Zu 
‚ Städte und Schlöffer| Es gedendetauch Guöliel. Brito (ſo 
wieder eingelöfet, und theils neu erbaus| das Leben und Thaten Philippi Augu- 
t; erift Ao. 1282. verftorben. Ao. ſti Königs in Frandreich in Verſen 
1355. mwolte Graf Rudolph von befchrieben,) im X und XI. Buch Phi- 
Monefort: Ulrich Walchern , Brey-|lippidos. des Geſchlechts von Bell⸗ 
Bellmont mit Krieg überzies | mont, nehmlich daß aus demfelben zu 
yen und fein $and verwuͤſten; ‚als es gedachten Königs Zeiten zu Ausgang 
ıber zrotfchen beyden unweit Ilanz zu |des XII. und Anfang des XII. Seculä 
inen Treffen kam, erhielt der Freyherr unterfchledene Grafen imd Generals 


Bell einen i A lebet. 
* —* Seat von Monrfort — — — | 
sebft mod) 38. andern Grafen umd Beltzig. 


herten gefangen und eine groffe An-| Dieſes Adeliche Geſchlecht oriret 
ahl von feinem Volcke erſchlagen wur- | von uhralten Zeiten an in Sachſen 
e wie bey gedachten Gulero pag. ı50.| und im Anbältifchen. Es ſchei⸗ 
miſtaͤndlich zu leſen. In den nach⸗ net, daß das im Saͤchſ. ChursErenfe ' 
plgenden Zeiten iſt dieſe Familie nach fe nahe an den Anhaͤltiſchen Graͤn⸗ 
fi gemeldten Guleri Bexicht, durch | Ken gelegene Schloß, Städtlein und 
ie groſſe Kriegs · Unruhen in ſolchen Amt Selig, dero Stamm⸗ Hauß 
Berfall gerathen daß fie hernach nur | ſeyn moͤge. Nach Knauts Bericht 
en Adel» Stand gefuͤhret, auch ſich ir Prodrom.Mifnie ſoll es noch zu Aus- 
heils im Roͤmiſchen Neiche niederge-| gang des vorigen Seculi, Pruſſen⸗ 
affen,ihren Nahmen verteutfcht, und | dorff und Spoͤren im Amte Zörbig 
ich von Schoͤnberg genennet, ſiehe befefien haben.“ D. Becmann füh« 
Sie hat ſich auch, al | retinfeine Anhaͤlt. Hiß. P. Y.p. 195. 
em Anſehen nach in der Schweik aus» | ein Diploma Bernhardı, Grafens von 
eg ‚und das zum Canton | Afcanien, de Ao. 1194 an, worinn 
heut zu Tage gehörige Schloß Herrman von Beltʒig als Zeuge . 
Bellmont erbauet. ar benennet wird. Joachim und AL 
In Sotheingen lieget ein Schloß brecht von Veltzig haben, Ao. 1587. 
md Herrfchafft Bellmont, wie in) Fürft Joachimi Erneſti zu Anhalt, Leis 
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Eromsdoeffs Geographie zu fehen, | hesvagen peiffen, wie erwehnter Bec⸗ arh 

md mag eg nn eine * mann es angemercket. — PFAD REN 

erer von mont daſe — m_ stem eı er; 

iedergelaffen haben, aus welcher Ao. Bendendorff. ü — — 

ein Hertzogl. Lothringiſcher D-| | Won diefer anſehnlichen Adclichen = ,_, 

rifter von den. Heßiſch · Wenmariſchen Familie in der Mack, Branden |, -° z2el che n, 

r im Haupt » Lager beym | burg, und in Meiffen finder man zuerſt · See Cap; de 

Schloß Merodeüberfallenund erleger | Marunum aufgezeichnet : derſelbe ech Ey, in Iu 

orden ; woran auch vermuthlich ab. ward, nach abfolvirten Studis Juridı- — | ice n ge sei 
met, der Ao. 17 n3,verftorbene |.cis, darinn er den Gradum eines Li- - I - N 


anfeliche Defient 3 Arpfeau, | cadasiesenges gehabt, Cüun-Branı 


N den⸗ 
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ath und ein Da; ringen, de Ao, 1225, welches in Go- 
son "Benckendorff| ra diplomar, P. II. p. 270. zu lefen, 
lanckenburg / be| als Zeuge angeführer wird, Won Hein⸗ 
'# Brandenburgi-| richen und Eitolphen melder Deck, 
taths und Dice|daffie den Marggrafen in Meiffen, 
Ao. 1605. in der] Friderico dem erleuchteten Ao, ı 249, 
et irn Pohlen und in Treue und Hulffe wider die Brabanris 
Meichs= Tage ver-| fehe Hertzogl. Witwe, und deren Als 
Annis auf Dreh-| Türen, Herkog Albertum von Braums 
anfangs Herkogl.| fchweig, nebft andern Thuͤringiſchen 
ths zur Zelle, nady-| von Adel verſprochen. In Gorha 
Brandenburgifchen| diplomat. P. V. P- 197. iſt auch ein offes 
„8 in der Meumard| ner Brief zu lefen, darinn Heinrich du⸗ 
10. 1595, nachdem |dolphin eben vorgedachtem Jahre nebſt 
ſtliche Geſandſchafft andern von Adel bezeugen , daß fie 
gelege, Santzler der) Marggraf Heinrichen zu Meiffen vor 
ung; er iſt Ao. 1607| ihren Herrn, erlennen. Hanf Chrk 
erftorben. 3) far] fioph fo um das Jahr 1696. als Ejurz 
Chur-Brandenburgie| Sächfifher Hauptmann geleber, bat 
w Profefl. Codic. zu nebft andern fein Geſchlecht fortges 
er Oderz; und 4) An-|pflanget. Müleri Anna! Sax. Weckü 
—— Hof- | Dreßdniſche Chronie. 
oris, dveffen Sohn Maꝛ⸗ i 
1647. als Chur-Bran, Benningfen. 
Hof · Rath im Hgren]! Eine Adcliche Familie, diein Nies 
Alters verſtorhen. Zuider- Sachfen , und infonderheit im 
forirge ein Königlicher Braunſchweigiſchen ihre Güter hat, 
nd Chur⸗Saͤchß. Öene: | Zuerft finder man Theodoricum aufs 
kendorff in Meiſſen auf gezeichnet, der Ao. 1586. Abt zu Cors 
n, zwiſchen Oſchatz und vey geweſen. Nachgehends hat Jo⸗ 
d Achatius von Bencken-⸗ ¶hanm Levin noch A. 16 19. dem Suff⸗ 
1712, Fürftt. Schwartz | te Walbeck als Probft vorgeftanden, 
Rath und Hofineifter zu Hanf Erichen lieffen Ao. 1633, die 
‚ MS, ex Thea. Vir. Schweden zu Halberftadt gefangen 
ei,itemex Curriculo Vie. | nehmen, und über ihm das Todes⸗Ur⸗ 





kend, theil fprechen, er ward aber auf vieler 
vornehmer Generale Vorbitte loßge⸗ 
Bendeleben. laſſen. Bethmannus Franz war Ao, 


Al lecht in Thür] 1677. Ordens: Comtur zu Burom, 
—— zu Tage ſein | Sriedrich Herrmann auf Benningſen 
mm Schioß Bendeleben | Horirte Ao. 1709. als Chur + Braun 
Deren Alterchum erheller | fhmweigifcher Obrifter und Schloß 
spa Rudohf in einemDi- Hauptmann ; deffen Bruder, Wolff 
Aandıraf Wilhelms in This | Erich, auf Bennigfen, Bandeln, Gru⸗ 
|, Lexicon, c Mi, 


Berbisdoroff·.. Berbisdorff. 68 


Volckſen, teipnig und Schneittlin- 
n, iftnac) Anfang des itzigen Seculi . Seyda, Wegefarth, 
znigl. Pohlnifcher und Chur ·Saͤch· Forchheim, Ruͤckerswalde, 
her Rath und Hof-Richter zu Wit- Rünheide , 8 ein und an⸗ 
berg worden, Zu melcher Zeit auch dere theils vor Alters beſeſſen, 
in Caſpar, Herrin Gronau, Dögen, | theils aber noch heut zu Tage befitser, 
olkfum und Emmeringen, Dom-| auch wie in Molleri Tbearr. Freyberg. 
echant zu Halberftadt florirete. zufehen, vor etlichen hundert Jahren 
Str Geneal, in Freybeꝛg gewohner, und nebft andern 
Adelichen Familien im Raths⸗ 
Berbisdorff. 


gefeffen, Die ordentliche Stamm. 
Reihe diefes Gefchlechts fänger man 
Diefes anfehnlichen Adelichen Hau-| mit Caſparn von an, der 
; Urfprung will Koͤnig in feinen| Ao. 1276. als Hofmeifter eines Gra- 
tamm- Tafeln aus fremden Lan · |fen von feifinig, geftorben. Deffen 
n herführen, umd gründet fich auf ei») Sohn, Hanf, hat aus feinem Berg» 
alte Leichen » Predigt, in welcher | Bau bey Frenberg, wie die Geſchlechts⸗ 
meldet wird, daß diefe Familie fehon | Lihrfunden melden, die vorgemeldte 
 ızten Seculo aus Lieffland in Guͤter Wegefart Halßbach, un 
reuſſen gekommen und Anno 1140. Duttendo Freyberg erfauffer, 
ıdreas von Berbisdorff wegen feiner | und uͤberdiß einem Grafen von Leißnig 
einer Schlacht wider die Lirhauer | 4000. Nheinifche Gold - Gülden auf 
3; Fähndrich erwiefenen Tapfferfeit, | die Herrfchafft Lauterſtein Hart an der 
n dem damahligen Großmeifter| Böhm. Gränge gelegen,geliche welche 
zeinrich von Knippenrode, das heu-| hernach 4. 13 15. deſſen Sohn 
e Wappen derer von Berbisdorff, | erblich an ſich und auf ſeine Nachkom⸗ 
hft dem Nirter» Stande erhalten. | men gebracht, die fie auch biß A. 1559, 
lein es feheinet diefe Leichen» Pre» | befeffen, da fie folche dem Churfuͤrſten 
18-Erzehlung werig Grund zu ha⸗ Augufto zu Sachſen abtreten muͤſſen. 
1, maffen derer von Berbisdorff we-| Diefes Caſpars Bruder Nicol ſoll fich 
bey den $ieffländifchen noch Preuf- in Defterreich niedergelaffen Haben, defe 
hen Hißoricis gedacht wird. Mit fen Nachkommen hernach wegen der 
Term Grunde fan man fagen, daß die Religion daraus vertrieben worden, 
milie von Berbisdorff ein alt einge, | ohne dag man weiß, wohin fie fich ges 
nes Meißniſches Adeliches Ge⸗ wenden, Hanf, ein Sohn des ige ges 
echt, ımd deren Stamm-Hauf das| dachten Eafpars, ift Ao.1347. Buͤr⸗ 
ith Berbisdorff, im Amt Dreß-| germeifter in Freyberg geweſen; deſ⸗ 
‚und feit dem XIII $ahrhundert, ———— Caſpars ĩ . Soͤhne, Se⸗ 
ch den ergiebichen Berg ⸗ Bau zu baſtian, Buͤrgermeiſter zu Freyberg, 
fen Guͤtern und Reichthum gelan- | und Caſpar III. haben ſich in Lauter⸗ 
en; wiefiedenn im Ertz gebirgi.) ſtein getheilet, davon jener den obern 
ı Erenffe, und fonderlich um Frey-| und diefer den untern Theil befom- 
und Wolckenftein, die Güter men, Jener hat die Ober · Lauter⸗ 
tendorff, Halßbach, Lip⸗ ſteiniſche, dieſer aber, Caſpar, die 
Unter⸗ 
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niſche Linie an |den, Schwedifche Kriegs · Dienſte an⸗ 
genommen haben, und Obriſter wor⸗ 
rerſteiniſche Li⸗ den ſeyn; iſt aber ein Irrthum, und 
baftians eintiger | finder man nicht in Pufendorffs 
; er ftarb A. ı530. | Schwedifchen Kriegs » Gefchichten, 
i im oo. Jahre fei- | daß einer von Berbisdorff ſich unter der 
(8 in feinem Schlof | Schwebdifchen Armee in dem aus der 
ein, Seuer ausfam, | Böhmifchen Inruheentftandenen, und 
‚ber in zufammen | fo genannten Teurfch-und Schwe- 
fer Seraͤthe vom |difchen Kriege, als Obrifter befun- 
<Fenfter herab laffen | den habe ; hingegen ift gewiß, daß felbi- 
ver der Knoten andem | ger zu Anfang der Böhmifchen Unru⸗ 
ge, fiel er herab auf Ihe ſich in Schlefien begeben , daſelbſt 
uͤrtzte ſich zu ode. Er [unter dem Marggrafen von Branden⸗ 
hne, Andream, Chri⸗ |burg, Johann Georgen zu Jaͤgern⸗ 
Caſparn und Anton, |dorff, welcher des neu⸗erwehlten Koͤ⸗ 
mercfen ; ber ältefte, nigs in Böhmen, Friderici V. aus der 
e das Suth Rückers: Pfaltz General geweſen Kriegs · Dien⸗ 
m er Ober - Kauter- |ftegenommen, und Ao. 1620. als des ' 
es. Herren abtreten mu · |gedachten Marggrafens Obrifter, das | 
ohn, Heinrich Günther, | Schtefifche Stadtlein Lüb erobert, Ä 
1603. Ruͤckerswalde | und biß Olmüs in Maͤhren geftreiffer, 
ter, Albrechren von Ber» wie ſolches Luca in feiner Schlefis 
ben dieſer Ober · Lauteſtei | ſchen Chronic. p. 763. mit aufgezeich« 
wie hernach fol gefaget net. Als nach vorgedachter fatalen 
ie Nachkommen aber des | Schlacht auf dem Weiffen Berge Ao. 
ı Heineich Guͤnthers find | 162 1. die groſſe Execution an den 
Epriftoph der andere Boͤhmiſchen Malcontenfen Herren 
orgedachten Seorgens und und Ritter - Standes vor ſich gienge, 
obgemeldgen Andreaͤ kauff | und man diefen Ehrenfried von Ber⸗ 
endas Ritter⸗ Guth Lan⸗ |bisdorff nicht Habhafft werden koͤnnen, 
Er warein Groß + Bater, |rousden, wieinbem Mercurio Hiforico 
38, Bortlobs und Eh: indem Jahr 1620. zu lefen, alle feine 
» Diebegden erfteren ha⸗ Guͤther in Boͤhmen confifciret ; wo er 
ihr e in Böhmen |nachgehends fich hin begeben, findet 
nhet wo aber ihre Söhne man nicht aufgezeichnet. Weil ges 
fein der Boͤhmiſchen llnru⸗· |meldter Koͤnig ſetzet daß er fich zum 
" fatafen Schlacht auf dem dritten mahl mit Annen von Biller⸗ | 
ogeben frage, das gamd raͤu⸗ by (fol Billerbeck heiffen) aus dem h 
fen) hingefommenn, fanman | Haufe Jagow welches Geſchlecht in der 
3; der jingffe gemeldeter Marck Brandenburg floriret und zum 
ur nach obgemeldetent vierdten mahl mit einer von Nolen® — 


z1 Berbisdorff. Berbisborff. „2 
Brandenb.und endlic) in Preuſſen auf · Nahmens auf Weſenig hatte drey 
gehalten, biß er ohne Kinder verſtor⸗ Soͤhne, von welchen man aber feine 
ben. Wolff, der dritte Sohn des | Nachricht geben fan, ob fie ihren Aft 
obgedachten Georgens hat nachdem er | fortgeſetzet. Lafpar, desvorgedadh 
fich im Kriege verſucht ſich in Sreyberg ten Albrechts und Sigismundi Brus 
niedergelaſſen und ift von ihm in Mol- \der, auf Löppersdorff', Nieder⸗ 
leri Annal, Freyb. pag. 228. zu leſen. Seyde und Rünbepde, (welches 
Don feinen Söhnen ift Sebaſtian letztere Guth er Ao. 1603. von Ans 
Ehur-Sächfifcher Yägermeifter, und drea Haufmannnen erkauffet) war 
von Churfürft Chriftiano II. mit dem | Chur: Sächfifcher Ober-Auffeber der 
Guthe Malis bey Grimme, befchyenket,  gebürgifchen Fiöffen, und Hauptmann 
und George Wilhelm auf Schwel- | zu Wolckenftein und tauterftein, er 
ckershayn ein berühmter Selb. Mar | ftarb.Ao. 1613; . Bon feinen Soͤh⸗ 
ſchall worden, und Ao. 1596. verſtor. ‚nen fauffte Caſpar der jüngere vorge⸗ 
ben. Spangenberg erwehnet def; dachter maffen Ruͤckerswalde von 
felben in feinem Adel-Spiegel gar feinen zween Vettern. Er hatte ſich 
ruͤhmlich. Seine Nachkommen find im Kriege verfucher ‚und war ein Bas 
abgegangen. Caſpar der vierdte ter Cafpar Sigmunds auf Ruͤckers 
Sohn des obgedachten Georgens, ber walde und Rünheide, Chur⸗Saͤch⸗ 
famin der Theilung der Ober ⸗Lau⸗ |fifchen Bera-Rarhs und Ober-Aufie 
terfteinifchen väterlichen Erbfchafft, hers der Ersgebürgifchen Slöffe , der 
Ober» Mittel / und Nieder⸗Sei⸗ | Ao. 1713.1m 82. Fahre feines Alters 
Da, nebft Löppersdorff, zwo Meir mit Hinterlaſſung folgender dꝛen Soͤh⸗ 
Ien von Freyberg gelegen. Sein Sohn ne verftorben: —— Siegmunds 
gleiches Nahmens auf Ober» Mit: auf Ruͤckerswalde und Kuͤnhei⸗ 
tel-und Nider ⸗· Seyda, wurde Ao. de Koͤnigl. Pohln. und Chur ⸗Saͤchß. 
1569. von derer von Berbisdorff zu Appellations - Raths Ober⸗Hof · Ge⸗ 
Forchheim Dienern mit einem Knebel⸗ richts · Alſelſoris zu geipsig, und Camo- 
Spieſſe erfchlagen, als fie ihn nach |nici zu Naumburg : Johannis Au⸗ 
Kaufe begleiten folten. Won deffen |gufki, der fich in Koͤnigl. Pohlnifche 
Söhnen find drey zu mercken: Al und Chur-Sächfifche Kriegs-Dienfte 
brecht, Sigismund und Cafpar, |begeben; und Friedrich Albrechts 
Albreche hat dorgedachter maſſen das Fuͤrſtl. Saͤchß. Zeitziſchen Cammer⸗ 
Guth Ruͤckerswalde von Andrea von Junckers. Anton der fünffte Sohn 
Berbisdorff erfauffer, deffen Nach⸗ des obgedachten Georgens befaß die 
kommen, foendlich abganaen, haden es | Guter Maltitz Zurchau Teideck 
wieder an ihren Vetter, Caſparn von undLoͤmichen und ſtarb A. 189 1. im 
Berbisdorff Anno 1642. tie hernach neuntzigſten Jahre feinesAlters. Seine 
fol gefaat werden, verfauffer. Si-|Nachfommen find bald darauf abges 
ismund des vorgedachten Albrechts |gangen, 

ruder, auf Mittel⸗ Seida und] Obgedachter Cafpar IIT. ein Bru⸗ 
Weſenig, Chur: Sächfifcher Hof: der Sebaſtians hat, wie ſchon gemel⸗ 

Marfchall, Cammer⸗ und Berg-Rath, | det worden, die Nieder⸗ i 
farb Ao.1616. Deffen Sohn gleiches | nifche Linie angefangen, n 
Sohn 
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75 Bercka. Bercka: 76 
den, Die Bauren ſollen auf ihm fo] Brzeuslaum I.befrieger. In folgenden 
acht gehabt haben, daß er nicht von ih. | Zeiten hat ſich Marieg verckowitz be, 
nen entkommen fönnen, und da er mit kannt gemacht, welcher nebft Gicha 
ihren graufamen Thaten nicht einſtim⸗ Howovez, nad) Abfterben Wiadisl-: , 
men wollen, haben fie ihn öffters durch | Sobieslao zum Regiment Anno 1126. 
die Spieſſe Lauffen laffen wollen. Den |geholffen, und deßwegen von ihm zu 
Biſchoff zu Würgburg hatte er heim» | feinem geheimdeften Rath ernenner 
lic) gewarnet daß er fichin feiner Ne | worden. Johannes Berka zu Dur 
fideng nicht möchte finden laffen. Goͤtz ba ift Ao.13g1. und Heinrich Ao.ı413- 
von Berchlingen, war Hergog ichs | Land⸗ Voigt in der Lauſitz geweſen/ wie 
zu Würtenberg Obrifter im Zuge roi- | beym Grofer. P. III. p. 13. zu feben. 
der den Schwäbifchen Bund; er mu | ingleichen wurde —— von Eich 
fe aber demſelben als er gefangen wur · oder Duba, aus eben dieſem Haufe, 
de, 2000. Rheiniſche Gulden am gu-| Ao. 1462. vom Pabſt Pio II. zum Gars 
ten Gelde zahlen, wie vor erwehnter| dinalcreirer; nachdem er vorhero des 
Burgemeiſter erzehlet. Ludovi- Kayſers Alberti Cantzler und Biſchoff 
cus Abertus Maltheſer Ritter blieb! zu Aichſtaͤdt geweſen. Es hat ſich aber 
A0.1620, inder — Stamm endlich in 
Gottlieb, endigte Anno 1635. in der viel Aeftezertheiler, fo, daß fich die Hn. 
Schlacht bey Nördlingen fein Leben. | vom Zandow Ptaczek ur. 
Anno 1711. hat Johann Philipp, ſtein die Hn. von Borowa u. 
Dbrift-Wachtmeifter feinen 3. Sie new, Ken und Ketowicz, Die 
nen das Gut Helmftäde vermöge eines! Krußinaͤ von Kichtenburg, Na · 
Recelleseingeräumet, Könige R. chodii, Miczanu von Alinftein, 
Archiv P.1ll.p. 76. die von Wyſenburg und 
| Adeſpach / fo aber fämelich ausgeftors 


ben,zu Sproſſen befennen. M 
— De — dieſer ang 
Iſt mebft dem Haufe ora,el« ten Familie Francifcus Antonius 
= —* und — Bercka, des Heil. Roͤmiſchen Reichs 
Graͤflichen Häufer in Boͤhmen. Und Graf Howora von Duba und $eippa, 
gleichwwie Howora, wegen feiner dem Herr auf Reichenburg, Jabel, Tfüher, 
Demhog Yaromir enviefenen Treue zum ſchelitz⸗ Nemislowitz Roßitz und Dar, 
Sandeg « Stand vom Kayfer ſchitz. Anfangs war er Allaflor deg 
HenricoIll. Ao, 1003. gemacht wor- groſſen Land · Raths in Böhmen, her, 
den; alfo wurde Berckowitz fonft nachAo. 1692. Kayſerlicher Geheimb- 
Bercka, folgendes Jahr von gedach der Rath. Ao. 1699. gieng er als 
sem Kayſer zum in Böh- | Kanferlicher Ambaffadeur nach Vene, 
men erflähret, auch ihme gleiche Wap· | dig. Seine Gemahlin ift Louyſa Anna, 
pen mit Howora zu ai erlauber. |eine Tochter Reimundi ens von 
Sein So a, bediente Montecuculi welche ihm Ao. 1672, 
nebft Matthias Howora die Charge heygeleget worden, Aufferobberühr. 
eines Abgefandten anden KayferHen- |ten dignitzeten, iſt diefem Haufeauch 
zicum 111. als felbiger ihren Hertzog, das oberſte En fee 
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„9 Berg, Berge: Berg, Berge: 30 
firet fie heut zu Tage WVendifch und Hof- Kriege-Marh, welcher 43. 
aulsdorff, in der Mieder-taufiz |Yahr in civil-und militair Bedienun⸗ 
aber Großkottitz, Ottenhayn, gen am Kanferlichen Hofe geweſen, 
Helmsdorff Doͤber Heuſchenau, und infonderheit beym Kanfer Jofe- 
Bernsdorff in der Graffihajft | pho in groffen Gnaden geftanden, wel⸗ 
Pfoͤrten und viele andere im Cottbuſ⸗ | chem er auch fein Buch, Garniſon 
fifchen Crayſe. Bon derfelben find | oder Defenons Ordnung genannt, 
nach erwehnten Zure DBericht, ſchon dedicirte, Er ſtarb Ao. 1706. Sein 
einige mit den Schlefifchen Herkogen Sohn Carl ward ebenfals Kanferli- 
Ao 1413, auf das Concilium nad) cher würdflicher Sammer ». Herr, und 
Coſtnitz gejogen, wiedenn in Münfe- von hoͤchſtgedachten Kayſer mir groffen 
ri Cofmogr p. 588 unter andern Jo⸗ Gnaden angefehen, wie ſolches alles 
hann von Bergen Ritter angeführet | Anonymus im Leben A. Jofepbi P.T. 
wird, der mitdem Hertzoge von Brieg, |p. 66. 47. weitläufftiger anführer; 
im beſagten Jahre aufgedachten Con- und Joachim Ladislaus auf Herrn⸗ 
eition geweſen. Joachim von Berg dorf, Kayſerlicher Cammer-Herr und 
auf Herrndorff und Eladen Kanferli» Königlicher Cammer- Rath im Her 
cher Land · und Legations ⸗Rath, war tzogthum Schlefien. Gro/feri Lauſicʒ. 
wegen feiner Gelehrſamkeit ſehr be⸗ Merckw. Zur Schleſ. Chrom, D. 
ruͤhmt. Er wurde auch von dem Kay · Menckens Lexic. der Gel 
fer zu wichtigen Geſandſchafften ge | Es hat auch vormals eine Adeliche 
braucht; dergleichen er Ao. 1567. an und theils Freyherrliche Familie 
den Daniſchen und Schwediſchen Hoñ · von Bergen in Nieder: und 
fen verrichtot, als er dieſe bende Koͤni · ſonderlich in den Stifftern Halberſtadt 
ge wider vertragen. Er fiarb Anno und Minden floriret, wie in S 
1602.41 76, Jahre fines Alters, und genb. Mansf. Chron. hin und wies 
und weil er von ſeinen beyden Gemah⸗ | der zu leſen; Es find aud) einige das 
Finnen feine Erben hinterließ, vermach raus befagter Stiffter Biſchoͤffe ge⸗ 
te er eine gro SummaGeldes zu Un⸗ weſen, Otto Freyherr von Bergen, 
trhaltung armer St Jıoforum. Sein : folgte feinem Bruder Wittekindo in 
Bruder George Chriftoph, erbte feine ſolcher Würde zuMinden, Ao. 1383, 
Ritter⸗Guͤtter. Derſelbo war Allehor |er vermachte auch feine Herrfchaffe 
bes Hof Gerichts zu Glogau und ftarb | Bergen dem Stifft Minden, Es 
Ao. 1627. nachdem er durch einige iſt aber diefe Famile ſchon laͤngſt abge⸗ 
gelehrte Schrifften ſich bekannt ge- | ftorben. j 
macht, Sein Enckel Ernft Gorefrid | In Schwaben war auch eine Ads 
von Berge und Herendorff auf Ero- [liche Samilie von Berg befanne, 
ſchnitz, Dammer und Hammer, ward | Sie hat vor Zeiten Oepffingen, 
Anno 1713. von den Kanfer in den —— und Staͤdtlein an der Donau 
Freyherrn⸗Stand erhoben, Folgen · unweit Ulm beſeſſen, deren Stamm⸗ 
de 2. Gebruͤdere aber haben den gräf- | Reihe faͤnget Bucelinus in Stemmat. 
lichen Character erhalten. Chri-⸗ | P. III. p.82. mit Conrado von Berg 
ſtoph George, Kanferlicher würcfli | Ao. 1380. an, und führer felbiges biß 
Hr Cammer⸗Herr, General Major |um die Mitre des XVI. Seculi aus, 
Nach⸗ 
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83 Berlepſch, Berlipf. Berlepſch, Berliph 84 
anderer Eohn Philippus an. Bon |ten habe Wie Johannes von Ber- 
deffen Nachkommen haben fich befanmt lepſch Commendant auf dem Schloffe 
gemacht: Cornelius von Berghes,der zu Wartburg, Lutherum bey feiner 
Ao. 1543. als Bifchoff zu Luͤttich ver» | Ruͤckreiſe von Worms auf diefe Ve⸗ 
ftorben ; welche dignität aud) Rober- ſtung in Sicherheit gebracht, jift im 
zus von Berghes Ao. 1557. erhalten. | Seck 8 Hıfl. Lurberanismi 
Maximilianus , der Ao. 1559. zum | zu lefen. Ao. 1589. ftarb Erich Volck- 





Biſchoff und nachgehends zum Ertz | mar, Ehur- Sächfifcher Gcheimder 
Bilchoff und Herkog von Cambray ‚ Ober» Hof- Richter zu Leipzig 
gemacht worden; welche hohe Wuͤr⸗ Hauptmann in Thüringen, 


de auch nachgehends Wilbelmus biß | Sein Vater Sittich der Ao. 1544. 
Ao. 1609. dafelbft befeffen. GBott-|geftorben, und 3. Churfürften zu 
feied, ein Uhr · Enkel des vorgedach Sachen Geheimder Kath geweſen, 
ten Philippi,der Ao. 1625. zum Gra⸗ hat fic) in unterfchiedlichen 
fen von Grimbergen gemacht worden, | fchafften und fonft dermaffen wohl 
und Ao. 1635. verftorben, 7. Söhne | geführet, daß fich Kayſer Maximilia- 
und etliche Töchter hinterlaffend ; von | nus II. auf dem Reichs. Tage verlau- 
den Söhnen ift der zte Ertz⸗Biſchoff | ten laffen: Ex wolte wünfchen daß 
zu Mecheln worden, umd der erſte Nah⸗ er feinen ganzen Reichs ⸗ Marh mit 
mens Eugenius ‚hat Philipp Frantzen dergleichen. tapffern Leuten beſetzen 
gezeuger, der als Gouverneur zu Brüf |fönte, Sein Bruder 
fel, obgedachter maaffen in den Für- | war Chur-Sächfifcher Rath und O⸗ 
fien- Stand erhoben, und Ao. 1694. |ber » Auffeher in der Gr 
mit dem Orden des güldenen Blieffes | Mansfeld. Otto Wilhelm, lebte Av. 
beehret worden. Er hat ſeine Familie] 1674 als Chur-Sächfifcher Gchein- 
mic einem Printzen und einer der Kriegs ⸗Rath und Obrifter, Aunp 
geßin fortgepflanget. Zuca »| 1683. ftarb einer dieſes Nahmens vor 
ter Fuͤrſten · Saal, L’Eredion de Wien, als Sachſen ⸗ Sorhifcher Ge⸗ 
soutes les terres & Familles da Bra- | neral Major und Commendant zum 
bant. p.98- | en. —— om vorher 
j e tto m gewefen zu 
Berlepſch, Berlipß. pe 1690, war Öertrudis vers 
Bon diefer uhralten Adelichen und | wirtibte Gräfin von Berlips und ge- 


nunmehro theils Freyherrlichen theils bohrne Wolfin von Gurtenberg, eine; 


Graͤflichen Familie, hat Leznerus ein Favoritin der Königin in Spanien, 
Chronicon gefchrieben, darinnen er | Sie verließ aber Ao. 1700. Spanien, 


meldet, daß fievor Zeiten Bernewitz | Fauffte von dem Herkogevon Croy die 
ko geheiffen, zuerft in Mähren an den | freye Neichs-Herrfchaffe Müllendontf * 
Ungariſchen Graͤntzen gewohnet, zu und ward gefuͤrſtete Aebtißin des En -· 


Kanfers Hentici IV. Zeiten in Nieder, gliſchen weltlichen Stiffts zu Prage. 
Sachſen und von dar in Heſſen ſich ber | Von ihren Söhnen ward Petrus Phi- 
geben, Ao. 1370, an der Werre das | lippus Graf von Berlips, Ao. 1697. 


Schloß Berlepſch erbauet, und das Kanferlicher Neichs- Hof-Narh, und N 


Erb⸗Caͤmmerer Amt in Heffen erhal | hekam zugleich von dem Könige in 
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Verlo. Zernhauſen Bernheim, Berheim Bernſau. 86 


mien eine reiche Abten in Sici⸗ | ter die Thurniers · Genoſſen zu Raven⸗ 
Simch Herbold aber wurde ſpurg An 1311. gezehlet wird. Sie 
Griicher Cammer/Hetr. Otto | hat die Schloͤſſer und Staͤdte Wal 
chauf Teuchern, war Ao. 17 14, | tenbuch, Groͤtzingen Harthaufen und 
‚Sauptmannzu $eipzia, Ales- | Nüdenberg, theils vormahls befeffen, 
Oberhof: Gerichts dafelbft, | theils aber annoch im Beſitz. Zu erſt 
# Koniglcher Pohlnifcher und | roird beym Bucelino Wolff Ao. 1027, 
Sichfiher Appellations · Rath, | angeführet, Wie beym 
Sa Emnehmer des Ihüs ſter zu ſehen fo hat ſich Ao. 1310. ei⸗ 
ıEranfes, und Ca — zu | ner _ —JF As rg 
2: Im notit, Proc. tzogin von Lirsiingenvermahler, Jo⸗ 
; je * Sax, hann Wendelin, der Anno — 
— Obriſter — ſich 
” or gethan, wurde ein Water Jo⸗ 
Berlo Wilhelms, Probftens zu Ell- 
nehro Gräfliche Samilie | wangen , und. Chriſtophs des Teut- 
‚sittich ihre Graſſchafft ſchenOrdens · Comturs zu Straßburg. 
ird Johann de Berlo | Wilhelm, der ums Jahr 1612. gele- 
‚1224, als Zeuge an | bet, zeugete 1) Johann WBillfelm,2) | 
m diplomate, w ches | Mariam Magdalenam ‚die eine Ge⸗ 
on Anha If, dem Stiff⸗ mahlin Hertzogs Maximiliani in Bah⸗ * 
ehaͤndi ef, ſo eG ern worden, wie Bucelinus auf derdrit- 
y päle. Zifl- P- ten Stamm + Tafel diefes Gefihlechts 





n 

err Seculo | P. III. p. 90. Stemmar. ſetzet in Huͤb⸗ 

— 2 >. 1667.| nees Öenealogien aber davon nichts 

u D endermonde gedacht wird. 3) Johann Sigismun⸗ 

von den / Dom⸗Herrn zu Coſtnitz. Buͤr⸗ 

Ba. Schwaͤbiſch Reichs⸗⸗ 
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irge auch einer 
702,54 euctich * 
als felbige ©, — 
g; er ſtarb Se,Bernheim, Berheim. 
uder Frautz u Sit. Eine Adel, Familie in der Mard- Ä 
Brandenburg, von welcher man zuerſt 
L- , Sriebrichen aufgezeichnet finder, der 
Ao. 1598. dem $eichen-Proceß Ehuk- 
s z az | Fürftens, Johann Georgen, zu Bran⸗ 
iſchoff 8 zur denburg mit beygewohnet. Ums Jahr 
lest 1614. hat fi) Zacharias von Bern⸗ 

als Ehur » Brandenb. Obrift- 
leutenant bekannt gemacht, Ang. 
en. Maͤrck. Chron. p. 443. 


fepettchlt@ Bernſau. 


errli⸗ anſehuliche Freyherriche da · 
—— ur = * ale 


Bernsdorff. — Bernſtein, Pernſtein, 38 


, : JJ — 
milie Aoriret im Rhein⸗ Lande und hat ſ milie in Meiffen, hat Keinerus Reinec- 
von derſelben Willhelm Anno 1480.) eiw einen beſondern Tractat herausge⸗ 
dem Thurnier zu Mayntz mit beyger|geben. Sie ſoll aus der Schweitz in 
wohnet, wie in Münfler. Coſmogr. pag.| Meiffen gekommen fen, und die alten 
1092. zu ſehen. Nachgehends iſt Si⸗ Schlöffer Bernftein, Bernclauſe, 
bert Ao. 1562. unter dem Comitat Heerenburg , Bärenfels, ben Al⸗ 
Hertzogs Wilhelmi zu Yülich;als er | tenberge nad) und nach zu ihrem Sitz 
auf den Kanferlichen Wahl-Tag nad) |erbauer haben, in welcher Gegend biß 
Franckfurt gezogen, in Hertzogs El⸗ | an Böhmen fie aud) vormals viele ans 
Chronic. mit angezeichnet, zu|dere Guter befeffen. In Boͤhmen 
finden. Johann von Bernſau war | und Maͤhren ift fie auch in geoffen 
Ao. 1664. Chur⸗Coͤllniſcher Obri⸗ Anfehen gewefen, alwo fie.aber Anno 
fer; und Ao. 1715. flarb ein Frey⸗ 1631 abgeftorben, und find deren Guͤ⸗ 
Herr von Bernſau auf feinem Guche) ter mit des letzteren Heren von Beren- 
‚Devel, als General von den Weſtphaͤ⸗ ftein Schweſter Polyrena durch Heys 


liſchen Creyß⸗ Trouppen. rath an die Fuͤrſten von bobkowitz ge⸗ 
langet, Es find aber von dieſer bran⸗ 
Bernsdorff. che inBöhmen unter andern folgende; 


fo. berühmt geweſen, anzufuͤhren. Wils 

Diefe Adeliche Familie in Nieder⸗ helm, Freyherr, der Ao. 1520.al8 O⸗ 
Sachſen hat ihr Stamm » Schloß brifter dands Hauptmann in Böhmen 
Bernsdorff am Fluß Hunte in der | verftorben, welche Charge fein Sohn 
Grafſchafft Diephol, Wolff von Johann in Mähren befeffen. Ders 
Bernsdorff ift Ao. 1547. Commen⸗ ſelbe wurde ein Vater Johannis IL 
dant auf dem Schloffe Mansfeld ge⸗ der fich zu Ausgang des XVI. Seculi 
weſen, da felbiges im Schmalfaldi-|als Kayferlicher General im Mieders 
ſchen Siriege von den Kayferlichenein- | Ländifchen Kriege hervorgerhan , und 
genommen worden. Johann hat A.| Ao. 1597. als General⸗Feld⸗Zeugmei⸗ 
1680. als Fürftl, Mecklenburgifcher |fter vor Raab in Ungarn erfchoffen 
eheimder Rath Aoriret, Ein Holz |worden; und Wratislai, Kanferli 
Andifcher General-Major von Berns · | chen gehelmden Raths Obriſten Stall⸗ 
dorff blieb Ao. 170% in der Schlacht | meifters, hernach Obriften Cantzlers 
bey Audenarde ; und Andreas Gott⸗ in Böhmen, und Ritters des guͤldenen 
lieb vonBernsdorff auf Garthau We⸗Vließes. Defien Sohn, Johann 
dendorff und Hundorff, florirte Anno | Wratislav ift als Kanferlicher Obri⸗ 
1715. als Königl, Groß-Drirannifcher ſter Ao. 1631. von den Schweden ers 
und Chur » Braunfchweigifcher Pre- | fchoffen worden ; und der letzte vorber 
mier- Miniftre und geheimder Staats | fagter Maſſen geweſen. In Meiſ⸗ 
Math, MS. Geneal. fam.illußr. Span- | fern befitset fie noch unter andern Guͤ⸗ 
genb. Mansf.Chron. p.448.451.457. tern im ‚Ami: Dome Pohleng, 
und Schweycfershayn. - Zus 


Bernftein, Pernſtein. erft wird Albrecht von Bernftein ange ⸗ 
) führet, der Ao. 1165. dem Thurnier zu 
Bon diefer uralten Adelichen Fa⸗ Zuͤrch beygewohnet. Bon deffen Nach 
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en war Willhelm befannt, der ſich in| celini Stemmat. P. IV. p. 30. zu finden, 
onigs Marchid in Ungarn , Kriegs, | Deren Stamm-Schloß Beroldingen 
)ienfte begeben, und Schlefien ero- |liegt in der Schweitz im Canton llri 
er helfen, nachdem aber gedachter 3. Stunden von Altorff. Zuerft wird 
inig bey nächrlicher Weile die Pol beym erwehnten Bucelino Hedwig von 
ndTartam überfallen und ausdem |Beroldingen als Aebtißin zu Seedorff, 
(de gefchlagen, ıft er einig und allein | Ao. 1107. angeführet. . Melchior iſt 
fungarifeher@eire gerödtet worden, | A0. 1184. Mister des Ordens S. Lazari 
ein Bruder Heinrich Hat in Jure |und Comtur zu Jerufalen geweſen. 
Medieina den Gradurmm eines Do- | Andreas von Beroldingen der ums 
‚is, wegen feiner Gelehrfamkeit, er- Jahr 1480. floriret, hat viele Güter 
tem, Da Albrecht von und zu| befejlen, und iſt von groſſen Auſehen ges 
ruftein ftarb A. 1659- Im 69. Jah⸗ weſen, und ‚ein Anherr aller heut zu 
ines Alters alg Chur -FAchfifcher| Tage Iebenden von Veroldingen wie 
tr» Forftmeifter und ältifter Cam: auch ein Bater Joſud worden, welcher 
Juncker. peccenſtein in das Schloß Steineck im Turgow ger 
Ir. Sax. © enb kaufft, und dem Kayſer Carolo V. 
‚Knaut. Prodr. Mif#- | wie auch den Könige P hilippo II. in 
1 Poblen hac diefe vornehme Spanien gute Kriegs. Dienfte gelei 
lie allwo fie Perszrein Oder Wie- ſtet. Sein Sohn Sebaftian, Obri⸗ 
‘ genenner wird , mach Okolskijfier ber fo genamuten heiligen Lige in 
He fchen Ao.965. mir Philippo| Srandreich, har 3. Exben nachgelaf- 
ersztein ihren Sig genommen, fen. Der aͤlteſte N. N. ift Docanus zu 
be foll Hertzogs Bolesiai in DBöh.| Einfiedelgetvefen, und foll nach feinem 
cheimder Kar; geweſen ſeyn/ Tode durch viele Wunder⸗Wercke ber 
fen Tochter Dumbrovka dem ruͤhmt worden ſeyn. Der andere, 
* age Miccielao — —— — 
lin 3ugeführer quch geD achten waun in Tuͤrgaw, und der dritte Mah⸗ 
' zum Chr; ke beweget mens Johannes Spaniſcher Obriſter. 
worauf er * amm in | AO. 1703. lebte Johann Dominicus 
fortg ſenen 21227. Breſſer von Beroldingen /ob er 
se —*— . Br ——— gehoͤret kan man 
zu ienia n t jegemeifter vom 
—e ſoll deſſen ot Schwäb.A.A ; Bucelini Stem- 
a6 ten fegm, - ES MP ima. PiV. \ 
2Szteigg „Die æAnſtein 
n be von V 
Berſtett. 


angen ur zu Tage in Yoh⸗ 
tur h pn, dahero IH berfel- Eine alte Adeliche Familie fo in in 
ter⸗Elſaß das Stamm» Haug Ber» 


—X L 
. Bol, a Meig gedencfert gi 2 

—* * ſtett Ollwis heim / Hepßheim und 

andere Guͤter beſitzet. Sie ſoll nach 

Hertʒogs Bericht in feiner Elſaßi⸗ 

chen Chronic. gleich denen von Lich⸗ 


genberg ihren Urſprung von den Roͤ⸗ 
mern 


⸗ 
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91 Beßler. Beuchlingen. 92 
mern haben, Zuerſt wird Peter und | ann Carl Emanuel, Sand&-Haupt- 
fein Sohn Bernhard Nittere, dieums | mann von Uri, har fieben, und deffen 
Jahr 1304. gelebet, angeführet. Hu: | Bruder Johann Heinrich, zwey Soͤh⸗ 
go ift Ao. 1390. aufden Thurnier zu | me gezeuget, Sremmar. P. IV. 
Strasburg gewefen. ‚war 
Ao. 1460. Amtmann in der Wanze⸗ Beuchlingen, Beichlingen. 
nau. Hugo wird Ao. 1486. Ober 
Amtmannder Herren von tichtenberg | ine alte Adeliche Familie in Meiſ⸗ 
genennet, Carfılius florirte Ao. 1489. | fen, allwo fie heut zu Tage ımterfchies 
alsVicarius in dem Muͤnſter zuStras⸗ | dene Ritter⸗Guͤter nebft dem Gräflis 
burg. Adam lebte noch Anno 1548. | hen&haracter befiger und von welcher 
als Amtmann zu Brumat, Hugo Knaut Origines herausgegeben, twor 
Weirich, Ausfchuß im Unter Elfaß, | rinnen er fie von den chemahligen letz⸗ 





ums ı6 Stamm | tern Örafen von en, (der 
em (ende 
Bepler von Baftellen. 5 ſetzet er —— se —— 


Bon dieſem Adelichen Geſchlechte dum Grafen von Mordhein, welcher 
in der Schwoeits, meldet Burelimus daß | zu Ranfers Henrici UI. Zeiten, gemeldte 
es vormals in dee Marck + Brandens | Grafichafft Beichlingen in Thuͤrin⸗ 
burg ben Franckfurt an der Oder den | gen, nachdem die erften Befigere das 
Sit; gehabt, ums Fahr 1400. aber |von, (von welchen Expo Erbauer der 
bey damahliger Kriegs-Unrube gend | Stadt Erfurt, und Dierrid) 40. 968. 
chiget worden, den väterlichen Sit zu auf dem Thurnier zu Merfeburg ges 
verlaffen, worauf es ſich in die wefen,) gaͤntzlich abgeflorben, foll ers 
Schweiz, begeben, und dafelbft das | halten haben. Erwehnter Graf von 
Schloß Wattingen an fih gefaufft, | Nordheim aber ift mach einhelligen 
welches durch Johann Beßler von Bericht der Saͤchſiſchen Scribenten, 
Baftellen, hernach von Wattingen ges | von dem erſten Saͤchſiſchen Hertzoge 
nannıt, gefehehen, der Ao. 1453.verftor- | Wittikindo Magno, und im 6ten gra- 
ben, Erift ein Vater gervefen Johan⸗ | du vomKanfer Henrico I. abgeſtam̃et. 
nis, der unter die Sand - Stände des | Sein Water Otto Herkog zu Sadj« 
Eantons Uri aufgenotnen , umd wegen | fen an der Weſer, hat Ao. 1062. durch 
feiner vortreflichen Doalicäten, zu uns | feine Gemahlin zugleich das Hertzog · 
terfchiedenen Ehren-Stellen-erhoben, | thum Bayern erhalten, deſſen er aber 


auch ein Groß: Vater Magni Beß⸗ | vom Kayfer Ao.1070. wieder berans 


lers von Wattingen worden, der an⸗ | bet, und Ao. 1083. erfchlagen worden, 
fangs tandes - Hauptmann in &iferen | Er felbft aber Graf Conradus iſt zu⸗ 
und hernach Bifchöfflicher Coſtuitzer | gleich Pfaltz⸗ Graf zu Sachfen gewe⸗ 
Hauptmañ zu Roͤteln gewefen. Deffen | fen, und foll er die Grafichafft Beich⸗ 
Sohn Emanuel, hat dem Canton Uri, | lingen obgedachter maaffen befom« 
in Gefandfchafften an den Päbftlichen | men, und ſich hernach davon genennet 
und andern Fürftlichen Höfen, gute | haben; er ift Anno 1103. von einem 
Dienfte gerhan, Sein Enkel, So: | Meuche-Mörder zu N 
o 


in 
⁊ ar ken Nach⸗ 
y Bachlın 
—X opus 
Na a Mark 
zus Ao. 13:9. 
"ride men Ahias. 
Achud Nach⸗ 
Wit fich unter an, 
8 Deiörricher Jeld⸗ 


3 Beuchllug en. 3 PBenhlingen 94 
ochen worden. Von feinen Mach: in die Acht erflärere, und in dem fol 
ymmen war Albertus von Beichlin: |genden Vertrage mit dem Churfürs 
en, welcher als Biſchoff zu Yppus, |ften zu Sachſen ausdrücklich von aller 
nd des Er: Biſchoffs zu Manns Gnade ausſchloß, diefes bewog ihm, 
icariusin Pontificialibus Ao. 1359, [miederum in Frantzoͤſiſche Dienfte zu 
r Kirche zu Memleben einen Ablap- |treten, darinnen er vermurhlich fein de⸗ 
rieff,dee in den Unſchuld ben beſchloſſen. Bartholomeus Fries 
chtem T. XILp.783. zu leſen ertheis \drich, wurde A.1547. inder lurt⸗vor⸗ 
 Nachgehende har fich unter an. |her 'erwehnten Schlacht gefangen, 
= Bugs ns hg säyer Fapdın 
— n ano |lingen Ao. 1560. dag zeitliche g 

Anz ferver gran, fein | Er wird Erb⸗Cammer⸗Huͤter des R. 
2 Reichs Fee welche per auf 

erhiele Das Biß⸗ |dem Schlo ingen ſoll gehafftet 
— umd ſtund demfel- | haben,umd darauf erſt denen von Wer⸗ 
20, Jahr, bipan ſeinem Ao. 1464. |ther, fo ſhon Ao. 1247. eine expeötanz 
gten Tod löblich vor. Adam |und Ao. 1420, eine confirmation von 
drich, verfauffie Anno 1500. bie —— darüber erhalten, zu theil 


die orden fenn, 
——— 
U ern 
ohl unrecht, vor den let esbe: | welche nur den Adel: Stand fühee, 
und vor Zeiten mit der zu der Grafe 
ſchafft Beichlingen gehörigen * 










Stiffts⸗Rath zu Wurtzen, wie auch 
Dber-Hof-Gerichts Afleflor zu Leip⸗ 
sig. Sein Sohn Gorrfried Hermann 


iczcom, ward Chur-Sächfifcher 
Geheimder Rath, Ober- Hof-Nichter 
zu Leipzig, und Ober » Confiftorial 
Praͤſident. Er hat feinen Stamm mit 
4. Söhnen fortgepflanget, von denen, 
der ältefte, Wolff Dietrich, den Gräf- 


ſchlecht gebracht, und biß Anno 1703. 
ben dem Könige in Pohlen — 
als 


chen Character wiederum auf ſein Ge⸗ 


9 Bevern: 

als Groß ·Cantzler und Geheimbder 
Math, in groffen Gnaden geftanden ; 
Der andere aber, Gottlob Adolph, fo 
Anao i7 13. mit Tode abgegangen, war 
anfangs Chur: Saͤchſiſcher General 
Adjurant, nachgehends aber biß Anno 
1793. Cammer-Herr und Ober-Falctes 
nierer. Luce Grafen - Saal; 
Anauts Origin.Beichling. Apang. 
Adelſp. Huͤbn. Geneal. Tab. 149. 


Bevern. 


Diefer Freyherrlichen Familie im 
Mhein» Lande Stamm⸗ Hauß iſt das 
Hergogliche Braunſchweigiſche Reſi⸗ 
dentz · Schloß Bevern, wie beym 
Tromsdorff zu ſehen; wie Lezner 


Beuſt. 9 


Ao. 1637. die Abtey Campen im Ertz⸗ 
Stiffe Coͤlln. Ernſt, Freyherr von 
Bevern lebte Ao. 1700, als Canoni- 
us, Scholafticus und Archi-Diaco- 
ausim Stiffte Osnabruͤg. Herrmanu 
war Ao. 1712. Maichefer Ritter und 
Comtur, wie auch Chur» Teierifcher 
geheimder Rath und Obrifter von der 
Garde, Sehaftian, Ehur . Pfaͤltzi⸗ 
ſcher geheimder Rath, wurde Ao. 1716. 
des geiſtlichen Raths Preüdent in der 
Pfaltz. Memoires du temps. 


Beuſt. 
Von dieſem Adelichen Geſchlechte 


in Sachſen, meldet Peccenſtein in 
Theatro Sax. p. 114. daß fie Maͤrckt- 


”, 


in feiner Daſſeliſchen Chronic.mel- | ſcher Anfunfft fen, wie denn auch Jo⸗ 
det, fol Clamor von Bevern Ao.903 | hann von Beuft Ao. 1400. Biſchoff 
ſich hier niedergelaffen haben. Bon | zu Havelberg gewefen. Vorhero aber 
deffen Nachkommen ift Johannes von fchon Av. 1,79 follenihrer 4. aus die⸗ 
Bevern zu Ausgang des ı6ten Seculı ſer Familie als Kanferliche Krieger 
öhne Erben verftorben , worauf diefes Officiers im Bayeriſchen Zuge geblies 
Schloß an die von Münchhaufen ge» ben ſeyn. Henrich von Beuft ift ein 
fallen, von welchen es an die Hertzoge Groß-Vater geweſen Achins von 
von Braunſchweig gelanget, von der DBeuft, Hauptmanns zu Möckern, der 
nen eine Linie noch heut zu Tage den folgende Söhne hinterlaffen : Cs 
Nahmen davon führer. Es hat fich aber ſparn Hauptmannen zu Grüningen; 
ſchon imXV.Seculo ein Aſt von den Hr. | Melchiorn der Herrn von Schöns 
von Bevern in dem Rheinlande nieder» | burg zu Ölaucha Hauptmann; eins 
gelaffen, und führer Muͤller in feinem richen der Ao. 1553 inder Schlacht 
Reichs + Tags -Thearro einen von | ben Stevershaufen geblieben, und Jo⸗ 
denfelben an, welcher Ao. 1473. auf | achim der wegen ſeiner Gelehrſamteit 
dem Weiche » Convent zu Trier mut | beruhmt worden. Er wurdezu Bo- 


Hertzog Carln von Burgund erſchie⸗ 
nen. So findet man auch inden Un⸗ 


lognaın Italien J U. Dodtor,darauf 
EhurSächfifiher Narhund Profes- 


garifchen Gefcyichten, daß ein Graf ior zu Wittenberg, wie auch Fuͤrſtli⸗ 


von Bevern Ao. 1548. als Kanferli- 
cher General in Ungarn ſich durch für 
ne Tapfferfeit berühmt gemacht. Er 
kat den Gräflichen Character, dem 


cher Anhaltiſcher Nach; ferner Anno 
1394. Oder »Hofneifter der Chur 
Saͤchſiſchen Pringen, wie auch Ober- 
onſiſtotial Rath; Anno 1592. ver» 


Anſehen nach durch ſeine Meriten er» | richtere,crdie General Vißtation der 


kalten. Heinrich foreng relignirte 


Sachſiſchen Kirchen und — 





n Biberftein 9 


af feinem Ritter | Coftnig, und Johannis Leopoldi, dee 
jwicdau, im 75. — Reformirten Religion ſich 
on feinenhin- |zu niedergelaflen, und ein Groß- 
er iſt in Rach | Bater worden Johannis Leopoldi 
». Der eXeleheten | desjüngern, des. Herkogs von Lothrin⸗ 
sent. ein feben | gen, über die Schweigerifche Beſa⸗ 
» Pafor zu Planis (gung Obriſtens und Caftellans zu 
iner &emahlin ei· Hohen» Tübingen, welcher feinen 
:indaus aus dem Stamm miterlihen Söhnen fortges 
‚ hinterließ er un-| pflanet hat, 
. Bon derenMad-| Bon vorgedadhter Familie ift uns 
him, Anno 1060. terſchieden das Adeliche Gefchleche 
ıburgifeher _Dber-| Beyer von Flach und Haslach 
vw. Er befaß tan-| zu Schaffhaufen in der Schweiß, des 
unftäde in Zhürin- ren Stamm⸗Reihe Bucelinus mit Jo⸗ 
Bernhard Friedeid | hannen anfängt, deffen Sohn gleis 
iinnewigz, mrag abge-| des Mahmens Ao. 1533. als Bur⸗ 
‚noch Anno 1715.als | gemeifter zu Schaffpaufen verſtorben, 
‚Inifcher. und Ehur- | und unter andern Soͤhnen Heinrichen 
veral Siesrersazsg von) hinterlaffen, der Reiches Voigt zu 
\oeirer bar. Schafſhauſen worden Slemmac. 


Germ. P. W. i 
: im Hoff- 
Bu- 


Biberftein, 

Diefe ehemalige Freyherrn haben 
* Familie gebt der | in der ee 28 chaff⸗ 
von | ten Beskow, Storkow, Sorau, 
orſt und Teiebel, in Böhmen aber 
— —* —** — 
eh richen ter ‚davon aus ! ad)s 
no yo Hein zu — Magni ifcher Chranic 
zu finden. Sie haben fich ſchon vor 
Ho feiner —2 alten Zeiten auch in Pohlen ausgebreis 
im in ab tet, allwo fie noch heut zu Tage in ums 
Er war ein X. „| terfchiedenen Linien floricen, Die aber 
der AO» EFT. | den ts Rahmen fahren laffen 
1; 1pje uschaffo“ 7 | md fi) von ihren Ritter· Sitzen bes 
af, Auch Jobann!S ‚ng | nennen, fieße unter andern in meinen 
—8 Bi ui" | Tibearr. Nobil. Polon. &c. Zawadski, 
—8 und * u. | De eigentliche Urſprung aber diefes 
ae Schaf | Dormehmen Geſchiechts ift aus der 
a Re m mardit | —hiveit, wofelbit dasStamm-Hauf 

OR Bernaf da⸗ St | 
ad Volgt ei 2) , unweit Arau gelegen, 
ig (RR Bernard DET Md heut zu * dem Canton Bern 
N der 7 Lie | zuſtan⸗ 







9 -- . Bibra: Yılbran, Bebran! Y50 
zuſtaͤndig iſt. Es hat aber dafelbft che, ¶ Willhelmen und George Gebruͤdern 
mals den Gräflichen Tieul gefuͤhret. | Land» Grafen in Thiiringen ın Zwiſtig⸗ 
Wie denn Anno 938. Heinrich Graf | keit. Anna von Bibra hat Au. 1390, |” 
von Biberftein, auf dem Thurnier zu | Ecfingern erften Frenherren von 
Magdeburg erſchienen. Nachgehends,| Schwargenberg zur Ehe gehabt, 
da gedachtes Schloß an die Grafen Barthel oder Berthold, war An.ı 452. 
von Habfpurg verfauffet worden, hat | Herkogs Wilhelm zu Sachfen Hof 
ſich Bolco oder Boleslaus Grafvon | Marfchall und vertrautefter Minifter; 
"Biberftein, Anno 1228. in Deutſch⸗ | ergrieff aber nachgehends wieder felbi- 
fand gewendet, und in Schlefien die | gen die Waffen, wie folches Hoͤnn bes |? 
Herrfchafft Friedland am fich ger richtet. Laurentius ward Ao. 1495, 
bracht. Deffen Nachfommen führ- | Chur - Pfälgifcher und hernach Kayı 
ten nurden Srenherrlichen Titul, und | ferlicher wuͤrcklicher Geheimder Nach, |% 
breiteten fich in unterſchiedliche Linien | wie auch noch im felbigen Jahr Bis 
aus, davon die zu Beskau die zu Forſt fee zu Würgburg; er war letztens 
und die zu Sotau in der Micder- |der Lehre Lutheri nicht abhofd, wie 
Laußnitz die berühmteften gewefen, bi | davon beym Sechendorff im Auf. 
fie endlich alle Anno 1667. mit Fer- | Zurb. Libr. I.$. XIII. ausführlich k; 
dinando II. zu Forft abgegangen. zulefen, Conrad warb Anno 1540. +. 
Sonften find diefe Herren von Bi. | Bifchoffzu Würkburg. George von 
berftein mie dem Adelichen Gefchlech: | und auf Bibrazu Srmelshaufen war 
te der Marfchalle von Biberſtein in |ein Vater Bernhards, Fuͤrſtlichen 
keiner Verwandſchafft geftanden, | Bambergifcen Raths und Srändkiz ku, 
Siche Marſchalle von Biber: | fher Ritterſchafft Hanptmanns, def 1. 
in. Spen.in.Thearr. Europ. Rivan- | fen Endel zu Srmelshaufen, in, 
der in Geneal. Biberflein. Becler in | Aubftadt und Bachra, iſt Anno 169% &. 
Hiſt. Hovorr, P. 11. als Herkoglicher Römbhildifcher Ger i... 
heimder dtach md Cammer Direktor, x. 
Bibra, mit Hinterlaffung erlicher Söhne ver 2, N 
ſtorben. Heinrich Carl, General Felde ;.,. PX An, Yo; 
Diefe uhralte und nunmehro Frey | Marſchall Ueutenant von dem Fꝛaͤnckl⸗ a Tre 
herrliche Familie in Francken har ihr ſchen Kranfe, lebte noch Anno ıyı1. \, Voten h 
Stamm · Schloß Bſbra im Stiffte | und hat den Freyherrlichen Character | 7 Kar g;, 
Wuͤrtzburg an der Tauber unweit Rd, | auf fein Geſchlecht gebracht. Um \. a Tr 
fingen gelegen. Sie beſthzet auch im | felbige Zeit florirre am Marggräfli —8 * har 
befagtenStiffte daslinter-Marfchalln | chen Bayreutifchen Hofe ein ander dies |, Je dl 
Amt, Margvard wird Anno 1209, ſes Nahmens Heinrich Carl als Ober» —R 
zu Worms Ernſt Ao. 1235. zu Wuͤrtz | Schendfe, und war er vermuthlich des * — * ter 
burg, umd Heinrih Anno 1296. zu | vorhergehenden Sohn, Hoͤnns Cab. N a Kan, 
Schweinfurch unter die Thurniers | Chrom. Pafl. Frans. rediv. Gorha „ % Miner: 
ige — Herrmann iſt Ao. Diplom. F \ act 
1333. Dechant zu Erfurt en, An- ; wo um! 
— und br rn ger Bibran, Bebran. —“ 
rheiden Anno 1387. mit Sriedrichen] / Dieſe vormefmms Adelche Familie ‚Rt vu, Atem, 
flore aa, a 
Ei, 











 Webran: Biden; 108 
‚ sand in der Ober» | gismund Heinrich Freyherr von Bi⸗ 
gteren Provintz fie | bran (vermurhlic) ein Sohn des voris 
‚obers oder Dober- | gen) Herr zu Modlau auf Delfe, Rei⸗ 
Hlef. cheilet fie Luce | ſicht, Wolffshayn Oßig Waldenburg, 
ffsbearn —** Adelfpach, Froͤlichs und Gießmanns 
zze >50riufd) im ‚ ftarb Anno 1693. deſſen eintzi⸗ 
rfternehusm, davon ger Sohn Benjamin Frenherr von 
Schloß Modlau | Bibran und Modlau , florirte Anno 
pherrlichen Eharac | 1717. als Koͤniglicher Groß» Brit. 
jeich di eſes anfchnli- ¶tanniſcher und Chur » Hannoͤveriſcher 
ı den Herrn von di | Sammer-Herr, MSCT. Geneal, 
im Wappen unter 
h auch sucht von Di. Biden. 
an, fondern von Di 
t feyn ; noie aus Herrn |mehro Frenferrliches Geſchlecht im 
Bibrars und Kittlitz⸗ |Rheinlande, deren Stamm » Reihe 
Familie Bibraniorum |beym Humbracht ju leſen ift, wel⸗ 
ntali, Silefia &c Lußa- cher es mit Philippo von Bicken, der 
tfehen - alsin welchem ums Jahr 1080. floriret anfaͤnget. 
daß es mir Adelheide Eonrad der gegen Ausgang des ı sten 
ici Iv. ders man ben |Seculi verflorben, nannte fich zugleich 
met, Tocheer, Wladislai |einen Herm zum Aapn, weiche Herr · 
u S plefien Eemah- | fehafft mic einer Gräfin von Naffau 
mmndum Port Bibra |an diefe Familiegefommen, Johann 
gelommen. I allen | Adam war von Anno 1601. biß Ao. 
! man Heingen port Bi 1604. Ertz⸗Biſchoff und Chur · Fuͤrſt 
—* fubret. Di- zu Manntz und ließ ſich ernſtlich an⸗ 
—R er Ao. 1602. gelegen feyn, die Lutheriſche Lehre aus 
— —** $arıdes- |feinem Sande: zu ſchaffen. Seines 
* * * be» | Bruders Sohn, Nahmens Caſpar, 
* —— ſchrieb ſich zuerſi einen Freyherrn von 
Re Ra Horapam | Diden, er war Chur » Mayntifcher 
Yflarg ter „ als Geheimder Rath und Vigtum auf 
Hg Anno — und |dem Eiche, Felde, ſtatb Anno 1698» 
figger Von feinen Söhnen ward Friedrich 
ee er Bd Fan re dr 
5 + | Trier, Probft zu Klingenmünfter, Kay 
Vopgarf, Ca —— ſerlicher Reichs Hof ⸗Rath, geheimder 
Für Uny kunden PAD Math zu Manns, und Anno 1717» 
1, er ey. | Srabthalter zu Erfurt. 
Yirp, Poruganfer DIE Ir Fri | _ Vorzeren hat auch ein berügmt 
—WB ach | Freyhertliches Geflecht von Bi⸗ 
DT B Enbacb an Dan or, — 
2 . ym 


— — — 


103 Biederſee, Dielen. Bienzenau. 104 
beym Humbracht vom Rhein. Adellvich wird ums Jahr 1673. Hertzogl. 
Tab. 6. deren Stamm · Regiſter zu Guͤſtrow · Mecklenburgiſcher Geheim⸗ 
ſehen. der Rath und Amtmann zu Bißlen⸗ 

burg genennet. George Heinrich von 
Bieder ſe e. Bielen florirte Av. 1715, Adelſp. 


Von au“ gr — im*. IM. F 
uͤ det D. Dec F ax 
Fürftenchum Anhalt me e Bienzenan, Bengenau Pi: 
enzenau. 


























mann daß es vor Zeiten ſeinen Sitz 
an einem See gehabt, und dahero by 
der See oder beyder See ſich genen: 
net, worauf deffen erfter Gefchlechts- 
Dahme mit der Zeit vergeffen morden 
fey. Wie weit diefe Tradition Grund 
habe, läffer man dahin geftellet ſeyn. 
Unterdeffen erhellet deren Alterchum 
ſchon daraus, — von Bie- 
derfee des Ertz ⸗Biſchoffs zu Magde- 
burg Revers an Fürft Bernhardten 
zu Anhalt wegen der Magdeburgi⸗ 
fehen Lehnſchafft Anno 1466. als Zeus 
ge unterfchrieben, Anno 1707. gieng 
Martin von Biederſee Fürftlicher 
Anhaͤltiſcher Nach und Hofmeifter 
mit Tode ab, deffen 2. hinterlaffene 
Sohne theilcen ſich indie Ritter · Sitze 
Ilberſtaͤdt und Ballenftädt, Anhaͤlt. 


Dieſer uhralten Adelichen und nun · 
mehro Freyherrlichen Familie in 


das Erb » Marfchall / Amt beſitzet, 
Stamm ⸗Reihe fänget Bucelinus mit 
Otten an, welcher Anno 1165. dem 
Thurnier zu Zürch mit beygewohnet, 
gleichwie deffen Sohn Johann Ao. 
1235. auf dem Thurnier zu Wuͤrtz⸗ 
burg fich ſoll mit befunden haben. Ein 
ander diefes Nahmens war Ao. 1505. 
Eormiriendant in der Veſtung Kuf⸗ 
ftein, als fie Kanfer Maximilianus I. 
belagert hielte ; weil er aber die Kugeln, 
welche die Kanferlichen hinein fpielten, 
aus Spott mit Befem wegfehrte; fo 
mufte er,nach erfolgter llbergabe, den 
BP BFE | Kopff davor hergeben. Maximiılia- 
Bielen nus —S Ignatius war Anno 
2 1657. Chur» Baperifcher Cammer⸗ 
Diefe Adeliche Familie in Thuͤrin· Herr, und hat, gleichroie fein Bruder 
gen, allwo fie ihre Güter in dem|Ferdınandus Fridericus, unterſchied⸗ 
Schwartzburgiſchen hat, wird unter liche Kinder nachgelaſſen. 
die aͤlteſten in ſelbiger Provintz gezeh⸗ 
let. Zuerſt findet man Heinrichen von Es hat ſich auch in vorigen Zeiten 
Dielen, in Mülleri Annal. Sax, aufge- | ein Adelich Geſchlecht von Benſenau 
zeichnet, umd wird vor ihm gemeldet, in Meiffen befunden, fo nad) Knauts 
daß er Anno 1476, mitdem Sächfi-| Bericht von dem Rheinſtrom dahin 
fehen Hertzoge Albrechten ins gelobte gekommen und nachgehends den Nah⸗ 
Sand gereifet, Heinrich 11. auf Hegen⸗ men Feiel angenommen, welches ſich 
rode und Stapelburg war um die Mit· aber nunmehro anders wohin gewens 
te des ıöten Seculi J. U. D. Chur- det. Knauts Prodr. Mifn, Bucelini 
Saͤchſiſcher Rath undStiffts-Haupr- | Stemmar. P. IV. 


mann zu Merfeburg, Adam Hein, | 
Bieren. 


Bayern, welche im Stifft Freyſingen 
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efenrodt. Billerbeck. 106 
ie Fat: heise —* 
anf George war Ao. 1689. F 
ſchlecht iſt in dem Sachſen - Weiſſenfelſiſcher Haupt⸗ 
ntit. Ob es von mann, und Hanß Herrmann um ſelbi⸗ 
hen Familie von ge Zeit Ober · Schencke am gedachten 
ds ki in Orbe Po- Fürftl.Hofe, Hans Julius auf Scort- 
anislaum Bier, |[eben ıc. ſiarb Ao. 1697. als Sadı- 
on Eracau Ao. |fen , Weiffenfelßifcher Cammer- Rath 
eſtammet / kan md Kriegs » Commiffarius ; deffen 
erft weiß man eintziger Sohn gieng Ao. 1703. auf 
nzasfüihren , der | der Reiſe zu Paris mit tode ab. Hein« 
der Anhaͤlt. rich Ehrenfried loriretenoch Ao. 1713. 
sr zu Burow als Chur-Sächfifcher LandCammet⸗ 
rd. LAudewig iſt Rath / um welche Zeit auch einer von 
verr zu Dalber: |Biefencodt das Mitter: Gurh Wen⸗ 
gelsdorff zroifchen Merfeburg und 
MWeiffenfels, unweit vorgedachten 
— — gelegen, als ein altes 
—— Be 
ben, obfie | Billerbeck. 
am — 
niche melden. | Diefes Adeliche Hauß zehlet Miere- 
ie lius unter die älteften und anſehnlich⸗ 
of. ſiſen in Pommern, allıvo es im Stetti- 
nifchen einige Guͤter befiget, auch fon- 
he Familie in |ften in der Macch- Brandenburg 
nn» Schloß! fich auf dem Haufe Jagow ausgebreis 
Hather. Harfe|tet hat, Wie Margvart und Hell- 
on gelegen, in | wig die Billerbecfe Anno 1411. vom 
felbe vormals dem Absezu Callbag in Bann gerhan, 
or Dies Iund endlich loßgeſprochen worden, ift 
ER 8 |beym Cramero L.2. c.21. zu leſen. 
iche 9 Herts08 Günther hat Ao. 1460. im Nahmen 
er Ad- der StadtStargard,der Stadt Stet- 
* als | ein nebſt andern . 2. Krieg 
no 175 | angefündiger , wie Frideborn in der 
——— Stettin. Chron. anfuͤhret. Peter 
chen. ‚nebrt- iſt ums Jahr 1550, Hof Richter zu 
it Fuͤrſt ga notes | Ports geworfen. anf zu Jago ftarb 
gemalt Köni‘ Anno 16361 als Pommerifcher Land⸗ 
se DE 


‚e dem Kath), Hof-Gerichts- Verwalter und 
uͤlffe⸗ — Vics-Dominns zu Camm. un 
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a7 Binterf — 2 heure zuzagein Mt, Feisesauig har 
Gino Wanbauffe Teer — 
Adeliche Familie hat heut zu te vormahls fih auch in a) N 
25 —— — ———— gehabt und he Nelried. Ange 
ſe zu Niemeck und Rietʒſchern Ka rich Anno 141 — — A a kei Ausıl 
is: Ob der Stamm⸗Water 1440. NE A 
—32 Kitter geweſen wie Karp- Stuhl zu Stemun⸗ or F | 
einige vorgeben, welcher dem Meifnk| 152g. parte einer aus dief — 4 
en Marggrafen, Friderico Admor-| ge mit dem Biſſchoff Kar, A 






0 , kurt; wor der Schlacht ben tucca, | harten Streit, davon —B 
33* feiner Provintzien aufge⸗ Tom. VVI. Hifl= N‘ —R 
Hunden, (davon man noch anige alte| 1550. iſt Bar —— 
Verſe in den Mei vonien| gifcher Rentmeiſte er Gattung, und R 
findet) läfet man an feinen Ort gef |ein Water Hieron ya u D.qm 2 |) 
Tetfenn. Vurchard Thomas und Glo- \fen, der. Ao- 1590. ar Ch $ 
ries, Georgi vonBindaufSähne wir] denburgifcher Can Ter = ur. dras |. 
den Ao. 1503. mit einem fregen Sat⸗ 1580. hat Friedrt —— A} L: 
Klein Wilcknür bellehen. Von dem river, Lim diefe Zeir Gar dis a 
erften ftanmete George her, der um jehme Familie aach aypnnefevot= hy, dran ki 
Das Jahr 1614, Chur <Sächfifher giſchen niedergelaffer gepzp, ecflenburs |; x hußten c 
Stal meiſter geweſen. Do cher branche einer 1718, — a Sitten 
feiches Nahmens, Chu-Sächfifher | her Schweriniſcher Ober- —— NL — 
ruchfes worden, Deſſen Bruder ſjer und Hofmarſchall und ein « — * 
————— 1) Georgium,| Kußifcher General? Keut — Kg RC, 
‘Der als Ehur- ächfifcyer General Ao. fen, welcher letztere im Der. ry1g. in Be⸗ pr D. oönn⸗ 
1631. Inder Schlacht ben Lügen ge⸗ netiantfche Dienfte getreten. SHein- Mnantg prod, 
blieben; 2) Johannem Rudolphum, rich auf Kümmeriß, Landes’ Aeftefter ; 
Kayſerlichen Obriſt Leutenant. Ger| IndOber- Steuer» Einnehiner in der Ken g, 
orge, fo gleihfals von dem oberroehrts| Snieder » Lauſitz lebte noch Ao. 640, | Nu, iſch 
fen abgeftammet;roar zu Ans) Han feinen Söhnen ſtarb Ao. 1707, 
fang deg 17. Seculi ur⸗Saͤchſiſcher Euno Chriſtoph/ als Koͤniglicher Pol. —X 
Soer · Forſtweiſter. dieſe Chat· giſchet und Chur⸗ Sächfifcher Gens, Ma A 
re befaß Chriftopg Adolpt 5 deffen|ral über Die Infanterie, und Ober 8 
Sohn, nß dolph, ift Ao. 1701, Gommendant zu Dreßden, Seor- ge i 
ars Chur » Sächfifcher Gramadier-| ge Friedrich diente Anno 1713. dem ı,,.2UAn ger u 
Hauptmann, verftorben, und hat Ge) Könige in Pohlen als General-tieutees — 86, alı 
orge MRubdol nach ſich gelaſſen. nant, und ein anderer von Virckholg, I eat 
Secmanns nhaͤlt. Siſt. >. Zar Eammer⸗Herr , welcher Hebftadt, any, Ye, 
{m Amte Pune befhet In Meiffen ı —X 
Birckh oltz. beſttzet heute zu Tage dieſe Familie —B 
ieſe alte Adeliche Familie, welch auch die a — und ar ti, 
€, welche itz im Amte auf x. ’ 
— Marck⸗Brandenbuꝛa herſtam⸗ ee Wolff von er HN Yard 







— — vvdvveeeii„ „ · 
Biſchoffswerder. Bißing. TIo 
199 Vrlict. Biſchoffsehauſen ·⸗ —* 
ne zus Zurgen| . Bifhoffswerden 


Bu e t ® | 
‚ Boricet,und in der Nieder-Laufig ba Diefe Adeliche Familie in der Ober⸗ | 


— wu n | 
in Änu, a. er Drofi Lauſitz wofelbft fie die Güter vn 


feslufg. merkwůrd· Angeli | bus und Spreehammer noch befis , 
; —* al.| bet, ren Urſprung aus Schlefien, , 
Mind Chopm, auälleri A ii — auf den Käufern 
Sroß Peterwig und pereredouf 
Birckicht. im Jauriſchen Fuͤrſtenthum floriret 
er - Sigismund war Anno 1530. ' 
Ein VHeſches Geſchlecht in Tran Kerle Muünfterbergifcher Hofe 
den ndhrekin Stamm Hau, FE” | meifter, Arnold aber Anno 1558. den, 
ice, in dem Coburgiſchen, drey | Sürften und Stände in Schlefien De, 
Chndensen der Stade Coburg 3°” | Her: Steuer» Einnehmer. ; 
(cn, fat; An dem Hofe des CHF? | Hetleidete Ao. 1630. bie Stelle eines; | 
fen jr Sachfen,, Geredrich DES | Marke beym Fürften zu &iegnig. Hanf 
Sftmäthigen, haben- die vorn DBir- | 







sur, 


Iasenmoeden. Euchärius iſt AO- 
14 Sirflicher Rack zu Coburs, 
‚Conrad Ao. 6 ur. . 
xt gervefen. D. 

birg, Chronie· Mauts Zrod"- 


oiſhofhauſen / Biſch⸗ 
„Haufen. 


zGing Biefing, Biehin. i : 


N Adeliches e des 15. Seculi f { 
Een | 
Far abe ne — 

Fang —* Ag, 1686. al⸗ 


| eh? | 
und Hofe Marfiat, "Sy wehe |E, Aoriet; und Aeineiche, din | 


r * pi ‘ i . 
—— — ie —* abelle von zwey 
* Pr — gemacht · u an — She 
a de 


ın Bißmarck. Blaarer von Wartenſee. m 


1533. den Anfarig, - Won des erftern | ftall erbauer, das lettere aber gegen 
Machfommen ward Hanf See Erevefet Anno 1562. vertaufcher habe, 
Kanferlicher Obrifter, und des Reſchs Hernach wird Claus von Bißmarck 
Hof · Gerichts zu Rotweil Vice- Rich · Anno 1348. als Hauptmann in dem 
ter; us ——— —— Magdeburg, und in’ der 
erhoben, rehdirte zu Scham: | alten Marc angeführer; deffen So 
Be Malen von —— gele⸗ — * " 
gen und zengee mit einer von Nippen · zugleich Hof: Marfchall bey Ortone 
burg vier Töchter umd ſo viel Söhne: hd zu —* geist» 
Der ältefte, Ferdinand Earl, war Ao.|fen, Ludolph/ fo fich um das Jahr 
1676. als Marggräflicher Badiſcher 1460, in dem Kriege hervor.gerhan, 
Hoftrieifter auf der Reife, Die dren} wird in dem Stifftungss Briefe des 
jüngern aber flubirren zu Parma. Ob-| Klofters zum Heil, Geift in Stendal 
gedächter Heinrich war Diee-Michtee} Anno 1469. von dem Churfürften zu 
m Böhmen, und hatte gleichfalls vier Vratidenburg, Friderico, als Zeuge 
Söhne , von welchen der ältefte Nah-| angeführer, wie in Amgeli Chranic. p. 
mens Johann Wentzel, Ober-Miüt- | 272. zu fehen, Joachim, Joͤrge, und 
weſter in tetzt erwehntem Konigreiche Sobft haben 1550. ſich in der 
Bohmen geweſen und mit Erben ger| dung agdeburg befunden. 
ſegnet worden welche Gluͤckſeligkeit Anfang 
auch feine drey Brilder / erlebet haben} Auguftus von Biß marck Bißmarck 
Von ihm ſtammte her Hanf Ülrich, die ¶ Stelle eines Preußiſchen und 
Freyhetr von Bıfing, Kayfers Ferdi: | Chur + Brandenburgiſhen Sande 
nandi II. Obrifter, welcher Carl Ern⸗ 
— und Johann Heitrichen nachge- | als Preuß. Ganeral- Major, 5 
MENT pa Iebte noch Ao. a7og. wie | Alemäcch. Chrom. Angeli NJAsch, 

ohl vhne Erben dieſer abet commän- | Chrom, Spangenb, Adel. Sp. 
PB, nt 

y Amberg die Infanterie, und Hacre] Ju 
chef einen Sofmanı: Blaarer von Wartenſee. 
Leben. "Anno 1686. war einer, Nah⸗ Dieſe uͤhralte Adeliche und‘ nun⸗ 
mens Wenkel, Röniglicher Hof Mich«' mehto Feenherel. Famnitie im @xchrwn- 
er in Böhmen, Balbıni Fab.'äiernm, 
P. I. Becmanng Anhaͤlt. Hiſt. | ben der ge 
DVI, a Sr — 







er 
g aus der 
a I Schrwein;deren Stamiir-Keitre 
F di j Bißmarck. BER iger telinur mie Dierhethe nn. (oe 
— — cher ums Jahr 1286, geleber, umd Eli⸗ 
„ Von dieſemuhhralten Abelichen ſabethen von LBartenfte, die letzte ihres 
— —— —55* daß es zu bes Geſchlechts jur’ Ehe gehabt dahero er 
Karſers Caroli M. Zeiten aus WE: | auch den Beynahmen von rtenfee, 
men in die alte Mar: Brandenburg | auf feine Familie gebracht, MNachge 
gekommen, und dafelbft das Schloß hat Albert Anno 1408, die Bis 
und Stadtgen Vißmardt und Borg: | (höfflihe Würde zu Baſh ud Lude- 


en 







atht. Chriſtoph ——— 


ben befigee das Erb-Truchfeffen - Amt 
Ns 
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R Fat. Etc 
eben, Die 
tm: oe Ahr zu ẽe 
di Anno 6c 
"I a hat d 
eh Yinter:Cc 
veche / Kloſtet 
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Slangenburo Vlantenſee Bl, 14 
' ns Anmıyz. die Präfaren- Stelle| Felde; jeneaber hatten in dem Schila 
de Kleſtrs Einfiedein befefferz. Diet · |deeinen aufſteigenden Bock, und auf 
helm! war Anno i550. Abt zu ©. |dem Helme einen Pelican, der ſich im 
Ei, Chriffoph flarb Anno 608. die Bruſt beiſſet. Mach Micreliı Ber 
als Bikdoff zu Bafel, er Kar das richt iſt die Familie ums Jahr u8orin 
Chef vrunccut das Jeſuicer⸗ Col · Pommern gefommen, Jordan unt 
kgium md das Capıı er-Klofter zu mannus von Blandenburg wer⸗ 
Dat iffeJohann Eafpar, dei it den Privilegio, welches Kayſer 
ohrfer Cimmerer des Cardinals yon Friedrich, Anno 1173. dem Kloftes 
Altena i gen Anfang des 17den Micelftein gegeben, alsHof: Caval⸗ 
Secul zu Kom mit tode abgegangen. liers und Zeugenangeführer.. Einer 
U Me des gedachren Secauli febr hat ſich Ao. 1197. an dem Hofe Her) 
fm Örtgering, Apr zu GSregorienthal tzog Heinrichens von Braunſchweig al⸗ 
den Minfee ; Mac Ferdinand, er bie Stadt Braunfchweig belagerte, 
tefö da bi : hen aufgehalten. Anno’ 135 3. iſt Geor⸗ 
Ciulgfiteer; ifkelm, Probfe zu ge Seffie-Hauptmannzu Havelberg 
Daft; Catharina gefilrftere Hebrif- geweſen; und Anno 1561. hat Al, 
5 CE ame 
0,1 lm, . 6% r un er⸗ el ge⸗ 
* Probft zu Ellwangen Caſpa 7] —* * 9* 
cıkenh, pag. 20. Mierelii Pommer- 
land... 6, 


.. Blandenfen 


Dlanekenburge,; '; | "DIR Andihe Bank har don 
. : jralten in der Ma 
—— Adeliche Geſchlecht = ek urg allwo auch ie Stamm 
m —— Ge en eehegmnpven. 
chſten. ——— — er ausgebreitet ——— erus, 
dasafte, nahe bey Yalberftadf m 
‚mb Anno 1045, anirer Bi⸗ 
Fer —— zerſtoͤrete 
—— — 
e Gegend ug ſeyn gleichroie ser 54 geivefen. Anno 1693. 
—— noch 10 | „ard Dt ch, Ehur- Brandenburg, 
J— San⸗ 1b: ge- her Dbrifter, vor Belgrad in llngaru 
Familie mie pa prich, 8 ha⸗ Ideuch verwundet. Micralii Pom⸗ 


von Blanck ehemahligen k 
nburg einerfen |, Bletz, Pletz von Rotenſtein. 
Diefe Adeliche Familie zehlet But 


gehabe, eg treff 
ng unter "die Reichs⸗ 


* O 

Par, meihenn iehtern anterſchiedli· 

———* worden, Srems- 
PP 3 4 Wr PITIE ö 
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nicht mir einan en aber ihre 
fe führen ———— 
Geweihein ein er Ahlen 


us Bludowsli. Blücher. Blum, Blom: - rı6 


an ———— — —⏑ ————— — — — 
Diitcerſhafft in Schwaben, und mel- rigen Guͤtern Wedigen von der Often 
der, dah ſie hicht mur den erſten Thur-/abgefauffer, Noch in diefem 1 718. 
niieren beygewohnet fondern auch ſchon Jahre lorirte Ehriftian George Blůuͤ⸗ 
Anno 1392. it det Vereinigung/tue-| cher, als. Königlicher Preußifcher Hof⸗ 
gen Führung S. Georgen Fahnen ge- und Cammer · Gerichts. wie auch Alt⸗ 
flanden. Noch vorhero Anno ı 274 Märdifcher Criminal -und Land⸗Ge⸗ 
wird Orto als Heermeifter in Uefland richts-Rach. Pommerl. Z. 6. 
angeführet. Mhilippiit Annoı604| Esmag dieſt Samllie auch vor al 
als Vifchoff zu Worms geftorben. ten Zeiten im Holfleinifchen Roriret 
Yom Schwäb. R. Adel haben, und, von darin Pommern ges 
In Meiffen Aoriret eine Adeliche kommen ſeyn, maffen Ullrich von Bluͤ⸗ 
amilie vom Pleg oder Plöge, ſiehe her Anno 1256. Herrmann Anno 
due -.: B—— 
— n Würde zu Magebur 
Bluͤdowski. . _ |gelangerfind. Huͤbn. Hiſt. P. run 


Eine alte Abeliche imd nunmehro 
— er in Bee Blum, Blom. 

ch auch in Sch reitet all⸗ AI, Ä 
5 fie im Teſchnſchen enthum — ußraltes .. uud uun⸗ 
das Schloß und Nirter-Gurh Dit: Sertogcan Holftin, welches, nach 
dowz als einen Stam̃ · Sitz inne hat, ”, oachum Do Er ches, nach 
Gegen Ausgang des XVI: Seculiibes) —* —9*8 —— 
ſaß ſelbiges Andreas von Bludoweli Sb 3 ber E pr 1, ums 
und Btudoroiz Fürffichet Tefepnifer z —— en gelom⸗ 
Dec —— 
——— ⏑⏑⏑⏑⏑— giment vallerie aus dem Braun⸗ 
Mi ia Mäfeen,, vermäßlse fih Anno! —— 
1685. mit Johanna Sidonia Grd- 
Fin Celonns wo, ur Sch, aan in Cam 
 lipern. | San Same, Den 

TEN en fih Hanf Blome, Herr zu See⸗ 

Bluͤcher hedorff, und Heinrich Blome, deſſen 

Dieſes Adeliche Hauß zehlet Mera· Bruder Hauptmann zu Öottorp ums 
Va unter die alteſte in Pommern, und Jahr i 500. im Dittmarſiſchen Kriege 
zugleich unter die fo genannte Schloß. durch ihre Tapferkeit. hervor N, 
gefeffene daſelbſt in beyden Regierun⸗ darinn fie. auch. geblieben find. 


—— daciun mit eines von den⸗ 
jauı verheyrathet, zugleich —— 


gen. Zu erſt führer er Hermannen Anno 1580. Friedrich Il. König in * 
an, und meldet, daß deſſen ſchon Anno Daͤnemarck, ‚und Herzog Adolph in 


1293. inalten Briefen gedacht werde. Hollftein einen Erb» Vertrag unter 
Machgehends ift Hang Bluͤcher zu ſich aufrichteten, war aufjener Seiten 
Hertzogs Bogislai X. Zeiten in Anfehen — Blum, Herr zu Sechedorff, 

n, und Herrmann Il. hat hierauf Kath und Hauptmann zu Hadersies 
das Schloß Plaro —— auf dieſer Seite a 





Dietrich, 
Sr 


Pe BR... — 
hat als Kach dabey. 
N le DOrto ie Hol Blumenthal... 
; AenGitorpifer Sand- Mach. Hanf] Diefe Abeliche und nummehre Teens 
. aber as Ober» Sarıd = Jaͤger meifter. herrliche, tote auch theils Gräfliche Fas 
md Chriſtoph waren A- 1 698. milie in der Mardt + Brandenburg iſt, 
Kongehe Dänifche geheimde SR äthe,| nach Angeli Bericht, Ao. 926. dahin 
ind Kittee von Danebroge. Dive: gelommen nachdem die Wenden dars 
melden Anno 1706. als Kay Aus vertrieben worden: Bremmen· 
reg Wen meldet, oe | jenige Ritter gezehlet, welche Anno 
#3 Strich, Frenkerr von lm, 1492..Miit Hectoge Hentichen in der 


FrAm1666, Käniglicher Zöhine:| Delagerung vor Draunfäpreig geive, 
—— —— — nachgehends tue, weldher 
dm verhero Kanferlicher Kefideret | Anno 15 50,verftorben, mercfmärdig, 
ann Ehur Hofe gewe⸗ Er ward Anns i 5 20; vondem Capi⸗ 
fm oöcraber aus diefer Familie erif- ‚tulzu Au zung VBiſchoff erroch« 

m lan man ſagen. Wie dent let es gieng aber diefe Wahl wicder zus 
0b cine Ndefiche Sanfte Zhtaarte the | FÜ, weilder Churfirk zu Btanden- 
Mm am Mayr HOrf- | burg ſich dacwider ſette. ° Hierauf ers 
"t honiger unterfehtebert. IMS ielt ee Anno 1524. die Bißthumer 
bellfkein. Chromic, P. I.p.36. PP" ser ee 

. “Lader or a I . Inglück, daß ſein 

dͤcſtenſp· p.375  ,, - ‚über_einen ne 


Dlumened. 
en tralte Abeliche und nürft? | 
thro Frenherwfiche Zamilie Hat TEN, 
ch Bucelini Bericht Aus Graubiir®- 
Yin Elf, und von dar in Deffer- 
Gbegeben, Ihr —— 


— 










Chronic.p.316. feg: zu leſen. Anno 
1 659. war Joachim * 

—— — 
Sseadthalterin dem Fuͤrſtenthum Hals 
erftadt, Anno 1689. gieng riſtoph 


40. 11605. zu 
ven zZ / unter Regenſpur 
—— Seyehlet, Dief- ee aspplinburg, mit tode ab; In dem 
„wider dien er, hat ſich AO: | „pen soculs hat ſich biefes Gefihlesht 
ı —— — wohl per” auch in dem Fuͤrſtenthum Oppeln in 
und ließ un ebte um das Jaht Schleſien niedergelaſſen; wie dann 
ich, von ! Anno 1684. Joachim Albrecht, Frey⸗ 
err pon Blumenthal, felbiger Staͤn⸗ 
Se pepüttter an dem Kanſerlichen Ho⸗ 


DE 
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Es iſt auch ein Schloß Nahmens ad im Bud vom Lobe der 
Blumenthal / in Graubindten un: daf esvon den Franden 
weit Ilantz gelegen, dayon fich eine al» —* Urfprung, und ehemals beym 


ge Adeliche Familie von Blumenthal Bocksberge gewohnet habe, worauf cs 
fehreibet, aus welcher Ad. 17 12. Jo⸗ auch ein feites Schloß gebauet, und 
hann Adalricus, Cantzler in Grau- als Kanfer Julius die Gelee abe übers 
buͤndten gewefen, Guleri Rbarifcye wunden und nach Rom gezogen, dar 
Chraniez ‘Luce Schlef,Chron. An- ſelbſt einen Triumph zu * ſind 


geh Maͤrck. Chram, viel diefes Gefchlechts mitgezogen, wor 
“ . Ifelbft fie ſich I. me, Da den Zeiten 
Bobenhauſen. Könige Dietrichs der Gothen auf, 
gehalten/ da fie denn als Rom von den 

¶En Adellches Geſchlecht im Rhein, erobert worden, ſich im 
—5* deren Stannn / Schloß und Teutſchland nieder zurück begeben am 


Stadt Hobenbeufen, im der Graf⸗ Rhein ſich niedergelaflen, und als die 
ſchafft Hanau ; 4 Meilen von Franck⸗ Stadt Strasburg auf dem Flecken 
furt gelegen, . Die ordentliche Stans | Schagzbutten erbauet und deſſen Regi⸗ 
Reihe deſſelben faͤnget Aumbracht wont mit Adelichen Familien beſehet 
mit Frisdrichen am, der Anno 1246, worden, haben fie die Auffficht über 
befann£gewefen. Anno 1595, ſtatb Proviant dafelbft belommen. Zuerfl 
zu ron » Weiſſenburg Henrich, wird Rupertus angeführet, mit wel⸗ 
Sroßmeiſter des Teutſchen Ordens, |chem auch Baerlimus die ordentliche 
welchen Grypbius Henrigpmpan Bo- | Stamm-Reihe diefes Geſchlechts an. 
denhauſen neunet. Gegen: Ausgang faͤnget der in einer Au bey Strasburg, 
bes vorigen Seculi lebte noch Heinrich dig dahero Die Ruperts Au genennet 
Ludewig / Fuͤrſtlicher Darmſtaͤdtiſcher worden feine Guͤter gehabt/ welche in 
Cammer⸗Rath / wie auch Ober · Forft. dem Kriege Hertzogs Philippi aus 
und Yägermeifter; nad) dejfen erfolg. | Schtwahen, ‚9 Bcken Karfers Hein 
ten Tode erhlelt fein Sohn die-Ober- VI; als die-Strasburger jenen 
eifter + Charge, und hinterließ nicht, erfeumen wollen, zerftöret wor 
unterſchiedliche Erben - ing or den: Er hat nach Hertzogs Bericht 
Ernft, Hofimeifter zu a0» Kinder Hinterlaffen. ung ift vom 
zwey Söhne, 6 — Hof Kanfer Alberto ben feiner, Wahl Ag. 
meifter an dem Fürftlichen, Hofe zu | 7298: zum Ritter gefchlagen worden, 
Darmftadt, umd Georg Lidwigen auf| Anno; 1386. har. ſich Claus zuerſt von 
Oppach, welche heyderſeits Ahr Ge⸗ Bloßheim beygenahmet. Claus, Ul⸗ 
— fortgepflaniget, Humbr, vom rich und Friedrich haben Anno 1390. 
zu nn Tab. 7. Grypbing vom dem Thurnier zu Steasburg beyger 





Kitter · Orden ı PBSs ı wohnet. Johann iſt Anno 1414. wer 
gen Strasburg auf das Concilium 
B ock. —— Coſtnitz gezogen. Ein anderer 


dieſes Nahmens iſt Ao. 1442. Schoͤff 
Von dieſer Adelichen Familie in des Kayſerlichen Land⸗Gerichts zu Ha⸗ 
Elſaß, meldet Marqvard von genau geweſen. Friedrich Berlins 
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« Bde murden von Pfaltz = Graf | Schlefier, alsfie fich von Böhmen ab. 
decha dem boͤſen beygerſondern wollen, durch feine Wohlre⸗ 
— naht Anno145a, in einer Schlacht denheit davon abgehalten. Siegmund 
; Bm Ecingen gefangen. Jacob und auf Habendorff / florirte Ao. 16:0, 
 Eipfan florirten Anno 1486. als |als Königlicher Fand, Mechts 

Uu Pfälgiihe Im felbi- 

ga Saremunten Ufrich und ZJacob/ 
af de Karfefichen Erönung 54 
Ice fire gefchlagen. George 
Jah Mrd Annoısg7. Stadrme 

ne , 305% El⸗ 

ff. Cm, L, 6, Builini Steam a- 
tor. Tom, I, 



















figer zu Sauer und Schweibnig, Ge 
orge auf Simsdorff; war Anno 1630, 
Megierungs » Rath zu Oelß. Vals 
thafar auf Groß-Außker, febte Anno 
1660. als des Wohlauiſchen Fuͤrſten⸗ 
thums Landes ⸗Aelteſter. Friedrich 
auf Habendorff und Schönborn, Harte 
{ MR 
im Tage befiger dieſe Sartrilte | =Fteiter der EURE 
— ride Pesirer |mit mm Jauezufmn. 


Wham Go d Obern- 
rſtheim un vBock. 


—— Claus gg — 
ano J 86. Ausſchuß der i D 
ha iefe Adeliche Familie florirer im 
ft im Inter; Elſas. BET: rg und — 
en aus a 
leichwie ſie mit a 
ppen; einen fpringenden Rehbock 
— — ee 
den " o ba m a aal-und 
ee ee 
men) fioricer, und befitzer fie das dergelaffen; er ift Chur» Sächfifcher 
— Richter Amt su Net Seheimder Rath und Ober » Hof 
:. Ihr Stamm:Hauf Za⸗ sRich>eer ju Feipug worden, und gac ic 
eff iege im Schiweißnigi fehen | int spielen wichtigen Geſandſchafften 
nefum, Zuerfi —— und Verrichtungen gebrauchen laſſen, 
lefifcben ch, m brach | avonin Müllri Annal. Sax. zulefen, 
* Er hinterließ drey Söhne; Adol⸗ 
ben, der noch Anno 1602. als Chur« 
Fachffoe Hof » Math geleber; 
Hans Georgen und Abraham auf 
Sro MPrieſen in Böhmen, welche bey 
ne ſich fm Kriege verſucht. Thrarr, 
Sur. P7" | 
Bol, 
Adeliche Familie flortret in 
per 9 —— wird 
Scribenten zu icolaus 
—— Bor 


ı Vod auf Wanpritfä an, der 
—— — pe fan- 
nie ann Zu fgniggergefen um 
eit auch Johannes Bo cd, als 
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Chr — — Rath und von Erb. Cänmer 

Chur: th, um das + und 
Cpur-Sürften | Amt 


Srandfuctg mitdiefr Infrudtion ger| Bockenvoͤrde, 
fandt worden, daß er feine Stimme Schun 
dem —— aus —— | 
geben folte; er aberumgeachedef-| Diefes Adelichen Gefchlechts in 
fen, denen jenigen benfiel, welche Fri- | Nieder-Sachfen, Altertum und Aus 
dericum aus ich Kayfer | fehren erhellet ſchon daraus, dag Anno 
erwehlten ſo ließ ihn obgedachter Chin⸗ 145 Heinrich Abe zu Bergen bey 
Fuͤrſt, da er wieder zuruͤck g en, Magdeburg, und ein anderer dieſes 
in ein Gefaͤngniß werffen und Hungers | Nahmens, Anno 1440. Heermeifter 
ſterben. Hübner ſetzet ?. I. feiner | der Ordens, Ritter in Sieffland gewe⸗ 
Hiftorie Hinzu, es haͤtte dieſer Nicolaus | fen. Des legtern Name wird von 
Dock in feinen Greditiv fchreiben, den | einigen Scribenten verftümmele, und 
Nahmen , Ludovicus ausgefraget, | er Buckenode genenmer. Der Licff- 
Nachgehends hat man wahrgenom- | ländifche Hiltoricus Zelch aber nen, 
men, daß diefe Familie (fonderzweifel | ner ihn p. 138. recht Schungel von 
zum Audencken der itzt erzehlten Bege | Bochenvorde. Wenn und woher 
benheit) ſich faſt igemein des Vor- |diefe Familie den Bey ⸗Nahmen 
nahmens Ni bedienet. Ni⸗ angenommen 
colaus Bock, ward Anno 1392. Bi⸗ eben nicht ſagen. Herrmann Theodo- 
ſchoff zu Camin; der bald drauf fol- |rus war Anno 1667. Canonicus zu 
gende Bifchoff aber, Siegfried Bock, | Clin, und Anno 1700. lebten folgen 

emahliger Cantzler Königs Erici X. de aus diefem Gefchlechteals Canoni- 
in Dännemard ift nicht aus diefer Fa | ci zu Hildesheim, Ste: 
milie, fondern von Stolpe wie Micral. | phan, Ernſt Leopold, 
berichtet, gebürtiggemefen. Nicolaus | Theodorus und Maximilianus Auguf, 
Boch war Anno 1630. als Marg- | Gryph · vom teutſch. Orden. Im⸗ 

raͤflicher Brandenburgiſcher und not. Proc. Imp. C. XI. 
- —— Maodeburgſcher Obti. 
fer über 3000, Mann bekannt. Bode, 

Sonft iftein alt Adelich Geschlecht, 
die Boͤcken oder Büchen genannt, 
in Pommern in Stettiniſchen Di. 
ftrict befanmt, welches aber mit den 
vorhergehenden von Bock in feiner 
Veꝛwandſchafft ſtehet. Mierelii Pom⸗ 
mer · Land L. 6. Spang. Adelſp. 
Part. II. 

Im Stiffte Hildesheim floriret 
auch eine alte anſehnliche Adeliche Fa⸗ 


im ıöten Seculo in die Nieder · Lande 


Mayr begeben, allıwo er auch verftors 
ben; nachdemer vondem Kanfer Ru- 


denten 


‚ fan man _ 


Bon diefer alten Adelichen Familie 
in Preuffen, fo in meinem Tbearr. No- ** 
bil. Polon. Prufs. &c. ausführlich bes wi 
fehrieben wird, hat ſich Bonaventura *® 


und von dar nach Franckfurth am Mi 


dolpha Il, vor fich und feine defcen- · 


— 
uhrema cchalti 
Eeee Jeha 
2 wenhag 
tot ve ut Gybz⸗ 
we a weiche letit 
wi Bonsventura 
Ya a Maflenbu 
24 Echanider Re 
Alan nungemk&c‘ 
wrenturz, eben: 
Gm enffpeunger 1 
Iizem der Scheer 
I16ka gioches Ya 
un engefang: 
cc ven Johanı 
a {oe Ober An 
De heben bp Stra 

cſche monde 


audauſen. 





R Bodenhaufe Bohenhaufen: 126 
"data khdne Privilegia erhalten. ors deſſen Sohn Cuno Odomaz, der 
® Mon befem Altern Sohne Hohann ſich in der Fruchtbringenden Geſell⸗ 
F fmrdie inie zu Geassersbaaaggen ſchafft unser dem Diahmen des des 
hin Srndfurt, und die zur BA ylsam qpemen mic befunden, hat feinen Aſt 
welche fesztere |mit zwey Söhnen Dietrichen und Bo« 

' in kein Seculo Bonavenmtur® 11. |do Districhen fortgefeher, 2) Braffr 
Serhens Chrifliani zu Mecklenburg |tens auf Radis und Willffingerode, 
Gm henund Geheimder — en, er — 
angefngen Von dem ju geru So Raths und 
—————— ebenfals Hauptmann — und 
Borueatugä die een yo auch Benfigers des 
Elfe finie in der Shwei Berichts auf dem Eichs » Feldes 
nie im Bee ae | Deffen Sopn Dre —æ 

| 1 nehmen, Burda 
and vori hannis , hinterließ Kraft Burckhar⸗ 
bee Zimt: den auf Nadis, Brandis, Solftädtic. 
mans ıı Ober » Kirchen. bey Scras- — —— 
u Sinn fortgefegee wo Steuer Directorem in der Graf 
feaff Hohnftein, welcher den Frege 


Bode herrlichen Character angenommen 
* — — cheils | und durch finen Sobn Otto Wile 
in 


rohe und helm, der ſich Anno 1704. mit Louiſa 
: an St ifpr | von Pfuhl vermähter, fein Geſchiecht 
—— —— mit männlichen Erben fortgeſctzet hat. 
— — > oeffen an Bon vorgedachten Wilden einem 


— — ——— 
bergs 


** findet man zwar weiter nichts auf: 
— —— tun gan 


eſtammet zu ſeyn. Cuno 

kn Decretorum Dodorem und auf Ode mut Dia 
er, bes Anno 1560. als licher 
Keifcher Obriſtet — pe 
Hans, der um die Mitte des vorigen 
Seculi Chur Saͤchſiſchet Ober: Hof- 
Drarſchall und Otto der um ſelbiger 
Zeit Fuͤrſtlicher Brandenburgifcher 
Zuimbachiſcher Gehelimder Rath und 
Hauptmann zu Hoff gewefen; und 
- iich Regnerus Freyherr von Bor 
Benhaufen, der ums fahr 1669. die 
charge eines Geheimden Mathe, am 
ur ichen 36 Are Hofe 

den, Gryphius ract. vom 
beflei Ritter; 


















€ aber biefes Ge ef 
—— a ee, Knete 
hiorn auf Arnftein und Nieder- 
Ian, Der ein Endkef Heinvich® 
ga fen und Carharind von 

‚und Ao. 152- 


Yr Sodmann. Bohbmar 1 


LT — 
Kitter · Orden zehlet Heinrichen von | Böhmen, als ſie den Teutſchen das ©, 
Bodenhaufen unter die Hoch Meifter | Georgen · Panier ftreitig machen twol, 
des teutfchen Ordens in Preuffen Ao. |ten, und ward won 138. Gräflichen, 
1590.68 wird aber derfelbe von andern | Sreyherrlichen umd Adelichen Famis 
Seribenten Bobenhaufen genen: |lien lecundirer, In der Mitte des 
net, ſiche Bobenhauſen. Mälkri| 16denSeculi war Catharina von Bods 


Annal, Sax. mann, Aebtißin zu Lindau, 
Bodmann. un eK use Su = 


- Ein altes Freyherrliches Geſchlecht ſeyn. Anno ı7ı0. flotirte Johann 
In Schwaben welches nach Zucelimi, |{ubivig, Here zu Mödingen, Aus 
„ und anderer Scri⸗ ! ſchuß bey der Schwäbifchen Ritter⸗ 
benten Bericht, feinen Urſprung von fhafft im Hegow. Rupert, Abe zu 
. den alten Grafen von Lindau am Bo⸗ Kempten, war Anno ızır. Kanferlis 
denfee haben, undderen Anherr von cher Principal- Commillarius bey der 
dem Hersoge Warino in Alemannien, |Revifion des Kanferlichen Cammer⸗ 
um das Jahr 720. zum Burg» Gras Gerichts, umd wurde darauf zum 
r auf dem Schloffe Bodmann am Reichs · Hofe Rarhs - Präfidenten er» 
fee befteller worden ſeyn foll, nennet,esfam aber der Tod des Kay: 
deffen Nachkommen follen viele Gi, ſers darzwiſchen. Burgemeiſter 
ser in diefer Gegend an fi ge vom Schwäb. Race , Bü. 
bracht, und den Nahmen von ger celimi Sremmat. P. II. 
dachten Schloffe behalten haben. 
Schon Anno 896. iſt Lamprecht Rit⸗ Bodmar. 
ter von Bodmann bekannt und Caſpar 
Herr von Bodmann auf dem erften] Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
—— zu Magdeburg Anno 938. ſten Adelichen und nunmehro Frey⸗ 
» König geweſen. Zu glei⸗ herrlichen Geſchlechtern in Nieder: 
cher Zeit hat Hilunger geleber, der we · Sachfen,deren Stanm-Hauf Bod⸗ 
gen feiner wider die Hunnen ermwiefe-| mar zwiſchen Hannover und Verden 
nen Tapfferfeit vom Kayſer Henri |an der Lenie und Ammer gelegen iſt. 
co. ein befonderes Privilegium erhal⸗ Bon demſelben ift vor andern der tapf⸗ 
ten, Conrad fam Anno 1307. auf| fere Ritter Bruno von Bodmar, ans 
dem Schloffe Bobmann durch Lnge-| zuführen, der von Spangenbergen 
witter, und deffen Sohn Nahmens| unter die berühmte Kriegs + Helden, 
Sohann, durch eine Feuersbrunft um um die Mitte des XVI. Secuſi gezehlet 
das Leben. Sein Enckel gleiches| wird; zu welcher Zeit auch Johann 
Mahmens hatte fat gang Europa) als Stadthalter zu Hildesheim gele— 
durchreifet, und wurde dahero insge / bet. Annoısr6 ſtund Conrad von 
mein der Landſtuͤrtzer genennet.| Bodmar, ein Sohn des vorhergehen« 
Sein Bruder, Johann der jüngere, |den, als Abt dem Klofter zu S. Micha⸗ 
heyrathete Anno. 1392. eine Herkogin | elis in Luͤreburg vor; und Anno ı650 
von Urßlingen. Anno 1352. wider |war Julius Auguftus, Freyherr von 
feste fih Hanf von Bodmann denen |Bodmar, geheimder Rath zu Lines 
“ burg. 
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2 h Amoızı, Horirese Johann ö 
j —— des 2 er # J urgwerben thaten 
4 Paso hannover in Engeland, ber: ſche Säche ——— 
22 1713. den Srie Blefien war Ao. — 
——— Be oe Werbung enfhafieDiredor und 
mM ——— von Bod⸗ Hauß Sigmund auf Geuſau — 
* abFeld⸗ Marfchall der | Anno 1699. die Stelle eines Ober⸗ 
* aunſchweigi DBõlcker | Schenken bey dem Hertzoge zu Wei 
Spangenb, Adelfp- 2. 77. |fufels. 215%. er: 


1a. 7.778. 
Boͤcklin von Börklinsau. 


Bodtfeldt. EEE 

Die amilie Te 5 eliche Geſhlecht 
—— —— en er 
Da vadem munmehro euisairgers &aafbr | FF Pine nd iind 
mu — alten Kanfer | heim und —— — 
en u a en ae De ingeebel. Si 
‘gen, bekommen, wie fie DE Tas em Utingerthal. Heut zu 

erh, rn. = BE fich dieſe Zamilie cheils 
ndmte Süßer ag von dere N | öcli 6, theils Böcklin. von 
ge Cie —* Weiſſenfe ge —— Sie iſt aber, nach 
—2* othfeld, angebaue tr ehe * Elſaß. Chronic. 
talten Leiten fe ich aD ur: befanng, zuune 
shard- Yon ſchon dahin begeben · 3 Sa t,umd im Regimente gewe⸗ 
Rage zung idt ward Anno * * fpar, Gräflicher Zweybruůckl⸗ 
he iplomate Hertzos 1 Aue befand ſich Anno 1390. 
Band —— den Kor asıf D hurnier zu Strasburg. Jo⸗ 
ins an gesehen, als ZeuE — Di DOC Hit —— 
dersbeim Leuckfelds Anug rg Conrad und 
te bey we Icfen, Johann be Seins om dh Anno 1392. in 
Henrico von Hans 51 m — Befunden, — — 
Rache, und fe m die Stelle — Famille den N abe 1aso.006 
Re Bund [be Anno | diefe * ahmen von Boͤck · 
rg Biſchoff, uttz vorher zur ei” Hi ward A a 
er wordendas; Magdebutg war gel ano 1452, von dem bös 
:deffen Top gefegnnek, Se Pfalggrafen am Rhein, 
Jer alles = lange verfchwie- | 17F ner Schlacht bey Sedenheim ges 
em Stift > was der Dir fanget. Wilhelm Boͤcklin aus 
n Schlo — wollen, uieingertbal war Anno 1481. 
hatte, N chenſtein zuriick zu erg, und Anno 1484 zu 
war Ao. 1,40 auf Burg- a ut 3 
I. Lexicon, au Goͤttwitz SH asburg — ee 
aben 











i3i Boͤhnen. Boͤrſtell. | Böorſtell. ra 

en Anno 1485. ihre Geſchlechts⸗ | Egeln befeffen, wie D. Becmann mc 

eweiſung auf dem Thurnier zu An» det. Derfeibe iſt ein Aelter · Water 
ſpach gethan. Wilhelm und tude- | Curtensvon Boͤrſtell worden, weh 
wig wurden bey der Krönung Kanfers | her Anno 1572. bey der Blut⸗Hoch⸗ 
Maximiliani I. zu Rittern gefchlagen, | zeit in Paris geweſen und vor die Teut⸗ 
Hang, Wolffund Philipp haben Ao, ſchen ficheres Geleit erhalten, auch das 
1627. den Hagenauifchen Vertrag | mit zugleich den beruͤhmten Juriſten 
zroifchen den Gapitularen, Catholiſcher Hugonem Donellum ebracht 
und Lutheriſcher Religion zu Stras- haben ſoll/ wie D. Bec⸗ 
burg unterfchrieben, wie beym Londor· mann anfuͤhret. Profper Marchand 
pio zu fehen, Philipp Ulmann von zehlet einen berühmten, Adolph von 
Boͤckle war Ao. 1689, Ausfchuß der | Börftell, unter diejenige Articul, mit 
Mirterfchafft im Unter - Elfaß. Um |welcyen er fünfftig bey der neuen Auf⸗ 
welche Zeit auch Claus Friedrich als lage des Bayle Diätiomaire Hiflorique 
Dbrifter lebte, der feinen Stamm fort- | vermehren will/ und mag ſich derfelbe 
gepflanger hat, ebenfalls in Franckveich | 


gethan 
Böhnen, Bönen, vom Börflel fegn, nachdem im Vor⸗ 


nahm 

Diefes Geſchlecht zehlet Micralins | hat ſich aber gedachte Curt im Anhaͤl⸗ 
unter die ältefte Adeliche Familien in | tifchen miedergelaffen, und ift A. 1606, 
Pommern, deren Güter indem Stet- | Ober-Hauptmann in dem gi 
£inifchen gelegen. Zuerft führet er ſchen wie auch Diredtor derfelben fand» 
Drten von Böhnen an, deffen Anno | fihafft worden. Von ſeinen Söhnen 
1308. inalten Briefen gedacht wird, | find viere zu mercken: 1) Ernſt Hefe 
uͤrge reifete Anno 1496. mit dein | fifcher geheimder Rath und Ober-Hofs 
eroge Bogislao X. in dag gelobte | meifter zu Eaffel, der Anno 1612. in 
ee u —— er 105: Hof —— —— 2) Friedrich, 

a zu . ei ⸗Pfaͤltzi 
Anno 1630, Ober Hof Marfeall in bernach Din an 
Mügenwalde, Frantz aber Herkogli- | bon Stallmeifter gewefen, und bey 
cher Hofmeifter und Hauptmann zu | Sedan ertrunden iſt. 3) Heinrich, 
Ruͤgenwalde um diefelbige Zeit gewe | Anhältifcher Geheimder Rath und 
fen, Diefer letztere har fein Geſchlecht Präfident zu Bernburg, farb Anna 
fortgepflanget, Mural, Pommerl. | 1647, und hinterließ zwen Soͤhne: 
L.0..408. a) Sriebrich diente dem König im 
R Schweden als General, Major, und 
Borftel, ward von felbigen in den Frehherren⸗ 
Stand erhoben, nachdem er die Bw 
Eine alte Adeliche Familie, welche | fung Bahus Anno 1678. fehr wohl 
heut zu Tage in dem Hersogthum defendiret hatte. ErflarbAo. 1681 
Magdeburg und im Fürftenehum An» unvermähle, ale Commendanf zu Go⸗ 
halt Aoriret. Bon derfelben hat Hanf thenburg. b) Chriftian Heinrich war 
Ao. 1455, Bleckendorff und Wefter- | FürftlicherAnhäleifcher geſamter Rath 
a und 


v A 
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1 
"3 YıllmYohTer?! Boineburg , Bemelhurg;: | 
® as fuer udernbarrg ; deſſen / mern befant, Pommerkin, 2.6, 
N Eat eu, pt Koͤntslicher pag. 467. 
! Prafiie haaul Siesrenans, und 







kur, lummbane in Mag · Boineburg Bemelbur 
Maya, 4)inbuoig, Amate- z 
Supemın u khus und Fuͤrſten ⸗ Bon diefer uhralten Adelichen und 


Feind, Ohr Brandenburgifeher Lande, hat Humbracht erlı 

Chr Stamm-Tafeln verfertiger, AB rg 
feinem Werde von Rheinſchen Adel 
zu finden, Ihr Stamm. Schloß 
he b) Ef Gortlieb aber, Voineburg liege in Heffen ummweif 
—EæS Kriegs- | Sontra , auf welchem fehon Anno 
' ar — — Ritter ge⸗ 
Wer⸗ achlommen wel⸗ 
a ee | che fih auch Bemelburg Bayım 
Prien eftäbe: Bor | burg gefchrieben, und Ao, 1042, uns 
Safe * : 17 10. Earl Ser die Tpumniers-Genoffen zu. Hall in 
r / Hof- Schwaben gezehlet werden, find zu | 
dos. art und NBilpelsmr | Den vornehmften geifttichenumd meirii ' 
— en von Anhalt chen Ehren. Stellen gelanget, Ao, | 


1074 war Heinrich ter Ab 
Hofmeiſter gewefen. ar zu Hirſchfeld. Pin — 


—— 


2774 
Yu, KR ger u. Y * Bißthum 
orms, em fein Bruder F 
hle R, Pohlen. drich Anno 1277, und — 


Emico Wild⸗ und Rhau · Grafe von | 
ee — 3oineburg, ingleicher Wuͤrde lucce- | 
ernzehler) ift mit dirten ; Anno 1380, ward Rhein⸗ | 
— . | Hard, Abt und Zürft ju Zuide. In | 
lem, &s befiket eini- | pem 14den Seculo vertheilte fich | 
'olgaftifchenung gitge- | piefes FNhlecht mit Henrichs, der 
* * um Das Jahr 1396. geleber, benden 
— mtur 5 Some, — und — 
Na h nn upt · Unien. 
ner Beonafncn von 
‚ee, — tSte Sohn em. und hinterließ Herman- 
"ber — cn, Abe und Fuͤrſten zu Corvey der 
ya ronic an» Ao. 1504 mit tode abgegangen, und 
—— Arnold — nem, dand⸗Vogt an der Werre, 
Es · Verwal⸗ effen — —— 
Aes⸗ hervor gethan. Der erſtere 
cher eſandter emlich Heimbrodt, nennete ch 
age Wegen Noms aber, E2 = 


* 


135 Boineburg. 


Nachkommen haben an dem Chur⸗ 
Manyntziſchen Fuͤrſtlich ⸗Saͤchſiſchen 
und Heßiſchen Höfen die wichrigften ſchlechts ſo in Schwaben ſich an 
Ehren # Aemter bekleidet. Han | gemacht, nennet fich Bemel oder 














Berthold war Eifenachifcher Hof- |meiburg, und war von derfelben Ho- 

Marſchall; vondeffen Sohn und En- | norius Baron von Bömelburg, indie 

ckel ſoll hernach befonders Meldung | fem 1718ten Jahre Capitularis des 
pten, 


Ludwig ift Fürftlicher Zul 
‚ansipe bene 38 — * 
ſchall geweſen, deſſen aͤltiſter Sohn 


Fuͤrſtl. Stiffte 


uͤrſtlicher — — 
Bormundfchaffts- Regent Landgr 
— * Großmuͤthigen wie auch heimder Rath. 
and » Hofmeiſter; der jüngfte aber/ Er war aus vorhergehender Fami⸗ 
Nahmens George, der Rechten Do- | fie Anno 1622. zu Eiſenach allwo ſein 
&or, und Heßiſcher geheimder Rath, Water Hanß Berthold Fuͤrſtlicher 
hat ſich in unterſchiedenen Geſandt⸗ 
ſchafften gebrauchen laſſen. Rein⸗NMachdem er auf unterſchiedenen Unis 
hard von Boineburg zu Bifchhaufen, verſitaͤten feine Studia ruͤhmlichſt ab- 
Ritter, war Anno 1479. tandgraf | lolviret, ſuchte er fein Glück an dent 
Hermanni zu Heſſen Hofmeifter, von | Braubachifchen Hof, allwo der Heßi⸗ 
deffen älteften Sohn, Nahmens Eure, ſche Landgraf Johannes refidirte, 
einem berühmten Kriege» Obriften iſt | Hier ließ er fich in wichtigen Verrich⸗ 
in unfeen Hiſtoriſchen Helden | tungenund en mit guten 
Lexico zulefen. Carl von Boinchurg | Succels gebrauchen ; undob er wohl 
Heffen:Eaffelifcher Brigabier hielt ſich nach Oft-Frießland,; Echweden und 
Ao. 1704, inder Schlacht bey Hoͤch⸗ an den Gothaiſchen Hof beruffen wur⸗ 
ftädt wohl, und befam den Frangöfi- | de, fchlug er doch alles aus; Ao. 1656, 
ſchen Marſchall Camillum Grafen] aber nahm er die Römifch-Earholifche 
von Tallard gefangen ; nachgehends | Religion an, und begab ſich in Chur⸗ 
iſt er General-Major und Ober -Yd- | fürftens Johannis Philippi zu Mayntz 
germeifter worden, George Philipp | Dienſte. Von welcher Zeit an faſt 
florrte umfelbige Zeit als des Fränckt- | nichts wichtiges in dem Roͤmiſchen 
ſchen Kanfers General: Feld. Mar- | Meich ausgemacher worden, dabey er 
fehall-tieurenant; und George Hein- | nicht gewefen. Alſo wurde er nach 
rich von Boineburg war Auno 1716, | Kanfers Ferdinandı III. Tode nach 
Fauͤrſtl. Sachfen» Gorhifcher Ober- | München gefchickt, allda fich zu erkun⸗ 
KHofmeifter ; er hat feinen Stamm mit | digen, ob felbiger Churfürft die erle⸗ 
erlichen Söhnen fortgefeget. Sein | digte Kanfer- Wirde anzımehmen ger 
Water Eitel George iſt der Reiche. waͤre; bdesgleichen wohnte er 
Ritterſchafft in Francken Rath und | den Keichs- Verfammlungen zu Mes 
Truhenmeiſter gewefen, Gorba diplom. | genfpung zum öfftern bey, erwieſe es 
au 


hur⸗Mayntziſcher Ges 


Boineburg:” 26 
von Boineburg zu Lengsfeld, deffen Spen.Hif.Infign. p. 394.Spanpeb Adch 
Sp. P. I. p- 695.321. P. II.p.104. 22, 

ie Branche diefes vornehmen Ge 












Boinebur ( ohañ Chri jan 
leiches Nahmens war Anno 1518. Srephers an, Kayſerl. * 


Hof - Marfcjall gervefen, gebohren. | 
Unis 





me Nachdem 4 
wir gr An 
Atcen in Cu 
x Srat über den 
Cꝛteen an der 
Kr vmaltt welc 
Sader gerne an fi 
"205 dem Ehurfur 
Hang verden wolte 
& dekma Bir 
8 singe Ken! 
=. dem dicſe Gelc⸗ 
= sh man emcn 


Bois von Waldeck. | 138 
cher de ufu errorum in republica, die 
aber ._ Es kommen ; desglei⸗ 
” eres Anſe | chen von Vertheidigung der gerechtfa« 
—— in Eu⸗ men Chur ·Mayntz in der Kroͤuung eis 
re pe gracht/ über dem |nes Kanfers. Linter feiner herrlichen 
Ä an dem | Bibliotheck harte er wenig, da er. nicht 


Parrioten 
achaltuiih inentreuen Patrio 
Pure Machden € 





rgen 
————— welche | die gelehrteſten Aumerckungen benge⸗ 
sCufafen Bruder gerne art füch | fhrieben. Er ftarb Anno 1672. im 
zog, us hebt dem Ehurfür- 5 o. Jahre feines Alters. Von ſeiner 
f enn u grof werden wolte, | Gemahlin Anna Chriſtina Schuͤtzin 
FJBür- | von Holsshaufen ‚hinterließ er, aufler . 
vorgedachter, sh eine Tochter Chara 
h Lotte ‚ die an Johann Friedrich, Frege 
* dazu fich dann 2 einen herrn von Orsbeck vermählet worden, 
aan, up den | umd einen Sohn, Pbilippum Wilbel- 
Y in ꝓvm, welcher in des heiligen Roͤmi⸗ 
fihen Reichs Grafen-Stahd erhoben, 
und der Erg- Stifte Maynt und. 
Trier Senior und Ober-Chor-Bifchoff 
Tit. S. Petri, Kayferlicher und Chur⸗ 
Maynsifcher geheimder Nach, Stadt« 
halter zu Erffurt und zugehörigen dan⸗ 
den worden, Er hat der Univerſitaͤt 
dafelbft von Anno 1705. biß an feinem 
‚Anno 1717.d.13. Febr. im 61, Jahre 
feines Alters erfolgten Tode als Redor 
Magnificenuillimus vorgeftanden, und 
feibiger feine vortreffliche Bibliotheck 
geſchendet. Stewvii Acta li. ſaſc. q. 
Budid. im .ãſt. Lexico. A 


Bois von Waldeck. 


Won dieſem uhralten Adelichen 
RE Seſhlecht im Rheinlande ſetzet 
"| Zuumbsache in ſeiner Stamm· a⸗ 
gel. Dietrichen zum Stamm · Vater, 
rer abfonperlich DIE | Der uns Jah 1042.gelebet, » Bon 
ER üfk, tnmwelcher €* | „egpert Nachkommen wurde Johann, 
ip Pum Wilhelmur®| egr in Niedenburg, Schulcheiß zu 
Goptens, ums Jahr 1 346. ber Reicht 
ütumdas Jahe 
ifipp, farb Anno 1537, Head)" 
po E 3 t 


om̃⸗ 









"rich um Hülffe wider 
In, —53 et 
m Man te 5 / 
jaheinigenerfängliche S@- 
Tkinen Schrifften fin den⸗ ' 
ta feine andere als ſolche da⸗ 
ner Uinfehuld zeugen Forsfert- 
nach, wurde er mach fünff 
aus dem Gefänguiß wieder 
ıfie aber vor hero angelob⸗n⸗ 
ache zu gedenden. 3 
angethane Unrecht noch 
kn werden mochte 3* 
ft ſeines Brudern Sohne 


9 Boiſchott. Bolberitz. Boltz 14 
kommen welche zu anfang des 17ten |nachdem er der Cron Spanien über 
Se li abgegangen, hat man die| 56 Jahr gedienet umd hinterließ einen 
Schwargen Boiſen genennet. | einzigen Sohn, Namens Frantz wel⸗ 
Don der andern Linie waren, A. 1669. | cher um das Jahr 1680.de8 Braban⸗ 
Johann Ernft und Ferdinand noch) | tifchen Lehn Hofs Oberfter Stadthal⸗ 
am Leben. Aumbracht vom | ter gewefen, und 12. Söhne gezeuget, 
Abein- Adel, Tab. 124. ſeq von benen ihn ihrer 6.überleber, 2u- 
Bey den Scribenten von Böhmen, | cei. Sremmmat. P. IP. 
finder man auc) diefer Familie tm vo |somses des terres du. Braban;. 
rigen Seculo erwehnet, umd ihr das =. 
Bolberig. 


Ritter · Guth Luſt zugefchrieben.Kan| 
bigemReiche 
Bon dieſem Adelichen Geſchlechte 


ſeyn —— 
De in der Ober«taufig meldet Gro/fer, daß 
der m Grojfer, 
Boifhott. esvonuhralsen Zeiten dafelbft Adeliche 
Diefe Gräfliche Famille in Bra- | Sürher im Befir gehabt, allem nach 
bant befiget daſelbſt die ——— der as ſehr in Abnchmen foms 
Erpf, ‚und führet davon den Titul, men, alfo daß es nur heut —— 


deren Stamm⸗Reihe fänget Bucelnus 5* S 
mit Gerlach von Rovere Rittern und ſchein beſitze. Hans von * 
Herrn in Starckenburg an, der um die | iſt Anno 1422. Amts⸗Hauptmann zu 


Mitte des ı zten Seculı gelebet. Er Goͤrlitz worden, zu welcher Zeit = 
war ein Groß-Bater Wilhelms von zn Surftlichen 
Stardenburg, welcher Anno 1306. | Waldaugelebet. Yoachim auf Seit 
Margaverham von Boifchort gehen: | fhen, ft ums Jahr 1650. Hof⸗Rich⸗ 
en worauf feine Nachkommen fich | ter in der Ober-taufig zu Bautzen en 
eine zeitlang von Boiſchott beyge⸗ weſen. Ober⸗Lauſitʒ Merckw.⸗. 
nannt endlich aber dieſen — 20. 25. P. Ill.ie. p.43. 
ſtatt des väterlichen gar angenommen; 


von denfelben ift vor andern ohanmes Boltz. 

anzuführen, derſelbe florirte zu Aus⸗ 

des ıöten Seculi als Königli⸗Dieſe uhralte Adeliche Familie in 
cher Spaniſcher Geheimder Rath und | Schlefien, ads ihr Stamm» ze. 


dter in Engeland, Deſſen Boltzen oder Bolckenſtein im 
a —— Ritter von 8. Jauriſchen — —— welches im 
2* I hc aa — dazu geho⸗ 
afften aber hernach von 





Stadrhalter, hat in Engelland und | worden, von Bolg, war 
Frandreich Gefandtfchafiten abgele⸗ Anno 1369. Burg · Graf zu Falten 
get, und bey den Minfterifchen ‚| Rein, und Micol um diefe Zeit Burg⸗ 
dens Tractaten, die Stelle — Ple- | Graf zu Hornsberg. nachfols 
nipotentisrü vertreten. Er farb, | genden Zeiten hat biefe — 








Uerections dev |. 


— — 
— 
una ſo genalı 


pen 


zn, 


— ⸗— 


u ‚te — — 
weder Im Oppeli · | und Panner» Herrn von Alemann 
5 um füch gebradjt. auf Schmiedeberg, und flarb Ao.1717. 
| Bl Ceon ohne von denifelben Kinder zu hinter- 
— laſſen. Loth von Bomsborff, Chur⸗ 
Bonsdor ff. Saͤchſiſcher Ober + Forſtmeiſter der 
Aemter Wittenberg, Belgig, Gom⸗ 

Dial liche Haus ſcheinet /mern und Elbenau, ums Jahr 1695. 
— Anfurffe, tarıD De) fhcnet auc cin Gof ober Bruder 
2 Cu augdag Mirters Sur | desivorhergebachten Hiobs geroefen zu 
Sonsbeffinder herrſchafft för-| feyn, gleichwie auch der zu unfern Zeis 
— —66 
—— iſſos wird Bomsdorff Mr — 
1 Geoff ; ce Des fa ing kauen 
1 Tag hey, Guben im Der| mals in Yähmen 
er „geseblet zu | allwo fie zu der Gräflichen Dignität 
— A043. gelanget- gelanget, maffen Weingarten it fe 
EI — Der ae Bene le vie 
ö uben, orff als Vice 
uf Grane bei Land Richtern anführet, welcher dem 










frerrug, ik Marggräfli / 
} wor- | Kanfe Ferdinando Il.bey der Bd 
— ſchen Unruhe getreu verblieben. * 
1%, Jagermaſter ftacb AMY i 
hatte fich mie A ——ãzz Bonar. 
honickau aus dem 

T>.| _ Diefer Abellchen Familie in dene 
let, mit — er wie H. um Bremen — fuͤh⸗ 


gezeuget, das 30. aber DEF” 


parte Zeif gelegenen Stamm - loſſe 


ſeinen 
Aofr 2* t, wi 
rd a | Okolski in Orb. Pol. P. 1. N * on 
a 
—* hlen — Greece — * —* 
. rem t 

ee | Basen 
Ki ergelajjen, ud Das 4 
. Iebane ———— nern Geld au ſch gebracht, nachdem er 
eich — ** Der ron Schweden in den 30. jährl- 
en Mo 8 71 — gen Kriege als Oberſter gedienet. Er 
ben terra Ger | BE dr Fuge tote 
nD Vice Berg — ————— Räniar — 





13 Bonat: Bonin. Bora. ig 


11. ein äffeneliches Zeugniß feines Ade⸗ | Anno 1418 ju Großen Kieſaw von de» 
Tichen — erhalten. Bey |nen — — 
feinem Anno 1674: erfolgten Tode, Ffchall, Degemer Bugenhagen, erſto⸗ 
hinterließ er von feiner Gemahlin Eli» | chen. Hans von Donau, beffeidete 
beth von Broßatt, mit der er das na» | umdas Yahr'rz so, die Charge eines 
Ein Stade gelegene Guth Bram ! Hergoglichen Pommerifchen Mar- 
fiede ererbet, drey Söhne, von welchen ſchalls. Porkmerf,. . 6. 
einer Anno 1517. im Febr. als Koͤni⸗ — 


licher Däntfcher General Major ud/ Bonin, Bohntn. 
——— des Caſtels Friedrich) — * b —— 
Haven zu Coppenhagen mit Tode ab» | ¶ Von dieſer Adelichen Famllie in 
gangen. Mushardi Theaur. Nobil. mern, wird beym Micrelio zuerſt 
Brem, PDionyſius angeführef, melcher ums 
* ahr 1550. Hertzogs Philippi I. im 
Bonau. Pommern Rath geweſen. Antonius 
Dieſes Adeliche *— von| tAnno 1626. als Stiffts· Voigt zu 
dent von Buͤnau in Meiſſen wohl zu Camin, und Earl ums Jaht 1653. 


unterfcheiden iſt zehlet Micrelius un: als Chur Brandenburgifcher Obrifter 
ger die Aitiften in Pommern. Es hat florire. Im letztgedachten Jahre iſt 
unterſchledene Guͤther im Wolgaftis Friedrich Köni Schwerifcher 
ſchen und in ee ——— 
beyde Linlen im Wappen unterſchieden Reichs / Tage zu Regenſpurg / geweſen. 
find. Curt von Bonau hat in den; George hat Anno is6o. die Charge 
Pommeriſchen Gefihichten ein unver») eines Chur: Brandenburgifchen Ges 
geßliches Andencken. (Er lebte nach heimden Ratte befeffen. Pommer: 
Anfang des XV. Seculial8$.S.Theol, | Land, Z. - ' ' 
"Licent. und obrifter Pfarr zum Sun) ° . 
* Bora, Borau, Bore. Die 


de, Einften beſchwerete er fich bey dert 

Stadr-Rathe,dafmanihm feine Ein- 
kuͤnffte und Accıdentien befchnitee,und] Diefesifteine alte Adeliche Fanulie 
“als er bey demſelben Fein gehoͤr fand, | in Sachfen, Kon welcher Muͤller in 
kuͤndigte er der Stadt den Krieg an, | Anna. Sax. meldet: Daß Hans von 
Hterauf fiel er nebſt ſeinen Anverwand | Bora, Anno 1401 mit. Hertzog Will 
ten, welchedaßerum ihre Sucher hat: | helm TI. zu Sachſen ins gelobte Land 
‚ten, mit 300. Mann zu Pferde, die | gereifet. Eafpar, war Anno 1505. des 
Stadt an, vermüftere alle umliegende | Herkogs zu Münfterberg’ Ganssler, 
Schloͤſſer und Dörffer und führtentel | Ein ander des Nahmens Hans, flos 
Gefangene weg, denen er nachgehends | rirte ums Jahr 1 520. deffen Schwe⸗ 
Hände und Fuͤſſe abhauen ließ. KHie- | fter Carharina verließ Anno 1323. im 
taus entſtund eine groffe Unruhe im] 24. $ahreihres Alters nebft 8. andern 
dem Sande, und wurde das gemeine | Nonnen, durch Hülffe eines Raths⸗ 
Volck dergeftalc erbittert daß es unter⸗ Herrns von Torgau, das Clofter 
ſchiedene Prieſter zu Pulver verbrand« | Nimptſch bey Grimme, nachdem fie 
te; erfelbft, der von Donau, wurde |durch D, Lutheri Schriften, die fie 
heim, 


” Schlechrin ac 





xen Muͤllern 
Wr 1691,08 Eaur 
‚Deck über die fünıtlı 





nl s Bord, ® . Bord 2 146 \ 
nier vertheilel, als in die Panfinis 
1ef>e, welche die Sabifhe —— 
riniſche Neben⸗Unien unter ſich hat; 
und in die Regenwaldiſche davon 









+ ni 1. in Pommern Zeiten, ift diefes 
ie Gefpfenptin Sachys | SHefehlecht in groffen Anfepen gm 
ſerr, wie denn gemeldter Herhog Cali« 
miro Borcken feinem: vornehmſten 
sKarb bie Stadt Greifenhagen auf zu 
— — 
50938 Bogsla'ä. ‚und 
le — 
— Voigt zu iffen⸗ 
fer Obrift una Ser, en Heinrich, der Schwarze Mitten 
u ulo Die 
* — —— Fenburg inder Neumarck an fich; wie 
pe ’ Mgeführer; fie fehet- ſfich „ aber deſſen Nachtommen dem 
SD Vorbefaggen Sefeplechte Eh ur · Fuͤrſten zu Brandenburg, Jo · 
VG zuge. ac h;rno I. wegen Einführung der Ace 
" cife wiederſetzten / jo ward ihnen felbige, 
zwar genommen, doch ift ‚fie ihnen 
nach gebends wiederum 'eingeräume, 
- er Beanbeburgiite Die: dpr 
talte %, Ehe? Ober pe 
arme 1 | nellseren. eier um Leer 
* der vorrehmſten frt — ‚Holland und Comehur zu Wite 
fo lbſt fie unter die ſo ge⸗ —8 George Heinrich auf 
we e u Seralmei, for —— — als 
t » Adeliche zer Brandenburgiſchet Hof Cam⸗ 


ne wen⸗ 


—— rFreyherr von 
ne Ense Ha 
gs· und at 
Sie bar De egenfpur 
ebien —— u er no) —* er 
ME A 
1a 2nDd An y Hal ’ 
— anni | nigticher Preuiäer Öchemier 

ann florire- —* ober Fr 
5 


Pfic u = 2 $i- Rack, 





"BER... ———⏑ — ——— 
‚Dire&ordes Ravensbergiſchen ſherrliche Geſchlecht Hat von laug 
— —— Gerichts, Ober-Steuer- | Zeiten her in Schleſien floriret, u 
Diredor der Chur» Brandenburg, ſich auc) in Pohlen ausgebreitet, ai 
‘ iter Ordens » Ritter and de- |mo es 259 genenmer wird, un 
— us zu Sup: |die Guͤter meiſtens in Reuſſen Hat, wi 
plinburg. beym Okolskı zu ſehen. 
Wie obertochnter Micralius be |manbeym Zur Caſparn auf: 
eichtet, foift in noch eine ans net, derfelbe befaß Anno 2572. das 
dere Adeliche Familie von Bord bei! Hauß Reftropig in dem Fuͤrſtenchum 
Bannt, welche auch in Wappen von der | ef and bekleidete bey Dem $arıdes- 
andern unterſchieden ift. Selbige hat | Herren die Stelle eines Megterungs» | 
fm Stertinifchen und zwar zu Brals | umd fand Rache, Will wardes |, 
lentin ihren alten Sit, von dar fie fich | Kanfers Ferdinandili. Obrifter, wie 
auch in Pohlen anfeßig gemacht, von | auch; Karl; und Landes ⸗/ Hauptmanız 
derfelben ift allem Anfehen nach gewe- | in dent Fürftenchum Breßlau. Anno 
fen, Johann von Borck welcher nebft | 1666. commandırte einer von 
andern von Adel — ae Des Won 
Stettin gefeffen, and Anno 1427: als | wodfchafften, e ven Königlichen 
er wegen einer Streit.Sache mit den ben Warfchau eine Schlacht lieffer⸗ 
Burgemeiftern nebſt feinem Eollegen | ten, und muſte nachgehends dem Koͤni⸗ * 
Dubslao von Natz mersdorff war ab» | geeine Abbitte thum. Johaun Frey⸗ > r 
ra gefänglich gehalten und end» | herr von Boreck mar Ao. 1673. Ehum ,, def 
gar aus der Stadt getrieben wor⸗ Pfaͤltziſcher Regierungs -Rarh und Über, 
den, gedachte Stadt am Kanferlichen | Abgefandteti Zure Schlef. Chrem, | ir Bf 





dermaffen gemacht, daß | Okolski Orb. Pal. Tom. I,p. 218. KR, in, 
fie in die Reichs · Acht erflähret, und zu | N 
2000, Mark löchiges GoldesStraf-| Borg (von der) 8* 
fe condemniret worden, wie ſolches K6;., 
um vorermehnten Außto-| TDiefes alte Abeliche HaufimDiie N, 


te L. III. — 362. zu leſen. Anno |der-Sachfen, hat ſich im votigen Secu- —8 
1715. und in folgenden Jahren machte lo auch im Hertzogthum Bremen auge —V 1 
fc Car Heinec, Senherr won Dar |gbreie, Es Wefpilfhr iur ("Bey n05 
als Preußifcher General und Com⸗ kunfſt undmelder Mushard daß aAo. Arte et 
mendant zu Stettin, in dem darnahlis | 1300. drey Brüder Johann h —8 
gen Nordiſchen Kriege durch feine bra- und Ludolph von der Borg uſheſed ger N ü 
vouten bekannt ; umd ſcheinet · er eben» | wohnet; weil fie aber in der Örafichafft — 
fals zu dieſer Familie zugehoͤren. Er Lppe zu Blomberg, Beringdorff —B 
ward in dem 1717ten Jahre zu⸗ x. Renten und Zehenden hatten, p |, dan 
gleich Dom-Probft zu Havelberg. | haben fie ſich um das Jaht 1300. bep NN * 
Micralii Pommerk. 1.6. Detmold niedergelaffen.Eshathierauf N), —B 
f die Familie ” Zn. W * M 

oreck. wo heut zu Tage die Cantzeley —«xX 

Boreg, Bor Martial ehe Ihren Say INN 
Diefes Adeliche und zum theil Frey | fie denſelben gegen eimenamdemSofm X, 3 my it 

ie Dr J 
Ren, —D 
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Soroedorſſ. Burdersderff: 15a 


— — — » —— — 
Sn uf. Amed eier, Der | women 1) Cimon, nelder ls Schwer 


deeyobge- | Difcher Cammer.Hert Anno 1629. mit 


M ifrer Adelichen Are 


»|i Der 


hannı | Tode —— 2) Alhard Kar, 


EEE Be pie in einen | Anno ıö53. gtem Tode Frideris 


Streit, cs mupben (pn h Wilhel 

m, fo felhe in en aber diejeni= | um ihelmum hinterließ welcher 
J au Anno ı690. als Holländifcher 
"Among nen, auf ſter, in dem Treffen bei 


age a Nitter- = Feury geblies 
chen Wiederruf er- - 3) Brang Otto, welcher als Droft 
Iften, Ur ae bo in ber Sraſſchafft Anno 1655. 


Imsfienp 

—— A0,.1409- 
te — in Lefland 
Cine Yun. Bruders Fride- 
? Mifdgk; 


Schwedt „Drbens 
Euel, Depp per Grafr 


und 
er= | zroey Soͤhne hinterlaffen, Frantz 


Diefes Zeitliche g folgende 
ec 


d>tten, ‘Pi 


mden 
elmum und Ludol- Marb, Hof. Marſchall — 


D>roft,derfinen Stamm mir etlichen 


Ge ag regte — fort ; ' 
Stifte gepflanger ; Geiebris 
chen 3 





Geſchlecht 
Adssshasäi Thear, Nobil,Bremenf, * 


"Bu Ben J 


ai — 
fie fo kard» denburg, 
—— leſten und im Stiffte 


je Thurniers· Genoſſen zu Braun. 
——ù gezehlet. betrus hat Anno 
36. und a — * zu 
215, Arnoldus um felbige Zeit zu 
—— — burg/ gleichwie Dietrich A, 
471. ⸗ die Bifchöffliche 
Zurde beſeſſen. Alexander Magnus 
war; urn das Jahr Anno 16010. Chur⸗ 


riret, wird Wolff Anno 996. unter 


— — — 


sst. DBorinoderBoren don kotha. Borne: 152 


gen in der Mard-Brandenburg, Gou. feines Alters vertorben und ein Aelter⸗ 


gerneur zu Cuͤſtrin DomProbft zu| Vater gewefen Ferdinandi Herrns in - 
Halberſtadt und Brandenburg, wie Malonig, weicher fein Geſchlecht fort- 
auch Comthur zu Lagow geweſen. Ao.|gepflangerhat, Balbini Tab. Stememe,. 
1660. lebte und Ir —* Part, I. a 
DBrandenburgi mmer «Serr, 
——— Obriſter und Gou⸗ Borne (von dem) 
verneur zu Halber ſtadt; Ao · 1714.) Diefes Mahmens zehlet Micrælia⸗ 
war Chriſtoph dudolph Dom ⸗Dechant ſeine Adeliche und eine Freyherrliche 
zu Naumburg / und Anno 17 10. flo· Familie: umter: die anſehnlichſte in 
rirte einer von Borgsdorff als Preußi-| Pommern, welche im Wappen unter⸗ 
ſcher General Major, Es werden ſchieden find.  Albertus Yon. dem 
auch von einigen die beyde gelehrte| Borne, wird Anno 1257. unter die: 
ifien Dietrich und Damianusdon| Viſtho ffe zu Merfeburg geyehlet, und 
Burdorff zu dieſem Geſchlecht gerech⸗ gchörct er allem Anfehen nach zu diefer : 
net, fiehe Burdorff. x Familie; Johannes wird in einem di- 
In Schleſien hat dieſes Geſchlecht plomiare. dem Cloſter Michaelſtein 
fein Stamm · Hauß Mittelroaldau Anrio ı 309. gegeben, als Zeuge ange⸗ 
im Glogauiſchen Fuͤrſtenthum, auf führer, Tidecke mid Zabelus hatten 
welchem ſchyn Anno 1438, Conrad die Ehre, bey dem Hertzoge Svantibo- 
von Burcersdorff, Fürfl, Glo-|ro ILL. Käthe zu feyn, wie Mierelius 
gauifcher Rath und Landes » Haupt- berichtet, ‚Claus der ältere war zu des 
mann gewohnet. Aus Schlefienhat| Hertzogs Erici I. Zeiten Hauptmann 
ſich diefe Familie in der Ober » Laufig| zu Rgenwalde; er hat Aumo 1 460, 
ausgebreitet, allwo fie die Guͤter Alt- | im Nahmender Stadt Stargard,der 
fen, Moͤhlen und Orgeln be· Stade Stertin dem Krieg angefündi- 
bet, Luce. —— Gros-| get, wie Frideborn In der Stetti⸗ 
fers Lauſicz. » Pufend. de | nifchen Thronic. anführer. Claus 


rebw geſt. Fried. Wilhelmis: der jängereraber vertrat. die Stelle eis 
Borin oder Boren von |pen Ericill. Johann George, Chur 


Lotha. Brandenburgiſcher Canler, hat Ao. 

— * 165 3vals Commilſarius die Pom« 
Diefe Adliche Familie in Böhmen | merifche : Gräng - Scheidung mit 
führet Balbinus von Georgio her, der | Schweden zu Stande gebracht. Er 
zu Ausgange des ıztenSccoligelebet, | hat auch von dem Zuſtand der 


ah: 
« ie 
und Carharinam von Rantzau aus Marck Brandenburg einen Tra · ¶ * 


Dithmarßen zur Ehe gehabt. Derſel⸗ctat in gro heraus gegeben, 
be iſt ein Aelter Vater worden, Wen-| Cs floriret auch in Pommern eine. % 
ceslai Koͤnigl. Boͤhmiſchen Mathe; alte Adeliche Familie von Bornen⸗ 
deſſen Uhr · Enckel war Johannes auf| ir, von welcher aber ben den Scri⸗ 
Microwitz, der als Kayſerlicher Pro- | bensen feine weitere Machriche zu ſin⸗ 
curator und Königlicyer Boͤhmiſcher den. Micral. Pommer. L. 6. 
Rath Anno 1540, indem 82. Jahre “gi 8 8 
Born⸗ 





— lll EEE EEE 
Enht Sorſchnitz 154 | 
Born ſtaͤdt Deſſen Bruder Heinrich auf Dieters⸗ 
Dagen in dem Magdeburgiſchen iſt 
Ch urolteg Üeliches Gefchleche | Eh» Brandenburgifcher Obriſter, 
Inder NMu⸗Mar Brandenburg, wo | zırıd hernach Königlicher Pohlniſcher 
vmmtheden Giger als Dol- | Seneral Lieutenant geweſen. Anno 
je, sauchfhädr, Dicke, Wolgaſt, u. a. 1698: ſtarb Thomas Friedrich von 
ff Ep ga anfangs in ders | Z3ornftädt, auf Dolgen, Käniglicher 
ane feldſhen m E gehabr, MPo hilniſcher und Chur⸗ Sachfiſcher 
KÜCHE deſtn Stamm. Haufe Sernreral Major, deffen $ebenund Tha⸗ 
ih oyer yon Bornftäde | were in unſern Helden Zexico ya 
— Onfın Dorn |Hefen. 
J U wie Spangen®- 
. Chron. p.310. EX» 
5 Cathoffepesinfeger Graz 
after feld heutiges Tages dert 
uf * on im XII.S⸗- 
*— ieden⸗ von Bornſtaͤdt/ 
fen ——— 
gewohnet, a 8* 
— — 
Matibuy fo L. KRetrner 
E 
N 
am zu Magdeburg 
Isa, m Stift Sernero- 
Souse angeführet, rote 
— Annat, ee — 
*.2. leſen · 
Er >. > 
iCo *2 Kopie Su 
von Bormade AO- 
er zu Würgburg 
“ Jordan yon Born” 
in Nahmen der Kir 
14. einen Vergleich 
Haren und Ständen 
berſtade zogen ber 
"-Sreser, Ehri- 
T Rirernaeifter blieb 


Ninze, Eomtur 5% 
SrarDersburgifcher 
Imdrcfifche Re 
uch Eanragler Des 
HE orburg: 
































In Gorha diplomitica ift ein 
Stamm, Regifter derer von Bern⸗ 
EDE zu finden, welches mit Volck⸗ 
marn aufGchren und Yfenborn, wie⸗ 
wohl ohne Benennung der Zeit anges 
argentoitd, vondeflen Nachkommen 
ist Bernhard Ehur-Eächfifcher Ger 
Heimder Kath, und Hanf Heinrich auf 
Eelsdorff, Chur-Sächfifcher Obrifts 
Siesstenant zu Pferde geweſen. Es 
feheinet daß diefe Familie im Gothiſchẽ 
Zuürftenthum vormals florirer, nun⸗ 
mehro aber abgegangen fen, übrigens 
aber feine Verwandſchafft mit der 
von Bornſtaͤdt habe. 


Borſchnitz. 


Dieſes Adeliche Geſchlecht in 
Schlefien theilet Zure in die Haͤuſer 
Aedberg und Peterwitz, beyde in 
— Fuͤrſtenthum Praus 
RETTET 
i enthum gelegen, 
Sein führer er Wengeln von Bars 
3 nigsauf Praus an, der Anno 1587. 
sch f: Richter im Briegifchen Fuͤrſten⸗ 
ars gerorfen. George aus eben dies 
hu $irste lebte Anno 1664, als 
E pes = Aeltefter des DBriegifchen- 
Si gfterichums, Schleſiſche Chron. 
PS" ——— * 


Vort 





v5 Bortfeld, Borwitz 
Bortfeld. 


„ Dite Zndıne Hub she | Chrom. yes 
Uferoe Sottern, Klein» und Groß: B o fe. 


Ruͤden Mahlum, Bolderfam, ıc. 
fen —— erhellet ſchon —— Dieſe Adeliche Familie iſt eine vom 
daß Gebhard Anno 1327, Heermei | den Altefien und anſehnlichſten im 
ſter zu Sonneburg, und Heinrich Ao. | Teutfehland, und har fich in Meiſſen 
1340, Abt zu Mienburg geweſen. Voigeland und Francken ausges 
Asroin ergiebt ſich mit feinen Schlöp | reitet. Aus deren Mappen, da im 
fern und mit Hanfen von Bortfeld, | dem Schilde ein bloſſes Schlacht. Feld, 
Anno 1521. indem damahligen Kries | Und auf dem Helm eine. umgekehrte 
wieder Hildesheim den Herhogen zu | Ungartfche Muͤtze mie ſechs in Biur⸗ 
Braunfchtoeig, wie Spangenb. in der | gelundten Federn zu fehen, erheiler, 
Mansfeld. Chronik. anfuͤhret. Hen⸗ daß es ſchon in dem Anno 933. voms 
ning iſt Anno 1560. Hauptmann zu Kayfer Henrico Aucupe denen Huu- 


e nen unweit Merfeburg gelieferten blu» 
Delitfh) gerwefen, ——— —— tigen Treffen —a hose erwies 


nad) 
Spiegel Bericht, Werner als ein | fen. Den erftenlicfprung aber diefer Fa⸗ 
milie die Scribenteni i 
beruͤhmter Krieges Held gelebet. u —5 ——— 
vBorwis an, der Boſe heilen und aeg De 


Von dleſer alten Adelichen Familie | marı ( der Anno 102 2. als der vierd« 
in Schlefien, meldet Luca, daß einige |te Bischoff zu Merfeburg verftorben) 
davon fchon Ao. 1413. mit den Schle- in feinem Chrom. Martub. fchreiber, 
fifchen Hertzogen auf dem Concilio zu aus Bayern gebürtig, und wie Bro⸗ 
Eoftnig fich befunden. Sie *5 hinzu ſetzet, von Adelichen Ge⸗ 
ſich im die Hauſer Neudorff im Glo⸗ ſchlecht geweſen. Ex war anfangs 
8 in im Ueg⸗ | ein Benedictiner⸗ Muͤnch im Kloſter 
nitziſchen Fuͤrſtenthum. Adam von S. Emerani bey Regenſpurg, und 
Borwitz und Hartenſtein auf Hertzogs | nachgehends Kayſers Ortonis I, bey⸗ 
mwaldau, war Anno 1650, Fuͤrſtlicher genannt des groffen, Capellan (wel⸗ 
Briegiſcher Kath, und deffeiben Fürs ches eine der wichtigfien Adclichen 
ſtenthums Landes · Hauptmann. Sein | Geiftlihen Chargen in damahligen 
Sohn Adam Epriftian lebte Anno | Zeiten am Kayferlichen Hofe gewefen) 
1669. als Kegierungs: Rath zu Sieg, | bey welchem er ſich auch ders 
nig, und hat fen Gefchlecht fortge⸗ maſſen verdient gemacht gehabt, daß, 
pflanger, Der noch vor wenig al | als gedachter Kayfer die drei) Bißthuͤ⸗ 
xen Horirende Johann Friedrich von | mer, Merfeburg Meiſſen und Zeig, 
Borwitz auf Cunen, der Fuͤrſtenthuͤ⸗ |aufjwricheen im Begriff war, diefem 
mer Sauer und Schweidnitz Ober- | Boſen die Wahl gab,an weichen Or⸗ 
Rechts⸗Beyſitzer, Landes⸗ Aeltefter | ie er Biſchoff werden wolte — er 

era 


se 
| md Deputirfer mag einer von feiner 


Söhnen gewefen feyn Schlef- 





! doſe. Boſe. 
giebr Abt Heinrich zu Marienſtern ei⸗ 







Alexandi, jur Adminiftration dee 
befannt zu machen, 


verſpri 
Auguſto ‚u Sachſen 
Enurfl in En Ku 


N Seifis Dereburg engegen je 


ſer chon vorhero aber hat ſich biefe 
Zn matten — 


ce: 

Se gärnien ich abgetpeie fiderman 
* aufgezeichnet. 
Rpere os ie 5 ; 
dz wife Nice Eeend, fo hat felbige fich wiederum: 
oe; gan der pefr jene X VI. Seeulo in drey beſonde · 
und Szesgendorfi| f® £ g vertheiles, als in das Fran · 
 1236-| ®° — 
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16H 
ckenlebiſche Romſtaͤdtiſche und | und Ehm-Sächfifchen General-ieır— 
Benckendorffiſche. Das. erftere| tenant, welcher fich ın Pohlen, Bram 
hat feinen Nahmen von dem Ritter- bant Pornmern x. durch feine Bravou— 
Guche Ober · und Unter-$ranchle| ren in den bißherigen Kriegen ſattſant 
ben, eine Meile von Merfeburg gegen) befanne gemacht, 4) Wolff Dietri» 
Freyburg zugelegen, woofelbft ſich zwey | chen, Königlichen und 
Adeliche Höfe von langen Zeiten her Chur Sächfifchen Appellarions - wie 
Die Gefchleches - Lihrkun:| auch Fuͤ 
den wiſſen zuerft Hanf Boſen anzu-| heimden Kath. 5) Gottlob Sieg⸗ 
führen, der auf Ober-Frandfleben ums) munden auf Nidern, Königl. Pohln. 
Jahr 15 10. gelebet und ein Ober ·Ael · und Chur⸗Saͤchß. Obrift-tieutenant, 
ger Vater Dietrich Boſens zu Frand-| Die Romftädeifche Neben: Linie 
Ieben und Dber-Wilnfch gemefen;deffen | welche das Ritter⸗ Guth Non, oder 
Sohn Balchafar auf Frandleben und | Runſtedt im Amte NBeiffenfels nahe 
Groß: Kaya, Fürftlicher Merfebur- | bey vorgedachten Franckleben gelegen, 
ſcher Cammer Direktor, und eim beſitzet fiheiner aus dem Haufe Frau⸗ 
ter des berühmten Königlichen | ckenleben abzuſtammen. Schon Ao. 
Pohlniſchen und Chur» Saͤch ſiſchen 1560. finder man Albrecht Bofen zu 
wwuͤrcklichen Geheimden Raths und Ronſtaͤdt Chur-Sächfifchen Rath in 
Staats⸗Miniſters Chriſtoph Dietrich | der Stamm ⸗Tafel derer von Koͤtſchau 
Boſens auf Franckleben, Moͤlbis und | aufgezeichner, nachdem er Veronicam 
Mickern worden, der Anno 1708. im | von Koͤtſchau zur Gemahlin gehabt. 
go. Jahre feines Alters verftorben, | Joachim Boſe hat zu Anfange des vo⸗ 
nachdem er viele wichtige Geſandt⸗ | rigen Seculı diefes Ritter⸗ Guth beſeſ⸗ 
ſch an auswärtigen Höfen ver⸗ fen, und wird er in Mülleri Annal. Sax. 
sicher. Er hinterließ folgende Söh-|p 280. angeführer; deſſen Machlom ·⸗ 
ne: ı) Hanp Balthafarn auf Moͤl. wen haben zugleich heut zu Tage das 
bis, Dom ⸗ Probften zu Meiffen und | Gurt Segeritʒ im Seipziger ' 
der Königin in Pohlen und Churfuͤr⸗ weiches Earl Bofe zur Ehre feines Ge⸗ 
fin zu Sachſen Obrift- Hofmeifter, ſchlechts mit einem Fıdei-Commifs bes 
der Ao. 1712. geftorben. 2) Ehri»|fhlagen, und das Guth Schleinitʒ 
h Dietrichen auf Ober-umd Unter: | bey Lommatzſch im Amte Meiffen in 
anckleben und Seerhaufen, Königl.| Befig, allwo fie auch wohnen. Der 
Hohln, wuͤrckl. Gcheimden Nach und Benckendorffiſche Aft, ſo aus dem 
vormahligen bevollmaͤchtigten Geſand⸗ Haufe Ober» Franckleben abgeftam- 
gen auf denen Ryswicklſchen Friedens» | met, befitzet unter andern das Ritter⸗ 
Tractaten, allıvo er auch daB Direto- | Guth Benckendorff zwifchen Mer⸗ 
rium inter flatus evangelicos gefüh. | feburg und. Halle, und war Hierony« 
ver, und ungeacht Koͤnigl. Maj. fich | mus Bofe auf Ermlig und Bencken⸗ 
allbereits zu der Catholiſchen Religion | dorff ums Yahr ı 596. befannt, der 
öffentlich bekennet, fich fonderlich der | ein älter Vater geweſen Ottens Churs 
prejudicirlichen ciauſulæ des Art. IV. | Sächfifchen Obrift - Wachtmeifters, 
hefftig roiderfeger hat, 3) Adam | welcher zwey Söhne hinterlaffen; der 
Heinrichen, Königlichen Pohlnifchen |ältere Carl Otto au En fer 
⸗ n 
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Anno 1708, lg 
NnO 1706, alg Dom-Probfe zus | WBoigrsbergic.verftorben und ein Kar 
M Kinder, —— ter geweſen +) Carl Z‘dislai auf My 


Bofe. 163 


laut/ Lengenfeld, Weiffenfand ic, chema⸗ 
Tiger Fürftl, Eifenbergifchen Stall, 
mteifters; b) —— auf 

erlachs⸗ 
gran, Rußiſch⸗Cjaariſchen Obriſien 


— el De AUS folgenden erhef- zrber ein Regiment Dragoner ;c) Jo⸗ 


Bofe 
fer: Oy 
hi, im Amt⸗ 


vbb Pofangayz 
>OJenboff g 
SfötumgeNt San Ernft a 


(iur Ce efarem 


erberg, iu u 
Mi, alg Chu. 
) feine fa 
cht und 
mann 
* ——— 
terlleß von führlich zu lefert- 
e Sihn⸗ er Semahlinnen 
uf Sr, 1) Seiedei 


— mpad, Her⸗ 
* a — 

er . nes Alters, 
er, of nn. ur- 
Yec SÜrfELEcher Zei- 
a Marz > Rach 
— —— 


wei C 
ng —— Gier 


er ums Jahr ısz3o 'D 
Vater * Ehri- | 
angenheffen font 
N, undflein wert MNrdt eiß niſchen Erenffes, und feit Anno 
Sara, hinterließ 
up: Sihp; auf —— I auf bem 
und en Obrif,Wachenei- 
Nehſchea Dina, 
Crimmieg ah, Schweinse !8 
u, Lengefeld Brei⸗ 
— Kriege 
Pffere Tharın berühmt 1290 
657, als Amts” 
Fau und Werda 
meinem 


) in den Geſchichten von derfel 


Hann Cacls Marggräfl, Bayreuchts 
fehen Hof-Rarhs. 3)Larl Haubol⸗ 
dDens auf Eifterbergund Breiting, 4) 
| Heefriedens auf Netfchkan, 

Drürmn,timbach, Neuen Schänfelsx, 
Io ee ern zu Wit⸗ 
‚rersheim, Königl. Pohlnifchen und 
Ehur- Saͤchſiſchen geheimden Marke, 


'E&ammet: Hauptmanns des 


F z x. gevollmächtigten Gefandren 
7 —— zu Regenſpurg. 
"Er erhielt Anno 1715.den Öräflichen 
Haracter, daer als Chur-Sächfifcher 
| evoflmädhtigter Gefandter vom Kay⸗ 
fer Die Lehn empfienge. Von ſeinen 
Söhnen iſt Johann Friedrich Koͤnigl. 
Poßplaifce und Chur. Sächficher 
Anf- Rath worden, 
dfi —— un 
ofen betreffend, fo hat diefelbe ih⸗ 
er Surhe in der gefürfteren Grafs 
aff⸗ enneberg, Meinungifchen 
| fi rheils, wofelbft fie unter andern 
Ar Eu md Bllingshaufen befiger; 


ch —— — aus dem Hauſe Zethen 


| 
fi Surſtenthum g gelegen, fo 
im —— — Unie dazumahl ben 
pie abgeſtammet. Zuerft —— 
Vo ſen aufgeʒeichnet. Derfelbe iſt 
de warn en ein On 
eorge 
Hen eb als derfelbe Ao. 1583 
fier 8 7. Des. Ohne Erben verftorben, 
ven 2 soie Muũller iv Annal. Saxon, 
hat er, 3 P-187. 


163 Boumend. Brabed. Braida. -WBrambach.  -164 
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9.187. berichtet, zu feiner Abfertigung Braida, Breida. 
100. Güldennebft ſeines Herrn Bild · ¶ Dieſes Gräfliche Seſchlecht floriret 
nis belommen. Von feinen Nach | in Böhmen und in Schleſien, allwo fie, 
fommen war einer Anno 1713. Koni⸗ nach Luce Bericht in feiner Schief. 
glicher Pohlniſcher md Chur⸗Saͤchſi⸗ Chron.p.1724.da8 berũhmte Schloß 
ſcher Rittmeiſter vom Sachſen · Mei⸗ und Beſtung Groß - Heiutzendor /f 
nungiſchen Regiment. famtdenendazu gehörigen Sutern im 
Glogauifhen Fuͤrſtenthum  befizen, 

Bouwens van der Boyen. Von deſſen lirſprung finder man nichts 
gewiſſes auſgezeichuet. Einige fa 

Bon dieſer Freyherrlichen Familie gen, daß Johaun Mudofff von Dre |: 
in Geldern ift Johann Königlicher| dow, der aus der uralten Adelichen 
Spaniſcher Kart und Präfident von | Familie von Bredom in der March⸗ 
der Kechnungs-Cammer und ein Va | Brandenburg hergeftammer ſeyn fol, 
ger Alberts gewefen, der cbeufalls Kö- deſſen Anherr fen, als welcher imdreyf 
niglicher Rath und General-Einneh- | fig- jährigen Kriege Kapferlicher Öe |. 
mer von Geldern worden. Sein neral⸗Feld-Marſchall geweſen, und )-,. 
Sohn Johann Nenatus, Herr von wegen feineeMeriten den Frenherrii (..; 
Meerufhe, Benray, Helden, und Ma chen und endlich den Gräflichen Char. 
den, hat 1691. zuerft dem Srepherrli»| racter nebſt unterfehiedenen Guten |; .. 
chen Character auf fein, Gefhlecht ge-| in Böhmen erhalten, und nach der h..., 
bracht, und ift davon in L/ereöt. de tou-| Böhmifchen Miund-Arr, von Braida 
ses les terres & familles Au Brab. daS | hernach genennet worden. Andere +, 


















Diploma zulefen, mennen, fie ftamme von dem uhralten “in 
Adelichen Gefchlechtewon Breida odet „ 

Brabeck. Vralda im Hernogchum Schlegwhg 

ab,von welchen in Angeli Ho u 

Eine alte Adeliche und nunmehro ſchen. AdchChraniempegrilhel 1, 
Freyherrliche Familie in Weftphalen, | md fol fie ſchon vor etlichen Seculs >= 


deren Stamm » Schloß Brabeck | in Boͤhmen gekommen feym DIE," 
dafelbft eine Meile von Dorften gele: | [egtere Menmung ſcheinet am meiftet,, 
= Anno 1670, lebte Wefthoff, | Grund zus haben. Anno 1704 I ,, "m 
reyhert von Brabeck, Herr in Hoe· refertivig Graf von Braida als ap —* N 
mern und Lettmatt und war ein Vater ſerlicher Cammer⸗ Herr; und Carl, 0 M 
Jodoci Edmundi, der Anno 1688.) Herr auf Tachlowitz florirte Ao 170%, 
Biſchoff zu Hildespeim worden, und| als Kanferlicher wuͤrcklicher Gehen, " 
Anno 1702, im 85. Jahre feines Als | der Kath, Cammer⸗ Herr und Stal,, 
tersverftorben, Zu feiner Zeit waren | halter in Böhmen, Anno 1716, 80, 
Beam ur * Familie —* war ein Graf von Braida Werk, “sin, 
< du ildesheim: Budo ; Man 
Walther ‚ Jodocw Edmundus find ſchoff mens in Mile * —* 
von und zu Brabeck, Ienatius Wal⸗ Brambach. Be 
ter, und Jofopbus Edmundus, Im - DieferAdelichen Samile init Am 


hoffs Novir.ProcImp, Wuande Alsershum und Anfehen tl De 


Ale 
b 


165 Irand, 
ſchon daraus daß vond 
⸗ erſelben Bern- 
—— —— 
* Polugeveen, Deren or⸗ 
—— Reihe faͤnget 
Nonymo A.1390- 
heran nfinen Nachkommen war 
Chur: Trinfger ot Jerufalenn und 
ammer · Rath uns 
NH a deſſen rich rd 
Wialhem An, u zu Siegen, und 
Co at zu Wiedt; die⸗ 
Annan —* gleiches Nahmens/ 
ein Gro Ma ¶Hadamar :c. warD 
belms 


— ch Wwill⸗ 
— und George 
Jann pp, Ri deffenEndeln har Ro⸗ 


p 
gen * * ang des vo⸗ 
Iran Ehur; Maynsgifcher 
Stamm ter florirte/ feirsere 


hl and E)e- 
AORTA * 2 ri 


Din and, 

RS Aper; 

"alten De; che & if von 
4 Öefanne 5 dem Rudolph 

n Dipfo N Prand merden in ei-_ 
Fünfte gen © de Anno 1244. (Die 

nbur Alegiat. Kirchen SU 

map, Rd) welches in GorP- 

fret. Eu 96. zu leſen, mig art“ 

Fürfig., nen Msr. fo aus ei”, 
hie w Sach ſiſchen Archiv, 
von Yranı wird von Heinri- | 
auf pn ee Melder,daper feirt, 
vi > D- erg zu Diestn | 
“afen in sgerzommen) — 

I ‘ in rider! 
— bergeer, Debissfed 
406, 4 Öreckeraftein fiorirfe 
—— 

fuſcher Marggre” 
Kine Bunde 0 
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Hann von Wartenberg. Wolff beſaß 
Anno 1560. das Ritter⸗Guth he 
miichen. ob wird in Braunus A⸗ 
Delichen Europa p. 661. unter diejes 
nige Saͤchfiſchen von Adel gejchler, 
woelche Anno 1562, der Kanferlichen 
Erörung zu Franckfurt mit beygewoh⸗ 
zer. ¶ Johann Friedrich, Fuͤrſtlicher 
Sächfifcher geheimder Rath, Hofe 
richter zu Jena, und Ober⸗Steuer⸗ 
SEin nehmer zu Altenburg war ein Va⸗ 
cer Ehriftian Friedrichs auf Gleina, 
Drackendorff ꝛc. Fürftlichen Merſe⸗ 
bargiſchen und Marggraͤflich Bran⸗ 
denburg ⸗Culmbachſſchen geheimden 
: Marljs, der noch Anno 17 12. floriret. 
Aaülleri Anal, Sax, 


Brand. 


Diefe uhralte Adeliche Familie in 
rancken und in der Ober» Pfalz iſt 
vors ber vorhergehenden im Wappen 
unt erſchieden. Bucelinas fänget der 
ren Stamm⸗Reihe mit Ruͤdigern von 
Srand an der ums Jahr 1226. Land⸗ 








Srichter zu Nuͤruberg geweſen. Ums 


ahr__1432. florirte Erhard von 
Frand, deffen juͤngſter Sohn Jo⸗ 
ann hat die Sinie zu ZTeidfkein(wel« 
es Schloß zwey Meilen von Sulg- 
Bach gelegen,) angefangen,die Seifert 
ira einer eigenen Tabelle P. II. feiner 
nen⸗Tafel biß auf Timon Vidtor 
F Dreidftein und Etzelwangen aus⸗ 
nahret welcher noch Anno 1715, 
3 (5 Truchßes am Biſchoͤfflichen Hofe 
: 3s ggrenfingen geleber. Der ältere 
_ mens Thomas, wurde ein Vater 
De egit,dcen Sohn Chriftoph, Chur 
atsifcher Hofmeifter und Pfleger zu 

RP -aferriedt gewefen, und Abrahamen 
Sr Mendsler und Enißbach gezeugee 
auf F 2 gehabt, 


>ehn aber des vorgedachten Erhardi, 


r- -—r- 


im 
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—r t — —— — —ñ— — — — — — — — —— — — 
gehabt, der Chur » Pfälsifcher Sand: Diplomadavon in ZL’errdiion de rou- 
Richter zu Pachftein und tandfchaffts- ses des rerres & familles du Brabant, 
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Commillarius worden, und feinen Aft p.34. zu lefen, 


mit unterfchiedenen Söhnen fortge⸗ ’ 
pflanget hat. Brand im Hergogthum 
Nach Anfang des XVIten Seculi Gleve. 


tft auch von diefer Familie eine Linie ab- 
' s Diefe Adeliche Familie führerihren 


geftammet, welche ſich zugleich von 


Pleifteinund Leutzenhoff gefchrie, Urfprung aus Slandern her, und foll fie 
ben; von derfeiben lebten ums Jahr fich im Efevifchenniedergelaffen haben, 
nachdem fie wegen der Meformirten 


1470, drey Brüder, 1) Johann in 
Kobersdorff, von welchem man keine! Religion bey damahliger innerlichen 


weitere Nachricht finder; 2) Jobſt Unruheaus Flandern vertrieben wors 
welcher ſich in Brabant niedergelaffen, | den. Don derfelben ift Arnold, Fri- 
Dondem hernach unten ſtehet; und 3) | derici Henricı Pringens von Ora- 
Micol, der umter andern Söhnen Ge-| nien, Obrifter und Sradrhalter zu De 
orgen gehabt, welcher ein Vater Vıri |venter, und ein Water Chriltiani, 
Johannis zu Bodenſtein worden, der | Chur » Brandenburgifchen Regie⸗ 
das Erb⸗Marſchalln · Amt in der Ober- rungs · und Cammer · Raths zu Ceve 
Pfaltz erhalten, und feinen Aſt mit Ge- | geweſen. Deſſen Sohn Johann Ar⸗ 
orgen fortgefeser, welcher aber ohne nold, ift Anno 1691. als J U. D. und 
männlichen Erben foll verftorben ſeyn. Profellor zu Duisburg verftorben ; er 
Stemmat. P. IV. hat eineReife-Befchreib, von Moſcau 
Vorgedachter Jobſt ift ein Anherr| herausgegeben, Curricul, vira sjw. 

derer von Brandt und Frenherren 

Brand, 


von Blacsveld in Brabant wor: 

den, Er harte fich mit einer Baroneffe 
von Blaesveld vermähler, und die] Diefesuhralee AdelicheHauf in der 
Charge eines Ober-Stallmeifters und | Marck⸗Brandenburg/ Pommern und 
Cammer · Herrns beym Erg-Hergoge| Preuffen kommet in dem Wappen mit 
Maximilıans I, in Defterreich, als der, | dem vorhergehenden Adelichen Ge 
felbe ſich in die Miederlande begeben, | fhlechte Brand in Francken überein, 
echalten. Eriftein BarerAdolphs| und mag einerlen Ürſprung haben. 
von Brandt/ Herrns von Blacs.| Eshat ſich auch in Dennemardt, wie 
veld, Kayfers Caroli V, Ober» Schen. | nicht weniger in Pohlen ausgebrei 
ens, und Ritters von S. Jacob, der| tet, allwo es auch noch heut zu Tage 
ch Gouverneur zu Aire woßden; | unter dem Nahmen Brandsti floris 
gewefen, Deffen Sohn Hugo, Herr: vet, Zum Anherrn will man den in 
von Dlacsveld, iftzu Mecheln von den | der Hiftorie befannten Brandonem fr 
Mebellen, als er ſich felbigen wiederfe; | Ken, welcher ums Jahr 270. Marco- 
tzet umgebracht worden, und hat Cos. | miriHerkogs in Franden Stadthalter 
num binterlaffen welcher Anno 1647. ‚inder Marck⸗ Brandenburg geweſen 
ben Srenberrlichen Tirul von Blaeß · davon inAngeii Märdfifchen Chron. zu 
veldet chatten, und iſt das Königliche leſen. Zum wenigften ift gewiß, daß 
dieſes 
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——ä >atpre ausführicherschte. Erfarb 
Alteften Zeitanan — fdimnben 2 1706. im 63. Jahre feines Al⸗ 
Denburg befunden, Heinrich wird | ters. Von feiner Gemahlin, einer 
ums Jahr 1343, alz Bifhoff zu $e- | Sreyin von Canitz hinterließ er einen 

buß angefhret. Laurentius ift Aano | Sohn, der Königlicher Preußifcher 


7441. Pommerifcher -I| Eammer: Herr, und Amts: Haupt 
fer. Srierih au Cangler gewe 


sırz zu Driefen worden. ‘Der öte 
Dlumenfede wa N Sermsdorff und — dieſen Brüdern iſt vermuthlich zei⸗ 


r 

XVi.Sec, ‚m Ausgang des verftorben ; der 7de aber hatte es 
ER Kam; er geoffen Erudi- | 778 feines Churfürftens Dienften if 
baßrır Modeftte flug aus ſonder⸗ sr Lieutenants-Stelle gebracht, und 
Char ir, cn, 8 angetragerte rer Söhne hinterfaffen, Davon der cie 
SofnChrftian, ar u, Sein Arno 1708. Chur-Pfälsifcher Dr 
giſcher Shemd⸗ Chur⸗Brandenbur⸗ | briſt⸗ tieutenant, der andere Haupts 
Rath Neumaͤrcki⸗ man, und der dritte Nahmens Chris 
narckſhan Diredor der Meua- ftopb A. 1709. Koniglicher Preufi- 
Parerfichen Sr Sanımer, wurde eirt cher Hof - Juncker worden, welcher 
Chu Zange a rbonwelchere fich | Lesstere das Unglüct hat, daß er taub 
eſonders te a Durgifchen Dienftert | und flumm gebohren. - 
Silpelnafg —8 orgethan. £) RBaon der Preufifchen nie war A⸗ 
beuftopg alg Talfieurenantz; 2); Hasverusvon Brand ums Jahr 16 30. 
ath —* keheimder Staats⸗ Sp reußiſcher Obrifter Marfchall, und 
geſandter Eſher Cantzler, unD EShur - Brandenburgifeher geheunder 
chweden Engellanp, deantreich/ ach. efrus, Anno 1646. Schwe⸗ 
91, Nnemard, der A9- ifeher eral» Kriegs» Commilla- 
ide Norben; 3 )tudewig, als * Aund ein anderer dieſes Nahmens 
154) rien UM Came zuz Ei fie Anno 1693. als Pohlnifcher Ges 
> Abyeangı Dals gehejmper Nash E feine Tapfferteit wider die Tars 


2 


fo, ung s) Eur, Unterchiedentet | re fe 
ſebius uͤrckli⸗ 
— ————— Brand von Lindau. 


nieder PPellgtipng-Sericht®, 

Ant Regierung - KarD| weft ai Ace Jamie 

Dig Mey rmanıe zu Cottbu@| goes Den vorhefehenben keine et 

* er ae. Man will fan, daß 

Dean 167 > mon | 1, wer, u air onen 
i von 

—8 beruffenen preußi⸗ — ars am Bodenſee ſich ra 
u 


nachgehends in 
Hk Con ualcepkein, er] fer N ne Fand von Inden 


Pohint ers ; weil aber 5 s 
ee Bl Sandes —— — —— er weil abı Che 
feinem I alles f rs get li € ⸗ 
— cke —2* i y worin — iger 
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ter forafältig mitgenommen worden, | ließ er drey Söhrre, die waren ı) Mu: 
nichts davon meldet, fo ſcheinet diefe |dolph, eingelchrter Derr, welcher Ao. 
tradition feinen Grund zu has 1691. unverchlicht geftorben. z) 
ben, obgleich diefe Familie wie die Jobſt Ehriftsph, Chur - Scächfifcher 
Stadt Lindau einen Lindenbaum im | Obrifter, Sammer- Herr und Stiffts⸗ 
Wappenführer, Unterdeſſen aberift | Hauptmann zu Dvedlinburg, welcher 
gewiß und auch aus Peccenfteins | Anno 1702. in dm 79. Jahre feines 
Tbearr. Sax. zu fehen, daß dieſe Fami⸗ | Alters mit Tode abgegangen, nachdem | 
fie eine von den älteften in Sachſen, feine bende Söhne laͤngſt vorher im 
und ſchon etliche hundert Jahr im ledigen Stande verblichen. 3) So: 
Chur⸗ Crayſe florirer habe. Zuerſt achim Friedrich auf Hohenzias und 
wird inden Geſchlechts ⸗Uhrkunden Medewig, welcher Chur⸗ Sächfifher 
Henning angeführer,derin einemächn | Cammer- Herr und A Tellor des Hof 
Driefe de Anno 1399. Chur-Sähfl | Gerichts zu Wittenberg, Ingleichen 
feher Rath genenner wird: Defien) Anhaft-Zerbftifcher Gcheimder Rach 
beyde Söhne, Thilo und Hans, die) Hof-Marfchall und letztens fand» 
Tuͤchtigen beygeniannt, wurden Anno | Droft der Herrfchaffe Never geweſen. 
1420, unter dem Chur Sächfifchen | Er farb Anno 1677. und ließ nad) 
Amt Beltzig mie unterſchiedlichen fi) 1) Johannem Fridericum auf bu. 
— belichen Des erſtern Sohn, | Wieſenburg Hohenzias und Ne · 
Friedrich Fauffte Anno 145 6. das bey | dewitz —— — Sof? in. 
Beltzig gelegene Schloß und Ritter | Marfchall, Hofmeifter der regierenden x, 
Gut Wieſenburg welches von felbi- | Fürftin und Amts- Hauprmann je wi, 
gr act an, als das Stamm : Hauß, Coßwick, welcher noch Anno 1717. flo- 
y finen Nachkommen verblieben, riret, und feinen Stamm mir einem 
Diefes Friderici Sohn gleiches Nah⸗ | Sohne, Carl Friedrich fortgeſetzet hat, IR ae 
mens ftatb Anno 1548. nachdem er| 2) Auguftum Fridericum auf Blie⸗ ap 
beydrey Chur-Fürften zu Sachfen die fen und Schlamau, Königlichen Mi 
Stelle eines Raths vertreren, und | Preußifchen Oberften, und Ritter des Yen 
ward in der Schloß Kirche zu Witten⸗ De aaa * 
berg begraben. Von feinen benden noch unvermahlet lebte. MSCT: —* 
Soͤhnen hat Friedrich III der Schlacht Geneal, item Fortſetz. der Anhaͤlt. N 
bey Stevershaufen, als Chur Säc- | Hifl.p.585./29. * 
fiſcher Rittmeiſter von der deib Garde] In Heffen floriret eine vornchme 
beygewohner, imd Anno 1578; als alte Adeliche Familie Brand von — 








Amts⸗Hauptmann zu Beltzig das Bußeck ſiehe B 

[ * © u ech. OH 

zeitiche geſegnet. Deſſelben Sohn Prnß ß a) 

Demo Fritz ward Alfellor dis Hof: Brandis un 
+ E 


Gerichts zu Wittenberg und vermẽ hlte 
ſich zweymal. Aus der erſten Eheift| Diefes anſehnliche Graͤfiche Gr "8 
er ein Aelter· Vater Adam Friedrichs | fehlecht in Tyrol, beſitzet dafelbft dad Br { 
gervefen, der noch Anno 1700. als Kö» | Erb-Silber-Cämmerer. Amt. DF ect 
niglicher Pohlnifcher General Major | fen Urfprumg aber führer par N 


floricet. Aus der andern Ehe hinter- | Graf von Brandis in feinem J Yu 
roli⸗ Sy J 


— — — 
3 wolifchen Ehren· 
der Schweit Kra 
25 Alterthum erhefler 
2 —— dB Johann von Bran⸗ 
re I —— dem Kayſer Henrico 
s Zapfferfeit mi friten föine Treue und 
: ES a Free roman 
ı amd ine get Stand erhobert, 
Lorrabardie ffchaffe Decian in der 
Machen karet, welche deffert 
nigs Fancifejj auf die Zeiten Ko⸗ 
haben, Yin" Srandreich befeffer* 
—— in * 
ee Heinrich unꝛ 
"dem I4ten Seeulo DiE 
iß . be- 


* Sur — 
ſchon in 
on dieem&Stant? 


179, eitet Anno 
* —8 — ober 
EL Deandis erbaute, 
ne vo tbaune 

— — —— — 
en us eifree AO 
"Een das&Sffe —* Ab die drey 


2er Sn, 0 
2fen Secu] 
ne in — Aſt v 


L errfeha 

Br —— enz Der Arlrere aber 
das A jetzo fiorieet, ET 
Be 
helmım 9) SöHrre Andrea 
m, md Spferlichyers Sammer”? 
Comm yı nn Defterweihifeh<# 
Vernenemg., DeafeDenten, unD 
— landen 5 uprman 


welchen Ri a>fer Ferdi- 


SBranblindft. Brandfteit. 


—— — 








ein aus | nandusill. (Jinhof ſehet 11.) in den 
ber,alfno deffen Stamm» | E&rafen-Standerhoben, Anno 1670. 


florirte obgemeldter Frans Adam, der 
fick» durch einige von dem Erk- Haufe 
Defterreid) und von Tyrol heraus ges 
gebene Schrifften bekannt gemacht. 
Anno 1699. ſtarb Adam Wilhelm, 
Kanferlicher wirklicher Geheimder 
Karh, und der Ertz⸗ Hertzogin Maria 
Ettfaberh Obrift-Hofmeifter, und hin- 
terfic Frank Jacobun, welcher Kay⸗ 
ferficher wuͤrcklicher Sammer / Here 
gerad Mieder  Defterreichifihier Regi⸗ 
nrents- Rath worden.A. 1715. den 3. 
ka mmuar. ernennete der Hertzog vonSa⸗ 
vonen: einen Grafen von Brandis zum 
S orrverneur von Conf, es ward aber 
derfelbe gleich drauf von einem 
SDeh lagfluß überfallen, daran er auch 
feinen Geiftaufgab, Brandis Tyr. 
Eh venkr P. II.p.ax Imhoff 
WNoriöt. Proi.Imp.p. 660, 
Brandlinsfi, 
Dieſe Adeliche und nunmehro 
Sraã fliche Familie wird zwar unter die 
äfrefter in Böhmen geschlet, woſelbſt 


fie vor Zeiten die Guͤter Brandlin 
unD 
ber 


Yiskowirz befeffen, man weiß 
pe nur folgende davon inden festen 
Zeiren anzuführen, George Walram, 

er 0: 1676. vice Land⸗Schreiber, 
— Ach Hof⸗ Lehn ⸗ und Cammer⸗ 
ccht® Benfiger in dem gedachten 


I reiche und ein Vater 
*** Rudolphs erflenÖrafens von 


— noch Anno 1705. 
ats Kayſerlicher Cammer⸗Herr floris 
* Papryetin Diadocho; Wein⸗ 
ei Artens Fuͤrſten Spiegel p. 291. 
Brandſtein Brandenſtein. 
Sieſe⸗ uhralte Adel, Geſchlecht ſoll, 
ie Yet melden, 
4 


wie das 
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das Schloß und Amt Hrandenfkein | hards von Brandenftein zu Mofla 
in der Graffchafft Hanau zum Stam̃ | Tochter, und eine Wittwe eines Fraͤn⸗ 
Haufe haben, und im 10. Sec. mit Mo» | difchen von Adel N. von Heßberg, 
rig von Brandenfteinan die Orla ge- | ward Anno 1463. die andere Gemah⸗ 
kommen feyn, der ben dem Grafen von | lin Herkogg Wilhelmi III. zu Sadı- 
Arnshaug Kriegs:Dienfte angenom- | fen umd zu@Weimar, durhErg-Bifchoff 
men, und wegen feines Wohlverhal: | Friedrichen zu Magdeburg demfelben 
tens mit dem Schloſſe Oppurg be- | anvertrauet + Sie befanı von ihrem 
biehen worden, welches feine Machfom: | Gemahl 40000. Fl. zum Heyraths⸗ 
men biß ins vorige Seculum befeffen, | Gut und 4000. Sl. Morgen Gabe 
die fich auch cheils in Meiſſen Scan: | gefchendet, wie davon weitlaͤufftig in 
chen und im Stiffte Merſchurg Müller: Annal.Sax. zulefen. hr de 
ausgebreitet haben. Die Thurmir- | tefter Bruder Heinrich ward von vor- 
Bücher ermehnen Heinrichs von | gedachten Hertzoge, (der ihn feinen lie 
Brandenftein, der Ao. 1165. zu Zürch, | ben Schwager nenner) mit allen feinen 
und Caſpars der Ao. 1235. zu Würg- | männlichen Lehns · Erben mit der Burg 
burg dem Thurnier beygewohnet. An. und Stadt Nanis mit Einwilligung 
1295. werden in Gefchlechts Docu- ürft Ernftens zu Sachſen und 
menten drey Ritter von diefer Familie | Herzog Albrechts zu Sachſen aufemig [7 
angeführer, als: 1) Albrecht von beſchencket. Vorgedachte Catharina |," 
Bran in, 2) Heinrich von | hatalle ihre fahrende Haabe,nach ihres |" 
Hain, 3) Friedrich von ®bernis, | Gemahl Tode alsWirtwe Anno1487- ,' 
(fonder zweiffel von ihren Kitter-St: | in einem Teftamenre Chur⸗ Fuͤrſt Fried · 
gen alfo zugenahmet; ) die beyden letz | richen und.deffen Bruder Johanniver: · 
tern haben eigene Familien errichtet,\ macht. Sie ftarb Anno 1492. 54 | 
von welchen in Hayn und Öberniz | Saalfeld allwo fie refidirte, und ward 
nachzufchen, In nachfolgender Zeit | zu Weimar bey ihren vorgedachten 
bar fich diefe Familie auch im Fuͤrſten · Gemahl begraben, Ernft von Bram = 
sum Coburg ausgebreitet gehabt und denflein Kayferl, Trabanten. Haupe "x 
bafelbft anfehnliche Güter befeffen,da-  maun, hat Auno 1529. in der Bela⸗ * 
von fie noch heut zu Tage das Gut! gerung der Stadt Wien 4000. Mann u 
Sugelbuch beſitzet. Conrad. war | Fuß Volt commandiret, und fh Ahr 
A0.1363. Voigt zu Coburg, Schweis | wider die Tuͤrcken tapffer verhalten mie,“ y, 
polt wird Anno 1437. und Heinrich Spangenberg im Add. Spiegel ur 
Aon 7171: Pfleger dafelbft genennet. 2, 41. anführer, Hieronymus Obtle "kt 
Eatharı::a ift Anno 1464. Aebtißin |fler und Commendant der Veſtung N} 
des Choſters Sonnenfeld umveit Co- · Grimmenftein, harte Anno 1567.06 ty, 
burg gelegen gewefen, twie davon in D. Ungluͤck/ daß er mit in die Grumbacht⸗ —* 
Honns, Coburg. Chronic. zu leſen. ſche Haͤndel geflochten/ und den Kopff — 
Vorhero Anno 1406, wird Albrecht | hergeben muſte. Schmeipoldwari Ri 
als Zeuge angeführer, da die Sand: Anfang des vorigen Seculi Chur —* 
Shrofen Beiedeich und Wilgelm in Sachiſcher Geheimder Kath, ud an; 
nn Stadt Jena ein Privi- |1ward in wichtigen Affairen und Ge⸗ 1% 
egium gegeben, Catharina, Ebers) ſandſchaffien gebraucht; welche Char A 













= 77 ____Brandfein, 
* —— — Ejaias von Bran- 
ee Abe an orale a deym Chur⸗Fur- 
DS mem ah ge eben fund, der ige 
den bone Finder an Kayferki- 
St Am ihm ne verſchicket, forr- 
ö fifchens le Affuren von der Fu · 
Velo. Sache anvertrass- 


te; Er 
—— 


F— 
—* Sräfichen Character von dem 
Bends in oh Er trat aber nachge- 


floph Garn, Chuar- | f' 
er⸗ Cammer- Rathe $ 
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rer, welche zu unſern Zeiten Hanß 
Carlnu von Brandſtein, Fuͤrſtlichen 
Wer ſeburgiſchen Hoſmeiſiern gehö- 
m Stifte Merſcburg bewoh 
m S ebu ⸗ 
rer fie Tiſchoͤſen 1. Meile = Merfes 
burg, weldyes Gut denen von Breiten. 
Bach fonften gehörer har, durch Wolf: 
ers von Breitenbach; Tochter, Mar: 
aret ha, aber an die von Brandflein 
gelanget; nachdem fie ums Jahr 
149% ohngefehr, Schweipolten von 
randenften den ältern auf Werne 


war Gr, ediſche Dienfte, — Basrg ud Moderwit, Fırfkkchen 


; fer ; al 
— — chatzmeiſter a 


Friedens negotiurn | 


ſich 
und zu 
t dem bey Er⸗ 
— Ans re — Iien 
Drefken hebt, "ard er unterweges 314 
Gemaftn, qu,fiher hochhwangerua 
gefeßt, weit Schalten und gefangen 
vocaton. ee Chur⸗ Fürftluch® 
'en Wieder & a, Peehire, auch fort“ 


acht ſen co [re ger 
— 
N, än niß aus Dre 7 
Dan, a auf feinen Schloile 
kaufe e Einige melden, feiner | 
"d Anno j Sein einiger Sohn 


$ 6, 
fie gie 2, Rd gieng alfo DIE 


ther 
5* 35. war Georg 

und deiß udſtein auf Forſt 
— als Schwedt- 
en, we R Roß umnd Fuß ver⸗ 


nd Rein Deefon. Chro®- 
' Meiffen , Defcbichte. 


ori, har ie 
Serffunyepg, Dtefe amil 


D 
ſtein ze. 


Sri 
hat ſi AoTute/ in? 
I ge ei zige Sn? 


Wal mariſchen Sammer: Rarh und, 
S auptmann zu Saalfeld, einen Sohn 
Die trichs von Brandenſtein, Chur⸗ 
zarıd Sürflicpen Sächfifcpen Sand» 
Karbs und Hof · Richters zu Jena ge· 
heyrathet. Gotha diplom. 


Braßican. 
Von diefer Adelichen Familie im 


erreich, meldet Zucelinus, daß fie 
Seiten Kohlbuͤrger geheiffen, 


achgehends aber diefen Nahmen mit 
— Lateiniſchen Braßican verwechſelt. 


or dentl. Stam̃ · Reihe faͤnget er 
ie Heinrichen von Kohlburg an, wel⸗ 
er eire Sührerin von Michael⸗ 


Familie * feld ¶ welches Schloß nahe ben Hall 
i 


Sch waben lieget,und von dieſer Fa⸗ 


*8 Lange Zeit hernach beſeſſen wor⸗ 
pen, 
Lud 
nıiß- 


) zur Ehegehabt, Sein Bruder 
ovicus war Dom: Herr zu Coſt⸗ 


zui Ausgang des XV. Seculi gele⸗ 
Er war ein Groß: Vater Jo⸗ 
fs Alexandri und Johannis Lu- 


Ehrr-Sächfi” ci welche beyde fich in Defters 


qriedergelaffen, Jener wurde 


rei udovici Il. in Ungarn, di 
sL garn 
Konig 85 — = 


Sein Sohn aber Johannes hat 
fich zuerſt von Braßican genennet, 


1709 — Brauchitzſhh.. Braun! 180 
aber der Königin Marid in Ungarn, | Saurifchen Fürftenehum gelegen, Zu 
und hernach Kanfers Ferdinandi 1. erſt wird Balthaſar von Bram auf 
Geheimder Karh, diefer letzere hinter- | Drtendorff angeführer, welcher ums 
fieß bey feinem Anno 1549. erfolgten | Jahr 1501. als des Glogauifchen 
Abfterben Johann Ambroßum, Nie. Fuͤrſtenthumslandes. Aeltiſter geleber, 
der: Defterreichifchen Cammer»Rarh, |und in vielen wichtigen Commisfio- 
und Johann Philippum, Burg-Öra- nen am Königlichen Hofe gebraucher 
fen zu Neuſtadt und Hauptmann der | worden. Don feinen Nachkommen 
Grafſchafft Forchtenſtein welcher haben Hanß Kayſerlicher Obriſter und 
Anno 1590. das zeitliche geſegnet. Jo⸗ hernach General, ımd George Kayſer⸗ 
hann Alerander, ein Sohn des jetzt ge⸗ uͤcher Cammer Praſident in Schlefien 
dachten Philippi, nennte fich zuerſt ei. die Standes⸗Herrſchafft Wartenberg 
nen Herrn von und zu Emerberg, und an ſich gebracht, und vom Kanfer 
giengAnno 1631. zu Wien mit Tode |Maximiliano II. die Frenherrliche 
ab, Seine Soͤhne waren ı) Johann | Wirde erlangt gehabt, auch ift der 
Bernhard, der Anno 1632. als Kay: letztere Anno 1575. unter die. Herren 
ferlicher Obrift- Keutenant geblieben, | Stände in Böhmen aufgenommen 
2) Johann Lidwig Kanferlicher Ge⸗ worden. Es ift aber diefe branche 
neral Major, ein Vater Johannis |bald drauf verlofchen. Die übrigen 
Frans Norberti, gebohren Ao, 1663. Linien haben fich wie beym Becmann 
und Johann Bernhards, gebohren A. zu leſen, der Kriegs Unruhe, Religi⸗ 
1666. 3) Johann Ambrofius Mieder-|ons Aenderung und andern Urſachen 
Defterreichifcher Regierungs-Rath. | wegen aus Schlefien wegbegeben, da 
Bucelini Stemmat. P. III. denn einige im Sachſen fich niederge- 
laſſen, einige aber in Schlefien ſich 

Brauchitzſch. wisderum eingefunden, nachdem fie ci- 

ne zeit lang ſich anderswo aufgehal⸗ 

Diefe Schlefifche alte Adeliche Fa- | ten. Sigismundus von Braun auf gob · 
milie hatiye Stamm-Haug Brau ten und Merkdorff ift der Fuͤrſten⸗ 
chitʒſchdorff im Legnitziſchen Für- | thumer Jauer und Schweidnitz Ober⸗ 
fienthum. Chriſtoph des Siegnissifchen | Rechts · Benfiger ums Fahr 1650, 
Fürftenehums Sandes  Aeltefter, war geweſen. Deſſen mittler Sohn war 
Anno 1586. befannt, Leonhard auf! Han Ehriftoph von Braum auf 
Pohlat Iebte Anno 1620, Lucæ Mertzdorff und Zöllnig, tft anfangs 





Schlef. Chron.p. 1790. Kanferlicher Rittmeifter und hernach 
BETEN? der Fuͤrſtenthuͤmer Liegnitz Jauer und 
Braun. Schweidnitz Landes · Aeltiſter worden. 


Es haben aber die von Braun, hierauf 

Diefe Adeliche Familie zehlet Tucæ eine zeitlang Feine eigentliche Nach⸗ 
unter die ältefte und anfehnlichfte in richt von einander gehabt, biß Anno 
Schlefien, und chellet fie in die Käufer | „694. Chriftoph Friedrich auf Zob- 
Orrendorff , Prencersdorff, | ven; Erft Siegmund auf Mers⸗ 
Tſcheplau/ alle drey im Glogaui⸗ vorff > Sohann Iheodorus auf 
feben Kürftenthum, und Zobten im | Schoͤnau. und Hanf Chriſtovb auf 


Bredow. 182 
im — lau, bey Ratenau gelegen, belagerte, 


= 
 vermisrelft eines ‚er fam er in des Erg-Bifhoffs Hände, 


| 694. Den U der ihm erft nach 4. Jahren wieder auf 
Ä a erchziget gaben. 24 Pi in fiellete. Wie folches alles 
* adum, au ſtact Ber —— Angelus in der Maͤrckiſchen Chron. 
1 m Baumes, — nd Ao, |. 171. 173.177. fig. erzehlet. Hier⸗ 
—— gefesset, 4 fer er: |auf übergab er, hohen Alters wegen 
J Vappen von Demstan Ae.| Anno 1400. obgedachte Charge feis 
— vermehret — han- |nem Schwieger Sohne, Johann von 
er hatſich des obgedachten J Hn,in | Quizau. Bertram von‘Bredow, er» 
Ps Thedon auf Schönau ——— oberte Anno 1414. die Stadt Rate⸗ 
den Sürfenthum Auhalt nn fürff mau. Sein Bruder Henning Bis 
Ifer, und fin Gefchlecht "7 anns ſchoff zu Brandenburg, hat die Mage 
Cölnenfir eflanger. IE Zusce |deburger bey Ziegefar aus dem Felde 
Anbäl he Hiß. P. FT * geſchlagen, davon das Panier in der 
Sig. — Pfarr» Kirche zu Men: Brandenburg 
a noch Geutiges Tags zu ihn,  10- 
er j Anno 1506. . 
VSredan, AR? , ehoffyn Sramdenbung Liborius aber 
i (nfiche Ade ar Anno 1563. Dom » Prob an 
Diefes uhralte und anfeh) den- | tw 5 
iche Hauß in der Marck - —— — Dessau * ge * 
er ee — 
n in der Stadt Breda 3 meldet; — Mayn. Johann Rudolph 
Anno 1150. wie Ange Gen: fir Bredow Kanferlicher General 
5 in die Marc begeben ha peyge von Mer ri dem 3ojährigen 
auch Marggraf Albercus un erhielt nicht allein die Frey. 
— — —— (biger —— dignität, ſondern auch unter⸗ 
— die Elbe vertrieben, St —5 ve ee ter In Böhmen, Cr 
Srätei Friſach in der ee em vom Games 
Warn haben, woſe u blie Reinhold Roſen, Anno 1640. den 
— das — on * Nov. Von ihm ſollen —— 
alti —— 1 utigen Grafen vo 
altiſten Zeiten a in der — Dr — F ee, 
ndenburg herpor ethan. die l- are & Wilfelm war Anno 1712. 
2 1246. wird Willhelm unter * — ficher Preufifcher würcffichee 
‚öffe = Lbus gezehlet. u] * ee und Obrift-&eutenane 
te als M 5 ET SerGranadier- Garde ;in welchem 


rgaraf Drtens 5 
denburs Hofimeip $ippoTd er vo pre auch Earl Albrecht als Obriſt⸗ 
I° renant in Königlichen Preuffe 








Anno ızyg, von ra Jo⸗ 
die Shatfateerggun . D 
f-Brandenhur 


Teut en geftanden. Span 
‚Aorifirf® nn Dienften g 
hiedliche map —— + n ehe bergs Manofeld. Chronic 
zu M 


1 .ZIS* 
— Bre 


133 Breberlow/ Breitbach. Breitenbach. 184 
Brederlom, Mannsifcher geheimder Rath, inte 
| Jauch Vitzthum im Rhingau. Won 

Dieſe Adellche Familie zehlet Mi- ſeinen Söhnen iſt Auchelm Trans, 
eralius unter die älteften in Pommern Chur · Maynsifher Ober- Hf-Mtar- 
undinder Marck · Brandenburg, und |fchall, gcheimder Math, Ober- Amırs 
führer Richarden DBrederlowen an, mann zu Ulinund Algersheim, Megie- 
der Anno 1500. befannt gewefen. ments · Burgmann zu Friedberg, wie 

Vorher aber wird in Angeli Marck. auch der Ober und Mieder ⸗Rheini⸗ 

Chronic.p.ı93. Gozfini Brederlowes |fchen Nieterfchafft Rath worden, er 

gedacht, und von ihm gemeldet, daß er ließ unterfchiedliche männliche Erben, 

Ao. 1414.als Hauptmann dasSchloß|von weichen Franz Damian Boll, 

Beuten defendiret habe, endlid) aber |cach, Chur» Mayngifcher Cammer⸗ 

denen Sandes- Herrn aufgeben müffen. | Herr und Obriſt⸗Leutenant Ao.ı704. 

Pommerland L.6.p.49. ben KHöchftäde geblieben. George 

—* ein Bruder des obgedach⸗ 
idtbach. ten Anshelmi Frantzens war bey dem 

Breitbach, Breidtbach Chur⸗Fuͤrſten zu Trier Kachımdir- 

. Ein uhraltes Adeliches und nun- ter⸗ Hauptmann am Mieder- Rheite, 

mehro Freyherrliches Geſchlecht Im deſſen Sohn Ferdinand Damian, 

Mheinfande, fo von dem Adelichen Ge⸗ Chur · Trieriſch und Cölnifcher Mar, 

ſchiechte von Breitenbach, zu Brei⸗ bey der Kayferlichen Crönung Anno 

tenfkein, welches ebenfals am Rheine | 1711. zum Ritter gefchlagen worden. 

florıret, und von welchen an feinem Vom Rhein. Adel Tab. 2. 

Orte gefager wird, zu unterfheiden f 

— Das Bra, Sieh Breit Breitenbad. 

iſt im Erg. Stifft Coͤllen zwen 

Meilen von Sonn —** In den) Ob dieſe Adeliche Familie in Thür 

Thurnler⸗ Büchern wird George Ao. ringen und Meiffen von der vorher 

2137. zu Ingelheim, und Johann Ao. | gehenden von Breitbach vor alten Zei 

2209. zu Worms unter die Thurmiers- | ten abgeftammet und ſich in Thuͤrin⸗ 

Genoffen gezehlt. Diefer letztere iſt gen zuerſi niedergelaſſen fan man nicht 

vermuthlich derjenige Johann von ſagen . Zum wenigſten lieget ein 

Vreicbach mit welchen Humbracht Schloß Breitenbach unweit Ger⸗ 

Reihe dieſes ſtungen in Thuͤringen, ſo von dieſem 


* — 


Anno 1209. die Stamm- 
Bon deffen Geſchlechte mag erbauet worden ſeyn. 


& fänget. 
eſchlechts anfänger, jehlet in feiner Laufigfchen Hi⸗ 


Nachkommen war Johann, Here zu Großer 
* — je dieſe Familie mit unter die Nie⸗ 


Ulbruͤck und Buhresheim, ums Jahr | ftor 
1492. — = Khingat, uud | der-Saufissifchen und meldet, daß fie heut 
ein Groß- Water Willyelms Chur-|zu tage im Gubenifchen Eranfe die 
Collniſchen geheimden Raths und Guͤter Schoͤnrich Boͤſitz und Pleß 
Aınemanns zu Bonn; deffen Enckei deſitze Sie hat Infonberheie unter 
a De a a a 
i ervor Kechenb. 
— — En ie de Nobilit, Mifnia lierats 





aber Anno 1604. und ward Chur zu 


u Sreitenbauch- Dreitenflei: 186 
ohannes | orn von Breitenbauch den Altern auf 
e km. Unter — ae Burg Ranis und Brandenftein anzu- 
ımiöneitenbach) AO; 7 onbkoni- führen, der unter Chur » Firft Mau- 
enn, Erwar I. I Ber Or-|riti zu Sachfen $eib» Regiment die 
ich zu Meiffers, — lt und Hof-Fahnevor Magdeburg geführer, 
dus der Jurifter von dar er auch 14, Feldzüge mit denfelben ge: 
Lurgmeifter zu N ner beruffen | han. Sein Endel gleiches Nahmens 
uch jrandfurt an der verftorben. | ift Chur⸗ und Fürftlicher Ober-Steuer 
ndn weſelbſt er auch im Zexico | Director des Neuftädefchen Crayſes, 
Ven kinen Schrifften ar: GSeor- |und ein Vater Wolff Chriftophe, 
de Scheren nach) zu Fr 7. U.) Ehur-SichfifgenCammer-Junders 
gevon Brätenbach war ebe ris zus Seip- | gewefen ; deffen Sohn Chriſtoph 
D. ind Anne 1530. Prof. br: urgifcher | Adam, ift Fuͤrſtlicher Zeissifcher Land» 
sone auch Chur-Brandert irDd auf | Rathund Kriegs-Commilfarius wor- 
Cangier wie er alſo genennet er affenen |ben. Prodr. Mifn. MSCT. 
dem Epitaphio feiner —— = 
Drrve Barbara, — in der Breitenſtein (Breitenbach 
— Se ars zu feben. | _ gemanne von umd zu) 
onrad von Breitenbach, D on Bon diefer alten Adelichen Famis 
“caaus zu Zeit, hat nebſt PefF® NNue im Nfeinlande führer Humbracht 
eumarck Anno 1564. dem verfin o | zuerft Conraden Breitenbach an, ber 
en Bifchoffe zu Naumburg gu m [ums Jahr 1319. als des Teutfchen 
lugen, ein prächtiges Epitaphau ch | Ordens Ritter und Comtur zu Sach⸗ 
n laſſen. Czfar yon Breitenba fenhaufen gelebet. Die ordentliche 
Segeritz und Paufig, war ARTS St am̃· Reihe aber wird mit Johañ ans 
5 Ehur-Sächfifcer Rach U | „efangen; deffen alteſter Sodn gleiches 
-Hof- Gerichts Allelfor zu eip3t3 | Grahmens hat ſich ums Jahr 1400, 
And, woſelbſt auch um diefe 3° zuerft zu Breitenſtein bengenahmet, 
ff von Breitenbach Stadehalter ein Enckel Bernhard wurde ]J. U.D. 
en. üudewig yon Breicenba pirrer von Jeruſalem. Dom + Des 
Petr als Fürfificher Holl⸗ ang und — * en 
Her Hof. Mio ichts zu nB, wie a ⸗ 
Teneal. cal * — & Alban. Deffen Bruders 
— ohn, Johann iſt Ao.ısos.als Fuͤrſt⸗ 


















rei | . ifcher Rath umd Ammann 
ie eitenb auch. —— — — 

es Adeli n ift Gebhard Anno 1600. a 
Zeiten — *8 F er ayngifcher Ober⸗ Jägermeis 
utern nd 3 und e mit tobe abgegangen, George 
i et hi &. | fter prich hat Anno 1650. als Ober: 
eff; F — eher der Hefiifchen Ritterſchafft 


Stobnit >» 
f Suchaꝛc. flo- 
entre meldet, fich inn 
3 an Mein afäßis |. 
"REG man Madis 8 


iſt ein Vater geroefen Joͤr⸗ 
————— 


Aorire 


Site 





187 Sreitenftein. E Bremer, Brenner. 183 
ſchen Dragoner Obriftens, und Fir] Bremer, Bremen. 
$udervigs, der feinen Stamm mit zweı 
Söhnen fortgepflange. Vom] Diefes Adeliche Hauf, fo ſich auch 
Rhein. Adel Tab. 180. n Leffland ausgebreitet, jehlet LYTus« 
— — anſehnlichſte Adeliche 
in, Brai Familien im Hertzogthum Bremen. 
Breitenſtein, Braitenſtein. Weil es vor alten Zeiten indem Wer- 
Diefe alte Adeliche Familie in Bay⸗ | tering vor der Stade Bremen gewoh- 
ern ift vondem vorhergehenden Adelt- |ner, folles dahero den Nahmen Bre 
hen Gefchlechte Breidenbach genannt | mer erhalten haben, Zuerft wird En- 
von Breitenſtein zu unterfcheiden, | gelbert angeführer, welcher in einem 
auch hat fie feine Verwandſchafft mit | Erg: Bifchöffiichen Briefe de Anne 
dem Adclichen Gefchlechte von Brei-| 1159. ſich als Zeuge unterfchrieben, 
genftein im Allgow, von welchem man Nachgehends ift Adolph auf Caden⸗ 
weiter nichts aufgezeichnet finder. Ihr |berg und Dobrod ums Jahr 1520. 
Stamm: Hauß Breitenſtein hegt|in Anfchenund ein Groß-Barer Ges 
im Sulgbacher Gerichte, in welcher orgens gewefen, welcher Benedidum 
Gegend fie auch das Schloß König. | Königlichen Schwedifchen Regie⸗ 
ftein beſitzet. Migulaus Hund mel rungs⸗ Rath zu Bremen,und Friedri⸗ 
det im Bayeriſchen Stamm-|dyen gezcuger, fo nach Anfang des ini- 
Buche, daf die Stadt Nürnberg |gen Seculi floriret, und ihren Stamm 
von ihr das Hohe oder Galgen: Ge- mit männlichen Erben fortgepflanger, 
richte durch zween Raths Herren um | Thearr. Nobil. Bremens. 
einen Lorentzer Gülden zu Lehn em | 
pfahen muͤſſe. Sie foll fich auch in, Breumer, Breiner, Bräuner, 
Boͤhnen ausgebreitet und dafelbft das 
Erb. Yägermeifter Amt erhalten har; Diefe Frenherrliche und nummehro 
ben. Hanf hat Anno 942. zu Noten | Gräfliche Familie beſitzet das obrifte 
burg, Conrad Anno 1165. zu Zuͤrch, Erb» Cämmerer und obrifte Spiel⸗ 
Veit Anno 1284. zu Negenfpurg, | Crafen- Amt in Defterreich unter der 
und Engelhard A0.1296. zu Schwein: | Enf, umd das erftere auch tn der gefůr⸗ 
fure dem Thurnler bengewohnet. Ul-|fteten Grafichafft Goͤrtz. Ihren Ur⸗ 
rich, fo Anno 1481. zw Heidelberg, ſprung fuͤhret Spener von Andrea 
und Anno 1484, zu Jngolftadt auf Breunern her, der ſich Anno 1402, 
dem Thurnier erfchlenen, ift Anno |aus den Niederlanden in die Steyer- 
1487. als Bayrifcher Rath md Hof ⸗ marck begeben, und dafelbft Kanferli» ' 
Marſchall verftorben. Sebaſtlan war ſcher Landes · Hauptmann worden, wel. ' 
Anno 1526, Apt zu Kempten md |che Charg: auch fein Sohn Philippus 
muſte ſich von den Bauren im da⸗ erhalten der ein Bater worden Johan- 
mahligen Tumulte gefangen nehmen nis welcher Frdericum und Bernhar- ' 
laſſen. Chriſtoph hat zu Ausgang des dum (deſſen Nachkommen in feinem 
16tenSccnli gelebet und ſein Geſchlecht Enckel abgegangen) gezeuget. Des 
fortgepflantzet. Im Bayriſchen erſteren Nachkommenſchafft aber, ſo 
Stamm-Buche P. Il. biß auf den heutigen Tag florirer, hat ' 
nicht 


— — 


k Breuner: Briefen, Briezte, 190 


, se allin die Gräfliche Wuͤrde an | Brünn auf dem Spiel-Berge, Spem, 


draht, fondern auch Die wihtig. | Tbearr. Nobil. Eucop, p, IY. p.ızı 


i ig - und Siiegs |23.140d 52, Kinlei 
fm Kapferlichen Hof ⸗· u Tom meik iurx 2 Hiſtor. 


Chirgen, wie auch Die auſe hulichſten 
— — Ehren- Stellen befieidet, 


' Amoı620.florirre Siegfried Driefen, Briegen, Prizen. 


malsKanferlicher geheimder Rath, 

—— Hd De Jahre ober) Diefes Adeliche Hauß in Pommern 
zehnte Er-Cämimerer-und Epiel- Bat im Ctofpifchen jederzeit il Güter 
Örfens Amt (vermöge Des letztern |befeflen, und zehler Sejedeborn inder 
shrmale — , Muſican. — Chron. Heinrichen von 
tx. indefterreich unrer dieſer Jamt. | riefen unter die Cantlere in Pom- 
le Serrfhafft.) Um vorgemreldfe Zeit marn zu welcherCharge er A. 1420, 
war Philippus Fridericus Biſchoff su gelanger, Die auch Balentinus ums 
Vin. Anno 1706. lebte Philipp DJebr 1550. follbeffen haben, 

EhrifFoph, Graf von Bräumer, —— von Prieſen harzu Anfang des vos 
und Edler Herr zu Sräg,obrifter Erb» Aigen Seculi als J.U.D. und Confi- 
Cammerer in Defterreich. — un wie Br zu ee geleber, 
1710, en s Ludovi- eit auch Joachim als 
ei — — Jacob Land · Rath und Hauptmann zu Ruͤ⸗ 


— ich unter genwalde bekannt geweſen. George 
har Cänmerer in Defterreich Chriſtoph Aorirte Anno 1709, als 


‚ Kayferlicher wurcklicher 3 | ein) 
heimder Rath Gammer - Herr und — — — Sr Datz, 


P} es y 
Hof. Kriegs, Rath, zum Kayſerlich Groſſer meldet in feinen Lauſitz. 
u 


Seneral Feld, Marehafl und Gene? 
al. — er. Merckwuͤrdigkeiten P. IIL. p.44. 
£ “ ai —— ar Daß ein Adeliches Gefchlecht von Brie» 
Feld. Markhaf, 7 16, a e in einer | ferraus Schlefien fich inder Saufig ans 
Nd ward er * * ẽce⸗ & —— bekommen habe. 


h Knaut zehlet in feinem Prodromo 
yunüle für Bepaure, Der | „nie cn eliches Gefthlecht von 


Brietzen unter die Meißniſchen und 
ſoll es das Guth Tanneberg im Amte 
Wolckenſtein beſitzen; ob es aber mit 
obbeſagter Familie von Briefen in 
gpeommern einerlen Urfprung habe, fan 
man nicht fagen, 










"Batus ‚mie auch 
6 Den 20 m öNtgrice Bhmiert, 
 Vorknegener, Anno 17 10, Bit 
n — Graf 


euner mar + rl i⸗ 
Inne Yen RS 1712, KRanfe Brietzke. 
ifident; np Teichiſher Sammer” i 


Dieſes Adeliche Geſchlecht zehlet 
Hecmann unter die anſehnlichften 
im Fuͤrſtenthum Anhalt, von F 


> und Sa flo- 

® um rl Weickhard 
8 ad gete als Surferficher 
Major pp rmerHerr, Gere“ 
ꝰ Commendant 54 


— — 
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Bf 0 _____Belfah, Brodiegen: 102 
fich auch im Erg. Stiffte Teier nieder: | Tyrol, allıwo fie das Schloß Kagere- 
gelaffen. Es hat ihr Stamm-Hau | Jung feit Anno 1484. beſitzet; derer 
Brietzke in der Marck unweit der | Stamm» Reihe fänget Bucelmm wait 
Stadt Brandenburg, und fol | Bertholdoan, der Anno 1386. inder 
es fichnebft andenSähf.Familienda | Schlacht bey Sempach geblicher:. 
ſelbſt niedergelaſſen haben, als Kanfer | Deffen Sohn gleiches Nahmens, iſt 
Henricus J. die Wenden von dar ver» | nach) Bramds Bericht, Anno 1433. 
trieben. Siegmund Briefe harte | vom Kayfer Sigismundo auf der Th⸗ 
die Ehre Dom -Probft zu Branden, ber: Brücke zu Nom zum Ritter ge- 
burg und Chur « Brandenburgifcher | fhlagen worden. Sein ältefter Sehr 
Rath zu ſeyn in welcher Würde einer eben diefes Nahmens, ift Anno 1484. 
get, der Anno15 15 verftorben, Srie- | und hat obbefagtes Schloß zuerſt auf 
drich wird von Angelo in der Maͤrcki⸗ | fein Gefchlecht gebracht, deffen Bruder 
Chron.p. 352. unter diejenigen —— bat Anno 1439. als Kay⸗ 
von Adel gezehlet, welche Ao. 1563. |fers Alberti Il. Rath und Proro No- 
dem Churfürften zu Vrandenburg, |tariusfloriret, Deſſen Ende, Frans, 
auf dem Kayferfichen Wahl-Tag nach | wird von Spangenbergen im Adel- 
Franckfurt begleitet. Hanf George war | Spiegel unter die berühmte Kriege. 
Sbriſt⸗ Lieutenant und Commendant | Helden Anno 1525. gezehlet. Der, 
zu Comorra in Ungarn. Bartholo- | felbeift ein Aelter Vater worden Jo- 
mäus Fürftlicher Sachfen-2Beymari- | hannis Frangifci, von deffen Söhnen 
feher Ober » Stallmeifter, ftarb Anno | Ehrenreich Anno 1660.des Teutſchen 
1647. Valentin dand · Rath im Ertz | Ordens Ritter, und Margvard zu 
Stift Magdeburg, ftarb 40. 1663. | Neuftifft Canonicus regularis gewe⸗ 
Cafpar Friedrich, Chur» Teierifcher | fen. Tyrol. Ehrenträngl. Zucel, 
geheimder Nath, Obrift- Heutenant, | Sremmar, P. II. 
Commendant zu Coblenz, und Amts; 
Hauptmann zu Grimburg hat feinen Brockbergen. 


Stamm im Ertz⸗Stiffte fortgepflan- 
get, und · bey feinem Anno 1685. er» Eine alte Adeliche Familie im Her- 


slaten Tode dren Söhne hinterlaffen, tzogthum Bremen, (allwo auch ihr 
* ohann Carl Emmerichen Stamm⸗Schloß Beochbergen lie⸗ 
Teurfchen Ordens Ritter, und Chur⸗ get) welche, nach Mushards Be 
Trierifchen Camımer- under; richt, von dem Rheine dahin gefoms 
Cafparn auf Weißfirchen, Amts | ME; «5 fol in einer alten Bremi · 
Hauptmann zu Grimburg, und Jo⸗ ſchen gefchriebenen Chronic zu 
hann Scan Damian, der Anno finden feyn, daß Anno 1134, mit dem 
1705. als Teurfeher Ordens + Ritter | Pfalsgrafen Frıderico am Rhein wel» 


verftorben. Anhaͤlt. Hiſtor. P. VII.] Der dam Marggrafen Rudolpho I. 
zu Brandenburg und Stade wider den 
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— damahligen unrechtmaͤßigen Beſitzer 
Briſach, Breyſach. Mar ggrafſchafft Stade Friedri⸗ 
Dieſe Adeliche Familie loriret in| ben zu Hülffe gezogen, drey Brüder 
u 


do, 


— 


2 Beocrborfi ef 4 
gt it ing; begeben; ' 
decko und Rubercus mit ins beg n; von Joachim von Brockdo 
Si ehegommert, yors mwelchendie| meldet Apangenberg in 
, m e und * — — er (ch m Kriege wi⸗ 
: Odwintge ange ammetl. arfen Anno 1559. wohl 
—— — von Brodbers| verhalten habe, Dertlen der — 
| aiseige zu Srade, und noch el· hat im Kriege der Stadt Dantzig mit 
ae Nahmens, der Anno 1480.|dem Könige Stephano Barhort in 
1 &hlef um Baesbeef gebauet. ift| Pohlen die Stelle eines Obriftens bes 
en ðroh⸗Vater worden ‚säfFens; | kleider. Seimes Vaters Bruder gleis 
; drim Kriegewider die Zürden in Un») ches Nahmens war fand: Rarh und 
gam gefangen, auf Die Galeeren| Amtmann zu Gottorff, und ein Groß⸗ 
gefhmiebet, und erft na wierzehen| Bater Heinrichs, Herrns in Windes 
Sahren wieder in die Frenheit gefetzet | burg umd Altenhofen der ein Aelter« 
werten ; md Aanferss Ehur- ram Vater geweſen Caji Laurentii, erften 
denburgifchen Raths. Heineke Ao- | Grafens von Brockdorff, Herrns in 
arte es &yahe 1600. als PrÄftdeN, Rletttamp und Bottbamp Dom 
der Kitterfcjafft im Erg Sriffte re: | Probftens und Archi-Disconi zu 
wen welche Charge auch) Hanf „en —— Königlichen Daͤniſchen Land⸗ 
tho der Fürftenrhümer Schleßwig 
fen. Gegen Ausgang des yorigen [und Hollſtein, der ſich Anno 1674. 
Seculi waren rang und Arpo von mit einer Gräfin von Schaden ver. 
r Rö- maͤhlet, die ihm Chriftian Friedrichen 





nigficher Sch —— net. Steuer und Cajum Bertramum Benedidum 
en diefer aber Schwediſcher Sand — Bottkampiſchen Uni 
Rach i * 
ea zen Bremen. ZI" | ziefer Familiervar auch —** von 
—* — ———— Bar 

ter ein eweſen; ficftarb Ao. 

Bro ckdorff. 1706. als eine ea 


Di; — rons von Loͤwendal, Königlichen 
“ — — 2* md em gpohfnifhen und Chur» Sächfifchen 
verogrum Hoffe ilte Aori F wirklichen gehelmden Raths und 
ernste — von —— Zeit hat fich auch dieſe Familie in Ober- 
2 vo lifkein. £brO . Sachſen belannt gemacht, und war 
= —— — —— = gohann Diereich von, Dtodfdor , Rör 
—— euge dabey gew giichet Pohln. und Ehur : Saͤchſi⸗ 
apa —S den Gra⸗ fi Her Cammer + Herr, und Amts 
— Ya og Ha emarm zu Gommern, Ein Koͤ⸗ 

egerng Gulden | gta Polka ana 
F er 


weg Wien, | den na Dprifter von Brocfdorff ward 
tlevs von Pro 0 unter andertt | KT 5708-1" Brabant in einem Duell 
"Hernog Aolppun IT <rrwehner, DEF BI, einem von &ittichau erfehoffen; er 
üffel an — in Hollſtein ger! 90 ein BruderArmzConflantiz von 
Ndel.Lexicon, oliv, Hof —* 6 Brad, 








195___ Drode, Prode_ OO Bröden, Brömfee. 1965 
Brockdorff, die anfangs eine Gemahlin deffen Nachkommen, die ſich BrodPe 
Adolphı Magni Örafens von Hoymb, von Weiffenberg zu nennen ange- 
Köntal. Pohin. und Chur. Süchf. fangen, Haben tpeils zu Weldkırch ihrere 
Cabinets · und Etats-Miniftre, würd. | beftändigen Sig genommen , welche 
lichen geheimden Raths und General. Branche beym vorerwehnten Burceliza 
Accis- Dıredtoris , geweſen, hernach in einer beſondern Stamm,Tafelvor- 
aber zu einer Gräfin von Koſel (eis geſtellet ift, theils aber in der Steyer- 
nem alfo genannten Brockendorffiſchen marck fich niedergelaffen, woraus eirz 
Ritter⸗Guthe im Hollfteinifchen ) ge⸗ Aft im X Vi. Seculo ſich in Sichlefierr 
macht worden, begeben, von welchem Eafpar Brock 

Von der Dänifchen Linie diefer Faz | von Weiffenberg ums Jahr 155 J. des 
milie ward Wolff Brockdorff Koͤnigl. Biſchoffs zu Breslau, Balchaf. von 
geheimder Kath, Anno 1698. Dane⸗ Brei Ober Cämunerer uni Kauf 
brogs Nitter, rocke von Weiſſenberg um felbige 

4 dei —— ee 
e, Procke. mmer· Nat reßlauiſchen 
Srece P —— *— MSt. 

Diefe Frey herrliche Familie in Der ‚Heinrich Matthias Brocfe, Fürft- 
ſterreich und in der Steyermarck hat licher Saͤchſiſcher General-Superin- 
vorzeiten, nach Bucelimi Bericht , von tendent, Conſiſtorial. Rath/ und Ober, 
der Schallen steilen ; deren or⸗ Hof-Prediger zu Altenburg, der Anno 
dentliche Stamm⸗Reihe fänger er mit, 1708. verftorben, foll auch aus diefer 
Georgen Brode an, der ums Jahr ‚ Sreyherrlichen Familie entfproffen ges 
1410, zu Ravenfpurg gewohnet / und weſen und deffen Bor-Eiltern aus De 
ein Vater geweſen Ulriei Schultheif- fterreich wegen der Religion vertrieben 
fens zu Ravenfpurg Anno 1424. und | worden ſeyn. ein $eben ift im Le- 
1430. der ziven Söhne gegeuget: 1) xico der Gelehrten zu leſen. 
Melchiorn Brode, welcher ſich in 2 
©efterzeich niedergelaffen, und feinen Broͤckere. 

Stamın fortgefeget, wiewohl Buceli- | 

aus von deffen Nachkommen, bie den] Diefes Adeliche Geſchlecht zehlet 
Freyherrlichen Character erhalten, | Micralım unter ‚die aͤltiſten in Pom: 
nichts erwehnet auch man von denfel-|mern, und führer zuerſt Gerhardum 
ben nichts aufgezeichnet finder, ohne an, der Anno 1311. floriver, Bit⸗ 





daß in den Seipziger Chronicken Hein Broͤcker iſt Hertzogs Soachimi in . 
rich Freyherr von Brocke aus Defter- | Pommern Anno 1457. Hof Rath - 
ommerland , Li 


reich Anno 145.1.unter die Baccalau- |gewefen. P ‚Lib. 6 
zeos Philofophiz daſelbſt gezehler|pug. 469. - 

wird; auch mag diejenige Freyin von — 

Brocke hieher gehören, mit welcher) Brömferpon Rüdesheim. 
fich der berühmte Kayſerliche General 


Freyherr zum Jungen ums Jahrı7ı5.] Eine Adeliche Familie am Nihein, 


vermähler hat; ‚und 2) Caſparn welche das Erb⸗ Unter - Truchſeſſe⸗/ 


Brocke Hof ·Schreibeyn zu Veldtirch Amt im Ert ⸗ Stiffte Mayntz beſitzet 


"a 
5, und h 


r .Brimfen. Bröficke. Bruckhuſen, Brockhuſen. 198: 
nern Stam̃ Neihe Di⸗inbracht / Adeliche Gefeltfchafft und zum Nieren; 
Ino938.mit Conrad Brörrfer an-| Nach aufgenommen, , Sein & * 
ger, welcher rer —— ward Canonicus zu Libock 

hdeshei D ⸗ er Zeit 
Nerheim gehey rachet / haft und Zeit waren Gotchard von 


—— 2 er 2a cha Mr end rar — Krohsfort 


wie: auch 
retBingen zugebracht , dawerterfich| von Broͤmſe von Seodelsp 5* 
hernach ———— ? Bon deſſen ſen ehren 
Vagtommenwar Joharır Deichard,| bar. Praym,P. LYL.p. z65.77u 
En Nansifcher Nach, Sroß-Dofe|773.776. ul nn 
meſſer und Vizdum ine Mheingau,| 












c 2 Bröfee je * * 


Dieſe Abeliche Familie zehlet An- 
gel unter Diejenige,mit wir Kay 
Hearicus. Aucepe Anoo 926, bie 
Vom Rheins - 24Oel, | dein er die Wenden daraus verreichet, 
= — 30 —S ar Het 
icke, hut⸗ Brandenbur⸗ 
au a dt Abel. und Lne⸗ giſcher Rath und Amts · Hauptmanu 
BE Adcliches Geſchlecht von der Aemter Giebichenſtein und Quer⸗ 
romſen h ih⸗ ¶ furt floriret umdsftein Aelter · Water 
"dor Drömfn Anno s2 g 1. ir bie‘; wichts>A Tehoris gu deipug und Cano⸗ 
adt $ümehurg fich 4 und per- | mici zu Merſchurg. ‘ Maximilianus 
Salg a begeben, [ft arı auf Pahren war Arina 1661, Cıno- 
bmeng, gar — Rom das Buirger” Eben p.aun. 
Bruckhuſen Brochufen 
. Diefes Adeliche Geſchlecht rechnet - 
Air lisa unter die aͤlteſten und ‚am 
fe hulichſten in Pommern, woſelbſt es 
int Et ettuuſchen ſeine Guͤter haben 
g, da — —* Von Frantzen von Brurfhie 
| a Bee 
e r u 
Ibe — 15 68. verſchieden. Claus hat * 
abr 1 638: qls Kechogl. Pommeriſ. 
* Re griffer und — — 
ilt in die Steh Bruckhu war Ao. 1087. 
—E* Pa 1 er — 


ante 


ers L : 


Kom 
che Unmg — 


Chur⸗ 


> Trmbeg mm: __Ümini: soo 
—— Eammer- Juncker der Schweitz hat vorzeiten Oetting · 
> Die - Forſtmeiſter. Pom ⸗ hauſen geheiffen, und feget Bucelimus 
merLl ı. Wernern von Oettinghauſen zum 
m fol eine Adeliche Stamm Water derfelben , der ums 
Zamilie, die ſich Merwick von Jahr ı 189. Harırer hat, und ein Ba- 
nennet, floriren, von tergemefen Werners des —— 
woelcher Johannes Anno 1454 als der aus der vaͤterlichen Erbfchafft 
or zu Abdinghofen verſtorben man | Stamm ⸗Schloß ne 
Ha aber von derfelben Feine weitere) Ertinhaufen befommen,. und feinen 
Nachricht erlangen koͤnnen. Stamm fortgeſetzet; ob aber deſſen 
— —— —— 
ru von —— und 
> ( ) in der Theilung das Schloß zum 
- Eine der Altiften Adelichen Fami | Brummen im Canton Schwitz wo» 
Len Inder Schweitz, melche von ihrem | bey fich der Fluß Muta in Lucerner 
Kirter-Site Punt den Mahmen zu> ——— erhalten, und ſich davon 
gleich angenommen, . Arnold von) genenner. Nachkommen 
Drunberg wird von Bucelino auf der |florirte ums Ye 1478. Johann als 
Stamm ⸗Reihe diefes Geſchlechts zu Hauptmann der Grafichaffe Baden, 
echt gefeet, welcher Anno 1280. 00m. und zeugetellfrichen, ——— 
Pabſt zum Ritter geſchlagen worden; von Sargans, und ein Vater Johan⸗ 
ex ward ein Gtoß · Vater Johannis, nis ll. Hauptmanns in Turgoro (weis 
welcher — — — her Anno 25 15.inder Schlacht bey 
gemamet. Adrian und Ambrofius| Marignanogeblichen) worden. Jo⸗ 
moaren um die Mitte des 15. Seculil Hann Heineich,, Land Ammann umd 
zwoen berühmte Hauptleute. Aza-| tandes-Hauptmann, hinterließ Anto- 
wias ſtundum das Jahr 1577. unter | nium der die väterlichen Chargem er- 
ner Pähftlichen Garde, als Eapitain. | halten, und zu Ausgang des vorigen 
Sen Bruder, Heinrich; Hauptmann Seculi feinen Stamm mit etlichen 
in tuggaris, hatte einen Sohn gleiches| Söhnen fortgepflanger bat. Scemm. 
—— Anno 1598. Her· P. UL 
tzogl. Savonfher geheimder 
Drift: Lieutenant, und Hauptmann Brunner oder a unner von 
Vaſotto 





von der Leib ⸗ Garde re gr 


Anton hat in dem ‚Nah 5 APHSDOB, 
Schweitzer, an den —— Von dieſer —— Familie 
gem IX. und an den in Franck⸗ inder Öteyerma cf führet Bucelinus 


reich Ludovicum XIV. eine. Gefands in deren —— zuerſt — 
ſchafft abgeleget, und etliche Sötwe richen.an, der ein. Werwandter 

geseuget, Butel,Stemmar.PsW,  \hardt, Grafens zu Wallſee er 

und ums Jahr 1363, Bodies Von 

Brunnen zum): deſſen Nachkommen war Coloman- 

j nus Auno 1566; Kayſerlicher ge⸗ 

Dileſe uhralte Adeliche Familie in hennder Rath und Vitz⸗ Dom in da 

Stamm: 


# ter Bruſewitz. Bubenheim. Bubenhofen. 202 
xvrxrean. Brunnot® mern, allwo fie im Stettinifchen 
— — —*ð Gürher hat, und fuͤhtet 
—— d Sand-Medy- Heinrichen Bruſewitz an der Hertzogs 
Adams, | Bogislai een = —— 

den. geweſen. Im dreyßig / jͤhrigen 
TEE IE 
Sunmal — befannt gemacht. Pufend.Schroed. 
ru N | 


| g in Flan/⸗ 
GnsntmesSehhle  Dert-| Bubenheim ( Specht von 
———— ————— 
ſtaſt Waſtine beſitzet worden. Dieſe Adeliche und nunmehro Frey 
1633. zur icomie he 164° |hereliche Familie am Rheine hat 
ee Anigl. Pa ſchon zu Anfang des 141en Seculi lo- 
Pröfdent zu Bruͤſſel SON ad, 1urd |iret, wie beym Zumbracht zu ſe⸗ 
nifber Defidene in Engel rius in hen. Johann wird von Bucelinoin 
uchgehends Plenipotenl g eiches Germania Sera unter die Aebte zu 
'arfhland ; Sein Seht 9, pen |&, Jacobi bey Mayng Anno 1439, 
Rahmens , Schagmeifter ‚Körnigl | und ein anderer diefes Nahmens Ao. 
rocndes güldenen "BlieBe© el, €r? | 1 540,umter die Aebte zu ge 
* und Ammann zu * den ⸗ — 
Zee in 
ei ara nous des | George, Würkburgifcher ge 
res&c. du Brabant. 
yntzl⸗ 
— 
en 
—* — Familie — en —— fein Gefhlethr mit 
relıo unter die aͤlteſten u 
nflen in Sinter-Po mern geredh” 
. Nicolaus yon Brunnow PO” 
her Eangler, hat fi der ange” 
nen DMeformation $uchert in 
nern fehr widerfegger, wie ſolches 
end. in Hißor, Lurher: um“ 
ch erzehler, Sm drenfiig- jaͤh⸗ >.“ 
triege harfic ein er yon Srun- 
Dee als Scmedifehe® 
r befannt gemacht. pufen 


iſewitz, Briſewitz . 


Adeliche 
——— 





Bubenhofen. 


Adellche Familie in 

Era; fe hammer aus ber 
& mei her, und fänget Bucelinus des 
Gt — 
Bm im 


— — — 


— — 
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im XV. Seculo iſt fie in Schwaben in | cus Gabriel Bucelini von Aurelia- 
Anfehen,umd Johann Eafpar von Bu- | no Herrn von Richemont, (welches 
benhofen Anno 1490. fand» Mar- Schloß an der Mofel unweit Mes 


fehall des Hertzogthums Würtenberg, 
und Hauptmann der Ritterfchafft am 
Neckar geweſen. Suſanna von Bus 
benhofen hatte ums Jahr 163 0. die 
Ehre Aebtißin zu Lindau zu ſeyn. Um 
die Mitte des vorigen Seculi florirten 
dren Brüder dieſes Gefchlechts, davon 
aber nur der jünafte, Marcus, feinen 
Stamm fortgepflanser, nachdem die ; 
uͤbrigen beyde fih in den Teutſchen 
Orden begeben, Burgem. vom 
Schwab. R. Adel. Bucel. Stemm. 
P. III. 


Bubna. 


Von dieſer Graͤflichen Familie in 
Böhmen iſt eine Stamm⸗Tafel beym 
Balbino m Tab. Stemm. P. III. zu fin» 
den, welche mit Otick von Bubna Rit · 


gelegen) her. Demfelben foll König 
Clodovzus in Frankreich wegen der 
ums Jahr 484. ihm geleifteren Treue 
im Kriege mit den Schloſſe Melun 
an der Seine unter dem Titul eines 
Hertzogthums befchencker haben, wel⸗ 
cher dahero gedachtem Koͤnige zu Eh⸗ 
ren auch ſeinen Sohn Clodovæus ge⸗ 
nennet, der ein Vater worden Buceli- 
ni l. Königs Theoberti I. in Auftra- 
fin General Feld, Marfchalls; und 
Leutharii der Anno 552, im Kriege 

ebficben; und Zwdoviei, der fich zu 

urenburg anfeßig gemacht, nachdem 
ihm Clotarius alle das feinige entzo⸗ 
gen, und Bucelinum 11, hinterlaffen, 
der ein Stamm: Vater aller Buceli- 
norum in Franckreich, "Italien 
und in Teutſchland worden. Bon 
deffen dren Söhnen hat Theobertus 


tern, der ohngefehr zur Ausgang des | befohlen, daß ale feine Nachkommen 
XV. Seculigelebet, angefangen voird. |den Zunahmen Bucelini annehmen 
Bon deffen Nachkommen in dem | und- führen ſolten. Bon -denfelben 
fünfften Gliede Aorirten zu Anfang | Aorirteums Jahr 750, Claudius Bu- 
des vorigen Seculi ziwey Brüder, or celini, von welchem die Stamm: 
hann, Holländifcher General-Majorz Reihe diefes Geſchlechts angefangen 
und Nicolaus Wratisfaus, der ein wird, Won deffen Pofteritär har Jo⸗ 
Vater Henrici Johannis, erſten Gra | hannes Bucelini Herr von Riche⸗ 
fens von Bubna, und Landes-Haupt- | mont wegen feiner in Stalien erroieft- 
manns inder Örafichafft Glas, wor: jnen Tapfferfeit vom Herkoge zu 
den; defferSohn, Frank Adam,war | Mayfand das Schloß Grun unweit 
Anno 1699, Kanferlicher geheinder | Bergamo erhalten, Don deffen En- 
Math, und hat mit feiner Gemahlin, | fein ift Yohannes Anno 1463. als 
des berühmten Generals Lamboy Biſchoff zu Beſancon verftorben, 
Tochter, Ignatium Antonium gezeu- | Marcus aber ein berühmter Kriege: 
get. Tab, Stemmat. P. III, General hat ſich zu Brefcia niederge- 

faffen. Seine zwey Söhne Bocacci- 


Bucelini, Bucelleni. |mus und Jobammes find zu merden, 
weil fie eigene Linien aufgerichter 


Diefe anfehnliche Gräfliche Familie | haben. 
führer der daraus enefproffeneZäifori-| Bocaccinus wurde ein Groß- Ba 
ter 


-M 


Bucelini. 


' tfrancifüi Der eine ——— = 
imiinie angefangen, die in — 
| a Bergamo Are pci 
kmdBernhardi, welcher = 2 
kam Erain an der Sau einig 
Bil, bien befiandtg vum 
v Di 
— und Ang ————— 
nd zu Auegang des ı Sren Secu * * 
Inberrlichen und nach Are fies 
ger Seculi theils den ——— 
Eracter erhalten, anzoch — 
Vudieſer tinie iſt infonderbei — 
rer: Julius Friedrich Cr — 
Alini ein Sohn Horati Hong * 
ichi 
angs sage — 


* — als Kayſerlicher 


ECantz ler verſtorben. 


ortraits der 


ich, gotresfu 


n fen. Er ba 
haben ſeines va 


"° Diefe Linie for anfzef. 
fer —*— ein Bru 
> deffen Nachfommen 
bfals Herren von Richemon 
ER, und meiftens — 
Iſchen woßnen, Bat- 
er) Yobannerm II ei 
Maplin Gforta Ca 
Urban, VII. einige 
3 dieihm unrerfe7te” 
2 ven, von welche 
Kann. LO ſt zu Briren 
— Rudolphilf, Cam⸗ 
tem ger, 2) Gabrief Der 
ch tere Miximiliani E 
“N, und 3) Apol- 
“fen So On eben- 


orgeda 


ocaccini 


rum m 


p 
ter en 

if 4 
‚A ne bo, 


theils ihren Sta 


J 


nis$, Annæ zu Wi 
Provinz Defterreich 

den; er flarb Anno 
Jahre feines Alters, nachdem er ſich 
durch fine Schrifften yon welchen im 
Lexico der Gelehrten 
finden, einen Ruhm zu wege gebracht. 


Kayſerlichen — 
s wird Yon ihm sagt, — ge 
r ti / ü re ni 
— gürig, * —— 
Mit fein 7 acrer 

er en en Schter 


uͤhmte Hiforicus 
feinen Sohn nach fi gelaffen, |r 
N Yatrs Drud 


ers | (deffen Schri 


d viele 
Lande (t itäten 
se 


Buchholtz. 
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fals ein beruͤhmter Kriegs-Obrifter, 


und ein Barer Orphei en, 
twelcherAnno 16 37.alsKanferl,Oprf, 
fer über ein Regiment Curaßirer ge⸗ 
ſtorben und unter andern Soͤhnen (die 
im beftändig fortge» 
| feßger ) Johannem hinterlaſſen der ein 
eſuit und dieſes Ordens Pravincialis 
le auch Redor Domus Pprobatio. 
en und der gangen 
Przpofitus wor, 
1669, im 69, 


II. ge 


Nachricht zu 


Es hat fich dieſes Geſchlecht auch in 
ndern auicgebrefter, aus welcher 


branche der berühmte Jeſuit Fohans 
nes Bucelimi, der su Cambran gedoh- 
ren worden entſpro 
cher 55. Jahr alt Ann 
fforben, und AnnalesG 
herausgegeben hat, 


ffen geweſen wel⸗ 
© 1629, ver⸗ 
allo-Flandriz 


Zu welcher LUnie der obgedachte be⸗ 


FP. V- 


hann Jac 


Gabriel Bucefinf 
ifften in. Strupii Biblion 
eheca Hif. angeführer werden) ei⸗ 
gentlich gehöre, tman nicht erfahren 
koͤnnen. So viel 
daß ſein Vater Jo 
celini in der Schweitz ſich aufgehalten, 
und feine Mutter ein 

cin von Eaftell gewefen, 
Anno 1670, inder Ben 
cen Weingarten gelebet. 

V. 


Buchholtz. 


Von dieſem Adelichen und nunmeh⸗ 

ertlichen Hauſe ¶m Rhein. 

ro Sen —— 

gelanger, 
4 


Bu: 


egebohrne Bägs 
Er hat noch 
edictiner Ab⸗ 


Ftemmat⸗ 


Wilhel- 
mus 
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mus von Buchholg ift Anno 1494. Delpnis, hat beym Kayſer Friderico 


als Abt des Kloſters S. Pantaleon zu 
Coͤlln mit tode abgangen. FEgidius 
war Anno 1506, und Petrus Anno 
1539. Abt zu Gladebach, welche 
Würde auch arb Anno 1555. 
zu Corbey erhalsen. Arnhold Dom: 
Probſt zu Süteich und Hildesheim,hat 
Anuo 1619.den Kayferlichen Wahl 
Tag zu Frandfurt in dem Comitat des 
Chur» Fürften von Coͤlln bengewoh- 
net. Er mar zugleich. Vice-Dom zu 
Münfter und Chur » Coͤllniſcher ge 
heimder Rath. 


IL. und Chriliano V. in Daͤnemarck 
die geheinide Raths⸗Stelle befleider, 
und unterſchiedliche Gefandfchaffzen 
verrichtet. Hanf Adolph Ichte Ao. 
1661. als Holljtein - Sortorpifcher 
Sand» Rath, Anno 11662, war einer 
diefes Gefchleches Dänifcher General 
Lieutenant, und Anno 1678, einer 
von Buchwald Schwedifcher Gene⸗ 
ral Major in Stralfund, als diefer 
Ort an Chur, Brandenburg über: 
gieng. - Anno 1682.florirte Caſpar 


ottfrid florirte Ao. von Buchwald auf Müggerfelde als 


1636. als Chur⸗Coͤllniſcher geheim | Hollftein-Gottorpifcher Land · Rathh. 


der Rath, und Ferdinand Ao. 1667. 
als Vice-Dom zu Muͤnſter. Johann 
ArnholdBaron von und in Buchholg, 
lebte Anno 1700, als Doms Herr zu 


Bucken, Buckow, Buch. 


Diefe Adcliche Familie, deren 
Stamm- Schloß gleiches Nahmens 


Monafler. Jmboffs Norir. Proc. in der alten Marck⸗Brandenburg lie⸗ 


Luͤttich. Bucelini Germ. Facr. item 
Imperii. 


Buchwald, 
| wolde. 


get,Rorivet im Mecklenburgiſchen und 


in Pommern, nachdem fieim Bran- 


vor Zeiten Bock⸗ denburgiſchen nad) Enzelts Bericht 


abgegangen. Zuerſt finder man Ot⸗ 
ten von Buck aufgezeichnet. Derfelbe 


Bon diefer alten Adelichen Fami: | warum die Mitte des 13. Seculi deg 
tie in Hollftein, meldet Angel p.25.| Marggrafen von Brandenburg Erici 
in feiner Adel- Chronic, daß fievor | vornehmfter Math, hatte aber das 
alters viele wichtige Guͤter dafelbft bes | Lnglück, bey dennfelben in llngnade zu 
feffen,nachdem fie aber mit denÖrafen | fallen. Wie nun hierauf der Marg- 
in Hollſtein und mit der Stadt di: | graf von dem Magdeburgifchen Erg: 
becf in einen harten Streit gerathen, | Bifchoff gefangen ward, ließ er den 
hat es die meiften verlohren, und find | von Buch auf das beweglichfte er- 
auch 10. diefes Geſchlechts von den | fuchen, auf ein Mittel zu dencken, wie 
Luͤbeckern gefangen und öffentlidy ent« | er des Arreftes koͤnte entlediget wer: 
hauptet worden. Detlev von Buch-| den. Diefer beſtach hierauf die Dom« 
wald wird Anno 1203. in einem Pri- | Herren und halff dadurch dem Marg- 
vilegio,' welches der König in Dänes | grafen nicht allein zu feiner Freyheit, 
marc der Stadt Hamburg ertheilet, | fondern offenbarte ihm auch einen in 
als Zeuge angeführet. Anno 1286.| der Sacriften zu Tangermünde ver- 
war Conrad Probft zu Preze, und; borgenen Schag, daß er die verfpro- 
Anno 1309, Johannes Bifchoff zu | chene Ranzion von 4000, Mard 
Schleßwich. Godſchalck Here auf| Silberserlegenfonee, Henning that 


ſich 


 — 
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— 1340. als Chur⸗ | Philippi Juli Zeiten am Wolgafti- 













au 

. Orte Wedigo auf 1664. als ſchlechts als Koͤniglicher Daͤniſcher 

— ‚MR DBrigadier in Mormwegen durch) feine 
enburgifcher ifident, Zohan) Bravpuren wider die Schtveden be; 

a a die Eur randen-| fannr, Ermurde hieraufzum Genes 

r Joachim /tal Major und Commendanten zu 


öher Rach Aoriret» 
2 m Bufen, war Anno höftadt gemacht. Pommer⸗ 

Gene ral Maͤzor, . 0. p. æ0. | 
no 1716, nennet fi er Ä 
fen Sürfiicper Veecklenbur· ¶ Bugenhagen, Buggen- 
eneral — n Erb Lan⸗ has 
, liches .»| Diefes nliche Adeliche G 
u feinen Ur⸗ſchlecht in Pommern, wird von Mi. 

eralio unter die Schloß gefeffene da⸗ 


der mei ben fol, 
zb —— — om ben felbft gezehlet, welches die, von Hage⸗ 
mpt diegkuinen yors Dem | NOtben und Everde zu affter Schn-Seu- 
hlofe Buch annoch 34 — Es beſitzet daſelbſt nebft dem 
denfeiben war George | EC» Sand » Marſchail - Amte un, 
Kayferlicher General terſchiedliche Güter in den Wol⸗ 
gaftifhen, umd hat fich auch in den 
— ft au ch ein Braunſchweigiſchen Landen ausge⸗ 
br von isePen pe- | breitet. Zuerft finder man im den 
on dem obſtehenden — —— 
———— nten Micralio Wedigonis er: 
—— ———8 wehnet , derſelbe Wedigo diente Anno 
Freren Rlofters Sej® — — —— 
tifchen, und hacte wider Die Mecklenburger, und mufte 
ich 7 » fich da er gefangen worden, mit 1480, 
—* arden von Darck loͤthiges Goldes rantzioniren. 
Au: ck. Chr Segener reiſete Anno 1496. mit dem 


. S angenb- 109 Bogislao X. in das 
ir ; Her . gelobte 
PA wei rd, und ward dafelbft zum Ritter ger 
fchlagen. Ein ander diefes Nahmens 
n. t noch vorhero gelebet, derſelbe er⸗ 


tiliezchler M-Ach Anno 1418, Eurten von Bo⸗ 


rs Hertzoge 


ſten und vor⸗· zur. Es ließ ihm aber bald hernach 

‚und führe rn ‚Hergogs Wratulai VII. Wittwe 
Des & 

5 deswe⸗ 





—— — 
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deswegen zu Stralſund von Vieken | fchrveigifchen Alorirer, und mag ſie 
Behren überfallen und erfchlagen, | aud) infelbiger&egend ihrenlirfprung 
fiebe Behr. Wedigo I. war um | gehabt haben, von dar har fie fich auch 
die Mitte des ıöten Seculi des Her in Mecklenburgiſchen March» 
tzogs Philippi I. vornehmfter Narh, | Brandenburg , Pommern, 
amd eben die Charge befleidere Andres | Achweden (allwo fie angegangen, 
as ben dem Hertzoge Philippo Julio | und davon eine eigene Tabelle in Mef- 
DBernd,der um das Jahr 1612. Mar⸗ ſenii Tbeatr. Nobil. Svecicæ p. 79. zu 
ſchall des Landes Barth genennet ſehen) und in Pohlen (allwo ſie 
wird, hat das Geſchlecht fottgepflan⸗ Bielavski geheiſſen nunmehro aber 
tzet, Mierelii Pommerland P.6. ebenfals ſcheinet abgeſtorben zur feyn,) 
D. Johannes Bugenhagen, Po- !ausgebreitet, Deren Alterthum er» 
meranus bengenahmet, ift ein ſehr bes |hellet fehon daraus, daß Gottfried 
rühmter Theologus zujeiten Luthe | Anno 1292, Ludolph Anno 1332, 
ri,der deffen Reformation infonder: umd fein Bruder Heinrich Ao. 1341. 
heit in gang Pommern befördert hat, | Bifchöffe zu Ratzeburg gemefen. 
geweſen. Erfchlug Anno 1544. die | Wernern von Bülow, hat HerkogOtr- 
ihm fo ernftlich angetragene Würde to Vi&toriofus von Braunfchmweig, 
eines Bifchoffs zu Camin aus derglei⸗ jAnno 1464. die an Gachfen-tauen- 
chen er auch zu zweymahlen in Däne- | burg gränsende Stadtnebft Schloß 
mar gethan; Er iſt Anno 1558. und Amt- Hitzacker abgenommen, wie 
zu Wittenberg 73. Jahr alt verftor: | Tromsdorff in feiner Geogr. erzeh⸗ 
ben, Deffen merckwuͤrdiges geben iſt let. Julius war Anno 16 31. Luͤne⸗ 
in Seckendorffs Hif. Lutheranis- | burgifcher Stadthalter und geheim- 
mi P. III, und in der fo genannten ‚der di Ums Jahr 1650. hatte 
A„ambuegifchen Biblorbeca Hif. | Chriftop Yohanndie Ehre, Hertzog · 
Cent. IV. p. ı28. ſeq. zu leſen. Er licher Hollfteinifher geheimder Mach 
war eines Raths⸗Herrns zu Wollin | und General Kriegs: Commillarius 
in Pommern Sohn,und weil dergleis | zu ſeyn. Joachim von Buͤlow auf 
chen Amt in den ältern Zeiten viele an: | Pluͤßkow, (welches Ritter ⸗ Gut im 
fehnliche umd alte von Adel inPom- | Braunfchweigifchen diefe Familie 
mern in denen Städten zu verwalten | etliche 100. Jahr befeffen,) war ein 
pflegen, wie beym Mieralio 1. c. zu fer | Vater 1) i Joachims auf 
hen, fo gehöret derfelbe allem Anfehen | Abbenfen, Seelſee und Goddenftedr, 
nach zu vorher gefetster Familie, Fuͤrſtl. Zellifchen geheimden Raths 
2 Cammer · Praͤſidentens der ben feinen 

Buͤlow. Anno 1669. erfolgten Abfterben fol- 

Diefe alte und vornehme Abdeliche | gende Söhne hinteriaffen, a) Joachim 
Familie, fo das Erb · Marſchalln Amt | Heinrichen auf Abbenfen zc, welcher 
im Hertzogthum $auenburg ‚befizer, | Königl. Groß · Britann. und Churs 
confundıret Knaut in Prodrom. | Braunfchreig. gcheimder Rath und 
Mifs, mitder von Boͤlau. Sie hat Groß · Voigt zu Zelle wie auch Ritter 
von langen Zeiten her in Nieder, |des Dänifchen Danebrogs - Orden, b) 
Sachſen und infonderheit im Braun 1 Thomanı Chriftian, Königl, en 
elite 
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Cum Joſuam. Der mod) Anno En am, auch Rpeineeder um die» 
1112, als Koniglicher Sroß⸗ Brie| Ober -Gamım Königliche Dänifche 
er 
aicher General über die Eavallerie|nen von Bil en zu ſeyn. Von des 
forget, d) FJothann Occo, Chur-|chen — rag arg 
Pramfhweigifchen Sarıd - Math; zu ten Miralii M en, iſt nach erwehn⸗ 
Ale, und e) Willem Diecrich da⸗ fproffen geroef emung Dietrich ent⸗ 
mahligen Ober- Hofmeifterr bei der) fhoff zur $eb en,der Anno 1489. Bis 
Sönkamin Prauffan, Sopfpia Char; erfte Cankier auf der Untoafei nn 
lotta ;und 2) Cunonis Jobannis auf| Srandfurt - zes zu 
Scharfisderff, Fürftlichen sMecklen:| wie Zübner wil worden, und 
burgigchen fand, Narbe, von deſſen Mine ‚ Anno 1523, wie 
Sötram iſt Berthoid Anno 1690. florben, ————— — 
— Würtenbergifh“ Hleidere beym KB — Ser be 
einrider „Marhb u 
Dic-Domund vertorben. - Mel len unbin Gehmeben,die Oxele 
chior Otto war Anno 1691 Sach⸗ GeneralMa Beorge, Schwedifcher 
fen- Meinmgifger Hof- arfehall| Toren Major und Commendant in 
und Cammer.Diretor, Ao- 1693- Frhr Fun hing 1658. das 
Chrome Dörmin der Coburg · | Jahre Ferne har —— 
ee Ge ae ae 
Anno 1696, aber a ndirge er | wa DE emo; nachgriente 
am Rhein als commandirfe a er General Ueutenant wie auch 
ſiſchen Baralı; Dbrifier von 2: 34 Gouverneur in Pommern, und 
Trenerr pop gan DO Dietrich | ftarb Anno 1667, 
= A HigenSeculi a Com? 
Teutfchen — b 
Heintich S. Ordens in Sachſen gehabt, und war Friedrich von Buͤlow 
Tirte Siegmund yon Bilorv fAlo- (von einigen auch Bilow en 
im 7] / er genanmnt,) 
Kniglicergy „seen "Jahre ale /reutſchertehns · Hauptmann und sand» 
hu Sand. arg, Pfeher Kegierung®” ſchaffts Diredtor, Weil eraber inder 
Die Dommgerf Böhmifchen Unruhe dem neuerwehl- - 
Vülon, ie ng fche $inie derer yon gen Könige Friderico aus Pfaltz bey⸗ 
der ehenfaflg 2 zu unt den port ſtunde, wurde ihm Anno 1621. mu 
von Bilom en Adelchen F amilie Prage ein hartes Urthel gefprochen, 
ige Dergogrgum BBOL- | Dan Es mar aber Bler ge 
Fi führer Beileoder Biele im fefen. Es ward aber ſolches gemil⸗ 
nennett und fi dahero yon | bert, und er bafelbft enthaupter, mach» 
Fi Dommer € Micralius {re feh” dem hm all fine Enter conkleiret 
—8 "Bande anfüprer. | word 
un rt Koni im 171818 
Gr: Sacher Pahtmifehef 












Buͤnau. 
Dieſe uhralte Adeliche Famllie llo⸗ 
riret 
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rnet heut zuZageindshmen, Meifz gleichfam in der Irre herum geſchwei⸗ 
Lauſitʒ Heſſen und Francken fet, bißes ſich endlich im —— 
* ich deñ auch in Holland u. Schwe· | in unterſchiedenen Provinzien nieder, 
den verfchiedene davon niedergelaffen. | gelaffen. Allein es ift diefe ige ren 
In Böhmen (woraus der Neligion|eine alte Tradition, welche feinen 
wegen vorzeiten verfchiedene weichen | Grumd hat, und davon in denenjeni- 
— — ) hat fie —— die Herr⸗ gen Nachrichten, fo annoch bey dem 
en Tetſchen Blanckenſtein, Geſchlechts⸗Archiv auf behalten wer. 
chönftein, Eile. und viele andere ‚den, feine Spuhr anzutreffen, fondern 
Befffen. In Meiffen beſitzet fie ammoch aus den Wappen derer von Buͤnau 
‚und Lauenſtein, an | hergenommten worden, welches in dem 
der Böhmifihen Gränge, TYaun-|emen Cdhilde einen $öwentopff hat, 


dorff im Amte Pirne, Piechen bey | welcher Lörwenkopff auch indem Wap · 
Eilenburg, Lichtenwalde unweit pen des Fürftenthums Piemont zu | 


Ehemnis, und viele andere Ritter⸗ ſehen. Mehrern Grund feheinen 
Güter. In der Mieder- Laufis hat | Cromerus in ſeiner Pohlni 
fiedas Städrlein Gaſſen und: die|nic und Peucerus in Libr. de Orig. 
oͤrffer sah ; Mleiers: | Myfor. zuhaben, wenn fie —— 
dorff Peingdorff; an der Litthauiſchen Graͤntze ein Ade- 
Llieverle, 2 und Bſchni⸗ lich Geſchlecht Buͤnawetzki florire, 
dinchen; in der Ober⸗Lauſitz aber daſelbſt in groſſen Anſehen und mit de- 
die Guter Hammerſtadt und Lin⸗ nen von Bünau in Meiffen einerlen 
de, wie Groſſer in feiner Aa) Stammes, ubrfprünglich aber 
figifchen Cheonic anführet. Von vonalter Sächfifcher Ankunft 
dem Urſprunge diefes Gefchlechts will‘ fep, und wor Zeiten in Sarmatiam 
Peccenftein in Theatr. Sax. p.49.|durch Kriege transferivet worden. 
ans dem Gefchlechts «Archiv anfüh: | Ee wird auch diefes Geſchlechts — 
ren, daß es feinen Anfang von einen | Sächfifchen Geſchichten derer aͤlte⸗ 
talienifchen Herrn und Fürften der | ften Zeiten gedacht, wie denn Rudolph 
Pedemontanorum oder Piemontefer von Buͤnau in einemDonations-Bılef 
genommen, und foll es Anno 12 32.) des Biſchoffs Henrici zu Naumburg 
durch Thomam, welcher durch Krie⸗ deAo. 1166, als Zeuge angeführet 
“968: Macht das Hertzogthum Sa: | wird. Es find auch unyehlichealte Do- 
voyen an fich gebracht, aus feinen Ba- | cumenta von diefer Familie verhan⸗ 
terlande vertrieben worden feyn, da-|den, und ih dem Chur⸗ Sächfifchen 
hero esdenn genoͤthiget worden wäre, | Archive finden ſich fehr viele Diplo- 
zum Kayſer Friderico Il. in Sicilten mata, ba fie als Zeugen ang 
fich zu wenden und felbigen um Hülffe | werden ; Zum inc können de 
zu erſuchen; Machdem aber der Kay⸗ Annis 1190, 1197. 1200, 1431, 
fer (der felbft mit fich gung zuthun 1438. umd mehrere angezogen wer» 
gehabt) ihmen feine Hülffe leiften kön- | den, dabey zu merken, daß fchon dazu⸗ 
nen, foll es fich zu den teurfchen Fuͤr⸗ mahl bereits die drey Geſchlechts⸗ 
ften gewendet, aber feinen Benftand| Nahmen, Heinrich, Rudolph und 
erlanger haben, worauf es lange Zeit| Guͤnther allein in Gebrauch gervefen; 
davon 






Bünau: 
Frlür 
imige Diefe Urfache angeben,  mahten Surrı — * 
ur = 300. $ahren die» | Jredrichere ire ae rotfichen Sandgraf 
—* auf drey Perfohnen | Chur⸗ Surf ——— (fo hernach 
et FBilgHelmen an 
fr 1" un daher verglichen, | ein ander gerreiız zu ı Sebrudern 
ihre Poßtericät beftändig | Ienteen Exfischere — ern 
arena ren, werm zwoifchen —— 
— Spiegel zwey von | Streit enrflehber MIce,wie m vertan 
einer Hanß und der an- Annsl. Sea. anfubrer. ern 
eckhard geheiffen.P.11.p.133. u. | Bünau war —>Dorm- Probft Ser von 
Nernechft find die von Bünau| und härte ibm Anno 1489 —— 
n Seculis $er, in verfchtedene | ul geerr sam <Bifhoff —— 
als in Magdeburg, Meiffen; | ler, wenn nicht E Hur- Fürft Johannes 
19, und Naumburg admikti- | zat Brandenburg, Dierihen von 
en. Der berügmte Heinrich, | 
Hoff von Mayutz ſo zu Kay⸗ 
tiei Barbaroflz Zeiten Anno 
us allerhand nichtigen Lirfa- 
efeßet worden, nachdem er 
ffte lange Zeit vorgeftanden 













auch einer Diefes — 


Conßliariuss ısmb Proto.Notarius. 
Apoftolicus geleber. ze 
Kayfers Caroli V- Rriegs-Oprifer in. 
non Otto Frifingenfis LII. Dem Mansusarsifcher Zuge Er par. 
mb Pagi adh. a. weitläuff- | in Der Schlacht ‚Den Favis, darım 
In, foll verſchiedener Seris König Fran<ifcus von pe 
ugnuͤß nach, aus Diefer Gar fangen worder⸗ — Ruhm erwor.: 


proffen feyn. Rudolph von | bent, davon beymt J 
u Droyßig ift Koͤniglicher A . 2. 77,51 5 Er harandy. 
her General. Major zur die Herrſch Zesfchen in Bohmm 
ige geivefen. Hoͤnn meldet erfaufft. einrich von Bılnaz in 


von Bunau, daß er Wehfenfteirn, mar Anno 1536, Arbi. 

89. Fürftlicher Sächfifcher | tr zwifchen Dem Ehur- Fürften und: 
Coburg gervefert,inn welchen wifchen Derf03 Seorgen zu Sadı.. 
um nachgehends dieſe Ba- | fen, davor beym Sec — 
vet hat, wie in dem Eoburgi- Hif.Lutber. 5% lefen. uncher 
ronico des itzt gedachten Dechant zız Seaumbusrg, ward Anno 
ufehen. Diefer Günther | 1547. von Dem Ebner” Erin zu 
je derjenige, weicher Anno Sachen dem oıB > Ep [zu 
ter die Thurniers- Genoffen Naumburg unfer Der Ha - recom- 
mg gezehlet wird. Ein an« mendires,daßer an far Zu HPflugs. 
3 Dahmens wird in Marg⸗ zum Bifhoft, dafelbft erwehl t werden 
belms des einaͤugichten zu nächte, welche Ehre er a er legen. 

riefe, der Stadf Ale | Hohen Alters deprecirte, a Fri 
Anno 1403. gegeben, als | mwehnter Sec: dorff ra 
geführer. Cr wird auch | Heinrich, (ff Anno # 545 —— 
‚ax, indem zu Chemnitz ge⸗ richtung des Conũuſtoris d * 
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erfter Präfidentworden. Ein ande: | ge, und von alten Herkommen Ebdele, 
rer diefes Nahmens war Ao. 1624. | zu verhenrathen ; die von gehen herz 
Fuͤrſtlicher geheimder Rath umd| kommende Gelder wieder in Lehn an⸗ 
Amts: Hauptmann zu Altenburg. Um | zuwenden, unddie vormahligen Mic- 
dieſe Zeit Aorirten ihrer zwey des] belchnten, oder die Brüder und Vet⸗ 
Mahmens Rudolph von Binau, der| termin gefamte Hand zubringen ; bey 
eine auf VVehfenftein, Blanden-| Verkauffung der Sehne folche denen 
fein ımd Ottendorff als Chur-Säch: | Brüdern oder Vettern vor andern 
fifcher Land⸗Rath/ umd der andere auf| anzubierhen ; bey Thurnieren ein 

, als Chur, Sächfifcher | oder zwey mit Zchrung and Kleidung, 
Dber - Steuer » Einnehmer tm Ertz · dem Gefchlecht zu Ehren; dahin abzus 
—— Eranfe, deren beyder fertigen ; das Wappen volkommen 
fommen annoch blühen, Bon) mit recht geſetzten Farben und beyden 
Günthern zu Tanneode im Fuͤrſten · Helmen-Zeichen zu führen; die Soͤh⸗ 
chum Weimar, führe Muͤller in ne mit feinen andern Nahmen, als 
Annal. Sax. an, daß er, weiler einen) Heinrich, Rudolph und Guͤnthern bes 
Bauer durch einen Schuß entleiber,| nennen zu laſſen; über 300, Guͤlden 
zur Straffe die Hohen Jagden an die| nicht Buͤrge zu werden / und fo lange 
Landes ⸗ Obrigkeit abtreten, und soo. | diefelben nicht bezahlet in Keine weitere 
Fl. Anno 1658. erlegen muͤſſen Bürgfchaffe. fich nicht einzulaffen; 
welcher Anno ı 680, ohne Leibes⸗ und / nach erlangten 2 1. Jahre füch bey den 
Lehns · Erben verſtorben. BGeſchlechts ·Aelteſten anzumelden und 
Vbrigens iſt auch nech zu mercken/ der: Geſchlechts · Ordnung fein Wap⸗ 
daß die von Buͤnau ſchon ſeit 15 17,| penanzuhängen; die von jedem Hau⸗ 
eine Geſchlechts · Ordnung oder Erb» | fe lebende Perfohnen männlichen Ge, 
MWereinigung unter fich aufgerichtet,| fehlechts, zum Befchlechts-Archiv ein. 
und alsdas. Original davon im drenf- | zufenden,und die erfolgende Geburths⸗ 
fig: jährigen Kriege verlohren ge |u. Todes Fälle wie auch.allePrivilegia, 
en, ſolche auf denen Gefchleches- | tehn-Briefe und Schn- Bücher, fo das 
en 1650, zu Zeiß, und 1708.30 | Gefchlecht angehen, dem Geſchlechts⸗ 
Altenburg ‚ wiederum: erneuert und Aelteſten zu nouficıren und einzufchi- 
verbeffert, vermoͤge deren fie bey gewiſ⸗ «fen, weiche in vier Bücher eingerra? 
fen gefegten Strafen gehalten feyn, ih | gen, und auf denen vier Häufern Pill 
re An · und Zufprüche unter einander nitz Wefenftein, Pahren und Treben 
ben den Geſchlechts⸗Aelteſten und def: | verwahret werden ; und wenn fic) ei» 
fen Benfigern anzubringen, und von | nerıdiefer Erb» Vereinigung widerſe⸗ 
denenfelben Rechtlichen Ausfpruch zu | Ken, und die verfallenen Strafen nicht 
gewarten; auf denen angefehten Ge- | erlegen wuͤrde, gegen denfelben folle 
hlechts-Tagen, welche in Altenburg, | mit Beftrictung in einer offenen Her» 
eig oder Chenmitz follen gehalten | bergeverfahren, und endlich gar fein 
werden , ohne genugſame Entfchuldi- | Siegel von der Geſchlechts⸗Ordnung 
gung nicht auſſen zu bleiben; fich oder abgeſchnitten und thm zuriick gefeftdet 
ihre Töchter, Schwefter oder Muh · | werden, a 
men anders nicht als.an Ritter⸗maͤßi · Schlieflichen wird dem $efer nicht 
unan⸗ 


——— — — — — 


Bünatı. —— 
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nehm ſeyn, die itzt lebenden \Chur- Sur — 222 
‚von Buͤnau, jedoch ohne Ob- listen = an Sch füfcher Hof. um 
1 ihres Alters und Manges, \danus, und des —— — Referen- 
gender Geftalt jufpeciliciren: | (enDber- Dof=-<€ se Fürfil. Säcfie 
r —— von Buͤnau, auf Afleflor. 5 >) Der richts zu Seipjig 
,tchnig, Gollnig und Sroß-|Binau, auf SLeiz - 3 — von 
wig x. Königl. Pohlniſcher Sürftl. Sächfifeber m. ha, Hochs 
yurfürftl. Sächfifcher würdfli- | Cammer - Marh und —— 
ximder Rath und Bice-Cang- | miflarius. SS) Ser rg Com- 
ee er wie Binau aus dem Hauf olph von 
rlöblichen Landſchafft des Zür- | Dom- Derr zu SDalberftadt —— 
ns Altenburg Dire tor⸗ und | PBoplnifcher nnd Ehurfürft esee 
‚ Bünauifchen Gefchlechts er- mmer--Surcfer. 7) de 
Acltefter ; vormahls Fuͤrſtl. cher Por FFSrırraıs , auf lichtenmalde 
1 Weiffenfelfifcher geheimder | SKönigl. DIL ajefk. in : Pohlnune; 7 
nd Eangler ; nachmahls ge: | fürfil. ZDarch!. zız Faden — 
Kath, Hof · Raths und Gamer: | uncker 3 > Derr Rudolph von 
1 bey Ihrs Hoc Fuͤrſtl. Bünauı aus Dem DaufePühau, Kon— 
dem Marggrafen zu Bran- Pohl. unD Epurfürftilßice, wohl 
Onoltzbach; deffen Frau beftalter $ieusrerrarıf. 9) Herr Hein 
'er, Srau Chriftiana Sigilhels |rich- von Bürau, 54 Nimrig, Hoch⸗ 
wan Hertzog Johann Adol- — — 8967 Commißarius jm 
ı Sacyfen = Weiffenfels ver- 
und ftarb Anno 1707+ 
»dolph von Buͤnau ftarb zu 
m leisten Kriege als Königl. 
yer Obrifter über ein Regi⸗ 
juß. 2) Herr Heinrich von 
wf Püchau, JWiederroba, 







nemarck. - _T2 > 
Sanau auf giga. 1 3) Here A 
dolff von Brass, auf Diakdorff, 14) 
und Loſſa zc. ⁊c. Königlicher | Derr KRudolpb vor —— Zbnels, 
ver und Chur⸗ Saͤchſiſcher Rom. Kanferl- — = Böhmie 
Rath, Ereyß Hauptmann ſcher Drajefl- Hoch — — Alleffor 
‚6- Steuer - Einnehmer bes | De# gröffern gand- Rec * n Boͤhmen. 
kreyßes, wie auch Infpe&or| ı 5) Herr —ã —— auf 
m-Schufe zu Grimme, und Masdorff- _ 10) ira reg 
Bünauifchen Sefhlechte NN —— — — —————————— 
\of. von r — 
auf Er —2 Pohln. und Ehurfürftl. — * 
hſiſcher Eanmer? Rach zu refped. Cammer Sau =; * 
ıd des Löblichen Buͤnauiſchen Herr Rudolph vor 2 —— 
ts anderer Alleffor. 4) renhoff, Hoch- Surf —— —58 
wich von Buͤnau, aus dem Surgifcher Hofrmeiffsn — auf Prefe 
safeh, Kömgl. Pohl. und Herr Heinrich VOR. dorff 


223 Bünau. Bügom, Bulowsli. 224 


dorff, Hoch- Fürfil. Saͤchß. Obrift-; fegaft; Herr Heinrich von Buͤnau zu 
MWachtmeifter. 19) Herr Gunther | Wefenftein, Gebrüdere, 37) Herr 
von Bilnau, auf Thürenhoff, Hoch: | Heinrich von Buͤnau aus dem Haufe 
Fuͤrſtl. Saͤchſiſcher Sammer - Yun-| Schköhlen, Hochfürftl. Sächf. Cam⸗ 
er zu Roͤmhildt. 20) Herr Gun: |mer- under zu Weiſſenfelß. 38) 
ther von Bunau auf Wildenhayn, | Hen® von Bunau Lieutenant 
Hoch⸗Fuͤrſtl. Saͤchß. Commillarius. | 39) Herr Heinrich von Buͤnau Hoch⸗ 
21) Herr Günther von Buͤnau auf Graͤflicher Gechifcher Forftmeifter zu 
Leißna, Rittmeiſter. 22) Herr Thuͤrnau, nebſt deffen Herrn Bruder 
Guͤnther zu Weiſchitz Herr Rudolph und Herren Söhneg, im Bayreuti» 
zu Pahren, Gebrüdere. 23) Herr|fchen gelegen, 40) Herr Günther 
Heinrich von Bünau, zu Oftermun- |von Buͤnau aus dem Haufe Skehlen, 
dra , Koͤniglicher Pohln. und Chur: |ieko Prießnitz. 
Fürftt, Säcyß. Hauptmann. 24) “ 
Herr Günther von Buͤnau auf Klein- Buͤtzo w. 
Gehrau, Rittmeiſter. 25) Herr] - 
Gunther von Buͤnau aus dem Haufe) Diefe Adeliche Familie zehler 24i- 
üchau, Koönigl. Maj. in Pohlen und | erelius ımter- die Alteften und von - 
urfürftlichen Durchl. zu Sachfen | nehmften in Pommern, allwo fie im 
Hauptmann,‘ 26) Herr Heinrich Wolgaftifchen ihre Bücher hat. Von 
von Buͤnau zu Nimritz Koͤnigl. Poln. derſelben iſt Peter mic dem Herkoge 
und Churfürftl. Saͤchß. Leutenant. Bogislao X. auf der Reiſe ins gelobre 
27) Die Herren Gebrüdere von Buͤ · Land geweſen. Willeking Buͤzow 
nau zu Gaffen, Herr ve Ritt⸗ 8 * Hertzogs Ottoni⸗ Hofe ums 
meiſter; item Nubdolph, auf Ließegar. 1313. in groſſen Anſehen ge⸗ 
28) Herr Rudolph von Buͤnau zu ſtanden. Pommerl. 2... ee: 
Burg in Franden, Adminiftrator des | 
Tempel-Hofs zu Dröfig. 29) Herr Bukowski. 
Heinrih’von Buͤnau, zu Pahren. 
30) Herr Rudolph von Buͤnau auf Diefe alte Adeliche und nunmehro 
Garnewig. 31) Herr Rudolph von Freyherrliche Familie in Böhmen 
Bunau aus dem Haufe Wildenhayn, und Mähren führet von ihrem alten 
Hochfuͤrſtl. Hof» Rath zu Wenda, Stamm-Haufe Evanowitz den Bey- 
32) Here Heinrich von Bünau auf nahmen, - Zuerft finder man in Scis 
dem Haufe Pihan, 33) Herr Guͤn · ferts Ahnen · Taſei der&rafen Kins⸗ 
eher von Buͤnau auf Haͤhnigen. Herr Fi, Petern von Bukowski zu E- 
Heinrich von Buͤnau Cammer-un: | vanowig, Herrn auf Jornsdorff und 
derin Eifenach. 34) Herr Heinrich | Rothenthota aufgezeichnet, der ums 
von Buͤnau auf Meyen Hod-Fürfi- | Johr 1540. als Cämmerer im Oll⸗ 
ih Saͤchſiſcher Cammer⸗ Juncker. muͤtzer Creyſſe in Mähren floriret, 
35) Herr Günther von Buͤnau zu und ein Groß-Vater geweſen Bern⸗ 
Cannewitz, Herr Rudolph von Bıi-'hards, Herrns auf Evanowitz, Pat 
nau zu Purcka Gebruͤdere. 36) Herr ſchlawitz und Jornsdorff. Ehriftoph 
Günchervon Bilnanı, Sen. auf Wei⸗ | Butovsli von Huſtirtzan lebte mach 
An- 


Bulgein, Buntfch. _ | Burcfereroze 

desigigen Seculi als Kayferı |nımne, war Ammann 26 
sach und Unter » Landfchreiber haft Besucher —— — * 
an De — 
o lebte zu Mira — 
— uſtirzau beynahmet, all > er — — 












CThur⸗ Branpdenrburai 

| = Sürften kun * —— orff 
— aupmarı rn. Zssce Fchlef, bes 
Bulgrin. P- 1798. * 


fs Adeliche Seſchlecht zehlet —— 
„unter die aͤlteſte in Pom⸗ rc er Srode. 
nd meldet, daß es in gerader Diefe ubralre Adeliche Famill⸗ 
rw Stamnt- Megifter von | ThüringifchHer Arrkurifft um har = 
atebarto des H Roͤm. Meichs | denen wort «Defiler eirnerly Urſrun 
errechne. Bor Paul Bul · |fiche 5 er. Sie florirereur u ae 
* Cromerus I. 3:2. daß ge im eiffee_ Di Eerfeburg auf pen 
Bruder Bertes ermordet und | Häufern I Schcboy, Marckrgfiez, 
ch Eompoftell r&. Jacob ASlIıgers 2c. TOie auch in der Open, 
ien,um dafelbft Ablaß zu hoh · Laufitz auf DenT Drarcer -Gure yy.,, 
fer, fen er von dannen wieder- |Eiech. Irre III 7. hat ſie ſich 
f, nad) dem Gollenberge als |von- derters vore Deßler abgerheifer, 
mepnten heiligen Orte (un- | Sie haberr aber —— fännttich 
ines Waters Ochfen dafelbft | richt afleirr Das arıgebohrn Sam. 
torden) gewiefen worden, | Wappen behalcera/ fordernaud Anno 
us von Bulgrin, des vorge-| 1539. Pen 7 5- Ag £eipzig eine 
Schhwantebarti Uhr - Encfel | Erb- N3erbrii ——— und 
ısler in Schweden, feines | fich perbunbert, eina die Mir. 


“228 nehmen, 
Sohn Andreas aber Haupt- Belchnfihafff, 3 — Dem a 


. ing, des ıız2. hat 
* * — 3 munde zwen —— Ge⸗ 
Konigin in Engelland, Eii- | fehlechre, Dia —— de e Chri 
s Obrift - $eurenane. Anz] ftopb, mir 5b een Die 
1. Door, Stiffts · Cantzler — 2—— * * bien, 
1, hat Anno 1630. gelebet, | fe Se wiber Rapfer car, 
6 — Fin als Dbrifter. Daif Fries 
j drich, FGreyberr von Burcketsrode auf 
B Sornzteg bey Mriigeln, Ehur-Sidg, 
untſch. ſiſcher Eammer + fen Ba — 

D A 

Adeliche Hauß in Schlefien — —— net, Dee 


Stamm» Hauß Pzieber im 6. mir ode ab. e mie 
en chum gelegen.| Ao. 1686. m elehrren Da. 
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me und gebohrnen Gräfin von Ran⸗ Schildberg, ſtarb Anno 1552. als 
gau, gezeuget: 1) Henrichen Dom- | Fuͤrſtl. Muͤnſterbergiſ. Hauptmann 
Herrn zu Luͤttich, 3) Johann Frie⸗ 7 den Franckenſtein, nachdem cr 
drichen, Cammer / Herrn bey dem feinen Stamm mundo Erb» 
Groß⸗ e zu Florentz, und 3) Herrn zu Stoltz Schildberg und 
Augoſtum. Peccenſteins Tbeatr. Seifersdorff, Kayferlichen Rath und 
Sax, Knaut. Prodr, Mifn. Sandes- Hauptmannen im Muͤnſter⸗ 
bergifchen Fuͤrſtenthum/ fertgepflan 


Burghauf. ser gehabt; dieſer zeugete 

8 and han 
Von diefer anfehnlichen Gräfli. —* ak und Cammer⸗ 

hen Familie in Schlefien hat der be | Präfidenten in Schlefien,welcher Ao. 

ruͤhmte Schlefifche HıtoricusMar-| 16 17. den Freyherrlichen Character 

sin Handke, ein Opus Hiftoricum MS.| erhalten, und Anno 1619. verfior; 


hinterlaſſen, in welchem er Erbonem | ben, Sein Sohn Nicolaus 11. füc- | 


oder Eribonem, erften Grafen zu cedirte in der Landes: Hauptmann: 
Burahauf in Bayern, und zu Skala 868 war Jhd un Kayfarl, Mark 
in Oeſierreich ſo Anno 1020, flori- | und Cammer · Herr, und gieng Anno 
ver hat, zum Stamm ⸗Vater feget, der | ı 640. mit tode ab, umter andern 
ein Sohn Babonis, Grafens zu| Kindern Carolum Nicolaum, an... 
Abenfperg (welchen fonften zwoey und | heren von Burgbauf, Herrn zu 
dreußig She und acht Töchter zu-| lau, Stolg und Biersdorf ar 
efchrieben werden) fol geweſen feyn. fend, welcher ein Vater worden Nico: 
Son deffen Nachkommen foll Udalri- | lai Conrads Grafens von Burghauf, 
cus a 1250, Grünburg in und Herrns zu Sulau, der Anno 
Defterreich befeffen,umd ven Gräflichen | 1697. dieſes Zeitliche verlaffeız, nach⸗ 
Titul haben fahren laſſen. Deſſen dem er fein Gejchleche mit eclichen 
Endel Wenceslaus hat ums Fahr] Söhnen fortgefeger gehabt, 
1300, durch Bermählung die Herr- 
ſchafft Roſenſchuͤtz in Vöpmen af Bufchelvondem) 
fein Gejchlecht gebracht, und ift ein 
Groß · Vater Carolı, Frenherrnsvon) Diefe uhralte Adeltche Familie in 
Burghauß zu Roſenſchuͤtz worden, | Nieder-Sachfen, führet D. Behr in 
welcher fich zuerft in Shlefien anfäf- der Stamm - Tafel derfelben von 
fig gemacht, und in der Stadt Kupf-|Svedero.her, der ein Vater Alhardi 
ferberg das Schloß ra —— —— welcher als Droſt zu Ra⸗ 
nem Sit erbauet; deſſen Uhr ⸗Enck g Anno ı —— dem Bifchoff 
Johannes hat fich ums Yahr * Dietrichen zu Osnabrüg, in dem mit 
nur Edler von Burghauß genennet, | ihm ar u Kriege gefangen befom» 
und Johannem [dum, Rittern men. Albertüs, zu 
von Burahauß, zu Kupfz kaufe Anno 1447.das Hauß Huͤne⸗ 
ferberg, Volgenfcin Janet cin feld, und ward Anno 1475. in dem 
terlaffen. Deffen Sohn Nicolaus, | Kloſtet Leuwen erftochen ; deffen mitt 
Ritter von Burghauß Erb /Hert zu ler Sohn aber dahmens ift 


Bufche. 
1487. von den Bremern er: 
r worden. Hermann , 
+68. auf dem Schloffe Sach⸗ 
im Bißthum Minden geboh- 






ſamkeit fehr beruͤhmt gewefen ; 


auch hat die Univerficär zu Leip⸗ 
? zu danden, daß fie von der 
rie ift befreget worden. Die 
ffte von feinen Mitter-Gürern 
‚er an zur Beförderung der 
famfeit ; auf Recommenda- 
Martin Luthers ward.er von 








tines Alters, und zeugete einen | 
Hieronymum, der aber furg 
flach, Sein tebens- Ende 
: Anno 1534. Seine herrli- 
llotheck hat fein Bruder Bur- 
Iom-Dechant zu Minden,dem 
Eapitul zu Minden verchret. 
inen vielen herausgegebenen 
ſten iſt im Lexico der Gelehr⸗ 
eſen. Philipp Sigmund war 
ruͤggiſcher Land · Mar, und 
\0no 165 7. mit tode ab. Sei⸗ 
— —— 
ur: | « z 
Rath und and. Droft in 
ld, 2) Llamor, Chur: Brans 
ziſcher geheimder Rath und 
n Ravensberg, welcher Phi⸗ 
ilhelm und Elamor Johan⸗ 
ac) gelaffen. 3) Johan, 
her Braunfchroeigi cher Ge⸗ 
Major, blieb Anno 1693. in 
hlacht bey —— 
nft Auguſt und or 
at 4) Liborims,ftarb 


Amo ı68xr. als 
derlafher Seneral - 
Abrccht Norirte A 
Chur: 


>Sußer > tıfech. 


Sera Ber 
<< Orifioph, Ti g 


und Dinrrerlieg 
eicormmiıfs a 


cine Ss 


feinem 
12 f 100000, 


Klms % 


Sonften zeblerf Lucinda 
ĩ ſchen 
— Ach oder 
Puſch unter bie Schlefifche und mel, 
Det, daß Deren Sramm-SHaufGro 6 
Schwein tr &STogaifcen Zürften, 
thun gelegen fery , welches umter an, 
dern DMicolaus vor Pufch, 
Sürftenrbums Landes-Xeltefter Anno 
1499. bemwohreer. Esiftaberdieperge 
allem Anfeher nach, vonder vorherge⸗ 
benden unserfehieden. 


Bußeck, Bufen, 


alce Adeliche Famille in 

ee Dafelbft anfehnlch«Gir 
ter, unD infonderbeit yr befannıe 
Buffefertpal, Davon ſich Vierer 
und Banerbers sermet, u nad 
Anfang des Igigen a 


Sandgrafen von ja 
nen a Proceß F 


Samilie von Bu 


ler 
cbeosR. eine alte A- 


 hur-Brandenbur 
ajJor, Heinrich 
DBraunfHrmeiafenr 709 als 
rden, iſt wegen feiner groffen | Sanınıer - — Siſcher 
mann. 
n unterſchiedenen groffen und |nabrüggifcher Sarıd . 
men Städten Teutſchlandes 1695. 
dern Propingien öffentlich do- | einefid 
ler3 
Albreche SoHan 
mor Eberbard. 
war auch 2ebrechr vondem Bu 
Ehur « DBrandenburgifde 
Bachrmeifter liber die Cadetten. 
de befanrr ; er Harre FE mit des Chur 
adgrafen zu Heffen zum Pro-| Brandenburgifcher General, 
Hıftoriarum zu Marpurg ger Marfchalls vore TIermmings.? 
Er beyrathetenoch im 99. vermähler. 


geheimder 
Rarf, ſtarb Ao, 


BSrıe waren; Cl 
x. Mreldior, ch 
Jahr 1696, 


ſch ale 
Obrifter 


Feld⸗ 
o 
——— 
>amın Dee SDerzenvonden 
(cbe, 5” AppersÄd- Gersseal, Steinberg, . 
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237 SButeler,Buttlar. Zuttler, Buttlar. 
gehabt, welcher umftändlich in Tom. 1, ‚im tändgen Buchau am Fluſſe Litfter 
Eledor. Fur. Publ.p.5ı- 96. zu lefen. | ztwifchen Fulde und Eifenach gelegen, 
Sie theilet ſich in zwey Haupt-kinien, | Es tft wohl zu unterfcheiden von der 
die eine nennet fich bloß von Buſſeck, | Srrländifthen Familie von Buttlet 
die andere aber fihreibet ſich cheils | Daraus die heutigen Herkoge von Or⸗ 


Brand von Buſſeck, theils 
Münch von Buffech, theils Auf 
fee von Buſeck; fie führen aber 
alle einerley Wappen. Anno 1293, 
wird Johannis von Buffeck, nebft 3. 
Söhnen, nehmlich Diemarn, Johann 
und $udwigen, in einem Kauf- Briefe 
gedacht, wie Winckelmann — 
res. Die ordentliche Stamm-R 

aber diefes Gefchlechts wird von 
Humbracht mit Heinrichen von 
Buſeck zu Bornheim Anno 1336, 
angefangen, vondeffen Nachfommen 
war Johann, Anno 1547. Haupt. 
mann der Stadt Frandfurt und her: 
nachS ß des Reichs- Gerichts 


mond abflammen, welche in dem 
ı zten Seculo diefen Nahmen erhal, 
ten ‚nachdem Theobald Walther zum 
Chief⸗ Buttler das ift zum Ober, 
Schenchen von Irrland gemacht 
worden; auch ftehet es in keiner Ver, 
wandfchafft mit den Herren von Butt⸗ 
lar in Pohlen Lieffland ic. vom welchen 
in meinem Tbearr, Nobil, Pol. gefa: 
get wird. Schon umdas Jahr 1235, 
wird Simfons und Anno 1369. An 
dreä von Buttler, als zweyer beruͤhm⸗ 
ter Kriegs: Helden von Apangen: 
berg im Adelfp- P. 17. Erwehnung 
gethan, der erftere hat dem Thurnier 
zu Wirgburg mit bengemohner, Ums 


chulthet 
daſelbſt; deſſen Uhr⸗Enckel, Ulrich | Jahr 1370.iſt Andreas, Hauptmann 
Bernhard, ift Anno 1677. Rath ben |zu Mordhaufen geweſen, wie in 
dem Sandgrafen zu Darmftadt, wie a ne 
auc Ammann zu Gieffen, und zu | 38% zu ſehen. Um dleſe Zeit hat diefe 
gleicher Zeit Bonifacius von Bufeck, | Bamilie fich in die Jeuenburgiſche 
Dom » Dechant des Fürftlichen teodifche, Grumba⸗ 
Stiffts Fulda und Probft auf dem! hifcheund Treuſchiſche Unie ver- 
©. Johannis Berge gewefen. os | thellet, wiein Gorba Diplomatica bey 
hann Philipp Mind von Buſeck, deren Stamm⸗Regiſter zu befinden, 
war Anno 1606. Ober - Ammann | Die erftere wird nur big ums Jahr 
zu Darmftade, Wilhelm Mavritius| 1530, ausgeführer, und feheinet dag 
Mind von Buſeck, florirte Anno | fie abgegangen, Die Brumbachi« 
17 15, alsder Königin in Dänemard | fChe,fo den Nahmen von dem Ritter⸗ 
Dbrift-Hofmeifter ; Weickard Brand | Size Grumbach befommen, hat 
von Buſeck aber als Amtmann zu | noch zu Ausgang des vorigen Seculi 
Steinheim, Winckelm. Adel Tas. | Johann Friedrich und Philipp Her- 
205. ſeq. mann unterhalten. Von der Wil⸗ 
vechtrodifchen Linie wird Will⸗ 
Buttler, Buttlar. kim, ein Sohn Herrmanns der zu 
ilprechtrode gewohnet, Ao. 137%, 
Eines der älteften und anſehnlich⸗ | unterdie Aebte zu Reinhardebrum ge⸗ 
ſten Adelichen Haͤuſer in Heſſen al zehlet. Nachgehends iſt Willheim 
wo deren Stamm / Hauß Buttler | anf Wilprechtstode ums Jahr 15 50. 
als 


2m 


Ze Su Se bauten. Baurdorf. 

Jur» uͤrſtl. Sächfifcherihe SefcHichHe frz ———— 
ann zu Georgenthal befannt| o * a — sHelden.zeri. 
ng gewefen, 1) Sanß fuͤhrlich zur Iefers. SE enftein aus, 
i9es Fürftlichen Amtmanns|niht aus Diefer, forden‘ er derfelbe 
htenberg, 2) Hanf Beor-|ländifchen Sarmtilie der Ir⸗ 
auf Heffenzode, defien Sohn! fprofierr gewefen, attler ante 
mstiedrich Obriſter des Stiffts 
worden, und 3) WolffWill⸗ 
5, Burgmanns zu Salgungen; 
Endel Adam Willhelm, ift Ao. 
. als Firftlicher Sächfifcher 
und Obrifter mit Hinterlaffung 









Zuwingbauıfern von Wall: 
TsTIIerode, : 


Diefe UDdeli e un 

1 theils 2 RR —— a untehrg 
hne und 5. Tochter verftorben. | von Tatrger Zetren her in Schrpahen 
em legtern hat fi) Maria Susiwohin fie nach > vabeny 
niteinem von Kerfchau, der vag! Bericht, aus Dem —— 
mr Sut Buttlar in Beſitz ge |Eonı nen Fey. Daniel von By 
nd Zuldifcher Hauptmann ge- |Haufer, Icbre ums Jahr 1550, 4 
verehliget. Bon dem Afte fo |harre fich mir Dorocheen yon Anwen 
reuſch beynahıner, ift Heinrich |vermähler, roie Bexm Auen p, 17, 
anne ber lange Sefje, vom | Sgersr77 2r- zz Tab. Anweil zu 

ihen Könige ‚Ferdinando 1.|Wenjamir, iff Anno 1613, Fürgt, 
1528.als Gefandter nach Caſ⸗ WürrenrbergifcherDofXarhg , 
n Eramen des befannten D. und Margarerba Maria, Srep-Fray 
und hernach Auno 1539. auf von Buwinghbausfen wird von Le 
nwent zu Worms geſchickt wor- unter die galarırer Poetinnen und ge 
won in Seckendorffs Hif. | lehrten Braserzemmer Tcurfhfandeg 
anismi zu leſen. Hanf Hein  gezehlef- 25urc. vom Schwäp, 
icenfch von Buttiar wird in | R. Adel· 7-47 

i Annal. Sax: Anno 1658- 

ürftlicher Sächfifcher Obrift- Buxdorff., 


tm ref, .- 0. ’ 
——————— Dieſes — * Adeliche Ge 
n Berge S. Michaelis, bey Ful⸗ fehlecht wird vo —— fen fit 
und Conftantinus , des Ober- | insgemefr ein — benes Ge 
chen Eranfes Gemeral- Ma- | fehleche gererzitek, — cSR cn Js 
m Buttlar Sohn ward Anno |thum,und fieber es — r age inſon⸗ 
. den 19.O&obr. zum gefürfte- derheis in der DFieder- 18 auf den 
nn Dietle a ecrarı gelegen, in gurcn 

diefelbe gehören, fan man ee ar vor Fi em 

suften eifter Buttlar | Ma deburgifegen un efien 

16 —— —— en von Dar eure = Die Ä 
ft s ” deffen Bertrauter er ge⸗ —— — Seller fepon daraus, 
‚an Eger ermorden gelffen, wel- ſ ren A erchu — daß 


ſoll ge⸗ 


239 Eallenberg. Cammer/ Eampen: 240 
felifcher geheimder Dach md. Stadt. [er ward Anno 1716, zum Obeg- Hof. 
halter, warein Vater Heinrichs, Sf Marfchall von feinen Könige ernen, 
fen- Eaffehfchen Obriften , Stallmei- | ner, 3) Sreduich Marimilian, Di, 
fiers und Sand Droſtens der Graf niſcher Capitain, ſtarb Anno ; 713 
fhaffe Pleße, der. nokh, ums Zah in dem Haupt · Quartier zu Wuſum. 
1640, floritete. Curt Reinicke, ein | 4) Auguft Heinrich Gostiob i-gchofe. 
naher Anverwandter des vorherge | ren Ao. 1695. 5) Johann Aleyau, 
henden und aus ebeu dern Haufe Wet- | der, gebofren Ao. 1697. telcher „vers 
tefingen entfproffen, hat fich im drenf- moͤge des vätgrlichen Teſtaments, in, 
Pre Kriege anfangs als Kay: | der Herrſchafft Moska ſuccediret. 


Chur Särchficher Gmaml- Mae runter. Gened 
durch feine Tapfferkeit ſonderlich herz] _ Cammer, 

r - 1. 
un — —— Von dieſer Adelichen Familie in 
dert» Lexico zu lefen, Auno 1646. ———— —— 
erhielt er bon Chur-Sachfen nicht alz. ee ſeit Ao. 1042. den Thut⸗ 

bie Charge gineggeheimen Raths —**— Sa hnet Ulrichen sehter" 
und Land⸗Voigts in de Dber · Lauſitz H unge Pad — 
ſondern ward auch mit der Freyherru⸗ 30 —* er ent Aieiteh, . 
chen Dignität beehret,: - Anno 1645. | 14 vedenfliche Er Rei fin 
verheyrathete er fich nit einer Burg- DE Dodennehnerr et J mie Hae⸗ 
graͤfin von Dohna, und belam mit fels — ge une ‚ber ein Va⸗ 
biger die in der Ober; Lauſitz gelegene — Sryer von Cammet 
Herrfähaffe Mosta. Nachachende a mmerreuth, der beym * 
ward er Anno 1654. in dem Grafen⸗ * gr in groſſen 
Stand erhoben, und ſtarh Anno 1672 pet * —* ein al 
Sein Sohn gleiches Nahımens, Chu. | ("tert ¶hot flhrm das Jahe 1.400, 
Saͤch ſiſcher gepeimder Kath, Cam. und Johann su-Kanfers azimilieni 
mer-Serr, und Anno 1702, Premier- n Bat ae Ba Ghei- 

e n | off, innen, ein Sohn Viti, Bat gegen 
—— die Mitte des 17den Seculi gelebet, 


und ſich mit der natihrlichen Tochter 
ne Rinder waren ı) Heinrich, Doms Herkögs Wilhelmi in —— 





























—— —— —* mahlet. Burel. Stemmat, Parı, IP, 
und Cpur-&schfiher ammerian | SPang. Abelfp, 
gebohren Anno 1685. und vermäßler| - a 

an die Tochter. des Marquis von Pa, ‚Sampen, “% 
feals, Kanferlichen General » Feld· .-Diefer alten Adellchen Familie in 


Marſchalls und Generals en chef bem duneburgiſchen Stamm· Schloß 
der Miederländifchen Trouppen, wol? gHeiches- Nahıneng, ſo zwen Meilen, 
auch Gouverneurs zu Btuͤſſel. 2 )|von Braunſchweig ‚gelegen, tft fdyorz 
Drto Earl, iber: Dänifcher | indem 1 41 Seculo an die des⸗ 
Obriſter zu Zuß, gebohren Anno 1686, Herrſchafft gedichen; Sie hat Anno - 


! 1230, 












Eamtzen. Eanig: | 
as ſ genannte Creug-Rlapker] WieifTere, 
Stadt Draunfchweig geftiff: | fia.ac. i vt == 
alduin und Heinrich, Gebrü- 
m Land» zu Braun. [im Sti 
Mechtild von Cainpen ward sur Te Prem . 
1527. Hergogs Ditonis des! den ihren ir, ar orbe 
BE nee SE Sr rer ah 
ah emahlin.. Da- |2.,56.beri = —* 
A0, 1646. Brauuſchweigi · 264 eirz ee —5 * 
ber, Serge Hauptmann, uud |-dreas- Cxrerzts Zus fehen I ©.Xn 
no 16494 bag — Stie-| fhievdene Scribenren san unters 
Vunſch grbauer, ı 8 def. | aus Burgumöder: Herleicn Urfprung 
achlommen annoch befigen. | infonderbeirt Syuapi in o and wei 
n ret ‚auch dieſe Sanulıe, B:7Z74G= Daben -srugleich —* Umegraph, 
m Mushard zu fehen, von | ven ;- andere flschen Das Am fabuli, 
jecuhs „her im Dergegchum | yon der Drerlärmdifchen Helig Caniez 
4 ‚Zeileri,Topogr. Sax su fer deriviırerz, 12mD Deren Urſp Fr Cana 
wbardi Theatr. Nob.Brem.. , Kerlanoß ersusbohlen. Core Aus 
en —— 
Camtzen. bittis Harz, wer er ide Zißgue 
na. ** hWWVuag fhegiber 
: Adeliche Familie zehlet Mi-| Des bersbrıce —2 Ge 
inter die lteften-und anſehu· chrlecbe- Derer - VOR Coyp, dog 
in. Pommern. . Ihren Mr | Den ZTebımert On dan d 
ühres gnans -Srandheeidp her. | Ganz, AUD Depp 
2 ern nainne König rate | Gr9e 1 Bader obenayf den 
Rath in einer Geſandſchafft waehsrr.. mei . AUSH. Kamen 
clleuhurgiſchen Hofe ſich ber) vor Ka⸗raa· eins Des beiffen, 
macht , hat er feinen Sohn | Diichz weit vo®F Wiartzen bey 9 
ampen dem ‚Derigoge hernach | Ingleichers sermmeit "ToBn.har dig 
»t, welcher ihm wegen. feines | anfehnnliche Samilie die 
chaltens hierauf mir dem Nies | Nirter-Frge Earris erbaug, Heu 
he Bartow.belehnet. WVon zu Tage b⸗eſigec Diefelbe An dieſer Ge 
Nachtommen hat Levin Des, ar Die. Sürher Treben, ug. 
18. der dritte Hanfens Sohn | Icber, mDaldöingen, eben, 
Ponumern gefeher, und das| SachfendorfF, 34. ZUR füng 
uch Penti gebracht. D- Car, 20@ / Sf » ups 
—— F m pP: 148: Marceunn Em Canigan nd, 
ae — en 
MT rn . als e.® —— 
Canitz. — jean, 55: Horicet., Boni 
. ahealte Adellche und min | chen von Camits eff ein AUET El is 
bs Fredherrliche Jamilie in Anno 445$- er darinn er a 


+ 


247 Carben. Carlowig, Carlwitz Carlowitz/Carlwĩ tz. ⸗ 
Mallenhoff. Anno 1708. blieblin der Ober · Laußnitz ausgebrei 
Philipp tudervig Koͤniglicher Preußi· ¶allwo es die Ritter · Guͤter Kie ben⸗ 
Dbrifter, in der Schlacht bey Dude-| md Niethen befier, ). ad Davc 
narde, Carl Hildebrand befaß Ao. |der ältefte allernahl den Titul eines de 
1713. die Herrſchafft Canſtein, wie H. Di. Reichs Erb: Mieters führer. 
auch Dalwig, Schönberg umd Neu⸗ Bon dem Nahmen giebe ımarı insge- 
tirchen. Ademoires item MSCT. Ge- | mein vor, daf er ſo viel als Carolilu- 
mealog. — Al BE: C weil bey 
' + 2 |den Slaven und Wenden YYig 
Carben. Dur sen) und derem Anherr 
_ Eine uhralte Adeliche Familie am | foichen voor Kayfer CaroloMagn a. 
m Stamm ⸗Reihe Hum · halten habe, nachdem er bey denafel- 
bracht mit Ruprechten von Garben | ben vornehmſter Rath gemefen, und 
Rittern anfänger, der Anno 42 17, |diewichtigften Affairen Durch ihn ex- 
mit tode abgangen. Deffen Nach⸗ pediret worden. Allein esift folches ck 
kommen haben fich in umterfehiedene ne ungegeändete tradıtion, denn es 
branches verrheilet, die aber alle, wie iſt weder gebachrer Kanfer ein Wende 
beym vorerwehnten Hi geweſen/ noch heiſſet das Woͤrtlein 
—— a de uSea ‚Wig — * denSlaven a: viel als Licht 
De, von welcher Emmerich ale Regi⸗ fondern Sitz oder auch cin 
eg — Cie’ anhenani Dana peu u 
Friedberg nach Anfang des vorigen Tage ihre Söhm nach des: Barad |..." 
Seculi —* Deſſen Sohn Wolff Vornahmen mit dem Zuſatze wig 
Adolph, Heſſen ⸗ —S—— ⸗e⸗ Daniclowitz eim x... 
Rath und Präfident zu u Bean Man wilkaudy bez»... 
f zu Friedberg und Bartral- haupten daß dieſe vornehme Familie 5." 
Dire&tor der Bitter ſchon zu Kanfers Caroli Magni du X 


ſchafft iſt Anno-a671. mirtedeabge- ten hu ev 4 
—6 





gangen. Seine Söhne waren 1) lange hernach 
ehann Adolph, Chur/Pfaͤltziſcher Carlowitz Anno y6 8. zu Merſcbhurgz 
— Herr, Regiments⸗Burg · und Gumprecht von Catlowitz Ao. —* 

al 


zu Friedberg, und der Rheini⸗ 996. zu Braunſchweig unter die 1," 

—— Rath. 2) Philipp Thurnſers · Genoſſen gejehler werden, Air 
Eiherich, deſſen Enckel Franß Eines Allein da gemeldter Rixner in fiinem | 
eich Socharius Burkhard Adolph, ger Thurnier · Buche (ſo das erfiegeme 1." mn 
bohren Anno 1694. der eimslge fen) in den exfteren Turnieren abfon» |, nt, 
— * — Geſchlechts | derfich wie ‚ Mdeliche Familen mt “nike ) 
vom Rhein. pr; geferget, welche eheils damahlt "lc. 
Adel; Tab, 105./94. n Teutſchland noch nicht befafr,theils N ern 
ch nicht entſprungen gewſen Er; 


aber no 
Carlowitz Carlwitn wie ſolches unter andern der berühmte Ve 
Profeilor Hiftoriarum ju Jona D, N Sy, 


Eines von denjanfe Ade- | Serave in feiner Diſſer tation de Docis —8 


9— 
— —— Meer au Impofaribus 6. PTR — I * J 
Ya) 


9 __Earletit, Carlwitz z a r-Totsfin, @äarr — 
a — 








uch folches nicht ſattſamen Grund, ſemor der ei >. 250 
md if dahero die Nachricht glaub- | der mieelere * — — 


ouͤrdiget welche der beru mte Fran·von ã Su⸗ a 
fe Gegrphun u Par SI ——— ic —2 — 
racl Anton Baudtand der Anno |flarb Amen > uses von Duraze 
70, (nidit aber wie einige ſetzen Söhne aa DK — — =, Unterfchiepene 
ano 1706.) verftorben, giebet, ältfte Carolus —25* davon 
eun er in Rinem Geograpb. Lexico König in Vrea ol: - 
ter dem Worte Dyrrachium (Du- Sohanrnes En > Der andere aber 
zzoinÖriechenland Eihglich anfuͤh · Bannus sder — — ne, Horvac 
Hydie Herren von Carlowitz en worden = Derfelbe rag Croatt 
v Zoniglichem grantzoͤſiſchen dahin, Daß Die mreiften es auch 
eblite entſproſſen und vor | lingarn nach Dem =Zobei — 
iten Printzen von Dur4339|Ludovici, Der nur 2.Pri Königs 
tennet worden, Gleichwie nun hinterfaffer, feinem Bruder m. 
ı Zweifel, daß diefer berühmtel ten Carolo Dem letzen, Könignynn 
umfolche Nachricht aus befondern | polf, Anno 73836. Die Com ann 
' authentigvenDocumenten wer- | fen; unD als Derfelbe gleihpraug in 
wegen haben, alfo fan man auch der KRöniglicherse <IBirtibe und bon 
xsmit gutem Grunde aus der Hi· Prinzegie Marta, Die fig ebenfals 
e herlelten: Denn es iſt bekannt zuur Röntgire fre Llssgarn bare Frönen 
auf allen Genealogifchen Tabel: |Taffen, ermorder wurde, raͤchete Jo 
ſo vom Königlichen Haufe in hannes Hlorvvarırs deſſen Top er 
ickreich gedruckt worden, deutlich maffen, Baß_er mit eine flächeigen 
m; da als Königs Ludoyici Armee Die KRörsigliche Wine Cup, 
Sohn, CarolusI, Ao. 1266, |beth nebft ihrer Zochter Maria auf, 
g in Neapoli und Sicilien wor- der Srraffe siberfiel, deren Eomitar 
and deffen ältefterPring Carolus |maflacriren, Den Föriglichen Wagen 
Shne hinterlaffen, (davon derJumftiirger, Die beyden König, Ger, 
: Carolus Martellus König in|fonen ar vers Daarerr 51 füch fehleppen, 
em, und der andere Robertus |die erfte Davor: irre Flus ſſe Dozora efäuf, 
j in Neapoli wworden,) etliche fen, und Die anbere fn er fartes &; 
sen durch Vermaͤhlungen mit —— merffers ficß, we . er aber f 
ichen Printzeßinnen in Grie |bald hernach dim! erırete, als er merct⸗ 
nd ihr Glůck machen müffen, |te,dvag deren Brduf —— Der Rapfers 
er jüngfte derfelben Nahmens|liche JPring Sigismun —— 
nes durch Mechälden Prin⸗ | Armee, um feine Drau mit Gewal⸗ 
von Achaja, Hertzog von Di- | in Brengeis zu fegen, aneferivegens 
worden, Er hinterließ dreyf war. bnun wohl . a unter eis 
, der jüngfte Robertus $Pring | nem Ende ‚bey ihrer — der. 
tea wurde Anno 13 5 6.erfchla- | fprechen miiffen, weDer — hrer 
ver ältefie Carolus, Vernog von | Mutter noch ipre Sefangenfnezu 
jo ward Anno 1347.vom Kö: |rddhen; fo ruhere fie pl Sigism cht 
udovico in Ungarn zu Atella /eher biß fie hret Gemazt ois = 





251 Earlotwiß, Earlwiß: Catlowitz, Carlwitz — 
dum, der ſich nunmehro zum Koͤnig in | nahmet wird,weil er eine güäldene 
Ungarn kroͤnen laſſen zur Rache auf- | te nach damahliger Gewohnheit De 
gebracht, welcher auch Johan- | Magnaten inlingarn von dem y 
nem Horvvarum erftlich in Poffega, | herab hangend, getragen) abgegazz- 
und als ervon dar entwiſcht war, in|gen, ımd find deren SchIöffer 22220 
dem Slavoniſchen Schloffe Dobor | Städte Udwina, tica, Corbava 1212 > 
belagerte, endlich gefangen befam und | Medweivara, wie Zeilerus in Topogr.. 
in Stüden zerhauen ließ, Er hin | Hunger. p..143. erjehlet, am feiner 
terließ einen Sohn Nahmens Carl, | Schwefter Söhne, Hang und Ni⸗ 
welcher, ungeacht Durazzo von feis | clas, Grafen von Zrini oder Sering, 
nem Gefchlechte abgefommen, fich durch Begnadigung Kayfers Ferdi- 
dennoch einen Pring davon nennte. nandi I. gelanget, Chriftophorus 
Und. diefer ift eigentlich Anherr = nen jüngerer Sohn Caroli, 
Herren 








von Carlowitz worden. ft nachdem König Sigismundus zut⸗ 
wurde auch, nachdem die Königin | gleich Känfer und König in Boͤhmen 
Maria Anno 1392. verſtorben par- | worden, durch die Kriege in Deurfch- 
doniret; und weil er hernach dem | land fommen, und hat dafelbft eine ei- 
Könige Sigismundo im Kriege wider | gene Linie welche bey den Lingarifcherz 
die Pohlen, als welche ihm die UInga- | Scribenten, zum lluterſcheid jener, die 
rifche Krone nach dem Tode feiner Ge⸗ genennet wird, angefan⸗ 
mahlin difputirlich machen wollen, | gen, wie denn gewiß iſt daß bey kei⸗ 
getreue Dienſte geleiftet, mit unter- | nen tuͤchtigen Scribenten derer |. 
fihiedenen Gütern in Croatien be· Herren von Carlowig in 2 
ſchencket; er bauete hierauf in der ‚ eher als im ar, 0. 
Slavoniſchen Graffchafft Sirmien | Ser. gefcbicher. Es x,“ 
Scherwich und Griehifh- | mag aber Nicol von Carlwig vers 1 ua 
burgein Slesten und Schloß | muchlich ein Sohn desworgedarhten 
zu feiner Wohnung, welches er auf Chriſtophs der erfte geweſen ſeyn wel· Xfſen 
Stavonich Earlomet oberCarloroi, cher fi im Myeiffen mieergeaffn;  ms2) 
das iſt Caroli Vicus, Carls⸗ Flecken | er hat wie in Miller: Annalıbw Sax. — 
nennete. Von dieſem Schloß, fo Ao. |p. 52. zu fehen, nebſt andern vorneh⸗ Wal 
1699. durch den dafelbft gefchloffe- | men Herren und Rittern Cpurfürfis ;.' 
nen Srieden mit den Türcfen fattfam | Ernftens zu Sachfen, Anno 1486, 
belanut worden, wurden feine Söhne | zu Colditz aufgerichtetes Teflament * 
ohannes und Chriſtophorus von unterſchrieben kurtz drauf Ao, 1493. — 
xlowitz zugenahmet. Jener | ifteiner von Carlowitz zu Freyberg in — aus 
pflantzte feine Siniein Slavonien fort, Gefangenſchafft gerarhen, weiler den —8 
welche dahero bey den Lngarifchen | dafigen regierenden Burgemeiftere |), 
Scribenten die Illyri oder | fchieffen wollen, wie D. Moller i⸗ PO 
Slavoniſche genennet wird, Es| Annal. Freyberg. p. 134. berichtet; — 
ſſ aber Diefelbe wie Ratttai meldet, | Nachgehends find aus diefen vormefe |, Dig = 
Anno 1531. mit Johanne den jůn⸗ | men Geſchlecht beruͤhmt worden. km 
gern Banno in Eroatien (welcher von George der zu Kayſers Maximiliani | —D $ 
einigen Scribenten Tor gracus beyges | 1. ES EN —8 


* 
M 


18 27 

ü GRe ‚ weliher nebſt vielen andern | ¶ zwurn ge * — 

bvoun Abel Anno 1529, in der Bela, wuchmen, — Würde = 

gerung Wien wieder die Tuͤrcken ſich 1 5 5 5. erfolgrern Sr big an feinem a 

—* George auf Kcie-|walter, z=: »e * = > 
fein, Waldheim x. welcher in ſa. Stiffte als auch fein — 


na 
Sachfen Ober: Nach md Amts | grofferr 
‚saupfmann zu Madeberg worden: —— ögen aren den folgen, 
Er war ein eiferiger Papift, und ge | dent man et: oBarınvon Ha 
brauchte iin dannenhero gemeldter | ftairnerzz be ee an Sicht daß ag, 
Hethog in wichtigen Verrichtungen febderen, und — ers wollen, hatt be, 
und Ocfandfchafften bey damahligen Stolper »erja 2* dentz 
Religions: Negotio, davon in Se gansgen Setffre nid 4 faft im 
ckendorffs Hifl, Lutberanismi — nen, big endlich — koͤn⸗ 
nd EDS b urfürft — — 
Tan) oeſſen Herrn Bruder Her⸗ geleget worden. Es mar achfen bey 
09 Heintichen zu Freyberg, wegen | bey Diefer DSefch dung Sangnnaupt 
ner der Lutheriſchen Weligton nach- | Towis auf Ziaſchendorff ——— 
lgen Anſchlagen und groffen Ei-| Augırftt 1 Sachen Sal fürſt⸗ 
"dor das Pabſtthum nicht wohl an- | Unge ach c Derfelbe dem Seife hie 
{chen war, fo wurde er doch nach ir | 3zg0 000. 551. Schaden gethan —— 
cvoss tode ben demſelben aus⸗ er Doch bey Der Wergleig. — 
Üpnet und in Raths Beftallung ge- | von dem Bieſchoffe 1Degen aufg 00,51. 
Nmen; ja als auch derfelbe mitto- | ter Koften. 27. SIenff har in more 
abgangen war, fo wurde er beydef- | 17 1 ten Sabre Dick Defepdung dem 
Sorte Herzog Morigen, hernach | fügrlich befenrichen, und mein ve 
urfürften zu Sachfen, ein vertrau- fie insgemein Der Sau. Krieg * 
a Minifter; Bottfried Arnold |in deinfelberz Ders 2Burkenern ; 
uldigt ihn in feiner Kirchen. amd |die Säuse- meggerrichen worden) Bft 
e-Diftorie Z. XP 4. C. I9.$. 3.4 |nenner worden, zum Unterfgeipe zog 
— — wieder Ehur· kurtz vorher gegangen Sup, 
hann Friedrichen verhegen| Krieges zreifehen Chur futſi Yopayn 
n, fondern ihn auch zu der ge| Sriedrichen und Hertzog Morigen zu 
—— der Chur⸗ — — — ⏑— 
ſi anden a ‚wtelSohn bes vorge rgeng 
er folches aus bear se er welcher Ehur - Sächfifcher 8 
id Mss. anfuͤhret, und hinge- Roͤm⸗ Känfer nach einander geheimder 
die Meißniſche Seſchiches⸗Rath, und ſonſter wegen ſeiner Ge 
iber nichts davon gedencken. lehrſaͤmkeit beruhic worden, har 
lbigen Zeit nemlich Ao.1550.|Anno ı$5z. nach Abgang der Adei⸗ 
Acolaus von Carlwig von dem | hen Familie von re Pri. 
Capitul zu Meiffen faft ger |dicas eines Keiche- Erd - Prittes J 


253 _Carlomis,Garkoig- — — ————Earlonis.Carinig _ - ss 
Fein Geſchlecht gebracht, und nebftan- niglichen Pohlnifhen und EDHrrr- 
‚dern Guͤtern Schloß und Herr-| Sächfifchen fand ‚Cammer - Ward, 
ſchafft Rotenhauß in Böhmen an | und Ober-Auffehern der Ertzgebu rm gi= 
‘den Meißniſchen Graͤntzen beſeſſen, | fchen Stöffe, welcher Anno 17 1ı 6. zrzIf 
‘welche hernach bey der Neformation | tode abgangen, —— Söhne 
in Böhnten an andere Familien ge- | nach fid) laſſend. orte EseIrs 
fanget, und Anno 1707, von den | auf Galſchuͤtz der Anno 1700. Als 
‘Grafen Hrzan von Harras an den Königlicher Pohlniſcher und Chair- 
Sürften von tichtenfteinvor 900000. Saͤchſiſcher Öeneral-Major und SSe- 
Gulden verfaufft worden; von ihm neral » Kriegs» Commillarius #222 
foll hernach befonders gefage werden. | Sturm vor Dinamunde geblicherz, 
Vorgedachter Hanf, Stallmeifter auf cn Sehen ift in unfern „Ziffosz- 
Zufchendorff, hinterließ Georgen ſchen Helden⸗ Lexico zulefen. 
Ehur-Sächfifhentand-Fägermeifter| Audolphen, welcher feinem Btır= 
und Amts: Hauptmann zu Schwar · | der im General: Kriegs» Commilla- . 
senberg, welcher beym Churfürften| riat fuccediret, aber noch im felbigers 
Augufto zu Sachſen in fo groffen An- verftorben; ımd Carin/ der 
fehen geftanden, daß er ſich Über deffen | Kapferlicher und Fuͤrſtlicher Saͤchſt⸗ 
Anno 13579, erfolgten Tode fehr be-| ſcher Fliigel- Adjurant und Haupt: 
früber, wie D. Moller in Annal.| mann geweſen. 
Freib. p.zz1. etjchlet. Sein Sohn) Wolff Gunrher von Carfıvig, des 
Hanf George, ift Chur- Saͤchſiſcher H. Nömifchen Reichs Erb-Ritter 
Sand: Yägermeifter, Amts · Haupt: | Ehur-SächfifcherGammer Herr und 
mann und Ober: Kriegs. Commilla- | Ober » Hauptmann im Ertgebürgt- 
rius, und ein Vater George Carls auf | fehen Eranfe wie auch Amts · Haupt ⸗ 
alten Schöufelß, Arnsdorff, Stauche | mann zu Chemnik und Auguftburg, 
umd Taufe worden. Er geb dem lebte ums Jahr 1670, und nad) An⸗ 
Ertz⸗Hertzoge Leopold Willhelm in | fang desigigen Seculi Aorirten auch 
Defterreich an dem Böhmifchen Wal- | aus diefer vornehmen Familie, 1) 
de bey damahligen Kriege den Rath, George Heinrich, Königlicher 
wie er die Schweden aus Sachſen ja⸗ Pohlntfcher und Chur» Sächfifcher 
gen koͤnte, welches auch glücklich an: | Land⸗Jaͤgermeiſter des Chur⸗ Cray⸗ 
gegangen, wie ihn deswegen fo wohl | fes, auch Ober- Forft- und Wildmei⸗ 
gedachter Erg. Hertzog als auch Kay | fter der Aemter Torgau, Wurtzen und 
er Ferdinandus IT1. ſelbſt in befonderm | Eilenburg. 2) Chriftoph Ru⸗ 
efen deswegen geloberhaben. Er | dolph auf Ober-Rabenftein, Könte 
hat folgende Söhne hinterlaffen, | glicher Pohfnifcher und Chur-Säch- 

Zanß Carln auf Arusdorff, des H. ſiſcher Ober- Auffeher der Ertzgebuͤr⸗ 
Roͤmiſchen Reichs Erb⸗Rittern Koͤ⸗ giſchen Floͤſſe wie auch Ober · Forſt⸗ 
niglichen Pohlniſchen und Chur-| und Wildmeiſter der Aemter Schwar⸗ 
Saͤchſiſchen Ober-Bag- Hauptmann zenberg, Zwickauꝛe. und 3) George 
des Ersgebürgifchen Eranfes, der | Dietrich aufNieder-Schöna Könts 
Anno 1714. zu Freyberg verflorben. | glicher Pohlnifcher und Chur⸗ Sach⸗ 
Hanß obflen auf Staucha/ Kö | Saͤchſiſcher Ober- UT ae 

meifise 
















37  Carlomiß. 
meifter zu Coldig, Afibuanfius Hifl. rem fe 
Hung.L.7.Ratıkay in Memor. Regum\ ranpsid e spe ex 
— un P-106, 127. ſeq. riaci. LIIBi qV 

en in Zügen beygemwoßsrner —* Beld« 


Theatr, Sax, u “Und 
Zapfferfeie vor fichr wegen 
— das Präpdi ’ MD feine Fanifie 
Calowiß (Chriftoph von) ei Free — — Erb, Dre 
Kayferl, und Chur⸗Saͤchß. ſtarb er ven g_ Jan. — 1 Enotich 
| geheimder Rath. ws Alrers —ı_ — Fer ie 


Er mer Anno 1507, den 7. Der. harte am MWeeißrrifchen ; 
tus der vorhergehenden Familie ge· Meilen. worz... Wearten 
ofren. Nachdem er feine Scudia| Sein Eörper wurde uG vch — 
ühmlichft abfolvirer, kam er wegen einen ganz nahe beym vorgedacheer 
'ner Gelchtſamkeit in groſſen Eftim; | Schloffe gelegenen und dazu gehärg, 
' denn auch Philippus Melanch- ger &Städleir: ir Der Kirche begraben 
on hit alleine feine gute Auffuhe | und iin ci Epiesphium, Worauf def, 
nyfondern auch feine Beredfamfeir, ferr Leben Fiursslich Fre Latein Yen, 
— ber Sateinifchen ferr z1 Ieferr, V— "Das Grapmanfge, 
Prade und Rechts · Gelahrheit an Fezer, fo ich roch Anno 1706, gefer 
'rißmet, Anno 1539. wurde herr, Defferr E&Febeirse aber yaren 

en dem Hertzogen zu Sachſen vorher ausgegräben, un an deren 
’rgio und Henrico an ihren Hof Stelle Der Zeichrram des verſtorbe 
gen, und zum Rath und Haupt, mer Stası-P Beginn geleger worden. 
"zu Zörbigfgemacht, Folgende Ad. Sabine hat 
bey Ehurfürfi Mauritio farh, Staats > PVLirzsfkcrn Äebenbeifriehen, 
Dauptmann zu feipsig,'umd Ao, Spangenb- IP rdl.Guy, 


ter auf den Reichs ⸗ ; 
nad) Kegenfpurg. Nach dem To⸗ EC arnık, 


auricii, erhielt er b ‚ 
ko — Bag on Eines der aAlceſten umd anſchulich⸗ 





geheimden - dufer Hinter 
8. Sonderlich haterfeine Klug: ften Adelichern — prince 
! dem Schmalcaldifchen Kriege erg ach ray 
1547. an Tag geleget, da er die, Haug Carrıiß, Ösiße befinden er 
Gefahr vor die Wohlfaer jet: Adeliche Te ele 
aterlandes über fich genommen, | gen- Eafpar irftlicher 9 
on verfchiedenen Fürften zuRa · und Vleides, 5 Trepto 
jezogen worden. Wie er denn merifcher — —— 
nſt den Ranfern CaroloV,Fer- rirte ums Jabt ·12238 — 
lo I, Maximiliano IT, und Ru- 
» I. alg geheimder Rath, Ab | Neides, Mio, 
er und Commillarius ae 
egeleiſtet. Man bar von ihm deſſen hinter; 
m pro republica ad Imptrato- Schloß — a laffene 


[. Lexicon, 


Eafpars auf Earnig, 
Drefozc. Erasınug‘ 


259 Carpenter. Caftelbarco, Caſtrobarco. 260 
laffene Wittwe hat ſich Anno 1693. | 1712. wieder loßgelaffer woorben, 
mit Johann Georgen 5 von Suppl.V p.24.GroJ Bauf, 
Mechenberg vermaͤhlet. Mac) Ans | Hiß. Part. IL. p. 44. - 


fange des igigen Seculi florirte Jo⸗ 
aim von Earnit, als Königlicher | aftelbarco, vor zeiten 
Preufifeper und Chur-Brandenbur-| Eaſirobarco. 











gifcher geheimder Staats » Kath, — 
Praͤſident des Furſtenthums Eamin, | Diefer uhralten Adeliche und |: 
Dire&tor derDomainen, Ober-Haupt- | nunmehro Gräflichen Familie irn Tine —E 
mann und Ober · Kriegs · Commilla- rol Stamm + Schloß Caſtelbarcro 
rius in Hinter Pommern, Mieral, | liegt —— — — kom 
Pommerl. L.6, Memoirer. gerthal im Bißthum Trient; heut zu Re 
Tage nennetfifich zugleich zu Agreft, | 
Carpenter, Weil die Grafen von Lodron fich uns Meno 
. Jahr ı 400. zugleichvon Eaftelbarco | "=" 
efe Abeliche Familie oriret gefchrieben, wollen einige wie Graf | Miiatı 
heut zu Tagein der Nieder⸗ Lauſi wo · Brandis anführet, felbige vor ge [re 
felbft der Königliche Pohlniſche und | dachten Grafen von Lodron herfiü Falko 
Chur⸗Saͤchſiſche Major Frantz Will. | ven, zumaplen einige Aehnligkeit bey ) "Timer 
helm von Carpenter Crayn in der bee Mappen fch Tepe, uie wall 2 Ca Qi 
Pförten befiter, welcher |felbiges auch mit dem Wöhrmifchen | Markyut,; 
vormals das Ritter⸗Gut dahero La Car. 
in der Ober-Saufit unweit Görlit; bes | Bucelinusfchlieffer, daß fievon denale | MlsCoan 
feffen hat. Sie flammer aus Engel, | ten Böhmifchen Hertzogen abſtamme, °  Adeinify, 
land her, twofelbft fie moch heut zuZage| und zum Anherrn Johannemde Ca “mm z,, 
berühmt iſt und Anno 17 15. ein Enz | ftrobarco feet, welchen die bekannte * 


gelländifcher General von Carpenter, | Mathildis um das Jahr 1062. dem 
Per — in —— — 3000. Mañ w 
En ervorges | zu Huͤlffe geſchi m das Yahr .* 

ehın.Eswunde Jahres vraufpuner 1160. werden Cäfar und Wilhelm  ,, fg 
feiben gemeldet, Daß als er den ai. |von Caflelbarco nahe Anvermandre "ja, g, 
Februarii mit dem General Willis zu | und Beſchuͤtzer derer von Gonzaga in N 
Londen duelliren wollen, der Hergog | dem Mantuanifchengenennet, Abri- * Sa 
von Marlboroug fie beyde auf dem | anus (oder Priamus) wird vor den ee n 45 
Be von ander und zu fich bringen | Anherren aller heut zu Tage floriren⸗ * war 
aflen, woraufder König felbft fie vers | den Grafen diefes Nahmens angege, 

glichen. Die Urſach diefes Streits ben. Er foll Anno 1189. wie vor 
war, weil der General Willis das|gemeldter Graf Brandis anführer, |' a 7 At 
Commando der Trouppen vor Pre· feinen Theilan dem Schloffe Eafteh | ink 4 "Mr um 
ſton ihm abjurreren fich geweigert. | barco dem Bifchoffe zu Tridentum |. 
Diefer berühmte General, war Anno | 2200, Pfund Perner verfaufft, eh | —— 
1710. in dem damahligen Spani. | biges aber wiederum zu Lehn erpalten | “ran Takt, 
fehen Succesfions. Kriege von den haben, Fridericus Il.henratheteum | —R 
Spaniern gefangen, und erft Anno |das Jahr 1339, eine Graf von |“ x * 
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— b Yan ger 
un ae 
——— mit 
— unterfchtedenen & 
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1060. ransßsd 
mann geweſen. Leo = * 


5* W 
x“ ae "in fer 
An Kite <| Chanovsft von Langendorff. 
ahrer BAD tem Eu . 
um nd BOT; Brass dis|_ Diefe alte Adeliche und nunmehr 
Anno 173, Proc. | 

farb imbof5 not. Freyherrliche Familie nerırzer fich aud 
renkr ˖ Chanovski D evsPi pvon&tangen- 
* dorff, gleichwie eine fehor von alten 
‚Kaftenberd- Zeiten abgerheilfe Branche derfelben 
tie (6 Grau —* — — ori! 
zarte R aupt-Starı har Ran: 
selche Bucelins# eg gendorff geheiffer, und Joll Derfelbe 
Gaffelberg gerfün Groß: mit dem erften Dergoge ir Söhnen 
emoßnet, und CUT 7 „E gefoinen, und Jesko von Langendorff 
ET Tobannis G4 ; rü,| An, 1159, bey Eroberung Der Stadt 
änfer Me us Mayland mit gewefen fegrt-. Mach 
eſchlagen word ; Julii| Balbini Bericht hat Alexius pon tan 
ınng en, 7Poma der| gendorff Anno 1462- Den Mirrer-Sif 
ıgre Char“ gebabt, und Thanowiz von feinen Anpermwanb- 
fiat » melche bede|ten erhalten, und den Nahmen zuerſt 
blecht ee davon angenommen. ZDerfelbe war 
de ein pa hrilto- fein Vater XBolffganrg CEhanovsfi 
hrers und Pannerher ·Dlauherskt von Langendorfl- Def 


263 Chinow, Ehobau. 


Elamm. 2 


ein Vater Heinrichs worden, der den | Familie in Böhmen meldet Papto 
Kitter-Sig Smolote) auf fein Ge: | cius, daß fie [hon ums Jahr 1040, 
fehjlecht gebracht, und FKänferlicher | Rorırer, und einen beruͤhmatenn Medi- 


Rath und des gröffern Landrechts in | cum —— babe, woeldhe 
Böhmen Benfizer gewefen. Bon | Anno 1161 

deffen 2. Endeln ift Johann Hein⸗ | gion dem gangen Königretche muͤtzli⸗ 
rich Herr in Rabi Stadthalter, Uns |che Dienfie geleiſtft. Ferdinand 
ter · Caͤmmerer in Boͤhmen und Adam | Ernft von Chodau Freyherr von J⸗ 
Marimilian Herr in Smolotel Käys |feele war Anno 1676. Känferlicer 
ferlicher Rath, Cammerherr, Hof: Cammer · Rath in Böhmen. Frans 
iehn / und Cammer ⸗Rechts Benfiger | und Sigmund hatten um Diefe Zeit |, 
und Vice-fand: Cämmerer in Boͤh⸗ |die Ehre Hof- tchn-und Camme | 


men worden, und haben bende ihren 
Stamm fortgepflanger. Adam und 
Albertus begaben fich in die Socie taͤt 
Jeſu von welchen der $egtere, deflen 
$eben P. Johann Tanner befchrie: 
ben, und auch in Zexico der Gelehr: 
ten zu finden, Anno 1645. mit Tode 
abgegangen. In dem drenßig jährt- 
gen Kriege diente Friedrich $udervig 
Chanovstivonsangendorff dem Kö- 
nig in Schweden und hernach der 
Eron Frandreih als General, und 
war Anno 1645, Commendant zu 











y dbamabliger Conira- 


Rechts · Beyſitzer m Böhmen zu ſeyn. © °C” 
Johann Anton befleidere bey dem | — 
Käyfer Leopoldo die Stelle eines | = «x 
Eammerperrn; erließ fich An. 1700. |= 4 rı 
von feiner Gemahlin einer Gräfin |) 
von Lamberg fcheiden. Papr. Stem- "are 
mat. Bobem. YVeingartens Fuͤr· |“ Odmac 
ſten · Spiegel. 7. 25. 


Clamm von Pergen oder 
Derger, 


Diefe nunmehro Gräfliche Fami⸗ 


Freyburg. Er muſte aber diefen Ort |lie Aorırer heut zu Tage in Defter rang Order 


nad einer harten Gegenwehr den 


reich. Graf Brandw in Tyrol. Eh⸗ ber fa, 


Känferlichen überlaffen. Francken⸗ | ventränglein 2. IT. befchreiber eim 5 2 2*8* 
fleins Tbeatrum Geneal. Hflor. Bal Adeliches Schloß Nahmens Clamm fen * * 
bini Tab. Stemmat. P. Il. Pufend. im Petersberger Gericht gelegen, und —* 4 


Schwed. Kriege » Geſchichte. 
Seiferts Ahnen · Tafel. 


Chinow. 


Dieſe Adeliche Familie zehlet M. 1297. an die von Milſer kommen. 3 | 
eralis unter die Aelteften in Hinter- | Es ſcheinet, daß ſolches Schloß die Yan, a 


ferzet hinzu, daß felbiges nody Anno x, * 
1260. dem Geſchlechte von Clamm rar Fan m 
(welches letzo in Tyrol nicht mehr —E 
befindlich ) gehöret, ſey aber Anno eckun 


ommern, allwo fie auch iht Stars | fer Familie Stamm⸗Hauß ſey und 4 a A 


chloß Chinow hat. Ums Jahr) felbige aus Tyrol fich in Defterreih hy 2u, u m 
1612. iſt Johann Chinow als Pral:r} begeben, und mit der Zeit den Bey, Men, ae 
und Thefaurariuszu Camin befannt | nahmen Perger angenommen habe, hr, Arien 


gewefen. Pommerland. 


Ehodau (Hiferle von) 


R — an 
Bon diefer nunmehro Gräflichen | aus Kaͤrndten in Defterreich gekom⸗ Nash Te 
- men Te 


fin 

icmohl S nn ag 
wiewo er vorgiebt, daß ſe Or, 
ehemals fid) — Pergengenehet, Ne Mat 
zu Känfers Ferdinandı 1, Zeiten aber 
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Dem 
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Indigenar begnadiger ———— — 
iſt Francifcus 


guet RN R 
’ —J 
a BE 
Inf uch m) 
m | 1641. vom Käpfer we 
em lH ‚s Ge — zum Sreyberrn Des * 
Gh —— xx eichs gemacht wordert⸗ Seh 
Bor ; Hi ende Söhne, Dominicus unb 
et. | Hieronymus giengen ir Krieg, und 
queren an zu 


es 
je In Dee errvon|fiengen von der Muß 
— — —— —* — Da benn jener Durch feine 
Inoldio 00% RR nn apfferfeit die Stelle eines Dberften 
in und roar eit —— dem König in Spanter — 
je.germs auf. — * nd|ben, und ohne verftorben. 
bc. &ce. ‚KRänferl' ei —— Diefen aber par der Ränyfer, nachdem 
2, gehn, und N oe e —— unfer ipna und dem 
yſitzers in Be ef fiel | König in anten als HB: rflier ge⸗ 
65. zu Brodek (fen Sohn dienet, : zum Gencrat-Drajor erneh 
zu Tode. De En ohn ner, und ihn mebft feiert Nachkom⸗ 
—e— DEE erfiermen benderfey Sefehlechts ir nel 
arftein, 2° als re) Grafen-Stand erhobert- E eine &« 

g Anno —5* yferl. mahlin war Anna gebobrre Sreyin 
‚aeheimber 7 Cam̃eer. von Altringen/ Des General - Zeld 
marhallefReichs- rate un» Rdn 


* 


.. BURGER... c—c— 
ten in unfern Hiſtoriſchen Aelden- 

Lexico ae Alsnun Clodh, Elot ben. 

diefer ihr Bruder ohne Erben ſtarb;; Diefe alte Adelihe Familie am 
feine übrigen zwey. Brüder aber im | Rheine, hat vor etlichen Jahren den 
geiftlichen Stande lebten, und aljo| Sreyherrlichen Charater erlanger. 
von ihnen gleichfalls feine Nachfol- | Humbracht führet von Derrfelben 
ger zu hoffen waren ; brachte der Kaͤy⸗ zuerft Dietrichen an, der Anno ır1g$, 
fer den Alteingifchen Gefchleches- | in einem Kauff- Briefe des Thurfur⸗ 
Nahmen durch ein befonder Privile- |ftens zu Coͤlln wegendes Schloffes 
um Anno 1635. auf die Elarifche Fa⸗ Stelede, einen Zeugen abgegeben, 
milie, welche Johann Marcus Geor- | Bon feinen Nachfornen führer Hein- 
gins des H. R. R. Graf von Elary |rih ums Jahr 1280. den Titul eines 
und Altringen, obgenannten Grafens | Ritters der Grafen von der Mard, 
Hieronymi Cohn fortgepflanger. | wie auch eines Erbburgvoiges zu der 
Derfelbe war Anfangs Benfiger des) March, Deffen Nachkommen nenn 
Cammer · und behn · Gerichts in Boͤh⸗ | ten fich zugleich Erb-Eaftelane zu der 
men, wie auch der Hof-Cammer in| Marc, welche Titul aber nach An⸗ 
Dber-Defterreich, hernach aber Käy- | fang des XVI. Seculi aufgehöret, und 
ferlicher wirklicher geheimder Rath, hernach eine Zeitlang an deren ftart 
nachdemer viele jahrelang als Ab- |der Nahme eines Burgmanns zu der 
Kaas am Chur-SächfifchenHofe| Marc gebraucht wurde, Johann Yen, Elfi 

i 










ch aufgehalten. Er hat bey feinem |von Elodh, Herr zu Norteln, Obri⸗ 
bfterben 4. Söhne und nebſt andern |fter und General der Hertzogen von æ VAR 
obgedachte Herrſchafft Töplig, als Luͤneburg, Droft zu Moringen, blieb ae a y 
ein Majorat hinterlaffen, welches als | An: 1587. in einem Treffen in Grand: * * 
lemahl von den Aeitiſten des Ge« |reichnebft2. Söhnen, von dem uͤbri⸗ * — 
ſchlechts adwiniſteiret wird, (davor|gen hatte Friedrich (den Zum —* u 
er jährlich 1000. Gilden gentffet) der bracht nen Dittmeifker in Frands ig — 
ältifte Sohn, Johann George, Graf reich nennet) Obriſter und Gouver ⸗ m ek, li 
von Clary und Altringen Käyferli» | neur zu Neuß, Jahres vorhero einen Kg Man 
cher Hofrach, iſt zu unfern Zeiten mit | gewaltfamen Tod ausftehen muͤſſen a — 
Hinterlaffung männlicher Erben vers | und find Leben und Thaten in Rn 
ftorben. Der andere Nahmens Fran- |unferm ifchen Helden - und Ya Ma, — 
cifcus Carolus anfangs Regierungs | Heldinnen ⸗Lexico ausfuhrlich zu °C derfa 
Rath in Ober - Defterreich, und her⸗ leſen; von ihm follen die zu — 
nach Känferlicher geheimder Rath Hanßleden und B ab⸗ * Men hc 
undCammerherr auf tengen und den· ftainen, gleichtwie feines Vaters Br» |," Kalkan; 
tzendorff, adminiftrıret gegenmärtig! dern Sohn, Johann Dietrich, N fe 
Anno 1718. befagte Herrfchafft. Der felbigen Zeit die tinie zu Hang | Aka 
dritte Sohn Johann beſitzet Dobr-|dem angefangen. Heinrich cin Bru⸗ 
zan, und der vierdte Philipp ift Koͤ⸗ der des vorgedachten Friedrichs Hert N 
niglicher Böhmifcher Appellaions» |zu Norteln, Mittmeifter wurde ein —8 a 
Marh zu Prage worden, Vater Wefthoffs zu Heimollen Hen |," h 
| nen und Küdinghaufen, welcher An- 
no 
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Gottes· das —* 398. aus ie 
elaflert, und 2 
rurzerne,' woelcen 
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er Elüver. Cob. Eolalto. >71 
Obriſten und geheimde Raͤthe bey | Koathum turenburg befchenncfer, und 
dem gedachten Canton bekannt gewer | insgemein Lob genennet. worden. 
fen. Burel. Stermmst. P.IV. Bur | Sein Sohn Nicolaus Cob von Meu⸗ 
gem. von Schwäb. Adel ; — ——— Kauſers Caroli 
geb. Adel-Spiegel. V. gelebet ; von deffen achfommen 
— ums Jahr 1670. Wolffgang 
Cluͤv er. Friedrich als Kayſerlicher Seneral- 








Feld. Marſchall⸗ lieutenant/ Weg er ſei⸗ 

Dieſe alte Adeliche Familie in her· ner wider die Tuͤrcken in Liegarn cr’ >a 
—— Brensen; befiser daſelbſi die wiefenen :beavouren beruͤhmtt. Er | im. 
Guͤther CI uͤwenhagen, Klüvers, brachte die Gräfliche Würde auf feine dwrr 
Boͤrſtell ꝛc. Musbard führer zu Familie;voeicheermit2 Söhnen forte | um: 
ect ‚Orten von Cluͤver an, der ums gepflantzet. Semmat. P. Ir. ; hrs 
Jahr 1201. florirer, bald hernach Öie 7 
Anno 1240, haben Alverich, Johann J olalto. Dam als £ 
und Herrmann, Gebruͤdere fich her» 2 Kan Far 
vorgerham Gieſen von Cluͤver wird EineGräfiche Familie in ben Ka runde m) 
nachgerühmet, daß er Anno 1414. | ferlichen Erb⸗landen fo. aus der Ta-· — ku 
nebft Arnd Weyhern durch feine Zapfz | wifer Marc herſtanunet, allwo dag 2 aan due 
ferkeit es dahin gebracht, daß das Schloß und Graffchafft Colalto ge- aan 
Schloß Stefens ſich an die Bremer | Tegen; nach Priorari Bericht fol fie rin —* = 
gegeben miffen. Mach Anfang des mit den Songobarden in Fealien ger ha —* 


vorigen Seculi hat Burchard den Ges kommen fen; ! Zunr&tamm Bas Kran j 8 
neral⸗Staaten der: vereinigten Mie ⸗ ter wird Ramboldus von Colalto, alu 
derfande als Rittmeiſter gedienet, Ex| Herrzusevadina und Nervoſa gefesst, —* 
war cin Aelter⸗Vater Johann Pari- | der Anno 959. floriret. Von ſeinen Kaya Aa 
dhsr:der Anno 1704, als Pfalz: |Mahommen.it Mamboldus XI. 1, ai 
— ur Sehr nf. Karen sc ars * 
cact. Nobil. Bremen als ein meter, Kanferlich ! 
Cobvondꝛ ee Kae 
von eu „Anno/ 31. mE; I 
di nes Alters verfiorben ;. Deſſen beben A 
Won dieſer uhralten Abdelichen und und — find in unſerm Hiſtori⸗ ig ee 
nunmchro Gräflichen Familie im De- | ſchen Helden⸗ Lexico ausführlich zu Nas 
fierreichifchen meldet Bwrelimws, daß ieſen. Sein Alterer Sohn ——* Na TR ; 
fie dor Alsers unter dam Nahmen der Kayſerlicher Cammmer «Herr, und N Bu 
Reben in Böhmen Aoriret habe. ‚Kriege, ath ſtarb Anno 1661, im en ihn 
Deren ordentliche Stamm ⸗ Reihe | 34, Sabre feines Alters, nachdem er 
färsger .er mit dnem Anonyma: ums unterſchiedene Gefandfehafften an 
Jahr 1287. an; deſſen aͤlterer Sohn | Churfurſtl Hoͤfe verrichtet. Der 
ohannes Kedhe, des Böhmifche jüngere Sohn Antonius Faches; 
{önigs Johannis, beygenaunt des | ift Ao. 1696, als Kauferlicher wiird« 
blinden, Truchfies ifE won dernfelber| licher „geheimber. Rack und obrfie 
mit dem Schloſſe Neuding im Her | faud » Caͤmmerer von. Mähren mit 
tode 
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ofe V⸗botdu⸗ nemangenehmert SIEFE ir rn 
pafand wa /wel⸗ ſchafft ls Das Schloß Eotlored®,' 
SE apo 1. I |von welchen Ale feine Vrachtomtin 
200 RE ea ven ga den Rahmen geführt / Da fie —— 
(nen WON), ef und von den Schlöffertt, parazıf fie — 
var ——— Gelehnete;|net;bald von REIS, —— —— — 
ihnen PO cite pafekbft forr-|ne, bald von Sartirm! i ac. 
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nur 11. die Her: lommen haben ſich folgende | 
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—— — — — — — — — — — — — —— — — 
wurde ebenfalls Cammer » Diredtor | von Wallſee welcher Anno 2 649. als 
= Florentz/ und Capitain über die A- Benerianifcher Generalim recogno- 
beliche Garde, hernach aber Staats: | ciren erfchoffen worden und vermute 
Minifter. Kayſer Ferdinandus II, | lich ein Water gervefen Giovanni Ba- 
machte ihn nachgehends zum Gouver; | ptifta Colloredo, der zu unfexes 
eur von Siena , nach fünff Jahren ' als Kavferlicher Ambafladeur a 
aber wurde er wieder nach Florenz als nedig fich. 
vornehmfter Staats. Minifter und | Leandro de Coloreio. Earbdinal, 
Ober · Hofmeifter berufen. Er ſtarb |... Anno 1709. im 70. Jabee 
Anno 1645. im 6gften Jahre feines | feines Alters verſtorben. Memoires, 








Alters unvermählet , nachdem er 36, 
Geſandſchafften verrichter gehabt, Colonna von Felß. Sauce 
Ludovicus Colloredo , Kanfers ea 
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Prior v und icher der 

* Luͤtzen ſieben gefährliche Bleſ⸗ her daraus unterſchiedene Cardinaͤle 


befommen, und Anno 1657.| 





als Gouverneur zu Prage verftorben. | Helden 
Er hat feiner Familie überaus viel |fern Hiſtori Helden Lexica 
Gücher in Böhmen finterlaffen, auch | ausführliche: Nachricht zu : finden, 8 
vor feinem Ende ein Fideicommßs Sie hat, nach Graf Brandis Vericht, .,;., Wan 
—— Brise Are tt „in Tyvoifih an —— 
lauffen foll; Durch ihn har ſich fein ſaßig gemacht und des Schioſſtes und m € 
Gefchlecht zu erft in Döhmen anfägig |der Kerrfhafft Gelß > Meilen von... —XR 
gemacht umd2) Hieronymus. wels| Boten gelegen, ſich bemacheigeer; , um; 
—— 1638. als ein berühmter Leonhard l. iſt Anno 1494. Seonhard & 
General eben; deſ⸗ 11. Anno 153 1. und Hanf Jacob —80— 
— Leben und Thaten find in unferm Anno nn va 
ifchen Helden · Lexico zu le⸗ der Etſch und Burggraf gewefen; 8 
fen; derſelbe hinterließ einen Sohn | Spangenberg zehlet — * 
Ledovicum, Örafen von Wallfee, der | Petern, Jacobum und Gilgen unter ;, Ka 
Anno 1693. als Kayſerlicher wird | die tapffern Ariege- und Hauptleute· 
licher geheinder Math und Hatſchier⸗ | welche fi Anno 1529. im Befehls Ne 
u. zu Wien mit tode abgan- | gung der Stadt Wien, ee ai, * 
Bon vorgedachten Hieronymo | auch ſonſten in den 324* Ya say, 
auch, allem Anfehen nach, ab, | gen wider die Tuͤrcken wohl verhalten ; 
Hieronymus II. Graf von Colloredo, Der —— en iſt nad m * 


ber noch in dem 17 17ten Jahre als — erden de —— it 
Königlicher Stadthalter und obrifter | Ober eſchall und Generals = 
Lehn⸗Richter in Böhmen floriret. - | Feld-Marfchall worden, Sr — Mei 


Johan Bapcifta Colloredo, Graf Een Anno 1572, * — N 
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Earl Sammer welcher an ſeinen Drere nachzulefen, 
Conzin, Ceoncino. 
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Leute hervor gebracht, und unter an⸗ &or Juris zu Floreng gewefert, und zu 
dern den bekannten Frangöfifchen| publiquen Ataıren gebraucht worden 
Marfchall d’ Ancre Coneino Conci-| ſeyn. Die Aufführmg diefes Mar. 
ni, deffen merckwuͤrdiges geben hers| fhalls iſt in der Jugend, wie einige 
nach befonders folgen fol, Aus Ita⸗ Scribenten melden, etwas diTolur ge: 
lien ift diefe Familie zuerſt im Tyrol, | wwefen, wie er denn wegen Schulden 
woſelbſt fie auf dem Nonß getvohner) | einftmals gefangen gefeger, rd end» 


und von dar in Defterreich gefommen, | lich gar aus dem Florentiniſchen ver: 
allwo fie nachgehends die Hertſchaff · banner worden ; Sein Glück aber 






gen YDeinziel, Perwart, Wo⸗ fieng anzu blühen, als Maria de Me- ge 
‚und andere am fid gebracht, | dieis, des Groß- Herhogs von Zi» | " 
Bucelinus fänget deren Stamm-Re- | rent; Francifci Tochter Anno 1000. an u! e 
gifter mit Nicolao de Concino an,| den König Heinrich IV. in Frand- — 
welcher ohngefehr ums Jahr 1470. reich vermaͤhlet wurde; Mit derſel * 
gelebet, und mit feiner Gemahlin Lu· ben kam er nach Franckreich und wur⸗ ** 
cia von Deos die Herrſchafft Dros de Jahres drauf daſelbſt naturalifire; 
erhalten, Sein Enckel Chriſtoph Er heyrathete hierauf, als gedachte 6 
von Eonein, Herr in Dros wurde ein Königin Cammer⸗Juncker J Kar 
Vater Ehrenreichs, Herrns in Dros, | vornehmfte Cammer-Frau (Dame d’ x — 
Wocking und Wildenftein, fo zuerft| Atour de la Reine) Nahmens Eleo- |" At m 
den Feenherrlichen Character erhal | notam Dori, ſonſt Galipai genanne, |” d Guter 
ten, und ein Groß. Vater gervefen Eh · welche ihrer Könige Her gang im |" Tem u 
renteich Cheiftophs , erſien Graſens Händen hatte, Ob mm mohl, weil MEtd;des 
von Eoncin, der feinen Stamm mit 2 | die Galipai von kleiner Statur hagern Mrd | 
Söhnen Johann Volckarden und Geſichte und ziemlich ungeſtait gewe "ddr, 
Chriſtoph Gerdinanden‘fortgepflan| fen, diefe Ehe nicht eben allzuvergmüge enane. 
tzet; von weichen der erſtere Ao. 1712. tar, und beyde Perſonen mehr dag .Trlldeirin, 
als Kayſerl. geheimder Kath, obrifter | Inereffe, als die Liebe in Einigkeit un· x Arie ku, 
Silber-Sämmerer, und der Erz Her⸗ terhalten muſte /ſo wuſte doc) Concint Air gran, 
tzogin Mariaͤ Eliſabeth obrifter Def fein Glück daben dermaffen zumachen, "stm... 
meifter verftorben. Suemmar. P. III. daß er zu dem gröften Reichthum und fan 
Imboffs Not. Procer. Imp. in Mantiſ. höchften Chargen gelangete, wie er —R « 
Spen, Hifl.änfgn.i.ı.c.ag. | denn alföbald Ober» Stallmeifter bey Kay Ba . 
diefer Königin rourde, Nachdem ge⸗ a —* 


—1 
Concino Concini / Marſchall meidter Könlg durch Fran Ravaillac ang ug, 
von Franckreich, Marquis |umsseben gebracht worden, (an weis s 5 
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4 Eh emes geſchworn rathen, eben aus Furche/ 
Ps ‚Her —— — legten Druck geb 
ware Es wurde | Endlich aber fimmetfe er Doch mit 
nmer mehr und |darzu 5 dannenber®2, nachdem be 
‚paßt, 10 woh = feines |‘Prin in Arreſt wa Diejenigen 
Reiche welch feinem ren /ſo dem Conecini enrgegen waren, 
HGeftändn nach, Auf drey mit groffer Eilfert geir fih aus 
€ dasjenige, was ihm |ris reterireten · arı wiegelfe auch 
H sornehmen edienungen das Volck wider denfelbigen aut mel 
Nis auch weil er ſich ches deſſen Hau geürmete, und die 
nichig⸗ refe, und alle, | Meublen, ſo auf 2000909 Reiche: 
ine Grearuren Daren, mit thaler wert waren, raubet<- concani 
infoler *"* inte, Er hatte bereits längft au® vielen! 
Oville —— —— dengefchloffen, DaB fein chi weit 
» folche® yerkrthen, Er mehr entfernet wäre, unD dahero groß 
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nach Florentz bringen laſſen; Ermar brannt zumerden, fo auch hernach ge⸗ 
alſo willens, Franckreich zuverlaſſen | fchahe, nachdem man fieder Zausberen, 
und fich nach Italien zu wenden; als | des Juͤdenthums und anderer Lafter 
fein, feine Gemahfin wolte durchaus beſchuldiget. Sie war ihrer ArsFuıffe 
nicht darein willigen, und ob er gleich) | nach von geringen Herfommterr von 
allen möglichften Fleiß anwandte fie Florentz allwo ihr Vater ein Zim⸗ 
zu bereden fo war doch alles vergeblich, | mermann, die Mutter aber gedachrer 
und wolte diefe die Koͤnigin nicht ver- | Königin in ihrer Kindheit Sdugam- 
laſſen. Unterdeſſen hatse ſich Hertzog | me fol geweſen ſeyn. Dahero die 
Luynes bey dem jungen Printzen fefte | groffe Lebe der Königin zur felbigen 
gefehet, deffen Rachſchlaͤge alle dahın , gefommen, weil fie mit ihr ar einer 
gerichtet waren, den Duc de Ancre | ruft aelegen umd aufgezogen wor⸗ 
zu füchen, det es auch endlich dahin |den, Den Nahmen Galigai Kar fie 
brachte, daß der Printz ſich entfchloß, | in Franckreich von einem abgegange, 

den Coneini tödten zu . Es nen vornehmen Gefchlecht angenom- 

tourde alſo dem Capitain der Königfis | men gehabt. Ihre Kinder wurde |’ser um dur 
chen Garde, Nicolao !’Hofpital, | aus dem Adel Standtgeftoffen, und [ziehen Co 
Marquis von Vitri, fo hernachmals | für untuͤchtig erkannt, einige Ehren; 
wegen diefer That zum Marfchall von | Stellen in Franckreich zu bedienen, |'m Rudi 
Franckreich gemacht worden, Ordre Thuan-Contin. Grammondi Hifl.L.2. | wantim fu; 
gegeben, folches auszurichten. Dero: | P. Anfelme Hifi. des Marefcbaux p. 
wegen alsder Concini den 24. April| 695. Memoires des Mesfieurs de Ro= 







Anno 1617. in das Louvre fam, at-| ban, de Baffompierre & d’ Efirees. Lehe) 
taquirte ihn Vitri nebft feinem Bruder | Bayle Dictionaire Hiſftorique. "hen, 
du Hallier und einigen andern, und) * 18 —* 

Coreth. — 


tödteten ihn mie etlichen Piftolen- 
Schuͤſſen. Es wurde zwar bie Leiche 
darauf heimlich in der Kirche von Bon dieſer alten Adellchen und ng 
Germain de P Auxerrois begraben; | munmehro Srenherrlichen Familie im | talom, 
das Voick aber, fo einen unbefchreib- | Tyrol, melder Graf Brandis dag | 
fichen Haß gegen dieſen Marfchall | nachdem fie aus Stalien dahin gekom⸗ NR elf 1 
@Ancre hatte, entdeckte doch diefen | men, das Schloß Eoretho auf dem Ne 
Ort riß die teiche heraus, und rradtir- | Non ohnfehlbar erbauer habe. Zuerſt Üımın. Marlef 
te felbige mit der allererfinnlichften | führet er Friedtichen von Coreth einen — 
Grauſamkeit. Man zerriß denteib und | Sohn Odorici an, der ſich Anno —* Nach 
die Eingeweide in viele Stücfen, et · 1303 einen Ritter in Briefenunters Ur, Fake) m 
liche fraffen etwas von dem Eingervei- | fhrieben. Machgehends wird Pie Neym PM 
de auf, ein anderer bratete bag Hertze colaus Anno 1588. umter die Bir hy, MR 
auf Kohlen, und verzehree folches auf | fchöffe zu Trieſte gezehlet. Ao.1706, igaug Mm: n 
öffenelichenOrte. Das Parlament | Aorirte Johann Frank Fregherrvon |rn ae in 
ſtellete auch den Proceß wider ihn an | Corerh, als Kanferlicher Voͤrder Ned Melunng, hi 
erkannte ihn der beleidigten Majeftät Dcfterreichifcher geheimder Narfumd Ni, a, 3 
ſchuldig verdammte feine Gemahlin, Cammer-Praͤſident; Johann An⸗/ Aa 
die Galligai, enthauptet und ver: jeon aber und Johann Engelhard ae = 
mm | Ray, 
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Brangöfifchen, Schwediſchen, Pohl-| gehaltenen Schlacht ihre Tapfferkeir 
nifchen und andern Höfen verrichtet. | fehen laffen. Anno 1629; war Hanf 
Lorentz Ehriftoph, Chur» Branden: | Philipp geheimder Nach bey dem 
burgifcher geheimder Narh, giengAo. | Marggrafen zu Anfpach ; welche 
1679. nad) Hamburg, um die dafelbft | Würde nebft der Charge eines Ober⸗ 
entſtandene innerliche Unruhe mit bey | Boigts der Reſidentz Anſpach Anno 
zu legen, Ernſt war Anno 1690. | 1709. Earft von Erailsheim Beflei- 
Ehur- Brandenburgifcher geheimder | dere. Zu gleicher Zeit lebte George 
Mach, Hinter »Pommerifher Hof- | Wolff; Anfpachifcher Rath und Ober- 
Gerihts-Präfident und Comthur zu | Amemann zu H en. Die 
Mirtersheim. benden letztern haben obgebachter 

In —— auf dem Haufe| maffenden Freyherren · Stand erlan⸗ 
Arnedorff im Schweidnitziſchen Für, | ger. Adelfp. P. U. Au 
ſtenthum wie auch im den Fürfien-| Aeiche«Archw. P. fp.Cont.z.p.166. 
thum Schwargburg in Thůrin⸗ 

ches Ge⸗ Cramm. 


gen, floriret auch ein Adeli 
ſchlecht, welches fi) von Arakan | 
fihreibet, in —— = = Eines —— aͤlteſten Adelichen 
unterſchieden ieralii| Hauſern in Sachſen / wel | 
Denmaiae — | 


. unter andern Gürhern das Schl 
Peauffen pP. 453. Luce Schleſ. S im 32 — 
Chron. Müulleri Annal. Sax. ſchen ſo es nach Abgang 
Adelichen Familie von Samptleben 
Crailsheim. Anno 1587.erhalten, D. Behr fer 


BR: | et zu deffen Anherrn Aßwin von 

. Diefe ubralte Adcliche Familie in | Sramım, der mir dem. Ranfer Ludovi- 
Francken, ſo von einem munmehro|co Pio in die Gegend des Stiffts 
gang zerflöhreren Schloffe dafelbft Hildesheim gekommen, und von dem 
den Nahmen hat, ift Anno 1700. |felben mit unterfchiedenen Guͤthern 
von dem Kanfer in den Freyherren · | belichentvorden. Anno 118 1.haben 
Stand erhoben werden. Wie Span- | jiween Brüder Bernus und Ludoiph in 
genberg meldet, foll ſchon Ao. 718. einem Kauff- Briefe des Bifhoffs 
einer diefes Geſchlechts im Schweitze | Adelogi zu Hildesheim Zeugen abge 
rifchen Kriege fihwohlverhalten ha- | geben. Zu Ausgang des ı 4ten Seculi 
ke, Simon wird Anno 1235. zu theilte fich diefe Familie in die Aßwi⸗ 
Wuͤrtzbutg, Caſpar Anno 1246. zu niſche und Burckhardiſche $inie, 
Schweinfurt, und Dietrich Arn:- von jener welche das Erb-Schenden 
1362. unter die Thurniers-Genoffen | Amt in dem Stifft Hildesheim befef 
gezehlet. Werner ift Auno 1373. |fen, und Anno 1587. ausgeftorben, 
zu Schönthal, und Hildebrand Anno iſt vor andern Afcanius ein berühmter N" 
1486. zu Comberg zur Würdeeines! Kriegs-Held anzuführen, deffen geben |” 
Abts gelanget. Anno 1620, und|und Thaten im unferm Hiftorifchen S 


— 


— — 
24 / 
- — 33 
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1664. haben einige in denen bey Pra⸗ Helden Lexico ausführlich zu leſen 
ge und bey S. Gotthard in Unaarn | find. Won diefer aber war Krank 
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agiſcher 
Sommendant 

; der Anno 1602. ale Dei mengde Anno 1264- als 3 

want vor genden, > geführer, Won Dierricher: port Ereug 
ons Chur” Boden RB ifteinalter Brief yerbanbert, vermöge 
— as Dietrich et Anno 2435. pon Dem Bi⸗ 

—— — u Sera = Def zu Naumburg Bas&5chloß und 

= Lexicon Hi Heckewalde, — auch sDeadas 
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201 Cre Creutzburg. Cronegg· 29: 
und Gersdorffvor 1500, Rheinifche ‚Wolff Friedrichs Chur- Sächfifchen 
Gülden an ſich gekaufft. Melchior | Obrift-Lieusenants,und Abrabamo- 
J.u. D. war Chur⸗ Saͤchſiſcher Rath —— Preußiſchen Appellations- 
und Diredor der Anno 1539. in Raths und Hof ⸗ Marſchalls, und 3) 
Meiffen von Hergog Heinricyen zu | George, ein Bater Melchior 

Sachſen vorgenommenen Religions Preußifchen Hof · Gerichts Nachs. 
Aenderung, wie in Seckendorffs or diefem) hat eine alte Adeliche 
Hifl. Lutberanismi zu fehen. Wolff bagu die Kreuzer zu Merten |. 













— 
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befand ſich Anno 1547. als Chur» udAhatingprunn genannf |, 
Saͤchſiſcher Obrifter zu Wittenberg, | in Kärndten Horiret, und iſt Deren 
als diefer Ort an Kayfer Carl V.übers | Stamm⸗Reihe von Anno 1458. biß 
gieng, "welche Charge auch Hilde · | zu deren Abgang, fo ohngefehr zu Anz 
brand von Creutz auf Belsig oder | fang des vorigen Seculi gefchehen, 
—* (fo feine Nachfommen noch | beym Bacelino P. IL Stemsmat. p. 
uno 1669. befeffen) der Ao. 1590. | 205. zu fehen. 
verftorben, befleider, Wolff Hei 
rich auf Kriebenftein bey Waldheim | Creutzburg. 
in Meiffen, diente ums Jahr 1662, 
der Cron Schweden als Obrifter; er | . Diefe Adeliche Familie lloritet peut 
hat gedachten Ritter-Sitz verkauffet, | zu Tage in Thüringen, im Gorbs Di- 
und foll er in Schweden ſich anfäßig | plomazica wird in deren Stamm ⸗Re⸗ —A 
gemacht haben. Sein Bruder Mel] gifter, zuerſt Eckard, Caſtellan des Km 
dhior Ehrenfried beſaß Schweiders- | Schlofies Grimmenſtein zu Gotha, 
hahn nicht weit von Kriebenftein, hat | der ums Jahr 1242. lloriret / ange: « 
aber feine beftändige Polterität nach | führe. Nachgehends wird Bur- —RXE 
ſich gelaffen. Gegen Ausgang des chard Anno 143 8. unter die Aebte zu * Wh 
vorigen Seculi Rorirte diefe anfehnlis | Reinhardsbrunn gezehler. Andreas a, 
che Familie, infonderheit aufden Wit if Anno 1542. mit dem Gurke fg 
tern-Güchern Silberfiraß und Nie⸗ Vetcka belichen worden, George Hung; ’ 
der-Schleina bey Zwickau/ und Kreus | von Creugburg, hat Anno 1563 die. —* mi 
pigfch im Amt Eckertoberga. tehn über die Guͤther Schelmens- ir 2 
Anno 1601. fauffte Cheiſtoph /hauſen, Scherbeda, (randenrodar, Tg no 
von Treutz aus Preuffen, das Mittere| erhalten. Zu unſern rn hat einer 
Buch Froburg bey Altenburg hinter · von Ereugburg als Shloß/ haupt⸗ Un 
ließ aber bey feinem Anno 1610, er⸗ mann zu Weiſſenfels ben feinem Her» ſl 
folgeen Tode von feiner Cemahlin|goge in fehr groſſen Greden ge N | 
Bernhardi von Creutz Tochter aus J —* hr, 
Meiffen feine männliche Erben; hin| Eronegg —BB 
gegen aber drey Brüder, welche waren 8 fa 
1) Andreas ein Vater Hanfens, def. | ine Gräfliche Familiein Kaͤrnd⸗ 8 
fen Sohn George Chur - Trierifcher| ten, welche von Paulo Eroneggemn, hy Mn 
Cammer: under worden,und Geor«| der um das Jaht 1429.gdbet, fer» an e 
ge Wilhelms, Preußiſchen Hof-Ge-| geführet wird. Ferdinandus diente en 
sichts-Rarhe, 2) Woiff ein Vater | der Cron Schweden als Obrifer, N, lkng Pi 
’ m und * 
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| Srofice, KRrofeg, in den alten 
Zeiten Strozuc. 

NeS Der älreffen 
en er e anne 
B.|chum Anhale and An Dergogrhum 
— Magdeburg ; ᷑ D. ecmam 
N its | meynet daß es Frärcifeher 

fey, und melder, Daß es por zeiten dar 

* u Treyherrn - Strand gefiihrer. Sr 
A —— Stamm Haug Reofig aber liege 
RR x im Sepogrhum Magdeburg, fo febon 
—R8 ⸗cth, Anno 1422.ar Die von Zrota ver 
A epelmber „A no |fauffet worder:. Die ordentliche 
pr ‚präfent Stamm. Reihe fänger eriwehnrer D. 
: eine | Becmann mir Dedone I. von Kro⸗ 

Don fig an,welcher ums $abr r ı ı 7. fo- 


Aorieet 
iu cher 
al Des |rret,und ein WBarer folgender zıvech 
Fbeodosscs Der Ao, 


——e 
auſitz. Sohne geweſen⸗ 
ger ‚7 fie fit dem! 1182. zum Bifchoff 31 -Dalberfiabr 
= - .Dafelbft be erwehlet worden, und Dedossss IT. wel 
——— der ob⸗ cher Conradum und® Gunzelinum 
— gezeuget jener iſt Anno 17220. Lin 
Kloſter Sirtichenbach, nachdem e 
den Biſchoffs · Stab zıs Dalberftabt 
tgehabr, verftorben ; Gun. 
milie ir Bra: | zelinus aber har das &efchjlecht fort 
en Bicomten · | gepflanger, und iſt ein Dber-dlrer Bas 


d Breechaut ter worden Eberbaros von Ero- 
Königlichen! fit Boigrens zu Ealbe, welcher 2. 


eraber| Söhne hinrerlaffen 53 z_) 
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fig hat vorgedachter maſſen das Siegfried Hildebrand, Anhaͤltiſchet 
Stamm · Haus Kroſig verkauffet, geheimder Rath und Ober» Haupt. 
den Geſchlechts⸗ Nahmen Krofig fahr mann; 4) Heinrich Philibert Cam⸗ 
ven laffen, und fich bloß Koͤhler ge | mer-Funder bey dem Hertzoge Wil- 
nannte, auch folchen Nahmen durch helmo zu Weymar. Diefer letzte ver. 
feine Nachkommen auf dem Haufe lohr Anno 1642 bey Loͤſung eines 
Prieran biß aufden heutigen Tag als | Piftolsden Daumen, welches fo übel 
eine befondere Familie fortgepflanger, | gerierh, daf er erg darauf fei- 
von welcher Herr Valentin Koͤnig | nen Geift aufgab, Er ftund ben dem 
zu Kohren in dem 17 17ten Yahre | obgedachten Herkoge in folchen Gna⸗ 
eine Genealogiſche Beſchreibung | den, daß derfelbe wie £YJüller in 4- 
heraus zu geben gewiß verfichert hat. | mal. Sax. es mit aufgezeichner, nicht 
2) Curten derſelbe ließ gleichfals | nur mit eigener Hand in feinen Calen⸗ 
feinen Geſchlechts⸗ Nahmen fahren, | der diefen Todes- Fall mit folgenden 
und nennete ich aus dem YOinchel, | Worten notirte: Heute iſt mein 
deſſen Nachkommen Noriren noch heut | lieber Philibertvon Kroſig der 
zu Tage unter diefem Nahen, fiche |dem 7. November nach Budſtaͤdt 
in diefem Lexico Winckel; und 3) gereiſet und unterweges Das 
Lorentzen von Kroſick derfelbe pflank- | Unglück mie Abſchi des 
te den Nahmen Krofic fort, und ha | Daumes befommen, feelig ver- 
ben deffen Nachkommen, welche Ao. ſchieden, fondernauch zu feinem An: 
2484. dem Thurnier zu Stuttgard dencken eine filberne und güldene 
mit beygervohner, und von welchen Muͤntze prägen ließ, mit der Auf 
Claus von Krofig Anno 1569, mit | fihrifft: ein treuet Herr und treu⸗ 
302. Pferden den Eondeifchen zu) er Knecht find hier gelobe und 
——— Se und von | dort —— * Friedrich 
enbergen 4. c.p. 261. ein.al-| der die e ie geftiffter, 

* De ah wird, die Gi | war ein Vater Matthiaͤ Chur · Bran⸗ 
eher Weißkau Ballenftäde, Als: | denburgifchen fand, Sammer. Raths 
Erxleben Gnelben, | Auno 1650, und ein Groß -DBarer 

alt und jung Straßfurt an ſich ges | Gebhard Friedrichs, Chur-Brandens 
bracht, und fo viel &inien angeleger,die | burgifchen Cammer⸗Junckers. Vol⸗ 
aber meiftens bald wieder erlofchen. | rad Buffo auf Beſen, war Fuͤrſtli⸗ 
Anno 1637. ſtarb Chriſtoph auf) cher Braunfchweigifcher Hofmeifter; 
Gnelben und Sandersieben, Anhaͤl⸗ | Deffen Bruder Bernhard Friedrich, 
tifcher Cammer- Karh, Hof⸗ Mars Hertzogl. Wolffenbuͤtteliſcher geheim. 
ſchall und Hauptmann zu Def | derXach, Ober-Marfchall und Obri- 
fan, Deſſen Tochter, Yohanna |fler, ward nachgehends Königlichen 
Elifaberh, erwehlte George Ari. | Preußifchen geheimder Nach und 
ber, Fürft zu Deffau, zu feiner] ftarb Anno 17 1 4in Hollandauf ſei⸗ 
Gemahlin, Won ben Söhnen ner erfaufften Herrſchafft Herren 4. 
aber ward 1) Adolph Wilhelm, Hep| Söhne hinterlaſſend George Ru 
ſiſcher geheimder Raths » Präfidenr; auf Mai ‚ war Anno 
3) George Aribert, Capitain; 3) | 1692, Chur⸗ Saͤchſiſcher — 
ajor, 





297 Erofick. Gabelatzli. 298 
——— — — 689.4. Soͤhne, die ſich in Preußiſche und 
engl 2 ee ee ps * 3. Kriegs-Dienfte begeben, 
Fine Lofer —— u Solms.die übrigen 4. Söhne Jacob Antons 
ara en = — hohen|(wie fie auf Königs Tabelle ftehen,) 
Par —— > war Ara Da find 1) Auguftus $ebrecht, der Anno 
Eisleben, Cherr - = r und Siriege-| 1708. Pohlnifcher und Chur⸗Saͤch⸗ 
ı Obrifter, Eommrer-, 67z. als Abge⸗ ſiſcher Rittmeiſter gewefen, und her⸗ 
' Rath, ward Anno ı St aaten und nach Fuͤrſtlicher Anhäleifcher Sands 

ſandter andie Senera — chen Hof ge-| Kath worden; 2) Carolus Wilhel- 
an den Chur - za er die Ehre, |mus, Cammer» $uncker zu Zerbft; 

ſchickt; A167 3- — und|3) Johannes Adolphus, Fuͤrſtli- 

ı als Envoye — Doch im ebenicher Anhaͤltiſcher Anits Haufmann; 
Schweden zu gebert, in Lıick, in eir| 4) Johann Ludovicus , Köntglicher 

| demfelben Jahre Das \ — von Groß · Britanniſcher Major und Ge⸗ 

—F Adjutan. Anhält, Hifs 

| —— nahe a schen zu verlieh.) L.YILL, 

enen Due j inf; 
— Er — z. —— * Czabelitzki. 
ih Willhelmen, der Ar i⸗ Von die lichen Familie 

—ä—— —— — einen Hiftos 

; tain im Sturm vor Bo Seine bins; rifchen Tractar verfertiget. Sic hat 

und George Ernften. inne gebohrne ihren Lrfprung aus Schavonien, und 
terbliebene Wirewe ei Se vᷣ denburg ſich nicht nur in Böhmen, fordern auch 

| Sorgen von (flogen gE° Anno 1684. in Ungarn ausgebreite. Aus dem 

ı aus Schwaben, De en ezogin zu lepteren Reiche ft fie auch in Pohfen 

‚ Hofmeifterin bey Der ch befam fie| Anno 138 1. durch Topacz Czaͤbelitzki 

Sachſen⸗ Coburg, — ———— zu gekommen woſelbſt ſie den erſten Nah⸗ 

dieſe Bedienung bey en ferner Anno|men fortgepflantet, und in Reu 

, Heflen-Darınfladt, MIT 2 zus Gotha. wie auch in der Woywodſchafft Sen- 

‚, 1689. ben der Senosin BT, 1 694.| bomir unterſchledene Guͤter an fich ge» 
Sie legte aber felbige 7 chf Ao.|bracht, mie foldhes beym Okolıki in 

‚ nieder, und begab ih Dr ihrigen all⸗ Orb. Pol. Tom. III. p.258. ſeq. ju fü 

‚ 1694.nach Berlin zu fim 69.Jah-|hen. Bon N beit 

wo fieeinige Zeu e N ara Schlage| Er -Vifchoffen zu Gran, und Ergs 

ı re — ihrer 4 rten im Fuͤrſten · daß 

. u 7 

Aria der von ie gefehriehene Sab: ——— 1413. mit — | 

ee  granut, Jacah K|vn226, den uf das Conci 

) —* —ã— — — —— des nn — hat dieſe 
—* ieng An ilie in Böhmen ſich hervorge⸗ 

&os,g Gebhard | Fam 
ı —— 
V und General- Adjutant. 83 Pu 













299 Ghaſtolar. Czeicnkee. Eijiernin.30 
Procopius aber Koͤniglicher Rath ge: milie in Boͤhmen hat ihre Guͤther 
Wentzel Carl, Freyherr von Niemzick und andere unweit Glat⸗ 
Sautitz, Aorırte Anno 1689. als ko im Pilßner Creyſſe gelegen. Bul- 
Kanferlicher Cammerherr, Hof⸗ Lehn · binws führer deren Stamm» Regiſter 
und Cammer-Gerichts-Benfiser, wie |von Bohuslao Ezeicka, der uns Jahe 
auch Cammer-Kath) in Böhmen, in-| 1480. gelebet, her, welcher ein Aelter- 
gleichen Hauptmann der Neu · Stadt Vater worden Johannis, von deffen 
Prage; er hatte 2 Söhne, Gortwal- Enckeln ift Johann Adam Ao. 1629, 
um Francifcum Wenceslaum, und Kanferlicher Rath und Stadthalte 
Johannem Francifcum Wences in Böhmen gewefen ; George aber 
Jaum. Sein Bruder Johann Frank, Anno 1627. als Mafchefer-Ritter 
Felix Kayferlicher Capitain, ward in mir tode abgangen, und Petrus ſeinen 
der Wieneriſchen Belagerung Anno Stamm fortgepflantzer ; von deſſen 
1683. von den Türcken erfchoffen, und Nachkommen der Ao, 1718. in Kayı 
hinterließ Jahannem "Wenceslaum | ferlichen Kriegs Dienften fich befin 
Chritophorum, wie Balbinus in dende General-Major, Earl Philipp 
Proam, Tab. Stemmat. p. 32. meldet, Cjeicka von Olbramowitz hergeſtam⸗ 
Weingartens $ürften-Spiegel. met. Sremmar. Tab. P. III. \bre 
pag. 256. gens hat diefes —— —— 
ſcch ſchon in den aͤlteſten Zeiten au in 
Gzaftolar von Langendorff. h en —— 
Bon dieſer Adelichen Familie in Dingo/o L. XI.P- as1.Sbigneus Cꝛai- 
Boͤhmen meldet —— .407. cka von Nowodworangeführet, wc, 
pe Bob. daß gr dem er · cher * 14 gr na: mir — — 
ſten Hertzoge Czecho in Böhmen ge, nige Madisao Im Anzuge 
kommen 4* ſoll auch —* — | Teutſchen Ritter in z Schlachten br 
1 159. Jesko von Langendorff im Zu⸗ | funden, Okolski in Orb, Pol. T.l. 
ge vor Mayland gervefen fen, wie, 2-92: meldet, daß die von Ezaldain 
ranckenſtein anführer. Die or ‚der Womwopfehafft Ravitz ihren Sit 
dentliche Stamm⸗Reihe faͤnget Bal- ‚hätten, und brave Kriegs + Leute MI 
binas mit — von Langendorff, aus entſproſſen wären, 
Herrn in Bilenic an, der ums Jahr ’ ; 
1517, forret; Deffen Ar Ezernin von und in Chu⸗ 
ſtolar * en — denicz. 
taun, hatte ne, welche 
alle Czaſtolar von abet nenne · ¶ Einss der äfteften und vornehmſien 
ten,und diefen Rahmen alfo fortpflan, Graͤflichen Häufer in Böhmen, wo 
geten, deren Nachkommen auch noch felbf es wie auch am Kayſerl 
heut zu Tage lloriren. Tab. Stemmat. Hofe jederzeit zu den hoͤchſten Charge 
PU. gelanget, — Epitowe 
Bohemie führet deren Urſprung v 
Geicka insgemein Czecka von yes Könige Wiladislai II, Bruker 
Olbramowitz. Heinrichen Fuͤrſten zu Znoim her, der 
Dieſe anſehnliche Freyherꝛliche Fa \ein Groß⸗Vater Heinrichs, —* 
nan 
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DO 3 BEernin 2 3. Gigau. Girn. Zo⸗ 
nannt Czernitn oder Znrnin morden, | Confereng- Rath, Ober: Ma 
weicher den Mahmen Shudenicz auf | und obrifter Srabttalter in Ok 
folgende Weife bBefommen. Als Kö. ſtreckte fur vor feinem Anno 17 io 
nig Ottocarus I. fonft Primislaus ge | den 8. Aug. erfolgten Tode, dem Kay 
nannt, fine &Gemaplin Adelam, ſer 1500000. Rheiniſche Gülden vor 
Marggraf Orconis zız Meiſſen Tod). | und hinterließ von feiner Gemahlin, 
ter, verftoffen, zarıd gedachter Eernin | Maria Joſepha Gräfin Slavata von 
deffelben Parthey gehalten, ward er Chlum / Graf Johannis Georgi Jo⸗ 
aus dem Königreich vertrieben und achimt, und Clifaberh, Gräfin von 
genöthiget, ſich nur als einer von Adel Trautſon Alteften Tochter, einen 
aufiuführen. ts er aber nad) des| Sohn Frank Joſeph. 
— Tode wieder in — 
en, hat er in einem iaau 
Fiecken > Schloß angebaut, und Gigau, Czpgau. 
es Chudenicze, das iſt, ein armſeeli · ¶ Dieſe Famille nennet Laca ein uhr⸗ 
Sir, benennet/ und davon den altes Maͤhriſches Adeliches Geſchlecht, 
ahmen angenommen, wie fol: | welches von Kayſer Rudolpho II. die 
ds vorerwehnter Balbinus p. 371.|Sveyherrliche Würde erhalten, und 
erzehlet. Machgehends findet man ſchon im vorigen Seculo die Herr⸗ 
in Peine Marte Morav. p- 373 daß ſchafft Freyſtadt im Tefchnifchen Fürs 
Smilo Ezernin nebft andern vorneh-|fenthum gelegen, an ſich gebracht. 
men Böhmifchen Herren in der Balbinus meldet, daß fievon den Frey. 
Schlacht Königs Orrocariin Boͤh · |herren von Kittlitz abgeftammet fey. 
men mit den Kayſer Rudolpho Hab- | Siehe Rittlig Proem. Tab. Sıemm, 
fpurgico Anno 1 27 g. ritterlich fein PAag.33- Schleſ. Chronicp.u7;0. 
geben eingebüffe.. Ulricus Cʒernin 
iſt Anno 1298. als Dom- Prodft zu Czirn. 
Prageverftorben, welche Zurdz auch 
feines Bruders Sogn DrslausAnno| Diefes Abeliche Geflecht 
1327.erhalten. Ju Dem 17. Secu- | Luce unter die anfehnlichften in&chles 
Io war an Kanferlicher ges| fin, und theilet fie in die Häufer 
heimder Mar und 21Bgefandter bey born, Licpisz, beyde im Briegifchen, 
der Ottomannifepen Pforte, undder und Reinfperg im Jaurifhen Zür- 
fen Bruder Humbertts —. rn a führer er 
ficher geheim Math on Ezien auf Priborn an 
ven: 1) Thom 6, | eg erungs · Ra 
——— eimder Math) und Vi- geweſen welche Charge auch Arm 
ce-Gantzler in Böhmen, ſtarb Auno Heinrich auf Priborn und Tirpitz Ao, 
R ermannus Jacobus,| 1614, Schleſ. 
1700 2) H 0 leſ Chronic. 
Mauche wurdklicher geheimder 29.1793. 
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D. 
er) Herren von der Dahme Anno 1405, 
Dahm Dham (vonder) —— Seits abgeftorhen, nd 
Hr uhralte Adeliche Familie hat das Srädrlein Dahme, nachdem de 
von fangen Zeiten her in der Nie⸗ Töchter abgefunden worden, an dat 
der⸗Lauſitz Horirer, gleichwie fie noch Ertz Sriffe Magdeburg gefallen, h 
heut zu Tage daſelbſt im Luckauiſchen iſt doch verr achlich / daß ſich ſchon lan: 
Creyſſe das Guth Zierche * eirte Bran. he von diefem®s 
Ben deren lirfprung findet man zwar |fehlechte ira Die benachbarte Nice: 
nichts aufgezeichnet, doch wird es nicht | faufis germerzder welche fich mit dem 
ohne Grund fern, wenn wir ſelbigen Adel-Stand beftändig begnuͤget (da⸗ 
von den ehemahligen Herren von hingegen jerze zuletzt den Herrenftand 
und zu der Dhame herleiten. Sel⸗ angenotnnzere) und in der gehns. Folge 
bige bewohneten das befannte Städt- | dieſer ihrer Wertern übergangenmor: 
lein und nımmehro Amt Dham oder den, nachdem ſte wider den Erz. Dir 
Dahme, fo hart an den Nicder-tau- ſchoff, foein Graf von Schmwarsburg 
fisifchen Grängen und ohngefehr drey war, als £chre- Deren fich zu ſetzen nicht 
Stunden ven vorgedachtem Ziercke vermocht abforıderlich da derſelbe das 
lleget fonften aber ehemahls zum Ertz · Ers-Bißrhurm auf alle Weife wieder 
Stiffte Magdeburg, und anito zum ‚aufzuhelffen, umd den gemachten 
Fuͤrſtenthum Qverfurtgehöret. Bon Schaden anderweit einzubringen be 
dieſen Herren find noch unterſchiedene muͤhet war, weil er das Erg ⸗Stiſt 
alte Bricfichafften vorhanden, unter ‚mit Jagen, Spielen und Panquetiren, 
andern ein gehn-Bricfde Anno 1300. —* deſſen Lebens » Lauff lauter, in 
darıım Marggraf Dietrich von Meif- Schulden geſetzet, auch gegenwaͤrtig 
fen denen von der Dahme das Dorff | in einem unnuͤtzen und Land· verderbli⸗ 
Villickau verliehen, ingleichen eine chen Kriege mit dem Haufe Anhalt 
Verſchreihung de Anno 1344, wor: verwickelt war, als diefe Herren von 
inn Heinrich und Reinhard, Herren und zuder Dhame abfturben. Die 
yon und zu der Dahme fich verbin- fe Nieder ⸗· Laufigifebe Kinie de 
den, Herm Otten von Perburg über |rervonder Dahme nun harte da; 
Herrn Bodo von Liebenwerde zu helfs zumahl auch Gürher im Sorauifchen 
fen ; ingfeichen noch ein Lehn· Brief de an der Schleſiſchen Gränge, wie fie 
Anno 1362, vermöge welchen fand: |denn ſich auch nachgehends in Schie⸗ 
Graf Friedrich in Thitringen, denen ſien ausgebreitet, und infonderheirauf 
von der Dahme das Dorff Giffel- dem Haufe Schreibersdorff im 
brechrsdorff verliehen; ingleichen ein Briegifchen Fürftenthum fich anfa 
Brief de Anno 1402. in welchem gemacht, wie Zus« in der Schlefi« 
Willhelmen von der Dhame das ſchen Chron.p. 793. davon melder, 
Schloß Naftorff Amts⸗weiſe befoh- umd zugleich deren Wappen anfihrer, 
len wird, wieder zu uͤberantworten. welches blau und weiß iſt, und im 
" Obnumn zwar wie Huͤbner P. III. Schilde einen blauen Fifh(Karpffen) 
Hif. pAg Se edit, ızu1, meldet, diefe ” obenauf dem Helm zwen — 
ihret, 
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führet neidpes ira aller mit dem Wap- | vorgedachtem Nitter s Gurhe Zircke 
pn detrer vons Der Dbame zu Zir-| ftarb Anno 1654, Siegfried von der 
eiberinfösmnar 5; ob gleich ermeld-| Diam als Chur⸗Sachſiſcher Sandes. 
ter Zucadiefe SchLefifche Seſchlechts. Hauptmann und Ober - Antverwes 
Verwandten wors ZEDs3r77773 nennet,| fer des Marggrafthums Nieder Lau- 
gleihwie a onfter in andern Fami⸗ ſitz; Er warein Bater Siegmund 
lindie Geſhlech ts Nahment aus Un) Seyfrieds Fuͤrſtlichen Merfeburgie 
wiſſeheit öfters perftünmmelt. Don ſchen Eonfiftorial Raths zu &übben 
derBranchbey Soraus wird George‘ und tandes-Aelteften des Suckauifchere 
von der Dahn surzter Die Hauptleute Creyſſes der noch Anno 1716, (etli 
dafibft im XVI. Seculo gejschlet. che8o. Fahr alt) gelebet, und durch 
Bon Joachim von der Dham bei. finen Sohn N. Chur» Sächfifchen 
tet Magnw in Der Sorauiſchen Obriſt · Lieutenant feinen Stan fort⸗ 
Chron. 40. daß als er Anno 553.8 
ſich mit dem Cantz ler Sigmund von 
Unruhe auf einem Saſtgebote zuſo Dallwig. 
rau befunden, und yon dem Amts| 
Schöffer dafelbft zrraquiret und auf Diefe Adeliche Familie ift einevon 
den Kopffgehauer worden, er Desben den alteſten und anfehnlichften in Hefe 
fich fichenden Dieners Degen ergrief- fen; fie hatnummehro theilsden Frey⸗ 
fen, und den Schöffer damit durchboh⸗ herrlichen Character erlanger, und iſt 
ret, daß er todt zur Erden Sina 6 unterfcheiden von dem Adclichen 
worüber die hoch · ſchwaugere Gemah · Geſchlechte Dillwigh in Schweden, 
lin des von der Dham der maſſen er⸗ | von welchen in meinem Theser. Nobil, 
fheocen, daß fie famıt Der Frucht ges| Svec. Machricht gegeben wird. Zu: 
blieben; Nachdem er hierauf des Ent: erſt weiß man Theodoricum und Rei- 
leibten Hinterlaffenen 499- —* ge nerum von Dallwig anzufuͤhren; jes 
zablet,ift er feeggefprochen, und a ner iſt Anno 1321, und diefer Anno 
darauf Sandeg-Hauprmarfs Dex dert, 1 365. als Abt zu Corbey verftorben, 
fhafften Sorau und Sorft — —— wie in Bueelini German, Sac-. zu fez 
Heinrich von Der Dhant, Srenherrli.| hen, Reinhard wird von Span 
cher Promnigifcher tallmeiſter hat. genbergen unter die berühmten 
te Anno 1630. das Unglück vr den Kriegs · Helden zu Zeiten Kayfers Si- 
ergrimmten Bauren zu Zichadsdorff| gismundı gezehlet und von ihm gemel« 
auf das graufamnfte ermordet 5 tuer- bet, Daß ex einen prächtigen Hof ge 
den, welches vorerwehute “En halten, Adelfpiegel P. 11. pag. 362. 
«.p. 182. umftändlic erzebler. Srie In dreyig-Jährigen Kriege chaten 
drichen von Damm nernet gemeldter| ſich Eure und Johann Wilhelm als 
Luce Anno I 664. einen —— * Hoſſhe Dbrijten hervor, Anno 
aan des Brigifehen Sürftentfuns;| 1677. Aoriseeiner on Dali al 
ee suderwig Ppifwp it um flige Hebifcher General Major; ımd Ao. 
Zeit am Sürftlichen Brigifehen Hofe| 171 3. wohnte einBaron von Dallwig 
einer verwittibten Pfalz Sr a ben Sriedens:Tractaten zu lltrecht als 
Kpofimeigter geweſen. Auf| Pefifher Abgefandeer bp ; Cr if 
7 nach 
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nachgehends Chur» Pfälsifcher ger] hends gemeldte Printzeßin Vladislao 
beimder Kath und Hof⸗Raths⸗Praͤ⸗ V. Jagelloni vermaͤhlet worden, fol 
fidene zu Düffeldorff worden, nad)» der von Dallwig Anno 1389. dem 
dem er eine Gefandfchafft an die Ge⸗ Könige beygebracht haben, als wenn 
neral⸗Staaten zurücke geleget, feine Gemahlin bey feiner Abweſen⸗ 
: heit In Litthauen dem vorgedachten 
Dallwitz. Ertz⸗Hertzoge Wilhelmen incognito 
eine vertrauete Viſite verſtattet; da 
Eines der älteften und anſehnlich· aber die Königin ihre Unſchuld duch 
ſten Adelichen Häufer inder Nieder ⸗ ein Jurament bewiefen, und der von 
Lauſitz, wofelbft es heut zu Tage die| Dallıviz feinen zulänglichen Beweiß 
Güther Brauna Oßig Reſchen, beybringen fönnen, habe er, nad) da 
Dollzig, Reichersdorff, Aabfe,|mahliger gewöhnlicher Straffe über 
Rohle, Baudach, Rlein-Dren- |dergleichen Verbrechen unter bie 
gig, Starfchedel, Vettersfeld,| Band riechen, mit lauser Stimmt 
Aaubart 16. befiter ; Es mag aus] revociren und daben als ein Hund bel⸗ 
der Mittel ⸗ Marck dahin gekommen | fen müffen, Es iſt fein Geſchlecht in 
feyn, maffen ein Ritter ⸗· Sig Dall- | Pohlen abgangen, welches, wie 9° 
witʒ dafelbft gelegen, fo heut zu Tage meldter Seribent ausdrůcklich hinzu 
dem Baron Earl Hildebrand von ſetzet, aus Schlefien abgeftammel, 
Canftein gehöre. Den erften Ur⸗ Heut zu Tage unterhalten die Nieder: 
fprung hat es in Schlefien, von dar aufisifche branche Johann Cafinit 
es mit Gnievoflio von Dalwig in! Königlicher Pohlnifcher und Chur 
Pohlen gekommen ; derfelbe ward| Sächfifcher Cammer-Herr, und Je 
Unter - Cämmerer von Cracau; und hann Friedrich, Ale flor des tand-Bv 
erzehlet Diugoflus von ihm, daß er|richts in der Nieder-Laufig und dan 
Anno 1385. Erg. Herzog Willhel-|des-Aelrefter im Gubenifchen Creyſt 
men von Defterreich, welchem der ver⸗ ſo beyde noch Anno 1715 . Hlorireh 
ftorbene König Ludovicus feine Prin-| Aiß. Pol. L.X,p. 101. & 133. 
geßin Tochter Hedwig ehelich verfpro- 
chen hatte, nicht nur in Pohlen gelo» Dank. 
cket, fondern ihn auch felbft dahin be- . | 
gleitet, und gemeldter Er» Hergog| Diefe Adeliche Familie zehlet A 
durch ihm fo wol zur Heyrach als zur ereliws unter die Ältefte und anf 
Pohlnifchen Erone zu gelangen fich |ften in Pommern, und führer 3 
getrauet, weswegen er auch alle feine | Gerharden von Damig an, der Anno 
mitgebrachten Schäge und Kleino⸗ 1243. in den Privileguis der Statt 
dien ihm zur Verwahrung übergeben; | Stettin einen Zeugen abgegehtt 
Nachdem aber derfelbe in feiner Hoffe] Herrmann, Nitter, hat ums Jar 
nung gefehlee, und von den Pohlni-| 400. gelebet, und ſtammen von ihm 
ſchen Magnaten aus dem Reiche ger | alle heur zu Tage florivende von Du 
trieben worden, habeder von Dallwitz | mitz in richtiger Ordnung her: 
alles behalten, und fich wichtige Guͤ⸗ erſter Sohn Nicolaus iſt Magil‘ 
eher davon angefchafft ; als nachge-| artium, Scholallicus zu —** 
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wich Sergogs Erici IT. Cantzler | war Tilo von Damm daſelbſt Burge- 
worden. Der andere Sohn oa: | meifter, und der aͤlteſte unter ihrer ach⸗ 
dimnurkeire Droßvacter Elauens, | tendiefes Amts, Als indiefem Jahre 
' Stifte-Bohgeerr zz Eamir, der Mo | ein Aufruhr von dem Pöbel wider den 
! rigen Snpermrarıre zus Ulckermund, | Kath entſtund, und feloiger alle acht 
t indEuftachsiusrne Binterlaffen; des Buͤrgemeiſter ohne lireheilund Recht 
ı Testeren Entel Siegfried ift Ao. 1631. | öffentlich auf dem Marckte enthau⸗ 
I als Schweifeher Dbrifter in der) ptenlich, und diefer Tilotwegen hohen 
Schlacht bey Leipzig geblieben. Der | Alters und Schwachheit nicht ftchen 
! dritte Sohn Des vorgedachten Herr: | noch knien Fonte, lieffen die wuͤtende 
} mans war gohannes, woelcher Uli. Auffruhrer alsbald feinen gewöͤhnll— 
I chen Hertzogs Wracislai Ho fmeiſtern chen Stuhl hohlen, und auf demſelben 
gejeuget; beffen Uhr⸗ Enckel Paulus | die Execution verrichten, wie Zuͤb⸗ 
ift anfangs Sriffrs - Boigt, hernach mer P. VIII.Hifl.p.1010.ed. 1711. ers 
Siffts.-Cangler zu CE amir, und end: | zehlet. Dietrich iſt um das Jahr 1381. 
ih Stadthafter in Pommern wor- em berühmter Kriegs, Held gemefen, 
den; er hat noch ums Sahr 1639. | wie Spangenbergim Adel-Sp. 
orire. Anno: z7rı. wat Carl meldet. Heinrich iſt Anno 1402. 
Ehriftoph von Damitz K õnigl. Preuf | in der Belagerung vor Braunſchweig 
fifcher Cammerherr.- - gervefen, wie Reinmann in Hifl. Lir. 
n der Ober-tauıfifs iſt eine Adeli:| Geneal.p.92. erzehlet. Bertram be 
che Familie von Damnis befantit, | Fleidete bey dem Könige Friderico II. 
fie befietdas Nitter - Suͤch Wieder |in Daͤnemarck die Stelle eines ge: 
' bey Bautzen, un 
— Ernft Ludewig von war Emmedfin Hauptmann und 
Chur⸗ Sächfifeher Obrift-| Probſt zu Pretzen. Julius lebte 
Wachtmeiſter; Ob dieſelbe von jener | Anno 1620. als Chur» Pfälgifcher 
ir Pommern abgeftammeet, fan man | Sammer » Sunder. Anno 1684, 
tfagen. Graffer ERb3- Hiß.Luf \blieb einer von Damm als Obrift« 
ee Dfen; und Anno 
a 17 1 1. waren ihrer zwey Canonici zu 
mm a Be — eine zugleich —** 
deliche Familie es | Birhöfflihen Titul von Adrianopel 
| Ba ger i weit fie mit der | führete, und Anno 17 17 mit tode ab: 
un Brockbortf ine *HBappen über: |gienge, wiennel nicht gemuafam verft 
.  einfomme, von derfelbert abftammen | chert bin, daß diefe beyde zu diefer Holl« 
| föIL, voie Dan in Befchreis }fteinifchen Familie gewiß achören. 
, bung Zollffeins berichret, auh An-| Won denen von der Diyam oder 
| ollft. ger ren ift an feinem Orte gefaget 
worden, 


chwei 
auch im Braunß Alters zu Dem Dandorff, Dondorff. 
ndern 
ſchweig nebft efeffen. Anno 1374| Von dieſer alten Adelichen Familie 
fo 


— — 





dAorirte Anno | heimden Raths; und Anno 1570. 
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o heut zu Tage das Diirter + Guch | ſchon im vorigen Seculo in Schlefien 
DMammelsreuch 2 Meilen von Bay | auf dem Haufe Karbiſchau im Op, 
freuch in Francken befiget, meldet 2u- | pelifchen Fuͤrſtenthum niedergelaffen, 
eelinus, daß fie Ao. 1436. dem Thur- | Zuerfi finder man Caſparn von Dan⸗ 
nier zu Stuttgard mit beygewohnet | nerig auf Johns · und Bifchdorff 
habe. Vorhero aber Anno 1370. | aufgejeichinet, welcher anfangs Schle⸗ 


zu Dannenberg: 


werden 2. Brüder von Dandorff in 
GrafHerrmansvonDrlamündeschn: 
Bricfe,denen von Hefiler gegeben, als 
Zeugen benennet, Heinrich aber hat 
Anno 1400, als nn zu Go: 
tha gelebet. In vorgedachtem 1435: 
Jahre wird auch die ordentl. Stamm⸗ 
Reihe dieſes Geſchlechts angefangen, 
und biß zu unſern Zeiten, inſonderheit 
in Seiferts Ahnen: Tafeln P. 11. 
ausgeſuͤhret. Obbeſagtes Ritter⸗ 
Guth Rammelsreuth hat zuerſt Jo⸗ 
hann Leonhard Nicolaus von Dan⸗ 
dorff beſeſſen, der ein Vater worden 
Annz Magdalenæ Franciſcæ, Senio- 
riſſin des Adelichen Kayſerlichen welt⸗ 
lichen freyen Stiffts Ober⸗ Muͤnſter 
zu Regenſpurg, und Johann Chri⸗ 
ſtophs von Dandorff. Stemmatogr. 
P. IV. 


Dannenberg. 

Iſt eine alte Adeliche Familie in 
Nieder⸗Sachſen, welche zu Brofelig 
in! der Graffchafft Dannenberg im 
Haunoͤveriſchen heut zu Tage zwey 
Adeliche Schlöffer hat. George war 
Herzog Heinrichs zu Braunſchweig 
Kriegs⸗Rath; und ums Jahr 1637. 
war ciner diefes Geſchlechts ale 


ſiſcher fand» Rath, und hernach der 
Ertz⸗ Hertzoge Matthiæ und Maximi- 
liani Il. zu Oeſterreich Rath und 
Caͤmmerer geweſen. Balthafar hat 
bey gedachten Ertz · Hertzogen die 
Charge eines Trabanten⸗ Haupt 
manns und Mundſchenckens beſeſſen. 
Joachim der ältere auf Karbiſchau 
hat bald hernach als Koͤniglicher fand» 
Gerichts» Benfiger in dem Fuͤrſten⸗ 
thümernOppeln und Ratibor forıret; 
und Joachim der jüngere auf Karbi⸗ 
fhau, hat ſich durch feine Theolo⸗ 
giſche Schriften, von welchen in den 
unfchuldigen Nachrichten im 
1714. p. 20. ſeq. zu leſen, bekannt ge 
macht; Er ift Anno 1661. verflor: 
ben, Luce Schlef. Chron.p. 179% 


Davier, Dabier. 


Von diefer Adelichen Familie im 
Fuͤrſtenthum Anhalt melder D. Ber 
mann daß ſie vorzelten Roßlow ge⸗ 
nennet worden, und ſolches aus einet 
alten Donation de Anno 1336. dal 
inn Albertus von Roßlor ; genannt 
Dabier, dem Sungfer, Klofter zu 
Zerbft jährlich 2. Tonnen Heringe zu 
reichen verfchrieben, erhelle. Vorhe⸗ 


Schwedifcher Obrifter in dein dagtahz | ro aber werden Otto und Friedrich 
figen genannten dreyßig » jährigen | yon Roßlow in einem Vertrage Ad» 
Kriege befannt, MSt. Geneal, Fam. | 1282.als Zeugen benennen, Wilde 


Nobil. Fre hat nebft einem von — 

Dannewitz Danowitʒ. 3 Verſchreibung eines Wir 
das Klo 

Diefe Adeliche Familie ift eſter⸗ fpels Roggen an das Jungfer⸗Kloſtet 


zu Zerbft Anno 1345. die Stelle dr 
: F Daviern 


vreichiſcher Anfunfft; fie hat fich aber | mes Zeugen vertreten. Hanf 
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findetman Anımo 7382. fin der Dona- | MegerPfund, wie gemeldter Autor 


tiondesfüürfter: Sıgismundi , darins ſchreibet, belichen worden, mit wel⸗ 
nnedas. Nicolaı- SÜtrche zu Zerbft ‚chem Gelde er die Herrfchaffe Ding 
das Darf WReinfforff aibergieber, als born erfaufft. Sein Sohn Mel 


‚ Zeugenbmerunzer. Sr den nachfol- hard Erb⸗WMarſchall zu Luͤtzenburg 
genden Zeiten ift WBolrad Anno 1534. und Herr zu Dinsborn, zeugete unter 
‚ KiyfeliherDbrift- ZB achrtmeifter ge andern Söhnen Heinrichen, Bis 


; winwmdhar Carolum Kyinterlaffen, ſchoffen zu Worms Anno 1318, 


welcher fin Seſchleche mit s. Söh- Willhelmen, Herrn zu Zivel, deffen 
nen fortgepflanngger,vore derren der Aei Nachkommen abgegangen find, und 
teſte Sebafticure SBillgelim An. 1709. | Reicharden II. von deffen Nach⸗ 
in Dänifjen Dienfterr als Eapitain |fommen fnfonderheit Perer von 
geftanden, Anbale. Hifl. P. VII. Daun, Here zu Kallenborn, anzu⸗ 
führen ift, derſelbe floritte ums Jahr 

Daun, Thaun, Dhaun. gang Sand-und 
er; amd wurde ein 

Die Herren und Grafen im Großvater 1) Willhelms, Chur, 
Rheinlande und Defterr eich) ſtammen |trierifchen Raths und Amtmanns zu 
aus einem fehr alten Daufe her. De | Daun, deffen Sohn Wilhelm Dies 
ven Stamm = Schloß Da lieget trich iſt Anno 1622. als Dom-Probft 
auf dem Hundsruͤck am Mah · und zu Worms, Chur-Mayngifcher Rath 
‚ und gehoret heut zu und Landrichter auf dem Eichsfelde 

Tage den Wild und thein ⸗Grafen verftorben, und 2) Carls Herrns zu 
von welchen eine Linie, Die fich davon | Saffenheim, Hollenfels und Bran⸗ 
nenne , darauf refidiret. _ Auch iſt deville Zürftl.Baadifchen Ammmanns 
das Schloß Daun im Erf,Stifft | zu Rodemachern. Von feinen Soͤh⸗ 
’ Grafen reg en folgende —— 

derfd ändig, por , Graͤfli anders 
ut ——— Deren ow ſcheidiſcher Hofmeifter zu Gerold⸗ 

„ Meihe fänger ſtein, Johann Facob, Teutſchen 

nbeacht mit SKichrarden von Ordens Ritter, fand» Comtur in 
—— an, weicher Anno 1188. einen | Defterreich, Ettz ⸗ Hertzogs Leopoldi 
Zeugen bey Belchnung Des Schlofr |gehreimder Nach und Stallmeifter, 
sStaledke abgegeben, und ein Bater |und Philipp Ernſt der nebft vor» 
worden; 2) Keichards der Anno hergehends gedachten feinem Bru⸗ 
Ze Btfcheff zu Borg und |der Johann Yacob in den Gtafen⸗ 
all u @penen, unie gersnelbter werben, und fih im 
, oerftorben, ——— een —— 

err der | n, Gr jedrich, 

Bene Sein worden, fee Sen, Yatfinn Kor mini Cr 
is und 3) 1 ’ und Stan 

' chfeche fortgepflan- Ernſt fortgefeger , der Aelteve 
weicher fein Shine often» Ant aber, Graf Willpelm Sopann An 
ton, Kanſerlicher —— gen 

eim⸗ 





dem 
—— — 
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315 Damm. Dautlebsti, Deb(hüß. 2 ers 


heimder und Kriegs⸗Rath General. | fich Anno 1696. mit einer Sraͤ fin vc⸗ 
Feld-Zeugmeifter und Commendant | Herberftein vermählet, von den 
zu Prage, hinterließ bey feinem An | mit derfelben erzeugeren Söhnen Ef 

no 1706. erfolgten Abfterben folgen: | der ältefte Wyrich toreng Anno 175 

de 3. Söhne 1) Heinrich Reinhard 2o-| im Auguflo zu Nom verftorbeze.. j 
rentz, Domherrn zu Breßlau und | Vom Rhein. Adel. 745.126. Me- Br 
Eölln, welcher Anno 1697 refignirt, | moires, 2 
und fich mit einer Gräfin von Sporck Be. 
vermaͤhlet. 2) Heinrich Dierrih) Dautlebsfi von Dautleb. : STE 
Martin, Känferlichen General-Ma- F m 
jor, umd 3) Weyrich Philipp Loren · Diefer alten Adelichen Familie as in; 
zen, Känferlichen Cammerheren und | Böhmen Stamm-Reihe ift in Bad- ch & 
General-Feld-Zeugmeiftern, welcher | bin Tab. Sremmat. P. III. zu . 16 
fi) Anno 1706. durch die tapffere| Sie wird mit Divis von Dautlebsff =. 1660. 
Beſchuͤtzung der Veltung Turin wi-| uns Jahr 1510. angefangen. Der- DE N, 
der die hartnädfigte Belagerung der | felbe war ein Großvater Ulrici, defe ihrer, R., 
Srangofen einen unfterblichen Ruhm | fen Enckel Georgius:feinen Stamm M ix. 


ertoorben; er foll hieraufnon dem Her· | fortgepflanger hat, “  Hano 169, 
tzoge in Savoyen mit demMarquifafe — '  & fforieten 
Trivoli beſchencket worden feyn; her» Debſchuͤtz. Ymänfiz, 


nach ward er Vice-Re zu Neapolis, j j 
ben welcher Charge erfich fo treflich ¶ Won dieſer alten Adelichen Fame zu D, Co» 
aufgeführet, daß als er felbige Anno | lieimderstaufig, yatvormahlsM.Ge- in 7 
1708. niederlegete, die Neapolitaner| orge Wende eine Genealogifch- Hi ir — 
ihm ungerne von ſich lieffen, nachger ſtoriſche Beſchreibung Herausigege üniz y, — 
hends ward er coramand render Ger ben/ welche D.Carpzov in ſeinen Am Ban, chli 
neral-Feld-Marfchall in Italien bey | iguicaribus des Marge. Ober SE Me anno 
enSpanifchen Succeflions- | Aafürg, die in dem 1718. Jahre ven? 
Kriege; König Carl 1. in Spanien gedruckt worden, vermehret hat, N nvon 
machreifmnkig nur yunı Ritter des| Das Stamm » Schloß; dieies vo 1, Kin; 
güldenen Vließes un Grande d’Efpa- |nehmen Geſchlechts gleiches Nahe ur, M Bir; 
‚gne, fondern deſchenckte ihn auch mit | mens, liegt in der Ober-saufüg umweit Ya 
demdurſtenthum Theano im Meapor | Reichenbach, gleichwie es m felbiger Ya die Ch 
Iitanifchen gelegen. An. 1710. wurde Gegend . andere Guͤter und in der Sn Ei 
gemeldet, als wenn ihm der Käyfer | Nieder» Lauſitz in der Herrſchafft ¶ Mb das an, 
das Stadt · Commando von Wien | Forft das Nirter- Gi Dubrau beſi⸗ * von D⸗ 
aufgetragen. Er iſt aber nachge- ger. Schon A. 4.40, hat Rönig Ge- —8 2 
hends Anno 1713. zum andern mahl| orgein Böhmen denen von Debſchut Comm, 
Vice-Re von Neapel und zugleich das Gut: Schedewald verliehen Kit, Lug, 
Capitain- General in felbigem Kös| Vorhero aber Anno 1426. hat Nicol 
stigreiche, und Anno 1715. gum drit · von Debſchuͤtz einen Frieden zwiſchen ) 
tenmahl in der erfteren hohen Char-| der Stadt Goͤrlitz umd denen vom theufeld 
ge vom Känfer und Könige in Spa · Schaffgotſch aufrichten helffen, da ⸗ * 
nien confirmiret worden.. Ex hat don das inftrument — Mei 


on 
—E Jar, 
Mm, du 


319 Degenfeld» Dedn, Dennftäbt. ya—o 


Koͤnigl. Dänifchen General ⸗Wacht⸗ 
re 4) Masximilıanum , Ehur- Debn, Doͤhn. 
Pfaͤltziſchen geheimden Rath und Vi- Bon diefer Adelichen Familie Erz 
ce-Dom zu Neuſtadt 5) Hannibaln/ Meiffen und tn der faufig melde 
Chur · Saͤchſiſchen Obriften,der nach | Knaut in Prodr Mıfn.in Heffenda& 
gehende Anno 1692. als ein beruͤhm | fie den Beynahmen Rothfelſer fig- 
ger Venetianifcher General ju Nea-| re, das Gut Helffenberg im Amre 
poli diRomania verftorben, und 6) | Drefden beſitze und einen hochbetiaze- 
die befannte Mariam Louilam Des | tenMinitftrifhinum zuChurfuͤrſts Fri— 
enfeldir gebohren , welche durch | derici des Weiſen Zeiten hervorge⸗ 
* Schönheit und Wiſſenſchafften /bracht habe. Unter den Epitaphien, ſo 
aller Augen auf ſich gezogen und dem | zu Dreßden in der Frauen-Kirche zu 
Ehurfürften Carl Ludwigen in der| fehen, befindet ſich auch eines mit einer 
Pfalz an die lincke Hand getrauet Lateinifchen Inicription ‚foJohanniä 
worden, welchem fie nachgehends die Dhen geſetzet worden der A, 1561. ver⸗ 
fo genannten Naugrafen gebohren, | ftorben; es wird von ihm geſagt, daß 
leichwie fie felbft den Titul einer| erben den Sächfifchen Hergogen in 
Pangräfin vom Känfer erhalten. | Anfehen geweſen, und unterfchiedene 
Sie ift Anno 1677. als fie mit dem 14. | Aemter verwaltet habe, * Dergleir 
Kinde ſchwanger gegangen, verftor- | chen Epitiphium finder fich auch in 
ben und zu Friedrichsburg begraben | gemeldter Kirche, welches Johann 
worden. Als Anno 1689. diefer Ort | Georgen Dehn-Rorhfelfer auf Weilſ⸗ 
don den Frangofen zerftörer wurde, | fig, der Anno 1592. verftorben, gefes 
ward ihre Grab im die Lufft gefpren-| getworden. Ernft Abrahanı Deko 
get. Anno 1710. ftarb ein Venetias! neift Anno 1614 Hergoglicher Saͤch⸗ 
nifcher General Baron von Degen | fifcher Stallmeifter gewefen, wie in 
eld zu Venedig im gr. Jahr feines) Mälleri Anı al. Sax. p 235. zu fehen, 
fters, welcher vom ı7ten Jahre an | Morig Adolph von Det gieng An · 
beſagter Republic nuͤtzliche Kriegs · no 1639. als Chur /Saͤchſiſchet Ges 
Dienfte geleiftee; dahero er, als ihm | nerale Major mit Tode ab, und iſt 
von einem feindlichen Mußqueten | von ihm in Pufendorffs Ichwed. 
Schoß beyde Augen ausgefhoffen| Kriegs · Geſchichten hin und mies 
worden, von derfelben biß an fein Le⸗ derzu leſen. Einer diefes Gefchlechts 
bens · Ende eine anfehnliche Penfion | ward Anno z+ Fuͤrſtl. Braun⸗ 
a 








* 9 WW 7 . ‚ 











enoffen, Seifert tn der Ahrens | fehweigifiher Cammer⸗Juncker. 
—— — en > * — 
hlelt ihn vor den oten Sohn des vor / | Dennſtaͤdt. 


edachten Chriſtoph Martins Frey | 4 
errns von Degenfeld. — Von dieſer alten Adelichen Fa⸗ 
hriſtoph, Freyherr von Degenfeld, milie in Thuͤringen wird Senfrich 
ward Anno 1718. Kaͤyſerlicher Obrl Annonss. unter die Thumiers. Ge⸗ 
ſter. Stumpf Schweitʒ. Chron.noſſen zu Zuͤrch gezehlet. Von Dies 
Spen.Thearr, Nobil. Europ. V. III. trichen meldet Tpangenberg, daß 
er feinen Standes» Herrn, Landgraf | 


® edrichen, als Dbrffter gedienet, und | mit Söhnen fortgepflantzet. Hum⸗ 
in der Schlacht bey Ecfftädt A beach Rhein, : 

= 1342. fein $eben verlohren. — Dr — 
wird in Muͤllereꝛe fr =/. Sax. Anno Dernbad 

ie sei als ns ——— 
* ret. rich um Das Jahr Eline alte anſehnliche Adel 
ir! 1490. Chur Sächfifeher Marfchall,| milie in 35* allwo —— 






Es diefe Familie allem Anfes| gefagt 
hen =. die Strabr 2>Dennftädt in|che wird in Gosba Diplomatica von 
en, am Fluffe Schambad), | Hanf Albrechten hergeführet, der ein 
zwifchen Sangenfalge und Weiſſenſee Großvater worden Johann Geors 
gelegen, zum Stamm- Dauß. Pan-|gens, fo zu Anfange des vorigen Se- 


genb. Adelfp. P- II. Paflori Framo- cali gelebet, und ein Vater geweſen 
mia redıv. —— diplomat. nm Heinriche, Sirflichen Heſ⸗ 


— Darmſtaͤdtiſchen Ober/ Forfta 
€ meiſters zu ‚ welch 
Dern on. FR — Are ine 
= chen Po ei get ki ; 
Eitfes der an (chem Sum 


— Di rum anführer,|ten ichts, und ſe⸗ 

> uer ietge > 1 nichts, 

ser en — Die Collegiat- Kirche] getan deſſen ſtatt Johann Danieln 
beym Schloſſe von Zu i 


u Dier- Kirchen — 
Dern in SZürftenchum 

en, geftiffeee Bat. sEdte ridtige 

id reigpe aber röird von eis] 1672. floriret. Die Linie kan 
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323 Dettlingen, Deuring. Dewitz. 2— 

Freyherrliche und hernach die, Graͤf⸗ ſcher Rath worden, hat A* 

liche Wuͤrde zuwege. Seines Brus | Igrnasium gejzeuget. (2) Nicolsume 

ders Sohn, Johann Otto, war Käyz | Käyferlichen Nach und Burgermei— 
ferlicher wuͤrcklicher geheimber Nach |fter zu Navenfpurg, deffen Soper 

und Sammerherr, wie auch Erbmar- | Diethelm, Känferliher Truchfeß, Re } 
ſchall des Hertzogthums Francken. | glerungs » Nash zu Juſpruck und Vz— 
Er nennete ſich zuerft einen Grafen) ce- Stadthalter der Graffchaffe NeL- 
von Dernbach, und kauffte die in|ienburg, hat Ferdinandum Anto- 
dem Srändifchen Crayße gelegene| nium gezeuget. (3) Jobannem Geor- 
Herrſcha theit an fich, |gium , Erg. Hertzogs Ferdinandi Ca- 
welche der Käufer zu einer Graf-|roli Kath, deflen Sohn Adri⸗nus 
ſchafft echöhete; er farb aber Anno |um das Jahr 1670..Käyferlicher O⸗ 
1697, ohue Erben. Humbracht |ber, Regierungs · Rath zu Inſpruck 
vom in. Adel Tab. 158. Spen. geweſen. Anno 1704. war Adans 


* = . h icher Ss at.P.Il, 
Hiflsinfign.p-387 R * —— zu 
Dettlingen. — 


unterfcheiden von dem Adelichen Ge⸗ 

ſchlecht Duͤring, von welchem an ſei⸗ 
Diefe Prag zehlet Her ⸗ 
tzog in feiner Elſaßiſchen Chro- 
nic unter die älteften und vornehms 


neun Orte nachzufehen.. 
ſten Adelichen Gefchlechter im Elſaß. 









Dewitz. 


Sie beſitzet im Unter» Elfaß unter-| Eines der älteften und anſehnlich⸗ ' 
— SGuter wie auch den Detts| ften Adelichen Hauſer in Pommern, den >; 
inggifchen Hofzu Straßburg. An- allwo es unter die fo genañie Schloß —RX — 
no 1678. florirten Johann Philipp geſeſſene gezehlet wird, und im Stet⸗ nie, 
und Hanf Cafpar von Dettlingen, tiniſchen anfehnliche Guter hat. Zus am Cl, N 


“ am. welche Zeit auch Meilach von erft wird Bogislan von Dewig ans .' Yarilie —* 
Dettlingen Ausfhuß der Riitter⸗ gefuͤhret, weicher Anno 1248. in cs | Ohren 
ſchafft im Elſaß geweſen. nem Treffen wider die Marggraſen each 9 

von Brandenburg als Pommerifher —— 
Deuring. Döriter geblicen. Machgchende Lungau, 


iſt Anno 1305. Otto von Demi Her«' N 

, Dir nunmefee Srepfersichen 108 Seinciche des dien aus Mid N) u 

Familie in Defterreich Stamm-Neis |lenburg Rath geweſen. Diefes.Her- NA Tee "de 
he fänget Bucelinms ums Jahr 1589.) 8098 beyde Prinzen, Johann und 
mit Mortino von Deuring an, der zu Albrecht, haben Anno 1348. beym 
Bregeng gelebet, und ein Vater ger! Käfer Carl IV.es dahin gebracht,daf 
wefen Galli Känferliben Raths wel Otto und Ulrich die Dewitzen inden 
cher folgende Söhne hinterlaffen : (1) | Sräflihen Stand erhoben worden 
Berrum, KRänferlichen,toie auch Chur-Meyn; damit fie aber folchen Stand 
Baperifchen Rath und Cantzzlarn zu |dgftabeffer führen koͤnten find fie von 
Landshut, deffen Sohn, Johannes |den beyden Fürften von Mecklenburg 
Ignatius, fo ebenfalls Chur · Bayri⸗ mit dem Amte — 
f 





— — — — 





* .- .- Diebisfih, Dieden: 326 
igbeliehen werben, weswegen | rich von Dewig, Ritter des. H. Ro 

fie ſch au Grafen von FSuͤrſten⸗ | Reiche —— —8 
berggmmner. Machge hends aber Schioß ⸗Geſeſſener zu Daber, Kon⸗ 
da einer aus dieſera Seſchlechte den | glicher Preufifcher geheimder Hof⸗ 


Fri von Pommern in einem | und CammersÖerichts-rwieauh Re - 


ritge wider Meck lerchaarg - benge- | gierungs- Rath florirte Anna 1717, 
fanden,umd obgedachte Aenmiter nie | Mierelii Pommerland 2.6. - ., 
yrum eingezogen worden, ift hierauf] :.. 

die Gräfliche Wurde werkofchen, wie)... Diebisfch, 

olches Micra länes — ag) ai | 

var Anno 1320. 2 og Vra- iche Samilte zehler 
islaoIV, in Doumerrn ach, deffen | unter die Aelteſte und ea 
Yhnelileich und Bernd e © 


nzu@ßeßnberg, Screlitz und Da | Slogau gelegen ift. Zuerſt wird 
r, wie auch Mister des güldenen | Burchhard auf Martau — 
leſſes und tandes- Darıprleute ge | der Anno 1501, Landes⸗Aeitiſter ia 
sieben. Joſt wor Dewitzz Haupts| dem befagten Fuͤrſtenthum/ und ia 
m zu Welgaft- beachte Hertzog unterſchiedenen Sandes-Commillio- 
lippum in Pormmerri , als deſſen nen Deputicter geweſen. ' Anno 
rautefter Mach, dahin, daß er ſich 1620. war Hans in dem Breßlaui⸗ 
ver Augfpurgifeben Coofelüon ſchen, und Nicolaus um das Yahr 
ante. dem zojährigen Arie | 1630. in dem tignigifchen Furften- 
nte Yoachim der Eron Schwe⸗ |thun tandes,Aeltifter, Luce ſchlo 
ıls Dbrifter, und ward Anno ſiſche Cchron. — 
‚ auf feinem Schlofle, nebſt fit *8* * N 
ngen Familte, von Dem Bran ⸗ Diedenzum Fuͤrſtenſtein. 
rgifchen Dbri en Boldader * wa 
en. Roachime DBalthafar,) Diefe Adeliche Jamilie iſt eine von 
Srand Abrergiſcher DObtifter,|den Aeitiſten und Anſehnlichſten in 
h Anno ı678- in Preuffenwie Heſſen wie ſolches in Winckelmanni 
Schweden wohl, und wer» | Aiſcher Chronic.p. ir. fegu. zu 
jJich als General 7 Heutenant | fh. & in feinem 
590. mit Louifen des Öme | Adel-Spiegel #. 11. meldet von du⸗ 
> Maxrfhyalls von Derfling | dewig Dieden, daß er Anno 1475, 

Srans Joachim Koͤnigl. als Landgraf Hermanns zu Heflen 
‚er geheimoder Math und Ge (des Erafirffts Coͤlns Adminiftra- 
ısennanıe hat fich durd feine zorisR cier die Stadt Neuß 
ers, fordert tm Mordifcheh | tiber die Burgundier aufs tapfferfte 


sach Zrrfang des seigen Se: | defendiren heiffen. Won Philipp 


ermacht, weswegen ‚berichtet er, daß er ſich auf 
—— 1719. das Generil.: Seiten” der Heffen vor Ingolſtadt 
‚emene auf Diügen und wohl verhalten, auch Anno 1554. bey 
u arzvertrauete, Eccard Ul wieder ——— Al⸗ 
2 ech⸗ 


327 Diemantftein. Diemar, Dienheim. y—z 


brechren geweſen. Melchior Diedo faͤltziſcher geheimder Rath und ꝛ— 
zum Fürftenftein wird In Müllers An- fter Cammerherr. nr 
hal, Sax.p. ——— gar 9 * 
licher Saͤchſi mer Juncker iemar. — 
angefuͤhret. Chriſtoph Willhelm flo- X 
ritte im dieſe Zeit. Sein Sohn Hans) Eine Adeliche Familie in Thärtre- 
Eirel;tft — Mach, Burg · | gen, deren ordentliche Stamm · Reithe e 
raf zu Friedberg, der Rheiniſchen in Gorba diplomatica mit Phihppens 
—2 Hauptmann, der Ober · Anno 1474 angefangen wird: Deſ 
nifchen Unirten Crayß⸗Staͤn⸗ ſen Sohn Wolff ifi mit dent Ze= 
de Kriege, Rath, Heffen-Darmftäds] henden zu littendorff und mie dene 
tifcher geheimder Rath, geſammter Schloffe zu Walldorff belichers 
Hofrichter zu Marpurg und Ober worden. Er war ein Vater Joͤr⸗ 
Amtmann zu Mdda, und ein Water! gens, welcher An. 1936. die Laͤnderey 
Geörge Ludwigs worden, der noch | zu Melckers und Wafımgen zu Lehn 
Anno 1716. als Koͤnigl. Groß Bris| erhalten, und 2. Söhne nach fich ge» 
tannifcher und Ehur» Braunfchweis| laſſen Conraden zu W 
giſcher geheimder Nach floriret. von deſſen Uhrenckeln Johann Adam 
und Ernft Hartmann zu unfern Zei⸗ 
Diemantftein. ten gelebet, und 2) Seb 
- | Walldseff; der ein Großvater wor- 
Diefe alte Adeliche Schwabiſche den Cafpar Chriſtophs auf Wall 
Bamilie führer heut zuTage den Graf⸗ | dorff, welcher Anno 1713 als Fürfi. 
Hichen Charadter. Zu erft finder) Sachfen ·Gothaiſcher Obrifter und 
man Heinrichen aufgezeichnet, web | Commendant der Stadt Gotha ver» 
von Buceline in Germ. Sacra uns |ftorben, 
ter die Aebte des Cloſters 
gezehlet und von ihm geſaget wird, Dienheim. 
daß er Anno 1446. verſtorben. Lu⸗ 
dewwig iſt Anno 1561. mit Hertzoge Diefer uhralten Adelichen Fami⸗ 
Ehriſtoph von Würtenberg auf dem | ie am Rheine Stamm · Reihe fänget 
Käpferlichen Wahl Tage zu Franck· Sumbeache Mit Petern an, wel⸗ 
fure am Mann gewefen, twie foldhes | hen die Grafen von keiningen Anno 
Herzog in feiner Elſaßiſchen 1260, verjagt und fein Stamm · 
Chronis mit aufgezeichnet hat. Hauß zu Dalheim zerftöhrer haben, 
Francikus florirte Anno 1650, als | Ermwar ein BaterWigands,derbenm |% 
Bambergiſcher Rath? und | Känfer Ludovico in groſſem Anſehen N 
Pfleger zu Kirch. Johann Eonrad |geftanden, und das in der Unterm 
war Anno 1658. als Chur⸗Coͤllni⸗Pfaltz gelegene Schloß Schwabe | 
cher Canmerherr, Obrifter Silber | berg Anno 1316. zu sehn bekommen, 
ämmerer und Capitain von der Sein Uhrendel Niclas, der bey 
Leib· Garde befannt. Adam Graf| Manns erfchoffen worden, tft ein | 
von Diemanftein florirte ums Jahr Großvater geweſen Wigandt ‚' mel 
1712, als Känferlicher und cher Anno 1521. als Chur.s Pfälsie 
ſcher 





Groß. Hofmeifte win; Dieppurg (Ulner von) : ' 
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walde ı. Meile von Knftede gelege» 
nem Schloß und St aͤdtgen Dieppurg. 
ihe Deren ordentliches Stamm⸗ 
ſter fänget HZumbracht mis Ulnern 
den Dieppurg Anno 1239. an. Von 
achkommen ſtarb Ruprecht 


als Stadt: Hauptmann zu Frandz 


n|furt am Mayn Anno 1372. Phi- 
Ip Chur: MeyntiferOrof- Hefe 
meifter gieng Anno 1595, mit Tode 
Deffen Ur⸗Enckel Grant os 
hinterließ bey feineng 
Anno... 677. ex folgten Tode. Soͤh 
Site! 16 ee ungen 
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Br ___ Diesbädh. Diedtau: Diedtau. 332 
der Anno 1380, verftorben, hat ſich fihon Anne 9609. zu Merfebasrg und 
— von Dieppurg beygenahmet. Sol Anne 119. —————— uns 
Won deffen Nachtommen ftarb einer ter die Thurmiers-Genoffen. geschler. 
gleiches Nahmens Anno 15 18, als Nachgehends hatOtto 5 1205. 
Chur⸗ Mayntziſcher Marſchall und als ein Kriegsmann gelebet. Seisler 
Vitzdum nun Johann — —* 1435. als Erg: —— 
ipp der zu e Freyherr⸗ agdeburgiſcher Narh und 
I Wurde auf fen Geſchlecht ge· Amts⸗ —— zu 
bracht; wat — 1710: Amtmann | Seit 32 war Anno 1470. 
fi Gernsheim und ein Water Philipp Ertz öflich- Magdeburgifcher 
——— aan Dom Rath / Küchenmeifter und Haupt 
heen. Adel. * J mann auf der Moritzburg, und ein 
—E b —— 
ie a 1514 urs er und 
5 vo |Erks —— 
7 ber vornehmſten und älteften | Rath Hofmeifter, Präfidenrder Erg- 
Adelichen Familien im der Schweitz und Stiffter Magdeburg und Hal. 
Im Canton Bern, deren ordentliche | berftadt, und als Hauptmann zur 
Stamm: Reihe Biscelimus mit Ru⸗ Morisburg, Giebichenftein ‚ und 
dolphen Anno 1257. anfänget. Won | Mverfurth geſtorben, Otten umd 
Beflen Nachkommen ift Johann ein | Hieronymum hinterlaffend, welche 
berühmter Capitain Königs Francifci | benderfeits ihr Geſchlechte ſortge⸗ 
1. in Franckreich geweſen. Nicolaus pflantzet. 
ſtund dem Stifft Baſel als Coadju-| Otto von Dießfau, Mieter auf 
tor por, er refignirteaber Anno 1957, —* ſterwalde, (einem Schloß und 
rg — Zeiten war Staͤdtlein an den Meifnif. Graͤntzen 
esbach über ein im | im der sr heut zu Tage 
—3 ee ug Regt dem Haufe! Sachſen Merfeburg ge⸗ 
ment Schweitzer Obrifter, und noch — ) wurde Kayſers CaroliV. A 
fit dem 1747: ‚Horirte Fried⸗ | Ferdinandi I, Königs in Ungarn, und 
Pe von Diesbach als Ray | Churfürft - Mauritii zw Sachſen 


Ir Genera LMajon Siemin, P. I. Stadthalter Feld-und-Rriege-Ober- 
e hat die ihm amvertrauete 














1 E ‚U garifche Veſtung wider die 
0. '7"* Dich qu Zu Funden tapffer- ehe Ay 
v nes der Alteflen —*— deswegen zum Ritter geſchlagen wor⸗ 


ſten Adchichen Häufer in ‚fo dan Paslms -Fopis und Nicolaus 
——— —— IAbwanfas gedencken feirier, welche 
ter beſitzet, und vormals im-felbigen [ihn Ottonem Fotiſeum nennen. Er 

Erg. Stffe das Ober? ———— min einen Sohn gleiches Mah⸗ 
wa Amt befeffen hat, Sächfifchen; wie 
Stanım Haus Dießbau' — Wr in. Aminiſtration beftelten 
Meile von Halle at der Leipziger | Cammer + und Berg · Mark, auch 
Straſſe; a lan late Hauptmann zu Senfftenberg, fo Ao. 
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S —— und 
ee — Di ein Vater Sebaftiani I. — 


wird Anno ı 323. unter die Biſchoͤf⸗ ſchalls des Stiffts zu Coſtuitz, frz wel⸗ 
von ga gezehlet. Friedrich [cher Charge ihm auch fein Sohn Ge- 
Baron vom orge gefolger; derfelbe hinterließ 


b, von Tieffinga, Dom- | Wi 
ir * * ſee ——— und Biſchoͤflicher 


‚Here von Dieft, war Anno 1707. |Leopoldi von Oeſterreich Rath ge 
en Preußifcher Reſident zu |wefen. Sein Sohn Georgius, Erg- 
Eolln am Rhein: wegen feines exer- | Herpoglicher Rath, Ceremonien⸗ 
eitii religionis reformarz entſtun · | Meifter, Almofenier und Decanus zu 
de im ‚gedachten Jahre dafelbft ein | Eoftnig, —— 1627. die Bir 
Tumult, welcher viele Welt |fchöfliche Würde dafelbft anzuneh⸗ 
nach ſich gezogen, und | men aus, und gieng Anno 1634, als 
iſt davon in Huͤbners Suppi. I. auge ent mit Tode ab, Sehens 


füelc) zu len. Zr, De la Noblefe| Fran, Kanfrliher 
⸗ Uerecht. Dach zu Inſpruck und Vice-Gouver- 
oeur zu Eoftuig, hat Johannem, Jo- 

- Dietfurth, fephum und Francifcum Antonium 

: et. Anno ı7 12. florieteLo- 


Da Abellche Famili loritet heut tharius Garl Friedrich, Freyherr von 
Tage im Stifte Gandersheim im | Landfee, Herr zu Ternegg, Glatt und 
aunfchweigifchen. Deren Stamm⸗ | Dirremerftctten, GET 
ap Fear na rang * Bucelini Stemmat. P. IV. 
Dogdlinburgifchen g 
zur Abten Quedlinburg; Heinrich Dietz. 


Dietfurth 
Stiffts Quedlin Deſ⸗ Di ke Familie im Rheine 
fer yeugfrund (ande "Ar ahnen Anno 610. 


fen‘ 
als —— Rath und| den Freyherrlichen Character 
u Eendaam ce, tet, wie beym Humbracht —— 
——— Nabı. Stamm-Taffel zu ſehen. Gedachter 
Dirigvon tungen — 
von e 3% 
} ” Wer 8. als ein beruͤhmter —— 
eier hket. ee 
Diefr alten Abelichen und Or 
mehro ¶ Freyherrlichen — der alte —* und Ace un Syn 
Schwaben und in den. Schweitz der Grafhaft Dieg, Burgmasım 
Diet, Lumburg, 2c, genennet. Deffen 


Stamm» Reife ; * en 
ums abe nzod . w rich Dietz | Enckel Otto beygenannt der wi. 
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eich Anno I 541. —— — —— ren 
hn gleiche® Nah⸗ — —— ———— — * 
u ke en ahmeris ssE Hofmrefte vs Peine 
ernad) ar CEarls zu Holfin 


—* Anno 1574 
Ave: 


m 7 — 
Lindheim Chaur⸗ B 
yaupt- umd Amtz D pen 
nertcH® Zamilie 
—— — 
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339 Dolau. Diringenberg. 
man Dero-| Morigburg befanne, &ortlob © 


Sckeuditz. Zuerſt 
nicam von Doͤlau anzufuͤhren die Ao. ſtian auf Ruppersgruͤn ein Sohn. 
zu Hof Johann Seorgens a 


1506. Aebtißin eines Kloſters 
— — Coſtengruͤn und Lebau ift ums "Gab 
auch Margaretha von Doͤlau im Klo-| ı 715. Königlicher Pohlniſcher Mark 


melscron Anno 1548. befef |und Vice » Creyß Hauptmann des 
Ertzgebuͤrg - und — — 


Him 
—— Sie wird von Brufcbio bey Be 
fehreibung diefes Kloſters gerühmet, Creyſſes Ober - Creyß · Steuser - Eins 
daß fie die Adeliche Stiffts-Sungfern nehmer und Ober-Kriegs-Commifl:- 
in loͤblichen Sitten umd geiftlichen | rius, wie auch Dom». Herr zu Merſe⸗ 
Qugenden unterrichtet, Anno 642 |burg . Knaut.Prodr. 24/9. 
iſt ein ins Doͤlau —— Mulleri Annal. Sax. 
mmendant in Luckau in > 
8* Saufis geweſen als folder] Döringenberg, Dornberg. [© 
Ort an die Schweden mit Accord] Mon diefem Sreyberrlichen Ge /,, 
ngen. Anno 1649. ftarb ei⸗ ſchlechte in Heßen meldet Winckel⸗ ed 






Marh, sg Wieſen · | mit des tandgrafensLudovici Vl. Gle. 
burg und Plan, wie her Dbers|mahlin, Eliſabeth/ einer Königlichen ,, "liger np 
Steuer-Einnehmer worden, . Anno energie zuerſt in. Heß E 
1654. hat einer von Doͤlau als Chur und nachgehende mer 5, "Ch die ayj,, 
Sächfifcher Ober- Rüchenmeifter fo- |gen feiner regeln Din 8 * 
siret ; in welchem Jahre auch oa» Jean — — N 
chim Seiedrich von Dölan auf Zegra Die eihe diefer IM Te — 
und Tieffenau als Ehurs Sächfifher) Familie wird von Humbracht Ar 2380 
Zrtieie, De &cutenane verfr- 1358. angefangen, aha Char —*8 
ben. Johann George auf Rupperts· geheimder Rath und Cammer / Praͤf⸗ en J 
grün, ein Bruder des vorgedachten dent zu Caſſel ward Anno 1663. im —8*— de 
Ehriftians, war Anno 1671. Chur-) den Meichs-FrenherrenGtam ae · * 
Saͤchſiſcher Cammer · Herr, Hof · und ben,umd zeugete mit einer Baronefin 
Juſtitlen ⸗ Rath, nachge Vice⸗ von Erlach eine Tochter und eine 
Tantzler. Adam Friedrich flonrte Sohn, Nahmens Willhelm budwig; 
Anno 1691. als = Sächfifcher| diefer verband fich A. 1695, mit des 5— 


Cammer⸗Rath. Ernſt Friedrich) Grafen von 
auf Klein · Wolmsdorff und Puſch⸗ wig Sophien welche ihm Johannem N D SE 
* war Anno 1714. als Röntgli- — — —8 
u. und Ehur- Saͤchſi · cum gebohren. Winckelmanns S 
mmer- und fand» Cammer · Befbraib. & Weffen. Aumbrache N 
—8 und als Amte-Hauptmann zu vom Ahein. Adel, pt NS 
N Raten 
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34 Dohna. Don . Doßen 
N Polon. &c. aus md| ſiſche nie darinn 


Chriſtoph aber 
BEN ee Vater m... er 


— — 
Kanſers 


Anno 1611. dem Einzuge Dongelberghe 


Carl Hannibal, —— 
Er taufig, und Aus derfelben war 
von Dengelberghe, 


her Cammer- | entfproffen Jacob 


Kayferlicher Schlefifcher 
commandirte bey Diefem | Droffart von Brabant, ein Water 
uge die Trouppen zu Roß, und | Philippi, Groß » Zorfimeifters von 
rourde vom Kanfer Fer a ln Die 
dinando Il, in wichtigen Verrichtun⸗ Sopn Yacob- 


Deffen 
dahero derfelbe ihm | germeifker zu Vrüffel,gar das @ 
cher ren Hergogliche Würde, —— Herrſchafft 
ſondern auch die beyden Hertzogthu | wieder an ſich gelaufft nachdem es 
ehren — angetragen | feinen Vorfahren alieniret — 
haben ſoll, welches aber hernach von | er iſt Anno 1662. darauf zu einem 
—— mißgoͤnſtigen Miniſtern hin | Baron gemacht worden gleichwie ſein 
ak gear um ehe ld —————— 
in g, um cc comten⸗ von 
Sohlen em Ruͤckkehren | Es find die KöniglichenDiplomata da» 
fein Leben ein, Otto Abrahamen, | vonin L'orection desomies les zerres & 
Schleſiſchen Ober⸗Awmts · Rath hin · familles du Brabant zu leſen. Aus 
serlaffend, derſelbe wurde ein Vater | diefer Familie war auch Francifcus 
Earl Hannibals, Kanferlichen Cam | von Dongelberghe, Röniglicher Spar 
mer. — welcher Bach either «| nifcher Rath von Brabant, gebohrem, 
ten D Carpjovs Bericht p. 54- I.c.| welcher im vorigen Seculo floriret, 
noch in Dam 1718. “Jahre in boßem| und fi durch fine Geehrfamfet ber 
Alter und ohne Erben floriret. haben gt zn Schriften 
fol; ob wol fonften — find im] Lexico dan Gelchrren an 
Scribenten als ze gefühert, 
ſchon Anno 1711. verfiorben, und 
diefe Familiein Schlefien —— Doßen. 
Die Standes⸗Herrſchafft W 
betreffend, hat ſchon deffen. ade Diefe Adeliche Familie zehlet Mi» 
ter » Water „ vorerwehnter Abraham, | ereliser unter die älteften und a 
Burggraf von Dohna das Warten, | lichften in Pomm 
bergifche FideicAmmils der: — Stettinifchen ihre Guͤther hat, Hen⸗ 
poniret, daß, daft dieſe 
branchs abgehen ſolte, die Preuf- | Annp 1437. zwey I 
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efifche | ning von Doße, Vice-Dominus, hat | 
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34 Draſchwitz. 
Secnann in der Anhaͤlti Nobil_Polon, Hunger, &c. ausführz 
Hiſt. zu lefen, — lich geſaget worden. | 


ſche war bey. dem zu | 
Sachfen, Augufto, Sammer Junder. Drardorff. 
Eine alte Adel. Familie in Meiſſen 


Chriftoph ift Anno ı 576. Kofmeifter 
seculo 


des Grafens Adolphi von Scham. 
hurg geweſen. Ein anderer diefes welche auch ſchon tm vorigen 

unter die Elſaßiſche Reichs + Nitter- 
Zu erfi fin: 


hmens vertrat Anno 1642, bie 
bet man. Fablan von Drardorff auf 








—— Be er Di worden. 


indes Chur-Fürften zu Sachſen daß er Anno 1514 
menden Executiong-Recefs des | bey der Frießlaͤndiſchen 
eftphälifchen Friedens zu Nuͤrn⸗ Stadt Dom,die Schiffe auf der Ems 
berg Anno 1650, unterfchrieben, |commandire Veit war des Her⸗ 
Knauı Prod. Mifn, 1098 Georgi zu Sachſen Obrifter 
Draſhwih Trap. et An 19666 der Gemaft 

a r nno 1566. 
j Hertzogs Wilhelmi zu Sachſen die 
Diefe Adeliche Familie in Meiffen | Stelle eines Hofmeiftere ; Sein 
hat ihe Stamm · Hauß Drafchwig Sohn / Hanf Friedrich , aber erhielt 
im Amre Weiffenfelß 4. Meilen von bie Charge eines Hof- Marfchalls zu 
A Friedrich war. 


Draſchwitz ift ein Brief verhanden, ſcher Cammer⸗Rath. —— Sax. 
darin fie dem Landgraf Sriedrichen in Kmanı. Prodram. Mifa. Lünigs I. 
Thüringen Anno 13 11. das Lehn an Archiv P. /pee. cont.3: 
etlichen —— zu — — | 
refigniren, Worauf nts| Drnoiwefi von Drnowiz 
ge Jacobi zu De — 
d von Draſch⸗ i reyherrliche Familie in 
ie wird von Deckendorffen in Mähren, welche von Bucelino P. III. 
Hiſt. Luth, L.3. $.106. Anno 1542, | Stemmat. Pag. 407. Dornowobki ge 
da Dana. Ahnen Tafel der Serpberren 
uͤhret. achim von Orauſch⸗ nen » rey 
— Anno 1613, Furſtl. Wur⸗ von Regal zuerſt Bedrich Drnovs⸗ 
tenbergifcher, und Caſpat Anno 1627. fi von Drnowiz an, der ums Jahr 
Fürftl. Weimarifher Hofmeifter; | 1500. geleber, und ein Water gerve» 
ob.aber diefe bende leigteren zu der Far fen Bohuslai von Drnovski in Rajez 
milie von Draſchwitz gehören, kan |deffen Sohn Bernhard, Herr in Ra⸗ 
man nicht eben fagen. jez und Kauniz, obrifter Hof-Diredtor 
In lUngarn lloriret eine vornehme |in Mähren, hat Bohuslaum, erſten 
Gräfliche Familie von Drafkowig, | Sreyheren von Dronowiz hinterlaffen, 
won derfelben ift in meinem Tibeasro |der feinen Staih ſortgepflantzet hat. 
' Droſchke, 


7 
Drardorff, Denoweti. 48 
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st - SDürfngen. Duͤcher Dei 

len Streitigkeiten zum Groß-Prior a it Atdo 17 10. m 
in Böhmen vom Pabſte ernennet, Duͤckher von Haßlau. ss Yas, und hinter 

und Jahres draufvom Kayſer con-| Diefer anſchulichen Adelichen und 3; dochter; v 
Ärmuret, | —: —— Familie in Ecuſ a Deo 
- ö ven Stamm- Sei, Mathe Calsburs: 
Düringen, Thüringen. fert en Dry ad — — re 
s Diefe alte Adeliche Familie im mit Friedrichen von Duͤckher zu a n 
— — Pen an, der ein Water worden Sdieſe Familienot 
te von Doͤringen in Meiffen, deren | Pallüber ‚welcher fich mit Mechtild tk \ 
Adel-Brieffin tünigs Meiche- Archiv | von Loͤwenwolde einer Ueflaͤndiſchen % Ynferifgper —* € 
zu finden, und von welcher in Knauts | von Adel, verheyrasher, und mie ihr Nelnicheigter —— 
Prodromo Mifnia zu leſen. Ihr Duckher von Haflau, de &u ſendte 
Stamm⸗Hauß Düringen iſt in dem Fieff hauſen und —*e | ir Friedens. Ira 


Haufperr 
Kiechfpiele tockftede an der funegele- der fich in Mönigliche Schwebifche 
— ——— erw; —— = 

an, nnoı fl» den 

) — —— | Urkül von 
i chen | ‚@ Zeuge, unter- gehabt; Sohn, 
ru Anno 1602. war · Arpo er 
Erg» Bifchöflicher Sand» Droft; def fi 
fen Sohn, Melchior, hat die Charge 
eines Präfidenten der Bremifchen 
Ritterſchafft erhalten. Chriſtoph / ſten geftanden, und iſt ein Water wor 
Schwediſcher fand · Math, hinterließ den Frang Dii Freyherrus 
Arpen Land · Rath des Hertzogthinns — Haßlau zu Urſtein und Winckel 
Bremen; dieſer aber Arpen den juͤn⸗ Fürftl, Salgburgifchen Hof » umd 
gern, Schwebifchen Obrift- Wacht: | Sammer » , und Pflegers zu 
meifter und Erb. Richter der Burg⸗ Glannegg, der Ao. 1666, ein Salg- 
Männer zu, Horneburg. Otto, wel ches Chromicon heraus gege⸗ 
cher feine Linie in dem Kedinger⸗Lande ben, welches, weil es von dem Hof⸗ 
fortgepflantet, war Ao 1600, Dom: Buchdrucker Jo May- 

Herr zu Hamburg; deſſen Sohn, | ern verieger worden, auch 
Nahmens Dietrich, Schwediidherd:|vom vielen zugefchrieben wird; Er 
brifter und Commendant zu Stade, |meldet in der Morrede gedachten 
ift Anno 1668. mit tode abgegangen, | Buchs, daß feine Bor-Eitern in dem 
und hatz Söhne nachgelaffen; von Ertz⸗ Stiffte Coͤlln gewohner, und eis 
welchen einer vermuthlich nuge feines Geſchlechts fich vorzeiten 
fhrlieutenant gewe · ın Weſtphalen und von dar in Liefland 





Se BER eaffen abc. Oein Coke 
; nen König Anno1714:| ni . Sei 
Mus Dias nad Eralfinb bepei,| Alphenter Grg« Zifphfiip Ohr 


und gleich nach feiner Ankunfft foll ge- | burgifcher Cammer⸗ Herr/ geheirhder 


florben feyu, Mushardi Theatr. Nobi. | Katy, Hof- Marichall, Vıce- Cam . 


Bremen/, mersPräfivent,und General-Steuer« 
Enns 
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efter des S logauiſchen Für 





„branch“ flo 
uftav Dücbet — 
pebifiher | Die EN —— elle as 
HGenabır por com von ei⸗ 
nem affO gerarn —— — 
F ſeibe Haft Seorgẽ yon Dan 
6 —— — — ———— 
Adeli 1ı42©- —— ——— > oil Endel 
N nerts Der ‚icol wurde sro Pate en 
‚m ehe gi ll- ——— — — 
Gräfliher Zums Seiß/ *elcher er —— | 
7. 20 yhr und * 
&e? rgeH S caͤdtleius * 
111bersdorfl, 
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5 Ebeleben. Ebeleben? 
Amts, Cantzlers in Schleſien, der Es hat ſich auch dieſes anfehnliche 
dasStädlein Dyhrenfurt an der Oder | Sefchlechtinder Lauſitz vor Zeiten 
erbauet, und Anno 1671. als Landes · | ausgebreitet, und beſitzet es heut zu 
Hauptmann des Glogauiſchen Fürs | Tage in der Ober ⸗ Lauſitz die Rit⸗ 
ſtenthums 58. Jahr alt verftorben, | ter » Güter } ı 
und Melchior Sylvium , ®rafen von | Bei und Lafel, in der Nie⸗ 
Dyhr und Freyherrn von Schönau, | ders Saufig aber Mildenau in der 
gezeuget gehabt, der noch Anno 1717. | Herrfchafft Sorau. George Abra- 
als Känferlicher Cammerherr, Koͤ⸗ ham von Dyhr auf Briesdorff mar 
niglicher Land» Hofrichter und fan- | Anno 1706, Gräflicher Eallenbergi. 
des · Aelteſter des Briegifchen Fuͤr ⸗ ſcher Hauptmann der Herrfchafft 


riret einen Aſt mit, Moſea. G in Merck 
—** * grand Jo —* ade 
fephen fortgeſetzet. 








| E. 
Ebeleben. ſeinem Herrn und zwiſchen Land⸗ 

Ine der Alteſten und anſehnlich⸗ | ehe er 

ne um nlich⸗ [au et, da 

CH Adelichen Familien in Thuͤ⸗ [er fich im damahligen Schmalfaldi- 
ringen, deren Stamm Hanf bes | fehen Kriege dem Känfer ergeben,und 
leben umveit Arnſtadt gelegen, Won | eine Abbirte thun möchte ; nachdem 
Ludolphen Rittern ift ein Brief de [aber folches gefchehen, und in den Ac- 
Anno zı. verhariden, darinn er fich | cords-Puncten an ftatt ohne eini⸗ 
verbindet, daß er ſich wider Margs | gem geftanden ohne ewigen Ge 
graf Friedrichen von Meiffen nicht in P, oder zum wenigſten alfo 
ein Buͤndniß einlaffen wolle, Von | tweiffelhafft gefehrieben worden, daß 
einen diefes Geſchlechts melden Chy- | das Letztere auch hat können gelefen 
trans und Fabricius in Sax. daß er mit werden, und der Landgraf hierauf 5. 
Apeln von Vitzdum nicht wohl dran, | Jahr, als ein Gefangener, zubringen 
fonften aber Ehurfürfts Friderici | müffen; har der von Ebeleben fich ders 
Elacidi Rath geweſen und bey feinen | maffen darüber berrüber, daß er Furt 
Herrn es dahin gebracht, daß der bes |drauf vor Bekuͤmmerniß geftorben, 
kaunte Krieg mir feinem Bruder Her, Er wird von einigen zugleich Ober 
tzog Willhelmen entftanden. Chꝛiſtoph | Hof-Nichter zu Seipzig und Amtes 
defendirte nebft Baftianvon Wall. | Hauptmann zu [6 genen» 
toi die Stadt Leipzig wider Chur. | net. Rudolph iſt ein berühmter&äch- 








fürft Johann Friedrichen. Et ward | fifcher Kriegs, Obrifterum die Mir 


hernach Herzog Morigens zu Sach- | te des XVI. Seculi geweſen. Apel 

fen geheimder Rath, und melder ! hatzu Anfang des vorigen Seculi als 

Sleidanus L. 19. Hit. von ihm, daß er | Chur-Sächfifcher Rarh florirer, und 

Unter» Händler gemwefen In Beyle⸗ |da8 Stamm Hauß Ebeleben , tie 

gung der Mißhelligkeiten zwiſchen | auch Wartenberg befeffen, u 
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herrlichen Chat· ctet erlanget; Sein | Hungersbad;, Känferlichen geheim- 


Sohn Julius ward Biſchoff zu den Raths; von deffen Soͤhnen ift 
Wuͤrtzburg, und Anno 1582. wäreer ‚Chriftian Friedrih Anno 17.2. als 
beynahe zum Erg-Bifchoff und Chur: | Känferlicher General und Commen- 
fürften zu Mayntz erwehler worden; | dantzuCordona Todes verblichen, un 
er hat die tucheraner aufs hefftigfte | George Hannibals Grafens von Eag 
verfolget, in die 400. Kirchen in fet- und Hungersbach und Herrns zu 
nem Bißthum geftiffter, und zur Auf- | Willhermsdorff, der Anno 1702 zu 
richtung der Earholifchen Liga nicht | Regenſpurg (dahin er fich wegen der 


wenig bengerragen. 


Er ift Anno | Evangelifchen Religion begeben) 75. 


1617. verftorben, nachdem er dem Jahr alt mit Tode abgangen, 9. Soͤh⸗ 
Stifte 44. Jahr vorgefianden. | ne hinterlaſſend, von welchen Johann 
Sein Bruder Dierer hinterließ Phi- | Sriedrich Anno ı711. als Königlicher 


lipp Chriftophen Amtmanen zu Ro- 
tenfelß. Pafloris Francon, rediv. Im- 
hoffwor. Proc. Imp.libr. 3. «4. 


Erf und Hungersbach. 


——— und Chur⸗Saͤchſiſcher 
ber · Schencke im 56. Jahre feines 
Alters unvermaͤhlet zu Dreßden mit 
dode abgangen. Seiferts Ahnen⸗ 
Tafel. Imhoff Notit. Proc. Imp. 


Eine anſehnliche und alte Frey: 


herrliche und Gräfliche Familie im 
Hertzogthum rain, wofelbft fie das 
Eꝛb⸗ Land Staͤbelmeiſter· Amt beſitzet. 
Deren Stamm-Reihe wird von den 


Ecker von Käpffing und 
Lichtenegg. 


Don diefer alten Adelichen umb 


Scribenten insgemein mit Vito umg | nunmehro Sreyherrlichen Familie in 
Jahr 1450. angefangen. Deſſen Sohn Bayern iſt nach Wig. Hundii Bericht 
Heinrich ward mit Margaretha von Ulrich Anno 1412. auf dem Thurnier 


Hu 


ngersbach der testen ihres Ge: |zu Negenfpurg erfchienen, 


Deren 


fehlechts vermaͤhlet, und erhielt mit | ordentlihe Stamm. Deihe fänget 
derfelben die Guter von Hungers | Seifert mit Siegmunden Echer 
bach, dahero er diefen Nahmen zu- |zu Käpffing und Puͤegendorff Rit⸗ 
gleich annahm, und auf feine Nach⸗ | tern ums Jahr 1480. an, ‘Derfelbe 
kommen brachte. Er hinterließ uns | war ein Großvater Chriftophs ‚zum 
ter andern Söhnen Georgen erften | Thurn und Frontenhaufen. Sein En» 
Freyherrn von Egg und Hungers- ckel lUlrich ftarb Anno 1631, und hin« 
bach, Erb⸗Land ⸗ Stäbelmeiftern in |terließ Johann Chriftophen erften 
Crain und der Windifhen Marc, | Freyherrn von Käpffing und Lich« 
Königs Ferdinandı I. in Ungarn | tenegg, der ein Bater folgender Soͤh⸗ 


Krieas-Rath, und Sandes-Vermwefer ne worden, ı) Oßwald Ulrichs Hof- 


zu Görg, welcher unter andern Soͤh⸗ | marfchalls zu Freyfingen, 2) Johann 
nen Bonavenruram gezeuger, der ein | Frangens der Anno 1695. Bifchoff 
Vater worden Hanibals Berordneren | zu Freyfingen worden,und 3) Johann 
in Kärnden, ſo 70. Jahr alt, zu Prage | Chriftophs, der Chur-Bayrifcher O⸗ 
verftorben, und ein Großvater gewe⸗ | brift-MWachtmeifter geweſen, und her 


fen Chrifliani Grafens von Egg und | nach Ober-Stallmeifter zu Freyſin · 


gen 
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363 Br Eichftädt. Eid. : 54 
hayn unweit Goͤrlitz, und ift aus hat. Zuerft wird Conrad angeführ 
Schleſien dahm gekommen, woſelbſtret, der Kaͤyſers Lotharii II. Kriegs 
fie nach Lucæ Bericht auf dem Haufe Rath und Abgeſandter geweſen, und 
Meppersdorff im Jauriſchen Fuͤrſten· in Halle erſchlagen worden, noorüber 
thum gefejfen. Ihren erften Lirfprung | der Känfer diefe Stadt belagert, und 
aber hat fie aus Italien, vondannen | die Thaͤter zu gebührender Strafe 
fie fich in den Niederlanden ausge | gezogen, wie folches auch D. Seid im 
breitet, und führet deren Stamm | Adel. Ehrenfchild ⸗. 457. anfuͤh⸗ 
Reihe Bucelimus ın Sremmmar. P.IV. p.\vet, Johann ift Käyfers Henrici 
27.feav. in z. Tabellen aus. Sie Vi. Kriegs Obrifter und 5. Jahr 
hat auch fehon viele Secula durch in | Marfchallgewefen. ZLazius meldst 
den Niederlanden floriret. Heinrich | in Urbe Vremmenfi von ihm, daß er 
von Eichen Hertzoglicher Brabanti- | dem Känfer das firenge lirtheil, fo an 
fer Cammer⸗Rath wurde ein Groß | dem Herm Burggar, ſonſt Jordan ges 
vater jodoci von Eicfen, Herrns in nannt, vollzogen worden, ausreden 


Riviere, des Pringens von Orange 
Hofmarfchalls und Gouverneurs in 
Breda, deffen Tochter Marta hatte 
das Gluͤck ums Jahr 1590. Marg- 
grafs Eduardi Fortunati zu Baaden, 
der Anno 1600. auf feines Secretarii 
Hochzeit von einer Treppe herunter 
fich zu tobe gefallen, Gemahlin zu 
werden, Johanna Elifaberh von 
Eickin, Jacobi Freyherrus von 
Schleepuſch Kaͤyſerlichen General⸗ 
Majors Gemahlin, fo 7o6. 81. Jahr 
alt auf ihren Guͤthern in Schleſien 
verſtorben, hat ſich durch unterſchie⸗ 
dene geiſtliche Schrifften bekanut ge- 
macht. davon imLexicoder Gelehr⸗ 
ten Nachricht zu finden. 


Eickſtaͤdt, Eichſtaͤdt. 


Eines der aͤlteſten und vornehm · 
ſten Adelichen Haͤuſer in Pommern, 
woſelbſt fie das Erb · Cämmerer-Amt 
beſitzet, und viele vortrefliche Leute 
hervor gebracht hat. Sie wird um⸗ 
ter die fo genannte Schloß, Geſeſ⸗ 
fene gezehlet, welchethre Affter⸗Lehn⸗ 
Leute, wie Micralius meldet , die von 
Pfuhl und Körterig in der Marc 


wollen. George ward Anno 1324 
dem Stiffte Camin,als Bifchoff vor- 
geſetzet. Frank lignalifirte fid) da 
durch, daß er den Pommeriſchen 
Schild und Helm, welche nıan bey 
Beerdigung Hergog Ottonis IIl. 
mit in dag Grab geworffen, wieder⸗ 
um heraus holete, um dadurch zu bes 
haupten,daßderPommerifche Start 
noch nicht erlofchen ſey. Vincentz auf 
Klempenau war gegen die Mitte des 
16, Seculi erſtlich Cantzler und hers 
nach Groß-Hofmeifter in gang Poms 
mern, und zugleich ein eyfriger Pas 
pift; es haben dahero einige vorge 
ben, als wenn er ein unglückfeeliges 
Ende genommen, fo aber Micræliu 
fattfam widerleget. Beine Söhne 
waren (1) Dabislav, Chur-Branden; 
burgifcher fand» Kath, wie auch O⸗ 
ber-Einnchmer in der Uckermarck und 
Stolpe; derfelbe hinterließ 5, Söhne, 
von denen Adam Chur» Branden: 
burgifcher Nach und Hauptmann zu 
Zechlin , Hans Pommerifcher Ober- 
Hofmaꝛſchall Land · Rath und Haupts 
mann zu Jaſenitz, Dubislav aber 
Hertzogs Philippi Julii Ober⸗Hof⸗ 
marſchall und Hauptmann zu — 

muns 


6 | Eoihe 
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367 ___- Einſtedel. Einfiedel. 
dem die Beſatzung dem Georgio| nicht allein die wichtigften Gefand 
Diedjineci, welcher Tages zuvor die fchafften, fondern auch Anno 1487. 
Parchey der Taboriten heimlich er⸗ die Entſcheidung der Landestheilung 
griffen, die Thore geöffner hatte, vote | einig anvertraueren. Cr ftarb As. 
wohl er bald wieder ohne Rantzion 1507. indem 7 2 ſten Jahre feines AL 
auf freyen Fuß geftellet worden. Kurtz |ters, und hinterließ drey Söhne, meh 
hierauf fol er wieder die Türcken in che waren ı) Haubold, Canonicus 
dem gelobten Lande zu Felde gegangen, | ;ıt Naumburg : 2) Abraham a 
aber gleichfals in die Gefangenfchafft| Scharffenftein, Chur⸗ Saͤchſiſcher 
gerathen feyn, daraus er aliererſt Ao. Ser 3) Heinrich Hil⸗ 
1455 durch die Flucht indie Frenheit|debrand, weicher bey 5. Churfuͤrſten 
geliger worden, Ihm werden zween und Herkogen zu Sachfen die Stelle 
Sohne zugefihrieben; Friedrich | eines Raths beffetderumd Lutheri gu⸗ 
welcher vier männliche Exben gezeu. rer Freund geroefen, auch Ao. 1528, 
get, neinlich Albrechten, Georgen, Ni⸗ die Kirchen»Vihration in Sachſen 
coln und Hanfen, die vermuthlich in) mitverrichten helffen, und fonften bey 
Boͤhmen ihren Stamm fortgepflan-| damahligen Reformationg, Affairan 
et. Einer von denſelben mag Job⸗ ſich nuͤtzlich gebrauchen laſſen. Bey 
en von Einfiedel gezeuget haben, feinem Anno 1557. erfolgten Tode 
welchen der König George Podiebrad, lebten von fernen 9. Söhnen ihrer 
nebft andernvon Adel als Abgefandte, fuͤnffe unter welchen Johannes Anno 
Anna 1461,31 dein Kayfer Frideri | 1582. ohne männliche Erben verftor- 
co V, gefchicke, um die zwifchen ihm ben, umd in der Hebraͤiſchen Sprache 
und feinen Bruder, Erg-Herkog Al⸗ ſo bewandert geweſen, daß er felbige 
berten, eutſtandene Feindfeligfeiren | fertig reden fönnen : die übrigen 4. ha⸗ 
bey zu legen, wie beym Ba/bine in Mif-| ben nachfolgende tinten angelegt: 
cell. regni Bohem, Decad. U.L. I. e.| 1) Heinrich war bey Churfürft 
13.9.75. julefen. In dem Stamm-| Augufto geheimder Rath, Ober 
Megifter in Goebs diplomaricawird| Hof » Richtet zur Leipzig wie auch 
dieſem Friedrich auch ein Sohnsigis | Amts, Hatıptmarm zu Cofdit, und 
mundus bengeleget, der Bifchoff zu |fieng die Salifche tinte an, fo von 
MWilrgburg fol worden ſeyn welchen | dem in dem Amte Borna gelegenen 
Biſchoff aber alle andere Scribenten | Gurhe Salis den Mahmen hat. 
einen Sächfifchen Printzen nennen, | Heut zu Tage wird fie die Anhalltiſche 
2) Nicol welcher einen Sohn Nah- und auch die reformirte Linie genen, 
mens Hildebranden auf Gnaden⸗ net. Des gedachten Soͤhne war 
Rein Chur · SächfifchenHof- Mar: |ren George, Heinrich auf Salis, und 
fhall, wie auch Land: und” Kriegs: | Heinrich HHildebrand auf Schweins ⸗ 
Dach hinterlaffin, der Anno 1461.) burg; diefer hinterlicß vier Söhnt, 
mit tode abgegangen, - Heinrich, der | von denen der 4te gleiches Nahmens 
einsige Sohn diefes legtern, ſtund Schweinsburg verfanffte und Zchoͤp⸗ 
Ehurfürft Eruften und Hertzog |peritz erhandelte, welches Guth aber 
Ibrechren, als deren geheimder fein Sohn Haubold veralicniret md 
Rath in ſoichem Anfehen, daß fie ihm | Warterode lirtaneſcch 
gebracht / 
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Einſiede ein den Nahmen be⸗ 
gebracht, worauf when eg —— fer ch ee — 
a Och heut zu Tage flo Chur Saͤchſi. und hinterließ drey Söhne: die war 
— wie auch Praſident der ren 1) Heinrich Abraham, —n 

ae : irftlicher Saͤchßiſcher geheimder 
Seiffter Jg und —— — De I Fa Fe one Eben, 
— und Darıiber insiels| 2) George Haubeb, —— er 
X nn ’ ab, ini ebrand, 
at Sunplfeicen fi, Dan Eihench 3) Diheih Dina; 
ff er fine in —— Nimm Hof-Nichter zu Seipzig und Ober 
SS the, und begab fich n fals, (mo-| Steuer-Einnehmer, hatte 2. Söfner 
— — Graf:|2) Rudolph Haubold auf Wol⸗ 
Me zu nen Pfleger Der o 1654. im 39- 
mard,) und ckenberg farb Anno 1654. im 39 
N Chamb beſtellet ¶Fuͤrſten⸗ Jahre feines Alters, deffen Sohn: 
rl) Anno 1614. in Das zugleich! Hanf KHaubold, Herr der Erb-und 
— ed — und Me | Standes» Herrſchafft Seidenberg,’ 
ken gcheimder Na ernburgiauf Wolckenberg/ Ehrenberg, 
TUNG, Hraſident zu dem 83. Loͤbichau Reibersdorff und: 
Nah td Anno 1638. {n Don GSrsdorff, war Ao. 1693. ben der- 
* ———— ——————— verroittibren Ehurfuͤrſtin zu Sochſen 
Shnen per Saale | Obrif-Hofmeifter, und hat mit feiner‘ 
Milifher Hofmeifker‘, ar ich tried Gemahlin einer von Rumor 2. Soͤh⸗ 
03 der ältere aber, Heinri fimeifter, ne gezeuget; Johann Georgen und- 
— Sürflicher Rath und DO > Wolff Kay Kudolph Haubolden; welche Av 
erlleß 2, Söhne: der di Math 1715. eine Neifein Engeland, Ita⸗ 
er Anbäfeifcher gepeimde‘ 1691. |fiensc; antraten, und nach der Nück-! 
ne gofnteifter, ftard Ann £udroig, kunfft Königliche Pohlnifche umd 
Ne Erben; der 2) Ausuf 5 und |Chur-Sächfifche Cammer⸗Junckere 
nhaͤltiſcher geheimder burg tie wurden und b) Heinrich Hilde⸗ 
IMMe,.Dire&tor zu Bern Matt, brand auf Scatffenftein, Thur⸗ 
24 anfättifcher gefammter Dia Sächfifcher geheimbder Rark und Ap- 
!b Anno 1707. —— — pellations- Präfident, dieſer hatte 3. 
Shne find 2) Guftan Wi efcher Ao. Soͤhne die waren 1) Heineich Bil 
her gehehtnder Math, —— debrand auf Lumpylg und Hohentir·⸗ 
14 den Freyherrlichen iſtian, fo chen, Fuͤrſtiicher Saͤchſiſcher geheim“ 
alten. 5b) adwig Ehri e bege- der Rath und Cantzlar zu Altenburg, 
in Heßiſche ——— wie auch Sandfchaffte-Direttor,nachr' 
.  ) Victor Auguft nheseichmet!dem cr vorher Merfeburgifcher ger 
n nichts weiter aufge heimder Kath und — 
vet. Ssächfifeher|2) Curt Heinrich au * 
* — — der — — * 
atzlar un ‚in m⸗ niſcher und Chur⸗ cher geheim · 
re legte die Scharffen * un 





m der Rath und Cammer » Präfident, 
mifchetinie an, fo von —— ſtarb eh 1712. und hinterließeis 





r 


Einfiebel. Eldershaufen: 37 
nen Sohn Mahmens Eure; 3)|Hof-und Appellarions- Rath das 
Haubstd Abraham, Amts» Haupt-| Zeitliche gefignet hat. eine Säßr 
mann zu Stollberg und Grünhayn, ne waren 1) Haubold der Ao.ı7ız, 
der feinen Stamm ebenfals mit einem | als Koͤnigl. Yohln. und Chur-Sächf, 
Sohn fortgepflanker. geheimder Rath, Ober, Steuer - Di. 

3. Hildebrand, Chur⸗Saͤchſi⸗ rector und Erayß- Hauptmann in 
ſcher Land / Dach und Ober: Steuer-| dem Ertz Gebirge und Voigtlande 
Einnehmer, ftiffteredie Gnandſtei⸗ im 7 2. Jahre feines Alters verftorben, 
nifche Linie, welche vondem Schloſ⸗ 2) Innocentius, der durch einen Zus 
fe Gnandſtein, in dem Amte Bor⸗ | fall fein Gefichteverlohr. 3) Conrad, 
ne gelegen, alfo benahmt worden. | 4) Heinrich, 5) Chriftoph Innocen- 
Den feinen Anno 1598. erfolgten] tus, von welchem man weiter nichts 
Tode lebten feine drey Söhne: 1 )| aufgezeichnet finder, Becmanns 
Hanf auf Prießnig, welcher Heinri- AnpAltifche Hißorie P. VII, Albini 
hen hinterließ. 2) Hildebrand auf) Meißniſche Land⸗Chron. p.4773. 
Gnandftein, Chur-Sächfifcher fand: | Knaur prodrom. Mifnia Mulleri An- 
Math und Ober-Steuer- Einnehmer, | mal. Sax. Peccenfteins Theam.sux. 
dent A Söhne —— pri P.73. Balbini Mifcell, regni Bobemis, 
Heinrich und Alerander gebohren | Seckendorffs Ai. Lurberan. 
worden. 3) Abraham, deffen Nach⸗ 
feige Eurt, Fuͤrſtlicher Saͤchſiſcher Elckershauſen genannt 

gdeburgiſcheꝛ geheimdeꝛRath und Kluͤppel. 
Hof · Marſchall, hatte einen Sohn 
gleiches Nahmens mit ihm, welcher Diefer alten Adelichen Famille im 
den gradum eines J. U. Dodtaris und) Kheinlande, Stamm + Reihe faͤnget 
die väterlichen Chargen erhalten, und | Humbracht ums 1300, Alle 
Anno 1668, das Zeitliche gefegnet,| Dieter von Elckershauſen lebte ums 


nachdem er einen Tradi. de regalibus Jahr 13 17. deffen ilhr⸗Enuckele ine | 


heraus gegeben, und an feinem Soh · geſammt haben fich zu erſt 
ne, Heinrichen, Chur⸗ Sächfifchen| nach Anfang des XV. Seculi beyge 
Appellations- Rathe viel Freude er-| nahmet. Mach Anfang des vorigat 
febe Seculi florirte Joͤrge Willhelm der⸗ 
4 Abvaham, auf Syra und ſelbe war Anno 1639. des Teutſchen 
‚ war ein gelchrter| Ordens Comtur zu Ellingen, Sand 
, und fifftete die von dem in dem | Comtur in Schwaben, Kanferliches 
Amte Borne gel Gute Syra| Kar und Cammer-Herr wie ud 
benahmte Syriſche Linie, Er| Stadehalter der Herrſchafften Freu⸗ 


ſtarb Anno 1598. von feinen drey denthai und Ellenberg in Schlefie | 


7 


Söhnen fegteder jüngfte Hans Hau: | Deffen Bruders 
Bold feine inie fort, und ward ein Va | Adam, war Doms Herr zu 

ger von 9. Töchtern und ı 1. Söhnen, burg, refignirte aber Anno 1683- 
von denen aber nur ein eintziger nem⸗ | und vermählte ſich mit einer Graͤſn 
lich Innocentius, ihn überlebet, und von Hatzfeld. Au 

Anno 1652, als Chur: Sächfifcher| Rhein. Adel Tab. 143. 
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327 2— Elt 8- - - * 
TE 1504, in des Pfaltzgrafen Dienſten 
El (Edle Herren von) zu Canb —228— Bon 

Eins der aͤlteſten und anfehnlich. | deffen Enckeln war Melchier Ehur« 

en Welichen und nunmehro Srey-| Trierifcher Nach, Marſchall, und 
erzlihen Häufer am Rhein und in| Obrifter im Franckreich, der Anno 
Prior. Sachfen, deren Stamm. 1615. unverheyrathet geftorben, und 
Schi El im Ertz⸗ Stifft Trier Cafpar florirte als Chur⸗ Mayntzi⸗ 
Ealen von Kochbeim gelegen. ſcher Kath, Vigdum, Hofrichter und 
IS kftiasErb-DrarfehallenAnıt| Groß. Hofmeifter; von feinen Süße 
Bu befagten Erg-Seiffite, und hatvon| nen har Johann Heinrich, der ſich zus 





ten deiten her die Gerwohnheit/ daß| erft Edler Herr zu Eltz genenner md 


ie deren Vaͤter noch am Leben Chur⸗ Mayngifcher Obrift ⸗ Leute⸗ 
Söhne zu Els diejenige aber de-| naut, Karh und Ammann zu Stein. 
em Vier verfiorben, ob fie gleich. Heim gewefen, feinen Aſt befchloffen, 
2206 ninder» jährig find „erren3u| 3) Sanſens der Anno 1486, zu 

Fr genennet werders, wie Amhoff Achen zum Ritter gefchlagen worden. 
= mit anmerde, Die ordentlide| Bonfeinen Söhnen war George des 
Stamm; Reihe diefes Seſchlechts Teutfehen Ordens oberfier Marſchaũ 
fi Aumbracht mie Georgen! in Preuffen, Comtur zu Mayntz und 
von Elz an, der Anno 9 3 8» gelebet. Land⸗ Comtur im Elſaß; Jacob Dom⸗ 
deſen Nachkommen war Con⸗ Dechant zu Mayntz ; Johann aber 

Fad Herr zu Eit ums ahr 1080. be-| und Friedrich find befonders zu mer- 
une und ein Groß- Vater Lon-| den, jener wurdeein Vater Johann 
Eadg, der eine cigene Linie fortſetzte, Reichards Chur⸗Trieriſchen Raths 
er in dem Mappen einer gelben| und Marſchalls deſſen Nachkommen 





wen führer, np Bili helms der /ſind mit feinen EndelLochario Jaco- “ 
!benfalg einen in ang» | bo ; Tacobi, Er: Bi, 
—— HE 


welcher im eirzens weiſſen ſchofſens u 

Die Unie mie dern gelben Edſter- Meinfeld, der folgende Söhne 
ven ward gedachrer maſſen mit Con| hirnterlafen: 1) Anton, Edlen Herrn 
aden angefangen, Bon deffen Dad | zu Eis, Erb⸗ Marſchalln des 


‚Erg, 
ommen find ſehr viele in Der geiftli | Stiffes Trier Obriften der Könige im 


hen Stand 5 Dom-Her- | Spanien und Francreich Chw-Tries 
em zu —— Tuier roorben. | rifchen Hoſmarſchall und Chur⸗Coll 


⸗ ⸗ 
dauß aber, Herr zu Eli, florirte sauG | HEFDEN BIER, ab ge —* 


Trieriſcher | der feinen Stamm mit einem Sohne 
enden zu ein Groß: | Johann Jacobo/ Erb -Marfchallu 
Zater 1) Bernhards zu ZBolme | und Erb⸗ Truchßes des Ertz · Stifte 
ngen und UIttingen Gouverneurs du | Trier fortgefeiger, 2) Yohann, des 
Se de tale Dot nt 
ee nu ae abges | ringen; und 3) Johann Neicharden, 


ıngen find, 2) Johannis der AO. | ber ein Vater worden nn 


Ep. _ » 374 


— — —— — — 


75 Eltz. Ende. 
tons edlen Herrns zu Eltz Chur⸗Trie· ſchweigiſchen geheimden Legations⸗ 
riſchen Erb» Marſchalls und Obri-| Rath. Und bYohann Friedrichs. 
ftens, welcher unter andern Söhnen, | der Ao. 1609. als Naffauifcher Amt, 
Johann Jacoben KanferlichenDbrift: | mann verftorben, und ein Vater gewe ⸗ 
Wachtmeifter und Chur -Trierifchen | fen Hugonis Friedrichs , Dom: De 
Rath gezeuget, der Carl Anton, edlen chantẽ zu Trier,der dem Geſchlechte die 
Herrn zu Eltz hinterlaſſen, welcher | Beftärigung des alten Tirufs der Ed 
noch Anno 1706, als Chur-Mayn: | lem herren erhalten; und Johann 
sifcher Kammer» Herr floriret hat. | Philipps, deffen Nachkommenſchafft 
Vorgedachter Friedrich, ein Bruder | bald abgegangen. Dom XAbein, 
Johannis ( deffen Nachkommen ist] Adel, Tab. 129.130. feg. Imboffi Nor. 
befchrieben worden) wurde ein Großs | Proc. Imp. | 





376 | 


Vater a) Johann Wolffgangs, 
Amtmanns zu Kanferslautern, von 


deffen Söhnen iſt Johann Eberhard 


Ehm-Pfälsifcher und Chr /Mayn⸗ 
tziſcher geheimder Math, Ober - Amt: 
mann und fand = Dichter im Eiche: 


felde worden; Johann lUlrich hat A⸗ 
dolph Friedrichen Dom +» Dechanten 


zu Worms, und Philipp Morten ge» 


zeuget, welcher noch Anno 1700. ale 


Fuͤrſtlicher Wormfifcher Rath, Mar- 
ſchall und weltlicher Stadthalter ges 


lebet; md Philipp Samſon edler 


Friedrich Adam die 
Ehur-Mannsifchen Dragoner,Obri- 
ſtens erhalten ; Carl Philipp aber 
noch 1709, als Chur» Manmtsifcher 
geheimder Math und Hof- Raths⸗ 
Präfident gelebet; und 2) Friedrich 
Cafimirs, Fürftl. Braunſchweigi⸗ 
ſchen geheimben und Cammer⸗Raths, 
Ober» Berg » Hauptmann auf dem 
Hartze, und Land⸗Droſtens des Für- 
ſtenthums Grubenhagen, der Anno 
1682. verftorben, 2. Söhne hinter 
laffend ; Philipp Adam, Dom ⸗Herrn 
zu Magdeburg, Chur » Bram. 


ſchweigiſchen geheimden und geheim.‘ 
den Krieg Rath; und Johann Ehri- 
ftoph auf Walde, Chur» Braun- 


harge eines] 


Die inte mit dem weiſſen Loͤ⸗ 
wen pflantste obgedachter maſſen 
Wilhelm fort, deffen Nachkommen 
find in richtiger Ordnung benm ober» 
mwehnten Humbracht vom Aber 
nifchen Adel Tab. 277. zu ſchen. 
Bon dernfelben war Willhelm Ao: 
1441. Chur. Triertfcher Sand : Hof 
meifter und Anno 1703. waren Jo⸗ 
hann Wilhelm Dom -Dechant ju 
Teter/ Frans und Friedrich Chriftian 


aber Dom ⸗Herren dafelbft- 
Ende 


Diefe Adeliche Familie ift eine der 
älteften in Sachfen, welche vormahls 
den Srenherrlichen Character gefüe 
ret. “Sie harihren Urſprung aus det 
Schweitz nicht aber aus * 
wie Spangenberg vermeynet noch 
aus Meier, wi Pest vor⸗ 
giebet; ſondern fie hat ihren Mahmen 
und Herkommen von einem alten 


Sürz | vor ſehr langer Zeit zerftärerenSchlof 


fe Ende oder Enne genannt, welches 
in der Schweitz im obern Tuͤrgow, m 
des Abts von S. Gallen Sande, IM 
dem · Tablater Gerichte gelegen, und 
nebft dem Schloffe Nineburg dd 
Herrn von Ende zugehöret, hat 
Schon Anno 1019, hat fih 8 


—E 

sm dr Ende ans de 
url hachen, und das 
Xoxiu mer. 
big. h mehdec bezogen: 
Da cher haben, nach. 
ae Ündt ch dem kan 
qe das band räu, 
3% Uradeſen find Al 
= lberus I, don Enne 
"Va Krems Thal hetge 
idiciſ cha Würde u 
{tie Anno 1328, da 
———— 
® Baden und © 
& Chle5 Rinburg ver 
“as Chloh En 
N Ei um Stande gewe 
ren Eine hhte Woh 
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"2 BEER, :— ... ERERESNEISERANEFGREREINTEN... _.. PEEBRRREL... 
sed rm Eine oder Ende aus ber rung befchieden hatte, Als aber die- 
S chweiz in Tyrol begeben, und das | jer Pringen Bater folche ande ihnen 
dl Enne wie Zrardis im Tyr. | entziehen, und felbige feinem unaͤchten 
Ehrenkr. pag. 57. meldet, bejogen;| Sohne Ludovico Apetz zumenden 
feirzNahfommen aber haben, nady-| wolte, deswegen er Johannem, den 
beamEilms von Ende fich dem tan | Marggrafen von Brandenburg, an, 
bess-fürftenwiderfezer „Das Land räu- ſtifftete, die Pringen zu befriegen, fo 
Ren müffen, Unterdeffen find Al- nahm der Meißnifche Adel fich derſel⸗ 
—B Albertus II. von Enne, ben Annoı 290, an, und waren Hein⸗ 
D ettwa aus dem Rhein » Thal herge- rich und Otto von Ende die vornehm⸗ 
met, zur Bifchöflichere Wuͤrde zu ſten darunter, foes mit den Pringen 
— Brian, ver erftere Anno 1328. der |hielten, wie ſolches Johannes Garzo 
ud Anno 1377. gelanger. Als | ausführlich erzehlet welcher ihn Otto⸗ 
uch yon den Appenzeller und ©, nem Endanum nennet. Heinrich 
Dalan das Schloß Nůwburg ver- |von Ende war. Maragraf Friedrichs, 
Branat worden nd das Schloß En- jugenannt mit dem Biß Rath und 
deauch nich mehr im Stande gere-|Obrifter über die Pleißner, Sorben 
ER, haben die don Ende ihre Woh und Voigtlander in dem Kriege wider 
ZUNG auf dem Shloffe Bei t | Marggraf Johannem von Brandens 
Bein im Rheinehaf im Der Schwein burg. As nachgehends Sandgraf 
Ibabt, Bon bannen fie mit der Zeit Albrecht Thüringen, feinen Söhnen 
? Meiffen und Ihirigger gekommen, | zum Berdruß, an dem Kayfer Adol⸗ 
Ad fies yon ihrem alten Stamm: phen verfauffer, die Thüringer aber 
Yaufeden Aahmenbepaltert. Denn ihn nicht huldigen wolten, fo überzog 
a8 Dec in erzeblet ‚- daß fie er fiemit Krieg; Marggraf Friedrich 
rmalg die olffsberger_8 eiffen, und Dietrich aber ſchickten ihnen 
Ohne Srund: ern fie aber in —— welche vornehmlich 
achſen gekommen davon findet man! Heinrich von Ende commandirte. Der⸗ 
Ne gewiſe Nachricht ; Allem Anfe- halben der Kayfer Anno 1295. feinen 
ı nach fi ec es im XI. oder XII.) Better, Philippum von Naffau, ing 
ulo gef ehen zu fenm 5 Maflen |Ofterland ſchickte, felbiges zu verwuͤ⸗ 
) in den darauf folgenden Zeiten ſten, er wurde aber von Marggraf 
to und Heinrich von Ende um die| $riedrichen zu Borna zweymal nad) 
arggtafen Yon Meiffen Friedri⸗ | einander gefchlagen welchen Schlach⸗ 
aund Dietrichen fer werdient ge |ten Heinrich von Endemit beygewoh⸗ 
ht, wieman Davon iin der Maeißni- net. Unter feinen Söhnen hat Hein · 
* Hifiorie fichern Grund hat. eich und Gottfried das Öefchlechte 

an Otto von Ende mar ein gEfFelt —— Okt 
th bey Marggraf Heinrichen von| Yeineich war fter bey Marg. 
iffen, welcher feinen Bertern, Sand, |graf Sriedrichen, undein Vater Iiriei 
nn iß, und |und Heinrichs, von dem hernach. 

f Sriedrichen mit dem 29 ki h 
2 (rechts des |Ullricus e Uleichen wie auch 

eeichen, Landgraf Aldı die et welche beyde von d 

rrigen zu Thüringen Söhnen, — K 4 6 Da dem 
gzniſche und Ofterländifche Regie | Rayfer Ao. 1463, wegen ihrer * 


379 Ende: Ende: 380 
ferfeit eine güldene Crone ins Wap-| gewohnet. Von feinen Nachkon 
pen befonmmen ; und Bottfrieden, | men war Nicolaus auf Laußnitz Ko⸗ 
der ein Vater worden Ulrichs zu Loh- | nigefeld und Zuchshein J. U.D. Kay 
ma und Schleinig, und Heinrichs zu fers Caroli V. Keichs-Marh, und an⸗ 
Fee Jener hinterließ Nicolaum, | fangs Aſſeſſor zu Speyer, der ſich 
hur · Saͤchſiſchen Rath und Mar- | durch feine Mieriten bey dem Kanfer 
ſchall wie auch Hauptmann zu Geor⸗ | dergeftale belicht gemacht, daß felbi: 
genthal, der von Ao. 15 16. bi 1536. | ger Anno 1530. den Herren von Ende 
in wichtigen Verſchickungen, die auch | ihren Freyherren⸗Stand erneuret,defr 
theils die damahlige Reformation be-“ fen Nachkom̃en aber find abgegangen, 
traffen,gebraucht worden. Lind Bott: | Anno ısıg. ftarb Heinrich als Chur 
frieden, Sf Richten yehpyg,der| Schr Sof Markt, mehr 
dem Altenburgifchen Diftrict der in wichtigen Handlungen und Ver⸗ 
eintzige von Adel geweſen, welcher fich | ſchickungen war gebraucht morden, 
dazumahlder Evangelifchen Religion | George Ufrich, ein Sohn Gortfrieds, 
widerſetzte. Von feinen Söhnen | Landvoigts zu Pirna, war wegen ſei⸗ 
wurde Nicolaus ein Water Ehren⸗ ner Selehrfamfei t, wurde 
frieds auf Klein-Berbisdorff, der Ao. Chur · Saͤchſiſcher Mark, nachdem er 
1600. verftorben, und Adam Heinri- | vorhero Aflellor beym Kanferlichen 
chen hinterlaffen, ver Anno 1667. als Cammer⸗ Gerichte zu Speyer gewe⸗ 
Fuͤrſtl. Sächfifcher Magdeburgifcher fen, Wolff, Ritter auf Mochsburg, 
Math, tandes Hauptmann der Graf- Obrifter und Stadthalter zu Zeitz 
ſchafft Barby und Herrfchafft Roſen⸗ | wurde ein Vater Rudolphs auf Sau 
burg verſtorben, umd mit folgenden: deli, General Majors unter Braun 
Söhnen feinen Stamm fortgeſetzet: ſchweig » Luͤneburg; er hatte Anno 
Hanf Adam auf Trinum und Alt 1677. ben der harten Belagerung der 
Jeßenitz, Königlicher Preußifcher O⸗ Stadt Stettin eine eigene Attaque 
brifter und Amts- Hauptmann zu Ro⸗ geführet, auch die Capirularion zuwe⸗ 
fenburg, nachdem er vorher Ertz⸗Bi⸗ ge bringen helffen; und Wolff Ru⸗ 
fehöflicher Magdeburgifcher Obrift- dolphs/ auf Ehrenberg, Chur · Saͤch⸗ 
‚ Amts + Hauptmann zul fifchen Sammer: Herrns, Cammer⸗ 
Drenleben, letztens Ober » Hofineifter| und Berg: Rathe, Amts. Hauprmans 
und Ober:Infpe&tor zu Sala gene | zu Noffen und Ober. Steuer, Ein 
Albrecht Günther; der Ao. nehmers. Zu diefer Linie gehört 
1682. als Obrift-tieutenant bey dem auch Wolff Gottlob auf Roßbach det 
Diieder » Sächfiichen Erenffe verſtor⸗ Anno 1716. als Köntglicher Pohl 
ben; und Heinrich Chrifkian, der| feher und Chur » Sächfifcher Ober- 
ehemals Schwediſcher Majdt gewe · Auffeher der Gera · und linſtrutt · Flůß 
fen, und einen Sohn Johann Adam fe floriret har. 
hinterlaffen. Worgedachter Hein-| Obgedachter Gottfried ein Soft 
rich, ein Bruder Ulrici, wurde ein) und Bruder, Heinrichs, florirre ums 
Groß: Vater Conrads, Chur-Säch-| Yahrı290,und ſtammete von ihm ab 
fiſchen Raths und Hof- Marfchalls,| Heinrich auf Lindenberg, Friderit 
welcher dem Concilio zu Eoftnit bey: | Bellicofi, Ehurfürftens zu ze 
’ (4 





Er, Enendel: Engel. Engenberg: 382 
- O sr aror, hernach Kayfers Sigismundi| herausgegeben, Er ift Dom +.Herr 


„ NE hy, weicher ihm das Schloß Earl. |ju St. Stephan zu Wien gervefen, 

‚, Ketanin Böhmen Lebens lang eingeraͤu⸗ und wird bey den Gelehrten insges 

„ TRCE, davon er fich auch Erb⸗ Pans|mein Ennichel genannt ; David, 
‚ MER > Serenennete; Seine Mad Freyherr Enenckel von Albrechtsberg, 
men und diefe ganze Linie find ab-| hat ums Jahr 1580. als Erg. Hertzog⸗ 
— Iegangen, licher Defterzeichifcher Mund-Schen« 
Won den Frenherzen von Ende ſind cke floriret; Sein Sohn Bleickhard 
5 land ayuführen : LUllrich, Herr] ſi Anno 1616. zu Siena veſieven 

„ EM Srimmenftein im Rheinthal, er Adelſp. P. II. 

ar Probſt in der Abrey Gallen, und 

* une Anno 1329, De Erst 7* Engel von Wagrien. 

f mufte a 5 / 

“, weRuhdemde Pabft einer arıdern diefe|  Diefe Freyherrliche Familie in O⸗ 
= Lurde confer; MWillhelm, , der) fferreidyift Anno 1717. von dem Rays 
* Vno zzzo. in de Schlacht bey Sem⸗ ſer in den Grafen. Stand erhoben 

at Va wieobgemeldter Bran-|voorden ; Bucelinws fänget- deren 
> er fudewig, der AO-1408. Stamm⸗Reihe mit George Engeln 
3 Chlog Srimmenfteire dem Abe von Burgftall an,der Anno 1398. ges 
EMO Ballen verfauffer ; Lknd Gotts|florben ; Ex war ein Vater Albert, 
c4  2Pber Anno 1512.18 Der Schlacht) Kayferlichen Kar und Ober- Jägers 

bey Ravenna als Kanferlichher Obrt-|meifters, der unterfcpiedliche Söhne 


2 ſter gebtichen, gezeuger, welche den Nahmen von 
* w angenommen; von wel⸗ 
Pr Enendel. chen aber Auguftinus allein das Ge- 


fhleche fortgepflantzet. Won 

— Von dieſer en Famille Nachtommen war Siegmund 
Ä Freyherrlich 
TTeldet Seiferg in der Stamm dech um das Jahr 16770. Mieder · Oe⸗ 
st Tafel der Srafen euß zu ſterreichiſcher Negierungs-Diarh, und 
mindendiſ hifehen Landen be⸗ Conradi Philippi. Ferdinand ver- 
F Panne g no Stanm · lohr in der Schlacht bey S. Gotthard 
=” Weihe fängt Bucelim J 5 im Szermmat.\inlingarn fein Leben. Bucelini Stem- 
* P IL. 3.3. mit Theodorico Ene- mil, Germ, P. III, 
IM deln an, der ums Jahr 1108- 3 Im Hergogtjum Bremen flociret 
EB onpeffen NachFommen, Die fich zu⸗ eine Adeliche Familie Engel, deren 
3% gfeich von Alb berg g et, Adel-Brief beym Musbard in Theaır 
vdad Johan von &pangennbergen| Nebil.Bremenf: julefen, 
2? amter die Gelehrte et um! & 

„, Witte des XVI. Seculi geiehlet ’ Enzenberg. 
Zr = — ——— Von dieſer alten Adelichen und 
„act geihrteben, fo Hieronymv* ee ps ra u 
ne u A gV- celinus, Anne 
“ Megiferus Anno 1618. zu lintz IM 1043. 


vr 


383 Erbmanneborff. Erfa, 34 


1042. dem Thurnier zu Halle mit bey- | Sand» Jaͤgermeiſter, wie auch Amts» 
habe ; er zehlet auch o- , Hauptmann der Herrfchafft Pertzſh; 
von Enzenberg, beygenanne } und fen Bruder, Ernft Dietrich, als 
Mir, von Anno 1459. biß 1462 unter | Königl Pohlnifcher Cammerhert und 
die Bifhöffe zu Speyer. Zu den | Hauß- Marfhall, Weck Dreßdn 
Zeiten Kayſers Maximiliani l. floris | Chrom. Mülleri Annal. Sax. Knast, 
vet Eberhard ; deffen Endel Georgius | Prodrom. Mifnie. 
Hauptmann in der — Clau⸗ 
hat daſelbſt das Schloß Freyen⸗ 
——— davon feine Nachkom- Erſa, Erf 
men den Nahmen angenommen ha-| Bon diefer uhralten und vorneh⸗ 
ben. Georgeder jüngere, ein Enkel | men Adelichen Familie in Thuͤringen 
des letztern hat dem Kayfer in $talien, | wird in deren Stanım-egifter, foin 
Ungarn und in den Niederlanden als | Gorba diplomarica zu fehen, gleich an 
Obrifter gedienet, und 2 Soͤhne nach⸗ fangs gemelder, daß Rudolph von 
gelaffen , nehmlich Anton und Fran-! Erfa 455 aus Ungarn gefommen,und 
gen, welche beyde bey dem Bifchoff zu | das Stamm⸗Hauß Erfa eine Meile 
DBriren die Raths⸗ Charge erhalten, | von Gotha am Fluffe Me eraurt 
Anno 1712. war rang, Freyherr auf | habe, lbiges ift Ao. 1676. mebil 
Joͤchel und Freyenthurn, Canonicus | dem Gurke Mertbach vom Herkogt 
zu Brixen. Bucelimı Stemmat, PILL.| Sriedeichen zu Gotha ausgelaufkt, 
Spangenb. Adelfp. ?. 11. und hernach zu einem Amt und praͤch⸗ 
tigen &uft » Schloffe | 


Emmerich) von Erfa foll Anno 856. 





Erdmannsdorff, werth genannt, gemacht worden. 
Eines der älteften und anſehnlich⸗ unter dem Kayfer Ludovico in de 


Schlacht wider die Wenden, umge 
kommen ſeyn. Wenzelift Ao. 964 
vom Kanfer Otten I. zum Riter ge 
fhlagen worden, wie folches alles it 
S . Mansfeld, Chron. 
aufgezeichnet zu finden, Anno „7 
ließ Hartung, Landgraf budwig⸗ 

Thuringen Hofmeifter, feine Tapffet⸗ 
= in dem gelobten von fehen, wit 

pangenberg im A 
—— — 


fien Adelichen Haͤuſer in Meiſſen, 
woſelbſt es die Guͤcher Neulirchen 
Koͤſern und andere beſitzet. Zuerſt 
findet man Mennelium von Erd⸗ 
mannsdorff aufgezeichnet; vondem- 
felben meldet Weck in der Dreßdni- 
feben Chron. p.439. daf ee Anno 
1451. dem fand» Tage zu Grimme bey» 
gewohnet und wider die Hußiten gute 
Dienfte geleifter, dahero er auch zu ei⸗ 
nen Ritter gefchlagen worden. Ni⸗ 
colvon Erdmansdorff wird Ao.1454 | nation des Waldes Tambach, dA 
in Yogelii Leipziger Chronic ais| Klofter Georgenthal gegeben, 
Magifter Philofophi= angeführet. Zeuge unterfchrieben , mie in Gorbs 
Anno 1546. war Dietrich Hof-Mar- | Diplom. P. IL.p. 249. zu ſehen. Anno 
ſchall zu Coburg. Anno 17173. flo-| 1284. wohnte Erhard dem Thurniet 
rirte Wolff Dierrich als Pohlniſcher | u Regenſpurg ben. Anno 1387. 
und Ehur-Sächfifcher Ober-Hof-uno ſchien Adelbert auf dem — 4 
antife 


(ss EEE ” — 
=—=5 Erlach. Erlach. 336 
—Mayntz. Anno 1426. verlohr Hein⸗ in den Donnerbihel oder Jammer- 
wäch in der Schlacht Bey Außig ſein thaleinen anfehnlichen Sieg wider die 
Zeten, Ein ander dieſes Nahmens Grafen von Savoyen und Neuburg 
W>eflidete Anno 154 0.die Stelle eines erhalten. Anno 1339. behielt Ru⸗ 
| Eipur. Sächfifchen Marhs. Anno dolph, als Feld-Herr der Berner, ih 
660, ging Hanf Hartmarm sandes- einer mit den Hertzogen zu Defterreich 
und Eommendant zujund Grafen zu Nidow gehaltenen 
oburg / mit rode ab. Deflen Bru · Schlacht die Oberhand, und warb 
Der George jamund, icher) Anno 1360, von feinem Eydam el⸗ 
ſcher per - und e98-| nem von Rudentz des Nachts in fet- 
Rath fein Barer Hang Ehriftophe,| nem Schlaf⸗ Gemach ermordet. Um 
? zu Alcenburg wor ſelbige Zeit verſahe Burchard die 
den. Annoı6g7. war Hauß Chri⸗ Stelle eines Oeſterreichiſchen Land⸗ 
\ fophmit aufdem Wa hl⸗ Tage zufug-| Voigts inder Schweitz. Ao.ıszr, 
A florirte einer) ftarb Wolfgang, Voigt zu Mülden, 
: Don Erfa, algdeg Franck iſchen Erenf nachdem er unterſchiedliche wichtige 
08 General „Seid. Drarfehrall- Heute Geſandſchafften abgelegt hatte. Eis 
Eat, Ind brachte ders Freyherrlichen ner von deſſen Söhnen, . Nahe 
Tharacter auf fine Sirıte. Soͤnns mens mie ihm tvar anfangs Kanfer- 
& enb. licher und Wirtenbergifcher Haupt ⸗ 
. Cheost. Adislleri An- mann, voie auch Ober⸗Voigt zu Tett- 
Wal, Sar, lingen, umd nachaehends zu Überlin⸗ 
S; en ze 
. ürgburgifcher Kriegs · Rath/ 
Erlach . ſter en zu Märs 
"9 Diefig munmehro ſtadt und Neuſtadt. ſſen älteften 
"Melle Abeliche ——— voird | Bruders Burchardi Söhne waren 1) 
VOR Stumpfio und andern Schweitze⸗ Erafmus, der Anno 1514, Inter 
tifhenHiftorieis unfer die fech® aͤlteſtẽ Marfchall zu Mayntz gemwefen, und ei« 
f gegehlers;_ <® ——— — Zus lese ne 
| n 'gang, gezeuger hat, we ie auf⸗ 
pr nn Por —— —— ——— — 
Bacelinu der Stamm ⸗ Reihe bergiſchen erſchlagen. 2) Bürchar- 
Y PIW. Sms... Jr. in III. Tabb.|dus, der anfangs Chur: Pfälsifcher 
aussführet me —“ fie im Canton Cammer⸗Herr Land · Richter zu Aus 
Vern undzu / urg ihren Sitz ha⸗ erbach, und Pfleger zn Nabburg ge» 
be. Querft ae Bin er Thriſtophen an, weſen, nachgehends aber Anhaͤltiſcher 
der Anne 1 16=, dem Zhurnier zu Rath amd Hof⸗ Marfchal worden. 
Nabe —— das ordent-| Er ſtarb Anno 1640. in dem 74. 
un ne ifter aber fängeter Jahre feines Alters, und hat feine 
moin Pr 1270. ar, voels|Treuegegen feinen Fürften Chriltia- 
mit Hulet R Fa hen 9 .|nüm hunter andern damit an den Tag 
F ge — eg ‚Ber sm ‚on.\geleget, daß er in der Schlacht auf 
* age 8 der Srade Bern dem meiffen — bey Prage re 
Wel. Lexicon, 
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387 Erlach. Ernau. Erthal. * 
rwerffung ſeines Leibes einen 
len Dieb aufsefalen, welhe Er nau. 
jenem zugedacht geweſen. Won fei-] Diefe Adel. Familie in der Stege: 
nen Söhnen ward ı) Burchard nebft | marc hat ihr Stam - Schloß Ernau 
feinem Vetter Hartmann, einem |dafelbft 7 Meilen vom Prüc gelegen, 
Schwediſchen Obriſt⸗ tieutenant Ao.|und heut zu Tage den Grafen von 
—— zu Pfirt von den mißvergnuͤg⸗ — — Deren Stamm: 
Bauren des Nachts überfallen, | Reihe fänger Bucelinm mit —* 
— zu dem Fenſter herab geſtuͤrtzet. von Ernau Anno 145 1. an, und füh⸗ 
2) Auguftus aber war Anhaͤltiſcher ret fie biß zu. feiner — 
Marh, und gieng Anno 1684. mit to: | 1669. aus. Stemmar. P 
de ab; von deflen 7 Söhnen haben 
Ahrer zwen, nemlich Cpriftian $chrecht, Erthal. 
und Curt Heinrich Anhaͤltiſcher Rath 
ihr Geſchlecht ſortgepflantzet. Auſſer Diefe uhralte Adeliche Familie be 
dieſen find in dem 17. Ye 18. Seculo | figet in Francken die Derter Erthel, 
berühmt geweſen: 1) Johann $ud- | (Stamm.Hauß) Heßles, Kifingen, 
‚ Yaron von Eriad, Srangöfi- Clfeshaufn, Schmargenan sh 
: General. Ueutenant der unter, tzendorff, und am Ober⸗ 
fehiedliche Ambafladen verrichtet, und —— — in den In⸗ 
letztens Gouverneur zu Brifach wors | gelheimer Grumde Deren ordent⸗ 
den, deffen Leben und Tharen find in|liche Stamm » Reihe wird beym 
unferm Hiſtoriſchen Helden · Zexi- | Humbracht mit Heinrichen Anno 
co ju leſen. 2) Hanf Jacob, Srans| ı 170. arıgefi —— 
tzoͤſiſcher General⸗Ueutenant * Ao,Iter geweſen gefuͤrſteten 
1694 mit tode abgangen. ee Abts zu Fulda, we "Anno 1361. 
—— a ee ne 
ern, er 0 ort 
Ay —— — 1699. = hir Paco iſt — 
4) Hicronymus, nno 1709, Schwartzenau Anno 152 
Kanferlichee General. Major und | wegen der Frändifchen Ritterſchaſſt 
Cammer⸗ — 5) Siegmund |an Kayſer Carln V. geſchickt worden. 
Freyherr von Eopet,der Anno 17 12. Deſſen Lhr-Endel,$ 
Koͤniglicher — Mar⸗ Fürftt,WirgburgtfepeKach un Ant 
ſchall und Eapitain dant der | mann zu Haßfurt, hinterließ ben fer 
Schweitzer ⸗Garde. 6) Victor, desinem Anno 1637. erfolgten Tod un⸗ 
itgedachten Bruder, der Capitain | ter —— Jolinn Baar 
aux Garde« des Königs in Frankreich | auf Schwargenau Fürftlichen Wirk 
—55* Yıl. Spang u a eng Bug ch a dit 
en wie au en 
— Er — Sichwei- * x — Sei? am 
on. L.$8. c.9. Stettlers| Söhnen iſt Jo 
Herr zu Bamberg und 


Derneicher Lorberkrantʒ. 
Bahr Vambegifge gehrimder Dun m 


Ti = 


— — 


— Erwitte Ebel. oval. 
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Ar dent A. 1714. 
en 


verſtorben 
— tin aber iſt — dar im Fürftenehum Anhalt niederge» 
| ürbug.geheimber ORard umObe 


‚ Sdult ‚wie auch O nann 
biz — und —— 7 —— 
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werden Ludolph und“: 
Arad Geriches in Fraicken Alſellot Balduin von angefuͤhret wel⸗ 


er har fein echt] Orto IV. mit ſeinem Bruder Henri- 

R — epflantzet co'wegen der Jandes- Theilung Anno 
hei. Add 1 20. "God Diplom. | 1203; aufgerichtet,, als- Zeugen‘ und 
Kanſerliche Miänilteriales- benennet 


Doc ud nd er — Orb dje in dem Vertrage / den-der Kanfer 







— Erwirte. er 
— t ſeinen 
— — on, 1257. rer — 


Deren Stanm Hauß Erwete oder Er⸗ |berftadt verlaufft. Heinrich — 
Sölttefi Stifte Paderbortt gelegen; nem Anno 1292. ausgeſereigten Di- 
Anno 702 2. af plomate als Zenge ängeführet, oc 
BAR dem Bſſchoffe ERZERTTIDErEH ge-Teiner des Mahmens Heinrich vertras ı 
Eon, In vorigere Seculo f4/um das Jahr 1990. He ©tae di 
ben ſch eemiar als Braunſchweigiſchen Cam⸗ 


ei 165 $, un | 
Mi Offen, Anno’ 163 1. die Mitten » Pferde in dem Hertzog⸗ 
als Ripfehticher. Benerat Maier in Ichum Magdeburg. .' Deffen anderer ' 
ber Sqhlach⸗ bey Kerpsi 8 geblieben Kohn Joachim Zoiedvich, war Chun« 
und ein Barer geigefen- FF chfifcher Cammer⸗Juncker. Ars 
Pre weider d des Kinnferlichen mus lebre gegen Aosgang des 17ten. 
1.2158 toorden,|Seculi —— —— die waren 
MD Ych Anke * Aoriret hat. — 5 er in Ungarn 
ee — Is Ehur- & 


n — 
lie * —— de Becmamıe Znhäle PVÄL | 
men vi fe ee 1 Endorf 


ae —— ber ſol⸗ — Prodrem, Mifn. — | 
ces Haus hernach bald in edere| Baltfofar Ya ums Jar 5*8* 


Snde gie (be ſhvieſes Seſaetea Pb 
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es die therLohnau/ 
md Kibena an ſich ge⸗ 


398. Everhard · Everharb. · 392 
a — 
1. Anno 1547 8 1532 ters 70. 

—— Joachim und Bir | und liege zu echeln begraben: & 
libald. richteten ihrer Guͤther wegen hinterließ folgende Söhne; Perrum, 
Anno 1575 einen Dessrag auf, um | Dod. Theol, und Abten des Praͤmon⸗- 
melche Zeit. Heinrich —5 ſtratenſer Ordens; Johannem cd» 
cher Nash und. Rentmeiſter zu Co· nen unverglachuchen Poeten und 
burg geweſen. Fr befleidete | Oratorem, der Anno 1536. im 25. 
Anno 588. die Stelle eines Haupt; | Save feines Alters als Kayfers Ca- 

iſtoph in fels | toli V. geheimder Secretarius ver ſtor⸗ 
bigen Sabre die. tele eines Amt: hen; Hadrianum des Königs in Spa ⸗ 
mans zu Römhild., Hans Will. |nien Cantzlern pi Zütphen und Gels 
helm, Hauß Friedrich und Heinrich | derm ; Nicolauım K ‚Spas 
befaffen Anno 1679. unterſchiedene 
Gürher im Altenburgiſchen. MAaleri 











Mitelburg, Equitem Aurapum, der. 
* —2— des 
SGewiechto ‚von Ergdorff oder | verftorben, und ein berüuhmter Caus 
Expdorff; von welchem auch Angel Dee Gebe bene Oder Caniie 
in.der-LYfäcch. Cheonic Bulfonem | und Arnoldus (welcher Ietere die 
anführer, der Anno 1244. la der | Präfidentan Charge zu Öravenhang 

fen Obrifierim Der Marc |befeffen,) Haben DieeSinte indem Dies 


ch niedergelaffen, ob dieſe Familie |derlanden befihloffen, nachdem fie un⸗ 
—— —— ſagen. verheyrathet geſtorben. Er 
| Vorgedachter Nicolamı der; 


Everh und Mitte bung. re lleß ſich zu Amſterdam jeder, 
* San Cafn eiches Nahmens der 
-Diefe Fteyherrliche Familie iſt | Amfterdamer beygenahınt, iſt Anno 
nicht zu confundiren —— —— — — ee | 
chen Gefchlecht von! rofeffor Juris zu Ingolſtadt ver⸗ 
Ober-saufig, allwo es —— ſtorben; dergleichen Amt auch feine 
d andere ‚fons | George der Ao, 1585. 


"um —— drey So 
dern fie lloriret in Bayetn / und faͤnget 4 . Jahr alt, Caſpar der Ao. 257 3- 
Bucelinus in Stemmatogr. P. Il. des alt 35. Jahr, und Nicolaus der Ao, 


Stamm; mit Nicolao | 1596. Jahr verſtorben dar 
— — feibft bedienet und vortrefliche Juri⸗ 


fed, Nicolai | | 
gene und Nicolai. bepgengnng: des |ne Kinie-mit folgenden Soͤhnen forte, 


Nicolaus det 
berüßmter JCtus’umd anfangs Pro- 
fe, zu Löwen, german) aber des guofe.| gegeben. Wberten, anfange Iro- 

5 ore 








— — S eo. 
. zu Sngolftadt, bernad; Sräfl. Der Deftenbergifchen Sinielir- 
>= . Zollertfchen und letztens in ee a nie 
Dew ibn Weingarten ——— 
en ber An. 1590. a Ludewig der Anno: 1639. gebohren, 
,„ Löcher Bayerifcher Mark mit Tode ab-| anfangs Fürftt. Anſpachiſcher . he Dia 
N Berugen, Gegen Ausgang des vo- | Cammer-under und Ober » Amt 
EAgen Seculi Horirte Frank Sieg-|männ zu ———— wie auch 
Eund Dee Freyy herr von E⸗ Alſelſot bey dem Sandgerichte, umd 
y Dexter md Mistelbisrg, Herr auf| endlich General-Dire&or der —* 
— — ——— 
ſingiſcher geheimder Rach und Ad- Ritterſchafft in Sranden, Schwaben 
—2* der Grafſchafft Engers· und am Rhein, md Senior der gan« 
dorf, vom welchen wor Dorbenams| Ken Familieworden , er hat feinen 
1 ten Sehrüdern er aber Hergeftammer,| Aft, fo der Dörabadhifbe genen⸗ 
kan man nicht ſagen. nerwird, mic etlichen Söhnen. fort- 
gepflantzet und Anno 1694. die vor ⸗ 
gedachte Fuͤtſtl. Auſpachiſche Char- 








Sie, Ne Done 5 2EEyb und fer —— — 


die Pfayen von Eyb genannt, ge) M 
‚Lheiler — der | Eadolgburg, —— — 
Dee —— aufge. der on und der freyen Reichs⸗ 
„| fitterfchaffe in Frandten des Orts 


f 

» 

2 

» 

Feften 
/ alle KR —— — 3 no 1715. aber als Fuͤ 

2 
2 


⸗- 
aber wenn 


tt Bran * * im Me Bappen 
diftin * SA find uncer die un. ! netianifchen . 
mietelbaheen Franckiſchen Reichs · Tapfferkeit wo er von den 
Kitter aufgenommen worden. Cs] Tiircen nich en weg⸗ 


iſt davon eorge Anno * —— 
utnlet zu Worgburg Cefeh Ehe Ar en. Kamm on era, —— 


Beer 


Die ordentliche Stamm - R 
Lu- be Ammann —— 
Ag ng er en Kanfe ie peu endlich Rönigl.Pobfn. und 
Carölo W. —* —— m un ‚in wel⸗ 
fen; deffen de Endele — “ cher Charge er auch An. 1704. von ei⸗ 
a eBeilten fm die Haͤu⸗ | denken —— = 
fee Veſtenberg und ding: 3 * ui 





Eyb. Eybh 
diget, und einen Sohn Johann Chrie| uxorin, Zpifok ; und Vorbereitumg 
ſtian Reinharden hinterlaflen,,. wel- |zımm Tode; et iſt Anno 1479. ge 
cher vermuthlich „derjenige Baron |ftorben, . Ulticus von, Eiben abe 
von Eyb ift, der Chur · Manyntziſcher | der vortrefliche ICtus, welcher Anno 
geheimder Kath, HofrMarhs-Prefi-| 1699. als Känferlicher Mark und 
«dent, und Capatularis zu Würgburg | Cammer ⸗Gerichts⸗Alleſſor, mit To⸗ 
und Bamberg, wie auch Anno 1717. |de abgangen; und unter die unmittel⸗ 
‚Känferlicher geheimder Rath wor · | bahre Reichs ⸗ Nitter ſchafft am Rhein 
den. Er hat Anno 1715. als Chur- aufgenommen gemefen, gehöret nicht 
Maynsifcher Exttaordinair-Ambas- | zu diefer Familie, ſein Leben iſt im Le- 
"Sadeur zu Wien die Lehn empfangen. | xico Der Gelehrten im append. ju 
4) Johann Martin der Anno |lefen. Er war ein Vater Ehriftian 
:1704. als Bischoff zu Eichftäde wer: | Wilhelms non Eyben Hertzogi. Holt: 


ſtein⸗ Gottorpiſchen Staats · Miniltets 

Die Rundingſche linie har vor: | und Geſandtens auf dem Reichs · Ta⸗ 
gedachtermaſſen Ludoxicus angefan- | ge zu Regenſpurg Anno 1716. und 
gen, von deſſen Enckeln iſt Gabriel ein Ulrichs von Eihen, welcher am letzt⸗ 
gelehrter Herr, Anno 1496. Bi. gedachten Hertzoglichen Hofe (dem 
ſchoff zu worden, welche | Anno 1710. als Hof ⸗ und Juſtitlen⸗ 
Wuͤrde auch von dieſer Linie Martin | Nach floriret. Ä 

Anno 1980, zu Bamberg erhalten, |. Librigens befigee diefe Familie 
wiewohl er 3. Jahr hermach diefelbe | Braunecfifches, Reichs » Lehn, das 
wieder niedergeleget. Alm diefe Zeit Erb -Cämumerer / Amt bey Anfpacı, 
floriete von diefer Linie Veit Asmus |und das Erb · Schencken⸗ Amt bey 
Ober · Jaͤgermeiſter zu Eichftädr, def | Eichftädt, in welchem Stiffte auch 
Sohn ‚Rudolph Wilibald Ober⸗ das Ritter⸗Guth und Schloß Eyb⸗ 
Forſt / und Jaͤgermeiſter zu Eichſtaͤdt burg lieget / fo aber vor langer Zeit 
und Pfleger zu Werusfels ſtarb An· dem Biſchoſſe kaͤufflich uͤberlaſſen 
3706. zu Dettelſau. Gegen Ausgang und davor das —* Neudettelſtau 
des vorigen Seculi florirten Heint ich — worden, Spangenb. # 
Chriſtoph Würgburgifcher Ob delſp. £. UU.. Müllers Annal. Sax 
und Epriftoph Friedrich Fuͤrſtl. Wut | a1SCT, Geneal. de fam. Baron. de 
geheimder Nach, Ober- | Eyb. | 
Hof-Marfhall, Commendant, über | Sonſten hat vormahls eine vor 
den Land / Ausfhuß und. Obervoigt | nehme Freyherrliche alte Familie von 
zu Heidenheim, welcher den Gräflle |Eybiswald in der Steyermard, 
hen. Charadter erhalten, fo deſſen allwo fie dag Erb. Falckenmeiſtet⸗ 
Sohn Friedrich Ludewig fortfeget.. | Amt befeflen, floriret, und die Het 
Sonſten hat ſich aus diefer Fami⸗ſchafft Peckau und S. Ulrich inne 9% 
Lie Aibrecht durch feine Gelehrſamleit | habe, die aber nach der Mitte des vo⸗ 
befannt gemacht, Er war Dodor !rigenSeculi abgeftorben; es iſt dert 
und Päbftlicher Cämmerer , fchrieb | StammsDegifter beym Bucelino # 
Margaritam Poeticam, Traöl, de re | Stemmat. P. III. p. 293. zu leſen. 
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en _Salbenhaupt, Zalcken. — valdenbergz — Er 


5 \ 
albenbaupt. - Hermann Falcken aufgezeichnet, 
F b ! p welcher ums Jahr —— 
por diefer Gräflichen Familie | meifter in $tefland, durch feine Kriege 
- melder Graf Waiarmprand | mirden Ruſſen fich berühmt gemacht, 
72 Colkd. fam. auffr. P- 81. daß fie| Won Clemens Falken auf Nauen⸗ 
Ten über 400. Jahr in Kaͤrndten /hoff meldet Peccenftein in rhearro » 
im gemwefen 5 uerſt werden Sax, daß er ums Jahr 1580. Chur⸗ 
Sccmnn und Nicolaus Gebrudere Sächfifcher Jaͤgermeiſter und Ames⸗ 
von dalbenhaupt angefüührer, welche Hauptmann zu Moritzburg gewe⸗ 
uns Jahe1307. das au⸗f einemhohen| fen. Vorhero aber Anno 1412. find 
Selfengelegene Schloß Beiffen, fo| Hans und Maschias Ehur-Sächfi- 
BeutzuTage dem Erg-Stifft Saliy | fe Miniftri in einer Feuers. Brunſt 
burg gehöret, inne‘ @ „ ‚gelebet.| aufdern Schloffe tochau, fo heut zu 
Aus Kärndten haben einige diefes | Tage Anneburg heiſſet, umfommen. 
Befhlechtg fich in Die Steyermarck | Hans Ehrich wird Anno 1596. unter 
begehen, und ift von den ſelben Die-| die Lehns · Vaſallen des Nieder⸗ lau⸗ 
Erich Anıto 1345. be| figifehen Cloſters Dobrilug, fo ietzo 
Pant geiyefen, Die ordentliche ein Amt iſt wegen des Ritte-Burhe 
Stamm seite dieſes Sefchlehes| Känwisz Ciregemein Kämlig genen⸗ 
fänger Buceliu Laurentio Sals| ner) fo deffen Nachkommen noch heut 
benhaupr ums Jahr 1520. aM, der ein| 3 Tage befigen und 1, M. von Lu⸗ 
| edener Schrader tor-|cfau lieget, gezehlet; wie in Groß 
Ben vu tpefgpenyacoD Das —— va Lauſicʒ. Hiſt. P. III... pu 


rflanger, Sein S 

P hardinus, I£ r·BaterGe⸗ ? 

m —— Srafens von, Falckenberg. 

| u Ausgang 

ee Rang. reürdle| (Eines der ätrefien Abetchen Ger 
J chet geheimmder Dach und St ls | fehlechtern im we deren 
*  terder Immer» Deft eichifehen Stamm⸗Haͤuſer Alt · und Reu · Fal⸗ 


eve „PU, ckenberg im Heffen, 

Falcken. g ward Anno 1055. Abe zu 

⸗ je zehlet 2M-| er vorhero bie Würde Gorbey 
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alckenhayn. Falckenſtein. 400 

Gouverneurs zu Tiberias befleider | Mannrechts in dem Breßlauiſchen 
haben, wie Spangenberg meldet. | und Siegmund Anno 1656, alstan, 
Siegfried hat fich zu Känfers Wen- | des + Aeltefter in dem Lliegnitziſchen 
ceslai, und Tilo zu Känfers Friderici | Fürftenehum floriret, Aleganderwar 
II. Zeiten in dem Siriege figoalihi- | Anno 1665. General in Holländi, 
ret. Cuntzmann wird befchuldiger, | fehen Dienften, und Commendant zu 
daß er Anno 1400 den Känfer Fri-| Breda. Anno 1684. war Ferdi 
dericum, aus tem Haufe Braun |nand Friedrich Hertzoglicher Bram: 
ſchweig mit aus dem Wege räumen | fehweigifcher geheimder Rath, und 
helffen davon beym Meimbomio Tom. | Extraordinair- Envoye zu Wien, Ao- 
3.[eriptor, rer. Germ. zulefen. Chris |no 1708. befleidete Graf Eruft Au 
ſtoph war Anno 1510. Schlefifcher | guft die Stelle eines Känferlichen 
Fuͤrſten · Rath zu Tefchen, ob er aber | Cammerhertns. 
gewiß zu diefer Familie gehöre, fan 
man, nicht fagen. Lbrigens floriret Saldenftein. 
diefes Geſchlechte noch im Mhein«. 
land. Spang. Adelfp. P. 11. Diefe Gräfliche Familie im Rhein 

Morig von Falefenberg wird bes | Tande hat ihr Stamnr- — und 
ſchuldiget / daß er als Käyferl. Obrift-| Grafſchafft F in auf dem 
Lieutenant den König in Schwer | Hundsrüd gehabt, Sie 
den, Gufaphum Adolphum , fu der | von den Grafen von Daun ab, ſiche 
Schlacht bey fügen Anno 1632. ers | Dam, der Anherr ift Werner Hat 
ſchoſſen haben fol, Ob er zu diefer | zu Daun geweſen, welcher ums Jeht 
Mheimländifchen oder zu der Schwer | 1209. gelebet. Sein Sohn 
diſchen Familie „von Falckenberg | erbtevon feiner, Frauen 
(von welcher in meinem Tbeatro Ne- | Derfelbe ift ein Aelter ⸗ Vater worden, 
bilit. Polonica Svecica &c, gehandelt | Wirichs von Daum, Herms zu © 
wird) gehoͤre kan man nicht fagen. berſtein umd SalcPenfkein, der mit 


ki 
Falckenhayn. und Graſſchafft Falckenſtein am 
„$ Ä 2” Donnersberge gelegen, bekomme. 
Dieſe Adeliche Familie in Schle⸗Von feinen Enceln ward Wirich Il, 
fien, woſelbſt fie als eine von den aͤl | im Bette erfchlagen, Cuno aber fehtt 
teffen und heut zu Tage auch in der das Gefchlecht fort, und ward ein 
Dberstaufig auf dem Ritter⸗Guthe | Großvater Conrads der Anno 1388 
Bießlingswalde Horiret, hat um | als Churfürft und Ertz ⸗Biſchoff zu 
die Mitte des vorigen Seculi theils| Trier: verftorben , deffen Bruders 
die Frepherrliche und zu Anfang des! Sohn Wirich I. Graf zu Falden 
iegigen Seculi die Gräfliche Würde | flein, Herr zu Obersund Willenfteit, 
erhalten. Zuerft findet man Eum | Neuen Baimberg ıc, ward Anfange 
gen von Faldenharm aufgegeichner, | Chur + Pfälgifcher Vigbum zu An 
welcher Anno 1369. Vurggraf zu | berg, hernach Cpur«Trierifiher Rach 
Eanthgervefen. Chriſtoph hat An- | und Hofmeifter, wie auch Amtmarn 
n0 1621.0l5 Beyſitzer des Königlichen ! zu Pfalgel,und endlich des — 


= mu ma nm * 


um Same — 
Rath und Eammerherr; 

Se ftarb Ao. ı5or. und ren are 
————⏑ - Sant | Bw —— — 
——* und Chur⸗ Fuͤrſt zu Burgund sand - Eomtur, wie auch 
ı > dr abgangen, und Mel⸗ Comtur zu Altshaufen und Achberg, 
er folk, cher ben feinem Ao.1517.| Kayferlicher General und Ca 
—— Abſterben uncer andern fol | Herr, an einer ———— 


I i 
— fih als General wider die | Jahre feines Alters. Man hataber 


Iieefen berii €, nachdem 
Zivil — tun 7 
gefchlagen; er ift unmerbeyrathet — — 
sfioden; 1) Wiricp IV. Grafen zu Rom Reiche noch Zeiten im Heil, 
—Saldenftein und imburg, Dr-5u Bro galckenſtein andere Örafen von 
Eh an er Kupeim uhlichifchen, ber ee —— 
tadthalter zu Kapenfpurg und Öe- Cam — *——e 
Ereralinder merer · Amt befeffen, von welchem 
eh Belagerung Mürrfter, md |es an die Grafen von 
Ser gervefent Wirichs V. | kommen, 2) ge aa 
ee 
1599. Mdamafliger — od, Anno 1272. oder 
um) Kriege, yon des Adwiral⸗ weichen Bern — — 
Xragonien Kriege = Wolke ver; | Di Aa 
ala de 
— nno I ; 
Hazın App, ve Sein Sohn, Se ek — 
Anno 164, J Zage nad) euh) * Srafen ·Saal ⸗⸗e. 
Ka a nm Be Senke 
; md ⸗ 
1683. — — ———— 
ba m Se are a 
e⸗ 
rege u 17. Je Fauſt von Stromberg. 
erſchoſſen worden on 
öchtern heyrathete eine einen Gra⸗ ee presse 
u Günrersblum, | Stamm. Reihe — 
e andere einen Srafen von Leirungen | bi auf unfere Zeiten — = 
yu Hebersheim, vund nach defferr Tode |brache vom en nt 
einen Rhein- Grafen zu Kyır, Die drit | zu fehen. Won derfelben t ge 
teaber Carola Auguftz, einer Kefor- | dern berühmt gewefen tg 
mieten Pfarr zu Möller; a lentin J.U.D. er war —— 
Sibelium.Pons Rhein. A 74. Mayntiſcher md hernach € 
17. Imhofs Nu. Procer. Jsperii\ Dayerifcher Kart, endlich — 
L.6.« 1. 1 | s Anno 1666, als 41 jaͤhriger Kayſer⸗ 
N5 licher 
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43 Fechenbach deer. Feilitſch. 404 
licher Cammer⸗Gerichts· Kath zu |jor, Obriſter zu Fuß, und Commen⸗ 
Speyer; fein Tractat de Criminibws|dant zu Würgburg, welcher einen 
ward nad) feinem Tode gedrucket. Sohn, Nahmens Carln Ludwigen, 
Frantz Ludewig, Dom ⸗ Probſt zu gezeuget. 2) Hartmann Friedrich, 
Würgburg, ſtarb 40. 1673; Sein Chur, Mayntziſcher und Bambergi 
Bruder, Johann Philipp, wurde ein ſcher Nach, wie auch Praͤſident der 
Water Frang Ernſtens geheimden | Ober-Einnahme, 3) Albrecht Exrnft, 
Raths zu Wilrgburg und Ober-Amt- | Wirgburgifcher Nittmeifter, welcher 
manns zu Haßfurt ; deſſen Söhne feine Familie mit einem Sohne, Phis 
waren ı) Philipp Ludwig, gebohren lipp Adolpho, vermehre. Nom 
1660, Chur Mayntziſcher und Bam | Rhein. Adel Tab.ıgı. ſeg. 
—— ac un Bel — 
ſident der Ober⸗Einnahme. 2) Frang von Caſtelen. 
ana Seeihggingen ren _ er 

rg umd Bamberg, wie a ur⸗ und anſehnliche Adeliche 
—e— und Fuͤrſtlicher Bam· Familie in der Schweitz führen den 
bergiſcher geheimder Rath. 3) Frie⸗ Beynahmen von ihrem alten Stam̃⸗ 
drich Dietrich, Wuͤrtzburgiſcher ge⸗ Sitze Caſtelen in der Schweig. Der 
heimder Rath und Amtmann zu Arn⸗ ren ordentliche Stamm⸗Reihe faͤnget 
ftein, 4) Gortfried Philipp Joſeph/ Bucelinmw mit Wernhern an, welcher 
Chur⸗ Dayngifcher geheimder Nach; ums Jahr 1372. bey der Republic 
und Stadrhalter zu Erfurt, welcher Lucern geheimder Kath geiwefen, 
den ee Character * . Sohn teuthold —— 
ten hat. m Rheiniſchen auptmann in der bey 
Tab. 2. —— —— Lopolden 


Fechenbach. dachtes Schloß und die Herrſchafft 
‚ und zeugete Peterman- 

Dieſer alten Adelichen Familie im| num, Ober. von Lucern. 
Mhein Sande ordentlihe Stamm:| Heinrich ift Anno 1460, Probſt zu 
Reihe fänget Humbracht mit Goͤ⸗ Münfter , deffen Bruder Johannes 
ken von Fechenbach an, , der Anno! aberdes Teurfchen Ordens Tomtur zu 
23 15. gelebet, und ein Groß ⸗ Vater Hilgfiich gewefen, Balthafar flo» 
gewefen Eberharde zu Miltenburg, |riete, als Hauptmann, um das Jahr 
der Anno 1393. als Bigdum zu X] 1670, und pflansee fein Geflecht 
fehaffenburg verftorben. Bon feinen| mit. 3. Söhnen fort, Zucelins Stem- 
Söhnen hat Conrad die Charge eines | mar. P. IV. p.77. 
Chur: Diayngifchen Hofmeiſters er» I 
halten. Don deſſen Nachkommen Feilitz ſch. 
war Johann Ludewig anfangs Doms — 
Herr zu Mayntz, er relignirte aber) Eine der aͤlteſten Adelichen Fami⸗ 
Anno1 622, und trat in den Cheſtaud; lien im Voigtlande und im Marggꝛaf⸗ 
Deffen Enckele waren ı) Johann Reis thum Bayreuth. Cie wird Anno 
hard, Würkburgifcher General · Ma⸗ | 1296, zu Schweinfurt, Anno 1485. : 
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Sono ı52%.| Hauprmarr uıms 9 
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abe ısz0, m 
ein arer E&eorgeng,deffnda 
P. II. ecpjeiglet 


mern fich obgedachrer ——— 
x ausführlich. | er begeben, allmwo fie noch Flocken, 
auchtirbanvpon | 
atye alt, uud ein SeIlß Cvon der) 

ı Somars , wel⸗ 


ins iyeimder Eines der älteften Hdelichen 
\exrs — — ferr iia⁊ Dergosthum —— 
Achen Hofe Do· wo auch ibr Sram-Dauß das State 
\, Urban Heinrich, chen Selß Leser, fo rings umher mjg 
Hofe no Anno | Selfe uunıgeber iff, Wie auch ein mi, 
Karkchall und Amte-! ffes — — —— un. 
:\ter fi) - zu unter: 
en ee ehelm- fihHeider vor den Örafen Colonna 
Rechter, nat ven, wort SEIf, en 
Friedens⸗ Tractaten ordentliche m =-Deihe fänget 
j ohne. Zumbrache nach Anfang des XIV. 
: beggew Seculi an 5 — von * Zelß, 
rer zıs ZSelß und Diorfiorft, r 
orff ellendorff- 2 a Derr des — Lu⸗ 
e im|renburg und. der Ora bafft 2, 
a — Sn das [bee ur Das Yahr 1449, und en 
— net it aus Oe⸗ ein Groß: Pater Bernhardi U- Erb⸗ 
der Keligion dahin ver- Cämmerers und Danners Hertus — 
En wie yönminder Co: | Hersogrhume $urenburg , mie au 


Kayferlichen Rachs. Yopanı! ift A- 






$os 
vom Cole. Ge. | 1568. Sand Comrur Der allen 
—— berichtet, daß ſie vor chriugen deſſin DBruber® &obhn, 
yolcerndorft geheiflen s A’ 


Paul aber Königlich Spanier. 
' iglicher -eichte 
um Reihe begm Bueeliy9 P. Fri * —— — * 
mmas, Germ. gu febert — “Die Amann $%8 & en err 
Ibernborffer ober ——ð& ug, Huren Hanf ZIEH Eur: 
Bee aan, DI 
hret m war Anno # Zrieri? 


407 Eetſen. an. Flanß. 408 
Zrierifcher Amtmann zu Wittlich, und / mian welches fie allda erbaitet, und 
—— Heinrich Ernſten, Chur-|davon den Nahmen angenommen, 
rieriſchen Amtmann zu Saarburg.hat Ertz⸗Hertzog Sigismund Anno 
bumbracht vom Rhein. Adel,1473. an ſich gekaufft, und Si 
164. Zeileri Topogr. p. a jo. mundceron benennet. Hilpoldus 
iſt Anno 933. mit 4000. Mann von 
Ferfen, Verſen. bem Ers-Bifhoffe zu Saltgburg ab 
gefchichet worden, um dem Kanfer 
Dieſe Adeliche Familie zehler Mi- | Henrico J. wider die Unglaͤubigen bey» 
erelins unter bie Altefte und anfehnlich- |zuftehen. Anno 1282, hat Cno. 
ften in Pommern, allwo fie fo wol im | cherius mit einer Freyin de Mezo bie 
Stettiniſchen als im Stiffte Camin | Herrfchafft Cronmetz ererbet. Geor: 
ihren Sig hat. Er führet Conrad |ge beffeidete Anno 1442. und Nico⸗ 
Verſen zuerft an, der Anno 1304, |laus Anno 1490, die Charge eines 
Hertzogl. Pommerifcher Rath gerve: |fandes · Hauptmanns an der Etſch. 
fen. Johann Wolthufenvon Ferſen Anno 1702. war Graf Antonius 
ward Anno 1475. von etlichen Rit- | Leopoldus Elevtherius ein Canoni- 
fern zum Heermeiſter im $iefland er- cus zu Saltzbutg. Brandis Tyrol, 
mehlet, hernach aber von dem von) Ehrenkr. P, II. 
Burg, der durch die widrige Parthey 
u dieſer Ehre gelanger, Lebenslang ge» 5 lang, * 
angen gehalten. In den leteren 
Zeiten hat fich diefe Familie in Schwe⸗Dieſer Adelichen Familie in der 
difchen Kriegs ⸗ Dienften hervor ge | Mard-Brandenburg Alterchum, er- 
than, und den Freyherrlichen Chara⸗ hellet ſchon — ſie Anno 926. 
eier erhalten; wie denn ein Freyherr wie Angelm in der Maͤrck. Chron. 
von Ferfen Ao. ızı1. Königl. Schwe⸗ |pag. 39. berichtet, dahin gefommen ; 
difcher General-tieutenant und Gou Nachgehends hat. fih Hanf von 
verneur zu Wismar; Guftan Wil, | Flanß am Hofe Herkogs Wilhelmi 
elm aber Anno 17 15, Schwebifcher zu Sachfen aufgehalten, und ift Anno 
briſt - &ieutenant geweſen. Grypb.| 1461, mit demfelben in das gelobre 
vom Ritter: Orden. Micreliw |tand gezogen, role in Mülleri Annal. 


Pommerl, 2.6. Sax. zufehen. George Hauptmann 
zu Spandau, Hang, Hauptmann zu 

Sirmian, Belig und Conrad waren Ao. 1563, 

mie dem Chur, Fürften zu Branden« 


Diefe uhralte Adeliche und nun. |burg, Joachim auf den Kanferlichen 
mehro geeykreliche Jamie imZgrol| Wahl? Tage zu Franckfurth an dem 
beſitzet das m. im Mayn; Henning, fo um das Jahr 
Bißthum Trient, Wie Graf Zran-| 1620, als Chur» Brandenburgifcher 
dis berichtet, foll fie mie dem 9. Vigi- Ober Schencke gelebet, hat das 
lio ums Jahr 383. nebft andern Pa-|Gefchlecht fortgepflantzet. Maͤrck. 
trieen⸗Geſchlechtern aus Rom dahin Chron. 
gekommen ſeyn. Das Schloß Fir⸗ 

| *  Slemming 
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Ste in Slandern, wo bie Grau 
Kegenfpur Se "\Srs — —— 
t ge x.· liegen, enommsel, mie 

Säyrlamd fol einer zn Bus gen. gen * — 
und |c- 79° erzehler. Selbi“ murbert DORF 
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ar ‚Gleinming: — Zlemming. 4a 


Burg die Wenden aus feinen fanden Abafvero Seiefchenin Supplem.Spei- " 


vertrieben, hat er vorgedachte Flaͤmin⸗ | delio-Be/old. p- 36. feg.davon zu lefen, 


andern geruffen, welche den Strich: | heut zu Tage im Schwargburgifchen 


Sim die mitte des XII. Seculi aus | allwo zugleich gemeldet wird, daß noch 


andes bey Magdeburg über die Elbe, | an 3. Orten ſolche Rechte obſerviret, 


fo fi am felbigen Stufe ndtrch das |umd won derjenigen, fo 


an | fee Gürher befigen, fonderbahre an. ° 


üterbod und alfo über zwoͤlff Diei- | niverfarien gehalten würden; theils 


F Zerbſtiſche Ancheil,ja gar 


en 
foohnet, 
öder Flemming 9 

leichwie noch h 
* bey Magd 
fern und ben Juͤterbock ein gewi 


et, eingenommen und ber | haben ſich die $lemintge in dem un 


melcher daher der Fleming | weit Juͤterbock — Luck auiſchen 
genennet worden, Creyſſe in der 


eder⸗Lauſitz anſeßlg 


eut zu Tage eine Fleine | gemacht, gleichwie fie noch heut zu Ta⸗ 
—— 9.Dörfr | ge umveis $ucfau Weiſſag befizen; 


iv — Ca Füße, und 
* von ohngefehr eben ſo viel Dörf- | fonften a Guͤthern in Abnehmen ge⸗ 
? 


n, diefen Nahmen führet, wie 
thes Becmann in feinet Anh 


fol- |tarhet find; thells aber haben fie ſich 
aͤlti· in Pommern niedergelaffen, allwo 


chen Hifl. P. 1.p. az. erʒehlet/ und tn | fie zu den wichtigſten Chargen und 
——— ſelbiger Hißl. p.607.enen | Guͤthern gelanget find, wie fie denn 
Kauff: Brief de Anno 1159. an: | den erften Rang unter dem Adel daſelbſt 


führer, darinne den Flaͤmingen von 
Abte *— o s —— 2 
enbifche e 

welches Shake deſto mehr bekraͤf⸗ 
figet, doch ſind einige Fleminge in 
andern geblieben; welcher Nahme 
nen hernach gleichwie jenen an ber 
zum Geſchlechts · Nahmen morde, 

wie denn noch in vorigen Seculo die 
Slemingedas Schloß Wineghen un, 
seit Antwerpen’ an den Gränken 
Brabants gelegen, immegehabt, wie 
vorerwehnter Micrelims anfuͤhret. 
Aus vorgedachtem Strich⸗ Landes ha» 
Ben ſich die Fleminge vorZeiten theils 
in Thuͤringen begeben allwo fie das 
unweit der Schul⸗Pforte gelegene 
Dorff Fleming oder Flemming an⸗ 
sea hr in *— RE 
urgifchen i er und zugleich ihr 
* Recht ſo das Flaͤmiſche oder 
Flemingiſche genennt worden und in 
Erb ⸗ gaͤllen Hufen · Maaß x. be 
ſondere Statuta gehabt, wie beym 


ben auch das Erb⸗ Land ⸗Marſchalln· 
mt beſitzen und unter die ſo genannte 


+ verkauffet werden, Schloß · Geſeſſene gejehlet werden 


ſten auch mit vielen audern — 
Privilegiis, ſonderl. von den en 
Bogislao Vitl.uñ BogislaoX. en 
worden. Sie haben fich auch, che fie 
den Gräfl, Character erhalten, nicht 
von fordern nurdie $leminge, $lä- 
minge oder F—laminge wie beymMi- 
erzlio zu ſehen, genennet. Die or⸗ 
dentliche Stamm · Reihe dieſes Ge⸗ 
ſchlechts faͤnget man mit Tham Flem⸗ 
mingen an, der ums Jahr 1295. in 
Pommern flor ret, und von dem Lan⸗ 
des · Herren die Land⸗Marſchall · Wuͤr⸗ 
de erblich erhalten haben fol.’ Seine 
Söhne waren Cuetb, welcher die 
Boͤckiſche Haupt · Linie ängefans 
gen, und Erdmann welcher der 
Martentiniſchen Haupt⸗Linie lies 
heber worden. 

Die Boͤckiſche Haupt⸗Unie ſieng 
gedachter maſſen Curt Femming un 


- * = 
— mming. 24 
des ad ftamnten von ihn: Die Glemingezu 
MIazdorff und Ribberscoro Bar 
Sein Sohn Eurch wurde beyarı Hera 
Grabe zu. Serufalem, babin er 
Kog Bogislaum XI. aus Pommernbs 
gleiter, zum Nitrer gefeblagen, nach⸗ 
gehende ift cr Hof-"DMarfehall u 
fand» Boigr zu re enberg, zunD zu 
mis Dem Gurhe — be 
Ichner worden. Erimar eire Melrer->Bas 
ter Edwald Joachims url s 
Adams. Ye wurde Dirediorbes 
Wollimiſchen Diſtrices arıD ein Water 
folgender Göfne: Pbilipp Seien 
ziche der Anno1665.513 Heidelberg 
allwo et: ftudiret, verrmunde€ de 
und daran geflorben; A⸗ꝰ⸗ 
ninge.der Anno 1664. als Page Sir 
Ehur - Brandenburgifehert — 
—— fich zoDf — 
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415 Flemming. 416 
Sohn angefangen; Er war ein Ba- | worden, Jener legte fich auf Uni. 
ser Llaufens, des Stamm · Vaters | verfitäten nicht mur auf die Rechts⸗ 
der heutigen Fleminge in Schweden | Gelahrtheit ſondern auch auf die The- 
worden, von welchen in meinem Tbe- | ologie, und nachdem er unterfchiede 
are Nobilitatis Suecicæ &c, aus.) ne Länder Europaͤ durchreifer, führer 
gehandelt wird, —— er den Curländifchen Friede 
der vom Kanfer Wenteslao jum rich Eafimiren als Hofmeiſter durch 
itter gefehlagen worden; er flarb an | Franckreich und Holland; Ao.ı671, 
einer Wunde, die er in Deftürmung | ward er: Chur» Brandenburgifcher 
des —— worinn af at und Legations- Rath, und inden 
—— Sierüber | gen eines Haupemanms zu 
Foo nachmals die Martenthaifche mit und Confiftorial : —* zu Berlin 





Voigt zu Greiffe Bon deſſen Anno 1706. ward er Comthur umd 
Söhnen find Heinrich und Land · Voigt zu Schioelbein, worauf 
"Joachim zu merden, Der erfiere! er Anno — ‘abe 
wurde wegen ſanes vorteeflichen Ber- | als: verſtorben. Sein Bruder Eu: 

und. geoffen Beredſamkeit das ——un 166:. Cam» 

> all mer · under zu und Anno 

fangs —— eh u She, 1664; SE mit ti 
hernach wurde er zuStol⸗ Ungarn, Wach Endigung des Krie⸗ 


Richter zu g, 

wie auch Land — —— ſi und Eubach, um erhieht daben dag 
Decanus zu Camin, und Commando überdie Garde ; hernach 
Marſchall. Ex bediente auch med a Eiw. . Bayerifthrer Obrift- 
Eharge eines Ober. Haupemanns zu | Heutenant und Commendant zu Mun⸗ 
Wollgaſt und Fuͤrſtlichen geheimen chen. Von dar ward er nach Anſpach 
Raths und wurde zu wichtigen Ge⸗ beruffen um daſelbſt die Milice zw 
fandfchafften in dem Nömifchen Rei· commandıren, Endlich trat.er Ao. 
he, Pohlen und Daͤnemarck ge⸗ 1681. in Chur⸗Saͤchſiſche Bienſte, 
— Er ſtarb Anno 1622, fol⸗ und wohnete 2. Jahr drauf der ſcharf⸗ 
Söhne hinterlaſſend. 1) Ot· fen Action auf dem Kalenberge wie⸗ 

— reyeiane en | der. die Türcfen bey. Anno 1687. 
Mar umd Hinter» Pommeriſchen /war erObrifter und Commendant auf 
Land, Marfihall, deffen Nachkommen | der Veſtung Königftein; Ao. 1702, 
nt heut zu Tage auf ihren Gürhern | wurde ihm das Patent zur General 
Aoriren. 2) "Johann Friedri⸗· ¶Majors · Charge zugeſchickt; allein er 
chen, der Hauptmann zu Wollin und | ftarb che es ihm konte eingehaͤndiget 
en Voigt zu —— und ein| werden. Von feinen Söhnen war 
Vater Hang Heinrichs und Euftachii | noch we ie Friedrich Anno — 


Tem: 


- 





sa mi 3) Fehcen 
IE4S als SS 

i. Schencftes abv 
———0— hinter la⸗ 
“1706, Königlı cher 
— F or im hoden Trıt 
aaſꝛ Vorgedach 
Scha Oronss und 
war ein Wa 
"feine, von meld: 
sup Heinrich u 
* JIacob 
‚ Bat b 

Sig, erfolgten Tod 
mund Heino or 
nn George C 


g 
Es 


= 
* Nach feiner 
Bine MW erfähfebenen r 





ting; 
Cem Par; - Slemin . 
als tdem g 78 
Fer — ——— ei Sron Polen, comman- 
binterlaffen et wüurcklichen ee ig ge 
Aigfi Nele |heiimden Gr heimden Ward, und ge 
yhen Fa Schwe. Ac riegs · Präfiderster, Gene⸗ 
. ribunal julcher ommendanten von Der Königlie 
"gebachter "joy, hen Garde du Corps Sec. Des Ele 
wis und Brüder, phanten und ©, Andred Ordens-Mit 
ein Water um. 4 und Herren der Derrfehafften 
on we a chlawen;ig, Schlabogerotce und 
inrich und &. Bolizyr, welcher ſich bißbero irı den 
acob, Sanı.| Pohlnifehen und Nordsfchrers- Kriegen 
%, hat bey fei. Durch feine tapffere Tharen garsfaını be 
3ten Tode Ge. kannt gemacht; indBogzis/224797 Bodo- 
EMO ein —* Cammer ⸗Herren unDd Dpriften 
eorge Ex, der Cavallerie. Heino Seinrich/ Der 
tudia abloly Bruder des vorgedachten George Eas 
j und Fran 3- fpars, iſt Anno 1 706. im 74- ahpre 
‚feiner Kine feines Alters als Röniglicher ppreußi« 
—— mh ſcher Seneral· Feld⸗ Marſchau ver am 
Tancht <H- |bei, und find deffen Tharert und £eben 
x ı Woie ausführlich in unfern Zifroritcbert 
Schwedifeg, € huge! r 
en |SeldenzLexivo julefen: Er Kinrer- 
Jrgänge lieg Johann Georgen, Köntglichert 
daffıt Ao. Dradifhen Emmer.- Herren und 
fo we HI in | Ars. Hauptmannen za⸗ $ebuß, unD 
8 CONG- Adam Sriedrigen.  Ertperz eie 
sony retir- Bruder Jacobi undder andere Sohn 
den, End-|Joahinss, If ein Groß-Barer IE 
iburgifeher helm Briedrichs worden, per noch Dar 
Aent im | 1706, "in Königlichen Preußifebe® 
FE Berichte Kriegs » Dienften geftandert ; 2 anf 
eng Bru⸗ Heinrich, der zte Sohn Des vorg 
M arfehall dachten Joachims, har Fre cr 
Zr aflichen |fähen und Dänifehen Kriegs DI ers 
gebracht, geſtanden und iſt den DUFT — 
—* 7— aus dem Gefaͤngniſſe aufei tor- 
miglichen ſentrunnen / md Anno # 46- — Id 
art und ben. Sein jüngfter Brub le 
arer — — Groß⸗ Vater —— 
Acob helms/ Heino Heinri 
ohlni⸗ Georgen — 1704 
* — — — Die noch alle ro 
rall: | geieber, 
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gs mei· ¶ In Norwegen — 




















219 Fleming. Forſtmeiſter. Fraͤncking· ge 
minge ehemals auf Naſſau gefeflen,men obgedachter maſſen aus der 
wiederm von Angelo in feiner holl-| Martentiniſce -S.inie 
ſteiniſchen Adel Chronic eines, |von Claus Fiemmingen, der mit Her- 
Nahmens Boethins gedacht wird, |oge Erico aus Pommern in Schwer 
welcher Holgen Nofencrangens Toch-|den gefommen , und foll deren Ge- 
ser zur Ehegehabt, nealogie, wie ſchon vorerwelner, in 
Im CLauenburgiſchen Territo- meinem Theatro Nobilitatis Svecica 
ris hat fich auch einer Nahmens Hein- |ausführlich zu lefen feyn. 

rich um die mittedes XVI.Seculinie] Joach. Friedr. Schmide in 
dergelaffen. In der Eulmifchen Woy⸗ EN — 
wodſchaffts Tantzley ift zu befinden, |merl, Lisr. 6, &r. . 

daß Nicolaus Fleming ein Regent bey 

derfelben geweſen da nun derfelbe er | Sorftmeifter von Gelhaufen. 
nem folchen Amre,dazunur ein gebohr⸗ 

ner von Adel gelangen können, vorge] Diefer alten Adelichen Familie im 
ftanden, fo erheflet daraus, daß das| Rheinlande Stamm -Meihe fänger 
Jus Indigenatus Polonici der Flem | Hmbracht nad) Anfang des XIV. 
mingifchen Samilte annectiret. Ob|Sec. an, und führer folche in richtiger 
nun zwar gleich auf dem zu Ende des Ordnung biß zu unferen Zeiten aus, A. 
Kahres 1701. gehaltenen Meiche+| 1520. war Cafpar J. U. D. und ein 
Tage groffe Schwürigfeiten von den|berühmter Profeflor zu Tübingen, 
Pohlen gemacht worden, daß der Kd-| Bey Anfang des igigenSeculi forir- 
nig Auguftus des Jahres vorhero|te unter andern Philipp Benedict 
feinen mwürcflichen. geheimden Rath — non era 
und General von der Eavallerie Ja⸗ gen Bee der Rath bey dem Hoch⸗ 
cob Heinrichen Grafen von Flemming | Teutfchmeifter umd Gebieriger 
wegen feiner Meriten die im Hergog. |in Franden, Vom Rhein. Adel. 
thum Uthauen vacante Groß-Stall-| Tab, 149. 

meifter Charge conferiret, weil fie 
vorgaben, es waͤre wider die Verträge Fraͤncking. 

und Freyheiten des Meichs, einem 

fremden dergleichen —— zu] Eine alte Adeliche und nunmehro 
ertheilen; fo hat doch gedachter Groß⸗Freyherrtliche Familie in Defterreich, 
Stallmeiſter Graf von Flemming ſein | Bayern und Oſt · Frießland. „Deren 
indigenat weitlaͤufftig dargethan und Stamm » Meihe faͤnget Bucelimus 










erwieſen, daß fein Ober» älter Vater Stemmas. P. III. p. 42. mitlllvichen % 


Otto Flemming;-ingleichen fein älter | Anno 1254. an. Derfelbe war cn | 
Vater und deffen Bruder in Pohlen | Vater iirics IL. deffen Nachlommen | 
Bücher gehabt und anfeßig gewefen, Jin Defterreich big um die mitte des | 
ja er that dar, daß feineuhralte Fami, | vorigen Seculi in richtiger Ordnung 
hie fhon Anno 1233. in Preuffen | beyerwehntem Bucelino zu fehen find; 
und aljo auch in Pohlen feinen Sig |und Ottens der feinen Stamm in 
gehabt. .1 Bayern fortgefeter hat, und ift deffen 
Die Fleminge in Schweden ſtam⸗ ordentliche Reihe ebenfals bis um die 


. —* 








Fagftein: 
.& Kom 7 Srandenberg: 
** t aber in Schleſien — = 
ten da Gun] Ebwon. zusft enger auf Zuderige 
— FR Saße 1553 
hing zu gen af Diele geiochen Mrab an auf tusden u 
Auch gen: dorffder Anno ı — — — 
— —— — verfforben, war 
— ——— — 
ten, und ward deſſen Inbänger * 
ſchrieb unterſchiebene Ira — fe ım 
— Dlahmen Amadeus von Seiedle 
u Das — der Gelſehrten. 
Erwar Balchaſe eier — 
Aeltiſter und Hof· Geri chrs⸗ AMAMor; 
op Siegung F|Sans aber Briegiſcher Land - Gof 
radthalter® ai DMichrer. Zu Kayſers Ferdinandi 1. 
inch zu | Zeiten, hateine$inie, nehm lich Die aus 
dem Haufe Proſchlics in Dem Sur: 
enberrliche 














Cc. 
ſtenthum Drieg, die Sr 
„ Wurde erfalten. Hus felbiger war 
entfproffen, Hang Wolff Srey hert auf 
ı682- als 


Ludewi sdorff, der Anno 
nanr 4 


hereli Tye Sa- | Kayferlicher Oprift- £i 

brift- Lieusfe 

vom LAgen | Commendanf zu —— verftiorben. 
1I®e 


als — in Böhmen r 
ts TTantzler | Stamm mit 7. Söhnen forrgefeßet 
/ 


ylegien ver|2) Leopoid Siegmund 
ve Söhne Dechanı und Vicarıus Des Züri 
— ſtent ums Breßlau/ unD miar 
‚er, Aınts-|an ‚Kayferlicher Dbrtift 
mferlicher Commendant zu Dfen- — f< on 
des isgigen| Stamm-Taffel Bere Brafer”? 
yeoss. ¶ Moſtitʒ. 
Anno 1713. ward ein Eebur rs 
* hiſher Generackieurenanıt POT — 
ckenberg nebſt feinem äfcefter ei Is 
jyert ar der fich fo wohl in Krieg” — 
Zamı ie j andern Stars) a: G gua 


423 Brandenftein: Srannberg: 424 

fignalißiret, inden Grafen · Stand —— Es hat ſich auch An- 
ben; Anno 1715. ward der erſtere a01567. eine iniemit Bartheln von 
eneral: Kriegs» Commillarius, sole dieſem Gefchlecht abgerheiler, und ſich 

auch Commendant der gefammten die zu Ockſtaͤdt genennet, welche 

Gavallerie, in welchem Jahre auch | gleichfalls die Freyhertliche Wuͤrde 

Maria Sophia, Freyin von Sranden- fuͤhret. Philipp Ludewig ein Enckel des 

berg, Aebtißin zu Coͤlln worden; es g der 

gehören aber dieſe nicht zu vorbeſag / niſchen Reichs · Freyen R 

ter Schlefifchen , ſondern zu einer be · Ritter · Rath / ſtarb A. 1689. Philipp 


amilie N im , de j 
ee 
’ . —— — Win 
Srandenfte —— Seen 


fm Nheinlande, deren Staif au be 

— tn 
en, u Ta- en und an 

ge dem — ade) ſten Freyherrlichen Haͤuſer in Bay⸗ 


zuſt andig iſt. Die ordentliche Stam̃ · ern ſo unter die 4. ſo genannte Reichs 
Meihederfelben fänget Humbracht Erb » Ritter gezehlet, und von wel- 
mit Ärbogafto an,der Anno 948. ge⸗ dem von Bucelino zuerft Heinrich aus 
lebet, von deffen Nachkommen ift un- | geführet wird der Anno 948. zu Cofl- 
ter andern zumercfen, Johannes Eu- | nit gewefen. Nach⸗ 
ftachius, Amtmann zulllm und Al⸗ gehends werden Johannes An. 1284. 
Re man See 1632. verſtor⸗ zu Negenfpurg, Wolff Anno 1296. 
‚und 7. Söhnenachgelaffen, das | zu Schweinfurt, $udewig An. 1392. 
von drey Dom» Herren zu Mayntz, zu Schaffhaufen unter die Thurniers- 
Wuͤrtzburg und Bamberg, Johann Genoflen gezehlet. Die ordentliche 
Earl aber Bifchoff zu Worms gewe · Stamms Reihe aber Ge⸗ 
ſen; die uͤbrigen drey haben ihr Ge⸗ ſchlechts wird mit Seyfrieden anges 
ſchlecht fortgepflanger, nemlich ; (1)| fangen, derſelbe belam mit feiner Ges 
ohann Dantel, Chur⸗Mayntziſcher mahlin die Graffchafft Haag , oder 
mmerer ımd Hofrath, wie auch Hagen, Sein Sohn Berthold, Here 
Eur» Pfätsifcher Ober / Ammann | der Grafſchafft Haag und des H. R. 
zu Orberg, der zuerft den Freyherr ⸗ Reichs Erb-Ritter, wurde ein Va⸗ 
lichen Titul geführet. (2) Johann |terSeyfredi Il. und Wittilonis, wels 

Friedrich, Wirgburgifcher Hofmar- | he fich in 2. Linien vertheilet. 
ſchall. (3) Johann Peter, Chur] Seyfried II. legte die Haagiſche 
Mannsifcher Hofrath und Wuͤrtzbur / inte an, und hatte 2, Söhne, Conra- 
gifcher Ober, Amtmann zu Kigingen, | Aum, und Jobannem ‚davon der Ael⸗ 
deffen älterer Sohn, Johann Frang | tere Ludoviciin Bayern, Marggra- 
Drto, Chur Manntifcher geheimder fens zu Brandenburg, Hofmeifter 
gewe⸗ 


9. 
alle 7, * Sraunbofen, Freſe · 426 
herr welche Warde fein 
— m, Sobn, Johannes Victor, gleichfals 
0 1392. und, befleider , und Ferdinandum Amar 
Erricheeg Fmttft deum Jofephum, wie auch Carolum 
; eg) Anconium .binrerlaffen has, welche 
beyde Das Geſchlecht unrerbalren. Bu-. 
kelins Stemmas. P, III. IE. SP£I8. Hfl. 
infign. c. 26, Sr 


etta von Ar. aunbo F uenbofen, 
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„ Diefe alte Uslihe mund mussmemeßie 
Freyherrliche Familie tr Far ®, 27 
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wesbag,| . Frefegriefe, Sr ieBß- 
Drasfen zu) Ware nfegealt 5 
Bath, wie |fien Adelichen Familien dr? ee 
Andi, zus \thun Bremen, vor welcher 449 7 en 
ı Speyer |bardi Thea. Nob. Bre® 
——z—z ini tue cut ar 
er ‚floriref Scefes 
* loder die —Aã— — Gerbars 
ı Drach- | und Diethard Anno 1254“ ansefatl 
Hiebene vet. Anhargzz- ebf® Rn Erss 
fo aber |fe als Drofiju szespeburs HT gsrde 
. Vä- | Bifchäfflichge Ameraare® 3 Spaniat 
3, und | Outraben Biense DEF —* 
ers,Jo- | als Obrifige, und war ER, ———,— 
15, 10ar | ter) Wilde, des vorge DAT) Anfang 
ash uf nie Den gasckent- des 
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4 Freyberg 428 
des ietzigen Seculi haben 4. Bruͤder | veralieniren‘, und fich in Schwa⸗ 
aus — — ——— (1) Hans | ben zu begeben, allwo fie nicht al⸗ 
vachim Chur » Brandenburgifcher | lein andere Guͤther an fich gefaufft, 
tieutenant, (2) Otto Dietrich fondern auch das Schloß 
Daͤniſcher Obriſt · Lieutenant (3)Chti ⸗ a ummweit Füffen, angeleger, wel⸗ 
ftian Ernft, Kaͤnſerl. General-tieute: | ches hernach Freyberg genennet 
auf, (4) Anton Cafe, Sottor⸗ worden. Bon: beyden Soͤh⸗ 
piſcher Major. nen, bie um das Jahr 865. er 
Es hat fich in vorigen Zeiten die | har der ältere Thomas in feinem Ens 
fes Gefchlecht auch in Dennemarck ckel Hildebrando, feine tinie beſchloſ⸗ 
ausgebreitet, und daſelbſt den Graͤf⸗ | fen; der jüngert aber Henricus ers 
lichen Charakter erlanget. Esmag | henrathere die Hersfchafft Steis⸗ 
auch der berühinte und Anno 1616. | Lingen, und hinterließ ——— 
verſtotbene Daͤniſche Staats · Mini· | welcher mit feiner. Gemahlin das 
ſter und Cautzler I riſtian Frieß —— Aſchau in — —* 
oder Frieſe daraus roſſen gewe / Deſſen rege haben 
ſen fenn, obwohlen BieBiographi von * in die —— — 


deffen Antunfft nichts melden. 
und A⸗ — 
Frey berg: * | © Bon der Achſtaͤdtiſchen Unie 
- Diefe alte Freyherrliche Familie] har Gottfried um das Jahr 1209. ge⸗ 
in Schwaben befinetgas Erb-Eäms | leber, und zwey Söhne gezeuger, das 
merer- Amt im Stiffte Augſpurg wie | vonder Jungere Mahmens Eirbo, ſei⸗ 
auch in der Probſtey Eliwangen.Sie | nen Aſt in Elſaß —— ber 
foll aus der edlen Römifchen Familie | aber nunmehro erloſchen; der Aeltere * 
der Curiatiorum eutſproſſen e en, Eberhardus genannt; 
Bucelinu⸗ a nn — ——— Nacht ommenſchafft 
Curiatium zum Scamm · Warer fer hincetlaſſen. 
get, der ſich um Das alt 89. mil - Die Afebaiifäbe Sinie in Bayen⸗ 
Rhaͤtlen niedergelaffen, und fich eis; hat Bertholdus ;. der um das Yahe 
nen Herrn de lıbero monteoderwon:! 1198. geleber, geſtifftet. Er hatteg. 
Freyberg gemennet / nachdem er das Söhne, davon einer — ** 
ee diefes Mahmens zwey Mei | meins mie ihm den A 
von Chur auferhauet. Mit fet | falten; ——— Conradus, 
* Gemahlin aus dem Hauſe Co die Köwenfelfifche Neben s tinie 
lonna zeugte er Damlanum, —— erden er mit 5* 
von einigen Thamas ‚oder mas in das Köwenfel 
ge —* 5 aan des — aber —— en, an 
gedachten oſſes ang tolrd. men noch Heut zu Tage floriven, kan 
Diefe verfiel mit einem Freyherrn | man nicht fagen. 
von Sax in gröffe "Sereitigkeiten, | Die $ 
dahero nachgehends ſelne Wirtwe; Unle legte Henricus, ein Sohn Bur- 
tine Baronelle von Brandis fich | cardi und Cordule Schenckin von 
genoͤthiget befand , ihre Guͤther zu | Winterfterein an, Er hatte. a 





J 





berg. 
t üng : Freybero. +0 
1400. —— jurgleich aus, daß wer er folches at 
Orfgefegeg har lebre ihm vergoͤñer ſeyn mmöchrte,denin 
Men hapeyne | dem Ziriter befindfichen Ofen ir Str 
‚an, ı) ei cken zu fchlagen, welches beydes aud 
er = erfolget, und dadurch etre ziemlicher 
riſter ged cht Rauch im Zinmer verurfacher wor- 
Vener, den ſeyn fol. Ob aber Diefe Erzeb:. 
»,[ lung Grund habe, [äffer mar an fei- 
nen Ort geftelle feyn. EHIenricus, 
= ein Enckel diefes Segrern, — 
)| Anno 1371: und hatte 4- ’ 
nd auf Sei. die — Ar Betrrich und 
Friedrich, gefüßrer, welchye fich wieder 
indte Angelbergiſche/ Air-cbbei > 
nes Chrifte 7 | mifebe, YWolffspeessifebe ZI, 
Juſt ingiſche imien verchetlert- Die 
at |3- n find vor fangen Beb- 
El 3. erftern find ſchon — 
VAR, | ren abgegangen, die fegtere aber, — * 
fingen a auf gleich) die Herrfchaffe feiner 
“ F nie ———— Anfange Des 
Anie ge anget, noch zu 
Bayri) 18. Bechli forir Es find ns | 
mie fels| andern von felbiger zus merken — 
itor⸗ adjutor zu Cofhrig wo u gr 
hends aber in der Succeit1® — 
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des iepegedachten Bruder® > 
dar ei in Juſtura — —* 
‚ Der um|flarb Anno is2z3. (3) ẽæ 
wir ſeil⸗dovicus und Hieronymu® Geors® 
yönftein, cus waren Des iegtgebach och Anz. 
Ludwigs Enttel, und [ebrert 27 


Sohn ſao moi. enb. A Po. no: 
ren | Wigulei Hundii S€14 u 

* fol- —— — —— 

ha⸗ infien.1.3.6.40. N 

Sreyber g 
3 rn Gamtlis sm. 
ars feis| Don diefer Adelich 379.20: 
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a3t Geh: 272324 — —— Ben 432 
Ihann, dafifie A. 1504. ausranden | SchwabenStarnreihe fänget Bucels- 
mit Petern von Fꝛeybeꝛg dahimgefom- | mw mit Ebochardo A.ı:go.an ; deſſert 
men;Sieift alfo vonder vorhergehen | Sohn Johannes foll ſich wegen der 
den in Schwaben unferfchieden. Ges | zu Freyburg entftandenen inmerlichen 
dachter Peter erhicht bey Fuͤſt Wolffs | Unruhen nach Coftnig gewendet ha» 
gangen zu Anhalt die Stelle eines ben, von deffen Nachkommen wird 
Hofmarfchalls, und wurdeein Vater Bernhard, fonft Gerold genannt, An- 
Wolffgangs Hauptmanns zu Coß- | no 1670. unter die Aebte zu Rhei⸗ 
wig. Ernſt auf Elßdorff, ein En- nau gezehlet um welche Zeit aud) 
ckel des Letztern, war Anhälttfcher ger Lutzhans von Freyburg in Erckheim 
heimder Kath, und gieng Anno 1626. | gelebet, und fein Geſchlecht fortge⸗ 
mit Tode abs’. Bon deſſen Söhnen | pflanget, . Stemmar. P. IV. p. At. 
iſt der Aelteſte Hans Ernft, Fuͤrſtli⸗ 
eher Hofmeiſiee und WBitrhumgs Freytag. 
Rath zw Deffau, Anno 1669. Diefe alte Adeliche Familie hat im 
Erden verfiorben; der Juͤngſte vorigen Seculo den Freyhertlichen 
Ulhelm Heinwich, gefegnete Anno ! Charadter von dem Schloſſe Goͤ⸗ 
1696. das Zeitliche, nachdem er-dem | dens ı. M. von Jever in Oft-Frieß- 
Haufe Anhals so, Jahr gedienet, |Tandgelegenzerhalten. Vom derfel- 
binnen welcher Zeit er erſtlich Hof: | ben wird Heinrich Anno 1402. unter 
meiſter ben dem Erb⸗ Printzen zu Def | die Aebte zu Braumeller und Hans, 
fan; hernach geheimder Rath und |der ſich von dem Schloſſe Bringha⸗ 
Anno 1663. Abgeſandter ‚auf dem fen oder Loringhofen beygenaunt An- 
Reichs⸗Tage zu Regenſpurg, ferner | no 1491. unter Die Ordensmeiſter in 
Land · Rath und Lands - Hauptmann, | Lefland geschlet. Anno 1529: befans 
und endlich gefamter Rath gervefen, | den ſich Joachim umd Wilhelm in der % 
Sein jüngerer Sohn, Emilius Ma- | von den Tuͤrcken belagerten Stadt 
rias Alber u war Anno 1708, Koͤni | Wien, wie Spangenberg meldet. 
glicher Preußifcher. geheimder Jufti- | Leo Freytag, Herr von Goͤdens, ward 
tien» Math, und hat fein Gefchlecht , Anno 1624, in Nahmen der Mieder⸗ 
mit 2. Söhnen Friderico Wilhelmo | Sächfifchen Erayß- Stände an den 
und Wilhelmo Augufto vermehret. | Räyfer geſchickt um wegen des Ge 
Anbält, Hip. P.VI. wuerals von Tilly Einfall in Mieder⸗ 
Knaut zehlet in prodromeBMifnia | Sadıfen, fich zu beſchweren. Anno 
ein Adelich Gefihlecht, die Freyber · 1635. war Johann, Schwedifcher O⸗ 
er genannt; —— Gehe —— De in Wuͤrtz⸗ 
amilien, undfollesim Chur ⸗Crayſ⸗ | burg, als ſich d ferlichen davon 
ſe die Güter Großmeblau, Rem- | Meifter machten, Arne 1686. leb⸗ 
fin 2c. befigen, ihr Stamm: Hauf | ten Frantz Heinrich und Haro Bur- 
aber foll Srenbersdorff nahe bey'Srey- | hard, welche als Käyferl.Miniftri uns 
berg gelegen ſeyn. terfchiedliche Ambaffaden verrichtet, 


Er N ger” van 


Freyburg. enb, Adelfp.P. 11. Pufende 
Diefer alten Adelichen Familie in — ———— 
Frieſe. 





fe j | 
—— — $Sriefe: 434 


e. Nmurn geyeuger, der ebenfalls Sauren 

- inne gehabt, und ein Water Scephani 
des jüngern auf Rauren mworben. Deſ⸗ 
fen Sohn, Earl, auf Noͤcha und Rau 
ren wirdin Müller Anmal. 532%. P- 2234 
BSürftlicyer Sichfifeher. Hauprmam 
zu Altenburg Anno 599. genenmnt, 
gleichwie auch bald Brauf TSoadim 
Cammer - Jurder, „und Diccrich 
Bilfpelns von Srieen als Fürftl. Ab 
| tenburgifcher Stailimeifter : arıgefülhe 


EarIn, der nahgehends 3 
Aisenburgifiher gepeimder STE) —— 
a en De rasche 
und &r 

ab... Sein Sopn Heinrich ‚ Ehur: 

Sächfifher geheimder Marb, Cart 
ler und Präfidene im Appellation® 
feburg, hatte Anno 165 7. PAP on: 






ber- | 1680.verfiotben, 
der | einen Sofn interlaffer®; Srieen, and | 


a art, 
Aurcen· | Heinrich, erfier Graf PO" 73 
ge Zeit ein | Adhyönfeld, ee, ir, = 
, befeffen, und wor, pernah 
And Sbriſt "nur? 


„ gelebet, |liger Hol : 
fifabert Köniliger Pohtntt 9, 1, und 8, 
Stepha- Sachſſcher gehn? ef L >62 
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Grid 00000 Bil 56 
heimder Kriegs: Präfident, und end⸗ 1717. den 20, Augufti, nachdem er 
ich Kanferlicher General Feld · Mar⸗ | dem Chur-Haufe Sachfen 40. Jahr 
ſchall General, Feld-Zeugmeifter und getreue Dienfte geleifter, und 1 fit 

Eommendant zu — der Anno ‚ieh feine Rinder, Toͤch · 
1706. — — 35 —— — Catharina eine 
dem er vorhero Anno 1703. durch die nn butea von 
— 





Teutſch Reihe-Cany- —* ac erh —* 

er 

Frı zu leſen, an ihm ergehen! ten age groffen Ruhm zuwege 

) feinen Nahmen verewiget. — —— Poetinnen 
8. Rahel wurde Johann 


Carolus, Freyhert he — bie 


Vorgedachter 
von riefen, des Chur» Saͤchſiſchen lena Sibylla, erftlich 


geheimden Raths · Directoris Brus-| debrand vom‘ ‚ mid nach 


der, war anfangs Sultz bachiſcher ge⸗ deffen Tobe dem ur-Brandenbure 


heimbder Nach und Er wie gifchen geheimden 7 Baronen , 
auch Cantzler und er ⸗· Dite · von Schwerin 
dor; era wei wurde er Ehur-|lorta Juſtina hat bereissin Ihrer zar⸗ 


Stadthalter der: rear Feanssöfifch und 
rung in der Graffchafft Genmeberg;|fönnen, = < 
er verrichfete auch unterſchie dene Ge) Zu umfern Zeiten 
ſchafften anıDänifchen und Ehun- , 
bargifchen Höfen, unbflarb| Pohlniſchet und Chur - Sächfifcher 
— 1686. nachdem ihm —*—— 


mahlin, Juſtina Sophia von » Altranſtadt 

unterſchiedene Kinder gebohren. Un⸗ Leipz Merſeburg geho⸗ 

ter denſelben hat ſich Au:|rig, der König in Schweben, _ 
—— nt, Koͤnigli⸗ Carl XIL.Ao. 1706, da er mie feiner 
Pohlniſcher und ⸗Saͤchſi. Armee in Sachſen kam, fein Haupt⸗ 


ſcher geheinider Rath, Canonirus zu er; und N.N. — von 
ie md Dom⸗ "zu 
Meiffen mit Ehriftina von berg, |und Chur « 

Carolus, Freyherr don riefen, mit eis |beyde find Euckele des vorgedachten 
ner von Ahlefeld, und Otto Bein. | Heinebergifchi 

eich, Freyherr von Friefen, auf Rö-|roli, Freyherrns von riefen; und 

a KR Söhne der beyden vorgedachten Brik- 
nigficher Pohln, und Chur⸗Saͤchſi⸗ 
ſcher ältefter geheimder Nach und Cantzlers Otto Heinrichs Freyhermis 
Cantzler, mit einer Baroneſſe von von Frieſen. 

Hohberg, vermaͤhlet; Er ſtarb Anno a 


* —— —— genden. 


: Dart ee ae ——— 


ten flörienen las, 
Zecahere von Seien, ls Königliche 


n, als Königlicher Pohlnfeher 
Saͤchſiſcher Obrifter; 
in Stadthalters * 


der des Anno 1717, verſtorbenen 


— por 
ach6. geheimden 


— 


ie Sohn Henrici ti 
ir Bächfifchen geheimd 
fe Insers md Appellation 
7=E, mie im vorhetgehend 
kurzerden, und An. 16 ı 
&> Yahdem er feine Stud 
Vorftäten zu leiden in Ho 
ni in —— 
yntet umd ſich mit de 
& Sat, als: Heinfi 
harte bekannt gemach 
yu feinen Eitern haı 
Stehen d 
— ha hielten 
adegyricut 
— zu Sach 


J beaa 
* md Anno 16 34 


„ Ale 


* * Sa 


\ 
— 
a 
Ih augen Fl ‚all 
—X Pe 8 


Frieſe. Pe 


reyherrwo 
errvon 

Erw) giena er wiederuns nach Zeurfchland 
rector, . juersick, mit dem DBorfase, nach T$ta' 
- lien zugeben ; docher änderte folchen 
ft Henriei wiederum auf Zureden des Shur. 
Reben geheime, — — Marhs, Adol- 
d phi von Haugwis, und Harfe mar vor, 
Apellationg, aufs neue Fr —— u re 


— ng Doch kamen abermahls SDindernifk 
Anno 1647. 


und Av, 1610 I dar ’ 
Me Stud: zwiſchen ımdgieng ee 
scene Studi wieder nach Drefpen. Dren Sabı 
n ae Darauf wurde er zum gebeimer Stath 
nd ſich gen, ernenner, und Anno ı 65 r. rourDe er 
i8 : Hönker von feinem Eur: Zürftere mir nad 
anregerna %,| Prage'gerrommen ; gleichrwte X fol 
1 Eitern ie Sr, gends, als beffen Principal - Sefand- 
kamen Ach |ter auf den — 
e —— fpurg abgefertiger worben. - Er — 
> Hean:!rrar daſelbſt die hohe Ehurfur ſti —— 
= Bl m | Stelle be der damahjligere Ban! | er 
5 b ch. | Nämifehen Königs, und andern = 
gab tigen Keichs. Gefcpäffreme im: Ehur 
Inno 1& 34, fürftlichen Collegio zu u, 
hen ⸗ Alien⸗ BergnigenfeinesPrincipale® — 2 







on B⸗Ande,wie er ſich dem — 
— eh er Daß — 
Rue Neyg ſer aus eigner —— 6 


Ye, —* S —— anno ı657- 
vage, fan n 
are, da er de er in fonderbaren geheitmrert — 
AMemrgiſchen genheiten an den Kayferlich PT 
Verne: Schns- nach Pragegefipicht, unD 9 nen 
? Wen fol begleitete er feinen Der © wo er 
uxn Ehurs | Wahl-Tag nach Srandfurt, mebrte. 
ermerimet, finen Kfm @ ie im auf 
nno 166 eng rg 
* ch —— — 


645 —— — 

Ano 

— —— 

preauschter|nuirte er € 

r, wieder⸗ | Angelegenpeitert fein u rhedh: ir 

sb zu Pa- |fammete eine ſchoͤn⸗ an Zope, De 
Sierauf welcher man nach ne Ann 


T 


439: Sriefe. Srobelmig. Froburg. Frunbsberg. 440 er Hi 
Anno 1680. den 14. May erfolgte, — 
fo viel Bücher, fo viel eigenhändige Frobelwitz. — 
roben ſeines Fleiſſes gefunden, ware bie (ih ae 
ächft dem warer ein. fonderbaprer| Diefe Adeliche Familie zehlet Tac⸗ —— 
Liebhaber von allerhand raren natur. unter die vornehmſten in Sch St Peer * 
lichen Sachen, deren er eine groſſe allwo deſſen alter Stamın . er Ah au 
Menge  zufanımen gebracht, - Im Grumpach, im Delfnifchen Für kecsme 187, Mehr Bi 
übrigen hater fich zu zweyen mahlen ſtenthum gelegen Zuerft fubret Zumaihgkg g 
op, Zoachims von oß, Churfurſtli. 1614. Sandes: Ackefter des Denis — Ak $u 
chen Sächfifchen geheimen Dachs, ſchen Fuͤrſtenthums gewefen, Mid | wage, e x 
Jüngften Tochter, Die.ihm 2 Söhne ler auf Grumpach hat um felbige is mag fat Ann | 
gebogren; foaber in zartem Alter wie· Zeit Horıret. Sigismund des Delg- 2a fe Yen ve 
derum verſchieden gleichwie ihnen die niſchen Fuͤrſtenthums Sandes » Aelte⸗ Sr Rama Prediger, im 
Mutter felbft Anno 1644, in der |fler.ff-Anno 1636, im Fior eweſen, —ES * 
Srerblichteit: gefolget. Desn Jahr Schleſ. Chronn. —B* 
darauf legte er ſich Mariam Marga⸗ — — “ I * 2 TIER 
verhen Weigandin vonLügelburg,&or| :»....  Froburg, Ei em ee le 
fies über ein Regiment Eurapirer,| Don diefer. Gräflichen Familie in —** men, auch 
mittlere Tochter bey, und zeugete mit Oeſterreich meldet Bucelinus, daß fie 2 gehe —5 — 


ihr verſchiedene Kinder, unter welchen aus Italien dahin. gefommen, und, 
zu mercken: ı) Heinrieus, Graf von vormahls de monte gaudü gebeiffen: 
un: erwerben "oe Deren ordentliche Stamm - 
den Articulgefager worden, 2) fänget er mit. &udervig am, der umg 
ria Sophia, Freyherrns Heinrici von | Fahr #370. Päbftlicher. Hof. Mars 
Reichenbach Gemahlin. 3) Catha⸗ ſchall, K Ludoxici qu Yerufgs 
rina Sophia, wurde an Johannem lem, und in icilien Stabthafrer, wig 
Henricum, Freyherrn von Malgan ; | auch Koͤniglicher Frautzoͤſiſcher Rath 
4) Johanna Margaretha, an ren. und ein Vater geweſen Wilbeimi, Br 
heren. Maximilianum von Schellen: | fehoffens zu Bitello in dem Meapolitas 
dorf; Urſula Regina, eine in der niſchen; und Johannis, deffen En, 
Sateinifchenumd Frangöfifchen Spra- del Theodoricus, hat fic) zuerſt einen 
che, wie auch in deu Theologifchen | Freyheren von Froburg mit den Yeys 
Streitigfeiten wohlerfahrne Dame an Nahnıen Tulliers gefchrieben, An- 
Grafen Conradum ‚Reineceium von |no 1660, florirte Johann George 
Calenberg; 6) Chriſtiana Eleonora, von Tulliers, Graf von Froburg, und 
an Grafen Friedrich Wilhelmen von | hatte unterſchiedliche Brüder, Bir 
Stollberg; 7) Henrierta Amalia, an | celini Stemmat. P. ILL, 

Grafen Heinricum VL,der ältern$iniel Bi DE 

Frundsberg. 


von Reuß in Ober-Gräy; und g) Jo⸗ 

hanna Chriſtina an GrafHeinr, Wil⸗ 

helmen von Solms. Sonnenmwalde,| Einaltes beruͤhmtes Adeliches Ges 

vermaͤhlet. Curric. Vita. ſchlecht in Schwaben, welches ehedeſ⸗ 
ſen 
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PR A — rn ice, Sn 
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> Hat.Ulri- ohann Chriſtop 
cıx +9 zZ» 93€ ums 
a re ee 
Sehiids, Des| welche Zeit ad Yafanı Zusgsen 
Schwäßifehen | Pfälgifche Mar mm Meyer u 
aorgaBifenen | PfALREE Dh un Yin 
br Georgi- —— — * —* ven; 
In — — am worden; 
eae cneea⸗ mach lich abgeſtorben und * 
nr Zelden- | von D> ‚Pan dem er 
N, in Hpöch- | Siße ihre angehen Serum 
A,nmoı17I4- Schmarkanns — Selm 
SDIer snerr| tarıdaberg gelegen, den Mafnıen füßs 
‚ zınger .Die| rem, sarıd u unfın Zeiten ben Step: 
Berrlichen und hernach den Gräflichen 
&b aracser erlanget haben, Von den⸗ 
feiben erlangte Anno 1622, Johann 
Bseorge das ßthum Bamberg ;und 
Anno 1713 befleidere Chriſtoph 
Greghert, die Stelle eines Kay: 
ferlichen SKeichs+ Hof; Marhs und 
eher alte 
re igres| D ziehen Character, * 
errnS ichen haracter, und war 
a Be mächrigter Ger 


Windel 







F— IR ie | 
dvellp urgiſchen und in 
— Dietienb * 





fonften aber ebenfalls einen 


Mappen 
ag dahin gefommenfegn; fiche Ar- | der Reiſe in Franckreich mic tode ab. 
eicul Voß. In Dennemarck, allwo 


e ſich 


Dänifcher General. Lieutenant be, 
kannt/ er commanbirte Anno 1660,| war 
auf der Inſul Bornholm, auf welcher | ftarb ohne Erben. Der vierdte 
dazumahlder vormahlige Reichs⸗Ho · | colaus Ehriftoph, war Stalleund Jaͤ⸗ 
femeifter Cornificiusvon Uhlefeld ge: | germeifter bey dem Fürften zu Zerbfl, 
fangen faß, und als felbiger fich aus und g Anno 168 3, das Zeit« 
dem hatte, liche, Yhm fnccediete in den gedach« 
und echappiren wolte hohlete ihn der ten Ehargen fein einkiger Sohn, 
General Fuchß wieder zurüc‘, und be, Chriſtoph auf bi 
wahrete ihn aufs fchärffite, Daher war | melcher fein 
Uhifeld nachgehends, da er dennoch 
aus dem Reiche en entflohe, 

N 5 more es fi 
te daß gemeldter General Fuchß 
mahls nach Brügge kam, ließ 
Uhlefeld durch einen feiner Söhne 


co Ludovico, ſortgepflantzet hat, Bec- 
mann Anhaͤlt. Hiſt. er. a 


Fuchß von Fuchßberg. 
Bon dieſer nunmehro Graͤflichen 


dis, da . Jahren 
—— I Yral adden, mb 


auf der Straffe in der Kutſche ex» Famille in Tyrol meldet Graf Bran- * 
ſchieſſen. 


den B loſſe © 
Sr une Pa, we 
Diefe Adeliche Familie im Fuͤr⸗ ches ſchon Anno 1267. Ulrich Fuchß 


It, it der :|b ‚erhalten habe Anno 
meer Ara 5 ae —* von Fauffen 


tet fie D. Becmann aus der Elſaß burg und Paßeyer 


‚und feet Nicolaum Fuchß zum | meil Chriftoph Fuchß een Ä 
Ehe gehabt; 


herrn, der Anno 1579. ale Stadt: | fette von Paßeyer zur 
meifter zu Strasburg , allwo diefe| Anno 142 1. heyrathere Wolffgang 


Stelle eine der vornehmften Adlichen| Fuchß. von Fuchberg zu Jauffen⸗ * 


Bedienungen ift, mit tode abgegan-|hurg Dororheen von Lebenberg, die: 
gen. Sein, miseiner von Wildern, |[eiste diefes Gefchlechts, und Erbin des 
erzeugter Sohn, Hanf Nicol, ftarb | Schloſſes Lebenberg. George flo- 
Anno 1644, alg Stabthalter und |rirte Anno 1464, als Kanferlicher 

Ober⸗ 


führer, und aus Francken Wolffenbüstelifcher Stallmeifter auf 


en Stamm mit 2 Söb · 
nen, Carolo Wilhelmo und Frider- -· 


















n 
en Rittern, 536. —— —— 
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70 1620, als \dream Süeger 
——— 
bey] der Anno 1646 BERG, 
— Megiments Warp > Sifeher 
— = er gen, und ein MWarer > 
ollefan. —— erften — ne 
die Erb = —* 
Cha » fand; Obrift . Sägermeifter 
S rge in Tyrol erhalten, und auf fen 
zen gebracht. Won feinen 
Sn ei 
— Anno 170 
ſeriicher Hauptmann, und der dl 
tefte D ominicus Urban Erb. Sand 
Dbrift - Jägermeifter, hat feinen 
Stamm + Ansage Seiferts 
— —— *— 
lein Part- II. ! 


Fuͤnffkirchen. 


⸗ſcheinet Dieſer alten Adelichen und nun 
Er Sinie |mebro Sraͤflichen Familie in — 
vpfe Denn reich — — 
—E— aus ng ' deren 
51 Stamm- reihe von Bucelino Anno 
mit — — chen 

- Karh [argefan 3 . ds hat Eras- 
ist, u; mus Den Brief Matthid Herrns von 
Fforben. gichsenfkeln Anno 6 de als Zeuge 
ars SSte- [une£er rieben. Philipp hat einen ge⸗ 
licher/ oifle® Coorra a 1482. als 
e/ Zeuge unrergeichne: „yefibe wurde 
Pro Dre [2 nie Wir Kol 


Ann /jern 


Sieger. 


anfebnlich- 
Bro Sräflt- 
velche nach 
tiche, ſchon 
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; fie annoch 
ın XV. 
inien von 
B ver- 


7 Bürftenbe® _ —_ Luͤrſtenberg. 24 
men des fand-Adels im Ertz⸗Hertzog · | berg gerftöret worden, worauf er nicht 
thum Defterreichh denen zw dem weit davon Waterlapp, zwiſchen 
Kriegs · Weſen verordneten Commis- | Werle und Nehem, erbauer. Sein 
fariis die Mochdurfft Anno 1544. | Uhrendfel gleiches Nahmens hat in den 
vor. Seine SöhnewarenMaximi |damahligen Kriegen dem Erg. Bi. 
lianus und Johannes Bernhardus. | {hoffe zu Coͤlln bengeftanden und da: 
Diefer Ietere hat Yohann Sigmun- | vor das zerftörere Schloß Fürftenberg 
den hinterlaffen, defien Sohn Johann wieder bekommen. Won deffen Eıt 
Bernhard, welcher wuͤrcklicher ge ckeln flifftete Wennemarus eine Ki 
heimder Rath und in den Grafen: nie diefes Geſchlechts in Liefland, 
Stand erhoben, ift Anno 1700, ge-|umd ward von feirien Nachkommen 
ſtorben 2. Töchter, Eleonoram The | Wilhelm Anno 1535. Heermeiſter 
refiam, Grafens Yohannis Yoachi- | des Teutfchen Ordens In Lefland und 
mi von Althann, und Charlottam,| Anno 1560, von den Moscomitern 
Grafens Gotthardi Heinrici von als fie Liefland infeltiret, gefänglich 
Salburg Gemahlin hinterlaffend. | fortgeführer, worauf er auch im Ge⸗ 
Anno 1714, Hlorirte Johann Graf faͤngnis verſtorben. Fridericus ein 
von Fünffkirchen als Kanferlicher Uhrenckel des oben zu erft gedachten 

Dlieder-Defterreichifcher Negierungs- | Friderici war 4. Cöllnifcher Ertz · Bi⸗ 
Math. Baddeus im Hiſt. Lex. Co- ſchoͤffe Stadthalter zu Werlc, er ſtarb 


mes de W rand Colleci. Ge-| Anno 1567.nachdem er viele Geſand⸗ 
neal. Fam. Auflr.p. 67. ſchafften verrichtet. Er war ein Bas 
ter Orrilie Aebtißin zu Olinghauſen, 

F uͤ rſte nber g. Friderici, Canonici zu Paderborn und 


Mayntz, Theodori, Biſchoffens zu 
Dieſe Freyherrliche Familie, wel · Paderborn, woſelbſt er eine Jeſuiter⸗ 
chen Character fie Anno 1661. erlan- | Academie geſtifftet, und mir Hinter, 
get hat, floriret in Weftphalen und laſſung eines groffen Schatses Anno 
infonderheleim Stiffte Paderborn. | 1618. nachdem er 33. Jahr dem 
Ihren Urfprung fol fie nach Burelini,| Stiffte Löblich vorgeftanden, geftors 
Winckelmanniund anderer Scriben- |ben, deffen Leben tft i= monumentis 
sen Bericht, mitden Königenin Däz | Paderbornenfibus ausführlich zu leſen; 
nemarck von den Grafenvon Olden- |und Caſpars der 5.Churfürften zu 
Burg haben, Die ordentliche Stamm: | Coͤlln und 3 Churfürften zu Mayntz 
Meihe fänger erwehuter Bucelmus mit geheimder Rath und Ober : Haupt 
Reinhardo Edlen Herren von Für | mann in Weftphalen gerefen. Sin 
ftenberg an, der Anno 1115. in der be | Sohn Fridericus Herr in Beilſtein 
eühmten Schlacht mie den Sachfen und Waldenburg hat wichtige Ge; 
beym Welffs-Holge mie geweſen. | fandfchafften verrichtet, und ift Anno 
Sein Sohn Fridericus hat die Par-| 1646. nachdem erindem damahligen 
they Hertzog Heinrichs des Loͤwen | Kriege von den Schweden harte 
beygenannt, im Kriege wider den Coͤll· Drangſalen erlitten, im kxilio geftor« 
niſchen Ertz⸗Biſchoff Philippum ger! ben. Er war ein Vater Johannis 
halten; woruͤber kin Schloß —— Adolphi Dom ⸗Herrns zu —— 
dan⸗ 
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‚det Anno 1699, 

* von 
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— — Sof Serichts⸗Aſſeſſori zu Leipzig, 


ber Anno 1711. zu Franckfure am 

2 | Mranır auf dem Kupfrlchen age 
ae >| age zum Nitter g lagen worden. 
ESonſten iſt einer ahmens Hen- 

‚ricus von Fulda A. 1179. zum erſten 


worden, ob er aber zu diefer 
— re Fan man nicht fa 
gen 
— foritet. m Elſaß ein Abe⸗ 
KFallen von 


—— — aber von ine 
Fern umeerpspenen | | 
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mflte Zussss mit Sigismundo an, 
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| Sorsefen reheenme haben w 

—— —— Be das Burgermeiftern 

—— — und Zr y 1676, 
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A — Gablentß. ltoben. (48 
ihret zioölffe diefes Gefchlechts. Carl|er aber von diefem Seſchlechte abge · Nerkon 
38 —* met, fan man nicht ſagen. Bwröb- '} 2, die 

acb Fundtvom —— eg — IF. Ricauts Or Far — um |. 





sharfich zu Ausgange des 1 7 ten Secali 
















. rt, r te 29’ See Er Eva den b fi 
indem Unga chen Kriege hervor, ob com. Pfor N * *— af (uf Fig 
H pi FE" 24 „ ' „u? * A ER — = N bern 
Aa , ©, Ge 3 — ——6 
274 22 DE .. mr Gehlloven blioche- 
 Gableny — — —— Sich ——— 
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8 a a an SE pie N 
i autimProdr Miſ.ans |ri if. ausgebr abt, ** —F 
———— —9— 
‚feinen chen Seribenten| 1430. nad} Abſterben Sohannis von Ego ng DT © 
ggbefinden daß ſie jemahls daſelb ſt an- | Untuh ebeufals eines von Adels Ple- — Mk une | CC 
„feßig, gewefen, fo werden wir biefelbe | banus zu Goran worden ‚tie Magnyr — w.welche 
aniz beffesmÖrunde non dem Stamm in der Sorauiſchen Chronicp.. Fa 28 Hof 
Schloſſe Ga bey Krimmigz· berichtet und ‚hinzu feet, Daß er An, ** * em. [nen $., 
ſchau in Meißniſchen Ex: Gebürge| 1445. S. Darbard zu- Ehren cine 2 m | Anne 
«gelegen, herleiten, —— — * — bog Ein * 8 —* 
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bleng zu Wendifch.seube iſt auch ein | denfelben in der Gegenwehr auf ein * eiaholat fen, 
Brieff verhanden, vernöge deſſen er |mahlerleger, yogerfichs dermaffenzu =, — Fur| (ep 
Auno 1529.0 dem Churfuͤrſten zu | Gemürhe, da er ineine Melancholie ** derin rat 
Sachſen das Burglehn zu Altenburg, verfiel, die ihm dahin brachre, daß e Fra aan — 
Bor. Eftern] ein geladen-Piftol an den. Kopff 20, Den der eb 
auf welchem er umd feine Vor · Eftern ] ein geladen-Piftol ſecte 
«gervofmet, werkaufet.. Chriftoph und | und fich Dusch und durch fchoffe,Danon — 
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44 Gabifopen: EEE Badendorff. 456 Geberfik Kit, 
Kunft fo weit, daß er den Tieuleines Site Sei angelifchen Religion — ke ih 
er zu Baſel annehmen konte, | Gücher verlajfen müffen, da ee —— Kar 
worauf im ie Charge eines Rap | mim das Sachfen Öorhaifipe is namen an I = 
lichen mwürdflichen Mache und Anno ſtenthum retirirc, ein eintigze Kay ala 
1630. die Freyherrliche Würde zu Sohn Johann Balchafar, bat Anno * Ge im Mn Gaken, 
theil worden. Er war ein Groß-Ba | 1688. drey Füurſtliche Sachſen · Go⸗ —— — 
ter Johann Martins, Herrns auf weifheP ringen aufber Dee in frem. erh ft, und 
Syepwig, Alt Frauen · | de Sänder als Hofmeifter geführel, umim —— ii 
fan mo Ziußpeg welcher des Oegenbe ber geheimberRacp und — DR beihe 
⸗Rechts· Benfiger, und Anno | Ober, nſiſtorial · Präfidene zus en 
1682, Verordueter des groffen Aus« | cha, wie auch Senior Familiz worden |, Mt: 
ſchuſſes in Kärndeen geweſen. Er ſtarb Anno 1709.gaber Stemma Genealo. | —— Anno 1714, 
Anno 1700, und hinterließ Marti« \gicunm Familie Gahlkoveriane im- fol ran delt ir 
aum Jofcphum Antonium, Landes⸗ aus, woraus diefe Befchreibum Duty, Kbehren 
und Hof · Öerichts- Alleforem, wel, | meiftens gezogen, Er forte md | 
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.ı Dig vierte Linie fieng Zacharias an, Diieder- Sachfen werden von Ange, 5 —R BB 
welcher Anno 1555, zu $oiben mit in feiner Hollſteiniſchen Adel 5 Pakafiy Anao Berı. 
Tobe a nachdem er mit 4. Ge· Chron, >. 14. Dettleo und Gott —RVE 5271. 
mahlinnen 15, Söhne und 9. Töchter ſchalck zu erſt angeführer, welche mit — 
gezeuget hatte. Von den eg der Stadt Luͤbeck in Uneinigfeit gera⸗ L Luee im ben- 
haben die meiften ihr Gefchlecht fort: then, und derfelben Hauptmann Anno Pan: 
gepflantzet und zwar inDefterreich und| ı 386. erſchlagen, gleichwie ſie es auch am Adel. 
Sceyermarck twofelbft fiedie Schlöfz | mit dem Hauptmann zu Moͤllen alfo ir 
fee Pesenkicchen, Pubel, und gethan haben m folgenden hre bietinge 
erg an ſich gebracht, das hat ſich Dettlev mit etlichen Holifteie n. 
letzte nemlich Helffenberg, liegt in der | nifchen von Adel widerdie Stadr fi A Ay, 
Grafichafft Eiley,und par es einer von | bet verbunden, um die, s·Her⸗ * &.. 
ſdachten 15. Söhnen, Mahmens| ven daſelbſt umzubringen, und die. da, Welchen 
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463 ____Gallnberg: Baber: 
vonLucera erhaften, und Graf An- (ter Jobſt Yacobi ;deffen Sohn Jo ie — 25* 
tonivm, welcher ſich in Böhmen nie» hann Adam Anno 1664. als Depw = nr — 
dergelaſſen, von demſelben ſtanmen tirter des Heat Crain ver uhr 4 Ehrtfüan J 
vermuthlich her, Phulipp Francifcus, | ftorben,und ein Vater geweſen Geor-ı ram Ga Karten zu Aus I} 
Graf von Gallas, Herr in Nonov | gů Sigismundi,Grafensumd Hermes us mungen sad al Känfer, 
und Schön» Yohnsderff, Känferlii| von Baflenberg im um, Mofegt  ılamafn, 
eher Sands» Hauptmann, und Graf) und Gaflenfteim, Herrns in’ xr aumo mc, 

Johann Wentzel, Kaͤnferlicher Caͤm⸗ Ainſidel, erb Advocatens es wärend Kath, Caller 
meter und Stadthalter wie anch D- | Clofters Muͤnck 3 Bin Zub. Ju; 
briſter ⸗ Landm in Böhmen, wuͤrcklichen Cammer · Herrns Landes⸗ heſhi 
welcher ſich als Kaͤnſerlicher Ar bas- Verwaltern des Hertzogthums Crain IN 
fädeir am Groß » Britannifchen, Deputirteng der Stände und Abge⸗ tenifice Fan loriret 
Päbfilichen und andern Höfen An- ſandtens auf. dem Meichs + Tage zu Van die Chefin, el 
no 1710; und folgende Jahre ſattſam | Regenfpurg. Deſſen Sohn Wolff, Vechrld, Sep. | 
berühmt gemacht, Galcar. Gwaldo gang Weickardt Anno 1702: Sam | Kite Pon.deren In 
bif! de Guerre d’Allem. Johbners des Verwalter des Sertzogegmns | Keane 
IN, Supplem, ECrain worden. © Eat Öko, —8 
* Ubrigens en Vor ri, ae Sr 
 ı Galfenberg. hann Ludewig Te 
“ Eine Gräfliche Familie im Her 1630. eine Genealogifehe Def | Kl uk Int Mirte 
ogfhim rain, welche mit den Gras | bungdiefer Familie in fol. heransgr Se Fe Haupt⸗ 
———— einerlen li · gebem - Yatuaf. Ehre Des Zap. —— — 
ng hat’; uud die Erbvoigten des Crain Buielimi Bremer, Germ. Muo ge 
loſters Munckendorff, wie auch das Mn IF Hl kn) 
Erb-Sand » Sägermeifter- Amt in| Galler. 6 Beyer 
Crain befiget. Die ordentliche | VWon dieſer Adelichen unad:: mm. None mind, 
StammiReite fänger Bucelinus. mit | mehro Graͤflichen Familie, :(rochht | kan; ‚fanden, 
Ortolpho einen Sohne Orcolghi \mit den Grafen ‚Ball: von Gall Sic mine Op» 
des ältern Herrns von Scherffenderg ſtein einerley Wappen führer) in der —*  gleichfalle 
an, derdas Schloß © exs | Steyermargf ; meldet vaf. von —RE Bu Ferdi. 
hauet / ſich davon geheimer, und ums | YODEMmPeand, daß fie eine von — Älter 
Jahr 1000. floriret hat. Von ſei⸗ | den alleraͤlteſten dafelbft feyn, und — ¶Oppelnda⸗ 
chkommen ſtarb Ncolaus An⸗ führer zuerſt Bernharden Galler any | N fan. 
no 1391. und hirtterfieß Alber ſa der | der Anno 1140, Probft zu Seccau iyı u * 
iſche Linie anfieng ſo geweſen. Dietmar ‚Otto ‚;Octoca- Bo Chron 
aber im XVI.abgeſtoꝛben uftAgidue | rus, Conradus und Ortelinus Ge- Proc Imp, ;, 
des Grafen von Cilley Hofmat-| brüdere Galler haben Anno 1313: ger 
ſchalln; deffen Enekel Johann ſtund ledet. Des Orrocarı Nachkommen dun 
dem Ertzhertzoge Alberto wider Fride- | ſind von Anno 1304. biß um die Mit⸗ An, 
ficum bey und wurde daheꝛo von dem | te des vorigen Seculı beym Bucelina E 
Kaͤnſer ſer Gallenberg ui | iw Sremmar. Pr Hit. p. xo- nach der Ta SE Ya, N 
ng beraubee. Sein Sohn | Meihe zu fehen:, von welchen Ehrie Tea weht —* 
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u es — un) 
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Thüringen Anno 152. als Zeugean. 
geführer, wie in Gorba diplomarıca P. * 
11.9.247: zu ſehen. Schon um die⸗ 
fe. Zeit hat ſich dieſes Geſchlecht In | Deifpirz heim: 

Thuͤringen ausgebreitet gehabt: Die] Straßburg — den Nahmen 
ordentliche Scamm · Reihe abi" die · befommen, Deren ordentliche Stam̃⸗ 
fer_Branche wird mie Curten von | Reihe nee An.1033. 
Geißmarangefangen, der ums mit ABbolsen‘, Pan, 
139. als. Gräflicher. Waldeckiſcher / von deſſen Machtomm menſchafft hat 
Amtmanu zu Wildungen gelebet / amd | fich eine daue vun Geiſpuſch genennet, 
ein Aelter : Vater: worden Willhelmdie aber Auno 1520. mis Eberharden 
Guͤnthers Bräflihen Waldeckiſchen auen zu ſchen. 
Jagermeiſters ¶deſſen Sohn Eisel| Bott‘ dem ändern Affe mar —— 
Willhelm auf Homburg iſt Fuͤrſtli⸗ Bernhard Anno.ı66 . 

cher Heſſen⸗Darmſtadtiſcher Cam · ¶Rath zu Sim̃ern, und pie 
mer» Rath und Hauß · Gofmeiſter mann zu Errutzenach; fein Bruder) 
morben /und hat Hang Dietrichen George Anguftin aber DObers{Yägenn 
auf Gleina hinterlaffen, der Atino!| nieifte — 

1703. als Fuͤrſtlicher Weiſſenfelſi⸗ 
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germeifter verftorben, nachdem er g | 
nen —— nölt fol 
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du. Garde de. Gorps; md‘ Amis · on Hau ußheun. 
—— Heldrungen. ⁊) A⸗⸗ ie alten Adelichen und nımd 
dolph ‚Cpriftian Cammer⸗Juncker | mehro  Feenherrlichen s-Bamilie im 
und Ober-Forftmeifter zu Marpurg: | Schwaben Stamm ⸗ Methe fanget 
Hans George, SachfewBorkal- Bucelina — P) IE, Anno 
fher Prinzen Hofmeiſter und 4)|11yo\an, Machgehends : florirte 
George "Dieeid).. Anno 1595. Zacharias als Meichss 
Aus der Heifchen Unie war Jo⸗ — u in Schwaben, Käy 
han Friedrich, Ober⸗Hofmeiſter bey | ferlicher Rath / Camm und Ge⸗ 
der Koͤnigin in Dennematck er ftarb | nerals‘Proviantmeifter , welcher Fer- 
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in Verrichtungen geweſen und Oce Rudolphum ·hinterlaſſen/ der feinen 
leſtinus der Am. 1706, Abt zu Wers| Stamm fortgepflantzzet. Burgen, 
as dar ohu ‚Atüllers | vom Schwäb, A, Adel. 
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Sürftlicher Badifiher Rach md Dr| 1635. als Spur. Afeleitger Dark; 
briſt · Lieutenant/ haben unterſchiedene | das Zeitliche verlaſſen. Von ſeinen 
Söhne nachgeiaſſen/ und diefe mie Söhnen hat Wolfgang, des Kayfer- 
biß auf: den heutigen Tag fortg lichen Cammer⸗Gerichto zu 
Es hat aber diefelbe von dem Alleflor Anno 1648 ‚als der Reichs 
* In Schwaben, gevoll; 






g 
igions- | bohren,“ 3) Reinhard welcher Die 
Stelle eines Raths, Hofe 
feit. | Marfchalls und Präfidensene 
on jenem ſtammen in dem vierdten Baden, Durlach) befleidere, md Anno 
Grade her: 1) Hanf Dietrich, der 1708. verſtorben nachdem er micet 
fi} Anno 1698, mit einer von oben» ner von Neipperg vier Söhne gezeu- 
ſtein vermaͤhlet, und mit derfelben drey get hatte: Reinhardum, Eberhar- 
Söhne gezeuget hat, 2) Friedrich | dum, Friderieum und Ludovicum, 
Ehriftoph, der Anno 1702, in der Zumbeache vom Rhein. Adel; 
Schlacht bey Huͤnningen geblieben, | Tab, 25-31. Spangenb. Adelfp, 
und deen Sößne, Fridericum Cafmi» | P.1L. Lexicon der Gelehrten. 
| era. 
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Bu Denia cinige milde 
L aan Kam — — — 9— 
en ae Ph ante sale 
2 Sro⸗ er re ux· Daͤchſiſcher 


g m Lazu|\ AneAlp-P-Iz 
— ge — 
Bers dorff. 


Tiefe Abeliche und nummehro 
theils Trenkerrliche Familie iſt eine 
der älteften und anſehulich ſten in der 
B.aufiz, Schleien, Böhmen, 
Meiſſen x. Ab 9 
mann, und mit demfelben. Henelius 
in Silefiograph. ; Pitſchmann im 
smemoriis Gersdorff. ;  Sinapim im 
Olsnograph. und Buddews in Lex, 
FHift. geben vor, daß fie aus Durgund 
„iII. - 2 7 - eiben eine ger urgund 
| u peinsseht were, 22a 

auf einem Öerftn- Ader gefchehen, 
rahmen Gerſtendorff oder 


tegenDden 
iher gemacht wor” 
rher if Heinrich, 
anne gewmefen, wel- 

ra verfpr rer. 
noch Heur zu Tas“ 


— Dersdocff ehalten haben Ce 
liches - det aber bief Tradition beym D. 
Sax I Seht feinen Glauben, und führer derfelbe 
————— 
—— sten Bee oe her, alone ind 
WRÄNDE 38 älreften Zeiten Ir —— auch 
A—s beren Stan —— 
Ic vom Kriegs 2° eit Sveollt urg — iorude 
—8 ——— ————— 
ut > Cor Fa Babe ich In Zerınara 
Kürten TARO 1554 Sersporft b he eye 
drichen Narrra m fes = „edhir 8 A 
uch 7 CH Antidg:- —— n p* 356. bif 358. 9 
—* ——— fü nberheit 9@ E65 in — 
RN Norpger® - ger, daß auf dem 
Einat ——“ uf * 


Ms _____ _Geräborff. -  ersborfl. - —— 
hen des erften dauſitziſchen Marggra⸗ / nen Streit mit der: Kirche zu H 
fens Geronis Groß · Vater der eben. Bang Wegen eines Geſtiffts zu Germ 
Falls Gerd geheiffen, imd ein Graf von rode gehabt; Weil min vorgedachtg 
Stade geweſen gewohnet / und es von Marggraf Gero das Kloſter Gernto 
demſelben möge erbauet, und nach ſei⸗ de fundirer, fo feiner, daß biefet 
nem Nahmen Beronsdörff; wor- | Gersdorpius ein Anverwandter deffel 
aus nachgehends Gersdorff ent: ben gewefen ſonſten er eine Preetenfioh 
Flandern, genennet worden fenn. Die | an deffen Gefliffte zu machen nicht llo⸗ 
fes Erbauers Sohn gleichfalls Gero |fachewirdegehabt haben; ſolte aber 
genannt, ward Burggraf zu Magde-| hieraus die erfte Meynung mach nicht 
burg, und ſchrelbet Hoppenrodius in faftfanı gegruͤndet feim, fo mag die leh⸗ 
feinem Stamm» Buche f. tere gelten; Und iſt gewiß, daß nach 
Brücft. daß ſelbiger dieſen Sitz Gers | Marggrafs Geronis Zeiten die von 
dorff feinem Sohne Geroni gefchen: Gersdorff gedachtes Schloß im XII. 
set ; nachdem er Burggtaf zu Mag | Seculo befeflen, und im Ovedlinburgk 
beburg worden. " Legt gedachter Ge⸗ ſchen ſich ‚ausgebreitet gehabt, wie 
to, erfterMarggrafin der Saufit, iſt denn beym vorerwehnten Kettner 
nach Spangenb. Im Adelſp. P. I. ein luſttumentum donationis de Ao. 
Be a18.' Meynung, ebenfalls zuerft|rz67.'pag. 293. zu befinden, darinn 
urggraf zu Magdeburg gervefem|Jordanus von Gersdorp, und fein 
Er hat das unweit Dvedlinburg lie | Sohn Gebhard, wie auch fein Bru⸗ 
gende Stifft Gernrode belandter |der Armold, der Kirche zu Gersd 
Maffenfundıret, Ob nun wohl der· die verledigte Pfarr⸗Guͤther zum 
—— Anno 965. erfolgten tar S. Johannis geſchencket haben, 
ode feine männliche Nachkommen Um diefe Zeit hat fich dieſes vornehme 
hinterfaffen; ſo tft doch vetmuthlich Geſchlecht auch fehon Im Ertz · Stifft 
daß er gemeldten feinem Stamm Sig | Bremen niedergelaffen‘gehabt, wie in 
orff , entweder einem feiner | Musbardi Thearr.Nobil,Brem.p.243. 
Vettern der den Nahmen davon hers zu fehen. 
nach angenommen, (dent der Marge In der Lauſitʒ mag es fich ſchon 
gräfliche Titul war dazumahl nicht zu gedachten erſten Marggrafens Ge- 
erblich) uͤberlaſſen, oder aber ſelbigen ronis Zeiten anſaͤßig gemacht haben, 
einem tapffetn Kriegsmarme, der ſich nachdem aus dem Quedlinburgiſchen 
wider die Wenden, als welche dieſer fen tapfferer Ritter diefes Nahmens 
erſte Lauſitziſche Marggraf zu paaren | mit demſelben, bey damahligen Kriege 
getrieben, wohl verhalten, zur Beloh- Imider die Wenden, dahin gefommen, 
nung feiner Dienfte eingerdumer ha | Deffen Nachfommen, fo fich in der Ds 
be, weicher hernach davon fich genen: | ber «md Nieder ⸗ Laufitz, wie auch in 
net, und ſolchen Nahmen forrgepflan, Meiſſen / weit ausgebreitet, haben in 
het.  Pawlıni in Syntagm.Antiq. re- gedachten rovintzien fö viel Ritter⸗ 
tum Germ.'päg. 547. fuͤhrret Rudol- Sie und Dörffer, die den Nahmen 
phum Gersdörpium aut, und meldet, Gersdorff führen, angebauet, daß 
daß derſelbe in der Gegend Avedlin. man derſelben gar leicht in die etliche 
burg tm X. Seculo gewohner; und ei⸗ hundert zehlen kan. Im XIII. Se- 
culo 



















ME un — —— 
nnd Etudt Saubarı | 
am sinhmalten Jei- 
ul Serien miches um- | 
its unckn, Das Regener? | 
0 dem Michaei · won 

il 17, und 12 77- 

inÖnterf Anno 1 323. | 
Karla Anno 1393 · | 
kit gntfen. Chci· 


ta ner 





De — 


er. — — — 178 
geinder t pn wird — 
awohnet, und wie tank * — ee ne ee: —— Die 
bey Adelichen Zamikietr richtaun- | Goͤrlitz ven etlichen — euste zu ' 
möhnliches geweſen/ das BRegiment| biefer Familie wie es begm — Per 







fühegt 3 u wie denn Michaek:von] ziı befinden, hier beyfii 
Mn ns 
Pt —*2 Aniao!1323.|Mteolı 1. = ya ner — 
11325, umd Caſpar Annw 1393. Portsmann 2— — 
Agoue texe bsfelbfä gtvoefen.Chei- | Aichaſihiau· pe 
kam von &ersborff ward in Derhog |Eafpar © =. — eye 
nis. zu Jauer Mefigmationss Peter. ⸗ 2* — 1 504 
riefe) darun derſelbe Anno azuy. | Hanß uf DebfchHüs eh 1552 


mb auf ee: : * — 1622 
Nerhte, — 2— Miücenhayız - 1658 
fthängeen, Aufigund Budißinge Bolff: Abraharra auf: Mucken⸗ 
’, aBfeict; als Zeuge angefuͤhret hayn - — =: 1697 
iſt dieſer Brief in Balbini Mifell Welcher letzte Anne u >20. zugleich 
vem, Dec. Fe: Zis 8x: . M. zu len; Koͤniglicher PoHtnifcher und Eur 
chwie auch Beoffer joihen PL! Säihfifcher geheinıber : Math wor 
Einet Cau⸗ ſicz. Merchöütd: |den,aderstoch irn gebachtemSapreven 
ihret, woraus Denm erhellet, daß | förben. 222 ” 
vornefsme alte Fanilliefhonda| "Tauchrissg- irr Der SDber - Laufik, 
(8 in der Sanfıg zu wichtigen wird vor eines Der Alceſten Stamm⸗ 
ats= Anngelegenbeigen. cmployret | Sitzen derer vorn &ersdorff gehalten 
ven, gleichwie auch bald darauf und ftals erwas befonbers anjumet. 
‚olph von Sersdorff in Anfehen | fen, daßdiefelbe ine XIV. Seculo ſich 
mies: Hauprmann in der Ne⸗ | gemeiniglich Bor erbardisdior 
auſitz gerweſen; er iſt Anno 1305. |gefchrieberr , voice golches wporermehner 
VKou in meiner wertheſten Ba | D.Lacp3o» aus alren Lehr: Brieftn 
Stadrverftorben, und hat vorge- |de Anno 2399. auf befageem Haufe 
em Könige Joharmi in Böhmen | Taucheig bezeuget 
‚o. Zhlrwauf Di & Stadt Calow | er führer auch Ey Pwabt Dreßden 
— — — 
2 Meilen vor — ucau gelegen, | Berpfandurgs a vor Gerhbardis 
m, weiche erfl nach 32 Jahren |an, darin Karen iss Der Dreßd. 
Kanler SEI war do find abge- — 702 — 
i ind | ni u anD8s: 


: i Ger) © 
a en Kerrecn und nehmer allegiref — &Serbardisı 





des aus 
er per L aber) 
—— —— — ———— 


a Bräter 

— Genf Batef_ — —— 

beta in alten Zeiten a —— auf Pre 2— a fing dehinſchen uud 
nno 1 






; oder aber, e6 mar ——— — la 1717. ohne Kinder 
Dorfen dat Kadmerig und · 1) Üafiph Cruſten — 
auc, umd das Gurh Tauchrig alfhpwig befffn, vom’ feinen @ag "En Teinkcnn MT 
von denen v, Gerhardisdorff, ehe es an nen, die ige. Gefchlecht niche win Cammer: Herrn 
diev. ———— wor. pfianher if Cafpar Stegmaund im Waldes Marggraf- 
den fegn, und alfo Wert | Duell erflochen worden. Kata, ann Vater von 


ar gemuthmmaffet haben, daß bende |derachte&ohm des vorgedachten Eras, "dir Ermften Der 

Damen vor einen zu halten wäre. Die| mi l.auf Sautit, HE’ ein Groß- Ware rin Regiment Dra- 

ordentliche Start-Tafel diefer Bran- | worden 1) Hanß Ludewvigs jumi —** om 

ehe wird von offtgedachten O. Carp⸗ \ 

zoven mit: Nicoln von 
üatedtefter des Fuͤr⸗ 


ums ‚und worden. i 
= ——— lobs eh ung Free ati, mit Hinterlagfung 


»Wachtmeifters; uud 3) Frie "* wihen; Und s 
Senne ch Se — 


Balthaſarn von Gersdorff, Klo⸗ me 3* d 
E Voigten zu Marientfal a an die ee * 
Warnsd morden, 


worden, feet. 

Stamm» Reihe in Hauſes toird Den Zennewaldiſchen Aft hat 
mit Eraſmo von Gersdorff, der ums |vorgedachtermaffen Chriſtoph von 

1500, floriret, angefangen, | Gersdorff auf Sohland ; aus dem 
Derfelbe ward ein Vater Chriſtophs | Haufetautig, angefangen, ze 
auf Sohland, welcher den Henne ⸗ | Endel, Chriſtoph Ernſt auf Henne⸗ 
waldiſchen Aft errichter, von wel, | walde, batignben einem Anno 1667 
chem hernach foll gefagt —- erfolgten Tode b efchloffen. 
Eraſmi IL. auf tautig, von deſſen Das Hauf Meffersporff hat Wi⸗ 

Söhnen ift L’Ticol, nachdem er den /gand von Gersdorff auf Meffers- 

Waffen nachgezogen, Anno 1617. in dorf Stemfirche, Wallwitz Grentz 
Schweden unverehlicht geſtorben; dorff ꝛc. errichtet; derſelbe war ein 
—— er ee * Encka Nicole von Gersdorff, 

gẽ · Officiers 1620. nachdem! — ungern a u 
fieausdem unglücklichen Treffen auf, 15:50. florirer ; Gedachter Wigand 
dem weiſſen Berge bey Prage glück. —— —— — 
lich entkommen / von den Boͤhmiſchen / dalena von Gersdorff, aus den Haufe 
Bauren erſchlagen worden; Mi · Hennewalde einer Schweſter des vor⸗ 
cal ift in gedachte Jahee zu Gloſe gedachten Epriftoph Erufts zu Hatte 
fen im Bade srtrneken, . und- fein | newalde ; mi fer je. 2) 





& Gersborff. | Gersbor. 483 
kximilian teopolden auf Ober-Sxr= | Engel, David auf Dockiüsg — 


Seheim, Königt. Pohlniſchen nd Bifheff, wurde ein KRVRR 
hur-Sächfipen Obeit-Heutenat, Söhne: ı) Wielchioee aus ner 
Tuch Anno 1717, ohne Kinder blfheim ;deflen Söhne waren Aidolph 
über. 2) Ehriftoph Exriften auf, Gottlob auf Alt- Röcen, Sorıpe she 
üffowis, Könige. Pohlniſchen und: tenant; David Seinrich auf Salga 
tur · Saͤchſiſchen Sammer: Heren,|der feinen Aft fortgepflanser > und 
id Gegen · Haͤndlern des Marggraf⸗ Johann Chriſtoph auf Dppach, de 
ums Dber-Laufig, einen Vater von| Ehriſtian Gotrloben Sezeuger, welche 
Söhnen, 3)Earl Felix Ernften,der|Königliher Pohinifcher und EC hu 
8 über. ein Regiment Dra-| Sähfifher Ober - MNechrungs-Marp 
er inder Schlacht bey; Plutſchow geworden; LUndb>) Eafpar Ehris 
ben. 4) Wigand Abolphen Iopbe auf Zimpel, ZTauer, Seißli 
ber Berlachstyeim , welcher Anno Halbendorff und Zfchorne, Chun 
106, als Landes. Aelteſter des Fuͤr⸗ Sihfifhen Mache und Landes-Acd 
achums Goͤrlitz, mie Hinterlaffung| teftens; von Deffen S Enckeln zuum 
es Sohnes, verftorben ; Lind 5) ſern Zeiten Sriedrich SSortlob Ma⸗ 
riſtoyh Gott lob auf Wigandsthal jorinKugifchen Dienjten und David 
renßdorff, Berafitaf) Gottlob Capitain von der Cavallerie 


teffi ‚S 
—— Strasberg, Heide) gewefen. 
Königl. Pohlnifchen und Chur) - Auf dem Haufe ZUay florirteums. 
ichſiſchen Dbriften, von deffen Soͤh Jahr ı590- George von Gersdrrf, 
Wolff Adolph, König, Pohlnt:| derein Yelcer-WBarer worden Hanſens 
x Obrifter und Infpedor von der auf Ray, Nirrmeifters 5 Deffen Sohn, 
vallerie, George Adolph Königt,| Hanf Abraham auf Kan, Kreuſche, 
Hier amd Spur, Cdifkhe Ontoroig, WSeiBig vartd Söften, Mic. 
MR Dr — et — = —— — — ———— 
Das — —— —— — ne unD Aırrs- Haupt 
— ie — —— zu Zorgau, Oſchatz und Muts 
txitt des VI. Seculi von D. Car- fchen verfiorben. zuier, hen, 
v. angefangen, ER Tab. IV. bif| ; Die &inie 514 — er 
rien vonDennfipe nn gthret. Ca Sreyberrlichenn rg Dzalfinig 
woR Som nnoch A.17 18.) hat, wir uprmanun Des Budifinie 
Seat uf Weipenbach, tan: | Amts: Ha ne uns 2 170m 
NEN > vr Gottfried auf ſchen — LIhr = eg eis 
€ * Em I Wachtmeifter ;|gefangnt ens,;, Kayfer! scher — 
Reichenbach — ——— — ——— ir Der Dber Zaun, 
3 als Ha — Yelscrn, der Ao. |und Gegenh und pirt / 
mil): r —— und Kriegs⸗ ſtarb Anno ı 063J- ocrlob 
= anusperfian = nr \gende2 Söhne: 1) e Bolbe⸗ 
et RZ! el iſt Hein⸗ denreichen auf Kaut Dar, Eam 
— et Se auf|cit, Ehur- Sich Po Der 
udorff Urh Gersdorff , dern. und IDEE f walten, 
Wel, Lexicon, A geweſen. Seu ſmer⸗ ‚un - z 
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BSeredorſfſ. Geste 3 344 Une 
ltern einen Vater Chri ied- c) Budeboen, aus welchen Adolpf ua de lar männliche Erben 
— — — Anno 1620. fandes-Hauptmann in x; m) Derid Gottlicben 
beris, Salga, Dobfehke ıc, Königli | der Ober-taufig gewefen. d) Rab kafrukihmeneral und 
chen Pohlniſchen und Chur Sächfi- | tig und Brädig , woraus Adolpf nice Xegimeng Grena- 
fehen Cammer⸗ Herrns, Vice-Ober: | Kayferlicher und Chur - Saͤchfiſcha kık Nard-Brandenbur s 
Hof- Richters zu keipzig, Hof- Jufti- | Rath, Landes · Hauptmann ud Ober Yantrihidene Guther be- 
tiens und Appellations- Raths wie Amts⸗Verwalter in der Dber-Laufig, \nfnmırıgren Jahre 
auch gevollmächtigeen Abgefandtens | abgeftanmer,der vermurhlich ein Bo kirt ſars Königs, florırei 
auf dem Reichs · Tage zu Megenfpurg |ter gemwefen Hanf WBolffens, Eu YnGmahlm, des vor- 
Anno 1718, welcher feinen Stamm | Sächfifchen Raths General · Kriegs nn Kniglihen Preuf- 
mit einem Sohnefortg ; Und | Commillarii und Ma Staats» Raths, 
2) Nicoln des Heil. Roͤm. Meichs | in der Ober »Laufig, welcher Anno ke fat er einen Sohn 
Edlen Panner» und Freyherrn auf| 1648. mit tode abgangen. Und e) |Nheyuget, 
Veetrfn srl inturfichiefe anfehr. 
ersdorff fer him Maffen ſchon in 
& Yim anfößig gemacht 
m befindliche Dorffer 
* Gersdorff be. 









einen’ zten Sohn des vorgedach⸗ 
—— * 1. verftorbenen |no 1557. 
‚ Öegenhänd: Baruth bat fid 
u, welcher zu Anfang des vorigen Seculi Perer 
haben, |von Gersdorff, in Thuͤringen bege 
brifter ben. Anno 1614. wird er in Afülle- 


‚ € ftarb An- 


des vori- 
Aieie Bürher Weißig 
——— 
ve, ans dem Mau 
"Tel, Profeff. und des 

N Collegiarus, 


Sa \as, pri Ma- 

“6, t HR, wie 
der Math und Hof-Marfchall wor⸗ —— 
— Si 





vornehmen Gefchlechts In der | doc) hat er N 4 
—— — folgen- | auf Zſchorne in der Ober⸗ Lau j *8* —— 
de: a) Wuckwitʒ aus welchem her- | andern Sohn gleichfalls Heinrich ge» ara, Ofen ge: 
flammer Benno Siegmund von] nannt, zu fich beruffen, welcher fich im De Yin * —RR 


Kriegs⸗Obriſter; And| Thüringen etabliret, und folgende 4 nd 
Wolf Abrafam, Königlicher Pohl-| Söhne gegeuget: 1) Peter Heinri» —8 
nifcher und Chur Sachſiſcher Rath, | chen, der Anno 1684. als Capitain * Wechen 


und Enwvoye in Holland, und Anno | vor Ofen in Ungarn geblieben; 2) a ——— 
—ERE 
1698. Geſandter in Engelland. b) George Nudolphen, der als Koͤnigl. * IM AR, Lenin, 
Buchwaldchen, aus welchem Drto Preuß. Obꝛiſt. Lieutenant vor Kayſers⸗ Ki ang 4 | 
Heinrich von Gersdorff im vorigen | werch fein Leben eingebüffer; 3) Hein a Ra, 
Seculo als fand »Syndicus, und her- | rich Günthern, Königlichen Pohlnis Me * 
nach als Praͤſident des Land⸗ Ge⸗ſchen und Chur» Saͤchſiſchen Obriſt⸗ Fig Pr 
vichts in der Nieder ⸗ Lauſitz floriret. Ueu⸗ —* 


&ersborff. 
Gerspborff. 
ant, der Feine männliche Erben unfern Zeirer Horiree Dan — 


et; und 4) David Gottliebhen von Gersdorff als Amırs- Dauprmanı 


hen dreugichenGeneraf und | zu 

DIT ee 
dox Brandenburg| In der A·And 
Serlim unterfchiedene Guͤther be- mögen fich Die Derrenr von Saste: 


und noch in demi 7 18ten Sabre, |vor Zeirere azsch stiedergelaffen haben, 
cr. -bron. P- 76. 


infevorit fees Königs, floriver | In Anges LYFA 

| geli . 

Dit feiner Gemahlin, des vor | wird Heinze pore &sersdorff als Dom. 
Isberihmten Röniglichen Preuf- | Probft zu Brandenburg Amnoloo; 
en geheimden Staats» Nathe, | und in Müllers Ansmal. 54X- Magnus 
ti Tochter, hat er einen Sohn |vonGersdorff aIS Marggräfl. Bran. 

denburgifeher Dof->uncfer Ao.1614 





















fine Tophter gezeuget. 
In Meiſſen hat fich diefe anſehn⸗ | angeführet. 
— — Ei 
= 1 / 1 
Zeiten anfäßig gemacht, |fehiedene alte — —— * 


Heviele darinn befindliche Dörffer | oder Her BO , 
iter-Sihe, Beradseffi end 


fen. Gegen Ausgang des vori⸗ | wie auch in der ra 
Secalihat fie die Guͤther Weißig | und Reu Siersdorff yo yon — *— 
Amt Alekotirz ıc. im milie erbauet worden 3 — 
ur — onfi — 


itzgehabt. er Meißniſchen Conra 
— — werden: in einen? < Die Bor 
Gersdorff, aus dem Haufe Briefe de Ao- 1486: — am. 
— Theol, Profefl. und des Kirche — er Brief im 
Fürften-Collegüi Collegiarus, |gen anggihiret_, . r 
auch Anno a Kae Ma- Ted. —— — — Sch? 
jeus der Univerſitaͤt! wielgorfübianis zus le 3 
ee — — ar ſich a 
mit angemercket. Ernſt von Gerodorff des Tesrfed er? chisung der 
Horff war Churfuͤrſt Morigens ter, durch die tapffere fe Die Huf 
Sachfen Kriegs, Obrifter, Joa | Stadt Schweidri#, wide „fir in 
von Gersdorff aber deffen ge-| ten, bervorgerhan / ——— — Bu 
der Kath ; Müller.in AnnalS#x. Marte Morav. L. #’- ©" — floriren 
cket deſſen zu unterſchiedenen richtertheile. Heut st en yon @ers 
m und unter andern daß gemeld⸗ | In Schlefien die Freyhe ei cbaw, im 
hurfürft bey feinem Abfterben in | dorf, aus dem Haufe gelegen ; 
Gegenwart fein Teftament ver- Jauriſchen ZürfteneDu ur = Meibe 
et. Buddewm ins Hift. Zexico | Deren ordentliche Sta ers zu 
et von ihm daß er Anno 1547. | Wird mit Georgen OF 7 zoL: gele- 
Iefanbter in Dermemnarct gefehicht | Seichau, der ums Zahr fer: Ende 
m, um die Königliche Printzeßin ber, angefangen. era (rersporl 
vor dem damahligen Hertzog Hanf, zu Seichaut/ upoorft %r 
ſio zu Sachfen zu werben. Zu — Kayſcer⸗ 
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Kavferlicher Nach, und S r der| florirtenoch Anno 1620. Ein ande 


Fuͤrſtenthuͤmer Schmeidnig und rerdiefes Nahmens fo des vorgedach 
Sauer, ftarb Anno 1634, und hinter-| ten Nicole Sohn mag geweſen fen, 
lieh George Rudolphen, der gedachter| war Anno 1665. als Kanferliche 


ker, hernach Kanferlicher Cammer- 
Herr, und Ober⸗Amts · Rath in Ober- 
und Nieder ⸗ Schlefien , welcher den in 
Freyherrlichen Character auf fein Ge⸗ 
ſchlecht gebracht, fo er mit vier Soͤh⸗ 


Bon denen Herren von Eersdorf, 
Dennemarck, Preuffen m 
Liefland, wird in meinem Tbesmi 


Nobilitatis Polon. Danica &c, aus 
‚nen fortgeſetzet; von welchen Chri⸗ führlich gehandelt, 
ftoph — —— 8 Br 
der Fuͤrſten weidnig und Gersdorff (Nicol Frey⸗ und 
Jauer Landes - Aeltefter ; — Edler had von) Ai 
aber Kanferlicher — Reth nigucher Pohin. und Chur; 
und in den Grafen⸗ Stand erhoben äch ; 
worden. Diefes letztern gedencket ß. geheimder Raths⸗ 
Franc. in Cont. Relat. Autumn. 1701, Director &c. 
9.9. nach Buddei Bericht, ift er bald| Er war, vorgedachter Maſſen ein 
darauf zu Wien verſtorben. Sohn RNicolai, Kayſerlichen Raths 
In Boͤhmen haben die. Herren und Gegenhaͤndlers In der Ober⸗Lau⸗ 
von Gersdorff von langen Zeiten an fiß, und Ao. 1629, gebohren. Mady 
wichtige Guͤther befeffen, die aber mei. | dein er feinen Vater im dritten Jahre 
fiens, als Schweißlig, Teuszen :c. |ftines Alters, durch den Tod verlohren, 
Auno 162 1. bey damahligen Lnme:|ward er anfangs von feinem Schwa ⸗ 
fen confifciret worden ; doch haben!ger, dem Landes⸗Hauptmanme im der 
fie Choldig, Chemnig und N Mieder-faufig, ford von Muͤnckwitz 
behalten , wiewol fie, wie Scan und nachgehends an des Sächfifchen 
ſtein in Syntagm. Hifl. Geneal. Comit. Chur » Pringens Johann Georgeng 
# Woraczizki p. 249, berichtet, etwa Hofe als Page erzogen, woben er der 
zu Ausgang des vorigen Seculi gaͤntz⸗ Studiis enferigft oblage, und infonders 
lich in diefem Königreiche abgeftorben| heit die Griechifche und Lateiniſche 
find. Georgevon Gersdorff auf Chol⸗ Sprache, wozu ihm fonderlich feine 
dis, farb Anno 1558. als Unter:|laclination truge, erlernete. Nach⸗ 
Cämmerer des Königreichs Böhmen. | dem er vier Jahr fich auf der Liniver«. 
Philipp, auf Stusingen, Kanferlicher | fitdt Wittenberg aufgehalten, und feis 
Rath und Cammers Herr, wohnete ne Reifen in Holland, Franckreich, 
Anno 1613 einer Kanferlichen Com- | Engelland und Italien zurück geleger, 
miflion in der Juͤlichiſchen Succes- | ward er Anno 1655, Chur ⸗Saͤchſi⸗ 
ſions· Sache zu Erfurt bey, Micol,|fcher Appellations + und bald darauf 
auf Maffeproiz, Kayferlicher Rarh | Hof-und Juflitien- Kar. Anno 





z 


und Ober - Hauptmann der Koͤnigli⸗ 1657. gieng er als Ch 
en Domainenin Böhmen, wie auch | Gefandter an den Kayferlichen Hof, 


Hauptmann der Grafichafft Glas, opiöfisungen Shfkeien Supfizs Foc- 
j e anD- 





all bendolentz abzule gen. 
ie Jahre wurde er ben 
‚ie Bi Leopold 1 
' A ö ö x tr Ühefürftlichen eg10, 
ürftenthümer Ober- Rechte: Benji —— umd Ober- Samdfchrche 1. Carl Gu- 
belannt. oibeſhictet. Hier⸗ 
atluno ı660, die Charge 
ac Kath und zwen Jaht 
2 Chrfürftl, Princi 





itrafden Reichs · Tage 
ir, Anno 1664, füh⸗ 
Inzamder Tuͤrcken an- 
Ye Sähfifihen Erenb- 
wende wurde ir 

anden Kay: 
%äyfendet, Ao,1665 
At zu Verlegung de: 





Serttorf. SGersdorff. co. 


die Condoleng abzulegen, gevollmaͤ ag — 
enden Jahre wurde er bey reise ac ni — Deigt des 
BE Lille Bendiere Aue ee 
durfürflichen Collegio, fleitere er bery Der Rednung —* Ar 
in den Könlg Carl (hen Röniges zus Fasafbiie die S 
den abgefchichet, Hier⸗ le eines —— ——— F 
—— die Charge lieh fi nach Diefem, zu smrebrmahligen 
the umd wey Jaht Verſchickumgenn und arzgeftelten 
 Churfürftl, Princ Creyß · Taͤgera, rnit groffen: Muhmge 
auf den Reichs, Tage) brauchen, big er errblich A -ı702.den2z, 

. Anno 1664 füs| Augfein gebers begehHloffert, rachbemer, 
vegen der Treten an · wie gemeldet, FERFF Ehaur- Surfen zu 
Saͤchſiſchen Erenß-| Sachfen fuccefive frz zsnmerridte 
rium, und wurde in] Treue IE ar Das K2 Sehens 
‚ungen anden Kayn · gedienet. Er hacce Drey — 
ſendet. Ao. 1005 hen: Die erftere Hedroig SEliſabeth, 
"zu Verlegung der Bikthumin por Eta gebahr km 
d Niederfändifihen dren Töchter unıd eirrcrt Sohn; zwey 
imlich gebrauchet. Töchter find irn zarten >2flrer wieder. 
) er, nebft andern um verſchiedenn, Die Drirre aber, Maria 
rau⸗ Königlichen ae 











Frieden Anm 
reich befördern| ı 700. verftorbert 5 Dre 
ernach glücdlich | Johann George, au Em ne 
Anno 1672.|ting ıc. Königl. oblrsifeher 
204 fire — Herr/ har fich — 
iredo- Mezeradt, die Anno 7 e 
chen dem Kay⸗ |ben, verheyrathet/ und mie (BE 8 
deſchloſſene | Töchter gezeuget. Die ar Zohrne 
ıg bringen, da mablin, Eva Garharitte ; 3 m Bar ' 
"in Den Srey- |von Süntherodt,macht® pre 514° unagfte 
orden. An- |ter dreyer Töthter, davon DIE —.. Den ° 
zu Sunden in |bald tviederumverfforPe- _ Sophia 
r von Ehur- |begdenübrigen ft Ehri friarı@ gaifehen 
s· Tractaten dem Hoch⸗ Fuͤrſtlich en et eb 
Sifchen Ero- | General Wachrmeifter, Fr Hedwis 
te ihn Ehur- | chioe von Wangenhein? ; unD nis - 
IT. zu feinen ! Carhatina dem KuntgiHet 7 Serie 
ne 1686. fehen und Chir. SAH DT pp vor 
Director, |rab Wacrmeifter Adam upo i 
olger. zum —— — pPporden· drictte 
3 


a Getel Genug 
dritte Gemahlm war Henrietta Car J 
tharina, —— Freyfrau von Frie⸗ Gerſtenberger. a manch 2 —** 
fen, eine ſehr gelehrte Dame, ſiehe Ar⸗ ¶ Dieſer Adelichen Familie irn Thi uud Bamar, re 
ticul Sciefe. Es wurde diefe Ehe ringen StamnıTafel ift in Gonhadı minyehe ge Ber, 
mit fieben Söhnen und fechs Töch- |plomaricazufehen. KHier aber Banid; zur märigfien "9" 
gern von GOtt gefegnet, wiewol fünff) nicht umhin, des vortrefflichen Säd, ea beuuſchafften F | 
Söhne und zwo Töchter in zartem Al-| fifchen Staars-Minifters und Cantı 1 1594 wat — 
ter wiederum verfchleden. Die eine iers, D. Marci Gerſtenbergers schen jur Ödandter auf ‚ = | 
Tochter, Johanna Eleonora, Sottlob| her zufegen: ErwarAnnoıssz.jt nn a Negeufpurg 5; zu 
Ehrenreichs , Sreyherens von Gerge| Burtelftatt, in Thüringen, gebohten; |"unmden Churfürften | 
dorff auf Weichaau, Gemahlin, iſt Wegen feines fähigen Ingenii im in hahe Vice · Cantzlet 
Anno 1702. geſtorben. Die uͤbri⸗ Studieren, brachte er. es ſo mwele,daf |, die er aber, aus 
genfind: 1) Charlotte Yuftine, eine] er im dem ı 7ten Jahre feines Alters | am Kertogt, dechnitte, 
im der Gricchifchen , $ateinifchen, und) Magifter, und im 23 (ten Jahre J.U, |tsrad dermaffen ziti- 
andern infonderheit heut zu Tage flo-| D. zu Jena wurde, Im 2 4ftenYahe [ut hi kibiger , nach dem 
rirenden Europäifchen Sprachen, twie|re feineg Alters erhielt er bey dem Gta |\cir Kacıs-Fürft um die⸗ 
nicht weniger in der Poefie und Theo» | fen vom Hohenftein die Charge eines ringe angefprochen 
logie wwohlgeühte Dame, melche erſt⸗ Canplers; Nach sehen Jahren bes m: Warm er viel 
lich an Graf George budwig von Zin- |rieff ihm Hertzog Friedrich Willhelm ide Cangler ſchwer 
zendorff, Königlichen Pohlnifchen und | zu Sachſen zu ſich. Derfelbe beſaß ¶Am wolte er ihm nicht 
Chur» Sächfihen geheimen Rath dazumahl zwar Altenburg , regierere |Ürim mie Correrus anfüh 
uud Cammer⸗Herrn, und nach deffen | aber noch gemeinfchafftlich mie feinem \\auhter Hertzog Anno 
Zode an den Königlichen Preußiſchen Herrn Bruder, Herkoge Danfen, zw Epliche verlieh, recom- 
GeneralsSieutenant, Dubislaff Oneo-| Weymar, gleichwie er auch deffen, aiß 
mar von Natzmar, vermähler worden.) Bormund In der Minderjährigfeit 

2) Nabel, welche Georgen Chrifto- | über die Weymarifche Lande war; Lind 
phen von Burgsdorff beygeleget wor⸗ fo wurde demnach D. er 
den; Und 3) Henrietta Sophia, ſo zum Cantzler und Sammer » Directot 







noch unvermaͤhlet iſt. Von den Söh-|zu Weymar beſtellet. Nachdem An- | "tft fleiig, fomrftdu 
sen florirten noch Anno 1718. Frey · no 1591. nach Abſterben Churfuͤrſts "teen nlichen Kegenter 
Herr, Gottlob Friedrich, auf Barurh, | Chriftiani 1. zu Sachfen, gemeldtee |" uk den 
Buchwalde etc. der Königlicher Pohl-| Hergog Friedrich Wilhelm, die Ad- N nfibergermmenncn 
nifcher und Chur» Sächfifcher Hof: | miniftration der Chur auf fich nahm, hamehr ber mir M 
und Suftitien- Rath, wie auch Alles- | ward D. Gerftenberger von demnfelben |Räihmmp he 


for des Kanferlichen Sammer» Ge-|auf den Anno ı 59% nach Torgau m van 
richts zu Wetzlar, und nachgehends | ausgefchriebenen fand «Tag gefchickt, ER m ha R 
Königlicher Pohiniſcher und Fürft-|um fo wol die Neligions» als Landes | Tan * 
licher Saͤchſiſcher Merfeburgifcher und Staats⸗Angelegenheiten zu beſo |: y Lem din ee 
toürcflicher geheimder Rath wor-|gen. Als er diefes verrichtet, und —X 
den; Und Dicolaus, Feeykere auf |infnberheitdie reine Deligton fowwol | "kg m 

, Königlicher Pohlni: | durch ein gewiffes Edict das Juramen- a Te Tran 


— Ehur-Sächfifcher Hof · und tum Religionis auf dieLibros Sym- Pe Mami 


“ j }) dritt, 
ufitien- Rath, D. Carpzev, dntig.|bol. betreffend, als durch Anftellung | run Mast 
Luf.Sup.P. II. : einer allgemmehne genauen Kirchen-und 


[ » Vifitation — Stand Wittwe wid — —* 
er rung 

— er Be 2 Jahren wies) Nitte-Gürber * — Be —— 

mar, und wurde am Chur» Sächfifeben Sofe, —— 


inem Hertzoge bey gedachter Ad-|befchuldtgre ihre arıch) wieler Dinge 
7 


ration in den wichtigften Ber- | welcheden Tod ihres S;entahls beför- 
Iten, und bar um Eroͤff⸗ 


















ds: Tage zu Negenfpurg ;_ da-| bur - 
3 gwordenr war > Zflleirn, als D, 
Kwırde ihm von dem Churfürften| Gerftenberger Teirre SBeranfwortug 
Marntz die Reichs⸗Vice · Cantzler⸗ | därgegert einfchickfre, Fam von dem 
le angetragen, die er aber, aus| Ehurfürftese alsbald ein Refcript an 
x ju feinem Hertzoge, declinitte, die Weymarifehe 
viweldhemn er auch dermaffen zefti- erzüglich vor fid gu 
set wurde, daß felbiger , nachdem hen ſolte und obwol die Suürftinnod. 
ein gewiffer Meichs-Fürft um dier| mals darwider einfanı, fo mwurddod 
D. Gerftenberger angefprochen, darauf nicht refleötiref, gonbern ein 
mmortet : Wenn ev ſo viel Sefehl nach beman 
old, ls dieſer Cantzler ſchwer | dern, und zwar int Karren Terminis, 
ira, betäme, wolce er ihm nicht] an gemeldt⸗ Kegterung gefende, fo 
nor ‚ wie Cotterus anfüh:| gar daß auch Der ur furſt in dem 
‚ ebachter Herkog Anno |dritten den Zag zur Sega - Invakiır 
1. Das Zetiche verließ, recom- |felbft mit angefetset, worauf, fele 
ande x einem Alteften Peinten, ze, sote folder eis 
ıhanni Philippo, auf feinem Zodtz | vorgemeldfer üller- 4 > = 3 
kette dieen geireuen Miniſter , wie Doch ließ dabey Die Zürftt —— 
tüller, in Annal, Sax. bericytet, mit teſtations⸗ In menr u —— 
lgenden Worten: Hanf Lps biß felbiges durch Ihrer? Sofn 
on, und ſiudiere fleißig, fo wirſt du Dietrihen yon Srtefer/ Dez 
I der Zeit einen mügglichen Negenten | D- Gerftenbergert ü ET wenige 
geben, und habe den Schwarz ch ——— — 
(D. Gerſtenbergern meynend) oe 
18 
uldigungen gemwefert, an 
Pfr ingnave gemürcet, * An 
—— — 
g 
mes zu felbige nicht all zu gegrünbet 
te D. Gerftenberger das Unglck, |fenmm mögen, nachbert? — dar⸗ 
‘er dermaffen {m deſſen Unguad deffen er“ 1Inrerbeflen 
eitamahl|gegen late gefunnder" m cr, , 
fehen fonte; Ja als derſelbe BE er zus EN 
10 1605. mit tode abgieng, PO" in aner, it 
ivete nicht nur deſſen hinserlaffene fonder- 


493 Serftenberger. “ Geuber: - 4% 
fonderheit wegen der Neligion, ben fei-' ften dem Armuth viel Gutes gerhan 
ner hohen Charge wohl angelegen ſeyn Sein binterlaffener Sohn, gleiches 
laſſen. 
Proteſtantiſchen Stände in Böhmen Altenburgiſcher Hof⸗ Rath worden 
von den Papiſten anfiengen hart ge⸗ und Ao. 1634 zu Dreßden, 51 akt 


druckt zu werden / und jene ſich an das alt, verftorben, / allwo deſſen Epita- 
Hauß Sachſen wandten, ward die phium noch heut zu Tage in der Frau |; 


As auch um dieſe Zeit die Nahmens ift Hertzoglicher Sachſen 


Sache diefem Cantler, als welcher  en-Kirche zu fehen. Corserws im Vira he f 


bißhero in Religions » Sachen in| ejww in elog. Clar. Vir. Altenburg. 
Sachſen mit gutem Succeß war ges 

braucht worden, aufgetragen, welcher | Geuder, genannt Raben: 
nicht nur die Papiften bewegte, von einer. 

den harten Proced.ren abzuftchen, 

fondern auch gar vom Kayfer Rodol-| ine anfehnliche Adeliche Familie 
pho II. zueinem Arbiter zwiſchen Sr. | in Franden und im Fuͤrſtenthum Ans 
Maj. und den malcontenten Staͤn⸗ halt, Von verfelben führer 2. Bec⸗ 
den in Böhmen erwehlet wurde, wor- | mann zuerft Sigismundurmn an, der 


auf er die Zwiſtigkeiten nicht nur ge) Anno ı 278. mit todeabgangen nach |, 


endiget, fondern auch den befannten| dem er vorhero wegen feines tapffern 
Majeftäts- Brief, wegen der Meligi-| Verhaltens im Kriege mit dem Koͤni⸗ 
ons» Frenheit, den Ständen zuwege ge Ortocaro in Böhmen, vom Kayfer 
gebracht, die ihn hierauf zur Bergel-| Rudolpho 1. zum Ritter gefchlagen 
tung nicht nur mit feinen Defcenden-| worden, und durch Heyrath das 
ten unter dem Herren-Stand des Koͤ Schoß Cammerfiein im Anſpachi⸗ 
nigreichs Böhmen aufnehmen, fon- ſchen an fich gebracht ; er hat feinen 
dern auch zumStadthalteꝛ haben wol-| Stammmit z mänlichen Erben fort- 
ten, welches alles aber er bey damall⸗ gepflanget, welche waren: Sigismun- 
gen Zuftande des gedachten König-| dus, deffen ältefter Sohn, Schar 
reichs anzımehmen Bedencken truge;| ftian, Land Voigt im Elfaß, und 
abfonderlich da Churfürft Chriltie-| Hauptmann in Schwaben, der jun⸗ 
nus Il. zu Sachfen ihn an feinen Hof gereaber, George, Kanfer Caroli IV. 
berief und zum geheimden Nath| Großs Hofmeifter und Hof-Richter, 
machte, in welcher hohen Bedienung | wie aud) Anao 1358, Abgefandter 
er infonderheit in der Juͤlichiſchen Suc- |am Päbftlichen Hofe geivefen ; Und 
cesſions· Streit · Sache ebenfalls ger | Herrmann, ein Vater Heinrichs, 
freue und nuͤtzliche Dienfte geleifter, ulcheiffens zu Nürnberg Anno 
bißer Anno 1613. verfiorben, Bon) 1366, Machgehends florirte Weit 
feinem groffen Reichthum, welchen fel- | als KayfalicherAleor bey dem Lehn⸗ 
ne hinterlaffene Ritter » Güter Dra- und Sand „Gerichte des Buragrafe 
ckendorff· Schw Schie- thums Nürnberg, und gieng, Anno 
nehal, vosdublich 1444. als Kayferlicher Obrifter Feld» 

2. anzeigen, hat er Anno 1600, zu Herr wider die Hußiten, mit todeab, 
Jena einen freyen Tiſch vor arme Stu- Martin, Kayfers Ferdinandi I, 
diofos geftiffter, gleichwie er auch ſon⸗ Truchfeß , nachgehends — 
ch 











Gender Geufaız. cher 
ch und Kriegs» Commillarius in | ersdorff. 2) >Bili —— * 
. Sa 
— — der Veſtung Peſt Se bhältifcher nn Pen nn 
itliche geſegnet. Jacob Megi- | heimder March. Dieeſed letzte ſtarb 
ts Nach in der Ober - Pfalg, ließ | Anno 1694. und Hinrerlieg Johann 
h wuetſt inden n niedere Georgen, welcher Anno 1712, die 
drechielt bey Fürft Chriftiano I. väterlichen Eharger befleidete, und 
Wrde eines voedtiichen Rats. | Anno 1708. ſich zun: Dritten mahl 
een Sohn, Hang Philipp, war | mit einer Barorrefje vor Setmate 
Nangs Gräflicher Läwenfteinifener | vermähler Harre- >>7ecmans in 
ofmeifter hält. Siſt £. FIZ- 











mach Ka zu 
3, ar Shmire Se — 
o a 
mmillarius über den (ren delichen Fami⸗ 


Ereyß, nach dieſem An-| Bon dieſer @ 
Mtifher Kath, Anno 1636, Abges| lie n Thüringer ee a 
ter auf dem Kanferlichen Wahl-| Hanfen aufgezeteirrees erflbe hat 
d Erönmgs-Tage zu Regenfpurg, | Anno 1443. 3* —— als ER 
d Marggräflicher Brandenburgi-| der Grafen port Dranefeid, 8 ap 
rt Rath, wie auch letztens Gene· ¶unterſchrieben · "Fe ran 
1-Dite&tor der gefammten freyen nebft andern von 2{del, DR r ntz⸗ 
eichs in Schwaben, | Scheidung ſwiſt nr —* 
undenundan dem Mhein-Strofe| Griedrichere sus Fade m" auf: des 
Er hat vor ſich und feine männ- | Bruder Hertzog —— — en elf. 
he Nachkommen das Erb. Schen: erftern Seite 34 Stande PF eo 
M- Amt in dem Stifft Wü fen, wie Hayer Cr ——e— Hl 
langet, und ift Anno 1650, geftor- ift Anno 1 562. als eE Grand. 
% Bon feiner erften Gemahlin, | meifter, den R en 
r Schottin von Hellingen, har er |reich zu Hulffe burg, begab 
"Söhne, von der andern aber, ei-| Hauptmann zu —— der 
—— aus dem Haufe |fih Anno 159 5- in Die, 5 
‚eine Erben nachgelaffen,doch | Kogen zu Wayrnar, . 

. feine Nachkommen den Titul ve geflifftere Gefe ara Sande 
Wappen diefer Ietern (teil fie, Fürftlicher » Sächfifeb«”, 690% 
—* D. Beckmann mel-| Commiflarius, florirce  , 

* ſchlecht geendiget, welches | Beyeri Geogr. Jenen]/- ? ie Liceer- 
ii Anfehent nach, nur von ih- | Zera Annal.sax. IP P= 9 

Ja a ochen, maffen die von Orden P.299- 

an. noch in Francken flori, 

me Raben und fich Bender, Geyer- 

re , gefchrießen, ' ichs- St 

1) tzt erwehnten vier Söhnen Mar eine uhralfe we * ſo ver⸗ 
a eineich Adolf, Cammer: | Adeliche fie in France! nd Ste 
Serben dem Darggrafn zu Da | mutflth on dern SD — A 

"Hauptmann juBay- cken Geier im Margsr® ſpach 
| Q 5 


Geyer: Geyersberg. 200 


— r r — — — 


J „. 
ſpach eine Meile von Weiſſenburg ges | reich, ſtammet nach Wurmbrands 


legen wie in feiner Ge |und anderer Scribenten Bericht aus 
ographie fe, den Nahmen erhalten. | Francken und von der vorhergehenden 
Paftorius in feinem Franconia redivi- Samilie von Beyer ab. Vitus Geyer 


va zehlet fie unter diejenige Geſchlech · dee Anno 1370, florirete, hat das 5 
ter, welche den, x. und 2. Thurnieren | Schloß Geiersberg unweit Coburgin km 


beygewohnet. Sie hat fich fonderlich | Brancken, davon moch heut zur Tage 
im Würgburgifchen vormals anfeßig | die rudera zu fehen find, im Beſitz gu 
umd bekannt gemacht. Gebaftian | habt, und fi) zugleich davon bengr 
war im XV. Sec. Biſchoͤflicher Würg- nahmt. Barthel und Dierrich die 
burgiſcher Rath und Amtmann welche Geier von Geyersberg, find Kanfers 
Chargen auch fein Sohn Philippus|Friderici IV. Raͤthe geweſen. Kilian 
beſeſſen der ein Vater geweſen Johann | Geyer, hat um diefe Zeit als Dom, 
Heinrichs, welcher fich im Rriege her» | Dechant zu Würgburg, Judex in Spi- 
vorgethan, und Heinrich Wolffgangen | ritualibus Probft zu Warftade und als 
auf Gibelftadt hinterlaffen, der Anno | Proto- Notarius Apoft. Sedisgefebet, 
1640, verftorben, und feine Gemahlin | und in dem Fräncifchen Staͤdtlein 
eine Senfftin von Guhlburg | Rechtshochheim feine Wohnung ge: 
ſchwanger hinterlaffen, die nachge- | habt, allwo er aud) im Meuen⸗Muͤn⸗ 
hends einen Sohn gebohren, welcher | fter begraben liege. Johannes Ge 
gleichfals Heinrich Wolffgang benen- er wird Kanfers Friderici IV. ver 
net worden, derfelbe gelangete zu fol- | trautefter Rath, Obrifter Schag-und 
genden Gütern: Bibelftadt,Bold- | tand-Baumeifter in Defterreich (da 
bach, Reinsbronn Neukirchen | hin erfid) Anno 1482. fol begeben 
und Ingolſtadt. Er wurde Anno |haben,) genennet; er hat auch im 
1685. in den unmittelbahr Reichs |Nahmen des Biſchoffs zu Megen- 
Grafen⸗ Stand erhoben ; und obgleich ſpurg die Herrfchafft Pechlar verwal- 
die Reichs Ritterſchafft in Francken am | tet. Mir feinem Vetter SimoneGeyer 
Kayferlichen Hofe anfangs mit aller | Nieder » Defterreichifchen. Land · Ges 
Macht folches zu hintertreiben fuchte, richts · Benfigern erfauffte er Anno 
fo ward er dennoch Anno 1689. in 1514. die Herrfchafft Oſterberg 
ſolcher Dignität confirmiret, und Ao.Joder Oſterburg in Nicder- Defter- 
1693. zu Nürnberg auf dem Erenß- reich dahero fich aud) deren Nachkom⸗ 
Tage unter die Fraͤnckiſche Reichs: | men zugleich von Oſterburg benah⸗ 
Grafen zu Sig und Stimme intro- | met, Anno 1559. Horirte Chriftoph 
duciret, Er hat mit feiner Gemahlin | Geyer zu Inzersdorff Edler Herr von 
einer von Wolmershaufen keine Kin-| Oſterburg, der ein Enckel war Adas 
der gezeuget; er Aorirte noch Anno|mi Geyers Kayfers Maximiliani I. 
1714. im 74. Jahre feines Alters,und| Stadthalters in Ober, Defterreich. 
gehet fein Gefchleche in Francken mie| Diefer Chriftoph wurdeein Vater 2. 
ihm ab. Imhoff Nor. Proc.Imp. | Söhne, Wolff Chꝛiſtophs von dem 


ch, und Joh. Adains Frey-und 

Geyersberg. —— rede deffen 

Diefe Gräfliche Familie in Defter-| Enkel gleiches Mahmens, - * 
F 


“tes Johann Adams hinter 
alasem Adam Grafeı 
|!tyn Gerereberg Der en 
Rudetoes Maximili 
w hviel man Nachrich 
im ſich aufhaͤlt; < 
Weihhaber der poeſie un 
ag Geftliche « 
an eher die vornehm 
—8 — xc. i 
“rag s md "Io 
Armeeiche — 
dele und Churfiiı 
"tan Cammer. Kerr un 
“üraerden, Ubrigens ſche 


* Branche ſich vormal 


* Rellglo 
| un Sbeachn, Com.a 


— — ſich auf er Feen | = 
a - 

—— * —— Fürftenehums rieg. —— 

ng 2c. — — —— ei arme 

rafen- Cand erbob 

R As Kayferliher aeheimder 1697.har fich Carl —— 

si von Gfug, mir einer &räfir von Hoh⸗ 

* Chriſtoph ein Bruder des berg vernã h Iet. Amno 1715mad 

een ehe — — hinter· ein Graf vonn &furg OBri ſter uber das 

imilanım Adam Grafen! Königliche en en 
e7. 






Herrn von Genersberg, der ein : 
er I = : a din Lu Sch) chbron 
vlel man Nachricht GS iech- 
‚tu Regenſpurg ſich aufhält; er ® 

err wnD munmehro 


tingroffer &iebhaber der Pocheumd| Diefer Udelich 
' Anno 1714, Beiftliche der GräflicHen Sarmilie Stamm. 
unten Über die voenehm:| Hauß Giech/ iſt rrebgt Dem Dasu gehö- 
Bihlifhe Gefebichte ıc. in|rigen Amte A- x 330. arı Das Seife 
fen heraus gegeben; und "jo Bamberg perfausffet morDben. ie 
mm Ehrenreichs twelcher der! Paßorius nreldef, haben Die von Cicch 
migin in Pohlen und Churfür-! Anno 938- ZtU8 DVvtagdeburg — Ao. 
zu Sacıfen Sammer -. Herr und! 948. zu Eojtniß ven — eren bey⸗ 
tallmeifter worden. Ubrigens ſchei· gewohnet. ZhomaS, Dat m 2 et 
t daß diefe Branche fich vormals nebft andern Dort Adel — — zu 
egen der Evangeliſchen Religion Würgburg befriegef- fehrichen, 
WÖefereic weg begehen, Com.dı| Wolff ih Anno 7537 Tepanfeter 
Uurmpr, Cole, Geneal. Fam. Au- daß er weder fein megen 9 
ic Bayfrieds Geneal, Stamm. | Achter des ShwäBN PET ern Ruin 
afeln. Bucelini Sıemmat. p. IL. |exlittenes ee Derheit feines 











en, Op, Herald. einer Guͤt : 
— —52 und Sißes X* — 
Gfug. p seflörerund ausgeben ad bey 

| an dem Schmwäbtfhe ächen wolle 

Eine der anſchnlichſten Gräflihen! Straffe sooo. SP, ziv. Parı. 
m Durge 


milien in Schlefien, fo von dem al-| ft in Luͤnigs Het Be 
Abelichen Gefchleche diefes Nahr|Sper. Conr.z. wie auch — Aſch⸗ 
ns daſelbſt abftammer, welches Das nteiſter⸗. 66,.voM —— > ich zus Iefen. 
u, Marge ——— 8 — ah 

um lange Zeit . Adam | lm ri Anno 
ı Ofug —— Deu |chacifelen, md eb, 
ff, hatvon Anno 1550.biß 1613. 


ehends.aber Negierungs- 
»fen, Anno 1615. war Dapid | Anno ı 590. 
fer zu Coburg. 


BT ⸗ 


03 Giel. Sienger. Gilleiß. — 
Die G Linie von Giech Gienger. 
ſtammet von Dietz Giechen her, der 
Anno 15 10. Senior der gantzen Fa/Dieſe Freyherrliche Familie in 
milie worden, und Anno 15 16. ver hat ihre Anfunffe in 
ftorben, nachdem er das 76te Jahr | Schwaben, und führer fie Spener 
feinesAlters erg IR von — re der Anno 
Ubrendel Joachlm 0.1635.) 1324, ultheiß zu geweſen 
= war ein Groß Vater Chriftian | Deffen Endfel gleiches Nahmens jeu⸗ 
Carls Herrns zu Thuͤrnau, Buchau | gete mit feiner crften Gemahlin 16, 
umd Preffen ıc. der den Graͤflichen Kinder, davon ſich erliche Söhne in 
Character auf feinen Stamm ge: Oeſterreich niedergelaffen. - Won ei⸗ 
bracht, und Anno 1695, mit Hinter |nem derfelben ftammte her George 
laffung 2. Söhne mit tod abgangen.| Kayſers Ferdinandi I. g 
Seyferts Geneal. Hoͤnns Cob. Rath; defien Sohn Jacob auf 
en ee 
e s und Vice-Dom er⸗ 
Giel von Gielſperg. flach Anno 1568, als Kanferlicher 
Bon diefer Adelichen Familie in | Cantzler und hinterließ Nicolaum er: 
der Schweitz meldetBurelinw daß aus |ften Freyherren von Gienger, der der 
dem Archiv der Abtey zu S. Gall zu loͤblichen tandfchafft in Nieder⸗Oeſter⸗ 
erweifen, daß es vormals die Schlöf. | reich Verordneter wordẽ. Leonard Frey⸗ 
fer Gieifperg, Glattburg, Liebenberg, | herr von Gienger, war Er, Hertzogs 
Bichliuſen, Wengi, Zuckenriedt ıc.| Ferdinandi Ober-Küchenmeifter, und 
befeffen, und fehon unter dem Kayfer| Ansonime Ober: Bau» Diretor zu: 
Ludovico Pio Anno 8 17. im Florge: | Wien. Coſmus, Herr in Wolffseck 
weſen. Die ordentliche Stamm | Kayferlicher Rath, ein Bruder des 
Reihe fänger er mit Arnoldo Anno vorgedachten Jacobi, hat feinen Aft 
1167. an. Bon deffen Nachkom⸗ | mit etlichen Söhnen ſortgeſetzet. Bon 
men war Nudolph Anno 1460, bey | feinen Nachkommen waren folgende 
dem Abte zu S. Gall Hof ⸗Marſchall, zu Anfang des vorigen Seculi bekannt. 
und hatte folgende Kinder. 1) Ama» Willhelm, Cammer⸗Rath in Ober- 
am, Aebeigin zu Meggenau; 2)|Defterreih ; "Johann George, 
Gotthardum, Abt zu S. Gallen; 3) Eommenbant'auf dem Schloffe Per- 
Johannem und 4) Rudolphum: der ſchach; Bartholomäus, Kayferlis' 
letztere zeugete unterfchiedliche Soͤh⸗ cher Ober» Zaldenier, Aifl. Infign.: 
ne, und ward nebft feinem Bruder Jo-|L, 2. c. 30. 
hanne von den Schwaben erfihlagen. J 
Gilleiß. 


Anno 1640, war Bernhard Chri- 

fioph, nachgehends Romanus ge, 

nannt, Abt zu Kempten, fein Bruder] Diefe Freyherrliche Familie im 
aber, Johann Ehriftoph erwehlte das Oeſterreich, hat allem Anfehen nach’ 
Krieges-teben, und hinterließ Roma. |von dem bey Hertenftein gelegenen als 
num Chriftophorum, Bucelinus|ten Schloffe Gilleiß den Nahmen 
Stemmmat, Part.IV. _ befommmen. Graf — 
mel⸗ 


| Ye But 


E — enger 
— 1348.1 


maſco 
Iebdispadia doralia oder KT) < 
I ins von Hunt 
Kar, ou geachten Jaht 
an Sarum verhanden TO 
Lian go, firiste Joham 
rin ende Wolffgare 
kirherhichen ditul erhalter 
im 1593. geftorben, un‘ 
—— 
Junker keine Familie mit 3 
an Eben ſottgepflantzer 
Yan Öenrge Ftantz Anto 
aa ſee herr auf Sonnen 
elite Cimmeret un 
Simechifcher dand· Recht 
eh Anno 1716. floriret 
rauch Sabina Chri 
duin Frenin von Gileis 
— Erd» Printzen Leo 
Neu verflorben „Hof 
* Pen. Hifl. Infign 

ı Hlgen (zur) 
——— 
a ordentliche 
\ Ach Buzelinur mit ci 


Gilgen. ‘ Simmich. er 
DIL Km Anno ı 348. in aDeBect. 
‚ine £ 506 
üGileis paßta dotalia oder Ehe / br Stanırme- Schloß alei 
ting, mit Dieterici dies Tahmers im Erg- op glei 
ft setenici. don Hund: am. Sülichifehere & r3-SStriffte Clin 
Tochter, vom: gedachten Jahre Flug .Erpa gefe wrärfzers bey dem 
tchivo Stataum verhanden wal ſehet auf — —— i mbracht 
Ka — tree ae Sn et 
xn deehherrlichen Titul erhalten, Hallenfels geheyra rber.- Pac % ne 
if Anno 1593, geftorben, und |des XVI. Seeuli AMorirre Adol on 
Groß · Gater gewefen, Wolffgang zu ßimnichh zurıD a1 Wifchel — 
imlihhen Erben ſortgepflantzet. nern Fuͤrſtlichen Zulich iſch en 
Ü denen. George Frantz Anton Rath, Land- Drofk sr d A imemannen 
mer» und Freyherr auf Sonnen: zu Jülich, ver Felrsert >EFE Bi zu itzigen 
3; Kayferlicher Cämmerer und | Zeiten forrgepflarızer. = > HDereman 
der-Defterseichifcher and · Reches den Herren zas SIEifehrel rd Walp 
Yiger noch Anno 1716. floriret, | Chur: Coͤll niſchert⁊t FJprarfehall. Boah 
welchen Jahre auch Sabina Chri⸗ demfelben fEanmırzere aB Deto &uderig 
na verwittibte. Freyin vom Gileis,|von Gimnich Erafzıı WBifchel, Chur, 
s Kayferlichen Erb» Pringen Leo⸗ Pfälgifher gebeimiDer DMarh, Cam. 
lde ſo bald Darauf verſtorben Hof⸗ mer-Herr, Obriffer Hof-und Juͤlichi. 
Afterin worden, Spen. Hifl. Infign. ſcher Sand-Vrarfehall rote auch S. Hu⸗ 
urmpr. Collectanea. berts Ritter, der noch Anno ı«7i o,flos 
r j riret. 
Gilgen ( zur‘) Schon zu Anfang Des XV. Seculi 
Ein altes Adeliches Geſchlecht in|ift eine Branche oder $inie porı dieſem 
€ deren ordentliche! Gefhlechte abgeffamınmret, fo den Bey: 
tamm · Keihe Bucelinus mit Ulci nahmen Beiſſẽl uud Den Freyherrli⸗ 
n Anno 1335. ’anfänget, der ein chen Character führet, auch im Eins 
ıter geweſen Jodoci, welcher fich|burgers Sande füch auegebreiten Bon 
no 1389, in der Schlacht bey |derfelben war zu unfern Zeiten Bine 
mach wohlverhalten. Won defr|vich Bertram Beiffek, nn. — 
Uhreneeln ift Melchior Haupt: nich, Chur- Bamertfeher EB u 
uber ZBtligelm Srieds 
forrgepflan 


22208 Leib⸗Garde ge: fter. Sein B ya 
n; Anno 1660.florirere vondie-| rich, hat feinen Ser zbein. Add 


Jjamilie unter andern Aurelius, als tzet. Tab. 241.7. POPP 














wtmann / der feinen Stamm mit 
Sdohnen forigepflantzet. Srem- Gladebeckt. 
‚ Part, III, p. 106. * Her amt 
en Eine der alteſter· UP ert — 
Gimnich. lien in Mieder = Sahfe'; in be 
Ber ſchon 


Stamm. Hauß Also 
Herifiha efeger, gängft 


Yefe nunmehro Freyherrliche und fft Pleß 8 


57 MU Eu — — — 
jä derfelben abgefommen, In Elfaberh, Hergegin r | 
gi —— wird ange⸗ Del Hergogs Augufi m Ganılarias. | Okolskı 2 
führet, daß Statius vom Öladeberf fei- | Braunſchweig Gemahlin, Mielobim ıky.ım. Bahn Sermmz: 
ne Tochter Anno 950, an Conrad |verfertiget. Anno 1709. DienteN, il Chron. 
ingen verheprathet. Zu ſvon Glafenapp dem König tn Pohl 
Ausgang des vorigen Seculi Horirte als Obrifter, welcher Charge Anm Gleichen. 
Bodo von Gladebech 2... 17 18. Cafpar Orto von Gfafenappin \ = 
andenburgifcher wuͤrcklicher ges Preußifchen Dienften Ä verma 
Fee Staats. Rath, Hof. Cam- merl. Libr. 6. — af dose, dere 





und Amts» Haupt-|de Poser. Germ, "fa Örsfichafft Gleichen ir 
me ſtenwalde. Es gehörete ‚| in Erfurter Gebieth 
fonften auch diefer Familie dasDitter- Glaubig, — Anno 163 1.al 


Guth Muͤnchlohra im Amte Hohn a if von ſelbigen = Spe 
ſtein in Thüringen, nachdem aber Ao. Won diefer nunmehro Frepheri, |* Lusuhralten 
uf Beſitzer davon ohne Erben chen Familie in Schlefien melde ———— 
mit tode abgienge, iſt es dem Könige Balbinus p. 28. Tab. Stemmmar, daß fie \ind sc, ausführlich zu (« 
I Preuffen als tehns · Herrn anheim Anfangs in Böhmen in der Graf: {ber Demnach em Aft vo 
gefalen, | Khafft Glas gewohner zufusgangdes nldemır den Adeiſtan 
Glaſenapp. XV. Seculi aberihre Guther dafeibft Art yhlichen, der vor uhral 
dem Ery-Bifcpoff Ernefto zu Prage Yamihnen mag abgeftanı 
Eines der äfteften und anfehnlich- | Fäuflich uͤberlaſſen. GEolski ehles hie hat im Gorkei 
ften Abelichen Käufer in Pommern, | fieunter die Pohlniſche von Adel, und Stefanie Ger Tan 
woſelbſt es unser die fo genannte meldet von Theodoro Glaubig, daß Nixundchen une. Derer 
Schloß⸗Geſeſſene gezehlet wird, Zu er A. 1361. mit einem Hauffen Pop Rede mird im Gothadiplo, 
Micralii Zeiten hat es unter andern lacken an die Mäprifche Srängen ge · xXium von fe: 
uͤthern Gremmentʒ und das ruͤcket wäre aber vom Könige Wen: —8— 
Srädtlein Polnau beſeſſen. Zu erſt gel in die Flucht gefchlagen worden, Br ng — 
wird Johann Glaſenapp angefuͤhret InSchlefien hat ſich dieſcsGeſchiecht, ——— 
welcher ſchon zu Hertzog Ottonis 1. tie Luce meldet, in dit Hauſer Brieg or une wiſtein 
Zeiten Dom⸗ Herr zu Stettin und Klein Tſchirne AieHata Re a 
—* — haar gerefen 8538 waidan ale im Ölogauie  eitupı —* 
achgehends hat ing Ao.1360. um gelegen, vertheilet. %; pe 
als Dom+ Herr zu Stettin geieber, | Zu erft wird Ehriftoph auf Brieg Gwß 
Michael und Rüdiger Otto find Her⸗ Anno ı 5 10. als Königlicher Gerichtẽ Re ir, 
bogs Philippi I, geheimde Raͤthe ges | Beyfiger im Fuͤrſtenthum Slogan km. Amdl,sax, 
weſen. Anno 1610, befleidere Paul angeführer, welches Amır Hanf auf lee mon, | 
die Stelle eines Land⸗Raths in dem. Giäfersdorff Anno 1518, gleichfalg Ni 
Stifte Camin, und ums Jahr 165 1. bekleidet. Ein anderer diefes Na 
machte ſich Joachim auf Gramentz, mens war Anno 159 1.Kanferlicher a | 
in der Sruchtbringenden Geſellſchafft Obrifter und Commendanr zu Capri⸗ 
der ermachfende genannt, durch feine |nig in Ungarn. In dem dreyßig⸗ ae Grii, 
Poerifche Schriften als dem Evan⸗ jährigen Kriege diente einer von Glan. a Mt We 
eliſchen Weinberg; neue YDein- | bit der Cron Schweden als Obrifter, — 
—— über die erſtere hat und Anno 1712, war Ehrnüßzß —WRB 
— | 


) @fcichen. @feifpach. &Iobicf.-. SISR. 510 J 


nt Ranferlicher®eneralundDber- ben unter ſchi e Derre wider Tuͤrck 
egs Commiflarius. Okolski P. ſich tapffer »erbalsere, a Sale ihe 
Orb. Pol. p. 210. Balbini Stemmat. Leben eingebaiffer. Alırr Die mitte deg 










b.p.28. Luca Schlef.Chron. vorigen Seculi florirre egmund 
Friedrich erffer Srepberr von Öle. 
Gleichen. pad) als Kayferlicher Siriege-Rarh, 


und nach Anfang Des itigen Seculi 
Diekes Nahmens haben vormals waren George Sriedrich rd Mari. 
übe Grafen flosiret,. deren|milian Ernft, Srafer von Gleiſpach, 
lo und Graffchafft Gieichen im Kayferliche Camırnıer „DOerren. Sum 
yieingifhen tm Erfurter Gebiethe mar. P. ZIUZ- P- 5 6- 
gen. Sie find Anno 163 1.0 
forben, und tft von felbigen in Spe- 
riHifor, Infign. Luca vhraltem F 
rafen · aa ; Scand Diefe alte — — 
rap, Herold. &c. ührlich zu les | figet £ zu age en 
Es iſt aber dennoch ein Aft von ar Sxanffe Die Sürher Wüfe, 
ılben, welcher mar den Adelfland marck bey Schliebess, — 
ſtet übrig geblieben, der vor uhral · | ben Schmiedeberg- en — 
ı Zeiten von ihnen mag abgeſtam⸗ Giobig wird Anno 7 jet — 57 


e B 
—* Selbiger hat im Gorhai- u — eg zz 3. als Zeugein 


SIobick. 


“ 


tamm-Reihe wird in Gotha diplo-| ceslai, Heroge 5 
eica mit Curten von Öleichen ju|der in — Brandenburs 
mode und Ingersleben angefan- | genen Stadt Maue — wie imAn- 
Y der zn Ausgang des XV. Seculi | uQvedlinburg arıgefiidr# FE Some 
ebet, Deffen Endel Asmus iftein|gela zu hen. Andrea® 
er worden Hanf Wolffens, Zürfts\ gaben Anno 1390. 1 To 1712. 
en Beimarifchen dand · Rathe/ wel⸗ Lobe verzicht gerhau⸗  harge eins 
"been Söhne hinterlaffen,von wel, bekleidete Gorrlieb DIE er Bäd- 
NFtiedrich Wilhelm ein Groß. | Hauptmanns unter DEM un reich auf 
ter geweſen Hans Wilihelms zu |fifchen Wäldern, rd 17 16. _ als 
— ber in Müller; Animal. Sax. | Brofwig Horirte od AZ rer-Ei 
10 1662, angeführet wird, —— — - A lTeflor 
. nebmer und ⸗ Mar⸗cłk. 
Gleiſpach. = 


su Wittenberg. ange 
Ine der äfteten und anfenlich RE 
ihen und nunmehro Gräfli. SId B- 
Serilien in der Steyermarck de. ehro 
x num Beipe von Bucelinomit| Diefe alte Adelich* snD Zprol bat 
p Fe angefangen] Freyhertliche Familie IF u richt if 
chlommen ha· nach. Graf Brandi⸗ famm⸗ 


st Sloiach. Bäder: - Goͤldlin. Sta 
Stamm: Hauß Gloͤß einen Marck · gen, der eine von Kriegsdorff 
flecken auf dem Nonsberg gelegen. Zu heyrathet und mie ihr das Saw 
erft wird Willhelm angeführet, wel | Guth —* erhalten, davon 
cher Anno 1 165. zu Zürdh, gleichwie | er fich und feine Nachkommen beyge 
Reinhard Anno 1392. zu Schaf: nahmet. Bon demfelben find unter, 
haufen umter die Thurniers- Genoffen | fchiedene Hauptleute in feften Schlöf- 
gezehlet wird, Zingelinus von Gloͤß fern, und George Anno 1545. Des 
wird in einem zwiſchen Graf Albrech · chaut in der Abtey Berchroldsgaden 
ten aus Tyrol, und zwiſchen Bifchoff | worden. Johann Bernhard forirte 
Eonraden zuTrient gefchloffenenCon- | ums Jahr 1626. als Hertzogs Ferdi- 
tract als Zeuge angeführet,- Bern | nandı in geheimder Rath; 
hard war Biſchoff zu Trient, Cardi- | Seine beyde Söhne haben ihr Gr 
nal, Adminiftrator des Stiffts Bri- ſchlecht mit männlichen Erben fortge 
gen, und Kayfers Ferdinandi I. ges | pflanget, Stemmar. P. IV. p.98- 
— Das CıbCdmmere Kit| öl 
nachdem er das i jeffenau. 
ea Oregon Goͤldlin von Tieffi 
harte, Brandis Tyrol. Ehrenkr. Eine alte Adeliche Schweigerifche 
Familie, welche von dem im Nieder: 
Gloiach. Baden gelegenen Schloſſe und 
Stamm ⸗Sitze 


j enau den Bey⸗ 
Bon diefer Adelichen und Frey | nahmen führer. Stamm; 
herrlichen Familie inder Steyermarck fänget Aucelinus mii Wernhern 
meldet Bucelinus,daß fie fehr alt ſen und von Ti in Pfortzhein Hertn in 
führer zu erſt Sigismundum an, wel» | Werdenberg an, der wegen feines 
cher Anno 1165, dem Thurnier zu ſehns und Macht von den benachbar’ 
Zuͤrch mit bengewohnet, Die ordent-|ten Fürften ſoll verfolger worden 
liche Stamm: Reihe aber wird mit | feyn, und dahero ſich anfangs nad) 
Georgen ums Jahr 1496. angefan« | Strasburg und von dar Anno 1330 
gen, Mac) der Mitte des vorigen Se- |nach Zürch begeben haben ; wegen 
culi florirte Johann Kuprecht, ren | feines Reichthums ift er insgemeiit 
von Gloiach, der feinen Stamm Goͤldlin genennet worden, und ein 
mit 5. Söhnen fortgefeget, Sem |Groß-Dater Heinrichs Reichs⸗ 
mat. P. 1ll. Voigts und Hauptmanns in Grieß⸗ 
j fenſee geweſen. Deffen Endel gie 
Goͤder von Kriegsdorff. ches Nahmens, har ſich durch fine 
Tapfferfeir in Kayferlichen Kriege 
Diefe alte Adeliche Familie ift nach | Dienften hervor gerhan, in weichen? 
Bucelini Bericht Longobardifcher An» | Anno ı 42.4. geblieben. Deffen Sohn 
kunfft, haterftin Kärndeengewohnet, | Cafpar war Ober · Hauptmann m dem 
von dar fie ſich ums Jahr ı 300, in Miederländifchen Kriege, und hinter? 
Schwaben ımd in Bayern begeben. | ließ Ihürıngum, der den beyden Side 
Die ordentl. Stamm » Reihe wird zu figen in Franckreich, Franco und 
gedachter Zeit mit Lintoldo angefan · Henrico 11, als Dbrifter gediukt: 
we 


13: @dkr. Goͤllnitz. Goͤritz: 514 
Johann Renward war gegen die Mit- | hann Bernhards welche beyde mit Er⸗ 
fe des 17. Seculi Gapitain über die | ben gefegner worden. Aumbracht 
SrangöfifcheGarde md hinterließ Jo⸗ vom Rhein. Adel Tab. ıg1. Bucelini 
hannem Zhüringen und Henricum | Stemmat. Part. III, 
Renwardum, telche ihe Gefchlecht 
fortgepflasiget haben, Bucelini Ssem-| Gollnitz vor zeiten Gol⸗ 
denetz. 


mat, Pare. IV. p.ıo1, 


Go urg. Von dieſer Adelichen Familie in 
lerven Ravenſp g Schwaben, meldet Burgemeiſter 
Eines der alteſten und anſehnlich · daß fie uhralt fen, aus der Marck- 
ten Adelichen Häufer im Mheinlande, | Brandenburg herftamme, und über 
d nach Simbrachts Bericht von 150. Jahr albereits in Schwaben 
em Roͤmiſchen Geſchlecht der Corvi- floriret habe. Es iſt aus derſelben ein 
‚orum abftammen fol, gleichwie es Fürftlicher Würrenbergifcher Affeflor 
uch einen Naben im dem Wappen des Kayferlichen Cammer, Gerichts 
ihre. Derenordenrliche Scamm⸗ zu Speyer, und George Chriftopf 
teihe wird mir Kaban Gölern im Wuͤrtenbergiſcher Rath der Ao.1660. 
treichgam An, 940. angefangen, der | loriret, entſproſſen geweſen. Hein⸗ 
n Bater Garl &öfers, wel, —— — ı — ge 
erben Beyn urg von bergifcher Hof» und Juſtitien⸗ Nat 
iem in der —— Sul. verſtorben. Dom Schwaͤbiſchen 
d gelegenen und noch itzo bekannten Reichs: Adel P-280. 
bes vermuthch jerbft zu feinem) Goͤritz genannt Schlidfee. 


it erbauet 
ira bena , Und —— Dieſe Freyherrliche Familie welche 
umbrach gehabt, n alfo nenne, indem. Stifft Fulda das Erb- Mar⸗ 
Söhne gezeu⸗ ſchalln · Amt befitzet, wird unter die uns 
w —— — — 3 amtlie von mittelbahre Rheiniſche und Fraͤncki⸗ 
Imftade an Ser e —— ſche Reichs · Edle gezehlet. Sie hat 
dt; 2) 5 gefangen, ‚m Das Ge nah) Spangenbergs und Win⸗ 
en abftam- delmanns Bericht ihren lirfprung 
fie Venginget, eirerich, | von den ehemaligen Örafen von Goͤrũ 
her —— — Afer von in Caͤrndten, und ſich in den alten Zei⸗ 
— ** tamm der © Bon |teninder Gegend Heffen in dem Laͤnd⸗ 
on Ma er Fortgepflantget: 0.1,554 | 9 Buchau nieder gelaffen, allwo fie 
* — ftarb A "Kar, das Schloß Schlidſee auferbauet, und 
Vberpojinrtenbergifehie® = def den Nahmen davon angenommen, 
Enctef Stzu Vaih ig s feld welches Schloß von Anno 812. und 
her elhard auf Ober- noch heut zu Tage befannt. Hum⸗ 
ige zu geheimder Kat ‚Sroß: bracht fänget die Stamm Reihe 
Pfor, beim, * A ray wo —* von Schlid⸗ 
Heweſen; I) Rn price „fee genannt Goͤritz, Anno 1100, an, 
Ku Auno ; götiebr =) 2° R Deſſen 

a. 


g15 GE _ U... 
Deffen älterer Sohn Bertochus war | und hat ebenfals unterfchiedene Kin 
Anno 1133. Abt zu Fulda, und ftund | der gezeuget ; von welchen der ältefte 
beym Kayfer Lothario in groffen An- | Johann, Königlicher Groß Britan⸗ 
fehen ; der jüngere hingegen Nahmens |nifcher und Chur- Braunfchroeigifcher 
Heinrich hat fein Geſchlecht fortge Cammer- Herr und Ober. Schendt; 
pflanget, Conitantinus that ſich als | und der andere Ernſt Auguft an chen 
Kriegs » Obrifter hervor, und war der |diefem Hofe Kriege. Math worden, 
erfte auf den Mauren, als Erg-Bi:|3) Otto Hartmann, ward Hefla 
fchoff Adolph die Stadt Mayntz 40. Darmftädifcher geheimder Rath und 
1463. unter ſich brachte. Hans legte | Stadthalter, deflen Söhne waren =) 
gleichfals in dem Kriege Ehre ein, und Pbilipp geiedeich, Dom, Herr und 
ſtarb Anno 1589, im hohen Alter. | Vice- Dominus zu Halberftadt, mie 
Sein Bruder Euftachius war Stadt⸗ auch dieſes Fuͤrſtenthums Sandes 
halter des Stiffts Fulda, wie auch) Con-Diredtor, und Mitter» Haupt 
MWürgburgifcher Rath und Ober-|mannder Fraͤnckiſchen Ritterſchafft; 
Hofmeifter. Von deſſen Söhnen von deffen Söhnen hat ſich George 
hat Willhelm Balchafar Chur: Heinrich Hollftein - Gorrorpifcher ge 
Maynsifcher Ober ⸗/ Amtmann zu Alß | heimder Staats- Rath und Ober⸗ 
feld zu erſt die Freyherrliche Wuͤrde Hof- Marſchall Anno 1704. mite- 
geführet, und Anno 163 1. das Zeitli⸗ ner Gräfin von Reventlau vermählt, 
che geſegnet. Seine drey Soͤhne und ſich nachgehends als Königliher 
waren, ı) George Sittich, Kanferlis | Schwediſcher Geſandter in Frank’ 
cher Obriſt⸗Leutenant; 2) Sohann|reich, Holland x. bekannt gemacht. 
Bolprecht, Dircdor der Fraͤnckiſchen Anno 1717 iſt er von den 
Meichs Ritterſchafft und Ritter⸗ Staaten auf Anſuchen des Könige in 
Hauptmann, welcher Anno 1677.| Engelland zu Arnheim gefangen gu 
mit Tode abgangen, ımd 2. Söhne) nommen, nach einigen Monaten aber 
nach ſich gelaffen; davon der ältefte) wieder frey gelaffen worden. Otto 
obannes Würkburgifcher geheim. | Friedrich hat Anno 1706, als Hol⸗ 
der Kath, hernach Heflen-Eaffelifcher | ſtein · Gottorpiſcher Cammer⸗ 
geheimder, auch Kriegs · Rath, Cam: | und Obrift-tieutenant von der Garde 
mer- Präfident, Burggraf zu Fried- | oriret; Euftachius iſt Anno 1706, 
berg und Ritter-Haupfmann der Rit/ als Kanferlicher General-Adjutant in 
terfchafft an dem Mitrel-Nhein in der |der Belagerung Turin geblieben. 6) 
Merterau gervefen, und bey feinem) George Ludewig Sittich, He 
Anno 1699. erfolgten Tode unter. |fen-Gaffelifcher General Major, mel 
fihiedfiche Söhne nad) fich gelaffen, cher Anno 1692. die Stelle eine 
von welchen Wilhelm Balthafar | Gouverneurs zu Rheinfels befleldet, 
Fürftlicher Heffen» Caffel. Kriegs: als die Frantzoſen dieſe Veſtung ver" 
Rath worden, der jüngfte hingegen | geblich belagerten. Zumbeadht 
.. Willhelm, ift Ehur· von Rbeinifcben Adel Tab. 3% 
annöverifcher geheimder Marh!fg. Winckelmanns Heßiſche 
Cammer⸗ und Kriegs Praͤſident wie Hiſtorie Part. II. Spangenberg? 
anch Obers Hof Marſchali worden Adel · Spiegel Pa.. IL: Fand 
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> Ahnen. Taffel diefer Fa |neral-tieurenant und Gouverncurzu 
lie. 


ni Cuͤſtrin. Becmann Anbäle. Hih. 
Bucel. Germ. Sacr. Pufendorffe 
Goͤr ne. Schwed. Kriegs⸗Geſch. 
Vom dieſer Adelichen Familie n| Goes. 


der Marck Brandenburg weiß man 
zuerſt Thomam anzuführen, der ein| Diefe Gräfliche Familie am Kaͤn⸗ 
"Bater gewefenChriftophori Senioris | ferlichen Hofe und in den Miederlan- 
und Canonicizu Magdeburg, deffen | den, ſtammet aus Portugall her, und 
Sohn Chriſtoph George iſt der wird Damianus a Goes zum Aus 
Märckifehen Ricterſchafft Direktor | deren gefeget der am Portugieſiſchen 
und Dom-Decanr zu Brandenburg | Hofe, wofelbft fein Bruder Frudtus 
worden, von welchen mmet | von: Goes Cammer + Juucker gewe⸗ 
Friedrich von Görne, Herr auf Goll⸗ | fen-war, erzogen, und hernach von 
wis, Kemnig und Lnow, der noch | feinem Könige, wegen feines vortref⸗ 
Anao 1714. als Rönigl. Preußifcher ' lichen Judiciı und guter Aufführung 
geheimder Ars. Gammer : Prehi- Hin wichtigen Angelegenheiten nad) 
dent, Benenl-inancien- Rath,Dire- Franckreich, Deurfchland, Pohlen, 
&or der E hurmärdifcehen Landſchafft | Niederlande rc, war geſchickt worden, 
und Doms Deant zu Srandenburg | endlich hatte er fich nach zurück eleg⸗ 
Noxitte. MACACASAC- ter Reiſe aus Jtalien, zu Loͤwen 
‚ Iniedergelaffen, und — durch ſeine 
Goͤrske gelehrte Schrifften ſich berühmt ge 
22:2 220 —* per — wieder nach 
Eine N Tamilie im Liſſabon beruffen, eine Hiftorie von 
* —— — Marck Portugall zu ſchreiben allda aber 
Brandenburg, Bofeher verfchrei- | durch Mißgunft feiner Feinde in fei- 
bet Anno wi Wo Johanni 1. zu | nem Haufe mit Arrelt beleget, und 
Anhalt I Fuͤrſt Ss ber dem Ä kurtz drauf todt gefunden, fo um die 
Mar S. Th Patronatdn  oyicolai ; Mittedes XVI.Sec geſchehen. Er 
Sobaldi — rich wird hat defide , moribus & religione Æ- 


Kir 

—— Bersgt, Yebre zu 5. ıbiopum N ingleichen Commeniatia- 

Cornelii Mi die welche |mem rerum  geflarum 4 Lufitanis in 
niſter gezehlet⸗ India &5c. geſchrieben und heraus ge⸗ 


von 
— daſelb Johann m — ſein — in den Nie⸗ 
e ‚mediz (derlanden zu Lowen forigepflanizer. 
3Ojährigen Krieg⸗ warein —— Von ihm ſtammete her ——— 
—8 — Goͤrtzke lebte |von Goes der beruͤhmte Cardinal und 
—* Hior yon Gortzke nen | Staatsmann, welcher durch feinen 
gen Zeig, als C ur- Dr om - | foliden Verftand, durch die Willens 
neral Kriegs pirte ſchafft ſehr vieler Sprachen, und 
flo gar, | duch eine abfonderliche Geſchicklich⸗ 
m Brande" ge / keit zu negocären, ſich an dem Kaͤn ⸗ 
ar TE ° R2 | ſerli⸗ 
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ferlichen Hofe in ſo gutes Anfehen ge» |Ländifcher Geſandter am Königlichen 
fest, daß man ihn in unterfchiedenen | Dänifchen Hofe zu Coppenhagen ſich 
Aemtern und Verſchickungen gebrau⸗ | aufgehalten, Freberi Tbeatr. erudit, 
chet. Anno 1664. nach der bey S. Imhoffs Nor. Proc. Imp. in Mav- 
Gotthart erhaltenen Victorie tradtir- |rıf. | 
een cs 
einen and auf 24. Jahr und art R 
Da folches erfolgte, trat er inden geift» en h, Gottfarth 
lichen Stand; woraufihmder Käy-| Bon diefer alten Adelichen Fami⸗ 
fer zu dem in Kaͤrdten gelegenen Biß- |Tiein Thüringen finder man zuerft in 
chum Gurd verhalf. Nachmahls Müller Annal. Sax. Hans, Dietris 
war er Käyferlicher Principal Gesichen und Leutolphen aufgezeichnet, 
—— bey den Niemaͤgiſchen die ums Jahr 1457. floriret haben, 
Sriedens- Tractaten mit der Cron Von Caſparn von Göttfart wird er- 
Seandreich, Anno 1686. den 2. zehlet, daß er als Hofmarſchall zu 
September erhub ihn der Pabft In: Gotha / der erfte von den 60. Perſo⸗ 
nocentius XI. zu der Cardinalss nen gervefen, fo Anno 1567, chen in 
Wuͤrde. Nach deffen Tode empfieng der Stunde‘, da fic) die Stadt dem 
er Ordre, dag Interefle des Hauſes Churfuͤrſt Augufto ergeben, auf 
Defterreich in dem conclave in acht Grumpachs Anftifften follen enthau⸗ 
zunehmen ; er fam aber eben den⸗ ptet werben. (Es iſt derfelbe, allem 
felben Tag nach Rom, da Alexandri| Anfehen nach, derjenige Cafper von 
Vili. Erhebung publicirt ward, von Gdttfart, welcher in Hoͤnns Co⸗ 
deffen Händen er auch den Cardinals. burg. Chron. Anno 1582.als Rath 
Hut empfieng. —— ſind und Hofmarſchall zu Gotha ange⸗ 
ihm eine lange Zeit die Angelegenhei-\führet wird , welche Charge auch 
gen des Käyferlichen Hofes bey dem| Hans Caſpar Anno 1597. und Bas 
Pabſtlichen Stuhl anvertrauet ges|lentin Anno 1633, dafelbft erhalten. 
weſen, woben er fid) einen allgemei-| Hans Ehriftoph und Hans George, 
nen Ruhm erworben. Endlich ftarb| Sürftliche marifche Raͤthe, ha 
er zu Nom Anno 1696, den 19, Od. |ben, wiebenm Grypbio zu fehen, An- 
Seines Bruders Sohn Johann Pe-| no 1590. die Brüderfchafft wider das 
ter , Graf von Goes, wurde Anno | Sluchen, nebſt andern von Adel un. 
1686. Neiche-Hofrath, Anno 1698. |terfchrieben. Zu unfern Zeiten flor 
Känferlicher Gefandter am Chur-|rirte Ehriftian Heinrich von Goͤtt⸗ 
Banrifchen Hofe, hierauf Känferli-|farch, als Fürftlicher Weymariſcher 
cher wuͤrcklicher geheimder Rath und| Sammer» Junder. Adel⸗Spi 
gandes- Hauptmann in Kärndten.| P.II. Grypbius vom r⸗ 
Er war Anno 1714. Kaͤyſerlicher Ges dem, | 
vollmächtigter Miniftre auf dem Frie ⸗ 
deng-Eongreß zu Baaden, und An- Goͤtz. 
no ne ee — Ela- * 
enfurch 62. Jahr alt; in welchen Gräfliche Familie flortret 
Kar auch einer von Goes als Hol- in Böhmen amd in rer und 
ſtam⸗ 
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fFanımet vondem im zolaͤhrigen Krie- | fien in Liegnitz ſchen Fuͤrſtenthum be» 
& beriifpmten Känferlichen General« | feffen hat, er ſtarb Anno 1681. und 
eldmarfchal, Johann von Gögen, | hinterließ 3. Söhne, von welchen Jos 
ber, deſſen Leben und Thaten in | dann Carl in einem Duell in Ungarn 
ssssfecher Helden · Leaico ausführlid) —— Ignatius Anfangs 
zu leſenn. _ Derfelbe war im Lunebur · Dragoner-Hauptmann und hernach 
giſchen aus einem Adelichen Ge |kandes - Aelteſter im Liegnitziſchen 
fhlechte auf dem Haufe Zehlendorff | Zürftenehum ohne Erben abgegans 


ohren , von welchen Friedrich ums |gen. Johann Ernft aber Känferl, 


r 1630, als Preußiſcher Jufti- | Sammerherr und Mannrechts · Bey⸗ 
TKen Præ Aadent und Chur · Branden ⸗ſitzer der Gtaſſchafft Glas, ein Va⸗ 
birgiſcher geheimder Rath / und Sieg ·ter Johann Frantz Antons Grafens 
mund von Gotze auf Roſenthal und von Goͤtz Herrns auf Scharffened, 
Hermsdorf, um gedachte Zeit eben- | Mittelſtein Tuntſcherdorff, Neichen- 
falls als ein beruͤhmter Ehur:Bran: |forft, Eckersdorff MWaltersdorff,. 
Denburgifcher Staats-Minilter Ao- |Gäbersdorff, Wiltſch, Merifhau, 
riret hat weichen Moller⸗ in Annal. | Mühldorf, Kaltenbrun, Kaltwaſ⸗ 
Sax. zum unterſchiedenen mahlen in fer 2c, 2c, worden der noch Anno 1717« 
Brandenburgifhen Staats s Affai- |florirethat, Des vorgedachten Ges 
von anführe, Machdent nter |neral- Seldmarfchalls, Srafens, Jo⸗ 
Johann von Gote durch feine hann von Goͤtz Bruder Graf Peter 
ten um den Känfer fich verdient ge |von Göge ift Anao 1638. als Käys 
mache, auch die Eatholiſche Religlon |ferlicher General « Major in der 
gommen harte ward er, mit dem Schlacht bey Flothe geblieben. 
Gräflichen Charster und einigen Groſſer in. feinen Lauſicz. 

in 8 ö6 mei pefchendet. | Merckwuͤrd. P.111.p-40. zehlet ei» 
feinem Anno 1645: erfolgten |ne Adeliche Familie von Göge unter 
Tode hinterlieg ev Be feiner Gemah- |die Lauſitziſchen von Adel, welcher bie 
lin einer Gräfin y Hobits 2- Soͤh⸗Guͤther Utſchen, Hoheubucka und 
ne, Öraf Siegn, on Griedrichen, der | &ippitg gehören, worauf Friedrich Als 
als Käyferlicher mo af, gelomar |brecht Anno 1664. als Chur-Sädh- 
* — ern, ‚ud ſer ſſher Ober · Staflmeifter floriret 
tie Familie in 87 fo ergepflan t, und fcheinet, daß fie eine Branche 
gethatz Yon f —— florirte | von der vorhergehenden fen, und fich 
voch Anno 170 or ried- | im vorigen Seculo in felbiger Pros 
",Grafvon Si ——— — | 
n) # 
— —8—— Dir.) GolvonSenfftenei 
mn a 

* Pe] * chef! Diefe Adellche und nunmeheo 
Bay in un der ‚Känfer Feeyherrliche Zamilie nennet Buse- 
licher en, wie and ach |limur eine ber berüßmteftenmd an 
u mn DR gehetrmaDeR „Die |ehnlihten Im Ext» Gtiie Cnlt 
SHerrfehe worden / er |durg, deren ordentliche Stamm⸗ 
ft Kalt rD i Sn R Rei⸗ 
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Reihe faͤnget er mit einem Anony- | Commendantens zu Sieburg. Def 
mo Anno 1460 an; der ein Gtoß · fen Sohn Ehriftoph Eafparift Anno 
vater worden Haimerani Goldts von | 1694, als Chur · Saͤchſiſcher Kriegs» 
Senffteneck der desdamahligen Bi«] Commillarius des Thuͤringiſchen 
ſchoffs zu’ Paffau Urbanı von Tren-| Krayfes verftorben,, fein - Gefchleche 
bach Schweſter zur Ehe hatte, und | mit 3. Söhnen fortpflangend. 

deſſen Hauptmann zu Mautern ge] &onften findet man auffer 

wefen. ‘Sein Enckel Yohann Ll-| ftehender tinie im Sachfen - Gorhats 
rich Ertz ⸗Biſchoͤfflicher Obrifter und] fehen von diefem alten Gefchlecht fol- 
Schloß · Hauptmann gu Salgburg, | gende aufgezeichnet. (1) Herrmann 
wurde wegen feiner Meriten in den | der im einem Kauff⸗Brief tiber Pei⸗ 
Freyherrlichen Stand erhoben. Bon] fel de Anno 1444. in Gorb. dipl. P, 
feinen Söhnen ward der aͤlteſte Paris] II. p.74. als Zeuge angefuͤhret wird. 
Rudolph des Yohanniter Ordens⸗ (2) Hans der Anno 1493. von den 


Ritter. Sremmar. P.1V.p. 99. 1 Hergogen zu Sachſen mit Crayen⸗ 
; Lit burg beliehen wird, Gerd. dipl.P. IT. 
Goldacker. ' 17.322: (3) Aaetmann, welcher als 


u Ehurs Brandenburgiſcher Obrifter 
Ein altes und vornehmes Adeli-| bey damahligen Schwediſchen Krie- 
ches Geſchlecht in Thüringen, von ge An 1040. bey Roͤbel indem Meif- 
welchem in allen Thurnier- Büchern lenburgiſchen über etliche Schwert 
Siegmund An. ırıg: unterdie Thur⸗ ſche Compagnıen einigen Vortheil 
niers · Genoſſen zu Göttingen gezeh · erhalten, und (4) Herrmann der im 
let wird. In Gotha diplomarica wird | gedachten Jahre Chur⸗Brandenbur⸗ 
deren Stamm Reihe mit Hohn von |gifcher und Commendant in der Ve⸗ 
Goldacer angefangen; melcher der ftung Peig geweſen, wiein Pufend. 
etſte fol geweſen fern, der in Thürin- Schwed. Kriegs · Geſchichten 
gen aus Kärndten mit der H. Elifa- zu fehen. | | 
ber) Anno 1221. gefommen, Def | 
fen Enckel Herrmann ift um das Jahr Goldbach. 
7315. Hofmarfchafl beym Landgraf 
fedrichen in Thüringen gerwefen,| Cine uhralte Adeliche Familie in 
fie in Bayeri Geogr; Jenen/. p.28. zu | Thüringen,von welcher Helwig An- 
fehen. Sein Sohn John ift cin Bar | no 1300. des Teutfchen Ordens Land⸗ 
ter Hartmanns wotden, welcher von | meifter in Preuffen worden ; er wird 
ungemeiner $änge. und Staͤrcke und von Grypbio und andern Scribenten 
Känfers Maximiliani I. Obrifter ge | ausdrücklich ein Thüringer genennet; 
wein, Er hat Harimannum Il. eis | George Chur⸗Saͤchſ. Amts⸗ Haupt⸗ 
nen gelehrten Cavallier und Chur- |mann zu Querfurt, muſte ſolches 
Saͤchſiſchen Ober + Steuer:Direto- | Schloß Anno 1642, den Schweden 
rem hinterlaffen, welcher ein Groß-| übergeben. Gryps. vom Xitter- 
vater worden Burchardi Käyferl-| Ord. p.87.. Pufend, Schwed, 
chen Obritens und Chur Branden: Kriegs⸗Geſchichte. 
burgiſchen Kriegs + Raths, wie auch 
Gold» 


A doldegs· Goldſtein. _526 
1571 Id * zuerſt Sachſen und un — 
egg harten Landen niedergelaſſen. Ins⸗ 
öMCrruche Familie, fo gemein wird davor gehalten, daß 
| nee —Ten-Amt im&rs- Stiff|Chilian von Soldftein, ein — 
babug. beſitzet, hat ihr altes, Hanſens von Goloſte in des Biſh⸗ 
| k — loß Soldeggs Tyrol zu Wuͤrtzburg und Hertzogs zu Fran⸗ 
Gramm m, Hd Dafelbft in Der Ge- | den Hofmarfchalls, fid) zu Ende des 
fer AAEnterſchiedene &ürer ge |ı4ten Seculi uerft naher Sachſen 
| gan LAN sn Anno 1235. werden gewendet. Es kan aber auch ſeyn, 
) dat; &7< Brandis Arcius und daß einige andere diefes Gefchlechts 
\ im He — won Goldegg angefüßr ſich bereits vorhero daherum nieder⸗ 
RR ner Grafen von Ulten Ave-|gelaffen. Buchholser in feinem 
u, . $eute geweſen . Zyrol — — — — * 
oph > feinen aufgezeichnet, daß,D. Kilian Dold- 
ug Aope 2472 ß J Anno zu Kitzingen in 

















hcht 
— € er in der! 

) J . [4 ne a ee a paneren Sranden gebohren worden, welcher 
N ar auf Zenefiert begraben; ein berühmter JCrus und Sachfen; 
| u AR 9 ber hatte fich eie| Weimarifcher Rath und Cantzler ge⸗ 
Nee 5 —* "Sefehlechrs in weſen auch in vielen publiquen Affai- 
’ m Br——nd . w fen, weiche Das den gebrauchet worden, wie folches in 
; —— * Er nf ’ Amt erlans | Müleri Annal. Sax, von 1568 bi 
⸗vged —— eofche cn Johann 1578.00 fehen. Dieſer hiriterließ 2. 
get, vmrab war von derfe N Goldeg8 ı Söhne 1) Bilian den Zungen, 
| Mathias, —*4 fert.geheim der Anno 1622, als Fürftl, Saͤchſ. 
—2* oa 1 Euren⸗ Rath und Conſiſtorial - Præſident 
der Dark bekannt. Tyrol · im Henmebergifchen geſtorben, und 


Y „Weiangl, P. 11. ebenfalls ein berühmter JCrus gewe⸗ 
f ’ fen, der Enchiridion Proceflus und 
Goldftein. Praticam Procelfus heraus gegeben; . 


ent,|2) Carln von Goldſtein, auf Dols 
Be ee a ee 
aus Fr riben- fich anfänglich in Känferlichen, ohl⸗ 


om Rheinſtr ‚wie die S 

j om her;wie DIE 

en des Trändfiiche chen|nifhen und Ehurländifchen Diens 
: — —— und lich ften, in denen damahligen Ungarifchen 
BSumbacht Fr tun, y ‚geben und Schwediſchen Kriegen, vor 
g n Gene#l0B en’ nehmlich in Defenfion ber Veſtung 


ler fol. 48.248. SP: 2. | Ealmar als König. Pohlnifcher O⸗ 
— ne —— briſt· Keutenant · wider die Belage⸗ 
| fen eigentlichen . —8 — Ai⸗ rung des damahligen Hertzogs von 
| terthum wMegers Pre Zeit und Sundermanland, nachhero aber Koͤ⸗ 
ermangkender SR ige. der his niges in Schweden Carol. IX. ohn⸗ 
umftändliches achricht , pen- gefehr Anno 1601. befannt gemacht; 
neh ——— 
[4 * 4 
chegeit bieſes Adeliche Geſchlechte ſich R4 in 


529 Goldftein. Golbftein. 528 
indie 3. Wochen fein Brod gehabt, |er endlich 1622, verftorben. Müllers 
fondern fich mit rohen OchfensHäu- | Annales Saxon. it. Luͤnigs Brund« 
ten (dazu fienoch einen Vorrath von | Feſte Europ. Potenzen «Be 
Butter und einiges Gewürg gehabg) | vechtfame P. I. «. IV. Scä. II.n.9o. 
erhalten miüffen, dennoch in Erwar- |p,m.794.&°795. Einer von feinen 
fung des verhofften Succurfes aufs | Söhnen, Nahmens Carl Albrecht 
äuferfte defendiret, biß fie ſich endlich |von Goldftein hat fich nebft feinen 
bey Zurückbleibung deffelben auf Di- | Brüdern und einigen andern dies 
Fcretion ergeben müffen, worbey er |fes Geſchlechts, gewiſſer Lirfachen 
der Commendant Goldftein gleich | halber, und vornehmlich von einigen 
andern Officiers beynahe fein Leben | andern diefes Nahmens ſepariret, 
eingebüffet, jedoch durch eine befon- | das uhralte gemeinfchafftliche Wap⸗ 
dere Begebenheit feines Nahmens pen derer Goldſteine (fo in allen Wap⸗ 
Carls und darbey geführten Wohl: | pen-Büchern zu finden) mit einem 
verhaltens halber aunoch pardonni- | Sterne und einer Erone von Kaͤyſer 
ret, und nebft dem in Calmar mit | Ferdinando III. vermehren, und ver- 
<ommandirenden Officier, Freyhern | fchiedene mehrere Prerogativen er⸗ 
von Beckaſch, biß zur Auswechfe- | heilen Taffen. In welchem Diplo- 
Jung von Hergog Tarln, als Krieges | mate verfchiedene hohe Känferliche 
Gefangener , fehr gnädig gehalten | Gezeugniffevon dem Alterchum und 
worden. Machhero hat er fih an | Wohlverhalten diefes Adelichen Ges 
den Chur ⸗Saͤchſiſchen Hof begeben, | fchlechtes, und unter andern folgende 


und ift von den damahligen Chur» | Worte zu finden: 


fürften Chriftiano N. fo wohl in Hof 


als Militair - Bedienungen gebrau- 
het, und mit befondern Churfürftl. 
Gnaden angefehen worden, Wie 
dann Sr, Churfürftl. Durchl. ihm 
nachhero Anno 1609. zu dero Stiffts: 
"Hauptmann in Quedlinburg, und 
ferner zu dero wuͤrcklichen Obriften 
gnädigft befteller, auch die berühmte 
Veſtung Königfteln feinem Com- 
mando anvertrauet. Worbeyer 
wohl zu Lebzeiten höchftgedachten 
Churfuͤrſtens Chriftiani II, als auch 
nachhero von Churfuͤrſt Johann Ge⸗ 
org dem I. ben damahligen Boͤhmi⸗ 
ſchen und Teutſchen Unruhen in vie⸗ 
len wichtigen und muͤhſamen Expe- 
ditionen und Verſchickungen, fon- 


„Wenn wir denn gnädigfl ange» 
»fehen, wahrgenommen und betrach- 
„tet, das uhralte von etlichen hundert 
„Jahren inn » und aufjer dem Heil. 
„Nömifchen Neich, und ung infons 
„derheit wohlbefannte Adeliche Rit⸗ 
„terliche Gefchlechte derer von Gold⸗ 
„feine, auch die getreuen, gehorfa- 
‚ men, nüslichen und willigen Diens 
„fte, welche weyland unferm hochge⸗ 


fo „ehrteſten Vorfahren am Meiche, 


„Nömifchen Känfern und Königen 
„hoͤchſtloͤblichen Gedaͤchtniß / und un 
„ſerm Hauß Oeſterreich, dem Heil, 
„Reich und unterſchiedlichen deſſel⸗ 
„ben vornehmen Gliedern, in man⸗ 
„nigfaltige Wege zu Krieges und 
„Friedens / Zeiten, daſſelbe unver⸗ 


derlich an denen Braunſchweigiſchen/ „droffen erzeiget und bewieſen ıc.2c, 


Höfen rühmlich und mit gnädiafter 


Unter denen Nachkommen des vor⸗ 


Zufriedenheit gebrauchen worden, biß | hergedachten Carl Albrechts iſt ber 


kannt, 


u '\\ 
opu Sopın oder Erkel, Carl| Bericht, auch in Pohlen ausgebreis 






a img we Ban ng na Am 

‚ Cammer’ uncfer bey des regieren | von Goldſtein entfproffen, der fich im 
8 zu Srurgard Hodr |zojäeigen Kriege als Schwebi 

pn General-Major durch feine Bravou« 


Gerhlin, ernach geheimder 
| firf — und Vice-Di-|ven hervor gethan ihm wurde Anno 
Rath zu Ablich en Rirerſchafft im | 1645, in einem Duell zu Pferde mit 
| gegtor det eburg, endlich Hey. dem | dem Grafen von Brouay ein Arm 
| A Sacdjfen Lauenburg |entzwen gefchoffen, und ftarb 1654 
NE Rath und Stadrhalser im|zu Königsberg. Endlich find vom 
| een, eher Anno 1683.|der in Sachfen lorirenden Golbflei 
ı m 9 Aobr. in Hamburg Zerſtor⸗ |nifchen Familie dem Urſprunge und 
( den Sn deffen noch [ebendert 2. Wappen nach gäntlich unterfäles 
\ We nd deren Zamilien beſtehet den, die Grafen von Goldftein und 
— Zi Dein Sber-Dachfem und |die in Defterreich und Juͤlichen Lan⸗ 
givas eMerfeburg floriren de florirenden Linien Earholifcher Ne 
De irmiıe. er Acltere davor? heiflet | liglon. Man weiß auch dermahlen 
art Gottlob von Soldftein auf | nicht, ob noch einige des Geſchecht⸗ 
a endorff,Königl. pohlrifehEF und | und Wappens von welchen dieSaͤch⸗ 
farſiucher Sächf- Hofrash, und fifche Unie eigentlich abgeſtammet, 
Zul. Säcf. Hofmeifter 512 Forſta. in Nheinifchen und angrängenden 
Der Yüngereheiffet Carl Epriftian tanden vorhanden, oder ob felbige dar 
ar Solsfiein auf Kieimrgibenau (fig Orten gänglich abgeftorben, 
id. Sefferts in Negenfpurg ge | Übrigens haben fich"verfchledene dies 
eudte Ta llende An. 1718 . Dnebſt ſes Geſchlechts ſo wohl in denen vo⸗ 
Diefen hat fich auch einer Por = hen mi zu = — — 

gemeldten beruͤ en en, als a ele 
son hi — — Soͤh ⸗ ſamkeit bekannt gemacht. Wovon 
nen in Nieder-Sachfen und zwar im | nachzulefen Pufendorff in Hiſt. 
Braunfchtweigtfchen nienergelaflen, Sue, LW.$.6. Vl.r. VII. 86. 
don deffen Nachkommert anfego|XUf. %. XVIl. 6.8: Eudolffe 
u 
aun nt ⸗ 0m.2.L.45. c. J. 9:87. 

Ihweigifcher & upemian ins |1227. Thearr. —— Tom. & n. 


rire, Es m z Js 
elder auch⸗ -_, p- | Sparfm Witte in Diario biographico, 


feiner 
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che zur Zeit andenburgiſchen mil Goldſtein au Golſtein. 

TB — en. 


Soldften m und yon dert? nie en Eine Gräfliche Familie in Oeſter⸗ 
mögen, die ſich mflen LE reich, — von jener 


unter⸗ 


81 _. Bolbflein. Soltz. 
unterfchieden, und allen Anſehen nach Herrſchafft Doorn in beſagter Pro⸗ 
don denen von Goldſtein im Juͤli⸗ vintz beſeſſen, (fo heut: zu Tage Die 
cher ande abgeſtammet, welche da  Grafichafft Buren genennet wird) 
ſelbſt von langen Zeiten her den Adels | und Dom · Herr und Staats · Rath zus 
Stand geführer,nach Anfang des vo. | Lircecht, wie auch ein Vater Philippi 
eigen Seculi aber den Freyherrlichen von Golftein gewefen; welcher befagre 
Eharacter erlanger hat, Es wird | Herrfchafft Anno 1644; an Cajum 
Berfelben hin und wieder wegen der | Bertrand von Brockdorff verfauffer, 
Vermaͤhlungen mitandern Adelichen | Es tft aber diefes Geſchlecht eine bran- 
Gefchiechtern auf Aumbrachts Iche von dem vorhergedachten von 
Stamm · Tafeln des Kheiniſchen | Goldftein im Hertzogthum Juͤlich. 
Adels erwehnet; gleichwie auch Pa- |: In Böhmen und in Schleſien iſt 
NAorius in Franconia rediviva von die. | eine Freyherrliche Familie Zwole oder 
fer Familie meldet, daß fie dem Thur-  Stwolinsfi von Goldſtein bes 
fier zu Ravenſpurg Anno ı 311. mit | fannt, die Anno 1570. mit Johann 
beygewohnet. Anno 1637. ’florivte | Thoma ‚ Herrn in Wodrach, in dem 
ein Freyherr von Goldſtein als Chur- | Herin-Stand in Böhmen aufgenoms 
— — Obriſter und Pfaltz ⸗Neu· | men worden, wie in Balbini. Mifcell. 
rgiſcher Stadthalter zu Düßeldörnff. | Bob. Dee. II. £. I. c. ix.p. 77. julefen. 
Heinrich‘ Theobald,, Freyherr von | Stehar fonften nur den Adel-Stand 
Goldflein, war Ao. 1673. als Pfaltz · geführer, und fich bloß Zwole oder 
Meuburgifcher Megierungs » Marh,| Stwolinski genennet, und find von 
Sammer: Herr und Abgefandter in | derfelben Bohuslaus und Kunfo, im 
Schweden befannt, umd ift ein Vater XV. Seculo Bifchöffe zu Ollmuͤtz ges 
geweſen Henrici Theobaldi, Grafens weſen. Balthafar von Stwolinsfi 
von Goldftein;der noch Anno 17 15.| florirte. Ao. 1580, als Fuͤrſtl. Brieg- 
als Kayferlicher geheimder Nach und | nigifcher Rath zu Brieg, und Haupt 
Groß-Eomturdes Teutſchen Ordens | mann zu Pirfchen. Johann Gott 
In Defterreich geleber ; In welchen |tieb, Sreyherr Stwolin von Goldftein 
Jahre auch ein Graf von Goldftein | befaß Anho 1650. feine Guͤther im 
als Chin · Pfaͤltziſcher Obet⸗Praͤſident Oppelifchen Fuͤrſtenthum in Schle⸗ 
in den Hertzogthuͤmern Juͤlich und | fien, and was ein gelehrter Herr. 
Berg florirte; Gleichwie auch Anno 


1718. ein&rafoon Goldftein Chur. Goltz (vonder Goltz) 
fälgifcher Envoye an die General. 
taaten der vereinigten Miederlande| Diefe Srenherrliche Familie führer 
— ihren Urſprung von den Grafen Gole- 


geweſen. 

In der Provintz Utrecht hat ſchon zewo in Pohlen her, von welchem in 
von langen Zeiten eine anfehnliche A- | meinem Theatro Nobilir. Polon. zu le 
deliche Familie von Golſtein Hder ſen. Diefe haben vor alten Zeiten ih⸗ 
Soldftein floriret und finder man im |ren Stamm auch in Pommern 
Traöt, de la Nobleffe d’ Utrecht p. 8. | ausgebreitet, nurden Adel-Stand gu 
von Renier de Golitein gemeldet, daß | führer, und fi) yon Der Goltz da 
er nach Anfang des vorigen Seculi die |felbft genenner, Zuerſt finder > 


— 
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9 Erz en 7 
1 Keinerten REN. 2 
ö — der Soltz auifge | Stand erhoben und the Wappen mit 
/ WI N eben meldet vier | 3 Ulien vermehret worden. Mach die- 
MA her en: fen ward er General über die Chur⸗ 
ef | Ss 

Monc. ee: dag er nebft vielen! Brandenburgifche Infanterie hiers 
dem erifehen von Adel der auf General · Feld Marfchall- ieutes 
nen P estAo. 1469. beit Krieg | nant bey dem Köntge in Daͤnnemarck 
kndt © Im folgenden XV! Chriftiano V, und feßfeng General⸗ 
meing die von der Golf bie Feld⸗ Marfchall ben dem Ehurfürfter 
Seculo hab Dramburg und Arne in Sachfen , Johann Georgio MI: da 
Nru-M ar - Yranden-|er dent deffen Armee ben dem Entſatz 

nit? A Deaheim im $auenbur: der Stadt Wien commandirte, In 
burg, wit t zu Tage ebenfalls zu Anonymi Leben Rayfers Leopoldi 
gchen —— gehöret, befeflert- X pag. 844. wird feine dabey erriefene 
u un der Golg machte fich bravouregerühmt, fiehe unfer His 
fegandet c „so. bekannt fiche Micrel.. oriſches Helden⸗ Lexicon. An- 
we AL 100. Vrach An-.no 1712. waren nachfolgende am tes 
— 37 PN Hunden: i) Henricus, trat ans den Preuſ⸗ 
fang des Sorlgen — het z me ge en Dienften in die Mufifche, und 
eher » Su der Bel PeiT Gene- erhielt die Stelle eines General, Feld⸗ 


nacht. Er ioar Kayferlicher e- | Marfchall » Lientenants, -fiche unfer 
ali — 11; Mat 11T 
— —— — Mn. wie auch ſtoriſches Helden⸗ Lexicon Er 


„if in dem 1717. Jahre zu Vilna 
Statthalter in Böhmer und ne in $teehauen im hohem Alter verſtor⸗ 
tiche © —*8* 
et. > r befaß unterſchiedl Ungarn ben, - 2) Fridericms, war anfangs 
et der und Herrſchafften re aber Cammer-Herr ben dem Kanfer Leo: 
5 — und Mähren, — Icht | poldo, hernach aber Pöhlnifcher und 
won Deicye, Zürftichen EN, or- |Ehur- Sächficher geheimder Dart; 
ne bi womit man fe eich er wie auch Reichs »Senator in Pohlen 
gave nr Haufe ——— — 3) Francifeus Joachimis, Pohlnifchet 
gre Dienfte belohnen wolte · FF, imd EhurSächfifcher General Mai 
= —— war Ku ⸗ mei⸗ jor, wie auch Staroſte von Srode. 
andi III. General⸗Feld⸗ —— en 4) George Guͤnther, Pohlnifcher 
z uunD Ari fm dem dreyßig jah Ir und Ehur: Sachſiſcher General: Mar 
2 ge fetre Tapfferkeit fehert- fieß jjor. 5) Frameifeu Aüdiger, Reuſ⸗ 
wg Erben ab ‚ und —— afl: fifcher General-Major. Ei, 
fein dmen gelegene en; Sonfteniwaren auch Johann von 
——— nachſten Inverwand > der Goltz Ao. 1667. als Chur⸗Saͤch⸗ 
ei nen Wengel, Anton und Bů |fifeher Sammer » $uncfer, und der 
| —— als Kongiche BER —7 Eroaten Capitain⸗ Leutenant; und 
— a Serichrs. KRärbe, ins | Gran Geor e, Ao. 1699. als Chur 
gen a gelber. Torre. | Südfiüher Eayitainseutenant der 
€, wegen fe ine tt feiner —J— 37 573 befandt. 
ovico XIV, * — — rer Eine Adeliche Familie — 








Graffenricd. Grapen. 


Grabow. Gräfendorff. 
umes 


535 
welche, nach Bramdis Bericht, fchon | diplomarica ohngefehr 


— 


220 


Ao. 1330. florivet hat. Andreas ift | 1490. mit Wolffenvon SGrifezDor ff, m ı 








Anno 1423. Hauptmann zu Orten» auf Rriau, angefangen wid; > — 
burg, Ucikhaber u Knsgangedes 15. be iſt ein —— worden WA/ 
Seculi $andes. Hauptmann in Steyer Caſpars auf Sm md Hl Deffer — 
geweſen; Carl lebte um die Mitte des | Ende, Wolff Conrad Obrift IE. 25 
17. Seculi,umd hatte 2 Söhne, Otten |meifter, erfauffte Ao. 1657. eis Theil rc 
Heinrichen, und Johann von Mechterftadt, und war ein Ierer 
den. Tyrol. Eh 1) Audewig Bünthers,der Anno Sit 26 
. Die Gensalogie derer Grabner | 1698. durch Einfall eines erbexzeerere —— 
von Schlickersdorff findet man beym Kellers erſchlagen worden, und zurzzer _ Bei and ii 
Bucelino Stemmat. P. III. andern Söhnen Adam Heineichen, | En lofel ir. 
Obriſt + Wachtmeifter, Hinterlaffen. / Be A 
Grabom. 12) $riedeich ‚und 3) | ara —— 
Eine uhralte Adeliche Familie in Ernſt Quirini General · Majors. Pau — 
Pommern,allwo fie im Wolgaſtiſchen — 
das Ritter. Guth an fi) ge: Graffenried. Pl a 
 Tenkuesikhen Zellkinikhen Bon diefer Adelichen Familie in 
j ’ on bie en e 
ei Gegend, ausgebreitet. |der Schweitz führet Bucelinm zuerſt dteg ersd/ 
ietrich wird in einem Diplomate, Ulrichen in Ober⸗ an; ber- ir 
Herkogs Barnims in „eine nach hat J ums Jahr 1352 , afhuliche Me⸗ 
Donation, dem S im lals ds iu x " | welche, voie ı 
Anhaͤltiſchen betreffend, Anno 1260, Die ordentliche Stamm,Neihe wird 2 Stamm, Gig 2 
als Zeuge angeführer. Ein anderer | mic Petro ums Jahr 1363. angefan⸗ yore Fürftenr 
diefes Nahmens iſt Anno 1327.Her-|gen; deffen Nachkommen florirem | Sehr auf 
hzogs Deten I. in Pommern Küchen: | noch heut zu Tagein und um der aefüe, der gegen 
meifter gewefen, Achim und Exrnft ‚Stadt Bern, allwo fievon alten Zeis s lalgdegyora, 
find Anno 1492. mit Herkog Hein: ten her zu den höchften Dignitaͤten ge —— 
richen von Braunſchweig, vor der zogen worden, auch ſonſten unterfchie | Whiha Sach 
Stadt Braunſchweig inder Belage⸗ dene Ritter ⸗Guͤter in ſelbiger Gegend | LT gelber 
rung gewefen, Anno 1596. haben beſitzen tie beym erwehnten Bucelino —RE Pociaen $ 
Ihrer dreye von Grabow fich in Holl⸗ Stemmar. P. LIL. zu ſchen. —8 * 
ge — Dante Ba G Zeiten G —* —* eh 
ein König ifcher al Grapen,vor Zeiten Gropen. —R 
von Grabow. Angel. in der Holl⸗ a p ko, &4 
feinifchen Adel» Chron. pag. 53. | Diefe Adeliche Familie zehlet 24: 
Micrelii Dommerland L. 6. Bec⸗ \orelius unter die älteften und anſehn⸗ Orc f 
manns Anhaͤlt. Hiſt. P. II. p, 31. lichſten in Ponsmern, und führer zus Grein, 
i erft Micoln an, welcher ums Jahe | Nagy, 
Gräfendorff. 129 1. benm Herkoge Bogislao Il. in N ad 
groffen Anſehn gewefen ; Herrmann Stefan MSc, 
Eine Adeliche Familie in Thuͤriu⸗ hat ums Jahr 132 1. beym Hergoge | Ka —WV 
gen, deren Stamm⸗ Reihe in Gorba Otten wohl geſtanden; Noch vorher | ai m Copy. 
Anno Rh — * | 
27 


- — Sregersdorff . Sreiff. Breiffenberg. Greiffenllau 538 
7 A * and Serhard Grope in Junghanß der Greiff, Anno 1396, 
7 0M Privilegio ale 'zu Negenfpurg unter bie Thurniers · 

J une. Heinrich, ift Her ‚Genoffen gezehlet. Um diefe Zeit hat 


a Bogal — Hof- Marfchall ge dieſes Gefhlcht ſich auch in Tyrol 
! mas excl. L.6. ausgebreitet gehabt, wie Graf Brandis 
Du — — De Fon 

A wieder en. 
Gr or endo rff. Ks 1709. ee ua 


| Direliche Familie florivet |Greiff Kayferlicher Ober Deferreh 
ui Serutinager irn Fieber (hlfcher geheimder Hark, nachdem er 
yon TFT ad Afk deren vofftärdige vorhero Fürftlicher Baden + Badents 
Safe in Behrens Eherrealo- |fäper Abgeſandter zu Wien geweſen. 
Bm Steinberg, 


: —— — 
endice a Anno |von von g 
= in —— * Bear = riret haben, Tyrol, Ehrenkr. 
17134 
zu — Greiffen berg. 


Von dieſer alten Adelichen und 

Gregersdorff ‚ — Same * 
Familie vorgedachtet Gr⸗ Brandis , daß fie 
——————— Berich- ums Jahr i2 90. ſich aus Karndten in 
tet, chen Stamm- Sig Ruc 3ð Trol begeben, aber bafelbjt Anno 
* hen Fürft enchum hat. 138 1. wieder abgeflorben. Heut zu 
Auerft wird Heinrich auf Xordans- |Tage fol fie moch im Hertzogthum 
wähle angeführet,dergegert Ausgang Train floriren. Anno 1675. lebte 
Fukrfterschumg Sandes- Aelteftet, And | Stenherr von Seißenegg ; und Ca 
er MWBeichhilder, Srrehlert amd |thatftıa Megina, Freyin von Seife 
timpefch Hof- Richter efebet- Ehe |neag, welche ſich durch ihre geiftliche 

1 Ausgang des vori = Secali flo |tiederund andere Sihrifften befannt 
Te George Ehrifoph a uf pubisau —— Siehe Lexicon der Ge⸗ 
—— — Schleſ.· ¶ Greiffentlau von Vollrath. 


Dieſe alte Adeliche und nunme 
Sreiff, Greiffen · — an art 
te Adeliche und war fen von Mayntz / indem — ge⸗ 
tfizuun Familie in tar fegenen Schloffe Vo den Bey⸗ 
AB" Senkerfehpeiden yon dert EU on, |mahmen, Dem Stamm Keie 
we fh Eye im En an fange — mit 
Micol Fa nem an; von Machkom⸗ 
Wied Anz 1284: MP men 


539: Sremlich. Sreuth. 
men marb Anno 1511. Reichard ſcob, Comtur 

ErtzBiſchoff und Churfürft zu Trier. | Mainau florirke Anno 147> 5 D 
George Friedrich ward Anao 1616, |Bruder, 
Biſchoff zu Worms, Anna 1626, | hat fein Geſchlech 





Ertz · Biſchoff zu und ſtarb gepflantzet. Bucel. Stermmar. 

—— Sein Bruder Hein⸗ pag. loſJ. it. Germ. S. P. . 

rich, war Chur⸗ Manntziſcher Ober⸗ Er 
Amtmann zu Bifchoffsheim, und hin · Greuth. 

terließ ı) Fridgricum, — 

n geheimden Rath, und Vitz⸗ on dieſer 

—— dem Rheingau; 2) George hen Familie 

Phiuppum Chur - Maynkifchen ger | 3 

heimden Kath, und Ober-Amemann 

au Königftein, Dieſer hat die mels |derfelben Biſchoff zu Tyberiag gerwe- 
ſten Stamm-Tafeln des Rheinifchen |fen. Bwcelinus in Steemma, P. IIZ 
Adels, fo Humbracht heraus gege- Ip. za. fänget deren Stamm. Meihe 
ben, zufammen getragen. Von defe | mit Johann Chriftoph an, der ums 
fen Söhnen ward Johann Philipp! Jahr 1525. gelcbe, Won deſſen 
Anno 1699. Biſchoff zu Wuͤrtzburg; Nachkommenſchafft har Agnes zu 
Johann Erwein aber Erb · Truchſeß Ausgang des 16. Seculi zu Seckin⸗ 

| wie aud) |gen,und Maria Cecilia Anno 1660, 

mder Rath zu Schänis als Aebtißin gefebeg. 

and Bizdom in dem Khingau, der ſei· Kgidius iſt zu unfern Zeitenals Ray- 

nen Stamm mir drey Söhnen Ei ferlicher Minifter und Abgefandter in 


gefeget hat. Vom del Sraubüindten - berühme, Worms 
Lab, 32.33... er Schwäb. R.Adel. Ind. 
Gremlich von Jungingen. Grießheim. 

Dieſe alte Adeliche Familie in den Eines der aͤlteſten und ulich⸗ 
Oeſterreichiſchen Erb-sanden, welche, ſten Adelichen Häufer in en 
abfonderlich in Tyrol, viele Guͤther bes | deren Stamm ⸗Hauß Grießheim 
figer, fol nach Bweelini Meymung lim Fuͤrſtenchum Schwargburg an 
Roͤmiſcher Ankunft ſeyn. Zuerft der Jim, eine halbe Stunde von ver 

. wird angeführet Friedrich Gremlich | Stade Ilm gelegen: das zwiſchen 
von ——— um das Jahr Franckfurth, und Hoͤchſt gelegene 
. 0. als Abt zu Kempten. Heinrich Staͤdtiein Gri eim, mag von 
Gremlich von Zuſtorff und Wie |demfelden fonder lerbauet wor« 
zingen lebte Anno 1180, . Will: |den feyn. In Gotha diplomarica, 
helm Gremlid von Mieringen und |twie auc) in Bucelini Stemmac. P, I, 
Hafenftein heyrathete zu Ausgange |wird die Stamm. Reihe dieſes Ges 
des ı 5 Seculi die legte des Geſchlechts ſchlechts mit Wirtiho von Griesheim 
von Jungingen und nahm den Bey | Anno 1050, angefangen. Witelo 
nahmen von Tengingmn en, Ja⸗ [wird ineinemDiplomare Anno 11 32 
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— —— = Grießheim. 54 
Pr h ent ‚I& * — — * 
A hret, wie — * —5 Appellations, 
s DA * ?. 247. zu fehen. ee 1660. der feinen 
, anberet Ne Nahmens wird Anno und b) Guͤnt en Erben fortgefeger; 
159 her Schwarsburgf- Fuͤrſtli hers auf. Oberthau 
1) en > Fuͤrſtlichen Sächfifchen geheim Y 
PT — Ariane Seremann |Rarhs und Dom geheimden 
BT Zn — har als Kay eng om + Probfiens zu 
na geil. Kriegs-Dbrifter mit ng,.der. folgende 6. Söhne 
Rudolp Erfu gezeuget: Chriftian, Fi ef hei 
der rter 66» NRaub⸗ Saͤch ſiſchen Eiſe 
—— —— A0:1450:. den Rath nachiſchen geheim⸗ 
ον Brießbeimt Fi ohanı El ip een 
—* md Caff 1, Der dem mann Ann ‚ der als Haupt 
—* — in Thüringen "wider die in Italien —— einem Treffen 
% ——22— und mit Huͤlffe Fuͤrſtl. Sicfifch Auguſtum 
” ge aus dem Sande gerrieben, Zeig; Phili Bi Hof Rath zu 
«ir ken Stamm biß auf den. Kara en ER 
Gaurigen ng fortgefeket- Jobanm Seimeichen, Cife ern 
Curt wurde ein Groß⸗ Bater 1) fehen Ober» Yuffeher;der © nachj⸗ 
Caff zu Elcfsleben ; vor. deffen Sayn; und Ancon-ı taffchafft 
Endes ift uberoig, Gräfl. Schmwark” lchen Eifenachifchen Pr Für 
urgiſcaxx Forſtmeiſter zu Fraucken· Anus Hauptmann zu Jena th, und 
N "md ein Vater Griedrich DEI ſtoph Seinrichen cna. ) Chri⸗ 
hs „ Gräflichen Scobergifehen der anfangs — 
— -und “ägermeifters _gervelen; hernach Magdeb 'ör zu Rinteln, 
w 2) Zeinvich Wol j ans, end Chun Magie Rath, und 
a weffen Lhr-Endeln ift SO ‚Hein- Nach und hit geheimder 
> "Surftlicher Oft- Guieplänspifehrer |ein Darer 7 Söhne ann, wie au 
F-Marfchall und Ober. yagermiei- Zu Diefer Sipie worden. 
worden, der feinen Aft mir ter“ Anfehen nach F gehoͤren auch allem 
denen Soͤhnen ꝓflanse gedachtem S gende, welche in vor 
.- Fägermeifter: Eparge arı se | Arkın) ng 
he "| m Roi Kat dreig je 
orgedachter Ca haben: jes- Emmebent fer — Obriſter und 
wurde ein Date: Hanf GEOF- fen Diefen Det — 
Fan nn ——— ——— 
ums $abr ı Jim und — ee deftwegen in die 
fpel Girrrerkiegme feine 1> | feiner —— Nach 
diene, Tkranbern FOL TS oktniher Cam ift er Königlicher 
}, Gräflichen”, voolgf 2IIe | Sefandter in mer». Herr und Ab» 
ah und D Schwargburst“ 8 Teutſchland worden; 
Ber . Ammmant! zus ' fe Ernft, der noch Alm 
ee Kriegs » Dbrifter flo 


=. je: 





Grim⸗ 


343 SGrimming. Gröden: Grof: z44 
s in4 1661. Otto Friedrich gieug Anne , 
Grimming. 693.18 Eapitaimder Africanifchen -, 
Diefer Freyherrlichen Familie in | Compagnie zu Embden mie 2 Krieges imm 
Kärndten und in dem Ertz ⸗ Bißthum | Schiffen auf die Gold - Kıfte von ui 
Salsburg Stamm-Reihe wird von| Guineain Africa, Um dieſe Zeit war „10 
Bucelino ums Jahr 1350, angefan⸗ | einer von der Gräben als Königs Jo⸗ auf 
gen. Sie hat ſich um die Mitte des ——— Pohlen Seneral⸗ 
15. Seculi in die Häufer Nieder⸗ berühmt. Anno 1717. ,; 
Rain und Stall vertheilet. Anno loritte Wilhelm, Dom Probft zu vun, 
1499. war Balthaſar Grimming Havelberg Preußifcher geheimder 5 
von Stall HofrMarfchall bey dem| Rath Ober» Domainen - Director, | Frans * 
ErtzBiſchoff zu Saltzburg und hin: | Ober· Kirchen · und Schul · Rach/ und pzie Ok 
terließ 1) Carolum, der anfangs] tandes- Hauptmann zu Cottbus und — 
Dom» Probft zu Gurck/ und hierauf / Peitz. Zu welcher Zeit auch Octo 
Eremona geweſen; 2)| von Gröben, Herr in Marienmerder 
väterliche jund Rieſenbur 







Balıhafar fand» Katy in Rärnthen 
worden. Bwcelini Stemmat. P.L. III. 
ſeinen 
Groͤben. —2* 
Dieſe uhralte Adeliche Familie ber wich 
fitet in der Marck-Brandenburg das J * 
Erb. Yägerneeffer- Amt und wird un- | Eine alte Adel. Familie in Gear a 


‘fer diejenige gegehlet, woraus die alten cken/ welche, nach Paflorii Bericht, io 
Sachſen die zwoͤlff Vice, Herren ih- | Framconia rediviva ſchon Anno 934 


res Königreichs ermoehlet, auch fol fie. den Thurnieren beygewohnet Br fe 
ſich A. 926. imder Mard niedergelaf- Anherrn wird Günther Groß ge 

fen habe, nachdem die Wenden daraus |feiger, welcher mit dem Könige, — 
"vertrieben worden, wie Angelus berich · |fried von Bouillon, wider die llaglaͤu⸗ h —* Famit, 


tet. Henning hateinen Streit, wel: |bigen gezogen, fich endlich in ran. 
chen Johann von Quizau mit dem Abt |cfen niedergelaffen, und dafelbft fein 





zu $ehnin gehabt, Anno 1409. ent: Geſchlecht fortgepflanget, Den Bey °ly, 

Kam Ludwig auf Kogeband, nahmen, von Trodau, magdiefes@e- |, Mn Bang an galt 

Mefeberg und Dabergoß, war Anno |fchlecht von feinem Sitze diefes Nah⸗ 8 ga 
7580. geheimder Rath und Ober- Imens angenommen , und ſich damit Nu Yan dem 
Cammerer an dem Chur⸗ Branden⸗ von der Adelichen Familie Groß ge⸗ ur Den 107 
burgifchen Hofe; Deſſen Sohn, Jo- nannt Pfersfeider, fo vornalsaud NHL | 
hann Ludwig, Chur» Brandenburg: |in Franden florıret, diltngunt ha⸗ N —*8* 9 
feher geheimder Rath und Dom ⸗ Des |ben. Heinrich Groß von duchu * —*0— 
chant zu KHavelberg, lebte noch Anno | wird Anno 1483. unter ir N h, 
| w und 
—B 
— 


4 | - 

— 5 ___ One, Grote. F 5 

| * Dank geyehlet ner Lang Gorm.\no ı 389. Chriſtoph Groffe, Chur⸗ 
1 fl; Ein anderer bdiefes | Sächfigher Hof-Marfhall, hat An- 
9 Mnn⸗⸗ Anno 1501. Bi off | 10 1525. die Leiche feines Chur⸗ Fürs 
1 Bamberg act PRITET Ao- ſſtens tragen helffen und Anno 1533. 
get P 1— 14. als ndgs-Daupt- iſt er mit unter die Vifitatores der Kir⸗ 
a  erade an Der Mifch, vocl-|hen und Schulen in Meiffen gewes 
ma DE ge 

“ pe a Ao. 1685, Abam fen, pe im Hifl. 
Ir gleich alls en.|L.11.$. X. esanführet; und von 
Sn Soc umfang Day; nat Orfa meer da Ja Le 
+ a anner-sundker, herrach 1 gefehrieben, daß er ſich du 
woſ ‚Hauptmann zu Syreu-|thero widerfegen, und andere dazu 
ines ande Zi Ober - Hofmeifter der | anhalten möchte; er war Dodtor und 
VE —— 
L) ndter n en 

n va Deine Wake Abgefa Nonnen,bey Anfang der Refoꝛmation 
N nun 








rue Höfe Er hat ſich 
erwoit- Lutheri, aus dem Kloſter Numpſch ent⸗ 
SaoWwaereheim und ® — rn 
efommen:. |! ayn warb Anno 1572. von Eu- 
Anno — per Dire&or ſtachio von Honsberg auf dem 
nes en Colonie zu Erlangen , wo · |Mardte zu Wurgen im Duell erſto⸗ 
—— auch aus feinen eigenen ag — — — 
„0 10. ni 
—* * — Obriſter geweſen. Kraus.Prodr.Mifn, 
Gult>en en. Gar Siegmund Sir ern er * 
ae Ban 
Anno ı710, Fürftlicher — 9 ach fans Dies Seculı untefi6 
dene 


Exſcher Math und Pfleger 54 Grafen von Groß alsCammer- 
auß. =. —— von deren Urſprung 
Groſſe. wor | man nichts zu ſagen 

— fe@beramd ZRE Ernie 
&r —— ©» —— Von dieſer alten Adellchen und 
— Ps fehr langere 3° Srepherrlichen Familie in 
s drich Mieder · Sachſen meldet Meier. in An- 


296. 
— —S—— au — eiqu. Pleſſenb. p. 28. daß fie von den 
98.MSr.aus —— ben! edlen Herren von Wol 

Mi extrah rer i gürfeli‘ Daß rel (die Hertzog Albertus Magnus 54 
ch Pd befindest, "6 Draunfchiweig Anno 1255. vertrie⸗ 
Igraf Willpeim ı *2 ade ben,feinen Urfprung, und von Ottone, 
veide mır ıhrenz ihm die und Herman wegen feiner Länge den Bros 
an der Biaua nubehöriger MI. | ers oder Öroffen geheifen, )ba) Nah⸗ 
zu Schragen ip. bemmif | [men habe, Zuerit finder man Tho⸗ 
el. Lexicon, Seben gabe A © man 


7 Grote.. Srudtſchreibet.4 
mam Brote aufgezeichnet, welcher |en Kqoͤniglicher Groß ⸗/ Brirannifcher „ 
Anno 1492. als Bifchoffegu Luͤbeck geheinder Rath worden 53 And 3) zn 
verftorben, und wie Hübner, P.VIII. Johannis Schwedifhen Obriſteus 
Hifl. meldet,twegen feiner eingezogenen | der ein Groß · Vater gewefen, Johann 
$ebens-Art insgemein Hudewinckel | Dietrihs, Königlihen Preußiſchen 
genennet worden, Die ordentliche | Amts Hauptmauns zus Sicher; umd zu... 
Stamm⸗Reihe diefes vornehmen Ges | Thomd Augufts, Königlichen Preuf nn * 
ſchlechts fänger Seifert mit Orte ſiſchen General · Majors und Cam⸗ 
Groten an, det ums Jahr 1509. als mer « Herrus. Anno 2713. gieng By: 
Fürftlicher Zelliſcher Land » Rath ge» | Orto, Freyherr von Grote, als Chur · dher A 
lebet, und unter andern Söhnen Ja- | Hanndverifcher geheimder Mach umd J 
cobim (der in Oft Indien gereifet, ! Abgeſandter am Engellaͤndiſchen Hofe | mbar h 
uud ſich mit einer Mohrin verheyra- |zu konden mit tode ab; ingleichm |, ,, * 
thet/ die ihm unterſchiedene Kinder ge» | ward vorhero Johann Friedrich Gro⸗ { —* * 
bohren, von welchen man aber feine |te bey der Croͤnung Kayſers Caroli Pr he pi 
weitere Nachricht findet) und Tho»| VI. zu einem Nitter gefchlagen, und y 3°. 
man pinterlaffen, der Anno 1563. gehören deyde zu diefer Famulie und | Ta und 
als Fürftlicher Braunfchtweigifcher | zu den Nachkommen des vorgedadh- 

geheimder Rath und Stadthalter zu | ten Ottens Grote zu Breſe. Aa, 
Zelle verftorben. Sein Sohn Ya! Inhollandifteinevornehmega- ;. 

cob, Erb-Herr auf Brefe im Brock, milievon Groote befannt, darausder — Erd, 
Stillhorn und Fackenfelde wurde ein ſehr beruͤhmte Hugo Brote, latei⸗ F 

Vater Drtens, Erb-Herrns auf Bre- | nifch Grorius genannt, entſproſſen von... Üfen Welche 
f, der Anno 1616. als Sünftlicher | welchem und andern vormeflich Ce mie ng, 
Zellifcher LandRath und Hauptinann lehrten diefes Gefchlechts im Laxico h SefessdorE yı 
zu Fallersleben verftorben, und ein | der Gelchrten zu leſen welche aber |," rt Gyr, , 
Vater. gervefen 1) Julii Kenfbens] mit der vorhergehenden Gamil might |” führe 





auf Brefe, welcher Auguſtum gezeu- |zu confundiren, ne ! 
get, der Anno 1700, als Fuͤrſtlich⸗dů. In Pohlen iſt auch einealte Abe | "array a. 
neburg-Zellifcher geheimder Rachımd | liche Familie Grothe von Slupee | "Stck, X 
Director bey der löblichen &üneburgt- [im Anfehen, von twelcher in wanen Risk y, org 
fehen Landſchafft Ober» Auficher des | Thearr.Nobäl.Polon. Suec. &c. Nach- Rt, Gharprine 
Mitter- Collegii zu Luͤneburg, und | richt zu finden, 8 a 0 Sein, 
Land · Droſt des Herkogthums Lauen⸗ Rn I melder ;. 
burg verftorben, Eruft Joachim hin) Grudtfchreiben |reae Are g, 
terlaffend, der Königlicher Groß-Bri- —DE Mhanhe 
sannlfcper und Chu-Beaunfehroeigis| Deeſt anſchnliche Adelithe dane | 8 4, VO \ 
feher Land⸗Rath worden, nachdem er | in Schlefien, woſelbſt fie, nad Zure — N Ca, He 
vorhero geheimder Legations - Math | Bericht , das Hauß Zo * ka Bun unchm 
geweſen. 2) Thomä, Fürftlichen | im Breßlauiſchen Fürftenehum befi a 
Braunſchweig⸗ Simeburgifchen- ge- |Bet, hat von Kanfer Leopoldodie | ij, — EXR 


mden Raths und Groß-Voigeszu | Frenherrliche Würde erhalten; Ju | *%, — ehehen 
elle; Won deſſen Enckeln iſt Hein- erſt finder man Ernſten auf &tabele | & —8 
rich erſter Freyherr Grote zu Schau⸗ witz aufgezeichnet, der nach Anfang N 2 Mh | 
8 * —M 

a 

h ter.) 
—R 


"I 


ro 
7 SAnro 

J Ya f Sce . 

2 Wr Ni $andes - Aelrefter 
mM" Sürftencgum gewe 
de) in dunf Ian ‚auf Micyelau, 
> Safe jet Nichrer und Megie 
BR liegniß, 

et war ein Gro 
x je ⸗drichs auf Michelau/ 
5 Aeglerungs⸗ Rachs und 
ss sul cs des Furſtenttu 
J —* Anuo 1696. erfier 
—— se 
ar von Zo ern 

r int ln Anno — perftor- 
wnen  Zöhne Tinterlaffen © ) 
’ immb? „atungs- Nach Des 
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GS ruͤnrode Gruͤnrodt · 


ien 
Eive der alteſten Adelichen I amil 
in MI eiffen, mofelbftfie,nach ZArFerHF ER 
Deracht, Seifersdorff, OIEOE 
Ve vanıd andere Gither mehr Befr#3T- 
Seccenſtein führer zu 
md —— — —* an, 
—— a 1090. forirer, und DE" 
suber erfiere beym Hersos z 
© 338 Sachfen die Charge eine of 
Mers belleidet. Von Heinrichen 
— Grinroberoird gemeldet/ daß * | 
ehe 1389. Churfürfts 


zu 


* og Ma an 
e defendireg, a ein 9 


—— davor weggerriebe 
ch aber ward er mit einer © 
-leget, alser dag Schloß 
















Grumbach. 550 


Tage alle lebende von Gruͤnrode ab, 
und waren von feinen Nachkommen 
Otto, ein berühmter Reformirter 
Zheologus, ums Jahr 1603 5 Regi⸗ 
na von Grünrodt, weiche wegen ihrer 
Gelehrſamkeit befannt; fie hat Am- 
no 1609. ein Buch,der geiftliche Wa⸗ 
gen genannt, mit der Theologiſchen da⸗ 
cultaͤt zu Jena Vorrede drucken laſ⸗ 
ſen; ingleichen Heinrich Caſpar Chur⸗ 
Sãchſiſcher Cam̃er ⸗ Herr und Obrifts 
Ueutenant von der Teutſchen Leib⸗ 
Garde zu Pferde, der noch Anno 16/1. 
floriret. Peccenftein in Theair. 
Sax, Mülleri Annal. Sax. 


Grumbach. 


Eine uhralte Adeliche Familie in 
Francken, welche im Stiffte Wuͤrtz⸗ 
burg das Erb⸗ Schencken » Amt beſi⸗ 
get, und wofelbft ihr Stamm-Schloß 
Grumpach an der Werre zwifchen 
Thüngen und Arnftein gelegen ; Sie 
wird fchon Anno 942 ‚unter die Thur« 
niers · Genoffen zu Rotenburg an der 
Tauber gezehlet. Won Albrechten 
von Grumpach melder Spangen- 


- | berg im —— P.II.pag 208. 


daß er ein woh 
woefen, und Anno 119 1. als er mit 


verſuchter Ritter ge⸗ 


£| Kanfer Friderico J. in Syrlen gezo⸗ 
„| gen,aufden Meer verſtorben. Von 


Wernern von Grumpach meldet er, 
daß derfelbe Anno ı 3 10. ſich bemuͤ⸗ 
het, den Krieg zwifchen Herkog Sele» 
drichen von Defterreich und den Her» 
gogen zu Bayern zu vertragen, hat 
auch einsmahls durch feinen Rath eie 
nen Stillftand erhalten, Johann 
von Grumpach ift Anno 1455: Bi⸗ 


fchoff zu Würsburg worden. Inter 


andern ift auch der bekannte Willhelm 
welcher 


Apno 


von Grumbach anzuführen, 
S 2 


551 Grumbton. Glitlingen: i 
Anno 1558. den Biſchoff zu Wirk: | lin. Anno 17 ı 4.ftarb ein Ho 
burg durch dazu beftellte Mörder er- · Gottorpiſcher Dbrifter vor Gi 
morden laffen, und hierauf nicht nur | kom, der vorhero Bice-Commen 
ven Fraͤnckiſchen Adel wider den ſol · zu Tönningen gemwefen war. \ 
Te Dee 
groffen | tom veußifch 
Anhang gemacht,den Hertzog Johann würdlicher Cammer⸗ Herr, ®enerai 
Friedrichen zu Sachfen auf feine Sei- | Major, Dom-Herr und Megterungs 
te gezogen (mie Verfprechung denſel⸗ Rath zu Halberftadr und Johasemnirer 
«ben wieder zu feinen Groß-wäterlichen Ordens. Ritter. In dem 171 8ren 
Landen und der Chur Würde zu ver-| Jahre hat Friedrich Die 
en) und fich zauberifcher Kuͤnſte Ehre Königlicher 
effen ; worauf er mit 300. Mann |licher geheimder Staats⸗ und Kriegs 
die Stade Würgburg überfallen, und | Nach, General tieutenant, Diredtor |? 
darinn übel gehaufer, Als hernach vom General- Commillariar, Dom 9x: 
—— —— er a zu Brandenburg, Amts & Ha 
aber bey vorgeda ertzoge zu tmann zu Wittſtock ꝛc. zu Ph das 
Gotha Schuß fand, und dabey viel Pommetl. Z.6. er hr,c 












A 


Br 


unverantwortliche Dinge  ftifftete, ’ Abomei 
ward die Execution gebachter Acht Guͤltlingen. —R& 
vom Kanſer Churfuͤrſt Augufto zu * 


Sachſen aufgetragen, welcher hierauf] / Eines der aͤlteſten Adeli Ve Mo⸗ 

Pa * Gotha belagerte und — — — bi, x 

Grumbachen nebft feinen Anhängern| 1 165. unter die Thurniers, R 

zu verdienter Todes · Straffe zoge, ſo zu Juͤrch gezehlet wird, und das Erbe Re Car 

im 62 Jahre feines Alters gefchehen,| Taͤmmerer - Amt im bet 

deſſen $eben ift in Gorba diplomasica Würtenberg befitet, Von Ko; 
ausführlich zu leſen. m 


von Gülslingen melder 
. ers... 


7 
TIL. Zeit ine Tapferkeit Bari, 
andern cup hen vr * 


Grumbkou. 


Adeliche Familie zehlet Mi-| aber berichtet er daß er die 
— — 5 in Pommern, | Waffen als die Au ; en. yon * 
Und ob man wohl feinen von derfelben | er denn nicht allein bey Kele Ag a iu 
in den älteften Zeiten aufgezeichnet | chem vom Wuhrrenberg Dach umdauf 4, —2 fg 
finder, fo iſt doch gewiß / daß fie jeder- · dem Anno 1544, 1u Degenfpungam “ Baden, 2) 
zeit im groffen Anfehen Er. geftellten DMeligions-efpräde As I — 
und am Chur Br ſeſſor geweſen, ſondern auch in dem 


kı an he 
Hofe geweſen. Gegen Ausgang des Schmalcaldiſchen stieg gg, 
vorigen Seculi florirte Joachim Ernft |leget und nicht wenig —— —8 
Chur» Brandenburgiſcher geheimder daß der Kayſer ſichmtden jetgchach⸗ Be —R 
Staats-und Kriegs-Rath, Ober- | ten Hertzog roiederausgföhnt, Er — 
Hof · Marſchall, General-Commilla- ſtarb Anno 15 16, Balthafarfricde Ne u a Au, \ 

‚G 

| j 


rius und Schloß · Hauptmann zu Ber· | rich befleibere Anno 1671, di El N 
N vun Ri (ker ni 


t Snnas Guͤnterodt. 554 
N nn Gergoge suBür, beihreibe,) feines von Ginterode 
1", %- enb. Adelſp · P. dabey gedencket. Doch aber koͤnnen 
fr I furd Vrbarmaat. P. III. P-267.\voir diefe Familie noch weiter hinaus 


1 
















von Ab. | führen, denn esbefinder ſich im Alten⸗ 

burgifchen Archiv ein Document de 
Anno 1339, vermöge deflen Diek- 
mann Guͤnterod Marggraf Willhel- 
men die Gerichte zu Borheim ablauf⸗ 
fer, und zu Lehn empfänger, hernach iſt 
Tilemann Guͤnterodt anzufuͤhren; 
derſelbe war J. U. D. und Landgrafs 
Philippi zu Heſſen Cantzler, und hat 
fi) indendamahligen Religions-und 
Staats » Affairen vortreflich gebrau⸗ 
chen laffen, wie Seckendorff in 
Hiſt. Luch. von ihm meldet, Anno 
1543. ward er auf den Reichs · Tag 
nad) Nürnberg, jahres drauf zum 


13 Kiga — 
jr gu, Gin (vonder) 


xt na⸗ Familie in Meiſſen 
DOxdes XVI. Seculi aus 
Yuan getommen, und fin⸗ 
7 zer Pia aſt Srigen als Ehur- 

um Sammer - Juncker, und 

9 EUR 16 Amts · Hauptmann 

— gina ums Yafır 1560. auf 

4 ce hemiges* Yon Chriſtoph — 

daao 17: as Königlicher — 


eurg.) Kanfr, Anno 1545. zuden gefanger 
ee a iss | nen Hersog Heinrichen von Braun 
Aa ſchweig geſchickt Anno 1 46. reiſete 


eroar. Ein. war |ermit feinem Fürften aufden Reiches 
Am a a Meer — vor | Eonvent nach Franckfurt am Mayn, 
ohansı ebeim- | und Aano 1547, folgte er demfelben 

freywillig ins Gefängnis : er ift A0. 

1 550, verftorben, und hat von feiner 


nno K_62o, 


+ Gren ie als g 
— — 3 
Gemahlin, des berühmten Churs 


Sünterodt, Sinderod& | Säcfifden Ele D. Simonis 
Ä ne ira | Pifkoris Tochter 4. Söhne hinterlafz 

Diefe Hbeliche Zamitie Aorieet FF en Yan weichen nach  oberwehnter 
Seribenten Bericht, die von Günter 
rodt zu Frankfurt am Mayn, und im 
Rheinlande herftammen follen, Otto 
: os | DRorit ein Endel vorerwehnten Tile, 
2 Me = * 92. Tab. EB. mranns wurde Anno 1649. Obrifter 
{ Buddeus im And Marſchall zu Heſſen · Caffel; er 


fangen deren Slamm Rei 
ge aber feinen Stamm nicht weiter 
a vor Ssinteropcan und — e Wilgelm gleichfals ein 
©1465, mie Her el Tilemanns, befaß das sehn zu 


cht zu Sachfen als Gavallier 


Srabe gereiſet wiewohl 9° 


Exben. und Miller in 


Schotten/ welches gemeldter fein 
Groß Vater erworben - und wurde 
weiche « Gerichte Gchultheik an 


Sintereꝛheee —— 
ten, der ebenfals gemeldte Bedienung ſtaͤndige Nachfommenfchaffe und fol⸗ 
zu Franckfurt erhalten, und Anno |gende Söhne hinterlaffen 5; 2) Al m 
1686, mit Hinterlaſſung etlicher brechten 11. der Fürftlicher Zwey⸗ 
Soͤhne verftorben ; von welchem %o- | brüchifcher Ammann zu Lichtenberg G 
hann Achilles als Graͤflicher Iſenbur |worden, welche Charge auch deſſn 
giſcher Rath und Hoffmeiſter zu Sohn Friedrich Caſimir, ingleichen Xen 
Meerholtzen Anno 1701, Friedrich deſſen Euckel Johann Heinrich (meh de⸗ 
Ludewig als Hauptmann unter den cher dieſen Zweig fortgefeger) erhal, zen? 
Ober⸗Rheiniſchen Anno 1703, und |ten, 2) Heinrichen Anfangs Kay T=johın 
Johann Adolph als Heßlſcher Haupt: ſerlichen Obrift-tientenane in Ungam, 7 dr 
mann Anno 1696, verftorben, hernach Obriften in Engelland, da, |Tmmge Bo; 
nachdem fie ihr Geſchlecht fortge: |felbft er Anno 1600, vom Königezum | Ieuimsen. 
pflantzet. Ritter geſchlagen worden, weiter wm Cafpar 
Bon der Linie in Meiſſen wird Obriſter in Franckreich und emdlich | wir des Jot 
Hanf auf Ziegra, (deffen Vorfahren | Kanferlicher Obrifter, Kriegs: Rathh Amdurg Bor, 
Rauenſtein und Lengefeld beſeſſen und Gefandter an die Neichs Fürften; | am Marin ve 
Haben,) ums Jahr 1569. und deffen er ift vom Kayfer in dem Frephermms mio 7490 j1, 
3. Brüder Heinrich Kayferlicher Stand erhoben worden, umd Anno |rkusi Ponimc 
Hauptmann in Ungarn, und Als) 614. als Geſandter in Dreßdenmit Zu kr fr. 
brecht angeführet, ‘Der erſte wur | Tode abgangen, einen Sohn Jacob Is elhenf, 
de ein Water Eafparsauf Hereda und | Chriftian hinrerlaffend, der vom dem zirmang Yafe ba 
Bettewiſch, deſſen Sohn Hans Hein: Kayſerlichen aus Irrthum ben Ham⸗ ehennch⸗ Fi 
rich floriete ums Jahr 1639. als Hef |burg erfchoffen werden. 3) Ernſten Melt ah 2 
ſen · Eaffelifcher Hof- Marfchall, und |auf Goldbach), der Anno 1644, als Ba Anni ai 
hinterließ Wilhelm auf groß DBals | Chur »SächfifcherObrifk »Sieutenam eg, "Daupr 
haufen, in Thüringen gelegen, deffen |und Commendant zu Senfſtenberg Sohn Mar, 
Sohn Willhelm I1. Heinrich auf verftorben. 4) Chriſtophen Reuß⸗ Dre wr unteri; 
groß Ballhauſen iſt in Kanferlichen Plauifchen Rath und Hofmeifterzu |i x, Md Musi 
Kriegs, Dienften umlommen; vor Graͤtz; deſſen Enckel Nicol Ernſt auf E mder 
gemeldter Heinrich if Anherr des Afts Voisſiebt/ ſi Anno 1706.alsÖrdfs |n., oben ;y ( 
in Hollſtein und ein Groß · Vater licher Schwartzburgiſcher Nah, 9 —— 
Eenſts Chriſtophs worden, derſelbe | Ober-Hofmeifter und Hanptmannzu auf —— 
florirte ums Jahr 1643. als Obriſter Rudelſtadt todes verblichen und hat % —** p 
und Ober-Stallmeifter, nachgehends männliche Nachkommen hinterlaffen, R DU any rat) 
als Obrift: Hof. Marfchall am Fürfe | 5) Bottfebalcken aufleiitrepg, RR A 
lichen Holfteinifchen Hofe, deflen Chur-Säcyfifcher CanımerYunder; Ir I, 7 


—* 
RE Pa 






Sohn Friedrich auf Fogge, Buͤl und |deffen Sohn Albrecht auf Weiftropp, | 
Broßmard, ftarb Anno 1703; als | Groinfch und Debitsfch, ft Anno 
Holfteinifcher Hof Marfchall, Land⸗ 1671. als Chur - Sächfifcher Ober- 
March, Obrifter über die Garde zu Schende und Cammer.Hetr mit — 
Pferd Ober /Jaͤgermeiſter und Amts· | tode abgangen, und hat Heiuch Ada | 1. berg 
Hauptmann zu Apenrade ohne Kin: men auf Weißtropp hinterhiſen der N 
der und ging mit ihm dieſe Linie aus. | Königlicher Pohlniſcher Cammer- y Ä San, 
Vorgeoachter ibreche at eine be | Ger un Ans Daupeman ad | RAS Man 
— Fe a Da, 
Me, N 


I 
' 


uf ee Ka 


* — Gumpenbers- _" Buftedt. 558 

zeit pontinen Stamm mit) de&Stamm:Neihe derfelben wird von 

F et antzet hat. Bucelino mit einem Anonymo vor 

* ——— Gumpenberg Anno 3250. angeſan⸗ 
Gin tersberg- 


















gen, der ein Vater worden Heinrichs 
welcher Anno 12 84 dem Thurnier zu 
Regenſpurg bengerwohner, und Hilde⸗ 
brands Herrns in Gumpenberg, der 
ums Jahr 1280. gelebet und ſeinen 
Stamm ſortgeſetzet. Spener nen⸗ 
PL * net ee —— 
ah: NeAa0 IV. in groſſen zeugete Heinrichen Kayſerlichen Vice⸗ 

— —* S = 5 Ferner * Ao. | Dom, welcher Henricum undStepha- 
{8 | num hinterlaſſen. Diefer hat feinen 

Nahmen behalten, und ihn-auf feine 
bißigo Alorirende Pofterität gebracht; 
von jenen aber ſtammten die Marz 
ſchalle von Scherned her, die in dem 
vierten Grade wiederum abgeſtorben. 
Bucel. Stemmat, Part, IV. Spem. 


Hifi. Infign. 6.38... 2 


f Ehil werden vor Micre 
DE MN Site und anfebnlichfte 
„et ommern gezehblet 5 54 


m —— von Guntersberg 
er ums Jahr 1233 


Caſpar Anno 1461.49 
s 

ı R *2 des Johanniter - Drdens 
| hemeſte Jurg tloriref. Henning, 
a Eeme arten von Guͤ 


409 Erisc&ys in Pommern der 

rt den Krieg ——— 
bach) u 

March as auf Reichen nd wat 


z wteumg r 
bin andere aufeichenbach Guſtedt. 
ofr ichen Wedienburgiſch·* SEE | Da deß anſthulche Mbellc· Jo 


eift ers und Amts⸗ Hauptui 
8 auf | milie eine von demälteften in Nieders 
gew=t, defjen Sopn Marehie UN Sacıfen fen, iftin Seuckfelds Ant- 
quit, Blanckenburg auf der II, Ta- 
er rg in ph 
ma Gamin, au welcher Ripa eineTochter Arnolds 
na — pri, und | von Guftede, eine Gemahlin Daniels 
te Frangen auf Klitom nd | von Wefterhofen Anno 950. genen 
Hrein, Eh ur Brand rgiſchen net wird, Nachgehends hat Raſche 
DSechancu — von Guſtede fein im Stiffte Hildes- 
mannen zu d (de, heim gelegenes Stamm ⸗ Guth Gu · 
jahr 2673. gelepet und feinen ftede, dem Klofter Ringelhelm übers 
” fortge 8 merl geben, und davor eine tägliche Meſſe 
USEH. fegen Pom zum Gedaͤchtnis feiner und feiner El⸗ 
tern Seelen wie auch aller feiner Vor⸗ 
Bum Penberg Eltern von Adam her, geftiffter. Hie⸗ 


rauf ift er nebft Bruno von Guftede 
°e. SreyE chen Ba milie Anno 1406. von dem Biſchofſe Ru- 
—— gleiche Nabmens⸗ 


— zu Halberſtadt mit einem 
— wi 

| = — 32 Hu x Burglehn zu Schwanched, eauch 
ung. Die ordentli⸗ 


denen Dörffern Derfchen und Be⸗ 
4 gen 


559 Suttenberg. Guttenſtein. 5 
gen, fo beſtaͤndig ben feinen Nachkom⸗ | Augfpurg gezehlet. Von YcHaz voss 
men geblieben, belichen worden. Jo · Guttenberg ift in Aönige ur eächs- 
hann Joachim Alorırte Anno 1628.| Archiv Part, Spec. Cont.z.p> 2237 - eine 
als Ober : Hauptmann der Aemter Verſchreibung de Anno ı5 3 r. 34 
Schoͤningen Heſſen und nach diefem leſen, daß er fich wegen Zerfiö -zzrıg fei- 
bey dem Erg-Stifft Magdeburg als nes Schloſſes an den StäreDer Des 
Thefaurarius und Landſchaffts⸗ Dire-| Schwäbifchen Landes nicht wÄAchen 
dor. Er zeugere aus 2. Ehen 23. wolte. Gottfried Wilhelm war Ao. 
Kinder, von welchen unter andernanz| 1667. Bambergiſcher Narp und 
zufuͤhren; 1) Wolff Hildebrand der Pfleger zu Bodenftein. Sodann | 


) 


als Chur-Sächfifcher Cammer · Herr Gortfried gelangete Anno 16 8.4. Zu 











IB An- 


7 
1% 


| 


und Hauptmann der Teutfchen Leib: | dem Bißthum Wiürsburg, und Anno 
Garde, Anno ı 69 1, ohne Erbe vers] ı 697. befleidere Wilhelm Ulrich die 
ſtorben. 2) Erdmann Wilhelm, wel-| Würde eines Dom » Probfis zus We uhr, 
cher Chur» Brandenburgifcher Hof-| Worms, Philipp Valentin Frey⸗ are 


J 


und Regierungs⸗Rath, wie auch)! herr von Gurtenberg forirte Anno 
Ober ·⸗ Land · und Kriegs · Commiſſarius 1709, als Dom-Probft zu Bamberg 


in dem Fuͤrſtenthum Halberſtadt wor. | und als Chur: ifcher geheim⸗ Tau anf; 
tzet hat. Seine Söhne find Ernſt ang ; 
und "Johann YOillhelm, davon Buttenftein. — 

jener Anfangs bey Sachſen⸗Weiſſen ⸗ a Dia 
fels, Anno 1713. aber bey Ehur-| Von dieſer Gräflichen Familie in 


Braunfchtveig die Stelle eines Hof · Böhmen hat Balbinus ein Buch ger | er y, 7 
Raths erhalten, und mit Erben fo|fchrieben, darinn er deſſen Stamm“ [% m, ve 
wohl als fein Bruder, erfreuet worden, Reihe von Slaviborn Grafen von She 9% 


HMSct. Geneal. Else 
ter geweſen der enen Hei 
Guttenberg. dbonniia und Hanfeci, von Kine 
im 13. gradu abſtammet LEN Kan 
Eines der Alteften Adelichen Haͤu · Gutta, welcher das Schloß Gutten- u 
fer in Francken, fo nunmehro theils ſtein erbauet und fich zu erft davon | ;p,, AU ef 
ben Freyberrlichen Character fuͤhret. genenner; von deffenlihrendel Buria- Sa 
Esift wohl zu unterfcheidenvon dem | no 11, führen die heutigen Grafen von Be 
alten Adelichen Gefchlecht Wolff Guttenſtein ihre Genealogie in um 
von Surtenberg im Nheinlande | verrücter Orduung her, (Er war daafı 
und fonderlich in Heffen, fo mis den | obrifter Cämmerer in Böhmen, und W 
—— Wolff genañt Metter · | von ungemein ſehr groſſen Reichthum N 
nicht zur Gracht, einerley Urſprung wie er dem ums Jahr 1466. fichume |; hie 
hat, ſiehe Woiff Metternich. |terflund mit dem Könige Georg | % —X 
Die von Guttenberg in Francken wer- | wegen deꝛReligion Krieg zu führen. & Ma, 
den in Paflorii Francomia rediv, un: |wurdeeinDberrAekter-BaterAlberti, | xy Ung, 
tee die Thurniers» Genoffen Ao. 968. |der A. 1450. als ObrifterMung-Meis Ko 
au Merfeburg und Anno 1080, zu ſier in Böhmen verſtorben; von * J 


> 


F 








am) | 

* — ai Haberkorn 562 
IN Min; Nifph 40. 15.45. | Rriegs- Nach, General» Feld. 

I * I Berge, "ot htethanen ermor- | meifter, —— ra 
U an Abe aber hat | Commendant zu Prage verfterben. 
& ar Bey Fpflanker. Deffen , Sonften ift auch Andreas Graf von 
r Gate, Prosnara Graf| Gurtenftein der 16te Biſchoff zu 

rg Proge genen 





Anno 1716. als 
th, Hof 


N. 


le - RAD, nac der Me 
ein : iß, tte 
Dicpen alte Xpeie gamile in |des vorigen Seel Horte, 


Haaren, 


/ 
HR zu Tage floriret; 
2 2 Ernen Dial: Haberforn. 
Anno ‚it Rabano von| Diefe Aeliche Familie zehlen Die 
WRbre 8 an, welcher im Seribenten unter die älteften in Fran⸗ 
. Meng, Wocarus der Kit: den, allwo ſie vormals Zellingen ihr 
Barer wird. Er mar | altes Stamm · Hauß befeffen,wie denn 
— —8 II. welcher unter andern auf Humbrachts 167. 
Öfe Ten Hervorden ge⸗ Stamm ⸗Taffel vom Rhein. 
irre des vorigen Adel Margareta Haberfornin von 
I N ann von Haaren |Zelingen angeführer wird, daß fie 
RD; Sein | Hanfens von Haberforn auf Zellingen 
MR IQ urg. sKirt- und Annen von Schoruſtaͤdt Tode 
Q üpmebifcher ter, und ums Jahr 1600, Florians 
rn Diener erfehof J 
R eines sah | von Husten auff Gtechelbergerft 
5 aflorius m 
TR sr. hat m mit Gemahlin geweſen. Zaflorins mel 
RN Naen Stam —* det in feinem Franconia rediviva, und 


el» war im Capitel vonder Ritterfi 
8 —— fiedem es 
welches Anno 1235. zu Würgurg 
— fe von dem Frändifchen Adel gehalten 


hſet Cuc ſters nee ge 1075. 

— ——— | Grang Haberkorn ausdruͤcklich unter 
—— " Zr- eisernen ray 

’ sehen E57 age | zBureburg gezehlet. Es hat auch 
eg ‚Haafe dieſes uhralte Adeliche Gefchlechte vor 
„. ı,li per oo. Jahren in der groffen Fraͤncki⸗ 
ee Dr Apen Mereiniauma arftanden. mb 


3 Hm 2 — Hadl: 
fonft denen Crayß · und Sand: Tägen | fen Herr Sohn Hartmann 
beygewohnet, wie davon in Luͤnigs | Haberforn Hochfürfilicher 


und wieder zu lefen. 
berforn, zehlet Bucelinw in Germania | Laufiß. 

Sacra pag, ıdo. unter die Adelichen) Sonften ift 
Aebtißinnen des damahligen Jungfer |merdfen, daß der Nahme Peurazs zurd 


Klofters Unter, Zell am Lifer des|Francifcus fehr offters in ihrem Ge- 


Rheins und beym Schloffe Roßberg |fchlecht anzutreffen, und daß Broffer 
gelegen, und meldet daß fie Ao. 1529.) in feiner Lauſitziſchen Hifor- ärrer, 
verftorben. Um diefe Zeit iſt diefe| wenn er 2. III. p. 46. ſetzet daß porer- 
Familie durch die innerlichen Unru-|wehnter Petrus zu erft in den Adels 
ben, infonderheit durch den groffen| Standerhoben worden. Es ift dieſer 
Bauren-frieg an Guͤthern in Abneh | Irrthum hernach in dem ſo genannten 
men gerathen, und hat fich hernach ein | Bücher-Saal oder ausführlicher 
Zeig davon in die Wetterau und CYachrichten von alleeband 
Heffen begeben, und fich durch Gelehr neuen Büchern und andern Sa- 
ſamkeit berühmt gemacher, wie ſich chen fo zue Hiſtorie oder Ge 
denn umter andern der bekannte Pe- | lehrſamkeit gehoͤren Tom. IV. p. 
trus Haberforn durch feine Schriff⸗ 491. & ſeq. alfobald angemercket und 


ten verewiger hat, von welchen in dem | corrigiret worden. 
heraus gefommenen Tractat de Nobi- 

libus Theologis mehr Nachricht zu Ha, 

finden. Einige von diefer Familie ha- | 

ben fi) nachmalsin die Lauſitz gewen⸗Dieſe Adeliche Familie tft von der 


der, woſelbſt fie nicht allein nach Auf- | folgenden von Hacke zu unrerfchet- 
weiſung ihrer uhralten Genealogie |den., Ste Alorıret in Schlefien, 
bey der Ritterſchafft willig angenom- | har fich auch in derlauſitz ausgebreiger, 
men, fondern auch zu denen höchften | und beſitzet fie an der Dveiß das Guth 
Adelichen Bedienungen gezogen wors | Haußdorff. Mach Luce Bericht 
den, Sie beſitzen dafelbft, und zwar | lieger ihr alter Stamm » Sitz Tho ⸗ 
in der Dieder »Laufis, noch heute zu maswaldau im Jauriſchen Fürs 
Tage die Ritter» Gürher unmeittucau, ſtenthum. Zu erft wird Frans ange, 
Hohendorff, Sellendorff, Schöneich | führer, welcher der Stadt Breflau 
und Bohrau unmeit Guben. Mach und ihrer Alliirten Obrifter Anno 
Anfang diefeg Seculi Aorirten auf die: | 1476. geweſen. Gin ander diefes 
fen Guͤthern Herr Heinrich Perer von | Nahmens mar um diefe Zeit des Her: 
Haberforn, vormahliger Fürftlicher | 8098 zu Dels und Munfterberg Re 
Mecklenburgiſcher Diretor der Ne |gierungs- Rath, weldye Charge auch 
gierung Güftrauifchen Antheils, fo noch einer diefes Nahmens Ao. 1592; 
hernach in Fürftlichen Merfeburgi- | befeffen. Friedrich auf Thomasmwal 
schen Dienften als Gegenhändfer in|dan und Mühlgaft war Ao. 1632. 


der Nieder⸗Lauſitz verftorben, und def | als Hauptmann des Preichauifchen 
Halts 


— 
ter. pon 
erfebur- 
Reichs. Arebiv, im Capitel vonder | gifcher Vice- Präfident byder Dber- 


freyen Ritterſchafft in Francken hin Amts» Regierung und Ober Cor/- 
Annen von Ha-|Rorial - Diredor in ver Drieder 


bey diefer Fanrzilie - zur 


wa 
PL 
Irıku 
&r 
Gen « 

FIR, 
—— 


Es ber ä 
1 57772 
Affen, 


den De*% Slefe Hanf anf | gen, gewohnet) auf dem Thurnier zu 

und >; Anno orff und gallendo war | Worms mit befunden, wie in Pa/lo- ı 
in Bericht⸗ ba 068 Königlichen tand- [riö Francois rediviva zu fehen. 

gm Bey Slogauiſchen Fürfien: |Bon Juft Haden, einem Thüringts 

Sicher Sarıi Ügft any Ju Hanf Asmann auf ſchen von Adel / it in Spangenbergs 
Pre Pexuı 1060, alg Au Petmflorirte ums Jahr Mannsfeld. Chron. zu lefen, wie 
2 dr ihre  Mlifchen Si des. ieg- er im Schmalfaldifchen Kriege den 
Bu Gre ſtoph Heim fenepumg, und Chri-|groffen Hugo von Manngfeld des 
1 Hoher. 5 —8 —* die Ehre Anno Nachts aus ſeinemSchloſſe gefangen 











e th Hof Sammer» eführet, und nach zwey Jahren, 
en —*z* = den.  Schlefifche —— Kanion —— 

— 8 Lauſicziſche/ 1000. Gulden, wieder frey gelaſſen; 
— igkeiten. Im Adel-Spiegel ?. 11. wird er 
— als ein tapfferer Klegs · Mann geruͤh⸗ 
fe Had e. St der —— 1553. in der 

Pr acht bey Sievershaufen im er⸗ 

€ Gen Abe alteften und anfehnlich- |ften Angriff geblieben. Mach obge⸗ 
DÄR Mesgye, vdauſer in Tpüringen |dachten Peccenfteins Bericht hat 

San nerpuVelches Biltingsle|fich dies Gefchleche in vorigen Zei. 


Frey, Su und Rrumpe, als 
—S— —S— im Amte 
— 2. > ec erſeburg Ben, 
r m — Tbeatr, 
De der pn In, Rein ch Be 


ten wegen harter Streitigkeiten mit ; 
den Grafen von Beichlingen , mei⸗ 
ftentheils aus Thüringen in andere . 
$änder begeben, und fich hierauf auch) ' 
in Meiffen ausgebreitet, allwo es zu · 
gleich noch ietzo floriret. 


Hacke. 


Diefe uhralte Adeliche Familie in 
der Mark Brandenburg beſitzet da⸗ 


ee Re 
Mare * A Onens Sähhifhe 


URSTR,E welcher mit Ton 


* 

7 3 be 

felbe & RN barinnen BR | fetbft das Erbfihendten- Amt. Ange- 
PERS N “ rgemnadit 2 PES| zurgehet fieinder Mäcch. Cheon. 

z| 2-39. unter diejenige, welche Anno ; 

926, in die Marc Brandenburg ge- 

fonımen, nadydem die Wenden dars 

aus vertrieben worden. Weil fie 

mit denen Hacken in Thüringen und- 

in Meiſſen einerley Wappen führer, 

Fan es ſeyn daß fie zu gedachter Zeit, 

OR N 5 Utiter die eich“ | Yen * ——— 

er er zu 

— N Parmftadt ni Deccnfkein I.e. und aus denw 

n 7 pe 4 


AnnofF Anaut in prodrom, Mifnie 
sn are Zen ar a 
de zu, Suhle/ 
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567 Hadeborn: Hadeborn. 


feinen Maͤrckiſchen Seribenten | chum Magdeburg, welche vor 


58 


nen Grund, wie man denn auch ben | ften Adelichen Familien im ie 





findet, daß die Aachen in der Mardf | ten denräflihenCharaderge fribhrer 


vor Zeiten wären Bliſſen oder und ſich von Gottes 
Bliſſel genannt worden, den Nah | fchrieben, wie in Poppenrodü 


Bmders ges 


men Hacke aber von einer befondern | buche ⸗. 37. ausführlich damorz zus 


heit zu Marggraf Waldes | lefen, woſelbſt auch geineldeet wird, 


Eißleben gehabt, und zugleich EBip- 


ter Angelus p. 210. l.c. dafer Anno |pra, nebft ihrem Stamm / Safwforfe 
‚1. Meilevon Ropprres 


mars Zeiten erhalten Härten. Won | daß fie ihre Refideng zu zelpe>e 
Joachim Hacken meldet obermehn- 


1430. die Ritter · Guͤter 
und Stolp an die von Strohband ſtaͤdt gelegen, beſeſſen. Heut zus Tas 
verfauffer un zuSpandau wo „ge befiger fie in dem fo genanzereıs 
tig geweſen. Anno 1588. war Holtz⸗Crayße die —* ahren⸗ 
Hacke auf Bergen und Briefen, als dorff, Ztaßfurth Suhldocff zc- 
Chur⸗ Brandenburgiſcher Amtsver- | Zuerft iſt vor andern Ludolph anzu» 
weſer zu Cottbuß bekannt. Wigand | führen, derfelbe ließ Anno 1115. in dem 
diente Anno 1614, dem Ehur-Haufe | Treffen beym Welpheholge feine 
Brandenburg als Obrifter. Anno |Tapfferfeit fehen, wie inSp v 
1690. befaß Heinrich die Charge ei- | Mannsf.Chron.davon zu Lu⸗ 
nes Cantzlers bey dem Fuͤrſten zu Ans dewig hatte Hertzogs Boleslai Calv⸗ 
Koͤthen, und Ernſt $udervig auf | zu biegnitz juͤngſte Printzeßin zur Ehe, 
achenow (unweit Berlin gelegen) | welche An.ı278. mit Tode abgangen ; 
Anno ı713. als Königlicher | weil auch Albrecht Friedrich und Hans 
Sifcher Generals Major und |von Hadeborn Gebrüdere anf Sorn 
mmendant zu Berlin mit To- |umd Sercha bey Görlig A. 1426. Ans 
de ab. ſpruch auf das Schloß Pribuß ge⸗ 
Es zehlet auch Angels eine Adeliche macht, und deswegen mit dem Her⸗ 
Familie Hacke unter die Adelichen tzoge zu Sagan in Streitigkeiten gg 
Gefchlechter in Hollſtein, es fühe |rachen, wie Broffer in Kaufiz. 
vet — De an Merckw. P. 1. p. 113. anführet, fo er« 
Bären-Beiffer, wie Anaut /. c. mel | hellet daraus , daß diefe vornehme 
det, im Wappen, ob fie aber noch da» | Samilie vor alten Zeiten auch in 
felbft florire, Fan man nicht fagen. | Schlefien floriret, und von dar fich in 
Adel, Chron. p. 46. der Lauſitz ausgebreitet gehabt habe, 
In Schwaben ift auch vor Alters | Mechtildis von Hadeborn die Heili⸗ 
ein Adeliches Geſchlecht diefes Nah | ge, fo das Buch geiftlicher Gna⸗ 
mens in Anfehen geweſen, von wel- | den und Offenbahrung gefchries 
chem Albert Anno 1368. unter die) ben, hat ums Jahr 1230. gelebet, 
Pröbfte zu Ellwangen gezehler wird. | Anno 1364. war Elifabech Aebtißin 
Cruf, Anmal, Spev, P. II. zu Quedlinburg , und Anno 1370, 
»| florirte Friedrich, welcher zulegt den 
Hackeborn. Grafen Stand geführt. Um eben 
Eine der ältefien und anfehnlich- | diefe Zeit waren Albin — 
efannt, 





Sea __Yabeln, Hande.. asedern. 
befannt, die Anno 1378. das Schloß | kommen; Chriſtoph Siegmund har 
#yernamburg in Thüringen vor |von vorgedachten Herrfchafften den 
8000. breite Schorf an die Sandgra« | Sregherrlichen Charadter erhalten, 
fen Friedrich Balthafarn und Wils | und Francifcus ift Anno 1582, Lands⸗ 
Delnz verfauffer, und nur den Adel- Hauptmann in Tyrol gemwefen. Zu 
fand geführt haben. Anno 1418, |unfern Zeiten florirte Johann Eafpar 
gar Mechtild Pröbftin zu Quedlin: |als Känferlicher Cammerherr und 
Arg und Anno 1711, toar einer von ; Heinrich als Käyferlicher Reiche 
Dadeborn Königlicher Preufifcher | Hofcarg. Tyrol, hrenkrängl, 
Supral Mejorund Envoytan dem P. 6 fid) eine Branch 2 
ofe. Spangenbergs at ne Branche von dies 
SNansfeld Chem, ze, Adelſp. P. | fer Familiein vorigen Zeiten in Oe⸗ 
1. Kernen Anrigu. Quedlinb, fterreich niedergelaffen, von welcher 
—— Aono ae 
3 ieronymum von Händel au 
Sadeln „!belfpueg Sntafn, wide: de 
Von diefer alten Adelichen Zami- |tandfcafft Mieder-Steyermard D+ 
k Hergo chum Bremen meldet ber⸗Buchhalter wie auch Hof und 
Fabapg in Er u Nobil. Bremen/. Landrechts · Beyſitzer worden; nach⸗ 
aun⸗ —— ai Hajo ausOft- |gehends aber wegen der Evangeli- 
5 d fr bat gändgen Hadeln ſchen Religion von dar ſich nach Re⸗ 
1 Veben, der per; &Sgarrım dafelbft |genfpurg retirisen müffen wofelöft er 
Mang et. Bon deffen Nach- |77. 3 alt Anno 1652. verftorben, 
babe, ungerfehtedene felbi- | Sein Sohn Hans Marthias,der den 
Yldıp J Sandpögte Segler; Freyherrlichen Charadter von Ga⸗ 
zu Ausgang Des XIV. Se- |belfpurg angenommen, ift wegen ſei⸗ 
lilvon den Eſiſchen Hertzogen nes Ritterguts Steinhard unter die 
— bern wordess, haben ſie Jeichs⸗ſreye Ritterſchafft in Fran 
mag € $ande sniedergelaf- | den aufgenommen worden, aber An- 
er genannt, |n0 1675, ohnemännlichen Erben vers 
Mb füch Die Zadelrt orben, womit denn diefe Knie 
Um Hapeln war nad Anfang | ftorben, eſe zu 
Km Scculi Köntslihn nn — — 
a dbriſt · Tieutenan Hagedorn. 


Iſt ein alt Nieder ⸗ Sächfifches 

Händel, He nl. Ddite Ss Ich, don weichen 

unme rantz andern Rittern Anno 

Here —— eg rol, F 1396. in Ungarn wider Die Tuͤrcken ges 

RER ih e Sami e ufab uñ Ma | blieben, wie in Münferi Cosmogr.p. 

Do wain JE worzeitänac |s39.5ufehen. Hernach wird Theo- 

et, hat = ? von Impſt |dorus Anno 1475. unter die Aeb⸗ 

Brandes Ber Bercholdo An. |te zu Werden gejehlet. In den 

ect/ uta d iſt — ei: dahin ne nenen Nritan mar Tohann Ernſt ho 
„u nen ch 





diefe Zeit florirte Philipp Daniel als | cher fich durch feine Returmatıons- 
Maflauifcher Ober, Amtmann zu |Statura , woraus. nachgehends die 
Saarbrücken, deffen Sohn Johann | groffe Conprigario Bursfeldenpis ent⸗ 
Bernhard Graͤflicher Maſſauiſcher ge | ftanden, berühmt gemacht, —* 
op 


y 


“571 Hagen: Hasen, $>2 — 
: Kanne, derfelbe wurde Anno 1676. als heimder Rath worden Hans S einnrich nn 
' Dänifcher Major indem Treffen bey | erfter Freyherr von Hagen, cdre DBru⸗ = Th 
Lunden in Schonen von den Schwe- fders Sohn des vorhergehenDer:, bat Sugbeb 
den gefangen, welches Unglück auch | feinen Stamm mit 4 Söhnere forts = Span 
in felbiger Zeit einem diefes Ger |gepflanget,davonder ältefe $Gobann — * 
ſchlechts als Obriſten in der Schlacht | Willyelm Ludewig Chur⸗ Trierifeher —— * 
ben Seneff, betroffen. A.1713. florirte Ober » Hofmeifter worden. nr — ⸗ 
einer von Hagedorn als Koͤniglicher |dem 1»7ı8ten Jahre wird einer Diefes X, daB A 
Daͤniſcher Staats » Minifter, Bucel, | Nahmens Königl. Pohlnifher umnd — Baur 
Germ.Sacra, an, wirfliher ıge- Kummers/cl 
mder Rath genennet. VMac ti 
Hagen. —ES Tab 34. m auf 
In Kaͤrndten und der Gegend Ber 2 termuri, 
Eine Freyherrliche Familie im um ift auch eine Adeliche Familie vor amd Der Anz 
‚deren Stamm-Keihe Hagen befannt, dern Stamm-Dreivr Fricger Mag 
. Bumbeache mit-Thöring von Ha- |hebeym Bucelino in Stemmat. P. I. va Mar, Ober, 
gen Anno 969. anfänger, und in un⸗ !zu fehen, fer; und 2 
verruͤckter Ordnung fortſetzet. Von —E———— 
— Friedrich Hagen. fester Genera/ 
und Heinrich de indagine in den $a- erwanr der Leil 
teiniſchen lUhrkunden ums Jahr 13058.) Eine uhralte Adeliche Familie m [3 = 
geneñet; des erſten llhrenckel Johann !Nieder-Sachfen, von welcher die von NRal ſan fand 
Herr zu Motten wurde ein Großva- Aſſeburg abgeftammer, fiehe Aſſr | Familie pay, Gar 
ter Friedrichs Amtmanns zu Pfals burg. Zum Stamm-Bater derſel⸗ re Mcolaus auf 
“gel; deffen Altifter Sohn Yohann | ben gieber Spangenberg im Adel "roc im Äiriege mir 
Anno 1547. als Ertz⸗Bi⸗ ſpieg. P. II. p. 205. b. den in den vors —E 
ſchoff und Churfuͤrſt zu Trier ver⸗ —— Articul erwehnten Tode Ua, Her * —* 
ſtorben. Der dritte Sohn Heinrich ring an, und meldet dabey daß De Rz hin, Eis 
Herr zu Morten; Jppelbrunn, Saf- | Nachkommen Hadmersieben, foMm ** Pre 
“fenheim, Hollenfels und Brandeville | Halberftädeifchen lieger,befeflen: Er —æ—ãS 
hinterließ unter andern Söhnen Jo⸗nennet ihn einen Kaͤyſerlichen Obri⸗ ke, * liter 
hann $udervigen Känferlichen Stadt- | ften, der Anno 969, auf dem Thut im Hollſt. 
halter zu Trier und Lothringiſchen nier zu Merſeburg die Daͤncke ausge⸗ —XE 
Amtmaun zu Schamburg, der Anno |theiler; Fan alfo ſeyn, daß einer von —* di werden dj 
1589. verfiorben ; deffen Bruders | feinen Söhnen feinen Stamm im ar alteſn don 
Sohn George Heinrich, Herr zuEp: | AheiiHande, und der andere Sohn Ray —8 in beyden 
: pelbeunm; Saffenheim f —* feine Familie in Nieder · Sachſen RE ‚haben, aber ı 
tern, Clotten und Holenfels ward fortgepflantzet. Von deſſen Nach⸗ Mir ud führen, b 
* Anno 1590, durch Lothringiſche Sols | kommen ifi Johann Anno 1430. Abt Win —T 
daten jänmmerlich umgebracht, Lim |des Cloſters Bursfeld geweſen wel⸗ Min, Air, 


‘573 Hagen. 
ſtoph auf Hadmersleben Kitter und 
Doctor, wie auch Ertz⸗Biſchoͤff licher 
Magdeburgiſcher Hofmeiſter, wird 
don Spang en unter die Ge⸗ 
Ichrren von, Adel gezehlet; Sein 
Sopn Adolph har durch feine Be- 
Fe dfarnfeit und Klugheit es dahinge- 
Tacht, daß Anno 1525. in:den da: 
eabligen Bauren » Kriege das. Cio- 
—— — 
er war ein Vater Chriſtoph de 
Dingan auf Habmerslchen , von 
welden yermucplich abgeftammet 
Fiegmund der Anno 16520..als Erk- 
Eirböfiger Magdeburgifher ge 
Beimder Sarg, Ober-Edmmerer und 
Softefkr; und Surf : der ums 
Jahr 16po, alg Fuͤrſt lich er Braun. 
ſcher General r Major * 
In ang per. Leib · Satde fie 


1 ßouſtein iſt auch eine alte A⸗ 


m Familie von 


— abei Haupt: 


er geweſen; 
1590 garte Diefe are 
46 md Eiter in Holl- 
Ei Te el: no lift: Adel 
Eon. 


Yı werden bie von 
—— pie Alcefign — F 
bet, wo ſelbſt fie in gi nicht 
nn &Sgirer haben, ndarmö- 
ley Bappen fubren efenbur- 
ie ſch arsch in den Micralii 
n aus geBreitet haben · 

mer 


Und L.0- 
zen, Tonft Seift BR 
fe de 





Zamdlie floritet | fagen, 


_ Fragen. 574 
ebenfallsin Nieder · Sachſen,/ von 
deren Urſprung man nichts gewiſſes 
zu melden weiß. Es ſcheinet, daß 
fie ſonſt nur Geiſt geheiſſen, den 
Nahmen Hagen aber angenommen, 
nachdem fie etwa nach Abfterben ei- 
nes Aſtes derer vom Hagen deren 
Güter mit der Condition geerber, 
daß ſie deren Nahmen fortpflangen 
ſolle. Zuerſt kan man Gottlieb von 
Hagen ſonſt Geiſt genannt, anfuͤh⸗ 
ren derſelbe war Anno 1595.ju Hans. 
hagen im Mecklenburgiſchen geboh⸗ 
ven, nachgehends Daͤniſcher refidi- 
render Legat am Spaniſchen Hofe 
zu Bruͤſſel, und endlich geheimder 
Rath und Commilſſatiue zu Bres 
men worden, allwo er auch Anno 
1658. verfiorben, Er gab Comirio- 
logiam Ratisbonenfem und fonften eis 
nige kleine Schrifften heraus, An- 
no 1614. war Bernhard von Hagen, 


Hager bekannt, | fonft Geift genannt, Koͤnigl. Däni- 
3 auf MübelAn- ſcher Geſandter am Oldenburgifchen 
©, — mir den Dite-| Hofe, und ſcheinet er des vorherges 
Kriege yrachgehends |henden Vater geweſen zu feyn, von 


welchem auch abgeftanımer Bern⸗ 
hard tevin, der Anno 1697, Königl, 
Pohlniſcher und Chur- Sächfifcher 
geheimder Kriegs Math, und Anno 
i7uu. Abgefandter auf dem Känferli« 
hen WahlsTage zu Franckfurt am 
Mayr gewefen, zu welcher Zeit auch 
Mauritius als Dom-Dechant zu Has 
velberg florivet, Winckelm. Glden⸗ 
burg. Chron. Menckens Zexie. 
der Gelehrten, 

Anno 1699. lebte Eraſmus Graf 
von Geift und Hagen am Ehur⸗Pfal⸗ 
tziſchen Hofe als geheimder Rath und 
Pfalggrafs Caroli Obrifter Hofmei⸗ 
fer; ob er aber zu der vorhergehen ⸗ 
den Familie gehöre, Fan man nicht 


‚Hagen. 


zz dam 0 m: 
Hagen. —238*— mag 
Eine uhralte Adeliche Familie In | Ein ander Nahmens Eprifto wirt 
Coburg. — 


Meiſſen und in Thuͤringen welche von Hoͤnn in der 
— — P.52.P.I. Anno 10305. als {qe> 


richt mit denen von Hayn einerley | heimbder Rarhe-Prefident un Ears- 
Wappen und Lirfprung haben ſoll. merrath angeführer. Anolpg SDe- 
In Meiffen ift Badrin im Amte —* hat noch A. 1649. auf desss Gau- 
Deligfch und in Thüringen Alten- | fe Alten-Gortern florivet. Arzszase am 
Gottern ihr alter Stamm Sitz. Prodr. Mifn, Pecsenft. in ZBessr. 5: 
Sie fol nach Pescenfteins Bericht Sax. 2* 
die Haynerburg bey Muͤhlhauſen/ Aus dieſer Familie ſoll auch Der dr 
ums Jahr soo. erbauet, und hernach | berühmte Earthäufer-Munch zus Er- Sr 
lange drauf gewohnet haben, In furt Johannes ab indagine,der Anno heine 
ze. Saͤchſiſcher 0- | 1475. geftorben und über 300. Bir /räı 
"der difchen Chron.|cher gefchricben haben fol, nrfpro | mw. 
‚wird Anno 938. eines Sächfifchen — ſeyn. Knaut. Peccen ET 
Ritters von Hagen gedacht. In eit Anfang diefes iegigen Seculi * für 
Berimeii , Srepf nei 
wird Anno 1280. einer Fehde er-|von. Hagen, als Sachfen- Gorhai- — 
wehnet, fo die von Hagen mit der ſcher gevollmaͤchtigter Geſandter auf ie Familie 
Stadt Mühlhaufen gehabt, woraus —— zu Regenſpurg be⸗ rau 
ein geoffer Krieg entftanden, und auf | kannt; derfelbe fam vormiahls aus 
beyden Seiten übel gehaufet worden. | Sachfen · Quedlinburgiſchen Dien- 
Heinrich) von Hagen ift ums Jahr ſten nach Bayreuth, ward des iegere- 
1376. tandgrafs Friedrichs in This | gierenden Marggrafen damahligen 
ringen Obrifter im Kriege wider den | Erb , siugens Dofmeife, hernach 
Abt zu Fulda und Hertzog Albrech · | am ſelbigen Hofe Hofrath/ weiter ge⸗ 
sen zu Braunfchweig, und ein Vater heimder Rath und endlich geheimden 
Rudigers geweſen, der den Nitter- | Narhe-Prafident , welche Charge er 
Sig Alten-Gottern auf feinen Stamm |aber Anno 1695. nachdem er unters 
gebracht ; deffen llhrenckel Chriftop | fehiedene Königliche, Chur · und Fuͤrſt 
fol es bey Churfürft Friedrichen zu|liche hohe Bedienungen decliniret, 
Sachſen dahin gebracht haben, daß mit dem geheimden Narhe-Prefidio 
die Univerfität Wittenberg Anno zu Coburg verwechfelte; Er ward aber 
1502, geftifftet worden, Won diefem | gleich Jahres drauf nach Gotha als 
Chriſtoph führet Peccenſtein die Fuͤrſtlicher geheimder und geheimder 
von Hagen zu Hadmersleben in Nie-| Kriegs-Narh, und General⸗Kriegs⸗ 
der⸗Sachſen her; Weil aber die Nie- | Commillarius der geſammten Sachs 
der-Sächfifche von Hagen mit dem| fensGothaifcher und Weymariſcher 
Meißnifchen und Thäringifchen nicht | Einien, beruffen, und nachgehends als 
einerley Wappen gebrauchen, fo fchel- | Plenipotentiarius nach Negenipurg 
net diefe Dedudtion eben nicht Gumd |gefender. Es gehörer aber diefer 
zu haben, Siegmund Hermann ift A. Freyherr vom Hagen, ob er gleich 
' aus 





7 * Hager. Hahn. 5 
aus Diieder- Sachſen und zwar aus Crayſſe das Erb. Sand - Marfchall- | 
dene Halberftädrifchen herſtammet zu Amt, und die Gücher Bfedomw, 
einer der vorherſtehenden Familie von) Rüchelmieß, Wargentin ıc. bes 
gehe fe und weiler unvermählet ift, fo| ſitzet. In den alten Zeiten wırd fie ins« 








n Stammmitigmab, gemein mit dem Lateiniſchen Nahmen 
Gallus benennet.LIm das Jahr ı - 37. 
Hager. wird Efhard Gallus oder Hahn Her⸗ 


tzogs Johannis bey genannt des Thro- 

ps Diefe Srepberrliche Famille zehlet logi Rath, ben der Fundation des 
e Saf Wurmpeand unter die vor⸗ Klofters zu Nagenburg, als Zeuge uns 
Suuſten und diteſten im Oeſterreich gefuͤhret. Anno 1266. war Nico- 
N “vo fie nach Speneri Bericht die|lsus gleihfals Mecklenburgiſcher 
r eig ober Alten- Rath, welche Würde nach ihm noch 
Eã beſitet und ſich davon beynah⸗ unterſchiedliche bekleidet haben. Teſſe 
be “ Conrap der Anno ı 306, ver-| Hahne (welcher von Mirrelio zu erſt 
ct ft im Minorirerr Klofter zu angefuͤhret wird) iſt am Hofe Het⸗ 
ui begraben worden. Heinrich hat tzogs Bogislai IV. in Pommern, der 
Se 1334, Agpirer. Weir Thoma ums Jahr 1290. gelebet, geweſen. 
TO Arnäyg und Poran fänget| Anno 1 300.gieng Hemrich mir tode 
Us de ordentliche Stamm ab, nachdem er feinen Fuͤrſten Henri- 

ig fer Farnifie an, deffen Sohn|cum Hierofolymitanum, fo wohl in 
dus Anno 2489. Unter: Lefland alstn den Orient begleitet hat. 
i te. Anno 1350, commandute Ni- 
XV il. Seculi|colaus die Mecklenburgifche Voͤlcker 
————— mit 2. in dem Pommeriſchen Kriege, hatte 
huen er antz Sieg⸗ aber das Unglüd, daß er bey los 
Ren tegepflanger, moelche beyde gänslich gefchlagen ward: beym A1i- 
DB und Der ältere zus cralio find etliche Pommerifche Verſe 

. Berorbneter in davon zu lefen. Um dag Jahr 1486. 
ei nd Anno 1628. florirte Claus Marggräflicher Bran⸗ 
Torben, —— Sohn: gleiches denburgifcher Stadthalter oder Voigt 
Meng har ger (s die Charge ei⸗ in der Uckermarck, und hatte feine Re⸗ 
Rapferli eBenfale ers erhalten, ſidentz auf dem Schloffe Boysenburg, 
chen Obriſt Spen. Sein Sohngleiches Nahmens zeugte 

mp. Colle&s. Hifl. Ge#- pen. g 

5* Bucelirses in Stem- mit Dorotheavon Blanckenburg aus 
00. | dem Haufe Veltheim fünff Söhne; 





GT. 2.9.79 welche — ı) Reimar, ward Ao. 
1552. Probftund Adminiftraror des 

Da HN. Stiffts Schwerin, nachdem er vor 

nesdee & und vornehmſten hero Archi- Diaconus zu MWahren 


chu⸗ und Obrifter Kirch - Herr zu Stral- 
on Däufer in — —S mn nn +) Erin hatte» 
on kuıra 
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der fromme Seitz genenner wurde, |nommen hat. 5) —— 
3) he en Mecklenburgi⸗ | juͤngſte von den 5. Söhnere Des ob, 

ſcher Land ⸗ Rath und ein Vater Wer, | dachten Claufens ward ein Gre 
ners der Anfangs bey dem Herzog zu | Water Chriftian SridricHs, Miec 
Braunfchweig, Henrico nachgehends Ienburgifchen geheimden Marbs, ir 
aber bey Alberto J Hertzoge in Meck- | deffen Sohne, Wedige Chriftian Die- 
Ienburg, die Stelle eines Hof ⸗· Mar⸗ | fer Aft Anno 1707. tlofcHen. 25e- 
ſchalls und Sand» Raths befleider. Won | ſchreib. der Fam. ihn. Asse 
feinen Nachkommen ftarb Ao. 1680. | in Pommmerl, 1.6, Chyires Sax, 

Vincent Joachim Königlicher Daͤ⸗ 

niſcher Ober - Jägermeifter, in deffen Hahn. De 
jüngftem Sohn, Alexandro Anno 

1707. dieſe Linie erlofchen ; die Toch | Diefe Adeliche Familie ira Mleiffen 
ter aber ift an den ehemaligen beruͤhm⸗ | hat von langenZeiren her auf den Haͤu⸗ 





ten Dänifchen Groß - Cantzlar Graf ſern Rlein-Sfchocher und Rin- = | 
Eonraden von Reventlau vermäßler genthal forirer, auch in Thuringen bir Yu) 
worden. 4) Kıdecke, der Lirheber in dem Anu⸗ Weiffenfee, Mieder- —— 
der noch allein florirenden Linie, zeugte Toppſtaͤdt, Grüningen und andere Kai 
mit Mette von Quizau aus dem Hau. Guͤther mehr an ſich gebracht. Gier Pi : 7 
fe Stavenon Cunonem, Mecklen⸗ ſcheinet mit dem vorhergehende Med: re 
burgifchen Sand- Kath, welcher Anno ienburgiſchen Gefchleht won Hapr 
1574. da8 Schloß und Amt Seeburg nicht einerlen Urfprung zu Haben, wie — 
in der Graſſchafft Mansfeld eg) denn ein anderWappen fihrer, auch zZ 


Graf Chriftophoro vor ı 34000, | fonft im feiner Schns-Berwandnif mit ide 
Thlr. wiederkaͤuflich an fich gebracht, derfelben ſtehet. In denaltendehm / Al ton f 
Don diefen Uhrendeln flurben Levin Driefen wird fiebiß in das 1 5. Secu- * 
Dietrich Anno 17 10. als Preußiſcher lum von Hayn geſchrieben, und ife ſo | dr Noel: 
Dbrifter, Chriftian Wilhelm Anno allem Anſehen nad) mit der Familie Ne 
1707. als Obriſt. Wachtmeiſter, und | von Hayn von welcher anfeinemrte. 1 “rs und a 
Achatz Anno ı711, als Obrift-tieu- nachzufehen, einerley Licfprungs, wie us Baer 
tenanf. Anno 1713, aber florirten denn auch beh den alten Meigmifchen $ 
von gemeldten Uhrenckeln annoch 2) | Seribenten derer von Hahn nichtge Pest; M 
Ldewig Stats, Daͤniſcher geheimder dacht wird. Wolf Goitfried auf — 
Marh, Ritter des Ordens Danebroge AleinsZfehocher war gegen Aus “An 
und Dber: Sand» Droft der Graf- | gang des 17,Seculi Dom ·Dechant u * 
ſhafft Oldenburg;b) Werner Achatz Merſeburg / und har feinen Stamm: * ni 
Ehur-Pfälsifcher Cammer⸗Herr und! in etlichen Söhnen unterhalten % — 
Obriſter uͤber ein Regiment Drago⸗ Knaut Prodr. Mif: MSt, Gencal, X —* 
ner; c) Guͤnther zu Seeburg; d) In Tyrol hat vor zeiten auch ine hnny Om, r 
Levin Ludwig, Mecklenburgifcher Adeliche Familie Hahn von Hah | k Mn "a 
Dbrifter über dag Leib Regimenr zu nenberg floriret, fo fchon Ao. 1327. Ro | 2 * 
Pferde, welcher die Erb⸗ Land · Mar. das Schloß Hanenberg bey Brian: | * m le 
ſchalls-Wuͤrde vermalter, und die Guͤ— befeffen. Jacob der letzte dieſes Ge⸗ NT hi 
eher in dem Medlenburgifchen ange- ſchlechts, hat In den — iR, —8WBW 
10 Bde JUN 
—X 








Sr SHalberflabt. Haller. 530 
Kriegen ſich fo vortreflich gehalten, ' Crain; 3) Johann Georgium, Lan⸗ 
daß ihm das KöniglichePortugiefifche des Verwalter und Deputirten von 
Wappen demSeinigen beyzufügen eꝛ⸗ Crain wie auch Erg-Hergogs Carls 
lauber worden, Bramdis Tyrol. ‚in Defterreich Nach und Erb» Sands 


Zhrenkcängl.>. ds. Falckenmeiſtern in Kärndten, Don 
des legtern Söhnen ward Hanf Ja⸗ 
Halberftadt. cob Teutſch⸗ Ordens Ritter und Coms 


menthur zu Moͤtling in Crain; George 

Dieſe Adeliche Familie iſt nach An- Siegmund aber Erb» Falckenmeiſter 
Zei in der Maͤrckiſchen Chron. |und tandfchaffts-Benfiger in Kaͤrnd⸗ 
B.37. Bericht, Anno 926, in die|ten, celebrirte Anno 1682. jum ans 
"Brandenburg Eommen, nach. dern mahle mit feiner Gemahlin einer 

Dem die Wenden daraus vertrieben Graͤfin von Paradeiferin die andere 
Worden, Johann wird ums Jahr Hochzeit nach funffzig · jähriger Ehe. 
1516, ein Münch im Anhältiihen Er war ein treflicher und in Lateinl⸗ 
“Neuburg. Chriſtoph wohnet ſchen Verfen gluͤcklicher Poet, und iſt 

AND 1598, dem $eichen» Proceß | Anno 1686, geftorben. DBonfeinen 
€ Georgen zu Brandenburg Söhnen ift Ferdinand Ignatius fande 
achim Sriedrich florirte Ao. Rath in Kaͤrndten worden, Sıem- 

7090, Ajg Sürftlicher Dbrift- Ueute⸗ mar. Part. III, Valvas, Ehre des 

Pan nd Sammer- under zu Weiß | Herz. Crains. 

fe Cole, Geneal. Fam. Nob, Paſtorius in Franconia rediviva 


4 A auch eine — aller > 
ein. erſtein unter die Adelichen Ges 

x — von Hallerſt ei re ec pe. | 
ka ; und nunmehro|5’0. e (don Anno 1198. dem / 
— — ſou fichnad)2«- Thurnier zu Nürnberg beygewohnet, 
Ss ander Scriben- —— — 
irn Die Stey-| aufgehalten, p.247. berichtet er daß fie 
dr aus ——— ber in Crain Anno 12766ey Nürnberg die Kirche 
—E a 2% Meilen von Lay⸗ und Hoſpital zum H. Geiſt denen Rei⸗ 
err, und O- ein aufge: |fenden zum Gebrauch erbauet, In 

ach dag (0 „allert 
uf habe erft oird Andreas | angeli Maͤrck. Cheonicp.rz2. wird 
ngeführ Ss u das Yahr|von Conrad Hallern gemeldet, daß er 
” ee, weh mann bekleidete | an Marggraf Albrechts zu Brandens 
J — die Wuͤrde eines |burg Hofe gewefen, und dem Anno 
obflen =. 2429- und hafteeinen| 1451. von feinem Herrn zu Nürn« 
— ja —— Efemens, Obriſt. berg angeſteliten Thurnier mit benges 
— ahmen fon, George, | wohnet, auch mit ſeinem Fürften drene 
je ꝛisit ge A. 1560: Präfident | mahl ledig geftochen. Aus dieſer Fa⸗ 

* u, — und hat hinterlafe mille war vermurhlih Dart 


= gannen-Denntirten Haſſer van Kaflerftein entforofien. 
a7 =di—_ „hum 






Selini v, 


583 Hallweil. _ 

hends aber ſich zu Franckfurch am 
Mayn niedergelaffen,umd dafelbft AO. 
155 1.als Schultheißverftorben. Es 
Fan fen daß die vorhergemeldte Haller 
von Hallerffein zu erft aus Francken 


Adelfp. P. 11. 

Es floriven auch die Haller von 
Dallerſtein in Siebenbürgen, ob fie 
aus Franden oder aus dem Hertzog⸗ 
thum Erain dahin ſich begeben, findet 
mannicht Nachricht, Gabriel, Fuͤrſt⸗ 
licher Siebenbürgifcher geheimder 
Math, ward als Abgefandter A.1660. 


Hamilton. 
Anno ı 601.31 um Bigebum: ©, 


nig, und ſtellte di Prophecenyzzrzg, Di 


er in dem dritten Sahre farben würd, 
welches auch erfolgte. 


Sobanrn Su 
g0 war Kanferliher General in lin: 


enb. | garn, und blieb Ao. 1684. bey Gran 


in einer Adtion mitden Türcfer. Zo⸗ 
hann Sebaftian, Graf vorr HDalſweil⸗ 
ffarb Anno 1700. als Ranferlicher 
geheimder Kath, und hinrferließ Job. 
Chrifianum, Joh. Alberrum, 222 
Antonium Carolum. Vorhero aber 
Anno 1696, den 10, Augufti nur. 
ner von feinen Söhnen, Mahmens 


‚FE 


rn 





an den Tuͤrckiſchen Hof gefchict, zu| Ferdinand Leopold Kanferlicher Erz 2 
Dfen aber von dem Alibafla in Rerten | mer» Herr, nahe bey Wierr in einem 
und Banden gefchloffen, weil er den | Walde ermordet worden, ud fre/ der 4 Bra 
Tribut nicht mie fich brachte, doch | Verdacht auf den Porrugiefifchen Ban ff) po 
ward er endlich loßgelaſſen. Won | Ambafladeur, ausdem Harfe dig, ( ardihch 
feinen Nachfommen waren Anno | Es ift davon ausführlich irn Amomymi ) "Sam 5 
1708. George Mit-Stadthalter, und | Beben Aayfers Leopoldi p.1245. nat He 
Johann Schatmeifter des Fürften- | /rgg. zu leſen. Wolffggang De Fan, 
thums Siebenbürgen, Memoires, | minicms war Anno 1700. Dom:de |. Königlich. 
hant zu Coftnig und Canonicus zu WW amzoo, 9 
Hallmweil, Augfpurg; Frantz Antonaber Anno |” ndhe My, 
1705, Kayferlicher geheimder Karf, Fr ÖNer, unge 
Diefe Gräfliche Familie in Defter: | Seumpf. Schwoeig. Chrom, Buch era dpi 
veich ſtammet aus der Schweiß her, | Sremmar. P. I. III. Dr Epenien Ann 
allwoihr Stamm, Schloß Hallweil —RE are 
fm Argom gelegen. Mach Burelini Hamilton —28 
Bericht, ſoll fie Roͤmiſcher Ankunfft TER day —2 
ſeyn und vor Zeiten de Ala gefeiffen| ¶ Dieſe nunmehro Hertoglche 3 Mia ann 
ben, wie fie dem 2 Flügel im Wap⸗ | milie Aoriret in Schottland umd re | Ersymlrg 
pen führe, Zuerft werden Philipp | gelland,mwie davon inunfermAiftor | 
Wilhelm und Heinrich von Hallweil | [eben Aelden-Lexico mehrere Nach» | dammerkei 
benennet, welche Anno ı ee —— pre —— rg y% N, 
die Thurniers-Gen zu ge- | gent‘ eher nicht, als die wir 
ehe end von Hall- | nur vorgefeger, vom Meichs- Mein —* Sau for 
teil wird gerühmer, daß er Anno | handeln ; Nachdem aber eine Bram N bein, 
1415. fn dem Kriege wider Die Zuͤr· che Davon, fo den GräflihenEfnw | Su umte 
cher und Berner fich wohl verhalten, ; cter führer, im den Defterreichikhen taken Ha beige, 
worüber aber fein vorgedachtes | Erb-Sanden fich niedergelaffen oft | Re afen don! 
En Ei im Feuer aufge- | man felbige hierben mit anführen mob | Äh 12 
gangen, Johann George gelangere | Ten, Esiftfolcher Enke ed | m 
“Pan, | 


5 _Namme. Ha i 
> __ Pamme. Kammerftein. Hanau. 36 
cob Grafvon Hami BT ER ET Eger TH TER 
12c de Den vrge Scan ann wich uns ae933.D 
DR ana a wa Bade rende 
ferlicher Sand. Woige * —* > | nn die Wenden commandiret has 
Endlich würdflicher —— en ſoll; Kan ſeyn daß, nachdem die⸗ 
Gemahlin „ er Rath; fe Gräfliche Familie erlofchen, eine 
Dan Bei, baren a ride er Branche davon, fo den Adelftand ge 
— — —— gezeu · — * u yo 
u icher wuͤrcklicher geſchehen. Bucelinu⸗ let ſonſten 
u. und General Major |diefes Adeliche ———— dieje⸗ 
— mhoffs Noui. Proc. nigen fo vor Zeiten denen Thurnieren 
| beygewohnet. Zuerft weiß man Jo⸗ 
hannem anzufuͤhten der Anno 1582. 
Hamme. als Abt zu S. Cornelii Munſter ver- 
Dip Sr i ftorben, wie in vorerwehnten Bucelini 
Zr vn —— Sam — in|Monaftpriologia zu ſehen. Johann 
Gerzenpgr von ders ehemahligen Adam wird Anno 1630, Gräflicher: 
Bar yen 36 perftammen, 3% Uppiſcher tand-Droft genennet. Frie⸗ 
—* me,beygenrannt der gu · drich Chriſtoh hat ſich fm dreyßlg⸗ 
war Herr DON Steyno- | jährigen Kriege als Schwediſchet Ge⸗ 
Daum und ein Bacer Siberts von |neraldurchfeine Tapfferfeit fignalihi- 
—* Königlichen Spantfhen |vet ; Pufendorff meldet von ihm, 
aeg Hay, 200. |daße: in Mann vongrffem An 
ee en ohrancn ng hofnan 
Rermejg ber⸗ Burgen, rn. nigin in Schweden nach gefchlo 
Kater zus Sr, sub enden den Sehen Im mr 
S Anno 1686. in|mittiren, fondern fieber eine jährliche 
on geben wollen, nachdem die 











@ ).02 (8 in 
- { a 
geſchtes —— wird. 


Hammerſt ein. 


Dieſe Ad eliche Familie floriret 
ut uu da ge im Zildest i ‚|moires. 


wo fit aarameit Echwichelde unter 
Hanau. 


Eine Pommeriſche alte Adeliche 
inet, ad führer Zr“ in feinem | Familie, welche wie Mierelius meldet, 
la Baer paar. in Dan ne fiber 


neh, 


587 Hanffſtengel. Hanſteiu. Hanſtein. 


ner, und unter die Affter⸗Lehn⸗Leute de- | nuthlich das Wappen Anlaß gege⸗ 
rer von Dewitz gezehlet wird. De | ben, alsworim dren ſchwartze Mon- 
ren Ahnen + Tafel wird in Bwcelin |»en zu fehen. Zum Anherrn aber 
Stemmatogr. P. IIT.pag. 354. mit N. dieſes Haufes in Teurfchland ſetzet er 
von Hanau in Gamich, der ohngefehr Hellwigen welcher beym Erg = Bis 
ums Jahr 1490. gelebet, an 1efan-| (hoff und Ehur-Fürften zu Manns, 
gen; Deffen Uhr, Endel Dionyfius| Conrado I. in groffen Gnaden ge 
von Hanau auf Schmeltendorff, wur: | ftanden, und, nachdem er Köntgs Belæ 
de ein Vater Augufti auf Gamick, ill. in Ungarn beyde Söhne, Emmes 
wöelcher im drenfiig > jährigen Kriege | rich und Andream, die ingefährlichemn 
anfangs als Kayferlicher Obrifter umd | Streit gelebet, wieder zur- Vereini · 
hernach als Chur-Sächfifcher Gene-| gung bringen helffen, wegen feiner 
ral-Major und Obrifter zu Roß ſich Meriten von dem Ersftifftee Manns 
hervorgethan; et hat noch Ao, 1674. | mit dem Vice Dom-Amt von Ru⸗ 
zugleich als Ober » Hauptmann in|ftenberg und nachgehends mit dem 
Thuͤringen und als Hauptmann der Schloffeund dazu gehörigen Gütern 
Aemrer Salha Weiffenfee xc. Horiret, | Zanftein auf dem Eichefelde an der 


Pommerl. 2. 6. Werre belichen worden, fo deffen 
2 Nachkommen noch heut zu Tage befi- 
Hanffftengel. gen, welche Bücher hernach dermaffen 


vermehret worden, daß derfelben zu 

Dieſe Adeliche Familie floriretvon unſern Zeiten in die 37 gezehlet wer- 
etlichen Seculis he im Anbäleifchen den. Diefes Hellwigs Sohn, Nah: 
und im Stifte Merfeburg. - Bon mens Heidenreich, der- Anno 1241. 
Brofio Hanffſtengeln ift in Span- mit dem Bice-Dom: Amt Ruſten ⸗ 
tenbergs Manofeld. Chronic berg beliehen worden, (davon der sehn: 
pl. 441. a. zulefen, Bernhard auf, Brief noch verhanden) hat fein Ge- 
Etteritʒ wird in Mälleri Annal. Sax. fchlecht fortgefeget, und haben fich def: 
dag. 201. als Fürftlicher Anhätrifcher fen Nachkommen in unterfchiedene 
Gefandfer Anno 1588, angefuͤhret. Linien und Meben + Sinien vercheiler, 
Hang Chriſtoph Hat Anno 1643. als in die Kippoldifche, Beſen⸗ 
Fürft Johann LIT. zu Anhale, nebft|baufifcbe, Werlßhauſiſche ©: 


andern von Adel, gehuldiget. ber » Elliſche/ Dittmarfifche, 
= — Ershauſiſche/ Geißmariſche ꝛc. 

Hanſtein. die in richtiger Ordnung beym vorer⸗ 
wehnten Becmann ausgefuͤhret 
Eines der aͤlteſten und auſehnlich⸗ werden. Bon dem Befenhaufifchen 


ſten Adelichen Haͤuſer in Heſſen, ſo Aſte florirten gegen Ausgang des vo⸗ 
ſich auch in Thuͤringen ausgebreitet, |rigen Seculi2 Brüder: Dietrich als 
umd im Fuͤrſtenthum Bernburg-An- | Heffen-Eaffelifcher General» Major, 
halt das Nitter- Guth Oſchmarsleben kund Liborius Friedrich als Fürftlicher 
beſitzet. D. Becmann ii Accefion.| Wuͤrtzburgiſcher Rath und Ober- 
Hifl. Anbalt, p.559. führer deren Ur⸗ Ammann zu Rauneck, wie and) des 
fprung aus Ungarn her wozu ihm ver: | Ranferlichen Land» Gerichts in — 

en 


= 


Hanftein. 
„Deberr» Sinte find und: 
sem Zeiten befannt: 
3 Kürftlicher Muünfter: 
eu Derde und Mudo/r 
im» Eaffelifcher Bi 
a Jehann MeinhbardCo 
zsinburg und Kanferlic 
= Sonften finder man a: 
em den Gefchichten fi 
x belden, Der Ao. 1408 
tehzı Fulda , der damal 
bizgern in einem Kriege 
"ar. gefangen worden; ( 
„or als Heßifcher Feld I) 
Edem Hertzog yon Bra 
" Danichen bey Nordhein 
menen Siegersalten ı 
pe — Gene, 
t ut zu anckfurt {a 
— Caſparn der um 
* cher Scad 
en; md. 
Nichen Bar 


—X ant 
Mater or. 
—— —— 


en 





5. Hanftein. Harant. Hardegg- 590 





den Beyſttzer. Von det Ober- Elli, 
hg Sg find unter — Harant. 
eiten bekannt: Sohann| Eine alte und auſehnliche Freyherꝛ⸗ 
Pe Fuͤrſtlicher Münfterifcher O⸗ liche Familie in Böhmen , N 
zu Pferde,und Rudolph, Fürft: | Stam̃ · Reihe Balbinw inTab.Stemm. 


licher Heflen. Caffe 
. liſcher Brigadier, | P. III. mit Harant von Polczicz An- 
va Atrch Johann Reinhard&ommen-|no 1336. anfänger. = deffen 
—— Friburg und Kayſerlicher O⸗ Nachkommen ſtarb George als Kay⸗ 
u Sonften finder man aus die- | ferlicherRach und Land⸗Rechts · Bey⸗ 
ne Samitie in den Geſchichten folgen: |figer in Böhmen Anno 1584. und 
— olden der Ao. 1408. von hinterließ Chriſtophorum, welcher 
—— zu Fulda , der damals mit Kayſerlicher Math, Sammer » Herr, 
2 hüringern ip einem Kriege ver: | und Böhmifcher Sammer · Präfident 
— eddt war, gefangen worden; Cur-|worden, Anno 1621, aber, weil er 
Du er als Heßiſcher Feld· Mar⸗ |desneuen Böhmifchen Königs Fride- 
9 über H von Braun |rici aus der Pfaltz Parthey gehalten, 
28 Seingichen bey Drordheimel|zuPrage enthauptet worden, 
ano Mincnen Steg ergalten, und ſen Bruders Sohn hat ſich als Kay 
6,352: Kanferlicher General |ferlicher General » Lieutenant hervor 
—E u Geandfurt am hethan. Iobann Wilken, Adolpf 
the, : Eafparrt , der ums und Srang Paul, Freyherren von Has 
[tip „88 Sennebergifcher Stadt» |rant, florirten noch Ao. 1686. 
a —— dert 
i rt arde ardeck. 
a Der Brau F —**— Hardegg/ H 


— K 
fich im zofjäprigen vie] Eine Gräfliche Familie in Defter- 
— nt LAeurenant reich, deren Graſſchafft Hardegg an 
‚und iſt ein Darer wor der Donauam Mährifchen Grängen 
an Sudervigs, Surſtlichen unweit Sregenftein und Droffendorffi 
* :_ &Sorhaifchert geheimden|gelegen. Sie befitet in Defterreich 
a De um in da Etgemand as Ci 

marsle- | un steyerma as Er 
mänh&leicchen ar — gebracht. Truchfeen» Amt, Die ehemaligen 
' feinen — u unſern Zeiten le| Grafen von Hardeck/ fo eine Linle der, 
en 6. S 40 iſt EhHriftian AL Grafen von Plelen geweſen find ums“ 
t Sach ſer · Gothaiſcher Cam⸗ Jahr 1260. abgeftorben, und wird 
Junder zayıd Amts- Hauptmann |von felbigen in Zur ubralten Gra⸗ 
med, Lbrigens wird die · | fen-Saal p. 985. ausführlich gehan⸗ 
ſt auch Der Thüeingifbe oder delt. Nachgehends hat Kayfer Ma- 
mari ſci . genennet- Gotha di. | ximilianus 1.Sigiemundum umd Zeit 
en me ad 
; e g jener Kayſer 
— Seiſ⸗ cher Ober⸗Hof⸗ Marſchall, diefer aber 
j ; Cammer ⸗Herꝛ zu General im May 
4 


laͤndl⸗ 


sr Harenberg Sein: ___:9= | —— a 
ländifchen Kriege geweſen) Ao. 1495. fleingehabt haben. D. Behr ſaͤn⸗ Yergeweien Chrı] , ‘ 
auf dem Reichs, Tage zu Worme mit get deren Stamm · Reihe mit Bolde⸗ zn Hofe geheimder Matt 
der Grafichafft Hardegg belichen, |winen Anno 829. an, der ein Vater ⸗droſt worden/ und Anton 
worauf fie auch die Grafſchafft Forch worden Bodomis, welcher Anno 892, vxuget, welcher Anno ı 
tenftein fo zu Ungarn gehöret, die |Siegparden von Scwanringen em \ewglicher Braunſchweig 
Shlöfkr Creugzen, ZelcPenftein,|fhoffen, davon in Meiers Anrigw m Hof-Gerichte-A Neo: 
Waſen, die Stadt Neuhoff und | Plefenfibus zu lefen, und Cumomis. Je zwland: Droft der Grafit 
Herrihafft Schmida in Defterreich | ner hat feinen Star in Dennemard, it mit Hinterlaffung erlı: 
erfaufft ;der letztere hat fein Geſchlecht diefer aber feine Familie im Stifte eittodeabgangen. Bon ı 
und den Nahmen Hardegg fortge Hildesheim forrgepflange. Bon hit war Heinrich Ehrift 
pflanger. Sein anderer Sohn LIl-| deffen Nachkommen find unter anden | aimbürrel Ao, 1690. Braı 
rich, Kayferlicher Hof-Cammer<Prä- | anzuführen: 1) Hanf, der Ao. 1433. | Bär Capitain, und ein Da, 
fident fauffte Anno ı 529. die Graf | dem Erg-Bifchoffe zu Magdeburg als | aöıjaberhe — 7 | 
ſchafft G.at, und ftarb ohne Erben; Obriſter gedienet, und we Spam | äxaner Acb € ar 
Der jüngfteSohn aberJulius, Kayſer |genberg im Adel-Spiegel P./r. | m brigin zu bsdo: 
ne Ober: |p. —— lebichen⸗ — Siſtor. > 
of⸗Marſchall, wurde ein Vater Fer- |fteinals Commendant tapffer defen- -· 
din andi , Rayferlichen Obriftens und |dıret, 2) Friedrich, der Anno 1522. — Sarlungen ir 
Gommendanteng, deffen ungluͤckſeli⸗ Bifchoff zu Brandenburg worden; wide er Die zwolff ſo ge 
ges Lebens · Ende in unſerm Hiſtori ⸗ Und z) Chriſtoph, der Anno ı 666. ge- Mage von Dem gezehler wer 
en Helden ⸗Lexico ausführlich zu heimder Nach und Stadthalter in ii us der bekannte getreu, 
efen; Und Heinrici, von welchem dem Hergogehum Lüneburg gewefen ; gervefen, iſt 
Sohann Julius Graf von Hardegg | 4) Friedrich Affurn, der Anno 1679 umuge Add. Spiegel 
und zu Glag wie auch Machland, als Lüneburgifcher Obrift - Lieutenant "+julefen, 
obrifter Erb Truchßes in Oeſter⸗ mit tode abgegangen. Anno 1714 
teich und Erb-Schend’in Stey- lebte einer diefes Geſchlechts als Koͤ⸗ 
er, Kanferlicher würdflicher Cammer- |niglicher Groß» Britannifcher und 
Herr abgeftanmet, fonoch Ao. 17 12. Chur» Hannöverifher Ober » Hof 
florırete, Spen. Hi. Infign. l 3.c.22.| Marfchall, und ift er vermuchlich ein 
Wurmpr.Geneal. Auftr.p. 91. S242, Sohn des worgedachten Chriſtophs 
oder Friedrich Aſſurns. Meieri Anıiq. 
Hardenberg. —— Behr.Append.der Steinb. 


Eines der aͤlteſten und anſehnl. Ade⸗ 
lichen Haͤuſer in Nieder Sachſen; Harling. 

deren Stamm · Schloß Hardenberg 
im Hertzogthum Braunſchweig eine] Diefeanfehnliche Adeliche Familie 
Meile von Norten auf dem Berge in Nieder» Sachfen hat ihre Guͤther 
Langfaſt gelegenift. Esiftzuunter: jinfonderfeit im Fuͤrſtenthum Zelle. 
feheiden von dem Aoelichen Geſchlecht Zuerft findet man in Winckelmañs 
von Hartenberg, fo vormahls in Oldenburg: Chronic. Anton von 
Bayern forirsr har, und fol vor Zei⸗ Harlingen aufgezeichnet, welcher Ao, 
fen yon dem Ritter · Sitze Beverſiein 1555. als Gräflicher Oldenburgi⸗ 
den Drahmen der Juncker von Bever- ſcher Rath lloriret har; und — 
ater 





as u ag ne 34 
er ge riſtians der an ger ‚Freyberren in Dreyhorn waren Anno 
dachtem Hofe geheimder Kath und | 1700. Dom-Herren, jener zu Mayntz 
Sand--Droft worden, und Anton Guͤn | und diefer zu Hildesheim. Secken. 
£hern geseuget, welcher Anno 1655, |dorffs Hiß Lurb, L.z. 6.73. Pıs 
Es licher Braunſchweigiſcher | fend. Schwedifche Ariegs-Be- 
th und Hof-Berichte-A Neflor, tie ſchichte. 

De als Sand: Droft der Grafichafft 


ri holt mie Hinrerlaffung, erlicher Harrach. 
* oͤhue mit tode abgangen. Von deſ⸗ 
en Endeln mar Heinrich Cheiftoph| Cine anfehnliche Gräfliche Familie 


5 U Dienenbiirrel Ao. ı 6 90. Braun: 

= Capitain, und ein Vater 

— Elifaberhs, welche A. 1703. 

In Bütde einer Yebrigire zus Ebsdorff | Bucelini, mboffe und anderer 

—— Hamburg. Siſtor. re- | Seribenten Bericht, ihren Urſprung 
.17, E 


= allwo fie Anno 1565. 
- Qoy 03 aus Böhmen, gleichwie auch derfelben: 


das Erb-Stallmeifter-Amt erhalten. 
Sie hat nach Graf Wurmprands 


denen yon Sat⸗l en im | in Beibıni. Tab. Stemmat. Rohem. uns 

ann unter die zwoͤlff fo ge-|ter dem Nahmen Hrzebenarz von 
en, Delden yon Been gezehlet wer: ¶Harrach öffters gedacht wird, wie 
norau⸗ der befarmte getreue | denn von diefer Linie Johann Mars 
ad Aſproſſen gerpefen, ft im | quard nach Anfang des vorigen Seculi 
— Adel - Spiegel | zu Budweiß in Böhmen als Kanfer- 
274. zu — licher Obrift + Sieutenant 107. Jah 
alt mis tode —— ern 

* Frantzen von Harrach au N 

Darpff- und Werfehnom Kavferlichen Nach, 

Ser alteſten und anfehnlic- | desgröffern Land · Rechts in Böhmen 


KHerkog gern, wie auch dafelbft Stadt 

m Däufer age sei ragen Gerda De ar 
‚ fo eu X —— weder Anno 1096.60 

- on welchem der Königlichen fand» Tafel vom 
füp nn — ——— Worms | Schlage geruͤhret worden, Der er- 
Km Arne ı2 96. zus Schwein |fiefo fich aus Böhmen in Defterreich 
m &erfacdy Anno 1337. ju| begeben, ift Przybislaus der Anno 
Hhem anygger die Zhurniers- Ge⸗ 1289. verftorben, geweſen, mit wel⸗ 
———— chgehends | chem auch Bucelinus die ordentliche. 
dÖtliSelm ums Sahr 1550.| Stamm-Reiheanfänger. Bon fe 
eim chifeher Staats: | nen Nadyfommen war Leonhardus 
licher Juu Hof. Mearfchall| Ranfers FridericiIll. Nach, und Car 
—— Ober Sm dreyßig⸗ jaͤh⸗ | pitain in Kärndren, der Anno 1461 
—— 5 Ehur » Pfälsi: | verftorben, Sein llhr⸗Enckel glei» 
h mar € ff berühmt, | ches Nahmens, der Anno 1590. mit 

a Ser ehnun Anton ge er horeeasi ntpuuged uk 
a um Ritter | 

Wen Anton DORF zZ * gemacht. 


Harradh: 










595 Hartach. 9 
gemacht, Er war Kanferlicher ge⸗ Probft zu Paffau gewefen, Anno 
heimder Rath, Ober-Hof-Marfchall| 1705. Coadjutor des Erg-Bifchoffs 


zu Salgburg, und Ao. 1709. würd 
licper Erh. Biſchoff Dafelbft worden ; 
Aloyfium Thomam Raymundum, Rits 
tern des güldenen Vlieſſes Erb⸗Lan⸗ 
lichen Character, und war ein Vater | des, Ober - Stallmeiftern in Defter- 
Albrechts, Eardinals und |reich, Kanferlichen wuͤrcklichen ge- 
Ertz ⸗Biſchoffs zu Prage,von welchem | heimden Rath, Nieder + Defterreichi- 
hernach befonders. Frantz Al-Ifchen Sand: Marfchalln, General 
brechts, Kanferlichen geheimden | tand-Obriften sc. welcher Anno 1698 
Rathe, der Anno 1664, eine Öefand-| biß 1701. Kayferlicher Abgefandrer 
fehafft in Franckreich und hernach in Spanien getvefen, noch Ao 1746. 
in Spanien verrichtet, wofelbft er den | florirer, und feinen Stamm von fel- 
Orden des güldenen Vlieſſes erhalten | nen beyden Gemahlinmen , davon die 
und Anno 1666, ohne männlichen | erfte eine Gräfin von Sternberg ge- 
Erben verftorben; und Ortonis Fride. weſen, die andere eine Gräfin von 
rici, deffen Sohn Ferdinand Bona- | Thannhaufen ift, mit Kindern,bender- 
ventura Erb, and - Ober-Stallmei-| lej Gefchlechts fortgepflanger; Und 
fter in Defterreich, Nitter des gilder| Johann Jofepb Philippen Kay- 
nen Vlieſſes Horirte Anno 1675. als ferlichen General: Feld-Zeugmeiftern, 
Kayferlicher geheimder Conferentz | Hof, Rriegs-Rath, und des Teurfchen 
Rath, Cammer» Herr und Ober⸗ Ordens Comturen zusügen, der eben. 
Stallmeifter, Anno 1698. ward er| falls noch A. 171 6, floriret. Wurmpr. 
Extraordinair - Amballadeur am Collect. Geneal. Fam. Auftr. Bucelini 
Spanifchen Hofe, und Jahres drauf| Sremmat. P. II. Imboff. Notit. Proc. 
Kapferlicher obrifter Hofmeifter. Er Imp.p. 6so. 
ftarb im Carls · Bade Anno 1706. im 
69. Jahre feines Alters, Er war Harrach, ( Ernft Albrecht 
der ältefte Minifter des Kayfers Leo-| Graf yon) Cardinal, Ertz⸗ 
poldi, der fchon von der Zeit an, da Biſchoff zu Prag und Bir 
derfelbe noch Ertz⸗Hertzog war, bey ſch off ʒ Trient 
ihm gewefen. Aus diefer Urſache be⸗ N Aa 
faß er des Kanfers Vertraulichkeit| Er war vorgedachtermaffen Graf 
volltommen, der auch alles mit ihm | Carls von Harrach Sohn, und Anno 


communiecirte, Er häfte auch den) 1598. zu Wiengebohren. Sn feiner 
meiften Theil der Staats Sachen Jugend wurde er zu Nom in dem 
verrichten fönnen, wenn er nur $uft da | Teutſchen Collegio unter der Jeſui⸗ 
zu gehabt haͤtte. Er entzeg fich aber | ter-Information erzogen, fehrieb auch 
derfelben aus befondern Urſachen. Er | damals fein Opus Symbulevticon, 
hinterließ von feiner Gemahlin, einer | welches er dem Cardinal Scipioni 
Gräfin von Samberg, folgende Soͤh · Borghefio dedicirte, Nachmals 
ne: Francifeum Antonium, der an-| wurde er Pabfts Gregorii XV. Cams 


fangs Bifchoff zu Wien, und. Domz | nier- Herr und erlangte darnach * 
1623. 


und Ober-Cämmerer, undhat im ob» 
gedachten Jahre das Erb⸗Stallmei⸗ 
fter-Amt auf feinen Stamm gebracht, 
deffenEndel Carolus erhielt den Gꝛaͤf⸗ 
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J 
oarrach. 
EEctz / Bißchum Prag di 
Aferdinandi Il. Recomn 
a, ımd Anno 1626. wari 
# Kanfers intercesfion ; 
mo Cardinale gemacht, 
#\,Praxedis, und foll der Pa 
te Auffegung des Carbdına 
eu Worte gefprochen habcı 

ra Prıncıpe urbamıllımo [ec 
wem urbaritstem. Hierai 
kur der Kanfer in der Böt 

‚ rkösions.Unruhe, wobey « 

bxliſchen Prediger alle aus 

= Er crönete Anno 16:- 

% Fedinandi I. Gemahlı: 

“a, und Ferdinandum Il! 

— deſſen Gemahlir 

Nr ano 1646. den Roͤmi⸗ 

"S Ferdinandum IV, Anno 

Abpoldum; wie auch Kan⸗ 


—E 
wandı III. Gemahlin Elco- 











ei Rath, und J 
Sad — — 
* war auch SGroßmeiſter 
ea mit dem rothen 
e am, Mähren, Schle⸗ 
8 — —— ä— 
8 
| * —ES — /un 
NNTAG 1OSB Mach Soma, um 
X —E X — * 
N ren Annan; * 
Prag eroberten, ven 
en E 


— 


m__ Nu | — "HSarrach- 5 
—— 


23. Das Erg-Bißth —8 Wigem Sabre gegen Erlegung 
hanfers Ferdirrz0c7 //, Aecommen- 15000, Meichs- Thaler Mansion loß 
jauon, und. Anno 16240, ad RT gegeben ; jedoch mufte er zuvor einar 


auf des Kanfers intercesfion zu M | Reyergp eiien, Diefe feine Ge 
Presbytero Cardinale gemacht *5 man x * 


I: Feines 
Atuls 8. Praxedis, und WI der du — 


ges zu raͤchen. Anno 6534. that er 
ip der Kuffesung des Cantina” |inefkeienach Dome, zar2d balffPabf 


duts biefe Worte gefprochen nahe N | Alexandrum VII. errmäblen, trug 
n Ernefio Principe urbaniflimo ſe (- auch nicht werig bey zu Lufridtung 
onart ipfam urbaritstem. SDierauf|des neuen Bi sbums 328 Leufmerig, 
'rauchte ihn Der Kayſer in der Böh-|wozu er einige por feiner Ers-Bie 
nifchen Religions. LInruhe, wobery er fhöflichen Gürhern abgerreten. Er: 
ie Evangelifchen Prediger alle aus, | war Anno 1664. nebit Dem Pähfli 
etrieben. Er crönete Anno ı 6:7. lo <Caraflı als 
hayſers Ferdinandi II. Genmaklin|Pähftlicher Commiffarius an den 
leonoram, und Ferdinanducm 111. | Kayferlihen Sof —— 
id Anno 1637. deſſen Gerrrahlin geiſiichen Zehenrdert, * —— en 
ariam; Anno 1646. den DRömi- | Türden- Krieg EEE Sigie> 
ven König Ferdinandum IV. Anno | zubringen. Als Ers- 5 Defterreich 
556, Leopoldum ; wie auch Kay: |mundus Francifcus — Zrientre-. 
8 Ferdinandi III. Gemahlin nr i S 
ram zu Prag zu Koͤnigen und Ro: |fignirte, ward er anfer Leo- 
‚innenvon Böhmens Anno 1637. ſchoff erwaͤhlet/ unD vor — 
nnete ihn Kayſer Ferdinandus poldo —— — Der Tsnfantin 
= e⸗ ena a 
einem —— und fende- den erſten ————— Fer dinand 









man Dabft Urbanum VIII. nach Margarerha, Anno 1666, 
m, * auch Großmeiſter Jacob von Dei ende Die neue: 
Brüderfehafft mie dem rothen entgegengefchief£, PA Fo, BSoveredo 
een in Böhmen, Mähren, Schle | Kayferin dent 8- Det rn &efandren, dem 
und Pohlen, Cantzler Der Univer- |vondem Sparti nr ergve, annahıen, 
zu Prag, und Conpretckor der Hertzoge von Albıs zufiibrfer. Als 
ſerlichen Erb - Lande worden. und dem Kayſer X 1667, 
H Pabſts Urbani VIII. Tode rei | Pabft AlepanDer Berma 
r Annd 1648. nach Nom, und verftach, that · grere Der: au 
Pabſt Innocenrium X. erweh⸗ nach Kom , un al bey, — 
Als die Schweden Anno 1648. |Clementis IX- S arbinal®” = F 
eine Seite von Prag erobertenſeinen bisherige" nn naher imo: 
e er von dem Schawedifchen DO: |Praxedis Fahrert, es; rencii in Gardi- 
7 Kanmenberg ir feinem Palafte |dern, nemlich S- - nebft dem a 
iret, und verloße gr ein groſſes an. Er war we arino- pam“ 37 
gert. eilt a, der Eardi- |nale Francifco Bar daß iprn er fo je. 
Mazartııf aus X  uncreich vor |ältefte Cardinal⸗ 10,5. iger 
ver der RER" Eprifina | fun portua OD Erde rin 
seden ineerccdirg& z ward er noch |des mahl der ander 


- 


599 Harras. Harſch. 
gebuͤhret haͤtte; weil er aber zu Kom /mann und Werner von Harras haben 
nicht reſidiren wolte, kam er niemals ſich im Treffen wieder die Hußiten bey 
unter die Cardinal-Bifchöffe Bey Bruͤx Anno 1438. wohl verhalten, 
feiner NRückeeife von Nom erfranckte dahero fie von dem Churfürften zu 
er, und langte alfo den ı ı October zu | Sachfen zum Ditter gefchlagen wor⸗ 
Wien an, wofelbft er den ı5. darauf |den, wie Throbaldus im 
Anno 1667. im 69. Jahre feines AL- | Kriege berichter. George von Har⸗ 
ters verftarb. Er foll, wie Wein⸗ ras auf Osmanftädt mufte Ao. 1536. 
fchreibet , bey feiner über 44 ſeine Guͤther verlaffen, weil er nicht 
ahr geführten Erg = Bifchöflichen | Lucheri Lehr annehmen wolte. Seine 
Regierung 600, Kirchen eingervenher | Nachkommen aber haben folche wie» 
und 10000. Priefter confecriret has der erhalten, wie denn Muͤller in 
ben. Balbini Milell. regn. Bobem. | Anmal. Sax. Caſpar Chriftophen und 
P.72. Weingart. guͤrſten / Spiegel Quirin Albrechtyn von Harras auf 
des Zaufes Dejterreich- Dsmanftädt p. g02.anführe. Im 
vorigen Seculo haben diefe Familie 
Harras, auch Lchtenwalde ben Chemnig in 
Dieſe Adeliche Familie hat von uhr⸗ | Meiffen befeffen, allwo fie aber ab» 
alten Zeiten an in Thuͤringen und felbt- geſtorben. 
ger Gegend florirer, Zu erft finder man | Lbrigens flcher diefe Familie mit 
Heinrichen von Harras aufgezeichner; | den Böhmifchen Grafenchrzau von 
Demfelben wird Schuld gegeben, daß | Harras von welcher an feinem Orte 
als feinerSchwefter Sohn Heinrich v. nach zufehen, in Feiner Verwandt⸗ 
Binder Bischoff zuMerfeburg der A. |fchafft. 
ee Harſch von Almedi 
den, ihn an att regieren laffen, n ingen. 
er ſich bereichert, und das Stifft in 
groſſen Schaden gefeget; als derfelbe] Diefe Adeliche Zamiliefo in Bay 
einſtmals auf der Jagd geritten,ift er | ern befannt, wird Anno 1209, unter 
von Marggraf Diezmann zu Meiffen die Turniers: Genoffen zu Worms 
der ihm im Walde recontrirt, gefan, gezehlet. Arına Harfch von Almedine 
gen, und nach Leipzig gebracht wor⸗ | gen,hat Anno 1 488.als Aebtißin dem 
den; der Bifchoff aber ruhete nicht Adelichen Normen Klofter S. Stepha- 
eher, biß er den von Harras wieder loß | ni zu Augfpurg vorgeftahden, Anno 
bekam, weswegen er zur Ranzion dem | 17 12, machte fich einer von Harfch 
das vor 500. MarckSil⸗ als Kanferlicher Commendant zu 
bers verfente Schloß Burgwerbẽ nahe | Freyburg durch die tapffere Beſchuͤtz ⸗ 
bey Weiffenfels gelegen, umd itzo einem | ung diefer Veſtung wider die Frantzo⸗ 
von Staar gehörig, einhändigte, wie |fen, berühmte. Er wurde hierauf 
Zuͤbner erzchler; wie Garzo aber in | Ranferlicher General, Feldzeugmeifter, 
der Lebens- Beſchreibung gedach · | Hofr Kriegs: Rath und in. den Gra⸗ 
ten. Marggrafens meldet, fo hat der | fenftand erhoben in dem 171 8. Jahre 
Biſchoff zur Ranzion die ganze Graf. | foll er vom Kanfer zum Gouverneur 
fchafft efas hingegeben, Her |der Veſtung Belgrad ernenner wor⸗ 
den 





500 


Harftall. 
— — nn 
m Berkmi Germ. 5 
». Fam, 


Harftall. 


iddte anfehnliche Adeliche | 
ar Juͤringen vom roelcher m« 
‚#&chaftian Decretor. Doc 
—— welcher unter d 
von Adel in Spangen 
xxxil⸗Spiegel zu Anfang de: 
Tali gesehlet wird, Melchio: 
Far die tapffere Kriegs · Man 
kschnten Adel-Spiegel ae. 


"m daben gemeldet, daß er 


'n9.die von den Tuͤrcken be- 
—* Wien defend:ren heif. 
“a wird Anno ı „umte 


3 geehler, —S— 


dartigſch 
Ve Ai, 
h — 
east 
— X 
—s ci 
Dr; doch —— Hart 


Wer i 





= d 





Germ, Nac ‘ N x 603 
Be fie ihr Muffircehrizer Dem reichen 
rgwerfs- Baur 

Sie har Anfangs ———— (eben 

Harftall, het, und nebft ae u — 

Eine alte anſehrhahe W Ma⸗ vor Alters DafelbfE im Rachſtuhl 
mile in Thikeingen, von welhherw? Q- —— te De See 
ju erft Sebaftian — Piel — ——— * BE — 
aufgezeichnet finder, welcher ante die| Ra af en 
Selehrten von Adel | Rathsperr und Anno 23 5 6. Burger 
eve in Spangen⸗ meifter zu Sreyberg gervefern, wie D 
sergsfdel-Spiegel zu Anfang des] Mollee zu Zbesrr- Fre Berg 6, 
VI. Seculi gezehler wird. Melchior| melder und binzıs fesser Das he 
oird unter die tapffere Kriegs · Maͤn⸗ 1364. nebft feiner Beyden Söhnen 
a. Adel-Spiegel ge-| Nicoln den jüngerr und KDanfenvon 
het, und dabey gemeldet, dwaß; er Land⸗ und Marggrafigriedrichen Dil 
nno 1529. dievon den Türc®en be: |thefarn und SFBılipelmer:, &sebriübdern 
gerte Stadt Wien defendirem helf- Jauf das Guch Prergcbendorf und 
. Anton wird Anno 1557. unter | Jahres drauf af xDeigfenborn 
: Comtur des Teutfchen Hazzfes zu | (weiche beyde roch Hezie az. agevon 
renburg gezehlet. Willheln florir- dieſer Familie befefter werden,) beleh⸗ 
Anno 1660, als Fürftlicher Hof: |net worden. Ejedachre Bende Söhne 
arſchall zu Altenburg. Chriftian |haben ebenfalls in Warb- —— 
en 1680. die Ehre Freyberg gefeffert, — — 
o . 

glicher Dänifcher Ober - Stall: | Nahmens Han geb 73 erwefen, tel 
De Mitters 


ter zu fen. "Anno 1683. lebte |Burgemeifter Da 
ben 
her über vorgepa bEI "der Micoln, 


einer ge als Fürftlicher Ei- — 
iſcher Nath und Hofmeiſter. Guͤther neb einem £ 
o 1690, florirte einer Har: —— * mit —— Ar 
als Königlicher Pohlnifcher zu Tage dem Rach — zu 
fer und Commendang zu Sock⸗ret) von Margsraf BSurggraf 
in der Moldau, Johann Eafpar IMeiffen und 44 401.90 mit 
war Anno 1706. Chur-Mayıs Meinhardten zur Drei 7; ¶ welche 
Cammer⸗ Herr und Obriſter. dorff Dorff eb a. As 
beyde noch gegenmär Zamilte befefken 
diefer per Helwigs⸗ 





boĩ SER. 


va E Bucelini 
Europ. Fam. 


ri Annal. Sax. 
ebenfalls port 
H arti >} fc. worden,) und Se on Asmus 
dorff belicherr WO . emnig 
orffbeiich — eb — 


fe Adeliche Familiehat ſeit etl⸗ von hartiuſch auf > ‚Ile 
oo. “Jahren im —** meldet erwehnter 2.1325 pr alf wor- 
ze florirer, szrrDd der Gegend |nal. p.330. daß er £ 10 orben; 


3 mwichrige Gi n.|den, und? Ann® N 
ren Urfprung für per man zwar ‘m vorigen Secul® Tulmitz 
Kirter-® sie gpresfchen 

ae beny dorff 


ey den ——— Serib 
en Seriben- Hartitzſch die 


603 Haßlang. 


dorffund Broß-Sfchepatm Stiffte 
Wurtzen auf ihre Familie gebracht, 
welches letztere Reinhaꝛd 2* 
aus dem Haufe Vogtsdorff erkauffet; 
deffen defcendenten es annoch befi: 
gen. Ubrigens hat diefe Adeliche Fa 
milie den Ruhm, daß fie der Hauß⸗ 
Wirtſchafft enffrigft ergeben, und dic 
angeerbte alte Stamm. Site vorge- 
dachter maffen auf die Nachkommen 
transferiret. Doc hat fich George 
Ernft von Hartitzſch ums Jahr 1660. 
als Chur» Saͤchſiſcher Hauptmann 
befannt gemacht, wie wohl er nachge⸗ 


Hattſtein. 





Daͤncke auf dem Thurnier zu Roten⸗ 
burg geweſen. Nachgehends wird 
Leonhard Auno 1019. zu Trier und 
Diephold Anno 1284.3u Regenſpurg 
unter die Thurnier » Genoſſene gezeh⸗ 
let. Die ordentliche Stamm⸗ Reihe 
dieſes Geſchlechts wird mit Stephano 
von Haßlang ums Yahr ı 390. ange 
fangen, derfelbe wurde ein Ober⸗aͤltet 
Vater Rudolphs welcher noch Anno 
1506. gelebet. Deflen Sohn Ge 
orge, Stadthalter zu Ingolſtadt ift 


ds Pacht- Innhaber des Amts] Anno 1565. mit Tode abgangen, und 


Sriedburg im Mansfeldifchen worden, 

In Graf Wurmprands Col- 
led. Geneal. Außrie ift zufinden, daß 
Dietrich von Hartitzſch zu Anfang des 
XViten Seculi fich mit einer Freyin Langer 





ein Vater gervefen Rudolphs Hers 
tzoglichen Bayerifchen geheimden 
Raths, der folgende Söhne gezeuget. 
1)Alerandern von Haßlang zu⸗Haß · 
eit der Nachkommen hinter⸗ 


von Weiſprich in Oeſterreich verhey- laſſen; 2) Georgen, den einige Chris 
rathet und mit derfelben eine Tochter! ftoph nennen, welcher fich zu Fohen⸗ 
Margaretham gezeuget, die an Mi⸗ Cammer beygenahmer, und feinen 
chael dudewig Freyherren von Puch⸗ Aft ebenfals fortgefeßer; und 3) 


heim, Obriften- Erb» Truchfes in De: | Heinrichen deſſen 
wie auch Defterreichifchen er Freyherr ift Anno 1648. 


fterreich 


Regiments⸗Rath vermähler worden, | C 


Sohn George 
ur⸗Bayeriſcher Abgefandter auf 


woraus erhellen will daß eine Branche] den Friedens-Tractaten zu Oßnabrüg 
des alten Adelichen Gefchlechts von| gewefen, und hat feinen Stamm mit 
Hartitzſch fich in Defterreich vor zeiten] umterfchiedenen Söhnen forrgefeget. 
niedergelaffen gehabt, die aber nun] Anno 1716. erhielt ein Baron von 


mehro abgegangen. 


Haßlang. 


Haßlingen (fo vermurhlichHaßlangen ix, 


heiffen fol,) bißheriger Kayſeri. Gene⸗ 
ral⸗Feld⸗Zeugmeiſter und würcflicher 


Hof: Kriegs: Rath wegen feiner dem | &y 


Diefer uhralten Adelichen und nun· Ertz · Hauſe Defterreich so Jahr treus 
mehro Freyherrlichen Familie in Bay⸗ | geleifteten Kriegs. Dienfte die Charge 
ern, allwo fie das Erb-tand-Hofmei- eines wuͤrcklichen General ⸗ Feld Mar⸗ 
ſter⸗ Amt beſitzet, Stamm +» Hauß ſchalls /und mag er von des etztgedach · 
Haßlangen lieget zwiſchen Schro· ten George Chriſtophs Söhnen einer 


benhauſen und Alt⸗Muͤnſter; ihren 
Sit aber hat fie vor Zeiten zu Rai⸗ 
tenburg am Fluß Amber unweit 


geweſen ſeyn. 
Hattſtein. 


Schonga gelegen gehabt. Won Bar⸗Eine der aͤlteſten und ee 
en 
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bara von Haflang meldet Bucelimus 
daß fie Anno 942. Austheilerin der 


j R 
s___ Daten, ⸗ 
Weichen Familien am Rh 
ie vom denen von KReiffent 
dumme. Deren ordent 
zuXeipe fänget Humbta 
io von Meiffenberg an, ı 
sSchloß Hattſtein erba 
ddaron genennet; ſiehe Re 
rt Deſſen Uhrenckel Beinrı 
sıhenftein oder Hartſtein X; 
ums Jahr 1307. von fein: 
‚Söhnen ward Friedrich e 
ir Ritter und Hauprmanı 
ug Anno 1363. erfchlagen 
u Muͤntzenberg pflantzt 
re Linie fort, von welche 
ul geſagt werden, und vor 
*n, der benden vorhergehen 
“ ffammere Margvard von 
* der Anno 1581. als 
E Speyer verflorben. Cr 
mnuchter Deincich wur: | 
es eruͤhmten o 
fein, welcher — = 
& Geo — Eomtur ;u N 
Se m Teufen Sanpen man 
 ersheim 91. Jahr (nich ;* 
Anige ſetzen) alt mi 1a 
N mit ode | 
m 
be 
we 


aan Dietrich zu Min. 
| &inie allein bj io 
Gene wurde ein Ag, 
Sa zu Can ano 7459 (1, 







—8 So n 3 ⸗ 

* Se ig Efur. wo 
—8* hur fäfgen 
ek —B*— Irre 


605 Syartkein, N Sau 
fin Adelichen Zamilten sa IE N az 86 
welche vor dewezz. Dow Keen Det er,aber endlich Ehur.Tie 
—— Derete ordern Bel worden: — one zu &imburg 
—— Dei Gumbeasht Kenberg, der Anno re a Ar * 
— en elinbeg an, SIE | Mälsitcier Ober-Earrırnner- Harn 
und fchdavon genenner; fiche Ber 1] um 8 — er — 
enberg. Deſſen hea Vrifach, * — —— * Bahn in 
—— oder Datiften <Nit- Sohne har Sobanrn — zınDd zu * 
— ebte ums Jahr 1307. von ſeines /ſtein Chur- Mapynsifcher Sammer 
rudem Söhnen ward Sriedrieh ein| Herr, Ober- 2fmrırzarırz zı2 Srilarund 
es Anno 1363. erſchlagen. terſchafft Raͤrh fein &3cfchlechtbißauf 
etrich zu Muͤntzenberg pflantzte den heuriger Tag fort gefeizet. Dein 
eine befondere Linie fort, von Welcher rich Friedrich aber Ehpur-CEöllnifher 
.. fol gefagt werden, ured von |Cammer- Here und Dbrifter bat noch 
arcolphen, der benden vorher gehen:| Anno 1706. unverbeyrafbet floriren, 
den Bruder, ffammere Marguanxd von) Vom Rbeinifcberr Del Tab.ze 
Hattftein ab, der Anno 158 ı, als 
Biſchoff zu Speyer verftorbern. Er Sauben cvon Der) 
felbft aber vorgedachter Heinrich wur: d 
de ein Anherr des berühmten Sohan-| Diefer alrere U delicher F eo 
nis von Hattſtein, welcher Ao. 1546. | mehro Sreyberrlichen * —— 
als Johanniter - Ordens Eomtur zu, Öräflichen Samilie im * ad) or 
Kimbach, Groß - Prior zu Maltha,| Stamm⸗Reihe fange Du So 130 
Deermeifter in Teurfchen Landen und | Johann zu Der aubert Er u 
Surftzu Heidersheim 9 1. Jahr (nicht | an, der ein Groß- ne Eammenr 
‘00, wie einige ſetzen) ale mit Tode nels Pfaltzgra fs Rupre zu Fuͤrſien. 
bgangen. meiſters und Burs 33 Seinrich 
Vorgedachter Dietrich zu Mün-| berg, deffen jugſter FT Trscer- Hofe 
nberg hat feine Linie allein biß itzo war Königs UP wech snzirrelere aber 
rtgeſetzet. Derfelbe wurde ein Ael-| meifter Anno 1406-D€ rafter heut ju 
Vater Hennins der Anno 1459. | Heinrich ift eirt And r Hauben 
; Amtmann zu Camberg verſtor⸗ Tage florirernDer® gi DJrachfommen 
. Sein Sohn $udewig Chur-[ worden, Boꝛ⸗ — —— 
aͤltziſcher Kriegs ⸗Rath wurde ein | waren Aſmus ober fer Die berühmte 
ater Johannis Ehur +» Pfälsifchen Spangenberg 283° o -ı543 „sehler, 
er Amtmanns zu Zweybrüden.| Kriegs: Helden a Anno! 021: 
u deffen Endeln find zu mercen, | und Hanf George, vor Der Hauben 
Johann PHripp, wel xher Hugo-| als erſter Sreyberr dern Söhne fol: 
u Meinbardren gezeu get, ber Ans | verftorben, unter an ohann —— 
35 Dom: Herr ¶ ayntz und gende hinterlaſſen ———— 
nor sa Mν Griffen So Frier are Herm uRarmr 











D. I 
ner Kıer 


607 _ Haugwig. 7 Haugwitz 


— — 


ftorben.2) Johann Georgen der noch | an in Meiffen floriret, und nach a2 
Anno 1706, als Kayferlicyer. Obri> nach folgende Güter an fich gebracht & 


fer und Baden- Badeniſcher Ober, , Hie VPutʒ ka 
Jagermeiſter floriret ; und 3) Jo⸗ Floͤ Seyfersvorff; Ko ſ⸗ 
dann Friedtich Hartmann, der als fern, eeberg, Öberlicht - und 
Känferlicher General «Major den | Reichenau, Spremberg, Spobr- 
Gräflichen Charadter Anno 1708. la, Psefchapel, Beerenklaufe; 
erhalten, und nachgehends General- ven, Bircka Wachsdoꝛff ec. 
Feldmaꝛſchall⸗ Lieutenant worden, und welche theils in vorigen Seculo an ans 
in dem ızı7ten $ahre in Ungarn wi⸗ |dere "Familien gelanger, theils aber 
der die Tuͤrcken geblieben, Adelfpie- | von denen von Haubitz annoch befef 
ggel P. IL. vom Rhein. Adel, ſen werden, Zuerft finder man in 
Tab.77- den Meifnifchen Gefchichten Mis 
coln aufgezeichnet , von demfelben 
Haugwitz, Haubig, |melden Praun, Peccenftein, und 


= infonderheit enberg ?. M. 
vor Ra Hu p. 210. im del bene Gh 
a 1295. Marggraf Friedrichs zu Meiſ⸗ 


Diefe Adeliche Familie in Meiſ⸗ | fen mit dem gebiffenen Backen Obris 
fen, Böhmen, Maͤ , Achle- | fter über die Befagung zu Pegau md 
fien und Lauſitz ift eine der aleräl, | Jahres drauf Commendant zu F cy# 
teften in Teutſchland. Ihr Mahme | berggewefen, und felbige Stadt ein 
deutet an, daß fie Slavifcher oder | ganzes Jahr und 4, Monar wider 
Mendifcher Ankunffe fen; Es irret| Käyfern Adolphen, der mie feinem 
aber Peccenftein, werner vorgiebt,| Schwager davor gelegen, defendi- 
daß Haugwitz in Wendifcher Sprar| ret, und als felbige durch Verraͤthe⸗ 
che fo viel Heiffe,als Hug⸗nis Licht maſ⸗ rey erobert worden, hat er doch das 
fen der Zufag witz oder wer ben | Schloß nicht eher übergeben wollen, 
den Slaven fo viel als Sohn oder | biß ihm fein Herr folches ſchrifftlich 
Sir bedeutet, und möchte demnach ; befohlen, nachdem fein Enrfag zu 
Haugwig fo viel als ein Sig oder | hoffen geweſen wie in D. Molleri An- 
Schloß Hugonis heiffen, gleichtwie | mal. Freyb.p.38 zu leſen. Ernſt hat 
in den alten Documenten diefes Ges ſich Anno 1426. unter dem Meifnis 
ſchlecht Hugowitz genermet wid, und | fchen Adelin der Schlacht bey Auf. 
ſcheinet daß deflen Anherr Hugo das | fig wider die Hußiten wohlverhalten, 
Ritter⸗Gut Haugwitz oder Haubitz Petrus und George folgeten ein ans 
im Amte Grimme / ſo heut zu Tage des | der in der Bifchöfflichen Würde zu 
nen von Prück gehöret (als in wel | Naumburg, und ftarben beyde Anno 
cher Gegend die Sorben ⸗ Wenden 1463. nachdem der letztere, welcher 
gewohnet) erbauer, den Nahmen da- | vorhero Dom=Probft dafelbft, Dom- 
von angenommen, und felbigen fort · Dechant zu Meiffen und Churs 
gepflantzet. Es hat auch diefe Fa | Sächfifcher Cangler geweſen, nur 
milie ſchon von den Alteften Zeiten | erliche Tage in diefer Würde gelebet. 
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CoB Naugtoib._ 





as iji Anno — n 
zapten zu Sach) 6 
sggogen, wie Müllet 
afüpret. Aßmus bi 
ı Gurfürfts Johann 
zur anterfchricben. & 
mrAnoe 1539. als Land 
im Ya eben diefem Jahre ı 
ku Seufelis uuweit 
tamıefer Familie. Ei 
kn: in Hıfl. Li 
| Ua wegen ihrer Klughe 


| Frök gerühmer, fo fie be: 


mn allgemeinen Kirchen: 


Or urherifche Religion un 
X liſchen Prediger, %ot 
wTile, einen Bolgrlä: 
ee; 
rien egte \ 
2‘ Reiffen, ein fehe Lblic 
erter Herr, er farb Anı 
un Schloffe Rugetha ; 
au üben er Die Evangei 


) Bon 0 
ung if —— i EIER ———— 
ggg oe fg Aa. ne flarcfe chwedifche Par 
sanft, Apnus fat Az. 26 E vor dieſe trade vorbey mar 
9 Churfäfig gi —— ſetzte er Derfelben mach, ward 
— un, Cha * her von den &chweder gefährlich 
Anno ag, —* he offen, gefangen und mach Pirna 
a neben Veen AR racht al wo er 3-Zage Hernach ver⸗ 
Fin zu Geufellg and Pf üben. Die (Seinde barren ihm ei⸗ 
— der Jamie, Ce — Kectcte/ weorar ſeines Chur⸗ 
Auchendorffin Hi, Lurb;L, fürften Biloniß, c to ibn wWegen ſei⸗ 
Dr geriu, fo fe bep d uni fichee Er Sollee inmeTheem. 
. er Kirchen⸗Ym. Freyberg. erzebler. Parırr2o I71l2. flo⸗ 
then laſen fie fat ara le ie Yopanııa Apolpip arıf Auguſtus⸗ 
Serie Religion wand cr \berg und Breitenbach, als Königl 
zliichen Prediger, Zohan Pohlnifcher urı® Ep: -Säcfihe 
Ya, einen Bolgeliude|OberKücherınreifter sırıd Sammy 
vel angenommen. Jelherr, ob er aber zes. Diefer Meine 
— ein ſehr — Branche gehöre, Farı ınzarı zeicht füge 
err, er farb Anno wiß ſagen. 
Schloffe Rugethal zu, As Meiffers Gar fich D —— . 
em er die Soangeii inder Laufüitz anfeBis ge Güter 
genommen, und ich felbftfienoch gest 3° — cpie * 
u Penlion vergni- · Doberkaio unD le > Es wird 
h mit feiner Pathe, Groſſers Bericht —A = (renZeiten 
€ gehoben, verhey ⸗ auch daſeiber ſch ort rt ven rHeit meldet 
gten die Papiſten daſelbſt erwehruet/ in 28. Lürd, 
Er bitte 3. Z0d» vorerwehnter Beotleer, IBrechtven 
Sie ihnen ber Pabſt in ſeines Hiſt Daß Arno 1430, 
ı) Daß er Lu· Haugwig auf Ser — gefangen 
2) Daß er ger’ erliche von Dem > 6 ranzioniren 
daß er feine ianbaie Dirt Anno 147% 
————— Eprifioph *” "Der Dberrtau 
‚war Anne |tandggauptmraztt® Der Diefes Nahe 
are zu WBur-| figenenner. : Sir a Canonicus 
— — mens it Anno Trorbeit, zurıd baten 
efeffen. T5or | zu Bau ver p® S 
Jahr 2609, Degen kiner Pietei£ Der eis. grofes 
fmann zu im Adel ie ass ars Fahr 
einen AnN- sob. GSünther auf Lib 4 D ber ⸗ Lau⸗ 
war einer | 1570. Hof- Richter gast Adolt⸗ 
rau Srey · ſith, war ein — >. — 


U 


Sr Haugawis. Haugwitz =. 


uf But, Taubenheim umd News Haugwig als des 


Pohlnifchen KI- 
geheimden| nigs Uladislai Lo&ici Obrifter in et⸗ 


&ich, Chur · Saͤchſiſchen 
Marke, Tam̃er · Præſidentens/ Cam · | ner Schlacht —— geblieben. 
merherrns und Landes · Hauptmanns po hi er Anno I$I4 
in der Ober-taufig; deflen Sohn] dem ſchen bilde als 
Friedrich Adolph auf m don | mn Königl, erg —— 
u 
Fa rd — 


Km un same Ange —— 
K die Tuͤrcken defendi | 
= Er —— deinen Gef 


001705. —— —————— pe des hg rag Türften | 


des 
vorgedachten Adolphs gab unweit Str von ſeinem 
Anno mug rende a oe een Con- 
aus, welches Hiſtoriſche Werk aber| tarim ‚der den Ort denen Frantzoſen 
nicht zu Stande kommen. ‚ erfchoffen worden, es 
Aus der taufis mag diefe Familie] der Im hernach re Ring 


in Schlefien efommen Luca ⸗ druͤber empfunden 

gel fest in die Häufer Jau⸗ — fc kur drauf des Nachts im 
im ee: —— Bette zu — erſchoſſen, wie 

en und der Aufl Bckbreibung des 

8 bende im Be er en —— iM Artic. garage 


Fuͤrſtenthum eccenftein] / ſtein mit angemercket hat. 
meldet, daß fich —— —5 — Aus Schleienbar I —— 
unter Heꝛtzoge Heinrichen dem From⸗ auch in 
men, Anno 1240, wider die Tartarn| tet, to es den —— 
wohl verhalten; fan aber auch ſeyn Character und das Erb⸗ Unter · Caͤm⸗ 
— ee merer · Amt und unterſchiedene Guͤ⸗ 
Linie geweſen, And ſich dieſes Ges | ter beſitzet, wie fie denn auch daſelbſt 
föecht Dapumafnoch iche in Schle-| ein Schloß, Tiew-gaugewirz ge 
fien ausgebreitet gehabt; In folgen» | nannte, erbauer hat, Im XVI. Se- 
den Zeiten und zwar ums Jahr 1476, | culo werden Johann Obrifter Cantz⸗ 
fft einer Nahmens Hans von Haug- |Ter, Joachim Obrifter Sand» Richter 
witz als Königs Matthiæ Hunniadis) und Johann Obrifter —— 
Schleſiſcher Kriegs · Rath und Obri-| mann oder Landvoigt in Mähren, 
uch befannt —— von welchem | welcher letzte Anno 1586. gelebet / aufs 


enberg und Luca zu | gezeichnet g 
* v iſt nach iſt di 
bu —— I ven REN ft diefe Familie 


5 um bie Witste 
den Anjchen mach 
, Balbire5 13 
* —2 50. melde: 
men Haugwitz Aı 


613 \ aunfperg. 61 


tulgar, zur de Dittte — 
goner, tin EC hbur-Gädfiihe 
—* Anſehen ma aus AMAren) Dienſte, ward Anfangs zu Groſſen⸗ 
J we Balbinus in proam. tem. bayn und hernach zu Seenberg Coms 
mat. Tab.p, 80. meldet, daß die *|mendant, wofelbjt er Die Schweden 
heren von Dangeoin, Auno 15%, yenmahl por Der Eradt abgetrie⸗ 
ter die Böhmifche dand- Stan nd ben, Anno 16397. aber #r deren lette- 
sen aufgenoramen, und in der And, ten Abzuge amı  S- Apri! dr einemAus 
Tafel eingefehrieben worden, Bon falleesorlich perrmasır Def worden wors 
denfelben war George Anno 1638, auf er im 35. >Zahpre feines Alters feis 
Reichs Hofrath/ und vertrat im fel-| nen Geift aufgegeber,_ und zu Frey⸗ 
bigen Jahre die Reichs-Bice - Gang. berg in der S. Perers Kirchen begras 
Ier-Stelle, als die Chur -und Fürftl,| ben, wie folches sure ftäraDlich D Holle 
Sachſiſ. Seſandten beym K&yfer zu| io anna. Zr I b- P-I II SET" berichtet, 


Prage die Schn empfiengen. Machge- 

bendsift A.3707. Wengel WRudolph, Haunfperg 

als Hauptmann im Chpxudimer- iche 

Cranße befannt geweſen. Dieſe nunmebro —— —* 
Ubrigens iſt anzumercken, daß lie in Bayera⸗ F — es ſoll ein Ds 


Rnaut im BProdr. Mifn. p. 515. die den Hunner De 

von Haubig von der Familie Hang. |brifter derfelbert sıabe nr —— 
witz unterfcheidet, und meinet, daß auf einem Berge AMT 6, Herma 
jene Preußifcher Anfunffe fen, alwo Schloß erbauezr Bam ch Haun 
fie ihr Stamm-Hauß |Haunensberg wrrD per: Davon feine 
habe: Es ift aber ein Irrthum, und genenref Or — — anger 
hat fih die Familie. von Haugwitz men ee wird aus altım 
vormahls auch in Preuffen, (dahin | nommen. zerft © AdD mont Fried⸗ 
fie in den Kriegen der Drdens-Nitter | Briefen Des Ele — gefübret. Die 
mit den Pohlen gekommen ) ausge rich Anno 714 ©- nn. Reihe.abe wird 
breitet gehabt, und dem Ritter⸗Sitz ordentlihe SEAT, „no 1260. ange 
Burfchbau an fich geberacht, wie in mit Heinricher® — Dachkommen 
Pressf. ZUf. zu beſin · ſangen. Bor —— ı 472: ale Cry 
en; fiefoll aber nummehro dafelbft tab George IF (epurgt ſcher Karf, 
begangen feyn.. Ste ift dafelbft | Birhöfflicher FIT 5 eparıdter an uns 
gemein Saubicz genennet wors Hofmarſcha Sfe —acobiun Hintere 
nn. Aus diefer Preußifchen Linie |terfchiedense erficher arhundeln - 
ar Andreas von Daubig ein Sohn | laffend,der Kanſe ——— Wr 
anfens auf Wurſchbau in dem Bi | Vater wor dere Ihers aere 4 I 
chen Bogen-Amre gelegen, derfel- | gelehrten wer Tr Buratfchen Pre, 
— — a ebifcher * ſchofflch + S® #2 fie gers su rn 
achfmeifter im 3%; driege un = ı7z er 

der Moirdlinger — _ — ee z — fu 
ipferlichen gefan 5 als er ſich nen, 1) Jaco GefanDfen eher = 
h 37° Wochen ER zionirek, trat er, Salgburgifeh To an unter u 


as ei Ti ber sin Squa- | Reiche » TR 11 = | 


ss. _Natfen Haufen. 


— —— —— — ——— — — — — 
auswärtige. Höfe, und 2) Wolffgan · talen, vieles Gutes geftiffter, mi chit⸗ 
hat; der leitere | das etwa eine Meile von Got ha noch 


en , fortgepflanget 
Erg. Bifcöflicher Kath und Ge |in guter Aufnahm fich 


ter gewefen, und Anno 1575 pers | Amts :Dorff Haußen, 


ee Inte folches alles mit 


befindernde 
ohnfehlbar 


er hat folgende männliche Ex, | von felbigen zum Andenden müffe er- 
ben hinterlaffen: 1) Johann Chri⸗ bauet worden feyn. Nun wollen zwar 
ftoph, der vieler Spradyen und Wiſ einige Hiltoriographi vorgeben, als 


orben.. 2) Sehaftian, der, |ten Heinonem, einen Muͤnch im Klo 


fenfchafften kundig geweſen und zu wäre diefes Gefchlecht biß auf den letz · 
Mom 


nachdem er viele Länder und inſonder⸗ ſter Loccum ausgeftorben geweſen 
heit Palzftınam befehen, Ertz · Bi⸗ welcher auf Diſpenſation Sr. Paͤbſtl. 
fhöflicher Salsburgifcher Hof-Mar- | Heiligkeit die Celle verlaffen, und Pro- 
ſchail worden; Und 3) Wolfgang | pagator Familix geworden, doch mit 
Siegmunden in Wachenburg-und | diefer Condition, fünfftig hin ſich 


Meufahren Fuͤrſtlichen 


Bayerifchen | nicht mehr mach dem vorigen Nah⸗ 


uͤ 
Rath, und Erz. Biſchoͤflich ⸗ Saltz men , ſondern mit dem Beyſatze 
Bet Sammer Rath, wie auch Muͤnch · Haußen zu nennen; nad 
$andmannen und Pfleger in Kaftadt, | welcher Stipulauıon auch obberührter 
deffen Nachkommen noch heut zu Ta- Heino Anno 1212. alfobald umter 
ge floriren. Sein Sohn Johann  Dertos Bernhard von Sachſen fich 


' 


Cammer-Hert, Vice⸗ Dom zu | Kayfer Friedrichen in Afien gezogen, 


Bun Chur⸗Bayeriſcher geheimder begeben, und wider die Saracenen mit 
$andehurt, und Commillarius der auch nachher beyfeiner glücklichen Re- 


sand» Stände in Mieder» Bayern, | tour vomKanfer mit dem Haufe Spa, 
brachte ums Jahr 1660, die Gräfli- renberg belehner, und dermaflen der 
„he Würde auf fein Geſchlecht, und Stamm: Bater der igo noch floriren- 
zeugete Bonaventuram und Frantzen, |dEN, auch in Mieder-Sachfen befann» 
Grafen von Haunfperg, welche Chur. | ten Familie von. Münchhaufen wor⸗ 
Bayerifche Cammer- Herren und Raͤ⸗ den, und alfo das erftere Geſchlecht 


the worden. Stemmat. P. IV. 


gleichfam erlofchen. Allein wir fin⸗ 
den, daß nach Berflieffung eines gane 


e auſen. gen Seculi die von Haußen dennoch in 
Ä Hauß H r ihrer Ruhe geblieben; und Ao.1226 
Von dieſem Adelichen Geſchlecht | Rudolph von Haufen, mit Ludwig 
in Thüringen wirdin Gerda diploma- |VI. Landgrafen von Thüringen, zum 
bica bey deren Stamm» Regiſter ger Kayſer, und deffen Heer, gezogen; 
meldet, daß deren Alterthum aus de, Albertus dictus de Domo Ao.1336. 
nen beym Gothaiſchen Fürftlichen Ar» | eine Schweſter Elifaberh, und eine 
chiv befindlichen lihrkunden ſattſam | Tochter Kelam ins Klofter Lußnitz 
an Tag zu legen, wie nemlich Anno ohnweit Altenburg eingefaufft; Und 
1184. Fricco von Haufen, und Anno | Anno 1530. Andreas von Haufen 
1197. Egbrechtus von Haufen, ge- | unter M graf Georgen von Brans 
febet, und zum Klofter des heiligen | denburg zu uafpurg bey Lbergebung 


Feines in Gotha und denen Hofpt- | der Augſpurgiſchen Co 


afellion gewe⸗ 


ſen, 


aıım zu belegen, 1 
Se gang diltindte © 
schen; maffen au 
sa Groß - Baalhau 
«ten, die Gebruͤdere: 
'sefried®d und Ernfi 


&hrirer auch annoch 
Ei dieſe Familie ı 
k fmming wird Ann 
an Bifchöffe zu Hilde: 
kimmelche Zeit auch S. 
= droft zu Sceyerwalde 
öitr Einbecfhaufen und 

"iz derfelbe iſt ein Groß 
an Einbecfhaufen, Wr 
%tımlage worden. Eein 
Vie heinrich, der die pireı 
Kfm —— 167: 
Fir Ber weigiſcher 
u.  Daupemanır zu Minfi 

'verflorben. Seifert in 
wüfe derer von 2 


Yauferr abgeftorben 
2. Selfigang —— 1600, Pr 


; Nenfpurg geweſen 


67 Sankinanr, x Hartbaufen. 618 
(m, wie folches alles nat Dsssued her Rach, Hinrrerlic$ Jobann fu 
‚ gugfam zic Öelegen und auf JB dewigen, EhHur-Zrierifchen Amtmann 
; Wei gang ditinde Gelder Hier. zu Hammerftein, einer Water Johann 
aus erhellen; maffen auch noch —2 Wilhelms, Doma⸗ MrobBſſtens u Trier, 
vwegm Groß. Baalhaußen bel⸗ PR defien Bruder Ders TSrevkerlichen 
„ Morden, die Gehrünerer Runde. Pb, Character auf feira EEſch lecht gebracht 

und ſelbiges ſOrcgepꝓ flaritzet. Vom 


Gorfiid und Ernft ich 


von Hau en. 
tere — annoch v AUeder⸗ Abein. Aoel, ab. 272 
rg ır en. 
fr. "Damslng wid Anno 1 mr Sartb — — 


unter die Biſchoͤffe zu Hildesheim Dieſe vornebme 
jehlet, um welche Zeit auch Hang Ss mehro — — Samilie in Die 
Haug Droft zu Steyerwalde Vie Kir. |der-Sachfen befitzer Das Erd-Hofmeis 
ter-Büter Einbecfhaufen und Minder |fier-Ame im Sriffte — In 
befeffen, derfelbe ift ein Gro-g-Barer |dev Ahrens Tafel Der mnen 
Nicolai in Einbeckhauſen, WE unsdorff | von Biriss Finder mal — sach Aue 
und Steinlage worden. Sein Sohn | Harthaufert — — elebet, und ein 
Caſpar Heinrich, der die v terlichen fang des XVI- — — —— 
Guter beſeſſen {ft Anno x 675. als GSroß · Vater ge Sohn Mo 
Fuͤrſtlicher Braumfchweigifcher Rath |von Harthaufert nd ein Vater Here. 
und Ober · Hauptmann zu Winſen an |rig ift Obrifter * auf Apenburg yor⸗ 
der $ühe verftorben. Seifert in der | mann Ceritiæ re Des vorigeiSe- 
Abnen» Tafel derer von Arn-|den,der um Die is Wlırsgang des 
ffäde. culi floriref Bei gar füch Diefes Ges 
In Bayern iſt im verrichenen Se- |gedachten Se< ssyteiffert darrch Chri⸗ 
zulo eine alte Adeliche Familie von fehlecht auch) ur Säcke e. 
Surfen oder Sauſen abgeftorben, von ftian Augufte®t, Tr zebreitet, welcher 
velcher Wolffgang Anno 1600, Bis heimden Darb, ZD>repben hatte, 
Hoffzu Regenfpurg gerwefen. feine ee kommen arınod) befie 
Jaußmann von Namedy ken. Griedrich Re on 
und Andernad. ' |1697: Heflen- —— 


— 
> 


ib, Barde, Yerrer v0 
Diefer alten Adelichen und mın: [A017 10. WAE S uatich | 
es este Familie im |fen biEherige® Farb am — 
heinlande Stamm + Reihe fanget ſter nd Sta“® ge „aber me 
umbrache nie Willhelm Hauß⸗ Hofe; er ge behielt ron von 
innen von Damedry fitternan, ber \pernach ab, DOT m eat, Meichs 
„1312.verfforberg und ein Groß [Anno 17 7 2- g. X u n 
ırer worden Gerla She Haufmanns Harthauſen des srerranf 5 fälsifähe 
‚ Aelter-DBaser _ 8 ** Johan⸗ —— — ost Zar der 
deſſen Sobn AXIS, CpurCot · Generai, SEN 3 | 


Odtto iſt Anno 1400, Amtmann zu) get. In Molleri Tbearr.Chron. Froybı 


ERBEN... — 
der Anno 17 15. Gouverneur zu Ju⸗JAnal. Sax. es mit auſgezeichtiec, 
lich worden. Memoires du omps. | welchem auch wird, i 
Jobſt von Hayn des 
Hayn. Joh. Fridericı, Churfürft zus 
geheimder Rath und Cansgier, & 
Diefe Adeliche Familie in Meiffen | Stadt Wittenberg den Kayferli 
Balcen Deccenftein und Knaut mit | Commiflarien Anno 1547. überant. 
der von Hagen vor eine, und mennen, | wortet, "Bon defien wich tigen Wer⸗ 
daß die von Hagen ſich vor Alters nur | fehicfungen in. den damahligere Reli 
von Hayn aenennet, und die Hanner- | gions-Affairenift beym SecFersd. im 
Burg bey Mühlhaufen zu ihrem Sig | Hifl. Lurb. zu lfm, Anno 1707. 
erbauet, fiche Hagen. Die Ger florirte ein Rußiſcher General · Ma⸗ 
ge derer von Bran⸗ | joe von Hayn, ob er aber zu Biefer Far 
enſtein eignen die Herkunfft diefer | milie gehöre, kan man nicht. fagerz. 
Familie ihnen zu; nachdem ums Jahr | Percenfl. in Tbeaır, Sax. Kuaut. ı@ 
1295. drey Ritter von Brandenſtein Prodr. Mifn. 


gelebet, weiche fich alle von ihrem Si⸗ 
Se genenmer, als: 1) Albreche zu Hayniz / Heiniz. 





2) Aeineich von 
oder zu hair, und 3) Sciedrichvon| Diefe Adeliche Familie zehler 
Obernitʒ. Siche den Acticul| cenftein in Thearr. Sax. p. 27. unter 
Brandfkein. Doc) der Urſprung | die diteften und anfehnlichften un Deifr 
komme her wo er wolle fo iſt dieſe Ba-| fen; Deren Stamm ⸗· Hauß Hayniz 
milie von Hayn eine der aͤlteſten in | liegt unweit der Stadt M all⸗ 
M Denn Heinrich wird An- | wo fie auch Lothayn, Treſchkau/ 
no 1310, unter Graf Guͤnthers zu | Wunfchwis, Colbis, Rudigs⸗ 

Raͤthen mit benennet. dorff und andere Ritter⸗Guͤter beſi⸗ 


Altenburg, und Kirſten Hertzogs finder man im 1318. Nicole 
Wilhelmi zu Sachfen Rath gewwefen, | von Hayniz ‚daß er nehmlich 
wie davon Documenta im Altenbur- | Voigt zu Hayn und Ortrant geweſen. 
giſchen Archiv verhanden. Orto, Ca- | Bon Heineichen von Heintz Doms’ 
nonicus zu Merfeburg, hat Anno Herrn zu Meiffen, führer 

1434, Johann Bofen zum Biſchoff im Trad. de Cella veteri p. 107. fig, an, 
dafelbft erwehlen heiffen. Guͤnther | daß er Anno 1488. eben im Klofler 
von Hayn wird Anno 1444. ineinem Alten⸗Jelle zugegen geweſen; Als cin AR atır 
Kauff- Briefe über Peiffel, der in Go- | harter Tumuli zwifchen dem Biſchoff bay 
tha Dipl. P. IT. p. 274. zu fefen, als | Johann umd zwiſchen den Münden —RX 
Zeuge angefuͤhret. Magnus von daſelbſt entſtanden, und er den erſteren | —X 
Hayn, nebſt noch einem dieſes Ger | vom Tode, dem er ſehr nahe geweſen a 
fehlechts ift Anno 1493. unter dem errettet. Ein anderer dieſs Dafe | hust 
Comitat getvefen, fo Churfürft Fried⸗ | mens iftums Jahr 'ı 500. Ammann | * 

rich zu Sachſen auf feiner Reiſe ins | (nach heutigem Stylo zus veden, Amts⸗ Kern, 
gelobt Sand gefabt, wie Ale i| Hauptmann) zu Zee gt. | —R 


— * S⸗ 623 
Anno 1522.08" \Ni der eeße bergeletrer ; deſſen En⸗ 
erg, und als Deras\ && leiches Yrabrırens, mousrbechn Ael⸗ 
ler. Dicvaue 7, N. ter-Barer Pbilipps, Der folgendedrey 

u) Bhf ammeum wel- 


Herogs Georgi „BUS 1 ’ 
y und Bice- Canısgltt, > cr zu Der 


nd Chur - Sächfüfher Dacen; OO rege 


veeccenl. Theasr. Sax. |ri ur = ayrıszi p San 
r. Mifn. — — — ba 

George, Dia feinen 2 

chthauſen. Stegen, feinem 

| fürt, est aber ER ars — 

eliche Familie zefpTet Mi-|Sohne Koharırı — Sanf 

die Afteften — und — re Zochter Da 

teber 


J ze } 
— ——— wein Kit. Sr wurbe eis: Zfelfer SEZALer 2) 0. 
ommeel. 2.6. SorrfriebS —— Adam , ber 


ees (von der) 
fhafft Ritcer - Heinrich 
ice alten —— BEE 7697. de 





Nheinlande, Yun Cpur-Zeierifchen Se⸗ 

ge * xiii us —— — 
—— te männliche anber!! en 
c— fo aud von BE ⏑ ⏑ — — 
—— von wel a en $ ” re Sofn aber 
aber Fee ae NUN, — De rar 


Heidebrecken. Deiden. 


s3eit 
zu Königftein wurde ein Vater o-, Thomas als Obrift-\'Bachrnseifte, 


nn Philipp Dietrichs Herrus zu) Kriege fich hervorgerhban. Po 
era Chur-Mayngifchen — Libr.6. 

geheimden Raths, Burggrafens zu] 

Starckenburg, und Ober-Amtmannd Heiden. 

Inder Berg-Straffen, der dem Frey⸗ 

herrlichen Character erhalten, Anno! EinealteAbeliche Familie ir Pom- 
27 17. geftorben, umd fein Geſchlecht mern, welche fi) auch in der Marck⸗ 
fortgepflanger. Es war von feinen Brandenburg ausgebreitet. Zıuserf? 
Söhnen Friedrich Anton Anno 1706 | wird Heinridy Heiden, der uns “Yahr 
























Ehur-Maynsifcher geheimder Kath,| 139 1, floriret, von Ariere/tro angefüßs fx .: 
und Ober -Amtmann zu Starcken· ret. Janicke und Wolff, Gebriidere, — 
berg. Dom Rheiniſchen Adel,|ftiffteren nebft Gerhard Krukowen 
Tab. 79.80, Anno 1330, dem Biſchoffe zu Bar | min ..x 
& ‚ [berg Ottoni zu Ehren in Toyrin eine — — 
Heidebrecken, vor Zeiten die Capelle / daß darinn jährlich viermapl | 
— Heidebracken. Meſſe ſolte gehalten werden. Um —2———— 


dieſe Zeit wird auch Miclas Heiden in 
Eines der älteften und vornehmſten | alten Briefen gedacht, Juͤrge Obri⸗ 
Adelichen Haͤuſer in Pommern, von ſter Leutenant iſt im dreyßig jährigen 
welchem Micrelius meldet, daß in den | Kriege bekannt geweſen. Wolffgang 


Stettiniſchẽ Privilegiis Heinzecint des hat ſich Anno 163 5, als Chur · Bran⸗ ch zu dis 
Alten, und Hennigs von Heidebra · denburgifcher Gefandter auf den Fries I DE Ber 
«eAo. 1309. gedacht werde.  Hen-| dens-Tractaten zu Oßnabruͤck befuns er . in An, 
hing Miles und Bertram Famulus, den. Pommerl. Z.6, Margges; 
wie fie alfo nad) damahliger Gewohn⸗ i Pi Cammer, 
heit genennet werden; Gebrüdere von Heiden (von der) 0 Dklipp Ser: 
Heidebredfen , haben Anno 1303.| f hortere Ann 
den Dom»Eapitul zu Camin das; Dieſe Adeliche Familie zehlet Zus — 
Schloß Dumezin verkauffet. Zur] unter dievornchmiten und ateſten in — 2 — 


lbigen Zeit war Johann Hertzogs Schleſien, und theilet fie in dic Hau-⸗ 
er. in Pommern Rach. ſer Schmochwoig im begnitzſchen ge 
Bernhard fund ben dem Hertzoge Bo- | und Seiffersdorff im Schweibn» |," fek em 
gislao X. in groffen Gnaden. Miico- tziſchen Fuͤrſtenthum gelegen Cie 
Taus befleidere Anno 1620. die Wuͤr⸗ | hat ſich auch im der Neder⸗ Laufig im 
de eines Stiffts ⸗Voigts zu Camin. | der Herrfchafft Forft auf den Guͤtern 
Thomas ift Ao. 1640. Ehur-Bran-| Hogendorf, Küdendorfic. aus n —8* auf ven 
denburgiſcher Obriſt - Wachtmeifter, gebreitet. Zuerſtfuͤhtet er Hanf a > 
and Johann Wolffgang Ehur-Bran- | Helden auf Senfersdorffan, deräAn- | n Polen de Ci 
denburgifchr Staats⸗ Minifter ge-| no 1469. als Vire-Hauprmanmdes —8 —V 
weſen. Fri hatte Anno 1648. die| Fürftenehums Vrteßlau Aoriret | —8B Se 
Ehre, den Dfnabrüggifchen Friedens: | Melchior auf Prangel Vurggraf u | re Many m, 
Tractaten, als Pommerifcher Geſand· ¶Strehlen ift ums Jaht 1663 helannt N 0: 
ser beyzuwohnen, um weiche Zeit auch | gewefen, George Ahraham auf vo. 7 
sw 


⸗ = : _ Ai: { 


„_ rReR. — u 
d im. 
»» Schönborn, Aa AU —— — en 
(8 tandes- Xe/rofter im Mri⸗] (no ’ 
* eſterreich iſt zır aa1 terſcheiden von 
Treyſſe. Schleſ. ddr en, a imXViten Seculo Bee 
j Adelichen E&efchlechre aiden von 
‚uden (Ho der) i Bndersdozft Jo Das LInterSche 
fi en- Amt in Defterreich befeflen, wie 
a rn Siehe 104 a davon Braf Osenrprand meldet, 
5 ars es, wach An AM Di. Heiden vor FDorff führen den 
e Suͤther Sröba, Wiiſſel. Beynahmer vor Ihrem_alten Stan 
dandere im Amte Plauen be. r 
Inter diejenige Meifter-Sän. 


. Diefe anfehnnliche Mdelichegamilie 








Sit Docff, ag a ee 
nmo 242. ! . D ⸗ 
ndgraf Herrmann in Thuͤrin⸗ we 313 Defterreich Eammers 
Anno 1215. verftorben,, an feiz| Herr gewefert. Ylieronyrmus Hals 
ofe gehalten, rechner Zpan⸗ den von Dorff Bar sach Zlnfang des 
eg auch nebft andern von Adel, | XVI.Sec. irt Dber-Defterreicin groß 
ern von der Heide; Ura d Eras- |fem Anfehn urD Deichrehunn seltuw. 
md Juſt von der Heide zehleter|den,und Anno 2 5=9- als ai vom 
diejenigevon Adel, fo A 0. 1529.|den Tuͤrcken Belagert wor * F 
: von den Tarcken belagerten Stadt Steger 42 zuvor. —— 
t Wien ſich tapffer verhalten, fo: ftungen, wie fie es — lad —2* 
murblich zu Biefer Familie ger u Hätffe gefchtete 5 PM cr 
Hank Wolff von der Heide men Alorirert annoch- e 
* Müller. in Annal. Sax. An. lect. Hiſt. Ges eale „gruf?r- 
14. als Marggräflicher Bran⸗ RS: N 
—— Fe under an- Heide n„betmt 
vet. ilipp Ferdinand auf| d nunme 
tenfoͤrſt et. Bass 1712. wi Eine alte Apeliche Er ——— 
iglicher Pohlniſcher und Chur- Freyherrliche Samı g das im Schwas 
hfifcher Ober-Auffeher der Eliter- | deren Stamm- 2A4 en ande Al 
Ik. nenfelde unweit s>e — Heiden⸗ 
Weſtphalen iſt auch eine Aeli-|mähl geiegene — gemeiſter 
und theils Freyherrliche Familie heim ſeyn mag 113 Derfelben Bi. 
n der Heiden befarınt, welche in meldet / Da — gerpefen- Bon 
v Hertzogthum Bergen ihr Stars | (hoff zu Aus derbeim, der ſich 
auß Heiden hat, worauf Bernhard | Friedrich er yort a Kayſerlichen 
Wo 1So0,gervohnet. Anno 1713. ums Sehr 144° ‚neldet Buscelinus, 
ar aus derjeiben George Siegier| Hofe aufgehaltett 7 "or agenwplge 
vd Teenherz, als Koͤnigl. Preußi- daß er eine PA mir Der felben — 
Eee a ne Ra 
Gexeral-Seuremant, und Bow | Schiop und DE ch >, Anna 


mnce. 
urzuppfadt &fannt. echalten, davor Zoe 
Machfammet 


Heinſperg. Hellborff. Adritt. 
—* en Ritter⸗ di HI, — — nebft d 
ander Donau. Burgemei· Marggrafen in en beygerw⁊« 
ae omSchwäb.Keiche-Adel. inet, Nachgehends Hat Hang wu 
Bucel, Stemmas, P. III. — der eine von Soren ar 
nhoff zur Ehegehabe, geleber, voi 
Heinfperg, Hoensberg. demfelben meldet Seifert inder Ah· 
nen-Tafel —— v4 er drey 
Bon diefer Adelichen Familie in ‚Söhne hinterlaffen : 
flen meldet Anaut, daß —— in — —5— ind 


Iters um Freyberg floriret, aud) dar. verm worden; er fo auch eine 
(amen einen beſondern Freyhof/ wie — in dafelöft fortgepflanger ha- 
debrandedorff und andere ben. 2 ) Besrgen auf Närbern 


* und Cleiſſen, von welchen man — 
te Legata ad pias cauſas geftifftet,|cerniches aufgezeichnetfinder ; nd 
auch La — Se ht 3) , der in ib Vater 
und bey Oſchatz Leuben und Schwer worden egens auf Koftewig, Kie- 
ta, wie auch Elöden im Chur⸗Creyſſe rizſch und Zelsdorff sn Ha⸗ 
beſeſſen habe, Anno 1673. florirte 'nauffepen So ofmelfters; deffen Sohn 
aul von Heinfperg als Chur-Säch- — Heinrich , Eur; € Sächfifcher 
Eammer: Herr, und Stiffts · Cornett (Insgemein der fchiwarge 
Math zu Wurtzen. Prodrom. Mifn. [Come genannt) = Johann Ju⸗ 
— gu per bunt au Pag Fan orff, Puͤr⸗ 
—— und 


Grafen von HYeinfperg, deren Königlichen 

Srafkhafft nd Stanım »- Schloß rg Sid d > Sammer 
Diefes Nahmens am Nur-Fluß grol-|Narh; und Sriedrichen auf 
ſchen Juͤlich und Ruremund —— — thern gezeuget tel» 
floriret,, von welchen Philipp Anno cher Fuͤrſtlicher Naumburgiſcher 
1167. Theodoricus Anno er Premier- Minitter , geheimder Nach, 

Ehurfürft und Erg-Bifchoff zu Coͤlln, Cantzzler und Confiltorial-Prefident, 

Johannes aber Anno 1419, Bifchoff und ein Vater Siegfrieds der Koöni⸗ 

gu Lüttich worden. Bucelimi Germ. |glichen Hoheit zu Sacher» Zeig 
Sur, in Catal. Epiſt. Sammer + Funders, worden, welcher Mala. 


auch H 
Sehn-Stücken befeflen, vielimportan- 








feinen Stamm mit männlichen Erben | ha, 

Helldorff. ſortgeſetzet. Na, 

Eine der älteften und vornehmſten Helldrit. Bay 
Adelichen Familien in Meiffen, wel —8 
che in der ſierlandiſchen Pflege die) ¶ Dieſe alte Adeliche Zamiliein ram | kr A 
Guͤther Auligk, Koftewig und andere cken und Thüringen befiget heut zu * wi 


mehr beſitzet. Zuerft finder manlll⸗ —— er Helldrit hetſch⸗ SO 
sichen von Helldorff aufgezeichner, bach und > Ru, 
von welchen Peccenftein im Thearr. | Deren Stamm Vauß Hn (m Ay 
Sax. Pag. 329. anführet, daß er Anno |rauf ſchon Anno 12 35. Adolph von No, ey 
1147. dem Zuge Kanfers Conra- Helldrit gewohnet als — ir! 

4. 


630 
dem er von feisem Drachfolge]a- 
——— —— Sir im CErs- Stifte, 





Schweden, ging Anno 2595. mit 
Zode ab. Sein 


| i Badi⸗ 
‚fonften aber füch nur | Yohann Wipreche, 3 

{ wie — ige zu Em gen, 
Laufigipcbeonic Sofa —— 
det. 


iſtadt. Zeitliche und 2». Add 
Adeliche Kauf am Tab, 2324 - 229- 
son den Goͤlern von c£ e 1 
ehe Böker; denn es ses * 
von fliche Famille 


ä 
Eine anfepreliche Sr gige Herr» 
gelegersen Schloffe| in Soieien, —— — 


631 Hencket Heumnigar. 


— — — — — — — — — — — — — — — 
cobo Henckeln von Dommersmard|derich die Beutheniſche Lini 
ſoll Kanfer Sigismundus Anno 1417.) gefangen. Jeme ift der Evangeliſch 
zu Coſinitz ein Diploma ertheilet ha· dieſe aber der Roͤmiſch⸗ Cacholiſch. 
ben, wie die Geſchlechts⸗ Uhrkunden Religion zugerhan. Sedachter Elie 
melden, darinn feine meriten erzehlet ſtarb Anno 667. Eliam Andrean 
werden; er wird ein Groß⸗Vater ge» | hinterlaſſend, der ein WVater worden 
nennet Georgii Henckels de Leucho- | "Johann Ernfis, VWDengel Lu 
nia und Donnersmard, und Nicolai | dewigs und Erd manmSeintiche, 


Dom ⸗Herrns in Zipß deren beyder ein welche die Herrfebafft Dverberg zu 
Diploma gedencen fol, fo König La- | fammen ungetheilet befigerr und feine 


dislaus in Ungarn Anno 1456. zu 
Dfen gegeben: Des cerfteren Lühren- 
del Johann wird ein Stamm · Vater 
genennet aller heutigen Grafen von 
Henckel; er iſt Anno 1588. als Kay⸗ 
ſerlicher Cammer⸗ Rath in Ungarn 


aͤlteſter Sohn 


verſtorben. Deſſen 

Lazarus Herr zu Gfaͤll und Weſen⸗ 
dorff, wie auch der Schleſiſchen fand» 
und Herrſchafften Beuthen, Tarno⸗ 
witz und Oberberg, wurde der Kayſer 
Rudolphi II. Matthiæ und Ferdinan- 
AR II. wuͤrcklicher Nach, und Ober: 
Dire&or aller Bergwerdein Kayſer⸗ 
lichen Erbstanden ; auffeinen vorer- 
wehnten Gürherm hat er das fidei- 
efuͤhret. Sein Sohn 


commils eing 


gleiches Nahmens Aeichs- Graf gen foll. 
reyherr von Domners: | erfolgten Tode hinterließer Carl Jo⸗ 
‚ befaß Beuthen, Tarnowitz | fephen, fo zu Beuthen regieret und 
umd Oberberg, umd war Kanfers Fer- | Leo $erdinanden. George dued⸗ 
dinandi 11. Rath und Ertz · Herkogs | richsanderer Sohn, CarlMarmilian | 


und 


Caroli Cammer- Herr; er ift Anno 
1664. im 9 1. Jahre feines Alters ver- 
florben, nachdem er dem Haufe Defter- 
reich 56. Jahr gediener, und Anno 


265 1. den Gräflichen Character auf | nen forrgepflanger. 


feine Bamilte gebracht, Er hinterließ 
drey Söhne, Eliam, Gabrieln und 
—— Friedrichen, welche ſich in die 
vaterliche Guͤther theileten; nachdem 
aber der mittlere Nahmens Gabriel 
ohne Erben verſtorben, hat Elias die 


Oderbergiſche und George Frie⸗ 


maͤnnliche Erberr Jaben. Vorerwe 
tee George Sriedrich Pinrerlif un. 
Leo $erdinanden und Carl Marti... 
lianch, die ſich in die värerfiche Guͤcha feat 
getheiler und des Beutheniſchen umd 
TarnowisifchbeHaufeslirheber find. |; 
Der erftere erhtele vom Kanfer Leo- ,, 
poldo die frene Standes-Wurde auf * 
die Landſchafft Beuthen, im weiber irn), 
nachmals auch an ſtatt des Senioratt, | Pe 
das Msjorar eingefhrer worden m... Pie 
krafft deffen, fo viel die Stande» Wil ,), Prey 
de, und Sandfehaffrliche Tegierumg nun... — 
anlanget, nach dem Diechre dererflin „u... = 
Geburth erſilich das Beuthenifhr, Mey Pa 
hernach das Tarnorvigifcheundendlih 7, 2 


das Oderbergiſche Hauß dazu gelan · “ra deren 
— * 1699. BL 27 


bat feine Reſidentz zu Neudeag bp |, * 

Tarnowitz genommen, und ſeinen Iran 
Stamm gleichwie vorgedachter Cal —* nee 
Joſeph zu Beuthen mit erlihen — —— fi 


Henelim in" ana Fran 
lefiogr. P. 198. 483. it. Gemcal, US. ek 


Hennigar, — 


Eine ale Adeliche und che ee I 
Gersfiche Familie in Zöfmmeidt Kung, 
die Serrfehafft Seiemoreigiikt | RAT kt 

| —2 * 


— — 
* > und Johannis Maximiliani ers 
N Grafens ‘von Herberftein und 
us Ferdinandı III. geheimden 
ahels Kayferl, Raths 3 hs, von deffen Söhnen hat Jos 
Adam Frank hat ſamen hann Joſeph des Teurfchen Ordens; 
vier männlichen Exden | Ritter, Kanferlicher Generals Feld⸗ 
Tab, Sremma. p. 1. | Marfchall und General der Eroatis 
ſchen Graͤntzen Anno 1686. die Mal⸗ 
berſtein. theſer Flotte wider die Tuͤrcken mit 
gutem Gluͤcke commandiret, die uͤbri⸗ 

‚men nunmehro Frey⸗ | gen feheinen ohne männliche Erben 
Gräflichen Familie in | abgegangen zu feyn; und b) Geor⸗ 
n Erb Landen Alter: x Andream einen Bater Johann 
on daraus daß Anfel- | Georgens Grafens von Herberſtein 
5. zu Zuͤrch unter die | der im hoben Alter Biſchof zu Regen⸗ 
offen gezehlet wird. fpurg worden, und Anno 1663. wers 
Schloß Herberftein ſtorben nachdem er diefe Würde zwen 
permard. Sie ber Jahr befeffen, und Johann Bern⸗ 
dasErb-Cämmerer- hards der dandes · Hauptmann in den 
ruchſeſſen Amt, in | Sürftenehümern Breßlau und Glos 
"dasErb-Marfchals | gau worden, auch in dem letztern ums 
ins fänget deren ors | terfchiedene Bücher an fich gebracht, 
1» Reihe mit Otten 
Anno 1300. an. Schleſien fortgepflantzet. Er iſt 
(efter-Bater@eor-| Anno 1665. wie Spener meldet, 
&, deren Nachtom⸗ | verftorben. Don feinen. Söhnen 
iele Aefte zertheiler, | wurde Johann Bernhard Kayferlis 
erhellen wird. cher gehgimgder Nach und Landes 
von feiner Gemah · | Dauptmi zu * (welchem im 
axin ein Bater Fri- | Stamm⸗Regiſter Feine Gemahlin zus 
(George Freyherr gefehrieben wird.) Erift Anno 1680, 
inferlicher geheim- verftorben und hat auf feinen Tod 
3. Hauptmann in | Ephraim Igmarims Nafo Monumeng, 
interließ unter an- | Hiflor. Panegyricum Comis, ab Her- 
ve zu mercken find; heraus gegeben, Johann 
nfers Ferdinandi Friedrich aber der Anno 1701, vers 


See 
ns Die Fänge Bali 

rto ums Jaſt 1540.05 
1 Groß Pater gueſer 












velcher dieStey. | ftorben; Heß ſich in der Grafſchafft 


: fortgefetzet, und | Glatz nieder, amd zeugete unter andern 
ohann Georgen | Söhnen Johann Friedrich Erdman 
; Ferdinandider|nen, Kayferlichen Sammer + Herrn 
Jahre feines Al· | und Landes⸗ Hauptmannen der rafe 
> Profe(Tfor Jur. |fhafft Glas, und Johann Leopol- 

Kayſerlichen Cammer + Herrn 


— und | dum 
as heraus geges| und Schleiſchen Cammet / Rath * 
er 


u 


65 Herberfiein: Derberftein: 
diefer Branche gehöret auch (und mag | Groß-Warer $eopold Ehriftophs 
er zugleich ein Bruder der beyden vor- | den, der Anno 1667. zu Prefbu 
hergehenden feyn,) Ferdinand Ernft | Ungarn ‚nachdem er it 
Graf von Herberftein, Königlicher der Evangelifchen Weligions Be 
Appellations⸗ Rath in Böhmen, der |gung von feinen Gichern dahin: 
fid) bishero nad) Anfang des igigen | chen muͤſſen. Von deffen Brud 
Seculi durch feine Schriften berühmt | Soͤhnen iſt einer ein Water word 
gemacht. Leopold: II1.Rapfezlichen witcklich 

Vorerwehnter Andreas ein Bru-|g Marhs, Eammer-Herru 
der des obgemeldten Georgi wurde | Hof- Kriegs- Marhe, Wice-Praäfiden 
ein Bater Leombardi, der bey feinem | tens, Feld⸗ Marſchalis und 
a een Hauptmanns,der indem 17 17. Jah⸗ 

1) Sigi ay- |re das Generalat von WBaradein ev 

ichen geheimden Rath von welchem | halten, und Earl $eopolds Groß-Bal 

ch befonders foll gefaget werden; | livs des Malteſer⸗ Ordens in Teurkhr 

2) Wilbelmum der den Maziſchen, land, und b) Georgir Aupersider den | 
Aſt angefangen, und ein Aelter ⸗ Vater | & iſchen Aſt errichter ; def 
worden Caroli Eufebii, deffen älterer | fen Enckel Ferdinand war Ao. 168% 
Sohn Adam Quintinius 2 männliche | Kayferlicher Deichs + Hof- Hark |, 
Erden, Johann Anton und Johann | Seine beyde Söhne Johann Ferdk |; 
read ey che jüngere aber |nand und Ferdinand Carl, florieren M 


Kayſerlicher Rriegs- | nach Anfang des igigen Seculi als | 

Rath undtandes. Hauptmait,dew noch | Kanferl,General-Majors. Bargedadr |, 
ums Jahr 1686, florirer hat, Caro- | ser George Siegmund Herr auf Orb | 2 
en safe von Baherfcin gan; — der Anno 1570. — 

7 

Euip enter — 
e g opheri, Fried a 
der Anno he Armen Marh, Sammer» Herrn un due Ian 
Ungarn geblieben, und Cafpars Er. | Hauptmannen in der. Steyemard, | ke 
Hertogs Caroli in Defterreich Hof-|der den Lenckowitziſchen Zwei —RT 
Marfchalls; Don defien Uhrenctein| angeleget; deffen Söfnemanm&ie | u, 
ft Johann Gotthard Graf von Her. ſtoph Mauritius Kanferlicher Hoſ Kr 
berftehn als Kayferlicher General, | Masfpaf, George Suamund Kar |n, 
Major und Landes⸗ Hauptmann in der | ferlicher Obrifter ⸗ Stallmeifter u | Mk 
Steyermard verftorben; und 4) | hernach Provincialis P. P. Dominica“ * 
Georgium Seren auf Falckenſtein/ norum, nachdem er fin den gel | By 
welcher Georgium Il. und George) hen Stand begeben. Georges‘ * 
Aegmundam auf Outtenhaaggezeus| rich und Otto Heinrich die Ir —* 
get; jener iſt ein Vater worden a) Stanım fortgepflautzet, jemer wurde | — 
L⸗opdldi der den Puͤſterwaldi· cin Groß · Vater Sigismund F | Rd, 
fiben Zweig angefangen, ein be- ſtophs welcher Anno 1699 MP | *8 
ruͤhmter Ober- Feld · Hauptmann im ſchoͤfliche er | — 


Kriege wider die Tuͤrcken, und ein|om biefen aber hemlich Drw * 


— 






Syerberkkin. en” in Fr 7 Herberftein. | 638 
ermuthlich ohann Ohlen geivefen Stemmat, Part, 
m = . 4m 'e - 

Tre en heige” iO 06 BR. Eafge, Mi 


ıno 17 16.{n den glichet? Sonften hat auch in Oeſterreich eis 
‚etreten und Abt zum Heif-Ite alte anfehnfiche und zufege Gräflt 
dem Vefprinifchen Bitum|che Familie von Herbers flo⸗ 
n, Anno 1718. aber Biſchofriret/ deren Stamm Reihe Bucelinus 
rizza in Bosnien, wie auch | Sremmar. P. II.p. $1.Anno 1370. an⸗ 
her und Koͤn Rathinfaͤnget. Es iſt aber ſelblge mit Adam 
worden. 2) Johann Fried⸗ 
te Wurm ei chen geheimden Rathe General⸗Ma⸗ 
uttenhagiſche Aeſte her. jorn der Catholiſchen Lige und San 
t, fo noch heut zu Tage florl⸗ des⸗ Hauptmann, wie auch Reſorma ⸗ 
Jacob Frang Herr gu But-|tions Commillario in Ober - Oeſter⸗ 
g der die Defterreichifche Me [reich Anno 1629, abgeftorben; def 
x geftiffter, welche noch Anno |fen geben und n find ausführlich 
yeffers Uhrenckel Frantz Joſeph lin unferm Hiſtoriſchen Zelden- 


icher Cammer⸗Herꝛ unterhalb] Zexico zu leſen. 


— ( Sigismund 
repherr von) Kanferli 
geheimder a m 


Er mar ans vorhergehenden Ge⸗ 
ı Kanferlichen Obriften, welcher ſchlechte Anno 1486. in der Steyer⸗ 
ein Vater worden Erzefilmard zu Vippach gebohren, und ein 
dackers derfich nach Anfange| Sohn Leonhardi von Herberftein, 
gen Seculi als Ranferlicher Ge-| Anno 1602, im ı6ten Jahre feines 
wider die Tuͤrcken Signalifiret, | Alters ward er Baccalaureus Philofo- 
rauf General, Feld ⸗ Marſchall· phiæ zu Wien, Nachgehends trat 
nant, Commendant zu Segedin|er Ao. 1506, in Kanferliche Kriege» 
DR und | Dienfte, hiele fich in Ungarn wider die 
thia G Koͤnigll· Tuͤrcken tapffer, dahero er in kurtzen 
Pohlniſchen und Chur-Sächfi-|nemlich Anno 1509. zum Obriften 
geheimden Marks und Ober |über die Steyermaͤrckiſche Cavallerie 
Richters zu Seipzig. 5) George —— hernach vom Kayſer zum 
ſtophen welcher Stiffter der Ritter geſchlagen und zur Belohnung 
dhauſiſchen Unie worden, ſo ſeiner Zap t die er in einer Adion 
Enckel Ernſt Friedrich, Kayfer- |eriwiefen, mit einer güldenen Kette ber 
fhendet, auch mit der Charge eines 
Hof · Raths beehrer wurde. Hierau 
n Sdhnen fortgepflanger, von hat er ſich in wichtigen Geſandtſcha 
hen Johann Ernſt Anno 1700. 
keliher aattaordinait Envoye richtett er am Daniſchen Hofe Anno 
1516. 


Grafen von Herbersdorff Kayſerll. 


ten gebrauchen laſſen; die erſte ver⸗ 


9 Herder 222 Gerber. 
1516. um den König Chriftianum | als deren Obrifter - Hofmeifter 
Il. von der Siebe zu der. berüchtigten | Könige Sigismundo in Pohlen 
Columbula abzuziehen. Nach feiner | führen, und die demfelben verfpro: 
Ruͤckkunfft ward er andie Schweiger | Morgengabe hernach auszujal 
geſchickt, welche fich wider den Adel| Anno 155 3. harter gleichfalls den 
empoͤret hatten. Mach Zurücgeleg: |dachten Könige feine andere Gem 
ter diefer Reiſe trat er eine Öefandt- | lin Carharinamı Hertzogs Francil:i 
ſchafft in Pohlen undin Mofcau an, | Mantua Wirtwe uüberbracht. Mac 
um zwiſchen beyden Potenzen den |gehends har er fich zur Nuthe begebi 
‚Stilftand der Waffen zu wege zu undden Comssmerzarium de rebus Mi 
bringen ; ‚nachdem er auch hieraufmit | Rovirieis in Fol. verferriger, darinna 
guten Succels an dem Königein Un⸗ der Moſcoviter Religion, Gebrdude 
garn abgefchicht gemefen, trugen ihm | und was ihm auf den beydesmapl da- 
‚Anno 1519. die Stände in der Stey: | hin verrichreren Gefandfchafften be 
ermard auf, beym erwehlten Kayſer |gegnet, nebft denen Srädren, Zlüffen 
Carolo V. ihre Gratulation abzuftat» etc. Rußlandes befchrieben. Auch har 
‚ten, woraufer Ao. 1520. die Charge er feine eigene Lebens⸗ Befchreibung 
eines Cammer-und Gammer - Ges und Urſprung feines 4 
richt, Raths in der Steyermard ers teiniſch und Teurfch ums Jahr 1560. 
‚hielt, Anno 1526. (einige fegen heraus gegeben, fo hernach vorgedadr 
Anno 1523.) ward er zum andern · tem Commertario mit beygefüget 
mahl an den Groß-Herkog in Mo, worden, Mach — 
ſcau gefchickt, um die Erneuerung und im Adel» Spiegel 2. 11.7. 199. Be |: 
Verlängerung des Stillftandes mit richt, hat er auffer obgedachten Lega- 

den Pohlen zu befördern, worauf er |tionen auch eine Gefandfihafft an 
den Character eines Kanferlichen ge : Pabft Leo den Xten, ingleichen eine 
heimden Raths und Anno 1532, eis an den zu Venedig verrichtet, 
nes Präfidentens der Oeſterreichi von denen Verſchtckungen in Opw 
fhen Cammer erhalten. Ao. 1541. nien und in die Miederfande nicht zu 
ward er als Geſandter anden Tuͤrcki⸗ gedenden Als er die erſte Geand⸗ 
ſchen Kayſer gefchickt, welcher unweit ſchafft in Moſcau zuriick geieget ward 
Ofen ſein Lager hatte. Jahres drauf jer von den Pohlen befchuldiger, als 
ward er von dem Mömifchen Könige | wenn er dem Groß Hertzog daſelbſt zu 
Ferdinando I. mit einem diplomate erſt den. Königlichen Tiewl gegeben 
(fo in Speneri Hif. Infign. p. 157. zu um ihn defto cher wieder ihren Küng 
leſen) begnadiget, wermöge deſſen er | Sigismundurr auf zu wiegeln; alen 
verfichere wurde, daß weil er fich über |e8 gab der Baron von Herberſten 
die Schwachheit feines Gehoͤrs Ge- hierauf an dem beruͤhmten Profeilot 
daͤchtniſſes und Gefichts befiagt, erizu Frenburg Hentic. Lorium Glare- 
binfüro mit Legationen, und andern | anunı eine Schrifft heraus, dariunf 
weiten Reifen, ingleichen Feldzuͤgen | diefe Befchuldigung grundich wid, 
folte verſchonet werden, doc) wurde |legre,-und die Aufeichrigkeisdes.dur 
ihm Jahres drauf aufgerragen, die |fes Defterreich in den Tractaten und 
Defterreichifche Printzeßin Elifaberh, Handlungen mic De 


















Herbfi: Herde. Herde 
ch dabey anfuͤhrete tie die] fürft Sriedrichen zu Sachſen als de 
ar eyfrigft diefen Tirulvon |fen Nach, auf denn Wahl» Tage des 
et, er aber ihnen felbigen je | Kahſers zu Franckfurt am Mayn ges 
zefchlagen. . Et hat den weſen. Reinhard und Wilheim has 
chen Character auf fein Ge- | ben ſich Anno 1580, am Graͤflichen 
bracht, felbiges aber. mit ſei⸗ Hennebergifchen Hofe befunden, mie 
ıhlin Helena Grasmweinin, in Müller: Anmal. Sax zu ſehen. Ed⸗ 
Bucelino zu fehen, nicht fort⸗ mund Paul und Otto Baſtian waren 
t. Endlich iſt er Ao. 1866. Anno 1614. Fuͤrſtliche Sachſen⸗ 
ner . c. p. iao anfuͤhret, im Eiſenachiſche Cammer/⸗Juncke rn, 
‘€ feines Älters (nicht wie eis | Anno 1714 florirte an dieſem Hofe 
Anno 1559. 73 Jahr alt) |einer von Herda als Ober Hof-Mars 
n, nachdem er 4, Nömifchen ſſchall; um melche Zeit auch Friedrich 
als Maximiliano I. Carolo | Wilhelm tandes,. Hauptmann zu Ei⸗ 


nando I. und Maximiliano |fenach geweſen. * 
ven Staats Miniſter in un⸗ 5. 2 
r Treue gedienet. Scham] Herdegen. 
Brasficanus hat ihm ein Epi-| >» 


1 gefehrieben, darimm allefeine] Eine uhralte Hdeliche-Famtlie in 
und Thaten gar artig zuſam⸗ | Thüringen und felbiger Gegend. 
aſſet find ; esiftfelbiges beym | Knaut meldet in Prodromo Mifniay 
ng Lazio de migratione genti- \daß fie auch im Braunſchweigiſchen 
„p. m. 208. [qu. zu leſen. florive, und ſich Jagemanne vom 
eerdegen nenne. Als Anno ı 250% 

rbſt von Herbftburg. Biſchof Hiringus zu Würzburg ge 
— bohrner Grafe von Rheinſtein mit ſei⸗ 

n dieſer Adelichen Familie mel: |nem Adel groſſe Streitigkeiten gehabt 
af Brandis, daß ſie aus Fri⸗ ſelblge aber durch eine Amnentie abs 
ter Kayſer Maximiliano I. das gethan hatte, lud er einſten 12. der 
fommen, twelcher Anno 1500, Vornehmſten von Adel zu fich zu Ga⸗ 
Schloß Herbftburg erbauer, und ſte worunter auch ein Ritter von Heer⸗ 
it einer Gräfin Frangepani ver» | degen war: nach der Mahlzeit gieng ex 
t. Tyrol. Ehrenkt. p. 66. in ein beſonderes Zimmer, und ließ 
ut immer einen nach dem Andern zu ſich 

H erda. rnffen, gleich als wenn er mit ihm im 
Vertrauen was zu reden hätte: fo bald 

ine alte Adeliche Familie in Thit- | einer davon ins Zimmer frat,fo ward ee 
n deren Stamm · Reihe in Gorba | gleich maflacriref; als der Ritter 
umat, mit Heinrichen Ao. 1360, |vom Herdegen folches merckte, erfahe 
fangen wird, Hernach finder |er die Gelegenheit und hieb dem Bis 
ı Wilhelmen als Amts Haupt- ſchoff die Maſe ab, che ermaflacriret 
nen zu Saltzungen Anno 1437. ward, wie foldyes Huͤbner P. YII.p» 
teyeri Geogr. p. 330. aufgezeichnet. |767. er zehlet / woraus erheller, daß dieſe 
baftianift Anno 1562. mit Ehurs | Familie ſchon dazumahl in Francken 
Adel, Lexicon, Cu ZZ Sr .$: flotte 


Koriverhabe, George Wilhelm auf ıgenmannesburg in Hollftein ero 
Pienſchwitz, ftard Anno 1662. als Soharınnes bat viel dazu contr: 
Ehur Saͤchſiſcher Land · Jaͤgermei⸗ Iret, daß im gedachten Jahre bie fi 
fer. Johann Siegmund Aorirte nannte Srern-Gefellfehafft vonn 
Anno 1716. als Chur: Saͤchſiſcher |denn 2000. Heßiſchen von Adel ( 
Tammer ⸗ Juncker und Ober + Forft- ſich verbunden Hertzoge Drren v 
und Wildmeifter. Mulleri Annal. | Braunfchreeig wider Sandgraf He 
SsX. mannen in Thuͤringen und Deffen tı 
ap der Sea re in. Hej 
erinae nach Henrici Ferrei $andgrafens 
2 3 Tode beyzusflehen,) zu Stande fam, 
Einesder älteften Adelichen Haͤu⸗ |wie Fabrieius in Orig. Sar. 2. 97: 
in Thüringen und — berichtet. Buſſo et — in 
von welchem einige davor Spangenbergs l > 
2 es vor Alters den Gräflichen | 17. —* r1400, ee Fried» 
Charadter geführet, nachdem Pawlw | fertige von Adel gezehler. u den 
iu in MSCT. von Th leggteren Zeiten war Heinrich Anno 
feben Grafen Higonem, Grafen 1699. Domherr zu Luͤbeck und Geor 
von Heringen anfuͤhret / welcher An-|ge Albrecht auf Großmehlern ſtarb 
no 1148. dag Cloſter Gerode beſchen ⸗ Anno 1710. als Chur⸗Braunſchwe⸗ 
det. Deren Stamm · Hauß mag ſ giſcher General» Major mir Hinter 
iſche Staͤdlein Herin· | laffung eines eingigen Sohnes. 










Das 
(woben ein Schloß geweſen ; 
a Olearins führet bey 83 Hertenſtein. 
bung dieſes Orts an, daß die perin- [A 
gge aus Siefland in Thüringen gelom ⸗ Diefe alte Adeliche Familie in et 
2 


men ; ob num wohl dieſe Familie auch Schweiß hat ihr Stamm Schloß 
in Stefland befanınt, und ein Schloß | n im Canton Berngele In, 
Sering nebſt eine Ritter · Gute da⸗ gen; deren ordentliche Stamm ⸗Re⸗ 
ſelbſt befindlich ift, fo iſt doch he fänger Bucelinme mit Petro an ieh 
licher, dafs felbige vor alten Zeiten] der ſich Anno 1200, vom See und |, 
Burch den Orden aus Thiringen fich Hertenſtein gefchrieben, und ein Da | 
dahin begeben, und ein Aft davon ſich fer worden ———— auf Bude DR 
daſelbſt — Zuerſt —— nas. Von deſſen —— * * 
in Leuckf de Antiquit. Walcken- | ad in Spangenbergs delſp | 
sied. Bertholdi Herings erwehnet x P. IJ.p. 220, unter die Krieg * 
welcher in einem Verkauffungs · | Helden zu Zeiten Känfers Fenu 
Contra& an das Elofter Waldtens| III. gezehler wird. Caſparron heu 1,'% 
eied vonden Grafen von Hohenftein) tenftein der Anfangs Schultheii — 
Anno 1279. gegeben, als Zeuge an · Lucern, en General · Feldmar⸗ bi 
geführer wird. Won Owe Hering! fchall diefes Cantons im Burgmdb | * 
melder Danchwert in der Berſchen Kriege, und Anno 1490. | x. 
febreibung Hoilſteins 7.152. daß] gefandter am Srangöfifchen Hol x 
€ Anno 1370. das fefte Schloß Wa⸗ | wefen, iſt Anno 1486, mit —* 

gan 


# 


BERH 


Mertingähaufen. Herma. 646 
ven Söhne hinterlaffend, | ablöfen Laffen muͤſſen worauf zwiſchen 
‚, voelcher Doms Dechant | den Heßifchen Junckern (wie er ſchrei⸗ 
nd Pabſt Julii 1. Abge⸗ bet) darüber ein groffer Streit und 

die Schweiger geweſen. folgends Krieg entftanden; Anno 
n, welcher Schultheiß zu| 1570. ftarb Burckhard Fürftl. Hefe 
rden. Hieronymus ein] fifcher Amtmann zu Lichtenberg, der 
letztern, war des Cantons| ein Großvater worden Johannis 
:ifter und Abgefandter an| Fürftlichen Heßiſchen Stallmeifters 
‚in Srandreich, und gieng|zu Caſſel, welcher folgende Söhne 
‚o.mit Tode ab. Bon feis| hineerlaffen: 1) Johann Philips 
ders Erafıni Söhnen ward Fürftl, Holſſtein ⸗ Gottorpiſchen 
us geheimder Rath zu us] Sranenzimmers Hofmeifter, deſſen 
Jacobus aber erhielt von Nachkommen abgegangen ; 2) Geor⸗ 
Hoff zu Bafeldie Stelle ei⸗ ge Bernhardten Fürjtl. Heßiſchen 
tmanns zu Zwingen; defs| Ober» Commillarium und Jäger 
n Johann Hartmann hat|meifter, der Feine männliche Erben 
tamm mit 4. Söhnen fort ie 3) Friedrich Balthas- 

l. 


et, Stemmat. P. IIl. farn eßiſchen geheimden 
Rath und Hofmatfchalln zu Caſſel, 

agshauſen/ Hartings- |ver ein Vater worden Morigens 
haufen. Fürftt. Heßifchen geheimden Raths, 
Oberm fs und Ober / Amtmañs 


alte und auſehnliche Adeliche | zu Darmſtadt der feinen Stamm 
imRheinlande und infondere | mit George Adam fortgepflanget, 
Heffen, allwo fie das Erb-| Vom Rhein. Adel Tab. 260. 
n⸗Schloß Hertingshaufenift| Herwart, Hoͤrwart von 
1023. an das Stifft Pader- Hohenburg. 
verfauffet worden. Die or» 
ye StammsMeihe derfelben) Eine anſehnlicht Gräfliche Fami⸗ 
Humbracht mit A.1390. an. | fie in Defterreich, welche von alten 
(cher Zeit auch Friedrich von | Zeiten her in Bayern und Schwa⸗ 
gehauſen gelebet, der beſchul⸗ ben im Adel-Stande ſich hervor ger 
ird, daß er Anno 1400, den than, urfprünglich aber von Auge 
vehiten Känfer Friedrichen von fpurg herſtammet. Es iſt deren 
nſchweig ermorden helffen, das| Stamm» Tafel beym Bucelino in 
iym Meimbonio Tom. 3. Rerum| Stemmat. P.ı.oon Anno 11754 zu ſe⸗ 
an.p. 423. weitläufftig zu leſen. hen. Martin Herwart war Anno 
vermutlich derjenige Friedrich | 1556, Commendant zu Zigeth in Im» 
Gefhlehts, von welchem garn, als die Tuͤrcken von ſelbigem 
mgenberg ins Adelfpiegel P.| Orte weggeſchlagen worden; Sam- 
362. b,erzehlet, daß er (im einer | bwcem in expofirion. Obfid. Zigerb mels 
:ontre) Anno 1430, inein Bein |det, daß der Sieg, den die Känferlis 


halten,nechft GOtt meiftens diefem| Adel Herftamme, und feine Vo— 
Herwart, der auch dabey lahm ge-| ren um die Provintzen Slandern | 
fehoffen worden, zuzufchreiben gewe-| Hennegau durch ihre freugeleifi 
fen fey. Zu Anfang desvorigen Se- | Dienfte ‚fich vortreflich meritirt g 
euli hat fich infonderheit Johann Ges | macht, Z’ereiZion de zomses les terr 
orge Herwart von Hohenburg durch | 5 familes da Brabant p. 113. 

feine —— und gene Heßb Zeiten Seh 
Klugheit hervorgethan. war erg vor Zeiten Heße⸗ 
Ehur- Baperifcher Cantzler und g burg. 

gab eine Apologie vor Käfer Lu- 

dovicum Bavarum wider Bzovium,| Eines der älreften 1205 amfegelic» 
Ingleichen Chronologiam nevam , voie | ften Adelichen Hduſer in Sranin , 
auch admiranda ethnica theologie| deren Stamm-Dauß glehhes Ma , ; 
heraus. Sein Sohn gleiches Nah: | mens 1. M. von Hilpershauferge / ;. 
mensift Chur-Baprifcher geheimder | legen iſt. Es befiger sr dem Cobur ,;. 
Kath, und ein - — — —— Gucer —— Be (fr, 
Söhne worden:! "Johann Hein · fenperppach, Steinfeld, Gum- —7— 
richs auf Almannshaufen und Bie⸗ pertshauſen und Reuriet, und if re 
ber, der den Freyherrlichen Chara- ſchon vor langen Zeirerz in gutem Ans Per 







‘ &er, und Anno 1663. die Charge eis fehen gervefen, mie cs denn An, 1042 —— 
nes Reichs⸗Hofraths erhalten, er dem Thurnier zu Hall beygewohnet, Karte 
florirte noch Anno 1700, als der Ael⸗ und 1280. mit ihren Damaligendande# (ji, Pr 
sifte im befagten hoben Collegio, und , Herren, den Grafen vor KHenneberg —* 
hatte dazumahl ſchon den Graͤflichen verſchwaͤgert geweſen, wie ee en 
Character bekommen; ſich aber nicht. meldet, Albertus ward 4. 1372. zum in Porn 
vermaͤhlet. Sein Bruder Jo⸗ Biſchoff zu Würgburg erehles me [ Kal dr 
hann George Graf Herwart zu ihm aber der Käfer und der Pabft ea 


I 
Hohenburg, auf Pofches und Por- | zuwider twaren, mufte er zurück fer | Rent, (7 
ſiriden, iſt Känferlicher Ober-Defter- hen, Catharina eine verwittibte 

veichifcher geheinider Regierungs · von Hefberg hatte die Ehre Hera? tn Dı 
Math geworden. J Norir.| Wiliheimi III. zu Sachfen Gemahr | * Verka 
Proc. Imp.p. 673. de lin zu werden. Anno 1697, bike | Veran 


pair. illuſir. vir, dete Johann Siegmund die Charge | I Aa funk 
1 eg Le 

erzelles nfpad). A a 
nergehen cher Sächfifher Weifmfhilir | vr &henrg, 


Don diefer Familie in Brabant, | Vice» Cangler, empfieng Annomf. —*— Ei ſiur 
iſt Willhelm Philipp Bann von als Geſandter die Lehn zu Win 4 Na 


Herzelles, von Wercbim und von | burg. Chron. Müllers Annal, 3% X 
Liedekercke, Koͤnigl. Spaniſcher *8 Da a 
Ober⸗Staats · Rath in den Mieders Heßler. is, A a 
landen, zu einem Marquis gemachet . N I 2 


36 
worden / und wird im Königl, Diplo- Dieſe uhralte und anfefalitedlt den Me kt 
mats angeführer,daß er von uhraitem | liche Zamilie befiger in Ahnen | LM a n 
kh ir 


a — 


ch oder Kloſter Heß · | das Gut Rabis, gleichtwiefchon vor« 
t-Aeßler, Schlöben, | hero Anno 1579. das Gut Schloͤ⸗ 
Salgftäde, Bößnis, | ben mit dem Vorwercke zu Mö« 
Iöcheen, Delisgc. Sie | fern und Dorffe tichtenhayn Durch 
on dem Gefchlechte von | Kauff an diefe Familie gelanger war, 
:9da, von welchen .an | Won feinen Söhnen ftarb. George 
gefaget worden. Der | Rudolph Anno 1620. als Ober⸗ 
inrich vonBurdfersroda, | Steuer-Einnehmer zu Leipzig auffee 
o 1239, zu Clofter oder | Ehe; Hans Eure harte fic im Krie⸗ 
gewohnet; deſſen Söh- | gein llngarn wohlverhalten, fiel aber 
ıd Hans haben den Ge- | unterweges auf der Nücfreife Anno 
men fahren Laffen, und | 1593.unter ein Wagen⸗Rad, und mu⸗ 
m Site Burgheßler | fte fein geben einbuͤſſen Hans Heins 
Zeſel fo in die Unſtrut | eich erbre ale vorbefagte Guͤter, er⸗ 
inggemeinvon Heßler |langte auch Anno 1616. durch Se- 
ch wie ihre Gefchlechts- | queitration von Philipp Heinrichen 
zu Burderseods |von Wisleben as Haug Wendels 
sroda gewohnet, den | ftein Pfandsweiſe vor 86500, Guͤl⸗ 
men Burckersroda be- | den, überließ aber fein daran haben« 
tgeſetzet. Gedachter |des Recht hernach dem tandes-.Herin, 
:in den Stamm fort; | Erift der Stamm Bater aller heut 
irt wohnete zu Narck | zu Tage Alorirenden von Heßler. 
wurde ein Großvater | Sein ältefter Sohn George Rus 
ver der erſte Thuͤringi⸗ | dolph reifete nach abfolvirten Studiis 
mefen,fo Lutheri Leh · | in Stalien, da er denn einftimahls am 
» Er befam Annor) Yohannis-Fefte als Confiliarius der 
rfuͤrſt Moritzen das | Teurfchen Nation dem Groß» Her 
e zu Marck Heßler, tzoge zu Floreng In einer Italiaͤni⸗ 
Vorbehalt, daß er die | fchen Rede bey arigeftelten Solennis 
verhandene Nonnen | täten gratulirte. Er wurde Anno 
a Haufe: Zeit Lebens 1629. Diredtor der Landſchafft des 
unterhalten, und ei-| Saalfeldifchen Crayßes An. 1648. 
ſich nehmen muͤſſen. Wittumbs · Rath zu Altenburg und 
ihnen hat Chriſtoph | Amts · Hauptmann zu Dorenburg. 
Erone Franckreich, | Er verbeſſerte das Rittergut Schloͤ⸗ 
Koͤnige Philippo J. ben mit Ankauffung unterſchiedener 
: deffen Leib-Garde,| Gerechtſamkeiten und Laͤndereyen, 
den Tuͤrcken gedie· | auch erbauete er den ſchoͤnen Luſtgar⸗ 
m wurde er Chur⸗ten daſelbſt; fein eintziger Sohn 
ter- Anno 1591. In- | Heinrich iſt jung verſtorben. Die 
IMforte Stadt. | sihriaen henhe Fähne hra naraehachs 


dere inie, jener die. Cloſter⸗ Heßle⸗ iheßler, Salg et, Rabis,D 
riſche, und diefer die Burg · Heßle⸗ u und rischen ‚ und hat d&ı 
riſche. Schlacht bey Leipzig Anno 1632. alı 
Die Clofler-Zeßlerifche Kinie | Schwedifcher Obrifter beygewohnet. 
hat ietztgedachter maffen Hans Heins | Bon feinen Söhnen find folgende 
rich der Juͤngere angefangen; er hats \jumercfer z ı) George Rudolph auf 
te ſich als Obrifter-tieutenant im 30. | Balgfesde und, oppendocff;ivd- 
jährigen Kriege biß zum Prageri- cher Anno 1687. als Efuc-Sädfi | 
fehen Friedens, Schluß hervorge |feher Kriegs.» Commillarivs verffar |; 
than, und 4. Söhne gezeuget x 1) |ben,etlihe Söhne Pinrerlaffend. ) r 
George Sriedrich auf Vigenburg |Hans Friedrich auf Bnrgbefle i.. 
der. Anno 1705, alg Infpe&tor der der feinen Aſt mir z. Schönen, Dass Ki 
Schul:Pforte und Chur- Sächfi- |Friedrichen und Moris Chrifiopfen | 1: 
ſcher Kriegs - Commillarius verftor- |fortgepflangger hat, welche beydenod / 4.4 
ei er feinen Aft mit 2. männlichen er * als — ri Mh dh 
en fortgefeet hat, der Aeltere da- glichen ——* en g Kerl 
von Johann * florirte Anno den. 3) eig Chriſtoph fũ⸗ ann 
«1708, als Königl, Pohlniſcher und |licher ÄAltenburgiſcher Ober-Steuer- | Akte. 
Chur⸗ Sächfifcher Cammer - Jun |Einnehmer, der 4. Soͤhne Pnterlaf ( Yahzay ıy 
der. 2) Hans Heinrichen auf ſen hate 4) Gars Heinrich auf | day, fur 
Goͤßnitz und Schlöben der noch An- | Döhlig, welcher anfangs Sumehurge —R 
no 1712, als Konigl. Pohlniſcher und ſcher Obrift- Lieutenant und hernach mwathien 
Chur / Saͤchſiſcher Generals Major Commendant zu Nienbung und hoya Ray Ay 
vonden Nitter-Pferden und als O⸗ worden, in welcher Charge er auch an 
ber» Steuer, Einnehmer in Thuͤrin⸗ mit Hiuterlaſſung eines Comes | 
gen florirer hat, deſſen ältifter Sohn | George Willhelms verftorben, und | re een 
Sobann George, fo ihm feine erſte 5) Melchior Heinrich der gu —12— 
Gemahlin eine von Zehmen geboh⸗⸗ bg en von feinen Brüdern 1 
ren, wurdeAnno 1704. auf der Lini- gen ae 
verfität Jena unglücklicher Weife nen Anno 1708, erfolgten Tod, un⸗ A Cu 
'entleibet, die übrigen 3. Söhne hat terhalten worden. MSCT. Gem | J 
ihm feine andere Gemahlin gebohrne | Fam. Heslerian«, 
von Merfch und veꝛwittibte von Wal · ¶ In einem Gemead, MIT. UM Senf 
def gebohren. 3) Chriſtophen der | Adel; Sam. fo meiftens aus eine et 
Ao. 1687. in dem Sturm vor Bel: | Fürftl. Archiv exerahiret merkt, —XX 
grad, als Hannoͤveriſcher Obriſt⸗ ſindet man von der Heßleriſchen ha⸗ ehren } 
Wachtmeifter, erfchoffen worden, eis | milie auch Berzboldumperals Just —J— 
nen Sohn Heinrich Moritzen hinter ⸗ angefuͤhret wird, als Anno 12644 Ma 
laſſend und HChriſtian Noritzen | Clofter Pforte einige Güte ı 9 —* Ar 
der mit zu Felde gegangen, und zu Igefaufft, auch wird feines ”ruds —R 
Straßburg ohne Erben verftorben. |Eccardi daben gedacht, melde MM Anno 14% 
Die Burg · Zeßlevifche Linie | Caftellani genennet werden ml" | a; 
t, role ſchon gemeldet worden, Hans | ften zu Burgheßler, allen Wa, h 
viedeich geftiffeet; er befaß Burg⸗ | mach, gewohner haben. Zu gt 7 


. >08 uhralten Zeiten ein Sand: | Anno 1359.das Schloß Raßen oder 
, beywelchemn als Ju- | Näfen an fich gebracht, dahero er ſich 
eforesunter andern fich | und feine Nachfommen die Heuffler 

: Ulricusde Hall und | von Näfen genennet. Zu Ausgang 
us de Seßler, letere| des vorigen Seculi unterhielten An 
— fel derjenige iſt wel· Brüder dieſes Geſchlecht, davon 
af Herrmann zu Thür) Frans, hernach Adelbertus * 

* a Documenten Mini, dmundt gervefen. Tyro 
m faum nennet, und dein Klo⸗ * Reänglein. Bucel, Stem« 
Daun ehelas 08 Del ach, mat. P. II. 

u & F | H l. 
ſen nrad von eugel. 

Anne 1332. Ordens Bruder 8 
ter Pforte geweſen. Dieſe Adeliche Famille zehlet Luca 
Aubery Hißoire des Cardin.| unter die aͤlteſte und anfehnlichfte im 
‚as geben e Heßlers —— —— Stamm · Sitz 
ſchen Cardinals ſo en Laufe Polockowitz im Breßlanifchen Fürs 
‚on Wuͤrtzburg gebürtig gewe⸗ ſtenthum gelegen ifl. Zuerft führer 
Sürieben am geinelbet, Daß ihm | er Stephanumatt, der um das Jahr 
E Sixtus IV. Anoo 1477. den| 1552, die Charge eines General» 
inals.. Hut felbft aufgeferer,i Steuer Se Ta 


4 ſten Staats Affairen| hends hat Sebaſtian Anno *5 
neiner fft in Franck⸗ die Charge eines Kayferlichen wird» 

gebraucher worden. Er ift Ao.| lichen g Mathe und Vice» 
2. in der Donau erfoffen, als er Sanglers in Bäfınen befffn. Hein⸗ 
diefelbe fegen wollen. Es kan rich iſt Anno 1587. Hertzogs Maxi- 
daß ein Aft von der Heßlerifchen] miliani in Defterreich Cammer-Here 
ilievor alten Zeiten fich um oder| und Abgefandter in Moſcau geweſen. 
Würkburg * von) Sn dem 17ten Seculo lebte Andreas, 








hem erwehnter Car — Rath und Cantzler zu Brieg; inglei⸗ 
met. ebrich, des heiligen 
| Cam uno Oyrien Bf fat 
Heuffler. ten 

Heuff Luca ESchlefi on 598. 
Bon biefer alten Adelichen Familie | rem 1805. 
yrol meldet Graf Brandis, daß fie 
Zeiten auch Piaſel von Heusden von Elshout. 


Hi 

tiche Stamm Reihe wisd von] Diefer Freyherilichen Familie in den 

selino. mit Johann Anno 1370,| Niederlanden Stamm-Reihe fänger 

jefangen, Bon deſſen Nachloms| Bucelinus mit Johann von Heuoden 
n iſt Jacob vom Hochenpichl der an, der uns Jahr 1320. gelebet. 

ner henammahmt merben, melcher! Seine Nar-Fltoern finh non den ehr. 


— 2) 


öss 2 " Sensben, 2 ee au ODeuſenſtammẽ — 656 
maligen Tleviſchen Grafen abaeftattt- | Banneret - Mitrer, und Königlicher | 


met, welche die Graſſchafft Teiſter | Spantfeher Ober- Auffeher des Car 
band und eine Linie davon bie Stade | nald Bey Brüffel Anno 1688. aber 
and Schloß Heusden oder Huesden | jim Baron von Heusden gemadit 
Kin, Drabankfchen Grängen Ber | worden, davon das Diploma in Z’ere- 


ww 


flen, und fich davon genennet /wie Aion de coutes des terres, feigneuris u 
Spener,in Hiſt infien. E;IF. cp. | & faniilles du Brabant, p. rıo.zulefen u 
46.p. 470. dreyzehen Adeliche — it welchem zugleich gemelder wird daß nm“ 
lien nennet welche won diefer Gräflt: derſelbe von Den eherrraligen Herren 61.2: 
chen Linie zu Heusden entfproffen, und |von Heusden aus dem Elevifihen Ya 
ſich hernach von ihren Schlöffern bey | Stanıme männlicher $inte abgeftam “1 
genahmer, ımter welchen fich auch die met: Er har feine Familie mir ee | ki; | 
on, Elshout befinder, die aber_an: | chen&öhnen fortgefeger. Bucel, Sen- in 
ns nur den Adel-Stand geführet. | mar. P. IN p. 117. en 
Sen Sohn gleiches Mahmens war| In Hollſtein Iff eine Adeliche Fo | Ka jimfer 
Ritter von Jeruſale m und verheyra⸗ | milte von Heiſten oder Heſten be | meinmis 
chete ſich hur einer Frauen von ls- | kannt, weiche aber mit jener nicht zu | AmkıkWar, 
out, mit welcher er diefe Herrfchafft | confundiren, wiewol dieſelbe mag abs 
— — fein Geſchlecht ſo her | geſtorben ſeyn, nachdem ſchon Anno 
nach den Veynahmen davon ange ·i g90. wie Angels in der Holſtein⸗ 
nommen, brachte; Deſſen Ihr; En | ſchen Adel Chronic meldet nur ih⸗ 
ckel Gerhard iſt Anno 14 14. von de rer 2 Holt derſelben noch am deben ge 
"nen Geldern umgebracht worden. weſen. [fat ia 
Sein Enckel gleiches a farb| 2? | 
"Anno 1,588. ind hinterließ folgende Heuſenſtamm/ ietzo EM | dan, Yan 
„vier Sohne: Tornelium, Kern in| ° von NHeißenfteim | Marken nid 
. Eishout,; und‘ Städthaltern von EG LE "ch 
Heusden md, deffen Territorii 5 dee] Diefe uhralte Moeliche und nut | bir Apfi de 
ſen Sohn Theodorus ift Anno 1642. | mehto Gräfliche Familie in den Kay· 
als Hbriſt Leutenant in der Schlacht ſerlichen Erb Landen hat (rat m | — Au 
„ben keipsig geblichen ; Agidium, der ſprung und Stanım - Schloß | Oi 
Rechnungs Cammer von Geldern |fenfEamim im der Kefifähen Graf | Napmiaan,, 
Präfidenten, der Anno 1635, mit.|fehafft Katenelnbogen, Dem" | —W 
Hinterlaſſung etlicher Söhne verftor- | denrliche Stam̃⸗ Reihe fanget Hum⸗ eſen or 
"ben ;- Juonenr der Anno 1620, als | bracht Anno 942. mit Otten von —FW ı 
General» Empfänger des Königs fin | Heufenftanım oder Keufenflein A Ye FM 
Spanien durch Geldern und Jutphen |twelcher von andern Seribentmutt | Kata... "07 
mit tode abgangen ;und Johannem | die Thurniers · Genoffen zu Rott 6 a 
der Ao. 1661. als Königlicher Spa- burg an der Tauber in felbigemah® | & ya. . —— 
niſcher General Empfänger von Sees gezehlet wird. Won deſſen Nr Ark | 
‚land verftorben, und unter andern | kommen ift infonderheit Marta | In, \ı "a4 
"Säfnen Thevdorum, Herrn in Mi· | führen, welcher Anno 15 40.1M# hu 
delswald, Schapineiftern zu Brüf- | Yahre feines Alters ale Vice Demi —E 
fl hinterlaſſen, welcher nachgehends / Manyntz verſtorben a“ a Fa 


[ 





PER... Heydeck. Heydersdorff. 658 
ſaiſen·) Waihern, des] -  .°_.: 
Zrurfähen Ordens kand-Lomturenn zu Heyderk, Heide. -- 
Coblantz und Ehuee Mapngifchen| .  .. .  : 7 
Oba⸗Hof ⸗Morſchal. 2) Seba ⸗Eines der aͤlteſten Adelichen und 
fian, J. U. D. der Anno 1555. als nunmehro Freyherrlichen Haͤuſer in 
Qufiuſt unt Ei Viſchof u Mayntz / Francken/ deren Stamm ⸗ Schloß 
vie code abgangen. 3) Reinhard· | Haybe im Nordgau gelegen iſũ 
nn, deffen Enehel, Johann Heinrich, Friedlin und Ulrich werden von Annd 
cd» Marſchall des Eth⸗ Stiffts 1141. biß 1162, unter die Aebte zu 
dayntz role auch Chut ⸗ Mayntziſcher Reichenau in Munfleri Co/mographiä 
ser-Hofr Marfchall, hat feinen Aſt gezehlet. Bernhard har Anno 1296 
hoffen ; Und 4) Martin, Chur- | dens Thurnier zu Schweinfurt beyge⸗ 
nahffehen Rath und Amtmann wohne. Wilhelm, der Anno 13601 
Steinheim, Bon deſſen Söhnen! Aorirte, wurde ein Groß · Vater Fries 
ann Freyherr von Heißenſtein zu | drichs, der fich Anno 1410, mir eineh 
‘en ifh, derſelbe war des Ertzſtiffts Fuͤrſtin von Teck vermäßler, und ein 
us Erb-Marfihall, ie fich aber | Aelter- Vater worden Johannis, defs 
en Defterreichifchen Erb · Landen ſen Sohn gleiches Nahmens, ein bes 
und ftarb Anno 1598, nach⸗ ruͤhmter Kriegs» General worden} 
‚unterfchiebliche Kinder gezeu · ſiehe unſer Hiſtoriſches Helden 
von Hanf Joͤrg Kayſerlicher Lexicon. Anno 1530, war George 
r Herr/ Rath und Hof-Cam- Obrifter und Kriegs, Math bey dem 
äfident der Landſchafft unter Pfaltz Grafen Friderico in dem:das 
vorden, und Anno 1616. mit maligen Türcfen. Kriege, Ubrigens 
gen. Von deſſelben Söh- har ſich dieſe Familie auch in Preuſſen 
he den Gräflichen: Tieul er- und inden benachbarten Königreichen 
ırb der ältere, Johann La-, iniedergelaffen 5 wie denn Anno 1739, 
Graf von Heißenftein und Grorge ein Dänifeher, und Ao.ı s38i 
‚fen, Freyherr auf Stern⸗ Wolff ein Hergoglicher Preufifcher 
auf Raitz⸗ Anno 1648: Minifter geweſen. Hartknochs 
icher Cammer⸗Herr und Preuß.⸗. 490. Spangenb. Adel. 
nterließ Ferdinand Fran · Spiegel, .I. p.aao. Spem, Thcarr, 
n das Erb - Diarfchalln- | NVobid. P. III. ie, ind, r 
-Sriffts Mayntz auf diel RR 
Schönborn gefommen,| Heyders dorff „Hedes⸗ 
Drro Deinrich, war Kay⸗ r dorff. 2 
mer» Herr, und hattes|.. we 
ſſen: 2) Jullus Weir] Diefer alten Abdelichen Familie im 
ya Ferdinand Chri⸗ Rhein· Lande Stamm, Reihe fänger 
ze Friedrich, 4) Frantz Humbracht zu Anfang des XVten 
Stto Felicianus, der Seculian: Gerlach von Hedesdorff 
s Mieder-Defterreichi- Ritter zum Braungberg, wird Anne 
thalter das Zeitliche 137. Marſchall der Grafſchafft Wied 
Igenenmet, Ben Deinen von 
5 hen: 


6 Heydorf Zar 660 
eff meldet Chyrram in Sax. | im 
daß er Anno 1524. Commendant zu | 222.5. daß er zu Kanfers 


Malmoein Schonen gewefen. Ge. } nil. Zeiten ein berühmter Kıtegs- 
orge, Freyherr von be⸗geweſen, und man von ihm folgende 
Anno 16:9. die Charge eines | Verſe gemacht: 
— Stadthalters / Als Kayſer Maximilian regiert 
Hat man * freyen Held ge⸗ 
rt a 


ludwig /ein Bater 3. Söhne, bie wa fi 

ven: 1) Heinrich Philipp Sacob, O-| Am Heudorffer weicher mir Much 
und Fürftlicher Ermwarb Gunft, Huld, auch Ehr 

feher Amtmann zu Aſchach / der fünff und Gurk. - 

Soͤhne nach ſich gelaffen. 2)Johan- 

nes Lotharius, Obrift- Lieutenant zu Hilch von Lorch. 

Coblentz. ʒ) Joͤrge Eberhard, Frey⸗ 

herr Kanſerlicher General · Feld-Mar| Dieſer alten und anſehnlichen Ade⸗ 


ſchall · Ueutenant Ritter des Teurfchen | lichen Familie am Rheine Stamm⸗ 
Drdens, und Commendant zu Hey: Reihe faͤnget Humbracht Anno 
delberg. Weil er; denen Fransofen| 1248. an; Machgehends find unter, 
die Stadt Heydelberg gar zu frühzel ſchiedene diefes Geſchlechts Schult · 
tig Anno 1693. übergeben, ungeach⸗ | heiffe und Amtmaͤnner zu Lorch ger 
tet ihm der Printz Louis von Baaden | wvefen, und fcheinet daß der Beynahme 
gewiſſen Succurs verfprochen hatte; | Lorch ben diefer Familie daher ge» 
fo wurde er zu Heilbrunn in Arreſt ge | kommen, weil fie anfangs zu Lorch ges 
nommen, von dent Mitter-Orden de- | wohner, oder bafelbft entfproffen. Ao. 


gradiret, und aufs empfindlichfte be , 1548. ſtarb Hang Hilch von Lorch, 


firafft, fo ausführlich in unferm Inte | Ranferlicher und des Rönigs in Franck⸗ 
ſtoriſchen Helden · Lexico p.7sg. /4. | veich Obrifter umd Feld» Marfchall ; 
im Articul geydersdocffzuiefen. deſſen Bruder, Philipp, anfangs 
Schultheiß und hernach Amtmann 
Heydorff. zu Lorch wurde ein Water Diethers, 

der die väterliche Charge erhalten, umd 
Iſt eine alte Adeliche Famille in | ein Ober- Aelter » Baer worden Jo⸗ 


hann Wilhelms des jüngern, der Ao. 
1681. als der freyen Rheiniſchen 
Meichs + Nitterfchafft Ritter» Rath 
verftorben, und 2 Söhne Hinterlaffen, 
der ältere lebte noch in dem 17 ı 7ten 
Jahre als Obriſter und 
zu Coblentz in hohem Alter ledigen 
Standes; und der juͤngere iſt Anno 
en Frauenzimmer dem Thin: 1711. als Hollaͤndiſcher Brigadier 
nier zu zugefehen. Tyrol, Eh⸗ | unverhenrather mit den Erb · Stadt⸗ 
‚p.65. Bon Hierony- | halter von Frießland Printz Johann 
mo von Heydorff berichte Span | Wilhelm von Naffau — 
unglu⸗ 


Torol, und meldet Graf Brandis 
kuͤrtzlich von derfelben, daß fie aus 
Schwaben dahin gefommen, und vor 
800, Jahren fehon mie vielen Adeli- 
hen Gefchlechtern fich verfchwägert, 
wie denn Anno 969, Hildegard von 
Heydorff Beriholdi von Schwendi 
Ehefrau gemwefen , und nebft andern 


a $imtn melder Gr: 


Adel-Sp.P. H.pag. er 
Mesximiis- wüder und ommen. Vo 
Heid tan. Adel Tab. 147. Seifer 


Simmelberg. 


dadieſer Freyberrlichen Fami! 
af Wurn 


— A0. 969. zu Braut 


ad Jodocus und Philippı 

du 65. zu Zuͤrch den Thurn: 
® 3 hr Erb . B 
ie ofevon ußralten Zeiten in 
wie dem e 


Bea dis Gefchleches an * 
—S— 


1 . 
ei aisift Anno 1440.03 


on. 


Er Himmelierg. Hindenberge. Hirnheim. ¶Hitrſchfeld. Hocheneck 
mgluͤcket und umlommen. Vom |re aber mit Rudolpho, (der das * 
—— 147. Seiferts Fuͤrſtenthum Oettingen gelegene Klo⸗ 


Ahnen Tafel. ſter Zimmern geſtifftet) Anno 1150. 

angefangen, Bon Nach: 

Himmelberg. —— ſich einige von An- 
(von einem Ritter⸗Sitze 


Von dieſer Freyherrlichen Familie zu. Slafmens) bengenahmer, war 
in Karndten meldet Graf Wurm · Walter zu anfang desXV Sec. Haupt 
* daß fie Ao. 969. zu Braun | mañ der Geſellſchafft S. Georgenſchil⸗ 

chweig und Jodocus und Philippus | des und Vice⸗Dom zu Amberg; von 
Anno 1165. zu Zürch den Thurnies| feinen Endeln ftarb Conrad Ao. 1517. 
ven bepgewohner. hr Erb» Be-| als Dom · Dechant zu Augfpurg ; Lind 
gräbniß ſoll ſie von uhralten Zeiten im Bero wurde ein Water Eberbardi di, 
Klofter er. haben, wie dem er⸗ der Anno 1560, ale Biſchoff zu Aich⸗ 

wehnter Graf Wurmprand unter-| ftädemit tode genden; Hieronymi, 
chiedene diefes Gefchlechts anführen, | Fürftlichen Würtenbergifchen Hof- 
ie im XIV.Sec. darinn begraben wor- | Marfchalls ; Und "Johannis Se- 
en, Antoniusift Anno 1440. Vi⸗ i, Ricters und J. U.D. von 
e⸗ — — geweſen. Von d Rachtemmen Hieronymus H, 
em nget Bucelinus die ordent- | Abt zu Strahoff und Muͤhlhauſen ges 
che eich Reihe diefes Geſchlechts — — J. EN 
i. Sıemmat. P. III, Wurmpr. Col-| Schwäb. R. Adel, 
A. Geneal. Hifl. 


Hirſchfeld. 
Hindenberge. Dieſe Adeliche Famille zehlet 
Diefe Adeliche Familie zehlet 24;.| Knaut unter Die älteften und anfehn- 


ehlet 
elins unter die älteften in Pommern, lichſten in Meiſſen. Gerhard ift 
ı Hertog Ottonisl. * werden Anno 1251. Landmeiſter in Preuſſen 
iedrich, Hanf und Vitor, der alte⸗ geweſen. Agnes wird Anno 1487. 
ınd jüngere von Hindenberg in erfis| Unter die Aebtißzinnen zu Hoff gezeh⸗ 
n alten Briefen genenmer ; wie let. Bernhard war ums Fahr 1533 
n auch Henning zw felbigen Zeiten Spur» Saͤchſiſcher Rath, und unter 
no ı 308. tn alten Documenten | die Vifitatores der Kirchen und Schu 
Zeuge angeführet wird. Heut rer 
rg he „Lutberan.jule 
Tage — dieſe Familie noch. David auf Otterwißh -focirte uns 
— —— *— 
; 14 . nna 
Hirnheim. Ger Knast. Prodr, Mifn, Bucelini 


"ines —— Adelichen Ge⸗ German. Sacr. 
fer in waben, deren ordent- 
hehe Meihe Buselinw mit Hocheneck, —— 
rto, Rittern, Anno ı 140. ande-Dieſe uhralte Adeliche — 
mehro 


663 PL ocheneck. —— Hocheneck. 
mehro Freyherrliche Familie theilet Speyerifcher Anıtmann zu Magde- 
ſich in 3 Haupetinien, in die Ahein-|burg, und ein Vater Philipp Fran⸗ 
landiſche in die Oeſterreichiſche gens, Chur- Mayngifchen Rath und 
und indie Schwäbifche, welche letz · Burggrafens zu Strasburg; Deffen 
tere nunmehro abgeftorben. Zuerſt Sohn Johann Sehr, Freyherr von 
wird von Humbrachten Landol-| Hocheneck Chur-Maynsifcher Cam, 
phus von Hocheneck angeführet, der mer» Herr, und Ober - Amtmann zu 
Anno 1048. Abt zu Kempten gewe · Diepurg worden Vorerwehnter 

„fen, Die ordentliche Stanam- Rei · Johann Philipp aber florirte ums 

. be aber wird mit often von. Hoche⸗ Fahr 1639. als Chur-Maynsifcher 
ned, det Anno 1092. verftorben, an | geheimder Rath, Ober: Hof: Mar: 
gefangen. Er war ein Bater Au- ſchall und Bice- Dom zu Afchaffen- 

 perei, der. Anno 1 165, dem Thurnier burg / und war ein Water Johann A⸗ 
zu Zürch, wie im Thurnier · Buch dolphs, Freyherrns Abtens und Für: 
fol.gı. gemeldet wird, beygewohner ; fiens zu Fulda, und. Johann Rein⸗ 
Landolpbi der die Mheinländifche hards, der Anno 1672. als Ehur« 
Haupt » Linie angefangen; und Perri Mannsifcher Rath und Vice Dom 
welcher der Schwäbifchen und zu Afchaffenburg verfiorben, und fol- 
Oeſterreichiſchen Haupt-Einie Ur⸗ gende fünff Söhne hincerlaffen: An- 

er worden, felmum Scanız welcher Anno 1704, 
Die Rheinlaͤndiſche Haupt · als Dom-Scholafter zu’ Mayntz und 
Linie hat gemeldtermaſſen Landol· Vicarius Generalis mit tode abgegan⸗ 
phus, der Anno 1 198. verſtorben, ge» gen; — —— der An- 
ſtifftet. Sein Sohn Joſt hinterließ no 1705. als Teutſchen Ordens-Rit- 
unter andern Söhnen Landolphum, ter, Nachs » Gebietiger der Balley 
Dom: Dechanten und herna Di. Francken ‚ und Commandeur zu 
ſchofſen zu Worms, der Anno 1247. Ruͤrnberg verftorben ; Gerdinand 

- verftorben; und Reinhardten der das Friedrichen, weldyer Anno 1672. 

+ Gefchlecht ſortgepflantzet. Won ſei⸗ zu Nom, als .Canonicus zu Lüttich 
nen Nachkommen ftarb Joſt Anno und Hofmeifter beym Cardinal von 
istı. als Ehurs Pfälsifcher Rath Heſſen, todes verblichen ; "Johann 
"und Hof-Marfehall, welche Chargen | Philippen, der Kaths- Gebietiger 
auch fein Sohn Philipp erhalten, der der Ballen Franden, und Comman- 
ein Vater geweſen 1) Hanß Cunonis|deur zu Blomenthal worden, und 

Teutſchen Ordens-Comturg zu Hors|Zorbarium Friedrichen, Chur 
neck und Winden, 2) Hanf Er⸗ Mayntziſchen Rath, Cammerheren 

hards / der Anno 1585. alsObrifter |und Ober-Amtmannen zu Bifchoffe- 

in Bayern verftorben, und 3) Hanß heim, der Anno 1705. mit Hinterlaf 

Willhelms/, der Anno 1584. als ſung erlicher Söhne das Zeitliche ver« 

Marggräfl. Baadiſcher March und laſſen. 

Hof⸗ Ma chall mit ode abgangen,| Der Schwäbifchen und Oe⸗ 

und und Johann —— Haupt⸗ Linie Urhe⸗ 

Philippen hinterlaſſen/ welche bey-|ber iſt vorgemeldtermaſſen Petrus 

de zu niercken;: Jener war Fuͤrſtlicher worden, der Anno 1165. dem Thur⸗ 

| nier 


> Docenerf 


A gleich wie fein Brut: 
gerrus mit beygewohnet; Ermut 
Groß Vater Rudolphs ?: 
vos Kanfkrlicher Hof» Ean 
ein, Anno 1284. aber Ers- 
Su&alsburg worden, und A: 
lt, (fomie jenem Gefchmiftcr 
inne) deilen Enckel Johannes ;ı 
‚tod; derfelbe war ein Vater 
Pan, sicher feinen Stamm in; 
wem le der aber im 
, Wanzeulo er en, und Serr- 
| Es le Anno 1370. zu Sands. 
n amworden; Deffen Sohn 
= Malggraf Friedrichs in 


ara Limmerer, murde ein Groß 


— 
Ki 
il 

N - 
— 


— — 


dogend Hochſtede. Hochflädl.. ” 666 
ar u Zund, gleiche fin Bruder 

Aupertus mit bergewohnet; Er wur⸗ Soft — Hochtarr. 
Kan Groß Vaer Rudolphs, der | Dieſe Adeliche und nunmehro 
anfangs Kapferliher Hof» Cantzler |theils Freyherrliche Familie am Rhei⸗ 
eweſen Anno 1294. aber Ertz · Bi⸗ne hat vor. alters den Grafen-Stand 
Hof zu Salgburg worden, und Ru- | geführer, wie dann auch Buselinus des 
Ypbi ZH, (fomit jenem Geſchwiſter⸗ |ven ordentliche Stamm + Neihe mit 
ind war) deffen Endel Johannes zu | Sibodo Grafen von Hochftede Anna 
erden iſt; derfelbe war ein Water | 920. anfänger; Deſſen Nachkom⸗ 
stel, welcher feinen Stamm in | men haben in unverruͤckter Ordnung 
chwaben fortfehte, der aber im | fichdes Gräflichen Eharacters bedies 
igen Seculo erlofchen, und Herr⸗ | net, biß nach der Mittedes XII. Secu- 
ms, der Anno 1370, zu Sande» li. Es find aber von diefen Grafen 
verſtorben und beyden Franciſca⸗ | unter andern anzuführen Lotharius, 
begraben worden; Deffen Sohn |welcher Anno 1192, als Bifchoff zu 
haus, Pfalggraf Friedrichs in /Luͤttich verſtorben, und ein Jahr vor⸗ 
en Cämmerer, wurde ein Groß⸗ | her die Ertz ⸗ Biſchoͤfliche Würde zw 
Hertmanns des jüngern, wol: | Cölln ausgefchlagen, zu welcher nach» 
fi Anno 1449. Hertzogs Als| gchends Anno 1237, feines Bruders: 
zu Defterreich Kuchel » und Theodorici Endel, Graf Conrad, ges 
7: Meifter geweſen, und die) langer; der als Churfürft und Ertz⸗ 
reichiſche Haupt » inte er⸗ VBifchoff zu Cölln mit Willhelmo 
it. Sein lihr.Endel Geor-] Grafen zu Juͤlich Krieg geführer,aber 
scheneef zu Hagenberg, twar| dariun gefangen, und 9 ganger Mo» 
tifcher Kayſer Ferdinandi I,| nat hart gehalten worden. Derfelbe 
ıni II, und Rudolphi UI. obri«| fauffte von feinem Bruder Lothario 
meifter, Sand: Rath, Nie-| vollends die Grafichaffe Hochftede, 
terreichifcher Kegimeinte«| wendete fie dem Ertz⸗Stiffte zu, und: 
ıdes = Hauptmannſchaffts · ftarb Anno 1261. 

Berordnerer, und Land⸗ Nachkommen den Adel-Stand anges 
utenant in Dber- Defter- | nommen, und fich Herren von Noir⸗ 
rr deffen Söhnen hinter-; Haufen und Niederzier beygenah- 
ch, Ober- Hauptmann in! mer, Bon denfelben florirten A. ı 660, 
eich, Feine männliche Er-| drey Brüder: 1) Johann Michael, 
el aber wurde ein Öroß-| als Decanus des gefürfteten Stiffts 
Adams, zu Schließel-} Fulda; 2) Gerhard ale 
ıboff Verordnetens in | Pfalg- Neuburgifcher Kriege»Karh ; 
seffen Sohn Johann] und 3) Herrmann, als Pfaltz⸗ Meu⸗ 
1.Eharge erhalten, und | burgifcher geheimder Rath und Hofe 
€ 4 männlichen Erben Marſchall. Der Iegtere hinterließ. 
at, Dom ARbein-| 2 Söhne, Philippum Conradum ımd 

4. Stamm-Tafel| Johannem Adolphum. In dem: 

a 00cheneck. 17 i7ten Jahre ſtarb zu Heiden ploͤtz· 

lich eine Baroneſſe —— 





667___Spobenberg. Kobig- - Horning.· Hofer. 
Dber » Hofmelfierin der verwittibten /buͤttel geblieben. $udii 
Churfuͤrſtin zu Pfaltz. Bueel,Stem- | lian war Anno 1660, 
mat.P.IlI. 





Marimi- 
ferlicher 










mer Kerr, * Denfis 
ger in Böhmen, und Narh bey dem 
Bifchoffe zu Olmuͤtz. Maximilian 
—— ——— des Fuͤr⸗ 

on Familie ſtenthums Meiffe, 
In Nieder⸗Sachſen meldet Zeilerus, von —— 
daß fie anfangs in der Graſſchafft rolum Jofephum, Biſchoͤſuchen Ofs 
Ban lan a Bla te 
aber von den Gra , 

aus vertrieben worden , hat fie fich in tonium, Kayferlichen Ce —— 


Hodenberg. 


Ahlden das Schlo 
= a * scale 
eingebuͤſſet e das Schloß 
Flecken wiſchen 


en 3 | 
Zelle und Verden angeleget. Mar: Diefe Adeliche Familie in Schle⸗ 
guard von Hodenberg auf H + |fien iſt zu unterſcheiden von demdthein 
len florirte ums Jahr 1530. als laͤndiſchen Adelichen Geſchlecht von 
tmann auf und Horneck von welchen an feinem Or- 
Fuͤrſtlicher Zelliſcher Hof und Land⸗ | te nachzufchen, Luce meldet, daß fie 
Darf ; Sein Sohn gleiches Nahe |im Fürftenrgum Breflau von langen 
— Se rn 
und Land⸗ we rrua er 
em herſtammet Boclo von Hoden- | Antonium von Hoͤrning, —— 


Hoͤrning. 


geſandter an unterſchiedene Hoͤfe * ſen Nachkommen 
wefen, Zeileri Topogr. Sax. infer, 


Hoditz. 


Von dieſer Graͤflichen anſchnlichen 
Familie in Schleſien meldet Laca, daß Hofer, 


5 2 
fie ipee Gihter im Fürflentfum Trop gr 


. fiben Stamm» 
Buch ausführlich zu ſehen. Sie 
D hervor, welcher Anno | hat chemahls das Erb ⸗ Marjchalln» 
1641, Inder Schlacht bey Wolffens | Amt im Sriffte Diegenfpurg befeffen, 
und 


a | 


Hefticha. 
bichin da itn Jeitenin Seeland 
ou Doland ausgebreitet. Gtemeld 
Ba von oberen wird Annog4R, 
a Mae Sean, 


be | 
SrchabrervomSobenfeinf ao, 
137Lıkör * 
—— — 


den 


Zn Dofffichen. Dofftir, - == 
IhindenaltenJeitinin Seele D | bey ihr £eben * 670 
Er 
nno > af - « egs⸗ 
Ye Thurniers⸗Genoſſen —— —— ums Jahr 1550. 
* —— —F er Ao. — 
‚purnier- Boigtzu Verfeburg | worden, melcher I, 
4  SrievrihhatAnno 1 165. Söhne — —— —* 
urnlerzuzücch beygevooner. . fich als Kanferlicher — 
m Hofer von Lobenſtein iſt Ao. | frr den da bligen Kriegen General 
n die Graficafft Görg gezo- | than, YDillbelm 17. abe har Sim 
kn Nachkommen haben den | Hirzerlaffen, Pencesiaum Wilbelmm 


lichen Character erhalten und | Der noch Anno 1670. als Bifchoff zus 
und den Gräfi 


ge an ſich ge- — florireg, 
e auch ZU am Adriari- aracfer auf feine Familie geb 
er vom Ertz Haufe Oeſter · Dolff Lorenzen Eur Sie 
ıderweife inne gehabt. Im ſſchen Eammer = Herrn und Cu 
sculo hat fich dieks Ge | Brandenburgifchers Dbriften, der Ao, 
Schwaben anfäßig ge|ı 672. verfiorben, und Carl gube 
florirete in dem I 7 17ten/woigess ber fich irn Brenßig-jährigen 
Baron Hofer von toben. | Kriege ale KRayferlicher SGenerabgely, 
arggräflicher Bayreucht. Marſchall durch feine bravoureneinen 
und bes. Sr Kubm erworben, und vermuchlich ein 
riſt⸗ Ueutenant der feine, Varer geweſen Latırentii III. Grafens 
denftein und Neuftaͤdtel von Hofftirchen, welcher gegen Aus⸗ 
bey Dürnckelfpiel harte. gang Des vorigen Seculi als Kayſer⸗ 
Seneral· Feld⸗ Mar ſchall in lin⸗ 









vVMm Schwoaͤbiſchen licher 

[. Bucel. Stemmat, P.|garın rider die Zürcken fich vortreſuch 

P.IP.p- 494 fignaliirt; nachdem er aber diefelbe 
Anno 1693. bey Siula an der Teiß 

Ffirden. totaliser gefejlagen, ward, Sr Kane 
und gieng bald —— —— — — 


ehro Sraflichen Fa-| Tode ab, 2. Söhne 

—— ** Erbtan-| Man ſagt daß er fich in — — 

eihe fariget Bucelinus | Stunde einen Spiegel vo ie wasver 

nz Sofffirchen Anno |fegen laffen, um zu febent Zobderingn 

e ift ein Groß Bater| Contenance er mif dem Speneri 
fich ums |würde, Sremmar. . 


Dee 

ee, Freyher⸗ 

rius von Hoff.| 4A m iſt eine ‚chen in 

—— — Kay⸗liche —— ZobE Aorite 

on ai gar ni Arfhen, yon en Seculi — 
e te 

1d Jobft des 13 Ganaler 


‚ergalsen, Web Dar jals —— 
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efmann. Hebberg 
ben Hertzogthuͤmern Jülich und Barg | Freyherꝛ Hoffmann von Loͤwen· 
und Anao 1764. blieb ein Freyherr ftein fo Anno 1709. als Kayferlicher 


von Hochkirch als Kanferlicher Gene General-Major und Commendant zu 
ral im Treffen mitden Frantzoſen ben | Landau verftorben, hieher gehöre, kan 
Speyerbad); man findet aber von man gewiß nicht fagen. Bucelimi 


derfelben feineweitere Nachricht, Stemmat. Part. LIL 

Hofmann. Hohberg, Huberg, Ho⸗ 
h henberg. 
- Bon diefer Freyherrlichen Familie 
in der Steyermarck meldet Graf| Diefe alte und vornehme Adeliche 
Wurm in Collect. p. 276. * und theils Freyherrliche wie auch 
fie das Erb⸗Land⸗ Hofmeifter- Amt in Graͤfliche Familie in Schlefien, iſt zu 
felbiger Provins Anno 1540, erhal⸗ unterfcheiden von dem Freyherrlichen 


ten, Anno 1627. aber felbiges wieder | Gefchlecht von Hohenberg ſo ches 
verlohren, nachdem einige diefes Ge- | mals im Elfaß in groffen Anfehen ge- 
fehlechts in der Böhmifchen Unruhe | ftanden, und im XV. Seculo abgeſtor⸗ 
mit verwickelt geweſen. Spener in ben iſt. Davon in Hertzogs Elſaß 
Hif. Infign. p. 706. leget ihr auch das Chrom; Li6.p. 176. Nachricht zu fins 
Erb-Marfchalln: Amt inder Steger: den ; tngleichenvon den chemahligen 
marc? ben, und berichtet daß fiedem Grafen von hohenberg in Kärnd- 
Kayfer Friderico IV. ihr Aufnehmen | ten, allwo auch deren Stamm Sig 
zudandenhabe, Zu Kayfers Ferdi.· Hohenberg gelegen, die von den 
nandi 1. Zeiten hat fie fich in Oeſterreich ehemahligen Hertogen in der Steyer- 
auch ausgebreitet, und die Schlöffer marck abgeftammet find. Deren 
Dber-Wallfee, Senfftenberg,Steyer, | ordentliche Stamm · Reihe von Anno 
Welß und andere an fich gebracht. 1 100. biß 1529. da fie abgeftorben, 
Sriedrich Hoffmann Herr in Grm in Bucelini Stemmat. P, il. p. 87.. 
pühel und Streichau bey Rottemann zu ſehen. Obgedachte von Hohberg 
in der Steyermardf gelegen, war ein in Schlefien werden ſchon 40. 942. 
Groß: Vater Yohannis, welcher des durch Willhelm von Hohberg unter 
dachten Kayſers Ferdinandi I: ges die Thurniers⸗Genoſſen zu’ Roten⸗ 
imder Rath gerdefen, und zuerft ob⸗ burg ander Tauber gezehler. Deren 
gemeldter maflen die Erb» tand-Hof- ordentliche Stamm · Reihe aber wird 
meifter Charge in der Steyermarck von Aucelino mit Melchiorn angefan« 
erhalten; er fol auch Erb-Marfchall gen, bernach Apeners Bericht Ao. 
in Defferreich worden ſeyn. Er war ı290.0der vielmehr Anno 13 10. mit 
ein Vater Adams der Anna 1573. dem Kayſer Henrico II. aus Luxem⸗ 
als Burggraf in der Steyermard burg in Schlefien gefommen, und 2. 
verftorben, und Gerdinands der um | Söhne hinterlaffen. 1) Heinrichen, 
felbige Zeit als Ranferlicher Cammer- | welcher Anno 1353. als Gefürfterer 
äfidene florirte. Johann Weich: | Abe zu Fulda verftorben; vorerwehn- 
d, war Anno 1706, als Kayſerli⸗ ter Bucelimus nennet ihn in Caralogo 
cher Sammer-Rachbefannt.. Ob der | Abbac. Fuldenf. incomparabilem Vi- 


um 








\ 








I 
BER... BEE 
s (menmergleichüichen Manı;) 
den Merkturgifchen Geihicicn 
RC man on einem Heinrich von 
gbberg umdiefe Zeit gemeldet, daß 
een Ins SKlofterss, Petri imder 

Denoten weil eraber ſich dee 


Se nicht enthalten linnen 


Hobberg. * 
—J 
















2 Hobben. 
m (einenunvergleihlihen Manarz)Seſti ffrec. Seinöt 
den Merkburgiihen Gefchichrere | wich bar in der —— = 


fendern Affangefan 
beur zu Tage — en 
tdes KloftersS. Perri Inder | <Berna und Nildelsdorff dafelbft ge 
fladr Altenburg bey Mexfebusrg | fltzee, Der jüngere Sohn aber Mil 
_ weileraber fich Des | Dior bar feinen Stamnin Säyfeft- 
en fortgepflanger. Bon deffen Rach 


tiche enthalten Eönnere, 
er bald feinen Abfchied befonmz- | Formen war Siegmund auf Fuchs. 
Weil nun um folche Zeit Feiner | mühl zu Anfang des 2* Seculi 


ses Nahmens Heinrich ohne | Königlicher Dänifcher mmer⸗ 
achten Abt zu Fulda von dieſein/ Auncker und ein Sroß⸗Vater Johan⸗ 
chrgelebet, wie aufder Stamm» | nis Sigismundi, Der noch Anno 1078, 
ı fehen, fo fcheinet daß derfelbe | als Furſtlicher Liegrigifcher Regie 
zu einiger Zeit möge folche | rungs - Narh geleber. m vorigen 


18a Altenburg befeffen haben, | 17 ı Sren jahre wurde ein Kayfrli, 
ıisfion aber fan eine —— cher General- Feld⸗ Marſchall. Lieute⸗ 


s5uvor gemeldet, gehabt ha· nant Hohberg vor SBneredorff 
2) $riedeichen, der vom / in der Belagerung por Zemexwar er⸗ 


$ 
IV. die Sr ber zur dieſer oder zur folgende 
rolo Sreyberzliche | fehoffen,ob er & rc — ae 


alten, wie wohl defen|Branche gehöre, 
—SeSi— Sn dem 1517. Jahre florirteDtto&on. 
re in Schlefien entfian. | rad Baron von Hoblbers aut Dodfäle 
jerr fo herunter gefom. | den, Ruppor, Kudelsdorff als Laudes⸗ 
ur den — — Jelteſter in — sed mager zu 
men z. Söhnen Hart; |diefer Linie geboren. 
s = Nicoln welche Sic Sürftenfteinifee ee 
‚as Ktrrer-©uthCon- che von Der — nn Herfhaft 
davon beymSpe | Schmweidnig 8€ en — 


— 

Aeſen, find die Fuͤrſtenſtein fo 
en Sohann — an ſich — — —— 
Nicol aber worden, hat des vorgẽ —— —— 


aldigche,; 
Ehriftophdie|lphori Sohn Conr? (gen inlin 
Er war bey dem —— — ge⸗ 


bet man von einem Hinri ch Hort 
———— daß 
am 


een au wre 
*5 fo fich in| Hauptmann und ꝓᷣraſi neidnig, 


uͤmer Jauer aur® — Heinrich 


* zsrıd deren tzogth 
Deſſen Uhrenckel 06% ser und 
ann, war 


rer 24 
-eazreit gelege- |der Fuͤrſtenthumer — 
zies Schweiduitz * 87 Du Schle⸗ 
J der reichfte don ei in 9 techn in 
edachrter | fien,umd erhj ey) a⸗ 
Sage 1390 | Anno 1666 6 N acıen, 


/ 


— 


675 Hohberg: Hohenbdorff, Hohenfeld. 676 
racter. Sein älterer Sohn gleiche: | 1677. den Frenherrlichen Character 
Mahmens Kanferlicher Kath,Landes: | nebjt dem Tirul Herren zu Weitin⸗ 
Aeltefter der Fürftenrhümer Yaueı gen (weicher Dre von diefer Familie 
und Schweidnitz, hat feinen Stamm | befeffen wird) erlanger, wie Burge⸗ 
fortgepflanget, und die Herrſchafften meifter vom Reichs, Adel pP. 247. 
Rohnſiock, Friedland und Fürften-| welder, und hinzu feet, daß dieſelbe 
flein feinen Nachkommen hinter.) jederzeit in Er: Hergoglichen Dien⸗ 
laſſen. ſten und anſehnlichen Chargen als 





effifchen| Rärhe, Ober · Voͤgte Landes · Haupt | 


Der Guttmannsdo 
Unie iſt obgedachter maſſen Johannes| männer beſagter Grafſchafft Hohen 


N. uhrheber gewefen, von feinen En⸗ berg u. ſ. tw. geftanden, auch Anno | 


ckeln tft Caſpar des Johanniter, DOr-| 1630. und 1668. mit dem Pradicat 
dens Comtur in Klein-Delß, Kayſers $hro Kayſerliche Majeſtaͤt Raͤthe 
Maximiliani II. Obrifter- Hof- Mar-| begnadigemvorden, 
ſchall worden, Chriftoph aber Königs 
Ludovici in Ungarn Cammer- Hen,| »Hohendorff, Hohndorff. 
iſt mit demfelben in der befannten 
Schlacht ben Mohacz Anno 1526.) Eine uhralte Märcfifche Adeliche 
umfommen, und Melchior in Otten⸗ Samilie,fo vorZeiten auch im Hertzog ⸗ 
fhlag, demder Kanfer Ferdinandus1.|thum Magdeburg und felbiger Ge 
die Stelle eines geheimden Narhsund| gend gewohnet. Volrad und fein 
die Freyherrliche Wuͤrde conferi- | Sohn Otto werden in einem Diplo- 
vet, hat fich inDefterreich niedergelaf | mare Ertz⸗ Bifchoffs Wigmanni zu 
fen, deffen Nachkommen aber haben) Magdeburg Anno ı 162, dem Kios 
fich wegen der Meligton wieder in ſter Miemburg gegeben, und welches 
Schlefien gewendet, ohne deffen Uhr-|in D. Becmanns Anhaͤlt. Hiſt. 
endel Wolff Welmhard Herr von) zu lefen, als Zeugen angefuͤhret. Con 
Hohberg und Guttmannsdorff und rad wird in einem Briefe Bernhardi 
enberg, welcher ſich Anno ı 665.3u| Grafeus von Afcanien A. 1 194. dem 
egenfpurg niedergelaffen, allwo er | gedachten.Klofter gegeben, alsZeuge bes 


Anno 1688. im 76. Jahre feines Al-|nenner. Chriſtoph Siegmunden zeh⸗ 


ters verftorben, nachdem er fich durch| let Muͤller in Annal. Sax. unter dies 
fein Werd, fo er Grorgica curio ſa oder jenige Chur⸗Saͤchſiſche Miniftres, fo 
das Adeliche Hand» Leben benen-| dem Wahl-Tage des Nömifchen Koͤ⸗ 
net, und andere Schriften befannt ge⸗ nigs Jofephil, Anno 1680. zu Aug- 
macht. Er hat feine Söhne hinter-| fpurg beygewohnet. Anno 1713, 
laffen. Spen. Hiß. Infign. it. Theatr.| commandirte ein Dänifcher General⸗ 
Nobil, Europ. P. IV. Bucelini Stem-|$ieutenant von Hohendorff en Chef 
mat. P.IV. Luce Adylef.Chron. in Pommern. 

In Schwaben lieget im Schwartz⸗ 
walde eine Grafſchafft Hohenberg Hohenfeld. 
dem Ertz ⸗ Haufe Oeſterreich gehörig, 
tn welcher auch eine Adeliche Familie Von dieſer Freyherꝛlichen und 
von Hohenberg befannt,welche Ao. Gräflichen Familie in Oeſterreich und 
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Hehenfelbhl. 

Nheine hat Conrad fi 
u. Spende ua 
verfertiget, gleichwie Hum. 
uhr diceibe in 3. Tab. ansacfüh. 
'“ Auf denfelben wird Babo der 
1046. gelebet, und einer von: 
any. Söhnen des Grafen Babo- 
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— Kempf | feblech * 678 
ur 
1639. einen Stammı- | zur - 2U riesen Johann Herm 
get, gleichwie Suras- | Sroß-Barer Wo derfelbe wa: ein 
in 3. Tab.ausgefüp- | MUlberreg und Art Mgangs Kerns zu 
ben wid Babs Der | fehafft ob der E —— 
lebet, und einer von | ferlichen Nachs ng ‚veroröneten Kayı 
—— Bobo | Sober Achaz folgende 3.Cnteue 
29 gewefen feyn IL, | «> Ebriftopb ;Srepherm von no 
ater gefeget, und ııie | Henfeid zu Eger no. 
rdentlihe Stamnm | 1630. zu onftedel —— 
n. Bon deſſen Diach- | gewohner, und Feine ren, 
rich Henn von Hohen⸗ | fornmenfchafft Binterlaflen — 
ne Jahr ızze.der [vens, von welchem die heut e 7 
en un fen von hobenfelo —— 
tuder George [reich abflammen, wie hernach fol = 
——— fortge·ſaget werden, und 3) 9. deroigen, 
a Mudiger ; ſo zu 2Beidenhbolß, der Anno ı 644, ale 
Kiererfchaffe Verordneter ver, 
fiorben, und unter arıderst folgende 2. 
Söhne Hinrerlaffen, ı) Johann 
—* Sreyher: zufliftersbeim, Albenega und 
Bra welchtfich Ao, | Henhlhauſen an der En, ber Chur⸗ 
Drtomann des| Pfälgifcher Staats- Marb umd Hofr 
frs. Amurache 11. | Rache Prafivent und ein Bat or 
taligen Zurcfifcheng hann Adamıs worden, Der ohne Kinder 
18 Bruder ehelich verftorben, und 2 ) azen Herrn zu 
biger abet vor der | Aiſtersheim und Weidenholtz Kayſer⸗ 
‚ing ſie nach Etiau ichen Rath, MeiedE- fennigmel⸗ 
loſter und elftern, Obriſten md Commiendanten 
— 
Amtmann zu fing |rifchen Rath und Gammer-Präfiden- 
ıdolpbs Nitters| ten, der Anno 1672. VerflDt, —— 
eurigert Sreyberen 
in syinetslande ab» 
1? 
























Jan ie Hohen: 
‚1403. Pfleger zu |viicher geheimder 
ein Große Bater Amtmann sch, 

als Diegers, dar x. ht So Br 
3 ‚dv 

— 
:sheim, zul vefen, 
ung des Gel Crlby 3 — any gewder 


683 Hoffe: — Holle. 634 
aber etwa vor 400, Jahren einer von | mard Friderico 1. im Dittmar ſeſchen 
diefer Familie „einen Grafen von | Kriege als Rittmeiſter gedienet, iſt 
Woldenberg bey Grabsdorff ineiner aber von den Bauren mit einen? 
sencontre erlegte, wurde er genöthi- | Spieſſe erftochen worden. Der Ba- 
get, wie Zeilerus erzehlet feine Gürher | ter aber Thomas, ift ganser 7. Jahr 
zu verlaffen, und fich im Stifte Min: | lang von dem Grafen zu Hoya gefan- 
den anfüßtg zu machen, wiewohl nach: | gengehalten worden ; 2) Frantzens 
gehends einige dieſes Geſchlechts fich —— deſſen Sohn 
in dasBraunfehtveigifche wieder bege | Dietrich mit vorgedachten Thoma zu 
ben, von welchen ein Aft fich zu des | gleich gefangen worden, Es zog aber 
Hoch⸗Teutſchmeiſters Alberti Zeiten | diefer Frank mit einer Anzahl Reu 
in Preuffen mit Paulo von Holle nie» | ter vor gemeldeten Grafens von Hope 
dergelaffen, wie Hartknoch in der | Schloß Derenburg, eroberte daſſelbe 
Preuß Hiſt. melde. Zuerft weiß | befam den Grafen gefangen, (welchen 
man Johann von Holle anzuführen, | er auch tebens-lang in der Gefangen. 
welcher von Spangenbergen un- | fchafft behalten,) und errettete alfo 
ser die berühmte Kriegs» Helden zu | feinen Bruder und feinen Sohn, mel- 
Zeiten Kayfers Carl IV. gezchlet und | cher balddrauf Anno 1549. zu Wit- 
von ihm berichtet wird, daß gedachter | tenberg verftorben. Der Water aber 
Kayſer felbigen auferleget, daß er dem iſt Hergog Heinrichs zu'Braunfchiweig 
in die Acht erflärten Hertzoge Math worden, und mit demfelben vor 
Magno von Braunſchweig feinen Ingelſtadt gezogen, und Anno 1553 
Benftand feiften noch Vorſchub thun zu Antorff verfiorben, eine Tochter 
ſolte; es ift diefer Johannes -beym Chriſtinam hinterlaſſend, welche an 
rafen Adolpho von Hollftein in | Heinrich von Rantzow, Königlichen 
groſſen Anfehn geweſen. DMachge: | Dänifchen . geheimden Rath umd 
hends wird von einem andern diefes | Stadthalter in den Hollſteiniſchen 
DMahmens Johannis insgemein Jens | Landen verheyrathet worden, welchem 
‚genannt, beym erwehnten n⸗ | fie 4, Tonnen Goldes oder 400000, 
genderg angeführet, daß er ſich gar | Thlr. Heyraths⸗ Guth zugebrachr; 
Sapffer bey Herzog Albrechten zu und 3) "Heinrichs welcher in der 
Sachſen und tineburg wider Hertzog Schlacht bey Sievershaufen Anno 
Ericyen zu Lauenburg Anno 1373, | 1553. geblieben, und feinen Stamm 
gehalten, und hernach Anno 1385, | mit 3: Söhnen fortgepflanger. Um 
im Sturm vor Reckling geblieben, dieſe Zeit haben auch Aſcha und Geor⸗ 
Dach Anfang des XVIten Scculi hat | ge von Holle als Ktiegs» Helden ſich 
Dietrich von Holle gelebet, von wel⸗ hervor gerhan; jener war anfangs 
chem vorgedachter Angels meldet, daß | Hergoglicher Amtmann zu Peine im 
er ein Vater folgender 3. Söhne | Stiffte Hildesheim, nachgehends 
worden; 1) Thomk Dom Prob: | figoalifirte. er fich im Dittmarſiſchen 
fiens zu Minden und Doms-Herrens |. Kriege Anno 1559, vortreflich, wie 
zu Miünfter, der einen natuͤrlichen ſolches ausführlich beym vorerwehn⸗ 
Sohn Dierrichen von Holle gezeuger, | ten Spangenberg in Adelfp.P. LT, 
hir hat dem Könige in Daͤnne | 9.257. ſeq. zulefen. Gemeldier Ge 
/ orge 


Holte, 

(ff Anno 1552. der Stadt inc 
Marggraff Albrechten : 
xdenburg mit einer Anʒahl Vold 
dilffe gkommen. Anno 1557 
ur dem Könige in Spanien wide 
pakrach ein Regiment Infanter 
wirt, und im felbigen Kries 
erterne Derter erobert, und fic 
wiwhrverhalten; Anno 1563 
ein Könige in Dännemarc 
RR: eeweden gute Dienfte gele 
ſe vcettzog Adolphen von Hei 
Piz Rath gegeben, wie die Dir: 
gr = * zu bringer 
or erhard vo 
* Aſhoff zu — 
#9 Auiniftrator zu Berden 
mn en forirte Herbold vo 
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1552, dae®tadr Trier ger, finder man 686 
graff Abrcchten 324 orgedachres — — 


1 1 44. ber Bifchof zug ” 

ger Der von Solte —— 
Machmwillen anfangen zu bein 
rd ıpfe voreriehnter Audor berichr 
rer nach 7. Jahren allererft gewonnen, 
Crarszis Aderropol. Libr.6. 6.34. Libr. 
F. . 14. 11. 5%. © ngenb, x 
Spiegel Pr. 7. en. — 
StaAmmeBuch P-39. Hübn, Pol, 


mir einer Anzahl Wo Es 
nmen. Anno 1557. 
nige in Spanien wider 
Regiment Infanterie 
d im felbigen Kriege 
Derter erobert, und fich 
halten; Anno 1563. 
inige in Dinnemarck 
en gute Dienfte gelei⸗ 
g Adolphen von Hol- 


Hifl. Tom. VII. 
gegeben, wie die Ditt⸗ 
ag Joch zu bringen. 


oI 
yard? Eberhard von 2 B- 


zu Luͤbeck und hernach Eines der dlreften und anſthnlichſten 
ftracor zu Verden. / Adelichen Häufer in Schwaben deren 
florirte Herbold von / ordentliche Stamm - Dethe Bucchinus 
Hannoͤveriſcher Hof-| mir Siegfrieden Anno ı ızo, 

no 1614. fam cein/ger. Deffen Tochter Meargvardapar 
Beneral- Feld-Mar-| ju des Klofters Jolss Erbauung Ao, 
von Hollemit feinem| ı 150. den Pass bergegeben, wie 
it. Chyirei Sax,p.| Seifert anführer. Sein Endelaber 


fein. Adel Chron. 
-. wird Anno 1165- 
Ä niers - Genoffen zu — Gear 
e. Ums Jahr 1650. EX 
or — auf Ahldorff, —— 
ve Freyherrliche Ge umd Aichelberg, Sattler renden 
Sriffe Ofnabrüg in|bergifcher General und — 
Herrſchafft und fe-|über alle Veſtungen Schorndorf 
sNahmensbefeffen. chums, Ober⸗Voige BE ne uchs- Nie: 
ben abfonderlid, be-\und Director der freyent Des Cantong 
’icholdus Freyhert | terfchafft in SchwaP zerof- Vater 
Spangenbergeinen| am Rocher. Er ward eo. Anno 1707. 
en Mar nennet, | Eberhard Friedrichs — arg⸗ 
98. zum Er Bi.|im 44: Jahrefeines EP Te eh und 
rften zu Coͤlln er.\geäflicher Syreusfladt an 
ano 1306, aber zu| Landes ⸗ Hauptmanta Gong 3. Söhne 
Ferner Ludol.|der Aiſch mir fi rkauffte 
d Wilhelmus der|verftorben Anno # 0932 Muͤhrin⸗ 
Moͤnſter, von wel. derſelbe dag Riet 
nachzul en. Wenn gen in Schwaben n r 
ſchlecht abgegan- | Stüden in a neckert ar 8: 
# dra 4 
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647 Holtzapffel. Holtzendorff. 688 
George Friedrich zu Brandeggerg] Diefe uhralte anfehnliche Adeliche 
vor 56000, Mheinifche Gulden Und | Familie fo Dre in Meif 
— davon in Luͤnigs ſen floriret, follnach einiger Meinung 
Leiche» iv. Part. ſpec. Contin.| Sächfif. Ankunfft und von den edlen 
III. p.394. zu leſen. Stemmat. P. 1. Schadewachten entfproffen ſeyn. 
nen: Taffel derer) Allein wir werden diefelben mit beffern 


von Holz. ae - — 
eiten, allwo deren Stamm- Hau 
Holtzapffel. | Goigendorffinder Mictelmarck = 


Diefe Adeliche Familie Horiretim | (9er, gleichtwie auch Angels in Der 
Unter-Eifaf;, und führet den Beynah Naͤrck. Chron. p. 39. felbige unter 
men von Herrheim ſonder zmeifel| digenig Adeliche Geſchlechter zehlet, 
von einem alſe benahmten alten) Mt welchen Anno 926. die Stadt 
Stamm-Sige. Heut zu Tage befi- Brandenburg befeget worden, nach⸗ 
get fie die Güter Schweinheim, fan. den die Wenden daraug vertrieben 
dersheim u. a.m. deren Alterchum er; worden. Sie hat auch nachgehends 
helet ſchon daraus, daß Heinrich | frfonderheit in der Marck hervor 
Holgapffel Anno 1311. 3u Raven. gethan. Peccenfkeinin Tbearr.Sıx. 
frurg und Johann Anno 1374. zu p. ı2ı. führet zuerft Brunonem von 
Eplingen aufdemTpurnter erfepienen, Yoltendorfi an, weicher am Hofe 
Zu Ausgang des vorfgen Seculi Aorir; | Orafens Siegfrieds von Ringelheim 
sen Philipp Yacob und Wolff Yacob (der ums Jahr 946. die Marck Bran⸗ 
Holgapffel von Herrheim. denburg befeffen,) in groffen Anſehn 

In Ober-Heffen ifteine alte Apeti,|gefanden, auch vorhero ſich in der 
che Jamilie Holsapffel bekannt, aus Schlacht mit den Hunnen bey Mer⸗ 
welcher der im dreyßig jährigen Krie feburg Anno 933. befunden. Nach» 

e berüftmte Kanferlicye General, |9ehends wird von Achim von Holten- 
eld-Marfehall Graf Perrus von DO Schloß Hauptmann zu Sten- 
Holtzapffel (der fich insgemeinMelan- dal gemeldet, daß er Anno 1240. dem 
der genenmet,) entfproffen geweſen. Treffen bey Mittelwalde, darinn Otto 
Deffen teen und Thaten in unfern Marggraf von Brandenburg, wider 
Hiſtoriſchen Helden · Lexico zu le⸗ Heinrichen Landgrafen in Thuͤ⸗ 
fen find; und obwohl daſelbſt er eines ringen das Feld behalten, ſich be⸗ 
Schufeheiffen Sohn genennet wird, funden. Don Albrechten melder 
fo benimmi doch folches feinem Adei ELelu Pag. 186. daß als er Anno 
nichts, maffen im Mheinlande dag| 141% mit denen von Quizow einen 
Schuitheiſſen Amtin denen Städten | Anfall in Sachfen gethan er nebft 
eine AbelicheChargeift. Dbaberdie| \ 1. Neutern von den Sächfifchen 
59 nn Heflen und im Eifas na — — Dieſer 
einerlen kan man nicht mag ſich nachgehends in 
a S 
man n Münſteri Coſmogr. pag. 

— un alters 8. Albrechten und Parc 

rp. Holtzendorff unter diejenige Meißni⸗ 
ſche 


Holtendotrff · 

yon Adel gezehlet, welche A: 

3; mit dem Chur ⸗ Fuͤrſter 
kim auf dag Concilium ı 
S gejogen, Dietrich ift ı 
‚#1450.ben dem Chur - Für 
akenburg in Anfehn geftani 
nd deſſn Obrifter dem Herz 
Benz Sachfen mit einer - 
Ewider deffen Bruder ı 
Ku Sachfen zu Gulf 
Beute; auch ıft er vermu 
© ir noch Anno 1580. « 

n Aite . Sidau 








nborff. Molßendor. 


e,wihe Anno 1 &urb Droöfihfau mn — 
ur > ürften zus gebracht, und —— an ſich 
Soncilium nach ger anfangs als Stallmeiin oc” 
lierrih if ums jJnach als gebeimder Sammer. eniek 
ı Chur: Fürfters | Amrs-Hauprmann zu Mihlbero ac, 
Infehngeftander:, Jrresse Dienfke geleifter; auch nd die 
ter dem Dergoge J beyden Ehur- Fürften Auguftus - 
n mit einer Arı= | Chriltianuss. in feinen Armen eft 
fen Bruder den |berr, wie deſſen Epirepkinn kp 
‚fen zu Hülffe ge⸗ | Sopbten Kirche zu Dreßden allwo er 
h ift ervermush- [Anno 005. verftorben, befager 
ich von Holgen- | Sein jüngfter Sohn gleiches Nahe 
Anno 1580, auf | mens harte zwar fieben männlid« Er: 
the Sidau als; ben.binterlaffen, die aber alle erbloß 
gtfcher geheim⸗ / abgegangen. Chriflianus hingegen, 
er » Hauptmann "der ältefte Sohn, Kar feinen Stamm 
gelebt. Mir | beffändig forrgefetser, er befaß das 
hardt von Hol-|Gurp WBirtmannsdorff, und ging 
yenhahn in der [Anno 1662. als Amts. Hauptmann 
jer Dal.Adnig zu Rochlitz und Seißnig_ mit tode ab, 


ieſes vornehmen einen Sohn, Ehriffian Siegmunden 
f. ammers 


‚effen vorgedach. lauf Tpalwis, Chur 

auf Sidow und Herrn und Amts, Hauprmann ju Eu⸗ 
r Liborüauf&i. |[enburg und Dieben Birterlaffend, der 
er 2 Söhne hin, | Anno 168 3- verftorben. Sein ein 
‚re, Nahmens|siger Sohn, EHriftop® Siegmmd 
berg, Presfchen auf Dalrwig, Königlicher Pohluſſcher 
: feinen Stan [und Ehur-Sächfifeher — 
enburg mit drey verließ Anno 17459- das 3 zu. 
am, und Hanfen Seine beyde Gemahlinnen or ge 
chen aber vorer |bohrne von — 8 —— 

au 

— — — harte ihm 2 Söhne 









Der ältere Sohn |1696. verſto 
ii, Mahmens % hinzerlaffen, davon D< Bi = on * 
id Koͤtten, iſt An⸗ Univerfirät Wirrenber 3 anbert aber 


n branche di mie rode abgangen , D 

e worden 5 86 die Sroß-viterliche en 

em Söhnen Die \Rirter-Güther Sarenſtein⸗ Sonde 

ı, finder man auf Cunnersdorff x, geerbet- Hauſe Die 

m-Tafel ebenfals |andern Gemahlin aus pen Syrahınens 

(ht, als daß der berftein, har er Mmen So Hinter 

laſſen der Altefte Gotthelff S gut? u 

shat das Ritter⸗laſſen. ig 
Hr 
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6 Hopffgarten. Hopfgarten 692 
Hopffgarten. Anno 1388, in der Schlacht auf der 


Heide bey Zelle. Friedrich war An- 
Diefe Adeliche Familie ift eine von | no 1433 bey Friderico, $andgrafen 
den Aelteſten und Anfehnlichften in in Thüringen, geheimder Kach, und 
Thüringen, allwo aud) ihr Stamm» | hat Anno 1433. den 5.Febr dag Pri- 
Schloß Zopffgarten unweit Ers|vilegium tandgrafens Balthafars in 
furt gelegen, Zu den Zeiten Landgrafs Thüringen als Zeuge. unterfchrieben, 
Alber:ides llnartigen, alser mit fei- |darinn dem Mathe zu Burrelftäde 
nen Söhnen Krieg führete, hielten ſie das Recht verlichen worden, alle 
es mit den gestern, und büffeten dar-| Jahr einen Voigt und 3. Rathsher⸗ 
über gedachtes Schloß ein. Wie in ren nach ihren Gefallen zu erwehlen. 
Binhardi Chronicoder Stadt Erfurt Eben diefe Ehre harter, als Friedrich 
erzehlet wird, wurde felbiges Anno ‚der Sanfftinüchige und deſſen Bruͤ⸗ 
1300. von Alberto, und nachgehends der Willhelm die Transaction mit 
Anno 1303, von den Erfurtern, wel | Erfurt wegen des Schuggeldes und 
he zo Ritter auf demfelben gefan-| Erhaltung der Straſſen beftätigten. 
gen befomnien, erobert und der Er | Dietrich ift Anno 1476. Stadthal⸗ 
den gleich gemacht. Ob nun wohl ter in Thüringen gewefen. Ex hat 
damahls diefe Zamilie alle ihre Do- einen Zeugen abgegeben, als der vors 
cumenta verlohren, und alfo die or- gedachte Herkog Willhelm feiner da- 
dentliche Stamm: Reihe man von mahligen Gemahlin Bruder, Hein: 
den älteften Zeiten an, nicht aufan⸗ richen von Brandenftein Anno 1463, 
gen fan, fo ift doch diefeg gewiß, daß dem ar. April das Schloß und die 
fie ſchon im XI. Seculo bekannt ge, Stadt Ranis erblich übergab, und 
weſen, in dem XV. Seculo.aber fi mit dem Biſchoff von Naumburg 
hauptfächlich wieder in Anfehen ge-| Anno 1467. wegen der Grängen eis 
fett; geftalt fie zu der Zeit Mil-|nen Vergleich traff. Mir diefem 
verftädt, Nazza, Heyneck und Mech. | wird die ordentlihe Stamm ⸗ Reihe 
gerftäde inne gehabt, und mit dem dieſes Geſchlechts in Gotha diploma- 
Grafen Heinrico von Schmwarge| rica angefangen. George war um 
burg in Buͤndniß geftanden, Wie ſdieſe Zeit Rath bey dem Grafen zu 
ſich aber Friedrich von Hopffgarten) Schwarkburg und ift bomo aumma- 
Herzogs Wilhelms zu Sachfen ges] zur (ein Herr von guten Mitteln) ges 
beimder Rath Anno 1450.refolvirte,| nennet worden, wie beym Zabricio zu 
mit den befagten Grafen und denen ſehen. Anno1493. zog George, ein 
von Vitzthum Churfürft Friedrich) Sohn des vorgedachten Dierrichs, 
dem Sanfftmuͤthigen den Krieg an · mit Friderico dem Weifen in dag ger 
zukuͤndigen, kam fie dabey ziemlich | Tobtetand,und wurde ihm hernach von 
zu furg, und hat nach diefem fo wohl demfelben und deffen Bruder Wilhel- 
Inden Bauerns Aufruhr Anno 1525. mo A.ı513,.den 19 Sept. nebſt Wilhelm 
als in den zojaͤhrigen Kriege fehr viel| von Plaufchig aufgetragen, die Erb⸗ 
erlitten. Es haben ſich aber vor andern | huldigung in Heffen, wegen der Erbe 
von diefem edlen Gefthlechtenachfol-|Verbrüderung, in ihren Nahmen 
gende befannt gemacht, Werner blieb einzunehmen, Rudolph und Geor⸗ 
ge 








mAono 1525. von den aufrüh- 

Bauern groffen Schaden. 
ats Jaht 1532. floritte Etnſt 
kei und Chriſtoph Gebruͤdere 
za Hettzog George in Sachſen 


(a ihre Guiter zu werkauffen. 


‚2 ih anders wohin zu begeben, 
nei zu der Surerifchen Schre 
dımar ſe wendeten fich aber nedſt 
andern Ehurfürften, umd er- 
Winıch) deffen Interpofition fo 
—* ber dem ihrigen geruhig 
“inten; der mittlere wohne. 
kung, der Kirhen-Vißranıon 
—* als Director Ken, 
tom Deckendorff zu le. 
h * hinterließ 4, Sy. 
03. Ähe Geſchlecht fore, 
bon den 
—* eo — 
Eee So ſen⸗ 
Kat - frarh, Johannes 
Ein hinterließ 7. Männlich. 
— Anno 1717, nun 
Sr ch (1) Chri 
kat, alıno —— Milver. 
daß noch ͤb 
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Norne, 694 
Ers - Bifchöfflichen 
ger angegeben * ae 
bends wird Dietrich, von —5 
Anno 4376. Bifchoff zu Dfnabriia 
worden, zu diefem Geſchlecht ge © 
ler, obwohl einige Scribenten dene 
ben einen Ötafen nennen, Claus 
Detnrich Schwedifcher Sandrarh flo« 
rirre ums Jahr 1650. und var ein 
Varer eines Sohns gleiches Nah 
Interpofition fo | mens, der Fuͤrſtlicher Luneburgiſcher 
v chrigen geruhig | Land Commillarius worden, und fi, 
nen Sramm mit 2. Söhnen fortge; 


e mittlere wohne- 

Kichen-Vifitarion | pflanger bar, davor der Juͤngere 
ls Director bey.|ebenfals Claus Heturich genannt, 
eckendorff zu le-[eine Baronefle von Kimpinsfi gehe, 


hinterließ 4. Söh-|rarher. Tbearr. Nobstl. Bremen/, 
‚ihr Beſchlecht fort er 

iner von Ddenfelben Horne. 

h wurde Sachfen| Eines von ben älreften Abelichen 
ofrath. Dohannes, | Häufern in Pommern, und im Med, 
nterließ 7. männliche |Ienburgifchen, welches nach Micrelü 
wen Anno 1717, nur / Bericht fehon Anno 198. daſelbſt 
nehmlich (1) Chri,|befannr worden. Machgehends har 
feied, der zu Milver: |fich) Nicolaus Haupfmann ” Song 
wo ſich auch alle von | und darauf — er Er 
voch erde mie Sürftlicher — ne a 


; dern Au fria 
en Schaden. 
flarirte Errje 

pp Sehbrüdere, 
ge in Sakbfen 
: zuverFfauffer, 
in zu begeben, 
itherifchen Lehre 
en fih aber nebft 
fürften, und er- 




















s $eiedeich, Königlis| richts⸗ Verwalter Dittriötsher 
cher und Chur⸗ Saͤchſi/ Canszler —— ER iſt ein Bas 


l Major wie auch Com |porgerfan. D ng8 
1 Veftung Pleiffenburg. | ser worden Philippi es — 
nnal. Sax, Fabrici Orig.| väterlichen gt er KRoͤnige in 


won. Anaut, Prodrom. 


eckendorff ziß. Zub. \Mash und endlich SU” 4. Anno 


u WBolgaffgemacht wor 

Horn oz. war Heinrich DEMDOIPE am 
r alte Apeliche Familie im| Horn, Schwedifeber ie Sturm 
tum &imebung, hat vor Zei-| zu Marva, als dieſer IF". grsgleichen 
Stift nunmehro * an die Nuffen jjhergte"3 Anno 1714 
m Bremen gewohnet, undflorirte eine yon Horre rıd-Com- 
Meehard Gerfarden, Die- | als Koͤnigl. p PART 1] LA ob diefe 
und Seinrichen von Hornn zur | millarius im pa meriſchen 
Y Wü Anno m5. in einem | beyde aber dem P Hornen 


695 Horn. Horte. 
Hornen gehören, fan man gewiß | ligt, und mit derfelben auffer Arnol- 
nicht fagen. Pommerl. .. 6. dum der Anno 1389. als Biſchoff 
In Schweden find die Horne in | zu Luͤttig verftorben, unterſchiedene 
groffen Anfehen, davon auch in un⸗ Söhne gezeuget, welche befondert 
ferm Hiftorifchen Helden : Lexico | oder eigene Linien angefangen , die 
Machricht zu finden. Es find aber | aber alle abgegangen, big auf die von 
felbige nicht, rote man insgemein vor: | Zafligny. Von derfelben ftarb Anno 
ebet, von den Brabantifchen| 1505. Johann als Biſchoff zu luͤttig 
ornen, fondern vom den vorherge- | und Eugenius Maxımilıanus von 
henden von Horne aus Pommern | Horn Graf von Bafigny ward An- 
abgeftammet, und wird foldhes in| no 1677. in den Fürften-Stand von 
meinem Tbearr. Nob.Pol.Svecica &c. | den Koͤnige in Spanien erhoben, umd 
ausführlich erwieſen. iftdasDiploma in L’ereätion de tou· 
tes les ıerres ds Brabant p. gı. jü 

Horn, Hornes, 


leſen. 
Eine der älteften und vornehmſten/ Horneck von Hornberg. 

Graͤflichen Familien in Brabant, all- 

wo auch deren Stamm-Schloß und] Von dieſer Adelichen Familie am 
Srafſchafft Hornes gelegen, fo zu Rhein benenner Humbracht zu erft 
Ausgang desXV. Seculi durch Hey: | Arnolden ums Jahr 148 ; die ordente 
rath an einem Frantzoͤſiſchen Herrn | liche Stamm ⸗ Reihe aber fänger er 
von Montmorency gelanget, deffen | mit Friedrichen an, der ums Jahr 
Machfommen auch den Nahmen 1337. floriret,und insgemein der Lan⸗ 
Horn geführet, davon in du Chesne | ge bengenahmet worden, glefchtie zu 
Hifloire de la Maifon de Montmoren- ſelbiger Zeit Arnold Horneck von 
ei und in Imhoffs Geneal. ſam. Hornberg den Beynahmen eines Al 
Gallie. ausführlich zu lefen. Die|ten gefuͤhret. Won jenem ſtam⸗ 
DBrabantifchen Grafen von Hornes | meten her Johann Fürftl, Wuͤrten ⸗ 
aber führen thren llrſprung nach eins bergiſcher Wittib Hofmeiſter und 
helligen Bericht der Scribenten von | Baden⸗Durlachiſcher Jaͤgermeiſter 
dem ehemahligen Hertzog von Bras ums Jahr 1603. Johann Albrecht 
bant her; Sie ſind auch Anno 1450. der Anno 1628. als Fuͤrſti. Baden 
von dem Roͤmiſchen Känfer zu Gra- | Durlachifcher Ober - Forft-ımd Jaͤ⸗ 
fen des H. R. Neichs gemacht wor · | germeifter mit Tode abgangen ; Ro- 
ben, Davon das Diploma in Auberti | fina Barbara, fogegen Ausgang des 
Mirei Noritia Eceleſ Belg.cap. 236.p.| vorigen Seculi Aebtißin zu Fürften« 
703.5u lefen, Im 14ten Seculo flortrte | feld gervefen, deren Bruder Wolff 
Gerard von Hornes, welcher fich mit | gang Ernft Anno 1682. ale Raps 
Jeanne von Louvin ‚ Pringefin aus | polfteinifcher Hof - und Stallmeifter 
dem Haufe Brabant vermählet,uftein verftorben. vom Rhein. Adel 
Water worden Wilhelmi, der fich | Tab. 192. 
mit einer Hertzogin von Eleve, einer) In Schwaben tm Hegom floriret 
Fichte Känfers Rudolphi vereh- | eine Adeliche Familie Re 

we 






derned, Hornflein. 
weil fiemit der vorhergeien- 
| 





send von Hoenberg ci. 
an Wappen führet, von vorge | 


aramımet zu ſeyn erachtet wird. 


bnterielben iſt Heintich im XIV. 


soo Ib zu S. Peter und deflen 
dues Endel Anton ums Jahr 
—— 
m amater ds 
fern Amtmanns zu Reichs. 
Wehen, deſſen Enckel gleiches 
Sit Anno 1675, als Graͤf 
x und Hof: 


ı, Bornfein. * 
emit der vorhergehera- , Srey Hherrlichen aa 
von himberg et- | AruceLssaus benenner j er : führer. 
m führe, von vorge- [ <um, Derrn von Horn — 
bracht von Derfelberz | asııı heine gewoßner, und der u 
von Der Nheinifchen Mitterfchafft ges 















u * —— wird. * 
iſt He XıV.[ mefen, welcher Auno 
S. Peter und defjen | zıfer zu Magdeburg BL —— 
el Anton ums Sayr | ser... Die ordentliche Stamın-Keie 
xiß zu Hagenau sand | be wird mir Wolffgangen von Horn. 
Johann. Neinhards | ſtein angefangen, twelcher Anno 1165, 
mtmanns zu Meichs- | auf dem Thurnter zus Zuͤrch gewefen, 
deffen Endel gleiches] Deffen Sopn Errft wird An, 1209, 
nno 1675. als Gräf-/ zu XBorms, und von deffen Nach⸗ 
her Nach, und HofFrommen ohanız Dieldhard Anno 
yoffsheim und als D-| 1337. zu Ingelheint, Conrad Anno 
nmendanf 34 Danau| 1302. zu Bamberg, und Bruno 146, 
m heim. Adel.|unter die Thurniers- Genoffen gejch, 
lt. Zu Ausgang Des XVI. Seculi 
— lebten Yohann Ehriftoph Kaͤyſerli⸗ 
m Weinheim. cher gebeimder Marb und Gigiss 
mund des Zeutfehen Drbdens fand, 
nens floriret auch ei:| Comrur durch Elfas. Deslegteren 
site Im. Rheinlande | Bruder Bruno, Derr ira Söffingen, 
‚rpergehendengleich. har die —— — — 
, alfo auch fonften|feges, des _erftern Bruder Der Dal 
en if, den Beynah· thafar auf Grtentngert, ifi < en 
yon dem Städtlein | varer worden Balrhafar ich —— 
‚er Unter Pfaltz a2. Herrus in DR enherrlichen 
rg gelegen, erhalten |nirsegess,Der zuerſt Den Er binteclieg 
dentliche Stamm,| Character geführef- Earl Balta« 
zumbeacht mit 5. Söhne, von Denen Director der 
enannt Hocmichel far noch Anno 2723, 0 er uff im He 
— Ast — — P. M. — 
om̃en olff · gow flori in 
15 Fahr 1640. cin vom eich A 
gemwefen; deſſen Schwaben, 
‚Hat dasÖefchlecht 
om&han. Add Horff- 
und 
, Diefe uhralte Ade —e— an dem 
ſtein. wehro Freppnpfiche FR 
Rheine hatihe gm gerzogtum 
n Adelichen Däns —— — up Jia 
(o mnmegeo Den] Wigipaken zen gie 
8 


659 Hevdorff· DSicch 

Heydersdorff meldet Chyeram in Sax. | genberg im Adel · Op. P. I.pag. 
daßer per Commendant a er daß er zu tl) —*e8 — 
Malmoe in Schonen geweſen. Ge⸗ni J. Zeiten ein berühmter Kꝛiegs · Held 


orge, Freyherr von. Heydersdorff/ be- | geweſen/ und man von ihm folgende 
Anno 1619. die Charge eines | Verſe gemacht: | 
altz⸗ St ‚] Als Kayſer Maximilian regiert 
biefe Zeit florirte auch Damian] Hat man einen freyen „Held ge 
ludwig / ein Bater 3. Söhne, bie wa, fpüre 
zen: 1) Heinrich Philipp Jacob, D-| Am Heudorffer welcher mir Much 
beifter und Fürftlicher Würgburgi- | Erwarb Gunft, Huld, auch Ehr 
feher Amtmann zu Aſchach / der fünff und Gurk. - 
Soͤhne nach fich gelaffen. 2)Johan- SE 
nes: Lotharius, Obrift- Leutenant zu Hilch von Lorch. 
Eobleng. 3) Joͤrge Eberhard, Frey ! 
herr, Ranferlicher Seneral-Feld-Mar| Diefer altenumdanfehnlichen Ade ⸗ 


‚Ritter des Teurfchen! lichen Familie am Rheine Stamm- 
Drdens, und Commendant zu Hey: | Reihe fänger Humbracht Anno 
delberg. Weil er denen Frantzoſen 1248. an; Nachgeheuds find unter⸗ 
die Stadt Heydelberg gar zu fruͤhzei⸗ ſchiedene dieſes Geſchlechts Schult · 
tig Anno 1693. übergeben, ungeach⸗ | heiffe und Amtmaͤnner zu Lorch ge⸗ 
tet ihm der Print Louis von Baaden | twefen, und fcheinet daß der Beynahme 
gewiſſen Succurs verfprochen hatte; Lorch ben diefer Familie. daher ge 
fo wurde er zu Heilbrunn in Arreft ge- | Eommmen, weil fie anfangs zus Lorch ges 
nommen, von dem Mitter-Orden de- | wohner, oder entfpr Ao. 
—— 

n un 

Foriiehen Helden · Lexico p.759. /4. 
Im Articul Geydersdorff zu leſen. 


Heydorff. 


Iſt eine alte Adeliche Famille in 
Tyrol, und meldet Graf Brandis 
Bicyli von berflben, Daß fi. an 


chwaben dahin gekommen / und vor 


dafelbft 
1548. ſtarb Hang Hilch von Lorch, 
Kanfelicher und des Koͤnigs in Frand» 
reich Obriſter und Feld» Maxfchall ; 
deffen Wruder, Philipp, anfangs 
Schulcheiß und hernach Amtmann 
zu Lorch wurde ein Vater Diethers, 
der die väterliche Charge erhalten,und 
ein Ober- Aelter / Bater worden Jo⸗ 
hann Willhelms des jüngern, der Ao. 
1681. als der freyen Mheinifchen 
Reichs⸗ Nitterfchafft Ritter⸗ Rath 
800. Jahren ſchon mit vielen Adeli- | verftorben, und 2 Söhne hinterlaſſen, 
chen Gefchlechtern fich verſchwaͤgert, | der ältere lebte noch in dem 17 ı 7ten 
wie denn Anno 969, Hildegard von | Jahre alsObrifter und Eommendant 
Heydorff Beriholdi. von Schmendi | zu Coblentz in hohem Alter ledigen 
Ehefrau geweſen, und nebft andern Standes; und der jüngere ift Anno 
vornehmen Frauenzinnmer dem Thuꝛ⸗ 1711. als Holländifcher Brigadier 
nier zu zugefehen. Tyrol. Eh⸗unverheyrathet mit den: Erb.Stadt- 

‚p.65. Von Hierony- | halter von Frießland Printz Johann 
ano von Heydorff berichtee Span: | Wilhelm von Naffau im — 
unglu⸗ 


a dinmelberg Hindenberge. Hicnbe 
gidet und umkommen. Vom 
Iben. Adel Tab. 147. Seiferts 
hen Tafel. 


himmelberg. 
| Latier Freyherr lichen Jamili 
a ſenten melder Graf Wurm⸗ 
Siy ſie 40. 969. zu Braun⸗ 
& ad Jodocus und Philippus 
1165. zu Zuͤrch den Thurnic- 
an hr Erb. Be. 
| Ku erfeven uralten deiten im 
—X 4 wie denn er⸗ 


Beer dig Gefchlecheg * 


erg. Dinbenberge Hırrnrbeim- irſchfeld 5; 
b umfonmn. Vor !re aber mit Rud, 
— 147. Seife 

















angefangen, Bon 
nmelberg. Formen, davon fich einfge yon Ar, 


: Seeyherrlihen Fansite } Diefes Mabmens) be: ahmer, 
meldet Graf Murrin⸗ WBalrerzu u et dr 
fie A0. 969. u Braum- | man der&efefchaffe S.Geörgenfchit, 
' Jodocus und Philippus | Des md Bice-Dom 31 Amberg: 
es | feinen Endeln ftarb Eonrad Ao, 1517. 
als Dom-Dehanr zu Augſpurg; Und 
Bero wurde ein arer Eberhard, 
der Anno 1560.als Baſchoff zu Xch- 


ns — —— — ſtaͤde mir code — Fr 
anführen, | Fürfflichen 2Bürtenberg E 
jec. begraben wor. Marfihalle ; Und Fobannis & 


miusift Anno 1440, Bi paffiani, Mitrere und ]. U. D. yon 
—— Von / deſſen Nachfommen Hieronymus i 
inget Buce #8 DIE ordent⸗ Abr zu Straboff und MIiHlHaufenge, 
⸗Reihe diefes Geſchlechts —— .S7e3773.P-I. Buet gem. vom 
a. P. III, Wurnpr. c.|Schroäb. X. Adel. | 


Hiß. 

— Sirſchfeſd. | 

znude milie 
Diefe Adeliche 5a — 


dellche Familie zehler 34.1 Knauet unter die dlrefte 

er die älteften in Pommern, | lichfters in — A iſt 

Ottonis I. Zeiten werden Anno 1251. — —— re 

Hanf und Vidtor, der älte,| gerweſen. Agnes w Hoffe J 

zere von Hindenberginerfj.| unter die Aebriginnere 52 —— 

Briefen genennet; wie let. — gr — —— 
Thzur⸗ Sächfifch Den und Sd 


Henning zus felbigen Zeiten : 
08. in alten Documenten | die Vifitatores der Kir rı beym Se. 
: angeführet wird, len in Sachfen, wie N ee Bihler 


ckendouff m Hiß. LIE 
——— ——— 


—* dieſe Familie noch. 
L.b, 
Jahr 1581. als ————— Annal, 


; eheimder Mi — ni 
Hirnheim. — — —ñ N — 
der Adelichen Ge; | German, 
—* deren ordent⸗ Ho * neck. 
mm» Buscelsnss mit . D rum. 
wen 1140. ande, Diefe wu: sich — mehro 


ned. 662 
Frirfterschum Demo (det das im 


VE ZÜEIDIeEn gef) An 


syerıflein (von einem Nitter -Sige > 


— 


663 Hocheneck. —— Hocheneck. 
mehro Freyherrliche Familie theilet Speyerifcher Amtmann zu Magde- 
ſich in 3 Haupt · Linien, in die burg, und ein Vater Philipp Ftan⸗ 
landiſche in die Oeſterreichiſche tzens Chur⸗ Mayn Rath und 
Schwaͤbiſche welche letz | Burggrafens zu Strasburg; Deſſen 
tere nunmehro abgeſiorben. Zuerſt Sohn Johann Sehr, Freyherr von 
wird von rachten Landol-| Hocheneck Chur· Manyntzſſcher Cam, 
phus von angeführer, der mer» Herr, und Ober Ammann ju 
Anno 1048. Abt zu Kempten gerve-| Diepurg worden, Vorerwehnter 
Die ordentliche Stamm · Rei⸗Johann Philipp aber florirte ums 
he aber wird mit Joſten von. Hoche⸗ Jaht 1639. als Chur⸗Manntziſcher 
neck, der Anno 1092. verflorben, an· | geheimder Marh, Ober: Hof: Mar- 
gefangen, Er war ein Bater Au- ſchall und Bice- Dom zu Afchaffen- 
.perti, der Anno 1 165, dem Thurnier burg / und war ein Water Johann A⸗ 
zu Zürch, wie im Thurnier · Buch dolphs, Freyherrus Abtens und Fürs 
fol. 81. gemeldet wird, beygewohnet; ſiens zu Fulda, und Johann Rein⸗ 
Lavdolpbi der die Rheinlaͤndiſche hards, der Anno 1672. als Chur- 
Haupt » Linie angefangen; und Per; Mannsifcher Rath und Vice Dom 
welcher der Schwäbifiben und zu Afhaffenburg verſtorben, und fol: 
ichiſchen Haupt-Einie Ur⸗ ‚gende fünff Söhne hinterlaſſen: Am- 
beber worden, ‚felmum Scantz welcher Anno 1704, 
Die Abeinländifche Haupt · als Dom-Scholafter zu’ Mayntz und 
Linie hat gemeldtermaffen Landol- | Vicarius Generalis mit tode abgegan- 
phus, der Anno ı 198. verftorben, ges gen; — A NEeN der An- 
ſtifftet. Sen Sohn Yoft hinterließ no 1705. als Teutfchen Ordens-Rit- 
unter andern Söhnen Landol Ka pe Mache » Gebietiger der Ballen 
Doms Dechanten und hernach Bi. Franden, und Commandeur zu 
* fehoffen zu Worms, der Anno 1247. Rtuͤrnberg verſtorben; Ferdinand 
- verftorben; und Reinhardten der das Seiedrichen , welcher Anno 1672. 
Geſchlecht fortgepflanger, = Won fei-/zu Nom, als Canonicus zu Luͤttich 
nen Nachkommen ftarb oft Anno und Hofmeifter beym Cardinal von 
511. als Chur» Pfälsifcher Rath Heſſen todes verblichen ; "Johann 
"und Hof-Marfchall, welche Chargen Poilippen, der Raths⸗Gebietiger 
auch fein Sohn Philipp erhalten, der|der Ballen Franden, und Comman- 
ein Vater geweſen 1) Hanß Cunonis|deur zu Blomenthal worden, und 
Teutſchen Ordens · Comturs zu Hor⸗ Zorbarium Friedrichen, Chur⸗ 
neck und Winden, 2) Hanf Er⸗ Mayntziſchen Rath, Cammerherrn 
hards / der Anno 1585. als Obriſter und Ober-Amtmannen zu Biſchoffs⸗ 
in Bayern verſtorben, und 3) Hanß heim, der Anno 1705. mit Hinterlaſ⸗ 
Willhelms/ der Anno 1584. als fung etlicher Söhne das Zeitliche ver⸗ 
Marggraͤfl. Baadiſcher Nach und laſſen. 
Hof ⸗ Marſchall mit tode abgangen,| Der Schwäbifchen und Oe⸗ 
und Philiberten und. Johann ſterreichiſchen Haupt » Linie Urhes 
Philippen hinterlaffen, welche bey: |ber iſt vorgemeldtermaſſen Petrus 
de zu niercken; Jener war Fuͤrſtlicher worden/ der Anno 1 165, dem * 
| nier 








k_ 


Hocheneck. 
Ira ürch, gleich wie fein Bruder 
zer mitbeggewohner, Er murs 
m ÖropBarer Audolphs, der 
ins Kanferlicher Hof» Canzlır 
an Anno 1284. aber Erk- Dis 
xᷣn Ealtzburg worden, und Ru 
ol, (fomit jenem Geſchwiſter⸗ 
inne) deſſen Enckel Johannes zu 
‚wink; derſelbe war ein Vater 
Pen, weicher feinen Stamm in 
ðdrem ſortſetzte, der aber im 
wzxulo erlofchen, und Herr⸗ 
I kt Anno 1370, zu Lands⸗ 
‚ Frechen und ben den Francifca; 
—** Deſſen Sohn 
den riörichs in 
ns / wurde em Groß—⸗ 


—* 





Hochene. 
gleich wie ſin Bruder 
eygewohnet; Er wur 
later Audolpbs, der 
erliher Hof- Cangler 
‚1284. ade Erg- Bir 
urg worden, und Rze- 
nie jenem Geſchwiſter⸗ 
n Endel Sohannes za 
erfelbe war ein Warer 
er feinen Stamm ir 
orrfegte, der aber im 












—— er 6 Hochftd, 
efe deliche ms 
cbeils Freyherriiche 33* 
ze har vor alters den Gr se 
seflibret, wie dann auch Bucelin = 
ren ordentliche Stamm⸗ Heife des 
&Sibodo Grafen von Bochfiede a 
920. anfänger; Deffen Nachf — 
men haben in unverrücdker Ordnung 
fich Des Gräflichen Eharacters bedies 
erlofchen, und Zere- | net, DIB nach der Meirre desXiH. Secu- 
nno 1370. zu ande. | li. Es find aber vor diefen Grafen 
und bey den Srandifca- [unter andern anzufiihren Lotharius 
sorden; Deflen Sohn welcher Anno 1 19z. als DBifchoff zu 
alsgraf Friedrichs in JEiärrich verflorben, und ein Fahr vor 
erer, wurdeein Groß-| her die Erg- Biſcho fliche Würde zu 
nng des jüngern, wel- CToͤln ausgefchlager, zıs welcher nad. 
1449. Hertzogs AL|gehends Anno Fr 2 37. feines Bruders 
fterreich Kuchel» und Theodorici Encfel, Graf Eonrad, ge, 
ter gewefen, ‚und die| langer, der als Ehburfürfl und Erg, 
he Haupt: Sinie er-|Bifchoff zu Cd mie Willhelmo 
sein uͤhr Enckel Geor.| Grafen zu Sülich Krieg geführer,aber 
£ zu Hagenberg, war| darin gefangen, und 9 sganßer Mos 


Fanfer Ferdinand: I,'nar hart gehalten worden. erfelbe 
— —— Bruder Lothario 


ınd Rudolphill. obri. fauffre von fe 
‚w, Sand + Rath, Nie, —— die Srafſchafft Sochſude, 
chiſcher Regiments. wendere fie dem Er SUN — 
Hauptmannſchaffts. ſtarb Anno 1261- 
ordneter, und ———————— den Abel- ran auge 
ant in — nommen, und 4 —— von +0 
eſſen Söhnen hinter Haufen und 
— — —— — denfelben florir cer a 
‚, keine männliche Er-| drey Brüder: ı) Jo oe * 
ıber wurde ein Groß · als Decanus des —— — ale 
dams, zu Schließel.| Zulda;_2) Gerhard Bi er 
off Berordnetens in | Pfal- Neuburgifcher — fies 
fen Sohn Johann|um 3) Herrmann, als — 8 
Sharge erhalten, und| burgifcher geheimer Rach Birsterlieg 
4 männlichen Erben | Marfchal. Der fegrtere rm und 
17 a. — > Sieh ud consz m dem 
7. tamım-Zafel| johannem A ud. loͤtz⸗ 
— ——— 
uͤch eine —* yon Ober 








667___Hobenberg. NHobig. ° Hoͤrning. Hofer. 

Ober ⸗ Hofmeifterin der verwittibten | büttel geblieben. Ludwi Marimis 
EhurfürftinzuPfalg, Zweel.Stem- |lian war Anno 1660, cher 
mat.P.IlI. Cammer-Herr, Lehn · Nechts: Benfis 

ger in Zöhmen, und Rath bey dem 
Hodenberg. —— Olmig. Maximulian 


e Landes⸗Hauptmann des 
Von dieſer alten Adellchen Familie | ſtenthums Meiffe, hinterließ a * 
Im Nieder « Sachfen meldet Zeiler, | nem Auno 1689.erfolgten Tode ı) > 
daß; fie anfangs in der Graffchafft | rolum Jofephum, Vifchöflichen 
Hoya ander Weſer ihren Sit gehabt ; muͤtziſchen gr und ———— 
nachdem ſie aber von den Grafen dar | Beyſitzer in Böhmen, 2) Frank An- 
—— ——— —— why 
demruͤneburgi nlederg manns 
Ahlden das —— itzt herrſchendes Europ. 
— Als ſie da — p 


ſie das je 
zu. e ner Hörning. 


f | 
=. Verden angeleget. Mari Diefe Adeliche Familie in Schle⸗ 

von Hodenbetg auf Hubenmmüß- |fien ft zu zu unterfcheiden von dem heine 
ken —5 ums Jahr 1530. = ländifchen Adelichen Gefchlecht von 
Hauptmann auf und Horneck von welchen an feinem Or⸗ 
Fuͤrſtlicher Zelliſcher Hof-und. Sand» | tenachzufehen, Luce meldet, daß fie 
Dach ; Sein gleiches Nah | im Fu Breßlau von langen 
u. if an felbigem Hofe tn Zeiten her das —— Marcklißa 

Land⸗Rath worden; mel» beſeſſen. Zum Anherrn aber fetzet er 
En herftammet Boclo von Hoden Antonium von Hörning, einen Patri- 
berg, der Anno 1650, Fürftlicher fü. | cium von Breßlau, welcher Ao. 1300. 
neburgifcher geheimder Nach und Ab: | den Adel-Stand erlanger. Von def 
gefandter an unterfchiedene Höfe ges | fen Nachkommen hat unter ander 
wefen, Zeileri Topogr. Sax. infer. |\Hieronymus, der ums Jahr 1524. 


als landes · Aelteſter im Brehiauiſchen 
Hoditz. Fuͤrſtenthum florivet, fein Geſchlecht 
fortgepflanget. Schleſ Chron. 
Von dieſer Graͤflichen anſchnlichen 
Familie in Schleſien meldet Laca.daß Hofer, — zu Loben⸗ 


— —————— 
„i aber in ren 
— des vo⸗ Diefe alte — und nunmehro 
rigen Seculi zur Zeit der Boͤhmiſchen Freyherrliche Famille in Schwaben 
Unruhe ſich in Schleſien begeben. Im iſt Bayeriſcher Ankunfft, wie in 77- 
dreyßig · jahrigen Kriege that ſich Ca- |gul. Hundii Bayeriſchen —* 
welcher Anno | hat ehemahls das Erb» Marſchalln⸗ 


— als Schwedi⸗ Buch ausfuhrlich zu ſehen 
1641. in der Schlacht bey Wolffen⸗ Amt im Stiffte Regenſpurg befeffen, 
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N noch Anno 1670. als Bifchoff zu 
eccaus floriref, und den Graͤflichen 


aracfer auf feine Zamilie gebracht; 

| N 2orenzern SC: Hur Sidfi, 
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ee Hofer von. Zien 672. verfiorben, und Carl Lude⸗ 
er 
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ift ein ne —— ſetz er : 
3, welcher fich ter wir 
TE einen Sreybe — 0 Hifl. AfL? | 
nnef, Bon D { forte - II: m iſt eine Freyher⸗ 
urentis von — pP Ampipeinftro®ß Zochkicchen in. 
or Kulmas off- fiche Samtilte yor orı derfelben florir⸗ 
Bon deſen & Sean roffen rıfe > es isztgen Seculieiner 
verhalten, — Epuer PT dem 
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ei Hoffmann. | Hoebberg 672 
Ben Hertzogthuͤmern Julich undBerg,| Freyherr Hoffmann von Coͤwen· 
und Anno 1764, blieb ein Freyherr ſtein fo Anno 1709. als Kayſerlicher 
von Hochkirch als Kanferlicher Gene | General: Major und Commendant zu 
ral im Treffen mitden Frantzoſen bey | Landau verftorben, hieher gehöre, kan 
Speyerbach; man findet aber von man gewiß nicht fügen. Bucelini 
derfelben keine weitere Nachricht, | Stemmar. Part, LIL 
Hofmann. 


Hobber —— Ho⸗ 
enberg. 
- Bon diefer Freyherrlichen Familie 


in der Steyermarck meldet Graf| Diefe alte und vornehme Adeliche 
Wurmprand in Colle.p.276.daß| und theils Freyherrliche wie auch 
fie das Erb⸗ Land⸗ Hofmeifter- Amt in Gräfliche Familie in Schlefien, ift zu 
felbiger Proving Anno 1540, erhal⸗ unterfcheiden von dem Freyherrlichen 
ten, Anno 16277. aber felbiges wieder | Gefchlecht von Hohenberg fo ches 
verlohren, nachdem einige diefes Ge⸗ mals im Elfaß in groffen Anſehen ge» 
fehlechts in der Böhmifchen Unruhe fanden, und im XV.Seculo abgeftor- 
mit verwickelt geweſen. Spener in benift, Davon in Herzogs Eiſaß 
Hi. Infign. p. 706. leget ihr auch das) Chrom, Li 6.p. 176. Nachriche zu finw 
Erb-Marfchalln: Amt inder Steyer⸗ den; ingleichenvon den ehemahligen 
marck ben, umd berichtet daß fiedem | Grafen von Hohenberg in Kärnd- 
Kanfer Friderico IV. ihr Aufnehmen ten, allwo auch deren Stamm - Sig 
zudandenhabe, Zu Kayfers Ferdi. Hohenberg gelegen, die von den 
nandi 1. Zeiten hat fie fich inDefterreich| chemahligen Hertzogen in der Steyer- 
auch ausgebreitet, und die Schlöffer | marck abgeftammer find, Deren 
Ober · Wallfee, Senfftenberg,Steyer, | ordentliche Stamm · Reihe von Anno 
Welß und andere an fich gebracht.) ı 100. biß 1529. da fie abgeftorben, 
Friedrich Hoffmann Herr in Grm: in Bucelini Stemmat. P, IL. p. 87.. 
pühel und Streichau bey Rottemann zu fehen. Obgedachre von Hohberg 
in der Steyermarck gelegen, war ein in Schlefien werden ſchon Ao. 942. 
Groß: Barer Johannis, welcher des durch Wilhelm von Hohberg unter 
gedachten. Kayſers Ferdinandi 1; ges |die Thurniers.Genoffen zu’ Noten 
heimder Rath gerbefen, und zuerft ob⸗ burg ander Tauber gezehler, Deren 
gemeldter maflen die Erb» tand-Hof- ordentliche Stamm-Reihe aber wird 
meifter Charge in der Steyermarck von Auselino mit Melchiorn angefan- 
erhalten; er foll auch Erb-Marfchall gen, bernach Apeners Bericht Ao. 
in Oeſterreich worden ſeyn. Er war ı290.0der vielmehr Anno 13 10. mit 
ein Vater Adams der Anna 1573. |dem Kanfer Henrico II. aus Luxem⸗- 
als Burggraf in der Steyermard burg in Schlefien gefommen, und 2, 
verftorben, und Ferdinands der um Söhne hinterlaffen. 1) Heinrichen, 
felbige Zeit als Kanferlicher Cammer- welcher Anno 1353. als Gefuͤrſteter 
aͤſident florirte. Johann Weick⸗ | Abe zu Fulda verftorben; vorerwehn⸗ 
rd, war Anno 1706. als Kayſerli⸗ ter Bucelirms nenne ihn in Caralogo 
cher Sammer-Rachbefannt,. Db der Abbac. Eulden/. incomparabilem Vi- 
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675 Hohberg. Hohendorff, Hohenfeld. 676 
racter. Sein älterer Sohn gleicher | 1677. den Srenherrlichen Character 
Nahmens Kanferlicher Nath,tandes- | nebjt dem Titul Herren zu VDeitins 
Aeltefter der Fuͤrſtenthuͤmer Jauen | gen (welcher Dre von diefer Familie 
und Schweidntg, hat feinen Stamm | bejeffen wird) erlanger, wie Butge⸗ 
fortzepflanget, und die Herrſchafften meifter vom Reichs Adel >. 247. 
Mohnftoch, Friedland und Fürften-| welder, und hinzu feget, daß dieſelbe 
fein feinen Nachkommen hinter- 
Ia | fien und anſehnlichen Chargen al 


8 Guttmannsdorffiſchen Raͤthe Ober · Voͤgte Landes · Haupt | 


Unie iſt obgedachter maſſen Johannes) männer befagter Grafſchafft Hohen 
N. Uhrheber geweſen von feinen Enz|berg u. ſ. w. geſtanden auch Anno 
deln iſt Eafpar des Johanniter, Or-| 1630, und 1668. mit dem Pradicat 
dens Comtur in Klein-Delf, Karfers] Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt Raͤthe 
Maximiliani 11. Obrifter- Hof Mar-| begnadiget worden. | 
(hal or ei aber —— TR | 
Ludovici in Ungarn Sammer: Hen,| Hohendo ohndorff. 

iſt mit demfelben in der befannten 2 ft, Hohndo A. 
Schlacht ben Mohacz Anno 1526.| Eine uhralte Märdifche Adeliche 
umfommen, und Melchiorin Otten⸗ Samilie,fo vorZeiten auch im Hertzog⸗ 
fhlag, dem der Kayſer Ferdinandusi.|thum Magdeburg und felbiger Ge 
die Estelle eines geheimen Marhsund| gend gewohnet. Volrad und fein 
die $ che Würde conferi.| Sohn Otto werden in einem Diplo- 
vet, hat fich in Defterreich niedergelaf- |mare Erk : Bifchoffe Wigmanni zu 
fen, deffen Nachkommen aber haben| Magdeburg Anno ı 162, dem Kios 
ſich wegen der Religion wieder in ſter Nemburg gegeben, und welches 
Schleſien gewendet, ohne deffen Uhr-|in D. Becmanns Anbält. Zifk. 
endel Wolff Welmhard Herr von] zu leſen als Zeugen angefuͤhret. Ton⸗ 
Hohberg und Guttmannsdorff und| rad wird in einem Briefe Bernhardi 


Freyberg, welcher fi Anno ı 665.5u| Grafens von Afcanien A. ı ı 94. dem 


Regenſpurg niedergelaffen, allwo er | gedachten Klofter gegeben,alsZeuge bes 
Anno 1688. im 76. Fahre feines Al-|nennet. Chriſtoph Stegmunden zeh⸗ 
ters verftorben, nachdem er fich durch | let Muͤller in Annat. Sax. unter dies 
fein Werd, fo er Georgica curiofa oder| jenige Chur⸗Saͤchſiſche Miniftres, fo 
das Adeliche Hand» Heben benen-| dem Wahl-Tage des Roͤmiſchen Ko⸗ 
net, und andere Schriften befannt ger| nigsJofephil, Anno 1680, zu Aug- 
macht. Er hat feine Söhne hinter-| fpurg beygewohnet. Anno 1713. 
laffen. Spen. Hiſt. Infign. it, Tbeatr.| commandirte ein Dänifcher Gheneral- 
Nobil, Europ. P. IV. Bucelini Stem-|\eutenant von Hohendorff en Chef 
mat. P.IV. Luca Achlef. Chron. in Ponmern, 
In Schwaben liege im Schwartz⸗ 
Hohenfeld. 


walde eine Grafſchafft Hohenberg 

dem Er» Haufe Oeſterreich gehörig, 

in welcher auch eine Adeltche Familte| Won diefer Freyherilichen und 

von Hohenberg belannt welche Ao. Graͤflichen Familie in Defterreich und 
am 


jederzeit in Ertz⸗ Hertzoglichen Diem | 
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679 _.__._Hobenfeld. Hohenfels. Hohenwareh. 680 
übrigen fo noch alle Anno 1706. ge» | henfeld geweſen, der als Kanferlicher 


Iebet, find ben erwehnten Hum · Obriſter und Trenche an · Major anno 


brachtaufder 42.745.vom Rhein. | 1716. den ofen Sept:vor Temeswar 










Adel zu fehen. mit einer Stuͤck⸗ Kugel getoͤdtet 
Die Geſterreichiſche Graͤfliche worden. 

Unle hat vorgedachter maſſen Mary 

Freyherr von Hohenfeld zu Albenegg Hohenfels. 


fortgefeget. Derfelbe war ein Bater 


Yosl Sudewine von) ine Adeliche Familie in 
3 — 


Hohenfeld Freyherrns von Aiſters⸗ cken, welche nach. Aa 
heim, Herms von Graſſau Süffen- 


Auno — mean | Almsdorf in Geogr. Ä 





bach ıc. welcher gezeuget Orro Sieg- — L . 
mmundum Marggräflichen Bayreuthi. ther wird im XIV. Sec. und Wittekind in i im a Spice 
ſchen und Anfpachifchen geheimden | von Hobenfels im XV. Seeulo unter | yi, —— dieſe 
Rath, des Kayſerlichen Land» Ge die Kriegs: Helden von u 3. ausgefi 
richts im Burggrafthum Nuͤrnberg —— Anno 1699. war * —— gelob 
Land⸗Richtern wie auch * ein ron von Hohenſels als Marg⸗ —* uber er 
richts-Affefforn zu Bayreurh, der fels |gräflicher Bayreuthiſcher Gefandter | — noch Anı 
nen Aft nicht fortgefeger. Ötten Ser | nach Oft-Srießland gefhicke, um fel erg tafen von H 
d Herrn zu Idelsberg ben |bigen Hof wegen der Trauer zucon- re unter die $ 
Eremsin Unter Oefterreich der Anno |doliren,. Cs daher, daß die» a Re and Yon, 
1714. in den Grafenftand erhoben |fes Gefchleche zum theil den Pr im befagten al 
worden, und fein Geſchlecht mit Otto | lichen er Franson. \iy fen, woraus erhelle 
Adhaz Ehrenreichen fortgepflanget, |rediv. Spangend, Adelſp. P. IL. ie — — 
und hernach Grafen von Hohenfeld, Hohenwarth. h don Hoßemwarr 
der ein Water 6, noch Anno 1707, | ? ash Era theiler (ih ir 
febender Söhne worden; und 2)) Diefe Adeliche und | ON EiNeg dag Afyer, 
Ferdinand: Kanſerlichen Raths Vice- Familie im Hertzogthzum Erain,befiget * ‚ Da$ andere aber — 
Cammer · Praͤſidentens und he dafelbft nebft dem Erb. Sehe s 
Kriegs-Commilfarii. der Ao. 1674, Amte anſehnliche und * Nele — 
in den Grafenſtand erhoben worden. Schloͤſſer. Ste ſtammet aus Bay- —E ch ab. 
Er hinterließ 1) Otto Heinrichen / ern her, allwo fie den Graͤflichen —8 kn — 
Kanferlichen Cammer-Herm. Von racter geführet, wie denn "RE von — nie, 
deffen Söhnen aber Otto Ferdinand ben Gebhardum, der Anno 994. Bl⸗ * im Wappen Älteren zu 
und Siegmund beſagte Charge eben. ſchoff zu Regenſpurg worden, einen 1, LTM Anna he 


on erhaltenzund 2 Otto Ferdinan · Grafen von Hohenwarth nennet und 
en, Kayſerlichen Cammer Herrn und | zugleich meldet, daß ſich um dieſe Zeit 
der verwittibten Kanferın Eleonorä | einige diefes Gefchlechts in Erain bes 
$eib- Garde Trabanten Hauptmann, | geben, und dafelbft mur den Ritter⸗ 
der feinen Aft mit vier Söhnen fort- \ftand angenommen. Es wird dahero 
geſetzet als lenatio, Vincenzo. Adol- | mur vonder tinie der Brafen von Ho⸗ 
phen und Orten, von weſchen einem | benwarrhin Bayern zu verfichen feyn, 
vermurhlich derjenige Graf von Ho | wenn PPolffgangLazinsp.306 de 
migr. 
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683 Hoffe: k ,: Holle: 684 Del 
aber etwa vor 400. Jahreneiner von | mard Eriderico ll. im Diremarfifchen ki Anno 1552. der < 
diefer Familie -einen Grafen von| Kriege als Nittmeifter gediener, iſt m Maragraff Albre 
Woldenberg bey Grabsdorff ineiner aber von den Bauren mie eimenz enburg mie mer Ar; 
sencontre erlegte, wurde er genöthi- | Spieffe erficchen worden. Der Ba- ülfigelommen, Anı 
get, wie Zeilerus erzehfet, feine Gürher | ter aber Thomas, ift gantzer 7. Jahr u: dan Kinige in Span 
zu verlaffen, und fich tim Stifte Min: | lang von dem Grafen zu Hoya gefan- |jatrac ein Negiment J. 
den anſaßig zu machen, wiewohl nach: | gengehalten worden ; 2) Frantzens wirt, und im felbiger 
gehends einige dieſes Geſchlechts ſich Erb Herne zu Rinteln, deffen Sohn ariscne Derter erobert, 
in dasBraunfehtveigifche wieder bege | Dietrich mit vorgedachten Thomazu biürverhalten; Anno 
ben, von welchen ein Aft fich zu m. gefangenmworden, Es zog aber | wc Könige in Daͤnn 
Hoch⸗Teutſchmeiſters Alberti Zeiten | diefer Fran mit einer Anzahl Kar | mc iümden gute Dienft 
in Preuffen mit Paulo von Holle nic- | ter vor gemeldeten Grafens von Hop | fr zökrzog Adolphen vor 
dergelaffen, wwie Hartknoch in der | Schloß Derenburg, eroberte daffelb: | ira) gegeben, wie di. 
Preuß Hiſt. meldet. Zuerft weiß | befam den Grafengefangenn, (melchen | ac mt das Koch zu br 
man Johann von Holle anzuführen, | er auch Lebens · lang in der Gefangen | im 161, mard Eherh Ar: 
welcher von Spangenbergen un ſchafft behalten,) und errettete alfo | x Bhf zu Sübeek und h- 
ser die berühmte Kriegs» Helden zu | feinen Bruder und feinen Sohn, mel | Ks Adminifigaror u. 
Zeiten Kayfers Carl IV. gezehlet und | cher bald drauf Anno 1 549. zu Wit» | Hainzim Aorirfe & = 
von ihm berichtet wird, daß gedachter | tenberg verftörben. Der Water aber Kr kur · Hann⸗ erbolt 
Karfer felbigen auferleget, daß er dem | ift Herog Heinrichs zu Brauuſchweig # Anno 16 veriſcher 
in die Acht erklaͤrten Hertzoge Rath worden, und mit demſelben vor er Gen u. fam 
‚Magno von Braunſchweig feinen Ingelſtadt gegogen, und Anno 1553 —— yon £ Feld.V 
Benftand leiſten noch Vorſchub thun zu Antorff verfiorben, eine Tochter —E—— Holle mit ſen 
ſolte; es iſt dieſer Johannes beym Chriſtinam hinterlaſſend, welche an —* Chyirei Sa; 
rafen Adolpho von Hollftein in | Heinrich von Rantzow, Königlichen | ke; PR Chr, 
‚groffen Anfehn gewefen, Machge: | Dänifchen . geheimden Rath und sn. 
hends wird von einem andern diefes | Stadthalter in den Hol 
Mahmens Yohannis insgemein Jens | Landen verhegrathet worden, welchem 
"genannt, beym ermwehnten an |fie Tonnen Goldes oder 400000, | dx 
genberg angeführer, daß er fidy gar | Thlr. Henrachs- Guch zugebracht; 
fapfjec ben Herisog Albrechten zu|und 3) Heinrichs welcher in der | Kay, „, tft E 
Sachſen und Lineburg wider Hertzog Schlacht bey Sievershaufen Anno | jr..." Herrfchafft und f 
Ericyen zu Lauenburg Anno 1373. 1553. geblieben, und feinen Stamm — deſs a Meng befejf, 
gehalten, und hernach Anno 1385, | mit 3; Soͤhnen fortgepflanger. Lim | in, denfelben ic e 
im Sturm vor Reckling geblieben, dieſe Zeit Haben auch Afcha und Geot⸗ kann Wicholduy 9, h 
Mach Anfang des XVIten Seculi hat | ge von Holle-als Kriegs» Helden ſich —* ng — * er 
Dietrich von Holle gelebet, won wel: hervor gethan; jener war anfangs N y ehrten Man Ancı 
chem vorgedachter Angelus meldet, daß | Hergoglicher Amtmann zu Peine im Nur 1298, hun Renner 
er ein Vater folgender 3. er Stiffte Hildesheim, nachgehends | xy, a 
worden; 1) Thomaͤ Dom» Prob: | fignalifirte. er fich im Dittmarſiſchen Yin Anno 1305 In er. 
ftens zu Minden und Dom-Herrens Kriege Anno 1559, vortreflich, mie —* — zu 
zu Muͤnſter, der einen natuͤrlichen ſolches ausführlich beym vorerwehn · J Ludo). 
Sohn Dierrichen von Holle gegeuger, | ten Spangenberg in Adelfp.P.UL, 
Selbiger hat dem Könige in Dänne- j? 257. feg. zulefen. Gemeldier Ge⸗ 
orge 
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687 - Holapffel. Holtzendorff. 653 
George Friedrich zu Bran 9) Diefe uhralte anſehnliche Adeliche 


vor 56000. Mheinifche Gulden Und | Familie fo heut zu Tage auch i Meif 
der Kauff⸗Brieff davon inLuͤnigs ſen florirer, foll ir ehe din, 
3 eh 2 Part. ſpec. Consin.| Sächfif. Ankunfft und von den edin 
P.394: zu lefen. Stemmat. P. 1. ewachten enrfproffen fenn, 
Seiferts Taffel derer Allein wir werden ——— 
von Holtzʒ. Grunde aus der MarckBrandenbur 
Holtzapffol. 


herleiten, allwo deren Stamm- Hau 
Holtzendorff in der Mittelmarck ge, 

Dieſe Adeliche Famille Aorirerim| det, gleichtwie auch Angelu⸗ in Der 
Unter · Elſaß, und führer den Beynah⸗ Maͤrck. Chron. p. 39. felbige unter 
men von Herxheim, fonder zweifel diejenige Adeliche Geſchlechter zehfer, 
von einem alſo benahmten alten) Mt welchen Anno 926. die Stadt 
Stamm · Sitze. Heut zu Tage beſi⸗ Brandenburg beſetzet worden, nad» 
det fie die Güter Schweinheim, San. dem die Wenden daraus vertrieben 
dersheim u. a.m. deren Alterthum er⸗ worden. Cie hat auch nachgehends 
hellet ſchon daraus, daß Heinrich 6 inſonderheit in der Marck hervor 
Holtzapffel Anno 1311, zu Raven. gethan. Peccenſtein in Theatr.Sıx, 
ſpurg und Johann Anno 1374. zu|?; '2' führet zuerft Brunonem von 
Eplingeri auf dem Thurnier erfchienen, ne — ‚Dofe 
Ausgang des vorigen Seculi Rorir: gfrieds von Ringelheim 
Zu Ausgang 3 (der ums Jahr —— — 


ten Philipp Jacob 
Pers et Fa benburg befeffen,) in groſſen Anfehre 
Ober-Heffen ifteine alte Apeii,|9eltanden, auch vorhero ſich in der 


che Familie befannt, aus Schlacht mit den Humnen bey Mer. 
Holkapffel feburg Anno 933, befunden, Tach» 
e gehends wird von Achim von Holtzen⸗ 
Seid. Markhaf Graf Perrus von dorf Schloß Hauptmann zu Sten. 
KHolgapffel (der fich insgemeinMelan- dal gemeldet, daß er Anno 1240, dent 
der genermet,) enefproffen geweſen. Treffen bey Mittelwalde darinn Orto 
Deffen Leben und Thaten in unfern | Marggraf von Brandenburg, wider 
Hiftoeifeben Helden · Lexico zufes Feinrichen Sandgrafen in . Th 
fen find; und obwohl dafelbft ereines dingen das Feld behalten, ſich be- 
Schultheiſſen Sohn genenner wird, |funden Won Albrechten meldet 
fo benimme doch folches feinem Adel | frgelw Pag. 186. daß als er Anno 
nichts, maffen im Rheinlande dag | 1419. Mit denen von Quizow einen 
Schuitheiſſen Amt in denen Städten Einfall in Sachſen gethan er nebſt 
eine Adeliche Charge ift. Dbaberdie| !!- von den Sächfifchen 
Aelsapffel in Heffen und im Eifas Hergogen gefarigen worden. Diefer 
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691 Hopfgarten. Hopfiarten 692 
Anno 1388, in der Schlahr auf der 
Hopffgarten. Heide bey Zelle. Friedrich) Bu Fer 


Diefe Adeliche Familie ift eine von | no 1433. bey Friderico, Landgrafen 
den Aelteften und Anfehnlichften in in Thüringen, geheimder Warh, und 
Thüringen, allwo aud) ihr Stamm- | hat Anno 1433. den 5.Febr das Pri- 
Schloß Hopfgarten unweit Ers|vilegium fandgrafens Balrhafars in 
furt gelegen. Zuden Zeiten andgrafs | Thüringen als Zeuge. unterfchrieben, 
Alber:ides Lnartigen, als er mit fei-|darinn dem Mathe zu Buctelſtaͤdt 
nen Söhnen Krieg führere, hielten fie das Recht verlichen worden, alle 
es mit den Lesern, und büffeten dar | Fahr einen Boigt und 3. Rathsher⸗ 
über gedachtes Schloß ein. Wie in ren nach ihren Gefallen zu erwochlen. 
Binhardi Chronicoder Stadt Erfurt Eben diefe Ehre harteer, als Friedrich 
erzehlet wird, wurde felbiges Anno der Sanfftinächige und deffen Bru⸗ 
1300, von Alberto, und nachgehends der Wilhelm die Transation mif 
Anno 1303. von den Erfurtern, wel | Erfurt wegen des Schusgeldes und 
che zo Ritter auf demfelben gefan-| Erhaltung der Straffen beftärigrern. 
gen befommen, erobert und der Er-| Dietrich ift Anno 1476. Stadthal- 
den gleich gemacht. Ob nun wohl ter in Thüringen gewefen. Er hat 
damahls diefe Familie alle ihre Do- einen Zeugen abgegeben, als der vors 
cumenta verlohren, und alfo die or- gedachte 2 Willhelm feiner da- 
deneliche Stamm: Reihe man von mahligen Gemahlin Bruder, Hein: 

den älteften Zeiten an, nicht anfan⸗ richen von Brandenflein Anno 1463. 
gen fan, fo ift doch diefes gerwiß, daß den ar. April das Schloß und die 
fie ſchon im XI. Seculo bekannt ge», Stadt Ranis erblic) übergab, und 
weſen, in dem XV. Seculoaberfich mit dem Biſchoff von Naumburg 
uptfächlich wieder in Anfehen ge) Anno 1467. wegen der Grängen ei⸗ 
est; geftalt fie zu der Zeit Mil- nen Vergleich traf.” Mit diefem 
verftädt, Nazza, Heyneck und Mech. | wird die ordentliche Stamm · Reihe 
terftädt inne gehabt, und mit dem) diefes Gefchlechts in Gorba diploma- 
Grafen Heinrico von Schwartz⸗ rica angefangen. George war um 
burg in Buͤndniß geſtanden. Wie dieſe Zeit Rath bey dem Grafen zu 
fich aber Friedrich von Hopffgarten] Schwarkburg und ift homo numma- 
Herzogs Wilhelms zu Sachfen ges] zus (ein Herr von guten Mitteln) ge 
beimder Kath Anno 1450. refolvirte,|nennet worden, wie beym Zabricio zu, 
mit den befagten Grafen und denen ſehen. Anno 1493. 308 George, ein 
von Vitzthum Churfürft Friedrich Sohn des vorgedachten Dietrichg, 
dem Sanfftmürhigen den Krieg an-| mit Friderico dem Weiſen in dag ges 
zufündigen, fam fie dabey ziemlich | lobreand,und wurde ihm hernach von 
zu furß, und hat nach diefem fo wohl! demſelben und deffen Bruder Wilhel- 

‚ Inden Bauern Aufruhr Anno 1525. mo A.ı513.den 19.Sept.nebfi Wilhelm 
als in dem zojährigen Kriege fehr viel von Plaufchis aufgetragen, die Erb« 
erlitten. Es haben fid) aber vor andern huldigung in Heffen, wegen der Erbr 
von diefem edlen Gefthlechte nachfol | Verbruͤderung, in ihren Nahmen 
gende befannt gemacht, Werner blieb einzunehmen, Rudolph und Geor⸗ 

ge 
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65 - Horn. Horneck. 596 
ornen gehören, fan man gewiß | ligt, und mit derfelbenauffer Arao/- a 
nicht fagen. Pommerl. 1. 6. dum der Anno 1389. als Biſchoff wei 
An Schweden find die Horne in | zu Luͤttig verftorben, unterfehhiedene ⸗aHocne⸗ 
groſſen Anſehen, davon auch in un-| Söhne gezeuget, welche Beſondere —A 
ferm Hiſtoriſchen Helden : Lexico| oder eigene Linien angefarzgen , die Fu Furt 
Machricht zufinden. Es find aber | aberalle abgegangen, bifauıf Dievom Fam 51 
felbige nicht, wie man insgemein vor- | Bafigny. Von derfelben Farb Anno | 
ebet, von den Brabantifcben| 1505. Johann als Biſchoff zıs Lürrig em 
£ € 

















ornen, fondern vom den vorherge-| und Eugenius Maxımilianus von > 
benden von Horne aus Pommern | Horn Graf von Bafigny Ward An- /Muädulkpeig 
abgeftammet, und wird ſolches in| no 1677. in den Fürften-&Srand von | Misiaser To 
meinem Thearr. Nob.Pol.Svecica &c. | dem Königein Spanien erho ben zus / Faden Aaıcın 
ausführlich erwieſen. iftdasDiplomain L’ereffiors de zom- he: umefeng, deſſe 
tes les ierres da Brabant p. gr. gu [ it nn 
Horn, Hornes, läeſen. ke Samauifcher 9 
u Sichoffshe 
Eine der älteften und vornehmften| Hornerf von Hornberg. kr Eommenod, 
Gräflichen Familien in Brabant, all- kick, vom I, 
wo auch deren Stamm-Schloß und] Von dieſer Adelichen Familie am )lar 
Graffchafft Hornes gelegen, fo zu Rhein benennet Humbracht zu erſt 
Ausgang des XV. Seculi durch Hey: | Arnolden ums Jahr 1148 ; die ordent- Am von We 
rath an einem Frantzoͤſiſchen Herrn |liche Stamm ⸗Reihe aber fänger er N 
von Montmorency gelanget, deffen | mit Friedrichen an, der ums Jahr Üy Nahrmeng 
Machfommen auch den Mahmen | 1337. floriret,und insgemein der Lan⸗ Kae Familie flori 
Sorn gefuͤhret davon in du Chesne ge beygenahmet worden, gleichwie zu —X —— 


Hifloire de la Maifon de Montmoren- ſelbiger Zeit Arnold Horneck von Be Mappen 

ei und in Imhoffs Geneal. fam. | Hornberg den Beynahmen eines Al⸗ — aud 

Gallie. ausführlich zu leſen. Die ten geführer. Won jenem ſtam⸗ muy fe iſt den | 

Brabantifchen Grafen von Hornes | meten her Johann Fürftt, Wurten | Wat, von dem & 

aber führen ihren llrſprung nach eins | bergifcher Wittib Hofmeifter und Anka Unter 4) 
gelegen, er 





helligen Bericht der Scribenten von | Baden : Durlacjifcher Jaͤgermeiſter de 

dem ehemahligen Herkog von Bra» |ums Jahr 1603. Johann Albredt | der fg Mdenrliche ©; 
banther; Sie find auch Anno 1450, | der Anno 1628, als Fürftl. Baden Ka — 
von dem Roͤmiſchen Känfer zu Gra- | Durlachiſcher Ober » Forft:und Sb | m,“ man Zorn, 
fen des H. R. Reichs gemacht wor« | germeifter mit Todeabgangen; Ro- | —8 — Jahr ı 


ben, Davon das Diploma in Auberti| ina Barbara, fogegen Ausgang des — 
Mirai Notitia Beclef. Belg.cap. 236. p. vorigen Seculi Aebtißin zu Fuͤrſten⸗ ku 
703.5u lefen, Im 14ten Seculo florirte | feld geweſen deren Bruder Wolfe | In, Heiveien: =, 
Gerard von Hornes, welcher fich mit | gang Ernft Anno 1682. als Raps — 
Jeanne von Louvin, Printzeßin aus polſteiniſcher Hof und Stallmeiſter vom Iec 
den Haufe Brabant vermähler,uf ein | verftorben. vom Rhein. * a 
Water worden Wilhelmi, der fich | Tab. 192. 
mit einer Herkogin von Eleve,einer| In Schwaben im Hegom floriret hornftei 
Nichte Kaͤyſers Rudolphi vereh⸗ | eine Adeliche Familie — — n. 

we 
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gelegen. Zuerſt findet man Berthol.| 
dum aufgezeichnet , derfelbe wird in 


—Howoͤra. 700 E 
geſchrenckt in güldenem Felde zu feherz, 4 
beliehen und zum erſten Serrat unter 
Brauns Adelichen Europa ⸗. 697.| die Ständein Boͤhmen ode e den nach Dim 
in einem Diplomate de Anno 1292. ften nach dem Hertzoge rflärer.Mlacd- — Natfert 
als Zeuge angeführet. Theodorus| gehende wird Geſa Homorez ange mM ii ja 
ift der 2 ıffe Abt des Klofters Siege-| führer, der bey den Hertzo ge Sobies- = Rek —* 
berg geweſen. Richmodis und deffen) lao geheimder Rath geweſert umddrep Br iz 
Schweſter Anna Johanna haben ge· Söhne hinterlaſſen welche ſrch in drey Aeegen. 
gen Ausgang des ı5ten Seculi dem| HauptsLinien vertheilet und fich nah Aa daran arı 
Klofter S: Maccabzorum zu Ein, | ihren Reſidentz ⸗ Schlöfferre Benennet | Misst,mofiih 
nach einander, als Aebtißiunen vorge-| haben. Der ältefte Zdislaus, Derrjw / Eimer, Are 
ftanden, wie beym Bucelimo zu fehen. | der Leipe ward ein Stamm- Vater des Neid der Drifi 
Dietrich war A. 162 0.Chor-Bifch geipifchen Hanfes; fie Lip. Der / Srlulberflade a 
zu Trier und Probft zu Em̃erich. Eraſ· andere, ‚ Here zu Monnov, | udn Ger 
mus war Ao. 1636. Dom-Dechant|ward ein Anherr der Erafer vom (Minen ſeyn. 
zu Spener, und einer von Horftdiente| Ronnov; fiehe Ronnow. Der | wm Wind zu 5 
im drenfig-jährigen Kriege dem Eh | dritte Smilo, „Herr zu Sichtenburg, j 








Fürften von Bayern als General-| ftifftete die Lichtenburgifche. Linie, fo md vor 
Major, Carl Ludwig, Frenherr,! von dem Schloffe Lich ch na et, F 
war Anno 1713. Chur · Trierifcher | djes die Hufiten zerftöret, dem Mafe | derdiherzer Hay c 
geheimder Rath General, Feld / Mar⸗ men erhalten, und gegen Ausgang des [Kim Aug J 
ſchall· Leutenant und Gouverneur zu nSten deculi ausgegangen iſt; deren —— 
Ehrenbreitſtein. German. Sarra P. J. Wappen iſt ſo wol als der Titul an die aihn Sup; —— 
Pæg. 213. nunmehro ebenfals abgeſtorbene Gra Milz y au 
fenvon Nachod gefommen, Nahe wi Wegkerung c 

Homora, dem auch König Johannes m Voh "etrafpmggn, — 


| men, Keinrichen, Harn zu Der deine, ha any, nn 
Eine der älteften und anfehnlich-| auf feine defcendenten und fuccellive | Fr bon 
ften Graͤflichen Familien in Böhmen, | auf die von denn Haufe Hovora her⸗ worden; 
von welcher Beckler ehemahliger| ſtammende Erben das oberfte Erbe ⸗ Nachgehen 
Gräflicher Reufifcher Hofmeifter ai. Marfehalfir- Amt in Böhmen verlis | in Popm 
ne Hiftorie heraus gegeben, darinme| hen, und in folgenden Zeiten erw 
gleichwie im Balbino gemeldet wird, Streit ſich deßwegen unter den 
daß es im Vten Seculo aus Slavonien | fehlechts-Verwandten ereignet ſo ha⸗ ih, and andern Erb 
dahin gekommen. Deren Stammes | ben in dem 17ten Seculo nicht nurdie | era 
Vater fol zu Anfang des Xlten Seculi | Herren von Leipa und die Grafen von —* Hoym Anno } 
bey dem Herkog Jaromiro in Boͤh⸗ Ronov, fondern auch die Herren von | Mn —— 351 
men Yägermeifter geweſen feyn, und | Bercfa, als welche mit. einarider glei⸗ “be 
fo wol denfelben als fich felbft aus der ! chen Lrfprung haben, den Geſchlechts⸗ 
Mörder Hände erretter haben, weß- | Nahmen Homora wieder angenom | k 
wegen ihn der Kanfer Henricus I. men. Berkleri Hiſt. Hovver. Part. —R ein Pıb, 
/ un 
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nen zwey ſchwartze Aefte, jeder von | Pars. LI. d fe Kofi | 

echs Zaden creutzweiſe über einander Ya, 3 
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h Sir Am — Magdeburg zu die ſer Ehre erhoben 
ver,moon 868 — Vrde ‚ee auch felbige annahm ſtarb 
et bp ee Da]. Tr doch kurs drauf. Sriedrich und 
x ang von Horm find dcr Stifft⸗Hal⸗ 
> erftädrifchen Srädre Haupt-cutege 
Geh ’ Seen im Siriege, — —* — = 
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mmentay. Fonder eig zur hm fie fich big aufs äuferfte tapffer geweh⸗ 
eher der Heil, rer. folgender Seculo hat fih 
— | su Ranlere a ee vor veki 
re re 2 
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rd von Hoym x di —— iſt Jorea » es, Serr in Fridbutg, 
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uͤbnet und a — —SS 

ü⏑———— eier Ber Bir 
is vor Hoym Anno — iſt mm ⏑—— —— Lodorici 
Hoff zu Merfeburg — — 3, Haym arı, DEE DEE 3. Geiralgewefen 
velcher dazumal Deca on aus Bayer? —— 
war· Er erhiel TG von welcher? ——— rm toegen ſeines 
’ Confirmation beym_ ge nen gew@ — gene Woppen foll er. 
ncdo VI. zu Avigror pa , Wohlver Ir z effen Endel, Hein, 
inem toftbarer Bif= un haftet aber > Der Freyermard nie 
Delffenbevun SI —6 F gi rn eſtph aber, 
cf. Anno 736% — dergelaffert De gedach con Heinrich⸗ 
JI DS ein if 


73 Hoym. HonoB.. 
iſt insgemein Haymer von Haym ge: Hauptmann des Thuͤringij 
nennet worden, und Anno 1571, ver: |fesıc. Von deſſen Söhnen 
ftorben » Deffen Sohn foll vorge: | dolph Magnus, Sraf von H 
dachter Andreas geweſen fenn, welcher | zu Spremberg, Meuſaltze 2c. 
17 Kinder gezeuget, die ſich, nad) | no 1715. als Königlicher Pa 
Speneri Bericht, im Sande ob der En$ und Ehur-Sächfifcher Cabü 
anfäßig gemacht, und die Herrſchaff | Staats » Minifter, naflecklü, 
ten Reichenftein und Oberſcha⸗ | heimder Karh und General - 
ren an fich gefaufft. Deren Mach | Direktor. rl Siegfried ab 
kommen follen, wie itzt gemeldrer Au-|Aubland, Bndeborn, E 
tor will, abgeftorben ſeyn. Nach⸗ | wald, Sella zc. war um dief 
dem aber noch Anno 17 16, eine Ade- | Königlicher Pohlnifcher und € 
liche Aebtißin Domina Agnes von Saͤchſiſche Cammer Herr und . 
am im Klofter Marienthal in der | pellations- Rarh, 
berz$aufig geweſen fo fcheinet, daß| Librigens ift mie anzufüßren, d 
ſich eine tinie davon mag in Schlefien | einer Nahmens Heino Hoym, deſſe 
oder Böhmen niedergelaffen haben, | Vater Adelgir ein Herkog worden 
Zaren Aoriret, und woraug felbige | von Spangenb.im Adel-Spiegel 
ebtißin enefproffen, Gegen Aus-| P. II. p. 275. unter die fo genannten 
gang des XVI. Seculi hat Chriftoph | berühmten 12 Helden zu Berm gezeh⸗ 
von Hoym, Präfident ins Fürftens let wird. 
thum Anhale, (deffen Vater Heinrich 
auf Hoym und Ermsleben, Stadt- Hoyos. 
halter im Bißthum Halberſtadt gewe⸗ 
fen) die Herrſchafft Droißig unweit] Diefenunmehro Graͤfliche Famille 
erkauffet, und iſt ein der | im Oeſterreich iſt nach Hene⸗ Bericht, / 
rren von Hoym in Meiſſen worden, | zu Kayſers Ferdinandi I, Zeiten aus 
Nachkommen auch) inder Nie | Spanien dahin gefommen, und hat 
- der-taufißdas Ritter-Gurf Zitelirg | die Herrfchafften Stisonfkin, Ko, 
unweit Calau, (worauf Anno 1668. |tengeub , BAfenboig und andere 
Alexander Jacob von Hoym erfter Ds | Güter — und nach an ſich ge⸗ 
ber: Amts · Praͤſident zu Lübben Aori- bracht. Anhert derfelben in 
vet) wie auch in der Dber- Lauſitz die Defterreich ift Hanf, Freyhert von 
Güter Duͤrrhennersdorff, Gi | Hoyos, ein Sohn Johannis Martini, 
deborn, Achönbach, Schmoͤl · und Inefz de las Huelgas gewefn, 
len ıc. an ſich gebracht. Ludwig | welcher Antonium, Pifchoffen zu 
Gehhard,des vorgedachren Chriftophs | Gurck, und Johannem ll. Freyherm 










Uhr» Endel wurde vom Kanfer Leo- | von Honos hirierlafn; Dierfarb | Ai 
oldo zum edlen Panner » und Frey» | Anno 156 1. zu Sthenſtein nachdem h 

von Honymb gemacht; er befaß | ex fein Geſchlecht mit fünff Sihnen — 
viele Gürher, und ſtarb ums’ Jahr fortgepflantzet. Der Altete, Gerd en 
1709. ohngefehr, als Königl.Pohlni | nand Albrecht, wurde cn Vater As kin, 
ſcher und Chur- Sächfifcher geheim: | dam Kusfebil, Kayferlchen Cams 
ber Kart, Cammer⸗ Praͤſident Ober⸗ | mer⸗Herrns; Dan deſen Nachtm⸗ öl, 
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Ye u Sigediefes Nafmens) —— er 
9 — adeck. Shaun Adam war 0.16 7 5 Ran 
h —— Rath, Caͤmmerer , Königlt- 
Dibeſet ten ESerrlichen Familie in et Stadthalter und Dber-tand-$i 
| Befınen St Kauf iſt das Staͤdt. rmeifter in Böhmer, und ward zu 























im P aus 
—— en Prem] rllihn Sans epoben, _&r6r 
yon Si ESeeichnet, —* [aß die Herrſchafftern Roten haus Eit 
Balbinus nt. Tab, P- SS. un. ve und Platten, und hatte unterſchie⸗ 
——ä — 
Air Zroffen tapffexe perhalten, unsaf" Notenpau, A — an Meiſ⸗ 
von ihrem Könige zum Mitter fen gelegen Ad 1707- vor 900000, 
efeblagen worden. Habartus Lo Gufdenanein ® Sürften von Sichtens 
»ora von Gradec® 1yirp hernach p.49.| get verfauff noch Anno 1718..l8 
om ertveQrzten E& lbino unter Diejeni. m dferlicher arpetm der Ma eh ur 
‚$Sand-Stänbe Sesehler, welche An. — Cammer * eg Prage 
» 1440 mach Alberei Königs in Sefep. Palter in Böhm * —— 
öbmen Zode Die Verwaltung des] m, = feinen Stamiı 
che beforget, taanıd einen Sand-Stie.| g, lichen Erben MR rigen Söf. 
aufgessögtet- Henricus deHra. ; 
— — —e* Ede du. dierdre aber, FT — er- Herr, hat 
> auf Bernsdorff floricte Anno |opy.> Rapferfi er Erenflenad , 
5. als Rayferlicher Rath, Unter. | NfonimseurmeriE ner Grafen 
Cammere —— und von ang einer Br lego? — 
sffert Sand Raths er i A eich — u 
I / 
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zer Hude Sibner. _____  _  Aübner- __ 
rich welcher in dem Treffen 
Hude, (vonder) in dem Hennegau gebliebe 
Diefe alte Adeliche Familie in dem meldter Tobias auf‘ — 
Hertzogthum Bremen hat ihr Stam̃ | ben war, wie gedacht/ bey dem 
Hau Ritterhude da (bft, fo zum | zu Anhalt, JJhanne Georgio 
Uinterfcheid des Guthes iſcherhude und Cantzler und trug fehr vie 
alfo genennet wird. Zuerft führet daß die Deformirte Meligion 
Mushard Martin von derHude an, | Anhäftifchenausgebreitet ward, 
der Ao. 1228. floriret, und ein Groß. | hinterließ dry Söhme, Chriftiai 
SBater Martini Il. Ertz⸗Biſchoͤflichen Tobiam und Gotrtfriedum,. 
DBremifchen Voigts zu Langenwedel | jüngfte, Gottfried, Har als Kap 
‚gewefen. Bon deſſen Nachkommen | der Obriftr, Anno 1626. ink 
efleidete Anno 1580, Chriftoph die) Ländlein ob der Eng, in einer mirdc 
Warde eines Probfts zum alten Klo | aufrührifhen Bauern gehalten 
fter; und Anno 1633. büffere And| Schlacht, fein Leben eirngebiiffer, und 
Anden Treffen bey Hameln fein Leben | von feiner Gemahlin,einer Gräfinrar 
‘ein, Musbardi Theasr. Nobilisasis| Tſchernin keine Erben nach gelaflen. 
Bremen/. Der mittelfte, Tobias, Herr auf Ka 
| : jig und Beefen, war Sammer - Juſũ⸗ 
Hübner. 


tien-und geheimder Rath zu Def 
und ftarb Anno 1636. in dem sgfte 
Diefe Adeliche Familie zehlet D.| Sahıre feines Alters ohne Erben, nad 
Becmann unter die anfehnlim Fürs dem er unterſchiedliche Geſandſchef⸗ 
ſienthum Anhalt, und fuͤhret zu erſt, ten abgeleget. Er war ein gelchtr 
wiewol ohne Benennung des Jahres/ Mann und vortrefflicher Poer, md 
Thomam von Hübner als Dänifchen | cher der Teutſchen Poefie zuerfi 
geheimden und Erats-Nath an, Von vechte Art gegeben, umd daher m 
deffen Nachkommen foll Jacob mit vielen der Teutſche Virgilius und Or- 
dem Churfürften Johanne zu Bran-| dius genennet worden, Derdigk 
denburg, der — Ausgang des XV. Chriſtian, war Kayferlicher Oft 
Seculi gelebet, ben welchem er Cam | und Commendant zu Spidrz ir 
mer / Herr geweſen eine Meife zum hei» | Mähren. Deſſen Enckel Nds 
ligen Grabe gethan haben , und ein Tobias, Sürfticher Anhaͤlt ſcha un 
Groß Vater worden fern Feiedriche, | Rath, und der Sandfchaffe LIntr.Di 
welcher als Dänifcher Kriegs: Obri- | re&tor, ftarb Anno 169 1, und far 
fier wider die Schweden gedienet ;| ließ 4 Söhne, die waren 1) Dienf 
Deſſen vier Söhne find geweſen: 1) | Cafimir, anfangs Chur⸗hamm 
Thomas, Chur-Brandenburgifcher ſcher Hauptmann, und hierauf jih Sl, 
Hofmeifter und nachgehends Cam- | licher Anhaͤltſcher Stafmeiir; ) —20 
mer⸗ Rath; 2) Tobias, Anhälti-| Tobias Gottftied, Hergogfice® Gy —* 
ſcher Rath und Cantzler/ von dem herz thaiſchet Obuſt. leutenan, „ib 
nach; 3) Joſias welcher Ao. 1605. ftian Adolph Gorhaifcher Kim; | 
als Kayferlicher Hauptmann in den 4) dwig Friedrich, Gurt 
Niederlanden geftorben ; 4) Feied-| Hauptmann. Anhäl, zz rı 
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'e | — deli Sup.P.II. PAg. 186, Ari Lusan 
ae Ban ten va eg. She 
Eger in Gele gervefen. Har, vondenen in det Hi err Lrfprung 
Po Fiop nu Gum rige von derfelb a —— bekannten 
ggf gewond ſt das Gurk Gr Nahe in alter — C_woeicher 
Kg ungen ENT au fie gediehen, Ari ein Hund heiffe) babe r Söprade 
Sum voot ſolches %0 in anderer Han. | Tenlet oder vielmehr Fa ee =. 
rg Conunen dt, TR balten fich die ehe; als deren S — 
Rvie Beh ocha he⸗ mentt tamma⸗⸗Mutter Ir⸗ 
a a — — im San [pp dis, eine Gemaplin Grafs 
led 8 Ve Then Freyheit (her. ardi zu Altdorff urıd Rabens⸗ 
anzufauffeg, ſtmals ı2 Söhne auf einmal: 
























Groſſer in Lauzg; 
= Eh fig. Miecchw. P. —8 (nachdein ihr ein armes 
einm⸗ die da war wegen ĩ hwer drey auf 


Srachl gebohrnen Rinder won ber 

Hu mriicke. —— worben,zur —— 
ngewů 811 
Eines oer aͤlte Ten und anſehnlich⸗ ter — es wären Welt 
en Abelichen Peokufer in der Marek: Oder junge Hunde, \n® Waſſer 
zrandenburg UND in Oieder⸗Sach. | „Ten laffen wollen, Deren Water 
welches fi) aaach in Meifjen aus, SE Vermurher dazır. gefommien, biefe 
preise. AMSeEue in der Aläcchi. |. Oßteerrerier, und Btezanıf henih 
yer Ebrosr: 7.39. meldet, Daß fie| zeug denlafen, fie be FA enden 
} a * — *2* Ausg * Re erbeit ir las. 
burg re en, a en⸗ lien dreiter, und es genommen, 
Daraus — en worden. Zu. oo Ka Verona einen ES yrften von 
weiß man techten Hünice an- & lbſt fie fich hernt® 
ipren, — war Anno 1560. ei ala (weil fie nebſt * er) und Voͤg⸗ 
ısöfifcher —— und ein ſedee IM Wappen geft VWon biefer 
er ——— es Havellaͤndiſchen bean Reiche genennet, Scaliger eitt 
ffes Dire — Deſſen Sohn Bar Che ſoll Fran<! morden ſeyn, von 
hr Sried = Ehur-Sähfifher erg: Dieler Kin der geile it ra 
ficher Gehetttrper Kath, md D (gegen die Göhre FIT, = 
Seen Nana be I m el orale: Sea 
iche ſchafften ⸗ ler wendet/ aga*e / flantzet. 


Anno 17 9-4 verftorben, Mil fen DE fnraistı 
mat. Sax. — —— 20 ng aus al 
Dap en Zeiren perfo der H ilig befi 

4Dd und alten Grottau. |ter di Kfchen 3 pen Po acul * u 
ee e ME yre 

(re und anfehnliche Aclice * — ———— 

le ffen und in vr Yes In. po far! ai gie vo) 

int Ech Noch ip, &n Auro# tcen⸗ Hund 
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Hund in Bayern, Francken, Schle⸗ | milie wird mit Hüdebranden 
xc. eines Stammesfeyn, nachdem , chen tiegnigifchen Narh und I 

fie gantz unterfchiedene Wappen führe, | ftern angefangen; derfelbe wu 
Man finder auch eine faſt gleichmaͤſ· Vater Wengels ind Chriſt. 
fige Erzehlung von einer Gräfin von von Hund und Alten-Grorfau, v 
Doverfurt, dieauf einmal 9 Söhne ges | beyde zu mercken: 
bohren, und g davon ebenfallsalsjun.] Wenzel auf Rauſchke, Wit 
ge Hunde erfäuffen laffen wollen, die | ken Unwuͤrde ıc.xc. ſtarb Anne 163 
der heilige Bruno Apoftolus auf glet-|als Fürftlicher Liegnitziſcher Mai 
che Art, mie vorgedachter Ilenbardus, | Hof» — und Landes⸗ =... 

erettet ;in Spangenbergs@& ver, | 2 Söhne hinterlaffend, als ı ) Dolfj 

wer. Chrom. L. II. C. X. aus den Caſparn der Anno 684. —5— 
ehemahligen miraculoͤſen Zeiten ange-| ferlicher Hauptmann und Sandes-Ael- 
fuͤhret und wollen einige den Lirfprung | tefter. des Fuͤrſtenthums Liegeig mir 
derer Herren von Hund in Schlefien tode abgegangen, und ein Warer 
daher leiten, fo aber ebenfalls feinen fen Wengel Hildebrands auf Rauſch⸗ 
Grund hat. Ob nun wol von dem | fe,weldyer Anno 1708. als Landes⸗ 
Urfprunge diefes vornehmen Ges |Aeltefter des Fuͤrſtenthums Glogau [- 
ſchlechts nicht gewiſſes beybringen fan, |todes verblichen; Deſſen Sohn = 
dergleichen auch von den meiften alten |debrand Rudolph die värerliche Sir |, 
Adelichen Familien gefchieher, fo ift es | her ererber; Und 2) HeineichYYens ri. 
doch gewiß, daß es fehon in den älteften |rzelm auf Unwuͤrde, Mönau, Obers |}. 
Zeiten befannt geweſen; und finder |gebelgig, der Anno ı 697. verftorben, Pa 
man in Münfleri Cofmogr. Wilhel: |und ein Bater gewefenoachim Hl. 
men Hund Anno 1137. zu Ingol⸗ |debrands auf linwuͤrde Mörau, Ritt, ur 







i i Aa 
abt,$riedrichen Ao. 1165, zu Zürch, |lig, Ober ⸗Gebeltzig Groß, 

——— Anno 1235. zu Wuͤrtz⸗ nitz, Zoblitz ec. Königl —**— 9* 
Burg unter die Thurniers · Genoſſen ge- lund Chur · Saͤchſiſchen Raths und * Ku 
zehlet ; obman wol eben nicht gewiß | Landes · Aelteftens des Budiginifchen Ps 
fagen fan, daß fie alle 3 zu der Schlefi- Creyſſes; Bon deſſen Soͤhnen dorirre ii, 
ſchen Familie diefes Nahmens gehö- | indem ı718ten Fahre Johann His |, ken 
ren, VBeym vorgedachten D. Carp- debrand auf Merkdorff , Me 
300 wird ein Document de Anno |Beerwalde, Hefe. als Königlicher * 


1380. angefuͤhret, darinn ſich Hent- |‘Pohlnifcher und Chur, Sa u — 
fi Hm 5 Zeuge unterfehrieben. | Cammer-Sunder, of | Ne er 
Deren alter Stamm. Sig Alten-| Chriſtoph der andere Sohn de —R Ri 
Grotkau liegt im Meiifchen Zür- | vorgedachten Hildebrande munde im | — 
ſtenthum / und iſt zur Zeit der Refor· Vater Gabriels auf dee | fm 
mation &utheri an andere Beſttzer ge | Anno 1664. als Fürftlicper Sjegnigi | — 
langet. Heinrich von Hund und Als ſchet vornehmſter Rath umd gandes | A * 8 
ten⸗Grotkau wird Ao. 15 18. Burg⸗ Aelteſter des Sürfkentpumg Wapjay Ben Orr 
grafzu Glatz und Ao. 1523. Haupt- verſtorben und ein Groß. Water | Ne, In; 
mann dafelbft genennet. Die ordent- | weſen 1) Ernſt duden ig Hppfngyy Ri Mi 

liche Stamm» Reihe aber diefer Fa⸗ 'Noß, der Anno 16yg, auf feinem —8 kn 


Shift —8 Ion, 


| und. u Sund 
wo bey —* * 
| On Erfurt yer,, ih Hund 5 
Ar Sch Auguf Ar pamereliref ale —— * 
rtzburg ermor 
BJ) erlaſſen. 2 ) ns Dee ie FE —* ** 
— CEden Ze BR Fanf| Wurzburg. in Vita Con radi zu lefen; 
—— a Chur Fe © felbige aber zu der Zamilie von 
\ der Anno 1 Een 5 ol ; ft: in Standen oder zu worbefag 
ei meifter mie ode ten Hunden in. öre, fanmau 
— Ahgangen, einen ohn hinter laſſend nice fa Heſſen gehöre, kan 
— 3) Gubewig _—Dierriche, Dirtmei| gen, | 









Friedrich Lud j | 
Er — — Hund von Wenck heim zum 
an z 9 z 
firer Obrifter zu IR og morden, Altenftein- 


Diefe alte Adeliche Familie in 
i Anden mdinfonderheit im Cobur⸗ 
* iſt von den vorhergehenden un 


In Sachſen Kar diefe anfebnliche 

Familie auch —— in den aͤlteſten Zei. Sr 
ten Aoritet, an der man im Müll. 
5 Annal. Sax. Sa, AG. 1492. Dieden, gleichwie fie Fer 
en Hund als Land EWoigten in Sad; un, einen De = Benzin. 
 aufgezeichnee _ welcher Jahres ge, ee einen Hund fi fie von dem 
‚auf mit —— — dem Beynahmen ha 2 Meilen von 
3eifen ins SD bre Sand gezogen, |g, ’ angenommen, 
De Rn 
. Theol. Do@. rn ng Bein, — — Belichen worden 
‚wo meldet FA br, in Annal. Mifn, it di en ee Go D# eh * 
r. von ihm, — er ein Saͤchſiſcher —— eibe die — Bur: 
ı Adel gerw ef find di Anger: . de 4 er von einie 
3m Hersogrdum Crain find bel. Tangn; DE te 











chtsto⸗ 
de auf Kıl n vor lan- gen Oder Bernban nr JBalpre 
Zeit abgeftorben, Yalafors Eh. genenner wird, ps ‚firften Ssohan 


erogeb, Erain,L. Xp, Heu Met arg, umD * 

. E. - "'!o, — * 
——— find vormals die Bun, —ãâ a 
nn ZircbBen sg in Slor gewefen, (ber un —— „innen Sr 
Hund vor Nirchberg hat Anno Wo d Befoͤr Son fe Erne 
die belage dt Stadt Meußtapf- 


iren 
fendir AD 


2 SAIRORRRBR.. 
Winbburg verftorben, 5 Söhne hin · als Chur-Mamsifcher Dbr 
terlaffend; Bon denfelben hat Chri⸗ \nantund Commendanf zu Ri 
ſtoph Anno 1594. die Charge eines |foriret, hat feinera Stamm | 
Stallmeifters, und Anno 1608, eines | hen Söhnen fort geſetzet. 
Hofmeifters und Raths am Fuürftli- | Lbrigens tft diefes Gefchler 
- hen Hofe zu Coburgerlanget. Lind Aſt vonder Aheinländifchen Ade 
Eurt Reinhard ift ein Groß: Vater | Familie von Saulbein, dir 
Hank Ernftens worden, welcher nebft |fchon vor alten Zeiten ira unterfchie 
Hanf Georgen Hund von Wend- |tinien, als ı) Erlenhhaupt von Si 
heim zum Altenftein dem teichenPro- heim 2) Hurt von Saulbeim, 
ceß Hertzog Ernſtens zu Gotha Anno | Kreiß von Saulheim, 4) Wohn vı 
1675. beygewohnet, wie in Müllers |Saulheim, 5) Selten von Sau! 
Annal. Sax. zu ſehen. heim, md 6) Aund von Sau. 
Zu dieſer Familie gehöret auch Ge- | heim vertheilet, welche aber alle big 
orge Hund von Wencheim;, welcher [auf ist gedachte Zund von Saul 
Anno 1572. unter die Hochmeifter |heim abgegangen, wie beym erwehn- 
des Teurfchen Ordens geschlet wird. ten Aumbracht 746. 220. Æg. vont 
Grphiuoom Ritter-Örden, pag. | Ahein. Adel zu fehen. 


35. 41709. 
Hund von Lauter: 
Hund von Saulheim. bad, 


Eine alte Adeliche Familie am! Diefe alte Abeliche Familie in 
‚Efiheine, welche ebenfalls von den vor» Bayern, fo ſich von ihrem Ritter · Si⸗ 
hergehenden unterſchieden iſt umd 3 tze Lauterbach beynahmet, iſt ebenfalls 
halbe Monden nebſt einem Stern in | von den vorhergehenden zu unterſchei⸗ 
der Mitten im Wappen fuͤhret. De: den. Deren ordentliche. Stamm⸗ 
ren ordentliche Stamm: Reihe fänget Reihe faͤnget Bucelinus. mit Hanſen 
Humpracht gleich nach Anfang des Hundt an, der ums Jahr 1 357. Hoti- 
XIV, Seculi an, Nachgehends hat ret. Von deſſen Nachkommen 
Johann Friedrich Hund von Saul⸗ ben ſich unter andern im XVl. Seculo 
-heim, der Anno 16012. des Johanni- ‚hervorgerhan. Wigulzus Hundt zu 
ter- Ordens Fürft- und Groß-Prior in | Sulgenmoß, Lenting und Steinach), 
Teucſchen Landen worden, dieſem Ge- |]. U. D. Pfleger zu Dachau, und Her. 
ſchlecht ein groffes Anfehn zuwege ger tzoglicher Bayerifcher Rath, welchet | 
bracht. Johann Chriſtoph, Fürftli- Merropolin Salisburgenfem, und An- he Da 
cher Speyerifcher Ober- Amtmann zu | no 1998. ein Bayeriſches Stam̃⸗ Ne 
Morgentraut, wouede ein Vater Jo | Buch der Adelichen Geſchlech⸗ a 
Hann Philipps, Dom» Herrns zu |terin hol. herauchegeben. in de⸗ aar 
Mayntz Johann Reinhards, der An- orge, der Anno 1529, in der belagers J Dad m 
no 1630. als: Dom-Dechant zu ten Stadt Wien wider die Tinten | na 
Spener verflorben, und Adolphs, wel: ſich wohl verhalten, wie pangen» | rap, 
her DomProbft zu Mayntz worden, berg im Adel. Spiegel p.1, zu. ke Kat, vom 
Johann Adolph, derums Jahr 1660 | 245. anfuhret. db aber dig jur | Me "Ah 

j |! milie 
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FE" Tage Roma la — gyuttem = 
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v Em uhralte Adeli 
m ropiß, $randen , von welcher Che mtl im 
u Yardije TI en Adelichen Familie —— u Fulda Dof-Mrarfchal, 


















und Kanfer Heinrichs Z 
vi —d die Stamm Rei, Deer fuͤhrer wi 
——— * Eiteln Bumdpig * = —— uns Jahr 9 30. gewe⸗ 
an efangen, mbeschter: zuerſt 
2* ——* oder SH es führer wird, Die ordentliche 


p na Reihe aber wir d — 
n en. 
——— erden m 
Jahr ı 329 Frowin Die Steclelber 
Scht bergen Kante) Die Seander 
1480; das DE Masgenvied von Linie. . ’ 
Beir Stegen, — ſchrieb ſich anfangs ai Otedelbeuggifähge. *** 
undpiß —— euzenneied; Nach. tern ng Frowin — F 
chende aber HERE er den Nahmen anger d Fauth zu —— ar 
‚undPiß —— und fügte feinen Map sehnachbere er —— —— 
:iffen Hunden Are Sonne, als das den —— —— —— bet. 
arpven bes sgeftorbenen Ge. Men. tter · Sitz =: messen ward 
lechts von Nakzenried bey ; Don Uri Bon feiner Eines Alters 
‚ce Pofteritäf Marb Jodoews $ud. 
Bchums Coſinitz Anno 1611, An 
bar feine Eirie mie männlichen Er. 
forrgefeßel: ” Die andere Linie ſo 
cbwarse Ober Die — —— 
ennef Werd fieng 8 er en 
a derfelbe zeugere — —8 ——— als- 
cfpon Wa ams /die letzte ihtes Zershe — Bers, 

8 : fügte er 54 den FlorAim flori eckel ch mit 
> Hunden: in feinem Site no Fan Herr zu DET und MI 
ioder- ROPSff als das — Warez. — —— Diele &inie . 

itratıng ar. Von die-/gen „IArerpa * x | 
on Ba . Margvard eh nf3C Linie 
Br — —— mir trähler eg penr Sie 


x ein Bat 
} ns So, cher 2 Söhnen, 
often, die 2 fi. 
aten SS 3 des letztern feine 
wurde Die weiße oper die von Ras 
CD genenmeE, denn er kauffte Ao. 







war 3 r S ſch en for rich von 

De alte in dem Degom, ſt &Xer ——— ried ——2* 
El Adel, Bucelini| Bere, vacht⸗ gotf‘ mar € fen“ 
KeicbS * a Ä | örh » SRirrer, to© * 
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79- ___ Yigenreuter. Ja. 
Und Conrads, Fürfilihen Wuͤrtz. Die Stolgenbergifche 
burauichen Hofmeiſters und hernad) | ben» Linie hat vorgemeldren 
Hof-Marfcralls zu Fulda, der feinen | Srowein, der Anno 1373. inı 
Stamm fortgektet, und ein Aelter- | Treffen geblieben, errichtet. 
Vater worden Cunzens, Fürftlichen | deffen Nachfommen ftarb Frowei | 
Wuͤrtzburgiſchen Raths und Ober | Anno 1529. als Kanferlicher Krie 
Hofmeiſters; deffen Endel Bernhard | Kath, Chur-Maynsifcher Mar Di 
ftarb Anno 1539. als Amtmann zu | meifter und Hof-Marfchafl ; Bon ft 
SKönigshofen, und hinterließ 1) Phi⸗ |nen Endeln wurde Johann Herr 1 
Lippen, Kanferlichen Obrijten, Rarh, | Stolgenberg , der Anno 1617. vers 
und Gouverneur des Königreichs Pe- | ftorben, ein Vater Jobeann Gart- 
ru in Indien, fo Anno 1546. durd) | muths und Seiedrichs ; jener ward 
Derrätheren ermordet worden. 2) Wuͤrtenbergiſcher Nach uud Dber- 
Moritʒen, der Anno 1552. als Bi- | Ammann zu Weinsberg, und legrens 
ſchoff zu Eichftädt verfiorben; Und 3) | Vice-Dom zu Afchaffenburg. Deffen 
Yoillbelmen, der feine tinie fortge⸗ Sohn Joͤrge Ludewig, 
pflantzet und ein Vater gewefen Joͤrg | der Lange, ft Obrifter und Commen- 
Ludewigs Churpfälsifchen Narhs, | dant zu Hanau gewefen, und bar eine 
KHofmeiftesund Fauths zu Moßbach, | beftändige Nachfommenfchafft hin⸗ 
und Bernhards, Kanferlichen umd terlaſſen. Ermwehnter Friedrich aber 
Fuͤrſtl. Brandenburgiſchen Raths | Obrifter, farb Anno 1639. und hat 
und Ober-Bogts zu Anfpach ; deffen |deffen Sohn Johann, Wirgburgis 
Sohn George Friedrich, der Anno | her Rath und Amtmann zu Main- 
3630, als Fürftlicher Anfpachifcher | berg, ebenfalls feinen Aft mir erfichen 
KHofmeifter verftorben, hat feinen! Söhnen fortgepflange. Vom 
Stamm fortgepflantzet. Rhein. Adel. Tab. 168. 169.170. 


















a? 
Jaͤgenreuter. Hector und Wol 
HALL alte Adeliche Familie in Des | ihren Stamm — kur 
* fterreich, fo nunmehro den Frey- letzteren jüngerer Sohn Hanf Adam, 
herrlichen Character erlanget hat. | Freyherr zu Pernau, — 


Deren ordentliche Stamm⸗Reihe Anno 1 686. im 80. Jahre feines AL * ME u 
fänget Bucelinw Anno ı 110, mit |ters zu Negenfpurg, und hinterfieß eis | N 
Johanne an. Bon deffen Nachkom⸗ nen Sohn Ehriftoph Adam, WN 
men lloritte Siegmund auf Peruau ferts Ahnen» Tafel dieſes Gr Kr 
Anno 1460. und ward ein Groß ⸗ Va⸗ ſchlechts. a * 
ter Hanß Siegmund Jaͤgenreuters * 
von Pernau zu Werna und Peuer- Jago. — la 
bad) im $ande ob der Enf, von deffen | TR 
Sohnẽ ift Wolff Ehrenreich 1613. als] Diefe Adeliche Famille witd ya — 


Kanſel. Obriſter verſiorben; Wolff Angelo, Enzelten 3, in heen Mir 
a 


— 


—— = 

"| — —— — — 

— een unter die — Janus 

ee —d enburg ge — enova 22 

A Uchten kt, | weldhenam feinem Dr Danowig (von 

= haben "wie denn nod) h teen liefpeung haben. nachzufehen) 

age Sr Zoß diefes Nah eute aber diefe ihre Schlog 

= — a befindtich ip. Trayße b B_Sanowis im 

4 angs $andvoiar nr, die 

2 dber 3 lachgehends Sa aber ihren — von ZJanowitz 

„; halter in der arck Brandenb Gaslauer Grapfi 2 Jamronigim 

2 und (ach Anno — 8s0. Hans des GO tenberg hab tayße, 7 . von Kut⸗ 

ns ui U Hanfen& zu Bram, ung en,fo ſcheinet ſolche Meir 

\ erhong Obriſte und H ou Bran· habe eben niche ſattſann Grund zu 
a une Vofimarfehal| die. Untedefe ifE geraiß, daß 
zu Anfange des x6, Seculi 9 hard Adcı ., wei alte eingebohrne von 

= 2 al > Martworten L deneiicn, eöfmen feyn. Deren or 
3. wer Spang ‚all coz;, R Stamm-Meige Fänge Bu- 

enbevgen| ,,. = inp.1. ur ums Sahr 






















unter die beruͤhnta gen GKri 139 
eichler. Matze eg8- Helden 9. mit Hermannen anovefi von 
3% b i Dias war der Erſte Zanon an. Don deſſen — 
Seculo eine 


acher che Biſch off 
zu Dranden,| p me 
zurg, und gieng Anno 154.4: mit Io« Branche det — ———— Wir- 


e ab, nachdem er zur Ausbreitun tenbe | 
ngesikgen Schein der Mars Dan Chnthnselaffen, een. Ar 


6 1562. ir —— 
—— der Böhme, Wurt⸗ 
ſcher General = D* —— 


cht wenig beyg erragen, wie ſolches 
5ecfendo erzehlet. Hierauf 
ag fh Dies Geſchlecht in dem 


Qunſchweigẽ Chen - niedergelaffen * 
dHauptmarat⸗ ö 
5er, allwo es noch heut zu Tage flo in ng Der Anno 1589, 
als ater Herman Mer Hof 
enbers3 ch p 
* a 


1. Spansenbergs Adellpic 


— —* al, ein Virrenbergl⸗ 

[7 > z ed d i u 

anovsti von Janowitz. br n —— Zimema * uBtar 
bi "dein und Director! er, wel 


iefe alte Adeliche Zamilie in 
nen AfE 52 WXprerfcheiden (1) von 
reyherren Chanowsfi fie 
zavstt AN von F Der 
von wir, 10 Ä 
—— red (3) von denen Ku | Janus zit 
bvbeygenannt Spettk, bie‘ Te, Dien (liche ga 

eg angen und von ben der Kin e Ar ‚Herrtd Meike jr 
yligert Erafenvon Madodabs ;,, n „gen in Sramm fr udolph 
heran Diefe Jarwehl| Se jo? er angefamsetı 
ot Kepanngesaden — an Anno —— Da 
we | — Wer aͤlter Ba rer Sobn⸗ gende 
| Erz, 99 


ſchen amt 

chafft iret hat. 
— Dürterf 70 flor h 
lin; Sem mal - P- 


berſtaͤdt. 


ilie floxixen 
—— Zone 


723 Jaßmund/ Jenckwitz Set, Iffling er. 
gende 2. zu mercken, 1) Heinrich /braham An. 1589. als Landes⸗ 
Willhelm fo ein Vater geweſen Bal⸗ reute des Breßlauiſchen Fü 

aſar Willhelms, welcher An. 17@7. thums an. Schleſ Ebron. >. 


= — — 
laſſung 3.mänlich en verftorben, ett vo 
J J Fuͤrſtl. Altenbur⸗ Jett von Mi ntzenverg 
giſcher Wittumbs, Nach und Hofe] Won dieſer Adelichen Familie a 
meifter,, der Anno 1691, zu Groß⸗ | Rheine führer HLumbracht zuer 
Goitern mit Tode abgegangen, und| Tertam von Muͤntzger an, 
folgende Söhne hinterlaffen: (1) Au⸗ die Anno 1330. an Friedrichen Horms 
Suf Albrechten, Commendanten in eck von —2 verheyrachet wor⸗ 
Ungarn, (2) Adolph Wilhelm, Kaͤy / den. Die ordentliche Sramm-Def- 
erlichen Obriſten im Mayländifchen, | he dieſes Geſchlechts aber wird ums 
y 


ein (3) Lebrecht Gottfrieden, Ruf Jahr 1499. mit einem Anonymo,bder 
ſch » Szaarifchen General⸗ Feldmar · | eine von Eppelsheim zur Ehe gehabt, 


Be iateanıt nd Bann 1718. | angefangen, deren Lihrenicfel Johann 
Ehriftoph ftarb Anno 1609. deffen 


mit Tode abgangen. 
älterer Sohn gleiches Mahmens war 
Jaßmund. Jahres vorhero zum wuͤſten Broel 
ermordet worden, der Juͤngere aber 


Diefe Adeliche Familie gehlet Au- | Johann Carl, Fürftlicher Heßifcher 
eralius unter die ältefte und anſehn · Cammer-Funder, wurde ein Groß. 
Tichfte in rg daraus unter vater Johannis Octonis der Anno 
fehtedene Land /Voigte im Fuͤrſten⸗ 1677. als Würgburgifiher Haupt · 
shum Rügen entfproffen gervefen, zu-| mann vor Philippsburg geblieben, 
erft wird Anno 1355. Heinrich Jaß⸗ Deſſen Sohn, Johann George Hart- 

mund als Herkogs Bogislai V. in mann, Chur» Cöllnifcher Cammer 
ommern Notarius angeführet, Eas | herr, Staflmeifter und General-Ad« 

rt gegen Ausgang desX VI, Se- | jutant, hat ſich Anno 1701. mit einer 

culi als dandvoigt in Rügen floriret. von Padberg vermähler, den Frey⸗ 

Ums Jahr 1650. hat Balchafar als| herrlichen Character erhalten, und * N 

Pommeriſcher Land⸗Rath gelebet. feinen Stamm fortgepflantzet. Lo- J 

‚Anno 1716, florirte einer dieſes Ge⸗ tharius des vorgedachten Johann 

echts als Fuͤrſtlicher Mecklenbur⸗ Ottens Bruders Sohn iſt An. 1704, M 

giſcher Ober» Hofmeiſter. Pom ⸗ ungluͤcklicher Weiſe todt gemorffen ae 
6 worden, Tab.268. vom Rhein, % 

ng y, 


mevl. L.o. 8 
enckwitz Jaͤnckwi 
3 * Ifflinger vonGranec. .* 


Dieſe Adeliche Familie in Schle⸗ 

fien beſitzet im Breßlauiſchen Fuͤr⸗ Diefe Adeliche Familie in Schna⸗ PR lei, 
ſtenthum das Ritter⸗Gut Gold · ben/ foden Beynahmen yoneinmals E 16 
febmieden. Luce führet von der-| ten Schloffe hat, führe big, teß fi; 

felbm Nicolaum Anno 1533. und A| Bucelinm von Conrado bee, derums da VSE 

Saft 





Hoff. ___ Im Moff. 
num und Georgium,telche die Frey⸗ | fterblichen Ruhm erwo 
herrliche Wuͤrde von dem Känfer ers Ausgang des XVI. Seculi 5 
hielten, aber ohne Erben verfturben, | George an dem WBiirrenbei 
Des vorgebachten George des Aels | Hofe auf, mdpflanste feine i 
tern Bruder, Melchior, hat —— —— fort; deſſen Dad, 
tändige Polterität nach ſich g ‚| men fi Imhof von und zu . 
Le den Freyhert lichen Charadter | chen, Tellisfure,zc. genenner, 
und zugleic, den Beynahmen von | weichen Hans Ernft Anno 1712. 
Zragberg, Viſchach und Euraberg |Ieber, Es feiner auch zu die 
führet. Spen, Hifl. Infign. 1.2. e.45. Schwäbifchen Branche zu gehör. 
Crufüi Annal. Svev, P. II. 9.478. | Yohann Sofeph, Sreyßerr von Im 
Laziw de migr. Gent. I. 7. P: 328. | hoff, der nach Anfang desicesigen Se- 
rer ——— eulıals Kaͤyſerlicher ———— 
i es chiſcher Regierungs- Mar florirer. 
rer Anno 1606, — Carl in Böß: 
men, und ward daſelbſt Appeila- 






















Im Hoff. tions · Rath, er zog aber Anno 1610, 
von dar wieder weg, wie 

Von dieſer Adelichen und theils ten meldet. Annorzız. florirte Ru |) 
Freyhertlichen Familie berichtet Au- dolph Caſpar, als Känferlicher Cams & 
eelmus, daß fie die Herrfchafften | merherr, Reichs · Hofrarh und Wolfe kr 
Spilßberg Ober · Schwanbach Gin. fenbůtteliſcher geheimder Dar, wie | 
szelhofen, Nieder: Meiting und $eu | auch Director der Kriegs sumd Ac⸗ Y 
sershofen in Francken beſitze und füh- | cis-Affaires, Er bat unterfchledene hei 
ref zuerft Rudolph, Siegismund und Gefandfchafften, infonderheit Anno ke ı, 
Heinrichen von Im Hoffan, weldhe| 1709. am Königlichen Span kan 
A. 1267. fich zu Lauingen aufgehalten. | Hofe zu Barcellona und Jahres u 
ie in Sprechers Beaubündt.| drauf andem Känferlichen Hofe,ver, rap 
—— zu ſehen ſo hat fich,diefes| richter, Deffen Bruder Anton Al Fl 

efchlecht auch in Graubindten her-] brecht-twar Anno 1706, Röniglicher 77* 
vorgerhan, wie denn Willhelm Anno | und Pohlniſcher und Chur/⸗Sãchfſi⸗ * da 
1289. und deffen Sohn Jaͤgli, A. 1332. | fher Cammer · Præſident, und halff Ali, 
$and-Amtmänner zu Davos [den At» N 
Um das Jahr 1340, lebten 2, Brüder, ſtifften. Er hat darauf, Mer 
Johann, von welchen man keine der Befte Königftein gefangen gefef * Mu 
weitere Nachricht geben fan. Lind | fen, umdift endlich Anno 1715, deno, Ale, 
Eonzad; der fi) zu Mürnberg aufe| Dec. zu Dreben verorkn, na, ak, 


gehalten, und in feinen Nachkommen, |dem von ihm 2. Tage vorher ein 
welche man daſelbſt zu den pornepm-| Stein eines Hüner Eyes * ger 
fen Ehren « Aemtern gezogen, in ge⸗ fhnitten worden. 


fegneten Andencken geblieben. Noch] Inder Schweitz find die 

Anno 1713, lebte allda Johann im off, bekannt, davon —*— » * ie 

Willhelm der fich durch feine Ber] celino in P. II. Stemmarogr, Ye Ä an 
l\ N 


nealogiſche Schriften einen mn] Stamm-Sieibe zufinden 
| Myel⸗ 


! tger. 
Fee _— —___ eiHeim, \e Dahlberg ver, äßier, 739 


iu >  \teilben 20. Rind und mie 
2 a en un ante ae gegenge, Kun, OCYDELIED Ge 
ir Jin pen —— er Sry \7O6.hjeen 14, amı gepen oo Anno 
9 chqen SE = Unte n ande, ſo meiſtens in geiftlichen S > Ass: fo 
7 aan Den 8 je —2gchbeim, ai legen. ten. Vom Abein. Adel zunyy. 
. vu Yen den Nahen Hut |"g%. Hamb, Hif, venon — — 
x Stumm — den Nahmen haben ,;,, * rqU. 1705. 
, pl. mb — che fänger deren or. . 
— —— Stv— —— mit Heinti⸗ Joͤr J — 
ge — bem nno 948. . 
— ommen wird Dar ger, 


Zn >2SON6S, Adzzırer Die Thurnierg. Ki Diefe anfehnliche nunmehro Gräf 
Genoffen zu Zaa vch gezehler; Eber * amilie in Seſterreich hat das 
—ä—— 

=; — ſch >52 —— zen ge beſeſſen Bene K änferlien 
beim. genennef, welchen Mahmen zn en eh in ©raf an lim 

ſeine Machlomt enſchafft beſtaͤndig er —— — Ulricus 
geführet biß fie Anno 1580, mit Jo⸗ Re bſt zugleich >- nn — 
yarın Earfıs erlo ſchen⸗ der Aeltere Toast angefügree ———2 
ber pbili pP’ — eine eigene gerny — nie 100. Pfund 
ec 2 Ana ach on rofl aiaenttee So Mia 
= ger ee * fee © Hecht — a ro 
edene Sy kin zu Ingelheim |. AerOiges. Seo en Safam 

, € m ind,P, 

Een Ben — 
zz fc 6 * Tobesır nobil- p Anno 2327 
nus Franci4Cüs yon Anno 1679, —A rden su g dbemens 
1695- Den Ers - Bifchöftlichen Se piigren, mt Stamm 
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Imder een geh; er C— 
itzch icher geheimder ¶ Ei2 55! us Ve ſtaͤndig 
aber — des Cammer⸗ * —9 BuceH? gretrt nahmen 
Ds iöehlar worden, Eifn, den amt! ze sand 
2 10820. Da, um Degen BZ 
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731 Joͤrger. ⸗ Idrger. 
ö— — — — ——— — 
Schloſſe zʒuerſt angenommen. Er hat |farius bey der Eonfereng 

den — Charader und die Tuͤrckiſchen Geſand ſchafft we 
obꝛiſte Erb Land - Hofmeiſter⸗ Charge, habenden Frieden geweſen, 
davon oben gedacht, auf fein Ges |tigte er Memoires, fo wohl vı 
ſchlecht gebracht. Bon deflen Soͤh. | fen,als allen andern Negotiis, d, 
nnen find Wolfgang, Helmhard | feiner Dienfte in dem Känferi 
und Sebaſtian zumerden, geheimden Rath vorgefommeen, 

Der erfte Wolfgang Freyherr ‚ließ felbige in 8. Bänden in ©: 
zu Greißbach, Tollet und Köppach, drucken; allein fo. Bald der Käy 
wurde Käyfers Radolphi 11, Hof. | diefes Werd fahe und alle Arcana fi 
Gammer» und Ober: Proviantmei- | biger Zeitdarinnen fande, mufte de 
fier in Ober-Defterreich ; von deſſen Graf alle Excmplaria füpprimiren 
Madjkommen und feinen 4. Gemah ⸗ | und ift davon feines mebr(obne fo in 
linnen iſt beym Bucelino P.ILI, Stem- | der Känferlichen Bibliocheque auf 
mat. P.94. zu ſehen. behaltenwerden) verhbanden. SMir 

Helmhard der andere Sohn des | feiner erften Gemahlin, einer Baro- | 
worgedachten Ehriftophs wurde Räy- |nelle von Königfperg, zeugete er ch- 
fers Ferdinandi II, Hof- Cammer⸗ nen Soßn, Johannem Petrum, weß 
Prahdent und ein BaterÖeorgeWBil- | her vonungemeinenQwrafirdrenmar, > 
helms welcher die väterliche Chargen | Anno 1685. aber von einem ton fb © 
erhalten / und feinen Aft ebenfalls fort- | nes Vaters Gürern ehemahls abge ©: 
gepflantzet. ſetzten Amtmanne aus Rachgier, (als Zu 
- Gebaftian der dritte Sohn Chris er zu Wien bey den Michaelern nebſt Kin 
ftopds geugere Johannem Ober-und |feinem Vater eine Meffe hören mob fx, 
Unter- Defterreichifchen Sandfchafftes |te, und mit demfelben bey der Kirche Maga 
Prafidenten. Bon deffen 12. Kin thure aus der Kurfche ſtieg) durch en y, 
dern iſt inſonderheit Johann Helffs ein gejogenes Mohr, fo der Mir * 
reich anzufuͤhren. Derſelbe war ein der unter dem Mantel hatte, erfchofe F 
Vater Johannis Quintini erſten ſen worden; der Mörder retiire N Rıs.k 
Grafens Jörger von Toller und Zags ſich in ein Klofter, wurde aber here any, abe 

ging, welcher An, 1705, 30, Jahr alt nach, lebendig gerädert, er bejeugte Ka 2 
als Ruter des güldenen Vließes, dabey dennoch das entfegliche Ber, I ot 
Känferlicher geheimder Staats» und | gnügen, daß ungeacht keiner Marter, Ku 
Eonferengs Nach, Cammerherr, wie | der beletdigre Vater ſich doch Zeit ſch —* 
auch als Stadthalter in Nieder ⸗Oe⸗nes Lebens betrüben, und ihm den ” hl, Pol; 
fterreich verftorben; es wird ihm Vorzug laffen müfte, daß er feinen N R 
nachgerühmnet, daß er ſich bey feinen | Zwvet erhalten. Don fehner anfern Inden 
höhen Chargen allezeit der Aufrich | Gemahlin, einge Gräfin yon ofen — 
figfeit und Irene beflieffen, dahero ſtein, hinterließ er Johann Yofephen, ehe %, 
man Ihn am Käyferlichen Hofe nur Kaͤyſerlichen Cammerherm und Mies gr U s 
den Redlichen genennet, woben er, |der « Defterreichifchen Kegierungg ge in 
. zoieman fagte, ziemlich arm foll ge: Rath; Antonium, fofn Kärferl —8 Mm 
weſen feyn. Nachdem er Anno 1689. | chen Kriegs» Dienften ſch begeben, en ie li 
abe Kayſericher Principal.Commis- | und 6, Comtellen; dangn die alleſt N dor 
Jo 
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" 
Bu, 
Sc, li 


735 ffelftein, Iſſendorff. 2 ngen. 

1583. als Burggraf zu Mapnt, und) das Erb, Schencfen - Amt, 
Maffauifcher Hofmeifter, verftorben.| Burgmannfchaffe zu WVord«; 
$iebmutky war die letzte Aebtißin zum | dern vielen Immunstäcen befi 
Gnadenthal indem Naffauifchen und | erft wird Robertus Anno 1 ı 

hatte einen Bruder, Nahmens Phi- geführet, der ein Aelter⸗ Water 

uͤpp Wolff, welcher das obgedachte Heinrichs welcher Anno 1 355: 
Stamm. Schloß Irmtraud ver⸗ dem Adminiftracore Mauriuo. 
Eauffte, und zu Anfange des ı 7ten Se-|fler und Droft zu WBörde gem 
culı, als Öeneral-Dvartiermeifter, zu | deffen Endel Meinrich Hart Ao. 14 

- Empdten mit Tode abgieng. Sein das Schloß Poggenmübhlen erba: 
Sohn wurde ihm etliche Fahrevorher Bon feinen Machfommer for: 
vor feinem Gefichte ‚als Rittmeifter Johannes Anno 10 10. als San. 
erfchoffen. Philipp Wolffhat Anno Math in dem Erg: Sriffe "Bremer 
1708. gelebet und feinen Stamm mit und war ein Groß · Varer Melchioris 
3. Söhnen fortgepflantzet. Hum⸗ | Schwedifchen Obriſt⸗· Lieutenancs def- 
bracht vom Rhein. Adel Tab. 45. fen ältefter Sohn Johann Epriftopd, 
eben diefe Charge Anno 1708, 


















Fffelftein. ten, Thbeaır, Nobil. Bremen, 
Eine uhralte Niederländifche Frey: Fungen Gum) 
herrliche Samilie ‚von welcher Alhard 


Anno ı 179. dem Thurnier zu Ciln' Don diefer nunmehro Freyherrli⸗ 
mit beygewohnet. Jacob ift Anno hen Familie am heine melder 
1473. Abt zu S. Pantaleon zu Coͤlln Kumbracht, daf ficeiner alten Tra- 
worden. Florian war Anno 1519, dition nad) aus Ungarn entfproffen, 
Kanferlicher General wider Franck⸗ und Heinrich zum Jungen, der dem 
reich in der Piccardie,und Ao, 1536. Kayfer Friderico I, in Italien gute 
ward Florian Herr von Iſſelſtein über Dienfte gethan, Anno 1173. zu Ve- 
8000, Spanier zum General beftel- |rona in den Adelftand erhoben wor, 
fet wider die Frangofen. Schotte den, mit welchem au) dieordenrliche 
Vincentius Herr zutinnegen, Pfand» | Stamm⸗ Reihe angefangen wird, Er 
Here von Rurort, befand fich in dem | war ein Barer Walthers zum Jun⸗ 
Eomitat des Churfürftens zu Brans|gen, der den Beynahmen von Duis⸗ 
denburg, Anno 1658. auf den Kay-|berg von feiner in Mayng habenden 
ferlichen Wahl-Tage zu Franckfurth —— geführet, datinnen ifm 
au 


am Mayn, MSA. feine Nachkommen die ſich ans | 
vo np e ee lag 

endorff. nachgefolget find, wie ſich denn h 
Iſſ f— zum Fraſch, jum —— ze kan, 
Diefe alte Adeliche Familie im eine eigene Lime zum Gellhans von Bea m 
Hertzogthum Bremen, hat nach Mus- |dem Jungen Abend bengemahmet, | ih a, 
bardi Bericht vor Zeiten Etzelen⸗ |welche aber in dem 16fen seculoahs be j 
oder Edſielendorp geheiffen, umd in gegangen. In dm ıaten Seculo | LE 
dem damahligen Erg. Sriffte Bremen haben ſich unterſchidliche aue Manz Ko, i 
| Ak 

R 
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a ne ——— riedens zipige, f Panifcher Narp, die — obri⸗ 
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7 * + e 4 — ein 
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— — ——* die Confirmation t ger Obrif. Wachrmeifter, iſt Ao, 
des effte ganzes Ger: lechre, mins“ verſtorbe RAohaum Mari 
Der mittelfte, ahmens Ss auf], lan, 3 


, ein CE avallier,der 
Deuen »2Bolffiteg %, welches er Anno | "tie den — — — in Europa 


o 
377. an Chur. alg verfa er SOrtre * A O 1649, 
urde ein Groß _ arer Sy — De - ofanee 
ad pen von Weiner —— — oe 1 Lu 
a um ; erer. »Fyeld- le 
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Pr Cosmograpb. 2.75 meldet; An. far ege, — rn Thaten 
nen eer eine "Zoe Ance tt gemacht. Cr na 
— un 9 1718. comma sibrigeng 
es 22Ben ließ fichnnean, Immeat (248. con —— 
Abdelichen Amilien zu Franck. / mir “ner Orifin por D Adel 74, 
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eſe alte Adeli Ge Familien Im, 
vw Elfaß, Befiger heurt zu Zage 
? den dritten Theil von Hipg, fer, 
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Rn, mif 
Aug Bürger, 
Neop Der Sadr a efen- 
O un? darben 8 ieter OF er dem 

un ne ib 

und melder Herzog in der me Anno 1355 
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739 Kaldrenter. Kalitzſch Kaltenbrunn. 


Concilium nad) Coſtnitz N Kalizfch. 
Wolff Jacob forirte gegen 
des vorigen Seculi. Mach Xufang Diefe Adelihe Familie lorir 
des itzigen Seculi haben einige von dies —— Anhalt KRörchent, 
fein Geſchlecht den Freyherrlichen Antheils in welchem fie nach & 
Character erhalten, und orirte Jo manns Bericht, die Gücher BSie 
hann Heinrich Baron von Kageneck Dr ae netichb ie 
Anno 1718, als Teutfchen Ordens Goͤrzig uud andere von Iaı 
Land⸗ Comtur, umd als Kanferlicher | gen ber, beſitzet. Ilms Syah 
und Hochteurfehmeifterifcher geheim | 1542. haben Andreas, George und 
ber Rath; Jahres vorheroempfieng | Hanf floriret, Anno 1670. mar 
er als Gevollmächtigter H —* Hanß Rudolph Fuͤrſtlicher Auhalci⸗ 
meiſieriſcher Geſandter die Lehn am |fcher Wittums · Narh und Cammer⸗ 
Kayſerlichen Hofe. Rath; deſſen Bruder Eruſt iſt Anno 
1686. als Fuͤrſtlicher —— 
Kalckreuter. mer mie Tode ab 
angen. en n Ludewig Hein 
Eine der äfteften uud anfehnlichften —— Rath zu 
Adelichẽ Familien in Schleſiẽ wofelbft | ftarb Anno 1708. mit Hinter 
fie nach Luce Bericht fich in die Haͤuſer 3. Söhne und — — ſich 
een im Breßlauifchen rs rege, Carl Ernft von | 4w 
und Puſchke im Schweidnigifchen | Sch auf Wegefarch und sans | Ks: 


Bi gelegen, vertheilet, Aus |genrinne bey Freyberg gelegen, 

Safe tt IT ide Geraret Anbä &E Zr 

kan Lo Be Ouge Poren Kaltenbrunn. 

ſitzet. Groſſer meiner,daß fieaus]| Dieſe Adeliche Familiezchler Zura 

Pohlen ihren Urfprung habe, Wie unter die Altefte umd anfehnlichften in 

zwifchen Melchiorn von Kaldreuter | Schlefien und meldet, daß deren 

auf Sipfe und zwiſchen Nicoln von | Stamm. Hauf Stachau tm Opper 

—— zu Struppen Anno 1592. das |fifchen Fuͤrſtenthum gelegen fen, Ste 5 
itter · Recht oder Ehren» Taffel ger mag aus Meiſſen dahin gekommen 

—— Inder 1, —* fen —— vor ——e— 8 

im 


Werde 7.514. zu — —338 532 flotitet, wie aus * 
auf Karatſchke und Cavallen hat Ao. ttgens Hiſtorle des Chir * 
1662. als Furſtlicher Oelßniſcher Re, | Wurtzen zu fehen, worinn .154. Jar * 
lerunge Rath floriret. Zu unfern |hann von Kaltenbronn Anno 1340, & 
Seiten ift eine Branche von diefer Fa- | und Ulrich von Kaltenborn Ao. ı = In 







milie in den Frenherrnftand erhoben in gewiſſen Documenten als Zeu 
worden. chlef Cheon, Lauf. |angeführet werden In —* 
Merckw. P. II. p: 47. at George Matthdus von Kult —53* 
vor 100. Jahren — ihr 
ke 


Kanne. Kannenderg 
% ⸗ 743 
- — * ern, (C tvelche letztere Charge 
Ramere . ter George Friedrich von 
— 

u ⸗ 
Ponmmeex!. . —— — 






Kanne. 


vs6. fuͤhret zuerſt ero unDb Livius erwehnen. e 
we Miete an, der ums| finbet man Bernfaren von * 
——— — 

m + Petrus 11. befannt ge: (hen cCbronic aufgezeichnet, und 
ke a > ein anderer war die | vort ihn gemeldet daß er Anno 1405. 
v Damme a9 Johanne Friderico|nebft andern von Adelder Grafen von 
luoidi FE vornehmfte Rath. ippe Bürge wordẽ in einer Verſchrei⸗ 
Ma eb Petrus IV.der den) bung Ders Grafen von Schaumburg 
ge amern 42. Jahr, als| gegebernun. Nach Peccenſteins Bericht 
Ku er. Hofe arfchall| befaß Seirrich Anno 1560, Elöden 
n HD aupemarnn gedienet. bey WB3irrennberg, undifterder erſte ges 
‚no 1: — rirten an ben Könt- wefen, fo ſich aus Weftphalen in Meif 
ic Hofe 1) Paulus ferr begeben. Anno 1620, mar Bern. 

or EDerr auf Zuheand,\ hard, Chur Sähfifcer Cammer- 
ee Des fehwarkenible-| Jurscker ; befen Sohn, Chriftian 
Ga Maitre de Garde | Ernft, Srenker, Chur: Saͤchſiſches 

Canmer = Herr, Obriſter der Ober - Hof- Marfhall, g er 

ybbe, Hauptmann der Marh, Ober Eämmerer, Obrifter zu 


mabier En De, und en⸗ Pferde und Amts⸗Hauptmann, ſtarb 
mie ge au — 







Anno 1677. Nachgehends hat dieſe 


al-Mai amtilte in Meiffen an Gürhern abs 
Sener jor — enommen. Friedrich Mordian war 


AA 1700, Dom» Herr zu Pader⸗ 
born. LTbeatr. Sax. Rnaut Pro- 


des  ars-Marh, Kannenberg. 


Ritter der äfident 

licher —— iJ.Ene anſchuliche Adeliche und 

ee EEE 
f e ihr Stamm» 
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743 Kannewurff. Kapaun. Kape l. 
Schloß Bannenberg hat, und das ¶ Kapaun von Sivoafo. 
Grb-Marfejaln - Amebeiket Am p gt 
ing we Minden har fie das] Eines der Alteften Sreyberrfi 
ittet · Guth Himmelreich und in | Häufer Im Königreihe Böhmen, 
der alten Mark Krumke an fich ge» | welchen Balbinus werft Sobann 
bracht. Zuerft weiß man Cafparn | tand-Kichtern in Böhmen anführ 
anzuführen, derfelbe iſt Anno 1571.|von Jaroslao Kapaunen mielder & 
Probft zu Wallbeck geweſen. Ein |dafer Anno 1355, em Ranfer@arlı 
ander diefes Nahmens hat Ao. 1593, dem IVten wider die Pıifaner benge 
als Dom-Decyant zu Halberftade flo- |ftanden, als fie ifn mmringr gehabt. 
tiret. Chriſtoph war ums Jahr |Priamus iſt Anno 1547. als SKapfer 
1670. als Chur» Brandenburgifcher licher Öeneral-Zahlmeifter irre dermrdas } 
General -Heurenant und Friedrich mahligen Kriege wider die F | 
Wilhelm Anno 1686. als Canoni- verftorben, nachdem von ihm fölgende 
cus und Probft des Stiffts S. Mauri- |dreg Söhrie gejeuget worden. r) 
ci und S. Bonifacii zu Halberſtadt bes | Albers Kayferlicher Rach 
fannt, Ein ander des ieht gedachten !graf zu Königsgräg, und Arno 1573: 
Mahmens hatte Ao. 1709. die Ehre Abgeſandter auf dem Reichs - Tage 
Königlicher Pohlniſcher und Chur: |in Pohlen, 2)° Carolus Voigt zu 
Sachſiſcher Sammer s Herr zu feyn, Wolffenbilttel, der Henticum Philip- 
MS, pum hinterlaffen, welcher die Seile 
eines Probftes zu Braunſchweig er: 
Kannem urff. en, 3) Henricus Kanferficher 
th, Benfiger des Sand-Geriches in 
Eine alte Adeliche Familie in Thi- | Boͤhmen ein Groß. Vater Alber 
ringen, woſelbſt auch ihr Stamm | der dem Kayſer in dem drenßig-jährk 
Hauß gleiches Nahmens in der|gen Kriege als Obrifter gediener, und 
Sraſſchafft Beichlingen ‘gelegen ift, |den Freyherrenſtand auf fin Ge 
Sie hat fic in den letztern Zeiten auch | fehlecht gebracht, welchen feine bepde 
in Metffen infonderheit auf dem Rit. , Endkel, Albertus Ladislaus und Gu- 
ter» e Pretʒſchendorff zwi⸗ ftavus Adolphus fortgefeget, Gott 
ſchen Dreßden und Frenberg gelegen, | fried war Anno ı 679. Bſchoff zu 
ausgebreiter, Won Heinrichen von | Samandria und Archi.Diaconus zu 
Kannewurff ft ein Brieff verhanden, | Crumlow, deffen Bruder, Carl Hum 
daraus zu fehen, daß er Anno 13 19, bert, Kanferlicher Cammer⸗ Kerr if 
das Gerichte zu Trebra von Landgraf Anno 1664, verſtorben. Stemmar,, 
Sriedrichen u Lehn gehabt, Hanf | Tab. P. III, ivem Epis, rer. Bobem, 
Cafpar war Anno 1614. Ehurs |pag. 599. 
Sächfifcher Cammer⸗Juncker. An- 
Kapell. 


no 1696, lebte Hanf auf Pretzſchen⸗ 

dorf, Chur-Sächfifcher Hauptmann, 

weicher das Geflecht mit etlichen Diefe Adeliche Fanılie mm | * 

Söhnen fortgepfiantzet. Marck⸗ Brandenburg zehler Angel 

[Unter diejenige, welche Ando qz6. da- 
fin 
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— lS Im Die un Seutmeriter Cr 
—FX les in Die arolo Rapli ayſſe geie⸗ 
Epæ. soo. erg, beflen * 
Y P-8: Jahr, twie 2. x Linie 
Ging dr Tiere. nn EA denen 55 
AN URS; en und anfehnlich ie Grafen 1671. half d aufgebaus 
ju Urfrung <ufer in Böhmen; gipani fen SerinKdatıun Fan 
‚mit Sta“ =. von dem > 83- nn — Fran- 
ni NEE oge Croco J. er Bela ıdirfe er, b Anno 
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ea ng Anto m Dar gder Stade W ge 
ie A — —*8 che in 
— ve Fommien in dem anferlicher Ai Anno 1636.al6 
re Kalbog bi Ahr fer und Hof — *— — 
ulewi rn > 
Hr angefangen mr ne Es follen ei 
‚lage 28 ,\gangen fegm —* Geits alle F 
zn man nicht Wagen. Bon i Tage eine Bran —— fich heut E 
——— anno 1260. KA Harras — —— 
pr? vn FY page befannt und MitstToro, fiehe von Kapliers 
no 1355. vor > gerieth Anno I Hrzan· Ubri = 
em | den Adelichen 503. diefe Ja - 
tolis Geſchlechtern a uemt 
/ rogenski 


⸗ mard Her genht 

um ! agen weil 
— — 
en⸗ 2 enko⸗ ay erlicher oſterski in ei 
’ arn,und Hin-| Ob rd Es In zu nen⸗ 
5* ——— — terug auf 
er Ann“ “ * 0. Die Ehar- en in di n Böhmen zu Com — 
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747 Karras. Karſtedt. Karwintz 
milien mit denen von Kapliers in na- | orirtendrey Brüder — 
her Blurs-Freundfchafft ſtuͤnden und | Gütern, welche alle i 1 
alſo mit Recht deren Nahmen ange: | männlichen Erben ſortge 
nommen hätten. Nachgehends iſt der | Der aͤlteſte beſaß ‚be 
dabey getroffene Vergleich Anno i550. Schendmdbocrff;welcher an 
der LandæTaffel zu Prage mit einver- | lichen Merſeburgiſchen Hofe Die 
feibet worden. Balbins Tab. Stem- | ge eines Stallmeifters befleidbei 
mat. Part. I. der dritte Namens Cafpar Sir 
hatte Croſſen im Beſitz/ er war ! 
Karraß, Tarras, Care, |Syndicus in dee ieder- Saufig, f. 
Anno 1706, und folgere fhırr gtwa: 
Diefe uhralte Adeliche Familie be- | diefer Fl fein älteffer ©o) 
figet in der Nieder-Laufig umvelt der | Hanf Heinrich, der aber ebeizfals ein: 
— Luckau gehe ner ge Jahre darauf fein Schen befehloß, 


x. Gie * 2, * 1% Karftedt, Carſtedt. » 
floriret, und —— in Brad. 
Mifnie daß fie die Elb:Aue zroifchen) Diefe Adeliche Familie iſt eine von 
Meiffen und Drefden und darunter | den älteften- in der Matck· Bram 
benahmtlich Cölln, Sfehafchen- denburg, wie denn Amgelur meldet, 
dorf, Coßwig Koͤtſchberg 26. daß fie Anno 926. dahin gefommen, 
ingleichen mme bey als die Wenden aus der Stadt 
Dippoltswalde im Beſitz er Brandenburg vertrieben worden. * 
— find unterfchiedene Sand-Bolgte | Hanf wird unter diejenige Nicrer ge⸗ —* 
us derſelben zu Pirne geweſen. zehlet, welche mit Hertzog Heinrichen 
— hat dem Kanfer Ottoni IV. Ao. 1492, die Stadt Braunſchweg 
gedienet, und den Ertz ⸗Biſchoff AL | belagert. Andreas ift mir Churfürf? 
brechten zu Magdeburg Anno 1213. Joachim zu Brandenburg Anno 








gefangen genommen, wie Span 1562, auf dem Kanferlichen Wahl⸗ Ru 
berg im Adelſp. P. II. —* tet; | Tage zu Franckſurt am Mahn gewe⸗ Mer 
ApcsenKarras gab Sandgraf Friedrich fen. Wolff Kenmann Comne,par | aa m. 
in Thiriigen undMarggraf zu Meif | Anno 1691. dem Lichen / Procf Saar. 
fein Schloß und Voigtey Donyn Churfuͤrſt Johann Georgen des ll, | Rlauha 
Anno 1423. auf drey Jahr ein, wo |zu Sachfen en, mie m | Mai 9 
von er jaͤhrlich 50. ock neue | Mulleri Annal. Sux. juſchen glich, | "ro, N,, 
Schild⸗ —*8 nebſt allen Wach⸗· Chrom. Pag. 3. *86 
und Zinß /Getrayde entrichten folte, Don, 
wie ſolches D. Carpzov. in Antigv. Karmingfi, H Aa 
Luf. Sup. P.IT.p. 18. exzehlet. Fritz m ke 
wird in Müleri Annal, Sax. unterdem | Diefe Adeliche Familien Schleſ⸗ — J 
Tomitat Hertzogs Albrechts gu Sach· en hat ihr Stumw&hlfßarmin | hun" 
fen, auf feiner Reiſe ins gelobte Sand | im Oppeliſchen dirftenthum Peter * ko 


Anno 1476, mit aufgezeichner gefun- | von Karroirsfiauf Kamin, hat nach | —RX U 
den. Zu Anfang des itzigen Scculi | Luce Bericht Anıo 1572, als der 
diſten 


Na ten SU = 
—— Eas ianer 
SEN ART 
En EN TR T We edifcher Major und Land⸗ 

Br Kar beste NMorirer, und Di Si * 
2 ea Äorirge 0.170. ae * 
SAL Ebes in yaptmannı Im MWeagdeburgifhen befiter d 
j On, Böhmen, Luce | Zamilie ſeit 300. ———— 








| tn St St 
BR Siegen. — —— 
, florirte An 
Dig Anne pe Bifchöflicher ——— 


ner 

Lyrol, und en ori 

vi fefich N Ser — 
Pr? 4 h0o 1345. daſelbſt 


heimder March; HanfaufWuft, Ka 
mern und SScherlübe ift ums Jahr 
1680. Srürftlicher Eoburgifcher ge⸗ 
ach einiger Meinung |peinıbee Mach, Hof-Marfchall und 

hir B Patricii das mmer= Diredor worden, wie in 
ehe sein Amen 27,2 3,0 an 

e ner 
W Nqud Fried 9 fe — — —— 
von ajor in g 

Kap Gm. = — — Dienften > und Anno 1718, florirte 
ee Die Boymundifeen — — — 
ME appen Iten. Ty- nis als Hof-und € ‚So 


und e 
kl glei F. 69. P-Il. —— MSA. 
gtte Kasszianer von Katzen⸗ 
ftein. 


it Adeli 
Ma deburg vnd 
Cie ame in ee — Eine von den alteſten und anſehn · 
wie ch Hen- \lichftere Srengerrlichen Zamilien im 
euer —e— —— Sernogthum Eraln welche im vorigen 
culo * —— — er⸗ 
Herrmann |Halten. e hat nahmen 
« — in Sg 12. Im von einem in Obers . 
uns 5 ende | Crain, eine Melle von Rattmans⸗ 
a ne BER De On Kae rs 
eo 
— (d U ; und ein A mit einer — in 
£ hs 5 chet, und demſelben da es vorhero 
om Ebrifger Sex r — F aun geheiſſen/ den Nehm 
wen — 7 — in Kindern gegeben, wvie Pa/vafor berichtet. 
ad Zee zusbern SIBelcher \ Francifcus — von Katzenſtein 
— ——— — — 
Fe 


Ir 


— 


751 Raufungen. Kaumit 
war Brichoff zu tanhacı und giengT Grärg, welche Cha 
a/& 


Anno 1544. mir tode ab. Sofa Hang Heinrid, 

Druder Hung lerrong Kapferlicher | md Weißdorff befaffe, 
General· Feld WMarſchal nahm ein Obr-Steuer- Einmehn, 
ungluͤcklches Ense, Siebe deffen| ums Jahr 1603. florir, 
Zeben und Thsten ın unferm Si) Nachfommsen binterlaffen, , 
ſtoriſchen Selden · Anno nicht aufgezeichreer. lIbrige. 
1633. war George Balthaſar Frey. gemeldten Euns von Kauf, 
berr. Ober, Anıte. Präfidenr in Craim | Naubung der beyden Ehur-& 
und cin Vater Johann H en Albrechts und 6 
Grafens vonKasenffein, der als Kap zu Atenburg in Asillerr —N 
ſerlicher acheimder Rath mürcflicher| 4/bjn; Meißn. #and- EOPMC IE 
Eammer-Herr Sandes- añ inin b. Mansfeld Chr 
Soͤrtz wie auch Sande: Verweſer umd nic. 395. zu Iefen, gleich tie auf 
Ober: —— Caͤmmerer in Crain Paul Martin Jagitrariss, und B 









\ 
ter Anno 1672. auffeine | Adam fölche f 
Familie gebracht, Anno 1681. ver: ‚ befonders und ich in fra 

t, und einen Sof, Nahmens; ra, 4. Plagio Kauffungi, BR; 

d Engelbrecht binterlaffen, Val. rapın Ernefi & dibers &ı. i Bun; 

wafors ve Des ogthums ſchrieben. mi 

ins. ıx. P48. 12.30. 77.298.| ° 

Adelfp.?, ır. Kaunig, 
Kauffungen, Eines der alteſten und 


Noeliche Familie war wey· ey Gröflichen Häufer im Sy 


in Miäfen 
land durch Meiffen und Thüringen und in Böhmen deren Stamm ⸗ Han 
reich und in groffen Anfehen, nachdem 25 KRaunitʒ in Mähren 
> Eung von Kauffungen und feın sivey Meilen von Brinn am Auf 


hauptet iſt fiefaft unbekann aufgezeichnet, yon ende 







worden. Sie hat ie Stamm. Selbinus in Epit,mgn,Bobem, ng, |, Set pr 
Bau Kauffüngen im AmteBorne fe Ass 4 mit Can —88 
olguin von Rauffungen toird in ei. © von Ziomn tn Mäfrengk Ye A; ) 
fer donation eines Herren von Wal. ſterreich grauſam und dar RR Anno 17, 
denburg der Kirchen zu Woldenburg ben weder Kloͤſte noch Kirchen ber⸗ —8— ta ! 
de Anno 1308.als Zeuge angeführer, fehoner ; auch die Mn gend by des ot 
usgang des XVIten Seculi und’ rhiger, ihre Mauren nieer jurafn; h a 
au Anfang des vorigen befaß fie im machgeends haben Anno 1179, bq le, Mu 
Voigtlande die Guͤther cha, Prage einen reichen rg dem ho — 2 
Zangenwaͤtzendoe und Boͤh⸗ tzoge in a kudenco tiber ke Ma ano ı, 
von Kell, und war Hanf Moritz Sobieslaum be ) Id darcufa N, Mg 
bon Kauffungen auf Böhmersporff | ne Wallfarth naqh Kom gethan daer 86 
Sraͤflichet Reußiſcher Rath zu denn ben feiner Ddtunftjur pani« * a Mh 
In % Am, J 
—E 


le 
Kaunig. 
x Yo hefager geriet Erbin = 
og, De a kiner Hertſchofft nähe der Sraffthafft Rietberg ver» 
ST N 8 t, und mie derſelben fein. Ges 
RT 2. Selcche forrgefeger; und 3) 3 
5 * Riten. ———— geb. 1679. * — 
77, —— Sem alter DU | an Feine weitere Machricht hat, 

















I NUDSADT —8X nden fenn, das . F | 
- 1 Seculo 2 —88 Paprocii 'Spe- | — — in 
Del, Nom, 
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Reichs WBice⸗ Canpler Ra 

e⸗ er⸗ 

licher — * le 
Rats, Ditterdeg guͤlde⸗ 


h 
\ntte Im folgen⸗ 
a Gent © — 
de DER die 
dt Drlryte , Stelle eines 
° die Cachol ch Rt Böhmen be: 
t welche AP '& aunitz war un · nen Bli 
Wen fände in Mah ieſſes xc. 

8 

142 1 fihverfchre,| | Er war wie in vorher 

Pe X. — Hußiten bey · dacht worden, ein — ——— 
Feinde an Leib und/helmi &rafersvon Kaunitz und An- 
— Bin Sp, wie folches Balbi- no 1 655*. gebohren. Nachdem er 
fert fing > or. p- 458 anfuͤhret. ſeine Studia abfolviret und gereifer, 
ı Orhieie _ die Ahnen Taffel begab er füch an den Kayferlichen Hof, 

ne 8 mie Petern von da er Dersrz wegen feiner grojfen Qua⸗ 
gan Zurans Jahr 1490. ge litären bald hervor gezogen wurde und 
ud ei per Nelter- Vater |mdlich zur wurclchen gepeimden 
1 Lens SNSSilhelmi Grafens | und Conferenz- Mathe. Charge ge ' 
nung, De Eſſen Sohn Domi- langere. _ Machdem er Anno 1695. 

d» Han der| Kayferlicher Eovoye am Ehur-Baye 

rifcherr So fe geweſen ward er von dem 
Churfirrften zu Bayern bey dem er 
fih in ſonderliche Hochachtung geſe⸗ 
tzet, der Kayſer zum Reichs . Vice 
- er hinter- | Cantzler recommendiret,welcher ihm 
$ geſas nn 1 705. erfolgten auch diefe hohe Stelle beym Churfuͤr⸗ 


DR z ans Cart\ften zu Maynt zu wege brachte. Au- 
hie 2 2 = Biſchoff he 1697. hat er mit groffen Bergnile , 

2» wiacgdem er vor- gen feines Kayſers den Ryßwickiſchen 

| worden Ruota zu Mom, | Sriedens- Zractaten als Plenipoten- 

: e me aD » Doms Kdiarius beygewohnet. Machdem ex 

hierauf feinem Kanſer in ferneren 

Dechtigen Veꝛſchickungen und Staats · 


vs A | 
— run zc. iſt ein be- 
—S— Staats -Mini- 
on, und ſo I hernach von ihm 


ef 
Aaburgi A000 1 Then der Affairen getreue Dienſte geleifter, ift 
st, er —— ererbet, \ er Anno 1705.den ii. Januarii an tie 
£ nen Schlagfluffe im soften Yahre 


ersf SE z Pr N 99. | feines Alters im Derte todt gefunden 


pe cut D 1 moorden.. Von feiner Gemahlin, einer 
ei —— BE YR Ks Gri 


755 Kayn. Kaynach. 

Gräfin von Sternberg hat er vorher» | der Artillerie unverehligt 
— drey Soͤhne und das bob hin · Daniel Anno 1644. als 
serlaffen, daß er ſich feine Verrich⸗ von der Hollaͤndiſchen IAnfan 
tungen recht fehr angelegen ſeyn laffen, | einer rencontre mie den Porrug 
friedfertig und leutſeelig Brafilien geblieben ; i 


—— das & 
a ——— 
Kayn. HanfensIV. auf Memsdorff, Fürfi 
ſchen Hof⸗ Susfkitien- um 


hen Saͤchſi 

Eine der anfehnlichften Adelichen| Confiktorial- Narhs, Sriffr- Daupr- 
Familien in Meiſſen welche ihre Guͤter mans und Sandfchafft Diretoris ;u 
als Tackau, Aulig, Nemsdorff, Prö- | Naumburg welcher Card Gorrfrieder 
del, Neuhöffen, Zangenberg und ans | gezeuget, der im ı 7ı sten Jahre als 
dere im Stiffte Naumburg befiger.| Röniglicher Pohlnifcher und Chur 
Bon derenlirfprung findet man nichts | Saͤchſiſcher Capitain verfforben und 

ewiſſes aufgezeichnet; was hier Va⸗ | 2 männliche Erben hinterlaffer:, 
— Koͤnig in der Genealogi-] George Rudolph von Kayır auf 
fehjen Vefejreibung Diefes vornehmen | Aulig, Fürftl. Sachfen + Zeigifher 
Seſchlechts meldet, daß es von einem | Bice- Eangler, Confiltorial - Präfr 
Hitter St. Aumigunde, (woraus | dent und Ober: Hof- Gerichts Alel 
nachgehends Kunmund weiter con- | for zu feipzig, hatte Anno 1715, de 
tracte Kon, und mblic Kayn mach | Ehre gevollmaͤchtigter Gefandrer A. 
der ZeitenSchreib-Art ſoll entſtanden |wegen der Schns,Emmpfängeris am | Kni Ctapyy 
ſeyn) herſtamme / laͤſſet man dahin ges | Ranferlichen Hofe zu ſeyn. Crif [ kefrag um 
ftellee feyn. Zuerſt werden Albrecht, |aber in erwehnten Herrn Admigs | Key g 
Heinze, Siverd und Berld von Koy | Stamm ; Taffel diefes Geſchleches | Yekekı, Def, 
ne angeführer, welche Anno 1405. | nicht mit aufgezeidmer worden, fein —c 
— = Ritter⸗ Guthe —— — 
en worden, davon ber Lehns⸗ aynach. 
— 
ndet man pitaphium in er je in , 

der Frauen. Kirche zu Dreßden,' ſo Steyermard, Stamm ⸗ Schloß DE Mena 
Gregorio von Kayn derals Stadt Kaynach Tiegt nice weit von R b 
Hauptmann zu Dreßden Ao. 1594, | Boigtsberg, und erheler deren Alters —— 
verftorben, geſetzet worden. Die or⸗ thum ſchon daraus daß ſiewle beym ak 
dentliche Stamm. Reihe aber faͤnget Bucelino zu fehen, ſchon Anno 1060, | IE Mai ums Yap, 
erwehnter Her: Koͤnig mit Hanfen | in Ottone und Agidio kefannrgene, % 
von Kayn auf Tackau ec. an, der An-|fen. Ums Jahtr 1 365.florirte Hein h —8 Tun 
no 1495. das Ritter - Guth Mut | rich,deffen Sohn Yohanns Erh⸗ Her⸗ Fan Mena; 
fehau erfauffet, und ein Aelter⸗ Water | goglicher Defterrehiihr Cam» | 7," N 
geweſen Hanſens des jüngeren auf | Herr worden, zu welcher Chargeauch 7 
Memsdorff und Prödel, von deſſen fein Enckel Sohannesgelanget, Bon | 
Soͤhnen —— Anno 1649. als Hieronymo von Kaynach meldet Yen 
Holländifcher General⸗ Lieutenant von | Spangenberg im UN 0 de San 


254. —XE “ 














den Ar Au | 
\ 7 
te 1541, ve pi be Tänger Bucelinss mit — 


—RBR — 

gen her gen worden echler von 
Korea ak 
Se puach. Ba vorigen unter? > x vet, und ein Aelter- 



















ater gewe Caſpars 
F —— Tüuͤrſtl. —— — Ober-Hofe 
: pp. feHalls, Der benfeinem Ao. 1576 
= p ſt erſolgten Tode unter andern Soͤ 
ein. Conrad —— 
. Cimeatt —* adum , Chur » Mayntz ſchen 


Ä Truchfes Hinter! 

in DM Zube AL deaniche Famille Melchtor nrebft — — 

— — —— deren | fchleche8 moch Anno 1680. floriret. 
* * IM fergohann Tor Sıemmat. P. IV. Burtem. vom 


holdsdo eine von Sey Schwäb. A. Adel. 
W gehabe, angefan- 
iu BA effenlipe-Endel, | KReller von Sdlait- 


Ph ‚ erfter Freyherr von 
a De anferlicher Rath und 
I räfident, war ein] Diefe renperrliche Familie Aori- 
(oo, al R Abzens, der Anno ret {rt Schwaben, hat aber ihren Ur⸗ 
90 Gate ahſerlicher geheimder | prung aus der Schweitz allwo ſie wie 
af, 7 Zen: Zeugmeifter, beym Sr 2773 pffio zu fehen, unter die vor, 
io (GAREN 
ih REIZE rer und Commen- nehnmtfter irı Turgow gezehlet wird / den 
Magtere d afg commandiren- ennnakpmen hat fie von dem Flecken 
—— aMgreich Boͤhmen AIILArtheim befommen, fo heut zu 
en | 3585. Sy mer amarer 
i ⸗ utlingeri Annal, Iigur. 
„einen ——— zuaft Ser Relem ange 
N Dinand, Straf von| führer, Der Ao. 1468, obrifter Haupts 
DEN Stege Anno 1714 als\ mann verer mit Schafpaufenallicten 
— — oeheimder | Zirecher, gleichtnie pernach Hanp über 
x ide er vorher —— — Mann Hauptmann geweſen. 
) eweſen Ir KHeuric) 
% 26 mn ET A von Kay- \ und O briſter in dem dreyßig⸗ jährigen 
Ber „30 — als| Krieg®, Pr der —— Kar 
D erungs- woelcher Schwaben niederge 
her) —— ſch ee fen, wachdem er fich mit einer 
& Sinte. | eibten Gräfin von Hoßen-Zollern ver- 
mähler. Sein Sohn gleiches Nah⸗ 
mens, Freyherr zu Ißenburg und. 
Nrordftesten, floriete Anno 17 13. ale 


Am. ite&or der Schreäbifihen Nitters 
milte in auch George j 
r v2 zoeE e a Arm Keller; Rauferlicher Reichs - Hoftath 
—* u gewe⸗ 
r 
en 
’ 


759 Remnater. Rempinfti. Kerſtenbruck. — 
Denn man finder auf Seifer 
Keichs ⸗Adel. nen ⸗· Tafel derer von Lı 
beim um ſelbige Zeit Lorenzen 
Kemnater. pinefi, Freyherrn zu Schwoiftz \ 
‘ net, der ein Bater geweſen 
Ein fehr alt Adeliches Geſchlecht im | Freyhereng zu Schwifiz, Erf ⸗ 
Fuͤrſtenthum Eoburg,deren Stamm- | 809 Carls zu Steger Cammerheri 
Hauf Kemnaten unweit Muͤnchro | Deffen Sohn Nicolaus, der A 0.16. 
dengelegen; Es hat die Guͤter Neu⸗ |zu imberg verftorben, hac folgen. 
Be, Miöncheoden, Moggen · Rinder gezeuget: 1) Anna Martram 
brun, Kind, und andere mehr befef- | Freyin von Schwiſiz und Alrerrbofen 
fen, und fonften in felbigem Fürften- | zu timberg, die an Heinrich Balrha- 
thum in gar gutem Anſehn geftanden, |farn von Kippenheim vwerbeprarber 
zuletzt aber ein fehr fatales Ende ge-Iworden. 2) Johann Mudolpben, 
nommen, maſſen Hang Eitel von| der noch zu unfern Zeiten zu Weiters⸗ 
Kemnater auf Moggenbrun, der leiste |roda bey Hildpurgshaufen gerwohner; 
feines gantzen Gefchlechts,A.1600. zu Und 3 ) Sufanna Efifaberh, welche 
Coburg im 64ften Jahre feines Alters| Anno 1688. an Hertzog Albrechren 
ich enthauptet worden, weil erizu Sachfen» Coburg vermäßler, und 
feinen eingigen Sohn und Stamm- |inden Fürften- Stand erhoben wor 
halter mir einem Meffer erftochen, wie |den. Es wird auch in Hoͤnns Cor 
ſolches Hoͤnn in Coburg. Chron. burg. Chron. P. I. Ao. 1547. Dh 
P. 229. P. IH. ausführlich berichtet. ctor Kempinsfi, Nirtmeifter, unter 
g Ki ski — — A welcher in —* 
inßki Kiempinßki agtem Jahre mit dem Churfirften Uni. 
Bar ei ? zu Sachſen in der Schlacht by Min | 
Dieſe Freyberrliche Familie flori- 
ret im Coburgifchen in Sranden; fie 


— — — 


geweſen. Burg. vom Schwaͤb. 












Muͤhlberg gefangen worden, under ke, 
helle daraus daß fich dieſes Geſchlecht mad A, 


| 

ſtammet aus Pohlen her, und zwar |fchon damals im Coburgifchen oder [N „ 

aus dem Haufe Miefobia, fonften |andern zu Sachfen gehörigen landen * kn 
Krzywoſad genannt, fo ſchon Ao. 999. | möge ausgebreitet gehabt haben. —R 
floriret, wie in Oko/ski Orbe Pol. Tom. Ehe we 
2.p.277. zu fehen. Einige fegen zu] Kerſtenbruck Gerſtenbrock. —— 
deren Stamm: Vater AWoidsko, der | Em Ni 
zu des Miecislai erften Chriftfichen| Cine alte Adellche Familie in Nie —8 


Hertzogs in Pohlen Zeiten gelebet; der + Sachfen, welche ſich auh im | N Pad 
Deſſen Nachkommen follen anfangs Mansfeldifchen ausgebreitet, allwo —8 71 
den Abelftand, nachgehends aber den ſie das Schloß Afkturgmd das Cut | ty, dm 
Gräflichen Character von $ariffa und Moͤllendorff beſitzet. JZuerſt 27 1 

Eramcow geführet haben. Etwa man Rempertum anuführen, wer 


ums Jahr 1488. mag ſich eine bran- cher von Zübmernunerdie ©fhdf | Ta mY, 
che diefes Geſchlechts anfangs in Des | fe zu Paderborn Anno 1549. gejehlet —* 
um 


wird, Herrmann hat, nach Serur kn | 
vons im Bibliorh, Hil, Bericht, —X — 
h) 


einen 


fierreich niedergelaffen haben, und her- 
nach in Francken gekommen ſeyn; 


de) 

Rt 

Uf Zeig 

i —8 KeBrt, m 
Ü fat g Amin ——seßfer. 
pe — — ch aus biefr — L 4 
2a .& p «Az P} 
z —8 Ahr 1713. Fer⸗ Bir Fdmund, Freyherr, als Chen 











wide r Rarb, ⸗ 

w sale Ebur- tor, tier geheim: | und Sl an Dom sProbft zu Trier 
urmo — —W — Adel — — Vom Rhein, 
1e TKNCIÄ: Ba; Ag g. ⸗ / = a 

"8 sm. 
= Ban : Keßler von Sarmſum. 
Dieſer Adelichen Fami 
Dieſe A — adt. Reihe färger ne 
50, geHnanınz Keßfern, Anno 1317. an 


N 2 Deffen SoHn Fol chiler 
F —* Mi Rheinlande von — — — 
aan, Ver N oß und Herr ‚den Arneldi von Sarmſum, der nee 

f; orbentlicht Scamm| Encfeln . wird Amold der jün 
tor N bracht mit Jo | Schultheiß zu Sarmſum ben ar 
nl 4 Moı ——— 
rn — genannt oir, Deffers ‘Bruder Friedrich wurde ein 
— 7. als Chur; Teie | Barer_ Zeirseichs, Probftens auf 
EN d rben ; Deffen | dern Sr. Rupredtsberg bey Bingen; 
M = u 5 Chur · Trieri· und Chor- Derinsju Schwabenheim; 
ce, hat feinen Start |und Geie®richs des jüngern, welcher 
RO annger: Bon fe feiner Sramım biß auf den heutigen 
Julien war Carl Chur | Tag Beftärdig fortgefeger; und war 
gef en, ein GroßBa |vorr feirzere Dachfommen Pfiliyp 
— erben Frey⸗ | Hetrarich gegen Ausgang des vorigen 


—J Herne zu daͤh· Seculi ein Obriſter inter den Rhetni- 
pa su Der Anno 1670. ſchen Erans-Trouppen, Dom Rhei⸗ 
NR us Seheimden Mathe nifchen Adel Tab. so. | 


arg 22 Trier verwaltet, 
En Ex Sriedrich, Erb- Kettler, 


sohn dchten Ersftiffts, > 

= 248 —— Ober · S Eine alte und anſehnliche Freyherꝛ⸗ 
vr Done / welche den | Uche Familie im Weftphalen, foin dem 
DER » fie fldrie- | Dersogthum Bergen entfproffen,mel- 

arte errehle f > ; ; 
Sa, und find x) che auch Mcraliu unter die anſehn⸗ 
017 — Ser: zu Maymns/ Lichften in Pommern zehler, und mel. 
— Dont Bof- und | der,daß fie derer Borcken Affter-schn 
Hd, eich? © A zus Dofeftbefige, Gotthard auf Aslo, 
e Vener gehe ang, Dome | fo ums Jahr 1490. floriser, parte um- 
utziſe — — ter andern Söhnen kFranciſcum und 
Gotthardum den jüngeren gezeuget; 


Dreh . Anton, | jener iſt gefürfterer Abe zu Corvey 


Dre Ka ri 
ec —— 17126. | worden dieſer aber wurde cin Vater 
WEI PDF zunne 47 folgen 


? Aarfeke 
a 


735 ffelftein, Iſſenborff. I‘ ungen. 
1583. als Burggraf zu Mayntz, und | das Erb, Schenfden- Amer, und 
Daffauifcher Hofmeifter, verftorben. Burgmannfchafft zu Worde nebft: 
$iebmuth war die letzte Aebtißin zum dern vielen Immunitäcens befeffen. ; 
Gnadenthal indem Naffauifchen,und | erft wird Robertus Anno 1197. 4 
hatte einen Bruder, Nahmens Phi- | geführet, der ein Aelter- Water word 
kipp Wolff, welcher das obgedachte Heinrichs welcher Anno 1 355. unre 
Stamm - Schloß Irmtraud ver⸗ dem Adminiftratore Mauriuo Dbri: 
kauffte, und zu Anfange des ı 7ten Se-|fter und Droft zu Börde gewefen ; 
culı, als General-Dvartiermeifter, zu | deffen Endel Meinrih hat Ao.ı 428. 
Emdten mit Tode abgieng. Sein das Schloß Poggenmüblen erbauer. 


Sohn wurde ihm etliche Jahre vorher | Bon feinen Nachkommen Alorirre 


vor feinem Gefichte ‚als Rittmeiſter Johannes Anno 1610. als $and- 
erfchoffen. Philipp Wolffhat Anno Rath in dem Erg: Stifft Bremen, 
1708. gelebet und feinen Stamm mit und war ein Groß · Vater Melchioris 

3. Söhnen fortgepflanger, Hum⸗ Schwedifchen Obriftstieurenanes, def- 
bracht vom Rhein. Adel Tub. 45. eher Sohn Johann Epriftopp, / 
A 


diefe Charge Anno 1708, erhal 
J ſſe Iftein. ten, Thearr, Nobil. Bremen. | N 
EineufralteMiederländikhe gr | ungen Gum)  -  /, 
herrliche Familie ‚von welcher Alhard F 


Anno 1 179. dem Turnier zu Cölln! Bon dieſer nunmehro Freyherrli. 
mit beygewohnet. Jacob ift Anno. chen Familie am Rheine melder * 
1473. Abt zu S. Pantaleon zu Coͤlln Humbracht daß ſie einer alten Tra- m 
worden. Florian war Anno 1519. dition nad) aus Ungarn entfproffen, Ian 
Kanferlicher General wider Grand, und Heinrich zum, ungen, der dem * 
reich in der Piccardie und Ao. 1536. Kayfer Friderico I, in Italien gute *6 
ward Florian Herr von Iſſelſtein über Dienſte gethan, Anno 1173. zu Ve- 
8000. Spanier zum General beftel- |rona in den Adelftand erhoben wor⸗ 
let wider die Frantzoſen. Schotte den, mit welchen auchdieordenrliche 
Vincentius Herr zusinnegen, Pfand- Stamm⸗ Reihe angefangen wird, Er 
Herr von Nurort, befand fich in dem | war ein Vater Walthers zum Jun⸗ 
Eomitat des Churfürftens zu Brans|gen, derden Beynahmen von Duis⸗ 
denburg, Anno 1658. auf den Kay- berg von feiner in Mayng habenden 
ferlichen Wahl-Tage zu Srandkfureh | Wohnung geführer, darinnen ihm 
auch feine Nachkommen die ſich ans 





am Mayn. MSÄA. 

fangs meiftens in Mapngaufgehälre, K M 

J ſſe ndorff. nachgefolget find, wie fich denn einige di 
E zum Fraſch, jum Beerwolf, und k Gef. 
Diefe alte Adeliche Familie im eine eıgene Linie zum Gellhans von — kr 
Hertzogthum Bremen, hat nach Mus- |dem Jungen Abend beygenahmet, | —* I 
bardi Bericht vor Zeiten Etzelen⸗ |welche aber in dem 1 ötenseculoahs a sk 
ober Edſielendorp geheiffen, und ın gegangen. In dem ı4tm Seculo —* A 
dem damahligen Ertz · Stiffte Bremen | yaben ſich unterſchiedlich aue Mayntz an! 
| nach —R 
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A332, Ay AM Hegehen, yondemttr | ſEib 
———— R Anno x — 
a ea | San 8, Steh nein 
BE RN De | 
—* ihr fe ee Anntmant md mit Tode ab 2 — 
Mmatıon dee Ca peheimber Da ı| Bieranymus Au uftus, Kayſerl 
Ir Die" ÜN. tmder Con. gerne 
— und Spa miſcher Kath, wie auch obri⸗ 
Kfei de Anna Stans wiſchen | fter StadrhalterzuBrifacd gefeqnert 
fen. Er Hin 7, Delft über dem | Anno 1630. das Zeitliche. of 
I che nn 
jingfe, hm eg ‚nennet) gewe | Gorrfried Kayſerüucher Obrifter Ertz⸗ 
die Gr En 3. Soͤhne, der Hergogs Leopoldi Dbers Kaas 
8 p Jaͤgermei⸗ 
eid) Ann 7 ö —* eng, rigen fter und zu Paffaıs, 
Keichs, $, ward ju:/| war Den 
48 9 — eyherrnſtandt erhoben 
J 
fer 


%, Peterm der Rheiniſchen e noch Anno 1637, 
5 Am a1 Driften Der aͤlte · Bruder aber, Wolf Feind Shen 
vll erhielt Anno 1356.jdifeHer Obriſt · Wachtmeifter, ift Ao, 
—* 6 die Confirmation| 163 5. verftorben. Yohatın Marie 
c Ain gantzes Geſchlechte. miliarı, ein ſehr gelehrter Cavallier der 
euer» _ Mahmens Goͤtz auf| mir der gelehrteſten Leuten in Europa 
1m OD ein, weldjes et Anno | correfpondirt, flarb Anno 1649, 
Hedi Gr Duepfaltg verfauffer,| Defferr Erackel, Johannes Hierony 
DE, Barer Sohannis,| mus gebohren Anno 1669, hat ſich 
als Kan ſer licher General, Feid-Mars 


ke ft y, Wohnung zu 
m Önttnen a Shure sum Jun-|fehall irs TScalten und infonderheit bey 
genennet ee D —— — voriger GSpanifhen Succesfions: 





mtünfterin! Rriege, Durd) feine Helden. Thaten 
leg gen — ſactſann bBefamt gemacht. Er ward 
omog — Pe ter eine nochma-| Anno 17 r 8. commandirender Ge 
yo MN Som feines Acls.|neral ir Sieilten; und iſt übrigens 
ar en ließ fih mit an | mit einer Gräfin von der Brocke vers 
— nnd ftarbda- | 46. /eg- 


, Ma 
K. 
keiten der Buͤrger, mit dem Biſchoffe, 


erie A. ni aus der Stadt gezogen, bievon Kage- 


R 4 I ilie in Un- | ned auc) darbey geweſen. Erhard 
am Zage | wird unterdie 15. Ritter aus der Uns 


Te u - 

Aoel er heuf 5 = ter. Elfas gejehlet, welche über den 

je nel eit von — gemachten Sand Srieden Anno 1355. 
fe > vierte SYD ap als einen tand» Tag zu Tolmargehalten, 
rw De * * FE, rapburs ohann ift Anno 1413. mit Marg« 
mn ⸗ 


Ecreicis⸗ sxaf Vernhardten zu Baden auf das 
ren 4 FZEE, Zi Aa C 


On- 
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Kaldrenter. Kalitzſch. Raltenbrunn. 


Concilium nad Eoftnig gereiſet. Kalisfch. 
Wolff Jacob florirte gegen Ausgang 
des vorigen Seculi. Mach Anfang] Diefe Adeliche Familie florirert 
des itzigen Seculi haben einige von dies Fuͤrſtenthum Anhalt KRörhentifche 
fein Geſchlecht den Freyherrlichen | Ancheils, in welhen fie nach ec. 
Character erhalten, und Rorirte Yo manns Bericht, die Gůther Bien⸗ 
hann Heinrich Baron von Kageneck Bießdorff Gnet ſch⸗KRieß⸗ 
Anno 1718, als Teutſchen Ordens Goͤrzig und andere von ları- 
Land⸗ Comtur, ımd als Kanferlicher | gen her, beſitzet. Ums ZJahr 
und Hochteutſchmeiſteriſcher geheim-| 1542. haben Andreas, George und 
der Rath; Yahres vorheroempfieng | Hanf florire, Anno 1670. war 
er als Gevollmächtigter H Hanf Rudolph Fürftlicher Anhdlti- 
meifterifcher Gefandter die gehn am |feher Wittums Narh und Cammer⸗ 
Kanferlichen Hofe, Rath; deffen Bruder Ernſt iff Anno . 
| 1686. als Fürftliher Eörhentfcher | 
Saldreuter.  .. [Kriege Commillarius mir Tode a» / 
gangen. Deffen Sohn bLudewig Hein- f An 
Eine der äfteften und anfehnlichften | rich Sand» Cammer · Rath zu Zerbſt Ark, 
Adelichẽ Familien in Schleſiẽ woſelbſt ſtarb Anno 1708. mit Hinterlaffung ar 
fienach Luce Bericht fich in die Häufer | 3. Söhne und hat deſſen Wittwe fich Son, 
Schkoroſchau im Breßlauiſchen jnachgehends an Carl Ernft von Anıo „4, 
und Puſchke im Schweidnigifchen | Schönleben auf Wegefarch und fans Zitat 
la 


thum gelegen, vertheilet. Aus | genrinne berg gelegen, ver⸗ 
Schleſien hat fie fich auch in der —— P.VI. Ri 
Dberstaufig ausgebreitet, allwo fie Au)», ed 
heut zu Tage die Gürher Prefchen Kaltenbrunm. Heap, 
und Nieder⸗ Erdmansdo —E Gh. * 
ſitzet. Groſſer meinet daß ſie aus Dieſe Adeliche Familie zehlet Lac⸗ IE 
Pohlen ihren Urſprung habe, Wie unter die ältefte und anfehnlichften in ir 


zroifchen Meichiorn von Kaldreuser | Schlefien und meldet, daß deren | Ay, 
auf &ipfe und zwiſchen Nicole von | Stamm Hauß SeachautmOpper | au, m Trf 
BZedlitz zu Struppen Anno 1592. das liſchen Fuͤrſtenthum gelegen ſen Ste | dar Car, 5 
Mitter- Mecht oder Ehren» Taffel ge-|mag aus Meiffen dahin gekommen Map; 
heget worden / iſt in der 1. Fortſetzung |fenn, maffen vor Altersdievon Kal, —8— 
des Ziegieriſchen Hiſtoriſchen tenborn oder Kaltenbrunn im | LTR 
Wercks p.514. zu leſen. Friedrich |Stiffe Wurtzen floriret, wie as | fat 
auf Karatſchke und Cavallen hat Ao. ttgens Hiſtorle des Cifts hi —8* Im 
1662. als Fürftlicher Oelßniſcher Re· Wurtzen zu fehen, wworinn 2.154. ar 0 I 
ierungs Rath Noriret. Zu unfern |hann vor Kaltenbronn Anno 1340, | & Prim. 
Seiten ift eine Branche von diefer Fa- |und Ulrich von KaltendomAo.1348, —8 — 
milie in den Freyherrnſtand erhoben in gewiſſen Documenten als zugen Kg, 
worden. chlef. Chron. Kauf. |angeführet werden, In Chlfen | 1 


Merckw. PU p-47: t George Marrhäus von Kaltav | —8 
runn vor 100. ah Rn Kir, 
en 


— — Kanne. Ronnenberg. >48 
Pommern, C welche letztere Charge 
auch ſein Barer George Friedrich von 
Kamecke Beſeſſen) und Erb. Herr zu 
Sordesgagen umd Hohen» Felde, 
Snnmsexl.L.6. Memoires, 


Kanne, 


Diefe alte Adciche Familie in 
WBeftphalen, hat fidindem ı 6tenSe- 
culo auch in Meifen niedergelaffen, 
Ihren Urſprung führen einige aus 
Italien vor den Caniisher, deren Ci- 
cero unD Livius erwehnen. Fi 
finder man — hardten von Kanne 
in 






mecke. 


tyalius ur? 2 dp, F 
li ° sn nifie zehlet Mi- 
ar u Un ee und anfehn- 
3200 ‚und fuͤhret zuerſt 
PP dmor Kame⸗ an, der ume 
N Aoriret. Nachg Spangenbegs Schaumbugi- 
78. Petrus 11. befannrge | fe hen Chronic aufgezeichnet, und 
# War ein anderer war die- | vor ihm gemeldet,daß er Anno 1405. 
N SjohanneFriderico nebft andern von Adelder Grafen von 
EEE de De weh 
un en en von Schaumbur 
een 
be 1560, Elöden 
—— und iſt Sal der —— 
mwefen,fo ſich aus Weſtphalen in Meiſ⸗ 
ıno 1715. ne — fer Den Anno 1620, war Bern» 
ee A Zuneand,\ gard, Chur Sächiher Cammer 
— — Dee Adler-! Sunscker; defen Sohn, Chriftian 
i Maitre de Garde | Ernft, Freyherr, Chur: Sächfifchen 
ma ST err, Obrifierder| Ober - Hof» Marſchall, geheimder 
be, Camme * H tmann der MRarh, Dber Eämmerer, Obriſter zu 
ner Garda, DR Pferde und Amts-Hauptmann, Rarh 
* abi Hoff — Anno 1677. Nachgehends hat dieſe 
1 DE rauf Generali Dtojoe | Same 1 Mn a Darm a 
—— ein Regiment su Sub, Kuna 1700, Doms» Herr ju Paders 
setaımt o F771ı Ra Stolpe born. Theaır, Sax, RKRnaut Pro- 






— * en) Ernft Bosis- drom. Mifn. 
er Ps cs —— Kannenberg. 
itter 5* Rh _ Eincanfehuliche Adelche und eis 


Ti —— und | Srenhenzliche Familie im Fuͤrſtenthum 
ig in iurer⸗l Halbaſiadt, — ihr — 
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/ Kannetourfl i j Kapaun. Kapell. > 
Schloß Kannenberg hat, und dası Kapaun von Smogform.. 


Erb,Marfchalln Amt befiger, Im 
Eines der älteften Friyherrlicher 


Dion Minden har fie das 
i 


tiet · Guth Himmelreich und in | Käufer tm Königreihe Böhmers, vor 
der alten Mark Krumke an fich ges | welchen Balbinus zuerft Kobarrnemt 
bracht. Zuerft weiß man Cafparn | tand-Richtern in Böhmen anführer; 
anzuführen, derfelbe ift Anno 1571. | von Jaroslao Kapaunen melder er, 
Probft zu Wallbeck gewefen. Ein |daßer Anno 1355. dem fayfer& arIre 
ander diefes Nahmens hat Ao. 1593, |dem lVten wider die Pifaner beyge- 


als Dom-Dechant zu Halberftadt Ao- |ftanden, als’ fie ihn umtinge gebadre. 
giret, Chriſtoph war ums ‘ahr |Priamus ift Anno 1547. als Kapfer- 
1670. als Chur» Brandenburgifcher |licher Genieral-Zahlmeifter in der das 3 


gan 


General »Lieutenant und Friedrich |mahligen Kriege wider die Zürcfer, — 


Wilhelm Anno 1686. als Canoni- |verftorben, nachdem von ihm fölgende 
cus umd Probft des Stiffts S.Mauri- drey Soͤhne gezeuger worden. 7) 
ci und S. Bonifacii zu Halberſtadt bes Albr w Kayferlicher Rath Burg- 
kannt. Ein ander des lee gedachten !graf zu Königsgräg, und Anno 1573! 
Nahmens hatte Ao. 1709. die Ehre |Abgefandter auf dem Reichs „Tage 


Königlicher Pohlnifcher und Chur: in Pohlen, 2)” Carolus Voigt zus 
Saͤchſiſcher Sammer s Herr zu ſeyn. Wolfenbüttel, der Hentieum Philip« 
E pum hinterlaffen, welcher die Steile 
eines Probftes zu Braunſchweig er- 
Kannemwurff. halten. 3) Henricus Kavferlicher 
Rath, Benfiger des Sand-Gerichesin 
Eine alte Adeliche Familie in Th | Böhmen, ein Groß, Vater Alberri, 
eingen, toofelbftauch ihr Stamm- | derdem Kayfer in dem drenfig-jährt 
Hauß gleiches Nahmens in der|gen Kriege als Obrifter gediener, und 
Graſſchafft Beichlingen ‘gelegen iſt. den Freyherrenſtand auf fein Ge 
Sie hat ſich in den letztern Zeiten auch | fehlecht gebracht, welchen feine beyde 
in Metffen infonderheit auf dem Mit, Enckel, Albertus Ladislaus und Gu- 
ter · Guthe Pretʒſchendorff zwi⸗ ſtayus Adolphus fortgeſetzet. Gott: 
ſchen Dreßden und Freyberg gelegen, | fried war Anno 1679, Biſchoff zu 
ausgebreitet. Von Heinrichen von Samandria und Archi-Diaconus zu 
Kannewurff iſt ein Brieff verhanden, | Srumlom, deffen Bruder, Carl Hums 
daraus zu fehen, daß er Anno 1319. |bert, Kanferlicher Cammmer- Herr if 
das Gerichte zu Trebra von Landgraf Anno 1664, verſtorben. Stemmar,, 
Friedrichen zu Lehn gehabt, Hanf | Tab. P. III. item Fyit. rer. Bohim, 


Caſpar war Anno 1614. Chur, 








Saͤchſiſcher Cammer⸗Juncker. An- 
no 1698, lebte Hanf auf Pretzſchen⸗ Kapell. 

dorff, Chur⸗Saͤchſiſcher Hauptmann, 

welcher das Geſchlecht mit erlichen] Diefe Adeliche Familie in da 
Söhnen fortgepflanger. Mard: Brandenburg zehler Anpelm 


 [ unter biejenige, welche Anno y26. da⸗ 
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voir be 
Be EL TTV 
no 14, Rent Achim hat ch 6 Serrns, undObri 
PETE — 
— * h Hincihen in Jahrẽ — drauf zu Prage im go 
€ 27 Wwic Jan t Braunfhtweig ler des n —— Alters nehangte wei 
—* Gen ro, holafica von ber euen Königs Friderici V, aus 
ward AP 0 ‚5 647. Aebtißin zu] faltz Parthey gehalt 
zu oin diera gehalten,) md 
Dbrtften [g, 62, ‚Senf Friedrich Thle. 1 uf feine Guther an 15000, 
Dietrich Weg a Dudl von dem Sohn Sa confifciret, . 
ven Kar — ee Tavferlicher Camel m Yalı vn 
velberg, Fr ter geheim. fonderlich ra — in Italien und 
* J — Ha· Tapfferkeit —— = 
ud, Ang: 1680. einen) hatte Ao. 166 N 
2 zn # rigen binterlaf| lego ro im — er 
Ag ANN  Chron. p.39.| ger, wort Carolo Kapliers — 
. de Libr. Ge ſes in bie Soo. J ——— 
Epıe. P- — ee ver 
und es von Örund ausmeu ——— 
a plier®. ee; Anno 1671 half derfebe 
6i ng det — die Srafen Serini, Nadaſti und — 
Scifide /reften und anſehnlich · gipani Das Urthel ſprechen. Pr 
F Saͤuſer in Boͤhmen; 168 3- præ ſiditte er, Shui 
m Urn SS Balbinus von dem dew Belagerung der Stade Wien, in 
miſhen De rtzoge Croco I. ber dem Darzu verord d 
\ 5 neten geheimen 
Ver einung Anno 345. Collegio. Er flarb Anno 1686.als 
% in Ph en worden, herleitet. SKanferlicher General, Zeld-Zeu mes 
EN chtommen in dem\fter und Hof · Kriegs · Raths· Präfie 
| Gar Kalbog die inie| dent, nachdem er Kindes» Kindes: 
cr in Sulevwig, und Kinder erlebet harte. Es follen ber 
— diefelbe mannlicher Sei 
ts alle abge» 
gangen feyn, md fehreiber fich heut zu 
—— Tage eine Branche der Grafen Hrzan 
et che Faser Bon je-\von Harras zugleich von Kapliers zu 
Was — nno 1260. als SMiteffow, ſiehe Hrzan. Ubrigens 
o rage bekannt und gerieth Anno 1503. dieſe Jamiliemit 





















o „ von dem|den Ad elichen Geſchlechtern 
1355 Zryebtolisfi, Biesfonskt, —— 
ger und Woftersfi in einen Streit, weil 
Kapferlicher dieſelbe ſich auch von Rapkiers zu nen 
Pi ee | nnenanfiengen. Es wurde hieraufder 
fer SoR rn, und hir Dbrifte Truchſeß nebſt andern Herren⸗ 
Sule-!| Standes in Böhmen zu Commillari- 


„sie 4 v 
s 3 5 —— o. bie EChar⸗ en in diefer Sache ernennet, welche 
pe, Sam | Dan befanden, daß die gedachten ar 
4 Ya 3 milien 


a7 Kar, 3 Rarfiet. Raruinsfi. 
milien mit denen von Kapliers in na» | Aorirtendrey Brüder auf obbefag 
her Bluts · Freundſchafft ſtuͤnden und | Gütern, welche alle ihren 5 tarım ı 
alfo mit Necht deren Mahmen ange: | männlichen Erben foregepflansı 
nommen hätten, Machgehends iſt der | Der Altefte befaß ‚ber ande 
daben getroffene Vergleich Anno 1550. Schenck welher am Fürft: 
der LandeTaffel zu Pragemit einver- | lichen Merfeburgifhen Hofe Dte Char- 
feibet worden. Balbini Tab. Stem- | ge eines Stallmeifters befleidere, und 
mat. Part. I. der dritte Nahmens SCafpar Siiegried 
hatte Croffenim Befis, er war fanh- 
Karraf, Carras, Gare,  |Syndicus in der Nieder- Laufi, farb 
Anno 1706, und folgere ihırı zwar #7 
Diefe uhralte Adeliche Familiebe- |diefer Charge, fein ältefter Sohn 
figet in der Nieder-Laufig umwelt der | Hanf Heinrich, der aber ebenfals eimk , + 
Hauprftadt buckau Jetſch Aroßer, | ge Jahre darauf fein Leben befchloß. N 


en ‚ Dran f kein 
z. Sie hat vor Zeiten in M Karftedt, Carſtedt. in; 
floriret, und meldet in Prodr, fügt, 
Mifsie daß fie die Elb-Aue zroifchen) Diefe Adeliche Familie ifteinevon ) „.;. 
Meiffen und Dreßden und darunter | den älteften in der Matck· cam 
benahmtlich Cölln, Zſchaſchen · denburg, wie dem Amgedus meldet, PAR: 
dorff Coßwig Koͤtſchberg 2. |daß fie Anno 926. dafirngefommen, | Au... ; 
ingleichen Kei beylals die Wenden aus der Stadt ** 
Dippoltswalde im Beſitz gehabt; Brandenburg vertrieben worden: = 
auch find unterfchiedene Sand-Bolgte | Hanf wird unter diejenige Mitterge- / zy — 
aus derſelben zu Pirne getvefen. | zehlet, welche mit Hertzog Heinrichen Ohm 
Friedrich hat dem Kanfer Ortoni IV. | Ao. 1492. die Stadt Braunſchwehz 
gedienet, und den Erg» Bifchoff Al | belagert. Andreas ift mie Churfürfl 
brechten zu Magdeburg Anno 1213. | Yoachim zu Brandenburg Anno 
— genommen, wie Span 1562. auf dem Kanferfichen Wahl 
berg im Adelfp. P. II. berichtet; | Tage zu Frandfurt am Mayn gene 
Ape en Karras gab Sandgraf Friedrich Ifem,. Wolff Reinmann Gornet, hat 
in Thuringen und Marggraf zu Meif | Anno 1691. dem Leichen / Prof 
fen Schlos und Voigtey Donyn | Churfürft Johann Georgen des Il. 
Anno 1423. auf drey Jahr ein, wo |zu Sachfen mit beygewohnet mie fr 
von er jährlich 50. Schock neue | Mülleri Annal.Sax. ju ſchen. Maͤrd. 
Schild-Groſchen nebfl allen Wach⸗ | Chrom. Pag. 39. 
und Zinß / Getrayde entrichten folte, 
wie foldyes D. Carpzor, ın Antigv. Karwintzki. 
Lu/. Sup. P.II.p.ıg. exʒehlet. Fritz 
wird in Mülleri Annal, Sax. unter dem] Dieſe Adeliche Familiein Schlſ⸗ 
Comitat Hertzogs Albrechts zu C ach» | en, hat ihe Stamm ⸗ Schloß Rarwin * 
fen, auf feiner Reiſe ins gelobte Land | im Oppeliſchen Fuͤrſtenchum. prter —x— 
Anno 1476, mit aufgezeichnet gefun- | von Karwinteti auf Karin, hat nad —8 * 
den. Zu Anfang des itzigen Seculi * Bericht Anno 1572. —* in 
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— Für fin — * agianer. 150 
* Tungg, and» und NegiesInach Anfang des t $ 
ge De —S Adam auf ——— — 
⏑ 
ee —— endet auffan Or 
Da auf Horkel fen, Johann Fo: |fchlecht gebracht, welches er mit vier 
ale Kö) ni ed — — Chen fortgepflanger. 
Magd i 
Schkef — In Böhmen, Luce ara feit 300 > Sehr k Oma 


nebft andern 
Guͤt einri 
— an —— = 
re Magbdeburgi 

S we er —— in heimder Rath; Hanf fe Ka⸗ 
—— —* 1345. 1680 aid Gm a 
ar in o. Fürftlicher Coburgifcher = 

Zu : zuge er be rat —— heimder Rath, Hof ⸗Marſchall und 
Emm en e . vi —— — wie in 
—— Friedrichs geheim- |Anno 1713. ———— 
— u 3 8* Cantzler, hat Anno \vornchmen Geſchlechts als Generals 
Yun tbaram Epriftiani von Major in Königlichen Peeugifchen 
ie * er |Dienften; und Anno 1718, florirte 
. cher —— riſtoph Bernhard von Katte als 
Mappen erha —— — — ee geheimder, 
und Cammer ⸗ Ge⸗ 


uf 
\e W772 EP. - auch als 
Ratte. Saglanc, dr von Kaken- 


Re ahralue —* —— 
— *— —— ci 

J Die er ug = eig enge 

No 4 — Kanfer ‚efenet er | Hengogium ee rien en 

dan Diieberlanb 5 „hard Seculo den Sräflichen Character ers 

Wu. Zuerft german —— — ee 
z n 

N Re ums "Sabre 1 3 — Erain, eine Meile von Rattmans- 

— ae 

vld hen — ein Ae —— no [mit einer Wittwe —— —— 

ee ankamen 

g den Na 

Nr Ne — Shen nr een |} gegen, wie — 

er | Francilcus aslaner von Katzenſtein 

pi T andern | Fe eh Aa 4 = 


“r 


v5 KRauffungen: Kaunitz. 


war Biſchoff zu Laybach, und gieng ſ Graͤitz, welche Charge azıch Der, 
Anno 1544. mit tode ab. Deflen] Sohn Hanf Heinrich aue f Dirfche 
Bruder Hanf letztens Kanferlicher | und Weißdorff befaffe, zugleich aua, 
Generals Feld -Marfchall, nahm ein] Ober - Steuer» Einnehmer war, und 
unglücliches Ende, Siehe deffen| ums Jahr 1603. flrirre.r Ob er 
Leben und Thaten in unferm dis| Nachkommen hinterlaffen, Frrzder man 
ſtoriſchen Helden ⸗ Lexico, Anno| nicht aufgezeichnet, Ubrigers iſt von 
1635. war George Balthafar Frey- | gemeldeten Eung von Kauffungerzs 
herr, Ober Amts. Präfident in Crain Naubung der beyden Ehusr-Sächfie 
und ein Vater Johann Herrwards | fchen Prinzen Albrechts und Cr 
Grafens vonKasenftein, der als Kay-| zu Altenburg in Müller Ar #l. Sax. 
ferlicher geheimder Nach, würdlicher | Albini Meißn. Land-Chbroszic rd fi) 


⸗ 
/ 








Cammer · Herr andes- Hauptmañ in in Spangenb. Mansfeld. Chro , ı 
Goͤrtz, wie auch Lands⸗ Verweſer und ic. . 333. zu leſen, gleich 227e auaf Ms; 
Dber - Silber» Cämmerer in Erain,| Paul Martin Jagierariuus, und D. Bm 
welches Amter Anno 1672. uffeiee| Adam Rechenberg ſolche Gefahr fe alın 
Familie gebracht, Anno 168 1. vers | befonders und austäheltch in ihren 
florben, und einen Sohn, Nahmens Tradt. de plagio Kauffungi, und de Bath + 
$eopold Engelbrecht hinterlaffen, Yal- | rapıu Ernefi & Albers &e. be Jan, 
vafors Ehre Des Hertzogthums ſchrieben. Zr Sen iz 
Crains. & IX. pag. 12.30. 77. 298.) - —— 
Spangenbergs Adelſp. P. 17. Kaunitz. —R 
Produ 
Kauffungen. : Eines der älteften und anſehnlich · en r 

Adeliche Familie war wey- | ften Graͤflichen Häufer in Mähren A ang l 

land durch Meiffen und Thüringen | und in Böhmen,deren Stamm⸗ Hauß Nic * Dy 
reich und in groſſen Anſehen, nachdem / und Herrſchafft Kaunitz in Mähren Linie "On 
aber-Eung von Kauffungen und fein] zwey Meilen von Brinn am Fluſſe 
Bruder Dietrich wegen verwegener| Yala gelegen iſt. Zu erſt ſindet mar ri Au 
Worte und Thaten Anno 145 5. ent · Wilhelmum Grafen von Kaunik ag, & 
hauptet worden, iſt fiefaft unbekannt | aufgezeichnet, von demfelben meldet Fi, "and olha 
morden. Sie hat ihr Stamm-| Ralbinw in Epit. regn. Bobem.p. 244 Set ee 
Hauß Kauffungen im Amte Borne. Daß er Anno ı 176, mit Conrado Anno 170. 


Volqvin von KRauffungen wird in eis| Herkoge von Ziroim in Mährende« 
ner donation eines Herren von Wals| fterreich grauſam verwuͤſtet und da⸗ 
denburg der Kirchen zu Wolcenburg| bey weder Klöfter noch Kirchen ver⸗ 
de Anno 1308. als Zeugeangeführet.| fehoner ; auch die Stadt Wen 

Zu Ausgang des XVIten Seculi und thiger, ihre Mauren niederzurcis Ann; und 
zu Anfang des vorigen befaß fie im) nachgehends abe er Anno 1 179. 

Voigtlande die Gürher Hirfcba,| Prage einen herrlichenSigdemd® ht." ldang 1). 
B.angenwoärzendorff und Boͤh⸗ hoge in Shen Friderico wide | Nerte 
Mersdocff, und war Hanf Mori | Sobieslaum befochten, und darufe dig, 
von Kauffungen auf Böhmersdorff | ne Wallfarth nach Mom gethan da? Dr 
Gräflicher Meufifcher Mash zu; denn ben feiner Kuckkunfftjur zer ER 


4 


— 283 
Tg teng Kaunig: Kaunig. 754 





Rn Graupner vorbeſage etberg ver» 
ufamfei er veruͤbter Erbin der Graffchaffe Ki ver⸗ 
* das —S in feiner Herrſchafft mahlet, und‘ mit derſelben fein Ger 
ir auen des en vor 100. Fung« ſchlecht fortgefeger; und 3) Johann 
pe Bon — Norberti ge Willhelmen geb. 1679. von welchem: 
m Noch eine Schr Helden-Thaten man Feine weitere Nachricht bat. : 
ri ſſcher Spra ft in alter Boͤh⸗ 
TE Vonein Fra verhanden fenn, da» 
I; eulo Mo EMentum in Paprocii Spe- 
Ci Fapız zu find 
den Seculo ha en. Im folgen: 
a von Gay no 1398. Dert- 
brſſten Can 8 die Stelle eines | ) 
ee re m Böhmender) Rath, Ritter des guͤlde⸗ 
/ gef die Carhoj; don Kaunitz tvarun- nen Vlieſſes x. 
ree /welche 4,, ° Stände in Mah⸗ 
ber 7 Ale dieje; "0 142 ſich verſchrie · Er war wie invorhergehendenge- 
pfirc#3 !eten, ars 0 den Hußiten bey dacht worden, em Sohn Leonis Wil- 
Gr au trag, Deinde am Leib und |helmi Grafens von Kaunig und An- 
zus EM Ep, Bo wie folches Balbi-\no 1655. gebohren. Nachdem er 
SÄ Ger fäng em, p. 458. anführet.|feine Studia abfolviret und gereifer, 
die Gert T die Ahnen · Taffel begab er fich an den Kayferlichen Hof, 
GausgUR an echts mie Petern von|da erdenm wegen feiner groſſen Qua-, 





Kaunitz (Dominicus Andreas 
Graf von) des Heil, Rom. 
Reichs Vice⸗Cantzler Kayſer⸗ 
licher wuͤrcklicher geheimder 












‚der y ‚ |litäten bald 
m r 7499. 98 |lıt hervor gezogen wurde, und: 
Vebet, e und ein 9 I [rer Vater endlich zur wuͤrcklichen geheimden 
vorde Leonis Wilhelmi &rafens und Conferenz - Rats» Charge ges 


2 if) y Domi-|langete, Machdemer Anno 1695. 
Icus Fa mer ‚Her: ber Kayferlicher Eovoye am Ehur-Baye- 
Iron Daffe Aufkerl — vi Ingarif- rifchen Hofe geweſen ward er von dem 
t, Mar 6 2c. sfr ein be Churfürften zu Bayern bey dent er 
Imten | runn 2c N print |fih in fonderliche Hochachtung gee- 
„derpes Yferlicher Stein yore ihm | et, dem Kayfer zum Reichs Vice 
, und fol herna mter · | Cantzler recommendiret, welcher ihm 

* I _gefaget werden > erfolgten auch diefe hohe Stelle beym Churfuͤr⸗ 
4 ra N Ynem Anno 1705 ri | ften zu Mayntz zumegebrachte, An- 
en Söhne; 1) 
gen feines Kayſers den Ryßwickiſchen 

Friedens » Tractaten als Plenipoten- 
ciarius beygewohnet. Machdem er 
hierauf feinem Kanfer in ferneren 
pe erg 
Affairen getreue Dienfte geleifter, ift 
2) VDn er i Han uirich· er Anno 1705. den 11. Januarüi am eis 
lin » Marim en erer em Schlagfluffe im soften Jahre 
feines Alters im Bette todt gefunden 
p | mworden.. Bon feiner Gemahlin, einer 
Ya s Graͤ⸗ 


no 1697, hat er mit groſſen Vergnuͤ | 


ch 


755 Kayn. Kaynad). 

Gräfin von Sternberg hat er »|der Artillerie unverehlig geffort 

gedachte drey es susle. Daniel Anno 1644, als Capir 

serlaffen, daß er fich feine Verrich⸗ von der Holländifchen Serfarsrerie ı 

——— ſehr angelegen ſeyn laſſen, einer tencontte mit den Po caa gieſen ü 
/ 


fried freundlich und leutſeelig Brafilien geblieben; Geisscichh aba 

geweſen. Memoires. auf Nemsdorff das Gefchlecht forr- 

gepflanget, und ein Warer worden 
Kayn. HanfensIV.aufNemsdorff, Fr 


hen Saͤchſiſchen Hof- Sur fkitien- und 
Eine der anfehnlichften Adelichen Confiltorial · Raths Stifft Dar 
Familien in Meiſſen welche ihre Guͤter manns und Landſchafft DireCtoris zu 
als Tackau, Aulig, Remsdorff, Proͤ⸗ Naumburg, welcher Carl Gorzfzicder 
del, Neuhöffen, Zangenberg und an | gegeuget, der Im ı 7ı5tenr Jahre als 
dere im Stifte Naumburg beſitzet. Königlicher Pohlniſcher a» EAur- 4 
Bon derenlirfprungfinder man nichts | Sächfifcher Capitain verftorben und ) | 
ewiſſes aufgezeichnet; was hier Va⸗ | 2 männliche Erben hinterkaffere. ( 4 
enein Koͤnig in der Genealogi-| George Nudolph von Kayn auf , hr 
fehen Befchreibung diefes vornehmen | Aulig, I. Sachſen ⸗Zeitziſchet Kl 
Geſchlechts meldet, daß es von einem | Bice- Cangler, Confiltorial - Präfi- Se) 
Kitter St. Kunigunde (moraus | dent und Ober: Hof- Gerichts- Affel- 
nachgehends Kunmund weiter con- | for zu $eipzig, hatte Anno 1715, die 
tra&te Kon, und endlich Kayn nach | Ehre gevollmächtigtee Geſandter | Auf 6, 
der ZeitenSchreib: Art fol entftanden | wegen der Schns, Empfängnis am 1027 
ſeyn) herſtamme, laͤſſet man dahin ge | Kanferlichen Hofe zu ſeyn. Erift | Main, 
ſtellet ſeyn. Zuerſt werden Albrecht, |aber in erwehnten Herrn Ad LTR 
Heinge, Siverd und Berld von Koy | Stamm ; Taffel diefes Geſchlechts Nelka, 


ne angeführet, welche Anno 1405. | nicht mit aufgezeichnet worden, | — 6 

— F 
ehen worden, davon aynach. 

Brieff annoch verhanden. Nachge⸗ de ch Kate 2 

hends findet man ein Epitaphium in| Diefer Freyherrlichen Famlle ir + fee 


der Frauen» Kirche zu Dreßden / ſo Steyermarck, Stamm + Schloß | Kar 

Gregorio von Kay, derals Stadt Kaynach Tiegt nice weit vom | Rlkgng; t 
Hauptmann zu Drefiden Ao. 1594, | Voigteberg, und erhefler dern An | kaum," 
verftorben, geſetzet worden, Dieor- thum fehon daraus, daß fiersieberm | Rlukey, 
dentliche Stamm · Reihe aber faͤnget Bucelino zu fehen, ſchon Anno 1060, — — 


erwehnter Herr Koͤnig mit Hanfen | in Ottone und Ægidio bekannt gere | Wihe 
von Kayn aufTarfauzc,an, der An-|fen, Ums Jahr ı 365.florirtescise ) Pu, 1.7 
no 1495. bag Ritter - Guth Must- | rich,deffen Sohn Johannes Erphr | Ba 


fehau erfauffer, und ein Aelter⸗ Vater | goglicher Defterreichifcher Cammu⸗ pas 
genden Zune u Hngasn auf| Das morden zu me * * 
u von deſſen | fein el Johannes gelanget, 
Söfnen % III. Anno 1649. als Ale = nad ne Keen, 
SHolländifcher Öeneraldieutenant von | Spangenberg im ddjp?. 7 
pt 


— * 

u. — Kechler: Keller. 58 
von et Anno 1541, vor — he fänget Bucelinus mit Bernhardten 

—— 32 fen erfchlagen worden, | Kechler von Schwandorff an,der ums 


other riiterlich gefochten. | Yahr E 1400. floritet, und ein Aclter» 
biehtn  Äieltena; Re des Yorigen unter: : Cafpars 
em Kayragı —— vlere von Sir. Witrtenbergifchen — 
2 P.I. III. Marfchalls, der beyfeinem Ao. 1576 
toi R erfolgten Tode umter andern Söhnen 
* ayſerſtein. Conradum, Eur » Maynsifchen 
Truchfes Kinterlaffen, defien Enckel 


J he Gräfliche Familie Melchior nebft andern dieſes Ge⸗ 
— Ft Mund in > deren —* —— 1680. floriret. 
Piavong Rehe man nis Johenn Tor | Srommar. P. IV. Yurzem. vom 

ein, der eine von Sey⸗ Schwäb. R. Adel. 


pP osbon je 
gehabt, angefan- 
ER Sig? —— ei, | Keller von Schlait- 
en, Ra fer Sen heim. 
— m Y Diefe Freyherrliche Familie hori- 


äfident, war cin 
Sofa — der Anno |ret in Schwaben, hat aber ihren Ur⸗ 
IF 6 ar gHferlicher " geheimbder fprung aus der Schweitz allwo ſie wie 
518 e Feld⸗ ‚ Zeugmeifter, beym Stumpffio zu fehen, unter Die vor, 
sa $; Strap Öfßafrer und Commen nehmften in Turgom gezehlet tird,den 
Pong Y Pia und als —2 Beynahmen hat ſie von — — 
ii im gta Tage dem —— —— ge⸗ 
„Jhoͤret. In Butlingeri Annal, Tigur. 
den Bräflipen Charactet e wo * zuerſt Selke Rellern ange» 
A ement Ferdinand Graf gr es: —5 
man 

—* orirte Ann? 27 Scimder Ale glekhie — 
Hang” \9 chiſcher Cam 4000. Mann Hauptmann geweſen. 

—8 er vorher $a > Er| Adam Heinrich, Kauferlicher 
N Een 

- ege, mag 

N —— —— welcher ſich in Schwaben niedergelaf 

ENTE 30 uch * fen, nachdem er ſich mit einer 
IE —— ART * e. | tibten Gräfin von Hohen-Zollern ver⸗ 


f let. Sein Sohn gleiches Na 
——— Def reich — —* Fa — Freyhert ng > 
— Mordftesten, florirte bike 713. * 


Dire&or der Schwaͤbi 
nporff- ſchafft an dem Neckar. Um welche 
—* Schw? amtlie in Fe, 35 ge Sea 
Mefer> delichen DI eh ii 
alt — A * — St gamı geroe: 


a 


759 Kemnater. Kempinfti. Kerfienkrud. - — 
Dem man findet auf Seiferts; 2 
Reiche-Adel, nen-Tafel derer vorn PMenteı 
beim um felbige Zeit forensserr Ker 
Kemnater. pinsfi, Freyherrn zu Schrotftz3 berer 
: net, der ein Vater gwefen Cafpars, 
Ein fehe alt Adeliches Geſchlecht im | Freyherns zu Schwifiz, Erf - Der- 
Fuͤrſtenthum Eoburg,deren Stamm: | og Carls zu Steyr Camnzerberrns; 
Hauß Kemnaten unweit Müncro- | Deffen Sohn Micolaus, der A 0. 700% 
den gelegen; Es hat die Guͤter Neu⸗ |zu Limberg verftorben, Haf folgende 
auß, Moͤnchroden, Nioagen-| Kinder gezeuget: 1) Anna Waizerarrr, 
eur, Find, und andere mehr befef- | Freyin von Schwifiz und Alcen hofen 
fen, und fonften in felbigem Fuͤrſten · zu &imberg, die an Heinrich Baccha⸗ 
thum in gar gutem Anfehn geſtanden/ ſarn von Kippenheim verbeyrarber | 
zulegt aber ein fehr fatales Ende ge-|worden. 2) Johann Rudoſphen, f 
nommen, maflen Hanf Eitel von|der noch zu unfern Zeiten za Weiters⸗ Ei 
Kemnater auf Moggenbrun, der leiste | roda bey Hildpurgshaufen gewohnet; ber. 
feines gantzen Gefchlechts ‚A.1600. zu | Und 3 ) Sufanna Efifaberh, welche ke: 
Coburg im 64ften Jahre feines Alters| Anno 1688. an Herkog Albrechten kn 
öffentlich, enthauptet worden, weil er zu Sachfen- Coburg permaͤhlet/ und — 


geweſen. u vom Schwäb. 








feinen eingigen Sohn und Stamm- |in den Fürften- Stand erhoben wor» 
halter mic einem Meffer erftochen, wie den. Esmwirdaud in Hoͤnns Cor 
folches Hoͤnn in Coburg. Chron. burg. Chrom. P- 11. 40. 1547. Be | klin 
p. 229. P. II. ausführlich berichtet. |ctor Rempinsft, Nirtmeifter, umter | Mk fc, 
BONN: diejenige von Adel gezchlet, welcher in I Nn 
Kempinffi, Kiempinßki. beſagtem Jahre mit dem Churfiirfen eich: 
zu Sachſen in der Schlacht bey Mar 
¶ Dieſe Freyherrliche Familie flori-| Muͤhlberg gefangen worden, under | Mkkagun; 
vet im Coburgifchen in Francken; fie| heller daraus daß fich dieſes Geſchlecht ) days 
ſtammet aus Pohlen her, und zwar ſchon damals im Coburgifchen oder | # ding. 
aus dem Haufe Miefobia, fonften | andern zu Sachfen gehörigen landen —XRE 


er 


‚CE 


Krzywoſad genannt,fo ſchon Ao. 999. | möge ausgebreitet gehabt haben. En —* 
floriret wie in Okolski Orbe Pol. Tom. ab —* 
2.p.277. zu ſehen. Einige fegen zu] Kerftenbruct, Gerſtenbrock. Rn 
deren Stamm: Bater Woidsko, der | Ie m 


zu des Miecislai erſten Chriſtlichen Eimealte Adeliche Familie mie | kan," 
Hergogs in Pohlen Zeiten geleber;|der + Sachfen, welche fic auch im kann 
Deſſen Nachkommen follen anfangs | Mansfeldifchen ausgebreitet, allwo ae kun) 
den Adelftand, nachgehends aber den ſie das Schloß Affeburg und das Out ig, 

Gräflichen Character von Sariffa und | Möllendorff beſihet. zZuerft * De 
Cramcow geführet haben. Etwa man Nempertum anzuführen, md —— 


ums Jahr 1488. mag ſich eine bran- cher von Hůbnern unter die Bifhdf — 
che diefes Geſchlechts anfangs in De-| fe zu Paderborn Anno 1549. geiehll —8 er 
fierreich niedergelaffen haben, und er-| wird, Herrmann hat, nad Set Sie jet 

= 


nach in Francken gekommen ſeyn; vens im Biblioth. Hif, Bericht ‚Fan 
gef fen in Biblio if an — 


— 
U, 
Loft einen So fett : Keßler. Kettler. 763 
wm —S der Biſchoffe zu Par | mar auch aus dieſer Familte Lochas 
ma culo florier eben, Imitzigen Se- | r.us Edmund, Freyherr, als Chor 
we  Dinand afe Mn ms Jahr 1713. Fer: | Bifhoff und Doms Probfk zu Trier 
ml Ber Kark * Trierifcher geheim: | und Speyer befannt, Vom Rhein, 
CT eorge auf Möllendorff | Adel Tab. 199. 

ucrher —G Land⸗Rath, 

da  Generag, a5 als Munſteriſchet Keßler von Sarmſum. 

MS, eneal, « 


G 
kar | i Diefer Adelichen FamilieStamm» 
Fr * Keſſelſtadt. — ——— mit Ber⸗ 
# ü 50, genannt ern, Anno 1317. an; 
f Ärı ea — und nunmehro Deſſen Sohn Folyo, genannt Keßler 
5⸗2 ihr Stan amilie im Rheinlande | von Sarmsheim ift ein Water wors 
VE Ne Rep Mm.» Schloß und Herr, den Arnoldi von Sarmſum, der ums 
e ade inder Grafichafft Jahr 1386. floriret. Von deffen 
Mei Le fünger „ rdeneliche Stamm | Enckeln. wird Armofd der jüngere 
Bars se von 4 beacht mit Yo, Schultheiß zu Sarmſum benahmer, 
z> “Am ruder rich wurde ein 
EN * ———— her Probftens auf 
oz rn HR pertorben ; Deffen | dem St. Ruprechtsberg bey Bingen; 
lt hn Chir» Zriert | und Chor-Herins zu Schwabenhem 
eich, Cha 
ſcher * ; har feinen Start |md Seiedriche des jüngern, weicher 
eg forrgenn, g; Bon fei feinen Stamm biß auf den heutigen 
ven. Ihe ng rt Ehur-| Tag beftändig forrgefeger; und war 
N Ihmen war Ea 
teterhfig; memann ein Groß De |von feinen Nachtommen Philipp 
u eculi er ex 
n ungen Keffeftadr, — 670. ſchen Crays · Trouppen, Dom Rhei⸗ 
28 enroch, der — Naths niſchen Adel Tab. 50. 
Orga. Aanes geheim germaltet. 
Kettler. 


"&, fer zu Trier Erb- 
MINEN \) edrich — — 
&n Eafimir 8 Eraftiflee Eine alte umd anfehnliche Freyherꝛ · 
liche Familie in Weftphalen, fo.in dem 


A Herkögthum Bergen entſproſſen wel⸗ 
N 


Fuͤtſtlicher e 
—— u er —* — che auch Micraliws unter die anſehn⸗ 
Stand erweh ind ı) = ‚ [ichften in Pommern zehler, und mel» 
der,daß fie derer Borcken Affter⸗Lehn 
zu Rokeſt beſitze. Gotthard auf Aslo, 
fo uns Jahr 1490, florirer, harte un 
ger andern Söhnen Francifcum und 
GSotthardum den jüngeren gezeuget; 
jener iſt gefürfteter Abt zu Corvey 
worden, diefer aber wurde ein Vater 
| folgen. 








to 1771 2. und fi may 
liche ‚Doms u 
N Def Kath 


r eheim om? 
ann Bee —— — 


ender vier Söhne: Wilbelmi,der | Schloß Aichelbag aHDda eri 
en 1557. die Bifchöfliche Würde | wovon defien Nachfonınrzers füch ı 
4 Se nm, Mic de Si Ba Dartnemeke Ka nie 

4 getragen, 2 
weiter zu mainteniren ſich nicht ge- |p. 300. meldet, das obrifte Erb-Laı 
trauete, indem er ein heimlicher Luthe | Stallmeifter- Amt Anno 1 588. d 
raner war; Wirichs der fein Leben ſelbſt erhalten. Sein Errcfel Sigi: 
im Tuͤrcken · Kriege in lingam befchlof | mundus fol hundert Sapr ale word; 
fen; Gotchardi IIl.der Anno 1559. ſeyn. Ermar ein Aeiter⸗Water Jo⸗ 
Heermeiſter des Teutfchen Ordens in | hannis, welcher Anno 1 3 32. were 
Uefland wunde, nachdem aber die Ruf | ben; deffen Lihr-Endel gleiches Nah- 
fen felbiges Hertzogthum aufs gran. | mens wurde ein Groß- ter Aygu- 
famfte infeltirten , hat er ſich Anno | flini, Kayfers Maximiliani I. geheim- 
1561. mit dem Könige Sigismundo | den Kaths, welche: feine Taihe Duurıf 
Augufto in Pohlen in Tractaren ein: | die Gnade feines. Hering ir geoffes Ans 
gelaffen, und vermöge derfelben ihm ſehn brachte; erift Anno 2579. ud 
gantz tefland abgetreten, ſich aber hin» | Hinterlaffung 2 Söhne Chriftopho- | 
gegen bedungen, daß er Curland und | ri und Sigismundi weiqqſe 
Semgallien unter dem Titul eines beyde zu mercken. F 
weltlichen Herzogthums als ein Pohl-| Chriftophorus war Kayfers Fer- 
niſches Schu erblich befigen möchte; er | dinandi I. Kath, Cammer » Herr, 
ft alfo ein Stamm ⸗ Vater der Herz | Nieder » Oeſterreichiſcher Cammer⸗ 
Koge von Eurland worden ; —53* Präfident, und Landes · Hauptman 
in Kaͤrndten; er Anno er 8 


Rath 
kommen Anton Dietrich von üfler, (vonden 
ee anfangs als er ereyunge Kari Me 
Schwebifcher Obrifter, und hernach maͤum Kanferlichen * 
als Kayſerlicher General beruͤhmt ges | und Reiege-Rarh, wie auch Sand De —* 
macht. Anno 1704, florirte am briſten und Burggrafen in Rämbten; 40 
Heffen » Eaffelifchen Hofe ein Baron |diefer hatte nicht allein gany Europe en 
von Kettler als geheimder Narh, DO | fondern auch ein Theil von Afien duch⸗ „mm 
bers Hof-Marfchall, und General |veifer, er ftarb Anno 1613, im 74fktt —* 
Major, 5 Yahre feines Alters, nachdem aden Pr 
te, Micralii Pommerl, L. 6, Bon lc Söfcn fi Sm — iq —* 
Khevenhuͤller Kevenhuͤller. menden; * if ein be Po 
Miniſter am Kapferlichen N 
¶ Diefer nunmhto Gräfichen Sa-| Hofe worden umb fol mad von * 
milie Stamm · Reihe faͤnget Buceli- | ebenfalls. beſonders gefaget merkt; a RE 
nus in Stemmãt. P. IV, mit Richardo diefer aber Jo Come. 


Ya 
an, der aus Francken in Kärndten ger | Aichelberg, Graf zu —*8 
jogen, und ums Jahr 1030, das Freyherr zu Sanderon une kr 

udn 
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Gere 

Ca zu Hohen hen: Oſterwig und angeſtellten Kayferlichen 
— (nme Erb» tand-Stäbelnzeifter en ————— des Spanifchen 
— * ‚If Anno 1632, von eis Geſandtens Bedienten bemmahe ums» 
— — iſt — Schufk, da er als |gebracht worden, welches umftändlich 
| Ar im en Kan unter er dem Könige |in Anonymi Beben Bayfers Leopol- 
— Mandiper en Guſtav Adolpho com- |.di p. 608. — zu leſen. Er iſt Anno 
Be Hardie run rtmberggeftorben; er |16g4. mis Stnterlaffung. etlicher 


krde Po genannge — verſtorben. Anno 1712. 
— lechts fortgeſetzet, und —— d Friedrich Graf 


| “ Hinterlaffen, der An- | Khevenhüßer zu Wien die de 
urr Inte 108, 52 Jahr ee —— ob eg 
4 Sof Sa Sen einiger |fer Mie gehöre und ein Bruder des 
7 Anno; 9a ae Albert A, ia nme nu 
= rg, 7 ‚e t 

⸗ ee czte deg — Ber 

| Aweſt Von feinen | Khevenhuͤller, (Johannes) 

2 — ep es ihrer zwey an | Freyherr zu Nichelberg, Graf 


u ai uund zu Franckenburg ıc. Rit⸗ 
* —— des vor⸗ ter des guͤldenen 
Fi ‚Chriftop hori, routbeein / Vlieſſes. 


Ameiſters/ Er war ein Sohn Chriftophori, 

22 — der vorgedachtermaſſen Anno 1557. 
FerS#dnd ] l. Maximiliani II. und |verftorben, Anfangs wurdeer Rays 
‚ferlicher Cammer⸗Herr und Anno 


Rud 
moin ph In. Kegiment- 3 in 1565. als Kayſerlicher Geſandter zu 





Kdrm S und lLandes⸗ Haup den —* 3 4 
—* — 7 a um Huͤlffe wider die Tuͤrcken zu 
Bm — > Gener eral- (citiren, Anno 1567. md 69. * 

nn Bon |er als im Spanien, und nach 
—n —— —— —“ —— auch Kay⸗ 

* X, * — — —— fer und obens 

—D —— —— bey ſter , Anno 157 1. ward 

Di X —— — er als eye ee in 

89 X ‚ARD neben 


und nach 
a SH ’ 6, als Rays 
for Dreier Dart Sram Dear — * —— — 


Bet a ob er ſe , all b 

ae ee a ip  bemafe nt 
darnd —— —— nuiret,daß er von demſelben zum Car⸗ 
iiani Wen, um dinal vorgefchlagen, zum Gouverneus 


iſt ver Grant u eh gen eheimden 
a8. —* gewe 7.901 |0e — Di 
pe 0 —* —— 569- Math ernennet worden, welche * 


‚täten er aber alle ausgefchlagen, wor · laffung eines Sohnes Ca roli,ngı 
auf ihn der. Kayſer zu feinen geheimden | chem man weiter nichts wız fgezeid 
Rath erhoben. Er ift zu Madrid finder, verftorben. Weil er an . 
A. 1006. ſeines Alters 69 Fahr unver- | meiften groffen und öffene Lichers Daı 
maͤhlet geftorben, lungen, fo fich unter der Megferiunı 
u gerdinandi I. begeben, nı 
i⸗ heil, und dadurd) die begfe Wiſſen 
Khevenhüller, CSrant Ehri- ſchafft gehabt, auch die ern = 
ſtoph) Graf zu Sranden-| 1, vorgedachten Vetter Yohannis 
burg ic. Ritter des guͤldenen | ———n 
u Kanſerl. 3 6jährigen Amba ffadeusre 27 
Vlieſſes Kayferl, geheimder Spanien, übertommen, fo Hat er aus 
: Rath, und der Kayſerin O⸗ felbigen und andern zuwerläßigen 
brift-Hofme ifter . Nachrichten Die Annales Ferdinandeos 
oder eine ausführliche Hiftorie powder 
Er war des vorhergehenden Bru-! Geburch Kayfers Ferdinandi II. dag 
ders Bartholomaͤi Sohn, und hat iſt von Anno 1578an, biß an feiner 
von Anno ı 612. bißan fein Ende 3 | Anno 1637, erfolgten Tod zuſammen 
Roͤmiſchen Kayſern gedienet als Vor-| getragen, und in XII. Tom. verchellen, 
ſchneidet, Mundſchench obrifter Sil. davon aber nur 9 herausgefommen, |)" 
ber-Cämmerer, hernad) 28. Jahr als [und ſehr var worden, inden man nut 
geheimder Kath, der Kayferin Marid 40, oder wie einige fagen 25. Exem- 
Infantin aus Spanien (die er in|plaria auflegen laſſen. 
Teutſchland begleitet, und bey deſſen Acta Erud. P.XV.p. 185. feq. 
Heyrarhs: Schlieffung er Plenipo- | 
tentiariusgewefen) 14, Jahr als O⸗ Khißl, Kiſel. 
briſt⸗ Hofmeiſter nachgehends 4 Fahr) 
als General» Obriſter der Windiſch· Diefe Freyherren im Hertzogthum 
und Petriniſchen Graͤntzen; weiter Crain,wofelbfi fie das Erb⸗ Land⸗Jaͤgeꝛ⸗ 
14. Jahr als Otdinait und Extraor- meiſter⸗Amt beſitzen haben zu unſem 
dinair - Geſandter in. Spanien, acht | Zeiten den Gräflichen Character er⸗ 
mahl als Gefandrer an Churfürftli | halten, und fich auch in der Stener- 
hen Höfen, Er hat aud) den Sa» marck ausgebreitet ailwo fie zum Erb 
voyiſchen Frieden mit Spanien, und | Arfenal- Amt gelanger. Deren or 
den Benetianifchen mit Erg-Hergog |dentliche Stamm, Reihe fänget Be 
Ferdinand fehlieffen, fechs Millionen | ceiiwuws mit Veit Khißl an, der ums 
Eronen zum Teutſchen Kriege, eine| Jahr 1560, Burgemeifter zu Sanbad 
Armeen der Pfalg, und eine Anzapl | undein Vater Johannis geweſen wel⸗ 
Volcks in Oeſterreich erhalten, und cher den Freyherrn - Stand erlanget, 
vollenden helffen; Sonſten hat er und fich von Gonnawitz beygenahmet. 
auch vier Kayferlichen und zehen an | Sein Sohn Veit I. hat Anno 1605 
dern Königlichen Erönungen benge- als General der Tarlftädrer Grin 
wohnet. Endlich ift er Anno 1650, | Ken im Oſtraſitzer Felde einen vortref 
im 6 ıften Fahre feines Alters zu Ba. | lichen Sieg wider die Türden ahal 
den 3 Meilen von Wien, mis Hinter: \ten. _ Er war ein 







— 
GI Mi — 
= Gm enburg: f 
. * feste, —— 1660. [ aber — = 
erle —* — — sum Bißthum zu Chief De 
hin Betten zuge Ch onfen de Iycarpus Anno2673» jun Sßrfums 
u Bm bonn Sn Bande 
Mercx! Ober. Eon genannten Schlofk in (hoff zu Laybach erieltA, Te 
w a gelegen fo 1 Stunde yo —48* Cr Blum dern 
—8 aber eur ag n Saybach| Kanferlicher Ab — ———— 
age den Je⸗ gall war, — — — 
.II. Stemmat, 







— E zu Tei 
Hursi eſt geho 
= 8 ch ret. Com. de Vurmprand. 
2 9 bü enbu rg Geneal. Fam, Auflr. p. — Collect. 
[4 efe & + * 
—— raͤfl . e : 
r EN Sl ee ‚m En Khuͤon, en von 


dfen tan / / ines der aͤlt 
—— gebt weh —— 
9 1165. dem Thurs Buceli amm ·⸗ Reihe Graf 
Br wo, Ann. „gewogner. Adol- en tens de 
u Ph Anno 1170. Conrad und 1185. —— der ums Jahr 
wird — dem 189, foriret. Bero' und —— ſetzen 1250.) gelebet, 
Kloſt⸗ Verein tond- Briefe des| insgemein der Ri „groffen Tapfferfeie 
Frides Ko, der 19 erwehner: Mit |den, dahero d —*8 genennet wor⸗ 
Sa Hit Anfang des KV-S° Nahmen die Kuͤhne chlommen den 
mn \ebet, fänger vorerwehncer Bu | folgenden Zei erhalten, welche 
tt, Die ordeneſ⸗ Mei ? eiten die Schlöffer Aus 
ou che Scamm⸗ heler, Fichten erg Gon r 
* Fer rckhard bar Anno 1499: fich gebracht, ——— an 
in e eines Eommendanten® in |nenner ; Nachdem auch davon ges 
1 be Wurg verfeben, und diefen oder Cuno, der Anno Conradus 
app \ König Marchia” gas Alre-| ben, Die letzte 1378. verßor⸗ 
nn g etzte des Geſchlechts Bella 
EN b 5 erhalten. zur Ehe ge Bellajj 
We Befihüßer WR Bun CEhe aehabe , fo famı ah ba 
De acob, Freyherr, pe Berne = —— Herrſchafft Bellaſi — auf 
N ee —— | mi —— —— 
Hof⸗ Ma * * n von Bella 
r Nee 1560 als Era Dr eh Jahr 1560, — 
xch De a ee © 
ltzburg mit rot Tumdet tadthalter 
36, NBirde auch Georg? nn. | umdein Bruder Jacobi, Kayferlichen 
—8 De uα Kattıs und Ech erhog Maxi * 
iliarı halten ; gleich "I ni Sammer. 88 Maximilia- 
N adolphuss DEF ger, — Kubaiph Kar 
ana Sof zu Seccau und nno Feier Ober — b Kay 
eat gemefen, ſolche J r Jacob Er Bi Johann 
Nr 696. ein ab 4:Bifchoff zu Salgbur 
em Ach Ao. 168 glei pen = — pflantzte in 
; Ber : 73 a Johann 








zu 
Jaco⸗ 


—** 


‚dk 
TR oBs, 


k 


zyı Kielmanın | Kieſewetter. 


Jacobum Khuon von Bellaſi zu Sich: | fe dieſe Gefangenſchafft geendige za 
tenberg, Gandegg und Englar, Frey den, findet man nicht aufge zei 
herrn zu Neuen Lempach, Kayferli-| Es waren aber ſeine drey wor 
chen Kath, andessHauptmannen an dachte Söhne: folgende: a) Soba 
der Erfch, und Burggrafen in Tyrol, | Heinrich auf Dvarnbecf, ECronsbp ag. 
von welchem vermuthlich abgeflam- | und Marutendorff, Hollſtein S3.o.. 
met Johann Francilcus, der noch) An- | torpifcher Land⸗rRath, und Amrızzarzı 
no 1713. als Bifchoff zu Brixen ge: | zu Kiel; b) Ehriftian Friedrich. DIL: 
lebet. Tyrol, Ehren’ Kränglein. | fein, Gottorpifcher geheimder £arıd- 
Bucel, Stıemmat. P. III. Seiferts| und Cammer-Rath, Bice-Präffderr 
Ahnen Tafel der Grafen von und Amtmann zu Mohr ; undc) Jo⸗ 
Payrfperg. hann Adolph, Herr in Sarrupbolm 
und Obdorff, DomProbft zu Hamz- 
Kielmann von Kielmanngerf. | burg. Holftein-Gottorpifcher geheirz- 
der Rath, Negierungs-Präfidenr ızrzd 
Der Anherr diefer vornehmen Fa-| Hof-Cangler, Zu Ausgang des vo» ! 
milie iſt in vorigen Zeiten ein berühm | rigen Seculi forirten aus diefer inte | " 
ser Minifter am Hergoglichen Hol | Johann Adolpg und Chriftian Frie- / 
ftein = Gottorpifchen Hofe geweſen. | drich als Dom⸗Herren zu Luͤbeck einer 
Sie theilet fich heut zu Tage in die | von denfelben foll nachgehends Köniz 
Hollfteinifche und Oeſterreichi⸗ glicher Groß » Britanniſcher und | m.‘ 
ſche linie, welchebende im vorigen Se- | Chur » Braunfchweigifherr Ober⸗ * 
culo vom Kayſer Leopoldo den Frey Stallmeiſter worden feyn, Die OB⸗. 
herrlichen Character, und die letztere ſterreichiſche Linie ſcheinet Heinrich * 
bald darauf die Gräfliche Würde er: | Hartmann Kielmann, Baron vann 
Bon der Hollſteiniſchen Kielmannseck, der Anno 1664, als |), N 
Branche florirte ums Sahrı 670. ein! Sachſen · fauenburgifcher General | 2* 
Baron Kielmann, als des Hertzogs über die Cavallerie in einer Schlacht 













von Hollftein - Gortorp Staats» Mi | in Ungarn wider die Tuͤrcken geblieben, Pate, 
nifter und Cantzler; Er hatte Anno | angefangen zu haben, nachdem deſſen Sabanı 
1676. das Unglück, daß er mebft feir| Nachkommen fidh in Defterreich an las 
nen 3. Söhnen von 30. Dänifchen |fäßig gemacht, Won diefer Branche Awiere 
Dragonern aufgefangen und nach florirte ums Jahr 1697. Heinrich —3 
Coppenhagen gebracht wurde. Die) Friedrich als Heſierreichiſcher Unter | "le u, 
Belchuldigungen (wie fie im Tbearr.| tand-$Agermeifter, und Anno 17 15, 
Europ. Tom. XI. p. 1082. angeführet| einer als Chur-PfälgifherHof-Cam, Ast Chin, 
werden) waren 1) daß er im Kriege|mer-Nath. Speners Hif.Infign, Me- Oh * 
zwiſchen den Koͤnigen in Dennemard|moires. — au 
und in Schweden, des erfteren Inter- —X 
oſſe jederzeit zuwider gemefen, und gar Kiefew etter. Ska. 
deffen Untergang gefuchtz und 2) daß nen 
er unterſchiedene Schriften wider] Diefe Adeliche Familie beſthet in a 
Dennemarck in Holland drucken Taf | Meiffen die Guͤter Dittersbach und Tan 


fen ; Wenn und auf was Art und Bei | Eſchdorff unweit Sohmen, und in 
. der 


— — 


— 2 
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sub Ober. m — 
ga fifchen Sri Leipa ander Schles | Yahr 1280. den Freyherren Stand 
liedgan * gegen Pribus und gefuͤhret. Balbinus berichtet in Prow- 
dene Man ——— Zuerſt findet | mio Tab, Stemmat. p. 73. daß denen 
li eichner, m auf Lobitſch auf | Kinskiund denen von Tettau Anno 
Se Crus und var ein vortreflis| 1.159. von einigen von Adel folcher 
zu Sachſen E Churfuͤrſts Augufti | Herren: Sand hat wollen diſputir⸗ 


—A lite er Anno ntzler in welcher Qua- | lich gemacht werden ; allein nachdem 
. Naumburgipers den fo genannten | fie folchen ihren Gegnern ſattſam er⸗ 
DE Helfen n Vertrag aufrichten wieſen, hat König George in eis 


; ‚davon in Mü ni L — 

* U leſen. ülleri Annal. Sax. nem Diplomate ihnen noch dazu den 

* Flocken Von feinen Nachkommen) erften Rang in e Herren» Stand 

Aan auf ð Ahr 1715. Hans Ehris|bengeleget , und obwohlen hierauf 

DDehlniſcha ttersbach als Königlicher | Anno 1461, und unter dem Könige 

1 Denerajsgr; d Chur» Sächfifcher| Wladis iao Anno 1482. ferner unter 

F Peimder gs 9: Commiflarius und dem Könige Ludovico Anno 1522, 

Aegs. Rach. und Anno 1596, abermahls derglei⸗ 

Ki hen Streit erreget worden, fo haben 

m fi choff. die Herren von Kinski doch allemahl 

alle % — F ae —— und Kaͤyſer 

9 e ;Samilie in; Rudolphus (obwohlen, wie erwehn⸗ 

B — beſtter — — , Jette, ter Autor meidet die von Kinski oder 

Rn En, m» en, Se Wchinski bey demfelben nicht eben 

vev ander⸗ 6 iter im Duartier in Gnaden geftanden) letztens die 

von h nano 1654.| Freyherrliche Dignität ihnen noch® 
Our, ©iehat A | : x 

den herr und Anno 1659. mahls confirmiret, Seifert finger 
den lichen erhalten.|die Ahnentafel diefes. Geſchlechts 
rum Ötäflichen Character — 

D Arce zu Ans mit Wentzel Diack Kinsli Freyherrn 
fang 8 von Kinfchor flo Eantzler von Wehiniz an, der ein Water wor⸗ 
son R vorigen Seculi A n gleiche den Fohannis, Herrn in Zasmud, 
Nahız,., anf, Sein Sob nd Grafi Känfrlichen Raths und Burggra⸗ 
nn h⸗ erſter Freyherr ” fette, fens zu Carlſtein. Dieſer mag ben ante 

urde Kies und S. ———— gehenden Tuͤrcken⸗Kriege in llngarn 
—2 r von 5. Jacob⸗ . 46.\ mitzu Felde gezogen und der Johann 

—— — (cher als Känferli 

las verres du inski feyn, welcher als Känferlicher 


18f + von General und Commendant Anno 
; inefi ra fer 1596, die Stadt Erla nach einer hars 

G Chi Tetta u· ten Gegenwehr an die Tuͤrcken übers 
Dmiz und epmften geben, hierauf indie Gefangenſchafſt 

ng lteſten und vor s ſich gehen müffen, und Jahres drauf in 
ferne Ver d * denen Raab erſchoſſen worden, nachdem er 


or 
n Böhmen ſor mit che)vorhero glücklich aus der Türken 
InNsfigenennet, und 7 pasfiche Händen entkomen wie ſolches Buch⸗ 
Na einerley wpie di igs holzer und Orzelius erzehlen. Er 


e 

au. chon, w zön —— 

Es hat ſchonu 3 hinterließ unterſchiedene Söhne, von 

— —— 
au N | 


ni, Herrn auf Chlumetz, Chaminz, 


75 Eictitit. —. 76 
welchen folgende zu mercken: (1) | Hofes, und Anno i710. Dire Cor der 
Willhelm erfter Graf Kinsfi,der An. Stadthalteren in Böhmen worden. 
no 1634. als Känferlicher Obrifter | Deffen ältefter Sohn Frantz Ferdi- 
mit dem General Wallenftein zu E⸗ 'nand, Känferlicher Rath, Canrmer- 
ger ermordet worden, davon in un. herr und Bice ⸗Cantzler in Böhmen, 
ſern Hiſtoriſchen Helden · Texico ward Anno 1708. gevollmächrigter 
im Articul Wallenſtein ausfuͤhr / Geſandter von Böhmen auf dem 
[ich zu Iefen, derfelbe hat männliche  Neichs-Tagezußegenfpurg umd . 
Dachfommen hinterlaffen , ob aber | no 1711. verfahe er diefe hohe Stelle c 
Graf Ulrich Kinsfi, der noch A.1658. | ben der Känferlichen Wahl zu Grand, ; Ne 
als Chur» Sächfifher Cammerherr |furt am Mayr; in dem 171 7ten in 
und Obrifter floriree, und in der | Jahre ward ein Käyferliher DObri- Kal 
fruchrbringenden Gefellfchafft der |fler und Eammerherr, Graf Kinski, "= 
Ritterliche bengenahmet worden, ein |jum Stadhalter in Böhmen erklaͤh Mu 
Sohn deffelben gewefen, fan man ret, umd mag er vielleicht einer von | 
nicht fagen. (2) Ferdinand Chris |den übrigen Söhnen desvorerimehn-. win. 
ftoph, Herr auf Tertan, der Anno |ten Wenceslai Morberri Octaviani ul 
1614, in Mülleri Annal, Sax. als |und ein Bruder des vorhergehen: |Mmici 
Marggräflicher Bayreuthiſcher Rath |den Frank Ferdinands feyn. Mehr 
und Obrifter angeführer wird, und Anno 1666. commandirfe ein |. 
(3) Wenceslaus, Freyherr von Chf.| General Kinski die ithauer in der |Nkeiar 
ni; und Tettau, Herr zu Choltm und | Schlacht bey Warta in Pohlen, als | Tri 
Ehlumer, welcher zur Zeit der Boͤh ⸗ die Wonmwodfchafften mir den Ri Amis, 
mifchen Unruhe, weil er dem neuer« |niglichen Voͤlckern fehlugen, davon um; 
wehlten Könige Friderico aus der | in Thearr. Europeo zu lefen, und fehel- ax 
Pfalz nicht beypflichten wollen, zu met, daß diefe Familie ſich auch in Mn A. 
Glatz gefangen geſetzt worden ; er|Pohlen ausgebreiter, Orrel, vediv. | n 
entwiſchte aber aus dem Gefängniß,|P. I. Buchholz, ind. Chromol. Yalıy y, 
darinn er Lebenslang folte gefangen | Memoires. | 
figen, und blieb = Könige Ferdi- Kingfi S u — 
nando getreu. Sein Sohn Jo⸗ i ( Srank Ulrich Graf |" 
hannes Dctavlanıs, Graf Kinski,Ipon) Känferlicher — Per 
teurde ein Bater 2) Seanzlleichs, | und Conferenz- Rath, vie "u. 
Känferlichen Staats-Minifters, von auch Ob ‚G ansl Sy * 
welchem hernach beſonders und b) er —X 
Wenceslai Norberti Octavia⸗ in Boͤhmen. fine, 
Er war, wie im vorhergehenden —R*8 
Articul geſaget worden, ein Sohn Oi 










ER fi 





Meufchloß, Drahobus, Radofchin:c. 
Käpferlichen würcflichen geheimden | Örafens Octaviani, den ihm feine —* 
Eonferenz» Raths, Cammerherrns,| Oemahlin Margaretha, des Fir: —J * 
und Rittern des gůldenen Vließes der ſtens von Portia Schweſter, Anno Sana & 
Anno 1703. Obrifter Cangler im Kö, |1634. gebohren. Machdem er feine —D N 
nigreich Böhmen, wie auch Erb» Hof. | Neffen zurück geleger, ward er By |? Mr : 
meifterdes Königlichen Boͤhmiſchen | figer des Königlichen —. in Kahn. 
öbs 


Oi „Mn 


Ed ’ nun. “ 
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u Tees BER 
Yenr im bierauf KRäpferlicher Cam; er denn fo viel groffe Sachen mit De« 
a gran! —8 darnach Vier Cantzler in ſterreich vorgehabt, daß wenn fein 

6 Rions. —— furg darauf Appella-| Kath; in allen durchdringen Eönnen, 

mus lIestere Charae 7 Döhmen, welche esin vielen anders feyn würde; in. 

rin foigende J der Känfer ihm mit ſonderheit hält man davor, daß der 

ı Wünfchte Orten übergab : Er | Spantfche Succeßions · Krieg unter 
rt Coligiemisocß alle feine übrigen; blieben wäre, tern diefeg vortreflt 
ke Richter Öchten mit dergleichen hen Miniſters Projet wäre zu 

zu Oamiterf —* verſehen feyn, Stande gekommen, daer An. 1699. 

und furg vor feinem Tode dem Känfer 

(welcher nach beftätigten Ryßwicki⸗ 
ä uch ga antzler in Böhmen,|fihen und Carlowigifchen Frieden 

1 Beben Qferlicher wuͤrcklicher ge-| darauf bedacht war, wie er 15. Regi⸗ 
204. tvary Onferenz.Kath. Anno | menterwolte abdancken) gerarhen, an 
und Die beypen at Pohlen geſchickt. ſtatt der Reduction feine Armee voͤl 

bor 2220 5) Fuͤrſtenchumer Rati:|lig zu recroutiren, den Ertz⸗Hertzog 
bey a2ich [ wieder einzulöfen,| Carln mit 20000, Mann nad) Cas 

von S wrbonirgg, egenheit er den Fuͤrſten | talonien zu ſchicken (um Spanien in 
fößn — A. 167 mit dem Könige aus- | einen Stand zu ſetzen daß Franckreich 






I der, die Stel- | nicht fo gleich nach Gefallen, wenn 
le eite = M Plenipogenziarii benden| Rönig Carl It. tod, enbrechen Föns 
Ri — riedens ⸗ Zractaten, ne) ferner in Meyland 20000. Teut⸗ 

9. mufteer in Ungarn ſche zu verlegen (damit man den 
enen Sl den Yırzken megen eines Frantzoſen den Paß verrennen, und 
viedeng eftellten D andlumngen) den Hertzog von Savoyen auf Käys 


9 ang er |ferlicher Seite behalten koͤnne) und 
— ten. Anno 1699- 8 ge Di endlich am heine mitzoooo. Mann, 


€ 

dem Jahre feines Alcer “os, | weiche doch unterdeffen in den Käys 
DE ode ferlichen Erblanden im Quartier bleis 
ben Eönten, den Frantzoſen ein Auf⸗ 

fehen zu machen, Denn alfo würs 
UN eng Dem —— wenn — — 
er erluft gie ee | foldye Fräfftige Unterſtuͤtzung 7 
A Dicher 3 ge: er * ſich der Känferlichen Sache deſto 
nachdruͤcklicher annehmen, und der 

Koͤnig in Franckreich wuͤrde ſich noch 
wohl bedencken, etwas gegen die 
A — 
gen. viel aber dieſes beruͤhmten 
den — Geht ho befaß, Weinifters Borfchläge bey feinem Le⸗ 
—— at mer ch ẽben hinten angeſetzet auch wohl gar 
Eer war rt 6, werfolget wurden, fo fehr hat man 

nach feinem Tode (denn da machte 

er feine Meriten erft bekannt) die 
Bb 3 Pap⸗ 





79 Kinski. Kippenheim. > 
Pappiere aufgefcht, um ſich noch | mehro Gedult haben, er wiirde pi 
feiner Gedancken eheilhafftig zu ma« | leicht feine Sachen ernen. Sins 
chen; alleine diefe waren ſchon ver- blieb aber bey feiner Menynung , de 
brannt worden, daß man ihn hernach Känfer von diefem Vorſatz abıwen. 
gedoppelt zu bedauren lrſache hatte. | dig zumachen, daß mdlich der RKäy- 
Librigens war er ordentlich, fo wohl! fer mit entbrandten Augen fragte, 
in feiner eignen Haußhaltung als in | warum er feinem Befehl nicht 
den Känferlichen Berrichtungen; |gehorfamen wolte, und fich von 
daben ftets voller Gedancken, tie | ihm abwendete / in ein ander Zimmer 

| 





man denn fagt, daß er einftmahls in | zugehen, Kinsfi,der da wurfte, daß 
der Känferlicyen Antichambre drey | diefe Retirade die Entfernung feines 
Hirte auf einander geſetzet, und den | Glücks ſeyn würde, legte fich fo gleich 
noch nach feinem Hute gefrager. | für den Känfer auf die Knie nieder, 
Seine Ordnung und Ernfthafftig- | und barh allerımterthänigft un Gna⸗ 
keit konten ihm aber unmöglich viel | de, fein Berneinenrührtenurans der ) 
Zreunde bey Hofeinachen, Endlich | Abfiche, dem Känfer treu zu dienen, 
iſt auch nicht zu vergeffen, daß er der | her, er wolte aber fogleich das anb» N 
u: 





eintsige gervefen, der zu des Känfers | fohlne Patent ausfertigen laſſen. 
Bortheil Spiong gehalten; er war | So thuts denn fagte der Känfer; | in 
auchdaben fo glücklich, daß weder in ! und redete hierauf gnädiger mit ihm. | 7 
dem Divan zu Conftantinopel, nod) | Es harder Graf nach dieſem ſelbſt ger |" 
im geheimden Rath zu Stocholm | ftanden, daß wo er damahls des Käy | in 

ein Wort gereder wurde, fo er nicht | fers Gnade verlohren,er folche wieder | mi: 
erfahren. Letztens fan ich nicht um« | zu gewinnen fich hiemahls die Hofe · 
hin auch anzuführen, roie diefer groffe | nung machen duͤrffen. Avom. eb, — 


* 


Minifter einſtmals beynahe des Käy- · K. Leopoldi.Memoires du temp. kis.- 
ſers Gnade gaͤntzlich verlohren haͤtte, — —— 
wofern er nicht durch eine augen⸗ Kippenheim. An 
blickliche und geſchickte Correction Maar 


ſich wieder fefte gefeget. Es war) Diefe alte Adeliche Jamille im El | mi, , 
nemlich ben einer Böhmifchen Ba | faß beſitzet das Schloß und Ritter · 
cantz dem Känfer eine Perfon recom- | gut Neuweiler in Unters Elfaß, wie | Yusis,,., 


WW 
v 


mandiret worden, welcyer er auch die | auch einem Adelichen Hof zu Strass, Ban fi 
Charge verfprochen, Kinski, als! burg. Albrecht von SKippenheim, | ki. * 
Boͤhmiſcher Cantzler meynte, daß die | Albrechts des Aelteren und Eliſabeth af, 
Bedienung durch diefen ſehr ͤbtl ver Miügin von Bockshein Sofm fir | kin, 
ſehen ſeyn würde, und als ihn ben ei⸗ rirte ums Jahr 1490. umd war ein | ty u t 
ner Audientz der Känfer erinnerte je Vater Johann Albrechts, Fürftlichen | wi. 
nem das Patent zur Charge ausfer- Badiſchen Minifters; deifen Son | k. Dean 
digen zu iaſſen, that er dem Känfer | Hans Rudolph Ausfchuß der Elfae | ii, 
den Einwurf, es Eönte nicht fenn, der | fifchen Ritterſchafft hatunter andern fan 6, 
Mann fehichte fich dazunicht. Der Söhnen Heinrich Balthaſarn gejew T Pal 
Känfer verfegte : dafs er fein Wort ! ger, welcher Anno 1679. alg Pfaͤltzi ⸗ ar C 
gegeben, ımd alfo muͤſte man nun« Ve geheimder Rath umd Ober: Ani | 1 E — 


4 


1 


—XRX 


mann de 


— 


— 

” en m eng Kirchberg. 782 
en Merz 18 Alterg — 71. Jahre ſei⸗ Eiſenachiſcher Stadthalter, geheim⸗ 
— Eben. el — * Seifert: teſter Rath und Cammer · Præſident 
herr m, r 9, Lenters⸗ verftorben ; von ferner andern Ge⸗ 
— mahlin, einer Graͤfin von Mander⸗ 
** Kir hbe feheid, mit welcher er ein Stuͤck von 
25 * rg. der Srafichafft Sayn ererbete,harer 

fe Bu einen einzigen Sohn hinterlaffen, wel⸗ 


(oe daben mar Erggrafen in Thuͤri 
Tas mu) nach Im hüringen! cher ift George Friedrich, Burggra 
Kart Pas bare hohen Be ofle Kirchberg bohren Anno 1683; er wurde Anno 

De} en 8 bey Jena rge dieſes Nah⸗ 701. Rector magnificentiflimus zu 

Sen, und an der Saale gele⸗ & 3 
al ap anfangs Burggrafen v ieffen, und Anno 1708. vermaͤhlte 

4 Taf de ſich 39 om erfich als der einzige Stammhalter 
3. 5 Ludewig In genennet, biß tands| feines Gefchlechts mit einer Gräfin 
: ⁊ Eggrafen in Thuͤringen fie zu von Naſſau⸗Ottweiler 

⸗ macht. in dieſer Prowint ges] Nor.P « Imbeffs 

h = tve deng ‚Proc, Imp.L.9.6.14.Bucel,P.Il, 

y der den g; ateinifchen lhrkuns| Sremmar. 

) Te — insgemein —— | 

vo⸗ "en Nsenennet. Siefind| Sonſten haben auch Gra en von 
ba —8 von ſo groſſen Anſe⸗ Kirchberg in Bayern an ih Laber 
tes nade⸗ aß fie ſich von Sot floriret, die aber ſchon vor langen 
ane % eich — —— —— ſiehe Spangen ⸗ 

© Opde 6.3edienne che —* s Adelſp. P.I. 1.16. c.ı5. Nicht 

ntliche Stamm Re" weniger find in Schwaben Grafen 
vers, blchts fangen Buceliries ri dieſes Nahmens vormahls befanmt 
fen Sol Sr. niit Emicon® u. eweſen, N nen theils ” 
1144, er Conrado 4 /we nno 1449, ab⸗ 
Terfeh ANZ wiewwopl ſchon vorher UN geftorben,theils bey Lilm gehabt, wel» 
HAN <hurnieren erſchienen ind. he Crufii Annales Sveviæ P.II. c. 8. fi 
mann, Kr enden Zeiten ar Hart 392. m... von Fugger haben 

— — — Dre 

ert — floxixet Kaͤyſer erblich erhalten. In Geſter⸗ 
nacht \ ums Fode # Eis reich wird unter bie Freyherrlichen 
We 38 acht ommen Familien eine von Kirchberg mie 
Den auf feine mar olff-! gejchlet, und fol felbige von vorge 
inggn” von me BR Pe Heſ⸗ meldten Grafen von Kirchberg abge⸗ 
‚der # — ie rung® ftammet feyn, $udewig von Kirch- 

æſiden Imfaͤdtiſcher ig Zode ab⸗ berg ift Anno 1549. Landmarſchall 
1 3 e su” — Unter⸗Oeſterreich geweſen ſiehe 

fact! Graf Wurmprands Collei. Ge- 


. 


van , — harg® ef? or- |neal, Fam. Aufr.p. 10. 
> jugleg Menner-preß< licher 
W eg. aber als 8 Dh 4 Kitſcher. 





283 Kitſcher. KRittliß. 4 


| Kitſcher. fen, hernach die Die 
sog Georgen und Anconi 
Diefer Adelichen Familie in Meiſ. Schönberg zu Keinsberg VErMagH 


fen Stamm-Hauß fheinerdas Ritz| und Yahres drauf an den Churfürs 
fergut Kitſcher im Amte Borna ge- ftenzu Sachſen abgeſchicket worden, 
legen zu feym. Zuerſt weiß man $o«| um dag Aergerniß der Evangelifchers 
Bann Kitfcyer J, U, D. anzuführen,| Kirche vorzuftellen, wenn der Land⸗ 
derfelbe war anfangs Hergogs Geor graf in Heflen fich noch eine Gemah⸗ 
sens zu Sachſen Rath; als aber|fin an die linde Hand wolte raue 
Hertzog Bogislaus X. in Pommern laſſen. Wenn diefer Kitfcher geftor- 
auf feiner Nückreife von Jeruſalem ben umd ob er Kinder hinterlaffen, 
Anno 1498, am Hofe gedachten Her« findet mannicht aufgezeichnet. Zu 
5098 einfprach, bat er ſich denfelben feiner Zeit aber lebten folgende vier 
zu feinen Hofrach aus; AMicræalius Brüder, ı) Johann Probft zu Al« 
nenne ihn einen hochgelehrten Mann, tenburg, 2) George Saͤchſi⸗ 
meldet aber daben, daß er nicht lange ſcher Nach, 3) Wolff Chur» Säch- 
in Pommern ausgehalten; denn als ſiſcher Rath und Ober-Stallmeifter, 
Sedacter Hertzog mit der Stadt und 4) Hildebrand der fi An. 1513. 
eralfund Anna 1505, {n Zwiftige in Bagern niedergelaffen und Fürfte 
Feig gerathen war, und mit feinen Raͤ⸗ licher Nach und Amtmann zu Ro⸗ 
chen, darunter Werner von der ſenheim worden. Von feinen Mache 
ulenburg (ein verſuchter Kriegs fommen iſt, in Bucelini Stemmat. P. 
2122d Saas. Mann) und diefer Kit: IP.p.137. eine eigne Tabelle zufehen, ir 
fer die Vorne mften waren, über Chriftoph hat noch Anno 1600. alg 2 
Dit Sache zu Rache gieng, undder Ehur- Sächffher Hauptmann zu 
erftereibmjur Gelindigkeie und Guͤ⸗ Pirne floriret, Micrel. Pommerl. 
ee, Diefer aber nemlich Kitfcher u P-480. 485. D. Rechenb. de mob, 
Fchärfeun Gervalg vierhe, f * Mifnia lite 
Bere der Hertzog öWwar des letztern 
—— —— nach ſich 30ge,aud) : 
LE U Den bp ulen⸗ alte Freyheriliche Fami⸗ 
———— hernach Be und lie —— Schlefien, Lau 
——— fralfnderz (der Ge fi; Wieiffen zc. fheinet aus Pof 
fe BErfruge, verdrog eg p ern Kitfeher)len in Teutfchland gekommen feyt, 
Deersraffendaßeripeimntgcg, füch davon | Wie denn in Divgesk Hi. Pol. T.1, 
machte, vor in Meiffen gieng. zu befinden, daf Heinrich von Kittlitz 
Er —“— — dertogs DSe inrich zu beym Hertzoge in Groß⸗ Pohlen Mie · 
a ad FRB don Penfisen cislaoMKatl) geivefen,und denfelben dar 
ie — * rn ” fe 2, ungen gebraucht zu vermocht, daß er wider feinen Bru⸗ 
SecFersdorff in Tat Utteer andern |derCafimtren Il Adnan Pohlen Die 
— a nm&fuͤhret, da for. Lubera, Waffen ergriffen, daben aber felbfi das 
die Kirchen Vihtarjon g, Ang 1539, |Linglück harte, daß er Anno 1 191, in 
Verrichten heif· des Königs Hände fiel, wegen 0 “ 


Kittlitz. u 
d ins Exilu —— — 
Leb m fchickte,| führer, 2786 
Ä Nakıntofoffen. Ein ng RR — auf Drrtendorffo- 
cc aus Sn [0 von mür-| Beiegikher Degt 570. als Zürflihe 
Imete, w rſtlichen Ge Caſpar auf Mair J range - Matt, und 
‚ward ein Minorit des Ölogauifchere — umi dieſe Zeit 
des⸗ Haupeman. = Su seien dan. 
ward Anno x 597. N Sen, 
cus der Univeritäe z28 Sran gnifi- 
fe Familie ur Diefe Zeit) Kitrlig un Eifenberg, fea 5. a om 
Deck in feiner a waeitet, (als der Schlefifcher: Sassfien un 
onic p. — Dreßdni— Staͤnde Obriſter. — — 
an, daß er A Heinrichen auf Mehiwig, [ebre uns Sahr ı6 
ſſchen Sand. ano 1198.jal8 Fuͤrſtlcher Liegrriszifcber * Ri 
Rn Culmb age auf dem tungs⸗ Karh, und war ein — — 
Bon —— beyge⸗ Sohnes gleiches Drabrrıers, ber ums 
ete Johan eißniſchen Jahr 1676. des Fur ſt erec Haumas Vri 
Vißchum — Jahr Landes Beflallter worden. 
en Zeiten Berti ie ini In der Nieder ⸗· Laurfi bar Diefevors 
uſchen Scribe man bey nehme Familie von Ders dlteften Zeiten 
he mehr een diefr/an wichtige Egrers- Seelen und Gu 
sein aneetoehner, und|ther befen, auch eire Seh Toß Kite 
angen — dafelbft lig unweit Ealo arıgebasser, fo noch 
um die Mitt n Boͤhmen mit Anfange dieſes Seculi Denen von 
denn See Hoym gehörer par. Zyobarres don 
ebenen 2 Abſterben des Kittlig wird ums Sabre 2329, Air 
Ä ; on Kittlitz die|die Bifchöffe zu gebus gezehles, undDt. 
ı Heinrich om Könige dem |to ift zu en Ddefjeiben XI Veen 
Dorden, Tüngelge- |Seculi Land ⸗· Voigẽ ir Der Dber-taufig 
— —⏑— Earl zu 
—*— Fri —* des XVIcen = = i 
N en ederz Saufig vermalrer Da! 
—e Neifty:c, letztere ne. aus Der Schlefi: 
| von Kittlitz ei Branche und — — Barer 
ab, und wur > Caroli auf 











ſchon in die etliche 
* ——— uchwa 513 als 
der Anno F 
— —* — —e—— Sagarı ..., 


— — 


- alfo 
S$obann vm Kleinan 


2787 Reina: ..  . Kleiſt. 

weſers welcher Ao. 162 1. der Schle-| Anno 1713. als Koönigllcher Pier 
en Fürften und Stände Obrift- |fcher wuͤrckl. geheimder Hard, ID 

Lieutenant von der Reuteren geweſen, hohe Charge er nebft der Garzeler- u 

räfidenren Srelk aın 


und Anno 1642. mit Hinterlaſſung | Confiftorial P 
eines Sohnes gleiches Nahmens mit | beym Herkoge zu Medlenburg- GA 


Lode abgangen; und 3) Seyfrieds ftrom befleidere, 
n Mülleri Annal, Sax. p. 412. 


Herens zu Spremberg, Anfangs Ad-| % 

Miniftratoris der Herrſchafft Mosfa ſwird PaulKlein von Gleen als Fürft— 

und hernach Chur. Säcjfifchen ges |Iicher Wenmarifcher Obrift - Leute 
eimden Raths und erſten Ober. Inant angeführer; er fcheiner aber nich 


mts /Praͤſidentens im der Nieders zu diefer Familie zu gehören, 


Lauſitz der Anno ı 667. verftorben, 
Sein Sohn Orto Srenher von Kitt- Kleiſt. 
U auf Dreucka, jeugefe Marcum| 
Probften zu Leutmeritz und Baltha:| Eine der älteften und anfehnlich- 
Jarn, welcher, feinen Stamm fortge⸗ |ften Adelichen Familien in Pommern, 
Pflantzet. von welcher Meraliu⸗ zu erſt Pri ſe⸗ 
Bon denen Herren von Kittlitz in bur Kleiften zu Mutrin und Dar 
De und in Preuffen ift in meinem |men, und Georgenzu Duͤbberow und 
£atro Nob. Pelon. Pru/f. Dan. aus. Tichow anfiihrer, welche Anno 1 320, 


FElßrlide Nachricht zu finden, floriret haben, Machgehends iſt 
. Pribislav auf Mutrin als Stiffts- 
Kleinau. Klein, 


Eangler zu Camin ımd — ig 
Gelehrfamfeit befannt g » 
— — anſehnliche Adeliche Fa⸗ — iſi Haupmañ zu Burom, 
on —— eogthum Mecklenburg, feines Bruders Sohn Petrusiaber 
urfgezeich man zu erft SHeinrichen | Hauptmann zuNen-Stettin worden, 
—2 — in * —— der von Hertzo · Carſten, der mit Hertzoge Bogislao X. 
⸗EComitat — Cheon. unter |auf der Reiſe ins gelobte Land gewe⸗ 
SIYrecklenburg ac 08098 Albrechts zu ſen ift Comtur zu Zachen worden, 
Be Anno ı nn sehlee wird, als derfel- | Teffen tft um felbige Zeit Comtur zu 
— 3ahl » Tag aufben Kayſerlichen | Wildendruc und George auf Coͤnitz 
D7nn gereifer ach Franckfurt am aus der Dubberowiſchen Linie vorge⸗ 
EEE Diefes Geffehe itzigen Seculo dachten Hertzogs Cantzler geweſen. 
Itre gelanger nachde sum groffen Lu-|Bogislav Kleiſt ward von D. Bugen⸗ 
Zräsufein von Klein. Ana Zuliana hagen Anno 1544, zum Viſchofſzu 
eine Semahlin — Anno 1702, Camin vorgeſchlagen, wie Secken⸗ 
ards zuOft. Fei⸗ dee Thriſtian Eher] dorffin Hiß.Lurber. anführer Wil: 
— srachgehende rg worden; Sie helm Dom-Dechant zu Camin Her⸗ 
Sranen vn Saus ahmen einer|goglicher Pommeriſcher geheimder 
genanuten Su von einem] Mark ımd Cantzler ift Anno 1636, 
Scohl!lofk unweit Ayriep ſalichen uſt/ mit tode abgangen, gleichwie im * 
D angenommen. genden Jahre auch Matthias Kleiſt 


Horirte noch |Piälar, und Hauptmann zu Wollin 
bver⸗ 


| 


(empgen. Riencken. ————— 
<ı - 
790 


n. Edwald — EIER ———— 
fcher —— Bran⸗422. wieder eirzgeIöfer worden. Fol: 
: zu Camin und Fa Dom-| gende find ine RTofter Loccum begra- 
Pommerifchen — ben worden, TSJoBanr Anno 1529. 

1657, Sefandteri egierung, Wilcke Anno ı 58390. S$obann Aono- 
in ander dieſes Na n Schwe⸗ 15 56. und &udolpb Anno 1562. wie 
s Jahr 1696 gen flo- |folches KescHFel> mir angemerden 
cher Kriegs-Pr af . Chur⸗ Ludolph Acrirtre Anno 1531, als 
feiner Gemahli fiden, er jeus| Dom ‚Probft ze DBremen. ‘oft 
irelrain —* einer Gräfin Dom, Herr zz Magdeburg, Anno 
e einer von fei edene Kinder, 1607. ftein ®roß - *Bater worden 
yherrlichen Cha Soͤhnen der Wilckens Dom = HSerras zu Verden 
Ino 1716, — erlan · und Droſtens zız SteDdenburg. Deſſen 
Major und Can Coͤllniſcher Sohn tudolpb Furrfklicher Lüneburgi.‘ 
ber diefes G ammer ⸗Herr; fcher fand- Marh, har feinen Stamm 
‚een nieder * ſich auch | fortgepflanger, und snag Der von Klen⸗ 
ge aſſen, findet man cke ſo Anno x °9 oO. Ebur=- ———— 
geweſen, 


Iırge ’ | 

— Micrelii Pom. ſcher Gefandrer fr Holland 
» Geneal, einer von feinen Söhnen geynt. Thea, 
Nobil.Brem. eıserrel®s Ariqu. 


Klem pzen. | Michaölflein. | 


—— Familie zehlet Mi-| . Klenova. 
der Wlan —— in Pommern il i Boͤh 
arck· Brandenhurg,und| Di en 
‚d g, un D äfli en 
ok änem Beachte man Ernım- Dane, Zen 
Lehn⸗ Leute fey. im Pilner Eranffe zer? . 
us von Klempzen hat Anno 2, > Das Dez. 
| wob cfer un Pr 
Joa, Hommerifhen Fürften —— — —— ————— 
—— — So find ſie den Herren Zirul ee — 
emeflee u Co Deep meritiste\ Die ortentliche SEAN ae Sobann 
med, — **  anoratisert ange 
fangen, Derfelbe war ea r 
Klencken. —— —— — Earl. 
adt e und = Sohn 
* der älteften Adelichen Haͤu⸗ ei — Chargen red fol 
ne orhun Bremen, wie auch Wilhelm gleichfal® beſeſte => yprsi- 
Mr ar von welchem Auf. | gende 2, Söhne ges 32 2 ilßner⸗ 
icolaum undRolandum bick tmann 
* welcher ums Jahr 1378. jan DBice * ShHr 
R Nachgehends hat Ao. 1410. Königreichs Böhmer? — 
— * Gold Güßden auf das Wilheim ein Sotzu —— — 
ß tenburg geliehen, ſo Anno ferlicher Kath und Zar Aſſeſſot 


791 Klitzing. Knebel. 7 
Alleſſot in Böhmen, hat zu erſt die |burgifcher und endlich Sertzoglici 
Gräfliche Würde erhalten, und ift ein | Braunfchweigifcher General - Lieut 
Groß- Barer worden, Johann Fran, |nant, hat fih im dreyßigsjährige 
tzens und Frantz Antons. Balb.Tab. | Kriege durch feine tapffere Thaten be 
Stemmat P. 111. Seiferts Ahnen- |rühme gemacht, und ift von deſſen 
Taffel der Grafen Wrarisian. | Thaten in Pufendorffs Schwe- 
ne difch » Teutſchen Kriegs - Seſchichten 
Klising. zu leſen. Sein Sohn gleiches Mah⸗ 
mens Koͤniglicher Pohlniſcher und 
Diefe uhralte Adeliche Familie be | Chur-Sächfifcher Cammer⸗ Herr/ des 
ſitzet heut zu Tage in der Nieder: Lau· | Johanniter » Ordens Hauptmann zu 
figdie Gücher Briefen, Brahme, | Friedland und Schencfendorff, Eom- 
und andere unweit Cotbus. ihren jtur zu Werben, tandes- Aeltefter des 
Urfprung hat fie aus der Marck- | Cottbußifchen Eranffes und Sands 
Brandenburg, dahin fie Anno 926. | Kichter des Marggraffthums Mieder- 
fol gefommen ſeyn nachdem die Wen- | Laufig, ift ums Jahr 1705. im hohen 
ben daraus vertrieben worden, wie | Alter mit tode abgangen, und har einen \ 
Angeles in feiner Märcifchen | Sohn Nahmens Hanf Ernſt auf ob ;k 
Chronic p.39. berichtet, Otto und |befagten Guͤthern hinterlaffen, welcher | fx: 
und Henning von Kliging werden |dem Könige im Preuffen als Obrr | fir 
beym Reinmanno unter diejenige Nit- |fter» Lieutenant diente. Aeimmann. | ini 
ter gesehlet, welche Anno 1492. in | Hif. lie. Gemeal. Seci. 2. 9.96.98. bar 
der Belagerung der Stadt Braun. —A 
fhmweig geweſen. Lupold Horirte| Knebel von Katzeneln ki 
Anno 1547. als Amts⸗Hauptmann bogen. 77 
ee Dahme und als —— Mein 
⸗ icher Magdeburgiſcher uhralten Adelichen und mm m]... 
Rath. Achilies und Andreas find An- |mehro Freyherrlichen Familie im - 
no 1563. mit dem Churfuͤrſten zu | Rheinlande Stamm Reihe fänget 
Brandenburg auf dem Kanferlichen Humbracht mit Wernern Knebel 
Wahl-Tage zu Franckfurt am Mayn | einen Ritter an, der Anno 1209. mit 
geivefen, wie Amgelus 361. anführet, |tode abgangen, und ein Aelter⸗Vater 
Um diefe Zeit hat diefe Familie in dem |gervefen Werners Ilten Vigdums 50 nu, * 
fo genannten Havellande die Guͤther Neuſtadt bey Speyer und Sands wa 
Derpt und Piniau inne gehabt, Chri· | Boigtens im Speyrgau, welherfih Ay," 
flop auf Gollnüg und Chriftian auf | zuerft von Catzenelnbogen beyg A..." 
Pugfau, werden Anno 1596, unter |pahmet, und Anno ı 369.verftorbem 1, Tin 
die Lehns⸗ Vafallen des vormahligen | Dietrich ward Anno 1382, Burg⸗ un Veh 
Klofters, nunmehro Amts Dobrilug |graf zu Stahleck; Dam Knchel von * Bits 
In der Mieder-Laufig in Groſſers Katzenelnbogen befleidete Ao, 1576, * 17) 
Baufirz. Merckw. P. III.p.45.ge die Stelle eines Aflefloris bey dem | Pi 
zehlet, Hanf Eafpar auf Briefen, | Cammer » Gerichte zu Speyer. Df |; — 
Vrahme und Glinicke erſt Chur» ſen Enckel, Johann Philipp regen |, Anh, 
Saͤchſiſcher hernach Chur-Branden· | von Katzenelnbogen, a" —8 


Kneſebeck 
— — — 
hoffen, tie auch Haupt (eben und ira Bess Zr ol ormikeer 
(3 Anno —— beyde haben zuuıız — — 
—— unter andern Soͤh⸗ er ug _—_—.— vier Söhne 
— 105, ee Güeper und Das Balbe Daß f ihre 

Chur, Mayngi Philipp | beit unter ſich verrbeiler. Don den. 

tar und cher ge |felben har Hermpo Dere Zplfifhen Af 
4. mit Hi ice⸗ Dom, der | angefangen, noferumo HL Das Ditter-Burh 
ne —— etli⸗ Tyiſen von feinem Exrickel Paridam 
dein. Adel. Sumbr. erſt Anno 1 354. porn Denen von Al⸗ 
Affel. Seiferts |vensieben erfauffer worden. Yo 
ieh —— — ges 

lgen Ausgang DesxXVIrer Sceulißhur 

Anefebe cf, — scheimber Dar un 
andes- mann der alten Mard; 

———— Familie in deſſen —— —Zbomasiftan. 

um küneb burg und im] fangs Zürftt. Aregcirifebher gebeimder 

* ce deren Stam-|Rarh uno Dber- SDof- Driarfhal, 

argiſchen unweit Wirting nachgehends aber Ehrer- randenbur. 

tandes — fo heut zu gifeher geheimder Stach/ Sammer. 
ches = liches Amt ift,] Series » Director sınDd Landes. 
her % einige Knefeberfi:) Hauptmann Der alcer⸗ ssyLarck worden, 

: Sam » Bor Zeiten] Hernad) har Hempo_al® Ehur-Dran. 

* — e ziemlich maͤchtig denburgif,gehehmder Rarb und Haupt: 

— de Anno 133 8. mann der alten Marc, mie aud) als 

aridam verhanden, vermöge| Diredtor der Kierergehafft — 

Berthold, udewig de daſelbſt floriret · * ——— — 
——  upemrann 


bunden, ſich ein ander 
zur Zeit | Aemter Trebin uud 2 
rnit Mannfchafft umd Am- |bigen — geoffeni fee — 
—W kommen. Ge |das fc totum geroefert- särcflicher 
wig von Kneſebeck auf Chur, Brandenburgiſch "Eammer: 
ent fenige fepn, welchen |geheimder Staats - at - Präf 
2 ers imAdelfp. P. 27.p.| Gerichts und Coniitori# er 
a — 
ayſers Caroli IV.· Marck und der ——————— 
let ſich wigs der Anno 1663- ————— 
* —— Geſhlecht in Koͤnigicher Preußiſe in der al- 
uAunien als in die Maͤrcki⸗ Dach, Sa bes. Hauptmart!" = 
"indie Lfnehuegifche, ‚gan gmarn — 
Narchſche cher fich wieder 






795 Knieſtaͤdt. Knigge. 


Den Kolborniſchen Aſt hat Bol» |und wurde ein Vater Flenricı |, 
dewin des obgedachten Paridams an- | Fürftlichen BraunſchweigiſchenOt 
derer Sohn angefangen, von deffen | Schendens, Hof-Marfchalls,gehei 
Nachkommen fo annoch floriren, und den Rache, Hof Richters und ro 
vermuthlich im Halberftädeifchen ihre Voigtens. Im itzigen Seculo florir. 
Guͤther beſitzen haben ſich unter- | Friedrich Herrmann, Anſpachiſche 
ſchiedene am Hofe umd im Kriege her- Rath, Obriſt⸗ Lieutenant von de 
vorgethan. Boldewin Werner war | Garde ımd Ober» Ammann zu 
"Anno 1718. am Koͤnigl. Preußifchen | Burgtham, und hatte drey Söhne; 
: Hofe Sammer: Herr. Deffen Bruder, Levin, WBürrenbergi- 
Die $üneburgifche Haupt » Linie |fcher Nach, Ober- Stallmeifter und 






theilet fich gleichfals wieder in zwey Ober-Voigt, hat einen Sohn, Nah: 
‚Meben-tinien, als in die Langenape- | mens Friedrich Ludwig, hinterlaſſen. 
üſche und in die Wittingiſche ſo Vom Rhein. Adel 740. 277. 218. 


auch ums Jahr 1310. angefangen 
worden, Wonder erfteren wurde im 
vorigen Seculo Levin Auguft Chur: 
DBrandenburgifcher Obrift - Wacht: 







Knigge. 
- Von diefer alten Adelichen Fam | © 


meifter auf feinen Guthe Meuchel-|fie fo nunmehro den Frepherrlihen | \ 
„mörderifcher weiſe erſchoſſen; er hat —— * meldet Mushat 
feinen Aſt mit 6. Söhnen fortgepflan⸗ | daß fie vor Zeiten ihre Guͤther im Er | m! 
Set. Von der Wirtingifchen Neben» | Stifft Bremen gehabt, welche fie aber kin 
Anie wurde $udolph Fürftlicher Hof-| Anno 1489. verfaufft, worauf fie | Kin 
Marſchall zu Zeile, ein Vater Chri- |fich im Braunſchweigiſchen anfäfig | Ki. 


ſtophs und Werner, welcher letztere 
"Anno 1503, von Albrecht von Maͤ⸗ 
renholtz erfchlagen worden. Chris 
ftoph aber Fürftlicher Hof Marfchall 
und Hofmeifter zu Zelle, hat feinen 
Stamm beftändig fortgeſetzet. MMSE. 


Knieſtaͤdt. 


Eines der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ 
fer am Rheine, deren ordentliche 
Stamm, Deihe Aumbracht mit 
Arnoboldo anfänger, welcher Ag- 
no 1149, ein Minifter des Säd)- 
ſiſchen Hertzogs Henrici beygenannt 
der Loͤw gewefen. Won deffen Po- 
ſteritaͤt ft vor andern Arnd von Knie 
ſtaͤdt anzuführen, derfelbe florirte ums 
Jahr 1530, als Fürftlicher Braun: 
ſchweigiſcher Rath und Groß · Voigt, 











gemacht, Zu erſt werden Otto und | gain) 
Herrmann von Knigge angefuͤhret die | geiz 
Anno 1353. am Leben geweſen Aw | € 
na von Knigge ward Anno 1627. 


Aebtißin des Klofters Viſchbeck. Ja 
cob, hat um das Jahr 1650.dieChar- 


Cor X, 
ki id 


ge eines Schroedifchen General lien⸗ 
tenants befleidet, Friedrich Ulrich * 
Chur » Coͤllniſcher Cammer/ Ken, | kan,, 
Kanferlicher Obrifter und Comer | ki,y, 
dant zu Große Glogan in Schlefit; | hr * 
ward Anno 1665.nehft feinem Br | der, 
der Jobſt Hilmar Kayferlichen Ge⸗ | —2* 
neral · Feld⸗ Marſchall· keutenant n Ya, m 
den —— — ring 
war ein Vater Marimilian u 
richs Cafimirs wormaligen Frl Gay; 
chen Eurländifchen Dba-Hofe Mar | my: 2 
fchalls, der noch Anno 1711. u 


Friedrichsroda umwelt Manefeldgr 
| woher, 


Knipphauſen — — 
einen Stande erl | Willhelm inppbanferr:; 
Krane a Beinen ab TeEond wor Kae 
remen[. i erts wieder anbefobler, Fri h - 
ligt verfiorberr ee unverch« 
) h und dieſe pr&te Daere ihre Guͤther 
phauſen. Grafen von —— ———— wien 
21 als ihre 2 
e fo den Freyherrlichen rs ge 2 era Ge 
— — rote Da 
* Baſſenach nennet, maͤchtuis nn wider Dieſes Der 
ne 
deren Stanm Ha were Scnrippbansfen in Beſitz 
sippbaufen gelcgen Lange, biß ee Frischer Sf wa 
heren fegendie Scri-| Oldenbur nr G5iseher Graf von 
den einen Frißlaͤndi | dahin Kate, — — 
selcher im 1sten Se-| Commisfi jte, Daß Anno 163 2. eine 
uptmanns der Sande | ordnet w — und — — ange⸗ 
— Tochter res — — — FE u 
erhenra iffari 4 
N — 
— —— Familie * — ——— 96. Safe 
— — beſeſſen hatte. Genrelbrer Sraf ver⸗ 
* — ———— trug ſich hierauf ie Philipp Willhel. 
"von un men Freyherrenr VON Srippbaujien in 
irre aters | der Güte dergeftale Da Diefer jenen 
urch ein Teſtament | allen feinen Nechrert art befagrer Her 
ipphauſen erhal · fchafft renuncirfe, ſich pen BLoffen T⸗ 
aber gedachten Fo⸗ tul davon vor ielre, znd 50000. 
inen ſiarcken Pro-| Reichs. Gulden aber Lieg, welder 
ferlichen Cammer: | Vertrag er auch fO feft uud ficher hiel⸗ 
' wegen Knipphau-|te, daß als feine SBSercerae Die Au 
‚er Tocher und Er}bung deffelben und Die Reftirutionde 
ıecken Herrens von | Herrſchafft auf Dert Sriede 
hat, daß gemeldre greßs wößnabrıüg fischtert, cc auf fei- 
rerwe uten Folef nerley Weiſe zu bewegen wat, 
nicht haͤtte koͤnnen nen einzuftimmert, ja als er Anno 
nachdem der Te-! 1652, mir tode abgier3/ Befanl er ſei⸗ 
cht und Billigkeit | nen fechs Kindern ui⸗sc/ Daß fie dem 
t/ und dem recht | Grafen von Oldenburg Deswegen 1a 
r Herrfchafft Se |feinen moleft machen golse Nis⸗ im 
doni Wimeden haben aber feine Söhne rhei 
de hierauf Anno Vrandenburgiſchen⸗ eheils a 
Söhnen Tidonis Potentaten Dienſten ſich chan, 
















799 Knobelsdorff. Knobelsborff. 
than, und mag einer von denſelben ge: dorff im Saganifchers, ol 
wefen feyn; Sriedeich Frenert von dorff im ‚ 2*Niofen 
In ⸗ und Knipphaufen, der noch Anno Leinitz beyde im Glogauifchen‘ 
1704. als Königlicher Preufifcher ſtenthum gelegen, wereheiler. 4 
und Chur: Brandenburgifcher Cam: |har fih auch in Der Dber-tau 
mer Herr floriret, und ein Vater ge» ausgebreitet, allmo fie Die Suͤth 
wefenSriedrihErnfts Freyherrus von Britzen/ PisfchEe, und Teuch 
In⸗ und Knipphaufen, Edlen Herrns | in der Nieder, Lauſitziſchen. H 
zu Jendelt und Bisgvart, Königli-|Pförten befiget. Zu erft fuͤhret er- 
“chen . wuͤrcklichen Cam: |wehnter Luc« Melchiorn an, der An- 
mer- Präfidentens ; enger no 15 10, $andes- Aeltefter im Für: 
canifchen Commercii und Mefiden- ſtenthum Glogau und Depurirter in 
tens im Weftphälifchen Creyſſe, wichtigen Commisfionen gemefen. 
Eommendantens über eine Marin | Balchafar und Baftian werden vom 
Bataillon und Amts: Hauptmanns|Spangenb. im Adel- Spiegel 
zu Fürftenmwalde, der Anno 171 1.|?. IL, unterbdiejenige Ritter gegehlez, 
Königliche Preußifiher extraordi- |melchefihh Anno 1529.indervonden | 
nair Envoye in Daͤnnemarck ges Tuͤrcken belagerten Stade Bar |‘ 














weſen. wohl verhalten, worauf der letztre 
Sonften hat fich im rn —— Rath umdsandes- Haupt & 
gen Kriege Dodo von In und Kn ken, 
ir 


ge Herr zu Luͤtzburg, — er Euftachius ein gelehrter 
Schwedifcher General » Feld»! Her tft Anno 1571. als Oflicialis 
Marfihall durch feine Tapfferfeit ber und Dechant zu Breßlau verftorben, 
ruͤhmt gemacht, und find deffen teben nachdem er einige Zeit Adminiſtratot 
und Thaten in unfern Hiſtoriſchen |des Bißthums Wermeland in Prf 
Helden · Lexico zulefen, Er hat 5. fengemwefen; Maximilianus auf Kop⸗ 
Söhne hinterlaffen, ob Earl Ferdi-|pen ein Sohn des vorgedachten Bu 
nand Graf’von In ⸗ und Knipphau⸗ |ftians, florirte Anno 1596, als Kori⸗ 





fen, der Anno 1712, als gevollmaͤch⸗ | glicher Sammer - Rath in Schlefin Tas, 
tigter von Groͤningen auf|und Landes · Hauptmann des Schni ·Enh 
dem Friedens⸗ Congrefs zu Utrecht bußifchen Weichbildes. George lehte | ih y, 
gewefen, von einem derfelben herge-|um diefe Zeit als Um »Sächfifche [Ryı,, 
ftammet,fanman nicht fagen. Im ⸗ Hofmeiſter. Euftachius hat ſich mm 
Nor. Proc. Imp. L. IV. e.9.|drenfig - jährigen Kriege als Chur | Bixeı,,, 
Windelmanns Oldenburgiſche Brandenburgifcher General: Majr Sa, 
Chronic P. III. «3. hervor gethan. DBalthafar ift ums 
Jahr 1660. Fürftlicher begnitiſchet —X 

Knobelsdorff. Vath und Hof · Marfhall ganefen | Ka... 

Ein Koͤniglicher Pohluſcher und 

Eine alte anſehnliche Adeliche und | Chur ⸗Saͤch ſiſcher Obrifter von Ks | Wi am 
mmmehro theils Freyherrliche Familie belsdorff florirte Anno 1715, auf ” I, 
in Schieften, roofelbft fie fich wwie Luce | Pisfchfe. —8 
berichtet, in die Häufer Ruͤckers · Aune 1659 la au | apa 





Knobloch, Roche: 803 
auf Cammendorff als |247. fg. vom Ibeirn. dd. Bi 
Cantzler in Schlefien ; | bins in Pro eraa.5.0 ZB. Stermma 
rnicht zu vorhergehen. 2 
adern war — Reichen⸗ Knoche. 


gerlichem Stande ge⸗ 
—— en a am 
„allwo fie die rer a, Godla, 
obloch. — * — — 
wie auch den ecfen zına beſitzet 
hen Familie am Rhei⸗ et aus en — 
jeihe fanget Hum · |halther,umd mrefder an def 
erchen t Elo- Chriſtohh Knoch irre IBtgem ſchon zů 
ug er g des XV. Sec. azuıf Dem Kit 
er Anno 1238, als Irer- Gurke Eärlig AMorirer, und mie 
ffurt am Mayn mit |feiner — einer por Plaufig, 
ıd ein Aelter · Vater | Hanfen auf Blecfendorff ıumd Söls 
r ums Jahr 1320, miz gezeuger Habe, welcher Füürftlihee 
i Wirch genenner |Anhältifcher Bof Dear ſchall zu Dep 
felben den Kayferlı |auumd Haupermarsre zes Sa Menfior, 
er Saal Hof ge- \und ein Grog-BBarer Eafpar on 
38. zur Vergeltung Jauf Trinum mwordert; a Fer 
ommen. Dieſes 16041. im 59, Jahre feines ee 
mann von Ruob- |todeabgangen, uud machFOIS Te un 
Offenbach, wird [Söhne gyeuger gebaBrf sfürl Digen 
gedachten Kayfer |Ernften, der ver Tr offen wor» 
't, und. hat Anno mit einer Stäf-Rugel Der Anno 
ich gefauffer. Bon |den, 2) Carl Sriebeiber, Deeeichen 
ließ ſich zu Ans | 1638. bey Sramsdorff Feines Dar 
uli mit Adolpho Raͤubern in Gegenwart g mors 
Srancffurth nies |ters, welcher dabey ® 7)’ Zohan 
10.1634, ausge- |den, entleiber werr de · — zu Das 
e Unie hat o- |&nbeioigen,der bey Dem 2 er 
54I« als Burg- nau geheimder Warb Ernften, wel⸗ 
verftorben, fort- · worden. 4) Epriftian, $ 
rnoch A- 1699. ſcher anfangs Obriſt - fen, hernach 
leben war  |30jäfrigen Kriege z 
Lendes · Hauptmann sea Matt 
An — er: ae nte au 
öhmt ; es Aniyask, rır0 
sch noorden, |Dire&tor per —— — wor⸗ 
Nachricht, ob er ſſchaffts Regierung 54 ohrıe — 


ienen an bem den, und Anno 1655* 
‚anbfehaft Pe berftorben, worauf obbefag — und 
iantet. Tab Ouch Zrimam fa SER naher 


3; Kndringem ---——- - —Knuth — 
naher Better, (mit welchem er Ge hard von Spantgenberge 
— — war) Hanf Friedrich] die Kriegs. Helden zu Ausg, 
Knoche, Chur» Saͤchſiſcher Obrifter,| XV. Seculi gezehlet. Anno 
Gammer: Herr, Amts» Hauptmann] gelangere Johann Egenolphı 
und Coramendant zu Senfftenberg, | gelehrter Herr, zu dem Augfpurg 
Herr auf Alı-Döbra und Neuficchen, | Bißthum, und gieng Anno ı. 
erhalten, der Anno 1660, verftorben, | mit tode ab, nahdem er bald nad) 
und ein Vater gewefen Hang Ernftz} tritt feiner Regierung mar conn 
zu Elfira, Reichenbach und Reichen» | worden, Eben diefes Bißthum 
au, welcher nach Anfange des itzlgenl faß Henricus von Anno 1598. } 
Seculi als Königlicher Pohlniſchet 1646; und in dem dreyßig-Fährige 
und : Sächfifcher geheimder | Kriege rhat fich einer von Kindringer 
Kath, Dom-Probft zu Meiffen, und | als Kanferlicher Obrifter hervor; Jo⸗ 
Dba-Eonfiftorial-Präfident zu Dieß- | dann Frang florirte Anno 17 10, a# 
den verftorben,undErnft Ferdinanden | Sürftlicher Eichftädifcher Hof: Rath 
auf Elſtra ıc. hinterlaffen, welcher [und Pfleger zu Arberg ; Deffen Brw | 
Ehur - Saͤchſiſcher Sammer: Herr |der aber Hanf Jacob, war Teutſchet 
und Appellations · Rath worden, Ao. | Her: in der Balcy Francken und Com⸗ 
1715. florirte Chriſtian Heinrich) [tur zu Ulm, 

Knoch auf Britzen, als Königlicher = 
Pohlniſcher und Chur · Saͤchſiſcher Knuth, Knuten. 
Geueral⸗Maior und Commendant —— 

der Veſtung Sonnenſtein, vermuth·¶Eine der aͤlteſten Familien infos 
lich ein Bruder des vorhergedachten | mern, welche ſich auch in Dennemar 
SHanß Ernſts. Knaut. Prodr. Mi/n.\befannt gemacht, Don Henning 

Broffers Lauſitz · Merckwuͤrd. Knut mielder Frideborn in dr 
Barı. III. Becmanns Anhaͤlt. Stettin.Chron.p.98.daf er Anno 
Aifl. BVL. 1460, der Stadt Stettin im Nah 
ET EST Imender Stadt Stargard der Krieg 

Knoͤringen. . jangefündiger. Adam lerin von Knu 


— a -. [Königs Chriſtian V. in Dennemark‘ 
Bon biefer Sregherrlichen Familie. 
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Le 
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Ober » Kammer » Juncker geheimdet 
in Schwaben meldet Zucelinus , da Rath, Ober-Hof-Marfhal, undrer. 
gps vormals in die Aefteinaunfch, Inchmfter Favorit ſtarb Anno 1695. 
Burgau und Schrag und iſt deffen — Lehenslauff n 
vertheilet gehabt. Von den 3 erfie, |Conzin. I.des Zieglerifchen di 
ven giebet er Feine. meirere Nachricht, jeifchen Wercks pag. uz. zu Iefe 


und mögen fie in vorigen Zeiten abge Eckhard Ehriftopf von Knuth flarb 

fegn. - Den letzten Aft aber Anno 1697. als Dänifhergefeimde | ' Sad} 
änget er mit Egenelpho von Knoͤ-Rath; und ein Graf von Auurpfe * 
ringen beygenannt Schrag an, der ſtirte Ao. 17 14. als Königlicher M Yan. 
Anno 1250, biß 1290, floriret hat. niſcher Cammer⸗Hern — 
Bon deffen Machfornen wisd Burke] *8 


engel. Kochbe 

SG s Kocherle. ochtisti. 906 
det, Cobenzel. —— in Schlefien und Lauſit an. 
anſehnliche Gräfliche Ka rg — PER —— 
er in der Grafſchafft Kochberg — — olffgang vom 
Iſte Erb» Truchfeffen, | Ernft Anno r 29 & 226 —— Zücch, 
def man von derfelben | Alberrus Anno gi = F —— 
om aufgezeichnet, der und Eucharius Aus — —— 
37. als Ertz⸗Hertzogli⸗ lingen unter Die ——— en —* 
iſcher Cantzler, Cam⸗ 'gesehler; Kobarın i —— 
fin der © i 3 ö ces ife Anno 1366, 
tegermard, ‚Probft des Adelicher Dlonnu.Cio 
Ordens Ritter, und ſiers S. Mich ae lis zu TSena * 
* Neuſtadt, Stadt» | wie Bayer. in Archicedt. 1% * 
Landes · Hauptmaun anfuͤhret. Bernbard mar ums Jahr 
mann ber Graſſchafft |1437. Voigt zu Coburg, Aachgehends 
vet, und unterfchiedes ‚aber bey Hertgog IEELTKeInzen Il. zu 
on, als in Deofcan, | Sachfen geheimder Mard nd deſſen 
hofe ec. glücklich ver \Gemahlin Hofimeifter 53 Es wird ihm 
Bruder ÜUlrich ift ein |insgemein Schuld gegeben, daß er 
rden Johannis Phi- vieles ju dem verderblichen Bruder⸗ 
n Eobenzel, Kayfer- | Kriege jwifchern gedachrem Hertzog 
Rarhs, und Lande: und Thurfurſt Frie dri 33 Sad 
gefürfteren Graf: fen beygetragen. ecbaftian von 
‚er zuerft obgedach · Kochberg wird Port Spangenbe. 
en: Am erhalten, gen unter die Kriegs DElder — 
weſen 1) Johann 1461.ggehler. ADel-SP —— 
Reichs⸗Hofraths, Kraut. Prodrom. M — — Un 

rlichen wuͤrcklichen nal. Sax. Hoͤnns £cob- ebeon. 
— — Cam⸗ 1 
nd 2) Ferdinandi erie 
Herrns zu Aug⸗ — lie in Schle⸗ 
Eine alte Adel. Fauti Sauß pe 


ar aus diefer Fa- 
en Raphael Co⸗ 'fien, weiche ihr hen Srftentgum 


er Anno 1627. ſtitz im Tefchnifehert — 
rn auf Pr 
sen in Sotwels |hat, und von welcher Je ges 





rom. 4 IV urmpr. ftig Fü [, - und 

Imhoffs Not. Dachau“ Le Anno ı57* gewe⸗ 

. ki. Luce chlef. EDER 

27: Kodtisft a⸗ 
am 

Ra 


eins Meiſſen die Jin Sch (det Z 

Soberfihan, |aus Samen! Bahr begeben ern pr 

beſitzen, und ſelbſt dag in vom, Sirften pen, 
>» 


807 Koͤckerij. nöd 
an den Pohlnifchen Grängen ge» ı von Schulenburg verfausffer, bei 
— rien Serie Luͤbli⸗ | und ift Nicol von Koͤckeriz auf & 
nitz nebft der — —— gen Se + Anno 1422. Land⸗Voigt . 
‚an fich gebracht habe, ieder » ewefen, wie 
ans — Ri —— 4 86. zu fehen. 
vet, welcher fich um das Jahr ı 307. | Böhmen hat diefe Familie den Fı 
so ein rg Kriegsmann hervor⸗ | herrlichen Character geführer , fie 
Herrmann ſtund bey dem | aber im.dreyßig-jährigen Kriege ı 
— * Könige Ladislao Poft- | gen der Evangeliſchen Religion d: 
humo in groffen Gnaden. Yohan- | aus vertrieben worden, wie denn Chi 
nes, Schlefifcher Cammer- Mach, be» | ftoph a sen aus deı 
fand fid) Anno 1587. als Kayſerli ⸗ Haufe Loͤſchwiz, Frey: und Erb.Hcı 
cher Abgefandter bey der Wahl des der en Hacenberg um 
Königsin Pohlen. Johannes flarb| Wenzensdorff im exilio zu Dreßder 
Anno 1591. zu Lublinuͤtz als Kayfer-| Anno 1657. im 62. Jahre ſeines AL 
licher Sammer: Rath in Schlefien ;| ters verftorben, und ift deffen Epits- 
deffen Vater Johannes I. Landes | phium annoch dafelbft in der = 
Hauptmann der Fuͤrſtenthuͤmer Op-| Kirche zu fehen. In Mei 
pelnund Ratibor geweſen. Bon fei- | Thüringen hat ee 
nen Söhnen tft der Ältere gleiches —————————— ſich ausge 
Nahmens der Fuͤrſten rg gehabt, und wird in einem Ge | 
und green Königl, Rechts, — MSt. fo aus einem Fuͤrſtlichen 
Beyſitzer worden. 8, Schwe ⸗Archiv extrahiret worden, gefunden, 
diſcher Kriegs· Legations⸗Rath florir⸗ daß Heinrich von Köceriz —8* 
te A.1633, Luce Schleſ. Chrom, fic) — Marggraf Frieder 
xoͤckeri Ve | 
0.135) . 
» das Schloß Wartburg als —* “| 
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Diefe Adeliche Familie zehlet Luc | Schilling vor g00. Schock 2. 
unter die älteften und anfehnlichften in | von den Sale 
Schlefien, und nennet fievon Asche | kommen, 48 une 
eis und Friedland zugleich, welches | aus der Säle Sinie geraden) N 
letztere ihr altes Stamm : Hauß feyn zog den Ordens ⸗ Rittern in * 
ſoll. Sie hat ſich auch ſchon vor lan⸗ * die Pohlen zu Huͤlffe; erbemb, 
gen Zeiten in der $aufi ausgebreitet, | here ſich in einem Treffen Anno 140 | 
tote fie denn heut zu Tage in der Ober- | den König felbft entweder zu fangen s 
Saufit, die Guͤter Jauer und Cranß · | oder zu erlegen, ward aber von da —* 
Dorff, in der Neder⸗Lauſitz aber Ka⸗ | Seinen Huͤlff⸗ loß gelaſſen uñ vonde Ik * 
ſchendorff beſitzet in welcher letzte | Feinden niedergemacht tie Cramer |, * 
ren Provintz fie ſchon im XV. Seculo | 4.26. Chron. Pol. erxʒehlet. Wale. x, a 
die wichtigſten Herrfhafften, als, |ftarb Anno 1411. als Biſchoff | la 
Nübbenau, Straupig, Luͤbbe⸗ | Merfeburg und erfter Cancälarios Si 
roſe und andere, fo fie nachgehends | perperuus auf der FR 
ums Jahr 1580, an die Freyherren Ein anderer Diefes Mahımns g N 
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— — 


! Anno 1421, mit dem tafen | ben he 
' Anno ’ wolte; Harf er von gedachten 
Friderien —— —* Strauchen _ Arrvort bekomme: 
und Schönfeld in einen 1, als | wenn er in der Sargered fleißig zur 
welche der Sandgraf nach Conradi Schulegegangen wäre, md ſich man⸗ 
Ködeigens Tope ip peinngefaffen zu ſchen Produfl geben Laffer, fowürdeer 
ſeyn erachtete. G ward aber noch | igo Satein verfieher: 3 Or auf der von 

In dem gedachten Jahre zu Altenburg Koͤcertz einenꝛ Abrricegenommen. 
w Bergleich aufgerichter, Vermöge | UIndalserwwieder wor Dem — 
effen der Sandgraf Schönfeld nebſt | fchicnen, hat er gegerr geDachten Abo. 
Deffnungs. Rechte zu Satan, | caten Ungarifch gereder, und als > 

ſich vorbehieft, sn der bey Yußig A. |fich ebenfalls befchroeret : er verftüns 
1426. gehaltenen Schiach folen ife |denichtwas er gaber: oole, hater gu 

2% 2 von dieſem Ösefchlecht geblieben | antwortet: were er Est en er 
ſeyn, wie fn D. Mollers Tbeatr, in Ungarn mir za, Felde ee en biß- 
Freyb.p. 77.8 in Zieglers Zifkor, | un fih unter den Srall- Bel den Ki. 
Schau Play 7.666, ergehler wird, weilen mit der Streu: al er auch itzo 
——* Chur· Sach · fen bläuen laſſen/ go worte 










mund von Koͤckriz als 
Ernefto und Albrechten zu |serim Fürfienegum O 
Könige. KRitnigl- 
Dieſe vornehme ——— Fee 
welche Wahl a geens geweſen/ in Tyrol wird bey_Dert ind balb 
— faſt hochſt ungluͤcklich abgelauf- bald Chumig, bald Ehurisl, füch febon 
fche bey erweßnten Sieggler | König gefchriebert. Se Ue 
ee em —— 
. 7 n Secken⸗ Ro 63 
— Hiſt. Luch. zu ſchen * J / 


mer, MonGre flo von 
—J let Manliu — L. 
balgende Geſchichte: Als 
— 18. Sache mit einem an- 
von Adel ums Jahr 1550, vor 

ct In der Mieder-Saufit 


ſeyn. Bucelinus a ⸗ 
Rudolphum an, der — einer! ivird 


des 
— ———— irger 4 


tube immer mie Safefı um ſich ge⸗ = 
ge-|fen gerechnet, B 

Kae, und der Yon Köcferi; pr ber : 

weret/ er verſtunde nicht was er ha⸗ 





gır Koͤnigsfeld. Koͤnigsmarck. Koͤnigsmarck. 
1620. das Amt eines Erb⸗Truchſes in] Gräfliche Familie zehlet Arzgelz. 
Tyrol, und ward nachgehends Ertz⸗ | ter diejenige, welche Anno 926. i 
Hergoglicher obrifter Cammer / Herr | Stadt Brandenburg ſich nicderg 
umd geheimder Rath. Sein Sohn | fen, nachdem die Wenden bar 
Johann George, Graf Küntgl, war vertrieben worden, Schon ı 
Anno 1690. Kanferlicher geheimder no 1 346. hat fie fich mie Johann. 
Rath, Cammer-Herr, wie auch Lan⸗ nigsmarden in Schweden ausgeb 
des -Hauptmann in Tyrol, und hatte | tet, umd wird davon inmeinem 7. 
drey Soͤhne die waren 1) George Se-| Nobil, Pol, Suee. &c. ausführlich ı 
baftian, Kanferlicher geheimder Rath, fager. Nachgehends iſt Otto von K 
Landes · Hauptmann an der Erfch, und | nigsmarck Anno 1496. Bifchoff : 
Burggraf in Tyrol; 2) Caſpar Havelberg worden. Murger von fi 
Ignatius, Bifhoff zu Brixen; 3) nigsmard befaß ums Jahr 1 53 0. da 
Bernhardus, Ober = Defterreichifcher | Nireer-Gurh Koͤzlin in der Marck 
Hof: Sammer» Kath. Tyrol, Eh⸗ Brandenburg. Sein Sohn Joa—⸗ 
renkraͤntʒl. P. IL. Sremmat. Germ. chim auf Köslin, diente denn Kaufer 





Part. I. III. | Rudolpho II, im Kriege wider bie 
2 2 ZTürefen, und wurde ein Vater Com 
Koͤnigsfeld. rads auf Koͤtzlin der ebenfals in: Krie 


— ge wider die Tuͤrcken durch feine Tapfı 
- Eines der älteften Adelichen Haͤu⸗ ferfeit fich hervorgerhan, und Johann 
fer in Bayern, fo im vorigen Seculo | Ehriftophen gezeuget, welcher nach 
den Frenherrlichen Character erhal: | Anfang des dreyßig⸗ jaͤhrigen Krieges, 
ten, Deren ordentliche Stamm-|alsder Schwedifche König Guftarus 
Meihe wird von Bucelino mit Neid⸗ Adolphus.auf Teutfchen Boden kom | 
hardten von Königefeld angefangen, | men, unter demfelben fich als Obrifl 
der ein Water worden Arnoldi und Wathtmeifter engagirer, (nachdem 
Hippoldi, welche Ao. ı 165. unter die vorhero in Kanferlichen Dienften von 
Thurniers · Genoſſen zu Zuͤrch gezehlet einem gemeinen Reuter biß zur Kitts | 
werden; Der letztere hat feine Linie in meifterg- Stelle geftiegen) und dur) |; 
Kärndten fortgepflanger, die aber vor! fein tapfferes Verhalten es dahin ge | . 
Tangen Zeiten abgegangen; jener der, bracht, daß er endlich Schwediſher 
erftere hingegen floriret noch in feinen! General, Feld-Marfchall und Reihe Ir 
Nachkommen in Bayern,vonwelchen| Rath worden. Er ift Anno 1663, sn 
ums Jahr 1670, Johann George,| feines Alters 63 Jahr als Comer |, 
und Srancifeus Nicolaus, Freyherren neur der Hertzogthuͤmer Bremen md % 
von Königsfeld, Churs Bayerifche| Verden verftorben, nachdem ervorfe | 
Sammer Herren geweſen, und ihren) ro den Gräflichen Character von Br Pi 
Stamm fortgepflanget haben, Srem- ſterwyck und Stegholmauf feine} 6 
mat, Parı. IV. milie gebracht. Deffen Leben und |.“ 
» groſſe Helden-Tharen find in uf | 
- Königsmard, Hiſtoriſchen Gelden-Lexio u a 
führlich zu leſen. Er hinterließ Graf} W 
Diee uhralte Adeliche und letztens Conrad Chriftophen und Graf | In 
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813 i 
— — König . KRönrij;. "814 
* Shit, .. — den; Sie iſt eine irr vielen Sprachen 
— an 
durch einen unglücklichen Pferde-galt ee 
8 — in Schwaben um.| 
er juͤngſte Otto Wiihelm K ĩB- 
— Graf von — Renee 
——5 Herr in Rotenburg und) Dieſe Adeliche FaA milie in Frans 
2 —* deld- Marſchall und Ges | fen und in Th ri ar gerr/ Kar ihr Stam̃ ⸗ 
—— Bouverneur in Bremen und Hauß Köniz ine Suürftenrpum 
— ohne Kinder als Gene- | Schwartzbur gelegert. Sie beſitzet 
Talıllimus der Venetianiſchen Troup- heut zu Tage im S oburrgifchen die 
* in Morea den 15. Scptember|Kitter, · Gůe her Alnrer- Sina und 
ona 1688. Cs find deffen Sehen! Weiffenbrungse. Be fire SrnsCob. 
und Thaten ebenfalls in unferm At-| Chron. P. ZZ. zıs FeDert, fo Batfief 
Porifcben Helden ⸗ Lexico zu leſen. ſchon Anno LO7 X - durch Beiden: 
© ältte aber Consad Cheiioph | dung des Ktofters Faatfeld betamt 
on Rönigsmard, Graf zu Weſter· gemacht. Merboro por: —— 
en ‚ König, Schwediſcher Reichs | bey Altenburg gEerYO —— * * 
ed» Zeugmeifter und General / Leu⸗ feiner in einem Diplo” —— * des 
blich A der Holländifchen Trouppen, | de Krimmitzſchauu ei 
* Anno 1673, in der Belagerung Roͤmiſchen Kayſers en u Gotha 
om. Deffen schen und Thaten|de Anno 1244- gedacht, 1° George 
find auch in unferm Siftorifchen| Dipl. P.V. p. 796- SU —— Earjler 
— oe an wird Anno ı Sn. — — war 
: 1) Phili eis | zu Coburg gezehlet · „Allch 
Kopb, Graf von bar re en er of- Gertchr® — 
als Obriſter fi Ao. 1694. am Han zu Coburg. 


* 







noveriſchen Hofe verlohren, daß nie⸗ ä 
vu eigentlich wiſſen Seh er Könriz, Gönnerts = 
gekommen, und wäre er der letzte | Gamtlie in 
feines Gefchlechts; 2) Carol Joban-| Diefer alten UDeHBF nz efchichet 
nar&ebohtenden 5. May Anno 1659,| Meiffen und in Sparten cHeen infon- 
ein tapfferer General, ftarb den |inden Meignifchert a rugm öfter 
re 


28. Augufti Anno 1686, in Morea |derheit im XV. Se=- 117. 
‚An einem hitzigen Fieber unverheyraz — einrich “ gehen dan 
thet; fiche unfer Hiſtoriſches Sei · dern von Adel Arbit nd zwolfhen 
den⸗ Lexicon, 3) Amalia Willbel Ehurfürften zu Sad — * gert gemwefen; 
* welche an Axel Loͤwenhaupt/ Hertzog Georgen zu "Eco v.Rarh 
niglichen Pohlnifcyen und Chur⸗ wie Nicfans Kayſer· une TOR nn 
Sächfifchen geheimden Rath und der Spanier ihre heist zrift- — 
entdecke, ft in Sek ru —— 
den; und 4) Aurora Maria, welche 3. 124, zu leſen. Eüsc en 
fin von Quedlinburg ernennet wor · Ions-Afjateen er 


General: Leurenan vermählet wor⸗ 


815 Koͤrbij. Korth: 

iſt Chur · Sächfifcher Rath und letz · | Alters verfiorden, und hat die & 

tens Ober » Hof-Michter ums Yahr | Schmiedeberg, Falckenhayn, H 
1551. gewefen ; Anno 1545. iſt er | dorffund Zolwiz feinen Erben hi 
von Ehur-Sachfen auf den Reichs | laffen, edrih auf Wendgrul 
Tag zu Worms abgefchicket worden. | Chur- Sähf. Canımer - under, 
Andreas, J. U. D. und des Kanferli- | Anno 1659.71 Jahr alt mit todea 
chen Sammer » Grrichts zu Speyer | gangen, Cuno Rudolph florirre um 

Alcſeſſor, ift vom Roͤmiſchen Könige | Yahr 1669. als Stiffts⸗ Hauprmanı 
Ferdinando I. Anno 1573. an den|zu Zeig; und Cafpar Haubold um 
Ehurfürften zu Sachſen abgefchicket | diefe Zeit als Chur-Sächf. Eammer- 
morden, um ihn zu den Neichs-Tag zu | Herr. Hanf Chriftoph har füch eben: 
Nuͤrnberg einzuladen. Bernhardus | fals um diefe Zeit als Koͤnigliche 
auf Frauendorft florirte noch Anno | Dänifcher Reichs · Marſchall und Ab- 
1698. als Koͤniglicher Pohlnifcher | gefandrer an unterfchiedenen Höfer 
und Chur-Sächlifcher Obrift: Heute: | bekannt gemacht ; ob er aber gewiß 
nant vonder Infanterie. Malleri An- | ausdiefer Familie entfproffen, kan man 
nal.Sax. D. Rechenb. in Difp. de No- 
Silit, Miſn. literata, 


Koͤrbiz, vor Zeiten Kürbiz, 
bi, N 














Erine uhralte Adeliche Famllie in = van 
Meiſſen deren Hauß Koͤrbiz im Amte Diefe alte Adeliche Familie m | kr; 
Meiſſen gelegen. Knaut meldet, Rheinlande iſt zu unſern Zeiten inden | Bi, 
daß fie das Ritter⸗Guth Mertzlirchen | Freyherren · Stand erhoben worden. kein. 
bey Muͤhlberg beſitze. In einem Gem. | Deren ordentliche Stamm » Daher, 
MS.fo aus einem Fihftl. Archiv extra- | fänger Hnmbracht mit Heinrihem | Ya, , 
hiret worden, ift zu befinden, daß Di⸗ Armo 1248. an. Von deſſen Mad I 
nand von Körbiz Ao. 1380. das Guth | fommen ift vor andern Hanf Eher | many, 
Gößniz denen von Dachwiz verfaufs | Hard anzufuͤhren derfelbeflorirteum | xy... | 
fet; ingleichen daf Hanf von Körbtz | Jahr Annoasgr. alsRanferlicherud | fa, 
A. 1387. den Hof zu tauffe Marggraf| Chur» Mayntziſcher Kath, wie euch —* 
Willhelmen vor hundert Schock Gro⸗ | Ober-Amtmarm der Grafichafft Av | m "ar 
ſchen verfauffer Habe, Friedrich wird |migften. Johann Friedrich, Ef | ig, 
in Müleri Annal, Sax, als Chur- Maymifcher Obrift-feutenantud | hy 
Saͤchſiſcher Rath Anno 1477. und Commendant zu Mayntz war An | 4, al 
Cafpar Anno 1579. als Epur-&äch | 1650. befaıne, u an Bat ı))e | 4, Akt 
ficher Ober-Forftmeifter zu Sigrode | han Peter Such, Chur⸗Mayntzſhen | —8* M 
Br — — * * Megierungs» Karke, 2) —* hit; 
en angeführer, n ms, Chur Da MM, 
Caſpar ift ale Eur ächfeher Hat —— 8 Ei 
meifter und Ober » Steuer » 


| 7 Rökfchan: Kätfchau: 818 

— der zu Anfang des nen fie fich rr Der Drrree⸗ 
—* u ' als Chur-Mayngifcher | culi auch ine Anhälrtichen anfefigge 
F N zn und Dber- Amt- macht. Schon Anno 1430, foll 
man * moͤneburg floriret, hat den Maximus von KRörfehbau zu Schaf⸗ 
Srenberrlichen Charakter erlanget. ſtaͤdt gelebet, und eine von Weiden 

m Abein, Adel Tab. 5 · bach zur Semablir gebabt haben, 
Mit vemfelberr wird Die ordentliche 







Koͤtſchau. Siamm dteihye Diefes in 
oberwehnten zceef/soss#sbres Hifl. An 
Br biefer Adelichen Familiemel- | hair. — Waon feinen Nach⸗ 


un ın Acceſ. Hif, An - kommen i arinzısss Il. Licheberder 

172.395. daß fie aus Sie Anhaͤlti — — worden, wel⸗ 
Hr in das Fuͤrſtenthum Ans he ihre Gürer frz Zerbflifehen har. 

n den: unweit Merfeburg gelege: und Amts. Hauprmarse zu Roßla, 
nen Rutergute Koͤtſchau den Nah wozu er auch nachgebends Die Haupt⸗ 
men erhalten, nachdem der Anherr mannſchaffter zu SPrienburg,: Zerbft 


—* e er biß an 
erklbenetwawegen feiner bey Aus- und Piözte erpalters, — Zar 


Tapfferfeie damit belieben worden alrejter * 
.verwaltet; Sein 
ere hat feine Nichtigkeit, das | Ernſi har aMeire fetszere —— 
einen Grund; und fin- |pflanget: derſelbe —— Pringen 
det man den Anherrn und Urſprung der Fuͤrſtichen Anhälrt —— 
deſer Familie im deg 36ten Bi⸗ | Hofmelfter, nachgeDer de, 7 —* | 
KEofE zu Merfehurg Yopanıı Bo- und Hof-Rarh, zurıd — —— 
* sebens-Befchreibung (welche im |der Rath, wie auch UI fe | 
ce fm Fürftlichen Archip zu |der Anpäleifehere tanDfeb! feines As 
erfeburg aufbehalcen wird) mit | Anno ı62r. im 63- sad einziger bin 
—* Umftänden aufgezeichnet, |ters verſtorben. Sen eaas Wurde 
und ob wohl nicht daben gemeldet |terlaffener Sohn MAFF sedtens, 
‚ warum der Anherr von Koͤt cin Vater „ans 25 algifeher Dof 
ennet worden, fo ſcheinet es der Anfangs Epur- Pf‘ r dienung 
ı daß er entweder zu Körfchau|geriches Kach (irt —— Göniglicde, 
Svonkt, oder Yom gemeldren Bi-|eraudy an umterferbe DEF ars vwich- 
(Hoffe mir dieſem Gute beichnee wor-| Chur» und Sürftliche worben) 36 
den fey, wiewohler felbiges nicht lan igen Aftairen verſchi cher Anbälti 
ge fan befeffen haben, maffen getwiß, |twefen, hernach — — en 
meifter [et 
ersroda folches Gur im Be⸗ —— und digen — 
fit gehabt umd auf ſeine Nachkommen marſchall beym damab in Auguf 
tansferigen, Es haben aber die von neu u Magdeburg” endlich 2 
Körfchau fhon vor langen Zeiten zu | von Hollſtein/ und chafff — 
Schafftäde 2, M. von Merfeburg | Auffeher der Sr er Anbaltiſ⸗ e⸗ 
c 
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Amer a 
a ı Abfon 
— —B— da \ ben Erober — — 
an keine tun den! Siſterb ung Des Raub ⸗Schloſſes 
Achriche | < ergin Botgrlande gebrau 
son Ket zuerſt Jo Friedrich, wird in ei or. 
Den Bela de 62 Bag ie 
— en na et, | woig zu Halber f | 
Offerntenburg ums| Hard zu Mannsfelo ir Ba — 
— 
ſche Metiai rg vekkaufft di colaus, George und Dietrich Gehri, 
se glon angenomm iei dere haben Anno 1.88. nebſt ihrem 
8 tifft Fulde —* Vetter Hanfen Por FSoͤtteritz die 
RES ein Sohn Kohann & ’ | tehn vom Gurte KRörrerisfch (fo eigent- 
Suttlar und Wenigen T «| lich das Eramm = Haufß feyn mas) 
* wit Maria Eufanna ı erhalten, der erfte wwuırde über diefeg 
tlor vermähler, mit wel Bee mit Sitten und Kroptemis im be 
ann Hhllippen zu B er | fagten Jahre Belteben- Die ordent« 
migen Taffend ges utlar und | liche Stamm - Metbe_ diefr Famil 
NO 1715, N s czeuget, der noch | fänger man mie Eebafttan Pose 
apitain und H elle: Eaffelifcher Sohn Nicolai,arı, Der Ehur-Sächfis 
heiftian vo ofmeifter bey Printz fcher Rath gemweferz, sand Anno 1528 
ivet, an flos| wieauh Anno 1533- Die Kirchen. vn 
ol fichind Sb von diefer Familie| irarion verrichrer: Helffen, wie davon 
era öhmifchen Graͤntzen ranismi zu [efert ? Er fol aud Anno 
en, 1530. mit nach a — nn Con- 
j feffion zı überret er / abgefchicet 
Koͤtteritz. geweſen nn. Pr ir e 
8 aut u ⸗ 
2 Eine von den anfehnlichften uund und Alrertbusrs worden. Von 
teften Adelichen Familien in Meif | einer GemaHlttrt, einer von Spiegel 
fen, deren Staͤmm ⸗Hauß Sitte runal, hinterfi 
ben $ n aus dem Haufe & B 
A einig nach Anauts — er 4, Söhne, Oo 
‚ wierwohl andere deren lie, geiarr un ohan⸗ 
— a — Mi- BE b, Seb* Fi Aff nach 
alins zehlet dieſes Gefchlecht auch| =, onffsars3 achdem 
unter die anſehnlichſte Adeliche Fa⸗ |er he * or Der Univerficäe 
milien in Pommern, allwo es d —* ebafren, d Poms 
Ki * as Wittenberg 2* fs dewig v 
ttergut Wolckau inne habe, und in merifehers raferS._ $ıı fr on E⸗ 
der Marek Brandenburg, allwo es berftei * SGreugarren — 
— von Edſtaͤdt Affterlehn ber [auf F Ir eifeeist — — und 
ige, Won Hermannen und Han- nah feiner . Zurrd . ei 
fen von Kötteri melden die Ges Ak fi = gpreufle! — en 
(hlechts-Lickunden, daß fie unfer dies |p, nr %- König? ja Ai, 
— — ig wel⸗ Pe —— — wollen * 
on 
enftein a. 1354, drismo nicht? gevr f chen 












© * pam PaRT 
an, . 
Margaret —— 
— ah, N, se wg mit 
I | 
pfatggrais Br ee Dt —— Se 
Deo Dienfien I RE, a —— — ——— den 
— J ee 4 018 zit gfer> . 
der ihm ale em, md ooo — 
Srandreich art gute ⸗ * N —7 
an Hertz —8, Se IE std un? 
3 5 rn Hadı vd cbr”. * ———— 
—— er Ye „be KENN arre net Kauf pen 
— — joe —— a? 
—— — 10.5 uns ax AR ireert ſeinen 
—— ge er —B es —— 
= —— — a ee oe dns ober 
— ei ma chat ar 90 ge ar? ne yakı! —— 
Seinde LT ( re geh“ einer — 
—8 * 60- me —* ee 
RT —* — ein u 0 
refiinees Attes ER ee = 
x wo n ger gel 
mane «> gend N ah hz / * ende / . — — 
= | & 
nen — Zoehren er a ae 
= Se — — u N achen —R 
weis — falß 2) m End ART, 
dıcbs cam Rhein und gute 4 — Sorte 
Sagarın vo Eyah Roth 59 — ch TEE * 
Bar —Soh Hein RT ws u A 
— ger —5— a Tr 
Tee amt Son FRE a 
a — —— — 
Sck> Loacht ehe BE ge De —— 
= che te Kin Seht nen —2 opt —9* — 
ea r n * — 2 — —5— db —4 
tes ⸗—⸗ — er dit‘ Soh watt Ao⸗ DEN en 
- ars ale t atmet, a ach —5 — Be 
— raue Sehen J — Tg PLA 
F Se ar en pet de und zur 
=> — —W — ah ah 
a — — on Din : gtiget," 9 
— rei DS gmume ver il 
Zr — <rt a 


torzova, Rolb: 
er Scheimder - 
der Ra 
Prellationg.prorntd Bices | führer fie von igrem Stamm-S 
— — — Ds — * nz fie => = 
— m | NMNahmen KRolb von ihrem Bappen, 
— 9 Abriss bat. |darinn2. re —— zu fhen, an« 
enommen, ie wir er dieje⸗ 
otorzova. — alte Adeliche — gegehiet, 
RE der Afr melche Annoızo9. Dem er zu 
a cz 
Ru Balbin: Bericht,mitden, — genen Sräflicen 
> ro Tee in Böhmen! Familie Kolbe vor 233 artenberg fiehe 
Srootien gekommen, und davon| Wartenberg. | ITEM. vom 
en n30. foricer. Yo] Schwäb. I. 210«l- 
. oxzowez ‚von Koforzova 
| Wfiberub ach üger 100. af Kohere. 
* — a * Enckel A⸗ s alie zehlet 26- 
rge / Kaͤyſerlichet geheimder iefe Adeliche IA 
sat, gleng Anno 1584. mit Tode enter pie — 
6, und hinterließ Carolum , Käyfer- | lichfte in Pommern? führer juerf 
ihen Rat. Anno 1713. lebte uns| Nicolaum arı, DEfl‘ ge 
ter andern Serdinand Hrznata, Kay⸗ einen Soldintfehre"" —— —— — 
frlicher geheimder Rarh. Und An- |mird. Pon 
20.1716. war ein Graf Koforzova, — Erbſaß 8 
öfler bekannt 
Es hat ſich auch vormahls diefes ——— ME — {ef 
** — ausgebreitet, welche mit Der. figret- on de> 
ckers nennet a | 
das Ritter / Gut Camin im Oppeli- un anno — 


Kollere, Kollonigfä. 826 











ſchen Fürftenthum an fich gebracht, unD Zapel Chrom 

welches Hanf von Parken kdon An- — — Pa Zu» 

— — 
achten Fuͤrſtenthums en, 

wiewohl Franckenſtein in ſeinem Kollonitzſch⸗ ev 

Syntagm.Hifl. Geneal. p. 283: übel zu - anilie in Oeſter⸗ 

frieden ſeyn will mit denjenigen Scri- | Diefe Bra ere, alle fie das 


benten, fo diefe v | 5 
‚ (0 Diefe von Adel von jenen] reich, und in RE ee er aus Exoa 


Orafen herführen, Erb. Jager a⸗ zur 
- * gta och heut zu Ta⸗ 
Kolb von Rheindorff. Sl Be ae — De 
Eine uralte Adeliche Familie | —— ch 2» ——— — 


Schwaben, d Alt auch pas fie Meist welchen 
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ſelbſt unter die Land - Stände aufge- 
nommen worden, wie balbinu⸗ berich⸗ 
Bucelinus führet zuerfi Theo- 
.doricum von Gollniz an, der Anno 
1183. zum Bifchoff zu Gurcf erweh⸗ 
[et worden, und Anno 1220, geftor- 
Die ordentliche Stamm; Mei- 
he aber wird mit Anonymo de Eol- 
loniz Anno 1300, angefangen, von 
deffen Söhnen hat Heinrich Anno 
1334: alsein tapffer Kriegsmann Die 
Desterreichifche Parthey wider dte fo 
genannte Margaretha Maulrafch 
beftrieten. Thomas aber iftein Groß- 
vater Eberhardı worden, welcher fich 
im Kriege wider die Türen tapffer 
verhalten, und vom Käyfer Carolo 
IV. zum Dieter gefchlagen worden. 
Er wardein Aelter-Bater Leonhardi 
Vizdoms in Kärndten Anno 1492. 
Deffen Sohn Amalricus hat fih An- 
no 1532. als Känferlihder General 
wider die Tuͤrcken durch feine Tapf- 
Friedrich hat 


tet. 


ben. 


ferfeit hervorgerhan. 
Die Stadt. Billad) in Kaͤrndten An- 
no 1759. mit 4050. Mam erobert 
und darauf die Charge eines Viz⸗ 
dums in aventhale erhalten, wie ıite- 
giferus meldet, Johann Barcho- 
lomaͤus war ums Jahr 1584. ein ſehr 
beruͤhmter General in Ungarn/ und 
ein Bruder Georg Seyfried Frey⸗ 
errns von Collonizſch Hauptmañs ir 
orchtenſtein und Eiſenſtadt; von die⸗ 
fes letzteren Söhnerrfind Seyfried, 
Ferdinand Carl, Joham Geor 
= Ernſt zumerden; der erfte 
enfried Commendant zu Neuheu⸗ 
fel commandirteum das Jahr i796. 
als Känferlicher General : Seldtmars 
ſchall, imlingarn, mit ſolchem Rup- 
me, daß Anno 1615, ein Zürdifcher 
Abgefandter zu dem Cardinal KIö- 
felgefagt, ver Nahme Kollonitſch 


Kolonißfch. 


— — 


werde itt der Zurckey umverg 
bleiben, wie Ovsrehus erzebler ; 
übrigen 4. haben als Generals 
Krieas>MRärbe dem Ers-Daufe 
fterreich in Ungarn gleichfalls v 
trefliche Dienfle gethban. Borg 
dachten Senfrieds Enckel Mahmen 
Ernft hat zuerf? den Gräflichen Cha- 
radter gefuͤhret, und iſt Commendaut 
zu Comorra, und ein Vater geweſen 
Erneſti Friderici; derſelbe ſtund 
bey dem Kaͤyſer Leopoldo in gutem 
Anſehen, und machte ſich bey den 
Proteſtanten dadurch ſonderlich be⸗ 
liebt, daß er vor dero in Ungarn bes 
findliche Kirchen intercedirte; und f 
Peopoldi des beruͤhmten Cardinals 
von Dem hernach. Anno 1700. beſaß 
Siegismund, Graf von Collonijſch 
















Die Biſchoͤffliche Würde zu Waigen fs 
= Ungarn, und Anno ı710, wurde er as 
iſchoff zu Wien. Siegfried Kir Pi 
ferlicher Kammerherr und Eronpi N : 
ger ist Ungarn, ſtacb Anno 173. % |j," 
; yamı aber war zur felbigen Zeit Kah⸗ ie Mi 
! ferlicher General,und nebfedemvor |, 2° 
hergehenden ein naher Anverwanda h a 


DES Dorgedachten Cardinals, 
Kot n itzſch Ceopoldus Guſ 


el ‚Prötedtor Germa- 
*2 Ertz-Biſchoff zu Gran, 
Sn — 
= und Erb ⸗Geſ ann, 
Des Roͤm. Stuhls Yen 
Marus „des Konigreichs Un⸗ 
sn Primas,OpriferGanp 
— und geheimdſter Secretz- 
US, des Mitte Orb 
So bannis son. Jerufılm 
rror, Sorizendatsr zu. Mi 
alup und ——— 
Kr 








win — | Kolonisfch. · ” 
lichergepem- die Kapferlihe ECammer duch Ein 




























'b. 
— ztehungde Proteftanren Guͤter nicht 
vor wenig bereichert wurde; Dem er war 
Vergehenner Samt. | ein enfrigr Berfolger der Evangeli⸗ 


131, bohren 
2 und ein er, und befchericfre diejenige reich, 
— — Sorhergehenden * —— Ro miſch⸗ Catholiſchen 
Meligtonüberrraren. Als die Stadt 
Wien von den Zürcfen Anno 1683. 
belagert wurde/ brach te ſich dieſer Praͤ⸗ 
lat dadurch einen groſſen Ruhm zu 


— Srangeichen Efitern mwege,daf ernicht allein die Befagung 
zu einertapffeen &egerrrochr unermuͤ⸗ 


FOR vwoo aebohren worden 
Wderte doch der ai u zeiti e def auffmunrerte, gordern auch zu 
R Kine Waters, — nicht Berpflegung der bieslrten, armen 
konte erzogen werden, erwourde | und norböirfftigert — he an 
ah Im ızten Sabre feines UL. | Mangel und DTorb —— — 
den Jeſuitern untergeben, welche von feinen eigener? a Großvezier 
‚wur guten Grund in feinen Stu- |hergabe; Der Zürcfife Wien I 
h Der vor Wien lage, 
‚ fondertt auch das Fundament zu | Kara Muftabpa, - zınd allein dem 
yender Beförderung geleger, nach- | rechuere auch enzie A Die langwie⸗ 
n er die Religion changiret. Anno | Bifchoff von EnUeN Sradt zu und 
50. wurde er im ıgten Jahre ſei⸗ |rige Defeniors Die 5* wo fern er hinein 
es Alters Johanniter⸗ Rittet/ begab |tharein Gelübde, = opff abbauen und 
ch darauf in Eandien, und ließ in⸗ kaͤme, er ihm Dert gr pr zefentiren wol 
onderfeit in der Sees Schlacht ben dem Guop- Sultan daß ol 
ben Dardariellen feine Tapfferfeit fe- |re ; es fiigre aber nıfefrete ; dennda 
hen, darin er eine Fahne eroberte, cher Anfchlag FED Evegen unglüdli- 
wodurch er ſich die Charge eines Ca · |diefer. Großvestet efer Belagerung zu 
ſtellans zu Maltha zu wege brachte. — rd fein 


Ag - jährigen Krie e 
A 
blieben, Ungeache Diefer 


cher Endigung - 2: 
Anno 1659. gieng er aus der Inſul | Belgrad irangulitän en: ihn der Trs 
Maltha zurück und an den Kanferlt- | von Aprianopel, ie og pefeden, nadı 
chen Hof, allwo er Kanferlicher Cam·diſche Kayſer — und daſelbſt 
mer» Her wurde; er fraf darauf in Belgrad zuriick 2 EEE TR FR 
den geiftlichen Stand, wurde Anno /nebhft dem EÖrP<F gurn Dr@ 
1667. Bifchoff zu Neutta, Anno |diefe Scadt aber 3 angen rn 
1685. zu Neuſtadt, Anno 1690. zu Kayſerlichen (vaf —* 
Raab, Anno 1091. ju Colocza und | Kopff yon einige es: — — 
Anno 1695, Ertz Bifchoffzu Gran. den. Sefangeret® Hoff: ... 
Er blieb aber am Kayſerlichen Hofe | Grab eforfhret, on Rn 
und nahm Part von allen den wich" Koſtbarkeirere DAT” rn DE 
tigften geheimden Conſiliis. Zu der | gegraben worden, Hr er ——* 
groffen Neformarion und Berfok |dane yayaız ERta —— en und 
gung der Proreftanten in Ungarn | ſolchen alsbald ne J zen ” a 
trug er das vniſte bey; und machte Daß | nen Sit ar? I 


831 Kolobrab. 


mit Türdifchen Characteren beſetzten 
Hembde zu fi bringen und darauf 


dieſem Bifchoff von Collonitzſch als 
ein Präfent einhändigen laffen, welcher 
folches alles dem Zeughaufe zu Wien 
verehret. Anno 1686, erhiele Der 
von Coflonisfch den Cardinals- Dur. 
Endlich ftarb er Anno 1707. im 76. 
Jahre feines Alters zu Wien nach ei⸗ 
ner langrolerigen Unpaͤßligkeit. Cr 
hatte Anno 1681. eine Scrifft unter 
verdeckten Nahmen, dieer Augufl ara 
und Anti- Augufana Confesfio beti- 
telte, heraus gegeben, die aber von Dem 
Leipziger Profellore Theologie D. 
Alberti nachbrücflich widerleget wor⸗ 
den. Anon. Leben A. Leopoildi. 


Memoires. 
Kolobrad, Kolowrad. 


Eines der älteften mächtigften und 
vornehmften Gräflichen Geſchlech cer 
in Ba Ser welche von den Böhrnt- 
chen Scribenten insgemein vor eine 
eingebohrne Familie, die etwa mic dem 
erften Fürften Czecho in Böhmen ge. 
kommen, gehalten wird. Nachdem 


aber im ogthum rain ein 


Schloß Kolowrad fünf Meilen | 


von Laybach befindlich, fo meiner 72 2_ 
vapor inder Ehre des Hertzogeh. 
Crains, daß felbiges das Stamm. 
Hauf diefer Familie (ey, und ſelbige 
vor Alters dafelbft floriret, von dar 
aber mit 2 Brüdern fich in Defterreick) 


begeben habe, welche nachgehends in | 4 


Böhmenihr Gefchlecht ausgebreirer, 
Wie weit diefe Meinung Grund Gabe 

laſſet man dahin geftellet feyn ; das iſi 
gewiß, daß diefe Familie ſchon im 
TlVien Seculo in Böhmen eine der 
anfehnlichften gewefen und den Herrin 
Stand geführer 5; Burchard, Dom. 


SRolobrab. 


Her: zu Prage, Albertus und ( 
en von Kolowrad hab 
| Erönung KRanfers Caroli IVre 
Anno 1354.34 Mom gefihehen) 
beygewohnet, wie Bs/dmm in 1 
rer. Bobesm. p. 350. erzebler und 
gleich anführer, Daß Beneshus v 
Kolowrad gedachten Kayfer, alser t 
Auffrupr der Pifaner in Lebens⸗ ©: 
fahr gewegferz, errertet, und vorgemeld- 
ter Albertus der Anno 1391. ver 
fiorben, das Klofter Korzomvor 13. 
Munche geftiffie. Hanusfius Her 
von Kolowrad ifi Anno 1491. al 
Probft auf dem Wiſſehrad zu Prage 
verfiorben. Der ältefte Sig diefes ; 
ee ift Ehrganovicz, hernach 











id 
Däufer Maftiowefi drajiczh, 
£udoroikoweti, — 2— 


veche Obrifter Cangler in Dafıa | 
Eee valf Anno 1504, die 37* 
Sa Der Schlefchen Fürfen mb 
tande mit dem Dom :Capitl w 
Dre Elau benicgen, welder Vagle 
bero der Kolobratiſhe peif, und 
alsd tfächlich in fich haͤlt daß niemand, 
nten ex in Schleſien Boͤhmen und de⸗ 
zu dem Bißchmn Sarıden gebohren, 
thum Breßlau gelangen 
— — beym —— 
aD. 572 en. M 
— 16 N in 
Sure umd Gier for 
— (1) Ferdinandum ludo- 
Den» Groß Prior des Malt 


oha 
() 1 en 


Kommerſt Abe. * 334 
Bon der finie, Die fich Z Och. 
radsei heiſſet, war Srant Ezenfo 
Her: auf Kofhadecf, — 
Muürnchsfedx, Anno 270% anfer- 
ficher geheimder Marh, u 
Her:, Stadthalter and Bo. > —— 
Land⸗ Dtechts Benfiszer in * 
und FerdinandusAnno he up 
mann bes Sazer⸗ Eren 


ddr, Commmertadt, 
allg iiber adt. 




















WAZ LIITICUID,yoel eben- 
em Käyfer gedfener, — 
te 3. Söhne gezeuget; (5) 
um Carolum; dieſer war 
$ Appellations Prefident 
tatehalter in Böhmen, vertrar 
\ de Stelle eines Wyo ſaudten 
xWohl Leopoldi zum amt: 
Käyfer, weicher ihn darauf in 

x Dualität nach Pohlen ſchickte, 
der Anno 1660, das Semige 
tug; daß der Ditvifche Friede zu 
ande kam. Er ftarb Anno 1700, 
Känferlicher geheimer March, 
mmerhere und Landes⸗ Haupt 
ann in Mähren, und hinterließ (1) 
orbertum Leopoldum, Mitter des 
ildenen Vließes, KRänferlichen ge 
eimden Rath/ Stadthaitern zu Pra- 


— —— 
merſtadt anfängef- Zichnet gefun⸗ 
derweit aufge o 1490. mit 
es abe FE efligetund 
den, fih ums J 15 ehliget und zu 
einer von Perfe m. zur rracıgehends 


t, ber Anno 17 16.auf feiner Gerr- | Meiffen gewo — — 
Saft ——— Be ee 
Franc. Wilhelmum,: & No beſeſſe nd Sanſens 
Cammerherrn und Beyſitzern der Rö- |ter Georgens h Diete 


— en- Soh 
I 

Von der Linie, fo ſich Krafomweht |riche, war J- —— — — Zwickau 
ſchteibet ſtarb Anno 1650. Albertus | umd geſchickter * ar auf an den 
Wilhelmus, Obrifter Burggraf in er ſich als Juris FF 5ard 


und zu den 
Voͤhmen. Seine Söhne waren 1) herbor, wurde a OS nr employ- 
Johannes Francifcus, 5* Epurfürftl. —— — Annal. 


geheimder und Beyſitzer des wichtigſten SEA" ,, irt wicht finder, 

— in Boͤhmen , wel⸗ |rer, Auen Darer a inem Rit⸗ 

cher Leopoldum md Wilhelmum | Sax, bin und m .“ . 

Albertum gejeuget, 2) Maximi- |Erfiarp Ann —— Soͤhne: 1) 

lianus Norbertus, Kanferlicher ge- ter ⸗ Stze RG fotser Dr grädt Chur⸗ 
ch und Ober⸗Appellatlons· [und hinrerließ * mn Do 


toie Königlicher |Tul; = 2 en, welcher 
Stadrhalter, —— * —S we —— — Anno 
Rechts Beyſitzer und Oberſter Sand« |ften AReiſer nn 1cH® 1577» 
——S ie Boten Halt rd DD 


del, Lexicon, 


Koppenftein. 836 
835 Kommerftäbt. EEE ea — 

j e Erben verfiorben; 2) | laffend: 1) Han Dietrichen der durch 
———— F — Ehur- | einen ungluͤcklichen Schuß zu Wuͤrtz⸗ 
Saͤchſiſchen Inſpector der Fuͤrſten⸗ burg, allwo er ftudierete, getroffen und 
SchuleMeiffen, welher Anno 1587. | getödrter worden;2 ) George Friedrichen 
mit todeabgangen, und feine beftänndi- | auf Linter- Schönfeld, der Anno 
ge Pofterität hinterlaffen ; > 3)! 1704. als Ördflicher —— / 
Georgen auf Adelsdorf : deffen Nach- | Hofmeifter Ä 
kommen haben in der Nieder-Saufig | Tarl Erdmañ hat denlinter-Schön 


m A 
Das Nitter: Guch Alt: Döbra ar fich feldifchben Aſt mit männlichen Ex: $ 
gebracht, ob fie aber annoch floriren, | ben wermehrer; und 3) Han Bi m 
finder man feine Nachricht ; gedachtes en auf Ober. Schönfeld Hole 6 
Ritter⸗Guth aber ift fhon vor langer Gräfl. Reuß · Plawifchen Hofineifter, *t 
Zeit an andere Familien und letztens der Anno 1713. verfiorben, und ein ng, 
an dievon Bomsdorff gelanger, DBarer Gottfried: 4 

Sanß de jüngere Sofm des oB= | fermbunn open nesrichenGolfein Be ii 

| ' | urgifchen Cammer⸗Junckers und 

gedachten Dietrihs und Bruder des! SSeaflmei —X 


fters und hernach Hochgräfr ea, 
vorhergehenden Georgens des älterer: lich = Keuß . u an 
ee [Scans 5 
und wurde 1 eop hi li i 2 
Dom Das zu Merfeburg ; ob er - a Schönfeld, we, m; 
Machfommen —— = 
meldter Autor nicht zufagen; = | 
Hieronymi J.U.D. Dom Dehanrs Ko ppen kein ot 
zu Merfeburg Be In — bar | . Mh 
Anno 1562, im e g Di — 
eine allgemeine Kirchen und Schul. Reintande Cnen gul Im 


Vifitation verrichtet, ind 2 Söhne 
Chriſtoph und Gorrfried hinterlaffere, —— ———— Anno | 5, 


welche fich auffer Landes follen begeberz ' ; chfommen: Am 
haben / wohin aber weiß mehr gedachtez von andern u... —— Dim 
Autor ebenfals nicht zu meldenzund 3 ) fe —— derſelbe war An N m 
Hanſens auf Schönfeld, welcher s.unp —— Heßiſcher Obriſter hie * 
Soͤhne gezeuget, von denen Eufebius feine Ta * zu Rheinſelden Ra au en 
zu Nadmerig und Hanf Friedrich, zu Sein & mmen  floriren noch. | EX 
Schönfeld von einer moͤrderiſchen ließ ruder Johann Carl hinter Pi 
Hand umgebracht worden, und Hang '$ | 
Dietrich auf Ober⸗Neumarck und arfch ertzoglicher Sächfilcer — 
Kaͤndler nur fein Geſchlecht forege. Base Sn su M * 
pflantzet. Er mar einige Zeit Röni. N Braune aus Die —* Nun 
glicher Schwediſcher Cammer-Jura.. | 2 Si weist. Marfepal,welhen | y,, ea, 
der geweſen. Sein Sohn Hanß Ernſt Bebopren Ernſt Auguſt und dudwig —* hr, 
auf Ober Neumard und Schönfeld I & 3 en worden. Vom Khan | 
farb 1663, folgende 3 Söhne hinter. Tab, 146, 


“| 




















KRornfail. ofhenbabr. Koſchie 9.’338 
Srafliche Zamilie in Defkrreg if 
aus der Schweiß Dabin geformmen, 
- | Deren Summ-Meibe fänger Buch. 
et [as mit lichen ar, der ums Jahr 
1380. floriret. SSeifertaber in ſet 
-itner Ahnen. Taffel macherben Anfang 
-I mit Johann vor Kornfatlund Wein. 
felden;- welcher -ein j Aelter - Vater 
worden Hector Senfriedserften Part 
ner» und Sreyberrrns von Kornfail 
und Weinfelden, Der feinen Stamm 
mit erlihen Söbreen, fo den Gräfli 
chen Character. erhalten fortgefeger; 
von denfelben dig nn 
ren: Decror 22 i 
— F Kapferlicher Obriſt⸗ lieute⸗ 


bey 9 des 
—— geblieben und maͤnn⸗ 
liche Erben ——— _ —— 
rmeifter roniſch 
— — sy3arer — Will⸗ 
—— JBurmbla, Srub und Er 


———— nbabı. 
ne > =” ‘ Familie M 
apelichE " 
Sihlefin, D — — on ins 
Scorkau Im = „or welder Lurs 


‚ commandiret, Anno 1699. 
en im Sciffte Osnabruͤg Canoni- 
vs vieler Bamilie Jodocus Diere- 
08, und zugleich Senior Evangeli- 
8; Diereich tude zugleich Cuftos 


Kornberg. 
Enne Adeliche Familie in Thuͤrin⸗ 


deren ordentliche Stamm⸗ Reihe / thum gelegere, 227? Fured Seichwitz 
Es ——— mit Moritz Am 8 au — — — Bey⸗ 
Willhelmen auf Huffzund Reichels⸗⸗ Konigliche·2 gargret. Schleſ 
auflberoßngefehr ums Jahr 1502. |fiyam Ao. z 5C+.‘ | | 
floriset, angefangen wird, Deffen Chron. prg- 78 er 
Endel Bernhard Philipp zu Auburg, cbhlicH 
Duff un DR a Ro ä& fie zehlet Luca 
Bater Philipp Willhelms auf Au. Bgamtlit Febnlichften 
burg Fürftfichen Heffen . Caffelikhen| Dieſe Adelide Fir > 1 die. Di 


Cammer-Prä- | um alceſt  ster fie! 
Beine On ot — — 
auf Deichelsdorff hat feinen Stamm fer YzerzefeH> ee ge auf ar 
fortgepflanper, 5 Delß 3 Ss — 
Kornfail von Weinfelden. ar, 3% no # ger Marl Sof 
Diefe alte Adeliche und nunmehto/ cher Münfterd 5 pp = 


Ä Koſeritz. 

⸗Richter zu Trebnitz angefuͤhret. 
rad auf Groß: Grurfchen und 
Fawa, hat Anno 1617. als bes 


Koferiß! B4i 
| E;artorysti und Sangusczfo (vo 
| welchen in meinem Theatr. Nobil. Po- 
don. Svec. &c. nach zufehen) einerley 


znifchen Fuͤrſtenthums Landes- Ankunfft hat, von welcher die vorge 


efter gelebet. Carl auf Joſſel 
Srabfowig hat als des Oelß⸗ 
en Fuͤrſtenthuns Deputircer 
Jahr 1619. floriret. Schlef: 


ron. 

Koſeritz. W 
Eine anſehnliche Adeliche Familie 
Neiſſen allwo fie heut zu Tage Die 
ther Nauendorff DI ie, 
ſabra, rg, und 
zuenhoff beſitzet. Valentin 
nig hat Stamm⸗Taffeln nebſt 
r ZSiſtoriſchen Geneal. Be⸗ 
ans Kara Schlechtes 
ausgegeben / worinnen er deſſen Ur⸗ 
ing aus Pommern herlelten will, 
vo deſſen Stam̃ ⸗ Schloß Aoferirz 
Mecklenb. Graͤntzen wiewoht s in 
eribus annoch zu ſehen ſeyn ſoll. 
an findet aber weder beym Micr c/o 
h anderen Pehmerifchen Hiftori- 
derer von Koſeritʒ erwehnet 
elben unter dem Pommeriſchen | 
el weder vormals noch io mie ge⸗ 
jet. Solteaber gedachter Aödszier | 
und haben fo loͤnte es ſeyn daß die ſe 
milie aus Pohlen vor alters dahin. 
ommen, und von denen von Koſer 
elbſt abgeſtammet von welhen An. | 
1714, einer als Pohlnifher Obri 
von den 


— — 


h Stralſund — wurde allwo 
ich aus der Gefangeuſchafft Heim... 
entledigt. Esgedendet auch Serz.. 
ius p. 216. und 127. (hen ums Jahr 
ı. eines ſtreitbahren Volks Die 
fer genannt in Rothreuſſen, und 
olski in Orb. Pol. Tom. I. p.542. 
hreiber eine Hergogliche tinie von 
fer, welche mit den Hergogen von 


en gefangen und | 


Adelichen Se 


von Rofe 


g 
Mei 
ie 


Dachte von Kofer mögen abgeſtam⸗ 
met feyn, und hernach einige davon in 
Pommern erma fich niedergelaffen und 
erwehntes Schloß Koferisz erbauet 
haben. Im X1Vten Seculo ſoll nach 
gemeldten Königs Bericht Micol 
von Koferis die Derrfchafft undStadt 
&Soyersrwoerde befeflen, (allwo er 
auch Anno 1416. foll geftorben feyn) 
und, felbige auf feine Machkommen ge⸗ 
brachte haben, welche fie big Anno 
1517. inne gehabt, da dennein ander 
Nicolaus von Koſeritz, weil er beyan- 
gehender Reformation ein groffer 
Freund Lurheri geweſen, ſolche ver⸗ 
kauffen muͤſſen. Es har aber ſolches 
feinen Grund, nachdem: in der Go 
ſchlechts Hiftorie derer Heren Grafen 
— Schoͤnburg befindlich, daß eine 
nie Bavon vom XiVeen Sec. an big 
nach Anfang des XV Iren Seculi, dafle 
abgeftorben Stade, Schloß md den 
chaffe Hoyersroerde befeffen, und 
Seoffer in feiner 2.aufiß. norie. 
S #HI.P.79. in Befchreibung diefer 
—— und Herrſchafft auspriclich 
= Be Daß felbige Die Serrn von 
befi m noch vor Anno 1448» 
—— und biß Anno 152 2. beherr⸗ 
— worauf ſie an einem von Maltitz 
er ach an die Herrn von Promnit, 
w enfelben an die von Poniglauu. 
oferia anget, übrigens auch dievon 
& nirgends unter diefaufigifchen 
ſchlechter gezehiet wer« 
etztgemeldtem Nicolao 
ritz faͤnget mehr erwehnter 
die ordentliche Stamm- 
Seſchlechts an, derſelbe 
hends nach Biſchoffs⸗ 


werde 


ss Mic I 


Voſeris 
det Haben ums t KRoferis. 842 
EM Surhenen Dorffe, Er Ging 3 Sehne; 1) anf 
ter R I #coben, veffern einsziger Zivag . 
44us B ümm eligione Heinrich iſt zus Briuſſel Anno 1665, 
achen gepzorpen > Nach | meuchel-mörderifeher 2Beifeerfchoffen 
en einem Go nr UND def. | worden; 2) Dastielrt Shur · Sachſi⸗ 
worden ſein —— daſelbſt, ſchen deſignirten SDof- und Juſtitien⸗ 
de Geiftlichkeir —— on Wien ee N ee 
Ad gen nicht öniglichen coß = ann 
D Dbriften, der 
— — — abr Ai een. 
u Bann bengeim aus | ibrigeng feiner: UfE mit 2 Sößnen, 
* ven Kinterlich er Yo. | Danieln Stegfrieden ud Auguſi 
en — *— Sortheiffen — — 
= u ofmei- | Jobann Beozs 
M Weimar, von deffen — — Socken, ne Eraß —— 
wo nichts aufgezelchnet fin. | als Chur. Säachft — PP —— 
— —* 3u denſelben gehören | er- Einnehmer — 9 verflorben, 
nn a akigeig * — 55 Ss ZDearsielss auf Tram 
. : aco» | un ba ⸗ d 
x hun Sachſiſhen Karh, Kent |endscfF 2c- ri —— 
eiſter und Ammann zu Dorneburg, | Stiffts.Rarb 31.” feieden gejeuget 
® Anno 1549, von Simon Kabiel welcher Daniel te 
iob ein Bruder 









a Buch Burg- Chemnig erfauffer. bat. 
Bon des letztern Söhnen find Abra- Borgedachrer Eyermsdorff, und 
ham und Hiob zu mercken. Abrahams beſaß Anno 1609, er- 
Abraham von Roferi auf Burg · hinterließ be⸗ ge oben auf 
und Neu⸗ Chemnitʒ ſtarb Anno |folgeen Tode &eo Zroßin der An- 
1585. als Alfefior des. Hof: Gerichts | Beoß: SCHE EDIT es fafeherößer, 
—— —— = 1656.als —— — 
erwehnet in ſeinem Adelichen eiſter 3 
—— * p- 600. wie — Base ww z. in einem 
einige fegen) daß er Anno 1562, mit orgens, der A Toren, 
unter die Saͤchſiſchn von Adel gewe⸗ Duell erfiochert vor Erbm e 
fen, welche der Crönung Kanfers Ma. Semaftin —— — ea * 
je wäre! und 
Betticbs, ber — — 
braham von Boteritz, fo aber ein m Anno # emablin von 
Pr Klee Sein Sohn —— erſte⸗ Sorrneiffen une, 
Daniel befaß die väterlichen Guther, | Kärrerig Auguft an 
wurde Chur⸗ Saͤchſicher Rach Hofs nach ab andr: 4 er 
Anno 1 700. 
Richter und Amts⸗Hauptmann zu land, Enge 





7 gırı 60 
Wittenberg; farb Anno 1638. und — —— a — = — 
bat von Bushmero in Præramm. p, mig SA er gerettet A 
326, p. 359. ein groſſes — — —— int nr 3 hends 
4 > 


Koſwoth. 





Rofrotb- 244 


. BEER... —— 
Sachſen· Gothaiſcher Tammer⸗ —— 
fr und Amts- Hauptmann zu ter, Director ber Megierung — 
burg, Anno 1705 Allellor begm ' Amts- Hauptmann zujena, war 

«Hof» Gerichte zu Leipzig und | von dem erfien Gliedern ber Frucht; 


> 17 1 4.1megen feiner fohıdenEru- 
n Koͤniglichet Pohlnifcher und 
ESaͤchſiſcher le or benm Kan 
yen Sammer » Gerichte zu Wetz⸗ 
orden. Anno 1709. brachte er 
Guͤther Ruͤdigsdorff und 
uenhoff kaͤuflich anfich, mir ſei⸗ 
Sematlin des Daͤniſchen Obri⸗ 
von Sommerlatt Tochter, Su⸗ 
aDorothea, hat er ſeinen Stamm 
3 Söhnen fortgefeget. Chriftopf 
rich und Bodo Gottlob ꝛ Söhne 
der andern Gemahlin vorerwehrs- 


Ehrifioph Gotsfrieds find Deffers 
‘Brüder, 


Kofpoth, 


ines der älteften und anſehnlich⸗ 
Adelichen Häufer in Thüringen 
in Meiffen, deren Stamm · Haug 
;bode oder Koßwede über dem 
Steiger in Thuͤringen gelegen üft, 
In Bayeri Geogr. Jenerf, zufehen, 
her auch p. 374. dry Brüder 
mann, Conrad und Heinrichen 

Koßbode anführer, de Anno 
2. floriret haben, woraus ſchon 
Alterthum diefes Geſchlechts er. 
t. In Seiferts Abnen- Te, 
derer Barone von Wollzogen 
d Hanf von Kofporh auf Seipfen. 
fund Schilbad) angefuͤhret, wel⸗ 
ums Jahr 1490. gelebet, und ein 
oß -Vater worden Joſephs 
iptendorff und Langen ⸗Wolffers. 
ff, der ein berühmter Kriege, Help 
er Marggraf Albrechten zu 
andenburggetvefen. Sein Sohn 


eoeich Zirflicher Sächfcher ges rin 
9 


— 


bo- | ſchaul 


bringenden Seſellſchafft, umd hinter 
lic$ bey feinem Tode Anno 1632. 2 
Söhner ı) Wilhelmum auf Groß⸗ 

- Sächfifchen und 


Ehur 
den undCammer-Rarh Dber- Haupt 
mann in Thüringen, Ober - Steuer 
Einnehmer und Amts- Hauptmann 
— 2) Friderinanunf 
Seeiptendorff, Chur- Sächfifhen gu 
hHeimden Rath und Dber- Auffeher der 
Sraffchaffe Mansfeld. Maria Eli. 
faberh ward Anno 167 2.des Hertzogs 
Bernhardi zu Jena andere Gemahlin, 
—— den Tirul Madame de alt- 
dt, die Ehe- Sriffeung ift beym 
Sũnig zu lefen. Juſt von Kofporh 
ildbach, Zantoch, Mielag- 
ſchůtz zc. im Delgnifchen Fürftenthum, 
war anfangs Hertzogs Syivii zu Wuͤr⸗ 
tenberg undDelg Rarh undHof-Mar- 
me 
thbums Aeltefter und ftarb end: 
lich Anno 1691. als Hertzoglichet 
Wurten Megierungs- und 
tanıd - Mach zu Bernftade, mit Hin 
“erlaffung 2 Söhne, welche bey des 
Önigs in Pohlen und Ehurfürftens 
2 Sachſen gufti mährenden 
eichs-Vicariat Anno 1711, in den 
Srafen- Stand erhoben worden: «6 
= aber felbige ı) Earl Ehriftian 
> ochbefagten Königs Cammer · Hen 
— 2) Johann Wenzel, Graf von 
upon ‚ Pohlnifcher und Chur 
Semellher Sammer: Herz, wie auch 
Garde. "Major über die Chevaliers- 
iſt Diefes Gefchleche aus Thür 
gen durch Heinrich von Kofpoth 


a Anno 


LITT Idee 


zZ 


* 


& 
fiiz 


ce, 
Ion Berg. Preufen Kottwis⸗ 346 
i Am: Ahkom ge= Des vorigen Secculi war eine dieſes 
Dt A345. als en, Gefchlects dis Schlefifihe, Cam 
ar Ngen ms. mer-Marth befanne, und ein ander rhar 
= et legte diefer .. fich im zojährigen Rriege als Kayfer 
uſſen. Es iger ie) licher Dbriflerberwor. Sein Si 
(VORNN Er Melder d alfo | ne waren: ı) Zohanın Wolfram, der- 
ht aus Stalien na, aß die.| felbe begabfich in Ranferliche Dienfte, 
von dar in Preuff  Stan-] und büffere fein £eberr Anno 1663,in 
ehe ſich begeben ne dem —— ein — Ben 
: { 2 e Mori erlicher riſt⸗Lieute⸗ 
cbiv P. Spec, Cont. > — un X 63 3» in der Wiene⸗ 


Ss Preuffen. rifchen Belagerung zum. Aufelbiger 
Roft [ Zeit befleidete Mrortts auf Brieſa die 
elce. Stelle einsDelsnifchen —— 
yſerlicher 


Carl war Anno 1 7X3- 
tefes Namens find zwey unter-! Ober» Amts-Narb irre Schlefien, 
ene Adeliche Zamilien in Boh⸗ Urigens wird diefe Bamilie von 
betannt 5; Eine nenner fich | 24/bino unter diejerrige geschlet web 
meßki von Boſtelee die andere | che fich nach Ausgang D° —* 
© Bluſack von Koſtelce; jene, jährigen Krieges iar Bögmen anfüpig 
wen die Böhmifchen Scribensen! gemacht. 
nJohann Kancßki her, der An- z 
— ben —— — Kottwitz- 
nſehn geſtanden; di 
aber,nemlich Alusfach, —— Diefe uhra lce adeliche 8 — 
Dres angefangen, dem vom Kayſer /von etlichen Seculis —— *8— | 
Friderico III. Anno 1492. fein Adel. der-Laufig rt Dee irre Schlefien 
Stand confirmirer worden; Er fl oder Kortwiz/ wie auch Iresgenzin von 
ein Bater geweſen Wenceslai, Koͤni⸗/floriret. Mart mil fie von Lottbuß 
glichen Steuer » Dire&toris in Boͤh· den chemaligert erren ch Beoffers 
men ; deffen Ihr» Encfel Nicolaus, hren , melch® Fraͤnckiſchen 
Hauptmann zu Podiebrad, har ſeinen Weriche zu zeisen 5; £re Die Nieder, 
ea fortgepflanger, Balbins Tab.| Rayfer aus dem fie mit vorge 
at. P.II. 225 Belichen wor. 
rckiſch. 





Kottulinßki. 


* Adeliche Familie — Schle⸗ 
en, allwo fie ihren alten Stamm ˖ wen: Der fe 

Sit Belef im Breßlauiſchen Für. ö —— — 
1 Öelefähim Breplaufhen Sir] nor g70. mie EOS ee raten, 


ſtenthum hat, tft nach Lese Bericht] die S Do 
dr ur nıDe 
fm XVI. Seculo vom Kapfer Rudol- ra ra Der fehon vor» 
ng in das Hau Diet ir Sewalt ero⸗ 
bert, 


pholl. inden Freyherren Grand er. Nachdem feibige® F 
hoben worden. Bald nach Anfang! heron dert Reid, 


j Kottwitz. Kottwitzz.. 84 

t, und in den Verträgen mir 2 und ——— —— —* — * 
) Königenfich vorbehalten | fo ums Jahr 1419. gefchehen, wor 
Rn re F diefe Herleitung | aufer feinen Stamm beſtaͤndig fort⸗ 
itzt florirenden Adelichen Familie gepflanger, wie beym erwehnten O- 
a Kottwiz von gedachten Herren | kolski pag. 490. zu fehen. Die von 
n Kottbuß keinen Grund, fondern Kortwiz in Schlefien theilet Zuc« in 
iſt aus Pohlen in Schlefien und | die HäuferZ"Tifkiz, Adben und Deu⸗ 
n dar in die Zaufig fommen; denn! fa, alleim Slogauifchen Fürftenthum 


meldet Okolski T. 1. Orb. Pol. P42- gelegen. 
1. fegg. daß Johannes Pochner | no 1513. 


ttficz oder Rottwicz ein Baron aus 
fterreich fi Anno 128 1. in Poh- 
ı niedergelaffen ; deffen Sohn Hen- 
us ums Fahr 1312. Bifchoff zu 


ofen, und nachgehends Ertz · Biſch off 


Gneſen worden, Dieſer Johan⸗ 
s habe auch einen Bruder Nah- 
ens Heinrich gehabt, weicher von fo 
igemeiner Stärde gewefen, daß er 
it der rechten Hand einen groffen 
tühlftein in der mitte anfaffen und 
ß auf das Haupt indie Höhe Heben 


nnen; derfelbe habe dem Gürfter |; 


m Wroclau im Kriege gedierzer, 
ichgehends ſich mit einer Pohlni⸗ 
yen Dame verheyrathet, und ein 
Städrgen in der Woywodſchafft Luz⸗ 
erbauet, welches er nach feinem 
dahmen Kottwiz genennet; 
m er aber mit den Hertzogen in 
Rähren zu Margrabien in Uñeinig⸗ 
it gerathen ſey er in Schlefien gezo⸗ 
n, und ein Anherr der Adelichen Fa⸗ 
ilie diefes Nahmens dafelbfl worden. 
8 hat fich aber dennod) ein Aft von 
efer Familie mit Petro von Kottwi — 
nft Strzalin genannt, Herrn in Lag⸗ 
ce und Wiersch aus dem Hertzog 
um Natibor wieder in Pohlen bege 


n; Denn nachdem derfelbe dem Ss 


ge Wladislao Jagelloni getreu = 
riegs⸗Dienſte geleiftet, wolte er ihn 
cht wieder in Schleſien ziehen Lagyegz | 
ndern ſchenckte ihm das indigenar | 


nach-| B 


"| AUS einem Fü 

TEL, wird Seinri 
srafs 
2 3 6 


George auf Köben ift An- 

des gedachten Fürften 
thums Land⸗ Gerichts Benfiger; und 
Babian teonhard ums Jahr 1686, 
deffelben Fuͤrſtenthums $andes-Aeltes 
fter und Dber-Steuer-Einnehmer ge 
wefer, um welche Zeit auch Alerander 
als Braunfchmweigtfcher Obrifter flori⸗ 
vefe. Luce Schlef. Chbron. 

In der Lauſitz hat fich diefe Familie 
fchon im XV. Seculo ausgebreitet ge 
Babe, maffen Sreoffer Heinrichen 
Anno 143 3. unter die Amets-Haupt 
Leute zu Goͤrlitz zehfer ; Siegmund 

ft Anno ı 550.Hof-Michter zu Bau⸗ 
Ger geivefen, Heut zu Zage befigen 
Die von Kottwiz in der Miederstaufig 
nicht nur unferfchiedene Gürher bey 
obgemeldte Stadt Kottwiz oder Cott- 
Buß, fondern auch das Schloß und 
urg-tchn zu Sommerfeld, allıvo fie 
ae im Stadt · Regimiene zu far 
en. Geoffer i 3. 
in z Ei. —— — n Lauſicʒ 
eiſſen har dieſes Geſchl 
ebenfalls ſchon vor — 


Cer,und fan ſeyn / daß das Such Rote 


woi3 im AmteHa 

: pn gelegen, von ſelbi⸗ 
gen erbauer worden. Sn einem * 
rſtlichen Archiv extrahi- 
ch von Kottwiz Land⸗ 


—— in Thuringen Anno 


ler 
wiz Marggra ‚und Dero von Koft« 


Ma 
Dicger ma no 1329. genennet. 


f Sriedrichs in Meiffen 
auch vielleicht gehören 
Soft 


FgaFe=-- 


_ Rog; 





woig ö wel Koße. 850 
Arreller Sat Amter Die) - 
mie 9 ı Welche Koge, Ko aui. 


in der Bon einrichen 

aa gevoefen, — von Dieſe uhralte Adeliche Familie flo 
„Lie. Geneal. p F Rein-|\rirer heut zu Tage im Hertzogthum 
-II.p.92. Diagdeburg, — fie — 

anıken i fe ihre Gitr®&coPß-und BKlein⸗ Geꝛ⸗ 
Servis — Fa⸗ mersleben, Riein· Efchereleben 
s ſchon vor Ian ulenbach und anderemehr beſitzet · Ihr Stam̃⸗ 
** gen Zeirert be-| Hauß ſt das Schloß und Ruter⸗ 
a Don derfelben wird| Gurk ®ber- Roses tm Boigrtanı 
= =. Ao, ı 568. in AMäl-\de unmeit Hoff gelegen, zum Marg- 
* . SAx. als Dom · Dech ant zu grafthum Bayreurb gehörig, in wels, 
v VXH, Dome Herr zu Mayng, cher Gegend vor Zilrers Die von Kor: 
oft do WoGtosoweckel ange- | gan gewohnet. — ——— — 
tPaſtorius bezeuget in feinem Scribenten unfer die Thurniers. Ge⸗ 
coma rediv. daß dieſes Geſchlecht noſſen Anno 10 123— zus er ‚ Anno. 
12 1436. dem Thurnier zuStutt-! 1436. zu StrurgarD, ebene ken. 

d mit bengewohnet; Anno 1698. zu Anfpach geze hle az egchleht auch 
er {ft daffelbe abgeſiorben. Ubri-!Seculo har fich Diefe® ausgebreitet. 

igens war es auch von vorherge- im Stiffte Drerfeburs 

weldter Familie von Kortwiz in gehabt, woſelbſt e rn ager, dafesdem. 
Schlefien und in der Saufitg im Wap- chem Neichrhusstt 3 ige bieten loͤn⸗ 


RN . $ehns- Herrn Die 
En ea dene De a 
Koʒ von Dobrſſe. Chronic p=£- * enrici von Warin, 
Zeiten Bifhoff® (Derr Hübner feet 
von Adel, die 


Eines der anfehnlichften Gräfli- der Anno 1 226- 
chen Häufer in Böhmen, von welchem ı 257.) verſtorber⸗ —— im 
man zuerſt Johannem Koz von Rozen genannt — eDachten Bi⸗ 
Dobrffe aufgezeichnet findet. Der⸗ Stiffte geweſrur⸗ 2 g per Seife gefan- 
* hat fon A. 1550. die Herrſchafft | fchoff einſtma le er gen Auch nicht eheꝛ 
ſtriz beſeſſen /und iſt 23 —— —— or Bir — 
ter word ‚ber die Graͤfliche | I a r iret, ⸗ 
en Wenzels fliche foßgelaffert Lese arız! Er einer fegetdae 









/ 
Mürde auf fein Geſchlecht gebradit, | Marck Sil 
und Dionylium Kayſerlichen —* perlichen Ey D. mm el) — * 
mer » Herrn und General⸗Kriegs⸗zu unter fregert — Daß Tb 5 - 
Commillarium hinterlaſſen. Def und Birgert gef‘ S — — — 


fen Sohn Jaroslaus har um das Jahr nicht rachen, aueD D 3 

1660, die Stelle eines Landes⸗ Haupt· |der fordern mwolle- gerne —* 
manns in dem Pilßner Creyſſe beflei-|; 
der, Seiferts Ahnen⸗ ⸗ 
rer Grafen von Wratislau. Zei B 


binus in Tab, Sreamat, Pl 


851 Kotze. 
heit zu Raub · Schloͤſſern gemacht der⸗ 
gleichen fie ſchon vorhero zwen zu Do⸗ 
gine hatten. Als ſie aber mit ſolchen 
dem Stiffte und inſonderheit dem Bi⸗ 
offe Geverhardo nach Anfang des 
XIV. Seculi viel Schaden zufügren 
und allen erfinnlihen VBerdrug au⸗ 
chaten, wurden ſolche Schloͤſſer von 
dem Biſchoffe belagert, erobert, nie⸗ 
dergeriffen, und die Aogen, nachbem 
ihre Guͤther eingezogen worden, fort- 
gefchafft , wie folches alles erwehnrer 
Brotuff. p. 630. erzehlet. Hierauf ha⸗ 


ben fie fich tm Erg. Stiffte Magde- . 


burg niedergelaffen, und finder mıarı ra 
Spangenbergs Adelfp. P. 17. >- 
472. Ulmannen von Kogau als einen 
Ertz · Bifhöflihen Bedienten und 
Commendanten zuGiebichenſteitt auf⸗ 
gezeichnet, und von ihm gemelder, daß 
er der daben liegenden Stadt Halle 
Spinne feind geweſen, und alles was 
daraus ihm vorgefommen, auf Der 
Straſſen niedergemacht, welches aber 
mit Wiffen und Nachfehen des Ertz⸗ 
Biſchoffs zu Magdeburg geſchehen. 
Bon Hanfen von Kogau wird in Der 
Wiansfeldifchen Chron.Ao. 478. 
angefuͤhret, daß er als Erg Bifchöfli- 
cher Magdeburgifcher Rath, Die 
Streitigkeiten zwifchen den Pfännerr 
und zroifchen dem Rath zu Halle helf⸗ 
fen abehun. Ein ander diefes Vrah- 
mens wird nebſt Hanfen von Latorff 
als Zeuge bey der Anno 1502. geſche⸗ 
henen Mansfeldifchen Belchnung an. 
gegeben, und der Geftrenge genenner, 
Hanf Kotze wird in Mälleri Anal, 
Sax, pag. 295. als Ertz⸗ Biihöflicher 
Magdeburgifcher Hof ⸗ Junder Ao. 
1614. angeführet. In den nachfoL. 
genden Zeiten finder man zwar nich ts 
von diefer Familie aufgezeichnet , fie 
floriver aber annoch auf obbefagcesz 


Kracht. 
Kirter- uchern, wie bel in fein 
Preuß. Stasts- Beograpb. I 
richtet. 
Obbefagtes Stamm-Hauß Ober 
Kortzau hat Marggraf George Al 
Brecht von Brandenburg Bayreuth, 
Anno 1699. von dem damahligen re 
gierenden Mearggrafen Chriftian 
Ernften zu Bayreuth vor 40000. 
Thaier erfauffer, (morauf er aber feine 
Reſidentz ſchon Anno 1690. genom⸗ 
men hatte.) Cr legte ſich noch in ſel⸗ 
bigem Jahre feines Verwalters das 
ſeibſt Tochter, Regina Magdalena 
Lutzin, hernach Madame de Kozauge- 
nannt, zur Ehe⸗-Conſortin bey, mit 
welcher er drey junge Herren, die den 
Dlahmen von Kotzau erhalten, ge 
zeuget, davon der mittlere Friedrid) 
Earl Anno 1703. verftorben, gleich 
wie fein Herr Vater weniger Zeit vor 
Hero mit tode abgangen; Der ältefte 
heiſſet Sriedrich Chriftian Willhelm 
Kerr von Kotzau, und der jüngfte fo 
ein Pofthumus, und Anno 1703. den 
ı 6. Martii gebohren ift, hat den Nah⸗ 
men Sriedrich Auguftus befommen. 
Curric. Vıt. Georgii Albert. March. 
Brand. 


Kracht. 


Diefe Adeliche Familie zehlet An- 
Zelus in feiner —— — 
—— diejenige welche Anno 926, 
en e Mark Brandenburg gefom- 
— —— die Wenden daraus 
— x en worden. Sie hat ſich nad: 
an * auch in der NMieder⸗Lauſitz 
= —— reitet, allwo a re zu Tage 
ac Beben, Jacksdorff und 
— Ns DOTff befiger. Zuerft weiß 
Sahrı ernern anzuführen, der ums 

er 2399, alsein Erg Bifchöflicher 

Mag 


zeig. | | Kraffe | 3 
aald afft- 5 
Xbovbt. Ann blog wird gemelde, daß er won den Pom. 


AS Senio ©. | merifchen Sakogen als deren Öefand. 
Kg florirer, Seftiffes fer Au Das Coneiliam zu Trient ge 
Machius alg aa“ welcher | fender worden. Bartholden von Kra. 
hur-Bran- ckewitz liefen die Dersoge in Pom⸗ 
mern Theologiam ftudieren53 (Er 
wurde nachgehendbs Deodtor und Pro- 
fe ſſor Theologize zus ne 
j 2 nren * 
"Sen pfmann zu Cüftin ver 
Iſaac iſt Anno ı N Surhe Zrigge in der In⸗ 
we —8 1589. als auf feinem Guth ine Sch 
er WE Für Chriftian von ſul Nuͤgen 60 Jahr alt, Ds eff 
‚older die fo genannte 9, Ligue ten werden im Zexfco Der Öelehiten 
Önige in Sranckreich zur Hülffelangefüpre. Sein Endl, — 
My Ao. 1598, hat er ale Dbri-| Joachim, Hart noch 34 nn 
um Leichen, Meoceß Ehurfürfts| als Theologie — — iſt An- 
an Georgens zu Brandenburg | zu Roſtock geleberf- cher Hauptm 
Wappen von Eroffen getragen. |no 1680. SchweDffe Ss cfehlechts An, 
ner dies Geſchlechts commandirte| umd ein anderer DiefeS ben der verwitt, 
0.1640. zu Berlin, alsder Schtves|no 1703. zu Dre Weiffenfels 
ſhe General Axel Lilie diefen Ort weten Hergogire eweſen, welcher 
berfallen, aber ſich wieder zurück zie | Cammer ne - Dienfte bege⸗ 
gen muſte. DBargfch Heinrich auf hernach fich int = 2.6. 
Gahren war Anno 1714. $andes-|hen, Ponmmert- 


Som —S 
— hur-Brandenbun 
rifter, Megierungg -MRarh, 












Aeltefter des Sprembergifchen Creyſ⸗ J 
ſes in welchen Jahre 2 Gebrüdere ß Kgra rt 
von Kracht das Ritter · Guth Zacks⸗ Ad eliche Familie 


dorffin d t Forſt beſaſſen. | n ehrlich vor Alters zu 
a a ER in lee y — —— fuͤhret zu» 


Groſſer Lauſitʒ. 
J n welcher 
æ. Ii p. Ic MW RT IT Ser (Des Sof 
Krackewitz. Anno 1280- — mordDen- ** 
—— Hhlſec eihe aber dieſer 
* ã ĩ 2 
Diefe Adeliche Familie zehlet Mi. |penrliche Sm om . erg sa 


eralius unter die älteften inPommern. | Famifjewird 17? 1298: 

Sie ift zu unterfehetden von dem Ade- | gen der ums aßF tor ber, much St 
lien Öefhlehte von Brechroß lie Eantzler, nyz ports Par 
Schlefien,davon an feinem Orte nach⸗ borhero fein &« nicare® ie Nach⸗ 
zufehen. Zuerſt wird Curt angefuh. tung des DOT’ or: Del mGa 
tet, der Anno 1496, den. Hertzog Bo- | ff yerervigek-- vor ber en, Difchin: 
gislaum X, in Pommern auf der Dei, formen, die er eimefind einige ihren 
Fine gloee Sand Delete, und von ——— 
demfelben beym 9, Grabe zum Ritter gen, genern 5 afseen, * in 


vrfdlngen worden, Bas Cafarı! Sy, Urt 


855 Krage. Kraßau: 886 
in Thuͤringen und in dem Würtenber |Beit Ritter Anno 1560, als Kay- 
gifchen niedergelaffen, won welchen | ferlicher Rath floriret; und Carl Ao. 
letztern Johann Conrad um das Jahr 1630, als Chur⸗Saͤchſiſcher Obrifter 
1646. Würtembergifcher Rath und und Commendant zu Dreßden und 
Hof Gerichts Allefor; Hanf aber] Königftein ; und deffen Sohn Ale 
in dem zojährigen Kriege Fürftlich] pander auf Roßla Anno 1660. als 
Saͤchſiſcher Obrifter geweſen. Chur⸗ Sächfifcher Ober⸗ Hof · Mar⸗ 
Balbinus gehlet in Proem. Tob.ſchau und Cammer- Herr verſtorben. 
Stemmat.p. 83. unter diejenige Adeli, 
chen Familien, welche fich nach Aus: Kraßau. 
‚gang des 3 ojährigen Krieges in Boͤh · 
men anfäßig gemacht, auch die von] Diefe Adeliche Familie rechner A%- 
Beafft;obaber felbige aus Schwaz] eralins unter die ältefte und vornehm- 
ben von jenem abgeſtammet, kan man fte in Pommern. Sie mag erft in 
sicht fagen. Böhmen floriret, von dar in Pohlen 
ſich bekannt gemacht, und endlich in 
Krage mmern fic) niedevgelaffen haben; 
n enn es zehlet Balbinus im Epit. rer. 
Dieſe Adeliche Familie im Fuͤr⸗ Bobem. p. 312. Seſima von Kraſſow 
ſtenthum Anhalt und in felbiger Ge-| unter die vornehmſte Böhmifche Her, 
gend iſt zu unterfcheiden von dem vor⸗ | ren, welche Anno 1284, bey damahli⸗ 
nehmen Dänifchen Gefchlechte Kra⸗ gen Fadtionen es mit ihrem Könige 
go oder Aragge , von welchem in) Wenceslao IV. gehalten. Nachge⸗ 
meinem Tbestr. Nobil. Pal. Danica.|hends wird in Gvagnimi Hifl. Pol, 
&c. gefaget wird ; Zuerft weiß man] Tom, 3. gemeldet, daß Rochus von 
—— ee nn Craſſau nebfi feinem Bruder dem Koͤ⸗ 
erje genberg in nig in Pohlen, Stephano, wider die 
Hlansfed! Chron. daß er Anno| Dangiger gute Dienfte geleiftet, 
1513. wegen einer Schuld Forde-| Heineich von Kraßau begab fich An- 
rung von 800. Gulden mit den Öra-| no 1619. in Chur-Sächfifche Diem 
fen von Mansfeld in geoffe Irrung fte, ward aber in dem folgenden Jah 
gerathen. Eckard befaß um das fahr|re, da er feine Compagnie bey Frey⸗ 
1580, dasin dem Amte Zörbig gele⸗ berg in Meiſſen exercirte, von einem 
gene Guth Siegersdorff, und war ein| Reuter tuͤckiſcher Weife erfchoffen und 
Groß · Vater Heinrichs, Fuͤrſtlichen in dem Dom dafelbft begraben , wie 
Anhaͤltiſchen Raths und Domherrns Moller es in Thearr. Freyberg. mit 
zu Halberftadt, Deſſen Sohn glei⸗ angemercket. Ernft Detlev, Schwer 
es Nahmens als Fürftlicher Hof- |difcher General-Major, chat fich An- 
Marfchall und Sandes-Hauptmannzu|no 1707.und 1708. in Pohlen fon 
Zerbft Ao. 1667, verftorben, Bec⸗ derlich hervor, und iſt in unferm Hi⸗ 
manns Anhaͤlt. Hiſt. L.7.p.195. ſtoriſchen Helden-Lexico ein eignet 
Es erwehnen auch die Meißniſche Articul von ihm zu leſen. Seinen 
Scribenten eines alten Adelichen Ge⸗ Coͤrper ließ der König von Schweden 
ſchiechts von Krahe, von Weiden) Anne 1714 bey feiner Rackkunſſt 


aus 


857 Kreckwiz. Krummenfer. Kuffftein. 958 
aus Orient ;.von Haarburg auf die|ge/m unterdiejenige, welche Anno 926 
Inſul Rügen bringen, und :dafelbft | in der Stadt Brandenburg fich nie» 
mit groffen Solennitäten begraben, | dergelaffen, nachdem die Wenden dar⸗ 
eine ommen wurden auch in| aus vertrieben worden. Anno 1407, 
ben Freyherrn · Stand erhoben, brachte dieſes Geſchlecht das 3 Meilen 
von Berlin gelegene Städrgen Altens 
Kreckwiz. Landsberg durch Kauff von dem 
| Marggeafen Jodoco an ſich / verkauff⸗ 
Dieſe Adeliche Familie zehlet Luca | te es aber im vorigen Seculo den Freh⸗ 
unter die Altefte und anfehnlichfte in| herren von Schwerin. Wilhelm be» 
Schleſien / und theilet fie in die Hän-| fand ſich Anno 1563. beydem Chur⸗ 
fer Wirchwiz /Jacobskirch und| fürften von Brandenburg, Joachim 
Nechlau / alle 3 im Glogauifchen| auf dem Kayferlichen Wahl-Tage zu 
Fuͤrſtenthum gelegen. Zuerft wird) Frauckfurth an dem Mayn. Hanf 
Abraham auf Wirchwiz ums Fahr |florirte Anno 1598. und Anno 1680, 
1 510. als $andes» Aeltefter des Fuͤr⸗ florirre Otto Friedrich ‚als 
ftenchums Glogau ang Mel. | Brandenburgifcher Obrifter, 
chior KRanferlicher Rath/ ift Anno) In Hollſtein hatvormals eine Ader 
2581. Abgefandter am Türcifchen liche Familie von Krummendick 
Hofe geweſen. Bon Friedrichen er.) floriret,die fich zu des Königs Erici III. 
zehlet Huͤbner Tom. W. p.883. daß | Zeiten auch in Schweden ausgebreis 
er bey feiner. Ambaffade am Türefi, tet und mit dem Königlichen Haufe bes 
fehen Hofe Auno 159 1, das Ungluͤck freunder hat, wie Meffemims in Theatr, 
gehabt; daß er nebft feiner ganzen Fa⸗ Nobil. Svec. p. 78, berichtet, Cs ift 
milie auf die Galeeren gefchmieder| aus felbiger Albertus Bifchoff zu Luͤ⸗ 
worden, Abraham Il. ift Ao. 1636.|beef entiproffen gemwefen, der Anno 
Landes » Aelteſter des Fürftenchums| 1489; geftorben, und des Königs In 
Glogau ‚welche e nach⸗ Dennemarck Gefandter in wichtigen 
gehends Anno 1676. Hanf Eicke auf Angelegenheiten am umterfchiedener: 
Maßel im Delgnifchen Fuͤrſtenthum Potentasen Höfen gewefen ; er hat 
befleidere. Er war ein. Vater Eicke auch ein Chronicon der Bifchöffe zu 
oder Eckard Friedrichs Fuͤrſtl. Wür- | Lübeck vom Anfange des Bißthums 
senbergifchen Raths, Land⸗ Hof Ges| biß aufs Jahr 1465. verfertiger, fo 
zichts-Aflefloris und Landes· Aelteſten hernach mit eines Anonymi Conti- 
des Fuͤrſtenthums Delß, wieauch An- | nuation biß aufs Jahr 1505. durch 
no 17 10, Ober-Infpedtotis des Eon-| H. Meibomium den jüngern Anna 
tagions⸗ Weſens daſelbſt. Er hat 1688. herausgegeben worden, 
uoch Anno 1716. als‘ der einhige 
Stammhalter ſeines Geſchlechts flo- Kufffteim - 


riret. Schleß 
— Dieſe alte Adeliche Familie hat im 


Krummenſ⸗ ummenſer. XVI. seculo die Freyherrliche und im 
er/ Er er — — die Graͤfliche Wuͤrde 


ER enge Gasmilie jehlet An- erhalten Sie floriser in Bayern 


wis 





359 Kuffitein. ae Kuhla) -' 860 
wie auch in Defterreich, wofelbft fie] p. 326. Seiferts Ahnen⸗Tafel die⸗ 
das Erb-Silber-Cämmerer-Amt be] fer Samilie, 
figet. Deren ordentliche Stamm» 
Meihe wird inggemein mit —** Kuhla (von der) 
inen von Fainfeld Anno * 
1430. angefangen ; Derſelbe ward] Von dieſer alten Adelichen Familie 
ein Groß · Vater Georgens von Kuff · im Hertzogthum Bremen meldet 
ſtein und Fainfeld, der ums Fahr] Niushard, daß fie vor Zeiten von 
1506. gelebet. Ferne —— —— wuͤſte liegenden 
hann George von n-zu Grei⸗ oſſe Selſing geheiſſen, gegen 
uͤnſtein hat zuerſt den Freyherrlichen — ** Seculi aber von 
Eharacter erhalten, und unter andern | dem Schlofe Kuhla ſo unweit Sra- 
folgende Söhne hinterlaffen: 1) "Jo | de lieger, den Nahmen angenommen. 
hann Jacob, Kanferlichen Reichs, | Zuerft wird Heinrich von Selfing an- 
Hof · und Cammer- Rath, der Anno | geführet, der Anno ı 142. den Fun- 
1644 die Erb» Silber · Cämmerer- | dationg-‘Brief des Klofters S. Ma⸗ 
Würde auf fein Gefchlecht gebracht, riä, fo auf dem Campe ben Stade fich 
und George Adam Grafenvon KRuff- | befindet, als Zeuge unterſchrieben. 
flein, Kanferlichen Obriften, gegeuget, | Nachgehends hat Henrieus II. um 
welcher ein Vater geweſen Johann | das Jahr 1248. fleriret;. deffen En⸗ 
Georgens, der Anno —— — — 
Kayſerlicher der Rath + | tiefländi e verſuchet nachge⸗ 
ben, und Johann Carls/ Kayſerli⸗ hends aber Anno 1 330. die Stelle ei⸗ 
chen Nieder » Defterreichifchen Regie· | nes Marſchalls bey dem Ertz · Biſchoff 
rungs-Raths; 2) Johann Audes |zu Bremen belleidet. Er war ein 
wigen auf Weidenholtz, der zuerſt Groß⸗ Vater Detlevs, der um das 
den Öräflichen Character auf ſein Ge⸗ Jahr 1388; angefangen, fich von 
fehleche gebracht, und Ritter des gül- | der Kuhla zu nennen, Chriftoph 
denen Vlieſſes Kanferlicher geheint- war Anno 1639. Dom · Herr zu Bre⸗ 
der Kath, Sammer: Herr und Both⸗ | men und Probft zu Oſterholtz und ein 
—— zu Conſtantinopel, und ein Bruder Detlevs Probſtens zu Him⸗ 
ter folgender Söhne worden: 1) |melpforten; dieſes letz tern drey Soͤh⸗ 
Preißgott/2) Botterau, 3) Eh· |ne waren 1) Berchold Clemens, wel⸗ 
vegott, 4) Borchilff, welcher indie | cher in den Hertzogthuͤmern Bremen 
Societaͤt JEſu getreten, und 5) Lob · |und Verden die Charge eines Tanks 
gott, der feinen Stamm mit dren |lers bekleidet, und noch Anno 1709. 
männlichen Erben ſortgeſetzet Die ma» | gelebet; 2) Eafpar Detlev, Schwes 
ren a) Liebgott Fürftlicher Hof- | difcher Obrifter Wachtmeiſter, deffen 
Marfchall zu Paßau Anno 1690. | ältefter Sohn, Heinrich Otto, Afles- 
b) Traugott, und c) Diengots.|for bey dem Schwediſchen Hof: Ge 
Bucelini Stemmat. P. II.p. 108. Im⸗ richte worden ; 3) Johann, welcher 
hoffs Nor. Proc. Imp. in Mantij]. p. unterſchiedliche "Söhne geyeuget. 
663. Weingart, Sürften- Spieggel| Thearr. Nob. Bremen. 
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Br RKuͤſſow, Kunowij. Kurtz. 862 
— 1592. verſtorben, Johannes aber iſt 

Kuͤ ſo * ein —— — Johann 

Dieſe Adeliche Familie zehlet Mi- Dietrichs, der wegen der Proteſtan⸗ 


⸗raliu⸗ unter die aͤlteſte und anſehn⸗tiſchen Religion genoͤthiget worden, 
lichſte in Pommern, und führer zus | feine Guͤter in Mähren zu verlaſſen; 
erft Heinrichen an, der Anno 1376, | worauf er um das Jahr 1670. bey 
als Hergoglicher Pommeriſcher Rath | dem Landgrafen zu Caſſel die Stelle 
floriret. Von Hanfen von Küffow | eines geheimden Raths und Regie⸗ 
wird gemeldet, daß er Anno 1471. | rungs-Prafidenten erhalten, und das 
den Herzog Bogislaum X, damit er | ruinırte Schloß, Senfenftein, zu ſei⸗ 
in der Pyritziſchen Belagerung den nem Sitz erbauet. Sein Sohn Car 
Feinden: nichtiin die Hände gefallen, | rolusift in Heßifche Krieges Dienfte 
errettet. Jacob war Obrifter inlin- | getreten. Winckelm. Befchreib. 
garn und Hofmarfchall bey dem Her- | Heſſen. 

809 Philippo I, bey welchem auch 

Chriſtian die Charge eines Hofraths Kurtz von Senfftenau und 
befleidet, und unterfchiedliche Ge⸗ Toblach. 
fandfchafften verrichtet hat. Eraſmus 


lebte um das Jahr 1620, als Cantzler 
zu Wolgaft, Chriftian aber machte 
fich Anno 1637. dadurch befannt,daß 
er, nachdem ihn die Schweden ge: 
plündert hatten, der Känferlichen Ar⸗ 
mee den Weg in Pommern zeigte. 
— Anno 1678, als 

. denburgifcher Rath. 

mmerl. 


L.6, 


* 
Kunowiz. 


Dieſe anſehnliche Freyherrliche 
Familie floriret heut zu Tage in Heſ⸗ 
ſen, ſie ſtammet aber aus Maͤhren 
ber, allwo fie ſchon von langen Zeiten 
an, das Unter / Caͤmmerer ⸗ Amt und 
die Herrſchafft Ungariſch · Brodt be⸗ 
ſeſſen; deren ordentliche Stamm⸗ 
Reihe finder man mit Johann Un⸗ 
z — in —— der ums 

rigo. floriret, angefangen; von 
deffen — Acenclebus mit 
einer Ördfin „gg Sternberg ſich ver · 
mähler, und nie ihr wichtige Güter 









Diefer Gräflichen Familie,die fich 
in unterſchiedenen Provintzien ausges 
breitet, Stamm Deihe fänget Zuce- 
linus mit Reimperto an, der im Pu⸗ 
fterchal ums Jahr 1320. gewohnet 
und der Grafen von Goͤrtz Lehns ⸗ Va⸗ 
fall und ein Großvater Ulrichs Fur⸗ 
tzens von Toblach geweſen, welcher: 
Johannem und Engelhardum ge⸗ 

euget, deren jedweder eine abſonder⸗ 
liche Linie angeleget, Der erſte ward 
ein Großvater (1) "Johannis IL. 
deffen Nachkommen fich Kurs vorn 
Niederndorff zu nennen angefans 
gen, ob: fie aber annoch floriren / kari 
mannicht fagen. (2) Georgii, wel⸗ 
cher die lete von Rotenpuch ger 
beyrathet, und deren Stamm fort« 
gepflanget. Bon deffen Nachfomerı 
man auch feine weitere Nachricht fin® 
det. Der andere, nemlich Engel · 
bardus hinterließ Johannem III. fo 
Anno 1488. mit Tode abgegangen, 
und lUlricum, welchem 2. Söhne ges 


bohren worden, nehmlich Sigismuri⸗ 
dus und Simon, 


Bon Simonis 
M 


863 Kurt. Kurleben, Ryan. 864 
Nachkommenſchafft, die den Bey⸗ Aurcz berüßmt, davon in Okolski 
nahmen von Toblach zum Thuen Orb. Pol. Tom. 1. gehandelt wird. 
angenommen,ftaib Anno 1594, Ja · YnSchlefienhaben vormahls an⸗ 
cob Käyfeclicher würcflicher geheims | fehnliche®rafen von Kurtzbach flo- 
der Rath und Reichs · Vice⸗Cantzler; tiret welche die HerrfchafftenTrachens 
zu gleicher Zeit lebten aus dieſer Linie beꝛg und Militzſch beſeſſen es ſind aber 
Jacob Kurtz von Toblach, Freyherr |felbige Anno 1579. mit Sigmunden 
zu Senfftenau und Ertz⸗Heꝛtzoglicher Hollaͤndiſchen Obriften, der ungluͤck⸗ 
geheimder Rath, nebſt deſſen Bru- [licher Weiſe von Pulver zerfchmer- 
der, Chriſtoph Conrad, welcher ſeine tert worden, abgegangen. Siehe 
Linie ea Deren Borermwehns |deffen Leben und Thaten in unferm 
ser Sigismundus zeugte 4. Söhne, Hiſtoriſchen Helden · Lexico. 
Ulricum, Johann Joachim, Mat-| * 
thiam und Sebaftianum; die erften Ku xleben. 
3. pflantzten ihren Stamm in der 
Reichs · Stadt Lindau fort; der Letzte Von dieſer uhralten Adelichen Fa⸗ 
aber ftarb Anno 1568. als Känferli- milie meldet Rnaut in prodr. Miſu. 
cher Cammer / Rath, zu Inſpruck. daß fie Thüringifcher Ankunffe fey, 
Seine Kinder waren ;(ı) Engelhar= | und noch gegen Ausgang des vorigen 
dus, Capitain der Känferlichen Gars |Seculi in Thuͤringen die Guͤter Freyen 
de und General in Slavonien; (2) Beßing Gruͤningen, 
Carolus, Freyherr zu Senfftenau, und Mieder- Toppftäde unter Chur⸗ 
Ertz ⸗Hertzogs Ferdinandi Rath, Saͤchſiſcher Hoheit beſeſſen Habe. In 
Truchſes und Landes Hauptmann in Mülleri Annal. Sax. findet man zus 
der Graſſchafft Beld» Kirchen; (3) erft Hanfen von Kurleben Rittern 
Jacobus deffen Sohn, Sohann Ja⸗ und Chur » Sächfifchen geheimen 
cob, ſich Anno 1623, als Käyferlicher : Rath Anno 1465, aufgezeichnet, Mir 
Abgefandter bey der Ottomannifchen chael ift Amts-Hauptmann zu San⸗ 
Pforte befunden, umden zojährigen | gerhaufen Anno 1531. gemwefen, Cas 
Stillſtand zu befräjftigen, nachge ⸗ fpar auf Grüningen florirte An. 1585. 
hends aber in die Socierät JEſuge⸗ | als Chur-Sächf. Rath. Müller. 1. c. 
treten; (4) Philippus Chur⸗Baye⸗ 
rifcher nun. geheim⸗ Kyau. 
der Kath und Ober⸗Cam̃erherr/ ge⸗ 
fegnete An. 1662. das Zeitliche; von) Diefe alte Adeliche Familie inder 
feinen beyden Söhnen, welche den! Ober⸗Lauſitz befiset dafelbft die Guͤter 
Gräflichen Titul von Valley gefuͤh / Bersdorff bey Seidenberg, Gieß⸗ 
ret; iſt Zerdinandus Sigismundus, |mansdorff und Kriedersdo 
Meichs» Vice » Cansler, Maximilia⸗ bey Zittau, wie auch Lohſa und 
nus aber Chur⸗Bayeriſcher Obers Trattel. Deren Alterchum erhel⸗ 
Gammerhere und Landes · Haupt · let fehon daraus, daß Peter von Kyau 
mann worden. Stemmat. P.III, zʒu SHirfchfeld Anno 1396, Ordens 
In Kichauen und in Vollbp- | Somtur gewefen, wie Carpzovins in 
nien iſt eine alte Adeliche Familie von Annal. Zusav. P. IILp.ı6, — 
n⸗ 
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Eonrad, Heinrich und Friederich Ge⸗ drich Wentzel blieb Anno 1020. in der 
bruͤdere von Kyau werden in einem) berühmten Schlacht auf dem Weiſ⸗ 
Diplomate des Groß⸗ Priors des] fenberge, Joachim Bernhard auf 
Sohanniter »Drdens in Böhmen de kohfa florirte Anno 1717, als Köni« 
Anno 1414, angeführet, wie beymers| glicher Pohlnifcher Obrifter, und deſ⸗ 
wehnten Carpzovio p.ı4. zu ſehen. fen Bruder als Koͤnigl. Pohlnifcher 
Der mittlere Nahmens Heinrich bes) und Ehur- Sächfifcher General; 
{aß noch Anno 1420, den eine Meile) Major und Commendant zu Königs 
von Zittam gelegenen Flecken Hirſch⸗ | ftein, in welchem Jahre ſich auch ein 
feld, welchen deffen Nachkommen Baron von Kyau als des Teutfchen 
nach und nach an den Rath zu Zittau Ordens» Ritter zu Wien aufgehal- 
verfauffet, biß er Anno 1506. völlig! ten. Ubrigens ſoll das Stamm · Gut 
an ſelbigen gelanget, nachdem Con- | diefes Geſchlechts Kyau unweit Zit⸗ 
rad von Kyau fein Antheil vor 1625. tau liegen. Groſſer Lauſ. Merck⸗ 
Schock Groſchen hingegeben. Frie⸗ würd. P. II.p.47. 


L. 

Labbune, Lebun. Staͤdtlein und Graſſchafft Lodron 

oder Ladrone beym See d’ Idro im 

yet Adeliche Familie zehlet 4-| Zridentinifchen Bißthum hart an J⸗ 

craliws unter die Aelteſten in Hin-| talien ums Jahr 1396. angebauet. 

ter · Pommern und führer zuerft Con⸗ Nach Graf Brandis Bericht har 

raden an, der beym Hertzoge Bogig-| es Anno 1452. mit Georgen und Pe⸗ 

lao X111. Rath geweſen. Sein Bru⸗ tro Gebrüdern von Ladron , welche 

der Matthias hat fich inden Mofcos| zugleich zu Rom zu Rittern gefchlas 

witiſchen und Pohlnifehen Kriegen | gen worden, vom Känfer den Gräfli- 

hervor gethan. Micralii Poms»| chen Charakter eryalten. Anno 1537. 

mer], L.6. machte ſich Micolaus Graf von ta; 

dron, als commandirender General 

Ladron , Nodron. in Ungarn wider die Tuͤrcken befannt, 

fiehe deffen Leben und Thaten in 

Eines der anfepnfichften und älte- |unfern Hiſtoriſchen Helden ⸗ Ze- 

ften Gräflichen Häufer in Tyrol, fo |xico. Von deſſen Endeln war (1) 

heut zu Tage dag Erb-Marfcyalin- | Parisder Anno 1653. als Erg. Bis 

Amt im Erf. Serffee Saltzburg bes | {hoff zu Salgburg verftorben, und 

fiir. Nah 2 auli Creftenti Des | einen groffen Ruhm feiner loͤblichen 

richt, foll es vor Jaren Lodroneſchi | Regierung, nebſt einem groffen 
genenet worden ſeyn, den Lirfprung a» Borrarheanbaaren Gelde hinterlaf* 

ber von den Ital⸗ änifchen Grafen von | fen, deffen merckwuͤrdiges Leben ift in 

©. Johann de haben. Es | Mezgeri Hiſt. Salub. weitläufftig zu 

ift ſchon beynahze indie 400: Jahr in leſen. (2) Nicolaus 11. General über 

—— hat v iche Leu⸗ die Croaten An. 1660, im Aus- 
te hervor gebr s Schloß, gang des vorigen Seculi florirten 
Bo. Lei u — E Frans 
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Franciſcus Nicolaus, Graf von $o: ‚lain, der Anno 1198. floriret, ange- 
dron, Känferlicher wuͤrcklicher ge-| führe. Simon li. Groß-Bailliv im 
heimder Rath und ehemahls bey der | Hennegau Anno 1386, wurde ein 
verwittweten Hergogin von Lothrin⸗ Aelter · Vater Ortens und Ober-Acl- 
gen obrifter Stallmeifter, wie auch |ter» Vater Wilhelm, welche vorbe- 
geheimder Rath bey der Border-De- |fagte Charge gleichfalls befeflen has 
fterreichifchen Regierung zu In⸗ben. Der seßterewar Anno 1480. 
ſpruck; und dann Micolaus, Graf) zugleich Gonverneurin Holland, und 
von Ladron, Känferlicher wuͤrcklicher hatte einen Bruder, Simonem $a« 
geheimder Rath bey der Border-De- | lain, Heren von Montigny, und Rit⸗ 
dierreichifchen Regierung zu In⸗ter des güldenen Vließes, welcher 
ſpruck. Und zu unfern Zeiten, twaren|dem Haufe Burgund anfehnliche 
in Anfehen Paris, Graf zu todron | Krieges,Dienftegeleifter, und Anno 
und Baftel-Rouan, Herr zu Caftel-|1487. in einer Schlacht geblieben. 
Ian, Caftel: Novo, Caſtel⸗Alto, Jodocus ein. Sohn diefes Letztern 
Gmindt, Sommeregg, Biberſtein, war Ritter des güldenen Vlieſſes, 
Himmelberg , Wolffersdorff und wie auch Stadthalter in Holland, 
Wolckenburg geheimder Rath Cäm: [und hinterließ lum und Arte 
merer und Ober »ägermeifter der) tonium. »Diefer brachte die Herr⸗ 
Dber- und Nieder » Defterreichifehen | fehafft Hochftraten durch Heyrath an 
ande, role auch Francifcus Kaverius, | fich, welche in feinen Faveur zu einer 
Graf von $odron, Ober-Defterreicht| Graffchafft gemacht worden. NHier- 
fcher Hof⸗ Cammer⸗Rath, Cämmes | auf warder Anno 1559. Ritter des 
rer Land · Obꝛiſter inZyrol und Haupt |güldenen Vlieſſes, Spanifcher Obrir 
mann des Schloffes zu Rathenberg, ſter in Brabant, und Anno 1566, 
Valvafors Ehre des Herzogth. Commendant in Mecheln, fiche def 
Grains L.ı5.p. 452. Brandis Tys | fen Leben und Thaten in unfern Hi⸗ 
rol. Ehrenkraͤntzlein P. II.p. 40.|fkorifchen Helden · Lexico. Weil 
Begif, Annal. Carinth. 1414. er feine Erben nach ſich ließ, fo bekam 

u 2 die Grafſchafft Hochftraren feines 

» [Bruders jüngfter Sohn, Philippus, 
F Ritter des guͤldenen Vlieſſes und 
- Eines der aͤlteſten und vornehms | Stadrhalterin Geldern, welcher mit 
ften Gräflichen Häufer in den Spa. | feiner&emaplin die Graffchafft Ren⸗ 
nifchen Niederlanden, welches von |neberg, und folgende 2. Söhne be 
dem Schloffe und Graffchafft Lalain kommen, ı) Geotge, Graf von 
Im Hennegau am Fluffe Scarpe zwi | MNenneberg, Holändifchen Obriften 
ſchen Donay und Marchiennes gele: | über die Infanterie und Gouverneur 
* gen, den Nahmen hat, und den Beys | in Frießland, ſiehe deffen Leben und 
nahmen Hoogſtraten und Renne- | Thaten gleichfalls in unfern Hiſtori⸗ 
ber von ihren Reſidentz ⸗ Schlöfs | fchen Helden⸗ Lexico. 2) Anthon 
fern führer. Von unten benannten | Srenherin von Borfelen,der ein Groß⸗ 
Scribenten werden zuerft Nicoldug | vater worden, a) Philippt Hermans 
der Anno 1139, und Simon von $a: |ni, Baron yon Mivelle, b) —— 
ra⸗ 
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9 — Lamboh. —ancken. 

Sn Fig Eee Baer 

n fort, Sein S 
— Sanckam un Pen tan, ern Auen, ram 
elaſſen, ſi angs mit einer Graͤ 
davon der aͤlteſte Franciſcum Pau Martin räfin von 
— a Cama ER A Wa n en mit einer Graͤ⸗ 
Jr. ingfi, mit welcher I 

Cambray P.U.9. 712.5; —* er letztern er 

Ze. a p. 712, Spener Hıfl,in- | fein Gefchlecht fortgepflanger, 
Landen (von der) 


Lamboy. 

| Eine alte Adeliche Familie in 

— —— fi Graͤfliche Fa⸗ Pommern, welche nach Micrelii Bes 
ai Sn an mb An ug, if ann 
ie aus ; J ayın gekommen, Heinrich 
Fon min De — 
‚ benten und ® op nno 1628, 
einer ehr gun are | als Sand- Rath und Landvolgt in Nüs 
ſchafft —* sie un. gen verftorben. Von feinen Soͤh⸗ 
dem Königreiche Valenci 7 n nen iſt Chriſtoph Adam, Herr auf 
Sau — „Balbinue fänget deren — —— = arg 
tamm auf dem Reichs⸗ 
—— —⏑— Kin Jahr ee 
gangdesXV.Seculi mit einem Dies diſcher Regi gem Jahre Schwe⸗ 
derlaͤndiſchen Fraͤulein Chriſtiana P egierungs · Rath in Vor⸗ 
von D ommern geweſen. Pommerl. L. 6. 
mung aha u RS seen 
Fonamcs bin Da — ah —— fuͤhret Angelus in der 

Adel. Chron. p. 56. unter and 
men. Pr anders 
2 — — — in | Zgidium von der fanden an, welcher 
Herr in Deffenaer —— elm, im XVI. Sec. Hauptmann im Clo⸗ 
———— Ei es i j t ſei⸗ fter Borsholm wie auch Hertzogli⸗ 
zen, —— —* gnat· cher Hollſteiniſcher Hoſmeiſter und 
te, der ſich in de „ar nu. Dark gewefen. Sein Sohn glei⸗ 
als Käyfer * 30j brigen tiege\ ches Nahmens ift Anno 1631. als 
gemacht, und ei — —— — — geheim⸗ 
dt: ara- | der Rath, Land ⸗Rath, Hofmarſchall 
Siehe —ææ — —— zu Gottorp ci — 
— zu Luͤbeck um 
—— elden ⸗Lexico. leri Cimbr. Prez verſterben. Aal 
Sibylla Fre fich in Schwaben mit| In dem ı7ı17ten Jahre blieb ein 
Bopneburg yherrn Johannis von General von der Lancken in llngarn 
fingen und % Derenauf Marc-Bif, | vor Belgrad, ob erzu der Pommeri⸗ 
Tochter, und tadthalters zu Inſpruck | fehen oder zu der Hollfteinifchen Linie 
And ſetzte feinen Stamm in! gehöre, fan - richt ſagen. 
6% 


— 





Landenberg. Landenberg. 872 
Sandenbergmit der Holkart, wie das 
Randenberg. on fie bey Eile ren 
Von dieſer uhralten Adelichen und ſen. (2) Hugo der Anno 1531. als 
nunmehro Freyherrlichen Familie im | Bifchoff zu Eoftnig verftorben. Die 
Rheinlande meldet Aumbracht,|driete Hauptslinie von Breiten⸗ 
daß fie in der Schweiß 17.Herrfhaff | Aandenberg genannt, wird mir Ru · 
ten und Schlöffer, die er benennet,!dolphen der Anno 1315, im Treffen 
vormahls befeffen, mit andern Adeljbey Morgarten geblieben, angefan- 
aber in der groffen innerlichen llnru⸗ gen. Von deſſen Nachkommen ward 
daraus vertrieben worden, wor-| Wildhans ein berühmter Kriegs: 
auf fie fich im Brißgau, Sundgau, | mann von den Schweitzern gefangen 
am Bodenfeeund endlich im Rhein⸗ /und Anno 1444. enthauptet, Sein 
landeniedergelaffen. Ihr Stamms] ander Bruder Herrmann ftarb An- 
Hauß ift das wuͤſte Schloß Kan-|no 1477.als Bifchoff zu Eoftnig ; der 
denberg im Canton Zuͤrch. Hum ⸗ |dritte Bruder Friſchhanß hat feinen 
bracht führet in dem ordentlichen] Stamm beftändig fortgefeger, und 
Stamm · Regiſter zuerft Conraden,|ift ein Vater geweſen Wo aan 
MWolffen und Wolffhardten an, die) von deflen Enckelinnen Barbara Ge⸗ 
ums Jahr 940. floriret. Mach.) filrftere Aebtißin zu Lindau, und Sy 
gehends hat fich diefes Gefchlecht in bila Aebtißin zu Edelſtetten wor⸗ 
drey Haupt · Linien vertheilet, die ſich den; und "Jo 83 
von ihren Reſidentz · Schloͤſſern von eines Aelter ⸗Vaters Gabriels der 
Alten ⸗Landenberg Hohen · Lan · als Spaniſcher Obriſter im Kriege 
denberg, und Breiten · Landen⸗ geblieben und Chriſtophs welcher im 
bengenahmer.- Die erfte tft) 30jährigen Kriege als Kaͤyſerlicher 
bald abgegangen, von der andern die| Feld · Hauptmann gegen die Schwe ⸗ 
noch zu Anfang des vorigen Seculi|den fein geben eingebiffer, und einen 
befannt getvefen, find vor andern an-| Sohn Toblam Frans hinterlaffen, 
zuführen(:) Peregrinus oder Berin-|der Känferlicher und Reichs · Gefand- 
gerus Känfers Alberti 1 Gouverneurjter und Ober⸗Amtmann genennet 
zu Unterwalden in der Schweiß, wel.) wird ; deffen Söhne find geweſen (1) 
cher durch feine harte Regierung An-) Frans Chriſtoph Chur-Trierifcher 
laß zu dem befannten Schweitzeri-⸗ Ober · Jaͤgermeiſter und (2) Adam 
fehen Bund gegeben ; er ließ unter ans| Heinrich erſter Freyherr von Brei, 
dern einem alten Bürger aus dem|ten-Landenberg, Herr zu Wolmerath, 
Melchthale die Augen ausfteche, nad} 
dem er ihm ſeine Pferde vor dem Pflu-| Obriſt · Lieutenant und Commendant 
ge wegnehmen laſſen uñ denſelben den] zu Trier, der fein Geſchlecht mit drey 
Pflug felbft zu ziehen genöthiger hat | Söhnen fortgefeger, umd noch zu un 
te; als er aber Anno 1307. eine ſchoͤ⸗ fern Zeiten florirer hat. Bom Rhein, 
ne Weibes » Perfon gezwungen mit Adel 7ad. 278— 281. Simler de 
ihm zu baden, und felbige folches ih⸗ Republica Hebver. Bucelin, Stemmat, 
rem Marne heimlich wiſſen laſſen, P. IV. 
kam er dazu, und erſchlug den von 
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Arras, Nerothec. Chur» Trierifcher - 
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Landsberg f Landsperg. Ober-Droft in Weftphalen und hin« · 


terließ Frank Joſephum auf wel⸗ 
DERS Mapınens iſt eine alte Ades\ chem Anno ı698.in Ertwehlung eines 


Frei — 
ei Familie im Rheinlande bekannt,  Bifchoffs unter den Competenten zu 
Sowohl Sumbegcht vorn bderfelben Oßnabruͤck Reflexion gemacht wur⸗ 
eine Stamm- Ta fel verfertiget. Sie de. Er ließ ſich aber an feinem Ca- 
wird von den SScribenten unter die nonicat gnuͤgen / gab feine Stimme 
Zhurnierg - Senoſſen in den aͤlteſten dem Hertzoge Carolo von Lothringen, 
Zeiten gezehlet 3 auch har fie ſich im und nahm ben demfelben die Stelle 


, I6fen Seculo in Defterreich ausge · eines geheimden Raths an, Anno 


— — — — — — — — 


—— — — — — — 


breiter; deren he &tamm-| ı700. ward er von dem Biſchoff zu 
Reihe fänger — Conrado Hildesheim zum Præſidenten der Re⸗ 
Anno 144. an: von beffen Nach⸗ gierung und Hofrathe »Collegii ers 
kommen ſirnd unterfchiederre Stadt-| nennet, auch Jahres drauf nach Kom 
meifter zu Straßbur und Biſchoͤff⸗ gefandt, worauf er An. 1704. Doms 
liche Sta GBurgifhe Hauprleute in Probft zu Hildesheim worden. Frank 
in feib; chwie fie a. —— * —— 

igem liche Ferdinand Domherren zu Oßnabrug 
Guͤter — — —— ee 1709. waren vermuchlich defr 


Charader * Sie fon Söhne. 
floriret auch. = ——. da⸗ In der Nieder⸗auſitz iſt eine alte 
füoſt. but zus Fro herrliche Familie Schend von 


mat. PI. Sandeberg in Flor, ſiehe Schenck 
Landsberg. DE 
| fen As Der alteſten und vornehn⸗ Landſchad von Steinach. 


herrlichen en und nunmehro 2 Bon diefer uhralten Adelichen Fa⸗ 
deren —— — milie im Rheinlande meldet Hum⸗ 


mens im Ibracht daß der Anherr aus Meiß 
fen Angerorr und a Base — ſen in der Bifhöffe von Worms 
iſt oo erden g Ga’ Dienften gefommen, und von ihnen 


milie = et vorhergehenden ers. |das Hauß Steinady am Nedar zu 
Schon im xv. en unter gehn erhalten, davon er und feine 

en Anſchen — iſt es Ta» | Nachkommen fich gefchrieben. ons 
Capitul zu Hildes en, daß das * rad von Steinach iſt Anno 1163. als 

ec hofdUum zu —8 Anno 148°, Siſchoff zu Worns verftorben. Bu- 
tochler, weich nem Biſcho 4, | celimw rechner diefen Bifchoff zu der 
zu Verden erfange rde derſelbe * 51. nunmehro Freyherrlichen Famille 
genden Zeiten ha — * n dent jfie) von Steinach In der Steyermard, 
in die in der Gra ſich diefe Fam en, | von melcher an feinem Orte nachzu⸗ 
burg gelegene Hay fſchafft Sand ſeben / und feheinee er mehrern Grund 


dem fer y umbracht zuhaben, nachdem 
ver Linie war Dideiter, Bon I * — Seribenten der Ades 
letrich Anno 1000· Ee 3 lichen 
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lichen Familie von Steinad) mit kei⸗ wird von erwehnten Spang 


nem Worte gedenden, Es mag alſo 
diefer Bifchoff feinen Bruder Bleick⸗ 
hard, mit welchem gemeldter Hum⸗ 
bracht die Stamm: Reihe anfänger, 
fi) oberwehnter maffen am Nedar 
niedergelaffen, und feinen Stamm da: 
felbft fortgepflanser haben. Bon fei- 
nen Nachkommen ift Heinrich Bleick⸗ 
hard Anno 1396. als Ehur-Pfälst- 
ſcher Hofmeifter verftorben. Hanf 
der Anno 153 1, mit todeabgangen, 
befaffe eben die Charge, und war zu 
gleich, Burggrafzu Alten und vorher 
Voigt zu Durlad). Er hinterlic un: 
fer andern Söhnen Hanß Bleick⸗ 
barden Chur: Pfälsifchen Groß: 
KHofmeifter und Marfchalln, und 
Chriſtophen Würtenbergifchen O⸗ 
ber» Voigt zu Meckmuͤhl, der Anno 
1585, im goften Jahre ſeines Alters 
verftorben, und ein Vater geweſen Jo⸗ 
hannis, Chur⸗Pfaͤltziſchen geheimden 
Raths, Ober⸗Marſchalls, Landpfle⸗ 
gers zu Neuburg an der Donau und 
Stadthalters zu Carlsburg. Deſſen 
Sohn Bleickhard, Chur⸗Pfaͤltziſcher 
Obriſter und Fauth zu Maßbach und 
Germersheim worden. Dom Khein. 
Adel Tab. 4. 


Lange, 


Ein alt arfehnlich Adelich Ge: 

| se in Weftphalg,wie Spangen- 
erg im Adel ⸗ Spiegel P. II.p2g. 
188. b. meldet, und zugleich die beyde 
portreflich gelehrte Herrmannum und 
Rudolph Langen anfuͤhret, welche ge- 
gen Ausgang des XVten Seculi, jener 
als Dom» Dechant, diefer aber als 
Dom⸗ Herr zu Münfter gefeber, von 
deſſen Schrifften ift im Lexico der 
Gelehrten nach zufehen, Herbord 


als ein fapffer Kriegs: Dbrifter des 
Herkogs zu Braunfchweig ums Jahr 
1560, gerühmer, zu welcher Zeit auch 
Johann tange als Schaumburgifcher 
Sand» Mark gelebet. Humbert von 
Lange auf Oberftadt, fo mit Ausgang 
des XVIten Seculi als Ober-Auffeher 
der Graffchafft Henneberg florirer, 
und in wichtigen Verrichrungen ges 
braucht worden, wird in Mülleri An- 
nalibus Sax. Öffters angefuͤhret. Sei: 
ne Nachkommen floriren noch heut zu 
Tage auf dem Guthe Oberftade im 
Saͤchſiſchen Fuͤrſtenthum Gotha. 
Anno 1700. wurde ein Baron Lange 

Koͤniglicher Pohlniſcher General als 

Envoye in Moſcow geſchickt; er hat⸗ 

te einſtmals dafelbft eine beſondere 

Avanture, welche im Tractat vom 

Tractament der Scembden in 

Miofcow p- 15. zulefen; ob aber bie: 

fe beyde letztere zus diefer Familie ges 

hören, kan man gewiß nicht fagen. 

In Schwaben floriret eine Adelis 
he Familie Lange von Keinzell, 
von ihrem Ritter -Sige alfo beyge⸗ 
nahmet. Sie ſtammet von dem al. 
ten und vornehmen Patricien Ce 
ſchlecht derer Langen zu Augfpurg ab, 
von welchem Matthäus fange von 
Wellenburg erftlich Bifchoff zu Gurck 
und hernach Kardinal und Erk- Bi⸗ 
(hoff zuSaltzburg worden, nachdemer 
einige Kahre beym Kanfer Maximili- 
ano}. die Stelle eines Cantzlers ver: 
treten gehabt, Er ift Anno 1540, 
verſtorben. Burgemeiſter vom 
Schwäb. R. Adel, Crufü As- 
nal. Svep, P. III. 


Langen, 


Diefe alte Adeliche Familie im 
Rhein⸗ 
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Niheinlande, ſtammet na 
ch Hum⸗im Fuͤrſtenthum Sauer, fo aber vor⸗ 
—— Bericht aus dem Baun. laͤngſt an die von Leeſte gelanget. Es 
Ber Sande, zpofetbft fie auch |theilet Luce diefe Familie in die Haus 
gletchtvie in der Dygrdt. Brandenburg |fer Broß-Wandeitfeh im tiegnigt: 
vormals florirer, Bon Herrmann |fchen und Groß / Stenz im Woh- 
ern Sangeln Melden die Maͤrckiſche lauiſchen Fuͤrſtenthum. Zuerft wird 
——*5 daß er ums Jahr 1249. Hanf von Langenau Hertzoglicher 
or im Grauen Klofter zu Berlin |Briegifcher Hof» Marſchall aufge- 
(toraus nach gehends das itzige Gym- [zeichnet gefunden, und in Münfteri 
nafım dafelbft fundirer moorden,) | Cosmogr. unter dem Comitat des ges 
— der Marggraffen zu Dranden- dachten Hertzogs als er Anno 1413, 
urg Beicht · Bau geweſen. ¶Die nach Eoftnit; auf das Concilium ge⸗ 
ordentliche Stamm- eihe diefes Ge Ireifet, gezehlet. Nachgehends wird 
s wird mir riſtian von San. Chriſtoph von Langenau auf Groß⸗ 
gen, der zuerſt aus dem Braunſchwei · Wandritſch angefuͤhret, welcher ums 
* ſich im Rheinlande niederge⸗ Jahr 1560. Fuͤrſtlicher Briegiſcher 
ſſen, ge faragen, welcher ein Dber- Rath, und deffelben Fürftenthums 
_ Vater geivefen Fohannis von Landes · Hauptmann geweſen. Hanf 
ngeln der Anno ıc12, verftorben. auf Dobritſchau hat ums Jahr 1613. 
on deſſen Söhnenift 26 ilipp Amt: als Hertzogs Carolill. zu Muͤnſter⸗ 
Mann zu Wis baden werbett Johann berg und Dels, Rath und Hof- Mar» 
‚der Anno; orben, hat ſchall gelebet. Ein ander dies Nah⸗ 
n Stamm ER ven hessriger [mens auf Wandrirfch floricte ums 
208 fortgefege, 7 mt den Sr peinn.| Jahr 1621. als der Sürften und 
Adel Tab, 26,5. vom Stände Obrift-Sieutenant, und des 
2 Hertzogs zu Tefchen Rath und Hofz 
Marfchall, Han George auf Groß⸗ 
Streng war Anno 763 1, Fürftlicher 
Regierungs⸗ Rath zu Oelß. Zu wels 
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Steyermarck meldet Bucelimw, daß fie, Sefchlechts in Erain mag gewefen 
ſchon Anno 1 165, unser die Adeliche feyn, In Augfpurgifchen aber flort- 
Gefchlechter zu Augſpuꝛg gezehlet wor- | ret felbiges annoch und war Hierony- 
den, und nachgehends die Herrfchaff- | mus Ambrofius gangenmantel Anno 
sen Hohenreichen, Wertingen, Na-| ı7 15, Canonicus und Senior der 
dau, Iramin, Nofenfeld u, a. m. an Stiffts Kirche S. Mauritii zu Aug- 
fic) gebracht, Won Hartmanno von | fpurg und Socius Acad, nat, Curios. 
tangenmantel berichtet Crufius in An- 
mal. Svev. P. III. p. 258. dag er und| Langwert, Langwirt von 
fein Weib Mechtildis Anno 1285. Simmern. 
durch milde Stifftungen zu Augfpurg 
ſich befannt gemacht, DMachgehendse) Eine alte und anfehnliche Adeliche 
wird vom erwehnten Crufio l.c. Le-| Familie am Rheine, von welcher 
onhardus $angenmantel von Radau Humbracht meldet, daß fie vor Zei- 
angeführet, und von ihm erzehlet, daß |ten in der Wetterau gewohnet, und 
er von gedachter Stadt in unterfchied: | Langerte geheiffen, (wie denn Wie⸗ 
lichen Gefandfchafften gebraucht,und |gand und Albrecht noch um das Jahr 
Ao. 1450, denen bedrängten Reichs · ı 343. von Langerte oder Langete ans 
Städten mit einiger Mannfchafft zu|geführer werden.) Nachgehends hat 
Hülffe geſchickt worden. Johann ſich einer von denfelben jenfeit des 
Sangenmantel, eques auratus, war ei | Rheins gegen Lothringen zu niederge- 
ner von den vornehmften Haupfleuten | Laffen, und der Sprachegemäß ein U. 
des Schmwäbifchen Bundes, und hatte| zu dem G. gefeger, daraus endlich der 
Anno 1500, die Ehre, in deffelben | Nahme Languert oder Langwirt 
Nahmen, dein Keichs- Tag zu Aug entſtanden. Nicolaus mit 
ſpurg beyzumohnen, allwo er auch 14 | welchem Humbracht die ordentliche 
Jahr das Amt eines Burgemeifters | Stamm: Reihe Anno 1440, anfän- 
verwaltet, Er ſtarb Anno 1502,|get, führte zuerft den Beynahmen von 
und hinterließ einen Sohn gleiches | Simmern, und hinterließ Johannem 
Mahmeng, welcher ſich in Srangöfs | Sürftlichen Pfälgifchen Canslar zu 
ſche Kriegs Dienfte begeben, und An | Simmern ;_ Deffen Sohn George 
no 1525, alg erden Öeneral George | hat fich in dem Rheingau niedergelaſ⸗ 
von Feundsberg zu einem Duell aus |fen, Von deffelben Nachkommen in 
gefodert, in dem Thier- Garten ben den 4ten Gliede, waren 1) Johann 
Pavia von den Soldaten niederge⸗ eg des Teutfchen Ordens Coms 
macht worden, wie Spangenberg |tur zu Ober- Fleesheim, Chur-Mayn; 
erzehlet. Fran Adam lebte Anno |gifcher Cammer = Herr, Obrifter und 
1673. auf Rothenthurn und nahm Commendant zu Erfurt, welcher An- 
Frank Jofephum Grafen von fam- |no 1700. verftorben, 2) JoͤrgeChri⸗ 
berg an Sohnes ftatt an, welcher auch ſtoph, der Mitrel, Rheiniſchen Reichs⸗ 
nachgehendg fich zugleich von Kan- Ritterſchafft Ritter · Nach, ein Bas 
enmantel genennet, woraus er-|ter a) Gottfried, welcher die Catholi⸗ 
net, daß der gemeldte Frantz A⸗ |fche Religion angenommen, und bey 
dam der Ieite von der Branche diefes | Chur: Bayern und dem — zu 
Regen⸗ 
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Regenſpurg die Stelle eines Raths Bon feinen Nachkommen war der. 
erhalten. b) Philipp Reinhardı der | Kanferliche Sammer: Herr Graf von, 
erftlich beyden Fuͤrſten zuNtaffau-{5d- | Larifch, welcher Anno 1697. die Poft 
ftein Ober - Forfimeifter, hernach bey von dem zu Ryßwick gefchloffenen | 
Baden Durlach Ober-Stallmeifter | Frieden nach Wien brachte. Schleſ 
gervefen, und fi) mit einer von Gem-| Cheon.p. 1734. Memoires, 
mingen vermäßler hat. Tab. 54. 

Rasberg, Lafperg. 


Lantheri. 
Von dieſer Freyherrlichen Familie 
Dieſe Graͤfliche Familie in Oeſter⸗ meldet Graf Wurmprand / daß fie 
reich, hat von Kayfer Ferdinando Ill. | eine eingebohrne in Oeſterreich fen,und 
Das obrifte Erb: Schenden · Amt in jederzeit die wichtigften Chargen bey 
der Graffchaffe Görg erhalten, Der | dem Sandes- Herren bedienet habe. 
ren ordentliche Stamm = Meihe faͤn⸗ Von Ulrichen führer er an, daß er An- 
get Bucelinws mit Antonio de Lan-|no 1356, ein Teſtament umterfiegelt 
theriis von Paradico an, der aus der|habe, und ums Jahr 136 1, iſt einer 
Stalienifchen Stadt Bergamasco ge: | diefes Öefchlechts Ertz ⸗ Hertzogs Ru- 
weſen, und ohngefehr ums ahr|dolphi Hof: Marfchall, und Johan⸗ 
1498. gelebet. Sein Enckel Lau- |nes von Laßberg deffelben Ober-Cam- 
rentius von Lantheri nennete fich einen mer Herr geweſen. in ander dieſes 
Freyherren von Schönhaufen, und Nahmens hat Anno 1378. als Erg» 
ward ein Aelter- Vater, Frantz An-| Herkogs Leopoldı Ober, Hof-Mar- 
zons Grafens von Lantheri, Kayſerl. ſchall floriret. Bucelinus führer die 
geheimden Raths und Landes. Vice · Stamm⸗Reihe diefes Geſchlechts von 
Doms im Hertzogthum Crain; und| Anno 1445. biß gegen Ausgang des 
Frantz Sehaftians Örafensund Kay: |vorigen Seculi aus, in Part. III. 
ferlichen Cammer» Herens, fo noch Stemmat. 
bende im Ausgang des vorigen Seculi Laſe chanßki. 
floriret, Stemmat, P. III. Com, a 
W aurmpr, in Colledl. p.310. Eines der aͤlteſten und anfehnlich- 
‚ i ften Gräflichen Häufer in Böhmen, 
Lar iſch. welches den Beynahmen von Bu⸗ 
ckowe fuͤhret, und von dem Adeli⸗ 
Bon dieſer Familie in Schlefien chen Geſchlecht Bechinie von La⸗ 
meldet Lucedaß fie von dem Adelichen ſchan auf Sangen + Lotha und Biſtritz 
Geſchlechte Lariſch aus dem Haufe | wohl zu unterjcheiden iſt. Zuerft fin; 
Micolin im Oppelifchen Fürftenehum |det man Georgen Laſchanßki aufge 
herftamme, und vom Kanfer Leopol- | zeichnet, welcher fich mit unter den Ge⸗ 
do 1. Die Freyherrliche Würde erlan· ſandten befunden, die Boleslai I. Her⸗ 
get habe; Um⸗ Jahr 1666. florirte tzogs in Boͤhmẽ Printzeßin Dambrov⸗ 
N. von tariſth erſter Freyherꝛ als Lan⸗ ka iprem Gemahl, Miecislao, Hertzo- 
a. —8 im —— ge in Pohlen — vs 
. $ 1 
Reha u a amtlicher Dat; mosaufefen Dichten 


883 Laſchanßti. Laſſota. Latorff. 884 
auch in Pohlen in unterſchiedene Lini | Sammer: Her: und Hauptmann des 
en ausgebreitet, wieBalbinus in proem. Pilßner Creyſſes welche erftere Char- 
Tab. Stemmat.p. 27. und in Epit. Boh. |ge auch zu gleicher Zeit Adam beflei- 
p.120. berichtet. Zu Ladislai poſt. dete. Weingart. Fuͤrſten / Spiegel 
hami Zeiten richtete Zavifius Lajanski |pag. 217. ſeq. 324. 
ein Majorat in ſeiner Familie auf, 

welches nachgehends bey derſelben zu Laſſota. 

vielfaͤltigen Streitigkeiten Anlaß ge⸗ 

geben. Stephanus Lajanski Kanfer-| Dieſe Adeliche Familie zehlet Lucæ 
licher General und Commendant zu unter die aͤlteſte und anſehnlichſte in 
Zeineswar übergab Anno 1552. Schlefin, allwo fie ihren alten 
dieſen Ort nach einer harten Gegen | Stamm · Sitz Stebelau im Oelßni⸗ 
wehr mit Accord an die Tuͤrcken, wur⸗ ſchen Fuͤrſtenthum hat. Zuerſt wird 
de aber dennoch von denſelben aufs Nicolaus auf Stebelau ums Jahr 
grauſamſte niedergemacht. Ferdi- 1555. als Kayſers Ferdinandi I. 
nandus Rudolphus, ein Sohn Seba- Rath und Cantzler der Fuͤrſtenthuͤ⸗ 
ftiani, Königlichen BöhmifchenCam: mer Oppeln und Ratibor angeführer. 
mer, Raths war Kanferlicher Obrift- Hang auf Wolffswiefen ift Anno 
Leutenant, wie auch Erk- Herkogs | 1559. Königlicher Land » Gerichts 
Alberti Cammer- Herr, Er verftund | Benfiger der Fuͤrſtenthuͤmer Ratibor 
Die Lateinifche, Sriechifche, Hebräifche, | und Oppeln gewefen. Hanf der jün: 
Zürcfifche, Spanifche, Frangöfifche |gere hat Anno 1590, Stebelau und 
und Staliänifche Sprache, und that Blaiſchwitz befeffen und als Fuͤrſtlicher 
dem Ers » Haufe Defterreich bey der | tignitzifcher Rath und Cammer- uns 
Boͤhmiſchenllnruhe anfehnliche Dien⸗ | fer floriret. Schleſ. Chron. 

ſte. Als er ſich bey einer Geſandſchafft 

in der Tuͤrckey aufhielt practicitte er Latorff. 

dem gefangenen Pohlniſchen Fuͤrſten | 
Korezfi einen feidenen Strick und ein Won diefer anſehnlichen Adelichen 
Gefäß mit Scheidewaffer zu, damit | Familie im Fuͤrſtenthum Anhalt mel» 
ſich derfelbe in Frenheit fegte und da» |det D. Becmann daß fie den Vor⸗ 
rauf feine eintige Schtwefter den La⸗ nahmen Matthias am meiften führe, 
fhansfi zur Che geben wolte; che und ſchon im ı2ten Seculo dafelbft 
aber jener ſolches bewerckſtelligen kon | befannt gewefen, maflen Otto von Lai⸗ 
te, gerieth er nochmalsin der Tuͤrcken | torff eine Donation des Abts zu Nie 
Hände, welche ihm fo fort mit dem |enburg Anno ı 182. als Zeuge unters 
Strange erwürgten, Er hinterließ |fehrieben. George florirte Auno 
Carolum Mazimilianum, welcher als| 1439. als Anhältifcher Rath und 
Kanferlicher geheimder Rath, Cam-| Anno 1494. war Hank Amts 
mer- Herr, Stadthalter in Böhmen | Hauptmann zu Giebichenftein; ein 
md Xopellations » Präfident, den ander diefes Nahmens hat ums Yahr 
Graͤflichen Titul an ſich gebracht. 15 1 1. als Dom- Probft zu Magdes 
Deſſen Sohn Wenceslaus Jofephus | burg geleber, welche Würde auchum 
tar noch Anno 1705. Kanferlicher |diefe Zeit Joachim zu Havelberg ber 

fefen 
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von welcher Zucelinus im derfelben 
Halt in ſolchen Anfehn geftanden, daß | Stamm:Reihemelder, daß fie fich vor 
er ihm zum Executor feines Teſta⸗ | Zeiten von Thurn gefchrieben, und 
ments ernennet. Mac) Anfang des die Herrfchafft Geftelenburg, wie 
itzigen Seculi war Johann Dietrich | auch die Thäler, Letſcher, Feuͤt⸗ 
Obriſter unter der Daͤniſchen Leib⸗ tingen rc. beſeſſen. Nachdem aber 





Garde, Rudolph Friedrich aber be- |der Adel in der Schweiß ben den in⸗ 


Eleidete eben diefe nebft der Cammer- nerlichen Unruhen genoͤthiget worden, 
Herren Charge beym Könige in ihr Vaterland mit dem Rücken anzu⸗ 
Preuſſen und hatte z Söhne, | fehen, hat fich Balthafar Frey. Herr 
Zu Ausgang des X Viren Seculihat |von Thurn, Anno 1400, zur Lau⸗ 
eine Branche von dieſer Familie zu ben genennet. Von deſſelben En⸗ 
Salsa mit Hanf Willhelmen von ckeln iſt Gerold Anno ı 507. als Abt 
Latorff ſich nieder gelaffen, nachdem er | zu Rheinau verftorben; von deffen 
vermoͤge desBrüderlichen Vergleichs Uhrenckeln aber har Oswald durch 
die Saͤltziſche Guͤther nebft ı 8000. | unterfchtedfiche Gefandfchafften fo wol 
Thlr. am Gelde befommen; er hat als durchdie Tapfferfeit,dieer, als Ge⸗ 
hernach das Guth Iſterbis erkaufft, neral, in dem Cappelliſchen Kriege er⸗ 
iſt Chur⸗Pfaͤltziſcher Ober-⸗Jaͤger⸗ | wiefen, einen beſondern Ruhm erwor⸗ 
meiſter und Commandeur von deren ben. Sein Sohn Antonius hat fich 
geib- Garde worden, Mit feiner Ge: | gleichfalls in®efandsfehafften gebrau« 
mahlin Urſula Schelmin von Bergen | hen laffen, auch in den Frantzoͤ ſiſchen 
hat er 2 Söhne gezeuget. 1) MFat- | und Jtaliänifchen Kriegen als Haupe 
thiam Heinvichen einen Vater mann gediener, Er hat eine Be⸗ 
Hanf Ernftens der Anno 1685. als ſchreibung feiner in das gelobte 
Chur⸗ Brandenburgifcher Nevifions- | Land get Reife heraus ge» 
Commiflarius unverheyrathet geftor: | geben, und Anno 1586, in dem gr. 
ben, und 2) Hanß Willhelmen Jahre feines Altersdas Zeitliche ges 
welcher 4 männliche Erben hinterlaf fegnet. Deſſen Sohn, Johannes und 
fen, dert ältefte davon Wolff Ernſt der Endel Oswald find $andes- 
ward Anno 1674. als Fürftl. Bern. | Hauptleute der freyen Herrfchafften 
burgifcher Canımer » uricker von ei⸗ im Argow geweſen. Conrad des 
nem DBrandenburgifchen Nitemeifter | obgedachten Balthafars anderer llhr⸗ 
im Duell erfchoffen; der jüngfte aber | encfel, vertrat ebenfalls die Stelle ei. 
gleiches Nahmens hat allein diefe tinie Ines Generals in dem Gappellifchen 
und zwar mies Söhnen fortgefget. | Kriege und ward ein Groß» Water 
Anbalt. Hifl.L,7, item in Accesfion, | Conradi Il. welcher ſich als Schwei- 





Pag. 605. fig. serifcher Abgefandter in Franefreich 
- aufgehalten, nachgehends aber Haupt: 
Ra uben (zur) mann der Königlichen Garde, und 


Ritter des Ordens SMichael wor: 
Eine der alteſten und anfehnlich- den, Er har einen Tractat de con- 
ſten Kelch, = d nunmehro Frey |cordia fidei gefchrieben, und Anno 


errlichen r weiß, | 1629, fein $eben geendiget, Bon fei- 
Sarifien in per Schweit, | 1629, f geendig 2 
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nen Söhnen ift Heinrich, Frangöfi- | Spanif. Niederl. (welche in Frandk- 
feher Sammer Herr und Hauptmann | reich ihren Urſprung hat,) Stamm- 
ber Öarde, Anno ı 650. Beatus aber, | Reihe fänget-Bucelinw mit Gualtero 
Landamman und Abgefandter an dem | Vicomten von Lannoy oder Launay 
Stangöfifchen Hofe, Anno 1 663.mit | und Grafen von Retel an, welcher 
Zode abgegangen, Der letztere ließ | feine Graffchafften des Könige in 
4 Söhne nad) ſich davon der ältefte, | Franckreich Philippi Vi. Bater Caro- 
gleiches Nahmens, Ritter des Ordens | lo verfauffet, und unter andern Soͤh⸗ 
S, Michaelis, General » Major wie nen Willhelmen beygenannt Gelin 
aud) Präfident der freyen Herrfchaff- | hinterlaffen, welcher ums Jahr 1329, 
ten in dem Argom, der andere aber | floriret, und das Caſtell Launay Gelin 
Beatus Jacob Landes : Hauptmann beyS. Quintin erbauet. Dieſes legtexen 
von Zug, und der zte Heinrich Gene | Bruder Herr von Plusquellec har Ca- 
ral- Major unter den Sransöfifchen | rolo von DBlois, wider Johannen 
Zrouppen worden, Er befam auch | Grafen von Montfort Hülffe geleis 
Anno 170 ı ‚dasKöntgliche Schwei- | ftet, auch dazu geholffen, daß Henri- 
Ker Regiment Garde zu Fuffe nach | cus in Eaftilien über feinen Bruder 
Abfterben des General: tieutenants | Petrum gefieget, worauf ihn derfelbe 
Stouppa. Stemmat P. III. zur Dancfbasfeit mit der Grafichafft 
Man finder auch unter die Schwäs | temos befchender. Machgehends hat- 
Ibifche und SchweigerifcheAdeliche Fa- | ter er das Unglück, in der Schlacht bey 
milien eine von Laubenberg gejeh- | Naiern gefangen zu werden, dahero 
Let, von welcher Bucelinw Tom. I.|fein Sohn fich genöthiget fahe, die ge» 
Stemmat, eine Stamm » Taffel ver, | dachte Graffchafft zu verfauffen, um 
fertiget, darinn er Herrmanmum, bey: | die verlangte Rantzion aufzubringen. 
genannt der Ritter mit den guldenen Hierauf haben fich feine Nachkom- 
Ermel zum Anherren feget,der dem | men wiederum in Bretagne begeben, 
Kayfer Carolo M. gute Kriegs-Dien-yvon welchen eine Linie den Gräfllichen 
fie geleifter, und vondemfelben AnnotTitul von Carmen geführet, die aber 
782. das Schloß Laub ge- |mit Ludovico abgegangen, welcher 
ſchenckt bekommen. Won feiner |des Herkogs von turenburg Johannis 
Nachkommenſchafft ift Erpho Anno aͤlteſte Tochter zur Ehe gehabt, und 
1165. auf dem Thurnier zu Zuͤrch er⸗ Anno 1586. zu Rheims von dem 
ſchienen. Machgehends haben einige | Margvisvon&oermur erfchoffen wor, 
diefes Geſchlechts den Freyherrlichen |dven. Bon den übrigen ift abſonder⸗ 
Character geführer, und am Kanferli» | lich zu mercfen Henricus, der nach Ans 
hen, Pfälsifchen, Bayeriſchen etc. Hö: | fangdes ı oten Seculi gelebet,und De- 
fen als Miniftei fich hervor gerhan. | minicum Oliverium hinterlaffen, in 
Zu Anfang des vorigen Seculi mag | deffen Schroieger-Baters, Herrn von 
diefes Geſchlecht abgeſtorben ſeyn. | tugauzu Madrit Behauſung der An- 
Mi no 1525. inder Schlacht bey Paris 
Launay. von den Kayſerlichen gefangene König 

Francifcus von Frauckreich 15. Mo⸗ 

Dieſer Gräflichen Familie in den | nat lang Arreft gehalten, und damals 
deſſen 
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deſſen Vermaͤhlung mit des Kayſers Fuͤrſt von Sulmona Kayſerlicher Ge: 
Schweſter Eleonora geftiffter, wo- |neral, und Philippus $anoy Her: von 
- rauf er in den Örafenftand erhoben |Beauvoir, NMiederländifcher Bice 
- worden. Er ftarb ohne männliche |Admiral, welche ſich im XVI. Serulo 
Erben, fein Bruder Perrus aber hinter: |hervorgerhan; deren Leben und Tha⸗ 
ließ folgende Soͤhne: 1) Petrum, |ren find in unſerm Hiſtoriſchen Hel⸗ 
« welcher ſich bey damahliger Unruhe den · Lexico ausführlich zu leſen. In 
aus Franckreich nach den Miederlan· dem 17 1 7ten Jahre florirte ein Graf 
den begeben; 2) Jacobum, Dodto- von Sanoy als Adminiftrator von 
rem der Sorbonne und General des | Namur, 
Ordens P.P, Prædicat; 3) Adrianum, 
. welcher die Stelle eines Rache indem Lauter, 
° Parlament zu Parißbekleider fich aber 
zur Zeit der heiligenLiguein Spani-! Diefeuhralte Adeliche Familieam 
en gewendet; 4) Petrum II. der um Rheine zehlen die Ecribenten unter 
alle feine Gürher gekommen / nachdem |die Thurniers Genoffen Anno ı 165, 
er widerden König Henricum IV, die]ju Zürch, Anno 1209, zu Worms 
Waffen geführer. Der letzte zeugte und Anno 1337, zu Ingelheim; 
mit des. obgedachten Bominici Oli- | Deren ordentliche Stamm. Reihe 
verii einigen Tochter 2) Petrum |fänger Aumbracht mir Anonyme 
- Albertum, Freyherrn von Saunay, ums Jahr 1400. an. Bon deffen 
Herrn von Diffelet und Fontaine, Rd | Nachkommen, die fich auch in Fran: 
niglichen Kriegs» Rath, Controfleur | «fen ausgebreitet, ftarb Dietrich J. U. 
wie auch General. Feld Zeugmeifter | Do&tor; Won deffen Enckeln ift Jo⸗ 
in den Niederlanden und Burgund, hann Engelbrecht, Chur- Pfaͤltziſcher, 
welcher noch Anno 1650. mit ſeinen Heinrich Heßifcher, und GeorgeChur: 
beyden Söhnen Alexandro Jacobo! Mayngifcher Rath geweſen. Johann 
und Petro Alberto floriret; b) Jo⸗ Ernft,ein Endel des vorhergedachten 
hannem des Heil. R. Reichs Vicom: | Heinrichs Amtmann zu Hoͤchſt, zeugte 
ten von Seeland, Ritter des Portu- |Philippum Valentinum, erften Frey · 
gieſiſchen Ordens, Herrn von Mon: herrn von Lauter welcher um das Jahr 
rigniy und — Vice⸗ Groß⸗Forſt·706. die Charge eines Fürftlichen 
meifter von Brabant, welcher Johan- Wuͤrtzburgiſchen Obrift - Reutenants 
nemLudovicum nachgelaffen, Stem- |befleidet, und feinen Stamm fortge- 


mat.P.III. pflanget hat. Tab. 183. 
ESs iſt übrigens diefe Familie wohl 
zu unterfcheiden yon dem berühmten Saymingen 


Geſchlecht Lanoy in Flandern, allwo 
auch deren Seamm ⸗ Schloß und | Diefealte Adeliche und nunmehro 
Graffchafft dieſes Nahmens 2 Meilen Freyherrliche Familie in Bayern, be⸗ 
von Ryfelgelegen ift, Deren Stamm: ſitzet das Erb⸗Schencken · Amt im 
Megifter ft ay, benm Bucelino P.III. \Stiffte Regenſpurg, und ift zu unter⸗ 
Stemmat. u ehem "Es find ausdem: ſcheiden von dem — — 
% | Fe 
ſelben Pen Carolus von Lanoy, ſchlecht Kannninge» von 
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reuch ſo noch in itzigen Seculo llori· | Heinrich 1.Commendant der Veſtung 
vet hat. Von denen von Layming Laa in Mähren, bekam Anno 1356. 
aber führer Bucelinus zuerft Agnes von | von dem Könige Johanne das oberfte 
$aiming an, die Anno 996, auf dem | Erb- Marfchal» Amt in Böhmen. 
Thurnier zuBraunfchroeig zum Wap· Hinck Prazerd war Anno 1434. der 
penſchau mit verordnet worden. Die | vornehmfte von den Ständen fub 
ordentliche Stamm⸗Reihe aber wird | urraque, und ward Anno 144 1. zum 
mie Ortolpho Herr in Vorchteneck Regenten des Königreichs erflärer. 
‚Anno 1300, angefangen, Deſſen | Heinrich V, Sandes- Hauptmann in 
Nachkommen haben fich in die Linien | Mähren, vermählte fi mit Barba- 
von Ambrang und indie von Tegern- | ra, Königs Georgii in Böhmen Toch⸗ 
bachvertheiler, davon jene aber abge | ter, und ftarb Ao. 1471. Berthold, 
gangen ; Von diefer ward Leonhard | genannt Kanferlicher und Königlicher 
-Anno 1424 Bliſchoff zu Paflam, | Kart, kam in den Verdacht, als wen 
amd Chriftoph, der Anno 1639. das| er es mit der Parthey des Churfürften 
obgedachte Erb · Schencken⸗ Amt ers | zu Pfaltz Friderici V. gehalten, und 
en, hinterließ Achatium auf Neu⸗ | ward dahero aller feiner Wuͤrden ent 
yming, LUndach ıc. der noch Anno ſetzet, worauf das Erb- Marfchalln- 
1676. florirer hat, Stemmatogr, Part.| Amt fuccelliwe untefchiedlichen Haͤu⸗ 


IV. pag. 11. fern, jedoch nicht erblich, gegeben wor⸗ 
. den. Erftarb Anno 1643, in exilio; 

Leipe. fein Sohn Zencko Howora aber, der 

letzte feines Geſchlechts gieng Anno 


Diefe Freyherrliche Familie in 1683.in Schlefienmit tode ab. Zif. 
Böhmen hat den Nahmen von dem | Howorea . . 
im Hußiten » Kriege zerftöhreten 
Schloſſe und Staͤdtlein Leipe ange Leipziger. 
nommen, und iſt ein Aſt von dem 
Haufe Homworra, fiehe Howora. Diefe Adeliche Familie in Ober 
Man feet Zdislaum, einen Sohn | Sachen und Meiffen, hat von langen 
Gichaͤ oder Geſaͤ Howorez der Anno | Zeiten her das ruhige Land⸗Leben dem 
1140, florirer, zum Anheren, welcher | Hof- und Kriegs » Leben vorgezogen. 
ein Vater zweyer Söhne worden: ı) Sie theilet fich in die zwey Haupt-dis 
Danielis, Bifchoffens zu Prage, der | nien, in die Beerwaldiſche und in 
zugleich die Stelle eines geheimbden | die Swetauifche ; Jene beſitzet die 
Mathe bey dem Kanfer Friderico und | Guͤther Beerwalde, Wildenau, Wip⸗ 
dem König in Böhmen Wenceslso er- |persdorff, Frenmalde und andere in 
halten; und 2) Zdislai I1. welcher | dem fo genannten Beerwaldiſchen 
fein Geſchlecht fortgepflantzet. Von | Ländgen, welches ein Fleiner Diftrict 
deffen Nachkommen hat. Herrmann | von ohngefehr 2. biß 3 Meilen ift, und 
des Marggrafens Albrechts in Maͤh⸗ im Sächfiichen Chur » Erenffe zwi⸗ 
ven Tochter, Agnes, zur Ehe gehabt, ſchen Hertzberg, Schlieben und zwi⸗ 
uud die Würde eines obriften Land» | fchen Juͤterbock lieget. Die Zwe⸗ 
Eämmerers in Böhmen belleidet. tauiſche Linie beſitzet im Armee Leben⸗ 

werde, 


— — —— u 


- p.u8.daß fie ſchon ums Jahr 1294, 


— — — | nn — — 6— 
ö— ——— GE 


393 Leipziger. Lengefeld. 894 
werde, und bey Torgau die Guͤther Fuͤrſten mit dem vorgedachten Laͤnd⸗ 
Zwetau, Klitſchen/ Friedrichsdorff, gen Beerwalde beſchencket worden; 
Wiederau, Heyde und Zuuzſchwiz. ‚wie aber ſolches nachgehends unter 
Bon dem Alteꝛthum dieſes Geſchlechts Chur⸗Brandenburgiſcher Hoheit ge⸗ 
meldet Peccenſtein in Theaur. Sax. * kan man nicht ſagen. Zu 

Ausgange des XVI. Sec. iſt George 
Befannt geweſen/ und Heinrich von von der Zwetauiſchen Linie Chur⸗ 





. zeipzig, ſonſt der Schwartzburger oder Saͤchſiſcher Hof⸗ Richter und Land⸗ 


Sterner genannt, in dem damahligen Rath/ und Wolff auf Weſenig Chur⸗ 


einheimiſchen Kriege zwiſchen Marg · Saͤchſiſcher Ober-Forfimetfter gewe⸗ 


graf Alberten dem unartigen und zwi⸗ ſen; Von deſſen Söhnen ift Heinrich 
ſchen deſſen beyden Söhnen Friedrich Chur⸗ Saͤchſiſcher Hauptmann der 
und Dietzmannen als Hauptmann) Aemter Torgau und Liebenwerde wor⸗ 
ſich tapffer verhalten, und inſonderheit den. Anno 1610, war Ernſt auf 


Fuͤrſt Eberhardten von Anhalt, einen | Beertvalde und Wilden Alſſeſſor im 


Alliirten des gedachten Alberti, des | Hof-Gericht zu Wittenberg, welcher, 
Machts im Lager bey Dommitzſch uͤ · gleichwie George auf Wippersdorff 


. berfallen, und hernach zur Schlacht |feinen Stamm mir etlichen Söhnen 


genöthiget; ihm auch in die Fhuchtge- |fortgepflanger hat. Vor etlichen 
ſchlagen hernach nachgefeßer, umd end» ‚jahren wurde Gottlob Hieronymus 
Sich gefänglic eingebracht ; worauf auf Knatewitz aus des Zwetauifchen 
er vom Landes· Herrn zum Ritter ge⸗ ‚Linie Königlicher Pohlnifcher und 
ſchlagen, mit: einem Land⸗Guthe bey Chur⸗Sachſiſcher Hof wie auch Ap⸗ 
Leipzig und mit einem neuen Wappen, pellations » und Stiffts⸗Rath zu 
Darinn ein fpringender Fuchß, aufdern | Wurgen, 

Schwantze mit Hahn, Federn befte- 

cket, zu fehen, begnadiget worden, Lengefeld. 

Sein ältefter Sohn gleiches Nah- 

mens, fol Schloß - Hauptmann auf] Eines der älteften Adelichen Haͤu⸗ 
der Veſtung Pleiffenburg zu Leipzig fer in Thüringen, deren Stamm- 
worden feyn; Bon deſſen Nachkom- | Hauß, das Schloß und Städtgen 
men wird Conrad in einem Docu- Lengefeld ander Werra im Henue⸗ 
amento de Anno 1 348. als Zeuge an: |bergifchen feyn mag. Zuerſt wird 
geführet, wie in Schoͤttgens Hiſt. | Heinrich von Lengefeld aufgezeichnet 
von Wurtzen 2. ı53.jufehen. Jo⸗ gefunden; derfelbe hat fich als ein bes 
Hann iſt mit Churfürft Rudolphen zu ruͤhmter Rrieges- Capitain der Land⸗ 
Sachfen Anno 1413. zu Coſtnitz auf grafen in Thüringen gegen Ausgang 
dem Concilig gemefen, wie in Ain- des XIV. Seculi herborgerhan, ift aber , 
Aeri Cofmogr, y,588. zu ſehen. An- endlich in einem Kriege der Stadt Er⸗ 
no 1486 har Spriftoph von Seipziger | furt mit dem Herrn von Heldrungen 


als Ehr-S; Rath und fand. von der erftern gefangen und enthaus 
Voigt Äoripyr gumd unterſchiedene ptet worden, wie in der kurtz / gefaſten 
Ambafläden, — ger; wegen en Giſtorie, fo Anno 


verrich 
[471 2 — — . 
getreu Vie, fie der von dem Ehur- 17 13. heraus gegeben worden, e: * 
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erzchlet wird. Das meiſte mag zu 
feinem Tode contribuiret haben, weil Rentersheim. 
gedachte Stadt Erfurt, gleich wie 
auch folches der Stadt Mordhaufen! Diefe Adeliche Familie in Schwa⸗ 
begegnet war, feinet wegen von dem | ben und in Francken zehlet Bucelimus 
Kanfer war in die Acht erflähret wor: | unter die Thurniers Genoffen Anno 
‘den , wie man in einem Chron. MSr.| 1042. zu Hall in Schwaben, Anno 
Erfurt. lieſet. Johann von Lenge⸗ | 108 2.3u Augfpurg, und Anno 1197, 
gefeld hat zudeffen Zeiten floriret, und | zu Nürnberg , auf welchem letzteren 
Anno 1365. in einer Donation der | Heinrich erfchienen, mit welchen: die 
Sandgrafen von Thüringen dem Klo» | ordentliche Stamm ⸗ Nethe angefan- 
fer Altenburg gegeben, die Stelle ei: | gemwird; deffen Enckel Eraffto ver- 
nes Zeugen vertreten, wie folches in | fauffte Ao. 1332. dem Klofter Heils⸗ 
Gotha Diplomat. P. IV. p. 213. zu fe- | brumm fein Guch Warendorf. Ein 
her. Heinrich wird Anno 1432: | andeter diefes Nahmens diente dem 
‚unter die Priores des Klofters zu | Stadthalter in der Mark Branden- 
Saalfeld gezehlet. Bernd Aleran: | burg,Friderico, Burggsafen zu Nüm«- 
der von sengefeld hat zu umfern Zeiten | berg, als Obrifter, und. blieb Ao. i412. 
als Graͤflicher Schwartzburg⸗Rudel⸗ | in einem Treffen mir den Pommern, 
ſtaͤdtiſcher Ober-Hofmeifter und Cam | wie Amgelus p. 190, in feiner Maͤrck. 


mer,Dire&tor-floritet. Cheonic anführet. Ulrich wird von 
einigen Scribenten um das Yahr 
Rengheim. 1463. des Teutfchen Ordens Meifter 


in Teutſchland und Italien genennet, 
Eines der anfehnlichften Graͤfli⸗ Um diefe Zeit lebte auch Heinrich, und 
chen Häufer in der Steyermarck; des | wardein Groß⸗Vater Chriftophori, 
ren Stamm-Reihe fänget Bucelinus | der Anno 1544, als Fürftlicher Rath 
mit Tobia von gengheim an, der Anno | und Ober-Amtmann zu Bareurh ge: 
'996. dem Thurnier zu Braunſchweig ftorben. Deſſelben Sohn George 
mit beygewohnet. Bon deffen Nach⸗ | Wilhelm zu Ober - Steinbach und 
Tommen war Martinus Anno 1415. | Gefche, war Fürftlicher Brandenbur- 
ProbftzuS Martini bey Ördz. Bon | gifcher Nach und Ober-Anıtmann zus 
deffen Bruder Johann ftammen her | Liffenheim, und ein Bater George Er⸗ 
Marimilian Adam und Johann An- | dingers, der Anno 16 15. als 
dreas Grafen von Lengheim Gebruͤde⸗ | cher Brandenburgifcher Rath und 
te, welchenoch zu Anfang des vorigen | Dber-Amemann zu Erlangen verftor- 
Seculi und zwar der letztere als Kay⸗ ben, und ein Groß » Bgter gemefen 
ſerlicher würcfficher geheimder Rath | Johann Friedrichs auf: Ober-Stein, 
floriret. Zu Anfang des 17 1 gten | bach,alten und neuen Muhr, Dire cto- 
Jahres lebte ein Graf von tengheim, | ris der Fraͤnckiſchen fregen Reiche 
Nahmens Johann Andreas, als Kay- Kifkerfchafft und Ritter · Hauptmañũs 
ſerlicher Cammerherꝛ und Hof · Cam⸗ | des Orts Steyerwald/ der Ao. 1078. 
mer · Rath, und mag des vorhergehen | mit tode abgegangen, und Erhard Gu⸗ 
den Johann Andreaͤ Sohn ſeyn. ſtaven hinterlaſſen, welcher noch Ao. 
Sıemmat, P. III. 1715. 


ns 
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1715. als der freyen Reichs⸗Ritter⸗ ‚den, und durch die corrupte Schreibe 
ſchafft in Francken des Orts Altmuͤhl Art von Leenradt und Leeradt des 
Kath floriret, und fein Gefchlecht fort⸗ nennet werde, Fan man gewiß nicht 


gepflantzet. Seiferts Ahnen» Tas ſagen. 
fel Stemmat. P.1. 
R = Lepel. 
eonrodt. 
| Eine alte Abeliche Familie in Pom⸗ 


Eines der äfteften Adelichen Haͤu⸗ mern, von welcher, nach Micralii Bes 
fer in Francken roofelbft esim Stiffte richt, Zabel Lepel ums Jahr 1305.54 
Eichftädt das Erb » Truchfeffen ⸗ Amt | Hertzogs Bogislai IV. Zeiten gelebet. 
beſitzet. Weil ein Schloß Leonrodt Hanf ift Anno 1461. von denen Ans 
in der Steyermarck unwelt Bolgts-| klam̃ern in einer Fehde mit denen von 
berg gelegen, will man davor halten,| Schwerin gefangen worden. Brils 
daß es dafelbft feinen Urſprung habe. ning $epel hat zu Zeiten Hertzogs Bo- 
Bucelimus faͤnget deren Stamm ⸗ Rei⸗ gislai X. florire, Pommerland 
he mit Willhelmen an, der Ao. 935. Liber, 
dem Thurnier zu Magdeburg gleich⸗ 
wie fein Sohn Alberrue dem zu) Lerch von Dirmſtein. 
Braunſchweig Anno 996, mit beyge- h 
mwohnet.- In den nachfolgenden Zei⸗ Diefer alten Adelichen Familie im 
ten haben Wilhelm und Sigismund! Rheinlande, welche den Beynahmen 
die Würde eines Dom - Probfts zu vondem Schloffe Dirmſtein führer) 
Eichftädr beſeſſen jener iſt Ao. 1429, ar Aumbracht 
dieſer abet Anno 1440, verftorben.| mit Yacob Lerchel von Diemftein an, 
Magdalena ftarb Anno 1492, als! der ums Jahr 1280, eine Stördelin 
Hebrißin zu Kitzligen. Im XVI. von Dirmſtein gehenrächer, und mie 
jeeulo war Gerhard von —— das Ritter Guth und Schloß 
DomProbft zu Paffan, und Johann Dirmſtein erhalten; Voir deffen 
Seorge ſtarb Anno 1594, als Doms’ Uhr · Enckeln hat Jacob ſich als Ohri⸗ 
Dechant zu Eichſtaͤdt. Adam und ſter im Kriege herdorgethan. Jacob 
zeorge Bruno florirten ums Jahr aber ein Bruder des vorigen,der Anno 
670. Stemmat, P.III. 1460, verftörben, wurde ein Ober⸗ 

Im Rheinlande iſt eine vornehme Aelter⸗Vater Cafpars, der anfangs: 
raͤfliche Familie insgemein von dem Kayſer Carolo V. Im Kriege ges 
oder Leeradt genannt im dienet hernach Amtmann zu Frauen⸗ 
Tor, von welcher Johann Arnold] ftein und endlich Vizdum zu Mayntj 
zaro Anno 1666, Dom» Herr zu worden. Bon feinen Söhnen ward 
Tihrtfler ; und einer fo den Gräflichen | Ehriftoph Anno 1539, im Duell er⸗ 
Daracter zuerſt erhalten und ſich Lee⸗ ſtochen; Caſpar aber zeugete einen 
de Sraf von Wian genen⸗ Sohn gleiches Nahmens. Derſelbe 
€, a dieſ Sabre a Juͤlichi⸗ war zu Yıfa des vorigen Seculi des 
—— FEantzler; ob ſel⸗ —— —— —— 
J rherge und es Hat ann und Die 
Abe, | ftp von der vorkergeen, ßsau ra — 
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rector; wegen feiner Gelchrfamfeit | Sauer, Hanf Wolff auf Mofters- 
war er in groſſem Anſehn; ergab aud) dorff war ums Jahr 1660. als des 
Anno 102 6.ein Werd in fol. von dem Wohlauifhen Fuͤrſtenthums Landes⸗ 
unmittelbahren Reichs⸗Adel heraus, | Aelteſter befannt, Luce Schlefifche 

fo hernach fehr rar worden. Zu glei: Chronic. | 
cher Zeit Iebte"Chriftoph Serch von| Im Hertzogthum Mecklenburg 
Duͤmſtein als Chin⸗Pfaͤltziſcheꝛ Cam- | und in der Mark Brandenburg flori- 
mer · Juncker; des vorgedachten Ca: | rer ein anſehnl. Adeliches Gefchlecht 
fpars Endel Hugo Eberhard foll der | von Lehſt oder Leeſt; ob es von dem 
ketzte dieſes Geſchlechts gewefen feyn. | vorhergehenden abgeſtammet, Fan 
Vom Rhein. Adel Tab. 97. man gewiß nicht fagen. Es hat fich 
daffelbe fchon vor langen Zeiten auch 


er, in Pommern breitet, 5- 
. Lerchenfeld, Lerchenfelder cralius im — — 6. 


. Eines der ältefien Adelichen und pag. 500. meldet, daß Bernhard von 
aunmehro Gräflichen Häufer in Leeſt in alten Briefen de Anno 1305. 
ern; deren Stamm⸗ Reihe fänget | erwehnet werde; es ſcheinet auch daß 
Bucelinus mit Ludovico terchenfelder | die Adeljche Familie von Leeſtken im. 
an, und führer felbige in richtiger Ord | Pommern eines Nahmens und Her⸗ 
nung biß nach der Mitte des vorigen | kommens mis gedachten von Leſt fen. 
Seculi aus; $eonhard,der von einigen | Chriftoph der jüngere von Leeſten Ho- 
Siegmund genennet wird, ſtarb An- | rirte nad) Anfang des vorigen Seculi 
no 1674. alg ein Mitglied der, So⸗ | auf dem Haufe Warthau im Med, 
cieräe JEſu, und iſt deffen Leben in lenburgiſchen und war cin Water Chu 
Sormwels Bibliorb, Fefuir. zu lefen, ſtophs IL. auf Kreuzelin, Chur-Brans 
Anno 1717. Soriste ein Graf von | denburgifchen Kriegs »- Commilflarii; 
$ercyenfeld als. Chur: Bayerfcher] deffen Tochter Marie Agatha, nach: 
Cammer · Herr und Obriſter. Szems- | dem fie Dame. d’'honneur bey der Her» 
mat. Part. IV. tzogin zu Braunfchweig gewefen, an 
| . [dem berühmten Schwedifchen Genen. 
Left, lral. Feld ·Marſchalln Graf Johann 
| Ä Chriftoph Koͤnlgsmarcken, deſſen tes, 
Diefe Adeliche Familie zehlet Zuce | ben und Thaten in unſerm Hiſtori 
unter die Altefte und anfehnlichfte in | ſchen Helden» Zexico zu Iefen, ver: 
Schleſien allwo fie fich im die Häufer maͤhlet worden, Friedrich won fee 
Aolifkein, ‚ beyde im ften, Herr in Warthau, florirfe Anno 
Jauriſchen und PaecheimÖlogaui.| 1680, als Fürftlicher Mecklenburgi⸗ 
ſchen Fürftenehumgelegen, vercheilet, ſcher Tangelley - Diretor. Anno 
Zuerft wird Heindo angeführet, der | ı 696. ftarb George Heinrich von ser 
ums Jahr 1489. Schlefifcher Obri. | ften als Fürftlicher Mecklenburgiſcher 
g Adam aus dem Haufe | geheimder Narh; um welche Zeit auch 
Hollftein Aorirte ums Jahr 1587. | einer aus diefer vornehmen Familie 
als Koͤniglicher Amts· Verwalter der | als Ehur:Brandenburgifcher geheime 
Fauͤrſtenthuͤmer Schweidnig und |der Nach berühmt geweſen. 


— 
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In Schleſien ift auch eine Adeliche | fänger, welcher zu Kayſers Carol: M. 
Samilie von Leſtwiz befannt, welche | Zeiten gelebet, und ein Vater geweſen 
fi), nach 1.00 Bericht, in die Häufer| Wilhelmi , der fich mit Croczgo, el⸗ 
Schlaube im Wohlauifchen und nem Hunnen, fo Niefen. Geftalt ge⸗ 
Sroß ⸗ Wirſewiz im Legnitziſchen habt, in einen Zweykampff fol einge⸗ 
Fuͤrſtenthum gelegen, vertheilet. Jo⸗ laſſen haben. Deſſen Sohn gleiches 
achim von Leſtwiz auf Herrn und Wuͤ· Nahmens hat Anno 948. dem Thur⸗ 
ſte Lauterſitz florirte um die Mitte des nier zu Coſtnitz beygewohnet, und Si⸗ 
vorigen Seculi als Landes⸗Aelteſter boldum gezeuget, welchen der Bayri- 
des Wohlauifchen Fuͤrſtenthums. ſche Crayß Anno 1042: zu Hall in 


Schlef Chron. Sachfen zum Thurnier- König erweh⸗ 
ler; welche Ehre auch deffen Uhr⸗En⸗ 
Lettow. el Seyfried Anno 1 165. zu Zuͤrch, 


und Anno 1179. zu Coͤlln gehabt, 

Diefe Adeliche Familie zehlet Mi-| Detfelbe ift ein Aelter⸗Vater worden 
eralius unter die älteften in Pommern, Ulrichs Fürftlichen Bayerifchen Hof- 
und meldet, daß fiezuvor die Dorbe-| Marfchalls, Deſſen Sohn gleiches 
cken geheiſſen; Nachdem aber Paul, | Nahmens erhiele die värerliche Char- 
Erdmanni in Schwirfen, Dremen, | ge, und brachte das Erb-Truchferr 
Ploͤzke Prizfeund Rochau erbgefeß- | Amt von Bayern auf feine Familie. 
ner Sohn aus Liechauen, alıvo er| Bon feinen Nachkommen gieng Jo⸗ 
lange Zeit dem Groß. Fürften gedies | har in Hautzenſtein Anno 1577. als 
‚net, wiedergefommen, hat er und fei- d- Marfchall der Provinz Neu⸗ 







‘ne Nachkommen den Nahmen der| burg mit tode ab, und ift ein Aelter⸗ 


Lettowen befommen. Henning, 


Vater gervefen Earl Augufts, erſten 
Jacob und Ulrich Gebrüdere von Let⸗ 


Freyherrns von Seubelfingen, und 


Tom haben Anno 1460, nebft andern | Chur Bayerifchen Cammer » Herrn 


von Adel im Nahmen der Stadt und Hof ⸗Raths Anno 1686. Von 
Stargard der Stadt Stettin den|deffen Machkonmen war: Thomas 
Krieg angefündiget, wwie Friedborn Pancratius Anno 1697. als Chur 
p-98. erzehlet. George Lettow, J. U. Bayriſcher gehelmder Rath befannt, 
D. und Afleflor des Kayſerlichen Cam | Stemmat. Part. IP, | 
mer. Gerichts zu Speyer ift gegen 
Ausgang des XVI. Sec. beruͤhmt ge» Leubniz. 

weſen. George von Lettow hat An- | 
no 1650, als Heßifcher Vic-Eang-| Diefe hochanſehnliche Adeliche Fa⸗ 
er floriret. Pommerl. L.6. milie floriret heut zu Tage in der O⸗ 


ber⸗Lauſitz Meiſſen und Voigt⸗ 
Leubelfingen. 


(ande, in welchem erſtern Marggraf⸗ 

thum folche voritzo die Gücher Ober⸗ 

Eineg der aͤlteſten Adelihen und und L’Yieder » Sriedersdorft, wie 

nunmehro Freyherrlichen Hauſer in auch Tauben; und in Meiſſen Ol⸗ 

— Stamm ⸗ —— * — im 

oldemarn an- Voigtlande aber Muͤnchen · Vems⸗ 
®uepline mit fa do 
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ur — 
dorff und Croͤbiz beſitzet. Von das erftere unweit Drefden, das an- 
deren Urſprung man zwar, gleich. | dere im Amt $eißnig, und das dritte im 
wie von andern alten Adelichen und | Boigelande eine Meile von Plauen 
inſonderheit Meißnifchen Familien, | gelegen, erbaue. Man finder auch 
nichts fpecielles aufgezeichnet finden ; [in Sächfifchen Sefchichten Timen von 
Es ſtammet aber diefelbe allem Anfe- | Luͤbnitz aufgezeichner, und meldet 
ben und Umſtaͤnden nach, von dem | Baͤyer i Geograpb. Jenen/. pag. 280. 
ehemals in Steyermarck florirenden daß er in einem Kauff- Briefe, fo 
vornehmen Adlichen Geſchlechte die⸗ Marggraf Friedrich, mit den gebiffe- 
fes Nahmens ab; deren Stamm» nen Baden, über den vierdten Theil 
Hauß Leubniz 4 Meilen von Gcät der Stadt Jena Anno 13 15. erhal, 
in der Grafichafft Eilley oder Cilien ten, als Zeuge benennet wird. Micht 
gelegen, umd heut zu Tage derer Bir |lange vorhero hat ſich Perrus von 
fhöffe zu Seccau Nefideng iſt; Bon Luͤbenitʒ am Hofe Hertzogs Henrici, 
demfelben ift Friedrich von Leubniz beygenannt Fidelis, zu Groß · Glogau 
von Anno 13 15, bis 13 38. Erg- Bir |in Schlefien aufgehalten, maffen er 
ſchoff zu Salgburg geworfen, wie in |nebft Thilo von Dhier und Perro von 
Butelin. German. Sacr, P. I, pag. ay. Wrbna Anno 1300. deſſen Privile- 
zu ſehen. Machgehends hat auch | gium, foer dem Städrlein Bernſtadt 
ums Jahr Chriſti 1366. ein anderer | gegeben, als Zeuge befräfftiger, wie 
Friedrich von deubniz gelebet,von dem⸗ aus eines gelchrten Schlefiers MS. 
felben meldet Graf Wurmprand von Adelichen Familien zu er- 
in Collect Geneal. Famil, Aufr.p.ı66. \fehen, welcher beyder Nahmen S.üs 
daß er feinen Stamm in der Steyer- benitz Zweiffels ohne nach alter Art 
marck befchloffen, und hierauf das | an flatt Leubnitz (oder Leubenig) 
Schloß Feubniz durch deffen Zoch» |gefehrieben worden. In nachfolgens 
ser Eatharinen von Leubniz Verheyra⸗ | den Zeiten hat fich diefe Familie in der 
thung an Weickharden von Pollpeim Ober⸗Lauſitz und wie Knauch in 
elanget, welcher ſich hierauf Poll. | Prodrom. Mifn. meldet, unweit Ca 
beim von Leubniz genennet, und | menz eftabiliret, und auf dem Gurhe 
eine eigene Linie angefangen hat, die Liebenau gewohner, folgends aber 
aber zu Ausgang des x Vi. Seculi ab» mehr Guͤther in gedachtem Marg- 
gegangen, Es haben aber ſich ſchon grafthum am fich gebracht, wovon 
laͤngſt vorhero die von Leubniz aus der | Wolf Heinrich von Leubniz/ gervefener 
Steyermard auch in Meiffen ausge: | fand » Commillarius, Groswälde, 
breiter gehabt, dahin fie etwa durch die | Techrig und Mieder⸗Frieders dorff bes 
Vermählung des Meißniſchen Maꝛg⸗ — Derſelbe war ein Water ı) 
grafens Heinrichs, beygenannt Illu- ff Abrahams auf Friedere- 
ftris, mit der Steyermärcfifchen |dorffund Foͤrſtgen; und 2) Georgo 
Printzeßin Conſtantia (die nach Hrn, | Abrahams auf Techrig, davon der 
Hübners Bericht Tab. 156. fei- | erftere drey Söhne gezeuger, fo noch 
her Geneal. Anno12 34, gefchehen) | Aoriren, nemlih: Joachim Hein 
gekommen, worauf fie nad) und nach richen von Leubniz auf Tauben, 
die 3 Rirter · Guͤter Leubniz davon Wolf Ernſten — 
⸗ 
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Odber⸗ und Nieder-Zriedersborff, des |Röniglicher Majeſtãt in Pohlen und 
9 Königlichen Pohfntfchen und Chur |Churfürftlicher Durchlauchtigfeie zu 
N fürftlichen Sächfifchen Ober- Amts» |Sachfen, demfelbigen zum Divertifle- 
und Judicii Ordinarii derer Verord⸗ ment allerhand Luſtbarkeiten angeftels 
5 neten von fand und Städten im let worden,die Gnade gehabt, dem von 
" Marggrafthum Obeꝛ⸗Lauſitz wie auch | Königlicher Majeftär in Bohlen und 
I Des Wanfen- Amts Budißinifchen | Dännemard, auch andern hohen 
Creyſſes im gemeldten Marggraf- | Fürftlichen Perfonen gehaltenen grofs 
chum mwohlverordneten Alfellorem ; ſen Ritter-Carouffel, wozu fich ieder 
und Carl Bortlob von Leubniz durch Einſchickung feiner Adelichen 
auf Dibernhau und Poffendorff, Rd: |Ahnen vorhero wohl legitimiren muͤſ⸗ 
niglichen Pohlnifchen und Chur⸗ Ifen, benzumohnen. 
Sauchſiſchen hochbeftallten Hof-Ya-| Zuihren Wappen führen die Herz 
| germeiftern, Diretorem und Ober: |ren von $feubniz einen halben Mon⸗ 
| Infpe&torem der gefamten Flöffen des |den, worunter drey Sterne, im einfa⸗ 
| Ehurfürftenehums Sachfen und in- ſchen Schilde, und auf dem Helm d 
eorporirter fanden, fand» Jaͤgermei⸗ Strauß: Federn zu fehen, die Sarbeif 
ftern des Erg-Gebürgifchen Erenffes, |blau und Gold; und weil nad) 
. Aınts-Hauptmann derer beyden Aem⸗ en Adelfp.?. 14, 
ter Frauen⸗ und $auterftein, auch Dber- |p. 325. Bericht obgedachte Sraffchafft 
orft-und Wildmeifter zu Bärenfelß. Cilien oder Cillen ebenfalls 3 güldene 
er andere aber George Abraham | Sterne in blauem Felde führe, fo 
von Leubniz auf Techritz, hat feinen | fcheinet es, daß die Herren von ” 
Aft mit zwey Söhnen fortgepflanget, | als fie noch in befagter Grafichafft ge» 
wovon der ältefte Carl Heinrich von | wohner, eva wegen einer felbiger er⸗ 
Leubniz auf München: Bernsdorff |riefenen Treue, oder fonften darin 
und Eröbiz, Königlicher Pohlniſcher ruͤhmlich verrichteren That von dem 
und Chur⸗Saͤchſiſcher desGroß-Her- |Landes-Herrn mit ſolchem Wappen 
tzogthums Ltthauen Hof: Yägermei- |begnadiget worden, worinn fie nach“ 
ſter, Sammer:Herr und Sand» Jaͤger⸗ "gehende zugleich den halben Monder- 
meifter in Sacjfen, wie auch allda D» |langet, als fie fich in den Kriegen mit 
ber-Forftmeifter zu Dreßden iſt; der den Tuͤrcken (die dergleichen infigne in 
jürsgere aber Gortlob Ehrenreich ift [ihren Fahnen führen) durch ermiefene 
Anno 1700, in Beſtuͤrm⸗ und Em: | Tapfferfeit ſignaliſiret. 
portirung der Duͤnamuͤnder Schan- | 
tze ben Riga in Siefland als Königle | Leutrumb von Ertingen. 
cher Pohlnifcher und Chur-Sädfl- 
ſcher Leutenant geblieben. Obge⸗Eines der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ 
meldte beyde Herren Hof⸗ Jägermei- |fer in Schwaben, fo ſich von ihrem als 
ftere, Carl Gonlob und Carl Heinrich |ten Stamm-Sige oder Schloffe Er⸗ 
von Leubniz haben, als Se. Königlis tingen beynahmet. Es hatfich ſon⸗ 
he Maeſig Dennemarck und ſten auch in Pforzhelm im Vaden. 
Morwegen 3 dericus IV. Anno /Durlachiſchen aufgehalten ; ie 
179m, * eefen, und von denn iſter von Paul Leu⸗ 
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trumb von Ertingen anfuͤhret daß er] als Fürftl. Saͤchſiſcher Hof. — 
von Jacobo Marggrafen zu Baden | fall zu Weimar in Müller: 


Anno 1451. wegen feines Hauſes zu | Sax. angeführe. Man findet morz 

forzheim und Gärten dafelbft aller | ihm daß er als Obrifter und Conurrzerz- 
—5 — und anderer Onerum bes dant zu Heldrungen Anno 1678. wer- 
freyet worden. Bon Philippen Leu⸗ | ftorben, und einen Sohn Auguff, ae 
trumb von Ertingen melder er, daß Fürftl. Sachıfen- Gothaiſchen Obri- 


felbiger Anno 149 1. der Stadt Ulm | ften hinterlaſſen. 


mit 5 Pferden gedienet. Don Ge 
grgen $utrum der noch Anno 1520, 
zu Pforzheim gewohner, berichtet 
Spangenberg im Adelfpiegel P. 


Lehre angenommen habe. 


Anno 1713. als Ausſchuß bey der 
Schwaͤbiſchen Ritterſchafft am Ne⸗ 
ar; Und im 1716ten Jahre that 
ſich ein Schwediſcher General - Mas 
jor Leutrumb heryor, ob aber felbiger 
gewiß zu diefer Familie gehöre, Fan 
man nicht fagen. Dom Schwaͤb. 
ReichsAdel 7. 145. 004. 


Leutſch. 


Dieſe Adeliche Famille zehlet Tucæ 
unter die aͤlteſte und anſehnlichſte in 
Schleſien, allwo ſie ihren Stamm⸗ 
Sitz — ig 
uͤrſtenthum hat, Zuerft wird Han 
re auf Proforfthien als Fuͤrſtl. 
Delfnifcher Rath Anno 163 1, ange⸗ 
führee ; um welche Zeit auch Fried⸗ 
rich von Leutſth als Landes⸗ Aeltefter 
des Oelßniſchen Fuͤrſtenthums Aori- 
yet, Hauß Ernft, der ums Jahr 


1665. gelebet, har feinen Stamm | Duell eingebüffer ; 
Hanß Auguft auf| rich, General Major und Commen 


fortgepflangst. 


Leyen (von) 


heit Peter Fürftl, Pfälgifcher Hof- 
meifter zu Simmern, und Amtmann 
zu Winferburg anzuführen, der Anno 
1552.im 64ſten Jahre feines Alters 
verftorben, und cin Groß. Baer ge⸗ 
weſen Petri II. Chur, Mayntziſchen 
Raths und Vizdums zu Mayntz; 
und Johann Menthards, Naſſau⸗ 
ſchen Raths und Ober ·Amtmanns zu 
Idſtein der zwoͤlff Söhne gezeuget, 
welche ſich alle in Kayſerlichen Kriegs⸗ 
Dienſten hervorgerhan, und dadurch 
den Freyherren · Stand erworben ha⸗ 
ben. Ihrer ſieben find Obrift - Leu⸗ 
tenants und Rittmeiſter gewefen; 
Craft Cuno aber ift Anno 1683. alg 
General, Feld, Marſchall⸗ Lieutenant 
ohne Erben verftorben; Die übrigen 
viere hingegen haben ihren Stamm 
fortgepflanset, nehmlich ; 1) 
Cafpar, Obrift-ieutenant, oe 
Sohn, welcher fein Leben in einem 
2) Wolff Fried⸗ 


Mark, Rippach wird um diefe Zeit /dant zu Ehrenbreicftein, hinterließ ben 


feinem 


Diefer uhraltenAdelichen und rzzara- 
J1.p. 65. daß er fich der Evangeiıfchen | mehro hochanfehnlichen Sreykerrfi- 
Ernft du: | chen Familie im Rheinfande Starrr- 
dewig Leutrumb von Ertingen befaß | Reihe fänger Humbracht mie Ge- 
yms Jahr ı 670. bie Charge eines D- | orgen an, 
ber-Sammer-Herrns am Fürftlichen Zu welche 
Hofe zu Durlach, Ein anderer diefes ſchlechts 
Nahmens auf Lebeneck Aorirte noch | Bon deffen Nachkommen ift infonder- 


der Anno 1296, floriret; 
r Zeit aud) einer diefes Ge⸗ 
Abt zu Otterburg geweſen. 


— —— Eu 


— 
— — — 


— 
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— Anno 1681, erfolgten Tode dencken getragen; und Wolfframs der 
ei NR Sherharden, Kanferlichen und | das Gefchlecht fortgepflantzet. Def 
fehen eichs, toie auch Chur⸗Mayntzi⸗ | fen Nachkommen haben ſich im XV. 
ea Senreral-Feld-Marfchall-tieute- | Seculo in die Knien zu Aartelftein 
Zen angehende General » Feld» |undin bie zu Soffig und Ollb 
feld = raeiflern, Vice⸗Dom im Eichs- |vertheiler; Von jener wurde Marlı- 
wel — Commendanten zu Maynk, | lius Gottfried, Dom⸗Herr zu Mayntz 
— Er unterſchiedliche Kinder gezeu- | und Wuͤrtzburg Anno ı 590. von ſei⸗ 
mend 3) Emico, Obriſter und Coms |nem Diener erftochen; Phillyp aber, 
——e— Hanau, hat ſich zweymal |fein Bruder, Rittmeifter, wurde ein 
Sepfla rathet und fein Gefehlecht fore- | Vater Johann Wolfe, Chur-Mayır 
eitter Het; von den Söhnen wurde | Bifchen Amtmanns der diefe Linie bes 
Kipp Fi Jahr ale erftochen; 4) Phf- ſchloſſen. Wonder andern Linie war 
eines —— bekleidete die Charge | zu Anfang des XVI. Seculi Barthel 
Wüheıl riſten, und zeugete Ignatium | von der Layen, Herr zu Olbrüc und 
* mum Cafimirum,mwelcher als Adendorff, Chur- Coͤllniſcher Land⸗ 
und — zu Ettenheim verftorben, Hofmeiſter und letztens Santler, und 
fen. — Erben nach ſich gelaf- | zeugte fuͤnff Söhne: Der erſte glei⸗ 
ob om Aheinifcben Adel| ches Nahmens war Dom-Dechant zit 
er. | Trier ;der andere, Johannes, ward A. 
1556, Churfürft zu Trier, und ftarb 
Anno 1567; der dritte, Hang, ftarb 
unverheyrathet; der wierdfe, George, 














ee 


De 
= en auch Layen (vonder) 
i 

fen aͤlteſten und anſehnlich⸗ | Herr zu Safftig, pflanszte die Haupt⸗ 
errlichen Hai und nunmehro «| &inie zu Safftig fort, von welchen 
won Der —— in Rheinlande/ ſo hernach unten; der fünffte, Michael, 
2Bappen —— Familie im | Herr zu Adendorff und Mobach, war 
——* gar unterſchieden Chur⸗ Trieriſchet Rath, und legte die 
Er. 8 Erb Truchfeffen- Adendorffifche Neben » Unle am, 
Pe deren & Affr⸗ Zrier, woofelbft | Sein Sohn tar Damian, Churs 
€ Schloß und | Trierifcher Rath und Land⸗Hofmel. 


unser Aıf, SU „Arım: : —X 
gelegen, D ey an — ſter; die Enckel aber ı) Earl Eafpar, 


en umd Ertz⸗Biſchoff zu Trier 

* — de cien Stamm: | von Anno 1652. big Anno 1676; 
Geo m oee £ Nord mit Ano-| 2) Damianus Hatardus, Chur-Fürft 
Ana An, OR pe ei Bate| und Ex3-Bifoffw Maynävon Ac, 
ver hg, OR Rn arn5 BE, Sürtih| 1675. BIP 16785 3) Dugo Truf 
R X vivſt Frauf fol| Freyherr von der Leyen Herr zu Aden · 
OR Or, sah Sri | dorft und Exfenborfi, Chur, Piälti 


Bentenyn, 

I 

Seite 

EN N iniewol an no 1164 ſcher Caͤmmerer; deſſen aͤlteſter Sohn, 


lien. Or Ray Dry orhero,| Carl Cafpar, hatbey den Churfürften 
ge burtz OT. in| zu Mayng, Teter und Pfaltz die ge» 
N NR Opern enden - kin Raths · Stelle Teen, und 


von 


R fer getr? * ano 1687. 
Nr: —* an De lfih A 67 mi ne On 


917 Leffer: ichtenberg. — — 
von Schaͤnborn vermähler, bie ihm Kaͤrndten herſtamme i Of 


* 
unterſchiedene Kinder ap Die | aber fchon vor drephumdert Jahte ge 


Safftigſche Haupt. 


tefignirte aber Ao. 1544. und nahm | Zeugen abgegeben ben dem 


daſelbſt die Stelle eines Marſchalls wiſchen Georgen von Polheim 


an. Hierauf ward er Chur-Cöllni, | Johann, Herm 
Land» i 


tziger Sohn gleichfalls George ge | brüdern von ing Anno 143 =. 
nannt, war Chur - Cöllnifcher Groß |verfauffe. Anno 1529. haben Ach 
und Land. Hofmeifter, und hinterließ 3 ‚in der belagerten Stadt Dia Sieg- 
männliche Erben : ı) Hang Ssörge, mund Senffer als Obrifter, Utrich a Les 
Freyhert von der Segen, mar Anno | Zeugmeifter, und noch ihrer drey aunes 
1612. Chur » Eöllnifcher Amtmann |diefer Familie als Hauptleute tapffer 
Andernach ; deſſen Endel Earl |verhalten. Anno 1642. hat diefes 
Eafpar, {ft Anno 1703. ohne Kinder Geſchlecht den Frenherrlichen Cha⸗ 
verſtorben/ nachdem er den Chargen racter, und wie erwehnter Graf 
eines Chur » Trierifchen gehei meldet, vorher das 
Raths Ober - Marfhalls und Amt, | Erb-A enal- Herm Amt in der&teg« 
manns zu Münfter: Meinfeld rühm- |egmarck durch David von Leyſſer er- 
li) vorgeftanden. 2) Johann Ea- Ihalten, fo aber nachgehends an die 
far, Fr von und zu der Leyen; Khifel von Kaltenbrumm 
deſſen Endel, Carl Cafpar, Ao. 1692 | gelanget. b.Adelfpi 
ohnvererbt mittode abgegangen. 3) | P. IL, Spen. Hıf. Infgn.l.ı.c,52, 
Lotharius $erdinand, Freyherr von |. | 


der Leyen, und Herr zu Nifenig ſtarb Lichtenb 
— —— als Kanferlicher Obri⸗ chten erg. 
ſter. Von feinen Söhnen blicheiner,]| Eines der älteften und a 


nſehnlich⸗ 
ahmens Ferdinand Philipp, Anno | ffen Adel, Hauſer in en, derem 
nn indem Miederländifchen Krie- ı Macht und De ſchon 
e; dem andern hingegen, Heinrich | daraus, daß Heinrich von Lichtenberg - 
erbinanden, Dom Pe iM | Anno 1405. ſich unterftanden, feinen 
Mayntz Chor» Biſchoff zu Trier c. Landes · Herren Marggraf Friedri⸗ 
ward Anno 1705. die Biſchoͤfliche | chen und Willhelmen zu Meiffen Fhe⸗ 
Wuͤrde zu Alchſtadt angerragen,, wel· | de-Briefe zuzufenden , wie Hoͤnn in 


che er aber ausfchluge, der Lob. Chron. P. I1.p. 95. berich- 
tet. Die ordentliche Stamm. eibe 
Leyſſer Leyſer. dieſes Geſchlechts wird in Goch Di 


plomatica mit Maximio angefangen, 

Bon diefer Freyherrlichen Familie | welcher Anno 1398, fub dato Gotha 
in Defterreich meldet Graf Wurm⸗ mit dem Holtze unweit Ilmenau belie⸗ 
prand in Collect. g. ial. daß fie aus ben worden. Deſſen Sohn Albrecht 
wurde 


Sofrmeifter, diach und | mus Senffer) Abe zu Ziwerthal in so 
— ine; One ee hat etliche Giicher pier Gh 


hat, vorge- | Schlöffer Ober-und Tiefe 
hacırer maffen, George fortgefeget;|befeten. ¶ Johannes Senffer, Cafiruk.mmer 
E: we angs Domhert zu Trier, | in Waldften, hat Anno 14. ,. u=mezz 


/ 


wi... 


— — — — — ——4 n.. 0 M' 


= ——___ Üihtenberg -  Bichtenhayn. 914 
a. Anno 1440, ſub dato Wey-; von &ichtenberg, Käyferlicher Obri- 
e mit dem Ritter Cure Kiedel. ſter wurde Anno 1575. von den Tuͤr⸗ 
men Ten beliehen, fo deſſen Nachkoms | fen gefangen, und ftarb zu Conſtan⸗ 
no Arno nebſt Woiffis ſo fie An· tinopel Wolff Andreas Graf von 
"509. erhalten, beſitzen. Von |tichtenberg ift Anno 1673. in einem . 
melder Chriftopf zu Fiedelhaufen | Treffen geblieben, und hat mit erli- 
Arın. Müller in Annal, Sax. daß er chen Söhnen feinen Stamm fortges 
H > 1655, beym Leichen⸗ Proceß pflantzet. Maria Polyxena, Graͤ⸗ 
F — ds zu Weymar die ſin von Lichtenberg, die als eine Ge⸗ 
fra Pre des Hertzogthums Bergen ge |mahlin Marimiliani Caroli Fuͤr⸗ 
Be in ſiens zu tele, Bere Käys 
} ferlichen Adminiftratoris in Banern, 
Lichtenberg (Grafen) |Anno 1712, 3u Mündyen geftorben, 
Di ift vermurhlich auch eine Tochter def 
anfen es Rahmens haben vormahls |felben gewefen. Schönleben Stem 
rirer taliche Freyherren im Elfaß flo- |mar. #. 1. lie. L. 
Der. en Stamm: Schloß und| Im obgẽdachten Stamm: Regi⸗ 
—— i im Mies ſter der Adelichen Familie von Lich⸗ 
Sun auf einem hohen Berge 1. |tenberg in Thuͤringen fo in Gorba di- 
ches n — Ingweiler gelegen, wel⸗ |plomn. zu finden, wird deren Anherrn 
an die © deren Abgang Anno 1480. Marimiv auch ein Sohn Hanf 
wie een von Hanau gelanget, | Schwab zugefchrieben, deffen Nach» 
-  Seur orff im Geogr. berich⸗ kommen fich biß ins vierdse Glied 
<hum Eray 5 Tage iſt im Hertzog Schwab genennet, da fie denn den _ 
betannt EINE vornehme Familte Nahmen und Freyherrlichen Chara- 
Berritchen mp E An, 1660. den Frey⸗ &er von Lichtenberg angenommen ; 
lichen Charag, Ud drauf den Graf⸗ es ſcheinet aber, daß der Verfaffer des 
wor Ber:y, Erhalten. Sie hat gemeldten Stamm ⸗Regiſters die von 
Shrmabeny den Gamilie derer\tichtenberg in Thüringen und die in 
—— der Smaben in felbis Crain vor ein Geſchlecht gehalten, 
ano 129 denen Hein: 
Deo über zu cr (vor ofd An. 1338. Lihtenhayn. 


PN eiten fich 
am IR tolt V- 3 g.Demm| Diefe uhralte Adeliche Familie 
tenb 1540, M Br Urſ ere um das in Thuͤringen und Meiſſen hat ihr 
(melde die $e Q heyraf m yon &ich- | Stamm Hauß Lichtenhayn nahe 
hier EAN Rare hehe bey Jena gelegen, wie Beyer in 


—* co > 
I Of IN ihre eın Thur· Geogr. Jen. p.385- berichter 


Heut 
d ſich zu Tage befiger- fie im Weiffenfelfi- _ 
eranadıp- N zervoD e£, ok und|fhen Die Gter Often, Deafebr 
Kann, N N — g rs * brach⸗ wiz zc. wie auch einige im Saͤchſi⸗ 
My, x NN gg dem fchen Chur⸗Crayße nahe bey Schlie- 
NN eurer sie fein Ee-|ben. Schon Anno 1205. haben fich 
IN: ee a diefes Gef 
u rofer 


chlechts auf dem 
fs Meiß⸗ 
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genannten Eulmberge mit befunden, Eſte 
wie Weck in der Dreßdniſchen nachgehends in die Carolimifche ur> 
Chronic. p. m. 430. ausdrücklich | in die Gundaccariſche abgerheilee, 
‚ melder: Heinrich von Lichtenhayn | davon jene Anno 1712, abgeftorber«._. 
SKitter wird Anno 1309, in einem | Weil fieeigentlicy zu unferm Zwei 
Briefe der Aebtißin zu Jena gege [nicht gehören, als kan in Kuͤbner 
ben, als Zeuge angeführet, wie beym | Gemeal. Tab. und in Imhoffs No- 
sorerwehnten Beyer LE pre. zu ſe⸗itia Proc. Imper. nachgefehen wer⸗ 
welcher auch p. 279. in einem den, allwo ausführliche Nachricht da ⸗ 
Kauff- Briefe wegen eines Viertels | von zu finden. 
der Stadt Jena Anno 1317. ale Zeu · Die Grafen von Kichtenfkeirs 
mit aufgezeichnet gefunden wird. | follennach Graf Brandis Berihr 
Balenein son tichtenhayn auf Efels> | aus Graubündten in Tyrol gefom- 
hayn widerſetzte fich Anno 1542. der | men fegn, und im Land · Gericht Bo⸗ 
Einſetzung des $urherifchen Blſchoffs gen das nunmehro. ruinirte Schloß 
Nicolai Amsdorffii zu Naumburg, Lichtenſtein erbauet haben. Sie füh- 
und winden ihm deswegen vomChm-| ren auch dafelbft den Freyherrlichen 
fürften zu Sachſen feine Gürer ein | Tieul von Caftelcorno, und befitzere 
egogen, auch mufte er ſelbſt ins Ger heut zu Tage zugleich unterfchiedene 
—* gehen, wie davon in Se⸗Guͤter in Böhmen, Carolus ein 
chend Hifl, Luther, p. m. 329. | Ritter florirte An. 1127. deſſen Nach- 
zu Iefen. George Friedrich auf Gle⸗ kommen die Schlöffer Schönen und 
na farb Anno 1655. und fol mit ihm | Carneit an fich gebradjt, Lim das 
die Thuͤringiſche Linie verloſchen ſeyn. Jahr 1300. war Heinrich befannt, 
Balthaſar Rudolph florirte Anno und Bartholomäus ift nach Graf 
1703. als Ober-Hofgerichts · Alſelldt Wurmprands Bericht Känfers 
zu Seipzig, und Balentin Friedrich Maximiliani 1. Ober. Hof Mar« 
der feine Güter vorgedachter maffen ſchall und nebft Paulo von Lichten 
bey Schlieben hat, vertrat noch An-|ftein mit dem Orden des güldenen 
no 1710. die Stelle eines Königlichen | Vließes befchendfet worden, Der 
und Chyr-Sächfifchen Kriegs-Tom- Letztere erhielt auch 1500, zuerft den 
miflarii. Gräflichen Charadter, und wurde 
! | von —— Ulrich der Anno 
ich tenſtein. 1505. als Biſchoff zu Trient verſtor⸗ 
Lich f ben, mit dem Scloffe Caſtelcorno 
Diefes Nahmens find im HR |belichen. Wilhelm florirte Anno 
SKeiche mierſchiedene Familien als| 1540. als tandes-Hauptmann in Ty⸗ 
rege Sraͤfliche, Freyherr/ rol. Johann Ehriftoph hat von An- 
Tiche und Adeliche befannt. no 1624. biß 1643. dem Bißthum 
Die Fuͤrſten von Lichtenſtein/ Chiemfee vorgeftanden. Carl ſtarb 
welche in Maͤhren, Böhmen| Anno 1695, als Biſchoff zu Ollmuͤtz 
amd Schlefien groffes Reichtum in Mähren, und Scans Carl war 


und Anfehen haben, find ums Jahr Kaͤyſers Leopoldi ——— 
tan⸗ 


Lichtenſtein. Lichtenſtein. 9, ui 


—— —— — ⏑ ⏑ T 5x — 
Meißniſchen Land⸗Tage auf dem ſo 1083. aus dem Italiaͤniſchen Hau g= 
abgeftammer, und haben fi > 
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?233 | Ä Liebenau/Liebenſtein 918 
y 17  _ Lichtenftein. Anl. 1P. II. 9.216. erzehlet. NVeitift Anno 
I BSrandis Tyrol. Ehrenkraͤntʒ er % * und Johann George 
> Di Kr — Lichten⸗ —— Anne ı6ı5, Com⸗ 
„Die erren von worden. 
(Fein, fo klein — — mendant zu Coburg wo 
Orden find, haben nicht allein da 
————— in Kaͤrndten, Liebenau. 
yndern auch das Erb: Cämmerer- fiche Familie in 
Arme inder Steyermarck befeflen, und Briefen herr von dem 
ſich Yon der Stade Murau im der — Gefehlecht von Liebenau 
reyermarck beygenahmet. Bure- Ade Schweitz, fo von den Voͤgten 
se führe deren Stamm: Reihe |in © mmer und Praßberg abges 
bon Anno 942. biß um die Mitte des | von n und von dem Nitter-Sike 
vorigen Seculi aus. ee fan den Nahmen angenom ⸗ 
ie Adeliche Samilievonkich- Ki fehe Vogt von Summerow. 
in, fo in Francken und inſon⸗ ae nen von Liebenau im Meif 
Derheit in Coburgifchen, allwo fie| Bon Fe 3. Brüder Heinrich, Ri⸗ 
EUE zu Tage Lahm im Itzegrun | fen ir Bartholomäus in Schlege- 
e und andere Güter befiget, hat nach * aci de Cella Ver. p. xõ als Muͤn⸗ 
ES in der Coburg. Chro- | . Gfofter AltensZeil Anno 1279. 
BrIS. Deriche fon Anno 1080, * che uͤhret; die beyden letzteren ha⸗ 
Reiche Teuer beygewohnet. Ape angefi u edachten 279ten Jahre 
Ron Lichtenſtein wird beſchuldigt daß ben auch ing 0 Bifchoff Friedrich zu 
eric 2201304. mit Gaffe von Stein Nerfburg dem Clofie Alten 2 
Hatecz Sr gfce tigen dem Stadt —— uterfhrieen, 
FipcHoffzusnlitg und zreifchen Dem |gege nter'Schlegelius p.5o, anfühtet, 
Anno ———— — en Seculo gieng An. 167T, 
Ztfche a, z Darren etliche Bam 3 2 de ab Johann Siegmund, 
deliche Heinrichen | mit Tode ab, der Kriegs⸗ 
’sen $ Ichrenfkein Q allen en: Chur⸗Saͤchſiſcher geheim 
fer 5 fe chloß Hoh e i-Obrifter Cammer⸗ 
| - a gedranze in © den aber ge» Kath, Artillerie g ste 
een 2IBEr ihm AU Re wur den zuerfes hert und Ober, Beftungen, wie 
Su. Hpel, NScha ethtas, | Chur / Saͤchſiſchen | 
errmang D 2 haben auch Ober» Inipe&tor der Fortfica- 
W dfe DHeEz N s Dieß,. als tionen und Amts-Hauptmann 2 
FSeripg nn KV. Anno 79 — — 
“ — — un —* 
Pape, BE Oe no 1$5 Hof- | Sächfifcher Rittmeiſt 
— lg Ar reich 3. Pferde, feine bende Söhne aber 
— —RX NN Worden. Ann? eh funden ſich in Königlichen Pohlnl- 
— — — (hen Dienften, als Hanpelente. 
ige yo —E— Li eb en ft ei n. 
Die alte Abe Bamilie I 
Schwaben, führer mit der v min- 
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mingen einerley Wappen ; fie hat ihr 
Stamm ⸗Schloß Kiebenftein (mo: Lindau, Einden. 
bey ein Flefen) im Hertzogthum Diefer alten Adelichen Familie in 
Wuͤrtenberg zwifchen Marbach und | Aheinlande Stamm Meihe fänget 
gauffen, fo fienoch heut zu Tage nebft | Sumbracht mit Conraben Anno 
den Gütern Blebren, Schlatt, | 1298. an,deffen Sohn Heinrich An- 
Holtzheim Bartenbach Boͤnig · nu 4334. als Bigdom im Rheingau 
on Ral , Ottmar: | verftorben, welche Charge auch fein 
eim, Eſchenbach/ Steinbach, | Endel Siegfried erhalten, Der ums 
Sersheim, Theiningen und Te | Jahr 1397. floriret. Cunigunda 
benhauſen befiget, wie Burge⸗ | war Anno 1538. und Catharina An- 
meiſter berichtet, welcher auch diefe | no 1570. Aebtißin zum Alten ⸗ Müun⸗ 
Familie unter diejenigen zehler,melche | fter zu Mayng. Philipp Willhelm 
vor Zeiten den Reiche-Thurnieren | Chur - Mayngifher Stallmeifter, 
beygewohner. Eserhellet auch des | hatteeinen Sohn gleiches Nahmens 
zo Alterthum und Anfehen ſchon dars | der als Nittmeifter Anno 1644. in 
aus, daß Jacob von Lebenſtein Anno | einem Duell erfhoffen worden, und | 
1505. zur Churfürftlichen und Erg» | ebenfalls einen Cohn gleiches Nah⸗ 
Bifhöfflichen Würde zu Mayntz ges | mens hinterlaffen, weldyer Teutſcher 
langet. Morig ift Obrift - Lieute- | Ordeng- Ritter worden, und Anno 
nant gewefen über die Schwäbifche | 1664. im Treffen bey &. Gorthard 
Meichs-Bölder, welche Anno 1544. | in Ungarn geblieben, um welche Zeit 
solder den Türcfenin Ungarn zu Felde | auch einer diefesGefchlechts als Fürft- 
gezogen. v. Schwäb. R. Adel ind. | licher Heffen» Eaffelifcher Forſtmei⸗ 
fter zu Spangenberg florirer, Geors 
Lil genau. ge Chriſtian war Anno 1704. Haupt⸗ 
Erlines der anſehnlichſten Adelichen mann unter den Rheiniſchen Crayß⸗ 
Geſchlechtern in Schleſien, fo theils Trouppen. v. Rhein. Adel Tab. 246, 
den Freyherrlichen Charadter führer. " 
Luca führet zu erft Jonamvon il) Lindau, Linden 
genau an, der ums Jahr 1584. Fürfts 
Diefe Adeliche Familte, welche 
zum Iheilden Freyherrlichen Chara- 


licher Cammer⸗Rach zu tiegnig und 
Brieg und ein Vater Cypriani Jonz 
geweſen/ der Anno 1650, als Fürftli- | &ererhalten, floriret im Ertz ⸗Stiffte 
her Rath und Hofmarfchall zu Brieg Coͤlln, und fcheinet, daß fie eine Bran- 
° . Wilhelm Wengel auf| che von den vorhergehenden fen, wies 
altauf,Eulendorfund Praus ward | wohl vorgemeldrer Humbracht —X 
Anno 1667. in den Freyherrlichen | derfelben nicht gedencket. Von Hier —E Jam 
Stand erhoben; er war Anfangs ronymo von Undau berichtet Spar Ita 
Rath und Marfchall zu Liegnitz nach | genberg im Adelfpiegel . n | gu, td 
gehende Landes» Haupfmann und | 208.5.daf er als Kaͤhſers Ottonisl. | R (lg. 
Cammer⸗Director zu Brieg, endlich | Obrifter, als fein Herr Annonogin * 6 
‚aber Käyferlicher Ober⸗Amts · Rath | Cöln belagert gewefen, ſich mit dem⸗ ai 
in Schleſien. Schleſ. Chronic. | felben heraus gemacht, und . | * 7 de 















= Finden, | Lindenau. au. 
: einde Lager geſchlagen. Im vori⸗ | plomate angeführet, daß diefe Fas 
Seculo hat Ernft Anno 1619. ' milie von den alten Herkogen von 
we ur» Coͤllniſcher Cammerherr Brabant abgeftammet. Des ge⸗ 
Freyp s Stallmeifter und Carl |dachten Philipps Bruder Matthias 
Chur Fe Unden Anno 1667. als iſt als Hauptmann in der Belages 
unds Ölnifcher Ober-TCammerherr rung‘ vor Armentiers geblieben. 
* ttichiſcher and ⸗ Hofmeiſter flo⸗ | Hartmann von der Linden hat ſich im 
* Anno 1714. war ein Graf Coͤllniſchen Kriege gegen Ausgang 
ie den Holländifcher Eommen- |des XVI. Sec. als Comendant zu ting 
ae ourg, und gehöreter vers | befannt gemacht; Er wird’ im Trad; 
S Ich auch zu diefer Familie, de bello Colon.p 365. ausdrücklich ein 
Samı Onften find die vorhergehenden; Brabankifcher von Adel genenner,und 
deli en zu umterfcheiden von dem | wegen feiner. Kriegs-Erfahrenheit ges 
_ * Geſchlecht Brand von Lin⸗ ruͤhmet. L'erection de ioutes les terres 
m Sächfifchen Ehur » Eranße,| de Brabant p- 70. 


v 
fee dem an feinem Orte nachzu- 


— Lindenau. 
—— * in Stemmat.p.126.P.1. 


ne Mdeliche Zamtlie von] Diefe alte und anfehnliche Adel, 
— — ebenfalls ein Lindenblatt | che Familie in Meiſſen befttzet heut zus 
Der: eörzey m Wappen führet, inglei- | Tage darin die Güter Machern, 
erreschifg, N Lindeck unter die Des | Zeitig, Eulenfeld, Ammelshayn und 
Seamm. Is Öefchlechter,deren besyder Jandere mehr. In der Ober- taufig 
3, BEE ofnaurlent lc, vomXV.Sec.|aber hat fie Meuftäbtel inne. he 
riger — um die Mitte des| Stamm⸗Hauß Lindenau liege = 
ervon obfg Dundergg zu fehen, die|ben Leipzig, fo fie auch biß ins XVI. 
BY; ide anterſchieden find. . |Seculum beſeſſen, und hat Wolff⸗ 


= | 


€ @alfe Ayen, en u reuffen ift|gang von Undenau Anno 1519, die 
groffen ae Ban von Linden uͤbrige eine Helffte dem Rathe zu 
uenz 7... 0 elcher in |$elpzig verfauffet, wie Vogel in der 
* von w zig 9 

briche Inf Svec. &c. Leipz. Chron. erzehlet. Deren Alters 
ä 8. © | thum erheller ſchon daraus daß Heins 

2; nde ft. | rich —* ven Fehr he 
mare Marggraf Dietriche zu ’ 

— C yon ® er) fen dem Cloſier Celle gegeben, Anno 
— —8 errliche und |1216. als Zeuge angeführet wird, wie 
je ER Ir d Frey ogehum in Schlegelii Tr. de Cella vet.p.39. zu 
— * ern im ertz Sroß: Ifehen. Achatium Licent. Decre- 
d FR IN er pplipE ergog- [forum zehlet ſ enberg ums 
ano DR Ned achte fein VBa⸗Jahr 1400, umter die Gelehrten von 
eh N ÄN — au it pefef | Adel. Albrecht Hat fich Anno 1438, 
r fr X u rg nge 3 n von in einem Treffen bey Bruͤx wider die 
KR TE ee nd |Hußttenwohl verhalten; er ift An- 


Ay E17 Die Inq 145, nsbft andern von Abel auf 
f dem 


F pen 
can 


93 Linbenau. Ä Eindenfels. Lindſtaͤdten. 

dem tand- Tage zu Örimmeerfchienen,| Sonften hat Heinrich von Lim: 
wie Weck in der Dreßdnifchen |nau Garzonis 2 Bücher vom Leb 
Chronicp.439. es mit aufgezeichnet. | Marggraff Sriedrihe Admorfi 3 
Ein ander diefes Nahmens ift ums | Meiffen ins Teutſche uͤberſetzet; ol 
Jahr 1522. Ehur-Sächfifcher Ober. |er aber zu diefer Familie gehöre, Fan 
Schende gewefen. Wolff veifete | man nicht fagen. 

Anno ı530,. mit D.$urhernauf den] In Dännemarfiftauch eine Ade- 
Deichs » Tag nach Regenſpurg; er |liche Familie von findenau in Anfehn, 
farb aber. dafelbft. Johann war |davon Hanf Anno 1644. Meichs- 
Herzogs George zu Sachfen Cam | Rath; undein ander diefes Mahmens 
mer: Juncker, als Anno 1539. fein] Anno 1654, Reichs - Admiral gewe⸗ 
Her auf dem Todtbette lag ‚und fein |fen, umd fheinet daß diefe Familie 
Beicht - Vater ihn vermahnere, daß |von obiger in Meiffen abgeftanırner 
er fleißig den heiligen Jacobum |fen. | 

den er in feinem Leben als feinen Pa⸗ Lindenfels. 

tron verchret, anruffen folte, hat diefer 

von tindenau wie Sechendorffer-]| Diefer uhralten Adelihen Familie : 










zehlet ihn zu genuffen,er folte ſich nuꝛ zu in Fraucken und in. Schwabe, 
IEſu halten / den ſolte er anflehenz D. | Stamm ⸗ Reihe faͤnget Zucelinus mit 
Selneccer und andere melden, daß er Otten Rittern an, der Anno 1209, F— 
fol feinen Hn. ſeines Sprichwoꝛts erin- | aufden Thurnler zu Worms geweſen. N 
nert un gefagt haben: Gnaͤdiger⸗Hr. | Von feinen Nachkommen florirte ein} 
geradezu giebt die befteRenner; Stephan Anno 1517. als Ober san ı 
inemlich er folte nicht erft durch die Voigt zu Hechingen in der Grafjchafft Aſenl 
Heiligen ſondern gleich zu JEſu feine | Hohenzollern; Deſſen Sohn Hank ſab gen 
Zuflucht nehmen. Sigismund ftarb | Cafpar Hoc = Teurfchmeifterifcher | IM Sec. 
Anno 1544.als bereite Carholifche] Nach zu Mergenthal, ums Jahr | MG, 
Biſchoff zu Merfeburg. in ander | ı 550. wurde ein Groß: Vater Wolff fon: , 
diefes Nahmens. Doms Dechant zu | Ernftens auf VDeidenberg, Cru | ln | 
Merfeburg, hat Anno 1545. fich ver» | menab, Ziegenburg ꝛc. 2c. Obriſt⸗ Prag, 
ehliger, und D- Sucher felbft die Hoch- Lieutenant, der 20 Kinder als 9 Soͤh⸗ S 
* redigt gehalten, wie Zecken⸗ |ne und ı 1 Töchter gezeuger, und mit 

erz Anno 1685. florirte |felbigen feinen Stamm fortgeſehzet. Lip 


Wolff als der verwittibten Churfuͤr/ Ubrigens iſt dieſe Familie zu unter · 
ſtin zu Sachſen Ober⸗ Küchenmeifter, ſcheiden von dem Rheinlaͤndiſchen Veh 
nach deren Todeer Ober: Land⸗ Zifch- |Adelichen Gefchlecht Mosbach van Mär, 
meifter worden, Ein ander diefes |Lindenfels, von welchem an feinem | Min * 
Nahmens lebte Anno 1709, als Orte nach zu ſehen. Sremmar P. Il.p. un, 7 
Amts» Hauptmann zu Leipzig und |ı32. Seiferts Tab. III. deren Mg, 
Wurken; und Johann George auf | von Hohenfeld. 6 Ba, an 
Nohlenz, war Anno 1713. Sacıfen- 
Gothaiſcher Dber + Stallmeifter. 
Spang. Adelfp. P. I. Seckend. 
Hiſt. Luth, Selnecc. in Gone. Funebr, 


| —R 
Lindſtaͤdten. ha 
Diefe Adeliche Familie jhlet Mi —* 
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223 Bintels. Sippe. Si 46 
FF a längs mer die älteften in Pormmern,jder Sippe, genannt Huhn oder Hoen 
DD meldet von Heinrich iindftädren,| Sreyher: florirte ums Jahr 165 8. als 
2OB er Anno 1478.a15.Hertoglicer| Chur» Pfälsifher acheimder Dash, 
—— die Stadt Vierraden einge · | und er Dom zu Neuſtadt. MSA, 
$i En zu wel | ing| Geneal, 
Andſtade — —— Es mag ſich auch dieſe Familie in 
F 92. mit Hertzog Heinrichen von Dännemard ausgebreitet haben, wie 
Br Atfhhweig in der Belagerung vor denn Chriftoph von der Lippe Daͤni⸗ 
aunfchweig geweſen. Chriſtoph ſcher Cangler und im dreyßig · jaͤhri⸗ 
dar * 1606, als Pommeriſcher | gen von un an — 
* lebet. L. ne Reichs⸗Staͤnde 
9c· 2454, a a — in Pufend. Schwed. 
Be 30 [siegen Geſchichten hin und wie 
Linte lo. der zu ſehen. Anno 1714. befand 
Era \ ſſich — a * der Up⸗ 
De alte. Adeliche und nunmehro pe Int, Nordi riege, als Daͤni⸗ 
—S Familie in: Feiepland, ſcher Obriſt⸗Aeutenant. | 
. Samım » Taffel Bucelimus mit ES 
Zu —— ve —— Lith, Lyth, (von der) 
—— ei Vater Ku te Bon diefer uhralten Adelichen Im 
Deffers gie D BU der Ehe und Marlis von milie im Hertzogthum Bremen, m 


Ei 





2AS 


— — 


43 Enckeln der Freyherꝛ von tin- det Musbard, daß fie daſelbſt ihre Ars 


PM, der nach: kunfft ip der Herrfchafft Bederkeſa, 

— ei als —— io auf. dem aüda befindlichen 

Torirer, yuyı Staagen von Holand| Schloffe — — 
*ã A f I | r _ be Zuerft | 

— hen nahe — dan 
0 » , Anno 1184 biß 1208. das 

"DaIEen, Sem, fr ö re thum Bremen befeflen; ‚und ob wohl 

& ET | Gen Zübner in PILL. der Aifors 

Pp e ver) ragen denfelben vor eines Bauren 

(von der⸗ Eu ans dem Dorffe Uthlede aus · 


TOM do ! 
| nunm doch beym erwehnten 
— — and in — alten Chronicken klaͤr⸗ 
“er game ifter. ich zu erfehen, daß folcher Jethum 
der4 8 N, der im Grafen | daher gekommen, weil dieſer Er Bir 
Gray Ar jogie DE errhar. |fhoff bep- einigen alten Sateinifchen 
3 bg 8 Nal „yon PB Aus-|Scribenten- Progenitus UDLyd 
EipPe Beer, abge auch VDLedBasif gebobener won 
An rt der gelebe woh der Hyde oder Kick) genennet wird, 
für A AN, Sc 9 gippe, r aber diefer Dräfat vorher 6 
EIN 10Min Pr zu dem Sachſiſchen Hertzoge Heinri 
dem Se von dem Loͤwen Norarius und gu Kai 
N, BT, 


927 Lith. Uch. 
Dom des erwehnten Ertz⸗ Stiffts 1072. aber ſelbige zu Franckfurch 
Thefaurarius geweſen. Zeit waͤhren | Mayn verlaffen, und ſich zur Evan⸗ 
der feiner Regierung hat er nicht al⸗ liſchen Kirche befennet; man find 
fein mit einer anfehnlichen Floste den aber von diefer Fregherrlichen Bran 
Saracenen Abbruch gethan, und wis | che feine weitere Nachricht, und mas 
der die Dithmarfen und Stedinger | fie abgangen fen. Der ältere aber, 
Krieg geführer, fondern auch durch | Claus II. tft ein Groß Water worden, 
Stiftungen des Klofters Ofterholk, | a) Johannis, Königlichen Preu ßiſchen 
des Collegii 8. Ansgarii zu Bremen, | Hof- und Cammer- Rarhs, wie auch 
und des Eiftercienfer ⸗ Klofters Wol-| des erichauifchen Ereyffes und der 
da, fo nach diefen nach Lilienthal ver-| Stadt Burg Diredtorisund KRriegse 
legt worden, einen unfterblihen Ruhm | Commillarii ; b)Alberti, welcher bey 
erworben. Daßihnaber, tievorer- | dem Ezaar die Stelle eines geheimden 
wehnter Herr HKuͤbner meldet, die) Kriegs: Marks, wie auch eines Ober | 
Bremer, weil fie mit ee eg Kriegs. Commillarii beffeider, und | 
zu frieden gewefen, aus der Stadfge-| Annor7 18. andem Preußiſchen 1 
jagt, hat man bey feinem einhelmi⸗ fe, als Königlicher Pohlnifcher — 
ſchen Scribenten aufgezeichnet gefun· | mächtigter Miniſter und Gefandter 
den, "Machgehends Anno 1219. ha· verſtorben. Es hat diefer fo wohl 
ben Friedrich und Segebado von der | als fein vorhergehender Bruder, ums 
























Sich, dem damahls ermehlten Ex. |terfchiebliche- Kinder gejeuger, und in ; 
Bifchoff gehuldiget. Anno 1428.|mag von des erfleren Söhnen ſeyn — 
war Heinrich von der Lith Droſt des Johann Conrad von der th, der n Pr 
Schloſſes Stotel, welches ihm von dem 1718ten Jahre als Koͤniglichet fan de 
dem Ert- Biſchoff war verſetzet wor; | Preußifcher Hof- Kath und geheim J fa is, 
ben; es machten fich aber die Bremer|der Archivarius floriret. “ Anno I % 
unter dem Vorwande daß feine| 1712. lebten unter andern in dem | Mınc 
Rechte den Weſer⸗ Strom verun.|Bremifchen Sebaſtian zu Nieder | ku. 
tuhiger Härten, davon Meiſter. Weil) Ochtenhaufen, Allellor ben dem hohen Kö. 
num jener nachdrücklich reprellahen| Tribunal zu Wißmar; und Johann —* 
dagegen gebrauchte ſo entſtund daraus Arnd auf Ritterhude, Elmelo ıc, — * e 
eine groffe llnruhe welche Anno 1430.) Dom » Hei zu Naumburg und —8 
durch einen Vergleich geftillet wurde, | Dierfeburg, wie auch Schwebifcher | Eiz, ;" 
Anno 1640. war Juͤrge Präfidene | Land Ruth in dem Hertzogthum Bee pre 
der Bremifchen Mitterfchafft, und zu) men, deffien Vater Goͤrdt der Bremis | Kar, 2 
gleicher Zeit Claus Ranferlicher Obri. ſchen Ditterfehaffe Präfden ge | ie | 
fter, diefer jeugete 2 Söhne, der altere wefen, 2 ke Gr 
Frantz der-in Kayferlichen Dienften 22. kg Nebfa, 
gelochen, pinterfieß Mapimilian AL] Im HertgogepumMapfandinfte | ut Auz 
rechten Freyherren und Kayſerlichen lien floriret eine alte Maragräfliche N 
Dbriften; von welchen in Speners Familie Kieoa, won welcher in Im | tin Mi, 
Bedencken P. II. p. 8. ein Zeugniß hoffe Not. Proe, ImperiiinManila | h "in, 
ju lefen, daß er in Nömtfch- Catholi· p. 656. Nachricht zu finden, ie —* 
ſcher Religion erzogenmworden, Anno a N —8 
bob⸗ dh, 
Kü, 


.. 
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fen at Familie iſt von den alleraͤlte⸗ 
und eiten an eine der vornehniften 
reichften in Böhmen geweſen. 
F F fen im vorigen Seculo theils den 
eichs, und unmittelbahren 
Brand d erlanget, (welche 
tee, do © eigentlich nicht hierher gehös 
Des eich ndienlch aus der⸗ 
ichen Kayſerlichen 
—— Miniſters —— Eufe- 
Fürfteng yon Lobkowitz Leben her- 
Nnders vorzuftellen,) theils 
ei 7 —— Gräflichen 
z auf den heutigen Ta 
t er She welche Linie keine * 
—— te —— fie feine unmit⸗ 
gleichn. Reiche Guther beſihet, 
“12 Diefm "a, liger um fo viel eher 
ta e einen Platz gebe, 
ib — Ga ʒrundetere are von 
vor Den —* da hingegen ſie bißhero 
ft ticis md Genealogi- 
ig befchrieben wor. 
tfprung dieſes vor- 
" Doßen rer = findet man wegen 
Kuume 
mm⸗ 
errn von Lobetʒ 
861. gelebet. 
eiten das 
erſtoͤret wor⸗ 
ya ein anders g⸗ 
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haben fich aber die von Lobkowitz fchon 
fit 300 Jahren her in 2 Haupt» LU⸗ 
oh, alsin die Haſſenſteiniſche und 
in die Popeliſche vertheilet. 
Die Haſſenſteiniſche erhielt den 
Nahmen von dem Schloſſe Haſſen⸗ 
ſtein unweit Cadan im Satzer Creyſſe 
gelegen. Selbiges beſaſſen ehemals 
die Herren nunmehro Grafen von 
Schoͤnburg als fie aber ſich dem Koͤ⸗ 
nige Wenceslao widerſetzten ſchickte 
derſelbe feinen Hof ⸗· Marſchall Johan⸗ 
nem von Lobkowitz mit einer Anzahl 
Kriegs» Volck vor daffelbe, welcher es 
eroberte und darauf auffebens-Zeif zu 
cigen befam; Nachdem hierauf def 
fen Sohn: und Endel beyde Nicolaus 
genannt, in damahligen Hußiten Zei⸗ 
ten den Kanfer und Könige Sigismun- 
do eine anfehnliche Summe Geldes 
vorgeftrecfet, ward ihnen die Herrs 
ſchafft Haſſenſteln, das Burggraff- 
thum zu Cadan, die Stadt Commo⸗ 
tau ımd andere Guͤther mehr theils 
davor verfauffer, theils aber wegen ih» 
rer Meriten geſchencket. Bon deren 
Nachkommen, die fi von Lobko⸗ 
witz ⸗ Haſſenſtein nennten, waren 
ſonderlich ihrer 2. des Nahmens Bo- 
huslaus beruͤhmt; der erſtere ward 
wegen ſeiner groffen Gelehrſamkeit 
Ulyſſes und Plinius Bohemiæ ge⸗ 
nannt er hatte in Italien den gradum 
eines Doctoris in Jure angenommen, 


+ | und nachdem er Europam, Aliam und 


Africam faft durch reifer, nahm er ſei⸗ 


ch- Inen Sig auf dem Schloſſe Kaſſen⸗ 


ſtein und legte dafelbft eine vortreff · 


2. | liche Bibliothec an, worauf er fo un 


gemeine Koften anwendete daß er vor 


buͤr⸗¶blatonis Griechiſch Opus allein 2000. 
u] Gulden gezahlet, wie Balbinus in Epit. 
-| Bob. p.584. berichtet; gemeldte Bis 


bliorher vermachte er bey feinem Tode 
Ög dem 
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ſchlecht; fie wurde nachgehends nach Bilin zu mercken find 
Tommotau gebracht, allwo ſie endlich ein Vater ı) Ladislai II. obriſtere 
Anno 1570. bey entſtandener Feuers · Burggrafens in Böhmen, von wel⸗ 
Brunftim Hauch aufgegangen: Die) chen die heutigen Zürften von Lobko⸗ 
fer Bohuslaus war zum Biſchoff an-| wis abſtammen, bey denen angemew= 
fangs zu Wladislav in Pohlen, hers| fer wird, daß fie den Nahmen Popel 
nach zu Breßlau in Schlefien, und| fahren laffen, nachdem fie den Fürft- 
endlich zu Ollmuͤtz in Mähren, von|lichen Character erlanget ; Defferz 
denen Dom; Eapituln erwehler und| Endel war obgedachter unglücflicde 
vonden Königen confirmiret worden; | Kanferliche Staats, Minifter Wen- 
weil aber der Papft ihm allemahl zu|ceslaus Eufebius Fürft von Lobkowitz, 
wider gervefen, hat er müffen zuruͤck von dem hernach befonders foll gefas 
fichen, und alfo fein geben im Privat⸗ get werden; und 2) Johannis Herrus 
Stande zubringen. Der andere Bo-| in; Zbirow und Tocznic obriften Sand» 
huslaus zugleich Felix genannt, war| Hofmeifters in Böhmen, welcher un⸗ 
allem Anfehn nad) des vorhergehen-|terfchiedene Söhne nad) fich gelaffen, 
den Bruders Sohn, und ums Jahr deren Nachkommen aber abgegangen 
1555. Kapferlicher Rath und Land⸗ | find, Der ältefte Sohn gleiches Nah⸗ 
Voigt in der Mieder-Saufis, (welcher mens ward Königlicher Cammers 
das Schloß zu Lübben erbauer, und Präfident in Böhmen, Ladislaaswar 
fonften Löblich vegieret,) hernach obri-| obrifterfand. Richter und George auf 
fter Land: Richter und endlich obriſter Dur obrifter Burggraf umd einer der 
Sämmerer des Königreichs Böhmen; |mächtigften Herren in Böhmen, wel⸗ 
er befaß Commotau und Litzkow, wel⸗ cher auch beym zen Clemente 
cher erftere Ort aber zu feiner Zeitan| VIIL in groffem Anfehn geftanden, 
die folgende Popelifche Linie gelan-|beyde waren Anno 1594. ungluͤcklich, 
get, ben feinem Anno 1583, erfolg.| indem fie unvermurhet in des Kayfers 
sen Abfterben hinterließer 3 Söhne;|und Königs Rudolphi II. Ungnade 
Johannem, Woldamarum und Bo- |fielen, (davon die Böhmifche Scri⸗ 
huslaum Joachimum, welche Ihren |benten die Urſache nicht melden,) der 
“ Stamm nicht fortgepflanger,und alfo | erftere falvirte fich auf erhaltene Cita- 
dieſe Branche nach Anfang des vori- | ion mit der Flucht, der andere wurde 
gen Seculi befchloffen, ergriffen, und ihm, als er nach einigen 
Die Popelifche Linie floriret Jahren vor Bekuͤmmerniß ſtarb nach 
annoch in den Fuͤrſten und Grafen |jeinem Tode der Kopff abgehauen mie 
von Lobkowitz. Deren Urheber iſt Balbinus l. c. p. do7. meldet und hinzu 
Petrus Popel von Lobkowitz der an⸗ſetzet daß diefer Caſus tragicus gedach⸗ 
dere Sohn Johannis von Lobkowitz tem Rayſer vieles Unheil zugezogen 
und ein Bruder des vorgedachren Ni: | und verurfacht, daß die Gröften des 
colai des älteren zu Haſſenſtein ge | Königreichs Böhmen ihn verlaſſen. 
weſen. Diefer wurde ein Vater So: | Im diefe Zeit ift die Stadt Commo⸗ 
hannis II. Popels von Lobkowitz; von | tau wieder zur Königlichen Cammer 
deſſen Söhnen Ladislaus J. Herr In| gezogen worden, und mag felbige * 
dieſem 
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dem gantzen Lobtowitziſchen Ger Chlumeeg und Theobaldw Herr Fre 
SenerwurDde 
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| | kobkowigz! 
232 Lobkowitz: —— 
auf der Ruͤckreiſe ſich 
y dieſen Georgen Popeln von $obfo-|er vr r —5*— —— 
wiitz b ffen, und vorgedachter maflen En s Scn hinterlaffener Sohn 
von der borherftehenden Unie au-Daf-|ftorben; hilipp ift jung mit tode abs 
Fuſtein eofauffeg worden ſeyn. Auch Ludewig P und hat deffen einkige 
hat um die Zeit das berühmte Je⸗ —— Eleonora Charlotta durch 
fiticer Klofter zn Commorau den - — die vaͤterliche Guͤther als 
Aug genommen nachdem von Er bilippen 
Poppelikg, $odtotvigifchen Guͤthern — — — Frantz 
FO000, Tr, zuerſt dazu find legirer Bu elm Herrauf Neudorf und Er 
Sorden: nice * ſcheinet das —* welches lehtere Schloß er vor« 
earnm. Sci — ga Diefer| en icherbauet ſonſten aber nebſt Neu⸗ 
Def Son dem Geſchlechte abgefom-| trefl den Meifnifchen Gränken ins 
mern, und durch Confifcation an die en elegenift; er war ein 
Koõ trigiche Bohmiſche Cammer ger 83* Ferdinand Willhelms 
BETTER zu feyn, —— 8 der Herrfchafften Neudorf, 
Dat chras Popef yon gobfotwi Herr in ed Schatsiers, Klehnbeiften, 
Silin cin Beuder Leduhin Herens| Eifen — der Koͤni⸗ 
U E Htumen, wurde ein Bater7 Soͤh⸗ auch een Kayfer- 
RE, Von melchen der ate Diephold oder glichen mden Raths, Cammer« 
h<obaldus ]ı, Diepholdum Mat- |fichen —* Jaͤgermeiſters und 
H Weuget, der noch Anno 1620. —— des Konigreichs Vöhe 
ls "Prior des Malchefer- Or⸗ Sta welcher Auno 1706, ohne Er« 
ns {fn Döpmen Päprenumd Schles| men, orben, nachdem’ fein Sobn 
—— „florieer; der ste Sohn aber|ben — jung mit tode abge⸗ 
—— —— Her in Zilin Kayfer- Besen Ulrici Felicis, Kanyſerii- 
SEE Targa at ine Sta gan shemen Rare nd ofen 
Silben » ei n 
—— —— en en rue 
Örrigreigg 93, ,RRer exägermeifter tden, und gegenwärtig Anno 
te 
E folgende, m melchena , "Gemahlin einer Gräfin von 
Eder 30° Gegen (Sun ne Or 1 
REN To Gräfin pi eng 
i i and te, Bon demfe 
— N —8 Dee ec - — — — 
in NP} her angeführten. be ! 
N IS 649: f er Burg | Genealogiften Balbino in den 
1Cesfag Mm Q —X 05 5 | wre Stamm +» Taffeln ver⸗ 
BSR De Il gets One tie * 
en‘ N i fi ulc« 
A ER, —— Here Lobtowitz er 
d ty Gam! ander ins Fuͤrſt von) Ray 
N dnd er Sefand: Premier- Minifter, 
—RB und ale 53 j 
RN geh, 
— 


Lobfowiß. Lobkowitz. 


— war ein Enckel des im vorherge-: erhlelt er beym igtgedachten SI 

henden Articul gedachtens Ladisiaull. die Obrift- Hofmeifter Strelle aın 

son tobfowig auf Chlumecz, Kanferli- bey das Prefidum im gebein 
chengeheimden Raths obriſten Burg⸗ Raths  Collegio; Anno 16 

Grafens und Appellations-Präfiden- | ward er zugleich Dber = Dauprema 
tens in Böhmen, der Anno 1584 im | in Schlefien,weileraber beftändig a 
82 ſten Jahre feines Alters verfiorben, | Kayferlichen Hofe verbleibers ımufı 
md ein Sohn Czenckonis Adelber- |führete in deffen Abiwefernheit da 
ti, Kayſerlichen wuͤrcklichen geheim |Diredorium bey der Dber - Amts 
denKaths, obriften Canglers in Boͤh⸗ Cantzelley der Graf von Schaffgorfch. 
men, und Ritters des güldenen Blief | Der Fuͤrſt von Sobfowig galt anı Kay- 
fes, welcher Anno 1624. In den |ferlidhen Hofe alles, und ſtund beym 
Meichs-Fürftenftand erhoben worden. | Kayfer Leopoldo derniaffen in Gna- 
Don demfelben ift diefer Wenceslaus |den, daß faft alle Wele vor unmdg- 
Eufebius gezeuget worden, derfelbe [lich zu feyn glaubte, daß er Daraus fal⸗ 
hatte von Jugend an Kayſerliche Gna⸗ |len follen; alleindem ungeachr ward 
de genoffen. Unter den Kayfer Ferdi- ihm dennoch Anno 1674. den ı 7ren 

nando Ili. war er biß zur. Hof· Kriegs | O&ober unvermuthet eine Kapferli- 


Raths⸗ Präfidenten Stelle gefliegen; che Ordre folgendes Yen zuge⸗ 


Anno 1646. erkauffte er vom Kay ſchickt: Es wird dem Lobkowig 
achdem er feiner | k. 


fferlege, n 


fer das Hergogthum Sagan, vorhero au 

aber war feine Großsväterliche Herr, |Khren und Würden entfege, k- 
fhaffe Neuſtadt im Nordgau auf dem innerhalb drey Tagen fich vom z 
Meichs-Tage von dem Kanfer mit dem Hofe und aus der Stadt zu ma⸗ ken E 
Nahmen Sternftein beleger, mit chen 3u Reudnig in Böhmen | m... 


Fürftlihen Rechten begnadiger, |auf feinem Gu 

und dem Vayerifchen Creyß als ein lant fich aufzuhalten, unovon | ie. 

unmittelbahres Neichs » Lehn einver⸗ Dar fich nicht wieder wegzube | kn. 

leiber worden. Im vorgedachten Jah⸗ geben, noch mit wre Mer def 
kekikär, 


re trug er zu Prage bey der Krönung] Ichen Briefe zu wechfeln. Die 


Königs Ferdinand: IV. die Crone und Urſache deffen fol er nicht be * 


nahm den Rang vor allen bey dieſem gehren zu woiffen: wuͤrde er ſich 
Actu gegenwaͤrtigen Fuͤrſten. Anno) aber ungehorſam bezeugen ſo * Ni 
1654. ward er bey damahligem fol er gar feines Kebensund al⸗ J 
Reichs· Tage in das Chur, und Fuͤr⸗ ler Güther verluſtig werden —* 
ſten · Collegium introduciret. Mach, Diefe jählinge Veraͤnderung machte iu 
dent Tode gedachten Kanfers Ferdi-| ein groffes Auffehen nichtnurimgans hi 

"don 


nandi Ill. warder Anno 1657. vom) gen Roͤm. Reiche, fondern auch an Ma, 
Un 


Erg. Hergoge und nachgehends Kay- allen Europäifchen Hoͤfen und da die 


fer L-opoldo auf den Kayferlichen ſes Unglück ohne vorhergehende 4 |; ann Kata 
Wahl-TagnachFrandfurt am Mayn fentliche Sentence gefchahe, fobemir . ge fan 
h : em 


als gevollmächtigter Geſandter ger here man fich um fo wiel eher diellras 


terefle wohl obferviref«,Auno 1663, 





Schick, allwo er feines Principalen In- | che zu errarhen, abſonderlich da deffen Say 
| Aufführung gegen den Say mar | hy 


dal 2 _____ Bobtonib. Slewih 938 
Sicher — doch aber ſehr getreu ge-| Schönheit dieſer Perſon verlangete, 
U Be ienen tte; einige glaubten er ha-| mochteer, nach feiner aufrichtigen Art 
10 pc ee Frankreich) verdäcjtigecorre- | frei heraus gefagt haben: Er wuͤ⸗ 
pe ndence gepffogen, und durch feine! ſte nicht ob ſich dieſe Perſon vor 
u Am ttittelung fen es gefhjehen, daß. dem Kayſer ſchickte; Da nm 
I 3m no 1671, der geheime Tractat  diefe Pringegin dennoch den Kayſerli⸗ 
m R ſchen dern Kayſer und König in! chen Thron beftiegen, und von dieſes 
2 Streich zu des Kanfers höchftem| Fürftens Feinden, (deren er fich viele 
And wäre gefehloffen worden 5! durch feine allzu freye raillerie gemacht, 

U Befle, gaben vor,er hätte mitden Ne] die ihm gerne In die Haare wolten) 
/ er in Ungarn unter einem Hute alles erfuhr, was er zu ihrem Nach⸗ 
a fefet, zu weichem Verdacht die] eheil mochte geſaget haben, war es ihr 
> be Bluts⸗ Verwandtſchafft mir] gar leicht fich zu rächen und denjent- 
— . Serintfehen Haufe Anlaß gege-| gen zu ſtuͤrtzen der fie auf dem Kayſer⸗ 
Sur. “Man woltedaben fagen, daß er} lichen Thron zu fleigen hindern wol⸗ 
ein 5 Detrug eines Secretarüi,der ihm fen : es ſcheinet folches auch zu befräff- 
os Verfänglichen Brieff unter feine) tigen, daß well nach dem Tode diefer 
PP Euren ſoll pradticiret haben, in) Kayferfn die Kanferliche llngnade ges 
Des? 2 Verdacht und daraus erfolgen] gen den Fürften von Lobkowitz fich 
eyd glit gerathen. Esmwurdenauc)| fehr aumindert, und vorgedachte 
—— feine Secrerari fo wohl der Ita⸗ Pringefin Eleonora aus dem Haufe 
ter ae als der Teurfche auf die Fol⸗ zur Neuburg, als ſie darauf dem 
—— an wiewohln man auch glau⸗ Kayfer vermählet worden war, des 
ergebensh als wenn man ihnen nur; Fürftens Kindern alle nur erfinnliche 





le M ' Gnade erwieſen wie denn deffen Print 
urch em arter angerhan,um, made erwieſen 
rerrr —— — Auſſage —— Ferdinand durch deren Huͤlffe zu den 


*Eee g zu machen. Wie höchften Chargen am Kayſerlichen 
ng Rapp der — Beine Hofe geftiegen,damit fie gleichfam dem 
’DELE ff ppe,. Pajgi P.I.p. 715.80! ihrentwegen erdulteten Fall erkennen 
: sem. Öte Unfache diefeshar-] wollen. Unterdeſſen hatte ſich diefer 
TED ren de TUR  Beleidigung| Fürft auf feinem Schloffe Daun 
Sera, 06/5 den ein ſerin Claudia begeben allwo er den 2 4ten April An- 
erBan; Dep Ü Kay sggermuthen] no 1677. verftorben. Er war einer 
CUrE Demyaıy Wieder Ziſer zur| der vortreflichften Miniftern feiner 
Die bey. "Br, Aug der irenn wolte,| Zeit, welcher die gröfte Arbeit feiner 
ERS von R Aug chre Claudi⸗ hohen Chargen gleichſam nur ſpielend 
d @lcoz Sn —8 mue ſrconor⸗ verrichtete, und bey den ernſtlichſten 
—— —WRB uch und pfaltz:| Geſchaͤfften niemals den muntern und 
er frre I ns aufe waren,| frölichen Geiſt verlohr; er war dabey 
* LITSEN de m Zapet $obfo-| uninteresfirt; feine artigen Einfälle 
arfen SI Fe urſt von als machten ihm nicht weniger als die 
Gag Baner Sregrer®3 
und d — als PT Zinmer tungen beym Kanfer —* hen 
R N’ ine diel bons mots pflegen’ am Kayſerlich 
turen gen abes o⸗ Gg 3 Hoſfe 
gu 


939 Lobfomwiß: Lohan: 4 
Hofe zu Wien noch öffters repeüret Groß-und Freymuͤthig keit er 4 
zu werden; die Jeſulten hat er nie / dannenhero auf feine Schlo 
mals zu ſeinen Freundẽ machenmwollen, Raudnig ein Zimmer zarichtren, wei 
und Ean ſeyn daß fie unter feinen ches die Helffte mit Tapecerr und mıch» 
Feinden geweſen / als er gefallen, ab» veren Fürftlihen Meublers gezieret 
fonderlich da er ihre Interefle ben Hofe war, die andere Helffte aber die 
jederzeit gehindert, und achte ich nicht ſchlechteſte Vorſtellung eisser Bauren⸗ 
undienlich unter vielen Begebenhei- | Hütte anden Tag legte, und erflährre 
gen die er mit diefer heiligen Societaͤt ſich daben gegen alle die ihm befischrezz, 
gehabt, folgende Her anzuführen. daß er ‚auf ſolche Art feines voriger 
Es hatte diefelbe beym Kayfer einft- und igigen Zuftandesam beften einge- 
mals ſich ein ziemlich Stück» Landes denck feyn fönte; von feinen und 
ausgebeten; als aber der Fürft von noch igo florirenden Deſcendenten 
Lobkowitz folches den Kayſerlichen iſt auf Gübners Geneal. Tabs. 249. 
Einfünfften nachtheilig zu ſeyn erach⸗ item Tom, VI. Hifl. Pol. Nachricht 








gete, (auch der Kanfer auf deſ⸗ zu finden, e 
fen Vorſtellung es felbft alfo er- An 
Fannte,) und Beſehl erhielt, die Sa⸗ Lobau. km 
che fo gut als er koͤnte zuredrefliren, vort 
ſagte er zu den Herren P-P. dieſet Diefe alte Adeliche Familie flori⸗ wel⸗ 
Societaͤt, da fie die expedition dieſer ret heut zu Tage im Magdeburgiſchen dan; 
Sache auszubitten zu ihm gefommen | und in der Miederstaufig, allıvo fie in pin 7 
waren; weil fie aus der Gehelſchafft der Herrſchafft Forſt das Gut Tſchor⸗ et wir! 
‘Ef wären, fo würden fie doch vorne beſitzet. Von ihrem Lirfprunge | 39%. « 
allen andern Menfchen den Aus-|weiß man nichts getoiffes zu ſagen. laurrius 
foruch des Heylandes folge leiſten; Vlelleicht ift das Schloß und Staͤdt⸗ ZN 
nachdem fie nun hierauf alle mit "Fa lein Lochau fo heut! zu Tage Anna⸗ xein C 
allerdings geantwortet, wieſe er ſie burg heiſſet und im Saͤchſiſchen Chur⸗ Dee aan, 
auf die Liberfchrifft eines in feinem Crayße lieger,ihr altes Stammhauß. Mans 
Zimmer ftehenden Crucifixes über, Dero Alterthum erhellet fhon dat⸗ Lust 
welchem folgende Buchftaben J. N. aus, daß Burchard von lochau Käys tin 73 
R. J. zulefen waren, und fagte : in ſers Lotharii geheimder Rath und 33.4u[efen, 
diefem Worten. wäre der Be cheid Stadthalter in Frießland ums Jahr Magdıs, 
ihres Anbringens ihnen von YEfu |t130, floriret, als in welchem er and —*8 
ſelbſt angetragen; Als nun die Pa- von feinem Befreundten einem Gra⸗ Ban, 





ıres fagten, fie wuͤſten feine andere |fen von Winzenburg erfiochen wor⸗ ri: 
Erklärung als diefe: JEſus Nazare- Dee in * Grafen Saal und in —8 
nus Rex Judzorum, verſetzte der Ffuͤt Spangenbergs Adelſp. P. I. zu 
darauf, die Herren irren und koͤnnen befinden. Berthold Abe zu Vre⸗ De; 

nicht vecht lefen, es heiffet Fam Nibil men ward Anno zı91, Bifchoff in "in 
Reportabunt Jeſuitæ, und alfo muften ‚Liefland; er ſuchte die Ungläubigen 
die armen Patres [eer wieder nad) durch die Waffen zu befchren, ward ken | 
Haufe gehen, Ubrigens behielt dieſer aber Anno 1196, in einem Treffenere thin 
Fürft aud) in feinem Exilio feine ode Petr von ha —8 

% 


— 1 


r 
* Loe. Loͤben. 942 
— in {ang des XIV. Seculi Landvoigt | zeichnet,umter andern Albertum, wel- 
r jurde Bes Ober staufig gewefen, wie cher der 22te Abe zu burg bey Oß⸗ 
retenm Deich fier P.IIL.p. 12. berichtet. Frie- |nabrüg gerwefen, und ohngefehr zu 
lutle; fen $ fleidere unter dem Marggras | Anfang des XV.Seculi gelebet hat; 
Afte fi Ste og zu Brandenburg die | ferner Anoldum der An, 1478. als 
we} de Dun eines Bauptmanns, und fat- | Abt zu S. aurenti ep Sürtich ver 
md becf hre, daß ihm die Stadt Luz |ftorben; weiter Gerhardum der An- 
44 von“ Salı felbige wider die Grafen |no 1547. und noch einen diefes Nah⸗ 
2»; trauer ollſtein zu beſchuͤtzen, anver: mens der Anno 1570.beyde als Aebte 
= Werde wurde. Heinrich und Joſt zu Coͤlln im groffen &. Martins 
„» «be Pr unter diejenige gezehlet, wel⸗ Elofter mit Tode abgangen. Dies 
- Mach no 1485, dem Thurnier zu An- trich und Dreves von Loe werden uns 
;- Doa mit beygewohnet. Martin iſt | ter diejenigen Ritter gezehlet, welche 
wie Or und Profeſſor Theologiz, Anno 1492. mit Herkog Heinrich 
Sen des Eiftercienfer Ordens | dem Aeltern in der Belagerung vor 
vn Tal» Commiflarius geweſen und Braunfchweig geweſen; Weil diefe 

en — Abt zus Zelle in Meiſ⸗ | beyde bloß von Loe genennet werden 
VSorrrennabgangen, Er hateite |fcyeinet es, daß dieſes Gefchlecht erft 
zoeI a he Bibliorheque angeleget, |nachgehends fonder Zweifel von ih⸗ 
Zeipzi nachgehends der Univerſitat | rem Sieden Beynahmen in XOIF 
27 an geil worden, wie in Schle- ſen angenommen. Zu Anfang des 

Ser woiry —— vereri p. no. gemel· ietzigen Seculi florirten a 4 
IS9O6S, als — florirte ums Jahr | dolph Probſt zu Cleve Mad Friedrich 
du, Pom-Dechant und The- | Wilhelm Domherr zu Hildesheim, 
oms * „u ragdeburg, wie auch | Carl Gottfried ward ums Fahr 1709. 
IB fe em &g ſt zu Brandenburg. Groß · Comtur des Teutfchen Ors 
POrF Loday Sid iſcher ientenant dens zu Coblentz genennet. Anno 
Or MWaydel A en Liefl aͤndiſchen Bar | 1715. ſtarb ein Freyherr von Loe in 
Ang 1677. In einem Wiſſen zu Diffeldorff als Groß» 

> + | Eomtur zu Mecheln. MSCT: Geneal. 
I 3ulfen 2 &urop. Tom. X1.p.|Grypb. ©. Ritter» Örden pP. 79 









nad, au Heute Loͤben. 

Von dieſer uhralten Adelichen und 
nunmehro theils Freyherrlichen Fa⸗ 
mille in Schieſien / Ober⸗ und Niedet⸗ 
Lauſitz und im Hertzogthum Magde⸗ 
mie ee burg meldet Broffer, daß von der« 
2i N far en Fami⸗ felben Anno 1610. zu Prage von dem 

rt lich Känferlichen $ehng-Secretario eine 

der M hptedene | auseichtliche Nacheicht aus den Dir: 
x ter⸗Buͤchern gus®, und An. 1661, 

34 zu 


— 


zu Guben gedruckt worden. Es lau· von diefer vornehmen Familie bewo-. 
tet aber diefe zuverſichtliche Nach-' gen, dafs fie ſich nicht mehr von Bd» 
richt, wie fieim Supplement des Hi⸗ ben ſondern von C £ fehreiben, 
ger Lexici dem Articul Lo | gleichtwie auch vorerwehnrer Sroſ⸗ 
en bengefüget worden, alfo: Da-|jer mehr den Rahmen 4, 
niel Loſt, welcher Anno 723. ſich | töben in feinen Laien 3— 
mit einer Africaniſchen Koͤnigin in ein wuͤrdigkeiten gebraucher. —— 
ernſtlich Schachſpiel eingelaſſen hat weil man in feinen Scribenren von 




















felbiges, nachdem er feinen Kopff ge | Böhmen liefet, daß diefe anfebrzliche £ 
gen cine groffe Summe Geldes auf: | Adeliche Familie jemahls in felbigem ] 
geſetzet, glücklich gewonnen, Hierauf | K.önigreiche unter dem Nirter-Sranz 2 
foll er es in denen mit den Lngläubi-| de fic) befunden, und alfo folgendes in En 
gen geführten Kriegen fo weit ge-|deren Ritter « Bücher nicht einge- * 
bracht haben, daß er die Stelle ei⸗ tragen werden koͤnnen, ſolche Mach⸗ Ina 
nes Feldherren davon getragen, und'richt auch fich nur in den gedruckten ed 
den Eultan in Egypten gefangen ge» ‚teichens Predigten befindet, und ein kr 
nommen, welches die gedachte Könis jeder leicht ficher, daß fie aus dem den fer 
gin veranlaffet ihm denNahmen LO- Nahmen und Wappen hervorgefü- ur 
ben benzulegen, weil er fein Leben in chet worden, fo fan man fich nicht fir fher 
allen Begebenheiten ritterlich gewa-Icher darauf gründen. Mehrern fen ms 
get, und anben zu vergönnen, daß er | Glauben verbienet Amer Syloim in Nr si 
fanmt feineußpfterität dero Bildnif,| Anmal. Bojem. und andre Sariben, Ohr. 2. 
nebft der Eröhe und einem Schach⸗ ‚een, welche diefer Familie Anfunfft Cam! 
Spiele in feinen Wappen führen aus Mähren herleiten, allwo ben der kegch £ 
möge. meinem MSCT. vondiefer, Haupt » Stadt Znaim dero altes ang 
Familie lautet diefeArchivifche Nach⸗ Stamm, Schloß Loͤwenſtein noch Fran, 
richt etwas anders, nemlich es hätte heut zu Tage, wiewohl andern Herm —* de 
zur Zeit des Conſtantinopolitaniſchen gehoͤrig, zu befinden. Nachg Far 
Känfers Romani Argyri Anno 733. mag fie das Echloß und Staͤdtlein Yin; v 
Daniel von Loͤben unter dem Koͤnige Loͤben an der Neiſſe im Schleſ⸗ — 
in Africa Cambyſe und deſſen Ge⸗ſſchen Fuͤrſtenthum Brieg gelegen, hp folk 
mahlin Pelufa ſich in denen Kriegen | erbauet und drauf gewohnet haben, * Moa 
wider die Saracenengebrauchen laſ⸗ welches ſchon im XV1.Sec. andievon —2* ij 
fen, darinn er auch durch tapfferes Pannwiz gelanget. Zuerſt findet en J 
Verhalten Feld» Obrifter worden, man beym vorgedachten Sylvie, Com uf 
viel ruͤhmliche Thaten verrichtet, zum |rado Fontano und Joachimo Curao in Fan, 
Ritter des löblichen uhralten Dr- ihren Chronicken Johann von Söben —* Kl, 
deng vom rothen und weiffen Bande |aufgezeichnee, derfelbe ift ums Jahr |; ran 
gefchlagen, auch zum eroigen Zeichen |1203. am Hofe Hertzogs Henrid —2 * 
und Gedaͤchtniß in ſein Wappen eine | Barbari in Schleſien und Mähren, —* 
Mohren-Königin mit einem Halss deſſen Gemahlin Hedwig⸗ gebofimer * 
Geſchmeide und guͤldenen Armbäns | Hertzogin von Mähren ıc, Hofmel⸗ dm, mh 
dern um den Kopff geknuͤpfft bekom⸗ ſter worden, Anno 1240, aber in ds * di, 
men, Dieſe Nachricht har viele ner groffen Schlacht, welche nerge- N hi — 
| Ye | a, art 


uber! ———— 
bendorff, Kuͤpper, Mengelsdorff, 
Colmen, Holſcha Brießnig und Kay⸗ 
na befißet, ftammet von der Haupt 
tinie in Schlefien ab. George auf 
Schönberg Chur · Saͤchſiſcher Rath 
und Landvoigt in der Ober⸗Lauſitz 
ftarb Anno 1653, und hinterließ Ges 
orge ange Sr und Wolff Al 
brechten. Diefer war Chur⸗Saͤch⸗ 
fifcher Rath und Amts-Hauptmann 
zu Goͤrlitz. Bon feinen Söhnen leb⸗ 
te noch Anno 1715. der jüngfte Frie- 
drich Adolph. Jener nemlich Ges 
niſchen hberr MT beyden Häus|orge Adolph fo Anno 1691. verſtor⸗ 
age rd LrlcPers bende im ben, ift cin Vater geweſen 1) Gottlob 
ee Dec kogehum gelegen, wor | Ehrenreichs, welcher als Fürftlicher 
Hertz deren einem Heinrich Bayreuthiſcher Cammer /Juncker 
den ſeyn — Fuͤrſtlicher Driegt«| fein Leben in einem Duell eingebuͤſſet, 
per Anno | vä Hofmarſchall gene |2) Wolff George welcher als Koͤnigl. 
Rath an Friedrich Freyherr | Pohlnifcher. und Chur» Sächfifcher 
d Joh c ums Sahr 1652; als\tieutenant bey der Dünamiünder 
om Loͤben de nb. geheimder Rath, Schantze in Liefland geblieben, 3) 
j eeumd Verweſer des Her» George Adolph, welcher ſich Anno 
he voffen floriret, herge |1716. auf feinen Gütern Holſche, 
‚gehums er andere Melchior von | Dabora, taußigzc. aufgehalten. Zu 
mm er erfte Landvoigt in der|diefer Linie gehöret Johanna Victor 
ben iſt geweſen und wie Man- ria/ Fraͤulein von Loͤbin, welche An- 
eder⸗auſis den Straffen-Räu-| no 1714. an Moritz Graf von Sach⸗ 
erzehlet⸗ —— erſchlagen worden. | fen vermaͤhlet worden, 
"29 len die Herren vontöben] m Hertzogthum Magdeburg 
— —— —e herftammen, | und ſelbiger Gegend hat ſchon im XV. 
—— ſich in den vorigen Zeiten] Seculo dieſes Geſchlecht ſich ausge⸗ 
— —— Johann als Churf.|breitet gehabt, und das Ritter⸗Gut 
Bimt 1. zu Drandenburg Rath Bollersdorff beſeſſen. Johann von 
Hauptmann des Eortbufifchen | Löben zu Bollersdorff hat den Teut⸗ 
ßes/Melchior auf Amplitz als fchen Orden angenommen , und if 
eo ierleiliine ek Sg 
: un riz; Maximi ag om 
an F * orale tand-und Balthaſar haben Anno 1455. gedach⸗ 
rasen in der Mieder » Laufig tem Orden eine Fahne Reuter zuge 
. führer, und fich rirterlich, verhalten, 
Linie in der Ober-faufig, als | Cafpar auf Schlieben und Bollers⸗ 
die Guͤter Schönberg. ein|dorff, fo ſich im Kriege wider die Tür- 
sin, Dber » und re verfucht, ur ein Vater — 
85 aw 
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2 ars KHalcen,. ge 
Ann —* folgenden Zeiten 
„= ffibet spgomiden zweyer des 
eior aus Diefem Ge: 
14 Nahment um die Mitte des XxV. 
te ber: Der eine war 
"Sec, fort Aut Fuͤtſten und Stän- 
ze ek Felduge wider die 
pe BT chende ift er Landes⸗ 
Pohlen  rirftntuung Glogau 
elieſet hat fein Güter im Erof- 


monde;  gehum gehabt, und 


947 Loener. Loͤſer. 9 
Balchafars auf Bollersdorff Käy- | Siegfried Anno 1446, Abe zu Acıı 
fers Caroli V. Rittmeiſter, eriftgı. | fein worden; deffen Bruder Hat den 
Jahr alt worden, und hat Johan- | Stamm fortgefeget, und find deſſen 
nem hinterlaffen der Anno 1636, als | Nachkommen beym vorerwehniten 
ChursBrandenburgifiher gehelinder | Aumbracht in richtiger Meihe big 
Rath und Canslermit Tode abgan⸗ | aufickige Zeiten zu fehen. Ze. 57. 
gen, Sein einziger hinterblichener 
Sohn Joachim Siegmund bediente | Köfch von Hilgartshaufen. 
dazumalıl die Rittmeiſter » Charge, 
Eure Hildebrand Freyherr von ir] Eine alte Adelihe Familie in 
ben, Herr auf Schenckendorff florir⸗ Bayern, deren Stamm:Reihe Aure- 
fe Anno 17:2. als Königl, Preußiſ. lim in Sremmat.P.I.p.207.mit Wil⸗ 
Brigadier und Amts-Hauptmann zu | helmo Löfchen von Hilgartshaurfen 
MWollmirftäde und Wansleben, und ums Jahr 1440. anfänger. Deffen 
fcheinet er von diefer Magdeburgi- | Sohn Auguft ift ein Aelter /Vater 
ſchen Linie abgeſtammet zu ſeyn. worden Wolffgangi Wilhelmi Her⸗ 
Ein ander Freyherrlich Geſchlecht | Koglichen Bayeriſchen Cam̃erherrns 
von Loͤbel hat ſich zu Kaͤyſers Fer, | der feinen Stamm fortgepflanger, 
dinandi I. Zeiten in Defterreich nie⸗ 
dergelaffen, und das Schloß Grein- Loͤſer. 
burg an ſich gebracht; welches wie 
Spener meldet einige aus Elſaß an | ¶ Eines der aͤlteſten und vornehmſten 
dere aus Schwaben und noch andere Adelichen Haͤuſer in Meiſſen, welches 
aus Schleſien dahin gekommen zu | das Erb⸗Marſchalln · Amt von Chur⸗ — 
ſeyn vorgeben. Der erſtere war Jo⸗ Sachſen beſitzet. Es tft von demſel⸗ Edieg, 
hann Freyherr von göbel auf Greins | ben eine Tradition verhanden, (von | Merk; 
burg Känferlicher Kath und Ober⸗ | welcher infonderheit Peccenftein im Hs 
Miüngmeifter, der ein Aelter ⸗Vater Tbearr. Sax. viel Wefensmacht) dag | Mur, 
worden Haus Chriftophs, Frey-| es vor Zeiten von Rebfeld (Fabri- | keit, 





herens in Greinburg und Treißdorff | cies meynet gar von Coblenz)ge | &y,, 
der um Die Mitte des vorigen Seculi |eiffen, Nachdem aber einer diefes | Aiaı,,, 
als Känferlicher KriegessNarh, Ges lechts Anno 13 13. SergogRu- 7, Nah 
neral⸗Major und Stadt-Obrifter zu | dolphum zu Sachfen und Marggraf Mike, 
Wien florivet, UÜbrigens ift auch | Sriedrichen von Meiffen aus den Haͤn⸗ ſinn 
das Wappen dieſer Freyherrn von |den oder Gefaugenſchafft Maragraf | EG 
derer von Loͤben ihrem unterſchieden. Waldemars zu Brandenburg, und Bahn. 
Hifi, infien. hernad) Anno 1346, gedachten Her: | Re Hi 

v 


tzog Rudolphen als er in der Schlacht | Ink 

Loener von Laurenburg. bey Erecy von den Frantzoſen gefans — a) 
gen worden, Durch ein Straragemamm | Kin — 

Eine alte Adeliche Familie im |löfer oder errettet ſoll er den Namen | Im Lan, 
Mheinkande, deren Stamm ⸗Reihe Loͤſer nebft dem Elb⸗Schloſt Preſſch ha, a 
Sumbracht mit Anonymo ums) undder darauf hafftendenEr-Mars kt 
Jahr 1400, anfänger, deffen Enkel ſchalln » Würde von Chur /Sachſen di 


(role | DNS 


⸗ 


vᷣſer⸗ Loͤſer. 950. 
N) ãA eiber) zur Ver⸗ ſolches nur von Ihrem Ritter · Sihe zu 





N (PT — hoben. Allein es verſtehen, fo fie etwa mögen beſeſſen 
Ka einen Srund , und) und fid) davon — F 
Tai da ' 
u geht, B fie ausdem| wiefolches in den alten Zeiten nicht 
| er und AUS Dem Wap-| ungewöhnlich geweſen. Cs ift alfo 
Huhn iyechtsharkrere ein Reh] glaublicher, daß diefes vornehme Ge⸗ 
—*88T onnen ‚Denn es er⸗ ſchlecht gleich anfangs den Nahmen 
u * Feſchichtſchreiber dieſes Loͤſer gefuͤhret wenn und wie ſie aber 
wehnen ger in viel älteren Zeiten,| den Adelſtand erhalten, findet man 
It ebenheiten mit Hertog| wegen des hohen Alterthums gleich⸗ 
—— eh 5 urnd finderman) wie folches vielen andern alten Adeli⸗ 
Ri han in alen Thurmier⸗Vuͤ⸗ chen Familien betrifft, nicht aufge, 
Riddag perchjeit in Miüpnfteri Cos-\ zeichnek Unterdeſſen wollen wir die 
her, j,meer Die Ihurniers-Genof-| ordentliche Stamm Reihe deffelben 
ln ss, a lienfeburg, un 3 nit Mann län neh sonae 
& ;fp er maffen einen Lehn-Brief über 

1019 —— des vorge⸗Prettzſch Anno 132 spe haben 
er Krieges Marggraf Friderici|foll, anfangen; Derſelbe iſt ein Va⸗ 
in unrd Marggraf Walde |ter geweſen Johannis Conrads 
* randenburg feines von und Guͤnthers deren in einem Lehn⸗ 
ig feld envehnet 5 und tern der Briefe de Anno 1361, gedacht wird. 
J * Xſer von Hertzog Rudol-| Des erſteren Nachkommen find bald 
her 48 en, nach vorerwehnter abgegangen ; Der dritte Nahmens 
s Hlacjt bey Crecy, twäre gegeben | Günther, iſt geiftlich und Probft zu 
> en, fo trifft folches nicht mit Pec· Kemberg worden ; Der mittlere, 
nfkeins eit Rechnung überein, | Conrad genannt, hat feinen Stamm 
aflem derfe e einen Lehn⸗Brief derer | mit 3 männlichen Erben fortgepflan« 
Ser über das Schloß Pretſch und|Ket; diefe find geweſen: Matthias, 
“A Marfchalln- Würde ſchon de) Günther und Wilhelm ; der erfte 
‚no 1325. till gefehen haben, da | wurde‘Probft zu Kemberg und Chur: 
gegen befagte Schlacht A0.1346.| Sächfifcher Cantzler, Anno 1422, 
Hepen. Es irret endlich Peccen:| war er der vornchmfte unter den Ges 
nr auch darirn, wenn er ſetzet, daß jandten welche dem Kanfer Sigismun- 
ye Erb- Marfhaln-Würde dem] de die verledigre Chur Sachfen noti- 
ıfe Pretſch anhängig fen, denn es] hcirten, da erdenn nicht wenig dabey 
te folgen, daß felbige auch die von] foll gerhan haben, daß diefelbe den 
in , als fie im vorigen Seculo) Marggrafen in Meiffen zu Theil wor- 
sfch (welches ums Jahr 1690.) den; Seine beyde Brüder, Günther 
3 Mauenforge an dem $andes-| und Wilhelm, fliffteten 2 Haupt! 
n vertauſchet worden) an ſich ge⸗ nien, nemlich die zu Pretzſch und die 
£, mic befommen hätten, 1nd| zu Ahlsdorff und Lebuſa. 
hin Die A Sfer chemals in alten Diezu Pretſch feste gemeldter 
sen möchrfen rual⸗ich von Keh- Günther welcher Hergoglicher Saͤch. 
ſeyn ſo iſt doch fifcher Hofmeiſter war, fort; derſelbe 


wurde 


Bu 
% 
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wurde ein Aelter⸗Vater 1) Tham-| Yunder beygewohnet; nach gehends 
mens, Dom-Herrns zu Meiffen, 2)|iftervon Churfuͤrſt Auguſto in wich⸗ 
Guͤnters der eine Neben » kinie auf] tigen Gefandfchafften gebrasschr wor- 
dem Haufe Trebitz angefangen, da⸗ den auch hat er inderBelagerung Gos 
von noch nad) Anfang des vorigen Se-| cha die Hof-Fahnegeführer. Endlich 
culi Günter I!. als Chur-Sächfifcher iſt er Anno 1579. mit Hinterlaffung 
Stallmeifter gelebet ; deſſen Mach» | erficher Söhne verftorben, vorn web | 
kommen aber feheinen abgegangen zu chen zu merden ı) anf, Erb-Mar- 
* feyn, wie denn das Ritter⸗Guth Tre-| fchall auf Prerfch, welcher vermuth⸗ 
biz fchon längft von diefer Familie ab» | lich zuletzt das Hauß Pretſch befeffen, 
gefommen ; und 3) Heinrichs zu und ohne Erben mag abgegangen fenn, 
— Erb⸗Marſchallns und Land worauf Pretſch an die von Arnheim 
oigts zu Sachſen ums Fahr 1486. gelanget; 2) Heinrich auf Rein⸗ 
welcher mit Hertzog Albrechten zu hards, der ein Groß ⸗Vater worden k 
Sachſen ing gelobre fand gereifer, und | Conrad töfers auf Reinhards Mieuro dr 
7 Söhne gezeuger,von welchen Sieg: und Elöden, Erb-Marfchalls und kn 
mund und Wolff im Frießlaͤndiſchen Chur· Saͤchſiſchen Cammer-Herrns, cu 


Zuge vor Thamm geblieben, tie fol-|der Anno 1086. mit Hinterlaſſumg 

ches aud) Spangenberg im Adel- | zweyer Söhne, Heineichs, Koͤnigli⸗ Ci 
Spiegel mit aufgezeichnet; von den | chen Pohlnifchen und Chur-Sächfi- San 
übrigen find Dam und Hanß zu|fchenHof-GerichtssAfeforis zu Wit⸗ Ri ia 
mercken; jener hat fi) am Fürftli-| tenberg und Creyß Steuer-Einneh- Non. 


lichen Braunfchweigifchen Hofe auf-| mers und Magn: verftorben. Geis king, 
jehalten, ift auch dafelbft-mir erlichen | ne Wittwe Margarerha Sibylla, ge Bee n 
ehn-Stücken und mit der Charge ei⸗ bohrne von Einfiedel, die Anno 1690, * 

nes Amtmanns zu Bodendick begna- | mit tode abgangen, iſt eine der ge Like 
diget worden, von dareraber endlich Ichrteften Dames und faft in allm ke er 
wegen einer Acht entweichen müffen ;| Sprachen und Wiffenfchafften gruͤnd⸗ "ray 
er hat 2 Söhne,und von denfelben ei: | lich erfahren geweſen; Sie fol auch Inn 
ner wiederum 4 männliche Erben ge: |Politicam Chriftianam herausgeges 2 dur 
jeuget, von welchen man aber keine ben haben. 3) Willhelmauf teib- * Say 
weitere Machricht finde. Worge-]niz, von welchen man Feine weitere Ba 
meldter Hanf töfer auf Pretfch,per-| Nachricht findet ; Und 4) Wolff Nu C 
petuus Commillarius der Untverfität| auf Brandis, hernach auf Syra, wel —X 
Wittenberg, und Erb⸗Marſchall von | ches Ritter Guth aber bald daraufan Noc 
Sachſen, war ein groſſer Freund fu: die von Einſidel gelanget, und ſcheinet 
theri, und hat Spangenberg in ſei · daß dieſes Wolffs Nachkommen das Fan Ung 
nem Adel->piegel P. 11. cin beſon · Guth Sahliß unweit Borna an ſich A: 
deres Kennzeichen folcher Freund» | gebracht, von welchen geweſen Hanf —8 A, 
ſchafft angefuͤhret. Er hinterließ ei⸗ fer auf Saliß und Mendersdorff, Mr, 
nen einsigen Sohn gleiches Nahr|der Anno 1715. den ı zen Januarü ei 
mens zu Pretzſch, welcher unterfchie-| zu Leipzig als Erb⸗Marſchall Konl⸗ KL m 
benen Feldzügen Chur-Fürft Moris | glicher Pohlnifcher und Chur⸗Sach⸗ day, und 
tzens zu Sachſen als deſſen Cammer- | fifcher geheimder Rath ud Obers —8* 
Stener⸗ ‚u 
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nd 
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” guhmer na Roche, und Hof, Gerichts» Allchor zu Witten: 
tout yakınıe rs hinter berg, und des Chur: Creyſſes Ober- 


ana ON ‚in Der Erb- DMaaͤrſchalln⸗ — Einnehmer, ſtarb Ao. 1699. 
N entaeke als der letzte diefer Linie ohne maͤnnli⸗ 
a apledoeff” bat obges che Erben, worauf dieſes su 
dir nalen Wilhelni oͤſer auf durch Heyrath au einen Obriſt/⸗ Lieu⸗ 
dachtel oft angfangen 5 Sein | tenantvon Seiffertig gelange, 
Ga has hatdac Dan Able- 
End * achſiſchen Thur⸗Creyſſe Loͤwe von Rozmital. 
do len vor? Mittenberg gelegen,f 
4 woꝛu hernach Lebuſa,Dieſe Freyherrliche Familie Aori- 
ea Gersdorff zc. fo nicht |rer in Maͤhren dahin fie fich aus Boͤh⸗ 
Bi Megen gekommen; derfel- men begeben. Sie ſtammet, nach 
ie GroßBater Wilhelmi, , Balbini Bericht, von den ehemaligen 
ums jahr 1530 Nlorirer, Don Herren vonHafenburg in Boͤhmen ab; 
Be enden ſind unter andern hier Zum Stamm-Bater wird Bivoy ges 
fine 1) Seorge Loͤſer auf, feet, welcher Ao. 758. wie Hagecius 
gas Aroppfterdt und Cilau, Chur-| in feiner Boͤhmiſchen Chron.berichter, 
* chfifet rirtmeifter und Amtes] ein lebendiges wildes Schwein, nach: 
mans Schlieben, Schwei. dem er es miteigner Hand gefangen, 
ig amd Seide, der unıs Jahrn 596. | feinem Fürften überbracht, worauf er 
| iret, und ein Water worden Will | eine wilde Sau in feinen Wappen er- 
ER : aufguobftädt und Dircenbufch, | halten. Seine Nachkommen haben 
ffen Nachkommen nunmehro ſchei⸗ folches Wappen Anno ı225. vom 
1 abgegangen zu feyn; 2) Adam] Könige Przemislao mit einen Loͤwen 
öfer auf Kietlig und Welfikens | vermehrer bekommen, worauf fie fich 
eff, yon welchem vermurhlich her-| Loͤwe genennet, und den Beynahmen 
names Exnft töfer, der ums Fahr | Kozmital von ihrem alfo benahmten 
OL uͤrſtlicher Weiſſenfelſiſcher und im Prachenfer Erayffe gelegenen 
ırs- Hauprmann zu Dahme gewe-| Kirter-Sige angenommen, A.1426. 
und fich mit feiner verſtorbenen florirre Zdencko Löwe von Rozmital 
nahlin Schwefter Tochter ver-| unter den Böhmifchen Baronen. 


‚ler gehabt, worüber er fic) einen| Ums Jahr 1465. war Leon Löwe von " 


‚eren Proceß und groffes Unge-| Kozmitalbefannt , deffen Reife» Bes 
y zugezogen, dadurch er in Abgang fehrelbung ing gelobte fand in unter: 
hen; Und 3) Euſtachius Loͤ⸗ ſchiedenen Sprachen gedruckt wor, 
uf Ahls⸗ und Hartmannsdorff, den; er war ein Vater Johannaͤ, wel: 
be war Anno 1632. Kommen: | che eine Gemahlin Königs Georgüi 
as Freyberg, und hernach Chur: | von Podiebrad in Böhmen geweſen, 
ſiſcher General: Major, Anno und Zdenckonis der noch A. 15 15. als 

‚ aber wurde er in einem Duell! obrifter Burggraf in Boͤhmen gele- 
augen von Hertzog Frank Carln ber; deffen Enckel gleiches Nahmens 
Sachfen » fauenburg — obriſter Haupmann in Mähren, hat 
Sohn, Wolfgang Heinrich, | sine weitläufftige ag 

ar i 


Fi us nen 


955 Lime. Loͤwendahl. Loͤwenſtein. 
biß auf den heutigen Tag hinterlaſſen. bracht zwar feine eigene Stam 





Tab. Stemmat. P. II. Tafel verfertiget hat, doch derſelben 
| - den Älteften Zeiten auf der Senealogi 
Loͤwe von Steinfurth. Tabellen des Rheiniſchen Adele 
m wegen der Verheyrathug Öffters ge 


Eines der älteften und anfehnlich- |dendel, Bucelinus zehlet in German. 
ften Adelichen und nunmehro Frey⸗ S. P. II.p.io7. Johannem von Lõwen⸗ 
herrlichen Häufer im Rheinlande de, dahl Anno 1376. unter die Aebte des 
ren ordentliche Stamm ⸗ Reihe Hum · | KloftersS.Coracliiad Indam. In 
bracht mit Erwinen Anno 1311. den Schleſiſchen Geſchichten wird 
anfaͤnget. Derſelbe ward ein Vater | Chrifttan Heino von Löwendahl An- 
Wilhelmi und Gilbrechts, die fihhino 1650, als Gräflicher Hasfeldi 
ſchon Löwen von Steinfurch, ver⸗ ſcher Math, und Cangler der Hertz 
muthlich vonihrem in der Wetterau ſchafft Trachenberg in Schlefien an- 
gelegenen Ritter · Sitze Steinfurth | geführer. Lucæ Chron, 
genennet, Von deren Maclom-| Sn itigen Seculo florirer Wolde- 
men find unterfchiedene als Emico |mar Baron töwendahl, Königlicher 
Anno 1400, Eberhard IT. Ao. 1480, | Pohlnifcher und Chur» Sächfifcher 
Ludwig Anno 1409, und Conrad |würcflicher geheimder Rath umd 
Anno 1617. Burggraf zu Friedberg | Cammer-Präfident; er commandir- 
gewefen, Eberhard, Herr zu Stein- |te Anno 1707. glücklich in Norwegen 
furth, Staden und Florftadt, hinter- | als General en chef, und bekam den 



















Tieß bey feinem Anno 170 1, erfolgten | Elephanten- Orden; Anno ı7r1, — 
Tode 7 Soͤhne, von denen Johann ward er Koͤniglicher Pohlniſcher und Site 
Friedrich Anno 1703, als Niremei- | Chur - Säcjfifcher Ober-Hof- Mar | zur 8* 
fter der blauen Garde des Königs in ſchall; es ſtammet aber derſelbe nicht Al % 
Engelland geftorben. Johann aber, | ans obiger Familie, fondern aus Den, Iu 


Freyherr Löw von Steinfurth, ift an⸗ nemarck her; fiehein meinem Theusr. 
om Meckienburgifcher geheimder | Nobil. Polon. Svec. Danic, Articul 
ath und Ober: Marfchall, nachge Guͤldenloͤw. 

hends Heffen » Darmftädtifcher ges 

heimder Kath, Ober » Ammann zu Loͤwenſtein. 

Nidda, und Regiments⸗Burgmann 

zu Friedberg; und noch einer von den Diefeuhralte Adeliche Familie im 
übrigen Brüdern Fuͤrſtlicher Schwei⸗ Rheinlande und fonderlic im Naf 
nigifcher Camer⸗Rath, Ober-Haupt- |fauifchen, fteher im feiner Verwand⸗ 
mann der Domatnen, und Ober⸗Jaͤ⸗ | fchafft mit den unmittelbaren Reichs⸗ 


Fer 


SE H 


— J 


7 
& 


germeifter worden. Tab, 58. vom | Örafen, und nunmehro theils Fuͤr⸗ " 
Rhein, Adel, ſten * Loͤwenſtein in —* p —R 
von dem Churfuͤrſten Fridericofnder in My ! 
Loͤwendahl. Pfalz Gerftammen und vonder | n 
im KEuvopäifeher gerolunin | Hr, 
Eine uhralte Adeliche Familie im Imhoffs Nozir. Proc. Impei aus- N 7 
Mhein » Lande, von welcher Kun |führlich gehandelt wird, Vendenen —8 
F Cm | — en 
I 


= — Logan - SobE - 
len von Loͤwenſtein mag der fo —— 
in ge lien aufge —  Ee 
— ——— GBeund, |ten wi Perg ra 
I ei er-Deffen ein gewiſſer Die | Tod erfolgre Re — ——— 
anderchabe Mile lang iſt) nen Schriffrer: iſt — — Bea 
— auch ein Schloß söwwenfkein|Belebrcers Drachriche v0 
welches vielleicht das Sr amm-Hauf |Cafpar aus D fen 
ift) lieget den Nahm i Ge 
ur en baben, Dielftard Anno 3 5734. als Bi 
—* en elle diefes Ge-| Breßlau, um welche Zeit a — J * 
a ee an 
. ‚ er-PBräfiden 
— FR fich eine ine diefes Ger rirte ; Delle Wohn —— 
ande — genannt, von mens iſt der Fuͤrſtenthumer Schweüi⸗ 
—* enahmet, dee aber nun⸗ nitz und Jauer Landes - Hauptmann 
Ehren einet abgegangen zu fegn. worden. Ein ander Diefes Nahmens 
a m von Löwenfteire farb Anno iſt Anno 1620. roß- PriordesMal: 
“2 * ep go hanniter-S>aedens, om, tefer- Ordens in Böhner geweſen und 
nd Dicder- fit, Seandfurrh, wird von Zelbiro frt EpäromeR. Bo- 
ödigheim, amd als Ge⸗ hem. p. 628. unrer Diejenige Herren 


eral- 
Receptor in Dber- Teutſchland. gezehlet welche Dem Kõ nmige Ferdinan- 
treu verblieben. Friedrich 


D 

at gieng Aaıno 1613.|do IL ge 

— efeher Enmer⸗ Jun⸗ aus dem, Haufe Brockur Fuͤrſtlicher 
Engeland; urzyCpriftopg diegnig - Briegifcher Megierungs: 

— Kath, ift einer von Der: erſten geweſen, 

welcher die Teutſche Po eſie auszupoli- 


en rẽ geſuchet; er hat auch 3200.eutſcher 
Sinn-Gedichte — — Nahmen 
Salomonis von Golau heraus gege⸗ 
Log au. ben,die zwar — der — * 
Di — etwas hart, aber von ugenthmener⸗ 
— — Samilie in ungen find. Er ftarb A0.1656, 
fer Alcendorkf ing eloit in ie und hinserlieg Balthafar Sriebrichen 
en und Brockut rg <Scyweldnis | des Sürftienthums Abgeordneten bey 
tenthum, Zuce IN Briegifchen|den allgemeinen Landes » Bufemmean 
ench u Der: Schle- |fünfften, welcher fih € enfals durch 
yeomic zehle — sine Gelchrfamfeit und Poefien her- 
chen Gefchlechter —_— N — 3 
bey vohe vor — —— den [und iſt ſeine roſibahre Blibliotheck der 
xerlichen Chatoc ger geführet.) Sachſen⸗ 2Benmarifchen einverleibee 
— X Lhrten Geor⸗ A. Erudit. 
herren von ihren; 
Y 09a anzuführ 2ob 6, Loß. 
Tamilie in Schle⸗ 


Je wurde).U.D, oͤnigs * 
. Rath Comes Palat. Cælæt. Eine Adeli he ! 
fen, wofelßfe fie, mar Luce Beni 


















Dltch Dosn-Syert und Probſt zu 
313 Er harfic lange in Ita⸗ 


959 kohß. Lottitz. ⸗ 


in die Häufer Gramſchuͤtz Herms · 1614. als Chur ⸗Saͤchſiſche geheimi 

—— Wilcke, alle im Fuͤrſten· Raͤthe angefuͤhret. Jener fo die Sů 

thum Glogau gelegen, vertheilet wird. ther Bereich und Baſſenheim befefferz, 
Beled von Loß iſt Anno 1413. mit wurde ein Vater Chriſtophs II. auf 
dem Ertz⸗ Bifchoff zu Gran auf das Piunin Graupen und Jeſſert, Kanfer- 
Concilium nach Coſtnitz gezogen, wie uͤchen Raths/ Reichs⸗ Pfennig- Mei⸗ 
in Munfteri Cofmogr. p.590. zu fe |flers, wie auch Chur-Sächfifchen D- 
hen. Dantel von Loß zu Hannibas |ber- Hof: Marfchalls una geheimden 
wird als des vorgedachten Fuͤrſten⸗ Raths. Deffen Sohn gleiches Mah⸗ 
thums SandessXeltefter, und in vielen |mensebenfalls Chur-Sächfifcher ge 
wichtigen $andes » Angelegenheiten |heimder Nach worden. Cpriffian 
Deputister ums Jahr 1505. von Zuce war Anno 1690. Stiffts- Marh zu 
zuerftangeführer; Nachgehends hat | Würken; Und Han Cafpar Aorirte 
ums Jahr 1513. Sigismund auf ums Fahr 1699. als Chur» Sächft- 
Hermepdorff eben diefe Chargen befef- ſcher Appellarions- Rath, umd als 

fen. Im vorigen Seculo haben Fuͤrſtl. Weiffenfelfifcher geheimder 























Bernhard von Lohß und Toppendorff Rath und Ober-Hof-Marfchall. tha 
auf Wilckau als der Herren Fuͤrſten In Klein⸗Pohlen har ſich auch die⸗ SH 
und Stände Rittmeifter,und Johann fe Familie anfäßig gemacht, und mag | 2 1 
auf Gramſchůz, als Königlicher Hof-|fie aus Schlefien dahin gefommen | Pkr- 
und fand. Gerichts. Beyfizer im Glo⸗ ſeyn. Anno 1684, lebte Ludewig | FM 
gauiſchen Fuͤrſtenthum, und offt Alexander von Lohß als Abt zu Petr | Melt 
maliger Deputirter am Kanferlichen plin; Und um diefe Zeit zwar Jofepg | Au 
Hofefloriret, Schlef. Chron. von Lohß/ Graf von Krzymogna, ein | Gm Cr, 
In Böhmen hat fich diefe Familie |fehr reicher Woywode von Marien | Aare 1x, 
vormals auch ausgebreitet gehabt. burg; deſſen einsiger Sohn Johann | Mir }, 
Heinrich Otto auf Koͤnarow florirte | Yofeph Anno 1699, auf der Univ» | Mär — 
ums Jahr 1618. als Land⸗Rath, ſitaͤt zu Pariß im 10ten Jahre feines eh 
Burggraf zu Carlftein, Unter. Caͤm⸗ | Alters verftorben, Albrechtvonsog, | Alk, 
merer und Dire&tor der Land⸗Staͤnde Truchſeß von Lemberg, war A. 1712. 
in Böhmen, weil er nachgehends des | Deputirter aus der kleinen Pohlni⸗ lottun 
neu · erwehlten Königs Friderici aus ſchen Provintz zu der bekannten Con- a 
der Pfalz Parthey zugerhan war, ſtitution. Hamb. Hiſt. remarg,iögg, —R 
wurden alle ſeine Guͤther confiſciret, Memoires. ka 4 N" 
und ihm ein hartes Urtheil, fo im . Kan „N 
Theatr. Europ. Tom. I. zu lefen, ge⸗ Ro ttitz Lu ttitz. * 
fprochen, fo aber hernach gemildert, pri de 
under Anno 162 1. zu Prage enthau. Dieſe Adeliche Familie in der dha-. Kay“ ( 
ptet worden. Lauſitz allwo ſie heut zu Tage die Gi, | % — 
In Meiſſen hat ſich dieſes Ge- ther Lißka Oßlingen Milſtrich —RBñB 
ſchlecht ſchon zu Anfang des vorigen Rackelwiz und Bhoͤna keike, ag —D 
deculi niedergelaſſen gehabt, und wer: nennet Groſſer in feinen Leuſitz Ron Tan a 
den in Mülleri Annal, Sax. Joachim Merckw. P. IT. p. 43. ein fehe altes ‚Ian * 
und Chriſtoph, Gebruͤdere, Anno und von den Sorbiſchen Luxiis hers NO —X 
formen Ku le 
Bl. 


— — D—— 


7 — m nn Ä rantfcHig. _ Lurckowien: | 
= . gen bieler ähm: Rath, Drofk z22 —SpFelbunrg, und Gouzs 
e lid, bebienter hohen Aemter ſehr be⸗ verneur zu Wefei — — 
N akt A016 — re — 
; na0 1386, Prlebanus ges — ri 
„ Aenner,und hat mit dem Mber⸗Laufitz⸗ Genea/, AB. Ebvonic, ası, 
; fen Land⸗Voigte Beniffw von Duba _ 
ı eisen Recelsaufgerichter Chriſtoph / Lucantſchictz von Hertenfels, 
führet Anno 152 1.den Eharacter al⸗ TI * 
andes + Hauptmann es Fürften- Diefer Ade lich err Familie in Ober 
tzums Görlig. Hanf = aommandirtei ¶ Crain Stamm, Weihe fänger Sey⸗ 
Anno 1596,dreghunder E Mann In⸗ feet: P. 7. Der Abrren >» Tafeln mit 
fanteriein Ungarn wider ie Türden,! $uca Sücanesfchitg am, noelder ums 
weiche Die Obet Saufigagche Stände] Jahr 147 x. fich wider die Türdenan 
dem Kayfer zu Hulffe geſhhickt. Hanf | den Erontifchen SSrärsszerr tapffer ver. 
von tottit auf Cut ſcher und War halten. Seins Exscfel Petrus diene- 
eba ; Und Melchtor von Lottitz auf telange Zeit im Kriege, ward endlich 
Schteyswalde comm cA ndirten An · Anno 15 55.· Amcarartit zu Stain, 
no 1611, die ISufanterge, welche die und kauffte Eifen="B3ergroerde und ano 
D fihen Stände dem Kon. dere Guter In Dber-E rain, weldhefeine 
ge Marehiä in Böhmer: zuciden Rachlommen anzoch befiten. Sein 
wolten/ um die Paffauifchen Völker Sohn Gregorius war anfangs Kaya 
no Budıyeis zu delogägen, ‚0a, fer Ferdinandi IT..Rrieg8-Commila- 
bim Ernſt fi übrte das Protocol als rius, und ein Groß-Barer Gabriels 
inno 1084. dag Ritter, Kecht we⸗ fucantfchig in Alrer-Lack, welcher zu⸗ 
en einer Injurien» Slax e wiſchen erſi den Beynahmer: von Hertenfels 
on Abel gesger wurde, davon beym angenommen. Er flarb Aa. 1633, 
wehnten Ecoffer 2" UL. pae. 55.\ ale Kanferlicher Mar, Comes Pala- 
leſen. Pag. — nes aD Sof Rechten 
a SSERHT: im Herbogchum Crain Beyſitzer und 
Dieſe anſehnliche SR uli e floriretineg Alters, und Hinter en Johan 
Hertzogthum Eleve, Re aid rheilet fi) Gotrharden £ucantfehis ——— 
eHaͤuſer Richalo dCottum |fels, Herem zu nn use “ fe 
on jenes den — Aichen Kanferlichen Rast, © geh: 
8 aber den Gr ; 2 Cha: tzogthumus Erain, ww andes⸗ 
r führet. Eprifieo amp Bil und Hof-Diechrem Be —— 
die Wörliche, find» Anno 1562. | feinen —— — 
Hertzog Bye en zu * Söhnen fı „an 
EN Karen ahl⸗ age zu cko wien. 
ct(urc attt Mayn ⸗weſen. mi zu Pe eng 
+ Secnlo hat ih © or ande Phi. Di efe anfepnliche alte Familie befis 
Zart WRylich, Graf von Lottum/ „ Zage Das Sclogund Kits 
Irigiscser Jreeugäfcger Generab Eörlsdorf in der Nieder⸗ 
Marschafl , getzeimder Kriegerises- Dh lau⸗ 
öEA cTaicom- 


963 Lüberii. Ä Lüneburg. 96 
$aufig nahe bey der Haupt-Stadt tus | gifchen ausgebreitet, allwo fie im SFr: 
cfau gelegen, wie auch das Guth Dö-|ftenthum Zelle das Rirrr-Gut Hoh⸗ 
bernig tm Amte Eilenburg. ihren ne beſitzet. Zuerſt findee man Em- 
Urfprung hat fie aus der Marc raden von buͤderiz als Abten zus Mien⸗ 
Brandenburg, fie auf dem Hau · burg im Anhaltiſchen Anno r 33%. 
fe Groß⸗ Schauen, oder Groß: Scha: | aufgezeichnet: Sebaftian wird um 
ren vor langen Zeiten florıret has. ter die Thurnters.Genoffen zu Darm 
Um das Jahr 1550. befaß felbiges | ftadt gesehlet. Arnd, Chur - Bran- 
Hauf Heinrich von Luckowien / ein denburgifcher Voigt zu Tangermiinde 
Water Georgii, der dem Könige in wird in dem Stifftungs- Driefe des 
Franckreich als Rittmeiſter im Kriege Klofters zum Heiligen Geift im Sten⸗ 
gute Dienfte geleiftet , nachgehends | dal, Anno 1469. als Zeuge angefuͤh⸗ 
aber in Meiffen fich begeben, und An- · ret. Andreas; Abe zu Erfurt, gefer 
no 1595. zu Torgau fein Leben geen⸗ gnete Ao. 1598. das Zeitliche, Carl 
diget. Deffen Sohn Heinrich Abra- blieb Anno: r709, in einem Treffen in 
ham erhiele die Stelle eines Chur⸗ Brabant als Preußiſcher DObrifter, 
Sächfifchen Ames-Hauptmanns zu welche Charge Friedrich Willhelm 
Rochlitz und brachte die Guͤther Doͤ⸗ noch Anno 1712. bekleidete. Anno 
Bermiss und Miltitz in Meiſſen an ſich. 17 ı 6. war einer von Luͤderiz Fürftli 
Er wardein Bater ) George Hein · | her Heffen-Eaffelifcher Mintfter am 









eichs,, der anfangs der Pringen von) Preußifchen Hofe, Angel und En⸗ din 
Merfeburg Hofmeifter, nachgehends|zelts Maͤrck. Chron Atemairen | im kr. 
Ehur = Sächfifcher . Appellations- Br a? 
Rath / wie auch Fürftlicher Merfebur- Lüneburg. —8 
giſcher geheimder Rath und Cammer⸗ ini 
Dire&ot, und endlich Anno 1690,| Dieſe Adeliche Familie im Hertzog⸗ en 
rſilicher Anhaͤltiſcher geheimder | thum Zeile, allsoo fie Wattlingen und han 
ath zu Zerbftworden ; er iſt ohne andere Guͤter befiget, erkennet Ernc- —* Bi 
Erben verftorben 5‘ 2) Cornelii auf| tum von &üneburg zum Anherrn web Pi 
Görksdorff und Döbernttz, (mwelches| cher zu Ausgang des XV1.Seculivom | fg, ud 
feistere er vom vorhergehenden Bruder) Hertzoge Friderico zu Lüneburg. ge | kn * 
ererbet) der Anno 17 17. als. Königli- zeuget / und der Juncker won Lüneburg Ri, MM 
cher Pohluifcher und Chur» Sächfi- | genennet worden, Hübn. P.VI.Hiſ. ap 
feher Ober» Steuer-Einnehmer, und | in Fir. Friderici. a Me 
$ande-Hauptmarminder Niedeꝛ⸗ Lau⸗ ¶ Gs iſt diefe Familie zu unterfhels u N 
ſitz in hohem Alter mit ode abgangen; | den von dem edlen Gefchlechte derer m —E 
und ſein Geſchlecht geendiget. MS. Gen. | von Luͤneburg zu Luͤbeck; von demſel⸗ bay Nein 
2 ben melder Praun im Add. u | m US, 


Luͤderiz. vop.p. LVII. daß es mit Alerandem 
— von Luͤneburg aus Liefland Ao, 1260, 

Dieſe Adeliche Familie wird von dahin gefommen, allwo er Burger 
Enzelten und Angelo unter die aͤlte⸗ meifter worden, welches Amt auch fin 
flenin der Mar Brandenburg gejehe| Endel gleiches Nahmens kffen, 
Ist, , Sishat ſich auch im Sünebun- Johann ; aͤlteſtet Burgermeſu a 


1 


Löttichau. ei | 
Anno 1458. dieanfehnliche | ftiant I — i____966 
Jaffe in Soma und * u a Kofmeifter, wie 
verrichtet, da der Stillftand |berg, umd ei Arspemann zu Senfften⸗ 
——— g, ein "MZarer Wol — 
aſg in Schweden und | Sächfifch fell. Chur⸗ 
Bifchere. Städten ge | Canslers Vor ders, wei en 
d die Streitigkeiten zwiſchen len nebft dem Deii che Ehıen-Stels 
ia in [ eichs-Pfennigmeifte 
‘9 Pohlen, dem Hoc |Amte des Dber- und MiveSi z 
ifter in Preu fen und den ſchen Ereyffes fein Sohn Mol ar 
en Städten bemggeleget wor, |fried, der Ao. 167 1. er 
ı anderer dies Mahmens | falls befeffere. &ortlob Aorirt re 
fandter an Kanfer Rudol · no 1700. als Königliche —** 
wf dem Neichs- Tage zu fherund Thur⸗ Sach fiſcher Obrifter 
„ Umsahı= 1670.Hori- Gebhard auf Sıirerbock war Anno 
h von tünchmarg auf E- | ı7m, Röniglicher PoHLraifcher Obrift, 
Alexander au F Mory, Yr Wachtmeifter und HDannib 
M | al auf 
Mißlugk end Trempel⸗ Sruimmenhennersdorff, Ober » und 
er zc. florirfe Anno 
i 1715. als ur- ächfifcher 
Luͤtticha u. Hauptmann Der — he 
| umd Sohmen, und als tand-Cammer, 
deliche Famülie in Meif Rath. Zu welcher Zeit aud Ku 
—* Bericht, doiph Heinrich auf Salden . und 
m ſelbſt die Duͤter Groß⸗ Voigtshayn als S ri ffts · Hauptmann 
—— Er ufniz, Mer- zu Wurtzen, geleber· 
— TR Geyer: lilbers-| Knaut in Orig. Beschling. 948.43. 
won oe. RE ap, Boiges- führet auch) Sohanrı Siegfried von 
Mi 4, Stanz ic, m Lürticheau an, welcher anfangs der vers 
Kane 2 Pc vor ment wirsibeen CHurfürftir zu Sachen 
hr B x nnedorff an- Hof⸗Marſchall geweſen, und hernach 
* Zug finder man Königlicher Dänifcher Ober- Berg: 
| —— Scribenten Hauptrnauu in DTOFLEgEN worden, 
Luͤttichau — ufgegeichnet; Er ift AonnoıS545 zu Braganoa ver. 
an WYeccenftein | korbers, und SS, ein Bruder des oben 
Pr edach En zer. gervefen 
« , * Peccenfl. ealr. Sax. p. 109 
—2 — gen Hertes bi HMieipn. Mand-Chron. par. 
Sachken in groffen Gna- |762., Mäler? er nn 
en m Sachen Rath e 2, Li 
Anno 15.68. * Joften Luͤttwiz,/ Littwiz. 
Waxres Derflorben, 15. | 
etichye Familie zehlet Lac⸗ 
Diefe AD und anſehnlichſte in 


tlaſſerd von welchen 
* Rmehlen Churfuͤrſts unter die alceſt ee 
„arred nachgehende Eher | Schlefien , — i⸗ — 


067 Lũtzau. Luͤtzau. 26 
Reute, Mittel» Dammer und |get,der ſenen Stamm mit 5 Söhnen 
Wangersnaue zu. Das erfte | fortgepflanget, von welchen E Hriftiarı 
Tieget in dem Fürftenehum Glogau, | Hugo und Matthias Frideri< us ums 
das andere in dem Fuͤrſtenthum Woh: | Jahr 1660, am Königlichen Daͤni⸗ 
lan, und das dritte in der Herrfchafft | fehen, Magnus am Hollfteinifchen, und 
Mielitzſch. Chriftoph, der Schlefi- | Bertholdusam Fürftlichen Sıtftraui- | 
fchen Fürften und Stände General: |fehen Hofe gelebet. Joachim von 

- Steuer?Einnchmer, gieng Ao. 1558. Luzau, ein Bruder des vorgedachten 
mit tode ab, Melchior auf Littwiz, Valentini,ift als Fürftlicher Mecklen⸗ 
Leſtwiz und Mittel-Dammer, Woh- |burgifiher Hof- und fand - Gerichts⸗ 
Tauifcher tandeg » Aeltefter und Könt. | Präfident ohne Kinder verftorben, 
glicher Hof-Richter,ftarb Ao. 1684.| Dieandere Siniepfleger ſich von ih⸗ 
und hinterließ unterfchiedliche Kinder, n Nitter - Güthern Duzoro und 












SchlefChron. row beyzunahmen, wird ums | 5... 
Jahr 1300, angefangen. Won der- * 
Luͤtzau. ſeiben florissen gegen Ausg 


ang des 
XVI.Seculi 1) Hartwig, Königlicher 
Eine uhralte Adeliche Familie im | Dänifcher Ober-Hof „ Marfchail, ein 
Hertzogthum Mecklenburg, fo theils| Vater Friderici, Fürftlichen Hof 
den Freyherrlichen Character erhal | Marfchalls zu Holftein-Sunderburg; 
ten. Bucelinus meynet, daß fie von|2) Magnus, Hergoglicher Mecklen- 


— An 
den Scaligeris zu Verona abgeftam. | burgifcher Ober-Stallmeifter, deffen he 
met, und zu Kayſers Caroli M. Zeiten] Sohn Hugo Köntglicher Daͤniſcher ed 
in dag Mecflenburgifche gekommen, | Sammer» Herr worden; Und 3) Wi- R* 
Sie har ſich ſchon vor Alters in drey pertus, ein Vater Curtens, der dan —— 
Haupt · Linlen vertheilet. he ae 


Freyherrlichen Character erhalten 

Die erſte hat den ahmen Kayſerlicher Reichs » Hof: Nach und 

Prierfchier und Schwechau von] Abgefandter bey damahligen zojahri⸗ 

2 Nitter- Büchern diefes Nahmens| gen Kriege in wichtigen Affairen ge⸗ 
erhalten,von derfelbe wird beym Bucel.|wefen , davon in 


zuerſt Margvard von dLuͤtzau in Priet / Schwebifchen Kriegs + Gefchichten Übepein 
iee 2C, Anno 1110, angeführer, | vielfältig zu leſen; er fcheinet in Oe⸗ r ie 6 
ohann ein llrenckel des vorigen wur⸗ fterteich feinen Stamm f NO ei, 
de SS, Theologie Dodtor, Dom, Des| Yet zu haben wie denm Gosefie@raf | yRfyy, 
chant zu Napeburg, und Probft zu von Luͤzau Anno 1705, als Kayferlis Ben kg 
Stettin. Sein Bruder Berthold] cher Sammer: Herr forirte, Auch — 9 
ward ein Groß Water Bereboldi IT.| mag von ihm herftammen Marinili de, 
Doms» Dechantens zu Nakenburg ;| ana Magdalena, Fräulein von bijau 
und Yalentini, der unter andern Soͤh⸗ welche Ao. 1710, an Friedrich Wil. m 
nen Joachimum, Hergoglichen Meck⸗ ſhelmen Fürften zu Hohenzollem, ver- sell 
lenburgifchen Ober-"ügermeifter, und] mählet, und nachgehende Madame de de de 
Hennecken hinterlaffin, welcher letztere Homburg benennet worden. Zu —*— fh, 
Valentinum, Hergogl, Mecklenbur⸗dieſer branche gehören auch £ Kr U 


Hoeming 
giichen Cammer-Dirsctorem, gezeu⸗ | Ulrich von Luͤzau Koͤniglicher Dink 
" ſchet 
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ſcher Staats, Minifter und — f 97 
brogs Ritter Anno sd ; — — 127- — — wie in 
von Adgan Röniglicher Daniſcher |pag- 48. zu Teſen . — P. III, 
Genera Major Anno 17366. hat fie, nach Pr aus > „Urfprung 
Die dritte binie ſo fich » «on den Rit- ſſters und anderer Saiten 2 * 
er- Öütern Eckau un MZHuͤlſen⸗ lricht, aus Lorbringen, allwo fie von 
urg beynahmer, beſtze we von alten langen Zeiten Das Dchloß Imlingen 
eiten her das Erb MarſeHalln⸗ Amt zu ihrem Sit gehabe. Daf ſie auch 
Hertzogthum Mecklen Burg. Sie|noh im Rhein lande Horire, iſt auf 
rd ohngefehr ums ah 1400, an · Humbr. Tab B vom Rheiniſchen 
fangen. Nachgehend SNoritten | Adel wegen ihrer Vermã hlungen mit 
h Anfang des vorigen Seculi 1) jandern anſehnlicher Familien hin und 
lentin Kayſ Obriſter, ⸗)Nicolaus [wieder zu ſehenun. Arm Schwaben hat 
iſtaph anfangs Fürfe Ticher Hol. |fie ſich auf den Surerut unser Rixin⸗ 
ſcher und hernach Der Königin |gen und Ober kiceM/ Wie vorerwehn⸗ 
ftind in Schweden > ofmarfchall, |ter Burgemei berichtet, auch 
unecke, Fürftliher Luͤneburgi⸗ Jausgebreitet. or Heinrichen mel 
Obrift : Leutenant; amd andere |dendie Thurnier-Frscher, daß cr An- 
welche ihren Staraım fortge: |no 1209. zu Worms, und cinande 
et. Stemmat. P. J. rer dieſes Nahmens Anno 1337. auf 
no 1684. Rorirte Aſche Claus dem Thurnier zu Sregelheim erfhie- 
zau auf Diehfe, tax der Ober» |nen. ie Hang und Egenolph von 
jelegen, als Chur- Zächfifcher |ügelburg, beygenarrze ppape, An- 
f Herr und eifter; zu no 142 3. mit ben Herren von ihren: 
nie er aber ge S en möge, berg im Elfag Streikt keiten gehabt, 
nicht fagen, if in Herzöge seia . Ehronic 
‚ins zehlet eine ale — Sreyherr-| L. 9» P- 33- zu lefen. 
Hilie Liezen, 1 22, eine von|man Helnrichen VON Eiizelburg, einen 
(welche beyde Ex, Happen | Sohn Egenolppi, Rittern anzufuͤh⸗ 
überein kommen ) unser die ren, derfelbe war ums Jahr 1520, 
(de Gefchleiy er, giebet Sürftlicher tothringifcher Stadthal· 
keine weitere Sacıricht; terzu Saarburg, welche Chargeauh 
e von der Den ehenden fein Sohn Sriedrich, der Anno 1553. 
— * — * wit tode ——— — = = 
Mieden. i 11 
Pmelant — — Er, Zreufienzu Ober. 
r Sräg, Mileis 2 zu fehen. Ge 
e rieprich war ein‘Bater An- 
J B sid No ge dachter F Königlicher Fran⸗ 
tonii, Der anfangs. 
\ Obrifter über 2 Negimenter 
⸗Anſe dxX ye Abelichetzoͤſſcher ach aber an Hertzogs 
und heise Gräflide gi Wiuhelrns zu Sahfen Bel 
ec Gerss Yu Tage ii der Johanu ebenfalls vorhero der Eron 
je Mieter S,ürher Do | mar eek cn im Seiege geimt) Hof 
ur, Zuubaß, Fe lören oh >3 lom⸗ 


971 kuͤtzelburg. Lügelburg. >> 
kommen, und nach deffen Anno15 13. | Nichardten gezeuget, der nach ſein 
erfolgtem Abfterben von Chur Fürft | Varers Todegebohren, Anno 1637. 
Augufto zu Sachſen zum Stadthal- | im 27. Fahre feines Alters verftorberz 
ter über die Wenmarifche Lande gefe- | und zu Zabernim Francifcarzer - Klo» 
tzet worden; erift alfo der erſte gewe | fter begraben worden; deſſen Sohn, 
fen, welcher ſich aus Lothringen in D- | Friedrich Wilhelm, Neihs = Trey- 
ber:Sachfen niedergelaffen, und wird herr von Lüzelburg, ift Anno 1665. 
deffen in Muͤllers Anal. Sax. gat als Kanferlicher Obriſter und Fürſtli⸗ 

oͤffters gedacht. Er wurde ein Bater | cher Paffauifcher Rath, Larrd - Mich- 
folgender 3 Söhne: 1) Ernſt Chei- ter und ECommendant in Oberhauß 
ſtophs auf Saritz und Imlingen, | verftorben, Johann Willpelm hinter⸗ 
Hertzogllchen Lothringiſchen Caͤmme⸗ laſſend. 3) Johann Wigands 
rers welcher Antonium II. Freyherrn auf Imlingen, Königlichen Spani⸗ 
von Luͤzelburg, der ums Jahr 1659. ſchen Obriſtens über 2 Regimenter 












als Fürftlicher Wirtenbergifcher Hof- | Euirafirer ; deffen eine Tochter Mas ee. 
Marſchall und Obrifter lorırer; Fer- ria Margaretha ift eine Gemahlin des —— 
ner Urſelam Catharinam , (die eine berühmten Chur- Sähß. geheimden &ufe 
Gemahlin des Chur» Saͤchſiſchen Raths: Diredoris und Geſand⸗ bur; 
geheimden Raths und Eanslers, tens, Freyherrns Heinrich von het. 
Heinhard Dierrichs, Grafens von! Frieſen worden; der Sohn aber glei» Alter 
Zaube worden, und Anno 1694. ver» ches Nahmens florirte noch ums legırer. 
ſtorben) wie auch Ernſt Friedrichen Jahr 1670. als Chur» Sächfifeher | Meburz 
gezeuget, welcher noch Anno 1717. | Cammer-⸗Herr, Kriegs-Rarh und O⸗ Utenbur 
als Fürftt, Würtenbergifcher Rath | brifter, dervermuchlich ein Water ges | Marcar< 
und Amts · Hauptmann zu Lauffen, 75 | weſen des Anno 1712. in Pommern | hitten 3 
Jahr alt, gelebet; er hat feinen | commandirenden Königlichen Pohl⸗ Barker, 
Stammin den Wirtenbergifchen, fo ; nifchen und Ehur-Sächfifchen Gene, | Wang; 
noch den Adel-Stand führer, mit uns | ral» Leutenants, Antoni, Grafens | — 
terſchiedenen Söhnen fortgefeget, von | von Luͤtzelburg. mes 
weichen der jüngfte, Ernft Verchold,| Won vorgedachten drey Söhnen | Naryerapi, 
im gedachten Jahre die Charge eines | einem Antonii von &ügelburg, Weye | finder Kar 
Fürftlichen Wirtenbergifchen Cams | marifchen Stadthaleers , ſtammet VE Inge 
mer⸗Juuckers und Stallmeifters bes auch Friedrich von Ligelburg auf | Meter — 
kleidet; Von den Töchtern iſt eine eis Sared ab/ der Wernern auf Sarek Dani J 
ne Gemahlin Hiob Ernfts von Boms- | gezeuger, welcher zu Anfang des vork —R 
dorff, und nach deſſen Tode des Baron | gen Seculi die Charge eines Chur | MG, 
von Alemanns worden, und Anno | Sächfifchen Hof» Jaͤgermeiſters ber Bee * 
1717. verſtorben, ſiehe Areicul | kleider; deſſen Sohn Sebaſtian auf | Kim 
| e 


Bomsdorff, 2) Friedrich Will⸗Zſcheckwitz Chur-Sächfifcher Ober 
helms zu Luͤzelburg, der dem Könige in | Forftmeifter, tft ein Water folgender 2 
Franckreich Kriegs⸗Dienſte geleiftet, | Soͤhne worden: 1) Hanf Werners, 
und Anno 1564, feine Bermählung | Hertoglichen Hollſteiniſchen Cams 


rd 
Aller ( 


mit Urſula von $andfperg vor dem | mer» Junckers; 2) Hanß Georgens —B un 
Feinde gehalten, mit welcher er Anton | Ober « Forſtmeiſters zu Zei, 5 —8 


Marggräfl, Bayrı Zn, 
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auch von einigen Heinrich) genenner Zufy | 


ö , Eine der anfebralichften 
Luſchwig vor Zeiten Luſewiz. Familien ir — artner > 
dentliche Stamm - Meihe Bucelinus 

Bon diefer Adelichere Familiewird |mit Joharırerz por £uffn Anno 1315. 
in deren Stamm-Reife «, fo in Gorba anfaͤnget. Bor Deffen Nachkommen 
Diplomatica zufinden, Demeldet / daß find unterfchtiedene Land. Ammaͤnner 
fie im Fuͤrſtenthum Ale enburg ihren und Hauprkeuste ir Eingelberger Tha⸗ 
Urfprung habe, wie aus verhandenen| le gewefen 5 Vlachgehends hat fich 
avthentigven Docume—nten zu erſe Melchior vor Luſſy hervorgethan; der⸗ 


hen. Heinrich wird z aerſt angefuͤh⸗ ſelbe war Mirrer Des D. Srabes erſter 


ret der einen Donatiorm S⸗Brief derer General, Sapiratrı Der Unterthäler, 
Burggrafenzu einig Anno 1291.) Schultheiß und Commiflrius zu 
dem Klofter Buch gegei>en, als Zeuge| Belleng und Lugano, äbftlicher und 
unterfehrieben. Schy weickers von|Benetianifcher Dbrifter, mie auch der 
Luſewiz wird Anno 13 > g. ben Alten. |Earholifcher: Schweitzer Abgefandter 
burgifcher Kirchen Do eirung erweh⸗ zu Nom, Parig und Madrit; Er 
net. Gerhard wird Anno 1443. in ftarb Anno 1 606, nachdem er das er⸗ 
Altenburgiſhen Kloftex- ; Briefen i. ſte Kloſter zu Starts geſtifftet und 
legirer. Wolff Gerard auf Kınz den Capucner-Order: irr die Schweig 
neburg, Chur⸗Saͤchſt gr cher Kart au) gebracht. Seine fo wol als feines 
Altenburg, florirte Ara no ı 5735 er Bruders Hohannis, Landes. Haupt. 
var ein Vater Gerha Eds auf Giaß / mannıs von Lugano > Machkommen 
huͤtten Franckenhaa Fuͤrſtlichen waren indem ı gLert Seculo in gutem 
Bambergifchen Kari und Amt Wohlftande. Stemssmat.P.IV. 


manns zu Kupfferby,, wie aud) eynar, Dinar 


Deſſen Sohn Gerhar & | 
mund iſt 

—* ——— ge⸗Dieſe alte er Bug meer 
ah ud gms. Haupt,|Sräfliche SEN eG, Stäbrlein und 
hinterlaſſen * — — —— —— 
/ o 1041. ffe ucdfow ’ £ 

ınd Hauptmatın, wie $uckauı gelegen. Ihren 
aud) Amtmann ung führer fie aus Stalien her, 

— in on ve Mil. — ſie 8* — —— 
xim Gerharbten, aaub en rt Sertzogtfum Tofcana, 
Seht. Aleſlote, FXrtgeſetzet. Zujimbent U Saigliano.umd Maradia, 
nfern Zitendorute priftian Adam LOB Lymar aufgebauet, und 
Behand won turiyoize, ‚als Fürfllicher en Daporı gewermet, Bon deſſen 
Bapreutgie won, Sehen Fam DRachkommnen mean Slee 
Be 


23yn...... — xxca··—⸗ 
keiten, welche die Städte Faenza und ‚Sigiemmmd Caſimir, war Chez 
Modigliano mit einander hatten, wo · ¶ Sächfifcher geheimder Nach, Carzz= 
wüber das erwehnte Schloß Anno mer. Her: und fand- Richter inder 
1360. dergeftalt verwuͤſtet worden, | Nieder -Laufis, Johanniter = Mister, 
daß man heutiges Tages kaum noch | Comtur zu Lagau und Miroro, wie 
Anige Merckmahle davon fiehet. Nach auch Canonicus zu Brandenburg. 
dieſem entleibte N, von Lynar in einem | Ben feinem Anno 1686, erfolgten 
Duell einen Marggrafen von Mala: Tode lebten feine folgende z Söhne : 
fpina, und verurfachete dadurch, daß ı) Friedrich) Cafimir, Graf zu £yster, 
Häufer in eine unverföhnlichel Herr der Herrfchafften tübberraus: und 
Beindfchafft gerierhen, davon das fel- Budo, Chur- Saͤchſiſche Cammer- ⸗ 
nige fehlechten Vortheil hatte, or] Herr, Ober- Amts: Rath in der Mie- 
hann Baptifta diente dem Kayſer Ca-| der » Saufit, Ritter des Johannirer- 










4 

solo V. als General, und half Anno| Ordens, und defignirter Commenda- r 
1535. den verjagten König zu Tunis) tor zu Werben, hat ſich Anno 1697. 9a 

in Africa, Muley Affen, mit einem| mit Eva Elifaberh, Gräfin von Win⸗ rhr 
Italieniſchen Regiment reſtituiren. diſch⸗Graͤtz vermähle,umd ungerfchied- meh 
Er ftarb bald hernach und hinterließ | liche Kinder beyderley Gefchlechts Sch 
von feiner Gemahlin, einer von Ban⸗ gezeuget / und iſt Anno 1716. verſtor⸗ bern: 
derelli,Rochum welcher in den Saͤch⸗ ben. 2) Willhelm Auguft, Koͤnigli⸗ Dreu 
ſiſchen, Brandenburgiſchen ꝛc. Ge⸗ cher Preußiſcher Cammer- Herumd | Norm. 
ſchichten beruͤhmt worden, und zuerſt Dom» Probft zu Havelberg, verwal⸗ dr Bu, 


feinen Stamm in Teutfchland ausge-| tete Anno 17 1 1. bey der Wahl und 
breitet, fiche von ihm hernach beſon⸗ Croͤnung des Kayfers Caroli VI. die | inter 6: 
ders, Sein Sohn, Safimir,|fonft der Werrherifchen Familie zu ; 
war Shur » Br urgiſcher ge⸗ kommende Cammer⸗Thuͤrhuͤter⸗ 
heimder und Ober / Cammer + Rath, Charge, und ward zum Ritter des N, 
wie auch Marggräflicher Branden | Keichs gefchlagen, Er ſtarb Anno 
burgifcher Rath und Stadthalter zu 1712, den zo Januarii aufder Ruͤck⸗ 
Bayreuth, und wohnte Anno I6LT.|reife_ von Franckfurt am Mayn, und er 
den gütlichen Tractaten ben, welche hinterließ von feiner Gemahlin einer | 1 kther 
Epur» Sachſen und Brandenburg SGraͤfin von Werthern, feine Kinder. | abe 


wegen ber Juͤlichiſchen Erb / und Suc-| 3) Chriftian Levin Ludwig hat ehe | 1 Mötar 
<ellions- Sache zu Juͤterbock anftell- | mals unter den Gothaiſchen Volckern ande % 
gen, — Fam Sax, W fe als Major —* — Ah -· —8 

interließ Johannem Sigis- nen⸗ Taffel dieſer Familie. ie Sand 
la Ti Brandenburgifchen, ne fig 


nNath,|d; 
— a a inte se |C#nar (Rochus Graf von) — 
Kaufnig, welcher die in dem jehtge- Tebtend Chur⸗Brandenhur⸗ — 
dachten Marggrafehum gelegenel giſcher geheimder Kath, a 2 
Herrfäpafften, $übbenau und Glienick 

an fich gebracht; und Anno 1665. ringen ee Bein 
‚mie tode abgegangen. Deſſen Sphn, | lie in Italien gebohren und ein Sohn ke 


Johan- 


573» 
Veildfrko- ſtungs Barız zıs DDr R 

finen Vater allzu jeitig durch |dorffer ee en —— 
dodr verlofren, w oard cr vom |gehauen anıroch zu Iefen, wiein We⸗ 
Herhog Cosmo zu Fletentz ckens Cbeortic P-94.% 95. gemeldet 
mady von Alphos anlo Herkoge |voird, vollfiihrer, fordern auch, unter. 
TTara erzogen, un> nach dieſem ſchledene SchIäffer in Meiffen infon- 
Önigein Franckre Ech Francilco derheit Auguffuss - Bu beym 
umandıref, mterme welchem er | Schellenberg erbauer. ach dem 
Denſte annafıra und darin |Tode gedachten EHusrfihrfiens trat er 
it brachte, daß er General in Chur - Brarsdennburgifche Dienfte 

ommillarius end Infpedor und bekam nebſt der Eharge eines 
Veſtungen ir® Frandreich Ineral- Baus- Directoris den Character 
Inno 1552, Epielt er ſich in eines geheimdern Marbs; er hat die 
der Store Metz in to IVBeflung Spandazrs, welche Anno 
ıpffer, und Anno 1557.|1555. zu Bauen war angefangen wor. 
als Genera L⸗Major der |den, — * gegen gebracht, 
 &, Quinttin bey, und Jund ift endli ano 8 SH96. Wie Ange- 
nd er ſich im 38 lus in der MArcFi IThen Chronic 
erauf eroberte er in det P-437- mtielder, geftorben > erwirdvon 
Havre de grace, und in dieſem Autore naar gebeimder Rach 
ng Arras, Verlohr er eln geneunet, man finDer aber in andern . 
01563. Befand ex fih |Nachrichten, daß er Ietztens zugleich 
Haft, Welcheder König | Chur - Brandenburgifcher Sammer 
a iQ prorelant- |Dire&or gervefert. Anno 1582.hafer 
17 land fhldkte, \einen koſtbahren Altar in der Kirchen 
Iha aner der Roͤ⸗ zu Spandau bauen und dieſe Inſeri- 
en Rel tion darauf ſetzen laſſen. lufris, Ge. 
dan ion, dariım er |p es’ Nobilis Dominus, Domi- 
(fr > wfannt, nahm |nero/%s sin Lynar, Ilufrif. 

ehreca (ches ihm au⸗ Rochus Come 
nahe % 7, welches nripum Ele&t. March.Branden.& 
=, daß er fein | Prime 7 Confiliarius przcipuus ir 
ih ir & Hr weiter fin, | Dwess a Iutem & incolumi 
n omnibus qua ad falut Tee 
in begab er fid) barum €5 vicinarum regionum 
Hofe nad) Hei [rare ;dentur aram banc proprüs 
— Anno 1570. |facere ®* : avit & fecit, Ang, 
er bus fer: cur 8 
"to zu Sachſen/ume 3. Mie feiner Gemahlin ei- 
5Obriſten⸗ Ar- ll.e.9-39 FE von Montot hat er einen 
d- General Bau- |ner up Harn Caſimirn hinterlaſſen, 
> een —— SU Leyen im vorhergehenden Ar⸗ 
Ech bey ben Hau⸗ den. 
—lr wiervohl ab- Iticul gefag* wor 
Er har hierauf 


| ‚Som: > ?pnar: 978 
an oafnsvn far Anno ı nicht 


979 Mährenhelg. Maͤmmingen. 980 


Mährenhols. te, Afcanus Chriſtophh war Braun⸗ 
fehweigifcher geheimder Marh, umd 
on dieſer uhralten Adelichen md | ließ George Willpelmen nach ſich. 
nunmehro Sreyherzlichen Familie Appendix der Steinb. Gesze=/, 

in Nieder - Sachfen meldet D. Behr, 
daß Friedrich von Mäprenholg An- | Mämmingen, Mammingen. 
no 969. dem Thurnier zu Merfeburg 
mit bengerohner, und Johann an| Diefe Sreyherrliche Familie flori 








Magdalenen von Schweinsberg ver; |ret heut zu Tage in Bayern, dahin fie © 
mählet geivefen, welcher Anno ı 119. |fich aus Defterreich begeben, Ulri⸗ 
ben dem Thurnier zu Göttingen er- | hen nennet Graf. Wuemprand 
wehnet wird. Albrecht wohnete dem | Canonicum zu Paffau, der fich An- = 
zu Worms Anno 1209, angeftellten |no 1232, als Zeuge in einem Ver, x 
Thurnier mit bey, Heinrich ward |trage zwiſchen dem Biſchoff zu Paffau ern, € 
Anno 1379. von den Trouppen ber und die von Hintberg unterſchrieben mit |) 
Stade Braunſchweig erfehlagen.Sevin Mit Andrea in Circknitz einem Sohn weldxı 
war um das Jahr 15 80. Braunſchwei· Leonhardi fänger Seifert feine A. Kauft ı 
gifher Hof- Marfchalfein Sohn Ju- |nen-Taffeln an, Derfelbe war einBara nahme, 
iusaber Schat-und Sand ⸗ Rath. %o- Georgens welcher fand Marfchall in ad der in 
hann ums Jahr 1656. KHofmeifter | Unter: Defterreich Kayferlicher Rath genennet 
des Grafens von Oſt⸗ Frießland ward Er. Hertzogs Carls geheimder Rath Das Schle 
nachgehends als derſelbe die Kegie- | Cammer : Herz und Drift » Hofınds 1435. un 
tung angetreten, deflen vornehmfter |fter, wie auch Sandes- Hauprmannin | Feb umkrf 
Rath und Droft zu Birnen; Anno | Ober sDefterreich worden, und Anno | nen Chril 
1653. aber ließ gedachter Graf ihn 1 570.im 78 Sahre feines Alters ver, | Pe s 
| altzburq 


ohne publication feines Verbrechens ſtorben; deſſen Sohn Leonhard Hen ARCUTG | 
in aller ftille zu Wittenund enthaup⸗ in Raͤzenhoſen und Sadelberg pr | Prlbefiug 


ten und begraben; nach einiger Zeit | fich zuerft in Bayern begeben,und am Six, 
aber deſſen Cörper wieder ausgraben, | Fürftlichen Hofe die Ober-Hof-Mars dericusfin, 
und zu Falckenhagen aufs prächtigfte ſchall· Stelle letztens erhalten. Bon und Menke, 


benfegen, woraus man gefchloffen, daß ' feinen Söhnen fol Wilhelm Eufa.- | ma Se, 
mit feiner Todes Verurteilung eine chius in Defterreich geblieben feyn und 


Ubereilung möge vorgegangen feyn, |Chriftophorum gezeuger haben, der Dip 
Conradus Afcanius, Ehur-Brans [Anno 1677. Mieder: Defterreihr | n 
denburgifcher geheimder Rath Cam- ſcher Megierungs: Rath gerefen, ey, 
mer « Her, und Präfidene zu Halber |$ohann Albert aber der andere Sohn, Kin, 6 
fladt, ſtarb Anno 1674. ohne Erben, vorgedachtens Leonhardi hat feinen Mi), a 
nachdem er die Freyherrliche Würde Stamm in Bayern fortgepflanser, wi On 


auf feine Familie gebracht, und indem und ift ein Vater worden Johann | do ka MA, 

gedachten Jahre die Stefle eines Ab- |dams, der Anno 1686, als Chur, An, 

gefandren zu Regenſpurg yerfehen hat⸗ EColniſcher und —— | Ba 
Mm 


Mändel, Mäyer, 


Mmer + Her mi 
e t 


Valdeghem. Malewet. 982 
weſer in ſeinem Vaterlande; Johan⸗ 
nes aber Kayſerlicher Obrifter, wel⸗ 
cher letztere Anno, 1573. bey 
geblieben. Wolff lebte Anno 1600, 
als Erhe Hergoglicher Defterreichts 
= | feher Rath, und Ober- Steuer · Ein⸗ 
nehmer der Landſchafft im Klagen 
Bon diefer Family egenfpurg erhalte, furth. Bartholomzus hat Anno 
nens Öeorge an Fauc iner Map. 1650. gelebet, und Erafmum * 
Ya in Kifkeres 499. zu Wen⸗ elaſſen. Stemmat. Part. Ill. 

a Hſſterreich geweſen a 1; Carinıh. | 


Maͤndel von Steinfelg, Maldeghem. 
Bon diefer anfehnlichen Familie in 


enius Ambrofius 


fdeghem, Baron und Herr 
a En ee enge 








‚und fich jiter er Spanifcher Obriſter 
et; ——e davon beyge· | und König F —5* En 


eC worden — Hirten |rie Anno" md wirdim Königli 

d ge angeführet, daß ſel⸗ 

* Erbardi, —— chen dip — Hei fen, und feit 300, 

Tebtedliche —— von Ser nisch ihre vortreffliche 

©phorus Ss, The Jahren Dienſte ſich bey dem Lan⸗ 

ie perbtent gemacht : Ubri⸗ 

€ e ihrer Herrfchafft Ste 

af fi Sraͤflichen Titul und 

DEN aideghem beygeeg 

. men ger Jahre ward em 
Na ER 

n dem 1 Aideghem Staars-Rarh 


* rt - eredlion de tontes 
al, Germ, m Graf —— —— 
von Dr du E74 


. Fuchßſtadt. alowetz. 


”e Familie | ich 

CR ae, Sägen ea inte 
Dias le Bet | Haufe ee Arirnige yandikm ir 
cken — bini Der noch * gekommen, 


Kär Oo 7 

80 Ndten aflıv ers, ihrem in dern 

ı 7 (einen beyden —** ——e Sieg She 

a Ganpeg, — nee Erentt“ ale 
»Ver⸗ € 


983 Malfburg: · Malfburg._ 984 
ardubig beygenahmet, gleichwie fie | Anno 1516, fi) wider Srans von 
ach den Beynahmen von Malo⸗ | Sicingen, Auno 1525. wider die 


wis, von Paczow, von Cheinow, |auffrührifchen Bauren und Anno 
von W ꝛc. angenommen. | 1535. wider die Wiedereäusffer zu 
Wenceslaus von ift Anno | Münfter als Feld Marſchall gebrau- 
942. zu Rotenburg, und ein anderer |chen laffen. Er gieng auch Anno 
ens Anno 1042. zu Hall | 1545. wider Herkog Heinrichen zu 
auf dem Thurnier erfchienen. Es | Braunfchweig zu Felde, und bekam 
rechnen auch die Böhmifchen Scri- | denfelben, als er gefangen wurde in 
benten insgefamt den erften Erk- Bis | feiner Verwahrung, worauf er Anno 
off Arneltum zu Prage zu diefer | 1557. geftorben. Ein ander dieſes 
amilie, In den folgenden Zeiten |Nahmens war Marfchall des Erg- 
ben unterſchiedliche die höchften | Stiffts Bremen, und ward Anno 
Ehen, Stellen in Böhmen befleidet, | 1519. von den Wurfaten erfchlagen, 
auch durch, wichtige Ambaffaden fic) | als er nebft dem Dom - Dechant zu 
berühmt gemacht, Anno 1675. flo⸗ |denfelben gefchieft ward, um fie zu 


rirte Johann Chriftoph und Johann | Gehorfam anzumahnen. Eckbrecht 
Mlcich, des gröffern Sand» Mechts war Anno 1571. Heßifcher Sand 
DBenfiger, fobe männliche Er- zu Pleſſe. Orto verfahe ums 


— * 
ben hatten, Audlor. 2. Hift. de S.Mont. Jahr 1637. die Stelle eines Kanſer⸗ 
lichen General. Kriege-Commillarii, 
Malfburg (vonder) Raban Wilpelm war Anno 1699, 
Canonicus zu Hildesheim. Sein 
Bon diefer uhralten Adelichen Fa | Bruder Adam Eckbrecht zu Nieder⸗ 
milie in Heflen meldet Kenner, daß Elſingen Elınershaufen, Ober 
der Stanım» Vater Otto im VII. | Meiſen und Oedighaufen, Heffen 
“ Sec. mit Carolo M. aus Franckreich | Caffelifcher geheimder Mach, Hof 
gekommen, und dag 4 Meilen von | Marfchall und Regiment/ Rath des 
Caſſel am Fluß Werre gelegene | gefanımten Fürftlichen Hof⸗Gerichts 
Schloß Malsburg erbauen. Def |zu Marpurg Präfident und gevol⸗ 
fen Nachkommen haben unter ſich eis | mächtigter Gefandter zu Regenſpurg 
nen Burg: Frieden und Gan · Erben- | ftarb im 52 Jahre feines Alters An- 
Recht aufgerichtet. Stephan und | no 1708, dafelbft mit Hinterlaffung 
Gerlach werden von Spantgenber-| 2 Söhne, der ältere Nahmens Carl, 
gen unter die Kriegs, Helden zu Zei: | Edler und Erb, Grund» Her zu Gie⸗ 
ven Kanſers Caroli IV. gezehlet. |felwercher ift des hohen Geiftlichen 
Arnold, Abt zu Corbey gieng Anno | Ritter » Ordens von Oranien le Cor- 
1452. mit Tode ab. Otto florirte | don d’Or genannt, Decanus und 
ums Jahr 1474, als Fürftlicher Hef | Dom: Herr zu Hildesheim worden, 
fifcher Rath und tand» Voigt zu Er⸗ nachdem er v. derXeformirten zur Ca⸗ 
furt, und warein Vater Hermanns, tholiſchen Religion getreten, woju er 4. 
welcher dem Haufe Heſſen und! 1706, durch eine wunderſamie Vegehen⸗ 
Braunſchweig in wichtigen Ders | heit zu Goßecke beyPaderborn, welche 
ſchickungen gute Dienfte geleifter, ‚m der Continuation des * 
fi 
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Hi m \ 


ifchen — u — 
* Werde No, | mourden,Anno141 3. von dem Stadt⸗ 
Sohn Det worden fepn; ¶halter in der Mard- Brandenburg in 
nn zeiflee Ludewig | ihrem Raub: Schloß Trebin belagert. 
Hl ne 275 pr befand fich mit unter denjenis 
Mar Freyherr von | gen, welcyen der Churfürft Fridericus 
ffen LI. in feinem Teftament die Bormunds 
a Regenfpurg. |fehafft über feine Pringen aufteug, 
Thron. €. | in dem 1 6ten Seculo florirte George 
— Ade Spieg. |nebft feinem Sohn, Chriſtoph, davon 
0 Abıen - Taft |jener zu Smgolftabt, diefer.aber zu 
—e— — 

ers vertra 
altitz. das Bißchum Mei, * gieng,An- 
Adeliche Meißniſche ET Erin, Eur erste 
a Zetten ci a — 
reitet, und daſeibſt | heim Zei el rn Fu Fautfeher 
a. erhalten ge |no 171 2: als dem 17 1 gten Jahre 
Ger atdaifenlen.|Sofmeifter, Ton Malt, Sander 
anmen von /ward eitne der MiedersSaufig, 

Chron. | 
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39. unser die By ann 
zehlet und von * mtiryaccH- 


en, und nebft den sy andelsioh. 


ren i⸗ nes e gralte Adellche Familie im 
frung 9] Eine U i allwo fi Ruͤb⸗ 
Wenden Haben, Zr nen Arge 


md von Meifk y Sie hat ſich auch 
gen von den feiben besb befißse!- 

er Seculo im Erks 

Srper Malen | Sich m X! seen Jerhogchum Be 

das andere h gie davon in Mus- 


uet worden ſeyn Stifft ® — ——— Bremens, auge 
wird die uw Toben . In der Nieder⸗ 
ed Serge Lefer- Aſt davon ohnge ⸗ 

ei is fuͤhrlich 59 ein 
Men M bineng hrli aud pes XVlten Sec. ſel⸗ 
Mecklen · 
.— rch fehon von lan- 


ade Gpopfen, —— Tepe f Me fefann! ae 

—— daß gan Beiren Der EB Son m... 

te Angels J aufgeseh sn RO R : 

Zafın O tie, SpangensP eds = Krie⸗ 
“ Söhne meldet, daß “ 


87 Manbelsloh: Mantenffel. | 08% 


Krieges: Held berühmt geweſen. Bon | Inhaber der Herrfchaffe Blancken⸗ 
Hoyern berichtet Praun im Adelis | heim, ift ohngefehr ums Jahr 166 r. 
chen Europa p. 676. daß er Anno |als Fürftlicher Weymartfcher Ober- 
‚7272. dem $andsTage zu Braun: | $ägermeifter mit Hinterlaffung 2. 

ſchweig mit beygewohnet habe. Eliſa⸗ | Söhne, Friedrich Ludewigs und Frieb- 
bet wird von Bucelino in Germ.Sasr. rich Antons verftorben. Herrmann 













als die 56te Achtißin des freyen | Albrecht war Anno 1646. ECommen- * 

Stiffts Eſſen angefuͤhret; Nicolaus | dan zu Hoͤchſt und als Obrfjter ia ar 
Aft Anno 1477, Senior des Dom- |drenfig: jährigen Kriege berupmr. FI. Y 
Capituls zu Berden geweſen; Diet- | Bon Albrechten der fich Durch feine no 

rich hat Anno 1530. indem Nahmen | Perfianifche Reiſe - Befchreibung be Iso 

der Stadt Bremen dem Schmalfal: | kannt gemacht, ift im Zexsco der Ge⸗ zu. 
difchen Bund unterfchrieben. Bert. lehrten zu lefen. Lnges 
hold Ehur- Brandenburgifcher Nach Pomm 
wird wegen feiner Gelehrfamfeit gr),  Manteuffel. Isfihen : 
rühmer; er hat nach Fabrici Bericht A rauf Anı 
in Origin. Sax.l. 9.p.107.Anno 1552.| ine der äfteftenund anfehnfichftn | memn Sarıd 
als Abgefandter dem Paflauifchen | Adelichen Familien in Pommern, o | führer mc 
Vertrage mie beygewohner, und An. [unter die Zahl der fo genannten 7, | gethan mu 
115 88. als Amts. Hauptmann zuCott- | Schloß» Gefeffenen gehören, umdmm | zuserm Bin 
bus ſein Leben befchloffen, Ernftwar |mehro den Srenherrlichen Character | Den ſolle woſ 
Marggraf Albrechts von Brandenb, |führer. Won ihrem Urfprunge fan ligion verlaj 
Dprifter, und halff A.1563.die Stadt |man wegen ihres hohen Alterfums | Hiß anfein En 
Wuͤrtzburg einnehmen. Hierauf füh: [nichts gemiffesfagen ; ob wohl einige woohl er die du 
rete er Anno 1572, dem Printzen von | fie von dem Engelländifchen Herrn | Hart wiechem) 


'Dranien ein Negiment zu, befagte | de Mandevel, dergleichen Titul auf | Anno 15441 
Mecheln, brandſchatzte Löwen, und |die Grafen von Effer führen, undan 
entfagte Mons im Hennegau, und |dere von den ehemahligen Freyherten 


2553. Sun 
letztens ward er wiein Mülleri Annal. |von der Quarne ( fo ohmgefehr vor * ra 
Sax. zu fehen, wegen der Grumbachi- | 700. Jahren im Br ceftirende (ij, 
ſchen Händel im die Acht erflährer. |florirer, umd fich zugleich equites de gæweſa: l 
Ums Jahr 1592, floriete einer diefes | Mandevilla follen gemennet haben) | SPemmenit, ,,,' 
-Mahmens, als Churs&Sächfifcher |herleiten wollen. Sie patfichinder | Mark 
Kriegs: Obrifter, und hat Spangen: | March, Mecklenburg, Preuffen, | bergwened 
berg demfelben feinen Adel» Spiegel | Cueland, Pohlen, (ãllwo fie das — N 
dediciret, Johann hat als Obrifter | Indıgenat foll erhalten und vonihrem Manrafj „or 
der Eron Franckreich gegen Ausgang | Ritter» Sie Popielewo den Nah Ehrifing T 
des XVIten Sec. gute Dienſte geleiſtet. man Popielewscii angenommen ha» Orden Eh h 
Michael auf Morungen Braun |ben,) und in Lieffland (mo felbft fie Ad Mi kr 
fehrweig » Süneburgifchee Droft zu ſich von Zegen fonft — 2D 
Giffhorn, war ein Vater Georgens | fchreiber,) ausgebreitet. Die von Fries Stage N ar, 
Fürftlichen Weymariſchen Sägermel- ſen ein alt Pommeriſches Adeliches | Kan Me | 
(ters, Deflen Sof Soft auf Es | Geflecht, find derer von Dantaufid Ping, 
ftäde, Marck- Vippach und Pfande: |Affter- Seh Seuse, Zuerft wirdbenm —XR 


AMicra 


— Mn ________Manteufil____292 
ac von Manteuffel der no 1571. den 2 Febr. von einem ſei⸗ 

er 8-foriret, angefüßre, ner eigenen Leute ſchelmiſcher Weiſe er⸗ 
ac Söhne gehabt, Engel, fehoffen. Sein Sohn Chriftoph uf. 
‚Seneichen und Tpomam, | Kerftin, Krucenbed, Drchnon, Mer 
n einem hergeſtammet Eras- fein, Trinecke Gaudelin und Kruͤhne 
—* Anno 1521. zum Bi⸗ ein gelehrter Her, brachte gedachte 
zu Camin erwehlet wurde Er| Lehn- Guͤther, foin 102 Jahren nicht 

© 5u Bologna fhudiret, und den | einem allein gehöret hatten, zufammen 
dm eines Gelehrten crhaften, An. | ara fich, wolte feine Bebienung ober 
923. war er mit SergogeBogis. | Ehren-Stelle annehmen fonbern blieb 
X. in Ponnmern zu Wittenberg | auf feinen Guͤthern allımo ee Anno 
hörte D, Suthern ſelbſt predi gem| 6 34%: ftarb y und vier Söhne Nahe 
ht auch fich machgehends die | mens „aemsig, Anton, Fricke 
terifchen Herkoge jur Evange, und Jacob hinterließ. Die benden 
Sehre befenneren und foldhe da» | Begrern (ud zwar Jacobus, nachdem 
no 1534, Öffentlich auf ei rien zu Sachfen, dem 


id⸗ ge in Pommern,einge- | Könige yon Zrandreid, und endlich 


ard, auch i jjeften von Brandenburg 
"IEÖK, ba a dem out! Te Dienfle gethan,)ftar» 
"eral» Superintendeng wer |bm 1 638: und er 
ofern er die Cacholiſche Re⸗ ohne —. Ze Dr die Ku⸗ 
auf Kruc = Sinie aufs neuefort, und 
bei nen AS akt Hein 
hr a 
da arceſt? eyrathet ſtarb, der 








Sohn or Ehrifioph, war an⸗ 
lm ng ne Diebe Beat Fi 
' + Jahr lang der pro- gen, und nacdd$* er enrichs von Würten. 
Ko ea 
£ berg Hofin eife in —— — Eber⸗ 
Voigt zu —** fer auf DER ANen enden Raths Prä- 
der nd: Rath en⸗ ben, port m ge f- Marſchall, und 
votden. und hard III- zu er” RK») arbach gemacht, 
'rftin und Drehn ſidencen/ = fe 3 auch biß zum Tode 
m —* get pm bedienet; ev 
i rfuͤ dieſes Her rad s89- unbeerbet, ob 





99: Manteuffel. Mantel. Marmels. 91 
wolte aber, ungeacht er fehr darum er- Manuel. 
fucht worden, Feine Chargen anneh- | 
men, Cr war Anno 1595, geboh· Eines der älteften und anfehnlich- 
ren, heyrathete nachmahls Luciam ften Adelichen Gefchlechrer in der 
Elifaberhen von der Golg (aus dem in Schweitz und Infonderheie im Canton 
Pohlen gelegenen Haufe Elausdorff,)| Bern anſaͤßig. Wie BAcAnA in de 
und ſtarb Anno 1060. fein Sohn ren Stamm Kei melder, fo haben 
Ehriftoph Arnold auf Kerftin, Kruͤ⸗ fie umer dem Pa men von Ehoflard 
enbeck/ Gandelin und Kruhen Köni-| vor Alters in der Proving Saitnrorge 
glicher Preußifcher Sand Mark; des|florirer; Anno 1347. aber find dfe 
Fuͤrſtenchums Camin, hat zu Franck: |benden Brüder, Carolus und Rober- 
furch an der Oder, zu Tübingen im |cus, von den Engelländern gend 
Collegio Illuftri, und zu Straßburg get worden, ihre Guͤther micden Kıl 












ums :) 
fudiret, und Franckreich nebft andern | fen anzufehen, und fich nach ion BI a 
Sändern durchreiſet. Nachdem mun| begeben. Der leßtere zwar Echrte — 
die Kruͤckenbeckiſche männliche Unie wieder zurück in fein Vaterland ward dem Kin 

‚mit vorerwehnten Ober : Hof- Mar-| aber von den Feinden gerödter, und get. um i 
ſchalln des Wuͤrtenbergiſchen Hofes hatte keine beſtaͤndige Poſteritat indem —— 
erlofchen, fielen ihın felbige Lehne als dieſelbe in feinen Enckeln wiederume Annoıfkc 
dem nächften Vetter anhelm, ausge-: loſchen. Boy Caroli &$ ME | Yan Kar 
nommen bas Guch Nein ſo des ver⸗ ſich Nicolaus zu Turin fm Senn —2 
ſtorbenen er Kindern durch nieder, und büffere fein geben te eine 
einen Gontract auf gewiſſe Art abge Schlacht wider die Tuͤrcken ein nach⸗ 

‚treten wurde, Mit ſelner Gemahlin dem er einen Sohn gleiches Nahmen⸗ 

‚Elifaberh Clara von Bonthn, hat er Zeuget / welcher zuerſt feinen Sigi Diekn 9, 
14 Kinder gezeuget, deren 1 ı Inder. Bern genommen, Bon Nach⸗ Fehicdene cf 
Kindheit'geftorben. Die übrigen dren fommen war Nicolaus IH, Haupt: Zeutkhla, 
find: Ernft Ehriftoph Frenher von mann zu Erlach, und ein Water Ni- mmahls gi 
Danteuffel, Königlicher Pohlnifchercolai IV. Sandes Hauprmanns nun, PEN 
und Ehur- Sächfifcher Minifter und terſchledenen Provintzen der die Herr, Sin 8 
geweſener Envoye Extraordinait an ſchafft Eronay an fich gebracht, und u En 

den Königlichen Däntfchen und Anno 1588. mit tode abgegangen, nd 

Preußifchen Höfen, gebohren Anno! Bon feinen Urenckeln ward Nicolaus dm Yan . 
1676; Antonius Bogislaus, gebohs| V. Sandes- Hauptmann in in den I, 

ten Anno 1680, welcher ımterm Kö, und pflantzte fo wohl als fein Bruder führe un cha 
nig von Preuſſen Kriegs, Dienfte an Johannes Jacobus, dag Geſchlecht 
genommen, felbige aber wieder qpitti⸗ fort. Stemmat P. IV. fe ni, 

vet, und unter Chne- Pfaly Capitain Ken D 
geworden, worauf er Anno 1704. in Marmels. Dei, Ic 
der Belagerung vor Landau an einen —*— 
toͤdtlichen Schuffe fein Leben gender: Diefe uhralte Adefiche Familie tn kn a MT 
und Sophia Charlotta gebohren An- Graubindsen, befizee dag Erb. Mar- —X en, 
no 1096. MSA. Geneal, Fam. |(hallen» Amt im Stifte Chur, und A —8 

Manteuffel. wird deren Stamm · Reihe beym hu⸗ —8 ag \ 

celino ln 


Warſchau. 

Andrea ‚d Ä 
ergeführer, * — 1190,.!Te von Oberndorff und die Mar⸗ 
heilen ſich yerms. Nach⸗ ſchalle von Derfchney, fo mit den 
s indie voeiffe Kl ge ihres ZhüringifchenMarfchälln vonGutt- 
emels,davon ; : — ei einerley Wappen 
Ion die ena 906, apen, 

len aber In Bayern find die Marfchälle 
+49. |von Strungberg befannt, von wel⸗ 
= | chen man weiter nichts aufgezeichnet 
findet. 


Marſchall. 













rancken floriren erſtlich die 
uͤndten flc { Anfehen in ———— — — von Ebenet ſo mit 
* Jacobus dem Geſchlechte von Redwitz einer⸗ 
en — Ausley Wappen führen — we 
liche & co) unter. | Chur-Sachfens das Erbmarfchalln- 
König 1 wofdafften, fö fie bey = im Stiffre Bamberg verwal- 
um ihr er reich abgeftar- ten. Sie nennen ſich auch theils 
ht. AND verdient ge, Marfchälle von Baveneck. George 
3 Marfchall yon Sbeneth ift An. 1505. 
aths und nes Kaͤyſer als Bilchoff 5u Bamberg verſtorben. 
tels. Bauprmanng zu/8 Zeiten floriren Friedrich 
al, BIP. &% —— In igl. Preußiſcher Cam⸗ 
M * — SeorgeChriſtoph Mar⸗ 
arſchall. erherr, 1d zıs Ebenerh auf drenß⸗ 
ieſen N Köall vort Huengartsgereur Marge 
ne alte open [übten under. a une Dfrn fps erteracheins 
‚Welche fie von ihren ep — der Rach AAmcmann zu Crails⸗ 
a ee ie 
2 eim, fer FE welche die n dem Co⸗ 
n haben, % nannt Dre urveit Hill —— 
o d bekannt = burgiſchen er Güter Einoͤth und 
Tan ie mu hen DIESER are Zen be 
Spen Stleba daber? erennet werden, 
z5ca wird ben de⸗ 
dipl rer gemeldet, daß 
Sn:G0-9a@ = 7 er amieden nr 
| nur der Aelte lepret 2: 6 ie 
line deren Spa m. Peg fall» im er f ge sei 
Marſchan*.A | Hans Mar res ao JI.p. 83. an 
(non Pappe | Ehefrauen EEE ost gofunnehd, 
bu iſchen C u ah von dee 
daß fie Ann 5 zu — belommen. 
ler auf dem 2 pemillis Mae 

l⸗ ne & 








9% Marſchan... xeſchanu. — 
Nachgebends iſt Jobſt Gabriel An. Marſchaͤlle von Herren er 
nen zu Coburg worz ſtaͤdt das er 
den. Zu unfern Zeiten florirten Gott⸗ che ſich auch von ihren übrigen Nir- 
helff Friedrich als Sachſen⸗ Weyma · ter - Sitzen als ThHomasbeiich E⸗ 
riſcher geheimder Rath und noch einer ckertsberge Troͤber Guccumnañs· 
dieſes Geſchlechts als geheimder Rath hauſen xc. beyzunahmen pflegen, 
zu Gotha,und Anno ‚713. Abgefands| Deren ordentliche Stamm - Meike 
ter an dem Känferl, Hofe, wegen der | wird in Gotha diplomatica mit Hein 
$chng - Empfängniß tiber die Sad): | richen angefangen, welcher Anno 
ſen · Gothaiſchen Sande, umd endlich 1251. eine Tochter ins Cloſter Heus- | 
die Marſchalle von Oſtheim im|dorff gethan. Deſſen Soͤhne Ru 
Hennebergifchen, welche nach Hoͤnns dolph Heinrich und Herrmann haben 
Bericht heut zu Tage ihren Sitz zu | fehon die Guͤter Gofferftädt und Do⸗ 
Schottenftein im Coburgifchen| bra befeffen. Der Mittlere wurde ein 
aben. he Stamm⸗Hauß ift al. | Ober» Aelter-Bater Rudolphs auf 
em Anfehen nad) das Staͤdtlein Herrengoflerftädt , Burghoitzhau⸗ 
Oſtheim vor der Roͤhn an den /ſen und Dromsdorff,der Anno 1446, 
Hennebergifchen und Würgburgi- mit Herog Wilhelmen als Obriften 
ſchen Grängen, deren Alterehum ers | zum H. Grabe gereifet. Sein Sofu 
hellet fehon daraus, daß Heinrich Wolff auf Goſſerſtaͤdt Chur-Säd, 4 
Marfchall von Oſtheim A.968. unter] fifcher Landrath zeugete Rudolphen 2 
dieThurniers-GenoffenzuMerfebung | II. auf Knau, Gurtmannshaufen u | F 
gezehlet wird. Mangoldus und Tha- Känfers Rudolph II. Kriegs ⸗Rath, A 
im haben ums Sahr) und Obriften in Ungarn, wie auch &r 


nio von Oftheim ha 
1260. floriret,alg in welchem fie ſich in Chur · Saͤchſiſchen Ober-Haupemav | m: 
der Berfchreibung des Schlofles und | nen der Allecurirten Aemter Weide, | ⸗ 


Stade Schleufingen, Graf Ber | Arnshaug, Ziegenrück und Sachen | ie 
tholds zu Henneberg feiner Gemaß-| burg, der Anno 1598. verftorben, und 
lin zum Leibgedinge, als Zeugen unfer- | atoch) Söhne hinterlaffen: (1) Wolf | dei 
eg Chron. P. I. p.22. zu ſe⸗ Saͤchſiſchen Obriften und Haupt | Sr 
hen. Das Stamm-NRegifter dieſes mannen zu Langenſaltze einen Vater | zul) 
Geſchlechts wird in Gorha diplomati-| Rudolph Levins Chur ⸗Saͤchſiſchen y 
ea Anno 1309. mit Eurten von Mar-| Cammerherens, Deffen Sohn Jo⸗ auf! 
ſchall angefangen, Gideon von Oft- hann Adolph auf Schönftädt,altn | feila 
heim zehlet Spangenberg im A- | und groffen Gottern ift Chur⸗Saͤch⸗ Ful] 
delfp. P. II.p. 197. unter die Gelehr- | fifcher Crayß » Hauptmann, Aflelor | Ei: 
ten von Adel zu Ausgang des XVI. |des Hofr Gerichts zu $eipzig undd» | Perla 
Seculi. MNachgehends florirte Anno ber-Infpeor der Schuls Pforte * 
1713. Chriſtoph Marſchall von Oft- | worden, und hat feinen Aftmirörey | Achim, 
heim als Chur -Mayngifcher Ober-| Söhnen fortgepflanser. (2)Knde | win; 
Jaͤgermeiſter und Bambergifcher ge- | wig Ernſten auf Herrengofferitädt | % 
Ve Chur Sächfifhen Rath und Oh | Kar, 
Sn Thaoͤringen belleiden die] Auffeher der Grafſchafft Henneberg | Ma, 
ei t 


M 
vam. Marfchall. 008 


t Johann * 
— —— auf E.cheils ihre Güter im Magdeburgi⸗ 
' Sofferftäpe N Schwarg. ſchen. Deren Alterchum aber ers 

Een Sohn | Heller fehon daraus ‚ daß Heinrich 

Marfchall Anno ig. dem Meißni⸗ 
fehen Landtage auf dem Eulmberge 
= | mit beygervohnet, wie in Weckens 
Dreßonifchber: Chronic zu befin⸗ 
lg Landſchaffrs den. Heinrich wird in einem Kauf⸗ 
Shaufifchen Su + Dire&tor im Briefe besAbts zu Aiten-Zelle deAn- 
Meiſſen rſtenthum. no 1216. als Zeuge angeführet, wie in 
oriren Die Mar⸗ Schlegelii Tr. de Cella Ver.p.39. zufes 
hen, Die ordentlidie Stamm⸗Rei⸗ 
he diefer Gamilie wird in Gorba di- 
| plomatica mit Helnrichen Marſchal- 
len von und & a ri 
ms Jahr 1498. geleber,un 
= — geweſen Nicols Seifert 

















.52 
Or alten Zejgen u uch haben 
area Gepkrgan 
Jamilien fir Karbfty Bf _ Summgu S ohn George auf Otz⸗ 
Conra — ** — — Ebersbach — bene 
/ 12 achſen Gemah⸗ 
wi — unter die —** = fuͤrſts — —— Hioben auf 
=: of gezehler wir⸗ ge + lin Hofme er gerfichen Rittmeiſtern 
‚ung edit. Er — Kohren / ein sy3afer Alexandri auf 
R 2.36. von Nicoln „ e in lingarıt, Fohren und Malig 
= SHermsdo 1 rifeben Dber - Steuers 
— —— — 
bon Reinparäpen un Ennehm ecath u Ders 
fen, dies ggraf Wifper fen, als (? Then H bol⸗ 
ch ehn rda⸗ men Fuͤrſtl. Sachſe leranrde Haubo 
er |fburg, CB I, guet Sahfihen 
eifſe iu⸗s-enxrichen/ 
DS green zu Merfeburg, 
cher an Sürfl.Sädys 
Fuͤrſtl. K —— 24 en Rriegs · Dien⸗ 
—D FT, Zanf Die 
Zöchle rent, Krrsmeigifchen 
Br raue Airorieg 
trichen/ —— — gnorff,Kobels- 
‘ 2 em als Koͤnigl. 
ea 1797 Sächfiiher, 
orffıc. ver AT, ERUF usfenfellicher 
Pohlniſcher er! 2 geheim 
wie auch) = 2 ö 


909 __ Marko, _ ____ Matkili rom 
geheimder Rath und gefamter Ober- | Marfchallin von Biberfteine Die Eh⸗ 
Steuer-Einnehmer verftorben. Bon |re eine Gemahlin Anton &GSünthers 
feinen Söhnen war Johann Auguft, Fuͤrſtens von Anhalt-Zerb ft zu Mif- 
Ritter des Johañiter und des ſchwar · |lingen zu werden; Sie farb Anno | 
fen Adlers Ordens, Königl. Preußi- | 1714. ohne Kinder. 

fiher Staats- Minifter und Ober, * Hertzogthum Kremser fd i 
Heroldg ; Prefident, Anno 1712. Ab» die fcbälle von sachen € 
gefandter in Engelland , und Jahrs bruch in Anfehen, welcher: Tegıen 
drauf wohnete er den Friedens · Tra | Nahmen fie vor Zeiten allein gefif = 
ctaten zu lltrecht als Preußifcher Ple- | vet, Machden aber wie Wruspart fi 
nipotentiarius bey ; wie übner in berichtet, von demfelben der Aelrefi — 
YU. Supplem. meldet, iſt er An. 1714. |jederzeit die Ehre gehabt, Ergbifihdf | 5, 
wuͤrcklicher geheimder Kriegs⸗Rath | licher Marfchall in Bremen zu fen; * 





























und deſſen Bruder Moritz Dam O⸗ ſo hat es ihr ſchon vor vielen Seculis = ri 
ber-Hofmeifter am Marggräflichen | gefallen,.nur den Amtsnahnzen zufüß Eh: 
Hofe zu Sveet und bald drauf Koͤ⸗ ren, wiewohl zumeilen fie ſich auf | — 
niglicher Preußifcher Cammerhere |von Bachtenbruch oder von if Ri “ 
worden, und (g) George Hioben | ren Ritter⸗Sitzen von Cronenbetg gen gefan 
auf Hedersieben Fuͤrſtl. Sächfifchen | beygenahmet. Zuerft wird Johan nz 

Magdeburgifchen Ober » Hofmar-\von Bachtenbruch angeführer, et | nardals ı 
ſchaun, Domherrn und Seyiorn des | Anno 1142. den $undationssBrif feier, Tirs 
Ertz ⸗ Stiffts Magdeburg, ber Anno des Kloſters S. Maris, bey Stade 

1668. Abgefandter zu Negenfpurg | als Zeuge mit unterfchrieben. Nach⸗ 9 


eweſen, und s. Söhne hinterlaſſen, gehends hat Theodorieus Marſqal | 
— Kader auf Nettern | um das Jahr 1203. gelebet. Val .. 
(1. M. von Zeit gelegen) und He⸗ſthaſar, Herr auf Cronen / oder Erw 
dersleben, Königlicher Pohlnifcher |nenburg, florirteum das Fahrı469, 
und Chur «Sächfifcher wie auch und hinterließ Frantz und Johan⸗ Burchta * 


Sachſen · MerſebuꝛgiſcherLand · Cams | nenn, welche beyderfetts abfonderlis u 
ns Dber-SteuersEinneh- che Linien geftiffter. Des legtern F 
mer feinen Aſt mit 6. Söhnen fort- | Endel waren (1) Frantz, Dom⸗De⸗ — *8 

epflanget, deren Nahmen auf Sei / chant zu Bremen, (2) Johanns genp * 

erts Ahnen » Tafel zu ſehen. Jo / Ectzbiſchoͤfflicher Land -Droſt und —* tr 
hann Adolph ein naher Anverrand- | Kath;(3)tüder auf Laumuͤhlen Fuuſt⸗ J 
ter oder Bruder des vorhergehenden licher Luͤneburgiſcher Amtmann zu vum 
Alexandri hat als des Teutfchen Or-| Steinhorft,defien Sohn, Adolph Be | zur, MT 
deng-Mitter, der Balleyen Sachſen, nedict, Schwebifcher Juſtitien⸗Rath⸗ Gehen — 
und Heſſen Capitular / Comtur zu hat gezeuget Detleven und Lüdenn, | * Sy 

Grieffitäde und Tommig, und Sach: | dhvon diefer die Stelle eines Schwe⸗ * * 
feo-MerfeburgifcherHauß-Marfchall| difchen Landraths erhalten. Vor⸗ Bari Dis 
noch A.1706, fioriret. Seiferts Ah- \gedachter Ftantz hinterließ z. Süße bi 
nen · Tafeln. Peccenfteins Theasr. ne, Balthafarn und Srangen den Per Ei 
Sax. Juͤngern; jener war ein Vater Fran- u ku hy. 

An. 1705. hatte Augufta Antonia, | cifci, der. Anno 1646. als Canoni- Fran 
1 


cus 
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heſaurari⸗ zu Bert 
en, wie Rartinitz einem Sohne Johannis 
—— ſtiffts Bremen Ca ſtellans zu geutmeriß angefangen, 
A Von feinen welcher ums Jahr 1261. gelebet, und 
yifch Et Ca) Balt afar,| das Schloß Smeczna befeffen. 
e Wü —BR Sein Sohn Jaroslaus I. Vorʒita 
Fri he und flarb ohne Er- fol feine Herrfchafft Martinit gegen 
ts ee Schweifiher Hof. MNagicz umd Oticz vertauſchet haben, 
* —— noch A.1712, | und als Burggraf zu Prage Anno. 
* — Obgemelörer | 1322. verſtorben ſeyn. Seine Uhr 
gingere ließ 2. Söhnenach |encfel waren (N) Hineck, Känfers 
ı) Johann Feiedrichen , Da. | Benceslat Marfhall, (2) Stepha- 
n geheimden Rath und Cantzler nus Podusfa der Anno 1396. in Carl⸗ 
J m Jürgen, Prefi- ffein fein $eben eingebüffet, nachdem 
s er Bremifchen Nitterfchafft, | er vorhero befagten Känfers Haupte 
—— iſt Carl Guſtar mann über bern, — 
eneral⸗Li aroglaus I. ! 
az scbep Emportirung deregn- und) und Wenceslai Rath. 
gen von den Nordiſchen —— Dieſer letzte wurde ein en... 
ten werden, Seierih Cprt|hannis KOntaS ee en 
hige in 2 
12 Sem ge Die ge | Ohne fre EEE ae is 
ri 


* Thesty Nok:) ne. rı Bließes gemacht 
er Nobil,Brem, g En & ( Si do Sr 
artin itz. iſcher Rathund Here 

der aͤlteſten — Ban: —* Set * 2 
‚dufer in Böhmen, fo im v ichs ſchall, wie ichter ee 
„oben Gräflichen Charaan | beiter Se geriet, Böhme 
x — es etliche — —— —— an der 
Seilde — gefuͤh⸗ ſhed Kath un pen — — 
n Se pre —— — 
erein 3 
Ion Urfprung habe or, daß obt rafen Brig Erben. 
: 8 ſich — Vor Bus — obriſten 
— * bon Prage gef —— Ze men, )Geor- 
en dlich Kedende — Kifter in. m DU errichter und 
den Date, nenne | EEE er,  anfere 
Sige und Herrn, inf Anno 5* Math 32. 
hI eg £ en. Diefes 
2 beybchafgen Map —* a er. ward era 
m Neipe die Dieor⸗ oe zanfgeheime 
Od ug, 3 —e DIE ertter Prag, 
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Prag, wie auch Stadrhalter in Boͤh⸗ dieſer vornehmen Familie nichts woife 


men, fein Leben foll henach befonders | fen) (1) George Adam 


Ignatium 


befchrieben werden. Bon feinen Toͤch | Herrn auf Smerzna, Mirtern Des 


gan wur de BarbaraEulch:a an Marg⸗ | güldenenVlieffes, Käyferlicherns winrck 
graf Ehriftian Wilhelmen zu Bran- | lichen geheimden Katy und Dber- 
denburg vermählee. Von denSoͤh⸗ Hofmarfchal. Diefer war zu Aus 
gang des vorigen Seculi Kaͤy ſerli 


nen find anzufiihren: ı) Ferdinand 
Leopold Benno der Probft zu 
Wiſſehrad Domherr zu Halberftadt, 
Paſſau, Regenſpurg, Brix, Prage, 
Ollmuͤtz und Saltzburg worden. 2) 
Adam George, welcher nachdem 
er anf Liniverfitären Licentiatus Ju- 
sis worden, und darauf fremde fän- 
der befehen , Anfangs KRänferlicher 
Cammerherr hernach Vice⸗Appella⸗ 


Ambaſſadeur zu Nom, und m 


das Interciie feines hohen Principals 
auf das allernachdrücflichfte wider 
die Frangöfifche Intriguen des Pabſts 
beobachtete, brachte er fich in Nom 
eine folche Furcht und ein folches An⸗ 

fehen zumege, als wenn er fouverai-- 
ner Herr davon gemwefen wäre ; Pabſt 


Innocentius XII. felbft Eonte ihn we⸗ 


tions -Prefident undtandrechts- Benz | der fehen noch hören, und ſchrie ihr 


figer in Böhmen, darauf Hof / und 
Cammer · Præſident, folgends ober, 


vor einen hitzigen Boͤhmiſchen Kopff 
aus, und wenn von einem neuen Kaͤh⸗ 


fter Cantzler in Böhmen und endlich | ferlichen Miniftre, fo man wieder er 
zugleich Kaͤyſeil. wuͤrcklicher geheimder | yoartete, geredet wurde, bezeugete er 
Kath, Ritter des Ordens ©. Sacobi | feinen gegen ihn gefaſten Widerwil⸗ 
und des güldenen Vlieffes worden / uñ | fen mit dieſen Seuffzer: Mai um Bobe- 
Anno 1651, ohne Kinder verftorben ; | mo ‚nur Beinen Böhmen; Dieſes 
3) Bernhard Ignatins der Käyferlicher | aber benahm der Ehre diefes vortreſ⸗ 
geheimder Rath oberfter Burggraf| lichen Cavallters fo wenig, daß ihn 
in Böhmen und Ritter des gqüldenen | auch die Itallaͤner felbft als den ber 
Vlieſſes gemwefen, und feinen Aft nicht | ften Miniſtre den der Känfer jemahls 
fortgefeget; und 4) Maximilienus | in Rom gehabt, betrachteten; nad) 
Valentinus Herr in Brunnersdorff, | dem Tode Känfers Leopoldi in dem 
Hagensdorff, der Anno 1880, als | damahligen Succeßlong-Kriege war 
obrifter Burggraf in Böhmen mit | erben Einnehmung des Königreichs 
Zode abgangenz; Graf Chavagnac | Neapolis General » Commillarius 
befchreiber ihm in feinen Memoires,| ımd darauf eine Zeitlang Vice-Re 
als einen Mann von fehr groffen | felbigen Meichs, welche hohe Charge 
Berftandeund folcher Goftesfurcht, | er aber ums Jahr 1708. freywillig 
die dem gangen Lande zum Erempel | niederleate ; er ftarb auf feinen Gi- 
dienen fönnen, Er hat folgende zweny | tern in Böhmen ums Fahr ı7ı1. von 
Söhne hinterlaffen(einige fegen zwar | feiner erften Gemahlin einer Gräfin 
den dritten Sohn Faroslauım V. Gra⸗ | von Spaur einen Sohn Nahmens 


fen von Martinig Heren in Hagens | Adolphum Herrn auf Scmerzna to 


dorff, Biſtra 2c, hinzu, von welchem | hinterlaffend welcher im vorigen 1716, 
aber Balbinus und andere Boͤhmiſche | Jahre der verwittibten Känferin E- 
Seribenten in ihren Stamm⸗ Tafeln | lconorz obrifter Spaliiieifter wor 

don 














TER 


Martin 
zita G 
geheim 
Burg; 
in Dh 
Er mırı 
Articul gefagt 


Martinig. 


Guidobald 
erren in — aximilia- | Rom auf alwo er beym Pabſt Aus 
3 Känferl, gehei orff 2c. der) Dience hatte, und von demfelben mit 
tſchier ⸗ Haupem mder Rath einigen Reliquien beſchencket wurde, 
> Jofephi Ob ann, Kernach Nach feiner Zurückunfft ward er 
nach deffen Tor - Hofmar-| Hauptmann des Slaner: Crayfes; 
ibten Känferin — aber der als er der Stadt Slan das freye Ex- 
"und endlich Au erſter Stall. | ercitium religionis verhindern wols 
ber-Hofmei ano 1716, der | (en, entftund einftmahls von dem Poͤ⸗ 
Gemahlin Ha worden, Mir | bel ein folcher Zumult,daben der Herr 
n, hat er 2 Sa Gräfin von von Marriniß in groffer Gefahr wat, 
A der Aeltere ohne gezeuger, | welche er aber durch &ift bald zu flillen 
ere Jofephus Königt. | wufte; kurtz nach diefem ward er 
licher Cam̃erherr, Landrechts⸗ 
oͤhmen und Landmar⸗ 
1617. erhielt er die Char- 










nherr 
—* zu Ollmuͤtz worden. Balbi- 


“D, Stemmat. Tom. I Earlſtei 
I. An Burggrafens zu Earlftein, 
——S— Leopoldi P. 1.5m- — er in der Catholiſchen Reli⸗ 
N u. Proc, Imperii in Man- fon fich ſehr eyfrig erwieſen, und den 
ar elifehent auf alle Weife Ab- 

ae ganze fuuchte, v9 & ſich große 
ruch zu A welcher endlich mit Un⸗ 
fen Haß 2 brach. Denn als An- 
geſtuͤm Her er Känfer und König in 


ſchall. Anno 


artini 
ie tz Garoslaus 1V. Bo⸗⸗ 


— von) Käyferlicher 


der Nach 
Urgar ” Dbrifter Ro 1618» „Stände wegen vies 
1 Bd Stadthalter Böhmer die — altener Zuſammen⸗ 
ꝛc. ꝛc. ler unter fi angsseley im Schloſſe 


kuͤnffre auf ® en fommen, und 
fi — ctte Miniftres ih⸗ 
* ng durch feine © Derweiß geben lich, 
"lichen Raths von Dartinig ci parte Evangelifhen der⸗ 


und und € x dt 
z ed anne Da entruͤſteten — , da fie diefen Seren 
* ihres en , wel. maſſen dar ne noch zwey an 
anger hr Tode, von Marti ni, ſtrenge Verfol⸗ 


Nerlaffen e 
3 3 er den, dern welch? — eiſchen —— * 
Öfe| ger der Eraanrel erden tieff — 
Sorgii at / aus 4Tiche Schuͤſſe nach 
nie ag groſſes B 8 18 ter wurffen⸗ por 3° ber nur deffen 
Glen er dem Kane ihnıpater, "fer, Bo er nun wohl 
Rrfegep., ZUM dam yſer Marcirnits EFF ers unfehlbahren 
Ra ckte; ung (gen Kleider ande > kgnete fi doch 
et ha orher Venia weil in ſolchem u ec go er SSmetzna der 
bil 2, 0°308 en gu Fta- | Rob erwarkSh Gare Siewer m ihm 
ch eine — durch — eine” kam, 

zu nebſt etli + 


— 
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1007 Martinib. Marwiß. zoo, 
kam, eine Gelegenheit, fich unvermus |1649, von feiner Gemahlin des o- 
thet indes Herrn von SlavataHauß, |berften Burggrafns Adams von 
fo nahe ben dem Schloffe lag, zu lal | Sternberg unterſchiedene Rinder hin⸗ 
viren. Hier ftellete er fich todkranck terlaffend, von welchem irn porberge- 
an, und ließ fi vom Beichtvater ab- |henden Articul nachzuſehera. 7 bearr. 
ſolviren; und als er feine Freunde da/ Europaͤ. Tom. I. Pısfe 
durch ficher gemacht, daß fie nicht |Schwed. Kriegs Befdbbichte 
mehr auf ihm gnau acht gaben, ließ Ludolphs Schaubuͤhne 7o=... 
er fich den Bart abnehmen, das Ge: 
fichte ſchwaͤrtzen, und eines Stall- Marwitz (von der) 
Knechts Kleider anlegen, auch einen) Diefe Adeliche Familie zehler M. 












Barbier aus Prage mit feinen In⸗crælius unter die vornehmſte und dl fir 
firumenten ( gleichfam als wenn er |teftein Pommern und in der Marck /Z 
felbigen zu einem Patienten geholet) | Brandenbing.Zuerft wird Claus vor feru 
nachtreten, wodurch er unangetaftet |der Marwitz ein Ritter um das jahr mit € 
biß in fein Hauß kam; als er darin Ir4og.angeführe. Otto hat Anno konfo. 
noch eines und das andere difponi- |1466. den Soldinifchen Vertrag mit riti aus 
ret, und eine Summe Geldes zu ſich I umterfehrieben. Um welche Zeit aud merif: 
genommen, falvirte er ſich mit ge Caſpar von der Marwitz auf Mar, geführer 
meldeten Balbier auf einer Caleſche witz (im Braunſchweigiſchen ges un 
in Bayern, wofelbft er beym Hero» Igen) gelebet, deffen Sohn Wolf ten, und | 
ge auf erhaltene Commiflion wegen | Großvogt zu Wolffenbürtel worden, Maſſom ıı 
eines engern Buͤndniſſes wider die Im verwichenen Seculo haben ab⸗ erbauet hab 
Boͤhmiſchen Stände tractiret. Mad) ſonderlich folgende floriret. Hanf, Conrad un 
erhaltenen Siege auf dem Weiffen | Chur: Brandenburgifcher Obrifter angeführt: 
bergebey Prage Anno 1621. gieng er und Commendant zu Cuͤſtrin; Anno re gehabt, h 
wieder in Böhmen, und wurde dar- |1659. Hanß Dietrich auf Graben, Racheu fn 
auf vom Känfer wegen feiner freuen | Chur» Brandenburgifcher Verweſet dete Lüfte 
Dienfte in den Grafen-Stand erho- !des Hertzogthums Eroffen, und New zu Temp, 
ben, auch ihm die Stadt Slan ver⸗ | märdifcher Negierungs-Rarh Anno ai X, de, 
Fauffer, fo aber hernach wieder an den | 1667, wie auch Abgefandter an um zu Iofay),. 
Landes-Herrn gelanget. Er erhielt |terfchiedenen Höfen, Curt Baltha⸗ Milsih, w 
auch die Charge eines Känferlichen | far, Ordens⸗Cantzler zu Sonneburg, ba, | 
Staats ⸗ Raths; und bald hernach Anno 16675 Hanf George, Chur — — 
zugleich eines Ober⸗Landrichters An- | Vꝛandenburgiſcher Cammerherꝛ An⸗ gefin,, 
no 1625, eines oberſten Cämmerers, | hältifcher geheimder Rath, Hofmar ⸗ zu Ca, lc 
ferner eines Sand » Hofmeifters und ſchall und Cammer-Prefidene um | Präny, Dar, 
Anno 1638, eines oberftien Burggra: |das Yahr 1680, und Curt Hilde denn N 
fens in Böhmen. Den Ritter:Dr- | brand, Chur-Brandenburgifcher Ge⸗ Ci, 
den des güldenen Vlieſſes fo ihm von |neral-tieutenant Anno 1693. Ernſt Zaun," au 
dem Könige in Spanien angetragen Ludewig war Anno 1705. Königliche | ey N 
worden, hat er nicht angenommen, | Preußifcher Cammerherr und Geo | “men Km Pi 
fondern feinem Alteften Sohne Adam ge Preußifcher Obriſt / Wachtmei⸗ * 


George geben laſſen. Er ſiarb Anno ſter. Mierali Pommerl. L. 6. 
i . I. i Dieſe 


— ren. Mauchenheim. | 1010 

Zeiten Ach auch fchon | ner worden, welchen Nahmen auch 

Dim Bei lefien ausge- I deffen Nachkommen, die noch heut zu 

‚Mitt sifchen Sürften- Zage in der Marek Brandenburg flo 

her die Babe T leudscg eiren, behalten, Pommerl.L.6. . 
ele 

Mearwirzer Ssene groffe 


iger S 2 
we Schlef cp = ‚geuenner >Prauchenpeim genannt Bech | 


toldsheim. 
Maſſow. 


Diefer alten — Familie im 
Rheinlande Stamm/⸗Reihe faͤnget 

ws der aͤlteſten Adelichen Hau⸗ * 

Hinter· Pommern von welchem 


Sumbrtacht mit Conraden von 
elius melder, daß es feinen Ir. 


Mauchenhelm Anno 1297, an; Bon 

deffen Nachfommen find Hemrich 

19 aus Maſſovien berführer, und | und maceh aus ju merden; des er⸗ 
einem Ritter dahin gekommen ſtern Sohn Johann Heinrich, Ober⸗ 
ſoll, welcher des Hertzogs Semo- Ammann zu Trarbach, gieng Anno 
aus Maſovien Tochter dem Pom-| 1554. mir fode ab. Ermar ein Bas 
tifchen Hergoge Wratislao 111. zu- [rer Heinrichs IIl. Chur · Mayntziſchen 
fuͤhret, und nachgehends yon dem. Kirrmeifters und Amtmanns zu Otz⸗ 
ben unterſchiedlich⸗ Gürher erhal./bera, der Anno 1595. das Zeitliche 
‚Und dag Staͤdtiein und Schloß |g * er, und folgende Söhne hinter⸗ 
aſſow im Stertinifche Diffier mag lan 2 £ ) Sorge Friedrich zu Dex⸗ 
“etdaben, Zuerſt werden A.1269, (ef Obriſft· Lieutenant und ee. 
beiffen su Ibingen Inder Wetterau, 

ä D beftaͤndig fortgepflanger; 
der feinen uff erfiteden,der von feinem 
Bo der ermordet wore 
ige folgend" GSetrrich Sudersigen zu 
"den; un I en eintziger Sohn Hein⸗ 
Nerſtein/ DE 312 Sorgenlah iſt An- 
"rich Epriftorb sc! erftochen worden, 
no 1667. un SMrarchäus zu Nieder, 
engere oben Pill 

r 
Saul Pefchen — Ge⸗ 


2 ’ 
du Franck fız . 6, = Dreanntz dieſer hinter, 


5 er Anno 1624, 
€ ————— — Marſchaũ 


erwe Ma Acmann zu Kley⸗ 

Jeiten — Geſchle F J = eo ur Zufeber Am — 
en, welch J. ent. ſch 

—— er, weil berg verfforP if 














Würgburg, 
beiffen, unt EM / ches Napmer@ regel 6 Er 
iogeinein der Zap. ehe und Ober- — pri Fürft, 


xenen hinterueß ur 5 


Nauſchwij. 


1011 


Maxen. 1012 


Zürftlichen Würgburgifchen Rath | davonden Beynapmen angenommeır. 


und Anıtmann zu Kıgingen. Vom 
Abein. Adel Tab. 15% Goıha 
Diplomat. 

Es hat auch vormals im Mhein- 
fande eine Adeliche Familie Mau⸗ 
chenheimer oder Machenheimer 
von Zweybruͤcken floriret, deren or⸗ 
dentliche Stamm » Reihe beym er⸗ 
wehnten Humbracht von Ao. 1382. 


Maximilian von Mauſchwitz und Ar- 
menruh hat Anno 1676. als des Für- 
ftenthums kLignitz Landes⸗ Aelte ſter lo- 
rıret, Luce Schlef. Chron. 

Sonften tft diefe Familie rzichr zu 
confundiren mit dem ebenfalls _alren 
Adelichen Geflecht von LYFufch- 
wiz, welches feinen alten Stamm⸗ 
Sis Windtorff in der Nieder · Laufig 















biß zu Ausgang des X VI. Seculi Tab. | im Eottbußifchen Erenffe har, ſonſten 5 
219. jufehen. aber P Calau, und die a 
dor Panoi, Wels seiner | 40. 
auſchwi ‚ Panwoiz, Weidliz ꝛc. inder er 
M ſch Ober⸗ Lauſitz beſitzet. Bernhard von —* 
Eine alte Adeliche Familie in! Mufchwiz hat dem Könige Chriſtia- weh: 
Schleſien, welche fich dafelbft in die| no IV. in Dennemard als Obrifter auch u 
Häufer eff im Liegnigi- | gedienet. Wolff Heinrich hat nad von 
fchen und Lederhoſe im Jauriſchen | Anfang des igigen Seculi als Landes, Polen 
Fürftenthum, nad) Zwee Bericht,vers | Aeltefter im Bubißinifchen Creyſſe Dank 
sheile. Wie M. George Wende in | foriret, Grofer.l.c. Dtsch 
der Debfchürzifchen Genealogie als Voigt 
P.1. p. 3. berichtet, fo foll fie von denen Maren. Sax. Ms: 
von Debfchiiz abftammen, (gleichwie 
fiebende im Wappen übereinfommen) | Diefe alte Adeliche und nunmehr g 
und einer von denfelben das eine Meile theils Freyherrliche Familie befizet 
von Bautzen gelegene Ritter - Guth | heut zu Sage in der Ober » Saufit die Di), 
Malſchwiz in der väterlichen Erb⸗ | Stadt Pulßniz und die Güter Yie bracht. 
ſchafft erhalten, und fich davon genen: | feben, Hennersdorff/ Gelenau, ũchſein 
net haben, woraus nachgehends, als | Ovitſchdorff etc. und in der Nieder, Pen order, 
erin Schlefien fich anfäßig gemacht, | Saufiz Jeſer inder Herrfchafft Pför- | mem A. 
nach dee Schlefifchen Mund» Art, der | ten; Sie ſcheinet Meißnifcher An Secılig Mm 
Mahme Mauſchwiz entſtanden. kunfft, und ihr Stamm » Hauß der dad fi 
Wie die Gebrüdere von Mauſch⸗ | Nitter-Sig Maren (im Amte Pirne u Ben 
wiz Anno 15 19, einen Theil von ih» | gelegen, und denen von Schönberg ven 
vem Guthe Oderwiz der Stadt Zit- | gehörig) zu ſeyn. Zuerft finder man Von X F 
A 


Sau verfauffer,, ift in D. Carpz. Ana- 
leci. Zıetav, P. II. pag. zu1. zu lefen, 
Friedrich von Mauſchwiz auf Har- 
persdorff wird von Luce als Fürftli» 
cher and-und Regierungs ⸗Rath An- 
n0 1639, angeführer ; Er hatte feir 
nen Sis auf dem Schloffe Armen: 
ruh, un» haben feine Nachkommen 


Martin von Maren aufgezeichnet, 
welchen Groffer in den Kaufiß. 


Merckw. P. IIl.p.26. Anno 1465, M 
unter die Amts⸗Haupt ·⸗ Leute zu Goͤr⸗ dp ed 
litz zehlet welche Charge Hanf An- Ik; 
æ —X ihed 
no 1557. und noch einer dieſes Nahe — 38 
mens aus dem Hauſe Groͤdiz Anno an i um 
) 


1573+ zu Bautzen befeffen. Hanf 
Ä von 





Eenbesm. Mediger., 


Meggau. 1014- 
YShta Hanß von Medi er Anno 1609, flo... 
* J —S — Feind raret/ der ein Vater gewefen San: 
den, davor a Schends ge- Ehriſtophs auf Saferwiz, der ums, 
tens B „eführlich ir | Zapr 1636, de Delfnifchen Fürften-. 

Chums Landes · Aeiteſier geweſen. To⸗ 
bias auf Laſerwiz Aorirte Anno 1664. 
Schlef; Chron, ası. 


Meggau, Meckau. 


—* Rattwitz forirte um Das] Diefe nunmehro abgeſtorbene ber 
1602, als Landes⸗Aelceſter im / ruͤhmte Sraͤfliche Familie in Oeſter· 
tziſchen Creyſſe. Nicol war |rei ‚ffarmmet aus Meiffen her, allwo: 
Jahr 1671, als Thur⸗Saͤchſt fie den Adel · Stand gefuͤhret, die Gii« 
ammer ⸗Herr und DOber-Spall- ther Linsp ach, Schwere und ande. 

re befeffer, und unter andern beruͤhm⸗ 

d ums x ten Derfoners Sohannem von Meda, 
Maren beym Könige Augufto fp Abren gu Alcen⸗ Zelle hervorgebracht, 
ohlen beffeidere > Zu welcher Zeit] welcher Anno 1470. von feinem nas 
anß Adolph Yon aren auflp Anvermwandten einem von Mes 
PSIHLOEfF dem Kiofter 3 * Dorffe Daufbfig unweit 













your ari 
WBoigt vorſtunde. — — — Srreite wegen Einfünffee 
—— merckS umgebracht worden, 
eines — Echlegelꝑ./.de Celias 
—— — 
—* mit De dns in 

eine Branc von fich 

—— Durch Melchiorn von 
denel — —— ee de 
"de ; e a r 
na Stamm. Reife mie ci — Der nee KHaunfperg, aus 


mahlin —— Gveta folgende ziven 

ef : I lorn, 

ezeus Mrobſt zu Meiffen 

ei Söhne 9 * —— —* 

end 89- om zu 

Gas ſetz nno — 1503, Car⸗ 

ee DE een 
i 

dmnal⸗ Prie are en verſtorben. 


vr. St, 


Meckenheim. 


Adeltche Famille zehl⸗ phani in u ein aelehr: 

erZz FE sıften ein gelehr: 

lteſte und ——— Anno ı5I OD. und ff ch Ao. 1487. 

Sa ln Da er Bern en m nah 

nn nn Benin 
> m i . 


1015 Meggau. Meggau. 


vorö 
von Sahlhaufen vorgezogen wurde, | Articul gefagt worden, ein Sehn <Fer- 


beflagte er ſich deswegen beym Pabfte | dinand Helffreiche, Freyherrns Dose 


zu Nom, welcher, um ihn zu befriedi-| Meggan, nachden er feine Studie ab— 
gen, zum Bißthum Brixen endlich | folvirer, und fremde Länder beſe Herr, 
verholffen, nachden er fich uͤber zwey gieng er Anno 1595. an Ertz Der- 
Jahr zu Nom aufgehalten, und nicht| 8098 Maximiliani Hof, folgte ihre ire 
wieder in Meiffen kommen wollen; | feinem Feldzug in Ober⸗Ungarn, zzrıd 
erhielt Anno 1596.vonihmdieChar- 
bin, daß er feine Guter in Meiffen ver-) ge eines Cämmerers, immittelft auch⸗ 


er difponirte auch feinem Vater das 


Fauffte, und fich in Defterreich nieders | eines Kanferlichen Raths und Mie- 
lleß. Und 2) Caſparn, Kayferlio| der » Defterreichifchen Regiments⸗ 
chen Sammer. Herm,twelcher von dem | Naths, welche letztere Stelle er ſtebert 
Grafen Hardegg die Herrfchafft Cꝛeu⸗ Jahr befleider, und öffters in den de- 
Ken an fich gebracht, und feinen Start | putirten Rath gezogen worden, An- 
in Defterreich fortgepflanger hat. no 1608. warder Ei; HerkogsMat- 
Sein mit Anna Beckin gezeugter hie geheimder Rath und obrifter 
Sohn, Helfridus von Meggan zum | Cämmerer, verwaltete auch das obris 
Creusen, Ritter, war von Anno 1533. | fte Hofmelfter- Amt, und ward in un⸗ 
biß 15 39. Landes · Hauptmann in De, | terfchiedenen Commiflionen und Ab: 
ſterreich ob der Ens, und hinterließ | fendungengebraucht. Unter andern, 
- von feiner andern Gemahlin, Veroni⸗ | als die Churfürften und Erg-Hergoge 
ca, Herrinvon Maynburg, Ferdinan- | zu Prag fich befunden, zwifchen dem 
dum Helfridum, Herrn von Meggan, | Kayfer Rudolpho und Könige Mat- 
Kayſerlichen geheimden Rath und | thia einen Vergleich zu machen, iſt er 
‚welcher von Anno 1582. | nebftandern von Matthia zum Com- 

biß 1590, auch Landes⸗ Hauptmann | miflario zu diefen Convent verordnet 
in Oeſterreich ob der Ens war, und un: | worden, und weiltheilsvon dem Chur: 
ger andern Kindern Graf Leonhard| fürften und Erg-Hergogen fich zu dem 
Helfriden hinterlaffen, der Kayferli-) KönigeMatthia nach Wien begaben, 
cher geheimder Kath etc. worden, und ſo ift der Vergleich allda gefchloffer 
das Geſchlecht geendiger, fiche von ihm | worden, und der Graf Meggan in ſei⸗ 
folgenden Articul. Bucelimi Stem.| nes Königes und bald darauf Kayſers 
mat. P. III. pa2. 132. Dienften biß an deffelben Tod verblies 
| ben, und hat das obrifte Hofmeifter: 
Meagau, (Leonhard Helfried Amt verwaltet, biß man ſolches dem 
Graf von) Freyherr von Grafen von Fürftenberg aufgetragen, 
CTreuzingec. Ritter des guͤl⸗ ah deffen Abfterben iſt es ihm wie- 
derum übergeben worden, und hat er 

denen Blieffes, Kayſerlicher auch die erfte Stelle im geheimen 

. gebeimder Rath, obriſter Karhüberfommen, Nach des Kays 
ofmeifter, und obriſter fer Matthiæ Tod wurde er ben dem 
fmarſchall etc. zc. Kayſer Ferdinando II. geheimder 

Rath, und Anno 1620, Stadthal⸗ 
Er war, wie im vorhergehenden) ter bey ber Nieder» N, 
egies 


































1097 2° | 
glerung, auchetliheyapr Hernac) ni ne sons 
glichen 
obrifter Hofmelfter, wobes> Der Kayfer zu Der Ken Ken 


ihn zu verſchiedenen C i 
o ımrnisfi onen | unter ; 
gebraucht, unter andere zauach PreP- | fen — deputirten Raͤchen gewe⸗ 
burg mic d ſo mit in das Conclave gan 
ee em Berhlem &aber und | und hat faft bey allen diefen Y ei 
—* taͤnden zu tractiren/ Da er Def | nungen, wie auch bey des K * 
—— Werd geweſerne Ungari⸗/ Matthiæ, Kayſers ee 
e Croͤnung hintertricbers. Her- | des Churfuͤrſten von Bayern —— 
nach als der König in Franckreich eine / ger, wegen feines obhabenden * 
anſehnliche Geſandſchafft herauas ge Hofmeifter-Amts das Diretoriun it 
chickt, zrwifchen dem Kanfer -zurıd den Hof-Sachengeführe, Anno 1622 
Berhlem Gabor, au den Ilngari-| wurde ihm von dem König inSpanien 
hen Ständen ferner Tractaten zu / das gůldene Vließ uͤberſendet/ welches 
flegen, hat er abermahls die Ste 
nes Principal - Commiffarii dabey 
ertreten; Mach des gedachten Kay- 
rs Tode iſt er gleichwiebey Matthia, 
ſter Miniſter bey Hof und in dem Kr 
fi 


















den Capucinern, als man den 
Stein dafelbft legete, umgehänger 
aa en 
i a ö 
imen Kath geweſen. Weil er — und Anno 1626. mit -_—_ 
mer vorgenommen daß wenn der ſten Erb-tand-Hofmeifter-Amtm Des 
infer Ferdinandus 11. welcher denn ſterreich ob der Ens welches die Frey⸗ 
Evon gleichen Alter mit ihm war, herren porn Joͤrger vorher gehabt, bes 
:tode abgehen würde, daß er ſich lehnet. hat 2 Gemahlinuen ges 
a. Hofe hinweg, und auf feine Gil-|habr, 1 Annam Khünin, Freyin von 
Got inder Ruhe zu dienen, be | Belaff, welche ihm 5 Töchter hinter 
mivolte, fo hat er es auch mit Vor · laſſen/ 2) Polppenam,Sräfn v Leinin⸗ 
lt der geheimen Karhe-Stelle ger gen, we * 
‚und ungeachtet ihn der Kayfer|ren, aber jung u” en. Keven · 
inandus II. inſtaͤndig in feinen bü ers Anmal. = — Comm. a 
flen zu bleiben, erſuchen laſſen fol Wurmprand. Colle — 
doch von ſeinem —— 276. Buddens ## LexioHifß,, 
etwichen, jedoch hat der Kayſen ö 
r ger — Meiſe bus. 
ſetzet, ihn in dero en 
ah Du tor ben der Kayfer| Diefe Ze Se 
la und ber jungen ffe | ſen ift von Dem? bad) (von welchem 
11 verlaffen, da er feinem ©e- fehlcht von Meuſe ps sufehen) wohl 
nach alles nach Vergnuͤgen au ſeinem Orte —— nach in 
Ba, Euplich jez ums Jah | unfrfheien: age, Te) 
fg der legte feines GSeſchlechts ——— 
abgangen⸗ Er har vier an Sichtenat, „ich und Herrmann 
rägen in Zentfchland, — 0 123 gamıtes wird von 
n un a uncer Die . 


n Lngarifehe — 
— 20, Kaya | 


Te | ihm Der Kayſer öffentlich) zu Wien bey 


iche ihm zwar Soͤhne geboh ⸗ 


vo) 


1019 Mellentin. Melting: Mensingen. moo2o 
Helden ums Jahr 1430, gezehlet. Familie von Mallentin ode Vers Zerz- 
Philipp Horirte Ao. 1520, als Land⸗ | tin bekannt, welche Buceinw or® 
Gräflicher Heßiſcher Marfchall, wel-) Meinharden, Grafen von Malerzrrisz 
che Charge vorher Ihrer 2 dieſes Ge⸗ herleitet, der eine Hertzogl. Priıgeßirz 
ſchlechts Nahmens Johann, nad) ein-| aus Kärnthen zur Ehegehabt, un A 
ander an ſelblgem Hofe bekleidet. 1177.das Klofter Bitringen bey T— 
Noch einer, Johann von Meifebug,| genfurt gefifftet. Won feinen Narckpe ( 
war ums Fahr 1653. als Heffen-) kommen ward Johann Anno 1ıs= 5. 
Eaffelifcher Ober· Forftmeifter befant,| Biſchoff zu Seccau ; und Chri 

Anno 1708. lebte Adam Gortlob,| und Andreas florirten noch) A0.ı670. 
Königlicher und Ehur- Sächfifcher| Sremmar. P. III. 

Eammer-Herr. Winckelm. Be- 



























febreib. Heſſen ?. 291. Spang. Melging. fr. 
Adelfp. P. 11. 2% 
Diefe Adeliche Familie lloriret ing Gu⸗ 
Mellentin. Hertzogthum Magdeburg. Ernſt dc 

von Melsing auf Emmendorff, fo ſchal 


Eine alte Adeliche Familie in Pom · ums Jahr 1600, geleber, hat einen 
mern von welcher Micrelius in Pom- | Stamm- Baum von 400 $ahren von 
merl. Lib.6.p.504. Joachim anfuͤh⸗ feiner Familie verfertiget. Er war 
ret,der Anno 1461. Herkogl. Pom⸗ Dom: Herr und Senior zu Magde- 
merifcher Cantzler geweſen. burg. Deſſen Bruders Söhne Ge⸗ 

Sieift zuunterfcheiden von dem al⸗ orge Ernft und Sorenz Heine haben 
ten Adelichen Geſchlecht Mellin/ vor| ven Stamm forrgepflanger, 2451, 
Alters Mallin ſo ebenfalls in Pom⸗ Geneal, 
mern Horiret, und im Stettiniſchen 
Baßwiz Trigslaff, Reiſekowꝛc. Menzingen. 
beſitzet. Von demfelben hat ſich vor 


andern hervorgethan/ George, Gene⸗/ Diefe alte Adeliche Familie am Ku tun 
val«Stadthalter in Pommern, Könt-| Rheine und in Schtwaben, fianımer | Mlfätie, 
glicher Schwedifcher Rath und Feld-| von den Goͤlern von Ravenſpurg ab, 
Marfchall, wie auch Cantzler und Re-| wieauf Aumbrachts Stamm» Ta; * ſervor 
&tor Magnificentisſimus der Untver-| felderfelben zu fehen, und auch im Arz de Alf, 
ſitaͤt Grypswalde. Ermurde Anno| ticul Goͤler von Ravenſpurg ge⸗ Mercy h 
1696. in den Örafen-Standerhoben,| fage worden, Denn Hugo Göler, Ay %, 
und farb Anno 17 12. nachdem er Ao. | Carl Gölersvon Ravenſpurg mittler Sagt, w 
1705. wegen hohen Alters feine Char- | Sohn, der um das Jahr 1000. gele⸗ ka iger 
gen niedergeleget, Karl Guftav,} bet, nahm von feinem in den Kreichs —R 
Graf Mellin, Koͤntgl. Schwediſcher gow gelegenen ditter · Sie Yen —R 
General» Major, ward Anno 1713. zingenden Nahmen an. Won felr en 
nach Übergabe der Veſtung Toͤnnin⸗ nen Nachkommen war Erafmus Dep u 
gen ein Dänifcher Gefangenen, Dom Ehur-Pfälsifcher Rath, und nebſt feis — —8 
merland L. 6, nen Bruder Peter (der fich Ao. 1529 fing h i 


In Kärndeen iſt aucheine Adeliche fonderlich in der belagerren Sad 
in 


1021 
Men ercy 022 
Wient — Be⸗ | 
apffer verhaltenJeiszgroffer fen Leben — find i 
ind in unferm 


Hiſtoriſchen Helden · Leaito zu [es 


ergenberg berichtet. Im vo⸗ 
hann B ulo ftarb Anno 2659. herr von Me 
Niet ernhaꝛd, Director Der Deichs⸗/ Kriege al erch hat fich ingedachtem 
— — und bin- jor —— —— 
e, ewa 3 rift A 
en 
n et ; 5 en 
heimder Kath ; deffen er ph —— fon 
— a a] Opern pe 
an 4 
— —— — —————— 
ürtenbergifeher| Chur ⸗ Bayerſſch d 
— Raths⸗Praͤſident worden; 3 9 befanntf Bert * ze Denſten 
uſtav Ferdinand, Baaden⸗Durla⸗ Graf Mercy Anno. 16 — — 
ne gehelmder Rath und Mar⸗ ſerlicher Obriſter ei — Kay⸗ 
| ‚deflen Sohn Yöhann Netrihard , Arriere- Ba®» ſo aus g00 * kan 
a ge 
ard Ao. 1683. gebohren; 4) Ben⸗ beffanden, und ihm ben ——— 
min, Würtenbergifcher geheinider| die Hände gefallen, g eihlagen, e in 
ath und Reichs⸗ Voigt der Stadt /ſtens ma flacriret, undalleihre Ba u 
igſpurg, welchem feine Gemahlin / erbeustef- NMachgehends har d Helße 
no 1706. auf einmal Bernhard| in IIngart! als ©eneral: en 
edrichen und Earl Chriltianum ge ſchall⸗· Neucenau commandiret,An = 
ren. 1684. die Turcken bey Peft gefchlagen, 
Sahres prau im Treffen vor 
14 verhalten, und Anno 


Gran wo 
1686. die Feinde bey Arath, inglei⸗ 
Dnoch geſchlagen; als er 


chten Jahre den Tuͤrckl⸗ 
ſchen Enrfaß Der Stadt Ofen hindern 
wollen, ift er Abelich verwundet wor⸗ 
den, und kurtz drauf verſtorben. An- 
— ein Graf Mercy als Kay⸗ 
ferlicher General - Major an der bey 
Eremona empfangenen Bleſſur ver» 
ſtorbe; Anne 708. und in 
er von Sichtenberg bengeftan- folgenden Jahren mar ein Öraf Mer. 
rang von Merey hat fih nach |cy als commanbirendbeF Kayferlicher 
yes z ojährigen Krieges unter General. Feld⸗ Mat cha — Rheine 
zzoge von Sorpringen in Kay befannr, FJohaum⸗ Ba AR a Cheya- 
'riege- Dienfte begeben, und lier de Mercy, und gein —* florir- 
1645. in der Schlacht bey ren Anno 17 17 als a or 
als ar⸗Bayeriſcher Se Eammer, Herren und — Ma⸗ 
Mo Mau gebleben; Def jors. RXcaut Oxco⸗ Die 

















Merey. 


ieſe nunmehro Graͤfliche Familie 
chindienaheben ı 00. Jahr her 
pferlichen Kriegs-Dienften vor- 
h hervorgethan. Sie ſtam⸗ 
s Sorhringen her,umd mird Jean 
e Mercy in Her 308 Elſaß. 
1. pag. 17. unter diejenige von 
ezehlet, welche Anno 1423. 
von Sitelburg wider Ludewi⸗ 


1023 Mernentbal. Merlaus Merobe. 1024 
Pforte, Part. II. Anonymi Beben | milicim Rheinlande Alterthum erhel⸗ 


Kayſers Leopold. let (hon daraus daß Spangenberg 
Pf von Rudolphen un Dee melder, 
Mergenthal. daß er fich um die Mitte des XI. Se- 

culi als ein fapfferer Kriegs Mann 


Diefe Adeliche Familie loriret von] hervorgethan, Anno ı 152. aber zu 
langen Zeiten an im Meißnifchen Ertz | Tripolis verrächerifcher Weiſe er- 
Gebuͤrge um die Stadt Freyberg, al-| ſchoſſen worden. Nachgehends wird 
100 fie noch heut zu Tage unter andern | Johannes Anno 1440. umter die 
Gütern Ober - Eila und Deurfchen-| Aebte zu Fulde gezehler. Eleonora 
bohra beſitzet. Sie fol, nach der| von Merlau hat ſich Anno 1680. an 
Meißnifchen Scribenten Bericht, D. Pererfen verehliger, und fich nach⸗ 
durch) die ergiebige Berg +» Werde in| gehende durch ihre geiftliche Schriffe 
Aufnehmen gefommen feyn. Zuerft| ten bekannt gemacht. Albert Otto 
wird in Mülleri Annal. Sax. Hanf er-| von Merlau florirte Anno 1688. als 
wehnet, der um das Jahr 1470, Her: | Ober-Hofmeifter des Fuͤrſtlichen Col- 
tzoglicher Saͤchſiſcher Cantzler gewer| legii zu Tübingen. Adelfp. P. Z7. 
fen, und voneinigen auch Land ⸗Rent⸗ Esift im Rheinlande auch eine alte 
meifter genennee wird, Er hat ſeine Abeliche Familie Miörle, genannt 
Anno 1476, mit dem Herkog Al⸗ Boͤhm , ingleichen eine Merle ge⸗ 
brechten in das gelobte fand gethane nannt Zant wie auch eine in Tyrol, 
Reiſe befchrieben, Er wohnete nebſt die ſich Moͤrl zu Pfaltzen nennet, 
Caſparn von Mergenthal zu Frey⸗ in Auſehn; ſiehe in dieſem Lexico 
berg, und hatten beyde Anno 1469. Zant von Metrl, und Moͤrle oder 
vom Pabfte Indulgengerlangetinih-| Moͤrl. 

ren Häufern eigene Altäre zu haben, 
und Meffe halten zu laffen, wie D. Merode. 
Moller io Meatr. Freyb. p. 119. berich⸗- 
tet und von dem letztern p.380. meldet Eine anſehnliche Graͤfliche Fami⸗ 
daß er Anno 1509. Buͤrger⸗Recht da- | ie in den Spaniſchen Niederlanden, 
ſelbſt angenommen, und nachgehends | deren Stamm: Haug Merode im 
Mathis: Herr worden. Ein anderer | Hergogrhum Juͤlich lieget und den 
des Nahmens Han bekleidete bey | Tiruleiner Grafichaffe führer, Des 
dem Kayſer Matthia die Stelle eines | ven ordentliche Stamm ⸗ Reihe fänget 
geheimden Narhs, und ift zugleich | Bucelinus mit Senfrieden Herrn von 
Dom, Herr zu Meiffen gewefen; Luce | Merode der ums Jahr ı 250. gelebet, 
inder Schlefifchen Chron. mey an, Von deffen Nachkommen er 
net,daßer zu Reichenbach in Schle: | hielt Johannes Ao. 1473. den Free 
fien gebohren worden. Philipp Ernft |herrlichen Character.  Florentius 
auf Ober⸗Eila/ florirte Anno 1717. nannte ſich zuerft nach Anfange des 
17. Seculi einen Marquis von We⸗ 
Merlau, Dierle, ſterloo welches Margvifat aber Anno 
1677. an Joachim Ernft, Herkog von 

Diefer anfehnlichen Adelichen Fa⸗ | Holftein, Plön zu Rethwiſch/ gelom⸗ 

men, 


23 Merolbingen Metfch Weſe 
J Metſch. 
men, nachdem ſich derſelbe surie Ferdi-] ſihere deg = 
- Ay e 
— * — von —— Wicrtweo | lichen en Mey Bar: 
nt et In dem ı7rerr Seculo| Schon Anoo 933. fol fi Carl 
kan fi} einige in Defterrreich bege-/ Diätfd, in der Schlacht bey Merfen 
denen Philipp unrer ſchiedliche/ Burg mic den Sumnen, mie befunden 
efandfcha verrichter, zuııd Anno/ haben; Andreas Graf von 
1655, bey dem Hergeg Leopoldo 
Wılhelmo dieStefle eines Eammer- 
iff Anno 1210, Bifchoffzu ur ges 


Johann Philipp Engelbert, Harte An-| weſen. Zus welcher Zeir Al ie 
oe 1712. die Ehre, Kanpferlicher| liche Famillie auch in Tyrol niederge⸗ 
Sammer» Herr zu ſeyn. Szermmar.|laffen, und im Vinſtgau die —** 
Yart, L fehaffe Did (Amafa) angehauer; 
Davon fie fich auch Voͤgte genenner, 
welchen Zitwl Ulricus Anno 1210, 
nach >5randis Bericht zuerft gefůh⸗ 
Diefer Adelichen Familie Alter⸗ret. Nachgehends haben ihrer 5, 
um erhellet (chen daraus, daß Buee-|diefes Seſchlechts die tandes. Haupt. 
us deren ordentliche Stamm Reihe mannnfehafft in Tyrol verwalter, End, 
n Gerhardo von Deroldingen, lich iſt Anno 1594. diefes mit vieler 
Icher ben dem Grafenvon Wittels« | Fürfttichere Hauſern verwandte Ges 
b, Ottone, die Stelle eines Hof. |fchlecht abgeflosben Guleri Rhatia, 
ırfehalls bekleidet, und den Anno Srandis Eye Ehrenkraͤntzl. 




















Bat! Anno 1165, dem Thurni 
. 5 er u 
Zurch mir beygewohnet. ee 


Neroldingen, Moroldingen. 


55. zu Zürch angeftellten Thurnier 
—— — —* Metſch. | 
n Nachfommen hat. e Linie | 
fiche Samiliet r 
efterreidyniedergelaffen, welche in ¶ Eine alce Abe * — ne 


6tenSeculo.erlofchen; von der: |fen, Wogrlard 2C- Schg 
nSinfe — m Bayeım Horn⸗ Reichenbach, lg aa eingerhels 
beſitzet, lebte Anno 1640. Jo⸗ |feld, TIesßebERE fie wohl mit tuͤch⸗ 


deſſen Söhne waren let zumerden 5 

am, 2) Epeifiopf, 3) Johann |tigem Grunde von — —— 

— *7 Grafen von Dear | ee ige 

leitet werden, fo If? rn * ——— 

Metſch⸗ Alteſten und —— ir Er 
Geſchlechtern = Furenters Biden, 


s Mahmens hat es por Zeiten findet auch in — —— zu Bamberg 
en in Sraubund⸗ /daß es dem Thut elbft unter ana: 
hmte Grafe | und Schweinfurt, * der Heidiß 


entli 

her — N Sie|vern Beimch fP Bi gengemohe 
* die 4 Jager des sr jr; babe, "on * NE Der gelehrte D, 5 
Ha fie Das ER — Theologiz Albereus — Se 
uch warerifüg erbliche Per ver AUng 4348: z r wor⸗ 
HRS. 


1097 Metich: Metſch⸗ 028 
"worden, aus dieſer Familie hergeſtam⸗ Joſeph Levin Metſch Fuͤrſtlicher 
met, ſcheinet ohne Grund, und befag- | Burggräflicher Meißniſcher Rarh, 
ter Bischoff vielmehr ausder Freyherꝛ⸗ war Anno 1519, wegen feiner Ge⸗ 
fichen Familie von Motſchen oder | lchrfamfeit zuteipzig bey der Univerfi- 
Murfchen, fodas heut zu Tage alfo ger | tät in groſſem Anfehen, wohnete auch 
nannte Ame unweit Torgau als ein|des Lucheri Difpuration mit dent 
altes Stamm » Hauß befeflen, und | Eccio bey und nahm daraufzuerft aus 
vorlängft abgeftorben ift,gebohremge- | feinem Gefchlechte. die Evangelifche 
weſen zufeyn. Bon Hang Merfchen | Warheit an. Deſſen Endel Fried, 
Ammann zu Altenburg, wird in Mäl- | eich Metſch auf Reichenbach und Frie⸗ 
leri Annal, Sax. gemeldet, daß er An- |fen, wurde SKanferlicher geheimer 
no 1474. vom Churfürften zu Sach | Rath und Reichs» Pfennig Meifter, 
fen die Stade Crimmitſchau vor auch Churfürftlicher Sächfifcher. ges 
7500, Gulden Pfands- Weife erhal | heimer Rath und Präfident des Ober- 
fen, Um das Fahr 1491. florirte Confiftorii zu Dreßden, Als Anno 
Caſpar Merfch welcher Fürftlicher| 1636. Kanfer Ferdinandus II. zu ei» 
Saͤchſiſcher Hof Marfchallund nach, | nem Nönifchen König erwehler wor⸗ 
mals Hauptmann zu Weymar, end» | den, war er als einer von Adel der erſte 
lich aber Amtmann zu Plauen wor; | welcher wegen Chur: Sachfen das 
den, Wie er denn auch als Gevollmaͤch⸗ Vorum abgeleget / ohngeachtet im den 
Sigter fich bey dem Ofchasifchen Ver⸗ vorigen Zeiten zum wenigften eine 
trag. befunden, fo in dem Chur» und | Gräfliche Perfon hierzu gebraucher 
Fürftlichen Haufe Sachfen aufgerich | worden, So hat auch derſelbe bey 
tet worden, Anno 1493. den ı9.|einer Belehnung auf diefen Reichs⸗ 
Martii begab fich Conrad Merfch mit | Tag dem Kanfer auf deffen Befehl das 
Ehurfürft Friedrich dem Weifen zum | bloffe Schwerde vorgerragen, welches 
heiligen Grabe. Umdas Jahr 152 1. fonften dem Erbs Marfchall und in 
war Hang Merfch Ammann zu|deflen Abwefenheit dem Kanferlichen 
Hauß Breitenbach, Zu eben diefer | Hof⸗ Marſchall gebuͤhret. Wie denn 
Zeit war auch einer diefes Nahmens | diefe Ehre vor ihm noch feinen Chur- 
Hauptmann und Sand Voigt, wie Saͤchſtſchen Abgefandren wiederfah- 
auch erfter Hof-Michter zu Witten: | ron; Friedrich Seinrich wurde Dom 
berg, welcher bey Kirchen. Bifitatio, | Dechant und Rath zu Merfeburg, 
nen, in Gefandefchafften, und hoher | Zu umfern Zeiten florirte Hanf Hein: 
Herrſchafft Vergleichen gute Dienfte | rich von Metſch als Cammer⸗ Yun- 
gethan. Deffen Bruder Conrad | fer und Doms Herr zu Merfeburg; 
Merfch wurde beyder Mechten Do- | Earl Heinrich ift Kanferlicher Haupt 
&or, nachmahls Churfürft Joachims mann, und HeinrichChriſtoph Naum⸗ 
zu Brandenburg Rath undAbgefand- | burgifcher geheimer Rath, Regie 
ter zuNtürnberg, allwo er dem Reiche; rungs / und Conältorial- Präfident, 
Tag Anno 1542. mit beymwohnere, | wie auch Doms, Herr und Scholafticus 

gleichwie er fich als Cantzlar Marg- | dafelbft worden. 
graf Johannis zu Brandenburg auf| Im Fürftenchum Anhalt hat ſchon 
einen Convent zu Eiſenach befunden. | von langen Zeiten her eine Branche 
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1029 | 
die m en ________ Met 
und führe an ÖckhTechre floriret, brach Metternich. 1030 
zu er Becmann wor Derfelben | an sen mit Carln von Mett 
Metſch Johann Nudolpben von eäelangen, welcher Anno 14 — * 
ums — Plona an, ver o ngefehr — erfauffer, Seinik 
Sopn X 1530, forsrers Sein / cer & * hinterließ nur eine Tochs 
R oachim Ernft, ver noch An-| des ibyllam, welche Erbin w 
Din geleber, wurde eire Bacer/ M Schloffes und der —— 
— menge | Go ee 
San g61$, ae Siericher Al subrach, Yen Sedfmın va 
Rosla v upermann zu| Mahmen davo en den 
erſtorben und $oadpirm Chri n angenommen und fich 
Fian, Xınre- Hauptmannen ur Zerb Wolff genannt Metternich 
er: ıc. hinterlaſſen; beffez So K m. — fiche wolf — 
—— Fuͤrſtlicher Anhaͤltiſcher | altere Sohn ae 
n Sa ein — 
en az, ankam ne 
— erhalten, und 2 Söhne gezeu⸗ Orzorsie Der ein ar ——* 2) 
RE Ey 
er⸗Herr und den 3) Zeimundi v 
uͤrcklicher Reichs- Hof-Rarh vo 15 3 on welchem die 
er r- | $inie in Winneb —— 
n / und zugleich den Graͤflichen Cha⸗ — € fiigret ig ge 
_ befommen, vorhero war er Chursporffifcbe Art en F der 
rſtlicher Brandenburgiſcher An⸗ und 4) 70547335, vöelcher Urheber en 
ichiſcher Envoy& Extraordinaire | Baronen von Metternid, wert > 
ı KRanferlichen Hofe geweſen; und | Arck und Kodendorff worden * 
* Friedrichen Koͤniglichen Dierber vor Metternich Herz 
kintfepen und Chur - Sächfifchen in Surſchaid (welche Herrfehafftim 
auch Chur: Dfälstfehen Cammer | tupemburgifehen gelegen,) Amtmann 
ın. Anbält. Hif. L. VII. zu Wittlich und Sinzig, Erb⸗Voigt 
nd Mann: Ricjrer zug 


’ zu Antweiler, 4 
Metternich. abe 1496. jeugete 
















Prim, ums 

i Stephanum Herr zu Burfcheid 
ines der vornehmften Freyherr⸗ Chur-Teierifehen Rach und Amtman⸗ 
ı und Gräflichen Häufer in nen deſſen älrefter Sohn Dietherus IT, 
ſchland/ davon eine Branche un⸗ Ehir-Trierifeher Ra eh und Ammann 
bahre Reichs⸗ Freye Suͤcher bez | zus Witrlich, wie auch Mann-Richtee 
und dahero Sit und Stimme] zir Pruͤnn, kinrerlie® Johann Gere 
en Meichs-und Eranß Taͤgen | hardfen Harn zu Burfdjeid, Churs 
ie hernach fo gefage! werden. | Zrierifchen gehetimde Darth, Stadta 
n Urfprung und Stamm-©i# baftern und Annan dt Wittlich, 
ernich har esim Hergogchum Der ein Barer wor ers Zocharii Fride- 
- ordentliche — Si tDelcher AnnO — 2. "iM * 
deſſelb um⸗ o rerfi ayntz, 

em wird von ? off und er * 


2031 Metternich: Metternich. 1032 
und Bischoff zu Worms und Speyer | Chur» Trierifchen Raths und Amt« 
— und Wolffgang Hein⸗ manns der folgende Söhne gezeugetʒ 
eichs Sreyherens zu Burfcheid, Eſch ı) Johann KReinhardten Dom⸗ 
und Dodenburg, Chur» Trierifchen| Herrn zu Trier, Bamberg und Muͤn⸗ 
Hof- Marfchalls und Chur-Mayngi-| fter, Dom» Probften zu Mayntz Rays 
ſchen Groß. Hofineifters, der feine tie] ferlichen Nach, Erg. Hergogs Leo- 
nie mag geendiget haben, nachdem poldi General - Vicarium des Biß. 
deffen Söhne unverehligtgeftorben. | chums Halberftadtxc. 2) Emmeri⸗ 
Otto von Metternich Herr zu chen, der Anno 1635. als Don. 
Vliederberg und Heiſtert, Erb⸗ Probſt zu Trier und Kanferlicher Ge⸗ 
Thuͤrwaͤrter des Er Stiffts Cölln, neral: Major verftorben; 3) Cara 
ward ein Yelter- Vater Johann Sa-| /um Archi. Diaconum und Chor⸗ 
intins zu Niederberg umd Heiſtert, Biſchoffen zu Trier; 4) Lotharium 
deſſen älterer Sohn Bernhard Nico-| des HM Reichs Freyherren zu Win⸗ 
laus Freyherꝛ von Metternich Johan-|nenberg und Beilften, Herren zu 
niter Ordens» Ritter, Comtur zu| Zopffer und Königswart,Ranferlichen 
Franckfurt, Groß Prior in Dacien,| Reichs, Hof Rath, Cammer- Herren 
und Comtur zu Münfter florirte noch | und Obriften auch Königlichen Spa- 
nach Anfang des itzigen Seculi, der|nifchen Obriften, Chur + Trierifchen 
jingere Sohn aber Johann Friedrich | geheimden Rath, obrift Land: Hofmei: 
Herr zu Miederberg, Heiftere und flern und Ober: Amtmannen zu Cob- 
Schirpenbroich ift Chur» Pfälgifcher| len; deſſen Sohn war Dieter 
geheimder und Cammer · Rath des| Adolph. Freyherꝛ zu Winnenberg und 
Hertzogthums Bergen, Ober- Jäger Bellftein, Einfiedel und Königswart 
meifter und Ammann Ur Mettmann | in Böhmen, wofelbfter Anno 1695. 
worden; er har feinen Aftebenfals be-Johme Kinder verfiorben ; und 5) 
ſchloſſen. Willhelmen Herren zu Berburg, 
Edmund Herr zu Vettelhofen der Reichs Freyherrn zu Winneberg 
ums Jahr 1519. gelebet, wurde An⸗ und Beilſtein Herren zu Königsmart, 
ber: der Winneberg -Beilfteini- | Chur- Maynsifchen geheimden Narh 
fben Linie, welche wegen diefer un-| und Ober- Marfchall, Burggrafen zu 
mittelbahr Reichs⸗ freyen Gürher| Stardenburg, hernach der Kayferin 
Sit und Stimme, auf der Weftphä- | Elsonorz Obrift- Hofmeiftern, Rit⸗ 
liſchen Banck auf den Meichs-Tägen|tern von S. Jacob, Königlichen 
Exr zeugete mit ſeinet Gemahlin | Spanifchen Obriften, Kayſerlichen 
mmel Kolbin von Vettelhoſen 25.) Cammer⸗Herrn/ Hof-umd Kriege: 
Kinder beyderley Gefchlechts, von den | Rath, und Burggrafen zu Eger; der 
Söhne find zu mercken; Dieteich Hr. |ein Vater worden Carl Heinrichs 
zuSommerbeig von welchen hernach, | welcher Anno 1679. als Ertz · Bir 
und Hanß Herr zu Vertelhofen;|fcheff und Churfürft zu Mayntz und 
derfelbe wurde ein Water Lotharii, der Biſchoff zu Worms mit Tode abgan⸗ 
Anno 1623, als Churfürftund Erg-|gen; Caſimir Serdinands der als 
Bifchoff zuTrier verftorben, und Hang | Kayferlicher Cammer⸗ Herr und Ges 
Diesrichs Freyherrns zu Sintingen, | neral- Major unglücklichen ar e 
3 » ’ 94 


— — — — — 


1035 
Wi N 
* — — a M —J 
Öbrift- Su Si —— — — und Vala tetternich, | 
Hofmei ngen, sırı rey» | harte ngin gluͤckli 1034 
Pfaͤl iſt ob fei he 
ten —* — Denen Ehu — —— nr oh Er 
El en ie mer, vermã u | Eule er aber d ” 
Spanien, um Portuga bI-J Köni erhard Gra er ältere 
sche Graf Polipt- zerrme] & Hlde Druide Camicken 
= ‚Erb innenb 7 efandr ur: ‚Drand rherr 
Stiffto ᷣ Caãmmeren erg und / in d er zu Regenſp enburgiſcher 
rn rer Des Erg-/ gangen ee 
Me Dayny Buggrafane zuge | von Deere en 
neifters und Ca eral- Feld zuge,j von Mtert nd 2) WolffsF ode abs 
nendanfeng —— Zeug⸗/burgiſch⸗ —— 
— — ae — 
Trie ‚Her Ä rigte aths u e 
—— — 
rantz — « berftorben ; = noch unvermaͤhlet egenſpurg/ wel = 
an Seotnanbcn Grafen u 200] Dberroe en den vorge 
uber und Beifftein zu Win⸗/ Db Fahre giuenersedach⸗ 
eilsheim fein, Po ich Alrbeber de es von Met, 
tz⸗ Stiffts — en — und Rodendorfen — 2 
ayntz ꝛc. arer 
3 —* —* * zen ne, ae. aufder& 2 
hmen genommen nigswart des irrt &. hineck une roel 
Bi init männlichen Erb feinen! fer Nachfom al 
er Sberwehnt en fort-| fmd; 2) Zei men. bald All deſ⸗ 
nn Au Enid De —— 
* zu Churedo ee — Enckel —— — deſſen Uhr. 
en et» Sitz ar Carl Eafpar Hugon * zeugete 
derfurg unweit Euůſtri ‚u Muültenarck, ¶ welche eyherren 
reis Endel Johann * je Sütichifehen gelegen) der efhaffe 
ens Meichs- © er ı) |viret, und ri memann flo« 
rafens von wi 3) 5 edrihs zu Mi 
g und auf der ** —— 
nuns zu 
— defen 










— net 
aats- | jüngfter Sohn Serha 
- d 
Princi] Rodendorff Fr! —— 
6 an figebrachr, 


‚ und gevollmächtigren 
— * dem Keichs-Ta- | legen, dur) a 
J war von An-jund nachdem = Erb 
cher —— ar bern, atı — —— 
der Schweitz wor Aunbaffar) Dart ulgardren — 2 
/ 
7. das unter 19. Prätenben- An fer Test geda J 
bag r no 16 chte iſt 
—— — —— — 
at 
Mann zu Wied — fol 
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1035 Mettichks Metzenhauſen. Mebrad: 1036 
gende Söhne hinterlaſſend; ı) Hein-|ohannis von Serufalem, Commen- 
richen Chur » Bayerifchen geheimden| dator zu Klein Oelß und des Kanfers 
Kath, Cammer - Herm und Stadt-|Rudolphi II. Silber - Cämmerer. 
halter in der Unter» Pfalz, wie auch | Anno 1636. war ein Graf Moͤtticht 
Kanferlihen Obriften und Commen-| KayferlicherRath und Landes · Haupt · 
danten zu Ehrenbreitſtein; 2) Will- mann zu Oppeln, deſſen Nachkom⸗ 
helm Herrmannen Johanniter Dr men das in dem Fuͤrſtenthum Oppeln 
dens Receptorem in Teutſchland, gelegene Schloß Steine an ſich ge 
Commendanten zu Heidersheim, bracht, Schlef. Chron. 
Chur» Banerifchen Obriften, Groß. 
Priorn in Dacten, Comturn zu Bafel Metzenhau ſen. 
x. 3) Bernhardten Willhelmen des 
teutfchen Ordens, Nittern, der Bal-| Diefe uhralte Adeliche Familie im 
ley Francken Raths⸗ Gebierigern umd | Nheinlande hat ihr Stanım - Hauß 
Comturn zu Blumenthal; und 4)| Megenhaufen im Brißgau unweit 
Hank Wolffen zu Nodendorff, von Freyburg gelegen. Wie auf Hum⸗ 
deffen Endeln Friedrich Feeyhen von |brachts Stamm derfelben 
‚Metternich zu Rodendorff noch gegen | zu fehen, fo hat fie ſchon im Xllten Se- 
Ausgang des vorigen Seculi gelebet, |culo floriret, maffen auh Margas 
ob er aber feinen Stamm fortgepflan⸗ | retha von Megenhaufen Anno 1197. 
Get, findet man nicht aufgezeichnet. |angeführer wird, Nachgehends war 
ffs Notit. Procer. Imperii L.| Anno 1363. Matthias von Mexen- 
IX. Speneri Hifl. Infign. Libr. IT. c. haufen befannt, Deſſen Ende Ul⸗ 
46. Humbracht vom Abeini-|rich Chur Trierifcher Ober · Cammer ⸗ 
ſchen Adel Tab. 253. feg. | Meifter und Nach, wurde ein Groß 
Sonſten find auch andere Adeliche Vater 1) Johannis Churfuͤrſtens 
und Freyherrliche Familien von zu Trier, Anno 1532, 2) Dierheri 
Metternich bekanut. Sin Hets| Herrns zu Lindenfels, Waldeck und 
tzogthum Juͤlich ſollen die Alffter ger Arras, Kayſerlichn Raths und 
nannt Metternich zu Metternich (ei⸗ Stadthalters zu Luͤtzenburg von def 
nen Schloſſe im EttzStifft Cölln ges ſen Nachfonmen Anno 1706, Jo- 
fegen,) floriren von denen Wolf Met⸗ hann Philipp floriret. Tab. 85. 
ternich Freyherrn zur Gracht, fiche 
unten den Articul Wolff Metter, Mer rad. 


nic, Spem l. c. 
— Eines der aͤlteſten und anſchnlich · 
Metticht, Moͤtticht. ſten Adelichen Haͤuſer in der Obere 
Lauſitz welchen heut zu Tage die Guͤteꝛ 
Bon dieſer alten Adelichen Fanıl-' Uhyß Ranzen, Malſchwitʒ Diie⸗ 
lie in Schlefien meldet Luca, daß ſie bitz Lippen Geißlitz und ein Theil 
vom Kayfer Marchia die Freyherrliche von langen ohland gehoͤren. Eis 
und von Ferdinando II. die Graͤfli⸗ ne tinie davon hatte ſich auch vor 
che Würde erlangen, Hauß war|mahlsin Böhmen ausgebreitet, und 
Anno 1586, Ritter des Ordens ©.| fi) von ihrem Sitze Reichwald 
0: benges 


32 
wa (0 aber nunmsebro ab-]1530 in 1038 
he in Meiff bar fich auch eine Bran- derdi als Känferlicher Obrifte 
ach ru ga after, moelchejtha € Tiefen in Ungarn — 
anne DBericgr i . Dnite Hay Margarerha von ass 
—— iz, nebſt Cr⸗ Inen und] ſter An 1537. dem Cloſter Mari : 
\annte Ab orff befeffen. Der be/col 1 0iG Brbeifin vorgefianden —* 
ich eine raham Hofemarers, welcher/ aus Säyfezicher Narfıtvar An 
ar nen Känferlichen —— 4 Commillarius alg der hund 
ae m. Söriffeen vfele ei — Käyfer das 
elmehr F ergab, i> 
Ban Anfhen mo area tk orrmandin Am Sale 
Gewohnpei * w follen, nach feiner Meurer, welche die —— bie 260, 
a zu erzehle,welche aber D Strände dem K er = taufigifche 
pz.in Antiqu.LufP.IT.p.223 fatt- > Sul ı Känfer wider die Tuͤr⸗ 
mwiderleget, auch h ‚fatt-| cken zu Huͤlffe fchiefeen. Hanf W 
een: ernach anfühe|auf Ewslmen war Churfi elf 
peu eifet, daß die von Miegrad | hann &eorgens ee 
nn Iceften Zeiten zur Sortpflans- Schencfe und —— Ober 
‘ — inder/fihall, Por Air — 
beygetragen. Wie fie] mer Wolff Heinrich — abfians 
® nno 1224, nebft einigen an-/1692 als Fürftl —— um 
ern von Adel das Min Y nt, öciffenfeififher 
—*3— oriten Cloſter Zrabanren ⸗ Hauptman 
er — fundiret, und Anno 1322. Sammer- under — — 
welcher e zu Milckel geſtifftet, an ren beyde dt der vorgedach ee 
e Leonhardus — 
bey An von Mesrad niſchen LUnie Diefes Geſchlechte 
fang der Reformation Luche-| Die inte in Böhmen feheiner ! 
wi rochus gewefen, dergleichen Amt dem Haufe Klein »- Baudißin 5 — 
* a Zeiten aud) Gräfliche ſtammet zu ſeyn. Henrich von Mep- 
kein — e Perſonen zu bekleiden rad florirte ums Jahr 1490. als Rds: 
il —— getragen. Anno 1488. niglicher Böhmifher und Ungari⸗ 
er —— Metzrad Marſchall ſcher Ober⸗ Schencke. Chriſiophz 
ei ürftfichen Hofe zu Brieg, und |auf Klein“ Bandißin derums Yahe: 
* von ihm die von Metzrad in 1499. gelebef, wurde ein Großvater 
—— abftammen, wofelbft Caſpars Königt.Bchmiihen Haupss 
* wg Gürer beſitzen. Beym | mannıs und Ober⸗ Forſtmeiſters des 
— P. III. p. 25. findet man Schloſſes Pfr Ks; in Böhmen und: 
anfen von Messrad als Ober Amts- | Abrahams au Klein-Baudifin den 
Hauptmannen tn Oberstauflg Anno Ober: Amts - Ha PTeN in der Ds. 
— auf Doberſchuͤtz aber ber-Saufig wor den und Anno 1002. 
nno 41 Nicoin auf Schönbach zu Chemutz Fir Dõo hmen verſtorben 
Anno i547. Hanſen auf Techniz af. |vonıg, Kinder 3° Söhne hinterlaſ⸗ 
res drauf und Ehriffopg auf Milch» | fend ; pb Domherrn zn 
vol 3 I) ch zu 
tz Anno 1548. als Landrichter in / Magdeburg der /? 127201600, mit To⸗ 
der ObersSaufig aufgezeichnet, Bil: [de abgan = und oft Eafparn hin⸗ 
helm von Metzrad hat ſich nme Jahr terlafjen, von nem min aber weiter 
r ge 4 nichts 











1039 Metzrad. — Meuſebach. AN 
— gi dr — — feinen Stamm mit 3. Sör 
er auf Doberſchuͤtz Känferlichen | gefeger. . 
Math Ober-Ants + Berwaltern und e Es hat auch ein Aſt dief@® IM 
Landes · Hauptmann in der Oberstaus | men Gefchlechts aus dem Dal Site 
fis, wwelcyer Anno 1618. verftorben, | cFelwirz abſt ammend auf de 
und feine männliche Pofterität hin | ſe YFilcFroiss in vorigen 8 flv 
terlaffen; 3) Abraham der An⸗riret; welchen D. Carpʒor mit 
fangs der Grafen von Nofenberg in | Ehriftoph von. Metzrad auf Raͤckel⸗ 
Böhmen Rath gewefen und ums witz anfänger, Der Anno 1467, ver 
Jahr 1620, Landes, Beftalter in der | ftorben und drey Söhnehinterlaffen, 
DbersSaufig reorden, von dem man | ı) Hanfen auf Rackelwitz Henners- 
weiter nichts aufgezeichnet findet ; 4) | dorffzc. einen Vater Chriſtophe von 
Johannem von welchem man aud) | dem man aber weiter nichts aufge 
weiter nichts fagen fan; unds) Hein | zeichnet finder, als daß er vorbefagte 
richen der Anfangs Landes⸗Aelteſter | beyden näterliche Guͤter befeffen, =) 
und hernach Ober» Amts- Haupt: | Donats auf Hennersdorff und 3) 
mann, wie auch Adminiltrator der | Chriftophs auf Milckwitz, ‚welcher 
Landvogtey in der Ober⸗Lauſitz wors | fchon oben unter die Oberssaufigifche 
den, welche Chargen er aber Anno | fandrichter gezehler worden, von wel- 
1648. wegen Altersniedergeleget und | chem Seyftied auf Milckwitz abge 
Anno 1662. als Chur» Sächfifcher | ftamımet, der Anfangs Elofter-Boigt 
Rath ohne Erben verftorben, des Stiffts Marienftern gervefen, 
SE Ri 3 “ ‚| Annoı6ör. aber als Chur » Saͤchſi⸗ 
” Die annoch florirende Branche in | feher Landrath und Amts» Haupt 
der Ober-Saufig ſtammet aus dem | mann der Herefchafft Hoyerswerde 
Haufe Uhyft, und fänger deren 


verftorben.. . 
Stamm-Deihe vorerwehnter D. 



















Carpzov mit Hanfen auf Efelsberg} - Meuſebach. 
und Doͤrrbach an, der Anno 6. : 
Todes verblichen, und ein Großva⸗Eine alte anfehnliche Adeliche und 


fer geweſen Caſpars auf Uhnft. und 
Efelsberg, welcher Anno 1656, als, 
tandes » Aeltefter des Görlisifchen: 
Crayßes mit Tode abgangen,und un ⸗ 
ter ‚andern Söhnen Hang Rudol- 
phenauf kihnft ꝛtc. hinterlaffen, der 
Anno 1684, als Chur⸗Saͤchſiſcher 
Rath und Landes ⸗Aelteſter fein Leben 
befchloffen. Sein Sohn gleiches 
Mahmens auf Lihnft, Lippen, Geiß- 
lis, Driebig und Ratzen, Köntglicher 
— — und Chur» Sächfifcher 

ath und Sandes » Aeltefter florirte 
noch in dem ızıgten Jahre, und hat 


nunmehro Freyherrliche Familie in 
Meiflen; fo von. dem Ritter⸗Gute 
Mienfebach im Vogtlande den 
Nahmen haben ſoll, welches noch An- 
no 1429. Hanf. von Meuſebach vom 
Churfuͤrſten zu Sachſen Friderico 
erhalten, davon der Lehnbrief noch 
heut zu Tage verhanden; Von die⸗ 
ſem ang von Meufebac) » meldet 
Müller in Annal. Sax. daßer Anno 
1458. von dem Hertzog Wilhelmo zu 
Sachſen die Stadt Buttelſtaͤdt nebſt 
dem dazu gehoͤrigen Schloß und Am⸗ 
te, vor 300. Marck Silbers Erfur · 

tiſchen 


PER Mihnn- ' Milkan. 
Hm Zeichens, Pfandesmeife ein-]| na beſi 


1042 
Tommen. Hang und Eunß mer $ 


el Weingart. 
. 276,372. 201. t 
’ Moda genenner, und find die letz⸗ | Milfau 
ngewefen,; fo-Diefes Amır- inne ge i 

be, welches ihre Familie-Bon dlren]| - Einesderdfte 


be, weieh ften und ’ 
eitenHer'befeffen. Der andere fff/fken Adelichen Häufer Im Diele 


ANO 154. Münk-Commiflarius im deren Stamm ⸗ Sitz Mildau im Am: 
Saal: Etayfe geivefer. : Fohann / re Mochlitz gelegen iſt / und in En 
veorge,Srenhere, war Anno 1696. | und Klein-Milfau eingerheiler wird, 
Yur-Sächfifcher Cammerberr und | davor: Diefes annoch von diefer Fami⸗ 
Veihs-Pfennigmeifter inderm Dber- | He befeffen wird. Ihren llrſprung hat 
ad Mieder >» Sächfifchen Eranße |fie, allem Anfehen nach, in Pohlen 
ohann Albrecht auf Weniger Aus | und zwar Inder Woywodſchafft Sen⸗ 
a Pohintfeher und Ehur-Sächft- | domir, worinu nicht nur ein Landgut 
jer Ober» Steiter-Einnehmer, wie Milck Ow gelegen welches nach Din- 
ich Sachfen-Altenburgifcher Rath, )gosf7 Z- FT- Hifl. Pol. p. 531. Bericht, 











ax noch Ao. 1702, am $ebeit, Gerda | Anno 1376. Dem ge zu Kilow 
plom. u © * geſchencker worden, Pndern auch die 
Michna von Weizenhofen. ausdrucklich unter die Adellchen Fa⸗ 


milien dafelbft gezehlet werden, wie 
Eine anſehnliche Graͤfliche Zamtı beyn ESTSEifn hr Fol.Bupun, 
in Böhmen welche ihre Güter har | zu fehen, mofelbl: «AS Jacobus von 
am Meißnifchen Ertzgebuͤrge beſi⸗ milcovsfi a a * Kriegs, 
t, und zu Johnsdorff refidiret; | mamrangefilbr“ von Milcon ne 
erft finder man Paulum aufgezeich | Ten moͤgen bie in zen — 
t, der ums Jahr 1609. Neichs-Bis Schleſten Ce ein ſeh —* 
Cantzler gewefen, um welche Zeit | Herrſchafft Beuch — — 
ch George Willhelm Freyherr als | gebauetes Schloß ten gehört — 
Anferlicher Nach umd Ober-Haupt- | zu Tage den SA Meiten der 
annaller Herrföhafften in Böhmen | treffen) von dar ABER N nn ar 
wiret, der nachgehends auch Appel» |fommen ſeyn EIcPanerbane ha- 
Hong» Narhin Böhmen worden. | Stamm⸗Sitz ea 8 gefdjehen, finder 
illhelm Ernſt Koͤniglicher Hof⸗ ben. Wenn foleher ezeichuet, doch 
msund Eam̃errechts⸗ Beyſitzer in |manzwar nicht 33 des KILL. 
öhmen, lebte iims Jahr 1670. und | feheiner es etwa zu⸗t n. Don Herr, 
ul George Wengel Graf war ums | Seculigefchehert 3 Hr: ein Brief de 
hr 1709. Känferlicher Rath, Cam mannen yon milck en darinner die 
there md Hauptmann im Elln- | Anno 1329, perhat EMargsraf Frier 
zer Crayß. Von feinen Brüdern Stadt Zehdenick au den zu beftims 
tdeinzr in einem Tumult von den / orichs zu Meiſſen —— ver⸗ 
wren aufs grauſamſte umge [ter Zete 


er ei ode gi 
icht Martin aber Graf von Mich⸗ ſpricht. —— u Alber — 


1043 Mildenig. Miltitz 1044 
Anno 1559. mit Tode ab, und hin⸗ | gehende in die Lnien zu Lens und 
terließ Leonhardum auf Alten⸗Ribbekart vertheilet. 
Schoͤnfels Chur-Saͤchſiſchen Vice⸗Von der erſteren lebte um die Mit⸗ 
Cantzler/ deſſen Sohn Hiob iſt Churs |tedes XVI. Seculi Thomas als Bur⸗ 
Sachſiſcher Obrifter worden. Al gemeiſter zu Stargard und. war ein 
brecht war Anno 1614. Hauptmann Vater Caſpars Dänifchen Obri⸗ 
zu Querfurt :um das Jahr 1650. flo⸗ | ftens und mendantens zu Cru 
rirte als Obrifter George Wilhelm. ‚neburg, der bey Eroberung der Stadi 
Otto Rudolph lebte noch Anno 1687. Calmar geblieben, und Thoma des 
als —— Coburgiſcher Kriegs⸗ | Fingern, welcher Anno 1635. voegen 
Rath und Obriftstieutenant, Chri⸗ hohen Alters. fein Burgermeiſter⸗ 
ſtoph Ernſt ehmahliger Fuͤꝛſtlicher Al⸗ Amt zu Stargard niedergeleger, und 
senburgifcher Cammer / Sundfer, ber ; Willhelmen Fuͤrſtl. Hofrath zu Stet⸗ 
fand ſich Anno 1713. in hohem Alter, | tin hinterlaſſen. | 

ad hat folgende Söhne gezeuget, die) Won dem Aſte zu Ribbekart ift 
noch Anno 1718. floriret: 1) Wolff) Cafpar auf Cunow gegen Ausgang 
Ernſten, ehmahligen Sachfen «Gos des XVI. Seculi im Tuͤrcken ⸗ Kriege 
shaifchen Obriſt - Wachtmeifter, 2) |gefangen und nad) - feiner Befrey⸗ 
‚Mori Friedräigen auf Lebuſe, Rö-|ung Burgermeifter zu Stargard 
nigl. Pohlniſchen und Chur · Saͤchſi⸗ und ein Vater zweyer Söhne wor 
ſchen General⸗ Lieutenant der ſich den: Hanſens Amts⸗Hauptmauns 
durch feine Bravouren ſeit Anfang zu Wollin und Chriſtophs an 
des iegigen Seculi in den Kriegen in fange Hofgerichts⸗Raths zu Stet- 
Ungarn, Brabant, Pommern ic, ſatt⸗ | tin und hernad) Hauptmanns zu Py⸗ 
fam hervorgethan, 3) Ernft Sriedrir | ri, Pommerl. 2. 6. 

hen, Königlichen Pohlnifchen Obrift- , 

Sieutenant, 4) Hanfen, Königlichen * Miltitz. 
Pohlniſchen Major. Knaut prod, | 

Mifn. Mulleri Annal. Sax. Rechenb. . Eines der älteften und anfehrlich« 


Diff; de Nobil. Miſn. lit. ften Adelichen Häufern in Meiffen, 
ſdgpo theils den Freyherrlichen Chara- 
Mildenitz. cter erhalten, und vormahls in Boͤh⸗ 


men ſich ausgebreiser gehabt. Au. 

Diefe Adeliche Familie zehlet Mi-| eralins zehler es auch unter die Poms 
eralius unter die ältefte und vornehm | merifche Adeliche Famillen im Stet- 
fte in Pommern, und fol fie ihren Lirz| tintfchen, ob es aber noch heut zu Tas 
fprung aus Gothiſchem Geblüce ha⸗ ge daſelbſt florire, Fan man nicht ſa⸗ 
ben. Sie ſcheinet vormahls im gen. Deren Stamm⸗ Hauß Mil⸗ 
Mecklenburgiſchen auch gerwohner, | zirzlieger im Ante Meiſſen, in wel⸗ 
und das Rittergut und Schloß Mil-| cher Gegend aud) Patzdorff, Sie 
denig, im Strehlisifchen Antheil ges] beneichen, Scharffenberg, und 
legen, erbauetzuhaben, Sie hat in} andere Gürerdiefer Familie von lan⸗ 
Pommern noch Anno 1422. ihre Aff-| gen Zeiten an gehören. Ihren lUr⸗ 
ier⸗ Lehn · Leute gehabt, und ſich nach ⸗ fprung anbelangend, fo haͤlt man das 
vor, 


xo a 3 MWiltig. Miltitʒoa6 
vor, daß weil die Sorben Wenden geweyhete Roſe überbracht, und zu Al⸗ 
inſonderheit die ſich Milliani genen: 
‚net, in ſelbiger Gegend gewohnet, wie 
in Albini Meißniſcher Kand- 


Chronicp.341. zu lefen, fie von den 


ſelben herfiamme, und einer von den 
‚Miltianis gemeldtes Stamm-Hauß 
Miltitʒ (welches nunmehro an an: 


Miltitz. 1046 
tenburg, Lichtenburg und Liebenwerda 
mit Luthero diſputiret, als er aber nach 
Rom zuruͤck veifen wollen, iſt er bey 
M ayng im Rheine wie Seckendorff 
anfuͤhret, wie andere aber wollen, un⸗ 
weit Steinau im Manyn ertruncken 
Deffen Bruder Sigmund auf Batz⸗ 


Meiſſen Elifaberhen von Miltitz (die) mahlinnen gezeuget haben, 


dere Familien gelanger,) erbauet has | dorff war Anfangs Hersogs Heiny 


‚be. Ihr groſſes Alterchum und An richs zu Braunſchweig Kath, her⸗ 
ſehen erhellet ſchon daraus, daß nach Chur⸗Saͤchſiſcher Landvogt zu 


Marggraf Henricus Iliuſtris im} Pirne; er ſoll 24. Kinder mitz. Ge⸗ 
Von 
einige Seribenten unrecht Maltitz den Soͤhnen iſt inſonderheit Ernſt zu 
nennen) Anno 1269. zu ſeiner dritten mercken; derſelbe war Chur⸗Saͤ 

Gemahlin erwehlet; In Luͤnigs ſiſcher Stadthalter zu Dreßden Hof⸗ 
Reichs Archivs P. Sper. Contin. marſchall, Cammer⸗ und Berg ⸗Rath 


‚Zi. iſt ein Diploma Käyfers Rudol. und Ober- Hauptmann des Meißni⸗ 
‚phil. zulefen, darinn der Sohn, ſo fchen Crayßes, und ift Anno 1555. img 


erwehnter Marggraf mit der von|sg. Jahre feines Alters verſtorben, 
Miltitʒ gezeuger, aller Erb Länder | nachdem. er das Schloß Sieben 


faͤhig erflährer wird. Friedrich von 
Miltig wird An. 1296. zu Schwein: 
Furt, und ein anderer diefes Nahmens 
Anno 1362. zu Bamberg unter die 
Zhurniers;Scnoffen gezehlet. Witi- 
go iſt der 24te Bifchoff zu Naum⸗ 
burg gewefen, und hat ihm Johannes 
von Miltig der Anno 1352, verftors 
ben, in folcher Wuͤrde gefolget. Wi⸗ 
zigo ll. pon Miltig wird Anno 1476. 


eichen neu erbauet gehabt, Er war 
ein Bater (1) Alexandri auf Oberau 
(zwiſchen Meiffen und Dreßden ger 
legen) und GSchendenberg, Chur⸗ 
Saͤchſiſchen Amts ⸗ Hauptmanng zu 
Delitzſch, Zoͤrbig etc. deſſen Sohn glei⸗ 
ches Nahmeus auf Oberau und Bern⸗ 
dorff Chur⸗Saͤchſiſ. Crayß · Steuer⸗ 
Einnehmer ward ein Vater Hau⸗ 
bolds aufKꝛoppen/ Scherau, Scharfe 


unter die Aebte zu Alten⸗Zelle gezeh· fenberg etc. der Anno 1690. als Chur⸗ 


let, wie beym Schlegel de Cella 
Het. p.ulr. zu ſehen. Dieken von 
Miltitz hat der Churfuͤrſt Ernft zu 
Sachſen nebſt andern in feinem Te⸗ 
ſtament die Bormundfchafft feiner 

ringen aufgetragen, Carolus Doms 
F zu Mayntz und Meiffen, wur⸗ 


Saͤchſiſcher wuͤrcklicher geheimder 
Rath, Ober⸗Hauptmann des Meiß⸗ 
niſchen Craͤhyßes und Ober⸗Steuer⸗ 
Director verſtorben. Alm dieſe Zeit 
florirte Alerander von Miltig auf 
Scharftenberg und Ruͤbſchuͤtz als 
der verwittibten Churfürftin zu 


De Pabft Leonis X. Cämmerer und | Sachfen Cammerherr, und war ein 
deſſen Nuntius in Teutſchland, da- | Vater deg Anno 1711, gewefenen O⸗ 
hin er gefchickt ward Lutheri Sache | bersHofmeifters des Königlichen und 
beyzulegen; er hat dem Churfürften| Chur⸗Saͤchſiſchen PringensAleran« 
Friedrich dem Weifen zu Sachfen die | ders von Miltig, welcher hernach 

= Koͤ⸗ 


* 


1047 Miltitz. | Minckwis: 1048 


Königlicher Pohlnifcher und Chur, | Eyla hinterlaffen, der Anno 166 1. 
Saͤchſiſcher geheimder Rath worden. | als Fürftlicher Sächfifcher geheimder 
2) han Ernſtens zu Oberau, Rath, Hof-Marfhall und Ober- 
Chur · Saͤchſiſchen Stallmeifters und | Steuer : Einnchmer zu Zeitz verftors 
Gammer »Suncers ; deffen Sohn, ben. Sein Sohn, Morig Heinrich, 
Caſpar, iſt Fürftficher Sächfifcher |des Heil. Nömtfchen Meichs edler 
Cammer⸗Rath zu Weymar, und fel- | Panner umd Freyherr von Miltitz (zu 
biger Landſchafft Diretor worden. | welcher Dignität er Anno 1679, er⸗ 
Er hat Hanf Caſparn gezeuger, der hoben worden) auf Batzdorff, Sie 
Anno 1670, als Fürftl, Sachfen. | beneichen und Wilthen ꝛtc. Köriglicher 
BGothaiſcher Confiltorial - Rath und Pohlnifcher und Chuꝛ⸗Saͤch ſiſcher ge» 
Aſſeſſor Primarius deg gefamten Hof⸗ heimder Rath, war Anno 1689, Ges 
Gerichts zu Jena verftorben. Sein fandter auf dem Neichs-Tage zu Mes 
Sohn Heinrich, Fürftl. Sachfen-&o» | genfpurg, und Anno 1696. zu Ham⸗ 
thatfcher Amts, Hauptmann zu Sals| burg beh den Pirnmebergifchen Media- 
tzungen und Crayenburg hat feine Linie tions » Tractaten. Er ftarb. Anno 
mit 4 Söhnen fortgefeger ; Und 3) 1705. im sıften $ahre feines Alters, 
Nicolai auf Siebeneichen, Stein: | einen Sohn, Ernft Hauboldten, hins 
Burg und Strausfurt, der anfangs terlaſſend. Peccenfleins Tbearr. 
Kanfers Ferdinandi I. Mundfchend, Sax. Seiferts Ahnen⸗Tafel. Go- 
Eye Churfuͤrſts Augufti zu Sach: | rba.Diplomarica. Seckend.Hifl.Lutb, 
en Hof-und Stallmeifter, und ein! Mierelii Pommerl. L. 6. — — 
Vater dreyer Soͤhne worden/ a) Cor-| Adelſpiegel P. II. Mülleri 
nelii zu Steindorff oder Steinburg) Sax. &c. &c. ns 
im Amte Ecfartsberge , von deffen 
Nachkommen waren : Micol Geb: Minckwiz. 
d, Chur + Sächfifcher geheimder 
th, und Anno 1634. Abgefandter| infehraltes und vornehmes Ade⸗ 
auf den Friedens. Tractaten zu Pirna | liches Geſchlecht in Meiffen, fo unter 
mit dem Kanfer, welcher bald darauf) die Thurniers-Genoffen Anno 1 119, 
nicht ohne Argwohn empfangenen) zu Göttingen und Anno 1362. zu 
Giffts verftorben ; Heinrich Gebhardi Bamberg gezehlet wird , fonften 
auf Burckersdorffic, der noch Anno aber unftreitig aus Böhmen herſtam⸗ 
1682. als Ehur-Sächfifcher geheim | met, allwo es nicht nur das Stamm⸗ 
der Rath und Cantzler gelebet; und) Schloß Minckwiz tm Bunslauer 
Johann Gerhard auf Burckersdorff, Cranffe, fo Anno 1689. in der Erb» 
Schönbad) und Rußwald der nach) Theilung nebft denen dazu gehörigen 
Anfang des itigen Seculi florirete; Herrfchafften der äfteften Printzeßin 
b) Dietrichs auf Siebeneichen von | des legten Hertzogs von Sachfen-Latis 
welchen man weiter nichts aufgezeich · enburg zugefallen, fondern auch theils 
ner finder, und c) Heinrichs auf Dö-|den Freyherrlichen Character befeffen, 
berniz, Chur- Sächfifchen Cammer⸗ und übrigens viele vortreffliche teute 
Herrns welcher Rudolphen auf Batz · | hervor gebracht hat, von welchen unter 
dorff, Nobfchäz, Dannenberg und andern anzufuͤhren: 1) Onſo von 


1049 Minckwiz⸗ Mindwig 
Minckowiz, der Anno 1421, aufj walde, welches in Angeli Maͤrck. 
dem Sand-Tage zu Pragenebft andern| Chron.pag.246. ausführlich erzehlet 
Herren und von Adel zum Stadthal-| wird. Sedendorff rühmer ine Des 
ter des Königreichs Böhmen erwehlet förderung der Evangelifihen Schre, 
worden, wie Zalbinus;p. 69. in Proem.| und führet feine verrichtete Geſand⸗ 
Tab. Stemmat. meldet; 2) Cafpar, fchafften in damahligen Religions. 
Freyherr von Minckwitz welcher An· Affairen an, Eraſmus war beyder 
no 1570.al8 Kayferlicher Abgefand- | Rechten Dodtor und ehemals Rectot 
ter ben denen zu Stettin zwiſchen den | zu Padua; erbefleidete um das Jahr 
Maordiſchen Eronen angeftellten Sries) 1547. bie Stelle eines Saͤchſiſchen 
dens⸗ Tractaten fich befunden; 3) CTantzlers, vorhero mag es Amtes 
George der zu Anfange des vorigen Hauptmann zu Beltig geweſen feyn, 
Seculi auf Minckwitzenburg als Kay: | und gedencken feiner S erg 
ſerlicher Reichs: Hof: Rath gelebet; und Seckendorff gar rühmlich, 
Und 4) Cafpar Magnus, ( vermuth: Um eben diefe Zeit thaten fich vor an« 
lich ein Sohn des vorhergedachten | dern hervor, 6, Chur-Branden- 
Cafpars) der zur felbigen Zeit als Koͤ⸗ burgifcher Sand» Voigt in dem Sande 
niglicher Appellations-Rarh in Böh-| Sternberg. Ein anderer diefes Nah⸗ 
menfloriret. Aus Böhmen har ſich mens, ein Bruder des vorgedachten 
dieſe vornehme Familie in der Lauſitz Nicolai zu. Sonnewalde,. war Chur⸗ 
ansgebreitet, wie fie denn vor alten] Saͤchſiſcher Rath, und ebenfalls ein 
Zeiten in der Mieder - Saufig die] groffer Beförderer der Lutheriſch⸗ Ev⸗ 
Schlöffer, Städte und Herrſchafften angelifchen Schre ; er wurde von fei« 
Spremberg, fo heut zu Tage eine) nen Churfürften in wichtigen Gefand« 
Fuͤrſtliche Refideng dem Haufe Mer, | fchafften in Religions - und Staates 

urg gehörig ift, Sonmewalde,| Affairen gebraucht , wie davon weit» 

* und vor kurtzer Zeit noch laͤufftig beym zu leſen. 
die chaffe Drehnow unweie| Johann Friedrich, Chur: ſcher 
Luckau ia, ‚ und heut. zu Tage| Appellations-Narh, befaß Anno 1626 
in der Oberstaufig die Nitter-Gürher | Drehnow. Gegen Ausgang des vo⸗ 


Kindenau, Tuppa und Tetta im| rigen Seculi florirse Loth von Minck⸗ 
Beſitz hat. Aus der Lauſitʒ hat fie 
ſich in Meiffen anſaͤßig gemacht. Zu 
erft findet man von diefer Branche in 
Mälleri Annal, Sax. Hanfen von 
Minckwitz Anno 1499. als Sand» 
KHofmmeifter in Meiffen, Chur-Sächfi 
ſchen Rath und Amts + Hauptmann 
zu Liebenwerda. Nicolaus beſaß wie 
gedacht, Sonnewalde und jagte Anno 
15 28. durch Huͤlffe eines von Birck⸗ 
holtz und eines von Schlieben, den 
Bi zu tebus, Georgen von Blu⸗ 


al, ans feines Reſidentz Fuͤrſten⸗ſiſcher 


witz auf Drehnow als Landes⸗Haupt⸗ 
mann in Nieder⸗Lauſitz. Sein Suc⸗ 
ceflor in der H fft Drehnow, 
Caſpar Ehrenreich auf Undenau ver« 
fauffte diefelbe um 96000. Thlr. an- 
die Örafen zu Sorau, Caſpar Otto 
auf Tuppa oder &uppa und Loth Sieg · 
mund waren, als Königliche Pohlni⸗ 
ſche und Chur: Sächfifche Appellas- 
tions · Raͤthe ebenfalls zu unfern Zei⸗ 
— * Fan ** 
n er und ur: ch⸗ 
——— und Gou⸗ 
verneur 


1ost Minckwis: ’ Mittſchefall. 1053 
verneur zu Seipzig, hielt ſich Anno | genbergs Adelſp. P. II. Wen: 
1683. bey dem Entfar der Kayſerli- gart. Sürftenfp. Part. II. Knaur. 
hen Refidenz Wien als Obrifter un: | Prodr. Miſu. Rechenb. Differtar, de 
gemein wohl, und hattedas Gluͤck daß Nobil. Mifn. litterat. 
er dem Churfürften Johann Georgio 
III. der unter die Feinde ins Gedraͤnge ittſchefall, Muͤtſche 
gekommen war, das Leben rettete. Er Mittſchefall Muͤtſcheſal 
ieng Anno 1702. mit tode ab, nach⸗Dieſe uhralte Adeliche Familichs- 
* er mit 2 Gemahlinnen 6 Söhne | riret in Nieder» Sachfen, und meldet 
und eine Tochter gezeuget,von welchen | Ekflrom,inChron. Walckenried p.ajf, 
noch Anno 1714, florirten, 1) Adam | daß fie vor Zeiten Seulingen geheif 
Heinrich auf Stafehrviss, Fürrftiicher | fen; deren Stamm + Hauf Sun 
MWeiffenfelfifcher Ober » Cammer- gen im Braunfchreigifchen in Amte 
Juncker und Obrift- Leutenant, ver» | Giebelhuſen lieget ſo noch haut zu Ta⸗ 
maͤhlt miteiner von Binau; 2) Mo | ge von denen von Mitfchefall andern 
ritz Auguft auf Zöpen, Königlicher | zu Lehn gegeben wird, Es fol aber 
Sag Rittmeiſter und General. | Cafpar von Seulingen, der Anno 
jutant, welcher mit feiner Gemahs | ı ı — in Gewohnheit gchabt 
Hin, einer von Ofterhaufen aus dem | haben, Maatz zu fagen, und da⸗ 
Haufe Böhlen, 2 Söhne gezeuget, hero Mitzſchefall genennet worden 
._ davon der eine, Nahmens Auguftus, ſeyn wie vorerwehnter Autor vorgie⸗ 
noch am Leben; 3) Dorothea Sophia, | bet; welchen Nahmen darauf been 
welche fich zum erften mit dem Obri- | Nachfommen, "fo fich durch grofk 
ften Gottlob Ernft Ludwig von Wie⸗ | Berg Wiſſenſchafft hervorgerhan, 
demann, und zum andernmal mit den | halten. Heinrich von Mihſcheſal 
Major Peres vermaͤhlet. Won den | wird in einem Donations -Briefe Ar- 
übrigen vieren ſtarb einer in der u» |no 125 1. dem Kloſter Walckentied 
d,2 blieben als tieurenants, Hanf | gegeben, als Zeuge angeführet, Bern 
oth aber ertranck Anno 1700, als | hardift ums Jahr 1525. Abt zu Je⸗ 
Obriſt - Wachtmeifter in der Dina, |feld geweſen. Caſpar Wilkelr, 
und hinterlich einen Sohn Nahmens | Schwedifcher Obrifter und Commen⸗ 
Earl Heinrich Loth. Des obgedachs | danf zu Rain am Lech, war, Anno 
ten General + &ieutenants Bruder, | 1631, enfhaupter, weil er dieſen Ort 
Rudolph Siegfried auf Falckenhahn, | allzu zeitig übergeben, Sein rw 
Otterwitz Trautfehen und Prößdorff, | der, Joft Heinrich, ebenfalls Konlgl⸗ 
war Anno 1714, Fürftlicher Zeitzi⸗ cher Schwedifcher Obriſtet ward Tv 
ſcher Sand-Cammer-Rath und Amts: | ges vorhero von den Kanſerlichen vot 
Hauptmann zu Mildenfurth, Zu! Wolffenbiirtel gefehlagen, und mins 
diefer Zeit bh Johann George von |ret, wie Pufendorff im Schwed. 
Mindioiz, Amts » Hauptmann zu Kriegs · Geſch. berichtet. apart 
Grimma und Infpedtor der Landſchu⸗ Adelſp. B. II. Leuckfelds Ar: 
le dafelbft, die Guͤter Nitzſchka Wach⸗Malchenried. 
wiz und Nieder⸗Bayeriz. Span . 
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103 Mitlaff. Moͤllendorff. Moͤrder: 1054 
> — nant von der Garde du Corps bekannt 
Mitzlaff. 


geweſen. Reinmanns Hifl. Liter, 
Geneal, P. II. p.95- 

Eines der älteften Adelichen Haͤu· In Franden hat vormals ein Ades 
fer in Hinter-Pommern, von welchem | liches echt von Muͤllenhard 
Micralins zuerft Conradum Anno |floriret,von welchem Reinbodo Anno 
1463. als Burgemeiftern zur Stolpa | 1279. unter die Bifchöffe zu Eichſtaͤdt, 
Anführer; welches Amt in den folgen- |und Raue von Müllenhard von 
den Zeitemihrer 9 befeffen, Joachim Spangenbergen im Adelfpiegel 
that fich indem zojährigen Kriege als | P. LI. unter die Kriegs- Helden zu Jei⸗ 
Kayſerlicher Obrifter hervor; es find | ten Kayfers Caroli IV, gezehlet wird, 
deſſen Sehen und Thaten in unferm 
Siſtoriſchen Helden ⸗ Lexico aus Moͤrder. 
fuͤhrlich zu leſen. Frantz Ernſt be⸗ 

Diefe Adeliche Familie zehlet Mi- 
eralius unter die ältefte und anſehn⸗ 


Fleidete Anno 1712. die Charge eines 
—— unter der Koͤnigl. Preußi⸗ 

Garde du Corps. Micraliws lichſte in Pommern, woſelbſt fie im 
ang Lib.6. Puffendorffs | Wollgaftifchen wohnet. Zuerſt wird 
wed. Kriegs⸗Geſch. Glocamus Mörder angeführer, wel⸗ 


e j cher um das Jahr 1376. ben dem Her; 
WMoͤllendorff, Muͤllendorff. 


tzoge Bogislao VIII, in groſſem Anſehn 
geſtanden. Lim dieſe Zeit florirte auch 
Dieſe Adeliche Familie Aoriret in Gotha Mörder, welcher ein Ritter 
der Marck⸗Brandenburg und im genennet wird. Achatius erhielt 
Magdeburgiſchen. Zuerſt findet Anno 1606. die Charge eines Land⸗ 
man Claus von Möflendorff aufge | Raths zu Wolgaft, welche auch Joa⸗ 
zeichnet, welcher beym Reinmann | him befeffen, der Anno 1632. mit iodẽ 
unter diejenige von Adel gezehlet wird, abgegangen. Johann Bogislav war 
welche Anno 1492, mit Herzog Hein | Anno 1642. Kayſerlicher Obrifter und 
richen in der Belagerung vor Braun: |Commendant zu Drieg in Schlefien, 
—— geweſen. Won Tilone von | Micrel. Pommerl. L. 6. Pufend. 
töllendorp iſt i Spangenbergs Schwed. Kriegs · Geſch. 
Manofeld. Chron. ↄ. 445. 5. Ju Es florivet in der Neumarck eine 
leſen. Fritz hat ſich Anno 1550, in anſehnl. Adel. Familie von Moͤrner, 
der Belagerung vor Magdeburg | welche von einigen Scribenten (wie⸗ 
wohl verhalten, Chriſtoph Kar wol unrecht) auch Mörder geſchrieben 
Anno 1575. als der erfie Evan elifche wird, Bon derfelben war Anno 
Dom + Dedant zu Magphıra, 1666. Wilhelm Adam Chur-Brans 
Wolff Friedrich Horirge % denburgiſcher Ober » Forſtmeiſter. 
1712. als Königlicher Pop; 8 Jahr Man will fie aus Schweden herleiten, 
Epur-Sächfiäher Samen Der und se Stellanus von Mörner An- 
welcher Zeit auch Friedrich "Herr; zu 1636. Koͤniglicher Schwediſcher 
als Koͤniglicher Preufi tiftoph | © ber * Jaͤgermeiſter und Landeg⸗ 
er» Juncker und —* Cam⸗ —* fiber Weſterbotten; "ind 
Ju rticute? | 









Otto 


1055 Mir. Moͤrsperg. x Mohr: 1056 
florıret, wie man denn Antonium und 


n Mörner Anno 1697. Ober»: 
— 2 Waltherum von Mersperg Ao. 1085. 










er in Schwe 

—— aufgezeichnet findet. Caſpar erhielt 
Anno mn Kanfer Die Frey⸗ 
‚Mi undvon |herrliche Würde, und hinterließ zwen 

| Moͤrl — Söhne: 1) Johannem Jacobum 
welcher die Thůͤringiſche finie ange⸗ 

Dieſe Adeliche Familie zehlet Graf leget; deſſen Uhr-Enckel George, 
Graf von Mersperg, vermaͤhlte ſich 


Brandis unter die aͤlteſte und au⸗ 
fehnlichfte in Tyrol, und meldet, dag | mit einer Gräfin von Gleichen, und 
fie Anno 1363. ſich bloß von Pfa » | zeugte mit derſelben Ludwig Friedri⸗ 
gen Anno 1414. aber ſich zugleich | chen, welcher unvermähle geftorben, 
Mörl und endlich auch von Möllen | und allem Anfehen nach feine Linie be- 
Achatius von | fchloffen;. 2) Sohannen,welcher die 

Philippi von | Rärndtifche oder Defterreichi- 
ſche Linie geſtifftet; Deffen Uhr-En- 

ckel, Julius, Graf von Mersperg, wel⸗ 

cher Anno 1027. das obriſte Erb⸗ Land⸗ 


beygenahmt, nachdem 


faltzen Dorotheam 
en Tochter, jur Ehe gehabt. 


—prol, £hbrenEr. P. II.p.77-. 
Der Adelichen Zamilie Moͤrle, 
genannt Boͤhm/ im Nheinlande Hofmeifter- Amt in der S 
Stamm » Reihe ift von den älteften | auf feine Familie gebracht, vote Graf 
eiten an biß ing. vorige Seculum, da | Wurmprand in Colleitaneis p.276. 
fze abgegangen, beym Humbracht | meldet, zeugte Johann Lilrichen, der 
ab. 291. jufehen. Deren Stamm- [noch Anno 1686. als Nieder» Defter- 
DaußiftÖber-und Nieder⸗Moͤr⸗reichiſchet Stadthalter geleber. Ur 
le ir der Wetterau, fo fie aber fchon | Rifis Baf. Chron. Spen. Hıfl. infign, 
Anno 1342. an die Herrfchafft König- | Lehm. ierzb, Europa. Bucel. Stemm. 


Bein verfaufft, Part. Ill. 
SMörsperg, Mersperg. Mohr. 


Eine alteanfehnliche Gräfliche Fa] Diefer alten Adelichen umd nun⸗ 
milte, deren Stamm - Schloß und | mehro Gräflichen Familie in Grau⸗ 
Sraffehafft Moͤrsp fm Ober» | biindeen Stamm · Reihe fänget Buce- 
Eifaß eine Meilevon Pfire nicht weit) Zins mit Arums Mauro oder Mobs 
vor Liißel gelegen, welche aber fchon| renan, der. ums Jahr Chrifti go. des 
ins 0cen Seculo Schulden wegen an| Kayfers Flav. Velpafiani Vice - Pro- 
Defterreic, und im vorigen Seculoim| curator in Rhatien geweſen feyn foll, 
Muͤnſteriſchen Frieden an Frand-| Bon deffen Nachkommen war ‘or 

reich gelang. Sie hat, nad) Spe-| han Mohr Anno 830. des Kayfers 
ner, Bsscelini und anderer Scribens| Ludovici Pii Feld-Marfchall und Pro- 
ts Fer — L,ihren Urſprung von dent] curator in Khætien. Johann Con⸗ 
Bur gaaeadiſchen Sräflichen Seſchlecht] rad war Anno 1299. Hauptmann zu 

ter diefem| Steinsberg. Conradinus that An- 


von e, und ſchon u 
Nahrm era Mörsperg im arten Seculo| no 1467. den. Graubuͤndtern Genes 
| rals⸗ 


‘ 


| 1097 Mohr / 


Molart. 1058 


rals · Dienfte, und harte einen Bruder, | Johang Bernhard, Chur-Teierijcher 
Nahmens Johannes welcher fich in| Stallmeifter, und hernach Rath und 
Tyrol begeben, von welchem man aber | Marfchall ; und 3) Paul Dierrich, 


bey den Tyrolifchen Scribenten nichts 
weiter aufgezeichnee findet, ob wol 
Graf Brandis im Tyrol, Ehren- 
Kraͤntzl. P.II.p. 75. einer alten Ade⸗ 
lichen nımmehro aber abgeftorbenen 
Familie von Diauren, die ſchon Anno 
1200, dafelbft bekannt gemwefen, er- 
wehnet. Don Barthel Mohr be 
richtet Spangenberg, daß er als 
Hauptmann Anno 1527, bey Bela: 
- gerung der Stadt Nom den erften 
Anlauf im Sturme commandiret 
und daben fein geben eingebuͤſſet. Adel⸗ 
Spiettel P. II. p.267. Joſeph war 


der ein Bater worden "Johann Kries 
drichs des Teuefchen Ordens Com⸗ 
turszu&oblen; und Genaal-Majorg, 
welcher A.1704.verftorben ; und Lo- 
tharii Ferdinands der feinen Stan 
mit männlichen Erben fortgeſetzet. 
Vom Rhein. Adel, Tab. ı 56. 

Es hat auch im Rheinlande eine als 
te Adeliche Famille Mohr, genannt 
von Luͤnen floriret welche ums Jahr 
1500, mit Johann Mohr von Luͤnen, 
Chur Mayngifchen Rath und Viz⸗ 
dum zu Mayntz abgeftorben, wie auf 
deffen Stamm · Tafel beym Hum⸗ 


von Anno 1627, biß 1635. Biſchoff bracht zu ſehen. 


zu Ehur Chriftoph aber Anno 1638. 
Probftdafelbft, Johannes Kayſer⸗ 
licher General, legte zu Anfange des 
r7ten Se« uli in dem Ungariſchen Krie⸗ 


ge Ehre ein, und hinterließ 1) Ferdi iſt nach S 


Molart 


Diefe vornehme Gräfliche Familie 
peners Bericht zu Anfang 


nandum, Kanferlichen Obriften; 2) des 1öten Seculi mit Wilhelmo aus 
Maximilianum, welcher zuerft die der Graffchafft Burgund in Defter- 
Graͤfliche Würde an fich gebracht, und reich gefommen, und Anno 1525. der 
Earl Philippen gezeuget, der umdas tand-Matricul in Tyrol, nad) Graf 
abe ı670,in der Graffchafft Beld- Brandis Bericht, einverleibet worden. 
Kirchen fandes- Hauptmann gewefen, Petrus ein Endel des gedachten Wil- 
und fein Gefchlecht mit drey Söhnen; helmi, war Kanferlicher Cammer⸗ 
fortgepflanger hat, Femm. Germ. | Hert, und erhielt Anno 1571. die 


Sreyherrliche Würde; von ihm find 

Mohr von Wald, gegeuget worden: 1) Jacobus, Kayſer⸗ 

ficher Hof -Sammer - Präfldent, und 

Eine alte anfehnliche Adeliche Fa· Hauptmann des Sandes ob der Ens; 
mille im Rheinlande, deren orbentli⸗ 2) Erneltuss Kanferlicher geheimder 
he Stamm-Reihevon ‚| Kath, Ober- Cämmerer und Vice’ 
tenum die Mitte des XIV, Seo,j; alte Hof Marſchal welcher Petrum, Er= 
gefangen wird. Zu Anfananrann | neftumund Francilcum hinterlaſſen, 
rigen Seculi waren folgende g des vos fo Anno 1652, Die Graͤfliche Digni⸗ 
bekaunt: 1) Stang Wir Brüder gran ſich gebracht ‚und Nieder · Oe⸗ 
Anno 162 r. als Kayſerſ heim, der| rreichiſche Regierungs- Rathe wor⸗ 
mann von den Ungarn Ger Haupt ⸗ Francilcus Maximilianus; ein 
den. Tuͤrcken valaufft gefangen und 2 n des itzt sam Franeifei, 
Add, Lexicon, worden 3) & I ſtarb 


1059 Molsberg. Moltke. Molkan:; 1060 
ftarb Anno 1690. als Großz Mar: |unter andern durch ein Stratagema 
ſchall von Defterreich, nachdem er Fer- | Malchin im Mecklenburgiſchen ero- 
dinandum Erneftum gezeuget, wel⸗ |bert, und die Befagung an 2 Compa⸗ 
sher Kanferlicher geheimder Nach, gnien Dragoner gefangen befommen, 
Eammer- Herr, Hof-Tammer-Bice- Levin Nicolaus ift ums Jahr 1669. 
Präfident und Ober - Küchenmeifter Fuͤrſtlicher Hollſtein » Gortorpiiher 
worden. Felle Ernft ward Anno | Staats, Minifter geweſen. Ni 
1714, Kanferlicher obrifter Cammer- laus war Hertzogs Ernefti A ugufi 
Herr, Hifl, infign. hernach erſten Churfürftens zu Han 
nover Ober-Hof-und Land⸗ Jaͤgermei⸗ 
‘ | „ Ifter, und deffen Mignon, er wurde 
Molsberg oder Mollisberg un 
Diefer Adelichen Familie im Rhein. |Verbrechensvon demfelben pardoni- 
Iande Stamm-Reihe fänget Hum⸗ret; allein alser ſich darauf in einer 
Bracht mit Dierhern, Herrn von |verdächtigen Correfpondence mit 
Mollisberg, ums Jahr 1277. an; |dem Haufe Franckreich wider feinen 
Derfelbe war ein Groß-Bater Jo⸗ \Churfürften eingelaffen haben fol, 
Hannis Probſtens zu timburg; und | ward er ohne alle Gnade, ungeacht er 
Dennens deſſen Enckel Peter Mols- | feine Gürher, fo eine groffe Summe 
Berger von Molsberg, zu Mayng An- |ausgetragen, vor fein Leben darborh, 
z20 1440. als Richter dafelbft geſtor⸗ enthauptet. Memoires. Pufend. 
ben. Derfelbe war ein Aelter-Ba- | Schwedif. Kriegs · Geſchichte. 
zer Ulrichs der nebft andern vom Adel| Micrel. Pommerl. Z. 6. 
irn Math zu Oppenheim gefeffen; und] In Schweden hat fich diefes Ge⸗ 
Sohannis, ]. U. L und Richters zu |fehlecht mit Henningen Moteke, der 
Mtayng, deffen Sohn Philipp ift An- |Anno 1363, mit Hertzog Alberto 
210 1553. als Amemann zu Frauen. |von Meckienburg dahin gekommen, 
ſtein verftorben.  Deffen Nachtom- |und Reichs⸗Rath worden, auch aus- 
men floriten noch heut zu Tage zu Bo- | gebreitet gehabt; es hat nachgehends 
Denbeim. Dom Rheiniſchen Ayel| Nicolaus Moltke dafelbft als Keiche- 


Tab. 184. Rath gelebet, worauf diefe branche 
| dafelbft abgegangen, Aeffenii Tbearr, 
Molt fe. Nob, Svecic. 
Diefealte Adeliche Familie loriret Moltzan. 


ir Pommern, Mecklenbur 5, Hollftein, 

= veısd wird benm Ascrelio zuerft E-| Von dieſer uhralten Adelichen Fa- 
ee bard Molrte angefuͤhret, der ums |milie in Pommern, wwofelbft fie unter 
—— Dr iz 80. feine Tochter Brigittam |die Schloß » gefeffenen gezehler wird 
— Ber Herrn von Puttbuß verhey⸗ und das Erb. sand. Marfchalln.Amt 
Ba — ——— Seculohat Jo⸗ beſitzet, meldet Micrælius, daß ſie vor 
diſcher —* —F Konigl. Schwe⸗ Zeiten den Freyherrlichen Character 
Denn wie Pufe * ſich hervorgethan; efuͤhret. Sie hat ſich auch im Meck 
* orff erzehlet hat er lenburgiſchen wie auch in an 

(woſelb 








106? Moltzan. | Molgat. 1062 
(wofelbft fie cheils den Gräflichen , Ober: Sächfifchen Eranf- Tage zu 
Character befiget) ausgebreitet , von; $eipzig beygewohnet. Johann Ya- 
der letztern branche foll hernach unten | cob, Here auf Wolde, Sarow und 
gefager werden, Zuerft findet man| Cummerow florirte noch Anno 1708, 
Heinrichen aufgezeichnet, welcher, | als Erb: Marfchall und Königlicher 
nach des vorerwehnten Micrelii Be⸗ Schwediſcher Sand. Rath in Pom⸗ 
richt , als Pommeriſcher Obrifter die| mern. ® 
Mecklenburger Anno 1325;beytoyg| Die Branche diefes Geſchlechts in 
aus dem Felde geſchlagen. Ludecke Schlefien, wird nach dafiger Mund» 
iſt Anno 1375. bey dem Hergoge| Art von Maltzan genennet, und ift, 
Svantiboro III. in gutem Anfehn, und | wie oben gemeldet, theils zu dem Graͤf⸗ 
Bernhard deſſen Marfchall gewefen. | lichen Character gelanget. Sie hat 
Heinrich ließ fich in der Anno 1420, | fih, wien Zuce Schlefif. Chronic 
mit den Märckern bey Pritzwalck ge⸗ | zu fehen, bald nach) Anfang des X VI. 
haltenen Schlacht vor feinen Herrn, | Seculi dahin begeben, und die Herr 
den Hergog Wilhelmum von Meck⸗ | fchafft Wartenberg, wie auch nachge⸗ 
Ienburg, hart verwunden und gefan- | hends zu Anfang des vorigen Seculi 
gen nehmen, wie Angelus p. 208. in fel- | die freye Standes» Herrſchafft Mi⸗ 
ner Maͤrckiſchen Chronic meldet. Jo⸗ litzſch an ſich gebracht, Joa—⸗ 
achim ſtifftete Anno 1424. eine Ca- | him Maltzan/ ein Sohn Bernhardi, 
pitular-Pr=bende: zu Camin. Joa⸗ erſter Freyherr von Malgan aus dem 
chim und Brand lebten mie dem Her- | Haufe Penzlin im Mecklenburgifchen, 
#09 Magno von Mecklenburg in grof- | gleng Anno 1543. als Ober-Haupts 
fer Verdrießlichkeit , daher fie Anno | mann der Schlefifchen Land - Milig, 
1492. deffen Kammer- Wagen, wel⸗ | wider die Tuͤrcken zu Felde, Er hin⸗ 
chen er, nach dem mit einer Pommeri- | terließ Joachim Frantzen von wel⸗ 
ſchen Pringeßin gehaltenen Beylager, | chem man nichts aufgezeichnet finder, 
voranfchickte, hinweg nahmen, Es und Johann Bernhardten, wel: 
befanden fich auf demfelben an Sil- | cher die Herrfchaffe Wartenberg an 
ber / Geſchirr, Kleinodien und Hey⸗ | fich gebracht, und Kanferlicher Nach 
raths » Geldern, auf die 16000, | und Landes⸗Hauptmann der Fuͤrſten⸗ 
Mark Silbers, Ob ihnen nun gleich thuͤmer Oppeln und Natibor worden; 
die Strafe auf 80000. Marck zu ſte⸗ Er ftarb Anno 1569. In einer Ge 
hen fam, jo unterlieffen fie doch nicht | ſandſchafft in Pohlen zu Lublin. Sein 
allerhand Feindfeligfelten gegen den einiger Sohn, Joachim II. Freyherr 
Herkog auszuüben, fo daf endlich ders | zit Wartenberg, Pentzlin, Militzſch 
ſelbe ſich genoͤthiget fahe, ihr feftes und Freyhahn Herr zu Nonow,Kay 
Schloß, der Wald genanne, y ferlicher Math, zeugete a) Joachi- 
Grund aus zu zerftören, J mum IIl.der Anno i 609. Rector Ma- 
hat Anno 1515. vor Nav oachim nificus der Univerficät zu Franckfurt 
des Sfortie Geiten dag —* auf] 8 er Oder worden, und die Linie zu 
Albert Joachim hat Anno, gethan. 7 ligsfeh gefüffter ;_ deffen Sohn, 
u Schwediſhe 79 als Joachim een — Standes 
r· Pommeri ath und n Mllitzſch ſtarb Anno 1693. 
p Abgang dem ger re nad)“ 
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nachdem er diefe Linie mit 2 Söhnen 
vermehret, als Graf Nicol Andreas, 
und Graf Joachim Wilhelm, welcher 
fegterenoch in dem 17 18. Fahre ge- 
dachte freye Standes » Herrfchafft 
nebſt andern Herrſchafften beherifcher. 
b) Johann Bernhard IL. welcher 
die Linie zu Neuſchloß angeleger. 
Bon feinen Söhnen ift Johann 
George Graf von Malkan anfangs 
ayſerlicher Rath, des Namslaui⸗ 
ſchen Weichbildes Landes · Hauptmañ 
und des Poſto daſelbſt Commendant 
geweſen, Anno 1715. aber als Kay- 
ferlicher General» Feld - Marfchall. 
Lieutenant verftorben; und Hanß 
ineich, Freyherr zu Wartenberg, 
öniglicher Pohlniſcher und Chur- 
Saͤchſiſcher Sammer » Herr, Kriegs: 
Math und Obrifter, des Johanniter⸗ 
Drdens Ritter, und defiguirter Com- 
mendator auf fügen, ift Anno 1706, 
zu Neufchloß mit code abgegangen, 
nachdem er feinen Stamm mit folgen- 
den männlichen Erben vermehret, 
welche find: Heinrich Leopold, 
Freyherr, Kayf. Major, und Erbherr 
Inder frenen Herrſchafft Penzlin, der 
Anno 1712. zu Roſtock verfforben; 
Earl Friedrich Kayferlicher Ma- 
jor; Joachim Anton, Kayferlicher 
DObrift-Lieutenant unter dem Bayreu- 
thifchen Kegiment ; Auguſt Kber- 
hard, Herr zu Neufchloß, und Otto 
Fulius ; Und c) Willhelm, welcher 
die Linie zu — angefangen, 
die aber ſein Sohn gleiches Nahmens 
geendiget. MSr. 


Monte (de): 


Diefe alte Adeliche Fannilie beſitzet 
heut zu Tage im Stiffte Chur das 
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derfelben, wle Kucelinu⸗ fetzet, ſchon zu 
des Kayfers Valenciniani Zeiten, um 
das Jahr 370, Lavinus und: Adius 
floriret haben. Um das Jahr 134. 
lebte Duriſchellus, von deſſen Nach⸗ 
kommenſchafft unterſchiedliche indem 
Valtelin Hauptleute und Land Ah 
ter geweſen; Petrus iſt der 49 Gr. 
meifter zu Malcha geworden, Uli- 
cus, ein Enckel Lucii, Frantzoͤſſſchen 
Obriſtens ift Anno 1692. als Bir 
fchoff zu Chur mie tode abgegangen. 
Seine Anverwandten, Paulus, An 
dreas, Leonardus und Jacobus &c, 
haben das Gefchlecht fortgepflanget, 
Bucel, Stemmat, Part, IV. Grpb. 
vonR.O.P.42. 


Mordar. 


Bon diefer alten. amd anfehnlicen 
Freyherrlichen Familie in Kärndeen 
ift aus dem Megifero befannt, daf it 
nach Abgang derer von Porten 
ben der ehemahligen felgamen Huld⸗ 
gungs⸗ onie der Hertzoge In 
Kaͤrndten die Freyheit gehabt, jolan 
gedie Herkoge auf dem fo genannter 
Fürften-Stein gefeffen, unterdejfen zu 
fengen und zu brennen wo es ihnen be⸗ 
lieber,  Bucelinus führet auf dereit 
Stanım:Tafel zuerft Raͤpl der Ra⸗ 
phael Mordaren an, der ums Jahr 
1208, gelebet; das ordentl, Stamm 
Megifter aber leiter er von Sigismun 
den Mordar, Herrn in Porten 
her,der Anno 1456, flotiret. X 
wig ward Anno 1475, fm einer nik 
den Türcken gehaltenen Schlacht 9% 
fangen, und ranzionirte fich mit oo. 
Thalern. Yacob von Mordar mird 
Anno 1568. vom Kanfer dem geſan⸗ 
genen Hergoge Johann Friedtich von 


ErbTruchfeffen- Amt, und follen von | Sachfen zu Prepburg als Connilk 
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—————— er hatte Anno 1565. das Um. 
— "aß er aller feiner Ehren entſe⸗ 

—— — —— — * ſeinem Hauſe gefaͤnglich be- 
— — — wWaarde/ weil er durch ſeine gute 
TE — am Kayferlichen Hofe harte 
TE — — laſſen, in das Begehren 
nn — — Dennemard und des Chur⸗ 
3 312 Sachſen nicht zu toilligen, 


—— — — 
= = ge deffenimXKöm, Reiche aller 
— — —— Wandel mit den Schwe- 


> — — un — ————— ch 
2 “re zn an. 
ee ae als Abgefandter dem Kanfer 










—X 

— — 

= = FE wolches hatte vortragen muſſen. 

Bar — wa>zırde aber Jahres of fing 
er Anno 


- > — — rlediget, und ſtarb 
a 5 the von feinen vielen Gi 
terre Dalcersdorff, Seyfei 
Douerfr Lofßnis, Schiema, und 
Sterpbergifeyen Erevß - Amte zuge, 
CHIagen worden, — auch das 
NoKiſche Amt einige — * * F 
—— —* — — * niche 
unwei Burgen, dern find be 
nebftan y 
Deffen, ober foer, Peine Binterkn be 
(eines Bruders inner werblicen von 
eifen Nachkom u St 
——————— — —— 
t 
—— rote, unbe 
Annan ate — 
17. r 
und Chur. Säch —— EUER 


: Rach florixet hart· 


< Zamtilte 
eichben- 
ce Süther 
neuen hat 
d berühntren 
.angler Ileich 
andn, Won 
Wopelii Ber Ä- 
richt zu — 


angenommen, 
Erofeſſot —— — ord ien. 
Sachſiſcher Alleflor deg Morrien/ > t 
yen Cammer. Gerichts u Familie — 
d beraot Anno 1545.99 Dip Srenbere ee, allıws egal 
d 5 < rn un 4 
eng Chur⸗Saͤch⸗ ret im Spiffre Mi⸗ isch ‚ davon 


ng o 19) 
ft —— 3€ b, Mar» 
” Berrichtungen Fenboff —— Das Er feali 
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fchalln : Ame im befagten Stiffte bez jim Theatr, Europ. ftehet, abgefertiger 
feffen,) Anno 1691, abgeftorben, | worden, um wegen eines Bergleichsmir 
Weil fie einen Stern im Wappen füh. | dem Bifchoffe zu tractiren, gehöre, kan 
tet, will Weingarten davor halten, man gewiß nicht ſagen. Weing. 
daf fie von den Grafen von Stern | Sürftenfp, P. J. p. 161. 

berg in Böhmen abgeflammet, und | 

mit dem Kayfer CaroloM. in Weſt. Mosbach von Lindenfilß, 
phalen gekommen fen, welcher fie mit 

unterfchiedenen Guͤthern und Privile-| Diefe Adeliche Familie im Rhein⸗ 
gien dafelbft beſchencket habe. Ob ſie lande hat den Nahmen von der Stadt 
wohl eine alte Familie im beſagten und Ober» Amte Moßbach in der 


Stifte ift, fo weiß man doch nur, Lnter Pfalg vier Meilen von Heidel- 


Bernhardten Dom » Probſten zu; berg gelegen, allwo fie vor alters ge⸗ 
Muünfter und Alerandern Domherrn | wohner und hernach das Schloß ins 
zu Oßnabrüg zuerft anzugeben, welche denfelß nahe daben erbauer, Deren 
von Spangenbergen P. 11.4del- | ordentliche Stamm. Meihe fänget 
—— p. 188. unter die gelehrten Humbracht nad) Anfang des XV. 
von Adel gezehlet werden, nach An⸗ | Seculi an, In den nachfolgenden Zei⸗ 
fang des XV'ten Seculis Bon der |ten hat fih Wilhelm als Fürftlicher 
Morfirchifchen Linie ward ein Frey⸗ Würtenbergifcher Obrifter und Narh 
her: von Morrien nach Anfang des vo⸗ in dem Schmalfaldifhen Kriege her: 
rigen Seculi auf einem $and-Tage zu| vorgethan, wie Apangenberg be« 
Münfter von Theodorico von Gar | richtet. Heinrich iſt Anno 1561. im 
Ien, mit welchem er wegen der Jagd⸗ | göten Yahre feinesAlters als Vizdum 
Gerechtigkeit In einen harten Wort. | und Hof Richter zu Mayng verftor« 
Wechſel gerathen, entleibet. Die! ben, und hat folgende Söhne hinter: 
Falckenhofiſche Linie fo nach Ab- laſſen; 1) Johann Andream Dom: 
gang jener zu der Erb ⸗Marſchalln Probften zu Maynz, 2) Johann 
Würde zu gelangen fich angelegen | Sriedrihen Chur. Mayngifchen 
ſeyn laſſen weil fte aber der Proteflan- | Rath md Amtmannen zu®ernsheim, 
tischen Religion zugethan ift,vergeblich | und 3 Johann Reinhardten der feinen 
fich darum bemüher, floriret annoch; | Stamm allein fortgefetzet. Sein 
und war von derfelben Ferdinand | Sohn Johann Andreas wurde ein 
Anno 1 71 8. Koͤniglicher Preußifcher | Vater a) Hanf Ludewigs der un. 
Cammer⸗ Herr. | ferfchiedene Söhne gejeuger; b) 
Treomsdorff hat demnach infel-| Hanf Friedrichs Fürftl, Heſſen⸗ 
ner Geographie feinen Grund, mern | Eaffelifchen Rittmeiſters, der feinen 
er beym Schloffe Colbeck im Clevi⸗ Stamm ebenfals mit unterfchledenen 
fehen hinzufeget, daß der legte Frey- | männlichen Erben fortgepflanset ; c) 
herr von Morrien Anno 1688. zu Hanf Reinhards Fürftlichen Bas 
Berlin in einem Duell: geblieben, Zu | denifchen Raths und Ober- Voigts zu 
welcher Linie aber Ferdinand von Graben; und d) Hanß Seinrichs 
Morrien Graf von Flodorp, der An-| Fürftlichen Heßifchen Rittmeiſters 
no: 1657. andie Stade Münfter vole | und Amtmanns zu Kelfterbach, wel- 
che 


——— [0 Dee: 1070 
— — — er dieſes Gefchleche in itzigen 
—— ——— — 2 Guithernfehr herunter ge⸗ 
— — — — — bog von der Mor 
oDe wird in Miller: An. 
— — - angeführer, daß er Anno 
— _ Dem Zeichen - Begängnig der 
NETT ers Gemahlin u Altenburg 
— —— — —gerpohnet, Von deſſen Nach 
DE nn ee DAT derjenige Sürftliche 
ao — n- 2Beiffenfelfifche Cammer, 
men — amd Amts. Hauptmann 
— u ngerbaufen, welcher zu unfern 
R-\Zeiteowm „wegen erheblicher Irfachen aug 
Seas Ya >yen fich weg begeben, und dara 
— — — — ſich nieder gelaffen, al, 
er feinen Stamm fol fortge⸗ 


‚vor \co- 
cum | Pfionezzer haben. 
Mofer 
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> ———— D teſe Adeliche Familie floriret in 
J᷑_ alwo fie De nn 
und Sjeor- wıeiffers Bericht 5° © 
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VYteeæcaus der —— oder Vilßeck 
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allem Anſehn nad — er * Jahr 
nt p 
sd es Zufehe een die 
. tt. 1 058.4 
a iefan gelegen, — — e er Rath und 
Dfätgifcher SCH tim Drenfig. 
General. Major 3 er — 2645. als 
1455, to: (jähelaen Kriege er arten - Stelle 
hen —— * beyden Obriſter die — und — durch 
i neitiund Al. gef, cen hervor 
aan ap Tree > TOT 
ellch vonder Mogy p., N efen, (gerkan, mie dawore FE Er ers 
Moſel b wie seh 
enabmer,|S ib ‚ze _* 


It 3 _ Mofhem [4 Motfhelng” 1er: 
Geſch ichten zu leſen. Deffen Sohn Pfleger in Kärndeen, fo ums Yahı 
Bernhard Friedrich, war ums Jahr 1629. geleber, hat feinen Stamm 
1660. Chur-Pfälsifcher Sammer» | fortgepflanket, Scemmat. P. II. 
under, Anno 1714, befaß ein Am Rhemlande hat vormalscin 
ruhe DprifterMofer das Guth alte anſehnliche Adeliche Familien 
oſenthal in Hertzogthum Kleve, | Morsheim floriret, deren ori 
Vom Schwäbifchen Reichs | he Stamm⸗Rethe Humbracht 
Adel ind, | mit Dietrichen Anno 122 ı, anlir 
Rnaut zehlet unter die Meißni⸗ ger; Von deſſen Nachkommen ii 
ſche Adeliche Familien eine von 170° Johann Anno 1506, Chur: Pils, 
ſer auf Martins, Kirche, im Amte ſcher Groß. Hofmeifter, Kayferlide 
Mihlberg. Ste tft aber von obiger Rath und Cammer » Gerichts Alk 
nicht abgeſtammet, und mag fie tude- for, wie auch ein Groß. Vater Sue 
wig Wilhelm Mofern,der zu Anfang wigs, Fürftlichen Würgburaifhen 
des vorigen Seculi als Chur-Sädyfi- Ober-Hof-Marfchalls, Ritter Rath: 
ſcher Rath florirer, und deffen in 15. ımd Hauptmanns im Wormsga 
leri annal. Sax, hin und wieder ge- worden; Deſſen Enckele haben is 
dacht wird, zum Anherren haben, Gefchlecht geendiget. Tab.sz. 
Sie feheiner auch heut zu Tage wicht, 
 mehr.in Slor zu ſeyn. Prodr, Miſn. Motfchelniz 


Moßheim. Diefe Adeliche Familie ʒehlet La 
, unter die ältefte und anfehnlichfie n 
Diefe Freyherrliche Famtliein der Schlefien, allıvo fie fich indie Huf 
Steyermarck hat vormals in der Herren ⸗Motſchelniz 
Schweitz ſich aufgehalten, und meldet beyde im Wohlauiſchen Fuͤrſtenthun 
Stumpfins in dee Ehronic L. 6. daß und Tſchirniz im Glogauiſchen Sir 
Anno 1295. im Amte Wangerhalge: | ftenthum gelegen, vertheilet. 
mohnet haben Hanf und Wilhelm wird George auf Reichau Kati 
von Mofhelm Rittere. Machgehends Friderici IV. zu Lignitz Nah Am⸗ 
iſt Willhelm Anno 1435. Abt zu Pfä-| 1585. angeführer. David auf Ech⸗ 
vers geweſen. Die ordentliche cferwig. und Macke, ift ums Jeht 
Stamm⸗ Reihe dieſer Familie fänger| ı 614. Furſtlicher Delfnifcher Not 
Bucelinus mit Jacobo von Moßhelm rungs / Mach gervefen. E 
Anno 1440, an, der zu erft in der diefes Nahmens auf Herren⸗ 
Steyermarck fich mag niedergelaffen, ſchelniz und Fein Simogramar An 
und das Schloß Moßheim erbau-| 1624. bekannt; Balthaſar auf 
et haben. Don feinen Uhrendeln ren · Motſchelniz Kummering um 
wurde Rupertus Doms» Dechant zu |bern war Anno 1637.In groſſet e 
Paſſau. Alban von Moßheim floriere | fideration. Chriſtoph Friedrich auf 
ums Jahr 1 600. als Ertz⸗ Herkogs Prußkaw war um die Mirte des 1 
Ferdinandi Rath und Landes Verwe⸗ gen Seculi Fuͤrſtlicher Del 
fer in der Steyermarck. Erasmus Jaͤgermeiſter. Hanf Friedeih a 
Erg ⸗Bliſchoͤflicher Saltzburgiſcher Diehan, Cunitz und Kıel el 
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——— Sant gondem 
Seſchlecht uͤfflin 

—— — —ï— welches zung zu 
— AA/iæ unter die Meißni⸗ 

— — — Del jehlet, fonften aber ein 
p—_— Sg Sefhleche genenner wirg 
— — beynapmer. Sei 


u — —— ©er Ahnen⸗ Taffel derer 
— Doff meldet daß vondem: 


„on — 
— Sernhard Weiß Anno 1235. 


B— >> — hurnier ju Wuͤrtzburg mie 
florirte An- 


— . Johann Adolph 
DEN A — — 6.als SKöniglicher Pohlnifcher 
2, and <= Hr SÄchfifcherObrift Wache; 
Nn\wuzeifiern, und Deirtic Friedrich Ba, 
z DOrE Duffling genannt Weg, mar 
Bm \Arnrnn 1717. Kayſerlicher Obriſt⸗ 
vn lich \ eızreranr unter dem Anſpachiſchen 
aenbers | Megtrment. 
‚Mufteln i | 
erus in An- Miicheln, Mriigeln. 


»eiche er- 
> >Diefe Hdeliche Famllieiſt vonuhr⸗ 


aAoO. ı161:, — — 
at eiten an Im e Damber 
on alt, und in Meiffen 


:Zandb mir fidy Ab 
sriedrich diene | Frürftenrbum An 

„.. &te foll Anfangs 
Kriege anfangs \befa sınt geivefen Grier undden Fr J 


Major, und Halff in Schwaben gewo 

Stadr et Gerriichen Ebar acter 8 — 

en topffee defendi- wiewohl man bey DEN ar ahen 

‚ Nachgehends ward | Gefchichr. Schreibertt D Yeu 
giſcher Dbrifter, und aufgezeihner finDel- 2 — * 
ndane der Befiung manns MAlt⸗ — Egilberti 
zu Culmbadh; er bat tions Brieff des Bifebe! * Anı 
a Ermreuth beygenah.|zu Bamberg Ann Oo_ 2 na zu 
ch ums Sahır 1670 flori- bältifchen Klofter ol Sarıd Albrecht 
an Stiedrich auf, Ahorn fefen, darin Henbert® angeführet 
© Coburgifher Rath und von Micheln al ZI yricheln oder 
uptmann zu Meuftadt, iſt werden ©eifrieDd > x 6. beyeinem 
1683, mit Tode abgangen. Miigeln har AnrT — Ach⸗ Marg⸗ 

as zehlet Bucelinus in app.Tom, Kauf: Contract m >» Des damah 
grafens zu Meile" re, nebſt andern 
def abgegeben, wie 











I diefe Familie unter die, 
e, he Anno 17 97. dem gen Abt⸗ zu alter 
eu Lells V£}P8.39 


irnier 
zu Nuͤrnberg mit beyge⸗ von Adel mert 3 zu 


enet. 
buet. onns Cob Chr, Schlegelii Zr- 5 
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zu fehen. Johann wird Anno 1299.,mehro Freyherrlichen Familie in 
in einem Biſchoflich Bambergifchen | Bayern ordentliche Stanım » Reihe 
Donations» Briefe, dem Klofter&on: | fänget Burelinus mit Weinmaroan, 
nenfeld im Eoburgifchen gegeben, als | der ums Jahr 1279. gelebet. Yan 
Zeuge angeführet, und Doms Probft |deffen Nachkommen, darunter unter 
zu Bamberg genennet, wie in Hoͤnns ſchledene Land » Nichter und Ans 
Cob. Chrom. P. II. p. 37. zulefen. | Hauptleute in Bayern gervefen, köte 
Nach vorermehnten D. Becmanns | unter andern ums Jahr 15 17. in 
Bericht haben in folgenden Zeiten eis | rich in Sondersdorff Pfleger zudbah 
nige diefes Gefchlechts unweit Hallin | und Kehlheim, der ein Vater war: ı) 
Sachſen die Gürher Schwarga, | Hanß Heinrichs der die Neu Sin⸗ 
Gulm, Glaucha und andere mehr be |3enbaufifche Linie errichtete,defin 
feffen ; woben ich aud) murhmaffe daß | Lihrendel Hang Wolff ein Bater wer: 
fie das in felbiger Gegend liegende und |den Frank Ignarii, Chur» VBayeri 
jeo unter das Werffenfelfifche Amt | chen Sammer, Herrns und Wildme: 
Freyburg gehörige Städtgen Muͤ⸗ | fters in Landshutt, der Anno 1704im 
cheln erbauet. Chriftoph widerſetzte 7 3ften Jahre feines Alters verftorben, 
ſich Anno 1452, mit Apeln von|und 2 Töchter hinterlaffen, davon dit 
Vitzthum Herzog Willhelmen zulältere Johanna Francifca gefürftett 
Sachſen, und ward darüber gefangen, | Aebtißin des Neichs- Stiffts Nieder 
I von Mücheln, auf Roͤtſch und |münfter zu Regenſpurg, die jühger 
räfenhänichen Exbherr,des Fürften- | aber Maria Catharina eine Gemeh⸗ 
thums Anhalt Marfchallumd Landes⸗ | fin Veit Chriftopke von Hirfchbergit 
Hauptmann, lebte Anno 1587.|Weihersberg worden. 2) Wolff 
Deſſen beyde Enckel waren: 1) Job Heinrichs, deffen Sohn Henrich 
Bernhard, Braunſchweigiſcher D-| Hannibal erſter Freyher: von Mi 
brifter und Commendant zu Hanno- |genthal auf Prondorff und Praider 
ver, welcher fich in dem Ungariſchen | bil, Fürftlicher Bayerifcher Cammer- 
Türcfen- Kriege, und fonderlich Anno | Herr, Rath, Vitzdom zu tandesfult 
1664. bey Eroberung der Stadt|und Pfleger zu Kirchberg, unter ats 
Sünffirchen vor andern hervorgerhan, dern Soͤhnen Eberhard Adalpfen ge⸗ 
davon im SchauplagSerinifcber|zeuget, der Ehur- Coͤllniſhet und 
Tapfferkeitenzulefen, 2) Job Eu- | Chur Bayeriſcher Cammers Hr, 
no auf Nörfch Chur Sachſiſcher |Rach und Pfleger zu Kirchberg, mt 
Krieges Commillarius und Lieutenant | auch ein Vater Frank Albrechts mer 
bey den Mitter Pferden, ftarb Anno |den, welcher Anno 1683, als Chur 
1688. und hinterließ Hang Chrifto- | Bayerifcher Pfleger, Caftner, dorſ⸗ 
phen und Job Levin die ſich in Chur⸗ meiſter und Landes. Hauptmann u 
Saͤchſiſchen Kriegs⸗Dienſten rühm- | Ober Murach wie auch als Biſhofl⸗ 
lich verhalten, cher Regenſpurgiſcher und Zreufind 


ſcher Rath, auf ſeinem S 
Muͤggenthal. a 


Stralfeld verftorben. Von dieft Y 
nie war auch Johann Dierrich I 
Diefer uralten Adelichen und nun | zu Wahl, Canonicus zu Sn 
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— — — ur aus Straßburg werden 
m m — ero ın Cofmogr, P-537. uns 
— — / erer gezehlet, welche Anno 
— — — dver Schlacht bey Sempach 
Vorhero iſtSo⸗ 


— — 1DOLDen, 
und Agnes Anno 


— — — 220 I 33 8. 
 ——aHebrißin zu Marien. Garten 


— N ST —— SIIir Burcardoy, Muͤhlheim 
Ku — ze c elinus Stemmat. P. I. Pag. 
— — _ >22 orödentlide Stamm: Reihe 
Dies <meserchlechtsan, und führer ſolche 
DD m sono F432.bifum * * * 
onrad lebte 


— — 500. als Abt zu Gengenbadh: 
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1079 Mind). Münch: 1080 
Muͤnch. der noch indem 17 8ten Jahre im 
Königlichen Pohlntfchen und Chur- 
Eine uhralte Adeliche Familie in| Sächfifchen Dienften florirende Ge- 
Thüringen, woſelbſt fie unter andern] neral, Major von Muͤnch hieher ge- 
Guͤthern Wurchhauſen unter| höre, kan nicht gewiß ſagen. 
Dornburg an der Saale als einen Obgedachter Beyer erwehnet auch 
alten Sitz beſitzet. Weil A. 1375. auf in Geogr. Fen.p.390. eines Adelichen 
dieſem Ritter⸗ Size Heinrich von Geſchlechts von Muͤnchrode, fo von 
Wuͤrchhauſen gelebet, hält Beyer in|dem Nitter-Gure Muͤnchroda unweit 
Geogr. Jen. p. 415. davor daß dieſe Fa⸗ Jena fol den Nahmen bekommen has 
milie von Wuͤrchhauſen anfangs ge⸗ben, und fuͤhret Johann von Minni⸗ 
heiſſen, aus Liebe aber zum Muͤnch⸗ gerode oder Muͤnchroda Hertzogs 
ſtande den Nahmen Muͤnch erhalten. pᷣhilippi zu Braunſchweig Rath, in⸗ 
Es hat aber feinen Grund, und dieſe gleichen Hanf Georgen von Muͤnch⸗ 
Zamilie ſchon längft vorhero unter|roda Chur, Mayngifchen Cammer- 
dem Nahmen Muͤnch floriret, maſ⸗ Heren auf dem Reichs · Tagezu Ne 
fen Spangenberg in Mansfeld. genſpurg, wie auch Hanſen von 
Chronicp. 386. meldet, daß Friedrich Miünchrodaan, welcher zu Anfange 
und Albious die Münche Anno des vorigen Seculi floriret: eg ſcheinet 
1180. auf dem Meichs: Tage zu Ne: aber, daß felbiges Geſchlecht heut zu 
genfpurg wider Herkog Heinrichen er? Tage in Thüringen fich nicht mehr be: 
fehtenen. Hang Muͤnch in Würch- finde, fondern in der Marck - Bran; 
haufen hat Anno 1486als Haupt: denburg florire, twie denn einer von 
mann zu Jena florivet, Bon Heinri- Miünchroda Anno 1705. Marggraf 
chen „und Hanfen München Rittern Albrechts Friedrichs zu Brandenburg 
meldet Müllerws in en ern daß fie Cammer⸗ Juncker geweſen. 
Anno 1492. mit dem Churfuͤrſten zu 
Sachſen ins gelobte Land zum Heil. Muͤnch. 
Grabe gereiſet. Heinrich Muͤnch in Eine alte Adeliche Familie in der 
Bernsdorff verfahe Anno 1546. Schrei im Canton Bafel, von wel⸗ 
die Stelle eines Fürftlichen Sächfi- cher Srumpfius meldet, daß fie fich in 
Shen Raths und Hofmarfchalls zu ‚ro Stämme vertheilet; als i) die 
Gotha. Philipp Wilhelm Mind) in Muͤnche von Muünchenftein, 2) die 
Würchhaufen ftarb Anno 1600, als! Miünche zuMünchsberg, 3 ) die Muͤn⸗ 
Fürftlicher Rath und Amts: Haupt: |che von Nofenberg,4) die Muͤnche von 
mann zu Weinar. Gebhard Mind) Landekron, 5) die Muͤnche genannt 
in Würchhaufen war Herkogs Au-|Happen, 6) die Münche genannt 
gufti zu Sachſen Anno 1614. Cam-| Schlegel, 7) die Miünche genannt 
mer  Junder, und ein Vater Hanf | Zwinger, 8) die Münche genannt De- 
a nohA.167 5, zu Wuͤrch⸗ pougers, 9) die Münche von Buren, 
haufen floriret.Deffen Sohn Heinrich |und 10) die Münche beygenahmt 
Gebhard iſt zu Ausgang des vorigen Ringeli, welche alle einen Muͤnch im 
Seculi Fuͤrſtl. Eiſenachiſcher Rath Wappen führen, doch aber unrerfchier 
und Hauß · Marſchall geweſen. Ob dene Helme haben; Aus diefer Zar 





milie 


— — 1082 
u nu — 57 
— artze Linie fieng deſſen aͤl⸗ 
— — — Mg Il. > — 
ng ater Scaui, deſſen Na 
— — ——ir ETurland floriren (len um 
6 s FAI. welcher das alte Star. 
— — — änschbaufen ums Jahr 
bermohnet: deſſen juͤngeren 
— mn — — polexicht, welche 
m — m — 43 3- bie Cıb. Marſchalln 
nee jr Stiffte Minden erhalten 
if Anno 1598, abgeſtorben 
u älrerer Sohn Dietrich aber 
De ein Groß-Bateı Hilmars, wel. 
Ser mas Schloß und Ant Leigkzy 
<iazzgrr und Anno 1558, alsSpa, 
wifehes General die teutſche Infanteri⸗ 
um — effen bey &revelingen comman- 
Aıret, zınd einen anſehnlichen Sieg 











chiten 
»Sach-\ votder Die Srangofen erhalten ; deffen 
, vwoerlcher cuder Hilmar Droſt zu Artzen auf 


Be vore FScHrmöbber, Minreln 2. wurde ein 
aalybem fie | Water Liborii Droftens zu Artzen deſ⸗ 
9,dr (ich im\ re Drachlommen noch zu unſren Zei 
galten, abae- | ren au f Rinteln, Voldagſen und Neu 
t Klöigem Die | Merinchhaufen flortren, und Pbltipp 
den ehelichen AD olpb s auf £eisfan. F — 
einen Linghaufen Droftens ge De Sie 
no geperger, | welcher A 10657* a 
er mit dem Kayfer Es Söhne pinrerla freu; 2) 2. 
ce die Saracenen 3u | mar auf Neuha uß Leiß rege RL Na 
RO 1212, mitdem|z 672 als Ppräfiderrt ud m erfein : 
ne chen worden, | zu ever verftorbert, " — —* 
sernbanfen ge. | ff mi einem Set FE Erin 
chen fortgefeger gegP . 25/ Leitzlau und 
Friedrichen au f — 2° — ber - Steuer 
obef, Dom » De Karb au — 
1 srit e ab: 
ad of a rn Soͤhne ge⸗ 
ſt ß, der Ann sy3arer = 17. Chris 
Sagen, und —— —— ——— 
* | iwefen, davon no ——— —— we 


Hamm: in 

gefangen; rin. 7 Diplo. Man Wilhelm art 

ker Sum.» Mfinenz Sp, a berftadt 1er „und Jo⸗ 
TE inne Dan u DRS a 


— ü 


1083 Muͤnchhauſen. Münchem:! 10%4 
hann Friedrich auf alt Leitztau florirer; | auf Apeler, Nienfeld und Linden hin. 
c) Gerlach Heino auf Wendlinghauz | terlaffen, welcher Fürftlicher Braun. 
fen, Steinburg und Strausfurth ſchweigiſcher geheimder Narh, Cam⸗ 
Ehur» Brandenburgifchen Cammer-| mer ;Diredor und Dom. Herr zu 
Herrn und Obers Stallmeiftern, der | Magdeburg worden. Behrens Ge- 
Anno 1710, verftorben, und mit 5|msal, derer von Steinberg 
Söhnen feinen Aft fortgepflanget hat; | Append. 


davon Ernft Friedemann Fürftlicher i j 
Sachſiſcher Hofmeifter zu Weimar,| Muͤnchow, Monnechom, 
und Gerlach Adolph Chur · Braun, Moͤnchow. 


chweigiſcher Ober⸗Appellations⸗Rath 
— an dieſer letztere hat An-| Diefe Adeliche Familie zehlet Mi- 
no 1711, einen Traät. de Capitul. crælius unter die ältefte und anfehn- 
Cafar. perperua heraus gegeben. Aus | lichte in Pommern, und führer zuerſt 
diefer Linie hat ſich ein Zweig im | Heinrichen an, welcher Anno 1238, 
XVten Seculo in Ueffland niederge⸗ | einen Brieff den der Hertog Barnim 
laſſen, von welchen, wie oben gedacht, | 1. der Kirchen zu S. Jacob in Stettin 
die Nachkommen in Churland floris |gegeben, als Zeuge unterfchrichen, 
ren. Von demfelben war Johann Nachgehendsift Vincentius Hertogs 
Anno 1540, Bifchoff auf der Jaful) Georgi 111. Hofmeifter, Claus Her: . 
Defel, und melder Chyrram in Sax. p. #098 Calımiri,und Thomas Hergogs 
746. daß er die gange Inſul dem Koͤ⸗ Franciki Stiffts- Voigt zu Camin 
nige in Daͤnnemarck verfaufft, und geweſen. Anno 1622. flerieten Ge, 
Chriſtoph, welcher Anno 1558. die orge Bernhard und Thomas Min 
Stadt Revel in Lieffland wider die how, jener als Fürftlicher Braun: 
Ruſſen beſchuͤtzte. fehweigifcher, dieſer aber der letztere als 
Die weiffe Linie pflantzte des ob⸗ Fürftlicher Mecklenburgifcher Mini: 
gedachten Heinonisl, jüngererSohnfter. Chriftian Ernſt Königlicher 
Statius fort, derfelbe war ein Aelter⸗ Preußifcher geheimder Juſtitien⸗ Hof- 
Vater Liborii der Anno 1516, ver-|und Cammer » Gerichts -Narh, mie 
ftorben; Deſſen Enckel gleiches Nah | auch Sand: Voigt zu Stolpe, wurde 
. mens Droft zu favenau auf Apeler,| Anno 17 14, Sammer: Präfident zu 
Lavenau Oldendorff ec. hinterließ: 1) Koͤnigsberg in Preuffen. Pom- 
Ludolphen zu Oldendorff, deſſen Nach⸗ merl. 1. 6. 
kommen noch zu unſern Zeiten floriren; In Daͤnnemarck iſt auch eine Ade⸗ 
2) Orten Droſten zu Arenburg, der liche Familie Muͤnch bekannt und 
ebenfals feinen Aſt biß auf unſere Zei⸗ war von derſelben einer Anno 1714 
ten fortgefeget, und) Claußen Dro, |am Königlichen Hofe Ober, Hofmei⸗ 
ften zu Lavenau der ein Groß ⸗Vater | fter, wie auch Danebrogs- Ritter; es 
worden Buflonis Hertzoglichen ſcheinet aber daß felbige von ‘ano 
Braunfchweigif. geheimden Raths, | Miinchen, der Anno 1628, als Daͤ⸗ 
Confiftorial- Diredtoris und Groß» niſcher Admiral und Diretor der 
Voigtens zu Wolffenbüttel, der An- | Grönländifchen Schiffare, welche er 
1697. verftorben und Hieronymum auch vonA.1619,biß 1620, befchries 
ben, 
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rühmteften Ktiegs / Helden ums Yahr|den Schweden toralirer foll gefchla, 
1229. gezehlet, Heinrich, tandgrafs| gen worden feyn ) nach Teutfchland 
Alberti beygenahmet des Lnartigen | gefchiffer. In den Meißnifchen Ge 
in Thüringen Hauptmann zu Cor | fchichten wirder nachgehends des un; 
tha, Fauffte von feinem Herrn das! glückfeeligen Churfürftens Johannis 
Schloß Tenneberg, (weil deffen Bas | Friderici zu Sachſen vortreflider 
ftard genannt Apitz fein Glück drauf | Kriegs / Obriſter und Landvoig 
hatte) um 20. Marck Silbers; aber in Sachſen genennet; er hat ji 
der Abt Marquart zu Neinhardss | Wittenberg gewohnet, umd mit D. 
brunn trat in den Kauff und brachre | Luthern gute Freundſchafft gepfl 
ſolches Schloß andas Elofter.Norab.| gen, Es führet Spangenberg, wi 
Saxon. 9. 417.n.14. Cafpar hat Anno | cher ihm überall ein ungemeinessch 
1487. dem Thurnier zu. Regenſpurg | benleger, im Adelſpiegel #. 11.9.6. 
mit beygewohnet. Inſonderheit hat | an, daß D. duther öffters pflegen zu 
ſich Bernhard von Mylen bekannt fagen: Rechtſchaffene Leute ma⸗ 
gemacht. Bon demſelben wird im chen wenig Worte wemn ſie aber 
Inventario Sveciæ p.72 — 80. gemels reden ſo iſt die That dabey wie 
det, daß er Anno i520. Daͤniſcher an Bernhardten von Mla jı 
Eommendant in der Schmedifchen | fehen. Seckendorff Hifo⸗ia L+- 
Veſtung Stecfeburg geweſen; als rberanismi L. III. gebendfet fein 
aber Jahrs drauf die Schweden dies | auch aufs rühmlichfte , infonderhet, 
fes Schloß erobert, und er gefangen | daß er fich des damahligen Reſorma⸗ 
worden, habe er Schwediſche Dienfte | tions · Weſens mit angenommen, wit 
angenommen, tworaufer Anno 1524. | er denn auch Anno 1540, mit feinem 
als Schwedifcher Admiral die Inſul Churfürften auf den Conwent j1 
Gothland biß auf die Stade Wisby Smalkalden geweſen. Bon O. Hom 
denen Dänen entriſſen, als er aber inet Coburg. Chrom. P.l.p 1 
mit den Dänen ohne feines Königs) wird er Anno 1548, des vorg 
Ordre einen Stillftand machet,sund| ten Churfürftens Canglergenennt > 
unferdeffen ihnen die Inſul überläfs| Anno 1553. hat er deffen Teflament 
fer, wurde er aller feiner Würden als| als erfter Zeuge unterſchrichen umd 
feiner Admirals- Charge und Gou⸗ wird er von Muͤllern in Amal. d 
vernements zu Calmar entfeger und Obrifter Befehlhaber des Schleife 
nach Stockholm citirt; Pufen-| Grimmenftein (auf welchem Di 
dorff nennet ihm in feiner Einlei⸗ Teftament datiret ) und Land⸗hoſ 
tung zur Hiſtorie ⸗.14. Bernhard meiſter benahmet, welchen Chatadei 
von Melen und machet ihn ſehr her- | ev auch bey deſſen SohneHertzog 
unter; Chytræus in Saxon. meldet hann Friedrich dem Mittlern noch 
von ihm, daß er auf vorbeſagte Cıra-| Anno 1561. gefuͤhret. Anno 157% 
tion mit feinem Bruder Heinrichen wird er als.Landvoigt in Thuͤringen 
(der Anno 1520, Gouverneur zu We-| angeführet,er hat ſich mit einerfgrenit 
wer gervefen, und nach) Pusfen:| von Werberg vermaͤhlet gehabt id 
effs Bericht Jahres drauf als) das Rittergut Herbisleben beſeſſen 
DänifcherGeneral bey Weſteraas von! iſt aber ohne Erben verſtorben. 





Da, 


I WEG  Näfe, Nagel. Narmanne,Nafe. 1096 
N. 
Naͤfe, Nefe. einer im Jahr 1072. als Muͤnſteri⸗ 
ſcher. General die Stadt Deventer 
Fe Adeliche Familie zehlet Zw- | erobert wovon in Theatr.Europ. Tom. 
Ss „< unter die anfehnlichften in X. zu leſen, und Ferdinand Ignatius, 
ae allwo fie aus dem Haufe |ingleichen Ferdinand Friedrich Mat⸗ 
bifchau im Oppelifchen Fuͤrſten⸗ thias Anno 1700, Domberren zu 
Cum gelegen, herftammen fol, Zus | Hildesheim gewefen. Burchard Aa⸗ 
erſt führer er Hanfen von Näfe an, Igel von Alten-Schönftein war 
ze zu Anfang des vorigen Seculi | Anno 1519, Abt zu S. Gregorien⸗ 
N des Breßlauifchen Furſtenthums thal, und Heinrich Ernſt Nagel von 
% Amslauiſchen Weichbildes Landes: | der Coburg florirte Anno 1686, als 
eltefter gewvefen, Gleichwie Hein- | Domherr zu Trier, 
—— Näfe- auf Obiſchau und 
en Se Nach der Mitte desvor) Narmanne, Normanne, 
li fopgeer pas, Schlefifche 
Chꝛron. Dieſe alte Adellche Familie in 
N Pommern beſitzet ihre Guͤter in der 
agel von Dirmſtein. Wollgaſtiſchen und im Lande Ruͤgen. 
Di — — = > Micrelio — * 
eſer Familie in der angefuͤhret, welcher im XV. Seculo 
Pfalz — faͤnget Hum · jan Hertzogs Bogislai X. in Pom⸗ 
t mit Wilpelmen Anno 1451. mern Hofe gelebet. Ein anderer, 
deſſen Uhrenel Peter Fauth zu Nahmens Heinrich, ſtund ben dem 
Jockenhemn und Ammann zu Deu ⸗ Hertzoge Philippo I. in groſſem An« 
Desheim : W-Auno 1562. mit dem! fehen, beſuchte An. 1555. den Reichs⸗ 
oſſe zu é auf dem Käy: | Tag zu Augfpurg, und flarb als 
en Wa peyer Fra neffirtam Stadthalter des Stiffts Camin. 
May —* zu Bruders ‚Melchior führte zu des Herkogs Er- 
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So Deffen orirte neſti Ludovici Zeiten faft allein die 
au ——— zu Regierung des Landes. Johann 
Alten zu, ta als | Friedrich diente der Cron Schweden 


on 287. ie fi) | in dem zojährigen Kriege als Obri⸗ 
—R daß dieſe ne, fter, . — befleidete An. 1070. 
wie dem oß von Nage agel An-|die Charge eines Pommeriſchen fand» 
 Mongg,, In werde von * Geore| Mathis. Johann Philipp war An- 
| gene Sepp der Adelichen nden, und do 1718. Ihro Hoheit Marggraf 
Theodor, ſchafft fich befun 67. Abt| Chriftian Ludewigs zu Berlin Cam⸗ 
Ä Ze Ve —— — folgenden mer under, Dommerland L.6. 
| Son, ag — Da Naſe, Naſo. 
en, und itter . Sigen Gero auh! Won diefer Adelichen Famtlie in 
ge in Andet man DAN“ neschen! Thüringen weiß man zuerft Bern⸗ 
del, un senhole, von Mm hard» 
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hardten anzuführen, welcher ums| von Hornes cine beftändige Nach 
Jahr 1550. gelebet. Sein Sohn} fommenfhafft, und folgende drey 
Heinrich Ehriftoph befaß Alten: Gor-] Söhne hinterlaffen : (1) Moriß 
tern und Flarchheim, derfelbe wurde) Ludewigen der Anno 1693. als G⸗ 
ein Vater Heinrich Chriftophs des neral von den Mitter-Pferden in 
Juͤngern, welcher Anno 1649. als! Flandern, und als Gouvernar u 
Känferlicher und Chur - Saͤchſiſcher Sluys mit Tode abgangen, ud an 
Obriſter floriret. Anno 1660, lebten! Vater gewefen eines Sohnes ji 
George Philipp zu Guttmannshaus| ches Nahmens, welcher Cornet un 
fen und Johann Heinrich Raſe. der KöniglichenEngelländifchen fih 
MSCT. Guarde worden, und Wilhelm Han 
Ä tichen, Morig Ludewigen und Hin 
Naſſau. rich Carln gezeuget. (2) Willhelm 
Adrian Herrn von Odyck Corticũe 
Dieſes Nahmens floriret eine Zeift, Driebergen, Blicfenburg x. 
Reichs⸗Fuͤrſtliche und theils Reichs⸗ | fo die erſte Stelle unter den Rittern In 
Gräfliche Familie inTeurfchland,wel- | Seeland gehabt ſich durch viele wid” 
che zu unferm Zweck nicht gehörer, tige Sefandfchafften bekañt gemacht 
und ift davon in Huͤbners Hiſt. I. und nad) Anfangedes ietzigen Sewuli 
Theil und in deffen Geneal., Tabb. |verftorben, Bon feinen 9, Kindern find 
ausführliche Nachricht zufinden. | folgende zu mercken : Cornelius Herr 
von Cortienne der Anno 1708, als 
Naſſau. Deputirter indem Staats ⸗ Rath der 
vereinigten Provingen mit Tode ab- 
Eine Gräflihe Familie in Hol-|gangen, und (fo viel man Nachticht 
land, welche von dem unvergleichlis | hat) feine Erben hinterlafen; Lud 
chen Kriegs- Helden Mauricio Prinz | wig Adrian Herr von Zeift, der un 
Ken von Dranien aus den Haufe ter dem Ritter. Stand in derroving 
Naſſau, deflen geben und Thaten in Utrecht mit aufgenommen worden; 
unſerm Helden · Lexico zu lefen,hers Willpelm Heinrich Herr von Dil 
ftammet,und A.1679.vondemKänfer fenburg der Anno 1699, als Ho 
den Graͤfl. Charadter erhalten. Ges |ländifcher Rittmeiſter floriret hat, 
dachter Pring Maurius zeugete mir| und Morig Ludewig Herr von Dries 
feinerMaitreffe,Madame deMecheln]| bergen, (3) Geinrich Herr von I 
2. Söhne : der Aeltere Willhelm Herr /werkerck der Anno 1705, als Hola 
von Leck ward Ann. 1627, als Hol-| difcher Generals Feldmarfchall mit 
laͤndiſcher Vice-Admiral vor Groll / Tode abgangen,deffen geben und Th 
erfchoffen, der Jüngere aber Ludovi-| ten in unſermHiſtoriſchen⸗helden⸗ 
cus von Naſſau Herr von Leck, Bes) Zexico zu leſen find. Er hatte Ih 
werwert und Odyck der Anno 1665.| mitIfabella, einer Tochter Corneli 
alg General en Chef der Holländis| Arfens , Herrns von Sommerdid; 
ſchen Infanterie, und als Gouver-. vermaͤhlet, und mit ihr folgende Kin⸗ 
neur von Hertzogenbuſch verftorben, | der gezeuget : 1) Henricum von Daf 
bat von ſeiner Gemahlin einer Gräfin | fan, der Anno 1698, zum Pair en 
n⸗ 


— — _ 


— 


/ 


ldndſ⸗ 
5 f 
a Klee Reiner GemablN, richen 


3 Maffa 


Erseland und zum Grafen von 
resp gemacht worden; 2) Cor- 
- < 5 Örafenvon Naſſau » Won, 
= fie ourg, der Anno ı712, als Hol. 
| — General⸗Major im Treffen 
F S. Denain geblieben; 3) Mav- 
um, gleichfalls Holländtfchen Ge: 
neral; 4) Francifeum, der als Obri- 
Er don einem Kegiment Englifcher 

) — Spanien gegangen. 
5 ellam ‚eine Gemahlin Caroli, 
—— von Bath 6) Franciſcam, 
— den Irriaͤndiſchen Grafen 
nbo elemone vermaͤhlet worden, 

ffs Notit. Procer. Imp. 


Naſſau Zupfenftein. 
Diefe Gräfliche Familie in der 


—— lltrech ſtammet von Hein⸗ 


edrichen von Maſſau -Dra- 
r, der ein Bruder des in dem 
‚gehenden Arricul erwehntens 
Printzens von Oranien ge 


welchem er auch i 
Mm Oranien und in ber Stadt: 


Üde fi 
Le in 
Selden Lexico —* 
hrih Friedrich 5 
— der Ehe — Burgemeifters 
Sue iU Emmerich einen Sohn, 
, welchem er die 2 
Kr Zupfenftein in der —— 
beuge,rauffe,die auch biß auf 


—— 


ediret hat, un 


ag feine Nachkommen 2 

blieh Anno 1672- 
eneralvon der ae hin, 

en bey Woreden/ ume 


ew ,, Söhne 


pri RR erfchoffen wo 
ed Anno 1695 ® 


a fen Mieder- | 
fft der vereinig ð iſt deffen zu Spurckenburck, Käyferl. Kath, 


‚srorifchen| und Chur» Trieriſchen Amtmann zu 
HE ai zu leſen. Welntich, und Heinrichen Domherrn 
eugte auf | zu Mayntz und Trier und Probften 


als Hole |. 
fante⸗ 


n 
emInen natürlichen Sohn, Alerandern 
M 
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Könige Wilhelmo III. in Engelland 
zum Pair von Engelland,Örafen von 
Nochefort und Vicomte von Tuns 
bridge gemacht worden, und Anno 
«708. verftorben, von feiner Gemah⸗ 
fin einer Freyin von Wraet unter 8. 
Kindern 3. Söhne hinterlaffend, das 
von der Aeltefte Willyelm Heinrich 
Milord Tunbridge die vaͤterliche Ti⸗ 
tulererbet, aber bald darauf verftor- 
ben, in welchen hernach deffen Bru⸗ 
der Friedrich fuccediret, Imhoffs 
Not, Proc, Imp. L.V.:.V 1. $.32. Tr, 
de la Noblejfe d’ Utrecht p. 23. 


Naffau von Spurckenburg. 


Diefer Adelichen Familie im 
Mheinlande Stamm -Meihe fänger 
Aumbracht mit Heinrichen Anno 
1320 ,.an,deffen LIrencfel Einerich wur⸗ 
de ein Bater Heinrichs der An. ico5. 
als Bizdum zu Mayng verftorben. 
Sein Sohn Quirin Chur - Trieri« 


rn dem Für- ſcher Rath und Amtmann zu Weſ—⸗ 


fel hinterließ bey feinem Anno 538. 
erfolgten Abfterben Philippen Herrn 


zu Umburg der An.ı6o2. im 73. Jalye 
re feines Alters verftorben und der 
Letzte feines Geſchlechts geweſen. 
Tab. 287. 


Naffau, Grafen von Conroy. 


Diefe Familie in Brabant ſtam⸗ 
met her von Heinrichen Grafen von 
Maffau und Vianden, der fich mit ei- 
ner Pringeßin von Dranien vermaͤh⸗ 
let gehabt; Derfelbe zeugere auch ei⸗ 


m 2 von 


1095 Natt. Natzmer, Nauendorff. 1096 


von Naſſau, welcher beym Känfer| ftudirens halber zu Halle aufgehal, 
Carl V. Page, und von des vorge-| ten. Das gange Geſchlecht ifi der 
dachten Heinrichs ehelichem Sohne | Catholifchen Religion beygerhan, 
und Erben Renato von Chalons und 
Pringens von Orange mit der Herr- Natzmer. 
ſchafft Conroy beſchencket wurde, und 
ſich hierauf mit einer von Bronchorſt Eineder aͤlteſten und vornehnin 
und Batenburg vermählere. Deren | Adelichen Familien in Pommen 
Uhrenckel war Marimilian von Naf- | welche ſich auch heut zu Tage auf 
fau, Baron von Warcoing Herr von | dem Nitter-Sige Skope im Stift 
Conroy, welcher Jofephum Ignati- | Merfeburg fol ausgebreitet haben 
um Baron von Warcoing hinterließ, Zuerft führer von derfelben Micrlm 
der Anno 1693. vom Könige in Spa- | Miroslaum und Andrcam an, welche 
nien zum Grafen von Conroy ges| ums Jahr 1228. des Hertzogs Wr 
macht worden. L'erection de toutes tislav Caſtellane gewefen. 
les terres & familles du Brabant. und Wirte florirten Anno 1394. Joa⸗ 
i chim, Hauptmann auf Draheim, war 
Natt (von der) ein Bruder Antonii, der Anno i527 
als Bifchöfflicher Abgefandter von 
Diefe Adeliche Niederläudifche] Camin dem Reichs» Tage zu Regen 
Familie hat Anno 1655,mit Theodo-| fpurg beygewohnet, und nachachends 
rico, Gerhardo und Leonhardo die des Herkogs Barnimi XI.Marſchal 
Heichs » Gräfliche Würde erhalten, | wie auch Landvoigt zu! Stolpe wor- 
und ift das Känferliche Diploma in! den, Dubislav Gneomar Freyhert 
L’ere, de toutes les terres du Bra- von Nagmer florirte Anno 1716 
bant zulefen, Der Mittlere Nah-| als Königlicher Preußiſcher Gen 
mens Gerhard Känferlicher Cams  ral-tieutenant. Cramer. I, zu.1hjli 
merherr wurde beym Ehurfürft Jo⸗ Mierel. Pommerl, 
hann Georgen III. zu Sachſen Ger 
neral « Feldmarfchall, wuͤrcklicher ge- Nauendorf 
heimder Kriegs-Rath, Cammerherr 
und ObersFalckenmeifter; und lebte] Von diefer Adelichen Familie in 
hernach an dem Känferlichen Hof.| Meiffen,. welche fich auch in Ti 
An. 1714, war Gerhard II. ein Sohn] ringen ausgebreitet, har Yl.Bonid 
Gerhardi 1. Graf von der Matt Herz] Anno 1716. eine Genealogiſch 
tzogl. Hollftein » Gottorpifcher Gene-) fEorifche Befchreibung heraus gta" 
ral · eutenant und geheimder Kriegs-| ben, Sie hat ihr Stamm; 
Math; und zuletzt Königl, Schwedi-| Nauendorff zwifchen Altenburg 
ſcher Staars-Minifter. Seine Ge- | und Gera gelegen, fo fie über 30% 
mahlin war aus dem Hollfteinifchen Jahr nebft Caaſen in felbiger Ör 
Geſchlecht von Buchwald, und ift| gend beſeſſen. Zuerſt wird Chr’ 
Anno 1717. geftorben. Der einzige] ſtoph von und zu Nauendorff 
Sohn aus dieſer Ehe, auch Gerhard | und Caaſen zu Ende des XIV.Secult 
genannt, hat ſich noch Anno 1717. | angefuͤhret der ein Alena 
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=>en Seineichs, fo ums Sahr! 1450. dorff Anno 1526, F 
/ . 526, Frank auf un, 
— Deſſen Uhrenckel Uzo wurde — Anno 1561. und Grabus 
— roßvater Hang Ludewigs Her- auf Koppiz zugleich Käyfers Ferdi. 
—— Braunſchweig ⸗ Wolffen⸗ nandi II. Rath An. 1020. Schleſ. 
= cn Raths⸗ und Lehn · Probſts Chron. | 
a nno 1691, verftorben und fol. 
‚ = 2. Söhne hinterlaffen: 1) Be Neidhardt. 
eden Zapren 
—** ersdorff FuͤrſtlichenBay⸗Dieſe nunmehro Graͤfliche Fami⸗ 
arh an würdlichen geheimden lie in Schlefien ift aus Oeſterreich das 
t So Fette aaffte-Dirc&omn, Ober: |hin gefommen. Zuerft aber hat fie fich 
; u Ba ftern und Lands / Hauptmann in der Schweig und in den Reiche» 
k inablin welcher mit feiner Ge- [Städten Ulm, Augſpurg ꝛc. auf⸗ 
feld fein einer Baronefle von Hüne: gehalten. Bucelinus, welcher fie Neid» 
» gepflan en Aſt mit 4. Söhnen fort |hardt von Bauſtaͤdt nennet, fänget 
 ueN —* 2) Zanß Ludewigen |deren ordentlicheStamm · Reihe ums 
1 Bor, Eaafen und Grofe Jahr 1350. an, und führe felbige biß 
ı $anb- uͤrſtl. Sächfif. Gothaiſchen lum die Mitte des vorigen Seculi aus, 
——e——— und Ober-Steuer-| Ir Ober-Defterreich hat Conrad 
. Semur ein, der mit feiner andern| Deidarde um bie Mitte des XVI. 
F Ber olin einer Baromefle Bachoff| Seculi ſich niedergelaffen, und ift ein 
8 "4 Söhne gezeuget. Water worden Hanfens, welcher 
Be ON der Thůri ennBranche| S runn erbauet, und nebft 
OHG ohgeryefprer Dferseirs Koͤnig dem Graf Herbersdorf| Neforma- 
* ausfuͤhrliche Nachricht zu ge⸗ tions:Commillarius in ObersDefter« 
I Von derfelpen fforiere in der Mit-| reich geweſen. Deffen Nachkom⸗ 
| Dede vorigen Seculi Heinrich Hau: | men find «8, welche heut zu Tage als 
n Grafen in Schlefien floriren. Don 
| feinen Söhnen find Leopold, Bott: 
| And Adam Zenrichs/ welche bey- | lieb, Eberhard und Wiguleus zu 
dor w Hinterlaſ⸗mercken. Der erſte wurde Kaͤyſer⸗ 
fi enig Jahren mit B 
ing. Söhnen v erflorbert- Zaüllerus |ichyerHof-CammersRath und’Durg« 
"Mn duna|, Sr raf in der Steyermard, von deffen 
: achkommen man abernichts aufge 
zeichnet finder. Eberhard trat An- 








| 
& Ne ch et. no 1631. in — ⸗ —* und 
amiliel docirte nachg die Philoſophie 
| —E nornehme Aneliche 5% Be⸗ und dag geiftliche Recht aufder Aca⸗ 
j ki n, welche nach demiezu Graͤtz. Kaͤyſer Ferdinan- 


| cht aus do 
me dem Haufe Kunze gr gele-| dus III. berieff ihn endlich an feinen 
/ Sen abgen eben Sir folgen⸗ Hof, woſelbſt er der Ertz⸗Hertzogin 
Sande — F des beſagten eng — ge 
Hauptle en ge-| $eopoldo, der herna yſer wor⸗ 

Born, ums daraus enepprofl‘ den zum Beichtvater und dem Letzte⸗ 
ifried auf Mm; ven 


1099 Neidhardt. Neipperg. Neiefchüg. 1oo 


ren zugleich als intrnısror zugeord ·Dieſe uhralte Adeliche Familie in 
net wurde, Gedachter Printzeßin Schwaben hat ihr Stamm, Hauf 
folgete er auch nad) Spanien, als fie | Neipperg, ein Schloß beym Staͤd⸗ 
dahin, mit dem Könige Philippo IV. fein Schtweiggern im Kreichgau gel⸗ 
Beylager zu halten, ihre Reiſe antrat. | gen. Sie wird unter die Thurmins 
Mach dem Tode ihres Gemahls mach- | Genoffen Anno 1080. zu Auafıry, 
te fie ihn zum General-Inquifitor,und | und Anno ı 119. zu Göttingen guy 
ließ ihn groffen Theil mit an den let. Nachgehends nenner Goldafw 
Staats. Affairen nehmen; ertmachte | Neinhardten von Menpperg einen 
ſich aber bey den Groffen des Reichs Großmeiſter des Teutſchen Ordens, 
fehr verhaßt, welche ihn auch noͤthig⸗ Tom. 2. Teutfch, Aeichs: & 
ten, daß er Spanien verlaffen mufte, | gung. de Anno 1486. Zu unfen 
Als er alfo Anno 1669, aus Madrit | Zeiten florirt Eberhard Friedrich, 
reifete, mufte er gefchehen laffen, daß | Herr auf Meipperg und Ganerb zu 
er mit vielen taufendenBerfluchungen | Bönnig-und Erligheim, als Kayferli 
von dem erboßten Pöbel begleitet tin. | cher General · Feld⸗ Zeugmeiſter Dbri 
de. Er behielt aber alle feine Char: | fter zu Pferde, und Diredtor dr 
gen, und wurde dazu Ambaffadeur am Schwäbifchen Ritterſchafft im 
äbftlichen Hofe und Titular - Erk- | Kreichgau, wie auch als Commen⸗ 
ifchoffvon Edeſſa. An.1672.be- | dant zu Philippsburg ; er hat dei 
kam er gar denCardinals-Hut,worauf| Freyherrlichen Character auf fein Öv 
er ums Jahr 1680. mit tode abgan- ſchlecht gebracht. Won feinen Sit 
gen. Don feinen Schriften ift im | nen iſt der ältefte Obrifter über cn 
Lexico der Gelehrten nachzufehen, | Kayferliches Regiment zu Fuf, um 
Sein Bruder, vorgedachter Wigu- | hat fich in der Belaͤgerung vor 2e 
lzus, zeugete unter andern Söhnen | meswar Anno 17 16, und vor 
Gottfried yon Neichardt auf Spat:| grad Anno 1717, wohl gehalt 
tenbrunn, Leopoldſtein und Kriechen, | Aurel, Stemmat. P. III. 
und Johann Baptiftam, der anfangs | vom Schwäb. Reichs ⸗Adel. 
Kapferlicher Sammer-Rath,und end« 
lich Cammer · Praͤſident in Schlefien, Neitſchuͤtz Meidfchiz, vor dei⸗ 
und Anno 17 12. Kayſerlicher geheim⸗ ten Nytſchuͤß 
der Rath worden; Er hat den Graͤf⸗ 
lichen Character auf feinen Stamm| Eine anſehnliche alte Weliche ho 
gebracht, Sein Sohn gleiches Nabe milie in Meiffen, fo ihre Gürher mt 
mens wurde erft Kayſerl. Land⸗ Rath, ſtens in der Weiſſenfelſiſchen Pig 
nachgehends Dber- Anıts- Rath in! hat, allwo auch ihr Stamm’ 
Schlefien. Bucelini Stemmat.P,IV.| Neidtſchuüͤz gelegen, Steht ia 
7. M. Fibiger in Henelii Silefiogr. re- | aud) inder Ober⸗Lauſitz auagebri 
nov.p. 518. Sorwel Bibligtheca Script. \ allwo, nach Groſſers Bericht 
Soc. Jeſu p. 441. ſeq. dolph Heinrich von Neitſchüß m 
u Sächfifcher Obrifter, heut zu dan 
Neipperg , Neupperg, | Güter Diehmen,Bavfigum®% 
Neypperg. 


lenz beſitzet. In einem Mt J 


WE 


zıor Neßelrode. Neßelrode. 1102 


der vornehmen Bofifchen Familie | burg, und Walthern als Sächfifchen 
wird gefunden, daß Yan von Neid. | Amtmann zu Drefurth Anno 1338. 
ſchuͤz nebſt Hanf Boſen zu Tzeeren als Zeugen angefuͤhret. Bucelinus 
Anno 1452. auf Defehl Hergogs | führet die ordentliche Stamm ⸗Reihe 
WW ilhelmi zu Sachfen Conrads von | von Willhelm von Neßelrode, der Ao. 
Poferne Eheweib, Utica Bofin, Bor: | 1389. geftorben, her, welcher die Herr⸗ 
mund worden, als felbige von gedach- | fchafften Stein und Ehreshofen er» 
zen Hergoge mit unterfchiedenen Gü- | heyrathet. Seine Nachkommen har 
tern zu Poferne und Neidſchuͤz be- | ben ſich in die Häufer Stein, Ehres- 
Leibdingee worden. Nachgehends hofen und Rhade vertheilet. Von 
Haben fich folgende von diefer vorneh⸗ dem erfleren war Bertram, Freyherr 
men Familie vor andern hervorge: |von Mefelrode, des Hertzogthums 
than: Rudolph ums Jahr 1662. als| Bergen Erb» Cämmerer und, Erb» 
E hur - Sächfifcher geheimder Rath, Marfchall Ao. 148 1.auf dem Thur⸗ 
Eamimer, Herr , Hof: Obrifter und |nier zu Heidelberg. Deſſen Enckel, 
Amts. Hauptmann zu Mühlberg ꝛc. gleiches Nahmens war Chur ⸗ Coͤllni⸗ 
Earl Yuguft, der Anno 1685. Chur | fcher Sammer Herr, geheimder Nach, 
Saͤchſiſcher Abgefandter bey Intro. |und 5 8 jähriger Stadthalter in dem 
dudion der Fürftlichen Aebtißin zu ſo genannten Lande Neſt. Er ftarb 
Dovedlinburg gemwefen. Hanf Earl | im göften Yahre feines Alters. Sein 
zu Nöhrsdorff, der ums Jahr1690. Sohn Frank, Chur + Eöllnifcher 
als Chuꝛ⸗Saͤchſ. Rittmeiſter florirer. | Cammer-Herr, geheimder Rath und 
Mudolph, der als Gensral- tieutenant | gevollmächtigter Gefandter auf den 
bey Chur : Fürft Johann George IV. | Niemägifchen Friedens: Handlungen, 
Sachſen in befondern Gnaden ge- | hat diefreye Meichs-Herrfchafft Rei⸗ 
Randen ; Und Carl Gottlob auf| chenftein fäuflich an fich gebracht, wor⸗ 
Schaldendorff, der noch Anno 1716. | auf er zu Anfang diefes Seculi vom 
als Königl, ze. und Chur» | Kanfer in den Neichs-Grafen-Stand 
Sädhfifcher General: Lieutenant und| erhoben worden, und Anno 1706, 
Gouverneur zu $eipzig gelebet. Mile- | Sit und Stimme auf den Reichs⸗ 





ri Annal. Saxon. Knaut Prodr. Mifn.| Tage zu Regenfpurg erhalten. Er 
Groffers Laufig. Chron. ftarb Anno 1707. auffeinem Schloß 
| fe Hertenin Weftphalen drey Meilen 

Neßelrode. von Dortmund gelegen. Von ſeinen 


Söhnen hat der aͤlteſte Bertram Ca- 
Diefe uhralte und anſehnliche Fa-| rolus, feinen Stamm fortgepflatiger. 
milte, fo heut zu Tage den Freyherrli⸗ A. 1707. war Graf Frans Willhelm 
chen und Öräflichen Character führer, v. Neßelrode Biſchoff zu Finfftischen, 
und zur Rheiniſchen Ritterſchafft ge- | gevollmaͤchtigter Kayferlicher Mint» 
zehlet wird, har vor Zeiten auch in fter am Savoyiſchen Hofe, und ifter 
Thüringen und fefbiger Gegend fori- vermůthlich ein Bruder des vorherge⸗ 
ret. Man finder in einem alten Briefe| dachten Graf Frantzens. In dem 
Berrholden von Neßelrode, Rittern,| 17 ı gten Jahre forirteein Graf von 
Anno 1375, „gg Vogten zu Alten⸗ Neſſelrode als Chur - Pfälsifcher Vi⸗ 
Mm ce · O ber 
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ce-Ober-Stallmeifter. Bucel.Stemm. Ums Jahr 1442. hat Siegmund von 


P.IP. Luce Schlef. Chron. Neuhauß Koriret, ob er aber Nach⸗ 


fommen hinterlaffen , weiß Graf 
Neuendorff, Neudorff. Brandis im Tyrol. Khrenär 
Eine alte Adeliche Familie im Her⸗ 


P. II. p. 78. nicht zu melden. 

Die Freyherren von Meuhauf in 
tzogthum Magdeburg, welche unter | Crain fiammen nad) Valva/on de 
die Thurmiers-Genoffen Anno 1 119. | richt von den Staltenifchen Km 
zu Göttingen gezehlet wird. Hanf | Borfa di Argento her, und habenſih 
wird in einem Diplomate, welches | anfangs von dem Schloffe Carſtbetn 
Siegfried, Graf zu Anhalt, Ao. 1275. | nachgehends aber von dem ı ı Mala 
an das Stifft Nienburg wegen einer | von Laybach gelegenen Schloſſe Nen 
Donation ausgefteller,und in D.Bec: | Hanf; genennet welches fie Ao. 13 13. 
manns Anhältifchen Hiftorie zu lefen | erbauet. Sie follen ſich auch in an 
ift, als Zeuge angefuͤhret. Ludwig | dere Provintzien ausgebreitet haben 
wurde Anno 1324. vondem Dom- | Yalvaf. Ehre des Hertzogthume 


Eapitul zu Halberftade zum Bifchoff | Crains. 


erwehlet, mufte aber dem Herkoge von 
Braunſchweig Alberto weichen. Ein 
anderer, Nahmens Ludwig , befaß An- 
no 1399. das Schloß Plote, und fiel 
nebft andern in die Marck Branden- 
burg, worüber er gefangen, und unter 
Berfprechung 1 000. Schock Böhmi- 
ſcher Groſchen zu zahlen wieder loßge⸗ 
daffen wurde; wie Angelw in der 
Maͤrckiſchen Chronic p. 182. erzehler. 
Matthias Benediäus war Ao. 1660, 
Dom · Dechant zu Wirkburg, 

Von dem Adelichen Geſchlecht von 
Nauendorff iſt oben an feinem Orte 
geſaget worden. 


Neuhauß. 


Dieſes Nahmens find unterſchiede⸗ 
ne Adeliche und Freyherrliche Fami⸗ 
lien im H. R. Reiche bekannt. 
Die Edle von Neuhauß in Tyrol 
haben ihr Stam̃ ⸗ Schloß Reuhauß 
daſelbſt ob Terlon, und wird Rindol- 
dus von Neuhauß zuerft angeführer, 
welcher Anno 1241. Graf Albrechts 
von Tyrol Rath und Zeuge geweſen. 


In Kaͤrndten hat ſich eine Aw 
liche Familie von in 
Greiffenfels genennet, melde abt 
nunmehro abgeftorben, und follen dt 
Freyherren von Meuhauß in de 
Grafichafft Goͤrtʒ von denfelben ab 
ftanımen, welche fonften von Buccl 
in Stemmat, aus Sranden berg 
vet werden. Joſeph, Kauferlice 
Kath, - Sammer » Herr und bandes 
Hauptmann im Goͤrtz, ift ein Pate 
Darıi geweſen, welcher ums 
1660. als Kanferlicher Obrifter fo- 
rirete. 
Die Freyherren von Neuhauß in 
Bayern ſolien nach Seiferts Nr 
nung, ebenfalls aus Kaͤrndten ber 
ſtammen, und Hilpole, Freyhettro 
Meuhauß, von dar zuerft in 
gekommen feyn, welcher Anno 1587: 
Sürftl, Bayerifcher Sammer 2 
worden ; wie aber beym Bucelim 
Stemmat. P. IV. zufehen, ſo hat ſt 
ſchon feit Anno 1280, in Bayern ko 
ritet, Des vorgedachten Hibols 
Sohn, Johann Wolfgang, it An 
165 1, als. Chur » Bayeriſcher = 


TE —— 
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mer-Herr und Pfleger zu Neumarck | Verwandten und zwiſchen der Dber- 
verftorben, und ein Water geweſen | Defterreichifchen.. Regierung ein 
Francifci zu Greiffenfels und Ehren» | Streit, fo Anno 1704. bengeleget, 
hauß, der Chur-DBayerifcher geheim» | und ein Recels aufgerichter worden, 
der Kath, Sammer» Herr und Viz⸗ | welcher beym Künig im Reichs⸗ 
dom zu Landshutt worden, und ben ſei· Archiv Parr. Spec. Contin. III. pag. 
nem Anno 1682, erfolgten Abfter: | 418. zu.lefen; Aus welchem Streite 
ben folgende Söhne hinterlaffen: 1) | erhellet, daß diefe abgeftorbene Defter- 
Serdinand Mariam Fꝛanciſcum / |reichifche Freyherren von Neuhauß 
Chur » Bayerifchen würdlichen ges | vielmehr aus Schwaben als aus 
heimden Rath und Ober » Cammer-| Bayern mögen abgeſtammet feyn, 
Herrn, welcher feinen Stamm mit 2 | Hierher mag auch gehören Eberhar- 
Söhnen fortgepflanger harz 2) Jo | dusvon Neuhaufen, der Anno 1404, 
bann Wolffgang Ignarium, der zum Ertz⸗Bißthum zu Saltzburg ger 
noch Anno 1716. als Adminiftrator | [anget. Wurmpr. Collel. Aufr. Gen, 
des Dom +» Capituls zu Regenſpurg, Speners Hi. infign. L.2.c.59. 
Hof⸗ und Cammer-Präfident , Dom: ie Sreyherren von Neuhauß 
Dechant, und als Chur» Eöllnifcher| in. Schwaben führe Bucelinus im 
gevollmaͤchtigter Gefandter auf dem | Sremmar. P. II. in drey Tafeln aus, 
Meichs-Tage dafelbft Horirer; Und 3) und fänget die ordentlihe Stamm- 
Maximilian Emanueln, Dom: Reihe mit Berchofden Anno 1153, 
Herrn zu Freyſingen. Seiferts Ah- ‚an. Bon feinen Nachkommen find 

nen⸗ Tafeln ?. 11. unterſchiedene des Teutſchen Ordens 

Die Freyherren von Neuhauß Rittere und Comtur geweſen; Will 
in Oeſterreich ſollen, nach Spe⸗ | helm aber, auf Enfingen, J. U. D. und 
ners Dericht, aus Bayern, und zwar Fuͤrſtlicher Wirtenbergifcher Hof- 
aus dem Haufe Nietingen dahin ge- | Nichter, florirte ums Jahr 1560. 
kommen feyn, und zu Zeiten Kayſers Burgem. vom Schwäb.Reichss 
Ferdinandi I. Prinzendorff im Lande | Adel, ind. 
unterder Enß, und Stadelkirchen wie) Die Sreyherren von Neuhauß 
auch Blumau im Sande ob der Enß in Boͤhmen ſind eine Linie der Gras 
nebſt andern Gütern an fich gebracht fenvon Roſenberg geweſen. Sie 
haben, Graf Wurmprand meldet, | haben aber von der in dem Prachenfer 
daß fie ſich von Hertenſtein undRie- | Cranffe gelegenen Stade! Tenhauß, | 
ting beygenahmet, und führe unter- | welche mit einem Schloffe und ſchoͤ⸗ 
fehiedene feit Anfang des XV. Seculi | nen SefuitersCollegio verſehen, den 
anz Es find aber diefe Freyherren ge-| Nahmen angenommen, und ſchon zu 
gen Ausgang des vorigen Seculi ab- | des Kayſers Rudolphi I. Zeiten 
geftorben, und entflunde wegen des Reichs-freye Guter befeffen, wie man 
Schloſſes Neuhauß aufden Fildern! denn findet, daß fie damals nebft den 
in Ober»Defterreich gelegen, als Man- Reichs⸗Grafen die Meichs-Abfchiede 
nes⸗ sehn zwifchen denen Freyherren | unterfchrieben. Heinrich von Neu⸗ 
von Neuhaufen in Schwaben (von | hauf,obrifter Caͤmmerer in Böhmen, 
welchen hernach) als nechften Schnsr | zeugere mit en Gemahlin, einer ge 
m 5 
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bohrnen Hertzogin von Münfterberg, | Defterreichifchen Erbstanden , welche 
Adamum, obriften Cantzler. In [ihre Ankunffe im Hertzogthum Crain 
eben dieſem Königreich erhielt Mam⸗ | har, allwo ihr Stamm-Schloß Ney- 
hard nach dem Tode des Königs Al-|ded 8 Meilen von taybach gelegen, 
berti die Würde eines Neichs-Gons | welches, wie Graf Wurmprand be⸗ 
verneurs / und war ein hefftiger Feind richtet, Mainhard und Herrmann 
der Hufiten; Es ließ ihn aber Geor⸗ | von Nerdeck Anno 1250. befefen ha 
ge Podiebrad, feines groffen Vermoͤ⸗ ben. Wieeinige Scribenten wolm, 
gens und Anfehens wegen A0.1449.|foll fie ſich Anno 1540. in Oeſterreich 
gefangen ſetzen und mic Gifft aus dem begeben haben ; mie aber beym er⸗ 
Wege räumen. Joachim, Ritter |wehnten Graf Wurmprand m 
des güldenen Vlieſſes, und obrifter | fehen, fo hat ſchon Anno 1287. Jo⸗ 
Sangler in Böhmen, wuͤrckte einen hann von Neydeck als Hauptmañ des 
arten Befehl wider die Boͤhmiſchen Schloffes zu Steger in Dber-Defter- 
rüder zu Wien aus, hatte aber das | reich floriret ; und Margarerha, Hein, 
Unglück, daß er bey feiner Ruͤckreiſe richs von Neideck Tochter Ao. 1345. 
Anno 1565. den 12, December inder |das Vorwerck Steinhoff in Oeſter ⸗ 
Donau fein $eben endigen mufte, reich erfauffet, gleichtwie auch nachge⸗ 
Deffen Endel, Ulricus Joachimus, hends Johann von Neydeck Herkogs 
Burggrafzu Earlftein, hat Ao. 1604 | Wilhelms in Defterreich Cammer- 
fein Geſchlecht befchloffen, worauf def- | meifter Anno 1405. die Defterreicht- 
fen hinterlaffene Guter, dem ihm von ſche Herrſchafft Stahrenberg ver- 
mütterlicher Seite nahe verwandten waltet. In Tyrol ift diefes Gefchlecht 
Haufe Slavata zu Theil worden, wie | auch eine Zeitlang im Flor geweſen. 
Spenerus in ind. Hißl. Infign, berichtet. Sn Erain hat Johann ums Jahr 
Weil aber die noch heut zu Tage Ao.| 1400. als obrifter Landes Hauptmann 
rirende Freyherrliche Familie von gelebet. Deſſen Nachkommen ha 
Zradeck von den Boͤhmiſchen Scri⸗ |ben fich in die Häufer Rain und Ra 
benten , und infonderheit von Fran⸗ ſtenberg vertheilet, davon aber jenes 
ckenſteinen im Geneal. Woraczizki erlofhen; Bon diefem war Marrin 
p. 289. auch von Neuhauß benahmer| ums Fahr 1470. obrifter Hofmeifter 
voird,fo fcheinet daß fie ein aſt vonvor-|bey der Gemahlin Erß- Hectzogs Si- 
‚ gedachten Frenherren fen, gleichwie gismundi in Defterreich, und hinterließ 
auch in Schlefien Freyherren von|Euftachium, Kapferlichen geheimden 
Neuhauß befannt find, welche nad) | Rath. George war erftlich Defier- 
Luca in feiner Schleſ. Chronic reichiſcher Cantzler und Stadrhalter 
Bericht im Teoppauifchen ihre Güter | zu Brixen nachgehends aber Biſchoff 
haben, die allem Anfehen nad) eben: | zu Trident, und ftarb Anno 1514 
falls ausBöhmen hergeſtammet. Bal- | Bon diefer Raftenbergifchen Linie na 
bini Epit. Bobem. it. Mifrellan, L. 3. |ven zu Ausgang des vorigen Seculi 


Tab.Stemmat, in Proem.p. 18. Ehrenreich Friedrich, Johann Lude⸗ 
wig, und Ferdinand Naymund an de 
Ne yde ck. ben. Wurmpr. Collect. Geneal. Buce- 


Eine Freyherrliche Famille in den lini 
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lini Stemmat. P. II. IV. Brandis ren Alterthum erhellet ſchon daraus, 


Tyrol. Ehrenkr. daß Conrad von Niemeck An.1281. 
in einem Diplomaie der Fuͤrſten zu 
Nieb elſch 13. Anhalt eine Donation dem Stiffte zu 


Coswick betreffend, als Zeuge ange 

Diefe Adeliche Familie zehlet Zur | führer wird. In folgenden Zeiten 
unter die älrefte in Schlefien, allwo fie | ift diefes Gefchlecht an Gürern heruns 
fih in die Häufer Riedſchuͤz, ter gefommen, und wohnete noch in 
Bartſch Gleinig alle im Glogaui |dem 17 10ten Jahre ein Hauptmann 
ſchen Fuͤrſtenthum, und Aupperg- von Niemeck zu Zahne eine Meile von 
dorff im Wohlauiſchen Fuͤrſtenthum | Wittenberg, 
gelegen, vertheilet. Zuerſt wird Si. r 
gismund auf Riedſchuͤz Anno 1501. Niemitz. 


als des Glogauiſchen Fuͤrſtenthums 
Landes ⸗Aelteſter, und in vielen wichti.] Eine Adeliche Familie in Schle⸗ 


‚ gen Commiffionen Deputirter ange» |ften, welche Luce in die Häufer 
‚ führer. Wolff auf Leſcowiz Avrirte Karſch im Briegifchen, Jungfern⸗ 


ı ums Jahr 1600. als des fand. Ge, 





dorff im Neififchen, Großwilcke 


richts-Benfiger im befagten Fürften. im Schmweidnigifchen und Groß- 


chum. $affel von Micheifchiz auf — im Breßlauiſchen Fuͤr⸗ 


Groß und Klein⸗Gaffron, Peucke ꝛtc. 


enthum vertheilet. Zuerſt fuͤhret 
war ums Jahr 1621. am Leben. er Sigismunden auf Groß-Pererwiz 
Wolff Ehriftianauf Leſcowiz und dem | an, welcher nach Anfang des vorigen 
Burg⸗Lehn Steinau, war Ao. 1638, |Seculi als des Königlichen Mann- 


‚ des Königlichen Mann · Rechts Bey Rechts Beyſitzer im Breßlauiſchen 
ſitzer im Glogauiſchen Fuͤrſtenthum. Fuͤrſtenthum gelebet. Joachim von 


Ernſt auf eg Eonradswals- Niemiz und Yungferndorff, - auf 
dau, Wilrenumd Erave, war um fels Dirſchwiz, Fürftlicher Lignitziſcher 
bige Zeit befannt. Heinrich auf Ro- | Narh, und der Weichbilder Strehlen 
ftersdorff befaß nach der Mitte des] und Nimprfch andes- Hauptmann, 
vorigen Seculi die Charge eines San: | hat ums Jahr 1653; floriret. 

des» Aelteſten im Wohlauifchen Für- 

ftenthum; gleichwie auch um felbige] Nienkercken, Neukirchen. - 
Zeit Chriſtoph George auf Yagdfchiiz Ä 


florirte. Schlef: Chron. Dieſe Adeliche Familie zehlet Mi- 


crælius unter die aͤlteſte und anſehn⸗ 

Niemeck. lichſte in Pommern, und führer zuerſt 

2 Roloffe von Neukirchen, Rittere, 

Eine Adeliche Familie in Meiffen, | an, welche beym Hertzoge Wratislao 
welche allem Anfehen nach zum|IV. in Pommern Raͤthe geweſen. 
Stamm-Haufe das Staͤdtlein Nie⸗ Herrmann war Anno 1364. Dom⸗ 
meck im Ehur-Erenffe 3 Meilen von Dechant zu Camin, Rolof III. gieng 
Wirtenberg gelegen, hat, in welcher mit. dem Herkoge Wratislao VII. 


"Gegend fievor Zeiten gewöhnen De, Ga 1414 auf dag Concilium nad) 


Coſtnitz 


ırır Niefemeufchel. Nimptfch: Nimptſch. Im: 
Coftnig, und erhielt nachgehends von | do Il. die Freyherrliche und vom Kar 
demfelben ein Vorwerck, weil er auf) fer Leopoldo die Gräfliche Wird 
der Ruͤckreiſe bey einem Lürtichifchen | erhaften. Ihr Stamm» Hauf if 
Edelmann, von welchem der Herkog ſonder Zweifel das im Fuͤrſtenthum 
600. Ungariſche Gulden Reife : Un⸗ Brieg gelegene Schloß und Exit 
foften entlehnet, als Geiffel bleiben) Nimptſch/ fo Anno ı ı 52, ehauc 
müffen. Hang, ein Sohn Nüdigers, | und von den Hußiten A. 1431, chat 
Land⸗Raths in Pommern, ftarb An- | worden, Luca theilet dieſes Geſchleht 
no 1022. als Fürftlicher Wollgafti- | in die Häufer Oelſa int Schtweitniti, 
ſcher Ober» Hof- Marfchall an der | fen, Stephanshayn im Jaur 
Peft, er wird wegen feines geoffen Anz | fchen, und Asversdorffim Min 
fehens und vortꝛeflichen Meriten beym | fterbergifchen Fürftenehum gelegen 
Micrelie L. 4. p. 158. gerühmet. Sein | Zuerft findet man Conraden von 
Bruder Ehrifioph, geheimder Rath Nimprfeh aufgezeichnet, welcher Av- 
and Schloß» Hauptmann zu Wols|no 1412. mit Erg » Hergog Ferro 
gaft , hat das Geſchlecht fortgepflan | von Defterreich, zu Jeruſalem Ritter 
get, Er wurde Anno 1627. von |vom H. Grabe, und nachgehends ung 
den Dänifchen Trouppen gefangen, | Jahr 1 422. Generalder Ereug.Nt 
aber auf Intercesfion des Herkogs in | terin Preuffen wider die Pohlen wor 
ommern wieder lofgelaffen. Mieral. | den, totein Spangenbergs Ad 
ommerl. L.6. Spiegel P. 21. p. 277. zu ſchen. Ir 
ban befleidete Anno 1 452, die ©tdk 
Nieſemeuſchel. eines Landes⸗ Hauptmanns in den 
Fuͤrſtenthum Glogau; und Contad 
Ein altes Adeliches Geſchlecht in | Hatte A.15 90. die Ehre, zu Schwel⸗ 
Schleſien, welches Luce in die Häufer | nig und Sauer Landes » Cangler jı 
Reichenau im Saganifchen, und ſeyn. Sein Bruder, Friedrich auf 
Dittersbach im Wohlauifchen Für- | Növersdorff, ftarb Anno 1619. a 
ſtenthum gelegen, vertheilet. Zuerft | Ober » Steuer - Einnehmer der Jir 
führer er Adam auf Reichenau an, der | ſtenthuͤmer Schweidnitz und Jauc. 
ums Jahr 1553. Landes · Hauptmañ | Seine Söhne waren: Johann O⸗ 
des Saganifchen Fürftenthums ge: | ber- Steuer + Einnehmer und Sand 
wefen, Heinrich auf Neichenau hat | Kechts-Benfiger ; Ernſt Ao. ib4 
mit Anfang des vorigen Seculi als des | Landes⸗Aelteſter zu Jauer; Fricd 
vorbefagten Fürftenth. Mañ ⸗Rechts· | rich auf Schwargbach ; Chriftepd 
Veyſitzer geleber. Balthafar auf Stris | Anno 1654. Landes ⸗ Hauptmann j} 
en florirte inms Jahr ı 670. als des | Münfterberg; und Seyfried, ® 
Wohlauiſchen Fuͤrſienthums $andes- | Münfterbergifchen Fuͤrſtenthums 
Aelteſter. Schlef Chron. Sandes-Aeltifter Anno 1664. Soda 
Friedrich ein Sohn des vorgeduh” 
Nimptſch. ten Johannis erſier Freyhert PM 
MNimptſch Kaͤnſerlicher Rath und be⸗ 
Dieſe uhralte Adeliche Familie in neral Major, und letztens bandes⸗ 
Schleſien hat vom Kayfer Ferdinan- | Hauptmann zu Jauer, war ji 





1113 Nippenburg. Niſchwitz. 1114 
Sohann Heinrichs, welcher Landes⸗ —— zu Heilbrunn geweſen. Gott⸗ 
Hauptmann des Fuͤrſtenthums Glos fried Philipp war Anno. 650. Fuͤrſt⸗ 
gau,und Kanferlicher geheimder Nach ‚licher Würgburg. geheimder Rath, 
worden. Er hat nebft feinen Bri- 'Ober- Schultheiß und Amtmann zu 
dernden Gräflichen Character erhal⸗ Carlſtadt. Johann Ludrvig florirte 
ten, und ift vermuthlich von demſelben um das Jahr 1670. Bucel. Stemmat, 
einer, Johann Friedrich Herr zu dDelß, |P. 7. m. vom Schwäb, ° 
Kapferlicher Sammer: Herr, und D- | Reichs : Adel, Spangenberge 
ber · Land · Cämmerer des Fürften- |Adelfpiegel>.In 
— kl nd er Niſchwitz N 
nige Graf von Nimptſch, welcher An- iſchwi i itz. 
F 1717. Kayſerlicher wuͤrcklicher a, Neſchwit 
Reichs⸗Hof · Rath worden, Dieſe Adeliche Familie beſitzet nach 

Chriſtoph Gottlieb auf Ober⸗ und Knauts Bericht in der Meißniſchen 
Nieder · Leipe ein Sohn des vorherge⸗und Oſterlaͤndiſchen Pflege die Guͤter 
henden Friedrichs auf Schwartzbach Leutewizʒ Deuda, Sorniz Op⸗ 
ward ein Vater Ernſt Gottliebs auf pifeh, Groͤſa Reiſen Roͤckniz, 
Goßmannsrode, Johanniter ⸗Ordens |Treben, Trünzig, Ni 
Mieters, Fuͤrſtlichen 





ederſtein 
Sachſen⸗Mei⸗Wernsdorff etc. Ihren Urſprung 
nungiſchen geheimden Raths, Ober: |fcheiner fie aus der Ober⸗Lauſitz und 
Stallmeifters und Ober - Yägermei- |dafelbft das Ritter · Guth Niſchwiz 
fters, MS. Geneal, Fam. illuftr, vor Neſchwiz im Budißiniſchen 
Diftrict, fo heut zu Tage denen von 
Nippenburg. Rumor gehörer, zum Stamm⸗Hauß 

zu haben, gleichwie auch noch biß dato 

Eine alte Adel, Familie in Schwa⸗ das Guth Mehrsdorff in felbiger 
ben, fo Buselinns unter die Thurniers ·Gegend beſitzet; wiewohln auch ein 
Genoffen Anno 948. zu Coſinitz An- Ritter⸗Guth Nitzſchwiz im Stiff- 
no 968. zu Merfeburg, (auf welchem |te Wurgen gelegen ift, fo noch Anno 
Willhelm von Nippenburg Thurnier- | 1450. von Hanſen von Mifchtviz, wie 
König der Schwaͤbiſchen Ritterſchafft Schoͤttgen in der Hiftorie der Stadt 
geweſen) An. 10 19. zu Trier, und An. Wurtzen p. 714 meldet beſeſſen wor⸗ 
1165.30 Zuͤch zehlet. Nachgehends hat den. Deren Alterthum erhellet ſchon 
Friedrich ums Jahr ı 366. die Char» |daraus, daß Berthold von Niſchwiz 
geeines Präfidentender Wirtember- unter die Zahl der tapffern Ritter ges 
giſchen Landſchafft befeffen., Bernd rechnet wird, welche Anno ı 170. die 
wird von Spangenbergen unter ſchoͤne Mauer um Neuburg dem Kaps 
die berühmten Kriegs- Helden zu des ſer Sriedrichen zu Ehren vorgefteller, 
Kayſers Friderici 111. Zeiten gezehlet. wie in Gorba Diplomarica auf dem 
Philipp hat zu Ausgang des 15, Sccu- | Stamm-Regifter derer von Graͤfen⸗ 
lidas Erbſchencken · Amt in dem Her- dorff erzehlee wird, Nachgehends 
tzogthum Wuͤrtemberg auf fein Ge | hat man Ehriftophen von Niſchwiz 
ſchiecht gebracht, und um felbige Zeit | aufgezeichnet gefunden, welcher Anno 
it Johann des Teutſchen Ordens 1580, der Fuͤrſtlichen jungen 8— 
t 








115 Nißmiz. Noſtitz. 1116 


ſchafft zu Coburg Hofmeifter gemwefen, | den Carmelitern in die Bruͤderſchafft 
und nachgehendsHof-Marfchall wor: | aufgenommen worden, dergleichen 
den, wie Hoͤnn berichtet. Chriftian | auch Anno 1468, von den Benedidi- 
hat Anno 1590. dem vonden Saͤch nern zu Mimmeleiben gefchehen. 
fifchen Hertzogen geftiffteten Orden‘ Bruno: der jüngere Edler Herr zu 
wider das Fluchen nebjt andern von Dverfurt, verleihet Anno 1492. Of 
Adel unterfchrieben, davon beym Gry- ten und KHeinrichen von Nißmiz 
phio vom Ritters Orden p. 298.| Schloß und StadeMebra, und behält 
zufehen. Zu Ausgang des vorigen fichdag Jus aperturæ vor. Als Anno 
Seculi florirten George Heinrich 1601. Herkog Johann George zu 
als Fuͤrſtlicher Sachſenburgiſcher Sachſen hernach Churfürft, feine 
Hofmeiſter und Ludolph Heinrich Reiſe in Itallen unter dem Nahmen 
als Fuͤrſtlicher WeiffenfelßifcherCam- | eines Cavalliers Hanſens von Nißmiz 
mer» Juncker und Rittmeiſter der antrate, führere denſelben George von 
Garde. Nach Anfang des itzigen Nißmiz als Hofmeiſter; es iſt ſolche 
Seculi war einer dieſes Geſchlechts Reiſe in Weckers Dreßdniſcher 
Graͤflicher Promnitziſcher Hofmei- | Chronic curieux beſchrieben. Nach⸗ 
ſter zu Sorau und Rudolph Heinrich gehends wurde dieſer George Chur⸗ 
von Niſchwitz auf Mehrsdorff, Saͤchſiſcher Rath/ und Ober · Hofrich⸗ 
wird Anno 1714. Obriſt⸗ Lieutenant ter zu Leipzig; er beſaß Nebra, Bir⸗ 
genennet, welcher aber der vorherge⸗ kich, Weiſchlitz und andere Guͤther 
dachte ehemahlige Weiſſenfelſiſcher mehr, und hinterließ Chriſtophen, der 
Cammer⸗ under und Rittmeiſter Chur⸗Saͤchſiſcher Obriſter worden, 
ſeyn mag. Hoͤnn Coburg. Chron. Knaut Prodr. Mifn. 
P.1.p.65. Groſſers Lauſitz. Es ift dieſe Familie uͤbrlgens nicht 
| zu confundiren mit dem Adelichen 
Nißmiz. Geſchlecht von Niſchwitz, von wel⸗ 


chem an ſeinem Orte nachzuſehen. 
Eines der aͤlteſten und anfehnlich- 
ſten Adelichen Häufer in Thuͤringen Noſthttitz. 
und in Meiſſen. Berthold und Fried⸗ 
rich von Nißmiz Gebruͤdere haben) Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
Anno 1449. das Burg⸗Lehn zu ſten Adelichen und nunmehro theils 
Naumburg von Herzog Willhelmen Freyherrlichen und theils Graͤflichen 
zu Sachſen empfangen; beyde haben Haͤuſer in der Lauſitz Schlefien 
Anno 1458. das Schloß und Staͤd⸗ und Boͤhmen. Groſſer benen⸗ 
lein Freyburg an der Unſtrutt gegen net P. II. p. 49. feiner Lauſitz. 
das Schloß und Staͤdtlein Nebra Merckw. 32 Nirter-Gürher, fo die⸗ 
an befagten Herkog vertaufcht, da. fes vornehme Gefchleche zu unfern 
von die Briefe noch in Originali ver; | Zeiten, nemlich Anno 1715, nur in 
handen, gleichwie auch folches. Muͤl⸗ der Lauſitz befeffen ; deren Stamm« 
ler in Annal. Sax. p.32. umftändlich Hauß Noſtitz ift inder Ober- Lauſitz 
anfuͤhret. Gedachter Friedrich iſt gelegen, und heut zu Tage denen von 
Anno 1464, mit feinen Kindern von niegiergehörig, Anno 1657, hat es 
den 
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den erſten Geſchlechts-⸗ Tag zu Goͤrlitz 
gehalten, und gewiſſe pacta gentilitia 
aufgerichtet, welche von dem Kayſer 
und Churfürften zu Sachſen conhr- 
miret worden. Abraham Hofe 
mann und Chriflopborus Colerus 
ehemahliger Profeff. Hiß. zu Breßlau, 
in Panegyr.p.ı2.erzehlen vieles aus den 
älteften Zeiten von diefer anfehnlichen 
Samilie, u, führen infonderheit im XII. 
Seculo unterfhiedene von Noſtitz an, 
welche als Krieges -Obriften in den 
damahligen Zügen der Kayfer im Ori⸗ 





Noſtitz. W 
Bucelino und andern Scribenten mit 
Caſparn von Noftiz auf Tſchochau 
vorgedachten erften Landes » Haupt: 
mann des Fuͤrſtenthums Goͤrlitz ange» 
fangen. Che derfelbe zudiefer Charge 
gelanget, hat er Anno 1454, dem 
teusfchen Orden in Preuſſen ı 000, 
Deuter zugeführer. Jahres drauf 
wird feiner in einer Pfands, Vers 
fhreibung gedacht, welche gemeldrer 
Drden ihrem Kriegs» Volcke wegen 
ceftirenden Befoldes ertheilet. Anno 
1460. wird erbeym Diugoffo Tom. 2, 





ent ſich mis befunden; ob esnunwohl| L. 3. p. 256. als Commendant zu Va⸗ 


dabey am beglaubten Beweißchum 
mangelt, fo ift doc) feines weges an 
den hohen Alterchum diefes Haufes zu 
zweifeln. D. Carpzov in Antiqu. Luf. 
Sup. P,II. weiß Heinrichen von No⸗ 
ftig zuerft anzuführen, felbiger hat 
Anno 1399. eine Pfands· Verſchrei⸗ 


for angefuͤhret. Mac) Zure in der 
Schleſ. Chron. p. 125. Bericht hat 
er Anno 1474, als König Caſimir in 
Pohlen und König. Uladislaus in 
Böhmen Barer und Sohn die Stadt 
Dreslau belagert, den. Schlefifchen 
Adel commandiret, und unter wäh 


bung zu Zittanausgefteller,davon das |render Belagerung, einen Einfall in 
Driginal dafelbft auf dem Narh: | Pohlen gerhan,darinn eine Diverfion 
Haufe annoch verhanden. Nicolaus | gemad)t, und. beyde Könige dadurch 
war Anno 1410, Commendant zu zum Sriedengenöthiger. Er har bey 
Thoren in Preuffen, als es von den Ffeinem Abfterben 3 folgende Söhne 
Pohlen belagert und eingenommen | hinterlaffen; 1) Otten auf Kotens 
worden. Schon im XVten Seculo |burg, Georgen zu Gotta und Hart⸗ 
find die von Noſtitz in der Ober-Laufig | wigen auf Zfchochau, welche dren bes 
zu den wichtigften Chargen und Aem⸗ | fondere tinien angefangen, als die Ro; 
tern des Landes employret worden, tenburgiſche Gottaiſche und 
und findet man beym Groſſer nach ZIſchochauiſche. j 
folgende als Landes - Hauptleutel Die Aotenburgifche hat den 
aufgezeichnet, Nahmen von dem Marckflecken Ro: 
Caſpar von Noſtitz Anno 1497. tenburg an der Neiſſe z Meilen von 


Goͤrlitz gelegen, ſo biß Anno 1611. 
Ulrich J.U.D. auflinwürde - 1546. | 
Hieronymus aufteudorff - 1562. betändig von denen von Noſtitz befefs 


fen worden, woraufes anandere Fa⸗ 


Ken = 1589 |milien gela 

Ä gelanget, und obwohl es her 
George Ns — — — nach twiederum an diefes Geſchlecht 
Chriftoph auf Getta - - 16194 gebracht wurde, kam es doch gegen 


Otto auf Meudorff - - 1661, Ausgang des vorigen Seculi wiede- 
Die ordentliche Stamm ⸗ Reihe aber rum aus den Händen und an die Gra⸗ 
dieſes vornehmen Hauſes, wird vom | fenvonHohberg —— 
| Jirhe- 
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Urheber dieſer Branche war vorge⸗ 
dachter maſſen Otto von Noſtitz der 
aͤlteſte Sohn Caſpars auf Zſchochau 
derſelbe wurde ein Vater 1) Johan⸗ 
nis auf Tormersdorff; 2) Hein⸗ 
tichs uif Noes Kayſerlichen Raths 
und Amts: Hauptmanns zu Goͤrlitz 
von deffen Nachfommen, die fich theils 
in Schlefien niedergelaffen, war Ge⸗ 
orge auf Pulſen des Fürftenrhums 
Wohlau Sandes » Aeltefler und deffen 
Bruder Johann Heinrich auf Gaf- 
fendorff Landes, Hauptmann ums 
Jahr 1654, welche beyde ihren 
Stamm fortgefeket; 3) Cafpars 
ju Sora und Rotenburg ; 4) 
Chriftophs auf Loden deren aller» 
feits Nachfommen auf D. Carpzovs 
Stamm - Taffel No.V. und VI. 
ausgeführer zu fehen; und 5) Ottens 
in Neundorff. Deffen Sohn 


Hieronymus in Neundorff Amts⸗ 
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Nußifcher General  Sieutenant, (in 
welchen Dienften er Anno 1710. El⸗ 
bingen in Preuffen mit dem Degen in 
der Fauft emportiref,) und endlich - 
Venetianifcher General worden. Er 
hat fihh Anno 1716, und folgendes 
Jahr durch feine bravouren in Morea 
wieder die Tuͤrcken hervor ge 
than. Bon feinen Söhnen erhielt 
hierauf einer die Charge eines Obris 
ftens in Venetianiſchen Dienften, 
Ubrigens als Rotenburg zum an⸗ 
dernmahl an die Herren von Noſtitz 
gelanget iſt Anno 1680; der damah⸗ 
lige Beſitzer Caſpar Freyherr von 
Noſtitz von feinem Schuͤtzen des Mit⸗ 
tags bey der Mahlzeit durchs Fenſter 
vermuthlich boßhafftiger Weiſe er⸗ 
ſchoſſen worden, wie ſolches Groſ⸗ 
fer: L. III.p. ↄo. erʒehlet. 
Die Gottaiſche Linie von Ihe 
rem Ritter. Sitze inder Ober⸗Lauſitz 


Hauptmann zu Görlig, zeugte unter | alfo genannt, hat obgedachter maſſen 
andern Söhnen, a) Drten II. auf| George von Moftig angefangen. 


Ne und Falckenau Kanyſerli⸗ 
chen Reichs⸗Hof⸗ Rath und nachge⸗ 
hends Reichs Vice⸗Cantzlern in Boͤh⸗ 
men, der am Kanferlichen Hofe in fo 
groſſem Anfehn geftanden, daß die ge« 
vn Affaires durch ihn find 

radirer worden; er iſt ohne Erben 
abgegangen: und b) Hieronymi, def. 


Seine Nachkommen find beym mehr: 
erwehnten D. Carpzov Tab. VII. 
ausgeführet zu fehen. Bon feinen 
Endeln wusde Cafpar auf Jahmen 
ein Bater Georgens auf Jahmen und 
Kluͤr des Fürftenrhums Goͤrlitz 
Hauptmann, und ftarb Anno 1619, 
mit Hinterlaffungz Söhne, von wel⸗ 


fenSohn Otto auf Oberfpree hatnoch | chen man aber weiter nichts aufges 
Anno 1661. als Chur» Sächfifcher | zeichnet finder; Frantz hingegen der 
Math und Amts, Hauptmann flori- | andere Endel Georgens befaß Leich⸗ 
tet, und männliche Erben gehabt, Zu|nam, und ward ein Groß ⸗ Vater 
dieſem Neundorffiſchen Zzweig mag | Chriftophs auf Leichnam und Zimpel, 
auch gehören Friedrich Hertwig Graf| welcher Anno 1634, im groffen 
von Moftis (welchen man in D. | Brande zu Bautzen erftickt ift. Sein 
Carpzovs Stamm-Taffelnnicht | Enckel Caſper Chriſtoph ftarb Anno 
mit aufgezeichnet finder,) der anfangs | 1710. als Königl. PohlniſcherRathh 
Koͤniglicher Dänifcher Obrifter und undOber-Amts-Hauptmann in derO⸗ 
Eommendant zu Chriſtian / Sund in | ber-Laufig mieHinterlaffung ; Söhne, 
Norwegen geweſen; Machgehends] Die Sfehochauifche ni 

t 
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Wr obgemeldter maffen Eafpars von) von Moftig und Meine, weyland 
ſtitz zu Zfchochau zter Sohn Hart · Kayfers Jolephi Obriſter, Silbers 
wig fortgepflantzet; Er wurde ein Caͤmmerer und Reichs Hof⸗Rath, 
Groß ⸗ Vater Abrahams Herrns in hernach aber der Kayſerin Amalie 
Zſchochau/ der Anno 1592. verftorben| Wilhelmine Ober » Kuͤchelmeiſter, 
und folgende Söhne hinterlaſſen. 1) und Anno 1718. Hattſchier und Tra⸗ 
Cafparn der ſeinen Stamm beftändig |bantens Hauptmann, welcher feinen 
—— es ſind aber von deſſen Aft mic, männlichen Erben fortgefeget 
achtommen auf D-Carpzovs Tab. |hat; umt Johann Otto end 
IV. nur die Mahmen benennet; 2) Kayſerlicher Cammer » Herr, Ober» 
Sartwigen il. fo ebenfals eine be· Amts⸗Rath in Schlefien und der 
ftändige Poferieht hinterlaffen, von | Fürftenchümer Schweidnitz und 
welchen auch weiter nichts als de, Jauer Dber-MechtsBenfiter welcher 
ven bloffe Nahmen aufgezeichnet wor- |feınen Stamm ebenfals mit männli. 
— * Und 3) Johannen der Anno ſchen eg ng gi Vor⸗ 
wie Buddews im Lexico Hiſt. gedachter Johann Hartwig ein 
et, als Landes Hauptmann des Bruder Ottonis, Graf von Noſtitz 
Fuͤrſtenthums Wohlau mit tode ab- und Reineck war htlicer des gäldenen 
gangen. Erhatz Söhne hinterlaß | Blieffes, Kayferlicher wuͤrcklicher ges 
fen, Otten und "Johann Hartwi heimder Rath und obrifter Cantzler 
Drto Her: auf Rockennitz Sei⸗ in Böhmen. Nach Abfterben der 
— Herkogswalde, Profen ꝛc. Grafen von Rheineck oder Rineck, bes 
wurde Schlefifcher Ober - Amts |kam er felbige Grafichafft als ein dem 
Eansler, tandes » Hauptmann der | Er: Stifte Mayntz —— gefalle⸗ 
ern Jauer und Schweid- |nes Lehn vom und erhielt 
nitz und — zugleich Kayſerlicher —— Ses ſlion ud Votum auf den 
geheimder Kath und Sammer: Herz, |Meiche- und Ereyß- Tägen, Erftarb 
auch wurde er vom Kanfer in den| Anno 1683, im 7 zten Jahre feines 
herrn- Stand erhoben. Seine| Alters. In den Portraits der das 
Bibliotheque die er mit allerhand mahligen Kavferlichen Miniftres wird 
Fünftlichen Bildniffen, raren Mün-|von ihm —— daß er ein auf- 
gen, geometrifchen nftrumenten, |vichtigger und böfflicher Mann, 
uhralten Schrifften ꝛtc. gezieret war gar | dabey aber feinem Vergnuͤgen ets 
fehr berühmt, er ſtarb Anno 1664. was sw ſehr ergeben geweſen. 
Sein Sohn Chriſtoph Wenzel Kay | Er war —— folgender 2 Söhne, 
ferlicher — Rath, Cämmer| ı) Wenceslai Defiderii, der Anno 
zer und Landes » Hauptmann der| 1700. als Rayferlicher Cammerherz 
Fuͤrſtenthuͤ und Yan mit Hinterlaſſung eines Sohnes 
er, wurde in den Grafen · Stand erho- | Francifci Wenceslai verſtotben. 2) 
ben. Er war auch chemahls Kayfer- | Johannis Antonii, Herrns der Herr 
licher Abgefandter in Pohlen und flo- | fchafften er Heinrichsgrün, 
sirte noch Anno 17 12. als Senior ſei⸗ Graͤslitz Tſcho —— a. 
ee Familie, — beyde Söhne wuͤrcklichen —— 
— Earl Chriſtoph Graf | mer Herrns yy —— 
Lexicon, 
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ters, gröffern Land» Rechts Benfigers Sandes » Xeltifter des Fuͤrſtenthums 


and obriften $and- Hofmeifters in Görlig, nachdem er feinen Stamm 


Böhmen, 


wie auch Burggrafens zu mit 3 


Söhnen die fi) in Kriegs⸗ 


er; Erwar Anno 1684. Kayfer- Dienften begeben, fortgefeget ; und 
Es —* 


ficher extraordinait Envoy& am Julius 


beſaß Malſchwitz. 


woſelbſi er ſich | Es gehoͤret auch hieher Nicol auf Cu⸗ 
— — pe nerwalde, der Anno rede 


Anno 17145 


Sein Sohn aber Earl |Aeltiftes des Budißiniſchen Ereyfies 


Joſeph, iſt Auno 1703.11 2ıten florirer, Carl Rudolph wird beym 
Sabre feines Alters zu Laybach nach Groſſer unter die Kriegs» Obriften 
zurüchgefegten Reifen verftorben, diefes vornehmen Geſchlechts gezeh⸗ 

Aus isst befehriebenen Haupt-Lini» |ler; er ift Sommendant der Beftung 


nd chiedene Meben » Zweige 
—— zu Unwürde, Bup⸗ 


sdorff, Ullersdorff/ Seiden⸗ | würde abgeſtammet. 
on ıc, die beyden erfteren werden Ullersdorff find enefproffen, 
mie Ifeichen von Noftig J. U. D. und | $riedrich auf Nengersdorfi Sur⸗ 


Spandau gewefen; vielleicht ift der⸗ 


felbe auch von diefem Zweige zu Un⸗ 
Aus dem Du 






Sandes- Hauptmann in der Ober ⸗ Lau· Sächfifcher Rath und Landes · Haupt . 


ſitz angefangen welcher Anno 155 2. 
vberſtorben. Won deſſen Uhrenckeln 
war Chriſtoph Ernſt auf Ruppers- 


mann 


des enthums Goͤrlitz; 


Fuͤrſt 
anf Hartwig der ebenfals beſagte 
Chargen bekleidet, und Anno 1657. 


dorff und Ober⸗Oderwitz/ ein Water | mit tode abgangen; Ca 


Hanß Ulriche auf 
Ä en 1680, als Klofter Vogt 


‚ der | Chur-Sächfifcher — Butt 
zu | tandes- Beftallter in der Ober- Laufig, 


Marienthal verftorben, und einen | welcher Anno 1693. das Ungluͤck hate 


Sohn Gottlob 


.. Aus bi weige find auch | geftellter Luſtbarkeit be 
—— er vor den Y 


abgeftammer Nicol 


baͤchet Anno 1590. als Kayſerlicher | feines 


Erdmannen hinter | te, daß er feinem eig bey 


Ale 
origburg 
Schuß geritten fam, und aljo 
Lebens beraubee wurde; und 


umd Königlicher Vöhmifcher Appel | Cafpar Chriſtoph auf Neichftäde 


und itien- Nat et, | bey 
— —— auf Sie Anno 1697. als Obrifier von bee 


Malſchwitz, Uß⸗ | tand-Milice verftorben : 


und 
Bautzen, Prietitz, 
manodorffrc. Chur · Saͤchſiſcher Cam- 
merher: und Fuͤrſtlicher Anhaͤltiſcher 
Wittumbs⸗ Kath und Stallmeifter; 
er flarb Anno 1683.im 7oſten Jahre 


ſeines Alters. Von ſeinen hinterlaf- | bige 


walde in Meiffen, welcher 


Jahres vor⸗ 
hero hatte ihm feine Gemahlin eine von 
Buͤnau 3 Söhne auf einmahl geboh⸗ 
zen, mit welcher er vorhero auch zwey 
nach einander gezeuget gehabt. Sel⸗ 
haben Meichftädt in dem 


fenen männlichen Erben ward Carl| ı7ı 8ten Jahre an den Herrn von 
Bortlob Chur · Saͤchſiſcher Amts- | Schönberg zu Maren und Wittgens⸗ 


Hauptmann, 
Gersdorff und Kötig, ftarb Anno 
1714. als 


Joachim Ernſt auf| dorff verfaufft. 
Königlicher Pohlnifcher| fhafft und 


eine Standes⸗ Herr⸗ 
Stadtlein in der Ober⸗ 


Seid 


und Chur» Sachſiſchet Nach, und — — 


4 —— — —— —————————4— — — 
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anzete ums Jahr ı 626. Otto Frey» Landes · Hauptmann des Schwwibußii« 
ker: und hernady Graf von Noſtitz Ifchen Weichbildesfloriret. George 
Kayferlicher Cammer-Her: und Obri- auf Herkogswalde, Hauptmann zu _ 
ſter als ein confifcirtes Lehn bey da⸗ |Sprottau umd offtmahliger Abgeord⸗ 
mahliger Boͤhmiſcher Unruhe. Anno |neter des GlogauifchenFürftentfums 
1634. war Chriftian Freyherr von in wichtigen Commisfionen, that ſich 
Moftig Kanferlicher Rath Sammer |Anno 1513. hervor. Nicolausauf 
Herr und Ober» Amts: Eangler in Cunewaide Kayferlicher Kath, und 
Schlefien Befiger davon; und mag |offtmahliger Commilfarius auf den 
er felbiges als ein naher Vetter des |Fürften- Tägen, lebtenoch Ao. 1562, 
vorh@fßehenden, alsfelbiger allem An | Heut zu Tage iſt in Schlefien vor⸗ 
fehen nad) ohne Erben verftorben, er⸗ nehmlich die Schoͤnbrunniſche 
Iten haben. Sein Sohn Otto Anie bekannt welche ihre Guͤther meis 
raf von Moſtitz auf Seidenberg und |ftens im Wohlauifchen Fuͤrſtenthum 
Obriſter zu Roß, ftarb und im Steinauiſchen Weichbilde 
Anno 1689. und hinterließ Deto |hatte; aus derfelben ſtammen her, 
Ferdinand $eopolden, Grafen, Edlen | Sigismund auf Ranfen und Großs 
Panner und der freyen en, Standes, Hauptmann des 
Standes » Herrfchafft Seidenberg, | Wohlauifchen enthums, ums 
welche eraber Anno 1696, an dievon |Yahr 1676; "Johann Ludewig 
Einfiedel zu Wolckenburg verfaufft. | Freyherꝛ von Noſtitz auf Wicfen, 
Er tft nachgehends Kanferlicher Cam: | Ransdorff, Leipa Groß. Logiſch Ale: 
mer-Her Obriftstientenant und Com |vandenzc. Landes · Hauptmann befag- 
mendant zu Eger in Böhmen wor |renZürftenrgums A.1679.der nachge⸗ 
den, und florirte noch Anno 17 17. |hends Kayſerl. würdflicher geheimder 
Seinen Zroeig hat er mit einem Soh · Rath u. in den Gräfenftand erhoben 
ne fortgefeßet. worden, undA.ı7h.im hohen Alter ver⸗ 
In Schlefien har diefesvorneh- ſtorben. Adam auf Ranfen gedach⸗ 
me Gefchlecht fehon vor etlichen hun: ten Fuͤrſtenthums Landes · Aeltefter, 
dere Jahren das Haug Donminfch | Anno 1675. welche Charge hernach 
im Wohlauifchen Fürftenthum be: —* von Noſtitz auf Teſchwitz und 
ſeſſen und ſoll darauf ein altes Noſti⸗ darauf Adam Friedrich auf Dom⸗ 
tziſches Archiv zu befinden ſeyn. Ob nitzſch erhalten, Dieſer letztere war ein 
erwehnter Colerm ſuͤhret Hartwigen Vater George Siegmunds auf 
son Noſtitz auf Domnitʒſch ſchon Domnitzſch Nederdammer, Glaͤſers _ 
Anno 1285. als Hauptmannen zu dorff und Schönau, Königl, Pohlni⸗ 
Steinau an. Luca inder Schlef. ſchen und Ehur- Sächfifchen wuͤrckli⸗ 
Chronic thellet es in die Häufer chen geheimden Staats, Minifters 
Wildau im Schweidnitziſchen und |und Cammer + Herrns, welcher cher 
Zedlitz und Teſchwitʒz im Wohlaui⸗ |mals vier Jahr am Chur: Hannöver 
ſchen Fürftenthum gelegen. Er fuͤh⸗ riſchen und nachgehends am Koͤnigl. 
ver Hanfen von Noſtitz auf Riedſchuͤtz Groß ⸗ Britannifchen Höfen En- 
zu erſt an, der Anno 1469. als Her. | voy&extraordinaire geweſen; wegen 
hoglicher Glogauiſcher Rach und — ward er Anne 
n2 


1711, 


i Bonbaft: — Nobel.  n228 
1711, von feinem Könige alsdamah-  fchalln Amt, Ihren Urſprung führer 
figen Reiche; Vicario inden Örafen-| Bucelinus von Adelgillo einem Vater 
Standerhoben; er hat ſeinen Stamm Radibodi oder Radilpoldi erften Köͤ⸗ 
mit vier Söhnen fortgepflanger. niges der riefen her, als mit welchem 
Auſſer itzt angeführten diefer vor-| auch die ordentliche Stamm ⸗ Reihe 
nehmen Familie in Schlefien, findet] diefer Grafen angefangen wird, Bon _ 
man auch benm erwehnten Lucz auf-| diefem Radibodo erzehlet er, daß er 
gezeichnet; 1) Bernhardten von Mo-|fey im Begriff geweſen, die Tauffe 
ſtitz, von welchem er meldet, daß er| durch die Hand des heiligen Wolframi 
von ungemeiner $eibes-Stärcke gewes| anzunehmen. Da er aber vernom⸗ 
fen, und Anno 1475. in Gegenwart|men, daß feine Borfahren ſaͤmtlich 
Hergog Heinrichs zu Groß. Glogau verdammt wären, habe er fich anders 
mit einem Nahmens Busvius kaͤmpf⸗ bedacht und heraus gelaffen; er wolle 
fen müffen ; und 2) Johannen von] lieber bey feinen Bor - Eltern in der 
Noſtitz Königlichen SpanifchenCam-| Hölle, als ohne felbige in dem Himmel 
mer» Herrn, von welchen umftändlich feyn, Er ftarb Anno 7 19. und hin⸗ 
pP: 1578. der Schlef: Chron. erzeh⸗ terließ Adelgillum IL. welcher der er» 
let wird, wie er Anno 1592. den ver⸗ fte chriftliche Fürft der Frieſen gewe⸗ 
larveten Herkog von Hegnig und ſen. Deffelben Sohn, Radilpoldus . 
Brieg am Königlichen Spanifchen| II. erhielt von dem Kanfer Carolo M. 
Hofe, allwo er anfangs Hergogl. Ehre wegen der ihm geleifteren Dienfte an⸗ 
genoffen, nachgehends aber verbrandt fehnliche Herrfchafften und zeugte un⸗ 
worden, entdecfet und dargethan, daß |terfchiedliche Söhne, von denen der 
er ein Betrüger und feiner Profesfion |mittelfte Nahmens Heinrich, ein 
ein Kirfchner geweſen. Bon Mel-| Stamm- Bater der Herrn von Nott- 
chiorn von Moftig, meldet Knaut in hafft worden. Bon deffen Nachkom⸗ 
Prodromo Mijnia daß er Kanfers Ca- men hat Albinus beygenannt Nott⸗ 
roli V. General gewefen. Ob uͤbri⸗ hafft umdas Jahr 1075.das Schloß 
gens der zu unfern Zeiten noch floris fein in Francken wieder aufge⸗ 
rende Graf Anton Joſeph Kayſerli⸗ bauet, von welchen ſich feine Nach» 
cher oberfter Hof⸗Lehn-⸗ Richter in|fommen beynahmeten. Heinrich 
Böhmen aus der Schlefifchen Bran- | brachte um das Jahr 1280. das obge⸗ 
che entfproffen fey, fan man nicht |dachre Schloß Wernberg an fich, 
gen.. und fieng anfich und feine Nachkom⸗ 
Notthafft von Wernberg. |men den Beynahmen davon zu geben, 
Ein anderer: diefes Mahmens ift zu 

Diefe fehr alte und vornehme Fa- | Ausgang des 1 4ten Seculi nicht allein 
milie in Bayern führet den Gräfli- | Stadthalter in Bayern, und Schatz⸗ 
chen Character von ihrem Nefideng-| meifter von Holland, Seeland ıc. ſon⸗ 
Schloffe Wernberg an der Nabe dern auch einer. der berühmteften 
in der Land: Graffchafft Leuchtenberg Kriegs: Helden geweſen. Sebaftian 
gelegen. Giebefiger im Stiffte Re⸗ befleidete ben dem Kanfer Maximilia- 
genfpurg das Erb; Truchfeffen » und nolt. die Stelle eines Ober» Cams 
im Stiffte Paffau das a ae Johann Heinrich, Rays 


ferlis 
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ferlicher Reichs⸗ Hof- Rath, Vice] Genoffen Anno. 1165. zu Zuͤrch; 
Präfident und Cammer» Herr, hat|deren ordentliche Stamm⸗Reihe aber 
ſich durch wichtige Gefandefchafften | fänger er mit Emmerano von Nuß⸗ 
befannt gemacht, und zu erft denldorff Anno 1378. an. Von deffen 
Graͤflichen Titul von Wernberg | Endeln iſt lllrich (welchen erwehnter 


angenommen. Gr ftarb Anno 1665, 
und hinterließ Wolff Heinrichen, und 
George Heinrichen die beyderfeits ihr 
Geſchlecht fortgepflanzee haben, Bon 
deren einem flammete der in dem 
ı71ı7ten Jahre florirende Chur⸗ 
Coͤllniſche Obrifter Graf von Nott⸗ 
hafft hetr. Bucel, Stemmat. P. III.p. 
244. ſeq. Imboff. N. P. J. L. 8. 


Nowack. 


Dieſe Freyherrliche Familie in 
Schleſien beſitzet nach Lacæ Bericht 
von langen Zeiten her ihre Guͤther 
im Oppeliſchen Fuͤrſtenthum, und hat 
ihre Wohnung zu Friedland. Sie 
ſcheinet mit Petro von Nowack, der 
Anno 145 3. Biſchoff zu Breßlau 
worden , dahin gekommen zu ſeyn. In 
dem 17 i8ten Jahre florirte Heinrich 
Wentzel von Nowack Freyherr von 
Friedland, als Kayſerlicher Reichs⸗ 
Hof⸗ Rath und Creyß⸗ Hauptmann 
der Fuͤrſtenthuͤmer Oppeln und Rati⸗ 
bor. Schleſ. Chron. 


Nußdorff. 


Von dieſer nunmehro Freyherrli⸗ 
chen Familie in Bayern zehlet Buce- 


Bucelinus auf der Stamm⸗Reihe 
vergeffen,) Anno 1451, Bifchoff zu 
Paffau worden, und zehlee ihre 
Spangenberg unter die Gelehrten 
von Adel, In feinem Lebens⸗Lauffe 
wird von den Scribenten erjehlet, 
daß ihm Kayſer Fridericus Ill. wer 
gen feiner Wahl zuwider geweſen, 
und er Geld genug Ipendiren muͤſ⸗ 
fen, daß er die Confirmation nach 
drey Jahren endlich erlanget. Bor 
feinem Ende, fo Anno 1479. erfolges 
te, verbannete er alle Juden aus fei- 
nem Stiffte und ließ viele derfelben 
verbrennen, weil fie mit den Hoftien 
Gortesläfterlich umgegangen. -Ni- 
col. Schreirwin in Catal. Epifi. Vig. 
Hundiws in Metrop. Salisb, Bucelini 
Stemmat. P,IV.p.ı85. 

In Bayern ift auch eine alte Ade⸗ 
liche Familie von Nuſperg bekannt, 
von welcher nach Bucelins Bericht: 
Agnes von Nufperg, Anno 939. auf 
dem Thurnier zu Magdeburg die Klei⸗ 
nodien ausgetheiles, umd Wipertus,‘ 
als mit welchem die ordentliche 
Stamm» Reihe angefangen. wird, 
Anno 942. zu Notenburg, gleichwie 
deſſen Sohn Heinrich Anno 996. 
zu Braunſchweig auf dem Thur⸗ 
nier erſchienen. Ftemmat.Part. IV, 


linus Willhelmen unter die Thurniers⸗ pag. 186. 





Obentraut. 





O. 


bracht mit Wilhelm zu Anfang des 
XIV Sec. anfaͤnget. Von deſſen 


Fr Adeliche Familie im Nhein- | Nachkommen war Johann Barthel 
sande, deren Stams Reihe Hum ⸗ | Anno 1550, r- Pfälsifcher Dart 
5 * 


ur Dberge 


Dberfirch. 1132 





und Amtmann zu Stromburg, und 
ein Vater des berühmten Däntfchen 
General» Lieutenanıs , Johann Mi- 
chael von Dbentraut, der Anno 1625. 
in einem Treffen mit den Käyferlichen 
tödlich verwundet worden: deffen $e- 
ben ift ausführlich in unferm Hiſtori⸗ 

ers Helden · Lexico zulefen. Sein 
Bruder Conrad Nicolaus war Com⸗ 
mendant zu Königftein, und hat fein 
Sefchlecht biß auff den heutigen Tag 
forigepflantzet. . Rhein. Adel, Tab. 


* Oberg. 


ʒzweymahl die Veſtung Peina wider 
die Hertzoge von Braunſchweig auffs 
euſerſte defendiret. Burckard beſaß 
das Bißthum zu Hildesheim von An- 
no 1556. biß 1573. Balchafar Hein« 
rich, war erftlich Ober- Amt, Cangler 
zu Breßlau, erlangte darauff in eben 
dem Fürftenehum die Würde eines 
Sandes » Hauptmanng, und gefegnete 
Anno 1654. das Zeitliche, Luca nens 
net ihn einen Frey- Herrn von Oberg. 
Jobſt Afıwin diente Anno 1690. dem 
Haufe Braunſchweig, als Obrifter, 
und hatte einen Bruder, Mahmens 
Steismundum Yulium , welcher vier 


Eines der ältiften und anfehnlich-| Söhne nach fich ließ, die waren 1) 


fien Adelichen Häufer in Nieder | Herrmann Otto, 2) Chriftoph Lud⸗ 

Sachſen, deren ordentliche Stamm | wig, 3) Ernft Wilhelm, 4) Hilmar, 

Reihe D. Behr mit Eilhardo anfän- | An. 1710, bekleidete Bodo von Oberg 

get, welcher fich Anno 1103. in den|die Charge eines Chur» Brauns 

Ritters Haufifchen Brieffchafften, als | fchweigifchen Geheimbden und Cams 

gen unterſchrieben. Don beffen mer /Raths, und einer von Oberg 

chkommen verfiel Johann, oder | verlohr Anno 1715, als Schwedifcher 

Jan von Oberg, mit dem Churfür- | Capitain, in dem See⸗Treffen bey 

fien zu Sachfen in einige Streitigkei⸗ Friederichs » Ort das eine Bein. 

ten, welche aber durch Wermitrelung | Stammb. der Herrn von Öberg 

Vollraths, Grafen zu Mannsfeld, | in Append.der Steinb. Geneal. Luca 

bengeleget wurden. Spa Schl.Chron.p.igas. Spang.Adelfp. 

a * wur garfı ei wegen R P. II. p. 108. 

ner Sriedfertigfeit, und meldet, daß er : 

auch unterfchiedene Irrungen der Dberfird. 

Grafen von Mannsfeld in Guͤte bey⸗/ Diefe Adeliche Familie tm Unter 
lege. Er hat Anno 1435. dem | Elfaß beſitzet dafelbft das Schloß und 
ifchoff zu Hildesheim und feinen | dazu gehörige Güter zu Obetkirch, 

Aliirten den Krieg wider die Stadt | bey Dber-Ehenheim. füh« 

Magdeburg treulich wiederrathen, vet unter andern “Sacoben von Ober⸗ 

und als folches nichts verfangen wol ⸗ kirch an, welcher Anno 1463. die Heil. 

len ift er als deffen Obrifter, mit gezo | Geiſt⸗Geſellſchafft zu Straßburg auf 
gen, hataber doch mitten im Kriege! zo. Jahr auffrichten helffen. Gegen 
den Frieden zumege bringen helffen.| Ausgang des vorigen seculi lebte Jo⸗ 

Deſſen Endel,Wullbrand, war Dom-| hann Nicol ‚als Ausſchuß im Nieder⸗ 

Probſt zu Oßnabruͤck, und gieng An- | Elfaß, und hatte zwey Söhne, 

no 1523. mit Tode ab. Zurfelbigen| Wolfen und Samueln. Elſaß. 

Zeit lebte Zrig von Oberg, welcher | Chron. ob 

er 
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A ds Bericht feinen Stamm mit 
D D ernitz En Söhnen, Conrad und lorengen 
Diefe alte Adeliche Famille ſtam⸗/fortgepflantzet welche ums Jahr 1349. 
met von der von Brandenſtein ab,|floriret haben. Wie auff Seiferts 
und hat deren Anherr Sriedrich von Ahnen · Tafel derer von Hoches 
Sbernitz (von feinem Ritter-Sige als|meck zu fehen, ift Wolff, Herr von 
fo zugenahmet,) Anno 1295. gelebet. Oedt /in Darberg ums Jahr 1570. 
Eiche Brandenflein. Wie Knanı Känferlicher Kriegs » Obrifter und 
in Prodrom. Mifnie berichtet, fo hat fie Dber-Mundfchenck gervefen. Anders 
vor Alters das Schloß Ziegenrüc weit wird er auch Commendant zu 
befeffen. Hanf von Obernig, Chur- Comorren ımd Here zu Reinsberg ges 
Saͤchſ. Rath hat Anno 1491. den nennet. Gegen Ausgang des vori⸗ 
Dfehaser Vertrag jwifchen demChurs |gen Seculi unterhielt diefes Gefchlecht 
fürften Friedrich den Weifen,und dem nebft andern Johann Ehriftoph,Räys 
Hertzog Georgen zu Sachſen unter- ferlicher Cammer⸗Herr. Und os 
— Hank Veit florirte ums hann Heinrich, Graf von Dedt, Nies 
21569. als Fürftficher Sächfis |der » Defterreichtfeher Regiments⸗ 
Geheimbder Rath und Hof-| Rath und Känferlicher Cammer⸗ 
ichter zu Weymar. Johann Hein-| Herr, er wardin dieſem 7 igten Jah⸗ 
rich, Fuͤrſtlicher Sachſen⸗ Merfeburs |te Präfident des neu · auffgerichteren 
gifcher Geheimbder Rath und Praͤſi⸗ Wechſels ⸗ Collegii zu Wien. Bacel. 
dent, Wurde Anno 1695. Kaͤyſerli⸗ Stemm.P.II {Ouempr.Coled. Ge- 
cher Meichs- Hof» Math), und in den |meal. Aufr. p.120. Brandis Tyrol, 
Freyherrn · Stand erhoben. Mülleri| Khrentr, 


Annal. Sax, 
Ä Oeffner. 


Oedt. — zn = nunmehro 

| Sreyherrliche Familie in Mies 
Diefe Frenherrliche, und nunmeh · der ⸗ Sachſen, welche aus Francken 
ro Graͤfliche Familie iſt eine von den herſtammet, und wird fie in Paſtorii 
älteften in Oeſterreich und vor Zeiten Franconia rediviva p. 4094. unter die 
insgemein Oeder genannt worden, | Thurniers ⸗ Genoffen Anno 1209, zu 
gleichwie fie unter folchen Nahmen| Worms gejehlet. Sie hat invori» 
ſich auch in Tyrol ausgebreitet gehabt, gen Zeiten bey Motenburg an der 
wofelbft fie aber ums Jahr 1480. abs | Tauber ihren Sig gehabt. Anno 
gangen , wie Graf Brandis bes|r4rg. gelangete fie in die Fraͤnckiſche 
richtet. Zu Zeiten Känfers Ferdinan- Reichs / Ritterſchafft, wegen des Gu⸗ 
di 1. hatfie ihren Sit im Sandeumfer| ges Habelsheim, welches dazumahl 
der Enfgenommen, da fie vorhero im | Hang Oeffner, als cin Wuͤrtzburgi⸗ 
$ande ob der Enß gewohnet. Zaceli. ſches Lehn, von gedachter Stadt er- 
us fänget deren Stamm⸗Reihe mit kauffte. Wolff Deffner bekleidete 
Heinrichen ums Jahr 1230, an. | Anno 1528. die Stelle eines Cantzlers 
Sriedrich von Oedt beygenannt, der bey dem Marggrafen zu Anſpach; 
alte Oeder hat nach Graf Wurm⸗ deſſen Sofn gleiche Nahmens vers 

Mn 


urs 
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— —— ——— — — — — — — — —— — 


urſachte durch die Befehdungen groſſe | Boͤhmiſchen Barons 


Unruhe, zog ſich aber nicht allein den 


Oertzen. 2036 
Georgens, von 
Guttenſtein ( welche in dem 171 7tem 


SBerluft feines väterlichen Gutes In⸗ Jahre von M. Senfften befchrieben 


fingen, fondern auch einen frübgeitigen 
Tod zu, welcher Anno 1558. zu Hall in 
Schwaben erfolgte. George Fried- 
rich ließ ſich im dreyßig / jaͤhrigen Krie- 
ge im Braunfchweigifchen nieder, und 
verfauffte feine in Francken gelegene 
Güter. Sein Sohn gleiches Nah⸗ 
mens, Freyherr von Deffner, ward 
Chur » Hannoverifcher General-tieu- 
tenant, und blieb Anno 1693, in der 
Schlacht bey Landen in Braband, in 
dem 72. Jahre feines Alters, 


‚ Geneal, 


— 


und herausgegeben worden) gefan⸗ 
gen. Nachgehends war Friedrich 
von der Oelßnitz, als Hertzog Geor⸗ 
gens zu Sachſen Cammer⸗Juncker 
bekannt; Er iſt nach deſſen Tode 
Marggraͤflicher Brandenburgiſcher 
Ober⸗Hof ⸗Marſchall worden, in wel⸗ 
chem Character er eine Geſandſchafft 
am Chur ⸗Saͤchſiſchen Hofe Anno 
1553. verrichtet, davon in Mülleri An- 
nal. Sax. zu leſen. Heinrich Chri⸗ 
ſtoph von der Oelßnitz hat Anno 1617. 
als Dechant zu Wurgen floriret. 


ogthum Bremen wohner | Schöttgens Hiſtor. der Stade 
ttgens Hiſto 


Im Hertz 

eine Adeliche Familie Offen, oder 
Offner genannt, welche ſchon ſeit An- 
no 1300, in dem Lande Kedingen ge⸗ 
wohnet. Bon deffen Nachkommen 
florirte Anno 1708. Anton Heinrich 
auff Schkoͤliſch 
Schwebifcher Rittmeiſter. 
Theatr, Nobil, Bremen], 


Oelßnitz. 


Oertzen. 
Bon dieſer alten Adelichen Faml⸗ 


bey Stade, als lie in Nieder⸗Sachſen, wird gemeldet, 
Mushardi | daß Nicol in einem Briefe des Her⸗ 


tzogs von Mecklenburg Guͤſtrow fich 
Anno 1293. als Zeuge unterfchriebent. 
Stephan von Dergen des Pfaltz · Gra⸗ 
en Caſimirs Rittmeiſter iſt Anno 


Eines der aͤltiſten Adelichen Käufer | 1577. mit 207. Pferden in Franckreich 


in Meiſſen, welches vor Alters Ra⸗ 
then, an der Elbe, und den Neber, 
(fo nachmahls an Graf Alegandern 
von Leißnig verfauffet worden,) be 
ſeſſen; Heut zu Tage aber das Nitter- 
Sur Döbertig im Amte Plauen in 
Voigtlande im Beſitz hat. Esmag 
auch das Voigtlaͤndiſche Staͤdtlein 
Oelßnitʒ von dieſer Familie den 
Nahmen haben. Zur weiß man 
Oßwalden von der Helßnitz anzuführ 
ven, derfelbe befaß ums Jahr 1490. 
Hänichen, Welcke und andere Ritter⸗ 
Guͤter bey Bifchoffswerde, und ward 
Anno 1502, in der Befehdung des 


en, wie S enberg im 
Adelfpi el P. Tune auffgezeich« 
net. Caſpar war Anno 1646. Erf» 
Bifchöfflicher Bremifcher Rath und 
Abgefandter, nachgehends aber Droft 
zu Pinneburg. Johann Carl hat ' 
Anno 1676, als Dänifcher Obrifter 
in dem Treffen bey Lunden fein Leben 
verlohren. Hanf Ernft war Anno 
1712. Preußifcher Land ⸗ Rath und An- 
no 1715. florirte einer von Dergen, als 
Hersoglicher Holfteinifcher Cam⸗ 
mer⸗ Herr, Spamgenb, Adelfp, P. 1A 
Tbeatr. Europ. T. XI. 

Ogil⸗ 


vn * — ⏑— — 
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Ogilvy. Hertzogthum Bremen, wie auch in 
Pommern, Mecklenburg ıc. gezehlet. 
Eine Freyherrliche Familie in Nach Muhardi Bericht werden Ger⸗ 
Böhmen, welche aus Schottland her⸗ ‚hard u. Conrad in einem Ertz · Biſchoͤff⸗ 
ammet / wofelbft fie annoch in groſſen ‚lichen Briefe zu Bremen Anno 1247. 
ſehen floriret, und wurde Anno als Zeugen angeführet. Hang Coms 
1716. im Decembr. aus Schottland mendant in der Hefländifchen Feſtung 
in den Couranfen gemeldet, daß |Padis, wird vonden Scribenten bes 
Monf. Archibald Ogũvy, ein Bru⸗ |fehuldiger, daß er felbige Anno 1576, 
ber des Lords Boyne fich nach Edens |aus Zaghafftigkeit den Ruſſen übers 
burg begeben, und dafelbft freywillig geben. Joachim, Mecklenburg · Guͤ⸗ 
arreſtiren laffen, weiler in der vorher· ſtrowiſcher Geheimber Rath, Ober⸗ 
gegangenen Revolte verwickelt gewe⸗ Hof » Marfhal und Hauptmann 
» Bon dem berühmten Schotts zu Dobertin, farb Anno 1622. Ein 
ländifchen Jeſuiten Johann Ogilvy anderer diefes Nahmens war Anno 
iſt im Lexico der Belehrtenzulefen. | 1660. Oft, Sriegifcher Hofmeifter zu 
Im dreyßig-jährigen Kriege hat ſie Norden, und hinterließ Joachimura 
fih) mit Georgen von Ogilvy in LII. Königlichen Schwediſchen Land⸗ 
Teutſchland niedergelaſſen. Derſel⸗ | Rath, von deſſen Söhnen Juͤrge und 
be hatte ſich durch die tapffere Befchis | Joachim Anno 1704. indem Treffen 
gung der bey Brünn in Maͤhren gele- | bey Hochſtaͤdt blieben. Mushard, 
genen Veſtung Spielberg bey dem Theatr. Nobil. Brem. Micral. Pom- 
Känfer dermaffen recommendiret, daß merl.L. £. Hamelm, Chron. Oldenbs 
er die Stelle eines Commendantens Muſcow. Geſchichts⸗Cal. ↄ. 30. 
in ſolcher Veſtung biß an ſeinem Tode 
behalten. Sein Sohn George Be⸗ Ollershauſen. 
nebdict,Srenherr, iſt Anno 1710. im 62. | > 
ahre feines Alters als Königlicher] Won diefer uralten und anſehnli⸗ 
olnifcher und Chur Sächf. Gene Ichen Adelichen Familie in Nieder⸗ 
ral⸗Feld⸗Marſchall verftorben, deffen Sachſen und in Thüringen ift eine 
geben und Tharen find in unferm Hi⸗ Stamm-Tafel Leuckfelds Anriguit, 
ſtoriſchen Helden - Zexico ausführ- | Blanckenburg. mit beygefüget, dar⸗ 
lich zu leſen. Erhat das Gut Sau⸗ | inn diefelbe von dem uralten Ges 
ershan in Böhmen, unweit Prage, | fehlechte der Herren von Wefterhofen 
vor 120000, fl. erfaufft , und einen | hergeleitet und Heinrich beygenahme, 
Sohn, Nahmens rang Carln, hin« | der lange, Arnold, Herrn von und zu 
terlaffen, welcher als Kaͤyſerl. Cam-| Wefterhofen ältefter Sohn, gebohren 
mer» Herr und Obrifter gegenmärtig| Anno 999. zum Stamm +» Bater ger 





Anno 1717. floriret, feet wird. Er erſtach Anno 1039 
auf der Jagd feines Vettern Ottonis 
Didenbur g. von Weſterhofen reiſigen Knech 


und ward deswegen von dem Biſcho 
Dieſe Adeliche Familie wird von zu Hildesheim, Dittmato, in den 
den Scribenten unter die Aelseften im| Bann getan. Er erhielt — uf 
n 5 r⸗ 


2139 
Oller hauſen. | — 
Opel. u 
T140 


gehen 
a ” unferfchiedliche Kinder 
: burg. Leuckf. Antig. we 


und auf di 
ewige B e Herrfch 
allen — on —*5* N) 
zoardbenzufeg — ——— 
* lange Zu bar Von diefer A e 
2 / em de 
—— ——— ne ee 
felbiges Olpman eff ‚ unddaer| Buceli auf ausgebre m. 
ches insgem —— ik und| fiein ihre P, MI. Stemmar, ** 
— eig he hieß, wels —— a man daß 
achkomm d, foift: aufen ausge.) fiein rg egen einen 
ben. Set en dieſe ihm und fei em Treffen rhalten,weil 
n juͤn er Nah nen nen , mit ı mit den S 
von Olderha gſter S me geblie⸗ Feindi dergleichen W arace⸗ 
Sroffe,pfl ufen, & ohn Her mann / ext n die Flucht geſch affen den 
(act en ot —— —— 8 —— 
nachdem erg —* Fahre feine fort und —** h von Oppl in 38 
—— ei Seuteiunt ber Base 1598 als Dbrifß 
von ölpe, rn und —— zuſam⸗ rg Stadt · Garde zu —* 
ahm ſtammet uͤter bef ern Herren in Pet plbengenannt, der A on 
gen; tab —— non Tan — — — 
cher A Mier Kr (perg.) Stamm welchem Di 
arfihallen- Anz 5; riegs «Held, — nr —— 
——a — in — Erb.) Ausgan angefangen, und biß . on 
Seſſen ältefter eig beli⸗ Hergog.| führet g des vorigen Seculi gegen 
— rbatfiheieet ben wo wird. Es ausge⸗ 
mei tfich glei gleiche rden. ſchon v hat aber ſelbi 
ge hervor; SEICHALI Im dem Ay Schlefien —— auch in 
end Herrmann, — aber — Oppel von — maſſen Petrus von 
goglichen Braunſchwei beyallen.$ hr Ir —— biß 1362. Bis 
ir geoffen Anfehen,fon giſchen H — iſchen —— in Angeli 
Be namen fin, mine Corn a 
era elt en al 
Soldauer Schla > ni. hend Ha — ach 
Hanf von Olders gefangen er| der Herrfchafft Wa Pangern in 
haufen wurde. | Zeit b rtenber 
ſchali und Heſſen / Ca Erb⸗Mar⸗culo eſeſſen /auch noch im v —— 
uud Schatz ⸗Rath, —— Sand» | De a —— — 5% 
mie Tode ab. oft 2. Anno 1624. — gehabe, In der Ob ig (m 
(dershaufen, Erb- M m von und — die Guͤter Leuten en 
— —— eifig {m Yudiftn * 
Lucretia von W 99. mit|Syb Grofer fhen Di- 
n Wurm/ welche — en 1 
Eon, ⸗ ‚Ill. Luca Schlefilch. 
Dies 
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Diefe Familie wird fonften faft|cer Lauſitzer, M. 
Insgc mein von den Scribenten mit in Di/p. IW. Lufat. Lie. befchriebem, 
dem Adelichen Gefchlechte von Opel | Johannes von Oppen bekleidete Anno 
in Meeiffen confundiret, von welchem |1670, die Stelle eines Chur s Brans 
Knast in Prodromo Mifnie Johann |denburgifchen Ober» "ägermeiftere, 
Georgen von Opel, auf fomnis, Go8: | Becmannıwz ‚Hifl.L.7. ' 
da, Dber-Lichtenau, Wellerswalde ꝛc. Es floriret auch diefe Familie im 
Ehurfürftens Johann Georgens II. Preußen, davon in 
Seheimbden Rath zum Stamm-Bas | Preuß. Hiſt. nachzuſehen. 
Ei nn 

u ohann Georgens II. A 
ce» Cangler, war vermuchlich fein Opp ersdorff. 
Bruder. Er beſaß die Güter Lam⸗ - Diefe uralte Adeliche Familie in 
persmwalde und Mühlbach, Müleri| Böhmen, Mähren, Schlefien, und 






Annal, Sax, in Nieder-Defterreich, allwo fie, wie 
| Spenerus anführet, zu Zeiten Ränfere 

. Dppen. Rudolphi Il. fich fol niedergelaffen 
haben, hat vom Känfer Ferdınando II, 


Eine uralte Adeliche Familie in der; den Gräflichen Character erhalten. In 
Mar Brandenburg, fo fich auch im Schlefien fehreiber fie ſich auf Aich 
Magdeburgiſchen Anhaͤlti⸗ und Friedſtein, gleichteie eine Linie 
ſchen ‚und in der Nieder ⸗ Lauſitz/ ſich von dem Hauſe Heide im Briegi⸗ 
allwo fie im · Luckauiſchen Erenfe| fehen Fuͤrſtenthum benennet , welche 
— beige, ausgebreitet hat. * — Seculo as ' 

wird derfelben infonderheit in An· gefuͤhret. Anheren dieſer gans 
geli —S Chronic hin) gen Familie ſetzet Bucelinw Berthol- 
und wieder gedacht, Unter andern] dum von Thierberg und Ebers⸗ 
wird p. 250. erzehlet / wie die von Op⸗ dorff/ hernach Oppersdorff ges 
pen, und die von Gräben mit der| nannt, der zu Ausgang desızten ve⸗ 
Stadt Treuen-Briegen Anno 1480.| culi Truchfes der Herkoge von De 
einen Streit des Holges wegen ger] flerreich geweſen. Balbinm aber fuͤhh⸗ 

abt. Jobſt florirte Anno 1596. als] vet fie von Ruperto, einem Nitser aus 
hur -Brandenburgifcher Cammer- | dem Elſaß her, welcher ſich in der 
Herr, und George auf Coffenblatt| Schladyt,, die der Käyfer Rudolphus 
tte die Ehre, zu felbiger Zeit Churs| I. dem Böhmifchen Könige Ottoca- 
andenburgifcher Ober » Cammer-| ro Anno 1298. geliefert ,tapffer er⸗ 
Herr zu feyn. Sein Sohn David,ein| wieſen, und zur Bel das 
elehrter Cavallier hat fich durch feine] Schloß Eberftein und den Flecken 
Enszcungen Wiſionen, und währ| Kbersdorff in Defterreich befoms 
vender folcher Zeit gehaltener Meden| men. Deffelben drey Ende follen 
bekannt gemacht, welches alles Anno] fich von Ebersdorff gefchr, eben has 
1632. in einem befondern Tractat zu ben, woraus nachgehends der Nahme 
Franckfurt an der Oder gedruckt wor-] Oppersdorff entitanden. Won 
den ; Auch hat deſſen Leben ein gelehr-| de in Mittlern / der wegen feiner Ges 





ſcewin⸗ 


s 
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geh windigleit 
grarırf worden ae Rolle ge |Ober-taufig 
— — ‚ und hernach Räyferli- 
szode abgangen Cammer⸗Herr mit ee wie auch Sands» 
— — Bucelinus die peln und Ka — Fuͤrſtenthumer Op⸗ 
Sohn Heinrich WMeihean, deffen |ne wurd atibor. Deſſen drey Söh- 
gämmerer in en mennet er Erb- Stand en in den Neiche- Grafen 
urde a Defterreich , w erpoben. Sie waren ı) 
uch fchon , weldye orge UL. Lands Se⸗ 
3227. die von —— ums Jahr |gau vorh ‚Hauptmann zu Glo⸗ 
Ssohannes, Fre bersdorff geführer. \Xert und aber Känferl. Cammer» 
cher General — war Känferlis in der Ober * h, wie auch Land⸗Voigt 
arn und $ =. Marfchall in Lin. |ter Frantz — er ward ein Was 
eftenehime:. & Hauptmann der | Glaugau ufebit, Kerns zu Obers 
Matibor, und gi logau, Oppeln und peimboe —— wirdlchen Ges 
Zode ab. —e Anno 3584. mit Dichters d ths und Obriften and» 
erleidete Anno nn uber, 2ilhelm, |und DR — BEE Den 
— Minen die Stelle eines ae 2) Seiedrich , Sands» 
Sein —— in Böhmen. Inen Stam zu Troppau , er ſetzte ſei⸗ 
mens Wilhelm, ze gleiches Nah: — ——————— fort; Sein 
Her und Obriſi et Rath, Sammer: |in Mi hriſter · Land · Caͤmmerer 
gefegnete Fra er-Stallmeifter und |fich rd ftarb Anno 1699. nach 
Zon diefem (01.1598. das Zeitliche Sofephen Fridericum und Sant 
guet , die Herren — Balbinusyael, \Sandsr Ha Davon jener Anno 17030 
EyNeffenabflammen x Oppersporff in [mer uptmann der Fuͤrſtenthů · 
MMeR,von Schweidnig und Ya 
„pe bey den Meißni welchen man | Diefer aber noch er gewelen, 
Achts aufgezeichner = Seribenten — ——— — — 
aber der aͤltere S def. Georgi⸗kleidet, und — — 
on war Haus und 3) Wenceslaus Lands · 
ann zu Francken Haupt, ¶Hauptma 
iin Boh ſtein bauete — 
orvis in Böhmen, und ſiach Ezaſia⸗ |peln und Natibor, von welchen, ins 
eiße, deflen Endfel yon i 177. zu fonderheit ob er Nachkommen hinter- 
geh Friedrich, N — ältert laſſen , man nichts weiter aufgezeich⸗ 
1630. die Würde eines Ka 6 Anno |1712. florivende IRäyferl. Geheimbde 
ache und Aflefloris hey —— Kath, Graf George Friedrich von 
| mer / und Lehn · Gericht in 8 „ |Oppersdorff, einer feiner. Defcenden- 
| Friedrich aber auf Zimpach in Se Fe — Pen. Hifſi. Infign. P.503. 
Den, Erhßertiogs Caroli, Bifhoffs albinus in Tab. Stemmat, Bucelivi 
— zu Breßlau Cammer⸗ Herr u * Stemmat. P. III. p. 155. 
hanmirer »Nitter, fundirte das Seht 
gersCollegium zu Rönige-Graig,und DOppershauf en. 
ſtarb Anno 1633. George II. der jün- | Wo 
| gere Sohn des vorgedachten Geot⸗ |Brau 1 dieſer Apelichen Familie Im 
| ge I. war anfangs Land /Voigt in der |S — findet man zuerſt 
be 
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be bewohnte das Stamm-Hauf or liche Familie im Elfaß, und beſitzet 
hauſen nebſt Nohre undWolff-| Adelicye Häufer zu Neuweiler und 

en, noch zu Ausgang des XVI. Se-| Hagenow; von deren Urfprung haf 
culi, als Fürftlicher Braunſchweigi⸗ man nichts aufgezeichnet gefunden. 
feher Land · Rath und Hauptmann zu | Sie fcheiner aber mit Kudolphen von 
Luchau; Er war ein Vater Wilhelms, | Offa aus Meilen dahin gefommen zu 
auf Oppershaufen, Fürftl. Brauns | feyn, welcher fich als Kaͤyſerl. Obrifter 
ſchweigiſchenLand · ud Schag-Rarhs, |im 30.jährigen Kriege durch feine bra- 
der noch Anno 1654, florirer har, |vouren hervorgethan, davon beym 


MSCT. Gencal, —— und Chemnitʒ vom 
Zeutfchen Kriege hin und wieder zu 
Drsbed, leſen. In Meiffen ift in vorigen Se- 


eulis diefe Familie in groffen Anſehen 

Diefer anfehnlichen Adelichen und |gemefen. Deren Stamm. Hauß 
letztens Freyherrlichen Familie im! Oſſa ift im Amte Rochlig gelegen, und 
Hertzogthum Juͤlich ordentliche hat felbiges noch Anno 1560, Wolff 
Stamm:Reihe fänget Humbracht |von Oſſa befeffen, von welchem es ar 
mit. Stephan von Orsbeck Anno |die von Kommerſtadt gelanget. Zur 
1277.an; deffen SohngleichesMah- |felbigen Zeit florirten auch George. 
mens Anno 1341. in einem Turnier zu | Heinrich, als Chur-Sächfifcher Rirt- 
Coͤlln geblieben feyn fol, von deffen |meifter, und Melchior von Offa, auff 
Nachkommen florirte Wilhelm, Herr| Srauenfelß, ( welchen Albinus uns 
zu Wensberg und Effern Anno 1557. |recht zu dem ehemahligen alten Adeli⸗ 
als Cantzler des Hertzogthums Kür |chen Gefchlechte von Noffen zehlet.) 
lich, und Damian war zur felbigen Zeit | Derfelbe war J. U. D. und anfangs 
Herr zu Kendenich und Vernich, und | Profellor zu $eipzig, nachdem er vor⸗ 
ein Groß-Vater Diereri zu Virnich; hero in Kriegs» Dienften geftanden, 
von’ deffen Enden ift Johann an flatt der Waffen aber im 2zſten 
Sciedrich, Freyherr von Orsbeck Jahre feines Alters wieder die Bil 
Anno 1696, als Känferl, General-Icher ergriffen, und inder Rechts⸗Ge⸗ 
Feld, Marfchall ohne Kinder verftor-|larcheit es hoch gebracht hatte. Er 
ben. Damian Emmerich ift Doms|murde aber bald darauf von Hertzog 
Probft zu Trier und zu &peyer, und ! Georgen an feinen Hof nad) Dreßden 
Johann Hugo ift Churfürft und beruffen, und als Nach in wichtigen 
Erg» Bischoff zu Trier, Bifhoff zu] Angelegenheiten gebraucht. Nach deſ⸗ 
Speyer, Adminiftrator zu Prümb, |fen Tode warder Chur⸗Saͤchſ. Cantz⸗ 
Probft zu Weiffenburg, und Kaͤyſerl. ler, und Anno 1543. in folcher Qua⸗ 
Sammer-Richter worden, und Anno [lität auf den Reichs - Tag zu Nürns 
ı711. als der letzte feines Geſchlechts berg abgeſchickt, mufte aber bald dar⸗ 
verftorben. Y. Rhein. Adel, Tab. a5ı. |auf, wegen wiewohl fälfchlicher An⸗ 
gebungen feiner Mißgönftigen, folche 





Oſſa. Charge niederlegen. Beym Chur⸗ 
fuͤrſt Moritz erhielt er die Charge ei⸗ 
Diefes Nahmens floriret eine Ade⸗ nes Raths und Ober-Hof-Nichters 


M 
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zu Leipzig. Bey deffen Nachfolger Dften (von der) 
in der Chur, Augufto, blieb er auch in ine der Altiften und anfehnliche 
hen Beftallungen , und ſchrieb auf| ften Adelichen Familien in Pommern, 
deflen Befehl einen Tractat, fo den Ti⸗allwo fie unter die fo genannte Schloß 
sul führet: Bedencken, wie ein) Geſeſſene gezehlet wird. Schon zus 
fein Regiment GOTT 31| Zeiten Hertzogs Böfchlai IV.in Pom⸗ 
ven, und Des Landes Wohl⸗mern, ums Jahr 1283. Wie Micre- 
farth anftellenfoll, welcher Anno | Zw erzehler, find Zer und Herrmann 
1717. in Halle, mit Anmerckungen D. | von der Often in groffen Anfehen ge⸗ 
Thomalii, wieder aufgeleget worden. | wefen. Als Anno 1303, die von dee 
Er ift ums Jahr 1563. im hohen Ab | Often von den Fürften in Nügen ſehr 
ter verftorben. Alb. Meißn. Land» | bedränge wurden, nahm fie der Fuͤrſt 
Chron. der Wenden in Schug. Um eben 
er —— Ulrich beym vor⸗ 
ein. gedachten Hertzoge Bogislao die 
of Stelle eines Raths. Dobergaft vor 
Bon diefer Apelichen und nunmehr] der Often wird im Angel. Maͤrck. 
ro Freyherrlichen Familie im Rhein · Chronic p. 158. als Voigt über den 
Lande führe Humbracht in der| Oder» Fluß angeführe.. Heinrich 
Stamm. Tafel derfelben zuerft Per) florirte Anno 1470. als Cangler in 
tern an, der Anno 1429. Abt und: Pommern, Goͤdicke vonder Often 
Fuͤrſt zu Mürbach geweſen. Johann) hielt ſich Anno ı5ro, in Stralfund 
Heinrich ward Anno 1629. zum Bis| dermaffen wohl, daß die Dänen un⸗ 
ſchoff zu Bafel erwehlet. Deſſen Bru⸗ verrichteter Sache wieder abziehen 
ders Sohn, Johann SYacob, ftarb| muften. Heinrich war Anno 1630, 
Anno 1664. als Fürftlicher Baſeli⸗ fand» Rath in Pommern. Deſſen 
feher Geheimbder Rath und Land⸗ Bruder Henning hat Anno 1630. als 
Hofmeifter zu Bruntrut , und hinrer⸗ Königl.Schwedifcher Cammer · Jun⸗ 
ließ unter andern Söhnen Johann| der und Rittmeiſter vor Hameln fein 
Frans Sebaſtian erften Frenherrn| Lebeneingebüffe. Anoo 1709, bes 
von Ofteln, Chur-Mapngifchen Ge-| Fleidete Friedrich von der Often die 
mbden Rath, Cammer-Herinund| Charge eines Königl. Daͤniſchen 
herr Amtmannen zu Amorbach, der | Obrift- Rüchenmeifters. Alerander 
fein Geſchlecht mit 7. Söhnen fortges | Friedrich florirte Anno 1712. als Kö. 
pflanst , davon ihrer 4. Dom ⸗ Herrn nigl. Preußifcher Hof· Marſchall und 
zu Würgburg, Mayng und Bam» | Obrift - Lieutenant. Marthias Cons 
berg worden. Tab. 259. rad und Balthafar Heinrich waren in 
dem ızıgten Jahre Koͤnigl. Preußi⸗ 
Dieſe Familie iſt * unterſcheiden ſche Cammer ⸗ Juncker. Pommerl. 
von den m Dftheim in Li 6. 


ancken, von welchen an feinem Orte] In Preuffen diefes vor⸗ 

% dem Articul Marſchall gefager — ee ——— | 

worden. Zeiten anfäßig gemacht, fiche mein 
| Zheatrum Nobil. Polon. Pruf]. &c. 

Oſter⸗ 
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Dfterhaufen. Ernft, der noch zu Ausgang des vori⸗ 
gen Seculi, als Koͤnigl. Pohlnifcher 
Diefe anfehnliche Adeliche Familie und Chur · Saͤchſ. Ober-Auffeher fio⸗ 
floriret in Thüringen und in Meiffen, riret hat, ein Enckel deffelben geweſen 
deren Stamm» Reihe wird in Gerba| feyn, und 2) Sebaftianen, auf 
diplomatica mit Melchioren auf | Kreinisfch, Rudelsburg, Gleina und 
Satterſtedt angefangerr, der zu Aus- Gatterſtedt Chur⸗Sachſ. Infpeto- 
gang des XV. Seculi.gelebet, und ein | rem der Schul Pforta, deffen Sohn 
älter Vater geweſen Hanf Georgens |; Johann Joachim, ein gelchrter Ca⸗ 
auf Kreypiſch, Rudelsburg, Gleina vallier, befagte Bärerliche Guter und 
und« Gatterſtedt, Chur» Sächfifchen| Chargeerhalten, Anno 1662. verfiors 
Dauptmanns , der Aemter Freyburg, ben, und feine inie mit einem Sohne 
— er keganhre " ach Albrechten fo ‚ wels 
gende zwey e hinterlaſſen, 1) | cher Sürftlicher Sachſen · Sothai 
Hanf Georgen, auf Reinhards⸗ | Geheimbder Nast; worden, * 
Grimm, Ober · und Nieder · Lock⸗ 
woirz, Nickern ꝛtc. Welche Güter in Aus diefer Familie war auch ende 
Meiffen, unweit. Drefden gelegen | Profftn Chriſtian von Ofterhaufen, 
find Chut ⸗ Saͤchſ. Dber-Hof- Mar» der Groß: Prior des Malthefer: Or 
fhalln und E ce attı , welcher dens in Dacien worden, und Anno 
mie feiner Gemahlin, einer Ä on Garle, 1050. eine ausführliche Befchreibung 
toitg, einen Sohn gleiches Nabmens vpon diefem Orden in 8. herausgegen 
gezeiget , der Chur⸗Saͤchſ. Cam⸗ 
mer Herr und Amts⸗Hauptmann der 
Aemter Dippolswalde , Altenburg 
und Grillenburg worden, feine Linie 








ben. Manfindet von ihm gemelder 
daß er vorhero Chur ⸗ Saͤchſ. Hof⸗ 
Marſchall, und einsmals als Envoye 
nach Bruͤſſel verſchickt geweſen. 














fortgepflanger hat, und mag Hanf Rnaut Prodr. Mifn. 
P. 
Paar. 1170. in den Reichs ⸗ Freyherren⸗ 


a“ « * erhoben, ud dag‘ 
vornehmes Gräfliches Ge 08 und Herrfchafft Paar (vers 
N in den Defterreichifchen | mushlich in Defterreich gelegen, ) als 
Erb-Landen, fo das Obriſt · Erb⸗ | ein Keichs-schn gefehendher, hat es den 
Reich - Hofr und General Krb» | alten Nahmen verlaffen, und ſich von 
Land Poſtmeiſter · Amt befiger.| Paar genennet. Bucelinus fänget 
Es iſt nach W s Bericht, | deren ordentliche Stamm » Reihe mit 
ſchon imden ältiften Zeiten in der Ita⸗ Marco Belidori de Cafnio, Seren und 
länifchen Landſchafft Bergamafco,| Baron von Paar an, derfelbe wurde 
und im Hertzogthum Mäpland, unter ein Vater Perri, Reichs⸗Freyherrn 
den Mahmen Bellidori de Cafnio in von Paar, Herens von Cafnio, deſſen 
Anfehen gewefen , nachdem es aber| EndelZeninus(oder Scurrim bey dem 
Kanſer Fridericus 1. um des Jahr | Bucelliao genannt,) hat um das J 

— 1450. 
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1450. gelebt, und fich ben den Kaͤyſern |1592. und hinterließ folgende Söhne, 
Friderico IV. und Maximiliano ]. in | 1) Ye/pafianum, Sreyherrnauf Hart⸗ 
der Mayländifchen Unruhe, fehr ver⸗ berg und Grottenſtein, Käyferlicher 
dient gemacht, den Freyherrn · Stand | Obrift-Wachrmeifter über soo. Pfer⸗ 
confirmirt befommen, und nebft ans | de,deffen Nachkommen abgegangen. 
dern Petrum und Mandinum gezeuw-|2) Jobannem Fridericum , Känfeclis 
get.(1) Perrus wurde ein Aelter⸗Vater | hen Nat, Cämmerer, Erb ⸗Land⸗ 
Juli, Sreyhereng von Paar, Pfands- | und obeiftenHof-‘Poftmeifter Haupt⸗ 
innhabers der Herrfchafft Welcden: |mann zu St. Beiten Pflaum- und 
ftein, Känfers Ferdinandi 11. Raths, Burggrafen zu Graͤtz 3) Audolpbum,, 
Cämmerers , und Steyrifchen Hof-| Grand Priorn des Malchefer Or« 
Eammer-Prafidenteng,deflen männ-|dens in Böhmen, von dem hernach 
liche Poſteritaͤt tft mit feines Sohnes | unten, und 4) Jobannem Chriflopbo- 
Juli Roperti, Grafen von Paar eins | rum, welcher nach vielen geleiſteten 
zigen Tochter Maria Anna Sreyheren | anfehnlichen Hof-Dienften, Kaͤyſers 
Rudolphi von Talmberg, Gemahlin | Ferdinandi II. Rath und Cämmerer 
ausgeftorben.(2) Mundimw.des Roͤm. worden, Anno 1622. das Obrifts 
Meichs Freyherr von Paar , zeugte Neichss Hof-Pofl-Amt von Johan- 
mit Francifca Boromai de Caftellis|ne Jacobo Magno, der es damahls 
de Gundino Tochter, Martinum, wel, | befeffen, vor fein Geld gefaufft, in 
cher obrifter Poftmeifter,und von Ca-| folgenden 1623. Jahr Confirmation 
milla, Petri von Spino aus einem |aller Pridilegien, und Anno 1624, 
vornehmen Geſchlecht von Bergamo, |die Belchnung mit dem Obrift-Hof- - 
ein Bater Petri Jofephi Mundini und | Poftmeifter-Amt über die Poften in 
Johannis Baptiftz wurde, denen der |dem Königreich Ungarn und Boͤh⸗ 
Känfer Ferdinandus I, Anno 1559. |men, und deffen incorporirten Pros 
alle Privilegia und Diplomata, fo fie vintzien (auſſer Schlefien) wie auch. 
von dem Känfer Maximiliano 1, und [indem Erg-Hergogthum Defterreich 
dem König Ludovico in Ungarn em» erhalten, worauf Anno 1630, die 
pfangen hatten, confirmirte, und ihr | Confirmation diefes Lehns erfolger, 
Wappen vermehrte, auch den Frey» mit Hinbeyfügung, daß allegeit der 
herrn Petro von Paar diefes befon- | Aeltefte diefes Nahmens und Stam« 
dere Lob beylegte, daß er dem Känfer | mes ſich Obrift-Erb-Poftmelfter, die 
Carolo V. mit dem Poſtweſen groffe | andern und jüngern aber nur Erb⸗ 


Dienfte gethan, und feine gebens-Ges | Poftmeifter nennen folten, Er hat - 


fahr darüber gefcheuer hätte, deswe-| auch Anno 1629. das Inner » Defter«- 
gen er mie Recht das Obrift-Poftmei- | reichifche Poſt / Amt dazu befommen, 
fter- Amt inden Miederlanden befäffe. | Liber diefes hat er den Reiche, Gräflis- 
Johannes Baptifta wurde des Her-| chen Titulerhalten, deffen er fich aber: 
#098 Carls zu Defterreich obrifter [nicht gebraucht. Won feinen mie ' 
Hof⸗ und Inner ·Oeſterreichiſcher San-| Catharina , Andre Freyheren von 
de Erb⸗ Land⸗Poſtmeiſter; welcher die | Herbersdorff Tochter, gezeugten Kin⸗ 
Herrſchafft Hartberg in Steyer: |dern harein Sohn das Gefchlecht un⸗ 
marck an ſich kauffte; Erfiarb Anno 


| 
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igen Roͤmiſchen Reichs Graf von rath ſo ſich mit Maria Jofepha Anto- 
Paar, Freyherr von Krottenftein und |mis, Johannis Wilhelmi, Grafen 
Hartberg, Räyfers Ferdinandi II. | von Dettingenin Spielberg Tochter, 
und Leopold: Cämmerer, wie aud) |vermähler. Seine Tochter There- 
Obriſt ⸗Reichs / Hof· uñ dero Erb⸗ Ko⸗ | fia ift im Aug. 1699, mit Johanne Jo⸗ 
nigreichen und Sanden General-Erb» ſepho, Grafen von Trautmann 
Poſtmeiſter/ welcher Francifcam Po- | dorff, Käyferlichen Cämmerer und 
Iyxenam, Johannis Wilhelmi Heren Reichs⸗Hofrath, vermaͤhlet. 
von Schwanberg und Johanne| Jofepbw, Igmasins der andere 
Gräfin von Terczfy Tochter,umd ein | Sohn des obgedachten Johannis 
tzige Erbin des uhralten und vornehs | Chriftophori, Graf von Paar, Kaͤh⸗ 
men Schwanbergifchen Haufes, hey« | ferl, würcklicher. geheimder Rath und 
 zashete, die ihm ohne die Töchter zivey | Cämmerer, war bey dem Känfer Jo- 
Söhne, Carolum Jofephum und Jo- |fepho DObrift- Küchelmeifter hernach 
fephum Ignatium, gebohren. | Obrift-Jägermelfter,Anno 1709, ge⸗ 
Carolu Jofepbus, des Heiligen Roͤ⸗ heimder Rath / und der Käyferin Wil- 
mifchen Reichs Graf von Paar, heiminz Amalız,Obrift-Hofmeifter, 
Freyherr auf Hartberg und Krottens ein Herr der wegen feiner herrlichen 
ftein, Herr der Herrfchafft Fürften- Qualitäten, infonderheit wegen feiner 
feld, Känferlicher wuͤrcklicher = vortreflichen und weltberühmten Ge⸗ 
der Rath und Caͤmmerer, Obrifter | fchicklichkeiten in Reiten befanne iſt. 
Neichs : Hofrund dero Erbs Koͤnig | Seine Gemahlin, Mariana Franci- 
reich und Lande General⸗Erb⸗ Poft; | fca, iſt Odtaviani Ladislai, Grafen 
meifter, Ritter des güldenen Bliefles, | von Waldftein Tochter, Ob er aber 
war gebohren den 20. May 1654,und | mit felbiger Kinder gezeuget kan man 
nachdem er den Känfern Leopoldo | nicht fagen. 
md Jofepho groffe Dienfte geleiftet]| DBorgedachter Rudolph, Frey⸗ 
hatte, gieng er dem Kaͤyſer Carolo | here von Paar, ein Sohn Johan- 
VI. beydeffen Ankunfft nach Italien | nis Baptiſtæ, ward Anno 1594, Mals 
entgegen, begleitete ihn zur Croͤnung r Mitte, Er war in Ritter 
nach Franckfurt am Mayr, und von | Spielen fehr geübt, und Fam deswer 
dar nacher Wien, befam davor den |genan desdamahligen Erg, Hertzogs 
Ritter des güldenen Vlieſſes Anno |hernach Känfers Ferdinandi Hof, 
1712, und wohneteder groffen Caval- | welcher ihn zu feinem Cämmerer, und 
cade diefes Ordens an dem Andred | nachdem George Ruprecht, Freyherr 
Feſt felbigen Jahres zu Wien mit |von Herberftein, Alters wegen auf 
bey. Mit feiner Gemahlin, Maria | feine Güter fich begab, an feine Stel» 
Renata, Adolphi Wratislai, Grafen le zum obriften Stallmeifter gemacht, 
von Sternberg, obriften Burggra- undfehr groſſe Siebe zu ihm getragen 
fan in Böhmen, und Anna Lucia, hat, weiler aber diefelbe mißbrauchte, 
Gräfin von Slavata Tochter, befiget : mufte er fih vom Hofeentfernen,doch 
er eine gefegnete Ehe, und ift fein ‚wurde er wiederum ausgeföhnt, und 
Sohn, Johannes Adamus, Käyfer- ;ungefehr Anno 1620, mit der Obri⸗ 
licher Caͤmmerer und Meichs» Hofe: fin Stelle in Carlſtadt und felbiger 
. Adel. Lexicon. 20 Graͤn⸗ 
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Grängen verfehen. Er ward zwar |derdie Proteſtirende gefchloffenz er 
Anno 1626, zum Grand Prior des zeigte auch eine Copie davon, mit 
Ordens S. Johannis Hierofolymita-  Berfprechen, daß er fünfftig. das au- 
niin Böhmen zu Strackonitz erwehr thentique Exemplar davon aufwei⸗ 
Set, ftacb aber zu Carlſtadt, che er die⸗ ſen wolle. Als nachgehends der Land⸗ 
fe Würde in Beſitz genommen. Bu- graf nach Dyeßden kam, brachte er 
celini Stemmat. P.ILl.p.ı59. ſqu. Bi |denfelben aus der Hertzoglichen 
nigs Reichs-Acchiv P.I.p. 450. Cantzley, wie er vorgab, ein ander 
vmprandse Colleci. Geneal. p. | Eremplar diefes Bündniffes, welches 

236. [Vi auf einer Seite von dem Hertzoge bes 
fiegelt, fonft aber zerriffen, und in 

Pal. Pappier eingewiefelt war / crbothe 


‚ wo man ihm 4000, 


fich zugleich 

Dieſe alte Adeliche Familie In | Gülden zahlte dasjenige Exemplar ſo 
Meiffen hat vor Zeiten die Herr | von den fämtlichenContrahenten uns 
ſchafft Sorau in der Mieder-Laufig | terfchrieben wäre, zu verfchaffen. Der 
beſeſſen, wie denm Ulrich von Pack |tandgraf ließ ihm hierauf das vers 
auf Pribuß Anno 1260, der Stadt |langte Geld geben, und feste fich nebſt 
Sorau ihr erftes Privilegium ertheis |dem Churfürften zu Sachfen in gute 
let, Anno 1355, ftarb Ulrich IV. Herr |Verfaflung, fo daß fie 6000, zu 
von Pad ohnemännliche Erben, und | Pferde und 20000, zu Fufle auf die 
brachte feine Tochter durch Heyrath | Beine zu bringen feft entſchloſſen wa⸗ 
die Herrſchafft Sorau an Friedri- |ren. Sie giengen auch damit um, 
chen Freyherrn von Biberftein, wie |tie fieden Königin Pohlen und den 
in Magni Sorauiſcher Chronic | Herzog in Preuffen auf ihre Seite 
p-5- zu leſen. Anno 1426, war Dies ziehen möchten, und nahmen zu dem 
xrich von Pad Commendant zu Auf |bevorftchenden Kriege fechs mahl 
fig, als die Hußtten davor kamen. hundert taufend Thaler auf, Da 
Johannes/ Herzogs Georgli zu aber Lutherus den Churfürften zu 
Sachſen Rath und Pe Sachſen von allen feindlichen Unter⸗ 
mann zu Örimme, legte unterfchied» Inehmungen abgeramh:n, und die Ca⸗ 
liche Gefandfchafften ab, Zu glei« tholiſche Fürften, welche das Bünde 
cher Zeit lebte Otto von Pad, J. U.D. niß folten gemacht haben, ihre Un⸗ 
welcher bey eben diefem Hertzoge die ſchuld darthaten, nachdem der Sande 
Stelle eines Raths und Cantzlers graf dem Hergoge Georgen in einem 
befleidere und Deutfchland beynahe |harten Briefe fein Vornehmen vor⸗ 
in groffes Unglück geftürger hätte: Igehalten; fo wurde diefe Sache in 
Denn er gab Anno 1527. dem Land⸗ Guͤte beygelegt, doch melde Sleida.. 
grafen in Heffen ingehetm zu verſte⸗ |nus , Mayng, Bamberg und Wuͤrtz⸗ 
hen, es habe Herzog George mit dem |burg hätten dem Landgrafen 100000, 
König in Böhmen, Chur» Mayng, |Gülden zahlen müffen, che er feine 
Ehur-Brandenburg, den Bifchöffen | Armee von ihren Grängen wieder 
zu Salgburg, Bamberg, Wuͤrtz⸗ abgefuͤhret: Unterdeſſen war Pack 
burg etc. 34 Breßlau ein Bılndnig wi · an des Sandgrafen Hof — 
muſte 
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muſte aber, da er fein Vorgeben nicht | von Wackerbarth vermaͤhlet. Mus⸗ 
fattfarn erweiſen konte/ ſich zu einem Hard Theaer, Brem. Lieff. Chron. 
— bequemen. — drungen zwar | Rufforii. 
der Känfer, Hertzog George und an: 1 
dere Fuͤrſten ftaref darauf, dag man Pahlen Pommern, 
ihr aushändigen möchte, allein der | Dieſes anfehnliche und alte Adeli⸗ 
Landgraf ließ ihn nur in Gegenwart che Gefchleche ift von dem vorherge⸗ 
der Abgefandtenexaminiren, und da — ebenfalls unterſchieden. Es 
er nicht bey einer Rede blieb, des gan» |hat wie Micrelim meldet, vor nun⸗ 
des verweiſen. Er begab fich dar. |mehro 460. Yahren den Nahmen 
auf nad) den Niederlanden, Hertzog Clebow von ihrem Ritter⸗Sitze und 
Seorge aber brachte es endlich dahin, Stamm · Gute geführer, nachdem 
daß ihm zu Antwerpen Anno 1536, Jaber einer diefes Gefchlechts in Poh⸗ 
der Kopff abgefchlagen ward. Der len (fo die Pommern Pahlen heiffen) 
obertehnte Sleidanus meldet, daß j15. Jahr im Kriege gediener,, ift er 
viele dazumahlvorgegeben,es fey ders bey feiner Ruͤckkunfft insgemein der 
gleichen Bindniß unter Händen ges  Pahle genenner woꝛden / welchen Nahe 
wefen, aber nicht zu Stande gefoms | men er behalten umd auf feine Nach⸗ 
men, Buddei Hifl. Lexicon in Suppl, tommen gebracht, von welchen uns 
terfchiedene tapffere Kriegs⸗ Leute ges 
Pahlen (von der) weſen, auch ihrer 4. als Ritter des 
Eine alte anfehnliche Adeliche Fami | Sohanmiter-Ordens ihre Tapfferkeit 
lie im Hertzogthum Bremen, welche. wider den Erb. Feind fehen laſſen. 
von den Pahlen im Kedinger Lande, Henning ift ums Jahr 1480. bey ſei⸗ 
dienad) hards Bericht Anno nem _ in Anfehen geftandene 
1971. den Adel-Brief erhalten haben, | Po L.6. 
wohl zu unterfcheiden ift. Sie hat — 
vor Zeiten in Weſtphalen gewohnet, P anizolli. 
von dag aber mit dem Schwerdtraͤ⸗ 
ger⸗ Orden ſich in Siefland begeben, und | ° Diefe Freyherrliche Familie beſi⸗ 
dafelbft unweit Riga das Schloß tzet feit Anno 1631, das Erb, Fal 
jur Pahlen gebauet, welches heut ckenmeiſter Amt im Hertzogthum 
ju Tage Duͤckel heiffet, und Anno |Erain, zu welchem Achatius Frey« 
1491, da es Juͤrge von der Wahlen, herr Panizolli gelanget. Vorher 
Detlevs Sohn, inne gehabt, von den |An. 1614, war Achatius $andes-Bi- 
friegenden Partheyen abgebrandt |ce «Dom im befagten Hertzogthum⸗ 
worden. Der erſte fofich von dar |Oalvafors Ehre des Herzogs 
in das Bremiſche niedergelaffen ift ge· thums Crain. 
weſen Heinrich, Schwediſcher Obriſt⸗ 
Wachtmeifter, von deſſen 2.Sähren Dannmwiz 
hat ſich Jacob Heinrich, Schwediſcher 
Hauptmann, und Erbhert zu Wel⸗Dieſe Adeliche Familie hat von uhr⸗ 
len, Anno 1706, mit einer; von der alten Zeiten anin der Lauſitz, Schle⸗ 
Detlev Reinhold aber mit einer ſien und in der Sutter _ flos 
02 ret. 
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ritet. In der Ober⸗Lauſitz beſitzet Preußiſcher General⸗Lieutenant und 
fie heut zu Tage nur das Gut Nieders) Gouverneur zu Peitz am Leben. Zus 
gerlachsheim; im der Niede ⸗Lauſitz ietzigen Zeiten florirete einer von dtefer 
aber und inſonderheit im Cortbufi- | Familie als Koͤnigl. Preußiſcher Ge⸗ 
fehen Crayße hat fie unterfchiedene | neral- Major und Obrifter über ein 


Güter inne, gleichwie fie ſich auch von | Dragoner- Regiment. 





dar in die benachbarte Marc Bran-| In Schlefien theilet Luce in der 
denburg ausgebreitet hat. hr! Schlefifchen Chronic dieſe Fami⸗ 
Stanım / Hauß Pannwig lieget im | Lie in die Häufer Mechwiz im Bries 
Budißiniſchen Diftrit und gehoͤret gifchen und Keipe im Delfnifchen 
heut zu Tage denen von Seidewig. | Fuͤrſtenthum, und führer folgende 
Schon im 4. Seculo hat nach Brof von derfelben an. Kafparn auf 
ers Bericht diefe Familie den von Mechwiz der An. 1588. des Bıie- 
Baugen 2, Meil Weges gelegenen gifchen Fürftenthums fandes- Aelte⸗ 
Flecken Koͤnigswarte befeffen. Und fter gewefen; Fabian Eebaftian zur 
als Marggraf Otto Pius zu Bran- Oelſe der Fuͤrſten und Stände in 
denburg der ums Jahr 1259. floriret Schlefien Obrift » tieutenant 1621; 
das Francifcaner Clofter zu Bau- | Heinrichen zu Lomniz der Fuͤrſtenthuͤ⸗ 
Ken geftiffter, hat einer von Pann- | mer Schweidnig und Jauer Land⸗ 
witz feinen Garten dazu gegeben,| Commillarium Anno 16525 George 
wie erwehnter Groffer P. 47. p- 12.) Sigismunden auf $eipe, dee Anno 
anführe.. Ums Jahr 1341. hatdie,| 1665, floriret, 
fes Gefchleht den Burggräflichen 
Titul von Glag geführer, und wird P anſchmann. 
inſonderheit Wolffram von Pann⸗ 
wiz zu Zeiten Königs Johannis in Eine Adeliche Familie in Meiſſen, 
Böhmen alfobenennet, Micol wur⸗ welche aus Ober Defterreich oder 
de Anno 1475. Amts» Hauptmann | Sande ob.der Ens nad) KRnauts Be⸗ 
zu Bautzen, welche Charge auch’ richt Anno 1470, dahin gefpmmen 
Hanf Anno 1494. zu Görlig und. feyn fol. Ihr Aufnehn hat fie 
ein ander diefes Nahmens Anno fonder Zweiffel dem vorereflichen 
1498. zu Baugenerhalten. In die-| JCto Hieronymo Panfchmannen zu 
fem Jahre wird auch Ernſt von danden,derfelbeift 13. Jahr Aſſeſſor 
Pannwiz obrifter Land» Schreiber | des Käyferlichen Sammer : Gerichts 
und Johannes $andes » Haupfmann | zuSpeyer gewefen,und letztens Chur⸗ 
der Graffchaffe Glatz genennet, wel- | Sächfifcher geheimder Rath worden, 
chelestere Würde auch ein ander die | er hat das Ritter⸗ Gut Namsdorff 
fes Nahmens ums Jahr 1588. befefs bey Leipzig befeffen, und ift An. 1595. 
fen. Johann Friedrich Chur-Brans | im 55. Jahre feines Alters verftorben. 
denburgifcher Ober⸗Hof ⸗· Jaͤgermei⸗ Sein Opus Queft. Jurid. iſt nach 
fter florirte Anno 1700, $riedrich | feinem Tode zum Druck befördert 
Willhelm war Anno 1712, als Doms | worden. Seine Nachkommen flort- 
herr zu Halberftadt und einer diefes | ren noch heut zu Tage im Saͤchſiſchen 
Geſchlechts Anno 1714, als Königl, Churt · Crayße auf denen re 
7) 
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- von 
3 Francifcus de Laflaga Grafen 
”e. Buchholz, Inder P- 807. |Patadiefiflorirten * — or 
jener als Sammer &e 
Paradieß, Paradiß. zu Prage, und dieſer als Hauptmann 
des Bechiner Crayßes. fuhret 
a —— Freyhertlichen Fa⸗Die Familie = — Ritz 
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germ eifter, Am rn das Erb⸗Jaͤ⸗ Balbinus von Petro de 
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€ dafel s Jahr 12 
te har ſich auch * bſt beygeleger, tern ber, welcher fih ums J 
ECrain aus 


ne 
ebrei Hertzogt um im Koͤnigreich — — 
nl, wie fin Oafpg- Sapfferfeit hervor gerhan. O0“ 
ISrs —* deſſelben zu ſe⸗ wall Nachkommen J * ha⸗ 
rge war 
Bizdom in f: un ahr 1554. [Anno 1484. das Unglück g 


ige Jo⸗ 
ferfin Ander ben, daß ernebft feinem Kon 

dieſes Ma mens Ki 

fter Ward Anno —— rcher Dort 


war, 
hann Aldret,bey dem Obriſte voor? 
- zu Wien ent: aus Mavarra vertrieben wit e Pro 
Upfer, weiler als endant die auf er ſich in die Frantzoͤſiſch Endd 
eſtung Caniſcha den Tuͤrcken uͤber⸗ vintz Bearn begeben. Sein rs; Ma’ 
geberz, fieße Heffen !eben in unfermi: |Alphonfusde Laflaga Herr Dez önige 
Rocife en VensLexico, Fran Inilia bat die im gedachten r pom 
pferlicher Obriſter ump Commen- reich gelegene vaͤterliche —— 22 — 
rd Eger,tgar fich im 30jährigen Könige Antonio wieder beko eice W 
riege durch ſeine Tapfferfege hervor. |und Anno 1572. an beffen geben 
arx Engeib teyherr und Erb. |yer Belagerung Rumois geb acht“ 
‘it in Karndren, bat Von demfelben ſtamme ob Th 
An. 1675, dag Jus univerfüm Decre- |Andreas de Laflaga ab, — 
tal Codici geſtorum &c. in fol. mit Maria Freyin vonParadt f 
DM Prageperaug mähler, 745. Stemmat. P. I. Zar 
a Sreyin) Esiftauchheut Dh cart, 
rcam de LalTaga |fie von Paradif in Pohlen —acod | 
Königs Philippi IV, Age Spanien | Anno 1704, ließ fidh — — 
Vath in Regierung desRs-|von Paradiß als Marfcha en Pofes 
gtecchs Navarra geheyrathet umd |foederirten —— 
wid fie pop die iehte ihres Sam: und Kaliſch gebra 
168 Algegehen, daher o ihr Gemapl berg. | 
gran und das Wappen ber Pars ehro 
ten oms un 
— — in Bader Eine alte — in‘ Bancrız, — 
Barcholomg; Käyferlichen Mathe Freyherrliche — Parsber>gg an 
umd Imerferens, welcher ſich in |ren Stamm - N hortgan —— 
Vahımen nieer laffen und die Hen- der Saber, auf dem BUBEUE EERNE 
af Lan ar fie) gebracht, auch | Steiftzu —— — — 
ans den Gsräflichen Cara, mehro in ——— — er 
real Seine swey Sößne Payrsberg — — 
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welchem hernach foll gefagt werden. |men, gelencket harte, ) fehr bedauret. 
Mad) Aucehini und Hundii Bericht |Sein Bruder, gedachter Nicolaus, tft 
haben aus diefer Familie Morig An, |Chur-Brandenburgifcher Rath wor⸗ 
no 933, zu Magdeburg, Wilibald |den, 
Anno 942. zu Rotenburg, Gundolph Es iſt dieſe Familie zu unterſtheiden 
Anno 1165, zu Zuͤrch, und Sibotho von dem alten Adslichen Geſchlecht 
Anno 1197. zu Nürnberg den Thur |Darfenow, fo in Pommernin Woll- 
nieren beygewohnet. Friedrich iſt gaſtiſchen floriret, umd von welcher 
Aono 1246, Biſchoff zu Aichftäde, man Henningen ums Jahr 1496. als 
und ein anderer diefes Nahmens, Li- Voigten zu Lcfermunde zuerft aufges 
centiarus in dem geiftlichen Rechten, zeichnet finder. . 
und Anno 1437, Biſchoff zu Regen | Gsfloriver auch ein anſehnlich ale 
fpurg worden. Haug ift der Stade Adelich Gefchlecht von Parlow in 
Nürnberg Obriſter geweſen im Krie | Pommern, im Stettiniſchen, fo auch 
& mit Marggraf Albrechten zu vor Alters im Hollfteinifchen anfeßig 
vandenburg. Johann Georgehat, gewefen, wie in Augeli Hollſt. Adel, 
ums Jahr 1676, gelebet, und feinen; Chron. P. ZI. p. 27. zu fehen, deffen 
Stamm fortgefeget, Bucel. Stemmat. Stamm-Hauß Parlow liege 1. M. 
BIV. Hundii Bayer. Stammbuch. von Wollin. Selbiges fiel Anno 
1714, im Januario unvermuthet ein, 
Darfom, als eben einige gute Freunde darinn 
zufammen kommen waren, und er» 
Diefe Adeliche Familie zehlet 24-| fehlug 5. Perfonen. Aelar, Lipf. Adi- 
eralins unter die ältcfte und anſehn⸗ eealii Pommerland L. 6, 
lichfte in Pommern, wofelbft fie im 
Hertzogthum Camin ihre Güter hat. Darlaff. 
Zuerft weiß er Teffen von Parfow an« 
zuführen, welchen um die Mitte des) Dieſe Adeliche Familie zehlet Ai. 
&VI. Seeuli, als Fürftlicher Ponme-| eneliws unter die ältefte und anſehn⸗ 
riſcher Sand» Rath floriret, und ein —lichſte in Pommern/ wofelbft ſie im 
Vater geweſen Teſſens 11. und Ni⸗Stettiniſchen fi) anſeßig gemacht, 
colai. Jener, nachdem er durch wei⸗ nachdem Pachsleben aus 
te Reifen 7. biß 8. Sprachen kundig Böhmen etwa zu Anfang des XV. Se- 
toorden, auch fich im Kriege wohlver· culi dahin gekommen , deffen Nach⸗ 
fücht hatte, iſt Fuͤrſtl. Mecflenburgt-| kommen haben fir) hernach die Par« 
fer General und Geheimbder Karh| laffe genennet. Weil man aber des 
worden, hatte aber An. 1614, das lln⸗ rer Pachsleben in den Boͤhmiſchen 
gluͤck von einem von Nofen, der ihn) Gefchichten nicht erwehnet finder,hin« 
ausgefordert in einem Duell erftochen| gegen derfelben in den Anhaͤltiſchen 
zu werden, Er wurde von feinem| Hiftorien gedacht wird, fo ſcheinet 
Hertzoge zu Guͤſtrow (bey welchem er) vielmehr, daß die Parlaffen aus dem 
ungemein viel galt, auch felbigen zur Fürftenehum Anhalt ihren Urfprung 
Reformirten Religion, die er felbft| haben. Berthold von Paß ‚oder 
auf feiner Reiſe zu Genen angenons) Pachsleben wird are 
er 
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lem, wie auch in Spiritualibus Vica- 
* tium Generalem nn are 
eben der Anno 1714, im Nahmen 
{ng Anno F Gebhard von | Prineipalen die sehn zu Wien em⸗ | 

Beld.® 77. eine Pfangen; 4) Friedrich, Hauptmanu | 
unfer den Kayferlichen Dragouern 
$) Maximilianum, Dom » | es 
Paffau ; und 6) Philipp, welcher (0) 
‚ [f der Svite Königs Caroli III. 
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erhoben worden feyn, auch ben Gräf: | fingen, Er iſt aber von-des vorge- 
lichen Character erlanget haben, ‚Es dachten Wolfigangs des ‚jüngere 
bat ſich auch eine Branche von dieſer Brüderneinem hergeſtammet. 
Familie in Meiſſen unweit Dreßden Marbew, der andere Sohn des 
auf. dem Ritter⸗ Guthe Nauenhoff vorerwehnten Stephani des aͤltern, 
ausgebreitet. Von derſelben war ei⸗ war Licheber der Linie in Woswen g 
ner Aumo 1715. Koͤniglicher Pohl | und Mosthenning ums. Jahre 
niſcher Gemeral-Adjutant und Obrifte] 1387. Von feinen Nachkommen 
Ueutenant; er wurde Sahres.drauf] wurde gegen Ausgang des XVI. Se- 
yon den Calmucken überfalen und | cali Joachim nebſt feiner alten Mut⸗ 
niedergemacht. Deſſen Bater hatte | ter, Agnes von Klugheim, von feinen 
fi) auch als Dbrift = icutenant vor» | eigenen Diener ermorder , und deren 
mahls in Sächfifchen Kriegs» Dien: | Cörper, nachdem der Mörder das 
ften befunden, Schloß mit Feuer angeſtecket, ver⸗ 
Ubrigens , obwol diefe vornehme brands. Seine Brüder und 
Familie den Beynahmen Wechmar| Vertern haben .diefen At beftändig 
führer, fo ſtehet fie doch mir dem alten fortgepflantzet. Stemmatogr. P. II. 
Adelichen Geſchlecht von Wechmar pag. ao. 
in Thüringen, davon an feinem Or⸗Im Hertzogthum Erain iſt eine 
se nachzufehen, in keiner Verwand⸗ Freyherrliche Familie von Peltʒzho⸗ 
ſchafft. fer in Anſehen; Bon derfelben ſtarb 
— aAano 1719, Johann Albrecht als 
Pelckowen, Pelckhofen. | tandes-Veroröneter in Crain, (nach⸗ 
| dem er vorhero den efuiter = Orden 
Eine anfehnliche Freyherrliche 3a- | verlaffen,) im 67 Jahre feines Alters, 
milie in Bayern, deren Stamm ⸗Rel⸗ | und hinterließ unterfchiedene Schriff« 
he Burelinns mit Stephan Pelckovern | ten, welche. im Zexico der Gelehrten 
anfänger, der ums Jahr 1357. flori- | angeführet werden, Es hat aber allem 
vet, Derfelbewurde ein Vater Sce- | Anfehen nach diefe Familie mit der 
pbani des jüngern und Marehai, web | von Pelckowen in Bayern feine Ders 
che beyde befondere Einien angefangen. | wandfchafft, 
6 on * * = — —* 
ach und Hackershofen. enſen. 
Bor def Machfommen war Wolff- Penz, P ſ 
gang Anno 1556. Voigt zu Deggen- Diefeubralte Adeliche Familie llo⸗ 
dorff. Deſſen Sohn gleiches Nah⸗riret heut zu Tage in Hollſtein. Aw- 
mens hat die Charge eines Ober⸗ | gelws jehlet fie infeiner Maͤrckiſchen 
Stallmeifters am Fürftlichen Meu- | Chronic ⸗. 39. unter diejenige, welche 
burgifchen Hofe erhalten, . feinen | Anno 926, in die Marck Branden« 
Stamm aber mit männlichen Erben | burg gefommen, nachdem die Wenden 
nicht fortgefeget, Anno 17 12. flo- | darausvertrieben worden. Sie hat 
rirte von diefer Linie Veit Adam auf | fich auch nachgehendg in Pommern 
Hohenpuchbach und Moſach als Ges | ausgebreitet gehabt, und meldet Mr- 
neral-Vicarius und Domherꝛ zu Frey· eralime L III c. 49, von SRAmOpe 
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dere von Penz, Kitten da 12. Köwiglicher | 
‚ daß er als war Anna 17 terran 
——⸗ im Schloſſe I in Iren Oprift s % > 
— Anno 1325, ſich tapffer | Brigadier von ber Cena u | 
Si die ‚Mecklenburger gewehret. | und Carl Siegmund anf Chur⸗ 
—— ⏑——— tiz florirte Anno 1716. is 
—— “ Schwerin, Claus aufRa- Sächfifcher General Majot . 
und Scharton war 1550, Obri⸗ j 
ee  Perehperit 
h riſter ver⸗ 
Morben, Ehrifian gegrarfete An-| EineAdelche gamilie m ie 
hei. Dilfchen Königs deren Stamm-Hauf PER, innert 
Sense natürliche Tochter, und | re Pegan gelegen, foaber en De⸗ 
ward eäfliche Wirde,  Mar-| gen Zeiten veralieniret word e aus; 
Schn — An. 1040. der Cron ren Alterthum erhellet — Haut 
—8 Ulrich aber und Adam daß eine von Peres,aus DE atlin 
Sad — Chur⸗Fuͤrſten zu|Peres Anno 1486, eine goreim 
Cola briften » Dienfte gethan. | Adolphi von Zehmen — 
— dem Stamm ⸗Regiſter Aic⸗ w 
Zehmen, fo in Gorha Diplo zast 
Penzig. 
es t 
en f ufrale Adeliche Familie be Säcke bey Leipzig. Valle 
ihre Anfu Dber-faufig, allıwo fie auch |ftopf, Chur» Sächficher CF etyahet 
Guter nfft har, heut zus Zage die| under, war ein Vater DAT zın0 
* Daubiz, Joßn Heinrichs von Peris, der no RHrech⸗ 
Linde, Nieder⸗ Kusdele-| 1670. als Zürftl. Sachſen "gorit 
nu Schmochtiʒ TOil: burgifcher Cammer-Junder 
$ ‚undandere mehr. Ihr Stamm-| Mülleri Annal. Sax. 
auß Penzig, nahe bey Görlig gel 6- 
gen, hatder Rath dafelbft An. 1491. Dergler von Perglaa 
don Hang und Nicofn von Penzig er: meitie 
laufft, wie Groſſer P. T. pP. ı57. be⸗VWon dieſer Adelichen —* seodt 
tichtet, Boneitiem andem Micol von Bohmen findet man Gore ci ſte 
ig erwehnet gemeldter Broffer aufgezeichnet, der in de ga Sortiert, 
P-118.daf ct Anno 143.1. einige — ums Saht ı 8 — — auf 
den Hußiten gefangene Bürger aus und ein Bater geweſen egere gend 
Sauban ranioniren heiffen.  Cafpar | Stybersgereuth , Ober haffeer: Zu 
blieb Anno 1620. in der Schlacht | über die Pflugiihe ——— ———— 
aufdem weiſſen Berge. Abraham chauic. Dein ST ogusck, RU 
Gotthard wird in Atülleri Annal.Sax.|\hardauf Welhartis, ahhiz, EOS 
Anno 1696, als Chur Sächfifcher Giney, Wiefchtoveit, no . gg. 
Ober,Schendfe, Cammer » Herr und | und Sedletsfchfo, — vergtoxrbe 
Obrifdieutenane von der teib-Garde| 79 Jahre feine — m fore sep fları 
MN angeführier. Hauß Chri- |und hat mas 5 * 


‚arzt Petſchwiß. Pettendorff. 1792 
get, Seifrieds Ahnen⸗Tafeln | Far 
Chansvsti. | Pettendorff,Bettendorff. 


e i chwi Dieſer alten Adelichen und nun⸗ 
P tſchwiz Pi i mehro Freyherrlichen Familie im 
Diefe alte Adeliche Familie in Mei | Rheinlande Stamm-Tafel tft beym 
fen hat ihr Stamm, Hauß Petfch-| Huͤmbracht zu finden, wird 
wiz im Amte Lommatzſch gelegen. von denſelben einer von Bertendorff 
Sie hat ſich auch ſchon vor alten Zei⸗ angeführet, welcher Anno 1300. 3% 
sen inder Marc Brandenburg auss|Lecfendorff bey Mabburg gewohnter 
gebreiter gehabt; und finder man in| Altmann ift Anno 1413, auf dem 
Angeli Maͤrck. Chron. pag: 269.| Concilio zu Coſtnitz geweſen. Dies 
Heinrichen von Perfchrwiz Anno 1499 | trich hat ums Jahr 157 8. die Biſchoͤf⸗ 
als Hauptmannen des Stifte Branz |fiche Würde zu Worms befeffert, 
denburg aufgezeichnet, Willhelm, | Nachgehends florirteums Jahr 1607. 
J.U.D. iſt Anno 1510, Dom⸗Herr Johann Epriftoph, ein Vater folgen: . 
zu Meiffen und Chur Sächfifcher |der z Söhne: 1) "Johann Fried». 
Mark gewefen. Heinrich auf Roͤ⸗ richs der Anno 1652. als Gräflichee 
dern und Zfchorne floriꝛte Anno 1564. | Hanauifcher Stallmeifter, Hof · Rich⸗ 
als Chur. Sächfifcher Land» Rath. rer, Rath und Ammann zu Wolffs⸗ 
Im zojaͤhrigen Kriege war einer von | heim verftorben,, und Joͤrg Willhelm 
Peſchwitz als Kanſeꝛlicher Obrifter ber | Fuͤrſtl Badeniſchen Rath und Frantz 
ruͤhmt. Heinrich Günter von Peſch | Reinhardten, Chnr⸗ Mayntz. Obers 
wiz war Anno 1680, Chur⸗Fuͤrſtli· Amtmann zu Miltenburg hinterlaſ⸗ 
eher Sachſiſher Ober» Auffeher in der | fen, welcher lehtere Johan Pfilippein, 
Graffchafft Mansfeld, MSe. arg General» — 
aund General Inſpector von der In⸗ 
In Oeſterreich floriret eine Frey⸗ fanterie, tote auch Johann Friedrichen 
herrliche Familie von Petſchowitz o gezeuget, der Chur » Mannsifcher 
fie aber mi der von Perſchwitz in Meife| yyrcklicher Cammer,Hert, Obrifter 
fen einerley Stammes fen, fan man zu Fuß, Ober- Amtmann zu Miltens 
nicht fagen, Anno 1680. war Caſi⸗ burg, und ein Vater unterfchiedener 
mir Freyherr von Petſchowiz Kayſer⸗ Söhneworden. 2) Peter Johann 
ficher Cammer-Herr, und Anton Hein. Chriftophs , Obrift« ieufenantens 
rich Kayſerlicher Hof-Cammer- Nach, | nd Commendantens zu Konigſtein 
ward An, 1718. Vice⸗Hof⸗Cammer⸗ welcher Johann Adolphen hint erlaß⸗ 
Praͤſident. fen, der anfangs Domherr zu Wuͤrtz⸗ 
Ubrigens gehöret Gottfried von | burg geweſen nachdem er aber refigni- 
Pefchvoitz, welcher Anno 1662. Fa- | rer hatte, Chur-Maynsifcher geheim- 
miliam Auguftam Cafarum, und An- |der Kath und Ober⸗ Amtmann zu KR 
no 1663. den Hochteutſchen Par» | nigftein, voie auch Neichs- Burggraf 
herausgegeben, und Durgemei- |zu Friedberg, umd Ritter⸗ Hauptmann 
fier zu Dantzig geroefen, nicht zu obi- | am Viertel, Rhein worden, und Anno 
ger Famille. 1706, verftorben, Sein SohnLo- 


tharius 


— — — —— — — 


I 


| 


zu 
‚ machte fih umdas Jahr 1677. durch | Cammers Direktor, und DE ge 


273 Pettfum. Pfeil. feten. PAen ed ſtarb 
arius Carl, $r von Berten- ſtenthums floriret. ‘ . 
Dorf, Her zu Saldanfen, hat die yes: 1655, zu Drepben ce hc m 
Charge eineg Chur · Manntziſchen ger | Sächfifcher Drift, Wacht gudervig 
Heimden Karsund Ober Amtmans! 45. Jahre feines Alters: en Aus⸗ 
303 Königftein erhalten, A. 17 16.ıwar | auf ordanenmife war 64°, nee 
a kant ve a De 
ab, des Brue 
252.54. Oom —E —* el 


thums bekannt. SCHI 
Pettkum. Seauen. 


Mich. Deeßdm, Infeipt P* e 
Ein uhraltes Adeliches Geſchlecht etten. 
en —— Schloß Petttum nahe) Eine anfehiche dreyhert Re 
in ht bden in Oft-Srießland gelegen , miliein Bayern, deren SA ncado 
Aauwo es auch vor Alters Aoriret he Bucelinus mit PAiPPe, Gicht $- 


Unten groffem Anſehen geftanden; | anfänger, der An.ı194. D’" sonder 


andern eꝛwehnet Ubbo Emmius | Martinitn Penzig geftifft ern096 
auerhardi Detfums, daß ex nemlich |fen Sachtomen —— 
aan erfien Grafen in Dfi » Seießland, | Alberiin Bayern Rath #7 ud 
ano 1466,verflorhen, Dem drit⸗ meifter ums Jahr 155 · Ay 
sen Theil der Stadr Embbden verfauf | Water Marquardi Chur op gehe 
“fer Simon, "Dänifcher Eanuler| Rare gewefen ; defen SF Se 
und Sand, Delmenborft,| ches Mahmens Chur B 


an auswärtige Höfe| Megeufpurg Erbſchenck/ 

abgelegte Geſandſchafften hen ee Elingen worbeit- „ach! ” 
Anno 1710, war einer dieſes Ge- wood 
ſc hlechts Holfteinifcher Mefidene zu 
ariß und ein anderer Anno ı 712. 
ürftlicher Mecklenburgiſcher geheim | Ra 
— Darf, Ubb, Emm. Frifia Lib. 85. 

‚385: 







Pfeil, 


Diefes Apeliche Seſchlecht in Schle- 
fien, fo aus — gekommen | eineder auſe * ge — , 
ſeyn fol, theilet Luce in die Häufer | wofieStve la, Lor⸗ — u 
Ellgutt und Jordansmüble, bey- | vertis, Tiefenan Sirper Defit 
deim Briegifehern Fuͤrſtenthrum geles | viele andere wichtig die cr“ 
gen, Zuerft führer er Sigismunden Ihren lirſprung mer Der, w 
auf Eigur an, Ber ums Safe 1589. | teninsgemein — en ea —— 
elsiandes,Yelceftew des befagten Fürs | fol, vermöge ei => 


1178 Plug. 


Hertzog Premislaus der Anherr derſel⸗berichtet. 
ben ſeyn; Denn als derſelbe noch ein) Pfl 
Landmann im Dorffe Stadiz gewe⸗iſten 


Pflug. 1176 
Wie Seifert in feier 
—— Ahnen · Tafel ſetzet, 

vorher Ulrich Pflug Unter» 


fen, und einftmals Anno 720. da er| Gämmerer des Königreichs Böhmen 


gepflüget, auf dem Pflug> Schaar 
fein Mittags⸗ Brod gefpeifer, follen der 
Böhmifchen Pringegin und Erbin 
Abuſſa Gefandten ihm die Poſt ger 
bracht haben, daß er gebachter Prin- 
tzeßin Gemahl und Herkog in Böh- 
men werden folte, worauf er die Pflug⸗ 
Schaar und Reutel ins Acker gefteckt, 
welche hernach zu grünen angefan- 
gen, under hierauf ins Wappen über: 
nommen, welches fein jüngfter Sohn 
behalten, und daher Pflug genenner 


und deffen Sohn gleiches Nahmens 
Cantzler und obrifter Landes Haupt · 
mann in Boͤhmen gewefen, welche 
Anno 1308.die Pfarr: Kirche zu Nas 
benftein zu bauen angefangen, Boͤck⸗ 
ler in feiner Aifloria Hovorrea Part.I. 
1.3. €. 4.$. 14. meldet von Procopio 
Rafo Pflugen, Herrn zu Nabenftein, 
daß er zum dritten mahl alsder Hußi⸗ 
ten General eine Kriegs-Expedition 
vorgenommen, und viele Voigtlaͤndi⸗ 
fehe Städte, fo er benennet verwuͤſtet; 


worden, und unter diefem Nahmen | Es tft diefes Generals Leben ſamt defs 
diefe Familie fortgepflanger, Wie] fen Thaten in unferm Hiſtoriſchen 
weit diefe Tradition Grund habe, und | Kelden / Lexico unter dem Worte 
ob nicht etwa diefelbe aus dem Wap;| Procopius zu leſen. Ein ander Pro- 
pen, darinn ein Pflug: Schaar zu| copius Pflug von Nabenftein ift zu 
fehen, und welches unter les armes | Zeiten Königs Georgüobrifter Can» 
parlantes, wie die Frantzoſen reden,ge-| ler in Böhmen gewefen, und hat viel 
rechner wird, hergenommen worden, | Uingemad),infonderheit öfftere Gefan⸗ 
läffer man dahin geftellet ſeyn; das ift| genfchafft von den Malcontenten ers 
gewiß, daß diefe vornehme Familie) dulden müflen ; er iſt nad) Balbini 
vormahls in fehr groſſem Anfehen in| Bericht in L. c. p. 56. Anno 1472, 
Böhmen floriret, und wichtige Herr- | verftorben, Er war ein Vater Jo⸗ 
ſchafften, als Rabenſtein, Faldenau hannis Probftens zu Wißherad ; def 
und andere darinn befeffen habe. Won] fen Sohn gleiches Nahmens, wie ers 
Ulrich Pflugen zum Rabenftein mel, | wehnter Seifert feet, Dom» Herr 
den die Böhmifchen Seribenten, daß | zu 2 und Breßlau, ift An.1464; 
er Anno 1331. Koͤniglicher Stadt-| zu Ofen in ingarngeftorben. Hanf 


balter in Böhmen gemwefen, und in 
den Herren-Stand erhoben worden; 
Es erwehnet deffelben unter andern 
Balbinus in Epitome regni Bohem. pag. 
336. Nachgehends hat Heinrich Pflug 
zum ober von Mabenftein als Sand» 
Voigt in der Ober-Laufig gelebet, und 


Anno 1398. mit Herkog Wilhelms 


au Sachfen Voͤgten eine Defenfiv- 


Alliance gefchloffen, wie Groſſer 
Merckw. P.13.| Dachau, Perfchau und Schlademal 
6, 


P. II. der Lauſitʒ. 


Pflug zu Nabenftein wohnete Anno 
1524. nebft andern Böhmifchen Her 
ren und Rittern einer zu Jochimsthal 
angeftellten groffen Berg- Commis- 
fion bey ; und Anno 1526, befand 
er fich unter die 8. Böhmifche Herren, 
welchen einen neuen König zu erweh⸗ 
len von den Ständen war aufgetra> 
gen worden. Von Caſpar Pflugen, 
Frey / und Panner-Heren, Herrn zu 
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De, melden einige daß im A o, mit 
daß ihm An. 1547. | fehlecht ſchon ums Sahr 129 
—— mahligen Aufftande von etlichen — —— Melßniſchen Krieger 
an die Böhmifche Eron | Obriften, Orto Pflugen in Meilen 
Grer worden, fo er aber recu- | befunden. Damm Pflug wird IN J 
Da Baye wer Sandes » Fürftlichen den SEAT 
vormals ſich ſoll dieſes Geſchlecht Reuſſen Anno 1384- ertheilten Za— 
wie in wi erg: ausgebreiter haben, | fchreibung unter Marggraf ibes 
Stamm Sunds Bayerifchen heimo zu Meifferr Hof rächen m war 
in Span wor zu ſehen wie denn auch |nennet. Otto Pflug zu Seht jun 
Deine > | ers Adelp. 2. 11.| Chur» Fürft Friedrichs des erſt auch 
a ps als der. Hergogen in Sachen Hof-Marfchall, der 2 4 
Sigma tütenant zu Zeiten Kayfers| nebft feinem Bruder ditcoln TE Ns 
In ee et —— heimde Raͤthe Anno 143 3° a 
zuerſt nied en foll ſich Otto Pflug Concilium nad) Cofinif besl ſiet 
be hatte — haben. Derfel:| Siegmund Pflug war *3 
talien und in * Kriegs, Zugen in|bey der damahligen Mei if ennet vo 
nachgehends fien wohl verſucht, folgends Chur · Sachſiſchen A Amis 
grafen in. er der bepden Marg-|dem Kanfer und dem hantze ar 
gebi Men wein, Seiedriche mie den | fehen Reiche zum befiegmide® * 
in Den damahliaı cd Dietz manns ſiten unterhalten ward / und N ech 
Kriegs, Kar — —— Kriegen, den Scribenten des Hußirert” K in der 
davon beym Deccenfkeie zn worden, |gerüßunet, aß ex Anno —— net 
r. De ne 
nn 








Wiewohl vorerwehnge 
r S U euilnani cereE 

a ee — — ——— ar 

m nemlich Anno 1 384. ge-| wird; blieb Anuo 1426. neb — ves 

If. erften Acquirenten diefes| Bruder und zween Söhner® gu, 
We 1, augicbet, nachdem Kanfer| groffen Hußiten-Schlahev@® —  zagıhe 
Ind aceslaus alg König in Böhmen, darinnen faft der gantze ei — A⸗ 

—* ſeiner der Cron Bohmen treu. | und Thüringifche Adel, [0 vOT a sun 

— aiſteen Dienſte ihm Damit befchen: |gemeine Reichs » Ruhe Surß sw 
2 fo auch mehreren Grund als er-| Blutritterlich wagete, drau f at 108 
—— Peccenſteins Wreynung |gen iſ. So wird auch no sDawe 
haben mag; weil befagtes Schlop| George Pflugens aus DANS nee, gs 

Staͤdciein, fo ehemals eine Burg: | Strehla, ingleichen Heineich Scora we 
18 ‚ vor Zeiten jur Eron |zuZabeltig, Nicol Plum 37 <yricı) 
hmengehörer, und ein Böhmifcher |hayn, und noch eines — 
= Stand von Strehla drauf | ohne Berührung des Hau gee An 
ort har; Doch dem fen wie ihm | undvon ihnen bericht er ro 
wolle fohar ſich dieſes vornehme Ges |no 1440, nach er nem > us 


i079 Plus: Pflug: — so 

ii nn — 
der benannte Reichs» Vefehder und | der andere Bruder aber zu gleicher 
ee Te Rhr Friedrichen | Zeit als Amts-Hauptmann nach Go. 
den Il. zu Sachfen als obriften Reichs⸗ worden. Sigmund 
Feld, Herren wegen ihrer ungemeinen Dflug, felbiger Zeiten Brauche nach, 
Zapfferfeie zu Mietern geſchlagen eyder Rechten Doddor, anfangs Ca- 
worden. Ya iegt :ernannter Nicol Nonicus, und folgends des Dom · Ca⸗ 
Pflug zu Knauthayn Ritter, und | pituls zu Meiffen Dechant, hatte eine 
höchftgebachten Chufrfürft Sriedrichs | Zeitlang ben Thur · Fuͤrſt Friedrichen 
des II. Kriegs⸗Obriſter hatte ſich wi- | Dem Weiſen 











daß man ihn insgemein wegen | ch 
Fr Helden Mucke 
den Eiſernen zu nennen pflegte, 
Sein Chur -und Landes⸗ Fürft hielt 
ihn fo werth, daß als er in dem ſchaͤdli. 
en Bruders Kriege Anno. 1 449, 
einft von den Böhmifchen Huͤlffs 


er Gubernator, 
Zrouppen umringt und gefangen 


ſo viel wichtige Heer. Züge in Sri 
land zu thun hatte, feiner be Ondern 
ward, er ihn ohpe Berzug mit 4038. Selehrſamteit und Dexteritär weg 
——— 
ug zu Zoͤbigker Annozum Gevollmaͤchtigten Stadthaiter 
2 mie Hertog Abrecheen 5, : : 


ernennet, ihm auch zugleich die Ober. 
— ——— von Aufficht zuruͤck gelaſſenen aͤlteſten 
——— Grabe zu st fa t de Derkogs Georgi, pr 


alem 
nebft 70. andern zum Ritter ſelb 
* sehhlagen. Wraſdaey | lich aufgeführet, biß er Anno 
ee ic ee 
Frichen Ahumire an Kennen Sf. Zeit, oder doch kurt; nach deffen Zope 
—* * hen Ritt efhaffe aus Der begunte fich ein anderer Sigismundus 
* ———— der Pey Or. dieſes Geſchlechts in litteris hervorzu⸗ 
ea Haufe Stre rs 38, bey. hun, brachte es;auch fo weit, daß er 
Ienitterlichen Ubungeny gu. ſich in bey Carolo V. und Könige Ferdinans 
—* fieffen. Der jünger“ IAdern | den zu hohen Mache» Beftallumgen ge- 
wurde — * Pr Epu pn Toon langte, Albinus ın Dis En 
nefto zu Sachſen H ofmei T- nennet ihn auch einen Meißniſchen 
auch —— —* Se ar engere fein Abfterben 
ne ımd Succe Si * ft. geda che h⸗ aufs Jahr 1530. Um welche Zeit 
ee ben dem SM | auch George Pflug als Cantzler des 
fen, Raths . A ug Eon Dei Bifchofſ zu Meiſſen gelebet. Cæſar 
— leitet * 93, — flug, ein treuer Mitter, ie (in Pir- 
—— | ya Den aferug aa | REN fituficer war Hettgog Georgeng 
ET SR Eee 
‚Stad egau 
rau Schloß S —8*— 


— 


gen —— 
X Pflu 1132 
—— 


— — * Mus: 
fande · Weife inne Hatte, anb eimder Rath en 
anbey aber) Sächfifdjer geheimder Ra 

—— — ſamt der Pflege —— iſt ein he 
ge eng Er war cin | Chur» Sächfifcher Kriegs" Meng, 
er vom ged grabitärifcher Herrn daher geweſen Wolff Segwnd Ay nnear 

— — achtem Herhoge zu den al« | bendorff ift Chur · Sach eiftet 
—— Handlungen und Ge⸗ Hauptmann und Ober⸗ Of Ehre 
gen ee und zu allen Reichs, Ta, | zu Gommern worden. Hauß 8 
(Be “ — und Conventibus ſtoph hat die Stelle eines & Site 
— Frirften par glich an ſtatt fel- | und, Sandes » Hauptmann Dealer 
de. % —— delegiret wur⸗ ſtenthums Altenburg 8 
Anno ı bet hat er die berühme | Bernhard zu Heuchewalde tt" Kattı 
Job Een 9. zu Leipzig jroifchen D. licher Saͤchſiſcher geheunde ze und 
—R& en von Ingolſtadt und den Hof- Marſchall Oper, Auffeh * 
te e- eralfchenT heologis angeftell- | Gerichts Aſſeſſor zu Senn —88 — 
a en rühmlich.disigi- |und Anno 1683. hater amt a hat 
Pegau — et Anno 1524, zu hen Hofeim Mahmen der Such und 
die Pauliner: Kir und nach Leipzig in | Gebrüder zu Weimar, Ei gan db 
abgeführer wo zum Begräbniß | Senna die Lehn über den Sad * 
nn worden. Bon feinen Soͤh⸗ tenburgifchen Ancheil empfart3” «den 
— ey oe Bifchoff zu Nraum-|no 1676. aber hat er den Ne 
und ſoll hernach von ihm befon-| Kayſerlichen Deputirten auf! I Aech⸗ 
Pflug — werden : Andreas ten Bundes Rece als EP, sur 
Nicolai au ze (ein Sohn|tigeer Kath und AbgefandteF a, a 
feiner T { f naufhayn, Der woegen|hen helfen. George Diet wat 
nahmt —— eit der Eiſernne beyge-| Vollmarsheim und Poſter ſt an Hof⸗ 
Heinrichen en) war bey Hertzog Anfangs duͤrſtlicher Gorhaife® ch 
befam C iu Freyberg Mach, und und Confiftorial- Math, herssd er 
—* ommishon die Differentien heimder Kath und endlich Cartf2 

En Ban m 

a elegirter| Jena, feichwie fein mw 

arbiter bey zu legen, wie folches neöft bang sun feiner Sechet® 









andern wichtigen Commisfionen di i Andreas anfang $ de 

ſes Andrez und anderer Herr —— eier gu Siena —* 
en Pflu-|ticher Hofmeiſter zu Eifer zın) 

ge, Seckendorff in Hifloria Lutbe- — —8 zu — ct 


zanismimit aufgezeichnet. Er hinter- | Amts- mann zu Altſtaͤde· 
lleß Soͤhne Dammen Kaufers Fer- | ander die en ——— 
dinandi 1.Rath und Abgeſandten mel. | Ausgang — 
— in Ai : Stand erho- 
undin Böhmen mit unterfchiede- e drich PIUS — 
nen Guͤthern beſchencket worden, und re u und Hat ** — 
Valentin welcher die Rnauthaini · mımd auf Kragnitz, ME gerri 
ſche tinie geendiger. Otto, zum fter Churfuͤrſten zu en erz zml 
war Anno z560, Efur-|nges in Pohlen Can 


1193 ee a 
anten · Hauptmann, oritte noch fifchen Dber- Hof- und Sand- Häger- 
ip 17 — Zeit auch ein meiſters und Amts⸗Hauptmanns der 
Rußiſcher General Pflug ſich durch Herrſchafft Pretſch und Magd 
feine Tapfferfeit hervor gethan. Sopbis eine Gemahlin H | 
Eine Linie vom diefem hochanfehn- | Dierriche von Schönberg auf Schön. 
fichem Gefchlechte, fo ausdem Haufe | berg, Wilgdorff und timbach, Königl. 
Frauenhayn im Amte Groſſenhayn Pohlniſchen und Chur⸗Sächſiſchen 
gelegen, hergeſtammet und nunmehro | Ober⸗ Rechnungs Praͤſidentens, 
abgegangen hatte den ÖräflihenCha- | Cammer - Herrns und Dber-Steuer- 
racter erlanget: Wir wollen diefeibe Einnehmers.. Deccenftein in Tbe- 
fürslich ausführen. Otto Pflug Auf! zzr. Sax j 
Sranenhayn, der zu Churfürfts Chri- 
ftiani 1. zu wi * —— auch 
nachge nde t Y 2 teuer- Pro dr. .n.: i u . 
un. Anıts- Hauptmann zu zn ifnia. Mülleri An- 
Muͤhlberg Dobrilug ic, und Infpe&tor 
der Churfürftlichen Forwerger Zabel. 
sit, Porfhig x. geivefen, wurde ein 
- Groß. Vater HieronymiSiegmumdg 
auf Kottwitz Tieffenau und Dber- De, 
tendorff, Churfürfts Johann Scor. 
gens II. zu Sachſen Sammer 
umd Trabanten - Hauptmanng, wel 
cher — —— dem Kayferti. 
h -und Erönunas „ 

—— zum Kitten ee zu | Staats» Klugheit brachte er fich hoch 
worden, Er war ein Waren yy, DEen | empor, wurde Dom: Her: zu Mayng, 
Ferdinands auf Cottwitz Tepe ft Naumburg und Dom- Dechant zu 
Goriſch rc. 2c. des Heil. IE Kt, Meiſſen, wie auch SKayferlicher ge⸗ 
Ritters, wie auch Schanntiger eichg | heimder Math und in den wichtigften 
Andrei Ritters der Anno Fmd &,| Meichs-und Religions . Sefchäfften 
soten Jahre feines Alters — =; * {m | gebraucht, wieer denn auch zu 2 mah⸗ 

ohlnifcher und Chur. Sä Önigt, |{en in hohen Verfamlungen das Di. 

ber- Hof Marfchalt, Scheine cher rectorium gefuͤhret. Anno 1541, 


geheimder Cabinets⸗ Ra g TUnd |ward er vom Kayfer auf das Collo- 
Sammer: Han, ohne v ß, und Obe 


on = \quium nad) Megenfpurg verſchicket 
mahlin einer Gräfin von feiner Se. und im felbigen Jahre vom Dom-E _ 
Kinder zu hinterlaſſert v „benberg pitul zu Naumburg zum Biſchoff er⸗ 
Er hatte ——— C Iorben wehlet aber vom Churfuͤrſtẽ zu Sach⸗ 
obamaCheiftion Veftern tet er: | fen verworſſen und an deſſen Stelle 
Im Woiff Dietrichs von te S.d ⁊ Nicolaus An-bsdorfhus erwehlet. Ju« 
dorff auf Neukirch, SRar 


li uf feine Zufluchtiter 
glichen Pohlniſchen uwe fern „ anng. ius nahm hierauf feine Zufluch 
Ä Sp, 














Pflug (Julius) fegeer Bifchoff 
zu Naumburg: 


Er war ein Sohn Cafaris F 
auf Eytra Herkogs Georgii —— 
ſen vornehmſten Raths, wie im vor- 
de erde Articul gefäge, worden, 

urch feine groſſe Geiehrſamten und 


derum zum Kanferlichen Hof; als 
aber ochgebachter Churfürft Anaa 
“| 1547, bey Muͤhlberg —— 


| 


de, — — 
* * | Pfu le 1186 
‚ma to Dr ER TER —— — 
groffer Autorität al. | ein tapfferer Kriege» Held, der Anno 


bald in be 
ve Defagtes B 
abe ————— m eingefüh-| 1 483.geftorben zu erſt ang“ ret In 
2 drauf half aufben Weihe vorigen Seculo florirte ums Jehr 
befannte Buch m Reiche. | 1644.Hanf vonder Pforte Chur⸗ 
nterim ver⸗ | Sächfifcher Obriſter, und ein ander 


fertigen, 
An 
er no I 
gr fs Matmene HT felbigen Ze 
mCol. |Cangler zu Naumburg» Auguf 
Koͤnigli⸗ 


IOquio 
zu Worm 
1 6. 
ee Osten —2* arb Anno] Sriedrid) war Anno 170% 
be — ap nes Alters, | her Pohlniſch F sieute 
&: ——— — 408. berichtet, | Prodr, a Ber" 

es A 


wen? 
Tode find von ihm Briefe ; 
um 
milt 


Vorſchein 
fommen, da 
‚Dar 
ausmanfehen| Diefe uhralte Adeliche I° 5 
a 
ri gelom⸗ 


tönen, d 
Y aß er infon 1 
ſonderheit zuletze im|der Marck · Brandenburg ! 


nant 


* 


ein 
An* 


Hergen ein 
Ben Fine Den Dertäit Anno 924 dahi 
ch ei⸗ men, als die Wenden daran ya 
an Ri⸗ 


gen Gewi 
Bi ſas⸗ Zwa 
—— ger ee worden. Zuerft findet 
Kirche nörhig gewer mal gs Bei ds Be Mage der 
ne geſt g geivefen, har n der Anno 1470. € 2. 
ne gefanden, da er aber auf D. Sur har a Bra 8° 
te gefrefen twäre we) D. tu. hat Jahres ai Gerichts 
nenne Sn a 


par el 
dat! 


fü ajbewat 
c buy 


und 
ons? 


eiſt gg 
ng! IF 


übers H 
er& brin 
weil die ſchoͤn gen koͤnnen 
En RE vielleicht 
nonıicafe ibn — ae —— wie — geile 
arck. ch 231. 
cur 


gehalten, Gr 
ein hochg war mit e W 
1h elehrter reise orte Heino florirte Anno 1598 a 
nd ein Brandenburgifiher Onfter ꝛu 


ſcharffſinni aͤngni nd 

er Politi 

ger Politicus, welcher nebft beym Leich⸗ Beg f 
Bei s feine 


GOtt im H 
im 
den Ka mel auch zu 
yſer und de zugleich gerne 
n Pabſt auf Erden a Ks 


n,ot rug 
FE 
Don 
cher 


m Königtt 
zınd 


zu Freunde 

deſtam n haben wol 

en te. 1 

1, Grabſchrifft und ee General mworDet®/ 
o- im drenfig- jährigen Kries Bewartame 
eben ma Lyw 


gus feiner edi 
dirten - T 
heelo gifchen: geweſen fiche deffen & 
2 iforifcber? 


Schriften find in d ern Hiſt 
nd 
find in den Unfcbuldigen ten in un! 2 
ein Bruder 


richten d 
e Anno 1707; pag. den · Lexico. 
in eben felbiger® 


Ccertır ad 
rt est 


421, zu le 
fen. Hiflor.Lusberanısmi. Bett 
- am war 
P forfa (oo anfangs Schwediſcher uud errna 
' C n der) Kayferlicher General. G re ADAm 
iſt ums Jahr 166 z. Chut · B rarDceee 
nd Comia⁊ endant 


5 Ein n % 4 


Heino 


—— vich 


le in Mei > 
eiffen, wo 2 
y felbft fie nad) |zu Spandau geweſen · 
tmeiſte , nn 


kin, We ar die Guͤrher Pinne- |rih Schwedi | 
Beine Erbe, Nunım Sur Sara De 
en wird Bruno Gielsdorff, —— — 

pr 


Idel. Lexi con. 
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per — zıı0Q@0 
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1187 Pidler. Pretiepesfo. Pirchen. 1188 


| nferlichen 
Obriſter vor Kayferswereh geblieben, | geheimden Marche, 
und 3 Söhne hinterlaffen. Anno | 
1711. war einer diefes Geſchlechts Pretiepesty, 
des Schwäbifchen Krayſſes General- 


jor und Hergoglicher Würtenber- Eines der älteften Adelichen Häu- 

— * —— am Kayſerlichen fer in Böhmen, von weldyem man 
Hofe. beym Balbino zu erft Odolanum auf: - 
.n.. | Beseichnee finder, der nachdem er ſich 

Wie Knaut in Prodromo Mifnie \ in der Schlacht bey Mayland wohl 
meldet, fo hat ſich diefes Gefchlecht | verkatten, von dem Kanfer.Friderico 
auch in Meiffen auf dern Haufe il |1. Anno 1159. zu einem Ritter ge 
denſtein unter Eilenburg ausgebrei- (Klagen worden, Nicolaus war An- 
tet, und mas en —* een —— no 2. Dber-tandfchreiber in Boͤh⸗ 
ammen Otto Friedrich, n- |men, De z 
m 1715. als Königlicher Pohtnt- fien Endfelwaren 1) Wen 


<eslaus, der Anno ı 8. und Anno 

ſcher und Chur⸗ Sächfifcher Capitain | ı 546. als Seld- Markhall die Boͤh⸗ 
der Cadetten Compagnie am Leben miſche Armee in Ungarn wider die Tuͤr⸗ 
geweſen. den commandirer; 2) Sohannes ein 
Pickler. Groß. Vater ) Alberti, der anfangs 


re ——— nachgehends aber 
oͤhmiſcher General ac en; er hielt 
Dieſe reife Fomi⸗ are 1596. in * — — 
lie in Sch u mi © in Zxsce Erla dermaffen wohl, daßer biß an des 
Schlefifcher Thronic zu ſchen yon Sr 

alten Zeiten her den Adelftand a 


* oß⸗ Sultans Zelt hindurch drang, 
Haufe Grädig im Dopelifchen gen büffete aber darüber fein teben ein. b) 


3 Balthu. 1; lix Wengel, 
enthum gelegen, geführee , Nicolai ; deſſen Sohn, Se 
* aber. Kayfers Rudolph; 17 Xltha⸗ 


hielt Anno 1618, die Parthen des 
fes, wie aud) Land Necheg ud. neuerwehlten Königs Friderici, hatte 
der Sürftenthümer Raribog „TOTER | aber das Unglück, dag ihm alle feine 
peln, hat zu erſt den SteyKerriir Pr | Süther, fo man auf 96000, Thaler 
tul erhalten. Seine Magen Tis ſchaͤtzte confifciret wurden. Er ward 
haben das Schloß Sch Ommen zugfeich zu einem ewigen Gefängniß 
dem Fuͤrſtenthum Oper, en | Verdammet, foll aber nachgehends von 
Sitz erwehlet. Polypeng ZI ihrem dem Könige Ferdinando II, Pardon 
Picllern aus Grädig, Henrstenin DON | erhalten haben, Sein Sohn gler 
no 1609. Weigdarden Von anete An- ches Nahmens hat fich in Kayſerlichen 
und brachte ihm eine on Promnig Krie ges⸗Dienſten hervorgethan. Bal- 
zum Heyraths⸗ Burg R Po SGoldeg bin. Tab. Stemmat. it. Epit.rer. Bob. 
auf Grädig war Ann., | Pr v Itang ‚Tab, 
gräflicher Vayreurhigg,. IS, M 


kandes, Haupimanın 7, Mark — Pirchen. 
Anno 1713. eidere —2 Dieſe Adeliche Fawille in Pom⸗ 


mern und —— 





| 


m Mb ______ ——— 


NEE Micralius ein alt Gefchlecht, und Freyherren von Pißnitz . 
fat vet George Pirchen an, der Au Zei.| Stemmat. Part. IV. 
—— Johann Friedrichs in hart. 
rnerimetwieo) uni eranderwei ge Planchart, Blan 
urg» Richter wie at 
— * upemann zu Piriz, und uͤbri⸗ Diefe alte Adeliche Se 
= ein Sohn Bikedii von Pir-|nady Bucelini Bericht vor Be ohnetr 
* = 2* und gewe⸗ Hertzogthum Lothringen = Mehr 
fehplechte n einem andern diefes Ge⸗ nachdem aber das Bißthu cher ge⸗ 
— —* er, daß ſelbiger Anno darinn ſie inſonderheit pe Sean? 
9. einen von Adel vor der Fauft| habt, Anno 1552, vor hat fie ſi 





jufti. | fen eingenonımen wor 
—— worden, Pommeel, L. 4. zu &urenburg nidergelafl" ihen 
PER üemL.6 ordentliche Stamm: Neil“ esvyy 
— wird mit Hugone Herr Achet eint 
P ißn itz. Anno 12 18. angeſangenn / ee bono 


Vater geweſen Theodor!» erh 


Eine anfehnfiche re e 
— yherrliche Fa⸗ ı 238. als Abgeſandter d angel. 
——e— welche nach Balbisi von torhringen mit tode a 


afften Schönpad), Nachaehends ftarb Anno I ZT ht 
Benrenberg, Standenfammer u. * m. to * * von Arch als K PAR, 
Pe Vor andren iſt von derfelben Spanifher Minifter, und au" 
ne us ein berühmter General Rd. unter andern Söhnen 1) < ab > und 
is corgu inBöhmen Anno 1463, der fich in die Soc, JEſu BT ar 
—— Derſelbe wurde ein 2) Antonium II. welcher un? rrihl 
voß: Vater Johannis, voelcher An. 1670. Ext: Hertoglicher D —— ha ue g⸗ 
fange das Amt eines I nformatoris bey ſcher Rath gewefen, und 4 —— wile 
_ Könige in Ungarn und Böhmen zeuger hat; als a) Johann =" — ipari 
udovico verwaltet nachgehends abe \helmum, der feines Veccer e⸗xvxu 
die Stelle eines Königlichen Land. Lebens . Art erwehlet; b) tovi⸗ 
Gerichts Aſſeſſoris erhalten; ſein Melchiorem, c) Calparum® ar du 
ruder, Zdislaus, des iefstgedachten um und d) Johannem Ferdi «® 


Be Daß mmede ein Groß-Water |Bucel. Stemmat.P. 111.1V =» J 

enrıcı J,U.D. welcher die meiften ; er 
Academienin Teurfchland fo wohl ais/ Plan itz (Erlevort = 
in Italien beſucht und Ieglich die liche Ganmzitich 
Würde,eines Bice-CanslarsinBsh-| Eine uhralte Ade Deren 


De, 
men überfommen, nachdem er zuvor Meiſſen und im ENDEN Zi mit 
Appellationg. Math, Meichs- — Stamm · Hauß Pe rs ser fe 
rius, Königlicher Procurator und Zwickau gelegen ift- —* * ——— — 
Cammer⸗ Gerichts = Affeflor dafelbft zu Tagedie Guͤther —— a m. amt 
geweſen. Bon feinen Diachfommen ckerode Kauffungti Tick A ⁊ a ch ð 
ichten noch Anno 1690. Friedrich, in der Ober⸗ Lauſitz | han rTe 


Lopold, Julius, Heinrich und Joſeph/ Nieder J ms g<eınat 


1191 MRS... iii Planta⸗ 1192 
gemacht haben, In den Thurnier- | und Probft zu Walbeck worden. 
Büchern toirdgefunden, daß Johann | Milleri Annal, Sax. Knaut Pro- 
Anno 968. zu Merfeburg, Dietrich | drors. Mifn. i 
Anno 1119, zu Göttingen, Günther 


Anno 1209, zu Worms and Hang Planta von Wildenberg. 


Anno 1362. zu Bamberg den Thure | 
nieren bengemohnet. Rudolph iſt Diefes SrewWerrliche Gefchlecht in 
Anno 1412. Biſchoff zu Meiflen | Sraubündten, befitzer Heut zu Tage 
worden und hatlöblic) regieret. Ge- | das Erbfchencken - Ame im Stiffte 
orge war Anno 1440. Decanus zu | Chur. Mach Bucslini Bericht foll 
Bautzen; Hanß der Anno 1535. ver» | von demfelben Pompejus Planta zu 
fiorben, wurde Chur» Sächfifcher | des Könige Trajani Zeiten Haupt: 
mann in Egypten gewefen fen. Die 


Kath und Hauptmann zu Grimme, 
und in den wichrigften Neligions-Afs | ordentliche Stamm. Neihe aber wird 
mie Sonraden Anno 1 139. angefan⸗ 


fairen und Verſchickungen am den 
Kayſerlichen Hof gebraucht, davon | gen, derfelbe ift des Bifchoffs zu Chur 


* —— uns Fiflo- \ Syauptmann von Ober · Engadin und 
ria erg n OPangen=| und vom Groß⸗ Vater Andreä gewe⸗ 
Fr — auf 8* US Dem | gadin vor 1050 Marcf- Silbers erb- 
Haufe 3 ee! Ere un erbadı, lich an ſich gebracht. SParcifal ward 
ei D horirteums Na Bram |um das Sahr 1490. der erfte Gou⸗ 
her Kat, Mbnn 5 +0. | verneur von dem Baltelin, in welcher 
—— Allelor Sefandter Würde ihm fein Sohn, Conradus, 
er. George Chur⸗ Sähfe Spey- fuccedirte, nachdem er fich vorhero als 
heimder Rath, war Im vorgen Dbrifter hervor gerhan., Thomas, 
FJahre gevollmächtigter gedachten | Bifhoff u Cgur, gieng Anno 1565. 
Degen der $chns» Empfän [andeer | mie tode ab. Petrus von Planta, 
Kanferlichen Hofe Weit Bar® am | Herrin Wildenberg, legte im Nahmen 
Anfang des Xten Secul; die SD der Graubündter unterfchiedliche Ge⸗ 
milie den Bernahmen Ey] « gehn Sa 
fo feheinet daß etwa einer von v hret, 
her angeführten bey feiner ne nn vor. 
on am Kanferlihen Dofe Botiari. 
Gefchlecht mit dieſem Tirut ri or fein 

‚ digetworden. Hanß ca beana. 
Anno 1584. von Marein ward 
einem von Adel erſtochen. arm ern 
diefeg Nahmens thar ſicht in 
jährigen Kriege als Obrigt Drengig. 
Rudolph Auguft Chur _ Ss 
Cam. 0 mac Zap Acbti Kae 
rn Datbernefes infonderheit. Hanf — uns 

ade eriſcher Ze fmeer / and NM 

























ſandſchafften an auswaͤrtigen Hoͤfen 
ab, und ftarb Anno 1647. Seine 5. 
Soͤhne waren Petrus, Andreas, Jaco- 
bus, Henricus und Srang. Bucel. 
Stemmat.P.IV. — 
Es iſt übrigens dieſe Familie im⸗ 
— von dem Adelichen Ge⸗ 
ſchlechte Ebran won Witdenber 
in Bayern, NN — wigu 
Sunds Bayer. Stamm — 
zu fehen, fagk allen erften Tfumnitl 


—— 


1193 
— — Paten, Platen. 1194 


1485. Pfleger zu B | als 
anzufi u Burckhaufen |fchafft Linden unweit Hannover 

fees cn Meier ein kurtzes m —* Sannöverifcher Premier- Ds 
DEM? Aventino on gefchrieben, fo von |nifter und Ober: Poſtmeiſter verſtor⸗ 
DB es aber un allegiret wird. |ben, Non feinen Söhnen M eier 
nicht fagen, * Äorire, fan man Königs Georgii in Engelland * 
Churfuͤrſtens denneradoa Nr 
Marſchall und Ober⸗ Cammer⸗ 












Platen. worden. hen (nd 
Di | m if 
eſe Adeliche Samilie zehlet Ange- En —— (heut ii 


228 unter diejeni 

in Die ah welche Anno 926. |lichen hundert Jahren her Sl la⸗ 
men, als die Men, andenburg gekom⸗ weſen, und mag das Y 
ben worden. & den daraus vertrie, ten am Fluſſe Stör 2 t 
gehends im Braun hat fich auch nach · Schwerin gelegen von ihnen er 
msfähen, Mecrtmnlorrelgifchen, Bee |tworbenfegn. Wedelind 2. 
mern ausgebreifer urg und in Pom-|ift Anno 1323. Fuͤrſtliche NE 
fager werden. Gen tie hernach follge-|burgifcher Rath, und Jac® uns gut J 
miedemCurfürfier, —— 1563.|bigen Zeit Fürftlicher Hofe” SH 
auf den fa zu Srandenburg|ber genennet, die von 


us und Abgeſand 
— —— Regenſpurg. Platen Anno 1396, mit 
rnft Anno 1711 Do war Micol merano in Schwebengefonest® 2. 
agdeburg, und ß om » Derr jul Meffeniw in Tbeatro Nobil- en 
Dechanr und Heinrich Doms|zs. berichtet. Jacob von Sp a ( 
Nicolai und Probft ‚ber Stiffter S.|Anno 1447: Ponmerifher Cart in 
ee tiami Dafelbftgeivefen. Zu Derkog Pipe 
Im — 39-361, — Zeiten, Aorirte Ce 2 
gen dievon Da wägifchen mö-| land. Voigt in Rügen, wel Das 
chen hundert fich ſchon vor erli-| auch nachgehends feines — 228 
und —S niedergelaffen, | Sohn Wilde 17 Jahr beſeſſe 
et haben, Platen dafelbft erbau⸗ ander diefes Nahmen® iſt ber⸗ 
Anton Der Im vorigen Seculo war Pfilipp Julio in Pommek — zanıD 9 
bau, als fev auf Platen und Gra-|weien, Anno 1702. fudbiert< ei 
dd Bürftlicher Braunfehrveigt. |ftan Heineich gebohrner vor® . 
ee: fand - und Schatz - Rath aus der Inſul Kügen Theologian 
* Seine Machkommen ha-|zu Roſtock. 
von dm Öräflicher Character erhat| Im Erg. Seit uüneBe> sr 
‚und ſammete von demfelben her! Kogthum Sremen ſind Dee ION 
hte ſines Alters auf feiner Herr.) bili. Brem. zu ſehen/ ſchon ing >ILI VEN 
pr > 


Scv 


m Pauls Pie 1196 
Seculo befannt geweſen, und haben fie beſeſſen; Ob aber folche Nahmens- 
von ihrem Site den Beynahmen Aenderung Grund habe, laͤſſet man 
Baſſenfleth angenommen. Bon dahin geſtellet feyn. 

denſelben waren Heinrich nah Anfang 

des vorigen Seculi Sachſen-Lauen⸗ leſſe. | 
burgifcher Stadthalter imstande Ha! Diefe Adeliche Familie zehlet An- 
deln. und Bernhard Bogislav ums |geius in der Hollſteiniſchen Adel: 
Jahr 1650. Hollaͤndiſcher Obriſter. Chronic unter die ditefte in Hol» 
Zu dleſer Branche mag aud) aehören ſtein, wofelbft zu feiner Zeit ums Jahr 
der Königliche Daͤmſche Generals | 598. ihrer 10. Horırer haben. Wie 
Kriegs» Commißarius von Platen, fo des von Leibniz 7.3. rerum Brun- 


ums Jahr 17 13. foriret, vic, Script. edittes Platt teutfches 
Chronic. Lüneburg. bezeuget, find die 
P lauſi g. von Pleſſe im Mecklenburgiſchen 


ſchon ums Jahr 1437. ſo maͤchtige 

Eine alte Adeliche Familie in Meiſ. von Adel gewefen, daß fie mit andern 
fen und in Thüringen, deren Stamm» | vornehmen Familien Kriege geführer, 
Haug Plaufig im Alrenburgifchen lie- | Joachim von Pleffe wird von Span⸗ 
gen fol, Es ift auch ein Brief ver· genbergen im Adel- Spiegel P. 
handen, darinn Hertzog Albrecht zu | ZI. unser die berühmte Kriegs- Helden 
Sachſen der erbahren Annen von ums Jahr 1559. gezehlet. Volrad 
Plaufig, Sigismunds von Plauſig von Pleffe hat ums Jahr 1640, als 
ehelichen Hauß⸗ Frauen Anno ı 480. | Ehur- Pfälgifcher Rath gelebet. Er 
einige Zinfen in den Dörffern Plaw- | war ein fehr gelehrter Cavallier, und 
fig, Blefen:c. zu rechten $eib- Ge⸗ hat mit Cafparo Scioppio und ans 
dinge verleihet. Machgehends finder | dern welt- berühmten Gelehrten feiner 
man in Schoͤttgens Hiſtorie der Zeit correfpondenz gefuͤhret. Heut 
Stade Wurtzʒen ⸗.776 Balthaſarn zu Tage Noriret diefes Geſchlecht in 
von Plaufig aufgezeichnet, und von Daͤnnemarck, dahin es fich aus Holl- 
ihm gemeldet, daß er Anno 1555. ftein begeben, und befiger den Gräfli« 
das Guth Kinissfch im Stifte Wur- chen Character. Samuel Chriſtoph 
gen befeffen, und der letzte ſeiner Fami⸗ war Anno 1697. Königlicher Dä- 
lie gewefen, welches legtere aber ein nifcher General » Lieutenant, Ober: 
Irrthum ift, maffen in Mülleri Annal. | Hofmeifter des Cron : Pringens und 
Sax. zu fehen, daß Friedrich Wilhelm | Abgefandter in Holland, zu welcher 
von Plaufig zu Göfen, und Hanf | Zeit auch Ehriftian Senfried als Ritz 
Ehriftoph noch Anno 1668. gelebet. |ter des Elephanten und Danchrogss 
Es will auch gemeldter Autor p.767. | Ordens, Königlicher geheimder Rath, 
vorgeben, als wenn diefes Gefchlecht |obrift Schatmeifter, ober Cammer⸗ 
vor alters fich) von Cuckz oder | Herr, Amtmann der Inſul Moen, und 
Lußgk, — fuͤh⸗ erſter Abgeſandter auf den Friedens⸗ 
ret dahero zum Beweiß Friedrichen Tractaten zu Ryswick gelebet. An- 
Luſchke oder Lußgk an, der Anno |no 1716, florite einer dieſes Ge⸗ 
1441. dag Ritter⸗Guth Rottſchuͤtz ſchlechts als commandirender Dänis 


fcher 
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fiber Ga tenbeng, leuerbers · 
General wider die S 
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ricum Chriftianuf® » 


AnO 1209, u 042.3 Dal ertt zu 2 
Furnkrafinen, Borms auf dem —— = — wein iſe 
culo — o gyri« c 
= — eine Branchen — — 1 Srrahlfeld —— —— 
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Int — 
ber Für Wal ſter und| 1713. auf dem itzterwe ert Ä 
Bdefen Sehen um ha nn —— Tage, als Abgeſandter SE a 
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1199 Ploͤtz. 


rich Chriſtian Freyherꝛ empfieng als 
gevollmaͤchtigter Geſandter von Ba⸗ 
den» Durlach Anno 1714, die Lehn 
am Kapferlihen Hofe, 
Theatr. Livon. Kelchs Liefländ. 
Gefchichte. Imhoffs Nor. Pro- 


cer. Imp. 


Ploͤtz, Pletz. 

Dieſe uralte Adeliche Familie flo- 
riret in Meiſſen, und inſonderheit im 
Stifft Wurtzen, weil einige von der⸗ 
ſelben vor Zeiten im Anhaltiſchen ge⸗ 
wohnet, will man deren llrſprung von 
den ehemahligen Grafen Ploͤtze, oder 
Ploͤtzgau, deren Schloß und Graf— 
ſchafft dieſes Nahmens, zwiſchen Ber 
renburg und Alsleben, an der Saale 
gelegen,herleiten ‚und fol dieſe Adeliche 
Branche etwa auf dem im Magde- 
burgifchen,bey Gommern, an der Elbe 
gelegenen Haufe Ploͤtzke ihren Sit ge⸗ 
habt haben, In Becmanns Anh. 
Shift. P. III. Libr. 1.0.8, werden Tan 
co Anno 1228. Heinrich und Bern⸗ 
hard Anno 1305. Bredehelm und Des 
- t0 Gebrüdere von Plögck, die auch um 
felbige Zeit gelebet, angeführet, welche 
in vorbefagter Gegend gewohnet. 
Es mag auch hicher gezehler werden 
Heinrich von Plögfe, der letzte Land⸗ 
Meifter in Preuffen fo hernach Groß⸗ 
Comtur des Teutfchen Ordens wor- 
den, und ums Jahr 1307. floriret, 
Beil aber diefe itzterwehnte fih von 
Ploͤtzke genennet/ auch das Wörtlein 
von gebrauchet; Diein Meiffen hin» 
gegen fich nur Plöge, oder Pletze ohne 
Beywort von, fehreiben, und derglei- 
chen Familie in Pommern floriret, 
wofelbft fie Micrælius unter die Aelti- 
fien felbi ges Hertzogthums gezehler, fo 
mag man felbige mit mehrern Grund 
daher leiten. Hanß Ploͤtzens geden⸗ 





t 


- Familie Pletz, oder Bletz 


Dis: 
det Cramerus I, 2. c. 33. ums Jahr 
1409. und Bernhard Plöge hat Anno 
1432, eine Vicarey zu Camin geftiff» 


Ceumeri tet. Hanf wohnete Anno 1597.dem 


Leichen · Proceß des Churfürfteng zu 
Brandenburg zu Berlin mit bey. In 
den Meißnijchen Gefchichten findet 
man Hanfen Ploͤtz zuerft angeführer, 
welcher Anno 1614. dag Ritter⸗Gut 
Thalwig unweit Eifenburg. befeffen. 
Hanf. George auf Kunigfch, bey 
Wurgen, war Ober» Hof» Gerichts- 
Allellor zu feipzig , und ein Vater 
Ehriftian Siegmunds der noch Anno 
1712, als Königlicher Pohlnifcher und - 
Ehur-Sädhfifcher®eneral-tieutenant 
vonder Cavallerie gelebet. Johann 
Adrian auf Dorfchnig, ift An. 1667. 
als Chur⸗ Saͤchſ. Neife- Stallmel- 
fter, mit Tode abgangen. Adrian auf 
Strohwalde, florirte Anno 1711. als 
Koͤnigl. Pohlniſcher und Chur⸗ Saͤchſ. 
General⸗Lieutenant. Joachim aber 
auf Roͤcknitz zur ſelbigen Zeit, als Koͤ⸗ 
nigl. und Chur⸗ Saͤchſ. Cammer⸗ und 
Berg⸗Rath. Anno 1717. diente ei⸗ 
ner diefes Gefchlechts aus Ponmern 
dem Könige in Pohlen als Obrifter. 
Burgemeiſter im Schwäbis 
feben Reichs - Adel zehlet eine alte 


von Rotenfkein unter die Schwä- 
bifche, und führer aus derfelben zweny 
Bifchöffe zu Worms, nach Anfang 
des vorigen Seculi, ingleichen einen, 
Mahınens Dtto (der Anno 1272, 
Heermeifter in Lefland worden, ) an, 
welche aber bey andern Scribenten 
nur von Rotenſtein genennet werden, 
und hat deren Stamm-Reihe Hum⸗ 
bracht in den Stamm» Tafeln 
des Rheinifchen Adels p. 66. von 
Anno ı0$o. biß 1671. da fie abgejtore 
ben, ausgefuͤhret. 
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Teutſche Freyherrliche Linie fortge⸗welß iſt im Stettiniſchen Diltrict ge⸗ 
pflantzet, und einen Sohn, Nahmens legen; wie beym Hartknoch zu ſe⸗ 
Friedrich nad) ſich gelaſſen, welcher |hen, fo hat fie ſich auch in Preuſſen 
unterfchiedliche Kinder gezeuget. |niedergelaffen, ale Marggraf Alber- 
Becmanns Anhaͤlt. Hiſt. L. YII.|tus von Brandenburg Hochmeifter 
Anno 1583. hat ein berühmter Ju⸗ | des Teurfchen Ordens geweſen. Zus 
riſt in Italien Johannes Baptifta Pdo- | erft wird Peter angeführet,der Anno 
zus Italiaͤniſch Piolri genannt, einen \7496, eine Reiſe nach dem Heil. Gras 
Tractat de in litem jurando in odta- |begethan, und hernach die Charge 
vo heraus gegeben, darinn er meldet, | eines Hauptmanns zu toys erhalten, 
daß feine Adeliche Samilie de Ploris | Lim felbige Zeit war Adam Haupt 
inder Stadt Novara florire,und von | mann zu Zahnow und Belgrard wel⸗ 
einem Nömtfchen Feldherrn und de- |cher den Hertzog Bogislaum X. aus 
fignirten Burgemeifter Cneo Planco |einer augenfcheinlichen Gefahr er» 
Ploro hergeftarnet ; ob etwa einer von |refter, umd einer vonden Gefandten 
den Defcendenten diefes Feldherrus | gewefen, durch die er um die Pohlnie 
in Teutfchland kommen, und worge- ſche Printzeßin anhalten laffen. Joa⸗ 
dachter edler Herrn von Plotho | chim befleidere Anno 1530, die Stelle 
Stamm Vater worden fen, fan man | eines Landvoigts zu Stolpe. Er war 
weder bejahen, noch widerfprechen. jein Vater Felicis auf Demmin und 
Crangen Fürftlichen Landraths, defs 

P obſchuͤtz. ſen Sohn Joachim iſt Koͤnigl. Daͤ⸗ 

niſcher Rath worden. Lorentz iſt An- 

Eine Adeliche Familie, welche Zu» no 1610. Schloß ⸗Hauptmann zu 
ca unter die Aelteſte in Schlefien zeh⸗ Stettin, Hanf Anno 1614. Margs 
let, und lieget ihr Stamm’, —25 graͤflicher Vrandenburgiſcher Bay⸗ 
gleiches Nahmens im Fuͤrſtenthum reuthiſcher geheimder Rath, und O⸗ 
Glogau, allwo fie auch das Ritter⸗ ber⸗Hofmarſchall, ein ander aber die⸗ 
Gut Cranz an fich gebracht. Phi⸗ ſes Gefchler,3 Anno 1644. Däni- 
lipp von Pobſchuͤtz auf Faldenan | feher Kath und Abgeſandter geweſen. 
war Anno ıssı.der Schlefifchen Für-| George Willhelm und Chriftian 
ſten und Stände General» Steuer- | Ernft waren An, 1666. Chur, Brans 
Einnehmer, Leonhard auf Eranz flo» denburgiſche geheimde Raͤthe. Mi- 
rirte gegen Ausgang des vorigen Se- erel.Pommerl. 1.6. Harıkn. Preuſ. 
euli als Königlicher Amts · Verweſer end. de reb. gefl. F. V. | 
des Glogautſchen Fuͤrſtenthums. 


Schlef. Chron. Poͤblitz Peplitz. 


Podewilß Pudewelß. Dieſe Adeliche Familie Kat ſich im 
zojaͤhrigen Kriege aus Schottland, 

Dieſe Adeliche Familie nennet woſelbſt fie etliche hundert Jahr flo⸗ 
Micraæliu⸗ ein alt, vornehm / und weit |riret, in Teutſchland begeben, und bes 
ausgebreitetes Gefchlecht in Poms | fand ſich Johann George Anno 1420, 
mern; deren Stamm⸗Hauß Puder: | alsdes Fürftensvon Anhalt Obrift- 
| Lieu⸗ 
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107 Potting: 

dem Beſitz foldher Güter gelaſſen 
wurde, Hauß Bruno Il. war Anno 
1679. Chur» Saͤchſiſcher Cammer; 
herr und ältefter Alleſſor des Hof- 
Gerichts zu Jena. Um diefe Zeit, 
lebten in Chur» Brandenburgifchen 
Dienften Gerhard Bernhard, als 
Staats-Minifter, und Wilhelm $us 
dewig Frenherr, als Obrifter und Jo⸗ 
hanniter Ritter. Ludewig Ernſt 
ftarb Anno 1695. als Chur ⸗ Saͤchſi⸗ 
feher geheimder Dach und Cangler 
wie auch als Dom-Probft zu Naums 
burg. Sein Sohn Morig Will: 
helm war Anno 1710, der regieren 
den Marggräfin zu BayreuthObriſt⸗ 
KHofmeifter, geheimder Kath, Landes⸗ 
Hauptmann zu Meuſtadt an der Aifch, 
AmtsHauptmann zu Chriftian Er- 
lang und Ober» Amtmann zu Ho- 
benegg. Wilhelm Albrecht Chri- 
ſtian ift Anno 1711, Fürftlicher Wey⸗ 
marifcherObrifter undLandes · Haupt⸗ 
mann geweſen. Hieronymus Chris» 
ſtoph Freyherr von Poͤllnitz auf A⸗ 
ſpach, Heyde und Hundeshaupten 
war ums Jahr ı7ı1. Chur⸗Mayntzi⸗ 
ſcher General-Major und Commen⸗ 
dant zu Forchheim. Sein Sohn 
Marquard Carl Anton Chriſtoph 
Freyherr iſt An. 1712. Chur ⸗ Mayn⸗ 
tziſcher Cammerherr und Hofrath ge⸗ 
weſen. Mulleri Annal. Sax, Knau 
Prodr. Mifn. MSCT. Geneal. 


Poͤtting. 


Diefe Graͤfliche Familie in Oeſter⸗ 
reich hat ihr Stamm-Schloß Poͤt⸗ 
ting dafelbft unweit Murfterten, fo 
heut zu Tage wüfte iſt und nebft der 
daben gelegenen Stadt den Grafen 
von Althan zuſtehet. Mach Bureli- 
ni Bericht hat Qdolfigang An. 1019, 
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dem Thurnier zu Trier beygewohnet. 
Conrad ift nah Graf Wurm⸗ 

rands Bericht ums Jahr 1401, 

ey Hertzog Willhelm in Defterreich 
Dber» Sammerherr gewefen. Im 
vorigen Seculo hat diefes Gefchleche 
den Freyherrlichen und bald darauf 
den Gräflichen Charadter erhalten, 
Johann Sebaftian Erb-Burggraf 
zu Ling und Känferlicher Canımer- 
herr wird von Weingarten Stadt. 
halter in Ungarn ums Jahr 1670. 
genennet, Zu welcher Zeit auch) 
Srang Eufebius Erb⸗Burggraf zu 
Ling, Ritter des. güldenen Vlieſſes, 
Känferlicher würcflicher geheimder 
Rath, Cammerherr, Vice» Cangler 
in Böhmen und Abgefandter in Spa- 
nien florixet. Sebaſtian ſtarb An- 
no 1680. als Biſchoff zu Paſſau und 
Sebaſtian Wolff ErbBurggraf zur 
Ling in Tyrol, Königlicher Stadthals 
terin Böhmen,und Grand Prior des 
Malthefers Ordens durdy Böhmen, 
Mähren und Schiefien gieng Anno 
1709. mit Tode ab, Wurmpr. Col- 
leci. Geneal,p. 88. Bucelini Stemmat. 
P. III. Spen. Hifl. Infign.«.67, Wein⸗ 


gart. Sürftenfpiegel. 
Pogarell. 


Diefe Adeliche Familie in Schle⸗ 
ſien zehlet Luca unter die Aelteſte da- 
ſelbſt und theilet ſie in die Haͤuſer 
Michelau im Briegiſchen und 
Kutſche Borwitʒ im Wolauiſchen 
Fuͤrſtenthum. Precislaus, deſſen $es 
ben in Append. des Lexici der Ge⸗ 
lehrten zu leſen, iſt Anno 1341. Bi⸗ 
ſchoff zu Breßlau worden, nachdem er 
vorhero das Amt eines Cantzlers bey 
dem Koͤnige in Boͤhmen vertreten. 
Er hat ſich ſonderlich um das Stifft 

dadurch 
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dadurch verdient gemacht, daß er das Zeugen Benedictus und Johannes, 
Weichhbild Grottfau darzu erfaufft. | Wolfis von Pogwild Söhne, Det- 
Sigismundus war Anno 1436, Lan⸗ lev ift ums Jahr 1506. Bifchoff zu 
des-Haupfmann in den Fürftenehü- | Schleßwig geweſen. Wolffgang 
mern Schweidnit und Jauer, Chris |hat Anno 1544. der Theilung der 
ftoph aber Anno 1590, $andes-Xelte- | Hertzogthuͤmer Schleßwig und Hols 
ſter in dem Fürftenehum Brieg. |ftein beygewohnet. Siegfried Dä- 
Billhelm auf Aönigern, ein gelehr/ niſcher Reichs ⸗Rath und Abgefands 
ter Herr, lebte nach Anfang des 17. |ter am Känferlichen Hofe blieb Anno 


Seculi. Schlef.Chron. 1626, in der Schlacht ben Lutter am 
Ä Barenberge. im diefe Zeit lebete 
Pogwiſch. Siefert als Daͤniſcher Land⸗Rath 


und Probſt zu Uterfaflen. Otto 
Ein uhralt Adelich Gefchlecht in | ward Anno 1669, Dänifcher geheim- 
Holftein und Schleßwig fo nach An- der Rath und General, Kriegs-Com- 
geli Bericht mit denen von Wolffen miſſarius. Danckwerts Cboro- 
und von der Wiſch einerley Ur ſeraph. p.zu. Ang. Holſtein. Adel⸗ 
fprung, und einerley Wappen hat. |Cheon.p 4. 
Anno 1322, folleiner von Pogwiſch 
im Kriege wider die Dittmatfen 8. Pohlentz. 
Söhne verlohren haben, er ſelbſt aber 
hart verwundet worden feyn. Wolff-] Daß diefe uralte Adeliche Familie 
gang iſt Anno 1390.ben dem Erbrund | Meißnifcher Ankunfft ſey zeugen nicht 
Succefions» Vergleich der Grafen nur diealten Häufer und Ritter ⸗Guͤ⸗ 
von Schaumburg gewefen. Anno |ter Pohlentz, im Amte Grimme, im 
1392. hat er ein’ Privilegium wegen | Amte Hohnftein, im Amte Meiflen, 
verlichener Marckt · Gerechtigkeit der u. ſ.w. fo von derfelben erbauet moͤ⸗ 
Stadt Oldenburg, als Zeuge un. 'gen feyn, fondern auch Gottſchalck 
terfchrieben. Wie Henning von Pohlentz, als welcher ſchon An. 1198. 
Pogwiſch Anno 1459. als das Haupt ! dem Meißnifchen Sand-Tage,auf dem 
einer Faction unter dem Adel den, fogenannten Culmberge, beygewoh⸗ 
Grafen von Schaumburg wider net, wie in Wecks Dreßdniſchen 
Dennemarck bengeftanden erzehlet Chronic p. 435. zu fehen Aus 
Luce im Grafen Saalp. 530. An-|Meiffen hat fie ſich auch in der Lauſitz, 
no 1423, haben Benedidtus, Wolff, allwo fie die Güter, "Janmovoig, 
Johannes, Hartwicus und Otto von Czernowitz/ Häßgen, Docyern 
Pogroifch die Bürgfchafft übernom- | und Walde befizet, wie auch in der 
men, als die Herkoge von Holftein in| Marck Brandenburg, Preuf- 
ihrem Succeßions + Streit auf den ſen ec. ausgebreitet. Chriftoph Pos 
Känfer Sigismundum compromit- | lenzki hat ums Yahr, als Stadthalter 
tirten. Und Anno 1490, waren bey | in der Neu, Marc, eine Gräfin von 


der Erbrheilung zwifchen dem König | Eberftein zur Ehe gehabt, wie auf der , 


in Dennemard Johanne und dem Eberſteiniſchen Stamm · Tafel 
Herzog zu Holftein Fridgrico ale | beym Mieralio —— 
ehen. 


— — — — 
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ſehen. Hanf wird im Müleri Annal. und groffer Freund $utheri, har vieles 
Sax.als tand-Graf Friedrichs in Thuͤ⸗ zur Retormation der Religion in 
singen, Hofs Marfchall Anno 1407.| Preußen beygetragen, davon in Se- 
angeführe. Schon zu Anfang des) ckendorffs Hier. Lucher. zu Te 
XV. Secul; haben die von Pohlens die) fen. Bor etlichen Jahren ward ein 
Stadt und nunmehro Veſte Senff⸗ Pohlnifcher Obrifter Pohlens, weil er 
tenberg im Beſitz gehabt, welche aber) den Pohlnifchen Laud · Boten vers 
Anno ı519. von dem damahliggn) wunder harte, und der Adel Satisfa- 
Beſitzer, der wegen feiner beftändigen! Aion haben wolte, auf des Cron⸗ 
Kriegs · Dienſte der eiſerne Pohlentz Feld : Heren Urtheil arquebufirer, 
genennet worden, an Chur ⸗ Sachſen Tbeobaldi Hußiten-Krieg / P. I. p. 
verkaufft worden, wie Grofer P. III. 265. Fabricii Orig. Sax. 9.693.743. 

p. gi. erzehlet. Johann, Känfers 

Sigismundi Oberfter, nahm das P N) Migf. 

Schloß Prage den Hußiten mir Liſt 

ab, und erhielt auchnachgehends An-| Won diefer Adelichen Familie in 
no 1422. das Schloß Earlftein durch Meiffen meldet Anaut in Prodrom. 
ein befonder Stratagema, ungeadht| Min. daß fie Döbriggen, Lentz, 
es auf das allerhärtefte — * Kroſſen und Koͤnnern in Haͤyni⸗ 
de. S enberg erzehlet im ſcher und Leißnigiſcher Pflege beſitze, 
Adelſp. A; p. 217. deflen Thaten) Man finder u. daß E Anno 1550. 
—*8 und meldet, daß er ſich das Gut Hohburg im Beſitz gehabt. 
nach diefem in Chur-Sächf. Dienfte| Brigitta von Poig ward Anno 1570, 
begeben, Anno 1429. oder 30. aber| Wolffs von Körterig , Fürftl Wey⸗ 
das lUngluͤck gehabt, daß er“, als er den| marifchen Cantzlers Gemahlin. Geor⸗ 
Hußiten bey Grimme den Paß über] ge befaß Anno 1670, Ringenthal und 
die Mulde abfchneiden wollen, gefchla-| Eroffen , welche Guͤter deſſen Nach⸗ 
gen worden. Grofer zehlet einen| kommen auch biß auf den heutigen 
Hanf von Pohlens unter die fand-| Tag befigen, 

Voigte in der Oberstaufig ums Jahr 

1423. und fan ſeyn, daß gemeldter) Pollant, Pallant. 
Hanf diefe Charge zugleich verwalter . SR 
habe. Nicol ift Anno 1444. und! Bon diefer Freyherrlichen Familie 
Hanf aufting, Ponickau und Nau- | im Rheinlande meldet Bucelinus, daß 
endorff (welcher eine Burggraͤfin von fie vermöge eines Diplomatis Käy- 
Dona zur Gemahlin gehabt,) Anno | fers Friderici II. aus Koͤnigl. Pohl 
1499, Sand» Voigt Inder Nieder⸗ Lau⸗ | nifchen Geblüte abſtamme. eren 
fi gewefen. Chriftoph reifete An- | ordentliche Stamm⸗Reihe fänget er 
no 1496. mit Hergog Bogislao in | mit Wiprechten Germingzfian , wel» 
Pommern zum heiligen Grabe, umd | cher beym Känfer Carolo M. ingrof 
alser den Herkog ſuchte zu retten, als »fen Anfehen geftanden, und ſich zuerft 
er von den Türcken überfallen wurde, von Pallane, fonder Zweiffel von 
buͤſſete er fein geben ein. George, ı dem in dem Hertzogthum Juͤlich gele⸗ 
Biſchoff von Samland in Dreuffen. aenen Schlofle diefes Mahmens ge⸗ 
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nennet. Ruͤdiger, ein Sohn Wil- —— Jahr 1030. des Hertzogs von 
prandi, der Anno 961. gelebt, gerbte Bretagne Tochter zur Gemahlin ge- 
mit feiner Gemahlin, Johanna von habt. Albero, Sands» Hauptmann 
Bredebend, der letzten ihres Ges in Defterreich, chat fich Anno 1236. {m 


ſchlechts die Herrfchafft Sredebend, Kriege wider den Ungarifchen König 


woelche in dem itzt gedachten Herkog- 


Belam / als General, hervor. Er iſt 
thum gelegen: Werner erhielt Anno 


Anno 1253, geſtorben. Wei 





efhard 
1316. die Srenherrliche Wurde, und ſtarb Anno 1283, als Bifchoff zu Paſ⸗ 


einer diefes Namens befam gegen fau; er hat ein Chrenicon Auftriz 
Ausgang des 15,Seculi durch feine Ge⸗ | gefchrieben,, fo in der Bibliotheque zu 
mahlin, Roberti Bicomten von Alpen Wien auffgehoben wird, in art 
Tochter, , die Herrfchafft Alpen, da-|der diefes Nahmens ift Anno 1310, 
von deffen Nachkommen fid) Bicom= | als Ertz ⸗Biſchoff zu Salsburg, mit 
ten gefchrieben , aber nunmehro abge, | Tode abgangen. Philipp, Känfers 
ftorben. Elbertus brachte zu An | Rudolphi I. Kath und Feld⸗Obriſter 
fang des 16. Seculi das Erb⸗Mar⸗wieder König Ottocarum in; Boͤh⸗ 
fchall-Amt in dem Hergogthum Cleve men, Anno 1278. wird von Graf 
auf ſein Geſchlecht. Florentius ward Wurmpranden zum Stamm · Va⸗ 
Anno 1555. Graf zu Culenburg, und ter aller heut zu Tage florirenden Gra⸗ 
durch deſſen Tochter Eliſabeth iſt die) fen von Poliheim geſetzet. Cr hin⸗ 
Herrſchafft Pallant nebſt andern Gü-| erließ zwen Söhne, Gottfrieden, 
tern an die Grafen von Waldeck ge⸗ welcher die Linie zu Yvelß, und Wer⸗ 
fommen. Adolph Werner war An-| nern, der die Linle zu Wartenberg 
no 1651. ChursBrandenburgifcher, ftifftere, Ä 
Staats-Minifter. Carl Elbert Dom) Der inte zu Welß war alfo Gott⸗ 
Herr zu Oßnabruͤg, und Andreas A.) fried Herr von Pollheim Lrheber, 
dolph, Holländifcher Generalssiente-| Deffen Enckel Reinpertus ift Lands⸗ 
nant, lebten noch Anno 1710. Bucel.| Hauptmann ob der En worden. 
Stemmat, P. I. Don feinen Söhnen find Sigis- 
mundus und Martinus zu mers 
P ol h eim. fen. jener war Anno 1471. Haupt⸗ 
— mann zu Rackerſpurg, Anno 1475. 
Dieſe Graͤfliche Familie tft eine der] / ward er in einer Schlacht in Croatien 
anſehnlichſten und reicheften in Oe⸗ von den Tuͤrcken gefangen, und endlich 
ſterreich. Sie iſt wohlzu umterfchei-] ransioniret. Er ftarb als Kaͤyſerl. 
den von dem alten Adelichen Ges] Inner » Defterreichifcher Regierungs- 
fhlecht von Pellheim, in den Defters| Nach und Hauptmann zu Lembach 
reichiſchen Erbssanden, fovom Buce-| Anno 1505, Sein Bruder, vorge 
lino von Diethero , der Anno 1080.| dachter Martinus, wurde Känfers 
gelebet, hergeführer wird. Das] Maximiliani 1. Geheimbder Rath, 
Stamm ⸗Schloß Pollheim lieget in Ritter des güldenen Bließes, und der 
der Steyermard‘, am Fluß Mur, und! Känferin Maris Obrift-Hofmeifter; 
gehörer heut zu Tage dem Poiken| Bey feinem Anno 1498. erfolgten 


zu Sercan, Johannes von Pollheim) Tode hinterließ er — = 
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wigen, welcher mit feiner Gemahlin, | gein theilten ſich wiederum in ziven 


‚eiret verwittibten Baronelle von 
Palfi,aus Ungarn,ungemeinen Reich, 
ihum zufammen brachte, und über 20, 
wichtige Herrfchafften befafle, welche 
er alle durch Adeliche Amtleute ver- 
walten ließ. Er war Känferlicher 
Rath und ein Vater Pauli Martini, 
unddudovici. Jener begab fich in Chur⸗ 
fuͤrſts Johann Friedrichs zu Sach⸗ 
fen Dienfte, und wurde Anno 1547. 
mit demfelben in der Schlacht bey 
Miühlberg gefangen; weil er des 
Känfers Feinden gedienet, mufte er 
1000. fl. Strafeerlegen, und 3. Jahr 
im Exilio leben ; Mach feiner Ausföh- 
nung hat er dem Känfer Maximilia- 
no II, wider die Tuͤrcken nügliche 
Dienſte geleifter , biß ihn Hergog Jo⸗ 
hann Wilhelm zu Sachſen zum 
KriegssDberften und Präfidenten des 
Fuͤrſtenthums Altenburg gemacht, in 
welchen Chargen er auch Anno 1588. 
geftorben iſt. Ob er Nachkommen 
hinterlaffen, finder man zwar nicht 
‚auffgezeichnet, doch mag der noch An- 
no 1692, am Chur-Sächf, Hofe, als 
Cammerherr / ſich befindende Matthias 
Julius, Freyherr von Pollheim, von 
ihm vielleicht abgeſtammet ſeyn. Sein 
Bruder , vorgedachter udewig,der An. 
1608, mit Tode abgangen, hinterließ 
unter andern Söhnen Gundackern, 
Kaͤyſerl. Reichs⸗Hof ⸗Rath und Vice⸗ 
Cammer » Präfidenten, welcher als 
Känferl. Ambaffadeur 37. wichtige 
Gefandfchafften an Königliche und 
Ehurfürftliche Höfe verrichtet, Bon 
ihm ftammen alle heut zu Tage leben- 
de Herren von Pollheim Welſeri⸗ 
ſcher Linie zu Partʒ ab. 

Die Wartenburgiſche !inte 
fieng obgedachter maffen Werner an; 
deſſen zwey Söhne, Weickard und Pil⸗ 


Aeſte. Jener wurde der Leibnigi- 
febe in der Steyermarck genenner, 
denn gemeldter Weickard, der ums 
Jahr 1366. florirte, nahm Cathari⸗ 
nen, die leigte des Geſchlechts von teib- 
ni, zue Ehe, und befam mit ihre 
Schloß und Herrfchafftseibnig. Er ° 
wurde ein Oberr Aelter Bater Erhar⸗ 
di, der Käyferl. Sammer» Herr, Ober⸗ 
Defterreichifcher Regierungs - Nach, 
und endlich Anno 1527. Stadthalter 
in Defterreich worden. Anno 1530, 
wurde er von den Defterreichifchen 
Provingien auf den Reichs · Tag, als 
Geſandter, nach Augfpurg geſchickt, 


‚er ftarb Anno 1538. Sein Sohn os 


hannes hinterließ zwar umterfchiedene 
Söhne, welche aber unbeerbt verſtur⸗ 
ben, und alfo diefen Aft beſchloſſen. 
Vorerwehnter Pilgrin feste den 
Wartenburgiſchen Aftforc. Sein 
Enckel Weickard, Königs Alberti II. 
Cammer ⸗ Meiſter und Feld» Haupts 
mann wider die Türen, Könige 
tadislai Rath und Hauptmann zu 
Franckenburg, hatte zwey Söhne, 
Bernbardum, Juris Canonici Dodto- 
rem, Doms Heren zu Paffau , Prob⸗ 
ften zu Temeswar, Dom-Probjten zu 
Stuhl-Weiffenburg, und ums Jahr 
1500, Adminiftratorn des Biftums 
Wien, und Wolffgangen, Känferl, 
Geheimbden Nach, Hof-Marfchalln 
und Ober » Hauptmannen in Oeſter⸗ 
reich. Steger und Kärndten, nachges 
hends aber Königs Philippi I. in Spas 
nien erſten Sammerheren und Rittern 
desgüldenen Vließes. Anno 1507. 
wurde ihm die Sreyherrliche Würde, 
deren fich feine Vorfahren lange Zeit 
enthalten, vom Känfer auffs neue be⸗ 
ſtaͤtiget, wiewohl er bey den Scriben« 
ten öffters Öraf genenner wird. Sein 
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Sohn Cyriacus wurde Käyfers Fer- Haufe Rudelsdorff, im Schweid⸗ 
dinandi 1, Geheimbder Rarh, Stadt: Inigifchen Fuͤrſtenthum gelegen, hers 
halter der Defterreichifchen Landen, ſtammen, mögen eine Linie derer von 
und Ober-Hauptmann in Ober : De») Polfnig, aus der Ober » Lauſitz ſeyn. 
fterreich, und ftarb Anno 1533. Seine | George von Polßnitz Dach genannt, 
hinterlaffene Wittide,eine Gräfin von auf Rudelsdorff, hat nach Anfang deg 
Dettingen, heyrathere hernach Kaͤy⸗ vorigen Seculi, als des Koͤnigl. Land⸗ 
ſers Maximiliani I. natürlichen Sohn | Gerichts zu Schweidnig und Jauer, 
Maximilianum yon Amberg, Von Beyſitzer floriret, deffen Sohn glets 
Eyriaci Söhnen wurde der aͤltiſte ches Nahmens der Anno 1671, ver» 
Maximilianus Ränferlicher —— ſtorben, hat 20. Jahr frembde Laͤnder 
” Zrabanten-Hauptmann,deffen Nach· durchreiſet. Luce Schleſ. Chron. 
kommen abgegangen; der mittlere 
Sohn Caſimirus nahm feinen Sitz Ponickau. 
zu Puchheim ſeine Nachkommen ſind 
auch bald abgegangen ; der jüngfte] Dieſe uralte Adeliche Familie iſt 
Sohn Weickhard hat diefe Warten- |elne der anfehnlichften und reichften in 
burgifche &inte biß auf den heutigen |der Öber + Kaufisz und in Meiſſen. 
Tag fortgefeget, und war fein Lihren= | In pe Proving befiger fie die Guͤ⸗ 
el Sigismund Ludewig der Anno |ter Bicha Dehſa Lenchs, Luga, 
1620, als Känferlicher Rath und fans Milckel, Pohla, Prietitz dv 
des-Hauptmann Ob der Ens gele: ſchendorff,/ Teiche , Woſta, 
bet, von welchem Weickhard Ludewig Schönbrunn, Weifig, ıc. In 
Graf von Pollheim abgeftammet, Meiſſen aber har fie inne Pomfen 
der nach Anfang des iegigen Seculi Belgershayn, Nauenho ff, 


als Nieder - Defterreichifcher Regie, Groß · Tſchocher Windeorff,iu 


rungs · Rath florivet. Com. Wurm⸗Deren Stamm» Hau Ponickau 
prand in Colleci. Geneal. Aufr. p. liegtnahe bey Ortrant, an den Obers 
5 — 184. | Saufisifchen Graͤntzen, fo zu unfern 
Zeiten von denen von Polens beſeſſen 
Polßnitz, Pulßnitz. worden. Okolsti Tom... Orb. Pol, 

p. 82. erwehnet eines alten Adelichen 

Dieſer uhralten Adelichen Fami⸗ | Gefchlechts von Bonikovski in Poh⸗ 
lie Stamm » Haug Pulßnis ein Ten, und Fan feyn, daß in den alten Zei⸗ 
Schloß und Staͤdtlein liegt in der |teneinige davon in Meiffen fich nieders 
Dberssaufig an dem Wafler Pulß⸗ gelaſſen/ und vorgemeldtes Stamm 
nitz 2. M. von Camens heut zu Tage Hauß Ponickau, oder Pontkor, zu ih⸗ 
denen von Maren gehörig, Otto rem Sitz erbauet. D,Carpzor. in An- 
von Polßnig ift Anno 1232, tandvoigt| zigp. Lauf. Sup. p. 165. führer zuerft aus 
in der Ober⸗Lauſitz geweſen, wiebeym einem Diplomate de Anno 1373 
Grofer P. III. p. 89. der Lauſitz |Wirfcheln von Ponickau an, melcher 
Merchw.zu fehen.Die von Polßnig, |beym Meißniſchen Biſchoffe Conras 
Dachs genannt, in Schlefien, wos do Marfchall geweſen; fo tft auch ein 


felbit fie nach Luca Bericht aus dem Lehn⸗Brieff, Könige Wenceslat in 
| Dg Boͤh⸗ 


Adel. Lexicon, 
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Böhmen de Anno 1379, verhanden, , nickau in Meißen worden. Lind 
darinn Hanfen und Eafparn von Po» 2) Nicoln, auff Elſtra und Prierig, 
nickau die gefamte Hand an ihren Guͤ⸗ Landes: Aeltiſten, welcher die Ober⸗ 
tern befenner wird. Heinrich von; Kaufigifche Kinie fortgepflanger, 
Ponickau har nebft feinen Bertern,! von weichen beyden in folgenden 
Hanfen den Aeltern, Nicoln Hanſen befonders, 

dert Juͤngern Caſparn, Wengelund 

Markhias Gebrüdern von Ponicau,| Die Ober» Kaufissifche Linie 
vom Sänfer und Könige in Böhmen | hat ietzt gedachter maffen Nigol von 
Sigismundo die Lehn mit allen Gna⸗ Ponickau Landes ⸗ Aeltiſter, fortgefer 
den und Fregheiten, Rechten und Ge- | Bet. Derſelbe wurd ein Vater Wolf⸗ 
rechtigfeiten erhalten, alsihre Eltern) fens und Hanſens / welche beyde zu 
und fie befeffen, nahmentlich den Hof merden Der erftere, nehmlich 
und Städtlein Elſtra, mit den Dorf. | Wolff, auf Eiftra, hinterließ folgende 
fern, Buchwig, Kynaſt, Iſedel Wer | 4. Söhne, ı) Hanf Sabian, Lan⸗ 
mersdorff, Doberack, Talckenberg, | de8-Aeltiften des Budiginifchen Ereye 
Diel, Bagewitz Welckau, Oſtrau, ſes; von demfelben und von feinen 
Meandau, Kripitz (halb) Geiffenig,| Nachkommen foll unten befonders ges 
Bleticʒ tc. wieder darüber ausgeftel, | faget werden. 2) Tobiam, auff 
te Lehn⸗ Brief de dato Breßlau 140. Ramenau, der bey ſeinem Anno 1641, 
(deſſen Inhalt beym erwehnten D.| erfolgten Abſterben zwey Söhne hin⸗ 
Carpcor. 1. c. p. 166. von Wort zu] ferlaffen,von welchen man aber, obfie 
Wort zufefen,) mit mehrern befager, | Ihren Stamm fortgefeget, feine Mache 
woraus denn das groffe Vermögen, | richt finder. 3) Wolffen auf Fran⸗ 
und zugleich die Weitlaͤufftigkeit die, | Fenthal,der ein Vater 6. Söhne wor 
ſes vornehmen Geſchlechts ſchon in den, die aber ihr Geſchlecht nicht ſchei⸗ 
den damahligen alten Zeiten erhellet. nen beſtaͤndig fortgeſetzet zu haben. 
Als Anno 1430. die Hußiten von Und 4) Abrahamen, auf Kripitz, 
Goͤrlitz abgezogen, und ein pactum de} der eine beftändige Poſter taͤt hinter⸗ 
non amplius Izdendo aufgerichtet, laffen; Sein ältifter Schn Nicol 
find die von Ponickau befonders mit, Wurde Anno 1631, von den Croaten 
eingefchloffen worden, wiebenm Grof- , niebdergehauen, der andere Schnaber, 
Fer zu fehen. Don vor beſagten Wolff Abraham, auf Bafeliß, wurde 
Hanfen von Poniau, dem Aeltern, | ein Vater Wolff Chriſtians, der 
auf Elſtra und Pulßnitz, führer mehr) ebenfalls im vorgedachten Kahre von 
gedachter D. Carpzov. alle heut zu Ta- den Eroaten niedergemacht worden, 
ge florirende von Ponickau her. Def) und Hanf Georgens ‚von deffen 
fen Sohn Nicol, der vermäge eines Enckeln einer in dem 1718ten Fahre 
Diplomatis Anno 1473. gelebet, und Hauptmann ben der König. Pohlnte 
die Güter, Dobrisgen, Dallwitz und hen und Chur⸗Saͤchſ. Land-Militz, 
int befeffen, hat zwey Söhne gezeus) Johann George hingegen auf Pries 
get, 1) Hanfen, welcher Anno 1509. titz, Königl, Pobinifcher und Chur⸗ 
als Sandes-Aeleifter, zu Camentz ver⸗ Sächf. Appellations Kath geweſen. 


ftorben , und Anherr derer von Po-| Dieferlegtere hat Annoızın, aufder 
. Unis 
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Untverfität Leipzig feine Gelehrſamkeit 
in einer Diſputatione publica de 
conditione privata ſtatuum imperii 
als Præſes ſattſam ſehen laſſen. Hanf, 
der andere Sohn des vorgedachten 
Micols, und ein Bruder Wolffens zu 
Eiftra, beſaß Prietitz, und wurde ein 
Sroß · Vater Hanf Ehriftophs und 
Carls, welche Anno 165 1, die von 
Ihrem Vater ererbre Herrfchafft Hoy- 
erswerde dem $andes- Herrn verfaufft. 
Einer von diefen beyden zeugete Jo⸗ 
hann Adolphen auf Milcfel, Bomeke, 
Audigaftıc, Königlichen Pohlnifchen 
und Chur » Sächfifchen geheimden 
Rath und Landes · Hauptmann in der 
Dber ⸗ taufiß, der feinen Stamm mit 
vier Söhnen foregepflanger ; welche 
find: 1) Johann Adolph auf Eula, 
Königlicher Pohlniſcher und Chur: 
Saͤchſiſcher LandCammer⸗ wie auch 
Cammer⸗Aſſiſtentz⸗Rath, und Cam- 
mer- ‘under; 2) Otto Friedrich, 
Hauptmann; 3) Carl, tieutenant; 
und 4) Rudolph. 

Borgedachter „anf Fabian von 
Ponickan, tandes-Aeltefter des Bu⸗ 
diginifchen Erenffes hatte Anno 1605. 
die Ehre, daß, als Kanfer Rudolphus 
II. mit den Tuͤrcken in Ungarn Friede 
machte, und zu ſolchem Congrels aus 
den Kanferlichen Erblanden gewiſſe 
Deputirte abgeſchickt wurden, er folche 
Fundion und Reife im Nahmen der 
Stände des Marggrafthums Ober: 
Saufits verrichtet. Mach der Rück, 
kunfft ward er von gedachten Staͤn⸗ 
den mit einer güldenen Kerte und dran 

ngender güldenen Gedaͤchtniß⸗ 

ünge regaliret, auf deren einen 
Seite das Ober »taufisifche Wappen 
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den Boͤhmiſthen Staͤnden unternom⸗ 
mene Confœderation wider Kayſer 
Ferdinandum II, im Nahmen der O⸗ 
ber» Laufitz gleichwie er auch fonften 
wegen feines tragenden Amts, groffer 
Erfahrung und Gefchicklichkeir, bey 
allen damahls vorfallenden Verrich⸗ 
tungen fich gebrauchen laffen mufte, 
maffen er auch infonderheit des neuer⸗ 
wehlten Koͤniges Friderici in Boͤh⸗ 
men Cꝛoͤnung zu Prage in Vollmacht 
der Ober / Lauſitz ſchen Land · Stände 

ewohnet/ worauf er von gedach⸗ 
tem Könige den Tirul,eines Böhmis 
(chen Cammeꝛ⸗Raths und Defenforis 
des Marggrafthums Ober ⸗Lauſitz ers 
hlelte und von demfelben und dem Koͤ⸗ 
nigreich Böhmen incorporirter Lande 
Gevollmächtigten zum Geſandten 
nah Konftantinopel denominiref 
wurde. Machdem aber gleich drauf 
die Sache vor gedachtem neuen Köniz 
ge durch die Schlacht auf dem weiſſen 
Berge unglücklich ablieff, fo berraff 
ihm auch das Unglück, daß er in dem 
von Ehur-Sachfen den Ober-laifiki« 
fehen Ständen ertheilten Genepal- 
Pardon nebft einigen andern von Adel 
ausgeſchloſſen, (wie beym Groſſer 
L. I. pag. 236. zu lefen) und zu einer 
Straffe von 20000. Gulden conde- 
mniref wurde, Er muſte 2 Jahr fels 
ne Güter, die unterdeflen fequeitrireg 
wurden, mit dem Ruͤcken anſehen bin⸗ 
nen welche Zeit er fich zu Cottbus anf; 
ehalten, biß endlich Caſpar und 
olff vorn Schönberg, jener Churs 
Saͤchſiſcher geheimder Raths⸗Dire- 
ctor, dieſer aber Ober: Hof-Marfchall, 
fo dazumahl viel bey ihrem Churfuͤr⸗ 


ften vermochte, ihn ausgefähner, und 


zu fehen, und auf der andern die Ur⸗ zur Reftitution in die Guͤther und 
der Ablegation zu lefen war, | Charge verhofffen ; Er ffarb Anno 


Anno 1619 unterſchrieb er die von 1633, im 73. Jahre feines Alters. 
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Mit 2-Gemahlinnen hatteer zo Kin» | rer zwey Klein⸗Dehſa in der Ober- 
der gezeuget. Von den Soͤhnen ſind Lauſitz befeffen. 5) Valentin auf 
zu meicken: 1) Hanß Fabian, Elſtra, von deſſen Euckeln beſaß zu 
Chur⸗Saͤchſiſcher Obriſter im dreyſ⸗ unſern Zeiten Carl Friedrich Prietitz; 
ſig jahrigen Kriege, welcher An. 1636. | ein anderer dieſes Nahmens war 
die Morig:-Burg bey Halle wider die | Hauptmann bey der Chevalier-Gar- 
Schweden tapffer defendırer, und als de, und Heinrich Adolph, Pohlnifcher 
er felbige den Feinden übergeben müf |ieurenant, 6) Elias zu Wohlau, 
fen, doch Jahres drauf fie durch ein |cın Vater Hang Fab ans auf Luga, 
Straragen:a wieder erobert, davon) Königlichen Pohlnifhen und Churs 
beym Pufendorff. L. 1X. $. 27. zu le Saͤchſiſchen Raths und Dber- Amts» 


fen. 2) Tobias, Hergog Bernhards | Hauptmanns in der Ober-taufig, dee 


zu Sachen. Wenmar vertrautefter | jonen Stamm mıt 2 Söhnen fortge» 
Minifter und Agent am Srangöfi- ſetzet. 7) Cafpar auf Reichenbach, 
ſchen Hofe zu Paris ; er brachte es | ein Groß - Water George Heinrichg, 
durch feine Conduite dahin, daß An. |der noch Anno 17 12. auf Weißig ges 
1635. bey damahligen Tractaten zii» lebet; Und g) Hanß Otto welcher 
fehen dem König in Srandreic und | Anno 1695. als Chur» Sächfifcyer 
edachtem Hertzog, nicht nur gank | Sammer» Herr verftorben, und Ca⸗ 
—* und Hennegau gemeldtem Her |fpar Heinrichen Hauptmannen hin⸗ 
tzoge abgetreten, ſondern ihm auch |terlaffen. 
über dieſes 4 Mill ionen Frantzoͤſiſche Die Meißniſche Kinie hat ob⸗ 
Pfund ausgezahlet worden, wobey die gedachter maſſen Hanf von Ponickau, 
Frantzoͤſiſchen Scribenten angemerkt, | Landes⸗Aelteſter zu Camentz der älter 
daß der fo Eluge Cardinal Richelieu re Sohn Nicols auf Dobritzgen ange⸗ 
diefgen Herrn von Ponickau den Bor- | fangen, Sein Sohn, Jacob auf 
zug der Geſchickligkeit ben diefer Affai- | Petershayn und Cracau ebenfalls 
refinräumen müffen; esift die gange | Landes · Aelteſter ward ein Vater Yas 
Sache in Michel le Vaſſor. Hıfl. de| cobi 11, der unter andern folgende drey 
Lous X111.T.8.P. Il. L.39.p.72./4.| Söhne hinterlaffen: 1) Hanſen au 
umftändlich zu lefen. Pufendorff. L.|Pomfen, Chur» Sichfifchen Nat 
9.$.39. meldet, es habe der Königin und Stadthalter, von welchem und 
Franckreich in folgenden Yahren die- |deffen Nachfommen hernach befon« 
ſem von Ponicau eine jährliche Pen- |ders follgefagt werden; 2) Caſparn 
fion von 18000. Pfund auszahlen auf Groitzſch deſſen Enckel gleiches 
laſſen/ damit er feinen Principal deſto Nahmens auf Groitzſch uud Ober⸗ 
mehrauf feine Seite behalten moͤch | Gruna Anno 1643. als Chur · Saͤch⸗ 
“te; eriftübrigens gleichwie fein vor- | fifcher Cammer-und Berg Rath vers 
bergedachter Sruder unverehlicht zu ſtorben, Cafpar Adolphen hinterlafs 
Bafel verftorben. 3) Dalentin Ni⸗ | fend, der Chur-Sächfifcher mer« 
sol, Kloſter Voige zu Marienſtern. Juncker/ und Cornett von den Ritter» 
4) Wolff zu Prietig und Wittnitz, Pferden, wie auch ein Vater Cart 
von deffen Uhrenckeln einer zu unfern | Heinrichs worden, der noch An. 1718. 
Zeiten Leipa in Groß⸗ Pohlen, und ih | als Königl, Pohlnifcher und eur 
Saͤch⸗ 
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Sädhfifcher Obrifter zu Freyberg ge- | um die entftandene Irrungen beyzule⸗ 
wohnet und feinen Stamm miteınem | gen. Tahres drauf mag er derjenige 
Sonne fortgefeget; und 3) Friedri· Johann von Ponickau geroefen fen, 
chen, Fürftl, Weymarifchen Hoff: | weicher im tager der Protettanten bey 
Marfchall, und ein Vater Au Ingolſtadt den finden Flügel com- 
dolphs Chur» Sächfifchen Regie: | mandiret,wie ThuanusL. 11.Hilt.fol, 
rungs:Raths und hernach Hof-Rich- 39 fehreiber, An.ı547.bater bie Stadt 
ters zu Jena, wie aud) Ober - Auffe- | Freyberg eingenommen,auch tft er mit 
hers der Sraffchafft Henneberg, deſſen ſeinem Churfürften in dee Schlacht 
Sohn Nicol hat eine Land» Tafel | bey Mühlberg geweſen, umd meldet 
von gedachter Örafjchafft verfertiger | Zpangenberg in Chron. Mansfeld, 
und Friedrich Willhelms auf Au- | 454. daß er fich nebft 400. andern 
lich deffen Sohn, Friedrich Senfticd | Perfonen von des Churfürftens Leu⸗ 


‚auf Dadfau, Ehur-Sächfifcher Obri⸗ 
ſter zu Roß, hat Feine beftändige Po- 
ſteritaͤt hinterlaffen, 

Vorhergedachter Hanß von Po- 
nickau auf Pomfen war. anfangs 
Churfürfts Johann Friedrichs zu 
Sachſen Rath und Cammer Her, 
Anno ı 536. wohnete er nebſt andern 
Ehurfürftlichen Raͤthen als ein ver- 
‚ordneter Arbiterder Unter ⸗Handlung 
bey weiche den sten Junii zroifchen ge- 
dachten Ehurfürften und Herkog Ge⸗ 
orgen zu Sachfen megen der eingejo: 
genen Adelichen Güter (deren Befi- 
ger Lutheri Lehre angenommen)gepflo- 
gen wurde, davon beym Sechend. 
L. III. Sect. ı5.$.46. Add. I. zu lefen. 
An. 1542, erwieß er feine Dexterire 
ben der Theilung der wärerfichen Laͤn⸗ 


ten nach Wictenberg rerırırer, allwo 
auch fein Bruder Joachim fich befun⸗ 
den, Erfam herauf in Churfuͤrſts 
Mauritii und hernach Augultı geheim⸗ 
den Raths Beftallung, und ward zu⸗ 
gleich Amts: Hauptinann zu Grimma 
und Leipzig. Anno 55 4. harter den 
Naumburgiſchen Vertrag Chuꝛfuͤrſis 
Auguſt mit dem geweſenen Churfuͤr⸗ 
ſten Johann Friedrichen wegen der 
Chur aufrichten helffen. An. 1562 
war er mit ſeinem bender 
Kanferlihen Erönung zu Frandfune 
am Mayr, ingleichen Anno 1566, 
mit demjelben zu Augſpurg bey Em⸗ 
pfahung des Meichs-chns, Anno 
1567. hat er den zwifchen dem Chur⸗ 
fürften und Herzog Johann Will⸗ 
helm zu Sachſen aufgerichteren Ber 


der des Chur > Fürftens mie feinem | rag vollziehen heiffen und unterfchries 
Stieff- Bruder Hertzog Johann Einft |ben,. Anno 1570. hat er nebſt an⸗ 
zu Sachſen, davon Müller. in Annal \dern Chur: Sächfifchen Nächen die 
Sax. fi 97. berichtet, und fol. 99. mel: |neue Berg-Ordnnung zu Freyberg ver» 
det, daßer Jahres drauf den bekann⸗ fertiget und unterfchiedene Mängel 
gen Hannifchen Vertrag zwiſchen dem beym Berg- Werde daſelbſt abgerhan. 
€ en und Herkog Morigen zu | Ann» 1571. wohnete er zu Prage 
Stande bringen helffen ; Desglei- | als Ehur-Sächfifcher gevollmaͤchtig⸗ 
chen wurde er Anno 1545. als Eiyur: |ter Geſandter der Belehnung bey. 
fürftl, Commiflarius zu der in Grim | Endlich ftarb er Anna 1573. im 65. 
ma angeftelten Interhandlung mit Jahre feines Alters, Drefrw in 


den Hertzoglichen Rathen abgefendet, | Y/ag. MA. Millen. Vi. P. II. pag. 698. 
43 meldet 
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meldet von ihm, daß er fen geweſen 
ſcharffſinnig in Rathſchlaͤgen geſchickt 
in gr und glücklich im Aus. |LInd 2 ) Joh iſtophen auf 
führen. hinterließ folgende dren | Pomfen ıc. Königl, Pohlnifchen und 
Söhne: 1) Johann Georgen auf| Chur s Sächfifchen Cammer Herrn 
Pomſen, Chur, Sächfifchen geheim: | und Stiffts- Hauptmann zu Wurgen, 
den Kath, Amts⸗Hauptmannen über | der feinen Stamm mit vier Söhnen 


Poſadowski. 1228 

a gezeuget und Johann Au⸗ 
auf Paalsdorff und Hirfchfeld; 
Johann Chri 


4Aemter, und endlich Hofmeiſter der fortgepflantzet. 
Chur⸗ Saͤchſiſchen Herrfchafft, der 
Anno 1613. ohne Kinder mit tode Poſadowski. 


abgangen; 2) Ernſten, Chur: 
Saͤchſiſchen Ober⸗Hof⸗ Richter zu 
Leipzig, und der Land⸗Schul zu Grim · | Schleſien, welche von Kayſer Leo- 
ma inſpectorem, deſſen Sohn gleiches | poldo die Freyherrliche Würde erhal 
Nahmens gemeldte Infpeftion nebft | ten,und nach Luce Bericht ihr Stam̃⸗ 
dem Kriegs- Commiſſariat erhalten, | Hauß Poftelwis im Delfnifchen 
feinen Aft aber nicht fortgefeget; und 3) | Fürftenehun hat. Zuerft wird Jo⸗ 
Loth auf Kriebenftein,einen Bater a) | hannes von Poſadowski angeführer; 
Hanſens auf Pomſen, Nauenhoff, | derfelbewar ums Jahr 1532. Kate 
Pohlentz x. Kanferlichen und Chur⸗ | ferlicher Kath und $andes + Haupt 


Eine alte Adelihe Familie in 


Saͤchſiſchen Raths und Meichs- 
Pfennigmeifters, wie auch Haupt. 
manns den Aemter Leipzig und Grim⸗ 
ma und Ober⸗Steuer⸗Einnehmers, 
der Anno 1642. ohne Kinder verſtor⸗ 
ben, und b) Loths II. auf Kreifcha, 
deflen Sohn, Hanf George auf Pom⸗ 
‚fen, Chur: Saͤchſiſcher Cammerherr, 
Hard, Stiffts- Hauptmann zu Wur- 
Ken, und Dechant zu Meiffen, gezeu- 
get 1) Johannen auf Belgershayn, 

öhla ıc. der Anno 1699, als Chur; 

ächfifcher Cammerher: und Crayß⸗ 


manninden Fuͤrſtenthuͤmern Oppeln 
und Ratibor. Micolaus, Fürftiicher 
Briegifcher Nach und Landes. Beftalls 
ter, lebte Anno 1635 ; und An. 1660. 
befleidete Caſpar die Charge eines 
and» Hof Richters zu Dlau, deffen 
Sohn, Hank afpar, ift Landes⸗ 
Hauptmann zu Brieg und Ohlau 
worden, Hanf Adam, Kayferlicher 
und Fuͤrſtlicher Briegifcher Regie⸗ 
rungs · und Bormundfchaffts» Nach, 
Cam̃er⸗Director und Landes⸗Haupt⸗ 
mann zu Olau; florirte Anno 16805 


Hauptmann mit 'Hinterlaffung fol: | Sein Sohn, Ehriftian Adam, Frey 
gender drey Söhne mit tode abgan- ı herr von Poſadowski auf Poftel 


gen, als Jo 


Georgens auf | war Anno 1706, Canonicus zu 


* —— Taſchendorff ec. berſtadt, nachgehends iſt er Koͤnigl. 
ur⸗Saͤchſiſchen geheimden Raths | Preußifcher Staats⸗ Miniſter, und 


Appellations-umd Ober-Confiftorial- | Anno 1715. zum Envoyẽ auf dem 
Pızfidenteng,mwelcher feinen Stamm | Congreßs zu Braunfchweig benennet 
mit drey männlichen Erben fortgefe: | worden, Johann Adam Pofadovs- 
get, Johann Chriſtophs auf Bel- | Ei, Freyhert von Poſtelwitz, Herr in 
gershayn, Köhra ıc, r / Sächfis | Höninger, Lampersdorff und Neufors 
ſchen Sammer »Yunckers, welcher z | ge, Landes ⸗/ Hauptmann des — 

thums 
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chums Brieg iſt vermuthlich ein Bru-|Mach. Heinrich der ältere auf Tſche⸗ 
der des vorhergehenden, Schlef. ſchen, Königl. Mann⸗Rechts · Beyſi⸗ 
Chronic. ger und Landes⸗Beſtallter, hat eme 
Befchreibung feiner von Anno 162 1. 
Poſeck, Poßeck, Boſeck. biß 1624. von Conſtantinopel durch 
Aſien, Perſien, Armenien, Indienꝛc. 
Dieſer alten Adelichen Familie in gethanen Reiſen verfertiget, und An- 
Meſſn und Thüringen Stamm. | no ı 66 1. das Zeitliche geſegnet, wor⸗ 
Hauß Boſeck liegt in dem Amte Bir. | auffein Sohn gleiches Nahmens der 
cerfeid unweit Wittenberg. Fried» | Fürftenehümer Schweidnitz und 
rich hat Anno 1270. der Kirche St. Jauer Landes» Aelteſter und Ober 
Mariz ju Altenburg jährlich ein ge-| Steuer-Einnchmer, felbige An. 1675. 
wiſſes von Getrayde ausfeinem Dozfr zu Jena drucken laſſen. Um gedach⸗ 
fe Stechau vermacht. Hauß iſt An- |fe Zeit Borirte George auf Großlir⸗ 
no 1430. in einem Tumult von den chen und Nolda als Königl, Damm -· 
Hußiten zu Plauen erſchlagen wor⸗ und Land⸗Gerichts⸗Allellot zu Bres⸗ 
"den , davon mſiandlich iv Münfters lau. Schleſ. Chron. 
Cofmogr.p. 1010. zu leſen. Heintze iſt 


Anno 1464, zu Eppich verſtorben. Do ferne 
Jobſt verſahe Anno 1484. die Stelle Ä 
eines Amts · Hauptmanns zu Rochlitz. Diefer alten Adclichen Familie ka 


Hans Thomas, Landes - Hauptmann Meiffen Stamm-Hauß Poferne ift 
zu Rudelſtadt, hat Anno 1.659, in im Weiffenfelßifchen unweit Luͤtzen 
den Nahmen der Schwartzburgi⸗ | anzutreffen ; Sie wohnet auch noch 
ſchen Grafen von Sachſen⸗ Gotha heut zu Tage infelbiger Gegend, infon« 
und Weymar. die behn empfangen ; derheit zu Kaya. Conrad von Pos 
Chriſteph Thomas aber Anno 1668. | fernewar ums Jahr 1452. mit lltica 
“dem Seichen »Proce der Herzogin) Bofin ausdem Haufe Tzeren verchlis 
Magdalenaͤ Sibyũaͤ zu Atenburg | get, und wurde dieſelbe mit unterſchie⸗ 
mit beygewohnet. AAc. Geneal. Fa- denen Guͤtern zu Poſerne und Neidt⸗ 
mil. Nobil. ſchuͤʒ beleibdinget; ſiehe Neidtſchuͤz. 
r e Chriftoph Adam befaß noch Anno 
Poſer. 614. das Stamm · Hauß Poferne; 
Deffen Som gleiches Nahmens ſi 
Eine Adellche Familie in Schle- | Fürfil, Zeigifcher Cammer » Jundfer 
ſien, welche Laca indie Käufer Eiß · | worden, welche Charge auch einer dies 
Dorff im Breßlauiſchen, und Ao-|fs Gefchlechts Anno 1689. am Weiß 
Au im Briegifchen Zürftenehum vers | fenfelfifchen Hofe bekleidete und Thier⸗ 
theilet. Sie mag alt genung fenn, bad befaß, 
doch findet man ums Jahr 1613. Cy⸗ 
prianauf Schönau zuerft aufgezeich- Potztazki. 
met. Ernſt von Poſer und Eißdorff 
auf Prußkow war Anno 1016. Fürft- Eine anſehnliche Graͤfliche Fami⸗ 
licher Muͤnſterbergiſcher Regierungs · En welcher Balbinus in 
4 Proam. 
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Proam. Tab. Stemmat. p.73. anfüh: | Abgang der Herren von Auffenftein, 
ret, daß als Matthæus von Sternberg | mie denen fie nahe verwandt geweſen, 
Anno 1462, dem Hincko Postazki|das Erb- Marfchalln » Amt, nachge- 
von Prußinowiz feinen alten Adel dis- hends aber unferfchiedene Lchn-Gürer 
putirlich machen wollen, der König in | von den Ertz · Hertzogen in Oeſterreich 
Böhmen den obriften Burggrafen bekommen, Hermannen von Prage 
und Stadrhaltern des Neichs, und auf tiebenftein in Mähren findet man 
den Landes ⸗ Hauptmann in Mähren im Catalogo der Bifchäffe von Er» 
zu Commiflarien in diefer Sache ver- | meland in Preuffen ums Jahr ı 340, 
ordnet, welche den Adel derer von| Johann von Praga, Cardinal und 
Potztaʒki vor alt befunden, Im vor| Bifchoff zu Ollmuͤʒ, farb Anno 1430. 
rigen Seculo haf fie die Freyherzliche| als defignirter Erg-Bifchoff zu Pra⸗ 
und legtens vom Kayfer Leopoldo|ge, Vorerwehnter Laziu⸗ führet zur 
die Gräfliche Würde erhalten, Ge-| erft Friedrichen, der ums Jahr 1460, 
orgius Valerianus, Freyherr, florirte! Aoriret, und hernach Frantzen ums 
Anno 1670, als Kayferlicher Cam⸗ Jahr 1490. anz welcher letztere in 
mer. Herr, umd Land» Mechtes Benfi-| Kärndten die Guͤther Ober-Drugfen, 
tzer in Mähren; Sein Sohn, Frang| Prefberg und Saaneck beſeſſen. 
Valerianus, iſt Kayferlicher Hof. Erafmus fol zuerſt in Defterreich ſich 
Cammer ⸗ Rath worden, In itzigem ) niedergelaffen haben, und vom Kayſer 
Seculo waren Dominicus Frang,| Friderico III. im Lande ob der En 
Graf, als Kayſerl. geheimder Rath, zum Landes ⸗ Hauptmann geſetzt wor⸗ 
und Graf Carl Marimilian, indem den ſeyn allwo er auch inſonderheit im 
177ten Kahre als Kanferlicher Os, Machlande unterfchiedene Gürer,und 
briſter und Sammer» Herr bekannt, | darunter Wind (davon feine 
Nachkommen den Frenherrlichen Tis 

Prackhen von Afch, tul angenommen) und Arburg an 

° ch gebracht, Bucelinus fänget bie 

Bon diefer Adelichen Familie in! Stamın- Reihe diefes Geſchlechts mit 
Tyrol, meldet Graf Brandis kuͤrtz · Johann Pragern oder von Prag, ei» 
lich, daß fie ſchon Anno 1330, und| nen Vater Ladislai, Freyherrns von 
noch Anno 1540, ſich von Anger] Windhaag, der Anno 15 14. verftors 
burg und Lutach genannt, und| ben, an; Des left —— beyde 
"Matthias Philipp den Ritter-Stand| Söhne, Johann und Andreas, haben 
erworbenhabe, Tyrol, Ehrenhr. ihren Stanım fertgefeger. Spewers 











Part. 11. pag. 81. Hifl. infign. p. 506. Bucelini Stemmat. 
| | P.II. p. 371. 
Prag, Praga, Prager, 


Pranck. 
Von dieſer Freyherrlichen und 
nunmehro Graͤflichen Familie meldet/ Dieſer Freyherrlichen Familie in 
Wolffg. Laxius de migrat. gent. Lib. 6.| der Steyermarck Stamm⸗Reihe faͤn⸗ 
p2.180, daß fie ſich aus Böhmen in! get Bucelinus ums Jahr 1350. an. 
En mh Hafelbft nach! Rriedrich var Anne 1480, Doms 


robſt zu Saltzburg, und Johann und in Bd a 
ediich bra hmen ausgebreitet, und fi) 
den —— —*— = * iprem Stamm: Haufe Bielkau 
Seſchlecht; Bon feinen Nachkom- |f oe nn. 
men Norirte George Willyelm Anno Ge we MEILE NO Ponte 
"700, als Kanferlicher Cam emahlin Euphemia Anno 1392, 
Herr. mer» —— Frech z der fich 
Des vorgebachten me, angefangen, tft 
ee De ae — 
nusnennef ihn Ernft) Stamm * — Gen Soße, 
führer Seifert in einer Tafı »4 e Petrus Prazma hat das Geſchlecht 
Derſelbe wurde ein Vater Shitopfe, fortgepflanget , und war von feinen 
Deffen Endel Jacob Prandt zu un erregen Prazma von 
Aft Hauptmann über eine Anyahl A we. und auf Belowen An. 1539 
uebufier-Keuter in der Croatifch r- s Michter des Fürftenthums 
räng-Vefkung Carlfade, und je | Znoppan, won weile — 
Sroß · Vater Hanf Facobe Sr n\1718, florirende Graf, Frang Will» 
herrn von Pranck worden, der a. | helm von Praſchma, Freyhert zu Bil⸗ 
ſcher Ordens⸗Ritter Com Ft um dan, und Herr zu Friedeck, Kanferlis 
ling, und Tfehernembel in Crafn et⸗ cher Cammer: Herr, und Landes⸗ 
Dber- Hauptmann in der Eroa — Hauptmann des Fuͤrſtenthums Wo⸗ 
Gräng Veſtun Carlftade und Com, ion abgeflaumt. 
Prato. 


tur zu Laybach geweſen. Von 
a ee se * 
A en Daupfmann, milie 
— — 3 Ines 6 einem von Gais, — — ee and we 
Und Hang Adam erfchoffen; gelaſſen/ und forizte 9. eh in 
von einem H ward in Italien Ferdinand Frantz Soest Degen“ 
nn De an Dee meer um 

 Stemmat f wcelimus u Yitert 

Sem. Seifrep ApnenLafel Yohes Anfehn erpelte MT 

daß Nicolaus yore y>rato ANT 3 











Praſchma Prazma. | Kaufetichen Hofe, um MUS; 
“ | x des KR — 
on dieſer Graͤflichen Familie in — Gmaßkize Be 


— — Paprocius in Specu- erfterenseben ift tan Lexico 

en rag Ai vor Zeiten unter \lebhrten zu leſen. Kon der 

floriret, und — in Polen \iftin Höbners Peer. II. Hill. Pol. 

denn Anno s ter befleider ‚vote | Macıricht zu füuıdern, Anno! 38% 

domiz — J Matthaͤus Bor: | wird Conrad de Prarxo unter dig Aebte 

An folgenden Zei on Poſen geroefen.| zu Walde aerehler. Ubrigens 
ten ſoli fie ſich in nach Graf Dumdis Bericht dieſe 


und von dar in Schlefien Zamilie Anno ı6ı 3. der sand Ma° 
Ä Das tricul 
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tricul in Tyrol einverleibet worden, | Raths und Ober· Stallmeifters, Jo⸗ 


Tyrol, Ehrentränsl. hann Wolfgang, des Teutſchen Or« 
dens Komtur zu Wiegburg, und Ca- 
Draunbeim. nonicus zu Saltzburg, verließ den 


geiftlichen Stand, und erhielt um dag 
Ein altes Adeliches Gefchlecht im | Jahr 1580. die. Charge eines Ober: 
Mpeinlande, : deren Stamm : Keihe | Hof-Marfhals zu Baden, Johann, 
Humbracht mit Öcorgen An.ı209. | Pfleger zu Dotenburg, und Herkogli- 
anfänget. Von deſſen Nachkommen | cher Bayerıfiher Rath, wurde ein Bas 
Hat eine inte den Beynahmen von | ter Johann Alberts erſten Sreyherins 
‚Blettenbergg geführet, von roelcher |von Preyfing, der Anno 1518. als 
Heinrich ums Fahr 1474, eine Pfef: | Herkoglicher Bayerifcher Rath und 
ferfacfin hegrarhete; es iſt aber felbige | Stadt» Ober - Richter zu Landshutt 
im XVI. Seculo erlofchen. Die ans mit tode abgegangen. Er hinterließ 
dere und Haupt · Linie von Praum- | Yohannem Warmund, erften Gras 
— Vom Rhein. |fen von Prenfing, der Anno 1648. 
Adel, Tab. 90. als Kayferlicher Sammer- Herr, Her: 
goglicher Bayerifcher Ober-Hofmar- 
Preifing, Preyſing. fhall, Bice-Dom zu Straubingen, 
und der Bayerifchen fand » Stände 
Diefe vornehme Gräfliche Familie Cömmillarius, 75. Jahr alt das 
in Bayern verwaltet das Erb · Schen⸗ | Zeitliche gefegnet, Seine Söhne 
cken · Amt im Stifte Frenfingen, Siel waren: ı) Johann Frang, 2) Jo⸗ 
iſt zu unterfcheiden von den Grafen | hann Bernhard, 3) Johann Ferdi- 
Proͤſing in Defterreich; fiche Pr: | nand Albert, davon die beyden erften 
fing. Ihe Stamm Hanf Alt: | Chur »Bayerifche Cammer- Herren, 
fing iſt san der Iſar zwifchen | der letzte aber Kayferlicher iind Chur 
ndshust und Mosbach gelegen. | Bayerifcher Cammer · Herr, der Land- 
Sie pfleget fi) auch theils von den | Stände Commiflarius, und. Land⸗ 
Schlöffeen Cranwindel und] Richter zu Scherdingen gerwefen, 
Kopffeberg beyzunahmen, und und ein Water von 4 Söhnen worden. 
wird von Bucelino unter die Thurniers | Johann Frank, aus der tinie von Ho⸗ 
Genoffen Anno 942. zu Rotenburg, | hen-Afchau, war anfangs Canonicus 
‚Anno 996, zu Braunſchweig, umd |und Ober-Hof- Marfchall zu Sal 
Anno 1391, zu Schaffhaufen gejeh- |burg, gelangte darauf zu dem Biß⸗ 
let. Conrad war ums Jahr 1409. thum Chlemſee, und verließ das Zeit- 
Bayeriſcher Ober Hof- Marfchall,es| Anno 1687. Seine drey Bruder 
find aber deffen Nachkommen, fo in |maren: 1) Johañ Marimilian, Chur 
Wollnzach gewohnet, abgeftorben, |Bayerifcher geheimder Rath, Cams 
Michael auf Kopffeberg blieb Anno |mer-Herr und Bice-Dom zum Burg- 
1544. als Kanferlicher Obrifter in hauß; Deffen Sohn gleiches Nah. 
der Schlacht bey Carignan; Sein |mens hat bey Chur- Bayern die Stel- 
Druder , Philipp, befleidere bey dem le eines Cammer⸗Herrn erhalten. 2) 
Hertzoge in Bayern die Stelle eines | Johann Jacob, welcher fich zu Ter 


gernfee 
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gerrafee in den Benedietiner⸗Orden be⸗ Leutenant in einem Treffen in Pohlen. 
geben. 3) Johann Chriftoph , Chur⸗ Schleſ. Chron. | 
Bayeriſcher Cammer⸗Herr und Vice · Ein Chur ⸗ Saͤchſiſcher Obrift- 
Dom zu Straubingen. Buce/, Flem. Ueutenant vom Brettwiß oder 
araat.P.IV. Hund. Bayr. Stamb, Breidewiß befaß zu Anfang des 
P. II. Lazius demigr.gens.p. 203, itzigen Seculi dag Ritter Guch Mies 
| telfeide in Meiſſen im Amte Lauter⸗ 
Prettwitz Prittwitz, |ftein, er gehöret aber nicht zu vorher⸗ 
Brettwitz. gehender Familie. 
Sonſien iſt auch eine Adeliche Fa⸗ 
Eine alte Adeliche Familie in Schle⸗ milie von Prigelwitz in Schleſien 
ſien welche Zuce in die Häufer Baff-| befannt, welche aus dem Haufe Wie⸗ 
son im Delfnifchen und Hertzogs · ſe im Oelßniſchen Fuͤrſtenthum gele- 
walde im Legnitziſchen Fuͤrſtenchum gen, herftammenfoll, Von derſelben 
vertheilet. Das erſtere nemlich| waren Cafpar und Earl im vorigen 
Saffron hat ſchon vor alten Zeiten|Seculo Burggraf zu Uegnitz, und 
in Pohlen einen Aſt in der Woywad. Chriſtoph Friedrich von 
od ana gepflanket * wel⸗ beſaß Anno 1680. die er | 
em Zbeatro Nobil, Po- i 0 s a 
* Her finden, Vorgedach⸗ a ige | 
er Autor führer in feiner Schlefi. 
En — erſt Ernſten * es Renee zehlet Mi- 
auf Laßkowitz an, welcher) Diefe Adeliche Zamtlie ufehnte 
—— HL | or unter die er —— fie ſich 
rungs-Rath gemefen. l vo 
Hanf von Pretoi fat Anno 1030. — 
als Sandes- Xeltefter des Fuͤrſtenthum⸗ in Meiffen ausgebreitet. —8 
Oels und Chriſtoph Ernſt Anno insgemein davor, DaB ſie vor md den 
1036: als Sürftlicher Münfterbergi- tem aus Preuſſen get ommn oc air 
fer Degierungs » Kath’ geleber, Nahmen vom I arerlandt 










Hanf Moritz befaß die Charge eines | habe, ird Jacob ang 
a wire ara 
und war ein Vater Peter Morigens zu Camin gehabe. The Die 


auf Pontwitz Eavallen, Summerni nah Pecenſteins 
Veuwalde und Schwertau Srftt, nad in rufen begeben, —8* 
Delßnifchen Racks, Hof-Marfchalls, | Gut; Trebnig urra Die Mitteded T nn 
Landes: Yeltefteng und Caffen: Depu- |Seculi vonden Löfern erfaufft > Gaͤ⸗ 
‚urteng, der Anno 1684, berſtorben. Machtommen Haberz die Ritter⸗ Kate 
the Bediihbofyra, Rittwiß on 
x unweit der Sad Meilen 
Meumwalde un fich gebraht 5 und mar Anno "Tiefs 
focken. Anno 1702, lieb ErnftMo- | aus dem Haufe Miermiz einer d 
tig von Prettewitz als Königl. PoHt- | Gefhlehts Röwiglicher Pohl noele 
md fur Sähfipper Dbrift- |umd tur Sächtifehjer Obriſte/ U 
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cher Anno 1717. Commendant zu|tet haben, und fcheiner von denfeiben 
Senftenberg worden, Anno 1715. | abgeftanmer zu ſeyn; Maravard Lu⸗ 
commandirte einer dieſes Gefchlechts | dewig von Prinz auf Kar Königl, 
vermuthlich aus Pommern als Könt- | Preußifcher wuͤrcklicher geheimder 
glicher Preußifcher Obrifter die Ca- | Staats. Kath, Ritter des ſchwartzen 
vallerie ben emportirung der Inſul Adlers und des Rußiſchen S. Andre⸗ 
Uſedom in Pommern, und weil er ſich a8: Ordens, Schloß. Hauptmann, 
‚vor andern wohl verhalten, wurde ihm! $chns, Diredtor, Confiltorial- Prefi- 
von feinem Könige die erfte vacante|dene, Hauptmann der Grafichafft 
Sandes-Hauptmanns Charge verſpro | Ruppin, Dom Her zu Magdeburg 
en. Peccenft. Thear.Sax. Rnaut |ic.c. ſo noch gegenwärtig Anno 1718, 
Prodrom. Miſn. Micrelii Pommer- floriret. Schleſ. C hron. 

Cand Lib. 6. 


Printz. Pritzen. 


Von dieſer Adelichen Familie in 
—— ai Pommern führer Micræ/us zu erſt 
dem Haufe Falenau imcflenthum Heinrichen an, der ums Jahr 1426, 
DMeiße abgefiammer. Sie führere Burgemeifter zu Sto pe und ein Ober⸗ 
vormals dat Beynahmen —* Aelter⸗Vater Valentini geweſen wel⸗ 
chau allem Anſehn nach, von einem — Ponmeris 
‚alfo genannt en Ki eter-Sipe Zum (her Cantzler floı rer hat. Froͤlich 
Anheren wird Daniel Pring von Bu- DENE HD) IM Dale Anfaitge bee 
chau angegeben, derfeibe bejaß Falcke- vorigen Seculi als Confiltornal- Di- 
are Croffen mid florirte gegen redtor zu Stettin, gleichwie Soadı.m 
Ausgang des XVI —— Rn Prige zur felbigen Zeit als Land · Rath 
ferficher Cammer »und Appellan und —* —— 
Rath in Böhmen; er war zweymahl bet. Pommerl. L. 6, 
Kapferlicher Gefandrer in Mofcau ge- | | 
wefen, wie fein Buch de Molcov:z Proͤck. 
ortu & progreflu bezeuget. Johann 
Print diente im drenfigsjäßrigen| Bon diefer Adelichen Familie im 
Kriege der Eron Schweden als Obri⸗ | Fuͤrſtenthum Anhalt, melder D.Bec- 
fter und gelangete Anno ı 642. zuder | mann /daß fie indem&chweigerifchen 
Charge eines Stadrhalters in Neus | Canton Schaffhaufen entfproffen und 
Schweden in America; Adam &eo. | fich in Franckreich und in Preuffen bes 
pold auf Kuhſchmaltz Landes Haupt. kannt gemacht habe. Es follauch eis 
mann Im Fürftenehum Neiße und |ner aus derfelben Bifchoff zu Coſtnitz 
Rath beym Bifchoffe zu Breßlau, | und ein anderer Abt zu Kempten gewe⸗ 
brachte Anno 1668. die Freyherrli⸗ fenfen, -N. von Pröc hat die Charge 
che Wuͤrde an ſich. Vorhero aber | eines Generais in Franckreich und zu 
fol ſich ein Zweig von diefer vorneh. gleich die Gräfliche Würde erhalten, 
men Familie in der Pfalg ausgebrei⸗ Rüdiger von Prösk war Anno Baht 

0 





— 
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Pohinifcher Stadthalter zu Thoren, Proͤſing. 
und brachte dem Lande Preuſſen bey | 
dem Könige Cahimiro IV. herrliche] Diefer nunmehro Gräflichen Far 
Privilegia zu wege. Willhelm auf milie in Defterreih, Stamm⸗Schloß 
Lomminen/ Ballendorff und Stund: | diefes Nahmens liegt in der Graf⸗ 
heim, diente A. 1604. indem Ungari⸗ ſchafft Cilley/ iſt aber nunmehro wuͤſte. 
fehen Kriege, und ward nachgehends Sie hat ſich vormals aus Cilley in 
Anhaͤltiſcher Rath u. Stallmeiſter. Er Kaͤrndten niedergelaſſen, von dar ſie in 
pflantzte fein Geſchlecht in dem Anhaͤl⸗ Oeſterreich gekommen, wie denn Graf 
tifchen fort, und jewgte 4 Soͤhne die) Wurmprand Johann Ernſten von 
waren ı) Ernfi Gortlich, welcher an⸗ | Pröjing, als Hertzog Heinrichs in 
fangs Hofmefter beyden Pringen zu Kaͤrndten Kriegs: General wider Eck⸗ 
Anhalt, wie auch Hof- und Sammer: berten Biſchoff zu Bamberg Anno 
Bach, hernach geheimder Nach und] 1240. anführet, In Oeſterreich hat 
Cammer⸗Praͤſident zu Meinungen, | fie S. Pölten eine Herrſchafft, und 
endlich aber Ober-Hof-Marfchatl und | Preitenjtcin mit mehrerm Sledten, ·t 
gehenmder Rath zu Eiſenach worden. \langet. Lonhard war ume Sahr 
Er ftarb Anno 1694. und hinterließ | 148 1. Hauptmann zu Windiſchgtatz 
3 Söhne. 2) Friedrich Wilhelm | und ein Groß⸗Vater Caſpars, der 
welcher in Preuſſen Vice · Præles des noch Anno 1526, als kandes Haupt» 
Dber- Appellation · Gerichts, Diredtor | mann ob der Eng flor ret · Na = | 
des Sand. Raths und Ober-Purggrafl fang des itzigen Seculi lebte —As— 
mn Er ftarb Anno 1 688.und | han Maximilian von v — 
eß gleichfals 3 Söhne nach ſich. 3) | Kayſerlicher Cammer⸗ ee 1 Aufs 
EarlStegmund, meicher unpermäple, | 2 Wurmpr. in Collect. Gene⸗ 
als Chur Brandenburgiſcher Major | Speneri Hifer. Infign.L2-“ unters 
mit tode abgegangen, 4) Sebreche,|  Lbrigens ift dieſe Sem eiecht \ 
welcher Anno 1683, als Magdebur- | fheiden von dem&räfhhn (chem an \ 
gifcher Regierungs · Rath und Amts. | Preifing in Bayrert, 9" . | 


— — — | — — 


Hauptmann zu Calbe, das Zeitliche | feinem Orte nad) zas ſehen · 

gefegner, und mir feiner Gemahlin, er | ! 
ner von Reiſegruͤn und Grünlift, der P ro ma nitz 
legten ihres Geſchlechts fo abſonderlich EU, 
in Böhmen gefeffen, 2 Söhnegegeu-| Eines der vorrne Hunſten allwo es | 
get, davon Lebrecht Gottlieb Auno | Häufr inder ie er :tauli iebel, 
1708. dem König in Preuffen, ais die Herrſchafften oradı FZalieſien 
Kittmeifter diente, Chriftian gchreche | Sort, Pforters, zand pipe 
aber die Stefleeines Hof. und Negies | die freye Stmndes- SHerrihaftt 9 beiv 
rungs- Raths zu Zerbſt bekleidete wel· | mebit andern wicheigen Guͤthe 
‚chem letztern Anno 1708, cin Sohn | fet, und ſich fonfierr durch ‚und 
Nahmens Wilpelm gehreche geboky: | tung m Königlichen, at hat. 
ren worden. Besm, anb. Hifl. PA⸗ . Furſilichen KHäuferne beſten Abeli⸗ 
VII. pag. 258. Es fianmet ans der upralten 


chen Samtlis diefes N 


— — 
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dem Haufe, vo den Gräflichen Character auf feine 
nehm Be Bamilie gebrachte. Seine Söhne 
Loſen ak undiftinfonderheit durch | waren Erdmann, Uteich, Otto 
—A Aufnehh | (der Anno 1663. als Kapferlicher 
Da v mmen;, derflbe ward Anno Dbrifter in Ungarn geblichen,) und 
menge — uw Vreflau und | Deintich der erfie Nahmens cds 
A ben feiner loͤblich geführten | mann feizte die Sorauiſche Haupt 
2 na dennoch fo groffen Reich⸗ | kinie fort, ward Kayferlicher Sammer: 
wies ger dem Kanfer Ferdinando | Herr und Obrifter, und gieng Anno 
ehum, 1664. mit Tode ab, den Ruhm hinter» 












in geoffen Gnaden 

I. en Cora und \laffend, daß die Unterthanen feinen 
Zriebel im 124000. Thlt. ingleichen | befiern Herrn und die Soldaten feinen 
die Herrfehafft Pleß ebenfallsum eine | beſſern Obriften als ihn zu haben ſich 
groffe Summe Geldes abtauffen kon⸗ | gevorinfcher, wie Magnus in der Chris 
te: auch wurde ihm dasHerkogthum | sic von Sorasp. 240. berichtet. 
Sagan verpfändet, welches er ber- | Sein eingiger Sohn Balthafar Erd» 
nach als ein Pfand Schilling befef- | mann, Reichs-Graf von Promnig 
fen, Nach feinem An- ı 560 erfolgten | freyer Standes- Herrin Schlefien zu 
Abfterben, theilten fich feines Bruders | Ple$, auf Sorau Triebel und Maum⸗ 
zu Weichau 2 Söhne, (weichen er A. | bug, Herr der Herrſchafften Dres 
1559 .· den Freyherrl. Character u wege now, Klitſchdorfſ, Halbau, Cunau, 
gebracht,) in gedachte Harihafften, | WBurau ıc.ftarb Anno 170 3.im 44ten 
Stengel Freyherꝛ von Prommitz be- Jahre feines Alters, Seine Hinter: 
tam Pleß und find deffen Nachfom- | Laffene Wirtwe Emilia Agnes Gräfin 
men im vorigen Seculo abgeftorben ; | von Neuß zu Schlait, vermahlte fich 
Seyfried aber (deffen Nedfemmen | Anno 1777. mit Herzog Sriedrichen 
hernach Pleß ererbet) —— tSorau, zu Sachſen⸗ Weiſſenfelß Königlichen 
Zeiebeln, Er war Kayferliher Nach, Pohlniſchen und Chur⸗ Sächfifchen 
and Sammer, Präfident —— Seneral · tieutenant, ward aber Anno 

m und beſaß zugleich gemeldtes Her⸗17 15. zum andernmahl Wirtrwe. Die 


ogehum Sagan noc) une Seraume | beyden Gräfliche&öhne hin 
Zeit als ein Pfand Schilingnach denz | ven —— und or ga * 


Tode des * — letztere die Herrſchafft Cunau — 
Bein Sohn Heinrich Aneheim ftarb |und Anno 1712. mit Hinterla ' 
Anno ı622. als Kanerliher Mar ung 


h, \eines Sohnes Baltha 
Sammer, Herr und Land⸗Voigt in der ein $eb i far Friedrichs 
Mieder-taufit, Siegmund Seyfrie. —— iR ya — 


den Freyherꝛ zu Pleß Sorau, Triebet| 17 ı8.reai 
a ee Seht 
nn N deigten ir — — oe. 1705. mit Prinkefin 3* 
der» Lauſitz hinterlaſſend welcher An_ age Sachen: Weiffenfelß, di 
no 1654. im 39 Jahre ſeines Alters omteffen 


gebohren, 
nie tebeabgangen, nachdem ex op en Weich) des Heil. R. Reiche Gra 


nPromnigsder zu Surf vndPfoͤr 


- gen 
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m Promi 2 xvxlar. * 
ten, (welche beyde Herrfchafften nach hoff an die regierende Linie zu Sorau 
Abgang der Freyherren von Biber⸗ |gefallen, 

fein, von welchen an feinem Drtegefü-| Librigens find dieandern Linien dies 
get worden, an diefe Grafen gelan- |fes vornehmen Gefchlechts in Schles 
get,) nahm feineRefideng zu Pförten ſien als die Neu / Weichauiſche 
uunmweit Sorau; Er war Chur-Säch | und die Weichau · Dittersbachir 
ſiſ her (auch Chur⸗ Brandenburgie | fche, die ſchon vor langen Zeiten von 
fcher) Cammer » Herr, geheimder | dervorhergehenden Gräflichen Bran- 
Kriegs» Rath, General» Major und | che abgefondert geweſen, und letztens 
—— — |. wohl — den Freyherrn ⸗ Stand gefuͤhret has 
und war Anno 1654, der Univerüi- |ben, ım vorigen deculo abgeftorben, 
raͤt zu Gießen Rectot Magnificus ger = 
weſen. Er flarb Anno 1695. im 
















SHten Jahre feines Alters zu Pförten ruffom von 
auf feiner Reſidentz. Won feinen ı 0 Pe htonen. 

Soͤhnen Horsret gegenwaͤrtig Anno 

1718. Anshelm Neichs- Graf von| Diefe uhralte Adeliche Familie in 


mniß, Herr zu Forft und Pforten, | Boͤhmen Schleſien etc · ꝛẽ iſt nach 

—— Sachfen- Merſenburgi⸗ an — 1562. uni 

ſcher geheimder Rath und Praͤſident den Herren » Stand in Boͤhmen 

der Ober⸗ Amts⸗ Reglerung in der | genommen worden, und DOT nd 
Miederstaufis, Anno 1702, ver, | Ferdınando II. hat fie den Gräfl an 
maͤhlte er ſich mit einer Freyin von | Character erlanget- In deren ¶ ſie 
Bibra, und nach deren Hintritt mit | Tafel meldet erwehnter Autot Donate | 
Urfula Freyin von Puttbuß. &eine |mit dem aftenHagogeCzenolt Ra- 

3 junge Örafen find zum hohen Seid. | men gekomen und Koſſol * Bum im 
weſen dieſes vornehmen Haufes zeitig | doshi Anno 750. Die St en 
verftorben. *  |Seutmeriter Exepffe Eon, (in Graf 
zter Sohn Stagmit tibos 
Heinrich Graf von Promnitz der ———— et, De —* der 
4te Sohn des vorgedashten Sieg. | hat die Stadt Bei tr 
mund Seyfrieds nahm feineNefideng | andere Subriprap Die air Ar 

zu Areppelhoff’in Schlefien im |tecierbauer, Mie SUNf, 5 wird 
Schweidnitziſchen Fuͤrſtenthum und | lan zu Ratibor um» Dahr Reihe ange 
wurde von den Staͤnden deffelben Fuͤr⸗ | dte rdentlihe Sram’ R au erft in 
ſtenthums zum Standes» Beftallten er- | fangen. Derfelbe god fh = deſſen 
wehlet; nachgehends ward er Chur- | Scylefien niedergelafken, * 1337° 
Saͤchſiſcher General und ftarb Anno Vhreuckel Beldus Der ums Jalt 

1693, zu Srandfüre am Mann. | ben den Fuͤrſtern zus Dppeln enchum 
Sein einiger Sohn Graf Erdmann geroefen, fol von dem um Sürft pruße 
iſt Anno 1704, im Treffen bey Pofen Dppeln befindlichen Schiele haben . 
in Pohlen als Chur · Saͤchſiſcher Ritt · tow den Nahmen anusuw in 
meifter geblieben, und har ſich nicht Nachdem abex wie beym © (chen 
vermaͤhlet gehabt, worauf. Reeppel- Orbis Pol- Tom. 1. pag.120. w (on 


a 7 


1947 — rũſchenck. 8 
ſchon vor uralten Zeitel in Yodich Hann Seren „EN; 
Geflecht von kowefi in Math wer — enics Kanferlichen 
Pohien im Warſhauſchen Diftrict —S— ———— - Hauptmann der 
gewohnet, ſo ben den alten Fuͤrſten in VDorer wehnter —— und Macibot. 
Mafovien in Auſehn geweſen und von | woüsrcflicher gehei eorge war 3 Kayſer 
denfelben die Gather Prußtowo, | Sammer: re 
Wolica, Peızyckä erhalten, ſo mag Sein jün eier ftarb Anno 1584, 
wohl vielmehr vorerwehnter Oppeli» \ rius een N ohn,Ulricus Defide- 
ſche Cantzler aus Pohlen dahin ge- | Ranferli dt —— und Ottitz iſt 
fommen fegn, und nachgehends feine Stallmeft mmer - Herr und 
Familie auch in Böhmen ausgebrei« | Chrifto R ex, der ältere aber Johann 
tet haben; woſelbſt fie vorgedachter | Senic p — in Bielay, Ehzelicz, 
maſſen Anno 1562. mit Georgen Math en radeck zc. iſt Kayſerii cher 
—— PYrußlowa Herrn al re 2 tandes- Hauptmann zu 
iela, Königs Maximiliani Cam« Dar > atibor und Oppeln, und ein 
mer, Herren und bes ohamniter- Dr= | wo — rafens George Shrifto 
den mit dem weiſſen Creuße, Somtas= |ıche en, der Anno 1633, als Ka Pie 
gen in Groberslach in den Herren- — — gehelmder 
Stand aufgenommen worden feyn. | © orben, Sein Sohn wa ath 
Vorerwehnter Beldus wurde ef — Chriſtoph der rSe⸗ 
n lals Ra J Anno 170 
Groß: Vater Pußla von Prußfow, |d uferlicher wuͤrckliche 701 
der am Hofe Hertzogs Alberti zu Dp- — Dach, Eammer- Her s geheim» 
peln gelebet. Bon feinenlihrenckeln | r ittibten Königin in Bohlen ı Ener 
farb Johann 1508. als obrifter * ehemahliger obrifterH en Eleono- 
Cantzler des Hertzogthums Oppein —— Deffen 2 — 
und Karibor. Deſſen Sohn Johann nton Chriſtoph Kayferli hne find (ı 
wurde ein Vater Seinrichs der im der Mach, mn geheim: 
Tuͤrcken⸗ Kriege geblieben; Jacobi Sammer Präfident Herꝛ und Vice 
der von einem Spanier zu Prage 2) Chriſtoph Ge in Schleſien, uni 
eines Grafen von Schlid Hochzeit e fl Sammer: Hen. orge Kanferliche 
offen worden. Pesri der zur len Anno 1693, ta 
N onordet worden. Zueeder im Kri —— Prußtom ᷣ r Samuel Gre 
yoider die Frantzoſen geblieben 3 * nair-Öefandter oblnifcher Extraord 
ohannis erſten Freyherrn — Mitter von M oft Kayferlichen Hof 
— ge * —— fortge- — u — 
pflantzet. on ſeinen ze ohl iellei 
no * der Anno — > Hinifchen Linie gehören, cht zu d 
des; Hauptmann des RS, Y 
ums Oppeln ohne Erben — gang von Lindenh ofe 
alentin und George zu ae J e 
andes⸗ Hauptmann des Sm |nepnuften Ab, uhräfteften und 
ſienthums Slogan hinterließ Cagı ür- |reich und i elichen Häufer in O u 
* — — — ‚liche a terinaen, deren — 
ion Kayſeruchen thh, und Ss, Sigerln re eihe Bucelinus ı 
= 9: |anfänget, Der gu Kanfers Henn 
ayfers Hentici 
















2249 Prüfhend: Przichonsti 1250 
Zelten, Anno 1069, und noch Anno 1609, zu Sultzbach und von dar der 
2 102.floriget, Deffen lhrenckel Ste- Evangelifchen Deligion wegen in 
phanus hatteunter andern folgende 2 | Nürnberg nieder, und zeugte Anno 
reichen um üigern 16 10,Zachariam,mwelcher noch Anno 
che beyde zu menden, erſtere 1677. als Weymariſcher geheimder 
wurde eim Aelter ⸗Vater Jobſtens Rath Eiſenachiſcher Landes ⸗/ Diector 
Der ums Jahr 1350, geleber; deffen | und Ober: Auffeher geieber, nachdem 
Enckel Heinrich Hen in Steinsdorff, er lange Zeit gevollmächtigeerGefanp- 
wourde ein Groß. Bater Balchafars ter Diefes Hofes aufden Reichs» Tage 
Dauptmanns zu Mureck in der du⸗ zu Xiegenfpurggewefen, Weil in der 
der - Gteyermard; deſſen Bruder | Keligiong » Berfolgung fein Vater 
 Stephanus Herꝛ in Stettenberg zeu. |feine Guͤther eingebüffer, trug diefer 
gete.1) Sigisnundum , Freyberven Zacharias fein Bedencken fern Glück 
von Ötettenberg, der Anno 1502, durch fludiren zu machen; er ward 
0 Hof: Marta Do@. Juris und 5 du Jen, 
3 2) »eineichen, der | auch nachgehenids-ein Mitigli⸗ 
mebftvorgedachten feinem Bruder zum —— Geſellſchafft. er hat 
afen.von Hardegg gemacht wor, unterſchiedene Difpurationes Juridi- 
den; fiche Sardeck· . Vorgedach⸗ cas gefehrieben. Won feinen 4 Soͤh⸗ 
ter Rudigerus, weicher dag Kloſter nen har der äftefte Chrıftian Friedrich, 
a aeg in Ober, Deftereich befpen: |die Stelle eines Hof und —— 
geleber, hat Rachs zu Gotha wie auch eine® op 
Amtmanns - zu Wachſenburs . 
AIchtershauſen erhalten. 7 
un Sæmmacs. Germ. P. III. Ma 
fen Gehktini; deſſen Ußrericfef Nico. nal. Sax. 


Jaus hat ums Jahr 1403. Defterreich p — vsti. 
r zich o 
Boͤh⸗ 
ie exſte 


verlaffen, und in Bayern Kriege ⸗ 
lenſte angenommen, worauf er den | { 
In der Ober- Pfalg gelegenen Ritter. |- Diefe alte Adelich e Smile erft 
Sitz Lindenbo wen theilet fich in 2 Limit = einer, 
Er wur fo den Beynahment won dei George 
Vater. Ulrici Herrng in tindenhofen | Sie I in: ſVAhret, hat hi ange? 
und Pulureuth; von deffen Söhnen um die Mitte deg z Srensecu Kater 
hat {ich Stephanus wieder in Defter- | fangen, Erward eEin Aelter⸗ er 
teich begeben, und Anno 1622. als Berri Georgi, Kamy ſerlichen letztern 
Ober: Rentmeiſter am Königlichen | und AlbertiHenräca 5 vondes ſes. J. 
Böhmifchen Hofe fein $ehen zu Wien | Sötnen hat ſich Carolus in died 
befehloffen; Sebaldus aber, ein Bru⸗ | begeben, Johann Bergen —— 
der des vorhergehenden zeugete unter | nem Stammfortgepflanget: Igor 
andern männliche Erben die ebenfats | dere tinie, fo nebit Dem de 
AelisinDefierreich Geilg aber in Böh-| Character, den ke 
men Stamm fortgeſetzet; Se- KHerrfhaflt Sro⸗ick —— 
ballanam, derſelbe ep ih une” Saye | sur das Jahr 2.479. gefütel En 
Adel, Lexicon, Ri 
















sat Wuhbaim. —ꝛæxbain 0ER 
Endel Zdebor ward ein Groß- Vater fangen, aber bald auf freyen Fuß wie⸗ 
ohannis Wilhelmi, der um das Jahr der gefteller worden, Währender 
1660. Königlicher Böhmifcher Hof⸗ Gefangenfchaffe hatte er fich mit ei- 
und Gamer: ches, Aflellor, voie wert Sräuleinvon Meißau vermäßler, 
auch Hauptmanndes Pilßner · Crayß mit welcher ereinen Sohn Johannen 
fe geroefen, und unterfchtedliche Söh- | geseuiget, dev fein Geſchlecht in Oeſter⸗ 
menach fich gelaffen von weichen einer \veich fortgepflantzet hat, und Anno 
Mahmens Frank Carl, Sregherrvon| x 253. gefiorben ft. Derfelbe war 
aſegowitz Kayſerlicher würdlicher hein Bater Alberti, weicher An. 1276. 
geheimdet Nat GammersHerr,guöf- | Das obgedachte Erb- Zruchfeffea-Umt 
sand» Nechrs Beyfſitzer Rönigli- in Defterreich erhalten fo beftändigbay 
Ihes Stadthalter und obrifter Sand. feinen Nachkommen verblieben. Bon 
SKichter in Böhmen worden. Balbin.| feinen Macdyfommen ward Pilgram 
Tab. Stemmat, P. I en an 1366. Ertz · Bifchoff zu Sal 
a arg und nebſt einen Grafen von 
Puchhaim Puchaim. Seiffenſtein zum General —— die 
Meichs- Armee gegen König Carolum 
Diefe uhtalte Adeliche und letztens | V. in Franckreich alser in Elſaß ein- 
Gräfliche Familie in Defterreich ‚voos | gefallen, erflägrer, von welchem er in 
ſelbſt ſie das Erb⸗ Truchſeſſen Arit be- | einerSchlacht gefangen und nach Pa- 
i viele vortreffiihe Dekven | viß gebracht worden, da er 9 Jah 
orgebradht. Beten Urfprung | ausgehalten, biß ec von neh 
Ayoflen einige aus Schottland von Dem | Mitteln des Nömifchen Rei gemeinen 
David Cuminus ums Jahr 700. die dem Biſchoff zu — 1380.von 
Graffihaffe Buchaim dafelbft am ſich | Schloß lutter — genfpurg das 
gebracht, und von derfelben den Mah⸗ | und Die Herrfcha hurn Engelsberg 
men angenorhen und beftändigft fort: | wie auch A fft Partis an der Etſch 
epflantzet, herleiten, wiewohl fie | fchoffzu nno 1390. von dem Bi: 
nicht anzuzeigen wilfen, um iwelche|fee fa L : up die Herrfchafft Matt 
Zeit fie fich In Oeſterreich bege Zugehö em Schloß, See, und alle 
Graf Youempean führer one —— Pre —— 
amilie Urſprun ‚Apr. Anno ı r 
yon diefer 3 3 etwas — —— * an 
unter rn Söhnen 
e Linie geftifftet, und Alberonet 


in: 
ber das Klofter Steyergärften er — zu Rabs angefangen, g 


Zeugen unterſchrieben. Die 
liche Stamm Relhe aber — 1 Pilgram Urheber der Horn · Ge 


andern angefangen, we ersdorfti ! 
ae 1192. 8 ng nige ra An- ee — Hertzot 
in Engelland in das H. Land F ardo|meifter und obrifter Tru . rifter Se 
und nebft demfelben in Defterr 50gen, nen Söhnen hai nur J ſes; von ſi 

Sich ge. | feiner Racy und 5b. Yaupıma 
| ei 























— — — 


1253 Puchhaim. | Puchhaim. 1254 
eine Nachkommenſchafſt hinterlaſſen. | [haffts - Berordnerer, Auno 1591. 
Er war ein Groß- Baier Deits,wel- | zu Nabs von einem Cavallier Meus 
cher den Korniſchen Aft angefars- | del » mörderifcher Welſe erfchoffen, 
gen, fo aber im vorigen Seculo abge | Sein Sohn George Ehrenreich, der 
gangen; und "Johannis des juͤnge⸗ Anno 1602, als Kayferlicher Gene 
rer, welcher die Bellersdorffifche | ral- Feld⸗ Zeugmeifter verftorben, hat 
Haupt · Linie fortgeſetzet. Von deffen | Adolphen hinterlaffen, welcher fich im 
Enckeln ift George Kayfers Rudol- | dreyßig- jährigen Kriege als Kayſerli⸗ 
phi II, Nieder -Defterreichifcher Ne | cher General durd) feine Tapfferfeis 
gimentg, Rath und obrifter Hofmei⸗ hervorgerhan, Er wurde Anno 1639 
fier Anno 1613. verftorben; is | bey einem am Kayſerlichen Nahmens⸗ 
chael Ludewig aber Nieder» De | Tage angeftellten Thurnier zu Prage 
ſterreichiſcher Regiments: Rath, hat durch ein Unglück erfchoffen. Sein 
kinen Stamm mit HangCpriftophen, | einiger Sohn Adolph Ehrenreich iſt 
der Anno 1598. als Nieder · Defter, | Anno 1664, als Kapferlicher Gene ⸗ 
veichifcher Regiments. und Kayſerli⸗ ral» Feld» Marfchalk Leutenant und 
cher Hof. Cammer- Rath verflorben, Hof Kriegs · Rath mit tode abgan⸗ 
fortgepflanger, Deffen Sohn glei. |gen; und find wi mie auch ſeines 
es Nahmens iſt ein berühmter. Krie⸗ vorhergedacheen Waters Leben un 
ges» General worden, und find deffen | Tharen in unfern Hiſtoriſchen nd 
geben und Thaten in unfern Hiſtori⸗ den ⸗ Lexico zu Iefen, . Defler Gemahr 
en Helden ⸗ Lexico ju leſen. Von|lin. war Maria Thereſia Georgũ 
keinen 3 Söhnen iſt Johann Rudolph Achati Örafeng zu gofenfien, To 
Kanferlicher geheimder Nach und | ter, mit welcher ex fich, als Kater! (et 
obrifter Cammer >. Her, Otto Sried- Hof Damme, Anno 165 —— 
rich Gefuͤrſteter Biſchoff zu Laybach | und fie als Wittib hinterlag 
und Johann Chriſtoph Kayferlicher | fienach der Zeit der reggierendet * 
Generals Feld» Marſchall worden. ſerin Eleonord obriſte Hofweiſt 53. 
Des letzteren Leben und Thaten ſind worden, und den A pr. AN Elite 
gleichfals in unfern Hi eifehen |geftorben. Er hat mrieiit9 ner 
Helden⸗ Lexico zu leſen: Mir ihm und 2 Töchter gejenug et, davon eben 
ft Anao 1657, dieſe Linie abge-| 8 Söhne in der Kin pfeil me 
ſtorben. und alſo von dem garaszen Pag ger 
Vorge dachter Albero katdietinie| fehen Geſchleche nierazand aͤbrs N. 
zu Rabs wie ſchon gemeldet worden, | blieben, als Carolus J >fephus Ders 
geftiffter. Er war Hergogs Alberti | us, obrifier Erb» Zraschkßt chem 
Rath und Hauptmann des Schloffes | und Nieder, Oeſterr ei ch/ von m 
Jenniz · Deffen Sohn Georgeift vom | Binwoiederum nur eirn eintziget ng 
Kayſer Friderico IV, alg er in Itali-· Francifcus Antonius „ Oro * 
m gereifet, zum Stadthalter in De- \ Puctaim- Schönborn , vr A? 
ferreich verordnet worden, Er be- 17 18. al Biiyof zu Minen! 





ſeß Rabs und Fauffte Krumpach. | Mreuftadt, und ls ver [etztt feines Gt 
Bon feinen Nachkommen ward Nico- ſchlechts verftorben ‚binterla 
lau Dieder » Defterreichifcher Larid⸗ 


— — — — — — 


ſtlichen 
den. Als — den ET * 





ündtiner. Purgfial. 1256 
——— ——“ Pündtiner. Purgſtall. 125: 


uli An- ı Bucelino ums Sahr 1 300, angefan. 
gegen he = —* om. Mach — — — 
= ed seen Mieder-Defter-| Sahr 1569. eorge a ———— 
und zum —* den ernennet worden. zur- DNavenfpurg und war ein * 
eekhipgen ee Anno| Johannis Rudolphi,. Kapferlichen 
ee eng Meichs- Hof- Marks, der Anno 1625. 
— fehe 6, Hufdigung az | mitt Tode abgegangen, Sein —— 
peu dabey feine geift- Johann George, Herr in Ra au, 
—— — zu Verwaltung aber Reichenburg und Zwelfaxin, war 
ar * en Erb⸗ Land ‚Truchfeffen- Kayſerlicher Kriegs. Math, und Tief 
=. lee er feinen Better, Ca- bey feinem Anno 1664, erfolgter 
—— ofephum, Grafen von Sou-| Tode z Söhne nach fich, von denen 
— — auch, als ſein nech ſter Anton, des Francifianer. Drdens Vi 
— — feine Herrſchafft Sel⸗·canae zu Engersdorff; Whann Ru 
—— in Nieder» Defterreich, dolph aber Kanferlicher Meder 
— Puchamſche Erb - Amer fterreichifcher DNegierungs-Rarh wo 
* ihm zu erben hoffte. Als aber den, Bucel, Stemmat.P. III. 
ben Biſchoff von dem Kayfer ſolche - 
Herefchafft, zu ee Er-| Piindriner von Brumberg, 
ubniß erhalten, hat er fie dem | 
ae Cantzler Friderico Ca. Bon Diefer alten Adeltchen $ 
rolo, Grafen von Schönborn, Co. milte iſt allbereits oben unter di 
adjutori zu Bamberg, verfauffer, W 
auch das obriſte Erb Truchſefſen 
Amt auf die Graͤfliche Schẽnborni 
ſche Familie gebracht, welcher eg der 
Kanfer Jofephus confirmireg, ⸗ 
bey das Puchaimiſche Wappen dem 


g 
i leiber vw - 4 2 

Schönbornifchen einver Orz|no 17 18. ale Sürftlicher Gatlif 
den, und haben die Grafen Rath und Cantzler florirer. 











n Character erhalten, und zr 


von 

Schoͤnborn den Zunahmen von 
gleichwie der Bifcho 
inkh Defadrden vom oft | Purrgftait, Burgſtall. 


born angenommen, fo daB diefer ſich] Eine alte Adeliche Familie in Ci 

von Puchalm: Schönb og, jene | welche im vorigen Seculo den 8 

Grafen a = Sin! herrlichen und endlich den Sräfli 
o . 

—— in Collect. Auf an | Charadter erhalten, 


Ihr Sta 
P.18.310. 312. Bucel, —E6 Fam, Schloß Buraftall fie 


23334 —* Tyrol aud 

OB dieſes Ma mens lieger,d 

Puͤcher, Puche v. ſich eine Familie yon Burgftaf 
Diefer Freyherrlichen F 


nennet die Anno 3609,mit Volcı 
amilie in erſt 
Defterreich, Stamm Reitze en von De urgarafen und $a 


ann an der Etſch abg 


21257 Puſter. Puttbuf. 2258 
gen, fo ſcheinet daß fie aus Crain da⸗ net, mie in Beyeri Geogr. Jenen/.p.260, 
felbft fichniedergelaffen und felbiges| zu fehen, welcher Autor auch ?- 273. 
Schloß erbauet, In Defterreich| anführet, dag Nicol ein Comtur Herr 
hat fie fich auch nach Graf Wurm· und Nhodifer Ritter Anno 1468. 
prands Bericht ſchon im XIV. Se · Ober / und Unter, Lobdaburg fo er 
culo ausgebreiter gehabt; maſſen Phi · Pfandsweiſe beſeſſen, dem tandes« 
lippus von Purgſial Anno 1354.und | Herrn wieder übergeben,und die Edle 
George Anno 1460, daſelbſt fioriret. von Pufter A. 1491. von Mittel vob⸗ 
Die ordentliche Stamim⸗Reihe die⸗ daburg ihren Sig und Wohnung 
kr. Samilie fänget Bucelinus mit|nacy Trackendorff verleget. Bon 
Siegwaldo an, der zu Ansgang des denen von Pufter in Schlefien ift ine 
XIU. Seculi gelebet, Joachim ein fonderheit Friedrich auf Woitsdo 
Sohn Adami, Käyferlichen Obri⸗ anzuführen, welcher Anno 1628. der 
ſtens murde Känfers Friderici III Fürften und Stände in Schleſien 
Feldmarſchall und hinterließ Mauri-| Capitain gewefen. Es mag auch 
uum Käpferlichen geheimden Rath. Melchior Pofter oder Pufter hicher 
Erafmus war zu Maximiliani l. Zeis| gehören, der in Broffers Lauſicz · 
ten Obriſter und Commendant zul Merckw.x. 27. P. III. Anno 1509 
Ungvar, Gegen Ausgang des vos| unter die Hofrichter zu 
tigen Seculi florirte Johann Adam jehlet wird, 
Graf von Burgftall als Käyferlicher 
Dbrifter und Cammerherr; der ein Puttbuß. 
Vater war Wengels fo ebenfalls d älter 
Kapferlicher Cammerherr worden. Eines der vornehmſten un deren 
Com. 4 Ydurmprand Colleit. Ge-|fien Freyherrlichen DA... 
neal, Aufr.p, 121. Bucelin, Stemmat. ordentlihe Stamm - Meike ed von 
Dalvafors Ehre des Zeri30Q:| lim in einer — | 
thums Cain, Brandis Tyrol, |Stoislaven des 

















Ehrenkraͤntzlein. Ruͤgen juͤngſten Sohrtt, 
1207. verftorben, herfr Hret „Stadt 
Pufter, Pofter,  falemAnfehen nah SchLoft 


ügen 9 — 
Puttbuß auf der Inſuul RUN Hat: 
Diefe Adeliche Famille in Schle⸗ gen zu feinem Sit .horus 
fen hat ihten Stamm. Sig Pilau —— Hat pridbar 
im Delfnifchen Fuͤrſtenthum. Sie| il. An. 1316. mit feinem Wetter on Adeh 
fammet allem Anſehen nad) aus | Laff und 130. Nügianifciyen . Rönie 
Uüringen her, woſelbſt fie biß ing | die Stadt Stealfund woiderd —* or 
vorige Seculum floriret hat; deren ge von Dennemar und een 
Aterthum erhellet auch ſchon daraus, | 1 

daß Andreas einer Gräng.&chei- 
dungzwifchen Churfuͤrſt Srievrichen 
u Sachſen und fehiem Bruder Her- 
tog Willhelm Anno 1445. als Zeu- 


Here von Vilmeniz genennet, Tehe 
gaufdes erſteren Seiten beygewoh> 


tuhl zu 
Lan Garden Bir nn mE 


1259 Puttbuß Vuttkammer, Puttlitz. 1260 
Odenſee aufder Inſul Fuͤhnen Anno Neuſottel und Gutterſchin dieſer 
1520, beſeſſen. Sein Bruder Prid-j aber Cammerpurſch im beſagten 
borius II. hat Anno ize5· das Schloß · Satzer Crayße hart an den Meißni⸗ 


Puttbuß, welches an die Pommeri⸗ 
ſchen Hertzoge verfeget twar, wieder 
eingelöfet, und in Dennemarck unter-| 
fchiedfiche Guter an ſich gebracht, wel⸗ 
che von feinen Enckeln einer gleiches 
Mahmens in der bruͤderlichen Thei⸗ 
hung erhalten, und ein Anheer aller 
Herren von Puttbuß in dent gedach⸗ 
tem Königreich worden. Wolde⸗ 
mar- der andere Enckel Landvoigt in 
Mügen, harfeinen Stammin Pom- 
mern fortgefeiser, und ſtammen von 
ihm als Aelter⸗Vatern her,(r) Volck⸗ 
mar Wolfgang, Comtur zu Wilden- 
Bruch und allgemeiner Stadthalter 
in Pommern, wdeldjer: Anno 1637. 
Das Zeitliche gefegner ; (2) Ernſt bud⸗ 
wig, deffen Nachkommen biß diefen 
Tag floriren. (3) Erdmann Comtur 
zu Wildenbruch, welcher bey feinem 
Anno: 1622, erfolgten Tode Philipp 
Ludwigen hinterlaffen,der Anno 1638; 
als Königlicher Schwediſcher Obri- 
ſter/ ber) Breiſach mit Tode abgan⸗ 
gen Pommerl. Ze. x 
Bald nach Anfang bes voꝛigenSecu⸗ 
Hi hatſich auch ein Aſt von dieſer vor⸗ 
nehmen Famille in Boͤhmen nieder⸗ 
gelaſſen. Wie von dem Geſchlechts⸗ 
Verwandten benachrichtiget worden, 
ſo hat der Anherr deſſelben in einer 
Rencontre in Pommern einen von 
Adel ungluͤcklicher Weiſe erftochen, 
woraufderfelbe in Böhmen geflüch« 
tet dafelbft die Catholiſche Religion 
angenommen , und unterſchiedene 
Suͤter im Satzer⸗Crahße an fich ger 
bracht. Es floriret von demfeben 







hent su Tage die 4te Generation in} ° 


ſchen Graͤntzen gelegen, 


Puttkammer. 
Dieſe Adeliche Familie in Pom⸗ 


mern nennet Micreliw ein alt, vor? 


nehm und weit ausgebreitetes Ge⸗ 
fehlecht, und meldet, daß ſchon Anno 

1212. Jeßko Purtfammer von den 
Städten Ruͤgenwalde und Schlawe 
den Nahmen geführer, und mit Pri- 
vilegten verfehen. Derfelbe mar ein 
Vater Schwengens Weywodens in 
Pommern, von welchem die heutigen 
Puttkammer abſtammen. Webe⸗ 
linus beſaß Anno 1469. die Wuͤr⸗ 
de eines Dom⸗Probſts zu Camin; 
Ben welchem Stifte nachgehends 
Georgius die Stelle eines Coadju* 
toris und General- Adminiftratoris 
erhalten. Jacob ward Anno 1544. 
zum Biſchoff zu Camin vorgefehla: 
gen, wie Scckendorff erzehlet. 
Marcus hafte die Ehre, Landvoigt in 

Stolpe ʒu ſeyn. George har feine 

&inte in Curland auf dem Ritter · Si⸗ 
ge Schwarden fortgepflanger, und iſt 
Anno 1614, alg Ehurländifcher ge 

heimder Nach umd Abgefandter an 
dem Pohlnifchen Hofe zu Warfchau, 
verftorben; von deffen Enckeln war 

einer Anno 1670, fand» Marfchall in 

Eurland. Matthias diente Anno 

ı713.dem Köntgein Pohlen, Augu- 

Ro, als Obrift:Wachtmeifter, Mi- 

rel. Pommerl. 1.6. 


Puttlitz (Ganß, Edle 
Herren zu) 


Frantz Carln und. Chriſtian Frey] " Eines der aͤlteſten vornehmſten 


herren von Puttbuß ; jener beſitzet Freyherrlichen Haͤuſer in der 





Marck 
Bran⸗ 


— 


7 
I 


* 


200 23 Putelig” purtlig 1268 
DBr vg, allwo es das Erbmars| edler Here von Purrlig ums Jahr 
ſchallen⸗ Amt und inder Priegnig vie⸗ 1409. Stadthalter in der Alten 
le Suͤter befiger. "Der Anno 1714. Marck und Priegnig worden. Nach 
verftorbene Preußifche Rath abgelegter Stadthalterfchafft hat er 
Hof: Medicus D. Maximilian— Anno 1413. den, Biſchoff zu Bran⸗ 








Chriſtian Spener hat eine aus · denburg befrieget; Anno 1424. iſt 
fuͤhrliche Hiſtorie amd Genealogie Johannes der Juͤngere edler Herr 
von derfelben unter Händen. gehabt, | vom Puttlig mit einer groffen Kriegs⸗ 
deſſen Endigung ‚durch feinen Tod | Mache den Meclenburgern instand 
unterbrochen worden, doch foll er vor gefallen, darinn er aber den Kürgern 
feinem Abfterben deſſen Completirung | gezogen umd gefangen worden; als 
einem Herrn Bodenburg aufgetra⸗ | aber hernach die Hertzoge von Meck⸗ 
gen haben, Den Alrſprung diefes| lenburg die Prignig überfallen und 
Hauſes führen Angebus in der Maͤr · der junge Marggraf von Branden- 
ckiſ. Chronic p. 775; Spangen · burg Johannes nebft dem alten Her? 
berg ins Adelfp. P.Z1:p. zu. und| ven von Puttlitz felbigen entgegen 9° 
aus demfelden D-Philipp Jacob | jogen, haben die lehtere gefieget und 
in Hifl. Infign. P.248. von den jungen Heten; von Putt To 
Graf Hoyersvon Mansfeld Sohne |der entledigt, Yalchafar und bull⸗ 
Gebharden her; detfelbe-foll Anno | edle Herzen von Puitlitz des 
rır5..von dem: Sächfifchen Hertzoge 1469. den Sundations  Detel dal 
Lothario in. der Schlacht beym | Clofters-zum H. Geiſt IM — 
Welffs⸗Holtze gefangen, und ale fels! als Zeuge unterfchrieben. hatte 
biger Herzog zur Käpferlichen Würs| Gang edler Herr zu a 
de gelanget, under an deflen Hofe ſich Anno 14.77. als Bifchofi zu in dem 
12. Jahr lang wohlverhalten gehabt, | denburg das Linglick, doß mn „une 
von ihm mit. einem Stuͤck der Prieg-| damaligen Kriege, wel die He 
nitz Mar und infonderheit mit dem| grafenzu Brandenburg * den 
Schloſſe und Herrſchafft Puttlitz zogen zu Sagan Fürhrtet cher (0° 
am Strepenig Fluſſe unweit Wolffs- | letstern gefangen, ur ð nicht 0. Dw 
hagen, fo auch diefer Familie gehö- gelaffen wurde als BiB * 2 01583 
vet, befchenchet worben feyn; und] cateneslegte, Adarız wat Al and 
weil ex zugleich ein neues Wappen | ChurBrandenbueg i ſchet I au 
darim eine gecrönte Ganß zu fehen, | ter beyder Reviiom D t An- 
erhalten, harerden Nahmen Ban | richts zu Speyer. Dtto vert⸗ men⸗ 
edler Herr von Putelig befom- | no 1588. die Stelle eine Com als 
men ‘und felbigen fortgepflantzet. | danten in der Beſtaareg et lagett 
Daß er ſoll geſagt haben, als er ge⸗dieſelbe von den Sp aniern "Shure 
fangen worden: Hier ſtehe ich | ward. Adamwar Anno 1612. —* 
verflogene Ban, und daher ges | Brandenburgiſcher Mbgefandfärn ni 
dachtes Wappen und den Mahmen ‚Der zu Srandfurt angeftelten 
Ganß erhalsen, wie einige hinzu fes des Kaͤhſers Matthitä, und — — 
ken, verdienet feinen Glauben... Sr | 1620. den 9. Febr. als Dice euburdı 
folgenden Zeiten iſt Eafpar Gang. Kalter in Der or ra die 


1263 Por, Duke 2—— Quaalen. 1264. 
die Ehre, bey der Tauffe des Ehms ı fenvon Trautenberg fäufflich gelan⸗ 
Pringen, Friderici Wilhelmi , ei⸗ get. Vorhero nemlich Anno 1237. 
nen Zeugen abzugeben. Leopold iſt Theobaldus von Pyrd zu Felde- 
Friedrich Königlicher Preußifcher | burg , welches Schloß 2. M. vom 
Hof / und Cammers Gerichts, wie| Stamm- Haufe Pyrch gelegen, Abe 
auch Landrath der alten Mark, und | zu Kempten gewefen. Anno 1652. iſt 
Albrecht Gottlob Hof · uñ Cam̃er · Ge⸗ Wolff Ulrich von Port Dbrift- 
richts⸗Rath florireten noch An. 1713. | Wachtmeifter vermittelſt Heyra⸗ 
Im vorigen Seculo hat fich eine | thung einer Rechlerin von Schwanz 
inte von diefem vornehmen Ge- | dorff in Schwaben gekommen, und 
ſchlechte auf dem Rittergute Bol · ein Vater worden Johann Ernfts zu 
lensdorff naheben Dahme zum | Gundringen und Duͤrnhardt, Käye, 
Fuͤrſtenthum Querfurt gehörig, gele- | ferlichen Cammer · Gerichts⸗ Affello- 
gen, ausgebreitet, welche annoch flori« | ris zu Wetzlar. Er gerietly An. 1702. 
vet. Chyrrai Sax, p. 730. 797. Angeli| in allerhand groffe Verdrießlichkei⸗ 


Maͤrck. Chron. pafım. ten, fo gar, daß gedachtes Cammer⸗ 
— Gericht darüber geſchloſſen/ und erſt 
Pyrck. nach einigen Jahren wieder eroͤffnet 

worden davon ausführlich in Huͤb⸗ 


Dieſer uhraleen Adelichen Famis |ners 71. und III. Supplement zu ler 
lie in Schwaben Stamm ⸗Hauß glei- |fen. Endlich wurde Anno ızı1. bey 
ches. Nahmens lieget in der Ober» | Endigung der Revifion deffelben Ge⸗ 
Pfalg,welches Danckwert von Pyrek \richts feine Stelle cafliret. Er tft 
Atıno 1395, Jordan Anno 143:.Chrts |aber gleich in folgendem Jahr Koͤnl⸗ 
floph Anno 1487, Wolff Anno 1523, |glicher AppellationssKarh zu Prage 
und Caſpar An; .ı528. von den Land» | worden, und einige Jahre hernach ges 
grafen von Leuchtenberg zu Lehn er · ſtorben. Burgem. vom 
halten, An.ı530. aber iſt es an Han- | biſchen R. Adel⸗. 208. 


X Q 
[ den Dänen,mieber Ericum XIV, Rö- 
Quaalen. in Schweden gedienet, fein Bru⸗ 
(Fir: Adeliche Famille in dem der Yofias, Hollſteiniſcher Nach und 
Hollfteinifchen ‚welche Angels | Amtmann zu Gottorp, und Otto 
unter die ältefte und anfehnlichfte da | Anno 1592. Hauptmann zu Tondern 
felbft zehlet und zuerft Juerum am» geweſen. Des legtern Sohn gleis 
führer, der Anno 1448. einen Vers | ches Nahmens hat eben diefe Charge 
teag der Grafen von Hollſtein mit der | Anno 1601. zu Flenfburg. vertreten, 
Stadt Hamburg-als Zeuge unter | Claus, Schleßwig · Hollſieiniſcher 
ſchrieben. Nachgehends wird ger Land» Rath und Ammann zu Meus 
meldet, daß Detlev Anno ı500, in fter florirete Anno 1666, Hollſtein. 
dem Dittmiarfer- Kriege umfommen, , Adel, Chron. 
Joſua Anno 1561, als Obriſter unter | 





Dvadt, 





_ 


' 
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und Stadthalters zu Trier, wie auch 

Quadt Damiani worden, der feinen Stamm | 

Diefer Adelichen und nummehro fortgepflanger hat; ‚und 2) Dam: | 

Freyherrlichen Bamilie am Rhein men Heren zu Rhindorff und Thom | 
Stamm:Keihe fänget Humbracht |berg, von welchem die Ovaden zu 
Anno 1250, mit einem Nitter von | Rhindorff abflammen, von denen 
Dvadt an,der eine von Hoirhoven zur man aber nichts weiter aufgezeichnet 

Gemahlin gehabt, Deffen Uhrens | findet. Tab. 214. 

ckel Wilhelm Here zu Eller wurde| Arnolphus von Quadt iſt Anno 
ein Vater Wilbehmi II. undLurteri, \1450. Abt zu Brauweiler geweſen 
welche zwey befondere Linien aufrich- zu welcher Linie er aber gehoͤret, fan 


teten. “ man nicht fagen, 
Wilhelmus fieng die Linie zu Buſch⸗ 
an, und wurde ein Groß-Warer Dva ft, 
dolphs Chur⸗Coͤllniſchen Hofmei⸗ 


ſters und Amtmanns ums J Diefe Adeliche Jamilie zehlet 4 | 

1497. und Aelter: Bater —— eel⸗ * der —5* Chrom. · | 

Herrns zu Ollbruͤck und Buſchfeld, unter diejenige, welche ANZ Br 

von deffen Lihrencfeln Adolph nach dahin gefümmen, als die er 

Anfang des vorigen Seculsguerft den daraus vertrieben worden. n 

Freyhertlichen Charader gefuͤhret. mag auch nachgehends sich In 2. 

Bon feinen Nachkommen war Hugo mernanfeßig gemacht haben, wer 

Damian Adolph Anno 1712. Chur det man in Friedeborne Anno 

Trieriſcher Cammerherr. ſcher Chronic, dab Hans 
Vorgedachter Kutter wurde ein |1440.nebft andern won ide Anoo 

Uhrheber der Linie zu Thomberg und herren zu Stettin gewern gnan von 

Vorſt. Er war ein Vater (1) A⸗6609. ſtarb Albrecht — 

dolphs von Iſengard und Dvad- Quaſt als Chur Bram pam 


-  faffel,deffen Uhrenckel gleiches Nah | General und Comment. Krie⸗ 


Vater Hermanni II, Domherrus 


mens iſt Anno 1633. als Känferlicher | dau, welcher ſich in? of e⸗ 
Obriſter im Treffen mit den Schwe- |ge und fee — 
den bey Oldendorp geblieben und hat than. Pufend. Sci⸗o wed · 

feine Erben gelaſſen, (2) Nico · Geſchichte. hat vor 
lai der feinen Stamm in Franckreich Im Fauͤrſtenthua ra Anhal chend 
fortgefeget, von feinen Nachtommen |Zeiten einedelicheTS amilie$ n dent 
commandirte einer als Frangöfifcher \oon Ovaſt lerieet, de 
Dbrifter ein Corps an der Mofel An- \bey Dornbutg gelegenen ð men; 
no 1712. und ruinirtefelbige Gegend 5 ge Dvaft den beynna Hamen bee Hiſt. 
und (3) Gerhardo hHerns zusands- ¶ Es wird in Beco a⸗ von 
cron, Thomberg und Meyl deſſen \P. Il 1.p-.34#* Ulrich 

Sohn Johann Herr zu Chomberg |Dvafı ein Ehe ReÄHS I zn in 
Rhindorff etc. hinterließ ı) GHere- nennet, und — ea t et ge⸗ 
mannen Herrn zu Landscron, der ein | Tbearr. en en ſo da⸗ 

meldtes Sch nn * ai mahls 
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mahls ein Raubneſt geweſen, inne] Won Aurctio Facobo.de Övefen, 
gehabt, und den Nachbarn daraus | berg, einem gelehrten Antiquario zu 
groſſen Schaden zugrfüger; biß end» Ausgang des XViten Seculi, der ju 
lic) ſolches von dem Landesherrn zer | Frenberg in Meiffen allno er auch 
flöret worden, Canonicus geweſen gebohten ſeyn fol 
und alſo zu vorgeſetzter Familienicht 
Dveftenberg. | 


gehörer; iſt in Albimi 
| KandsChronic; Molleri Thea, 
Eine det anfehnlichften Gräflichen 
Familien in Böhmen deren Stamm- 


Freybi P. 209. und im Lexicoder 66 
Zafel Seifert mit Johann Herrn 
























lehrten ausfuͤhrlich zu leſen. 


von und zu Qveſtenberg anfänger Doinaenber 
welcher ohngefehr um die Mitte des 08 ers 
Vlten Seculi gelebet, und ein Ober⸗Dieſe Adel. Familie zehlet Knaut 


Aelter⸗ Vater geweſen Gerhardi, der 
nachfolgende Soͤhne hinterlaſſen. 1) 
Caſparn der noch Anno 1630, als 
Abt des Præmonſtratenſer Kloſters 
Stroh · Hoff bey Prage und als Kay⸗ 
ſerlicher Rath wie auch als’ Vihtator 
durch Boͤhmen Schleſien und Defter- 
reich gelebet. 2) Hermann der einer 
von den vornehmſten Miniftern Kay- 
ſers Ferdinandi li. geweſen; Und 3) 
Gerharden den juͤngern, Herrn der 
Serr ſhafften Yarmerig, Panſchig 

etſchau Gabhorn, Pirten, Mieß 

appolten und Siegharts⸗Kirchen, 
welcher Anno 1646. als Kayſerli⸗ 
cher geheimder Mar, Cammer- Herr 
und Vice Kriegs- Präfidene verftor- 
ben, und ein Vater geweſen Johann 
Antong, der den Gräflichen Character 
erhalten, und Anno 1686, als Kay⸗ 
ferlicher würcflicher Cammer⸗Herr, 


unter die anſehnlichſte und ältefte in 
Meiffen; veelche auch in Thüringen 
fih anfäßig gemacht, George ift 
Ehurfürfts Friderici III. Kath und 
Amtmann zu Roßla geweſen. Um 
dieſe Fahre wird Balshafar Preufi- 
ſcher Cantzler genenner, Jonas iſt 
Ehur -Sächfifcher Rath und Ober⸗ 
Confiftorial-Pr&fi dent, wieauch An. 
1617. General - Vifitator der fir: 
en in Sachſen geweſen; Zu welcher 
Zeit auch Joachim als Ehur · Saͤchſi⸗ 
ſcher Hof · Rath, und Adam als Chur⸗ 
Saͤchſiſcher Ober : Land⸗ Fiſchmeiſter 
floriret haben; John zu Knau wird 
Anno 1640. als Fuͤrſtl. Eiſenachi⸗ 
ſcher Rath und Hauptmann zu Roda 
und Leuchtenberg in Mülleri Anna/. 
Sax, angeführet, Prodromw Mifnie 
MSt 


Megent der Nieder - Defterreichifchen Dovisom, 
Landen ımd Cammer » Rechts: Bey: 
fiser in Böhmen im sgften Jahre feis | Eines der aͤlteſten und anfehnlichfien 


nes Alters mit tode abgangen. Sein 
Sohn Johann Adam Kanferlicher 
wuͤrcklicher Reichs⸗ Hof- Rath und | alten Mark und im Magdeburaifchen 
Tammer⸗ Herr, fo noch Anno 1717. | viele Güter beſitzet. Es ift ehemals 
floriere, hat feinen Stamm mit männ- | fo mächrig gervefen, daß es nicht nur 
lichen Erben forrgefeger, * Landes: Fürften, fondern auch die 


| Adelichẽ Haͤuſeꝛ inda Mark Branden: 
burg, welches noch heut zu Tage in der 





benadh: 


/ 
\ 


gab⸗tta. 
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ö — — — 0 —— — 
Bbn Mecklenburg | Hanf von Qvtzom einige Jahre her⸗ 


unsere 9, Überzogen, mie nach in den Meclenbur giſchen gefan, 
— Angılı Auch, Ehronic|gen ward, Es wird auch von Die- 
hin und wieder ya teten, als aus wel⸗ \trichengemelver, daß er Anno 1408, 
her folgendes wie: auigefuͤtzret wird: |idem Marggrafen Geld zur Zehrung 
Dietrich von AvigoWw führte Anno |gelichen, und davor die Stade Kate» 
1390. und ſolgende Jahre mitt den nau wieder bekommen habe. Als 
Marggrafen zu Brandenburg Krfeg, Kayſer Sigismundus ‘Anno 1411. 
und fiel nach gemachten Frieden die dem Burggrafen Friedrich zu Nuͤrn⸗ 
Hertzoge in Pommern an, wodurch er |berg die. Stadthalterſchafft in der 
unterſchiedliche Städte zu der Mark Marck anvertrauere, verbimden fich 
brachte. Johannes befaß Anno |dievon Quizow mie den Hertzogen in 
2400, die Charge eines Stadthal | Pommern wider denfelben, morauf es 
rers in der Marck. Diebeyden Ba-|zu einen Krieg kam, darinnen der 
der, Dietrich und Hanf, nahmen nicht Burggraf den Ertz⸗ Biſchoff von 
allein dem Marggrafen von Meiffen| Magdeburg Anno 1413. zu Hülffe 
Saarmund und Koͤpnick weg, fon- ruffte. Ums Jahr 1569. flörireei: 
dern bemaͤchtigten ſich auch der Per: ner, Dietrich von Quigow als Churs 
fon des Mecklenburgifchen Hertzogs Brandenburgifcher General , Feld: 
Sohannis, als derfelbe nach Berlin! Marfchall. Sein Sopn, Henning 
reifen wolte, und festen ihn auf ihe| auf Wiedelau und Klinke, ftarb Anno 
Schloß Plauen gefangen, in welchem | 1606, Angel. Chrom, P. 182.186. 193. 
Zuftande er fo lange bleiben mufte, biß | 204. 232; 





Rabatta. [Pater worden Joſephs Burggra⸗ 
fens in Crain/ und geheimden Raths 
Dee Graͤfliche Familie, welche beym Hettzoge Ferdinando II, von 
ſeit Anno 1664.das Ober - Erb» | Defterreich; Er war Anno 1599. ge⸗ 
Stallmeifter Amt in der gefürfteten | dachten Er - Herkogs Sefandter an 
Grafſchafft Goͤrtz befiger, wie Graf| die Republic Venedig, von weldyer er 
Wurmpr. in Collect. p.300. meldet, nach geendigten Verrichtungen mit 
hat ſich nach Imhoffs Bericht uͤber | einer guͤldenen Kette von 000. Seu⸗ 
400, Jahr im Friauliſchen berühmt | di beſchencket wurde; Hierauf halff 
gemacht, und zu Zeiten Kayſers Ca- | erals gedachten Ertz ⸗ Hertzogs Com- 
roli V, in Erain nicdergelaffen; ih⸗ | miffarius die fo genannte raͤuberiſche 
gen erſten Urſprung aber ſoll fle, nach | Ufcoquen zu paaren treiben und ließ 
Baron Valvaſors Meynung, aus| eine Anzahl derſelben zu Segna hlu⸗ 
den Florentiniſchen haben, Seifert | richten; Er wurde aber Anno 1602: 
änget deren Stamm » Tafel mit Jo⸗ | in einem — In feinem Zimmer 
* Alexandern von Rabatta von gedachten Lfcogven mit Schuͤſ⸗ 
an, der ohngefehr gegen die Mitte des fen ermordet, vote ſolches A⸗nelot de ia 
XV. Seculi gelebet/ und ein Aelter⸗ ! Hou. in Hifl. des Iſtoques, und = 
| canu 
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caut in der Ottomanniſchen, Ehre des Hertzogth. Crain; 
Pforte P. I. weitlaͤufſtig erzehlen. Imhoff in Mantiſſa Nor. Proc. Imp. 
Sein Sohn Anton, erfter Graf von] Bucelini Sremm. P. III. p. 183. 
Rabatta, Hauptmann zu Gradifca, 
Kanferlicher geheimder Rath und Rabenau. 
Ambaſſadeur zu Venedig, wurde ein 
Vater folgender 5. Söhne: 1) "Jo, Diefe Adeliche Familie zehlet Zuca 
fephs, Srafens von Mabatta, Frey: [unser die vornehmften in Schlefien, 
herrus in Dornberg, Herrns zu Ca, allwo fie in dem Fuͤrſtenthum Oels 
nal, Erb» Obrift- Stalmeifters der | das Schloß Jaͤnckewitz befigen ſoll. 
Graſſchaſſt Görk, des Johanniter⸗Sie hat ſich auch in der Ober-taufig 
Ordens Comtur zu Loßen, Kayferli- | ausgebreitet, und dafelbft die Guͤther 
chen Cammer-Herrns, und Erg. Her-| Zchoͤnbrun, Nieder⸗Otroh⸗ 
tzogs Carl Joſephs Obrift- Hofmei-|walde bey !öbau, und Nieder⸗ 
fiers, und nach deffen Abfterben Bis | Belmodorff bey Seidenberg an fich, 
ſchoffs zu faybach, in welcher Wuͤrde gebracht ; deren Alterchum erheller 
er auch An. 1.68 3. verftorben; 2) Aıs- | fhon daraus, daß Herrmann zu des 
dewigs, Landes⸗ Hauptmanns der | Kanfers' Friderici III. Zeiten als ein 
Grafſchafft Goͤrtz; z) Audolphe, | berühmter. Kriegs » Held gelebet, wie 
der Anno 1688. als Kanferlicher| beymSpangenberg zufehen. Sei⸗ 
General, Zeld-Marfchall und Gene-| fert von Rabenau wırd in Carpzovis 
ral⸗Kriegs⸗ Commirlarius verftorben; | Anrig. Luſat. P. I. p. 348. unter die 
deffen geben und Thaten find inunferm| Klofter-Bögte zu Marienftern gezeh⸗ 
Ziftorifchen Helden · Lexico zu les| let, welche Fundtion auch Heinrich) 
fen; 4) Francifüi, Dom» Herens zu von Nabenau auf Hammerftadt um 
affau und Ollmuͤtz; und 5) Jo⸗die Mitte des vorigen Seculi verwal⸗ 
annis Rayferl. Sammer Hering, |tet, Johann Friedrich; Schwedi⸗ 
der folgende 3 Söhne hinterlaffen :|fcher Rittmeiſter, hat fich in der 
Raymund Serdinanden, welcher | Schlacht bey Leipzig Anno 1642, 
1713.den 18. Januar. zum Bifchoff| wohl verhalten. Werner lebte An. 
zu Paſſau erwehlet worden; Anro-| 1660, als ifcher Rittmeiſter. 
nium, Kayſerlichen wuͤrcklichen ge-| Spang. Adelfp. Parı.Il. Schlef 
heimden Kath, und Fofrpbum, Gra⸗ Chron. 
fen und Heren von Dornberg, zu Gas I 
nal und Wildhaufen Kapferlichen | Rabenhaupt von Suche oder 
Eammer- Herrn, Inner · Oeſterreichi⸗ Sucha. 
ſchen geheimden Rath, Vice⸗Kriegs⸗ 
Praͤſidenten Erb-tand-Stalmeiften| Cine vornehme Freyherrliche Fa⸗ 
der gefuͤrſteten Srafichafft Görk, Ger | milie, welche von langen Zeiten her in 
neral : Feld- Marſchall⸗ Lieutenanten, | Böhmen befannt geweſen. Balbinus 
und Commendanten zu Görg, der zehlet ſie unter diejenige, welche ihrem 
Anno 1709, Hannibali, Fürftenvon) Könige Ferdinando bey damahliger 
Portia in dem Generalar zu Carlſtadt Unruhe Anno 1618. getreu verblie- 


in Eroatien ſuccedirete. Yalvaf.|ben, Sie wohnet auch in der Pfalg 
zu 
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zu Windeg2 Meilen von Heidelberg. | Augſpurg beygewohnet. Und Bure- 
Zuerſt findet man Nicolaum aufge-| Jinus meldet, daß fie fich auch in der fo 
‚zeichnet, welchen Spangenberg im | genannten S. Georgen⸗Geſellſchafft 
Adelſp. P. Il. p. 242. unter diejenige | mit befunden, Hanf ift An. 1413, 
Ritter zehlet, welche Anno 1529. die mit Johann Burggrafen zu Nürn, 
Stadt Wien wider die Tuͤrcken be: |berg auf-das Concilium nad) Eofts 
ſchuͤtzen helffen, er wird von andern | ni gereifet, wie beym Münjler. im Cos- 
fonften Kayferlicher Rath und Mies | mogr. pag. 588. zu fehen, Wolff von 
der » Defterreichifcher Cangler genen: | Rabenſtein zu Rabenſtein auf Werner, 
net. Albertus iſt Anno 1566. nebft| wird in Seyferts Ahnnen-Tafelde- 
andern Böhmifchen Herren und Rit⸗ rer von Ho Chur /Pfaͤltzi⸗ 
tern vor Sigeth in Ungarn wider die] ſcher Land: Richter zu Auerbach; und 
Tuͤrcken gewefen, wie flches Sean: | fein Sohn Hector, Fürftlicher Bam⸗ 
ckenſtein in der Genealogie der |bergifcher Amtmann zu Bodenſtein 
Grafen von Woraczizfip.ss. mir! genennet; Beyde haben im XVI. Se- 
angemercket hat, Wenceslaus war|culoflorivet, Vorhero Anno 1404, 
Anno 1580» Vice» Land» Schreiber | war zwar Burckard von Rabenſtein 
in Böhmen, und ein Groß · Vater Al⸗ Ritter, als‘ Cammermeifter von Oe⸗ 
berts, Landes · Hauptmanns des Czas⸗ fterreih; und 1412, Wilhelm von 
‘Sauer Crayſſes. Von ber Pfälst | Rabenftein als Landes⸗ Hauptmann 
ſchen Branche hat ſich Earl, Freyherr/ im Hertzogthum Erain befannt, man 
im zojährigen Kriege als Fürftlich- | fan aber nicht gewiß fagen, ob fieaus 
Heſſen · Caſſeliſcher General durch fee diefer Familie geweſen. Gegen Aus: 
tapffere Thaten ‚von welchen in Pu⸗ gang des vorigen Seculi lebte Hiero- 
fendorffs Schwebifch - Teut-|nymus von Nabenftein in Adlitz al 
ſchen Krieges · Befchichten zule-! Fürftlicher Lehn + Probft zu Bay 
fen, berühmt gemacht, Er danckte reuth. MS, 
"Anno 1648. ab, gieng hieraufin Hol-| Ir Böhmen liegt ein Schloß und 
ländifche Dienfte, ward Generalstteu; Städtgen Mabenftein im Satzer 
tenant, und machte fich durch feine) Crayſſe auf einem Felfen, von wel: 
Tapfferfeit noch mehr berühmt, An- chem chemahls eine Freyherrliche Fa⸗ 
- 1672, ward er — zu nn a os 
röningen, und Anno 1675. ſtarb er nen en abgeftammet, i 
zu Coeverden in hohem Alter. Pflug. 


Rabenftein. Rabiel, 


Diefe uhralte Adeliche Famille in] Diefer Adelichen Familie in Meif 
Sranden hat ihr Stamm Schloß fen giebt Knaut den Bennahmen 
Rabenſtein im Stifftee Bamberg. Tieffenfee, davon andere Scriben- 
Gas fagen im Burggrafthum | ten nichts erwehnen. Deren Alter 

berg) Paflorius in Franconia| thum erhellet fehon daraus, daß Mel« 
rediviva jehlet fie unter diejenige, wel» chior Anno 996, zu Braunſchweig 
che Anno 1080, dem Thurnier zu | auf dem Thurnier ander Schau aus- 





gefteller 
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geſtellet worden. Dietrich wird An. nen Irrthum anzeigen, wenn in un 
12 15. indem Confirmations-Briefe ſerm Siftorifchen Helden - Zexico 
welchen der Kayfer Otto IV. dem |gefagt worden, daß er nur eine Tochter 
Ertz ·Stifft Magdeburg über alle Pri- | gezeuger, die eine Gemahlin eines Fuͤr⸗ 
vilegia gegeben, als Zeuge angefüh. ſten von Hohenzollern worden, maffen 
‚vet, wiebeym Zwcazufehen. Wolff, ſelbige Tochrer feine Gemahlin von ih⸗ 
Siollbergiſch » Gräflicher Haupt: |rem erfteren Gemahl einem Grafen 
‚mann und Rath, wird von Apang. |von Sintzendorff gebohren. 
im Adelfp. unter die gelehrte von 
Adel ums Fahr 1540, gezehlet. Rus Rackel. 
dolph war im zojaͤhrigen Kriege Kay⸗ | 
ferlicher- Obrifter, zu Tage be⸗Dieſe Adeliche Familie zehlet Luc⸗ 
ſitzet dieſes Geſchlecht die Helffte von unter die vornehmſten und dlteften in 
der Herrſchafft Pouch zwiſchen Leipzig | Schleſien/ allwo fie aus dem Haufe 
und Wittenberg gelegen. Prodrom. Ubsdorff in Glogauiſchen Fuͤrſlen⸗ 
Mifn, Luca Brafen-Saalp-362. ſthum gelegen, herftanımen fol. Sie 
a hat fich auch fhon vor. langen Zeiten 
+ Rabutin - in der Miederstaufisausgebreitet, all⸗ 
A or wo fic heut zu Tage die Guter Schön. 
Eine der vornehmſten Gräflichen | eich Kinderode und Zibelle zum 
‚Familien in Defterreich, welche mit | Theil befiger. Zuerft findet man beym 
‚Graf Ludewig Rabutin = Buffy , der erwehnten Luca Frautz von Nadel zu 
Anno ı 716. im Decembr. als Kay: | Küpper. aufgejeichner, welcher ums 
ferlicher Gengral-Feld-Marfchall, ger |Yahr 1553. als des Saganiſchen 
heimder Rath und Gouverneur in | Fürftenehums Landes» Aelteſter und 
Siebenbürgen im 74. Jahre feines| Commilarius floriret. George von 
Alters zu Wien verftorben, aus | Rachel und Ubsdorff, auf Berns- 
Franckreich dahin gekommen ; ders dorff, iſt Anno 1628. Hauptmann 
-felbe war ein Sohn Örafens Ragerii ‚der Herrfchafften Carlath und Beu⸗ 
de Bully Rabutin, Königlichen Fran⸗ ‚chen geweſen. Mac) Anfang des itzi⸗ 
söfifchen General-Lieutenants; deffen | gen Seculi ift einer dieſes Geſchlechts 
curieuſes Leben ſamt deffen Thaten in | Sräflicher Promnigifcher Praͤſident 
unferm Hiſtoriſchen helden-Lexi- | des Confiftorüi zu Sorau worden. 
co zu leſen ift, allwo auch von.deffen | Groſſers Laufiz. Part. III, Luca 
vornehmer Familieund Ankunfft ge | Schlef. Chron. 
faget worden. Borgedachter Lude⸗ ‚ 
wig, alsdeffen Sohn, hatte fich mit ei⸗ Rackniz. 
ner Printzeßin von Hollftein-Wiefen-| Diefe Freyherrliche Familie in 
‚burg einer verwittibten Gräfin von | Steyermarck und Pfaltz iſt Defterreis 
‚Sinzendorff Anno 1 682,vermähler, |fcher Ankunfft. Deren Stamm» 
mit welcher er einen Sohn Amadeum | Reihe fänget Bucelimus mit Herrman⸗ 
gezeuget, der Anno 1714. als Kayſer⸗ nen Anno 1374. an. Deſſen Uhr⸗ 
licher Obriſter Lieutenant und Cam⸗ Enckel, George, der ums Jahr 1450. 
mer⸗Herr forirete, woben wir als ei⸗ gelebet, wurde ein Rn — 
op or 
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‚Stophori „welcher mie feiner andern; mern, Wollgaſtiſches Orts und in Ruͤ⸗ 
Gemahlin des legten Grafens von) gen. Micralim führet Achatum von 
Pernegg Tochter anfehnliche Guͤther Rhade zuerſt an, der fich in Frantzoͤſi⸗ 
erheyrathet; Sein Sohn Mauritius, ſchen und Daͤniſchen Kriegen wohl 
‚den Spangenberg unser diegelehr-, verfuchtgehabt, und Anno 1670, im 
te von Adel ums Jahr 1550, zehlet, 66ten Jahre feines Alters, als Her 
hat vom Kayfer Ferdinando I, zuerft| Kogs Ernſt ve in Pommern 
Die Fregherrliche Würde erhalten, wie) Hauptmann verftorben, Lucius flo- 
Wolffgang Laziw anführet. Er] rirte ums Jahr 1662. als Chur 
wurde ein Vater Francifci, Kanferli-) Brandenburgifcher geheimder Rath, 
chen Nittmeifters, und hernach Der) Bice-Eangler und Diredtor des Ra⸗ 
fterreichifchen Regierungs» Rarhs,| vensbergifchen Appellations⸗Gerichts 
der Gallum ,; Kanferlichen Cammer-| zu Berlin. Pommerl,L. 6. | 
‚Herrn hinterließ, welcher Anno 1629. f 
durch das Religions / und Reſtituti. Radeck, ( Radetzki von) 
ons · Edict genoͤthiget ward, ſeine Gi) | = 
ther in der Steyermarck zu verlaſſen, Diefe Adeliche Familie in Schle- 
worauf er Anno 1658; zu Nürnberg | fien zehlet Zuc« unter die ältefte, und 
mit tode abgegangen ; ,. Bon deffen | hat -fie dafelbft ihr Stamm Hauf 
Söhnen ließ fich Guſtav in, Meiffen | Radeck im Oppenheimiſchen Fürs 
nieder ; derfelbe. wurde ein Vater Karl | ftenthum, Ruͤdiger von Radeck 
Guſtavs auf, Niſchwiz, der Anno | ward Anno 1233, Bifhoff zu Paf 
1713. die Stelle. eines Königlichen | fau, nachdem er bighero ſolche Wurde 
Pohiniſchen und. Chur,» Sächfi-| zu Chiemſee befeffen, wie gübner 2. 
schen Cammer-Herrn und Staflmel» | YIIT. Hiß.berichter,, Michael Aa 
fters bekleidete, - Von dem. andern degki von Radeck auf Kalembig war 
Sohnedesvorgedachten Galli, Nah: | Anno 1572, des Herzogs zu Tefchen 
‚mens George Eraſmus ftammer-her Hof · und Land Nach, 
Chriſtoph Eraſmus / auf Pernegg Sn;  Esift auch in Schleſien eine Adell⸗ 
Ulrich, Ober Marburg, Haunsheim,| he Familie Ruͤditzki von Ruͤditcz 
Bergenweiler und Dorendorff, Chur-t befannt; deren Stamm-Hauß Ruͤ⸗ 
Pfaͤltziſcher Cammer » Herr; Deſſen diz im Tefchnifchen Fürftenthum ges 
Söhne, Philipp Wilhelm und Jo⸗ legen... Wenzel Ruͤditzli von Ruͤdiz 
hann Sriedrich , haben Anne 171 1.| auf Riegersdorff florirte Anno 1572. 
‚mit den Jeſuiten regen des leculari. | als des Tefehnifchen Fuͤrſtenthums 
ne u — * Eansler. Schleſ. Chron. 
Pfaltz/ einen ſchweren Proceß gefuͤh⸗ 
et, Staats- Spiegel p.37. Fre- Radiborsfi, 
beri Theatr. erudit. vir, Lazims dt 
migrat, gent. pag. 195. Busch. Stem-| Kine Adeliche Familie in Böhmen, 
mat. P. Ill, sr fi 2 —* un Sitze 
zugleich von Natibor beynahmet. U 
I Rade, Rhade, dam Madiborefi, ehe Rath, 
Eine alte Adeliche Zamilte in Pom⸗ hat ums Jahr 1490, gelebet, und ift 
ein 
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ein Vater geweſen Nicolai von Sech · fern Probſthayn und Scharffen⸗ 
zebuß, Kayſerlichen Generals und ort beyde im Legnitziſchen und Tir⸗ 
Commendantens der Veſtung Ens| pirz im Briegiſchen Fuͤrſtenthum ge⸗ 
gelsburg in Böhmen, Deſſen Sohn! legen, floriret, und ſich bald Röder 
Hanf auf Ratibor und Martiz iſt bald Reder, letztens aber beftändfg 
An. 1598. verftorben, und hat maͤnn· Räder genennet. Welchen letzte⸗ 
liche Erben hinterlaffen. MS. Geneal.| ren Nahmen fie um fo viel lieber er. 
. wehlet nachdem deren Wappen fol- 
Räder, vor Zeiten auch Neder,| chen an die Hand gegeben, Schon 
Röder. Anno 1294, findet fich ein Roͤdar 

oder Meder unter Herkogs Henrici, 

Eines der anfehnlichften Gräfli-] bengenannt Crafli, zu Breßlau Mi, 
chen Häufer in Schleflen, welches un⸗ niftern, welcher wegen feiner Treu vor 
ter andern die Herrfchafft Arappirz| andern ben feinem Her angefehen ge- 
im Oppelifchen Fürftenthum gelegen,| wefen. Hang und Thamme von Re⸗ 
befiget. Deren Urſprung ein; dern, Gebrüdere, haben Anno 1 378, 
geroiffer Schlefifcher Autor Fund) an HerkogsRuperti J. zu Liearıig Ho⸗ 
‚zwar auf eine faft lächerliche Art) von fe flortret, Zwiſchen Ehriftian und 
den Grafen von Kolowrath aus Böh-| Johann von Meder und ander 
men her; deren Anherr ein tapfferer leſiſchen von Adel eines, und zwli⸗ 
Soldat einften feines Königes oder [hen der StadtGoͤrlitz andem Theils 
Zürftens fallenden Wagen ergriffen, | wurde Anno 1426, eine Theidigung 
und der flüchtigen Pferde Stärce un | aufgerichter, deren Inhalt in Brof 
— ſelbigen erhalten, darauf den fers Lauſitz. P. Fpag. 113. zu leſen. 
Nahmen Kolowrat (weicher nach fei-| Heinrich von Mäder war An. 1485. 
ner Meynung in Slavifcher Spra-| Hauptmann zu Sorau,vorhero An- 
he fo vielalseiner der das Rad zuruͤ⸗ no 1428. fauffte Triftram von Meder 
cke ziehet, bedeuren fo) und im Wap-| auf gehn » Hauß (befage des Lehn⸗ 
pen ein Wagen. Rad von 8 Speichen| Briefed) das Guth Probfihayn, 
im blauen Schilde befommen haben] deffen Sohn Martin, ftarb Anno 
fol, welches Wappen nachgehends die! 1487. zu Probfthayn, und ift ein Bas 
Haupt-tinievon Kolowrach fol geän-) ter geweſen Hanfens Hauptmanns zu 
dert, die Mebenstinie aber, fo fich nur] Graͤdisberg. Anno 1581. gieng 
Rad oder Räder genennet / und in] Hanf Reder, Sandes- Hauptmann zu 
Schlefien fich niedergelaffen, biß auf] Franckenſtein mit tode ab im 73ften 
den heutigen Tag behalten haben; Es| Fahre feines Alters. Wolffvon Re⸗ 
iſt leicht zu fehen, daß folche einfaͤltige der und Leuſersdorff Burggraff zu 
Tradition aus dem Wappen diefes| Bernſtadt ward Anno 1529.Haupt- 
vornehmen Geſchlechts erdichter.worz| mann zu Medzibor. Balentin, ein 
den. Es haben aber diefe Grafen ih] Uhrenckel des vorhergedachten Han 
ren Urfprung von dem uhralten Ade-| fens Hauptmanns zu Grädisberg, 
lichen Gefchlecht von Reder (Lucæ wırde ein Vater 2 Söhne, Valen ⸗ 
fehreiber es Rheder) fo von vielen Se-! tins des jüngern, der mit feiner Ge⸗ 
eulis her in Schlefien auf den Haͤu⸗ | mahlin 9 männliche Erben Ba 
welche 









| 
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welche alle in Kayſerlichen Kriegs- | der Herrſchafften Krappitz Friedrichs⸗ 
Dienften fich fignalifiret und darin ihr Jdorff, Comorren und Werlitz der Fürs 
geben geendiget; ımb Johann Iftenthümer Ratibor und Oppeln Lan⸗ 
—— Ber —— deſſen Comteſſen 

n Sohn aus Sieg. tte ne Anno 17 11. ei- 
— gelehrter Cavallier gegen ——— — Ul⸗ 
waͤrtig Anno 1718. Probſthayn zu enberg und Oelß Koͤni⸗ 

glichen Daͤniſchen 


Obriſtens worden. 
Die Graͤfliche Branche wird insge⸗ 
mein von Friedrichen von Reder her⸗ Rammine. 
geleiter, (deffen Bruder George Herr Bi 
in Strehlig Anno 1598. als Kanfer- | Diefes Gefchlecht zehlet Micrelius 
‚licher Kathy, und der Fürftenshümer |umter die aͤlteſten Adelichen Familien 
Oppeln und Ratibor Koͤnigl. tand- |in Pommern, woſelbſt fie die Schlöß 
Rechts Allellor verftorben, J; welcher |fer Krackon Brunn, Petershayn ꝛtc. 
Kayſerlicher Rath, Enmmer - —** Sie wird auch unter die ſo 
und Ober⸗ Cammer⸗ Präfidene in genannte Schloß-Öefeffene gezehlet, 
Schleſien geweſen, zu erſt den Frey | und Unun von Kamin zuerſt angefuͤh⸗ 
herrlichen ‚Character erhalten, —2 der Anno 1 188. einen Brief als 
‚Anno 1558. vom Kayfer die Herr⸗ Zeuge unterfchrieben. Wedigo war 
fchafften Seidenberg und Sriedland um das Jahr 1454. Dom⸗Probſt zu 
erkauffet. Sein Sohn Melchior hat Camin. Gegen Ausgang des 16. 
ſich durch feine Tapfferfeit: als Kayſer⸗ |Seculi haben Henning und Otto als 
licher General in Ungarn hervorge- | Cantzler zu Stettin und Wolgaft, ges 
ehan, und find deſſen Leben und Thaten lebet davon der letztere der zugleich 
in unferm Hiſtoriſchen Helden | Dom⸗ Dechant zu Camin gewe⸗ 
Lexicozulefen. Sein oder des vor: | fen, Anno 1595. indem Nahmen dee 
bergedachten Georgens Sohn Chrl⸗ zn Hertzoge auf dem Os 
ftoph wurde Landes Hauptmann und | ber-Sächfifchen Crayß · Tage zu Juͤ⸗ 
Dber- Amts · Verwalter in. der Ober» terbock die Stelle eines Abgefandren 
Lauſitz. Weil er Anno 1619. des |vertreten. Johann lebte Anno 1613, 
neuserwehlten Königs Friderici in|als Marggräflicher Brandenburgts 
Böhmen Parthen hielt, giengen feine |feher Stallmeifter zu Jaͤgerndorff. 
beyde Herrfchafften Friedland amd | Chriftoph, Hertzoglicher Marfchall 
Seidenberg Anno 1626, verlohren; | und Hauptmann zu Wolgaſt, hat An- 
jene fehhenckte der Kanfer dem Öeneral |no ı 620. floriret, und fein Geſchlecht 
Wallenſtein dieſe aber feinemObrift- fortgepflantzet. Rangon. Orig. Pom. 
Lieutenant, Deto, Freyheren von No: | Mieralii Pommerl, L. 6. 
fig. Zu unfern Zeiten florirten von — 
DieferBranche Heinrich Gottlob Graf/ Rammingen. 
von Raͤder auf Mallwitz, Cuntzen⸗ 
dorff, Spremberg, Hartwigewaldau,| Diefe Adeliche Familie wird unter 
Erafchau x. Und Erdmann, Graf |die ältefte und vornehmfte in Bayern 
von Raͤder, Freyherr anf Berg, Herr |gezehlet, m * man — 
am 





Adel. Lexicon, 
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chim von Rammingen aufgejeiche zehlet: Albert befaß Anno 1299.dies 
nee, welcher anfangs Chur fälgie | fe Würde zu Reichenau. Rumold 
yon Anno 1462, . Be .. 317. u S. er und Thomas 

off zu Speyer worden, Spam. | Anno 1447. Zu OD. Öregorienthal; 
2 im Adelſpiegel zehlet ihn Vorher war Himmerius Anno * 
unter die gelehrteſte von Adel. Im Bifchoff zu Baſel. Zu dem Zeiten 
vorigen Seculo iſt Paul. Fetedrich, Käyfers Siglsmundi hat Bernhard 
Chur» Pfaͤltziſcher Miniſtet und Ab» durch feine in den Kriegen erwieſene 
gefandter geweſen; Es wird auch deſ⸗ Tapfferkeie, einen groffen Ruhm er» 
fen in dergleichen Berrichtungen in langer, wie Spangenberg berichtet. 
pufendorffs Schwediſch⸗ Teut · Beatus Albertus Biſchoff zu Baſel, 
Bin Arriegs » Befchichten ge — Anno i65r. das Zeitliche, 





t. P. II. Bucel. in Germ. S. itein 
am w a ' in Caral, Epifcop. Bafıl. 
Ramſchwag. In der Pfaltz und im Elſaß ſoll 
Von dieſer Adelichen Familie in auch eine Adeliche Familie von Ram» 
Schwaben fo ehemals in der Schweitz flein floriren, welche aber von obiger 
— ‚ meldet Auceliau⸗, daß fie vorg fm Wappen unterfchleden. 

(ters den Kern» und Grafen] In Schwaben iſt eine alte Adeliche 
Stand geführet. Ihr Stamms Familie Tuͤrck von bes 
Schloß Vamſchwag iſt in der kannt. - Siehe . 

Sraſſchafft Montfort gelegen, Anno 
1360. aber zerftöret worden. Es follen Random, Randau. 
threr dren, dieden Nahmen Salomon ! 
gefhrer, aus diefem Geſchlechte Bb] DiefeuhralteNdeliche Familie zeh⸗ 
fehöffe zu Coſtnitz geweſen ſeyn. Da⸗ let Angelus unter diejenigen welche ſich 
von der legte Anno 9i9. verſtorben. Anno 926, in der Marck Branden⸗ 
Wie Heinrich, Walther und Cuno burg uiedergelaffen,nachden die Wen. 
Gebrüdere von Ramſchwag, Anno den daraus vertrieben worden, hr 
1292. vergebliche Anfchläge, die Stadt Stamm Hauß Randau liegt im 
St. Ballen zu uͤberfallen gemacht er⸗ Magdeburgifchen, unweit Magde⸗ 
Ei Stumpff 2. s. « 8. infeiner burg, in welcher Gegend, und im An⸗ 
vonic. m vorigen Seculo flo» haͤltiſchen fie vor Zeiten gewohnet, und 
£irte Friedrich Ulrich von Ramſchwag ſind folgende diefes Gefchlechts in Di- 
Anno 1670. als Hauptmann zu Gut⸗ plomatibus der Hertzoge zu Sachfen, 


tenberg. Stemmat. P. Ill. als Zeugen angeführet, wie ım Bee- 
| manni Anhältifcher Hiſtorie Part. 
Ramſtein. III.zu ſehen, als (1) Gero von Ran⸗ 


dow Anno 1270. P. 226. deſſen Vater 


Dieſe uhralte Adeliche Familie in der | gleiches Nahmens Anno 1200, p.228. 
Schweiz hat ihr Stamm - Schloß |und Herrmann Anno 1300. 9» 229. 
ein im Santon Bafel, und | Bon Hanfen zu Redeckin, Marthia 

wird ſhon Anno 1238. Thlemo von | zu Zabefuck, Petern und Thoma Va⸗ 


Kamftein unter die Aabre zu duͤtzel ger ter und Sohne, Eurtenalle von Ran» 
dom, 
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dow, die Anno 1549. im Magdebur-] Vice - Commendant zu Wien, Erb⸗ 
gifchen gewohnet, meldet Pomarins in| Land⸗Stabelmeiſter und Cammers 
der ſchen Chronic Herr, Deſſen Sohn Earl Adolph 
P- 76. daß, als ſie nebſt der Stadt| war Anno 1714. Kaͤyſerl. Cammer⸗ 
Magdeburg dag Interim nicht annch-| Herr und Hauptmann. Wurmpr. 
men wollen, fie vonden Kaͤyſerlichen Collect. Hiſt. Gen. Auflr. p. ı5. Lrbm. 
Executoribus gefangen find wegge-| iss herrſch. Europ. PL. Speneri 
führer worden. Hanf, Hauptmann) Hifl. Infign.c. 71. 
zu Horneburg, lebte ums Jahr 1590. R appe. 
Seorge Friedrich, Königl. Preußi⸗ 
Obriſt⸗ Lieutenant florirre ums| Eine uhralte Adeliche Famille in 
hr 1716. und hatte unterſchiedene Thuringen, welche des Woͤrtleins 
Söhne. WiärdifcbeChron.p.39. von nicht gebraucher. Otto Kappe 
In Pommern floriret eine Adeliche] verkauffte Anno 1335. wegen Schul 
Familie von Rambow im Stetini-| den-Laft die Einfünffte zu Eifenberg, 
ſchen, von welcher Micraliw Arnol⸗allwo er fich eine Zeitlang auffgehals 
den, als Dom ⸗ Cantorem zu Camin| ten, dem Cloſter dafeloft , und ift der 
Anno 1426, anführet. Ponmmer].| Kauff- Brief in Gorb. Diplom, F, V. 
L6. zu leſen. Im vorigen Seculo werden 





' in Mülleri Annal, Sax. Hanf George 
Rappach. Anno 1627. und Hang Philipp Anno 
1652, angeführet, 

Eine vornehme Graͤfliche Zamilie] Zarstnoch melder in feiner 

In Defterreich, deren Stamm Schloß) Preuß. Zift. daß die Kappen ums 
Rappach in der Steyermarck/ nicht ahr 1460. mit Euftachis Mappeng 
zeit von Rottenmann gelegen iſt. Sohn aus Kefland dahin gefömmen, 
Graf W führer zuerft] und kan ſeyn, daß fie aus Thuͤringen 
Heinrichen von Rappach an, welcher] mie den Ordens, Nittern in Sieflanb 
Anno 1321. ben Hertzog Alberten in ſich begeben. Heinrich war Anno 
Defterreich Ober-Hofineifter gewefen, 1640. Königl. Pohlniſcher General 
welche Charge auch fein Sohn glei Major und Commendant zu Cami⸗ 
des Nahmens beym Hertzoge Ru-Iniec, melde Chargen auch Johann 


dolpho in Defterreich befeffen, Anno Cari Anno 1713. bekleidet. 
1445. ftarb George von Rappach zu 

Bien, welcher ſich durch feine Tapfer- Ra fd fe. 
keit im Kriege bekannt gemacht. Er 


liege im Minoriten» Klofter zu Wien] Diefe alte Adeliche Famille floriret 
begraben, als in welchem diefe Zamilielim Saͤchſiſchen Chur- Creyße 
ihr Erb-‘Begräbniß gehabt, nachdem] and in der Hieder · Lauſitz. In der 
ſie felbiges mis milden Stiftungen] Lebens · Befchreibung Marggraf Wir 
veichlich verfehen. Zu unfern Zeiten| prechts von Graͤtſch wird gemeldet, 
florirte Earl Ernft, Graf von Rap) daß fich einer diefes Geſchlechts an ſei⸗ 
pach, als Käyferl, Kriegs ⸗Rath Obri⸗ nem Hofe-anfgehalten, und als der 
ſter Sand und Hauß⸗ Zeug · Meifter, Marggraf * 1083, in . 

; 2 fl« 
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Henrici IV. Veftallung Nom bela- 1507. Anhältifcher Cangler, und 
gert, und deffen Kriegs · Volck vor Hi. |brachte das Gut Klein⸗Wuͤlcknitz an 
Ge Mittags Ruhe gehalten, habe der Ifein Geſchlecht. Er war ein Große 
von Raſchke Pfeile aufgelefen , und Water Wilhelmi des jüngern, Haupt- 
hiebey unvermerdfe die Stadt-Maus |manns der Ritterſchafft / welcher An- 
ven überflertert, alles hernach darinn |no 1641. von den Straffen,Räubern 
recognol:iret, und feinem Herrn Jerfchoffen worden. Deſſen Enckele 
Nachricht davon gegeben, worauf die [find 1) Wilhelm Heinrich , auf Edde⸗ 
Stadt eingenommen worden. Mach: ritz, welcher bey dem Fuͤrſten zu Coͤ⸗ 
gehends findet man, daß Wolff Anno |then die Stelle eines geheimen 
1366, Ehurs Sächf. Sammer» Jun⸗ Raths eines Cammer»Diredtoris und 
fer, und Hanf zur felbigen Zeit mit in |tands- Hauptmanns erhalten; 2) 
den Grumbachifchen Händeln ver: Giſela Agnes, welche Emanuel Leb⸗ 
wickelt gewwefen, aber vom Churfürft | recht, Fuͤrſt zu Coͤthen Anno 1692. zu 
Augufto pardoniret worden. feiner Gemahlin ertwehlet, worauf fie 

iſt diefe Familie fonften zus un, |Anno 1694, zu einer Neichs-Gräfin 
terfcheiden von dem alten Adelichen |von Nienburg von dem Käyfer erho⸗ 
Geſchlecht Raſchau in Heffen umd in ben worden. Grypd. von Ritt. Ord. 
Weſtphalen, deffen auch öffters m|p.30. Becmanns Anh. Hiſt. I 
Mülleri Aunal, Sax. gedacht wird, 





woraus erhellet, daß es ſich auch in Ratlov. 
Thuͤringen mag ausgebreitet haben, 
Diefe Adeliche Familie in Hollſtein 
Rathen zehlet Angelus unter die Altiften daſelbſt, 
und führer zuerft Nicolaum an, wel⸗ 


Bon diefer anfehnlichen Adelichen cher Anno 1392, in einem Privilegio; 
Familie im Fuͤrſtenthum Anhalt mel · fo der Stadt Oldenburg ertheilet wor⸗ 
det D. Becmann, daß fie ſchon viel den, einen Zeugen abgegeben, dergleis 
hundert Jahre her dafelbft befannt ge-| chen auch Heinrich Anno 1417. ges 
weſen. Sie foll, nach einiger Mey- than. Henning ift um dieſe Zeit Holl⸗ 
nung / vor Zeiten den Graͤflichen Cha⸗ ſteiniſcher Karh, und ein anderer die⸗ 
racter geführet haben, wiedenninden'fes Nahmens bald drauff 
Drtontfchen Diplomatibus, das Klo: Schloß · Hauptmann in der Inſul 
fer Nienburg betreffend, ſich ein Fehmern geweſen. Emefin auf 
Graf Rath mit unterzeichnet hat. Voderkam / und Sieverd auff Lenſau 
Gottfried de Rat wird von Anno |find indem bekannten Dittmarſiſchen 
1194. biß 1206, unter die Großmel-| Kriege umfommen. Zu Ausgang 
ſter des Malchefer-Ordens beym Gry- |des XVI. Seculi florirten ihrer fieben 
pbiogezehlet. Wilhelm Rath wird | aus diefem Gefchlecht, und zu Anfang 
Anno 1361, in des Churfürften Ru⸗des itzigen Seculi war Emerentia von 
dolphi zu Sachſen Donation des Ratlov Conventualin des Cloſters 
Dorffs Ceugern an das Stifft Nien. Pretz. Collſtein. Adel. Chron. 
burg unter andern Rittern / als Zeuge, p. 200. 
angefuͤhret. Wilhelm war Anno 

Ratte 
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Rattmannsdorff, Rath⸗ [04 zu fehen, fo har ſich diefes Ge» 
mannsdorff. fhlechte auch in Pohlen ausgebreitet, 
und dafelbft in 28. Häufer vertheilet. 
Diefe Gräfliche — in der Jaſchko von Ratſchin war An. 1399. 
Steyermard hat vor Zeiten in Crain | Sapellan zu Cracau. Przedborius 
gewohnet, allwo aud) deren Stamm | bekleidete um felbige Zeit die Würde 
Hauß Rattmannsdorff. an der Sau |eines Probfts zu Prage. Petrus, 
6.M. von Laybach gelegen iſt. Aw | Böhmifcher General, blieb Anno 
eelinus führet in deren Stamm -Meibe | 1537. in der Schlacht bey Effeck in 
zuerſt Deren an , welcher ums Jahr [I Frantz Leopold iſt um das 
1293. gelebet. Nachgehends wird Jahr 1679. des groͤſſern Land⸗Rechts 
Siegfried von Spangenbergen Beyſitzer in Böhmen geweſen. 
unter die Ritter gezehlet, welche Anno | Sonſten floriret auch in Böhmer 
1529. in der von den Tuͤrcken belagers | eine Freyherrliche Familie von 
Stadt Wien ſich wohl verhalten. ſchin/ von welcher einer im x A 
Chriſtoph ffarb Anno 1610. nachdem |gen Kriege Schwediſcher Obrifter, 
er die Srenherrliche Würde auf fein ori Rudolph Peter, Freyhere ums 
Geſchlecht gebracht, "on Bruder Jahr 1709. Känferl. Mundſchenck ges 
Drto,der ebenfalls Anno 1610. geſtor· weſen. &Bolskiorb.Pol. Balbin. Tab, 
ben, hat fich in dem Kriege hervorge: | Stemmat. Proam.32. 82.Mrgiferi An- 
han,und Albanum nachgelaffen, N nal, Carintb, p. 1410. 
cher das, Öefchlecht fortgepflanger, 
—— ins m Ale Ragenhaufen, Rogenhaufen, 
em 
— ——— ſonſt Rathſamshauſen. 
Herrn bekleidet. — — 7 7 Eine vornehme alte Adeliche Far 
Spangenb . Adelſp. B.II, milie im Elſaß, allwo auch deren 


S Schloß Rath 
Ratſchin. 3* —— hi 
tet zu 
Diefe Freyherꝛliche ea Se Men Glofers Auferbanng zu 
men, allwo fie unweit Kadan Schloß Schlettſtaͤdt nicht nur Grund und 


und Städlein Willomitz / und andere | Boden , fondern auch Geb reichlich 
Güter noch Anno 1710. befeffen, iſt sache, dahero fie auch ihr Erb» 
von dem Adelichen Gefchlechte Ret- bniß darinn bekommen. Don 
ſchin / in Schlefien, ans dem Haufe ——— von Rathſamshauſen 
Steina, im Oppeliſchen Fuͤrſtenthum, wird gemeldet, daß er Anno 935. zu 
— —— rn Berarhichlagung der Tharniren von 

1836. zu ſehen. dem  Pfalg- Grafen Conrado ges 
ne — die Barone don Dat braucht worden ſey. Machgehends 
ſchin untr diejenigen Boͤhmiſchen Her⸗ ‚findet man aufgezeichnet daß dieſes 
gen, welche Anno 1618, in der damah ⸗ vornehme Geſchlecht faft allen Thur⸗ 
ligen Unruhe — Könige getreu niren beygewohnet. Philipp, Kaͤy⸗ 
verblieben. ie in Ofolefi u ſaiche Rath en zu Peris - 
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de Anno 1307. nebſt Johanne, Bir Rau von.Holg uſen. 
ſchoffen zu Aichſtaͤdt, von dem Käfer | — fe 
nach Kom gefchickt, um das Biſtum Diefe Adeliche und nunmehro 
Straßburg vor feinen Vetter Jo⸗ Freyherrliche Familie ift eine der aͤlti⸗ 
hann von Ochfenftein, gegen andere ſten und anfehnlichften im Rheinlarts 
Competenten auszuwirden ; es gab|de, undinfonderheit in Heſſen. Jo⸗ 
aber der Pabſt daffelbe wieder des Kan | hann heyrathete Anno 1426. eine von 
fers Willen dem Bifchoffe zu Aich⸗ Mörlau,genanne Böhm, und Adolph 
ſtaͤdt und ſetzte an deflen Stelle die-| Anno 1491. Gertraud von Mörlau, 
fen Philipp von Rathſamshauſen / wie | genannt Böhm, wie auf “um 
Hübner erjehle. Peter von Dar) beachte Stamm-Tafel derer von 
genhaufen ward Anno 1368. bey| Morlau zu ſehen. Adelius iſt Anno 
Sempach im Treffen erfchlagen. | 1486. mit Land⸗Graf Wilhelmen von 
Burchard wurde Anno 1436. zum) Heffen, auf Käyfers Maximiliani 1, 
Bischoff zu Bafel erwehlet weil ihm Wahl, Tag nach Franckfurt gezogen, 
aber dag Concibum daſelbſt zumider | welche Neife auch Adolph ano 1562 
war; fo mufte er mit einer jährlichen] mit dem Teutſchen Ordens · Meiſter ger 
Penfion verlieb nehmen.  Limfelbige|chan. Herrmann ward Anno 1551. 
Zeit fol einer von Rathſamshauſen/ Abt zu S. Jacobi zu Luͤttich. Adolph 
der vielen Keichthum und dasStein · florirte um diefe Zeit als Stadrhalter 
thal im Beſitz gehabt, fich baronifi-| zu Marpurg; er hatte Anno 1532. ei⸗ 
renlaffen, und angefangen haben, ſich Inige Zwiftigkeiten zwiſchen den Ehurr 
Rathſamshauſen auff oder zum fürften zu Sachfen, und zwiſchen dem 
Stein zu nennen, deren Nachkom-| tandgrafen in Heflen beygeleget, da 
men annoch floriren, ob wohl einige) vonin Seckendorffs Hiſtoria Lu- 
nur den Adel« Stand führen; Die) rberanifmi zulefen. ‚Rudolph Wil 
andere Linien hingegen haben theils helm, Freyherr, florirte ums. Jahr 
su Ehenweyer theils aber von Roͤ⸗ ı570. als KHeffen» Darmftädtifcher 
nigsheim den Beynahmen anges| Karh, Land⸗Voigt zu Marpurg, und 
Hommen,und florirte von der erſteren Hauptmann zu Gieſſen. Er war ein 
Wolff Dietrich gegen Ausgang des Barer Johann Burchards , Heffen 
vorigen Seculi, alg der Reichsfrey Darmftädrifchen Rache, Ober Forfts 
unmittelbaren Ritterſchafft in linter · meifterg und Amtmanns zu Merle, 
Elſaß Rath und Ausfhuß; Yacob|Deffen Sohn Rudolph Wilhelm, 
Samfon von Rathſamshauſen aſt Freyherr, ift Anno 1667. als Heflen- 
Anna 1713, Ausſchuß der Schwaͤbi⸗ | Darmftädetjcher - Megierungs » und 
ſchen Reichsfreyen Ritterſchafft am Kriegs s Kriegs⸗Obriſter und 
Neckar geweſen, woraus erhellet, daß | Ober · Commendant zu Gieſſen, ver⸗ 
dieſe anſehnliche Familie ſich auch in ſtorben. Johann Adolph war Anno 
Schwaben ausgebreitet, gleichwie 1680. des Teutſchen Ordens Comtur 
folches auch in Burgemeiſters zu Mäyng. MSCT. 

kim, Teomeporft nr, |aufefan fnam Det nadjfehe 

el zu ſehen. Tro ‚Geogr, | haufen iſt an feinem Orte nachzu 

Huͤbn. if. P. VI. VIII. Hertz. gene am Mayn iſt ein alt 
aß. Chron. L.7.6. 12. fol. æy. Ade⸗ 
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Kauber, 1294 


Adeliches: Parrieien» Befchleche von Weiſe erftochen, iſt beym Baron Yal- 
Aolsbhaufen im Anfehen, vafor F leſen. * — 
erſter Freyherr zu Planckenſtein und 

Rauber. Carlſtaͤdten war K yſers Maximilia- 


Dieſe Freyherrliche Familie Kat! ni I. Ober »Hof- Marfchal , deſſen 
ſich in den Käyferl, Erb / Landen zu) Sohn Coſmus ift Anno 1582. als 
Käyfers Maximiliani I. Zeiten aus Amts-Präfident in Crain verftorben, 
dem Hertzogthum Crain niedergelaf | und hat Adam hinterlaffen , welcher 
fen, und in Oeſterreich die Herrfchaff-| Anno 1594, als Rittmeiſter der Ades 
ten ; Peteonell, Plan-| lichen Güld-Pferde in Erain mit 
ckenſtein und Carlftädten an ſich 4000. Chriften vor Stfe 50000 
gebracht, von welchen beyden letzteren Tuͤrcken gefchlagen. Derfelbe war 
fie annoch den Freyherrlichen Tieul) ein Bater Hanf Friederichs, Amts⸗ 
führer. Sie fol vor Zeiten Engel- — in Crain, deſſen Sohn 

ſchalcken geheiſſen, und nad) Lazii| Frautz Adam, Ober-Haupkmann zu 
Meynung , den itzigen Nahmen von Carlſtadt in Croatien geweſen, und 
vielen Streiffen und Rauben bekom⸗ Veit Chriſtophen hinterlaſſen, der die 
men haben: Matthäus Rauber bey⸗ Güter , Weineg, Kreitberg, 
genannt Engelſchalck floriete Auno |Steinhard, Pflaifbe und 
1378. und hatte 5. Enckel welche fämt- | Nieder · Reichenbach an fich ge» 
lich das Gefchlechte fortgepflanger,den | bracht, und Kaͤyſerl. wircklicher Cams 
Nahmen Engelſchalck aber nicht mehr | mer» Herr, und der unmittelbaren 
geführer haben. Chriſtoph Rauber | Freyen Reichs Nitterfchafft in Frans 
war Biſchoff zu Laybach Anno 1488. | cfen,desDrrs Altmühl. Ritter⸗Rath 
und erhiele dabey zuerft den Fürftlis | worden: Von feinen Söhnen wurs 
hen Titul; er ward nachgehends zus | den Otto Chriſtoph, Dom-Herr zu 
gleich Lande » Hauptmann in Kaͤrnd⸗ | Negenfpurg und Sreyfingen,und Alb« 
ten, Känferl, Abgefandter zu Nom, recht Ernft Anno 1703. In dem das 
Obrifter Kriegs-Commillarıus, und 'mahligen Franzöfifch» Bayerifchen 
mdlih Stadthalter zu Wien, allwo | Kriege in dem Elofter Michelfeld ers 
& Anno 1536, mit Tode abgangen. | fchoflen. Com. Wurmprand in 
Um diefe Zeit Iebre Andreas Eberhard Calle, Auftr, Gen. Valvaforg Ehre 
Kauber, Herr zu Petronell, Talberg |des her. Crains L. XI. Lazins 
und Reineck, welcher fich durch feine |.de Migrar. Gent. L. 6. p. 204. Sei- 
imgemeine Leibes · Staͤrcke und langen |ferts Ahnen⸗Tafeln ?. 1. 
Bart, der vondem Kinne an biß auf/ Es ift diefe Familie von dem bes 
bie Erde, und von dannen wieder zu- ruͤhmten Defterreichifchen Freyherr⸗ 
tuͤck an den Suirrelgegangen fenn fol, lichen Gefchlecht von Ruͤber zu uns 
befannt gemacht. war Kaͤhſerl. |terfcheiden, fo nad) der Mitte des vos 
Hof Kriegs» Nach, und ſtarb Anno rigen Seculi abgeſtorben. Won wel» 
1527. auf feinem Schloffe Petronell | chem Johann und Earl fich im Kriege 
im 68. Sabre feines Alters, Wie durch ihre Tapfferfeit hervorgethan, 
Eraſmus Rauber Anno 1518, fich mit ſiehe unſer Hiſtoriſches Gelden⸗ 
einem eigenen Degen unverſehener — 184. 
[4 Rauch: 
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Rauchhaupt. dere Familien gekommen, deren ots 

| Drau dentlihe Stamm · Reihe fänger Buce-- 
Don diefer Adelichen Familie in 


lin mit Anonymo ums Jahr 1400. 
Meiffen meldet Knaut in Prodrom. an. Bon deflen Nachfommen ift 
Mifn. daß fie im Amte Delitzſch die 


Bernhard Anno i519. Landes » Vers 
Gier Riedenburg und Roſenfeld; weſer in Crain geweſen. Deffen En- 
im Chur» Eranfe aber Hohenthurn, 


el Balthafar beſaß Anno 1580. die 
Caffa;Pauch, Sköna ıc. beſitze und | Würde eines Dom · Probſts zu Salf- 
im Braunfchtweigifchen , toieauchim |burg. Johann Jacob war Anno 
Anhäleifchen zugleich florire. Im |1666. Hauptmann zu Trieft, Andreas 
Magdeburgifchen har fie auch io das | Daniel, Biſchoff zu Biben, gefegnere 
Ritter⸗Gut Trebnig, ander Saale, | Anno 1686. dag Zeitliche.Bucel. Stem- 
3. M. von Halle gelegen, inne, Zus |mar. P. Il. Valvafors Ehre des H · 
erft weiß man Wolffen von Rauch⸗ | Crain Z.9,c. IL. 
haupt anzuführen , der ums Jahr 
1570. Churfürfts Auguſti zu Sachfen | » Rauffendorff, vor Zeiten 
Rath geweſen. Albrecht Vollrad iſt Ruſſendorff. 


Anno i580. als Fuͤrſtlicher Heßlſcher 
Odbriſt⸗Lieutenant mit zooo. Mann zu] Dieſe Adeliche Familie zehlet Luc⸗ 
unter die aͤltiſten und vornehmſten in 


Roß in die Niederlande gezogen. 
Chriſtoph iſt Anno 1666,| Schlefien, allwo fie aus dem Haufe 

















efil. Magdeburgifcher Stallmei, | Plagwis, im Jaurifchen Fuͤrſten⸗ 

er gemwefen, an welchem Hofe auch | chum gelegen, herſtammen fol, Er 
Hanf George Anno 1672. die Charge | führet Vincentzen von Rauſendorff, 
eines Sammer Junckers und Haupts | Burggrafen zu Greiffenftein an, wel⸗ 
manns zu Altensleben bekleidet. Mäl. | chen man in einem Diplomate Königs 
deri Annal. Sax, MSCT. Geneal, Wenceslai de Anno 1369. fo in 
Im Hertzogthum Kaͤrndten flori⸗ Rrauſens Schaff-Borfchifchen 
get eine Freyherrliche Familie von| Gereslogien zu leſen, als Zeugen an⸗ 
Rorhhaupt , welche vor Tangen| geführet, finder. In nachfolgenden 
— an daſelbſt dag Erb⸗Ober⸗Zeiten hat ſich dieſes Geſchlechte auch 
and⸗Kuͤchenmeiſter⸗Amt beſitzet, wie] in der Ober » Lauſitz anſeßig gemacht, 
in Graf Wurmprands Famil,|wofelbft es heut zu Tage die Guͤter 
Auf. p.321. zu ſehen. Ober⸗ Neukirch und Lieder: 
Gebeltzig beſitzet auf welchen noch 

Raunad. Anno 1716. Wolff Conrad von Rauſ⸗ 

fendorff, als Landes⸗Beſtallter in der 

Diefer alten Adelichen, und itzo Ober⸗Lauſitz florirte, Luce Schlefi« 
Freyherrlichen Familie im Hergog-) ſche Chron. Grofers Lauſitʒ P. III. 
thum Crain Stamm-Schloß Raw] In Pommern ift eine alte Adeliche 
nach, liegt an der Poick, 9. Meilen) Familievon Rauſſen oder Raufche 
von Laybach, welches fie noch Anno| befannt , von welcher beym Micrelio 
1313, wie Baron Valvafor beric tet,|in Pommerl. 1. 6. Bogislav Anno 
befeffen, nachgehends aber iſt es an an⸗ 1496, angeführet wird. oA 
| au⸗ 
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nen Verluſt an den Feinden raͤchen 
Rautenberg. folle, welche Ordre er auch gluͤcklich 
Eine Braunfchweigifche Adeliche | fol vollzogen und den Nahmen Raͤ⸗ 
Familie von welcher Hanf ums Fahr oder dar⸗ 
1500, auf Rethmar floriret hat, und |auf erhalten haben; es hat aber dieſe 
ein Aelter ·Vater geweſen oldi} Tradition feinen Grund, und findet 
auf Rethmar, der Anno 1647. als | auch ben gefcheuten Leſern keinẽ Glau⸗ 
Fuͤrſtl. Braunſchweigiſcher Stadts | ben ;denn (nicht zu gedenken daß ges 
halter, geheimder Rath und Ober» | meldter Hergog in der Schlacht nicht 
Berg · Hauptmann verftorben, deſſen Teutfch fondern Pohlnifch geredet, 
Tochter Agnes , fo eine Gemahlin | wie beym Aichoviol. 3.c.39. zu fehen) 
Gebhardi, von Alvensleben, Fürftl. | fo ift diefe voꝛnehme Familie unter dies 
Magdeburgifchen geheimden Raths | fem Nahmen ſchon dazumal als diefe 
gewefen, Anno 1685. als die tete ih⸗ Schlacht vorgegangen, in Flor und 
ves Geſchlechts, mit Tode abgangen: |befannt geweſen, maffen Helmrich 
MSCT. Geneal. von Mechenberg einige Jahre drauf 


unter die Sandmeifter des Teutſchen 
Rechenber g. Ordens in Preuſſen gezehlet wird, 
wie in Huͤbners P. IV.Hifl. ed. 1708. 
Eines der älteften und anfehnlich-|p. 626. zu fehen, welcher vornehme 
ften Adelichen Häufern in Schle-| Ordens. Ritter auch ſattſam bezeu« 
fien, Lauſitz, Meiſſen etc. fo theils| ger, daß fein Gefchlecht noch weiter 
den Frenherrlichen Charadter befis| hinaus zuführen und von gröffern 
tzet. Es iſt wohl zu unterfcheiden | Alrerchum fen, dahero man auch von 
von den unmittelbahr Reichs⸗Freyen | deffen Urſprung gleichwie von andern 
von Rechberg in Schwaben, wel- | uhralten Adelichen Familien, nichts 
che zu unfern Vorhaben nicht ge- | richtiges ergründen oder finden kan. 
hören,von felbigen aber in Imhoffs | So vielift auch gewiß, daß ſchon nach 
Notitia Procerum Imperis ,„ und in| Anfang des XIV. Seculi dievon Res 
—— Europ. Heroldchenberg in Schleſien gewohnet, wie 
ausführliche Machricht zu finden. | denn aus einem alten Briefe zu erſe⸗ 
Weil die von Rechenberg mit der) hen, daß Günther und Gulfradus von 
nen von Haͤugwitz faft einerlen Waps| Nechenberg Anno 1315. unter Hertzo⸗ 
pen führen, wollen einige Scriben-| ge Boleslao IH. zu Äegnitz geleber. 
gen vorgeben, als wenn fie von ſelbi⸗ Anno 1414, befanden ſich Michael 
gen abgeftammer, und fegen Hanfen | und Claus von Nechenberg mit Her: 
von Haugwitz zum Anheren, welchen |3oge Ludovico von Brieg auf dem 
Hertzog Henricus Pius in Schlefien | Concilio.zu Coſtnitz. Hanf von 
in der Anno 1241. bey Lignitz gehalte⸗ Nechenberg Ritter iſt beym Könige 
nen Schlacht mit den Tartarn fol |Sigismundo 1. in Pohlen als deſſen 
eruffen haben: Hanß väche den | Obrifter und geheimder Rath in grofe 
‚ damit meinend,daß erdieihm fen Anfehen geſtanden. Schickfus 
angeroiefene Höhe mit feinen Troup⸗ | meldet Zidr. 7. feiner Chronic p.r78. 
pen wohldefendiren und dem erlitte · daß der ur Fuͤrſt .. 
| 5 ing» 
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Glinsfi zu fagen pflegen, er koͤnne won | her Rath RE EEE —— Saupen 
des Röniges Rath feinen mehr trauen, | zu Cie ex —— 
— J———— 
berg einem Schleſier; es iſt derſelbe Anno 1644. Die Ehre fgangsder 
Anno 1537. verftorben, und zu Frey | Univerficät zu Sr ao. auf der 
ſiadt in Schlefien, welchen Ort er von | Reftor Magnıficus zu fe ander Dder 
dem Böhmifchen und Lingarifchen |terer Sohn Leo h4 un. Sein äls 
Köntae Ludovico foll geſchenckt be- | auf Peftowig ‚2 ä Seiedrich Herr 
kommen haben, begraben worden; | merhere und Wi —— Sams 
deffen $chen und Heldeu-Tpaten find | dent in Schylefien har den Gnänıren 
ausführlich in Spangenbergs A- | Charakter — hat ven Graͤflichen 
delfpiegel P. 1. P- 60. zu lefen, Um Aus Sch ten. 
vorgedachte Zeit hat diefe vornehme | nehme F —— hat ſich dieſe vor⸗ 
Familie in Schleſien ſich ſchon in5. ten auch in e schon vor langen Zei⸗ 
Häufer vertheilet gehabt als Klitſch | breiter ze Ober Lauſitʒ a 
dorff am Queiß im Jauriſchen Carr | Sroſf Allwo ſie heut zu Tage nach 
lach und Wendiſch -Burau im ba Are Dericht, die Guter Lau⸗ 
Glogauifchen, Facobsdorff im|b : enau, Lübfche, Schi 
Wohlauiſchen und Groß : Pante- Thon TIeuforge, Sprittwig und 
nau im Liegnitziſchen Fuͤrſtenthum. an beſitzet. Vorgemeldter 
Hanf von Rechenberg auf Jacobs⸗gend " führer von diefer Branche fol 
dorff hat ums Jahr 1570. als Fuͤrſt⸗ © Hofrichter zu Bautzen an. 
licher Briegifcher Kar und Haupts olff von Rechenberg An.1szı 
mann zu Herrenſtadt florire. Aus —— — Anno 1600. um 
dem Haufe Groß · Burau that ſich R ſpar, auf Unna Anno ı6örz, 
George ums Jahr ı509, als Kö-|, zent von Mechenbera i nz 
niglicher Pohlnifcher Staats: Minis | $ 21. Landes: Aelsefter .r 2 
b m Srenke jr —— Zeit date | It gervefen, vr 
en Sregherrlichen Character erha Meiſſen find | 
sen, Melchior Freyherr von ur berg nicht ne = pe Rechen, 
chenberg Landes » Hauptmann an bekannt, und möen ıı ten Zeiten 
Grafſchafft Glas wurde ein — mehro alte Schloß * fie das pun⸗ 
vaser Johann Wolffgangs u CH Heur zu Tage ei echenberg (os 
herrus der noch Anno 1552, als — erwalterey if) F hurfürftliche 
hanniters Ordens +. Ritter 0 hart an den Bd —** Bebuͤrge 
Das Hauß Klitſchdorff h geleber, gelegen, erbau 45 Örängen 
falls tm X VI, Seculo den Frer U eben. der Rx N et haben, Bermöge 
Merhenberg erlanger, Dexfeip, von von F —** Stunden das 
Känferl, Nach und Sandeg „ be war S un Öhmifche Stadt und 
mann in der Ober-Saufigz, ung Aupt. * oß Bruͤr vor Zeiten befeffen und 
ums Jahr 1550, in vielen wos Wurde inet daß fie aus Böhmen im Meife 


























Commillionen gebrauch ti fen fich anſeßig gemacht 
Freyherr von Dedpenberg Ra 8 nenn. — — 
Nerli. A, or. von Rechenber 


Anno 1426: zu Aufig — 
gewe⸗ 


21301 Kechenberg. Recke. 1302 
gervefen, als die Meißner davor gele- deburg, Mauſitz Zſchocha, Nehmitz, 
gen, aber mit groſſen Verluſt davon Triſtewitz, Buchwalde, Schmiede⸗ 
weggeſchlagen worden, wie in Tbeob. |berg, Troßdorff etc. er ftarb An, 1664. 
Sußiten⸗Krieg P. 1. p. 235. zu fe |mit Hinterlaffung 2. Söhne, davon 
hen. Inden Meißnifchen Gefchich- |der eine gleiches Nahmens gegen« 
ten findet man zuerft Rudolphen von |wärtig Anno 1718, als Koͤnigl. Pohl⸗ 
Mechenberg auf Graupzig aufge |nifcher geheimder Rath florirer. 
zeichnet, umd in Mülleri Annal, Sax. 
und inSecendorffs Hif. Lucher. Rede (vonder) 
vor ihm unter andern gemeldet, daß 
ee Anno 1537, in Hertzog Heinrichs] Eine Freyherrliche Familie im 
Landen die Kirchen = Vifitation ver- | Weftphalen, deren Stamm.Schloß 
richten helffen. Es feheiner auch | Mech in der Grafjchafft Marck ge- 
Balthafar von Rechenberg hieher zulegen ifl. Weil das Wort Reck 
gehören, welcher Anno 1543. Marg- | bey den alten Teutfchen einen Held 
graf Georgens zu Brandenburg &e: | bedeutet,fo ift darans zu ſchlieſſen daß 
fandter auf dem Reichs» Tage zu jdiefe Familie wegen vieler Helden- 
Mürnberg geweſen. Frank von |Thatenden Adel erhalten. In den 
Rechenberg hat Anno 1012. als Chur, vorigen Seculis hat fie fich in unters 
Saͤchſiſcher Hofrath gelebet. Vor |fehiedliche Linien vercheifer, welche fich 
andern hat Johann George von |von den Ritter · SitzenReck Stein⸗ 
Rechenberg der in den Freyherrn⸗ furt Herſſen Witten und Stock⸗ 
Stand erhoben worden, in Meiſſen genennet. Anno 1415, hat fie: 
feine Familie empor gebracht, Mach die in der gedachten Marck gelegene 
Knauts Bericht ift er aus dem Reichsfreye Herrſchafft Velmernſtein 
Haufe Cunnersdorff in der Dbers an ſich gebracht. Eberhard von der 
Saufig enefproffen geweſen. Er war Recke wird von Spangenberg uns 
Ehurfürfts Johann Georgens 11. Iter die Kriegs, Helden uns Jahr 1540. 
Favorit und deſſen Ober-Hof-Mar- !gezchlet. Zu welcher Zeit auch Ger⸗ 
fall, geheimder Kath, Ober-Lame ; hard Ritter des Heil, Grabes geleber, 
merherr, Ober-Stallmeifter ic, Anno |det Anno ag33. bey der Belagerung 
1656. vermählte er fich mit Fraͤulein Muͤnſter Kriegs» Nach geweſen. 
Rahel von Werther; fie war zuvor | Theodorus Adolphus gelangte An, 
mit dem Grafen von Schwargburg | 1650. zu dem Bißthum Paderborn, 
zu Ebeleben chelich verfprochen,durch ; umd um felbige Zeit befleidere Johan- 
Vermittelung des vorgemeldten |nes aus der Steinfurtifchen Linie die; 
Ehurfürftens.aber kam es dahin, daß | Stelle eines Neiche-Hofrarhg « Pra- 
fie feinem Premier Miniftre dieſem fidentens, Morio vonder Rede zu. 
Freyherrn von Rechenberg zu Theil | Stocfhaufen war Anno 1680, Chur⸗ 
werden mufte, nachdem ihr Heyraths · | Pfälstfcher Rath. Gerhard von der 
Sur fich auf ste halb Tonnen Goldes Recke Freyherr zu Wirten florirte 
erſtreckte. Er befaß übrigens die | Anno 1718. als Königlicher Preußis 
Ritter⸗ Guͤther Reichenau, Herr» |feher wirdflicher Cammerherr und 
mannsdorff, Eytra Hof, Reigen, Ra» | Ihro Hoheit Marggraf * 
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of⸗Marſchall. Spen. Hiftor. Infign. | Deflenteben und Thaten find in unſerm 
2 6 a E Hiftorifchen Helden- Lexico zu le⸗ 
Von denen von der Recke tn | fen. Im vorigen Seculolorirte Adam 


Curland Preuſſen ec. iſt i meinem | Melchior Anno 1675. auf feinem 
Tbeatr, Nobil. Polon, Pruf, &c. Ritter⸗ Sige Salzungen, Müleri 








Machricht zu finden, Annal. Sax, 
Reckow. Recordin von Neun. 
Dieſe Adeliche Familie in Hinter-| Won dieſer Adelichen Famille in 


ommern zehlet Micralius unter die | Tyrol meldet Graf Brandis, daf 
anfehnlichftedafelbft,und führer zu erſt fienoch Anno 1400, fi) von Neun 
Jarislaum von Reckow Rittern ander | benahmer, zu Zeiten Kanfers Maxi- 
ein Ober» Aelter: Vater gervefen, 50- | miliani I. den Nahmen Recordin ans 
achims, welcher An. 16 13.als Haupt⸗ | genommen, und ihre Guͤther mit dem 
mann zu Marienfließ verſtorben. Anſitz Haanburg vermehret habe, 
Es floriret auch in Pommern eine | Tyrol, Ehrenkrängl, 2.11. p. 83. 


Freyherrliche Familie von der Re⸗ 

een, welche mic den Nieder · Saͤchſi⸗ Redwittzz. 

ſchen Freyherrn dieſes Nahmens, von 
welchen vorhero geſaget worden einer · Diefe Adeliche Familie iſt eine von 


ley Urſprung haben mögen. Auchift| den aͤlteſten in Frandfen, aliwo ſie im 
in Pommern eine alte Adeliche Fami⸗ | Eoburgifchen ihre Guͤther har, Zur 
lie von Reckentin die tm Wolgafti- | erft finder man Erichen aufgezeichner, 
ſchen ihren Sit hat, bekannt, von wel. | welcher Anno 984, dem Thurnier. zu 
cher man aber feine weitere Nachricht | Coftnig als Thurnier ⸗Voigt von 
au geben weiß. Pommerl. 2.0. Sranden beygewohnet. Irnig, 

| Wolfram, Eberhard und Dietrich, 

Reckrodt. 


Gebruͤdere von Redwitz haben Anno 

| 1323. durch Schenckung der Zehen. 

Don diefer uhralten und anſehnli⸗ | den zu Buchelberg das Klofter Son. 

chen Adelichen Familie in Heſſen und | neufeld bereichert. Albrecht ift Anno 

in Thuͤringen werden beymSpan-| 1441. Hof Gerichts Allefor zu Co. 
enberg im Adel. Spiegel P. ır. 
Apel, Herrmann, Tolder, und Hanf 


burg, Wiegand Anno 1522. Biſchoff 

zu Bamberg, und Friedrich Wiegand 

Gebrüdere und Berrern von Reckrodt, Anno 1594, Hof: Marfchall zu Cos 

ums Jahr 1370. unter die berühmten | burg "gewefen, Honn. cob. Chron. 
Kriegs: Helden gezehlet, welche dem 
a Ra 

dgraf Herrmannen zu grof caa 
en rg gerhan, —— al 

t ſich George von ode im| Diefer Freyherrlichen lie in 

Schmalkaldiſchen Kriege als General | Defterreich, Stamm « —— 

durch feine Tapfferkeit hervorgerhan, | Burelins mit Johann an, weicher um 

die 


— 


R N * 4. 

BUN — — — — Behlingen: 
tmSeculi Mori —— 
1 — — — —— SStamm-Taffel,daß et ohngeſebr ums 
uud 7 Melihen Se | Zahr 1535 in Ehur » Sächfifchen 

orge®, ne Naths und | Kriegs. Dienften in Ungarn als der 

— ndifchen Sran⸗leizte ſeines Geſchlechts von den Tuͤr⸗ 

velhet Soe⸗ſ Beanichs- | cken niedergefebelt worden, worauf 

* * vener und feine Tach | fein Ritter · Guth Weſtelen und der 

fommen a nahmen angenom- | Mitter Sigzu Ußigen im Amte Mi. 

Ihmdel Herward Hat 

— 3* — Kriege erſt 

A wid berna als | von Weißbergen gelanget, es fcheinee 

Schwedi ſcher Dnrifter hervorgecham, — —— 


‚und in ga Adion ein Auge Verloh- | fihloffen, maffen man berichtet wors 
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zn, m 9, "> Auno 1642. ia 37 Ken | den,daß die von Rehbock noch heut 
Japre ug Ares: nachdem er Den zu Tage ander Wefer auf dem Ritter 
haracter erhalten. | Sige Pohl lloriren follen, 
Een Y ⸗— Ludewig 
vuinser. 
— 
Mb iger rt —8 zu TremonaEines der weitlaͤufftigſten und aͤl⸗ 


| wc enba | 
noI „ Somm ae zu teſten Adelichen Häufer in Schwaben 
> Ws 6 Er fol aber indem * Kap: —— 
NN go ar u einer vor Belgrad herrlichen Character erhalten, Deren 
„ee en Bleflur Das Zeit⸗ Stamm: Hauß Reblingen ſoll im 
n J — hatte ſich mit | Stiffte Augſpurg liegen, in welcher 
gem p* giihen wonsrcklichen | Gegend fieauch die Schlöffer Haldens 
Ihe —* vre ‚ Mathis und Ge⸗berg, Radau/Scherneck u.a. m, beſi⸗ 
des Gone Saas nei von Metter|get. Deren ordentlihe Stamm: 


PR Ar Eleonora Ehri-| Neihe faͤnget Bucelinw Anno 936. 
echter vermählet, und mft Wilhelm Keflingen ir Ccher 
Kt 1707” Stamm fortge ned an; von defim Machkommen 

fiber ner* gemsmmaat. P. IV.|vwird Berthold Anno 103 1. Burg: 

it EN zueelint afelPI- graf zu Freyſingen genennet. Heins 
—— nen⸗ rich heprarhete An. 1220, eine Mar⸗ 
el‘ 60 ck. ſchallin von Pappenheim, und zeugte 
2) mit derfelben unterfchiedliche Kinder, 

2 pelichen Famill⸗ | von denen Grünwald ſich zu Aug- 


| N Zen, von welcher | fpurg niedergelaffen, und durch feine 
——— —— Gemahlin, eine von Windach das 

en tl” gen. Martinvon | Schlop Windach befommen. Der- 
ET REN gen Seculo Probft | felberourde ein Aelter · Water Eonrads 
W —— A weſen, und hat ein! der von einigen von Anno 1428. biß 
— Gen diefem Ortehins | 1437. unter Die Biſchoͤſſe zu Negen- 
GW jronic- —8 D. |fpurg gezehlet wird. — iſt 
Anno ı g 47 

Ver. genen von Pberg 594. Kayferliche = 


1307 Reibnitz. 

jor geweſen. Marcus Conradus, 
Kanferlicher Rath; lebte An. 1602. 
und zeugte 1) Marcum, Schwedi⸗ 
ſchen Obriſt⸗ Lieutenant; 2) Ferdi- 
nandum, fo in den Freyherru⸗Stand 
erhoben worden. Anno 1639. waren 
bekannt 


wage werden. 
ums Jahr 1714, als Kö Pohl⸗ 
niſcher und hun Sächfikher Gene 
ral floriret. In welchem 


anf Heinrich hat 


Ulrich, Hertzogs Helmsdorff, Ober - und Mittel-teipa, 


Bernhardi von Weymar Narh, und der Fürftenehümer Schweidnik und 


EangleyDire&or; Dionyſius, Probſt 


Jauct tandess Aelteſter mit Hinter. 


‚zu mn und — * laſſung ken Shit und Töchter 
j von naen au verftor . Chronic. 
per Raymund —— Groſſers Lanfig. 


geiſtlichen Stand, und bekleidete As- 
no 1670, die Würde eines Abts zu 
Admont; feine Brüder aber, Zerdi- 
nand und ‚ pflangten 


Reibold, 
Diefe anfehnliche Adeliche Familie 


ihr Geſchlecht fort. Bace⸗ Stemmat.| befiget "heut zu Tage in 
P. 1, Tab.ı- 5.in vore Rehlingen. | die Gücher Nauendorf, Roͤßnitz und 


Reibnitz. 


Reimsdorff * —— Plauen, in 
das Ritt 
im An Sofa, (ade Liedes 


Diefe Adeliche Familie gehlet Zuce | Laufig. Cummerau und erifhle 


unter die älteften und anfehnl 


ichften in | und in der Ober⸗Lauſitz Byhan, 


Schleſien, allwo ſie ſich in die Haͤuſer Kaltwaſſer, Mittel - Horda, Ro: 
Beeifewoig im Briegiſchen Rathen |dersdorff und Särichen, Ingles 


Sirlachsdorff chen in Budißiniſchen noch ein 
ImSchweidnigifchen, —— Cummerau. Deren Ahnen ⸗Tafſel wird 


und Girlsheim beyde im Jauriſchen 
Fuͤrſtenthum gelegen, vertheilet. Sie 

ſich auch in der Ober⸗ und Nieder⸗ 

ig ausgebreitet, und beſitzet die 
Guͤther Kemnig in der Herrfchafft 
Pfoͤrten und Gilmsdorff in der Herr- 
ſchafft Mofa. Zu erſt weiß man 
Nicoln von Reibnig anzuführen, wel» 
cher in Königs W enceslai in Böhmen 
Diplomate de Anno 1369, welches 
in Krauſens Schaffgottichi- 
ſchen Genealogien zu lefen, als 
Zeuge angeführer wird. Dipprand 


mit Hanfen von Neibold auf Roͤßnitz 
der ohngefehr ums Jahr 1530. fori- 
ret,angefangen; derfelbe war ein Va, 
ter Ehriftophs, und ein Groß⸗Vater 
Joachims auf Nauchzoder Neun⸗ 
dorff. Deffen Sohn Johann Epris 
ftoph auf Neundorff,ums Jahr 1650. 
als Chur » Sachſiſcher Cammier⸗ 
Juncker und Ober» Steuer. Einneh⸗ 
mer gelebet, und ein Vater worden 
Philipp Ferdinands auf Neuendorff, 
Strasberg, Sachfengrün und Eb⸗ 
math, Johanniter und Dänifchen 


. — un re — Ordens. Ritters, Koͤni⸗ 
weidnitz un uer Landes. | glichen Pohlniſchen und Chur⸗ Saͤch⸗ 
Hauptmaun geweſen. Anna Urſula | fifchen geheimden Raths ber⸗Caͤm⸗ 


mererg, 


„= ABRIBERBBSRL......... 
and fein Sohn, Paulus, General-Ma: | hatte die Ehre Anna 163 1. Hertzogs 
: Heinrichs Wengelszu Bernſtadt Ge- 
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mæerers, Ober -Schendens and Hof- ren Sohn Earl Friedrich Ferdinand 
Marſchalls der Anno 17 12, verſtor⸗ | hardievärerlicheChargeerhalten, 
ben, nachdem er vorhero den Gräfli- 
chen Eharactererhalten. Hanß Chru. Reichenbach. 
ſtoph auf Cummerau Koͤnigl. Pohl⸗ 
niſcher und Chur⸗ Saͤchſiſcher Hoſ⸗Eine alte Adeliche und nunmehro 
Mach, und Gottlob Auguſt von Rei Freyherrliche Familie in Schleſien, 
bold auf Pohlentz, Kadersdorff und allwo fie ſich in die Haͤuſer Peterwitz 
‚Meinsdorff, der Koͤnigin in Pohlen Ruͤdelsdorff und Siebeneichen 
und Churfuͤrſtin zu Sachſen Cam nach Zure Bericht vertheilet. Zuerft 
mer » Herr florirten ebenfals um ge⸗ wird Heinrich auf Ruͤdelsdorff als 
„dachte Zeit. : MSA, Gencal. Groſ⸗ Landes · Hauptmann im Fuͤrſtenthum 
fers Lauſitz P. IL Jauer ums Jahr 1539. angeführer, 
* welche Charge auch Fabian auf 
Reich von Neichenftein. Schoͤnwalde Kayferlicher Rath ums 
| Jahr 1582. im Münfterbergifchem, 
Eine uhralte Adeliche und nunmeh- | und Eafpar auf Klitſchdorff A. 1590, 
20 Srenherrliche Familte weiche das in den Fürftenrhümern Schweid« 
Erb» Caͤmmerer⸗ Amt im Stiffte nitz und Jauer befeffen, Heinrich auf 
Baſel beſitzet. Rudolph Reich von | Siebeneiche, Königlicher Manns 
Reichenſtein wird Anno 1277. unter Rechts · Beyſitzer und Landes. Aelte⸗ 
die Aebte zu Difentis, und PetrosAn- |fier der Fürftenehümer Jauer und 
no 1286, unter die Bifchöffe zu Bas Schweidnitz war ein Vater Chriſtoph 
fel geschlet; Bucelinus führer zu erft| Heinrichs auf Siebeneiche, der Fuͤr⸗ 
Dietrichen an, welcher Anno 148 1. |flenthümer Jauer und Schweidnig 
auf dem Thurnier zu Heidelberg Hel- | Jandes- Aeltiftens, welcher ums Jahr 
me auftragen heiffen, gleichwie auch | 1664, die Freyherrliche Würde auf 
‚George Anno 1484, dem Thurnier | fein Geſchlecht gebracht. Chriftian 
gu Stuttgard mit beygetvohnet, Pau- | beffeidere Anno 1690, die Charge ei⸗ 
dus Nicolaus Freyherr war An. 1715. nes Cantzlers am Hergoglichen Holl⸗ 
Fürftlicher Coftnigifcher und Aug. | ftein-Gortorpifchen Hofe, und George 
fpurgifcher geheimder Rath und Hof-| Andreas Frey- und Edler Panner- 
Marfchall;  Burelini Stemmar.| Herr von Reichenbach, war Anno 
Bart. W. 170 1.Kanferlicher Reichs Hof · Rath, 
- Der Böhmifche ScribeitBalbinms | wie auch Fuͤrſtlicher Bayreuthiſcher 
führer in feinen Tabular. Stemmat. P. geheimder Mary und Kanzler, 
IV. eine Stamm⸗ Taffel einer Adeli-|ob aber dieſe beyde letzterem 
chen Familie von Reich aus; und fe- | gewiß zu diefer Familie gehören, tam 
Ket Conradum welcher ums Yahr * nicht ſagen. Luca Sochleß 
1342, gelebet, zu erſt. Won ic. er 
Dachfommen ——— * 8* Anauts Prodrom. Mifnie 
Chur⸗ Sächfifcher, Rath und Earl |zu fehen, fo Haben die Barone von 
Friedrich Anno 1645. Kanferlicher | Reichenbad ich ausch in Meitten im 
General Major geweſen. Des letzte· vorigen Seculo auf dem — 


zur  Neichlin. Keideburg. Neiffenberg: : 1312 
Burhe Tanishaufen niedergelaffen| Liebthal, Anno 1652, am Fürftlichen 
gehabt, u — belleidet. Schlef. 


Reichlin von Meldeck. 


| Reiffenberg. 
¶ Diefer nummehro Freyherrllchen 

Familie in Schwaben, Stamm · Rei⸗Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
he faͤnget Bucelinw mit Jodoco | fien Adelichen und nunmehro Frey⸗ 
Reichlin an, der Anno 1369. als Des | herrlichen Häufer im Rheinlande, des 
fterreichtfcher Hauptmann verftorben, | ren Stamm. Schloß rag. 

und unter andern Söhnen Joſuam J. | in der Herrſchafft Epftein 1. M 
U.D.hinterlaffen,derfelbe erbte A1400. | von Eronenburg gelegen, Deren ots 
von Hanfen von Meldeck, dem letzten deutliche Stamm + Meihe fänger 
feines Gefchlechts, unterſchiedliche Humbracht mit Wilhelmo an, defe 
Güther und unter denfelben Meldeck | fen Sohn Engelbiccht ums Jahr 
und nahm deffelben Nahmen an. Er| 942.gelebet. Don feinen Nachkom⸗ 
hatte 2 Söhne: 1) Johann Heinrich | men tft Cuno zu mercfen, welcher ums 
gelangete zu der Würde eines Kayſer⸗ Jahr 1 120. gelebet, und ein Vater 
lichen Hof-Marfchalls; 2) Andreas] gewefen; 1) Haromis der das Schloß 
D. pflangte fein Gefchlecht fort. Bon Hattſtein erbauet, und ein Anher: des 
feinen Uhrenckeln ‚war Chriftoph | ver von Hattſtein worden; fiche 
Matthäus J.U.D. und Kanferlicher . Und 2) Cunonis IT. wel⸗ 
Kath. Deffen Bruders Sohn, Wolff | her das Geſchlecht Reiffenberg fortge- 
Ludewig Ober⸗Jaͤgermeiſter zu Spey: | pflanger, und ſtammete von ihm ab 
er, lebte um das Jahr 1640. Gero erich, ums Jahr 1440. Kayfer- 
Ludewig / Freyherꝛ florirte Annoı714. | licher Kriegs- Math und General 
als Land » Comtur des teutfchen Dr» | Feld - Marfchall wie auch Chur: 
dens zu Ellingen. Bucel, Steemmat.| Maynsifcher geheimder Kath; defr 
Part. 111.Burgemvon Schwoäb. | fen Uhrenckel, Philippus, Kanferlicher 
Keichs- Adel, | Kriegs: Mar und Chur. Mayntzi⸗ 
feher Amtmann, flarb Anno 1548, 
Reideburg. (Er war ein Groß-Vater Johann 
Heinrichs Kanferlihen Raths und 
Diefe alte Adeliche Familie in] Sammer. Herrns, deffen Sohn Phi⸗ 
Schleſien ftammer aus dem Haufe | lipp budewig ift Anno 1666. Chur« 
Lorentʒberg im Briegifchen Für: | Maynsifcher geheimder Rath / Stadt⸗ 
ftenehum gelegen, ab. Zu erft wird | halter und Redtor Magnificentisfi- 
vom Luce Nicolaus von Meideburg | mus zu Erfurth worden. Friedrich 
auf Nickasdorff als Fürftlicher Delß- | war ein berühmter General im XVL. 
niſcher Regierungs Rath Anno 1505. | Seculo und find deflen geben und Tha⸗ 
angeführet, welche Charge auch Si- | ten in unfern Hiſtoriſchen Lexico 
gismund auf Lorentzberg, Anno | ausführlich zu lefen. Hanf Dietrich 
1578. Heinrich auf Dobergaft An- | war erftlich Bigdum zu Afchaffenburg 
no 1622, und Ehriftoph auf Hohen | und Chur⸗ Mapnsifcher Obrifter, 


nach⸗ 


3 Reine. Reiſchach. 1314 
nachgehends aber Kayſerlicher Com⸗ nunmehro theils Freyherrlichen Fa⸗ 
mwrenda nt zu Comorra, wie auch Hof mu⸗ in. Schwaben fuͤhret Bu: elinus 
Kriegs» Rath, Cammer: Herr und aufderen Stamm⸗Reihe fo in . III. 
Stadt» Guardi Obrifter zu Wien, Er Sremmar. p. ı51. zu fehen, an,daß fie 
hatte die Ehre, daß der Kanfer ihm, Anno 1019, zu Trier, Anno 1042, 
nebft feinem gautzen Gefchlechte, die zu Hall, Anno 1165. zu Zuͤrch An- 
Freyherrliche Würde beylegte woranf|no ı 197. zu Nürnberg u. ſ. w. dem 
ee Annc 2629, indem 5 zſten Jahre Thurnieren beygewohnet. Egenol- 
feines Alters mit Tode abgegangen, |phus {ft Anno 1392. ein Mitglied 
Sein Sohn, Johann Schweickhard, der befannten S. Georgen Gefell- 
erhielt gleichfals die Stelle eines Obri⸗ fchafft gervefen. Von deffen Nach⸗ 
fen in den Kanferlichen Dienften. Jo⸗ kommen hat Ecke von Reiſchach An- 
hann Philipp, Chur: Trierifcher Rath| no 1529, mit feinem unter fich haben“ 
und Ober» Amtmann zu Montabour, | den 6000, Manu Infanterie die 
wie auch Mheinländifcher Ritter⸗ Stadt Wien wider die Tuͤrcken aufs 
Rath / hinterlleß AnshelmFriedrichen,| tapfferfte defendiren Helffen. Span⸗ 
gebohren Anno 1685. den 10, Febr. genberg im Adelſp. P.71.pag 236. 
welcher der einkige Zweig diefes be⸗ melder zugleich von ihm, daß er nach⸗ 
ruͤhmten Gefchleches if. Humbr. gehends Anno 154 1. in Ungarn wie 
von Ahein. Adel Tab. 6r. der die Tuͤrcken tapffer gefochten und 
Es ift auch eine Adeliche Familie einen feine. Söhne bey fich gehabt wel⸗ 
Roͤtel von Reiffenberg im cher in einem rmuͤtzei viel Tuͤr⸗ 
Rheinlande befannt, deren Stamm⸗ cken eꝛleget endlich aber ſelbſt drüber ins 
Reihe von den aͤlteſten Zeiten an biß zu! Graß beiſſen muͤſſen welches gedach⸗ 
Anfang des XVIten Saculi ebenfals|ser Vater alles angeſehen, aber nicht“ 
beym Aumbracht Tab. 291. zu gewuſt daß es fein Sohn fey, dähero er 
ſehen. auch zu einen neben ihm ſtehenden 
Reine. Obriſten geſagt; Dieſer brave Be- 
fell iſt wohl eines ehrlichen He» 
Diefe Adeliche Zamilie in Pom graͤbnis werch; als er aber der 
mern und zwar in den Hertzogthuͤmern |todten Coͤrper zur Erden» Beftattung, 
‚Stettin und Camin, nennet Micralius hohlen laffen, und erkannt daß cs fein 
ein alt Gefchleche und führer zu erft Sohn fen, iſt et darüber erftarret, und 
Heinrichen von Kein an, der Anno in eine hefftige Kranckheit gefallen, 
1291, Bogislai *1Vten in |daran er bald drauf ſeinen Geift auf 
mmern K eifter geweſen. gegeben. Von feinen übrigen Soͤh⸗ 
n nachfolgenden Zeiten iſt George nen iſt 1) Johaun Conrad Kayferlir 
Anno 1627. ale Hertzoglicher Pom ˖ cher Hauptmann in dent Schmaltals 
merifcher — verſtor⸗ diſchen Kriege worden, welcher «ik 


ben. Pommerl. 2.6. nebft 41. Junckern feines Geſch lechts 
dem Kayfer Carolo V. zuliine aufge 
Reiſchach. wartet, 2) meas Kayferlcher Zath 


ſtarb Anno 1564- ‚und hinterließ uw 
Von diefer uhralten Apelichen und |ter andern Eitel Ecken Il. dev Aano 
Lexicon, = e 1594. 


1315 Reiſewit. Reitenſtein. ‚Rem. 2316 | 
1594. als Obrifter,» Lieutenant des | 1481. ihrer 4 von Meigenftein mit 
Schwäbifhen Crayſſes, wider die Marggraf Friderico von Branden- 
Zürcfen geblieben, Auffer diefen wer⸗ burggemwefen. Conrad diente um das 
den Heinrich, Hanf Leonhard, Eber: | Sahr 1368. dem Kanfer -.arolo IV. 
hard, Ulrich), Micol, Friedrich und als Dbrifter, in dem Kriege wider das 
Hang Werner von Keifchach, unter | Hauß Wuͤrtenberg. Eralmus, obris 
die berühmteften Kriegs Helden von fier Land: Marfchall in Preuffen, hatte 
erwehnten u gezehlet. Anno 1472. un einer Schlacht das 
Johann Yacod war-Würtenbergifcher Unglüd, daß ihm ein Pfeil von 4 Fin⸗ 
geheimder Rath, welche Charge auch | gern lang in den Hirnfchädel geſchoſ⸗ 
fein Enckel gleiches Nahmens um die) fen ward, welchen er ı 4 Jahr her» 
Mitte des ı 7tenSeculı bekleidet, An. nach heraus nehmen laffen, wie 
1707. war ein Freyherꝛ von eifchach | Brand erzehlet. Friedrich war An- 
Schwäbifcher General: Feld -Mat- | no 1488. Amts-Hauptmann zu Zwi⸗ 
ſchail tieutenant. Marquard Ru- au, und ein ander diefes Nahmens 
dolph, Ausfhuß der Schwäbifchen befaß foiche Charge zu Wolckenſtein. 








Sitterfchafft in dem Hegow, florirte | Wolff Heinrich auf Swertzebach und 
Anno 1713. Schwargenftein, ward Anno 1520. 
Fuͤrſtlicher Bambergifcher Rath und 

Reifewip. ein Vater Hanf Heinrichs, Bamber: 

fchen Raths und Amtmanns zu 

Diefe anfehnliche Adeliche Familie eifchnig. Ernſt Chriftoph war An- 

in Schlefien aus dem Haufe Kader. |no 1 630. MarggräflicherBayreuthi- 


ſchin im Fürftenehum Ratibor gele⸗ | fher Kriegs» Rath und Major. 

gen, hat vom Kayſer Ferdinando Il. Spangenb. Adel: Spiegel ?. 11. 

den Feenherrlichen Character erhal- | Brands Reife ⸗ Befchreibung 

ten. Johann Uladislaus Freyherr von | Pag. 40. 

Reiſewitz, war Anno 1680. ⸗ 

Saͤchſiſcher geheimder Rath und Rem, Rehm. 

Ober⸗Auſſeher in der Graſſchafft 

Mansfeld. George Königlicher) Won diefer Adelichen Familie im 
Inifcher und Chur» Sächfifcher Stiffte Augfpurg führet Bucelimus zu 
mer. Herr, flach Anno 1706, erſt Vertholden an, der Anno 1325. 


Luca Schlef. Chron. als Burgemeifter mit tode abgangen, 
| welches" Amt auch unterfchiedene von 
Keigenft ein. feiner Pofterität erhalten. ZAgidius 


. befaß die Würde eines Bifchoffs zu 

Eines der älteften Adelichen Hau, | Chiemfee und verließ Anno 1547. 
fer im Vogtlande und im Marggraf- | das Zeitliche. Chriftoph hat fich tm 
ehum Bayreuch, von weichen Wil. dreyßig / jährigen Kriege als Schwe⸗ 
—— 968. zu Merfeburg, und | Difcher Hauptmann hervor gethan. 
Anno 1362. zu Bamberg auf | Wolff Andreas ift um das Jahr 

dem Thurnier fich befunden, gleichwie | ı 640. Dom» Probft zu Augfpurg, 
auf dem Thurnier zw Heidelberg | Ulrich aber Probſt zu Udenheim * 
* en 


l 
| 


J 


17 Reneffe.- Reneſſe. 1318 
fen. George Willyelm, fo um dae Breerhur ꝛc. Anno 168 1. zu einen 
Jahr 167 6,gelebet, hat ſein Geſchlecht Bicomte gemacht worden, und ift dag 
mit drey Söhnen fortgepflantet, da. | Diploma davon in Z’ereä, de toutes 
von der ältefte, George Sriedrich,zwen | des verres du Brabant p. 97. zu lefen, 
Kinder gezeuget, Bucel Stemmat.| Anno 1669, war ein Baron von Res 
Parı, I. neffe Chur-Eöllnifcher Abgeſandter in 
Holland; Johann Ludewig ftarbAn, 
Rene fi e. 1694. als Biſchoff zu Luͤttich. M. Ba⸗ 
ron von Reneſſe und Elderen Com⸗ 
Diefe Freyherrliche und Graͤfliche mandeur des Teutſchen Ordens zu 
Familie in den Niederlanden, hat ihr Berneſem, ehemahliger Gouverneur 
Stamm, Schloß gleiches Nahmens | zu Hun und Deputirter von luttich, iſt 
indem Lande Schowen gelegen. Die) Anno 17 14. im Bette des Morgens 
ordentliche Stamm » Meihe derſelben todt gefunden worden. 
fänget Bucelinus ®. IV. —222 Die von Warfuſe führer den 
mit Dierrichen IV. Grafen von Hol. Gräflichen Character und fieng dieſel⸗ 
land an; deffen 4ter Sohn ‘Pelegrin be Renarus von Reneſſe Graf von 
von Holland Anno 1173. verftorben, Warfufe, Vicomte von Montenac, 
und mit einer von Hamftede und Re⸗ Freyhen von Gaesbeck an,derfelbe war 
neſſe verheyrathet geweſen. Deſſen Königlicher Spanifcher Ober: Finan⸗ 
eintzige Tochter und Erbin von Re⸗ cien⸗ Ditectot; Anno 1633. aber er⸗ 
neſſe und Hamftede, hat Dietrichen klaͤhrte er ſich wieder die Spanier und 
Grafen von Sayn geheyrathet, und trat zu den Holländern; doch ließ er 
mie felbigen gezeuget 1) Dietrichen fih Anno 1635. wiederum auf Spa⸗ 
den jüngeren der ein Anherr der heuti⸗ niſche Seite ziehen ; hierauf ließ er fich 
gen Grafen von Sayn worden; und in ein Complot ein, die Stadt Lüttich 
2) Florentium Vicomten von Zee⸗ in der Spanier Hände zu liefern, fol- 
land Herrn in Reneſſe und Hamftede, ches meinte er defto cher zu bewerck⸗ 
der Anno 1242, bey Herkogen- ftelligen, wenn er den Burgemeiſter 
Bufch mit 2 Söhnen geblieben, und dafelbftSchaftian de Ruelle einen fehr 
ein Groß⸗ Vater gewefen Johannis wohlverdienten, und bey der Stadt in 
Herrus von Neneffe, Moermont und | groffen Anfehn fichenden Mann aus 
Hamftede, Deffen Nachkommen wie dem Wege geräumer hatte; zu dem 
auf gemeldter Stamm » Taffel Buce-| Ende bach er ihn den 18. Apr. Anno 
lini zu ſehen ‚haben fich in die Sinien| 1637. zul fich zu Gafte. In währender 
von Elderen und von Warfuſe Mahlzeit aber, lieg er ihnin ein Ne⸗ 
vertheilet. . ben» Zimmer führen, und darinn nad) 
Die von Elderen hat Friedrich| abgelegter Beichte durch drey Solda⸗ 
von Reneffe,der mit Amalla Freyin|ten maſſactiren. So bald diefes in 
und Erbin —— vermaͤhlt ge⸗ * — —— — — 
weſen, angefangen. Bon demfelben von ben umringet, 
en auch er von Cronendahl in|die Gaffe heraus gefchleppet und in 
abant herftammen, von welchen] Stücken zerhauen. Die Arme na 


Seinsich Jacob Her von Bileringen, gelte der Pbel an Die Stadt- Tom 
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und ben Liberreft vom Leibe wurde an 
den Galgengehangen, und endlich al» Refen, 
les zu Afche verbrandt. Er hinter: 
ließ 2 Söhne, Alberten und Aleran-| Won diefer alten Adelichen Familie 
dern, davon diefer Kanferlicher Cam-|im Hertzogthum Bremen’ werden 
mer. Herr worden, und zugleich den | beym Mus hard zuerft Johann und 
Marggräflichen Titul von Gaesbeck Albero nebft ihren Söhnen Anno 
gefuͤhret. Won diefer Linie ift auch 1395. angefuͤhret. Nachgehends 
Renata, Gräfin von Reneſſe entfprof | hat fie ſich im XV. Seculo mit Alber- 
fen, welche Anno 17 15. den 18. Nov. ten und Bocke von Reſe auch in Oft» 
zur Aebhtißin zu Münfterbilfen erweh · Srießland ausgebreitet, nachdem bey« 
let wo de durch Heyrathen anfehnliche Güter 
an ſich gebracht, Der dritte Brus 
Repchow. der aber, Carſten, Ertz⸗Biſchoͤflicher 
Landes⸗Hauptmann, hat feine Linie 
Diefe uhralte Adeliche Familie ift|aus dem Haufe Afchwarden in dem 
in Meiffen gar wohl bekannt. Ihr Bremiſchen fortgefeget; Deffen Ens 
.. Stamm + Hauß, gleiches Nahmens, ckel Gord auf Afchwarden lebte noch 
lieget tm Anhältifchen unweit Bern-| Anno 1708. und hatte drey Söhne, 
burg, wofelbft fie vor Zeiten Horiret. |die waren Matthias, Claus Albert 
Unter andern hat ſich Ecfo von Kep- und Johann Chriftian, Auwsbard, 
chow der in Anhäleifchen Dienften| Theser. Nob, Brem. 
ums Jahr ı2 30. floriret, Dadurch her: 
vorgethan, daß er den fo genannten Reventlow. 
Sachfen- Spiegel herausgegeben, 
und das alte Shah Recht in Ord⸗Von diefem alten Adelichen und 
nung ge inder nunmehro Gräflichen Hollfteinifchen 
Anhaͤlt. Hiſt. P. II. berichtet, und | Gefchlecht meldet Angelw in der Holl⸗ 
von diefer Familie auch Johannem der ſtein. Adel. Chronic pag. 20:. daß 
Anno 1244. als Zeuge in einem Di- ſchon im ı zten Seculo eine tinie abge⸗ 
plomate wegen des Juris Patronatus | ftanımef, die fich von dem in Wagrien 
der Kirchen zu St. Marien zu Koß- | befindlichen Ritteꝛ⸗Sitze Walsdorp 
wig tiber die Kirche zu Paßleben gege: | genennet, nunmehro aber abgegangen, 
ben, benennet wird; wie auch Erwi- | Sonftiftdas Öefchlecht eigentlich aus 
num, der Anno 1304. und Tilonem, | Ditmarfen gebürtig, Hartwich von 
der Anno 1370, einen Zeugen in ei⸗ Neventlow entleibete Anno 13 15, 
nem Briefe abgegeben, anführet, Im den Grafen zu Holftein: Segeberg, 
XV. Seculo hat fich diefes Geſchlecht Adolphum, weil derfelbe nicht allein 
in Meiffen niedergelaffen, und war |feinen Bruder enthaupten laffen, und 
noch Anno 17 16, einer von Nepchom | ihm deffen Kopf zum Prefent gefchickr, 
in Königl, Pohlnifchen und Chur⸗ ſondern auch feine Schweſter gefchän- 
Saͤchſiſchen Dienften als Obriſt⸗ det hatte, welches ausführl, in Ziegg- 
Wachtmeiſter befannt, lers Hiſtoriſchen Labyrinth. 93. 
zu leſen. Er that m... 


all- 
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Wallfahrt nach Nom, und erhielt von geheimden Raths erhalten. Hein⸗ 
dem Pabſt Abſolution. Anno 1397. | rich hat ſich von An. 17 10. biß 1712, 
war Groy von Reventlow mir bender | als Hollftein-Gottorpifcher Abgefand« 
Theilung von Hollftein, die auf der ter am Kanferlichen Hofe befunden, 
Bornhoveder Heyde vorgenommen, Angeli Hollſtein. Chron. Anno 
wurde, Detlev war Königs Fride-| 17 17, floririe ein Graf von Nevent 
sici I. in Dennemarck geheimder| low als Königlicher Daͤniſcher Rath 
Kath, ward Anno 1535. Bifchoff zu und Dber-Präfident zu Altena. Leh⸗ 
tüberf, und führte die $ucherifche Lehre manne itzt · herrſchend. Europ. 
in dem ganfen Stiffte ein, ftarb aber | Pars. III. 
in dem folgenden Jahre, nachdem er 
ein Jahr lang Biſchoff geweſen. Zu Rex. 
eben der Zeit lebte ein anderer dieſes 
MahmensmwelchernichtallindemKi-) Eine der älteften und anſchnlich⸗ 
nige in Daͤnnemarck viele ze fien Adelichen Familien in Meiſſen, 
Dinge, fondern auch dem Kayſer Ca- | welchevon ar langen Zeiten an das | 
rolo V.den Ausgang des Schmalfal: unweit Wei — ge | 
difchen Krieges vorher foll gefagt ha-| Guth Bo N 
ben. Er wurde untertwegens erfchlas| fchrifftliche ne 
gen, als er von Ingolſtadt, allwo er daß Barcholomzus von Mer Anno : | 
.. anfer aufgewwartet,| 1493. folches Guth bewohnet habe, | 
fereifen wolte, Ivenus von Nachgehends wird in Müllers Annal. 
Dam a han 1569. Sax. Albrecht von Rex auf Schalcken« | 
niglicher Dänifcher geheimder Rath. dorff Anno 1614. angeführer. Earl. | 
Henning war Anno 1684. Daͤniſcher von Mer auf Boblaß Hertzoglicher 
geheimder Rath. Conradus, Daͤ⸗ Weiſſenfelſiſcher geheimder Mark, | 
niſcher Premier - Miniftre, Groß.) Ober: Cämmerer und Ober: Hol 
— — des Marſchall, warb Anno 1712. 

Elephanten⸗ Ordens, Protector der Königin in Pohlen und — 
Koͤniglichen Academis und Stiffts⸗ ſtin zu Sachfen obrifter Hofmeifters | 
Amtmann zu Hatdersleben, ftarb An-| Erftarb aber Anno 17 14. nachdem | 
20 1708, Seine andere Tochter Ans| er fein Geſchlecht mir etlichen Soͤh⸗ 
na Sophia, gebohren 1693. mward| nen fortgepflanget, Davon der eine vom 
ng eng Anno 1712, zu el-|der erften hlin einer von Muſch⸗ | 

er Herkogin von Schießwich ger! witin, die bey Lucka in der Niederstau, 
er: fie gebahr Anno 1713, den! fit a Be VON 
24. Jun. eine Pringefin,dieden Nah⸗ — Paferinzc. ererbet. Mi 
men Friderica Sophia befommen.|ri Annal. Sal. 
Derfelben Bruder, Chritianus, Kay⸗ 
Rheden, Reden, 


feige gg ee, ft Dir 
v ägermeifter und 
Stiffts⸗ —— a Diefe alte Adeliche Familie nie 
Friedrich hat ums Jahr 1695. die] der-Sachfen hat ihr Stamm Hau 
Charge eines Königlichen Daͤnſchen Rheden im Bramfihrmeigkherr- a 
t 3 







1323 Nhebiger. ‚Rhebing. 1724 
erſt finder man beym Spangenberg | bentim Lexico der Belehrten zu le⸗ 
im Adelfpiegel P. nn. 216. Hens | fen,umd 5) Nicolai auf Striefa, der 
ningen aufgezeichnet, welcher ums | Anno 1587. als Præſes oder Landes- 
Jahr 1400, unter die berühmtefte | Hauptmann des Breßlauifchen Für- 
Kriegs Obriften gezehler wird. Ire | ftenthums verftorben. Seine Ge⸗ 
mengardis war Anno 1458. Aebtis | mahlin Nofina Herbrot, aus der Fa⸗ 
fin zu Viſchbeck. Hadrian ift Anno | milie derGrafen von Craford(deren eis 
1524, Braunfchweigifcher Kriegs: ner Jacobus Lindefius, Roberti I. 
Math, und Theodoricus Anno 1552, | Stuarti Königs von Schottland ums 
Bifchoff zu Luͤbeck geweſen. Grant | Jahr 1373. Eydam gewefen) hatte 
war Anno 1620, Braunfchweigi- | ihm Kinder beyderlen Gefchlechtsge- 
fcher geheimder Rath und Hof-Mar- | bohren. Otto Heinrich von Rhediger, 
ſchall. Joachim ward ums Jahr i Commendant zu Neumarck, wurde 
1626, von den Mieder » Sächfifhen | befchuldigt , daß er diefen Ort Anno 
Eranf · Ständen an den Kayfer ge | 1640, den Schweden allzu zeitig uͤ⸗ 
ſchickt um fich wegen dee Einfall des | bergeben, ud wurde deswegen ents 
General Tilly in befagtem Erayß zu hauptet. Wilhelm florirte Anno 
befchweren, Joachim Friedrich, ein 1660. als Landes⸗ Hauptmann und 
Sohn Friedrich Wilhelms, Braum- | Affeflor primarius des Land⸗Gerichts 
fehweigifchen Raths gieng An 1700, | im Fuͤrſtenthum Breßlau. Schlef. 
mit tode ab, nachdem er unterfchiedli- | Chrom. 
che Gefandfchafften abgeleget. Er. Tr ' 
war Meclenburgifcher geheimder Rheding, Reding. 
Staats-Rath, Direktor, und Präfl- 
dent aller Collegiorum. An.ı714.| Diefe alte Adeliche Famille tn der 
befleidere einer von Rheden Ehurfürft | Schweis, hat ihr Stamın : Schloß 
Georgen von Hannover als deffen | dafelbft die Redingsburg, fo nun 
Cammer ⸗Herr nach Engelland, als'er | mehro zerftöret ift, befeffen, nachge⸗ 
dafelbft den Königlichen Thron beftieg, | hends aber von den Schlöffenn Stein, 
MS. Geneal, Bibereck / Glattburg ſich benge- 
Eur nahmet, (Es führer Bucelinu⸗ 
Rhediger, | Statım-Reihe von Rudolphen 1.her, 
derfelbe war um das Jahr 1375. fand» 
Diefe Adeliche und nunmehꝛo Frey | Ammann in dem Canton Schweiß, 
herrliche Familie in Schlefien zehlet | welchem Amte auch feine Nachfom- 
Luce unter die anfchnlichften dafelbft, | men biß in das ı7. Seculum vorges 
und melder, daß ihr Stamm Kauf | ftanden, Rudolph II, Neding von 
Strieſa im Bießl. Fuͤrſtenthum liege, | Bibereck, diente um dag Jahr 1590, 
ohannes von Rhediger, der um die der Erone Franckreich, als Obrifter, 
Mitte des XVI. Seculi gelebet, war | und befleidere nachgehends die Charge 
ein Barer folgender 5. gelehrten und | eines Jandammang in dem gedachten 
berühmten Söhne: 1) "Johannis, | Canton, Seine 4 Söhne find ges 


Kayſerlichen Rathz, 2) Thoma, | wefen: 1) Dietrich, Hauptmann der 


3) Jacobi, 4) Adami, derenaller Se» | Graffchafft Toggenburg; befand —* 


— — — 


1325 Rheede. Rhein. 1326 
Excel waren Auguftinus, Abt zu| drauf halff er den herrlichen Sieg bey 
Einfiedlen; Henricus, ein Jeſuit und Agrim befördern, wodurch gang Irr⸗ 
der Kayſerin Claudie Beicht:Bater, | land unter König Williams Both 
umd Frantz welcher 8. Söhne gezeu- | mäßigfeit gebracht wurde, worauf er 
get. 2) Heinrich, Frangöfifcher Ca⸗ | den Tırul eines Grafens von Arhlone 
pitain, Ritter des Königlichen Didens, | und Barons von Agrim erhalten, 
und Hauptmann in dem Turgom; | Mac) dem Tode des vorgedachten Koͤ⸗ 
von deffen Enckeln war Heinrich Fried» | nigs zogen ihn die Holländer im ihre 
lin, Frantzoͤſiſcher General» Major, | Dienfte; und ftarb er am Schlagfluffe 
mdlieh6 Soͤhne nach ſich. 3) Ru⸗ | Anno 1703, als General, Feld⸗Mar⸗ 
dolph III Frangöfifcher Eapitain; | fhall, eben alser zu Felde gehen wol⸗ 
deffen EndelJodocus Rudolph, war ien. Friedrich Chriftian von Rhee⸗ 
bey dem Canton Schweitz obrifter | de fuccedirte ihm in der. Herrfchafft 
Secretarius, und ein Bater von feche "Ameronghen und in dem Gräflichen 
Söhnen. 4) Eitel, Hauptmann in | Tieul von Athlone, und ift derfelbe vers 
dem Turgow, deffen Enckel, Wolff | muchlich deffen Sohn geweſen. Bon 
Rudolph obriſter Landſchrelber indem | der Linie diefes Gefchlechts auf der 
Turgom, hat feine &inie mit 4 Soͤh⸗ Herrſchafft Aymswoude florirte ums 
nen fortgepflanget, Bucel. Stemmat. Jahr 17 13, Frank Adrian, Baron 












P. IV. Gryphiw von R. O. von Reede als Präfident der Ritter⸗ 
fehafft von Utrecht, in welchen Jahre 

Rheede, Reede. er auch im Nahmen gedachter Pros 
dvintz Utrecht den Friedens-Tractaten 

Eine anfehnliche alte Adeliche Fa- | zu Litrecht mie beygewohnet. A487. 


milie in der Provintz Litrecht, voofelbft | Genealog. 
fie Ameronghen, Rynswoude und an- 
Rhein, Rhyn, (zuoder am) 


dere. Herrfchafften beſitzet und heut zu 
Tage den Freyherrn · Stand führer, 
Zuerſt findet man im 7r. de la Noblef-| ine anfehnliche Adeliche Familie 
ft d' Utrecht p. 33. Godard de Reeden | inder Schweiß, zu welcher von eini» 
aufgezeichnet, dee Anno 1557. die] gen Amandus gezehlet wird, der Au- 
Herrfchafft Ameronghen von Ötsbert | no 1408. Groß Prior des Malches 
de Hemerten gefauffer, welcher wegen | fer- Ordens worden. Heinrich eros 
feines Sohns Friedrich Anno 1597. | berte Anno 1412. wie Spangen- 
zuerſt in der Verſam̃lung des Staats berg berichtet, das Oeſterreichiſche 
von Ltreche Sig genommen, Von | Schloß Fürftenften, und ließ alles 
deffen Nachkommen hat fich infonder- | darauf niedermachen , weil man ihm 
t Godard I1, hervorgethan ; derfel« | den Schaden, welchen er in den Krie- 
diente dem Könige William in En- | geder Stadt Bafel mit Defterreich.er- 
gelland rider deffen Schwieger⸗Va⸗ | litten, nichterfegen wolte. Friedrich 
‚ tet Jacobum; Anno 1691, eroberte hat biß 145 1. und Eafpar biß 1502. 
erals commandirender General-sieus | das Bißthum Bafel beſeſſen. Jodo- 
tenant mit ſtuͤrmender Hand die fefte | cus Aorirteum das Jahr 15 30. wm 
Stadt Athlone in Irrland, und bald 


ig felbiam Die 0% 
fänger — pi ſelbig — 
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deutliche Stamm : Reihe diefes Ge: | Kayfers Caroli V. General in Bur- | 
ſchlechts an. Deffen Endel, Wal | gundien, nach fich.gelaffen. Bon 
sher, Ritter der Drden S. Ladari und | deffen Söhnen haben fich Johann Lu⸗ 
S, Mauritii, wie auch Obrifter über die | cas und Yacob, als Obriften in Africa, 
Garde des Herkogs von Savoyen, Ungarn und Frandreich hervorge- 
ward ein Groß-Bater Jofephi, wel | than; Johann Heinrich aber ward . 
cher die Charge eines Hauptmanns in | ein Groß⸗Vater Melchiors und Jo⸗ 
dem Turgom befleider, und 6. Söhne | hann Heinrichs , davon fic) jener als 
sach fich gelaffen. Maria Francifca, | Kanferlicher Obrifter, diefer aber als 
Aebtißin zu Schäniß, Anno 1670, | Kayferlicher General. Feld-Zeugmei- 
war eine von feinen Töchtern, Span I fter indem zojährigen Kriege berühmt 
genb. Adelfp. P. 11. p.419. Bucel.) gemacht, Der letztere hat 2 Söhne 
Stemmat, P, IV. Grypb.09n.R.O. | hinterlaffen, Um felbige Zeit war aud) 


| Johann Egmund Kayferlicher ober- 

Rhynach, Rynach, Rheinach.| fer Kriegs⸗Commiſſarius, und ſtarb 

unvermaͤhlt. Bucel. Stemmat. P.I. 

Dieſer Adelichen Familie am Rhei⸗ p. 272. Sumpfſſi Schw. Chronic. 
Spangenb. Adelfp. P. IL. 

Stamm-Deihe fänget Bucelims mit 

ernern 







oder Vernerio von Bauen. Ribbeck. 
ſtein an, welcher ums Jahr 1040. die 
Zwiftigkeiten zwifchen den 2 Graͤfli· Diefer uhralten Adelichen Familie 


chen Familien Habsburg und Lentz / inder Marck Brandenburg Stamm- 
burgfchlichten heiffen, und davor das Hauß Ribbeck lieget in der Mittel- 
Habfpurgifche Wapen, nemlich einen, Marcf unweit Spandau, in welcher, 
töwen, erhalten, nebft der Freyheit Gegend fie auch die Güter Glinicke, 
das Schloß Reinach in dem Hab- Duragz etc. von fehr langen Zeiten an 
fpurgifchen Gebiete zu bauen, von wel⸗ beſitzet, gleichwie fie ein altes einge 
chem er nachgehends fich genennet. bohrnes Maͤrckiſches Gefchleche ift. 
Sein Endel, Heinrich, hat An, ı 165.| Die ordentliche Stamm: Reihe weiß 
den Thurnier zu Zuͤrch beygewohnet. man mit Chriftophen von Ribbeck auf. 
Urich und Heinrich find bey Sem⸗ Ribbeck, Glinde und Duray anzu⸗ 
pach Anno 1368. im Treffen um«| fangen, welcher ums Jahr 1480. flo- 
lommen. Hamman wurde zu Aus-| riret, und ein Groß» Vater geweſen 
gang des 14. Seculi ausder Schweig| Matchiz von und zu Ribbeck, der mit 
wertrieben. Defen Sohn, Ulrich,| feiner Ehefrauen Barbara Sıbylla 
hat aflein das Geſchlecht fortgepflan-| von Lichterig aus dem Haufe Ofter- 
Het, ungeachtet damals ihrer 29. von| holtz, Georgen von Ribbeck, Chur⸗ 
diefer Familie gelebet. Diefes Ul-| Brandenburgifchen Nach und Ober« 
sici Endel waren Jacobus, Haupt-| Hofmeiftern gezeuget, welcher unter⸗ 
mann zu Mümpelgard, und Bernhar.| fchiedene Söhne hinterlaffen, von des 
dinus, Kayſerlicher Obrifter, welcher | nen der ältefte, Johann George, noch 
Anoo 1546.indem 93. Jahre feines! ums Jahr 1658 als Chur» Brans, 
Alters gefiorben, und Melchiorem,i denburgifcher Sammer» Herr, Obri⸗ 
ſter 


u 
4 
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fier und Commendant zu Spandau Riederer, Kanferlicher Rath, bey 
florirer, und ein Bater gervefen Hanf Neuſtadt inder Steyermarcd ermor⸗ 
Georgens des jüngern, der 1703. als|det worden, Ulrich II. iſt An, 1488. 
Dom-Dechant zu Brandenburg, Koͤ⸗ | Probft zu Freifingen und Canonicus 
niglicher Preußifcher Land⸗Rath umd | zu Augfpurg geweſen. Albertus, Chur 
Diredor der Mittel » Märcifchen | Bayerifcher Truchfes und Rittmei⸗ 
Ritterſchafft mit Hinterlaffung drey | meifter, blieb Anno 1649. in einem , 
männlicher Erben mit tode abgegans | Treffen, und hinterließ George Sigis- 
gen, welche fich in die vaͤterliche Guͤter mundum, welcher noch Anno 1680, | 
GSlinicke, Durag, Seegefeld, Dalgo die Stelle eines Chur» Bayrifchen - 
und Niendorff getheilet der ältefteda- Truchfes bekleidet. Bucel. Stemmat, , 
von ift gegenwärtig Anno 1718. Kö⸗P. III. Cruſ. Annal. Svev, P. II. 
niglicher Preußifcher Landes» Haupt- 

mann zu Beßkow, der mittlere ein ge Riedefel, 

lehrter Eavallier, Domberr zu Bran⸗ 

denburg, und der jüngfte Preußifcher| Diefe uhralee Adeliche und nun. 
Ueutenant. Koͤnigs Ztamm ⸗ Ta · mehro Freyherrl, Familie am Rhein 


fel derer von Uchteritz. Norrer fonderl.in Heſſen allwo fie auch 
das Erbmarfchalln- Amt erlanger hat. 
Riebe, Rübe, Humbracht fänget deren Stamm⸗ 


Retihe mit Gonraden an, der ums 
Eine alte Adeliche Familie im Jahr 1165, floriret, und ein Aelter⸗ 
Meckienburgifchen, von welcher A⸗ Vater gewefen Herrmanns, der ums 
him ums Jahr 1545. Fürftlicher Jahr 1269. gelebet ; Bon feinen 6 
Braunfchweigifcher Nach geweſen. | binterlaffenen Söhnen pflantzten ih⸗ 
George diente unter dem Teutſchen rer dreye den Stamm fort; der eine 
Volcke im Navarrifchen Religions- | fieng die Linie zu Bellersheim an, 
Kriege, und ward Anno 1587. von welche aber, wle beym vorerwehnten 
den Bauren in der Schweitz afchlagen.| Humbracht zu fehen, mit Gottfried 
Johann Carl befaß Anno 17 12, die) von Riedeſel einem Kriegs: Obriſten 
Charge eines Königl. Preußifchen| Anno 1639. ſich geendiget. Gil 
Obriſt · Wachtmeifters von der Gres| brecht in Camberg der andere Sohn, . 
madier-Öarde, St. F errichtete ums 13 19. den Camber - 
f ., giſchen Alt; Von deſſen Nachkom⸗ 
Riederer von Riedtheim und) men iſt Philipp von Anno 1594. big - 
y Paar, 1598. Zohanniter-Drbens, Meifter; 
BHans Engelbrechet aber Sürftlicher - 
Eine anfehnliche Adeliche Familie] Speyrifcher Groß-Hofweifter, Amt- 
in Schwaben deren ordentl. Stamm · mann zu Lauterburg und Boigt pr 
Reihe mit Johann Niederer von) Germersheim geweſen. Diefer Ich- 
Miedrheim ums Jahr 1317. ange-|tere hatte 2 Söhne , von denen der 
fangen wird. Nachgehends florirtel jüngere, Adam Andreas, Fuͤrſthcher 
Michael 460. als Dom-Probft zu Sperriſcher Rath und Ober - Landes 
Regenſpurg, in welchem Jahre lllrich Hauptmann — 626, ohne a3 
e 5 
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liche Erben verftorben. Der ältere | 169 ı ‚erfolgten Tode, $örgen, Ehurs 
hingegen, Marquard Philipp, hat | Pfälgifchen Cammer-Heren, welcher 
hilipp Eberharden,den letztern feiner |nebft andern das Gefehlecht forrge- 
inie hinterlaffen. pflantzet. 
MWigand, derdritte Sohn des ober Anno 1542. wurde Hanf von 
wehnten Hermanni, wohnete zu Bra» Riedeſel von Eiſenbach, welcher ſon⸗ 
ckenburg auf dem Schederberg zwi⸗ ſten Director am Fuͤrſtlichen Hofe zu 
ſchen Goͤttingen und Gemuͤnden, iſt Weymar genennet wird, mit den 
Stiffter der noch itzo florirenden Linie Schloͤſſern Neumarck unweit Wey⸗ 
zu Eiſenbach worden, und hat nicht mar Ottmannshauſen ıc. in Thuͤrin⸗ 
allein die Grenherrliche Würde, fon | gen beliehen, und ftammte von ihm 
dernauch das Erb» Marfchalln- Amt her Hanß Heinrich zu Meumard, 
in Heffen an fich gebracht. Hermann | Sreyherr, der noch Anno 1679. als 
Miedefel heyrathete Margarerham, | Fürftlicher Sächfifcher gefanımter 
des Heßiſchen Erb - Marfchalls, | geheimder Rath und Viee⸗Hof · Rich⸗ 
Eckards von Röhrenfurt Tochter und |ter zu Jena florıret, Mülleri Annal, 
Erbin, undnennete fih daher zum ers | Sax. Gumbr. v. Rhein. Adel, 
ften einen Erb» Marfchall in Heffen. 
Er farb Anno 1463. und hinterließ Riedt. 
2 Söhne Hermannum und Georgi- 
um zu Eifenbach, welche beyde die ge · Diefer alten und vornehmen Adelis 
heimde Raths · Stelle bey den Land | chen und theils Freyherrlichen Fami⸗ 
Grafen in Heffen bekleideten. Jener |lie im Nheinlande Stamm +» Reihe 
gieng Anno 1491, mit tode ab, und |fänger Humbracht mit Anonymo 
ließ männliche Erben, diefer aber ftarb |von Riedt an, der ein Groß + Water 
Anno 1488. unvererbt. Volpert |folgender drey Brüder geweſen, die 
Riedeſel von Eifenbach, Heßifcher ge-| Anno 1362. floriret; ſie hieſſen: 1) 
heimder Rath und Ober» Ammann] Johann, genannt Großmann von. 
der Graffchafft Easenellenbogen, | Riede von Lorch; 2) Conrad genannt 
zeugete Curdten, welcher drey Söhne | Kleinmann von Riedte von Lorch; 3) 
nach ſich gelaffen, die waren ı ) Goͤrge/ Heinrich von dem Miede, welcher dag 
der Anno 1631. als Heßifcher ges | Gefchlecht fortgepflanger. oft war 
mder Rath und Stadthalter zu Anno 1629. Dom + Scholafter zu 
arpurg verftorhen ; 2) Volpert, Mayntz und Probft zuS. Victor. Al 
der Anno 1632. als Heßifcher geheim- |brecht, ein Bruder dieſes letztern wur«. 
der Rath, Obrifter und Commendant |de Anne 1590, zu Geiffenheim er- 
zu Caſſel mit tode abgangen , deren |fchoffen. Deffelben Enckel, Joͤrg Ans 
beyder Nachkommen noch heut zu Ta- ton, Chur Mayngifcher Cammer⸗ 
gefloricen; und 3) Johann Niedefel | ‚Herr, Hof- Rath und Ammann zu 
von Eifenbach zu Lauterbach; deflen | Hauffen, hat die Sreyhercliche Würde 
Sohn, Johann Kiedefel, Frenhere erlanger, und 2 Söhne, Franz Will 
von Eiſenbach zu $auterbach, Heſſen heimen und Frantz Adolphen gezeu⸗ 
Darmitädrifcher geheimder Rath und get. Joſt Wilhelm, ein Bruder des 
Obriſter / hinterließ ben feinem Anno, | gedachten Joͤrge Antons, lebre = * 
r 








mm. 


2A iefenberg: _Bind 
Jahr 1682. undhatte 2 Söhne, die 
waren ı) Philipp Anton, Kanferli- 
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nigen Johanne und Carolo IV, die 
Stelle eines geheimden Raths, mie 
cher Obrifter und General ⸗Quartier⸗ auch eines Abgeſandtens in Bayern 
meifter; 2) Ludwig. Humbr. von und Elfaß. Er ftarb Änno 1368, 
dem Ab. Ade'. Tab. 62. und hinterließ einen Sohn, Theobal- 
dum VI. Burggrafen, und einen En« 
Rieſenberg (Swihovski, Frey⸗ — rer 
men, der zuerft das 
herren und Grafen von) Erecinone hesren mb Rene Race 
Eine vornehme und uhralte Boͤh⸗ kommen davon den Nahmen gegeben 
mifche Familie, welche von den cher hat. Sein Sohn, gieichfalls Jo⸗ 
mals berühmten Schlöffern Swi⸗ | hannes genannt, diente als Obriſter 
howsbki und Riefenbert den Nah. | wider die Hußiten, und gieng Anno 
men befommen. Ihren Urſprung 1453. mittode ab, nachdem er gezeus \ 
führet Balbinus von Theobaldo dem get 1) Wilhelmum I1X. Königlichen 
jimgften Sohne Vladislai 1. Königs! geheimden Rath oberſten Cämmerer, 
oder Herkogs in Böhmen her, der in | und zuletzt oberften Cantzler in Boͤh⸗ 
Abweſenheit feines Bruders, Königs|menz 2) Wilhelmum den jüngern 
Vladıslai IT. in Boͤhmen, dag gantze | oder den IX. Burggrafen in Cariftein, 
Königreich wider Conradum und wie auch Kanferlichen obriften Hofs 
Ottonem von Mähren tapfer befhri:" Marfehall Diefes letztern Enckel, 
tzet und davor mit der Gegend, ſo man Fridericus, Ober⸗Gerichts⸗Allellor 
heut zu Tage den Pilßner Crayß nen⸗ in Böhmen, ward ein Groß» Vater 
net, befchendfet worden. Sein En» | Jaroslai Floriani Sfwihowski, Frey 
del, Theobaldus, ſo vor den eigentli- |herrns von Scala und Miefenberg, 
hen Stamm; Bater diefes Gefchlechts | welcher die Charge eines Stadthal⸗ 
gehalten wird, befam den Beynahmen | ters zu Prage befleider, und von feiner 
Bellicofus,meil er fich als Obrifter wi- | Gemahlin , einer Gräfin von Salm 
der die Pohlen und Preuffen imge- | und Neuburg, "hinterlaffen hat, Fran- 
mein wohl gehalten, und fieng das ciſcum Antonium Ignatium Sfwi« 
Schloß Rieſenberg an zu bauen, |howski, Grafen von Rieſenberg, der 
Ben feiner Gemahlin, Hergogs Hen- |noch Anno 1690. als der eintzige 
sici Barbati in Schlefien Pringeßin,| Stammhalter feines Geſchlechts, ger 
hinterließ er unterfchiedliche Söhne, |febet. Tab. Stemmat. item Epitom. 
welche nur gemeiniglich Tbeobaldici| Rer. Bohem. item Miftellan. Kegni 
genennet wurden, Der ältefte da⸗ Bohem. 
von, Wilhelmus Theobaldicus, hat| b 
den Baur des Schloffes Riefenberg Rind 
zu Ende gebracht, und feinen Stamm | 
- allein fortgepflantzet. &ein Endel,| Diefer Adeltchen Familie in Graur 
von einem Sohn gleiches Nahmeng, buͤndten ordentliche Stamm „Keihe 
(der das Schloß Rabi erbauer, und | wird mit Simon Rincke von Blo⸗ 
Anno 1308. geftorben) hieß Borfo | berg umd Baidenſtein gegen Apeder⸗ 


oder Wogiz, und vertrat bey den Kör | des 15. Seculi VOR Burelino = 
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gen. Bon feinen Endeln hat um 
das Yahr 1520..Cafpar die Linie in 
Dildenberg, und George die Linie 
in aldenfkin angefangen, welche 
heut zu Tage noch beyde floriren, Bon 
der letztern ift Wilhelm von Anno 
1608. biß 1628. und deffen Bruders 
Sohn, Wilhelm Yacob, von Anno 
1693. biß 1705. Biſchoff zu Baſel 
geweſen / von der erftern war Dietegen 
Ringk von Wildenberg unter der 
Schweiger-Garde 1716, zu Berlin. 
Bucel, Sıemm. P. III. 

; 


Rindsmaul, Ringsmaul. 


Dieſer alten Adelichen und nun⸗ 
mehro Graͤflichen Familie in der 
Steyermarck ordentlihe Stamm⸗ 
Reihe wird mit Heinrichen angefan⸗ 
gen, der Anno 1165. dem Thurnier 
zu Zuͤrch mit beygemwohner, und ein 
Aelter- Bater worden Alberti, des 
Bayeriſchen Herkog Ludovici Gene: 
rals, welcher dem Kayſer, Friedrich 
den ſchoͤnen inder Schlacht bey Mühl. 
dorff in Bayern Anno 1322. gefan- 
gen. Sein Endel gleiches Nahmens 
hat An. 1396, dem Thurnier zu Re⸗ 
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dafelbft abgeftorben. ine Linie aber 
hat fich vormals in Weſt⸗ Frießland 
ausgebreitet, welche annoch im Flor, 
und den Baron Ripperda, Freyherm 
von Moolgeeft hervorgebracht, wel- , 
yet Anno 1715, von den Staaten 
in Holland zum Extraordinair- Ger 
fanden am Spanifchen Hofe ernen« 
net worden, * 


Ritfhan, Rziczan. 


Eines der aͤlteſten und vor 
nehmften Freyherrlichen Käufer in 
Böhmen, deren Balbinws in feinen 
Schriften von Böhmen aufs rühm- 
lichfte gedencfer, und zuförderft Heins 
richen anführet, der Anno 1227. in 
den Klofter Prediger-Dxdens zu Pra⸗ 
ge Capellan geweſen. Machgehende 
hat Ulrich als KöniglicherBöhmifcher 
Oberfchenef ums Jahr 13 16. foriret. 
Bohuslaus und Henricus hielten fich 
Anno 1323. in der Schlacht Ludo- 
vici Bavari wider Fridericum von Des 
fterreich wohl, und wurden deßwegen 
zu Rittern gefchlagen. Ulrich 11. O⸗ 
brifter Land⸗Richter in Böhmen, wird 
in einem Lehn⸗ Briefe des Hergogs von 


genfpurg und hernach Anno 1403. | Oppeln Anno 1328, als Zeuge anges 
zu Darmftade beygewohnet. Wolff |führee. Talafus hat dem Köntge 
gang NKupert, und Siegmund Al | Ladislao Pofthumo anfehnliheDiens 
brecht, Grafen von Nindsmaul, was |ftegethan, und ihm An. 1440, Grie⸗ 
ren Anno 1713, Kayferliche Cam⸗ſchiſch⸗ MWeiffenburg nebft andern 
merherren, Bucel, Stemmat, P, Ill.| Städten erhalten, Sigismund und 
Pantal. profop. ad An. 1333. Sohannes halffen Anno 145 2. Geor⸗ 
gen Podiebraden zum Reichs /Stadt⸗ 
Nipperda, halter in Böhmen erwehlen. Der 

erftere ward ein Anherr der Linie Kav⸗ 

Diefenunmehro Frenherrliche Fa- | fa von Rziczan, von melcher Ulrich 
milie hat von alten Zeiten an in Oft: obriſter and, Dichter in Böhnen und 
Frießland floriret, umd dafelbft biß |ein Aelter⸗ Water Johannis gemwefen, 
Anno 1680, das Städtlein Pett⸗ |deffen Enckel gleiches Nahmens Anno 
kum beſeſſen, alsin welchem Sabre fie | 1642. diefe Linie befchloffen. Der 
ande: 
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andere, nehmlich Johannes, hat den | 968. auf dem Thurnier zu Merſeburg 
Stamm der Ryitzanskl von Rzitzan erſchlenen ſeyn fol. Schon im XIII. 
fortgepflantzet. Deſſen Enckel Adam | Seculo har Richard das hart an der 
war Anno 1538. General über die | Marck Brandenburg gräntendes und 
Böhmen, welche in Ungarn wieder die | in der Nieder⸗Lauſitz ꝛ. M.von Luckau 
Tuͤrcken Dienfte thaten. Ulrich 111. | liegendes Städtlein Golfen befeffen. 
und Chriſtoph lebten Anno 1618. und | Hanf wird von Spangenbergen 
blieben ben der damahligen Unruhe ih⸗ | im Adelſpiegel unter die Krieges 
rem Könige Ferdinando II. getreu. | Helden ums Jahr 1390. gezehlet. Wi⸗ 
Johann hatte Anno 1640. die Ehre, | hart zu Golfen fiel mit einer Kriegs. 
Käyferl, Rath zu ſeyn. Carl Wil | Macht ums Jahr 1409. ins Mag- 
beim ließ fi) Anns 1676. in Schlefis deburgiſche, dergleichen er auch Anno 
en nieder , und faufftedie in dem Fuͤr⸗ 1413. that, fonderheit im Juͤter⸗ 
ſtenthum Brieg gelegene Herrfchafft | bocfifchen uffer ſchiedene Derter ges 
Dber-Rofen, ift aber ohne Männliche | wann; er wolte auch im gedachten 
Erben verftorben. Johann Earl ers | Jahre nicht dem neuen Stadthalter in 
langte Anno 1709. die Charge eines | der Mark » Brandenburg, Burggraf 
Käyferl, Obriften, nachgehends eines | Sriedrichen von Nürnberg huldigen, 
General: Majors und Commendan · | weswegen derfelbe fein Schloß durch 
tens der Mährifchen Gräng-Veftung | Hertzog Rudolphen zu Sachſen er» 
Rhoͤdiſch, und in dem 1717ten Jah⸗ | obern, undihn verjagenlief, Anno 
re eines General: Feld -Marfchall- | 1416, aber wurde er wieder ausgeföhs 
eutenants, um welche Zeit auch Fer- |net, und befam felbiges Schloß wies 
dinand Frans, alg Känferl. wirckli⸗ der, mufte aber das Schloß und 
cher Sammer. Herr und Hauptmann | Stätlein Pottſtam, fo ihm vor 400. 
des Caurzimer» Crayſes florirte, Bal- | Schof Boͤhmiſcher Grofchen war 
bini Stemmat. it. in epis. Bob. Luca | verfeget worden, abtreten. Eben 













Schlef Chron. diefem Wichart hatte Marggraf Wil- 
helm zu Meißen und feine Gemahlin, 
Rohbau, Schloß und Städlein Bornftädt vor 


400, Schock Grofchen Anno 14.00. 
Eines der ältiften und anſehnlich⸗ auf 2. Jahr verſetzt. Conrad ift ums 
ften Adelichen Häufer in der Marck⸗ Jahr 1550. Lands / Hauptmann in der 
Brandenburg, wohin fie, nach, Angeli | Prignig und der Grafſchafft Rup⸗ 
Bericht, Anno 926. foll gefommen pin geweſen. Chriftoph hat ſich An- 
feyn, nachdem die Wenden daraus |no 1563. mit dem Churfürften zu 
verrrieben worden. Sie hat heut zu | Brandenburg auf dem Känferlichen 
Zage meiftensihre Güter im Magde- | Wahl-Tage zu Franckfutt am Mayn 
burgifchen, und infonderheit in dem zu | befunden, Hang auf Goldſee wur- 
dieſem Erg-Stifft ehemals gehörigen | de ein Groß-Barer Hanfens auf DV- 
Amte Juͤterbock/ woſelbſt fie Stülpe, | fa, Zobchen und Chemnig, dee Anno 
Niegdorff, Bloͤſa Holbeck ıc. befiger, | 1604. Amts. Hauptmann zu ütets 
Die Thurnier-Bücher erwehnen eines | bock geweſen. Deſſen Sort gleiches 
Aharit von Rochau, welcher Auno Nahmens auf BLöfa umd Seulp, 


it 
Eur 


1339 WRrockhauſen. Nobemig. 1340 
Chur -Brandenburgifcher Cammer- |rer Anno 1975. in S enberg. 
—* und Obriſter worden, Ein Mannsfeld. Chron. angeführer, 
Ehur- Saͤchſiſcher Obrifier - Wacht, | und gemeldet, daß fiein der Thuͤringi⸗ 
meiſter von Rochau war Anno 1033. ſchen Unruhe in beſagten Jahren um⸗ 
Commendant in Görlig, als der Ge⸗ kommen. Heinrich Ritter des Mal⸗ 


neral Wallenſtein dieſe Stade beftür- 


chefer » Ordens und des guͤldenen 


mete, er reterirte fich hierauf auf ein | Vließes hat Anno 1571, wieder die 


Rondell, in Willens, fich mit den Sei⸗ 
nigen biß aufs Blut zu wehren, er mu⸗ 


Tuͤrcken fein Leben eingebüffer, Hein. 
rich Sortfried,auf Kirchfcheidung und 


fte fi) aber auf Önade und lingnade Neumarck, ftarb Anno 1639, als 
ergeben, da er denn mit einer Piſtohl Chur⸗Saͤchſ. Kriegs-Commillarius. 
durch den Kopff geſchoſſen, ausgezo: | Heinrich Friedrich florirte An, 1700, 
gen, und fein Cörper den gangen Tag | auf Kirchfcheidung, 
nackend zur Schau⸗ Fegeleget 'wurs 
de, wie Grofer Lauſitʒ ⸗ Merckw. p. Rodew ig, 

Dieſe Adeliche Familie in der O⸗ 


I.p. 251. exʒehlet. An.i64 ugieng ein 
bißheriger Chur» Brandenburgifcher e 
Obriſter und Commendant zu Spans | berstaufitz, allwo fie die Güter, Lane» 
dau von Rochau in Käyferl. Dienfte,! walde, Laufig, Mittel · Hort⸗ 
er wird i Mercurio Hıflorico p. no. | wigsdorff Tſchorne ıc. befiger, 
ein Baron genennet. Otto Chris nennet Grofer, ein alt und berühmt 
fioph florirte ums Jahr 1659. als Gefchlecht, Sie ſtammet allem An- 
Ehur » Brandenburgifcher Obriſter ſehen nach aus Schlefien her. Wie 
und Hof-Marfchall, Zu welcher denn Michael von Rodewitz, ein 
Zeit auch Daniel Heinrich, als Chur- | Schlefifcher von Adelzu Coftnig An- 
Brandenburgifcher Commillarıus | no 1413. auf dem Concılio geweſen. 
und Doms Herr zu Brandenburg, und | Hernach weiß man Johann von Ko- 
George Wilhelm, als Chur-Brari. dewitz anzuführen, welcher als Chur, 
denburgifcher Cammers Herr und | fürfts Johann Georgens il. zu Sach⸗ 
Obriſt · Wachtmeiſter gelebet. Gu⸗ ſen Cammer⸗Herr, Obriſter, und deſ⸗ 
ſtav Wilhelm iſt ums Jahr 1712. als | fen Favorit floriret, nach deſſen Tode 
Ehur- Sächfifcher Cammer, Herr, | aber fich auf feine Guter in der Ober: 
Obrifter, Commendant und Amts, Lauſitz begeben, allwo er verftorben. 
Hauptmann zu Senftenberg, vers | Aaufig. Merckw. Bon Melchiorn 
ſtorben. Maͤrck. Chronic >. z9.| von Rottwitz, fo vermuthlich Rode⸗ 
176. &c. wig heiffen fol, meldet Luce in der 
Schleß Chron. ꝓ. 2035. daß die 
Rockhauſen. 





Schleſiſchen Staͤnde ihm ihren 
Kriegs⸗Staat anvertrauet, welchen 
Diefe alte Adeliche Familie in Thuͤ⸗ 
ringen beſitzet von ſehr langen Zeiten 
ber das Ritter⸗Gut Kirchſchei⸗ 
dung. Schon Anno 1075. wird 
einer dieſes Öefchlechts, und ein ande- 


erfahrnen Gavallier fie aber Anno 
1606. durch den Tod verlohren. Er 
wird zugleich Kaͤyſerl. Kriegs ⸗Rath 
und Herr von Glauche, Groß ⸗Ratke, 
Pepferwig und Langenau genennet. 


— 
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Robel. ei = Im 53 Sabre feines Als 

. Sm vorigen Seculo florirten 

Diefe alte Adeliche Familie in der | Zacharias, als Eins Drminbunet 

Marck · Brandenburg zehlet Angelus | fer Hof, Marſchall Anno 1614. 

unter diejenige, welche Anno 926. das | Hanf Chriftoph, auf Schänhaufen, 

— * .. und Johann George von Köbel, auf 
rıcus l. die Wenden Daraus e⸗Friedland, jen ⸗ 

ee On Bade ie 5 ‚ jener als Chur Branden- 


burgifcher Commillarıus. des Unter⸗ 
fic) auch heut zu Tage in der Mieder⸗ Barnimifchen, und i 
Lauſitz auf dem Ritter · Sitze Boms⸗ —— — 


| miflarius des Ober » Barnimifchen 
dorff in der Herrſchafft P Jorten außs | Eranfes. 
gebreitet. Das im Medlenburgi- — 


Chriſtian Dietrich, als Koͤnigl. Pohl⸗ 
en, am Muritz⸗See, und an derni 4 
arck grängende Städtlein Möbel RR EL RER 


durch feine brdvonren in den Kriegen 
ift fonder Zweifel von diefer Familie | am Rhein 
erbauet worden. Unter andern hat Rhein, in Ungarn, Pohlen, tief 


dıc, ſattſam befannt gemacht. Er 
ſich aus diefer Familie Joachim von |; play een zu — 


Möbel, auf Kruge und Gersdorff bes herg worden, ſiehe unſer Hiſt. Hel⸗ 
ruͤhmt gemacht. Derſelbe hatte von den-Lexibon, ‚ei — 
Jugend auf im Kriege, infonderheit in | ſelben im Beſchluß unge Maͤrck. 
Dennemarck, Holljtein, Srandreich, Chron.p.39370.373.445.Broflers 
Ungarn 2c. fich wohlverfucht , biß er Lauſitʒ 2.50. P.ILL. 


= — ee 

achfers Obrifter wurde, worauf er h 

nachgehends: in der Belagerung vor Röder, Räder, Reder. 
Magdeburg ſich bey demſelben als| Diefes Nahmens floriren verſchle⸗ 
Feld⸗Marſchall befande, hernach im dene Adeliche Frey errliche, undGroͤf⸗ 
Kriege wieder den Kaͤyſer die fo ge⸗ liche Familien im Heil, Roͤm. Reiche/ 
nannte Clauſe in Tyrol eroberte, fer⸗ die aber im Wappen ungerfäntdet 
ner-inlingarn die Chur · Saͤchſ. Voͤl⸗ 



























ind, und dahero ni ey SW 
fer commandirte, Dergleichen er —— ra REN 
auch in der befannten Schlacht bey m Elfaß find die R4x0VW un 
Sivershaufen, worinn höchftgedad | Roͤderer befannt, deren e wm 
ter Churfürft bliebe, thate; Letztens Hauß Adern unweit Selß,©- Se 
hat er Gotha, als Churfuͤrſts Auguſti len von Straßburg geleger® ? v 
zu Sachſen General ⸗ Feld⸗Marſchall, theilen ſich in zwey Haupr,sirst et 
erobert. Endlich ift er Anno 1572. ſich won den Schloͤſſeen AHTFT „Iinw 
zu Spandow im 57. Jahre feines Al-| Chiersberg beynahmen. — — 
ters bey feinem Bruder Zacharia ver- | in Suemamat. P. II. meldet vo m Sr 
ftorben, wie erwehnter Angeims berich« | ben, dag Wilhelm Anno ı119 - 5 zu. v 
tet. Gedachter Zacharias von R- | ringen, Johann Anno u6$- ze se 
ne — — — — Roͤderer AT — won 
nburgifcher Commendant in ge» | zu Wuͤrtzburg den Thumiee“ 7 
dachter Veſtung Spandow, und farb | mwohner Habe. Die —— Do⸗ 
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Reihe aber fänget er ohngefehr um die) Cosmrograpbia in Befchreibung der 
‘ Mitte des Xlil. Seculi an, da fich die: | Thurmieren zu fehen, wofelbft auch un⸗ 
fes Geſchlecht fehon von Rodeck bey. ter die Ihurniers-Genoffen zu Stutt« 
genahmet, auch bald darauf zugleich gard Heinze Röder zu Franden ges 
den Beynahmen von Thiersberg ans zehlet wird. ‘ 
gertommen. Zu Anfang des XV. m Voigelande find die Röder 
Secu!i befaß Andreas Röder beyde| ebenfalls von uhralten Zeiten an auf 
Schloͤſſer, Asde und Thiers-|den Gütern, Ganßgruͤn, Helms/ 
berg / welche er aber unter feine zwey gruͤn Poͤhla Lewitz Hartmanns⸗ 
Söhne vertheilete. Der aitere Nah gruͤn Moͤſchwitʒ Asdersdorff, 
mens Johannes bekam Rodeck, Cwelches von ihnen erbauet und be⸗ 
amd pflantzte feine Linie unter dem nahmet, auch noch Anno 1602. 
Nahmen Röder von Rodeck fort, von Alerander Roͤdern befeflen wor- 
und hat folche vorerwehnter Bucelimms den Keibnitʒ dem halben Theil an 
biß nach der Mitte des vorigen Seculi dem alten Schloſſe zu Plauen :c. im 
" ausgeführet. Der jüngere Mn Flor geweſen. Man findet in brieff- 
aber Franciſcus erhielt das Schloß, lichen Lihrfunden zuerft Hang Röders 
Thiersberg, und hat feinen Stamm gedacht, welcher Anno 1347. von den 
unter dem Mahmen Roͤder von! Herm zu Plauen das Schloß kunden 
Thiersberg fortgefeger. Bon ihm vor dem Landgrafen in Thuͤringen ver⸗ 
-ftammere her Carl Roͤder von Thiers · kauffet. Als Heinrich Voigt zu 
berg, der Anno 1650. als Naſſau⸗ Plauen Anno 1368, der Stadt Plau⸗ 
Sarbrücifcher Abgefandter zuMürns en ihre Güter erblich verlichen, wird 
berg bey der Execuuion des Weftphä- |Drto Nöder als Zeuge angeführer. 
liſchen Friedens ſich befande. Es hat Conrad Röder von Leibnitz, Otto zu 
ſich diefe Linie auch in der Wetterau Roͤdersdorff, und Conrad auf Pöhl 
“auf dem Ritter⸗Gute Dreßbach nie- | find Anno 1430, zu Plauen in einem 
dergelaffen, und war Johann Philipp | Hußieifchen Tumule umfommen, vie 
von Röder Anno 177. Obrift-tiens ſolches umftändlich in Münfleri Cos- 
tenant vom Gräfl. Hanauifchen Re |zmogr. p. 10:0. zulefen. In dem Loß⸗ 
giment. | zehlungs » Brieff Königs Georgii in 
Aus der Elfaß hat fich diefes Ge- | Böhmen de Anno 1468, werden uns 
ſchlecht auch in der benachbartẽ Mor⸗ |ter die Mannen der Herrſchafften 
tenau ausgebreitet, und wird Johann) Plauen unter andern gezehlet Hanf, 
Köder in der Mortenau unter, die Jahn, Hänfel, und Heinze Nöder, 
Thurniers / Genoffen Anno 1392, zu welcher legte Anno ı435. auf dem 
Schaffhauſen gezehlet. Dietrich und | Thurnier zu Anſpach mit geweſen. 
Sohann, die Röder find mit Bernhar- | Die ordentliche Stamm ⸗ Reihe aber 
den, Marggraf von Baden zu Roͤteln |diefes anfehnlichen Geſchlechts, wird 
Anno 1413. auf das Concilium zu ums Jahr 1480. mit Sebaftian Roͤ⸗ 
Coſtnitz gezogen. Dietrich Köder |dern auf Öansgrün angefangen, wels 
von Offenburg in der Mortenau hat cher mit einer von Buͤnau aus dem 
Anno 1484. u Stuttgard dem Thurs| Haufe Elfterberg vermählee geweſen. 
nier beygewohnet, wie in Münferi| Sein Endel, Hanß Roͤder, Haupt 
' mann 
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mann des Voigtlaͤndiſchen Crayſes Arnoldo von Roͤdern führet D. Bec⸗ 
hat. die Röderifchen Guter im Bolgt- | mann in feiner Anhaͤlt. Hiſt. v1. 
lande faft alle beyfammen gehabt; def ip. 261. aus einem alten Diplomate 
fen jüngerer Sohn Cafpar hat an- | Hearıcı 1. zu Anhalt de Anno 1218. 
fangs der Eron Franckreich als Dbri-| an, daß er im itztbeſagten Jahre dag 
fter gute Dienfte geleiſtet hernach aber | Gut Viceroth verkauffet, und dabey 
in Ungarn in Känferl. Dienften wie⸗ | gefeet, daß er jolches von feinen Vor ⸗ 
der die Türefen feine Tapfferkeic ſehen Eltern, und auf eine rechtmaͤßige 
laffen; Er ift Anno 1585, unverhey⸗ Art erhalten und im Beſitz gehabt; 
rathet geftorben, nachdem er das Ade- | woraus zu fehen, daß feine Familie 
liche Hauß zu Dber-Pöhl erbauet und | fchon lange vorhero in felbiger Gegend 
Unter-Pöhl erfauffet gehabt. Sen! auf befageem Gute gewohnet. Dach 
Bruder und älterer Sohn des vorge: |gehends findet man Falken und Con⸗ 
dachten Hanfens, Mahmens Adam |rad von Röder aufgezeichnet, welche 
Volkmar , auf Helmssund Gans-|Marggraf Dietriche zu Landsberg | 
grün, ftarb Anno 1587. als Freyherr · und Meiffen Obriften im Kriege rote» 

licher Schönburgifcher Hauptmann. der den Ertz ⸗Biſchoff zu Magdeburg 

Sein Sohn Sebaftian, auf Helms⸗ gewefen, und Anno 1278, den Giebi⸗ | 
grün und Unter⸗Poͤhla/ Schönburg- chenfteinerobert. Der erftere ward 
Glauchifcher Hofmeifter und vorma- balddrauf inS.Pauli Kirche zu Mag? | 
liger Truchſes am Ehurfürfts Augu · deburg erſtochen, und deffen Eörper | 


fi u Sachſen Hofe wurde ein Vater auf die Straffe geworffen, wie En⸗ 
a auf Gansgrün. tzeit berichtet, und hinzufenet, daß | 
Deffen Enckel Gottfried Erdmann, | von diefen beyden Kriege-Obriften Die \ 
auf Sansgrün und Lewitz noch Anno | yon Roͤder in der Alten Marc ab» \ 
1714. mit unterfchiedenen Soͤhnen geſtammet. Von Hanfen von Rs \ 
florirer, und b) Wolffs, auf Ober- der meldet Angelms in feiner . 
Pöhla, von deffen Enckeln Wolff Ca⸗ Chrom. p- 102. daß er, als des Bu 
fpar, auf Marieney, feinen Aft mit ſchoffs zu Brandenburg Hauptmann 
zwey Söhnen, und Hanf Chriſtoph, Anno 14.13. Ganfen Edlen SEEN rot 
auf ObersPöhla, — ꝛc. Kö Puttlitz gefangen und zu Zur K 
niglicher Pohlniſcher und Chur⸗Saͤch · verwahret. Matthias MOD em 
fifcher Obriſt · Lieutenant ſeinen Stamm | Anno 1439. von Graf Aibrech en, 
mit drey Männlichen Erben fortgeſe | Jÿuͤngern von Lindau, mit — ⁊ 
tzet hat. MSCT. Geneal, Sechufen , und dem halber® Moer 
Im Furſtenthum Anhalt, Her · Jernitz belichen worden, wi 711.7 
kogehum Magdeburg / und in der wehnter D. Secmann . 7 ce ur 
Mark Brandenburg find die|zz5. meldet. Heinrich von IE eins 
Roͤder oder Reder (welche das Woͤrt⸗ Anno 14.61. die hohe BirDl gerne 
lein von vor Alters bald daben gefe- Heermeifters zu Sonneburg Be — 
tzet bald aber weggelaffen, da hinge-| wie beym Grypbio somKditt® = “ 
gen jene im Voigtlande ſich beftändig | Ders p- 48. zufehen. Ein —— cw B. 
bloß Roͤder gefehrieben,) von vielen | ſes Ddahmens, fo Heinze I 2 J = 
Seculis her: bekannt geweſen. Bon nanut wird, ‚re als Churf#? PT Ze 
Adel. Lexicon, 4 
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achimi zu Brandenburg Rath, und Alters ebenfalls bald Roͤder, bald 
Hofmeifter Anno 1506, ein Buͤndniß Reder gefchrieben , fiche oben dem 
im Nahmen feines Herrn mit den Articul Räder. 
Schleſiern wieder die Straffenräu- 
ber aufgerichtet, davon umftändlich Römern 
beym vorangeführten Angelo I. c. p. 
266. zu lefen. ft, allem Anſehen Diefes Nahmens hat vormahls ei⸗ 
nach, derjenige Heinrich Röder , wel-| ne vornehme Adeliche Familie in Ty- 
chen Groffer Lauf: Merckwuͤrd. T. rol florivet, von welcher Graf Bran⸗ 
3. p. 41. unter die Amts» Berwefer des| Dis meldet, daß fie das Schloß Ma- 
Cottbußiſchen Erayfes Anno 1530.) rörfch befeflen, und ihren Urſprung 
zehler. Claus von Röder war An-| aus Rom gehabt, fie ift Anno 1581, 
no 1614, Marggrafs Sigismundı) mit Luca Roͤmern, deffen Vater glei- 
zu Brandenburg Hofmeifter, — ches Nahmens Landes / Hauptmann 
Charge auch George von Roͤder im! in Tyrol geweſen abgeſtorben. Tyrol. 
befagten Jahre bey drey Marggräfli-) Ehrenkr. P.1L. 
chen Pringen von Brandenburg ver⸗ Heut zu Tage ift in Meiffen und 
waltet. Entzelts Alt⸗M aͤrck. im Vogtlandeeine vornehme alte As 
Chrom. deliche Familie Römer auf den Guͤ⸗ 
In Oeſterreich ſoll ſich nach Spe-| tern Steinpleiffeim Vogtlande und 
heri Bericht, dieſe anſehnliche Familie Rauenſtein im Ertzgebuͤrge in Flor. 
mie Johann Friedrichen von Neder,| Selbige ſtammet allem Anſehen 
der Anno 1566. wieder die Tuͤrcken nach her von den edlen Roͤmern zu 
ſich fignalifiret, niedergelaffen haben, Mürnberg; denn es führer S 
und Anno 1585. unter die $and-| genbergin der Manofeld. Chro⸗ 
Stände dafelbft aufgenommen wor-| mic. c.306. an, daß George Roͤmer 
den ſeyn. Es ift ein klein Schema) vonMürnberg Anno 1411. im Thale 
genealogicum von diefer Branche, fo) bey Mansfeld angebauet ; deſſen 
heut zu Tage denGräflichenCharacter| Nachkommen mögen fich alsbald in 
führer, in Burelini Stemmat. P. Il. p.| und un Zwickau im Vogtlande an- 
430. anzutreffen. Hif. Infigm. p.sıs. \fäßlg gemachthaben. Meltzer und 
In Preuffen haben ſich nah) Lehmann wollen zwar Sebaftian 
ochs Bericht, die Reder Roͤmnem einen gemeinen Bürger aus 
ſchon Anno 1261. niedergelaffen , und Goͤrckau in Böhmen hart am Meiß⸗ 
foll deren Anherr aus Weſtphalen /niſchen Grängen gelegen, zum An- 
dem Teutfchen Orden zu Hülffe dahin] herren diefes. vornehmen Gefchlechts 
gekommen feyn; Nachdem man aber | angeben, welcher Anno 1470, durd) 
nicht finder, daß diefes Geſchlechte je: | eine befondere Begebenheit ſoll den 
mahls in Weftphalen floriret als mag | Adelftand erhalten haben, und nach⸗ 
gedachter Anherr vielmehr aus ber| gehende an ſtatt Romner Roͤmer ges 
Marek entfproffen geweſen ſeyn. nennet worden feyn; allein es klin⸗ 
Preuß. Aift.p- 450. gen die Erzehlungen davon in ihren 
In leſien floriren heut zu] unten benannten Schrifften ſehr eins 
Tage Grafen von Näder, diefich vor! faͤltig und verdienen feinen Glauben 
inder: 


239  __ _Ronne. 

imdern auch ſchon damahls diefes Ger 
fihlecht im Vogtlande floriret und 
den Adelftand geführer hat; Martin 
Römer Amtmann (fo heut zu Tage 
Amts-Hauptmann heiffer, und eine 
Adeliche Charge iſt) zu Zwickau wird 
in Mülleri Annal, Sax. unter dem Eos 
mitat Hergogs Albrechts zu Sachfen 
aufder Meife Anno 1476. nach dem 
gelobten Lande gezehlet. Won dem 
ſelben meldet auch Albinus, daß er aus 
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ne angeführet; welcher ſich ums Jahr 
1450. hervor gethan. Klaus, Erich 
und Dietrich florirten Anno 1500, 
Otte Erbherr zur Lacke lebte A. 1660, 
und hatte 3. Söhne, davon Ludolph 
und Andreas ihren Stamm in dem 
DBremifchen fortſetzten, der dritte 
aber, nemlich Claus auf Holvedrup⸗ 
gard, diente der Eron Dennemard, 
als Eapitain, und pflangre fein Ges 
fehlecht in demfelben Reiche fort, 


den Schneebergiſchen Bergwercken 5. Bon feinen Söhnen wurde Eylard 
Tonnen Goldes gewonnen, davon er |inden Kriege vor Triererfchlagen ; 
101760. Gülden zu milden Stifftun: | Otto aber lebtenoch An«o 1712, als 
gen in Zwickau angewendet, Eriſt Dänifcher Obrift + Wachtmeifter, 
A.1483. zu Zwickau verftorben, und | Mush. Thearr. Nobil, Brem. 

wird ausdrücklich Hauptmañ dafelbft 
genenner. Micol Römer aus Zwickau Roggau. 

hat Anno 1486. das Gut Steinpleiſ⸗ 

fenahe bey Zwickau kaͤufflich an ſich Diefer Adelichen und nunmehro 
gebracht, welches feine Poſteritaͤt biß Gräflichen Familie in den Kaͤyſerli⸗ 
diefen Tag befiet. Hanf George, ſchen Erblanden Alterthum erhellet 
Ehur-Sächfifcher Dber- Auffeher, | ſchon daraus, daß Gottfried Anne 

und George Wilhelm, Chur-Säch- | 1298. unter die Heermeifter in Yel- 
fifcher Ober-Forftmeifter, lebten An- | land gezehlet wird, wie beym Grypb!® 

no 1657. Jobſt * auf Rau⸗ vom Ritter · Orden zu ſehen. MO’ 
enſtein in dem Gebuͤrgiſchen ritz Auguſtus Freyherr war Anno 
Crayße war Anno 1713. Koͤniglicher 1642. Kaͤyſerlicher Commendaut ed 
Pohlnifcher und Ehur- Saͤchſiſcher Groß⸗ Glogau in Sclefiere F ur 
Ober» Auffeher der Geflöffe, Mel ⸗ mufte er diefen Ort dem Feinde RR 
er Schneeb. Chron Lehmanns geben. Luce Schlefifche cu 
Hamb. remargv. 1703. Albini Weiß: | p. 1008: 


nifche Berg-Chron.p.38. Knaut 


Prodr. Mifn, 


Rönne 


Roggendorff- 


aut 
Diefe nunmehro Graͤflichẽ 3 surwW 
fie Hat fich nach Graf * 6 
Eine ſehr alte und anfehnliche A, | prands Bericht um die Mirc —* 
deliche Familie im Hertzogthum Bre-| XV. Seculi aus der Sturm. Fl 
men, welche fih fhon vor etlichen Defterreich niedergelafen, al rt 
100, Fahren in Hefland und in Cur⸗ mie Spener meldet, die Herr f En 
land ausgebreitet.: fiehe mein Thear-. DERER En z 
Nobil,Polon.Benm£lWuehard wird | fenberg , Sleiß, Schön” z 
nfonbeei ur Diem von Din. | Sina endorſ Micigra⸗ zu so’ 


⸗ 
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andere an fi) gebracht... Caſpar ein Ro hr. 


Enckel Nicolai der Anno 1383. gele⸗ 
bet , war Burggraf zu Steyer in] Diefer Adelichen Familie in Schle⸗ 
fien, von darfie fich in der Lauſitz 


Defterreich und wurde Anno 1480. | 
nebft feinem Bruder Balthafar vom Mare Brandenburg, Pohlen ꝛc. 
Käyfer in den Herrenftand erhoben. | ausgebreitet, Anherr fol nad) Luce 
Er hatte zwey Söhne gezeuget 1) und anderer Seribenten Bericht ei⸗ 
Willhelmen ſo ein fehr berühmter | ner vonden 32. Söhnen des. Grafen 
Käyferlicher General worden, deffen | Babonis von Abenfperg in Bayern 
geben und Thaten in unſerm Hel · ſeyn welcher in der värerlichen Erb⸗ 
den ⸗ Lexico zulefenfind; In Anſe⸗ theilung das Schloß und Flecken 
hung feiner vortreflichen Dienfte| Aybhr 2. M. von Abenfperg gelegen, 
ward er vom Käyfer mit dem Erb⸗ | erhalten, fid) davon genennet,nur den 
Hofmeifter-Amt von Defterveich bes | Adelftand gefuhret, und feinen Start 
lichen, welche Würde aber An. 1620. | inDefterreich fortgepflauger, von dar 
von diefer Familie an die von Trant- | erfich gar bald auch in Schleſien nie» 
fohn gelange. Diefes Wilhelmi | dergelaffen haben. In den Wappen 
Sohn Chriſtoph Känfers Carolı V. | führer dieſe Familie 6,rorpeSreine,un 
Hauptmann feiner Teutſchen Leib⸗ | melder ©folskim Urbe Fol. PAp. 
Garde, erhielt Auno 1537, den Gräf-| 627. daß als einer diefes Gefchlechts 
lichen Charadter mit der Freyheit, | als Aäyferlicher General in der Bes 
daß fo er ohne männlichen verftürbe, lagerung des feften Schloffes Bud⸗ 
er folchen Charadter nach Belieben | zin in Croatien zuerft die Mauren 
einem feines Gefchlechts-conferiren | erfliegen, ſich des Orts beinächtiget 
möchte, zugleich wurde fein Schloß | und die Tuͤrcken heraus getrieben ihm 
Buntersdorff zu einer Graſſchafft und feinen Nachkommen zum Als 
gemacht. Man findet aber nicht, daß dencken diefer tapffern That ſolches 
er Nachkommen hinterlaffen, . :2)| Wappen fe gegeben worden; zus 
MWolffgangen Käyfers Caroli V.| gleich berichtet gedachter Okolski, 
Stadihaltern in Frießland und Fer-| daß fchon ums Jahr 1100, in Schle⸗ 
dinandi 1. Ober, Hofs Marfchalln, | fien 6. Brüder diefes Geſchlechts flo- 
von deffen Nachkommen einer zu An« riret, darunter einer Nahmens Pro- 








J 


fang diefesSeculi als oberfter tands fperus Rhor Graf Ritter von Jeru⸗ 
Michter in Mähren und Maximiha- falem und Malta Anno 1107. vera 
nus Ludovicus Graf von Roggen, | ftorben und zu Wien begraben wor« 
dorff als Känferlicher Mieder : De-| den. Deflen Bruder Eridericus Rhor 
ſterreichiſcher Regierungs⸗Rath flo⸗ | fol vom Pabſt Calixto Il. zum Car⸗ 
riret. Collect. Geneal. Aufir. p. ug.| dinal gemacht worden ſeyn. In 
fav. Schleſien hat fich diefes Gefchlecht 
Es hat auch in den Defterreichi- | vormahls in die Häufer Mahlen⸗ 
fchen Erb⸗Landen ein vornehmes dorff im Neißiſchen Galwiz im 
Herren Geſchlecht von Ruͤggen ⸗ Delßnifchen und Medzibor in der 
oder Ruͤckendorff florirer, fo aber Herrfchafft Wartenberg gelegen, ver« 
ſchon längft abgeftorben, theilet gehabt. Schonindem XIV. 
decu · 
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Seculo tft es auch in der Mark Bran- | Rarh,und Joachim florirte An. 1598, 

denburg befannt gewefen, und Otto als Hauptmann zu Ziefar. Albrecht 

im Jahr 1400, Biſchoff zu Havel- | auf Seifersdorff —— 1618. det 

berg woͤrden. Winand wurde An- Fuͤrſtenthuͤmer weidnitz und 

no 14.07. Abt zu 5. Cornelii Min: | Yauer tandes-Beftallter, und deffen 

fter. Bernhard erhielt ‘Anno 1468. | Sohn Nicolaus Fürftlicher Brio 

das Ertz · Bißthum Saltzburg, und | gifcher Hof- und Regierungs⸗Rath 

wird er von den Seribenten insges | Anno 1642. geweſen; um welche Zeit 

mein ein Defterreichifcher von Adel auch David von Rohr als Ober 

genennet / daraus erhellet, daß noch | Amts. Cantzler des Hertzogs zu Dels 

dazumahl die von Rhor in felbigem | und Bernftadt gelebet, Hanf Hein 

Erg ⸗Hertzogthum muͤſſen floriret | rich auf Elſterwerde in Meiſſen war 

haben. Ja es fcheinet, daß fie noch | Anno1657. Chur⸗ Sächfifcher aͤlte⸗ 
gegenwärtig darinn ihren Sig haben, | ſter Cammers under und Amts 

und mag der Anno 1718. im Aus · Hauptmann zu Lebenwerda, deſſen 

fall vor Meßina in Sieilien von den | einige Tochter ward an Julio Al⸗ 
Spaniern gefangene aber bald wie⸗ | bredjten von Rohr Chur-Sächftf. 

ber erlaffene Känferliche General-| Hof: Juſtitien⸗ und Appellations⸗ 

Major von Rohr zu diefer Linie ges | Rath Dom · Dechanten zu Meiſſen · 

hören. Won Nicolao von Rohr | und Doms Herrn zn Merfeburg ver 

bertchrer vorerwehnter Okolski da maͤhlet, welche ihm Elfterwerda zu⸗ 

er im Schleſiſchen Fuͤrſtenthum Delß | brachte, fo nachgehends vor etlichen 

etliche Tonnen Goldeg werth Gitter, | Jahren an den Königlichen Pohlnt« 

das Staͤdtlein Rataie zu feinem Sig | fehen und Chur⸗Saͤchſiſchen Dber 

und übrigens 3. Soͤhne gehabt, von, Hofmarfchallen Baron von Löwen“ 

welchen der Juͤngſte Johannes ums| dahlverfauffer' worden, Won Wr 

Jahr 1570. ſich in Pohlen niederge-] Söhnen ift ulius Bernhard der ſi es 

laffen und dafelbft feinen Stamm| durch feine Schriften befarmt * 
fortgepflantzet, davon in meinem macht, Anno 1717, Fürftl- —* 
Theatr. Nobil. Polon. &c. ausführ- | burgifcher Hofrat worden- ri 

lich gefaget worden. Der ältefte] Achlefifcbe Chron. Ange? 

Sohn Andreas hat Gallowice und | Fische Chron. _ | 

der mittlere David Kamien geerbet,| . a ch· 

dieſer letzte mag derjenige David von Rohrbach, Rorba 
Mohr ſeyn welcher [.U.D. der Schle⸗ | ai 
fifchen Fürften und Staͤnde Gene] ¶ Dieſer alten Aoelihert > I 
al» Kriegs-Commiflarius und end- | In Bayern Stamm⸗H Hat —8 
lich Koͤniglicher Bohmiſcher Appel: | bach liegt an der Jim; ſiẽ SW 
lations ⸗Rath worden. Hanf von| cehemahls die Grafiha sırr — 
Rohr war An. 1563. mit dem Chur⸗ burg in Deſterreich an der = FR. 
fürften von Brandenburg auf dem | ſeſſen. Schon Annın09 ee Un 
Känferlichen WahlsTage zu Frand-| nand von Rohrbach alg er see“ co. 
ft am May. ardftarb An.! luter Heer Meifter des frt sm ce ns 
1584, als Chur / Drandenburgifcher geſtiffteten nn Br =“ 
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j Role, 
dens befannt gewefen, Er hat fich 
fonderlich angelegen ſeyn laflen die 
ungläubige Uefländer, und andere 
benachbarte Heydniiche Voͤlcker mit 
Gewalt zum Chriſtlichen Glauben 
zu bringen. Er iſt anno 1223. von 
einem feiner Ritter, Nahmens Wig- 
bert von Sofat, den er: wegen feines 
üblen Verhaltens von dem Amte ei⸗ 
nes Pflegers zu Wenden abgeſetzt 
meuchelmoͤrderiſcher Weiſe erſtochen 
worden, Nachgehends wird die 
ordentliheStamms- Reihe diefeg Ge⸗ 
fihlechts von 3 »Ima mit Conrado 
us 1250, angefangen, Bon def 
Nachkommen haben Weinhard, 
Eberhard und Heinrich Ann » 1220, 
en dem Hofe Ludavıci, Herkogs in 





Rollingen, Romele; 
Rollingen. 


- Diefer uhralten Adelichen und 
nunmehro Freyherrlichen Familie 
im Rheinlande Stamm-Hauß Ral- 
Dingen nachgehends Rollingen ge« 
anne, liege im Zweybruͤckiſchen un⸗ 
weit der Saar. Deren Stamm“ 
Reihe fänger Humbracht mit Jo⸗ 
hann Herrn von Mollingen oder 
Raldingen Herrn zu Dachftuhl an; 
dei felbe brachte durch feine Gemah⸗ 
lineine Erb Iochter Reichards von 
Daun, die Erbmarfchalln Würde 
des Hergogthums Luxemburg au 
fein Geſchlecht. Sein lihrend 
Heinrich wurde ein Aelter⸗Vater Ja⸗ 
cobi Herrns zu Offenburg, Roͤrich und 


.1956 


Dayern, gelebet. Herrmann halff Siebenborn, der Anfangs Domherr 
Anno 1310. den beyden Hergogen, zu Trier, nachdem er aber refignirt; 
Ludovica und Rudolpho, dag fand | Königlicher Spaniſcher Rath und 
Fheilen un war nachgehends Schieds- | Stadthalter in dem ——— 
mann bey.den daraus entſtandenen Luxemburg worden welche. Chargen 


Srrangen, Otto zu Motenftein, 
hur-Sächfifcher Ober »- Jaͤgermei⸗ 

r, gleng Anno 1575, ohne Erben 
imit Tode ab, , Johann Adam hat 
ges Ausgang deg 17.'Scculı feinen 

tamm: fortgepflanget, Hund. 
Baper. Stammb. Bucel.Stemmar. 
P.4. Luca Grafenf, 


Role 

Eine alte Adeliche und nımmehre 
Freyherꝛliche Familie in der Schweitz 
deren Stamm Hauß Rolle im Can⸗ 
ton Bern gelegen. Emanuel war 
Anno 1596, faudamman zu Urk und 
nad) Anfang des vorigen Seculi flo: 


riesen Johann Sriedrich Frenherr in! 


Emmenholg als Stadt» Venner zu 


auch fein Alsefter Sohn, Peter Ernſt, 
erhalten, der Anno ı619. mit Tode 
abgegangen, Des letztern Endel 
waren (1) Heinrich Hated, . welcher 
Anno 1711, , den 27. Februarii dag 
Bißthum Speyer erhalten, nachdem 
er vorhero die Stelle eines Decani, 
Chur - Trierifchen geheimden Raths 


| und Stadthalters daſelbſt bekleider, 


(2) Frantz Ernft, Chur · Mayntziſchet 
— Bur in 
Martinsburg und Gae⸗ jor, 
welcher dag Geſchlecht mit 3. Söhnen 
—— Humbracht vom 

in. Adel Tab. 179. - 


Romele Ramele. gr 


Solothurn und Frans Joſeph auf] . Eines der älteften Adelichen Hau⸗ 


Bernau und Gaufinger Thal. als 
Domherr zu Freyſingen. MSCT. 


{ 


fer in Pommern, welches Adeliche 
Aſſter⸗Lehn⸗Leute und das Erbmar⸗ 
| ſchalln⸗ 


1357 Ronnov. Ronnov. 1358 
ſchalln⸗ Amt im Stiffte Camin vers | fen Endel, Smilo, bekleidete Anno 
malter hat. Es foll Anno 190. mebft, 1216. ben dem Böhmifchen Könige 
andern Familien, aus dem Braun-| Ottocaro ]. die Stelle eines Raths, 
ſchweigiſchen dahin geforiien feyn, als und wurde ein Großvater Hincko- 
Herzog Heinrich der Löwe mit dem) nis, Königlichen Truchfeffes. Bon 
Känfer Krieg geführer. Johannes; deffelben Söhnen hat Otto, Herr zu 
hielt fich um das Jahr 1279. an dem| Ilenburg oder Eilenburg eine eige⸗ 
Hofe Herkogs Bogislai VI auf. Ar] ne Linie angefangen, welche heut zu 
nold verfauffte Anno 1306, alle feine] Tage in Preuffen florirer ; Johan⸗ 
Lehn⸗Guͤter, fo er über der Schtine| nes aber, Königlicher Cansler , den 
befaß, dem Bifchoffe zu Camin. Ronnoviſchen Stamm fortgepflan« 
DBesburf Ramel war Anno 1459.) Bet. Des tegtern Nachkommen ha⸗ 
Hauptmann zu Belgrad, Doring| ben ſich zum Theil in unterfchledliche 
Momel war Anno 1505, Herkogs| Neben-tinien ausgebreitet, und andes 
Bogislai vornehmer Minifter. Hein-| ve Mahmen angenommen , 

rich auf Wuſterwitz durchreifere Eus) aber fämmtlich wiederum abgegan- 
ropam, Afien und Aegypten, und, gen, gleichtwie auch die Branche ſo ſich 
ward darauf Allefor bey dem Cam] inder Ober-taufi ausgebreitet, und 
mers Gerichte zu Speyer, nachges| bey Zittau die nunmehro zerftörte 
bends Pommerifcher Cantzler umd| Burg Ronnov erbauet gehabt, auf _ 
Prälat zu Camin, endlich aber Ean-| twelchen wie in Carpzovs walect. 
ler der Teutſchen Provingen an dem] Zirrav. P. II. p. 252.256. zu fehen, 
Dänifchen Hofe. Deffen Enckel Anshelm von Nonnov Anno 1396» 
gleiches Nahmens, ift um das Jahr gewohner, nicht lange gedauert. 

1640, Præſident der Nitter + Acade-| Anno 1342. hat allemahl der Exftgt? 
mie zu Sora,tvie auch Stadthalter| bohrne von der Ronnoviſchen Haupt 
in Börlumb geiwvefen,und hat feinGe-| Sinie aus befonderer Devotion KIM 
föhlecht in Dännemarck fortgepflan-) den König Johannem in Boͤhwen 
get, Micral. Pommerl. 1.6. Rang.| welcher dieſem Haufe vor andeen 








Orig. Pom.p.292. dig gervefen, den Nahmen Johan? 
führen —— Den, 
Ronnov. me Krgimetgkt aber tömmt DET name 


Boͤhmiſchen tandfchafft her · 

Ein —— und —— Krzinetzki von Nonne BL 
Gräfliches Gefchlecht, welches aus Cämmerer des Königreich 
dem Böhmifchen Haufe Howora men, zeugte mit des König® —_ Sir 
entſproſſen. Denn nachdem Ja | Schwefter Johann Albrecht — 
roslaus der andere Sohn Gichz von netzki, welcher ſich mit des 8* ara 
Havorrowez, Anno 1140, in der; Königs dritten Tochter, Bar zu“ 
Theilung mit feinen Brüdern die in ner Wittwe Heinrichs der KL u 
dem Buntzlauer ⸗ Crayße gelegene | $eipe, vermaͤhlte. KHindo oD — et 
Herrfchaffe Ronnov befam, gefiel | rich von Monnov, Dehant 57 ce — 
es ihm den Nahmen davon anzunch- | war ein gelehrter Herr, und 27 ——* 
men, wie Beckler es erweiſet. Def — RO I da ie DFTO49 st 
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1359 Ronnov. Roſe. 1360 
riten nebft 6. Prieftern in ein Pech | ChurSächfifcher Obrifter, vor Riga 
faß ſteckten und verbrannten, wie fol- | geblieben, der Aeltere aber, Anno 
ches halbinus in Mifcellan. L 4. dec. 1706, als Bareuthifcher Obrifter in 
1.erzehle. Johann Albrecht Krzi⸗ | Ungarn mit Tode abgegangen ; von 
netztki war Rector auf der Lniverfität | der andern ift Johannes Howora, 
zu Prage, und Diredtor der Strände | der eingige Stammhalter feines Ges 
fub urraque. Er ftarb zu Katzen⸗ | fchlechts, Anno 1690, gebohren wors 
ftein an den Schlefifchen Grängen | den. 

Anno 1621, Sein Sohn gleihes| Angelus erwehnet einer vorneh⸗ 
Nahmens befleidere eine Zeitlang die | men Familie von Roͤnnov, welche zu 
Würde eines Redtor:s M«gnifici:zw | Ausgang des, XIV. Seculi in Holls 
Wittenberg und vermählte fich Anno |ftein, und bald darauf in Dännes 
1620, mit einer Freyin von Hodfow, marc in groſſem Anfchen geftanden ; 
welchenach ihres Gemahls Tode An- |fie feheinet aber mit dem obftchenden 
no 1650, fich mir ihren beyden Soͤh⸗ | Gräflichen Gefchlechte in feiner Vers 
nen der Religion wegen aus Böhmen | wandniß geftanden zu Haben. Span⸗ 
wegbegeben. Der Aeltere davon, —— daß Marquard von 
Johann Adam, ſtarb zu Pfoͤrdten in Roͤnnov als der Letzte dieſes Ge⸗ 
der Nieder⸗ taufig unvermaͤhlt; der | fchlechts Anno 1559. im Kriege wider 
Juͤngere aber, Johann Albrecht, ftarb | die Dittmarſen erftochen worden, 
Anno 1707. Er war Chur-Sächfi- | Adelfp. 2.14. 7. 252. | 
feher Abgefandter und Cammerherr, 


—' — — — — —ñ— nn — — — — — —— — — 


und erhielt Anno 1680. zu Bareuth Roſe, Rooſe. 

die Stelle eines Ober Præſidenten, | 

umd geheimden Raths, wie auch Lan⸗Dieſe Freyherrliche Familie beſitzet 
des Hauptmanns zu Hof, Er nahm in Brabant die Herrſchafft Leeuw St, 


den Geſchlechts -Nahmen Howora | Pierre. Sie ſtammet aber aus Flan⸗ 
wieder an, und bemuͤhete fich nach | derm her, und hat fchon Anno 1290, 
Abgang der Herrn von der teipe, zu | Gautier Rooſe dafelbft florirer, An- 
der obriften Erb-Miarfchals-Würde |no 1325. Matthias Rooſe bekannt 
in Böhmen zugelangen; Fonte aber geweſen. Jean ift Anno 1390, ger 
feines Wunſches nicht eheilhafftig |ftorben, Jodocus ofen wird Anno 
werden. Er. hatte fich zweymahl 1 598. unter die Aebte zu Abdinghofen 
vermähler, 1) Anno 1656, mit Elifa- | gegehler. Peter ftarb Anno ı 67 3. als 
beth Freyin von Biberftein, Pröbftin | Röniglicher Spanifcher Präfident 
zu Quedlinburg, welche als die Ichte von Brabant, Sein Sohn Johann 
ihres Sefchlechts, Anno 1683, geftor- | Peter ift Groß» angler und Doms 
ben; 2) Mit einer Gräfin Reuß aus Herr zu Luͤttich worden. Jcan Char- 
dem Haufe göbenftein, Anno 1686. |les Herr von Leeuw Sr. Pierre Mir⸗ 
Bon der erften, (durch welcheer Anno |mont, Spy, Lalfkererc. Königl, 
1670. nebfidem Gräfl. Predicat, das | Spanifcher Requeten ⸗ Meifter und 
Diberfteinifche Mappen und den Ti- Rath in'den groffen Confeil zu Ma- 
sul erhielt) hinterließ er 2, Soͤhne, |lines hat Anno 1 690.den Freyherrli⸗ 
davon der Juͤngere Anno 1701, als chen Character auf ſeine m ge⸗ 

racht. 





> 
bracht, L'erection de toutes les terres | Schwediſcher Obrifter im 30 jährigen, 
du Brabant. | Kriegefeine Tapfferfeit in allen Occa- 
ſionẽ erwieſen / letztens aber mit anderm. 
Roſe. Dber- Officiers unterſchiedene querel· 
les angefangen, und. endlich Anno: 
fehr alte und in gang Europa| 1645. zur Baſel von feinem Obrifte 
berühmte Freyherrliche und Gräfliche | Wachtmeifter erftochen worden, als er. 
Familie gehöret zwar eigentlichin das | demfelben in einem öffentlichen Haufe. 
Tbeatr. Nobil. Polon. Svec. &c; al: | eine Maulfchelle gegeben. Im itzigen 
lein da felbige in Teutſchland fich in|Seculo umd zu unferh Zeiten war bes 
vorigen und itzigen Seculo nicht nur kannt der Königliche Pohlniſche und 
durch ihre Kriegs» Thaten bekannt, | Chur: Sächfifche General Freyherꝛ 
fondern auch gar im Elſaß anfäßig |von Nofen, welcher nebft feinem Bru⸗ 
gemacht, fo-wollen wir diefelbe hier|der Orten von Roſen Freyherrn zu 
kuͤrtzlich gedenken die völlige Befchret-| Schönangern, Herrn zu Berga und: 
bung aber davon biß in gedachtes Tbe- | Häbingen, Chur Sächfifchem Genes' 
atrum verfpahren, Sie ſtammet ei- |ral- Majorn und Commendanten zu 
gentlich aus Böhmen her, vondar hat| Wittenberg, biß Anno 1706. (der 
fie fich im roten Seculo in Pohlen nie· Anno 1715. auf feiner andern Ge 
dergelaffen, (wie Diugafas in feiner mahlin Guͤthern einer vormals ver⸗ 
Hiftorie fartfarn bezeuger:) Aus Poh: | wirtibten Baroneffe von Loͤben in ber. 
len iſt fie ums Jahr 343. in Siefland |Ober + Lauſitz verfterben,) bey der ber’ 
durch den Schwerdt -Orden gefom- kannten groffen Redudtion Liefland- 
men, und als die Schweden nach die: |verlaffen, und hierauf in den Ungart- 
fee Proving frachteten und deßwegen |fchen und Pohlnifchen Kriegen duch) 
mit den Ruſſen Friegeren, hat fieder er-|feine bravouren fich hervor gethattı 
ſteren Partheny treulich beygeftanden, |dabey aber durch feine Unehaten ton“ 
und ſih hernach auch in Schweben |derfeir da er Anno 1685, de Kal 
ausgebreitet, wie denn Guſtav Baron lichen Obriften Graf Paris OO" Sole 
Roſe Anno 1561. einer der ällerer- |fenberg zu Wien als er einft POT *X 
en — — worden, kam, — —— AR ’ 
em folche Würde vorhero im fel-| Kutſche flieg, auf der Ste 
bigen Reiche nicht gebräuchlich gewe⸗ — im deſſen Lebens. Befch ee 
fen, Es hat dieſes Geſchlecht auch jer |inumferm Hiftorifchen Hllde — ob 
derzeit viele vorereffliche tapffere zu leſen, fich den Mahmen — 140 
Kriegs⸗ Leute hervor gebracht, wiewohl Vom erworben. Er ſtarb Ar ei 
auch einige davon ben ihrer Tapferkeit, ploͤtzlich am Schlage zu st er 
wegen ihres $ach- Zorns und dahero] bey feinem vorgebahten ar er 
entftandenerExceffen den Nahmen der Leichnam wurde nach Boͤh — 
sollen Roſen erhalten, mit welchem | Jeſuiter Kloſter zu Graupert —* — X— 
fie von andern ihres Geſchlechts find ailwo er ſich vormals Eat — ae 
— ee vorigen | Meligion an * | — 
eculo iſt bekannt Woldemar Roſe auch gedachtem Jeſulte = x 
ber Tolle bengenannt, weicher 2 3000, Thaler im —— 12 
un5 











1363 Roſe. Roſenau. 1364 
wurde ihm ein treffliches Monument | dirte er en Chefin Languedoc; Anno 
in der Kirche zu bauen angefangen,als | ı 688. commandirte er die Trouppen, 
aber folches Geld nach feinem Tode | welche mit dem abgefeten Könige Ja- 
nicht erfolgte, ift mit dem Bau hierauf | cobo II. von Engelland in Irrland 
inme gehalten worden. Sonſten has | giengen, tworauf er Yahresdrauf den 
ben fich im vorgedachten 30 jährigen | Zirul eines Marfchalles von Irrland 
Kriege noch) ihrer 4 diefes Gefchlechts | erhalten. Anno 1690, machte ihr 
als Generals umd Obriften unter der | fein König zum General: Feld Mar- 

Schwediſchen Armee hervor gethan. ſchall von derleichten Neuteren; An- 

As ı) Johann Ehriftoph, 2) Fried: | no 169 1. befander fich in der Belage- 

rich, 3) Johann, der Anno 1657. | rung vor Mons, und nachgehends hat 

wegen verdächtiger Correfpondence | er faft allen rwichtigenA tionen bey das 

mie den Pohlen zu Marienburg in | mahligen Kriegen beygewohnet; An- 

Preuffen enchauptet worden; und 4) |no 1703, erhielt er den Marfchalls- 

Meinhold aus dem Haufe Erosroopin | Stab von Franckreich, und Anno 

giefland, der fich zu Strasburgin eine | 1705. die Koͤnigl. Orden letztens hielt 

vornehme Familie von Epp verheyra⸗ |er fich auf feinem Schloffe Bollweiler 

thet und vondiefer Stadt das Schloß | auf, woſelbſt er auch Anno 17 15. im 

amd Amt Herrnſtein erkauffet wozu | g2ften Jahre feines Alters verftorben, 

nachgehends auch Bollweiler gefom- | 2 Töchter (davon die eine an den Gra⸗ 

men. Deffen tebenund find.| fen von Rotenburg die andere an ei» 

in unſerm Giſtoriſchen Helden / und |nen Baron de Planta vermählet wor: 

Zeldinnen · Lexico ausführlich zu le- | den,) undeinen Sohn Neinold Carln 

fen, Er hat fein teben in Königlichen | Nofen Grafen von Bollweiler und 

Frangöfifchen Dienften als General. | Ettweiler hinterlaffen, welcher dazu 

Lieutenant ohne männliche Erben bes | mahl Königlicher Feld- Marfchall ges 

fehloffen. Er hatte aber bey feinen | wefen, und feinen Stanım mit einem 

gebzeiten feines Bruders Fabiansvon | Sohn Conrad fortgefeet gehabt, 

Roſen Herrns auf Kleineoop und |Librigens find diefes Marfchalls von 

Raißkum in Liefland Sohn Nahmens | Kofen geben und Thaten in 2. Anfel- 

Eonrad zu fich genommen; felbigen mit | me Hiß. de Marefchaux de France p. 

feiner älteften Tochter Marie Sophi- | 86. ausführlich zu lefen, woraus diefe 

en verhegrarher und ihn zum Erben kurtze Nachricht gezogen worden, 

feiner Guͤther eingefeget. Diefer Eon: | Seines Bruders Sohn Johann von 

rad der nachgehends den Gräflichen | Rofen, Her auf Kleinroop florirte 

Character von Bollweiler erhalten, |nocdy Auno 1712. als Königlicher 

frat Anno 1651, in Frangöfifche | Schwebifcher General von der Ca⸗ 

—— —— von — Den — ac; Tom, IV. 
unter feinem Better und nachgehends | Pufend. wedifche Kriegs⸗ 
Schwiegers Bater;Anno 1669. ward | Gefchichte, L’Erat de la France 

er Obrifter von der Cavallerie, Anno | Tom. II. 

Roſenau. 


1674. Brigadier, Anno 1677. Feld⸗ 
tieutenant. Anno 16086. comman⸗Von dieſer alten Adelichen Familie 
in 











Marſchall, Anno 1682. General» 


1965 Roſenbach. Roſenbuſch. 166 
in Francken, (deren Stamm - Haufß| Anno 5 5 8. erſolgten Tode; 1) Wis 
Roſenau nahe bey Coburg gelegen) | prechten, Groß · Priorn des Johanni⸗ 
meldet D. Hoͤnn daß fie in die etliche | ter » Ordens in teutfchen Landen von 
hundert Jahre her dafelbft florire, und| Anno 1601. bif 1607, welchen Gry- 
vor alters den Nahmen Muͤntzmei⸗ ⸗biu⸗ unrecht einen von Roſenberg 
ſter gefuͤhtet habe. Paßoriurin Fran- |nennet; und 2) Diegen,Obriften und» 
conia redıviva zehler fieumser Diejent-| Negiments» Burgmann zu Fried⸗ 
ge Ghefchlechter; weiche Anno 1374.| berg. Von des legtern Söhnen war 
dem Thurnier zu Eplingen beygewoh-| Johann Conrad Johanniter⸗ Ritter, 
net. Bon Heingen und Güntern von Groß» Ereugherr und Comthur zu 
Mofenaumelder Müller in annal.Sax.\ Rotenburg, Johann Dietrich aber’ 
daß fie die Muͤntzmeiſter zugenahme| Chur⸗ Mapnsifcher Mach und Obers 
worden, und Anno 1432. vor 6000.) Amtmann zu Amöneburg, wie auch 
Rheiniſche Guͤlden unterfchiedene Guͤ · Negiments-Burgmann zu Friedberg, 
ther vom Hertzoge Siegmunden zu Diefer ftarb Anno 1656. und lich 3. 
Sachſen erfauffer. Mit Sylveſtern Söhne, die waren 1) Dietrich Mel» 
der Anno 1456, mit Drtenwein und chlor, Commendant zu Mheinfelden ; 
Meida belichen. worden, und deſſen 2) Johann Hartmann, Biſchoff zu 
Machlommen in Thüringen floriven, Würgburg von Anno 1673. biß 
wird die Stamms Reihe diefer Linie in 1675; 3) Wiprecht, welcher in dem 
Goıba Diplomatica angefangen. Def: Elſaß gewohnet. Des letztern Enckel 
fen Sohn gleiches Nahmens vote auch waren, Conrad Anton Philibert, 
Heinze und Valentin von Mofenan,: Burgmann zu Friedberg, Johaun 
find um die Mitte des 16ten Seculi: Hartmann Dom- Dechant zu Bürk? 
Hof- Gerichts Beyſitzere zu Coburg burg und Land: Nichter des *** 
geweſen. Adam Siegmund Cohur«tfums rancfen ;und Franz Abreht 
giſcher Landes: Major und. Kriegs: | des bie Des Eomtut — 
Commiſſarius ſtarb Anno 16064. Baſei und Rheinfelden. ° 
Anno 17 I 34 florirte einer von Roſe⸗ Rhein. Adel Tab, 67: 
nau als Dänifcher General- Major, 


Mileri.Amal.Sar. Goöme.Cob| — Rofenbufch- 


Chronic. em 
009 | Diefer Geesberslichen Sin 
Roſenbach. Bayern Stamm⸗Reihe —— 

=. fert inder Ahnen an, 

¶  Diefer alten Adelichen Familieim| mie Jacobo von Rofenbufh> 6 * 

Rheimlande Stamm-Keihe faͤnget ein Groß · Vater worden > £ —88 

Humbracht mit Reinharden an, der cobs zu Notzing, deſſen Enke er * 

ums Jahr 1369. in der Graſſchafft Wiligelm auf Mosing, he ss N 

Erpach gewohner, Won deſſen ige) Nieder · Vicchhaufen ift_* re 98% 

endein ſtarb Wiprecht Anno 1502.) worden-Zenediäti Don DZ an 

als Amtmann zu Ortenburg ; Sein| Fulda und Probftens zu &,- hr 

Sohn Conrad erbre alle Sehne yeines| berg, und Scanız a ANY 

Geſchlechts und hinterließ bey feinem| Freyherrus von Mofenbufch? = 


1367 Roſeneck. 


Roſt. Rotenburg. 1368 


cher feinen Stamm mit 3 Söhnen | erw. 


Bayeriſchen Sammer» Herens, wel- | Concilso zu Eoftnig geweſen. Mun- 


fortgepflanget hat, davon der dltefte 
rang Joſeph Conrad Ignatius:Dom- 
Her: zu Regenſpurg worden, die übri- 
gen bende haben fich nochAnno 1713. 
auf Univerfitäten aufgehalten. 


Roſt. 


Eine der alteſten imd anſehnlichſten 
Freyherrlichen Famillen in Tyrol, von 


Im vorigen Seculo war Butenant | welcher Graf Brandis meldet, daß 


von Mofenbufch Koͤnigl. Däntfcher | fie vor Zeiten von Pou 
Commiflarius in Moſcow, welche | hetffen, nachdem fie aber ihr 


ges 
tamım» 


Eharge auch einer von feinen Söhnen | Schloß Pouchenftein, in dem Puͤſter⸗ 


erhalten, er gehörer aber nicht zu ob⸗ 
ftehender Familie, 


Roſeneck vor Zeiten Roſetti. 


Die vornehme Familie Roſetti hat | genennet. Von den 


thal gegen Venedig zu gelegen, Anno 
1350, an das Stifft Brixen verfaufft, 
und ihren Sig in dem Gericht Ennes 
berg auf dem Schlöffe am Roſt ges 
nannt, genommen, hat ſie fich davon 
Nachkommen 


ſchon in dem ı 4ten Seculo zu Ferrara | Mainhardi, der Anno 1300, gelebet, 
den Adelftand gefithrer, fich aber mes | bekleidete Anno 17 16, Antonius die 
gen eines unbefanter Weife verübten | Stelle eiries Kanferlichen Cammer⸗ 
Bruder- Mordes von dar weg bege- | Kath, Dionyfius aber die Wuͤrde eis 
ben müffen, und hernach fich in Berga- nes Ober: Defterreichifchen geheimden 
mo nieder gelaſſen. Horatius de Raths und Sradthalters der vorder 
Rofertis, der um das Jahr 1367. zu | Defterreichifchen Landen Anno 1717; 
Beigamo gelebet,ift der Stamm-Ba- | Bucelini Stemmat. P. I. Brand 


ter der Freyherren Rofertı in Erain, | Tyr: Ehrenk. P. II. p. 82. 


von welchen Johann Anton in der 
Mitte des 17ten Seculi das Schloß 
Roſeneck eine Meile von Wippacher- 
baut, Daher feine Nachkommen, von 
et Marr Anno ı u 
Biſchoff zu Biben geweſen ſich Frey⸗ 
von Roſeneck nennen. Val. 

pas. 1. 11.9.473. 
Es ift in Italien die Familie Ro- 


Bur⸗ 
gem. vom Schw. R. Adel. 


Rotenburg. 


Dieſe Adeliche Familie hat von al⸗ 
ten Zeiten an in der Nieder⸗Lauſitz flo⸗ 
'riret, roofelbft fie auch noch heut zu Tas 
ge die Guͤther Leuten Mencke und 
Zebejauche befiger. Ihr Stamm 


ſetti noch) anttzo in groffem Anfehn, im | Haug Rotenburg iſt in felbiger Ger 


porigen Seculo ums Jahr ı 644, war | gendim Eroßnifchen Fürften 


thum ges 


einer aus berfelben Gardinal und legen. In Schlefien hat fie fich nach 


Paͤbſtlicher Nuntius in Teutſchland. 


Luca Bericht ſchon vor Längft in die 


In der Schweitz ift auch eine alte | Häufer teutſch Netka im gedachten 


Adeliche Familie von Roſeneck be: | Eroßnifchen 
kannt, von welcher Hugo An, 1414. dor 
Abt zu Einfiedeln, und Johann der do 


eftenehum, Otten⸗ 


Keffel und Achßelherms⸗ 
alle 3 im Glogauifchen Her 


jüngere im felbigen Jahre mit auf dem | gogehum gelegen, vertheilet. But 


— — — — ⸗⸗⸗t⸗i 
— — — — 


369 Rotenburg. Motenhahn, Rotermunde. 1370 
finder man Siegmumden von Noten, Rotenhahn. 
burg aufgezeichnet, welcher Anno 
14777. MarggrafAlbecchts zu Bran- | Diefe uhralte Adeliche Familie in 
denburg Hauptmann zu Frenfladt Francken verwaltet an ftatt des Chur⸗ 
worden, wie Angels in der Maͤrck. |fürftens zu Brandenburg das Erb 
Ebron. p. 240. meldet, Ein ander |Cämmerer- Amt im Bißthum Bam- 
diefes Nahmens ift Anno 1520, |berg. Bucelinus führer deren Stamm⸗ 
Ehur-Brandenburgifcher Amts⸗Ver· | Reihe biß zu feiner Zeit in Sremmar. 
wefer zu Cottbuß gemwefen, um welche | 2. IJI. aus, und meldet, daß Wolff 
Zeit auch Hanf von Rotenburg auf | Anno 996, zu Braunfchweig, Hip 
Keſſel als des Glogauifchen Fürften- |pold Anno 1042. zu Hal, Wilhelm | 
thums Landes⸗ Aeltefter gelebet, Mir | Anno 1 165. zu Zürch, und Egenolph 
col aus dem Haufe Netka wird von! Anno 1209. zu Worms dem Thurs j 
genberg im Adelfp. ?. IT. |nier beygewohnet. Nachgehends hat 
ums Jahr 1570, umter die Gelehrte | Anno 1440. Antonius das Bißchum 
von Adel gezehler, um welche Zeit au) | Bamberg erhalten, Sebaftian, Rit⸗ 
Siegmund Siegfried von Noten |terund Dodor, lebtegegen die Mitte 
burg Farb —— . als Freyherrli⸗ — Er hat 12 Tuͤrcki⸗ 
o zu Sorau befauntge: ſche Koͤnigreiche durchreiſet, und eine 
Lesle von Rotenburg auf | Befchreibung von Francken wie 
Schoͤnaiche Kapferlicher Kriegs | auch den alten Hiftoricum Reginonem 
Commällarius in der Nieder: faufig, | Prumienfem heraus gegeben. Aleran- 
Anno. 2636. mufte in damahligen|der war Anno 1552. Abt zu 
Kriegs + Zeiten von den Schweden |und. Anno 1560. gieng Martin, 
viel ausfichen. In dem 1717ten | Bainbergifcher und Hof. Mate 
Sabre erhielt Nicolaus Friedrich ſchall, mit tode ab. ge Winkeln 


Schwedifcher Dbrifter, ſtarb ed 
tzoͤſiſcher Feld⸗ Marfchall und Rath, bey 


1638. an denen in dem Treflen 
von Könige den Character eines ex- | Wittenwoeyer empfangenen TEBWT N, 
traordinair Envoy& am Preußifchen | Adam Georgeflorirtenoch Ar. m 
Hofe; er hat ſich Anno 168 1. mit | und hatte 4 männliche Erbert- ron 
des Grafens Conradi von Roſe Mar⸗ 1717ten Jahre that ſich eirt *8 
ſchalls von Franckreich (der bey Stras | von Rotenhahn als Kayfert- —— 
burg feine Guͤther gehabt,) Tochter) Major in Ungarn wider DIE Dede⸗ 
vermaͤhlet. ‘hervor, und hat alfoeineBr@ "en 
SSGeſchlechts den FreHD*" mat- 
Character erlanget, Bucel- — Dywo 
P-III. Spangend, vet” | 


gel Part. 1I. pag. i90. 
Rotermund € 


ao 
.s ox⸗ 
Eine Adeliche Zamitie se " 
mern, weiche Adern dr U 
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Bor Zeiten haben Grafen und 
Edle von Rotenburg in Tyrol flo- 
riret, welche aber vorlängfi abge 
ftorben find ; fiche Graf von 
Brandis Tyeolifches Ehren⸗ 
krantʒlein Parı. IL. PÆdy. ium 
kag. 200 


1771 Roth. Rothal. 1392 
nehm Gefchleche im Wolgaftifchen  dolph Dierrich, Herr zu Buemanns⸗ 
nennet, und zuerft Reinholden an | haufen, Dire&or der Schwabiſchen 
fuͤhret der ums Jahr 1490, ein Mint: | Ritterfchafft an der Donau, flotirte 
fter Hertzogs Bogislai X. geweſen. Anno 1713. Anno 1715. war einer 
Heinrich bekleidete bey dem Hertzoge dieſes Geſchlechts des Schwaͤbiſchen 
Philippo I. die Charge eines Hof. Crayſſes General» Feld, Marſchau⸗ 
Raths. Caſparn verliehe der Hertzog ieutenant und Commendant der Ber 
Philippus Julius die Müngftädee zu ſtung Kehl, Spangenb. Adelſp. 
Frantzzburg, weilaber ſolches wider DR | .II. Bucel, Stemmar. P. 1. Bur⸗ 
Reichs· Muͤntz · Ordnung lief, fo wur: Do mSchwäbifähenlteiche 
de ihm Anno “ ze dem Ming» | del, 
Probations- Zage zu Franckfurt an 
der Oder das Muͤntzen umterfager, Rothal, Rottal, 
Um die Mitte des 17ten Seculi that 
ſich Derlev als Chur » Brandenbur- Eine anfehnliche Gräfliche Famille 
gifcher Obrifter hervor, Mirreline in Defterreich, welche nach ‚Graf 
Pommerl.L.6. Müllri Annal. Sax. Wurmprands Bericht aus der 
Ä Steyermard, allwo fie von langen 
Roth, Rodt, Rott, Zeiten her das obrifte Erb: Silber 
= Caͤmmerer⸗ Amt beſitzet im ısten Se- 
¶ Dieſe alte Adeliche und nummehro | culo dahin gefommen, Zu erſt wird 
Sreyherrliche Familie in Schwaben, | George von Rothal Freyherr von 
welche das Erb Linter + Truchfeffen: Thalberg angeführet, welcher im bes 
Amt bey der Abtey Kempten befiet, | fagten Seculo obrifter and: Hofmei⸗ 
und von denen am Fluffe Roth gele: | fter der Nieder⸗ Defterreichifchen Lan⸗ 
genen und nummehro wuͤſten Schlöf- | den geweſen. Thomas der ums Jahr 
fern, Öber- und Hohenroth den; 1479. gelebet, hat nach Bucelimi Be: 
Mahmen befommen, ift e —— richt —— mam den 
den von dem Patricien⸗Geſchlecht zu | jüngeren zu Thalberg hin⸗ 
Um Roth zu Schreckenfteinge:|terlaffen, der erftere Landes⸗ Haupt: 
nannt, Zu erſt finder man Heinri- | mann in Nieder⸗ Defterreich und Ges 
chen von Roth aufgezeichner ; von neral im Kriege mit Francfreich, harte 
demfelben meldet Spangenberg, eineTochter mit deren Verheyrathung 
daß er fich als Bayerifcher Obrtfter | die Herrſchafft Thalberg an das Hauß 
Anno 1245, im Kriege wider die Bis | Dierrichftein gelanget, und nach eini« 
fhöffe zu Negenfpurg und Paffau|ger Meinung auch einen Sohn Nah⸗ 
wohl verhalten. Mit Conrado der|mens Sohann, welcher da er mit dem 
Anno 1272, floriret, fänget Bucelinus | Sächlifchen Herkoge Alberto in 
bie ordentlihe Stamm⸗Reihe an. Weſt ⸗ Frießland gekommen die Wuͤr⸗ 
Von deſſen Nachkommen beſaß de eines Erb: Schagmeifters erhal⸗ 
Wolffhard das Bißthum Augfpurg |ten, und daſelbſt fein Geſchlecht fort- 
von Anno 1288. biß 1300, Mar. gepflangerhabenfoll, Vorgedachter 
gvard Rudolph, Biſchoff zu Cofknig, | Thomas der jüngere wurde ein Groß- 
ging Auno 1704, mittodeab, Ku Vater Wilbelmi, der die Unie in 
Nei⸗ 


Rottkirch: 


Nubeni, Rubempre. 1374 


Leiden angefangen; Und "Jo-| auf Braune Anno 1682. im Uegni- 
——— Kriege-| gziſchen Fuͤrſtenthum beſeſſen. Schleſ 
at Chron. 


und Ober» Hauptmann in der 
Ungarifchen nee Zadat, und ein j 
Vater Johann Jacobs Ober⸗Haupt · Rubeni. 
manns der Graſſchafft Senderow 
worden. Deſſen Sohn, Johann,, Dieſe alte Adeliche Familie zehlet 
erſter Graf von Rothal wurde Rit-| Graf Brandis unter die noch gegen 


ter des guͤldenen Vlieſſes, Kayſerli⸗ —— vorigen Seculi floriren⸗ 


cher geheimdeꝛ Rath und Pleniporen- 
tiariusdurchlingarn. Anno 1699. 


farb Johann deiſioph Kauferlicher 


den Sefchlechter in Tyrol, und melder, 
daß fie ſchon Anno 1276, unter dies 
ſem Nahmen dafelbft befannt gewe⸗ 


geheimder Rath und Cammer-Herr,| fen; obwol einige meynen daß ſie von 
ein Vater 1) Johannis Sigismundi,| denen de Rubeis oder Botſchen, wel⸗ 
Kayferlichen Eammer » Kerns, und| che in Tyrol in geoffem Anfehen gele⸗ 
Land⸗Gerichts · Beyſitzeꝛs in Mähren, | bet,und Anno ı 63 9.abgeftorben find, 
der Anno 1717. den 10. Dec, mit |hergeflammer. (Es feheinernicht oh⸗ 
tode abgangen ; 2) Johannis Jofephi, |ne Grund zu feyn, daß fie von der Ve⸗ 
Kayferlichen Sammer : Herrns; und Inetianifchen edlen Familie Rubint 
3) Leopoldi Ferdinand. Wurmpr., ober de Rubinis ihren Urs 
Collect. Aufr. Geneal,p. 84, Bucelini| fprungihabe, von welcher Anno 1707. 
Stemmat.P. 1IL.p.194. ° Johann Baptifta als Cardinal und 
Biſchoff zu ‚und 
Rottkirch. 


in dem 1717ten Jahre ein Marchef® 
de Rubinis Vice ge Sardinien 

Eine der weitläufftigften Adelichen| worden, Tyrol, Ehr 
Familien in Schlefien, welche Luca in P. I. Pag. 47. 


die Häufer Praußniz im $aurifchen, 
* —8 —* Rubempre. 


Toͤppelwode im M 
fen, Panthen , Sebniz und u 
roͤttichen alle drey im Uegnitz· Eine alte Familie in Brabb art 
ſchen Fuͤrſtenthum gelegen, vertheilet.| felbft fie das Groß. Jaͤg 8— 
Zuerſt wird Friedrich auf P Amt beſitzet. Anno 162 NT 
als Zürfilicher Segnigifcher Roch und Pptlipp von Rubempre OPT I son 
felbiges Fuͤrſtenthums Landes · Haupt⸗ meifter in Brabant zum Graf ady* 
mann Anno 1589. angeführet, in] Bertaing gemacht. Seirt“ Fit 
welchen Sabre auch George auf| kommen haben An. 1686- per! orirte 
Wolffedorff alsdes Vriegifchen Zür-| lichen Character erhalten, ur 2 ca o⸗ 
fienthums Sandes : Yeltefier gelebet,| Dazumapl einer dieps Seh IE, 
welche Charge auch Friedrich auf Mister des güldenen —— — 





Johns⸗ und Chunsdorff Anno 1663.| Groß. Jaͤgermeiſter von Pu 
im Minfterbergifäpen, Wolff Hein | Deffen Sohn, Pring von — — 
rich auf Kreiſewitz Anno 1680, im| nahin Anno 17 16. die Huf P zit 


Briegiſchen, und George Melchior | Nahmen des Kayſers in der⸗ >" 


/ 


1375___Nüben. Rübidheim. Küfe. Rummel. 1376 


Dornic, Ipern ıc. ein und ward Jah⸗ | Oldenburgiſcher Cammer⸗ under 
res dꝛauf Staats · Rath von Brabant. | und Droſt zu Stoltzenau mit tobe ab⸗ 
L’ Erection de toutes les serres du] gangen. 
Brabant. Ruͤſt pi 
e eu.” ⸗ e, ſtow. 
Ruͤden von Boͤdickheim. 

Dieſe alte Adeliche Familie in 


Dieſe uhralte Adeliche Familie flo- | Pommern hat ihren Sig zu Rodde⸗ 

riret im — Elſaß zu — sr und meldet Micreliw, daß ums 
r digheim ꝛc. Sie 1500, 2 Hanfe von Ruͤſte in 

den Beynahmen von ihrem Sitze 6 | Briefen als — ——— 
dickheim angenommen, gleichwie | den; inglelchen daß George von Ri 
fish eine Linie diefes Geſchlechts Ruͤ⸗ ſtow die Wollgaftifche Fahne gefüh- 
den von Colenberg oder Kolnberg | vet, als die Herhoge George und Bar 
nennet. Beyde werden in den Thur- | nim in een die Lehn vom Kay: 
sier ⸗ Büchern unter die Thucniers- | fer empfangen, | 
Genoffen gezehlet. Won: Heinrich Diefe Familie iſt zu unterfcheiden 
Ruͤden, der des Teurfchen Ordens in von dem alten Adelichen: Geſchlecht 
Preuſſen Marfchall gervefen, meldet Riftow, fo ebenfalls in Pommern 
Hartknoch p. 229. daß ihn. die Heyd · und zwar im Hergogehum Camin flos 
nifche Preuffen ihren Göttern geopf- riret. Zu Zeiten Hergogs Caſimiri 
fert. Friedrich ift Anno 1378. Abt’ war Ehriftian Riſtow Stadthalter 
zu Amorbach gewefen, Johann Frie- | im Stifte Camin. Micralii Pom⸗ 
drich florirte ums Jahr ı 690, MSr |merland L.6. 


Ruͤdickheim. Rummel, Rhummel. 


Diefer alten Adelichen Familieim! Von dieſer Adelichen und nunmeh⸗ 
Mheinlande Stamm: Keihe fänger ro Freyherꝛlichen Familie in der Ober; 
Humbracht mit Yohann von Ri: Pfalk wird v. Bucelino in Germ. Sacr. 
digheim an ; deffen Sohn Friedrich >. 160. Sregoriusunter die Aebte des 
ums Jahr 945. gelebet. Bon fer ı Klofters Ober Zell gezehlet, welcher 
nen Nachkommen florirte Hamman | Anno 1486, verſtorben. Machges 
zu Nücingen Anno 1547. und war | hends hat Balthafar Rummel von 
ein Bater ı) Philipp Bucchards, | Lohnerſtadt ums Jahr 1540. flo⸗ 
der Anno 1638, als Hanauifcher und | riret, undift ein Bater geweſen Will- 
Didenburgifcher Nach und Hofnei- | helms Rummel von Lohnerſtadt auf 
fter mit Hinterlaffung erlicher Söhne Zant, Regiments · Raths zu n 
verftorben, und 2) Bernhard Phi- | deffen Sohn gleiches Nahmens auf 
lipps, fenburgifchen Raths und | Zant hat ums Jahr 1650. gelebet; 
Hofmeifters; deffen Sohn, Otto Phi: | Um diefe Zeit war Fran Pfleger oder 
lipp Oldenburgifcher Kath und Land, | Ammann zu Weyda, und ein Vater 
Droft, Anton Guͤnthern gezeuger, | vieler Söhne, darunter auch Frantz 
welcher Anno 1655, als Graͤflicher | Ferdinand gezehler wird, —— er 
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1379 Mumor — Rumrodt: ul, 
‚nommen werben folte, er von feinen, in Prauns Adel. Lucop.p4g.97. | zanteı 
andern Unterricht annehmen wolte; | Sacco von Rumor als Zeuge in sie \ A 
worauf es ben dein vorigen verbliebe, mem Diplomate Hertzog Henrici | hmm 
und der von Rummel in unveränder- | Leonis Anno 1163. angeführet wird. —* 
ser Treue feine Verrichtungen fortſetz | In Molleri Cimbris wird Ludetus Fer 
se. Alser bey des Pringens erwach: | Numor Anno 1490, Hertzogichet 
fenen Alter feine Fundion niederlegte, | Stadthalter zu Flensburg genennet. Nike 
befam er den Titul eines Epilcopi | Cajus Rumor, Königlicher Dänifcher * 
Tinnienfis, und vom Kanfer eine flar- | geheimder Rath, ward Anno 1684 8 
dePenfion, . Der Roͤmiſche König, | Danebrogs Rieter, er war An. 1697, y.. 
Jofephus, zoge ihn auch.bey allen Ge- | Däntfcher Extraordinair-Envoyc am —8* 
legenheiten zu Rathe/ biß er ihn end⸗ | Königlichen Pohlniſchen und Chur⸗ chu 
li) Anno 1706. als Kayſer zum Für: | Sächfifchen Hofe, und wird im Mülle- on... 
fien des Meichs, und, Bifchoff zu| ri Anmal. Saxs defignirter Ober-Hof- pa 
Wien ernennete, auch unfehlbar ihm | Marfchall genennet. Danchwerts |" " 
den Sardinals- Hut zu Rom wuͤrde Chorogr. p.18. 
zumege gebracht haben, mwoferner| Knaut in Prodr. Mifnia zehlet 
nicht allzu zeitig von der Welt ihm ent: | diefe vornehme Familie unter die N 
nommen worden wäre, Endlich ftarb | Meißnifchen Adelichen Geſchlechtet, 
diefer vortreffliche Prälat Anno 1716. | wenn fie fich aber.dafelbft ausgebre- |... 
im 73. Sabre feines Alters, welcher tet, findet man nicht aufgezeichnet. | 
wegen feiner groſſen Dvalitäten am | Allem Anfehn nad ift es gegen Aus⸗ 
gangen Ranferlichen Hofe beliebt, und | gang des vorigen Seculi gefchehen, fie 
„ wegen feiner ungeheuchelten. Fröm- | har hernach in der Ober - Lauſitz das 
migfeit und warhafftigen Aufrichtig | Nitter-Guch Neſchwiz im Budigi- |, 
„keit von allem Voicke verehret wor, | nifchen Diſtrict an fich gebracht, auf Ne 
den. Reben Kayſers Joſephi welchen Schad Rumor Anno izu43 . 
Fart. L.II. als Koͤnigl. Pohlniſcher und Chur · 
Saͤchſiſcher Obriſter floriret. Groſ⸗ | | 
Rumor. ſers Lauſitʒ. P. III. | 


Diefe Adeliche Famllie in Holl. Rumrodt, Romrodt. 
ſtein und Schleßwig, allwo fie unser — 
andern das Ritter · Guth Roſt beſitzet/ Eine der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
ſoll nach Danckwerths Bericht von ſten Adelichen Familien in Heſſen und 
denen von Alfeld abflammen, und de⸗ | in Thüringen, von welcher Friedrich 
ten Anherr von feinen Rumoren im ſchon Anno 1318, das Städrlein 
gedachten Hertzogthum den Nahmen | Herzberg in Heſſen befeflen, von vorie 
befommen haben: — ———— neu : mir —8 —— — 
ter⸗Guth Rumor im Hollſteiniſchen durch Heyrath an die von Liesber g ge⸗ 
ep bene vielmehr daß felbiges | Langer, wie Winckelmann berichrer. 
dieſer Familie den Nahmen gegeben, | Anno 1395, flarb einer diefes Sex 


I lachen ala askürfteror Mt sr TE ln. 
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Ki 


* II. pag. 247. 


—— 


13%1 Runge: Rusdorff. 132 


Mrürschenberg geweſen. Ein ander zu Greiffswalde geweſen. Seine 
diefes Mahmens wird von Span⸗ beyde Soͤhne, Jacob und Friedrich), 
genbergen unter die Kriegs. Helden find Hertzogliche Raͤthe jener in der 
zu Zeiten Kayſers Friderici III. gezeh⸗ Wollgaſtiſchen, dieſer in der Stettini⸗ 
lee. Hanß George florirte zu An⸗ ſchen Regierung worden; der letztere 
fang des vorigen Seculi als Chur⸗ hat hernach als Chur » Brandens 
faͤltz iſcher Rath) und Ober · Schult⸗ |burgifcher Rath und Deputirter bey 
eiß. Ftriedrich Albrecht war Anno|der Anno 1653. vorgenommenen 
1656. Fuͤrſtlicher Stallmeifter zu Pommeriſchen Gräng- Entfcheidung 
Werwmar; und Anno 1676, befaß|fich befannt gemacht, und das Ge⸗ 
Wilihelm Carl auf Roſſa eben dieſe ſchlecht fortgepflanget, Grypb. vom 
Eharge zu Gotha. Adeljpiegel.P.IL.| Ritter Orden. 

TOinckelm. Beſchreib. Heſſen A. Schon gegen Ausgang des XVI. 
Seculi hat ſich diefe Familie auch in 


Meiffen ausgebreitet gehabt, und im 










Runge Amte Oſchatz das Nitter » Gurk 
57 ' Mannſchatʒ Abraham von Run⸗ 
—— Dieſer Adelichen Familie in Pom⸗ gen befeffen, ob fie aber noch heut zus 
— ⸗ mern Alterthum und Anfehen erhellet Tage darauf florire, fan man nicht 
— _ fhondaraus, daß Thomas Runge ſagen. 
= Anno 1547. Heermeiſter des Johan⸗ 
we piterOrdens zu Sonmeburggervefen.) Rusdorff, Ruesdorff. 
at Gleichwie auch Micraælius felbige un: | 
ak ® ter die ältefte und vornehmſte Pom⸗ Dieſer alten Adelichen Familie in 
ade wrerſſche Adeliche Geſchlechter gezeh· Bayern Stamm⸗Reihe fanget Race⸗ 
let, auch Petern Runge anführet, der ms mit Alberto von Rusdorff im 
we noch vorhero zu Zeiten Hertzogs Bo-| Biederfpach an, derums Jahr 1293. 
—* Eeälai X. gelebet. Im XVI. Seculo|floriret ; Von deſſen Nachkommen 
rin find unterſchiedene vortrefflich gelehnte war Paulus, welcher von An. 1422«. 


Männer diefes Nahmens befannt,und biß 1441. Hofmeifter des Teutſchen 
vermuthlich aus diefer Famille ent Ordensin Preuffen gewefen. Eini⸗ 
fproffen geweſen/ als: Jacobus Nums|ge Scribenten nennen ihn unrecht 
ge,Do&.Theol. und General-Supe-| aus Kaͤrndten. Wegen feines from⸗ 
eintendens in Pommern, ein Vater men Lebens ift er von den Pohlen 





— ** 1) Davids, Theolog. Doct. und Pro- ¶Spotts⸗weiſe der heilige Geiſt genen⸗ 
ße Aældris zu Wittenberg, der An. 1604, net worden, Machgehends hat ſich 
—9 

af yo en — 2 im Türcfen » Kriege tapffer 
gt achdenzer feinen Nahmen durch uns! verhalten, und Anno r 530, fein geben 
Ar * — — —— ge En engeife, — 
a macht; Und 2) Daniels Runge ohn ha a ittmeiſter in den 
—* Anno 1629. als Hertzoglicher Doms Kriegen in Italien, Frandreich, Nies 
Ä PH: meriſcher geheimder Nach und Cantz | derstanden, Ungarn etc. hervorgerhan; 
ja u? ler im 60. Jahre feines Alters ver-| und in einer Schlacht fein Leben einge» 
A fiorben; und vorhero Profsflor Juris| büffen, er Bruder George „ 


% 


— 







1383 Rußwurm. Ruth, u 
serließ unter andern Söhnen Johann | gefangen. Von deffen Nachkom⸗ 
Joachimum, der als Chur: Pfälgi- men war Herrman cin berühmter 
feher geheimder Rath und Abgefand- | Ränferl. Generals Feld» Marfhall, \ 
ter Anno 1640. zu Grafenhaag sı. |deflen Leben und unglücflichesEndein MT 
Jahr alt, verftorben. Er hat fich | unferm Hiſtoriſchen Helden md ihte 
durch feine Gelehrſamkeit befannt ges | Heldinnen · Lexuozulefen, Rach MN 
macht , und Epigrammara, deductio-] Anfang des vorigen seculi warm TAN 
nem Caroli Ludovivi ad Cafarem de| Burckhard und Hieronymus chen, KL 
jure [üccesfionis in eltctoratu, und Vin. |falls als Känferliche Generals ir — 
dicias Cauſæ Palatina herausgegeben; |ruhmt. Hanf George auf Heli 
Man hält ihn auch vor den Aucorem | gen und Franenbreitungen, lebteung 
des Tractars de rarione ſlatus in Imp. Jahr 1648. als Königl, Frantzoͤſiſcher 
Bomano- german. fo unter dem Nah | General» Major und Commendant 
men Hippolyri a Lapide herausgeges | zu Schorndorf. Deffen Endel Yo N 
ben worden. Witte im Diario Bio- | hann Philipp auf Schwallungen und 
grapbico nennet ihn einen Oft» Frieß⸗ ' Srauenbreitungen feheiner einen AR * 
länder, allem Anfchen nach aberifter , befchloffen zuhaben. Carl tudewig, 
ausderBäyerifchen Familie von Rus · Baron von Nußworm wird in Mül. 
dorffentfproffen. Sremmar.P. III. leri Annal. Sax. mit unter diejenige 
In Nieder ⸗ Sachſen ift eine Ade- Cavalliers gezehlet , fo Anno 1699, 
liche Familie von Rosdorff be- mirdem Könige in Pohlen und Chur⸗ 
rühmt, deren Stamm-Hauß gleiches fürften zu Sachfen zu Dreßden ein 
Mahmens im $üneburgifchen an der Büchfen-Schieffen gehalten, Hoͤnns 
feine gelegen. Sie hat das Ritter⸗ Cob, Chron. 
Gut Hardegſen dem Hertzoge Otten 
dem Qvaden abtreten müffen, nach: Ruth. 
dem Chriftoph von Rosdorff Anno 
1380, feinen Bruder Friedrich des] Diefe Adelihe Familie in der D 
Nachts im Bette erftochen. Sie’ ber-taufis, fo von dem Schweiger 
hat vor Alters die Schutz⸗Voigtey fehen alten Adelichen Gefchlecht v 
über das Klofter Steine befeffen. Ruthi im Argew unterfchieden ift i 
Auch ift von derfelben Ludolph von ‚nach Anauts und Groſſers 8 
Anno 1295, bi 1314. Bifhoff zu richt, aus Böhmen herftammen, ı 


Minden gervefen, von dar durch die Meformation 
trieben worden ſeynz Weil fie 
Rußwurm. im XII. Seculo in Meiſſen fiı 


hat, maffen Albertus de Ruch als 

Diefe Adeliche Familie hat von al- |ge in einem Dijoomate Mar 
ten Zeiten her in Francken auf dem | Dietrichs zu Meiffen Anno 121€ 
Gute ⸗Hellingen floriret, und im vers | Clofter Zelle gegeben, als Zeu 
tichenen Seculo theils die Frenherr- |geführet wird, wie in Schlegesi: 
Tiche Würde erhalten, Deren Stam̃ · |de Cella Verer. p. 39. zu fehen. 
Meihe wirdin Gocha Diplomarica mit Ines nicht ohne Grund, daf 
Orten vonRufworm An, 1240. ans | Meiffen zuerſt in 9“ . 


5 Saal. Sack. 1386 
dar in die Ober. taufig ſich begeben. dant zu Senfftenberg befeffen,der An- 
Noch gegen Ausgang des vorigen |no 1717. verftorben. Laufizifche 
Sec uali befaß diefe Familie das Gut Merckw. P. II.p sr. 
rieder-Sora bey Görlig; Hernah| In Dennemardf und in Schweden 
aber hat ſie Zerna im ‘Budißinifchen ift auch eine Adeliche Familie von 
an ſich gebradht , welches Hanf lllrich Ruth befannt,und foll davon in mei⸗ 
vor Mutt, Köntgl. Pohln.undChur- nem Tbeasr. Nobil. Polon.Specic.Dan. 
Sächf.Dbrift-Leutenant u. Commens | gefaget werden. 


©. | 


por langen Zeiten in Meiffen, Marek 
Brandenburg rc. befunden. Deren 
| Alterchum erhellet ſchon daraus, daß 
yzoı diefer alten Adelichen Familie Arnold Sad, nach Anfang des XII. 
im Rheinlande meldet Hum · Seculi ein Kriegs, Obrifter Marge 
bracht auf deren Stamm-Tafel,daß graf Albrechts zu Brandenburg ges 
fie fich vor Zeiten nur von Heppen · wefen, denn in Maderi Antigv. Brun- 
im gefchrieben, auch zu Hepppen⸗ | fvic.p. 129. iſt zu leſen, daß gedachter 

im in der Pfaltz gewohnet; Nach · Marggraf Anno 1212. mit dem Käyı 
dem aber eine Branche zu Alzey im | fer ausdem Haufe Braunfchreig, eis 
Saal ihren Sig genommen, * fie | nen Bund gemacht, und verſichert, 
ſich auf dem Saale, und hernad) | daß, wofern er denfelben nicht halten 
von dem Saale genennet. Deren | wiirde, innerhalb ſechs Wochen feine 
ordentliche Stamm⸗Reihe wird mit! zwangig Sacramentales (darunter 
Wernern Anno 1019. angefangen, auch gemeldter Arnold gezehlet 
von deffen Nachkommen ftarb Anno| pird, ) fich in Braunſchweig in 
1672. Johann von Heppenheim, ges] die geiftung , doc ohne Gefängniß, 
nannt vom Saal, als Dom · Dechant ſtelen foleen, Uirich Sack, Ritter, 
zu Maͤyntz Dom / Probſt zu Worms, wird in Hoͤnns Chron. p. 48. Anno 
Capicularıszu Würgburg, wie auch), 1442. unter die Voigte zu Cobutg ge» 
als Ehur-Männgifcher geheimder zehlet. Caſpar Sad wird im Müllers 
Dat, Präfidene und Stadthalter. | Annal. Sax. unter diejenige von Adel 
Sein Bruder George Anton, obrifter gerechnet j welche Anno 1474, Her⸗ 
Amtmann und Commendant zu Koͤ⸗ og Albrechten zu Sachfen, auf der 
nigshofen fol Anno 1684. als der Reiſe ins gelobte and begleiter,gleich« 
letzte feines Geſchlechts, mit Tode ab- wie auch Hanf Sad ein Boigtländts 
gegangen feyn. feher von Adel Anno 1493. mit Chur- 
fürft Feiedrichen dem Weifen zu 

Sad. Sachſen dahin gereifet, George 

Diefe Adeliche Familie in Schle- |Sad wird in Spangenbergs A⸗ 

";  fien theilet Zuca in die Häufer Zrvei- |delfpiegel unter die beruhmte Siriegs« 
delwitʒ Graben, Radſchuͤtz und |Helden ums Jahr 1480. gezehlet. 
Dirichon. alle im Rürftenthum Glo⸗ I@irannınn Gack kat Annn cn? Am 








Saal (Heppenheim ge- 


nannt vom) 
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.. 1387 Sobiſch. 


Brandenburg mit beygewohner. Heins 
rich auf Pirfchen hat ums Jahr 1628. 


Sahla. una— 
Sahla (vonde) DM 


il, © 
als Fuͤrſil. Legnitziſcher Negierungss | Diefe anfehnliche Adeliche Familie an It 


Karl) floriret. Schlef.Chronic. jinMeiffen und in Thüringen hat ſich 4 m 
In Preuffen hat ſich diefes Ges Jauch in der Ober-taufig ausgebreiter, amten! 
fhlecht fchon vor langen Zeiten aus» allwo fie heut zu Tage die Güter dr, dir 
gebreitet, fiche mein Tbener. Nobil, |Langen : Sohland , &vols- ia 
Polon. &c. dorffꝛc. beſitzet. Deren Alterthum evon 
Su Graubuͤndten iſt aucheine A⸗ erhellet ſchon daraus, daß in Mänfteri “Oh 
deliche Familie von Sack befannt, | Cosmograpbis Heinrich Anno 968. ju uSa 
und werden von derfelben in Bucelini |Merfeburg, und Ernſt vonder Sahla hyeh 
Germ. Sacr. Martin Anno 1350,und |Anno 1119. zu Göttingen unter die | 
Joſeph Anno 1641, unter die ÄAebte zu | Thurnierss®enoffen gezehlet werden. 
Difentis als Graubändrifche von |Ein anderer, Namens Ernft, wurde | 
Adel gezehlet. Anno 1365. Abt zu Corbey, nad) zioty | DU 
Sahren aber, weiler mehr ein Soldat, "Yu 
Säbifih, Seebiſch. als ein Ordens: Mann war, wiederum mi) 


abgefeget, wie Bucelinus berichtet. «is 
Diefe Adeliche Familie floriret im | Margareıham von der Sahla erwehl kr 
Fürftenehum Breßlau in Schlefien. |te $andgraf Philippus Magnanimus |} 
Adam ift Anno 1535. und Valentin |in Heffer Anno 1540. zu feinerÖleben: |x 
Anno 1626, $ands- Hauptmann zu | Gemahlin, und wurdendero 7. Soͤh⸗ I 
Breßlau geweſen. Ein anderer dies |ne die Grafen von Diez genennet, die 
ſes Nahmens befaß An. 1620, Groß. |aberunvermähler geftorben. Maxi- \ 
Marſchwitz, und war der Fürften und | milianus, Amts- Hauptmann zu &i- | 
"Stände in Schlefien General-Steu- | Tenburg, und Chur⸗Saͤchſ Cammer« 
er» Einnehmer, Johann George) Herr, gleng Anno 1685, mit feinen 
hatte Anno 1651, die Ehre, Rönigl. | Churfürften nach Venedig, und ſtarb 
Pohlniſcher Obrifter und Commen⸗daſelbſt plöglich, Chriftoph Abra- 
dant der Veſtung Caminieck zu feyn. |ham auf Sohland und Schönfeld, 
Samuel war Anno 1667, Präfident | Chur-Sächf. Obrifter, Krieger Rath 
und Direftor des Burg -tehns zu und Commendant zw eipzig , farb 
Mamslau. Adam ftarb Anno 1688, | Anno 1689. und hinterließ Männliche 
als Stadt⸗ Hauptmann und Inſpector |Erben, Don feinen zwey Brüdern 
über die Zeug» Häufer zu Breßlau. war einer Chur-Sächf. Obrifter und 
Er hatte viel gereiſet, und war ein fehr | Commendant zu Wittenberg , dev an« 
gelehrter Gavallier, ſiehe Zexicon der |dere Chur⸗Saͤchſ. Obriſt⸗Lieutenant, 
Gelehrten, Johann Gortfried auf |blieb inder Belagerung vor Mäyns. 
Radophowitz Ränferl, General-Ma- |Chriftoph Gottfried auf Schönfeld 
jor und Commendant zu Breßlau, er⸗ |und Sörfchen befleidete Anno 1712, Die 
** Anno 1709, die Charge eines |Stelle eines Chur⸗Saͤchſ. Appella- 
eneral » Reld » Marfchall » Lieute⸗tions · Raths. Groſſers Laufirz. 
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Saqu r. Saldern. 1390 
zn, den Salis abftams] 1621. beydamahliger Böhmifcher Uns 


Sie wird ben denen Scris| ruhe feine Guͤter wegender Evangeli⸗ 
mein die Säler genen | fchen Religion haben verlaffen muͤſ⸗ 


ı€ fich vor Alters auch in | fen, und daben die Verficherung erhai⸗ 
md Tyrol-ausgebreitet ges | ten haben, daß felbige Guter ihm biß 
o fie aber Anno 1552. wies | ins zwautzigſte Jahr offen ftehen fol» 
ngen. Sie iftfo wohl als | ten, wenn er unterdeſſen die dm 
Zaal zur Winterthuͤr in Carholifche Religion annehmen wol⸗ 
seiß, von der vorhergehenden | te; Mit feiner Gemahlin einer Vitz⸗ 
la unterfehieden. Brandis | dum von Apolda hat er unter andern 


yrenträmzl. >. 11 Söhnen Leonem Sahren von Sahr, 
auf Ragewitz/ gezeuget, welcher An- 
Sa h r. no 1680. zu Brandis, als Hertzogl. 


- Hollſtein / Sonderburgifcher Cam⸗ 
nn dieſem Graͤfl. Geſchlechte in | mer⸗Juncker und Hofmeiſter mit To⸗ 


ven meldet Weingarten daß es de abgangen, von feiner Gemahlin, 


zecho, dem erften Sürften dahin | einer von Schleinitzin 12, Kinder hin⸗ 
men, zum Stamm ⸗Vater aber | terlaffend , von welchen Adolph Mi⸗ 
er Wiech, welcher das Schloß | col.auf Goͤtteritzſch Anno 1715. als 

Schönbergs 


‚chwoisz erbauet, und wen Soͤh⸗ Pacht » Inhaber der 


Botack und Sabre , nach ſich ge | Porfchenfteinifchen Güter verfiore. 


at, die zu des Hertzogs Eroct Zei-! ben, nachdem er mit feiner Gemah⸗ 
das erfte Eifen in Böhmen gefun⸗ lin einer von Berbisdorff, aus dem 
.Von des letztern Nachkommen | Haufe Nücerswalde feinen Stamm 
t Starislaus Sahr das Schloß | mit zwen Soͤhnen forgepflantger ges 
zahr erbaut, vom welchem Florian | habt, Ä 

Yietrich ; Graf von’Sahr, abſtam⸗ Saldern. 

nete der Anno 1674. Kaͤyſerl. Rath, 


— 


wie auch des groͤſſern Land Rechts Diefer alten Adelichen Familie in 


Beyſitzer in Böhmen geweſen, und Nieder⸗Sachſen und in der Marck 
feinen Stamm fell geendiget haben. | Brandenburg Stamm,Tafel hat D. 
Es ſloriret noch heut zu Tage in | Wehe den Steinbergifchen Genca.. 
Meiffert eine Adeliche Familie, fo ſich logien mit bengefüger. Zum Stam̃⸗ 
Sahrer von reibet. Sel⸗ Vater wird Sieghard de Rofis an⸗ 
bige beſiht bey Coldiz das But Goͤt⸗ gegeben, welcher Anno 718. mit dem 
reritzſch führer iheenlicfprung aus | heiligen Bonifacio von Nom in 
Bohmen her, umd hält fich mit vorge- | Teutfchland g men,umd das Chris. 
dachten Grafen von einer Ankunfft. ftenehum in Thuͤringen befördern 
Sebaſtian Sahrer von Sahr, auff | helfen: Gunzelo de Rofis hat dem 
; Rott AuguftegundPrölich, (welches | Kaͤyſer Carolo M. wider die Sach⸗ 
5 Iestere Nitrer-But in Böhmen nahe | fen gedienet und Anno 798. fein Leben 


om Meifnifchen Gr elegen, | geendiget. Cuno de Rofis hielt fi 
h fuſc —* a ” — — — * 


— — 








1391: Sauldern. Salpaufen. 
Braunſchweigiſchen den abageftorbe- 
nen Nitterfig Saldern ander Fuſe, Hanf Siegfried lebte noch Anno. 
welcher endlich Anno 1696, an Her-| 1670, und hat durch feinen Sohn, \ 
tzog Auguft Wilhelm zu Braun | Hang Adam, in dem Brandenburs, 
ſchweig verfauffe worden, Er lebe gifchen fein Geſchlecht ſortgepflan⸗ mitgin 
te noch Anno 879, Helmard von Ro-| ker, Spangenb. Adelſp. Pl. Chy- ealeralt 
fis = ann fi) Annol træi Sax, “ae. 
933. mit in, der Schlacht, welche die wufen m 
Zeutfchen bey Merfeburg den Hunr | Salhauſen. bibeſt 
nen lieferten. Amelbrecht von Sal · Bon dieſer vornehmen Adelichen zdurc 
dern wohnte An. 1042, dem zu Halle Familie, fo ſchon Anno 1237, von dem. hodvi 
angeftellten Thurnier hey,amd bervieß) Ränfer den Freyherrlichen Charadter Geſal 
für dem Känfer und den Thurnier⸗ | follerhalten haben, hat Abraham \gmom 
Voͤgten, daß er aus dem Roͤmiſchen Hoſemann eine Genealogifche Der fenthn 
Geſchlecht der Mofiner entſproſſen. ſchreibung verfertiget, welche Ehri (Men 
Er war damahls Ritter, und heyra⸗ ſtian Friedrich der Aeltere von Ye Nhilıp 
thete nachgehends Hildam yon Bir|fchenfeld Königlicher Dichter der, wm 
nenburg, Hanf, Bode, Burckhard, Stadt Außig in Böhmen biß aufs ht 
Hanf der Schwarse und Hanf Leu⸗ Yahr 1654, continuret, worauffiett \m. 
der genannt, die Saldern waren. An. | Drefden gedruckt worden, In der⸗ We 
1272. auf dem Land⸗Tage zu Braun | felben wird deren Urfprung aus Ita⸗ ii 
ſchweig. Siegfried genannt mit,der|lien her geführer, und vorgegeben, 6 
Krücen, war Hertzoglicher Braun⸗ daß fie zuerft Majaces de Roma ger |c 
ſchweigiſcher Obrifter, und blieb An-|heiffen, nachgehends aber den Nahe 6 
no 1373. in der Schlacht wider Grafimen Salhuſen oder Salbanfen |: 
Ottonem von Schaumburg, nach⸗ vom Schlofle Saluzzo erhalten 
dem er 2. Jahr zuyor die Stadt $ü- nachdem Känfer Juftinianus 11. daß 
neburg eingenommen. Burchard felbe dem Ritter Majacı gefchen« | 
von. Saldern, Herkog Erichs zu cket, welcher ihn, da er auf der Flucht | 
Braunſchweig Rath gerierh mit dem in dem Waffer in $ebens-Gefahr ge⸗ 
Biſchoff zu Hildesheim, Johanne IV. | rather, errerter und auf fein Pferd ges, 
wegen des Schloffes und des Amtes |hoben. Pescenfkein hingegen, wie 
$auenftein , welches feinem Vater, auch SylvelterStyrusPaftor zu Wolff⸗ 
Henrico von &aldern, Yon dem ringen in der Anno 1577. heraus ge⸗ 
Stiffte war verferzet worden, in groſſe gehenen Befchreibung und andere, 
Streitigkeiten, und füchte bey den! Meißnifche Scribenten melden, daß 
Hersogen zu Braunſchweig Huͤlffe; ſie Sächfifcher Ankunfft fey, und. ihr 
diefe Fündigren hierauf Anno 15:9.| Stamm-Schlog haufen zuoi« 
dem Bifchoff Krieg an, welcher erft| fchen Naumburg und Deffau ars der 
nad) 4. Fahren bengeleget wurde, Saale geftanden habe, fo in den 
Matthias, Chur-Brandenburgifcher | Kriegs-Zeiten jerftöree worden, wor- 
Hauptmann zu Lehnin, Rath und |auffie fich in Meiffen in der Gegend 
Dber » Cämmerer, hat die Platten |Dfchag nicdergelaffen, das Schloß 
bura an fein Sefchlecht acbracht. und | Sallhauſen anaebauer. und nebit 


5 1392 
Anno 1575. das Zeitliche gefegnet. 







andern Guͤtern alsSchieritz, Schwer, ı Herrfchafften Terfchen, Scyarffen- 


Salhanfen. Salhaufen. 1394 


za 2c. lange Zeit befeflen, welche letzte⸗ ftein, Schladen, und andere an ſich 
ve Meinung mehrern Grund als die gebracht. Wolff von Sallhaufen 


erfte fcheinet zu haben; Zum roenig- 


auf Leipe, Bircenftein und Mars 


fterz ift gewiß, daß dieje Familie eine | cfersdorff befam Anno 1620, in der 
Der allerälteften in Meiffen und Böh- | Böhmifchen Unruhe Befehl entwe⸗ 


— 
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men ſey. Von Wolffen von Sall- | der feine Guͤter zu verlaſſen, oder Roͤ⸗ 
ha uſen meldet D. Rivander in der miſch / Catholiſch zu werden, welches 
> iberfteinifchen Genealogie daß | erftere ergerhan, worauf er zu Dreß⸗ 
er Durch feine Verrichtung mit einer | denverftorben. Es iſt aber nod) eis 
KDeidnifchen Pringepin, die ihm zu|ne Linie diefes. Gefchlechts in Boͤh⸗ 
Sefallen die Chriftliche Religion an- | men geblieben, von derfelben war An- 
genommen, Anno 1173. das Chris | no 1673. abfonderlich befannt Gott⸗ 
stenthum in die Lauſitz gebracht habe. | fried Conitantın Känferlicher Rath 
Heinrich von Sallhauſen Käyfers und Allellor des Hof-tchn und Cam⸗ 
Philippi Marfchall hat den Grafen mer⸗Rechts in Böhmen. 
von Wirtelfpach, welcher den ietztg⸗⸗/ Mor Zeiten haben auch einige von 
dachten Känfer Anno 1208. ermor- [diefem Gefchlechte in Mähren ges 
der, bey Regenſpurg matllacr'yet. |wohner. Von denfelben war Mel 
Wentzel heyrathete des Grafen Fer- Ichior Herr in Wolfftingen Chur 
dinandi von Flandern Tochter, wel- | Pfälgifcher Rath und Hauptmann 
che ihrem erften ‘Bräutigam, Henri zu Nabburg, welcher Anno 1589. vor 
co, Känfers Ottonis IV. natürlichen | Befümmernißgeftorben, als er von 
Sohne / die Kehle abgefchuitten, weil|den Grafenvon Ortenburg der Cas 
ex fie nothzuͤchtigen wollen. Als er|cholifchen Religion wegen verfolgt 
aber mit felbiger von Mayntz nady|und aug feinem eigenen Haufe vers 
Haufe reifen wolte, ward er von ei- | trteben worden. Bon deilen Soͤh⸗ 
nem Grafen von Necken ihrenchalben | nen ift Johann. Cosmus ein Jeſuit 
erſtochen. Ifeich, Herr von Sal-|und Hergoglicher Bayrifcher Hof⸗ 
haufen, ſtreckte dem Kaͤyſer Rudol- | Prediger und Beichtvater, Johann 
pho 13000, Mar Silbers vor als Jacob aber, Truchſeß an dem Bay⸗ 
derſelbe Anno 1278. wider den Boͤh⸗ riſchen Hofe worden. Er begab ſich 
miſchen König Ottocarum zu Felde | Anno 1621. in Schleſien und hat Jo- 
‚weswegen er-ihn mit einem |hannem Chriftianum nad) ſich gelaj» 
Stüd Landes inThüringen beſchenck⸗ | fen, welcher Anno 1686. in Käyferlie- 
te, feinen Sohn Woldemarum aber | chen Kriegs-Dienftengeftanden. 
zu feinem geheimden Nach ernennete. Von der Meißnifchen Branche 
Anno 1517. hat der Kaͤyſer Maximi- |derer von Sallhaufen hat ſich fonder«, 
lianusI. Georgen und feinen Söhr | lich in dem 3ten Ser ulo Melchior auf, 
nen Hanfen, Friedrichen und Wolf-| Schwera in Srangöfifchen Dienften. 
fen, den Freyherren / Stand beftäti: | als Obrifter hervor gerhan. Er nahm 
get, Sie waren Lutheri Lehre ge-|Neapolis and Sicilien ein, und ers, 
neigt, und haben ihr Gefchlechtin| hielt nebft », feiner Offirirern fo viel 
Vohmen fortgeflanger, allwo fig die | Koftbarkeiten, daß fie aus dem Sil⸗ 


Xrg ber» 
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ber Harnifche und andere Kriegs | Frankreich, der Republique Bene 
Gerärhe machen lieſſen. Weil er| dig, und dem Känfer gedient, Er 
überall den Meifter gefpieler, fo iſt er war zuletzt Känferlicher Generals’ 
insgemein Melchior Hahn, wegen) Feld» Zeugmeifter; geheimder Krie⸗ 
feiner Grauſamkeit aber Melchior] ges» Rath, und hatte die Ehre, daß! 
Loͤwe geheiffen worden. Er ift| ihm Maximilianus II, die Freyherrli⸗ 
Anno 1304, verftorben. Johannes ſche Würde beylegte. Um eben dieſe 
von Salhauſen war Biſchoff zu] Zeit war Gumbertus Landes /Haupt⸗ 
Meiſſen, und ſtarb Anno 1507, oder] mann in Graubuͤndten, und hatte el⸗ 
wie andere wollen, Anno i518. Balbi. nen Sohn, Johannem Baptiſtam, 
nus ſchreibet, er habe das Bißthum] welcher den Gradum eines Dodoris 
Brixen und hierauf den Cardinalss! in beyden Rechten angenommen, und 
Hut erhalten, es hat aber feinen | Anno 1617. einen Tractat von der 
Grund, Sein Bruder George be | Pulver « Verrärheren geſchrieben. 
faß Trebiſch, Lauenſtein, Schteriß, | Rudolphus iſt Anno 1622. Grau 
Tſcheſchau, Lohmen und Wehlen, | bündtifcher General, und fein Brus 
Anno 1659, ftarb George Eafpar | der Ulyffes Frantzoͤſiſcher General⸗ 
von Sallhaufen zu Schweta und fol) Feldmarfchall gewefen. Antonius 
er der Letzte feines Gefchlechts in Meif | war Anfangs Venetlaniſcher Obris 
fen getvefen feyn, wie Fiedler in der | fter in dem Friaulifchen Kriege, und 
Mögellifchen Chronicmelder, gelangte darauf zu der Würde eines‘ 
| andes · Hauptmanns in Graubünd«' 
Salis. | ten,allwo er Anno 1622, von den Re⸗ 
beflen  gerödter worden, Johann’ 
Eines der aͤlteſten Adelichen und | Wolffgang har fich in dem 30jaͤhri⸗ 
nunmehro Sreyherrlichen Häufern | gen Kriege als Känferlicher General 
In Graubuͤndten und in der&Schtweitz, ! hervor gethan, und hat noch Anno‘ 
deren Urſprung führer Bucelinus von 1639. als General» Feld »Zeugmels‘ 
den Hetruriern her, und wird Tarius | fter md des Teurfchen Ordens Com⸗ 
Salis oder Salinicus zum Anherrn ges | tur zu Regenſpurg floriret. Um etz 
feret , voelcher noch wor Erbauung |bige Zeit bekleidete Violantes unter 
der Stadt Nom (gleich wie Lucius |der Frangöfifchen Arnree die Stelle 
Salinicus im Jahr der Welt 3625.) Feines General⸗Feld /Marſchalls. Ru-⸗ 


Stadthalter in Rhaͤtien geweſen. dolphus Graf von Salfs war An- 
Andreas von Salis wird unter dielno 1699. Abt zum heiligen Creutz 
vornehmſten Obriften des Känfers und Probſt zu Cchur. Johann Sites’ 
Friderici gezehlet, als derſelbe in Ita⸗ phan Kaͤyſerlicher Cammerherr flo⸗ 
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lien Krieg gefuͤhret. Sein Bruder, |riete ums Yahr 1704, Ernft ABifi- 
Gilbert, foll die Charge eines Groß. helm ward vom Känfer Anno 1705, 
meifters des Johanniter / Ordens An- zum General» Feld »Zeugmeifter er⸗ 
no 1178. erhalten haben. Hercules nennet. Wolff hielt ſich Anno 1708, 
that dem Könige in Franckreich, Hen · und folgende Jahre, an dom Engel- 


rico II. Generals s Dienfte und bins |ländifchen und andern Höfen, 


als 


terlieſ Rudolphum, welcher der Eron !Siraubündtifcher Gefandter auf. ine 
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Hann Rudolph Freyherr von Salis,| Gebrauch der Wa 
S>eolländifcher General» Lieutenant von Salifch. 
gearb Annoızı. zu Breda. Guleri 





Salſſch. Sallaburg. 1398 


Rbeatia, Bucelini Rbatia item Stem- Sallaburg , Salleburg, 
993541. P: IIl. Sa burg. | 
Saliſch. 


Eines der vornehmſten Graͤfli⸗ 
Diieſe Abeliche Familie in Schle⸗ chen Haͤuſern in Oeſterreich welches 


Fen, iſt von dem vorhergehenden nach Imhoffs Bericht feinen Ur⸗ 
Sxeyherrlichen Geſchlecht von Salis ſprung in dem Voigtlande genom⸗ 


in der Schweitz und Graubuͤndten men, allwo deſſen Stamm ⸗ Hauß 
Zu unterſchelden. Sie theilet ſich und Staͤdtgen dieſes Nahmens noch 
mach Luce Bericht in die Häufer| heut zu Tage anzutreffen, fo ſeit Anno 
Merſchine im Wohlauifchen Für-, 1441. den Grafen Reuſſen gehören, ' 
ſtenthum und Schreibersdorffin| Die ordentliche Stamm : Reihe die⸗ 
der Herrfchaffe Wartenberg gelegen, fes Geſchlechts fänget Bucelinus mie 
Zum Stamm-Bater derfelben wird] Sigismmden Salburgern Anno 
Doialosza geferst, der wegen etlicher 1400. an, deffen Endel Herrmann, 
Helden Thaten An. 1140:vom König | hat ſich in Oeſterreich niedergelaffen, 
Boleslao Kriwoufti in Pohlen gea-| undiftein Großvarer worden Henri- 
Delt, und mit. der Herrſchafft Rogom| civon Salburg, der fich zuerft einen 


beſchencket worden, von welcher eini⸗ Freyherrn in Falckenſteln genennet. 


gevon feinen Nachkommen den Nah · Deſſen zwen ältere Söhne, Johann 
men angenommen, und ft von dem-| Heinrich und Gottfried waren Kaͤy⸗ 
ſelben unter andern Heinrich von Ro | fers Ferdinandi 1. Cammerherren 

gow aus dem Haufe Dzialosza als| und Raͤthe. Der erftere zugleich 
Viee -Scharmeifter des Königreichs) Mieder-Defterreichifeher und der an ⸗ 
Pohlen ums Jahr 1424. bekannt ger| dere Hof⸗ Cammer · Rath der dritfe 


. -wefen, davon beym Diugo/fo , Okols-| Sohn Georgius Sigismundus Graf ' 


ki und andern Pohlnifchen Seri-| von Salburg, zeugte Graf Gotts 
benten zu leſen. In Schleſien Hard Heinrichen welcher Käyferlis 
hat fih der Nahme Dzialoszier in ber geheimider Rath und Hof⸗Cam⸗ 
Saliſcher oder von Salifch wie Imer-Preefident worden, und ſich An- 
Herrmann meldet, verwandelt, und Ino 1698. zum vierdten mahl mit eis 
war Nicol ums Jahr 1622. als Lan⸗ ner Baronefin von Fünfffirchen 
des Acltefter des Helßniſchen Fürs vermaͤhlte; und Frantz Ferdinanden 
ſtenthums befannt, von welchen alle der fich in Ungarn dutch feine Tapf⸗ 
heut zu Tage lebende von Saliſch |ferfeit wider die Türden hervor ges 
herftammen, umd war einer von fel- than, und Anno 1694, Venetiani⸗ 
nen Nachkommen Anno 1709. Lan⸗ ſcher Generalsstieutenant worden. 
des Hauprmann in befagtem Fürs |Anno 1709, wurde ein Graf Ferdis 
ſtenthum. Luca Schlef. Chronic. nand Sallaburg unter die Käyferlis 
Dlugof], Hifl. Polon.L. IX.X1. Okols- che General» Feldmarfchall - tieutes 
kiOrb,Pol, T.1.p. 195. Herrm von Inants und Kriegs» Hof-Rärhe ger 


zeh⸗ 


1399 Saltza. Saltza! 





as SENSOREN RERERREBRHENNL... 
zehlet; Bucelinz Stemfhat. P, III. p. | Hauß zu Goldbach dem Cloſter zum 
200. Imhoffs Nor. Proc. Imp. in| heiligen Creutz zu Gocha verſchrei⸗ 
Mantif]. bet. Zur felbigen Zeit hat Werner 
F von Saltza gelebet, welchen Leuck ⸗ 

Sal tza. feld in Antiquit. Walckenried. einen 


tt 
Kaͤyſerl. Cammer⸗Herrn wie auch ir ge 
_Diefe uhralte Adeliche Familie einen Sohn Conradi nennet, und von yaytich 
beſitzet heut zu Tage in der Ober⸗Lau⸗ihm berichtet, da er Anno nnzz. ei⸗ gig 
fitz (allwo fie vor Zeiten ſehr weit | nen Dre zum Begraͤbniß im Cloſte men 
laͤufftig geweſen) die Guͤter Nieder · Walckenried — er fol fone ar‘ 
Li In 
Bıki 

oehrachr 

ker 1 

Nuptn 





und. Wingendorff. fen Schieferftein feyn genennet 
Sie hat auch in Schlefien vor lan | worden, vielleicht von feinem alfo ge 
gen Zeiten im Slogauifchen Fürften- | nannten Schloffe, darauf er gewoh⸗ 
chum auf dem Haufe Haußdorff net. Machgehends findet man, daß 
fic) ausgebreitet, gleichwie fie auchin | die von Salsa in Thüringen fich ed» 
Böhmen befannt worden, und noch | le Herren von Saltza genennet, 
Anno 1709, Wengel Clemens von | wiedenn Herrmann Anno 1410. undn 
Saltza als Staroftader Königlichen | ein anderer diefes Nahmens aͤltiſte 
Sandtafel floriree hat. Deren Ur⸗ Muͤnch im Elofter Bürgel und Ki |... 
fprung betreffend, will folchen Luse| chenmeifter Anno ı501. diefen Cha ne 
in. der Schlef. Ehronis p. 293. racter gefuͤhret. Es muß demnach 
aus der Obers$aufig herführen, alwo | das, was zuvor aus Teomsdorffs - 1, 
deren Stamm: Hauß Salsa gelegen | Geograpb. angeführet worden, nur €, 
feyn fol. Allein da diefes vornehme | von der Linie die zu Langenſaltza ge N 
Geflecht von den allerälteften Zei⸗ wohner zu verſtehen feyn, und mag h 
sen anin Thüringen in Flor geweſen, der ganze männliche Stamm diefes 
auch die Stadt Langenſaltza ihren Geſchlechts in Thüringen erft im 16. 
erften Urſprung von denfelben has, | Seculo abgegangen feyn. Heinrich 
folche auch big Anno 1409. (da der von Salsa lebte noch Anno 1564, 
männliche Stamm derer von Sala | als Sachen + tauenburgifcher Rath 
in Thüringen, wie Tromsdorff in | und Hauptmann, es mag aber der⸗ 
Geograph. bey Befchreibung dieſes | felbe zu der Ober⸗Lauſitziſchen Bran- 
Orts melder, erfofchen feyn foll) von | che gehören, Von derfelben finder 
diefer Familie befeffen worden, fo | man in Broffers Lauf. Aift.?.7.P- 
werden wir mit beffern Grunde fa-| 159. zuerft Opigen von Salga aufge: 
gen, daß fie Thüringifcher Ankunfft zeichner , welcher ums Fahr 1491, 
fy. Schon Anno ızır, ift Herrs | als Königlicher Böhmifher Com- 
mann von Salga ein Thuͤringiſcher mıllarius einen Streit zwifchen Den. 
von Adel zum Ordens » Meifter er: | Städten Görlig und Sittau wegen 
wehlet worden, und fol deifen geben | der Neiffe beylegen helfen. Machge ⸗ 
hernach befonders befchrieben wer» | hends werden Matthæus Anno 1524. 
den. In Gorba diplom. P. V.p.30. iſt Jacob auf Heydersdorff Anno 1532. 


— — 


— — 


Saltza. 


— —— — ——— — 
Ligz gezehlet. Joachim auf Heyders⸗ Prolomeis vertrieben. Beym An. 
Dorff commandirte Anno 1596, die tritt feiner Wuͤrde war der Orden fo 
"u So. Mann Cavallerie, welche die) ſchwach, daß er einften fagte, er wolte 
Dber- £aufisifche fand » Stände dem | ein Auge darum geben, wenn er 10. 
EMayſer wider die Türen in Ungarn | Ritter wider den Feind zu Felde fuͤh⸗ 
zur Huͤlffe geſchickt; er ift vor Wara- | ren fönte: er brachte es aber hernach 
Dein geblieben. Hiob tandes- Aeltefter | fo weit, daß er 2000. Ritter ins Feld 
tm Görligifchen Cranffe hat Anno | ftellen fonte, Als Anno 1226. dies 


"u 668.vorbdie sxulirende Böhmen das | fer Orden Hergog Conrad in Maſu⸗ 
Staͤdtlein Neu⸗ Aalge erbauer. 


ren wider die Heiden in Preuffen zu 
In Schlefien feheinet Jacob von | Hülffe ruffte, ſchickte diefer Ordens» 
Salsa fein Gefchlechtin Aufnehmen! Meifter den erften Landmeiſter Herr. 
gebracht zu haben, er war ein fehr ge- | mannen Bald in Preuffen, er felbft 
lehrter Door Juris, wurde Landes: | aber fieng anfich einen Hochmeifter zu 
"Hauptmann im Glogauiichen Fuͤr⸗ titulren. Zu feiner Zeit An. 1239, 
ſtenthum, nachdem er vorhero Königs | haben fich die Schwerdr - Ritter mit 
Ludovicı in Ungarn Rath und Ge: dem teurfchen Orden vereiniget. Sein 
fandter An. 1520. zuder Wahl Kay- | Todtift ums Jahr 124. erfolger. Er 
fers Cafoli V.zu Frandfurt am Mayn | war fonften von folcher Geſchickligkeit 
gewefen, endlich erlangte er die Bi⸗ und Anfehn, daß er zwifchen dem Kay: 
ſchoͤfliche Wuͤrde zu Breßlau nebſt ſer Friderico 11. und zroifchen zweyen 
der Ober⸗Hauptmanns Stelle in Paͤbſten nehmlich Honorio III.Anno 
Schleſien, und ſtarb Anno 1539. 1222. und Gægorio IX. An. 1230, 
den Ruhm eines loͤblichen Regentens einen Vergleich geftiffrer hat: davor 
Hinterlaffend, Lure. ihm der Pabft einen Ring, und der 
Es hat fich auch diefes Geſchlecht Kayſer den Adler ins Wappen, nebft 
vormals in Preuſſen und in Kieff. |dem Pradıcar eines Reiche, Fürfteng, 
land ausgebreiter gehabt, dahin es verehret hat. Der Ning ift hernach 
fonder zweiffel durch dem Teurfchen- |bey dem Orden geblieben, und allemahl 
Drden zu Zeiten des Hochimeifters|den neu, erwehlten Ordens: Meiftern 
Herrmanni von der Salsa gefom- angeſtecket worden. Hartknochs 
men, An. ı 650, ermordete Otto von Preuffen. Belchs Lieflaͤndiſche 
Salsa ein Hefländifcher von Adel und | Chron. | 
Königl, Schwedif. Cammer· Juncker Sandbefe 
zu Stockholm einen von Eichhorn, 
er muſte deswegen feinen Kopff herge | Won diefer alten Adelichen Familie 
ben, und foll er der lestefeines Stam- im Herkogehum Bremen meldet 
mes geweſen ſeyn. ecke Ir nö vorZeiten von 
v egefchrieben, Nachdem 
Sala Herrmann von) fie aber das Schloß Sandbecke an ci’ 
Ermurde A. 12 1 1. des Teurfchen nem klaren Sandbache bey dem alten 
Ordens Meifter und mufte ſelnen Sitz Kloſter Oſterholtz, nicht weit von dent 
nach Venedig verlegen, nachdem die Dorffe Wefterbecfe, erbauer, hat fie 
Satacenen die teutſchen Ritter von den iegigen Mahmen angenommen. 


Herr⸗ 









1403 Sende Santelier.” Saun u 
Herrmann, Berthold und Drochtley— Gantellier, Sainthailir, 
‚von Weſterbecke haben Annc 1227. 


dem Ertz⸗ Biſchoff zu Bremen gehul⸗Eine anſehnliche Gräfiche dami⸗ 
diget. Johann von Sandbecke flo⸗ | lie in Oeſterreich, fo nach einiger Mei, 
rirte um das Jahr 1440. ürge | nung ihren Urſprung aus Itallen her. 

Srang, Schwediſcher fand » Kath, | führen ſoll. Gebhard von Sanrelie FO 
hinterließ. bey feinem Anno 1705. er: | war ums Jahr 1618, Obrifter über als 
folgten Tode 2 Söhne, Chriftian 500. Cürafier Meurer, und Carl or hachche 
Heinrichen und Carl Ferdinanden. rirte zur ſelbigen Zeit als Kayferlicher X 
Mushard Theacr. Nob. Brem. Cammer Herr, welche Charge ah FE 


Graf Gilbert Sanellier Annoı6do, 1" 

S an de (von) beſeſſen. Frantz Graf von Santelie 1" 

lebte zu unfern Zeiten als Kayferlichee eh 

Diefer Adelichen Familie in der | Cammer- Herr, wie auch als Zürftle " 

Mark: Brandenburg, Alterthum und cher Ofnabrüggifcper geheimder 

Auſehen erheller ſchon daraus, daß | Mark, Ober, Stallmeifter und Cam 

Shurfürft Conradus 1. zu Brandens | mer» Her, MSA. Geneal. Int 

burg, der Anno 1304, verftorben, fei- | | Aus 

ne 4te Öemahlindarauserwehlet,wiel Sauer von Kofiad, w 
auf Huͤbners Tab. 174. zu ſehen. 


\ 
Bon Heinrichen von Sande meldet Eine uhrafte Adeliche und nunmeh⸗ \ 
Spangenberg, daßer Anno 1430. |ro Gräfliche Familie in Crain Kaͤrnd⸗ 
mit den Grafen von Mansfeld in Ir⸗ ten und Steyermarck. Ob fie den 
zunggerathen. Herrmann ftarb An- |Nahmen von dem Fluffe Sau in 
no 143 1. als Abt zu feisborn, Chrir Ober» Erain, in welcher Gegend fie 
ſtoph ließ Anno 1565. feine Tapffer⸗ ihre Guͤther gehabt, bekommen, tie el’ 
keit wider die Türcken fehen, Johann nigemeinen, läffet man dahin geftellet 
hielt ſich Anno 1713, in dem Haag ſeyn. Graf Wurmprand fuͤhret 
als Mecklenburgiſcher Gefandter auf, | in Colleci. pag. 147. zu erft Caſparn 
| Sauern an, der in einem Documento 
Es ift diefe Familie zu unterfcheiden | de Anno 1313, Dieteri Galleri An’ 
von dem Adelichen Öefchlechte San⸗ | verwandser genennet wird. Bucelinws 
der von welchem man weiter nichts | fänger die ordentliche Stamm: Reihe 
aufgezeichner findet, als daß es in vo» | mit Jodoco de Savaoder Sauer An- 
rigen Zeiten dag Städtlein Neichen- | no 1400. an; von deſſen Söhnenha 
bach) in der Ober» Lauſitz befeflen, wie | Pancratius mit feiner Gemahlin M: 
Groſſer P. 117. p. 89. berichtet, und |via von Kofiach, der letzten ihr 
von demfelben EhriftophAnno 1657, | Stammes,die in inter -Erain 2 M 
als Chur, Sächfifcher Obrift- Leute» | [en von Nudolphewerch geleg 


nant und Gottfried Ernſt An. 1670, | Herrfchafft Aofiachan fich gebra 
als Chur, SächfifcherCammer- Kun, | Ob nun mohldiefelbe infolaenden ‘ 
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Sauermann. 


Sauermann. 140 
Georgius Sauer von Ko: thum, woſelbſt fie auch das Hauf 


. #iach ift Anno 1556, General der | Schlang, und im Briegifchen Für 
Sroatifchen Grängen und Commen- —ſtenthum die LaſcowitziſchenGuͤther ar 
. Dant zu Carlſtadt, fein Bruder aber ſich gebracht. Zu erft finder mar 


Dbrifter in Algier gewefen, welcher J 
Keste Anno 1580. geftorben, Johan- 
. mes Carolus, Sreyher: von Kofiach, 


ohannem aufgezeichner, welcher 
Spangenberg im Adelfp. P. 17 
unter die Gelchrte von Adel ums Jahr 


- Rayferlicher Negierungs- Rath gleng 1520, zehlet. Er hat de laudibu: 
4 Anno 1646. zu Öräß mit tode ab. | Maximiliani I. ad Carolum & Ferdi 
ui Andreas, Kanferlicher General und |nandum Fratres und Oration. ac 
— Commendant zu Carlſtadt, ſtarb An- | Principes Chriſtian. de religione & 
one mo 1648; deffen Sohn, Fridericus, | Concordia und viele Carmina ge: 
— „ Diente der Cron Spanien, als Gene- | fhricben. Um diefezeit ift auch Ge 
sub xal, und war Coadjutor des Ertz⸗ orge Sauermann J. U. D.als Kayſere 
da Bißthums zu Mayland. Georgius|CaroliV. Rath und Abgefandter an 
i A _Fridericus, Graf Sauer von Kofiach, | Päbftlichen Hofe bekannt gewefen, in. 
=  Kayferlicher Sammer: Herz,lebre noch | gleichen Kat Albrecht dazumahl de 
Eon "Anno 1670, und war vermuthlich ei- | Stadt Breßlau als Obrifter im Krie— 
\ ner von feinen SöhnenErafmusSried: | ge gedienet. Ein ander dieſes Nah 
Kofiadı, rich der Anno 1717. Kayferlicher ge» | mens auf Jackſchenau ift Anno 1543 
* heimder Rath worden, nachdem er | des Breßlauiſchen Fuͤrſtenthums fan, 
ice rn vorhero Inner » Defterreichifcher ges | dee Hauptmann gemefen, welch 
—X u ‚Heimder Darf geweſen. Er wird auch | Charge aud) fein Sohn gleiches Nah 
ard, DR Erb:sand » Fuͤrſchneider in Crain ge- | mens ums Jahr 157 1. befeffen. So: 
DIME  genmet, und fcheinet daß diefe Charge * Dietrich Herr von und auf 
weicher EM ie denfelben an diefe Familie gelan· | Jeltfeh, ward Anno 1641. aufge 
ba get. Ob aber. der Freyherr Johann | dachten feinem Schloffe Jeltſch fo da. 
Serman dahin Joſeph von Sauer Biſchoͤflicher Tri- | mahls ein fefter Paß war, von einem 
— entifcher Minifter und gevollmächtig: | Kanferlichen Parthey ⸗Gaͤnger auf 
un er Gefandter zu Negenfpurg, der noch | der Stelle erſchoſſen weil er demfelben 
ine Di Anno 1709, floriret, zu diefer Familie | fein Nett Pferd nicht geben wollen, 
yyy Dia gehöre, fan man nicht ſagen. Bucel. Dieſer Johann Dietrich lebte in groffer 
gemanmetmih b Stemmat, P, III. p.201. Spen, Hiſt. Vertrauligkeit mit dem wegen ſeines 
bi — Infgn.c. 73. Valvaſor Ehre des | Fanatifchen Weſens bekannten und 
de Sara en 4,C.1 1,p.314. fonft gelehrten vonAdelJohannTheo- 
= —R doro von Tſcheſch auf Krippitz, to: 
ine Sauermann. |voninden fo genannten Anfehuldi. 
Sea; vn PT mE kacheaceen ui ı7in: 29 
| nein” Diefe vornehme Adeliche Familie | 760. f2g. ausführliche Nachricht er. 
N / win Schlefien, hat im vorigen Seculo | fheilee worden. Johann Chriftopf 
£ —8* — den Freyherrlichen und im itzigen den | Srepherrvon Sauermann und Jeltſch 
ie Gräſichen Character erhalten, Shr | Herz auf Lorentzdorff, florirte ums 








1407 Saulheim. Saurau. Chad. 1 
welche Zeit auch Jaroslaus Ferdinand | Obrifter, ſchlug Anno 1683.bey Jirs 
Freyherꝛ von Sauermanıf als Kay-| ftenfeld 2000, Malconitenten, pls \j 
ferlicher Ober- Silber Cämmerer ge⸗ derte Anno 1685. die Stadt Eid, I 
feber, deffen Nachkommen zu erſt die) und ftecfte die daben befindliche Bed wigyın 
Graͤfliche Würde erhalten, Tacæ fein Brand, Johann Siegfried mtr 














Schleſ. Chronic. ward Anno 1686, Ballifdes Marie: jahitye 
ner: Ordens im Defterreich und Lands kit, 
Saulheim. Comtur zu Groß. Sunlig. Sohamı ae ! 


George, Kayferlicher geheimder Rath, kn iy 
Dieieſe alte Adeliche Bamilie im geſegnete Anno ı 701, daszeitlice. wind 
Rheinlande ift vor deffen fehr weit⸗ Johann Adam, Kanferlicher geheim Ku 
laͤufftig geweſen, und haben die Linien der Math, und rner  Defterreichs fir, un 
unterfchiedene Beynahmen als Kr. | feher Land ⸗Verweſer, Johann Ru 1m 
lenhaupt, Aund, Zuͤrt, Zreis |dolph, Kanferlicher geheimder Rath, m. 
Mohn, Selden ꝛc. geführer, wie und Carl Adam, Kanferlicher Can W\ 
beym Aumbracht vom Abein.| mer Herz lebten Anno 1716, Bueel vi‘ 
Adel Tab. 220. zufehen. Bon allen | Sremmar. Germ.P.III. Imhof Noe. N 
aber iſt die Linie beygenannt Hund| P.11.pag.666. Lehm. ietʒzth. Europ. 
noch Anno 1670. In Flor geweſen, Tom. II. w 
aus welcher Johann Friedrich Saul⸗ 
Schack. 


‚heim von Hund zu Ausgang des 6ten 
Seculi als Groß-Meifter des Johan⸗ 

Bon diefer uhralten Adelichen 5% 

milie in Nieder» Sachſen meldet M 


niter- Ordens in Teutſchland floriret. 
crælius, daß fie mit Carolo M. aus 


Franckreich in Teutſchland gekommen 
Bon dieſer Graͤflichen Familie in und der Anherꝛ ein Kriegs⸗ Obriſter 
der Steyermarck, meldet Graf] gedachten Kayſers im Braunſchwel⸗ 
Wurmprand daß fie vom Kanfer giſchen mit vielen Guͤthern befchendet 
Ferdinando II. dag obrifte Erb- $and-| worden fey, von dannen deffen Nach⸗ 
Marfchalln » Amt dafelbft erhalten, | kommen fich in Holftern, Pommern, 
nachdem fie vorhero lange Zeit das Un: | Mecklenburg, Marc» Brandenburg 
ter⸗Land⸗Marſchalln⸗Amt beſeſſen. Zu| rc. ausgebreitet, Zu erft finder man 
erſt werde Arnold und Siegfried ange⸗ Friedrichen von Schaf zu Schacken 
führer, welche Anno 1176. floriret. ftäde aufgezeichnet, u. wird in Span 
Wilhelm befaß die Würde eines Lan · genb. Mansfeld. Chronic p- zu 
des» Hauptmanns in der Steyer- von ihm gemeldet, daß er Graf Ger 
mard,un®ftarb Anno 1327, Emn nis von Alvensieben Tochter Adel 
anderer diefes Nahmeng war Anno zur Gemahlin gehabt, und Anno 97 
1470, Bice- Präfident in der Steyer⸗ | floriret; im Adelfp. #. 27. 2. 205 
mar und Kanferlicher Truchſes. wird er unter die Krieges Helden |: 
Wolfgang, Kanferlicher geheimder|ger Zeit gezehlet. Von denen 
Rath ging Anno ı 563. mit todeab, Schack in Pommern ıft infonde 


— Aa Li 


Sauram., 
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dem er biß ins 63 Jahr ſeines Alters im / nige von ſeinen Nachkommen in Mem⸗ 
Kriege gedienet,und o5Jahr alt wor- | mingen niedergelaſſen. Der andere 

den, nach Anfang des vorigenSeculi mit | Sohn und Stamm: Bater der heutis 
tode abgegangen, Er ift biß an fein Le⸗ gen Freyherren von Schaden, Johan⸗ 
bens-Ende v. gutenKräfften und Ge- | nes, brachte e8 bey dem Kanfer Anno 
ſund heit geroefe,hat auch) wieMicrelus | 1496, durch, daß ihm die Aebtißin 
berichtet, kurtz vor feinem Abfterben von Buchau das Schloß Mittel⸗ 
» auf der Lauten fpielen lernen wollen,| Biberach, welches ihr fein jüngfter 
ı daran ihn aber ein 4 taͤgiges Fieber | Bruder verfaufft hatte, wiederum ab⸗ 
verhindert. Heut zu Tage floriver die, | treten muſte. Von feinem Enckeln 
:o Je vornehme Familie auch in der Lau⸗ iſt Sohannes in Warthaufen Ritter 
md fir, und beſitzet Friedrich Wilhelm | und Dodor Anno 1536. Kayſerli⸗ 
al wor Schack das Euch Radibar da-| cher geheimder Rath und ein Vater 
et im. An. 1709, war Johann Wen- | gewefen, ı) Hanfens Dom-Probfteng 
inte el Earl von Schad als Kanferlicher! zu Eoftnig, 2) Hang Philipps Königs 
„16.e  swiecklicher Truchfes und Königlicher| Ferdinandi I. Rath, 3) Marci und 4) 
"nik Wöhmifcher Cammer: Nedhts- Rath | Luce, wie beym Burgemeiſter p. 
oe . befannt, und mag fich auch ein Aft von | 196, zu ſehen. Des andern Endfel, 
dieſem Geſchlecht in Böhmen anfäßig | Johann George, ward anfangs Chur⸗ 


gemacht haben. 
u, 


Coͤllniſcher und hernach Chur⸗ Bay 


Schon vor langenZeiten haben fic) | rifcher Sammer » Herz, welche Charge: 


die von Schad auch in Daͤnnemarck | auch fein Sohn Ulrich, Freyherꝛ An-- 
ten) ausgebreitet, und dafelbft den Gräfli- | no 1680. befeffen, und feinen Stamm 


— 
mit. Caro MH 
5 Schaden. 
* abet Diefes Nahmens hat vor Zeiten 
—5 
gen Dan" 

ſtorben ſeyn. Heut zu Tage find die 
ä Na Freyherren Schaden von Mittel: 
gg, Dar) nn Bibrach in Schwaben in Anfehn. 
it, 3 sb Ste befiken die Guͤther Warthau⸗ 
meh fen, Tieffenbath, Ogelshaufen, 
ke u Meltenbueg, Beſſelburg undan, 
Tui de, Deren Stamm» Taffel wird 
\ dadhe y von Bucelino mit Bertholdo angefan- 
—8 gen. Derſelbe war Anno 1099. Rit⸗ 
zuhing he ler und Hauptmann des GrafenEber- 
—W hardi zu Wuͤrtemberg. Von feinen 
ge fer Nachkommen lebte Jacobus um das 
ya ad Yahı 1433. Deſſen ältefter Sohn, 
25 —— — in Ulm, gleichwie ei, 
ihn ve * 


chen Character erlanget; ſiehe mein | mit 2 Söhnen, Johanne Hectote und» 
Theatr. Nebil. Pol, Danica, Svec, &c.| Ferdinando, fortgepflanget hat. 


Schacsberg. 
Diefe alte Adeliche Familie am 


eine Adeliche Familie im Elſaß florirer,| heine führer heut zu Tage den Frey⸗ 
fo aber ſchon Anno 1466. fol abge: | herrlichen und Sräflichen Character, 


und obwohl in Aumbrachts Gene- 
al, Werde vom Reichs⸗ freyen Rhei⸗ 
nifchen Adel keine Stamm: Taffel ders 
felben anzutreffen, fo findet man doch 
derfelben in den älteften Zeiten hin und 
wieder ertvehnet, wie den aufder 126, 
Tab.(die Hn.und Grafen v. Daun vor⸗ 
ſtellend) zu ſehen, daß Willhelm von 
Schaesberg ums Jahr 1490.floriret, 
und deſſen Tochter Catharina ſich ums 
Jahr 15 10. mit Petern von Daun 
Herrn zu Kallenborn, Chur » Trieri⸗ 
fchen fand und Groß. Hofmeiftern 
vermaͤhlet. Zu unfern Zeiten florirte 

2 






241 Schaffgottſh.. Schaffgottſh. mt 
ein Freyherꝛ von Schaesberg als|hardus Schoff, er ward aber insge⸗naheg 
Fuͤrſilicher Oßnabruͤggiſcher Cam⸗ mein Gortfche: Schoff oder Schaff a sans 
mer. Herr, Obrifter bey der Garde zu genennet; er war Burggrafzu Hirſch. Im data 
Pferd und Comtur des Ordens von | berg und Erb- Herr zu Schmiedeberg halte 
Maltha; ein Graf von Schaesberg wozu er auc) das fefte Schloß Kuͤnaſt indian 
hatte die Ehre bey der vorigen Chur- | erhielte, und ftarb Anno 1419. Se Bam 
fürftin zu Pfalz Obrift» Hofmeifter ne Söhne umd alle feine Nachkoms imo 161 
zu ſeyn. men, haben fich hierauf mehr mehr Nhreikin 
| Schaff oder Schoff ſondern nhn 
Schaffgottſch. gottſche genennet. Von ſemen Soͤh⸗ im ki 
nen iſt inſonderheit Johannes tandete Nm C 
Von diefer vornehmen Gräflichen | Hauptmann in Schlefien und Herrin Dam, 
Familie in Schleſien woſelbſt fie die| Künaft zu mercfen, weil derfelbeeim hann 
Schloͤſſer und Graffchaffe Kynaſt, beſtaͤndige Nachkommenſchafft hintere her Q 
Greiffenftein und andere befitzer, hat laſſen. Er war ein Vater 1) Anzonis Xyıd 
Theodorus Rrauſe Anno 1715. Mi. zu Boberftein, deffen Nachkommen neh, 
Siellanea heraus gegeben, darinn er |heut zu Tagein Böhmen floriren und? Ar 
von deffen Urſprung nichts gewiſſes zu welchen Johann Ernfterfter Graf m 
melden fan. Anfangs harfieSchoff' von Schaffgortfch dieler Linie, g&e N 
oder Schaff geheiffen, und wird die höre. Erift Kanferlichergeheimdr 
ordentliche Stamm » Reihe mit Yo-| Rath, Sammer, Her: und Dber- Ap- \\ 
hann Schoffen der gegen Ausgang des pellations- Präfivene in Böhmen 
ı3ten Seculi gelebet, angefangen, |mworden, und har feinen Aft mit vier 
Bon deffen Söhnen find Matthias | Söhnen forrgepflanget, die noch An- 
und Stephanus ums Jahr 1340. in no 17 16. am eben gewefen; und z) 
ohlen kommen, allwo deffen Nac- | Caſpars in Fiſchbach und Langenau 
mmen unter den Nahmen Januszo | Landes. Hauptmanns der Fürftenchü- 
und Bajanovski noch floriren follen. | mer Sauer und Schweidniß, der feine 
Der zte Sohn Heinrich hat ſeinen Unie in Schlefien forrgepflantger. 
- Stamm in Schlefien fortgefeget,umd | Deffen Sohn Balthafar befam von: 
ift ein Water gewefen 1) Eberbardi| Kayfer feinen alten Herren: Stand 
der mit noch 2 Brüdern fonicht genen- |und Titul Wohlgebohrn befräfftiqer, 
net worden, in Holland gezogen, und | Er war ein Vater Cafpars deffer 
Anno 1364, in Ober: Yffeldie Erb» | Uhrenckel Johannlllrich Sreyherr oo 
Zochter Heinrichs von dem Dam zu Schaffgorefch zu Plafwig noch An 
dem Dam geheyrathet / und feinen Aft| no 17 1 6, florirere, und Cheifto pn 
fortgepflanger; Seine Nachkommen | Freyherens zu Trachenberg a 
floriren auch annoch dafelbft und nen | Kynaſt und Greiffenftein, der Sürft- 
nen ſich Schaff vondem Dam zu thuͤmer Schweidnig und gauerfarı 
Winsheim: >) Rentfchonis. der Cansler, und Erb Sand- Hofmeit 
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hafftzn ſcher Obeifter inden Kriegen wider die 
ana  Kofacen und Tartarn einen Ruhm er- 
Naht  worben; er iſt nachgehends Königli- 
andern? 
zutefeb Und 
dieſet Un) 
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Trachenberg, Praußnitz, Greiffen-| Schweidnig, wie auch derſelben 
Stein, Kemnitz / Schmiedeberg, Gries- | Fürfienrhümer obrifter Erb» Hofe 


Dorff, Dertmwigswalde und Raufchke, | meifter und Erb-Hof-Michter geb, 
SRapferlicher Sammer, Herr, General| 1675. Anno 1708. war er ben der 
aber die Eavallerie und commandiren- | Alt-Ranftädtifche Executions- Com- 
Der General in Schlefien und flarb | misfion zu Breßlau Kanferlicher 
Anno ı635. zu Regenfpurg im 40. | Principal Commillarius. Er hat 
ahre feines Alters; von feiner Ge⸗ feinen Stamm mit feiner erften Ge⸗ 
mahlin Barbara Agnes Hergogin | mahlin einer Gräfin von Sereni und 
von tiegnig und Drieg, hinterließ er mit der andern einer Gräfin von 
Dren Söhne, Gotthard Frantzen Kolowrat durch) unterfchiedene Söhne 
Dom- Probften zu Breßlau, Jo⸗ | fortgepflanger, 
Bann Uleichen, der ſich als Pohlni- 
Schall von Bell. 


Eine uhralte Adeliche und nunmeh⸗ 
cher Schwediſcher Sammer > Herr |ro Freyherrliche Familie im Rhein: 
zulegt Kanferlicher geheimbder | Lande, von welcher fchon im 16ten Se- 
Rath worden, und Anno 1 660, ohne culo eine Branche in $tefland fich nie» 
Erben verftorben; und Chriſtoph | dergelaffen,und dafelbft das Erb⸗ Land⸗ 
Leopoldten erften Grafen von) Marfchalln“ Amt erlanger gehabt, von 
Schaffgottſch Schlefifcher Linie; er | weicher Anno 1560, Philipp Land⸗ 
9 war Ritter des güldenen Vlieſſes, Marfchallund Comtur zu Segewald 
Kayferlicher würcklicher geheimder | und Johann Commendant zu Gols 
Rath, Sammer. Herr, Cammer-Prä: | dingen, als fie dem Rußiſchen Czaar 
fident in Schlefien, und der Fürften- | Sean Baſilowitz mit einer ziemlicher 
thümer Segnig, Brieg und Wohlau | Macht Wiederftand thun wollen, find 
gevolmächtigter Adminiſtrator; er gefangen und hingerichtet worden, 
ſtarb Anno 1703, zu Breßlau 81.) Bon der Haupt: Linie in Teutfchland 
finder man zuerft Annam als Aebtißin 
ge Ambafladen zurück geleget, auch |des Adelichen Stiffts zuS. Maur. zu 
ıı mahl Kanferlicher Principal! Coͤlln Anno 1600. aufgezeichner, 


Jürften- Tagen geweſen. Sein Sohn Coͤllniſcher Truchſes geweſen. Will 
Johann Anton, des H. R. R. Graf | helm Jacob florirte Anno 1660. als 
und demper Frey, von» und auf Ky⸗ Chur⸗ Cöllnifcher Cammer⸗Herr und 
naft, Freyherꝛ zu Trachenberg, Erbe) Ammann zu Briel. Deffen Wachs 
der Herrfchafften Greiffenftein,|fommen haben den Freyherrlichen 
Kpnaft, Giersdorff, Bober- Roͤhrs · Character auf ihr Gefchlecht gebracht, 
dorff, Buchwald, Preilßdorff ꝛtc. ꝛc. Kelchs Kiefländ. Geſchichte. 
Kayſerlicher wuͤrcklicher geheimder Muſcowit. Geſchichts⸗Calen⸗ 
Rath, Cammer⸗Herꝛ und ge⸗ derp. 24. MSA.Geneal. 
vollmaͤchtigter Landes ⸗/Hauptmann 


dr Fuͤcſtenthuͤner Jauer und 
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& 
Skhallenberg. ei Vilshut, mit tode abgangen, Ste- Mel 
phanus tar An. 1570, Hauptmantt \%....: 


Diefe uhralte Adeliche und nun: | zu Peuerbach. Deffen Enckel Wolff, 
mehro Gräfliche Familie in Defter- |gang, hat die Charge eines Kayferlis 9 
reich, hatihe Stamm ⸗ Haug Schal · chen General · Majors beficidet, Des * 
lenberg unweit Biberſtein gelegen. letztern Bruders Sohn Frantz Selig, a 
Wie auf Bucelini Stamm: Taffel die-|iftum das Jahr 1680, Chur» Bayıı = en 
fes Gefchlechts zu fehen, iſt Thomas feher Cammer⸗ Rath geweſen und hat ml, 
Anno 1165. zu Zürch, und Wolff fein Gefchlecht fortgepflanget, Burh, ! > 
‚Anno 1209, ju Worms auf. dem Stemmat. Part. IV, _ 
Thurnieꝛ erſchlenen. Dieſer letztere war aha 
ein Groß »Barer Cafpars und Bal- Skhauenfein er 
thafars von Schallenberg; diefer ift Ic h 
Anno 1455. mit andern Defterreichl-] ine der Alteften Freyherrlichen * 
ſchen Herren nach Lintz zu den Tracta⸗ Familien in Graubuͤndten welche von Pre 
sen zwifchen dem Ertz Bifchoff zu den Schlöffern Ehrenfelß und "" 
Salgburg und den Hergogen in Bay» Haldenſtein, davon das lettere um \. 
ern, abgefchicket worden, wie Graf weit Pfävers am Rhein gelegen ift, 
m... in Colletan.pag. 62. den Beynahmen führe. Hemrich 
meldet. Bon feinem SohneStepha | FreyherrSchauenftein vonEhrenfeiß, 
no ftammen alle heutige Grafen von hat ſchon Anno 1080, dem zu Aug» 
Schallenberg ab, Chriftoph Dietmar fpurg angeftelltenThurnier beygewoh⸗ 
Graf befaß die Stelle eines Kayferli- net. Deſſen Endel erhielt das Biß⸗ 
chen Sammer - Herrns, General- thum Chur, und hatte Anno 1144, 
Kriegs-Commillarıi und Hof- Kriege» die Ehre, dag ihn der Kayfer zu einem 
Raths und ftarb Anno 1708. im 63, Neichs- Fürften erklärte, Deſſen 
Jahre ſeines Alters. ChriſtophOtto Bruders Sohn befaß ebenfals diefes 
war Anno 1694. Bifchöflicher Aug ⸗ Bißthum wiewol nur etliche Monath, 
ſpurgiſcher Hof⸗Raths⸗Praͤſident indem er Anno 1181. dag Zeitliche 
und A. 1700. Dom-Proft zu Eoftnig.| geſegnete. Burckhard brachte Anno 
Ehriftoph George hatte Anno 17 12.| 1257. das Schloß Schauenftein au! 

die Ehre Kanferlicher geheimder Rath fein Gefchleht, Anna Sryin wo: 
du ſeyn. Bucelini Stemmat. P. II. Scyauenftein ftarb Anno 1325. al 
Spen. Hifl. Infign. c.79. Lehm. Aebtißin zu Katz; Guta beſaß um 


Europ. Tom. III, Fahr 1370. diefe Würde. Zu ihr 
Zeit wurde diefes Klofter in Die IS 
Schartſed. geleget, welches ihr Wetter Alber 


| Herr von Schauenftein wieder « 

. Diefer Adelichen Familie in Bay- |bauen ließ, ımd fein Erb- Begr&' 
ern Stamm» Reihe fünger Bucelinw |vor fich und feine Nachfommer 
mit Steohano von Schartſed an, der ſelbſt erwehlte, fie farb Anno x 
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Dolphy befleidere um das Yahr ı560.| das Klofter Sonnenfeld mitden Ze⸗ 
Die Stelle eines Dbriften und Öonver- henden zu Wafungen  befchender, 
neurs in den Valtelin. Deffen Sohn; Dietz hat Anno 1337, feinen Kopff 
gleiches Nahmens, Fransöfifcher, hergeben müffen, weil er den Land⸗ 
Dbrifter und Ritter des Ordens S.Mi-| Srieden gebrochen. Heinrich der jün« 
chaelıs.Hinterließ ı) Thomam,&omz| gere ward An. 1362, unter die Voͤgte 
mendant zu tion, welchem 4 Söhne) zu Coburg gezehlet. Eberhardus I. 
gebohren woorden; 2) Henricum,| florirte Anno 1403, und Eberhar- 
Dauptmannm unterder Gardedes.Kö-) dus Il. Anno 14 13.als Abt des Klo⸗ 
> nigsin Srandreich, welcher nur einen fters Banz. Hanf zu Lauterburg 
Sohn gezeuget, (welche tinie im vorigen Seculo abges 
Te Thomas von Schauenftein zu) ftorben) ift wegen feiner Anno 1426, 
Ehrenfelß Ritter und J. U. D.| inder Schlacht bey Außig wider die 
cenferiit brachte obgedachtes Schloß Halden / Hußiten erwiefenen Tapfferfeit zum 
a vida ſtein Ann» 1600, an ſich, und nahm! Ritter geſchlagen worden. Petrus 
renfch darauf feinen Sitz. Er war Land⸗ war von Anno 142 1.biß 1469. Bi⸗ 
ER Woigt über Mayenfeld und Gouvers| fehoff zu Augfpurg, und zugleich Cars. 
sen gie! eur von dem Valtelin letztens wurde dinal, Georgius wird von einigen 
het PP er Kacher Herrzu Chur, nachdem ihn) unter die Bifchöffe zu Bamberg um 
une! der Kanfer inden Frenherrn- Stand, das Jahr ı 459. gejehlet, wiewoi ihn 
‚ogo, um? und mit der Freyheit Geld zumüngen| andere vor. einen Grafen vorn 
ieh?  aufgedachten feinem Schloffe und an-| Achaumberg und Ilnbach hal 
nel erh dern ftattlichen Privilegien begnadigt| ten. Heinrich von Schaumberg zog 
d hom An it hatte, Guleri von Weineck Rbar.| Anno 1493. mit Chur-Fürft Fried» 
Ander Saft?  Chron.p.209. Bucel, Stemmat. P. J. rich dem Weiſen zu Sachſen ins ges 
EB Cchaumburg. Schaumberg.| fies hen vormals befaes gabe, 
u . jo abt/ 
N | chaumburg * g ſchlug er gedachten Churfuͤrſten da⸗ 
ug Eine uhralte anfehnliche Adeliche) felbft zum Ritter. Veit ift Anno 
ano vıR 48 
Zunchattt Familie in Francken, welche das Erb-| 1494. Stabthalter zu Coburg, und 
TC CTammerer. Amt in dem Stifte Aich⸗ Hanf von Schaumburg zu Effelder 
Fr — ſtadt und in dem Coburgiſchen dag, Anno 1545. Hof⸗-Richter daſelbſt ge⸗ 
hl Ran, bey Schalckau gelegene Stamm ⸗ weſen; wie vorher Anno 1520. Syl⸗ 
am . Gut Schloß Schaumburg, wwieauchdie vefter von Schaumburg zu Muner⸗ 
SUN gi 3° Güter Rauenſtein, Ziegenfeld und die ſtadt nebſt andern 100. Fraͤnckiſchen 
zyo d ei a? halbe Stadt Schalckau befiget, wiein) von Adel D. Martin Luthern unter 
zur” Hönns Coburg. Chronic yag 102.) bracht, und Sicherheit wider feine 
t mis — uleſen. Sie hat auch zu Nanen-| Feinde verfprochen, iſt beym Span⸗ 
m Sue. — ſtein einen Burgfrieden aufgerichtet,) genberg im Adeifp. und beym Secken⸗ 
n md FR tan! allwo biß dieſen Tag jederzeit einer aus dorff in Hiſt. Lucheranismi zu lefen; 
—1298 — Ihrem Mittel Burg⸗Voigt iſt. Ru-) und vie Anno 15 36. Wolff Dactrich, 
(ame J sup" dolphus wird Anno 942. unter die] Dom⸗Herr zu Wuͤrtzburg von K:lian 
Fa Tuumniers» Scnoffen zu Kotenburg! Fuchſen ermordet worden, wird in Zri« 
Mi Ken Y gerhlet Heinrich hat Anno 1295. ae ar 
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141g Schaumburg: Dee Aemiestuitn SEE... he 
lich erzehlet. Martinus befaß von | ©tadt- Abel, fo ums Jahr 1340. zu . 
Anno1560,bif 1590. das Bißchum | Hall fich aufgehalten, rechnet ſo zehlet 9 
Aichſtadt. George Burchard Prior ſie doch Surgemeifker in ſeinem 
des Maltheſer⸗Ordens in Ungarn, be | Reichs-Adel unter die älteften und a 
kam Anno 1636, eine Expedtang auf | anfehnlichften Samilien des unmitto⸗ a 
das Großmeiſterthum diefes Ordens | bahr frenen Meichs-Adels in Schwa; m 
in Teurfchland, fie wurde aber indem | ben, und führer p. 530. Friedrichen von = 
folgenden Jahre wieder zurück gezo⸗ Schauenburg an, welcher bey Graf n 
gen, und Friderico $andgrafen in| Eberhardten von Wuürtenberg Anno w 
Heflen gegeben, wie beym Imhoff 1488. Mach, und bey dem Schwaͤbl⸗ N 
zu fehen. ſchen Bunde nebft andern unmittes T 
- Einige Scribenten confundiren | baren Schwäbifchen Meichs-Kittern % 
diefe Familie mit den ehemaligen Graz | ein Mitglied geweſen. Hannibalund \' 
fen von Schaumburg in Weftphalen, | Joſt Herrmann von Schaumburg \' 
von welchen in Lacæ uhraltem Gra⸗ haben ſi gen Kriege ber) 
fen-Saal ausführlich zulefen; In ruͤhmt gemacht, und wegen ihrer Me 
gleichen mit den®rafen von Schaum | riten den Sräflichen Character erhal: 
berg oder Schaumburg, welche in ten. Der erftere war Kayſerliche 
dem Sande ob der Ens auf dem bey Öeneral-Zeld-Zeugmeifter, der ander 
Efferdingen gelegenen Schlöffe |reaber Kayſerlicher General. Mayer, 
Schaumburg gewohner, und das und wurde diefer Anno ı 640. nebit 
Erb, Marfchalln- Amt in Defterreich Ehriftian, tand-Grafen zu Heffen,auf 
und in der Steyermaꝛck befeffen haben. | einem Saft. Gebote zu Hildesheim 
Diefe letztern ſchrieben fich auch von | von einem Srangöfifchen Muͤnche 

nbach, von einem nunmehro zer: hingerichter, wie Pufendorff von 

rten Teen —— zur en Kriege Zib. x17. $.24 
Anno 1559. abgeftorben , wie Wig.|md Der Autor des evneuerte 
Hund. P. 1. Bayr Stamm Buch Teutfchen Flori erzehlee, als we 
berichtet. Es find deren Bücher in her dieß beyde Generals Scwät 
Defterreich.an die Grafen von Stab · ſche Don per P-230.nenner. Ppili 
renberg gelanget 5; fiche Stah⸗ Hannibal florire Anno \6 
renberg. D irector 
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Diefe Adeliche Familie Aoriret in | Thurin a — Sami 

Schwaben, und fol ihr Stam ⸗Sitz welcher man zuerfE dan tArtlanve 
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242T7- Scheel. Schellenberg.- 1422 
vet. Won des erftern Söhnen hat macht. Anno 1597. war Joachim 
Janus das Nitter- Guch Roſchwitz Scheel als Schwediſcher General zur 
oder Mofchiüz befeffen. Mit demfel- |See begühme ; Otto befand fid) An- 
ben wird in Gotha Diplomatica dag |no 162 8. als Dänifcher Gefandter zu 
Stamm ⸗ Regiſter diefes Geſchlechts Dangig. Magnus und Chriftian von 
angefangen, und biß auf deffen Endel Scheel florirten zu Ausgang des vo⸗ 
Dan Georgen einen Eapitain in Un» |rigen Seculi alg Köntgliche Dänifche 
garır ausgeführer. Diefer letztere geheimde Raͤthe. Memoires. 

ward ben Caniſcha Anno 1606. von 

Den Türcken gefangen, und in Etia 1 Scellenberg. 
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Ketten und Bänden gehalten, biß er 
ſich mie 1000. Öulden ranzioniret,er) Diefe alte und anfehnliche Frey⸗ 
wurde ein Vater Jani Magni auf herrliche Familie in Schwaben, (die 
Hartmannsoorff, der Anno 1684. auch cehemals-in der Schweitz geblü« 
alg Dom: Dechant zu Naumburg, |her) ift nicht zu confundiren mit den 
wie auch als Farſtl. Zeisifcher Hof- Grafen von Schallenberg. Ihr 
und Stiffts ⸗Rath und Steauer-Ein, |Stamın Schloß und Herrfchaffe 
nehmer zu Altenburg verftorben, drey Schellenberg lieget nahe bey Veld⸗ 
Söhne hinterlaſſend von welchen ei. |kisch, fo aber fchon längft an andere 
ner, NahmeneLarl Friedrich, Fuͤrſtl. Familien und Anno 1699, an die 
Sachſen Gehaiſcher Obriſt⸗-Wacht⸗ Fuͤrſten vom Lichtenflein gelanget. 
meiſier waden. Sonſten hat auch Heut zu Tage fuͤhret fie von ihrem 
Woiff Abrecht von Schauroth auf Sitze den Beynahmen Kißlegg und 
Doma Anno ı5 10, als Fuͤrſtlicher Huͤffingen ſoll aber, nad) Bůrge⸗ 
Sädifcher Kriegs-Nath und Obri- | mei Bericht, noch viele andere 
fie Aoritet. Güter, als: Ummendorff, Lau⸗ 
En terach, Honburg 26. ıc. beſitzen. 
Scheel, Schelen. Deren ordentliche Stamm: Reihe 
fänger Bucelinuws mit Burcharden, 
Eines ve Älteften Adelichen Ge | Herrn in Scheflenberg an, welcher 
ſchlechter n Pommern, welches, nach von Spangenbergen unter die vier 
Micralii Bericht, ſchon Anno 132 1, berühmte Ritter gezehlet wird, fo ums 
das Bug» Gericht zu Stertin ber Jahr gor, floriret. Von deffer 
ſeſſen. Es hat fich nachgehends auch | Nachkommien Haben fich ihrer viele 
in Wſtphalen ausgebreitet, wie denn | auf den Thurnieren in den Älteren Zel⸗ 
Sangenberg im Adel-Spiegel | ten hervorgersan, wie denn von Geor⸗ 
Korgen, Erb» Heren auf Recken, gen von Schellenberg gemeldet wird, 
mEmannen zu Hörden, Safparn auf daß er dem Kayfer Henrico I, die 
Scheeleburg, und deffen Bruder, | Thurniere einrichten helffen. Sie 
Chriſteph Scheelen, Weftphälifche |gena wird Anno 1270. und Urſula 
von Adel nenne, und fie unter die Ge- | Anno 14 10, unter die gefürfter: Aeb⸗ 
lehtten Anno 1550, zehlet. Nicht tißinnen zufindau gezehlet. Mary von 
tweniger hat ſich diefe Famille auch in | Scheflenberg, genannt Ruti, war 
den Nordischen Reichen bekannt ge-| Anno 141 1. Nitter- Hauptmann im 


y 4 Allgow. 





1423 Schellenberg. _ Scellenborff. —Ar 
Allgow. Ulrich In Kißlegg, J. U. Aſſich gegen Ausgang des XV, Sccli ment 
Kanfers Maximil, 1. Rath und Obri. | als obrifter Can 


Sler in Böhmen gene \ihem 
fter, wurde wegen feiner Anno ı 515. |vorgerhan, Schlef. Chron. fer 
in Eroberung der Stadt Bincens wie 


auch in der Schlacht daben erwiefenen Schellend orff. 
Tapfferkeit zum Ritter geſchlagen, 
und meldet Spangenberg, daß er) Diefe vornehme alte Freyherrliche € 
ſich hierauf nicht mehr gern Doctor Samilie wird bey den Scribenten ing; ‚ms 
fondern Ritter nennen laffen, welches | gemein in die chlefifche und indie Üt 
gedachter Kanfer, bey welchem er in Ober. 2 sufigifche Linle gerheilet; yy 
groſſem Anſehen geſtanden, (hm vor davon dieſe in der vier Meilen vo ix 
übel gehalten. Es iſt deſſen geben in Dreßden gelegene Stad⸗ Könige |; 
unſerm Hiſtoriſchen Helden⸗Lexi. bruͤck oder Aineberg jene aber zu 
eo befchrieben. Um dieſe Zeit Rorirte | Hoben-Sriedsperg in dem Fuͤrſten 
Burchaꝛd in Huͤfingen als des Teut · thum Jauer ihrem Sitz hat, Vor 
fehen Ordens Balliv im Elſaß und — theilete ſie ſich in die Haͤuſcr 
Burgund, Gabriel Dionyfius in MAR, Bolfchan und Löben, 
Kißlegg, Hauptmann in Schongau von welchen dag erſte in dem Schweid⸗ 
Anno 1570. ward ein Vater Johann nitziſchen, Das.anderein dem Legnikis 
Chriſtophs welcher feinen Aſi in dem fchen, und das driftein dem Sagani⸗ 
Elſaß fortgepflantzet, woſelbſt die Guͤ⸗ ſchen Fuͤrſtenthum gelegen, Als die 
ther Veffenheim, Pfaffenlapß, und Hertzoge von Glogau; Ldwig und 
das Schloß zu Wechersburg demſel⸗ Heinrich, Anno 1413. auf onci- 
ben zugehoͤren. Yobann Friedrich, lum ach Toſtnitz zogen, befatzen fich 
Freyherr von Kißlegg, Aorirte Anno unterſchiedliche yon dieftm Sefaseh. 
712. als Dom » Herr zu Mayntz. ‚te unfer Deren Comitar, Geste, 
Sremmat.P- IV, Adelfpieggel PIL Freyhe rr von Schellendorff auf Soft 
Schwäb. Reichs-Adelp.z87. und T Agerndorffrii, von Sroſſen 
In Schlefien haben aud) vor; ms Jahr 1508, unter Die Sand. 
mals Freyherren von Schellenberg ‚finder Nie der⸗Lauſitz gexhlet. ER 
floriret. Deren ©; rn 5 ph war Anno ı566, 
das munmehro Miniete 0 IS-Mar ‚undnachgehen e 
Schellenbe bey Yägerndorfffeyn, |ferlicher SS Ser 5 Rex 
die Luce berichte. Sie waren von Goͤlſchau bekleidete Anno EIG. di 
ſolchen Anfehen, —— — Si Seiten Sandes. A efreften d 
sepin von Jaͤgerndorff und verwittib⸗ | Thum Liegnitz. — 
A zu Tefchen ſich An. 1473.| auf K oͤnigsbrũd * REISEN, 
nit Georgen, Freyheren von Schel. und Praͤſtdent in Schle ſen Hinten, 
enberg vermaͤhlete/ und Ihm das Her⸗ bey feinen Anno 1647. erfolatem in 
sogehum Yägerndorff zubrachte, Er de Ca rolum num, welcher o 
ol ums Fahr ısrı, geftorben fern, und männliche bge ganacır ur 
ein Geſchlecht geendiger haben. Zu Ober-$au Bifche Kine Seendia = 
+ hann SSCE, 
leſer Familie mag auch gehören So hann auf Doben-Fpie Obera — N 
ann, Freyherr von Schellenberg der| ı 670, Seleber, und. fir Sog 
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fortgepflanget, u. Schlefifche rungs / Rath, Cammer-Herr und O⸗ 
Ehronic. Groſſers Saufiz.| ber: Ammann zu Stromberg wor⸗ 
Merckw. Spang. Adelfp, den, und feinen Stamm fortgepflan«. 


get hat. Dom Rheiniſchen Adel 
Schelm. Tab. 61. 


Eine anſehnliche Adeliche Familie Schenck. 

tm Rheinlande welche ſich ſchon in den 
alteſten Zeiten in die Zchelme vorn) Von dieſer alten Adlichen Familie, 
Weſterhofen aund in die Schelme welche in der Marck⸗ Brandenburg, 
won Bergen vertheiler; Jene Linie das Erb-Schasmeifter- Amt, und in 

iſt, nach Troms dorffs iv Geogr. Bes dem Mansfeldifchen und Magdeburs 
richt, Anno 1292. abgeftorben; dieſe gifchen einige Gürher beſitzet, findet 
aber floriret noch, und hat den Bey- man zuerft Tammen aufgezeichnet, 
nahmen vondem in der Wetterau ge-| welcher, nach Zpangenbergs in det 
legenen Hanauifchen Staͤdtlein Ber- Mi ansfeld.Chron. Cap. ı 29. Bes 
Ben. Die ordentliche Stamm-Nel-| richt, als Kayſers Ottonis I. Obrifter 
he diefer branche fänger Hum⸗ durch feine Tapfferfeit zu Eroberung 
bracht mit Eberhardten Scham | der Veſtung Ehresbing vieles foll bey⸗ 
von Bergen an, der ums Jahr 1090. getragen haben. Berthold wird in 
»  gelebet. Don defien Nachkommen | einem Diplomate, welches der Mag⸗ 
| haben ums Jahr ı 274. zivey Brübder; deburgiſche Ertz⸗ Biſchoff Albertus 
lm Wenrner und Dietrich, ihr Geſchlecht der Kirche zu Wörlig Anno 1207. 
a fortgepflanger 5; Des erfteren beyde gegeben,als Zeuge angeführet, Druis- 
ni, Söhne, Herrmann und Werner !L.|lau führte Anno ı 243. dem Teutfchen 
. 84 werden bloß die Schelme, des an⸗ Orden wider dem Pommerifchen Her 
a dern Nachkommen aber in den Thurz tzog Spantipolfen, einen anfehnlichen 
oe nier » Büchern eitel Schelme und | Succurs zu, Eberhard war zu des 


\ 


* 
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alle Schelme von Bergen genennet. Kayſers Friderici II. Zeiten ein bez 
weh Des vorerwehnten Werners II. ruͤhmter Kꝛiegs⸗Held. Rudolph wird: 
a. 


Sohn, Gilbrecht Schelm,beygenannf in dem Fundstiong- Briefe des Klo⸗ 
die Peftvon Bergen, wurde ein Ael⸗ | fters zum H. Geift zu Stendal Anno 
ter- Vater Gerlachs Schelm von und | 1469. als Zeuge angeführet, wie in 
zu Bergen; Deffen Uhrenckel, Adam, | Angeli Chron. p.272. zu fehen. Wolff, 
ftarb Anno 1536, alg Amtmann zu | Hauptmann zu Merfeburg,hat Anno 
Mieder » Erfenbah, Sein Sohn! 1533. einen Vertrag der Örafen vom 
Andieas iſt ein Aelter-Mater gewefen | Mansfeld aufrichten helffen. Ders 
Soha Wilhelms, Gräflichen Ha- | ward Schend auf Flechtingen, ftarb 
nauifchen Ober : Amtmanns zu Ber-| Anno 1538. Sein Sohn, Kerften 
gen, Hofmeifters und Präfidenteng, \auf Flechtingen und Dönftädt, gieng 
der bey feinem Anno 1682, erfolgten| Anno 1571. mit code ab. Deſſen 
Tode unter andern Söhnen Friedrich Uhrenckei Kürft Werner auf Flechtin⸗ 
Molphen hinterlaffen, der Ehur-Igen, Inhaber des Mansfeldifchen 
Pfaltiſcher geheimder und Regie⸗ Anits Jeimbuch, erhielt Anno 1685; 
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1427 Chin Scene ml 
die Charge eines geheimden Raths Buch zu fehen ; In der Schweirg 
und Hof- Marfchalls zu Coburg. |die Schencken von Brangaten, 
Zoͤnns Cob. Chron. P. 1. von SchencPenberg von Rayfas: 
In Angeli Maͤrck. Chron. ?.132. ſtuhl von Sab ſpurg und Göften, 
finder man einen Lehns · Brief der Her· von Liebenberg, von welchen in 
hoge zu Sachſen über die Stade Mau⸗ Seumpſſii Schwoeizer Chronic p 
en in der Mittel · Marck de An. 1323. |lefen; In Thüringen die Schen- 
darinn Heine. Schend von Schen: cken von TTebea,von Vargula oder 
ckendorff als Zeuge benennet wird; Varila, fiche hernach Schend von 
er gehörer allem Anfehen nach zu den Tautenburg ; In Rärndten di 
Schenchen in der Mare, und mag |Schencken von Oſterwitʒ ‚va 
er den Beynahmen von feinen Ritter: \welchen man in Megiferi Annal. C: 
Sitze Schendendorff (dem er etwa fich |rinebie Nachricht finder ;und im Fü 
erbauet) angenommen haben. Son: ſtenthumm Anhalt die Schencke 
ſten iſt auch eine Adeliche Familie von von Gwaſt ſiehe Ovaſt. Obot 
Schenckendorff anderweit befant die Schencken von Simau 
gervefen ; und wird Otto von Schen- | Ftancken, welche Anno 93%. \ 
endorff in Spangenbergs Adel. | Thurnier zu Magdeburg mit be 
fpiegel P.I1. p. 220. unter die Kriegs- wohnet; Ingleichen die Schen: 
Dein Anno 1450. gejehlet, Bern |von Weiner oder Reichene: 
hard von Schendendorff ift Anno Bayern, von denen Heinrich das 
1597. als Chur» Sächfifcher Stall thum zu Aichftäde, und Werne 
meiſter zu Dreßden verftorben, zu Bamberg Anno 1329, er! 
unfer Die abgeftorbenen zu zehle 
Schencken. man nicht ſagen. Von denen 


gewiß floriren 
Dieſen Nahmen führen viele Ade⸗ Artickul. handeln die (0 


fiche und —— — in S 

ZTeutfchland von dem Krb» en. 

en fo fie arg — * chencken von Caſ 
Herren vor Alters belleidet. Einige ieſe anſehnli 7 
haben den Nahmen Schenck bloß lie in Sch rn en 
behalten, die meiften aber haben von;bar Weiche - Sräflichen < 
ihren Stamm-Häufern oder Ritter Caftel, fo in dem Stiffte : 
Eigen den Beynahmen angenom⸗ das Erb. chenden ZEnck 
men, Es ſind auch viele von denſel· zu unterſcheiben Bose If 
ben abgeftorben , als in Tyrol die Schloffe Ca fell Ban T 
Schencken von Amſtadt fo Anno | an dem Bodenke — Ye 
149 3. abgangen, wi:Graf Brandis ı zten Seculo — Jert 
Im Tyrol. Ehvenkrängl, Parz. I1.|firet worden, (ap — 
728.39. berichtet, „Ss“ * ayern bie ſen Tag zu — 


ws 


‚üflichen w 


„Seil j 


VE 


2429 Schenden. 


ſter Meichenau um das Jahr 1342. — nee, : 
als Abe vor, wie beym Srumpfhio zu fes Schencken von Geyern 


ben. Ulricuswarumdas‘ahrı450.| Eine alte Adeliche Familie in Franz 
Adminiftrator der Abten Pfävers, Icfen, welche von den Grafen von 
Sie deflen Bruder, Wilhelm, der Geyer unterfchieden ift, und von dem 
Anno 1436. dem Thurnier zu Stutt-|in dem Marggrafthum Anfpach, eine! 
gard beygewohnet , wird die ordentliche | Meile von Weiffenburg gelegenen 
Stamm: Reihe diefes Gefchlechts | Berg- Schloffe und Flecken Geyern 
beym Baucelino angefangen, Derfel-|den Beynahmen führe. Sie iſt 
be hinterließ einen Sohn Ulrich, wel: ſchon Anno ı ı 65. auf dem Thurnier 
cher Voigt zu Schwargenbach gewer zu Zuͤrch erſchienen. Wegelinus 
fen, und die Streitigfeiten des Abts zu | Schend von Geyern hat Anno 1424 
St. Gall mit dem Frauen » Klofter | gelebet, und eine beftändige Nachfom:: 
Mackenow in der GraffchaffeToggen- | menfchafft hinterlaffen, welche das ge⸗ 
burg Anno 1498, beylegen helfen. | dachte Schloß annoch befisen. Nas 
Bon deffelben Enckeln ftarb Heinrich he bey demfelben liegen noch 2 Schlöfe 
Anno 1559. als Abt zu Rheinow; ſer diefes Nahmens, davon eines dieſer 
Jacob Ehriftoph aber wurde ein Gꝛoß | Familie, das andere aber, fo das an⸗ 
Water Johannis Wılibaldi, Abts zu’ fehnlichfte ift, dem Marggrafen von: 
Kempten; und Ulrici Chriftophori, | Anfpach zufteher, welcher einen Amts⸗ 
Herrn in Scheleflingen, Perg, Gut- | Voigt daraufhält, Tromsdorff Geogr. 


tenftein und Tifchingen, welcher den | Pafßorii Francon, rediv. 
Freyherrlichen Character, den feine 


Vorfahren eine Zeitlang fahren laß/ Schenck von Landsberg. 
fen, von dem Kayſer Leopoldo erneu⸗ 

ert bekommen, Seine Söhne wa-| Diefeuhralte Familie hat fehon im, 
ren ı) Johannes Eucharius, welcher | XIV. Seculo den Sreyherrlichen Chas 
Anno ı 685. die Bifchöffliche Würde | racter geführer, und in Meiffen und in 
zu Aichſtaͤdt erhielt, und Anno 1697. |der Mieder- Lauſitz floriret. Woher 
in dem 72. Jahre feines Alters das | fieden Beynahmen von Landsberg 
Zeitliche gefegnete, nachdem er die erhalten, findet man nicht aufgezeich« 
Gräfliche Wurde auf fein Gefchlecht net. Vielleicht hat fie bey den chemalis 
gebracht hatte, 2) Johannes Erhar- gen Marggrafen von Landsberg das 
dus, welchem 3 Söhne gebohren wor: Erb⸗Schencken · Amt beſeſſen wiewol 
den. Desobgedachten Jacob Chri⸗ in den alten Zeiten bey einigen Scris 
ftophs Bruders Enckel, Marquard, |benten die Schencken von tandsberg 
iſt 47. Jahr Bischoff zu Aichſtaͤdt und | Thüringer genennet werden. Das 
16, Jahr Kayferl, Principal - Com- iſt gewiß, daß diefes vornehme Ges 
wiſſarius auf dem Meichs» Tage zu |fchlecht die Herrfchafft und Schloß 
Regenſpurg gewefen, allwo er Anno | Seideim Sädhfifehen Chur-Eranffe 
1685. in dem go, Jahre feines Alters | 2 Meilen von Wittenberg gelegen, wie 
werftarhen. Sromm DIT Grumpff auch SchloG Gräntlein und Herr— 
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1431 Schenck. Schenck. 1433 — 
ſchon vor vielen hundert Jahren be⸗ Seidau, find Anno 1413. mit dem mn 
ſeſſen, und ſich zugleich davon beyge⸗ Chur⸗ Fuͤrſten zu Sachſen auf das wish. 
nahmet. Die erft gedachte Herr: Concilium nad) Coſtnitz gereifet, mit MN HR 
ſchafft Seide hat es Churfuͤrſt Fri | Muͤnſter in Cofmogr.p.588. anfuͤh⸗ en ke 
drichendem Weifen zu Sachſen uͤber⸗ ret. Ein anderer, Nahnens Otte, Im Wi 
faffen ; Teupitz aber hat in dem|gieng Anno 1461. mit dem Sächfis * 
17 1 gten Jahre der Koͤnig von Preuf|fchen Hertzoge, Wiihelmo II, in dag aut 
fen erfaufft, Die Herifchafften Buch» |gelobre Land. Er iſt vielleicht deten au, 
holt und teuthel, davon die letterein | ge Otto dieſes GSefchlechts, welhyer mn dh 
der Nieder-taufis; unweit Lübben, die | Teupiig gewohner, und Anno 1469, nu, 
erftere aber ohngefehr 2 Meilendavon |den Fundationg, Brief des Kiofiers, " N 
iin dee Mittel Marck gelegen iſt, befi- | zum H. Geiſt zu Stendal als Zeuge N 
Sen diefe Freyherren annoch. Bor Iunterfchrieben. Wilhelm Schnd, 
Zeiten hat diefes vornehme Gefhlecht | Here von Landsberg auf teutel und. 
auch das befannte igige Königliche Wufterhaufen, at Anno 1533, eine 
Preufifche Luſt · Schloß Wendiſch· Reußin von Plauen aus dem Hauk 
Wuſterhauſen 4 Meilen von Ber⸗ Cranichfeld geheyrathet. Otto Will- 
in und etwa z Meilen von vorgedach· helm, der Anno 17 15, als Sacıkm 
sen Buchholg und Teupitz gelegen, | Merſeburgiſcher Confitorial- Dire- 
nebſt einem weicläufftigen Diſtriet | tor und Dber - Amts. Regierung 
herum (foinsgemeindas Schenchen ſ Rath zu Luͤbben verftorben, hat drey 
Bändgengenennet worden) inne ger | Söhne hinterlaſſen welche Kc) indie 
habt. Zuerft findet man in Weckens |väterliche Derrfchafftengerheiler; $u« 
Dreßdniſchen Chronic pag. 430. |dewig Alerander befam Lewpig; 
Diten Schend von Landsberg aufge- | Carl Albrecht, Heuthel, und Auauf 
zeichnet, und von ihm gemeldet, daß er | Wilheln, Suchboie. © 


























Annoı 207. dem tand-Tage auf dem |Lanfüsz. FiTerchw. 2. zz. en 
Eulmberge in ne he N Sch 

net; Hanf Schend‘, Herr zu Seide, en 

wird Anno 1235. unter die Thurs “en Moden —X 
niers⸗ Genoſſen zu eg nr — 

let. Von Friedrichen und Hanßen eſe Adelichen 
Schencken von Landsberg zu Seide |lihe Familite ne und — Ste 


r Dat vormals i 
thum Juͤlich dag — Schande 
beſeſſen. Sie ſtam̃er aber ans 
Juͤlich graͤntzenden Her 50h 
—3* vofft ihr Sam. 
Ode 
von Minckwitz wegen eines gewiſſen ſchen unweit — — —— 
Holtzes auf der Seidiſchen Heyde ver | ZSennert finder man — 
glichen. Deſſen Tochter iſt An. 1425. | Theodoricus Sche — ei 
Aebtißin des freyen Stiffts Oernrode |hen, welcher Geld: Fe 
worden, Heinrich, Otto, und o- |wird, auf der Univerfieäe < 


iſt ein Brief de Anno 1337. verhans 
den, darinn fie einen Vertrag mit den 
Hertzogen zu Sachſen wegen des 
Schloſſes Teupig aufgerichtet. Ot⸗ 
to hat ſich Anno 1405. mit Georgen 
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Schendf von Niedegg iſt der be⸗Hofe des Oeſterreichiſchen Erg» Hers 
sühmete General geweſen welcher An- tzogs Sigismundi in groſſem Anſehen 
20-1589. vor Niemaͤgen fein Leben gelebet. Deſſen Sohn Johannes 
im Waſſſer elendiglich endigen muͤſſen. wird Praͤſident in Wießberg genen⸗ 
Deſſen Leben und Thaten find in um- net. Von deſſen Uhrenckeln haben 
Kerm Siſtoriſchen Helden Lexico iym das Jahr 1660, Rudolph und 
zu lefen. Don ihmalsihren Erbau. Johann Jacob florire, Bucelini 

= er har die berühmte Veſtung Schen- 

= ckenſchantz den Nahmen. Hanf F | 

er Heinrich forırte Anno ı 657. als Ca» | Schenef von Schmidburg, 

" pitain vonder Ehur-Trierifchen Gar- 

er de. Bernhard, Königlicher Pohlni-! Diefe Frenherrliche Familie an 

> fcher und Chur⸗Saͤchſiſcher Kammer ; dem Rheine, hat um das Jahr 1336, 


Stemmat,P. IV, 


Herr, hielt fi) Anno 17 12. und fol- das Erb-SchendenAmt indem Erg» 

gendsam Ehur-Pfälsifchen Hofe als ' Stiffte Trier erhalten. Ihr Stam̃⸗ 

533.8 Gefandter auf. Schloß Schmidburg ift indem itzt⸗ 

—* Daß in Bayern vormals Schen: |gedachten Ertzſtiffte zw ſchen Kirn und 
. Dis 


m den von Neydeck florirer, ift oben im | Kirchberg auf einem Felſen gelegẽ. Die 
Qui Artickul Fchenchen eꝛwehnet wor- Jordentliche Stamm-Reihe diefes Ges 
itonal- Di den. Bon demfelben ift in Wigul. \fchlechts wird von Aumbrachten 
AU Hund. Bayriſchen Stamm Imit Gifelberten angefangen. Der⸗ 
cal Buche 2. 77. weitlaͤufftig zu lefen, |felbe farb Anno 1270, und war ein 
wat Der letzte davon, George, foll A.1ı 504, |Ober-Aelter- Vater Friedrichs von 
agetheictzð mn einer Schlacht bey Negenfpurg ges | Schmideburg, der durch feine Ge⸗ 
sam Te blieben feyn, mahlin Loretta von Ohren, Erbfchens 
ehe, und det cken zu Tier , das Erbfehencfen- Amt 
on Schenk von Schenefenftein. |auf fein Gefchlecht gebracht. Won 
w. kelll.IM deſſen Nachkommen war Nicolaus 
Dieſe Freyherrliche Familie in Anno 1547. Chur ⸗Trieriſcher Amt⸗ 
„Niet Schwaben mag von den Schencken mann zu Boppart und Weſel, und 
ef von Caftell, mit denen fie einerlen ı hinterließ ı) Nicolaum II. der Anno 
AO Mappen führer, abgeſtammet feyn, 1599. als Chur» Mannsifcher Rath 
, und ee Fr und etwa von ihrem Sitze Schen- und Chun⸗Pfaͤltziſcher Hauß-Hofineis 
Mie inhen  ePenfleinden Beynahmen angenom- |fter Fauth zu Heidelberg, und Ober⸗ 
«CH Ch menhaben. Zuerft findet man inder | Ammann zu Wentznach verftorben; 
ut gan? Stam̃⸗Reihe diefes Gefchlechts beym |2) Gifelbertum,, des Zeutfchen Ors 
ßen?  Bwerlino Conraden und Heinrichen |dens Comtur in Sothringen; und 3) 
* Ar Grund aufaszeichner, davon jener An. 1235, |Sriedrichen, Ober⸗ Amtmann zu Trar⸗ 
u zu Worms, biefer aber Anno 1311, |bach. Johann Ehriftoph, Freyherr, 
inet zu Ravenſpurg auf dem Thurnier er |war Anno 1660. Reichs Hof⸗Rath. 
M MT, ſchienen. Der legtere brachte das | Philipp Wilhelm, Obriſt⸗Lieutenant, 
Schloß Hohenburg, im Rieß gelegen, uͤnd Schultheiß des Ritter Gerichts. 
so ar, auf fin Geſchlecht, und ward ein zu Nierſtein ftarb An. 1661. Wolff 
pe 6 ge Groß ⸗Vater Antonii, der an dem Ernſt, und Philipp Sriedrich, haben 
—5— er ‘um 
ricll 


u En — — —  Shmd un _ 


um das Jahr 1690. gelebet, und ihr e | haar 
ae etlichen Söhnen fort- Schenck von Stauffenberg, hun 
Daptmann 


gepflanget. Vom Ahein. Adel] Diefer Freyherrlichen Familie in 












Tab. 157./29. Schwaben , welche bey den chewalb· amt 
gen SchwäbifchenHertogendas Eis kamen ? 
Schenck von Schweinsburg. Schencken⸗Arnnt beſeſſen und voaden qwy) 


unweit Hechingen gelegenen alten keit 
Diefer Adelichen Familie in Heſſen, Schloſſe Stauffenberg den Bay Kun 
woſelbſt fie das Erb-Schenden-Amt nahmen erhalten, ordentliche State Ni 
befiset , und von dem Staͤdtgen Reihe fänger Bucelinns mit Berthol⸗ ma 
Schweinsburg den Beynahmen |den an, Der um das Jahr 1090, ei „\n 
Hat, Alterthum erheller ſchon daraus, Reiſe in das gelobtetand gethan, und \hı 
daß Johann Anno 1119. zu Ödttins \in dem Fraͤnckiſchen Kriege feine Tas v 
gen, Conrad Anno 1235. zu Würgs |pferfeie fehen laſſen. Von feinen 4 
burg, Hanf und Earl Anno 1403.30 | Söhnen haben ihrer 3 das Gelclehht 
Darmftadt auf dem Thurnier erfchie- | fortgepflanger ; der jüngfte aber Eber⸗ 
nen, ob fie aber von denen Schenden | hard Hat in dem Stifft Corbeyarihet 
von Barila und Tautenbuzg in Thuͤrin⸗ | und vor Demfelben Anno ı 128. eine 
gen, wie Winckelmann in ber inef- Chbronogr apbiam gefchrieben. Bon 
fifchen Hiſt. p.109. PII. dafür hält, |des aͤlte ſten Machtommen gelangete 
läft man dahin geſtellet ſeyn. Ger] Albertus Anno ı 403. zu dem Biß« 
meldter Autor führe auch an, daß thum Regenſpurg. Sebaftian 1. 
Rupert Schendf Anno 1332, von Har in Amertingen, Hornbach 
dem Kanfer megen treugeleifterer | Wulfflingen, Kißtigin, hatte 4 & 
Dienſte vor dem Staͤdtlein Schweins· | ne, die waren : der r) — RR 
berg, mit der Neiche-Stadt Frand- | mann zu Dillin gen; 2) Ser — ve 
furch am Mayn gleiche Privilegien er» | fers Marimilianli. Tru & es: jr 
halten, Johann Rudolph befleide-| bertus, Kapferlicher Haupen« 3) 
te Anno 1546. die Charge eines Scaftiar ıı E PARMA 2 
! II, Erß- Dergogs Fẽ 
Stadthalters in Heffen. Philipp | nandı geheimtder Rath, un 
n. 1 ft ' ’ 
war Anno 1550, George An. 1568, | halter in der War * X —— 
und Johann Bernhard Anno 1630. gau. Die Ense 2 Ichafft : 
Abt zu Fulda, Diefer legtere wurde) und Sebaftian —— —X 
in dem gedachten Jahre von den Linien aufgerichrer — 
Schweden vertrieben, und zogdarauf| ließ Se640 & tefer 
der Kanferlichen Armee nach, buͤſſete heimden Dach on. apyferlid 
aber Anno ı 632. da er der Schlacht ein Warer ie ernmlbar.d 
bey Luͤtzen mit zufehen wolte, durch eis | munds, Hof. ya a Dohan 
ne Kugel ſein Leben ein. Caſpar Rus * —— zu C 
dolph, Georgii I, Sandgrafens zu| Herrng ; deffen — — 
Darmſtadt Cammer-Juncker, hat Sebaſtiam, ft A ob, <s 
fein Gefchleche mit erlichen Söhnen i fchoff zu Bamb ——— 
era acetteorb 


d 
1 
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x 630. Kayſerlicher Nach und Cam- | General wider den in Boͤ 
- uer= Herr gewefen, und Wilhelmum, | men gedienet,und zu — — 
Sauptmann zu Coſtnitz. Von des ſer Hentico IV. dag Amt eines Ober⸗ 
letztern Enckeln fo zuerſt den Frey | Hof: Marſchalls verwaltet. Rudolph 
Herrlichen Zinil geführer, war Anno [erhielt Anno 1261. die Schlacht bey 
2713. 1) Johann Wilhelm, Bam-|Befenftädt, wider Albertum von 
bergifcher geheimder Rath und Ober | Braunfchweig. Um diefe Zeit wurde 

| Stallmeiſter 2) Johann Frans, | einer aus diefem Gefchlecht in dem ge» 
’ Biſchoff zu Koflnig ; 3) Johann | loben Lande gefangen und fam erfl 
i Sriedrich, Maichefer Ritter, und nach 2 Jahren roiederum infein Bas 
“. Komtur zu Hemmendorff 4) 50» | terland, welche Gefchichte mit beſon⸗ 
Hann Berner, Fürftlicher Würgburs | dern Umſtaͤnden beym Peccenftein 


1438 












2] 


s gifcher obrifter Stallmeifter, Geſand⸗ zu leſen. Albrecht vertrat die Stelle 
Ei ter des Schwäbifchen Crayſſes bey | eines Hofmeifters bey des Landgrafen 
sch den Friedens » Tractaten zu Utrecht. Alberti des unartigen Gemahlın, und 
Aue Stemmat.P. I. Crufii Annal. Svey. that ihren beyden Soͤhnen Friedrichen 
— und Dietzmannen anſehnliche Dienſte. 


Ben, Johann diente dem Marggrafen im 
ja. Schenk von Tautenburg und |Meiffen Wilhelmo, wider Finn 
on oz Darila oder Dargula Bruder, und brachte es dahin, daß 
uber | Mr | Apel von Vitzdum, der die damalige 
Schalt ne Srenherrliche Familie in Thuͤ⸗ Unruhe meift angerichtet, das Seinige 
n, — | er welche von den Erbſchencken | mit dem Rücken anfehen muſte. Defe 
—8 d; er Land⸗ Graſſchafft, fo von dem 3. ſen Bruder Rudolph, war Stadthal⸗ 
— ag —— gelegenenSchloſſe ter in dem Hertzogthum bLuxenburg, 
J er gula den Beynahmen geführet, | und ftund diefer Charge 4 Yahr loͤb⸗ 
Run 3) i —— und Anno 1232. das lich vor, biß fein Her: der obgedachte 
ea ßTautenburg erbauet,darauf| Marggraf Wilhelmus feine Præten- 
” Seen h fie biß ins vorige Seculum florirer, da | Aondem Hergoge von Burgund vor 
at, m hingegen die Haupt > Linie zu Varila | 120000. Ducaten überließ. Johann 
IAWeſſtete nebſt den Neben · nien zu Apollda, | war bey dem Saͤchſiſchen Hertzoge 
Fi —* a ee — Heorico Hofmeifter, und führte hier- 
h . &s foll aber diefes Ge | auf in deffen Nahmen das Regiment 
J "ie ſchlecht nach Peccenfteins, Bucelini, ne —— Söhne, 
3. Rufe Speneri und anderer Scribenten Be: | Johannes den jüngern, von dem her⸗ 
und Bere sichtzudes Kayſers Tiberi Zeiten mit |nach, und Georgium, welcher anfangs 
| vos — sn use 2 . (als daffelbe an das 
nn B ‚um ngen unter Hauß Defterreich kam) und nachge⸗ 
ee die Borhmäßigfeit der Römer zu es in —— Eee wie 
cn Cal uud Bringen geholffen haben, darinnen fie | auch Ritter des güldenen Vlieſſes 
N „db machgehende das Erb>Schenden, | worden, Sein ältefter Sohn, Frieda 
Amt erhalten, Wilhelm hat Anno rich wurde Präfident des Kayferlichen 
nn (iss. 1042, dem Thurnier zu Halle benge- | Sammer» Gerichts zu Speyer, nach⸗ 
— wohnt, dom Kayſer Henrico ILL. als | dem. er in des Kayſers Nahmen un⸗ 
| . ser 


— 
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den, anfäßig gemacht, und mit feiner 


terfchiedliche Gefandfchafften abgele- 


ethatte. ' Anno 1559. gelangte er , 
N feinen Stamm mit z Söhnen Jo⸗ 


zu dem Bißthum Utrecht, und hatte 
die Ehre daß ihm der Spanifche Kö: 
nig Philippus II. den Ertz⸗ Biſchoͤfli⸗ 
chen Character beylegte, Er hat Com- 
ment. in 3.libr. Feudorum, Conclufio- 
nes, progymnafmata fori & c. gefchries 
ben, und Anno 1580, nicht aber An- 
n» 1582. wie Hübner fetzet, das Zeit" 
liche gefegnet. Sein Bruder Johan: 
nes, der bey dem Kayſer Ferdinando 
I. Stallmeifter und Obrifter gewefen, 
hinterließ Jodocum, weicher Anno 
16 15. in Siebenbürgen mörderifcher 
Weiſe fein Leben eingebüffer und feine 
&inie befchloffen hat. Deſſen juͤngſte 
Schweſter heyrathete Adrianum von 
Mangelaer, der den Nahmen Schenck 
von Tautenberg ſoll angenommen, 
und ſelbigen in Frießland forrgepflan- 
tzet haben; fiche Hufoire de la Ville & 
Province d’ Utrecht. | 

Obgedachter Johannes der jüngere, 
Georgii Bruder, fette feinen Aft in 
ZIhüringen fort, und farb An. 1615, 
als Chur · Sächfifcher Cantzlar. Bon 
feinen Enckeln befleidvere Burckard, 
Auno 160 ı. ben dem Ehurfürften zu 
Sachſen die Stelle eines geheimden 
Mathe, und zeugte Chriltianum, wel⸗ 
cher Anno 16 18, Redtor Magnificus 
zu Jena gemefen, und Anno 1640. 
auf feinem Schloffe Tonna, als der 
leiste feines Geſchlechts in Thüringen 
mit tode abgegangen. 

Es ift auch vor alten Zeiten ein Aft 
von dieſer Familie durch den teutſchen 
Drden in Preuffen gefommen, wel. 
her noch gegen Ausgang des 1 7ten 
Seculi in Slor geweſen. 

Ingleichen hat fich zu Ausgang des 


Gemahlin einer Gräfin von Brahe 


hann und Peterndafelbft fortgepflau⸗ 
tzet. Meſſenii Theatr.Nob, Svecic. in 


Tab. Brahe. 


Schenck von Wiedebach. 


Eine Adliche Familie in Meiſſen, 
welche von den Schencken von Tau⸗ 
tenburg, weil ſie mit demſelben in den 
Wappen meiſtens überein koͤmmt, ab⸗ 
geſtammet zu ſeyn feiner, und vor 
Zeiten Crimmitſchau und Schweins⸗ 
burg in dem Vogtlande befeffen hat, 
hr Stam- Hauß Wiedebach lies 
get in dem Amte Weiffenfels, und iſt 
fhon An. 1466. Rudolph Schend 
von: Wiedebach bekannt geweſen. 
Hoͤnn führer denſelben in der Cobur⸗ 
giſchen Chronic. P. U. p.124. als 
einen. Schied: Nichter in Beylegung 
eineꝛ Stꝛeitigkeit an. Joachim Schenck 
von Wiedebach war Anno 1549. des 
Ehurfürften zu Sachſen, Johannis 
Friderici Gemahlin Hofmeifter. Chris 
ſtian Schenk auf Oberreiffen bey 
Naumburg der noch Anno 17 17. flo⸗ 
riret, ſcheinet auch zu dieſer Familie 
zu gehoͤren. 


Schenck von Winterſtaͤdten. 


Dieſe uhralte Adeliche und nun⸗ 
mehro Freyherrliche Familie in 
Schwaben, führet den Beynahmen 
von dem Schloffe und Städtgen 
Winterſtaͤdt dafelbft, zwifchen Bi⸗ 
brach und Ravensburg gelegen. In 
Luͤnigs Reichs. Archiv 2. Pec. 
Cont. ILL. find unterfchiedene Atteſta- 


asten Scculi Chriſtoph Freyherꝛ |ta derer von Sachſenheim, Truchſeſ⸗ 
Schenck von Tautenburg mGchwer | fen von Waldpurg / Magenbuch und 


vieler 


m ii u ” 
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vieler anderer von Adel de An, 1479, Druchburg; und c) Eberhard, wel⸗ 
14.82.26 zu lefen,daß die Schenckẽ von|cher fein Gefchlecht fortgefeger hat 
Winterſtaͤdt Thurnier⸗ mäßige von| Seine Enckel waren Eberhardus If, 
Adel feyn, Ihren Urfprung führer | Bifchoff zu Coſtnitz Anno 1274. und 
Bucelinus von den Srafen von Tham | Henricus III. deffen Lihrendfel, Eber- 
oder Truchfeffen von Waldpurg ber,|hardus III. hat fich zuerft einen Sreys 
und feet zum Stamm, Bater Hef- | herren genennet und ift ein Aelter⸗Va⸗ 
ſonem, Herrn von Thamm und Win⸗ ter worden Henrici IV. und Ludovici, 
ten, der Anno 945. auf dem von denen jener Anno : 48 1. zu Hei⸗ 
Lech⸗ Felde bey Augfpurg fein Leben delberg, und diefer Anno 1486. zu 
eingebüffet. Deſſen Lihrencfel Wer | Bamberg auf dem Thurnter erfchies 
ner, Graf von Thamm und Truchfeß|nen, Virus und Conrad.is wurden 
von Waldpurg ward ein Groß ⸗Va⸗ Anno 1525, von den aufrührifchen 
ter Conradi und Arnoldi, davon jener | Bauern zu Weinfperg gefangen, und 
den Stamm der Grafen von Wald] gefpieffe. Eberhard, ſſeſſor des 
burg (welche unmictelbahre Reichs | Cammer-Serichte zu Speyer, hinter 
Grafen find und hier her nicht gehoͤ⸗ ließ bey feinem Anno 158 1. erfolg⸗ 
ren) diefer aber ea der&chen» | ten Tode Johann Melchiorn, welcher 
en von Winterſtaͤdt um das Jahr noch Anno 1640. als Margaräfl, 
2 140. fortgefeger. Von feinen En⸗ Badiſcher geheimder Rath Ober: 
dein war Sriedrich Anno ı 179. zu Voigt zu Durchlach und Amtmann zu 
Coͤlln, und Conrad Anno 1197, zu Mühlberg geleber, Deffelben Söhne 
Nuͤrnberg auf dem Thurnieꝛ dieſeꝛ le-| waren 1) Ludovicus ein Hauptmann; 
tere hinterließ Conradum II, welcher)2) Martinus der Anno 1641. als 
um das Jahr 1227, die Stelle eines Rittmeiſter geblieben; 3) Erneltus 
Kayſerl. Stadthafters in Schwaben | Fürftlicher Heßifcher Hof-Marfchall; 
und Burgund vertreten, mit felbigen|4) Fridericus, der Anno 1660, Hers 
fänget Bucelinus P. 1.Stemmat. die or⸗ tzogl. Braunfchweigifcher geheimder 
dentliche Stamm s Reihe diefes Ge⸗ Rath wie auch Stadthalter geweſen, 
ſchlechts an. Er hatte ꝛ Söhne gesiund George Willhelmen, Friedrich 
zeuget, nehmlich 1) Henricum; deffen | Ludwigen und Johann Wernern nach‘ 
Sohn gleiches Nahmens (fo von!fichgelaffenhar, ' 
Hübnern ein Edelmann von Tan-) Es gehörer auch zu diefer Familie 
neck genennet wird;) Anno 1234. das Volquinus Schenck von Winterftäde 
Bißthum Eoftnit erhalten; und 2) der Anno 1238. als der andere abfo- 
Conrad der zte Kanferl, Hof- Marz | lure Heermeifter des Schwerd- Trä- 
fehall geweſen. Diefer hatte 3 Söhne, |ger- Ordens in Lefland in einer 
die waren a) Schweigger, den andre | Schlacht mit den Lithauern geblieben, 
Siegfried nennen, und ihn vor den) Kelchs Chron. Livon. c.3. 
— « Dater der Freyherren 
‚bum von Neuburg ausgeben; 

b) Conrad, der eg Ian J Bi⸗ Schencking. 
ſchoff zu Speyer mir tode abgangen. Dieſe Adeliche Familie floriret im 
Hübner nennet ihn einen Grafen von Stifft Muͤnſter und wird unter die fo 

Adel. Lexicon, PT gr 








2143 Edharffenbers. — Scharffenderg: 17444 
genannte Erb⸗Maͤnner gezchlet.; hohen Berg erbauerhaben. Von def- 
Es ift von derfelbigen in oann de] fen Urenckel, Henrico, finder man,daß 
Schendings Tractat de militari nobi- ihn der Kayfer Henricus IH. Anno 
lit. Erbmannorum Monafler. fo Anno| 1040, in den Grafen, Stand erho⸗ 
1576. gefchrieben worden, ausfuͤhrli⸗ ben. Von feinen Söhnen war der ältes 
she Machricht zufinden, Willhelm|fte gleiches Nahmens Biſchoff zu 
von Schending wird in Prauns Speyer ; der jüngfte aber Rudolphus 
Adel. Europ. p. 081. unter die Di. pflantzte fein Gefchlecht fort, und find 
fchoffe zu Oßnabruͤg Anno 1586.und feine Nachfommen fo mächtig worden, 
Irmengardis Anno 1550. unter die | daß fie fich unterftanden den Hergogen 
Adeliche Aebtißinnen eines Klofters | in Kaͤrndten die Spige zu biethen. Es 
in Münfter von Bucelinoin Germ. S.| hat ſich auch diefe Familie ſchon um 
p. us. gezehlet. Won demanderthalb|das Jahr 1269. in Defterreich ber 
hundert- jährigen und Anno 1709.|funden, von welcher nachgehends An- 
geendigten Proceffe der Erb-Männer|no 1479, Bernhardus die Stelle ei» 
(roelche ihn gewonnen) mit den an-|nes fand Hauptmanns in Ober-Oes 
dern Adelichen Familien im beſagten ſterreich verſehen und von dem Kanfer 
Stiffte, alsdie jene nicht vor Ritter⸗ wegen feiner wider die Böhmen als 
und Stiffts-mäßig erkennen und von| General ertwiefenen Tapfferkeit mit 
Sande und Ritter» Tägen ausfchlieffen|der Herrſchafft Stab be⸗ 
wollen, iſt in Huͤbners Supplems. J. ſchencket worden. Sein Sohn Chri- 
und IL. ausführliche Nachricht zu|itophorus Kayſerlicher Feld⸗ Haupt⸗ 
finden, mann in Kärndten wider die Ungarn, 
befam von dem KayferMaximiliano L, 

das Schloß Spielberg in Ober- Des 
ſterreich. Eben diefer Kayfer hat auch 
dieſem Geſchlecht das Schloß Hohen⸗ 
Eines der anſehnlichſten Graͤfli. wang in der Steyermarck verlichen. 
chen Haͤuſer in den Kayſerlichen Erb- | Johann ein Sohn des vorgedachten 
Landen, welches einen König in Boß: | Chriftophs florirte ums Jahr 1530, 
nien und Bulgarien fol hervor ge⸗ als Commendant zu Gräg. Woiff⸗ 
bracht haben, Zum Anherren feget| gang war Anno 1530. Stadthalter 
Bucelinus Arnulphum der aus Koͤni⸗ zu Wien, Ulrich Chriftoph ein Enckel 
glichen Geblüt der Agilolfingorum in | des vorher erwehnten Chriſtophs ftarb 
Bayern oder Steyermarck oder wie Anno 1637. als Kayferlicher geheim. 
Schoͤnleben will / von den Hertzogen | der Rath und Landes · Verwefer in der 
in Francken entſproſſen geweſen. Der⸗ Steyermard, Friedrich Siegmund 
elbe har ſich um das Jahr 928. zu| auf Spielberg und Hohenwang der zu 
efhügung der Graͤntzen des Roͤmi· erſt den Graͤflichen Character wieder 
ſchen Reiche, indie Windifche Marck | angenommen,war Kayferlicher Gene⸗ 
und in Unter⸗Crain niedergelaflen und | cal Feld- Marfchall Lieutenane, und 
fol eine Meile von Ratfchach an der blieb Anno 1688, in einem Sturm 
Sau das nunmehr zerfallene|vor Belgrad; fiche deffen $eben und 
Schloß Scherffenberg auf einem | Tharen in unſern Hiſtoriſchen a. 
en⸗ 





berg, Schaͤrf⸗ 
a harf: 


1443 Schertlin. 
den · Lexico. Carl beſaß Anno 1705. 


Scheyer. Schieck. 1446. 
Scheyer. 


die Charge eines Kayferlichen Cams |. 


mer⸗ Herrn. Es ſtammen auch die) Von dieſer Adelichen Famille im 
Grafen von Gallenberg von dieſem Hertzogthum Crain meldet Seifert 
Geſchlecht her; ſiehe Gallenberg. daß Anno 1386. ihrer viele von der⸗ 
Com.a Wurmprand Collect. Famil. ſelben ſich mit in der Schlacht bey 


' Aufer.p.143. Valvafors Ehre des Sempach befunden, die rheils darinn 


b. Crains L. II. Schön-| umfommen, ingleichen daß fie vor⸗ 
leb. Geneal. Gallenb. Bucelin. Stem- | mals ſich Er» ägermeifter (allem 
mat. Part, IlI.IV. Anſehn nach von Erain,) genennet. 

Cafpar von Scheyer wurde ein Groß⸗ 
Schertlin von Burtenbach. Vater Erafmi, der Anno 1547. als 
Ober: Hauptmann der Graͤntz · Bes 

Diefenunmehro Freyherrliche Fa⸗ ſtung Zeng verftorben; deffen Sohn 
milie in Schwaben, hat ihr Aufnch- | Frans zu Ainode, gieng Auno 1589, 
men dem vortrefflichenKriegs-Helden | als Inner » Defterreichifcher Regie⸗ 
Sebaftian Schertlin von Burtenbad) | rungs-Rarh mit todeab, und hinter 
(deffen Leben und Thaten in unfern | ließ Erasmum Rittmeiſtern der Crais 


Siſtori Helden · Lexico zu le, neriſchen Ritterſchafft. Stamm⸗ 
ſen) zu dancken. Von deſſen Vor⸗ Taffel der Herren von Pranck. 
ſahren meldet Seckendorff daß ſie n den alten Zeiten find Pfaltzgra⸗ 


fchon 300 Jahr geleber, und Ritter⸗ 
mäßige Gücher befeffen. Sein Bru- 


fen und Fürjten von Scheyer in Bay 
ern in Anfehn geweſen, von welchen in 


der Ludewig, auf Buͤntzwangen Luce uhralten Grafen ⸗ Saal P. 


Hauptmann ſetzte zwar feinen Aſt fort, 
der aber in vorigen Seculo abgegan⸗ 
gen. Er ſelbſt aber Sebaſtian hinter⸗ 
ließ bey feinem Anno 1577. erfolgten 
Tode 2 Söhne, davon der ältere Jo⸗ 


hann Sebaftian Hauptmann feinen 


Stamm bi iso fortgepflanger, Won 
feinen Uhrenckeln florirte noch Anno 


Il. p. 554. /eq. ausführlich gehandele 
wird, 


Schieck. 
Diefe Adeliche Familie in Meiſſen 


befiger heut zu Tage ihre Guͤther mei⸗ 
ftens in der Deligfcher Pflege, und, 


1700, Freyherr George Friedrich | ſchreibet Rnaut derfelben Ober⸗ 
Schertlin von Burtenbach zy Maus | Reufen, Liſta/ Ovetz zc.zu.Zuerft, 
ren als Kanferlicher Rath, und der | finder man Conrad Schiecken aufges 


. Schwäbifchen Reichs Ritterſchafft zeichnet, welcher als Ammann ( fo 


— — mu — m — — — — 


am Neckar Director, wie auch als heut zu Tage Amts. Hauptmann heiſt 
Fuͤrſtlicher Wuͤrtenbergiſcher Hof⸗und eine Adeliche Charge ſchon in den 
Gerichts: Präfident und Ober» Vogt aͤltern Zeiten gewefen, ).zu Burgau 
zu Heidenheim; deffen 3 Söhne be-| Anno 1389, einen Zeugen abgegeben, 
fanden fid) damals in Kriegs; Dien- | als Henricus von Banıre oder Fahner 
fin. Bucelini Stemmat, Part, III. die Verwaltung der Vogtey Wind⸗ 
Seckend, Hifl, Luther. berg in Thüringen aufgegeben, wie 
Beyer in Geogr. Fenenfi p. 259. mels 
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2447 Schiefer. Schierſtaͤdt. Schilling. 1448 
det, In denletztern Zeiten ıft Alexan⸗ | Bet, daß ein ander des Nahmens Jo⸗ 
der Schief als Dom» Dechant zu | hann des Er Bifchoffs zu Magde- 
Meiffen und Stiffts- Rarh zu Wür- | burg, Theodorici,Obrifter An.1366, 
Ken ums Jahr 162 9.befannt geweſen. | in der Schlacht mit den Bifchoff zu 
Hildesheim gefangen worden. Bern⸗ 
Schiefer hard Friedrich warums Jahr 1642, 
Roͤniglicher Schwedifcher General. 
Eine anfehnliche undalte Freyherr⸗ Major. Sein Sohn gleiches Nah⸗ 
liche Familie in Defterreich, welche | mens, gieng Anno 1675. in feinem 
nebſt andern Gürhern die 2 Meilen | Dvartier zuMergentheim in Francken 
von Ling gelegene Herrfchafft Frey⸗ | mit tode ab, nachdem er 61. Jahr gele⸗ 
ling beſitzet. Sie hat ſich auch in |bet, und davon 42 ın Krieges Dien- 
dem 1 7tenSeculo in Schlefien ausge» ſten zugebracht harte. Er mar der äk 
breiter, allwo fie indem Fuͤrſtenthum |refte Chur Brandenburgifche Obrifte 
Meiffe die Herrfchafft Laffoch an fic) |zu Pferde und Anhaͤltiſcher Land⸗ 
gebracht, Burelinw fänget deren Rath. Der ältefte von feinen Soͤh⸗ 
Stamm: Taffelmit Ludovico an, der |nen, Auguft Friedrich, war Anpältis 
um das Jahr 1200. geleber, derfelbe | feher Rittmeiſter danckte aber ab, und 
war ein Groß. Vater Rudolphi von |ftarb Anno 1692. Er hinterließ 4 
welchem Graf Wurmprand in|&Söhne, die waren, Friedrich Chris 
Collect. pag. 129. meldet, daßer Anno |ftoph, Auguft Anton, Carl Chriſtoph, 
1325.die Kirche und Lazareth zu Ef |und Auguft Friedrich. Anhaͤlt. Siſt. 
ferdingen geſtifftet, welche Fundation |Libr. VL. Pufendo Kriegs· 
deſſen Nachkommen von Zeiten zuZei⸗¶Geſchichte. 
gen vermehren. Bernhard war Anno BE 
1554, Kanferlicher Rath. Johann Schilling. 
Carl, Kayferlicher Obriſter, wurde 
Anno 1645. in dem Treffen bey Yan- | Eine Adeliche Familie inSchleſien 
cowitz von den Schweden gefangen, | wofelbft fie ihren alten Stamm-Sig 
George Siegmund, Kayſers Leopol- | henrichgow im Breßlauiſchen 
di Cammer · Her: hat nebſt andern das Fuͤrſtenthum hat, Luce führer in ſei⸗ 
Geſchlecht fortgepflantzet. Sremmat. \ner Schleſiſchen Chronic unter⸗ 
P. II. Luca Schleſ. Chron. Spe- ſchiedene dieſes Geſchlechts an, welche 





neri Hiſt. Inſign. L. 2.6.81. in den älteren Zeiten die Raths⸗Wuͤr⸗ 
| de in der Stadt Breßlau beffeider, 
Schierſtaͤdt. Anno 1543. haben 4 Bruͤder dieſer 


Familie in Pohlen das Indigenat er⸗ 

Das Alterthum dieſes anfehnlichen langet, und fuͤhret Okoiski in Orb. Pol. 
Adelichen Geſchlechts im Fürften- | P. III. p.108. an daß die von Schilling 
thum Anhalt erhefler fehon daraus,daß in Schlefien Anno 1507, von dem 
ertram Anno 1263. und Johann | Kanfer das igige Wappen, nemlich ei: 
Anno 1284. dem Klofter Meringen Inen Ring worinn ein Lindenblatt zu 
Jeder eine Hufe Landes gefchencker, wie |fehen, erhalten ;von denen vonSchil- 
D. Becmann anführer und hinzuſe⸗ ling in Pohlen fol in meinem Tbhezer. 
Nobil. 


= 9 


1449 Schiling. Schilin 1450 
Nobil, Polon. &c. ausführlich gehan⸗ Hirfch zu entfoinmen,mit ſeinem Pfer⸗ 


dele werden. Lbrigens wird auch| de über Hügel und Puſchwerck fegte,er 
Friedrich von Schilling auf Hartlieb /ſich etwas in dem Leibe zerſprengte und 


im Briegiſchen Fuͤrſtenthum inSchle-| 8 Tage hernach feinenGeift aufgeben - 


fien gelegen, zu diefer Familie gezehlet. muſte. Er hinterließ einen Sohn, 
Derfelbe wurde Anno 1624, Fuͤrſtli⸗ Chriftian Ludwigen, welcher als Amts⸗ 
cher Anhältifcher geheimder Narh zu] Hauptmann zu Sandersleben und 
Köthen, nachdem er in ı2 Jahren Ferefleben, Anno 1701, in dem 41. 
Zeutfchland, die Niederlande, Engel⸗Jahre feines Alters mit tode abgieng, 
land, Schottland, Irrland, Ungarn, | nachdem er fein Geſchlecht mit g Soͤh⸗ 
Spanien, Franckreich, Stalien, Tuͤr⸗ nen und 4 Töchtern forrgepflanger. 

cken, Arabien, Egypten, Moldau,] Im Rheinlande tft eine alte Adeli⸗ 


| Ballachen, Pohlen, Schweden, Nor-I che Familie Schilling von Lan⸗ 


m — — — — 


— 


> a — 


wegen, Dännemarck durchgereifer hat⸗ ſtein befannt. Deren Stamm:Taffel 







te. Erftarb Anno 1637. indem 53.,beym Humbracht von den ältefter 
Jahre feines Alters ohne Erben, Zeiten an zu Anfang des vorigen Sc- 
Sch Hi culi, ausgeführer zu fehen, 
iuing. 
Schilling von Canſtadt. 


Eine alte Adeliche Familie im Für- 
ſtenthum Anhalt, welchevondervor-| Diefe uhralte Adeliche Familie in 
hergehenden unterfchieden iſt. De-| Schwaben führet den Beynahmen 
ren Befchreibung ift in D. Bec⸗ und das Wappen vonder Stadt Can. 
manns Anhaͤlt. Hiſt. Libr. VII. zu ſtadt im Hertzogthum Würtenberg 
leſen, woſelbſt zu erſt unter andern am Neckar unweit Stuttgard gelegen, 


Siefried von Schilling angefuͤhret welche ihr vor Alters ſoll gehoͤret ha⸗ 


wird / welcher Anno 1194. einen Ver⸗ ben. Sie hat auch vor Zeiten das Erb⸗ 
gleich des Abts zu Nienburg mit Her⸗ ſchencken ⸗ Amt in dem Hertzogthunt 
tzog Bernharden unterfchrieben. Rein-| Schwaben befeffen, welches Herkog 
hard lebte Auno 1245. in dem Ger⸗ Conradus Anno 1260, Heinrichen 
nerodifchen Stiffte, Hanf und Geb-Ivon Schilling; zuerft verlichen, und 
hard haben Anno 1477. an Heinen| Kayfer Maximilianus I. Anno 1488. 
von Paaleben eine gewiffe Summe] wie aud) Carolus V.Anno 1528. zum 
Geldes verfchrieben, wobey ihres| ewigen echt diefer Familie confirmi- 


Stamm» Guthes Kleckowitz gedacht|ret. Berus Schilling hat Anno 1119. 


woird, welches diefe Familie noch ietzo dem Thurnier zu Göttingen beyge⸗ 
beſitzet. Jobſt war nach Anfang des wohnet. Ulrich war Anno 1531, 
vorigen Seculi Fürftlicher Hof-und|Re&or Magnificys zu Wittenberg, 
Sand» Mach zu Köthen und ſelbigen George wurde Anno 1544. Groß- 
Sandes, Ober» Hauptmann. Sein Prior des Malchefer Ordens in 
Enckel ward Anno 1660, Anhälti-| Teutſchland und hatte indiefer Quali- 
feher Ober⸗Jaͤgermeiſter, hatte aber taͤt die Ehre, daf ihn Carolus V. in 


noch in felbigen Jahre das Linglück, den Reichs: Fürften- Stand erhob, _ 


daß da er einem auf ihn eindringenden| und ihm auf den Reichs⸗Verſamm⸗ 
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2451 Schindel. 


lungen die Stelle nebſt dem Abt von 
Fulda anwieß. Er ſtarb Anno 1553. 
nachdem er gedachtem Kayſer ſo wohl 
in der Belagerung von Tunis als in 
der Expedition wider Algier als obri⸗ 
ſter Admiral anſehnliche Dienſte ge⸗ 
than, auch in der Stadt Tripoli die 
Stelle eines Commendanten vertre- 
sen hatte. Zu unfern Zeiten that fich 
Haimard Johann Freyherr von 
Schilling, als Kayferlicher Obriſter in 
dem IUngarifchen Kriege hervor; er 
ward Anno 1716. zum General⸗Ma⸗ 
jor erklaͤhret, ftarb aber kurtz drauf zu 
‚Preßburg ; ob eraber zu diefer Fami⸗ 
le gewiß gehöre, Fan mannicht fagen, 


Schindel. 


Diefe alte und weirläufftige Adeli⸗ 
che Familie in Schlefien, theilet Lucæ 
in die Häufer Kauterbach, Con⸗ 
vradswaldau bende im Jauriſchen, 
Dransdorff im Schweidnigifchen, 
Hermsdorff im Lignigifchen und 
Akraſchefrontze im Wolauifchen 
Fuͤrſtenthum gelegen. Zuerft findet 
man Martin von Schindel, der Anno 
1446. zu Leipzig verftorben, und her 
nach Caſparn von Schindel aufge 
zeichnet, welchen letzteren vorerwehn⸗ 
fer Autor in der Schlefi Chron. p. 
587. unter diejenige Kanferlihe Ma- 
jors und Rittmeiſter gezehlet, die An- 
no 1546, ihre anverfraute Trouppen 


Schirnting. Schlaberndorff. 1452 

Herrn von Schoͤnberg auf Pfaffrode 

— Nachkommen es noch 
en. 


Schirnting von einigen Scri⸗ 
benten Schirnling ge⸗ 
nannt. 


Dieſe alte Adeliche Familie in 
Francken im Marggraffthum Bay⸗ 
reuth, hat ihr Stanım = Hauß 
Schirnding dafelbft hart an Boͤh⸗ 
mifchen Grängen gelegen, gleichwie 
ben demfelben eine Brücke und Paß 
über die Eger in Boͤhmen gehet. Juſt 
von Schirmting wirdin Spangenb. 
Adelfp. P. 11. p. 220. als ein ſiattli- 
cher von Adel angeführet, welcher An- 
no 1462, als Hauptmann zu Won- 
fiedel die Hußiten von felbiger Stadt 
abgefchlagen, Jobſt Adam auf Kut⸗ 
tenplan, war Anno 1618, Commil- 
farıus bey Belagerung der Stadt Pil- 
fen in Böhmen an den Grafen Emm: 
fen von Mangfeld. oft Willhelm 
florirte Anno 1620, als Fürftlicher 
Anfpachifcher Cam̃er⸗ Juncker A154. 


Schlaberndorff. 


Eines ber älteften und anfehnlich- 
ften Adelichen Häufer in der Marck⸗ 
Brandenburg, fonunmehro dgn Freys 
herrlichen Character führer. Mach 
Angeli Bericht ift fie dahin gekommen, 








wider die Tuͤrcken commandiret, als Anno926, die Wenden aus der 
Nachgehends ift Hildebrand auf] Stade Brandenburg vertrieben wor- 


‚Hermsdorf in Anfehen gemefen, | den, 


Zuerft findet man Eurten von 


Bernhard auf Metkau entleibete An- | Schlabernvorff als Hauptmanñen 
no 166 1 in einem Duell bey Jauer oder Commendanten zu Wieraden, 


Wolff Ulrichen Grafen von Schaff: 
gottſch. Um diefezeic befaß diefe Fa- 
milie das Schloß Kriebenftein in 
Meiffen ; es ward aber bald drauf dem 


Anno 1480, in Micrelii Pommerl. 
L. III. p.457. aufgezeichnet, George ift 
Anno 1491, de8 Sohanniter-Ordeng 
Heermeifter zu Sonnenburg und Jos 

hann 


If 


oq 


earz Schlammersdorff. Schlandersberg. Schleiffrad. 1434 


hann von Anno 1501. biß Anno Schlandersberg. 
1520. Biſchoff zu Havelberg geweſen. 
Fabius, Frantzoͤſiſcher Obrifter, blieb] Dieſe nunmehro Graͤfliche Fami⸗ 
Anno 1512. in der Schlacht bey) liein Tyrol, hat nach Graf Brandis 
Ravenna. Albrecht war Anno i563. Bericht den Nahmen von dem 
mit im Comitat des Churfuͤrſtens zu] Schloſſe Schlandersberg tm 
Brandenburg auf dem Kanferlichen| Binftgau, welches fie Anno 1509, 
Wahl⸗Tage zu Franckfurt am Mayn.| wiederum an fich gebracht, nachdem es 
Otto Freyherr von Schlaberndorff] vorhero lange Zeit andere Heren bes 
auf Machenow war Anno 17 13. Koͤ⸗ feffen. Deren Altertum erhefler ſchon 
niglicher Preußifcher General, Leute⸗ daraus, daß Philipp, ein Sohn He- 
nant und Gouverneur zu Cuͤſtrin um | Aoris,Anno 1296, dem zu Schwein⸗ 
woelche Zeit auch Frank Joachim auf) furt angeftellten Thurnier beygewoh⸗ 
Blanckenſee ꝛtc. ꝛtc. floriret. Maͤrck. net. Johann und Eafpar befanden 
Chronicp.39. fid) Anno 1392, in der Gefellfchafft 
des S. Georgen Schildes. Bon 
Shlammersdorff, |Theobaldo von Schlandersberg der 
—— ums Jahr 1496, geleber, 
Eine alte Adeliche Familie in der fänget Seifert die Stamm s Taffel 
Pfaltz, von welcher Johann Anno |diefes Gefchlechts an; derfelbe wurde 
1540, Pfaltz⸗ Graf Otto Heinrichs ein Ober: Aelter - Water Chriftophs, 
am Rhein geheimder Rath und Bal-|defjen Enckel Carl Marimilian ums 
thafar Jacob Anno 1620, Gouver:| jahr 1709. zuerft den Gräflichen 
neur zu Auerbachin der Dber-Pfalg| Character geführet und fein Geſchlecht 
geweſen. Noch in den älteren Zeiten mit 2 Söhnen fortgepflantzet. Ty⸗ 
aber finder man Johannen Anno rol. Ehrenkr. 2.17. 
1420. unter die Erk-Bifchöffe zu 

















Bremen gezehlet, und von Frigen Schl eiffras. 
Schlammersdorff meldet Frideborn 
in der StettinifchenChronicpag.| Eine alte Adeliche und nunmehro 


98. daßer Anno 1460. nebft andern | Freyherrliche Familie im Rheinlande 


von Adel im Nahmen Hergög Erichs deren ordentlihe Stamm + Reihe 


in Pommern der Stadt Stettin den ſchon im ı 4ten Seculo von Hum⸗ 
Krieg angefündiget. Anno 1637.) brachten angefangen voird, Nah _ 
ward ein Schwedifcher Obrifter von Anfang des igigen Seculi florirte Herr⸗ 
Schlammersdorff bey Eroberung der| mann Orto von Schleifras Herr zu 
Stadt Wollgaft in Pommern von|Reichloß unter den Nahmen Adel- 
den Kanferlichen nieder gemacht, wie) bertus alg gefürfteter Abe zu Fulda 
PufendorffindenSchwedifchen| und der Kayferin Ertz ⸗ Cantzlar. Er 
Kriegs⸗ Geſchichten Libr. IX.|ftarb Anno 1714, den 4ten Odtobr. 
6.27 anführen. Es ſcheinet daß die | Sein Bruder, Martin Johann Lude⸗ 
von Schlammersdorff aus Nieder wig Freyherr, hat feine Familiemit 2. 
Sachſen in der Pfalt vor alters ſich Söhnen, Fran Adamo und Philip- 
ausgebreiseh, po — ſortgepflan⸗ 

14 ht. 


1455- Schleinis. Schleinij. 


set. Vom Rheiniſchen Adel. [und Albertum von Oeſterreich um Die 
Tab, 283. Jahre 1290, und 1300. feine Tapf⸗ 
Schl ferkeit ſehen laſſen. Pag blieb in 
leiniz, vor Zeiten Ci- |der Anno 142 9, mit den Hußiten bey 
Sch Ba dh i ch Grimma gehaltenen Schlacht, nach⸗ 
| dem er fich 2 mahl durch die Feinde 
Eines der äfteften und anfehnlich- |hattedurchgefchlagen, worauf ihm die- 
ften Adelichen Häufer in Melſſen, wel Ifelben, da fie ihn noch halb Icbend un⸗ 
ches ſich auch in Böhmen ausgebreitet, |ter den Todten hervor zogen, die Aus 
und bafelbft den Frenherrlichen Char Igen ausftachen, und den Leib in Stuͤ⸗ 
tacter erhalten, wle hernach fol gefagt ſcken hleben. Johannes befaß das 
werden. Deren Stamm - Hauß Bißthum Naumburg biß An. 1434 
Schleiniz lieget in der Gegend Lom- |Deflen Bruder, Hugold, befieidete 
maßfch, und gehöret heut zu Tage der |bey dem Churfürften die Stelle eines 
Hoch ⸗ Adelichen Familie Boſe. Die Raths und Ober - Hof- Marfchalls, 
Endigung ig und itzky zeiget an, daß ‚und wurde wegen feiner Gefchicklich- 
diefes vornehme Geſchlecht von den | feit, die er in den Sefandfchafften an 
Sorben und Wenden entfproffen, als |die Könige in Pohlen, Ungarn und 
welche invorbefagter Gegend, wo das | Böhmen hatte fehen laffen, von Mat- 
Stamm. Schloß Schleiniz gelegen, | chia Hunniade in Dienfte verlanget. 
ihren Sitz gehabt, gleichtwie aud) das Johannes war von Anno 15 18. big 
anfehnliche Ritter⸗ Guth und Schloß 1537. Bifchoff zu Meiffen; Er hat 
Seerhauſen nicht weit von Schlei- fich nicht allein durch feine Froͤmmig⸗ 
niz gelegen, als ein alter Stamm ⸗ Sitz keit und Beredſamkeit, fondern aud) 
diefer Familie gehöret, biß es durch durch die wichtige Gefandfchafften, fo 
Vermaͤhlung ebenfalls an das vor» er bey dem Pabft und der Mepublic 
nehme Gefchlecht Boſe gelanget, auf Pohlen abgeftarter, in groffes Anfehen 
welchem ein Stamm» Baum derer geſetzet. Dietrich, Ritter aus dem 
von Schleiniz von vielen Seculis her | Haufe Seerhauſen that fich als Chun⸗ 
anzutreffen. In Peccenfteins |Sächfifcher Kriegs» Nach hervor. 
Tbestr. Sax. wird Diephold Schlet- | Bincens, Bifchoff zu Merfeburg, hin, 
niz zuerft angeführer, und von ihm ge⸗ |terließ bey feinem Anno 1535, er 
meldet, daß er als ein flarcfer und |folgten Tode 30000, fl. baar Gelb, 
großmürhiger Mann ums Yahr 790 Inebft einem groffen Vorrath am Ge 
bey den Sachien in groffem Anfchen |trayde. Heinrich, beygenannt der 
geftanden, Siegebolden zehlet Mün- |Blinde, Hergog Georgens zu Sad). 
flerw in Cosmograpbia unter die |fen Ober-Hof-Marfchall, ftarb Anno 
Ihurniers » Genoffen Anno 996. zu 15 18. und ward im Klofter Alten 
Braunfchweig, und melderdaß er auf |Zellbegraben; Schlegel meldet von 
der Schau geftellet worden, Hugold, ihm, daß er mit gedachten Hertzogs 
ein Ritter und Feld-Herr der benden | Bruder Heinrichen, viel Zwiſtigkeiten 
Marggrafen in Meiffen, Friderici igehabt. Von feinen Söhnen ward 
Admorfi und Dicemanni, hat twider JErneftus Dom = Probft zu Meiffen, 
die Kayfer , Adolphum von Naffau, und Adminiftrator des Ext » — 
J thums 
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shums Prage, er ließ ſich einftmals 
mit Luchero in Gegenwart Heriog 
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| culo 2 Brüder von Schleiniz aus 
dem Haufe Dahlen und Börlen in 


EEE, 


Seorgens zu Sachſen in eine fcharffe | Meiffen bey Meferiz in Pohlen nie» 


Difputation ein, 
in Böhmen verflorben, und zu Schla- 
ckenau begraben worden. George, 


Er ift An. 1548. | dergelaffen, von welchen man aber feis 


ne weitere Nachricht geben fan, 
| In Boͤhmen werden die von 


. Mitter, aus dem Haufe Seerhaufen, Schleinitz unter die äfteften Frey⸗ 
Durchreifete mit Hertzog Heinrichen zu | herren gezehler, und haben ehemals 


Sachſen ein groſſes Theil von Afien. 
Er mar anfangs bey demfelben ge 
Heimder Rath, weiche Würde er nach» 
gehende beyden Churfürften Mauri- 
tio und Augufto befleidete, und uns 
serfchiedliche mahl als Abgefandter 
verſchicket ward. Michael von 


dafelbft das Erb · Schencken · Amt 
beſeſſen. Ulrich Freyherr von Schlei⸗ 
nitz, und Erbſchenck der Cron Boͤh⸗ 
‚men, florirte Anno ı 184. wie beym 
' Balbino zu fehen, welcher auch meldet, 
daß Anno 1534. auf dem Reichs⸗ 
oder fand» Tage in Böhmen 4 Frey⸗ 





Schleinitz / Chur-Sächfifcher Landes⸗ herren von Schleinitz erfchienen find. ! 
und Berg: Hauptmann zu Freyberg, ' Hanf war Kanferlicher Nach, und | 
iſt Anno 1553. mit Churfürft Mor von Anno 1572. big 1594. fand» | 
rigen in der Schlacht bey Peine ge- | Vogt in der Ober-Saufig, Er refi- 
blieben, wie D. Moller. in Thearr, | gnirte aber diefe Chargen, und ver- 
Freyb. P.I.p.333. erzehlet. Joachim | mählte fich mit einer Gräfin von Bi⸗ 
auf Schieriz, Chur-Sächfifcher Ger | berftein in Böhmen, welche ihm Ru- 
neral- Kriegs, Commillarıus, Obrifter | dolphum gebohren, der in Ungarn 
und Commendant zu $eipzig Anno | Kriege: Dienfte gethan. Chriftoph, 
1642, farb 1644, Hans George! Freyherr von Schleinig auf Hein⸗ 
auf Seerhaifen war Anno. 1683. fpach, hattedie Ehreums Jahr ı 590. 
Chur · Sächfifcher geheimder Math, | Kanferlicher Reichs ⸗ Hof » Nach zu 
Cammer · und Berg-Rarhe-Diredtor, |feyn. David wird unter diejenige 
wie auch Cammer⸗Herr und Haupt. | Böhmifche Herren gezehlet, welche 
mann der Aemter Ofchag und Mut⸗ Anno 1596. ihr geben vor Erla in 
ſchen; Er hat zuletzt Seerhaufen be: | Ungarn wider die Tuͤrcken Helden- 


ſeſſen. Anno 1703. florirte Chri- 
ftoph Heinrich von Schleiniz auf Grd- 
dell als Chur » Sächfifcher geheimder 
Math, Vice» Ober» Hof- Richter zu 
geipzig, und Ober : Steuer - Einneh: 
mer, Hang Ehriftoph, Baron von 
Schleiniz, flund anfangs in Fürftl, 
Braunſchweigiſchen Dienften, und 
ward hernach Rußiſch⸗ Ezaarifcher 
geheimder Nach, und Anno 1716, 
folgends Amhaſſadeur an unterſchie⸗ 
bener Potentaten Höfen, 


mäßig eingebüffe. Won Alberto 
wird berichtet, daß er nebft 4 Söhnen 
nach Anfang des vorigen Seculi bey 
damahliger Böhmifchen Unruhe dem 
Könige Ferdinando II, getreu verblie⸗ 
ben. Maximilianus Rudolphus {ft 
nms Jahr ı 660. Biſchoff zu Leutme⸗ 
riz und Kapferlicher Math geweſen. 
Ehriftoph, Kapferlicher Kath, gab 
Anno 1662. ein Bedenken, wie fich 
Kayſer Leopoldus bey damals bevor« 
ftehenden Reichs⸗Tage zu verhalten, 


Es haben fich auch im vorigen Se- | fo in . Confiliis vornehmer 
| 35 


Mini« 
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Miniſtern P. II. pag. 690. zu leſen. ſten Graͤflichen Häufer in Boͤhmen, 
Wolff Vladislaus, Freyherr von woſelbſt es auch im Ellnbogner Creyſ⸗ 
Schleinitz, Here auf Tollenſtein und | fe, wie Imhoffund andere Scriben⸗ 
Schluckenau, lorirtenod) An. 1680, | ten berichten, den Lrfprung genom⸗ 
men. Zum Anheren wird Heinrich) 
Schlichting. Schlick beygenannt de Lafon geſetzet, 
welcher mit feiner Gemahlin Conſtan⸗ 
Diefe alte Adeliche Familie in tia eingigen Tochter Rolandi, Marg- 
Schleſien, welche fich auch in Pohlen |grafens von Tarvis 3 Söhne gezeu⸗ 
ausgebreitet, fl Anno 1308. nebft|get hat: Caſparn, Marbeum und 
andern von Adel aus der Schweiß | Nicolaum ; dererfteift zu einem groſ⸗ 
vertrieben worden ſeyn, wofelbft ſie ſen Glück gediehen, denn er verfahe 
vor Zeiten, wie beym Stumpfio zu fe | nicht nur bey drey nach einander regie⸗ 
ben, Aorirer hat, Luca theilet fiein | renden Kayferndie hohe Charge eines 
die Häufer Krieſchwiz im Oeißni⸗ Canglers, fondern wurde auch mit der 
ſchen, Altrauden in dem Wohlaui-| Fürftlichen Printzeßln Agnes vorn 
fhen, und Herwegsdorff in dem Helß in Schlefien vermähler, und An. 
Glogauiſchen Fürftenehum. Abra:| 1432. nebft feinen Brüdern von dem 
ham von Schlichting war um das Kanfer in den Grafen» Stand erho⸗ 
Jahr 1510, Königl. and-Gerichte- | ben; er wird von einigen Scribenten 
Beyſitzer in dem Fuͤrſtenthum Glo⸗ |ein Meißner genennet, fonder Zweis 
gau, welche Charge auch Hanf Anno |fel daher, weil feine Güter im Egris 
1513. befeffen. Friedrich ift Anno |fchen Erenffe hart an den Melßni⸗ 
1596. Landes⸗Beſtallter in dem Woh- ſchen Gränsen gelegen, auch theils 
lauiſchen, und Wolffgang An. 161%, | Meifnifch Lehn geweſen; er hatte 
Regierungs⸗Rath in dem Wirkburs | auch den Titul eines Landes» Haupt 
gifchen Fürftenehum geweſen. Diet-| manns von Eger, und eines Örafens 
rich, Freyherr von Schlichting, Kay- |von Pafano und Weißkirchen. 
ferlicher Hof⸗Kriegs⸗Rath, lebte An- | Die erftere Herrfchafft ift in der Tar⸗ 
no 1706. vifer Marck im Venetianiſchen Ges 
Die Pohlnifche Unie hat die Eleine | biet gelegen , welche er allem. Anfehen 
Stadt Achlichtingsheim in nach aus der muͤtterlichen Erbfchafft 
Sroß-Pohlen in der Woywodſchafft |befommen es wurde ihm aber gedach⸗ 
Pofen an den Schlefifchen Grängen |te Herrfchafft von den Benetianern 
gelegen, erbauet; von derfelben hat weggenommen, worauf er von dem 
ſich im vorigen Seculo Jonas durch | Kayfer Sigismundo mit dem gangen 
feine Socintanifche Schriften be Ellnbogner Diftrict befchencker wur⸗ 
Fannt gemacht, von welchem im Le-|de, Die Herrſchafft Weiffenficchen 
aico der Gelehrten zu leſen. Mari: in Ungarn hatte er durd) die Gnade 
milian war Anno 1703. Hauptmann Koͤnigs Alberti in Ungarn erhalten, 


von Wſchow. welche er hernach an Nicolaum von 
Woislantz einen Ungar verpfaͤndet. 
Schlick. Unterdeſſen iſt der Graͤfliche Chara⸗ 


Eines der anſehnlichſten und aͤlte⸗ cter von Pafano oder Paſſau, und 
Weiſſen⸗ 


% 
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Weiſſenkirchen biß auf den heuti⸗ rirum ; des letzteren llr⸗Enckele, Hu- 
gen Tag bey dieſer Familie verblleben; go und Johann Ernft, haben in der 
- er ftarb Anno 1449. ohne Erben, Böhmifchen Lnruhe unter Graf Erns 
nachdem er in wichtigen Sefandfchaff- ften von Mansfeld Kriegs Chargen 
ten von den Kayfern gebraucht wor⸗ | bedienet, und darinn ihr geben und ihe 
den; es wird auch von ihm gemelder, ren Aft geendiget; der erftere aber, 
daß als er in folcher Verrichtung ſich Albinus, Herrin Pommenfel, mu⸗ 
auf dem Concilio zu Coſtnitz befun⸗ fte (weil er dem neu-erwehlten Könige 
den, er in das harte lirchel wider Jo⸗ Friderico aus der Pfaltz zugethan ge» 
Hann Huffen und Hieronymum von) wefen) Böhmen verlaffen, worauf er 
Prage nicht confentiren wollen, ſon⸗ fein Leben in Thuͤringen befchloffen, eis 
dern proteftando aufgeftanden und| nen Sohn, Chriftoph, Herrn in Fal⸗ 
Davongegangen. SeineGuͤter erb⸗ ckenau und Tuppan hinterlaffend, wel⸗ 
ten fein Bruder Matthæus, und feines] cher ein Vateꝛ worde Johannis Albini, 
andern Bruders Nicolai (der vor ihm | der noch ums Jahr ı 640. geleber, und 
verfiorben) Sohn; Wenceslaus, ſich mit einer Freyin von Schönburg 
Hauptmann zu Eger, Herr von|vermählet gehabt, weiter findet man 
Schönberg und Hertenberg. Dieſe von ihm nichts aufgezeichnet.  » 
beyde verfaufften die Stadt Elinbo- Hieronymus befam die Stadt 
gen, weil fie öffters rebellirte, Anno |Ellnbogen, und die Herrfchafften 
1470, 0023000, Gulden Ernefto | Wurmbad und Königsberg, und 
und Alberto Gebrüdern, Chur» und | blieb in LIngarn Anno 149 1. in einer 
Fuͤrſten zu Sachfen ; well aber ge | Schlacht auf dem Schileberge. Von 
dachte Stadt diefen beyden nicht huldi⸗ feinen Söhnen fegte Albertus, obris 
gen wolte, entftund daraus ein Krieg,tfter Cämmerer in Böhmen, Crayß⸗ 
welcher darauf dermaffen bengeleget | Hauptmann zu Cadan, und Landvogt 
wurde, daß Hertzog Albertus zu Sach- | in der Lauſitz / dieſe Linie fort, die aber in 
fen Schuß. Herr von der Stadt, die| feinem Enckel gleiches Nahmens er: 
Grafen von Schlick aber Erb, Herren | lofchen. 
derfelben hinfüro folten genennet wer-| Lafpar, der dritte Sohn bes vor- . 
den, Nachdem vorgedachtens Wen-| gedachten Matthæi, und Bruder der 
ceslai Machkommen bald abgegans | beyden vorhergehenden, Nicolai und 
gen, fo erhielten des Matthai, der An- | Hieronymi, Örafen von Schlick, bes 
no 1487.in hohem Alter verftorben, | kam in der Erbtheilung Schlacfen: 
drey Söhne, Nicolaus, Hieronymus|yoerd, Kichtenftadt und Moͤn⸗ 
und Lafpar diegange Erbſchafft der nichshoff; Ben währenden Bayes 
Schlickiſchen Güter, und nahmen alle rifchen Kriege verfahe er zu Nürnberg 
dreye auf dem Schloffe zu Ellnbo⸗ | das Schulcheiffen- Amt. Don feinen 
genihre Reſidentz; Sierheilten ſich Söhnen find folgende 4 zumerden: 
aber folgender maffen indie Guter: |1)Srepbanus,welcher die Berg⸗ Stadt 
Nicolaus befam Falckenau, Joachimsthal mit feinen Gchäuden 
Heinrichsgruͤn Seeberg, Dip-| gezieret und in Anfehen geſetzet, da fie 
Itsgeün, Voigtsgruͤn ec. und| vorher ein gering Dorff, Conrads⸗ 
jeugete 2 Söhne, Albinum und Yidlo-| grün genannt, gewefen; Er zog mit 
dem 





1463 Schlick. Schlick. 1464 
dem Koͤnige Ludovico in Ungarn wi⸗ als Redtorem Magnificentisſimum 
der die Tuͤrcken zu Felde, und ift Anno | der Univerſitaͤt Wittenberg An. ı5 20 
1526. mit demſelben in der Schlacht | anfuͤhret. Seine Nachkommen fol« 
bey Mohacz umkommen ; Sein len auch abgegangen feyn, Und 4) 
Sohn Mauritius hat feinen Aft be | Heinrich Herr auf Schlacfenwerd ; 
fehloffen. 2) Hieronymus, diefer hat- | diefer ftarb Anno 1528. Sein juͤn⸗ 
te feine Herrfchafften Wintenicz und gerer Sohn gleiches Nahmens ver- 
Radeniz feinem Vetter vorher , ge | taufchte Schlackenwerd mit der Herr- 
dachtem Alberto, gegen die Stade | fchafft Horrendorff,und zeugte Beor- 
Elinbogen vertaufcher, welche nachge: | ge Ernſten und Pbilıppum. Die: 
hends Anno 1547. zur Böhmifchen J letzteren Sohn war Heinrich Leo⸗ 
Cammer geſchlagen worden, gleichwie pold, ob er aber Nachkommen hinter⸗ 
auch Anno 1545. Joachimsthal dem laſſen, Fan man nicht ſagen. Jener, 
Koͤnige in Böhmen uͤberlaſſen worden. | George Ernft, wurde ein Groß · Va⸗ 
Er ward ein Vater Sebaftians, |ter Francifci Ernefti, Kanferlichen 
Herrns in Schwanberg; deffen juͤn | Hof» Narbe, welcher Anno 1654, 
gerer Sohn Hieronymus hat noch | dem Reichs⸗Abſchied mit unterſchrie⸗ 
Anno 1590, als Chur-Brandenbur: | ben. Seine beyde Söhne, die noch 
gifcher Ober-Cämmerer floriret, und nach Anfang des iigen Seculi flori- 
oachims, Land⸗Voigtens in der ret, find: 1) Frank Joſeph Schlick, 
ber-taufig; deffen Endel, oachim | Graf in Paffau und Weißkirchen, 
Andreas, Herr in Zwihan und Tour: | Herr in Attenburg CopodIno, Bartus 
nova obrifter Sand: Nichter in Boͤh⸗ | fehen ic. Kayferlicher geheimder Narh, 
men, geheimder Raths⸗Director und | CammersHerr, Stadthalter, und O⸗ 
Ober ⸗ Land Voigt in der Saufiß, wah| ber-Cammer-Präfident in Böhmen, 
einer von den vornehmften, weiche Fri- | welcher mit feiner Gemahlin, Gräfin 
dericum ausder Pfalg zum König in | Kinsfi, keine Kinder gezeuger; Und 
Böhmen erwehlten, welche Wahler | 2)teopold Anton Joſeph Schlid, 
auch im Nahmen der Stände über: | Grafvon Paffau und Weiffenfirchen, 
brachte, ben deffen Ankunffe in Böh- Kayſerlicher würdlicher geheimder 
men ihn bewillfommere, und hernach Rath, General: Kriegs» Commilla- 
die Schlefifche Auxiliar - Trouppen | riusund Sammer, Herr; Er war an. 
ben entftandenen Kriege commandire: | fange Dder-Hauptmann der Kayfer- 
te; als aber die Sache 162 1. durch) | lichen Trabanten, und Obrifter über 
die Schlacht bey Prage auf dem ein Megiment Dragoner ; nachge⸗ 
weiſſen Berge unglücklich ablieff waꝛd | hends commandirte er als General ein 
er gefangen, und Jahres drauf nebft | Corpo in Ungarn wider die Tuͤrcken, 
andern Böhmifchen Herren zu Prage ! war auch gevollmächtigter Gefandter 
enthaupter; Sein einiger Sohn hat | Anno 1697. bey dem Friedens:Eon- 
feine branche befchloffen. 3) Law. \greß zu Garlowiz; und Anno 1703, 
rentius, Here in Ludiz, Nabenftein zc, | commandirteer in Bayern bey damas 
dieſer zeugete Chriftophorum. welcher | ligen Seindfeligfeiten mit deffen Chur: 
allem Anfehen nach derjenige ift, wel | Sürften; Anno 1712. iſt er obrifter 
hen Seckendorff in Hiſt. Lucher. Cantzler in Böhmen worden, Graf 
Chaya- 
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Chavagnacin feinen Memoiresnennet Marcf gewohnet, Anno 1162. aus» 
ihn einen tapffern General und ſcharff⸗ | getrieben, und folche Gegend mit an⸗ 
fichtigen Minifter, vergleiche ihn mic | dern Voͤlckern befetzer, follen auch die 
dem Frangöfifchen Marfchall und) von Schlieben aus Ober-Sadıfen in 
Hertzog von Villars, (von welchem die) der Marck fich anfäßig gemacht has 
Frangofen rühmen , daß Geld und|ben, wie denn auch die Märcfifche 
Hof der Sammel Plag feiner Meri- | Seribenten derfelben von den dlteften 
ten fey) und leger ihm übrigens das Zeiten an gedencken. Zuerſt wird 
Lob ben,daß er behertzt unternehmend, | von diefem Geſchlecht Dietrich aufge⸗ 
ordentlich und verfchlagen in feinem | zeichnet gefunden, und Anno 996, 
Vornehmen fey, auch vortreffliche unter die Thurniers + Genoſſen zu 
Studia habe, und von allen Dikcipli- | Braunfchweig gezehlet. Chriſtoph 
nen mit groſſer Ergründung rede.|von Schlieben hat [ich Anno 1240, 
Am Kanferlichen Hofe ift er in den in der blutigen Schlacht mit den Tar⸗ 
wichtigften Negotiatiunen wegen ſei⸗ tarn bey Liegnitz alsder Maͤrcker Da 
ner Gefchicklichkeit öffters gebraucht brifter, tapfter verhalten, und führer 
worden. Er hat fic) zu zweyen mah⸗ | vorerwehnter Peccenfkein dabeyaus 
len vermähler, zu erft Anno 1685.|dem Cromero an, daß wenn der from⸗ 
mit einer Gräfin von Kauniz, und me Fürft Heinrich deflen getreuen 
zum andernmahle Anno 1695. mit| Nathgefolger, ein fo groffer Verluſt 
einer Gräfin von Martiniz, mit bey: | der Ehriften nicht würde erfolget ſeyn. 
den hat er Kirider gezeuget, und fol Bon Balthafarn von Schlieben if 
gends feinen Stamm fortgepflanger. | ein Brief de Anno 1 392, verhanden, 
Not. Proc. Imp.L.V11.C.t2. Balbi-|darinm er fich verfchreibe, daß fein 


ni Tab, Stemmat, Schloß und Städrlein Barurh den 
Marggrafen von Meiffen offen ſeyn 
Schlieben. ſolle. Oito hat ſich Anno 1396. in 


einer Donation, ſo in Angeli Maͤrck. 

Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ Chronic p. 174. zu leſen, als Zeuge 
ſten Adelichen Haͤuſer im Saͤchſiſchen unterſchrieben. Balthaſar iſt Anno 
Chur⸗ Crayſſe, Marck · Brandenburg 1424, Heermeiſter zu Sonneburg, 
und Lauſitz. Deſſen Urfprung fuͤhret und ein anderer dieſes Nahmens An⸗ 
Albinus und Peccenſtein von denen|no 1460. Dom-Probft zu Lebuß ges 
Slavis oder Wenden her, die ſonſten weſen. Liborius,ebenfals Heermeis 
auch Sluben find genennet worden. ſter zu Sonneburg, hat Anno 1460. 
Deren Stamm: Hauß aber fol das |die Päbftliche Confirmation über den 
Städtlein, Amt, und nunmehro ruis |befannten Heimbachifchen Vergleich 
niıtes Schloß Schlieben im gedach: | zumege gebracht, davon beym Grypbio 
sen Chur⸗Crayſſe hart an der Nieder | vom Ritter-Ördenp, 48. zu lefen. 
Lauſitz gelegen fen, in welcher Gegend | Ein anderer diefes Nahmens gelangte 
dieſe Familie ſchon von den älteften| Anno 1482. zu dem Bißthum Lebus. 
Zeiten an gewohnet. Als Marggzaf Otto von Schlieben ——— dem 
Albertus Urſus zu Brandenburg die Staͤdtlein und Schloß Baruth, fo 
Wenden, fo am Elb⸗Strohm inder heut zu Tage den Grafen von —— 
J ge * 
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gehoͤret, 27 Dörffer; Anno 1528, tzens Mahomets II. beyzumohnen, 
hat er nebſt Nicolao von Minckwitz In dem 17. Seculo thaten fich vor an⸗ 
den Bifchoff zu Lebuß aus feiner Reſi⸗ dern hervor Janus, Chur-Sächfifther 
dentz Fuͤrſtenwalde getrieben und die Obrifter, und Amts⸗ Hauptmann zu 
Stadt geplündert, welches umftänd- | Welda, Ernft, Chur» Sächfifcher 
lich beym Angelo 9.316. zu lefen. Eu- | Cammer⸗Rath, und Johann Fried⸗ 
ftachius, welchen D. Luther wegen fei- |rich Anno 1669. als tand»Syndicus 
ner Beredſamkeit den Teutſchen Ci- in der Nieder⸗Lauſitz. In demiyıg. 
ceronem oder Demoſthenem, die J- Jahre florirte George von Schlieben 
taliener aber Facundum Alemannum | am Königlichen Preußiſchen Hofe als 
genennet, war Anno 1550, Chur, Stallmeifter, wieauch als Ober⸗Forſt⸗ 
Brandenburgifcher Ober-Hof- Mar- | meifterinder Mittel-und lickermard, - 
ſchall, und legte unterfchiedliche Ge⸗ und wurde von ihm berichtet, daß ſein 
fandfchafften ab; er ift Anno 1567.) König ihn in den Grafenftand erhos 
verftorben. Sein Sohn gleiches ben. Albini Meißn. Land.Chron, 
Nahmens bekleidete bey Chur-Bran- Peccenſt. Thearr.Sax. Knaut. Prodr. 
denburg die Stelle eines Raths, wel⸗ Mifnie. 
cher Charge auch Dietrich bey deni Es hat ſich dieſe anſehnliche Fami⸗ 
Grafen von Mansfeld Anno 1574. | lie in vorigen Zeiten auch in Preuffen 
vorgeftanden, Daniel auf Bogan, ausgebreitet, und dafelbft nunmehro 
Ehur- Sächfifcher Cammer⸗Juncker | den Gräflichen Character erlanget, 
und Obrift: Leutenant, ftarb Anno | Siehe mein Thearr. Nobil, Polonica, 
1580, zu Dreßden. George war| Prusfica &c. 
Herkog Georgens zu Sachfen Rath, 
und An. 1506, Hauptmann zu So⸗ Schliederer von Lachen. 
rau, ein vortrefflicher , beredter und 
verftändiger Mann, mie er in der| Eine der älteften und anſehnlich⸗ 
Sorau. Chronic pag. ı2. genennet ften Adelichen Häufer im Rheinlande, 
wird. Sein Sohn gleiches Nah: | von welchen Humbracht auf deren 
mens ward Anno 1571. Hof⸗Rich⸗ Stamm » Tafel zuerſt Anno 1119, 
ter in der Ober⸗Lauſitz. Um diefe Zeit| Wolffgang Schliederer von Lachen 
lebte Hang von Schlieben auf Pulß-|angeführe. Sigismund, Benfiger 
nitz als Kanferlicher Rath und Landes | des Kanferlichen fand + Gerichts zu 
Hauptmann in der Ober » taufig.|Meuftadt an der Hardssums Jahr 
Adam, Comtur zu Siegen, Decanus| 13 3 2. ward ein Groß-Bater Arnolds, 
des Stiffts zu Brandenburg, und |der Anno 1355. mit Kayfer Earl IV. 
Stadrhalter zu Sonneburg, wie auch | im Lombardiſchen Kriege fich befun⸗ 
Ehur » Brandenburgifcher geheimder|den. Don deffen Nachkommen ftarb 
Math, florirte Anno 1590, vorhero| Hanf Anno 1605, als Fuͤrſtl. Wuͤrtz⸗ 
ums Jahr 1584. war er mit den An⸗ burgifcher Rath; Willhelm war An. 
haͤltiſchen Prinzen Chriſtian als defz| 1593. der Hergoge in Bayern Hof? 
fen Hofmeifter nach Conftantinopel| meifter und Fürftlicher Baadifcher 
gereifet, um allda der Solennität der fand» Hofmeifter. Seines Bruders 
Beſchneidung des Tuͤrckiſchen Prin:| Sohn, Johann Heinrich, ließ fich im 
Luxem⸗ 
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Luxemburgiſchen nieder, und zeugete wird zuerſt auf der Stamm⸗ Tafel 
Gerhard Friedrichen, Fuͤrſtl. Eich⸗ von Schlottheim Truchſes Anno 


ſtaͤdtiſchen Kath und Cammer⸗Jun⸗1251. geſetzet. 


ckern, der ſeinen Stamm mit etlichen 
Soͤhnen fortgeſetzet. Tab. 244. 


Schliewitz. 


Diefe Adeliche Familie zehlet Luc⸗ 
unter die aͤlteſte und anſehnlichſte in 
Schlefien, und meldet, daß fie aus 
dem Haufe Gutſchdorf im Schweid⸗ 
nitziſchen Fuͤrſtenthum gelegen, her⸗ 
ſtamme. Johann von Schllewitz 
hat Anno 1320. die Fundation des 
Nonnen ⸗Kloſters zu Lauban als Her: 
tzog Heinrichs in Schleſien Cantzler 
ausgefertiget, wiein D. Carpzov, An- 
ziquit. Lufat. Sup. P. I. p. 298. zu le: 


Bon Friedrichen 
und Guͤnthern, Gebrüdern von 
Schlottheim, werden P. I1/.p. 29./4. 
Diplomata angeführet, vermäge de⸗ 
ven fie Anno 1283. und 1294. das 
Klofter zu Borha mit einigen Gütern 
zu Stutterheim befchenden, Zu 
Ausgange des 13. Seculi haben die 
von Schloetheim dem Maragrafen 
Friderico mit dem gebiffenen Backen 
zu Erhaltung der väterlichen Erblan⸗ 
de vortreffliche Dienftegerhan. Ge⸗ 
orge blieb An. 1426. in der Schlacht 
bey Außig. Chrifttan Melchior zu 
Ulmannshaufen, Aulebenx, Gräfli- 
cher Schwarkburgifcher Rath, und 
Kriegs-Commillarius,, ift ein Groß⸗ 


fen. Sn den nachfolgenden Zeiten |Bater worden Albrecht Philipps 


findet man zwar weiter nichts von der- 
felben aufgezeichnet ; doch foll fie an: 
noch in Schlefien und in Mähren 
floriren, 


Scdlottheim. 


Eines der älteften und vornehmften 
Adelichen Häufer in Thüringen, wel» 
ches vor Alters bey den Königen und 
Sürftenin Thüringen das Erb Truch- 
feffen, Amt befeffen. Ihr Stamm- 
Schloß gleiches Nahmens lieget 2 
Meilen von Müplhaufen, und gehoͤ⸗ 
vet (wie Tromsdorff meldet) denen 
von Hopfgarten,von andern aber wird 
es nebft denen dazu gehörigen Dorf: 
fern ein Fürftl, Schwargburgifches 
Amt genennet, Herrmann, ein be- 


Fuͤrſtl. Schwargburgifchen Raths 
zu Arnftade, und Chriſtoph Heinrichs 
auf Auleben, Fürftlichen Ober, Hofs 
meifters zu Sondershaufen, fo beyde 
noch zu Anfang des igigen Seculi flo» 
riret, Im vorigen 171 6ten Jahre 
that fich einer von Schlottheim als 
Königlicher Pohlnifcher und Chur 
Sächfifcher Obrift-tieutenant hervor. 
Spangenb. Adelſp. ?. 11. Mülleri 


Annal. Sax. Fabricii Vita Friderici 


admorfi. 
Schmertzing. 


Eine anſehnliche Adeliche Familie 
in Meiſſen, welche in vorigen Zeiten 
aus Lefland dahin gekommen feyn ſoũ. 
Bernhard von Schmertzing wird im 


ruͤhmter Krieges⸗ Held, wohnte Anno Muſcowitiſchen Geſchichts⸗ 
1227. dem Zuge Kayſers Friderici II. Calender Anno 1558. als Com⸗ 
in Comitat des Landgrafen Ludovici | mendant der Veſtung Wittenſtein in 
des Heiligen bey, wie Spangenberg Lefland angeführer,, welche er aber 
anführen, In Gosbs Diplomarica|beyn Ankunfft der Ruſſen verlaffen 


muͤſſen. 
* 
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uſſen. Zu unſern Zeiten florirten im Brißgau, hat fich fhon An. ı ı 65; 
ges Meiffen George Sebaſtian als auf dem Thurnier zu Zuͤrch mit befun⸗ 
Ehur /⸗Saͤchſiſcher Obriſter zu Fuß; den. Sie theilet ſich in die Linlen von 
annibal Herrmann als Königliche Landeck Cranzau und Booweii. 
pohlnifher und Chur» Sächfifcher | Es werden von demſelben ihrer z des 
mmer-Sert, und George Rudolph | Nahmens Maria unter die Adelichen 
ats Fuͤrſtl. Anhaͤlt. Cammer- under | Aebtißinnen des Klofters Günters- 
zu Zerbſt. thal Anno 1534. und Anno 1547. 
in Bucel. Germ. S. pag. 188. gezehler, 
Schmidt von Uri. George Andreas Schnebelin florirce 
Diefe anfehnliche Adeliche Familie | Anno 1699. alg Chur» Trierifiher 
in der Schweiß hat vor Zeiten zu Uri ; Obrifter und Nice» Sommendant zu 
gewohnet; Zu deren Stamm⸗Vater Philippsburg. 
feet Bucelinus — De * S berg S b 
as Jahr ı 390. gelebet. elben neeber noͤbi 
— Antonius, war Schweitzeri⸗ ch —— * 
ſcher Hauptmann, und ein Groß · Va-· Ein Adeliches Geſchlecht in Tyrol, 
ter Jodoci Il. Zand- Ammann in Uri, welches von dem Schioſſe Schnees 
welcher eine Gefandfchafft an den berg bey Hall den Nahmen gehabt, 
Kayfer Carolum V. abgeleget, und und um die Mittedes 16. Seculi auße 
von demfelben zum Ritter des H. R. |geftorben. Hierauf ernennte Kanfee 
Reichs gemacht worde, Deſſen Sohn |Ferdinandus I. feinen geheimden Rath 
Antonius Il. Landes⸗Hauptmann in und Hof⸗Cantjler, den Brandis Jo- 
dem Turgow, zeugete Jodocum III. |hannem von Fetchingen, Buselinus 
der Anno 1604, unter der Frangöfi- aber Johannem Wöllinger J. U. D. 
fehen Garde als Hauptmann fund. und einen Sohn Chriftoph Wöllin 
Um eben diefe Zeit florirre Johann gers von Fahingen aus Schlefien 
Jacob, Schweißerifcher Ober: Land⸗ ‚nennet, zum erften Freyherrn von 
Zeugmeifter. Carl Fran, Sand» | Schnöberg. Er ſchrieb fich zugleich 
Ammann in ci, und Sandes-Haupt- einen Frenherrn von Steinach, und 
mann der 5 freyen Herrſchafften/ leb⸗ vermaͤhlte fich erftlich mic einer Graͤ⸗ 
te 670. und hatte 7 Söhne, or |fin von Thierheim, (mit der er feinen 
hann Anton, Hauptmann der Her- Stamm fortgepflanger) und nachge⸗ 
tzoglichen Savoyiſchen Garde, hat hends mit einer Gräfin von $adron, 
fein Geſchlecht mit z Söhnen forrge- | Bon feinen Enckeln ftarb Anno 1710 
pflanget, Anno 1660, florirte Yo: |Fran Ferdinand, Kayſerlicher Obri- 
hann Rudolph Schmidt, Freyherr ifter und Commendant zu Jeno in 
von Schwargenhorn, als Kanferli- |Lingarn, 
her Hof: Kriegs-Rarh; er gehörere ’ 
aber nicht zu diefer Familie, Srem- Schoͤnaich. 
matogr. Part, IV. Ein | 
; ines der vornehmften Gr. 
Schnebelin. Haͤuſer in —— 5— 
Dieſe anſehnliche Adeliche Familie | fies, weichesvon dem alten Adelichen 


’ Geſchlecht 


- 
) 

Is 
1 
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Gefchlecht diefes Nahmens abgeftam-| Beuthen. Deffen Erbe und Bru⸗ 
met, und deren Stam-Hau ns | ders Sohn Johannes, Freyherr vor 
sich inder Nieder-taufig unweit So-| Schdnaich, hieledie Parchen des neu⸗ 
rau gelegen, in welcher Gegend dieſe erwehlten Königs in Böhmen Fride- 
Grafen heut zu Tage die Herrfchafft|rici aus der Pfalg, weswegen feine 
Amplir oder Amtitz befigen, Zu-| Herrfchafften Anno 1620, nicht we⸗ 
erft finder man Caſparn Schoͤnaich in | nig Unglück ausftehen muflen. Sein 
Henelii Silefiogr. renov. p. 479. im|lihrendel, Johann George, Herr zu 
Jahr 1216, als Herkogs Henrici, Beuthen, Carlath, Amplitz Mila, 
beygenannt Barbati, zu tiegnig Cantz⸗ Moͤllendorff und Schlaupig, erhiele 
lern aufgggeichnet. Hanß Schön-| Anno 1700, die Gräfliche Würde, 
aich, ausdem Haufe Linderode, ift An- | Sein Sohn, Carl, Graf von Schön- 
no 1412, dem Teutfchen Orden in aich, ift Königlicher Preußifcher Ver⸗ 
Preuſſen zu Hülffe gezogen. Balen- weſer des Hertzogthums Eroffen wor⸗ 
ein auf Rathkirch wird Anno 1540. |den, Luce Schlef. Chron. | 
des Slogauifchen Fuͤrſtenthums Ber- 
voefer ‚oder Stadthalter genennet. Schönau 
Um welche Zeit auch Han von 
Schoͤneich als Kayſerlicher Narh,j  Diefe alte Adelicheund nunmehrs 
und Eafpar von Schönaich, Ritter, theils Freyherrliche Familie hat fich 
als Hertzogl. Mecklenburgiſcher Cantz⸗ ehemahls in die Tyrolifche und 
Ver floriret, Deſſen Sohn gleiches Schweitzeriſche Linie vertheilet 
Nahmens Paͤbſtlicher Nuntius an die gehabt, Jene iſt An. ı 356. abgeſtor⸗ 
—— Fürften in Teutſch⸗ ben, dieſe aber Horivet noch, und befür 
and gervefen. Bor andern aber iſt Het das ErbsTruchfeffen- Amt in dem 
in den älteren Zeiten Fabian von) Stift Bafel, Hyrushat An. ı 165, 
Schoͤnaich anzuführen,, derfelbe war dem Thurnier zu Zürch bengerohnen 
Mieter des güldenen Blieffes, Kayſer · Babo un Evradus waren um das Yaht 
licher Kriege-Rarh, und Anno 1949. 1209, Herkog Heinrichs von Meras 
Landes » Hauptmann des Fürften- nien Raͤthe. Conrad ift Anno 1340, 
thums Sagan; Anno 1552, führte, Landes ⸗ Hauptmann an der Erfch, Pes 
er wider die Türcfen 2000, Mann zu termann aber Burggraf in Tyrol ges 
Pferdein Ungarn, und Anno 1567. weſen. Melchior, ein gelehrter Herz, 
halff er die Beftung Gꝛimmenſtein bey | befleidere um die Mitte des. ı 6, Seculi 
Gotha erobern; er ftarb Anno 159 1.| die Stelle eines fand» Boigts der vier 
im g zten Jahre feines Alters, nach⸗ Wald» Städre. Johann Rudolph 
dem er den Sreyherrlichen Character | und Johann Eafpa: thaten fich zu Ans 
und die Herrſchafft Beuthen in Schle⸗ fange des 17ten Seculi als Kanferliche 
fien auf feine Familie gebracht, Ge⸗ Generals hervor, Frank, Biſchoff 
orge, Kanferlicher Nach und Vice⸗ zu Bafel, gefegnete Anno 1656. dag 
Cantzler in Schlefien, wurde vom! Zeitliche, Franz Heinrich Sridoli, 
Kanfer Rudolpho IH. indem Freyher⸗ Freyherr von und zu Schönau, war 
ren Stand beftätiger, und flifftete er Anaoı 704, Doms Herr zu Aichftädr, 
das chemals berühmte Gymnaſium zu | Pamral. P. LII.p. 483. Brands Tye, 
„Lexicon, Yan Eheenir. 
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Ehrenkr. Spangenb. Adelfp.| fprochen, wie aus deffen Diplomare zu 
—— Bucelini Stemmat. P. =. ſehen. Bon Simone — und 
Laurentio den Schoͤnbecken melder 
S ch onbeck. Angelus in Marchia p. 254. daß ſie An. 
1487. dem Rath zu Strausberg eis 
Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ nige wuͤſte Feldmarcken verkauffet. 
en Adelichen Haͤuſer in der Marck Von vorgedachtem Heinrichen ſoll 
Brandenburg, welches ſich auch in | nach des erwehnten Okolski Bericht 
Pohlen ausgebreitet, woſelbſt es Petrus herſtammen der bey dem Kay⸗ 
Sgzembeck genennet wird, und den fer Maximiliano I, in gutem Anſehen 
Gꝛaͤfl. Character führet,fiche von diefer | geftanden, und denfelben aus der groſ⸗ 
Branche ausfühl.in meinem Thearro | fen Gefahr, darinn erauf der Gem⸗ 
Nobil.Polon. in Sʒembeck, Oksiski | fen: Yagd in Tyrol gerachen, foll erret⸗ 
P. III. Orb. Pol.p. 203. welcher unter» | tet haben, Von feiner Gemahlin, 
fehiedene alte Kayſerliche Diplomata | Margarerha von Schleinig , hinter- 
davon anführet, willden Urſprung dies | ließer 4 Söhne: Der ältefte gleiches 
fer Familie von Gerfachen herleiten, | Nahmens hat fich zu des Pohlniſchen 
der von dem Kanfer CaroloM. nad): | Königs Sigismundi 1. Zeiten in Preuſ⸗ 
dem er die Sachfen überwinden helf- | fenniedergelaffen,und dafelbft fein Ge⸗ 
fen, fol geadelt worden feyn, Deffen | fchlecht fortgepflanget, welches ver⸗ 
Nachkommen follen fich an den Kay⸗ | murhlich abgeftorben ; Der andere, 
ferlichen Höfen wohlverdient gemacht, | Nahmens Yeineich, fol feines Va⸗ 
und theils in der Marc Brandenburg | ters Guͤther in Tyrol, welche gedach« 
ſich niedergelaffen haben. Das tft | ver Kayſer ihm geſchencket, angenoms 
geroiß, daß die Märdifche Scriben | men haben ; es moͤgen aber feine Mache 
gen derer von Schönberf in den dlte- kommen bald abgegangen feyn, nach⸗ 
en Zeiten gedenken, und mag das | dem die Tyrolifche Scribenten derer 
hur⸗ Fürftliche Jagd ⸗ Schloß und | von Schoͤnbeck gar nicht gedenken; 
Amt Schönberf in der Licfermard, | Der dritte, Edward, hatin der Mare 
ingleichen das Städtgen Schönbedf | feinen Stamm fortgeferzet, und iſt vers 
indem Herkogthum Magdeburg von | muthlich von demſelben Claus abgen 
ihnen erbauer worden feyn, Heinrich | ſtammet, der. bey dem Marggrafen 
hat ſich Anno 13 13. bey Rom wider | Hanfen zu Cuͤſtrin die Stelle eines 
den König Ruprecht von Apulien | Hof Marſchalls bekleidet, und feine 
wohl verhalten, und ward deßwegen | Güter in der Neumarck gehabt hat, 
von dem Kanfer Henrico VI. zum | Bondeffen Nachkommen wurde Earl 
Ritter gefchlagen. Er blieb in dem | Anno 1693. Cantzler des Johannis 
Treffen bey Creshi, und hinterließ Fri- | ter-Ordens zu Sonneburg, nachdem 
dericum , welchem der Kanfer Caro- | er vorhero Meumärcifcher Regie⸗ 
lus IV. Anno 1355. eine jährliche | runge-Rath, und Chur-Brandenburs 
Penfioa von 300, güldenen Pfenni- | gifcher Abgefandter auf dem Reichs⸗ 
gen verfchrieben, und feine beyde Soͤh· | Tage zu Negenfpurg gervefen. Jo⸗ 
ne, Hebalden und Heinrichen, bey | yann George aber war um felbige Zeit 
naͤchſter Gelegenheit zu befördern ver- | Chur» Brandenburgifcher ar Si 
er 


— — — — — — 
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Der verdte, Bartholomaus gieng als 
Hauptmann zu Stendal mit tode ab. 
Sein Sohn gleiches Nahmens muſte 
als Chur» Brandenburgiſcher Abge⸗ 
ſandter in Pohlen gehen, und wurde 
nachgehends von dem Könige Sigis- 
mundo Augufto unter den Pohlni- 
ſchen Adel aufgenommen, allwo def. 
fen Nachkommen obgedachter maffen 
annoch floriren. 


Schönberg. 14% 

In Pommern find die Schoͤ⸗ 
nebecke im Wollgaſtſchen ſchon im 
XV. Seculo befannt gewefen, wie denn 
Micrelius zur felbigen Zeit Almum 
und Heinrichen anführer, davon der 
erftere Herkog Bogislaum X. auf der 
Reiſe ins gelobte fand begleitet. OB 
aber felbige zu den vorherſtehenden 
oder zuden Märckifchen gehören, fin⸗ 
det man feine Nachricht, 


Schönber, Schoͤnebecke. | Schönberg, Schomberg, vor 


Diefe anfehnliche Adeliche Familie 
Hertzogthum Bremen, hat, 
nach Mushards Bericht, vor Al: 
ters Oumuͤnde geheiffen, und iſt al» 
fo vön der vorhergehenden unterfchie, 


Alters auch Schönenberg, 
Schönenburg, (in unter- 
fhiedenen Provingien des 
HR, Reichs.) 

Diefe Familie ift eine der allerälte« 


den. Zuerſt wird Dietrich von Du. | ften und anfehnlichjten oder vornehm⸗ 
münde Anno 1144. als Zeuge in ei- | ftenim Roͤm. Reiche. Sie hatfich 
nem Briefe angeführet, Friedrich vor alten Zeiten nicht nur beynahe in 
war Anno 1243. Canonicus zu Bre⸗ | allen Provingien dejfelben, ſondern 
men, Anno 1336, verfauffte Jo⸗ | auch faft in allen Königreichen Euros 
hann unterfchiedene Guͤther zu Wil⸗ paͤ ausgebreitet, und vortreffiiche Leute 
fiede, Bockholde und Debbeshorne, | hervorgebracht , welche nicht nur zu 
Johannes der jüngere von Oumuͤnde | den höchften Hof- und Kriegs - Char- 
lebte um das Jahr 1357. und nahm | gen, fondern auch theils zur Gräfli« 
zuerſt von einem neueꝛbaueten Schlof- | chen, Hergoglichen, ja zur Churfuͤrſt⸗ 
fe den Nahmen an, Jo⸗ lichen Dignität gelanget , gleichwie 
hann der III. wurde Anno 1465. zwi⸗ | auch einige derfelben die Bifchöfliche, 
ſchen Henrico Ertz ⸗Biſchoff zu Bre⸗ Ertz⸗Biſchoͤfliche Cardinalsıc. Wuͤr⸗ 
men, und Gerhardo, Grafen zu Ol⸗ den erhalten, wle nachgehends ſoll dar⸗ 
denburg, zu einem Schiedsmann er» ⸗ gethan werden. Ihren Urſprung 
wehlet. Wilckinus von Schoͤnbeck | hat fie von den Herren von Bellmont, 
war Anno 1477. Executor des Te⸗ | welche 588. und alfo beynahe 600, 

ftaments Nicolai von Mandesloch. Jahr vorChriftißiebinch aus der Ita⸗ 
Anno 1705, lebte ein Lieutenant von liaͤniſchen Proving Tuſcia oderT:-Ica- 

Schoͤnbeck zu Kührftäde,; um welche | na, in Graubündten fich niedergelafe 

Zeit auch ein Rußiſcher General-Lieus | fen, nächgehends fich theils ins Roͤm. 

tenant von Schönbedk fich hervorge | Neich begeben, ihren Nahmen ver 

than; ob derfelbe aber zu diefen oder | teutfcht,und fich von Schoͤnberg ge · 

zu den vorherftehenden von Schön. | nennet, twie davon oben p. 63. im Ara. 

beck gehöre, Fan man nicht fagen, | ticul Bellmont mit mehrern gefagt 

Thearr, Nobil, hrem. Lu. ee anzumercken daß 

a2 die 
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die daſelbſt angefuhrte Worte: Auch ohne, daß es noch vor Kayſers Caroli 
ich teils im Roͤm. Reiche nie- | Magni Zeiten gefchehen feyn müffe ; 
ertgelaffen, deren Nahmen ver-  maffen ſchon zu deffen Zeiten die Her- 
teutfeht, und fich von Schön. ren von Schönberg in Fior geroefen, 
berg genennet, mit den vorherge» und rheils den Gräflichen Titul (wel⸗ 
henden nicht zu connectiren, ſondern cher dazumahl nicht erblich war) ge⸗ 
wie beym angeführten Autore zuer- fuͤhret; Denn es zehlet Leznerus in 
fehen, von einer andern und vor dem der Corbeyifchen Chronic Parı. I. 
gemeldten Verfall vorhergehenden Cap. IP. p- 40 diefelbe ausdrücklich 
Zeit zu verftehen find. Wie nun fol: ‚ unter diejenige vornehme Grafen und 
ches der in den Roͤmiſchen Antiquitaͤ- | Herren, mit welchen gedachter Kanfer 
sen erfahrne Graubündtifche Ritter | Anno 775. nach Eroberung der Bes 
ohann Guler von Weineck alter | ftung Brungberge gerathfchlager, wie 
— — in Veltlein, und wo er Gott zu Ehren und Dauck⸗ 
Tand · Ammann auf Davos, und fagung ein Benedictiner - Klofter er⸗ 
ed» Obriſter über ein Negiment |bauen möchte, Welche Nachricht 
ne Seroffen in feiner Khaͤti⸗ gemeldter Audtor in feiner Hıitoria 
feben Chronic(welche er An.1ı616, Caroli M. mit eben den Formalien 
drucken laffen) bezeuget, alfo ift nicht wiederhohler und hinzu feet, daß er 
zu jwoeiffeln, daß er dazu müffe guten folchen Punct aus dem Fonsano ges 
Grund gehabt, und folche Nachricht nommen. Daß manaber nicht auf 
aus Avthentiquen und infonderheit ; die Gedancken gerathe, als wenn durch 
einheimifchen Documenfen, (wozu er diefe Grafen und Herren von Schön« 
zu gelangen als ein vornehmer Mann berg die eheniahligen Grafen von 
des Landes ſattſame Gelegenheit ge | Schaumburg, oder die heut zu Tas 
habt) gezogen haben, nicht zu geben» | ge florırende Grafen von Schön. 
fen, wie er die von Achoͤnberg auch burg möchten zu verftehen feyn, fo ft 
unter die Graubuͤndtiſche von Adel| zu wiffen und den Gefchichts-Kundi« 
zehlet, und damit anzeiget, daß auch | gern auch befannt, daß beyde Fami⸗ 
einige vor Alters ſchon dafelbft den | lien dazumahl diefe Nahmen noch 
Italieniſchen Gefchlechts - Nahmen | nicht gehabt, oder entfproffen geweſen, 
Bellmont in Teutfehen Schönberg | auch fan man nicht einwenden , daß 
verwandelt, woben denn zu vermuz |der NahmeSchönberg gut Teutſch 
then daß er von denfelben felbft folche | Flinger, da doc) zu gedachten Kanfers 
Nachricht mögeerhaften haben. In | CaroliM. Zeiten die Teutſche Spras 
was vor Anfehen die Herren von Bell- |che nicht foldye reine verftändliche 
mont fo wol in Rhaͤtien als andern | Wörter gehabt; denn obwol diefe 
Provintzien geftanden , iſt in vorer⸗ Sprache in den letztern Seculis am 
wehntem Articul B:Umone ausführ- ! meiften excoliret worden, fo find doch 
fich gemelder worden. Nur iſt hier viele Wörter, und infonderheit nomi- 
nörhig zuförderft zu unferfüchen, wenn | na propria in den alten Zeiten, fogut 
fie ihren Gefchlechts- Nahmen ver- | als fie heut zu Tage Flingen, im Ge⸗ 
teutſcht und im Roͤmiſchen Metche | brauche gewefen, wie foichedie Mah⸗ 
fich niedergelaffen, und da iſt es nicht men Edelwald / Eirelfried, Edelbergx. 
— bezeu⸗ 


— — — 
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bezeugen / von welchen Iegtern inſon⸗ unter feinen Nachkommen den Margs 
derheit beym Fabricio in Orig. >ax. | grafen zu Sachſen nicht vertheis 
L. 1. f.13.ad Ann, 616. zulefen, Da | let werden fönnen. Man finder in 
nur das Wort Berg lange vorhero  Winchlmanns Hiſtorie des 
ehe die Teutſche Sprache in Aufnah⸗ Landes Heſſen 2. 17. C. XII. P.317. 
me gebracht worden, ın Ubung, und | ausführliche Nachricht, fo wol von 
mir. einem andern Worte zufammen dieſem Schloffe und Herrfchafft, als 
geſe tzt gerefen, fo ft nicht zu zweiffeln | auch von deffen uhralten Befigern den 
Daß «sin folgenden Zeiten ohn verän: | Edlen Herren von Schönberg 
Deriich daben geblieben, allermaflen | oder Schönenberg, wie er fie nen« 
auch der Kanferliche Hıflorscus Perrus | net, und hinzu feßet, daß fie fehr altes 
Lambecius L. II. Comment, de Bibl. Geſchlechts feyn, von welchen in den 
Ceef. C.V. f. 434. zugleich anzeiget, | Archiven des Landes viele Nachrich- 
wie das Wort Scon (denn die Herren | ten, aber feine richtige Stamm - Ta- 
von Schönberg in den alten und La⸗ | fein zu finden wären; ingleichen daß 
teinifchhenDocumentenfaft insgemein | fie Adeliche Lehns⸗Vaſallen unter ſich 
Sconberg und Sconenberg genennet | und wichtige Güter inne gehabt. Es 
worden) an ftatt Schön von dem | werden auch unterfchiedene derfelben 
Muͤnche Ottfrido und alfo ſchon vor | fotn den älteften Zeiten floriret, ange⸗ 
900 Jahren gebraucht worden. Nach⸗ | führer, und deren Nahmen gantz ohne 
dem num alfo fehon vor Kayfers Caro- | Uinterfchied? Schönberg, Schoͤ⸗ 
li M. Zeiten die Herrenvon Bellmont | nenberg, Schönenburg ic. genen. 
ihren Nahmen verteurfcht, und im R. net. Deren Abgang fcheiner zu Aus⸗ 
Meiche unter dem Nahmen Schön. | gang des XV. Seculi gefchehen zu ſeyn, 
berg gewohnet;. alsift ferner zu un: | als um welche Zeit vorgemeldter Au- 
terſuchen, in welcher Provintz fie zu | tordas Verzeichnis derfelben befchliefe 
erft ihrem Sig gehabt, und hierauf iſt fee, und dabey anmercdet, daß die 
‚die Antwort, daß fie zur felbigen Zeit | Steine von dem ruinirten Schloffe 
in. Heſſen am Diemelſtrohm auf ih⸗ Schönenberg nachgehends Anno 
rem Stamm» Scloffe Schönen: | 1590, und ı591. nach Sabbaburg 
berg (wozu eine Herrjchafft gleiches | geführet,und zuder Mauer des Thier⸗ 
Nahmens gehöret) fo noch heut zu Gartens gebraucht worden ; inglei⸗ 
Tage in der Hofgeißmarifchen Feld- | chen daß diefelbe einen gecränten Loͤ⸗ 
mard, twiewolin den Ruinen zu fehen, | wen fowol in denen Wappen als über 
gefeflen ; denn diefer Herrfchafft fin⸗ den gecrönten Helm gefuͤhret. Zus 
det man inden älteften Zeiten erweh⸗ | diefen edlen Herren mag gehören Guͤn⸗ 
net und zehlet-fie vorgemeldter Lez- | thram von Schönberg, deffen eheliche 
‚nerus in Hifl. Caroli M. C. XII. nebſt Hauß-Wirthin, Elifaberh von Empr, 
den Schlöffern Pleße, Sichelfkein,| An. 968. auf dem Thurnler zu Mers 
welche ebenfalls in Heffen, und nicht | feburg, den erften Danck Herrn Wills 
weit davon gelegen find, unter diejeni- | helmen zu Waldftein als einem König 
ge Graf⸗ und Herrfchafften, fo zu Be der Thurnieꝛ⸗Voͤgte des Rheinſtroms 
ten Kayſers Ottonis I. nicht dem fan: | zugeftellet, wie Rixmerw in Lib. Troj. 
des» Herrn gehöre, und dannenhero fol. 46. berichte; Ingleichen ift von 
YAaaz dieſer 
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dieſer branche abgeftanımet Graf Lu⸗ | nühmte Leute geiſtichen umd weltliches® 
dolph von Schönberg und Daßel, von | Standes entfproffen gewefen, wie 
welchem D. Behr inden Steinber- |denn Sjohann von Schönberg Anno 
sifchen Benealogien p.52 meldet, | 147 1.unter die Aebte des Przmon- 
daß er Anno 1282, einige Lehn⸗Stuͤ⸗ — Kloſtets Cappel in der 





de vom Chur⸗ Fürften von Mayntz Schweitz L. 6. c. z3. gedachter Chro⸗ 
inne gehabt 5 D. Merer. in Origin nic gezehlet wird, um weiche Zeit dies 
Pleff p. 230. berichtetvon ihm, daß er ſer Schönbergifche Zweig allem 
Anno 1286 dem Kiofter Steineine |Anfehen nach verdorret; es ıft aber 
halbe Hufe Landes verehrer. derfeibe aus dem benachbarten Rhaͤ⸗ 
Aus Heſſen haben fich die Herren |tien dahin gekommen. und hat an 
von Schönberg weiter am Aihein- |fangs den alten Geſchlechts Nahmen 
Strohm ausgebreitet, und inſonder |Bellmonr geführet, ımd das Schloß 
heit im Ertzſtiffte Trier einen beftändi- |Bellmont (moben eine Herrichafft 
„gen Sig genommen, von welchent die heut zu Tage dem Canton Bern gehoͤ⸗ 
heutigen Hertzoge von Achom- |rig) im Pais de Vaux erbauet, von def 
berg in Engelland herftammen; in: ſen ehemahligen Befisern, (die Span» 
gleichen haben fie fich in dem benach |genberg unter den Schweitzeriſchen 
barten Thüringen niedergelaffen, von! Adel P. 1. Adelfpiegels p. 20. zeh⸗ 
dar ſie in Meiſſen gefommen, wie let) Andreas von Bellmont An. ı 165. 
foldyes hernach ders im Articul dem Thurnier zu Züsch mit beygewoh⸗ 
Schönberg in Meiſſen gleichwie.net, wie in Münfleri Cofmogr. bey Be⸗ 

von jenem im Articul Schönberg fehreibung diefes Thurniers zu fehen. 
im Ernfliffte Trier oder in den. b) Im Stiffte und nunmehro Für 
Aheinlanden ( als welche bende ſtenthum Ratzeburg; allhier haben 
branches noch heut zu Tage floriren) die von Schönberg das Schloß und 
fol gefaget und ausgeführet werden, Städtlein Schönberg oder Schoͤ⸗ 
vorhero aber will diejenige Aeſte dieſes nenberg zu ihrem Sitz erbauct ges 
vornehmen Öefchlechts anführen wel⸗ habt, weiches nach deren Abgang die 
che in unterfchiedenen Provintzien ih⸗ | Bifchöffe zu Ratzeburg zu ihrer Reſi⸗ 
ren Sit gehabt, nunmehro aber ſchon | dent erwehlet fo ſchon um die Mitte 
vor langen Zeiten abgegangen find, des XII. Seculi gefchehen, um welche 
als: Zeit Ludolphus von Schönenberg 
P ech runder nen allhier florivet, der Anno ı25 1. ein 
tampſſiu⸗ weitʒer⸗Chro · Diploma Hertzogs Johannis zu 
nic fol. 372. umſtaͤndlich berichtet daß Sachfen-fauenburg, fo * Stadt 
deren Stamm » Sig Schoͤnberg/ Hamburg gegeben, und in Perri Lam- 
wiewol in Ruinen im Turgou an der becu Hiſtorie dieſer Stadt LIT. 
linden Seite des Waſſers Tur, bey⸗ 2. 406. zu leſen, als Zeuge unterfchrie- 
nahe vor dem Dorffe Sulgant uͤber ben. Vielleicht iſt derſelbe der [cite 
auf einem Weingart⸗ Bergie zu ſehen dieſes Aſts der nach einigen Hiſtori⸗ 
fen, fo etwa durch die Appenzeller zer· ſchen Umſtaͤnden aus Hefien dahin ge- 

föret worden, von deren Befigerm de: kommen, gewefen. 

nen von Schönberg unterfchtedene be- | c) Im Hergogrhum Crain. Von 
dieſem 
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dieſem Zweige giebt der Baron Val⸗ Annal. Carinch, pag. 489. zu ſehen. 
Vaſor in feinem groffen Wercke, Eh⸗ Librigens haben diefe Herren von’ 
we Des Hertzogthums Crain ger Schönberg das Erb:tand» Mars 
nrannt, ausführliche Nachricht ; Zu ſchalln⸗Amt in Erain befeffen , und in 
Förderft befchreiber er deren Stamm dem Wappen, gleich wie oben,auf dene 
Sitz Schönberg inder Erainifchen| Helm einen Löwen geführer,, ſiehe 
Sprache Schumbergk genannt, | Baron Valvafor. I. c. L. 91. allwo 
und meldet, daß er nebft der dazu ge» es abgezeichner zu finden. 
Hoͤrigen Herrfchafft 6. Meilen von| qh In Francken; vondiefem Afte 
Saybad) gelegen, auf einem felfichten iſt Matthias von Schönberg nebft ans 
Berge erbauer, und vormals fehr ſeſte dern Fränckifchen von Adel, wie Rix- 
auch von groffen Gebäuden gewefen, |nerus fol 127. Libr. Troj.fchreibt, An. 
Die nunmehro biß auf etliche Daͤcher 1 296.aufdenn Thurnier zu Schwein⸗ 
gang zerfallen, und dahero nicht be⸗ furt erfchlenen. Won Gottlieb Hn. 
wohnet werden; Ingleichen daß auf: zu Schönau meldet Münfterws in Cos- 
Dernfelben ſchon Anno 1264. Dtto|mogr.p.ı0g2. daß er als ein Frändfis 
und Arnold, Herren und Gebrüdere fcher von Adel auf dem Thurnier zu 
von Schönberg gewohnet. Gleich | Bamberg ſich befunden, und in Bes 
wie auch nachgehends Anno 1280, fchreibung des Thurniers zu Ingol⸗ 
Dieterinus Herr von Schönberg dar- |ftadt Anno 1484. gehalten, fetzet ges 
auf feinen Sitz gehabt, welcher dem meldter Autor, daß ein Herr von 
Kloſter Sirtih 18. Hufen Landes Schönberg alsieinFrändkifcher von A⸗ 
verkaufft. Es find aber diefe Herren |del von demtandeFranden zur Schau 
von Schönberg Anno 1410. abge» /aufgeftellet worden, Balthafar von 
gangen, und gemeldtes Schloß und | Schönberg aus dem Stiffte Wuͤrtz⸗ 
Herrfchafft an die Herren und nun⸗ |burg ift Anno 1 562. mit feinem Bis 
mehro Fürften von Aursperg gelan- |fchoffe als deffen Nach und Amtmann 
get, von welchen vormahls eine Linſe auf dem Kayſerlichen Wahl-Tage zu 
fich die Schönbergifche genennet, | Frankfurt am Mayn gewefen, Es 
wie D. Johann Ludewig Schön: haben aber diefe Herren von Schön» 
leben in Befchreibung des Auesper- |berg fheils auf dem nunmehro ruinir⸗ 
gifchen Befchlechts berichtet. Es ten Schlofie Schönberg in der 
iſt alfo ein Irrthum, wenn Wolff· Graſſchafft Erpach (wozu unterfchies 
gang Lazius in Chorogr. Pannonia dene Guͤter gehören, die heut zu Tage 
vorglebt daß Graf Albrecht von Goͤrtz ein Erpachifches Amt ausmachen) an 
ſchon Anno i 305. diefes Schloß und den Rheinlaͤndiſchen Grängen und 
Herrſchafft im Beſitz gehabt, und be⸗ auf dem Schloffe Schönberg in 
findet man,daß er das Schloß, Mark, der Marggrafichafft Anfpach gelegen, 
flefen und Herrfchafft Sumberg, gewohnet und findet man zu Anfang 
Somberg im Hifterreich 17, Meilen des vorigen Seculi derfelben bey den 
von Laybach und 4 Meilen von Mir. Scribenten nicht mehr erwehnet, und 
terburg gelegen , welches auch einige  fcheinet daß fie etwa um felbige Zeit in 
Herren diefes Nahmens gehabt, mit| Francken abgegangen. Und 
felbigen confundıpe, wie aus Megiferil e)inder Marck · Brandenburg 

s Aaa 4 Allhier 
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Or: SEE — 
Allhier werden die von Schönberg nier⸗Buͤcher Anno 938. auf dem zet 
von Euzelt in feiner Chronic, und | Magdeburg gehaltenen Thurnier er 
von Spangenb. im Adelfpiegel | fhienen, und um 4ten Adu deffelbere 
P.ı.fol.tı7. unter die Alt - Märcifche | Spiels mit andern zwifchen die Seife 
von Adel gezehlet, gleichrie auch in | erwehler worden. Es gehören aber 
dieſeꝛ Proving ein altes Nirter- Guth | diefe Grafen und Herren von Schönes 
Schönberg zu finden. Bon dies | pergnicht hieher fondern ihr eigentli« 
er Branche hat Herr Lorentz von cher Stam⸗Nahme heiffeeSchaum- 
Schönberg als Chur-Brandenburgi- burg oder Schaumberg, welcher 
ſcher Hofmeiſter bey der Fundation | nad) Bayerifcher und Schmwäbifher 
des Anno 1469, zu Stendal in der | Mund » Art insgemein Schönberg 
alten Marek geftiffteren Klofters zum | ausgefprochen wird, ſiehe im diefem 
Heil. Geiſte nebſt unterfchiedenen Sür- | Lexico den Articul Schaumburg, 
en und Örafen einen —— abge | Schaumberg, woſelbſt auch der 
ben, wie in ‚ingel Maͤrck. Chron. Augſpurgiſche Biſchoffund Cardinal 
„232 zu ſehen. Gr hat auch Anno Petrus von Schaumberg (der von ei⸗ 
1474 eine Gefandfchafft an den Kö- |nigen Seribenten auch Schönberg 
sig in Böhmen verzichtet, wie Spat- | genennet, und zu diefem Schönbergi- 
b. Lib. V. Chron. Henneb. anfuͤh⸗ ſchen Geſchlecht aus Irrthum gezehlet 
rer. Ein mehrers von dieſer nunmeh- | wird) welcher Anno 1469. verſtor⸗ 
ro abgeftorbenen Linie wird des che» | ben, mit angezeichner zu finden. 
mahlıgen und berühmten Profelloris Bon denen, Herren von Schön» 
Hiftor. zu Franckfurth an der Oder [berg in Schlefien, Böhmen und 
Herrn D. Becmann: im MSc. hinter: | Maͤhren in Pohlenrc. die von den 
fafferie Maͤrckiſche Land⸗ und | Meignifchen Herren von Schönberg 
Adels-Hifkorie, wenn fie zum Bor: | abgeftammer, fol nachgehends nach 
ſchein fommen möchte, an den Tag | dem Articul Schönberg in Meiſ⸗ 
fen gefagt werden. 


Schönberg (von) im Ertzſtiffte 
eier insgemein die Rheinlaͤn⸗ 
difchen genannt, und von wel⸗ 
hen die heutige Hergoge von 










en» 
* In Bayern haben vor alten Zei⸗ 
ten Grafen von Schoͤnperch oder 
mperg floriret, gieichwie da⸗ 
ſeibſi unterſchiedene Schloͤſſer und 
chafften dieſes Nahmens anzu⸗ 
treffen find, inſonderheit das Schloß 


- Echönperg im Burckhaͤuſer Rent. Schomberg oder Schönberg 
* —— a. * in Engelland ab- 
em, wie Wiguleus dv ammen. 
u ayifben Stamm ⸗Buche 
p. I. p. 138. berichtet, dieſe Grafen vor Diefe haben ſich tie ſchon tm vor⸗ 


iren gefeffen, unter andern Raphold 
Serafvon Scönperg, der An. ı * 
derſtorben. Hierher gehoͤret auch 
derjenige Alban von Schönberg, Kir, 
ger aus Bayern, der befage der Thur⸗ 


bergehenden Articul angezeigt aus dem 
benachbarten Heffen, in dieſer Gegend 
niedergelaffen. Zwar wollen die bey: 
den berühmten Genealogiften D. 


Spener und Imhoff dieſe Rhein, 
laͤndi⸗ 


der allergeringfte Beweißthum oder 
mniun einige Wahꝛſcheinligkeit von folcher 


— — .- u. 
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laͤndiſche Herren von Schoͤnberg von 
den ehemahligen Grafen von Cleve 
berführen, weil fie gleichwie diefe acht 
Lilienftäbe im Wappen führen ; allein 
es ift aus der Cleviſchen Hiftorie nicht 


Schönberg. 1496 
macht, maffen Anno 996. Sriedrich 
von Schönberg Nitter von Rhein⸗ 
firom auf dem zu Braunſchweig ges 
habten Thurnier zwifchen den Seilen 
geordnet worden, wie mehr ermehnter 
Rıxnerus fol, 49. und Fr. Modiw in 


Abftammung beyzubringen, gleichwie 
Diefe Herrn von Schönberg felbft da» 
Her geftammer zu feyn, niemals davor 
gehalten, fie auch folches Wappen al- 
lererſt in den legteren Zeiten angenom- 
men haben, maffen der berühmte Veit 
Kudewig von Sedtendorff, da 
er ben Gelegenheit, von diefer vorneh ⸗ 
men Familie in Hif. Lucher. L. III. 


Pandeäl. Triumphal. Tom. II. fol.zr. 
bezeigen, Es ift hierben als etwas bes 
fonders anzumercfen,daß in folchen alz 
ten Zeiten, einige von diefer Linie fich 
noch des alten Gefchlechts Nahmens 
von Bellmont gebraucht, wie denn 
Willhelm von BellmontAnno 1019. 
zu Trier und Johann von Bellmont 
Anno 1080, zu Augfpurg auf den 
Ihurnieren gerefen, wie beym Mün- 


S. 32. Set. X. p. m. 93 handelt, anfüh- Aero in Cosmogr. bey Befchreibung 


ret, daß ein Obrifter Johann Barcho- 
lomzus von Schönberg aus den 
Mheinlanden gegen die Meifnifchen 
Herren von Schönberg ums Jahr 
1686. bezeiget, wie daß fie vor Zeiten 
ebenfals einen Löwen, rote fie im Wap- 
pengeführet/und hätten fie hernad) an 
ſtatt defjelben die tilienftäbe angenom- 
men, (dergleichen Wappen - Aende- 
rung bey den Adelichen Samilien in 
geroiffen Begebenheiten oder Zufällen 
vor Zeiten nicht ungewöhnlich gewe⸗ 
fen.) womit denn derfelbe fartfam zu 
verftchen gegeben, daß fein Geſchlecht 
nicht von den Elevifchen Grafen abge, 
fiammet. Und ſo gehören demnach 
Diefe Herrn von Schönberg allerdings 
zu denjenigen, die von den Rhärifchen 
Herren von Bellmont abgeftammer, 
und als fie im Roͤm. Meiche fich nie- 
dergelaffen und ihren Nahmen ver- 
teutſcht zugleic) an ftatt des Bellmon- 
sifchen drenfachen niedergelegten Creu⸗ 
ges einen Löwen im Wappen erhalten 
oder angenommen, Es hataber diefe 
Branche im Ertzſtiffte Trier fchon 


diefer Thumiere zu fehen, und Poppo 
de Bellmont Anno ı 103.der im Ertz⸗ 
ftiffte Trier gelegenen gefürfteten Ab⸗ 
tey Prüm (allwo er. vorhero Probft 
gewefen,) und nachgehends der Abtey 
Stablo vorgeftanden, wie Bucelinus P. 
II. Germ. S. berichtet, dieſer letztere 
mag das in befagter Abtey Prim gele⸗ 
gene Berg: Schloß Schoͤnberg 
wozu heut zu Tage ein Amt gehöre, 
erbauet und fic) hernach davon genen» 
net haben. 

Von diefen Rheinlaͤndiſchen Herren 
von Schönberg hat Aumbracht in 
feinem Geneal. Wercke von unmit- 
mittelbahren Reichs⸗ frenen Rheini⸗ 
fchen Adel 3 Stamm Taffeln, als 
No, 211, 212. 213. verfertiget, und fie 
gleichfam in 3 Aefte vertheilet welche 
er fo wohl im Nahmen als im Wap- 
pen diftinguiret, 

Den erften Aft nennet er Schön. 
burg oder Schoͤnenburg mic den 
3 Ereugen, fo in deren Wappen zu ſe⸗ 
hen, welche fie an ftatt des töwens ver⸗ 
muthlich deswegen angenommen, weil 


in den älteften Zeiten ſich befannt ger ſie gleich damie das Andencken ihres 


Aaas Her» 
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Herkommens von ben Herrn von dell | Nürnberg bey, und flarb noch im ge⸗ 
mont, als welche vorgedachter nraffen | dachten Jahre ohne Söhne. Sein 
ein dreyfaches Creutz in Wappen ge- | Bruder Joachim aber zeugete 10. 
ühret, erneuren wollen. Den Nah. | Söhne, worunter folgende 5 zu mer 
men betreffend, fo habe fehon imvor: | fen; 1) Johann Her: zu Hartelſtein 
rgehenden Articul aus dem Yinckel- |und Ulmen Chur: Trierifcher Rath 
gnanno erwieſen daß felbiger in alten | und Amtmann zu Schönberg, (ift das 
Zeiten bad Schönberg, , bald |vorgedachte und von dem Abte zu 
Schoͤnenberg, bald Schönen: | Prüm Poppo von Bellmont erbauc- 
burg uf. w.gefchrieben worden, und tes Schloß) ein Vater Hugo Augu- 
t Zumbracht den Nahmen ange- | Arns ‚der den Nahmen eines Gelehrten 
eben, wie er ihn meiſtens gefchrieben | erhalten, und alem Anfehn nach derje- 
unden, nachdem er nicht davon Er» Inige Auguftus von Schönberg iſt vor 
Zundigung einziehen koͤnnen, indem welchem Reinboldus Heidenſtein 
dieſer Aſt ſchon bey nahe vor 100.\Jahr | Libr. 9. rer. Pol. meldet, daß er Anno 
ren abgeftorben, daß aber Schöns | ı 537. wegen Chur, Mayng, Chur⸗ 
b deren eigentlicher Gefchlechts- | Cällen, Chur-Pfalg und Chur-Sac)- 
Nahme fer, wird aus folgenden erhel- |fen ben vorgegangener Wahl Königs 
fen. Auf gedachter Stamm: Taffel | Sigismundı in Pohlen, als Gefandter 
nun iſt zuerſt Humbertus von zugegen gewefen; Anno 1582. hater 
Schönenburg der Anno 1138, flori- |fich unter den Chur» Trierifchen Raͤ⸗ 
get; von demfelben finde inZuce uhr· |then auf dem Reichs Tage zu Regen⸗ 
rafen · Saal p. do2.daßer |fpurg befunden; und Go 
in einem Diplomate des Erg:Bt- | Chur» Trieriſchen Raths und Amt: 
offe zu Eöllen Anne 1 189. Ludo- |manns zu Bern-Eaffel 2) Daniel des 
vico Grafen zu Spanheim ertheilet, teutſchen Ordens Ritter welcher nach⸗ 
als Zeuge angegeben, und ausdruͤck⸗ |gchends deffelben Ordens Comtur zus 
fich nach alter Schreibart de Sconen- | Pirfchenburg in Brabant worden wie 
berg (das ift Schönberg) benennet. |in Sander; Hifloria Brabant. ſub tit. 
Es aehöret auch hierher Johann von Aare zu fehen, allwo derfels 
Schönberg, welcher von itztgemeldten |be ausdruͤcklich von&chönberg genen» 
Luca I. c.p. 6oo. unter die Aebte des be: |net wird, 3) George Dom-Probft 
ruͤhmten Kloſters Spanhelm gezehlet | zu Mayntz und Anno 1580. Biſchoff 
und von ihm geſaget wird, daß er An· zu Worms, der Anno 1595. feines 
no 1264. verftorben, In folgenden | Alters 65 Jahr mit ode abgangen, 
Zeiten hat ſich Dietrich von Schön. und beym Bucelino wie auch andern 
burg hervorgethan; er ward Anno |Scribentenin CaralogisEpifcop.Wor- 
1522. Chur: Pfälgifcher Burggraf |marienfum von Schomberg oder 
u Altheim, Anno 1525, Reuters | Schönberg niemals aber von Schön. 
Sbriſter im damahligen Bauren Krie- |burg genenner wird. 4) Johann der 
ge, und Anno 1540. Chur Pfälgi- | Anno 1599. als Ertz · Biſchoff und 
er Marfhall; er wohnereals Ges | Chur Fürft zu Trier verftorben, von 
ſandter den Reichs⸗ Tagen An. 1541. |welchen hernach befonders; und 5) 
jus Regenſpurg und Jahres drauf zu | Hauß Valentin Fuͤrſtlicher Pfälgt 
ſcher 
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ſcher Amtmann zu Stromberg, ein | der, fo ift Teiche zu erachten, daß fie ſel⸗ 
Vater Meinhards, der Anno 1612. |bige eine geraume und lange Zeit vor⸗ 
als Fürftlicher Wormſiſcher Rath und |hero mögen befefien haben, abfonder 
KHofmeifter ſich auf den Kanferlichen | lich da fie in Anfehung diefes Burg« 
Wahl- Tag zu Franckfurt am Mayn | graf- Rechts und Herrfchafft über fel- 
mit befunden. Er ift Anno 16 17. |bige Stadt, toiegemeldter Tromsdorff 
verftorben. Deffen beyde Söhne Phi. | Hinzuferer, gang nahe dabey auf einem 
lipp Dietrich, der Anno 1632, und | hohen Berge ihr Stamm. Schloß 
Hanf Philipp, welcher Anno 1624.| Schönberg erbauer gehabt, welches 
mit tode abgangen, haben diefen Aſt Anno 1689.von den Frantzoſen gang 
befchloffen. verwuͤſtet worden,daben merckwuͤrdig, 
Dem andern Aſt dieſer Rheinlaͤn⸗ daß dieſe Herren da ſie das Burggraf⸗ 
diſchen Linie im Ertzſtifft Trier wird Recht uͤber Weſel verlohren, nicht 
von Kumbrachten auf deren glelch den Burggräflichen Titul fah⸗ 
StammsTaffel der rechte Nahme ren laſſen fondern fich noch einige Zeie 
Schönberg gegeben, und im Wap- | Burggrafen zuSchoͤnberg von (ihren 
pen vorgedachte tilienftäbe nebft fieben | eignen Schloffe) und zu Cochheim 
weiffen Schilden beygelegt, Er iſt (einem Schloffe und Städfein an der 
der einstige, fo noch von Rheinlaͤndi⸗ | Mofel etwa 2 Meilen von Wefel geles 
feben Hn.von Schönberg floriret; gen,) genennet, wie denn vor gemelds 
Es weiß aber mehrgedachrer Hum⸗ ter Cuno, mit welchem die ordentliche 
bracht derfelben Stamm. Taffel erft | Stamm Meihe angefangen wird, ſol⸗ 
mit Cunonen vonSchoͤnberg Rittern/ chen Character geführet, deffen fich 
Burggraffen zuSchönberg und Coch⸗ | auch fein Sohn gleichesNahmens und 
heim, der Anno 1272. verftorben, | zwar zuletzt gebraucht. Derfelbe ift 
anzufangen, ob wohl diefe Herren weit nach Aumbrachts Bericht, ohne 
länger vorhero in diefer Gegend und | Vermelden warum Anno 1282.vom 
zwar allem Anfehn nad) bald nad) | Kayfer Rudolpho I. belagert worden; 
Kanfers Caroli M. Zeiten ihren Sig | eg fcheinet daß er etwa feine Preten- 
gehabt; denn fie find vor alters Burg- | fion auf Wefel hervor gefucher gehabt 
grafen zu Oberweſel in diefem Ergftiff» | und mit Gewalt genöthiget worden, 
te gewefen, dahero fie fich auch von |davon auf Ewig abzuftchen, Bon ſei⸗ 
langen Zeiten an von Schoͤnberg nen Enden wird Hartmann Chur 
auf Weſel genennet, wie aus folgen» | Pfälsifcher Burgmann zu Weinheim, 
den erhellen wird; da fie nun diefe| und Wprich (der als Abt auf S. Ja⸗ 
Würde und zugleich die Herrfchafft|cobs Berg zu Mayntz Anno 1362, 
über gedachte Stadt fchon An. 1233.|verflorben, ) Schönberg von 
auf Begehren Kanfers Friderici II. Lorch genannt, Dietrich aber von 
(als welcher fie dem Reiche unmittel» | Schönberg pflangte feinen Stamm 
bar zugeeignet, in welchen Stande ſie fort, und wurde ein Aelter- Vater 
auch verblieben, biß Anno 1 3 12, der | Eberhardi von Schönberg der fich zu⸗ 
Ehur-Fürftzu Trier fieerhalten,) nie⸗ erſt nur auf Weſel genennet, deffere 
dergeleget, wie Tromßdorff in ſei- Enckel Adam von Schönberg! auf 
ner accuraten Geograpbir p. 331. mel» | Wefel war Anno 1495. mit ons 
riee 
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Trier auf den Keichs-Tag zu Worms; | hann Bartholomzus von Schönberg 
und ift Anno 1507, als Chur⸗ Eöllnis | von deffen oder feines vorher gedachten 
ſcher Hofmeifter verftorben, 2 Söhne | Vaters Bruders Nachkommen gewe⸗ 
"Johann, und Friedrichen hinter- | fen feyn. 
Laffend, (zu welcher Zeit auch noch ei⸗/ Friedrich vorgedachten Johannis 
nige andere dieſer Branche gelebet, wie] Bruder, nennete ſich auch auf Weſel, 
Humbracht hinzufeget, deren Nah: | wie auch Herr zu Schönberg bey We⸗ 
men aber er nicht anzugeben weiß,) | fel, und ftarb Anno 1550. im 6oſten 
welche beyde zu mercken. JaJahre feines Alters, nachdem er gezeu⸗ 
Johann zeugete ı) Johann get ı) Friedrichen den jüngeren auf 
Engelhardten Chur -Pfälsifchen| Wefel, Amtmannen zu Simmern, eis 
geheimden Kath, der zwar von feiner |nen Groß: Vater a) Otto Fried⸗ 
Gemahlin einer vonAndlauftachfom- |richs Freyherrns von Schönberg, 
men hinterlaffen, fo aber mit Nahmen | welcher als Kanferlicher und Chur⸗ 
nicht aufgezeichnet worden, und 2) | Mayngifcher Sammer Herr, Kriegs⸗ 
Dietrichen Herrn zu Buxweiler, Rath, General» Major und Obrifter 
welcher Anno 1568.unter Pfalsgraf|zu Fuß über das Würgburgifche Re⸗ 
Johann Eafimien in Franckreich den | giment, im erften Treffen bey Leipzig 
Proteftirenden als Obrifter gedienet,| Anno 163 1. geblieben, nachdem er fo 
es berichtet Thuanus Libr. 40. Hifl.\voohl in Kriegs als Staats- und ins 
von ihm, daß er auf Ordre des Prin- Ifonderheit Geſandſchaffts⸗ Aftairen 
tzens von Conde, mit den talienern |nüglic) gebraucht worden; und b) 
glücklich getroffen, da er 2 Fahnen da- "Johann Carls Freyherens, nachge⸗ 
von gebracht, um des willen er mit eir |hends Grafens von Schoͤnberg auf 
ner güldenen Kette von dem Pringen | Wefer, Kayfelichen- und hir-Mayns 
befchendet worden. DMachgehends |sifchen Raths und Ober: Amtmanns 
hatte er dem Könige Henrico IV. in|zu Königftein, welcher Anno 1620. 
Franckreich gute Dienfte geleiftet, biß Kanferlicher Ambaffadeur an die Uni- 
er Anno 590, (Humbracht feßek]irten Fürften, wie aud) Anno 1625, 
1589) im Martio in der Schlacht mit |am Königlichen Dänifchen und bald 
der fo genannten Ligue als Feld Mar⸗ drauf am Königlihen Spanifchen 
ſchall geblieben, einen groffen Ruhm | Hofe und zugleich ein Barer Emanuel 
feiner Tapfferkeit hinterlaffend, wie Marimilians Grafens von Schön- 
beym erwehntenThuano zu fehen,wels berg Kanferlichen Sammer » Herens 
cher ihn zugleich AlfatieRegulum nen: | gewefen, der ohne Kinder verftorben. 
net, (vielleicht wegen feiner wichtigen] 2) Meinhardten von Schönberg auf 
Guͤther die erim Elfaß gehabt,) er har! Weſel der Pfaltz Erb: Marfchalln, 
feine Familie auch fortgeſetzet gehabt, | welcher unter Pfalggraf Wolffgans 
wiewohl man die Nahmen deffen Kin-!gen zu Zweyhbruͤcken als Obrifter in 
der ebenfals nicht aufgezeichnet findet, | Franckreich den Proteſtanten zu Huͤlf⸗ 
und mag der vorheroangeführte Obris|fe gezogen; und Anno 1596, als 
fie (in Königlichen Frantzoͤſiſchen General: Feld, Marfchal verftorben, 
Dienftenr wie aus dem Indice der an⸗ folgende 3 Söhne hinterlaffend, 
geführten Hit. Luch. zu erfehen.) Jo: |a) Hanß Orten auf Wefel, Dir 
| | ! 
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Pfaͤltziſchen geheimden Rath und Weſel und zu Mertola Freyherr zu 
Amtmann zu Bacherach; b) Hein⸗ Altorff und Leberſen, Grand und Ge⸗ 
rich Dietrichen Chur- Pfaͤltziſchen neral in Portugall worden, und ſoll er 
Rath, und Ober· Vogten zu Heidel-| fich letztens zu Grieſenheim im Rhein⸗ 
berg und endlich Hof · Gerichts⸗ Praͤ⸗ gau niedergelaſſen haben, Er hat ſich 
ſidenten, der Anno 162 1. mit Tode zu zweymahlen vermaͤhlet gehabt, erſt⸗ 
abgangen, nachdem er vorhero Anno | lich mit einer Freyin von Buchholtz, 
1619. bey damahligen Boͤhmiſchen und hernach mit einer Freyin von 
Unruhen eine Gefandfchafft am Ehur- | Spaan, mit denfeiben aber wie aufder 
Manngıfhen Hofe verrichtet, deren Stamm- Tafel zu fehen, fein Ge 
Londorpıws. P. 11.ABor. Publ. L. VII. ſchlecht nicht mit männiichen Erben 
e. 110. gedencket, und 2 Söhne Hanf fortgefeget. Derandere Sohn Mein: 


Eberhardten Freyheren von Schön: hard florirre noch in dem 17 1 gren 


berg Chur: Bayrifchen Obriften, und Fahre in Engelland, als Hertzog von 
Otto Heinrichen gezeuget, von welchen Leinfter Graf von Mertola, Grand 
man aber weiter nıchts aufgezeichnet von Portugal, Frenher: von taberfen 
findet; ob etwa der Anno 1676. flo- und Altorff, Herz: zu Coubert, Nogent 
rirende Kanferlihe Cammer, Herr ꝛc. (in Franckreich) Königlicher Ges 
Melchior Friedrich Freyherꝛ von neral in Engelland ꝛc. Seine Ges 
Schönberg, ingleichen der noch Anno mahlin Charlorta Naugräfin zw 
1709. am Kanferlichen Hofe fich bes Pfaltz (mit welcher er fi) An. 1683, 
findende Graf Earl Friedrich von vermähler,) ift Anno 1699. mit Hins 
Schönberg von einem derfelben abge» terlaffupg eines Sohnes Carl Lude⸗ 
ftannmet, fanich nicht fagen; und c) wigs verftorben, der Marquis von 
Hank Meinhardten von Schön: Harwich iſt Königlicher Englifcher 
berg auf Wefel, Chur: Pfälgifchenge- Obrifter worden, nachdem ihm fein 
keimden Rath und Amtmann zu Vater Anno ı7 1 1,ein Regiment Ca⸗ 
Bacherach, Ambaffaden in Engelland vaiierie abgetreten, mit weichem er im 
und Stadthaltern in den Hertzogthuͤ⸗ ſelbigen Jahre in die Nederlande über. 
mern Juͤlich und Cleve, der An. 1616, gieng, er ift aber Anno 1713. in Irr⸗ 
verftorben, und mit feiner Gemahlin |land mit Tode abgangen, und hat 
AnnaSutton®räfin von Dudley aus |darauffein Vater fein Ehe- Verbuͤnd⸗ 
Engelland, welche er fich, al er Pfalg- |nis mit Mademoitelle Bor einer En» 
graf Seiedrichen V. zur Bermählung |gelländifchen Dame (mit der er fchon 
‚mit Königs Jacobi I. Pringeßin dahin|vor 9 Jahren, An. 1704 einen Sohn 
begleitet, chelich bengeleger, und mie ihr gezeuget) folenniter declariren und 
den Welt- berühmten Hertzog Fried» |gemeldten Sohn legitimiren laffen, 
‚rich von Schomberg gezeugt gehabt, | Bon feinen Töchtern har die ältefte 
der Anno 1690. fein Leben geendiget; Anno 1715, fid) an den ford Hel⸗ 
deflen Leben und Ihaten find in un. |deners vermähler und demfelbenerliche 
fern Hiſtoriſchen Helden» Lexito 70000. Thlr. Heyrarhe- Gurk zuge⸗ 
ausführlich beichrieben worden, Von bracht. Derzte Son Carolus {ft 
deflen 5 Söhnen ift der ältefte gleiches Anno 16093. als Einngelländifcher Ge: 
Mahmens-Graf von Schönberg aufineral in dem Treffen mir den - 
tzoſen 
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Kofen in Piemont bey Marfagfiage-| u. ſ. w. vor alters find beygenahmes 
blieben. Der 4te *5* * der) worden. 
ste Otto haben in den Niederlanden Schönberg, ( Johann von) 
Nachdem auch vorhero erwehnet zu riet, 
toorden, wie daß um die Mittedes 16.) Er war aus vorhergehender Fami⸗ 
Seculi noch einige von dieſem Aſte ger | lie von Schönberg im Erg» Stiffte 
Iebet, welche mehr erwehnter Hum-| Trier gebohren, und ein Sohn Joa⸗ 
bracht nicht benennen koͤnnen; und zu dims von Schönberg; Er wiedmete 
befinden, daß Johann von Schön | fich alsbald in der Jugend dem geiftlis 
berg um diefe Zeit anfangs als Doms chen Stand, ward Anno153 1. Dom 
Herr zu Paffau, hernach ums Jahr | Herr dafelbft, nachgehends Dom-Des 
1548. als Abt zu Melk, und endlich | chant, Dom-Probft, und An. 159 1. 
Anno 1552, als Biſchoff zu Gurd| Erg-Bifchoff und Chur-Fürft,Er hat 
florivet, fo hoffe nicht zu Ircen, wenn | beym2ucelino und andern&cribenten 
ich fage, daß derſelbe hierher gehöre ; | ein ungemeines Lob wegen feines loͤb⸗ 
Er wird von Bucelinoin Catal. Epiſc. lich geführten Negiments und wegen 
‚Gurcenf. von Schemberg und in’ feines groffenEnfers vor feine Religion, 
Caial. Abbat. Melccens von Schöns | welches letztere abfonderlich daraus er⸗ 
‚burg bey andern Scribenten aber als|hellet, daß er ſowol einem jungen von 
bey Herr Huͤbnern mit den rechten | Adel, der mit einer gemweiheten Hoftie 
Mahmen Schömberg genennet. etwas umbedachtfam umgegangen 
Den zten Aſt diefer Herren von war, ohne alle Gnade den Kopff abs 
Schönberg im Erg-Stiffte Trier be⸗ | fchlagen laffen, ungeacht deſſen Mute 
treffend, ſo hat mehr erwehnter Hum⸗ | ter eine natürliche Tochter Chur-Für- 
bracht von demfelben nur noch ein ſtens Friderici zu Pfalg war ; als 
fragmentum einer Geneal, Tabelle\auch eine Königliche Schwebdifche 
beygefüget, und nennet er felbigen die Wirtwe, Nahmens Czcilia, die ſich 
Schoͤnberge mitden Schilden, |merden laffen, daß der Evangelifche 
welches Wappen der andere und vor-| Glaube thr beffer gefiele, mit Gewalt 
her befchriebene Aft in diefem Ergftiffe | genörhiget in der Jeſuiten Kirche zus 
dem ihrigen bengefügt, und fonder Coblentz öffentlich ihr Befänmiß zu 
Zweiffel damit andeuten wollen, daß |thun, und fich zur: Beftändigfeit in 
felbiger Ziveig etwa zu Anfang des Roͤmiſch-Catholiſcher Religlon zu 
Xi, Seculi von ihe abgeftammet, |verbleiben, zuverbinden. Mach dar 
gleichwie er ebenfalls feinen Sig um | mahliger Zeiten Gewohnheit und Su- 
Weſel gehabt, esift aber derfelbe fchon | perſtition fan man ihm auch nicht vers 
beynahe vor 100 Jahren abgegangen, dencken, daß er Anno 1585. den vers 
amd von demſelben hier anzuführen, | meinten Rock Chrifti dem Volcke zer 
daf einige davon von Schönberg, gen, und anbeten laffen. Thuanus nens 
genannt Schmiedtberg andere von net ihn Jefuitici (odalitii fautorem 
Schönberg, genannt Homburg, | exinıum undift gewiß, daß diefer Or⸗ 
noch andere aber von Schoͤninburg den zu feiner Zeit überall im u 
vier 
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. Zwar Browerw in Annal, Trevir. und 
Johannem von Schönenburg; Als 
lein in der am Ende diefes gedachten 
Hiſtoriſchen Wercks angefügten 
Cbronol. Nevirenſi wird er von 


, Zübner Hıfl. Pol. P. VII. und mehr 


‚ ebi- Epificop. Trevir. als. auch im 


Meißniſchen Land. Chronic f. 
x 340. unter die reichefte, mächtigfte und 


ſelbſt, wie fiedennnoch heut zu Tage 
. wichtige Güter an Schlöffern, Städ» 


Wegen ihrer groffen Meriten hat fie 
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Trier ſich eingeſetzet und fehöne Colle- | Reinerum Reineccium, welche doch 
gia erbauet bekommen. Er iſt Anno |bepde in ihren angeführten Schriffe 
1599. im hohen Alter mit Tode abge» | ten folcher Abftammung nicht mie ei⸗ 
gangen, Llbrigens benahmen ihn ner Sylben gedencken, die auch feinen 
Grund haben fan , nachdem befannt, 
daß die von Schönberg lange vorhero 
in Meiffen floriret, ehe der Adel in der 
Schweitz gedruckt / und inandere Pros 
vintzien ſich zu begeben genoͤthiget 
worden. Mit beſſern Grunde fün« 
nen wir Diefelben (wie in vorherges 
henden Articulm allbereits angezeis 
get,) von den chemahligen Herren von 
Bellmont herleiten, welche, als fie ih⸗ 
ven Nahmen verteutſcht, und ſich von 
Schönberg anfangen zunennen, in 
Helen und in den benachbarten 
Rheinlanden niedergelaffen, wie fols 
ches in den vorhergehenden ausführe 
lich befchrieben worden, worauf fie 
ſich auch in dem angrängenden Thuͤ⸗ 
ringen (welches vor Alters mit Heſſen 
einen Herrn gehabt,) ausgebreiter, 
von dar fie in Meiffen gekommen, 
Daß uber diefelbe ehemahle in Thu⸗ 
ringen ihren Sitz gehabt, ift aus uns 
terjchiedenen Diplomatibus, fo in dem 
Anno 1717. gedruckten groflen Wer⸗ 
fe Gorha Diplomatica genannt, zu fee 
hen, gleichwie auch in PERTUCHIL 
Chron, Portenfi L. . Cap. 2. ein Di- 
ploma de Anno 116g, zu leſen darin 
Bodo de Sconenberg, und deffen 
Bruder Hugo von Rudleibisburg, 
(von feinem Ritter⸗Sitze alfo zuge 
nahmet ) als Zeugen angeführer wor⸗ 
den,ja in ALBIiNI Chron. MSCT. 
Epifiop. Numburg. ift ein Diploma 
Biſchoffs Udonis II. zu Naumburg 
de Anno 1166, zu finden, worinn ih» 































deffen Continuator Jacobas Mafenius 


Schönberg genenner, gleichwie ihm 


erwehnter Bucelinws diefen Nahmen 
Schönberg fo wohl in Caralago Ar- 


Elencho Adminiftrat. Abbatiæ Prumi- 
enfis in Monafteriol, p. 108, beygeleget. 


Schönberg in Meiffen. 
Diefelbe zehlet Albinw in ber 


anfehnlichfte Adeliche Familien da» 


sen und Herrfchafften darinn befiger, 


ſchon vor langer Zeit Öelegenheit ge: 
 habt,gleich denen Herren von Schön» 
‚berg in Rheinlanden zu den Freyherr⸗ 
„lichen und Sräflichen Würden zu ges 
‚langen, fo fie aber iederzeit declinirer, 
Derjenige Aft hingegen, fofich von 
„bier in Franckreich niedergelaffen, hat 
‚nach damahligen IImftänden und bey 
erhaltenen Graffchafften, Fuͤrſten⸗ 
thuͤmern und andern groffen Gütern 
nicht umhin gefont, den Gräflichen 
‚und Hergoglichen Character anzus 
nehmen. Den Urſprung Derfelben |rer achte des Geſchlechts von Schön. 
wilPECCENSTEIN in Thearr. berg als Zeugen concurriret, woraus 
„Sax. ausder Schweig herleiten, und ſattſam erheller, daß fchon im XIIl. Se- 
Bezieher er fich auf Sumpfſium und Iculo diefe vornehme Samilie es . 
N 
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Thuͤringen weitläufftig ausgebreitet ſey, fo deren Stelle vertreten müffen. 
gehabt. Zu welcher Zeit aber diefelbe | Ja «8 haben einige derfelben in alten 
in Meiffen ihren Sig genonimen, fan | Zeiten in der Stadt Freyberg allem 
man zwar fo genaunicht fagen, doch | Anfehen nad) wegen des Bergbaues 
ſcheinet es allem Anfehen nad) ums gewohnet, und dafelbft den fo genann⸗ 
Jahr 1175. mit dem zu Freyberg auf |ten Thurnhof befeffen, wie in vor- 
fommenden Bergwerck gefchehen zu |gedachten D. Molleri Chroniso Freyb. 
feyn, worauf fie um die Gegend Frey |zu fehen. Wenn auh Praun im 
berg die Schlöffer und Ritter⸗Guͤter Adel. Europa p. 00,. meldet, daß 
Schönberg, von dem gemeinen |in Maderi Antigv. Brunfvic. p. 125. 
Mann insgemein Roth⸗Schoͤnberg | ein ſchoͤn Diploma de Anno ızı2, ats 
genannt, und Rlein-Schönbergg, | zutreffen fey, worinn Theodoricus, 
unweit Drefden gelegen, angebauet, | Marggraf in Meiffen, die vornehm⸗ 
davon das erftere biß auf den heutigen fte Meißnifche von Adel dem Känfer 
Tag von deren Nachkommen befeffen | Ottoni von Braunfchweig den Eid 
wird. Gleichwie auch noch heuf zu |der Treue fchwerenlaffen, und Hinzu 
Tage deren meifte Guͤter im Erg. Ge: | feget,daß von dem darinn benannten 
buͤrge, und fonderlich um Freyberg | Adel nur die von Schönberg noch 
herum anzutreffen find. Es haben heut zu Zage florirten, fo wird unfere 
auch diefe Herren von Schönberg von | Meynung dadurch noch mehr beftär- 
vorgedachter Zeit an, des Bergbaues cket nehmlich daß, weil die von Schoͤn⸗ 
ſich mit befliſſen, und den Landes: berg ſchon Anno 1212. in Meiſſen in 
Herrn durch ihre gute Wiſſenſchafft | Anfehen gelebet, oder unter die Vor⸗ 
‚und Erfahrung in Bergwerds-Sas |nehmfte von Adel dafelbft gezehlet 
‚chen von alten Zeiten an erfprießliche | worden, fie Ichon im vorhergehenden 
Dienfte geleiſtet, wie denn diefelbe deculo (etwan um vor angeführtes 
von Anno 1496. in unzerfrennter | 1175. Jahr) ſich darinn anſeßig ges 
Drdnung bi Anno 1711. Anfangs | macht yaben mögen. Machgehends 
als Berg» Räche, hernady als | findet man in Wecks Dreßdni⸗ 
Berg: Hauptleute/ und endlic) ſcher Chronc.>. 437. Herꝛmannen 
theils als Ober-Hauptleute des Er |von Schönberg aufgezeichnet, und 
Gebürges, theils aber als &ber- |von ihm gemeldet, daß er änno 1271. 
Berg · Hauptleute den Meipni- als ein Meißniſcher von Adel dem 
ſchen Bergwercken vorgeſtanden. Zu |tand- Tage zu Grimme mit beyge⸗ 
deren Ruhm meldet auch D. Moller wohnet, inſonderheit aber ſind hier 
in Chron. Freyb. P.I. p. 444. daß, Heinrich und Jacob von Schönberg. 
wenn vor alten Zeiten der Landes⸗ |anzuführen, welche beyde gegen Auss 
Herr den Berg- Rechnungen zu Frey |gang des XIII. Seculi, als Landgraf 
berg in Perfon nicht beywohnen koͤn⸗ Albrecht in Thuͤringen mir feinen 
nen, einer aus deren geheimdeften | Söhnen in Unwillen geftanden, den 
Hof⸗ und Berg-Rärhen gemeiniglich Letztern, als deren Obrifte Krieges 
aber aus dem uhralten Wohl · Hauptleute treulichen Beyſtand ge 
Adelichen Geſchlecht derer von leiſtet. Der erfiere, nemlich Hein⸗ 
Schönberg dazu erwehlet worden |rich, hat fehon vorhero bey den Meiß⸗ 
niſchen 
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nifchen Marggraf Heinrich dem Er: 
leuchteten in Dienften geftanden, wie 
Spangenberg im Adelfp. 2. 11. 
P. 210. meldet; von des andern Hel. 
den-Thaten ift in Garzonis Vita Fri. 
derisı admorfi fol. 364. ed. 1606. und 
in Grofers Lauſitʒ. Merckw. P. 1. 
P- 52. /tg. ausführlich zulefen, Lim 
Diefe Zeit , oder doch bald drauf, hat 
ſich diefe vornehme Familie in unter- 
fehiedene Häufer, als Schönberg, 
( vorgemeldetes Stamm = Schloß, 


| Schoͤnberg. 1506 
in Thuͤringen ein Bruder des vorher 
gehenden , wie man aus einem alten 
Verzeichniſſe derer von Schönberg in 
Meiſſen, fo im gedachten Cloſter be⸗ 
graben liegen, erſehen; Es iſt aber 
kein Zweiffel, daß man noch weit meh⸗ 
rere dergleichen Praͤlaten von dieſer 
Familie wuͤrde antreffen wofern man 
Gelegenheit härte, die noch in den 
nunmehro fecularifirten Cloͤſtern 
Meißner Landes etwa vorhandene 
alte Documenta durchzugehen ; maſ⸗ 


Reinsberg Sachſenburg/ Stoll-| fen die Gefchicht-Schreiber diefer 
berg, Porfchenftein, Reichenau] Proving melden ‚ daß aus feiner 
und Zſchochau vercheilet , fo noch, Meißniichen Adelichen Familie, fo 
Heut zu Zage floriren, und hernach bes! viel Prälaten,alg Aebte und Biſchoͤffe 
fonders ausführen will, wenn vor⸗ genommen worden, als ausder von 
Hero diejenige Aebte aus dieſem an⸗ Schoͤnberg. Von den Biſchoͤffen, 
ſehnlichen Geſchlecht, von welchen Ertz⸗Biſchoffe und Cardinal wird ing 
man nicht finder, aus welchem itzt be⸗ folgenden in Befchreibung vor ange⸗ 
fagten Häufern fie enefproffen gewe⸗ fuͤhrter Häufer geſagt werden, bey 
fen, werde angezeiget haben, Dieſe welcher zum voraus erinnern muß, 
find 1) Heinrich von Schönberg,| daß fo wohl, was die Genealogie, als 
welcher in Melch. Matthefi Chronico,| Hıftorie derfelben betrifft, in fehr vie⸗ 
als der viergigfte Abe des St. Petrie| len von der Defchreibung dieſes Hoch⸗ 
Elofters Benedictiner Ordens auf| Adelichen Geſchlechts, fo im MSCT.- 
dem Berge vor Altenburg, ohne Be-! aufbehalten wird (von welchen her» 
nennung der Zeit feiner Regierung! nach unten ausführliche Machriche 
angegeben wird. 2) George von! geben will ) abgehe, nachdem dazız 
Schönberg, der eben auf vorbefag- guungfamen Grund aus avchenti- 
Te. Weife unter die Achte des Eifters) quen Machrichten infonderheit uhr⸗ 
cienfer » Cloſters Grünhäyn im Erk- alten nnd foft von vermoderten 


Gebuͤrge gegehler,und von ihm ar Briefichafften habe, 
cet wird,daß er dem Elofter mit fleißi⸗ EEE e 
» ger Haußirchfehaffe vorgeftanden.] Die Liniezu Schönberg. 


3) Conrad von Schönberg, Abt 
zu Alten-Zella, der wegen feiner Eru- 
dition und fonderbaren Gaben beym 
Ehurfürften Friderico Il. zu Sach⸗ 
fen in Rarhs-Dienften und guten An- 
fehen geftanden, und von demfelben in 
Öffterer Verſchickung zebraucht wor: Schoͤnberg genannt, ohngefehr z. 
den, Er iſt Anno 1469, verftorben,| Stunden von Sreyberg, und unweit 
und 4) Herrmann Abt zu Bürgel,l Moffen gelegen , welches von dem er« 

. Adel Lexicon, Bbb ſten 


Iſt alſo die Haupt / Lnie (woraus 
allem Vermuthen nach, die uͤbrigen 
alle abgeftammet,) billig zuerſt vorzu⸗ 
nehmen. Den Nahmen hat fie von 
dem vor gedachten Stamm⸗Schloſſe 
Schönberg , insgemein Roth⸗ 
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ften Anherrn, als derfelbe ſich aus rich von Schönberg, welcher Anno 
Thüringen ums Jahr 1175. in Meiffen 1474. nebft andern Chur · Saͤchſ. Ge⸗ 
niedergelaffen, zu feinem Sitz mag er⸗ fandten zu Breßlau die Könige Mar- 
bauer worden ſeyn. Von deffen |chiam in lingarn, Eafimiren in Poh⸗ 
Nachfommen florirte Peter von len, und Ladislaum in Böhmen, die 
Schönberg, auf Schönberg und wieder einander friegeten, vertragen 
SKeinsberg ums Jahr 1379. als der helffen. Bon der Zeit feines Todes 
Zürften (nemlich Sriedrich und Wil⸗ |finder man Feine Machricht , diefes 
helms) Hofmeitter, wie er alfo indem aber, daß er im Elofter AltensZelle 
alten Derzeichniffe dererjenigen von jnebft feinem Weib Elifaberh von 
Schönberg, fo im Clofter Alten / Zelle Maltit begraben worden. Seine 
begraben worden find, genennet, und drey Söhne warena) LFicol, Erf» 
dazu gefeget wird / daß fein Weib Frau Bifchoff zu Capua, und Carpinal 
Catharina geheiffen. Von feinen b) Dietrich , welcher, als Hertzogs 
benden hinterlaffenen Söhnen hat der Alberti in Preuſſen Geſandter an dem 
Jungere, Nahmens Han, in der König in Srandreich, als derfelbe 
Schlacht mit den Hußiten bey Außig | Anno 1525. vor Pavia gelegen, inder 
mebft andern tapffern Mittern die damahligen Schlacht im Thier · Gar⸗ 
Meißniſche Armee commandirer, (fen aufder Wahlftadr geblieben, und 
leichwie er auch Anno 1438. im Tref |c) Hanß, welcher Anno 1537. zu 
en bey Bruͤx wieder die Böhmen ſei⸗ Dreßden verftorben und in der So⸗ 
ne Tapfferfeit fehen laffen, und Anno |phien- Kirche begraben worden, Er 
1447. bey damahligen hefftigen Brus ſwird auf dem Leichenftein Hauß der 
der» Kriege die Böhmen von der Aeltere genennet, weil er einen Sohn 
Stadt Erfurt abgerrieben ‚ vote gleiches Nahmens beygenannt der 
enb. in der Mansfeldi- |Süngere (welcher die Güter Rechen⸗ 
febenChron.p. 383.berichtet; er iſt berg Warnsdorff, Burdorff und 
ohne Erben abgegangen. Sein Bru- Dirtmannsdorff befeffen,) gehabt; 
der, Tafpar (als der ältere Sohn des Chriſtoph von Schönberg , Hertzog 
vor gedachten Perers)welcher Reins⸗ | Heinrichs zu Sachſen Rath und 
berg befeffen, und Urheber diefer &inte Amtmann iſt deſſen Sohn gewefen, 
toorden,(von melcher hernach.) ward toelcher noch Anno 1554. gelebet, und 
durch feinen Sohne Nicolao dem; in Churfürfts Auguſti zu Sachſen ges 
Aeltern ein Groß- Vater Hanſens ſammten Lehen · Briefe Hanſens von 
zu Reinsberg und Wilsdorff, ferner Schönberg zu Dreßden Sohn ges 
Dietrichs und Nicols des jüngern, | nennet wird; er hat feinen Aſt bes 
die beyde den alten Stamm ⸗Sitz ſchloſſen. Vorgedachter Nicol der 
Schönberg in der vaͤterlichen Thei· Jüngere und Bruder des vorher ger 
lung erhalten, und ihren Stamm meldten Dietrichs, fehrieb fich auf 
fortgepflanget, jener nemlich Diet- Korh-Schönberg und Petſchwitz fein 
eich, ift Churfürfts Ernſtens Rath einiger Sohn Antonius war anfangs 
und Marfcyall geweſen; tie Sagie-| Hertzog Georgens zu Sachſen Hofe 
tarıus in Splendore fam, Schenberg.| und Berg⸗Rath, und ſtund bey ihm 


meynet /ſo iſt er derjenige Herr Diere! in groffen Önaden; nachdem er aber: 
Lu- 
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; Lutheri Reform. angenommen hatte, |fte Bruder Micol erhielte, welcher: 
‚_ ward er vondemfelbe mit 10 bewaffne- Jauch) Mylau im Voigtlande befaffe,: 


tẽ Reutern aus feinemSchloffe Roth⸗ der feinen Aft mie unterfchledenen 
Schönberg und von jeinen Gütern | Männlichen Erben fortgefeget, davon: 
getrieben ‚ woraus ein weitläufftiger |hier nur der Juͤngſte Nahmens Hanß 
echte Handel entftunde, welcher ſich Dietrich, anzuführen; diefer befaß; 


erſt nad) des Herzogs Anno 1539, ers |fo viel Güter und Vermögen, dafs 
folgten Tode endigte; Es hatte ſich man ihn vor den Neichften von Adel 
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auch deſſen Vetter vorgedachter Car⸗ in gantz Sachſen gehalten, er ſtarb 
dinal Nicol von Schönberg verge⸗ Anno 1622, nur eine Tochter hinter⸗ 
bens bemühet.diefen Antonium beym |laffend, die ihrem Gemahl Dietrichen 
mehr gemeldten Herkoge auszuföh- | von Werther, Chur⸗Saͤchſ. geheim« 
nen, wie Fabriciws in Orig. Sax.L.V II. \denXath und Kammer Diredorn, 
p- m. 875. exjehlet, wofelbft er aus ſo viel Reichthum zubradhte, daf fie 
Verſehen an ftatt Antonius deſſen beyde ihrer einzigen Tochter Rahel 
Vaters Nahmen Nieolaus feret,'von Werthern vierdtehalb Tonnen 
fonften aber felbigen ausdrücklich, eis Goldes zum Heyraths- Gut mit ges 
nen Vetter des Cardinals oder Va⸗ ben fonten. Selbige war an Graf 
ters Bruders Sohn mit dem Worte] Ludewig Günthern zu beleben ches 
Patrous benennet; Unterdeſſen aber; lic) verfprochen worden, als es aber 
hatte fich Antonius von Schönberg. an dem war, daß das Beylager folre 
nach Freyberg zu Hertzog Heinrichen gehalten, und die Ehe vollzogen wer⸗ 
zetiriret, davon umftändlich in D. den,und Churfürft Johann George k 
Molleri Theatro Freyb. P. I. p. 2:9. zu zu Sachfen folche reiche Braut feinen 
lefen,melcher ihn einen Gelehrten, und| Favoriten und Premier Miniftre, 
Ehriftlichen Edelmann nennet, und| Sreyheren Johann Georgen von Re⸗ 
hinzu feet, daß er vom gedachten: chenberg zugewendet willen wolte, 
Hergoge zum Obriften und Geheim⸗ ward felbige ihm ohne Verzug anges 
den Rath gemacht worden, gleichwie trauet. Won dem andern Sohme 
er aud; an deſſen Hofe faft alles diri- | Antoni, Nahmens George, findet 
giret; wodurch er ſich viele Neider | man nichts aufgezeichnet, folte er der 
zuzoge, die eg nad) dem Anno 1541, | Anno 1600, florirende Pohlnifche 

olgten Tode des Herkogs dahin | Dbrifter George von. Schönberg, 
brachten, daß er wegen allerhand Ber | ( deffen die Scribenten felbiger Zeit 
fehuldigungen von deffen Prinzen, | erwehnen / geweſen ſeyn, müfte er ein 
Herzog Morigen, mit Gefaͤngniß bes | ziemlich hohes Alter erlanget haben, 
leger, aber bald wieder auf freyen Fuß | Der dritte aber, Wolff.hatdas Rit⸗ 
geftellee wurde, nachdem feine Un ˖ter⸗Gut Maren an ſich gebracht, und 
ſchuld an den Tag gefommen. Er) ums Fahr 1555. als Churfuͤrſts Aus 
binterließ vier Söhne, als Nicoln, gulti zu Sachſen, Hauß⸗ Marſchall 
Georgen, Wolffen und Armum floriret. Sein Enckel Hanß Burck⸗ 
Antonıum, welcher letzte Rothſchoͤn⸗ hard, anfangs Koͤniglicher Schwedi⸗ 
berg ererbte, aber zeitlich ohne Erben ſcher und hernach Chur⸗Saͤchſ. Ritt 
verſturhe/ daher ſolches Gut der Alsie | meifter, har *— gang Linie . 
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fen. Anfangs befaß er die Nittergiis | burgifchen unweit Chemnitz / Reichs 
ser Cunnersdorff, Maren und Nein | (Fade bey Dippolswalde, Limpach 
hardsgrimme, und Anno 1622. er; | unmeit Noffen, Tanneberg u.a.m. 
hielt er nach Abfterben des vorgedad- | Der lirheber diefes Haufes ift Ca⸗ 
ten Han Dietrichs von Schönberg, IDar von Schönberg der ältere 
auch Rorhfchönberg und Muͤhlau, Sohn Peters: zu Roth⸗Schoͤnberg, 
vereuferte aber Anno 1636. die bey | und Meinsberg getvefen, wie aus vors 
den erftern an die Herrn Vetter zu) hergehenden zu erſehen, derfelbe bes 
Meinsberg, und befam dargegen von | fam in der Erbtheilung das Gut 
felbigen Wilßdorff, welches wich⸗ Neinsberg, er hat ebenfalls dem 
tige Rittergut nebft Norhfchönberg | nahmhafften Treffen bey Außig An. 
nad) feinem Anno 1651. ohne Erben) 1426. (nicht Anno 1420. wie Pecs 
erfolgten Abfterben wiederum an cenſtein feset) mit beygewohnet. 
diefelbe gelanger, Fabricius I, c. fol. 701. und mit ihm 
———— Boreg Spangenberg ꝛc. nennet 
Die Reinsbergiſche Linie. deſſen Sitz unrecht Reinsdorff und 
irret auch darinn, wenn er ſchreibet, 
Diefelbe hat ihren Nahmen von daß derſelbe im Treffen und 
dem Schloffe und Rittergut,.Reins: zwar mit fünff Söhnen auf der 
berg im Amte Meiffen gegen Frey: | Wahlſtadt geblieben, und nur 
berg an der Boberigfch und unweit den Juͤn su Hauſe in der 
Roth · Schoͤnberg gelegen, worauf eis | Wiege gelegen, hinterlaffen, maſ⸗ 
ne Adeliche Familie diefes Nahmens | fen er, wie das mehr angeführte Ver⸗ 
vor Alters germohnet, deren fchon An- zeichniß ausweifer, im Clofter Al 
no 1291, in einem FrenbergifchenPri-|tenzelle begraben lieget, (da denn 
vilegio gedacht wird. Sie hat let |nicht zu vermufhen, daß er von 
tens zu Freyberg fich aufgehalten, der Wahlſtadt dahin gebracht wor⸗ 
(nachdem dieſer ihr alter Stamm⸗den) und bey feinem Nahmen auf der 
Eis ſchon zu Ausgang des XVI. Se- | Tafel geſetzet worden ift, daß von ſei⸗ 
euli an die Herrn von Schönberg ges | nen Söhnen ihrer zwey Heinrich und 
langet) und fol Reinhard von Reins- | Friedrich im Streite ausgeblieben, 


berg, Chur-Sächfifcher Sägermeifter | wie denn auch Peccenftein foldyes 


der Anno 1552, zu Freyberg, bey ei⸗ nur von zwey Söhnen meldet; die 
nem DBogelfchieffen unverfehens mit | beyden ältern Caſpar und Dietrich 


einem Polgen erfchoflen worden, fein | waren wie befannt, damahls Doms | 


Gefchlecht geendiger haben, Mechft| herren zu Meiffen (allwo fie hernach 
diefem beſitzet diefe Linie heut zu Tar | zur Bifchöfflichen Dignität gelanget, 
ge folgende wichtige Mitter- Gü-| und foll deren Leben hernad) befon- 
ter, Wilßdorff oder Wilßtropp | ders befchrieben werden) und Fan alfo 
Schloß und altes Städrlein zwifchen | der Juͤngſte nicht allein zu Haufe ges | 
Dreßden und Moffen, Bornitz un-| blieben feyn. Derfelbe hieß Micol, 
weit Oſchatz, Maxen im Amte Pirna | in einem alten Briefe de Anno 1467. | 
bey Dona gelegen, Roth⸗ Schoͤn⸗ in welchem Churfürft Ernſt Hanf 
berg, Wittgenodorff im Schön | Weigharden einen Confons nn 

. . a 
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daß derfelbe Heren Dietrich Bifchofff hier folgende z. anzuführen: ı) Bes 
zu Meiffen, und deffen Bruder die-|orge Audolph, der an einer in 
fem Nicol 10. Rheiniſche Gülden | Mantuanifchen Kriegs-Dienften em⸗ 
Zinfe im Dorffe Helbigsdorff vor |pfangenen Bleflure verftorben, und 
170. Rheiniſche Gülden verfauffen |ein Vater gewefen a) Han Geor⸗ 
mag, voirder Fürftlicher Hofmeifter | gens Domherrnszu Naumburg, der 
genennet. Bon feinen 3. Söhnen] Anno 1679. auf der Reiſe zu ls 
haben die beyden ältern Dietrich und | trecht feinen Geift aufgegeben; b) 
Nicol die Haupt-tinie zu Moch- | Heinrich Friedrichs auf Lichtenau der 
Schönberg (fo im vorhergehenden | Anno 1698. im 45. Jahre feines Al« 
ausgeführee worden,) der Juͤngſte |ters als Königlicher Pohlnifcher, und 
aber Nahmens Hanf die Neinsber- | Chur, Säcfifcher Hofsund Berg⸗ 
gifche Branche fortgepflantzet. Er Rath erbloß mit Tode abgangen, und 
tft Anno 1486, auf dem Thurnier zu | George Rudolphs auf. Neinsberg 
Bamberg erfchienen, und hat Reinss | der Anfangs FürftlicherDettingifcher 
berg, Wilßtropp, Hennersdorff ec. bes | Ober-Cämmerer, hernach der Chur⸗ 
feffen. Bon feinen s.hinterlaffeneSäh- | fürftin zu Sachfen Obrift-Stallmeis 
nen iſt Kuͤrtze wegen nur CaſparFuͤrſtl. fter,, und endlich Chur - Sächfifcher 
Saͤchſiſcher Rath auf Neinsberg an- | Cammer-Prefident worden, und An- 
zuführen, weiler eine beftändige Po- |no 1697. auch ohne Erben verſtor⸗ 
Keritaͤt hinter fichgelaffen; erftarb|ben. 2) Hanß Utzens auf Maren 
Anno 1562. im 58. Jahre feines Al- | ein Water folgender 2. Söhne, Han 
ters; von feinen männlichen Erben | Heinrichs auf Maren, Bärenfteln, 
gieng toreng Ehur-Sächfifcher Berg. | tichtenau, Berreuth, Cummerspdorff, 
Hauptmann Anno 1588. im Carle- | Königlichen Pohlnifchen und Chur⸗ 
Bade erbloß ab; Haubolds Haupt- | Sächfifchen Cammerherrns, Hofe 
nranns zu Hayn und Noffen Nach⸗Juſtitien · und Appellations⸗Raths, 
kommenſchafft iſt im vorigen Seculo Crayß » Steuer -Einnehmers und 
abgegangen ; Caſpar aber auf Neinss | Infpetoris der Landſchule Meiſſen, 
berg, Wilßdorff ꝛc. anfangs des |der Anno 17ır. im 73. Jahre feines 
Känferlihen Kammer Gerichts zu | Alters ohne männliche Erben ver 
Speyer Alſeſſot, und hernach Chur» |ftorben, und Abrahams der obgedach« 
Saͤchſiſcher Appellations-Rarh, und |tes Rittergut Wiregensdorff an ſich 
Dber  Eonfiftorial Prafident; ift ein [gebracht und 2. Söhne gezeuget, das 
Anherr aller heut zu Tage florirenden |von der ältere Adam Friedrich der in 
Herren von&chönberg aus dem Haus |Bergwerds-Wiffenfehaffttreflich er⸗ 
fe Neinsberg worden Sein älte- |fahren gewefen, aber auf der Reiſe in 
zer Sohn Caſpar Rudolph farb Ifremde Länder fein Leben befchloffem, 
Anno 1628. als Ober-Berg-Haupt- |der Jüngere aber Eafpar Abraham 
mamm ohne Erben, der Jüngere aber | Hauptmann gegenmwärtigAuno 1718, 
Hanf Heinrich Chur- Sächfifcher | Maren (fo er von vorbergedachten 
Math , Ober: Steuer, Einnehmer, [feinem Vetter ererbet) Wirrgenss 
und Infpedtor derfand- Schule Meif- |dorff, und Neichftäde, fo er erfauffer, 
fen, hinterließ 7. Söhne, von welchen |befitger, — Se Dietrich 
| 3 
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auf Roth · Schoͤnberg, Limpach Bor⸗ lehrſamkeit, und geoffe Wiffenfchaffe 
nißsıc, der ein Vater 7. Soͤhne wor⸗ in Antiquitäten, Hiſtorie ꝛc. ſattſam 
den,von welchen folgende 4. zu mer⸗ bekannt; er iſt gegenwaͤrtig Aelteſter 
den a) Hanß Caſpar auf Limpach ſeines vornehmen Geſchlechts, und 
Cunow, der Ehur-Sächfifcher Cam · hat mit feiner Gemahlin einer von 
merherr, und Cammer und Berg- |Pflügen aug dem Haufe Strehla ſei⸗ 
Raths / Diretor worden, und feine Inen Stamm mit männlichen Erben 
zu. e) 2. Wolff |fortgefeger, | 
zu Neinsberg, Sürftlicher Sachfen- |; ini 
Weiſſenfelſiſcher Cammer ⸗Rath wel · Die Sad) en ice he 
cher von feiner Gemahlin Iſabella DDRRUO DIE DIEBE FRANKE 
Herrin von Meudegg und Freyin zu Schoͤnau, abgeftammet. 
Wildeck bey feinem Anno 1712, er⸗/ Sie wird von dem ehemahligen als 
folgten Abfterben 4. Söhne hinter- [ten Sige Sachfenburg alfo genen- 
laſſen Dietrich Ehrenreichen auf net. Selbiges Schloß nunmehro 
Tʒſchaicken FürftlihenWürtenbergt- | Chur-Sächfifches Cammer⸗ Amt lie⸗ 
ſchen Forſtmeiſtern, Hanß Lud⸗get im Meißniſchen Crayße anZſcho⸗ 
wig auf Vornitz Koͤniglichen Pohl · pa auf einem hoben Felſen unweit 
niſchen und ‚Chur » Sächfifchen | Mittweida und iſt nebſt dem Staͤdt⸗ 
Sammer» Jundern, Adolph Ger |lein und Schloffe Franckenberg 
Dinanden auf Keinsberg, Fürftli- | wie auch Nauenſorge Anno 1609. 
chen Weiſſenfelßiſchen Cammerjun- | durch Kauffanden Landes Herrn ger 
fern und Hanß Heinrichen auf|langer, Denlirheber diefer Linie fan 
Zannenberg,Fürftlichen Weiffenfelf- | man zwar fo-genau nicht angeben, 
fifchen Cammer und Jagd⸗Junckern, |doch ift gewiß, daß ſolches Schloß 
c) Hanf Heinrich zu Rothſchoͤnberg | Dietrich von Schönberg Anno 1396, 
Königlicher. Pohlniſcher und Chur- | befeffen, maffen von ihm ein alter 
Saͤchſiſcher Sammer, $uncker, der in | Brief vorhanden, darinn er im bes 
dem ızı8ten Fahre verftorben, und |fagten Jahre das Dorff Jobe dem 
von feiner Gemahlin Johanna Su- |Marggrafen Wilhelm zu Metffen 
fanna Chriftoph Freyherrns von Des | übergiebet, und ſich auf Sachfenburg 
genfeld, weyland Chur » Pfälsifchen | fehreiber, kan feyn, daß er diefes Rit⸗ 
General-Majors und DOber-Eomrs tergut Sachſenburg zu erft an ſich ges 
mendantens zu Franckenthal Toch⸗bracht man findet auch fo viel Nach⸗ 
ter feinen Sohn. Hingegen eine Toch-| richt, daß er mit dem damahls floris 
ter Magdalena Iſabelle eines Obri⸗ renden Herrn von Schönberg zu 
fiens von Pohlentz Gemahlin hinter · Rothſchoͤnberg und Reinsberg in nas 
laffen, und a) Hanf Dietrich auf her Verwandfchafft geftanden, wor⸗ 
Wilßdoꝛff, Ampach Rothſchoͤnberg etc. aus. denn erhellet, daß er aus der 
Königlicher Pohlnifcher und. Ehur-| Haupt / Linie zu Rothſchoͤnberg abs 
Sächfifcher geheimder Nat, Cam: | geftammer, Er war gr Großvater 
merherr, Ober-Nechnungs-Prafident, | Yeineichs auf Stollberg der die 
Dber-SteuersEinnehmer und Amts, | Stollbergifche (ietzo Gelenauiſche) 
Hauptmann zu Noſſen; deſſen e-| Linie angefangen,von welcher — 
| | v 
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fol gefaget werden, und Lafpars| fhen Kriege Anno 1547. fein Leben 
auf Sachſenburg und Nauenforge,| befchloffen; und 3) Wolffens zus 
welcher diefe Sinie fortgeſetzet: Erift| Sachfenburg, Knauthayn, Krieben- 
Anno 1461. mit Hergog Wilhelm] fein, Franckenberg zc. Anfangs Chur: 
zu Sachfen ins gelobte Land gereifer,) Saͤchſiſchen Rath und Amts-Haupr- 
zum Ritter gefchlagen und hernach mann zu Chemnig, und hernach O⸗ 
fonften zu wichtigen Verrichtungen] ber⸗Hauptmannen des Erg-Gebür« 
von dem Landes Herren gezogen wors| giſchen Crayßes wie auch Bormund« 
den, wie in Mülleri Armal. Sax. zu fe-| ſchaffts ⸗Stadthaltern der Waymari⸗ 
hen. Anno1484., wird er DVerwes] [hen Lande; Er har unterfchiedene 
fer zu Meiffen genennet; er har zus] wichtige Gefandfchafften verrichter, 
gleich die Güter Schönau, Nauens| wie er denn unter andern Anno 1574, 
forge,Srancfenberg ıc. befeffen und z. Principal» Gefandter des Haufes 
Söhne hinterlaffen. 2) Cafparnzu) Sachfen ben der Lehns⸗Empfaͤngniß 
Franckenberg, welcher Feine beſtaͤndi⸗ am Känferlichen Hofe zu Prage ge: 
ge Pofterität gehabt. b) Hanf auf] weſen, davon Muͤller in Annal.Sar. 
Schönau und Börnichen, der dem ?. 169. fegv. den Actum inveltiturz 
Schoͤnauiſchen Aft angefangen, von| umftändlich beſchreibet. Bon feinen 
welchem hernach und c) Wolffen| vielendie Religion betreffenden Ver⸗ 
auf Sachfenburg und Nauenforge, | vichtungen in damahligen Zeiten des 
‚Hergoglichen Sächfifchen Rath und | gefährlichen Crypto-Calvinifmi hier 
Stiffts⸗ Hauptmann zu Meiſſen wel · nicht zu gedenden, Er ftarb An 
cher A. 1531. den fo genannten Grim⸗ no 1584. im 6öten 4% feines Als 
miſchen Machtſpruch befördern helf⸗ ters. Von feinen 6. hinterlaffenen 
fen, wie in Mülleri Annal. Sax. zu fe-| Söhnenift der Juͤngſte Andreas An- 
hen. Anno 1536. hat er bey damah⸗ | no 1587. meuchelmörderifcher Weife 
ligen Ziiftigkeiten zroifchen Chur. | erftochen worden, der ältefte Cafpar 
fürft Johann Friedrichen und Her- Dr wichtige Herrſchafft Töplig in 
tzog Georgen zu Sachfen auf des leg-| Böhmen, fo wegen des Bades bes 
gern Seiten gütelihen Handlung ruͤhmt, und auf welche fein Water 
nebſt andern vornehmen von Adel‘ vorgedachter Wolff goooo. Gulden 
als Arbiter mit beygewohnet; davon | als ein Darlehn hergegeben gehabt, 
Secckendorff in Hi. Lurb, L. III. befeffen, tft aber ums Jahr 1580. in 
P. m. 128. berichtet. Er ift Anno) Pohlen gezogen und mag er darinn 
3546, zu Dreßden verftorben und in fein Leben geendiget haben, dahero ges 
der Frauen, Kirche dafelbft begraben] dachte Herefchafft an feinen Bruder 
worden3.Söhne hinterlaffend ı) Ge) Georgen Amts » Hauptmann zu 
orgen zu Sachſenburg den Stam̃wa⸗ Chemnig gelanget, welche er noch 

ter,der Mittelfrohniſchẽ Neben ⸗ Anno 1585. befeffen, Jahres drauf 
Linie und derer daraus entfproffenen!| aber ift fie wieder eingelöfet worden. 
Zeige zu Pfaffroda und Biber- | Diefer hinterließ zwar bey feinem An- 
fein worden, von welchen heꝛnach un:| no 1594..erfolgten Abſterben z. Soͤh⸗ 
ten befonders, 2) Hanſen der als Obri · ne, die aber ohne Erben abgegangen, 
ſter im damabligen Schmalfaldi-. nachdem fie - —— — 
4 erg 
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berg An. 1609, an den Landes Herrn] chen der in Franckreich ent⸗ 
verfauffet ; die übrigen Söhne des sn Ö ch 


mehrgemeldten Wolffens haben auch | 
Derfelbe Hat auch tedeszeit wichti⸗ 


feine männliche Erben hinterlaffen, 
ohne Ehriftoph auf RnauthaynChur- ge Guter im Erg,Gebürge befeflen, 
Sächfifcher Berg wie auch Amts« |und gehören heut zus Tage derfel 
Hauptmann, der Anno 1610, zu ben folgende: Nieder ⸗Schoͤnau, 
Drefiden verftorben. Sein älterer VWVingendorff, Haynichen, (ein | 
Sohn Wolff Chriftoph Vice-Berg- ; Städtlein) Boͤrnichen ꝛc. alle bin: 
Hauptmann hat Feine beftändige Po- 'nenız. Meile von Freyberg gelegen, 
ſtentaͤt gehabt der Juͤngere aber An- Der Anfänger derfelben iſt vorge⸗ 
dreas auf Ahlum, Anfangs Hertzog |dachter maſſen Hanß von Schoͤn⸗ 
licher Braunſchweigiſcher Obriſter berg auf Schoͤnau ein Sohn Caſpars 
und Commendant zu Wolffenbürtel, | zu Sachſenburg geweſen. Von dem⸗ 
und hernach Chur ⸗ Saͤchſiſcher ger |felben meldet D. Moller in Chronic. 
heimder und Kriegs⸗Rath, General» | Freyberg, daß er Anno ı532 den 
Major und Ober Commendant zu! Berg Rechnungen zu Freyberg mit 
Drefden, hinterließ bey feinemAnn:: beygewohnet. Won feinen fünff 
1688. im goten Yahre feines Alters Söhnen iſt der Aelteſte Wolff Sriff- 
erfolgten Adfterben einen einsigen ter des Zchoͤnbergiſchen Fvocigs 
Sohn Ehriftian Ludewigen, welcher '3u Pulßnitz in der Ober ⸗Lauſitz 
AnfangsChur » Sächfifcher Cam̃er worden, und foll von demfelben ums 
err und $egations. Math, nachge- ten befonders gefagt werden, und Mo« 
ends aber Hertzoglicher Sachfen- |rig zu Schönau und Wingendorff 
Borhaifcher geheimder Staats · Rath | hat diefe Neben-Ltnie allein, und zwar 
und gevollmächtigter Abgefandeer ! mie 5. Söhnen fortgeſetzet welche alle 
auf den Reichs · Tage zu Negenfpurg | in guten Anfehen geleber, es haben 
worden, und gegen Ausgang des vo» | aber von denfelben nur 2. ale Morig 
gigen Seculı etliche 40, Jahr alt ver⸗ der Jüngere, und Nicol den Stamm 
ftorben, nachdem er feinen Stamm | fortgepflanger; jener befaß Auers⸗ 
mit 5. Söhnen fortgepflanger gehabt, | walda FZuchshayn,und Neumarcd im 
von welchen der Aelteſte Andreas Ru⸗ ¶Voigtlande, und zeugete unter andern 
dolph Anno 1701. zu Helmftäde, all- | Söhnen Caſpar Rudolphen auf Aus 
wo er Theologiam fludierete, das | erswalde, Chur Saͤchſiſchen Cam̃er⸗ 
Unglück hatte, des Abends in einer | Rath und Ober» Sand - Fifchmeifter, 
Rencontre erftochen zu werden; bie) von deſſen Soͤhnen der andere gleiches 
übrigen füchen ihr Gluͤck gegenwaͤr | NahmensChur-Sächfifcher Cam̃er⸗ 
fig Anno 1713. im Kriege. under und Ober» Land⸗ Fiſchmel⸗ 
ie Schönaui che iego Win: fter wie auch ein Vater Eafpar ( zla- 
O — —— -Rinie| Morigens auf Geißing bey Zeig 


gelegen, worden, der gegenwärtig 
aus dem Kaufe Sachſen⸗ Anno 1718, u Merana inder Graf⸗ 


— woraus die Zweige zu] ſtchafft Schönburg gelegen, wohnet, 
ulßnitz (ietzo der Ober⸗ und unterſchiedene maͤnnliche Erben 
auſitziſche genannt) inglei⸗ hat; vorgedachter Nicol aber auf Win⸗ 


gen⸗ 








— ——— 
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' gendorff und Hannichen, hinterließ Hallıoyn Paır und Marfchall von 


- — 


Friedrichen, der Anno 1717. als Ko. 


bey feinem Anno 1602, erfolgten Franckreich, hat Anno 1686, diefen 
Tode 4 Söhne, von welchen aber nur Aft befchloffen, von welchem in unferm 
der jüngfte Hanf George, der Anno Hiſtoriſchen Helden : Lexico aus: 
1676. verftorben, feinen Stamm führliche Nachricht zu finden, dahero 


hier übergehe. Der ältefte Sohn aber, 
niglicher Pohln. und Chur - Sädjfi- Hanß Wolff, hat das Schloß und 


: fortgepflansset, und zwar mit Adam ige Beſchreibung um Kuͤrtze willen 


ſcher geheimder Rath mit tode abge- Staͤdtlein Pulßnig (wozu 7 Dörffer 
gangen, und die Güter Ober - Schdr ‚gehören ) an der Pulßnig 2 Meilen 


rau, Wingendorff, Haynichen, Bör- von Camenz gelegen,an fich gebrache ; 
nichen, Linda und Wiefe auf feine vier Er ward anfangs Königlicher Fran⸗ 
Soͤhne verfaͤllet hat, welche find: ı) |göfifcher Obrifter, und hernach Anno 
Johann Damm, Königlicher Pohl | 1586. alser eben mit 900, Reutern 
nifcher und Ehur-Sädhfifcher Cam Jin Franckreich marfchiren wollen, 
mer: Juncker, welcher das Huch Wie | Churfürfts Chriftiant 1. zu Sachfen . 
fe, ( fo wegen des daben befindlichen |Dber- Hof: Marſchall; er blieb aber 
Bades unmeit Woldenftein gelegen, |daben noch eine Zeitlang in Frantzoͤſi⸗ 
bekannt) Anno 17 17. an Rudolphen |fchen Dienften, und ftarb Anno 1603 
von Schönberg zu Gelenau fäuflich im 74 Jahte ſeines Alters. Don feis 
überlaffen; 2) Adam Friedrich, Kö- Inen 4 Söhnen ift Caſpar ein beruͤhm⸗ 
niglicher Pohlniſcher und Chu-Säch- | ter Ehur-Sächfifcher Staats: Mint. 
fifcher Hof- Rath; 3) Eure Alepans |fter worden, und foll deffen Leben uns 
der; und 4) Friedrich Auguft, ten befonders befchrieben werden; 
Den Pulßnitʒiſchen oder &ber- | Hang Wolff aber auf Pulßnitz hat 
Lauſitʒiſchen Zweig hat vorgedach: |feinen Stamm allein fortgepflantet, 
ter maflen, Wolffvon Schönberg, der | und mie feiner Gemahlin, einer von 
ältefte Sohn Hanfens zu Schönau | Zfchammerin, aus dem Haufe Peters« 
errichtet, Derfelbe war Ehurfürfts |heym, 6 Söhne gezeuget; von denen 
Johann Friedrichs. zu Sachſen ge- |der ältefte, Hanf George, dag väterli« 
heimder Nach und General » Feld- |che Guth Pulßnitz verfauffer, und ift 
Mafhallim Smalkaldifchen Kriege, | Anno 1674; ohne Kinder mit tode 
erift endlich Anno 1968. als Chur: Jabgegangen. Bon den übrigen hat 
fürfis Augufti vornehmer Nach und Caſpar Rudolph auf Brettnich Nach⸗ 
mts + Hauptmann zu Nochlig ver |fommen hinterlaffen, ob fie aber an⸗ 
ftorben, 3 Söhnehinterlaffend: Der noch floriren, kan man nicht fagen, 
jüngfte, Nahmens George, ift Anno Wolff George auf Bertelsdorff, hat 
1579 in Franckreich im Duell erſto⸗ noch su Anfang diefes Seculi als Ober 
chen worden ; Der mittlere, Cafpar, Forftmeifter gelebet. Chriſtian os 
Königlicher Frantzoͤſiſcher Staats 'hann auf Brauner, Sandes-Aeltefter 
Rath und Feld⸗Marſchall, Graf von in der Oberstaufig, hat unterfchiedene 
Nantevill, hat in Franckreich fein | Söhne hinterlaffen, von welchen Jo⸗ 
Glück gefunden; Sein Endel aber, hann Chriftian auf Lohſa und Come 
Eari von Schönberg, Herzog von |imeroda, anfangs Gegenhändler in der 
2 Bbb5 Ober⸗ 
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Schönau befeffen, fonften aber das 


Dber »taufiß, hernach aber Landes⸗ 
Stamm. Hauß der alten Adelichen 


Hauptmann zu Görlig worden, allwo 
er Anno 1692. verftorben; ob Drto| Familie diefes Nahmens ift, u.a. m. 
von Schönberg, Landes · Aelteſter ink Der Anherr diefer Neben⸗Linie iſt 
der Ober · Lauſitz, und Wolff Heinrich, | George von Schönberg, der jüngfte 
beyde auf Salga, ums Jahr 1687.| Sohn Wolffens zu Sadjfenburg- 
deflen Brüder geweſen, findet man | Wauenforge wie oben gemeldet worde; 
nicht Nachricht. _ UÜbrigens befiser | Er ft An. 1588. als Chur-Saͤchſi⸗ 
diefer Ziveig heut zu Tage in der Ober- | feher Land⸗Rath verftorben, nachdem 
$aufig folgende Ritter » Güter : Gr | er vorhero Mittel-Frohne vorgedach- 
ber» Neundorff im Goͤrlitziſchen ter maffen an fich gebracht; er haf 
Gebiete, Ober - Lichtenau, War⸗ ! auch timpach und Sachfenburg beſeſ⸗ 
ta, Cofel, Dauben Steinitz Rol- |fen. Von feinen 6 hinterlaffenen 
bis, Petersbayn, Schönnfeld | Söhnen haben Heinrich und Chris 
und Wurſchke im Budiginifchen | ftoph Anno 1609. die Sachfenburg 
Diſtriet, wie Groſſer in Lauſitz. an den Sandes, Heren verfaufft, und 
„berichtet, Es iſt auch in | feine männliche Erben hinterlaffen., 
diefem Marggrafthum ein uhraltes | Bon den übrigen Söhnen hat Geor⸗ 
Städrlein und? Schloß Schoͤn⸗ |geder jüngere auf Mittel⸗Frohne, der 
berg ı Meile von Görlig gelegen, fo | Anno 1613. als Chur» Sächfifcher 
aber nicht von diefer Branche, fondern | Sammer-uncfer verftorben, eine bes 
etwa von den ehemaligen Herren von | fländige Nachkommenſchafft in zwey 
Schönberg in Schlefin erbauer | Söhnen hinterlaffen, welche waren 
worden. George Friedrich, Urheber der Pfaff 
m... —— — 
itfel - „[öweige, von welchen hernach unten; 
— 110 > und —— auf Mittel-Frohne, der 
8 h . |Anoo 1638. als Fürftlicher Alten⸗ 
sachfenburg, wwovon die purgifcher Hof-und Cammer-Rarh 
Zweige zu Pfaffrode und |verftorben, und ein Water folgender 
Biberftein abgeſtammet. |3 Söhne gewefen: 1) Beorge Frie⸗ 
Ä dvichs auf Neichftäde, deffen Stamm 
Deren Stamm Sig Mfittel- | Anno 1707. abgegangen; 2) Hanf 
frohne liegetim Amte Kochlig, wie) Dieseichs auf Langenleube und 
Knauth meldet, undift Anno 1585 | Goltfchau, Doms Herrns zu Naum⸗ 
von denen von Flurftädt erfauffer woꝛ· burg, Fürftlichen Altenburgifchen ger 
den, Es gehoͤren auch diefer Meben- | heimden Raths, Canglers und Con- 
Linie die Ritter « Gurher Limpach | liftorial. Präfidentens, welcher in vies 
unweit Chemniß, fo An. 1526. nad) |Ien Staats, Affairen und Verſchi⸗ 
Abgang derer von Meckau an die von | fungen nüßlicy gebraucht worden, 
Schönberg zu Sachfenburg gelan- | wie in Mülleri Annal. Sax. zu fchen. 
get;  Auerswalde, unweit Chem. | Er hatdievon M. Dan, Hartnaccio 
niß, ebenfalls im Amte Rochlig gele: | Anno 1675. angefangene Schönbers 


gen, fo vormals die von Schönberg zu /giſche Geſchlechts⸗Hiſtorie An. 1679. 
vollends 





— — 
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vollends zu Endegebracht, fo annoch |der das wohlverwahrte Schloß Krie⸗ 
in MSS. aufbehalten wird. Er iſt benſtein nebftdarzu gehörigen Guͤtern 
Anno 1682. verftorben ; von feinen|bey Waldheim gelegen, erfauffer, und 
beyden Söhnen hat der ältere Anto-| Anno 1676. verftorben. Er iftein 
nius Grin: und Meicyenbrand ſich Groß» Barer geweſen Caſpar Diet⸗ 
Anno 1709, als Chur-Pfälgifcher in richs auf Pfaffroda, Duͤrrenthal, 
Hollaͤndiſchen Sold ftehender Obri⸗ Groß-Hartmannsdorff, Kriebenftein 


ſter in Brabant befunden, und feinen ꝛc. Königlichen Pohlnifchen Cammer⸗ 


Stamm mit einem Sohne gleiches| Herrns der fih Anno 1712. mit eis 
Mahmens fortgefeget, und 3 Antomii|ner von Ribbeck aus dem Haufe Gli⸗ 
auf Mittels Frohne und Limpach, nick in der Mittel⸗Marck vermähler; 
Ehur » Sächfifchen Ober - Steuers|und feinen Stamm fortgepflanget ; 
Einnehmers, welcher die Güter Au⸗ und 2) Borthelff Sriedeich, wel- 
erswalde, Kendler, Bendorff und |cher die väterliche Güter feinem aͤltern 
Koͤrbitz auf feine Familie gebracht, Bruder überlieffe, und Biberſtein 
und Anno 1702, in hohem Alter ver⸗ unweit Freyberg gelegen , von denen 
ftorben, nachdem er feinen Stamm |von Schönberg aus dem Hauſe Schd« 
mit männlichen Erben vermehret ge- |nau, wie auch Lockwitz bey Dreßden, 
Habt fo aufvorbefagten Gütern annoch |und Trebig bey Wittenberg an fich 
floriren. fauffte; erift Anno 1708. im 77ten 
Die Pfaffesdifche und Biber Jahre feines Alters als Königlicher 
ſteiniſche Zweige find vorgedachter | Pohlnifcher und Chur -Sächfifcher 
maffen von George Friedrich von) Appellationg + Gerichts - und Ober- 
Schönberg aus dem Haufe Mittel-| Confiltorial . Prefidene verftorben, _ 
Frohne abgeftammer. Derfelbe war | nachdem er ſich 5 mahl vermähler ge⸗ 
Chur · Saͤchſiſcher Rath, und Berg-| habt, mie der drirten Gemahlin Eliſa⸗ 
wie auch Amts-Hauptmann zu Frey: | beth Sophia von Arnimb hater ziwey 
berg. Bender Anno 1643. harten] Söhne, Cafpar auf Biberftein, Kö⸗ 
Schwediſchen Belagerung gedachter|niglichen Pohlnifchen und Chur 
Stadt hat er zu deren Erhaltung! Sächfifchen Sammer $unefern, und 
durch Anführung der Berg-teute} Gorchelff Friedrichen auf Lockwitz 
sicht wenig bengetragen, deßwegen | und Trebig, Köntglichen Pohlnifchen 
ihm der Kanfer den Sreyherrenftand und Chur: Sächfifchen Sammer 
offeriret, fo er aber ausgefchlagen. | Herrn gezeuger, 
Kur vor feinem Anno 1650, erfolg. | 
ten Tode erfauffte er die Nirter- Güter) Die Sttollbergifche igo Gele: 
Pfaffroda und Dirrenthal, beyde 3 nauifche Linie, 
Meilen von Freyberg gegen Böhmen | ! 
zu gelegen. Seinebende Söhnewas] Deren erſter Sig Seoliberg, 
ren 1) Caſpar auf Pfaffrode und | Schloß, Staͤdtlein und nunmehre 
Dürrenthal, Chr-Sächfifcher Rath, Amt, lieget im Erg» Gebürgifchen 
Cammer ⸗Herr und Ober » Berg« | Erenffe,unmelt Anneberg an der Boͤh⸗ 
Hauptmann, wie auch Amts-Haupt-| mifchen Gränge, ift ums jahr 1490. 
mann zu Freyberg und Grillenburg, | an die von Schönberg gelanget, und 
von 
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von denfelben beynahe ein gantzes Se-|net, wie D. Moller, in Chron. Freyb. 
eulum durch befeffen worden, biß es P. II. pag. 4. berichtet, Der dritte, 
der Landes · Herr erhalten, eheaber ſol⸗ Wolff, ift Ober» Hauptmann der 
ches gefchehen , tft das Ritter Such Herrfchafft Glauche, und Hertzog 
Gelenau im Amte Wolcenflein ge⸗ Heinrichs zu Sachfen Rath gewefen, 
legen, Anno 1530, vor 5200, fl. und hat Anno 1540, ju Naumburg 
nach) damahligen Werrh von denen | dem gürlichen Vertrag zwiſchen Chzur⸗ 
von Delßnig erfauffer, und bißhero be⸗ fürft Johann Sriedrichen und gedach⸗ 
ftändig von diefer Linle befeffen worden, ten Hergog Heinrichen wegen unser» 
wozu auch im vorigen Seculo Tam⸗ ſchiedener Irrungen, wie auch Anno 
menbayn im Stifte Wurgen und 1542. den Berg» Rechnungen zu 
andere Güter mehr gekommen, Freyberg mit beygewohnet; Der 4re 
Der Stiffter diefer Linieift Hein-| und jüngfte Sohn aber Friedrich hat 
rich von Schönberg, ein Bruder Ca- allein diefe Linie fortgefeget, und Bes 
fpars zu Sachfenburg geweſen, wie lenau obgedachter maſſen an fidy ge> 
oben erwehnet worden, Es feheiner, bracht. Er war Herkog Georgens 
daß er mit demfelben, anfangs die zu Sachſen Rath, umd hat den Berg⸗ 
Sachſenburg gemeinfchaffel. befeffen, Rechnungen zu Sreyberg big Anno 
biß Stollberg erhandelt worden, An-| 1542. beftändig bengewohnet. Von 
no 1496. wird er in Meltzers feinen 5 Söhnen hat Joachim auf 
S Chron. pag. 4. als Gelenau, Zwenitz ıc. eine beſtaͤndige 
Hauptmann zu Schneeberg angefuͤh⸗ Nachkom̃enſchafft hinterlaſſen. Sein 
vet, und gemeldet, daß er einen allge |Endel, Hanf George, Fürftlicher 
meinẽ Aufftand der Bergleute dafelbft Sachſen » Coburgiſcher Cammer⸗ 
geſtillet. Eꝛ iſt auch allem Anſehen nach Juncker, der Anno 1649, mit tode 
derjenige Heinrich von Schöuberg, |abgangen; ift ein Groß > Barer wors 
welcher Anno 14911. den fo genann» den Hanf Dietrich zu Tannenhayn, 
sen Oſchatzer Vertrag auf Seiten und Rudolphs zu Gelenau , welcher 
Hertzog Georgens zu Sachfen nebft letztere in dem 1718. Jahre ohne Erben 
feinem vorgedachten Bruder Caſparn mit tode abgangen,ein groß Vermoͤgẽ 
beygewohnet, davon ausführlich in feinem vorgedachren Bruder (wiewol 
Müllert Annal. Sax. p. 54. zu leſen. |derfelbe ebenfalls feine Erben hat, und” 
Anno 4499, hat er von Hertzog Ger |der eingige Stammhalter diefer Linie 
orgen zu Sachfen (bey welchem er im iſt) hinterlaffend. 
geoffen Gnaden geftanden) Thum und | 
Dberndorff aus dem Amte Woldens Die Dorfchenfteinifche Linie. 
ſtein erkauffet. Von feinen 4 Soͤh⸗ 
nen war der aͤlteſte, Caſpar, Chur] Das Schloß Porſchenſtein 
Saͤchſiſcher Rath; Heinrich der jüns | nebft den dazu gehörigen Städtlein 
ere wurde von Herkog Georgen in Sayda und Dorfifchafft, worunter 
gwercks · Sachen zu Rathe ge30» auch der wegen Zinn⸗Bergwercks ber 
gen gleichwie auch) in deffen Nahmen kannte Berg: Ort Seiffen gezehlet 
von An. 1529. biß 1533. den Berg« wird, iſt im Ertz⸗Gebuͤrge hart an den 
Rechnungen zu Freyberg beygewoh · Boͤhmiſchen Grängen und — der 
. Floͤhe 
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Flöhe gelegen. Bor alters hat es ei. verſchreiben das zu halten, was zwi⸗ 


ne mweitläufftige Herrfchafft um fich|fehen ihnen und den Herren von 
gehabt. Zu welcher Zeit diefes Schloß | Schönburg erlicher Irrung halber 
und Herrſchafft an die von Schoͤnberg vor dem Marggrafen gefprochen wor: 
gelanget, fan man fo genau nicht fa-| den. Bald hernach und etwa ums 
gen; das ift geroiß, daß es noch Anno | Yahr 1336. mag diefes Schloß an 
2298. inder Marggrafen zu Meiffen | die Herren von Schönberg gelanget 
Haͤnden gervefen, fintemahl es unter | feyn,unift im mehr befagten MS. abere 
Diejenige Derter, Herrfchafften und | mals ein Document (wiewol gleich» 
Schloͤſſer mit gezehlet wird, welche falls fine dato) angeführer. Afchens 
Maarggraf Friedrich zu Meiffen im | von Schönberg Dienerfchafft und 
befagten Jahre theils verfauffen und | Deffnung feines Schloſſes Porſchen⸗ 
xheils vertaufchen wollen, wie davon | ftein anf 3 Jahr betreffend; und weil, 
Der Böhmifche Hiftoricus und Jeſuit | wie Peccenflein in Tbearr.Sax. mels 
Balbinus in feinen Miftellan. regni det, Caſpar von Schönberg Anno 
Boh.Documenta anführee. Einige 1369. diefes Schloß befeffen, fo mag 
Jahre hernach haben es die Herren | er vorgedachteng Afchens oder Afcanıi 
von Bergow (Knaut ſetzet in Prodr. | Sohn gewefen feyn, und da er beym 
Mifnie unrecht Stahrenberg ) inne | Marggraf Wilhelm, den man dem 
Befommen, und finde ich im MS. Col- | Einäugigen genennet wohl geftanden, 
lect Geneal. Fam. Mifn, genannt, fo | folches wichtige Guth erblich erhalten 
ein gewiſſer Hergoglicher Minifter | und auf feine Nachkommen transferi= 
ehemalsaus Fürftlichen Sächfifchen \rechaben. Weil auch bald nach Arte 
Archiven extrahiret, ein Document | fang des XVeen Seculi Hanfens und 
angefuͤhret, darinn den Herren Drto Seyfrieds von Schönberg zu Por« 
und Dfto von Berger, Friedrich, | fchenftein gedacht wird, fo werden fie 
Marggraf in Meiffen das Schloß | billig vor deffen Söhne gehalten, 
Porſchenſtein mit allen zugehörigen, Won den erfleren ift ein Brief de 
nebſt Sayda und deffen Schloß ver: | Anno 1407, verhanden, darinn er 
feet; ingleichen wird noch ein Do- | als Friedrich , Herr von Schöns 
cument allegiret, worinn gedachte | burg denen von Meckau etliche Zin⸗ 
beyde Herren von Bergow oder Ber» | fen von Wulperndorff verfauffer, zum 
ga eine Bekaͤntniß ausftellen, daß fie | Zeugen angeführer wird. Seyfried 
die Häufer Porfchenftein und Sanda | hat ſich Anno 1438, wider die Hußte 
gemeldten Marggrafen wieder einge, | ten in Böhmen tapffer verhalten, wie 
benfollen, und obwol das Jahr wenn | Weck inder Dreßdnifchen Chr» 
Diefes alles vorgegangen, nicht daben | p. 220. berichtet, Er lieget im Klofter 
gefeßet worden, fo geben es doch die | Alten Zelle begraben, Seine Witt 
Umftände, daß es bald nad) Anfang | we Adelheid hat noch Anno 1461, 
des XIV. Sec. gefchehen ſeyn muͤſſe auf dem Schloffe zu Sayda gelebet. 
maffen im befagten MS. noch) ein Do- | Deren Sohn, Heinrich oder — 
cument von dieſen beyden Herren von (denn alſo wird er in einem behn⸗ Brie⸗ 
Berchow zu Porſchenſtein de Anno | fede Anno 145 1. und zugleich Sey⸗ 
1327. angefuͤhret wird, darin fie ſich frieds Sohn genenmer) has Bernhazd- 
sen 
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sen und Taſparn gezeuget, welche An. ı chen Ablaß · Brief vor die Kirche zus 
1463. Sayda mit Stadt⸗Recht be: | Pfaffroda erhalten, darinn fein Reli⸗ 
abet, und Anno 1473. das Schloß | gions-Eifer gerühmet wird; das Ori- 
ein nebft dazu gehörigen | ginal von diefem Briefeift annoch im 
Städtlein und Dörffem von dem an | Pfaffrödifchen Archiv verhanden; ex 
des. Herrn auf einen Wiederfauff er- | wird darinn von Schonenberg genen: 
halten, wie D.Moller. in Annal.Freyb. |net. Sein Sohn gleiches Nahmens 
p.84. berichtet, und fich auf einen vom | war Herkog Georgens Rath, nach⸗ 
Churfuͤrſten darüber ercheilten Lehns | dem er aber Lutheri Lehre angenom⸗ 
Brief beruffet; welches wichtige | men, ward er nebft feinen Unterthanen 
Guth, nunmehro Amt, von diefer Linie | von demſelben aufs äuferfte gedraͤnget. 
nachgehends biß Anno 1648. befef- | Lutherus hat deswegen eine Zrofts 
ſen worden, wie hernach foll gefaget | Schrift an ihn abgehen laſſen, welche 
werden. Gedachter Bernhardt iſt im Wittenb, Tom. IX. f. 466, zu ler 
Anno 1476. im Comitat Hergog Al⸗ fen. Anno 1554. hater dem befann« 
brechts zu Sachfen im Zuge zum ge | ten NaumburgifchenBertrage als eine 
lobten Lande geweſen, und auf dem | vornehmer fand» Stand mit beyge⸗ 
Ruͤckwege mit tode abgangen, und zu | wohnet, wiein Müleri Annal. Sax. p. 
Rhodis begraben worden, wie Mäler.| 122. zu ſehen. Er wird dafelbft Ca⸗ 
in Annal. Sax.p. 43. meldet, und ihn | fpar von Schönberg der ältere auf 
Marſchalln und tandvogten in Sach⸗ | Porfchenftein genennet, fonder Zweis 
fen nennet, Vorgemeldter fein Bru⸗ | fel wegen feines jüngern Sohnes, der 
der, Cafpar, iſt itzt befageen Hergogs | gleichen Nahmen mic ihm geführer, 
Kath und vermuthlich derjenige Ca: | Derfelbe hat, nach Müllers 2. c. pag. 
par von Schönberg geweſen, welcher | z5ı. Bericht, den ſehr weirläufftigen 
Anno 1486, unter die Thurniers- Ge, | Zeigifchen Vertrag zwiſchen Chur, 
offen zu Bamberg gezehler wird, in | fürft Auguften und Hertzog Willhelm 
welchem Jahre er auch von feinem |zu Sachſen auf des erfteren Seite 
Hertzoge, als er fich auf dem Reichs: | aufrichten helffen; Peccenftein 
Tage zu Aachen befunden, zum Ritter | giebt ihm das Lob der Gortesfurche 
gefchlagen worden; Anno 1495. vieler Erfahrung, und dadurch bey ho» 
bat er ſich mit Hergog Georgen zu | hen Häuptern erlangten Anfeheng, fer 
Sachſen auf dem Reichs» Tage zu | Ket auch hinzu, daß er in Abweſenheit 
Worms befunden, gleichwie er fich | feines Chur: Fürftens zu Dreßden 
mit demfelben und deflen Herrn Bru» | Stadthalter geweſen / und habe er fich 
der Hertzog Heinrichen im Niederläns | in-und auffer Landes bey Heer - und 
difchen Kriege hervorgerhan; er ift| Feld» Zügen, nicht weniger in vornehe 
gleich nad) Anfang des XVi. Seculi | men Gefandfchafften gebrauchen Lafs 
verftorben, und im Klofter Alten-Zel- | fen, welches Zeugnis vor avchentic 
le begraben worden, wie Schleg. in | anzunehmen ; nachdem gemeldter Au- 
Taci. de Cella Vet. p. 108. berichtet, | tor zu deſſen Zeiten in diefen Landen ger 
Es fcheinet daß er auch eine Reiſe nach Tebpr. Er ift Anno 1589, verftors 
Dom aug Devotien verzichtet. gehabt, | ben, Bon feinen Söhnen find Hein: 
maflen er Anno 1480, einen Paͤbſtli⸗ vich md Abraham auf Gamig anzus 
Ä führen, 
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führen, jener befaß Frauenftein, Por · ge Stammhalter diefer Unie 
fchenftein, Doͤrrenthal, Nechenberg ꝛtc. floriret. 
und ward Anno 1588. Chur⸗Saͤch .. 
ſiſcher geheimder Rath Ober: Haupt· Die Reichenauiſche und iso die 
mann des Erg-Gebirges und Amts. Klauſchnitz⸗ Schmorckaui⸗ 
Hauptmann zu Freyberg, Dippols⸗ ke Linie. 
walde, Altenberg, und Tarant er ſtarb 
Anno 1616. ohne Kinder, und erbten Von itzt bemeldten Ritter⸗Sitzen 
vorbeſagte Guͤther feines gedachten find die beyden erſtern im Amte Groß 
Bruders Abrahams zu Gamig 4 hin: | fenhayn, der letztere aber Schmor⸗ 
terlaffene Söhne, von welchen der äl-| ckau zwiſchen Dreßden und Pirna 
tefte CafparaufFrauenfteinumd der) gelegen. Zu welcher Zeit Reiche, 
jüngfte Augupus auf Porſchenſtein nau andiefe vornehme Familie gelan⸗ 
2c, hier zu mercfen jener wurde ein Va⸗ get/ und von derfelben eine eigene 
ser Abrahams Ehur » Saͤchſiſchen Branche drauf fortzupflangen anges 
Rittmeiſters nach deffen Anno 1639.| fangen fen, findet man nicht aufgezeich⸗ 
erfolgten Tode Frauenſtein und Re⸗ net; doch feheinet es daß es fchonim 
chenberg an den Landes⸗ Herrn ge-| ı3tn Seculo gefchehen ſeyn möge, 
langet. Er hat 2 Söhne hinterlaf- Bon Friedrichen von Reichenau ift ein 
n, welche beyde ohne männliche Er-| Brieff de Anno 1256, verhanden, 
abgegangen; Der ältere Caſpar worinn Marggraf Heinrich, beyge⸗ 
Abraham auf Zechau und Hirſchſeld, nannt der erleuchtete, in Meiffen ihm 
ſtarb Anno 1703, als Hertzoglicher verwilliget daß er erliche um Eifenberg 
Meiffenfelfifcher gehelmder Marh,)gelegene Ziuß- Gürher, dem Klofter 
Eangler und als Altenburgifcherfand- | dafelbft zumenden möchte, wobey Herz 
fchaffts Diretor im 66 Jahre feines mann von Schönberg einen Zeugen 
Alters, der jüngere aber Nahmens abgegeben, Weilnun in den damah⸗ 
Abraham KöniglicherPohlnifchertund ligen Zeiten die von Adel gemeiniglich 
Ehur -Sächfifcher geheimder Rath mit Weglaffung ihres Geſchlechts⸗ 
und Ober Berg. Hauptmann, gieng Mahmens von ihren Ritter⸗Sitzen 
An.ı7 ı 1.4m 7 ı ſten Jahre feines AL- |worauf fie gewohner, fich zu nennen 
tersmit Tode ab, Vorgedachter Au- |pflegen, wie ſolches die bald nad) An⸗ 
guftus zu Porfchenftein, Sayda Pfaff» | fange diefes Articuls aus dem Pertu- 
roda, Gamigec. ftarb Anno 1639.|chio angeführte beyden Brüder Bodo 
Sein jüngerer Sohn Eafpar Hein von Sconberg oder Schönberg und 
rich auf Porfehenftein, Sayda und Hugo ign Audleibisburg (der 
Dölen, Chur, Sächfifcher Cammer-| ausd des vorhergehenden Bo- 
Herr zeugere Wolf Rudolphen Koͤnigl. donis Bruder genennet, und von fei- 
Pohlniſchen und Chur Sächfifchen nem Sige im Stifte Naumburg ges 
Sammer, Herrn, Amts-Hauprman- |legen Audleibsburg benahmet 
nen und Crayßs Steuer: Einneh-|twird) Flärlich bezeugen, man auch 
mern, der noch gegenwärtig An-|nicht finder, daß eine Adeliche Familie 
no 1718, wiewohl ohne männ. | von Reichenau jemals in Meiffen oder 
lichen Erben und als der einsi-| in felbiger Gegend floricer, fo mag dies 
fer 
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fer Friedrich, von Reichenau einer des nebſt Hanfen von Schleinig Befehl 
Gefchlechts von Schönberg zu Rei⸗ (erhalten, fich von ihren Gürhern nach 
chenau gefeffen, und des daben ange: |;Drefden zu begeben, Zeit Churfuͤrſe 
führten Herrmanns von Schönberg |licher Abweſenheit fich dafelbft aufzu- 
Anverwandter gervefen feyn. halten, auf diefe Veſtung und Reſi⸗ 
Nachgehends findet man Hanſen dentz wohl acht zu haben und derſelben 
von Schönberg zu Reichenau aufge⸗ wohl vorzuſtehen. Vorgenannter 
zeichnet. Derſelbe wird in einem Pri- Heinrich aber auf Glauſchnitz und 
vilegio Königs‘ Alberti in Böhmen | Schmeckau iffAnno 157 1.im 7sften 
Anno 1438. den Herrn von Cameng Jahre feines Alters als Chur · Saͤchſi⸗ 
gegeben, (welches inLuͤnigs Reichs⸗ ſcher Rath und Hof- Marſchall mit 
Archiv P. Spec. Cont. Il. p. ı9. in Tode abgangen. Von feinen Soͤh⸗ 
Ayp. von Wort zu Wort zu leſen) un. nen iſt der ältefte Johann Friedrich zu 
ter die Sehne, Leute beſagter Herrn ge⸗ Ubigau und Facckenberg als Chur⸗ 
zehlet; Heinrich von Schönberg, ein Saͤchſiſcher Hauptmann und Hof. 
Minifter Chur: Fürfts Eruſtens zu Richter zu Wittenberg Anno 16 14, 
Sachſen mit welchem erAnno 1483. |verftorben, von deffen binterlaffenen 
ins gelobte Sand gereifet, und Anno männlichen Erben Wolff auf Schön- 
1486. auf dem Deichs- Tage zu bad) gegen die Mitte des voriaen Se- 
Aachen geweſen, wofelbft ihn der Kay: |culi als Chur, Sächfifcher briſt⸗ 
fer zum Ritter geſchlagen, wie Her⸗ Wachtmeiſter Aorıret ; der andere 
308 inder Elſaß. Chronic fol. 165.| Sohn aber des vorgedachten Heinz 
berichtet, ſcheinet auch hierher zu gehoͤ⸗ richs gleichfals alfo benahmet, hat 
ren, gleichwie der Vornahme Hein: Glauſchnitz Schmordau,Dobifchkau 
eich von diefer Linie gemeiniglich ge- |2c, befeffen, und hat An. 16 ı 1.alssanz 
braucht worden, welcher um diefe Zeit des⸗Alteſter in der Ober-Saufiß fein Le⸗ 
ſonſt auch die Guͤther Falckenberg und | ben befchloffen,und fo mol durch feinen? 
Schmorckau gehoͤret haben, Bern |ältern Sohne Hang Heinrichen auf 
hard, Heinrich, Chriftoph und Morig Glauſchnitz als auch durch den juͤnge⸗ 
von Schönberg zu Neichenau werden ren Hanf Wolffen auf Klir und 
im gefamten Schn Briefe Hertzog Struppen, der Anno 1645 ais Lan⸗ 
Heinrichs zu Sachfen Anno 1540, | des, Haupfmann in der Ober. Lauſitz 
ertheilet, angefuͤhret, gleichwie ſolches mit tode abgangen, eine beſtaͤndige 
mit den beyden erſtern im geſamten Nachkommenſchafft hinterlaſſen, wel⸗ 
Lehn⸗ Briefe Churfuͤrſts Auguſti, de che auch das Ritter⸗ Guth Krey⸗ 
Anno 1554. geſchiehet; Gemeldter ſcha unweit Dreßden und Pirna heut 
Beꝛnhaꝛd hateichenau allem Anſehn | zu Tage beſitzet. 
nach zu letzt beſeſſen; von ihm wird 
in einem alten 2152. Hauß. Mar. Die Zſchochauiſche itzo Schwe⸗ 
ſchall · Amt genannt gemieldet / daß taiſche Linie. 
er Anno 1565. auf den Sand Tage 
au Torgau geweſen / und als Churfürft| Deren alter Stamm. Sitz Zſcho⸗ 
Auguftus Jahres drauf nach Aug: | hau iſt bey Muͤgeln im Amte Meiſſen 
fpurg aufden Reiche» Tag verreifer, er | gelegen, vor 100, Jahren aber ſchon 
| an 
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an andere Familien gelanger, gleich- | unter welchen Heinrich oder Heintze 
wie auc) die chemals diefer Linie gehö- | von Schönberg felbiges Anno 1465, 
ige Niteer- Guͤther Groß-Sfcbepe |inne und einen Sohn Nahmens Jo⸗ 
und Zſchorna beyde imStiffte Wur⸗ | hannes gehabt, welcher allem Anſehn 
tzen befindlich, ſchon laͤngſt veralieni- · nach der Bifchoff Johannes zuNaums 
ret worden. Den itzigen Sitz burg aus dieſem vornehmenGeſchlech⸗ 
Schyweta betreffend, iſt derſelbe bey |te (der zur Ausgang des ısten Seculi 
Döbeln im Amte Leißnig gelegen, und |florirer) und fein Anteceflor Dietrich 
ſchon gegen Ausgang des ı sten Seculi | feines Vaters Brüder geweſen; beye 
nebſt Zſchochau von diefer Branche be: | der Leben fol hernach befonders bes 
ſeſſen worden, übrigens aber von dem | fehrieben werden. Weil auch in itzt 
Mieter: Sige Schweta im Amte | angeführter Specification ein interſti- 
Meiſſen gegen Oſchatz zu, wohl zuun- | tium von Anno 1470, biß 1563. arız 
terfcheiden. Wenn eigentlich. diefe | zutreffen, alfo Läffer fich ſchlieſſen daß 
&inie fi) auf Zfchochau vertheilet, Fan | die übrigen Söhne Herrn Heinrichs 
man zivar fo gnau nicht fagen, Doch iſt als EGebrüdere Herrn Johannis von 
gewiß, daß es noch im 1 zten Seculo | Schönberg Biſchoffs zu Naumburg 
gefchehen ſeyn muͤſſe maſſen laut eines ſich von folcher Zeit im befagten Biß⸗ 
alten Berzeichniffes die von Schöns thum aufgehalten, und ihr värerliches 
berg ſchon nad) Anfang des 1 4ten Se | Guth Groß-Zfchepa andern unterdef 
euli angefangen im Klofter Alten: | fen zum Gebrauch überlafjen; biß zus 
elle ihr Begräbnis zu nemen, wobey | vorgedachten 156 3ten ahre, als in 
ausdrücklich geſetzet wird daß der meh | welchen wiederum Friedrich von 
rere Theil davon zu Zſchochau ger | SchönbergGroß-Zfchepa befeffen und 
wohnet; es mag aud) der erfte davon | darauf feinen Stamm forrgepflanger, 
Meinhard von Schönberg Ritter, wie hernach fol gefager werden. Es 
welcher die Tapel oder Tafel, worauf | find aber die übrigen Söhne Herrn 
die Nahmen derer im befagten Klofter | Heinrichs gewefen, Herr Heinrich der 
begrabenen des Gefchlechts von |iüngere, Stffts + Hauptmann zu 
Schönberg gefchrieben gerefen,nebft Naumburg ums Yahr 1490. Herr 
einem Altar in die EhreS. Michaelis |Cafpar Stiffts- Rath dafelbft und 
verfertigen und aufrichten laffen, aus | Herr George von Schönberg Doms 
diefem Haufe entfproffen gervefen feyn. | Her: zu Raumburg u. Merſeburg wel⸗ 
nr folgenden Zeiten hat Hanf von cher letzte als ein Schieds⸗ Richter in 
Schönberg ums Jahr 1450, vorge. | einem Brieffe de Anno 1509, anges 
dachtes Ritter » Guth Zfchorna befef- | zogen wird, in geſchwebten Irrungen 
fen, Sein Sohn gleiches Nahmens | Bifchoffs Johannis und ſeiner Ritter⸗ 
tft Anno 1494. Decanus zu Wurtzen ſchafft berreffende die Erb: Gerichte 
geweſen, wie in Schoͤttgens Hiſto | und Nömer- Züge; eriit An. 1525. 
vie der Stadt VOuegen bey Be- | verftorben, Borgedachter Her: Fried» 
fehreibung diefes Orts zu ſehen welcher | rich von Schönberg zu Groß-Zfchepa 





auch die Befizere (aus diefer Schön. wird in offtgedachten gefammtentchne ⸗ 


bergifchen Linie,) des Ritter ⸗Guths | Brieff de Anno 1540, und 1554. 
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chau gerechnet. Sein Sohn Helns |tilitia aufgerichter, welche mie den 
rich von Schönberg befaß An 1580. Buͤnauiſchen fo oben pag. 219. ſeq. 
Groß -Zfchepa, war Stiffts⸗ Haupr- zu lefen, faft gang übereinfommen, 
mann zu Wurken und ein Bater * iſt dazumahl die Verfertigung 
Friedrichs der ums Jahr 1582.Groß- obgedachter Geſchlechts⸗ Hiftorie ine 
Zſchepa nebſt beſagter Charge inne ge⸗ Msct. verabredet worden, welche M. 
habt, und Dietrich Friedrichen von Daniel Harinaccius (vormals Pro- 
Schönberg auf Groß- Zſchepa Dom: feſſot zu Erfurt) der damals zu Dreß⸗ 
Herrn zu Naumburg und Dom⸗De⸗ | den im Exilio lebte, im beſagten Jahre 
hanten zu Meiffen gezeuger gehabt, | auszuarbeiten angefangen, aber her⸗ 
welcher noch Anno 102 0. als der legte |nach Johann Dierrich von Schöns 
diefer Neben⸗ Linie zu Groß» Zfchepa | berg, Fürftlichen Altenburgifchen ges 
floriret hat; nach deffen Abgang diefer | heimden Kart, Cantzlern und Confi- 
Sitz an die Haupt- Unie zu Zfchochau | forial- Prefidenten aifgefragen, und 
gefallen, biß er Anno 1647. an die |von demfelben Anno 1679.34 Stan> 
von Hartitfch verfauffer worden. Bon |de gebracht worden. Vorhero aber 
den Befigern des Haufes Zfchochau | Anno 1676, hatte M. Paulus Marti- 
hat Safpar (welchen Nahmen diefe mw Sagiırarim, damahls Redtor her⸗ 
Branche beftändig angenommen, ) nach General -Superintendens und 
ſchon Anno 1540. Schweta zugleich | Ober: Hof- Prediger zu Altenburg 
befeffen, er war Chur- Sächfifcher | Sp/endorem Familie Schönbergica 
Sammer: $under, Sein lihrendel| (nicht Schönburgicz wiein D. Stru⸗ 
gleiches Nahmens ward ein Groß: |vens Bibliotheca Hiftorica und im 
Vater Caſpar Rudolphs auf Gröpen- | Zexico der Gelehrten ftehet,) von et⸗ 
dorff und Caſpar Heinrichs auf| lichen Bogen drucken laflen, fo Col- 
Schweta und Groß. Zfchepa, deffen | ledtanea von denen aus diefem Hoch⸗ 
Sohn Tafpar Joachim auf Schwera | Adelichen Gefchlechte enrfproffenen bes 
Anno 1705. im 64ten Jahre feines | rühmten $euten in fich halten. Ein 
Alters als Chur⸗ Sächfifcher Cam |weitläufftiger Auszug von gedachten 
mer» Juncker und Ober- Land» Sifch- |MSA; der Schönbergifchen Hiftorie 
meifter mit Hinterlaffung folgender |ift in D. Buddei allgemeinen Hiſto⸗ 
3 Söhne verftorben, welche noch ge» | riſchen » Zexico unter dem Worte 
genmwärtig Anno 17 18. floriret; als Schönberg gleichtwieauch in Se⸗ 
Hanf Eafpar auf Schweta, Hanß ckendorffs Hifor. Lurber. L. III. 
Earl Hersoglicher®orthaifcherHaupt- |$. 32. vielesdaraug anzutreffen. Es 
mann und Caſpar Joachim auf|geheraber felbige Hiftorienur aufdiefe 
MWernsdorff Königlicher Pohlnifcher | Herren von Schöuberg in Meiffen, 
und Chur. Sächfifcher Hauptmann, | welche gemeldter Autor von denen in 

Ubrigens hat diefe anfehnliche Fa |den Rheinlanden und andern Provin⸗ 
milie von Schönberg Anno 1675. zu |Bien und Königreichen (von welchen 
Freyhberg den erften Gefchlechts- Tag er feine Nachricht gehabt) unterfchiee 
gehalten, (melcher nummehro alle 3. | den,und deren Urſprung aus Thuͤrin⸗ 
Jahr beym Sefchlechts-Aelteften fort. | gen von dem alten Schloffe Schön« 
gefeger wird) und gewiffe Statutagen- |berg (fo . eigentlich wie — 


! 
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Sschönburg heiffet, und von Ludo- | mo, ſattſam wiederlegerhat. Alsdies 
wico dem Springer beygenahme er» | fer Nicolaus in feiner Jugend aus De- 
bauet worden) unweit Naumburg an |votion eine Reiſe nach Nom gethan, 
der. Saale gelegen herleitet auch uͤbri⸗ hat er auf dem Ruͤckwege zu Floreng 
gens die Befchreibung derer Häufer | Anao 1497. im Klofter S. Marci den 


oder Linien kurt gefaſſet, gleichwie de- | Ordinem pr=dicatorum angenom⸗ 


rerzu Reichenau und uöfchochau | men; und als er dafelbft fo wohl im 
mnur in etlichen Zeilen gedacht worden, |Philofophicis als in Theologicis in 
Es ift alfo gegenwaͤrtige Befchreibung kurtzer Zeit groſſe prolecius, auch zus 
«fo gleichfam ein Entwurff eines unter |gleich den Gradum eines Doctoris 
Handen habenden weitläufftigern und | Theologiz erlanger, ift er zum Prior 
ausführlichen Hiftorifchen Wercks von |desgedachten Klofters, und bald drauf 
Diefem uhralten und vornehmen Ge- zum Provincial feines Ordens zu Je⸗ 
ſchlecht iſt) von jener gang unter ruſalem erwehlet worden, auf welche 
ſchieden. Dignitaͤten nach einigen Jahren die 
Wuͤrde eines Procuratoris Generalis 
Schoͤnberg (Nicolaus von) am Roͤmiſchen Hofe erſolget. Bey den 
Ertz⸗Biſchoff zu CapuaPaͤbſten Julio IL: und Leone X, 
und Gardinal, hat erin geoffem Anfehn geftanden, wel 
cher letztere ihm Anno 1520. die Ertz⸗ 
Er war aus vorhergehender Fami-|bifchöfliche Würde zu Capua erthei⸗ 
lie und zwar aus der Linie Aoth-Ilete, nachdent er ſich wie D. Eggs 
ſchoͤnberg entfproffen, und ein Sohn Ifehreiber, durch Wiederſetzung der Re- 
Dietrihs von Schönberg Chur [formation Lutheri in Teutſchland um 
Saͤchſiſchen Raths und Hof-Mar:|den päbfllichen Stuhl meritirt ges 
ſchalls. Weil in der Gegend vorge macht. Nachgehends hat er das Amt 
dachten Schloffes und um,die Elbe eines Nuncii Apoftolici in Spanien, 
Herum vor Zeiten. die alten Voͤl⸗Ungarn ic. mit groſſem Ruhm verwal⸗ 
fer Svevi follen getvohner haben, hat tet. Beym Pabfie Clemens VII. iſt 
ex ſich Svevum Mifnenfem zu nennen | er im Glück und Ungluͤck deffen getreu⸗ 
pflegen, welche Benennung Anlaß ge-| efter und vertrautefter Minifter gewe⸗ 
geben, daß Sforeia Pallavicinws in Hif.\fen, von welchem er auch an König 
Concilii Trident. L. III. e. 17.$.4:.und | Francifcuml. in Franckreich um den 
aus demfelben D. Eggs inpurpura do- Frieden mit dem Kanfer zu befördern 
cta ihn vor einen gebohrnen Schtwas | gefchickt worden, bey welcher Legarion 
‚ben halten ; der Jeſuit Maimburgiusjer das Unglück hatte, daß auf Anftiff 
nennet ihn in feiner Srangöfifchen Hz! sen feiner Mißgönner ihm der König 
ftorievom Lutheranismo, einen Öra-| zu Avignon gefänglich anhalten aber 
‚fen von Schönberg, deren Bor- El endlich nachdem er feine Unſchuld dar⸗ 
‚gern zwifchen Weiflenfelß und Naum⸗ | gethan, wieder befreyen, und darauf 
burg follen gewohnet haben, welchen |nach Cambray zu dem Friedens ⸗Con- 
JIrrthum aber der berühmte Veit du⸗ | grefs invitiren ließ, altvo er durch ſel⸗ 
dewig von Seckendorff in feinem Com- ine Geſchickligkeit und Staats⸗Klug⸗ 
‚mentario Apologetico de Lurheranis-\heit den laͤngſt — Frieden 
Kira zwi⸗ 


* 
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zroifchen dem Kanfer und gedachten Gegenwart Pabfts Julii 11. und fämr- 
König in Frankreich zu wege ge⸗ licher Cardindle gehalten, has fein 
bracht, ungeacht anfangs die Tracta-| Verter Johannes von Schleinig dar 
ten fich ſchwer angelaffen auch die Re⸗ mahliger Dom- Her: und nachgehends 
gentin von Franckreich darvon ziehen | Biſchoff zu MeiffenAnno 15 1 1. zum 
wollen. Mach feiner Ruͤckkunfft zu| Druck. befördert, fie find auch gegen 


Rom feste er fich bey Hohen und Mies) Ausgang des vorigen Seculi zu Leipzig 


drigen im folche Hochachtung, daß un. 
geacht er noch nicht Cardinal war, es 
wenig gefehlet, er wäre nach dem Tode 
Clementis zum Pabft erwehlet wor⸗ 
den, dergleichen auch vor der Er⸗ 
wehlung Pabfts Hadriani VI. gefches 
ri gekommen, hat er ihn alsbald 
zur Cardinalss Würde erhoben, und 
dahin gefehen, wie vermittelſt feiner die 
Gemuͤther in Teutfchland wieder ge- 
mwonnen werden möchten. Cr flarb 
übrigens Anno 1537. im 65. Jahre 
feines Alters. Weil er eine befondere 
Liebe zur Stadt Florens getragen, hat 
er alle dafelbft befindliche Kirchen mit 
- Stiftungen verfehen, infonderheit 
aber das Hofpital beygenannt der Un⸗ 
fehuldigen, dafelbft fehr bereichert, 
maffen-er nicht nur alle feine Meubles 
und was eram Gelde gehabt, felbigem 
vermacht, fondern auch eine gewiſſe 
Abtey dieer als eineCommende durd) 
päbftliche Difpenfation inne gehabt, 
mit felbigem auf Ewig vereiniget, Der 
Kirchen zu Capua hat er auch unter- 
fehiedene Ornamenta von feinem Ber- 
mögen verfchaffer, wie davon Capicim 
L.2. Hiſt. Neapolit. berichtet, und da: 
bey den Irrthum heget, als wenn die⸗ 
ſer Nicolaus von Schoͤnberg vom 
Pabſte Clemente VII, die Ertz⸗ Bi: 
fchöfliche Wirde von Capua erlanger, 
da doc) foldhes vom Leone X. vorbe- 
fagter maffen gefchehen. Seine 5. 
Orationes de admiranda Chrifli pu- 


g”a «um Diabolo in deferto, die er in | Herꝛ zu Meıffen worden, Als er jur 


[8 Pabſt Paulus III. auf den, 


durch Vorſorge D. Adam Mechen- 
bergs Profefloris dafelbft von neuenz 
gedruckt worden. In deren Infcri- 
ption heiffet ee Nicolaus von Ale 
mann oder de Alemannia, weil 

die Italiener gemeiniglich alfo zu be⸗ 
nennen pflegten, cheer zu höhern Di- 
gaitäten gelanger. Seine viele Briefe, 
unter welchen vornemlich der ann den 
Cardinal Caraccioli (darinn er fehe 
tweitläufftig den gewaltfamen Tode 
Thomz Mori befchreibet) leſens·wuͤr⸗ 
dig, find in Vol. delle Lettere di Prin- 
eipi hin und wieder anzutreffen; Geis 
ne Sermonss Sacri de tempore, als 
deSandis,de FeftisB.M.V.&cc.mögen 
nicht zum Druck befördertworde ſeyn; 
Felix Contelorius in Elencho Cardinal. 
Ugbelliinaddit.ad Ciaccon. Henri. 
cus Spondanus in Annal, Ecckf. D. 
Eggs in purpura docta, & alii. 


Schönberg (Caſpar und Diet⸗ 
rich Gebruͤdere von) Bi⸗ 
ſchoͤffe zu Meiſſen. 


Sie waren aus der Reinsbergi⸗ 
ſchen Linie derer von Schoͤnberg in 
Meiſſen entſproſſen, und Söhne Ca⸗ 
ſpars von Schoͤnberg zu Reinsberg, 
der ſich Anno 1426. im Treffen bey 
Außig wider die Hußiten wohl verhal⸗ 
ten, wie oben an ſeinem Orte gemeldet 
worden. Der erſtere Nahmens Ca⸗ 
ſpar war in feiner Jugend artium li- 
beraliur Magifter unddarauf Dom; 


Des 


- m u ir 
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Dechants- Würde gelanget, wird er] prächtig, wie einige feiner Vorfahren 
Anno 1447. in Ehur-Fürfts Fried» | gehalten fondern fehr mäßig und ein; 
wich II. aufgerichteten Teſtament un» | gezogen gelebet, welches Lob ihm auch 
zer die 12 Bormünder und Verweſer Paulw Langiw in Chron. Citizenfi 
Der Lande mit gezehle. Anno 1451. |bengeleget. Drefferus in Ifag. Millen. 
ward er zum Biſchoff zu Meiffen er- | 6. P. IV. p. 156. meldet von ihm, daßer 
wehlet. Bald im Anfang feiner Re⸗ | durch ordentliches! Haußhalten die Bi⸗ 


















gierung ließ er ſich angelegen feyn, das | fchöflichen Tafel» Gürher vermehret, 


in ziemlichen Abgang geratheneStifft/und bey feinem Abfterben, fo Anno 
wieder aufzuhelffen, wie Drefferws P.| 1476, erfolgete, 8800. Rheiniſche 
II. Millen. 6. p.ı56. meldet, und ihn! Gülden( Hübner feger g Tonnen-Gols 
zugleich ein vortreffliches Lob beyleget.|des) hinterlaffen, 

Als Anno 1454. König Ladislaus in j 

Boͤhmen mit Churfuͤrſt Friedrichen zul Schönberg (Dietrich und Jo⸗ 
Sachfen, wegen groſſer und wichtigen hann von) Biſchoͤffe zu 
Prætenſionen in Unwillen ſtund, und Naumburg. 

zur Verſuchung der Guͤte ein Tag 
nach Prage angeſetzt wurde fowwurdel Beyde waren aus der Linie zu 


nebſt andern hohen Perfonen zu fol-|Zfchochau oder Schweta derer 


ehem Negotio auch diefer Bifchoff ge-| vonSchönberg inMeiffen enefproffen, 
braucht, wiewohln der Handel da-| und der letztere ein Bruders Sohn des 
mahln noch nicht geendiget, ſondern erſteren. Diefer ‚mar fchon Anno 


- erft Anno 1458, vertragen worden.| 1435. zu einem Canonicat in dieſem 


Anno 1457. hater die Kirche S. Petri) Stifte gelanget, und als er einige 
und Pauli zu Goͤrlitz eingeweiher, und Jahr Dom-Probft gewefen, warder 
iſt deffen Bildni in derfelben beym Anno 148 1, zum Bifchoff erwehlet. 
Eingange der groffen Thür noch heut | Huͤbner nenner ihn einen: gelchrten, 
zu Tage zufehen. Er ftarb An. 1463. | gerechten und weiſen Regenten; Pau- 
und liege zu Meiffen im Dom begras |lus Langius in Chron, Citizenfi rüße 
ben. Leurentius Faufus fchreibet in|met ebenfalls folches vonihm und ins 
ven Befchichten der Stadt fonderheit feine Gelehrſamkeit im Jure 
Meiſſen von ihm daß er bey männig-] Canonico, wie auch deffen Fertigkeit 
lichen lieb und hochgehalten worden, | in derfateinifchen&prache,deren ex ſich 
dem Stiffte Löblich vorgeftanden und | jederzeit in Unterredung mit Gelehtten 
deſſen Vermögen verbeffert. Sein gebraucher. Schon Anno 1483. er⸗ 
Bruder hielt er vom Pabfte, daß feines Bru⸗ 
Dietrich von Schönberg folgete|ders Sohn Johann von Schönberg, 
ihm im Bißthum, nachdem er vorhero in Anfehung feines hohen Alters ihm 
Dom ⸗Probſt dafelbft geivefen. Er als Coadjutor zugeordnet wurde, Es 
ließ ſich fehr angelegen feyn feinesiftarb diefer Löbliche Biſchoff Anno 
Bruders und Antecefloris[öblich ger) 1492, zu Naumburg (und nicht zu 
führte Wirchfchafft fortzuſetzen; da⸗ Zeig wie vorangeführter Hübner fez 
hero mie vorerwehnter Laurentius|get,) allwo er auch in der Dom:- Kirche 
Fauftus p. 17. berichtes, ex fich nicht fo begraben worden. 
| Ccc 3 Jo⸗ 
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Johann von Schönberg, bifheri- Ino 15 2. hat er Bifchoff Philippum 
ger Coarjutor gelangete An. 1492. | zu Srenfingen Pfalggrafen am Rhein 
zum Bißthum. In ſeiner Jugend | und Herkog in Bayern zum Coadju- 
hatte er viele Jahre zu Leipzig den Stu- |torem erlanger, welcher ihm auch im 
diis obgelegen, und obwohl mehr ers | Stiffteluecediret. Ben feinem An- 
wehnterHübner von ihm urtheilet daß no 15 16, erfolgten Abfterben, hinter» 
er eben nicht auf den Grund gekom⸗ ließ er dem Sriffte am baaren Gelde 
men fo erheller doch aus Spangenb. 8000. Goldgülden, deffen fich Feiner 
Adelfp. P. 11. p. 176. ein anders, mafr feiner Vorfahren ruͤhmen koͤnnen. 
fen er dafelbft unter die Gelchrre von | Sen Todt ifl, wie Paulus Langius 
Adel gezehlet, und artium liberalium'| meldet, von den Volcke ungemein be 
Magifter genennetroird. Seine Con- | dauret worden, 
fecration geſchahe nach dem Tode ſei⸗ : | 
nes Antecelloris vom Erg» Biſchoffe Schonberg ( Cafpar von) 
zu Magdeburg in BeyſeynChurſuͤrſts Chur⸗ Saͤchſiſcher Staats 
Friedrichs und Hertzog Hanſens zu Miniſier. 


Sachſen, und in Verſammlung vieler 
andern hohen Standes: Perfonen zu] Er war aus dem Ober⸗Lauſitziſchen 
Zeitz mit groſſen Solennitäten. Mehr | Zweige zu Pulßnitz derer von Schoͤn⸗ 
erwehnter Paulus Langius fehreiber | berg Schönauifcher Neben » Sinie aus 
von ihm, daß ob er wohl anfanigs die | dem Haufe Sachfenburg entfproffen, 
Spiritualia nicht fonderlich in acht ge | und der andere Sohn Hanß Wolffens 
nommen, er dennoch hernach fleißige | von Schönberg auf Pulßnitz, Chur- 
Viſitationes angeftellet, und faft alle | Sächfifchen Ober + Hof- Marfchalls 
Kloͤſter feines Bißthums reformirer, | und Köntglicher Frantzoͤſiſchen Obris 
ftens zu Roß, wie oben an feinem Orte 


dahero ihn auch Spangenberg l. c. ei⸗ 
nen ernftlichen Reformatorem neñet. gefager worden. Nachdem er fih auf 
den Univerhtäten zu Leipzig und 


Bey ſeiner loͤblich geführten Wirth⸗ 

Schafft hat er zugleich den Ruhm eines | Straßburg einige Jahre aufgehalten, 

gültigen und frengebigen Megenteng, reifete er in Italien und als er von 
Anno ı 590, biß 1592. Benedig, Pa- 


und infonderheit daß er den gemeinen 
Mann mit Schagungen und Auffla- dua, Bononien, Nom ꝛtc. befehen, 509 
er indie Inſul Maltha, allwo er auch 


gen niemals befchwerer, ob er wohl die 
Geiſtlichkeit zu zweyenmahlen fteuren | über ein Jahr verharrer; Mach feiner 
Ruͤckkunfft ward er Anno 1599, 


laſſen, welches letztere ihm von dem 
Münche zu Bofau mehr angeführten | OberrHof- Gerichts Alſeſſor zu Leip⸗ 
jig, Anno 1601, Chur: Sächfifcher 


Paulo Langio übel gedeutet wird. Zur 

Vermehrung der BifchöflichenTafel- ! Hof- Rath, Anno 1604. Churfuͤrſts 
Guͤther Hat er vieles von feinen eige- | Chriftiani lI.gehelmder Rath und bald 
nen Mitteln angewendet, maffen er im | drauf erfter Appellation - Gerichte: 
Bergwerck zu S. Anneberg und Praͤſident; furg vor Hochgedachten 
Schneeberg groffes Gluͤck gehabt, | Chur: Fürften Tode ward ihm das 
und dahero wie Albinus vonihm fchrei- | Diredtorium des geheimden Raths 


bet, des Geldes wenig geſchodet. An-| Collegü aufgetragen, in welchen hi 





— nn 
u — — —— En e 


o⸗ 
hen 


WE RT 


j 


20 Bine — Ebonbers 1550 
Hen Chargen er bey deffen Durch: |Laufnig als folche von dem Kanfer dem 
Lauchtigftem Nachfolger Johann Ge⸗ Chur⸗ Fuͤrſten zu Sachſen als ein 
Orgen I. befiätiget worden. Anno Pfand: Schiling übergeben worden, 
# 603, war er Chur, Sürftlicher Ge, |dirigiret, Anno 1624, hat er fich 
ſandier auf dem Crayß⸗ Tage zu Ju: |abermals ben einer Zufammenfunfft 
rerbock; noch im felbigen Jahre ward des Chur, Fürftens zu Sachſen mit 
er nad) Weymar geſchickt die Chur: | Chur »-Mayng und dem tandgraf zu 
Zürftliche Regierung in Bormunds Heffen zu Schleufingen befunden, 
geh afft nach Hertzogs Johannis Abfter- | gleichwie er Anno 1627. nodymahls 
ben zu beftellen. Anno 1606. hater einem Chur» Fürften- Tag zu Mühle 
amit feinem, Chur⸗ Fürften der Zuſam⸗ [haufen beygewohnet, nicht zu geden⸗ 
arienfunfft nie den Chur⸗ Fuͤrſten zus ſcken deſſen mühfamen Expeditionen 
Manyntz zu-Schleufingen beygewoh⸗ |in Abfertigung vieler Kayferlichen, 
pet, Anno 1607. iſt er mit feinent Königlichen und Churfürftlichen Ge⸗ 
Chur » Fürften zum Kayſer gereifet, ſandten. Er ftarb Anno 1629. den 
welches auch Anno 16 10. gefchehen, |29 Juni ohne Kinder; nachdem er 
"Daer 17 Wocheh am Kayferlichen vorhero unterſchiedliche legara ad pias 
Hofe verharret. Vorher aber Anno caufas vermacht. Er war der reinen 
‘7608. hat er ſich zu Fulde auf dein Lutheriſchen Lehre enfrigft zugethan, 
Chur⸗ Fuͤrſten Tag befunden, derglel⸗ ‚und halff nach euſerſten Vermoͤgen 
chen auch Anno 1611. zu Nuͤrn⸗ daß felbige in SaͤchſiſchenLanden fort⸗ 
berg geſchehen, Anno 1612, zog er gepflantzet wurde und keine Irrthuͤmer 
auf den Kayſerlichen Wahl Tag nach weder bey der Churfuͤrſtlichen Herr⸗ 
Franckfurt am Mayn. An. 1614. ſchafft noch bey den Kirchen und 
befand er ſich auf dem Ehürsund Fürs Schulen einreiffer möchten, wie er ſol⸗ 
ſten · Tag zu Naumburg, da die Erbs ‚ches in unterfchledenen Occafionen 
SBerbrüderung zwiſchen den Chur- und inſonderheit bey dem Tübingifchen 
und Fuͤrſtlichen Haͤuſern Sachſen⸗ und Rathmanniſchen Theologiſchen 
Brandenburg und Heſſen verneuret Streite gnugſam an den Tag geleget; 
sorden. Anno 1620. wohnte er dem Anno 1609, hat er mit aller Macht 
Trayß ⸗ Tag zu $eipzig und dem Chur- ‚dahin geholffen, daß der befannte Mas 
und Fürften- Tag zu Muͤhlhauſen bey. jeftät- Brief von Kanfer Rudolpho 
Als Jahres drauf die Huldtgung der |den II. der Cron Böhmen ertheilet 
beyden Marggrafthiimer Ober und worden gleichwie er auch ſehr geforget, 
Pieder- Saufik und der Fürften und daß Ober⸗ und Nieder, Schleſien mie 
Stände in Schlefien im Nahmen des | der Ober- und Nieder» Lauſitz nach für- 
Kanfers dem Chur: Fürften zu Sach⸗ |gegangener Böhmifcher Unruhe in 
fen aufgetragen worden, hat ſich der Religions⸗ Sachen gebührende Afle- 
ren Schönberg auffolchen \curation haben möchten. Es war 
eifen in der Laufitz und Schlefien un, ſonſt ein Mann von unvergleichlichen 
verdroffen ertoiefen. Anno 1623, |Qualitäten (wie W in der 
hat er den Erayf- Tag zu Juͤterbock Dreßdniſchen Chronic p. 26: bey 
und drauf noch im gedachten Jahre die |deffen Abfterben ſetzet) von groffer 
Huldigung der beydẽ Maꝛggꝛaffthuͤmeꝛ | Gelehrfameit, — Arbeit aufrichtl⸗ 
| | cc4 ger 
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ger Treue, guten Much umd infonder»| Orb. Pol. Tom, II, p. 104. daß fie aus 
heit nachdruͤcklicher Audtorität bey Meiffen dahin, in den cehmal:gen Krie⸗ 
dem Ehurfürftlichen Haufe und Hofe; ge gekommen gleichwie fie auch mir de 
Seine Perfon felbft war anfehnlich, nen in Meiffen einerlen Wappen, und 
dazu famen feine hohen DBerdienfte, |darinn einen $ömen führeren. Es iſt 
‚welche ihm groſſe Reputation ben 3. aber von ſelbigen in meinen 7bearro 
Roͤm. Kanfern und vielen Königen | Nobilir, Polon.&fr. und im Helden⸗ 
und Chur-Fürften zu wege gebracht, | Lexico ausführliche Nachricht zu 
Daß er gantz ohne Insggeffe geweſen, |finden, we. | 
erhellet auch daraus, weil er um feinen Be N 

‚hohe Chargen defto beffer vorzuftchen, — in Worckrei 

Ye Ritter⸗Guͤther weder durch Schönberg * Franckreich. 
Kauff noch durchGefchencke von feiner Diefe find aus Meiffen und zwar 


hoben Herrſchafft haben wollen, er aus b S bu 
auch die angeerbten Guͤther deßwegen ben— ag —— —— 
feinem Herrn Bruder Hanf Wolffen 


überlaffen hat, Der Chur, Sächfifche —— God Y oben an feie 
Ober⸗Hof · Prediger D. Hoe von Hoe · deren * Befchreibun —* 
negg meldet in deſſen Gedaͤchtniß⸗ unſern Hiſtoriſchen & elden: De 
‚predigt, daß er einen Zeugen abgeben | anputeeffen, als hat man folche hier 
Fönte, daß der Kayfer gm den Gräfli- yiche twiederhoßfen — rn 
hen este aus eigner hohen Ber ER)" 
wegnis offeriret, welchen er aber mit! & Kilian © 3 
allerunterehänigfter DBefcheidenheit Schoͤnbeꝛg in Boͤhmen Maͤh⸗ 
decliniret. Don feiner Gemahlin ven und in Schleſien. 
Agnes von Haugwitz Herrn Han 
Ernflens —— > 8* sm itzt bemeldten Reiche und daran 
ſten zu Meiſſen und Praſidentens wie ‚gelegenen Provintzten Haben die von 
auch Stiffts- Hauprmanng zu Zeit Önberg ſchon in den aͤlteſten Zei⸗ 
"Tochter, (mit welcher er Anno 1619, ken thren Sitz gehabt, wie wohl fie 
ben Churfuͤrſts Johann Georgens ĩ. auch ſchon vorlaͤngſt abgegangen find, 
Printzens Mauritii Taufſe nebſt unter: dahero derſelben als einer abgeſtorbe⸗ 
ſchledenen Fuͤrſten und Grafen zum nen Famille hier nur kuͤrtzlich geden⸗ 
Paten erwehlet worden,) hat er keine Fen will. Es erwehnet derſeiben der 
Söhne hinterlaffen. Vor feinem Ab⸗ Voͤhmiſche Jeſuit und Gefchichte- 
ſterben forderte er die Churfürftliche, Schreiber Ba/binn in feinen Schriff- 
Hofitade zu ſich, deutete ihnen an dag | fe Hin und wieder gar ruͤhmlich. In 
er ettva noch 2 Tage zu leben härte, feinen Mifiellan, ereöl. p. 267. meldet 
fegnete fich mit ihnen und ermahnere) er von deflen Stamm - Sige Schön. 
Menu ie ra tiere 
R ; rden. m o⸗ 
Schoͤnben in Pohlenumd |gener ‚Srayfe Keger ein Nitter- Gurh 
| Preuflen. . „| Schönberg hart an derSächfifchen 
Bon denfelben meldet Okolski in Gränge, fo fijon Anno ı 490. den 
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Grafen von Schlick gehöret, vonmwel- | Böhmen mit einem anfehnlichen 
chen eine Linie derfelben fich beyge- | Kriegs Heer wider diefelben den teut⸗ 
nahm. Heut zu Tage find die von |fchen Ordens⸗ Rittern zu Hülffe gezo⸗ 
Reitzenſtein Befiger davon, Dietrich |gen, und nachdem diefe Mebellion 
von Schönberg hat als des teutfchen | glücflich gedämpffet, hat er die bekann⸗ 
Drdens Eointur zu Commotau fori- te Stadt Bruneberg oder Bruno⸗ 
ret, und Anno 138 3,einegewiffe Fun- |nisberg erbauet, und nad) feinen 
dation bey dafiger Haupt» Kirche als| Nahen genennet, ‚welches auch 
Zeuge unterfehrieben, wie vorerwehn- | Hartknoch in feiner Preußifchen 
ter Balbinus ſo wohl in feinen Miſtell. Hiſtorie Pag. 287. ausdrücklich ſetzet, 
Part, Paroch. p. 73. als in Epitome|und alfo vorgedachtem Bucelino berp 
Regni Bob. p. 405. berichtet. Es wol-|fället, Balbinus in Epir. Regn. Boberh. 
fen zwar die Hn. u.nunmehro Grafen |p. 292. meldet von ihin, daß er Anno 
v. Schönburg diefen Ordens-Comtur | 1275. auf den allgemeinen und von 
in ihrem Stam̃⸗Regiſter zu ihrem Ge⸗ Pabft Gregorio X. - angeordnete 
fchlecht zehlen,allein unrecht; dern ob |Concilio zu Lon ſehr geoffen und 
wohl die Hn. v. Schönburg ehemals in |rühmlichen Fleiß erroiefen, und. eine 
Böhmen aufdenen Herrfchafften Pie- | weitläufftige Epiftel deCleri & popu- 
fehftein, Heffenftein ıc. Horıret, ſo wird li reformatione gefchrieben, davor 


Doc) diefer Dedens - Ritter von denen das Original auf dem Cafteldi S. An- 


Seribenten beftändig von Schönberg | gelo zu Nom fol verwahret liegen nie 
genennet, Raynaldus bejzeuget. Sonſten hat 
In Mähren haben fie das alte dieſer Biſchoff Bruno -die Stadt 
Schloß und Städtlein Schönberg | Srems in Mähren mit Mauren ums 
an Fluffe Mora erbauet gehabt, und | geben, und dafelbft die Dom + Kirche 
find nach der Mährifchen Miund- Art |des H. Mauritii fundiret, darinn er 
and SpracyeSzemborasder Schem- auch Anno 1280, feine Grabftädte 
bera genennet worden. Bon denfel: | gefunden. Übrigens tft es ein Irrthum 
ben ift Bruno von Schönberg, derAn- | wenn Keerbeck in feiner Schauen. 
no 1282. zum Bißthum Olmüg ge |buegifchen Chronicp.sos.und aus 
Tanget, entfproffen gewefen, Baceli. |demfelben Her: Suͤbner in feinen®e 
nus in Germ. Topogr. Sacr.p 7. meldet |nealogien, Tabelle 213. diefen Bru- 
im Caral. der Ollmuͤtz. Bifchöffe,|nonem zu einem Grafen von 
von ihm, daß er befagtem Stifte das | Schaumburg machen. Denn ob wohl 
meifte Anfehn gegeben, nachdem er fel: | nicht zu laͤugnen daß un felbige Zeit ein 
biges mit vielen Guͤthern und $ehnftü-| Graf Bruno von rege 
cken bereichert, und unter andern ſelbi⸗ liches Standes, und anfangs zutübedk, 
gen die Graffchafften Huͤckenwalde, hernach aber ums Jahr 1240. zu 
und Schönberg, wozu vorbefagtes| Magdeburg Dom; Probft gervefen, 
Schloß und Städtlein Schönberg | fo ift doc) hingegen bey feinem tuͤchti⸗ 
gehöret, fonften aber nur eine Herr: | gen Scribenten zu befinden, daß diefer 
fchafft gemwefen, zugebracht, Als die Dom: Probft ein Bifchoff zu Ollmuͤtz 
ungläubigen in Preuffen rebelliret, ift| worden, gleichwie diefer Bifchoff nir⸗ 
er nebſt dem Könige Ortocaro in|gends ein — auch jederzeit von 
cc$ Schoͤn⸗ 
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Schönberg und nicht von Schaum · | die Charge eines Hof- Marfchalls. 
burg genennet wird, Esiftalfo ver · Reinhold hat als Obrifter der Stadt 





muchlich, daß der Nahme Bruno zu| Stettin im Kriege wider die Stargar⸗ 


diefen Irrthum möge Anlaß gegeben | der fich durch feine Tapfferfeit bes 
haben. rühmt gemacht; Tamme wird Anno 
In Schleſien find ſie Edle Her⸗ 1476. und Dedefind von, Schäning 
ven vonSchönberggenennet wor, | Anno 1482, unter die Pommeriſche 
den, und haben nach) Luca Bericht in Cantzler gezehlet. Hank von Schör 
feiner Chronicp: 934.Anno 1207.da8 |ning auf Schönrade und Pomtom, 
Schloß und Staͤdtlein Schönberg, | ward ein Aelter⸗ Vater Hau Adams 
welches erfiere A- 1 42 600m den Huf | auf Tamfel, Warnick und Bircfholg, 
fiten zerftöret worden,) im Fürften- |der Anno 1664. als defignirter 
chum Schweidnitz im Sandeshurifchen | Commendator deg Johanniter Ors 
ABeichbilde. hart an der Böhmifchen | dens zu Lagow, verftorben. Sein 
Sraͤntze zwiſchen Bergund Wildnif | Sohn. gleiches Nahmens ift Anno 
fen.erbauer, welches Staͤdtlein endlich | 1696. im 55, Jahre feines Alters als 
an das Stifft zu Griffow niche weit | ein beruͤhmter Chur-Sächfifcher Ger 
Davon gelegen, gelanget, fo etwa ge⸗ neral» Feld⸗ Marfchall, würdlicher 
gehen, als von dieſem Schleſiſchen geheimder und. geheimder Krieges 
Aſte Nicolaus Her: von Schönberg Rath ıc, verftorben, deſſfen A 


‚Zeben.- 
‚Anno 1335. Abtdesbefagten Stiffts | und Chatenfinginunfern Hiſto⸗ 


worden, maflen Kucelinus in Monafle- eifeben Helden -Zexico ausführlich 
⸗iol. pag. 24. vonihm berichtet, daß er | zu leſen. Von feinen Söhnen war 
„Diefes Stifft mit vielen Güthern be, | ſchon vorhero Anno 1693. Bogislav 
zreichert. Allem Anfehen. nach ift er ab⸗ Ehur- Sähfifher Obrift- Lieute⸗ 
wer leiste von diefer Branche gewefen, \nant der Trabanten Garde zu Roß 
enden man in folgenden Zeisen dieſes 24 Jahr alt mittodeabgangen; Jo⸗ 
vornehmen Gefchlechts; in diefer Pro» | hann Ludewig aber auf Tamſel Koͤni⸗ 
vintz nicht mehr erwehner findet. | glicherP ohlnifcher und Chur⸗ Saͤchſi⸗ 
— ſſcher Obriſter hat ſich Anno 1699. 
Schoͤning, Schening. mit einer. Gräfin von Denhoff ver⸗ 
maͤhlet und von derſelben bey ſeinem 
Eines der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ nach etlichen Jahren drauf erfolgten 
ger in Pommern, welches ſich auch in | Tode 2 Söhne hinterlaſſen. Pom⸗ 
Der Marc : Brandenburg ausgebrei- merl. L. VI. it. MSä. 
‚ger,mwofelbft es heut zu Tagedie Guͤther 
Zamfel, Birckholtz u. a. m. beſitzet. Zu Schönfeld. 
erft findet man beym Mierelio Eurten 
oder Conraden von Schöning aufge-| Eines der anfehnlichften und Alte» 
zeichnet / der Anno 12 43.an dem Hofe | ften Adclichen Häufer in Meiſſen Lau⸗ 
Hertzogs Barnimi I, {m guten Anfehn | fis, Thüringen, Schwaben ıc. von 
geftanden. Heinrich bekleidete bey dem | welchem Wilhelm von einigen auch 
Hertzoge Ottone J. und Ulrich beym | Wolff genannt, Anno 968. zu Mer« 
Hertzoge Barnimo II, in Pommern | feburg und Zrig An. 996, zu Braun⸗ 
| a ſchweig 


| 


| 
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ſchweig unter die Thurniers- Genoffen| Ober « Stetier » Einnehmer mit tode 
Zezehlet werden. In Meiſſen be⸗ abgangen. Peccenftein Tbearr Sax, 
Aſfitzet fie nad) Knauts Bericht die] Anauts Prodr. Mifn. Mülleri Ans 
Suͤther Döben, Loͤbenitz im Deltssfcher | mal. Sax. . 
Pflege, Wachau und Bircka; es moͤIn der Ober⸗ und Nieder · Lau⸗ 
gen auch die Ritter/-Guͤther und ſitz hat ſich dieſes Geſchlecht ſchon im 
Schloͤſſer Schönfeld in den Aem⸗ vorigen Seculo bekannt gemacht. Es 
gern Pirne, Hayn, und Wolcenftein,) befiger feine Guͤther inſonderheit im 
von diefer Familie als alte Stamm-| Cortbußifhen und Budißiniſchen 
Sitze erbauet worden ſeyn. Cie ha-| Eranffe, in welchem letzteren es Per 
‚ben vor alters den Friedewald befeffen, | tershayn und Wurfchke heut zu Tage 
und iſt cin Brieff verhanden, darinn inne hat. Auch lieget imfelbiger Ge⸗ 
‘fie Anno 1326. felbigen den Marg⸗ gend ein Ritter⸗ Guth Schönfeld, 
‚grafen in Meiſſen abgetreten, wovor | fo vielleicht von demſelben mag anges 
fie mit dem Städrgen Radeburg famt| bauet worden ſeyn. Siegmund vom 
Dem nahe daben gelegenen Dorſſe der | Schönfeld. auf XBerben, floriete Anz 
Sack genannt, beliehen. worden.|no 1668; als des Cottbußiſchen 
"Hanf wird zu Kayſers Sigismundi|Erayffeg Commiſſarius. Großers 
Zeiten unter die berühmte Kriegs⸗ Hel⸗ Lauſitʒ Merckw. 
“den von Spangenbergen geʒehlet. In Thuͤringen beſitzet heut zu 
Siegfried hat ums Jahr 1590. als Tage dieſe Familie ihre Guͤther im 
Chur⸗Saͤchſiſcher Rath und Ober⸗Fuͤrſtenthum Gotha im Amte Era 
Steuer⸗Einnehmer floriret. Hanß nichfeld, wie in Gorha Diplom, zu fer 
Nicol zu Wachau Chur-Sächfifeher | hen. Poppo vn Schönefeld wird in 
Hof » Suftitten - und Appeflationss | einem Privilegio fo Anno 1 119.da8 
Math, ward ums Jahr 166 1. Ehur-! Klofier Michaelfeld erhalten, und in 
Saͤchſiſcher Stadthalter der Henne- | Zuce alten Grafen · Saal p. 643. 
bergifchen Lande. Hang Rudolph zu leſen, nebft andern Thuͤringiſchen 
von Schönfeld Chur» Sächfifcher und Fraͤnckiſchen von Adel als Zeuge 
Eamer- Her, Obrifter und Trabanten- angefuͤhtet. Schon Anno 1408. ha⸗ 
Hauptmann, gieng Anno 1686. mit ben die von Schönfeld im Schwartz⸗ 
etlichen Regimentern den Benetia| burgifchen gewohnet, und ift ein alter 
nern wider die Türcken in der Levante Briefverhanden, darinn fieim gedach⸗ 
zu Hülffe, commandirte als Briga-|ten Jahre bezeugen, daß fie fich mit 
dier in unterfchiedenen Treffen gluͤck⸗ Landgraff Wilhelm in Ihüringen 
lich), ftarb aber Jahres drauf zu Nava· und mit Graf Heinrichen zu 
rino ; Hanf Magnus auf Wachau) Schwarkburg erlicher Irrungen 1083 
Ehur: Pfälsifcher Cammer⸗ $under|gen vertragen. Johann Friedrich 
war ein Vater Hanf Nicols Chur-|von Schönfelt, auf Breitenherda flo- 
und Fürftlichen Sachſen Magdebur- |rirte Anno 1711, als Fürftlicher 
sifchen Marks, Cammer + Diretoris| Schwartzburg ⸗ RudelſtaͤdtiſcheRath 
und Ober » Steuer» Einnehimers;|und Hofmeiſter. | 
deffen Sohn Yohann Adam Anno| InsSchwaben follen nach Bur⸗ 
1701. als Chur⸗Saͤchſiſcher Rath und | gemeifters Bericht die von = 
5 eld 


19 __ Chönfeld._____Echönfeld. Gihönfirden:_ 156 
feld zu Muͤhlen am Neccar wie |Bogtlande, von welchem itt irs 
auch im Eitinger⸗Thal und zu | folgenden, 
Neithauſen wohnen, Wenn fie ei- 
gentlich dahin gekommen findet man Schoͤnfels. 
nicht aufgezeichnet. Es moͤgen auch 
die Grafen von Schönfeld in der] Diefe alte Adeliche Familie im 
Pfaltz von diefer Branche abgeftam: | Vogtlande ift zu unterfcheiden von 
met ſeyn von welchen einer An. 1714, | dem vorhergehenden Gefchlechte von 
als Chur⸗ Pfälsifeher Cammer Herr, | Schönfeld. Deren Stamm: Hauß 
Regierungs⸗ und Hof» Gerichts: | Schönfels liegt unweit Zwickau, ift 
Math feine Chargen nieder geleget. aber fchon Längft an andere Familten 
Vom Schwäb. Reichs: Adel | gelanger. Wilhelm von Schönfels 
Pa8.392. Ä hat fich durch dem Pringen Raub zu 
J" Böhmen find die von | Altenburg Anno 145 5. als des Cung 
Schönfeld ebenfals von langenZei- | von Kauffungen Conforte in den Ge» 
ten her bekannt geweſen / und werden fie | fchichten ein unvergeßliches Anden⸗ 
von den Lateinffchen Scribenten El. | den gemacht, davon in Aälleri Annal. 
pogneiriani de Schönfeld genennet, | Sax.p. z0. zulefen. Im dreyßig · jaͤhri⸗ 
welche von denen Czeidlitz von Schoͤn⸗ gen Kriege haben fich von dieſem Ge⸗ 
feld ſcheinen unterſchieden zu ſeyn; fie | fchleche unterſchiedene durch ihre Tapf⸗ 
Seidlitz. Von Nicolao v. Schöns ferkeit hervor gethan; als Hanß vom 
Id meldet Weingarten, daß er ſich Schoͤnfels Chur-Saͤchſiſcher Obri⸗ 
Anno 1648. in der Belagerung der ſter, Willhelm Chur» Sächfifcher 
Stadt Prage wohluerhalten, weowe/Oberiſt⸗ $ieutenant, der endlich Anno 
gen er darauf nicht alein Rayferlicher | 163 3. von einemTroupp Eroaten bey 
Kriegs-Rarh, Obrifter und Hof ⸗ Lehn⸗Lignitz überfallen und erſchoſſen wor⸗ 
und Sammer Rechts Benfiger, roie | den. Pufendorffs Schwedilche 
auch Cammer-Marh und obrifter | Ariegs s Gefchichte. Knaut 
Müntmeifter in Böhmen, fondern | Prodr. Mifn. 
auch in den Grafen: Stand erhoben — | 
worden. Sein Sohn Graf Rudolph Schoͤnkirchen. 
Wentzel Herr in Salin, Lambringen, 
Schönwald und Setzſch Kanferlicher| Won dieſer nunmehro Graͤflichen 
Sammer: Herr hat feinen Stamm Familie in Defterreich, meldet Graf 
fortgepflanger. Fuͤrſten Spiegel | Wurmprand in Collect. p.58. und 
pag. 437. Bälbini Mifeell. Regni| 321. daß fie Anno 1566, von dem 
Bobem. | Kayſer die Erb» Thuͤr⸗ Hüter Charge 
In Dännemarcf war An. 1712. | vonDefterreich erhalten, ingleichen daß 
ein Graf von Schönfeld Köntglicher | fie vor Zeiten Schneidpeck geheif. 
General: teutenant und Commen« | fen, nachdem fie aber die Herrfchafft 
dant zu Coppenhagen. Schoͤnkirchen im ı6ten Seculo an 
Ubrigens iſt diefe Familie wohl zu | ſich gebracht, habe fie den Nahmen 
umterfcheiden von dem alten Adelichen | davon angenommen. Bucelinus füns 
Geſchlecht von Schönfels im | ger die ordentliche Stamm Reihe dies 
fes 
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fes Geſchlechts mit Wolffgang | Pfleger zu Cham. Anton hatte An- 
Schneidpecken von Schneidpach an, |no 1679. die Ehre Chur⸗Saͤchſiſcher 
deſſen Enckel Johann fich zu erft Herr | Rath und Abgefandeer zu ſeyn. Cob, 
son Schönfirchen genennet, welcher Chron. P. I. p. 104. Spangenb, 
ums Jahr 1519. Ober Defterreichi- | Adel Spiegel P. IL. ei 


ſcher Cantzler gewefen. Joachim Herr 
von Schönficchen Erb Thuͤr⸗ Dürer | Schrautenbach (von Weitelse 










he Anno 1 566. die Land⸗Mar⸗ 
ſchall Charge von Defterreih, Jo⸗ baufen genannt.) 
hann Marimilian Freyherr von) Don diefer alten Adelichen Familie 


Schoͤnkirchen florirte ums Sahr | im Rheinlande, führee Aumbrache 
1660. als Kanferlicher Cammerherr | zu erft Heinrichen von Schrautenbach 
und Obrifter. Um das Jahr 1670. Rittern von Erlickheim an, der im ı 4, 
lebten 10 Freyherren von Schönfir-|Seculo florirer hat. Balthafar von 
chen, von welchen Frans Joſeph Kay | Weitelshaufen genannt von Schrau⸗ 
ferlicher Sammer: Herr die Graͤfliche tenbach Fürftlicher Heßifcher Dach 
—— auf ſein Geſchlecht gebracht. und Amtmann zu Gieſſen, wurde ein 
temmat. Part. Ill. Speners Hif.| Groß. Vater Balthaſars Fuͤrſtlichen 
Heßiſchen Hauß · Hoſmeiſters Raths 
und Amtmanns zu Lichtenberg, deffen 
Schott. jängerer Sohn, Johann Wolff war 
Anno 1634, Fürftlicher Hefifcher 
. Eine uhralte Adeliche Familie in Nach, Obrift- tieurenane und Com« 
Stranden, welche nah Hoͤnns Ber mendant zu Gieffen; der ältere aber 
richt heutzu Tage infonderheit im Co: | Johann Balthafar Fürftlicher Hefte 
Burgifchen dag Ritter⸗ Guth Dehrels- | [her Rath, wurde ein Vater Ludewig 
dorff beſitzet. Friedrich Schott wird | Balthafars zu Badenburg bey Giefa 
von den Scribenten Anno 996.unter ſen Fürftlichen Heffen: Darmftädti« 
‚die Thurniers⸗ Genoffen zu Braun | [chen Ober-Einnehmers, Burgmanng 
ſchweig gezehlet. Wilhelm ift Anno zuGieſſen u. Gräflich- Naffau-Saar- 
1429. Fuͤrſtlicher Sächfifcher Mar: |brüdifchen Ober: Märckers zu Wißs, 
‚fchall, und Cung Anno 1441. Hof- |mar, der feinen Stamm fortgefeßetz 
Gerichts Allellor zu Coburg geweſen. und George Friedrich Balthaſars zu 
Hanß ein befonderer Freund Lutheri, Roden Fürftlichen Heffen - Darms 
beſaß um das Jahr 152 1. die Charge) ftädrifchen Cammer- unders und 
eines Stadthalterszu Coburg. Er Obriſt⸗Wachtmeiſters, der An. 1685, 
hat Anno 1528. und Anno 1533. |verftorben, und Ludewig Balthafarın 
die Kirchen » Vifitationen in Francken | Sürftlichen DarmftädtifchenGenerals 
verrichtet, davon beumSeckendorff Majorn hinterlaflen, der feinen: Aſt 
in Hifl. Lucher. zulefen, Philipp war mit etlichen Söhnen fortgepflanget 
Anno 1558. Hof: Öerichts Benfiger | Zub. 94. 
zu&oburg. Hanf zu Hellingen flo- Schreibersdorff. 
rirte ums Jahr ı 650. als Chur⸗Pfaͤl F 
tziſcher Dach, Land⸗Marſchall und) Eine alte Adeliche Familie in 


Schle⸗ 


Infignium, 
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Schleſien, woſelbſt fie ihren alten | Srenherrlichen Character geführer. 
Slamm⸗Sitz Denchſtein im Jauri⸗ Bernhard Freyherꝛ von Schrotten⸗ 
ſchen Fuͤrſtenthum hat. Sie hat auch bach wird Anno 1640, unter die 
‚vor altersin der Ober⸗Lauſitz florivet,| Aebte des Klofters Neu⸗Zelle in der 
tie denn in Groſſers Lauſitz. Nieder: Lauſitz gezehlet. Maximilia- 
Merckw. P. IIIꝓ. a5. ſeq. Baltha⸗ nus Johannes Graf von Schrotten⸗ 
far I. Anno 1474. Leurherius Anno| bach, war Anno 17.05. Kanferlicher 
15 15. und Balthaſar II. auf Steinitz, Sammer » Her, Haunibal Wolff 
Anno 1599. umter die Amts-Haupt- | gang, erhielt Anno 17 1 1. das Biß⸗ 
leute zu Bautzen, Albrecht von thum zu Olmüg, An. 1712. den Cat- 
Schreibersdorffaber Anno 1492.un | dinals- Hut, Jahres drauf die Charge 
ter die Amts» Hauprleute zu Goͤrlitz | eines würdlichen Kayferlichen geheim 
gezehlet werden, Dieſer letztere mag den Raths und Anno 1716, eines Kay⸗ 
derjenige Albrecht von Schreibers⸗ | ferlichen Ambaſſadeurs und Con-Pro- 
dorff ſeyn, weicher hernach als Haupt» | tetoris von Teutſchland am Pähft« 
mann zu Budißin und Verweſer in der lichen Hofe, Rudolphus Ferdinan- 
‚Ober ⸗Lauſitz im Nahmen Herzogs) dus Graf von Schrottenbach bekleig 
'Sigismundi in Schlefien und Ober- | dete um felbige Zeit die Stelle eines 
-Stadthalters in der Lauſitz, mit dem | Kayferlichen geheimden Raths welche 
‚Churfürften zu Brandenburg Anno | Würde aud) Graf Gandolph Will» 


1506, ein Bündnis wider die Straf 
“fenräuber gemacht, davon umftänd« 
iich in Angeli Maͤrck. Chronic pag. 
"266. zu leſen. Zu unfern Zeiten florir- 
te Chriftian Gottlob von Schretbers- 
dorff als Königlicher Pohlnifcher und 
Chur⸗Saͤchſiſcher Cammer⸗ Juncker. 
- Einige Genealogiſten wollen, daß 
die von Schreibersdorff vor alters 
‘Scribenski geheiffen, und ihren Nah: 
men verteutfchr hätten. 


Schrottenbach, Schrat- 
tenbarh. 


Eine anfehnliche Gräfliche Familie 
in. der Steyermarck woſelbſt fienad) 
Graf Wurmprands in Colledl. pag. 
3235. Bericht das Ober, Erb-Bor- 
fehneider » Amt beſitzet. Deren 
Stamm: Meihe fänget Bucelinus mit 


helm bißheriger Kanferlicher&ammer» 
und inner» Defterreichiicher Regie⸗ 
rungs- Rath Anno 17 14, erhalten, 
Stemmat. Part.III. 


Schuͤtz. 


Diefe alte Adeliche Familie in Thuͤ⸗ 
ringen und in Meiſſen, hat unter an⸗ 
dern Guͤthern ſchon zu Churfuͤrſts 
Auguſti zu Sachſen Zeiten das Rit⸗ 
ter » Guth Erdmannsdorff im 
Amte Auguftsburg befeffen, und auch 
noch heut zu Tage im Beſitz. Zu erſt 
finder man Caſpar von Schuͤtz als ei» 
nen Ihäringifchen von Adel in Malleri 
Annal. Sax. aufgezeichnet, der Anno 
146 1, indem Comitat Hertzogs Wil- 
helmi zu Sachfen auf der Reiſe ins 
gelobre Land mit gezehler wird. Um 
welche Zeit auch Gunther von Schüg 


Johanne an, ver ohngefehr ums Jahr | geleber, der nebft andern von Adel einen 
2496. geleber und ein Bater gewefen | Bergleich der Grafen Vollrath und 
Vincentii, deffen Enckele zu erft den] Gebhard von Mansfeld wegen einer 

Vor⸗ 
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| Bormundfchafft alsZeuge unterſchꝛie · Bohrsdorff inne, fonften aber auch 
: ben, davon in Spangenb. fans in Schlefien auf dem Nitter- Site 
-feld. Chronic c. 332. ju leſen. Hohkirche fid) ausgebreitet haben, 


Im Braunſchweigiſchen floriren Die Gräfliche Branche in Böhmen 
die Freyherren Schü genanne Si. |fänger vorgemeldter Autor mit Ernſt 
nold. Selbige ſtammen von Juſto von Schuͤtzen Kayferlihen Obrifte 
Sinolden genannt Schuͤtz beruͤhmten Leutenant an, der nach Anfang des 


ICto her, welcher Anno 1657. als vorigen Seculi gelebet, und endlich 


Bürftlicher Heßifcher geheimder Rath, nebſt feinen 3 Brüdern (davon der eine 
und der Regierung und der Univerfi- |Nahmens Hanf Heinrich fo ums 


zät zu Gieffen Cangler verftorben, Jahr 1634, floriret, fih Schü 


nachdem er unterfchiedene wichtige |von Schuͤtzki genennet,) die gleiche 
Sefandfchafften zurück gelegt gehabt. | Chargen mit ihm beffeideren, in Uns 


- Bon feinen Söhnen ift ı) Johann garn geblieben. Sein Sohn, und 


Ludewig anfangs Kayſerl. Neiche- | damals einsiger Stammhalter feines 
Sof: Rath und hernach Hersoglicher | Geſchlechts Ernft Gortfried, hielt fich 
Luneburgiſcher Cantzler und geheimder | als Kayferlicher Hauptmann, Anno 


Rath worden, und ein Vater geroefen | 1664. in dem Treffen bey S. Gott⸗ 
Ludewig Juſts, der den Sreyherrlichen hard in Ungarn wohl, und hatte die - 


Character erhalten, und Anno 1709. | Ehre, daß er in dem folgenden Jahre 
als Chur⸗Braunſchweigiſcher geheim- | den Freyherren⸗ Stand, und nachges 


der Rath und Ambaffadeur am Groß⸗ hends die Stelle eines Hof: Lehn ⸗ und 


Britannifchen Hofe mit tode abgan- | Kammer: Rechts Benfigers in Boͤh⸗ 
gen; 2) Johann Philipp aber ift Imen erlangte, Deffen Sohn, Ernft 
Fuͤrſtl. Saͤchſ. Hof- Math, geweſen, Jaroslau, Kayſers Jofephi Kammer 
und hat Balthaſar Chriſtophen gezeu⸗ Herz, hat zu erſt den Graͤflichen Cha⸗ 
get, der ums Jahr 1714. Fürftlich- racter auf feine Famille gebracht. 
MWürtembergifcher Hof » Rath zu Weingartens Sürften: Spiegel 
Bernftadt,und felbiger Landfchafft Di- | Part. I. p.276. 


zedtor worden, Memoires. S hi H [ h f 
ee ug von Holtzhauſen. 
ug von Leipoldsheim. 
Schuͤtz ipoldsh Eine alte anſehnliche Adeliche Fa⸗ 


Diefe anſehnliche Graͤfliche Fami⸗ milie am Rheine, welche allem Anſehn 
fie in Böhmen, beſitzet unter andern | nach von ihrem in der Wetterau gele⸗ 
Guͤthern Benateck im Bunszlauer: | genen Nitter- Sige Holghaufen dem 
Crayſſe. Nach Weingartens Be- | Beynahınen angenommen, Den 
richt ſoll fie fehon vor langer Zeitinder |ob zwar eine Adeliche Familie von 
Lauſitz floriret und den Adel, Stand | Holshaufen in dem Stifft Paderborn 
geführet haben, Man findet auc) | Anno 1480. abgeftorben, jo find doch 
noch heut zu Tage die Schügenun. | deren Schlöffer als Holtzhauſen und 
ger den Lauſitziſchen Adel gezchler, und „andere, nicht an dieſe Samilte, fondern 
meldet Groſſer, daß fie io in der | an dievon der Borggelanget. Hum⸗ 
Nieder⸗Lauſitz das Ritter⸗Guth | bracht fänger die Stamm, Reihe 

diefes 
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diefes Gefchlechts mit Sriedrichen An-|tricien ⸗Geſchlecht von Holtzhauſen 
no 1351. an; deffen Enckel Euno|befannt, fo dafelbft jederzeit zu dem 
‚oder Conrad, hat fich um das Jahe| wichtigften Bedienungen im Stadt⸗ 
1459. zu erft von Holshaufen benge-| Regiment gezogen worden, | 
nahmet. Philipp Eckhard Chur 
Pfaͤltziſcher Nach und Amtmann zu] Schulenburg (von der) 
‚Dtberg, iſt Anno 1593, Johann 
Keichard, Wenh-Bifhoffzu@orms,) Eineuhralteund anfehnliche Adelts 
"Anno 1599, und Johann Cumo,|che und nunmehro theils Freyherrli⸗ 
Burggraf zu Maynig, Anno 1617.|che wie auch theils Graͤfliche Familie 
‚mie tode abgegangen, Johann Gott-| in der Marc» Brandenburg, (allwo 
Fried, Regiments Burgmann zu] fie das Erb⸗ Küchenmeifter- Amt bes 
Briedeberg, hatte 2 Söhne, die waren fiet,) wie auch in Pommern, Braums 
1) BurckhardEngelbrecht, Fürftlicher ſchweigiſchen, Magdeburgifchen, An⸗ 
Heifcher Obrift-Wachtmeifter und häfeifchen, Lauſitz und in Meiffen. Des 
Eommendant zu Gieffen; 2) Eumo|renlirfprang führen Angelw, Micra- 


Doirin, Heffen- Darmftädeifcher Hof- | Zw, Deccenftein und andere Scrv 


Marfchall, Rath und Hof- Gerichte benterr aus Geldern her, in welcher 
Praͤſident zu Gieſſen. Des legten | Gegend die Ruinen von dem Stamm. 
Sohn, Johann Feiedeich, Fuͤrſtlicher Schloffe Schulenburg follen zu ſe⸗ 
Heßifcher Obrifter und Ritter⸗ Rath), ben feyn. Allein da gemeldte Scris 
‚ftarb Anno 168 1. und hinterließ un. | benten nicht übereintreffen, wenn diefe 
‚terfehiedliche Söhne. Philipp Will. vornehme Familie aus Geldern in 
helm Chur ·Pfaͤltziſcher Jaͤgermeiſter/ Teutſchland gekommen, indem einige 
Wuͤrtembergiſcher Hofmeiſter und|feren, es fen geſchehen zu Kayſers Ca- 
Ober · Voigt, ingleichen Johann Fried⸗ roli M. Zeiten, andere aber meynen es 
rich Chur: Pfälsifcher Cammer- Herz, | fen gefchehen zu Zeiten Marggrafs 
florirten um das Jahr 1690. Eafpar| Alberti (beygenanne der Bär) zu 
Friedrich Fürftlicher Wuͤrtzburgiſcher Brandenburg, alser die Wenden aus 
Sbriſter und Commendant zu Koͤ⸗ der Marc vertrieben, und alfo lange 
nigshofen hinterließ bey feinem Anno hernach, über dein auch wie vorerwehn⸗ 
1706. erfolgten Tode Frantz Anton|ter Micrelius anführer, ſolche Mey 

Wolffgangen, welcher die Charge ei-| nung fich auf eine alte Leichen-Predige 
nes Chur- Mayntziſchen Hof- Raths gruͤndet, ſo geben wir derfelben Feinen 

erhalten. Tab. ı6ı. vom Rhein. Beyfall, und halten davor, daß diefes 

Adel. Gefchlecht eine ale eingebohrne Märs 

Man findet auch bey den Seriben- ckiſche Familie ſey, und von den älteften 

ten derer Schügen von Tranbach Zeiten an, auf dem noch heur zu Tage 
ingleichen von Mosbach als Nhei-| in der alten Marc befannten und an 

niſcher von Adel erwehnet fo mit de⸗ der Eibe unweit Saltzwedel gelegenen 

nen Schügen vonHolshaufen einerley Schloffe Schulenburg gewohnet 

Urfprungs, heut zu Tage aber nicht habe, Zu erft finder man Adolphen 

mehr im Fior ſeyn mögen. In Frand- | vonder Schulenburg aufgezeichnet; 

furt am Mayn ift ein alt Adelich Pa- von demfelben melden Spangen- 

| berg 
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berg im Adel · Spiegel und Angew aber hat ſich dieſes Geſchlecht in die 


in der Hollſtein. Adel Chronic >. 
61. daß er in der groffen Schlacht der 
Frießlaͤnder mieden Nortmannen bey 
Norden Anno 873, erfchlagen wor: 
den. Don Edone von der Schulen. 
burg berichtet vorgemeldter Span: 
genbeꝛg in der Mansfeld. Chꝛonic 
P- 223. daß er nebſt den Marggrafen 
Sriedrichen und Dietrichen, wie auch 
unterſchiedenen andern von Adel im 
Sande Hadeln, Anno 988. ven den 
Daͤniſchen Seeraͤubern gefangen wor: 
den. Dierrich,derums fahr 1153. 
dem vorgedachten Marggrafen Al- 
berto zu Brandenburg als Obrifter 


Meiſſe oder aͤltere und in die 
| — oder juͤngere Linie ver⸗ 
theilet. 

Von der weiſſen Linie weiß man 
zu erſt Heinrichen, den einige Werner 
nennen anzufuͤhren, welcher Haupt⸗ 
mann der alten Marck geweſen, und 
dem Kanfer Carolo IV. gute Dlenſte 
geleifter, auch die güldene Bulle beförs 
dern helffen, dahero er Anno 1356, 
auf dem Neichs» Tage zu Nürnberg 
bey Promulgation gedachter Bulle 
zum Nitter gefchlagen worden. Die 
ordentliche Stamm » Reihe diefer Li⸗ 
nie fänget Seifert mit Matchia auf 


gediener, foll vor feine roider die Wen- | Altenhaufen an, der ein Vater gewe⸗ 
den erwieſene Tapfferfeit mit einem |fen Bernhards auf Altenhaufen, wels 
kleinen Strich $andes in der alten cher Anno 1500. als Erg Stifftlicher 
Marek ander Eibebefchencker worden | Magdeburgifcher Rath verfiorben, 
ſeyn, und vorgemeldtes Schloß | und Matthiam auf Altenhaufen, Ber 
Schulenburg erbauet haben in wel, | endorff, Angern zc. Chur⸗ Brandens 
cher Gegend nachgehends dieſe Fa- | burgifchen geheimden Rath hinterlaſ⸗ 
milie aud die Schlöffer Apenburg, ſen, der Anno 154 1.00n dem Reichg⸗ 
Betzendorff und andere an fich ger| Convent zu Negenfpurg an D. Mars 
bracht, Kulſſo vonder Schulenburg | tin Luthern gefchickt worden, und Jah⸗ 
Kayſers Rudolphi 1. Obrifter, harfih|res drauf mit Tode abgegangen. 
ſonderlich ums Jahr ı 274. im Kriege] Spangenberg meldet von ihin, daß 
wider König Ottocarum in Böhmen] er mis dem Kayſeꝛ erlichemal im Kriege 
hervorgerhan. Bernhard ift A. 1382. | wider die Tuͤrcken zu Felde gezogen, 
Heermeifter des Johanniter» Ordens | mag aber ein Irrthum feyn, wenn gr 
zu Sonneburg gewefen, und hat den | dazu ſetzet daß er im Treffen geblieben, 
befanneen Heimbachifchen Vergleich | Er hinterlich 3 Söhne; 1) Alexan⸗ 
mit dem Groß. Prior in Teutfchland | dern, welcher nach abfolvirten Studiis 
gemacht. Eben diefe Würde hat Kir | wiele fremde Deiche und Länder durch« 
hard von der Schulenburg Anno| reifet, darauf im Kriege fich hervorges 
1474. defeffen, Dierrich Bifchoff zu ehan, ums Fahr ı 566. aber in Frieß⸗ 
Brandenburg ums Jahr 135 1, zu land des Nachts von den Feinden uͤber⸗ 
Brandenburg, ward Kayferl, wuͤrckli⸗ fallen woꝛdẽ und elendiglich umkom̃en; 
cher Nath, und befam jährlich 100.) fein Leben hat Johannes Fraxineus P. 
Marck Befoldung verfchrieben, wie L. in 3 Abtheilungen Carmine Heroi- 
Angels anführer. Chriftoph beſaß co weirläufftig befchrichen. 2) Faco- 
‚Anno 1551, die Bifchöfliche Würde | Zur» der anfangs Ehur- Brandenbur- 
zu Nakeburg. Schon längftvorhero| gifcher, hernah Braunfchweigticher 
f Lexicon, Ddd. Obri⸗ 


‘ 
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Obriſter und endlich Anno 1566. des Graͤfin und Marquiſe von Dungañon 
Roͤm. Reichs General » Feld» Mar-| und Hertzogin von Irrland und Muͤn⸗ 
ſchall in Ungarn wider die Tuͤrcken ſter. 2) Matthias "Johann der 
xorden, er wird von Spangenber: ſich anfangs als Königt. Pohlniſcher 
Ken unter die berühnntefte Kriege-| und Chur: Sächfifcher General von 
elden feiner Zeit gezehler; und 3) der Infanterie infonderheit im Bras 
Danieln der die väterliche Gürher er» | bant, und nachgehends als Venetiani⸗ 
erbet, und An. 1594, als Fürftlicher | feher General: Feld, Marfchafl durch 
Magpdeburgifcher Land: Narh verz| feine tapffere Thaten und inſonderheit 
ſtorben; Sein Sohn Matthias er-| Anno 1716, durch die Beſchuͤtzung 
hielt die värerliche Charge und Gü-|der Inſul Corfu (melche ihm eine 
ther, und zeugere Alerandern der| Penficn von 5000. Ducaten auf Le⸗ 
Anno 1681. als Fürftl. Magdebur-| bens > Zeit, einen Foflbahren Degen 
gifcher Land» Rath mit Hinterlaffung| von 4000. Ducaten zum Preſent umd 
Augufti von der Schulenburg todes eine Merallene Statue, die auf dem 
verblichen und Guſtav Adolphen Marckte zu Corfu ihm zu Ehren geſetzt 
Herrn auf Embden, Altenhaufen, Ho⸗ worden zu wege gebracht)) ſartſam 
henwarsleben und Schadeleben Chur-|befannt gemacht. Er hat den Sräflis 
Brandenburgiſchen geheimden und|chen Character erhalten; 3) Daniel 
Regierungs · Rath, Cammer⸗ Präfi-| Bodonemreyherrn von der Schulen⸗ 
denten im Herkogthum Magdeburg ‚burg anfangs Königlichen Pohlni⸗ 
und Hauptmannen zu Giebichenſtein ſchen und Chur- Sächfifchen und her« 
und Morigburg, der Anno 1680. nach Herkoglichen Savoyiſchen Ge⸗ 
im Nahmen Chur: Brandenburgsineralin Italien; und 4) Sriedeich 
nach Abfterben des Adminiſtratoris Willhelmen Freyherrn und Koͤnigl. 
Hertzogs Auguſti das Hertzogthum Groß ⸗Britañiſchen Cam̃er⸗Herrn. Zu 
Magdeburg inPofleß genommen und dieſerbranche gehoͤrete auch Chriſtoph 
Anno 169 ı.verftorben folgende Kin⸗ von der Schulenburg, der An. 1570, 
der hinterlaffend, 1) Margaretha zu Havelberg verftorben, und mit z. 
Gertruden welche Anno ı 681. an| Gemahlin 27 Kinder beyderley Ge⸗ 
Friedrich Achag von der Schulenburg |fehlechts gezeuget gehabt. Von den 
‘(der ebenfals aus diefer Linie entſproſ⸗ Söhnen find unter andern anzufuͤh⸗ 
fen,) Herrn auf Hehlen, Betzendorff, ren; a) Lenin der Anno 1587. als 
Angern, Ramſtedt und Desel, Fürft: | Dom- Dechant zu Magdeburg und 
lich) - Braunfchroeig » Lüneburgifchen | Dom : Probft zu Havelberg verftor- 
‚geheimden Math, Hof: Nichrer und ben. Er hat einen Stamm: Baum 
Berg ⸗ Hauptmannen vermaͤhlet wor: | feines vornehmen Geſchlechts verſet⸗ 
‚ben, mit welchem fie 5 Söhne und'6 | tige. Bon feinenRachfommen foll her 
Töchter gezeuget; Zu den letzteren ge: |nach gefaget werden. b) Bernard 
hörer vermurhlich die noch in dem Ludloff Fürftlicher Hofmeiſter in 
ı7ı7ten Jahre am Königlichen | Preuffen, c) David Chur⸗ Branden« 
Groß. Brittannifchen Hofe florirende |burgifcher Hof /Rath, d) Yoachim 
Ermengard Melufinevon der Schu. | Fürftlicher Liegnitziſcher Cammer⸗ 
Ienburg Baroneſſe von Dundalek, Juncker, und €) George Dom Here 
in 
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ı zu Magdeburg, von deren Nachkom· richen Hauptmannen der alten 


. men man feine weitere Nachricht Marck, Wernern auf Ayenburg, der 


finder. Anno 158 1.al8 Chur» Brandenbur- 
Vorgedachter Levin hat An. 1578. | gifcher Nach und Hauptmann der als 


. Das Nitter: Such Lübsdorff im Für- | ten Marck mic tode abgangen, und 


ſtenthum Anhalt an ſich gebracht, | gleich mie die vorhergehende 2 Briis 
worauf feine Nachkommen noch heut |der Nachkommen hinterlaffen, von 
au Tage floriven. Er wurde ein Groß. | welchen man aber Feine weitere Nach: 
Vater Johann Caſimirs auf tübs- | richt geben fan; und Albrechten 
Dorff, Schochwitz Luͤttchendorff sc.der | auf Thambeck Hauptmannen der alten 
anno ı 671 als Fürftl. Anhälsicher | Marc, der feinen Stamm mit 6. 
Land» Rath mit tode abgangen, Bon | Söhnen fortgepflanger, von welchen 
feinen Söhnen haben Chriſtian Fried- | Hanf Erg- Bifchöflicher Magdeburs 
wich und Johann Cafimir Zürftlicher | giſcher Cammer- Juncker An. 1598 
Land» Rarly zu Deflau den Stamm |geflorben, umd ein Vater Albrecht 
gortgepflanger. des jüngeren geweſen der Belgersheim 
Die fo genannte jüngere oder im Meiſſen an ſich gebracht, und zu An⸗ 
ſchwartze Linie wird in Angeli | fang des vorigensec. als Chur⸗Saͤchſ. 
Maͤrck. Chronicp. 246. mit Hein: Obeꝛ⸗Hof⸗ Gerichts⸗Aſſellot u. inſpe⸗ 
richen dem Aeltern von der Schulen⸗ctor der Land⸗Schule Meiſſen flotiret 
burg angefangen, welcher ums Jahr irren welche Zeit auch feines Vaters 
2398. geleber, deffen bende Söhne | Brüder das Ritter⸗Guth Trebſen bey 
Bernd und Werner haben ihren | Grimme in Meiffen erfaufferund bes 
Stamm fortgepflanger, des erfteren ſeſſen, welches nachgehendsan dievon 
Nachkommen find beym vorerwehn- | Dießfau gelanget, da hingegen die von 
ten Autore auf der Stanımz Taffel | der Schulenburg die Ritter, Guͤttzer 
biß gegen Ausgang des 10ten Seculi Leibnitz bey Leißnig und Muͤhl⸗ 
zu ſehen; ob ſie aber noch heut zu Tage | bach bey Wurhen an ſich gebracht, 
floriren/ kan man nicht ſagen. Wer⸗ welches letztere noch Anno 1714. 
ner aber Erbſaß auf Betzendorff zeu⸗ Adolph von der Schulenburg im Be⸗ 
gete 4 Söhne, von welchen wir. aber | figgehabt. Borgedachter Werner 
um. der fürge willen, nur die beyden | der 11. hat ſich in den Kriegen der 
jüngeren Bernhardten und Ver, | Märcker wider die Pommern hervor 
nern 11. bier bemerken wollen. Je⸗ | gerhan, und wegen feiner Tapfferfeie. 
ner ward Churs Brandenburgifcher | und Klugheit bey den Scribenten ein 
Hauptmann der alten Marc, und ein | ungemeines Lob; er brachte es Anne 
Vater Albrechts (beygenannt der | 1500. dahin, daß Hertzog Bogislaus 
Schwartze) Ritters des guͤldenen in Pommern dem Churfuͤrſten Jo⸗ 
Vlieſſes; deſſen Sohn Levin auf Axen⸗ | achim I. zu Brandenburg den Aufall - 
burg und Thambed, Anno 1569, als |des Hergogrhums Stettin verfchrteb, 
Chur⸗ Brandenburgifcher Rath und |er ward darauf nicht nur mit de 
Hauptmann der alten Marc und des | Ober» Hauptmannſchafft von Stets 
Amts Luͤchau verſtorben, 4 Soͤhne tin beehtet fondern auch vom gedach · 
hinerlaſſend: Bernhardten Friede sen a der — 
| 2 
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nit und vom gemeldten Hertzoge mit) Anno 1488. In Franckreich natura- 
dem Schloffe Penfun beſchencket; er liſiret worden. Nachdem er Anno 
ftarb Anno 15 19, im goftenYahre| 1508. ohne Erben verftorben, erhielt 
feines Alters und hinterließ Richard⸗ fein Bruder Moff von der Schulen» 
ten, der zuerft von diefer Familie die burg feine hinterlaffene Guͤther, und 
Sutherifche Religion angenommen, ſetzte feinen Stamm in Franckreich 
und Anno 1538. zu Stettin verſtor⸗ fort, Deſſen Sohn Raulin de Schu- 
ben, Sein jüngfter Sohn Soachim|lenburg Herr von Montdejeu und 
fetste den Stamm allein fort, und fol] Ploirault, Gapitain über soo Mann 
er nebft Heinrichen von Ranzau der Infanterie, hinterließ unter andern 
reichfte von Adel in gantz Teutfchland | Söhnen Johannen Hn. von Montde- 
gewefen ſeyn; er hat in der Nieder⸗ jeu,der A.1597.in der Belagerung 
Lauſitz unter andern Gürhern die Amiens eine Compagnie leichte Reu⸗ 
Herrꝛſchafft Lieberoſe an ſich gefaufft, | terey commandiret, und fonften feinen 
und ift Anno 1594. verſtorben. Stamm mit erlichen Söhnen fortge⸗ 
Sein jüngerer Sohn Matthias enz| feet; der Ältefte gleiches Nahmens 
digte Anno 1569, aufder Univerfi-| Graf von Montdejeu Marfchafl von 
tät zu Wittenberg ſein Leben; der äl-| Srandfreich, Ritter der Königlichen 
tere aber Richard zeugete Joachimum | Orden, Gouverneur und Bailly von 
den jüngern Herin auf Loͤcknuͤtz und Beriy, Capitain des Schloffes Ma» 
gieberofe, der ein Vater worden] dricıc, der Anno 167 1. ohne Kınder 
Heinrich Joachims, der Anno 1665, | verftorben, Hat fich im Kriege durch 
als Ehur » Sächfifcher geheimder feine Tapfterfeie einen groffen Ruhm 
Rath und Land. Voigt in der Nieder» | erworben. Sein eben ift in P. An- 
Lanſitz verftorben, nachdem er vorhero| /elme Hifl. des Marefcbaux de France 
* den Freyherꝛlichen Character erlanget | pag. 800. befchrieben, Seine Brüder 
und ein Majoratinfeiner Familie auf⸗ | haben feine Gürher ererber, Es ha⸗ 
gerichtet gehabt, davon in Luͤnigs⸗ ben ſich auch vormals einige von diefer 
Reichs · Arıbiv Part. Spec. Cont. II. Branche inden Niederlanden anfäßig 
in App. pag. 85. ausführlich zu leſen. gemacht, und das in der Provinz 
Ihm folgere im Beſitz der Herrſchafft Ober - Yffel an dem Fluffe Regge ger 
Lieberofe, Johann George Frenherr| legene Schloß Schufenberg erbauen, 
von der Schulenburg, Königlicher) Deren Nachfommen mögen auch ans 
Dönifcher General Major und Da: | noch dafelbft foriren, von welchen um. 
nebrogs⸗ Nitter, welcher Anno 1715. fer andern Johaun von der Schulen 
ohne männlichen Erben mit Tode ab⸗ burg bekannt, der Anno 1661. als 
gungen, Deputirter der General⸗Staaten und 
hat fich diefe vornchme Familie] Präfident zu Groͤningen, den Frieden 
auch ſchon vor langen Zeiten in grand | mie Portugal fchlieffen halff, und 
reich ausgebreitet. Der erfte dajelbft) deßwegen ein hartes Urtheil von den 
Johann von der Schulenburg iſt am Gröningern über fich ergehen laſſen 
Hofe Königs Ludovici XI. Page ges] muſte, davon in Thearr. Europ, Tom. 
wegen, und hernach zu unterſchiedenen IX. ausführlich zu lefen, 
Kriegs, Chargen gelanger, worauf erj are I 
| Schul⸗ 
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ſten Adelichen Haͤuſern im Hertzog⸗ 





Schulten.1578 
verneurs in Fuͤhnen erhalten. Frie⸗ 
drich Ulrich iſt Anno 1681, Daͤniſcher 
Cangley - Rath, und Jobſt har fich 
A.1713,. und folgende Fahre als Däs 
nifcher commandirender General in 


thum Bremen, mwofelbft es bey den che | Holftein, Pommern ꝛc. durch feine 


mahligen Ersbifchöffen nach KYTus- 


hards Bericht das Erb- Küchenmei- 


Tapfferfeit fartfam befannt gemacht, 
dahero er Anno 1716.von feinem Koͤ⸗ 


fter- Amt befeffen, Anfangs find unter | nige zum Prafidenten über dem See 


ſchiedene von denfelben Amtleute der 
Biſchoͤffe, oder wie man fie in Nie 
der⸗Sachſen nenner, Scholten oder 
Schultzen gewefen, welcher Amtes 
Mahme nachgehendg zu einem Ger 
ſchlechts Nahmen worden, gleichwie 
es vor Zeiten bey andern Adelichen 
Familien, als derer Marſchaͤlle, 
Schencken, Caͤmmerer und ſo weiter 
geſchehen. Es hat aber dieſe Fami⸗ 
lie ſchon um das Jahr 1200. in gu⸗ 
tem Anſehen geſtanden, und ſich An⸗ 
fangs Schulten von der Luͤch genen⸗ 
net / weil ihre Guͤter meiſtens an die⸗ 
ſem Fluß gelegen; nachgehends aber 
den Nahmen Burgmann und Erb⸗ 
herr auf Horneburg gefuͤhret. Schul- 
tetus war Anno 1367. Erg-Abt zu 
Hersfeld, welche Würde auch Jo⸗ 
hann und Erlady um die Mitte des 
15: Seculi beſeſſen. 


und Land ⸗Etat in Daͤnnemarck ges 
macht worden. Tbeatr. Nobil. Bre= 
men/[, 

In Pommern find die Schuls 
ten oder Schulgen in dem Stettini⸗ 
fchen, Stolpifchen und in Rügen von 
alten Zeiten her befannt; Sie mögen 
aber allem Anfehen nach nicht von 
den vorhergehenden Bremifchen ab» 
ſtammen. Micrelins führet zu erſt 
Heinrichen an,der Anno 1476. Burs 
gemeifter zu Stolpe gewefen, welche 
Würde nachgehends unterfchiedene 
diefes Geſchlechts dafeldft und zu Ruͤ⸗ 
genmwalde befeffen. Hierher mag ges 
hören Martin Freyherr von Srhuls 
ten, welcher Anno 1716, alg Schwe⸗ 
difcher General und Nice: Gonvers 
neur zu Wißmar diefen Ort an die 
Mordifche Alliirten übergeben, und 


Ben Gerhard) fichnebft der Sarnifon zu Kiegs⸗Ge⸗ 


Sculsen oder Schultheiß, Ritter) fangenen machen laffen mufte. 


aus dem Stiffte Bremen, meldet 


Ums Jahr 1550, florirte Paul von 


Spangenberg im Adelſp. F. I. Schultz als Chur⸗Brandenburgi⸗ 
p-217. daß er nebſt andern von Adel ſcher und Kaͤyſerlicher Rath, ob er 
Anno 1403. im Dittmarfifchen Kries| aber zu der vorhergehenden Pommes 
geumfommen, Cafpar,Bremifcher| rifchen Familie gehöre, kan man nicht 
Landdroft, und Dänifcher geheimder | fagen , gleichwie man auch nicht 
Math) gteng Anno 1657, mit Tode ab. Nachricht finder, aus was vor einem 
Bon feinen Brüdern war Frantz Haufe der berühmte Känferliche Ges 
Holftein-Gortorpifcher Kath, Juͤrge neral in Ungarn Graf Johann Hell- 
aber Dänifcher geheimder Rath. muth von Schulg hergeftammer, der 
Dietrich, ein Sohn des ietztgedach | Anno 1686. in Croatien an einem hi⸗ 
ten ürge, hat die Stelle eines Daͤ⸗ sigen Fieber verftorben, Don deſſen 
nifchen geheimden Raths und Gou- tapffern — wider die Toͤrcken 
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undden Graf Toͤckli iſt in Ricauts | fein Bedencken gerragen. Er vers 
Ottom. Pforte P. U.zulefen. ſahe aber fhondazumahlzugleich die 
Hieronymus Scultetus oderSchultz Stelle eines vornehmen Raths beym 
florirtenach Anfang des XVI. Seculi | vorgemeldten Chur-Fürften, wie er 
als Bifchoff zu Brandenburg und |denn Anno 1506. ein Buͤndiß nebft 
KHavelberg, wie auch als Churfürfts | andern Churfürftlichen Raͤthen im 
Joschimi I. zu Brandenburg ver: | Nahmen feines Principals mit den 
Srautefter Rath. Bon deffen Lir- | Fürftlichen Schlefifchen Abgefand- 
fprung meldet zwar Angelws in Mar- | ten wider die Straflen-Räuber auf- 
chia und aus demfelben Secken⸗ | gerichtet, welches von Wort zu Wort 
dorffin Hıß.Luiher. wie auch Huͤb⸗ beym Angelo p. 266. zu lefen. Im 
ner infeinen Hiſt. Fragen, daß er |iestgedachten Jahre gelangte er zum 
feiner Anfunfft nach eines Schulgen | Bißthum Brandenburg , blieb aber 
Sohn aus dem Dorffe Gramſchuͤtz daben bey feinem Churfürften, bey 
im Schlefifchen Fuͤrſtenthum Glo⸗ | dem er in ungemeinen Gnaden ftuns 
gau gelegen, gewefen, allein man ſie⸗ de, auc) deſſen Gevatter wurde, ge⸗ 
het gar leicht, daß der Mahme dem | heimder Rath, und hielt ſich mei- 
Angelo zu diefer Meinung Anlaß ges| ftens an deffen Hofe auf. Anno 
geben; und hat mehrern Grund,| 1520, war erdeflen vornehmfter Ge- 
wenn wirfagen, daßer aus einem A⸗ fandter auf dem Känferlichen Erö- 
delichen Gefchlecht entfproffen, und nungs ⸗Tag zu Aachen, und Jahres 
Gramſchuͤtz fein Stamm-Hauß ger| drauf begleitete er den Churfürften 
wefen, eshat auch vor Alters eine A⸗ auf den Reichs ⸗Tag nach Worms, 
deliche Familie Sculterus in Schle⸗ und alsdas Bißthum Havelberg das 
fien floriret, von welcher Conradus| zumahl verledige ward, halff ihm fein 
Scultetus von —— und Hincko| Churfuͤrſt auch dazu, und obwohlen 
Sculterus von Buchelsdorff in einem| das Dom-Capirul Georgen von 
“Privilegio Anno 1323. der Stadt Blumenthal dazu erwehlet, und der 
Bernſtadt vomHerkoge Conrado 11. Pabft felbigen auch ſchon confirmi- 
gegeben, als Zeugen angeführer wers| ret hatte, fo mufte er doch weichen, 
den, die aber in vorigen Zeiten in Ab-| als Scultetus mit gewaffneter Hand 
nehmen gerathen, bi der Königliche! eingefeet ward. Er nahm aber bald 
Preußifche Minifter Sculrerus won) hierauf einen Coadjutorem zu Har 
Unftied nach Anfang des isigenSe-| velberg an, und ftarb Anno 1523. 
euli die Confirmation feines Adels! Sein Cörpertft zu Wittſtock begra- 
erhalten, davon Inden Hamb. Hiſt. ben worden: Er war fonften von 
Remargv. 1705. zu lefen. Gedachter groffer Beredſamkeit, und foll er diefe 
Hieronymus war ein fehr gelehrter| Kunft nicht nur, wenn er nüchtern ge- 
Mann; er harte in Theologia den! wefen, haben fehen laſſen, fondern 
Gradum eines Do&oris angenom-| auch, wenn ihn gleich bey Hofe ein 
"men, und war Anfangs Paftor zu! ziemlicher Rauſch war beygebracht 
Cottbuß in der Nieder⸗Lauſitz wor⸗ worden, habe er bißweilen 2. biß 3. 
den, dergleichen Aemter in damahli⸗ Stunden lang Orationes halten koͤn⸗ 
gen Zeiten dievon Adel anzunehnien nen. Weil die Schwaben oder 
Schwaͤble 





Schwaͤble insgemein vor beredf ge, 

| alten werden, meynet Angelus, daß er 

" von einigen ein Schwabe genennet ing. 
worden. Er hat mit D. Luthern als,| Eines der ältcften Adelichen und 
bald im Anfange der Reformation nunmehro Freyherrlichen Häufer im 
Briefe gemechfelt, welche beym Se- | Rheinlande, deren ordentliche Stam̃⸗ 
eFendsrff angeführee werden, und | Meihe Humbracht mit Eberharden 
woraus zu fehen, daß er dem Vorha· Schusfperr; genannt Milchling 
ben £utheri nicht zuwider geweſen; der Anno 1035, zu Dreiß an der Lohn 
szacdem aber Lutherus weiter gegan- · gewohnet, angefangen wird. Don 
gen, fo fheiners, daß Scultetus.um ſei⸗ |deffen Nachkommen hinterließ Crafft, 
are fette præbenden nicht zu verlichren, | Burgmann zu Friedberg und Gel 
es bey dem alten gelaffen, und von $u- haufen ums Jahr 1420. 2 Söhne, 






Schutzbar — Milch⸗ 


chero abgeſtanden. Hartmannen und Friedrichen. 
Jener befaß die väterliche Charge, und 
Schurffen wvard ein Groß: Vater Wolffens, 


der Anno 1565, als Hochmeifter des 

Eine alte Adeliche und nunmehro Teutſchen Ordens und gefürfterer 
Freyherrliche Familie in Tyrol, wel- |‘Probft zu Ellwangen verftorben ; und 
he nach Graf Brandis Bericht Hartmanns des jüngern, welcher 
Anno 1270. aus Bayern dahin ge: |gezeuget ı) Adolph Danteln, der An- 
Fommen. Wigulew Hundiw im no ı55 1. im 2 yſten Jahre feines Als 
Bayerifchen Stamm : Buch |t-rsals Dom Herr zu Mayı Wing? 
e P.331. meldet, daß fie zu feiner Zeit burg, Bamberg, Speyer, Naumburg 
ſchon über 500, Jahr Thurnier-fähig | und Merfeburg, wie auch als Probft 
gevoefen. Paulus, ⸗ zu 8S. Bartholomæi zu Wetzlar, und 
Zigismundi geheimder Nach, erörter: Paͤbſtlicher Caͤmmerer zu Rom vers 
re Anno 148 1. mie Ruhm unterſchie- ftorben; 2) Caſparn, Fürftl, Heßi⸗ 
Bene Sammer,Streitigkeiten, und bes | fchen Rath und Amtmannen zu Gleſ⸗ 
Eleidetevon Anno 1490, biß 1499. fen; 3) Wolffen, gefürfteten Abe zw 
Die Stelle eines Landes · Hauptmanns Fulda ; und 4) Heinrich Herrmanz 
in Tyrol, Carl ward Anno 1574, |nen, Freyherrn zu Burg- Milchling, 
Freyherr von Sunnewerd und|der Anno ı591. als Kanferlicher 
AL n, und An. 1578. obri-| Kriegs» Rath und Obrifter mit tode 
fter Erb - Yägermeifter in Tyrol. Wie|abgangen ; Seine Söhne haben die» 
Graf Wurmprand meldet iſt diefe!fe nie, befchloffen. Vorerwehnter 
Familie zu unfern Zeiten in Tyrol ab» | Sriedeich,der jüngere Sohn gedachten 
geftorben. In Bayern aber ift Ju⸗ Krafftens, hat feinen Aft beftändig 
das Thaddzus, Freyherꝛ von Schurf, fortgeſetzet. Deffen Uhrendel Eber⸗ 
genannt Thann in Königsfeld, Anno | hard Schultes zu Fulda, zeugete un⸗ 
1700, Canonicus zu Freyfingen ge, ter andern Söhnen Johann Conraz 
weten, Brandis Tyrol, Fähren: | den, des Teutfhen Ordens Comturen 
Kraͤntʒl. Part. IL, zu Blumenchaf und Sand- Comturen 
in Sranden, und Ppilippen, Fürftlte 
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chen Fuldiſchen Nach und Ober- | Artillerie-Obrifter) im Flor geweſen. 


Schultheiſſen, ein Aelter⸗Vater Jo⸗ 
hann Conrads, der nebſt andern dieſer 


—2** Reinhard und Johann ha⸗ 
e 


n um das Jahr 1000. ihr Geſchlecht 


Linie das Geſchlecht fortgepflanger, | fortgepflanger. Cumbr. vom Ab, 


Tab. 140.141, p. æ70. /q. | 
| Es hat auch vor Zeiten im Rhein⸗ 
Schwalbach, lande eine Adeliche Familie Roth 


von Burg Schwalbach floriret, 


Diefes Nahmens find 2 alte Adeli⸗ | deren Stamm⸗Reihe von An. 1266, 
che Familien im Rheinlande befannt 5 | biß 1572. beym vorgemeldten Hum⸗ 
eine 3 Schwalben, und die andere 3 | bracht Tab. 271 zu ſehen. 


Dinge im Wappen führend; Die er» 
ftere wird beym Aumbracht Tab, 
271. mit Johann von Schwalbach 


Schwan. 


Burgmann und DBaumeifter auf| Einealte Adeliche Familie in Med: 
Steinfallenfelß Anno 1407, ange: | Tenburg und in Pommern, fo fich auch 


fangen, deffen Nachkommen find An- 
no 1539. abgegangen; Die andere 
fänger erwehnter Humbracht mit 
Adonymo ums Jahr 1240. an; Von 
deffen Söhnen ift der Ältere Ludewig, 
Zeuefchen Ordens + Ritter und Com: 
tur zu Sachfenhaufen ums Jahr 1275. 
gewefen; Der jüngere aber hat den 
Stamm fortgepflanset, . Bon feir 
nen Uhrenckeln war Johann Anno 
1366, des Johanniter⸗Ordens Com« 
tur zu Franckfurt, und Conrad Groß⸗ 
Bailliv diefes Drdens zu Coblentz. 
George, Dom: Probft zu Speyer, 
ftarb Anno 1529. und Anno 1563. 
war Adam Grofineifter des vorge: 
dachten Ordens in Teurfchland, Per 
ter Borirte Anno 1560, als Burg» 
mann zu Friedberg, und Ammann zu 
Amöneburg. Sein Endel, Gernand 
Philipp, Fürftlicher Suldifcher Mar: 
ſchall und Chur⸗ Mayngifcher Narh, 
lebte um dag Jahr 1610, in welchem 
Sahre auch Conrad Comturdes Mal⸗ 
thefer- Ordens zu Veldkirch, wie auch 
Johann Friedrich, Abt zu Fulda, und 
Johann Melchior von Schwalbach, 
Ritter, (bald drauf Chur⸗Saͤchſiſcher 


in Meiffen auf dem Ritter» Guthe 
Venusberg im Ersgebürg. Eranffe 
ausgebreitet, und den Freyherrlichen 
Character führe, Deren Stamm: 


Hauß fol das Srädtlein Schwan 


im ‚Mecklenburgifchen Hertzogthum 
Guͤſtrow 2 Meilen von Roſtock gele⸗ 
gen feyn ; von deffen ruinirten Schloſ⸗ 
fe die Materialien Anno 17 18. zur 
Fortification der. Stadt Roſtock ger 
brauchet worden, Zuerſt werden 
beym Micrelio Arnold und Heinrich) 
von Schwan angeführer, welche ums 
Jahr 1330, jener als Kath, diefer 
aber als Küchenmeifter beym Hertzoge 
Otten l. in Pommern gelebet. Ih 
mas hat Anno 1460. im Nahmen 
der Stadt Stargadnebft andernvon 
Adel der Stadt Stettin den Krieg 
angefündiget, wie Frideborn berich⸗ 
tet, Michael Albrecht Francikus 
war Anno 1669, Mecklenburgifhe 
geheimder Rath und Abgefandter zu 
Megenfpurg. Johann Ernft, Chur 
Sächfifcher Canımer: Herr , brachte 
um felbige Zeit obgedachtes Ritter⸗ 
Guth Benusberg an fich, Gen 
Sohn, Carl Ernſt ward ee 

ſiſchet 
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fifcher Accis-Rath. Anno 17 11.|Johannes ift Anno 1488. und Bar- 
nahm ein Chur» Hannöverifiher D- |ıholomzus Anno 1540. Cantzler in 
briſt⸗ Leutenant von Schwan. die mern worden. Bartholomzus 
Stadt und Veſtung Peine in dem | ward der erfte Lutheriſche Bifchoff zu 
Stifft Hildesheim ein. Pommerl. | Samin, er danckte aber ab, und erhielt 
2.6. Frid. Stetein. Chron.p- 98. |dieCharge eines Hauptmanns zu Buͤ⸗ 

| — tow. Sein Bruder, Juͤrge, Daͤni⸗ 

Schwanitz. 


ſcher Rath, ließ ſich in der Inſul Fuͤ⸗ 
nen nieder. Petrus ſtund bey dem 
Dieſe Adeliche Familie beſitzet heut Koͤnige in Daͤnnemarck in groſſem 
zu Tage in der Saufig, nach Groſſers | Anfehen, und erklaͤhrte Luthero zu Ge⸗ 
Bericht, die Güter Mieder-Delfa ben] fallen erlichen gelehrren Bürgern und 
Weiffenherg, Kupperig, Hohkirche an] Schul-Eollegen zu Stolpe die Epiftel 
der Budißinifchen Straſſe, aumd|andie Römer, Johann, Hauptmann 
Sormmzig,wie auch ein Theil von Ober»| zu alten Stettin, lebte um das Jahr 
umd gang Mieder: Llbersdorff in der) 1620. deffen Nachkommen biß dies 
Herrfchafft Sora, Deren Nahmens | fen Tag floriren. Mierel. Dommerl, 
Endigung zeiget an, daß fie etwa von 2.6. Friedb. in Stettin. Chron. 
den alten Wendenihren Urſprung has ER Ä 
Schweiniden. 


be,und eine von den älseften fey. Bern 
hard und Johañ George von Schwa⸗ 
ni werden von vorgedachtem Autore| Diefe Adeliche Familie in Schles 
unter die taufigifche von Adel gezehler, | fien hat ihr Stam-Hauß Schwein⸗ 
welche Anno 162 ı, in der Schlacht | hauß im Schweibdnigifchen Fuͤrſten⸗ 
auf dem weiſſen Berge bey Prage ge⸗ thum gelegen. Zuerft findet man in 
blieb. Carl Heinrich von Schwa-| Luce Chronic Joachim Schweini⸗ 
nis auf Nieder -Delfa florirte zu um. | chen aufgezeichnet, welcher A.ı530.mif 
fern Zeiten als Obriſt⸗Lieutenant. Marggraf Georgen zu Brandenburg 
Laufig. Merckw. bart. J. p.274.|als deflen Cammer⸗Juncker auf dem 
Part. IV. p. 164. Deichs » Tage zu Worms geweſen. 
Adam von Schweinichen auf 
Schmwaven. 


Schweinhauß und Kolbuig, florirre 
nach Anfang des vorigen Seculi als. 
Dieſe alte Adeliche Familie in| Königl. Land⸗Gerichts⸗Beyſitzer und 

Pommern nennet Micreliws ein vor-| Landes» Aeltefter des Fuͤrſtenthums 

nehm Gefchlecht, fo fich auch in ‘Den. | Sauer, und war ein Bater Johannis 
nemarck ausgebreitet, Zuerſt wird [auf Mertſchuͤtz, Schkol und Jaͤſch⸗ 

Arnoldus angeführer, welcher ums |fendorff, Fürftlichen Liegnitziſchen Re⸗ 

Jahr 1272. Groß » Cämmerer des|gierungs » und Vormundſchafft⸗ 

Hertzogs Barnimi J. in Pommern ge|Narhs und Landes » Hauptmanng; 

weſen. Zabelius befleidere beym Her⸗ und Ernſts von Schweinichen auf 

tzoge Bogislao IV. die Stelle eines] Schweinhauß und Kolbnis, des Kö- 

Narbe, und Heinrich beym Ottone I. |niglichen Land⸗Gerichts der Fürften« 

die Charge eines Hof⸗Marſchalls. thuͤmer Schweidnig und Sauer Bey⸗ 
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ſitzers, welche beyde ihren Stamm JEr iſt ein Anherr aller heut zu Tage 


ſortgeſetzet. florirenden von Schweintz worden. 
Bon feinen Nachfommen war Hanf 
Schmeinik. auf Seiffersdorff Anno 1436. des 


etlichen Pringens Friderici zu 

“ Eines der älteften und anfehnlich- | Liegniz Wormundſchaffts⸗Rathz; Um 

ften Adelichen Häufer in Schlefien | diefe Zeit oder bald hernach mag fich 
und in der Ober-Saufiß, in welcher let | diefes Gefchlecht auch in Böhmen und 
gern Provins es heut zu Tage die Guͤ⸗ in Mähren ausgebreitet haben; denn 
ther LTieder-Leibe und Sriedrichs- | man findet in Zuce Schlef: Chron. 
dorff an der Schlefifchen Gränge, in | p. 587. Frangen von Schwenz , als 
Schleſien aber, wie Luce berichter,die | Königs Georgii in Böhmen Cams 
Güter Seiffersdorff; Groß - und ſmer⸗Herrn nd Obriſten und Befigern 
Blein: Kirchen, Dirſchwiz Luͤ⸗ |der Herrfchafft Fulneck in Mähren 
benau, Crain, alle im tiegnigifchen | Anno 1469. aufgezeichnet, in wel⸗ 
Fürftenchum gelegen, und Kutſche⸗ chem Jahre auch Ehriftoph von 
borwitz im Wohlauffchen, wie auch | Schwenz die Herrfchafften Eichhol- 
Kauder im Schweidnigifchen Für, |gen. und Dona beſeſſen. Andreas 
ſtenthum beſitzet. David von Schwei⸗ v Schwenz war zur ſelbigen Zeit 
ni; hat Anno 1661, von diefem ſei⸗ als Hergoglicher Regierungs⸗Rath 
nem Geſchlecht eine ®enealogie heraus | zu Legniz befannt, Francifcus auf 
gegeben, darinn er meldet, daß es ih] Hölle wird Anno 1483. als Fuͤrſtli⸗ 
vor Alters biß zu Anfang des XVI. cher Legnigifcher Mach und Hof⸗ 
Seculi Schwenze oder Schwenz ge: | Richter angeführe. Zuerſt hat 
nennet; ingfeichen daß vor Zeiten ei⸗ Chriftoph II. auf Seiffersdorff fich 
ne andere Adeliche Familie von!von Schweinitz zu nennen ange 
Schweidniz oder Schwidniz in | fangen. Er war bey Hergog Friedr.It. 
Schleſien floriret, die Anno 1561.) zutiegniz und Bieg Vormundſchaffts⸗ 
abgeftorben. Den Urſpꝛung aber des | und Negierungs-Narh, und begleitere 
rer Schwenze oder von Schweiniz be» | ihn auf feiner Reiſe ing gelobre fand 
treffend, fo follen felbige mie der Welt: | An, 15 10, wurdeer $ands» Haupt: 
bekannten Hergogin Hedwig von Me | mann zu Liegnitz, nachmals Kay⸗ 
van, einer Gemahlin Herkog Hein: | fers Ferdinandi de erften Rath, und 
richs, beygenannt des Bärtigen zu | Stadthalter zu Groß-Glogau; An- 
Breßlau und $iegnig, ums ahr|no 1528. wurde er nebſt Ritter Achag 

1200. nebft andern Adelichen Fami⸗ | Haunolden Hauptmann zu Breßlau, 

lien in Schlefien gekommen ſeyn. Zu|in der wichtigen Commillion die 

erft wird Jacob von Schwenz, als der Niederlage zu Breßlau und Franck⸗ 

Herkogin Anna zu Liegniz und Brieg | furt an der Oder betreffend, an Chur 

Kath An 1320,angeführer, Pass | fürft Soachim zu Brandenburg abge: 

ka von Schwenz hat Anno 1365. alg | fender; Er ftarb den 24. Junii Anno 

Math am gedachten Hofe gelebet. 1538. Hanß von Schweiniz florir⸗ 

Heintzke von Schwenz auf Hölle und |te Anno 1562, als Hergoglicher Kies 

Wirzſch hat Auno 1381. Horiret. | gierungs- Nach zu Liegniz, und deſſel⸗ 

| | ben 


nnd 


niz; Abraham auf Kutſcheborwitz 
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Ben Fuͤrſtenthums Landes · Aelteſter. chen Character erhalten, und iſt Koͤ⸗ 
Mad) Anfang des vorigen Seculı wa» | niglicher Preußifcher geheimder Rath 
zen bekannt, George auf Libenau Her- | und Dom-Herr zu Magdeburg wor: 
Boglicher: Reglerungs⸗Rath zu Biteg,|den. Hanf Chriſtoph auf Nieder: 
Dan Ehriftoph auf Tfcheplau , des Leube Aorirte noch Anno 1714, alg 
Slogauiſchen Fuͤrſtenthums Haupt- | Königlicher — und Chur⸗ 
mannſchaffts⸗ Verweſer; Hanß auf Saͤchſiſcher Cammer · Rath/, und Lan⸗ 
Sinsdorff, Fuͤrſtlicher Rath zu Lieg⸗ ei ze des Fürftenchums 
r 








Des Wohlauiſchen Fuͤrſtenthums Lan⸗ nr 
Des : Xeltefier. George Herrmann Schweinitz, (David von) auf 
von Schweinitz aus dem Hauſe Erain,| Seiffersdorff, ein berühmter 
Kayſerlicher und Chur⸗Fuͤrſtl. Saͤch⸗ Staats⸗Mann. 
fiſcher Obriſter und Amts» Haupt: 
mann zu Stolpen, Radeberg md Ho⸗ Erwar ein Sohn Ehriftophs von 
Henftein,c. hat unter andern rühml, | Schweiniz, und Anno 1600, geboh⸗ 
Thaten in dem zojährigen Kriege die ren. Nachdem er feine Studia auf 
Saͤchſiſche Berg-Stadt Freyberg vot- | der Univerſitaͤt zu Heidelberg abfol- 
Der die Schwediſche Macht tapffer| virer,thater eine Reiſe in Engelland 
defendiret, und des Feindes Waffen | undindie Niederlande. Mach feiner 
Damals flugig gemacht, Er wurde) Nückunfft inSchlefien wurde er alſo⸗ 
Deswegen Anno 1643. von dem Kay- | bald von Herkog George Rudolphen 
fer mit einem Handfchreiben, güldenen| zu Liegnitz zu feinem Hof - und Cam 
Kette von ı 000, Thlr. und mit Offe- | mer⸗Juncker angenoinen, dieſer Char- 
sirung des Freyherren⸗· Standes beeh⸗ | geaber Anno 162 3, alser fich vereh⸗ 
vet, Sein Bruder, Hanf Chriftoph | Tiger, entlaffen, und dagegen in vieler 
von Schweinitz auf Train und Haͤni⸗ Kriegs· und ands-Commiflionen ge» 
chen, war bey dem Kayfer und Chur» | braucht, und Anno ı 627, nach Breß⸗ 
Sürften zu Sachen Hauptmann über | lau als Ordinair - Deputirter dem 
eine Compagnie zu Fuß, Fuͤrſtlich⸗ Fürften -Tage dafelbft beyzuwohnen, 
Legnisifcher Rath, Hof-Nichter und geſchicket. Folgendes Jahres mach» 
Landes» Aeltefter; ftarb am Schlag | te ihn der Herkog zu feinem Regle⸗ 
den 28. May Anno 1668. über 62. | rungs: Rath, und verfchickte ihn im 
Jahr alt. Don feinen Söhnen ift| wichtiger Angelegenheit nebft dem 
George Hermann auf Crain des Lieg⸗ Briegifchen Fürftlichen Rath, An- 
nisifchen Fürftenthums Hof-Richter| drea Langio, an Kayfer Ferdinand 
und Sandes-Aeltefter worden. Das) II. Anno 163 1, trug ihm fein Hergog 
vid von Schweidnis auf Seyffers⸗ die tands-Hauptmannfchafft des Fuͤr⸗ 
und Petersdorff hat fich durch feine] ftenthums Wohlau auf, wobey er viel 
Selchrfamfeit und Staats -Wilfen-| Unglück ausgeftanden. Als 2 Jahr 
ſchafft ein unvergeßl. Andencken zuwe⸗ hernach wegen der Höchft-gefährlichen 
ge gebracht; es foll hernach von ihn] Kriegs-Läuffe, und überhand genom⸗ 
befonders gefagt werden. Sein Sohn, | mener Peft inSchleſien Hertzog Chris 
George Rudolph, hat den Freyherrli⸗ſtian und George Rudolph von Lieg⸗ 
nitz 
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nig und Brieg ihr Sand verlaffen, und | thums verordnef hat; welcher Stell: 
fich eine Zeitlang in Pohlen umd| er biß an feinem Tod,der den 27.Mar- 
reuffen aufhalten muſten, wurde er fii Anno 1667. erfolgte, loͤblich vor- 
ehliger, ihnen dahin nachzufolgen,| geftanden. Nach Abfterben Hertzog 
Als er mit diefen Fürftlichen Brüdern | Ludwigs Anno 1664, wolte er. von 
wieder zurück in Schlefien kam, tru⸗ feinem Amte abdanden, und trat 
gen ihm die Evangelifchen Fürften) ungefcheuer vor den verfammleren 
und Stände die Gefandfehafft an den! Sand. Ständen auf, fagende: Wo er 
König Vladislaus von Pohlen, und et-| jemanden Bewalt und Unrecht 
liche Jahr hernach an den Churfuͤrſt gethan, oder Gaben und Ge 
von Brandenburg auf ; da erben! ſchencke genommen / und fich die 
benden hohen Häuptern in ſonderbah⸗ Augen blenden laffen, fo folle er 
* ren Gnaden geweſen. Unterdeſſen esihmdarftellen, ev wolle alles 
weil fein Guth Senffersdorff in die wieder geben. Die Zeit, fo er von 
Afche war geleget worden, und fich der | feinen ‚öffentlichen Geſchaͤfften übrig 
elende Zuftand feines Vaterlandes harte, harer auf Leſung und Verferti, 
noch nicht gebefferr hatte, wurde erge | gung geiftlicher Bücher gewendet, und 
noͤthiget auffer Landes im Exilio zu bereits in feiner Sjugend Anno 1626, 
bleiben, da. er fich in Pohlen und | Soliloguis de examine conftientie |, 
Preuſſen biß Anno 1650, aufachals | verapanitenria, d. i. gute Gedancken 
ten, wohin ihm viele von feinen Linter- | von Prüfung des Gewiſſens oder 
thanen aus grofler Liebe, ohngeachtet | wahrer Bufle, in 2 Theile aufgefest, 
des weiten Weges, nachgefolget, daß | Sein Schild wider die Traurig⸗ 
er mit 170. Perſonen im obgedachten beit iſt zwar nicht complet; aber wie 
Jahre, als ihn Herkog George Rus | derfeel. D. Spener urtheilee, desiwe 
dolph zu feiner Raths⸗Stelle wieder | gen defto mehr zus ſchaͤtzen, weil das 
beruffen, in feinem ruinirten Vater⸗ Werck aus einer folchen Seele ge 
lande angefommen. Anno 165 1.|floflen, fo durch mancherlen Leiden in 
wurde ihm das Hof- Richter » Amt zu! Erfahrung gebracht worden, und al 
tiegnig, und Anno 1653. als ge-| andern zu ihrer Staͤrckung defto beffer 
dachter Hertzog, George Rudolph, to⸗ hat zufprechen können, Seiner Aer- 
des verfahren, von dendren Fürftlichen| zens- · Harffe oder geiffreichen 
Herren Brüdern ſelbdritte die Regie⸗ Geſang · Buche hat er eine Vorrede 
rung der Fuͤrſtenthuͤmer Liegnitz und| vorgefegt, darinnen er auggeführet, 
Wohlau zu verwalten aufgetragen.| daßdas Studium Theologicum auf) 
Den 3. Junii des folgenden Jahres) einem Edelmann wohl anftändig fe, 
verrichtere er mit das wichtige Fürftli-} Sein Hergens-Pfalter: oder geiſil⸗ 
che Lieegnitz ⸗Briegiſche Theilungss| che andächrige Gebete über den Pal 
Werck; woraufalfobald Herkog Lud⸗ ter Davids find An. 1662. zu Brefr 
wig, welchem das Fuͤrſtenthum Lieg · lau, und die hundert Evangeliſche 
nis zu Theil worden ihn zu feinem Re⸗ Todes-Bedancken, oder Vorberel⸗ 
gierungs · Rath und Hof Richter be-| tung eines Chriftfichen Lebens zumfees 
fiäriget , und Anno 1657, zum $ans| ligen Sterben Anno 1663, eben dar 
bes» Dauptmann felbigen Fuͤrſten⸗ | ſelbſt zu erft ang Tages» Eiche gelom⸗ 
men, 
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men, Die kleine Bibel, d.i.Sum-| von welchen Anshelm Anno 1234, 
marien über die Heil. Bibel, da er den | Peter Anno 1277. und $ohann Au- 
Hiſtoriſchen Inhalt ieden Eapitels in] no ı 298. unter die Aebre des Klofters 
4 Berfen, undin eben fo viel die dar⸗ Einfiedien, Burchardaber An. 1285. 
aus flieffende Lehren und Bermahnuns | unter die Hochmeifter des Teutſchen 
gen verfaffer, hat erin feinem Exilio zu | Ordens gezehlet werden. Derer von 
Wiepers in Preuffen gefehrieben, und | Schtwendi ordentliche Stamm⸗Rei⸗ 
Anno 1647. zu Dangig heraus ge | herwird beym Bucelino mit Berthol- 
geben. Machgehends hat vorermehns- | den von Schtwendi angefangen; der 
zer D. Spenereine Borrede derfelbey | felbe ſtund bey Kanfers Henrici I. Zeis 
vorgeſetzet. Budd. Lex. Hifl. ten in gutem Anfehen, und war ver» 

heyrathet an Hildegarden von Heu⸗ 
Schwencke. 


dorff, welche nach ſeinem Tode Anno 
Dieſe alte Adeliche Familie im | Danck⸗Austheilerin geweſen. Etas- 
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969, auf dem Turnier zu Merfeburg 
Muünfterifchen, hat ihren Stamm: 


Sit Frieſenburg im Emslande 96 


mus haf Anno, ı 165.31 Zürch, Os⸗ 
wald Anno 1374, zu Eßlingen, und 


legen. Die ordentliche Stamm⸗ Rei⸗ | Albert Anno 14.18, zu Heilbrun dem 


he finder man mit Johann Schwen⸗ 


cken zu Frieſenburg angefangen; der | Bruder, O 


felbe wurde ein Vater Oltmanns 


Turnier beygewohnet. Des letztern 
Id, hinterließ 1) Ru- 
landum, welcher die Linie in Hohen, 


deffen Sohn, Arnold, Minfterifcher | tandeberg in den Elſaß angefangen, 


Droft zu Meppen, und Adelicher Mich» 
ter im Emslande, zengete Johann 


Schwenden, Herkogl. Holffteinifchen | ben und Thaten find in un 
ſtoriſchen Helden- Lexico zu leſen. 


Hofmeiſter; und Oltmann Schwen- 


Sein Sohn, tazarus, erhielt zuerſt 
die Freyherrliche Würde; deflen Le⸗ 
rem Hi⸗ 


den, Droften in Kloppenburg, welche | Deffen Endelin, Elara Efeonora, hat 


beyde ums Jahr 1609, floriret, und | diefe Knie befchloffen, und ihre Guͤther 
das Geſchlecht fortgefeget, A454. an die Grafen von Fürftenberg ges 


Geneal. | 
Schwendi. 
Eine alte Adeliche und nunmehro 


bracht. 2) Wilhelmum, welcher 


die Unie in Schwaben fortgeſetzet; 
Sein lhrenckel, Maximilianus, Here 
auf Schafhauſen, war Anno 1648. 
Bliſchoͤflicher P 


aſſauiſcher Cammer⸗ 


Freyherrliche Familie in Schwaben, | Herr, Hof» Marſchall Hof: Raths⸗ 


welche das bey Guttenzell am Fluß | 


Rott gelegene Schlog Schwendi 


räfident, und Abgefandrer zu den 
nabrügifchen Friedens-Tractatenz 


erbauet, nachdem fie aus der Schrei | Deffen Endel, Johann; erhielt Anno 
vertrieben worden. Sie iſt zu unter⸗ 1717. die Charge eines Königlichen 
feheiden von dem ehernaligen alten | Preußifchen General » Lieutenants. 


Freyherrl. Gefchlecht von Schwan- 
Den in der Schweiß ; deren Stamm» 


Burtem. vom Schwäbifchen 
Rei i Adel, 


Bucel. Stmmat, 


Haug Schwanden an dem Fluffe| Parn 11. 


int im Canton Glaris gelegen, und 


Schwe⸗ 


195 Gdmeit_ — Ecdwerin 1596 | 
Here, General-Major, und Gouwers 
Schwerin, Sperine Czweryn. |neur zu Alten-Stettin wie auch Com⸗ 
tur zu Schiefelbein, ſtarb An. 1678, 
Dieſe Adeliche Familie zehlet Mi- |Sein Sohn, Friedrich Bogislav, hat 
eralius unter die ältefte und vornehm: noch Anno 1717. als Königlicher 
fie Schloß: Gefeffene in Pommern, |Preußifcher würdlicher Sammer, 
allwo fiedas Exb- KRüchenmeifter- Amt] Herr und erfter Stallmeifter wie auch 
im Hertzogthum Wollgaſt befiget. als Protector Subſtitutus der Koͤni⸗ 
Zuerſt wird Gerhard von Schwerin |glichen Academien des Sciences flo- 
angeführet, welcher ums Jahr 1338. |rivet; In welchem Jahre auch ein 
Horiret, Heinrich von Schwerin iſt Freyherꝛ von Schwerin ſich als Fuͤrſt⸗ 
Hertzogs Svantiborii IN. Hofmeifter licher Mecklenburgifcher Generals 
geweſen. in anderer diefes Nah Leutenant hervorgerhan. Und Chris 
mens hat diefe Charge am Hofe Her- !ftoph Lifrich von Schwerin auf Pum⸗ 
tzogs Barnimi III. befeffen., Detlev |ptow war um diefe Zeit Königlicher 
von Schwerin, Herkogs — In reußifcher Amts: Hauptmann zu 
Pommern vornehmfter Minifter und | Sriedrichewalde, und Ober-Forftmeis 
General, blieb Anno 1419. als fein Ifter in Hinter Pommern, 
Hertzog den Maͤrckem die Stadt lifer- | Bald nach Anfang des vorigen Sc- 
münde twieder abnehmen wolte, fols |culi hat eine brauche diefes vorneh⸗ 
ches aber mißlunge, nachdem des von men Gefchlechts ſich in der Marck 
Schwerin gegebener Anfchlag war |Brandenburg anfäßig gemacht, das 
hindan gefetzet worden, tie folches An- Erb-Cämmerer- Amt darinn, und die 
gelus in der Maͤrck. Chron. p. 201. Freyherrliche und letztens die Gräflte 
aumftändlich erzehlet. Anno 1460. Iche Würde erhalten. Der Stiffter 
waren die von Schwerin zu Spant- |derfelben war Otto, Freyherr von 
kow mit der Stadt Anclam in Krieg \Schwerin, ein Sohn Ottens des de 
verroichelt, davon beym erwehnten A4i- |tern auf Oldewigshagen, Wittſtock ic, 
eralio L. III. pag. 431. zulefen. Al ‚Erbherrns und Land ⸗Raths in Pom⸗ 
brecht Aorirte ums Jahr 1467. als mern, wie aud) Hauptmanns zu licher 
Hertzogs Wratislai in Pommern Kü- muͤnde. Er wurde von feiner Mut⸗ 
chenmeiſter. Henning war mit Her» · ter Dorothea von Weiſſenbach Anno 
tzog Bogislao X. auf der Neife zum! 1585. gebohren. Nachdem er den 
H. Grabe, Lim felbige Zeit lebte auch | Studis indem Gymnafio zu Stettin, 
Elaus von Schwerin als Hertzogli⸗ und folgende 3. Fahr auf der Univer⸗ 
cher Voigt zu Wollgaſt. Ulrich, | firäe zu Greifswald obgelegen, hater, 
Herzogs Philıppi I. Groß» Hofmei- | diefelben fortzuſetzen fi) nach Koͤnigs⸗ 
fter, hat dag Schloß Spantkow zur| berg begeben, da er denn der damahli⸗ 
Veſtung prächtig erbauet, und fünff) gen Churfuͤrſtin, Sophia Charlorta, 
Söhne nach fic) gelaffen, von welchen! gebohrnen Pfalg-Gräfin am Rhein 
Bernhard Hertzoglicher Rath und | fo wohlangeftanden, dap fieihn inihre 
Hauptmann zu Uckermuͤnde worden, | Dienfte begehret, und Anno 1637. 
Bogislav , Chur: Brandenburgifcher| wurcklich aufgenommen; Folgendes 
geheimder Kriegs» Rath, Cammer⸗gJahr iſt gr als Cammer⸗ Juncker bey 


. 
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Damals Chur, Fürften George Wil-| würcklicher äftefter geheimer Staates 
‚Helm, und Anno 1640, von deſſen Nach, der Chur und Marck Bran—⸗ 
achfolger Friedrich Wilhelm dem denburg Erb, Caͤmmerer, Verweſer 
Sroſſen als Hof- und Cammer- Ges, des Hertzogthums Eroffen und Zuͤlli⸗ 
richts⸗ Rath beſtellet worden. Es chau, Dom · Probſt zu Brandenburg, 
Haben ihn aber fein erhabenes Gemüch,| Preußiſchen ſchwartzen Adlers, wie 
fein groffer Berftand, feineumermüde-| auch des ohanniter- Ordens Ritter 
te Schhafftigfeis, und andere vortreff⸗ und sehdirender Commendator zu 
Jiche Gaben bald zu höhern Dignitaͤ⸗ Lagou, har ftattliche Dienfle dem 
gen dergeftalt aufgeholffen, daß er end⸗ Churfürftl, Brandenburgifchen, und 
Lich zum erften Staats-Minifter und| nachmals Königlichen Preußifchen 
Dber / Präfidenten in allen Collegiis) Haufe geleifter, auch unterfehiedliche 
aufgeftiegen, die Srenherrliche Wür-| Gefandfchafften, darunter zwen nad) 
de nebſt dem Erb⸗Caͤmmerer⸗Amt der Engelland und eine an den Kayfer 
Ehur Mard- Brandenburg auf fein] mit Ruhm verrichtet, und ift im 6a, 
Hauß gebracht, und fein blühendes] Fahre feines Alters Anno 1705, vera 
Seſchlecht mit Standes- mäßigen |ftorben, folgende 2 Söhne kinterla 
Gütern in Preuffen, Pommern, Ele |fend: 1) Sriedrich Wilhelm, des 
verc. vornehmlich aber in der Mark: | Röm, Reiche Grafen von Schwert, 
Brandenburg , allwo er die Herr-|der verwittibten Königin in Preuffen 
chafft Alten-tandsberg 3 Meilen von | Dber- Hofmeifter, Ritter des Preußi⸗ 
lin erhalten die zum Majorat und] fehen ſchwartzen Adlers wie auch des 
Stamm ⸗Hauß verordnet reichlich Sohanniter-Ordens, Erb, Caͤmmerer 
verſorget. Bey allen feinen hohen der Chur⸗Marck Brandenburg, Lan⸗ 
Bedienungen hat er auch der Erzie. des Hauptmann zu Landsberg / (nach⸗ 
Kung der drey damahligen Churfuͤrſtl. dem auf Begehren ſeines Königs er 
Pringen, Caroli, Æmilii, Friedrichs, | folche Herrfchafft an Sr, Majeſtaͤt 
nachmals Churfuͤrſtens und Koͤnigs in | überlaffen) Erb-Herr.auf Wasleben, 
Preuſſen / undLudwigs ſich unterzogen, | Landsburg, der feinen Aſt mit männlie 
an dieſelbe mit Ruhm ausgefuͤhret. Er chen Erben fortgeſetzet. 2) Otten, 
ſtarb den 14. Nov. 1679. nachdem er des Heil, Roͤm. Reichs Grafen vom 
unterſchiedene wichtige Geſandſchaff · Schwerin, Königlichen Preußiſchen 
ten am Koͤnigl. Pohlniſchen Schwe⸗ Cammer⸗Herrn. 
diſchen und andern Höfen zuruͤck gele⸗Es hat ſich dieſe Familie vor 400, 
get, davon beym Pufendorff de re-| Jahren auch in Pohlen ausgebreiter, 
dus geßl.Frid. Wilbelmi Elect. Brand. | und ſich dafelbft in groſſes Anfehen ges 
Hin und wieder zu leſen; auch Anno ſetzet, fiche davon ausführlich in mei⸗ 
1658. das lndigenat in Pohlenerhals| nem Tbeatr. Nobil. Polenica €5 eu 
zengehabt. Sein 58 ag * & ’ 
ches Nahmens, des H. Roͤm. Rei ichelde, 
Graf von Schwerin, Herr zu Alten-| . Hm Held 
Landsberg, Sandeburg, Wilderhofen,| Diefer alten Adelichen Familie in 
Wolffshagen, Zuhen, Zachau und Nieder · Sachſen allwo fie tm Stiffte 
Mohrthauſen ac Koͤnigl. Preußiſcher Hildesheim das ars 
| beſitzet 
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beſitzet, Stamm, Tafel hat Behr den hoff, die Charge eines Land⸗Richters 
Posen san derer von Stein-| im Fuͤrſtenthum Teſchen; Sonften 
mit beygefüger. Umnterandern| gehören heut zu Tage diefer anſehnli⸗ 
iſt Dietrich zuerft anzıführen, welcher | den Familie auch die Güter Jacobs⸗ 
ums Jahr 1139, gelebet. Curt, | dorff und Sophienthal im Liegni⸗ 
Brand und Heinrich werden von) gifchen Fuͤrſtenthum. Schlef-Cbron. 
Spasngenbergen zu des. Kayfers| it. Colleci. Genealog. 
‚Sigismundi Zeiten unter die berühmte 
‚Kriegs: Heiden gesehlet. Sie geries Sebottendorff. 
then mitdem Ertz ⸗· Biſchoff Guͤnthern/ Diefe Adeliche Familie zehlet Tuc⸗ 
zu Magdeburg in eine Fehde; welcher | unter die aͤlteſte und anſehnl. in Schle⸗ 
nebſt andern Fürften fie in ihrem |fien, allwo fie ihren alten Stamm- 
Schloſſe Harzburg belagert. Nun! Sig Lorentzdorff im Briegiſchen 
ſchlugen fie ihn zwar glücklich davor | Fuͤrſtenthum gelegen, inne hat. Sie 
weg, allein in dem folgenden Jahre | har auch fhon von langen Zeiten her 
wurden fie genoͤthiget, die Veſtung zu jet Meiſſen florirer, und das Hauß 
uͤbergeben. Heinrich war An. 1020Rothwernsdorff in dem Amte Puͤrne 
Hertzoglicher Pommeriſcher Cam- beſeſſen. Tham lebte ums Jahr ı 560. 
mer⸗ Rath, und A. 1690. lebte Auguft| als Chur + Sächfifcher geheimder 
Dietrich, welcher nebft andern das Cammer⸗Rath und Reichs-Pfennig- 
Geſchlecht fortgepflantzet. 24del-| meifter, Abrahamauf Gaul, Lorentz⸗ 
Spiegel P. I. | dorff und Rothwernsdorff, beficidete 
= lanÿfangs bey dem Fürften zu Liegnig, 
Scribenski Sturibensfi, |und Hierauf bey Chur» Sachfen die 
x Skrbensky. Stelle eines geheimden Raths hatte 
* auch die Ehre, den Pragiſchen Frie⸗ 
WVon dieſer Freyherrlichen Familie dens / Tractaten Anno 1635. als Ab» 
in Schleſien meldet Tuc⸗a daß fie ſchon geſandter beyzjuwohnen. Er ward 
vor langen Zeiten aus Mähren dahin |zuletstdes Chur-Sächfifchen geheim 
sekommen, undunterfchiedene Guͤther den Nahe» Collegüi Diredtor, und 
im Troppauifchen und. Tefchnifchen |ftarb Anno 1664 im 79. jahre ſei⸗ 
Bürftenshumianfich gebracht. Jo⸗ Ines Alters, männliche Nachkommen 
hann Scribenski von Hrgiftie Aorirte hinterlaſſend. Sein Bruder, Pe 
Anno 1540,.als Land⸗Gerichts⸗Al⸗ trus hat die Charge eines Fürftlichen 
fellor im Olmüger Creyſſe, und war Legnitziſchen Raths und Hofmeifters 
ein Groß-Darer Wenzel Slavibors |erhalten. Johann George ift Anno 
Scribenstt, welcher. ebenfalls vorbe- | 1649. Chur» Sächfifcher geheimder 
fagteChargeerhalten Gegen Aus, |Rath; und Cafpar Anno 1666, des 
gang des vorigen Seculi florirre ein Ohlauiſchen Weichbildes Landes,Acl 
Freyherr von Scribensft als Ober- Itefter geweſen. Ludewig Heinrich), 
Steuer - Einnehmer des Troppaui- |Obrifte und Commendant zu Gotha 
(hen Fürftentfums, Lind Anno |gen, refignirte An. 1692. diefe Char» 
1717. befaß Carl Frank Sfribensti, Igem : Schleſ. Chronic. Knaut 
Freyherr von Hrzisftie und Schon- | Prodr. Collectan. Geneal. — 
ecken⸗ 
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Sedendorft | (hal und Hauprmann zu Bayerss 

Eines, der vornehmften und ältes dorff. Cafpar wurde Anno 1590, 
ſten Adelichen Häufern in Franden, zum Biſchoff von Aichftäde erwaͤh⸗ 
welches ſich vormahls, wie in Paßoris jet, und ftarb ı595. lm felbige Zeie 
Franconia rediviva zu fehen, in 7. % war Johann Gottfried Senior und 
nien vertheilet hat, welche find die | Dom» Dechant zu Bamberg, fein 
Rinnhofen, Aberdar, Nolden, | Bruder aber Friedrich Alerander auf 
Sohenecker/ Guntender, Hoͤr· Oberzem, Anſpachiſcher Rath und 
auff und die Pfaffen. Bernhard. Amtmann zu Feuchtwangen. Joa⸗ 
ten findet man Anno 1165, unter die chim war Amtmann zu Hertzogen⸗ 
Zhurniers-Öenoffen zu Zuͤrch aufge | Aurach und Fuͤrſtlicher Bambergis 
zeichnet. Conrad war Anno 1284. ſcher Stallmeiſter. Joachim Lude⸗ 
Zhurnier-Boigt zu Regenſpurg, Ges | wig Schwediſcher Dbrifter wurde 
orge wurde Anno 1419, von dem Bis | An. 1642. zu Saltzwedel im Geſicht 
ſchoffe zu Wuͤrtzburg gefangen, und |der gantzen Armee enthauptet, weil 
ſein Schloß Gutzheim geplündert, weil iman ihm befehuldigte, daß er zu dere 
er einem gefangenen Priefter nicht! Känferlichen übergehen wollen, wie 
Kpß geben wolte, Arnold Leopold, | folches Purfendorffin den Schwe⸗ 
Burggräflicher Hofmeifter, Conrad |difch « Teutſchen Kriegs - Ge⸗ 
und Sans werden von Friderico, | fchichten umftändlich erzehlet. Er 
Burggrafen zu Nürnberg als Zeus | hinterließ ziven Söhne die waren 1) 
gen angegeben, da er Anno 1427. der Veit Ludwig der gelchrte Staats⸗ 
Stadt Nürnberg die Burg dafelbft | mann, fiche hernach von ihm beſon⸗ 
famt dem Walde verkaufft, wie in|ders, 2) Heinrich Gottlob, welcher 
Angeli Maͤrck. Chr,p.222. zu fehen. | anfangs Pfalggräflicher, hernach aber. 
Wolff trug auf dem Thurnier, wel- | Fürftlicher Sächfifcher Gothaiſcher 
ches Albrecht Marggraf zu Bran⸗Rath, wie auch gefamter Henneber« 
denburg Anno 1452, zu Nürnberg |gifcher Kriegs: Nach gewefen. Er 
hielt,das beſte Kleinod davon. Anno |ftarb Anno 1675. in dem 38. Jahre 
1481. zogen ihrer 7, vom Gedfen- | feines Alters als er fich bey dem Thur⸗ 
dorff mit Marggraf Friedrichen von | fürften von Brandenburg, der das 
Brandenburg auf den Ihurnier zu | mahle in Francken die Winter-Quare 
Heidelberg. Florian war der erfte | tiere bezogen, als Abgefandter befand, _ 
unter dem Fraͤnckiſchen Adel, welcher | Bon feinen 2, Söhnen florirte der 
fi) zu Lutheri Lehre bekannte. Es Aeltere Anno 1714. als Anfpachifcher 
gefihady Anno 1529, zu welcher Zeit geheimder Nach, der Juͤngere aber 
auch Cafpar, Marggräflicher Brans| Friedrich Heinrich, Freyherr von Ser 
denburgifcher Rath geleber, der nach | ckendorff auf Meufelwig bey Alten⸗ 
gehends bey dem Bifchoff zu Bas] burg, der fich in Königlichen Pohlni⸗ 
berg und endlich bey den Pfaltzgra⸗ ſchen und Chur · Saͤchfiſchen Krieges⸗ 


ſen Ottone Hentico, die Stelle ei| Dienſten als General durch feine 


\ 


) 


nes Hofmarfchalls vertreten. Jo⸗ Bravouren fartfam hewoꝛgethan wun⸗ 
han war Anno 1536, Marggräflie] de Anno 1717. Känferlicher Gene⸗ 
‚ ‚Adel, Lexicon, Es ral⸗ 


1603 Seckendorff. 
ral-Seldmarfchall-tieutenant. Fri⸗ 
ſens Wuͤrtzburg. Chronic; Se- 
ckendorffs Hiſt. Luth. 


Seckendorff (Veit Ludewig 
von)auf Oberzeñ und Meu⸗ 
ſelwitz, Chur⸗Brandenbur⸗ 
giſcher geheimder Rath rc. 


Er war Anno 1626. gebohren. Zu 


Seckendorff. 


erlaubte ihm den Gebrauch der Fuͤrſt⸗ 
lichen Bibliotheque. Er theilete dem⸗ 
nach die Zeit alſo ein, daß er die Fruͤh⸗ 
Stunden auf den Gortesdienft, und 
der Rechts⸗Lehre, den Nachmittag 
aber auf Theologica, Politica,Hifto- 
rica,Genealogica,Geographica,Phi- 
lologica &c. wendete,abfonderlich da 
er vermittelft der erlernten Hebräis 


1504 
alle Zeit zu feinem Studiren fren, und 


feinem Water geben die Biographi] ſchen, Gricchifchen, Frangöfifchen, 
insgemein Joachim von Secen-| Spanifihen, Italiaͤniſchen, Daͤni⸗ 
dorff Amtmannen zu Hergogen:Au-]| fehen und Schwedifchen Sprachen, 
rach und Fürftlichen Bambergifchen] folhen Willenfchafften gewachſen 
Stallmeifteran. Man finder aber| war. Mach 2, Yahren ward er Cams 
in einem MSCT. des berühmten Ba-| mer-Sundfer und Anno 1651. erhielt 
son Sam. von Pufendorff, fo Addita-i er die Stelle eines Hof-Kirchensund 
menta zu deflen Schwediſch⸗ Teut / Kammer -Rarhs, und endlich ward 
ſchen Kriegs-Gefchichten in fich haͤlt, er ums Fahr 1663. zum geheimden 
und man aus deflen Bibliocheque,| Math, vornehmften Minifter und O⸗ 
(die An. 1697. zu Berlin Audtiong-| ber-Diredtor der Regierung, Cam̃er 
Weiſe diftrahiret wurde) erhalten] un Confiftorii erneñet / wobey er auch 
hat,daß der im vorhergehenden Ar-| die Stelle eines Fuͤrſtl. Sächfifchen 
ticul benannte Schwedifche Obrifter| gefamten Hof⸗Richters zu Jena bee 
Joachim Ludewig deffen Vater ge-| Fleidere; Ben allen diefen hohen Be⸗ 
wefen fen, und Fan feyn, daß der ans] dienungen aber lag er dennoch den 
gegebene Joachim von Secfendorff] Scudüis und infonderheit der Kirchen» 
deffen Großvater gemwefen, Nachdem Hiftorie fleißig ob, umd werfertigte 
er in unterfchledenen Stadt-Schulen! den gröften Theil des Compendu Hi- 
in humanioribus fich geüber, Fam er| Borie Eccleſiaſticæ Gorhan. "jahres 
an Herkog Ernfts des Fromme Ho⸗ drauf ward er vom Herkoge Maus 
fe zu Gotha, welcher ihn nebft zwey ritio zu Sachfens Zeig , zu deffen 
ben ſich habenden Würtenbergifchen , geheimden Rath, Sanslern und Pre- 
Prinzen informiren lieffe; als. er| identen des Confiftorii beruffen, 
hierauf in dem Gymnafio zu Gotha | nachdem er vorhero unterfchiedene 
2. Fahr feinen Fleiß öffenrlich fehen | hohe Vocationes ausgefchlagen; it 
laffen, zog er auf die Lniverfiräe nach | diefen Dienften brachte er 17. Jahr 
Straßburg, und da er feine Studia | zu, in welcher Zeit er auch Anno 1669, 
mit groffem Ruhm hierfelbft abfol-| den Charadter eines Chur Saͤchſi⸗ 
viret, gieng er an den Fürftl, Darm | fchen geheimden Raths und An.ı676, 
fädrifchen und von dar wieder anden | die Charge eines Landſchaffts · Dire- 
Fürftlichen Hof zu Gotha. Allhier | Korisin Altenburg, wie auch darauf 
ward er zum Hof· Juncker ernenner ; | zugleich eines Diredtoris der Cafle fels 
Semeldter Hertzog aber uͤberließ ihn biges.Hergogthums erhalten, Mach 
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1605 Sedlinsti. 


Seeau. 1606 





gen Hofe nieder, nahm bald hernach 
die Stelle eines geheimden Raths zu 
Eiſenach an. In dieſer Zeit ſchrieb 
er den Chriſten⸗Staat und die Hi- 
ftoriam Lurberanifmi. Anno 1691. 


. dem Tode gemeldten Herkogs zu Zeit | Schlefien, welche nach Iuce Bericht 
legte er feine Bedienungen am felbi- 


in vorigen Zeiten aus Mähren dahin 
gefommen,und allda in dem Fürftens 
thum Zefchen ſich niedergelaffen. 
Anno 1592, war N. Sedlinsfi Re- 
&or Magnificus auf der Univerſitaͤt 
zu Franckfurt an der Oder, und wur⸗ 


ward er Chur. Brandenburgifcher| de ihm Dod. Martin zum Pre-Re- 
geheimder Rath und Cangler der| or adjungiret, woraus ſchon das 
Liniverficät zu Halle. Jahres dar- | groffe Anfehen diefes Gefthechts, fo 
‘auf aber vermwechfelte er im Söten | dazumahl noch den Freyherrnſtand 
Jahre feines Alters dag Zeitliche mit| führte, erhellet. Anno 1700. flo⸗ 
dem Ewigen, nachdem er fur zuvor | rirte Chriftoph Kaͤyſerlicher Cams 
eine groffe Commiſſion zwiſchen der | merherr und Anno 1713, Carl Julius 


-Theologifchen Facultät und zivls) Känferlicher geheimder Nach und 


fehen das Minifterium dafelbft gluͤck/ Cameral- Adminiftrator der Fürs 
lich geendiget. Sein mit der andern ſtenthuͤmer Liegnitz Brieg und Woh⸗ 
and legtern Gemahlin, einer gebohr- lau, Schleſ. Chron. p. 674. 

nen von Ende, erzeugte Sohn ift jung 

verftorben, worauf fein Nitter- Gut Sera 

ne, von welchen in vorhergehenden] Diefe Defterreichifche Graͤfliche 
Articul geſagt worden, gelanget. | amilie führer theilsden Freyherrli⸗ 
Bon feinen übrigen Schriften ift im [chen Charader von Schwarzen. 


Lexico der Gelehrten Nachricht zu horn. Deren Stamm ⸗Reihe fäns 
finden. Er war ein Mann von grofs |get Bucelinus mit Achatio Sceauer 


Meuſelwitz an feines Bruders Soͤh⸗ 


‚fer Gelehrfamfeit , ungeheuchelter | von Seeau ums Jahr 1500, an, ber 
„ Sottesfurcht, und ein Feind aller Eis [ein Aelter» Vater worden Thom& 


telfeit, fo von ihm als einem Hof · und vorn Seeau in Ewenzweyer, Hil⸗ 
Staats Manne /beſonders zu ber | prechting und Thalhan, welcher fol 
mercfen, In feinem gangen geben! gende Söhne gezeuget, ı) Joharin 
hat er fich der Nuͤchterkeit befliffen, | Achatium Ober » Defterreichifchen 
voelche ihn denn, zu Ubernehmung | Salg-Amtmannen, 2) Johann Eh⸗ 


groſſer und überhäufften Arbeiten renreich Känferlichen — 
rruͤchtig gemacht. Mit dem beruͤhm · nant und Gouverneur zu 


eutra, 3) 
ten Theologo D, Spenern pflog er | Johann Maximilian, welcher den 
vertraute Cortefpondeng und hat el+ | Sreyherrlichen Character und mit 
niges von feinen Schrifften ins Las ſeiner Gemahlin Freyin vonSchwar⸗ 
tein überfeget. Breithaupts Dade- |kenhörn die Herrfchafft Schwar- 
cas Programmat, | tzenhorn erhalten, und Känferlicher 
Da a Sr Hof⸗Cammer ⸗Rath worden, und 4) 
Sedlinski, Sedlintzli. FJohann Philiberten Känferlichen 
| Nieder-Defterreichifihen Regiments⸗ 

Eine anfehnliche Gräfl, Samiliein | Rarh, 2 1705, u. 
a © ann 


07 ESeebach. Seebad: 1608 
hann Friedrich Graf von Seeau als ſ im Thurnier zu Braunſchweig, Wa- 
Känferlicher Camerherr, Hof-Camr |ringer aber in Boͤhmiſchen Krieges 
mer⸗Rath und Galg- Ammann zu | Dienften Anno 1396, und Kerfien in 
Gemuͤnd, ingleichen Johann Eh: |der Schlacht vor Außig Anno 1436, 
renreich Graf von Seeau, ebenfalls |umgefommen feyn. Dieſer letztete 
als Känferl, Hof - Sammer » Rath, | hat Thilonem 11. hinterlaffen, der die 
Stemmat, P.III. P.433: Guͤter Gierftede, Groß-und Klein 
Ubrigeng werden diefe Grafen faft | Sahner auf fein Geſchlecht gebracht, 
insgemein bey den Scribenten (mie, | und ein Vater gemwefen Melchiors 
wohl unrecht) von Serau benenner |deffen Tochter Brigitta Anno 1525. 
gefunden. das Stamm · Gut Seebach durd 
Heyrath an Guͤnthern von Buͤnau 
Seebad, gebracht; und Jobſtens der Anno 
Einesder älteften und anfehnlich- |1498. mit. Tode abgangen, nachdem 
sten Adelihen Haͤuſern in Thüringen. ler folgeride 4. Söhne gezeugt gehabt, 
Zum Stammvater derfelben wird in I. 1) Chriſtophen der Stadt Erfurt 
Gotha diplom. Werner gefest, der | Haupfmannen, den die Gefchicht- 
ums Jahr 1130. mit Ludovico Bar- Schreiber Virum validum nennen. 
bato in Thüringen gefommmen, Bon Von deffen Nachfommen Jobſt, 
deffen Nachkommen hat tu der ums | ChriftophErnft, Johann Adolph und 
Jahr 1227. floriret, dag Stamm⸗ | Wolff noch gegen Ausgang des vori⸗ 
und Ritter⸗Gut Seebach erbauet, gen Seculi befannt gewefen ; (z) 
fo im Amte Sangenfalge gelegen tft. Jobſten li. der im Elſaß ſich anſeſ⸗ 
Mit ſelbigen wird die ordentliche | fig gemacht, und Ober Amtmann der 
Stamm-KReihe angefangen; deffen | Pflege Bernftein worden, von deſſen 
Tochter Bertha ift bey des tandgras | Linie fo den Freyherrlichen Charadter 
fen Ludovici S. eingigen Pringen | erhalten, fol hernad) beſonders gefa- 
Herrmannen Hofmeifterin geweſen, get werden. (3) Thilonem III. der cin 
und wird fie bey den Gefchicht | Großvater worden, Hank Wilhelms 
Schreibern beſchuldiget, als wenn fie | Fürftl.Weimarifchen Raths, derden 
felbigen mie Gifft hingerichtet; vor |SSchönewerdifchen Aft angefans 
den Söhnen aber hat Werner der gen nachdem deſſen Enckel Hauß Lud⸗ 
Juͤngere Gräfliher Schwargbur- wig Rittmeiſter und Graͤflicher 
giſcher Rath die Familie fortgepflan⸗ Schwartzburgiſcher Hofmeiſter das 
Bet. Er war ein Vater Kerſtens, Rittergut Schoͤnewerta an ſich ge 
und Fritzens von welchen ein Brief |bracht, welches noch in diefem r7ı7ten 
de An. 1361, verhanden, darinn fie die |Yahre von feinem Sohne Hanß Wil⸗ 
Deffnung ihres Schloffes Obrechts- |helmen Ehur-Sächfifchen Cammer⸗ 
haufen den $andgrafen in Thuͤrin⸗Junckern befeffen wird, der dieſen 
gen verfchrieben; tie auch Thilonis Aſt mit etlichen Söhnen fortgepflan⸗ 
zu Weberftädr, der die Guͤter Hens |Bet, und (4) Hanſen den Aelteren ei⸗ 
ningsleben, Grumbach und Rocken⸗ Inen Bater (a) Jobſtens zu Cammer⸗ 
füßra zum Stamm gebracht, Von |Forft, deffen Nachkommen abgegan« 
feinen Söhnen fol Otto Anno 1463. |gen, (b) Thilenis IV. zu — | 
deſſen 


2609 Seebad. 


Deſſen Sohn Hanf George ift Urhe⸗ 
ber der Linie zu Großgoͤdela und 
Sumpreda worden. Von deffen 
Encdeln find ihrer 2. des Nahmens 
Alerander Thilo zu merden, der ei- 
ste ftarb Anno 1689. als Obrifter 
Waͤchtmeiſter und hinterließ unter 
andern Söhnen Ludewig Alerandern 
anf Gödela und Gumpreda, Köni« 
glichen Pohlnifchen und Chur-Säd)- 
Fifchen geheimden Rath; der ande, 
re war Fuͤrſtlicher Weimarifcher 
Fagdjuncker und ein Bater Johann 
Willhelms Fürftlichen Sachſen · Go⸗ 


Seefeld. 1610 


längfte Mann von Statur gewefen, 
Sein jüngerer Sohn Hanf George 
zu Eyffig hat feinen Stamm fortge⸗ 
pflanget ;deflen Enckel gleiches Nah⸗ 
mens, fo den Freyherrlichen Chara- 
er erhalten, ift Königlicher Spani⸗ 
ſcher General-Feldmarfchall in Gal⸗ 
licien und Käyferlicher Cammerherr 
geweſen und hat fein eben beym Ente 
faß der Stadt Girona Anno 1653. 
befchloffen. Seine Nachkommen 
follen noch heut zu Tage das Schloß 
und Rittergut Oſthofen, ingleichen 
Wörth , Uttenheim, Krautegerss 


thaiſchen Dbriftens, der feinen Aft | heim ıc. um Strasburg herum, wie 
fortgefeßet; und Heinrich Ernfteng | man berichtet worden, befigen. 


Dbrift-Wachtmeifters : und (c) Han» 


Es floriret auch) im Hertzogthum 


fens des Juͤngern Chur-Sächfifchen | Erain eine vornehme Adeliche Fami⸗ 


Dber-Amtmanns und $ägermeifters; 
Deffen Sohn Hanf George, der die 
Oppershauſiſche Linie angefan- 
gen, ift EhursSächfifcher Ober-Auf- 


lie von Seebad) von langen Zeiten 
her,und ift von derfelben unter andern 
Petrus Bifchoff zu taybad) An. 1560, 
anzuführen. Bar. Valvajors Ehre 


‚feher worden, und hat defien jüngfter | des Hertzogth. Crains I. 8...06. 


Sohn Hanf Duirin Hedwig Ilſen 
von Oppershaufen geheyrathet, mit 
welcher er unter andenSöhnen Hans 
fen gezeuget, der Anno 1714. als 
Crayß ⸗ Director in Thuͤringen zu Op- 


Seefeld 


Bon diefer alten Freyherrlichen 
Familie in Bayern meldet Wig. 


pershaufen verftorben. Der andere | Hund, daß Marquard von Seefeld 
Sohn aber des vorerwehnten Hang | Anno 1324. beym Käyfer Ludovico 
Georgens zu DOppershaufen Mah« |die Stelle eines Cantzlers vertreten, 
mens Hanf $udewig Heffen-Darms | der den Ruhm einer groffen Gelehr: 
ſtaͤdtiſcher Hauptmann zu Oßberg ift | ſamkeit gehabt, ingleichen, daß fie 
Anno 164.7. mit Tode abgangen, und | fehon An. 1393. abgeftorben fen, wor« 
floriren deffen Nachkommen noch | aufdas Schloß undHerzfchafft See- 
heut zu Tage auf den Gütern Eanı: | feld an die Baronen von Ihöring 
mer-Forft und Storndorff. gelanget, davon ſich nachgehends eine 
Die Freyherrliche tinie von See: , inte derfelben genennet, Es gehö« 
bad) in Elfaß hat vorgedachter maſ⸗ | vesallem Anfehen nach dazu der Chur⸗ 
fen Jobſt II. Pfleger oder Ober \Bayerifche General und Commen⸗ 
Amtmann zu Bernftein angefangen ; dant zu Kuffſtein Freyherr von See⸗ 
Don demfelben meldet Adelarius Ex | feld, welcher Anno 1703. Kitzbuͤhel 
rich in der Chronic diefes Gefehkechts, | überrumpeln wolte, dabey aber das 
daß er in der gantzen Provintz der Unglück haste, daß er von den Käy- 
| Eee 3 ferlis 


\ 


or Seelſtrang. Geer. Seiboldsdorff. 1612 
ferlichen bey Keßfeld angegriffen und ‚dem 17 7ten Jahre war ein Kayſer⸗ 
roͤdtlich verwundet wurde, worauf er (licher DObrifter von Seer in Ungarn 
bald feinen Geift aufgab, Bayer, |befannt; er har wegen feiner guten 
Etamm- Buch. Memoires. Dienften den — Charac⸗ 
In Schleſien zehlet Luce auch eine ter erhalten. Schleſ. Chron. 
Adeliche Familie dieſes Nahmens un⸗ 
ter die aͤlteſte und vornehmſte dafelbft, Seiboldsdorff. 
ſo von der obſtehenden im Wappen 
unterſchieden. Es hat von derſelben Diefe anſehnliche Freyherrliche Fa⸗ 
Hang von Seefeld auf Striem ums milie in Bayern beſitzet das Erb⸗ 
Jahr 1589. alg des Wohlauifchen | Truchfeffen Amt im Stifte Freyſin⸗ 
Weichhbildes Landes» Aeltiſter floriret. gen. Deren Stamm : Hauß gleiches 





Schleſ. Chronic, Nahmens iftin Bayern ander kleinen 
Vilß gelegen. Albrecht von Sei 

Seelftrang. boldsborff wird ſchon Anno 942. zu 

ig, Werner An. 1080, zu Aug: 


Dieſe alte Adeliche Familte befizset fpurg, Leonhard Anno ı 1 19. zu Goͤt⸗ 
heut zu Tage in der Nieder⸗ Lauſitz bey tingen, ferner Hanf Anno ı 165. zu 
Sora Frieder» Gorpe und auch in Zuͤrch, Eralmus Anno 1209, zu 
Schleſien im Saganiſchen Fuͤrſten⸗ ai Werner aber und Wilhelm 
thum unterfchiedene Guͤther. Ihren Anno 1235, zu Wuͤrtzburg unter die 
Urſprung hat fie aus Böhmen, wie | Thurniers» Genoffen gezehler. Nach⸗ 
denn Anno 1413. Johann und Als gehende hat fich dieſes Geſchlecht in die 
breche von Sil»oder Seelftrang, in Haͤuſer Poenig, Schenckenauund 
Münferi Cosmogr. unter die Böhmi- | Ritterswerch vertheilet. Schar 
ſche Ritter gezehlet worden, welche auf ftian ein gelehrter Herr zoge An.1483: 
das Concilium nach Coſtnitz gezogen. | ins gelobte Land und befchrieb feindeben 
Groſſers Lauſitʒ. Merckwuͤr⸗ und Meerfahrt hernach felbft. Sein 








digkeiten P. IH. p.52. Sohn Veit ftarb Anno 1527. als 
Hertzoglicher Bayeriſcher Rath. 
Seer. > |Wolff auf Schenckenau J. U. B. 


| Probſt und Fuͤrſtlicher Rath zu Muͤn⸗ 

Eine Adeliche Familie in Schleſi⸗ chen wie auch Canonieus zu Augſpurg 
en, welche ihren alten Stamm: Sit | gieng Anno ı 5 50. mit tode ab. Ste⸗ 
Waltersdorff im Schweidnitzi |phan Biſchoff zu Freyſingen geſegne⸗ 
ſchen Fürftenehum hat, Zuerft führ te Anno 1618, dag Zeitliche, Victor 
ret Luce Hanf Chriftophen von Seer | Adam war Anno 1650, Vice Dom 
auf Ritſchuͤtz als einen vornehmen von | und Chur Bayrifcher Sammer Kt 
Adel nach Anfang des vorigen Seculi Eben diefe Charge hat Anno 1675: 
an, Machgehend hat fich einer von | Johann George befeflen und un? 
Seer ums Jahr 1656. als Königlie chiedliche Söhne nach ſich gelaflt 
cher Schwediſcher Kriegs » Obrifter | Chriftoph Heinrich lebte um eben dieſe 
hervor gethan. Wolffram auf Kun- | Zeit,und hatte 2 Söhne, Chriftianum 
tzendorff Aorirte Anno 1664, und in | Auguftum und MSN - 
libaldum 
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203 Gem _ Seidlitz 1614 
libaldum davon diefer Anno 1693. Seidli tz. 
als Chur» Bayriſcher commandiren⸗ 
Der General in den Sturm vor Bel⸗Eine von den aͤlteſten und weitlaͤuf⸗ 
grad geblieben. An. 1697. war Otto tigſten Adelichen Familien in Schle⸗ 
Seinrich Chur-Bayerifcher geheim» ſien. Lucz theilet fie in die Häufer 
Der Rath und Alerander $udewig Ge-iAudewigsdorff, Lrichssdorff, 
neral · Feld ⸗· Marſchall⸗ Lieutenant. Bu· Goltſchůtʒ, Kratzgau/ Grädig, 
eelini Stemmat. P. IIlHhund Bayer. und Coͤppelwade, davon dag erſie 
Etam̃b.Part. II. in dem Oelßniſchen, das andere in dem 
Bernhard, ein Sohn Leonhatdi, Briegiſchen, das dritte und vierte in 
gieng Anno 1430, mit den teutſchen dem Schweidnißifchen, das fünffte in 
Mirtern in Preuffen, und brachte dae dem Jauriſchen und das ſechſte in dem 
in Pohlen gelegene Schloß Sartavice; Muͤnſterbergiſchen Fuͤrſtenthum gele⸗ 
an ſich, allwo feine Nachkommen Zei-| gen. Dam und Johann von Seidlitz 
berzdorff oder Seybolsdorff Sar- | werden unter die Turniers» Genoſſen 
zawski genennet werden. Okolski| zu Negenfpurg Anno 1284. gezehlet. 
Orb. Polon. P. III. Henfemann auf Schönfeld Hat Anno 
Seidewitz. 1410, und Hanß auf Schoͤnfeld um 
das Jahr 1499.die Charge eines fans 
Diefe alte Adeliche Familie in Meiſ⸗ des: Hauptmannsinden Fuͤrſtenthuͤ⸗ 
fen hat ihr Stamm» Hauß Seide-| mern Schweidnig und Jauer befeffen. 
witz bey Mühlberg gelegen. Noch, Eung auf Schimmelmwig, war Anno 
gegen Ausgang des vorigen Seculibe-! 1509. Muünfterbergifcher Regie⸗ 
ſaß fie in Meiffen Ober» Lauſitz und in rungs ⸗ Rath. Curth Balthaſar und 
Vogtlande die Ritter» Guͤther Namz| George haben Anno 1 529. die Stadt 
menau, Pulßwerda, Pomlitz, Me⸗ Wien wider die Türcfen befchügen 
chelgruͤn/ Woͤltewitz Neufalgerc, wo⸗ helffen wie Spangenberg berichtet. 
zunoc heut zu Tage Pannerwig im Adam war Anno 1599. der Fürften- 
Budißinifchen Crayſſe und Gröppen- thuͤmer Schweidnitz und Jauer Lan⸗ 
dorff im Stiffte Wurtzen gekommen | des» Aeltefter und Deputirter an dem 
ſind. Zu erſt findet man Caſparn von Kayſerlichen Hofe. Chriſtoph beklel⸗ 
Seidewitz aufgezeichnet, welcher An-|dete Anno 1614. die Stelle eines Lan⸗ 
no 1539. als Chur, Sächfifcher As- |des- Hauptmanns in dem Fürften- 
Selor des Sammer » Gerichts zu thum Meiffe. Hang George auf Koͤ⸗ 
Speyer verftorben, wie Seckendorff ben, Kayferlicher Rath und des Gu- 
in Hift. Luch. berichte. Martin ift rauiſchen Weichbildes Landes⸗Haupt⸗ 
Ehurfürft Augufti zu Sachfen Cam- mann, lebte Anno 1636. und zıngleis 
mer» under geweſen. Chriftian|cher Zeit diente Hang Chriftoph der 
Friedrich florirte Anno 1696, als Eron Schweden alg Obrifter. Niclas 
Ehur- Sächfifcher Ober-Forftmeifter mar Anno 1663. des Ereußbergis 
und Carl Friedrich lebte noch Anno ſchen Weichbildes Landes : Aeltefter 
1714. auf Gröppendorff. Knaut und Dipprand, Fürftlicher Delßifcher 
Prodr. Min. Geoffers Lauſitz. Forſt · und $ägermeifter, Cafpar von 
Merckwuͤrdigkeit. Seidlitz, Königlicher Pohlniſcher und 
J Eee 4 Chur⸗ 








1615 Seifertitz. Seinsheim. 1616 


Chur⸗Saͤchſiſcher General⸗Lieute⸗ 100 Jahr in Meiſſen anſaͤßig gewefen, 
nant war Anno 1716. Commendant | alsum welche Zeit Wilibald von Sei, 
in Pofen, alsdiefer Ort von den Pohl- | fertig Stauche bey Muͤgeln befeffen, 
nifchen Confaederirten weg genomz | wie in Fiedlers Muͤgell. Chronic 
men wurde, Schlefi Chron. p. 149. ſu ſehen. Nachgehends hat fie 
Es hat diefes Gefchlecht auch vor- | Jahna bey Wurtzen innegehabr. Zu 
mals in Meiffen Kätfchwir bey | unfern Zeiten ift ein Obrift: Lieutenant 
geipzig befeffen. Hanf von Seidlig |von Seifertig zu den töferifchen alten 
ift Anno 1542. $andes- Hauptmann | Stamm-Gurh Ahlsdorff im Saͤch⸗ 
zu Freyberg geweſen. Kmanı Prodr. ſiſchen Chur- Eranffe durch Heyrath 
Mifnise. Molleri Theatr. Chrom. \gelanget. Hang Adam von Seifertitz 
Froyberg. KöniglPohlnifcher und Chur-Säc- 
In Böhmen hat fich diefes Ge- |fifcher Obrifter und General-Adjuranf 
ſchlecht ſchon Tängft ausgebreitet, es |oriste Anno 1700, Adolph war 
mag folche Branche aus dem Haufe | Marfchall bey der Chur: Sächfifchen 
Schönfeld in Schlefien gelegen ab-  Gefandfchafft bey der Kanferlichen 
flammen, daherg fie fich Zeidlig oder | Erönung Anno 17 11. zu Sranckfurt 
Gzeidlig von Schönfeld nennet. Jam Mayn, und ward drauf zum Mit- 
Iſaac Seidlig zog Anno 1562. mit |ter gefchlagen. Rudolph Gortlob 
Maximiliano Könige in Böhmen auf | Freyherꝛ von Senfertig aufGoldhau- 
pen Kanfrlihen Wahl» Tag nad) ſen ift Koͤnigl. Pohlnifcher und Chur 
Franckfurt am Mayn. Heinrich |Sächfifcher Cammer > Herr, wieaud) 
Czʒeidlitz von Schönfeld Kanferlicher |Trabanten » Hauptmann worden, 
Mathward Anno ı sg 1, inden Hers welche erftere Charge auch George 
renftand in Böhmen aufgenommen, | Haubold Sreyher: vonSeifertitz Ritt⸗ 
Ladislaus Zeidlig von Schönfeld er- | meifter bey, der Königlichen Pohlnle 
Jangte Anno 1607, diefe Ehre, Ru- ſchen und Chur» Sächfifchen Leib⸗ 
dolphus Zeidlig wird unter diejenige |Garde, erhalten, 
Boͤhmiſche Herren gezehlet, welche in 
der Böhmifchen Lnruße Anno 1620, | GSeinsheim, Sainshein. 
ihrem Könige Ferdinando getreu ver: 
blieben, Heut zu Tage befigen diefe | Ein uhraltes Feenherrliches und 
Herren von Zeidlig den Gräflichen inunmehro Gräfliches, Gefchlecht in 
Character und ift Graff Mudolph |Franden und Bayern, welches von 
Anno 1700, Kayfers Jolephi Cam | Burzlino, Spewero, Paflorio, Imhof⸗ 
mer» Herr gewefen, Balbini Epitome fen 2C, von Conrado, einem Sohne 
Bohem. 628. item in Proam. Sem, |Ecfingers, Herkogs in Alemannien, 


mat, Tab, pag.82. der nebft feinem Bruder Hertzog Bert- 
holdo, wegen einiger an dem Bifche 
Ski fertig, zu Coftnig, Salomone verübten Gr 


waltehätigfeit Anno 916. den Kopf 

Diefe anfehnliche Adeliche Familie |hergeben müffen, hergeleitee wird. 
fd Anno 1712, den Freyherrlichen | Denn nachdem derfelbe feines värerlis 
Character erlanger, hat, ift [homüber [chen Herkogihums beraubt und % 
eis 


ur 
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feinem Pathen, Conrado, Hergoge in : führte, Anno 1504. umfam, 3) Ge⸗ 
Sranden und Lothringen, erzogen | orge, Kanferlicher Rath, der in einer 
worden, hat er auf deffenErlaubniß an | Schlacht wider Churfürft Philippum 
Den Grängen des Ardenier Waldes | zu Pfalg, unvermählt geblieben, nach. 
ein Schloß, fo noch heut zu Tagenchft | dem er Anno 1504.die Erb⸗Caͤmme⸗ 
dem Städtgen zu fehen, erbauer, und | ver Würde imErg-Stiffte Salgburg 
Daffelbe Sein ⸗· Neuesheim genen» erhalten gehabt, davon dag Diploma 
net, woraus nachgehendsder Nahme |in Graf Wurmprands Collectan. 
Seinsheim entftanden, davon er ſo 5.82. zu lefen, 4) Melchior, welcher 
wol als feine Nachkommen von) 3 Söhne nach fic) ließ, die aber ſaͤmt⸗ 
Sinsheim benahmet, An. 935.| lic) unvererbt mit Tode abgegangen, 
Haben fich 2 Brüder, Wilhelm und | Bon denfelben hat fich abfonderlich 
Sriedrich auf dem Thurnier zu Mag: | George Ludewig als Feld: Marfchall 
Deburg mit befunden, deren Nachkom⸗ | in Ungarn hervorgerhan ; ſiehe deffen 
men auf allen Thurnieren erfehienen, | Leben und Thaten in unfern Hiſtori⸗ 
Anno 1333. florirte Heinrich, und ſchen Helden · Lexico. 
hatte 2 Söhne, 1) Hildebrandum | Friedrich des obgedachten Erckin⸗ 
der ein Stamm» Vater worden, der | gers ‘Bruder, fing die Weſſerndorf⸗ 
Grafen nunmehro Fuͤrſten von fifche Linie an. Bon feinen Nachkom⸗ 
Schwarzenberg, fo unmittelbahr | men ftarb Chriftophorus An, 1582, 
Meichss freye Gürher haben, und alfo | und hinterliegGeorgiumLudovicum, 
hierher nicht gehören, man findet aber | welcher von dem kurtz vorher erwehn⸗ 
in unfern Hiſtoriſchen Helden⸗ | ten George tudwigen, beygenamt dem 
Lexico indem Articul Schwargens | ältern, Feld-Marfchalln unterſchiede⸗ 
berg (Audolph von) einige Nach⸗ ne Herrfchafften erhalten. Deſſen 
richt von demjelben 2) Fridericum | Endel, Chriltianus lieg bey feinem - 
weldher den Seinsheimifchen | Anno 1646, erfolgten Tode nach fich 
Stamm fortgepflanger, Deffen Enz | Friedrich Ludwigen, welcher ſich auf 
ckel waren Erdinger, Friedrich und | feine Herrfhafft Sinchingen in Bay⸗ 
Eberhard, von denen der jüngfte Anno | ern begeben, und nachdem er die Cas 
3420. die Würde eines Hoc) und | tholifcheNeligion angenommen, Chur 
Zeutfchmeifters erhalten, die beyden | Bayrifcher Nach und Sammer: Herr 
ältern aber 2 befondere Linien angefan | worden. Die Herrfchafften Nieder« 
gen haben, Cottenheim, Sechauß und Mard; 
Ersfinger,beygenant der Schwar: | breit in Franken hat er dem Haufe 
tze ſtifftete die Hohen» Corsenheimi: | Schtwargberg abtretenmüffen. Er 
ſche Linie, fo von dem unweit Ochſen⸗ | hinterließ 2 Söhne, 1) Maximulia- 
furt in Francken nunmehro wuͤſte lie» | nur» Eberhardt Chur⸗Bayeriſchen 
genden Schloffe Hehen » Eottenheim | Cammer-Herm und Pflegen zu Hen⸗ 


‚ den Nahmen befommen, Seine Ur⸗ | gersberg, der ein Mater worden os 


encelwaren 1) Ludwig teutfcher Or⸗ hann Frantz Maximiliani auf Sins 
dens⸗ Comtur zu Coſtnitz. 2) Erckin⸗ hingen Dom- Herrn zu Negenfpurgz 
ger, der in dem Kriege, welchen der |und 2) Ferdinandum Mariam Fran. 
Pfalggraf Philippus wider denfayfer | ci/fum Chur» Bayrifchen Kammer 

ee 5 Her 


U Cem = Gaft._ zoo 
Herm und Megiments + Kath zu und Ober, Auffeher in der Graffchaffe 
Straubingen welcher Anno 168 1.) Mansfeld ums Jahr ı 660. floriret. 
einen Sohn, Maximilianum Paulum | Gorba Diplom. 
Mariam Marquardum Philippum 
Francifcum, geyeuget, der als Kayſer· Senfft von Sulburg. 
licher und Königlicher Spanifherge | Von diefer alten Adelichen Famis 
heimder Rath, Sammer» Herr, Bices |Tiein Schwaben meldet Crufus daß fie 
Dom zu Straubingen in den Örafen- |vor alters zu Halle gewohnet, dafelbft 
Stand erhoben, und Anno 17 ı 1. bey | im Raths · Stuhl gefeffen, und Sul⸗ 
der Kayferlichen Erönung zu Srand- \meifter geheiffen; Walther von 
fure zum Ritter gefchlagen worden. |Sulmeifter aber, der Anno 1346. 
Er war Anno 1715. Chur: Bayrie |verftorben, habe diefen Nahmen nebft 
fcher Gefandter am Kayferlichen Ho» feinem Wappen geändert und fich 
fe und hat feine Graͤfliche Linie fortge⸗ Senfft genenner ; Bon deſſen Nach: 
pflanget, wie auf Seiferts Ahnen» |fommen hatten einige die Mahmen 
Taffel der Grafen von Seinsheim | Marder, Peterer, Rauen ꝛc. an: 
zu ſehen. Bucelini Steemmat. P. III |genommen und fortgepflanget. Die 
Spen. Hif. Infign. L. 2. c.35. Paß.| Haupt: Linie aber hat den Nahmen 
Francon.rediv.p.206. Imhoffs. Not. Senfft fortgefeget, und fich von dem 
Proc. Imper. nn * — ruinirten Schloſ⸗ 
fe Sulburg bey Ober - Miunckheim 
Selmenitz, Selbitz, Selben. —“ welche auch sort 
Eine alte Adeliche Familie in Thuͤ⸗ zu Tage floriret, und wie Burgemei⸗ 
ringen, von welcher Conrad und Herr- ſter p. 202. vom Reichs Adel an- 
mann wie Spangenberg imAdel- führer die Gücher Enßlingen/ Muͤ⸗ 
Spiegel P. II. p. 207. fchreibet, in neckheim, &ber- Rott zc. befiger, 
der Schlacht beym Welffs-Holgeim | Craf. Anna. Svev. Part. II.pag.549. 
Mansfeldifchen Anno ı 115. durch | Parz. III. p. 244. 
re Tapfferfeit, vor andern Ehre ein- 
—* und des Kayſers Armee biß aufs Senfft von Pilſach. 
Haupt geſchlagen. Johann von Sel-] Diefe Adeliche Familie beſitzet in 
menitz wird in Vogelii Chronic unter Heſſen das Erb⸗Kuͤchenmeiſter Amt. 
die Baccalaureos Philoſophiæ zu] Sie mag eine Branche von der vor 
Leipzig Anno 145 1, gezehlet. Hein. | hergehenden feyn und den Beynahmen 
rich auf Vitzenburg wurde ein Groß: Dilfäch von ihrem ehemahligen Sitze 
Vater Friedemanns auf Weftgreußen | angenommen haben. Deren ordent- 
und Schänftädt, Chur » Sächfifchen | liche Stamm- Reihe finger Seifert 
Rittmeiſters; deffen Sohn gleiches| mit Eberhardten an, der ohngefehr 
Mahmens auf Vehre, Hendfehleben, | ums Jahr ı 490. floriret. Sein Sohn 
Eranichborn und Alperftädt, Chur⸗ Otto Pfalsgräflic = Neuburgifcher 
Saͤchſiſcher Hof- Nittmeifter, zeugete| aeheimder Rath, wurde ein Vater 
Ernftgriedemannen auf Strausfure, Chriſtophs Fuͤrſtl. Neuburgifchen 
Vehraq ec. ꝛc. welcher als Chur Säch- | Pflegers auf Sultzberg welcher Sried« 
fifcher gehelmder Rath Cammerherꝛ rich Thomam zeugete der — 
ran⸗ 


* 
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Brandenburg - Bayreuthiſcher Cam⸗ | Landes: Hauptmann der Weichbilder 
mer⸗Rath und Ober - Ammann zu | Strehlen und Nimprfch geleber. Tho⸗ 
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Senitz. Sereni. 1622 


egnitz worden, und Michael Al-| mas iſt Anno 1546. Kayſerlicher 


Grechten hinterfaffen, der Anno 1680. Obriſter in Ungarn geweſen. Heinrich 


als Burgmann zuGieſſen und Heſſen⸗ beſaß Anno 1558, die Stelle eines 


Darmftädtifcher Dbrift- Lieutenant 
verftorben. Bon deffen Söhnen gieng 


Cammer- Herrn bey dem Könige in 
Pohlen, Sigismundo, und brachte es 


Adam Ernft Senfft von Pilfach auf) dahin, daß den Lutheranern zu Wilda 


Loͤbenitz und Groß- Prießlich, Burg- 
mann zu Gieffen, Königl. Pohlniſcher 
und Chur: Sächfifcher geheimder 
Kath und Ober- Confittorial- Praͤſi⸗ 
dent Anno 17 15, 1m 6 8ſten Jahre ſei⸗ 
nes Alters auf feinem Schloffe Loͤbe⸗ 
nitz ben Leipzig mit Tode ab, nachdem 
er feit Anno 168 1. 3 Chur: Fuͤrſten 
zu Sachſen getrene Dienfte geleifter, 
und feinen Stamm mit 2 männlichen 
Erben fortgefegt gehabt. Der ältere 
Ludewig Rudolph war Königl, Pohl: 
nifcher und Chur⸗Saͤchſiſcher Hof- 
Rath der jüngere aber Johann Fried- 
rich Heffen »- Darmftädtifcher Ca: 
pitain. 

Anno 165 8, war TheobaldSenfft 


Chur, Mayngifcher Stallmeifter und | Schlefien gezehlet. 


Johann Yacob Senfft Chur Mayn⸗ 
tziſcher Vicarius in Pontificalibus und 
DBifchoff zu Behrn, ward An. 1711. 
bey der Croͤnung Kanfers Caroli VI. 
zu Scandfurt am Mayn zum Ritter 
gefchlagen; ob aber diefelben zu den 
vorhergehenden von Sulburg oder 
aber zu den vorbefagten von Pilfäch 
gehören, fan man nicht entfcheiden, 


Senitz. 

Dieſe anſehnliche Adeliche Familie 
in Schleſien hat ihren alten Stamm: 
Sitz RudelsdorffimBriegifchen Für- 
ftenchum gelegen, Und führet Zuce 
zu erft Caſparn von Senitz auf Rus 


in Littauen das freye Religlons Exer- 
citium geftattet ward wie vor erwehn⸗ 
ter Autor p.590. ſeiner Schleſ. Chro⸗ 
nic berichtet. Heinrich auf Rudels⸗ 
dorff war um das Jahr 1589. Fuͤrſt⸗ 
licher Liegnitziſcher Rath und Landes⸗ 
Hauptmann vorbeſagter Weichbilder, 
welche Chargen auch ſein Sohn glei⸗ 
ches Nahmens ums Jahr 1618. be⸗ 
ſeſſen. Melchior, Fuͤrſtlicher Brie⸗ 
giſcher Rath undtandes-Hauptmann, 
floriste Anno 1639. Seine Biblio» 
thec, welche er den Herrn von Canitz 
aus dem Haufe Lirfchfau vermacht iſt 
eine der berühmteften in Schlefien. 
Anno 1686. wird Caſpar rang von 
Senig unter die Ober⸗Amts ⸗ Raͤthe in 


Schleſiſch 
Chronic. age 


In Pommern ift eine alte Adeliche 
Familie von Sanitz oder Saentz 
befanne, welche im Wolgaftifchenihre 
Guͤther hat. Von derfelben führet 
Micrelius zu erft Nicolaum an, der 
A. 1373.amHofeHetogsBogislai V. 
in Anfehn geftanden, Ihomasift An. 
1677. Schwedifcher Obrifter und 
Commendant zu Anclam geweſen. 

ommerlandZ. 6. 


Sereni. 


Diefe Gräfliche Familie in Maͤh⸗ 
ren ift wohl zu unterfcheiden von den? 
Graͤflichen Gefchlecht Zdrini oder Se- 


delsdorffan, welcher Anno 1534. als rini in LIngarn, von welchem in mei: 
Fuͤrſtlicher Liegnitziſcher Rath und | nem Theatro Nobilit, Pelonica, Hun- 
garıca 
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garice&c. ausführliche Nachricht zu nius Anno 1705. im Oglioin Ita- 
finden. Ste nimmer aber ebenfals | lien fol ertrunden feyn, woben gemel- 
ihren Urſprung aus Ungarn, und fuͤh⸗ det wurde, als wenn er fein Geſchlecht 
ret Seifert auf der Ahnen. Tafel beſchloſſen; Allein nachdem in dem 
derer Grafen von Schaffgotſch 17 17ten Jahre öffentlich berichtet 
zuerft Andream Sereni, Herrn in worden, daß Carolus, Graf Serent 
Boldock (In Ungarn gelegen) an, wel⸗ unter die Kanferliche Neichs- Hof- 
cher ohngefehr ums Jahr 1496, Ao- | Raͤthe und Joſeph, Graf Serent, un: 
riret, und Francifcum Sereni, Kö: ter die Känferliche Camnrer » Herren, 
niglichen Cammer: Präfidenten in eine Stelle erhalten, fo fan das vorge 
Ungarn gezeuget. Deſſen Sohn glei dachte feinen Grund haben, 
ches Nahmens, Herr in Boldod,wur: — 
de ein Vater Gabrielis, Grafens von Sirfingen. 
Sereni, der als Landes Hauptmann | Eines der anfehnlichften Freyherr⸗ 
in Mähren verftorben, und Johann lichen Häufer im Rheinlande, fo ſchon 
Garn, Grafen von Sereni, Herrn in in den Älteften Zeiten den Adelftand 
Meuß, Zwitlau und Milotig, Guns gefuͤhret. Es hat den Nahmen von 
dersdorff und Boganowitz hinterlaf dem im Creichgau nahe bey Bretten 
fen ; derfelbe ward Kanferlicher ges /gelegenen Ritter »- Gurhe Sickin- 
heimder Rath, Cammer- Herr und|gen, erhalten, Zu erft findet 
General: Feld -Marfchal, wie auch |man beym Humbracht Albrechten 
Chur⸗ Bayerifcher conmmandirender angefuͤhret; deffen Tochter An. 936, 
General und geheimder Ktieges prä einen von Hirſchhorn geheyrathet. 
ſident. Er hat ſich durch feinetapffe- | Die ordentliche Stamm⸗Reihe aber 
re Thaten in Ungarn wider die Tuͤrcken faͤnget erwehnter Autor mit Eberhar⸗ 
Anno 1686. und folgends, davon in den an, der um das Jahr 1158. gele⸗ 
Ricauts Ottom. Pforte Part. II. bet. Von feinen Nachkommen war 
zu leſen einen ungemeinen Ruhm er⸗ Reinhard, der ſchwartze Ritter ge⸗ 
worben. Indem Leben Kayſers nannt, anfangs Kayſerl. Land⸗Voigt 
Leopoldi P. I. p.256. findet man von zu Hagenau, gelangte aber An. 1401. 
ihm folgendes Portrais: Der Graf zuder Charge eines Stadrhafters in 
Serini (fol Sereni heiffen) bat | Stalin. Gein Sohn, Schweider, 
nichts voraus, als eine gute ſtarb Anno 1417. als Kanfers Rus 
Conduite, Sachen 31 treiben, |perts Obrift - Hofmeifter; noch einer 
alle Geſchicklichkeit eines exer-|des Nahmens Keinhard, befaß von 
eirten Hofmanns und viele Der- | Anno 1446. biß 1482. das Bißthum 
ſchlagenheit zu ſeinem Zweck zu Worms. Sein Bruder, Diether, 
elangen wobey er ſich alles def. | Burggraf zu Algen, ftarb An. 1473. 
En was zu feinem Gluͤcke eini-| als ChursPfälgifcher Groß⸗ Hofmei⸗ 
ev maſſen beytragen Ban, mit ſter. Schweickhard, ein Enckel des 
ortheil bedienet,2c.2c. Es ftarb |worgedachten Schweickers, Chur- 
dieſer berühmte General Anno 169 1, | Pfälsifcher Groß » Hofmeifter und 
in hohem Alter, etliche Söhne hinter: |Obrifter, kam Anno 1504, vor Lands- 
laſſend, von welchen Johannes Anto- hut in Bayern um, Deſſen Sohn, 
drang, 
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rang, Kayſerlicher Rath, Cammer⸗ ral⸗ Lieutenant und Cammer⸗ Herr 
Herr, und obriſter Hauptmann, war Anno 1712. in Brabant von den 
ein befonderer Sreund Lucheri, davon | Srangofen gefangen, und nach feiner 
ausführlich in Seckendorffs Hif. | Befreyung General : Feld Zeugmels 
Zurb. zulefen, Cr hat ſich auch als | fter, Hof-Kriege-Rath, Anno 1716, 
ein Keiegs⸗ Held hervorgerhan , und Commendant zu frage, und Jahres 
Find deffen geben und Thaten in uns |draufgeheimder Nach und commans 
ferm Hifkorifchen Melden» Lexico|dirender General im Königreiche 
zu leſen. Sein Sohn, Frank Con: | Böhmen wurde; 3) Johann Ferdie 
rad auf Sicingen und Hohenberg, |nand, welcher noch Anno 17 16, als 
welcher den Frenherrlichen Character | Chur-Pfälgifcher würdlicher geheim 
auf fein Geſchlecht gebracht, ift Chur- |der Rath, obrifter Cammer » Herr, 
fälsifcher Marſchall, Vitzdum zu | Ritter des Ordens S. Huberti, und 
mberg, und Kayfers Maximilianı | Commendator deffelben, wie auch 
11. Deichs : Hof-und Kriege - Nach, | Obrifter der Graffchafft Chamb, O⸗ 
und ein Water gemwefen 1) $ürge)ber-Amtmann zu Bretten, und Abdes 
Wilhelms zu Odenbach, 2) Nein | fandter auf dem Reichs . Tag zu Nies 
hards zu Landſtuhl Rayfalichen Cam- | genfpurg nebft feinen 5. Söhnen flo. 
mer- Gerichts⸗ Aſſeſſoris zu Speyer, |riret, davon der ältefte, Philipp Wille 
welche ihren Aft im vorigen Seculo |helm rang, Dom-Herr zu Halber⸗ 
geendiget, 3) Frank, 4) Johann ftadt worden. 
Schweickard, 5) Friedrich, deren jv) Johann Schweicard hat die E⸗ 
der eine abfonderliche Linie angeleget,|bernburgifche Linie angefangen, 
welche biß diefen Tag floriren. fo von dem in der Unter-Pfalg gelege« 
Strang hat die Sicfingifche Ki-Inen Schloß und Städtgen Ebern⸗ 
nie geftiffter, und ift Anno 1597. als burg den Nahmen befommen. Von 
Ehur-Pfälsifher Rath mit tode ab-|feinen Söhnen ward Frank Bern⸗ 
gegangen. Deffen Endel, Schweic-| hard bey Hofe zu Heidelberg erftochen. 
hard, Chur, Maynsifcher Rath und| Johann Schweickard aber der jünges 
Dber» Amtmann zu Biſchoffsheim/ re wurde ein Vater 1) Philipp Hein⸗ 
hinterließ Frangen,der anfangs Chuꝛ⸗ |richs, Obrift- tieutenants und Come 
Mayntziſcher, hernach aber Chur⸗ mendansens zu Bingen Anno 1660. 
fälsifcher geheimder Dach und welcher vor Fünffkirchen erfchoffen 
immer, Präfident worden, und drey worden, 2) Johann Arnolds, wel⸗ 
Söhne nachgelaffen hat, davon ı )icher Anno 1630, als Dom-Herr zu 
Heinrich Wilhelm ehemals die Stelle) Mayntz reßgnirte, und nachgehends 
eines Chur Pfälgifchen Negierungs- | von Anno 165 1, an fich fehr bemuͤ⸗ 
Mathe, und EnvoyE bey dem Könige) here, die Catholiſche Religion mit Ges 
Carolo Ill. in Spanien vertreten, und| waltin feiner Herrfchafft einzuführen; 
indem 1718. Jahre als Chur-Pfäl-| er büffere aber darüber Anno 1660, 
tziſcher geheimder Conferential - Mis| durc) einen Mufqveren Schuß fein 
nifter und Ober- Sammer » Präfident | Leben ein, als eben die Proteftancifche 
floriret; 2) Damian Yohann Phi Unterthanen durch ein Kanferlich De- 
ipp, welcher als Kanferlicher Gene⸗ are und durch die angeordnete Com · 
misfion 





— — — 





1527 Sidom. Siegersborff. 162 
A EBERLE BE WE EL WERE GE f 
fon von Chur · Mayntz und Heſ⸗ſchoff zu Camingervefen. Willpel 
on Darmftadt in integrum reltitui- | Hr.auf Schönfeld und Gofe, Schwws 
Ver osıden. Ex hinterließ 2 Söß-| difher Ritrmeifler, ſiarb An. 1648, 
* Eie waren 1) Heinrich Otto, welz| zu Seipzig. Abguſtus diente Anno 
cher Anno 1640. gebohren,, und als| 1675. der Eron Schweden als Obri⸗ 
Shure Maynsiiher Rath in Italien fter. Carl hielt fi) Anno 1675, 
gerlohren worden; 2) Frantz Fried | als Chur-Brandenburgifcher Obrift: 
eich, Ehur:Maynsifcher und Chur-| Lieutenant in dem Treffen bey Fehr 
pfätssifehe geheimder Marh, welcher | bellinwohl. Johann befleidere eben 
7 Söhne gezeuget, und die Religions⸗ | diefe Charge, und wurde in der | 






Tegerfotgungin feiner Herrfchafft fort-| Schlacht bey Salanclement hart 
gefuͤhret hat, ungeachtet er bey der) verwundet; Er iſt nachgehends Chut | 
Huldigung die Religions » Freyheit Brandenburgifcher General > &ieute | 
feinen Linterthanen verfprochen, wie in nant worden, und Anno 17 12. Com 
x. der unfchuldigen Nach · mendant zu Cuͤſtrin getvefen, in wel | 

gichten P- 872. folches ausführlich | chem Jahre auch George Siegmund | 
angefiihret Wird. als Preußifcher und Chur-Branden. 

Friedrich hat die Hohenburgi· burgiſcher Land⸗Rath geleber. Adier, 
febe Linie um das Jahr 1568. ange- Pommerl. L.6. Pufend. de rebw 
fangen Deſſen Ur⸗Enckel waren 1) | gep. F. 7. Ricauts Ottom. Pf 
Carl Schweickhard, des Teurfchen| ars. I. 

rdens Ritter · Comtur zu Munner⸗ 

ftadt, Hoff Naths-Präfident, und ge Siegersdorff. 
heimder Rath zu Mergentheim; 2)| Eines der älteften umd anfehnlich- 
Srantz Jerdinand, deffen Sohn, Fer⸗ ſten Adelichen Häufer in der Steyer- 
dinand Hartmann, hat diefe Linie fort-| mardk, deren ordenel, Stamm⸗Reihe 


et. Bucel. mit Chriftiano gegen Ausgang 
er alten Zeiten hat auch ein Ades| des XIV. Seculi oßngefehr anfänger, 
fiches Geſchlecht Meyer von Ser| Von deffen Nachkommen hat os 


ngen in der zu der Schweiß gehö | hann mit 600 Fuß⸗Knechten Anno 
— Grafſchafft Baden floriret. — die 2 Wien wider den 
Zumbr. von dem Rhein. Adel, Tuͤrcken beſchuͤtzen helffen. Sieg⸗ 
Tab. 70.74. Bucel. Stemm.P. IV. mund Friedrich belleidete bey dem 
Spang. Adelfp. P. II. Staats-| Kayfer Maximiliane Il. die Stelle eis 
Spie el P.XIL Stumpf, Schwei- | nes Cammer-Herm. Wolff Sieg. 
ger, Chron. Le. mund hatdas Geſchlecht mit 5 Soͤh⸗ 
F nen fortgepflantzet, dien an 
Sidom, fortgepflanget, die nody Anno 


1676. gelebet, und von welchen einer 
Diefe Adeliche Familie zehlet Mi- | An. 1702. ChursEöffnifcher Kriegs⸗ 


graliss unter die ältefte und anfehnliche | Narhs » Prafidene und geheimder 
fte in Pommern, und führer zuerft Al- Rath worden. Bucel. Sremmat. Part. 


bertum an, welchen die Lateinifche| zur. Spangenb. Adel. Spiegel 
Seribenten de Sidonia nennen, und | Part. ze ng A pieg ' 


der um das Jahr 1454 Weyh⸗ Di. 
Simich. 


#629 Simich. Sirgenſtein. Skoppe. 1630 
— landen ein. Wolffgang Rudol 
Simich. bekleidete Anno 1 630, die Biden 
Eine Freyherrliche Familie in Nie Ines Dom, Dechants zu Aichftädr, 
Der » Defterreich, welche mit George | Deffen Bruder, Johann Jacob, ers 
« &onftantin, Neichs- Pannern und ſter Freyherr von Sirgenftein hatte 3 
Freyherrn von Simich, Kayſerlichen Söhne, die waren : 1) Johannes 
Marh und Regenten des Negiments | Francifcus, der noch Anno 1670, alg 
Der Mieder » Defterreichifchen Landen | Kanferlicher Obrifter gelebet; 2) Jo- 
Anno 1714, in den Örafen-Stand|hannes Albertus, Canonicus zu 
erhoben worden, „Es wird im Kay | Würgburg; 3) Johann Gottfried, 
ferlichen Diplomate gemeldet, daß fie | Herrin Aichberg. Bucel, Stemmat. 
aus dem über 670. Jahr in Ungarn Parr. III. pag. 179. Burgem. vom 
florirenden Gräflichen Geſchlechte die Schwäb. Reichs⸗Adel Pag. 248. 
fes Nahmens herftamme,aus welchem Spangenb. Adelfp. P. 11. 
ihrer viele den Kanfern und Königen 
in Ungarn fonderlich in Ambaffaden, Sfoppe 
und zwey mahlan dieDtromannifche| Diefe alte Adeliche Familie in 
forte nützliche Dienfte geleifter, wie Schlefien fol nach Luce Bericht aus 
Denn auch bey Erg-Hergog Carln in dem Haufe Gläfersdorff; im Glos 
Defterreich ihrer 2 diefes Gefchlechts | gauifchen Fuͤrſtenthum gelegen, her- 
Die Sammer-Herrn-Charge beſeſſen. ſtammen. Zuerft wird Leonhard auf 
! ’ R Heintzendorff angefuͤhret derfelbe war 
Sirgenftein, Surgenftein. | An. 1510. Königlicher and-Rechtss 
Diefe uhralte Neichs- Frey. Adeli- Beyſitzer in dem itzt⸗/ gedachten Fürs 
che Familie in Schwaben, hat um die |ftenthum, welcher Charge auch Chris 
Mitte des vorigen Seculi den Frey⸗ ſtoph um das "Fahr 1617. vorgeftans 
herren Stand erhalten. Buͤrge⸗ den. Friedrich, Kayferlicher Rath, 
meiſter fchlieffee aus dem fpisigen|florirte Anno 1586, Siegmund 
- Spriers Hut, den fie auf dem Helm |von Sfoppe wird beym Luce p.592. 
Führer, daß fie miedem Kayſer Fride- als der General. Staaten von Hols 
rico I. aus Syrien, hernach die Swis land und Welt, Frießland, Kriegse 
ven und Sürgen genennet worden, | Admiralin Weſt⸗Indien An. 1645, 
biß fie das Schloß Sirgenſtein er⸗ | angeführer. Chriftoph Wilhelm war 
bauet / undden Nahmen davon ange, \erfilich Fürftlicher Liegnitziſcher Cam⸗ 
nommen, Dieordentliche Stamm: mer⸗Juncker nachgehends des Cardi⸗ 
Reihe fänger Bucelinus mit Fritz von |nals und Bifchoffs zu Breßlau Fride- 
Sirgen an, der um das Jahr 1363. |rici aus Heffen Cammer- Herr, und 
floriret, Von deffen Nachkommen | endlich Anno 1690, Kanferlicher Re⸗ 
befand fich Johannes in Qvalität eis |gierungs»- Nach zu Liegnitz. Luca 
nes Hauptmanns, Anno 1529. in Schleſ. Chron. 
Wien, als daffelbe von den Türen] Anno1670,florirte in Schweden 
belagert wurde wie Spangenberg Guftav, Freyherr von Sfoppe, als 
berichtet. Virus, Kanferlicher Obrt- | obrifter Neichs-Hofmeifter, ober aber 
fer, buͤſſete fein Sehen in den Mieder- | aus diefer Familie in ge Yo 
roſſen 


1631 Slavata. 


fproffen gewefen , fan man nicht 
fagen. 





Slavata. 

Eines der anfehnlichften und Alte, 
ſten Gräflichen Häufer in Böhmen, 
welches Anno 1636, nad) Abgang 
der Grafen von Wartenberg das Erb» 
Schenden: Amt dafeibft erhalten, 
Deren Urſprung führet Balbinus in 
Tab. Stemm. Proam. p.ıg. von dem 
Hertzoge Premislao 1. in Böhmen her, 
und fol von deffen Nachkommen 
Wratislaus, Hertzog zu Satz, ein 
Sohn Wogenii, Hergogs in Boͤh⸗ 
men, bey feinem Anno 846. erfolgten 
Tode unterfchiedliche Söhne hinter» 
Laffen haben, von denen der jüngfte, 
Slaviza oder Slavata, Anno 836, 
oder Anno 856, vondes Königs Lu- 
dovici I, Pringen gleiches Nahmens, 
aus feinem väterlichen Hergogehum 
vertrieben worden, worauf er bey dem 
Könige in Mähren, Radıslao, die 
Eharge eines Generals erhalten, und 
daſelbſt fein Geſchlecht fortgepflanget, 
Es hat fich aber daffelbe nachgehends 
wieder in Böhmen begeben, die Schloͤſ⸗ 
fer Chlum, Orlick und Koffumberg er- 
bauer, und obgedachter maffen das 
Erbſchencken Amt erhalten. Will. 
helm hatte Anno 1618. das Unglück, 
daß er nebft andern aus den Fenftern 
vondem Nathhauf zu Prage herun- 
ger geworffen ward, Er ftarb als 
Dbrifter Cangler in Böhmen, Anno 
2165 2.indem go, Fahre feines Alters. 
Johann Carl, ein Sohn Johannis 
Georgii Joachimi, Kanferlichen ge 
heimden Raths und Stadthalters in 
Böhmen, lebte noch An. 1703. Earl 
Kohann, General des Earmeliter,Dr: 
dens welcher die vom Pabſt Innocen- 
io angebotene Garbinals» Wurde 


Söbriah. Sortern.__ 1632 


ausgefchlagen, farb Anno 1712, zu 
Rom und ſoll er der leiste diefes vorneh⸗ 
men Geſchlechts geweſen ſeyn. Pa- 


prozki de Stemmat. Bohem. cap. 12. 


Weingart. Sürftenfp. 2.1. Leh- 
manns istherrfchendes Europ. 
Part. 1It. 


Soͤbriach, Sebriach. 

Dieſer alten Adelichen und nun⸗ 
mehro Freyherrl. Familie in Cram 
Stamm ⸗Reihe faͤnget Bacelinus mit 
Conrado Anno 1301. an. Von deſ⸗ 
ſen Nachkommen wird Siegmund, 
welcher An. 1482. als Landes⸗Haupt⸗ 
mann in Crain verftorben, von dem 
Kanfer Friderico III. in dem Stiff⸗ 
tungs- Briefe des Bißthums Laybach 
Anno 1461, als Zeuge angeführ 
re, Achatius hat Anno 1487, 
als Bifchoffzu Trieft floriret; Sieg⸗ 
mund aber zu Anfang des 17. Seculi 
geleber, und fein Geſchlecht fortge⸗ 
pflantzet. Stemmat.Parı. III. B.4 


Valvaſors Ehre des Hertʒogth. 
Crain. 


Soetern. 

Eines der aͤlteſten Adelichen und 
nunmehro Freyherrlichen Haͤuſer im 
Rheinlande, von welchem Hum⸗ 
bracht zu erſt Jungfrau Wolffhil⸗ 
den von Soetern anführet, die ums 
Yahr 1029. gelebet. Die ordentlir 
che Stamm: Reihe aber wird mie 
MWolffen Anno 1209, angefangen, 
Bon feinen Nachkommen war Geors 
ge Wilhelm, Herr zutemberg, Fürft« 
licher Pfälstf, und Badifcher Rath 


und Ober: Amtmann zu Ereuzenach, 


und ein Bater Philipp Chriftophe,der 
Anno 1652. im 85. Jahre feines Als 
ters als Erg-Bifchoff und Churfürft 
zu Mayng, als Bifchoff zu Speyer 


x533 Gommerfeld, Sommerlatl: __ Gomnig: 1634 


unad Probſt zu Weiffenburg verſtor⸗ |gen Jahre Heinrich von Sommerlare 
Bert, nachdem er im zojaͤhrigen Kriege | Dechant einen Zeugen abgegeben alg 
SS efängniß und andere Drangfahlen | der von Mechdingen das Dorff Sutz⸗ 
aꝛasſtehen muͤſſen. Ludewig Aleran⸗ |bacherfauffe, Von Hartmannen 
Der, Chur. Trierifcher Rath, war ein | von Sommerlatt melder Seyer in 
Sroß- Vater Philipp Frantzens von Geogr. Jen. p.422. daß er Anno 1493. 
Soetern, Freyherns von Dachftuhl, |das Comtur Hauß in Liebſtaͤdt ge⸗ 
Der ums Jahr 1680. florirer. Tab. «y. bauet; er wird fonften des Teurfchere 














»utend. Briegs-Gefcbichte. Ordens Stadrhalter der Ballen Thů⸗ 
ringen genennet, und hat er An, 1485. 

Sommerfeld. unter dieſem Nahmen eine Streitiga 

Diefe Adeliche' Familie in Schles |feit derer Conrad, Ludewigs und 


ven hat nad) Luce Bericht ihren Chriſtophs vorn Sommerlart mie 
— Sitz galckenhayn im |dem Ciofter Eifenberg wegen einiger 
Breßlauiſchen Fuͤrſteuthum gelegen; Anſen vertragen helffen; Agnes von, 
Sie har auch vormahls in der Ober: | Sommerfatt iſt Anno-ıszr. im bes 
Zauſitz auf dem Hauſe Cunners⸗ | fagten Cloſter Aebtißin gewefen ; 
dorff floriret, welches noch nach Ans | Conrad auf Krelpa wurde ein Ael⸗ 
fang des vorigen Seculi Chriſtoph |ter« Water Hanf Heinzichs auf Kos 
von Sommerfeld befeffen, der in der |lochau und Roͤſen, der An. 1684. ale 
sBöhmifchen Unruhe des neuerwehl⸗ Königl. Daͤniſcher Obriſter zu Roß 
ten Koͤnigs Friderici aus der Pfaltz verſtorben. MASCT. Geneal. 
Parthey beſtaͤndig gehalten, und da⸗ 
> in der Känferlichen Pardons⸗ 
ete Anno 1621. biß auf weiteren) “Eines von den aͤlteſten und anfehn« 
Beſcheid ausgefchloffen wurde, Vor⸗ lichften Adelichen Geſchlechtern im 
hero Anno 1614. ftarb Ernft von Hinter-Pommern, allıvo es gleich 
Sommerfeld und Falckenhayn auf | wie - im Fuͤrſtenthum Camin dag 
Belmsdorff als Cloſtervogt zu | Erbcaͤmmer· Ame beſitzet. Zuerſt 
Marienthal, Frantz Albrecht von |führer Micrelius Lorentzen an der ung 
Sommerfeld auf Falckenhayn und das Jahr 1530, beydem Hertzog Bar- 
Schmochwitz war Anno 1684, etli- nimo XI, die&telle eines Raths bes 
che mahl in wichtigen Angelegenhei- |gleite. Sein Bruder Petrus wird 
ten des Vaterlandes Depurirter am |um felbige Zeit Hauptmann zu Coͤs⸗ 
Käyferlichen Hofe, Anno 1690, blieb | lin und Bublig genannt, : Bogıslaus 
ein Käyferlicher Obrifter von Som» | war um die Mitte des 17. Seculä 
merfeld bey Belgrad in Ungarn, C hur-Brandenburgifcher geheimder 
GBroſſero Laufiz. Merckw. P. | Nach, und fegre unterfchiedliche Ge» 
ı 49.236 nce Schlef. Chron. ſandtſchafften ab. Lorentz Chriſtoph 
| Chur · Brandenburgiſcher geheimder 
Sommerlatt. Staats⸗Rath, Cantzier in Hinter⸗ 
Ennes der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ Pom̃ern, Hauptmann zu Lauenburg 
ſern in Thüringen, deſſ Ichon Anno | und Buͤtow, wie auch Abgefandter 
4 1379..wehmer wird w im ſelbi⸗ —— Friedens · Tra⸗ 
4 Mel, Lexicon, ff ctaten 


Somnitz. 


1635 Sonnenberg. ESpoaͤthen. 1636 
ctaten ſtarb Anno 1678. zu Niemaͤ⸗ Sremmat. P. III. Imhoffs Nor. 
gen im 66. Jahre feines Alters. Bon Procer. Imp.p.ij⸗. ed. 169g. 
feinen zwey Söhnen iſt der aͤltere Pe · ¶ Es haben vor Zeiten in der Schweitzz 
trus auf Charbran Speckꝛe. Anno | Grafen von Sonnenberg floriret, 
1693. im 48. Jahr feines Alters als deren Grafſchafft Sonnenberg am 
Chur · Brandenburgiſcher Rath und Graubuͤndtiſchen Grängen gelegen, 
Ober⸗ Hauptmann der Herrſchafften | fonften aber zu Tyrol gehören ſoll. Sie 
$auenburg und Buͤtow mit Tode abs | haben fich letztens in Oeſterreich nie⸗ 
gegangen, nachdem er feinen Stamm | dergelaffen ‚ md unweit Hellebrum 
mit etlichen "Söhnen. fortgefeget. Feiner Herrfchafft, fo fie erfaufft, den 
‚2.6, Mahmen Somnenberg bengeleget, 
8 welche Anno 1463. an die Truchfeffe 
Sonnenb erg. [von Waldpurg gelanget, davon hers 
— nach) eine Linie den Graͤflichen Chara- 
Dieſe alte Adeliche Familie in der | &ererhalten, aus welcher der zu Aus⸗ 
Schweitz hat ihr Stamm » Schloß | gang ded X V.Seculi berühmte Oeſter⸗ 
Sonnenberg im Turgom gelegen, | reichtfehje General Andreas Graf vor 
fo aber ſchon längft an andere Herren | Sonnenberg hergeftammer. Deſſen 
gebanget. Deren Stamm +Deihe|teben und Thaten in unfern Hiſto⸗ 
finger Butelinw mit Cuno vonjeifchen Helden» Lexico zu lefen 
onnenberg = —* wen find. 
ben Uhrenckel Johann, in Ball⸗ 
weil wurde Anno 1388. wegen feiner Sp th * S Pr th en. 
Helden ⸗Thaten von dem Könige in] Eine alte und vornehme Abdeliche 
Ungarn zum Ritter geſchlagen. Er| Familtein Schwaben, fo vor Zeiten 
hatteeinen Sohn, Nahmens Yobft, | das Erb, Truchfeffen- Amt im Her- 
welcher dem König Carolo VII. in] tzogthum Wärtenberg befeffen. Nach 
Standreih als Capitain gedienet, | Burgemeiſters Bericht foll fie vor 
und Ulricum nachgelaffen, der An- | mahleden Nahmen Aayben geführ 
n0 1444. in der Schlacht bey Vafel| ret, den ietzigen aber wegen eines zu 
fein geben verlohren. Von deffen ſpaͤt beſuchten Thurnierss Hofe bes 
Nachkommen befaß Ehriftoph Anno | fommen haben, wiewohl andere ver? 
i5i8. die Stelle eines Lands ⸗ Haupt · fichern, daß einer von Kayben mit 
manns in dem Turgow, in welcher | feiner Frauen, die ſo wohl als erfehr 
Ehre ihm fein Sohn Jacobus, und | betage gemefen, 2. Söhne auf ein- 
fein Endfel, Rudolphus, fuccedirten, | mahl gezeuget, welche man zuerſt die 
Francifcus twurde Anno 1482, Groß⸗ Spät en gertennet. Es hat aber 
rior des Mafchefers Ordens in | diejes lecht fehon Anno 968. zu 
eutfchland, und ſtarb bald darauf | Merfebuirg, An. 1080. zu Augfputg, 
im hohem Alter, tote Imhoff berich / und Anno u65. zu Zürd) die Thur⸗ 
tet. Sein Bruder, Alphontus, Fran: niere befitchet und fich in den folgen: 
ssöfifcher Cammerherr und Haupts | den Zeiten . unterfchiedene Linien 


L 









mann der Garde har fein Geſchlecht vertheilet meiftens von ihren 
mit etlichen Söhnen. fortgepflantzet. hie ynahmen 


—û— — 
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1637 Spanghen. Spanheim. 1628 


Abſonderlich find befannt 1) die Charadtererhalten. Sein Bruder 


engenannt Fruͤhe auf; von | Philipp hat als Obrifter Ueutenant 


-S 
. — einer auf dem 17. Thurnier ſich hervorgethan. Earl von Spang⸗ 


erfchienen, 2) die Späthen von Das hen erhielt Anno 1686, den Graͤfuͤ⸗ 


Bingen von denen $riedrich von An- | chen Charadter ‚ Jahres drauf wurde 
. 220 13074 biß 1330. Bifchoff zu Aug: Philibert ſuſto vonSpanghen Herm 
ſpurg geivefen. 3) Die Spätenvon der Öraffchafft Daclhem fein Kit. 


‚ welche Johannem, ef+ tergut Herent unter dem Nahmen 


‚nen berühmten Kriegs-Held zu dee | Spanghen zu einer Baronie gemacht. 
. Käyferd Maximiliani I. Zeiten, her» | L’ereätion de toutes les terres du 


vorgebracht. 4) Die Spaͤten von |Brabant. 


“von er Dr unter dem Fr Spanheim, Eponheim, 

- fet Carolo. V. als Obrifter gediener. Diefes Mahmens haben vor Zei⸗ 
5) Die Spaͤten von Zwiefalten, |ten in der Pfaltz vornehme Grafen 
» welche Aucelinus von Alberto herfuͤh⸗ |floriret, deren Grafſchafft Span- 


ret, der um das Jahr 1465, Landes⸗ heim daſelbſt gelegen, es ift von den 


. Hofmeifter genennet wird. Won ſelben biß zu deren Abgang in Zur« 
deſſen Nachkommen war Dietrich |uhralten Grafen: Saal ausfuͤhr⸗ 
- Ehur-PfälsifcherÖbrifter, umd ſchlug [liche Nachricht zu finden. Heut zu 


Anno 1525. bey Meckmuͤhl die Baus | Tage find in felbiger Gegend zwen A⸗ 


ern aus dem Felde Er ward hier⸗ |deliche Familien diefes Nahmens bes 


auf Anno 1529. bey Belagerung der |Fannt; die eine nennet fih S 
Stadt Wien Känferlicher General. |beimgenatınt Bacharach die an- 


Feldmarſchall und ftarb Anno 1536. | dere aber fchreiber fich Wolff von 


Ludwig Dietrich ift in dem zojähri: | Spanheim. 
. gen Kriege, als Hauptynann geblie-| Der erflern Stamm Reihe faͤn⸗ 
ben, In dem ı7ı7ten Jahre war|get Humbracht mit Eberharden 

Solanus Freyherr Späth won Zwie | von Spanheim Nittern an, der ums 
falten KRäyferlicher Obrift-ieutenant | Jahr 1370; gelebet, ‘Deffen Enckel 

mit vor Belgrad in Ungarn und ward | Henn von Sponheim hat fich zu erft 
- gefährlich bielliret. Spangenb. A- Bacharach beygenahmet; Sein 
del —* P. II. Buͤrgem. won aͤlterer Sohn Heinrich iſt An. 1437, 

Schwaͤb. Reichs⸗Adel; Crufi |Probft zu Ravenſpurg geweſen; der 

Annal. Svev, Bucelin. Stemmat. P.I. — ehe —— t ſeinen 

tamm fortgeſetzet und find deſſen 

Spanghen de Uytterneſſe. Rachkommen biß nach Anfang = 

Diefe nunmehro Gräfliche Fami⸗ vorigen Seculi beym vorgedachten 

lie in Brabant hat fchon Anno 1634. | Humbracht in der ordentlichen Rei⸗ 
von dem. Känfer durd) Cornelium he aufgezeichnet zu finden, 

von Spanghen Obriften überein Nes| Der Wolffenvon Spanheim 

giment Teutſcher Voͤlcker und her» Stamm ⸗ Reihe faͤnget mehr erwehn⸗ 
nach Grand Bailly vom Walloni⸗ ter Humbracht mit Winanden 

ſchen Brabant den Freyherrlichen — a ra Rittern 
Fffa 


an, 





"2639 Sparr. 
an, ber ohngefehr ums “Jahr 1360. 
floriret. Von feinen Enckeln iſt Hein. 
rich Anno 1420. Burggraf zu Ba⸗ 
cherach worden, und ein Aelter⸗ 
Vater geweſen Philippi Chur⸗Pfaͤl⸗ 
tziſchen Amtmanns zu Bacherach. 
Philipp Nicolaus ſtarb Anno 1586, 
als Chur-Mayngifcher Lnter-Mar- 
shall. Sein Bruder Johann ift ein 
Großvater worden Johann Eber- 
hards, der noch gegen Ausgang des 
vorigen Seculi als Chur» Mayntzi⸗ 
feher Cammerherr und Obriftwacht- 
meifter nebft andern feines Ge, 
fchlechts floriret. Tab. 54. vom 
Rhein. Adel. 


Sparr: 1640 
cken wohl verhalten. Rudolph be- 
kleidete um das Jahr 1630. die Wuͤr⸗ 
de eines Obriften Sanglers ben Chur- 
Coͤlln. Sein Sohn Anfelmus Ca- 
fimir Ferdinand, diente dem Biſchoff 
von Münfter, als Generak Major, 
Gottfried war um diefelbe Zeit Obri⸗ 
fter und Commendant zu Hannover, 
fein Sohn aber, Frank Rudolph, 
Ehurs Pfälsifcher General-Major. 
George Ernft,Räyferlicher General- 
Feld» Zeugmeifter hat dem Haufe De 
fterreich 29. Jahr vortrefliche Dien⸗ 
ſte geleiſtet und von dem Kaͤyſer Fer- 
dinando Ill. den Reichs, Gräflichen 
Charadter erhalten. Er hat ſich in 


Ubrigens gehöret der Anno 1710, Boͤhmen niedergelaffen, und dafelbft 


verftorbene berühmte Koͤnigl. Preuſ⸗ 
fifche Staats-Minifter Freyherr E⸗ 
zechtel von Spanheim, zu feiner von 
diefen beyden Familien; esift aber 
deffen geben im Zexico der Belehr- 
ten befchrieben zu finden, 


Sparr. 

Diefe alte anfehnliche Adeliche Fa⸗ 
milte fo nunmehro den Gräflichen 
Character führer, fol nad) Angelı 
Berichtin der Marek Brandenburg 
Anno 926. fich, niedergelaffen haben, 
nachdem Känfer Henricus I. die Obos 
triten Wenden daraus vertrieben. 
Man findet aber in den Märckifchen 
Geſchichten zuerft Chriſtoph Spars 
ren angeführee, welcher um die Mitte 
des 16, Seculi Ehur-Brandenburgi- 
feher Kath, Sammer » Diredtor und 
nachgehends Ober-Hofmarfchall ge- 
wefen. Nachgehends wird im Ge⸗ 
fhlechts - Megifter Joachim Sparr 
als Malteſer ⸗Ritter und Comtur zu 


fein Gefchlecht big auf den heutigen 
Tag fortgefeget. Seine 3. Söhne, 
Ernft tudwig, Johann Ernft , und 
Uladislaus haben fämtlich hohe Krie⸗ 
ges »Chargen bedienet, wie dern der 
andere Känferlicher Obrifter und der 
lesstere Känferlicher General und 
Eommendant zu Zattmar in Ungarn 
gewefen, ſiehe deflen teben und Tha⸗ 
ten in ——— Helden⸗ 
Lexico. o Chriſtoph war Kaͤy⸗ 
licher und Chur ⸗ Brandenburgiſcher 
General» Feldmarfchall, geheimbder 
Kriegs⸗Rath, Ober-Gouverneur al» 
ler Beftungen in der Marck, in Pom⸗ 
mern und in dem Halberftädrifchen, 
Er hat in dem zojährigen Kriege fo 
wohl als hernach wider die Tuͤrcken, 
infonderheit An. 1664. in dem Tref⸗ 
fen bey S. Gotthard, groſſe Ehre 
eingeleget. Sein !eben und Thaten 
find auch in unfern Hiftorifchen Hel⸗ 
den-Lexico zulefen, George Fries 
drich war anfangs Venetianiſcher 


Mayntz und Franckfurt angeführer. General hernach aber; Känferlicher 
Der ſich um das Jahr 1571. bey Fa- General · Seldmarfchall » Lieutenant, 
magolta und Nicolia wider die Tuͤr⸗ Sin Sohn und einiger Sramms 

bhal⸗ 


\ 


2641 Spaur. Spiegel. 1642 
er der Märcifchen Haupt-tinie 1670, erfolgten Tod. Johann eos 
edrich Wilhelm, trat Anno 1687. | pold war Anno 1660, Känferlicher: 

In Benerianifche Dienfte, und woh⸗ | geheimder Rath und Ober⸗Oeſterrei⸗ 

nete, als Obrifter, der Belagerung | hifcher Negierungs-Prefident. Jo⸗ 

Negroponte bey. Er danckte aber) Hann Michael gelangte An. 1696. zu 

Hald darauf ab, und begab fich auf| der Bifchöfflichen Würde zu Trient, 

fein Schloß Trampe indie Mittel-| George Friedrich, Ränferlicher Cam⸗ 

marcke, nachdem er vorhero unters) merherr, florirte Anno 1705, Er war 
ſchiedliche fremde Laͤnder befehen] zugleich Groß» Comtur der Balley 
hatte, Erfch oder Tyrol und wird von Gry- 
Es hat fich diefes Geſchlecht auch | pbiop. 78. von Ritter⸗Orden unrecht 
in Schweden ausgebreitet, und viel| ein Grafvon Sparr genennet. os 
berühmte $eute hervorgebracht, ſiehe Hann Anton Känferlicher wuͤrcklicher 
mein Tbeatr. Nob. Polon. Svec.&c. |geheimder Rath und Nieder⸗Oeſter⸗ 
reichifcher Regierungs > Prelident, 

Spaur. Guidobald Känferlicher Vice⸗Præſi- 

Ein anſehnliches Graͤfliches Ge⸗dent vorbeſagter Regierung, Ferdi⸗ 
ſchlecht in Tyrol, welches daſelbſt, nand Känferlicher wuͤrcklicher ges 
nebſt dem Erbſchencken · Amte die heimder Rath, und Johann Joſeph 

Herrſchafften Schärnftein, Balldr,| Kaͤyſerlicher Vorder⸗Oeſterreichiſcher 

Leichtenberg und Burgſtall befiget,| Cammer⸗Rath florirten Anno 1710, 

und von dem auf dem Nons gelege | Brandis Tyrol. Ehrenkr. P. IE 

nen Schloſſe den Nahmen 

Hat. Antonius florirte um das Jahr S p tege l. 

1165. $eo, Freyherr, wurde An. 1464. . Eine Adeliche Familie in Meiſſen, 

von dem Pabſie und dem Kaͤyſer zum /welche Peer Knaut ıc, ein 

Bifchoff von Briyen erwehler; allein| anfehnliches altes Geſchlecht nennen, 

Der Erg: Hertzog Sigismundus in Tys| fo die Güter Gruna, Badrin, Prifte- 

vol und das Dom ⸗Capitul wider-| blick und andre im Beſitz gehabt. Zu 

ſetzten fich ihm dergeftalt, daß die Sa-| erft findet man Dtten Anno 1430, 

che erft in 7. Sahrenabgerhan, und) als Vogten zu Coburg in Hoͤnns 

Seo darauf Bifchoff zu Wien wurde, | Chronic aufgezeichnet. Wie As- 

Im vorgedachten Jahre verfauffte| mus Spiegel zu Grunau Amts; 

Matthias von Spaur fein Haußin| Hauptmann zu Wittenberg Anno 
der Wienerifchen Meuſtadt an Chris] 1533. die Kirchen» Vihtation verrich⸗ 
ſtoph von Pertendorffen, wie Graf] tet, auch hernach Doct. Lutheri Leich- 

in Colledlan. P. ı50.| nam von Bitterfeld als Chur⸗Saͤch⸗ 
meldet. Johannes Thomas hat An-| fifcher Commiflarius big Wittenberg 
no 1591, als Bifchoff zu Bripen, fein! begleitet,ingleichen wie George Spie⸗ 

‚Bruder aber, Chriftoph Andreas, A.| gel von Herkoge Georgen zu Sadı- 
1613, als Bifchoff zu Gurck und Bris| fen wegen der Religion gedraͤnget 
gen das Zeitliche gefegnet, Franci-| worden, iſt in Seckendorffs Aifor. 
feus Vigilius, Graf, befaß das Bißr| Zurberansfmi zu leſen. ernhard, 
thum Chiemfee biß am feinen, Anno ——— zu Pottſtam, To⸗ 
| 3 











bias 


Spieß. 


Spirring. 1544 


1643 
bias und David Spiegel find Anno | f 


1563. mit dem Churfürften zu Bran⸗ 


infonderheit in der Pfalz, hat vor 
Zeiten auch in Schwaben florirer, 


denburg auf dem Käyferlichen Wahl-| wofelbft fig aber Anno 1549. abges 
Tage zu Frandfurt am Mayn 'ges; ftorben, wie in Crufi Annal. Sven. zu 


wefen, wie Angels in dee Maͤrck. fehen, 


Chronic p. 361. berichtet, woraus 
erhellet, daß fich diefe Familie ſchon 
damahls in der Marcf ausgebreitet 
babe, Um diefe Zeithaben auch Hanf 
Spiegel zu Prifteblif als Ehur- 
Saͤchſiſ. Rath und Stiffts Haupt 
mann zu Wurgen, und Otto Spie« 
gelzu Badrin als Chur ⸗Saͤchſiſcher 
Hofgerichts- Alfelor zu Wittenberg 
floriret, Thearr, Sgx. Knauts Pro- 
drom. Mifnia, 

In Weitphalen im Seiffte Pa- 
derborn find die von Spiegel von 
den älteften Zeiten an befannt. Weil 
fie im Wappen von dem vorherge- 
henden unterfhieden find, mögen fie 
mit denfelben nicht einerley Liefprungs 


ſeyn. Sie theilen fich dafelbft in die 


Unien von Beckelsheim oder Be⸗ 


Zuerſt findet man in Buceli- 
ni Germ. S. P. I. Willhelm Spieß 
als den ısten Abt des Anno 1090. ger 
füifften Cloſters Fegeberg aufgezeich⸗ 
net, Heinrich wird um die Mitte des 
ıöfen > unter die Gelehrte or 
Adel im Spangenb. Adelfpieg 

P. II. gezehlet. — ſtarb 
Anno 1584. als Abt zu Pfaͤvers. 
Johann Adolph und Caſpar Ste⸗ 
phan Spieß beygenannt von Bulles⸗ 
heim waren Anno 1703. Domherren 
zu Speyer. Anno 1718. war einer 
diefes vornehmen Geſchlechts Depus 
firter von den Herren Ständen inden 
Unter- Pfalg bey Huldigung des 
Churfürftens zu Pfaltz zu Heidelberg. 


Spirring, Spiering. 
Eine alte anfehnliche Familie am’ 


ckelſen und Defenberg, davon jene |Nhein, welche Bucelinus von Baldui- 
das Erbmarfchall« Amt, diefe aber no Grafen von Eleve und Teiſter⸗ 
das Erbſchencken · Amt dafelbft befi- |band der ums Fahr 814. floriret, her« 


get. 


Beyde aber haben den Bey- leitet. 
nahmen von 2. alfo genañten Schlöf- |Ruperti,der fich einen Freyherren 


Derfelbe war ein Großvater: 
von 


fern, von denen dag erfte an dem Fluß Heusden gefchrieben. Von deffen. 
Mete, zwiſchen Paderborn und Bor- · Nachkommen hat Walther zuerft den. 
rentrick, das andere aber an dem |Mahmen Spirring angenommen, 


Fluß Dymel gelegen. 


Heßifcher General-Major. MSCT. 
Spieß. 


Diefe vornehme und uhralte Ade- 
liche Familie in den Rheinlanden und 


Bon der leg- 
tern inte ift Wirtefind Anno 1195, 
als Abe zu Corbey, Heinrich aber 
Anno 1368, als Bifhoff zu Pader⸗ 
born, mit Tode abgegangen. Johann 
Carl war A.1699.Deffen»Eaffelifcher 
Ober⸗Stallmeiſter uñ Caſpar 4. 1713. 


und Anno 1216, das Zeitliche geſeg⸗ 
net, Es ſtammte von demfelben her 
Arnold, der nebft andern ihre gefan⸗ 
gene Fürftin, die Gräfin von Hols 
land, eine gebohrne Herkogin aus 
Bänern Anno 1425.in Manns ⸗Klei⸗ 
dern heimlich davon gebracht. Fran- 
cifcus Herr in Tüfchenbruch, war ung 
das Jahr 1650. Erbmarfchall von 
Cleve. Defien Enckel, Wolfgang 
Srant Ignatius befaß Anno 1706. 
die Wurde eines Dom · Probſts und 
geheim 


Se) 


| 
2 


! 


1645 Epitznaſen, Spoͤrck. Epor. 1646 
geheimden Raths zu Aichſtaͤdt wie| als Diredtor der Abtey und Mittere 
auch eines Canonıcı zu et Schule S. Michaelis zu Luͤneburg; 


Sremmal.P.I, Spangenb. Adel-IN. von Spördk als Ober» Haupts 
ſpiegel P. II. en Haarburg, — N. von 
— poͤrck Anno 1717, als Koͤniglicher 
Spitznaſen. Gꝛoß / Britanniſcher geheimder Rath. 


Eine von den aͤlteſten Adel. Familien | MSCT. Geneal. 
in Thüringen, fo ſich in der Schlacht Der im vorigen Seculo berühmte 
mit befunden, welche der Landgraf | Känferl, General Graf von Spord 
Willhelm wider die Wenden Anno | gehöre nicht zu diefer Familie und 
1009. verlohren. Diesridy hat in| find deffen Heben und Thaten in 
dem Nahmen des Thüringifchen A- | unfern Hiftorifchen Helden-Lexi- 
dels das Wort geführet, als denfel-| co beſchriehen. i 
ben der Käyfer Lotharius Anno 1130, 
an den tandgraf Ludwig übergab, wie Spor. 
Bayer in Geogr. Jen.p. 13. anfuͤh⸗ Diefe uralte Adeliche Familie beſi⸗ 
vet. Wolffgang war Anno 1603. |fet heute zu Tage in der Ober⸗Lauſitz 
Camerariusund Subfenior zu Mag-| das Ritter · Guth Wiednitz bey Car 
deburg. Bernhard und Meichior die| mens. Daß fie Meißniſcher Ankunfft 
Spitznaſen haben Anno 1561. einen fen, erhellet daraus/ weil, tie Weck 
Vergleich mit den Grafen von Glei-| berichtet, Boris Spor ſchon An. 
chen aufgerichtet, davon in Gorba di. | 1198.dem Meißnifchen Land⸗ Tage auf 
plom. P. 11. p.255. zu lefen. Anno | dem Eulmberge bengewohnet. Cds 
1648. blieb einer diefes Gefchlechts) fpar Ehur-Sächfifcher Rath hatdas 
als Känferlicher Obrifter Lieutenant] Teftament feines Herrn Frideriei IH. 
bey Dingelfingen. Rudolph Hein-| als derfelbe Anno’ 1493. in dag gelobte 
rich ift Anno 1690, Fürftlicher Cams | fand reifete, nebft andern unterfchrie> 
merjuncker zu Waymar gewefen, und, ben, wie Fabricius meldet. Ernſt war 
yat fein Geſchlecht fortgepflanget, Churfuͤrſts Augufti zu Sachſen Rath 

| 2 und Amts. Hauptmann zu Rochlitz. 
Spoͤr ck. Otto beklejdete zu Anfange des 17. 

Eine alte Adeliche Familie im Her⸗ /veculi bey dem Churfuͤrſten zu Bran ⸗ 
tzogthum Luͤneburg, allwo ſie un⸗ denburg die Stelle eines Cammer⸗ 
weit Zelle Konglingen , Dablen-| Junders. Johann Chriſtoph war 
burg, Suſchendorff und andere] Anno 1671. Ehr-Sächfifcher Cams 
Güter von fehr langen Zeiten befef mer- Herr, Ober-Hauptmann in dem 
fen. Schon gegen Ausgang des 16,| Ehur-Crayfe, Hoffrarh, Hoff · Richter 
Seculi war fie in folchem Anfehen,| und Ambts · Hauptmann zu Witten 
daß Hertzog Mauritius von Sachfen-| berg, Johann Auguf, ChurSaͤch⸗ 
Lauenburg Fein Bedencken trug, feine) fifcher Hoffrath, florirte Anno 1682. 
Gemahlin Catharina von Spoͤrcken George Rudolph auf Roͤhesdorff, 
daraus zu nehmen, wie in Huͤbners Chur:Sächfifcher Rath und Gegen- 
Siſt. P.VI.p. 31. zu ſehen. Zu un⸗ händler in der Ober · Lauſitz ſtarb An- 

fern Zeiten florirten Ernft Willpelm| no 171, —— einen So 
. 4 e 
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2547  Oprinsenflein. Stadel. Stadion. 2 2 — 
ce Dreßon. Chr. 7. 435: Fabr. 1479. als Geſchwiſter angefühe=“. 
— 8.p-ll. —— Mifn.\ Andreas Yopi wird in 
u beras Adelſpieg. unter diem 
— gen ſt — — Rittet gezchlet, welche Anno 15729. be 
efe de gr vnie? Stadt Wien wieder die Türden =— 
eh ın Colled. P- kei —— — — 
383: meldet, An. 1672. die Erb⸗Land⸗ Pe ey Far Karte. Pızflemz 
Müngmeifter Charge dafelbft erhal-| np Obrifter der Crabatifchen Gräms- 
sen. Sie hat fonften den Rahmen gen florırte Anno 1620. Friedrich 
au — sr wre Freyhert auf Neichersburg ſtarb An. 
erdinandi i. en au J als K G ral- 
fierreich gefommen, und hat dafelöf| sparkhai. änferficher General Seid» 


das an den Paffauifchen Graͤntzen ge- 
fegene Schloß und Henfihaft Aprin| Stadion, Stadian. 
tzenſtein an fich gefaufft, worauf es Diefe vornehme Gräfliche Fanzi- 





den Nahmen davon angenommen. lie in Schwaben befiget ulage 
NRachgehends hat fich ein Aft durch NS Erbr arunhfefen Mm Im Oaffe 
Johann Eruften welcher den Schlefi-] Auafpurg. Deren Stamm ⸗Schloß 
| Fürften und Ständen als Gc- | Stadion liege im Prettigorm, fo aber 
neral gebienet, indem Schleſiſchen nummehrowüfteift. N. har An.ı080. 
Fuͤrſtenthum Neiſſe ausgebreitet. zu Augfpurg, Johann Anno 165. zu 
| verließ des Känfers Maximi- Zurch Wolf Anno 1209, zu Worms, 
Jiani 1, Dienfte, und begab fich zu dem) Burchard Anno 1296, zu 
Ertz · Biſchoff von Saltzburg allwo er furt, und Wolffgang Anno 1311. 
feine Linie unter dent Nahmen der| zu Ravenſpurg dem Turnier beyge⸗ 
Freyherrn von Ritzen fol fortgeſe wohne. Chriftoph, Biſchoff zu Aug- 
get haben. Deffen Bruder aber Paur fpurg, ftarb Anno 1543. Johann Ca⸗ 
lus hat den Stam̃ derer von Sprin⸗ ſpar war Anno 1050. Hochteutſchmel⸗ 
genſtein in Oeſterreich fortgepflan⸗ (ter zu Mergentheim. Chriſtoph Nu 
— * — eg war dolph ſtarb Anno 1700. als Dom: 
ANO Probſt zu Mayntz wie auch als 
1703. Unter ⸗ Oeſterr. Marſchall und a —— => rg 1“ 
Kaͤnyſerl. Geheimder Rath. Zucelini | Srandfure und alsChur-Mängifcher 
Stemmat. P. IV. Spen. Hifl.Infign.c.91.\ Geheimder Rath und Hofrathe-Pre- 
Stadel, fident. George Heinrich war Anno 
Bon diefer alten Adelichen und | 1702. Dom ⸗ Dechant zu Würzburg, 
nunmehro Freyherrlichen Familie in | in welchem Jahre aud) Frans Caſpar 
der Steyermaꝛck fuͤhret ßraf Wurm ·als Bifchoff zu Lavant gelebet. Jo⸗ 
rand Colleci.ꝓ.ao. zu erſt Dtten hann Philipp, Kaͤyſerlicher und Chur 
genannt der Stadler an, /welcher An. | Mayntsifcher Geheimder Rath Lange 
1379. einige Güter verkauffet. Helm- | fer und Groß⸗ Hofmeiſter florirte An- 
hardus,Bernhardus und Juliana wer-|noı 709. Bucel. Semmat. P, II. 
den in einem Documento Anno Buigein vom Gchwhb.2k 1be; 
pan 


49 Stärghanfen: Stahrenberg: 1650 
-_5pangenb. Adelſp; Stumpf. |Marggrafens in der Steyermarck ʒten 


SchwChron. Sohn Alberonem, ſo den Titul eines 
32* — Waldgrafens erhalten, und ein Vater 
== . Gtärghaufen |gewefen Düringi Grafens zu Gteyer, 


“x Eine Freyherrliche Familie im deſſen Enckel Gumdader IL An. 1189, 

Sciffte Paffau, von welcher Seifert | yon dem Bifchoffe zu Paſſau die Herr 

af der Ahnen-Tafel derfelben zu erſt ſchafft Wildperg erblich erhalten, und 

Sgriderichen Steꝛtzhaͤuſer anführek,der | pas Schloß ——— an den 
r 


Ann. 1452. Abt zu Pilburg worden; Ober ⸗Oeſterreichiſchen 


Ken er⸗ 


== Die ordentliche Stamm⸗Reihe aber | Hauer, worauf er feinen Sig genom« 
“zderfelben wird mit Fran Sterishäus | men md hernach fich und feine Nach⸗ 
aſern angefangen, der ein Groß Bater kommen davon genennet. Er hinter» 


gervefen Emmerani von Staͤrtzhau⸗ließ 2. Söhne, Gundacfern II. und 


fen zu Ober» Lauterbach; Deſſen En⸗ | Diermarn, welcher letztere Stamm 
ckel Ehrifioph Bernhard zu Detma | Here der Grafen von Loſenſtein 
- ring hinterließ Albrecht Chriftophen, worden / die abet Ann. 1692. mit Fran- 
= « erften Freyherrn von Staͤrtzhauſen zu |cifco Antonio Grafen, und zuletzt 
=: Dftmaring, welcher An. 1664. Zürftl. Fuͤrſten von Loſenſtein, Titular - Bi. 
> Paffauifcer Rath und Pfleger ‚der fchoffen von Ducia. Coadjutore des 


——⸗ 
— 


Herrſchafft Oberzell,A.1675. Landrich· Biſchoffthums Olmuͤtz, und Doms 


ser am Ober⸗Hauß und A.1678.Pfle | Mrobften zu Paſſau abgeſtorben. Je⸗ 


.n wi 


sucno 


ger und gandrichter der Herrſchafft und | ner aber fegteden Stamm der Herren 
Land » Gerichts Marſchbach worden. | yon Stahrenberg fort, und war von 
Bon feinen Söhnen lebten noch An. ſeinen Nachkommen Ruͤdiger bes 
1712. ihrer 4. der dltefte Sebaftian ruͤhmt/ als welcher Anno 1368. Alber- 
Ferdinand zu Ottmaring , als Fürftl. | co III. Heroge im Defterreich gute 
Paflauifcher Sammer» Kath, der ans | Kriege. Dienfte geleifter, Mit feiner 
dere Johann Reichard Wengel, als | Gemahlin einer von Burgftall hat er 
Domperr zu Paffau, der zte Johann die Herrfchafften Wildenftein, Vaͤſing 
Ehriftoph Wilhelm in Kriegs-Dien- |;c, befommen,und mit ihr 3. Söhne 
ften, der 4te Johann Ignatius Nico Eberhardten / Cafparn und Gundas 
laus lag den Studiis ob, ckern gezeuget; der erfte 7 —— 
off zu Saltzburg; der letzte 
Stahrenberg. en von 4. Söhnen worden, 
Eines der älteften und vornehmw unter welchem fich infonderheit Ruͤ⸗ 
ften Gräflichen Häufern in den |diger hervor gethan derfelbe verwal⸗ 
Defterreichifchen Erb » $anden, fo |tete Anno 1451. die Kegierung in Der 
nad) Abgang der Fürften von Eagen- | fterreich als Känfer Fridericus IV. in 
'berg Anno 1717. die Erbstand Mar- | Stalien gieng. Anno 1458. wurde er 
fhaln- Würde inDefterreich erhalten. | von Ladislao, Könige in Ungarn und 
Derenllrſprung führen dieScribenten Jin Böhmen nebft vielen vornehmen 
insgemein von den alten Marggrafen | Herren als Abgefandter in Franck⸗ 
aus der Steyermarck her, und fegen reich geſchickt die Koͤnigl. Braut die 
zum Anherrn des Ortocasi erfien|Princefin Caroli VI. Königs in 
Sffs Franck. 


165 3 Stahrenderg. Stahrenberg. 1652 
Franckreich abzuholen. An. 1462, Bucelini Stamm» Tafel diefes Ger 
verfaheer bey dem Defterreichif, fand» fchlechts zu fehen, 1.) Gosshardurs ei- 
Zage die Stelle eines Marfchalls, nen Vater Chrikiani, Gotthardi und 
umd Anno 1480. gieng er mit Tode |Rudolphi Henrici, von welchen mar 
ab; fein Enckel endigte auch jahres nichts weiter aufgezeichnet findet. 2) 
darauf feine tinie, Worgedachter Ca⸗ Ludovicum,einen Bater Georgi Lu- 
ſpar feste den Stamm allein fort; die» |dovici von welchem man ebenfalls 
fer hielt mit feinem Bruder Gunda- feine weitere Nachricht geben fan. 3) 
dern auf dem Schloße Wildperg den |Marzinum ‚einen Water Julii Martini 
Känfer Wentzeln eine Zeitlang gefan- und Richardi Barcholomai , welcher 
gen, und wird dahero das Gemach |letere folgende Erben hinterlaſſen. 2) 
worinn der. Känfer gefeffen , noch itzo Gundaccarum Käyferl. würd. Ge⸗ 
des Königs Zimmer genenner; Als Iheimden Rath. b) Guidonem, Kaͤyſ. 
An. 1417. Albertus Hertzog von De- |General- Feld-Marfchalln,der fich zu 
ferreich die Regierung antrat: ward —*** des vorigen, uñ nach Anfang 
er felbigem von den Ständen als Ge⸗ des iigen Seculi inlingarn, Italien, 
heimder Math zugeordnet; er ftarb Spanien, u. ſ. w. durch feine tapffere 
aber Jahres darauf. Sein Sohn |Thaten ſattſam befannt gemacht. Lind 
Ulrich wurde Anno 1452, von dem Ic) Adam Franz Maximilianum Käy» 
Känfer nach Portugal gefchickt, um ferlichen General, der noch Ann. 1708. 
die Bermählung mit der Königlichen floriret. Und 4) Paul Facobum, einen 
inceßin dafelbft gewiß zu machen. Vater Conrad Balthafars der Anno 
ftarb Anno 1474. und hinterließ |1685. als Kaͤyſerl. Geheimder Rath, 
unter andern einen Sohn gleiches Stadthalter in Lnter-Defterreich und 
Nahmens welcher es Anno 1462.als Ritter des Güldenen Vließes verftor- 
Känfer Fridericus IV. inder Burg zu |ben, —— Soͤhne hinterlaſſend: 
i des 


Wien belagert worden, mit dem Her⸗ uͤdigern/ 


Rittern 

tzoge Alberto in Oeſterreich gehalten, Guͤldenen Vließes/ Kaͤyſerl. Geheim⸗ 
und Anno 1485. Stadthalter von dies den Rath, General Feld⸗Marſchalln 
fer Provintz worden, in welcher Char- Ic. Der durch die tapffere Beſchuͤ⸗ 
geihm nach feinem Tode fein Bruder Igung der Stadt Wien Ann, 1683. 
Gotthard folgere, Im folgenden Se- |wieder die Tuͤrcken feinen Ruhm 
culo fft infonderheit Eralınus anzu⸗ jverewiget, und Anno 1701. ohne 
führen, als welcher. ein Stamm Ba- männlichen Erben verftorben , deſſen 
ter aller heut zu Tage florivenden \teben und Thaten find in unſern 
Grafen von Stahrenberg worden. Hiſtoriſchen Helden : Lexico ber 
Er vermählere fich ohngefehr ums ſchrieben; Maaimilianum Laurent 
Jahr 1550, mit einer Gräfin von um KRäyferlichen General- Feld· Mar⸗ 
Scyaumberg, und weil felbige die ſetz· ſchalln und Gouverneur zu Philipps 
te ihres Geſchlechts war, befam er her |burg,der Anno 1689, an feiner in der 
nach mit derfelben die Schaymbergi- Belagerung Mayntz empfangenen 
ſche Herrfchafften. Bon feinen Söh- |Blellure verftorben ; Zramci/cum Gun- 
nen find Ruͤdiger und Heinrich zu daccçarum  Käyferl, Cammer⸗Herrn, 
mercken. Jener zeugele, wie auf der Anno 1699.4l8 Ambafladeur am 
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Königlich - Schwedifchen Hofe zuj mer unter andern zu erſt geſetzet; 
Stockholm verftorben; er fol unter-| welcher Anno 1300, in dem Dıploma- 
fehiedene Kinder hinterlaffen haben,| tes, worinnen Fuͤrſt Otto, Afchersie- 
und mag Comad Siegmund Anton] bifcher Linie, der Kirche zu Ballenſtaͤdt 
Graf von Stahrenberg Känferlicher | das Dorff Enneckerode ſchencket, alg 
wuͤrcklicher Sammer Herr fein Sohn Zeuge angeführet wird. Ein anderer, 
ſeyn,/ welcher Anno 1715. Oeſterreichi · Nahmens Heinrich, hat von An.ı4.66. 
ſcher Principal - Gefandte auf dem biß 1471. das Bißthum Naumburg 
Meichs-Tage zu Negenfpurg worden, | befeffen. Joachim war Anno 1630. 
nachdem er vorhero Adminiftrations- | Ober-Cämmerer zu Namur und der 
Ractth in Bayern geweſen; und Gun»| Fürften zu Barbancon Ober » Amts 
daccarum Thomam, Grafen und|mann, Henning befleidere bey dem 
Herrn zu Efhelberg, tichtenhaag,Ro-| Churfürften zu Sachſen, Johanne 
teneck/ ꝛtc. Känferl, wuͤrcklichen Ges | Georgio I. die Stelle eines Cammers 
heimden Rath und Cammer-Prefi-| Herrn. Arnd Gebhard befand fich, 
denten, welcher obgedachtes Erb-| als Känferlicher ObriftersLieutenant, 
tanıd- Marfchallns Amt auf fein Ge-| mit bey der Eroberung der Stadt 
fehlecht gebracht , fo foldhes ſchon in Magdeburg, nachdem er ſich vorhero 
den Altern Zeiten verwaltet, aber nicht | in vielen fremden Laͤndern umgefehen; 
erblich befeffen. Deſſen Sohn drang, er hat eine Gräfin von Schlick zur 
Mieder-Defterreichifcher Negierungss Gemahlin gehabt, und ift als Obris 
Math vermählte ſich Anno 1714. mit; fter über 2. Regimenter, mit tode ab» 
feiner nahen Anverwandtin, des vor⸗ gegangen. Vielleicht ift es eben ders 
gedachten Ernft Ruͤdigers, Grafens jenige,twelcher Anno. 1635. bey Däs 
von Stahrenberg Tochter. Ober | mit von den Schweden gefangen, und 
wehnter Heinrich, ein Sohn Erafmi 
und Bruder Nüdigers zeugete Ri-Imworden, weil er, als Schmebifcher 
. chardum, Kayferl, General in Uns | Obrifter, daß Schloß Kalckberg und 
garn und Commen danten zu Stuhl⸗ Wiefen in dem $üneburgifchen den 
weifenburg ums jahr ı6o1. der ein Känferlichen übergeben. Erdmann 
Water worden Heinrich Wilhelms war Anno 1680. Auhältifcher and» 
Grafens von Stahrenberg, Kaͤyſerl. Rath. Adrian Adam, Preußifcher 
Ober⸗Hoff⸗Marſchalls. Ob derfel- | Geheimder Rath Sohanniter- Ritter, 
bige Nachkommen hinterlaffen, finder! Stiffts- Hauptmann zu Quedlinburg, 
man nicht aufgezeichnet.  Stemmat, | gieng Anno 1704. mit tode ab, und 
P. III. Com. a a Wurmprand in Col-|hinterlieg Johann Fridrichen, wel⸗ 








led. Geneal. Fam. Auftr. — die — m u. 
Pohlniſchen und Chur⸗ 
Stammer. ——— erhalten. Bao, mar 


Diefer anfehnlichen Adelichen Far | liger Chur-Brandenburgifcher Lieu- 
milie im Fuͤrſtenthum Anhalt Hiftort- | tenant, hat Anno 1707. das Zeigliche 
ſche Befchreibung ift in D, Beck ˖ |gefegnet. Seine Söhne waren ı) 
manns Anbält. Hif. Lib. VII. zu Hang Adam, Wolffenbürtelifcher 


leſen. Es wird Heinrich von Stam- | Cammıer-Sundfer und Hauptmann. 


2) Hieror 


Anno 1637. zu Wißmar enthauptee 


« 1655 Stampadh. Stampach. 1656 
2) Hieronymus Burchard, Köntgl. | Inhalt des Privilegii von dem erlaze- 
Pohlniſcher Hauptmann. 3) Eckard | geten Pohlnifchen Indigenat, fein Ge⸗ 
Friedrich, Koͤnigl. Pohlniſcher Obrift- ſchlecht urfprünglich aus Fürftlicherz 
Lieutenant. 4) Hieronymus Adrian, | Pohlnifchen Geblüt herſtamme. Er 
Koͤnigl. Pohlniſcher Obrifter. Eckard | ft Anne 1639. nahe go Jahr alt zat 
Heinrich ift Anno 1676. als Ehur- | Cracau verftorben, wofelbft in der 
Brandenburgifcher Obrifter-Wacht- | Francifcaner Kirche ihm fein Sohn 
‚meifter verftorben, Becm. Anhält. | Burianus ein prächtiges Epitaphium 
Siſt. P.VIl; Langü Chron, Citiz ; | feen laffen. Zu unfern Zeiten ift die 


Pufend, I. 9.30. Graͤfliche — in Boͤhmen auf ei⸗ 
nen eintzigen Grafen beſtanden, wel⸗ 
Stampach. cher noch Anno 1717. tm hohen Al 


Diefe uhralte Adeliche und theils | ter Aoriret, Won der tinte fo den Adel- 
Gräflihe Familie in Böhmen im |ftand noch um die Mitte desvorigen 
Ellnbogner Eranffe hat bey den Boͤh· |Seculi gefuͤhret, lebte ums Jahr 
miſchen Scribenten den Ruhm, daß | 1659. Zdislau von Stampach auf 
fie ihrem Könige Ferdinando II. bey | Tannenberg, Schönfeld und Geis 
damahliger Unruhe gerre verblieben, ersberg. 
dahero fie zur Graͤflichen Dignitaͤt geEs tft übrigens dieſe Familie wohl 
langet, welches mit Zdencko von | zu unterſcheiden von den Italieniſchen 
Stampach gefchehen; derfelbe hatte | Grafen von Stampa, im Mayläns 
fich als des. Kanfers Rudolphi Il. Ges | difchen, von welchen Morigia in Hifl. di 
neral in Ungarn wider die Türcken | Milano p. 587. ausführlich handelt, 
figaalifiret, und nachgehends bey vor» | Heut zu Tage beſitzet fie in felbiger Ge 
erwehnter Böhmifchenlinruhe feinem | gend Soncino, Moncaftello &c. . She 
Könige Ferdinando I1,dermaffen bey- | Stamm-Hauß Stampa ift eine Fleine - 
‚geftanden, daß er nicht nur aufeigne | Stadt und liegerin Graubündten uns 
Koften vor demfelben Mannfchafft | weit Chiavenna und dem@omer-See, 
angeworben, fondern auch deffen Ar; | Aribertus Graf von Stampa, war 
mee als fie durch Lift des Berhlehem | Anno 1706. Mit» Deputirter von 
Gabors von den Tuͤrcken bey Holomin | Mayland, als ſich daffelbe an König 
eingefchloffen gewefen, unterhalten, | Carolum III. in Spanienergab, An- 
und nach der Sieg-reichen Schlacht | no 1708. befleidete er bey dem itzt ger 
Anno ı 620. bey Prage auf dem weif | dachten Könige die Stelle eines ge⸗ 
fen Berge die ihm anvertraute Unga⸗ heimden Naths, und hielt ſich als def » 
eifche Graͤntzen tapffer beſchuͤtzet wo» | fen Ambaffadeur zu Wien auf. In 
zauf er den Gräflichen Character und | eben diefer Qualität befand er fich An. 
Die Chargen eines Kayferl Kriegs, | 1710. an dem Portugiefifchen Hofe, 
Raths und Ober / Cammer⸗Herrns allwo er mit Macht die Dvartiers- 
erhalten; er hat fich aber hernach in | Sreyheit zu behaupten fuchte, In dem 
—— begeben, und wird er von O-| 1718ten Jahre commandırre ein 

olski T. II. Orb. Pol. p.106. Graf in | Kayſerl. General Grafvon Stampa 
Chodonni und Milotyce genennet, im Maylaͤndiſchen. 


wobey auch gemeldes wird, daß nach 
Stan. 


ee 
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, famen Todes geſtorben. Johann 
Stange Abraham auf Fenichsberg und Dres 
Diefe anfehnliche Adeliche Familie bach, (deffen Bruder dieſe Fenichsber⸗ 
Beſitzet in Thüringen Ober» £ödla und | gifche Linie, nicht aber das gantze Ge⸗ 
in Meiffen hat ſie noch im vorigen Se-|fehlecht, wie einige Seribenten fegen, 
<ulo Drebach, Fenicheberg, Ehren, |geendiget,) wurde Anno 1638, von 
Berg u.a. m. inne gehabt. Deren AL; | einem von Miltig in einem Duell erles 
zerchum erheller ſchon daraus, daß Lu⸗ | get, und gleiches Unglück hatte Hein⸗ 
Dolph Stange, welcher in Rothin ge |rich Anno 1640. da er mit einem von 
woohnet, in einem Diplomate Guͤn. Beuſt Kugeln wechſelte. Rudolph 
chers von Erimmitfchau Kayferlichen|wurde Anno 1652. auf der Hochzeit 
Sand» Nichtersin der Gegend Pleiſſen | feiner Tochter mit einem von Breiten- 
de A.1244 angefuͤhret wird; Siehe bach, durch einen von Trost, und Ges 
Gotha Diplom. Part,V. p.196. Von orge Auguft, Herkoglicher Luͤneburgi⸗ 
Heinrichen Stange meldet Hart⸗ ſcher Rittmeiſter durch einen Sieutnang 
Enoch in Preuß.p. 287. daß er An. von Poſern Anno 1668, erſchoſſen. 
1250. Comtur des teutſchen Ordens! Caſpar Heinrich auf Ober. Loͤdta war 
zu Chriſtburg in Preuſſen geweſen und  Fürftlicher SächfifcherObrifter Sands 
nebſt feinem Bruder, Hartmann in, und Stadt Hauptmann, wie auch 
den Sammländifchen Kriege geblies, Com̃endant zu Coburg er danckte aber 
ben, Bon Conrad Stangen berichtet, Anno 1680, ab, und ftarb bald darauf 
"Gvagninus, daß er alg des teutſchen auf feinen Sichern einen Sohn Ernſt 
Ordens · Comtur zu Ragnit in Preuſ⸗ Heinrich hinterlaffend. Um gedachte 
fen Anno 1 293. in Litthauen eingefal Zeit lebte auch Friedrich Willhelm auf 
Sen, und viele Gefangene zurück ges Ober» Lädta als Fürftlicher Schloßs 
+ bracht, Senfried hat Anno 1399. Hauptmann zu Altenburg MS. 
dem Kiofter auf dem alten Berge vor Cs lloriret auch diefe Familie ſchon 
Altenburg einige Einkünfte aus dem, von langen Zeiten in Schlefien und 
Dorffe Wenigenleuben vermacht, che theilet fie Lucz in die Haͤuſer Stons⸗ 
er aber. die Donation vollzogen, das; dorff und Kunitz / davon jenes in 
Zeitliche gefegnet ; dahero deflen Bru⸗ | dem Fuͤrſtenthum Sauer, diefes aber 
ders Endel, Heinrich und Johann in dem Fuͤrſtenthum Liegnitz lieget, 
Burgmaͤnner desStangifchen Burg⸗ Daniel auf Kunitz ein fehr gelehrter 
Lehns aufdem Schloffe Altenburg ſol⸗ Cavallier florirte Anno 1579. als 
° che Stiftung vollends zu ftande ge-| Fürftlicher Liegnigifcher Rath. Adam 
bracht. Thomas Abt zu Ilefeld ver auf Kunig, war Anno 1618, indem 
wandelte Anno 1543. diefes Klofter letztgedachten Fürftenehum Landes⸗ 
in eine. $urherifche Schule vor 130.| Hauptmann, Hanß Caroli Erks 
Perſonen. Hang Heinrich auf Eh⸗ Hertzogs und Biſchoffs zu Breßlau 
venberg wurde um das Jahr 1630. |Cammer, Herz wie auch Lignitziſcher 
von feinem Koche erftochen, und hin- | und Briegifcher Rath florirre um das 
terließ Nicoln,welchen Anno 1637. | Jahr ı 620, Albrecht auf Kunitz war. 
fein leiblicher Sohn, Florian, entleis Anno 1630, $andes: Aelteſter in den 
bet / der nachgehends auch eines geiwalt- | Fuͤrſtenthuͤmern Jauer und Schweid⸗ 


— 
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nitz und ein Vater Davids aufKunitz, Nachkommen wird in Melzers 
Kaltenhaußrc. der die Charge eines | Chronic Heinrich Anno 1477. um: 
Fuͤrſtlichen Raths und Landes, Aelte⸗ ter die Berg Hauptleute zu Schnee⸗ 
ſien in dem Fuͤrſtenthum Oels erhal» berg gezehlet. Dietrich, Chzur⸗Saͤch⸗ 
ten. Schleſ. Chron. fifcher Hof- Marfchail, hinterließ bey 
In dem Elſaß floriret auch ein Ad- | feinem Anno 1533. erfolgten Tode 
fiches Gefchlecht die Stangen von | unterfchiedliche Söhne, von denen In- 
Roßheim genant, von welchen man | nocentius auf Borne und Mölbis, die 
aber feine weirere Machricht finder. * — az Land⸗ 
ths erhalten. Otto, Hof- Rath 
Starſchedel. Altenburg, war der erſte — 
Dieſer alten Adlichen Familie in Adlichen Perſonen, welche den von 
Meiffen, Stamm» Hauß/ ſoll das Saͤchſiſchen Hertzogen Anno 1590, 
Rieter · Guth Starfchedel, insge⸗ | wider das Fluchen geſtiffteten Orden 
mein Starſiedel genannt; in dem unterſchrieben, wie beym Grypbie 
Stifte Merfeburg gelegen ſeyn. Sie vom Ritter » Deden ⸗. 299. zu ſe⸗ 
hat fich ehemahls in die Haͤuſer Mut · hen, Er ward nachgehends Regie⸗ 
feben, Crimmitſchau nnd Borne tungs⸗ Praͤſident zu Caſſel, und legte 
vertheilet, nachdem aber die beyden er« unterſchiedliche Gefandfchafften ab. 
ſten an andere Herrn gelanger, fo iſt Haubold auf Schweinsburg blieb 
— zu Tage vornehmlich die letztere Anno 163 1, als Chur, Saͤchſiſcher 
ie befannt, Bon Heinrichen von | DObrift- Wachtmeifter inder Schlacht 
Starſchedel ergehlet  Peecemfkein,|ben Leipzjig. Heinrich buͤſſete Anno 
daß er ſich nebſt den Marggrafen Diet: | 1644, in einem Scharmuͤtzel berPei⸗ 
rich von Meiſſen, Anno 1180. bey ne fein Leben ein, Vorhero hatte er 
dem Kayſer Friderico Barbarofla be· unter dem Hergoge Bernhard von 
funden, als der Pabft denfelben zu Weymar als Rittmeiſter gediener, 
Venedig mit Fuͤſſen treten tollen, und | welcher. ihn in feinem Teftament mit 
daß bende ſolchem unternehmen fich| 10000. Thalern bedacht, wie Müller 
wiederſetzet und zu dem Gewehr ge- in Anmal. Sax. p. 300. berichtet, Bern⸗ 
griffen, welches auch Knaut in Ori- * verlohr Anno 1645. in dem 
gin. Beichlingenf. pag. 50. anfuͤhret, Treffen bey Nördlingen als Obriſt⸗ 
umd dabey Wolff. Lazii L. III. de mi- | Sieutenant fein geben, Exrnft Dietrich, 
gratione gentium allegiret. Hugold | Chur-Sächfifcher Obrift: Lieutenaut 
und Heinrich haben Anno 1237. ihre kam Anno 1646, in der Ober- Pfaltz 
Tapfferkeit wider die Preuſſen ſehen um. Alle heute zu Tage lebende von 
laſſen. Bald hernach ſoll dieſes ©. Siarſchedel, weiche in eiffen, nebft 
fehlecht biß auf einen einigen abge: Bornue, die Guͤther Mertzdorff und 
ſtorben feyn, der ſich an dem Chur» Goͤrsdorff, unweit Oſchatz befizen, 
Brandenburgiſchen Hofe aufgehals | ſtammen von bernhardo her, welcher 
ten, und endlich auf groſſe Vorbitte an um das Jahr 164 1. als Chur⸗Saͤch- 
die verfaͤlleten und mehrentheils ver · ſiſcher Ober⸗Hof⸗ Marſchall und 
auſerten Lehn⸗ Guͤther gelaſſen wor. | Obriſter mit tode abgangen. Zu den 
den, wie Knaut erzehlet. Bon deſſen Zeiten des Chur⸗Fuͤrſten zu Sachſen 
| Frids- 
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Friderici 1, iſt einer dieſes Geſchlechts ſelbſt auch Guͤnther und Heinrich von 
Hauptmann zu Außig gewefen, und | Staupitz als berühmte Kriegs⸗Obri⸗ 
unter die Landſtaͤnde in Böhmen anf- ſten angeführee werden; von jenem 
genommen worden. Ob abet derfelbe | wird gemeldet, daß er Anno 1558, 
feinen Stamm dafelbft fortgepflansger, | taufend Mann Cavallerie dem Könige 
finder man hicht aufgezeichnet, Tbe- in Franckreich zugeführer, von dieſem 


. ar. Sax. Knauts Prodr. Mifnia, aber uehmlich Heinrichen wird gefagt, 


Das in der Mieder- Lauſitz unweit | daß er meuchelamörderifcher Weiſe er⸗ 
Guben gelegene Klofter Meu-Zelle, iſt fiochen worden, fo ums Jahr 1570, 
Anno 1268, auf dem Vorwercke geſchehen feyn mag, maflen er noch 
Starſchedel erbauet worden, beſage furg vorher als Sächfifcher Obrifter 
des Fundationg» Briefes, welcher in|und Hauptmann zu Lehnin in den 
den fo genannten Unſchuldigen Meifnifchen Geſchichten angeführer 
Nachrichten Tom. XIV. p4g. 890. | voird,aud) noch Anno 1566. mit 70% 
von Wort zu Wort ex Originali zu | Mann Cavallerie in Ungarn wider die 
kefen, und ſcheinet daß diefe vornehme Tuͤrcken zu Seldegezogenif: . 
Familie ſchon in damahligen Zeiten| In Broßers Lauſitz. Merck⸗ 
oder noch vorhero möge auch in der wuͤrdigkeiten P. LU. pag. 41. wird 
Mieder⸗ Lauſitz anfäßig geweſen ſeyn. Caſpar von Straupig Anno 1410, 
Wr unter die Amts: Verweſer des Cott⸗ 

Staupitz. bufifehen Crayſſes gepehlet, Fan ſehn, 

Eine alte Adeliche Familie welche | daß es ein Druckfehler und Sraupig 
heut zu Tage in der Ober- Lauſitz die‘ heiffen ſoll wiewohl in der Nieder⸗Lau⸗ 
Sürher Burcka und Haͤnichen im |fig nicht eben weit von Cottbuß ein 
Budißiniſchen Crayſſe befiger, Ihren Schloß und Herrfchafft Straupitʒ 
Urfprung hat ſie aus Meiſſen allwo fie | befindlich, worauf vielleicht vor alters 
unter andern Guͤthern das feſte ein Geſchlecht diefes Nahmens ges 

Schloß ee a: Wald. | wohne, 

im an der Zſchopa vor alters beſeſſen | 

= ift eine befondere Geſchicht einer | Stechau. | 
dem Beſitzer von feiner Gemahlin er · Diefe Mdeliche Famille zehlet An- 
wieſenen ehelichen Treue bey Erobe- gelu⸗ unter diejenige, welche An. 926, 
rung diefes Schloffes im Molleri Thea- in die Mare Brandenburg gekom⸗ 
tro Freyberg. Chron. p. 72. zu lefen. men, ‚nachdem die Wenden daraus 
Unter andern iſt berühmt D. Johann vertrieben worden, Heinrich ift im 
von Staupit, General» Vicariusdeg| dern Kriege, den die Märcker mit den 
Dominicatter Ordens durch Teutſch⸗ Magdeburgern geführet, Anno 1402, 
land, welcher Luchero beim Anfang umkommen. Henning wurde nebſt 
der Reformation beygeſtanden, end» andern von Adel Anno 1407. zwi⸗ 
Alich aber Anno 1% 22, einereiche Ab⸗ ſchen dein Abt zu Lehnin umd dem von 
tey zu Salgburg angenommen, wo: Quizow zum Schieds⸗Richter er⸗ 
fter Anno 1524, verſtorben. Sein wehlet. Anno 1490, find unters 
ift weitlaͤufftig beſchrieben in fehiedene dieſes Gefchlechts nebft ans 
Adelfp. 2. M. wo⸗ | dern von Adel in der m. 
raun⸗ 
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Braunſchweig geweſen. Hanß war / Tage in Teutſchland unterfchiedene 
Anno 1509, Chur⸗Bra gie | Adeliche und Freyherrliche Familien, 
feher Hofmeiſter. Otto wohnte An- welche im Wappen nicht übereintrefs 
no 1598. dem Leichen⸗Proceß des| fen,umd dahero nicht einerleyllrſprung 
Ehurfürften zu Brandenburg, Johan- | fenn mögen. 
nis Georgii,mitbey, Caſpar Hein, Im Hertzogthum Bremen find 
rich hatte Anno 1711. die Ehre, Koͤ⸗ die von Stein feit Kayſers Ferdinan- 
niglicher Preußifcher Cammer-Funs di I. Zeiten befannt, von welchem fie 
er zu ſeyn. Angeli Maͤrckiſche |den Abel follen erlanger haben. Aus- 
Chronic. bardi Theatr. Nobil. Bremen/. 
— in Pommern zehlet Micralius 
Steger von Ladendorff. |die von Stein eu ältefte und 
Enne aite Oeſterreichiſche Frenherr- Janfehnlichfte Adeliche Familien, als 
liche Familie, welche fich auch von den | welche infonderheit tm um 
Schlöffern Nieder s Thurnbach und | Rügen ihre Guͤther Haben follen; Er 
Schelbach beyzunahmen pfleget. Des | führer Hennicken von Stein an , der 
ren ordentliche Stam̃ ⸗ Reihe fänger | ohngefehr ums Fahr 1.496. zu Here 
Bucelinus mit Laurentio&tegern von #098 Bogislai X. Zeiten geleben, 
S. Vito Anno 1470. an, Bon deffen) Su Schwaben floriren heut zu 
Nachkommen flörirten gegen Aus: | Tage die Freyherren von Stein oder 
gang des vorigen Seculi Johann &u- Stain, tole fie eigentlich geſchrieben 
dewig und Seyfried Leonhard. Scem- |werden, auf den Schloͤſſern und Hert⸗ 
mat. Part. III. Spen. Hiſt. Infign. ae etingen, Sbotzingen, 
- % 


PA: 539 fen, 
Bor Zeiten haben fie ihren Sig in der 
| Steghen. Gegend des Klofters Zwenfalten ges 
¶Dieſe vornehme Famille in Brabant |habt, wie denn Eberhard An. 133 1. 
hat An. 1698. mit Carln von Steg⸗ Conrad Anno 1394. Wolfgang 
en, Droffarten des Hertzogthums Anno 1422. und Johann An. 1472, 
rabant, den Gräflichen Character) Aebte daſelbſt geweſen.  Zurelinus 
erhalten. Es wird im Köntgl, Di-|führet zuerft Heinrichen von Stein 
plomate angeführet, daß fie über 400 | an,der ung Jahr 922. als ein Kriegse 
Jahr den Adeiſtand befeffen, und viele | Hauptmann floritet. Ulrich foll An- 
Dortreffliche Leute hervorgebracht ha⸗ no 948. zu Eoftnig, Balthafar Anno 
Be, twiedenndesgedachten Carls Ba, | 1042. zu Hall, Anfelmus und Siegr 
ger Röniglicher Threforier zu Bruͤſſel; fried Anno 1 165,3u Zuͤrch, Diet und 
der Groß · Vater Präfident der Mech, Johann Anno 1362. zu Bamberg 
nungs Eammer in Brabant, und der auf dem Thurnier erfhienen feym 
Aelter⸗ Vater Brabantifcher Kart Mit ige gedachten Diet wird die or⸗ 
geweſen. Z’erttion de toutes les terres|dentliche Stamm-⸗Reihe angefangen; 
din Brabant, Derfelbe ward ein Aelter » Vater 
, 7 Wolftgangi III. deffen Tochter Anna 

Ä Stein Anno 1396, Aebrißin zu Urfring 

Diefes Nahmens floriten heut zu worden; deſſen jüngerer Sie 
oiff⸗ 
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Wolffgang zeugete Conradum, | als Ausfchuß der Schwaͤbiſchen Rit⸗ 
Sürftl. Würtenbürgifchen Hof-Mar- | terfehafft verftörben ; 2) Heinrich 
Schall, der, feinen Stamm fortgeſetzet; Ferdinand, Maichefer »Rittern und 
Der ältere Sohn aber vorgedachten Comturn zu Sulz, Mühlhaufen ꝛtc. 
Wolffgangi zeugete Bertboldum und | 3) Tiberium Joſeph, der A. 17 10. als 
Eberbardum, voelche befondere Inien Obrift-Wachtmeifter vom Schwaͤbi⸗ 
aufrichteren. Jener wurde ein Ober | fchen Erayß 2 Negimenr verſtorben; 
Aelter · Vater Samfons, Marg | und 4) Frank Wilhelm, Domherrn 
gräfl. Badenifchen geheimden Raths | zu Eichſtaͤdt. Zu diefer Familie fol 
und Hauptmanns in Stollhöfen, und | auch gehören Eitel Wolff de Bopide 
Fobannis Adami, deſſen Endel, Hein» | oder von Stain, der toegen feiner Ge⸗ 
rich, iſt Diredor des Schwäbifchen lehrſamkeit berůhmt ifk, fiehe Lexicon 
Erenffes worden. Von diefer Unie der Gelehrten. UÜbrigens meldet 
florirte um die Mitte des vorigen Sc- im Adelichen Europa 
culi Friderich als Marggräfl. Badi⸗ |p. 729. daß als die Schwaͤbiſche Rit⸗ 
diſcher Rath; von deffen 7 Söhnen | terfchafft Anno 1349. einen Turnier 
iſt der ältefte gleiches Nahmens, Hof- zu Rotenburg am Neckar angeftellet, 
Marfchallam Fuͤrſtl. Hofe zu Bifch: | einer von Stein dert Kayfer Carolum 
weiler der dritte aber, Friedrich Mas | IV. der unbekannter Weife daben ers 
yimilian, Bailliv des Teutſchen Ordens ſchienen/ niedergemörffen, und deſſen 
in Sachſen worden, Worgedachter | Pferd an fich gezögen , welches der 
(Eberhard wurde ein Groß, Vater Kayſer hernach heimlich mit 60, 
Albrechts KRanferlichen Generals über | Marck Silbers twieder an fich geloͤſet. 
Die Schweiger , der nachgehends in | Es mag auch hierher gehören George 
in Srangöfifche Dienfte getreten, und | von Stein, der Anno 1497. auf fels 
Anno 1515, zehentaufend Schwei | nem Schloſſe und Herrfchafft Zoffen 
ger in Mayland geführet; und Anno |(drey Meilen von Berlin gelegen) 

1522. von dem General von Frons | verftorben, vorhero aber von dem Koͤ⸗ 
fperg in einem Treffen erleger und ein |nige Matthia Hunniade in Ungarn 
Dber-Aelter Baterworden, Zberbardi ı zum Ober-Hauptmann in Schlefiett, 
II. gefürfteren Abts zu Kempten; | und Land⸗Boigt in der Ober-und Mies 
Zeinrichs, Fürft, Wuͤrtenbergi⸗ der⸗Lauſitz war verordnet geweſen; ei 
fchen geheimden Narhs, Generalsdes | mufte fich nach feines Königs Tode, bey 
Schwaͤbiſchen Erenffes, und Com⸗ | welchem er ſehr viel gegolten , aus 
mendantens zu Heidenheim, und | Schlefien retiriren, worauf er gedach⸗ 
Bernbardi. det feinen Stamm fürtges |tes Zoffen, fo er vorhero an fich gez 
feet; feine Nachkommen haben fich | Paufft, bezogen, Tace nennet ihn in 
von Rechtenſtein nn der Schlefifchen —— zwar einen 
Sein Uhr: Endel, Frantz Willhelm, Oeſterreicher, mag aber ſeyn daß er ehe 

Freyhert von Stein zum Rechten, | erinfeines Königs Dienſten getreten, 
ſtein Herr auf Emerckingen, floriete | in Defterreich fich aufgehaften, ſonſten 
noch gegen Ausgang des vorigen Se» | aber in Schwaben gebohren worden. 
culi, und harte folgende Söhne: 1)]) In Francken find die von Steit, 
Stang Popeliumy, der Anno 17 13,| ſonunmehro auch den Freyherrlichen 

Adel. Lexicom, Gs Chara⸗ 
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Character führen, ebenfalls von den ſich aber nachgehends in die Grumpa⸗ 
älteften Zeiten an in Anfehen; ſie nen⸗ chiſche Händel, und mufte deßwegen 
nen fich theils bloß von Stein, theils zu Gocha den Kopff hergeben, Earl 
aber führen ven Beynahmen zum | lebte ums Jahr 1664. als Fürftlicher 
in, vermurhlich von einem | Bayreuchifcher geheimder Mark, 
alten Stamm⸗Sitze dieſes Nahmens Cantzleꝛ Hof ⸗ Richteꝛ und des Reichs⸗ 
im Hennebergiſchen. Die erſteren Tags Abgefandter, und war vermuth⸗ 
beſitzen heut zu Tage das Erb⸗Truch⸗ | lich ein Vater Erdmanns, Sreyherng 
feffen-Amt im Burggrafthum Nuͤrn⸗ |von Stein auf Ruperts, Oft- und 
berg ; man findet in den Wuͤrtzburgi⸗ Northeim, Fürftl, Bayreuthifchen ges 
ſchen Chronicken von denfelben dieſe heimden Raths, und Landes⸗Haupt⸗ 
beſondere Geſchicht, daß nemlich ums manns zu Hof, welcher Anno 1717. 
Jahr 1266. Biſchoff Eringus zu am Kanferlichen Hofe als gevollmaͤch⸗ 
Wuͤrtzburg derfelben abgefagter Zeind |tigter Geſandter die Lehn empfieng. 
geweſen, und ihrer 12 einftens zu Ga⸗ Chriftoph Johann Graf von Stein, 
fie geladen, in ein befonderes Zimmer | Kayferlicher wuͤrcklicheꝛ Reichs · Hof⸗ 
nach gehaltener Tafel einen nach dem Rath; und ein Baron von Stein 
andern ruffen, und den Kopff abbauen | Herkoglicher Braunfchieigifcher ge⸗ 
Laffen, alsaber die Reihe an den ı zten |heimder Rath und gevollmächtigter 
gekommen, habe felbiger einen Murh | Gefandter auf dem Meichs - Tage zus 
gefaſſet, dem Bifchoff die Naſe abge | Negenfpurg, find auch zuunfern Zeis 
ſchnitten, und fich mie der Flucht falvi- ten im Flor; ob fie aber zu diefer 
re, da er denn fich zu Nuͤrnberg fol | Srändifchen oder vorhergehenden 
niedergelaffen, und feinen Stamm dar | Schwäbifchen Familie gehören, fan 
felbft fortgepflanget haben... Hoͤnn man nicht fagen, Die von Stein 
meldet in der Coburg. Chrom. P. 1.| zum Altenftein haben fich fehon in den 
p. 1. daß der enthaupteren Coͤrper in | älteften Zeiten von den vorhergehens 
dem Klofter Langheim follen begraben | den feparıret, denn man findet Geor⸗ 
worden feyn; Er führet auch p. 267.|gen von Stein zum Altenftein 
Kislingum und Senftieden von Stein] Anno ı 179. zu Coͤlln, und An.ı 296 
an, die Anno 128 1. ihre Zehenden zu zu Schweinfurt, wie auch Ludewig 
Burwinsdorff dem Klofter Sonnen. | von Stein zum Altenftein An. 1403, 
feld geſchencket. Curt iſt An. 1439| zu Darmſtadt, und Anno 1408: zu 
Ehur- Sächfifcher Marfchafl, und | Heilbrunn unter die Thurniers- Ges 
DBalthafar Anno 1496, Abt zu Saal: noffen gezehler, wie in Münß.Cofmogr. 
feld geweſen. Um diefe Zeit war auch zu fehen. Bon Hanfen von Stein 
Johannesde Lapide oder von Stein zum Altenftein berichtet Hoͤnn Z.c. 
als SS. Theol. Doctor befannt, wel» |p. 97. P. II.daßer Anno 142 3. nebſt 
cher eine Zeitlang Profeflor zu Paris |andernvon Adel mit fand- Graf Wil« 
getvefen, und es dahin gebracht, daß | helmenin Thüringen in ein Bündnig 
die Academien zu Bafel und Tübin- |getreten; Conrad hat fich An. 1426, 
gen geftifftet worden. Willhelm hat in der Schlacht bey Außig wider die 
fih im Schmalkaldiſchen Kriege | Hußiten tapffer verhalten, dahero er 


durch feine Tapfferkeie hervor, flochte nebſt andern von dem Chur - Fuͤrſt 
Ba 


_ 
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zu Sachſen zum Mieter gefchlagen garn geftorben ; und Johann Gott 
worden. Seifert florirte Anno |fried, Gräflicher Naffauifcher Rath, 
1596. als Hof-Marfchall zu Coburg. | und Ober ⸗Amtmann zu Weilburg, 
Eirel Heinrich) bekleidete Anno 16 14. | hinterließ ben feinem Anno 1630, er⸗ 
die Charge eines Fürftlichen Raths folgten Tode tudroigen, der den Frey⸗ 
und Hof: Marſchalls zu Eiſenach. | herrlichen Character auf feinen Starr 
Friedrich Sebaftian hatte An. 1695. |gebracht. Sein Sohn, Ludwig 
die Ehre Fürftlicher Coburgifcher ge- | Chriſtoph, Freyherr von und zum 
heimder Kath und Landſchaffts⸗Dire | Stein, Herr zu Frücht und Schmweiga 
&orzufenn. haufen, der Mittel: Nheinifchen Ries 

Im Ahein. Lande floriren die terſchafft Aeltefter, und der Mieders 
Sreyherren von Stein an der Rheiniſchen Ritterſchafft Ritter⸗ 
Lohn zu Naſſau. Aumbracht| Rath, ward ein Bater Johann Fried⸗ 


faͤnget deren ordentliche StammsTa-|ricy Frantzens, Fürftl. Darmftädti« 


fel mit Egolphen von Stein an, der|fchen Canımer- Herrns, der feinen 
Anno 948 . zu Coſtnitz unter die Thun: Stamm fortgepflanget hat. Tab. 95. 
niers⸗Genoſſen gezehlet wird, Von 96.00m Rhein. Adel. Won dies 
feinen Nachkommen wurde Johann ſem Gefchlechte find abgeſtammet die 
Ritter und Amtmann zu Naffau, ein von Stein-BRallenfels,von welchen 
Vater Philipps und Friedrichs. an feinem Orte nachzufehen, und die 
Jener erhielevom Kanfer Sriedrichen| von Oberſtein fo Anno 1663. ab« 
11. die Freyherrliche Wuͤrde, und|geftorben; Deren Stamm» Tafel 


“ ward ein’Dber- Aelter- Vater Fried» \ift bey obgedachten Humbracht 


richs zu Barchfeld, der Anno 1599.|No, 60. zu fehen, 
als Chur · Pfaͤltz. geheimder Rath und) Im Herkogthum Crain ift vor 
Fürfil. Heßifcher Ober-Amtmann zu) Zeiten auch eine Adeliche Familie von 


Rheinfels mit ode abgangen , und) Stein im Flor gewefen, deren Stam̃⸗ 


Adamum, Ehur-Pfälsifchen geheim:| Schloß und Herrfchafft Stein fechs 
den Rath, und Gräflichen Naſſaui⸗ Meilen von Laybach gelegen iſt. Val⸗ 
ſchen Kathy und Ammann hinterlaf| vafors Ehre des Hertzogthums 
fen; Deffen Endel, Johann Fried-| Crains. - 
rich, Herr zu Eaftelen und Auenftein, 

Chur Pfälsifcher geheimder Rath, Steinau. 

Eammer- Herr, Kirchen⸗Rath, und Diefe alte Adeliche Familie wird 


‚ Verwaltungs Präfident, hat Anno|von Paforio unter diejenige gezeh⸗ 


1701. durch den Tod feine Linie ber let, welche Anno 1235. zu Wuͤrtz⸗ 
ſchloſſen. Borgedachten Philipps | burg und Anno 1296. zu Schweine 


. Bruder, Friedrich ward ein Groß- furt dem Thurnier beygewohner has 


Vater Dietriche, der Annoıs3 4.als ben. Sie führet den Beynahmen 
Ehur:Trierifcher geheimder Rath mit| von Steinruͤck, und hat ihr Stam̃⸗ 
tode abgangen. Bon deffen Uhren⸗ Schloß Steinau in dem Henneber« 
sfeln ift George Wilhelm von Stein! gifchen. Gieſe machte Anno 1271, 
u Naſſau als Chur⸗Mayntziſcher O⸗ nebft andern von Adel, den Abt Ber⸗ 
Stallmeiſter Anno 1606, inLin: Icholden Yon — zu Fulda — 
982 em 
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den Altare nieder ; allein  deflen] pflangten Aſwins beyde Söhne, 
Nachfolger ließ ihn aus der Kirche] Meinfried und Heinric) fort. Des aͤl⸗ 
zu Haflelftein, dahinein er fich retiri-| teren Nachkom̃en fehrieben fih Gra⸗ 
vet hatte, heraus nehmen und nach⸗ fen de lapideo monte oder Stein⸗ 
gehends enthaupten. Albrecht ift ‚und führten den Beynahmen 
"Anno 1614, Fürftlicher Coburgifcher| 59 rg, biß Giſo den Graͤfli⸗ 
Rath und Amtmann zu Sonnenfeld,| chen Titul Anno 1246. mit feinem To⸗ 
Johann Franz Rudolph aber Anno| de endigte. Heinrichs Pofteritär hat 
1691. Chur⸗Saͤchſiſcher Obrifter ges] fich in unterfchiedliche Meben s Linien 
weſen. Adam Heinrich Graf von] ausgebreiter . von welchen abfon- 
Steinau ſtarb Anno 1712. auf ſei⸗ derlich die Bruͤgheimiſche und 
nen Gütern in Böhmen alg Bene) Bornbäufifche · Weſterburgi ⸗ 
tianifcher General» Feldmarfchall,; ſche zu mercken. Jene hat Conrad 
fiehe deffen Leben und Thaten in un-| geendiger, welcher Anno 1622. auf 
fern Hiftorifchen Helden · Lexico.| feinem Scloffe Bruͤgheim des 
Paflorii Franc. rediv. Spang. A Nachts überfallen und maflacrıret 
delſp. P. .Hoͤnns Cob. Chron. !worden, nachdem er vorhero.an dem 
Hofe zu Eelle einen von Buͤnau er- 
Steinberg. ftochen, und durch Urtheil und Recht 
Eines der älteften und anfehnlich-| war abfolvirt worden. Won dem 
ſten Adelichen Häufern in Mieder-| Bornhäufifch- Wefterburgifchen A⸗ 
Sachſen, von welchem D. Behr eine] ftewar Henning Anno 1620. Braun- 
Genealogifche Befchreibung heraus] fchweigifcher Schagrath, bald darauf 
gegeben; darinn wird Heinrich von| geheimder Rath und Abgefandrer an 
ierremont der aus Franckreich ge⸗ dem Känferlichen Hofe, allwo er An- 
ommen, und mit den Grafen von) no 1628. die Stelle eines Cammer- 
Pyrmont in naher Verwandfchafft| deren erhalten, und Anno 1639. zu 
geftanden haben fol, zum Stamm-| Wefterburg fein eben geendiget. 
Vater geſetzet. Deſſen Nachkom-| Deffen Bruder, Johann Hilmar, 
men follen ihren Nahmen verteuefcht| Braunfchmeigifcher Droft zu Har⸗ 
und das nunmehro zerftörere Schloß] degfen, wurde ein Großvater Johan- 
Steinberg unmeit Goßlar erbauet| nis Adolphi , welcher Anno 1701. 
haben, Hans von Steinberg toird !diefe Neben inte geendiget, worauf 
Anno 996. angeführet, von deffen ‚der König in Preuflen das in der 
Söhnen hat der Juͤngſte Nahmens Grafſchafft Reinſtein gelegene 
Bodo, Anno 1024. zwiſchen Hildes- | Schloß und Amt Wefterburg einges 
heim und Gandersheim das Schloß |zogen, und es feinem Bruder Marg- 
und die Stadt Bodenburg erbauet. graf, Albrecht Friedrichen geſchencket. 
Er war ein Vater Aswins der die|Bon der Bodenburgifchen Haupt 
Bodenbuegifche, und Lippolds | tinie war Ernft Anno 1622. Stadt. 
der die Wiſpenſteiniſche Linie (twel- halter zu Wolffenbürtel, Von def 
che vor Zeiten auch die Alefeldifche ſen zwey Enckeln hat George ſechs 
genennet worden) angeleget. Söhne nachgelaffen ; Friedrich aber, 
Die Bodenburgifche Finie welcher den Brügheimifchen Aſt * 
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der angefangen, und Anno 1718. als | von deſſen Urſprung oder ob es von 
Braunfchweigifcher geheimder Rath dem vorhergehenden abgeftammer, 


Ober⸗Hofmarſchall, Ober « Berg. | finder man keine Nachricht. Anietzo 


— — — — — — 


Hauptmann und Cammer ⸗ wie auch Anno 1718, beſitzet es unter andern 
Landſchaffts⸗Director im Wolffen- | Gütern das Schloß Guttenhoff in 
buͤtteliſchen mit Tode abgangen, hat | Linter-Erain, und gehörer der zu un⸗ 
feinen Aft mit 3. männlichen Erben |fern ‚Zeiten florieende Känferliche 
fortgepflanget. General von der Artillerie N. von. 
Die Wifpenfkeinifche Einie hat | Steinberg vermuthlich hieher. Yal- 
&ippold, der A. 119. demThurnier zu | vafors Ehre des Hertzogthums 
erg el Se Ma Crains L. ır. 
maffen geftifftet. Heinrich hat An. | — — 
1451. das Schloß Wifpenftein in) Steinbiß, Steinpiß. 
dem Hildesheimifchen unweit Alefeld,| Diefe alte Adeliche Familie in 
in einer Ecke der Wifpe und Seine, er» | Oefterreich hat vom Käyfer Leopol- 
bauer. Siegfried zu Alefeld und do die Gräfliche Würde erhalten, 
Wiſpenſtein hinterließ 3. Söhne, die |Zuerft wird in Graf Wurm⸗ 
waren ı) Burefhard Berg» Haupt» |prands Collectan. Auſtr. p. 124. 
mann und Hofmarfchall zu Wolf | Heinrich von Steinpiß Anno 1351, 
fenbüttel, hernach von Anno 1554. als Zeuge angeführet. Mit einem 
Stadthalter in der Graffchafft DI | andern dieſes Nahmens wird beym 
denburg. Erftarb Anno 1583. uns | Bucelino Anno 1408. die Stamme 
vermählt, 2) Adrian, welchen die Reihe diefes Geſchlechts — 
geſamten Reichs - Stände An. 1557, | George wurde Anno ı529. in der 
zum Kriege Kath) erwwehlten. Mach lagerung der Stadt Wien erſchoſſen. 
des Churfücften Mauritii Tode ward | Anno 1668. erhielt dieſe vornehme 
er Commendant zu@ittenberg,nachs | Familie das Erb+ Faldenmeifter- 
gehends Ober» Hauptmann in This | Amt in den Hergogthümern Crain 
ringen, endlich aber trat erin Braun | und Steyermarck. Johann Joſeph 
ſchweigiſche Dienfte, und ftarb Anno |und Otto Siegmund Grafen von 
1582. 3) Melchtor, Stadthalter zu | Steinbiß waren beym Käyfer Leo- 
Wolffenbuͤttel. Bon deflen Nach | poldo Cammerherren. Stemmat. P. 
kommien hinterließ Georg Friedrich | 717. Spangenb. Adelfp. P. LI. 
bey feinem Anno 1691. erfolgten To- 
de 3. Söhne, $eopold Friedrichen, Steinhauß. 
Melchiorn und Friedrichen. Eine alte Adeliche Familie im 
Es floriret auch ein Adeliches und | Rheinlande, fo ſich auch in Brabant 
Freyherrliches Geſchlecht vonStein- | ausgebreitet , allwo fie nach dafiger 
berg in dem Hertzogthum Crain wel | MundsArt Steenhuyfen genannt 
ches im vorigen Seculo das 2. Meilen \twird, und die Herrfchafften Flers, 
von Adlersberg befindliche Schloß | Poederle, Herlorc. nebft dem Frey⸗ 
——— fo aber Wolff | herrlichen Charadter, welchen fie Au- 
Ernſt von Steinberg Anno 1687. an | no 1653. erhalten, beſitzet. Zuerſt fine 
einen Herrn von Petoneck verfauffe, | det man Albertum vorn Steinhauß 
©3593 Anne 
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Anno 1430.unter die Aebte zuTuitſch George Jacob aber Obriſt⸗Lieute⸗ 
beym Bucelino aufgezeichnet. Jo⸗ nant Anno 1660, um welche Zeit 
hann florirte ums Jahr 1545. als | auch Otto Nicolaus Fürftl, Speye- 
Drto Heinrichs Pfalggrafens am rifcher Yägermeifter, und Wolff” 
Mhein und Herkogs in Bayern Heinrich Chur »-Trierifcher Jaͤger⸗ 
Math; Ein ander diefes Nahmens! meifter gelebet. Caſimir Heinrich, 
ffarb Anno 1553. al8 Adminiftrator | Chur, Pfälsifcher Ober » Marfchall, 
des Stiffts Bafel. Nicht lange her | wie auch geheimder Regierungs⸗und 
nach florirte noch einer diefes Nah⸗ Kriegs⸗Rath farb Anno 1693, un« 
mens als Ritter und Commendeur vermählt. Deffen Bruder Philipp 
des Teurfchen Ordens. Sein Bru⸗ Melchior, Pfälggräfliher Zwey⸗ 
der Willhelm iſt 80. Jahr alt als Kos | brückifcher Rath und Hofmeifter, 
niglicher Spanifcher geheimder und | hat Ludwig Hartmannen welcher den 
Staats-Rarh von Brabant mit To | Holländern als Obrifter gedienet, und 
de abgangen, Deſſen Sohn Phi: | Earl Caſimirn Negierungs + Nefis 
lipp Wilhelm von Steinhauß Rit«! denten der Grafichafft Sponheim 
ter, Baron von Poederle, Braban- | gezeuget. Johann Heinrich Hinters 
zifcher Koͤniglicher Staats⸗Rath und | ließ bey feinem Anno 1699, erfolgten 
bey dem Admiralitätss Collegio in) Tode 2. Söhne, die waren 1) Ludwig 
Brabant Canslar und Prefidentg Adolph, gebohren Anno 1670, 2) Jo⸗ 
von Flandern ftarb Anno 1668. im| hann Friedrich Melchior, gebohren 
75. Jahre feines Alters. Anno 1714| Auno 1676. Tab. 91.92. 
war einer von Steinhauß Deputir: 
ter von Öröningenan den Frantzoͤſi⸗ Steinsdor ff. 
ſchen Ambafladeur Graſen von Cha-Dieſe alte Adeliche und nunmehro 
teauneufzu Haag. AISCT. Geneal.| Frenherrliche Familie hat fich zur 
L’ereötion de toutes les terres du Bra. Zeit der Böhmifchen Unruhe im vo: 
bant p. 44. m. — — Vogt⸗ 
land begeben. Adam von Steins⸗ 
Steinkallen fe 18. dorff auf llteritz, Känferlicher Obriſt⸗ 
Eine Adeliche Familie an dem Lieutenant ums Jahr 1520. war ein 
heine, welche von den Freyherren Vater Anshelmi auf Teutfchen-Kil- 
von Stein an der Lohn ihren Ur⸗ mes, Känferlichen Raths; deſſen 
fprung genommen , fiche Stein.| Sohn Caſpar auf Meredis, Stoͤltz 
Don Helnrichen von Stein aufl und Teurfchen-Kilmes zeugere Wolff 
Ballenfels, in dem Rheingau geles) Adam auf Wickwitz Känferl. Haupt 
gen, wird beym Humbracht die or» | mann in Böhmen, welcher nebft fei- 
dentliche Stamm » Neihe angefan-| nem Sohne Caſpar obgedachter maſ⸗ 
gen ; deſſen Sohn lllrich, hat um das fen Böhmen verlaffen ; diefer Teistere 
Jahr 1261. geleber, und fich zuerfi) hinterließ unter andern Kindern Carl 
vonSteinPallenfels genermet. Bon | Heinrichen, Sreyheren, General. 
feinen Nachfommen war Herrmann) Majorn und Commendanten zu 
Gorefried Obrifter und Commen⸗Raab; Jobſt Heinrichen der An- 
dant zu Maftrich ums Jahr 1640,| no 1689, als Känferlicher Haupt 
mann 


a 


I 


— — — — — — 


1677 ¶ Stelnweht. Stengſch Sterredt. isys 
mann geblieben und Sufannam Lu-| angeführet, der feinen Stamm auf bes 
domiriam, welche Anno 1630. an] fagtem Guthe fortgefeget. Die von 
Chriſtoph Heinrichen von Wagdorff| Stensfh in Schlefien haben ihr 


vermählet worden, Seiferts Ab- 
nentafel derer von Oaydorff: 


Steinwehr. 

Diefe Adeliche Familie zehlet Mi- 
erelius unter die ältefte und anſehnli⸗ 
fie in Pommern und fuͤhret zuerft 
Johannem an, der ums Jahr 1321. 
floriret. Barcholomzus war Anno 
1365. Domherr zu S. Marten in 
Stetin, zu welcher Zeit auch Mat- 
thzus, Henning und Schwantes flo, 
riret. Henning bekleidete bey dem 
Hertzoge Bogislao X. die Stelle eines 
Cantzlers und geheimden Raths. 
Wolff, Pommerifcher Landrath, hin- 
terließ ben feinem Anno 1587. erfolg» 
ten Tode unterfchiedfiche Söhne, von 
denen Ernft fich an den Dänifchen 
‚Hofe aufgehalten, die übrigen aber 
ihr =. in Pommern fortge: 
pflanget haben, 
merl 


Ed 


Stensfch. 
Diefes Nahmens tft eine alte Ade⸗ 
fiche Familie in Meiſſen und eine in 
Schlefien befannt; ob fie einen Lir- 


fprung haben, fan man nicht fagen. 
hatten ihr Stamm - Hauf |rerlich s. Söhne ‚die waren. 1) Con⸗ 


Jene 


Stam̃ · Hauß Stentʒſch im Schwi⸗ 
buſiſchen Crayſe und auch das Ritter⸗ 
Guth Probſtein im Lignitziſchen Fuͤr⸗ 
ſtenthum an ſich gebracht. Hanß 
von Stentzſch auf Stentzſch wird in 
Lues Schlef. Chron. Anno 1501. 
als Sandes-Aeltefter im Gfogauifchen 
Sürftenthum ‚und in vielen Landes 
Angelegenheiten Deputirter,angefüße 
vet. George war ums Jahr 1550. 
des Bifchoffs zu Breßlau Balthafars 
von Promnitz, Ober-Hof-Marfchall, 
Anno 1712. florirte Johann Ernſt 
von Stensfch als Rönigficher Preuf 
fifcher Sammer, Herr und Stallmets 
fter; ober aber zu jener oderzu diefer 
Familie gehöre, Fan man nicht fagen. 


Steprodt. 


Bon diefer Frenherrlichen Familie 
an dem Rheine befiget eine Linie die 


Micralius Pom- | HerrfchaffeDortenthal bey Nimaͤgen. 


Deren ordentliche Stamm: Meihe 
wird von Aumbrachten von Fries 
drichen Steprodt ‚der zu Ausgange 
des 14, Seculi getebet, hergeführet. 
Johann Gottfried Heſſen⸗ Caſſeliſcher 
Geheimder Kath, Refervat-Commil- 
farius und Amtmann zu S. Goar, hins 


Stentʒſch im Amte Meiffen, fo heut rad Wilhelm, Fürftlicher Würtember« 


zu Tage von denen von Mordeifen giſcher Rath. 2) Philipp Marimt- 
befeffen wird; fonften aber hatten fie |fian, der Anno 1705, als Obrift-Lieu- 
ihre Gütter von alten Zeiten her im |tenant und Commendant zu Dillen- 
Stiffte Wurtzen biß Anno 1663. im |burg, verftorben, 3) Johann Yacob, 
Beſitz gehabt, wie folches in Schoͤtt | Königl, Preußifcher Obriſt / Wacht: 
gens Hiſtorie der Stifft: Stadt |meifter. 4) Direck von Steprodt zu 
Wurtzen hin und wieder zu befinden. | Oallbech, der feinen Aft fortgefeger. 
Unter andern wird Bernhard von Und 5) Johannes, Herr von Dotten⸗ 
Stentzſch auf Tſchorna, als Stiffts- \chal, deffen Enckel, Peter Reinhard, 
Hauptmann zu Wurken Anno 1519. Ihat zu erft den Freyherrlichen Titul 

6994 ge— 


1u79 Sternberg. Sternberg. 1680 
gefuͤhret, und fein Geſchlecht fortge- | Weftphälifchen Grafen von Stern- 
pflanget, Tab. 173, berg. Im XV. Seculo befaffen Ale- 
xius und Petrus die hohe Würde eines 
Sternberg, Groß-Priors des Malthefer - Ordens 
Eine fehr vornehme und alte Gräfli- Jin Böhmen, Es florirfen auch da⸗ 
che Familie in Mähren umd in Böhr Izumahl folgende 3. Gefchmifter (1) 
men. Ihren Lrfprung fol fie von den | Sunigunda, welche der König Geor- 
ehemahligen Grafen vonSternberg | gius Podiebrad zu feiner Gemahlin 
in Weftphalen, ( welche ein Aft von erwehlte. (2) Alexius , der die tinie 
den Srafen von Schwalenberg geroe- | Haliczki von Sternberg angefangen, 
fen, und fich von ihrem Refidengs | von welcher JaroslausFrancifcus l gna- 
Schloße Sternberg 1. Meile von |tius An. 1704. Bifchoff zu Leutmeritz, 
Lemgow gelegen, genennet wie davon | und Johann Wentzel, Herr in Boͤh⸗ 
weitläufftig in Zuc« Grafen⸗ Saal | milch Sternberg und Janowitz, Kaͤy⸗ 
P. 656. fegg. zu lefen) genommen har | ferlicher Rath und Sammer, Herr ges 
ben: Der Anherr Jaroslaus, fol An. |wefen (3) Zdenko , Burggraf zur 
1241. die Tartarn von Ollmuͤtz in Di und Stadthalter in der Mieder⸗ 
Mähren mweggefchlagen, und deren | $aufis, allwo fein Sefchlecht damahls 
Heerführer gefangen — worauf Calau und andre Städte beſaß. Er 
er von dem Könige in Boͤhmen mit ei⸗fuͤhrte als ein Hußit mit feinem 
nem gewiſſen Diitridt Landes in felbi-| Schwager, dem obgedachten König 


ger Gegend befchencker morden,darinn 
er das Schloß Zternberg zu feinem 
Sitz erbauet. Erhat auch zu erſt die 
Stelle eines Landes ⸗ Hauptmanns in 
Maͤhren verwaltet. Bald darauf, 
nehmlich ums Jahr 1253. fol Alber- 
tus von Sternberg als Großmeiſter 
der Creutz⸗ Herren mit dem rothen 
Sterne in Boͤhmen gelebet haben, wie 
Weingarten meldet. Ein ander 
dieſes Nahmens gelangete An. 1368. 
zu dem Ertz⸗Biſchoffthum Magde⸗ 
burg, weil er aber der Teutſchen 
Sprache nicht maͤchtig war fa fand er 
ben den Unterehanen wenig Liebe, wel⸗ 
ches ihm bewog, das Bifichum Lito⸗ 
miffel in Böhmen, welches er ſchon 
vorhero befeflen, Anno 1371, davor 
wiederum anzunehmen, Vorhero 
nehmlich Anno 1267. war auch Con⸗ 
rad yon Sternberg zu diefer Würde 
daſelbſt gelanget er gehoͤret aber nicht 


wegen der Religion Rrieg,büffere aber 
darüber alle feine Güter ein. Sein 
Sohn, Jaroslaus, Herr in Konopis 
und Ober-Sands Boigt in der Lauſitz, 
hatte 2. Söhne 1) Ladislaus, war 
Obriſter Cantzler in Böhmen, und 
halff Anno 1519. an ſtatt des minder⸗ 
jaͤhrigen Koͤnigs Ludovici den Koͤnig 
Carolum V.ermwehlen. Er ſtarb ohne 
Erben, 2) Johannes war Burggraf 
zu Carlſtein, und ließ unter andern 
nach ſich Adamum, welcher An. 1547. 
alg Känferlicher Rath und Dbrifter- 
Land⸗Caͤmmerer mit tode abgegan« 
gen, Seine Endel, Stephanus und 
Adamus, haben beyde abfonderliche 
Unien angeleget. Jener ward Obri⸗ 
ſter Cammer⸗Præſident in Böhmen, 
und ein Groß-Vater a) Adolphi 
Wratislai , welcher Sänferl, Geheim⸗ 
der Kart, Kammer» Herr, Obrifter 
Stadthalter und Ober, Burggraf zu 


zu dieſen fondern, zu den vorgedachten] Prag, wis auch Ritter des guͤldenen 


Vlließes 


1681 Sternberg. 


Sternberg. 1682 


Bließes worden, und mit feiner Ges | prand in Colleilan. p. 77. anführer, 


mahlin einer von Slavata, 8 Töchter 
und 2. Söhne, Francifcum Damia- 
num, Herrn zuZasmuck undGzaftalos 
witz Känferl, Rath, und des groffen 
Land-Rechrs in Böhmen Beyfigern, 
und Francifcum Leopoldum, gezeu⸗ 
get hat. b) Johannis Jofephi, welcher 


als Känferl.Cammer- Herr, An. ı700. 


den 3. Junii , nebft feiner ſchwangern 
Gemahlin und einer Tochter, auf dem 
Fluß Inn, bey Neu⸗Oettingen durch 
Schiffbruch das Leben verlohren. Ob⸗ 
gedachter Adamus, Stephani ‘Bruder 
Herr auf Bechin und Gruͤnberg, war 
Kaͤyſerl. Geheimder Rath und Obri⸗ 


ob aber deſſen Nachkommen noch heut 
zu Tage dafelbft floriren, kan man 
nicht fagen. 

Ingleichen haben vor Alters die 
von S in Poblen und 
zwar in der Wonmodfchafft Sendo« 
mir fich anfeßig gemacht ; Sie wer⸗ 
den von den Pohlnifchen Scribenten 
Sternberg, auch Sztemberg ge- 
nenne, wiebenm Okolski T. III. Orb. 
Pol.p. 136. zu fehen. Von dar mö« 
gen fie ſich in Schleſien im Delßnifchen 
Sürftenthum auf dem Haufe Pohl⸗ 
niſch Ellgut ausgebreitet haben, 
wofelbft fie noch An. 1630. den Adels 


ſter BurggrafinBöhmen,und zeugete | ftand geführet. Lue«Schlef.Chron, 


Jaroslaum MWolffgangen Herrn auf 


In Francken im Fürftenthum Co⸗ 


Schluͤſſelburg, Kayſerl. Rath, Cam⸗burg hat eine alte Adeliche Familie 


merherrn groͤſſernLand⸗ Rechts Beyſi⸗ 
tzern und Hauptmannen des Pragi⸗ 
ner Crayſes in Böhmen, der von ſei⸗ 
nen eigenen Bedienten ermordet wor. 
den; und Francifcum Carolum Mat- 
thiam, Obdriften- fand» Richter in 
Böhmen , welcher An. 1650, geftor- 
ben, nachdem ihm folgende Söhne ger 
bohren worden: 1) Ignatius Caro- 
lus , Kaͤyſerl. Geheimder Rath und 
Ober, Appellationg- Gerichte-Praß- 
dent in Böhmen; (2) Wenceslaus 
Adalbertus, der An. 1708. als Käy- 
ira Geheimder Rath, Obrifter- 

and» Hoffmeifter in Böhmen und 
Mitter des güldenen Vließes verftor- 
ben ; (3) Johannes Norbertus, Kay» 
ferlicher Cammer⸗Herr. 

Es hat fich auch diefe Familie ums 
Jahr 1464, in Defterreich niederge- 
laffen ‚und dafelbft die Herrfchafft 
eitra an fich. gebracht , welche im 
gedachten Jahre Zdencka Graf von 
Sternberg , Obrifter Burggraf in 


Böhmen befefjen, wie Graf Poneme| ch 


von Sternberg floriret, woſelbſt fir 
etliche 100. Jahr das Berg · Schloß 
Callenberg beſeſſen ſonſten aber, wie 
Hoͤnn meldet ‚ihr Stamm. Schloß 
Sternberg unter der Frey · Fraͤnckt· 
ſchen Kitterfchafft Gebiet gehabt. Ei 
find daraus entfproffen gewefen, Ber- 
tboldus Biſchoff zu Würgburg Anıt. 
1268. welcher von den Scribenten faft 
insgemein und unrecht ein Boͤhmi⸗ 
ſcher Herr genennet wird, und Sanp 
von Sternberg auf Eallenberg, Pfler 
ger zu Coburg Anno 1530, deffen: 
Spangenberg im Adel-Spiegel. 
P. II. und vorgemeldter Hoͤnn in der 
Coburgiſchen Chronick rühmlich 
gedencken. Nicht lange hernach 
mag dieſe Familie abgeſtorben ſeyn. 
In Preußen floriret auch ein Ge⸗ 
fchlecht, welches ſich Kuͤchenmeiſter 
von Sternberg ſchreibet, und von 
derin der Neumarck gelegenen Stadt 
und Herrſchafft Sternberg den Nah⸗ 
men zu haben fcheinet, wie denn Mi⸗ 
ael Kuͤchenmeiſter yon Stern⸗ 
Ögss berg 


1683 Sternfelß. Steg. Steuben: Stibitz. Stiebar. 1684 
berg um dag Jahr 1412. Advocarus/fer im Mansfeldiſchen, allwo es 
der Meumarck genennet wird, Er heut zu Tage Gerbfläds, und in 
wurde Anno 1413. Hochmeifter des | Neiſſen woſelbſt es ige Schnaditz 
Zeutfchen Ordens in Preußen, nach| bey Düben befiget, Spangenberg 
dem er ein Jahr zuvor indem Mahmen ſ im Adelfp. P. IL. p. zı. nennet die 
des Lingarifchen Königs Sigismundi, | Steuben gute redliche von Adel, und 
Jagelloni, den Könige in Pohlen die | feet hinzu, daß fie ſich als Meißnifche 
Zipfer Städte verſetzet hatte, Kriegs- Obriften wieder den Känfer 
Sternfelß. m — — — 

Eines der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ in Beſchutzung der Creutzburg an ber 
ſer in Schwaben, ſo nunmehro theils — — — 
den Freyherrlichen Character führer.) EN 2. ei * 7 (ehe = 
Deren Stam-Hauf Sternfelß, ſi — * eſch 7 haben wenn aber 
im Hertzogthum Wuͤrtenberg unweit ſolches gefchehen, Fan man nicht ſagen. 
Zu unfern Zeiten florirte ein Haupt» 


Pfaffenhoffen gelegen. Es hat fchonA. 
Ey 5. den Turnieren zu Zuͤrch beyge⸗ mann von Steuben auf Schnaditz. 


wohnet. Eberhaꝛd Voigt im Zabergow 7 ER 
IR Anno 1377. der Cache | ON m vor alters 


{ blieben, wi ⸗ 
——————⏑ ——— 


berg berichtet, als welcher auch Hein⸗ 
* unter die Kriegs - Helden zu ſien welche Zuce in die Hänfer Thier- 


Känfers Friderici III. Zeiten- zehfer, garten und Johnsdorff bende im 
hi Bernhard, har um das Jahr Jauriſchen Fürftenthum gelegen, ver- 
1670. gelebet, und fein Geſchleche mie theilet. In Magni Sorav. Chron. p.4: 
3. Söhnen fortgepflanget. Span- findet man Nicolaum von Stewitz, 
genberg. Ad ‚Sp. P. IL, Bucelin| 918 einen Schlefifchen von Adel auf- 
Stemmat. P. I. gezeichnet, welcher Anno 1347. Ple- 
Stertz. vanus zu Soraw geweſen, und bey 
Dieſer alten adelichen Familie in BER ——— —— * 
ſtanden. Carl von Stiwitz auf Thier⸗ 
Schleſien Stamm-Hauß Seren. | garten des Jauriſchen Fůrſtenthums 
dorff iſt im Breßlauiſchen Fuͤrſten · | Ser, Harhe-Venfiger,umd desBuny 
— en Ah — lauiſchen Weichbildes Landes » Aelte⸗ 
Buena Aynicn Sarnen kan art 
auf Petersdorff als einen fuͤrnehmen np Thiergarten auf Schimmelwig,. 
Mieter im Liegnitziſchen Fürftenthum Schlef. Chron. p. 1358. 
Anno 1345. aufgezeichnet.  Cafpar 
De auf ——— und Weigels⸗ Stiebar. 
dorff hat um die Mitte des vorigen 
ſeculi als Fuͤrſtl. Oelßniſcher Rath en J Bein 
floriret. Zuce Schlef. Chron. ; ’ 
Anno 1235. dem Thurnier zu Wuͤrtz⸗ 
Steuben. bu g mit beygewohnet. Cunigunda 
Eines der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ iſt die ote, Eliſabeth die 1ote und = 
gitta 


2685 Stingelheim. Stocharner. Stockhauſen. \ 1686 


gitta von Stiebar die 14te Achtigin | dem ehemahligen Adelichen Oeſterrei⸗ 
des Anno 1260. geftiffteten Klofters [chifchen Gefchlehte Stockharn 
Schlüffelau geweſen, wie in Bucel. |unterfchteden fey, fo ſchon längft abge: 
Germ. Sacr. ben Befchreibung deffel: |ftorben. Bon den Stockharnern 
ben zu fehen. Sebaftian Burggraf|von Starein wird zuerft$ohann ans 
zu Rotenburg wurde ein Vater Hanß |geführer, welcher ums Jahr 1385, 
Joachims von Stiebar zu Burten- | ErgHerkoglicher Schende geweſen. 
heim Chur, Pfälsifchen Raths Cams | Ernft, Ortolph umd Heinrich haben 
mer: Herens und Pflegers zu Hohen» | Anno 1390, die Kirche in Buchberg 
ſelß, welcher Paneratium Fürftlichen | reichlich befchendfer; der erfte Hat et⸗ 
Banyreuthiſchen Rath und 2 8 jährigen | liche Guͤther in Leutmannsdorff befefs 
Stadthaltern zu Neudeck gezeuget; ſen. Anno 1537, ift $ohann Uinters - - 
Deffen Sohn Hanf Veit Stiebar | Land, Marfchall in Defterreich gewe⸗ 
von / und zu Burtenheim ums Yahr fen, Mit Nicolao wird beym Buces 
"1 660, als Fürftlicher Bayreuthifcher | imo ums Jahr 1460, die ordentliche 
Math, Dber- Amtmann zu Schwa: | Stamm » Reihe angefangen, ‚Gegen 
bad) und tandrichter des Burggraff- | Ausgang des ı7ten Seculi hat fich 
thums Nürnberg floriret. Chriſtoph Sebaſtian, nebſt feinem 
Bruder, in dem Coburgiſchen nieder⸗ 
Stingelheim. gelaſſen. Dieſer brachte das unwei⸗ 
Bon dieſer mnmehro Freyherrli⸗ Hilpesshaufen gelegene GutStreuff⸗ 
chen Familie in Bayern, findet man in dorff jener aber das Schloß Haſſent 
Luc Grafen · Saalpag. 583. Will⸗ berg an fich, wiewohl er es bald her⸗ 
Helmen aufgezeichnet, welcher Anno | nach einem Heren von Wilhelmsdorff 
1165. im Thurnier zu Zuͤrch Helme in Nürnberg käuflich überließ. Er 
auftragen helffen. Deren Stamm | lebte noch Anno 1700, als Eoburgis 
Reihe fänget Seifert in der Ahnen · | fcher geheimder Rath und Sammer 
Tafel der Herren von Rofens|Diredor, Anno 1717. ward ein 
buſch mie Georgen an, deflen 8 Ah: | Freyherr Stockharner von Starein 
nen beym Bucelino P. IL Stemmat.| Kayferlicher Reichs Hof Rath. Bu- 
Pag. 303. angezeichnet feyn. Derfelbe | cei. Stemmat. P. III. p. 226. Boͤnns 
wurde ein Groß⸗Vater Hang lUlrichs | Cob. Chron. xↄ. 205. Ä 
deffen Enckel Franz Anton Ignatius} In der Schweig iſt eine alte an 
erfter Sreyher: von Stingelheim, Erb: | fehnliche Adeliche Familie von Stuck⸗ 
Eämmerer des Stiffts Regenſpurg, har oder Stocker bekannt, deren 
Her: auf Ihürntheing, Weichßhofen | Stamm: Taffel beym Bucelino P, IP. 
und N * der | Sremmat. zu ſehen. 
Herrfchafften Küren und Bernhards; 
En —* 17 14, verſtorben. = Stockhauſen. * 
es der aͤlteſten Adelichen Haͤu⸗ 
Stockharner von Starein. ſer in Heſſen, * das Erb⸗Mar⸗ 
Bon dieſer Freyherrlichen Familie ſchalln Amt im Stiffte Eorben beſi⸗ 
in Oeſterreich meldet Graf Wurm⸗tzet. Deren Stamm⸗Hauß ſoll das 
prand in Colleit, p. 29. daß fie von am Fluſſe Ruhr in der —— 
ar 


1687 Stockheim. Stoͤſel. 1688 


Marc gelegene Schlog Stocdbaw-|deein Water Johannis Nicolai des 
fen ſeyn fo heut zu Tagedem Herrn | Pringeng zu Baden - Durlach Hof: 
von der Recke zuftändig ift, - Dittma- |meifters, diefer aber gemeldter Han 
rus wird unter die Aebte zu Eorbey | hinterließ Johann Friedrichen Chur⸗ 
gezehlet, er nahm fich vor eine Saͤchſi⸗ | Pfälsifchen Amtmann zu 
ſche Hiftorie zu fehreiben ftarb aber da, |umd Ober, Fauthen zu Germersheim; 
rüber Anno 1200, $ampert führte |beyder Nachkommen find bald abge- 
Anno 1376. mit den Grafen vonHo- |ftorben. 2) Phili Bigdum und 
henftein Krieg. Gieme undtamprecht | Hof-Richtern zu Mayntz; deſſen Po- 
wurden Anno ı 458. befchuldiget,daß |terität ebenfals bald verlofchen, und 
fie den Sand. Frieden gebrochen, weß-|3) Hanſen zu Elfeld, der ein Groß- 
wegen fie der Sächfifche Herzog | Bater worden Johann Heinrichs zu 
Wilhelmus und unterfcyiedene Gra- | Schroibertingen in Schwaben im 
fen mit Krieg überzogen, ımd ihre in |Würtenbergifchen ; Bon deffen Soͤh⸗ 
Thüringen gelegene Schlöffer zerftö, Inen ift Johann Eberhard An, 1676. 
reten, Herrmann, Abt zu Corvey ge⸗ als Fürftlicher Würtenbergifcher 
fegnete Anno 1460, das Zeitliche. |Dber = Narhs Präfidene und der 
Hanf Herrmann auf Immenshauſen Reichs Ritterſchafft in Schwaben am 
war Anno 1675. Land⸗Jaͤgermeiſter Neckar Director, Friedrich Willhelm 
und Ober⸗ Forſtmeiſter zu Weymar. aber Anno 1702. und zwar als der 
Johann Carl beſaß Anno 1706. die letzte ſeiner Familie mit Tode abgan⸗ 
=. —— Merſeburgi⸗ gen, Tab. 122. f1q. 
nd-Raths. Spangenb. 
Adelfp. . 11. Wiansf. Ceron. Stoffel. 
Miälleri Annal. Sax. Bacel, G.S, Eine anfehnliche und weirläufftige 
. Adeliche Familie in Schleſien woſelbſt 
Stockheim. fie Zuce indie Haͤuſer Rügen, Glo⸗ 
Eine alte Adeliche und Freyhercli-| bitzſchin Wirſewitz alle im Jauri⸗ 
che Familie im Rheingau, allwo auch ſchen, Ruͤdſchuͤtz im Glogauiſchen 
deſſen Stamm-Schloß Stockheim und Leutersdorff im Eroßnifchen 
gelegen. Deren Stamm- Taffel fän- | Fürftenchum gelegen, vertheilet, und 
get Humbracht mit Anonymo An. | zu erft Adam von Stöffel auf Globitz⸗ 
1042. ar; von defien Nachkommen |fchin als Landes, Aelteften der Woh⸗ 
iſt inſonderheit Friedrich anzuführen, lauiſchen Weichbilder Anno 1588. 
der Anno 1528. als Vitzdum im anfuͤhret. Nachgehends hat Balenrin 
Mheingau und Ober» Schuftes des auf Bartſch und Culm ums Jahr 
Mitter » Gerichts zu Lorch verftorben, | 1655. als Obrift, Wachtmeifter fich 
folgende 3 Söhne hinterlaffend; 1)|hervergerhan.Cafpar Adam auf Tſche⸗ 
Friedrichen den jüngern, welcher die| fehen Horirte noch gegen Ausgang des 
väterliche Chargen erhalten, und Wil⸗ vorigen Seculi als des Wohlauifchen 
helmen Gräflichen Naſſauiſchen Fürftenthums Landes» Aeltefter und 
Mach und Amtmannen zu Idſtein und in wichtigen Angelegenheiten der 
Hanſen Naſſauiſchen Ober ⸗ Amtman⸗ Land / Stände Deputirter. Schleſ. 
ern Kirburg gezeuget; Jener wur | Chronic. z 
f to⸗ 


\ 2689 Stojentin. Stoſch. 1690 
in. Häufer Groß » Ifehirna, Sinfen, 
Stojentin Schwartzo, Mondſchuͤtz und Neu⸗ 
Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ hauß vertheilte, von denen die beyden 
ſten Adelichen Häufer in Pommern, | erften in dem Glogauifchen, das dritte 
welches mit den Freyherren Stontin in dem Lignigifchen, das vierte in dem 
Dafelbft einerley Wappen führer, und| Wohlauifchen, und dag fünffte in dem 
Daher auch einerley Urſprung haben Meißifchen Fürftenthunt gelegen. Sie 
mag. Es folln auch die von! hat allem Anfehn nach) ihren Urſprung 
Schwetzko von diefem Gefchlecht| aus Böhmen, wenn fie aber eigentz 
herftammen; nachdem Joachimi von| lich in Schlefien gekommen, findet 
Stojentin Sohn Matthias von dem mannicht aufgezeichnet, Balthafar 
Ritter: Sige Schwerzkow fich zu auf Groß-Tfehirna war Anno 1583. 
benrahmen angefangen; Deffen En⸗KanyſerlicheꝛRath und Landes ⸗ Haupt⸗ 
ckel Burchardus Burgemeifter zu mann in dem Gurauifchen Weichbils 
Stolpe ift ein Groß: Vater Antonii|de, David Gortfriedhat Anno 1637. 
von Schwetzkow worden, der beym und Alerander beyde aus dem Haufe 
Hertzoge Philippo II. die Charge eines! Groß Ifehirna, Anno 1653. das 
Hof⸗Raths bekleidet. Ums Jahr | Amt eines Königlichen Land» Rechts 
1400. that fi) Juͤrge Stojentin in|Benfigers im Glogauifchen Fürften« 
dem Pohlnifchen Kriege hervor, und thum verwaltet, Melchior auf Mond« 
wurde von den Pohlen Woizech, ſchuͤtz, tandes-Altefter des Fuͤrſten⸗ 
das ift Juͤrge genennet, welcher Nah |thums Wohlau, florirte Anno 1662. 
me endlich in Woyen oder Woien Anno 1680. war Johann George auf 
verwandelt worden, und beyfeiner Po- | Tribufch Königlicher Mannrechts 
fterität gebliebe, Hanß Stojentin aber, \Benfiger, im Glogauifchen Fürften» 
welcher um die gedachte Zeit die Stelle thum und Wolff Alerander befleidete 
eines Hauptmanns zuStolpe befleider, |diefe Würde, nebft der Charge eines 
bat feinen Nahmen und Stamm fortges | Landes Beftalleen in felbigen Fuͤrſten⸗ 
feget. Bogislaus Teslav und Hanf die |chum. Deſſen jüngfter Sohn der auf 
Stojentiner haben ı 460. der Stadt der Reiſe Anno 1688. zu Franckfurt 
Stettin im Nahmen der Stadt Star am Mayr verftorben, hat die Kreidels 
gard den Krieg angefündiget, tie witziſche Linie geendiget. Melchior 
Friedeborn in derStettin.Chron- | Friedrich Alorirte noch Anno 1714 
P-98. berichtet, Valentin war um das als ein gelehrter und wohl angefehner 
Jahr 1530, J. U.D. und Amts, Ritter; er hatte dazumahl vor eine 
Hauptmann zu Loytz. Bon Cafparn | Genealogie feines Gefchlechts zu edi- 
der Anno 16117. als Hauptmann zu ren, gleichwie folches ſchon vormahls 
Sriedrichswalde, verftorben, ſtammen zum heil von Jona Sculteto geſche⸗ 
alle noch lebende von Stojentin her. hen, welcher ein Geſchlecht · Regi⸗ 


Micral,Pommerl, 1.6. der älteren Linien des wohl 
Adelichen Stammes von Stoſch 
Stofd. aus dem Haufe Miortfchüg 


Eine alte anfehnliche Adeliche Fa- |herausgegeben. 
milie in Schlefien, welche. Luca in die ——— 
P en 


| 


16917 Stotzingen. Strada. Strahlendborff. Strafaldo. 1692 


benten derer von Stofch ſchon in den | Familien in Böhmen, welche von dem 
älteften Zeiten, und finder man infons |alten Site oder Schloffe Nedabelitz 
derheit beym Balbino in Proamio Tab.\den Beynahmen führe. Johannes 
Stemmat. pag. 69. Gegrihen von Stracka machte ſich beydem Könige 
Stoſch unter diejenige Boͤhmiſ. Herren Ladislao fo beliebt, da derfelbe ihm 
und Ritter gezehlet, welche An. ı 440. | vor feine gerreue DienfteAnno 1 154, 
nad) Abfterben ihres Königs Alberti | die Doͤrffer Wesczy und Wockzow 
zu Prage auf dem Reichs⸗ Tage einen ſchenckte wie Weingarten melder, 
Land⸗ Frieden aufgerichtet, ingleichen| Petrus Nicolaus war Anno 1663. 
pag. 68. von Sigismundo von Stofch | Appellationg- Kart, und ein anderer 
gemeldet, daß er Anno 1448, nebft | diefes Nahmens Anno 1700. obrifter 
andern Böhmifchen Herren als einen | $andfchreiber in Böhmen, GrafJo- 
Bürgen vor Willdelmenvon Sum-|hannes Petrus ward Anno 1712, 
berg in Schuldfachen fich verfchrieben, | Kanferlisher wuͤrcklicher geheimder 
. 2.74. wird Georgi Stofchens vonAl- | Rath und Stadthalter in dem gedach- 
brechtic und Hanusfii Stoſchens ge |ten Koͤnigreiche. Weingart. Fuͤr⸗ 
nannt Kapulta erwehnet, auch mag ſtenſp. P. I. pag.289. Hubn. Sup- 
hierher — ———— — plem. IV. 

eyherꝛ von Kannitz welcher beym 
— 084, unter die Landes⸗Haupt⸗ Strahlendor ff. 
leute des Fürftenthums Sagan An- | Diefenunmehro Gräfliche Familie 


no 1633. gezehlet wird, iſt Anno 1607. unter den Herren. 
| Stand in Böhmen aufgenommen 
Stotzingen. worden, wie beym Balbino im Tab. 


Eine’alte Adeliche und uunmehro | Scemmar. p. 81. zufehen. Deren or⸗ 
Freyherrliche Familie in Schaben,de: |dentlihe Stamm Reihe finger Zure- 
ren Stamm · Hauf, das Schloß und linus mit Heinrichen von Strahlen 
Städrgen Stogingen, in der Marg- |dorff Rittern an, welcher in Nieder 
graffchafft Burgau, 3 Meilen von | Sachfen ſcheinet gewohnet zu haben, 
Ulm gelegen ift, heut zu Tage aber den | Deffen Enckel Leopold Sreyherr und 
Sreyherren von Stein oder wie andere | Keichs - Vice» Cantzler nach Anfang 
wollen, der Stadt Llm zufteher, Die|des vorigen Seculi hatfeine Familie in 
ordentliche Stamm⸗Reihe finger Bu- | Aufnehmen gebracht. Won feinen 
selinus mit Johannen an, der um das | Soͤhnen tft Peter Heinrich in der vaͤ⸗ 
Jahr 1 300. gelebet. Mupert har ges |terlichen Charge gefolger; von einigen 
gen Ausgang des ı.6ten Seculi zuerft wird er Kapferlicher geheimder Rath 
den Freyherrlichen Titul geführer. und Hof-Eangler genennet; er iſt un⸗ 
Deſſen Bruders, Wilhelmi, Lirendel, vermaͤhlt geftorben, und hat die Fort⸗ 
Siegmund Wilhelm, hat um das|pflangung feines Gefchlechts feinem 
Jahr 1676. gelebet, und fein) Ge-| Bruder Wolffgang $eopolden über 
ſchlecht mie 3 Söhnen fortgepflanget. | laſſen. Seemmac. P. IV. p.257. 


Strarfa von Nedabelitz. Strafaldo, Strofaldo, 


Eine von den älteften Gräflichen] Diefe Gräfliche Familie hat vom 


| 2693 Streitberg. Stuben. 1694 
Kayſer Leopoldo dag Erb» Land⸗Jaͤ- fon in Meiſſen Krieg angefündiger, 
germeifter- Amt in der gefürfteten | wie Hoͤnn inder Coburg. Chron. 
Sraſſchafft Görg erhalten. Ihr | 2.11. p.93. anführer, und auch p. ı0s 
Stamm: Hauf ift das Schloß und | melder, daß Paul von Streirberg An- 
Staͤdtgen Strafaldo, oder Stra, |no 1446.dem Hergoge Wilhelm zus 
ſoldo, in dem Hergogthum Friaul ger | Sachfen das Deffnungss Recht auf 
legen. Julius Cæſar Graf Strafaldo | feinem Schloffe Streitberg ver⸗ 
blieb Anno 1596. als einberühmter ſchrieben. Johann wird um diefe 
Kayſerlicher General in einem Treffen | Zeit unter die Bifchöffe zu Negenfpurg 
mit den Türden in Ungarn, Anton gezehlet. Muprecht, Hang und Will⸗ 
diente Anno ı 601. den Hergoge von | helm haben den Bifchoff zu Würgs 
Mantua, als General: Major. Or- | burg wegen einer Schuld-Forderung 
pheüs, Kanferlicher Obrifter, wurde | befriegt. Johann, Königl. Schwer 
Anno 1647. in der Belagerung | difcher Obrifter, und Commendant zu 
Iglau tödelich verwundet. Richard | Weiffenburg in dem Nordgau iſt An. 
warı660, Kayſerlicher Cammerherꝛ. | 1634. mit tode abgangen , zu welcher 
Miclas ift An. 1694, Venetianiſcher Zeit auch Wilhelm von Streitberg 
General delloSparco, und Johannes | auf Ahorn als Herkoglicher Hofrich⸗ 
Matthias Anno 1686. BicGeneral|ter zu Coburg florirer hat. Zrife 
der Eroatifchen Grängen gemefen. | Wuͤrtzb. Chron. Paflorii Francon. 
Horatio, Johann Anton, Marcio, |rediv. 

Niclas, $eopold und Orpheo waren] Ernft Orte Walsfi von Streit 
Anno 1704, Kayſerliche Sammer | berg, ein Böhme, bißheriger Kanferlia 
Herren; Leopoldus Adam aber hat- | cher Obrift- Lieutenant, hat An, 1648, 
te die Ehre, wuͤrcklicher geheimder | den Schweden die Stadt Prage in die 
Rath zu ſeyn. Heben K. Leopoldi. Haͤnde gefpielet; es ift von demſelben 
Pufend. Schw. Kriegs⸗ Gefch. in unſerm Hiſtoriſchen Helden⸗ Lexico 
L. 19. Zeileri itin. Germ. P. I. Ris | ausführlich zu leſen. 

caut Ottom. Pforte ?. 7. 


Streitberg. Stuben. 


Eines der älteften und anſehnlich⸗ ine Adeliche Familie in Schwa⸗ 
ſten Adelichen Häufer in Francken, all- | ben, welche ſchon Anno 1 100. flori- 
mo deren Stamm: Schloß Streits |ret hat, und von einigen Scribenten, 
berg unweit Ebermannftadt auf eis wiewol unrecht, Stubenberg genene 
nem hohen Berge lieget, und heutzu |netwird. Anno 1439. hateiner dies ı 
Tage von einem Fürftlichen Bayreu⸗ | fes Geſchlechts dem Turnier zu Lands⸗ 
thifchen Ober⸗Amtmann bewohnet hut beygewohnet. Berena von&tuben 
wird. Pafloriws zehlet dieſes Geſchlecht ward Anno 1437. Aebtißin zu Sons 
unter diejenige von Adel, welche Anno |neburg, ımd Anno 1462. abgeſetzet. 
2197. dem Thurnier zu Mürnberg | Heinrich, Abt zu S. Gregorienthal, 
beygewohnet. Reimar und Ebers | und Dechant zu Muͤrbach, ftarb An- 
hard von Streitberg haben An.ı390 |no 1653. en Brüder, Johann 
nebſt andern von Adel den Marggra- | Joachim, und Johann Berner, n 


1695 Stubenberg. Stubid. 1696 


ben ihre Gefchlecht fortgepflanger, Landes» Hauptmann der Graffchafft 
Bucel. Stemmat. P. III. Burgem. \Görs, und Alleflor des Inner ·Oeſter⸗ 





vom Schwäb. R. Adel. reichifchen geheimden Raths. Sein 
ältefter Sohn, Leopold, wurde Anno 
Stubenberg. 1708.54 Gräg, da er Mittags aus 


Eines der anfehnlichften Gräfli- | dem geheimden Nathe-Collegio nach 
chen Häufer inder Steyermarck; von | Haufe fahren wolte, von 2 befannten 
deffen hohen Alterchum unterfchiedene | Grafen angefallen, und von dem einen 
Documenta in Collectan. Auflr. Hiſt. | zu einem Duell ausgefodert ; alser 
Geneal.p.I.feg. zulefen, Es beſitzet | aber folches abfchlug, befam er 2 toͤdt⸗ 
daſelbſt von fehr langen Zeiten her das | liche Stiche, daran er bald darauf ſei⸗ 

chenden-Amtzund har fich auch in nen Geift aufgeben muſte. George, 
Defterreich ausgebreitet. Die or- [ein Bruder oder naher Anverwandter 
dentlihe Stamm Reihe wird mit des Furg vorhergedachten Frantzen, 
Wulffingern ums Jahr 1000, ange- |ftarb Anno 1702, ohne Erben, nach? 
fangen ; deffen jüngerer Sohn glei⸗ dem er dem Kayfer, als wuͤrcklicher ge» 
ches Nahmens hat fich mie Marga- |heimder Nach, Sammer - Herr und 
retha Herkogin in Kaͤrndten, vermaͤh |tandes- Hauptmann in der Steyer: 
let. Bon denfelben ſtammete her marck, gerreue Dienftegerhan. Von 
Wolfgang, ein Barer 1) Wulfingi, feinen Gefchroiftern hat Otto, Kayſer⸗ 
der An. 1319. als Bifchoff zu Bam- |licher Cammer , Herr, Anno 1675, 
berg mit tode abgangen; 2) Ulrici, das Zeitliche gefegnet, und 6 Söhne 
welcher die Unie in Wurmberg an- |nachgelaffen. Von diefer Linie ſtam⸗ 
gefangen, fo zu Ausgang des 17. Se- met auch Adolph Wilhelm her‘, der 
culi erlofchen; 3) Friderici, welcher |noch Anno 1712. bey dem Königein 
die Linie in Aapffenberg geftiffter, | Pohlenund Churfürften zu Sachfen, 
und einen Sohn, Jacobum, gezeuget, | Augufto , die Stelle eines Cammer⸗ 
der gegen Ausgang deg 14, Seculi die | herrn befleidere, Aucel. Sremmat. P. 
Charge eines !andes-Hauptmanns in | ZII. Spen. Hifl. Inſign. ib. ı. cap. 87. 
Steyermarck befeffen. Von deffen | Imbof. N. P. F.inmantiffa. Lehm. 
Nachkommen hat Johannes/ Kayr ietzth. Europ. Tom. 3. Spang. 
ſers — u — die Adelſp. P.I. Lazius demigr. genr. 
Herrfchafften Raͤckelsburg, Schwan- — — 
— Hohlenburg, Heßbach und Stubick, Stuͤbich, Stibich. 
Gaiſſarn eingebuͤſſet, weil er an den Dieſe Adel. Familie in der Steyer⸗ 
Haͤndeln feines Schwieger⸗Vaters, marck fo von dem Kayſer Leopoldo 
Andres Baumkirchers deſſen tes den Gräflichen Character erhalten, 
ben und Thatenin unferm Hiftorifchen | hat fonften, wie beym Bucelino zu fes 
Helden-Lexico zu lefen find, mit Theil | hen, ven Beynahmen von Spielfeld 
genommen. Friedrich hat ums Jahr gefuͤhret. Deren Stamm - Reihe 
1401, alg Ertz⸗Hertzogs Alberti in wird mit Johanne angefangen, wel⸗ 
Defterreich Ober» Hof-Marfchall ges | cher ums Jahr 1520. gelebet, Zu 
lebet. Frans war An. 1700. Ray» | unfern Zeiten Horırtenad) Anfang des 
ferlicher würcklicher geheimder Nach, itzigen Seculi Johann Chriſtian Graf 
' von 


A 


=697 Stubnig. Sturmfeder. GStutterbein 1699 
son Stübich, Frey⸗ und Edler Herr ‚von einem Ritter» Sige zuerft den 
won Königftein, Kayſerl. Cam̃erherr, Nahmen von Oppenweiler ange- 
Hof⸗ Lehns⸗Rechts · Beyſitzer Böh- Inommen, Kumbrache führer auf 
miſcher Sammer: Nach und Obrift- |ded Stamm Tafel derfelben zuerſt 
Sieutenant, Sremmat. P. II. Reginam Sturmfederin an, welche 

In Schleſien zehlet Luca eine Ade- | An. 970. Arnolden von Berglingen 
Liche Familie Stibig, Stuͤbitz un Igehegrarher. Philipp Sturmfeder 
zer die anfehnlichften dafelbft, welche [nahm An. ı 197. Gutten von Wefter« 
ſich indie Häufer Thiergarten und ſtetten zur Ehe. Burkhard Sturm⸗ 

ohnsdorff, beyde im Jauriſchen |feder von Oppenweiler, Here zu 

uͤrſtenthum gelegen, vertheiler; Es | Sturmfeder und Gruppenbach, war. 
&ft von derfelben Carl von Stibiz auf | Würtenbergifcher Rath, und blich 
Zhiergarten Anno 1643. des Jauri⸗ Anno 1377, mit einem feiner Brüder 
ſchen Fuͤrſtenthums Ober » Rechts⸗ in der Schlacht bey Reutlingen. E⸗ 
DBenfiger, und des Bunslauifchen |berhard ward An. 1525.34 Weins⸗ 
Weichbildes Landes: Aelsefter geme- berg von den aufrührifchen Bauern 


gen, Schlef: Chron. umgebracht. Andreas, —* 
Ordens⸗ Nitter, und Comtur zu 
Studniz. Franckfurth, florirte Anno 16026. 


Eine alte anſehnliche Adeliche Fa | Er war vorher des gedachten Ordens 
anilie in Schlefien, welche in dem Für, | Comtur zu Veldkirch; es wurde aber. 
ſtenthum Delsdas Schloß Berole: |diefe Comturey zu feiner Zeitder Ab⸗ 
Schütz beſitzet und von welcher Geor- |tey Weingarten einverleiber. Jo⸗ 
gius und Benedixtus Anno 1306, von hann Friedrich Frans, Chur-Mayır 
dem Böhmifchen Könige Wenceslao tziſcher Ober - Stallmeifter und Rit⸗ 
zu Rittern gefchlagen worden, Ans |ter:Narh, hinterließ bey feinem Anno 
Dreas wird von Luca p.587. An.1419. | 169 ı „erfolgten Tode 2 Söhne, Mar» 
Könige Wenceslaiin Böhmen wird. |Alium Srangen, und Ernſt Friedri⸗ 
Ticher Cammer- Herr genennet; Wen» chen. Vom Rheiniſchen Adel 
tzel iſt Fa 1586. und — Ge) Tab. 84. 
roltfhüß Anno 1614, Regierungs⸗ — es 
* zu Muͤnſterberg geweſen. Deſ⸗ Stutterheim, Stodderheim. | 
fen SohngleichesNahmens hat An-| Eineder weirläufftigften Adelichen 
no 1656, dieſe Charge befleider.| Familien in der Nieder - $aufig, wo⸗ 
Mod) einer dieſes Nahmens auf Groß. | felbft fie im Luckauiſchen und im Cott⸗ 
Peterwiz ꝛc. florivte gegen Ausgang | bußifchen Erenffe viele Güter beſitzet. 
des.vorigen Seculi als Furfil. Rath Derenicfprung will Albin von den. 
zu Delß, und felbigen Fuͤrſtenthums Stoderanis, einem Wendifchen Vol⸗ 
Landes · Aelteſter. che, ſo * er gervohner, herleiten, 

und foll fich die brauche in Thüringen, 
Sturmfeder von Oppen- | oben rag. * Sucher, 
weiler. befeffen, in den alten Zeiten aus der 

Eine uhralte Adeliche Familie an, Lauſitz dahin begeben haben, von wel⸗ 
dem Nheine,welche indem 13. Seculo| cher sin Aſt abgeſtammet, der zu Et⸗ 

Adel. Lexicon. ne ‚) 5 as fürt 


1695 ; Stwolin. 3700 
furt gemohnet, und dafelbft zu dert vor- | Bonden Söhnen ift der ältefte, Dein- 
nehmften Bedienungen im Stadt: | rich Siegmund , Hergoglicdyer Dber- 
Regiment gezogen worden, der Anno Jaͤgermeiſter zu Gotha, und ein Da: 

Wie aber in | er Ehriftian Heinrichs werden , der 


3608. abgegangen. 
Go:ba Diplomatica auf der Stam̃⸗ noch Anno 1715. als Hertzoglicher 


Tafel dieſes Geſchlechts zu ſehen ſo Oper: Forſtmeiſier zu Eiſenach flori⸗ 
ſooll daſſelbe aus Thüringen in der Mier ret. Friedrich Wilhelm auf Dick, 
der· Lauſitz ſich anfäßtg gemacht haben. Neuendorff, Landes: Depuuirter des 
Dem fen nun wie ihm wolle, foift doch $ucfauifchen Erenffes; und Alexan⸗ 
gewiß, dafs diefe Zamilie eine der älte- | der auf Pirfehen und Golgen, Könis 
ſtenſey. Denn man findet von Eur | glicher Pohlnifcher und Chur· Saͤch⸗ 
Nemunden von Stutterheim in einem | fifcher Obriſter nach Anfang des 
MS gemeldet, da er ſchon An. 964. ‚iigen Seculi waren vermurhlich auch 
river, und im befagten Jahre nebft | Söhne des vorhergebachten Wolff 
Erichen von Wisleben vom Kayfer | Heinrichs zu Goltzen. Dtto Heinz 
O:tonel. zum Ritter gefchlagen wor⸗ |rich von Stutterheim auf Ogrofe und 
Den fen. Ludewig oder Ludolph hat Bolſchwitz, befleidere Anno 1625. 
‚ano 1257. dem Klofter S. Crucis |die Stelle eines Landes Aelteften des 
Gotha einige Güter überlaffen, wie | Calauiſchen Creyſſes in der Nieder⸗ 
„S.agitrariw in Hifl. Gotb. p. 64. berich: Lauſitz. Deffen Sohn, Otto Hiero- 
get. Mitdemfelben wird die ordent- |nymus, Königlicher Pohlnifcher und 
giche Stan Neihe diefes Gefchlcchte Ehur⸗ Saͤchſiſcher geheimder Rath, 
angefangen. Deſſen Sohn, Hein⸗ Ober-AmtsPräfident,und Con ſiſto 
Ach fol Abno 1306, das Schloß |rial- Director des Marggrafthums 
stutterheim unmelt Gotha aufge Mieder⸗ Lauſitz/ hinterließ bey feinem 
Tauet haben, Sein Endel, Diezel | Anno 1702. erfolgten Tode Henri- 
vor Stutterheim, wurde ein Vater |cum Ortonem, Amts , Hauptmann 
x) Arels auf Schwabhufen, deffen |der Herrfchafften Forſt und Sprems 
Söhne haben ſich im Kriege wider |derg. Meißniſche Land ⸗Chro⸗ 
Konig Wentzeln in Böhmen gebrau⸗ |nic Pag. 74- 
chen laflen; 2) Hanf Beorgens, 5 
Der fich Anno 1406. zu fudfau Inder j Stwolin, Zwole. 
Nieder⸗ Lauſitz (nicht aber in Schles| Diefe Freyherrliche Familie zehlet 
ſten/ wie auf der Stamm. Tafel fter | Luce unter die anfehnlichften inSchle⸗ 
her) —— 3) Zeinrichs, |fien, allwo fie ihre Guter im Oppeli⸗ 
4) Güter € und 5) — ſchen Fuͤrſtenthum beſitzet. Sie hat 
welche Die * Golfen, Sretmvalde, | vormalsdafelbit den Adel, Stand ber 
Drangech, enborft 2% ben kan |fefen um Keinersdorff im Breß⸗ 
mögen _ * — ihre Rachtom. lauiſchen Fuͤrſtenthum zum Stamm⸗ 
mer gebr ‚von toelchen ſich Sitz gehabt auf welchem Balthafar 
einige EiE bußifepeitund ben Zor- don Stwolinffi als Dertuns Ger 
fia anf‘ Be cht. Wolff Hein⸗ | giil1. zu biegnitz und Brieg Rath und 
rich auf ‚ ftarb Anno 1686. | Hauptmantt zu Ereugberg und Pit⸗ 
dem er ı7 Rinder 
na Er gezeuget gehabt, ſchen floritet. Ste ſtammet aber po 
N 


1699 Stutterheim. 









| “701 un Taͤttenbach. Taͤttenbach. 1702 
sten aus Böhmen her, und melder | lieben, Freyherrn von Stwolin und . 
Balbinus, daß Johann Thomas von | Goldftein an, der ein gelehreer Here 
Zwoleund Goldſtein Herrin Wo- | gervefen, und Anno 1642. floriret har, 
Drach, Anno 1579. unter die Böhmi- | Vorhero Anno 1614. wird Caſpar 
fehe Herren» Staͤnde aufgenommen Stwolinsfi in Mälleri Ann. Sax. alg 
worden. Wenn fiein Schlefien den | Marggräfl. Brandenb. Ober. Caͤm⸗ 
Freyherrlichen Character erhalten; | meter und Stallmeiſter angeführet, 
findet mannicht aufgezeichnet ; er⸗ Schlef. Chronic. Balb. Ftemmat. 
wehnter Zure führe Johann Gott: | Tab. p. 77. | 


Taͤttenbach Tettenbach. | worden. Deffen jüngeren Sohnes, 
Dieſe vornehme und alte Farmilie,| Georgii Sigismundi, rafens von 
fö gegen Ausgang des XVI.Seculi den] Tertenbach Nachkommen floriren an⸗ 
Srenherrlichen und nach Anfang des] noch ; deſſen mittlerer Sohn aber, 
vorigen Seculi den Öräflichen Chara⸗ Willhelm Graf von Rheinſtein ward 
cter erhalten, und heut zu Tage in] anfangs Erg-HergogsLeopoldiWil- 
Bayern umd im Voigtlande floriret,| heimi, Ober. Een Sere, her» 
wird bei den Scribenten insgemein| nach Kayferlicher würcflicher geheim: 
vonOeſterreichiſcher Ankunfft geneñet / der Narh, und endlich Groß » Prior 
von dar fie fich in Bayern ntedergelaf-| des Yohantıiter, Ordens; er ftarb 
fen, und das nunmehro ruinirte| Anno 1661. und hatte die Grafſchafft 
Schloß Tettenbach etwa 4 Mei-| Diheinftein vom —— Ertz⸗ 
len von Muͤnchen gelegen, zu ihrem) Hertsoge, als derſelbe Biſchoff zu Hal⸗ 
Sitz erbauet; Deren ordentl.Start-! berftadt war, als ein dem Stiffte nach 
Deihe faͤnget Bacelinu⸗ mit ‚Orten! Abgang diefer Grafen, heimgefallenes 
Taͤttenpeck/ Rittern in Tertenbach | sehr geſchenckt befommen , welche er: 
Anno 1280, an; deflen Sohn Otto⸗ nebft feinen andern anfehnlichen Guͤ⸗ 
car auf Tertenbach und Lchtenau, tern und Vermoͤgen feines Altern 
hat ums Jahr 13 10. gelebet, Die) Bruders Söhnen hinterlaffen ; dies’ 
fes letzteren Uhrenckel, Ortolphus,| fer Bruder war Gottfried, Freyherr 
Ritter ward ein Aelter · Vater Han-| von Tertenbach auf Ganowitz ( der 
fens Ritters, und der Kayſer Caroli) ältefte Sohn des vorgedachten os 
V. und Ferdinandi I. Kaths, Obrt. | hann Ehriftophs) derfelbe zeugete Jo⸗ 
ftens in Ervatien, und Hauptmanns| han Erafmum, von welchem hernach 
zu Gurck in Kaͤrndten. Deffen Sohn] befonders, und Gortfried Wilhelmen, 
Sigismundus , Sreyherr von Tetten⸗ Chur-Bayerifchen Rath und obriften 
bach, zeugere Johann Chriftsphen,] Stallmeifter ; von deffen Söhnen iſt 
Wolfgang Friedrichen und Gotthar· Ferdinand Joſeph, Graf von Rhein · 
den, welche alle 3 befondere Linien an-, ſtein und Tettenbach Anno 1 696. der 
gefangen, Chur, Fürftin von Bayern Obrift- 
Johann Chriſtoph iſt der Älce-| Hofmeifter geweſen; Er mag vielleicht 
ven Bayeriſchen Linie Ucheberi derjenige Sk von Tettenbach a 
— 2 welcher 


/ 


1703 Taͤttenbach. Toͤttenbach. 2704 
welcher Anno1 70 1. ale Chur⸗Baye⸗witz, ( wie im vorhergehenden gefage 
riſcher Gefandter und Plenipotentia- | worden) und Anno 163 1, gebohren, 
zius auf dem Meichs-Tage zu Regen | Nachdem er zu obbefagter hohen 
fpurg fich befunden, nachgehends auf | Charge gelanger, ließ er fich in die 
feinen Gütern, deren er viele gehabt, | geoffe Confpiration der .Ungarifchen 
ſich aufgehalten, Anno 1712, aber | Örafen,Zrini, Nadaſti ınd Frangipa- 
als er von feiner Nefideng Stenaws | ni wider den Kayfer verwickeln / vers 
tin auf eines feiner Guͤther reiten wol: | möge deffen fie das Königreich Ungarn 
Sen, von einem Meuchel-Mörder im | unter die, Türdfifche Protection brin« 
ufche erfchoffen worden. Sein | gen umd dem Haufe Defterreich entzie⸗ 
ruder, Marimilian Franz Adolph, | hen wollen. Als Anno 1669, ge 
Graf von Rheinftein, Srey-und Pan- | dachte Confpiration entdefer, und 
ner⸗Herr zu Ganowitz war Kayferlis | vorgenannte Ungarifche Grafen arres 
cher Sammer-Herr. tirer wurden, bediente fich der Cam⸗ 
Wolfftgang Friedrich, Graf | mer-Diener des Grafens von Terren- 
Yon Tettenpach, hat die fo genannte | bach, den fein Herr wegen Diebftahlg 
füngere Linie in Bayern errichtet. | gefangen ſetzen laffen, folches zu feinem 
Bon feinen Nachkommen, die annoch | Vortheil, und fhickte, um fich an ſei⸗ 
floriren, hat man nichts als deren | nem Herrn zu rächen, einen von deſſel⸗ 
Mahmen aufgezeichner gefunden, Ob | ben eigner gefchriebenen Brief, 
der Anno 1710, Inder Stadt Giron- | als einen Entwurff von allen Zuris 
ne in Catalonien commandirende Ger | ftungen wider Defteneich,an den Kays 
meral Graf von Tettenbach zu diefer |ferlichen Hof, Hierauf wurde der 
Branche gehöre fan man nicht fagen. Graf in vorbefagtem ı 669ten Jahre 
Graf von Tettenbach, | zu Gräg in der Land⸗ Raths⸗Stube 
Herr zu Sanowig, hat die Voigtlaͤn⸗· gefangen genommen, und fein Hauß 
Difche Linie (welche Geilsdorff bey | vilitiret, worinn man auffer den vers 
Plauen befiger) angefangen, Erift| fänglichen Schrifften allerlen Waffen 
ein Groß» Vater worden Johann | umd eine groffe Summe Geldes fand, 
Ernſtens, Chur» Pfälsifchen Cam- | um 6000. Diann aufzubringen, wie 
mer⸗Herrns/ und Gotchardi Quinti- hernach an den Tag fanı. Ob nun 
ni, der noch nach Anfang des itzigen | gleich der Graf Tertenbach genau ver. 
Seculi als Senior diefer gansen Fa: | wahrer wurde, fand er doch Gelegen⸗ 
milie floricer, beyde aber haben diefe | heit zu entkommen, doch ward er wie⸗ 


Linie mit männlichen Exben forrgefe | der ergriffen, und darauf defto fleißl⸗ 
tzet. Stemmat. P. I. ger bewacher. Anfangs ward er zum 


’ ewigen Gefängni demniret, als 
Taͤttenbach (Johann Eras- lei ae 










aber fund wurde, wie er dem Grafen 


mus, Graf von) Kapferlicher | Zrini oder Serini einen graufamen „ 
Stadthalter inder Stey- | End wider des Kayfers Derfon ge⸗ 
ermarck. ſchworen, ward ihm das Leben abge⸗ 
ſprochen und er Anno 167 1. gleich de 
Er war ein Sohn Gottfrieds | nen andern Conſpiranten enthauptet; 
Freyherrns von Tettenbach zu Gano- | Er har fich vor jenen am feigeften 
u od 


- 1905 Zalmberg: Taube. 1706 
ode angefteler, und Immer mit er-) Cammer-Herrns, und Dber-Appellas 
Bärmlichen Gefchrey um Pardon und | tions» und Cammer-Präfidentens in 
Sriftung feines Lebens, biß er den letz· Böhmen. Johann Franz Chris 
zen Streich ausgehalten, geruffen :| ftoph, Bifchoff zu Königräs, und Jo⸗ 
Seine Güter, die er in den Rayferli- | fra Ernft, Sreyherr von Talmberg, 
chen Erblanden befeffen, fielen dem|Kanferlicher Cammerherr, ( deffen 
Kayſer heim; die Öraffchafft Negen- Vater, Frank Rudolph, ebenfalls dies 
Stein aber, fo im Halberftädtifchen ge» Ik Charge befeffen) giengen An. 1698. 
Legen, zogder Churfürft zu Branden⸗ mittode ab, Joſua Friedrich befaß 
Burg als Lehns⸗Herr anfich, Er war noch Anno 1709, letzt⸗gedachte Eh⸗ 
mit einer Ungariſchen Gräfin von|ren-Stelle, Balbini Epit. Bob, P.248. 
Forgarfch vermähler, und mie vorge-| Weingartens Fuͤrſtenſpiegel P. 
Dachten Mit /⸗ verſchwornen befrcuns| Z. pag. 235. 
Det, Von dem mit derfelben erzeug- 
ten Sohne Antonio findet man nichts Zaube, | 
aufgezeichnet. Anonymi Leben Ray-| Diefe Freyherrliche und Gräfliche 
fers Leopold‘. Hifloire des troubles d’| Familie in Meiffen, allwo fie die wich» 
Hongrie. Happelii Hiſt. moderna| tigften Süter an fich gebracht, har im 






Europ.p. 954. —* Seculo ir =. 
| am Chur⸗Saͤch ofe nad) ein⸗ 
Talmberg. ander befleidet, Sie iſt wohl zu un⸗ 


Von dieſer nunmehro Freyhertli⸗ terſchelden von den Boͤhmiſchen Her⸗ 
chen Familie in Boͤhmen berichten die ren und Grafen Bercka Duba von 
Scribenten einhelliglich, daß fie mit] der Leipe welche von den Scribenten 
dem erften Böhmifchen Fürften zes] offters an ſtatt Dube Taube genen 
cho aus Slavonien dahin gefommen,Inet werden; Es ift von denfelben an 
und vor Zeiten den Nahmen Miliecz feinem Orte im Articul Bercka in 
geführet, nachhero aber von dem Rit⸗ dieſem Zexico nachzufehen. Anno 
ter: Sige Talmberg den Nahmen] 1638. find die von Taube in Meiſſen 
angenommen, Wislam von Milic- | in den edlen Panner-und Freyherren⸗ 
zin fol um das Jahr 938. den Für-| Stander worden. Sie ſtam⸗ 
ſten⸗Stand gefuͤhret haben. In dem men aus Lefland her, allwo die von 
folgenden Seculo find Hermannus| Taube unter die vornehmſte und aͤlte⸗ 
und Johannes von Miliczin, Herrn ſte Adeliche Familien gezehlet werden, 
von Talmberg unter die vornehmften| davon in meinem Theacro Nobil. Pol, 
des Königreichs Böhmen gezehler| Svec. &c. ausführlich gefage worden. 
worden. Daniel, Dom-Herr, ward| Die Zeit, went fie fich eigentlich im 
Anno 1196. zum Bifchoff zu Prage| Mieiffen begeben, fan man zwar fo ges 
erwehlet wie Balbinus meldet, Pau |nau nicht anzeigen, doch feheinet es 
Ius von Milicyin, Here von Talm | alem Anfehen nach, gegen Ausgang 
berg, war Anno 1538. Bifchoff zu|des XVIten Seculi gefchehen zu feyn. 
Olmuͤtz. Ums Jahr 1616. gelang-| Nach Anfang des vorigen Jahrhun⸗ 
te Sriedrich auf Nemiſch, Janckow ıc. | deres theilte fich diefe vornehme Fami⸗ 
zuder Charge eines Kanferl, Raths/ lie in — branches. er 
| | 3 
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sih von Taube, anfangs der Chur» Ta im. 
fürftl, Pringen Hofmeifter, und herz] : Ta uben) * 
nach Sammer » under, nannte fih| Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
aus demtiefländifchen Haufe Payack; ſten Adelichen Haͤuſer in Meiſſen, wel⸗ 
Ein anderer dieſes Nahmens auf] ches bißhero über 400 Jahr nad) ein- 
Relchſtaͤdt, Berreuch, Piechen, Döb:| ander das Ritter: Guth Bedra im 
ſchuͤtz, Gruna, Nauen⸗ und Dittmans| Amt Freyburg befeffen. Es ift Meiß⸗ 
dorff, Chur⸗Saͤchſiſcher Ober⸗Caͤm⸗ nifcher Ankunfft, wie folches die beyden 
merer, und nachgehends Ober⸗Hof · ehemahligen Stamm⸗Sitze Tau⸗ 
Marſchall, wie auch Amts⸗ Haupt · benheim in den Aemtern Meiſſen 
mann zu Torgau ſchrieb fich aus dem] und Rochlitz bezeugen. Zu erſt fin 
Haufe Maydel / ebenfalls in tiefland| det man in briefflichenlihrfunden Haus 
gelegen, Sein Sohn gleiches Nah.) golden von Taubenheim Anno 1429, 
mens, Chur» Sächfifcher geheimder| als des Sächfifchen Chur. Prinzens 
Rath und Amfs, Hauptmann zu Tor⸗ Hofmeifter angeführer. Hanß und 
gau, iſt Anno 1667.0hne Erben ver-| Jahn von Taubenheim find Anno 
ftorben, Reinhard auf Neukirchen, | 1524. vom Kayfer Carln V. zum Rit⸗ 
Roͤdern, Franckenthal ꝛc. ꝛc. Chur, |ter gefchlagen worden. Ehriftoph war 
Saͤchſiſcher Obrifl-Staflmeiftesund | Churfürfts Johann Friedrichs vor 
Amts» Hauptmann, hatte den Bey« nehmer Rath und legteneHauptinann 
nahmen aug dem Haufe Maard und |in Thüringen’; er ift in den wichtiaften 
Aallinap; derfelbe wurde ein Vater Landes · und Religions⸗ Angelegenheis 
Meinhard Dierrichs Grafens von |ten gebraucht worden, davon in Se⸗ 
Zaube Chur, Sächfifchen geheimden | cFendorffs Hifl. Zurh, und in Mul- 
Raths und Cantzlers, der An. 1681. |leri Annal. Sax. vielfältig zu leſen, 
verftorben ; und Eruft Dietrichen | Haug von Taubenheim Chur- Säch« 
Grafen von Taube auf Neukirchen, |fifcher Rath und Land-Renrmeifter zu 
Höcricht, Madeburg, Wiltenleuben, | Coburg ift An.ı 5 30.auf dem Reichs⸗ 
Zaufch 2c, hinterlaffen, welcher Anno | Tag nach. Auafpurg und an die 
1694. als Chur · Saͤchſiſcher Cam⸗ | Schwäbifche Bundes» Genoffen ver⸗ 
mer» Herr und Meichs» Pfennigmei- ſchicket worden. Um diefe Zeit war 
fter im Ober· Saͤchſiſchen Erayffe 3 3. | Chriftoph Hertzoglicher Braunfchweis 
Jahr alt, mit tode abgangen. Diet: | gifcher Minifter, Dietrich von Tau 
rich edler Panner⸗/ und Freyher: von] benheim hatte das wichtige Amt Koͤ⸗ 
Zaube auf Hartha, Franckenthal ꝛc. nigsfutter im Braumfchweigifchen als 
Chur⸗Saͤchſiſcher Ober» Hof Dars| ein Pfand» Schilling vom Hertzog 
ſchall, geheimder Nach, General-Ma-| Heinrichen inne. In dem 17 18. Jahre 
jor und Land⸗ Voigt in der Oberstaur | forirte Chriftoph Wilhelm Vollrad 
fiß ift Anno 16577. verftorben, und ein | von Taubenheim auf obbefagten Kits 
Bruder” des vorhergedachten Rein⸗ ter, Guthe Bedra. MSA. Geneal, 
ards gewefen, Kaut Prodrom.Mıf 
——— F Tauffkirchen. 


nia, Memvires. 
| Diefes Nahmens hat vor Zeiten ei⸗ 
ne alte Adsliche Zamilie in Vayren 


foti. 


EEE en 
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florıret, dern Etamm » Schloß Jahre in den Freyherren⸗Stand erho⸗ 


Tauffrirchen 3 Meilen von Lands⸗ben worden, L’eredtion de toutes les 
Hurt, gelegen ift. Heut zu Tageifteine |Familles du Brabant, p. 38. | 
Sräfliche Familie von Taufflirchen 

in Diefem Hergogthum in Anfehn, wel- Termo. 

ches ſich auf Guttenberg und Cle- Dieſe alte Adeliche Famille wird 
Ding nennet , und feinen Urſprung aus ſonſten unter die Rheiniſche Ritter⸗ 
Verona haben fol, allwo es vor Zeiten ſchafft gezehlet; Sie Horiret aber heut 
Bonaventura genennet worden, Wili- | zu Tagein der Nieder: Lauſitz auf dem 
baldus Bonaventura, fo ſich unter Nitter- Sige Terpt zwiſchen Luckau 
EIenrico l,wider diedunnen wohl ver- und Lübben gelegen, woſelbſt 2 Adeli- 
halten, hat fein Gefchlecht zus erft in che Höfe zu finden. Won Melchiorn 
Zeutfchland fortgepflanget, und An. von Termo findet man in den Rußi⸗ 
968. die Ehregehabt) daß man ihn auf fchen Gefchichten aufgezeichnet, daß 
das Thurnier nach Merfeburg einge- | er Anno 1559. als Comtur des teut⸗ 
laden, Deffen Nachkommen haben | fchen Drdens zuWeiſſenburg nebft an⸗ 
an dem Bayerifchen Hofe jederzeit die |dern Rittern gedachten Ordens von 
wichtigſten Ehren, Stellen bekleidet, |dem Großmeifter in Preuffen an den 
und florirte nad) Anfang des igigen | Rußifchen Czaar gefchickt geweſen um 


Seculi Wolfgang Joſeph als Chur- |den gefangenen KHeermeifter in $ieffe 


Sürftlicher geheimder Rath; Ema- |land Willhelmen von Fürftenberg zu 
nuel als Obrifter der Granadier-Öar- |ranzioniren, Matthias und Fritz 
de und Joſeph als Cammer-Herr und |von Termo forirten ums Jahr 1614, 
Dbrifter über ein Negiment Drago- im Marggraffthum Bayreuth, jener 
ner. Johann Anton Joſeph aber) als Marggräflicher Ober ‚ Forftmets 
Graf von Taufftirchen in Kagenberg | fter, diefer aber als Amıts- Hauptmann, 
und Engelburg war Auno 1709. zu Pegnig. Mülleri Annal. Sax, 


Dom-Herr zu Luͤttich. Bucelini Stem- 
Teſſen vor Zeiten Tetzen. 


nat. P. IV. p. 275.feg. Imho 
Notit. Proc. Imp.L.7.6.3. 
Eines der vornehmften und älteften 
Taye de Goycke. Adelichen Haͤuſer in Pommern, von 
Dieſe anſehnliche Familie in Bra⸗ welchem Micrelim zu erſt Karſten 
bant hat Anno 165 1. den Freyherrli⸗ Teſſen anfuͤhret, der zu Ausgang des 
chen Character erhalten, und wird im! ı 4ten Seculi beym Könige Erico J. in 
Königlichen Diplomate angeführer, Schweden und Daͤnnemarck Cantzler 
daß fie ſchon feit 400. Jahren unter geweſen, welche Charge audy Peter 
die Ditterliche gezehlet worden, und und Lucas Teffen beym Hertzoge Bo- 
Jacob Taye Herr von Goycke, Wen-|gislao X. in Pommern, und Marten 
mel, Sart x. des Hertzogs von Bour-| Teffen beym Hertzoge Georgen I. be⸗ 
gogne Philippi boni Rath und Cam⸗ kleidet. Zu Zeiten Herkogs Johann 
mer» Her: und ein Ober- Aelter Vater Friedrichs in Pommern find Edwald 
Engelbert Frantzens Taye Herrns von Teffen Ober⸗Jaͤgermeiſter zu Stettin 
Goycke geweſen welcher in obbeſagten und Swantes Teſſen Hauptmann zu 
| ' Sa 
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Sauenburg und Land: Rath in Anfehn | Königreichs Böhmen gehalten wor⸗ 
gewefen. Pommerl. 2...  ,  |denwären. Schon nad) Anfang des 
Es ift ubrigeng diefe Familie zu un. | ı +ten Seculı find dievon Tettau aus 
terfcheiden von dem ebenfalls alten Ade- | Mähren in Meiffenund in Wogrland 
lichen Gefchlecht Teßin in Hinter | gefonmen, wie fie denn aflbereits ums 
Pommeꝛn welches ſich auch in Schwe⸗ Jahr 1400. das Schloß Vogtsberg 
den ausgebreitet, und daſelbſt den nebſt Oelßnitz, Adorffund Neukirchen 
Graͤflichen Character erlanget hat. beſeſſen fo ihnen der Landes Herr vor 
In dem 1717. Fahre ward ein Graf| : 000, Fl. verfiget gehabt. Man fin- 
Zeßin, nach dem Tode des Graf Pis | der auch fchrifftliche Nachricht, daß 


pers, Reichs⸗Marſchall in Schweden. Erhard und Hanf von Tettau fich 
Anno 1315, verfchrieben, ihre Guͤter 


Zettam in Mähren zu verfauffen und das Geld 
Dieſe uhralte Adeliche Familte in | unter den Marggrafen zu Meiffen 
Meiffen hat zu erſt in Mähren und in | anzulegen. Apel von Tettau war des 
Böhmen gervohnet, und mit denen | Erg. Bifchoffs Erneſti zu Magdeburg 
Grafen Wehinsfi oder Kinski einer-| Nach, und halff Anno 1479. die 
fen Urſprung, wie in Balbini Proæm. Streitigkeiten zu Halle zwiſchen den 
Stemmat. p.73. zu fehen, allwo aud) | Rath und den Pfännern dafelbft bey 
zu befinden, daß fie Anno 1 326.inden | legen, Willhelm von Tettau hat 
Herrenftand in Böhmen aufgenom⸗ ſich ums Jahr 1488. als Königs 
men worden, und Anno 1402, auf Matthtä in Ungarn Krlegs-Obrifter 
" dem fand - Tage zu Bruͤn in Mähren | durch feine Tapfferkeit in Schlefien 
einen Streit wegen ihres alten Adeli | wider Herkog Hanfen zu Sagan und 
chen Herfommens gehabt, dergleichen Glogau hervor gethan, davon in Luca 
ch aud) Anno 1459, Anno 1461, | Chron. zulefen. Mach Ausgang des 
Anno 1482, und Anno-ı $ 2 2, |vorigen Seculi haben die von Tettau 
auf den Reichs » Tägen in Boͤh⸗ nach Knauts im Prodromo Mifnia 
men; wegen ihres Herren ⸗ Standes) Bericht, in Bogtlande die Ritter⸗Guͤ⸗ 
ereignet, worinn fie aber allemahl über | cher Meichelgrün, umd Schildbach be» 
ihre Wiederſacher gefieger, und von |feffen. Zu unfern Zeiten hatten fie in 
dem Landes Herrn vortreftliche Atte | Meiſſen Reinhardsgrimme inne, 
ſtata Ihres alten Adelichen Herkom⸗ und beſaß ſolches Chriſtoph Friedrich 
mens und Herren, Standes erhalten, | Koͤniglicher Pohlniſcher und Chur⸗ 
Albrecht Tettauer von Tettoma hatte] Sächfifcher Cammer - Herr, welcher 
2 Söhne Guchfen umd Johannen; bey feinem Abfterben folgende 2 Soͤh⸗ 
jenen fchicfte er Anno 1402, nad) |nehinterlaffen : 1) Chriftoph Fried» 
Kom um allda in den geiftlichen jrichen den jüngern auf Kanten und 
Stand zu treten, diefen aber nach Yes Talpitz in Preuffen; und 2) Carl 
rufalem um ein Johanniter Ritter zu | Chriftian auf Muͤgeln und Heidenau 
worden; beyden gab JodocusMargs | Königlichen Pohlnifchen und Chur 
graf in Mähren ein Zeugniß mit, daß | Saͤchſiſchen Viee⸗Berg⸗ Hauptmann 
die Tortauer Herren-Standes und feit | zu Freyberg. 
400 Jahren für gefirenge Ritter des Schon Anno 1404. haben ſich die 
von 
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soon Tettau auch in Preuſſen ausge· ums Jahr 1490. anfänger, derſelbe 
Breitet; ſiehe mein Thea. Nobil. iſt ein Groß⸗Vater worden; 1) 







Polon. &:. —— des juͤngeren Hertzoglichen 
yeriſchen Obriſtens und Haupt⸗ 
Tettenborn. manns in Gundelfingen, der Anno 


Diefe Adliche Familie; ift in Nieder⸗ 1582. verftorben, und unter andern 
Sachſen, welche von alten Zeiten her | Söhnen Heinrichen Fuͤrſtlichen Wuͤr⸗ 
in der Grafichafft Hohenftein Aoriret, | senbergifchen Rittmeiſter hinterlaſſen, 
allwo auch iyrStamm-Hauß gleiches | welcher Johann Friedrichen gezeuger, 
Mahmens gelegen iſt. Ihre Genea⸗der das Ritter⸗Guth Funckenſee in 
logie fuͤhret Mushard von Beroldo,| Voigtland an ſich gebracht, und da⸗ 
einem tapffern Ritter her, der um das | rauf feinen Stamm mit 3 Söhnen 
Jahr 1284, gelebet. Sein Endfel| fortgefeget; und 2) Wolffgangs 
Mango, fo Anno 1316, geftorben, | Hergoglichen Pfalg- Meuburgifehen 
liegt in dem Klofter Waldenried be⸗ Raths; von deſſen Söhnen ift 
graben. Deffelben Brüder, Cuno Wolfgang Balchafar Pfalg - Neu 
und Heino, ſchenckten dem jetztgedach⸗ | burgifcher Rath und Jaͤgermeiſter 
sen Klofter unterſchiedliche Gücher, | worden, und hat unter andern gezen- 
nachdem die Ordens» Brüder ihnen | ger Wolffgang Siegmunden, Wolffs 
verſprochen / vor alle ihre Anverwand- | gang Willhelmen, welche beyde im 30 
te, welche von Adam her verftorben, | jährigen Kriege als Hauprleute ihr 
und noch fünfftig — würden, | Leben beſchloſſen und Wolffgang Leon⸗ 
woͤchentlich eine Seel » Meffe zu hal- | hardeen einen Bater Johann Adams, 
zen. Deto, welcher Franckreich, Ens |der Anno 1705. als Fürftlicher Eich« 
gelland, Itallen und Griechenland bes | ftädeifcher Cammer » Juncker vers 
fehen, und rs * 8*8 an wir ftorben. 

Zü en Hofe zu Eonftantinope Ä 
en ward Chur· Sachſiſcher Teufel von Gundersdorff. 
Eammer:und Berg · Rath, wie auch Diefe alte und anfehnliche Frey⸗ 
Hauptmann zu Sangerhauſen. Er herrliche Familie in Defterreich, will 
ſtarb gegen Ausgang des ı 6ten Sce. | Wolfftgang Zaziws von der vorher⸗ 
und hinterließ 6 Söhne. Paridon | gehenden in der Ober⸗Pfaltz herfuͤh⸗ 
befand fi) Anno 1700. in Schwedl-| ren, welchem aber Spener nicht bey« 
fhen - Dienften, als Rittmeiſter. ſtimmen will, nachdem fie beyde im 
Leuckf, Antiqu. Walckenried, p. 333.| Wappen gan und gar unterfehleden. 
Mushardi Theatr. Nob. Brem. Deren ordentliche —— »Meihe 
j änget Bucelinuws mit Dtten Teufel 
Teufel von Pirckenfee, F 1274.an, von deſſen — 

Eine uhralte Adeliche Familie in} men war Johann ums Jahr 1500. 
der Ober: Pfaltz, allwo ſie heut zu Ta | Burggraf in Stein und ein Vater 
ge unter andern GuͤthernPilgrams | Leonhardi Erg: Herkogl, Oeſterrei⸗ 
reuth befiget, und deren ordentliche | chifchen Jaͤgermeiſters. Erasmus Com⸗ 
Stamm-Reihe Bucelinus mit Conrad | mendant zu Raab und General: Feld» 
Zeufeln von Pirckenſee dem Älteren] Marfchall " ‘ Tuͤrcken in Un⸗ 

| I garıı, 
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garn, ward Anno 1552. ineiner uns ſter S.Lamperti gegeben, als Zeuge 
glücklichen Schlacht gefangen und zu benenner. wird. Die ordengliche 
Eonftantinopel im ſchwartzen Meer | Stamm» Meihe diefes Gefchlechrs 
erſaͤuffet; ſiehe deſſen Leben in aber fänget Zucelinw mit Herrmann 
unſern Hiftorifchen heldensLexi- von Teuffenbach in Meyerhofen An- 
co, Anno 1592, ftarb Andreas Teu⸗ no 1246, ar. Bon deffen Nachfoms 
fel als Commendant zu Raab und |men in Oeſterreich, allwo fie die Herr: 
Obriſter zu Roß, nachdem er vorhero |fchafft Heydersdorff an ſich gebracht, 
Königs Ferdinandi 1. Rath undDber- iſt Chriftoph Freyherr von Teuffen- 
Kuͤchenmeiſter und darauf Dber- | bad) Anrio 1598. als Känferlicher Ge⸗ 
Stallmeifter geweſen. Um diefe Zeit | neral-Feldmarfchall verftorben nach» 
hat diefe Familie (allem Anſehn nach dem er fich in Lingarn durch feine 
- mit vorgedachten Erasmo) den Frey« | Tapfferfeit wider die Tuͤrcken einen 
herrlichen Character erlanger gehabt, | groffen Ruhm zuwege gebracht; Er 
George Teufel Freyherr von Gun- war ein Bater Rudolphs Känfer- 
dersdorff forirte ums Jahr 1600.18 | lichen Generals Feldmarfchalls und 
Kanferlicher Obrifter und Commen: | General-Feld - und Sand - Zeugmei- 
dant zu Wien und war ein Bruder des | fters, und dꝛiedrichs anfangs. Kaͤyſeꝛ⸗ 
vorhergedachten Andrez. Stemmar.| lichen Cammerherrns, nachgehends 
P. III.p. 275. Valvafors Ehre des | aber in der Böhmifchen Unruhe der 
Hertzogth. Crains l.ıs. pag.463.| Stände in Mähren Generals ‚der 
Spen. Hm. Infign. Anno 16021. enthauptet worden. Es 
Im vorigen Seculo ‚hat ſich eine | find deſſen und feines vorhergedach⸗ 
Branche von diefer vornehmen Faml- [ten Waters Chriftophs Leben und 
Lie in Meiffen bey Oſchatz niedergelaf- | Tharenin unfeemAiftorifchen Hel⸗ 
fen, welche aber gegen Ausgang deffel- | den · Lexico zu leſen. Ums Jahr 
ben daſelbſt abgeftorben. ZAnaut 1640. florirte Ortolph Freyherr von 
Prodrom. Mifnie. — als eye — 
ral: Maximilian Ernſt Kaͤyſerlicher 
Teuffenbach, Tieffenbach . General; Anıts,Berwalter der Eroa- 
Eines der vornehmften Freyherr⸗tiſchen Meer» Grängen, wie auch 
lichen Häufer in Oeſterreich, allwo | Ober-Hauptmann und Commendant 
es fich nad) Speneri Bericht zu Kaͤh⸗ | zu Sing, ward Anno 1713. nachdem 
ſers Ferdinandi I. Zeiten niederge- Paffarowigifchen Frieden zum er- 
laſſen und darauf den Freyherrlichen | ften Graͤntz Scheidungs / Commis- 
Charadter erhalten. Seinen Lir: | farius vondem Känfer ernennet. Spe- 
fprung hat es in der Steyermarck, |weri Hif. Infign. L. 2. e.97. Bucelini 
alıwo veren Stanım-Hauf Teuf⸗ Sremmar, P.III. 
fenbach 2. M. von Murau gelegen | 
iſt. Graf Wurmprand fuͤhret in Teutleben. 
nen Collectoneis pP. ı51. zu erſt Diefer uhralten umd anſehnll⸗ 
Hartwig von Teuffenbach an, wel-| chen Adelichen Familie in Thüringen 
cher in Hertzogs Leopoldi in Defter-| Stamm : Tafel ift in Gotha Aplo- 
reich Privilegio Anno 1202. dem Clo⸗l marica zu fehen, auf welcher gemels 
det 


\ 
Y 


ſten hat dieſes 
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X. AÜBRENBEREER. 
det wird, daß Rufus von Tuteleybeyn | Z. 2. Orig. Sax. f. 84. Becmanns 


Anno 1094. das Stamm Schloß, Anhalt, Hiſt. P. Y-p-481.483- 
Teutleben zwifchen Gotha und Ei⸗ 
fennach gelegen erbauet, welches aber Thanne (von der) 
fchon Anno 1365. den Grafen von] inesder älteften und anfehnlich- 
Drlamünde zugehörig geweſen. Son-] ften Adelichen Häufer in Franden 
ſchlecht ehemahls und im Hertzogthum Gotha. Deſſen 


Die Burggraffchafft auf dem Schlof| Stamm, Haug ſoll Burgthann 


fe Tanneberg befeffen. Schon An-| im Marggrafthum Anſpach am Fluſ⸗ 
no 1065.foll Ulrich von Teutleben flo⸗ fe Schwargach gelegen feyn. Ru⸗ 
riret und dem $andgraf Ludovico| pertift Anno 1165. zu Zürch und Lu⸗ 
dem Springer behülfflich gewefen] dewig von der Thann Anno 1408, 
feyn, als er Pfaltzgraf Friedrichen zu zu Heilbrunn auf dem Thurnier er» 
Sachſen entleibet, wie Fabricius mel) ſchienen. Mit dem erftern faͤnget 
det. Conrad von Teurleben ift Anno| Bacelinus die ordentliche Stamm⸗ 
3270. Præſident der Regierung zu Reihe diefes Gefchlechtsan. Don 
Gotha, und ein ander diefes Nahr! Georgen von der Thann hat Hertzog 
mensA.ısg0, Hauptmann dafelbft ges] Friedrich zu Sachfen Anno 1329, ein 
weſen, wie in Sagittarii Hifl.Gorb. zu| Capital von 2000. fl. entlehner, fo er 
fehen, Valentin J.U.D. Dombherr| mit 200, fl, jährlich zu verzinfen ver⸗ 
zu Mayng, Magdeburg, Hildesheim] fprochen, wie in Hoͤnns Coburg. 
und Vicarius des Erg Bifchoffs zul Chron. P.IL.p.53-zulefen. Geb⸗ 
Manz war der Lehre Lucheri heff⸗ hard und Hanf vonder Thanne find 
fig zuwider, und ift davon in Der] Anno 1443, Zeugen geweſen ben der 
chend. Hıf. Lurber. ausführlich zul Erb, Vereinigung der Grafen von 
leſen. Ergelangte Anno 1537.3um| Mangfeld. Eberhard florirte ums 
Bißthum Hildesheim. Sein Bru ⸗ Jahr 1566, als Stadthalter zu Con 
der Caſpar Ritter Chur-Sächfifcher| burg ftund bey den Chur⸗ und Fuͤrſten 
geheimder Kath, ward ein DBarer| zu Sachſen in groflen Anfehen, und 
Hanf Eruftens auf tauife (welches! ward in wichtigen Religions» Aflai- 
KRittergut fein Großvater Hanf von) ren und Öefandfchafften, davon beym 
Zeutleben An. 1465. erkauffet) Hof-| Sechendorff zu lefen, gebraucht, 
richters zu Jena und Cammerrachs| Hartmann begleidete Anno 1635. die 
zu Coburg, welcher Caſparn gezeu⸗ Würde eines Öroß-Priors des Mal- 
get, der Sachfen-Eifenachifcher ge- | ehefer-Drdens durch Teutfchland, 
heimder Nach und Ober⸗ Hofmar- Die Branche diefes Geſchlechts 
fall worden. Er hat inder Frucht | im Hertzogthum Gorha, wird mit 
beingenden Befellfchafft, davon Fritzen vonder Thanne Landſchultzen 
er Lirheber gemefen, die oberfie Stelle | in den 4. Stühlen zu Gotha Anna 
erhalten, und ben feinem Anno 1628. | 1353. angefangen. Bon deffen Nach« 
erfolgten Tode einen Sohn gleiches | kommen war Eberhard ein Sohn 
Nahmens hinterlaffen, deffen Enkel | Melchtors von der Thann, Fuͤrſtl. 
Willhelm Chriſtoph Anno 1712. als Eifenachifcher geheimder Nach, von 
Dprift: Lieutenant verftorben. Febr. | welchen hergeſtammet Otto Herr» 
mann 
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mann auf Nordheim, der noch Anno] der Stadt Erla in Ungarn von der: 
1714. alsdes Landes Franken Dire-| Türcken niedergemacdht wurde, Seirz 
&or floriret, und Heinrich von der| Bruder Jacob wohnte diefer Erobe- 
Thanne der im befagten Fahre als] rung ebenfalls als Käyfers Maximi- 
Känferlicher Reichs⸗Hofrath und| lianı 11. Obrifter bey, Anton, fo noch 
als Fuͤrſtlicher Fuldifcher geheimder| An. 1670, gelebet, hat den Gräflichen 
Rath und Ober⸗Hofmarſchall mit! Titul erlanget und fein Gefchlecht 
Zode abgangen, Gorba diplomatica.| fortgepflantzet. Baro à Valvafor in 
Bucelini Stemmat. P. IV. p. 280. Se⸗ der Ehre des ñ. Crains. Speueri 
ckend. Hifl. Luth. Hiſt. Infign. L.a. c. 99. Bucelini Stem- 
Anno 1708.florirten ee mat. P. III. 
Freyherr von Thanner als Margr idel. 
gräflicher Bayreuthifcher geheimder Thannrädel 
und Landſchaffts⸗Rath / und feinBrus| Diefe Freyherrliche Familie hat zu 
der Stephan Kaͤyſerlicher Obriſter erſt im Ertzſtifft Saltzburg floriret, 
amd Commendant des Bayreuthis| von dar aber ſich in Oeſterreich bege⸗ 
chen Regiments; es find aber diefels‘, ben, und zu Käyfers Maximiliani I. 
ben Anno 1703, unter die Fraͤnckiſche Zeiten die Herrfchafften Strautzen⸗ 
Meichs : Nitterfchafft aufgenommen | dorff, Thernberg und Mechberg an 
worden, und gehören nicht zu vorher. fich gebracht, von hier aber ift fie An- 
gehender Familie. Luͤnigs Meichs-| no 1643. wegen beftändiger Befänt- 
Archiv P. Spec. Contin. III. niß der Evangelifchen Religion nebft 
| lJandern vornehmen Familien vertric- 
Thannhauſen. ben worden. In Gorba diplomatica 
Dieſe vornehme Graͤfliche Fami⸗ wird deren Stamm⸗Reihe mit Bal⸗ 
fie iſt aus Tyrol in das Erg-Stifft | chafarn angefangen, der Anno 1520. 
Saltzburg gekommen, und hat da- | als Ritter und Obrifter in den. Nie⸗ 
felbft das Erb-Truchfeffen » Amt er- | derlanden, wie auch als Känferlicher 
halten, Von dar hat fie fich auch in| Rath und Landes ⸗ Hauptmann in 
die Steyermarck begeben, und allda | Defterreich gelebet, und ein Water ges 
das Erb-ägermeifter - Amt an fich |wefen Andres Känferlichen Raths 
gebracht. Zu des Ränfers Ferdinan- · und Regiments · Directoris im Land⸗ 
di I. Zeiten hat fie ſich in Defterreich, Rechten zu Ens, deffen Sohn Wolff 
allwo fie die Herrſchafft Immen⸗ wird ums Jahr 1567. Känferlicher 
Oorfferlanget, und nad) diefem auch| Rath und Benfiger der Nieder : Des 
in Crain ausgebreitet. Richoldus fterreichifchen Land-Mechten, wie auch 
florirte um das Jahr 1390, Balthas| der Landfchaffe Reitmarſchall genen, 
far von Thannhaufen Ritter Erb⸗net; er hinterließ Balthafar Chris 
Truchſes Anno 1407. zeugete Fran: | ftophenerfich Freyherrn von Thann⸗ 
Ken, welcher Erbstand-"Jägermeifter] rödel, der Anno 1600. als Küänferlis 
in Kärndten, wie auch Erg Bifchöff-I cher Ober - Silber-Cämmerer und 
licher Salgburgifcher Rath, und Bis; Hauprmann in der Neuftadt verflor 
ee» Dom in Kaͤrndten undein Barer| ben, und ein Vater folgender Söhne 
Pauli worden, der bey Eroberung | gewefen : (1) Keinrichs General⸗ 


Com- 
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CDomwiſſarii und Regiments ·Raths | Klage, fo Cuntz Theler wider ihn an⸗ 

Ann den Oeſterreichiſchen Landen, (2) geſtellet Rechenſchafft zugeben. Ca⸗ 
Wolffgangs Kaͤhſerlichen Ober ſpar Thaͤler wird Anno 1494. Amts⸗ 
&-ämmerers und Krayß · Raths (3) Hauptmann zu Freyberg genennet, 
Andreaͤ Landmarſchalls und Benfi- wie beym vorerwehnten D. Mollero I, 

‚ ers der Sandrechten in Oeſterreich. \c.zufehen, In folgenden Zeiten hat 

Salbinus führet in Epit.Bobem. p.625.| diefes Geſchlecht dag Rittergut Pot⸗ 
von ihm an, daß er Anno.1619. der ſchappel zwiſchen Freyberg und Dreß⸗ 
<onfederittenEvangelifhenStände den gelegen beſeſſen. Joſeph Benno 
in Oeſterreich Orator geweſen, als ſel· von Theler bediente bey dem Chur⸗ 

Bitge in dieKaͤyſ. Antichambre gedrun· |fürften zu Sachſen, Auguſto, die 
gen, und den Känfer wegen der Reli⸗ Charge eines Cammerherren. Hanf 
sion ihre Poſtulata vorgebracht ꝛc. Caſpar Benjamin diente Anno 1691, 
and (4) George Chriſtophs, der wer dem Chur⸗ Haufe Sachfen, als O⸗ 
gen der Religions «Berfolgung ſich |briftstieutenant. Müller: Annal. Sax, 
nad) Regenſpurg begeben. Bucelinu⸗ 


Stemmat.P. 111,5pen. Hi. Inf, —— A — 
i milie in 
Theler Thaͤler. 


Dieſe alte Adeliche Familie beſi⸗ den wird beym Bucelino vonAribone, 
tzet noch heute zu Tage in der Ober⸗ der um das Jahr 833. gelebet, herge⸗ 
rLauſitz im Budißiniſchen Diſtrict die | führer, woraus denn deſſen Alterthum 
Suͤter Reinsdorff, Solſchwitʒ/ erhellet. Sein Sohn, Heinrich, hat 
Belche, Wohla und Niedergers⸗ | An, 948, dem Thurnier zu Coſtnitz 
dorff. Von Eonraden oder Cun⸗beygewohnet. Deffen lUrenckel, Gos⸗ 
tzen Theler wird in D. Molleri Theair. win iſt Abt zu 8. lilrich in Augſpurg 
Freyb. p. 62, Annal. gemeldet, daß geweſen. Johann Chriſtoph erhielt 

eine adeliche Eltern und Bor-Eltern | um das Jahr 1639, die Freyherrliche, 
* lange Zeit zu Freyberg, der und um das Jahr 1060. die Graͤfliche 
rgwercke wegen, ſich aufgehalten. Wuͤrde. Sein Sohn Frantz Leo⸗ 
Er hat Anno 1360. eine Reiſe in das pold, Kayſerlicher wuͤrcklicher geheim⸗ 
gelobte Laud gethan, und In dem fol⸗ der Rath, hatte 4. Söhne, die waren 
genden Jahre auf feinem Rittergute (1) Frantz Joſeph Sebaſtian, der A. 
Hoͤckendorff zum Andencken des Lei⸗702. Käyferl, General - Feld⸗Zeug⸗ 
dens Chrifti, 7. fheinerne Marter= |meifter, und in dem folgenpen Jahre 
Sauͤulen (fo noch zu fehen) aufrichten, |General-KriegseCommiflarius, An. 
und an einer jeden eine Bitte des 1717. aber General- Feld⸗Marſchall 
Vaterunſers fchreiben laſſen. Nach» worden. (2) Frans Anton, der Ann, 
gehends ift er mit dem Marggrafen | 1702. in der Action bey Carpi, als 
in Meiffen in Irrung gerathen, wie | Känferl, Cammer-Herr und Obrift- 
benneine Schrift de An. 1366. vor- Lieutenant, geblieben. (3) Carl Jo⸗ 
handen darinnen Käyfer Carolus IV. ſeph, Käyf. Cammerherr, (4) Chri⸗ 
dem gedachten Marägrafen gebeut, ſtoph Wilhelm, Kayferl. Hof⸗Cam⸗ 
i yor ihm zu erſcheinen, und wegen ber mer⸗Rath, Obriſter Erb⸗ Sand - Sal 
| en⸗ 

3 
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ckenmeiſter und Landes⸗ Hauptmann eines Dom⸗Probſis zu Salgbur: 
in Nieder · Oeſterreich. Bucel. Stem-| und Negenfpurg. Baͤyriſch Stam̃ 
mat. P. I. M. Imhoffs Nor, Proc. Busch: Bucel, Steemmat, P. II. 
Imp.inManiifa. Ä Es floriret auch in Meiffen eine X. 
| Thoͤring. deliche Familie von Thoͤring oder 
Dieſe anſehnliche Graͤfliche Fami⸗ Doͤring, welche mit der obſtehenden 
lie welche in dem Er / Stiffte Saltz · feine Verwandtſchafft ſonſten aber ih⸗ 
burg das Erb · Caͤmmerer⸗ Amt beſi⸗ re Guͤter um Würtzen und Grimm: 
bet, hat vor dieſem in Mieder- Bayern herum hat. Es iſt auch im Hertzogthum 
das Erb: Yägermeifter-Amt verwal⸗ Bremen eine alte Adelihe Familie 
tet. Sie hatden Nahmen von dem) Yon Düring befannt, von welchen an 
in dem renr hart an, feinent Orte nach zuſehen. 
rifchen Graͤntzen gelegenen ng. — 
den Baͤyriſch tzen geleg Thuͤmen, Thiemen. 


Schloße Thoͤung welches von einem 
Tharing, oder Thoͤring, Opriften.’Yä-] _ Von diefer Adelichen Familie im 


germeifter in Bern, Anno 753. er» Fuͤrſtenthum Anhale Chur Sachfen 
bauet, und An.ızzt. jerftöret worden ?c. führet D. Becmiann: zu erft Weit 
wie Migulens Hund meldet; Al.| von Thuͤmen an, welcher zu Anfang 
brecht von Thöring, Salkburgtfcher) des ıöten Seculi Comrur zu Lagow 
Marſchall that demKänferHenricol. gervefen, und Anno 1527. zum Heer: 
An. 933. in der Schlacht bei) Merſe⸗ meiſter in der Marck erwehlet worden 
burg mit 400. Pferden anfehnliche; Wöraus denn ſchon deren Alterthum 
Dienfte, und wohnte z. Jahr hernach und, Anfehen erhellet. Joachim hat 
dem erften Turnier zu Magdeburg mit dern Käyfer Carolo V. ben der Expe- 
bey. Nachgehends hat fich diefes Ge⸗ dition in Africa als Niremeifter go 
lecht in 2. Haupt-!nien abgerheiler,| dienet. Cuno von Thlimen zog mit 
nemlic) in die von Jettenbach, fo] dem Churfürften zu Brandenburg A: 
An. 1555. erlofchen, und in die von) 1563. auf den Kayſerl. Wahl» Tag 
Steinund Tysling, welche biß die-j nach Srandfurt am Mayn. Euftz- 
fem Tag floriret, und fich auch heil] chius bediente bey dem Könige in Dir 
von dem Sitze oder Schloffe Seefeld nemarck Chriftiano IV. die Charge 
beygenahmet. Wolf Dietrich Thoͤ⸗ eines Stallmeiſters. Chriſtoph 
ring Graf von Stein, Chur-Bäyrt- Brandenburgifcher Rath, und Muͤh⸗ 
fcher Cammer-Herr , Hof Marſchall len · Hauptmann, wurde ein Vater 
und Hofrathg-Praefident, befand ſich Johannis, der Anno 1595. als Chur⸗ 
Anno 1648. ber dert Weftphältfchen Brandenburgifcher Ober » Schendt, 
Friedens · Tradtaten als Abgeſandter. Dof-Marfchall und Comtur zu dietzen 
Albertus, und Adam Laurentius, find verſtorben. Morig auf mit, Iehre 
Bifchöffe zu Negenfpurg gervefen,von noch um felbige Zeit im hohen Alte 
denen jener Anno 1649. diefer aber,) als Chur + Sächfifcher Hofrath und 
Anno 1663. mit tode abgegangen.! Alleflor des Wittenbergifchen Hof 
Johann Frank war Anno 1699. Ca- Gerichts, Bon deffen Nachkommen 
nonicus zu Negenfpurg, Adam toreng war Chriftian Wilpelm auf Blan⸗ 

aber befleidere anno 1712; die Wirde ckenſee, Schönhagen, und Wittgen⸗ 
| der 
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Borff Anno 1703. Konigl. Pohlaiſch. führlich zu leſen. Um diefe Zeit flori⸗ 
amd Chur-Sächfifcher Kriege-Com- | fe auch Heinrich von Thina, Nitter; 


Amiflarius, wieduch des Ehur-Sächfi-| der ein Vater worden Friedrichs, a 


ſchen Crayſes Diredtor, zu welcher der Herrfchafft Lauenſtein (welche zw 
Zeit auch Caſpar Ehrenreich, und Jo⸗ Anfang des vorigenseculiyor 83000, 


Achim Friedrich Gebrüdere von Thuͤ⸗ Gulden verfauffer worden ) und 
men auf Stangenhagen, Schönha-| Schlertwein, Chur⸗ E ächfifchen ges 
, gen, Arnsdorfj,Kogin ind Löwendorff| heimden Raths von deffen lihrenckeln 
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florirten. Ehriftoph auf Hohenftein, noch Anno 
Von denen diefes vornehmen Ge-| 1690. als Fürftlicher Brandenburgif, 
ſchlechts / ſo ſich im Fürftentgum An⸗ Narh, Ober- Ammann zu Schauens 
Halt niedergelaffen, hat Hanf George| flein, und Diredtor Ber Ritterſchafft 
auf Göbel Anno 1680, gelebet, in des Marggrafthums Bayreuth florid 
welchem Jahre auch Euſtachius, als ret. Johann George von Thüna) 
Hertzogs Augufi zu Sachſen⸗Hall aus dem Haufe Molsdorff iſt Anno 
eheimder Nach und Hof ⸗Marſchall 1700. als Obrift-Lieutenant ver⸗ 
orirethat. Friedrich ift Anno 1712, |florben. | J 
Koͤnigl. Preußiſcher Cammer⸗Jun⸗Hierher gehoͤret auch Heinrich vorn 
cker und Capitain bey dem Dragoner | Tina, Obrift-Lientenant, der Ann; 
geib » Regiment getvefen. Angeli 1603.nebft dem Anhäftifchen Cantzlar 
Maͤrck. Chron. Beckmanns | D. Biedermann befchuldiger worden, 
Anhaͤlt. Hiſt. 2.911. “ei * en zu Sachſen 
i . tollen erfchieflen laſſen. Es tft da- 
T h ung, Duͤna. von er rlich in D. — 
Von dieſer Gene — Anhaͤlt. Hiſt. 2.7. zu leſen. 
e in Thuͤringen, iſt Friedhelm, ne — 
— — wie Spangen⸗ Thuͤnen, Thynen, Thienen. 
berg meldet Anno 961, vom Kanfer| Einesder vornehmften und älteftert 
Otto I.zum Ritter geſchlagen worden. Adelichen Häufern in Holftein, vor 
Nachgehends ift Sufanna von Thů · welchem Daniel Eberus, Acad. Kilon. 
na An 400. Aebtißin des Elofters S. | Seererarins Ann. 1670, eine Genealo- 
Michael zu Jena, und Fri von The | gifche Befchreibung in fol. foll heraus 
na, Anno 1436. Land⸗Voigt an der |gegeben haben, die man aber nicht zu 
Drla, Friedrich Anno 1442. Amt-| Geficht befommen fönnen, 
mannzu Saalfeld,und GeorgeAnno| Es iſt von der vorhergehenden Gas 
1498. Abt dafelbft geweſen. Sries | milie vonThüna unterfchteden, und hat 
‚derich Amtmann zu Weimar Anno | unter andern Guͤtern in Holſtein noch 
ı8. ward des Ehurfürfts Johann | Anno 1712. Warleberg befeffen ; fo 
edrichs zu Sachfen vertrautefter | aber, nachdem die Befigere davon im 
Minifter,, und hat ſich fonderlich der | damahligen Mordifchen Kriege die 
Religions aff. ren ums Jahr 1530. an- | Parthen ihres Hertzogs beftändig hiels 
genommen, davon in Seckendorffs ten von dem Könige in Dennemarck, 
Diſt. Luther. und in Spengenb. | Jahres darauf vor 71000. Thal. vers 
Web Spiegel £. Ip.) 2. /gP. an | taufjes worden ſeyn ſoll. Zu erſt fin? 
det 
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det man Johann von Thinen aufge | Würgburg aufdem Thurnier erfchie: 
zeichnet ‚welcher Anno 1392. die Ber |nem Wie Biihoff Johannes zz 
Ichnung Hertzogs Gerhard mit dem | Würgburg mit den Hergogen Frie⸗ 
Hertzogthum KHolftein von der Daͤni · [örichen und Wilhelm Gebrüderen, zt⸗ 
ſchen Koͤnigin Margaretha, als Zeu⸗ |Sachfen Anno 1437. ein Buͤndniẽ 
ge unterfehrieben, wie in Pontani L.9. aufgerichtet, daß fie ihm wieder feiner 
rerum Danicarum zu fehen; Als der | Feind Carln von Thüngen, mic 
Adel in Holftein Anno 1469. ein |600. Mann zu Pferde und 2000. jas 
Buͤndniß wieder die benachbarte | Fuß und mit einer groffen Büchfe zux 
Städte aufgerichtet, hat Detlev von | Hülffe kommen, und ſich zur Belage⸗ 
Tinen folches mit unterfehrieben, wie rung deffen Schloffes Reu 
Angels in der Holſteiniſchen Adel- damit einftellen follen, erzehiet Hönze 
Chron.p. 232. meldet , und von Dt» |in Cob.Chr. P.ILjp. 101. ausfuͤhrlich. 
sen von Tinen feget, daß er Ann. 1500, | George von Thlingen zog anno 1465, 
im Dittmarfilchen Kriege umkoms wieder den Biſchoff zu Bamberg zu⸗ 
men, Hanf von Thynen war Anno Felde. Kurz hernach geriech der 
1700, zu Luͤbeck, und ein ander diefes Igefürftete Abe zu Fulda mit dieſer 
Nahmens Anno 1707. zu Münfter | vornehmen Familie in Unfriede und 
Domherr. Anno 1715. florirte ein |belagerte vorgedachtes Schloß Reuſ⸗ 
Daͤniſcher Obrifter von Thienen. ſenberg. Micolaus von Thuͤngen 
In Pommern und in Mecklen⸗ |wird von Hartknochen anno 1472, 
burg iſt eine alte Adeliche Familie unter die Ermländifche Biſchoͤffe in 
von Thuͤne befannt, welche von der | Preuffen gegehle. Hanf, iffanno 
vorhergehenden im Wappen Änters|1499. Calimito Marggrafen vor 
ſchieden iſt, und unter andern bes | Brandenburg auf des Känfers Maxi- 
zühmten Leuten Johannem hervor ger |miliani J. Befehl zugeordnet worden, 
bracht hat, der von Anno 1504, bi den Krieg zwifchen den Schweiger 
1508, Bifchoff zu Schwerin geweſen, und dem Schwäbifchen Bunde zu 
und wegen feiner löblichen Kegierung | vertragen. Konrad von Thuͤngen 
in Kranzii Metropoli ein groffes !ob | ward anno 1519. Biſchoff zu Wuͤrtz⸗ 
hat, Micreli Dommer-LandL. 6. |burg. = 1530. wohnete er nebft 
e . einem ‘Bruder Bernhardo, feinem 
Thuͤngen, vor alters Tun⸗ Hof-Marfchal, dem Keichs-Tage us 
genden. Augfpurg mit bey, und ſtarb anno 
Diefe uhralte Adeliche Familie in 1540. Meidhard von Thuͤngen iſt 
Francken, allwo fieim Stiffte Wuͤrtz⸗ anno 1598. als Biſchoff zu Bamberg 
burg das Unter» Truchfeffens Amt befis mit Tode abgangen. Sein Bruder 
tzet hat ihr Stamm⸗Schloß Thuͤn · | Carl zu Wüften-Sachfen ward ein 
gen im Hennebergifchen. Zu erft| Groß Vater Hanf Carls Grafens 
wird beym Bucelino Conrad von |von Thüngen, Känferlichen Gencral- 
Thungenden, der Anno 1149, floriret, | Feld-Marfchalls, der An. 1709. ohne 
angeführet. Erwinus von Thüngen | Erben mit Todeabgangen. Deflen 
iſt Anno 1165. zu Zuͤrch, Conrad | tchen und Thaten find in unferm Hi⸗ 
aber und Friedrich Anno 1235, zu ſtoriſchen Helden · Lexico zu * 
| Sein 
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Sein Bruder Johann Albrecht hat enckel Johann Bernhard, Erb-Mar: 


am on 
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feinen Stamm fortgefeget, ſchall, ift ein Groß -DBater worden 
Friedrich Albrechts erſten Freyherrns. 
Thulden. Thum von Neuburg /Pflegers zu Mur 


Dieſe Freyherrliche Familie flori- |raninder Pfaltz; Deſſen Sohn Phi⸗ 
rer in Brabant, alıvo fie Ruimsdorp, | Tipp Wilhelm, ſtarb Anno 1704. als 
Hautem, S. Marguerife und andere | Chur Baprifcher Sammer-Herr und’ 
Herrſchafften beſitzet. Dierrich war } ObriftsLieutenant an einer von den 
Königs Philippi IV. in Spanien | Eroatenempfangenen Bleſſur, nach⸗ 
Math in den Niederlanden und ein dem er feinen Stamm mit einem 
Mater Florentis von Thulden Könts| männlichen Erben fortgeſetzet. Sei⸗ 
glichen Spanifchen geheimdet und |ferts Ahnen: Tafel, Burgemei⸗ 
Staäts-Raths in den — anden/ ſter vom Schwaͤb. Reichs · Adel. 
der Anno 16096. zum on von 
feinen Söfnen war der.äftere Cor-]  -. Thomſſer. 
neliusArnold dazumahl Känferliher) ine alte Adeliche Familie im 
Eapitain unter den Euiraßters. Z’e-| Bogtlande und in Thüringen, deren 
rection de toutes les terres du Brabant | ordentliche Stamm-Reihe in Gorbs 
P-.128: | — mit Paul von Thums⸗ 

hlrn auf Ponitz Anno 1499. ange⸗ 
Thumb von Neuburg. fangen * ; Derſelbe ward ein Bas 
Dieſer alten Adelichen und’nunz | ter Wilhelms, eines berühmten Chur, 
mehro Freyherrlichen‘ Familie in] Sächfifchen Generals, deffen Leben 
Schwaben iſt das Erbmarſchall ⸗/ Amt und Thaten in unferm Hiſtoriſchen 
in dem Hertzogthum Wuͤrtemberg Helden⸗Lexico zu leſen find, deſſen 
von dem Kaͤyſer Maximiliano I, be-| Sohn Abraham war Churfuͤrſts Au- 
ftätiger worden. Ihren Urfprung | gufti zu Sachfen Rath und deffen Ger 
führen einige von den Freyherren mahlin Hofmeifter.: Sein Endel, : 
Schenken von Winterftäbr her, an⸗ Wolff Courad, Fuͤrſtl. Altenburgiſch. 
dere aber halten fievor eine alte Gꝛau⸗ geheimder Nach, Cantzler und Ober⸗ 
bündrifche Familie aus Chur⸗Wah⸗ | Steuer-Dircktor iſt Anno 1667. mit 
len, welche ihr Schloß FTeubueg in| Tode abgangen ; Deſſen Leben ift 
dem Bißthum Chur nahe bey Unter. | im Hiſtoriſchen Schauplas der 
vatz gehabt, und nachdem daffelbe zer⸗ Staats Gelehrten No. 9. zu leſen. 
ftöret worden , fich in Schwaben be, | Han Friedrich von Thumshirn flo⸗ 
geben. Bolcard war Ann .1237. Bts | rirte noch in dem ıyı7ten Jahre als 
fehoff zu Coſtnitz. Schmweigger und | Hergoglicher Sachfeu » Gothaifcher 
Hugo, Gebrüder, wurden Anno 1362, | geheimder Kriegs: und Cammerrath, 
von dem Kaͤyſer Carolo IV. mit dem und foll er der eingige Stammpalter 
Zitul edel begabt. Conrad hat An- | feines Geſchlechts ſeyn. 
no 1498. die Landes⸗Regierung von — 
Mihrtemberg mit verwalter, md wird THUN, vor Zeiten von Thonno. 
Cammermeiſter genennes, Sein lir/ Diefevornehme Grafen in Tyrol, 
Adel. Lexicon, Jii oil 
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Böhmen und Defterreich, find in dem | die Gräfliche Würde, und ftarb Anno 
4. Seculo mit dem heiligen Vigilio,|1545. Georgius war Anfangs 
Biſchoffen zu Trident, aus Italien als | Päbftlicher Obrifter, nach diefem aber 
Roͤmiſche Patricii zu erft in Tyrol ger) Käyferl, Rath, Ober. Cammerherr, 
fommen, und haben von demfelben| und Anno 1546. General- Feld⸗Mar⸗ 
unterfchiedliche Lehnſtuͤcke, nebſt dem hal. Rudolphus und Hildebran- 
Erbſchencken » Amt in den Bißchu-| dushaben ſich in den Kriegen, welche 
mern Trident und Brixen erhalten, | der Käyfer Carolus V. wieder Franck: 
wie Graf von Brandis davor hält,| reich in der Sombardie; geführer , als 
andern aber wahrfcheinlicher düncker, | Oberften hervorgethan. In dem 
daß fie von denchemahligen Brafen]| 17. Seculo florirten unter andern Si- 
von Thun in der Schweitz hergeftam-| gismmugdus Alphonſus, welcher An. 
met, welche auf ihrem Stam̃ ⸗ Schloſſe 1677. als Biſchoff zu Trident und 
Thun (woben eine Stadt und Vogtey, Brixen mit Tode abgegangen. 7o- 
tie auch die berühmte Thuner See) | bannes Jacobus, Känferl, geheimder 
gewohnet, und von welchen Conrad| Narh, Cammer⸗Herr des Teutfcherz 
Anno 1214. Abt zu Einfiedlen , und | Ordens, Comtur zu Bogen und Bals 
Heinrich Anno 1238. Bifchoff zu Ba-| lif in Tyrol, Fobannes Sigismundus, 
fel geweſen. Albertus Ritter de Ton-| welchem folgende 9, Söhne gebohren 
no, lebte um dag Jahr 1000. Alber-| worden; (1) Guidobaldus, Tardinal 
tinus von Thun aber um das Fahr | und Erg-Bifchoffzu Salgburg, wel⸗ 
1050, Erasmus von Thundiente dem| cher An. 1662. — Reichs · Tage 
Haufe Oeſterreich um das Jahr 1298.) zu Regenſpurg Känferl. Principal- 
als Obrifter, Victor befleidete um| Commiflarius geweſen. (2) Wen- 
das Jahr 1487. die Charge eines Lan⸗ ceslaus, Bifchoff zu Paffau, Anno 
des Hauptmanns in Tyrol. Chri-|1664, (3) Johannes Erneftus, Ertz⸗ 
ftophorus, ein Sohn Balthafars der | Bifchoff zu Salgburg; An, 1687. der 
bey dem Er ⸗Hertzoge Sigismundo| Ann, 1701. den Ritter» Orden Rupertä 
Rath gewefen, ward Hauptmann zu] geftifftet. (4) Rudolphus Jofephus, 
Zeident, und that dem Kayfer Maxi-| Bifchoff zu Seccau An. 1699, (5) 
miliano I. in Böhmen ‚Teutfchland| Jofephus, ein Capuciner Münch. (6) 
und Italien vortrefliche Dienfte. Ro- | Francifcus Sigisraundus Känferl, ge⸗ 
landus war Ober, Sand » Jaͤgermei · heimder Rath, des Malchefer-Ordens 
ſter in Tyrol, Sigismundus, Käyfer-| Prior, und Comtur zu Flein Oels, 
licher Kath und Stadrhalter in den| Grebingen und Wien. (7) Remedi- 
Ober » Defterreichifchen Landen, hielt] us Conftantinus, Kaͤyſerl. geheimder 
fi) indem Bauren-Kriege An. 1526.| Math und Stadthalter in Böhmen, 
wohl, und vertrat nachgehends die] der bey feinem Ann. 1702. erfolgten 
Stelle eines Abgefandten auf dem| Tode, einen Sohn gleiches Nahmens 
Tridentiniſchen Concilio. Chrifo-| hinterlaffen. (8) Michael Oswal- 
phorus, Groß»Prior des Malthefer,| dus. (9) Maximilianus, Kaͤhſell. 
Ordens in Ungarn, Comtur zu flein] geheimder Rath, Ritter des guͤldenen 
Dels und Laſin, Kanferl. geheimder Vließes undDber-Hof-Marfchallein 
Rath und Obrift- Hofmeifter, erhiele| Water (a) Johannis me 
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KRänferl. Cammer,Herrn. (b) Jo- |fic) einige diefes Geſchlechts auf Has 
hannisFrancifci , welcher Anno 1719. | felftauden, Sweßenwinckel, $öwen- 
F Känferlicher wuͤrcklicher Sammers | ftein ec. geſchrieben, und ſich davon 
Herr und Stadthalter in Böhmen, |beygenahmer, Johannes im Thurn 
34. Jahr alt, mit Tode abgegangen. | Kaths- und Panner-Herr zu Schaff« 
In Böhmen beſitzet diefe Familie uns | haufen lebte nach Anfang des vorigen 
ger andern die Herrſchafften Elöfterle | Seculi, und Gallus Anton, Freyherr 
und Tetſchen, welche beyde von den | im Thurn florirte An. 1717. als Fürfte 
Schloͤſſern und Staͤdtleins, fo dazıs | licher Gallifher Rath und Ober 
gehören, alfo benahmer werden, von | Vogt zu Romishorn. Guleri von 
Der legteren war Graf Ernft von | Weineck Rbar. Chronic. p. 81. hu- 
u Beſitzer, der Anno 1717, ver- | celini Stemmat.P. I. 
ſtorben. Bucelini Stemmat. P. II. Th 
hrenträngl urn,(de laTour, Torre) . 
— er ” und Taslıs. | 
Thurn Cim oder vom) Diefer vornehmen Reichs · Graͤf⸗ 
Eine alte Adeliche und nunmehro lichen und theils Fuͤrſtlichen Familie 
Is Freyherrliche Familie in der! Genealogie haben nicht nur Buceli- 
weiß, fo meiſtens zu Zücch und | mus , Spenerus, Henninges &c. inihren 
zu Schafhaufen ihren Sig hat. Die Schriften ausgeführer fondern es hat 
Stamm »DReihe derfelben fänget Bu · auch ſchon An, 1645, Julius Chiffle- 
celinus mit Rügern im Thurn an, der) tius ein eignes Werck fo et Marzues 
von den Herren am Staad und| d’ bonneur de la Maifon de Tasfıs in⸗ 
Bruͤmſy entfproffen, und A. 1106. ſich tituliret, zu Antwerpen in ko... her⸗ 
als ein groffer Wolchäser des Cloſters ausgegeben ; Diefen allen aber hat 
OO. 55. zu Schaffhaufen erwiefen.| es zuvor gethan der $uremburgifche 
Bon feinen Nachkornen hat Johann) Herold Flacchio in feinem An, 1709, 
A.1322. befagtem Cloſter als Abt vor-| zu Brüffel gedruckten aus 3. Volu- 
geftanden. Antonius vom oder im! minibus und 114 Alphabet beftehens 
Thurn, der ums Jahr 1376. gelebet ift| den, und dem daniahligen Erb-Prin« 
ein Kriegs, Held geweſen; hat den|.zen von Tashıs zu Ehren verfertigten 
Biſchoff zu Sitten befehder ‚und auf, fehr Eoftbahren und prächtigen Wer⸗ 
dem Schloffe Seven ihn zu tode ger; fe, fo den Titul führer: Genealogie 
worffen. Beil er gleich wie feinel de La eres-illußßre , tres-ancienne, & 
Vorfahren der Stadt Bern mit Ber! aurrefois fonveraine Maifon de TOUR 
fehdungen viel Schaden zu gefüget,| &c. Er hat felbiges in 4. Theilen 
felbige feinen Stamm s Sit! verfaſſet; in dem erſten führer er die 
—* ſamt allen andern zugehoͤri⸗ männliche tinie der Herren von Tour 
gen Schlöffern und Dörffern zerſtoͤh · und Tasfis von ihrem Urſprunge biß 
get, und die vom Thurn verjaget, wie auf gemeldtes Jahr aus; in dem an⸗ 
Stumpfius L. II.c.8.& ıs. erzehlet. dern giebt er Machricht von allen Fa⸗ 
Ebenhardus ift Anno 1386, im der, milien fo mit dem Haufe Tour fich bes 
nahmhafften Schlacht bey Sempach freundet; im dritten wird erwiefen, 
‚geblieben. In folgenden Zeisen haben! daßdiefes ri weiblicher Seits faſt 
nn iiz 
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von allen Kaͤyſern, Koͤnigen und’ ans! Gefangenfchafft geendiget haben. Er 
dern Souyeramen von Europa her-|ift vom Kayfer Rudolpho 1. zum 
ſtamme; im vierdfen Theile ſind ent-| Fürften von Mayland, und zum 
halten die elogia ‘der ‚berühmteften| Vicario des Lombardiſchen Reichs 
ringen dieſer Familie. Den Ur-|gemacht gewefen. Won feinen Söhs 
Al diefes vornehmen Haufes (da: |nenift der ältefte Cafor,und Conrad 
von andere Scriberfen gantz andere |derjüngfte anzuführen; Jener com- 
und unterſchiedliche Meinungen har] mandirte die Bölcer, welche gemeld⸗ 
ben) leitet er von einem geroiffen Jun / ter Känfer feinem Vater zu Hülffe 
gen von Adel zu Mayland her, wel⸗ | gefihickt, und ward Anno 7281. ben 
chen der Heil. Anibrofius, "Bifhoff| Vavaro erſchlagen: nach Speneri Bes 
dafelbft (der ums Jahr 359. geleber, | richt foller als Erg- Bischoff zu May⸗ 
und wetckwuͤrdiger Weife zugleich |Tand und Patriarch zu Aglar den 
das weltliche Regiment dafelbft vers | Känfer Henricum VII. gecröner, und‘ 
waltet haben fol) bey Dämpffung ei- |alfo noch weit Länger geleber. haben, 
nesAuffruhres der Arrtaner ‚das fo Vorerwehnter Conrad aber Herr zu 
gendnute Neue Thor anvertrauet, Mayland und Placentz ſtarb Aune 
und als er felbiges nebft dein dabey be- | 1307. unter andern männlichen Erben‘ 


findlichen Thurn männlich behauptet, 


ihm den Nahmen dela TOUR ; und 


Plorimundum hinterlaffend der ein An⸗ 
herr der Grafen von Thurn und Val- 


zugleich zu Belohnung feiner Treue |fasfina in den Hergogthlimern Fri⸗ 


die Souverainitaͤt über Valſasſine ge⸗ 

geben. Von ſeinen Nachkommen 

ſoll Tacius de la Tour der ums Jahr 
889. als Souverainer Graf zu Vallas- 

fine und Baron der Ilfer am Comer⸗ 

See, an denen Valteliner und Berga⸗ 
mer Örängen gelebet, nur 2, Töchter 
und Erbinnen aller feiner Herrfchaff- 

ten gehabt, und felbige mit 2. Brüdern‘ 
Alipranden und Eripranden (dievom 
Kayſer Carolo M. abgeftammet, und 
deren Bor-Eltern Könige in Jtalien 
gewefen) verheyrathet haben, von wel- 
chen der letztere diefe Familie fortge- 
pflanget, und haben feine Nachfom» 
men die Ober-Herrfchafft über May» 
land, Bergamo , Novara &c,erhalten 
und folche über go, Jahr behauptet, 
biß fie der Macht der Vilconti weis 
chen muͤſſen. Napus de larour ‚den 
man den Dlutgierigen genennef,, fol 


aul Crain, Räcndten, Mähren, 
gefuͤrſteten Grafſchafft Goͤrtz ꝛc. 
worden / von welchen unten beſonders 
ſoll geſaget werden. Es hatte aber 
vorerwehnter Napus de la tour noch 
z. Brüder‘ Hermannum und Fran- 
cifcum , welche beyde ihren Stamm 
fortgeſetzet. "- 
Hermanns Graf von Valfaflina, 
Herr zu Bononien und zu Floreng ' 
ward ein Großvater Phabi Herrns 
zu Caftellerti und Flambri, der ums 
Jahr 1278, florirer. Sein Uhren» 
del Hermagoras hat den Gräflichen 
Charadter von Valfaflina nicht mehr 
geführer, fondern fich nur Herr von 
Flambri-genennet. Er ward ein 
Großvater Johannis Phabi de la 
Tour Käyfers Maximiliani I. Raths 
und Phoebi des Juͤngern der fich eis 
nen Freyherren von Tout,, deffen 3. 


die Vifconti 7. mahl gefchlagen, und | Söhne aber fich wiederum Grafen 


endlich fein Leben Anno 1273, in einer |von Tour und Vallaflina genennet, 


von 


| 


en | 
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von welchen der mittlere Johannes; Tour und Taflıs General» Poftmei« 
feinen Stamm fortgepflanget, es flers in Tyrol, in welcher Charge er 
find aber deffen Nachkommen im vo⸗ und feine Nachkommen beftätiget, 
rigen Seculo mit Johanne Ambrofio | worden; er zeugete Frang Wernern 
and Ludewig Leopoldo Grafen von| Heren in Wefchenbäuern Rittern des 
Teur und Valfaffına abgegangen. H. Grabes und Käpferlichen Regi⸗ 
Francifcus de la Tour und Graf mentg- Karh zu Inſpruck, allwo 
von Valfaflina ein Bruder des vorher-| deſſen Nachkommen, weldye Erbs 
gehenden Hermanni wird insgemein | Poftmeifter der Börder-Defterreichis, 
SDerr zu Novari genennet; Sein] fchen Sande genennet werden, annoch 
Sohn Guido beygenannt der reiche | floriren, zu welchen gehören mag, 
Herr von Mayland fol Anno 1306, derjenige Graf von Tour und Taxis, 
vom Känfer Henrico VII. vertrieben | der in dem 17igten Jahre des Chur⸗ 
worden ſeyn. Er ward ein Vater | fürftens zu Pfalß als derfelbe noch zu 
Lamoraldi Örafens von Tour und Inſpruck fich aufhielte, General von 
Valfaflina , derfich in Bergamalco | der teib-Barde worden; und 4) Si⸗ 
tiedergelaffen, und ſich zuerft von| mon Graf von Tour und Taflıs ein 
Tasfis oder Taxıs (von feinem obbe⸗ | Vater a) Francifci General Poft« 
meldten Anheren Tacio de la Tour) | meifters des Roͤm. Reichs und der. 
beyzunahmen angefangen ; er hat| Niederlande, der Anno ı5ı8, auffer 
zugleich die Herrſchafft Cornelien- | Ehe verftorben, b) Johannis, von wel⸗ 
hal beſeſſen. Sein lihrendel Ra- [chem die Freyherren von Rotenfelß 
gerius Öraf de la Tour und Taxis iſt Oher - Poftmeiftere zu Augfpurg, 
Anno 1450, zum Nitter gefchlagen | abftammen, und c) Rogerii , welcher 
und Känferlicher Cammerherr und] gezeuger Simonem Königlichen Spas 
rg worden, nachdem er|nifchen Cammerherren und Ober- 
ich aus dem Mäyländifchen in} Poftmeiftern zu Mayland, deſſen 
Zeutfchland begeben ; wie Grafl Sohn Anton Anherrder Marquiſen 
Brandis in Tyrol. Ehrenkr. P.| des. Paul zu Rom worden, welche 
II. p. 97. von ihm meldet, hat er unter | annoch floriren, und FobannemBapti- 
dem Känfer Friderico IV. in Tyrol| 2a General-Poftmeiftern im Roͤm. 
die Erfindung der Poften angefans| Reiche, Spanien und in den Nicders 
gen, Von feinen Söhnen find fol-| landen der zu Brüffel fich uiederges 
gende 4. zu mercken: 1) Francifeus | laffen, und ein Vater worden) Ro- 
Graf von Tour und Taflıs Kaͤyſers gerii Canglerg der llniverſitaͤt töwen, 
Maximiliani I, General-Poftmeifter| Dom» Dechants zu Antwerpen und 
der ohnverehligt geftorben. 2) Anro- | Spantfchen Gefandtens am Paͤbſt⸗ 
rius Srank von Tour ımd Taxis, ein|lichen, Hofe, 8) Johannis Baptiſtæ 
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dergelaffen und Ober - Poftmeifter cob und Königlichen Spaniſchen Ge⸗ 
worden, allwo er feinen Stamm fort- ſandtens in Franckreich, y) Ray- 
geſetzet. 3) Gabriel Känferlicher Ge⸗ mundi Koͤnigl. Spanifchen Cam⸗ 
neral-Poftmeifter in Tyrol, ein Ober · merherrens und General Pofhnei- 
Aelter⸗ Bater Pauli Freyherrns von! ftersin Spanten, der gesetiget a) Phi- 
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1739 Thurn. 
lippum anfangs Domherrn zu Sa- 
lamanca, hernach Sanglern und Ge⸗ 
neral-Commiffarium ben der Ingui- 
fition in Spanien. und endlich Anno 
1619. Ertz ⸗Biſchoffen zu Granada, 
b) Petrum Rittern S. Jacobi, wel- 
cher ein berühmter General worden, 
und c) Johannem erften Grafen von 
Villamediana, welcher den Frieden 
zwiſchen Spanien und Engelland zu- 
wege gebracht, deffen Sohn gleiches 
Mahmens Graf von Villamediana 
und General Poftmeifter in Spas 
nien ift Anuo 1622, alser des Nachts 
nad) Haufe fahren wollen in der Gut; 
ſche mit einem Piftolen Schuß 


ums! 


Thurn. 14 
ral⸗Leutenant und Gouverneur zue 
&imburg. Der mittlere Innicus La- 
moraldus Graf de la Tour iſt Anno 
1713. als Kaͤyſerlicher General von 
der Cavallerie ohne Erben mit Tode 
abgangen; der aͤltiſte aber EUgenius 
Alexander Graf de la Tour, Valſas- 
fina, Taxis, und des Roͤm. Reichs, 
Baron von Foudremont, Herr von 
Braine le Chafteau und Ober: Ttrre, 
Erb: Marfchal von Hennegau und 
General-Poftmeifter der Niederlan⸗ 
de und des Roͤmiſchen Meichs ward 
Anno 1681. erfter Fürft des Roͤm. 
Reichs von Thurn und Taflıs, nach⸗ 
dem der König in Spanien feine vor⸗ 


gebracht worden. Wie Imhoff in, befagte Herrfchafft Braine im Herme« 
Trad. von Grandes in Spanien gau gelegen, zu einem Fuͤrſtenthum 


p-326. anführet, fol folches auf Or- 
dre feines Königes gefcheher feyn, 
nachdem derfelbe in Erfahrung ge 
kommen, daß fich der Graf in die Koͤ⸗ 
nigin verliebt: er wird fonften als ein 
guter Spanifcher Poet gerühmet; 
mit ihm iſt fein Stamm in Spanien 
abgegangen, und d) Lamoraldi (von 
einigen Leonardus genannt) Gene, 
ral ⸗ Poftmeifters in den Niederlan⸗ 
den und Käyferlichen Cam̃erherrens; 


erhoben, Erftarb Anno 1714. im 
60, Jahre feines Alters 3. Prinzen 
hinterlaffend, davon die beyden Juͤn⸗ 
geren in geiftlichen Stand getreten 
und Domherren zu Coͤlln worden, 
der Aeltefte aber Anshelm Frans geb. 
Anno 1679. hat ſich Anno 1701. mit 
Louifa Anna Francifca Fürftin von 
Lobkowitz vermaͤhlet. 

Von den Nachkommen des obge⸗ 
dachten Lamoraldi, der ſich in Berga- 


er erhielt den Freyherrlichen Chara-| mafco niedergelaſſen, iſt auch ein Aſt 
&ter vom Känfer Rudolpho II. und! abgeftammer, der ſich nach Rom bes 
ftarb Anno 1612.einenSohn gleiches | geben, und das General Poftmeifters 
Mahmens Hinterlaffend, der vom Amt durch den ganken Kirchen- 
Känfer zum Reichs⸗Grafen und Ge- | Staaterhalten; felbiger führer den 
neralErbs’Poftmeifter creiret wor⸗ Graͤflichen Charadter de la Torre 
den, Sein el Lamoral Claudius und Taflıs. 

Francifcus Graf von Tour und Taffıs] Des oberwehnten Florimundi von 
Känferlicher Cammerherr und Ge] Thurn und Valfasfina Nachkommen 
neral « Poftmeifter im Roͤm. Reiche] hierauf nun ausführlich zus gedencken, 
und in den Niederlanden, ftarb Anno | fo haben diefelbe fich zuerft im Hertzog⸗ 
1677. mit Hinterlaffung 3. Söhne; ſthum Friaul niedergelaffen, wofelbft 
der jüngfte Frantz Siegmund Graf |vorhero auch unterfchiedene diefes vor= 
von Vallasfina florirte noch Anno Inchmen Öefchlechts die Würde eines 
1714, als Koͤnigl. Spaniſcher Gene | Pasriarchens zu Aquileja — 


— 


1741 Thurn. Thurn: 1743 
Raymund delaTour, welcher Anno ſtia num der fich im Lingarifchen Krie⸗ 
1292.die Benetianer, die ihn mir eis | ge hervor gethan, und 4) Antonium 
ner Armee von 6000, Mann zu | Hauptmannen der Herrfchafft Mett⸗ 
pferd und 40000, zu Fuß angefal- | ling. Diefer lete hinterließ a) 70- 
Ien, in die Flucht gefchlagen, ingleis | docum Joſcphum Känferlichen Gene: 
chen Casfion de la Tour, welcher An. |ral und Commendanten zu Zeng, 
1317. die Benetianer gezwungen, die | welcher wider die Tuͤrcken feine Tapf⸗ 
Belagerung vor Ferrara aufzuhe-| ferfeit fehen laſſen und Anno 1589. 
ben. Nicolaus Graf von Thurn ein | im 56ten Fahre feines Alters verftors 
Uhrenckel des vorgemeldren Flori- | ben, nachdem er vorher im Nahmen 
mundi ward ein®roßvater Michaels | des Känfers und des Ertzhertzogs Ca- 
Bifchoffs zu Ceneto und Cardinalg, [ roli eine Gefandfchafft bey der Repu- 
und Hieronymi,deffen ältefter Sohn | blic Venedig abgeftarter harte, und 
Johannes ift Bifchoff zu Vegli und|b) Acharium Känferl, Hof-Kriegss 
Paͤbſtlicher Legat an die Schweiger | Narh, von welchen hergeftammet, 
worden, der andere aber Sigismun- | =) Frans lllrich Känferlicher geheim⸗ 
dus ift Anno 1001. in einem Fluffe| der Rath und Gefandter zu Bene 
ertrunden. Seine Nachfommen | dig, der Anno 1695. feinteben bes 
find in Friaul bald abgegangen. Es fchloffen, und feinen Aſt mit männlie 
war auch fonften von obangeführtern| chen Erben fortgefeget, und) Ca- 
Florimundo im sten rad abgeftam-| rolusMaximilianus (ein Bruder des 
met Antonius von Thurn und Val-| vorhergehenden) Ritter des güldenen 
fasfina , welcher vom Käyfer Carolo | Vlieffes, Känferl. geheimder Mark, 
V. zum Reichs⸗Grafen und Freyher: | der vermittibten Kaͤyſerin Eleonorz 
ren zum H. Ereuß gemacht worden, | Obrift-Hofmeifter uñ Landes ⸗ Haupt⸗ 
und haben feine Nachkommen nicht] mann in Mähren, der bey feinem An- 
allein in der Graffchafft Goͤrtz, Her-| no 1712, erfolgten Tode unter andern 
gogthümern Kärndten, Erain ꝛc. Söhnen Antonium Maria hinter 
viele Herrfchafften und Schlöffer, | Taffen, welcher Känferlicher Cammer⸗ 
fondern auch in befagter Grafſchafft herr und vorgedachter Kärfferin O⸗ 
das Erbmarfchalen · Amt,in Crain | brifter-Ruchelmeifter worden. Ders 
das Erb Richter: Amt und in Kärnd- | muthlichift von diefer Branche auch 
ten das oberfte Erb ⸗ Silder-CAm- | abgeftammer Marimilian Auguftin 
merer-Amt (welches letztere Anno | Graf vonThurn und Valfaflina Kaͤy⸗ 
1660, gefchehen) nebft der Känferlis| ferlicher Generals Empfänger und 
chen Erb-Hof-Pfalggrafen- Würde | Kriegs-Zahlmeifter der Anno 1719, 
an fich gebracht. Es waren aber |den 25. Jan. Känferlicher wuͤrcklicher 
diefes Antonii Söhne Andreas und | geheimder Rath worden. Vorge⸗ 
Virus. Jener zeugete 1) Johannem |dachter Yirw, ein Bruder Andrez 
bengenannt Phoebum Känfers Maxi-| war Stadfhalter zu Gradilca und 
miliani I. Ober⸗Schencken, 2) Eras- |nachgehends Hofmeifter bey dene 
mum ©eneralen der Eroatifchen|Pringen des Königs Ferdinandi I; 
Graͤntzen und Comturen der Mieders| er hat dem Haufe Defterreich 64. Jahr 
Defterreichifchen Valley , 3) Chri-|in Civil- und Militair- Chargen ge 
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dienet, und gezeuget 1) Georgium, | Marfehall, : Dito Wilhelm von und 
der fich Anno 1540. mit Salome, ei | zu Timpling war Anno 17 12. Fuͤrſtl. 
ner Printzeßin von Münfterberg, ver: | Merfeburgifcher Hof- Marfchall und 
maͤhlet, und z) Francifcum,, der in| Sammer» Rath; In dem 17 16ten 
Böhmen anfehnlihe Guͤther und Jahre florirten Kudolph Albrecht auf 
Herrfchafften an fich gebracht. Er H. Ereug als Sachfen: Gorhaifcher 
ward ein Vater Georgi, Ober; Präfi-| Kriegs⸗ Commillarius und Landes: 
dentens in Defterreich ; Hieronymi, | Aeleefter des Eifenbergifchen Creyſſes 
Erb-Marfchallns des Stiffts Salz-|und Wolff Friedrich als Sachſen⸗ 
burg, der Anno 1642. unbeerbt vere) Merfeburgifcher Dber » Sorftmeifter 
— Henrici — —— und aͤlteſter Cammer⸗Juncker. MS. 
in der Boͤhmiſchen Unruhe wider Koͤ⸗ 
nig Serena II. als General Todtenwarth, (Wolff von) 
gedienet , und nachgehends im drey| Diefe vornehme Adeliche Familie 
fig-jährigen Kriege als Schwediſcher floriret heut zu Tage in Thüringen im 
commandirender General in Schle⸗ Sürftenehum Gotha, und wird deren 
fien ſich hervorgerhan; er iſt in ordentliche Stanım- Reihe in Gotha 
Schwediſchen Dienften gebliehen,! Diplom. mit. Eberharden Wolff von 
nachdem er alle feine Herrfchafften in! Zodtenwarth angefangen, welcher 
Böhmen undMähren verlohgen. Eie-; Anno 1542. Fürftlicher Hennebergi⸗ 
be deſſen eben und Ihaten in unſerm ſcher und Chur⸗Saͤchſiſcher Amt⸗ 
Hiftorifchen Helden-Lexico, mann zu Schleufingen gewefen, und 
4 — das Forſt Schloß Todenwart im 
Timpling, Zümpling. |Sennebergifchen mitten im Walde, 
Dieſer Adelichen Familie in Thuͤ⸗ wie Tromsdorff meldet, zwifchen 
Bingen Stamm» Hau Tuͤmpling Meinungen und Salgungen gelegen, 
iſt bey Camburg gelegen, Sie hat! an fich gebracht, und feiner Familie 
ſchon von alten Zeiten an floriret, maſ davon den Beynahmen gegeben, Er 
fen in Adriani Beyeri Architell, Jen. war ein Vater 1) Ortolpbi, der noch 
6.32.$.4.P.359. Albertus pon Timp-| Anno 1604. zu Wernshaufen feinen 
ling angeführet wird, der Anno 13 19.| Sig gehabt, und Johann Willpel- 
verſtorben. Ums Jahr 1359. hat) men gezeuger, der Heflen-Darmftäd- 
Euno von Timpling gelebet. Hanß tiſcher Rath und Ammann zu Otts⸗ 
war Anno 1402. Vogt zu Saalfeld. berg worden; 2) Sebaſtiani, J.U.D, 
Margaretha von Timpling hat Anno und Kayſerl. Cammer⸗Gerichts zu 
1491. als Aebtißin dem Kloſter Ro⸗ Speyer. Procuratoris, deſſen Sohn, 
da vorgeſtanden. Otto von Timp⸗ Johann Ulrich, ebenfalls den Sradum 
ling ftarb Anno 16 10. im 83. Jahre eines J. U.D. angenommen; und 3) 
feines Alters ; gr hatte Anno. 155 1.|Zeonbardi, J. U. D. und Kanferlichen 
einen entleibel, und war nach Erle: Sammer: Gerichts » Allelloris, oder 
gung 20 guter Schock der Kirche zu wie erinder Stamm Tafel genen 
Camburg, pardonirer worden, Phis- net wird, Procuratoris, welcher fole 
lipp Heinrich lebte Anno 1668. ale [gende Söhne hinterlaffen: =) Chri⸗ 
Fuͤrſtl. Arenburgifcher Ober » Hof: |jtian Marſilium, der Anno 4606, mit 


den 
4 


u 
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‚ben worden; b) Johann Jacob, ein 
vortrefflicher Staatsmann, der An- 


— — — — 
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Trappen. Travers. 1746 
Den Grundſtuͤcken zu Troſtadt belie- 


nem mit den Märdern gehaltenen 
Trefſen. Johann iftvon An. ı4 19, 
biß 143 1. Bifchoff zu Ratzeburg ger 
no ı612,Syndıcus, und bald darauf weſen. Adam befleidere gegen Aug; 
Condiliarius zu Regenſpurg, Anno | gangdes XVJ. Seculidie Charge eines 
z 548. aber derfelben Stadt, wie auch | Hergoglichen Hof-Gerichts-Verwal- 
werfchiedener Stände des Reichs und | ters zu Wollgaſt. Adolph, Churs 
in ſonderheit der Landgrafen zu Heſſen⸗ Brandenburgifcher Obrifter, hat ums 
Darmftadt gevollmaͤchtigter Geſand⸗ Yahr 1659. geleber. : Pommer⸗ 
ter ben dem Friedens « Schluffe zu | ſand L. 6. 

Muͤnſter geweſen, und Anno 1655.) Esharfichdiefe Familie ſchon vor 
zu Regenſpurg in hohen Alter verftor- | Langer Zeit auch in Dennemar aus 
ben,den Ruhm eines fehr gefchickten | gebreiter, davon in nieinem Tbearro 








und gelehrten Mannes hinterlaffend, 
Der ben denen damals regierenden 
Kayſern 51. mahl als Abgefandter 
negotiüref, anderer an Chur» und 
Fuͤrſtlichen Höfen und Nepubligven 


| Nobitr. Polon. Danica &c. gefaget 
worden, 


Zrappen. 
Diefe Gräfliche Familie hat vor 


glücflich verrichteten Commiffionen | Zeiten Inder Steyermarck auf ihrem 


nicht zugedenden; und c) Anton, der 
noch Anno 1640. als Fürftl. Heffen- 
Darmftädtifcher geheimder Math und 
Cantzler, wie auch Stadthalter zu 
Ruͤſſelsheim gelebet, Sein eingiger 
Sohn, Eberhard,ift Anno 1663. ale 
Kayſerlicher Reichs⸗Hof⸗ Rath, und 
Heſſen⸗Darmſtaͤdtiſcher geheimder 
Math mit tode abgangen, Johann Ja⸗ 
eobum, Fuͤrſtl. Gorhaifchen Yagd- 


Stamm-Haufe Trappenburg ge; 
wohnet, Anno 1460, aber fich in Ty⸗ 
vol begeben, und nachgehends dafelbft 
dag oberſte Erb⸗ Land⸗Hofmeiſter ⸗ Amt 
erhalten. Der erſte war, Jacoh 
Trappen, Ertz⸗Hertzogs Sigismundi 
oberſter Hofmeiſter und geheimder 
Rath, welcher durch feine Gemahlin, 
eine verwittibte von Maͤtſch die Graf⸗ 
ſchafften Maͤtſch und Churburg 


Juncker, und Anton Volprechten hin⸗ | auf fein Geſchlecht gebracht. Frantz 
serlaffend, welcher feinen Stamm mie | Karl, Graf von Trappen, vertrat An- 
3 Söhnen Anton Marfılio, Friedrich | no 1705, die Stelle eines Kayferli- 
Conraden, und Adam Volprechten | den Cammerherrns. Graf Bran⸗ 


fortgeſetzet, die noch Anno 1712, 
florirer, 


Trampe. 


Dieſe Adeliche Familie zehlet Mi- 
erælius unter die aͤlteſte in Pommern, 
und fuͤhret zuerſt Willeckin Trampe 
an, der ſich Anno 1274. am Hofe 
Hertzogs Bogislai IV. in Pommern 
befunden. Peter, Pommeriſcher 
Hauptmann, blieb Anno 142 1. in ei⸗ 


dis Tyrol. Ehren⸗Kraͤntzl. Ba- 


celini Stemmat. P. I, 


Travers von Drtenftein. 
Diefe Freyherrl. Familie in Grau⸗ 
buͤndten beſitzet in dem Schopenthal 
das Schloß und dic Herrfchafft Or⸗ 
tenſtein und hat vor Zeiten zu Nas 
venna gewohnet. Ihre Stamm 
Reihe faͤnget Burelinus mit Theodor \ 
zo an, welchen der König Theodori- 
. Stig cus 


1747 Trautſohn. Trautſohn. 2748 
cus in talien zum Hauptmann nach |prand berichtet, das obrifte Erb⸗ Hof⸗ 
Ravenna geſetzet. Deſſen Sohn, |meifter - Amt in Nieders Defterreich. 
Importunus, ward anfangs bey dem |&Sie haben ſich unter dem Kayfer Ma- 
gedachten Könige Secretarius, nach» |ximiliano II. aus Tyrol in Defterreich 
gehends aber deffen Rath, und ein |niedergelaffen, und nad) Anfang des 
Collega des Magni Cafliodori zu itzigen Seculi theils den Fürftlichen 
Mavenna. Mach diefem hat Amin- [Character erhalten. Zuerft führen 
gus die Burgundier überwunden, und | die Scrib.Bartholomzum Trautſohn 
bey Neufchaftel die Stadt Teavers | an,der ums Jahr 1134, floriret. Def- 
erbauet, Johannes ift gegen Aus⸗ | fen Nachkommen haben dieHerrfchaff- 
gang des eilfften Seculi Erg-Bifchoff, | ten Matray, Reiffeneck und Falcken⸗ 
und deffen Bruders Sohn, Petrus, | ftein in Defterreich erhalten, und fich 
Marhs- Herr zu Ravenna gemefen. [davon genennet. Johannes Traut⸗ 
Petrus, beygenannt der Großmuͤthi · | fohn von Matray, Ritter und Frey: 
ge, hinterließ ben feinem Anno 12 15. | herr, war im XVten Seculo bey drey 
erfolgten Zode, Paulum, Herrn zu|Kanfern geheimder Rath, obrifter 
Ravenna, welcher des Kanfers Fride- | Hof-Marfchall und Burggraf in Ty⸗ 
rici Partheyhielt, und deswegen aug|rol. Sixtus Trautfohn, Kanferlicher 
der Stadt vertrieben wurde, Nun Obriſter, ward Anno 1508. von den 
brachten es zwar die Bononier zunve: | Wenetianern erfchlagen. Paulus 
ge, daß er wiederum reftituiret ward; | Sixtus, Nitter des güldenen Vlieſſes, 
allein feine Söhne muften nac)ge- | der Kanfer Rudolphi II. und Matthiæ 
hends fämtlich in das Exilium gehen, | geheimder Nach, wie auch Stadrhal- 
da es denn dahin gekommen, daß einer | ter in Defterreich, hat den Gräflichen 
von feinen Endeln, Wilhelm, das | Character, nebft der Freyheit, Mine 
Zimmer : Handwerd erlernet, und in | prägen zu laſſen, auf fein Gefchlecht 
Hetrurien fein Brodt damit verdienet. gebracht. Er ftund beym erſt erwehn⸗ 
Ein anderer aber, Nahmens Berahar- | tert Kanfer in groffem Anfchen und 
dus, ließ fich in Graubündten indem Gnaden, hatte aber dennoch A. 1600. 
Engadinerthale nieder. Bon deffen | das linglück, daß ihm der Hof verbo⸗ 
Machkommen find unterfchiedliche | Chen wurde, wie Balbinus in Epir. Bob. 
Gouverneurs, Vicarii, Commillarii | ꝓ. 610. anfuͤhret. Er war ein Vater 
von dem Bakelin gewefen. Rudolph | Johannis Francifci, Ritters des guͤl⸗ 
Zravers von DOrtenftein, Freyherr von | denen Vlieſſes Kayferlichen geheims 
Mazuns und Herr in Kamen, lebte] den Raths, DOfterreichifchen Mars 
An. 1700. ale Dom-Küfter zu Chur. ] fehalls, und der Nieder = Defterrechif. 
Guleri Rhat. Chron. Bucelini Sıem-| tandes-Degierung Präfidenteng, der 
smatogr. P. IV. — 166 — Hinterlaſſung 2. 
ne verſtorben / welche waren: 1 
Trautſohn, Grafen von Fal⸗ ee —— Kayſerlicher — 
ckenſtein. heimder Rath, und obriſter Erb⸗Land⸗ 
Selbige beſitzen ſeit Anno 1452.Hofmeiſter, ein Vater 4. Soͤhne; 2) 
die Erb⸗ Marſchalln⸗Wuͤrde in Tyrol, | Zeopoldw Honatus, Kayſerl. wurckli⸗ 
und ſeit A. 1620. wie Graf Wurm⸗ cher geheimder Nash und Ober⸗Caͤm⸗ 
merer, 


4 


2715. {fl er des Banco Collegii zu 


1749 Treßkow. Treßkow. 1750 


merer,der An. 17 11. in den Reichs⸗ kow ward An.ı35 1. von dem Bran⸗ 
Sürften-Stand erhoben, und im fol» denburgifchen Marggrafen Ludovico 
genden Jahre zum Reichs⸗Hofraths⸗ zu Natenau mie unterſchiedenen Güs 

väfidenten ernennet worden, twelche term belichen. Hans brachte Anno 

harge er aber depreciret. Anno| 139 1. die Stade Natenau unter des 
Ertz⸗Biſchoffs Alberti zu Magde- 
Wien Ober » Goumerneur worden, burg Gewalt. Anno 1410. hat er 








' Ernelftus, Graf Trautfohn von = nebft Hetnrichen von Iſenburg das 


ckenſtein, ftarb Anno 1702, als 


Schloß Beuten Cunoni von Ziege 


ſchoff zu Wien in einem hohen Alter. | far abgenommen, und darauf einen 


IV urmpr. Colleölan. pag. 273. Graf groſſen Schag an Silber und Kleino» 
Brandis Tyrol. Ehren-Kr.Parr.| dien, erbeutet, davon ausführlich in 
II. Megıferi Annal, Carinıb. Bucel.\ Angei Maͤrck. Chron. p. ı87. zu 
‚Stemm. Part. Ill. lefen, A war a ie her⸗ 
nach Thum» zu Magdebur 
Treßkow, Treßkau. — und hat An. 1448. In dep 
Diefe alte Adeliche Familie indem! legung der Streitigfeiten, welche der 
Hertzogthum Magdeburg befitset da⸗ gedachte Erg-Bifchoff mit dem Mag- 
ſelbſt die Guter, Schlagentin, Ni⸗ deburgifchen Narhe gehabt, ſich ruͤhm⸗ 
a Buckow, Stei- lich aufgefuͤhret. Wiprecht, Amts⸗ 
cPelsdorff, Rönigeborn, Nier⸗ Hauptmann zu Giebichenftein, gieng 
marc, Schartriche und Lobeda. Anno 1600. mit tode ab. Wiprecht 
Man hält fie von Meißniſcher An⸗ Joachim war Anno 1670. Amts 
Funfft, und Fan es feyn, daß fie von dem Hauptmann zu Zwetzen. Wiprecht 
ehemahligen Burgmwart, oder Amt | diente der Cron Schweden indem 30% 
Treßkow bey Belgern den Nahmen jährigen Kriege als Obrifter, und blieb 
befommen. Nachgehends da der An. 1640. ineiner Schlacht. Hans 
Kayſer Henricus I. Anno 927. die Joachim , Schwedifcher Obrifl-Lieus 
Menden aus der Mar Branden-|tenant, fam Anno 1652. um. 
burg vertrieben, fol fie fich dafelbft, | chim Chriftian, Preußifcher Obrifter, 
und zwar meiftens in der Gegend ließ Anno 1709, in der Schlacht bey 
Ruppin niedergelaffen haben, wie) Mons feinteben. Anno 1712. leb- 
denn noch heut zu Tage das der ges |ten unter andern 1) Adam Friedrich, 
dachten Stadt zugehörige Vorwerck | Obrifter über die Frändifchen Crayß⸗ 
den Nahmen w führer, End: | Trouppen ; 2) Nüdiger Ernft,Obrifte 
lich aber hat fie fich faft gänglich in |fieutenant bey den gedachten Troup« 
dem Hergogthum Magdeburg anfäf-|pen; 3) Johann Siegmund auf 
fig gemacht. Schon in dem ı2ten | Schlagentin, Milo, Büger, Prems 
Sec, mögen einige davon den Grafen: |nig, Scholena, Watterfuppe, Spaß, 
Stand erlanget haben : Denn es Gruß, Ferchlig, Mängelsdorff, Bus 
wird Heinrich, Srafvon Dreßfa, An- ſterwitz. Deſſen ältefter Sohn, Hang 
no 1172. in einem Diplomate des Chriſtoph, ftarb An. 1702. zu Wars 
Kayſeꝛs Friderici Barbaroffz als Feu- ſchau als Koͤnigl. Pohlnifiher Haupt⸗ 
geangeführen Heinrich von Treß- |mann; der jüngere aber, Arnd — 


/ 
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ich, ft Dom- Herr zu Minden. An⸗ ihn ergab; er ift nachgehends Ehur= 
el; Mördifche Chronic p. 39. it. Saͤchſiſcher Ober » Stallmeifter, 
— Alb:ni Meißn. Land ⸗ Chron. Rath und Hauptmann des Wogtlaͤn⸗ 
—— Spang. Adelſp. P.1l. difchen Crayſſes worden. Adam auf 
WBadingen ſtarb Anno 1564. ale 
Trotha, Trote, Chur» Brandenburgifcher Ober» Hof: 
Dieſe vornehme und alte Adliche | Marfchall, wie auch geheimder Rath 
amilie in den Fürftenehum Anhalt er ftund in folhem Anfehen, daß der 
Ind in dem Hergogehum Magdeburg, Kayſer ihn Anno 1557.5um General, 
Haf in dem sound folgenden Seculis | Geld: Marfchall in Ungarn ernennete, 
den Thurnieren beygewohner, und ſich wiewohl dieſe Expedition, indem die 
ehemals von Drat genennet, wie D. |Reiche- Stände die hiezu nöthige Kos 
ecmann berichtet, Es hat aber |ften nicht aufbringen wollen, unterbros 
Wolffgang, der Anno 1362. auf dem |chen worden, Johannes erhielt An. 
Thurniler zu DBambergerfchienen, die» | 1620.die Charge eines General-Mia- 
n DMaimen zulegt geführer, indem jors in Mofcau, Wolff Thilo hinter⸗ 
ch feine Nachkommen von dem nahe ließ ben feinem Anno 1633. erfolgten 
ben Halle gelegenen und ihnen damals | Tode 5 Söhne, welche fich in die vaͤ⸗ 
zuftändigen Dorffe Trotha gefchrie: |terlichen Guͤther dergeftalt gerheilet, 
ben. Diefes Wolfgangi a daß Friedrich Dietrich Scopa bey 
mann und Claus von Trotha, davon Merfeburg, Wolf Dierrich das 
der letztere um das Jahr 13 84, einbe- Schloß. Krofigk, Chriftoph George 
rühmter Kriegs- Held geweſen, haben ! Hedlingen, Thilo Lebrecht Genfefurt, 
das Gefchlecht fortgepflanger. Thilo, und Franz Caſimir Würdenberg in 
Er - Bilhöfliher Magdeburgifcher dem teutſchen TIhaleerhalten. Anz 
Oper - Marfhall und Rath hat fih, hält, Aift. L.VIL. Spangenb. 
nebft Hanfen von Trotha um das Jahr Adel- Spiegel und Mansfeld. 
1460. hervor gethan. Ein anderer, Chronic. 
Nahmens Thilo, war anfangs Dom? Heut zu Tage floriret eine Graͤfliche 
Probſt zu Magdeburg und der Her⸗ Zamille von Trotha im Mapländi, 
tzoge zu Sachſen vornehmſter Rath, | fchen im Italien, wofelbft fie das 
gelangte aber Anno 1468. zu dem Staͤdtlein Srefonara beſitzet. Sie 
Bißthum Merſeburg und ftund dein, gehoͤret aber nicht hierher, 
elben 46 Jahr löblid) vor, Sein 
Bruder, Friedrich Erg- Biſchoͤflicher Troyer. 
Magdeburgiſcher Ober » Marfchall,i Dieſe Graͤfliche Familie in Tyrol, 
war Anno 1478, einer vonden 10. ſtammet aus der Graffchafft Luxen⸗ 
Schieds⸗ Männern, welche dieStrei-| burg her, und wird deren Gencalogie 
tigfeiten zwiſchen dein Fr» Biſchoff von Auguflini und Kiliani von Trogee | 
und der Stadt Hall bengeleger, Thilo) Bater, der um das Jahr 1 2 58. gele⸗ 
yon Trotha auf Scope, diente Herkog |ber, von Braf Brandis und von 
Moritz zu Sachſen und harte die Ehre, | Bucelino hergeführee, Des erfieren 
dap der Churfuͤrſt, Johann Friedrich, | Endel, Leonhard, war Anno 1370. 
in der Schlacht bey Mühlberg ſich an | unter den Kayfer Carolo IV. Haupt: 
u ze ee man, . 
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an ftatt Chur- Pfaltz das Erb-Truch- | ber- Hauptmanns. Wolff Dietrich 
ſeſſen Ame im Stiffte Bamberg. | war Anno 1699. Ehur-Mayngifcher 
Conrad Truchhes von Pommersfel- |Sägermeifter. Aano 1710, farb ein 
den wird Amno 1420, in Hoͤnns | Kayferlicher General Truchßes von 
Cob. Chron. P. I.p. 97. angefüh- | Werhaufen auf feinem Schloffe We⸗ 
vet. Margarerha von Pommersfel- | Kenhaufen,nachdem er den Freyherrli⸗ 
den ift Anno 1494, als Aebtißin zu|chen Character auf feinen Stamm 
Dirckenfeld verſtorben. Virus Truch⸗ | gebracht, | 
(es von Pommersfeldenift An.ı5o3.| Schon um die Mitte des ısten Se- 
als Bifchoff zu Bamberg mit Tode |culi hat fich diefe Familie auch in 
abgangen. Laurentius Dom» De, fien ausgebreitet, nachdem 
chant zu Manyntz befand fi) Anno | Martin Truchfes von Wegenhaufen, 
1520. auf dem Kapferlichen Wahl | der noch An. 1477, floriret, Hochmei⸗ 
Tage zu Franckfurt am Mayn als ſter des Teutſchen Ordens daſelbſt 











Chur⸗ Wayngifcher Geſandter. — Ati — ne 
che i ruchBes ⸗ 
Truchßes von Wetzhauſen. —* ie en —— 


Dieſe uralte Adeliche und nunmeh- | lin Anna von Mayenthal (insgemein 
ro theils Freyherrliche Familie in Maydel genannt) Conradum gezeu⸗ 
Francken hat ihr Stam̃ · Schloß We⸗ | get, deflen Lrendel Johann obrifter 
tenhauſen im Hennebergifchen, und | Burggraff in Preuffen und Chur 
allem Anfehn nach bey den ehemaligen | Brandenburgifcher geheimder Rath, 

eten Grafen von Henneberg das|ums Jahr 1635. ein Water geweſen 
& Truchſeſſen⸗Amt verwalter,|Eberhardi Ferdinands, der fich im 
Ernſt Truchßes von Werhaufen hat Schlefien niedergelaffen, die Catholi⸗ 
“Anno 1235. dem Thurnier mit bey⸗ ſche Religion angenommen, und die 
gewohnet. In Gorba Diplomatica| Graͤfliche Würdenebft der Charge ei» 
‚wird die Stamm · Reihe diefes vorneh- · nes Kanferlichen Sammer » Herrng 
nmen Gefchlechts Anno 1384, ange, | und Landes Hauptmanns in Sch 
r fangen, Heinge und Diet haben An. en erhalten; er iſt Anno 16611, 1 
s 1390. den Cohurgern den Kriegan. | Tode abgangen, Ob Willhelm Graf 
I gefündiger, Johann und Peter find) Truchßes Kayfers Ferdinandi III. 
Anno 1413. mit dem Bifchoffe zu] Sammer » Herr und Generals Feld« 
Wuͤrtzburg zu Eofinig auf dem Con- |Zeugmeifter in Schlefien hierher ges 
cilio geweſen. Albrecht tratAnno hoͤre kan man nicht ſagen. Bucel.Stem- 
142 3, nebft andern Srändfifchen von | mar. P. I. pag.260. Hoͤnns Cob. 
Adel mit Wilhelmo $andgrafen in) Chronic. 


en in ein Buͤndnis d ein, r 
ine — Truͤtſchler. 
leiſten wollen; George iſt zu Lutheri/ Diefe Adeliche Familie in Meiſſen 
g Zeiten der letzte Abt im Kloſter Anhu⸗ | führer den Beynahmen zum Falcken⸗ 


ıfen geweſen. Veit Ulrich bekleidete ſtein, und finder man in den Meißni⸗ 
 $Auno 1639. die Charge eines Eobur-| ſchen Chronicken zu erſt Ernſten 
oſchen Raths Hofe Richters und O⸗Truͤtſchlern von Falckenſtein — 
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Saͤchſiſchen Rath, der ums ahr | um das Jahr 1486. bendem Hertzoge 
153 1. floriret, aufgezeichnet. George | zu Sagan die Stelle eines Rarhs.UIm 
ift Amts. Hauptmann zu Gruͤnhayn | cben diefe Zeit hateiner diefes Mah- 
am felbige Zeit geweſen. Wolff war |mens, als Glogauiſcher Obrifter, in 
Anno 1560. Amts» Hauptmann zu |dem Nahmen feines Fuͤrften das ganz 
Zwickau und hernach Berg: Haupt tze Herkogthum Glogaudem Ungari 
mann zu Schneeberg. Moritz Sa⸗ ſchen Könige Matthiaͤ übergeben. 
lomon blieb Anno 1685. ben Eala- | Hanf war Anno ı 50 1.$andes. Ael⸗ 
mata in dem Treffen mit den Türcken, |tefter in dem Fuͤrſtenthum Slogau. 
Jobſt Chriftoph befaß Anno 1708, | Hanf Ernſt, Münfterbergifcher Re⸗ 
die Charge eines Königlichen Pohlni- | gierungs- Narh, florirte Anno 163 ı, 
ſchen udEhur-Sächfifhen&ammer- | George Eruft, der um das Jahr 1658. 
Sunders, Hang Ernft) Danebrogs- | Landes» Aeltefter indem Fürftenchum 
Ritter, und Dänifcher General: Lieu· Wolau gewvefen, hat das Geſchlecht 
tenant in Norwegen, florirte Anno | fortgepflanger. Ein alter®eneral-&ieu: 
1710. Um dieſe Zeit lebte auch) Hanf tenant von Tſchammer ſtarb Anno 
Heinrich auf Berbißdorff, Ragewitz 17 14, in Mofcau, welcher fich nach 
und Grubni, als Chur- Sächfifcher | Anfang des ißigen Seculi in dem da» 
Cammer · Herr, wie auch Sammer: | mahligenMordifchen Kriege vortreflich 
and Berg Narl). figoalifiret, Schleſiſche Chron. 
Es hat auch im Vogtlande eine | Spangenb. Adelfp. 2.27. 
Adeliche Familie Eichelberg von 
Trürfchlee (welche von jener im j Tſcheſch. 
Wappen unterſchieden iſt,.) auf den] Eines ber aͤlteſten Adelichen Ge 
Guͤthern Stein und Leinnitz bey Zwi⸗ ſchlechter in Schleſten und in der Nie⸗ 
Fau floriret, die aber Anno 1632. ab⸗ der⸗ Lauſitz in welcher legreren Proving‘ 
geftorben, und find deren Guͤther an|fie heut zu Tage das Mirter- Gurh 
die Schns » Herren Freyherren von Drehna, im Sorauiſchen befizer. 
Önburg gefallen. Schmids | Balchafar und Eafpar von Tſheſch 
wick. Chron. Mälleri Annal.Sax.|befaffen Anno 1478. die Herrſchafft 
Melzers Schneeberg. Chron. — bey sun er wurden wegen 
gebrochenen Land⸗ Frieden in die Acht 
hammer. erflähret. Der erftere florirte noch 
* ‚Eine der aͤlteſten Adlichen Famili⸗ Anno 15 12. als fand» Michterin der 
en in Schlefien, welche Zuce in die Nieder-Lauſitz. In Schlefien hat 
Hänfer Oſten/ Lemdorff und Dafe | fie noch im vorigen Seculo Reippi 
vertheiler, davon die beyden erften in | alseinen alten Stamm-Sis me 
dem Öfogauffchen, das legte aber in | gifchen Fuͤrſtenthum befeffen, "George 
dem Wohlanifchen Fuͤrſtenthum gele⸗ | von Tfehefch auf Krippits umd Dante 
gen iſt. Heinrich von Tſchammer hat | melwig war ein Vater JohannisThe- 
fi) Anno 1413, mit auf dem Con- |odorici eines gelehrten Cavalliers der 
eilio zu Coſtnitz befunden, Conrad iſt | anfangs Churfuͤrſts Friderici V. zu 
Anno 1426, Landes · Hauptmann zu Pfaltz und hernach Hertzogs Johann 
Glogau geweſen. Ernſt bekleidere | Chriftians zu Liegnitz und Brieg Rath. 
| gove ⸗ 
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>61 Tſchirnhaußen: Tſchudii. 1763 
geweſen, nad) des letzteren Tode aber | 1614. als Kanferl, Kath und Cam; 
irre ein fanatiſch Wefen verfallen, Thes Imer-Her: verftorben. 
ologifche Schriften heraus gegeben, ] In Schlefien haben fich die von 
fein värerlihes Stamm. Guth Keip- | Tfchirnhauß ın vorigenZeiten auf den 
Pitz verfauffer, in fremde Länder gerei- Ritter⸗Sitze Weder au ımS&chweid. 
get, und endlich ums Jahr 1651. zu El nitziſchen Fuͤrſtenthum anfäßig ges 
Bing in Preuffen fein geben befchloffen. | macht, worauf Anno 1664, George 
Deſſen Lben ift in den fo genannten | Siegmund als Landes⸗ Aeltefter der 
Linfchuldigen Yachrichten von Fuͤrſtenthuͤmer Jauer und Schweid« 
Theologiſchen Sachen An. 1714. |nit floriret. 

22. 760.feq. ausführlich von mir be⸗In der Ober» Lauſitz wird Joachim 
ſchrieben zu leſen. von Tſchirnhauß Anno 1543. unter 
Auch iſt in Schlefien ein Adelich die Hof⸗Richter und Friedrich auf 
Seſchlecht von Tſcheſchwitz be⸗Kießlingwalde Anno 1592, unter die 
Fannt, fo nach Luce Bericht aus dem | Amts: Hauptleute zu Goͤrlitz gezehlet, 
Haufe Weißig im Saganiſchen Für, von dem letzteren iſt allem Anſehn nach 
ſtenthum gelegen, hergeſtammet, von gezeuget worden: Chriſtoph Chur⸗ 
welchem Chriſtoph auf Kunitz Anno Saͤ er Rath und Senior der Rit⸗ 
165 8. als des Hertzogs zu Liegnitz und |terfchaffe in der Lauſitz der ein Vater 
Brieg Hof⸗Marſchall floriret hat. geweſen Ehrenfried Walthers auf 
Schleſ Chron. Kießlingwalde und Stoltzenberg 
Ehur-Sächfifchengeheimden Karke, 
Tſchirnhaußen. der ſich durch ſeine Gelehrſamkeit und 
Diefe anſehnliche Adeliche Familie Wiſſenſchafft ſonderlich in Phyficis 
in Schleſien und in der Lauſitz flam- und Mathematieis einen groſſen 
met aus Böhmen her, allwo ſie ſchon Ruhm zu wege gebracht, Erift An. 
vor langen Zeiten den Freyherren 1708. im 57ſten Jahre feines Alterg 
Stand geführet. Anno 1457, hatte verſtorben; deffen ausführliche Le⸗ 
fie im befagten Reiche einen Prece- bens⸗ Befchreibung iſt in der erften 
denz- Streit mit den Herren von Po- —S des diegleriſchen 
diebrad, und als KönigLadislaus ſelbi⸗ latzes, ingleichen in Buddei 
gen entfcheiden wollen, ift er aufdern —— wie auch im Le⸗ 
Stuhl mit einer Unpaͤßligleit überfal- | xico der Gelehrten zu leſen 
len worden, daran er gleich verftorben, r 
* ſolches Luce — Schleſ * u 
ron. ⸗ag. x. erzehlet, und die iefer Adlichen Familie in der 
Zfehienhäufer Zaͤrenhaͤuſer nennet. Schweitg Genealogie führer Buceli- 
David Freyherꝛ von Tſchirnhauß und nus von Johanne her, twelcher Anno 
Polckenhayn iſt Anno 1610. Landes⸗ 906. von dem König Ludovico frey 
Hauptmann der Grafichafft Glatz; ge» und edel erflärer, und von der Aebtißin 
weſen, wie beym Balbino Z. IIT. Mif- | zu Seckingen mit der Stadt Glaris, 
cell, Dec.].p. 46. zu ſehen. Sein Ba- ſamt dem dazu gehöri en Thal, foll bes 
ter Han Feenherr auf Gräfenftein, | lchnet worden feyn. effelben Sohn, 
Schönfeld, Friedland ec. iſt Anno Raudolphus, wird Mayer oder Major 
Adel, Lexicon, Kt von 
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von Glaris genennet, welchen Nah | gundien Obrifter im Utrechter Krieg, 
men ſeine Nachkommen biß gegenAus-| Anno 1524, worinn erfeine Tapffer: 
gang des 12ten Seculiı gefuͤhret. keit fehen laffen., Spangenbergs 
Nachgehends find unterſchiedene von Adelfp. 2. 11. 
dieſem Gefchlechte Hauptleute umd } 
‚Sand. Ammänner von Giaris geweſen. Tuͤrckheim (Eckbrecht von) 
Dominicos, Abr zu Mürs, hat Anno] Diefe anfehnliche Adeliche Familie 
1653. einige fegen 1642. im g7ften | im Mheinlande,hat allem Anſehn nad 
Jahre feines Alters das Zeitliche ge: | den Nahmen von der Fleinen Stadt 
fegnet. Adam Hauprmann zu Neu⸗ Türchheim in der Unter - Pfalgim 
Ravenſpurg fo um das Jahr 1670.) Amte Meuftadt gelegen, erhalten, 
gelebet, hat fein Gefchlecht mie drey, nachdem fie etiwa vor Zeiten daſelbſt ge 
und Wilhelm um eben dieſelbe Zeit mit wohnet. Deren Stamm: Reihe fän- 
vier Söhnen fortgepflantzet. Ftem· get Humbracht mit Alheim Eck⸗ 
mat. P. 1. brecht von Türcfheim an, der ohnge⸗ 
e fehr um die Mitte des ı zten Seculi 
Tuͤrck. gelebet. Deſſen aͤlteſter Sohn Eck⸗ 
Diefe Adeliche Familie in KGaͤrnd⸗ brecht Alheim von Tuͤrckheim, war um 
ten har den erſten Thurnieren inn Roͤm. das Jahr 1302. Ritter, und find feine 
Reiche beygewohnet, und vormals Nachkommen in dem 16ten Seculo 
auch in Schwaben fich ausgebreitet, |ausgeftorben. Der jüngfte hingegen, 
allwo fie von ihrem Stamm» Sige' Cuno Alheim Eckbrecht von Tuͤrck 
n den Beynahmen führer, | heim, hat feine Linie beftändig fortge⸗ 
und fonften unter die unmittelbahr feet. Cuno war Anno 1604. Ehur- 
Heichs-frene Nitterfchafft dafelbft ge: Pfälsifcher Ober- Jaͤgermeiſter. Def 
zehlet wird. Carl Friedrich Tuͤrck von | fen Enckel, Wolff Friedrich, Herr zu 
Ramſtein florirtenoch Anno 1703. | Schöne und Froſchweiler ftarb Aa. 
- Hierher mag auch gehören Dietrich | 1698. als Chur Pfälsifcher Obrifter, 
Tuͤrck der Don Anno 1413.biß 1418. | und hinterlieg Wolff Philipp Heinri- 
unter die Heermeifter des Schwerd. | chen Ecfbrechten von Tuͤrckheim wel: 
Zeäger - Ordens in Liefland gezehlet chem Anno 1704. ein Sohn, Nah 
wird, Suͤbner P.IV Hiſt Ingleichen mens Chriftian Friedrich gebohren 
Wilhelm Tuͤrck des Hertzogs in Bur⸗ | worden. Vom Rhein. Adel Tab.ız6, 


U. 


vafor berichte. Guido Valvaſot iſt 
Anno 1026, und Aufelmus Anno 
1090. Ertz⸗ Biſchoff zu Mayland; 5. 
Gaidinus Balvafor aber Cardinal 
Päbftlicher Legat in Gallien undchen» - 
falls Mayländifcher Erg» Bifchoffges », 
weien, und Anno 1160, verſtorben, 
woraus 





Dalvafor. 
Fire anfehnliche Freyherrliche Fa⸗ 


milie im Hertzogthum Crayn wel ⸗ 
che ihren Urſprung aus Bergamaſco 
in Italien hat, tie der hernach ber 
nannte Baron Joh. Weichard Val⸗ 








weoraus denn das Alterchum und An» |Edo Hildericus von Varel Anno 
ſehn diefer Familie ſchon ſattſam er | 1533. gebohren worden, der Anno 
bellet. Johannes Baptifta und Hiero- | 1599. als Dodt. und Profell, Theo- 
nymus Balvafor haben fich Anno |logız zu Altorff verſtorben. Friedri⸗ 
2 S so, in Crain nledergelaſſen, der leg» | chen von Varell führer Miller in ann. 
tere ward ein Groß Bater des obge⸗ Sax. p. 292.Im Jahr 16 14. als Marg⸗ 
dachten Johann Weichards Frey | graff Chriſtians zu Bayreuth geheim- 
herrns Balvafor Herrns auf Wagen: | den Nach und Cantzlern an, und fchels 
ſperg, Hauptmanns in dem Linter- net er des vorhergehenden Sohn gewe⸗ 
VWicertel des Hertzogthums Crain und | fen zu ſeyn er felbft aber hat Chriſtoph 
ein Miteglied der Königlichen Socie⸗ Adam gezeuger, welcher am befagten 
taͤt in Engelland. Erftarb An. 1693.) Marggräflichen Hofe Anno 1660, 
im s4ften Sabre feines Alters, er Sammer» under gewefen, 
dem er feinen Stamm mit männli. 
chen Erben fortgefeer, und durch feine | Uberacker von Sieghartftein. 
Schrifften infonderheit durch das| Don diefer nunmehro Freyherrli⸗ 
groffe und koſtbahre Werd, Khreichen Familie in Bayern finder man 
des Hertzogthums Crain genannt, | Georgen Uberacker Decr. Do@. unter 
darinn er L. IX. p. 106, fein Geſchlecht die Bifchöffe zu Seccan geschler, wel⸗ 
befchrieben, fich einen groffen Ruhm cher nach) Aucelins Bericht An.1477. 
zu wege gebracht; er hat auf feinem | verftorben. Die ordentliche Stamm⸗ 
Schlofe Wagenſperg eine eigne|Neihe aber wird mit Virgilio Liber: 
Buuchdruckereyn unterhalten wien def | adfern zu Sieghartftein, der ohngefehr 
ſen Leben im Lexico der Gelehrten ums Jahr ı 490.floriret,angefangen; 
(vworinn deffen Tode indem Anfange| Deffen Sohn Hang Wolftharde 
des itzigen Seculi gefeget wird) gefager | Sreybere von Sieghartſtein 
wird, Pfleger zu Altenrhann ward ein Bas 
Aus der Italieniſchen Kinieflo:|ter Johann Sebaftians, Ery-Bis 
rirten Anno 1686.HieronymusBal, | fchöflichen Salgburgifchen Cammer⸗ 
vafor Auguftiner General und nach⸗ Raths, General: Steuer - Einnehs 
gehends Biſchoff zu Pelaro und Do- | mers und Pflegers zu Altenthann wel⸗ 
minicus Biſchoff zu Caravina. cher Abraham Uberacker Freyherrn 
von Sieghartſtein gezeuget, der die vd» 
Varell. terliche Chargen erhalten, und Wolff 
. Diefe Familie wird unter die Frieß⸗ Caſparn Freyherrn zu Siegharrftein 
Ländifche von Adel gezehlet, undfoll de |und Pfangau hinterlaffen, der Erf 
ven Stamm- Hauß das Schloß Da | Bifchöflicher Salgburgifcher Cams 
rel in der Grafſchafft Oldenburg feyn, mer⸗ Herr, $and- Obrifter, der Ritter» 
(moben heut zu Tage ein Amt und Fle⸗ | fchafft VBerordneter, und Erb. Pfleger 
den) welches dem Örafen von Alten: | zu Alt- und Lichtenthann worden, und 
burg gehörer,der darauf feine Reſidentz noch uns Fahr 1690. floriret. In 
genommen: Im ı ten Seculo hat dem 171 8ten Jahre flarb ein Baron 
| 7 diefe Familie nach Abgang deren Gü- Uberacker alsCommendant zuDüffel- 
ther ſich zu Jever aufgehalten, woſelbſt — —— 
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1767 Uchterik. 
refiriret, um die dahin geflüchtere Kir⸗ 
Uchteritz, Ichteritz. | hen-Schägezufalviren,und die Fein 





Diefe alte Adeliche Familie fol! de foldhen Thurn untergraben, hat er 
fehon vor ı 100. Jahren in Böhmen | ſich ſamt den Schägen auf Dilcrerion 
florivet haben, wie Koͤnig in feiner; ergeben müffen, worauf'er gefangen 
Genealogiſchen Belchreibung weggeführet worden, und unter weges 
derfelben meldet, aber davon feinen von üblen Tractament geftorben ; Die 
Beweißthum anzuführen weiß gleich⸗ Mit» Gefangene , fo big Jaromir in 
wie man auch bey den Böhmifchen| Böhmen gefchleppet worden, haben 
Scribenten derfelben nicht erwehnet etliche von Adel, darunter auch Hein: 
finde. Dasift aber gewiß, daß ſie rich von lichterig auf Langen⸗Oelſa ge 

von alten Zeiten an in der Ober. Lauſitz zehlet wird, mit 300. Marck Silbers 
fich hervorgerhan, allıvo fie noch An- | ranzioniret, Gedachter Heinrich hat 
no 1715. wie Broffer berichtet, die! in Schlefien gewohnet, allwo deffen 
Guͤter Ebersbach ber Görlig, Ger⸗ Ritter: Sig Langen: Oelfa gele⸗ 
hardsdorff am Dveiß, Eoldbach, | gen und erhellet Hieraus, daß diefes ans 
Goldentraun, ( Städtlein) das | fehnliche Geſchlecht ſchon dazumal in 
Schloß Tſchocha, See, Wieſe dieſem Herkogthum ſich ausgebreitet 
diffeits des Dveifles, Rengersdorff gehabt, allwo es ſich nachgehends in 
beyMargliffa, Scheiba, Achwarzz: | die Häufer Girlsheim im Glogaui⸗ 
* bach, und ein Theil von Sohland| ſchen, und Groſſendorff im Woh⸗ 
befeffen; von hier hat fie fich in Schles | lauiſchen Fürftenthum gelegen , ver, 
fen, Meiffen und Marek Branden-) theilet, wie Zuc« inder Chronic pag. 
rg ausgebreitet, In der Ober-| 1859. berichtet, und vornehmlich Chris 
Lauſitz find Schmwerdta und Steinfir-| ftoph Ernft von Lichterig zu Fröfchen 
che ihre alte Stamm-Sige, Zuerft| als Hergogl. Negierungs - Narh des 
findet man in Annal. Lauban Hanfen| Wohlauifchen Fuͤrſtenthums Auno 
von Uchteritz Anno 1304, als Buͤr⸗ 1672. anfuͤhret. Ums Fahr 1557. 
gemeifter zu Lauben angeführet, Hie⸗ hat ſich Ludewig von Lichrerig in die 
ronymus von LIchterig ft nebft andern| Mark Brandenburg aus der Ober, 
von Adel Anno 1411, Raths⸗Herr Lauſitz begeben, und darin die Guͤter 
dafelbft geweſen. Heinrich auf Stein: | Rauenthal und Ofterhols an fic) ges 
kirche und Schwerdra ift Anno 1357. bracht. Erift Churfürfts Joachimi 
verftorben, und ein Ober-Aelter-Ba: | II. Ober-ägermeifter worden. Von 
ter geweſen Willhelms, welcher fich | feinen Nachkommen ftarb Curt Gott, 

aus der Ober Saufit in Meiſſen nie- | fried von Lichterig auf Oſterholtz x, 

dergelaffen, wie hernach fol ausgeführ | Anno 1 699. im 63. Jahre feines Als 
rer werden. Von Bernhardten von | tersals Ehur-Brandenburgifcher ges 
Lichteri meldet vorgedachter Groſſer | heimder Rath, und Landes - Haupt 
L.1.p. 118. daß er Anno 143 1. beym | mann der Altenmarck. Sein Sohn, 
Einfal der Hußiten in Lauben Com- | Heinrich, follnach oberwehnten Koͤ⸗ 
mendanf gemefen, und die Stadt tapf- | niggs Bericht, als die ObersLaufigiiche 
fer defendirer als er aber ſich aufden | Branche abgegangen, deren Guͤther 
Thurn des Franciſc. Klofterg dafelbft | vermöge der Mit» Yelchnfchafft er⸗ 

\ halten haben, Sn 
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17609 Veltheim. Veltheim. 1770 
In Meiſſen hat vorgedachter maf- | Häufer in Ober-und Nieder-Sachfen, 
fen Wilhelm von Lichterig unweit welches vor alters das Erb⸗Caͤmme⸗ 
Mrerfeburg ums Jahr 1407. fich nie- |rer Amt im Hergogehum Braun⸗ 
dergelaffen , und das Ritter⸗Guth ſchweig befeffen,heur zu Tage aber dar« 
Luͤttſchena an ſich gebracht; Es inn das Erb» Küchenmeifter + Ame, 
fcheinet auch das Guth Uchteritz gleichwie im Stiffte Hildesheim das 
zwoifchen Weiffenfelß und Merfeburg | Er» Schendfen-Amt befiger. Deren 
gelegen, von demfelben erbauet wor, Alterthum erheller fehon daraus, daß 
den zufeyn. Er wurde ein Ober-Ael-| Ruttgerus von Veltheim An. 1118, 
ger = Vater Andrei ; deffen jüngere! zum Ertz⸗Biſchoff zu Magdeburg er» 
Sohn, Johann Ehriftoph, Hertzogl. wehlet worden, welche Würde er 7. 
Hollftein = Gottorpifcher Cammer- Jahr bif an feinem Anno 1125. er⸗ 
under; der ältere aber, Bernhard | folgten Tode befeffen ob er wol anfangs 
auf Lirfchena , Freyroda und Mede: nicht gleich zur völligen polleflion ges 
witz, ift Vice - Diredtor der Stiffte: | langen fönnen, nachdem ihm der Erg 
Merfeburgifchen Ritterſchafft, und |Bifchöfliche Mantel war geftohlen 
ein Vater Heinrichs und Wolff worden. Sn der Befchreibung die» 
Rudolphs worden ; Yener diente! fesvornehmen Gefchlechts fo im all 
den Engelländern als ieutenant, und | gemeinen Hiſtoriſchen Lexico zu 
hatte Anno 1652. das Unglück, von | lefen, wird zwar deffen Anteceflor 
Erommeln gefangen zu werden, daer| Adelgorrus hierher gezogen, man fin⸗ 
denn indie Sclaverey verfaufft, aber | der aber denfelben in den Caralogis der 
durch den Nahmen feines Vetters YIagdeburgifchen Erz » BYi« 
vorgedachten Johann Chriftophs, ſchoͤffe einen Grafen von Loe ges 
Hollſteiniſchen Cammer⸗ Junckers, nennet, und iſt alſo folgends deſſen 
auf der Inſul Barbados wunderlich Bruders Sohn, Werner, Biſchoff zu 
errettet worden wie in der davon her⸗ Minden auch nicht hieher zu rechnen. 
ausgegebenen Meife- Beſchreibung, In den darauf folgenden Zeiten findet 
und beym mehr gemeldten Boͤnig man, daß die Grafen von Oſter⸗ 
ausführlich zu leſen. Mach ſeiner burg, Altenhauſen und Acas- 
Heimfunfft hat er mit feiner Gemah⸗ burg , fich theils zugleich von Velte 
lin, einer von Neidfhüs, das Ritter ⸗ heim benahmet, fo etwa bi zu Ans 
Guth Röffeln bekommen auf welchem fang des Xlliten Jahrhunderts ge 
feine Nachkommen, die zugleich Werns⸗ ſchehen. Hertwig von Veltheim 
dorff beſitzen, noch gegenwärtig Anno |ftarb Anno 1332. als Abt zu Rid⸗ 
1718, floriren, Gedachter Wolff dagshagen; Sein Bruder, Ludolph, 
Mudolph, Diredtor der Ritterſchafft Dieter, war Anno 1313. von Herr 
Döligifchen Bezixcks hat feinen Nach- tzog Albrechten zu Braunſchweig mit 
kommen, die ebenfalls annoch floriren, | dem Erb» Küchenmeifter :Ame zuerft 
die Nitter- Güter Medewitz, Freyro⸗ | belchnet wordgn. Bertram von Belts 
da, Spansdorff, etc. hinterlaffen. heim, Ritter, Er-Bifchöfl. Magde⸗ 
burgiſcher und Hergoglicher Braun⸗ 








Deltheim. | fchweigifcher Kath, dee Anno 1353, 
Eines der anfehnfichften Adelichen | verftorben, ift * Des aller heut 
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1771 Veltheim. Veltheim. 1772 
zu Tage florirenden von Velt- | Senior feines vornehmen Geſchlechts 
beim, und ein Groß- Vater Hein⸗ floriret. 
richs und Hanſens worden, davon] Diefogenannte weiſſe Linie Bar 
jener die ſchwartze, diefer aber die | vorgedachter maffen Hang von Velt⸗ 
weiffe Linie errichtet. heim angefangen; er beſaß Ummen⸗ 
Der ſo genannten ſchwartʒen Ki-|dorff, und hinterließ unter andern 
nie Licheber ift alfo ige gedachter Hein.| Söhnen ı ) Ludolphum , Dbers 
rich von Veltheim gervefen; derfelbe| Hauptmann des Er - Stiffts Mag- 
wurde ein Bater Heinrichs des juͤn⸗ deburg, welcher zuerft das Mitter- 
gern, Er, Bifchöflih-Magdeburgi-| Such Bartensleben befeffen, und 
ſchen Raths, und Büngels auf Anno 1452. verftorben. Sein Ur. 
Harpfe, gleichfals Biſchoͤfl. Raths; Enckel, Chriftoph, war anfangs Ritt⸗ 
diefer wurde eigentlich Stiffter der | meifter des Örafens von Oldenburg, 
Glendorp - Ulpingifchen Neben-|gieng aber wegen eines harten Dis- 
Linie, (woraus unterfchiedene vortreff⸗ | gousts mit 500. Pferdendem Könige 
liche Leute entſproſſen geweſen) die aber | Chriftiano in Dennemard zu, und 
Anno 1656, abgegangen. Borges trug nicht wenig zu deffen An. 1534, 
meldter Heinrich der jüngere hingegen |twider den Grafen erhaftenen Sieg 
hat diefe Hauptzsinie beftändig forrges | bey, Mac) ro Fahren gieng er in 
feet. Sein Enckel, Curt, Herog-|Herkog Erichs von Braunfchweig 
licher Braunfchweigifcher Rath, bes) Dienfte, büffere An. 1544. bey Dra⸗ 
Fam die Confirmation des Erb, Kü- | cfenburg fein Leben ein, und endigte er 
ehenmeifter- Amts, er war auch der er⸗ nebſt feinen Brüdern diefen Bar⸗ 
ſte Schnreäger der Belcheimifchen Guͤ⸗ tenslebifchen äweig; und 2) Aw 
ter im Erg. Stifte Dragdeburg; ben Deroigen, der ein Groß · Vater wor: 
feinem Anno 1545. erfolgten Tode den Heinrichs auf Marienburg und 
hinterließ er unter andern Söhnen) Wiedela. Von ſeinen Endeln find 
Achatium auf Dornburg, Churs| Keinrich der jüngereund Achim zu 
Brandenburgif. Nath und Stiffts-|merden; jener hinterließ bey feinem 
Hauptmann zu Halberftadt; Deffen| An. 1615, erfolgten Abfterben Fries 
Alterer Sohn gleiches Nahmens, jdric) Ufrichen auf Alvensleben, Mag- 
aufOftrau, Erk-Bifchöflicher Mag. |deburgifchen fand Rath der Anno 
deburgifcher Land⸗Rath, ftarb Anno] 1665. mit tode abgangen, und eine 
1588. Deffen Endel, Joſias auf|beftändige Pofteritäc hinter fich gelafs 
Harpfe, Oftrau, Glendorp :c. endigte |fen, und Philipp Sigismunden, deffen 
Anno 1696. fein geben, Deto Ludewig Nachkommen annoch floriven, Vor⸗ 
hinterlaffend; Der jüngere Sohn |gedachter Achim Hauptmann zu Wer 
ober des vorgedachten Achatii, Nah⸗ werlingen und Wefterburg, ftarb An- 
mens Matthias auf Aderſtaͤdt, ift|no 1620. als Hergogl. Wolffenbit- 
ein Aelter⸗ Vater worden Arnd Hein- |telifcher Ober-ägermeifter. Sein 
richs auf Dornburg, Aderſtaͤdt Grop⸗ Enckel, Joachim $udolph, auf Bars 
pendorff, der noch Anno 1705, als tensleben und Deftäde, Fuͤrſtl. Mage 
Köntglicher Preußifcher Land⸗Rath deburgiſcher Sand: Rath, zeugete föle 
im Fuͤrſtenthum Halberſtadt/ und ale * 4Soͤhne, die noch nach Anfang 
des 
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2773 DBenebiger. Venninger. Denflinger, 1974 
Des igigen Seculı floriret: 1) Auguft |net, welche noch Anno 1 120, Guntz⸗ 
Rıdoiphum, SHerkoglichen Dber- |burg im Beſitz gehabt, wie beym Cru- 
—ägermeifter zu Wolffenbürtel ; 2) | fo zu fehen. Ingleichen ift am Obere 
Heinrich Julium. Königlichen Preußi | Rheine ein Adeliches Gefchlecht von 
ſchen Sand-Rarh im Hertzogthum | Benningen mit Philipp Lorentzen, eis 
Magdeburg; 2) Heidenreich Adrian, | nem Sohne forens von Benningen 
und 4) Joachim Ludolphum, Fürftl, |]. U.D. und Chur Pfaͤltziſchen Cantz⸗ 
Hof⸗ Rath und Cammer⸗Junckern zu lers Anno 1549, abg forben. Heut 
Bolffenbüttel, MS. Geneal. Famil. zu Tage floriret noch am Mieders 
älufr. Rheine und in a. = uhr⸗ 
alte und vornehme Adeliche Familie 

De > diger. dieſes Nahmens, welche mit der von 

Bon dieſer Familie meldet Knaut Remchingen einerley llrſprung has 

in Prodrom. Mıfnie p.586. daß fie in| ben foll, und ſchon Anno 1080, dem 
Meiffen das Ritter⸗Guth Sporen | Thurniere zu Augfpurg mit beyge⸗ 
ben Zörbig beſitze und fonften von vors | wohne. Zuerſt wird auf deren 
nehmen en Adel fen, allda fie | Stamm · Tafel von Aumbeachten 
auch die Bifchöfliche Würde befeffen, | Gortfried von Benningenangeführet, 
mit welchem letztern au) Spangen · der Anno ı 130, Abt zu Weingarten 
berg im Adelfpieggel P. IL. pag. 99. |aewwefen. Die ordentliche Stamms 
abereinftimmet, und Georgen Vene | Reihe aber wird mit Seifrieden umg 
diger als einen edlen Preuſſen an⸗ Jahr 1290. angefangen. Don feis 
führer, der zu D. Lucheri Zeiten zu|nen Uhrenckeln ift Seiß zu Daipach 
Wittenberg Theologiam ſtudiret, [und Weibftart; Ritter, Chur⸗Pfaͤltzi⸗ 
Anno 1550. Doctor, und darauf an ſcher Hofmarſchall geweſen und Sei⸗ 
einem andern Orte in Preuſſen Bi- | fricd der jüngere iſt Anno 1395. als 
ſchoff worden, allwo er fi) dem Ofi- | Großmeifter des Teurfchen Drdeng 
andrifmo widerfeget. Im vorigen | verftorben, welche hohe Würde auch 
Seculo war Jeremias Bencdiger ums) Fobft von Venningen Anno 1448« 







Jahr 1622. Cantzler des Domſtiffts beſeſſen. Seifried II. iſt An.r459. 


zu Breßlau. Anno 1708. ward ein als Biſchoff zu Speyer, und Hanf 
Venediger Koͤniglicher Pohlnifcher | Anno 1478. als Biſchoff zu Baſel 
General» Adjutant von den Schwwes | niit tode abgangen. Konrad, Fürftl, 
den in tiefland gefangen. Und An-|Badenifcher Land» Hofineifter,, ſtarb 
no 1716, that fich einer diefes Ge⸗ Anno tz 3 2.und hinterließ Etaſmum 
ſchlechts als Rußiſch · Ezaarifcher D-| zu Koͤnigsbach, Chur - Pfälgifchen 
brifter hervor, Librigens findet man! Hof» Richter, und Ehriftophen zu 
die Venediger auch unter die Stey⸗ Grumbach, Fuͤrſtlichen Wuͤrtenber⸗ 
ermärcifche Adeliche Familien ges ı gifchen Rath, und Ober, Vogten zu 
zehlet. Vachingen, welcher Anno 1545. im 
Nahmen der proteſtirenden Staͤnde 
Venninger, Fenningen. eine Geſandſchafft an den Koͤnig in 
Dieſes Nahmens haben vor Als | Engefland verrichtet, davon ausfuͤhr⸗ 
ters Grafen in Schwaben gewoh⸗ lich beym — in Riſt Lu- 
| 4 
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sberan. zu leſen. Hank Ehriftoph Hofe zuGuͤſtꝛow geheimder und Laud⸗ 
zu Eichtersheim, war Anno 1584. | Nach, wie auch Cammer-Präfidezer, 
Ehur - Pfäisifcher Ober- Hofmeifter,| hernach aber Anno 1685. Chur⸗ 
der eine beftändige pofterität hinter-| Brandenburgifcher geheimder Rath. 
laffen; Sein Bruder, George zu) Erhat Anno 1704, den Danebrogs- 
Aicholtzheim ift ein Aelter: Bater| Orden vom Könige in Dennemard 
worden 1) Eberhard Friedrichs/ befommen, nachdem er als Gefandter 
Chur . Pfaͤltziſchen geheimden Narhs, ſich an deffen Hofe aufgehalten. Sein 
Eammer » Herrns, Ober» Yägermei- | Sohn gleiches Nahmens iſt Anno 
flers und General» Majors, welcher] 1712. Preußifcher Camnıer - Yun. 
An. 1703. bey Landau hart verwun⸗ | fer gewefen, und nachgehends Köni- 
der worden; 2) Friedrich Earl] glicher Preußifcher Elevifcher gehetins 
Dietrichs Chur · Pfaͤltziſchen Cam- der Regierungs Rath, Commifla- 
merherrns, und 3) "Johann Augu⸗ riats⸗Director, und Anno 1717. Ba- 
ſtins/ Brigardier von dem Weſt⸗ roniſiret worden, nachdem er als En- 
phälifchen Crayſſe der feinen Stamm voye- Extraordinair vom Frantzoͤſt⸗ 
mit 3 Söhnen fortgefeget. Vom fehen Hofe zurück gefommen. Anno 
Rhein. Adel Tab. 142: 24. Cruf.| 171 3. ſtarb einer von Viereck als Kd« 
Annal.Sveu.P. II.p.326. niglicher Dänifcher Stadthalter in 
Bonobgedachten von Remchin⸗ Norwegen; Bon feinen Söhnen foll 
en, fo in Schwaben und am Rheine | einer Anno 1714 Königlicher Stall⸗ 
oriren, iſt in Bucel. Stemmat. P. I. | meifter, und der andere Anno 1716, 
eine Stamm » Tafel zur fehen, welche] Staats: Nach worden ſeyn. Thoma 
mit Wolffbardten von Rems«| Gäfrovis. Memoires. 
chingen der Anno 1165. dem Thur⸗ 
nier zu Zuͤrch mit beygewohnet, ange: Villani. 
fangen, und biß um die Mitte des vo⸗ 
rigen Seculi ausgefuͤhret wird,daihre] ine vornehme Freyherrliche Fa⸗ 
13. von feinen Nachkommen gelebet.! milie in Böhmen, deren Urſprung 
Burgem, vom Schwäbifchen| Balbisus aus Italien herführet, und 
Reiche: Adel ind, Ugolinum Villani di Polonico zum 
Stamm: Bater feget, der An. 1181, 
Viereck, Vieregge. |MBurgemeifter zu Peragia geweſen. 
Ein altes und vornehmes Adeli-| Bon deffen Nachkommen hat ſich Ca- 
ches Geſchlecht in den Hertzogthuͤ⸗ rolus Hyacinthus, Freyherr von Vil- 
mern Mecklenburg und Pommern,) lani, Herr in Liebach, Zucferadel, und 
welches Anno 1449. dag Dorff Gla⸗ Koftelet an der Elbe, Anno 1650. in 
ſewitz an die Hergoge von Mecklen-| Böhmen niedergelaffen; Er war 
burg verfaufft, und nachgehends deß ⸗ Kanferlicher Nach, Obriſter über cin 
wegen mit denfelben langwierige Pro-| Regiment zu Fuß, letztens aber Cam⸗ 
ceffe geſuͤhret. Paul Otto von Bier! mer und Lehn⸗ Gerichts-A le lTor zu 
eck Hertzoglicher Marfchall zu Guͤ· Prage; Deffen Bruders Sohn, Lu- 
from, ftarb Anno 1671, Adam Ot-⸗ dovicus Carolus, har feinen Stamm 
to ward anfangs am Hertzoglichen | mir g Söhnen ſorigeſetzet. 2. Ciatti 
ın 
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in Perufiapontij, l.ı, fol.288. Balbin. Stein, Rutten, Sarenthein ıc. 
Tab. Gencal, Hertzoglicher Defterreichifcher Nach, 

Spangenberg jehlet in feinem, Stadthalter und Landes / Hauptmann 
Abellpiegel P. 11.p. 218. Johannem ander Etſch, hat Anno 1386. dag rui- 
Billani, den er einen Flanderifchen nirte Schloß Aungelftein wieder 
Mieter, und guten alten Adelichen Ge⸗ aufgebauet, und darauf Anno 1393, 
ſchlechts nennet, unter die Kriegs- einen Adel Brief erhalten, welcher in 


ı Helden zu Zeiten Känfers Sigismun-, Könige KReichs- Archiv von Wort 
: di, und meldet von ihm , daß er in zu Wort zu lefen Er tft ohne männliche 
Feld⸗Zuͤgen eine ſtarcke Streit» Art; Erben verftorben, hingegen haben feine - 


' bey fich geführet, und in der Schlacht 2. Brüder Johannes und Francifcus 


mit verhengten Zaum unter die Fein⸗ dag Gefchlecht fortgepflanget, wie⸗ 


de gerannt, da er denn mit derfelben,, wohl des legtern Nachkommen bald 
(die er zu beyden Händen gefaſſet) zu abgegangen, Jetztgedachter Johan⸗ 
beyden Seiten fo greulich um ſich ge-| nes Vintler von Botzen genannt, 
raſet, daß alles, was er getroffen, zu wurde ein Vater a) Johannis des 
Boden fallen müffen; wie er denn] jüngeren Hertzogs Friderici in Defter- 
damit fi) Anno 1421. beyS Michel reich Obriften- Schagmeifters von 
ter wieder die Frantzoſen, und Anno| Meranien, und Hauptmanns an der 
1425. wieder die Engelländer bey) Erfch, welcher fich durch eine Kaͤyſer⸗ 
Zuͤrckſee gar tapffer erwieſen, und ſei⸗ liche Gefandrfchafft an die Republic 
nen Herrn Herkog Philipp von Bur-| Venedig fo verdient gemacht ‚daß ihn 
gund aus der äuferften Todes. Gefahr] An. 1418. der Kayfer mit einer güldes 
errettet. Es feheinet alfo daß ein Aft| nen Eron auf dem Helme begnadigt, 
von diefer Familie vor alters auch in, und b) Leopoldi Bintlers, welcher 
Slandern aus Italien ſich ausge-| mit feiner Gemahlin Catharina von 
breitet. Pläne, Plägfe gr 
; na | gehörigen Gütern erhalten, und fi 

Vintler von Plaͤtzſch J Frey⸗ zu erſt davon ee, Sein Sohn 
herren zu Rungelſtein. Tonrad Vntler von Plänfch, 
Eine anſehnliche Familie in Tyrof,| Ritter, Ober⸗Landes ⸗ Hauptmann in 
von welcher Graf Brandis melder,| Tyrol, Ertz⸗ Hertzogs Sigismundi ges 
daß fie an der Vintl im Püfter-Thal] heimder Nach, und deſſen Gemahlin 
vor alters gewohnet, undnachgehends| Obrift-Hofmeifter , wurde ein Vater 
zu Bogen den Patriciens Stand ge⸗1) Johannis Fürftlichen Brixiſchen 
führet mie denn DietlinusBintlerAn.| Raths und Hoffrichters, wie auch 
1192, dafelbft anfäßig gewefen, und| Hauptmanng zu Brixen. 2) Nicolai, 
weil fie ihren Sig oder Schloß nahe] Erg » Hergogs Sigismundi Ober⸗ 
aneinem Thoreerbauet, fo ift daffelbel Schencfeng, welcher gezeuget a) Am- 
das Bintler-Thor benahmer worden,| brofium, Hauptmann zu Brixen; 
welche Benennung ſchon Anno 1147. Deffen Lhrencfel Melchior, Haupte 
wie Spenerus meldet, befannt geroe«| mann zu Braunegg, farb An.1643, 
fen; Nicolaus Vintler, Ritter und! unterfchiedene Söhne und unfer ans 
Pfands-⸗ Inhaber der Guͤter Brig, dern George — des * 
5 en 


1779 Vintler. 
I Dee ce ee — Virmond. 1780 
ımd Cammer - Herrn des Erg Bi. V ippach. 
ſchoffs zu Saltzburg und Cardinals Eine Adeliche Familie in Thuͤringert 
von Thun, hinterlaffend, der aber feine] vn welchen man zu erft Heinrichere 
beftändige Pofterität gehabt; und b)| vor Vippach zu Manch-Vippach 
ohanmem J.U.D, und Kegierungs, und Sichtenthenne ‚als Fürftt 28 ⸗ 
Math wie auch Vice -Hof- Prefiden- marifchen Hof-Marfchall und * 
gen zu Juſpruck ums Jahr i5 40, ein|Mercath aufgezeichnet finder, der ein 
Vater Chriftoph Vintlers in Hailß · Vater geweſen Georgens auf Ober⸗ 
berg der An. 1014. als Ertz⸗ Hertzog⸗ nitz und lichtenthenne, Fuͤrſtl. Saͤch⸗ 
licher Cam̃er⸗Præſident zu Inſpruck ſiſchen Hofraths, Steuer » Diredtori 
verftorben, deffen Sohn George Pie und Amts» Hauptmanns u But 
colaus, Sand Comtur des Teutfchen feld, deffen Sohn Heinrich ie 
Ordens derBalley ander Exfch, hat die, | MUND auf Hohenfchtwarm, (ein alte 
fer Aft geendiget, 3) Georgens Bi. Schloß bey Saalfeld) ift Fürfklich 
fchöflichen Raths zu Briren,der ges Altenburgifcher Rath, umd Amtse 
zeuget Matthiam, welcher Anno 1552 ‚Hauptmann zu Noda, Leuchtenber 
Erg-Hergogl. Gefandter am Hergog- und Orlamunde worden, umd r 
lichen Braunfchweigifchen Hofe ges noch ums Fahr 1640. floriret — 
weſen, und Georgen den Juͤngern deſ⸗ Diplom, ® 
fen Enckel Johann George, Erg-Hers 
— U 00 a) Dirmond, Diermund. 
ndream, General · Majorn ' 
ae Milice, ce alone — ie — 
men hinterlaſſen. b) Virgilium Se 
—— A zu Sir. Sit Kiefer — 
ngen, General-Majorn und Ertz⸗ am Nirsfluß, und i = 
Hersogl. Sammer» Herm; und c)| Grd La an Don — 
Johann Anton, Kayferl, Hauptmann ge 
einen Vater Johann ee 
— Sa ana One Ba 
ferl. Obriftens und Gouverneu u... 
Siheinfelden ums Jahr 1678. — — en 
| u rg binterlaffen, | Zu Anfang — 
und 4 riſtophs Vintler 3 
Pic on cn — Öeorge —— Ferse 
n.1536. als des Hertzogs von Ferra- nn. 
ir ne n og —* [nn Anno i6ʒi. 
Anno 1604. als Capitain zu Meapor |1686 —* — inpfte. An, 
lis verftorben ; Der letztere iſt ein] herr * Sm Mn DM ı DEN 
Groß · Vater worden Georgi, Pfles Don erfen und Nordenbeck als 
gers in Salern und Mieder -Winel,| Graf v Ä 8 —————— 
— meterkukbai Gätne wa ch val.S En irmond, Käpfert. Gene- 
— eld-Marfchall Lieutenant war 
Rucclim Stemmat, | Anno 1715, Kayfel. Geſandter an 
den 
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Vittingshofen. 

Den König in Schweden zu Stral⸗ 
find, Jahres darauf ward er Envoye 
am Königlichen Preußifchen Hofe; 
Anno ı77erhiclt er die Charge eines 
Kaͤyſerl. Hof-Kriegs-Rarhs und Ge- 
neral- Feld » Zeugmeifters , Jahres 
drauf war er erfter Kaͤyſerl. Plenipo- 
tentiarius und Ambafladeur zu der 
Sriedens » Handlung mit der Otto—⸗ 
manniſchen Pforte zu Paflaromwig, 
und in diefem ı7ıyten jahre ward er 


Vitzdum. 1782 
tenant, und ein ander dieſes Ge⸗ 
ſchlechts Anno 1718. Hertzoglicher 
Mecklenburgiſcher Obriſter zu ſeyn. 
Bnaut Prodrom. Miſniæ. Memoires. 


Vitzdum, Vice-⸗Dom. 
Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
ſten Adelichen Haͤuſer in Thuͤringen 
und in Meiſſen, ſo nunmehro theils 
den Graͤflichen Character beſitzet. 
Derenlirfprung führenDeccenftein, 


Kaͤyſerl. würcklicher geheimder Rath, | J 


und zum Öroß-Öefandten an die Ot⸗ 
tomanniſche Pforte ernennet. Adel 
Spiegel P.II. p. 261. Pufendorffs 
Schwedifche Kriegs⸗Geſch. 


Dittingshofen. 

Eine anſehnliche Adeliche Familie 
in Weſtphalen, welche ſich ſchon 
vor alten Zeiten auch in Kiefland, 
allwo Arnold von Bittingshofen An- 
no 1363.Jand» und Heermeifter des 
Schwerdt⸗Ordens geweſen, ausge; 
breitet; ſiehe mein Tbeatr. Nobili- 
zatis Polon. &c. Nicht weniger hatte 
fie fich etwa im vorigen Seculo in 
Meiſſen auf den Gütern Sitten 
und Krotteurtz bey Leißnig anfeßig 
gemacht, Zu erft findet man Hein- 
richen von Bittingshofen aufgezeich- 
net ‚der in einem Vertrage zrotfchen 
den Erg Bifchoff zu Coͤlln und den 
Bifchoff zu Paderborn Anno 1256. 


einen Zeugen abgegeben, wie in E 


Schattenii Annal, Paderborn. P. II.L. 


.. 2.fol.83. zu ſehen. Wilhelm Frans, 


undTheodorus Haro Ignatius, waren 
Ann.1700. zu Paderborn, und Frantz 


Johann Aa. 1712. zu Münfter Dom- | 


mboff, Beyer, zc. von den che 
mahligen Vıce-Dominis her, welche 
nad) Abgang der Könige an ſtatt der 
Kaͤyſer in Thüringen die Regierung 
verwaltet haben; Einige aber mel» 
den, daß fie von denjenigen Vice · Do- 
minis , fo die Churfürften zu Mayntz, 
als fie im X.und im X1.Seculo in The 
ringen groſſe Gewalt durch die befante 
donatione Ottoniana gehabt, nach 
Erfurt gefeßet, entfproffen wären, rote 
denn auch nachgehends die von Vitz⸗ 
dum in befagter Stadt viele Freyhei⸗ 
ten, Güter, Gerichtbarfeiren ıc. be- 
feffen, welche aber der Rath dafelbft 
Anno 1336, ihnen abgefaufft , nach« 
dem fie ſich fchon aufs Sand und auf 
ihre Ritter⸗Guͤtter begeben gehabt, 
Zu erft finder man Apeln von Vitzdum 
Anno 1165, unter die Thurniers⸗Ge⸗ 
noffen zu Zürc mit aufgezeichner, 
m XIIl. Seculo haben fich die von 
zdum in die Apolldifche und 
chfEädeifche Anien vertheilet. 
Dit Apolldiſche ſo viele Staͤdte 
und Schloͤſſer in Thuͤringen beſeſſen, 
hat den Nahmen von dem unweit 
Jena gelegenen Schloſſe und Staͤdt⸗ 
gen Apollda, welches ſie ſchon ums 


herren, alle 3. führten den Beynah⸗ Jahr 1265, nebſt den Schencken 


men Schell. 


Im letzt⸗gedachten von Apollda inne gehabt, um welche 


Fahre hatte einer von Birtingshofen | Zeit Theodoricus, Berthold, Wers 
die Ehre Holändifcher General-Lieu- \ner und Albreche Bizdume von As 


pollda 


1783 Vitzdum. Vitzdum. 754 
pollda befannt geivefen. Buflo und |ringen An. 1325. dem Cloſter Eiferz- 
Friederich waren 2. berühmte Kriegs» |berg gegeben, und in Gorba Diplormz. 
Obriſten über die Meißnifche Voͤlcker, P. V. p- 207. zu finden, als Zeuge bes 
von welchen jener Anno 1426. bey nennet. Buflo Ritter, ift An. 1423. 
Außig, diefer aber Anno 1429. bey Landgraf Friedrichs in Thüringerz 
Grimma in einem Treffen von den |Land-Bogrin Meiffen worden. Ge- 
Hußiten erfchlagen worden, Apel orgeauf Sanewurff, Churfürftlicher 
war Hertzogs Wilhelmi zu Sachſen | und der gefamten Hergoge Weima- 
Kath, von welchem hernach befondere. |rifcher Linie Rath Stadthalter zu 
Melchior hat fih ums Jahr 1460, | Weißenfelß und Ober - Hauptmamz 
als ein Kriegs» Held hervor gethan. in Thüringen ‚ums Jahr 1560. ward 
er hat ſich Anno 1486. mit dem |ein Vater Chriftophs auf Tieffenfer, 
andes- Herrn wegen Thannroda und | Petersroda ꝛc. Chur: Säczfifchen 
Dornburg verglichen , und ift folcher | Obriftens und Stiffts-Hauptmanns 
Vergleich in Gotha Diplom. P-V. p. | zu Dvedlinburg, welcher unter andern 
246. zu leſen. Ein ander diefes Nah- | folgende Söhne hinterlaffen, 1) Han« 
mens war in dem Smalfaldifchen |fen, Foͤnigl. Schwedifchen General- 
Kriege Anno 1547. Chur- Sächjfi- | Lieutenanten ‚ deffen Leben und Tha⸗ 
feher General und Commendant zu ten in unferm Ziftorifchen Helden⸗ 
Freyberg; als fich aber diefe Stadt Lexico zu leſen find. 2) Ehriftoph den 
unvermuchet vor Herkog Moritzen zu | jüngern auf Tieffenfee, Neu-Hauß ıc, 
Sachſen erflährte, mufte er fi) von | Chur-Sächfifchen Obriften , welcher 
den Bürgern dafelbft gefangen neh |Chriftian Vizdum von Eckſtaͤdt ges 
men laffen, wiewohl er bald aus fol- zeuget der noch An. 1680. als Chur» 
cher Gefangenfchaftt entfame, wie Saͤchſiſ. CammersHerr und Haupts 
ſolches D. Wooller in Teair. Chron. mann des Chur⸗Crayſes gelebet, und 
Freyb. P. II. p. 241. erzehlet. Der|3) Georgen auf Jahmen, Duͤrbach 
letzte diefer Kinie fo Anton Sriderich | und Kaupa, Chur » Brandenburgis 
gervefen , und Anno 1631, verftorben ſchen Hauptmannen der Aemter Cott⸗ 
feyn. Braut aber melder, daß erft|buß und Peig, der Anno 1641. bey 
Anno 1639. Rudolph Bizdum von | feinen erfolgten Tode unterfchiedliche 
Apolda und Crammen ıc. als Chur- | Söhne nad) ſich gelaffen, von welchen 
Saͤchſiſ. geheimder Rath und Ober Johann Friedrich, der Churfinften zu 
Eaͤmmerer diefe Linie befchloffen, einen | Sachfen Ober-Hofmeiiter, und Chri⸗ 
groffen Neichthum hinter fich laffend. ſtoph auf Johmen, Dürrbach , Ejels+ 
Die Eckſtaͤdtiſche Linie fo von bergꝛtc. Chur⸗Saͤchſiſcher Rath, Cams 
dem unweit Jena befindlichen Guthe |mer- Herr, und Anno 1665. Landes⸗ 
Eckelſtadt oder Eckſtaͤdt den, Hanptmann in der Ober-Laufitz wor⸗ 
NRahmen erhalten , floricet noch heut den. Des Iegteren Sohn Gottlob 
zu Tage in Meiffen, worinnen fie viele Chriftian auf Jahmen, Duͤrrbach, 
Güter beſitzet, und hat fich auch inder Klieren,Rönigswarta, Caſchel, Delfa, 
Ober⸗Lauſitz ausgebreitet, Bon der Coſel und Doberſchuͤtz, bifheriger 
felben wird Berthold in einem Di- Landes- Aelteſter, gelangete An. 1710, 
plomate tandgraf Friedrichs in Thils \zur Amts» Hauptmanns - Stelle zus 
Goͤrliz 


Soͤrlitz. Sonften haben fich aus die⸗ nachdem er einige Jahre vorhero die 
fer branche im vorigen Seculo auch Diredion der Berg-Werce in Nor, 
olgende hervorgerhan. Dam oder] wegen als Königl. Dähnifcher Ober, 
amian Vizdum von Eckftädt, | Berg» Rath geführe. Georcte 


Chur⸗Saͤchſiſcher General- Kriege |&viein, Könige. Pohlnifcher = 


aber Jahres darauf vorWarnemiünde 
ı fein teben durch eine Mufquerenfugel| Geogr. Jen. p. 140. 


h 
N 
A 


Commiflarius und General Major, Ehur- Saͤchßiſcher Cammer. Herr 


der Anno 1636, Erg» Bifchöfflicher! und Ober⸗Rechnungs⸗Rath. Pec⸗ 


Stadthalter zu Magdeburg worden, cenſtein in Thearr. Sax. Imhoffs 


Not. Procerum Imp. p. 31. Beyer 
rer Anaut Prodr, 
eingebüffet; Friedrich Wilhelm | 21. Winckelm. &ldenb.Che, 
Vizdum von und aufEckſtaͤdt Chur p. 332. 492; Groſſers Saufig, 
Saͤchſiſcher General - Lieutenant. Merckwuͤrdigk. 

Fuͤrſtlicher Altenburgiſcher Rath und | 
Amts, Hauptmann zu Saalfeld. 
Deffen Sohn gleiches Nahmens ums 
Sahr 1672. als Chur, Sächfifcher 













Vizdum von Apolda, (Apel 
von) Hertzogs Wilhelmi zu 


E ammer-Herr floriret; Auguſtus Sachſen —— 
Kaͤyſerlicher Obrifter und Commen- ath. 
dant zu Landau, der Anno 1641. die Sein Vater gleiches Nahmens iſt 


Veſtung Hohentwiel erobert. Hanß Churfuͤrſt Friedrichs 1, zu Sachſen 
Wilhelm, Oldenburgiſcher Land- Obers Hof-Marfchafl geweſen, und 
droſt/ und George Ober ⸗ Auffſeher ſoll er demſelben zur Chur verholffen 
in der Graffchafft Mansfeld, und| haben, weswegen er Anno 1423. mit 
Amts- Hauptmann zuSangerhaufen,|Nedra belichen worden, Diefer Apel 
welche bende ums Jahr 1670. flori-|der Jüngere war bey des gedachten 
vet. Im isigen Seculo und zu un-| Churfürfieng Herren Söhnen alg 
fern Zeiten find berühmt. Friedrich, Sriedrichen dem II. und Hertzog Wils 
Koͤnigl. Polniſcher und Chur/Saͤchſi. helmen zur Kaths - Stelle gelanger, 
ſcher Ober⸗Falckenier, Sammer, Herr| und hat er hin und wieder inſonderheit 
und Stallmeifter, der nebft feinem|in einem Confirmations-Briefe de 
Herrn Bruder Anno 1711. von feinem) Anno 1440, fo in D. Molleri Frey- 
Könige als damahligen Neiche-Vi-|derg. Chrom. P. I. p. 173. angeführee 
cario in den Grafen,Stand erhoben] wird, ein groffes $ob, wegen feiner ges 
worden , nachdem er Jahres vorhero| freuen den gedachten beyden Landes⸗ 
Ambafladeur am Rußifchen Ezari- | Herren ertoiefenen Dienften, Allein 
fehen Hofe geweſen. Wilhelm nachdem felbige Anno 1445. die sans 
Ernſt Bernhard, Königl. Pohl-|de unter ſich theileren, und Herkog 

nifcher und Ehur-Sächfifcher Cams | Wilhelm Ihüringen feinem Herrn 

mer / und Berg⸗Rath / ein Vater Chei- | Bruder dem Ehurfürften, als dem es 

ſtoph Dietrichs/ welcher An. 1714, zugefallen war, nicht überlaffen wol⸗ 

Königl. Pohlnif. und Chur · Säd). | te, und daraus ein verderblicher Krieg 

fißher Rath und Ober-Berg-Hauprs| entftunde, ward dem von Wizduns 

mann des Erz ⸗Gebuͤrges worden, | (als welcher beym gemeldten Hergoge 


in 


1797 Bigdum. Bibdum. 1788 
in groſſem Anfehen funde, und deſſen | Bizdum bey dem Hertzoge wieder 
vertrauteſter Minifter worden mar) | auszuföhnen ; weilaber mittlerweile 
Schuld gegeben, als wenn er feinen |deffen Bruder, Bernhard Wigdum, 
Herrn zu der brüderlichen LIneinigfeit |ziwey an den Churfürften zu Sachfen 
verleitet. Der Churfürft befchuldigte abgeſchickte Burgundifche Geſandten 
ihn der Verraͤtherey, und ließ feine |bey Hefhaufen aufgefangen, und in 
Schloͤſſer in Meiſſen, als Kriebenſtein, Verwahrung gebracht hatte, fo nahm 
Uchtenwalde ꝛtc. erobern, Nachdem der Krieg feinen Anfang. Die Vitz ⸗ 
aber A. 1450. beyde Herren Gebruͤde⸗ dumiſchen Güter Herrſtadt, Ebele⸗ 
re ſich wiederum vereinigten, und Apel |ben, Sonnebing,Struff, Dobriſchin, 
ar wohl fahe, daß ihm und feinen | Kuttenberg, und Camburg, wurden 
prüdern Duffen und Bernharden |ruiniret, und die Schlöffer Madel, 
(der ge Nahmens Friedrich blieb Waſſenburg und Ilerſtaͤdt zerftörer. 
beym Hergoge in der Beftallung ei |teuchtenberg, worauf der eine Ge 
nes geheimden Raths) übel gerathen ſandte faß, mufte fich bald ergeben; 
eyn würde, weil fie bey waͤhrenden Capellendorff hingegen, dahin der ans 
diefem Bruder-Kriege an den Chur⸗ |dere Gefandte war gebracht worden, 
fürftlihen Gütern und Schlöffern wehrte fich ziwey Dionare, gieng aber 
Kepreflalten gebraucht, auch in dem [endlich doch mit Accord über, Uns 
gemachten Frieden ihre Relegation |terdefjen haste fi) der Hergog auch 
aus dem Lande war bedingen wor: |von Coburg Meifter gemacht und A- 
den, ftellete er nach Kom eine Walls |peln von Vitzdum genöthiger , feine 
farth an und begab ſich im folgenden | Sicherheit in Böhmen zu fuchen, all- 
* ben feiner Ruͤckkunfft nach Eos wo er ſich durch fein Geld in groſſes 
burg ;denn diefe Stadt war ihn nebft. | Anfehen fegte, und auf Rache bedacht 
Königsberg, Hildburgshaufen, Neu: |war; wie man ihm denn nicht allein 
ftadt an der Heyda, IImmerftadr, Eis 1 Schuld giebt, daß er den König in 





eld, Rodach, Heldburgs, Sonnen. 
wi ꝛc. zu Erfegung des in dem Krie- 
ge erlittenen Schadens, entweder auf 
eine gewiſſe Zeit eingeraͤumet, oder 
wie andere wollen, Anno 1447. ver⸗ 
kauffet worden, nachdem er 42000. 
„erleget, und feine eigene Güter, 
ne Sultza und Roßla abge, 
tretenhatte. Als nun Herzog Wil 
helm die ietzterwehnte Plätze wieder 
haben wolte, hatte Bigdum dazu fei- 
ne Ohren, fondern ließ Coburg noch 


Pohlen, Calımirum, in Thüringen 
einzufallen, fondern auch erliche Boͤh⸗ 
mifche Herrn animiret härte,den Her- 
tzog unterwegens niederzumiachen, 
wenn derſelbe von Prage, allwo er 
Anno 1454. mit dem König Ladis- 
lao wegen deffen Anforderung auf 
Meiffen tractirete, nach Haufe gehen 
würde, Jahres drauf hat er als ges 
dachten Königs Rath unterſchiedene 
Geſandſchafften verrichtet, Er hats 
te einen Sohn gleiches Nahmens wel⸗ 


mehr befefligen, und darein fo wohl) cher das Schloß Tanrode in Thuͤrin⸗ 


als in Königsberg, und Heldburg, 


gen befaß , fich aber ebenfalls nach 


Garniſon legen. Es bemuͤheten fich | Böhmen retirirte, als er feinen Dar 
zwar der Churfürft zu Brandenburg | ter zu rächen gedrohet, und man ſich 
und der Sandgraf in Heſſen, den von | deswegen feiner Perſon verfihern 


wolte, 


—— — 


2789 Um. Umgelter. Unruhe. 1790 
wolte, derſelbe iſt Anno 1472. unter | fler zu Eßlingen gefiiffter, herleiter, 
Die Freyherren in Böhmen aufge Bon deffen Nachkommen floriere Are 
nommen worden, man findet aber-Inold Limgelter von Deiffenbaufen 
richt, daß er feinen Stamm fortges | Anno 1484. als erfter Redtor der A- 
pflantzet. Balbini miſcell. Bohem. Dec. |cademie zu Maynz. Eein Bru⸗ 
IZ.L.ı.c.XV.p.. der Conrad ward — Aelter · Vater 
Johannis, deſſen Enckel Wolffga 
Ulm. Jacob Pfaltz⸗Neuburgiſcher Kr 
Diefe vornehme Freyherrliche Fa- |fter und Landes: Hauptmann ums 
‚ miliein Schwaben hat, wie Bucelinw |Yahr-1670, ift ein Großvater wor⸗ 
mieldet, ſich anfangs von einem in der |den Johann $uderwig Limgelter Frey⸗ 
Sraſſchafft Helffenftein gelegenen Iherrns von Deiffenhaufen Doms 
Schloſſe von Erbishofen genen Probſtens zu Augfpurg , deffelben 
net: nachdem aber einer diefes Ges |Stiffts geheimden Narhs und gen 
fchlechts Anno 1140. von dem Käy- |vollmächtigten Gefandtens auf dem 
fer zum Reichs· Voigt nach) Lim gefer |Reichs- Tage zu Negenfpurg von An, 
get worden, fo haben deffen Mach» 
Fommen von diefer Stadt den Nah⸗ 
men angenommen. Mit Heinrichen 
vonlilnmird die Stam̃⸗Reihe ums 
Jahr 1348. angefangen. Von deſ⸗ ret heut zu Tage inder Nieder-Saufig, 
fen Nachkommen warHeinrich gefür- |Schlefien und in Pohlen. In der 
ſteter Abe zu Kempten und Han Lud⸗ Proving befizer fie Mellers⸗ 


1709, Stemmat, P. I. Memoıres. 


Unrube, 
Diefe alte Adeliche Familie flori⸗ 


wig des vorhergehenden Bruder be⸗ dorff im Sorauiſchen als in welcher 
ſaß nach Anfang des 17. Seculi die Gegend ſie von den aͤlteſten Zeiten an 
Charge eines Reichs-Vice⸗Cantz⸗ ihren Sit; gehabt und allem Anſehen 
lers, er hat den Freyherrlichen Cha- nach darinn entfproffen if, Jchan- 
racter auf fein Geſchlecht gebracht. Ines von llnruhe wird in Magni So⸗ 
Gall, Sreyherr von lUlm, bekleidete \cauifcher Chronicp.s2.P./I. unter 
An. 1660. bey dem Bifchoff zu Aich⸗ die Adeliche Plebanos oder Pröbfte 
ſtaͤdt die Stelle eines Vice⸗ Hofraths zu Sorau Anno 1412. gezehlet. Si⸗ 
Præſidenten. Johann Anton. Frey⸗ gismund von llnruhe iſt Anno 1549. 
und edler Herr von Ulm, florirte An. Cantzler zu Sorau geweſen. Hein⸗ 
1713. ale Ausfchuß bey der Schwäbis |rih Siegmund auf Nieder⸗Ulrichs⸗ 
ſchen Ritterſchafft an der Donau. | dorff florirte im vorigen Seculo ala 
Semmat. P.I. Burgemeiſter vom | tandes » Acltefter der Herrfchafft 
Schwäb.R. Adelp. 243. — * gie haben fich 
e von Unruhe in den Glogaui« 

Umgelter von Deiffen- ſchen und Wohlauifchen Fürftenth 
haufen. mern ſchon vor langen Zeiten anfefiig 

Eine anfehnliche Freyherrliche Fa | gemacht, wie in Lac⸗ Chronic zu 
milie in Schwaben, welche Bucelimus |fehen, Nicolaus von Unruhe auf 
von Johann Umgeltern von Heifteip Loͤwalde war Anno 1501. Giogaui⸗ 
der Anno 1272, das Carmeliter Clo⸗ |fcher Sandes-Heltefter und Commis- 
ARE | farius, 


1797 Unverzagt Untürbe. WVoͤhlin. 1*02 


— 





farius. Philipp auf Hertwigsdorff Fürftenthum befeffen, nachdem ih: 
febteums Jahr 1620. als Verweſer Stamm-Hauf Unwürde an ande: 
der Landes⸗ Hauptmannfchafft im | re Familien und heut zu Tage an die 
Sürftenthum Sagan ; Cafpar ver-| von Hund gelanget. Deren Alter- 
trat Anno 1639. die Stelle eines fan- thum erhellet auch fhondaraus, daß 
des: Hauptmanns in der Herrfchafft | Friedrich von Unwürde Anno 1400, 
Wartenberg. Anno 1679. ließ ſich am Hersoglichen Hofe zu Brieg flo- 
Hanf von Unruhe in vielen Landes. riret und Anno 1413. mit feinen Her: 
Angelegenheiten gebrauchen. In ren auf dem Concilio zu Coſtnitz ſich 
Pohlen haben die von Unruhe ihre | befunden, wie Münflerus in Cosmogr. 
Güter in der Woywodſchafft Pofen, |p.588 berichte. Anno 1630. befaf 
und war nach Anfang des ietzigen Se- | diefes Befchlecht das Rittergut Pur⸗ 
culi Sigmund = Punitz erh ſchen im LUegnitziſchen Fürftenthum, 
u Gneſen und Obrifter; er hat, we 
5 der Proteftantifchen Religion zu- Voͤhlin von Frickenhauſen. 
gethan, von den Römifch « Catholl⸗ Eine Adeliche und nunmehro Freys 
fchen harte Verfolgungen erleiden herrl. Familie in Schwaben, weldye 
müffen, fo gar, daß er aller feiner | mit denen Patriciis Voͤhlin zu Aug» 
Wuͤrden entſetzt ihm feine Güter ent | fpurg, Ilm und Mem̃ingen welche letz⸗ 
zogen, und er Anno 1715. zu einer | tere von einem nahe bey Memmingen 
ſchmaͤhligen Execution condemni- | gelegenen Schloffe Ungershaufen 
rer worden, davon ausführlich im | den Beynahmen führen, einerlen llr⸗ 
Trad. Sendfchreiben genannt) fprung hat. Dieordentliche Stam̃⸗ 
vondem Zuftandeder Difidenten| Reihe faͤnget Bucelinus mit Heinrie 
in Polen, zulefen. hen Böhlin von Sriecfenhaufen Rit⸗ 
Unv erzagt. tern des H. Grabes Anno 1360, art, 
Eine vornehme Freyherrliche Fa⸗ os a. 
milie in Defterreich, von welcher man |; ee a h und Obrifter 
j Pannerherins und 
En —— — zugleich vor den Aelteſten von ſeinen 
gezeichnet findet, die Anno 1620. dem — — eig 
Känfer Ferdinando II. gehuldiget.  ;.;. p alatini) erhale g (be 
Wolf Wilhelm Freyherr Unverzagt wnede es Dfe thalten. erfe r 
rälter-Barer Erhardi 
Dieder-DefterreichifcherNegierungss' Käyferlichen Rath, welch 
Kath und Ferdinand Chriftoph Kaͤy⸗ erft in Tlertiff / 2 ehr zus 
ferlicher — * — genennet, und is die Schwähifee 
orirten ums Jahr 1660. Ferdinan ne 
— ——— Leopoldi Ca a unmittelbahre Reichs . Nitterfchafft 
merherr.. Memairer, aufgenommen worden er iſt Anno 
dell h 1557. verftorben, Johann Chriftos 
Unwuͤrde, Unwerth.  Iphen Känferlichen Racth hinterlaf 
Eine alte Adeliche Familie in fend, welcher gezeuget ı) Erbardum 
Schleſien, wofelbft fie von langen Ertz- Hertzogs Ferdinandi Rath 2) 
Zeiten an Neuhauß im Neufifchen| Johann Cheiffophen, — 


2793 Vogel. Vogt. Vogt. 1794 
Srizhertzogs Truchſeſſen 3) Ferdinan. \ de Scala genennet worden wegbege⸗ 
Aum Kaͤyſerlichen und Hertzoglichen | ben muͤſſen, worauf er in der Schweitz 
Bayriſchen Rath, defien Sohn Jo: | mit feiner Gemahlin die Herrſchafft 
Hann Adam den Freyherrlichen Cha-| Wartenfels befommen, umd fich 
r⸗cter auf das Geſchlecht, ſo er fort-| davon genennet. Sein Sohn Yo. 
gepflantzet, gebracht, und 4) Caro-| hann lllrich Vogt von Hohen: Caftell 
Lum Böhlin von Jlertiffen und Neu: | und Wartenfels, hat in der zu feiner 
Burg ‚deffen Lihrenefel Johann Gott, | Zeit entftandenen Unruhe von den 
Hard Freyherr von Ilertiſſen noch | Bauern viel erlitten, und fein Ge» _ 
Anno 1713, im 63. Jahre feines Als | fhlecht fortgepflanger. Stemmar. P. 
ters alg Diredtor * —— IV. » 8 — 

Riitterſchafft an der Donau floriret. I, Vogt von Imnoldſtein. 
zn N 1. Burgermeifter | Diefes Sefchlecht im Nheinlande, fo 


vom Schwäb. R.Adel, ſchon in dem 11.Seculo florirer, führes 
den Beynahmen von dem in den 
Doge * Ertzſtiffte Trier, eine Meile von Vel⸗ 


Diefe Adeliche Zamilie floriret im \deng gelegenen Schloſſe Hunold⸗ 
Fuͤrſtenthum Gotha und wird deren fleinn. Zuerſt wird auf deren Stam̃⸗ 
ordentliche Stamm; Reihe mit Hein» | Tafel von yumbrachten Tiburtia 
rich Vogel den Aeltern zu Hochheim | Vogtin von Hunolöftein geſetzet, die 
Anno 1544. angefangen, der ein um dag Jahr 1029. Andream von 
Sroßvater worden Bernhards Dalberg geheyrathet. Johann Vogt 
Gräflichen Gleichiſchen Raths und von Hunoldſtein hat um das Jahr 
Aleranders, deſſen Sohn Heinrich | 1080, fein Geſchlecht an dem Rheine 
Kohn Fürftl, Eifenachifcher Landes⸗ | fortgepflangee, welches nachgehends 
Hauptmann hat fein Geſchlecht mit in den Freyherrn⸗Stand erhoben 
männlichen Erben fortgepflanger. | worden. Anno 1589. lebten 2. Bruͤ⸗ 


Gotha diplomat. der, Wilhelm und Hanf Schmeis 
| dard. Der erfiere Herr auf Zuͤſch 
Vogt. und Doͤrkaſtel, bekleidete bey dem 


Iſt der Mahme unterfchiedlicher| Hergoge von Lothringen die Stelle 
Adelichen und Freyherrlichen Fami⸗ eines Raths und. Ämtmanns zu 
lien welchen fie ohne Zweiffel von ih⸗ Schaumberg und harte zen Söhne, 
ren chemahligen Bedienungen erhal |die waren (1) San Wilhelm Zreys 
een. Sie pflegen aber gemeiniglich | herr, anfänglich Domherr zu Teier, 
einen Beynahmen von ihren Schlöf- | nach diefem Känferlicher und Chur 
fern und Nirter-Sigen zur führen, und | Bayrifcher Kriegs» Rath, Generafs 
find vor andern folgende berühmt. |Feld-Zeugmeifter und Auno 165% 
I Dog von Caſtell und War · Commendant in Ober» und Nieder 
tenfels. Von demfelben wird vondu-| Schlefien, welcher unferfchiedlche 
eelino Johannes zum Stammvater | Söhne nach fich gelaffe welche auf der 
efeger, die Zeis aber, wenn er eigent | Stamm. Tafel vorerwehnten Zum. 
ec) gelebet, nicht erwehner. Er hat brachts aufgezeichnet zu fehen, (2) 
fich aus Stalien, allwo er Advocatus | Tohann olf ein Vater Otto 
| Adel. Lexicon. | Al Wil⸗ 


* 


1795 Vogt. — Volckra. 17965 
Wilhelm Ernftens, Hertoglichen [lichen Hofe wegen der Lehens⸗Em⸗ 
Wuͤrtembergiſchen Ober-Raths, und |pfängnis, Er hat den Frenherrlichere 
ein Großvater Otto Ludwigs und $eo- | Character erhalten, und mag der Ba⸗ 
pold Wilhelms. Hank Schweidard, |ron Friedrich Carl Voit von Saltz⸗ 
Herr auf Merrheim, hinterließ un- |burg, der Anno 1718. den 6 Maji 
ter andern Söhnen Philipp Wilhel» [auf der Academie zu $eipzig, eine 
men, deflen Lihrenckel, Johann Joͤr⸗ |Difput. de Emolumentis terriroriorum 
ge, noch Anno 1700, geleber und ſei⸗ [ex Jure primogenitura defcendentibur 
nen Stamm mit 3. Söhnen George |als Præſes mit groffen applaufu gehal⸗ 
Ernſten, Friedrichen und Philippen, |ten, einer von feinen Söhnen ſeyn. 
fortgepflanger hat. Tab. 88.89. V, Vogt von Summero und 
111. Vogt von Rineck oder Rei- Suse Diefes Gefchlecht hat 
neck iſt ein Fraͤnckiſches Gefchlecht, |fih aus der Schweis, allwo ihr 
und hat Anno 1235. dem Thurnier zu | Stamm-Haug Zummerow Hinter 
Wuͤrtzburg durch Daniel Vogten [Chur in dem Thal Schauficten ge: 
von Rieneck mit beygewohnet. Phi: Iftanden, in Schwaben begeben. Al- 
lipp Valentin ftarb Anno 1672, als |bertus von Praßberg, fonft Bogt vor 
Biſchoff zu Bamberg, und An.1699. |Summerow genannt, hat um das 
war Carl Friedrich bey diefem Stiff- | Jahr 1230. gelebet. Won deffen 
se Domberr, Paflorii Franconia re- Nachkommen find Sixeus Wernerus 
div. p.5o2. | und Johann Frans Bifchäffe zu Coſt⸗ 
IV. Vogt von Salzburg, ift Inig gemwefen, von denen jener Anno 
eine Reichsfreye Fräncifche Fami⸗ 1628, diefer aber Anno 1689. mit 
lie, und Anno 1165.aufdern Thurnies |tode abgegangen, Es follen in der 
re zu Zürch, gleichwie auch Han | Schweiß die von Liebenau ımd die 
Vogt von Salgburg Anno 1235. auf | von Wolckenſtein von diefer Fami⸗ 
den Thurnier zu Wuͤrtzburg erſchie⸗ lie abftanımen, von welchen man aber 
nen, Herrmann, Johann der Juͤn⸗ weiter nichts aufgezeichner findet, 
gere und Berthold, Vogte von Saltz⸗ | Suppl. des Hiſtor. Lexici. 
burg, haben Anno 13 14, die Strei- VI Vogt von Wierant; 
tigfeiten, woelche Berthold, Graf von |deren Stamm: Reihe Buceliuw mit 
Henneberg, und einige von Adel mit| Georgen aus der Schweig um dag 
einander gehabt, helffen beylegen. Jahr 1360. anfänger, und felbige big 
Melchior Drto, Vogt von Salzburg, | zu Anfang desvorigen Seculi ausfühe 
hat das Bißthum Bamberg von An. |ref. Stemmat. P. IV.p.zor. 
2642. biß 1653. befeffen, und dem⸗ 
felben (öblich vorgeftanden. Hůb. Volckra vor alters Vollhra. 
ner irret alfo, wenn erfagerer fey von] Eine der anfehnlichften Gräflichen 
Saltzburg gebürfiggemefen, und habe] Familien in Defterreich, welche das 
mit dem Zunahmen Vogt geheiffen. | obrifte Erb- fand Falckenmeiſter⸗Amt 
Valentin war Anno 1715. Marg- |im Lande unter der Enß befitzet An- 
gräflicher Anfpachifcher Premier-Mi-|no 1525. die Freyheit mit rorfen 
niftre, Landſchaffts Director und Ge-| Wachs zu fiegeln, vom Kanfer erhale 
vollmächrigrer Geſandter am Kayſer⸗ |tem, und fonften den Beynahmen von 
Dor⸗ 


2797 Volgſtaͤdt. Voltz. Vorburg: 1708 
Dornach gefuͤhret. Graf VOnem-| 7084 Gilden das chemahltge Klofter 
Prand erwehnetin feinen Collect. Ge- Wallichen zwiſchen Weymar und Er: 
zacal. Aufria p.93. zu erſt Sriedrichs | furtgelegen, als ein Mann. Lehn erb⸗ 
son Voldra zu Pad) und Stephani |licherhalten. Hanf George Fuͤrſtl 
von Boldra zu Koppenberg, welche) Sächfifcher Ammann zu Ichters⸗ 
Anno 1386. floriret. Agapitus er- | haufen ward ein Bater Quirins Fuͤrſtl. 
ſter Freyherꝛ von Volckra bekleidete] Weymarifchen Raths und Amtmaũs 
Heym Kayſer Ferdinando I. die Char⸗ zu Bercka. Sein Sohn Wolff Diet⸗ 
ge eines Ober⸗Kuͤchenmeiſters. Ferdi-| rich ſtarb Anno 1660, als Hofmei⸗ 
srand Sortlieberfter&raf von Boldralfter des Grafens zu Gleichen, und hat 
zusHendenreichftein, Freyherꝛ zuStein⸗eine beftändige Nachlommenfchafft 
Brunn und Streitdorff, Ritter des H.hinterlaſſen wie aufder Stamm⸗Taf⸗ 
u Kanferlicher u. Herꝛ fel in Gorba Diplomarica zu ſehen. 
und Sammer ⸗Praͤ in Ungarn 
— Voltz von Altenau. 


lebte ums Jahr 1670. Ein Graf 
von Volckra brachte An, 1699. nebſt Dieſe alte Adeliche Familie im Un⸗ 


dem Grafen Marfigli die Gräng-|ter- Elſas beſitzet die Guͤther Alobes 
Scheidung in Ungarn zu ſtande. An. heim, haufen zc. Bucelinus 
2711. ward Otto Johann Baptifta | führer auf derenStamm-Taffel zuerſt 
von Voldra Graf von Heidenreich-| Laurentium Voltz an, der ums Jahr 
fein Biſchoff zu Vefprin inlingarn.| ı 2R0. floriret, Von feinen Nachkom⸗ 
Zu itzigen Zeiten find in Anfehn Ger | men hat Rudolph (deffen Bruder Abt 
orge Andreas Kayferlicher wuͤrcklicher zu Gengenbach gervefen,) Pfleger zu 
Cammer⸗ Her: und obrifte Hof- Ki | Herrenftein Anno 1479. fich zu erſt 
chenmeifter ; und DrtoChriftoph Kay-| von Altena beygenahmet. Ders 
ferlicher wuͤrcklicher Cammer - Herr,|felbe wurde ein Ober - Aelter: Vater 
Hof, Cammer⸗Rath, Königlicher| Johann Heinrichs Stattmeifters zu 
Ungarifcher Vice Cammer⸗Praͤſident Straßburg, welches Amt auch deffen 
und obrift Erb⸗ Land⸗ Falckenmeiſter Sohn Johann Reinhard nach der 
im Lande unter der Eng. Er war An.| Mitte des vorigen Seculi verwaltet, 
1715. Kayferlicher Extra- Ordinair- |der feinen Stamm mit 5 Söhnen 
Gefandter in Engelland, und tward| fortgepflanget, Szemmat. P. I. 
nad) feiner Ruͤckkunfft Anno 1718. 
würcflicher geheimder Rach, in wel- Vorburg. | 
chem Jahre auch ein Graf von Bol-| Eine alte anfehnliche Adeliche Fa⸗ 
ra das Bißthum Raab befeffen, mille am Mheine, fo unmirtelbar 
Reichs⸗ freye Guͤther beſitzet. Von 
Volgſtaͤdt. derſelben wird auf rachts 
Diefe Adeliche Familie in Thuͤrin⸗ Stamm: Taffel Fredelocus Vorbur⸗ 
gen hat ſchon vor alten Zeiten im Fuͤr⸗ ger von Helmftorff Abe zu Kempten 
ſtenthum Altenburg die Guͤther Wal: | angeführer, der Anno 1185. verſtor⸗ 
ligund Hohen: Melfen beſeſſen. Ge⸗ ben. Die ordentliche Stamm · Reihe 
orge von Bolgftädt hat Anno 1544.) aber wird mit einem Anonymo von 
von Ehur-Sachfen gegen Erlegung Vorburg der — Stiffte Seckin · 
| l 2 gen 








1799 _____ PVorburg; Vorſt. Voß. 1800 
‚gen bas Schloß Vorburg zu Obern-, Bibliorb. Hifl. p. 198. davon, daß die 
Urna bey Nefals Annoı 196, zu Lehn Gelehrten von ſolchem Vorhaben fich 
gerragen, angefangen. Von deflen| groffe Hoffnung gemacht; Allein da 
Nachlommen ftarb Johann Eonrad| vorbefagtes Theil zum Vorſchein ge- 
vors Vorburg zu Delfperg An. 1622.| fommen,foll es wenig Beyfali erhalten 
als Fürftlicher Baſeliſcher Rath und| haben, weil es ſo wohl ohne 
des Kayferlichen Cammer⸗ Gerichts als ohne behoͤrigen Judicıo gefchrieben 
Aſſeſſor und hinterließ Johann Phi-| worden. Es ftarb diefer fonft gelehrre 
lippen,vondem hernach, und Ehriftoph| Minifter Auno 1660, 
Friedrichen einen Vater Frantz Johan Vorſt (van der) 
Bolfigange Surf Würsburgifhen ger Miederlandiſche Familie be 
Rachs und Amemands zu Hartheim/ ſitzet in Brabant die Herrſchafft Loͤen⸗ 
deffen Sohn Johann Frank Herz zu becke und hat Anno 1663. den 5 
Sraunsbach und Srumbach. Fuͤrſtl. 5 refichen Character — 
Würgburgif. Regerunge Rarh u. bes) wird im Koͤnlglichen Diplomare ge: 


ps a — | meldet, daß fic aus Flandern herftamt. 


me, allıvo fie über 300 Jahr den Adel. 
vermaͤhlet. Vom Bhein. Adel, fand geführer, und fol Johann, Her 


— — auf Loͤenbecke ſich gegen Ausgan 
Vorburg (Johann Philipp des ı6ren Seculi bei der a 
von) Chur⸗ Mayntziſcher Unruhe in die Stadt Söwen begeben, 
geheimder Rath. und die Spauiſche Parthen ergriffen 
Er war wie im vorhergehenden ge; | Paben,dahero fein Schloß Loenbecke 
ſagt worden, ein Sohn Johann Con. von den Malcontenten in die Afche 
rads zu Delfperg und zu Solothurn geleget worden. Erhinterließ 1) Gils 
inder Schweiggebohren. Anfangs) |, Deputivten des * und der 
ward er Probft zu Münfterim Kra. Stadt Löwen; 2)Carolum, Königite 
’ nichfeld in Sr and en,umd endlich Fuͤrſt⸗ hen Spanifchen Rath. Jener zeugte 
licher Wuͤrtzburgiſcher wie auchChur.| Philippum, Chur. Coͤllniſchen Kriegs⸗ 
Mayngifcher geheimder Karh,in wel. Rath, Ober⸗ Stallmeiſter und Cam⸗ 
cher hohen Charge er ſich durch viele mer⸗ Juncker, der obgedachter maſſen 
und wichtige Geſandſchafften in die Freyherrliche Wuͤrde auf ſein Ge⸗ 
Staats⸗ Afkaieen, infonderheit aber fihlecht gebracht, L’ erection de toutes 
durch fein groffes Hiſtoriſches Werck les terres du Brabant, 
fo aus ı2 Folianten befteher, bekannt Vos. 
gemacht, In demſelben wird die Roͤ⸗ Eine alte Adeliche Familie im Her 
miſch· teutſche Hiſtorle von Anfang tzogthum Mecklenburg, ſo vor Zeiten 
der Welt/ biß auf die Regierung Kay. |auch inPommern ſich ausgebreirer ge⸗ 
ſers Ludovici Balbi abgehandelt. Er|habt. Sie heiſſet eigentlich Suchß, 
hatte fich zwar vorgenommen, folche|gleichtvie fie im Wappen einen Such 
Hiftorie biß auf feine Zeiten heraus zu | führer; es wird aber diefes Wort na 
geben; Fonte aber folches nicht be: |der Pommerifchen Mund ⸗Art Voß 
werckſtelligen. Struve meldet in ausgeſprochen. Gebhard Voß if 
| Anno 


nn I 


1801 Vreden. Urfini. 1802 


A cano 1370, aus Pommern in Fran: | den aufgezeichnet, welcher An. 1357. 
cken gezogen, und dafelbft Stabthalter) in einem Diplomare Herkogs Magni 
worden, Joachimus Vos wird beym zu Braunſchweig einen Zeugen abge: 
Adicralio als ein verfejlagener und ftols) geben, wie in Prauns Adel. Europa 
tzer Hoffmann beym Hertzoge Barni-| ?. 475. zu ſehen. Johann von Breden 
‚ znol. angeführet, als welcher den Lei⸗ Chur: Cöünifcher Nach ums Jahr 
chen, Proceß Herkog Georgens in! 1520, ward ein Groß. Vater Philipp 
Pommern, der ihm ſcharff aufdie Fin; Eberhards auf Uhlenburg (im Mindi⸗ 
ger gefehen, mit den groͤſten Freudens⸗ ſchen gelegen,) Fuͤrſtlichen Mindi⸗ 
Se jzeugungen beygewohnet / aber mit⸗ ſchen Obriſi⸗Leutenants und Graͤflich⸗ 
Lern unter ſoichen Freuden, die traurige Lippiſchen Droſtens zu Fahrenholtz. 
Nachricht erhalten, daß von feinem: Stephan Ehur- Coͤlluiſcher Rath, 
Barer Chriftophen fein leiblicher jün-! Hofmeifter und Droft floricte Anno 
gerer Bruder erflochen worden; er| 1620, Ferdinand Chur : Eöllnifcher 
Hat kurt hernach vonfeinem Hertzoge Sammer: Herr, Rath und Droſt zu 
Das Amt Wollin erlanger,ift abernach| Baluc und Johann Eckebrecht von 
ce Anzuge darauf in der erften, Vrede Chur Eöllnifcher Sammer: 
acht plöglich todes verbfichen. Chri⸗ ¶ Juncker waren ums Fahr ı 660, am 
ſtoph Vos der jüngere ift bald drauf] Leben. i 
vor Augfpurg umkommen / und Hanß/ Anno 1697. war einer von Wrede 
Bos hat hierauf fein Gefchlecht in Königlicher Schwedifcher Ober⸗ 
Pommern geendiget, welches aufdem| Sammer, Her; und mag er vielleicht 
Haufe Lindenberg gewohnet. Adam | auch Hierher gehören, 
Chriſtoph von Vos Hergogl, Ober 





Stallmeiſter zu Guͤſtrow hinterließ! Urſini von Roſenberg. 


bey feinem An. 16092. erſolgten Tode 
Reinerum Ernft Hergoglichen Sach. 


fen Zeitziſchen Hofmeifter. An. 1717. 
war einer u Dänifcher 
Auftitien- Thoma Güftrov. 
Micrel. Pommerland L.3.948.431. 
item L.6,p. 460. 


reden, Vreede Wreede, 
Ä reden. 


Diefe alte Adeliche Familie in Mie⸗ 
der Sachſen hat ihr Stamm. Hauß 
Vreden im Nieder Stifft des Coͤll⸗ 
nifchen Ertz ⸗ Blßthums 3 Stunden 
von Coͤlln, fo heut zu Tagedem Für: 
fin von Waldeck gehoͤret und zum 
Hergogthum Juͤlich gerechnet wird, 


Zuerft findet man &ippolden von Bre- ¶Sohne 


Diefe nunmehro Gräfliche Familie 
in Cärndten ſtammet von den Fürften 
Urlini oder Orfini aus kalten her ; 
denn es foll wegen des zu Nom entſtan⸗ 
denen groffen Auffruhrs Anno ı 150, 
VitellusUrfinus undNicolotusUrfini 
oder Urfinus fein Anverwandter nach 
Teutſchland entflohen ſeyn. Diefer 
nemfich Nicolotus pflankte feinen 
Stamm im Herkogthum Erain fort, 
und werden deffen Nachkommen Zirf- 
ni von Blagay benennet, Davon hei» 
nach. Vitellus aber ließ fich im Her⸗ 
tzogthum Kärndten nieder, von deffen 
Söhnen einer Anherr der nunmehro 
abgeftorbenengürftenzZr/ini von Ro⸗ 


ſenberg in Böhmen, von dem andern 


Ienrico aber die itzigen Gra⸗ 
sit 3 fen 


1803 Urſini. x Urfini. 1804 
fen Urfini von Roſenberg in Kärnd- | zu verfüchen, ihm eine groffe Anzahl 
sen abſtammen. gab, und vergraben ließ, grub fie der 
Bon der Fürftlichen Linie in Boͤh· Betrüger des Nachts wiederum her- 
men ftarb umdas Jahr 1262. Wocke aus, und machte ſich aus dem Staube. 
Urfini von Rofenberg desKänigreichs| Er ſtarb Anno 1592, und hinterlich 
Böhmen Eron, Marfchall und Lan-} feinem Bruder Petro, Fürften zu Ro⸗ 
des. Hauptmann in Defterreich und fenberg, einengroffen Schag. Weil 
Steyermarck. Anno 1280. heyra⸗ aber diefer der Neformirten Religion 
thete Zavifius, Herr von Roſenberg, zugerhan war, er hingegen der Roͤmi⸗ 
Königs Primisla; in Böhmen nachge · fchen Kirchen beypflichtete, fo verehrete 
Laffene Wirtwe,und nach deren Abſter⸗ er vorhero einen Kaften, worinnen 
ben Königs Stephani tn Ungarn Toch⸗ 70000 Bülden waren, dem Jeſuiter⸗ 
ter. Anno 1308. vermäßlte fich Per | Orden, welcher ihn fo fort in fein Col- 
ter, Herr von Roſenberg, mit Hergog| legium führen folte; weil aber der an⸗ 
Caſimir zu Tefchen PringeginTochter | wefende Jeſuit feinen Rectorem erft 
Viola, welche bereits mit dem Eur} darüber befragen wolte, farb immit- 
vorher verftorbenen. jungen Könige! reift der Fürft Willhelm,und ſein Bru⸗ 
Wenceslao in Böhmen verlober war. der Petrus behielt alles zuruͤcke. Hier: 
Jodocus, Herr von Mofenberg, war aufließ er feinem Bruder ein prächtig 
Bifchoff zu Breßlau und ftarb Anno| Monument zu Krumlow aufrichten, 
1467. indem ı ıten Jahre feiner Res] und führere die BöhmifchenTrouppen 
gierung. Wılhelmus Fürft von Mo-| von 22000 zu Fuß und 3000 zuRoß 
fenberg war oberfter Burggrafe des] als General wider die Tuͤrcken nach 
Königreichs Böhmen, Ritter des| Ungarn, Er ſtarb endlich An. 1611. 
üldnen Vlieſſes ꝛc. und hatte von vier] im 7zften Jahre feines Alters als der 
Gemahlinnen, davon die erfte eine] letzte ſeiner Familie, eine mie vortreflis 
Braunſchweigiſche, die andre eine| chen Manufcriptis angefüllere Biblios 
Chur: Brandenburgifche, die zte eine] thec hinterlaffend, die der Kayfer Fer- 
Marggräfliche: Badifhe Printzeßin] dinandus II. auf das Schloß zu Prag 
und die ste eine Gräfin von Bernſtein bringen laffen, wovon fie bey erfolgtem 
geweſen / feine Kinder hinterlaſſen. Er| KönigsmardifihenEinfall An. 1648. 
war ein Herz von groffen Berftande| entkom̃en. Balbini Epir. Regn. Bobemn. 
und Hifenfehafft, fo daß auch theils Ind. /ub voce Rofenfes. 
Pohlen ihme das Neich, welches Kd-|) Die Grafen Urfmi von Roſen⸗ 
nigHenricus Anno 1575. verlaffen, \berg haben vom Kayfer Leopoldo 
bey der Wahl zugedacht. Doch in ſei⸗ das obrifte Erb. Land. Hofmeifter- 
nem Alter Heß er ſich zu dem Studio | Amt in Kärndten erhalten, von deren 
Alchymiz verführen, und durch einen | Abftammung ift ſchon oben gefagt 
Engelländer Claudius Sirri genannt, |worden, Hercules Urfini von Roſen⸗ 
gewaltig betruͤgen denn biefer machte |berg hat in diefem Hertzogthum Anno 
ihm glaubend, daß die Ducaten, werm | 1368. einige Guͤther von denen von 
man fie in die Erben ſteckte und mit Collonitzſch erkauffet. Won deffen 
gewiſſen Waſſer begöffe, viel gröffer | Nachfommen ftarb Anno 1667.°$0+ 
wuͤchſen / und als diefer alte Herr foldyes hann Andreas erſter Graf von Roſen⸗ 
berg 
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berg als Kayferlicher geheimder Rath] Orfini oder Urfini zum Anherren der⸗ 
und DBurggraf in Kaͤrndten z Söhne] felbe begab ſich Anno 1 150, aus Ita⸗ 
binterlafend; 1) Wolffgang An-| lien in Ungarn, allwo er und feine 
dream, ber Anno 1695. als Kanfer- | Nachkommen von den Königen Bela 
licher geheimder Rath und Hof-Cam-]| III. und Emerico, unter andern die 
mer » Präfident verftorben, nachdem] Herrfchafften Gorichia und Wodicha 
er zu erſt vorgedachtes oberfte Erb⸗ erhalten. Nachdem aber Babo lr⸗ 
Land - Hofmeifter = Amıt auf feine Fa:] fin, Graf von Wodicha Anno 1249, 
milie gebracht. Er war ein Vater a)Jo-| das Schloß Blagay zwiſchen Slun und 
hannis Paridis Kayſerlichen Cammer⸗Carlſtadt, nicht weit von demlirfpruns 
Herrn und Obriftens, welcher Anno| ge des Fluffes Krupa in Croatien er⸗ 
1 685. zu Wien von einem Baron von bauer, hat er fi) davon genennet. 
Mofe, nachdem er vor feiner Thür aus| Gregorius mufte e8 gefchehen laſſen, 
der Kurtſche fteigen wollen, erftocheni daß die Türcken diefes itztgedachte 
worden; (fiehe Articul Roſe) einen! Schloß Anno ı512. megnahmen, 
Sohn Wolffgang Andream den jün- | worauf deffen Sohn oder Enckel Ste- 
geren hinterlaffend; und b) Francifci| phanus, Anno 1545. fi) in Crain 
Andrez Kanferl, geheimden Narbe] niedergelaffen, und fein Gefchlecht das 
und Landes⸗ Hauptmanns in Kaͤrnd⸗ felbft fortgepflanget hat. Eberhard 
ten, der Anno 1698, ohne Kinder to⸗ Leopold Lirfin Graf von Bla an. 
des verblichen; und 2) George Nico· ferlicher Rath, Sammer Dar und 
laum der Anno 1695, als Kanferli»| Sand. Bit» Dom in Crain, ftarb An. 

* her wuͤrcklicher geheimder Rath und| 1680. Sein Sohn, Frank Adam, 
Burggraf des Hergogthums Kärnds| fuccedirte ihmin den gedachten Wuͤr⸗ 
ten verftorben 2 Söhne hinterlaffend;| den, und zeugte WichardumLeopol- 
a) Johann Friederichen Kanferlichen] dum. Sigismundus Antonius befaß 
würdflichen geheimden Kath, Cam-| Anno 1705. die Charge eines Kay⸗ 
mer» Herren und DBurggrafen in ferlichen Sammer» Herrens, Budd, 
Kärndten, und b) Joſeph Leopol-| Lex. Hiſt. Valvaſors Ehre des 
dum. Jener ift vermuthlich cin Va⸗ Hertzogth. Crains. 
ter Philipp Joſephs Urſini Grafens 
von Roſenberg Kanferlichen geheim: Uſedom, Usdom. 
den Raths Cammer-HerensundAm-| Eine uhralte Adeliche Familie in 
baffadeurs in Portugal Anno 17 13. | Pommern,von welcher eine gantze In⸗ 
umd folgenden Jahres Anno 1715. |fil zwiſchen Nügen und Wollin den 
ward derfelbe nebft Frantz Leopolden | Nahmen führet, als in welcher Ges 
Urfini Grafen von Roſenberg unter | gend diefes Geſchlecht feit etlichen hun⸗ 
die Gouvernements- Raͤthe des Kay-| dert Jahren gewohnet. Micralius 
ferlichen Banco Collegii zu Wien ges | führer aus alten Documenten Jarisla- 
zehlet. Weingartens Fuͤrſten⸗ | um von Uſedom zu erſt an, welcher als 
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iegel. err⸗ein Ritter ums Jahr 14 10. floriret. 
—* Europa Tom. rg Nicolaus iſt Anno 1490, Fuͤrſtlicher 

Die Grafen Lrfini von Blagay er | Rath zu Wollgaftgerefen, und nach« 
kennen obgedachter maffenNicolotum | gehends Profeflor zu Grypswalde 
| — eAl 4 wor⸗ 
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worden. Johannes lſedom J. U. D. | führer, und die in dem Fuͤrſtenthum 
Proteſſor zu Örypswalde und zugleich | Callenberg im Solinger Walde drey 
Hergoglicher Rath wird in Span | Meilen von Göttingen gelegene 
genbergs Adel» Spiegel Lumen | Stadt Uslar zudes Kayfers Augu- 
nobilitatis Pomeranicz genennet, | fti Zeiten erbauet haben foll, herleitet. 
An. 1955. ward er wegen des Stiffts Zuerft findet man Herrmannen und 
Samin und in andern Berrichtungen | Ernften von Uslar aufgezeichnet, und 
anden Kanferlichen Hofverfchieft. Er in einem Gandersheimifchen Sehr. 
hatte auch das Glück, daß er die Pom- | Briefe von An. 1232. als Zeugen an- 
meriſchen Sande völlig ben dem Kayfer gefuͤhret. Hildebrand von Uslar hat 
ausfühnte, und ward dahero mit dem| Anno 1259, einen Zeugen in einem 
Mitter-Gurhe Hagen in Ruͤgen, Donationg, Briefe dem Stifſte Hil- 
und mit der Charge eines Cantzlars zu |desheim über dem Wald Weſterholt 
Wollgaſt beſchencket. Um eben dieſe ertheilet abgegebẽ wien Leuckfeids 
Zeit bekleidete George die Stelle eines Anriq. Poeldenſ p.ın. zufehen. Jo⸗ 
Hof⸗Raths zu Wollgaſt und hatte hannes und Ernſt haben Anno 145 1. 
feine Ritter: Gücher bey Ancklam. das Schloß Neu⸗Gleichen an den 
Eckhard war um das Jahr 1608. | Eichsfeldifchen Graͤntzen dem Land⸗ 
Ehur » Pfälgifcher Hof-und nachge⸗ | Grafen in Heffen verfaufft. Thilo 
hends gheimder Rath; weilfich aber Albrecht har fich im 30 jährigen Arie: 
der Zuftand in der Pfalg gänglich ver» ge als Braunfchweigifcher General. 
änderte, fo ließ er fich zum Aſſeſſor Major beruͤhmt gemacht; Er erober: 
des Kayferlichen Cammer: Gerichts | te Anno 1633. die Veſtungen Peine 
beftellen, in welcher Bedienung er An. |und Ealenberg, ward vor Hildesheim 
16 10.1m Elfaß bey Dachftein von den bleßiret, und blieb Anno 1634. vor 
Soldaten angefallen und mit 23 Minden. Johann Albrecht, Heßi⸗ 
Wunden erbärmlich zugerichtet, doch ſcher General⸗Lieutenant, hat fich in 
aber glücklich curıret worden, Anno |felbigen Kriege ebenfals hervorgethan. 
162 3. ward er Herkoglicher Pomme⸗ Anno 1713, flund einer von Uslar 
riſcher geheimder $egations » Math, als General» Major in Sächfifchen 
hernach Cantzlar, Anno 1625. aber | Kriegs, Dienſten. Zezweri Stamm» 
Praͤſident des Hof-Serichts zu Woll- | Busch bujm Fam. Tromsd. Pufend. 
Bee ED AUR. Venen Schwedif: Kriegs⸗ Befcbichte 
daſelbſt. Endlich ıft er alg Land⸗Voigt Chemnitʒ v. Teutfch. Kriege, 
zu Bergen verftorben,und hat das Ge⸗ j 








lecht fortgepflanget, · Pommer⸗ Uttenheim Udenheim. 
arg BT 77] Eine alte Abeliche Familie im Nie 
| star, ber » Elfaß, woſelbſt fie Hoͤnheim 


Ramſtein und das Schloß zu 

Eines der äfteften Adelichen Häu- | Kogenheim befiser. Won derfel- 
fer in Heffen und in dem Bꝛaunſchwei⸗ | ben tft Chriftoph Anno ı 502, zum 
gifchen ; deren Lirfprung Zezuerus von | Bifchoff ju Baſel erwehlet worden; 
Ofelarıo, einem edlen Römer, der den | unfer andern [öblichen Verrichtungen 
Beynahmen de Doro Campo gefühe | Zeit ſeiner Negierung wird ne 
— — | zehlet 


— 
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zehlet, daß er die Reformation Lutheri fenberg von denen von Eſchwege, 
fire feinem Stiffte gewaltig befördern | theils ertauſchet/ theils aber erkauffet, 
helfſen. Gegen Ausgang des dort. und find deren beyder Söhne Anno 
gen Seculibefaß Chriftoph Wilhelm | 1478. von Herzog Willhelmen zu 
ı obbemeldte Güter, Catal. Epiſt. Bafıl. | Sachfen damit belichen worden, deren 








ı Memoires. Nachkommen felbigen noch) — 
und ſich davon beynahmen. Gegen 
nr Utterodt. Ausgang des vorigen Seculi Alurirten 


ı Diefe alte Adeliche Familie in Thit- | Hanß Reinhard von ltterodt zum 
ringen befiset heut zu Tage unweit | Scharffenberg, Fürftlicher Darm⸗ 
ı Sorha und Eifenach viele Rirter-Gi- ſtaͤdtiſcher Ober-ägermeifter, Adam 
i eher, in welcher Gegend auch deren | Adolph, Fuͤrſtl. Saͤchſiſcher Gene» 
; alter Stamm: Sig Utteroda gele- | ral-tieutenant; George Chriftoph, 
gen, Anno 1250. hat Herrmann Fuͤrſtlicher Sächfifcher Berg-Haupt. 
von Utterodt 19. Hufen Landes Jude: | mann zu Illmenau und deſſen Bru⸗ 
. woigen und Friedrichen Gebruͤberen der, Willhelm Fuauͤrſtl. Sachſen⸗ 
von Wangenheim verfauffet, welche Roͤmhildiſcher Hof-Forftmeifter, wel⸗ 
ſlie hernach dem Kloſter zum H. Creutz ſche beyde letztere den Schwarzhaͤu⸗ 
zu Gotha Anno 1279. geſchencket, ſiſchen Aft, gleichwie die benden er- 
wie in Gorha Diplom. P. III. p. 29. zu ſteren den Lupnitʒiſchen Zweig, un: 
fehen. Berlet und Hanf von Lttes| terhielten. Gocha Diplomar. Müllers 
rodt haben den Nitter-Sik Scharf: | Annal. Sax. 
W. 
| Wachenheim. nen Stamm mit 4 Söhnen fortge ⸗ 
ge Adelichen Familie, fo unter] pflanget, von en De Philipp Otto 
die freye Neichs-Mitterfihafftam Anno 1705. als Hauptmann bey 
Rheine gezehler wird, Alterthum er⸗ Donauwerth fein geben eingebüffer, 
heliet ſchon daraus, daß Frantz von) Peter Philipp aber der juͤngſte zu fel- 
Wachenheim und Diephold Anno] higer Zeit als Chur» Maynsifcher 


| 

| 

| 1209. und Conrad Chor-Herr zu St.| Hauptmann fleriver, Vom Rhein. 
| Bartholomein Franckfurt An.ız22.| Adel Tab, ı71, 
| 
| 
| 





gelebet, den Nahmen mag fie von der 
Stadt —— in der Unter⸗ Wachols, Warholter, 
Pfaltz gelegen, erhalten haben, nach] Einesder älteften und anſehnlich⸗ 
dem fie etwa anfangs dafelbft en ſten Adelichen Häufer in Pommern, 
net. Dieordentlihe Stamm-KRete| von welchem, nach Micrali Bericht, 
he faͤnget Humbracht mit Anony- | Keimar um das Jahr ı 220, bey dem 
. moums Jahr 290. an; Von def Herkoge Bogislao 1. Hof⸗Rath ge⸗ 
fen Nachkommen ift Otto Ludewig weſen welche Ehre auch Pandam beym 
Kanferlicher General,Major, undein| Heroge Ortone I. gehabt: KHein- 
Vater Ehriftoph Friedrichs, Amt: |vich von Wacholt, den Huͤbner vor 
manns zu Gemuͤnden worden, der feis | einen ir ausgigbet, ward Anno 
e Is 130% 


1gı7 Wachtendonck. Wackenitz. Wackerbarth. 1812 
1304. Bſſchoff zu Camin. Um das Teutſchland floriret. Bertram An- 
Jahr 1432, hat dieſe Familie wider) ton, Freyherr von Wachtendond, 
die Wedele und Manteuffel Krieg| Kanferlicher General-Feld-Mtarfchall- 
geführet , davon beym Cramero L.2.| Yieutenant, und des Teutfchen Ordens 
C.38.zulefen, Backehein von Wa⸗ Comtur, ward Anno 1718. Kayſer⸗ 
choltz ift Hertzogs Wrarislai IV. und| licher Hof- Kriege-Narh, in Bas 
Heino, Hertzogs Bogislai V. Hofrath, ronvon Wachtendond erhielte Anno 
Lorentz aber Herzogs Bogislai XIIL.| 1715, das Gouvernemene zu Luxem⸗ 
Land⸗Rath gewefen; Yon des letzte⸗ burg. Bucelini Germ. Sarr. P. Al. p. 
ren Nachkommen har a ae 167.it. P. I.p.20. 

ſtoph Anno 1696. a ur⸗Bran⸗ 

——— Cammer: Herr, Ober⸗ Wackeni ßz. 
Cammer⸗Juncker, Hauptmann zu] Diefe Adeliche Familie in Pom⸗ 
Marienfließ, und Dom ⸗ Probſt zu| mern, allwo ſie noch heut zu Tage flo⸗ 
Eollberg fioriret. Pommmerland|ricet , neumet Micrelius ein alt Ge⸗ 
Lib. 6. 













ſchlecht im Wollgaftifchen, und führer 
Albrechten Wackenitz erbgefeflen zu 
Cleveno L. V.p.344. an, welcher an⸗ 

ange Herkoglicher Archivarius zu 
und iso Freyherrl. Famllie Stamm: | Wollgaft,und HleaufHoftach worden, 
Haug Wachtendonck iſt im Spa- | in welcher Charge er auf unterſchie⸗ 
niſchen Geldern am Fluffe Niers ge-| denen Meichss Tägen feine Geſchick⸗ 
legen. Man findet viele vortreffliche lichkeit ſehen laſſen. Endlich iſt er Land⸗ 
Leute, inſonderheit geiſtlichen Stan- | Rath, Hauptmann zu Tribbeſee, und 
des daraus enefproffen, aufgezeichnet] Dom-Cantor zu Camin worden, umd 
Herrmann von Wachtendond ift an· Anno ı 636.1m 73. Jahre feines Al- 
no 1320, Johann $angenrädt von |ters verftorben ; er hat nebſt feinen 
Wachtendonck Anno 1572. und Pe-| Bruder Juͤrgen Wackenitz 6000. 
trus Polenius Anno 1636. Abt des) Gülden zu 6, Stipendiasen auf der 
Kloſters Aldenfelde im Erg » Stifft| Academic Grypswalde geſtifftet. 
Eoͤlin worden ; Diefe Würde haben] Sonften ift er wegen feiner Gelchr- 
auch im XVI. Seculo Johannes und | famfeit in dev Griechiſchen Sprache 
Albertus von Warhtendond in dem | berühmt geweſen. Pommerland 
frenen Reichs » Klofter 8. Cornelüi| Zib. 6. 


Wachtendonck. 
Dieſer anſehnlichen alten Adelichen 


Muͤnſter beſeſſen. Johann von Wach⸗ 
er hat Viram S. Rainaldi be⸗ Wackerbar th. 
ſchrieben. Carolus Franciſcus war] Dieſe vornehme Adeliche Familie 


Anno 1699. Dom⸗Herr zu Muͤnſter | hat ſeit etlichen 100. Jahren im Her⸗ 
und Osnabruͤgg. Zu welcher Zeit |gogthum Braunſchweig (allwo fie 
auch Herrinann Adrian, Freyherr von | auch ihren Lirfprung ſcheinet zu haben) 
Wachtendonck, als Kanferlicher Hof: | loriret, und findet man Juͤrgen Wa⸗ 
Camier⸗Rath gelebet. Herrmann] erbarch unter diejenige Ritter mit 
hat noch Anno 1716, als des Johan. | aufgezeichnet, welche Anno 1492. 
niser-Ordens Obrifter- Meifter durch | mit Hertzog Heinrichen in der Belage⸗ 

4 rung 
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ſehnliche Geſchlecht dasSchloß Zuger 
unweit Braunſchweig beſeſſen, und davon benahmet. Berthold Wa- 
darauf gewohnet. Zu Ausgang des 

vorigen Jahrhunderts that ſich Au⸗ 
guſt Herrmann von Wackerbarth als | als Zeuge angefuͤhret. In den fol- 
Chur⸗Hamoͤveriſcher Obrift- Leute⸗ genden Zeiten hat ſich dieſe Familie in 
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rung vor Braunfchmweig fi) befun⸗ Ritter⸗Stand gefuhret, und fich bloß 
‘den, wie beym Reinmann zu fehen. | Wagen genennet, biß fiedas Schloß 


Sm folgenden Seculo hat diefes an» | Wagenſperg im Unter» Erain vier 


Meilen von taybach erbauer , und fich 





gen wird um das Jahr ı 190, von 
dem Bifchoff zu Freyfing, Ottone, 





nant hervor, und ums Jahr 1706. ber die Steyermarck und Oeſterreich be⸗ 
ſaß Balchafar Heinrich die Charge eis geben. Johann Siegmund war 
nes Marggräfl. Anfpachifchen Naths | A.ı605. Lands⸗Verweſer in Steyer, 
und Ober⸗Amtmanns zu Hohentru⸗ und An. 1611. Stadthalter zu Gräg. 
Dingen. Inſonderheit aber har Chri· George Wagen, Freyherr von Wa, 
ftoph Auguft von Wackerbarth fein |genfperg, Erb, Marfchall in Kaͤrnd⸗ 
Geſchlecht in groffes Anfehn geſetzt, | ten, überließ Anno 1630, dag vorges 
nachdem derfelbe als Königlicher dachte Stamm⸗Schloß Wagenfperg 
ohlnifcher und Ehur » Sächfifcher |den Auguftinern zu Laybach gegen die 
eneral » Intendant der Civil- und | Verficherung, daß fie ihn Lebenslang 
Militair· Gebaͤude Obrifter Hauß-und | unterhalten wolten. Nudolph, Obris 
$and-Zeugmeifter, wie auch Generals | fter, Erb-tand-Marfchall, Erbſchenck 
Ueutenant und Obrifter zu Fuß, wer | in Kaͤrndten und Kanferlicher geheim- 
gen feiner hohen Meriten An. 17 ı 1. |der Rath, lebte noch Anno 1670, 
von feinem Könige als damahligen | Deffen Sohn, Johann Balthafar, 
Meiche-Vicario in des H. R. Meichs | Stadthalter der Inner «Defterreicht- 
Grafen⸗Stand erhoben worden. Er | fchen Regierung und Alſeſſor des ger 
war Anno 1708. Königlicher Pohl: | heimden Raths, vermählte fic mit 
nifcher und Chur-Sächfifcher Princi- | einer Fürftin von Lichtenftein, und 
pal- Gefandter bey Empfahung der|ftarb Anno 1693. Hannibal, Kay⸗ 
Saͤchfiſchen Lehne am Kayferlichen | ferlicher General» Adjutant, wurde 
Hofe zu Wien, woſelbſt er auch nach» | Anno 1712. Commendant der Croa⸗ 
gehends einige Fahre fich als Extraor- | rifchen Veſtung St. George. Si⸗ 
dinair- Envoye aufgehalten. Hier. | gismund erhielt An. 17713. die Char⸗ 
auf hat er fich im Nordiſchen Kriege, | ge eines Harfchter- Hauptmann bey 
infonderheit vor Stralfund ſignaliſi⸗ der verwittibten Kayferin. Maris 
vet; Anno 1718, tft er Gouverneur | milian Siegmund florirte An. 17 17. 
zu Dreßden worden, Hi. Genealog. | als Kanferlicher geheimder Kath; um 
Sect. 2.p.94. Memoires, welche Zeit auch Frank Anton Adolph 
als Dom-Herr zu Salzburg gelebet, 
Wagenſperg. Schönlch. Stemmat. Tom. 1, $.chm, 
Diefe vornehme Gräfliche Familie ietzth. Europ. Tom.z. Valvar 
beſitzet das Erb stand, Marfehalln: ſors Ehre des Hertzogthums 
Amt im Hertzogthum Kärndten, und | Crain. 
hat ſchon in den Alteften Zeiten dem Wohl 
ahl. 


15 Mahl. Wahren. Walbronn. 2815 
worden. Im vorigen Seculo florir, 
Wahl, ten Johann von Wahren ums Yahı | 
Ein vornehmes Gräfliches Hauß| 1642. als Königlicher Schwedſſher 
in Bayern, fo auch in Böhmen ſich Obrifter, und Adam Heinrich ung 
ausgebreitet gehabt, allwo aber deren Jahr 1696. als Chur - Saͤchſiſche 
Guͤther im Satzer Erenffe An. 1714. | Corner beym Ritter Pferden. 
vor 100000. fl, an dem Fürftenvon| Anno 984. farb ein Warinusals 
Sichtenftein verfauffet worden. Den Ertz · Biſchoff zu Cölln, und wird er 
Gräflichen Character hat es im vori⸗ | voneinigen auch zu dieſem Geſchlechte 
gen Seculo erhalten, und fonften den | gezogen. Derfelbewar anfangs ds 
Adelſtand geführee. Friedrich von Kayferlichen Pringens Ottonis III. 
Wahl oder Walen, Erg» Bifchoff zu | Informator, und hernach Archi-Dia- 
Galtburg Anno ı 270. gehöret allem) conus zu Cölln, . Es wird von ihm 
Anfehen nach zu diefer Familie, weiche | erzehler, daß als der damahlige Ers- 
der Kanferliche General» Feld-Zeug: Biſchoff daſelbſt, Nahmens Gero, ein 
meifter von Wahl, der ſich im zojährl- | Marggraf aus der aufig, öffters in 
gen Kriege durch feine Tapfferkeic her- | Entzuckung gefallen, er felbigen in ſol⸗ 
vorgethan, befonders in Aufnehmen | chem Zuftande lebendig begraben laſ⸗ 
gebracht. Frank Ferdinand Kave- ſen. Worauf erandeffen Stelle durch 
rius, und Serdinand, Grafen von| Hülffedes Kayſers Anno 976. Eri- 
Wahl florirten als Kayfers Jofephi|Bifchoff worden, Mach diefem fol 
Gammer-Herren; Der erſtere wurde ihm fein Gewiffen nicht eher Ruhe 
zugleich defignirter Dbrift- Falcken⸗ gelaſſen haben, Ber dem Pabſte ſein 
meifter genennet, Memoires. er —— wel⸗ 
er ihm di uſſe auferleget, da 
Wahren, Darin. erdem H. Martino — 
Eine der aͤlteſten Adelichen Fami⸗ fter aufbauen muſte. Rechenberg. de 
lien in Meiffen, welche noch im vori⸗ 


Nobil, Mifn. it, Cbros, Colon. 

gen Seculo die Guͤter Wedelwitz, Ei, 

Ienberg, und Eilenfeld bey Eilenburg Walbronn, 

befeffen, und heut zu Tage ſich auchin] Eines der älteften und anfehnlich- 
der Nieder⸗Lauſitz auf Klein · Wel⸗ | fien Keichs » freyen Adelichen Häufer 
cka ausgebreiter hat. Von Herr: | am Rheine, deren ordentliche Stam̃⸗ 
mann von Wahren melder Weck, Reihe Humbracht mit Hanfen von 
daß er Anno 1121. dem Meißnifchen | Wallbronn zu Nieder⸗Ranſtadt An- 
and = Tage auf dem fo genannten no 12839. anfänger, und hinzu ſetzet, 
Eufmberge mir beygervohner. Heinz! daß er aus Ungarn enrfproffen gewe⸗ 
rich von Wahren wird in einem Di-|fen, Ermurdeein Ober ⸗Aelter⸗ Va⸗ 
plomate de A. 1222, ſo in Schöet-| ter Hanfens, genannt Hauß Ganß 
gens Hiſtorie der Stadt Wr | Chur Pfälsifchen Raths und Haupt 
gen p. 722. zulefen, als Zeuge ange⸗ manns, Burggrafens zu Altbeim, 
führet. Ein anderer diefes Nahmens | und endlich Chur» Eöllnifchen Hof 
Dontgerr zu Merfeburg , ift Anno | meifters; von deſſen Söhnen find fols 
1245, zum Biſchoff dafelbft erwehlet | gemde dren zu mercken: u 









2817 Walbronn. Waldau org 


W albronn Ritter, ward Chur-Pfäl- |heim, Chur⸗Pfaͤltziſchen Rath hinter⸗ 
Ssäfcher Hofrichter zu Heidelberg, und laſſend. Von deſſen Soͤhnen Cuno 
Surggraf zu Starckenburg/ und iſt Kayſerlicher Canımer ‚Gerichts. As- 
Arno 1499, zu Ernfthofen ermordet ſeſſor zu Speyer, Hang Reinhard 
woorden, Hanſen den jüngern, Herrn aber ein Vater Hanf Cunonis, der 


a1 Ernfihofen hinterlaffend, der ein Ober · Rheinſchen Rirrerfchafft Kart 
Sroß⸗Vater gemefen a) Hanf Gott. worden, der Hang Carln zu Gauers⸗ 


frieds, der Fraͤnckiſchen Reichs · Rit⸗ |heim, Chur: Pfaͤltziſchen Cammer⸗ 
rerſchafft Kriegs · Nach, deſſen Nach⸗ | herrn, und Hanf Reinharden den juͤn⸗ 


Kommen abgegangen; und b) Antons|gern gezeuget, welcher Anno 1702, 


zu Ernfthofen, von deffen Lihrencfeln, als Fürfificher Naſſauiſcher Rath und 
Jo hann Rudolph, Johanniter» Or⸗ | Ober, Ammann und Diredor der 


dens⸗ Ritter, Fürftlicher Saͤchſiſcher Rheiniſchen Reichs⸗ freyen Ritter 
Hof⸗ Marſchall zu Hilperehaufen, und ſchafft verſtorben und folgende vier 
Johann Moritz Friedrich, Fuͤrſtlicher Söhne hinterlaſſen; a) Johann Chris 
Ho ſmeiſter daſelbſt worden, fo beyde ſtophen Fuͤrſtl. Badiſchen geheimden 


noch nach Anfang des itzigen Seculi Rath und Cammermeiſtern zu 


floriret. 2) qanß der mittlere, (ein! Durlach; b) Wolff Cunoen Fürftt. 





“Bruder des vorhergehenden Hanfens) | Badifchen Rath und Dber- Bogren zus 
ward Chur Pfälgifcher Ober - Amt-| Pforgheim; c) örgeChriftophen der 
mann zu Creutzenach/ welche Charge) Fuͤrſii. Sachen = Lauenburg. Wittib 
auch fein Sohn Bernhard zu Er⸗ zu Reichſtadt in Böhmen Hofmeifter 
benheim erhalten, der Anno 1533.) und Ober- Schenck; und d) Johann 
verftorben, und ein Water geweſen a) Friedrichen ChurPfälsifchen Haupt 
Philipps, Dom-Dechants zu Speyer mann der Grenadier - Garde, wels 
b) Mainrads, des Teutſchen Ordens) cher noch Anno 1706, unvermaͤhlt 
Ritters und Comturs zu Nuͤrnberg; geweſen, die vor ehende 3 Brüder 
und c) Hanfens auf Erbenheim, Obri| aber haben dag fchlecht mir maͤnn⸗ 
ſtens über der Städte Reuterey in|lichen Erben fortgefege. Vom 
Ungarn ums Jahr 1542. Defien| Rhein. Adel 745. 119. feg. Bucelini 
Sohn, Hang Bernhard, Obrifter in| Steramar. P. IV. P.302. 


Srandreich, und General⸗Lieutenant 
ben dem Ober » Mheinifchen Creyſſe, Waldau Waldow, Walde, 
wie auch Chur⸗PfaͤltziſcherObeꝛ⸗Amt · Eines der älteften Adelichen Haͤu⸗ 


mann zu Simmern Anno 1 616, bey fer in der Marck. Srandenburg, 
feinem Tode diefen Lrbenheimis) Pommern,zc, von welchereiper an 






ſchen Aſt befhloffen. 3) Cuno|dem Hofe Kayſers Ottonis II.fich aufs 
| = zu — und Neu⸗ | gehalten, und Anno —— 
Egloffs heim in 


ayern der Anno Grafen vonAißleben vor Magdeburg 


1522, als Hertzoglicher Banerifcher] fi in ein Duell eingelaffen, darinn 


ſtorben, Hanſen, Herenzu Parthens | die Thurniers, Genoſſen zu Zuͤrch gea 


Math, Hauptmann zu Burghauſen; beyde auf dem Plage geblieben, wie 
Bizdum zu Stiaubingen umd Stadt Spangenberg berichtet, Erasmus 
halter zu Limburg und Chimah ver» von Waldau wird Anno r 1% 5. unter 





zehlet, 


* Waldau—⸗ Waldan. 1820 
zehlet wie Luca meldet. Emmichen Rath, und Balthaſar Friedrich Anao 
von Waldau Hertzogs HenriciLeo- | 1701. als Chur⸗ Brandenb 

nis zu Sachfen Kriegs : Obrifter, hat  Obrift - Lieutenant gelebet. Mirelä 
fid) Anno 1182. unter andern in der Pommerl. Lid. 6. Luce Grafen⸗- 
Beſatzung Luͤbeck und fonften tapffer Saal p. u44. Spang. Mansf. 
verhalten, und wird von Spangen · Chron. p. 150. 

berg unter die berühmte Kriegs · Hel Don dem Wappen diefes Ge 
ang Fe Zeit gezehlet. Hanfenvon fchlechts meldet vorgedachter Adirre- 
Waldau findet man in Angeli Chron. lius, daß darinn ein Aalftecher oder 
March. pag. ı58. als DBogten zu Pfeileiſen zu fehenfey, und feger hinzu, 
Strausberg Anno 1362, aufgezeich⸗ daß die von Waldau fonften auch ; 
net; von einem andern diefes Nah⸗ rothe Monden im blauen Felde, und 
mens Probften zu Berlin, führet er: !einen rothen Stern auf dem Helm 
wehnter Scribent l.c. p.188. ar, daß | führen. 


Köntg Sigismundusinlingarn, als er j 

— o. die Marck Branden⸗ Waldau in Schleſien. 
Burg von den Marggrafen in Meiffen' Dieſe vornehme Familie, welche 
wieder eingeloͤſet ihm aufgerragen,fol- ebenfalls drey Monden im Schilde 
ches den zu Berlin verfarnleren Land⸗ und auf dem Helm einen Stern auf 
Ständen zu notificiren. Noch ein |vorbefagte Weiſe führer, ſcheinet von 
anderer diefes Nahmens iſt An.ı4 13. |der vorhergehenden abgeſtammet zu 
Biſchoff zu Brandenburg worden, ſeyn. Luce theilet fie indie Häufer 
und hat jahres drauf dent Concilio | Schwanowitz im Briegifchen, und 
zu Coftnig mit beygewohner; Bor: Hundsfeld im Delßnifchen Fuͤrſten · 
hero Anno 1408. hat Walpurgis von thum. Heinrichen von Waldau fir; 
Waldau, Aebtißin zu Bodigheim im |det man im Fundatioug > Briefe des 
Paderbornifchen ihre Würde nieder⸗ Klofters Neu Zell de Anno 1268, 
geleget, und die Abtey an Wilhel-|als einen Zeugen angeführer, Jo⸗ 
mum von Berg übergeben, weil fiein | hannes von Waldau, beygenannt der 
Abnehmen gerarhen war. Baltha⸗ ‚ältere, ift Anno 142 1. und nad) fi, 
far, Hertzogl. Ponmerifcher Nach, nem Tode Anne 1423. Johannes 
wird unter die gelehrre von Adel, und | von Waldau der jüngere, Biſchoff zu 
Raymar von Walde unter die Kılegs- Lebuß worden, George auf Schwa⸗ 
Helden von Spangenbergen um nowitz, Herkoglicyer Briegiſcher 
die Mitte des XVI. Seculi gezehlet. Rath, und Hauptmann der Weich 
Wolff hat Anno 1577. die Stelle ei» bilder Ereugberg und Pirfchen,, hat 
nes Fuͤrſtlichen Anhaͤltiſchen Hof | Anno 1563. gelebet. Nicolausift 
Marſchalls bekleidet. Chriſtoph/ Anno. 1570, Amts + Berwalter der 
Bernhard florirte Anno 1689. als | Fuͤrſtenthuͤmer Schweidnitz und Jau⸗ 
Eomtur zu Werben, Chur-Brandens |er gewefen. Heinrich auf Schwa⸗ 
burgifcher Sammer Herr und Obriſt⸗ | nowis, Hertzogl. Legnitziſcher Rach 
Veutenant über die Garde. Adolph | und Landes⸗Hauptmann der Weich⸗ 
Sriedrich hat Anno 1693. als Her- | bilder Dlau und Brieg, erfauffte An- 


tzogl. Mecklenburgifcher geheimder| no 1588. nebft Bernhardten von 
Waldau 














— 
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WB aldau,das Städtlein und Schloß | fehlecht von Waldeck, genannt Sa- 
Sundofeld. Wolfgang auf Wild- | neck und Uben am heine auf dern 
ſchuͤtz und Hundsfeld war An. 1614. | Gau bey Ereugenach gewohner , fo 
Hertzogl. Regierungs⸗Rath zuDelß. | das Erb-Marfchalln - Amt des Erg- 
Micolaus auf Schale befaß Anno | Stiffts Mayntz beſeſſen, es iſt aber 
1655. die Charge eines Königlichen | felbiges An. 1553. erlofchen. Tab. 222. 
Manmm ˖ Rechts Benfigers im Breß-| Inder alten Marc Brandenburg 
Tauifchen Fürftentfum. Bernhard, | florirte noch im vorigen Seculo eine 
auf Schwanomwig , Prambfen ꝛc. | anfehnliche Adeliche Familie Wal. 
Hertzogl. Liegnitziſcher Regierungss | deck (nach dafiger Mund» Art Wol⸗ 
Math und Hof-Nichter, florirte ums deck) von Arneburg; und befaß 
Jahr 1676. Schlef. Chron. Eure $udervig Woldeck vonArneburg, 
In Bucelini Stemmat. P. IV. p.| Chur » Brandenburgifiher Obrift- 
306. iſt eine Stamm» Tafel eines al- | Wachtmeifter Anno 1670, das Rit⸗ 
ten Adelichen Sefchlechts von VOal- | ter-Gut Stecklenburg fo nach def 
dau in Bayern zu fehen;, welches ‚fen ohne männliche Erben erfolgten 
nach Anfang des vorigen Seculi fchel- | Tode dem Landes⸗Herrn überlaffen 
net abgegangen zu ſeyn. Es ift von worden; man finder aber von diefem 


den vorhergehenden im Wappen gantz Geſchlechte weiter nichts aufge 
| unterſchieden. zeichnet. 


Waldecker vonKempt. Walderdorff, Wallendorff. 


Eine unmittelbahre Neichs: freyge ] Eine vornehme Adeliche und Frey⸗ 
Adeliche Familie an dem Rheine, der iherrliche Familie, fo unter die freye 
ren Stamm⸗Reihe Lumbracht Reichs⸗Ritterſchafft am Mheine ger 
von Johann Waldeckers von Kempt zehlet wird; fie hat fehon vor etli⸗ 
Water, der zu Ausgange des ı5.Seculi Ichen 100. $ahren den Adelftand ger 
floriret und eine von Syberg zur Ge: |führet, und fänget Humbracht des 
mahlin ur bat, herleite. Von |ren Stamm / Tafel mit einem von 
deffen Nachkommen har Philipp |Walderdorf an, der zum Anfange des 
Carl Friederih, Känferl, Obrifter XIVten Jahr⸗hunderts gelebet. Von 
und Chur, Maynsgifcher Hof-Mar- | feinen Lihrenckelmift einer Comtur zu 
ſchall um dag Yahr 1630. geleber, | Coblens, von den Bürgern erfchlagen 
Deffen Bruder Michael warAnfangs worden, Wilderich aber hat das Ges 
Dom-Herr, refignirte aber An, 1613. ſchlecht fortgepflanger; von feinen 
und ward ein Groß- Vater (1) Jo- | Söhnen ward Johann Abt zu Blei⸗ 
hannis Hugonis, Chur Pfälsifchen |denftade; Wilderich II. aber zeugere 
Cammer⸗Herrns und Obrift- Wacht | Diethern Dechanten zu Diekirchen 
meifters vonder Guarde; (2) Philip- |und Chorheren zu !imburg, Evam, 
E Caroli , des Teutſchen Ordens Aebtißin zum Throne bey Sriedberg, 
omfurs zu Mergenrhal,und Kaͤy⸗ |und Yilderichen III. von deſſen 
ferlichen ee vom Rhei⸗ | Töchtern ift Elifaberh zu Camburg 
nifchen . 16. und Anna zu Engelchor in der Wet⸗ 
Es hat auch ein alt Adeliches Ge terau Aebtißin worden. ‘Die letztere 

| | | ward 


1823 Walberdorf·.  WBalberborfi. 2824 
ward von einer Nonne erftochen;| Heren zu Molgberg,der feinen Stam̃ 
von den Söhnen find folgende 2. Jo⸗ mit 3. Söhnen fortaepflanser, von 
hannes und Philippus, als welche eis |welchen der ältefte Philipp Wilde⸗ 
gene Linien errichtet, zu mercken. Jo⸗ |rich,Dom-Hear zu Mayntz und Dom- 
nnes, ChursZrierifcher Rath und | Dechant zu Trier, und der andere 
mtmann zu Diet zeugete Wilderi⸗ Wilhelm Reinhard, Ober-Chor-Bi- 
chen IV. Nittern des Heil. Grabes, \fchoff zu Trier und Dom-Herr zu 
Chur · Mayntziſchen Rath und Amt Würzburg worden, der jüngfte aber 
mann zu Bifchoffsheim an der Tau⸗ |har fic) mit einer Freyin von Keffel- 
ber,von deffen Euckeln Johann Adam, ſtadt vermähler, und mit ihr maͤnnli⸗ 
‚Känferlicher Obtiſt / ieutenant und|che Erben gezeuget. vom Rhein, 
Fuͤrſtl. Wirgburgifcher Rath feinen Adel, Tab. 276. (qv. 
Stamm mit 3, Söhnen fortgeſetzet 
von welchen der aͤlteſte Johann Wer-| Walderdorff (WilderichFrey- 
ner von Walderdorff, Domherr zu herr von) des Heil. Roͤmiſch. 
Würgburg geweſen, nachdem er aber Reichs Fuͤrſt umd SBifchoff 
refignirt,Öbrift-Lieutenant und Amt · U 
mann zu Jagſtburg worden, und hat| zu Wien. 
er noch zu Anfang des itzigen Seculi Er war ein Sohn Johann Peters 
florivet, Vorgedachter Pbitippus ein von Walderndorff, Chur-Trierifchen 
Bruder Johannis ift Anherr der Raths wie im vorhergehenden gefagf 
Freyherrlichen Linie diefes Gefchlechts|worden. Anfangs ward er Don 
worden. Sein Endel Johann Pe-| Herr zu Mayngund Würkburg, hers 
ger Herr zu Molsberg und Iſenburg, nach Doms Proft zu Speyer und Vis 
Chur, Trierifcher Nach umd Amt⸗ carius Generalis von Mayng, wie 
mann zu Montebaur, hinterließ ben auch Chur» Mayngifcher geheimder 
feinem Anno 1636, erfolgten Abfters Nach, in welcher qualit€ er Anno 
ben folgende Söhne: 1) Adam Die: 1658. bey der Wahl KäyfersLeopoldä 
trichen Chor⸗Herrn zus. Burcfhard als ein Zeuge in dag Conclave ges 
zu Würgburg, 2) Locharıum, Dom-| nommen , und vor der Crönung die 
Herrn zu Trier, der hernach ein Capu⸗ Crone CaroliM. dem Känfer zu über« 
ciner und Pater Peter genant worden, bringen mit abgefchicft worden, 
3) Wilderichen Freyherrn von Wal-| Mac der Zeit erlangere er die Reichs⸗ 
derdorff, Bifchoffen zu Wien deffen ges] Vice- Cangler- Stelle und die Charge 
ben hernach befonders befchriebenwer-| eines Käyferl. würdlichen geheimden 
den foll.4) Joh. PhilippenDom-De: | Raths, und Auno 1669. das erledigte 
chanten zu Trier und Doms, Probften! Bißchum zu Wien. Als Anno 1670, 
zu Speyer. 5) Emerich Friederichen| die Juden auf Kaͤyſerl. Befehl aus 
Dom + Heren zu Würgburg Anno | Wien geſchaffet und ihre Synagoge 
1653. des Kaͤyſerlichen Cammer » Ge- | in der Vorſtadt zu einer Kirchen ges 
richts Allelloren zu Speyer, und end. | macht worden, hat er felbige zu Ehren 
Lich Kayſerl. Reichs · Hofrach der An. Leopoldi geweihet wo von hernach 
1636, verſtorben. Und 6) Joͤrge Frie· die Vorſtadt den Nahmen teopold« 


drichen Freyherrn von Walderndorff, Stadt belommen. Er hat ie 
te 


Ehre gehabt den Käyferl. Pringen] Anno 1623. unter die Hergogliche ges 
Jofephum Anno 1678. zu tauffen,| heimde Närhe zu Coburg gezehler. 
worauf er fich meiftens unpäßlich be] Psforü Francon, rediv. Angeli 
funden biß — 1680, — 64ten) Maͤrck. Chron.p. 232. 

ahre feines Alters verftor 
Sf r Wallenrodt, 


Wallenfelß Waldenfelß. Eine alte Adeliche Familie in 
Diefe alte Adeliche Familie in} Francken, welche ſich fehon vor erli- 
Francken und im Vogtlande zehletPa-| hen 100, Fahren in Preußen anfefiig 
Norius unter die Thurniers · Genoſſen gemacht, allıwo fie auch noch heut zu 
A.n. 1019. zu Trier. Deren Stamm- | Tage in groffen Anfehen florirer, das 
Haug Wallenfelß ein Schloß und | von in meinem Tbezer. Nobil. Polom. 
Flecken fol im Marggrafthum Eulm- | Prusfica &c. ausführlic) geſagt wird, 
Bach liegen, nicht weit davon auf dem Sie wird unter die Thurniers · Genoſ⸗ 
Fichtelberge habẽ die von Wallenfelß fen Anno 1042, zu Halle gezehler, 
ſchon vor langer Zeit den Ritter⸗Sitz Johannes von Wallenrodr, hat An. 
Michtenburg bewohnet. ohann] 1413. das Conciliuro zu Eoftnig bes 
son Wallenfelß wird An. 1404. un- | fucht, und davon wie auch von feinen 
ger die Aebte zu Banz gezehlet; Ge- ins gelobre Land gethanen Reifen eine 
orge hat Anno 1469, die Fundation | Befchreibung heraus gegeben. In 
des Clofters zu Stendal in der Marck | folgendenZeiten hat fie ſich imCobut 
Brandenburg als Zeuge unterfchrie, | gifchen niedergelaffen,, und fih an 
ben, und wird Chur Brandenburgi- |dem Hertzoglichen Hofe dafelbft her⸗ 
feher Cammermeifter genennet wie|vorgerhan, wie denn Matthäus zu 
beym Angelo zu fehen. Bon Mar, | Miüldenfurch, und Hanf George von 
tin von Wallenfelß berichter Span. | Wallenrodt Anno 15475. Hanf Chri⸗ 
genberg, daß er Anno 1545. den |ftoph aber Anno 1564. unter die Hofe 
Biſchoff zu Luͤbeck oe von ſund Regierungs· Raͤthe zu Coburg 
Ranjzau gefangen, Wolff iſt um fel- von Hoͤnn in der Cob. Chron. ges 
bige Zeit Commendant auf dem zehlet werden; Der erſte iſt An. 1554, 
Schloße Mansfeld und Ernſt ums Hof ⸗Rſchter worden; es wird auch ef« 
Jahr 1577. ein berühmter Frantzoͤfi⸗ ner dieſes Nahmens An, 1552. Chur⸗ 
ſcher Obriſter geweſen. Hanß Ru⸗Saͤchſiſcher Stadthalter und Haupt⸗ 
dolph, Chriftoph, George, Heinrich,| mann der Veſtung Coburg genennet. 
Hang Ernft, Hanf Philipp und Cas| Siegmund von Wallenrodt befaß 
fpar Gebrüdere und Vetter von Wals| Anno 1569, die Charge eineg Hertzog⸗ 
denfelß zu Lichtenburg, haben nach lichen Coburgiſchen Ober: Forſt. und 
Anfang des vorigen Seculi floriret Jaͤgermeiſters zu Muͤnnichroden. or 
und Anno 16009. einen Holg-Contra&! / hann Ernſt Freyhert von Wallenrode, 
auf ꝛ200000. Klafftern mit Churfuͤrſt war Sachfen» Lauenburgiſ.temner 
Chriſtian l. zu Sachſen geſchloſſen, Miniltre, und hatte die Ehre die Strei⸗ 
welcher in Mälers Annal.Sax.p.245. tigfelten zwiſchen feinem + rıncipal 
zulefen; Der andere, Chriftoph auf und dem Ehur-Haufe Sachfen Anno 
Dlandenftein und Sichtenburg wird | 1670. beyzulegen, worauf er am Chur⸗ 
Adel. Lexicon. Mmm Sachſi⸗ 


1827 Wallmoden. Walsleben. 182 


Saͤchſiſchen Hofe geheimder Kath, unter andern iſt eines de An.ız8z. ı) 
Cam̃erherr und General-Major wor | Keuchfelds Antiqu. Paldenf. p.z6: 
den; in Theatr.Europ.Tom.ıo.P.II.p.\zu lefen, darinnen Thidericw d 
186.roird feiner rühmlich gedacht. In Wallmoden unter den Zeugen yuerfi 
dem 1718. Jahre that fich einer von | benennet wird. Nachgehends har 
Wallenrodt als Käyf.General hervor. | tudolph von Walmoden nebft feinen 

Es ift übrigens diefe vornehme Fa, | Bruder Heinrich An. 1535. im Nah, 
milie zu unterfcheiden von den Grafen | men aller von Wallmoden den Vers 
von Walderode in Böhmen, welche | gleich wegen der Primogenirur wis 
allem Anfehen nach Johannen Walde. | fchen Herkog Heinrichen dem Sims 
rode von Eckhauſen zum Anheren er- | gern und Wilhelm zu Braunfichreiz 
Fennen, der ums Jahr 1660. als Käy- | unterfchrieben. Er wurde An. 154: 
ferlicher Reichs: Hof- Rath und ges|nebft andern aus der Ritterſchafft 
heimder Secretarius floriret, Johann / von dem Ehurfürften zu Sachſen 
George Graf von Walderode Käy-| und Landgrafen in Heſſen depucıret 
ferlicher Reichs⸗ Hof- Rath und o- | nach) Abweichung Hergog Heinrichs 
hann Paulteopold Walderode Grafjdes ungern dem Fuͤrſtenthum 
von Eckhauſen, in Recepin, Biften ꝛc. Braunfchweig Reichs - und Eranf- 
Vice- Cammer , Prefident in Böh- | Steuer zu fegen, er ftarb Anno ı558. 
men (der ums Jahr 1702,nach Iglau | Sein Endel Tidel Burchard erft 
in Mähren in ein Clofter fol gegan- | Bifchöfflicher Oßnabruͤgiſcher Stall⸗ 


gen feyn ) find deffen Söhne. meifter und Rath, hernach aber O⸗ 
ber- Hauptmann und Schag-Narh 
Wallmoden. im Fuͤrſtenthum Wolffenbuͤttel ward 


Dieſes anſehnliche Adeliche Ge⸗ ein Groß · Vater Tidel Aswins auf 
ſchlecht in Nieder⸗Sachſen ſoll nach | Wallmoden, der Anno 16090. Schatz ⸗ 
D. Behrs Meinung von Theodulo rath im Stiffte Hildesheim worden. 
einem Griechiſchen Edelmann ab-| Append. der: Steinberg. Gencal. 
ftammen, der um das Jahr 993. mit 
dem Bifchoffe S. Bernwardo gu Hil⸗ Walsleben vor Alters 
desheim in ſelbige Gegend gekom⸗ Walſchlaff. 
men, und mit einer von Riehburg ei⸗ 
nen Sohn Nahmens Aswin gezeu⸗ Eine von den aͤlteſten Adeli⸗ 

et, welcher Anfangs zu Lutter am|chen Familien in Pommern, welche 
Barenberge gewohnet, nachgehends | indem Wolgaftifchen ihre Güter be⸗ 
aber das Schloß Wallmoden er- |figet, wie Micrælius berichte, Als 
bauer, Wie weit diefe Meinung | Anno 1244. der Herkogvon Med« 
gegründet fen, läffet man dahin geftel- |fenburg, Pribislau, eine Pommeri⸗ 
let ſeyn; dasift aber gewiß, daß die|fche Printzeßin geheyrarher, hat ſich 
von Wallmoden unter die Aeltefte| Wedigo von Walsleben aus Poms 
von Adelin Mieder-Sachfen zu zeh⸗ | mern in das Mecklenburgiſche bege⸗ 
len, nachdem derfelben in den alten | ben, und dafelbft feinen Stamm fort- 
Diplomatibus des ehemahligen Elo- |gepflanger. Johann war An. 1338. 
fiers Poelde öfters gedacht wird; | Plebanus zu Germen eben zu der Zeit 
| | als 
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als die Kirche daſelbſt dem Prior zu! Wilhelmo, der erſtere Anno 1708, 
S.Jacob in Stetin abgetreten ward, gleichfalls dem Könige in Preuſſen, 
Saſpar florirte Anno i5oi. Ernft als Lieutenant diente. (c) George 
< Hriftian iftzu Ausgang des 16. Se- | Chriftophen, Fürftlichen Anhaͤltiſchen 
<uli Wolgaftifcher Land⸗Rath, Hein | Hauptmann zu Fuß. 

' wich aber Anno 1660, Schwedifher] Die Dobrigifche Linie feste 
Dbrifter gewefen. Pommerl. L. 6. | Georgi I. miteler Sohn, Seba⸗ 


Buda.innift. Lex. ſtian fort, nachdem feine beyde Bruͤ⸗ 
! der Chriftoph und Jacob, ihr eben 
Walwitz. indem Kriege eingebuͤſſet. Er ward 


Dieſe Adeliche Familie in dem | Chur» Saͤchſiſcher Obriſter, Ober 
SVuͤꝛſtenthum Anhalt hat nach P.Bec· | Hauptmann in dem Chur. Crayße, 
manns VBericht daſelbſt etliche hun⸗ und Anno 1546. Commendant zu 
dert Jahr floriret, und ſoll Nicolaus |$eipzig, da er denn bey der Anno 1547. 
von Wallwitz eine Stamm Tafel erfolgten Belagerung ungemeine 
| Davon von Anno 1357. biß 1624. her- | Ehre einlegte; Sein jüngfter Sohn 
ausgegeben haben. In dem 15. Se- | gleiches Nahmens, Chur-Sächfifcher 
eulo hat fiemit Petri von Walwitz Appellations ⸗ Rath hielt fich zu Frey⸗ 
Söhnen, Georgen und Morigen, ſich | bergauf, und ftarb dafelbft An. 1590, 
in unterfchiedliche Linien ausgebrei-| Bon feinenSöhnen hat Geoꝛge Sands 
ter. Denn George hinterließ Va- gerichts⸗Aſſelſor und Ober, Steuer; 
Jentinum und Georgium II, davon | Einnehmer in der Nieder-Saufig An- 
jener die Deſſauiſche, diefer aber| no 1616. die Herrſchafft Straupitʒ 
die Dobritziſche Linie angefangen. in der Nieder⸗ Lauſitz unweit $übbern 
Die Deſſauiſche Linie ſetzte Va. in dem ſogenannten Spreewalde er⸗ 
lentini eingiger Sohn, Nahmens kauffet welche als er Anno 1628. ohne 
Eſche fort. Derſelbe ſtarb Anno Erben verſtorben feine Brüder Anton 
1584, und war ein Großvater (1) E⸗ und Nicol ererbet; ſie iſt aber Anno 
ſchens, deſſen Enckel Johann Eſche, 1650. an den General von Houwald 
anfangs Fuͤrſtl. Anhaͤltiſcher Wit⸗ gelanget. Sein Bruder Sebaſtian 
thums Rath und Hofmeiſter zu Bern⸗IIl. hatte 2, Söhne Hanſen und Se: 
burg, hernach aber Saͤchſiſcher ge» baftian IV. gezeuget von welchen man 
heimder Rath zu Gotha geweſen und aber keine Rachricht finder. 
mit feiner Gemahlin einer von Mil-| Moritz/ des obgedachten Petri 
titz 6: Rinder gezeuget hat. (2) Chri⸗ jüngerer Sohn, ſtifftete die Beim» 
— welcher 3. Söhne nach ſich ge⸗ miſche Linie, und ward ein Vater 
affen, nemlich (a) Ehriftoph Hein⸗ Johannis, der Anno 1554, als Dom« 
eichen, Braunſchweigiſchen Obriften, | Probft zu Havelberg und Domperr 
deſſen Sohn, Gottlieb Chriſtian, An. | zu Magdeburg verftorben, wie Ange- 
1708. unter der Königlichen Preußl⸗ iur in der Maͤrck. Chron. p.377. 
fhen Öarde zu Fuß Lieutenant war. | berichtet, und Moritzens ZZ. der ſei⸗ 
(b) Eſchen Wilhelm, Ober / Forfts| nen Stamm fortgeſetzet. Deffele 
meifter zu Deffau, von deffen beyden! ben Söhne waren (1) Claus, An- 
Söhnen, Dionyſio und Hearico haͤltiſcher Rath und Hauptmann, ſo 
—J Mmm 2 Anno 


— — — — — -- 


— 
— 
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ey peu - 
Anno 1560, ohne Erben abgegangen. | Chur» Pfälgifchen Burggrafens zu 
(2) Adam, ein, Großvater Adam A⸗ Stardenburg , geheimder Jah, 
drians, Chur- Sächfifchen Haupt) Bigdoms zu Meuftadt , Stabil 
manns; deffen Sohn George An-|ters zu Amberg und Ober- Hofnd: 
dreas Chur- Saͤchſiſcher Jaͤgermei⸗ fters, deſſen Sohn Friedrich Obriſe 
fter und hernach Ober» Sorfimeifter| Anno 1649. geftorben, und Heimih 
der Aemter Wittenberg , Belgig ıc.) Sriedrichen erſten Sreyherzer War 
bat Wolff Adamum gezeuget,der fer bold von Umſtadt Obriften, Chr 
nem Bater in der Ober⸗Forſtmeiſter⸗ Mammgifchen Rath und Dber- Ans 
Charge fuccedirte, Anhaͤlt. Hiſt. mannen zu Dieppurg gezeuger « 
L. VII. babt, der Anno 1688. fein Leben bu 


[ ö 
Wambold von Umſtadt. * —— Söhne — 


Eine der aͤlteſten und anſehnlich⸗ tziſchen hernach Kaͤyſerlichen Raths 
ſten Reichsfreyen Adelichen Fami⸗ und Cammer · Gerichts⸗AſſelNoris zu 
lien am Rheine, fo etwa den Beynah⸗ Speyer und endlich Reichs⸗Hof⸗ 
men vonder Stadt Umſtadt im O⸗ Raths von deſſen Söhnen Anshelm 
denwalde in der Grafſchafft Katzenel⸗ Caſimir Anno 1647. als Ertz biſchoff 
lenbogen gelegen, erhalten haben und Churfuͤrſt zu Mayntz 64. Jahr 
mag, nachdem fieanfangsdafelbftger'alt verſiorben · ch Woiffen 
wohne. Humbracht fuͤhret auf Pfuͤm im Turgow Fuͤrſtl. Zwenbrü- 
deren Stamm⸗ Tafel zuerſt Anna ckiſchenGroß · Hofmeiſters und 
Margarethen Wamboldin von llm⸗ Pfaͤltziſchen Raths, von deſſen En⸗ 

adt an, die ums Jahr 1000. gele⸗ ckeln Johann Friedrich der An. 1657. 

t; die ordentliche Stamm: Reihe mit Tode abgegangen, feinen Stamm 
aber wird mit Philippen Wambold| im Turgow mit 2. Söhnen vermeh⸗ 
von Umſtadt Rittern angefangen, | vet; Friedrich Wilhelm aber (den ar- 
der ums Jahr 1247. florire. Don] dere Philipp nennen) har feinen Aft 
feinen Nachkommen zeugere Johann! in der Mark Brandenburg fortge- 
der Schwarke zu Hexbach, Ritter, pflantzet; er ift An. 1685.als Chur⸗ 
und Chur-Pfälsifcher Rath, wie Brandenburgifcher Rath und Lan⸗ 
auch Amtmann zu Orberg Dhilippen | des: Hauptmann zu Cottbus und 
zu Altenftein genannt den Braban-| Peitz verftorben. Sein Sohn F 
ger, nachdem er dem Hertzoge von ſtoph auf Walsleben, anfangs 
Burgund gedienet; deflen Sohn glei-|niglicher Preußifcher Hof-und Cams 
ches Nahmens Chur -Pfälgifcher| mergerichtss Nach hat florirer gegen 
Rath/ Vitzdum zu Neuſtadt, Stadts| wärtig Anno 1719. als geheimder 
halter zu Amberg und Ober-Hofmel-\Rach und Eangler der Neumaͤrcki 
fter hinterließ bey feinem Anno 1536. ſchen Regierung zu Cuͤſtrin. d) 
erfolgten Tode Wolffen, welcher bey | Schweickard Ehur- Pfälsifcher 
4. Ehurfürften zu Pfalg die Charge |tandrichter zu Amberg Fuͤrſtl. Wuͤrtz ⸗ 
eines geheimden Raths und Hof. |burgifcher Rath, e) Johann und 
meifters verwaltet. Er war ein Va⸗ ) Johann Dietrich Fuürfiliher 
or folgender 6, Soͤhne: a) Philippi Iwẽhbrůckiſcher Rath und Hofmara 

| ſchall 
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Hall haben ihren Stamm nicht fort Die Wangenbeimifche $inie, 
epflantzet. Dom Rhein. Adel 7ab. | fo ihren Sitz auf obbefagten Stamm⸗ 
77./9°. Schloffe Wangenheim har, ift von 
Wang elin. Friedrichen oder Frigen $andvoigten 
in Thüringen angefangen worden; 

Diefer Adelichen Familie im Hers | derfelbe trieb A. 1328.zwey Brüder von 
zogthum Mecklenburg Alterthum | Trefurt, welche dem Sande durch ihre 
und Anfehen erheller fchon daraus, | Räubereyen fehr beſchwerlich fielen, 
daß Heinrich von Wangelin Anno | zu paaren, und befam unterfchtedliche 

4417. die Bifhöfflihe Würde zu | vonderen Anhange gefangen; dahe⸗ 

Schwerin befeffen. Joachim Her- | roikm Landgraf Friedrich der Ernft« 

tzoglicher Mecklenburgifcher Land⸗haffte die denen von Trefurt zuftändis 

rath ward ein Vater Clementis auf|dige Dörffer, Groß: Defter - und 

Philiſt und Grabow Proviloris des AWolffsberingen , erblich übergab, 

Cloſters Malchow," deffen Sohn | Nachgehends hatteer in dem Kriege 

Chriſtoph Hauptmann zu Toͤnniſch / wider Franckreich An. 1338. die Ehre 
Hoff hinterließ Clementem IL. Hers) daßals der Engelländifche König E- 

tzoglichen Braunſchweigiſchen Hof⸗ duatdus III, den gebachten Landgra⸗ 

‚ marfchall ums Jahr 1660, Bernd fen zu einem Ritter ſchlagen wolte, 
Chriſtoph Koͤnigl. Schwediſcher Ex · derſelbe dieſe Würde von niemand 
traordinair-Envoye amChur· Bꝛan⸗ anders als ihm annehmen twolte, wo⸗ 

denburgiſchen Hofe florirte ums Jahr | bey er zugleich dag Lob,erhielte, daß er 

1673.Pufendorff de reb: Gef. Fri-\ niemahls fich vor einen ‘Feind gefuͤrch⸗ 
der. Wilbelm. Tbeatr. Europ. Tom.| tet, 2 wurde ein — Va⸗ 

XI.p.6or it.1009. Catal. Epiſt. Sverin. ter (1) Jobſtens auf Wangenheim 

Wangenheim. und Hayna, der die Haupt» Linie 
| zu Wangenheim fortgepflantzet, 
Eines der uhraͤlteſten und vor⸗ und ein Großvater geweſen, George 

nehmſten Adelichen Häufern in Thuͤ⸗ Wilhelms der Anno 1651. als Fürfte 
ringen, deren Stamm-Hauß Wan · licher Sachſen⸗ Gothaiſcher Ober⸗ 
genheim unweit der Stadt Gotha | Steuer - Einnehmer verftorben, von 
gelegen ift, welches der Anherr diefes | deffen Enckeln Sn noch in dem 
Gefchlechts Udo der Anno 936, mit | ıyızten Jahre Johann Ludewig auf 
denen Hunnen, wie in Gorba diplo-| Wangenheim als Fürftlicher Sach⸗ 
matica gemeldet wird, in dieſe Saͤch⸗ ſen ⸗ Gorhatfcher Obrifter zu Pferd, 
fifche ande gekommen feyn foll, ers | (2) Reinhards der den Bruͤckhei⸗ 
bauet, und fich davon genennet. Defs | mifchen Aft angefangen, und noch 
fen Nachkommen beſitzen noch heut Anno 1547. gelebet; Deffen Nach⸗ 
zu Tage im Fürftenshum Gotha pie: | Eonnmen floriren nochheut zu Tage, . 
fe umd wichtige Güter, und haben ſich und (3) Hartmanns der die Tuͤn⸗ 
in viele Aefte vercheiles, weiche von gedaifche Nebenstinie errichtet, und 
den zwey Haupt-Linienin Wangen |ein Großvater worden Georgens 
beim und in Wi ein herruͤh⸗ | Fürftlichen Stallmeiſters zu Gotha, 
ven,die fich von ihren Ritter⸗Sitzen | von deffen Söhnen ift Johann Geor⸗ 
alſo benahmen, Mmmz ge 
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ge als Fürftl. Sächfen » Gothaifcher |forirete. (b) Krafft Seiedrich, von 


geheimder umd Landrath Anno 1704. deſſen 6. Söhnen haben Jobfi und 
verftorben, nachdem er feinen Stanım | Balthafar ihr Gefchlecht big auf den 
mit 3. männlichen Erben fortgefetet | heutigen Tag fortgefeget ; von des 
gehabt, von welchen der Juͤngſte | legteren männlichen Erben ertrand 
SriedrichFürftlicher Neife-Marfchall| George Friedrich Ober-Sorfirmeifter 
zu Gotha worden. Anno 1708. in einem Teiche als er 
Der Winterfteinifchen Haupt | cinft am Sonntage früh fein Pferd 
Unie ift Ludewig von Wangenheim |darinn ſchwenmen wolte; urd (<) 
ein Bruder Friedrichs oder —— Adolph ein Großvater um: 
des Anfängers der Wangenheimi- 
feben &inie,licheber gervefen. Er wird 
insgemein $ute genennet, und find Adolphs Obrifi-ieutenantens, def 
von feinen Söhnen Lutze und Frie⸗ fen Sohn Johann Ernft noch im 
Deich zu merfen. Diefer iſt der Marg | dem ı717ten Jahre die Charge eines 
grafen zu Meiffen Obrifter gervefen | Fürftlichen Cammer » Junckets und 
{m Kriege wider die Grafen von | Stallmeifters zu Meinungen befef- 
Schwartzburg, und die fo genannte fen, und Gottlob Salomons 
Segler Gefellfchafft ums Jahr 1412. | FürftlichenHofmeifters zu Coͤthen. () 
erg zehlet fie unter die) Bernhards, defien Nachkommen 
vornehmfte Kriegs: Helden felbiger| noch heut zu Tage zu Scherbeds ıc. 
Zeit, deren Nachkommen floriren floriven, und (4) Melchiors. Bon 
annoch. Lutze der Juͤngere hat feine| deflen Endeln find unter andern fol- 
Haupt⸗Linie in Winterftein fortge-| gende anzuführen : Hanß Ludewig 
pflanget, amd iſt ein Aelter /Vater Fürftlicher Gothaifcher Jaͤgermei⸗ 
worden, (1) Friedrichs der ſei⸗ fter, von deffen Söhnen Hartmann 
nen Stamm zu Winterftein fort | Ludewig Chur-Hannoverifcher Ober- 
geſetzet. Sein Sohn Melchior tu-| Gägermeifter worden; George 
deroig Chur - Sächfifcher Rath An-| Fuͤrſtl. Braunfchweigifcher Jaͤger⸗ 
no 1546. zeugete Hanf Neinharden | meifter ein Bater Chriftoph Adolphs 
der feinen Stamm mit 9. und Fries} der Anno 1709. als Königl. Preußis 
drich Probften der feinen Aft mie 10x | feher General-Major zu Berlin ver» 
Söhnen vermehrer, welche auf dem | ftorben und Friedrich Wilhelmen 
Stam̃⸗Regiſter inGorba diplomatica| Königlichen Pohlniſchen und Chur- 
benahmet zu finden. (2) Lutzens von Sächfifhen General » Adjutanten 
deffen Uhrenckeln find zu mercken (a) hinterlaſſen. 
Bernhard Wilhelm, derſelbe wurde Warner 
ein Großvater Fꝛiedrich Wilhelms der 
Anno 1684. als Fuͤrſtl Sachſen⸗Go⸗Dieſe Adeliche Familie in dem 
thaiſcher Ober⸗Steuer· Einnehmer Hertzogthum Bremen führer Mus ⸗ 
verſtorben, Jobſt Melchiorn hinter · hard von Gilberto Warner, einem 
laſſend, fo noch in dem 1717. Jahre Schottiſchen von Adel her, der ſich A. 
als Sachfen « Gothaiſcher General- | 1226, in Liefland begeben, und nach⸗ 
Ueutenant uf geheimder Kiegs ⸗Rath | dem er eine Zeitlang wider die Uns 
gaͤu⸗ 








Anno 1700. verſtorben, 





ter andern Ernſt Friedemanns ve 
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Ilaͤubigen gedienet, ſich mit einer vonjauf die hierzu erbetene Känferliche 
Ziefenhaufen vermähler, welche ihm und Königliche Commiffarien, de- 

3. Söhne gebahr, Alexandrum,Hen- Inenfelben folches Urtheil gefprochen, 

ricumund Engelbertum, Der letz⸗ daß die Nädelsführer den Kopff 
tere begab fich in den Orden derihergeben, die übrigen aber 2.und 2, 

Schmwerdträger ; Alerander, ward vom Scharffrichter gebunden, der 

Bifchoffzu Dörpt und von den Sief«, Execution zufehen und bey Abſchaf⸗ 

Ländern erfchlagen ; Henricus aber |fung alles Gewehrs fich auf ewig eid⸗ 

erhielt die Charge eines Marfchalls lich verbinden müffen, zum Anden: - 
bey dem Heermeifter Dietrich von|cden Meffer ohne Spigenzu führen; 

Sröningen, und vermählte ſich mit| Cafpar auf Gurtmansdorff florirte 

deffen Schweſter, worauf er ſich in Anno 1618. als fandes-Haupemann 

das Ersftiffe Bremen begeben, und) inden Fürftenthümern Schweidnig 

das Hauß Warnerhoern erbauek.|und Sauer, Ernft Gotthard befaß 

Bon feinen Nachkommen war Au-|ums Jahr 1712. die Charge eines Kö. 

guftinus An.ı690, DänifcherHaupt-|niglichen Pohlnifchen und Churs 

mann, und hatte 3. Söhne, von des) Sächfifchen Cammer⸗Junckers. Lu- 

nen Frans Julius Koͤnigl. Schwer|c« Schlef: Chron. 















difcher Juftigs Rath worden, Thearr.| Zu Luͤbeck befindet fich in der fo 
Nebil. Bremenfis. genannten Adelichen Eirculs Gefell- 


ſchafft ein alt Gefchlecht von Wa⸗ 
‚izendorff, welches aus dem Stiffte 

Ein uhraltes Adeliches Haug inWuͤnſter in Weftphalen herftammen 
Dber-taufis,allwo es heut zu Tage die Es wird von demfelben im 
Güter Creuſcha, Crobnitz Gru⸗Adelichen Europa p. LX1. weit 
na, Maltig, Aodewig , Tauch⸗ laͤufftig gehandelt. 


MWarnsdorff. 


eig, Weigersdorff ꝛc. beſitzet. Es 
hat ſich * — 100. Jahren Warsbe r $. 
in Schlefien auf Gußmannsdo Ein altes Adeliches und 10 Frey⸗ 


im Fürftenehum Schweidnig auss| herrliches Geſchlecht an dem Rheine, 
gebreitet. Schon Anno 1455. hat-| von welchem um das “fahr 1299, 
te Wenzel von Warnsdorff die Ehre Boemund (den Hübner Warnes⸗ 
Amts, Hauptmann zu feyn, wie beym|beck von Dachſtuhl nenner) als 
Groſſer ?. IH. p.as. zufehen. $o-| Churfürft zu Trier florivet hat, wie 
hann wird A. 1463. unter die Boͤhmi⸗ beym Humbracht zu fehen, als wel⸗ 
ſche Koͤnigl. Raͤthe un Landes · Haupt · cher deren ordentliche Stamm,Meihe 
leute der Graſſchafft Glatz aufge⸗ mie Johann von Warsberg, der um 
zeichnet gefunden. Von Georgen] das Jahr 1382. gelebet, anfänget, von 
von Warnsdorff führee vorerwehn · deſſen Nachkommen war Samfon, 
ter Groffer an, daß. feine Unter⸗ Chur⸗Coͤlniſcher Rath und Johannes 
thanen zu Schönbrunn im Gör-| Burggraf zu Reineck. Diefer letztere 
lisifchen, ums Jahr 1566. fich wider) ftarb An. 1604. und hinterließ Sam- 
ihn empöret, und aus einem moͤrderi⸗ fonem 11. Herrn zu Reineck and O⸗ 
en Abfehenausgerüfter; und hier⸗ briften; Deſſen Enkel, Lothariusi 
| Muma Fri⸗ 
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Fridericus, Freyherr von Warsberg,| deffen mit dem Adel-Stand nebſt ef- 
Ehur » Trierifcher Rath und Ober-| ner jährlichen Penion von 600. 
Amtmann zu Saarburg, hat. fein] Gulden und 2. Ritter⸗Guͤtern zufrfe®” 
Geſchlecht mit 2. Söhnen, Anfelm,! den feyn folten, welchen Verglach 
Trans Ernften Capitular - Herrn zu Känfer Rudolphus II. Anno 1589. 
Maynz, Ober» Chor» Bifchoffen zul beſtaͤttget. Machgehends wurde 
Trier und Dom⸗Herrn zu Speyer, auch im Weftphälifchen Frieden die 
und Carl Heinrichen fortgepflantzet Bayerifche Chur bloß auf die Wil- 
Tab.76.09n Rhein. Adel. helminiſche Linie beftäciger, dergeſtalt, 
Sn Nieder⸗Sachſen hat ehemahls| daß die von Wartenberg ‚(welche das 
ein Srenherrliches Gefchlechte von zumahl allbereits den Gräflichen 
Warberg floriret, deren Stammw| Charadter erlanget) nach deren Ab- 
Haug Warberg bey Helmftädt ges) gang zwar die Lande, nicht aber die 
legen. Schon Anno 1272. hat ſich Chur- Würde erhalten folten; und 
Herrmann, Edler Herr zu Warberg,| ob gleich Churfürft Maximilianus 
auf dem Land» Tage der Hertzoge zul Emanuelfich bemuͤhet die Succesfiorn 
Braunſchweig befunden, wie Praum| der Chur auch auf felbige zus bringen, 
im Adelichen Zurops p,675. anfüh-| fo hat fich doch das Hauß Pfalz be 
vet. Herrmann Herr zu Warberg| ftändig darmwieder geſetzet. Obge⸗ 
wird Ann. 1355. unter die Heermeifter| dachter Ferdinandus zeugete mit ge 


zu Sonneburg gezehlet. Gegen die, maeldter feiner Gemahlin Pertenbecin 
Mitte des vorigen Seculi ift diefe * Soͤhne und 8. Toͤchter; von den er⸗ 









milie auf vorbemeldten Schlo find hier anzuführen 1) Scang 
Warberg abgeftorben, | ‚ Bifchoff zu Oßnabruͤck, 
Minden, Verden, Negenfpurg, und 
Wartenberg. endlich Cardinal,der famt feinen Brů⸗ 
Dieſe Grafen in Bayern führen] dern in den Grafen-Stand erhoben 
den Nahmen von dem Schloffel worden; fein Leben fol hernach be» 
Wartenberg unmeit Negenfpurg| ſonders befchrieben werden. 2) Er⸗ 
gelegen. Deren Anherr oder Stamm-| neftus Benno, der mit feiner Ges 
Vater ift Hergogs Alberti Vin Bay-| mahlin einer Princeßin von Hohen- 
ern anderer Prinz Nahmens Ferdis] zoflern unter andern gezeuget Albrecht 
nnand, welcher fich Anno 1588. mit Ge⸗ Ernften Heren in Wald und Disling, 
orge Pettenbecks ſeines älteften und| Bifchoffen zu Laodicea, Weih-Bis 
regierenden Bruders Hertzogs Wil-| fchoffen zu Negenfpurg, Prefidenten 
helmi HofsBedientens Tochter Mar| des Contiftorii dafelbft und Kanferl. 
ria vermähler, mit dem Bedinge,daß| Capellanen, und Johann Derdinans 
die aus diefer Ehe erzielten Kinder ſich den ‚der ein Water worden Francifci 
des Hertzogl. Tituls, Nahmens und| Marquardi geb. Anno 1673. Känfer- 
Wappens, wie auch allen Anſpruchs lichen geheimden Raths und Nitters 
auf die gefamten Bayerifchen Lande des güldenen Vließes, welcher fih 
enthalten, (fo lange von run. mit einer, Tochter des Marquis von 





Hertzogs Wılhelmi Nachkommen ei⸗ Risburg An, 1703. vermähfer, und 
nige verhanden) und übrigens unter⸗ 3) Ferdinand Laurentius der Anno 


1666, 


! 
' 


| 


2841 Wartenberg. Wartenberg. 1342 
1666. im 6oten Jahre feines Alters] 1622. zu den Schweden begeben, und 
verftorben, und zwar 2. Söhne hinter-| fo er wie erwehnter Balbinus vorges 
Laffen, die aber gar zeitig mit Tode ab-| ben will, alser einſtens auf gedachten 
gangen, von feinen Töchtern find 2.| Königes Geſundheit ein groffes Glaß 

' ins Elofter gegangen, die übrigen beys| Wein ausleeren wollen, plöglich ſei⸗ 
de find am Bayerifchen Hofe mit 2. nen Geift aufgegeben haben. Sein 

' Strafen, als von Preiſing, und von| Bruder Otto Heinrich, hat zwar des 
' Peroufe vermählet worden, Europ. Königs Ferdinandi II, Parthey ger 


ı Herold, T. 1.p.228. halten, ift aber von feinen Untertha⸗ 
Irn Boͤhmen Haben vormahls| chanen als er felbige zur Roͤmiſch ⸗Ca⸗ 
| Herren von Wartenberg in groffen| tholifchen Religion zwingen wollen, 
Anſehen florirer, und darinnen das nebſt feiner Gemahlin erfchlagen wor⸗ 
\ Dbers Erbfchenden- Amt von Anno| dert, feine Kinder hinterlaffend. 

| 1337. biß zu deren Abgang beftändig| In der Pfalg florirten die Mol 


befeffen, wie der berühmte Jeſuit und | ben Grafen von Vdartenberg, des 
Hiftoricus Bobuslaus Balbinus in|\ven alter Stam:-Sis Wartenb 
Stemmat, Tab. P. IV. befonders dar- | im Maßgau bey Känferslauter gele⸗ 
gethan. Sie find Böhmifcher An⸗ gen. Selbige find zu dieſem luftre 
Eunfft und haben den Nahmen von ei⸗ durch Johann Caſimir Kolben von 
nem Scloffe Wartenberg ange-| Wartenberg, Königl. Preußifchen 
nommen, und fonft die wichtigſte Ober⸗Caͤmmerern, Obriften Staats 
Chargen des Königreichs und am Miniſtre, Ober⸗Stallmeiſtern, Gene- 
Königlichen Hofe befeffen; einige ha-| ral-ErbsPoftmeiftern sc. ꝛc. gelanget, 
ben ſich gar an Köntgliche, Chur⸗ und der Anno 1712, im 69. Jahre feines 
Fürftliche Häufer vermähler, wie denn] Alters zu Frandfurt am Mayr ver- 
Königs Georgii Podiebrads in Boͤh⸗ ftorben, nachdem er einige Zeit zuvor, 
men Schweſter, Chriftophori won vom Preußifchen Hofe dimittiret 
Wartenberg Gemahlin worden. Der| worden, und nicht nur den Reichs⸗ 
legte Herr von Wartenberg Johann | Gräflichen Charadter, fondern auch 
George hat Anno 1611, bey der Croͤ⸗ die Reichs⸗lmmedietaͤt feiner Güter 
nung Königs Matthiz, und An. 1617.|nebft Sig und Stimme auf den 
bey der Erönung Königs Ferdinan-| Neichs-Tägen auf feine Nachkommen 
di II. das Erbſchencken · Amt verwal⸗ gebracht gehabt, Es gehöret dans 
tet, nachgehends aber ifter auf des er⸗ nenhero deffen Geſchlecht nicht hie⸗ 
wehlten Gegen-Fönigs Friderici aus) her und zu unfern Vorhaben; es has 
der Pfalz Seite getreten, und foll er ben aber George Hellwig, ingleichen 
demſellien bey feiner Ankunfft in Boͤh⸗ ein Anonymus zu Berlin ums Jahr 
men zu Eger des Hußites Zisckz| 1704. ausführliche Beſchkeibungen 
Schwerdt entgegen getragen haben; davon heraus gegeben. 
er hatte des Pfaltzgrafens Otto Hein⸗ Inder Schweiz haben vor Zeiten 
richs zu Sultzbach Tochter Sabinam | auch Herren von Wartenberg ges 
zur Gemahlin; als gemeldftr Fride- | wohnet, welche mit den vorhergehens 
sicus Böhmen verlaffen mufte, hat den in der Pfalz einerley Gefchlechts 
ſich diefer Herr von Wartenberg An. geweſen, fonften aber unterſchiedene 
- Mmums Bey⸗ 


1843 Martenberg.’ Bartenberg: 7844 
Beynahmen alsSchneeberg, Beil: | in denen Bißthuͤmern Luͤttich Pader- 
flein, Sulger, Schaubfuß , faft | born, Hildesheim und Münfter. Jap- 
insgemein aber von Wuͤllenſtein ge | vesdarauf wohnere er dein Collegial- 
nannt, geführet, wie auf deren | Tag zu Miegenfpurg, und Anno 1624, 
StammsTafel beym Kumbracht |dem Convent zu Augfpurg wegen 
p. 203. jufehen. Conrad von Warten | Bekräfftigung der Catholifchen Lige 
berg genannt Schneeberg, Hofrich- | bey,An.ı625. erhielt er das Bißchum 
richter des Känfertichen Hof- Gerichts | Oßnabruͤg, fonte aber folches wegen 
zu Rotweil florirte ums Fahr 13445 | der bald darauf darinn eingedrunge- 
deffen Bruders Sohn Egloff, Vice- |nen Dänifchen Kriegs-Bölcfer nicht 
Hof-Richter dafelbft An. 1417. zeuge« | beziehen, biß das gantze Stifft durch 
te zwar einenSohn,der aber gleich wwie | die Känferl, Waffen wieder erobert 
feine übrige Vettern Feine männliche worden. Anno 1627. war er im 
Erben gehabt und ums Jahr 1450. Nahmen Chur ⸗ Coͤlln zu Mühlkaufen 
diefes Gefchlecht befchloffen. .n = Churfürften-Tage zu gegen. 
nn0 1629, wurde er von dem Kaͤ 
Wartenberg Grantz Wilhelm fer zu einem Executor des —— 
Graf von) Cardinal und Bir|gen Edids wegen Reftitution der 
ſchoff zu Regenſpurg und geiſtlichen Guter im Mieder-Säczfi- 
Oßnabruͤgg. ſchen Crayſe verordnet, da er denn in 
Er war der aͤlteſte von den 8. Soͤh⸗ ſolcher Commisſion 146. Ertz⸗ und 
nen Herkogs Ferdinandi zu Bayern Bißthuͤmer, Clöfter und Collegiat- 
(davon im vorhergehenden Articulge- | Kirchen ohne die Pfarr- Kirchen von 
fagt worden) und An. 1593. gebohr |den Evangelifchen an die Cacholiſche 
ren. Ertrugalsbald in der jugend |gebradjt, vor fich aber das, dem 
Meigung zum geiftlichen Stande ; | Braunfchweigifchen Hertzoge Chriſti⸗ 
nachdemer von den Jeſuiten zu In⸗ [anentzogene Stift Minden,und An, 
golftadt informiret worden, erlangete | 1630. das dem Holfteinifchen Hertzo ⸗ 
er die Probftey der Collegial- Kirche Ige Johann Friedrich abgenommene 
5. Maria zu Alt-Dettingen An. 1605. | Bißthum Berden von dem Pabfte 
und folgends die Probften zu Muͤn⸗ erhalten. Er feste die ehemahls vom 
chen.An .1608. reifete er nad) Rom / da | Käyfer Carolo M. fundirte Univerfi- 
er in dem Teutſchen Collegio 9. $ahr |tät zu Oßnabrüg wieder in Stand, 
verblieben, nach feiner Ruͤckkunfft | ftiffeere unterfchiedene Seminaria, wie 
ward er Bayerifcher Prafident aller [auch das Engelländifche Collegium 
Raths⸗Collegien. Anno 1619, erhielt | und ein Haug vor arme Studenten, 
er vom Pabft Paulo V. die Wiürdeei- | Auch wurde er Päbftlicher Vicarius 
nes DorPProbfteng zu Regenſpurg, in den Mordlichen , und fonderlic 
woſelbſt er fehon einige Jahr vorhero | Bremifchen fanden. Mach einem 
Canonicus worden war. An, 1621, | Anno 1633. vom Hertzog Georgen ju 
* machte ihn feines Vaters Bruder Braunſchweig glücklich erfochtenen 
Ehurfürft Ferdinand zu Coͤlln zu ſei⸗ Siege bey Dldendorff wieder die 
nem Ober⸗ Hofmeifter , geheimden | Känferliche, verlohr er alle dren vor- 
Rath, Prefidenten und Dirstoren | benannte Bißthuͤmer, und muſie ſich 
mit 





i 


1845 Wartensleben. Waſſenaer. 1846 


mie groffer Gefahr nad) Cölln, und|fol. Als einer von Wartengleben 
von dar nach Brüffel reririren. Als|eine von den 4. Töchtern Ludewigs 
aber bald darauf die Proteftanten vor |von Eckerſtein zur Gemahlin hatte, 
Prördlingen unglücklich waren, fam er | und gemeldter von Eckerſtein A.1244.: 
wieder zurück nach Eölln, und wurde! ohne männliche Erben verftorben, ift- 
als Chur⸗Coͤllniſcher und Chur⸗Bay⸗ ein groffes Theil der Eckerſteiniſchen 
riſcher Geſandter an den Kaͤyſerlichen Guͤter an die von Wartensleben ge⸗ 
Hof geſchickt, an welchem er die Ver | kommen, wie Winckelmann in der 
mahlung der älteften Kaͤyſerl. Prin | Hiſtorie Aeffensp.376. meldet. In 
ceß in mit dem Churfuͤrſten in Bayern folgenden Zeiten findet man Hanf‘ 
zu Stande bringen mufte. An. 1641.) Joachim von Wartensleben Anno 
reifete er nach Kom und S. Loretto,| 1630. als Koͤnigl. Dähnifchen geheim» 
aus einem Gelübde, fo er in einer hars| den Math und Abgefandten aufge- 
tern Krankheit gethan. Mach feiner | zeichnet. Zu unfern Zeiten hat Ale 
Ruͤckkunfft ward er zum Coadjutor rander Hermann von Wartensleben 
des Bifchoffs zu Negenfpurg erweh⸗ auf Wallendorff feinem Gefchlecht ein 
let. Den Friedens » Tradtaten zu] groffes luftre zu wege gebracht, nach» 
Muͤnſter und Ofnabrüg wohnete er | dem derfelbe als Königl, Preußifcher 
als Chur ⸗Coͤllniſcher Principal. Ge⸗ General-Feld-Marfchall, wuͤrcklicher 
ſandter, wie auch wegen feiner Biß ⸗ geheimder Kriegs · Rath, Ritter des 
thuͤmer bey. Durch dem erfolgten ſchwartzen Adler⸗Ordens Gouverneur 
Sriedens: Schluß mufte er die Biß⸗ der Koͤnigl. Reſidentzen in Berlin, 
thuͤmer Verden und Minden fahren| Amts-Hauptmann zu Potſtam und 
laſſen, vor das DOfnabrügifche aber, Saarmund zc. wegen feiner hohen 
dem Grafen Guſtav, Guſtavs Sohn! meriten in des Heil. Roͤm. Reichs 
in 4. Jahren 80000. Thal. zahlen.| Grafen » Stand erhoben worden. 
Anno ı649, ward er Biſchoff zu Memoires, 
Megenfpurg. Anno 1660, wurde er 
vom Pabfte zu einem Presbytero Waſſenaer. 
Gardinale gemacht ‚und Jahres dar-| Eines der aͤlteſten Adelichen und 
auf verließ er das Zeitliche zu Re⸗ nunmehro Treyherrlichen Häufer in 
genfpurg im 68. Jahre feines Alters.! Holland, fo von den alten Burggras ⸗ 
Ludolphs Schaubühne. fen zu en ſoll. pe 
ton von Waffenaer ift An. 1779. auf: 
Bartensleben. dem Thurnier zu Goͤttingen erſchie⸗ 
Dieſe uralte Adeliche und nunmeh · nen. Bon feinen Söhnen wurde Phi- 
ro theils Gräfliche Familie in Nieder | lippus Herr von Wafjenaer von Cats 
Sachſen und inder Marck Branden⸗ wyiyck ein Bater ı) Dietrichs, deren 
burg ift zu unterfcheiden von der von| Nachfommen, fo fi) Herren von 
Bartensleben, von welcher an ſei⸗ Brönfeld und Zandhorſt genen: 
nem Drte gefagt worden. - Ihren net, das Stamm ⸗HaußWaſſenaer, 
Urſprung bat fie in der Graffchafft| 1. Mteile von Leiden gelegen, durch 
Schauenburg, allwo auch ein Ritter⸗ Heyrathen an die Pringen von Ligniy 
Gut Wartensleben gelegen feyn| gelangen laffen, fie felbft aber find 
fchon 
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ſchon vor langer Zeit abgegangen, Tbufcherhalten. Ind 2) Güöscerruus, 
und 2) Philippi Herrns in Duven · |deffen Urenckel Jacob Herr zu Op- 
voirde und Polan , von deſſen Söh- | dam An.ı623. alg Admiral von Hole 
nen iſt einer Anherr der Vicomten land verftorben einen Sohn gleiches 
von Leiden worden, von welchen man | Nahmens und gleicherChargehintere 
aber weiter nichts aufgezeichnet fin- laſſend; deffen merckwuͤrdiges Leben 
der. Johannes ift ein Ober-Aelter- und farales Ende in unferm Hiſtori-· 
Vater worden Oswaldi Grafens von | fchen hHelden⸗ Lexico unterdäpdams | 
Berghe zu 8. Heerenberg deſſen Nach · ausführlich zu lefen; Er mar ds 
kommen unmittelbahre Reichs⸗Guͤ⸗ Mater Jacobi 111. Ober » Amt 
ter, wie auch Sig und Stimme auf |manns und Dyckgrafens von Rhen⸗ 
den Neichs-Tägen erhalten , und alfo |land und des Raths von Holland 
hierher nicht gehören. — Præſidentens. Imhoff Nor.Procer. 
aber der zte Sohn Herr von Duven⸗ Imp. L. 6.c. 1. 
voirde zeugete Arnoldum II. der An. 
1529. verftorben und 2. Söhne hin. Wattenweil oder Vado- 
gerlaffen 1) Jobannem, von deflen villano. 
Nachkommen gegen Ausgang des) Ein Freyherrliches und Gnäfliches 
vorigen Seculi floriret a) Wilhelm Gefchleche in der Schweig und in 
von Waffenaer, Hers von Ruyen, Burgund , deffen Stamm - Hauf 
ehemahliger Ambafladeur der Staa- | Wattenweil in dem Canton Bern 
sen von Holland in Franckreich, b)| gelegen, deren Urſprung fuͤhret Im⸗ 
Jacob von Waflenaer, Herr von| Hoffi» Nor. Proc. Imp. L. VII. c. 12. 
Duyvemnwoirde und DBoorfchoten,|p-sıs. von den alten Herkogen in 
Baillio und Dickgraff von Rhen⸗Baͤyern her, und feet Conradum 
landen, und c) Friderich Wilhelm] einen Sohn Henrici NHerkogs 
von Waflenaer Herr von Roſande | in Bäyern, der durch feine glückliche 
des Pringens von Dranien Haupts| Heyrarhin Ober-Rhztien zu groſſen 
mann von der Garde ‚ein Bruder , Gütern gelanger; zum Stammvater, 
des vorhergehenden, Hierher mö- von deſſen Nachkommen hat Conrad 
en gehören a) Johann Baron von |Anno 1301, das Dominicaner⸗ Elos 
affenaer, der Anno 1709, zum |fter zu Bern beſchencket, deffen En- 
Lieutenant - Admiral des Admirali- |cfel, Ernft, ift Anno 1374. zu Eline 
tätssCollegii von Nord⸗Holland ges Igen, der lhrenckel aber, Eberhart, An. 
machet worden. b) Heinrich Frey» 1408. zu Hellbrunn auf dem Thur⸗ 
herr von Waffenaer, der im istbefag- Inier erſchienen. Diefer letztere hin« 
sen Jahre, als des Teutfchen Ordens Iterließ Jacobum, der fich als Obrifter 
tand»Comtur zu Altenbilfen verftor- ſuͤber 2300, Schweiger in den damah⸗ 
ben ; und c)der Baron von @Waffenaer |ligen Kriegen berühmte gemacht, 
fo Anno 1714, als Holländifcher | Bon feinen Nachkommen wird Jo⸗ 
General-Lieutenant verftorben ; der» hann Jacob An. 1533. Herr von Co- 
felbe hatte , nachdem er Anno 1703. Jlombier und deffen Sohn Nicolaus 
bie Schlacht bey Eckern verlohren, | Marquis von Verfoy genenner, Dies 
das Gauysensment von Kerkogens | fer war sin Vater (1) m. = 
offs 
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3 5 2 ABEL SEEN... non 0 cn. ARREERREREER 
ſchoffs zu Laufnne, der von einigen) Stelle eines Raths vertreten. Der 
Claudius genennet wird; (2) Ger-|legte hatte 3 Söhne, die waren ı ) 
hhardi, Marquis von Conflans , deffen | Hieronymus II, Kanferl. Rath und 
Sohn, Philipp Frans, Freyherr von) Hauptmann zu Jochimsthal; 2) 
Wattenweil genannt de Joux, Öraf| Bernhardus1l, der bey dren Kayſern 
von Bouflolin und Marquis vonCon- Regierungs / und bey dem Ertz ⸗ Herz 
flans , hat feinen Aſt mit z. Söhnen, tzoge Carolo geheimder Rath gewe⸗ 
Thoma Eugenio, Johanne und Lu-|fen, 3) Erhardus, Kanferlicher Rath, 
dovico, fortgepflanget, Des obge- der bey feinem Anno 1568. erfolgten 
‚dachten Johannis Jacobi Bruder | Tode Longinum, Herrn in Neu-Coll 
‚Nicolaus hateine befondere Linie fort | berg und Oberthal, hinterlaffen. Der⸗ 
geſetzet. Sein Sohn, Johan- |felbe ward Ertz⸗ Bifchöfl, Saltzburgi⸗ 
nes, war Frantzoͤſiſcher Obrifter, und ſcher Kriege- Mach, und jeugte Erhar- 
terließ ben feinem Anno 1604, er⸗ dum II, welcher von dein Kayfer Leo- 
—* Tode (1) Johann Fran ⸗poldo die Freyherrliche Wuͤrde erlan⸗ 
tzen, der Anno 1644, als Frantzoͤſi⸗ get, und fein Geſchlecht fortgepflantzet 
ſcher Obriſter und Hauptmann in hat. Stumpf Schweizer Chron. 
Mildenbaden und en Busel. Stemmat. P. III, 
abgegangen, (2) 
Hauptmann in Morfee; (3) Jo⸗ Watzdorff. 
hann Rudolphen Landes⸗ Haupt · Eines der aͤlteſten und anſehnlich⸗ 
mann in Piemont; (4) Johann ſten Adelichen Haͤuſer in Meiffen, Thuͤ⸗ 
Jacobum Hauptmann zu Laufan- ringen und Vogtland Pr auch img 
ne; (5) Reinhardten. Diefes| vorigen Seculo Inder Dber- taufik auf 
letztern Sohn, Gabriel, Gouverneur | den Ritter. Siegen Croſta und Rode⸗ 
in Boniou, hat 7. Söhne erziehlet, witz ausgebreitet. Vermoͤge der Ge⸗ 
welchenoch Anno 1670, gelebet und | fchlechts- Urkunden /ſoll es das Ritter 
nur den Adelftand geführet haben.| Guth Alcen- geſaͤß von Anno 555, 
Stumpfii Schweitʒer· Chron. Bu- biß 1650. unverruͤckt befeffen haben, 
celini Stemmat. P. III. Friedrich von Watzdorff wird Anne 
. 1165. zu Ibin (von Man- 
Waatterswiel (Walter von) | pero a) = 1362. 
Dieſe nunmehro Freyherrliche Fa | zu Bamberg unter die Thurniers⸗Ge⸗ 
milie in Oeſterreich iſt gegen Ausgang noſſen suchte. Rudolph mar Anna 
des 14ten Seculi aus der Schweiß! ı 484. Gräflicher Mansfeldifcher 
vertrieben worden, wie Bucelinus mel: | Hof Marfchalundnachgehends nebſt 
det und deren Genealogie um das Jahr Cuntzen von Watzdorff der jungen 
1350, mit Gerhardten, Obriften zul Grafen von Mansfeld Vormund. 
Fuß anfänger, - Deffelben Enkel, | Caſpar verwaltete ums Jahr 15 13« 
Sobft, war bey dem Kanfer Maximi- |die Charge eines Gräflichen Mans- 
liano I. Rath und hinterließ Bernhar- |feldifchen Raths und Gräng > Com- 
dum und Hieronymum, davon jener millarii. Vollradt ein gelehrter Ca⸗ 
bey dem Hertzoge zu Sachfen Geor-|vallier, blieb auf des Grafen von 
gio, diefer aber bey dem Kayſer die Mansfeld Seite Anno a = 
acht 
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Schlacht mit den Braunfchweigern| Spiegel und WMiansfeldifch 
bey Drachenburg an der regt Chronic. 
aretha war An. 1553. Aebtißin des 
— zu Weiſſenfelß. Friedrich Wechmar. 
vertrat Anno 1657. die Stelle eines“ Dieſe alte Adliche Familie in Thuͤ 
Ehur-Sächfifchen Raths und Haupt· ringen/ hat An. 1019, dem Thurnie 
'manns im Vogtlande. Chriftoph|zu Trier beygewohnet; ihr Stamm: 
Heinrich auf EroffaKRöniglicherPohl-| Hauß gleiches Nahmens iſt in dern 
nifcher und Ehur-Sächfifcher geheim: Hertzogthum Gotha gelegen. In Go- 
der Rath, General⸗ Accißs- Diredtor,|rba Diplomatica wird ein Diplomz 
‚Ober » Steuer - Präfident, Cammer-| bey deren Stamm-Megifter de Anno 
‘Her und Hauptmann des Leipziger 12894 angeführet, darinn Otto de 
Crayſſes floriret zu unfern Zeiten, in| Wechmar miles und deſſen Söhne 
dieſem 17 ı 9ten Jahre. Hartmann, $uderig, Otto, Heinrich, 
Die Branche dieſes vornehmen: und Chriſtoph als Zeugen angegeben 
Gefchlehts im Vogtlande führe: werden. Mit Willhelmen von Wech- 
Seifert von Heinrichen von Wag- mar wird die ordentliche Stamm- 
dorff auf Alten geſaͤß Nittern und Meiheangefangen, Von deffen Nach- 
vieler Sächfifcher Fürften Rath her, kommen war Melchior Anno 1542. 
der ums fahr 1490. gelebet, und ein Amts · Verwalter zu Meinhards- 
Vater geweſen Eafpars, Gräflichen bruñ, und ein anderer diefes Nahmens 
Mansfeldifchen Ober -Naths, deſſen Schloß- Hauptmann des Bifchoffs zu 
Sohn Chriftoph hat ſich bey Hof im Naumburg. Raban zu Wenigen⸗ 
Vogtlande anfäßig gemacht, und iſt Schweina ift Anno 1675. Saͤchſi⸗- 
ein Groß · Water worden Heinrich feher Rittmeiſter geweſen. Adülleri 
Vollraths auf Lohre und Neuth,defs; Annal. Sax. Paflorii Francon. re- 
fen Enckel Chriftian Heinrich, Marg- div. pag.5o2. 
gräflicher Bayreuthiſcher Hof » und 
Juſtitien ⸗Rath, wie auch Hof Ge- Wedel. 
richts⸗ Aſſeſſot, zeugete Carl Heinri-| Eines der aͤlteſten und vornehm⸗ 
chen Hauptmann ums Jahr 17 14. |ften Adelichen Haͤuſer in der Marck 
David von Watzdorff auf Ders | Brandenburg und inPommern fo fich 
ga, tichtentanne, Wuͤrtzbach Schmie⸗ | auch in Pohlen und in Dännemard 
debach xc . Chur⸗ Sächfifcher Cam̃er⸗ | ausgebreitet, in welchem letzteren Reis 
und Berg, Kath, wie auch Fürftlicher | che es zur Freyherrlichen und Graͤfll⸗ 
Altenburgifcher Ober » Bormunds- | chen Digniräf gelanget, wie unten foll 
Rath, ward ein Groß: Vater. Daniel | gefager werden. Man will daß der 
Georgens Marggeäflihen. Bayren- | Anher:deffelben ein Ritter den Abgort 
shifchen Raths, Ober» Stallmeifters| Wedel zu Zeiten Kayfers Carolı M. 
und Hauptmanns zu Hof ums Jahr etwa ums Fahr g ı o.zerftöret und da⸗ 
1667; deſſen Sohn gleiches Nah hero den Nahmen Wedel erhalten, 
mens ift Stiffts Nach und Domberz| Diefer Goͤtze war der Sonnen zu Eh⸗ 
zu Naumburg worden. Mäleri An· ren zu Soltwedel in der alten Mark 
mal. Sax. Spangenbergs Adel⸗ aufgerichtet, prefentirse eines Mens 
0 (hen 
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ſchen Geſtalt, hielt vor der Bruſt mit ‚ge in Pommern, fo vor alterofe gewe⸗ 
beyden Händen ein Rad und hatte ei⸗ dar wieder einander gekri Karh ver 
nen breiten Scheinmit Strahlen; es ſich gehabt, und fie nicht worden, und 
ift dieſe Antiquität fo wohl in derer gleich dienen Fönnen, fo hoſchafft am 
von Wedel als auch in des Hollſteini · Guͤthern groffen Abbruch Inno 1685, 
ſchen Städrgens Wedel Wappen zu ſen. Es meldet auch Miermahls am 
ſehen. Wie weit dieſe Dedudion de, die uhralten Vertrags · Brrichtet; 3) 
ver von. Wedel gegruͤndet fen, laͤſſet ſchen den Preußiſchen und. Majorn 
man dahin geſtellet ſeyn; Anterdeſſen ſchen Herren aufgerichtet / en der ver⸗ 
iſt gewiß daß dieſes Geſchlecht eines Wedel für andern Familiunmen 
von den erſten in der Marck ⸗ Branden· Mit⸗ Intereſſent gedencken/ und an IL 
burg, wie es denn Angelus in ſeiner de zu Latein die Redens⸗-Art Turba, 
Maͤrck. Chron.p. 39. unterdiejent-| Wedelorum, (etwa von ihrer Menge 
ge von Adel zehlet, fo Anno 926. da- oder groffen Anhange) von ihnen ge- 
Hin gefommen,als die Wenden daraus | braucht. Aus den älteren Zeiten werk 
"vertrieben worden; Deren Stamm-|den Haßo, Lambert und $udolph von 
Eis, Schloß und Städtlein Wedel Wedel als vornehme und angefehne 
iſt in der Neumarck gelegen, von dar es Leute in der Marck und in Pommern 
F in den aͤlteſten Zeiten auch in dem | ums Jahr 1296. angefuͤhret. Im fol⸗ 
enachbarten Pommern anfäßig ge-|genden Seculo ward ein Haße von 
macht, allwo es unter die fo genannte| Wedel von dem Marggrafen Ludos 
Schloß. Gefeffene gezehler wird, und| vico dem Römer zum oberften Hof⸗ 
unterfihiedene Affter » Lehn⸗ Leute un⸗ meifter über diegange Marc: Bran⸗ 
ter fih hat. In was vor groffenBer- | denburg und Lauſitz gefeger, und ihm 
mögen diefe Familie vor Alters geſtan⸗ dabey unumſchraͤnckte Gewalt geges 
den, ift aus der Belchnung Koͤnigs ben. Matthias, J. U.D. und Herko? 
Wenceslai in Böhmen und Marg- \glicher Pommeriſcher Rath wurde 
grafeng zu Brandenburg An. 1328. Anno 1469. an den. Ranfer gefchickt; 
. gefchehen, zu erfehen, als in welcher faft | daß erdieDonation des Hertzogthums 
die ganze Neumarck, nahmentlich die| Stettinan Chur, Brandenburg auf⸗ 
Städte Falckenburg, Schievel- |heben möchte; erftarb aber unterwe⸗ 
bein, [Teuen - YOedel, Ealliß,\gens; Otto tft von dem Herkoge Bo- 
Rertz, Norenberg, Aochzit,|gislaoX.aufder Reiſe ins gelobte Land 
Luͤttken ⸗ Mellen, Reuen⸗ Ber⸗ zu Jeruſalem zu einem Ritter geſchla⸗ 
now, Cuͤſtrin mit dem Hofe oder gen, und hernach Ober⸗Hof⸗ Mars 
Schloſſe Stadt und Land nebſt etli⸗ ſchall Hertzogs Philippi I, wie auch 
chen Doͤrffern und 5000. Hufen Feld Haupemann zu Loytz, deſſen Sohn 
und Heyden, benenner werden, fo ſie Martin aber Comtur zu Wildenbruch 
dazumahl erblich befeflen; ohne den worden; Caſpar von Wedel ift Her 
Schloͤſſern und Gütern fo fie in Pom⸗ tzogs Barnimi, Wedigo von Wedel 
mernund in Pohlen zu felbiger Zeit| Bogislai XIII, Juͤrge von Wedel aber 
inne gehabt; weil fie aber 2 Landes⸗ Herkogs Bogislai XIV. Ober » Hofr 
und Lehns⸗ Herren als die Marggra⸗ Marfchall geweſen; Joachim Hertzo⸗ 
‚fin von Brandenburg und die Hertzo⸗ | glicher Land⸗Rath —— 
N ' af 
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Mebel. 
Schla Pommeriſch Chronicon | ums Jahr 1703. die Charge eines O⸗ 
bey Dram, fo von Micrelio öfters | briftens der Königlichen Grenadier⸗ 
garerha nird. Mach Anfang des vo» | Garde beffeivet. Anno 1674. er« 
Kloſters uli ums Jahr 1630. hat J aus dieſer Linie Friedrich Will⸗ 
vertrat / von Wedel als General⸗ helm Wedel Graf von Wedelsburg 
Chur-&) damahligen Kriegs, Wer | den Königlichen Danebrogs » Drben 
manns inethan. Mudiger Ehrifttan | und ſcheinet er ein Bruder des vorher- 
Heinrich « aus dem Haufe Neu⸗We⸗ | gedachten Guftav Wilhelms zu ſeyn. 
nifcher ur. 1704, den tz Dec. iM 73. | Lehmauns ischerrfchendes Eu⸗ 
der Rjeines Alters ohne Kinder als | rop. Tem. III. 
Opsglicher Preufifcher geheinder 
sach, Hof und Cammer- Gerichte] Aus der Neumarck haben fich die 
Dire&tor, $andes, Haupfmann zu von Wedel fchon in alten Zeiten in 
Beßkow und Stordom und Johanni⸗ | Groß. Pohlen in der Woywodſchafft 
ter- Ritter, Pommerland.Z. 111. pofen anfäßig gemacht, wofelbft Sulis- 
35. item L.6. ios und Janusfius von Wedel auf Zlo⸗ 
Bon der Dännemardifchen Bran- | pen Anno 1379. gewohnet; der letz⸗ 
che diefes vornehmen Gefchlechts fin- | tere fiel Anno 1380. miteiner Pohl⸗ 
det man zuerft Guſtav Wilhelmen | nifehen Armee, fo aber meiftens aus ge⸗ 
Grafen zu Sarlsberg und Freyherren | meinen Land⸗Volcke beftunde, in Pom⸗ 
vonWedel — ne ee mern imStettinifchen bey damaliger 
An. 164 1. zu Königsberg in Preuffen | innerlichen Unruhe ein, nachdem er 
gebohren, und von dem damahligen | aber mit einer guten Beute zuruͤck keh⸗ 
Ehurfürften von BrandenburgFride- | ven wolte, ward er von den Pommern 
sico Wilhemo dem Groffen, felbft | angegriffen und toraliter gefchlagen, 
ausder Tauffegehoben worden. Mach» | wie folches Diugoff. L.X. Hifl. Pol.p. 
gehendsift er zu der Charge eines Koͤ⸗ 147. ausführlich erzehlet. Ob aber die 
niglichen Dänifchen Feld-Marfchalls, von Wedel noch heut zu Tage 
Gouverneurs der Graffchafft Olden⸗ in Pohlen forisen, findet man Peine 
burg und Praͤſidentens des Conliſto | Nachricht, 
zii daſelbſt gelanget, auch hat er den 
Elephanten Orden erhalten. Mit feis Werde, 
ner Gemahlin einer Freyin vonEhren| Diefe uhralte Adeliche und nun⸗ 
reiter hat er folgende 3 Söhne gezeu: | mehro theils Freyherrliche Familie in 
et; 1) George Ernſten Grafen von | der Provinglitrecht ſtammet von den 
edel Königlichen Dänifchen Cams | Haufe Amersfort dafelbft ab, und iſt 
mer; Herin und ehemahligen Envoye | deren Dedudtion in D. Becmanns 
Extraordinaire am Kanferlichen Hofe | Anhaͤlt. Hiſt. Contin. p. 355 weit⸗ 
zu Wien, wie auch Danebrogs⸗Rit⸗ | läufftig zulefen. Inter andern wird 
ter; 2) Eberharden Freyherrn von | zu erft Rutard und Wiedrick Rittere 
Wedel Koͤnigl. Dänifchen General- | von Amersfort fo ums Jahr 1050.96 
Sieutenant und Anno 17 177. Öeneral- | [ebet, angeführer. Mach Anfang des 
Feld⸗Marſchalln; und 3) Anton | ı zten Sec. har Wyer oder Walter von 
Willhelmen Baron von Wedel der | Amersfort Ritter Amelis von Weede 
aus 
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aus dem Haufe Gaesbeck Tochter zur geſandter am Engliſchen Hofe gewe⸗ 
Gemahlin gehabt u. mit ihr die Guͤther fen, Anno 1674, in den Rath der 
Weede erhalten, wovon er ſich anfan-| Staaten aufgenommen worden, und 
gen zu nenen; Zu gleicherzeit iſt Hein · Anno 1679. eine Gefandfchafft am 
rich von Amersfort Abt zu S. Paul! Srangäfifchen, wie auch Anno 1685, 
zu Utrecht geweſen. Borgedachre Wy⸗ und 1689. dergleichen abermahls am 
ers Sohn Heimich von Weede hat noch Engellaͤndiſchen Hofe verrichtet; 3) 
ums Jahr 1288. gelebet. Von deſſen Heinrichen, General - Majorn, 
Nachtommen haben ſich einige Boſch Kriege Raths: Präfidenten der ver⸗ 
won Weede genennet, fo aber nachge⸗ einigten Niederlande und Commen 
hends unterlaffen worden. Die or-|danten der Stadt und Sandevon IL» 
dentliche Stamm⸗Reihe wird mit, treche, eine Vater Cornelii auf Zuylen⸗ 
Eberharden nad) Anfang des vorigen] burg Dom-Herrng zu lltrecht und To- 
Seculi angefangen. Deſſen älterer! beunis Dom-Dechantene dafeibft und 
Sohn gleiches Nahmens iſt Herz von Raths in der Verſammlung der 
Dyckfeld und Fiſcal der Provintz U- Staaten; und 4) Willhelmen der 
trecht gewefen, der jüngere Sohn aber) Auno 1636. als Burgemeifter zu U⸗ 
Johann von Weede Burgemeifter zu recht verftorben, welche Charge auch 
Utrecht, der wegen felbiger Stadt der | fein ältefter Sohn Johann erhalten, 
Verſammlung der General-Staaten 
bengewohnet, und eine Gefandfchafft Weiche, Weir, 

an dem Königlicyen Dänifchen Hofe| Diefe Adeliche und nunmehro Frey⸗ 
verrichtet, if Anno 1658. verſtorben. herꝛliche Familie in Bayern befigee 
Er hinterließ folgende 4 Söhne; 1) das Erb- Taͤmmerer⸗ Ame im Stiffte 
George Johann Baron von Weede Frenfingen, in welcher Gegend fie ſeit 
Freyherꝛn von Balgoyen, Rentherm etlichen 100 Jahren gewohner, Deren 
v.2Balenburg, Werdt und Monſchott, Stamm- Haug Weichs lieget nahe 





Admiraln in den Nord» —— Regenſpurg bey der Stadt am 


General, Majorn der Mariniers und Hof, Zu erſt findet man Degenhards 
und Öouverneurn zu Grave einen Ba. |ten von Weiche aufgezeichnet welcher 
ter a) Johaun Warnards auf Walen⸗ |Anno (410, ——— Freyſingen 
burg Dom» Hers zu Utrecht, wozu geweſen. Wolff ftarb Anno 1455. 
er Anno 1664. durch Beförderung als Abt zu Weichen. Stephan Wolffe 
feines Vettern Eberhardi von Weede gang von Weichs Kitter hat Anno 
Dom: Dechantens dafelbft, gelanger 5,1484. ju Heidelberg und An. 1487, 
er iſt Anno 1693. als Capitain in der zu Regenfpurg den Thurnieren beyge⸗ 
Schlacht bey Landen geblieben, b) wohnet; er flarb Anno 1504. ale 
Jacobinz Margarsız die Anno 1702, Pfleger zu Dachau, und war ein 
an Fürft Lebrecht von Anhalt Bew; | Groß⸗ Vater Wigulei auf Dafing, 
burg vermähler worden ; und c) deffen Endel Johann Jacob Freyherꝛ 
Friedrich Caſimirs auf Balgonn, 2) von Weichs Chur: Bayerifcher Cam⸗ 
Eberharden Herin zu Weede, Dyck⸗ mer: Her und Pfleger zu Pernflein, 
feld, Ratenesic.zc, Dom-Dechanten hinterließ Zerdinand Srangen,der An, 
zu Utrecht, welcher Anno 1672, Ab⸗ 17 10, alg Chur⸗ Bayerifcher Cam⸗ 
Adel. Lexicon, Nun mer⸗ 
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mer » Herr, Pfleger und Ober, Forft- hübergeben, den Kopff hergeben. Vom 
meifter zu Rhetz verfiorben. Timon | Rhein. Adel Tab. 223. 
Bictor Ferdinand Chur · Bayerifchen 
Dber: Hofmeiftern, Sammer» Herin Weiler, 
und Vitzdom zu Burghaufen hinter-| Diefe alte Adeliche Familie m 
laſſend, der hernach 43 Jahr alt ohne Schwaben tft von jenerim Wappen 
Kinder verftorben, Seyferts Ah⸗ unterſchieden; Deren ordentliche 
nen, Tafel. Stamm-Reihe faͤnget Bucelinus mit 
Sonften haben fich aus diefer vor-| Ruperto ums Jahr 1290, an. Don 
nehmen Familie folgende hervor ges | feinen Nachkommen hat ſich Burcard 
than: Wolffgang der ſich An. 1529.|Anno 1392, in der &t. Georgen, 
Inder befagerten Stadt Wien wohl] Schilds: Gefellfchafft befunden. Dies 
verhalten; Frantz Albrecht, Freyherr |trich war Anno 1562. im Comittat 
von und zu Weich, Chur⸗Coͤllniſcher Kayſers Maximiliani II. auf dem 
Eammer-Herr, und Domherr zu Pa- | Wahl-Tage zu Frankfurt am Mayn. 
derborn, ums Jahr 1658. Gauden- Ludewig florirte Anno 1622, alg 
tius und Ferdinand, welche um diefe | Fürftlicher Wirtenbergifcher Haupt: 
Zeit als Ehur-Eölnifche Sammer: mann. Hierher gehörer auch allem 
herren, Raͤthe und Ober: Forft: und |Anfehen nach Ernft von Weiler, der 
Land» $ägermeiftere klorireten. Maris ſich als Chur-Brandenburgifcher Ar- 
milian Heineich Joſeph, Doms Des |tiflerie-Obrifter hervorgethan. Sein 
chant zu Hildesheim Anno 1705.) Sohn Ehriftian hateben diefe Charge 
und Sohann, Chur⸗Pfaͤltziſcher Ober- | erhalten, und fi) Anno 1676. bey 
Stall-und Yägermeifter Anno 17 15. Bombardirung der Veſtung Stettin 
Spangenb. Adelfp. ?. 17. Im⸗ | in Pommern ungemein fignalificer; 
Notit, Proc. Imp. in Cap. de | Ex ift endlich in Kayferliche Dienfte 


Epıfc. Frifing. getreten, zum General-Major der Ar⸗ 
tillerie gemacht, und in den Freyherrn⸗ 

Weiler. Stand erhoben worden. In den 

Portraits der Kayſerlichen Miniſtres 


Eine Adeliche Familie am Rheine | wird deſſen zum ruͤhmlichſten gedacht, 
im Speffart, deren Stamm» Reihe und unter andern wird von ihm ges 
Humbracht mit Anonymo um die | fagt,daßer und fein Vater diejenigen 
Mitte des 14ten Seculi anfänger; geweſt, welchedie Artillerie in Europa 
Deſſen ältefter Sohn, Friedrich , iſt in eine Ordnung gebracht, und deffen 
Anno 1397, als Abt zu Amerbad) | Force und Krafft zum erſten entdecket. 
verftorben., Im zojährigen Kriege] Leb. Zeopoldi P. I. p. 276. Pufend. 
iſt Johann Philipp, Doms Herr zu de rebus geſtis Friderici Wilbelmi Buc. 
Manyntz, ums Jahr 1637. von = $remmat. Germ. 

Frantzoſen erfchoffen worden. Ein 

anderer diefes Nahmens, Fürftlicher Weißbach Weißenbach, vor 

Heßifcher Obrift- Sieutenant, muſte alters Wittenbach. 

Anno 1647. weil er dem General] Diefes anfehnliche Adeliche Ger 

Lamboy eine Schante ohne Drdre | fehlechr hat vom Be, 
Luna 
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J. nach Abgang derer von Meldingen ein Stamm⸗Vater aller heut zu Tage 
Des H. Roͤm. Reichs Erb⸗Ritterſtand |florirenden Herren von Weiffenbach 


‚erhalten, Deren hohes Alterthum worden. Sein llhrenckel Peter auf 
erhellet fon daraus, daß Hanf von Weiffenbach, wurde ein Groß ⸗·Vater 


Weiſſenbach Anno 1019, auf dem Ottens Ritters auf Weiffenbach, defr 


Thurnier zu Trier ſich mit befunden, |fen Söhne waren: 1) Johann, Bi⸗ 


sroie in Münfleri Coſmogr. p. 1044. ʒzu {hoff zu Meiffen, von welchem here 
fehen. Bon Wolffen und Sonraden| nach befonders ; und 2) Herrmann, 
soon Weiffenbach führet Zloppenrodius |welcyer dem Teutſchen Orden in 
Mar der Dedication feines Stamm, | Preuffen wider die Polen gute Krieges 
Buches an, daß fie Anno ı 100, gele: | Dienfte geleiftet, und deßwegen zum 
bet, und jener Anno 1119. auf dem Ritter gefchlagen worden. Lime 
Thurnier zu Göttingen erſchienen. Jahr 1476. befaß er Schönfelsund 
Das Stamm ⸗Hauß Weiſſenbach die Charge eines Chur» Saͤchſiſchen 
iſt im Schoͤnburgiſchen gelegen. Bon geheimden Raths und Ober - Haupt 
Slaus, San und Bere, von Wellen manns des Bogtländifchen Creyſſes 
bach tft ein gewiſſer Vergleich de An und wurde ein Vater a) Ottens 
no 1388.in Dal, Königs Genea-|mweldyer Anno 1506. obgedachten 
logifcher Beſchreibung dieſes Reichs⸗Erb⸗ Ritter⸗ Stand auf fein 
vornehmen Geſchlechts von Geſchlecht gebracht, nachdem er in 
Wort zu. Wort zu fefen, Heinrich, | Kayſerlichen Kriegs» Dienften durch 
ber von oben zuerſt gedachten Hanfen | feine Tapfferkeit ſich hervorgerhan ges 
(mit welchem die Stamm-Tafel die-| habt, in welchen er auch Anno 1509, 
fer Familie von Koͤnigen angefan-|in Itallen zu Vincenza ohne Erben 
gen wird) hergeftammer, hat ſich im|verftorben ; b) Wolffens auf 
Kriege hervorgethan, und die Ritter-! Schönfels und Thurm, Chur-Säch« 
Guͤter Weiſſenbach, Erimmigfchau, | fifchen Raths und Amts⸗ Hauptmañs 
Mobditz, Steinbruͤcken und Schoͤn⸗ zu Zwickau, der in vielen wichtigen 
fels Anno 12 17. beſeſſen. Bon fel-| Angelegenheiten des Landes gebraucht 
nen Nachkommen florirten. einige zu !'worden, wie aus Miller: Annal Sax, 
Mannichswalde und zu S A,'bin und wieder erhellet. Er iſt Anno 
von welchen man aber in den letzteren 1535. zu Zeig verſtorben, und find, 
Zeiten feine wweirere Nachricht findet; von feinen Söhnen folgende zu mer⸗ 
dergleichen auch von denen Aeften zu cken: 1) Wolff II. auf Schönfels; 
Fuchßhayn im Altenburgifchen, io cin Vater George Wulheims auf 
Ehrenhayn genannt, und zu Ponitz Schönfels, deffen Sohn, Wolff Die⸗ 
geſchiehet. Hanß von Weiffenbach, trich auf Audigaft, Chur-Sächfifcher 
einer von den Uhrenckeln des vorge Obriſt⸗Lieutenant hat feinen Stamm. 
bachten Heinrichs, wurde ein Groß. mit Hang Georgen auf Audigaft forte 
Vater Heinrichs Il. und Conrads auf | gepflanger, und Johann Baſtians 
Weiſſenbach, jener hat feinen Aft mit | auf — — deſſen Sohn, 
Johaune J. U. D. und Dom · Probſten Johann /die Guter Wolffersdorff und, 
u Zeitz der ums Fahr ı 472. floriret, | Meiſtersdorff erheyrathet; 2) Herr⸗ 
ſchloſſen; dieſer aber Conrad, iſt mann auf —— und Aenberat, 

ae Ze j nn 2 n 


1863 Weißbach. Weißbach: 1864 
ein Vater Hanß Wilhelms deſſen Carl Haubolden fortgeſetzet, und 
Sohn, Loth beym Kayſerl. Sammer» griedrich Carln auf Schindigz, 
Gericht zu Speyer Anno 1613, As- | welcher Julium Friedrich Hang Herz» 
falfor geweſen und vermuthlich feine | mann und Carl Sriedrichen gezeuget, 
Erben hinterlaffen; und Loths ein| Vorgedachter Herrmann auf Thurm, 
Vater Dietrich Wilhelms zu Nu-|ein Bruder Hanfens zu Lauterbach, 
delswalde, und Hang Ernſts zu Lanz | hinterließ bey feinem Anno 1596, er- 
genheffen, von welchen beyden man folgten Tode Hang Herrmannen auf 
nichts weiter aufgezeichnet findet; 3) | Thum und Miedermuͤlſen Marggzfl, 
Hieronymus auf Weißbach , ein| Anfpachifchen Ober + Hof: Marfchail 
Groß-Bater George Ernftens, Chur- | und Hauptmannen des Amts Stein, 
Säcjf. Ober - Forſtmeiſters. Vor⸗ |der ein Groß⸗ Vater worden Hanf 
gedachrer Herrmann wurde auch ein Heinrichs auf Zhurm und Mieder⸗ 
Vater c) Hanſens auf Crim̃itzſchau muͤlſen Meiche-Gräfl. Schönburgi- 
und Thurm Chn-Sächfifchen Raths | fehen Raths und Hofmeifters, welcher 
und Amts» Hauptmanns zu Werda,|Anno 1710, mit tode abgangen ; 
der Anno1 556, verftorben, unter an-| Von feinen hinterlaſſenen Sötmen 
- dern Söhnen Herrmannen und |twar der mittlere gleiches Nahmens in 
Hanſen auf Heckſtaͤdt hinterlaffend, | dem 17 ı gten Jahre Ober⸗Cammer⸗ 
welche beyde ihren Stamm biß auf Juncker bey dem Hergoge von Pord 
den heutigen Tag fortgeſetzet. und Bifchoffe zu Osnabrüg; Der er- 
Hermann auf Crimmitʒſchau ſie aber, Chriſtian Loth und der juͤng⸗ 
flarb Auno 157 1, und hinterließ um. |fte, Julius Herrmann, florirgen zu die⸗ 
ter andern Söhnen Hanſen und Herr⸗ ſer Zeit auf ihren Guͤthern, Thurm, 
mannen auf Thurm. Jener, nem: Niedermuͤlſen und Alberoda, und hat⸗ 
lich Hanß / beſaß Lauterbach, und wur⸗ten männliche Erben, 
de ein Bater Julii, Chur⸗Saͤchſiſchen Vorgedachter Hanß auf Heck⸗ 
Obriſt / Leutenants/ der das Guth ſtaͤdt, ein Bruder des vorhergehen⸗ 
Schoͤnfels vor Lauterbach erhandelt,|den Herrmanns auf Crimmitzſchau 
und Julium Herrmarmen auf Schön- | wurde ein Groß» Vater ) Wolff 
fels, Tanhoff und Herrnmuͤhl gezeu. Georgens auf Methern ; deffen 
get, welcher folgende 3 Söhne hinter» | Sohn, George Heinrich auf Altran⸗ 
laffen: Chriſtian Ernſten der das | ftädt, Detfch, Treben, Groß · Lehne und 
Ritter⸗Guth Reichſtaͤdt mit feiner Klein⸗Miltitz hat diefe Guͤter auf ſel⸗ 
Gemahlin, einer von Schönberg, er- nen Sohn gleiches Nahmens ges 
halten, umd feinen Aft mit + männlis \bracht, der als Dom-Herr zu Merfs 
chen Erben forrgefeget , welche im|burg Anno 1687, verftorben,, feine 
Kriege ihre Fortun fuchen, und war | Gemahlin, eine von Bredom, ſchwan⸗ 
der ältefte indem 17 1 gten Jahre Kö- |ger hinterlaffend, die nach 4 Wochen 
nigl. Pohlntfcher and Ehur-Sächfi- |einen Sohn, fo den väterlichen Nah⸗ 
feher Obrifts&ieutenant; ferner Otto men befommen, zur Welt gebracht, 
Saubolden auf Leibniz bey Wer- welcher Fürftlicher Zeitziſcher Oba⸗ 
da ſo er erkaufft, und feinen Stamm Aufſeher zu Plauen Vogtsberg und 
mi a Gina, io Heinrihe iud Mha chi ae nd) Joachim 
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1865 Weißbach. 


Weißbriach. 1366 





Elſter⸗Trebnitz deflen Endel, |to IV. gefchenckte güldene Roſe, als 
Hanf, das Ritter-Guch Klein» Döl- | (nach damahligen Zeiten) ein unſchaͤtz⸗ 


tzig anfich gebracht, 


Weißbach, (Johann von) Bi- 
ſchoff zu Meiſſen. 

Er war ein Sohn Ottens von und 
zu Weißbach, wie in vorhergehenden 
geſagt worden; In ſeiner Gelehrſam⸗ 
keit brachte er es fo weit, daß er J.U. 
D. murde ; Anfangs verfahe er die 
Stelle eines Raths und Oratoris bey 
den Hergogen Alberto und Eroefto 
zu Sachſen, wie auch beym Könige 
George Podiebrad in Böhmen, und 
beym Eꝛtzbiſchoff zu Magdeburg; ums 
Jahr 1474. ward er Dechant zu 
Meiſſen, und Dom⸗ pe zu Zeiß, 
und Anno 1476, erhielt er die Bi: 
ſchoͤfliche Würde zu Meiffen. Huͤb⸗ 
ner P. 8. Hifl. Pol. giebt ihm Schuld, 
daß er das Stift durch koſtbares bau · 
en und vieles herumreifen in Schulden 
geſetzt; Allein, wenn man die Zeiten 
umd die Gefchichte diefes Bifchoffs 
recht einficher, fo hat er bendes nicht 
wohl entühriget fenn können ; denn 
die Biſchoͤflichen Schlöffer zu Stol⸗ 


bares Kleinod zu verwahren. Hier⸗ 
auf bewegte er den Churfuͤrſten da⸗ 
hin, daß derſelbe nebſt feinem Bruder, 
Hertzog Alberto, fo viel linfoften auf 
die Cathedral. Kirche zu Meiffen auf 
wandte, daß in derfelben der Gottes⸗ 
dienft mic fingen und beten Tag und 
Nacht von Morgen biß wieder zu 
Morgen ohne Iinterlaß fonte gehalten 
werden, zu welchem Ende 14. Doms 
Herren, 14. Eapellane, und 60, Vica- 
rien ihren Unterhalt befamen. Nach⸗ 
gehends disponirte er den Churfuͤr⸗ 
ften dahin, daß er A. 1480, die Pfarr 
Kirche zu Freyberg ineine Ecclefiam 
Collegiatam verwandelte, und felbige 
reichlich dotirte; welche Dom: Kirche 
einzumeihen der Bifchoff vom Pabfte 
Sixto IV. durch ein fonderliches Breve 

Macht und Gewalt befame, und dar« 

auf folche Einweihung mie groffen 

Solennitäten beiverckftelligte, wie die 

Infeription {in felbiger Kirche nicht 

weit von dem Altar davon bezeuget. 

Anno 1487. reifete diefer Biſchoff 
abermals nach Greyberg und confir- 


pen und Wurken waren einer Ver |mirte dafelbft die Statuta und Regeln 
befferung benoͤthigt, und in Meiffen !des neu - aufgerichteten Dom: Eapts 
ſelbſt eine Bifchöfliche Reſidentz anzu- Iruls. Kurknach diefer Verrichtung 
legen, war auch Mcht undienlich. ſtarb er zu Leipzig und ward fein Coͤr⸗ 
Sein herum reifen betreffend, fo that Iper nach; Meiffen gebracht, und das 
er diefes feinem Stiffte auch zugute, ſſelbſt beerdiget. D. Andr. Molleri 
denndaeran dem Churf. Ernefto zu 1Tbearr. Freyb. P.I.c.7. Fabric. Orig, 
Sachſen einen groffen Eyfer vor feine |Sax. L.VII. f787. & Annal. Mifn. 
Meligion fpürere , fo hielt er fich mei- | fol. og. - | 


ſtens an deffen Hofe auf, und reifete 
mit demſelben allenthalben hin, damit 


Weißbriach, Weißpriach. 


er immer Gelegenheit hätte, etwas| Dieſes Freyherrliche Geſchlecht, 
vor fein Bißthum bey ihm auszubit⸗ welches vormals das obrifte Erb⸗Land⸗ 
sen; als er mir demſelben zu Rom ge⸗ |Hofmeifter- Amt in Tyrol befeffen, und 
wöefen , fo erhielt das Stifft Meiffen von dem Kanfer Ferdinando I. die 
die dem Ehurfürften vom Pabfte Six- | Graͤfliche ie erhalten , ſtammet 
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1867 Weiſſeneck Welbden. —Wellenſtein. E6 
aus Kaͤrndten her, allwo das Stam̃⸗ Schwaben befiget das Erb - Munt- 
Hauf gleiches Nahmens unweit Bil- fchenden ⸗ Amt in dem Stiffte Aug- 
lach gelegen, und hat ſich in Defter- fpurg. Sie hat fehon Anno 980. 
reich niedergelaffen. Uldaricus flo-| den Adel » Stand geführer, und ven 
sirteumdas fahr 1327. Burckar- | ehemaligen Thurnieren beygewohnt, 
dus war von Anno 1461. bif 1466. | wie Burgemeiſter berichter. Mi, 
Erg Bischoff zu Salgburg. Ulda- | haelund Carl, Bifchöfl. Augfpurgi 
ricus V. begab fich um diefe Zeit zuerft | fche Raͤthe haben fihh Anno 1591. 
in Defterreich, und zeugete einen | wegen des Guthes Eroltzheim vertra- 
Sohn, Nahmens Yohannes, welcher gen, Hieronymus Franciicus. rar 
feinen Stamm foll befchloffen haben, | herr, florirte An. 1706. als Biſchoͤft 
welches aber alleın Anfehen nach nur | cher Aichftädtifcher Dber- Hof- Mar 
von feiner Linie zu verftehen. Bucelini| (hafl umd Wfleger des Amtes Maffen- 
Stemm. P.III, Speneri Hifl. Infign. \felß, Dom Schwäb. Reichs A⸗ 
delp. 281. 
Weiſſeneck. In den Niederlanden iſt ein Adeli⸗ 
Diefer Freyherrlichen Familie in ches Geſchlecht von Weldern in dem 
der Steyermarck (deren Stamm⸗ Hertzogthum Geldern im Anfehn, ven 
Schloß gleiches Nahmens an der welchem man aber feine weitere Nach⸗ 
Murau, dritchalbe Meile von Gräg | richt geben fan, ohne dag Jahn von 
gelegen) Stamm⸗Reihe fänget Buce- | Weldern ums $ahr 1672. fich als 
linus mie Wolffgangen um das Jahr! Holändifcher General » Lieurenant 
1120. an. Bon deffen Nachkom⸗ | hervorgethan, und ein anderer diefts 
men hiele fich Dietrich in dem Kriege| Gefchlechtsin eben diefer Charge An- 
wider den Boͤhmiſchen König Orto- | no 1709, fein Leben beſchloſſen, nach» 
carum wohl, Drtolph tft An. 1365. | dem erfich an dem Haupte von einem 
als Erg» Bifchoff zu Saltzburg fein | Fall vom Pferde toͤdtlich befchädigs 
Bruder Gortfried von — * gehabt, Memoires. 
ge genannt, Anno 1 362. als Bifcho j 
zu Paffau, und Ulrich Anno 1371.) Wellenftein, (Schmid von) 
als Bifchoff zu Seccau verſtorben. Diefe Fropherrlihe Familie in 
Hartnied, George und Wilhelm leg⸗ Schwaben fft An. 1646. der fand. 
ten umdas Jahr 1366, in dern Tar-| Matricul in Tyrol mit eimverleiber 
viſer Kriege Ehre ein. Sebaſtian | worden, wie Graf Brandis berich⸗ 
und Barthel lieſſen Anno 1529. in tet. Ihre Stamm-Reihe faͤnget 
der belagerten Stade Wien ihre Tapf- | Bucelinus mit Johann Schmidten 
ferfeie ſehen. Balthafar und Jo⸗ |an,der Anno 1489. zu Augſpurg ges 
hann Friedrich haben zu Anfang des lebet. Von feinen Enden ift 1) Gal- 
17. Seculi ihren Stamm fortgepflans | us Obrifter und Commendant zu Koͤ⸗ 
get, Spangenb. Adelfp, Parz, II. \nigshofen in Francken geweſen. 2) 


Bucelini Stemmat. P, III, Valentinus buͤſſete, als Hauptmann 
bey der Anno 157 1. erfolgten Erbe⸗ 
Welden. rung der Stadt lltrecht, fein Leben ein. 


Dieſe Freyherrliche Familie in | 3) Henricus hatte Urfulam Reutin 
| von 


— — — — 


Von Wellenſtein, die letzte ihres Ge⸗ 


2869 Welſer. Welſpera. 1870 
Arlter-Bater, tucas ABelfer, (mit wel 
ſchlechts zur Ehe, und nahm dahero chem Bucelinus eine Stamm » Tafel 
gu den Nahen Wellenſtein an, |diefer vornehmen Familie P. I. Srem- 

r blieb als Hauptmann in Sicillen, wech anfänget) war Raths⸗ Herr 
asınd hinterließ unterfchiedliche Kinder, zu Augfpurg geweſen. Ihr Groß« 
von denenValentinus II. fich als Kay Vater aber, Antonius, hafte gezeuget 
ſerlicher Obrifter hervorgethan, Ar-| 1) vorgedachten Bartholomzum, z) 
Senius Francifcus, ein Enckel des obge- | Chritophorum , Dom - Probften zu 
Dachten Vale tini I. war Anno 1676. Regenſpurg, und 3) Francifcum, der 
Kayſerlicher Truchfeß. Tyrol. Eh⸗ |fich mit einer Baroneffe von Zinnens 
wen-Rrängl. P. II. p. 124. Bucelini dorff, wie Bucelinus feet, vote Sur» 





‚Stemmat, P.IV. Per aber will, von Zinnen⸗ 
| vermaͤhlet, welche ihm geboh⸗ 
W elſe r. * vorgedachte Phiilippinam, b) 


Eine anſehnliche Freyherrliche Fa⸗ Carl Welſern, erſten Freyherrn von 
milie in Schwaben, welche von Aug⸗ Zinnendorff, Landvogten im Burgau, 
ſpurg herſtammet, allwo fie thells noch und Johann Georgen, Sreyherrn,von 
Heut zu Tage im Patricien · Stand ſich deren beyder Nachkommen man aber 
befindet, Sie iſt ſehr alt, und fuͤhret weitet nichts aufgezeichnet findet, 
Burgemeiſter an, daß Julius Wel- | Vom Schwäbifchen Reichs· A⸗ 
fer, Ritter, zu Zeiten Kayſers Orto- |del, p-365- 
nis J. ums Jahr 979. Horiret, undei-! In dieſem 171 gten Jahre im Mar- 
ne von Namfchwag zur Ehe gehabt.\tio wurden Siegmund Friedrich, 
Octavianus Welfer, Kayfers Conra- | Kanferlicher Inner » Defterreichifcher 
di 11, Rath, aber fol ſich Anno 1078. wuͤrcklicher geheimder Kath, und Ges 
zuerftzu Augfpurg niedergelaffen ha⸗ orge Friedrich, wie auch George Chri⸗ 
ben. Seine Nachkommen find da-|ftoph, Freyheren von Welfersheim, 
ſelbſt zu groffen Reichthum, md zu in den Grafenftand erhoben, wie es 
den hoͤchſten Bedienungen im Stadt. | feheinet , mögen fie von vorgedachter 
Regiment gelanger; Auch har ſich ei: | Familie abftammen, und ſich etwa von 
se branche davon imXVI. Seculo zu ihrem Schloffe und Sitze an flatt 
Ulm fefte gefeget. Wie Bartholo⸗ Welſer, Welſersheim benahınen, 
maͤus Welſer zu Augfpurg An. 1527. doch Fan man, in Ermangelung ſiche⸗ 
anterfchiedene Schiffe ausgerüfter, |rer Nachricht, davon nichts gewiffes 
welche das Americanifche Königreich | fagen. . 
Peru zuerft entdecket, und wie die) . Welfperg. 

Welfer darinn bi A. 1555. einen Gou⸗ 
verneur gehabt, erzehlet Crufius in] Diefes nunmehro Gräfliche Ges 
Annal. Svev. P. III. p.603. ausführ-|fchlecht befitzet in Tyrol (allwo auch) 
lich. Um diefe Zeit befam diefes Ge⸗ |das Schloß un die Herrfchafft Welß⸗ 
ſchlecht ein groffes luſtre, nachdem perg gelegen) das Erb-Stäbel-u. Kuͤ⸗ 
Philippina Welferin An. 1550, eine chenmeiſter⸗Amt, und im Stifte Bri 
Gemahlin Eꝛtz· Hertzogs Ferdinandi in xen das Erb = Marfchallns Amt, 
Oeſterreich Gemahlin wurde. Ihr |Stumpfins — es habe feine Au⸗ 
| es nn4 fit 


—Welz — Bl 1872 
kunfft aus Graubuͤndten well daſelbſt | fern Ober · und Unter⸗Weltz den Mah⸗ 
eine alte Burg-Stadt, Welffsberg men bekommen. Deren Stamm- 
oder Welffberg zu finden. Graf Tafel führen die Scribenten von 
Brandis hingegen bringet aus den |Siegfrido her,derim ı ztem Seculoge 
Geſchlechts⸗ Documenten bey, daß |lebet, und wegen feiner Treue, die ern 
es Anne 1140. aus Floreng in Tyrol | Befhütung des Hergogth. Kaͤrndten 
gekommen, als zu welcher Zeit Swige- wider die Benetianer erwieſen, der 
rus und Otto von Welſperg der Gra⸗ getreue Welser fol genenner wor 
fen von Tyrol Hof ⸗ Junckere, und der den ſeyn. Graf Wurmprand 
Grafen von Goͤrtz Erb⸗Beamte ge-| führet in Collectan. Geneal. Auflir. J. 
weſen, auch etliche Lehn⸗Leute gehabt! 78. zuerſt Jacob Weltzern an, welchet 
— Friedrich florirte um das ums Jahr 1230. gelebet und ein Va⸗ 







he 1250. Paulus war Anno|tergemefen Friedrichs, deffen in alten 
1309. nebft andern von Adel Schied⸗ Briefen Anno 1243. gedacht wird, 
Michter, als ſich die Grafen von Goͤrtz, Hernach hat fich diefes Gefchlecht in 
Heinrich und Albrecht, in ihre Länder | 2 Haupt · Linien, nemlich in die Spies 
theileten. Johannes Kanfers Fer- |gelfeldifche und in die Sberſteini ⸗ 
dinandi I. geheimder Rath und Cam⸗ | fche vertheiler. 
mer: Herr, wurde in den Freyherren · Die Spiegelfeldifche, von wel⸗ 
Stand erhoben, und Wilhelm Anno |cher die O eichifche und Sei. 
1625. zum Biſchoff von Briren er» ſtritziſche Neben - Linien abgeſtam⸗ 
wehlet. Gulidobald, Herr in Nofegg | met, hat anfangs, ehe fie das Schloß 
und Langenſtein, Kanferlicher wuͤrckli· Spiegelfeld an fich gebracht, die 
xher geheimder Nach, und Sand, Bogt|Payrsdorffifche geheiffen. Sie 
der Grafſchafft Nellenburg, hat von erkennet vor ihren Stiffter Conra- 
Dem Kanfer Leopoldo den Gräflichen | dum 1. deffen Sohn Conradus II. um 
Character erhalten. N. Kayſerlicher das Jahr 1329. gelebet, und Conra- 
Dbrifter, blleb Anno 1690, in Bel: |dum III. Heren in eiftrig,und Burg. 
grad, als fich die Türcken davon Mei: |grafen in Serling nach fich gelaflen 
fer machten, Johann Frank, Graf hat. Diefer zeugere 2 Söhne, Wolff 
von Welfperg und Primär, war An- |gingern und Sohannen. Wulffin⸗ 
no 1706, Kanferl, Voͤrder⸗Oeſterrei⸗ 7 pflantzte den Payrsdorffiſchen 
chiſcher Cammer⸗Rath. Graf Aſt fort, und ward ein Groß ⸗Vater 
nds Collect. Gemealog.|Sigismundi, welcher bey dem Kayſer 
Aufir. p. 181. Graf Brandis Tys| Maximiliano I. die Stelle eines ge 
rol. Ehrenkraͤntʒl. Buselini Stem-\heimden Raths und Stadthaltersim 
mat. Part, III. Kärndten vertreten. Deffen . 
Gerhardus, ließ fi) in Defterr 
Weltz vor alters die Weltzer. |nieder, umd erhielt m Kanfer Ferdi- 
Eines der anfehnlichften Gräflichen| nando I. die Charge eines Kriege 
Häufer inden Kanferlichen Erb⸗Lan⸗ Raths. Er war ein Water Erafmi, 
den, welches das Erb-Stäbelmeifter- | Nieder-Defterreichifchen Regierung 
Amt in Kaͤrndten beſitzet, wofelbft es! Raths, und ein Groß · Vater Gerhar- 
auch enrfproffen, und von den Schloͤſ⸗ * Withelmi,Herms in —— 
er 





1873 Weltz Mel: 1874 
woelcher Anno ı 626, als Kanferlicher nem älteren Sohne, Juftiniano Ern: 
Meichs: Hof Nat mit tode abgan, ſten, dem Apoftel der Heyden, foll her» 
gen, 2 Söhne nach fich laffend, von nad) befonders gefagt werden; Deſ⸗ 
welchen ı) Serdin. "Jacob gezeuget ſen jüngerer Sohn aber, Johannes 
a) Wılhelmum, einen Vater Franci- | Felly wurde ein BaterÖorthard Hell 
fci Raymundi, Kayferliden Cam | frieds, der anfangs Fürftlicher Oßna⸗ 
merherrns und Nieder - Defterreicht-.| brüggifcher Ober-Hof- Marfchafl ges 
ſchen Regierungs⸗Raths, b) Maxi- weſen, darauf Kayſerlicher Reichs⸗ 
Thanum Erneftum, der im Tuͤrcken⸗ Hof-Rath und Cammer⸗Herr Anno 
Kriege gefangen worden, und zu Con: | 1699. Abgefandter bey der Bifchoffe- 
ftantinopel ı ı Jahr bißanfeinen Tod Wahl zu Würkburg,in dem folgenden 
fügen müffen, <) Fridericum Erne· Jahre Ambaffadeur in Schweden, 
ftum, deffen Sohn, Adam, der Anno hernach Kanferlicher geheimder Nach, 

1683. gebohren, in dem Spanifchen und Plenipotentiarius im Stiffte Luͤt⸗ 
Succefliong- Kriege nad) Anfang des tich Anno 1715, obrifter Hofmeifter 
itzigen Seculi in einer Belagerung ei» |des Bayerifchen Ehur-Pringens, und 
nen Arm verloßren, An. 1717. Kay | Anno 17 18, der Erg-Hergogin Eli⸗ 
ferlicher Trencheen-Major vor Bels |faberh Gouvernantin in den Kayſerli⸗ 
grad geweſen, und Jahres drauf O⸗ chen Defterreich. Erb⸗Landen / obrifter 
brift-tieutenant und Commendant zu Hofmeiſter worden. 
Comorra worden. 2) Hiob Aart:| Die Eberſteiniſche Linie welche 
mann, einen Sohn Ferdinand Ca- |Balthafar im XV. Seculo aufgerich« 
rolum, erzielet, der Anno 1705. Kay tet, hat von dem Schloſſe 
ferlicher Stadthalter in Nieder» De- ſo zu des Kanfers Ottonis IV. Zeiten 
fterreich worden. Johannes, vor- jan diefe Familie gelanger , den Nah, 
gedachten Wulffingers Bruder, ward ‚men bekommen. Bon deflen En. 
ein Aelter⸗Vater Ruperti, der Anno ckeln find abfonderlich Hier anzufüh- 
1499. das Schloß Spietgelfeld er, |ren: a) Veit, Kayſerlicher Rath und 
Tauffet, davon nachgehends diefe gan» | Ober-tandes-Hauptmann in Kärnd- 
ge tinie den Mahmen angenommen, |ten, welcher diefes Hergegthum wider 
Deflen Sohn, Johannes IV. Frey die Venetianer ungemein wohl beſchuͤ⸗ 
von Weltz ftarb Anno 1499, als |et, und im go, Fahre feines Alters 
ber » Landes » Hauptmann im Herz |unvermähler geftorben, und b) Beor- 
tzogthum Crain unter andern Soͤh⸗ ge, von welchem Sigismundus abge» 
nen Rupertum hinterlaffend,, der ans ıftammer , der zuerft den Gräflichen 
fangs Ertz⸗Hertzogs Caroli Rath und |Character erhalten , und mit einer 
hernach Defterzeichifcher Ober⸗Jaͤger⸗ | Gräfin von Grota, mitderer ſich An- 
meifter geweſen. Deſſen Enckel Gott. |no 1664. vermählet, unterſchiedene 
hard, Freyherr von Wels, mufte wer | Söhnegezeuget; ob aber diefelbe dies 
gen der Evangelifchen Religion alle |fe Linie fortgefetzet, finder man nicht 
feine Bücher inden Kayferlichen Erb: Jaufgegeichnet, Imboff. Nor. Proc. 
Landen verfauffen, worauf er fich nach | mp. p. 675. 12. in Spieilegio Ristershufs 
Chemnitz in Meiffen begeben , allwo| P. poß. pag. ı5. Speneri Hiſt. Infgm 
er Anno 163 1, verfiorben, Bon el | ug. 566. 
Wels, 
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3875 Weltz. 
Weltz (Juſtinianus Ernſt Frey⸗ 
herr von) 


Er war aus der vorhergehenden 


Familie, und zwar aus der Spiegel⸗ 


ſeldiſchen Linie gebohren. Sein Va⸗ 
ter, Gotthard, hatte wegen der Evan⸗ 
geliſchen Religlon ſeine Guͤter in Oe⸗ 
ſterreich verkauffen muͤſſen, worauf er 
ſich biß an ſeinem Anno 163 1. erfolg⸗ 
ten Tode zu Chemnitz in Meiſſen auf⸗ 
gehalten, wie allbereits geſagt worden. 
Dieſer ſein Sohn, Juſtinianus, hatte 
(wie er in ſeinen Schrifften ſelbſt ge⸗ 


Weltz. 287‘ 
gis als aud) Politicis dazu mar animi- 
ret worden; alfo übergab er feine Bor. 
fchläge den proteftirenden Ständen 
des H. Roͤm. Reichs auf dem Reichs⸗ 
Tage zu Negenfpurg, und ermahnete 
diefelbe , an diefem heilfamen Werde 
mit Hand anzulegen; Nachdem aber 
der damahlige Kegenfpurgifche Su⸗ 
perintendent D. Joh. Henricus Urfi- 
nus folches Vorhaben verdammt, 
und in der wider diefen Juftinianum 
gefchriebenen Gegen⸗Eri 
es eine Leut⸗Betruͤgerey, Qvaͤckeren x. 
und den Baron einen Traͤumer Phan⸗ 


ſtehet) in feiner Jugend ſich ziemlich |taftenzc, nennete fo ward deſſen Vor⸗ 
tieff in der Welt vertleffet/ allein nach: ſchlag wenig regardiret, und er viel⸗ 
dem er nebſt der Bibel die Geſchichte mehr deßwegen verfolget. Es hatte 
der Märtyrer fleißig gelefen, iſt er auf | aber gemeldten Superintendenten zu 
einmahl fo geändert worden, daß er |folcher Härte und Bitterkeit am mei, 
ſich gänslic) der Welt entzogen, und |ften verleitet, weil der Baron über 
der Einſamkeit befliffen; Er gab hier: Verderbniß des Lutherthums gefla- 
auf Anno 1663, zu Ulm einen Tra⸗ | get, und nad) Verbefferung des Chri⸗ 
ctat heraus von dem Einſiedler⸗ ſtenthums gefeuffet; denn da harte 
Leben, wie es nach GOttes |er gemeynet, es ſtecke ein fanatifcher 
Wort und der 5. Kinfiedler | Trieb dahinter, und wolte man die 
Art anzuftcllen; Seine meifte Sor- |heilfame Orthodoxie über den Hauf- 
ge gieng dahin , wie die Evangeliſche | fen werffen,da doch der Baron nicht 
Meligion auch unter den Heyden | eine Verbeflerung der Lehre, fondern 
möchte ausgebreitet werden, und weil | des Lebens der Lutheraner verlangere. 
er unverehlicht zu leben befchloffen, fo | Es begab fich) der Baron von Wels 
deputirte er von feinem eignen Bermöd: | hierauf in Holland, und invitirfe An. 
gen 12000, Thlr. zu folchem Vorha⸗ 1666. die Studiofos Theologiz aus 
ben , damit Seminaria und Schulen | Teutfchland nach Amfterdam zu fei- 
vor Studiofos Theologie, um darinn |nem Vorhaben; er wurde aber auch 
‘fremde Sprachen zu lernen, fönten an. | darinn von den Holländern gehindert; 


‚gerichtet werden; er ſuchte diefes | er faffete alfo den Entſchluß, ſich felbft 


Werck unter den Nahmen einerJe- | unter die Heyden zu begeben, und an 
füs-liebenden Geſellſchafft zu be |deven Belehrung zu arbeiten; er lief 
wercitelligen, und. publicitte Anno |demnach vor feiner Abreife fich von 
1664, unter dem Nahmen, Jußiniami | den damahligen Prediger zu Zwoll 
zu unserfchiedenen mahlen Erinne⸗in der Proving Ober⸗Yſſel, Nahmens 
runtggen, Vermahnungen Vor⸗Friedrich Bredling, zum Apoftel der 
ſchlaͤge :c. zu diefer Gefeflfchafft, und | Heyden ordiniren, und alg er eine Re⸗ 
wie er fo wol von vornehmen Theolo- |de (darinn er der Welt mie nachdruͤck⸗ 
lichen 
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2877 Wenſe. Wenſin. Wentz. 1878 
Kichen Expreshionen abgefager, und | Hertzogthum Hollftein, von welchem 
fein Vorhaben vorgeftellet,) an etliche | Angelus zu erft Detlev von Wenſin ans 
anweſende Perfonen gehalten, hat er | führet, der Anno 1332. dem Klofter 
feine Reife angetreten, und darauf un |zu Segeberg 8 Hufen Landes vereh⸗ 
ter den Barbarn fein Leben befchloffen. | ret; Esiftaud) das Stamm-Schloß 
Itztgedachte Rede iftinden fo genanns | Wenſin im Amte Seegeberg geles 
zen Unſchuldigen LTachrichten | gen, foaber fchon zu Anfang des ı 6ren 
von Tbeologifehen Sachen Tom. |Seculi:denen von Buchwalt gehoͤret. 
XV.p.789. zulefen. Es ift aber felbi- | Nicolaus von Wenfin iſt Anno 1500. 
ge allem Anſehn nach von einer Copie, | im Dittmarfifchen Kriege umfommen, 
Darinn unterfchledenes fcheinet mit Lorentz Amts⸗ Hauptmann zu Gar- 
eingerücket zu feyn, fo ausdem Munde | dersleben und Hergoglicher Hollſteini · 
Diefes Barons nicht gefloffen, ( note | feher Rath, zeugere Goͤſchen, der feinen’ 
Denn der Stylus gar fehr ungleich) ab- | Stamım imHollfteinifchen fortgefeger, 
gedruckter worden, auch ift daben fo gar |umd Laurentium, der die Roͤmiſch⸗ 
der Nahme diefes Barons geändert Catholiſche Religion angenommen, 
und er an ſtatt von Weltz von Felß Churfuͤrſtlicher Coͤllniſcher Rath und 
(fo ein gantz anderes Geſchlecht iſt wie Cammer⸗ Herr, und nachgehends 
in dieſem Lexico an feinem Orte zu Bayeriſcher Rath und Stadthalter 
fehen) genennt worden. MSA. Geneal. zu Amberg, wie auch ein Vater Ern⸗ 


Famil. Illuſir. 
Wenſe (von der) 


Bar — der ſich in — an⸗ 
ig gemacht, und ums Jahr 1630; 
floriver. Hollſt. Adel · Chronic 


Von dieſer Adelichen Familie im |pag. 276. 


Luͤneburgiſchen meldet Zeilerws in To. 
pogr. Duc.Brunfvic.daß deren Stam̃⸗ 
Schloß Wenſs dafelbft in Ruinen 
laͤge und über 600 an von derfelben 
befeffen worden. Heutzu Tage flori⸗ 
ren die von der Wenfe auf den Ritter- 
Sisen Gattorp unweit Zelle und 
Holdenſtaͤdt an der Ellmenau un 
weit Ulgen, Walther befleidere An. 
1612, die Charge eines Cammer- 
Aunders an dem Fürftlichen Wür- 
tenbergifchen Hofe, Wilhelm florirre 
ums Jahr 1624, als Fürftlicher Al⸗ 
tenburgifcher Nath, und zu Anfang 
des itzigen Seculi hatte einer von der 
Wenſe die Ehre Chur Brandenbur- 
gifcher Hof- Marfchall zu ſeyn. 


MWenfin. 


Wentz von Niederlanftein. 

Diefe Adeliche Familie wird unter 
die unmittelbahre Reichs Ritterſchafft 
am Rheine gezehlet und faͤnget Hum⸗ 
bracht deren ordentliche Stamm⸗ 
Reihe mir Johann Conrad Wentz 
Edlen Maͤrcker zu Niederlanſtein (in 
der Inter» Graſſchafft Katzenellnbo⸗ 
gen bey der Loͤhn und an dem Rhein 
gegen Coblentz zu gelegen, ) der ums 
Jahr 1350, florirer; Don deffen 
Nachkommen lebten zu Ausgang des 
vorigen Seculi Herrmann Ernſt, 
der als tothringifcher Hauptmann ges 
blieben, Philtpp Adolphen Chur · Coͤll⸗ 
nifchen Hauptmann nach fich laſſend, 
der feinen Stamm fortgefeget, und 
Willhelm Chriſtoph ein Vater 


Ein alt Adeliches Geſchlecht im Anne Catharinz Aebtißin zu Engel- 


pfort, 


1879 Wentzky. | Werder. 1330» 
pfort, Johann Jacob Emmerichs / Ummendorff, und als ſelbiges Anno 
Kayferlichen Hauptmanns, Johann | 1566. wieder eingelöfet wurde, erwehl⸗ 
Georgens der als Pähftlicher Garde |te Hartwig von dem Werder das 
Hauptmann in Candia geblieben, und | Dorff Serbisdorffin dem Erg» Stift 
Johann Friedrichs Wentz von Nie⸗ Magdeburg zu ſeinem Sitz und nen⸗ 
derlanftein der feinen Aſt mit z Soͤh⸗ nete es Merdershauſen. Deſſen 
nen fortgepflantzet. Vom Rhein. | Endel Dietrich war anfangs Ritt⸗ 






Adel Tab. ısı. meifter, und legte nachgehends, als 
Heflen- Eaffelifcher Ober Hof: Mars 
Wentzky. ſchall und geheimder Rath, unter 


Diefe Adeliche Familie zehlet Lucæ ſchiedliche Geſandſchafften ab. Er 
unter die anſehnlichſte in Schleſien, goittirte aber bey damaliger Krieges⸗ 
allwo fie die Hauſer Petersheide im Unruhe dieſe Aemter, und begab ſich 
Uegnitziſchen md Ruppersd auf ſeine in dem Magdeburgiſchen ge⸗ 
im Wohlauifchen Fuͤrſtenthum beſi· legene Guͤther, da er denn einſt die Ehe 
tzet. Hanf von Wentzky aufPeters- | ve hatte, daß ihm der Schwediſche Koͤ⸗ 
beide war Anno 1590. Kergoglicher |ntg, Guftavus Adolphus, ein Regie 
Megterungs» Rath zu Legnitz, und | menf zu Fuß offerirte, welches er auch 
Han Friedrich auf Ruppersdorff flo- | auf nochmaliges Anfuchen des Genes 
rirte Anno 1664. als des Strehlais ral Bannters, annahm und dem: 
ſchen Weichbildes Landes» Aeltefter| felben von Anno 163 1. biß 1635. vor⸗ 
und fand» Commiffarius. Gchlef.|ftund. Nach diefem ward er Unters 
Chronic. | Ange — — des Fuͤrſten⸗ 

| ums Anhalt, und bald daran J 
Werder (von dem) ———— en 
+ Eine alte Adliche Familie in dem | Obrifter und Amts» Hauptmann zu 
Fuͤrſtenthum Anhalt, und den umlie- | Alten, Gadersleben. Hiernechſt war 
genden Grängen,welchenach D.Bdec- , er ein Mitglied der Fruchtbringenden⸗ 
amanns Bericht fehon In dem ı ıeen | Gefelljchafft, und hinterließ ben feinem 
und ı2ten Seculo den Thurnteren bey⸗ Anno 1657, erfolgten Tode unfer- 
gewohnet, und von den Anno 1344, fehiedene Poetiſche Schriften, vom 
abgeftorbenen Grafen von Wolden- welchen in E. Neumeiſters Difere. 
berg abgeſtammet ſeyn foll, von denen) Hiflorico- Cririca de Poeti Germanicis 
fich eine Sinie von der Inſul oder Wer⸗ | Nachricht zu finden. Sein Sohn, 
Der genenner. Ehemals hatte ſie auf Paris, Fürftlicher Rath zu Deſſau, 
dem unwelt Hamein gelegenen Schloſ⸗ geſegnete Anno 1674, das Zeitliche 
fe Biſperode ihren Sig, wie denn und ließ feine männliche Erben. Han⸗ 
Otto von dem Werder Anno 148 1.| rich des kurtz zuvor erwehnten Diet: 
dafelbft gewohnet / deffen Enckel Jobſt, richs Bruder bekleidete die Charge el⸗ 
iſt als Braunfchweigifcher Obriſter⸗ | nes Anhaͤltiſchen Land · und Cammer⸗ 
$ieutenant mit tode abgegangen. Zu, Naths, nnd hatte einen Sohn, Nah⸗ 
Anfang des ı6ten Seculi verpfändete | mens Gebhard Paris, welcher geheim 
der Ertz⸗Biſchoff zu Magdeburg, Jo- | der Rath und Cammer⸗ Diredtor zu 
hannes, dieſem Geſchlechte das Haus | Eöthen, wie auch Landes Hauptmann 
- und 
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2881 Werber. Werdnau. Werfabe. 1882 

und der Landſchafft Unter · Director Anfehn nach auch zu diefer Familie, 

worden. Erbrachte die Werderifchen |Xbels Brand, Staats » Geogr. 

Schn » Bürher 2 — — = Part. J. 

Fuͤrſtenthums Anhalt, nach vielen 

een Todes — ſaͤmtlich an Werdnau, Wernau. 

ſich und ſtarb Anno 1679. Bon fer] Cine alte Adeliche und iko Frey⸗ 

nen beyden Söhnen ward der Ältere, | herrliche Familie in Schwaben, von 

Heinrich Gortlieb, Anno 1694. ein welcher Conradus Anno 1165. dem 

Vater Emanuels; der jüngere aber, | Thurnter zu Zuͤrch beygewohnet, wie 
Lebrecht Emanuel, farb Anno 1696.) Bucelimm berichtet. Pilgeim iſt An. 

amd hinterließ einen Sohn, Nahmens| 145 1, und Johann Anno 148 1. als 
Slam Paris, Anhaͤlt. Hiſt. Abt zu Kempten verftorben, Wilhelm 


Bari. VI. aber war um felbige Zeit des teutſchen 
| | Ordens Comtur zu Ulm. George 
Herder, (von) und Wilhelm thaten fich zudes Kay⸗ 


Diefe alte Adeliche Familie in dem |fers Friderici ILL, Zeiten in dem Kriege 
Hertzogthum Magdeburg und in der hervor. Jacob Kanferlicher Obrifter, 
Marek ift von dem vorhergehenden [ließ Anno 1525. inder Schlacht bey 
Geſchlecht von dem Werder zuun: | Pavia und Anno 1529, in der 

cerſcheiden. Anno 1711. befaß fie in belagerten Stadt Wien feine Tapffer« 
dem Serichauifchen Crayſſe die Nit- [feie fehen, wie Spangenberg mel- 
zer- Guͤther Gollwitz, WOoltevs- |der. Johann Martin und Conrad 
Dorf, Cahde Brettien, Kogee- | lebten um das jahr 1630. und hinter⸗ 
und Klein-Wuſterwitz.lieſſen beyde männliche Erben. Jo⸗ 
or Zeiten hat fie in dem Stifte hann Gottfried, ein Sohn des jetztge⸗ 
Merfeburg gewohner, die Merſebur⸗ dachten Conradi, wurde An. 1683, 
gifche Vorſtadt, welche jetzo der Neu | Bifchoff zu Wirkburg, und flarb An, 
muarck heiffer, innegehabt, und diefelbe| 1684. Stemmar, Part. I. Adels 
Anno ı 184. anden Biſchoff Evern: | Spiegel ?. 11. 
verfauffer. Es war diefe Vor⸗ | 
fer ana cn Def, ung das Werſabe. 
erder, dahero das, dabey gelegene] Diefe Adeliche Familie zehlet 
Vorwerck biß dieſen Tag das Wer⸗ Mushard unter die anſehnlichſte 
Der genennet wird, Johann von und aͤlteſte im Hertzogthum Bremen, 
Werder war von Anno 1463, biß und fuͤhret unser andern zu erſt Chri⸗ 
1467. Biſchoff zu Merſeburg. Ein ſtian und Heinrichen von Werſabe an, 
anderer Nahmens Johann von Wer⸗welche Anno 1248. als Zeugen in ei» 
der, der Anno 1529. zu Wildfirchen [nen Briefe des Grafens von Stetel 
geftorben, ward von dem Kayfer Ma- |benennet werden, Herrmann von 
ximiliano I. zum Hauptmann auf |Werfabeift Anno 1384, in der Bela: 
Montfort gefeget, nachdem er fich in ‚gerung des Schloffes Eſens in. Oft: 
12 Seld- Zügen wohl verhalten, wie | Srießland geblieben. Wolff Heine 
ı Spangenberg im Adelſp. ?. 17. rich auf Karfebruch Dänifcher Obri⸗ 
berichtet, und gehoͤret derſelbe allem fter, hat Anno 1626, in der ring 
' ey 


183 MWerfehomig. 


Werſchowit. 1884 


bey Koͤnigslutter fein geben eingebuͤſ⸗ |fie des Primislai Machfommen mie 
ſet einen Sohn Nahmens Luͤder hinter» Gewalt zu vertilgen, oder Böhmen in 


laſſend, der Daͤniſcher Rittmeiſter 
worden. Bernhard von Werſabe 


der Pohlen Haͤnde zu ſpielen ſich be⸗ 
muͤhet. Endlich da ſie unterſchiedliche 


forirte ums Jahr 1640. als Präfi- Hertzoge hingerichtet, und oͤfftere Ne 


dent der Bremifchen Nitterfchafft. 
Deffen Enkel Bernhard U. Schwe- 
difcher band /· Nach hat feinen Stamm 
etlichen Söhnen fortgepflanget. 
Theatr. Nob. Brem. 
: Es hat ſich diefes Geſchlecht ſchon 
vor langen Zeiten auch inchoſſen aus- 
gebreiter, fo. allem Anfehn nach mit 
Antonio von Werfabe gefchehen, der 
Fuͤrſtlicher Heßifcher Rath und Amt⸗ 
mann zu Schmalkalden worden, und 
Aono 1572.30 Negenfpurg und An, 
1582. zu Auafpurg die Stelle eines 
gevollmächtigten Geſandtens vertre⸗ 
sen ; er hat Anno 1587. nebſt andern 
Heßiſchen Raͤthen die Erb⸗ Verbruͤ⸗ 


bellionen eingefponnen, hat fie ſich ges 
nöthiger befunden, Böhmen zu verlaſ⸗ 
fen, und ſich in Pohlen zu begeben,all- 
wo fie fich dergeftalt geinchrer, daß 
man 14 Samilien zehlet, welche von 
ihr entfproffen feynfollen. Nachdem 
aber. zu des Böhmifchen Hertzogs Fri- 
derici Zeiten Ratibor Werſchowitz 
durch feine Tapfferfeitgang Mähren 
unter Böhmifchen Gehorfam erhal: 
ten, ward er nebft feinem gantzen 

fchlechre ausgeſoͤhnet welches ſich das 
rauf: wieder nach. Böhmen wendete. 
Zugfeid) ward es, weil es ſich der Hel⸗ 
feparten in dem Kriege bedient, mit ei 
nem neuen YBappen, darinnen 2 Hel⸗ 


derung zwiſchen Sachfen und Heffen | Ieparten zu fehen, beliehen, und Seker⸗ 
umterfchrieben, wie Müllers in annal. ka oder Skyrka, (fo eine Helleparre 
Sax. p. 189. berichtet; Deffen Sohn |heiffer) benahmer ; ihr ehemaliges 
gleiches Nahmens iſt Fürftlicher Hef | Wappen aber ſtellete eine göldene 
fifcher Sammer» Herr und ein Vater | Fifchreufe in einem blauen Felde vor, 
Herrmannsvon Werfabe worden, der wie denn Wrſch eine Reuſe bedeu- 
die Charge eines. Heſſen · Darmſtaͤdti⸗ tet. Nachgehends hat diefes Ge⸗ 
fehen Cantzley⸗ Praͤſidentens erhalten. ſchlecht dem Königreich Böhmen vors 
— treffliche Dienſte geleifter, und darin⸗ 

Werſchowitz, Sekerka. nen wichtige Herrſchafften erhalten; 
Dieſe Gräfliche Familie, tft nach |fich auch zum theil in andern Provinz 
einhelligem Bericht, dee Böhmifchen | gen ausgethellet. In dem 1 7ten Se- 
Seribenten mit dem Herkoge Cze- |culo haben ſich vor andern nachſol⸗ 
cho, ihren nahen Bluts + Freunde, | gende hervorgethan. Burlar Geor- 
um das Jahr 644. in Böhmen ger | giusWerfchorwig von Sekerka Heffen, 
fommen und hat von dem Schloſſe | Caffelifcher Oberfter und Hof- Mars 
Werſchowitz fo fie um das Jahr ſchall. Wilhelmushatte An, 1624, 
730, erbauer, den Nahmen angenom: | die Ehre, obriſter Muͤntzmeiſter in dem: 
men. Nach dieſem iſt fie zu folcher | Königreiche Böhmen zit ſeyn. Ladis- 
Macht gelanget, daß fie nad) der |laus-Przibick, Graf Werſchowitz von 
Boͤhmiſchen Erone geftrebet, und weil) Sekerka Commendant zu Eroffenund 
man fie nach Abgang des männlichen | Churs Brandenburgifcher Cammer⸗ 
Geſchlechts Gzechi übergangen fo hat Herr ſtarb Anno 1686. Um = 
eit 


’ 
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1885. Wertbern . — Eerthern 1886 
Zeit war Jaroslaus Sekerka von Se |und hernach die Herrſchafft Wer-· 
dezick/ Kanferlicher Obriſt⸗Wachtmei⸗ thern als ein Reichs⸗Lehn vom Kaͤy⸗ 
ſter und ward nebſt ſeinem gangen&e- "fer Henrico IV. Hermannen Graf 
ſchlecht in dem Grafen, Stande con· budewigs in Thüringen juͤngſtem 
firmiret, nachdem er feine Genealogie) Sohne wegen feiner treugeleiſteten 
dem Kayfer gedruckt übergeben. Bal-| Dienfte, nebft dem Erb - Sammer 
bini Tab. Boh. Geneal. Part. II. item| Thürhüter-Amte Anno 1086. erblich 
Epit. Rer. Bohem. pag.186.244. Ha-| überlaffenwordenfeyn., Mach Al: 
gecii Chron. P.I. Weingart. Fuͤr⸗ bin Meinung aber ſoll tegtgedachter 


fEen- Spiegel. Herrmann des vorbemeldten Hugo- 
nis Sohn geweſen ſeyn. So viel iſt 
Werthern. gewiß, daß derfelbe ein Anherr aller 


Ein altes und berühmtesreyherzs] heut zu Tageflorirenden Grafen und 
liches und nunmehro theils Gräflic} Herrn von Werther worden; Sein 
ches Gefchlecht in Thüringen, fd des! Enckel gleiches Nahmens hat A.1146; 
H. Roͤm. Reiche Erb⸗Cammerthuͤr⸗ mitMarggraf Conraden vonMeiffeni 
huͤter⸗ Amt und die Herr⸗ und Graf-| einen Zug ins gelobte fand gethan. Er 
fchafften Beichlingen,(Verthern,| war ein Vater Hermannı und Ger: 

rohndorff; Wiehe, Brücken, | bardi ; jener verheyrathete fih an In: 
allhauſen ꝛc. befiser. In Albi-| geburgam des letztern Herrn von 
ni Hiſtorie dDiefes anfehnlichen| Zahne Tochter, mit welcher er die 
Geſchlechts, wird Odobald zum beyde Herrfchafften Zahne und Sei⸗ 
Stammvater gefeger, welchen Käy-| de oder Sidau,im Sächfifchen Chur 
fer Carolus M. wegen feiner in den| Erayße unweit Wittenberg gelegen; 
Kriegen ermwiefenen treflichen Diens] erhalten, und die fo genannte Zahmi⸗ 
fie mir dem ohnfern dem Hargwalde| fChe Linie errichtet; welche Anno 
gelegenen Schloffe Werthern fol] 1366. in feinen Nachkommen aba 
beſchencket und zu einem Herrn von] gangen, worauf Zahne an den Lan⸗ 
Werthernerflärerhaben. Sein mit) des:Herrngelanget. Gerhard a 
Judicha Graͤfin von Käfernburg er⸗ hat feinen Stamm beftändig fortge⸗ 
zeugter Sohn Carolus der An. 864,| pflanger, er that Anno 1177. einen 
in einer Schlacht mit den Wenden) Zug in alien, verfiel nach feiner 
fein Leben geendiger, iſt ein Sroßva⸗ Ruͤckkunfft mit dem Grafen vor 
fer worden Jodocı, der dem Thurnier' Clettenberg in eine gefährliche Fehde; 
zu Magdeburg mit beygewohnet / und indem der Graf Stadt und Schloß 
Jodocum den Juͤngern hinterlaffen,| Werthern erftiegen, Gerharden ges 
welcher Anno 985. als Känfers Otto. fangen befam und die gantze Hera 
nis 11. Obrifter in einer Schlacht mit fehafft in feine Gewalt brachte; die 
den Saracenen fein Leben geendiget. Stadt harte er fo in Grund verders 
Sein Endfel Hugo hat Anno 1055.) bet, daß folchenach der Zeit nur als 
fein Leben wider die Wenden einge-| ein Dorff wieder auferbauer worden 
buffer. Mit demſelben fol, wie auf Nach der Befreyung befam zwar 
einigen Stamm-Xegiftern zu befinz| Gerhard feine Herrſchafft wieder, 
den, diefes Geſchlecht abgegangen,! doch harte der Graf unterſchiedenes 








davon ' 


1857 Werthern. Werthern. 1888 


davon abgezwacket, auchfich beduns | hauptet wurde, Der jüngere Sohn 
gen,daß felbige nebft allem Zubehör aber Seyfried ift Anno 1367. als 
forchin von ihm und feinen Nachkom⸗ Vogt von Hohenftein mit Tode ab⸗ 
men zu gehn empfangen werden folte, | gangen , Sriedrichen hinterlaffend, 
auf welche Art fie aus einemunmit- |der die Güter Klein» Balltyaufen, 
telbahren Reichs⸗Lehn ein Gräflich- | Sroffen-Furrazc. an fich gebracht. 
.  Klettenbergifches Lehn worden. Die | Bon feinen 5. Söhnen haben Hanß 
Guͤter aber fo zudes R. Reichs Erb; | und Thilo eine beftändige Pofterirär 
Cammerthuͤrhuͤter⸗Amt gehöret, find | nach fid) gelaffen. 
Reichs⸗Lehn verblieben. Es ſtarbb Hanß als der ältefte Sohn des 
diefer Gerhard Annd 1213, nachdem | vorgedachten Friedrichs hat die Wer⸗ 
erdas Schloß Thalheim bey Srans |eherifche Haupt · Linie fortge⸗ 
ckenhauſen auf feine 2. Söhne ge- | pflanget, Er war A. 1413. mit and: 
bracht, welche waren Friedrich und | grafen Sricdrichen dem Streitbahren 
Yeincich, von welchen der lettere | auf dem Concilio zu Coftnig, befam 
die Thalheimiſche Linie angefan- ; vom Kayfer Sigismundo die Confir- 
gen, die aber Anno 1373. in feinem) mation des Erb ⸗Cam̃er ⸗Thuͤrhuͤter⸗ 
Lihrendel Bercholdo abgeftorben.| Amts mit libergehung feiner Brüder 
Gemeldter Friedrich hingegen ſetzte Anno 1420, zu welchem dazumahl 8. 
die Wertheriſche Linie fort, er zog freye Männer zu Schwerftädt und z. 
Anno 1227. mit Känfer Friderichen Hufen Landes dafelbft nebft 10, Acker 
J1. ing gelobte Land, und pflantzte nach | Garten und 9. Acker Wieſen gerech- 
feiner Zuruͤckkunfſt fein Gefchlecht | netwurden, bey feinem Anno 1437. 
fort ; von feinen Enckeln hat Dietrich erfolgten Tode Hinterließ er 7. Söhne, 
den Marggrafen Sriedrichen und von welchen nur der zte Nahmens 
Diegmannen rider ihren Bater Als| Dietrich diefe Linie fortgefeger ; er 
berten beygenannt den Unartigen war Hertzogl. Wenmarifcher Kar 
Landgrafen in Thüringen in dem da⸗ und Kriegs -Obrifter; Anno 1452, 
mahligen Kriege treulich beygeftan-' erfauffte er von Graf Heinrichen von 
den, und weiler dazu vieles Geld auf⸗ Schwarzburg, Schloß und Herr⸗ 
gewandt, ift die Herrſchafft Werthern [haft Wiebe, woraufer An. 1470, 
fehr geſchwaͤchet worden, nachdem die] verftorben, einen Sohn Nahmens 
Srafen von Hohenftein einige Stuͤ⸗ Hanf hinterlaffend, welcher die Wer⸗ 
de davon erfaufft. Er farb Anno| therifchen Güter fehr vermehret, in 
1319. Sein älterer Sohn Heinrich] dem er unter andern Schloß, Städts 
hatte das Unglück, ‚daß, als er einſt⸗ lein und Herrfchafft Brücken An- 
mahls bey feinem vertrauten Freunde no ısor, die Herrfchafft und Schloß 
dem Grafen von Stollberg, auf deſ⸗ Scohndseff, worzu 12. Dörffer ges 
fen Schloffe Ebersberg am Harge) hören, An. ısos. Wallendorff An. 
war, und die Grafen von Schwarg«| 1516, und Schloß und Grafjchafft 
burg nebft den Erfurtern und Mühle] Beichlingen nebft dem Staͤdtlein 
haͤuſern das Schloß beftürmeten und! Cölleda Anno 1519, wie auch here 
eroberten, er nebft gemeldten Grafen! nad) Leubingen und Werninge⸗ 
von Stollberg gefangen und ent⸗ roda erkauffet, dahero man ihn Ra 
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Reichen und Gluͤckſeeligen zu | riche und Ober-Steuer-Einnehmers 
nennen pflegen; er. war Hergog Al in Thüringen, welcher Hanſen den 
brechts zu Sachfen geheimder Kath Juͤngern gezeuges, der nad) Abgang 
und Stadthalter im Ofterlande; |des Beichlingifchen Afts A. 1588. die 
nach diefem Verweſer in Thüringen geſamte Werrherifche Lande erhalten 
und Hauptmann zu Weiffenfelß; er und Hauptmann zu Sangerhau⸗ 
ftarb Anno 1533. zu Wiche, nachdem ſen worden ; die bey feinem Abſterben 
er denvon2 Känfern ihm angetrages | Anno 1633. hinterlaffene 3. Söhne 


nen Reichs · Grafen · Stand refufirt ; |Beorge, George Thilo und Jo⸗ 


von ſeinen Soͤhnen haben Dietrich hann Heinrich ſtiffteten ſo viel 


und Hanß das Geſchlecht fortge- |Branches. George auf Beichlingen, 


pflantzet. Jener auf Beichlingen Frohndorff und Waſſerthalheim 

ward auf der Liniverfirät zu Bono⸗ fieng den Beichlingiſchen Aft an, 

nien der Teurfchen Nation Syndicus ward anfänglich) Sachſen⸗Weyma⸗ 

und Anno 1495. J.U.D. hierauf er» riſcher Cammerrath, hernach Anao 

hielt er die Cantzler⸗Stelle bey Her» | 1619. Chur» Saͤchſiſcher geheimder 
809 Friedrichen Hochteutſchmeiſter in | Rath, und Anno 1621. Premier Ges 

Preuffen, und endlich ward er Her⸗ ſandter am Känferlichen Hofe um 

tzog Georgens zu Sachſen, wie auch] die Chur-Sächfifche Lehn zu empfa« 

. Känferlicher Rath. Ber feinem An-) hen, Jahres drauf gieng er als ges 
no 1536. erfolgten Tode. hinterließ er, vollmächtigter Gefandter auf den 

unter andern Söhnen Wolfgang! Neichs-Tag zu Negenfpirg; Anno 

‚und Ppilippen, jener. war-ein gelehr⸗ 1629. Hm er. die Charge einge 
ger und beredter Cavallier; er fuchte} Ober-Hofrichters zu Leipzig, und An- 

die Seßion auf den Reichs: Tägen| no 1630, eines Ober - Hauptmanng 

wegen der Grafchafft Beichlingen,|,in Thüringen; Anno 1635. hat er 

daran ihn aber Hertzog Moritz zu den Pragerifchen Friedens» Schluß 

Sachſen hinderlich war, und bay nebft) zu Stande gebracht, weswegen feine 

feinen Vettern die Lutheriſche Lehre) Güter von den Schtoeden hart mit⸗ 

angenommen, fein Tod tft An. 1583| genommen worden; jedoch hinter 

ohne Erbenerfolger. Vorgemeldter ließ er bey feinem Jahres drauf erfolge 

Philipp ward Chur » Sächfifcher| sen Tode 3. Tonnen Goldes ausſte⸗ 

Math und Ober-Hofgerichts » Alles-| hender Adiv-Schulden welches Ver⸗ 

for zu Leipzig, den angetragenen mögen er durch ſeine zwey Heyrathen 
Meichs» Grafen· Stand hat er eben⸗ erlanget; als etſtlich mit einer von 

falls decliniret, und iſt Anno 1588. Hoym aus dem Haufe Droißig und 

unbeetbt verſtotben. Vorgemeld⸗ hernach mit des reichen Hanß Die- 
‚ser Hanß (ein Bruder Dietrichs) | trichs von Schönberg zu Rothſchoͤn⸗ 
Herr auf Wiche ein gelehrter Herr,|berg hinterlaffener Witten Ras 

und Herzog Georgens zu Sadhfen| hel gebohrnen von Cinfiedel aus 

geheimder Rath undStiffts-Haupt-) Schtweinsburg. Won feinen Söh- 
mann zu Halberftade wurde ein Va⸗ nen find folgende 4, zu mercken ı) 

‚tee Georgens Chur⸗Saͤchſiſchen Dietrich auf Frohndorff anfangs 
Mathe, alſellotis im Ober⸗ Hof ⸗Ge⸗ user Taking 
o ⸗ 
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hernach Cammer-Dire&tor und end- 1702. unbeerbt verftorben, Wolff 
lich geheimbder Rath und ObersSteu, | gang Dietrich aber auf Cölleda, ehe⸗ 
er ·Director, hatmit feiner Gemahlin mahls der Churfürftin zu Sachfen 
"Catharina Sophia von Schönberg | Johann Georgens IV, Gemahlin 
‘feiner vorerwehnten Stieffmutter | Obrift « Hofmeifter und nachgehends 


l verwittibten von Schönberg | Hauptmann des Chur - Eranfıs 
Tochter ein fehr groffes Vermögen !und Domberr zu Naumburg hat 


erhalten, die Güter Eytra, Maufchit | noch Anno 1714. wiewohl ohne Kin- 
Mehmitz, Teiftervig, Buchwalde ıc. | der floriret; und 4) Sciedrich auf 
"davon angefauffet; und nur eine! Frohndorff, Meuheilingen, Pau 


Tochter Namens Rahel bey feinem ſche 2. Chur-Sächfifcher Cammers 


‘ Anno 1658, erfolgtem Abfterben hin | herr , geheimder Rath, Ober: Hof 
terlaſſen. Welche eine Gemahlin | richter zu keipzig, Ober Eonfiftorials 
Johann Georgens Freyherrns von |Prefident und Ober- Hauptmann in 


Mechenberg auf Reichenau amd | Thüringen , ward in verfehiedenen 


Hermsdorff, Chur» Sächfifchen D- | wichtigen Verſchickungen gebrauche, 
ber⸗Hofmarſchalls geheimden Raths, biß er zu Ausgang des 1686ten Jah⸗ 


Dber-Sämmerers, Ober» Stallmei- res verftorben. Bon feinen Soͤh⸗ 
fters ıc. worden, dem fie ste halb Ton⸗ nen iſt hier vornemlich George anyus 


nen Goldes Thaler nebft nur ietzt⸗ | führen ; derfelbe ward anfangs Chur 


befagten Guͤtern zugebracht. 2) |Sächfifcher Appellations - und her 
Wolffgang der nach Abfterben fei- nach Hofrath ; Anno 1693. Geſand⸗ 


nes Bruders tegtgedachten Dietrichs | ter bey Empfahung der Chur · Saͤch⸗ 


die Herrfchafft Frohndorff erhalten: | fifchen Lehne am Käyferlichen Hofe, 
Er ward Chur» Sächfifcher Ober, |nachgehends Cammerhere und An- 


Steuer · Einnehmer geheimder Rath, |no 1696. gevollmächtigter Gefands 


Eammerherr, Berg : Collegii- Dire- |ter auf dem Neichs- Tage zu Regen⸗ 
rector, Ober- Hauptmann des Erßs |fpurg, und geheimder Kath; An- 
Gebirgifchen Eranfies, und Amts- |no 1702, erhielt er vom Känfer den 


" Hauptmann zu Chemnig, Auguftuss | Reiche, Srafen-Stand; er florirre 


burg ıc. und ftarb Anno 1666. deffen |noch Anno 1718, als Königlicher 


eintziger Sohn Gottlob Chur-Säch- | Pohlnifcher und Chur · Saͤchſiſcher 


fifcher Sammerherr hat feinen Stamm |geheimder Eabinet-Minifter, Cantz⸗ 
geendiget, 3) Herr zu Beich- |ler, Ober- Hauptmann in Thuͤrin⸗ 
lingen, Frohndorff, Eölleda, Gurt Igenzc. Bon feinen zwey Söhnen iſt 
mannshaufens, der Anno 1693. als |der ältere Fridericus Anno 1695, ver» 
Ehur-Sächfifcher Cammerherr mit |ftorben. Vorgedachter George Thi- 


Tode abgangen; von deffen hinter, lo hat den Bruͤckiſchen Zweig 


laffenen Söhnen, tft Ernft Fried» "aufgerichtet ; er befam in der Erbthei⸗ 
mann, Sachfen»Gorhaifcher Obrifter ; lung die Herrfchafften 


Werthern und 
"Anno 1711, Chriftian Ludewig als | Brücf nebft 30000, Gilden baar 


Känferlicher Curaßier Obrifter An. | Geld, und ftarb Anno 166;, Bon 


1706. und Johann Friedrich Säch: | feinen Söhnen ift Hanß Anton 


fifcher Dbrift» Wachtmeifter Anno | Fürftlicher Münfterifcher Dei 
| Aut 
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Lieutenant An. 1667. in einem Duell| Inipe&tor der Landſchule Pforte und 
tödelich verwundet worden, Hanß Erayf-Hauptmann in Thüringen 
George iſt Anno 1690, als Fuͤrſtli⸗ ohne männliche Erben binterlaffend 


cher Wolffenbüctelifcher Obrift- |verftorben, dahero das Rittergut 


woachtmeifter in der Schlacht ben Loſſa wiewohl nach einem fehr lang ⸗ 


" Fleury geblieben ; Chriſtoph Wers| wierigen Proceß fein vorgedachter 


ner ift Anno 1702, im78ten Jahre Bruder Wolff Adolph allein er- 
feines Alters auf dem Schloffe Klein- | halten. 


Werthern Todes verblichen,2. Soͤh⸗ Thilo von Werthern ein Bru⸗ 


ne George Chriſtoph Fürftl, Braun-| der Hanfens Fortpflangers der in 


weigiſchen Obrift » Lieutenant,und | vorhergehenden befchriebenen Wers 
riedrich Ernſten hinterlaſſend; | eherifchen Haupt · Linie ward Urheber 
Carl Heinrich Fürftlicher Sach· | der Klein / Ballnhauſiſchen Bran- 


ſen ⸗Gothaiſcher Obriſt / Lieutenant che. Er kam mit einigen Benach⸗ 


bat feinen Stamm mit 4. Soͤhnen barten von Adel in Zwiſtigkeit daß 


Fortgefeget. Obgemeldter Hanf Hein. | derfelben etliche erftochen wurden, 


rich auf Wiche, Allerftäde, Bachra, | weshalber er fich auffer Landes beges 
" Donndorff, Kleteftadt, Neumarck ıc. | ben mufte, worauf er Dänifche Dien⸗ 
iſt der Wiehiſchen Branche Urhe⸗ fte angenommen, doch aber wieder 
ber worden; ermufteim zojaͤhrigen zurück gefommen, und Anno 143%. 
Kriege viel ausſtehen und fich einftens | auf feinen Gütern fein geben beſchloſ⸗ 
von den Schweden mit groffen Gelde | fen,5. Söhne hinterlaffend ‚davon 4. 
“ ranzioniren, Bon feinen 10, Soͤh | im Kriege umfommen, Cuno aber 
nen find anzuführen a) George Adam | den Stamm fortgepflanger, derfelbe 
auf Bachra, deffen Enckel George! ift ein Vater worden Hanfens,von _ 
Wilhelm von Anno 1695. biß 1703. | deffen Söhnen Han der Jüngere und 
ſich auf der Univerſitaͤt Leipzig aufe | George Anno 1527. die Stadt Nom 
“gehalten, b) Adam Ludewig auf! erobern helffen, aber dabey ihr Leben 
ehe ein Bater Johann Friedrichs | eingebüfler, Antoniushingegen feinen 
Domherrns zu Merfeburg, Erayß-| Stamm fortgepflangechat; derfelbe 
Hauptmanns in Thüringen, Fuͤrſtl. war ein Miniter Churfürfts Lude⸗ 
. Wenmarifchen gehelmden Raths/ Ds | wigs zu Pfalg, und iſt zu Ausgang 
ber» Eonfiftorial» Prefidentens ıc.| des XVI. Seculi gı, Jahr alt verftor- 
welcher Anno 1715. zu Jena in Do-| ben, einen Sohn Mauritium hinters 
"&orem Theologiz promoviret hat. | laffend, welcher Anno 1610, als Käys 
c) Wolff Adolph af Dennftäde und | ferlicher Rath fein geben befchloffen, 
‚toffa, ein Vater Adolph Heinrichs | nachdem er gezeuger gehabt Lorentʒ 
Domherꝛns zu Merſeburg/ uñ Wolff. | Friedrichen der Anno 1607, zu Ges 
gangs der Anno 1697, in ſeinen Yca-| befe bey einem von Kerſtlingeroda 
demifchen Jahren zu Drackendorff | von Adolph George von Hagen er» 
bey Jena auf einem Gaftgebote von] ftöchen worden, Mocig Chriſto⸗ 
2. Öebrüdern von Schönfeld umge- phen auf Klein-Ballnhaufen uñ Ge⸗ 
bracht worden, und d) Hanf Ehri- | befee,twelches letztere Guter A. 1629, 
ſtian auf Loſſa, der Anno 1688, als | erfauffet, und * Heinrichen ei⸗ 
299% nen 
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nen Vater Heinrich Adams Obriften | mendant über die Leib⸗ Garde zu Pfer- 
Wachtmeiſters, deffen Sohn Ernſt de und Obrifter über ein Dragoner 


Sortlob auf Klein-Ballnhauf n hat | Regiment worden, no) Anno 1717, 


Johann Heinrichen gezeuget, floriret und feinen Stamm fortgeſetzet 
hat, Vorgedachter Dietrich der ums 
Weſterhagen. Jahr 1298. lebte, ſetzte die fo genannte 


Dieſer uhralten Adelichen Familie Teiſtungiſche Unie fort, und ſtam⸗ 
Stamm Regiſter iſt in Gorba Diplo- met von ihm unter andern ab, Her 
matica zu finden, Sie beſitzet heut |mann Dfto Fuͤrſtl. Sachfen- Sorhat- 
zu Tage Chur⸗Mayntziſche Sachſen⸗ | feher Obrift- Leeutnant der gegen Aus 
ee u va gang des vorigen Seculi flonret. 

raunſchweigiſche Lehne, und foll vor 
. * Indagine fich genennet ha-| W eſterh olt. 

en, Die ordentliche Stamm⸗Reihe Diefer Freyherrlichen Familie In 
wird mit Thilo de IndagineAn.1086. | Weftphalen Stamm: Haug We⸗ 
angefangen, welcher unweit dem We: ſterholt iſt in der Herrſchafft 
ſterwalde das Schloß Wefterburg er: Veſt⸗ Nedlinghaufen gelegen. Sie 
bauer; fein Sohn gleiches Nahmens iſt von alten Adelichen Herfommen, 
foll auf dem Eichsfelde weil er wegen) man weiß aber kur zu erft Bernhard, 
eines Duelles flüchtig worden fich nie» |ten von Weſterholt anzuführen, der 
dergelaffen, und die Burg Weſter⸗ Anno 1540. als Abt zu. Iburg bey 
Hasen etwa ums Jahr ı 126. aufer-) Oßnabrüg verftorben. Anno 1566, 
bauet haben. Bon deffen Nachkom⸗ hat einer dieſes Geſchlechts dem Prin⸗ 
men wird Heinrich Anno 1293. Ca- tzen von Oranien 1200 Mann Caval⸗ 
ſtellanus zu Gothe genennet. Von lerie in Nieder / Sachſen geworben, 
deſſen Brüdern find Bruno und Diet. | mit welchen derſelbe den Niederlaͤn⸗ 
eich (die auf gemelderen Stamm: |dern zu Hülffe gejogen. Johann 
Regiſter an ſtatt von Weſterhagen, Fuͤrſtl. Muürfterifcher Hof Nach, 
Hayn benahmet werden) zu mercken. ward ein Groß⸗Vater Burckhardi 
Jener wurde ein Groß: Vater Hein⸗ Freyherrns von Weſterholt, Fuͤrſtli⸗ 
richs Ertz⸗Biſchoͤflichen Mayntziſchen hen Muͤnſteriſchen geheimden Raths 
Sand» Vogts auf dem Eichsfelde von und Abgeſandtens auf dem Reichs⸗ 
welchen hergeſtammet Hanß Al⸗ Tage zu Regenſpurg Anno 16076. Es 
Brecht Chur-Mayn iſcher Obrifter im | hat auch gegen Ausgang des dreyßig⸗ 
vorigen Seculo un® Heinrich Arnold | jährigen Krieges im vorigen Seculo 
Dänifcher Obrifter » Wachtmeifter, ein Freyherr von Wefterholt als Kay⸗ 
deſſen Sohn Heinrich Fuͤrſtlicher ferlicher General floriret, und mager 
Muͤnſteriſcher Obrifter ift 9 Jahr ein den Sreyherrlichen Character wegen 
©clave der Tartarn gewefen, und ſeiner Meriten zu erſt erhalten und auf 
endlich von dem Könige in Schweden) fein Gefchlecht gebracht haben, 
kanzionirefworden. Er hat unter an⸗ Esiftaud) in Mieder-Sachfen eine 
dern einen Sohn gleiches Nahmens| alte Adeliche Familie von Weſter⸗ 
Binterfaffen, welcher Sachſen⸗ Go-|bofen befannt, von welcher Arnold 
chaiſcher General; Major und Com-|und deffen Sohn Guͤntzel, wie — 

Ce 
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Eckebrecht und deffen Sohn Bur- | Burchard des teutfchen Ordens Come 
hard von Spangenberg im Adel· | tur zu Wineden und Ulrich Haupr- 
Spiegel P. II. p. zı2. unterdie bes | man zu Blaubayern, lebten ums Jahr 
rühmtefte Ritter in Sachen, wegen | 1420. Johann Ehriftoph Biſchoff 
ihrer vielfältig gethanen Zügezu Fel⸗ | zu Aichftäde ift Anno 1637, verfters 
De ums Jahr 13 10. gejehlet werden; | ben. Stemmat. P. I. 
ti . 
fiehe den Articul Ollershauſen Weſtphal. 


Weſternah. Diefes Adliche Geſchlecht beſitzet 
Dieiieſes Freyherrliche Geſchlecht in | in dem Stifft Paderborn das Erb⸗ 
Schwaben befizet das Erbs Mar» | Küchenmeifter- Amt und roird fonften 
ſchalln⸗ Amt im Stiffte Augfpurg. | unter die alte Rheiniſche und Meißni⸗ 
Deren Adel- Standes Alterthum er- | [ehe Familien gezehlet. Zu erft wird 
hellet fchon daraus daß $ohannes von | Arrdreas, Land und Herrmeifter des 
Weſternach, wie auf deffen Stamm | Schwerdts Ordens in Liefland aufge» 
Zaffel beym Bucelino zufehen, Anno | zeichnet gefunden, der Anno 1274 
2 165. dem Thurnier zu Zürch beyge- | von den Littauern erfchlagen worden, 
wohnet. Johannes Eultachius war | wie Gryphius berichtet. Arnold befaß 
Anno 1626, Hochmeifter des teut⸗ Anno 1486, und Wilhelm An.1509. 
ſchen Ordens, und hat das Geſchlecht | die Würde eines Biſchoffs zu Luͤbeck. 
in Anfehn und in den Freyherren- | Sriedrihauf Dringenberg, mar Anno 
Stand geſetzet. Ferdinand Freyherr | 1612. Fürftlicher Paderbornifcher 
von Wefternach, Ober - Stallmeijter | fand: Droft, Hanf George, Königl. 
des Hoch⸗ Teutfchmeiftersund Pfalg- |Pohlnifcher und Chur - Sächfifcher 
Grafens, wurde Anno 1709, in dem | Krieges» Rath; und Reſident an dem 
Schlangenbade von den rangofen er- re Ar (ebfe Anno 1711. 
(hoffen. Johann Earl, Her auf Sparigenberg. Adelfp. Part. 17, 
ee = — 713. Aus: | Grypb. vom Ritter ⸗ Örden p. 88. 
chuß der waͤbiſchen Ritterſchafft 
der Donau. — P. m * Wetzel von Marfilien. 
pbiw vom R. Orden. Einleit. Diefes Adeliche Geſchlecht ſo vom 


zur S. Hiſt. P. Il. p. 1567. Sr Leopoldo die Frenherrliche 
. de erhalten, hat ſchon An. 1040, 
Wefterftätten. im Elfaß Aoriret, und um das Jahr 


Diefer alten Adelichen und itzo 1220. den Beynahmen von I 
Freyherrlichen Familie in Schwaben | lien angenonmen, nachdem zuvor ei⸗ 
Stamm Reihe leitet Buselinus von |nige den Vornahmen Marfilius ge: 
Friedrichen von Weſterſtaͤtten her, der | führer, wie Zucelinus meldet, und auch 
, Anno 969.auf den Thurnier zuMer- | einen Anonymum anführet, der An. 
 feburg erfchienen, und Anno 996. 1096. beym Strasburgifchen Bis 
Thurnier König zu Braunſchweig ges | fchoffe Ottone die Charge eines Raths 
weſen. Sein ältefter Sohn gleiches | beffeider. In folgenden Zeiten find 

Nahmens wird Anno 1019. unter |unterfchledene dieſes Geſchlechts 
die Thurnler⸗ Bögtezu Trier gezehlet. Stadtmeiftere, Dee 
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2. zu Strasburg geweſen. Walther , [hal von Weyer abgeftanımer ſeyn. 
Wesel von Marfilien wird unterdie | Pommmerl. L. 6. 

jenige Ritter gezehlet, welche Anno 

1368, in der nahmhafften Schlacht Wende, 

bey Sempach in der Schweitz geblie / Diefealte Adeliche Familie in Oft, 
ben. Johann Frantz Freyher: von | Srießland, hat ihr Stamm : Schloß 
von Wetzel Kayferlicher wuͤrcklicher gleiches Nahmens, nahe bey Bremen 
Keichs- Hof Rath, wie auch Chur: | gelegen. Deren Alterthum erhellet 
Irierifcher geheimder Rath und An. | ſchon daraus, daß Gerbert von Bey: 
171 5.gevollmaͤchtigter Geſandter auf| he Anno 1096, in der itzt gedachten 
dem Neichs, Tage zu Negenfpurg, ge] Stadt die Megierung geführer, Re⸗ 
” allem Anfehn nach aud) zu diefer | ward aber Anno 1244. den Funda- 








amilie, aus welcher fich fonften nach | ion Brief des Klofterstifienthal un- 
Anfang des itzigen Seculi in dem Spa⸗ | terfchrieben hat, wiel Nushard berich- 
nifchen Succesfions- Kriege ein Kays| tet, ngelbreche ift von An.ızrr, 
licher General durch feine Tapffer⸗ biß 1321. Bifchoff zu Oßnabrüg ge- 
feit vor andern hervor gethan; er ift| wefen. Arend fiel Anno 1381. mit 
nachgehends Commendant auf dem| den andern Burgmännern zu Dra: 
Eaftel zu Neapolis und Anno 1718.) chenburg das Ertz Bigrhum Bremen 
gleich, Kanferlicher General» Feld-| feindlich an. Er hat auch nachgehends 
eugmeifter worden, Bucel. Srem-| Anno 1414. nebft Giefe Efüvern 


mat. P.l. das Schloß Steſens genörhige fich an 
die Bremer zu ergeben, Friedrich 
Weyer, Wengen warAn. 1577. tüneburgifcher Cantz⸗ 


lr. Mach diefem hat fich diefes 
Eine alte Adeliche Familie in Poms- | Gefchlecht zum theil aus dem Erg 
mern, welche Micrælius in die Mul· | Stifte Bremen in Oft- Frießland 
dentinifche und Bentziſche ver: | und in das Dldenburgifche niederge⸗ 
theilet, und fie von einander unter⸗ laſſen. Eberhard befleidere Anno 
ſcheidet / von der legtern aber feinen an-| 1609. die Charge eines Canglers zu 
führer. Oldenburg. Arend auf Börersheim 
Von den Mulckentiniſchen war Anno 1640. Dom- Decyant zu 
Weyhern ift Albrecht Anno 1337.| Schwerimumnd, Probft zu Nageburg. 
im Klofter zu Stargard begraben | DeffenEndel, Enno Arend, Oft: Frie- 
worden. Sein Endfel Jacob iſt da⸗ fifcher Droft zu Wittmund, hat das 
felbft Officialis an as Geſchlecht fortgepflanget, Thearr. 
geweſen. Joachim ein Uhrenckel des Nob. Bremenfis. 
vorgedachten Albrechts war Hertzo⸗ 
glicherStallmeiſter; Antonius eben⸗ Weyher. 
als ein Uhrenckel des gedachten Al· Eines der älteften und vornehmſien 
brechts iſt Koͤniglicher Daͤniſcher O⸗ Adelichen Haͤuſer in Dinter-Poren, 
ber- Stallmeifier worden; von dem: | fo yondenen von Weyer von welhen 
felben mag der ums Jahr 1670, flori- tm vorhergehenden gefagt worden, 
rende Dänifche Genetal· Feld Mar- (roh zu unterfcheiden iſt. Aicralius 
hen, 


ı90r Weyher. Wiebebach. Wiebemann. 1908 
nen net es ein eingebohrnes uraltes Ge⸗ 
ſchlecht/ und fuͤhret unterſchiedene da. Wiedebach 
von an, welche den erften Thurnieren] Diefe alte Adeliche Familie beſitzet 
mit beygewohnet; Tewes Wenher|heuf zu Tage in der Ober- Lauſitz die 
hat beym Hertzoge Bogislao VII. die Guͤther Rietſchen und Neu ⸗ Lie- 
Stelle eines Raths bekleidet; Johan⸗ beln in der Mieder⸗Lauſitz aber KRami · 
nes hat Anno 1499. das Schloß chen und Guhlen, ingleichen 

Dammen an ſich gebracht; Von Blitſch. Sie hat ſich in den aͤltern 
feinen 8 Söhnen iſt Martinus Anno | Zeiten in der Stadt Freyberg aufge⸗ 

2549. Bifchoff zu Camin und Exrnft| halten, wie D. Moller in Tbearr. 
Königlicher Pohlnifcher Obrifter und| Chron. Freyb. berichtet, und unter an⸗ 
Hauptmann zu Pusky und Tigenhos | dern Heinrichen von Wiedebach au. 

fer in Preuffen worden. Deffendrey | führet, der Anno 1469. Concesfion 
Söhne, Yohannes, Döring und Lude⸗ | vom Pabfte erhalten, in feinem Haufe 
wig haben fich alle im Kriege hervor | einen Altar aufzubauen; Deſſen Sohn 
gethan, und find hernach Caſtellane George ift Anno 1495. Zehnder zu 
worden. Bon einem derfelben ift Ja⸗ Freyberg gemefen, Anno ı 505, aber 
cob von Wenher abgeſtammet, der den | Hergoglicher Nentmeifter und Anno 
Graͤflichen Character erhalten und ı519. zugleich Amts Hauptmann 
Woywode zu Marienburg worden ;/dafelbft worden. Hanf von Wiede- 
er tft Anno 1657. zu Meugarten in) bach auf Gosda florirte Anno 1609, 

Pommern verftorben, nachdem er den als Kanferlicher Rath und Landes» 

Pohlen im Kriege vortreffliche Diens| Hauptmann in der Nieder/ Lauſitz. 

fte geleiſtet. Pommerl. 2. 6 Lauſitʒ Merckw 







In Francken hat von langen Zei. Wiedemann, Weidemann. 
— — — .. —— Adeliche Familie zehlet 
vey or gethan, von Knaut unter die Meißniſche allwo fie 
welcher George Anno ;s 37. fih auf] Trachenau na ee An | 


dem Thurnier zu Ingelheim befundenz| gen Seculo im Beſitze ha. Von 
Sie hat ſich auch im Coburgiſchen Wolffen von Wiedemann findet man 


ausgebreitet, woſelbſt Ehrhard von) aufgezeichner, daß er Anno 1 560, als 
ums Jahr 1440. mit Marg-| Stadthalter nach am geſetzet 
graf Willhelmen zu Meiffen&treitig-| worden, als Auguftus auf 
keiten gehabt, welche Graf Friedeich| deu Neichs- Tag nach Augfpurg gerei« 
zu Henneberg als erwehlter Schieds ſet. Carl Heinrich hat Anno 1668. 
abgerhan, davon in Kanne Cob.|dem Leichen⸗Proceß der verflorbenen 
Chron. Part. II. pag. 102. ausführ.| Herkogin zu Altenburg mit beygewoh⸗ 
lich zu leſen. Heut zu Tage floriren net. Gottlob Ernſt Ludewig befand 
die von Weyhers als Meichs » Freye| fih Anno 17 1 2.alg General-Major 
von Adel umser andern auf dem im Rußiſch⸗ Ezaarifchen Dienften, 
Schloſſe Gerbſtaͤdt im Stiffte| Müleri Annal. Sax, Memoires. 
Wuͤrtzburg. Zu Venedig werden die Wied⸗ 
moͤnner oder Viedmaͤnner unter 
Ooo 4 ° dan 


2903 Biederſperg Wiki] Wii 1904 
Den Adel gezehlet, und erhielt Chri- ; Frenherr von Wieſe, Kanfelicher 
ſtoph von Wiedman ums Jahr 1647.. Obriſt⸗ tieutenant, der Anno ı78, 
Den Cardinals Hut. Sein Vater Yo-| Dbrifter worden, mag von men 
Harms Widmann war ein Teut⸗ Nahfommen feyn und den Frerhen⸗ 
ſcher von Geburth umd hatte als Fa- | lichen Character im Anfehung feine 
tor in dem fo genannten teutfchen | langwierigen Dienfte erhalte haben 
Haufe zu Venedig fo viel Reichthum Schlef Chron. 
zufammen gebracht, daß er nihenur) In Meiffen liegt ein Schloß Wie 
Viele Güther in terra ferma md im) fenbueg am Wogtländifchen Grix 
Hertzogthum Kaͤrndten die Grafſchafft Ken, fo heut zur Tage von einer appani- 
Ortenburg (die hernach an die Fürften! gırten Linie der Hergoge zu 





; Hollſtein· 
von Portia gelanget,) ſondern auch Sunderburg beſeſſen wird. Gabi: 


Den Adelſtand vor 100000 Ducati er⸗ ges iſt von einem Adelichen Seſchlechte 
kauffen konte, auſſer vorgedachten Wieſe erbauet und hernach von dem⸗ 
Eardinal hat er noch 5 Söhne hinter⸗ ſelben bewohnet worden;Anno ı 109, 
Iaſſen. Saint Didier de la Ville & Re-) aber fol es Marggraf Wiprecht von 
zubl. de Veniſe p. 122. Groitfch von denen vonWie⸗ 


ſenb nebſt dem daſigen (chemah · 
ee — ——— ererbertehen Es fl⸗⸗ 
Dieſe Familie ha tiren auch noch heut zu Tage die von 
Langen Zeiten aus dem Voigtlande in Wieſe im Meiſſen im Amte Leißnig 
"Böhmen begeben, da dem IheFeyÖof| jun Dofdizz, umd mar Hang Ernft von 
gelegenes Stamm» Hauf Wieſe Anno 1710, Koͤnigl. Pohlni⸗ 
—6— an andere Herren gekommen. ſcher und Chur⸗Saͤchſiſcher Obri 
wird deren Stamm Reihe von utenant (Es Ean feyn, daß ſowohl 
Laurentio von Wiederſperg der gegen dieſelbe als die in Schi⸗ von ge⸗ 
Ausgang bes sten Saculigelebet, DR] achten Wieſeen von Miefenb = 
gegen Ausgang des ı 7ten Seculi in abgeftanımer. Chron. Wipreibtenje 
Balbini Tab. —* — H. ausgefuͤhret. Anaut Prodr. Mifn. i 
teſe. 


Dieſer Adelichen Famille in Schle⸗ Wießnick. 
ſien alter Stamm⸗Sitz Guſte liege] Eines der aͤlteſten Adelichen und 
im Fuͤrſtenthum Glogau. Deren) nunmehro Graͤflichen Häufer in Boͤh⸗ 
Stamm ⸗Schloß Wieſe aber im men, von welchem Balbinus zu erſt Ja⸗ 
Oelßniſchen Fuͤrſtenthum gelegen, iſt rohniex von Wiesnick, der ums 
ſchon vor langer Zeit an andere Fami· Jahr 1407. gelebet,anguführen weiß, 
lien gelanget, Zu erft führet Zuce| Deren ordentliche Stamm - Meike 
Georgen von Wiefe an, der ums Jahr aber fänger derfelbe mit Erneito Wies⸗ 
1587. floriret, Jaroslaus von Wiefe| nik, Rittern, Herrn in Wiesnick an, 
ifE Anno 1629. Landes Haupfmann| welcher ums Jahr 1490, floriret,umd 
im Fuͤrſtenthum Miünfterberg gewe· ein Ober · Aelter ⸗ Water worden Da 
fen. Friedrich auf Pilgersdorff der vids der von dem Rayfer Matthia den 
uns Jahr 1670, gelebet, hat feinen) Srenherrlichen Character erhalten; 
Stamm fortgeſetzet. Siegmund Deſſen Bruder Adam zeugere Ladis= 

a 


laum 
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= Jaum Adamum, Freyherrn auf Stra⸗ Haͤuſer in Schleſien, darinn es ſich 
Schowitz, Land » Rechts + Benfizern in |vor alten Zeiten aus Pohlen begeben ; 
Mähren ums Yahr 1675. Deſſen Es melder Okolsks Tom. I. Orb. Pol, 
2 Sohn, Fran Bernhard, Graf von |p. 495. daß die von Wilczeck ſchon 
Wießnick ums Jahr 1709. als Kay⸗ Anno 1239. in Pohlen-in Anfehn ges 
= ferlicher Cammer- Herr, und Haupt | wefen ; Er führet Nicolaum von 
mann ded Ejaslauer Erenffes gelebet,| Wilczeck an, der ums Jahr 1369. als 

= und imißt- gedachten Ereyffe auf fei-| Woywode von Sendomir floriret; 
s nem Schloffe und Herrſchafft Neu⸗Bald darauf hat Warzeslaus von 
a Hoff feine Refideng genommen, Tab. Wilczeck als Land- Richter von ist-bes 


u Stemmat. P. III. fagter Woywodſchafft gelebet. Nach» 
: gehends hat fich diefes vornehme Ger 
z Bilde ſwiecht in Schlefien auf der bamau⸗ 


- Eine alte Adeliche Familie im gen Standes : Herrfchafft Loßlau 
Braunſchweigiſchen, von welcher ei⸗ niedergelaſſen, und zuerft daſelbſt die 
ner Land » Vogt im Lande zu Göttin. | Frey-und Panner-Herren- Würde ges 
„ gen, Annoı256.Erg.Bifchoff, Ger-| führe. Balthaſar von Wilczeck, 
harden, zu Mayntz, und Graf Diet⸗ Frey: und Panner - Herr von Loßlau 
, rich von Eberftein, alg fie dem Hertzo⸗ auf Wickſtein, im Troppauiſchen ges 
ge Albrecht zu Braunfchtveig ins Land | legen, war ums Jahr 1499. befannt, 
,  gefallen,gefangen, wie ſolches Span: 8, Dom + Dechant zu Ollmuͤtz 
; genb. in der Mansfeld. Chron. lebte ums Jahr 1583. George, auf 
„ Cap. 259. umftändlich erzehlet, und | Dubenffo, und Perersdorff, Königlis 
4  fonften im Adelfpiegel P. 11. p.710.| cher Appellations-Rarh in Böhmen, 
dieſen Wilcke unter die berühmte| ward ums Jahr 1675. Cantzier in 
4  Kelegs, Helden felbiger Zeit zehlet. den Fuͤrſtenthuͤmern Oppeln und Nas 
J 
J 


4 . 
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Johann Wilcke wolte der Pabſt An· tibor. Mach Anfang des itzigen Sc- 
no 1386. zum Bißthum Camin in culi hat ſich Heinrich Wilhelm, Graf 
Pommern befördern; er muſte aber von Wilczeck, Frey und Pannerhere 
zuruͤcke fichen, weil weder das Dom⸗ von Guttenland und Holsfehin, Herr 
Capitul noch die Hergoge in Pom⸗ der Herrfchaffe Königsberg, auf 
mern damit zufrieden waren. - Ste⸗ Groß» Polom, Poruba, Polanda, 
phan Wilde har fi) Anno 1550, in Heremanig, Heufchen, Pohlnifch -D- 
der Belagerung vor Magdeburg ber | ftrau und Ereugenftein, als Kayſerli⸗ 
funden. Ernft Ludwig Wilke, Kö: cher General und Staats. Minifter 
nigl. Pohlnifcher und Chur⸗Saͤchſi⸗ | befondershervorgerhan. Er iſt An- 
feher General. Major, hat fi) Anno no 1665, gebohren, An. 1701. Kay⸗ 
1712. und folgendes durch feine Bra- | ferlicher Obrifter, Anno 1704. Genes 
vouren im Kriege hervorgethan, und ral- Major, Anno 1709. Generals 
gehörer derfelbe vermuthlich zu dieſer Feld⸗ Marfchall- Lieutenant, und zus 
Familie. gleich am Ende dieſes Jahrs Extra- 
ordinair· Geſandter in Mofcau, An« 
Wilezeck, Welczeck. no 1710, Commendant der Veſtung 

Eines der vornehmſten Gräflichen| Spielberg, und: zugleich General in 

| D005 Maͤh⸗ 
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Mähren, Anno 1711. und 1712. [ward von dem Pringen von Oranien 
Geſandter an die Könige in Pohlen, nach Spanien, wegen Erledigung ſei⸗ 
Dennemard, Preuffen, und an den Ines Sohnes geſchickt, ftarb aber zus 
Herkog zu Sachfen: Gotha, an die Barcellona. Earl Heinrich war An- 
Marggrafen von Bayreuth und An- no 1582. Chur-Trierifcher Rath und 
ſpach ꝛc. An. ı7 13, Principal-Com- | Amtmann zu Kobern und Münfter. 
miflarius,und GeneralKriege-Com- |Wolffgang Wilhelm hinteklich bey 
millarius zu den verfammleten Inga: |feinem Anno 1686. erfolgten Tode 
rifchen Ständen zu Tyrnau, Anno |Jahannem Hugonem, welcher das 
1714, Öefandter an den König von Geſchlecht fortgepflanget hat. Dom 
Schweden an die Türdifche Gränge, | Rhein. Adel 726. 74. fg. 
(deffen Hofjtade und Trouppener von| Wor Zeiten hat ein Gräflich Ge⸗ 
dar durch das Königreich Ungarn und |fchlecht diefes Nahmens in Francken 
durch Defterreich bi in Bayern ges |floriret, welches aber mit Conrado, 
führet har) und endlich Anno 1717. |der fein Schloß Wildberg an das 
General · Feld⸗Zeugmeiſter Commen⸗ |Stifft Wiürkburg verfaufft, Anno 
dant zu Groß · Glogau/ und comman · 1299. abgegangen. Hoͤnns Cob. 
wg in Schlefin wor- |Chron. B. I. p. 108. 
den, ‚Chron. Memoires. , : 

di Wildenftein. 


Wildberg. Eine alte Adeliche und nunmehro 

Ein alt Adeliches Geſchlecht an Freyherꝛliche und theils Graͤfliche Fa⸗ 
dem Rheine welches von dem auf dem milie in Bayern, Pfaltz und Francken. 
Hundsruͤck zwiſchen Creutznach und Sie hat in dem 13. und folgenden Se- 
Simmern gelegnenSchloffe Wild⸗ culis den Thurnieren zu Worms, Re⸗ 
berg den Nahmen führer, welches | genfpurg Schweinfurt, und zu Darm⸗ 
Arnold von Wildberg um das Jahr ſtadt beygewohnet. Heinrich ift An- 
1256. bewohnet, mit welchen Hum · |no 1396, Bifchoff zu Trieſt und zu 
bracht die ordentliche Stamm-Ta- Biben gewefen. George Ihomas 
fel anfänger. Niclas Biſchoff zu Ver / auf Strohlenfels und Mühlbach, 
na, und Weih⸗Biſchoff zu Worms, ſtarb Anno 1578. als Chur, Pfälgi« 
ftarb Anno 1438. Sein Bruder, ſcher geheimder Math, Ober⸗Schult⸗ 
Heinrich zu Arras, der 1 16. Jahr alt heiß zu Neumarck, und Hofmeifter 
worden, hinterließ einen Sohn gleis |der Chur - Fürften. Sein Sohn, 
ches Nahmens, Herrn zu Arendael Carl, war Fürftlicher Anfpachifcher 
und Arras, welcher nebft feinen Ber | Rath, und Ober-Amemann zu Roth, 
tern das Schloß Wildberg um das | Deffen Sohn, Wolff George, Schwe⸗ 
ze 1486, verfauffer. Anton, |difcher Obrifter, wurde Anno 1632, 
Dom + Cuftos und Caͤmmerer zu in der Schlacht bey Türen toͤdtlich 
Mayns, Probft zu Worms, Erfurt verwundet. Er hinterließ Carl Chri⸗ 
und Bingen, Stadthalter auf dem ſtophen, der Anno 1688. im 74ſten 
Eichsfelde, und Ritter von Jeruſa⸗ Jahre feines Alters als Nitter-Rarh 
falem, gteng Anno 1594. mit tode ab, | des Dres Altmähl in Francken verſtoꝛ⸗ 


Deffen Bruders Sohn, Heinrich, ben, und. cin Vater gewefen — - 
wigs, 


—— 
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dewigs, Marggräflich » Bayreuchis] Snaden geftanden. Philipp wurde 
fehen gehelmden Raths, Ober» Hof-|von dem itst» gedachten Kayfer zum 
Marfchalls, Sammer » Herrns , und|Ober + Auffeher über die Obetriten 
Amts-Hauptmanng,deffen Nachkom- | Wenden gefeget, aber Anno 93 3. von 
men annoch in Francken auf den|denfelben erſchlagen. Wittigo gieng 
Schloͤſſern Birnbaum an der Aifch,| Anno 1147. mit dem Meißnifchen 
Strohlenfels bey Hilpoltftein, und, MarggrafenConrado dem Frommen 
auf dem Ritter: Guthe Ioggen- wider die Saracenen zu Felde, trug 
brunn im Coburgifchen (fofie umsjein groffes zu der Eroberung der 
Jahr 1696. erfauffet) floriren. Von Stade Damafco bey, und ftarb auf 
der andern Linie in Bayern waren |der Nückreife in der Inſul Corcyra. 
Johann Ehriftoph, und Johann Yor| Gi hat Anno 1296. zu Schwein, 
ſeph, Grafen, und des Kanfers Leo- |furt, Heinrich und Burckard aber An: 
poldi Cammer-Herren. Der letzte⸗ 148 1. zu Heidelberg den Thurnieren 
re ward nachgehends Kanferlicher ge⸗ beygewohnet. George und Dietrich 
heimder Kath, und Anno 1714. | waren Obriften unter den Meißnern, 
würdlicher inner » Defterreichifcher | und buͤſſeten ihr Leben in der Schlacht 
Stadthalter, nachdem er einige Jah. | bey Außig Anno 1426, ein. Will» 
re vorhero dieVices diefer Hohen Char: | helm chat fich um das Jahr 1445. als 
ge verwaltet; um diefe Zeit hat auch Chur» Sächfifcher Obrifter hervor, 
ein Freyherr von Wildenftein als| Heinrich war um dag Jahr 1460, ein 
wen Dettingifcher geheimder| beruͤhmter Kriegs « Held, Gottfried 
ath,und der Fürftin Hofmeiſter flo⸗ aber Anno 1472, Berg- Hauptmann 
riret. Hund Bayr. Stamm.» 2.|zu Schneeberg. George, Chur 
Bucel. Stemmat. P. III. Valvaſor Saͤchſiſcher gehelmder Rath, halff 
Ehre des Hertʒogth. Crain. die —* Anna 14 — Lan⸗ 
| des. Ordnung verfaffen, und hatte eis 
Wilßdorff/ fonften Wolffers- nen Sohn Es se 
dorft, Wülffsdorff. als Chur · Sächfifcher General mit 
Eines der älteften und anfehnlich-] etlichen Negimentern dem König in 
ften Adelichen Haͤuſer in Meiſſen, Franckreich zu Hülffe gezogen. Gott⸗ 
Schleſien, wofelbft es, nach Luca] fried hat Anno 1484. als Kanferlis 
Bericht, das Schloß Dittersbach| cher Obrifter und Commendant , die 
im Siegnigifchen Fürftenehum bewoh⸗ Wienerifche Neuſtadt wider die harte 
nen fol, und in der Lauſitz ıc. allwo Belagerung des Lingarifchen Könige 
cs heut zu Tage die Güter, Seanen-] erhalten, welcher fich ben feinem Abe 
berg und Wolffersdorff beſitzet. zuge verlauten laſſen: wenn er den fes 
Peccenſtein Anautzc. führen zu-|cfen Obriften Wilßdorff bekommen 
erft Ernften von Wolffersdorff an,|fönte, wolte er ihn mit Gold auswer 
welcher fich Au. 93 2. in der Schlacht | gen, immaffen ihm noch Feiner folchen 
bey Merfeburg wider die Hunnen d gethan. Heinrich wies 
wohl verhalten, und fo wol bey dem derrieth Anno 1498. dem Saͤchſi⸗ 
Kayfer Henrico I. als dem Bayri-| fhen Hertzog Albrechten den unglück- 
fehen Hergoge Bertholdo in groffen | lichen Zug wider die sebellifchen Frieß⸗ 
l 


aͤnder. 
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känder.LIm felbigeZeit war Hans Chur⸗ | mit tode abgegangen, in unterfchiedes 
Saͤchſiſcher Hof-Marfchall, geheim: nen Söhnen fortgepflanzet. Der 
der Cammer ⸗Rath und Hauptmann |eine davon, Chriftoph, war Magdes 
zu Weiſſenfels. Siegmund vertrat | burgifcher Land⸗Rath, und ein Groß: 
Anno 1636, die Stelle eines Chur⸗ Vater ı) Johannis Georgii, welcher 
Saͤchſiſchen General »- Majors und Königlicher Pohlnifcher und Churs 
Eommendantenszu Torgau; in wels Sächfifcher General-Major worden, 
chem Jahre auch einer von Wolffers⸗ | und zu unfern Zeiten das Nitter- Gut 
dorff als Chur » Sächfifcher Ober: | Baumersroda an ſich gefaufft, 2) 
Schendeflorirer, Johann Friedrich | Ortonis Chriftophori, 3) Chriftsphs 
war Anno 1683, Fuͤrſtlicher Säch- [auf Offa, und 4) Johann Gottliebs 
fifcher Hofrarh und Sammer » Dire- |auf Welßdorff, welche 3 letztere, wie 
Kor zu Weymar; Reinhard aber | aufgemeldre Stamm-Tafel zu fehen, 
Anno 169 1. Chur⸗Saͤchſiſcher and» | ihren Stamm mit männlichen Erben 

Cammer⸗Rath. Johann George  fortgefeget. 
bekleidete Anno 1709. die Charge eis] Die Schieranifche Linie hat 
nes Chur » Sächfifchen Dbriftens, |des obgedachten Wolffens jüngfter 
Peccenfl. Theatr. Sax. Knaut. Prodr.| Sohn, Hans, nachdem der ältefte, 
Mifn. Luce Schlef, Chron. Mül. Rudolph, Braunfchweigifcher Hof- 
leri Annal, Sax. Ä Marſchall, ohne Erben abgegangen, 
in 8 Söhnen fortgefeget. Diefelben 
Winkel (aus dem) waren: ı) Wolff Caſpar, welcher in 
Dieſe alte Adeliche Familie floriret dem Tuͤrcken⸗Kriege unverehlicht ges 
heut zu Tage in Meiſſen, Anbale, blieben; 2) Gottfried, Doms Herr zu 
und in dem Hertzogthum Magde⸗ | Merfeburg, welcher Auguft Rudol⸗ 
burg, und ſtammet von denen von |phen und Hans Otten gezeuget, fo beys 
Croſig her, wie an feinem Orte gefa- de als Kanferliche Hauptleute ohne 
get worden ; Denn Eberhardi von Erben geftorben; 3) Hans Adolph, 
Erofict mittlere Sohn , Nahmens | Fürftlicher Hauptmann zu Ploͤtzke; 
Eurt, ließ den Stamm-Nahmen, fah-| 4) Ehriftoph Rudolph, Cammer- 
ven, und nennete fih aus Dem Yin. | Suncder Chur-Fürfts Johann Geor⸗ 
ckel, wiewol man die Urſache folcher | gens I. mir welchem er die Reiſe in J⸗ 
Benennung nicht aufgezeichnet finder, | talien Aano 1601. gethan, nachge⸗ 
Bon feinen Nachkommen ward Ea-| hends auch von demfelben an den Koͤ⸗ 
ſpar, der um das Jahr 1446. das nigin Srandfreich, (welcher ihn mit ei- 
Schloß und Guth Wettin an fihge-Iner Kette von 1500. Cronen be 
bracht, ein Groß- Vater Rudolphs ſchenckt) wie auch in Engelland, Bra⸗ 
Valentin (Koͤnig feet auf der bank, Holland ıc. verfchickt worden, 
Gtamm + Tafel, Chriſtophs) und | Er fiarb 1615. und war bey feinem 
Wolffs, davon jener die Wettini⸗ | Chur, Fürften in groflen Gnaden; 
fr, diefer aber die Schierauiſche 5) Curt Dierrich , Küchenmeifter zu 
inte geftiffter, Zerbft; 6) Otto Heinrich, der Anno 
Die Westintfche Kinie hat Ru-| 1623. in der Schlacht an der Lohnau 
dolphi Sohn, Safpar, fo. An. 1602. | fein geben verlohren; 7) Hans Geor: 
| ge, 


"1913 Winckelhofen. — Winter: 1974 
‚ge, welcher anfangs Schwediſcher D>| gegangen, Jodocus war An. 1484. 


brifter und Commendant zu Lüneburg | Abe zu Lorch. Hieronymus beklei⸗ 


geweſen, allwo er Anno 1639. ver. |dete ben dem Kanfer Maximiliano I, 


ftorben; 8) Dans Ernft, Fürftlicher|die Stelle eines Rare, Deffen Bru- 


‚Stallmeifter zu Plögfe, Diefer letz. der, Heinrich, fo Anno 1526. geftor« 


‚tere zeugete a) Hans Titum, auf Moͤſt, ben, war J.U.D. und Wuͤrtenbergl⸗ 
Nauendorff, Thurland, der ben feinem ſcher Cantzler. Scan Anton, Srey- 
An. 1710, erfolgten Abfterben Ernſt here von Winckelhofen, Kanferlicher 
Dietrichen, Fürftlih » Merfeburgt-| Sammer Narh, wie auch Bifchöfl. 
Shen Sammer; Yundern hinterließ, | Oßnabrüggifcher Cammer-Herr und 
welcher feinen Aft mit Söhnen fort-|Obrifter, Heinrich Ernſt Frey: 
gepflanget ; b) Hans Ernften, ge⸗ herr, Kayferlicher Cammer. Herr; 
heimden Sammer» Rath zu Merſe⸗ md Petrus Ernſt Sreyherr, Doms 
burg, von deffen Söhnen waren An-| Herr zu Freyſingen , florirten ums 
no 1712. Chriſtoph, Stallmeifter'zu Jahr 1707, Tyrol. Ehren⸗Kr. 
Zerbft, und Friedrich Abraham, Cams | Bucelini Stemmar, P.IIT. | 
mer » under zu Zörbig. Becm.| In der Pfalg floriret heut zu Tage 
Anhaͤlt. Sift. Part. VII. Mülleri eine vornehme Gräfliche Familie von 
Annal, Sax. Winde en; Deren Stamm⸗ 
In Defterreich hat vor Zeiten eine Schloß gleiches Nahmens im Her⸗ 
Freyherrl. Samilie von Winckl, tzogthum Bergen nicht weit von Duſ⸗ 
Daraus Anno 1380, Albertus als Bi. | feldorff gelegen ſeyn fol. Won ders 
ſchoff zu Paffau verſtorben; Inglei⸗ felben aber weiß man feine weitere 
hen eine Adeliche Samilie von; Nachricht zu geben, als daß Johann 
Winckler florirer, die aber ſchon Heinrich, Freyherr von und zu Win⸗ 
laͤngſt abgeftorben. ckelhauſen Anno 1663, Pfalg- Neu⸗ 
burgifcher geheimder Rath, Sammer 
Winckelhofen. Hers, Juͤlich⸗ und Bergiſcher Cantz⸗ 
Dilieſe alte Adeliche und itzo Frey⸗ ler und Amtmann zu Duͤſſeldorff; und 
herrliche Familie in Tyrol, hat ihr in dem 1718. Fahre ein Chur⸗Pfal⸗ 
Stamm: Schloß gleiches Nahmens tziſcher Obriſt⸗Jaͤgermeiſter Graf von 
auf den Alpen-Gebürge gelegen. Als Winckelhauſen floriret. | 
die Ungarn Teutſchland verwuͤſtet, hat 
fie ſich zu Augſpurg niedergelaffen,| Winter, Freyherren von 
und dafelbft biß Anno 1028, zuge Sternfeld. | 
bracht, da denn Ernft von Windelho-| Diefelbe zehlet Luca unter die vor⸗ 
fen das gedachte Schloß wieder auf: |nehmfte Freyherrl. Familien in Schle⸗ 
gebauer, welches aber Bruno Anno |fien, und meldet, daß fie im Fürften- 
1070, verfauffet, und zu Ehingen ein |chum Brieg dag Nirter-Guch Gol⸗ 


praͤchtiges Haus zu feiner Wohnung ckowitz befigen, und den Sande vor 


aufgeführet, wie Graf Brandis be. |treffliche Dienfte geleifter ‚wie denn 
richtet, Don deffen Nachkommen | Heinrich Winter, Freyherr von 
hat fich Heinrich wieder in Tyrol bege-| Sternfeld, als Landes · Aelteſter befags 
ben, und ift Anno 1483, mit tode ab⸗ sen Fürftenchums ohngefehr — 


‚1915 Winter: . Binterfelb: 1916 | 
Jahr 1670, floriret. Von dem Ur⸗ milien gesehlet werden, von "welcher 
forunge diefes anfehnl, Gefchlechts | man aber feine Nachricht erlangen 
weiß genannter Autor weiter * — koͤnnen. 
berichten, als daß ſolches von Preußi⸗ ' s 
ſcher Ankunfft gehalten werde, Man Winterfeld 
findet auch in Micrel. Pommer. Diefer Adelichen und numnehro 
Chron. L. IV. p. 49. gemeldet, daß theils Frenherrlihen Familie Alter⸗ 
in Preuſſen die Winter als ein alt thum erhellet ſchon daraus, daß fie un⸗ 
Abeliches Geſchlecht, ehemals fich be⸗ter diejenige gezehlet wird, welche An- 
funden, hernach aber in den Kriegen | no 926. in die Mar Brandenburg 
zwiſchen Pohlen und den Teutſchen | gefonnmen, nachdem die Wenden dar» 
Orden, darinn fie das ihrige verlohren, | aus vertrieben worden, wie beym An- 
ſich in Pommern niedergelaffen, erft- ‚gelo zu ſehen. Sie befiger daſelbſt ing 
lich Frey⸗Hoͤfe an fich gefauffer, und Sternbergifchen Diftrict unter an⸗ 
darauf in die Städte fich begeben. dern Guͤthern Sandow. Zu Aus⸗ 
George Winter ſtarb Anno 1611. |gang des ı ten Jahrhunderts har fie 
als wohlverdienter Burgemeifter zu |fich in Pommern ausgebreitet, wie 
Treptow in Hinter - Pommern, und Micralius berichtet, und umterfchiedene 
hinterließ zwen Söhne; Der ältere, |diefes vornchmen Geſchlechts in alten 
Sürge Valentin, war J. U. D. welcher Zeiten als Hergogl. Ponmerifche Raͤ⸗ 
ſich durch feine Gelehrſamkeit hervor» |the anführer. Im vorigen Seculo 
‚gethan, und umter andern Annales Fri» |find die von Winterfeld auch in Holl« 
‚ficosin gt. und Rer. Pomer. Libr. IV. \fteinund in Dennemard bekannt wors 
verfertigt; Der jüngere Sohn aber |den. Detlev von Winterfeld, Come 
‚gleiches Nahmens iſt Stiffts-Syndi- tur und Land⸗Voigt zu Schievelbein, 
‚cus zu Camin worden. Schon längft | tie auch Chur » Brandenburgifcher 
vorhero aber mag dieſes Sefchlecht |geheimder Rath und Abgefandrer, 
auch in der Marck Brandenburg fich |ftarb Anno 1611. im 84, Fahre ſei⸗ 
‚ausgebreitet haben ; denn man findet nes Alters. Reymar bekleidete um 
An Angeli Annalibus March. pag. 184. |felbige Zeit die Stelle eines Chur 
dag Henning Winter Anno 1407. | Brandenburgifchen tarıd » Rachs. 
in einem Kriege des Biſchoffs zu Samuel war Anno 1620. Ehurs 
Brandenburg mitden Magdeburgern Brandenburgifcher geheimder Rath, 
ſich tapffer verhalten, und von dem Weickmann aber Anno 1630. Mar 
Magdeburgern das Panter erobert [und Amts - Hauptmann zu Cottbus 
habe, fan alfo ſeyu daß diefe Familie | umd Peitz. Johann Friedrich hatte 
entweder aus Pommern, oder aus der Anao 1647. die Ehre, Hollfteinifcher 
Marek Brandenburg in vorigen Zei- | gcheimder Rath und Dom-Probft zu 
sen fich in Schlefien anfäßig gemacht, Luͤbeck zu ſeyn. Von feinen Nach⸗ 
Schleſ. Chron. kommen vermaͤhlte ſich Anna Doro⸗ 
In Heſfen ſollen die Winter zu thea mit dem Hertzoge zu Hollſtein⸗ 
Fronkirchen genannt, und an dem Frantzhagen, Ludovico Carolo An, 
Aheine die Winter, bengenanne | 1 7605.und ward A.1708. inden Witte 
Hedesheim unter Die Adeliche Fa⸗ wen /Stand geſetzet. Otto Helmut, 
zn Fre⸗ 


| 


su euren — 


2917 Wiſch. Wiſer. 1918 
- Sreyherr von Winterfeld, Dänifcher | Wifch auf Glaſow, haben An. ı 576, 
oo. Rath und Stadthalter in | einen Greng- Streitzwifchen den Koͤ⸗ 
FZuͤhnen, gieng Anno 1694, mittode nig in Daͤnnemarck und den Herkog 
‚ab; und hinterließ unterſchiedliche zu Hollftein als Commillarien auf 
° Söhne, vondenen einer Anno 1700, des letztern Seitebeylegen helffen, der 
die Charge eines Dänifchen General, |letztere ift zugleich Hergoglicher Rathh 
- Majors vertreten. In dem Jahr geweſen. George vonder Wiſch hat 
1712. ſtarb ein Marquis von Winter: | Anno 1630, die Stelle eines Stadt» 
» feld zu Ser in Braband, als Gouver⸗ halters in dem Eiderftädrifchen beklei⸗ 
neur daſelbſt. Jacob Bernhard blieb der, Aolifkeinifche Adel Chronic 
Anno 1715. als Preußiſcher Obrift- |pag. 93.95.96. Spangenb. Adel⸗ 
Lieutenant bey emportirung der Pe- | Spiegel P. 11. 

namuͤnder Schantze in Pommern.| Im Hertzogthum Bremen flori⸗ 
Angeli Maͤrck. Chrom. p. 39. Mi. ren die von dem. Wiſch auf dem 
: erel.Pomerll.3.p.308. Huͤbners Ritter⸗SitzeLacke und follen von den 

ı Geneal. t. 219 ve Hn. zu — in 

* die ſchon Anno 1248. unter die Bre⸗ 

Wiſch (von der) miſche Ritterſchafft gezehlet worden, 

Dieſe uhralte Adeliche Familie im aber im 17ten Seculo abgeftorben 

Hertzogthum Hollſtein fuͤhret mit de» | find, wie Mushard in Tbearr, No- 

nen von Pogwiſch und von Wolff bil. Bremen. berichtet, 
einerley Wappen, darinn ein Wolff zu — 

- fehen,und ſoli mit denſelben einerleplir- Wiſer, Wiefer. 
fprung haben, wie Angelms berichtet.) Diefe vornehme Freyherrliche und 
Güngeln von der Wiſch, der Anno | Gräfliche Familie in der Pfaltz, hat 

: 2006, von den Pohlen zu Lebuß er⸗ zwar vermöge der Geſchlechts Lihr- 
fihlagen worden, zehlet Spangen-|funden mit Anfang des ı StenSeculä 

“berg unter die berühmte Kriegs: |den Adel, Stand erhalten, fieift aber 

: Helden, Zu erſt wird Slegfried von der | fchon gute Zeit vorhero in Defterreich 







Wiſch von Angelo angeführet, der An. |begüitert und in Anſehn gervefen, wie 


: 1239. ben Graf Johannis von Holl- |denn Graf Wurmprand in feinen 
‚ flein Confirmation derPrivilegien der | Collectaneis Geneal.bey Befchreibung 
Stadt Hamburg einen Zeugenabge-|des Freyherrlichen Gefhlechts von 
‚geben, welches auch Margvard von Vellendorff anführer, da Marga⸗ 
der Wifch Anno 13 39. beym Vertra, |retha von Vellendorff gebohrne von 
ge Königs Waldemari in Dänne, | Srauendorff Anno 1450. ihrem Ey⸗ 
marck mitGerhardo Grafen vonHoll- dam Euftachio Wiefern, einige Lehn⸗ 
fein und Wolffgang Anno 1 399.bey | Güter unweit Melck verfauffer, Der» 
Hertzog von Schleßwig ſelbe hat auch den Sitz zu Kelberhart 
‚privilegirung der Stiffts⸗Kirche zu mit feinem Zubehör und 3 daben gele⸗ 
Schleßwig gethan. Helderich von) genen Hofjtädten inne gehabt, Ehri⸗ 
‚der Wifch gelangete An. 1474, zum ſioph Wiefer welcher fid) im Krtege 
Bipchum Schleßwig. Johann wider die Tuͤrcken hervorgerhan, iſt 
auf Olpniß und Nicolaus von der| Anng 1500, den Freytag vor Fe 


1919 Mifer. Wiſer. 1920 


Heil. Pfingft- Tag zu Augfpurg in des | chen Reichs⸗ Hof: Nach, Chur- Pfaͤl⸗ 
HR, Reichs Adelftand erhoben wor⸗tziſchen geheimden und geheimden 
den. Nachgehends Hat Wolff Wie: | Kriegsswie auch Negierangs : Rarh, 
fer Anno 1577. vom Kayſer Rudol- Cammer-Herrn Hof-Bice-Eantzlem, 
pho II. dieConfirmation feines Adels | und Pfaltz⸗ Neuburgifchen geheimden 
und Verbefferung feines Wappens er- | Naths.: Präfidenten , welcher fich 
halten, Derfelbe war ein Groß ⸗Va⸗ |durd) feine langwierige Sefandfchaff- 
terLaurentii undChriftophori,welche | ten an dem Kanferlichen Hofe umd in⸗ 
beyde ums Jahr 1598. gelebet. Der | fonderheitdurch das gluͤcklich geendig« 
eigentliche Anherr aller heut zu Tage |ten Ober: Pfälgtfche relticurions Ne- 
florivenden Freyherren und’ Grafen | gorium fättfam befannt gemacht, und 
von Wiefer ft Johann George won | mit feiner Gemahlin einer Gräfin von 
Wieſer, derſelbe zeugere mit feiner Ge⸗ | Leiningen feinen Stamm: mit männli- 
mahlin Barbara von Mandel Gort-| hen Erben fortgepflanger. b) Frans 
frieden der bey dem Hergoge Philipp | Jofephen, Chur: Pfälsifchen geheim⸗ 
Wilhelm zu Neuburg nachmähligen |den Nash, Sammer ». Herrn, obriften 
Chur-Fürften zu Pfalz geheimder | Burggrafen zu Heidelberg und Ober⸗ 
Rath, Hof: md Landfchaffts- Sant | Amtmannen zu Kayfers-Lautern, der 
der worden, und vom Kayfer Leopol- ebenfalls männliche Erben gezeuget, 
do- in Anfehung feiner erlangter groß | c) Johann Antonium Ehur- Pfälki, 
fen experience in Neihs« Sachen ſchen Sammer» Herrn, Brigadier 
und so jährigen dem Haufe Pfalg und Obriften über ein Diegiment Cu⸗ 
treu⸗ geleifteten Dienften-An. 1690. | raßier, welcher Auno 1708, unver: 
in den Freyherren- Stand erhoben mähler geftorben, 2) Gottfried 
worden, Mit feiner Gemahlin Urſula Ienatius, Freyherr von Wiefer Kay 
‚Herrmannin von Nuͤrndorff hat er ferlicher Rath und Regent der Mieder⸗ 
5 Söhne gezeuget: Als r) Frantʒ | Defterreichifchen tande, welcher Anno 
Melchior, welcher anfangs würcfli-| 1704. das Unglück hatte, durch einen 
cher Reichs Hof: Rath, Chur⸗Pfaͤl⸗ unvermurheten Piftolen- Schuß fein 

ssifcher geheimder Staats⸗Rath Hof⸗ Leben einzubuͤſſen. 3) 
Cantzler und Ober⸗Amtmann zu) Frantz Xaverius Chur - Pfälsifcher 
Mosbach gervefen, Anno 1702 aber | geheimder Math, wie auch Abgefand- 
Des Roͤmiſchen Königs Jofephi, als er | ter in Spanienund Holland. 4)”Jos 
der Belagerung Landau beygerohnet, | ſeph Dominicus Churs Pfälsifcher 
Hof. Eangler, Kayferlicher geheimder | geheimder Math, Cammer⸗Herr, 
Mach worden, und vor fich und feine] Land ⸗Voigt zu Neuburg und Anno 
Nachkommen den Weiche» Gräflichen| 1713. Diredtorial- Gefandrer bey 
Character erhalten ; er ftarb aber nech | dem Ober, Rheiniſchen Eranffe zu 
im igrgedachten Jahre zu Düffeldorff, | Srancffurt, welcher feinen Stamm 
nachdem er auffeiner Reiſe dahin mie| mir Söhnen und Töchtern fortgefeger. 
einem hefftigen higigen Fieber war be⸗ 5) Johannes Maria welcher ſich 
fallen worden; er hinterließ a) Ferdı- | in die Sociesät JEſu begeben, 1154. 
nandum-Andream auf Zwingenberg, | Geneal. Fam. de Wifer. 
Sriedelsheim und Hirſchberg würdli- * — 
| itten. 


— — — 
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j 1614. mit Tode abgangeh, hat 36 
IRRE - 1 Yahr als Canszler zu Schaumburg 
Dieſe Freyherrliche und Gräfftehe | florirer. Seine 6, Söhne waren r) 
Samilie am Rheine iſt zuunterjchel- en 2 der Anfangs feineg 
den, von dem Adelichen Gefchlechte | Vaters Stelle vertreten, nachge⸗ 
von Witter in Thüringen, von wel | hends aber Anno 1622, als Krieges 
chem fich im vorigen Seculo infonder- | Commillarius und Obrifter in Bra⸗ 
Johann Melchior auf Saufeld | bant gegangen und darinn fein Leben 
als Fuͤrſtlicher Weymariſcher Mini- | verlohren, 2) Heinrich "Julius der 
ſter hervorgethan, wie in Adülleri An: | Anno 1647. als Stiffts Hauptmann 
nalibus Sıx. hin und wieder zu fehen, | zu Quedlinburg verftorben. 3) An⸗ 
und deſſen Stamm-WRegifter in Go: | con Hollſtein ⸗ Gottorpiſcher Cang« 
sha.diplamarica mit Heinrichen An, | ler, der imvorgedachten Jahre mit 
1,407. angefangen wird. Die von | Tode abgangen, nachdem er von dem 
Witten haben ihr Stanms&chloß | Känfer Ferdinando III. anfehnliche 
und Herrſchafft dieſes Nahmens in| Privilegia erhalten, und das Gut 
der Grafſchafft Marek bey Vol-| Woͤrpzig in Fuͤrſtenthum Anhalt 
meenftein gelegen, Zu erſt finder man| auf feine Nachkommen, toelche ans 
Heinrichen von Witten aufgezeich⸗ noch darauf floriren, gebracht. 4) 
net, welcher Anno 1519, als Abt zu) Babriel Gtoßvoigt und Domherg 
Maursimünfter verftorben. Johann zu Luͤbeck, der ben feinem Anno 1652, 
Rudolph Freyherr von Witten ver⸗ | erfolgten Abfterben Anton Orten, dee 
fahegegen Ausgang des vorigen Se-) als Hofmeifter des Pringens von 
culi die Charge eines Käyferlichen| Baden «Durlach, zu Rom mir Gift 
Eammerherrng, welche auch Chri- | vergeben worden, und Johann Frie« 
ſtoph Rudolph Graf von Witten | drichen Königlichen Schwediſchen 
beym Käyfer Jofepho bekleidet. Me-| Major, hinterlaffen, des letztern 
moires. or ae * hat die vaͤter⸗ 
iche Charge erhalten, und noch An- 
Wittersheim, Weitersheim. n0 1709. fiorket, 5) Erdginig 
Diefe Adeliche Familie floriret im | fonft der Schwarge genannt, welcher 
Elfaß und findet man Johannem von| Anno 1638, als Däntfcher Obrifter 
Wittersheim beym Burelino in Germ.| in einer Action bey Breifach fein Le⸗ 
S.P. 11.p. 273. im Jahr 1523. als|beneingebüffer. 6) Ernſt Königl, 
Probft zu Seltz aufgezeichnet ; gleich? | Däntfchyer Rittmeiſter und Droft zus 
tote auch Anno 1713, einer von Wit | Pinneberg, welcher Anno 1638, in 
tersheim als Känferlicher General |dem Hafen vor Gluͤckſtadt bey ent⸗ 
Major bey Freyburg gefangen mor- | ftandenen Sturm fein Leben einges 
den, Nach D. Becmanns Ber] büffer. Anhaͤlt. Hiſt. 2. VII. 
richt follfie fidy zu Käyfers Rudolphi 
11. Zeiten in den Schaumburgifchen Wittorp. | 
in Weftphalen ausgebreitet und ihren Diefe Adeliche Familie zehlet Au- 
Adelftand ernenert bekommen haben. | gelus unter die ältefte und anfehnlich- 
Anton: von Wittersheim der Anno | fteim Hollſteiniſchen, und führer aus 
Adel. Lexicon. Ppp den 
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den ältere Zeiten unter andern Hein | 1366. als Obrifter geblieben. CHri- 
richen von Wittorp an, der Anno ftian befaß von Anno 1381. biß 1395. 
3367. Biſchoff zu Ratzeburg worden, |das Bißthum Naumburg. Thtlo 
Detlev von Wittorp iſt Anno 1582. | von Witzleben befand ſich unter Die 
in der Belageruug Ploͤtzkow geblie- | Thuͤringiſche Ritter, welche ſich Arı- 
ben, Paulus tft Anno 1591, Fuͤrſt⸗ no 1396. mit den Böhmifchen Herren 
licher Heßifcher Hofmeifter worden. | wider den unartigen König Wentze lar 
Johannes hat ſich Anno 1680. als vereiniget. Dietrich ward Anno 
Hertzoglicher Zellifcher geheimder 1426. bey Außig und George Auno 
Rath und Abgefandter am Chur⸗1429. bey Grimme als Meignifche 
Brandenburgifchen Hofe befunden. | Obriften von den Hußiten erſchlagen. 
Hollſtein. Adel⸗Chron. Um ſelbige Zeit war Heinrich Land⸗ 
RE Somtur des Teutſchen Ordens in 
F Witzleben. Thüringen, und Dietrich Landvogt in 
Eines der älteften und vornehm / Meiſſen. Heinrich der Süngere Here 
ſten Adelichen Häufern in Thüringen |der Stadt Plauen har das Amt 
und in Meiffen,deren Stamm Hauf | Wachfenburg fo feine Vorfahren 
Winleben im Schwargburgifchen | lange Zeit befeffen, gegen Liebenſtein 
bey Arnftadt gelegen. Selbigesfol] Anno 1440, an die Sandgrafen in 
Sig von Wigleben Anno 1186. er- | Thüringen überlaffen. Friedrich vers 
bauet haben, ehe er mit Graf Guͤn⸗ | fahe beym Hertzoge Wilhelmo zu 
thernzu Schwartzburg im den Krieg | Sachfen die Stelle eines Narbe, 
gezogen. - Don demfelben voird in und als derſelbe mit feinem Bruder 
Gotha diplomatica die ordentliche | Churfürft Friedrichen in Uneinigkeit 
Stamin- Reihe diefes Gefchlechts| gerarhen, ward diefem von Wigleben 
hergeleitet. Don feinen Nachkom⸗ auch mit Schuld gegeben, als wenn 
men werden Hanf Anno 1296. zu er feinen Herrn dazu verleitet, dahero 
Schweinfurt, Wolff Anno 1362, zu als beyde Fürftliche Brüder A.1445, 
Bamberg, Ehriftian Anno 1412, zu um fich zu vertragen zu Naumburg 
Megenfpurg, Heinrich Anno 1484. | beyfanmen waren, Faın es zwiſchen 
u Ingolſtadt und Anno 1486... zu|diefem von Wisleben und Rudol⸗ 
Saimberg, unter die Thurniers- Ge phen von Buͤnau Churfürfflichen 
noffen gezehlet. Kurt von Witzle⸗ geheimden Mathe vor dem Thore zu 
ben hat Anno 1282, das Cloſter Noß- | einen harten Wort⸗Wechſel und dar- 
leben fundirer, fo deffen Nachkommen! aufzu folcher Thätlichkeir, daß diefer 
zu Zeit der Reformation in eine] jenem nemlich den Witzleben mit der 
Schule verwandelt, welches Se-|Piftol- durch einen Arm ſchieſſet. 
ckendorff in Hifl. Lurb. L.1.$.138.|Yobft von Witzleben erhielt Anno 
2.4. zum groffen Nachruhm diefer| 1569. die Stelle eines Commendans 
Samilte anführee, Dietrich und tens zu Coburg. Um diefe Zeit hat 
Sriedrih haben Anno 1330, das tefich ſchon diefe Familie in umter- 
Schloß Fürftenfee in Thüringen be⸗ fchiedene Linien vertheiler, als ı) in die 
feffen; Jener ift in einer Schlacht wir, Chur» Sächfifche zu Wohn 
der den Bifchoff zu Wirgburg Anno! ftäde, Wendelftein, ai > r 
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Molslebiſche, ) Kiebenffeini-| Johann George Fuͤrſtlicher Cam—⸗ 
ſche und 4) Elgersburgiſche. mer⸗Juncker zu Arnſtadt. Hoͤnns 
Aus der erſten ſaamm̃en Hartmann Cob. Chrom, Fabricii Orig. Sax. p. 

Ludewig Koͤniglicher Pohlnifcher| 709. 712. 758. de 
und Chur · Saͤchſiſcher Cammerherr Wobeſer. 


und Cammer⸗Rath der Anno 1704. 


— — — — — — — —— — — — — — — — — — 


das Ungluͤck gehabt, zu Petrowien in] Elnes von den aͤlteſten und Lor⸗ 
Pohlen nebſt andern in einer Scheu⸗ nehmſten Adelichen Haͤuſern in Pom⸗ 


ne naͤchtlicher Weile zu verbrennen, mern, welches ſich von Teßlav Wobe⸗ 


Oo Dietrich Koͤniglicher Pohl-| fern, der um das Jahr 1270, gelebet, 
niſcher und Chur⸗Saͤchſiſcher Lega⸗ in gerader Unie her rechnet. Von 
ttons· Rath / und deſſen Bruder Diet⸗ deſſen Machkommen war Paulus 
rich Wilhelm Faͤrſtlicher Stall-| Hauptmann zu Rügen, fein Bruder 
meiſter zu Zeig Anno 1716, Wonder | George aber Kath bey dem Herzog 
anderen &inie zu Molsleben florirte Georgio 1, diefes lettern Sohn/ IA> 
Anno 1714, Friedrich Jobſt Fürftli-] cobus, bekleidete die Stelle eines 
cher Würkburgifcher Forſtmeiſter zu Cautzlars zu Stettin, wie auch einck 
Scherndorff; Aus der zten zu Lie | Hauptmanns zu Lauenburg/ und hin⸗ 
Benſtein ſtarb Anno.1672. George] terließ Paulum IlHerdogl. Obti⸗ 
Melchior als —— Schwedi⸗ſteu. Jacobus IOber ⸗ Hofmar⸗ 
Be ein. Baer a) Johann ſchall zu Stettin und Hauptmaun zůu 
danis Fuͤrſtlichen Bayreuthiſchen Buͤtow, hat nach Anfang des 17. Sc» 
General · Majors 5) Curt Veits Ol · culigelebet, und fein Geſchlecht forte 
denburgiſchen Landdroftens, c) $u-|gepfauger ; von feinen Nachkommen 
Dewig Guͤnthers der Anno 1679, als| war einer Anno. 1703, Königlicher 
KHofmeifter- der Sachfen » Sothai| Preugifcher Obriſter, auch mag der 
fchen Bringen verfforben, uud d)| Anno. 1718. florirende Königliche 
riedrich Wilhelms Fuͤrſtl. Sächft- | Pohtnifche und Chur/Saͤchſiſche 
cher Ober⸗Jaͤgermeiſtets. Zu die] Sammer «Nach Jacob Eccard voꝛ 
fer Branche gehoͤren auch Johann Wobeſer hieher gehoͤren. Pam 
u en sr 11112 9 X A 
ges-Nath, umd Obrift-Lieutenant bey) ... itetati, 
der — ge Charge]  .. Wobiteczki. | 
eines Ober⸗Schencken erhalten 5] - Diefe Frehherrliche Samilie Im 
Ernſt der An. 1698. als General und Böhnten ühret. Balbinus in ‚der 
Eommendant zu Gotha verftorben ;| Stamm- Tafel von Johanne Bohys+ 
Eſther von Witzleben eine Gemahlin] lao von Wobiteczki her, der im dag 
des Anno 1754. zu Gelnhauſen ver-] Zahr 1480, gelebet, Deſſen Sohn 
ſtorbenen Pfalsgrafens Johann Ca-| Wentzel iſt ein Aclter- Water worden 
rolizu Birkenfeld, Die 4te und Er] 1) Johannis ‚oelcher Indie Ser: Ich 
gersburgifcye Linie unterhielten An.|getrerch, 2) Liemiss Widunz , Köe⸗ 
1714: Hartmann Fuͤrſtlicher Cam⸗ nigl. Böhmifchen Landrechts⸗Bey⸗ 
mer⸗ Junker und Negietungs⸗As· ſihets und —— Cʒqs⸗ 
ſeſſor zu Gotta und fin Vruder iauer⸗Krayßes ——— 
pp 2 nto- 
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10277 Woͤllwarth. Wolden. | Molff. 292 
Antonium Jofephum, welcher die, der aber Henning Anfangs Herttzzog 
Freyherrl. Würde auf fein Geſchlecht licher Landrath und hernach Stadt. 
‚gebracht, und die Herrfchafften Sau⸗ halter des vorbefagten Stiffts gewe⸗ 
ticz und Horcka befeffen. Sein fen. Eafpar, Cantzler zu Stettin 
Sohn Jofephus Widuna ‚ Ober:Ap- hernach Hauptmann zu Colbatz hat 
pellations- Rath in Böhmen, hat fein | zu Anfang des vorigen Seculi geleber. 
Gefchlecht fortgepflantzer, Tab. Slam- George Heinrich von Wolde florirı 
mat. P. II. = Zi als ee 
oͤllwarth, Welltwarth. |Prandenburgifchen Pringens Srie 

| ze. pe F sort in drih Wilhelms Stallmeifter und 


| Sammer under. Friedeborn in 
an Bewer Pr 


l. 2.6, 
Yurgemeifker ſchreibet ihr die Kir, | merl. “ 
tergüiter ingen Hohenro  HKolff, Wulffen. 
den, —— Ein uhraltes Adeliches Geſchlecht 


—— —— im Hertzogthum Hollſtein, welches 


ch Angeli Bericht mit denen von 
enburg zu; Bucelinw hat in feiner We - 
Stemmat. fol. 322. und 418. zweiy Wiſch und von Pogwiz einen Ir 


af fprung haben foll, nachdem fie alles. 
Stamm Zafeln von derfelben were; Hnappen, worin ein 84 ju 
fertiget, und aus den alten Zeiten de fehen, führen. Zuerft feet ferer 
ducıret, Alepander von Töllwarrh twehnter Autor Conrad = of 
Herr zu Eplingenflodiete Anno 1712. und meldet vonihm, daß, als Anno 
a—. Schwabiſchen R 1324. Graf Gerhard zu Holffkein zur 
terſchafft am Kocher. Poniteng Barfuß von dem Dom 
Wolden. zu Hamburg biß in den Dom zu Lul⸗ 
Diefe Adeliche Familie zehlet 5 |bef zum hohen Altar gehen muͤſſen, 
eraliss unter die ältefte und vornehms|er denfelben begleitee; Arnold von 
fte in Pommern, twofelbft fienoch im Wolfftft Anno 1374, gefuͤrſteter Abe 
vorigen Seculo dashalbe Staͤdtlein zu Corbey worden. Nicolaus iſt 
Beerwolde (darin fie 2. Nittere| Anno 1429, zur Bifchöfflichen Wuͤr⸗ 
Sitze hat) den Flecken Kopriſin de zu Schleßwig gelanger; Huͤbner 
(worinn eine Burg) nebſt unter⸗ ſaget, daß deſſen Vater Hennigke 
ſchiedenen Ritter⸗ Guͤtern beſeſſen. Wolff zu Rendsburg als ein Bir 
Bertram von Wolde zehlet Fride⸗ iger gewohnet; Es iſt aber ein Irr⸗ 
born unter diejenige von Adel; wel⸗ thum, und mag ſich derſelbe als el⸗ 
(he An. 1460.im Nahmender Stadt ner von Adelin felbiger Stadt auf. 
Stargard den Krieg angekuͤndiget. gehalten haben, und ift er allem Anfe» 
Baltkafar von Wolden J. U. D. * nach derjenige Hennigke von 
5 zu Hertzogs Philippi 1. Zeiten Wolff, welcher als Anno 1472, Graf 
ommeriſcher Sangler und Haupt-| Gerhard von Aldenburg fich micHilfe 
mann und Anno 1544. im Borfchlas fe derer von Adel des Hertzogthums 
ge zum Biſchoff zu Camin, fein Bru⸗ — bemaͤchtigen wollen, ſich Gr 
odri⸗ 
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1929 — Molfe— --- — Wolff. 1930. 
obrifter Heerführer gebrauchen Taf Koͤnige in Daͤnnemarck und bey dem’ 
fer, wie vorerwehnter Angelus aus| Hertzoge zu Braunfchweig die Stel 
Kranzü L.13.Vand.c$. —— le eines Obriſtens und geheimden 
hinzuſetzet daß als die Sache ungluͤck⸗ Raths. Maͤrck. Chron.p.zs. 
Lich abgelauffen, dieſer von Wolff ſich Im Hertzogthum Magdeburg 

auf fein Pferd geſetzet, und in Ditt.hat ſich dieſes Geſchlecht ſchon In den’ 
marſchen geritten, allda er bald dar⸗ aͤlteſten Zeiten niedergelaſſen, allwo 

auf von den Einwohnern erſchlagen es heut zu Tage indem Holtz⸗Crayße 

worden. Es hat ſonſten gemeldter Bitzbuhl (cin alter Stamm⸗Sitz) 
Biſchoff Nicolaus von Wolff gar Grabow diegelsdorff etc. beſitzet. 
loͤblich regieret und dahero fü wohl]Geronem und Bernharden die Wulf⸗ 
am Koniglichen Daͤniſchen, als am fe findet man in eher Donation de 

Hertzoglichen Holfteinifchen Höfen] Anno 1185. dem Cloſter Eolbig ges‘ 


Ara guten Anfehen geftandem. _ Anno gcfhchen ‚ als Zeugen dngeführee.“ 


2474. hat erdas Bißthum in Faveur|Esift auch ein alter ‘Brief de Anno 
feines Nachfolgers Helderici von 390. verhanden, darinn fich die von ‘ 
Derwiſch gegen eine jährliche Pen- Wolff mit dem vorerwehntẽ Schlofſe 
fion religniret, woraufer Antio 1481.) Grabow auf ewig zu den Hertzogen 
in einem hohen Alter verftorben. Im von Sachſen thun und verfhreiben, 
vorigen Seculo hat Herrmann von Euno derums Jahr 1450. zu Salg- 
Woiff als Königl. Schtwedifchef ge» furt gewohnet, hat fich in Sachfen 
heimder Rath ums Jahr 1640. flori⸗ Güter angefauffer. Hanf von Wulff 
rei. Zacharias von Wolff war An- auf Nadegaft Stiffts- Hauptmann ' 
no 1713. Hollftein -Sottorpifcher O⸗ zu Quedlinburg wird im Jahr 1574. 
brifter und Commendant zu Tönnin-|in Müllers Annal. Sax. angefuͤhret, 
gen. Hollſt. AdelsChron. p. 93. 95.|und mager derjenige diefes Nahmens 
“übner P.YLILHif. —* ar Anno 1550, —— 
zu Magdeburg geweſen und nebſt 
Wolff, Wulffe. Balthafarn von Wolf unter die 
Diefer - Adelichen Familie in der Kriegs⸗Helden nach der Mitte des 
Mark Brandenburg Alterthum er-}XVI. Seculi von Spa in 
hellet ſchon daraus daß fie Anno 926.) Adelſpieg. gezehlet wird, . 
wie Angehus berichtet, dahin gekom⸗/ Im Ersftiffe und nunmehro Her- 
men, nachdem die Wenden daraus tz m Bremen haben fich die von 
vertrieben worden; Ste hat fich auch] Wolff ums Jahr 1330. und zwar 
nachgehends in den benachtbarten| aus halen mit Hanfen von 
om̃eꝛn ausgebreitet, wie beymMiere-| Wulff, nachdem derfelbe bey Roden⸗ 
io L.VI. Pommerl.ↄ. 547 qu fehen.|burg im Stifft Münfter einen Todt⸗ 
Cuno von Wolff wurde Anno 1452.ſchlag begangen, und feine Güter ver⸗ 
von Hanfen von Quitzau erfchlagen. |laffen muͤſſen, niedergelaffen, es find 
Euftachius begleitete Anno 1584. die aber deffen Nachkommen dafelbft in 
Charge eines Chur Brandenburgt-|vorigen Zeiten abgegangen, Es flo» 
ſchen Obriftens. Balthafar Erbfaß riren hingegen heut zu Ar indiefem 
zu femgom,vertras Anno 1660, beym Hertzogthum die et ffeld = 
PP 3 | 


Wolff. Wolff. — 
che gegen Ausgang des vorigät,se-| lifchen am Ertz⸗Stifft Coͤlln 2. M. 
culi aus Siefland ( dahin ſie ſch mit|von Bonn, gelegen, und worauf die 
den Ordens, Nittern aus — Alffter von Metternich 
len begeben haben ſollen) darinn ſich zu unterſcheiden) erheyrathet, davon 
niedergelaſſen. Muchardi Thöait. No- | er. den Nahinien angenommen ; er hin. 





Hl. Brem, | Ä —— terließ Petern Wolffen genannt Met» 
In Schlefienzjehlet Luce die von ternich / der mit feiner Gemaflin!bur- 
Wolff unter die auſehnlichſte Adeli⸗ ga von Melt die Schlöffer und Gü- 
che Famillen, allwo fie ihren Stamm· ter, Meller, Friſum und Pinxum 
Sitz Unchriſten im, Breßlauiſchen erhalten, und mit ihr Heinrichen Wolff 
Fuͤrſtenthum haben. ggenannt Metternich zu Frießheim 
‚Sn Tyrol hat auch eine Adeliche Kaͤyſerlichen und Chur · Mayntziſchen 
Familie von Wolff fo gleichwie bie, Opcifign gezeuget; deſſen alteſter 
vorhergehende alle einen Wolff im Sohn Heronymus Ammann zu 
appen geführet, gewohnet, fo aber Bliſſem (der von feinen Bruͤdern al: 
abgeftorben.Braudis Tyrol. Ehren⸗ lein eine beftändige polletit aͤt Kinter: 
Erängl. P. M. p. uin. laſſen) benrathet Catharinam von 
4Bucchfeld Erbin zur Beachte ımd 
Wolff genannt Dettertiich,, Forſt und wurde ein Water 1) Wil- 
Frepherren zu Gracht.helms der des Jeſuiter· Oꝛdens Pater 
meter. Hand Rectot in einem Cloſter worden, 
Eine alte anſehnliche Adeliche und 2) Audolpbi Dom ⸗Dechautens zu 
nunmehro Freyherrliche Familie am Speyer, Chur · Coͤllulſſchen und Chur⸗ 
Rheine welche gleich den vorheꝛgehen · Bayeriſchen geheimden Raths und 
den einen Wolff im Wappen fuͤhret 3) Herrmanns Wolff genannt 
und vonden Freyherren und Gra / Metternich zur Gracht und 
fen von Metternicht wohl zu un⸗ Focft; Chur⸗Coͤllniſchen Raths und 
iſt. Sie ſtammet aus) Amtmanns zu Lechenich. Deſſen 
Heſſen von den Wolffen von Gut · Sohn Johaun Adolphiſterſter Frey⸗ 
—— ſetzet Hi herr zur Gracht, Forſt und Lange⸗ 
Arndt — von Buttenberg, nau, Herr. zu Libfar und Obdenrhal, 
zum Anherrn /derſelbe wurde ein Ba-| Kayferlicher Rath, Chur⸗Coͤllniſcher 
ters. Söhne, von welchen der Aelte | geheimder, Rath, Sand Hofmeifter, 
ee feinen Stamm in Heffen zu. It⸗ Marſchall und Cänmerer, wie auch 
zer fortgefeßet, und nennen 6 dep) Ehurs Bäyrifcher geheimder Math, 
fen Nachkomen heut zu Tage Wolff | und Obrifter Cämunerer worden, und 
von Hauenſtein und Bustenberg;|hatunter andern folgende Söhneges 
Ber jüngere Sohn aber hat fich am zeuges.a) Gerdinand Ernſt, der 
Linter - Hihein.. niedergelaffen, und| Anno 1680. als Doms Dechanf zu 
— Wolffen gezeuget, welcher Oßnabruͤg verſtorben, b) Ignatium, 
ums Jahr 1439. mit Sibylla Erb: der Anno 1688. als Dom⸗Dechant 
Tochter von Metternicht Schloß und! zu Speyer. mit Tode abgangen, c) 
Herrſchafft Metternicht) welche) Herrmann Wernern, welcher Ans 


von dem Schloſſe Metternicht im Ju. | ſangs Doms» Dechant und hernach 
Anno 


> 
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Anno 1683. Bifchofl zu Paderborn Mon de toutes les N erres du Brabant 


yet ehe P: 6o. zulefen, 
Benund An. 1705. felnte ori Wolff von Spanheim fiche 
gen d) Johann Willhelm Doms | f ae ſieh | 
Dechant und hernach Dom⸗Probſt zır 
Manntz der A.1694. das zeitliche ver- Wolff von Todtenwarth 
Baffen,<) Hieronymum Johañiter und ſiehe Todtenwarth. 
Str; Ereutz⸗ Ordens⸗ Ritter und] an 
€) —— der Aa.) Wolfframsdorff— 
2624.08 Dom·Herr zu Speer rehi-| - Eines der Alteften und vornehmſten 
geäret und A.1668.als Churcoͤlniſcher | Adelichen Häufer in Meiffen, welches 
geheimder Rath und Dber- Stall von vielen Seculis her vortreffliche 
matifterverftorben, nachdem er ſeinen Leute hervorgebracht: Deren Urſprung 
Stammmirfolgenden mänlichen Er» will Peccenflein in Thesr, Sax. 
ben fortgepflanget, welche find, 1.) %0-|p. 336. ans Bayern herleiten, und bes 
Hann Adolph Ehurcöllnifcher geheint-|ruffer fich auf Avenrini Bayerifches 
Der Karl), Ober» Caͤm̃erer und Dbers| Chronicon, darinnen Herrman von 
Mlarfchall, der ums Fahr 1705. Kay · Wol orff alg ein Bayeri⸗ 
ferlicher Geheimder Rath worden, 2.) |fcher Edelmatın fol angefuͤhret und 
Frantz Arnold Joſeph welcher A.r7ıg.|von ihn gemeldet werden, daß er fich 
di. 25. Dec. in ooten Jahre ſeines Al ⸗ An. 907. in der Schlacht Känfers 
rers als Biſchoff zu Paderborn und |Ludovici TIL: mit den Hunnen tapfer 
Muͤnſter mit Tode abgangen 3) Hie- und mie ein grimmiger Löwe (wle fet⸗ 
zonymus Leöpoldus Edmund derine Worte lauten) verhalten, dergleir 
An.ımıd, als Fuͤrſtl: Paderborniſcher Ichen Loͤwenmuth auch nachgehends 
Seheimder Rath und Oberftallmets | Heinze von Wolfframsdorf aus Bay⸗ 
ſter Berftorben, und 4.) Willpelmiern An. 934. als Kayfers Henrici I,’ 
Hermann Igaatius Dom · Cammerer Obriſter in der Schlacht mit den Hun⸗ 
—— und Muͤnſter. Vom nen bey Merſeburg ſoll erwieſen und 
n⸗Adel Tai ſſein Geſchlecht in Meiſſen fortgepflan⸗ 
Vorgedachte Herrſchaft und Schloßzet haben. Dieſer Meinung find 
Sracht am Rheine hat vormahls ih⸗ gefoiget Schwartʒ in Orar. Fun. 
re eigne Herren und. Beſitzer dieſes Herrn. a Wolfframsd. (hieraus 
Nahmens gehabt, davon die Haupt-|D. Buddeus im hiſtoriſchen Zexico) 
Branche, ſich zu der Gracht geneñet Knaut In prodr. Mifn. und a. m, 
und in ſelbiger Gegend abgegangen.) Allein weil gemelder Peccenſtein in 
Eine Linie aber derfelben , hat ſich in’ feinem angeführten Tbearro weuig ge⸗ 
Brabant niedergelaffen, von welcher /gruͤndetes ans den alten Zeiten her⸗ 
Anno 1660. $riederich von der) vorbringet / und gemeiniguch um ſein 
Sracht Herr zu Uremde, Olmen, Vorgeben zu beſcheinigen ſich auf Au. 
Schardau &c. Grand Bailly vom Lan- tores beruffet/ die doch mit keinem 
de Waes den freyherrlichen Chara. Worte deß mas er geſetzt gedencken fo 
der erhalten, davon das koͤnigliche — eben von der An⸗ 
Spaniſche Diploma in. Traci. Tare lunfft diefer 9— ichen Familie bey 
no | pP 4 mir 


1935, Wolfframsdorff. Wolfframsborff. 1936 
mir wenig glauben, abfonderlich da micar Herzog Albrechts zu Sachſen 
die Bayerifche Scribenten die von | Anno 1476. auf der Reiſe nach dem 
Wolframsdorf niemahls unter ihren Gelobten Sande geweſen mie 
Adelgeschlet; Hingegen halte die al⸗ lexi Annal, Sax, p.:43. zu fehen zer 
te Tradition vor mehr gegründet,ver- Ihat nachgehends ‚als deſſen . Kriegs. 
möge deffem, die von Wolfframs · | Obrifter ſich hervor gethan, wie er 
dorff vor uhralten Zeiten die Wolf· denn Anno 1485. Neuſtadt in Oeſter⸗ 
fe ( wie fie denn einen Wolff im Wap⸗ veich wieder König Matthiam in Uns 
pen führen‘) geheiſſen (von welcher garn als Commendant darinnen, biß 
uhralten, Familie vorher ap. feinem er ſich aus Noth ergeben muͤſſen, tap⸗ 
Orte geſaget worden,) nach Abgang ſer beſchuͤtzet, ingleichen hat er im 
aber derer von Ramsdorf alstchns-| Niederlaͤndiſchen Kriege treffliche 
Erben deren Nahmen zugleich ange⸗ Dienfte geleiſtet und unter andern die 
nommicn wie auch deren Wappen ein | Veſtung Sluys in Flandern erobert; 
Hirfchgemweihe denn ihrigen beygefuͤ⸗ wie in dem Leben gemelden Herkogs, 
get. Es haben aber die von Rams · fon Albini Meißn. Chron. und in 
Dorf ihr Stamms Hauß gleiches Weckens Dreßdniſchen Chron. 
Nahmens im Amte Borna gehabt / ſo zu leſen mit mehrern geſagt wird. Ein 
noch gegen Ausgang des vorigen Se- | ander dieſes Nahmens, fo vielleicht ein 
culi yon denen Braun befeffen wors | Sohn. des vorhergehenden gemefen, 
den, ingleichen haben fie ſich An. 1362,| wird son Spangenberg im Adel- 
auf denn Thurnler zu Bamberg mit ſpiegel ?. 41. p.245- unter diejenige 
befunden, wie in Paſtorii Francon. Ritter gezehlet, welche Anno 1529. 
vediv. p,495. angeführet wird. Wenn die von den Tuͤrcken belagerte Stabt: 
aber folde Vereinigung des Nah | Wien defendirer und erhalten,er wird 
mens und Wappens gefchehen, kan zu gleichdes Roͤmiſchen Königs Jaͤ⸗ 
man zwar ſo genau nicht anzeichen, | germeifter genennet, Conrad Grar 
Doch ſcheinet es allen Anſehn mach mit | Feng; Alberti zu. Mansfeld Rath hat 
Ausgang deg XIVten Seculr- gefcher zu erſt von ſeinem Geſchlecht Lutheri 
hen zu ſeyn. Denn man ſindet derer Lehr angenommen, und ums Jahr 
von Ramsdorf in den folgenden Jahr 1540. floriret. Wolff Ernſt hat uns 
hundert nicht mehr, hingegen aber de | Jahr 1590. als Chur» Sächfiicher 
rer von Wolfframsdorf beftändig er | Oberhoffmarfchal geleber. Ein ans 
wehnet, wie wohl dieſer letztere Nah | der diefes Mahmens auf Groffen bes 
me von einigen Scribenten aus Un⸗ faß. Anno 1614. die Charge eines 
wiſſenheit getheilt und Wolf zum | Churfächlifchen Raths. Rudolph 
Tauffe/ Ramsdorff aber zum Ge, | George war Anno 1650. Churſaãchſ⸗ 
ſchlechts Nahmen gefeget wird. Won! fcher Obrifter. George Friederich leb⸗ 
ippolden yon Namgdorf iſt einalter | te ums Jahr 1668. als Churfächfifcher 
Brief de Anno 1402, vorhanden ver- Sammerherr , Obrifter, und Amts 
möge deffen Marggraf Willhelm zu Hauptmann zur Eulenburg. Geor⸗ 
Meiffen, ihm Stadt und Schloß El-| ge Dietrichauf Großaga Churſãch⸗ 
flerberg verpfaͤndet. Goͤtz oder Geor⸗ und ath wat 
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1937 Wolffaramsdorff. Wolffskehl. "1938 | 
drichs auf Großaga anfangs Cantz⸗ nommen. : Sie find aber beyde bald 
lers tm Hergogchum Vorpommern |auf einander ums Jahr 1709. unbe⸗ 
und darauf Churſachſiſchen Geheim⸗ |erbt, und der erftere zugleich unvereh⸗ 
Den Raths und Cantzlers zu Merfes licht mie Tode abgangen, Nach Ans) 
butg; er harte Anıio 1696. das Ln- |fang des itzigen Seculi florirten auch: 
gluͤck daß, alser von Merſeburg nach Heinrich von Wolframsdorff, als 
zu einen wichtigen Confe- | Fürftlicher Sächfifcher General Mai 
rente reifen wollen, der Poftillion un⸗ jor und geſamter Hennebergiſcher 
gerwwegens umwarf und der umge⸗ Kriegs⸗Rath und Heinrich Ernft auf 
wat Wagen, ihm den Br Dber» und Nieder-Kreifche. 
dermaſſen verlegte, daß er andern Ta⸗ * NE 
ges-drauf — Inlius auf Wolffstehl. 
Großaga allem Anſehen nach ein ine alte Adeliche Reichs⸗Freye 
Bruder des vorhergehenden; ſtarb Familie am Rheine und In Francken 
Anno 1702. als Koͤnigi. Pohlniſcher deren Stamm · Hauß Wolffskehl 
und Churſaͤchſiſcher Obrift ⸗Uente⸗ lin Heſſen bey Darmſtadt gelegen iſt. 
nant. Jahres darauf ſtarb zu Mi- Bon Orten von Wolfskehl erzehlet 
geln Herrmann von: Wolframsdorff Huͤbner, daß er ums Jahr 1225. Bir. 
Churfuͤrſts Johann Georgens LI. zu ſchoffs Hermanni zu Wuͤrtzburg Mir 
Sachſen geweſener Premier Miniftre /nifter gemwefeit; und als die unruhigen 
anfangs Ober, Cänmerer und her [Bürger dafelbft den Bifchoff gefangen 
nach Oberhofmarſchall Würckiicher | gehalten, und feine Reſidentz pluͤndern 
Gehetmder Kath, Oberhauptmann | mollen,ct nebft Richolpho von Eifens 
bes Leipziger Creyſes und Amtshaupt · ¶ hoven einen fo tapfern Ausfall gerhau, 
mantı zu Colditz Rochlitz ꝛtc nachdem / daß er den Biſchof aus den Händen 
er vorhero = feinen vielen Guͤtern —5** — Wiprechten von 
worunter loß / Staͤdtlein und Wolfskehl zehlet Spangenberg un. 
Amt Muͤgeln ſo vorhero zum Stift |terdie berühmten Ariegs- Helden ums 
Murten gehöret, und er Anno 1666. | Yahrr460: Jacob Ernſt war Anno 
erfaufet,, das wichtigſte einen freyen 165g. Chur -Manngifcher Cammer- 
Aſch vor 12,Studiofos auf der Lntwer» | junder. : Julius Friederich auf Reis 
fiede Wittenberg geftifftet, und einCa-| chenburg und Lindflur (in Stiffte 
pital’von 13006. fl. dazulegiret. Er | Würgburg gelegen) floztirte ‚gegen 
hinterließ 2. Söhne Johann Frie ⸗ Ausgang des vorigen - Seculi als 
drichen auf Miügeln, Schladik ‚| Marggräflicher Hoffraths Prefidene 
Sroßaga ıc. Koͤnigl. Polnifchen und | zu Anſpach. Aübn. Tom. VII.Hif, 
Churſachſiſchen Cammerherrn, Lega- Adelſpiegel P. IL. p.220. 
tions, Rath und Amtshauptmann zu] Die Rheiniſche Branche diefes 
Mochlig; und Johann Georgen Geſchlechts fänget Humbracht mie 
auf Sieten, Borretvig, Saalhaufen,! Burckharden von Wolffskehl Rittern 
Umpach Coͤſteritz Hartmannsdörf, \ums Jahr 1293. an,der obbefagtes | 
Düreenberg ꝛc. Koͤnigl. Polniſchen Stamm-Hauf befeffen. Sein Enckel 
md Churfächfifchen Cammerherm| Emercho fo noch ums Jahr 1400: in 
der den Gräflichen Charadter ange |der Wetterau a wurde ein Bas 
| PP 5 sr 


1939 Wolffurth. MWolmershaufen: VWolliogen. 1940 
ter Wilhelms der ſich angefangen ‚zufehen. 25 e ſich Anno 
Wolffskehl von Faitsberg zu nen-| 1521, auf dem Franckiſchen Rittertage 
nen, welcher Nahme von feinen Nach⸗ zus: Mergentheim: eingefimden, Jo⸗ 
kommen beftändig beybehalten wor-| hanu Ernſt hat An. 540. beym Her⸗ 
den, vom Rhein. Adel Zub. z00.. tzoge in Bayern Otto Heinrichen bie 
In Schwaben flöriret eine alte| Charge eines Mathe bekleidet. Chris 
Adelichennd theils Gräfliche Familie) ftoph Albrecht auf Amlishagen der 
Wolff von Wolftschak, woraus Relchs⸗ Ritterſchaft in Francken des 
ber wegen feiner groffen®elchrfamkett Orts Odenwald Mash und Ausſchuß 
berühmte ‚Hieronymus Wolff von richtete Anno 1698; ein. fidei commiiſ 
Molffsrhaf Anno 1516. Zu Dettins | auf fo in Lunigs Reichs - Arıbiv. 
gen gebohren worden; Deſſen sehen] P. rec. Comt. p. 158. julefen. Fran- 
im Letico der Gelehrten zu leſen iſt. con. redr.. 0 

Hanf Wolff von Wolffsthal war aa. Wollzogen. 


1658. Obriſter und Ritterhauptmann / 
des Dres Steigerwald. Ludewig/ Diefes Freyherrliche Gefchlecht 
Graff von Wolffsrhalftarb An. 1713. ftamet aus Oeſterreich/ und hat fich in 
als Kayſerlicher Reichs Hoffrath. | dem16,Scculo in ꝛ. Haupt · Linien nem⸗ 

Der lich indie LTeubanfifche und Miſ⸗ 


Mımores. : 







! in fche vercheilet. Zuerſt 
2, W o lffu ed. — man Daul ee als 
Dieſer uhralten Adelichen Familie] zugeben, der um das Fahr 1530. Käpe: 


in Schwaben Stammts Schloß! ferl. Abgefandter zu Conſtautinopel 
Wolfwerh ift oberhalb Bregeutz ges | gewefen, und dafelbft eine Zeitlang 
legen. Es find aus felbiger folgende ein hartes Gefaͤngniß ausftchenmmife: 
Aebte zu Pfaͤbers entfproffen: Conrad} ſen. Sein mittler Sohn, Johanun 
der An.1279, Egenolph welcher Anno] Chriſtoph, ‚auf Meuhauß, Aruſtein, 
1330, und Burcard der Anno 1416.) Fahrenfeld und Öuyrtenbrunn, der 
verfiorben · : des legten Schwefter| die Neuhauſiſche Kimie fortge- 
Clara ward An. 1390. Abtißin zu Lin-| pflanget hat, war Nieder » Defterveis 
dau airid hatte vorhero ihre Anverwan · chiſcher Cammer · Rath, wie auch De 
din Agnes von Wolfurth dieſe Wuͤrde /briſter Hof-Poftmeifter, md haste die 
beſeſſen. Heut zu Tage fol dieſes Ehre, daß der Käufer Rudolphus U. 
Geſchlecht den Nitterfig Gieſen inne ihm, mebft feinen Brüdern, Hanſen 
haben. Bucelini German. Sacr. — den — 
Enz mit befondern Privilegiis Anno 1588, 

Wollmers: Haufen. . \ertheilte. CExhatfich 7. jahrinder 

Eine uhralte Adeliche Familie in | Türdey aufgehalten, und die damah⸗ 
Francken wilde nach Paflorii Bericht | Lige Friedens · Tractaten in Tuͤrckiſcher 
An.ı235. auf dem Thurnier zu Wuͤrtz⸗ Sprache beſchrieben. Sein Sohn 
Burg erſchienen. Nachgehends — Hanf Paul,fahe ſich nebſt feinen uͤbri⸗ 
Heinrich von Wollmershaufen Annd | gen Vettern, der Lutheriſchen Reli⸗ 
3263. zur Abtey Ober⸗Zell gelanget, | gion wegen, genöthiger, Defterreich zu 
wie in Bucelini German. Sacr. p.160. | verlaſſen, worauf er bey Chriltiano- 

Marggta⸗ 


Marggrafen zu Bꝛrandenburg⸗ Culm· |rühnıteften Soctnianern, und verfer- 
bady, die Charge eingg geheimbden | tigtentele und zwar melft exegerifche 
Mathe, und Landes⸗ Hauptmanus zu | Schrifiten, fo in der Zibliorbeca fra= 
Hof erhielte. - Er hinterließ einen |rrum Polonorum zu finden. Friedrich 
Sohn gleiches Nahmens, welcher | Günther erlangte die Stelle eines 
noch Anno 1713. als Premier - Mini- Hofmarſchalls bey. dem Hertzoge zu 
fter, geheimder Rath, Confitorial- | Brieg, und lebte noch Anno 16766 
Prefident und Hofrichter zu Bay: | Marthias begab fich nachOldenburg, 
reuth im dem go. Jahre feines Alters und ftarb daſelbſt als geheimder Rath, 
gele Bon feinen Soͤhnen iſt der Anno 1065. in einem hohen Alters 
jüngere Wolfgang Ferdinand Anno |Sein Sohn Friedrich Matthias, iſt 
1693. bey der Belagerung Canea in allda Hofmeiſter geweſen. Winckel- 
Candia als Marggräfflicher Bay⸗ |mazwi Oldenb. Chron. Saudi Bi- 
geuchifcher Obrift- Wachtmeifter in |bbosb. Anti- Trinit. Yenolds Ke⸗ 
den. Approchen todt geſchoſſen wor. tzer Hiſt. MSCT: Geneal. fam. illufi. 
den. Der Aeltere aber, Hanf Chri | Bar. de Vollæogen. 
oph florirte noch, Anno 1717. als/ ; 

En cher Reichs⸗Hofrath, Sach⸗ Wonsheim. 

ſen⸗Meinungiſcher gehelmder Raths / . Ein altes unmittelbahr - Reichs⸗ 
Hirectot uud. Przfident von allen freyes Adeliches Geſchlecht an dem 
Collegiis. Er hat von dem Kaͤh⸗ Rheine, deren Stamm Taſel Hum⸗ 
fer Leopoldo nebſt dem Ptædicat btacht mit Rudigern von Wons⸗ 
Wohlgehohren den Titul eines heim Rittern ums Jahr 1250. anfan⸗ 
Reichs + Frey - und Panmerheren | ass, der ein Ober⸗Aelter⸗ Vater wor⸗ 


Pig und iſt ein Vater ziweyer Ruprechts Ritters, von deſſen 


oͤhne worden. | renckeln Conrad. der Juͤngere Chur⸗ 
Die Mißingdorffiſche Linie, Mayntziſcher Amtmann zu Alges⸗ 


fo untetſchledene Guter in Defterreich |helm Anno: 1496. ohne Kinder ver⸗ 
\ sind Ungarn befeffen, hat ſich weil fie\ftorben, Nicolaus aber von umd zu 


der Reformirten Religion zugethan Wonsheim . ein. Großvater worden: 


eweſen, ebenfalls in andere Länder | Audred Joͤrgens auf, Reckenhauſen 


De muͤſſen, da denn giite Branche !bey feinem Anno 7584. erfolgten To-⸗ 


fich in der Provintz Utrecht zu Amers |de 2. Söhne. hinterlaſſen, Johann 


Fort tifedergelaffen, von welcher der | Eonraden Obriften, und Commen⸗ 


[4 


berühmte teformirte Theologus u⸗ | danten zu Srandenthal, und Johann 
dewig van Wollzogen der An. 1590. Barthold Grafen von Wousheim, 
als Profeffor. und Prediger zu Am- | (wozu er Anno 1622, vom Känferge- 
fterdam verftorben, (fiehe deffen Ke- macht worden,) Herrn zu Prumell , 
benim Lexico dee Gelehrten) ab; | Alten-Önapp, Glattbach, Boulonger . 
geſtammet. Johann $udwig gieng und Goet, Rittern des Ordens S. 


nach Pohlen, und endlich nach Schle- | Jacob, Königl, Spanifchen Kriegs⸗ 
fien, allwo er Anno 1658, bey Breß⸗ Rath, Fuͤrſti. Pfaltz⸗Reuburgiſchen 
lau in den 62. Jahr ſelnes Alters ges \geheimden Nach, Stadthaltern der 


ftorben, Er war einer von den be⸗Juͤlichiſchen Sande, -obriften Hofineie ı 


fer, 


1941 Molljogent.. Wonsh eim⸗ 1942 | 


{ 


1943 Worvinger. — — MWoragich. — - 1944 


er, Cammerheren, Gouverneurn und ‚fie eine der anfehnlichften ift, hat Mi⸗ 

memann zu lich ꝛc. der ſeinen chael Adamgranck von Francken⸗ 
Stamm gleichwie fein vorhergedach⸗ ſtein ein Hatagma Hiflorico- Geneal. 
ter Bruder nicht fortgepflantzet. Jo⸗ Anno 1708. zu Prage heraus gegeben, 

ann Chriſtoph von und zu Wons⸗worinn von deren Urſprung gemeldet 
kim, ein Bruder des vorgemeldten | wird, daß fie mit dem erften Hertzoge 

ndred Joͤrgens ward ein Großva⸗ Czʒecho etwa gegen das Vte Seculum 
Ryan Dantels Chur⸗Mayntzi⸗ aus Slavonten dahin gekommen; die 
fihen Cammerherrns Obriftens und Fordenrliche Stamm⸗Reihe aber wird 
Wuͤrtzburgiſchen Ober-Amtmanns; von Czaslao angefangen, der des 
deffen Sohn Johann Ptlipp Frans |Böhmifchen‘ Herkogs Mnata vor» 
Chur - Mayntziſche Cammerherr, nehmſter Minifter und Kriegs · Ge- 


Fuͤrſtlicher Wuͤrtzburgiſcher 


ath |neraf geweſen, und durch. Abtreibung 


und Amtmann zit Yarberg hat das |der Mähren von den Boͤhmiſchen 


Geſchlecht fortgepflantzet. 
Rhein. Adel Tab. 76. 


Woppinger. 


Vom Graͤntzen feinen Nahmen berühmt 
| genracht, und mit feiner Gemahlin 
Miloslava (die aus Firftlichen Ge⸗ 

bluͤt entfproffen gewefen) 3. Söhne 


Diefe Adeliche und nunmehro | Czuffum, Slavum und Pabienum ge⸗ 
Freyherrliche Familie in Defterreich zeuget haben fol, davon der erſteren 
har vor Zeiten in Bayern floriret, und |beyden (welche die von erwehnten ih. 
wird deren Stamm-Reihe von Buce- |ren Vater erbauete Stadt Czaslau 
Imo mit Bernhardten Boppingern Ar davon heut zu Tage der Czaslauer 


1330. angefangen. Bon feinen Nach. Crayß den 


ahnen hat, unter dem 


fommen verfauffte Lucas A. 1555. fein | Titul einer Graffchafft befeffen) 
in Bayern gelegenes Stamm: Schloß |Nachlommenfchafft vor langer Zeit 
Wopping und ließ ſich in Defter- | abgegangen, Pabienus hingegen hat. 


reich nieder; er 


ein Öroßvärer | feinen Stamm beftändig fortgefeget; 


Sebaſtian Hellfrieds, der bey dem | ‘Deren A. 803. erbaueter Stam 


Känfer Ferdinando II. Rath und bey 
deffen Gemahlin Ober» Silbermei- 
fter geweſen hat 14. Söfme gezeuger, 
von welchen Ferdinand Ludewig Kaͤy⸗ 
fetficher Truchfes feinen Stamm mit 
3. Julius Werner aber Känferlicher 
Dbrifter mit einem Sohne Nahmens 
Ferdinand Leopold fortgefeer, wel⸗ 
cher gegen Ausgang des vorigen Se- 
culi ſich zuerſt einen Freyherren von 
Wopping genennet. Stermmat.P. III. 


Woracziczki und Pabienig. 
Von dieſer Graͤflichen und Frey⸗ 


En 
abienitz foll noch heut zu Eh in 
uinen zufehen feyn. Won feinen - 

Nachfommen waren Cgʒaslaus IT. 
von Pabienitz, weldyer mit Borzi- 
vogio I. die Chriftliche Religlon ſol 
angenommen haben. Stancko oder 
Stanislaus von Pabienig, welcher An- 
no 1278. an des Seite Königs Pre- 
mislai Ortogari in Böhmen in einer 
Schlaht heldenmürhig fein geben 
verlohren. Udalricw von Pabienik 
Domberr zu Prage und deffelbenErg- 
Bißthums Adminiftrator der Anno 
1334. verftorben, nachdem er zu um 


herrlichen Familie in Böhmen allwo terſchiedenen mahlen Königliche Ge⸗ 
Be fand» 


— — — — — — — — — — — — — — 


25 3 3 Wovorachziciki.. Boetie. 1946 
ſandter am Päbftlihen Hofe gewe⸗ Lehnrechts⸗ Beyſitzern in Boͤhmen, 
ſen: Wenceslaus II.von Pabienitz des Adalbert Ferdinanden Herrn zu Pro⸗ 
vorhergedachten Udalrici Bruders; ſeck und Mislow Kayſerlichen Obriſt⸗ 
Sohn, und Känfers Caroli IV. Mash | Aeutenant und Leopold Carolum 
und Cammerherr ; der ein DBater| Käpfelichen®ranadier-Hauprmann, 
‚worden Jobannis Königes Wences-|der Anno 1708. vor Aſti geblieben, 
lai 11. Raths und Hofmarfchalls, deſ⸗ md c) Johannis Ilburgi, von weis 
‚fen Sohn Peerus ein beruͤhmter Kries chem die Freyherrliche Linie diefes Ger 
ges⸗Obriſter Marggrafs Procopüi|fchlechts abftammer, welche er mit 3. 
in Mähren geweſen. Pucha von Söhnen fortgeſetzet, welche waren 
Pabienig hat Anno 1434. die von |1) Leopold Wilhelm ein Vater Frantz 
den Taboriten hart belagerte Stadt |Leopoldi Frenhegens von Pabicnif 
Hilfen. durch feine Tapfferkeit erhal⸗ König. Cammer- und Lehnrechts⸗ 
ten. Hadko von Pabienig der Boͤh⸗ Beyſitzers der Anno 1718. bey der 
miſchen Stände Obrifter zu Roß hat| Käyferl, Generals Vilitation Com- 
inden Schlachten bey Kaurzim und |millarius dm Kaurziner Crayße ge⸗ 
Böhmtfchbroda wider die Hußiten|mwefen, und feinen Aft mit maͤnnlichen 
gefieget, und endlich deren beruffenen| Erben fortgepflanget, und Johannis 
General Procopium beygenannt Mi-|Chriftophori der ſich in die Societaͤt 
norem erleget, Zu Ansgang des JEſu begeben, 2) Chriftoph Carl ein 
XV. Seculiift Pabienus Venceslaus Vater Carl Joſephs der noch Anno 
Herr von Pabienig. Obrifter Land⸗718. als Koͤniglicher Hauptmann 
richter in Böhmen geweſen. Die des Bechiner Crayßes floriret, und 
ordentliche Stamm · Reihe diefer vor- | feinen Stamm mit 6. Söhnen ver⸗ 
nehmen Familie wird mit Johann | mehrer, und 3) Auguftinus Morbert 
Adalberto Woraczizki von ein Bater Wenceslai AuguftiniKäys 










nitz angefangen, derfelbe ift ein Va⸗ ſerl. Hauptmanns, der einen Sohn 

ter worden a) Wilbelmi Ränferli-) Johann Wengeln gezeuget. 

chen Rittmeiſters und Maltefer Rit ⸗ a | 

ders, d) Johanna Leopoldi Räyferli Wotide 

chen Rarhs, Sammerherrns, Dbris er | 
ens und General ⸗Kriegs⸗ Commis · Diefes Geſchlecht zehlet Micralius 
arii durch Böhmen und Mähren, unter die aͤlteſte Adeliche Familien in 


welcher nebſt ſeiner ganzen Familie] Pommern / welche ihre Guter in dent: 
Anno 1641. von dem ‚Känfer den al. | Hertzogthum Stettin hat. Dubis ⸗ 
gen Hexxenſtand erneuert befommen. lav Woticke befand fi) Anno 1277, 
Seln Sohn George Adelbert Frey. | an den Höfen der Hergoge Barnimi 
hert, Känferlicher Obriſt⸗ Lieutenant und Wratislai. Caſpar begleitere 
und Chur» Bäyrifcher Cammerherr,ibey dem Hertzoge Bogislao X, die 
—— bey ſeinem Anno 1687. er⸗ Stelle eines Raths. Heinrich war 
olgten Abfterben 3.männliche Erben,| Anno 1590, Hauptmann zu Wols 
Stang Helfrieden erften Grafen Wo⸗ gaſt. Chriftian hat fich um die Mitte. 
raczizki, Kaͤyſerlichen Nash, Cam-|des 17.Seculials Schwedifcher Obri⸗ 
merheren, wis auch Cammer / und ſter hervor gethan und fein _ 


1947 Wrafslau. Wratislau 1948 
fortgepflanget. Mieralii Pom · | gnädigan-und biß nach Mom mirges 
merl,L.d. 


nommen tourde, von dannen er nad) 2, 

Es flortret auch in Pommern eine Jahren wieder zurücke gelanger, reots 
alte Adeliche Familie die Woyten, auf er des Herrn von Wartenberg, 
oder Woiten genannt, von welcher der ihm erzogen gehabt, Tochter Nap- 
Carolus der ums Jahr 1400. gelebet,| ka geheyrathet und mit felbiger viele 
feinen Stamm beftändig fortgeſetzet. Herrfchafften und das uhralre Schloß 
Ideml.e. | ir —— Sein Sohn Wratis⸗ 

In lelchen ſind die Woyen oder laus ratis au ward des Koͤnigs 
** — ſo von denen von Wladislai lIl in Böhmen gefjeimdefter 
Stojentin abftammen, fiche Sto⸗ Rath,wie ervondenBößmifchenScri- 
jentin. Sie haben ſich mit Edwal-| benten Infonderheit Balbino im Epiz, 
do Woyen, Hertzogs Johannis des| "gmiBobern. p.226. alſo geneñet wird. 
des Aeltern zu Schleftoig » Hollſtein Derfelbe brachte cs durch feine groffe 
Cammmerherrn und naͤchgehends Koͤ⸗ Klugheit und Staats, Erfahrenheit 
nigl. Daͤniſchen Hauptinaun zu Ha«) dahin, daß der Marggraf Conradus 
dersteben ini Hollſtelniſchen ausge⸗ von Znaim, welcher dem Uladislao 
breitet, nachdem derfelbe das Ritter/ nach dein Reiche ftund, fein Vorha⸗ 
Gut ing erhalten, und darauf ben nicht erreichen, Uladislaus hinge⸗ 
feinen Stamm fortgepflanget, Ange-| gen über alle feine Feinde obfiegen, ja 
ii Zollftein. Adel. Chron.p. 240. | gar die Königliche Würde wieder ers 


- Dre auf feinen Rach, 
6 ar ante Mifrot welchem Uladislaus in allen folgere, 
W ratislau v * Mitrowitz. geſchahe es daß Uladislaus ar Käyı 
Dieſe Gräfliche Familie iſt eines der fer Friderico 1. mit einer mächtigen 
Altiften und vornehmſten Häufern in] Armeediegombarden und feine ande 
Böhmen, welches von Wratislao II.|re Feinde in Italien zu demuͤthigen 
Hergoge und Anno 1086, Könige in | zu Hülffe kam, wovor ihm der Kaͤy⸗ 
Böhmen hergeleitet wird. Derfels|fer die Königliche Erone Anno 1159. 
be zeugte mit Achlera. Königs An- aufſetzte. Unter feinen Nachkom⸗ 
drez I. in Ungarn Tochter Breris- | men, welche, indem fie durch das er⸗ 
laum 11. derals Herkog in Böhmen] littene Iinrecht von ihren Vettern ung 
Anno 1100, von einem von die Megierung und ihre Güter ges 
witz erfchlagen worden , Uladislaum] bracht worden, nur den Gräflichen uñ 
md Blaſtislaum als unmündige) hernach garnur den Herrn Titul ges 
Printzen hinterlaffend, davon der er-| führer haben, find fonderlich beruͤhmt 
ffere Anno 12, von feines Vaters geweſen. Zaencko Wratislau ‚role 
Bruder ebenfallsllladislaus genafit, | cher mit ſeinem Könige Pretislao Ot- 
(ver unterdefjen zur Regierung gelan= | tocaro nebft dem Kern des Böhmi« 
get und vom Kaͤhſer Henrico V. zur) fehen Adels in der Schlacht auf dem 
Begleitung nach Rom verlangen! Marchfeld in Defferreich Anno 1278, 
worden war) mir 300. auserlefe-| fein teben eingebüffet. Mutina Vea- 
wen Curasfiers' dent ’Känfer biß Ve-| zslaio hat den Käfer Carolum IV. in 
zona nachgefchicher; von demſelben Italien Begleiter, amd fein Bruder 
— Hen- 
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Henricus iſt Großmeiſter der Creutz· und Anno 1626, Grand» Prior des 
herren mie dem rofhen Sterve gewe ⸗ Malchefer - Ordens in Böhmen und 
ſen. Drzlaus Wratislau befuchte ums | Herr in Strackowitz worden, und hat 
Jahr 1465, mit Leone von Roßmi⸗ | Anno 1637. im 61. Fahre feines Als 
tal des Königs Georgii Podiebradı ters fein Leben beſchloſſen. Oreß 
Schwager das H. Land, deren davon | Wratislau von Mitrowitz Herr in 
verfertigte Neife- Befchreibung aus | Skrzipel, Trzemſchin ift Anno 1421. 
der: Böhmifchen in die Sateinifche | nebft andern zum Stadrhalter des 
Sprache von Stanislao Parvlorvs-| Königreichs auf dem Sand-Tage zu 
Hi nachmahligen Biſchoffe zu Okmüg | Ezaslaır erwehlet worden, das Reich 
Anno ı577. überfeger worden. Jo-| wiederum in Ruhe-Stand zu fegen. 
hannes Wratislaw Kaͤyſers Sigis- | Er hinterließ Prarilaum Wratis- 
mundi General in Ungarn, hat nach | Inu von Mitrowitʒ Herrn von 
erhaltenen Stegen : die Graffchafft| Skrzipel Burggrafen des Prager 
Mitrowicz zum Geſchencke beförtt: | Schloffes um das Jahr 1467, und 
men, allwo er das Schloß Mitro⸗ einen Vater Jobannis, Herrns in 
win am’ Saufluß erbauet; nach⸗ Dobrzan, Liticz und Stergowig, der 
dem er nebftra. feiner Söhne in einer | nebft andern vornehmen Böhmifchen 
Schlacht am fehwargen Meer ge | Herzen die aufruͤhriſchen Oeſterreicher 
blieben, tft. der 1zte und Juͤngſte ein mie Ihrem rechtmäßigen Herrn dem 
Anherr aller heut zu Tage florirenden | Känfer Friderico III. ausföhnen helfe 
Grafen Wrarislam von Mitrowitz/ fon. Er war unter den Könige U 
worden, welche fich durch den Ben: | ladislao: Obrifter Sands Yägermeifter 
nahmen Mitrowitz von der Sinielin Böhmen und farb Anno 1500, 
i von. Mniſſeck md] Sen Sohn Wencesiam, Herr in 
Wrani diktinguiren, dieim vorigen| Skrzipel des: gröffern Landrechts⸗ 
Seculo abgeftorben, daraus ſich Wil- | Beyſitzer in Böhmen, hinterließ bey 
helmus Zdencko, Graf Wratiglau | feinem Anno 1554, erfolgten Tode 9. 
von Wrani Here in Muiſſeck vor an-| Söhne, von welchen aber nur folgen⸗ 
dern hervor gethan; er hatte fich tin) de 4. anzufuͤhren find. 
24ten Jahre feinesAltersinden Mal] 1. Johannes Herr in $iten Uhrheber 
theſer⸗Orden begeben, und bey den|der Lochowitziſchen Linie / deſſen 
Sroberungen der Ungariſchen Ve⸗Enckel George Hauptmann des Pod⸗ 
ſtungen Gran und Hattwann Proben brswienſiſchen Creyſes, zeugte Werts 
feiner Tapfferkeit abgeleget wobey er |ceslaum Frey⸗Herrn in Litin und 
ſich als Käyferl,Cammerherr,Kriegs-| Zdenckonem Euſebium Frey Herru 
Rath , und Obrifter über 2, Regl⸗ in Lochowitz Känferlichen Rath, da⸗ 
menter Curaßirer befunden. Er iſt von jener Feine Kinder, dieſer aber 
eraufÖeneral-Major, und nachge⸗ George Bernharden Wratislau vor 
ends Käyfers Rudolphi II. Ober | Mitrowig Freyheren, Künferlichen 
Cammerer und Trabanten » Haupt: | Cammerheren und Obriften Steuer⸗ 
mann, wie auch Stadthalter in Boͤh / Einnehmer in Böhmen verlaffen, 
men, endlich. aber. Känfers Ferdinan-| II. Sebafiawus Herr in Woſſova, 
di Il. General Kriege, Commillarius der die Miroſſoviſche Branche an⸗ 


gefans 
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1951 Wratidlau. Wratislau. 1952 
gefangen, welche aber fein Enckel Dio- | fchafft in der Boͤhmiſchen Hiſtorie und 
pyfius Francıfcus Frey · Herr, Herrin | Genealogie berühmt, fein älterer 
Miraffow, Kaͤyſerlicher Rath und Sohn Franz Carl Herr auf Zufttis 
Hauptmann des Pilßner Ereyfes ge- | floriret gegenwärtig Anno 1715. als 
endiget. Kaͤyſerlicher Cammerherr Appella- 
I. ‚Stepbanus des groͤſſeren Land⸗ tions⸗ Nach und Churboͤhmiſcher Ge⸗ 
rechts Benfiger,der Anno 1577. ver⸗ | fandter auf dem Reichstage zu Regen⸗ 
ſtorben; von feinen 4. Söhnen find | fpurg, der jüngere Wratislaus Maxi- 
folgende 3. zumerden, a) Wences- | milanus iſt Känferliher Cammer⸗ 
laus Frey⸗Herr Wratislau von Mi- herr und Cammer ⸗Rath in Böhmen 
fromwi Herr in Kaiena, Korckin, Zdu⸗ und 3) Petri Ernefii Freyhereng, 
chowiß,desgröffern gandsrechte Bey⸗ Herrns zu Knina und Mitroreig, von 
fitger, der Anno 1590. von den Türchen | deflen 4. Söhnen iſt Frantzz Ignatiu⸗ 
gefangen worden und von feiner er | Graff Wratislau von Mitrowitz Herr 
fangenfchaft eine Hiftorie in Boͤhmi⸗ ia Maleſchuͤtz, Schönwald, Peters 
ſcher Sprache heraug gegeben; feine wald,ıc, Ränferlicher wuͤrcklicher ges 
Pofterität wird die Tuͤrckiſche Linie |heimder Nach und Cammerherr wor» 
genennet; Er ward ein Vater 1) Jo- |den, nachdem er vorhero Stadthalter 
.. Adalberti Freyherrns Wratis · in Böhmen geweſen / und hat feinen 
von Mitrowitz, von deffen Enckeln Stanım mit 2. Söhnen Johann For 
Johann Adam Graff Wratislau von ſeph und Srang Carln fortgepflanget 
Mitrowitz ältifter Canonicus zuPra · und b) Ladislaus (ein Bruderdes 
ge, Adminiftrator des Biſtums da- vorhergedachten Wenceslai) Herrin 
felbfiund Doms Probft zu Buntzlau Nalzowitz Hauptmann des Mole 
4.171. Bifchoffzu Königs Graͤtz wors dauer Creyſes zeugte Alexium Ferdi- 
den 2) Adami Leopoldi, Sreyherens, |nandum Grafen Wrarislau vom 
Känferlichen Raths Lehn · und Cam- Mitr owitz und Nalzowitz Herrn der 
mergerichts + Aflehoris und Haupt- | Herrſchafft Schlieffenburg , Käys 
mannsdesPodbrzenfifchen und Mul⸗ |ferl. Rath, Cammer · Rath in Boͤh⸗ 
dauer Creyſes der Anno 1658. ver | men, ‚Meuflädter Hauptmann zu 
ſtorben, Wenceslaum Ignatium Prage, Ober» Steuer» Einnehmer 
Grafen Wratislau von Mitrowig und letztens Ober Cammer-Prefiden- 
Heren auf Porgitz, Zuflin, und New |ten und Stadthalternin Böhmen,der 
"Mitrowig hinterlaffend, welcher Kay- keine Nachkommenſchaft pinterlaffen. 
ferficher wuͤrcklicher geheimder Narh,| IV. George Burggraf des Pra⸗ 
Cammerherr und Koͤnigl. Boͤhmi⸗ |ger Schloſſes, Stamm⸗ Vater der 
ſcher Sanımerrath, tie auch in unters | Protowin⸗ oder Zalſiſchen Linie, 
ſchledenen Commisfionibus bey den |ein Water Chriftaphori Herrns in 
Königen in Pohlen und Preuffen und | Dirna, Kaͤnyſerl. Raths Cam̃erherrns 
zu der Graͤntz⸗ Scheidung zwiſchen | des groͤſſern Landrechts Beyſitzers 
Böhmen, Pfaltz und Bayern Anno Stadthalters und Ober Steuer · Ein⸗ 
1690. 92, 98. und 1709. gebraucht | nehmersin Böhmen, der feine Kinder 
worden; er iſt auch wegen feiner | hinserlaffen, und Johannis Herrns in 
Gelehrſamkeit und groffen Wiffen- | Prosevin, Wilemowig und Zalßy, 
Käy 


3 Wratislau. Wratislau. 1954 
Känferlichen Cammerherrns ımd des | dullio Gemeal. Fam, S.R. J. Comirum 
gröffern Landrechts Benfigers, wel· Wrarislau de Mitrowirz ex Scriptor, 
= geyeuget — Kaͤyſerli· Aobem. 
ammerherrn und des groͤſſen 
Sandrechts Beyſitzern/ der feinen Ay | Wratislau ( Fohannes Vene 
— 1 fortgefeget, | — rg ) von Mitros 
en Wratislau von wig,foAn-| wi der S‘ afft Gi 
no 1666. als Groß · Prior des Malte⸗ m und M ee = 
netz aleſchuͤtz, Kayfers 
—S— 
Käyferl. * des geöffern Kath, Obriſter Cangler etc. ꝛtc. 
Landgerichts Alleſſorem und Koͤnigli· Er war wie allbereit am Ende des 
chen Stadthaltern in Boͤhmen, wie vorhergehenden Articuls gemeldet 
auch des Malteſer Ordens Groß Bal-| worden, ein Sohn Franciſci Chriſto- 
Iiv von Teutfchland, und nach feines! phori Grafens Wratislau von Mia 
ers Tode Groß-Prior,det Anno; trowig. Mach abfolvirten Studiis und 
1684. verftorben, nachdem er vorhero zurücgelegten Meifen erhielt er die 
als feines Groß» Meifters Gefandter | Charge eines Käyferlichen Cammers 
vom Päbftlichen Hofe nach Maltha herensund Anno 1695. eines Alſeſlo - 
zuruͤcke gekommen. d) Chriftopho- |ris bey der Böhmtfchen Hof» Cantz⸗ 
ram, der fich 18. Jahr ale indie Socie- |Iey, wobey er feine.groffe Klugheit, 
taͤt Jeſu begeben, und Anno 1604. zu Staats : Erfahrenheit und. andere: 
Meiſſe 36. Jahr alt: verftorben, und |Qualitäsen gar bald von fich blicken 
e) Wencesiaum: Grafen Wrariss| ließ, weswegen er zum Kaͤyſerl. En-: 
lau von Mitrowitz, Heren in Dirna, | voye nad Engelland um die Alliance 
Zalßy ıc. Räyferlichen Cammerherrn | wieder Frankreich zu fchlieffen Anno: 
und des gröfferntandrechts Benfigern | 1700. erwählet wurde. - Mach feiner‘ 
i ifei | Ruͤckkunft ward er Anoo 1704, Kaͤy⸗ 
Raths | ferlicher wuͤrcklicher geheimder Rath 
und Cammerherꝛns des guöfferntand-| und Obriſter Landrichter des Könige 
rechts Benfigers, Samımer-Prefiden- | Reichs Böhmen ; Jahres drauf ward 
tens: und König. Stadthalters in er nach dem Tode Käyfers Leopoldi 
Böhmen, mie auch über der Koͤni⸗ | nicht nur in befägten hohen Chargen 
gin teibgeding-Städte Unter Sams | beftätiger, ſondern auch zum Böhm 
merera, der Anno 1680. verftorben ſchen fer ernennet, wiewohl er 














ende 2. laffend, 0. das Dire&orium der Boͤhmi⸗ 
—— Pesch —2 een Ghtontchen sefktn, wur | 
dem der obrifte Cantzler Graf Kinskt 


geheimden Rath, Cammerheren , 
Ob een unbGrand-Priorn | in Böhmen wegen Einrichtung der 
in Böhmen, von welchem hernach bes | Accife lange Zeit ſich aufgehalten ; 
fonders; und Francifium Carolum,,| Als A. 1707.der König in Schwedens 
Grafenund Herrn in Zalßy und Dir- | auf die Reftitution der Schlefifchen 
na, Känferlichen Cammerherin und Religions · Freyheit drunge, fo wurde 
Appellations Rath in Böhmen, De- | vondem Käpferder Graf Wratislau 

Adel. Lexicon, | Qaq als 
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als Gevollmaͤchtigter an ſelbigen ab» | Accommodement angenehme Dien⸗ 
geſchickt um mit ihm deswegen zu tra | fle erwieſen/ fo erhielt er Anno ızır, 
&iren, woraufauch den 22. Aug. felr durch ein fpeciales Breve das Grand- 
bigen Jahres die Convention wegen | Priorat des Malthefer-Drdens. Als 
der Schlefifchen Religions ⸗ Fregheit der neuerwehlte Käyfer Carolus VI, 
zu Alt⸗Ranſtaͤdt und den 1. SchlWdie| zuruͤck aus Spanien faın, gieng er 
fernern Vergleichs ⸗Puncete gefchlof ſelbigem biß gegen Meyland entgegen, 
fen worden, Weil der Känfer nun und ward von Ihm inder geheimden 
feine groffe Capacität die wichtigften| Narhs» Wilrde beftäriger, vote auch 
Staats» Gefchäffte zu tractiren gar den 17. Dec. : vorgemeldten ryrıcen 
wohl ante, ward er Anno 1709. in Jahres als Obrifter- Cautzler von 
den Conferentz · Rath gezogen, darinn Boͤhmen vorgeſtellet; er behielt bey 
Die wichtigſten und geheimdeſten Ne · diefem Kaͤyſer gleichwie bey dem ver⸗ 
gotia vorgenommen worden, an wel⸗ ſtorbenen feine: wichtige Depeches, 
chen allen und ſonderlich an Einrich ⸗ und blieb in groſſen Anfehen, daß ex 
sung des Krieges und den auslaͤndi⸗ alfo das Gluͤck gehabt, bey 3. Kaͤy⸗ 
* Affairen er ſehr groſſen Theil fern als Minifter in groſſen Gnaden 
e, wobey er ſich die Behauptung zu ſtehen. Gegen Ende des 1712ten 
des Oeſterreichiſchen Erbrechts auf Jahres nahm feine Kranckheit und 
die Spaniſche Monarchie und die Be⸗ Geſchwulſt dermaſſen uͤberhand, daß 
förderung des Känferlichen Intereſſe ſer den 21. Decembr. etliche 40. Jahr 
mit gantz unermuͤdeten Fleiſſe hat an- | alt feinen Geift aufgeben muſte. Beiy 
gelegen fenn laffen, und ob er gleich eis | feiner Eröffnung iſt ein Stein 6. tor 
nige Jahr vor feinem Tode mit, dem | fchwer in feinen vechten Nieren ges 
Podagra fehr intommodiret gemwer| funden worden. Bonfeinen Fami⸗ 
fen, fo hat er dermoch nicht unterlaſ⸗ lien» Gütern Bine und Male⸗ 
fen den Tonferenzen ' beyzutvohnen, ſchuͤtz hat er vermöge des von dem 
Die geheime Correfpondenzen zu uns| Känfer erhaltenen Confens ein lidei 
terhalten, und alles das zu obfervi-| Commils aufgerichtet, und datinnen 
ren, was von einem groſſen Staats · tie auch in denen von dem Känfer Jo⸗ 
- Minifter fan verlanget werden; wo⸗ ſeph ihm geſchenckten Guͤtern in Uns 
ben er den Printz Eugenium, damit /garn ſeinen Bruber Frantz Carlu zum 
ſeine ſiegreiche Progreſſen durch eini · Erben eingeſetzet. Sappl des⸗Hiſt. Lex. 
gen Geld⸗Mangel nicht möchten ge · SEHEN 
emmet werden, mie Geld zu fecun-| . Wrbna, Würben. 
dien fich etfrigft bemmüher, umd mit) Eines der Alteflen und vornehm⸗ 
ihm eine genaue Freundſchafft gepflo- ſten Gräfltchen Häufer in Schleften, 
gen, welche auch verhindert, daß Fein | Böhmen, Maͤhren ꝛtc. welches che 
Premier- Minifter von dem Käyfer |mahls die Schlefifche Herrſchafft 
geſetzet er aber wegen feiner :wichtis} Seendenchak beſtſſen, heut zu Tage 
gen unter Händen habendentn- und aber in Schleſien nurnoch einige is 
ansfändifchen Expeditionen. davor ter im Fuͤrſtenthum Troppan, die 
angeſehen worden. Weil er dem Pabſt meiſten aber in Boͤhmen und in Mih⸗ 
im dem mit dem Känfer a aa beſihzet. Schon in den * 
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1957 Wrbna. Wreichen. 1958 


Zeiten hat es fich auch in Pohlen Rath und fandess- Hauptmann des 
ausgebreitet, davon in meinem Tbeser.| Särftenthums Oppeln, ftarb Anno 
Nobil, Polon. unter dem Worte] 1567. Heinrich Frantz Graf von Wir 
Wierzbna Rydzynoki Nachrichtiben, Herr auf Fulneck, Ritter des 
zu finden Das Stamm» Schloß|güldenen Vließes, Käpferlicher ges 
Wouͤrben im Fuͤrſtenthum Schweid⸗ heimder Rath/ Cammerherr, Stadtr 
nitz gelegen, iſt heut zu Tage eine halter, des groͤſſeren Landrechts Bey⸗ 
er ‚und gehöret zu der Abtey | figer, Obrifter Lehnrichter in Böhmen 
Griſſow, welche An. 1220. vier Bruͤ⸗ | und endlich Boͤhmiſcher Obrifter Hof 
der von Würden geftiffter. Zum Cangler, ward ein Vater Antonii 
Anherrn diefer Familie fegen die Scri- und Joſephi, welche Käyferliche Cam⸗ 
benten Werboslaum Grafen von merherven, der letztere aber An, 1712. 
Wrona , der fich zu des Kaͤyſers Ar- | zugleich wuͤrcklicher geheinder Kar 
nolphi Zeiten in Frangöfifchen Krte- | und Böhmifcher Vice · Cantzler, An- 
ges: Dienften wohl verhalten. haben | no 1749. aber Obriſter Hof · Lehn· Rich ⸗ 
fol. Nachgehends findet man in ter im Koͤnigreiche Böhmen worders 
alten Briefen Zemoitum Anno 913.|Stephanus IIlI. Graf von Wuͤrben 
und Bolcslaum Anno 957, beyde als| (ein Bruder des vorhergehenden 
Grafen von Würben und als Zeugen! Heinrich Frantzens) Känferlicher Ge» 
benenmet, Petrus von Wrbna hat|neral und Ober⸗Caͤmmerer in Maͤh⸗ 
in einen Privilegio Hertzog Heinrichs ren ums Jahr 1650. zeugete Ferdi⸗ 
beygenannt Gdelis zu Groß · Glogau nand Oclavianum Yandes» Haupt 
Anno 1300. zu Delß datiret, einen mannen zu Oppeln und Ratibor, dee 
Zeugen abgegeben, Henticus Graf fich mit einer Printzeßin von Holl⸗ 
von Wuͤrben iſt Anno 1302. Bifhoff| Hein, ⸗Sonderburg vermaͤhlet, und 
zu Breßlau und eben in dieſem Jahre Anno 1695. verftorben, und Wen⸗ 
zum Vormund der Hertzoglichen tzel Albrecht Grafen von Wuͤrben 
Printzen zu Legnitz erwehlet wor⸗ und Freudenthal Herrn dev Herr⸗ 
den, und Anno 1319, verſtorben. In ſchafft Dobroßlowitz Kaͤyſerl. Narh, 
folgenden Zeiten obferviretman, daß Cammerherrn und Landes⸗ Haupt⸗ 
| dich Familie fich des Gräflichen Cha- mannen des Fuͤrſtenthums Liegnitz, 
racters enteufert, und mit den Herren: welchem Anno 1716, ein Sohn gez 
Stand begnüger, biß ihr der Käyfer [bohren tworden, der den Nahmen 
Anno 1642, die Gräfliche Würde Carl Wenzel erhalten, Bucel. Stem- 
wiederum erneuert, gleichwie ſie auch | mr. P. Il. Balbinus in Tab, Stem- 
porhero von dem Känfer Ferdinando mar. Weingartens Fuͤrſtenſpie⸗ 
II. Anno 1628, eine güldene Bulle|gel P. 268. | 


und darinn fonderliche Begnadigum| reichen, Wrechen. 

genund Prerogativen erhalten. Ste- j 

phanus Freyherr von Wuͤrben blieb| Diefe Adeliche Famille zehlet Mi- 
mit ſeinem Sohne Andrea An. 1441. |craliss unter die aͤlteſten in Pom⸗ 

in einer Schlacht mit den Tartarn. | mern. Sie beſitzet in den Stettiniſchen 

Ein ander diefes Nahmens Stephan |und anden Neumaͤrckiſchen Graͤntzen 

Freyherr von Wuͤrben, Känferlicher |die Haͤuſer Buͤſſow und Kelpien. 
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1959 Wrießberg. Wrießberg. 1960 


Bon Hanſen von Wrechen findet benahmet. Albrecht und Caſpat 
man, daß er Anno 1466. das Gut /von Wrießberg ſcheinen nahe an den 
Vierraden bey Stettin befeffen. Fraͤnckiſchen Grängen gewohnet zu 
Achim gieng Anno 1496. mit dem|haben; dennes führer n im der 
Herkoge Bogislao X. in das gelob Coburg. Chron. P. 17. p. 97. au, 
te and, und ward dafelbft zum Rit⸗ daß als diefelbe mic den Hertzogen 
ter gefehlagen. Einer diefes Ges] Friedrich und Wilhelmen zu Sach⸗ 
fihlechts hatte ums Jahr 1646. die|fen Anno 1420, In einer Befehdung 
e Chur: Brandenburgifcher Hof | und Krieg geftanden, Conrad Trud; 
rath und Schloß - Hauptmann zu ſes von Pommersfelden und Heintz 
ſeyn. Chriſtian Siegmund war An-|von Schaumburg es dahin gebradt, 
no 1660. Chur: Brandenburgtfcher| daß Feine Parchey die andere angreifs 
Eammerhere und Abgefandter in| fen ſollen, es hätten denn folches jene 
Dennemarck. Anno 1712, that ſich | den Hertzogen nach Coburg und .diefe 
einer von Wreichen als Königlicher, jenen nach Lantzendorff (fo ver- 
Preußifcher und ChursBrandenbur-| murhlich ihr Sig gewefen) 14. Tage 
aim General: Lieutenant hervor. | vorhero wiffend gemacht. Chriſtoph 
dam Friedrich florirte in diefem von Wriefiberg hat fich durch Tapf- 
Sahre alsRönigl.PreußifcherGarher- | ferkeit im Kriege einen groffen Ruhm 
junder, Pommmerl. Z. 6. rei. ; 


rag > Wrießberg- 
Beſold nicht befommen Eonte, nahm 


ken. 

Eines der älteften. Abelichen Haͤu⸗ er denfelben gefangen, und fpertete 
fer in Nieder ⸗ Sachſen, welches D. |ihn eine Zeitlang ins Klofter. Mach 
Bebr auf deſſen Stamm-Tafeln, fo er dieſem trat er in Kaͤyſ. Kriegs⸗Dien⸗ 
den 9 Genealo⸗ ſte und gieng mit dem Hertzoge zu 
gien bengefüget von Ernſt von Braunſchweig Erico Anno 1547. vor 
Wrießberg herleitet, der Anno 1028. die Stadt Bremen, hatte auch das 
aus Ober » Teutfchland mit dem H. Gluͤck / daß er, da die Hamburger die- 
Gotthardo Bifchoffe zu Hildesheim ſen Ort entfegten, und gedachten Her⸗ 
in felbige Gegend gekommen, und von|40g bey Drackenburg angriffen, der« 
demfelben ein Burglehn auf dem |felben Lager eroberte und eine grof 
Haufe Wingenburg nebft andern ſe Beute machte; wiewohl Herkog 
Gütern erhalten haben fol. Sein |Ericus gegen den Känfer alle Schuld 
Sohn Herrmann hat An. 1073. von |dererlittenen Niederlage auf Wrieß⸗ 
dem Hildesheimifchen Biſchoffe die bergen ſchob / weil er ihn nicht fecundi- 
Lehn empfangen und fein Gefchlecht |ret, die Bremer und Hamburger aber 
fortgepflanget. Bon feinen Nach [machten diefe Reime : 
kommen vermählte fih Herrmann] / Wir haben das Geld 
Ill. ums Jahr ı278. mit Mathilda Wrießberg das Geld ꝛc. ꝛc. 
von Holtzhauſen, mit welcher er den Nach dieſem wolte Wrießberg Anno 
Sitz Holtzhauſen befommen, und 1557. die Wurſaten helffen demürhi: 


ſelbigen — gen, ward aber von denſelben gefan⸗ 
| gen 









rico als Obrifter, weil er aber feinen 
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96H = MWrtby. Wuͤlcknitz. 1962 
gen und erſt nach Verlauff eines Jah⸗ | merer, Stadthalter, General Kriegs- 
zes loß gelaſſen. Endlich verſuchte er | Commillarius und des groͤſſerenLand⸗ 
fein Gluͤck im Daͤniſchen Kriege, ftarb | rechts-Benfiger in Böhmen,und ftarb 
aber bald drauf auf feinem Schloffe| Anno. 1648. Seine hinterlaffene 

Bruckenſen ohne Erben. Liborius Wittib gebohrne Gräfin von Mars 

' von Wrießberg Schatz⸗Rath des|tinig hat fich nachgehends mit Chri- 

Sciffts Hildesheim ward An. 1646. ſtiano Wilhelmo Marggrafen zu 

' Hofrichter zu Walffenbürtel, Sein Brandenburg und chemahligen Ad- 

Sohn Chriſtoph Schag ⸗Rath und |miniftrarore zu Magdeburg vermäßs 

Hauptmann der Mitterfchafft des let. Seine 2. Söhne aber waren 

| Stiffts Hildesheim wie auch Braun · Johann gFrantʒ Känferlicher wärde 
ſchweigiſcher Kriegs - Mach pflantzte licher geheimder Rath, Cammerherr, 

fein Geſchlecht mit folgenden 4. Söhr|des groͤſſeren Landrechts Beyſitzer 
| und Bice» Cammer » Prefident in 







| ur. 1714, gevollmaͤchtig | born, Gurtenftein, Schwanberg ıc, 
zer Geſandter zu Regenfpurg, 2) Li-| Känferlichen wuͤrcklichen —— 
borius Chriſtoph der Anno 1704. Raths, Cammerherrns, Stadthal⸗ 
als des Daͤniſchen Königlichen Prin- ters des groͤſſeren Landrechts Beyſi⸗ 
zzzens Carls erſter Cammerherr ver⸗ tzers und Appellauong-Prafidenteng 
ſiorben Ch rg im Böhmen, der Anno 1712. Obrifter 
Ucher B O 


Burggraf zu Prage worden, und 

Ueutenant/ und 4) Friedrich Lude⸗ Frantʒ Herr in Wobitz, 

wig der Anno 1704. mit Tode ab» ‚Drahonig ıc. Kayſerlicher 

gangen. Seifert item Span-| Cammerherr und Stadthalter der 

' genb. Mansfeld. Chron. Chyrrai| neuen Stadt Prage, der feinen Stam̃ 

Saxon. mis zwey männlichen Erben Frans 
Carin und Ernſten fortgefeger. 


—— ——— Molgnit. 
welches im ızten Seculo vonden®ras| Dieſe Adeliche Familie, hat ihr 
fen von Gustenflein abgeſtammet wie Stamm» Wuͤlcknitʒ in dem 
ſolches Balbinus inOrig.Com.Gustenfi.| Fuͤrſtenthum gelegen. D. 
erweiſet. Es hat aber nur den Her⸗ Becmann führet aus den Aeltern 
ven-&tand geführet, biß Sezyma | Zeiten Hanfen von Wildnig an, wel⸗ 
Werby zu Anfang des vorigen Jahr⸗cher der Dritte beygenahmt worden, 
hunderts den Gräflichen Ttul wieder | ums Jahr 1480. geleber, und 2. Soͤh⸗ 
angenommen, deffen Bor-Eitern find ne Caſparn und Hanfen den IV nach 
nach der Reihe auf Seiferts Ah⸗ 
nyentafel der Grafen von Wrtby zu das Mansfeldifche begeben, umd die, 
ſehen. Er war Obrifter Land⸗Caͤm⸗ ſo genannte griedburgifäie — 
443 gr 
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angefangen ; jener aber fein Ges] Schlacht ben Hoͤchſtaͤdt geblieben 
fehlecht in dem Auhaͤltiſchen fortge-| (2} Leopoldum Auguftum ‚welcher 
pflanger, und die Güter Krüchern, | die Charge eines Koͤnigl. Preußi- 
tendorff und Wolsdorff befeflen| fchen Cammerherrn ums Jahr 1716, 
hat, Von demfelben ſtammte in dem! erhalten. Anhaͤlt. Hiſt. 2. MI. 
fuͤnfften Grade her Carl von Wuͤlck⸗ 
nitz Stallmeiſter zu Coͤthen, der bey Wuͤrtzburg. 
feinem Anno 1614. erfolgten Tode 2. Eine alte Adeliche Familie in Fran- 
Söhne hinterließ, () Wilhelmum, cken und Thuͤringen von welcher man 
welcher, als er 2. Compagnien zu zuerſt Friedrichen aufgezeichnet fir 
Pferde nach Franckreich führen wol⸗ det, der Annorzıs. einen Zeugen ab 
ge, unter wegens zu Simmern von ei⸗ gegeben bey dem Kauffe $andgraf 
nem feiner Soldaten, fo betrunden| Friedrichs in Thüringen, wegen eines 
war, nebft feinen Wachtmeifter und Viertels der Stadt ena,wie Beyer 
2. Knaben erfehoffen ward’; (2) Lu. anfuͤhret. Conrad von Wuͤrtzburg 
dovicum, welcher Anfangs Frantzoͤ⸗ wird Anno 1363, unter die Woͤgte zu 
ſiſcher Obrift- Kensenant, hernach aber | Coburg gezehlet. Otto von Wuͤrtz 
Chur» Pfälsifcher Ober-Anıtmann | burg Erbfaffe auf Lobda wird in ei, 
zu Germersheim getvefen, und Anno | nem Bergleicheder Aebtißin und der 
1659. mit Tode abgangen, Diefes |: zu cha, wegen des Gottes, 
esern Soͤhne waren 1) Ludwig Wil · dienſts zu Lichtenhayn de Anno 1419. 
Kim. Heßiſcher Cammer⸗ Juncker als Zeuge angeführet, - Hanß von 
und Affellor des Hofgerichts zu Cafı | Würkburg hat Anno 1448, efm 
fl; 3) Earl Heinrich Fuͤrſtlichere d Grantzſcheidung zwiſchen Chucfürf 
thenifcher geheimder Nach, Cammer · Friedrichen und deffen Bruder Her 
Dire&or, und Hofmarfchall, welche tzog Wilhelmen zu Sachfen zu Jen⸗ 
Chatgen er Anho 1693. niedergele⸗ auf des erſtern Seite zu Stande brin 
get, und ſich auf fein Gut Reinsdorff gen helffen. Johann von Wuͤrt⸗ 
begeben, allwo er noch Anno 1716. burg wurde ein Vater Veits, weh 
nebſt $. Söhnen, als Unter ⸗Director cher von Anno 1562. biß 1577. Bi 
der Ritterſchaſſt des Coͤtheniſchen ſchoff zu Bamberg geweſen. Zeyeri 
Antheils gelebet; 3) Friedrich Ju⸗ Geogr.Fenenf. p.260.275.230. Aöms 
us, Anhaͤltiſcher Stallmeiſter. Coburg. Chron. P. 7.5.48. 
Chriſtoph Heinrich von Wilcknitz, In Schleſien follen heut zu Tage 
war erfilich Fuͤrſtlicher · Cammer · Freyherren von Wůrtʒ und Bruͤg 
Nach zu Deffau, —— geheimder | floriren, und von Paul von Wuͤth 
Bormimdfchaffts-Rarh, endlich aber der letztens Hollaͤndiſcher General 
Chur» Brandenburg. Cammerherr gewefen, abftamimen, ſiehe unſer Al 
und Amts-Haupmmann der Aemter ſtoriſches Helden · Lexicon, im Ir 
Calbe und Gottes · Gnade. Er farb | ticul Wůrtz (Paul von) 
Änno'1700, und hinterließ (1) Caro- — 
lam Henricum, welcher als Preußi⸗ Wuͤſſow. ? 
(her Cammer⸗Juncker und Drago⸗Dieſes alte Adeliche Geſchlechetbe⸗ 
mr Hauptmann, Anno 1704, in der ſitzet in Pommern das Erbfkhenden: 
— Bear j Aut, 


06% _ Wurnnnnn — Wut. 1966. 
Amt, und hat noch zn Ausgang des | Stedten, Fledelhauſen zc. der ein O 
16. 'Secah - einen’ Theil des Stadt: ber⸗ Aelter ⸗ Vater worden Bonaveng 
Gerichts zu Stetin inne ' gehabt, tutæ auf Heilßburg deſſen Sohn Ba 

wie Micralius meldet. Johannes |fidn Hertzoglichet Cammer /Rath zu 
Wuͤſſow fo un das Jahr 1310. ar Weymar ums Jahr 1634, eine be⸗ 
dem Hofe des Herkogs Ottonist. in ſtandige Nachfommenfchafft hinter⸗ 
groſſem Anfehen geftanden, Kat tn laſſen. — — 
der S. Jacobs⸗Kirchen zu Stettin |. — Conrad — ** 
die Wuͤſſowen ⸗Capelle geſtifftet. gere verka nno 1378. Waldich 
Heinrich war bey dem Hethoge Bar-| denn Abte zu Buͤrgel ben Jena und 
nimo III. Rath/ und Peter bey Bar- ſtifftete Anno 1364. eine Vicarey am 
nimo IV. Schencke. Mhitke har ben | das Cloſter — Sa’ 
Ben Hertzoge Bogislao die Stelle etz] Uhrenckel butze tft Anno 1461. mit 
siesHathe verteetän,"Stätstmmdift| Herkog Wilhelinen ins gelobte tan 
nach Anfang des vorigen Seculi Het |gereifet ; deſſen aͤlteſter Sohn glei⸗ 
tzogiicher Pommeriſcher· Hofrath ge- | ches Nahmens Bräflicher Schmartg-- 
weſen. Pommerl. Lie + Ihurgtfcher Nar und Amtmann zu‘ 












ee Reh JHerbſtleben bekam In der. Erbthei⸗ 
Wurm Worm.iung das Gut Gtoſſen⸗Furra Anno“ 
Enne der aͤlleſten sind vornehmſten | 1495. und ward ein Ober · Aelter · Va⸗ 


Adelichen Fannlien ‘fr · Thuͤringen/ ter Ludwigs der folgende 2. Söhne” 
welche Leuckfeld tn VTabb. vorge⸗ hinterlaſſen: in = Ludewigen 
fteflet, imd ſoiche ſeinen Axrquit. Pel. auf Groſſen⸗ Futra und a 
denf, wite bengefüger. : Et ſetzet ʒu Sürftlichen Eiſcnachiſchen nd We * 
erſt Diettich Wurm; ber Anno 1266, ſeufelſiſchen ’ geheimden Rath und 
einen Zeugen abgegeben‘, / als Graf Ahfmarfhalln, der noch Anno 1706. , 
Giniherzu Schwartzburg dern Er | förfrer, und feinen Aſt mit 2. miann⸗ 
fee zu Jumenan etliche Zihfen über“ lichen "Erden Ludwig Heintichen- 
geben. "Sein Sohn Curd zeugte Chur + Braunſchwelgiſchen Major 
Eonrad den Aeltern auf Buttelſtadt und Friedrich Wilhelmen Forrge- 
amd Eonrad den Fühgerh, mit wel · 
— dieſes G ſich in 
2. Haupt · Unlen vertheilet hat. 

Tonrad der Aelrere auf Buttel⸗ 
ſtaͤdt wurde ein Aeltervater a) Bur- 
chardi auf Hetchelheint und Olberle⸗ auf Wolckramshauſen Hertzogs Ge⸗ 
ben; von deſſen Soͤhnen dee Juͤngere orgens zu Sachſen Hofmarſchall 
gleiches Nahmens biß auf den * ward ein Großvater Ludwi 
gen Tag ſein Geſchlecht ferrg 

leichwie folches auch der 

ahmenstfrich gerhan, and ſind des |nachgehende Chur » Sächfifchen 


endeleben und Groſſen⸗Furra der 


pflatitzet und 2.) Levin Heinrichen auf 


ebenfalls maͤnnliche Erben gezeuget. 
Der andere Sohn des vorgedachten 
Lutzens des Acktern Nahmens Hanf, 


eher, lichen Braunfchweigifchen Anfpachie, 
eltere ſchen Raths und Prefidenteng und 


3 


ren Rachkommen auf der Vten Tab. Raths und Ober⸗ Aufſehers der Gꝛaf⸗ 


gemelden Leuckfelds angezeichnet ſſchafft Mannsofeld, welcher feinen 
zu finden, und b) Zirmanmi auf Zwelg geenbiger; der jüngere Sohn 
. 44 4 aber 
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aber des mehrgedachten Lutzens Bal- | reich ausgebreitet, wie hernach ſoll ge- 
Safer Hauptmann zu Hof, und | fagtiwerden, Zuerſt wird in Coled. 

angerhaufen , Fang a) Giegg- | Geneal. fam. Aufir. p.41. Ottoma- 
munden Sürfilihen Weymarifchen | rus Herr von angefüß- 
Rath und Hauptmann zu. Eisleben, | ces, deſſen Anno 1130. in Briefen des 
der ein Großvater worden George) Slofters Admont gedacht wird. Der» 
Ernftens Hertzoglichen * ſelbe hatte 2. Soͤhne Conraden und 
ſchen Obriſtens und fand: Droſts zu en —— Wurmberg. 
— 5* —— Des erſteren Nachfoinenfchafft iſt ab⸗ 





Sigismunds auf hammer die Herꝛſchafft Wurm 
* ie Strausberg, von * — die Herren von 
dein die noch ums Jahr 1712. flori⸗ Tetanı andere aber 


talmeifter. zu ‚Sondershaufen ;| 9 in.etiwag, umd nennete 
lbrecht —— — Comm Wurmbrand; .er Sauce ac 
Juncker zu Rudelſtadt; Ernft $ude- — haar (davon 
wig —— Zrieſi ſcher Pre-| Rudera noch zuſehen ———— 
mier-Miniftre (deffen en Schwellen an, Chrumbach einem Defterreichifchen 
Herrn Profefforn Francken zu Halle| Orte, und nennete ſich zugleich einen 
a ae a ne Dee | Sm Pepe. Gates 
au Furra, Jo eg⸗er 1265, 
mund auf Grlmroda und und Geote — Kult Seculi Conrad 


— ‚haben Otto hr Fürfflicher | Leo ———— —— 


licher ae Fi von Wurmprand be» 
ing tallmeiſter ya — 222* mit dem letzteren 
fortgepflanget; und b) Fa beym Bucelina die ordentliche 


Zhomasbrücfen, Gebefer, See Stamm/⸗ Reihe diefes Gefchlechts 
haufen ıc.. Chur · Saͤchſiſe ——A— angefangen; und foll er Anno 1301, 
Warſchall ums J r Fa 4J — — 1307. gieng 
Mater —“ ars d Her v 

ſiſchen Stallmeifters und Seiffi fs — u Deichtolsborf 
Hauptmanns zu Dvedlinburg und | mit Tode — Anno 1410. 
Anno 1598. geheimden Wirtumbes wird Wurmprand Herr 
Mathe, deffen Machfommmenfhafft| von ** Oher⸗ Erb — 
abgegangen, und Georgens auf Th0» | meifter in der Steyermarck genennet. 
masbruͤck deflen Pofterigät annoch au Känfere Maximiliani I, Zeiten 
florire. lebte Melchior Wurmprand Kerr 
Wurmprand Wurmbrand oe — 2 —* = 

Eines der älteften und vornehm⸗ Ober-Stallaumd Kuͤchenmeiſters deß⸗ 

ſten Graͤflichen Häufern in der Stey⸗ | fen le ei und Rudolpbus 
ermarck allwo es das Erb-Ober- Kür | fi 2. befondere Linien; jener 
ehelmeifier, Amt-‚und das Schloß Mag —eS — an, von wel⸗ 
Stuppach vo n langen Zeiten her cher Graf Johanaes Euftachius An- 
befiger, . Es hat fich auch in Defter- | na2664. [fach ugb folgende „ee | 


— — — — — ——— — 


1960 Wurmſer. Wutenau. 


— — — — 


my ) Sohann Wilhelmen diefezeit lebten Sebaftian,S.S.Theo- 
änferlichen ———— und | logiz Doctor und Probſt zu Elſaß ⸗ 
edachte | zabern; George J. U. Dodtor und 

Colledianea Geneal. fam. Auftr. her⸗ Bernhard, welcher lehter⸗ gleichfalls 
ausgegeben. (2) Ehriftian Sieg |J.U.D. gewefen, und unterfchiedene 
gr rei pen ee Schriften herausgegeben. Erhard, 
Chur - Saͤchſiſchen Cammerherren/ Schwebifcher Obrifter , blieb Anno 
und (3) Lafer Heinrichen Käyfer-| 1634. in der Schlacht bey Nördlin 
lichen Cammerherrn; ‚Rudolphus|gen, Deſſen Bruder, Johann Ja 
aber errichtete die ſogenante Stepri-| cob, hat feinen Stamm mit 3. Frantz 
ſche tinie, ———— — — ** aber mit 2, Soͤhnen fortget 
an rn Dbrifter Erb- | pflantzee. Bon jenem flariret ab Joh 
uͤchelmeiſter in Steger und Jacob Wurmfer von Vendenheim, 
——S— An. 1701. der noch Anno 1713, als Cantzler der 
mit —— zwey Soͤhne von Univerſitaͤt und als Prator zu Strafe 
welchen einer vermucthlich derjenige | burgfloricet. Szemmmar: BI. Span 
Grafvon Wurmprand war, welcher erg ꝛc. Ubrigens ſoll ſich dieſes 
Anno 1716.denn2.O&obr. als Käy- lecht au in Schwaben im 





dere Engeldes vorgedachten Rudol-| — utena 
erg ud Friedrich Käye| ® M | 
licher Cammerherr ward-Anno| Eime alte Adeliche ‚Fansite im 
* von den aufruͤhriſchen Bauten‘) Fuͤrſtenthum Anhalt; von welcher 
in, der Steyermarck aufs grauſamſte | Libogius und Fritz unter diejenigen 
ermordet: er hinterlleß drey Söhne Ritter gezehlet werdet, welche Anz 
Johann Maximilian Gangelphum, | no 1492: fich mit Hertzog Heinrichen 
Zotn Safepken und Grant Karin. dem Aeltern in der Belagerung dor 


Auvcelin. Femmat.P.III. —— befunden; 
. d Ahno 
Wurmſer. —* Sit — ——— — 


— * u —— — 
en⸗ 162 g 
denheim/ & 36, beſitzet /ſcher 


ber 

ordentliche Stun Da fünger = Jahr 1794: Die Charge eis. 
Bucelinus mit Bernhard W Anhaͤltiſchen Cam⸗ 
ſern um das Jahr 1308. an. Von ‚und ums Jahr 1715. 
deſſen Nachkommen haben ſich Ni- — Preußiſcher General⸗ 
—— und eg ei m ‚1542, = über die Eavallerie aus dieſet 

en, äyferliche Oberften ! anfehnlichen Familie ini Kriege Ä 
rege Diefes legtern Brus | vor, —ͤ—⸗ * * 
der Nicolaus, war J.L. —— 
zus. Thomæ in 


Days Zabeltitz. 


1672 Zabelitz. Zahraded. | Baht. 2 107% 


y 
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) 3. ae FETT: 
Zabeltitz. die Guͤter Eichholtz/ Dohna und 
yon diefer! alten Adelichen Fa· ¶ Schwarzau am ſich gebracht, und fels 
milte meldet Tuc⸗, daß fie vor |nen Stamm darauf mit Earl Hein» 
Zeiten die veichfte und anfchnlichfte im | richen und andern Söhnen mehr fort 
Schlefifchen Fürftenehum Glogau, gepflantzet; vother ſindet man Wen- 
worinn fie einen groffen Strich $atı- | <eslaum'von Zahradeck Auno 1590, 
Bes ander Oder, und unter andern die unter die Hofrichter in Mähren aufs 
wichtige Herrfepafft: Wartenberg | gezeichnet. Sleichwie auch ein Frey 
beſeſſen / geweſen nachdem aberz.Bri. herr von Zahradeck Anno 1644, als 
der aus derfelben Cafpar, Hertzoglt Käuferlicher General Maior ſich her⸗ 
cher gap Pet Bir Chri⸗ vorgethau. Lutæ Schleſ Chrom: 
oph in des Hertzogs zu Glogau un .. a 
hr Anno 1486.hihs| Zant von Merl, 
gerichtet worden, find deren Guͤter Diefe Adliche Familje am -dem 
Eingejogeir'and: den Jeſuiten zu Thell Mhelne befiper nach Humbrachts 
worden. Um dtefe Zeit hat fie fich auch | Bericht die Erb: Boigten zn Hamm, 
in derLauſitʒ ausgebreitet worinn ſie und wird · deren ordentliche Stamm⸗ 
noch heut zu Tage unter andern das reihe mit Philippen Erb · Voigten 
Sut Roſenhayn beſitzet. Chriſtoph | zu ·Merle und Hamm der Anno 
von Zabeltitj wird Anndısıg. unter |1253. Annam von Berg: gehenras 
die Amts» Haupt-Leute zu Cotbus in|thet;angefangen, woraus denn def 
der NiederLaufik gezehlet. Im zo. ſen Alterthum ſchon erhellet. Von 
jährigen Kriege hat ſich einer dieſes deſſen Nachtommen war Johann An. 
Seſchlechts als General Majot her⸗ 1573. Chur⸗Trieriſcher Mark umd 
vorg —— P.1020. | Land» Hofmeiſter wie auch Dber 
| : Amtmann zu Zell. Deſſen Sohn, 
In Meißen unweit Groſſenhayn Auguſtin / Here zu Arras florirte als 
liegt ein Schloß und Amts⸗Verwal · ¶ Chur⸗ Trieriſcher Rath und Ober⸗ 
sung Zabeititz, welches der Chin; Amtmann zu Cochem. Otto Heinrich 
fürft Ohriſtianus von denen Pflügen | zu Dieblih und Veldentz, Chur 
erfauffe, und mag diefes Gefchleche| Zrterifcher Mark, und Amtmann zu 
vor Alters in dieſer Gegend gewoh⸗Ehrenbreitſtein vermaͤhlte ſich Anno 
net, und ſoltches Schloß erbauet ha⸗16291 mit einer von Dies, / mit welcher 
ben. Peccenflein in Thearr. Sax. en Stamm ſortgepflantzet. Um’ 
— dieſe Zeit hatte Awilia Zandtin von 
Zahradeck, Sarahdeck. Meri die Ehre Aebtißin * beruͤhm⸗ 
Diefe Freyherrliche und nunmeh· ten Cloſters Boppart im Ertz · Stiffte 
ro Graͤffliche Familie iſt ohngefehr | Trier zur ſeyn/ In welcher Wuͤrde ihr 
um die Mitte des vorigen Seculi aus! Maria Margaretha Zandrin von 
Böhmen in Schlefien gelommen, | Merl (nachdem ſie vorher Coadju- 
und hat Heinrich Freyherr von Sah⸗ | tricin geweſen) gefolget/ twelche An: ° 
vade im Legnitziſchen Fuͤrſtenthum — Wilhelns Yacobıfa 
= ſich 


1973 Zanthier aſtrow 19,74 
ſich Anno 1690, als Känferlicher Ge- | fhiefungen tm 30. jährigen Kriege 
sieral und Obriſter hervor. Vom] emploiret worden, er ward ein Gro ů⸗ 
Ahein-Adel Tab. 197. Bucelini Ger. Vater Chriſtophs Koͤnigl. Preuſſi⸗ 
manis Sacra p.ixo. Pe as 6 










Hofraths mb 
X Zanthi ter. en ber Regierung zu Co en 
Eine an € Adeliche Familie | Anhalt. Gift. P. MII. * 
im F Anhalt, von wel⸗ 
cher D. Bermunsn Tilemannen alsei- Zaftrom.. 


ne geiftliche Perfon beym Altare des| :. Diefe Abeliche Familie zehlet Mi- 
heiligen Blutes der Kirchen’ zu Def |eralius unter die ältefte und anfeßnliche 
m ums Jahr 1402, zu erſt aufuͤh⸗ |fte in Pommern, allwo ſie ſich in 3. 
Caſpar und Andreas von Zan- | Haupt: — als 1) in die zu — 
eher fi find Anno 1474. vet) Färft | walde im Stettiniſchen/ 2)5u Do 
Woldemarn zu Anhale mit einigen 3 )in Die in Pie Wall 
Gütern belichen worden. Han, —— Deren alter Siamſitz 
Hauptmann zu Sondersichen zu An- aber iſt Kelpin, —— von Dre 
fang des XVI. Seculi iſt ein Großva, ſtettin gelegen. Zu erſt wird Claus 
ger worden Chriftophori Fuͤrſtlichen vom Zaſtrow angeführet, der zu Her⸗ 
Hofmeiſters und Hauptmanns zu\togsBogislai IlI. Zeiten:Lands Ra 
Woͤrliz; deſſen 2. Söhne Erhard auf geweſen. Johann hat ums Jahr — * 
er und; — rd auf BF eines Hertzoglichen 
haben 2. dere Linien an⸗ oß· Hauptmanus und Cammer⸗ 
—— Stettin bekleidet. An· 1641. 
eſchlechts Chur⸗ 


Großv im gedachten Jahre am den gefarıgeni 
munds Fuͤrſtlichen Sammerjundfers nen bemahligen Stodrhalrer ber‘ 
zu Zerbſt und b)C Jobſten, Marck⸗ Brandenburg un von. 
von deſſen Enckein hat $ Ti- \Scywargenberg ah & andau ges 
244 , Auna.1689;.als: Churbranden⸗ſchickt; als er uͤber deſſen Tafel ein 
— —— vor —— ——— — 
n Jobſt men ſich entſchuldigte 
Fuͤrſtens Cammeriuncker von. Lehn⸗ 
darinn ſeinen dorff auf der Stelle; Der Thaͤter 
Stamm fortgeſetzet; Otto ward zwar arretipet,wachdemaber der 
wich aber hat noch Anno 1709. als Fuͤrſt ſelbſt in z2. Tagen darauf mit 
—— ** und — horn * ward er nn — 
8, Diredtor » n em aus 
ne — 
orgeda 0 au getragen, und in 
Pröfich zeugete Chriftop Abrech-) Sreveitgebracht. Tbearr.Europ.7.4. 
sen, dev Fürftlicher Auhaltiſcher Hofe/ Um die Mitte des porigen Seculi 
meiſter, und zu vielen wichtigen DBer-|hat fich dieſe Familie auch in Ober». 


Sachſen 


1975 Zdiarski. Zech. Zedlitz. 1976 
Sachen auf dem Kitterfige Canne-| derfelben era An- 
wurff an emacht, und war|no ı700.Canonicus Gr 
Nicolaus ne; — anſangs Brandis. Dr. —— — F 
Fauͤrſtlicher Saͤchßiſcher Obrift-tiew| In Meiffen iſt eine Adeliche Fami⸗ 
reant, hernach Hofmarſchall zu Hal-| lle von Zechau bekannt, von welcher 
le, Oberhauptmann in Thuͤringen und man in Mülleri annal. Sax. — 
Amtshauptmann zuWeiſſenfels ums Dietrichen von Sechau 
Jahr 1659. Bald darauf bekleidete ya, ( im Altenburgiſchen) 3 Date 
Drto von — die Stelle eines ſau und Niema, Fuͤrſtlichen Hoffmat ⸗ 
Cammerjunckers am Hertzogl. Hoffe —— Altenburg ums Jahr 1580, 







auzeie. " * gr —— 
als Hertzoglichen ⸗und 
ddiarsti vom Zdiar. 3. r ” Seäfenchal 
Eine anfehnliche Gräfliche Fami⸗ zeichnet findet | 


lie in Böhmen, deren Sta # 
— mir Johann Smikuski von Zenit, Gedlitz. 
Zdiar anfaͤnget / der ſich wieder die Hu⸗ Diefealte Apelicheund sheiie freya 
Biten wohlverhaften, und auf den An. | herrliche Familie hat don langen Zei⸗ 
no 1430. gehaltenen‘ Landtage , den | ten an in Schleſien wichtige Guter bes 
Sand Srieden befördert. Von feinen | feflen. Yu pen ine nee fie. in 
Nachkommen war Tiburtius Kaͤyſers Meiſſen uñ vonden Sorben Wenden 
——— Cammerherr. Florian (wie die Endigang itz anzeiget) ges 
Gotthard Kaͤyſerlicher — und habt zu non 
farb A — Pen Stamm ——— En 
nno0.16045 er war au 8 
vater Florian Getzrich erſten Gra-| feyn, auch finder man Scyfkden von 
nebſt andern vonehmen M 


zeuget. Tab. Stemmat. P.II. efeMarggraf 
‚Dei de An. 1216. dem Cloſter 


Diefe — damilie hat —— kn Schlegel = de cal 

viel hundert Jahr in der Steyermarek | Yer.p. 39. zuifchen. Bald darauf hat 
flortret, und fich ven ihrem Sitze Loͤ· ſich diefe oberwehnte Famille in Boͤh⸗ 
benigg beygenamet. Dionyfius war |men | 
Anno 1440, Earbinal und Ergbi- terguͤter Czedlitʒ anzutꝛeffen) Schle⸗ 


tor des Sıfhofe zu Seccan, gieng ee änmones. Fürftlicher 
Anno 1509. mit Tode ab. Anno 1675:| fer zu Schweidnitz; Wolf An. 1360, 
4 eine freyherrliche Familie, Zech Landeshauptmann der G 

* —— die — Glatz ug Bernhard von Zedlig An- 
culvon Tyrol aufgenommen wo no urggraff zum ein’ 
und fcheinet, daß fie eine Branche von in 2* — ringe 
dieſer Inder Steyermarck ſey. Von Jahr 1387, haben die von Zehlig De 1 


1977 Zedlitz Zedlitz. 1978 
Herrfchaft Parchroig in Liegnissfchen galiret worden, dimittiret und biß im 
Fuͤrſtenthum befeffen, um welche Zeit die Stade Wien begleitet. Wenzel 
auch Dierzich von Zedlitz floꝛiret der ein auf Eichholg KHergoglicher Mack 
Bater 9. Söhne worden, von welchen |und Landes Hauptmarın des Fürften« 
Peter zu Meufirchen und Nicol zu thums Liegnig hat ums Fahr 1590, 
Schönau Pfarren worden, nachdem |geleber. Im vorigen Seculo flo⸗ 
fie den geifil. Stand erwehlet die uͤbri⸗ riret George Rudolph auf Brieg des 
gen 7. haben ſich in die vaͤterl. Ritter⸗ Fuͤrſtenthums Wohlau Landes Ver⸗ 
guͤter getheilet, und hat Johann mit weſer Anno 1611. Wenzel auf Schoͤ⸗ 
dem Beynahmen Wageſtein Con-|nau Kayſers Ferdinandi IL Hofe 
zads Waldau — Altſchoͤnau — —— 
Opitius Mehwalde, Pancratius ums Landes⸗Hauptmann 
das StaͤdtleinSchoͤnau Senfried| Anno 1013. Ernſt auf Leipe und 
ngen, Bernhard Roͤvers Blumenau der Fuͤrſten und Stände 
orf und Neukirch Conrad aber|in Schlefien Kriegs-Obrifter und dee 
Schnhauß befommen. Otto von Zed⸗ Fuͤrſtenthuͤmer Schweidnitz und Jau⸗ 
litz wird Anno 1408. unter die Amts |er Lands⸗Aelteſter Anno 1620, Chri⸗ 
Haupt-teuredes Budißinifchen Erey- | ftoph auf Binowitz Herkoglicher Leg⸗ 
ſes gesehler ‚welche Charge auch St-Inigifcher Rath und Landes» Haupte 
mon Anno 1420, im Görligiichenimann Anno 1656 ; Lorentz auf Kayss 
Crayße verwaltet, wie Grofer. L. 3.|dorf der Fuͤrſtenthuͤmer Schweidnig 
p- 14. und as. berichtet. Bon Sigie-| und Jauer Ober⸗Steuer · Einnehmet 
munden von Zedlig meldet Zura, daß 1659. und Nicolausauf Wildau und: 
er 110. Jahr und fein Sohn George] Frauenhayn der gedachten Fuͤrſten⸗ 
108. Jahr alt worden , der letztere fol] thuͤmer Ober» Rechts, Benfiger, Lan⸗ 
780. Defcendenten gefehen haben: |des Aeltiſter König, Mann Nechtge 
Anno 1480. verwaltete Heinrich von | Beyfiger, Hofmeifter und Hofrichter 
Zedlitz die Stelle eines Fürftlichen| Anno 1666, Im ietzigen Seculo ums 
Mathe und tandes- Hauptmanns zu] Jahr 1716. verwaltete Otto Friedrich. 
Legnitz/ er commandirte Anno 1488.|von Zedlitz die Charge eines Landes⸗ 
denllegnitziſchen Adel und conjungietel Deputieten von Liegnitz. Grofers 


ſich mit Matthia Hunniade in Un · Lauſitz Maa/ens Praf. 
gerifchen — — 
ron. 








garn, wider Hertzog Hanſen zu Glo⸗ 

gau und erhieft nebſt dem Ungari⸗ 
ſchen Obriſten von Haugwitz bey Hey⸗ “Die Branche ſo den Freyherrlichen 
na einen herrlichen Sieg wieder. biel Character (den fie vom Kaͤyſer Ru- 


Böhmen. Chriſtoph auf Siebenet-| dolpho IL ) führet, ſtam⸗ 
chen Ritter ward Anno 1529. in der met aus dem Haufe Neukirch im 
Belagerung vor Wien vonden Tür-| Jauriſchen Fürftenchum gelegen ab, 


cken im Ausfallen in feinem Kuͤriß und befiger die Herrfchaften Kratz · 
gefangen, vordem Tuͤrckiſchen Räy-Igau, Roſenau, Schilda, Bol⸗ 
ſer gefuͤhret von dem Ibraham Baſſa rc. in den Fuͤrſtenthuͤmern 
an feiner Tafel geſpeiſet und nachdem / Jauer und Schweidnitz. Siegmund 
er mit 2 rochen ſammeten Calftan⸗ re, erſter Freyherr von Zedlitz war Schle⸗ 


ſſhe 


1979 chmen: Zehmen. 1980 
Earirer-Präfident und Kayſerl. angefangen, derfelbe hatte 2, Söhne 
; Alegander Sigismund Frey | Volckmarn und Andreas Sebaftian. 
herr von Zeblig und Neulirch hatte Volckmar von Zehmen auf 
Anno 1612. die Ehre Rector Magnifi- | Delfchau ward.ein Groß ⸗ Vater Geor⸗ 
cus der Linfverfität zu Frankfurt an) ge Eruſts auf Weißbach welcher hin⸗ 
ber Oder zu ſeyn. Rudolphus wird terlaffen a) George Philippen der 
unter diejenigen Baronen gezehlet,i Cron Schweden und deg Evangeli⸗ 
welche dem Känfer Ferdinando II. ſchen Bundes Obriſten, der Anno 
in der Böhmifhen Unruhe Anno 1634,Commendant und Hertzoglicher 
1618. getreu verblieben. Ladislaus| Kriegs⸗Rath zu Coburg worden, und 
Känferlicher Rat und Comtur der)b) Volkmar Hildebranden auf 
Rhodiſer Ritterhaͤuſer zu Leonberg Weißbach der feinen Stamm fortges 
und Goldberg , reſidiret um dieſe feet und ein Großs Vater worden, 
Zeit zu Nimmerſatt. Ferdinandus| George Ernſts Fuͤrſtlichen Gothi⸗ 
Kayſerlichet Rath und Lehns Cantzler ſchen Oberhofmarſchalls und Ober⸗ 
zu Schweidnitz und Jauer lebte ums| Steuer⸗Directoris des Fuͤrſtenthums 
Jahr 1670. Schleſ. Chron.ind, Altenburg ſo noch Anno 171 7.Horiref, 
or Vorgedachter Andreas Schaflian 
Zehmen. von Zehmen auf Neudeck ward ein 
Eine alte und Anfehnliche Adeliche Vater Moritz Baftians. auf Neu- 
Familie in Meiffen und im Hertzog⸗ muͤhl und Cloͤdra Chur- Sächfifchen 
chum Gotha. In Gorha diplomarica| Ober⸗Aufſehers der Elfter-Flöffe, defz 
wird dieſelbe in einer. Stamm · Tafel fen Sohn Hanf Sebaſtian Chur⸗ 
ausgefuͤhret und auf derſelben deren Sachfiſcher Obrifter hat Hanß Seba⸗ 
Urſprung von Andrea, der des Kay⸗ ſtian den juͤngern auf Marckersdorf, 
ſers Hentici II. Feinde die Griechen, | Weiſſendorf und Silbitz hinrerlafs 
Italiener rc. ums Jahr 1003, ſoll ge-| fen, der Anno 1702, als Königlicher 
yahmet,das ift gedermürhiget,umd das| Polnifcherund Ehur-Sächfifcher ges 
hero den Nahmen Zehmen von dem heimder Nach und Hofmeifter vers 
Kaͤyſer erhalten haben, hergeleitet ‚| ſtorben, Hanß George auf Lauterbach, 
welcher Dedudtion aber, weil fie allem und Silbitz Koͤniglichen Pohlniſchen 
Anſehen nach aus dem Nahmen deh · und Chur / Saͤchſiſchen Vice, Eam⸗ 
men erſonnen, keinen Beyfall geben| mer⸗ und Verg ⸗Raths⸗Prelidenten 
Ean, fondern vielmehr davor halte, daß] und Cammerherrn nach ſich laſſend. 
dieſes vornehme Gefihleche Meifni-|, Anapt in prodom. Mifn. p. 598. 
feher Ankunft und deren Stammt| melder, daß dbrab.Barfchkay in Chro- 
Hauß das Rittergut Zehmen im mol. Hung, ad A. C. 417. eincs alten 
Amte Leipzig fey, als in welcher Ge⸗ und vornehmen Lingarifchen Ger 
gend gegen Borna und Altenburg die ſchlechts von Zehmengedencke, In 
von Zehmen von fehr langen Zeiten) Pohlen und Preuſſen find die von Ce- 
viele and wichtige Guͤter befeffen. Die au, Crema oder Zehmen ſchon bey na» 
ordentliche Stanım » Reihe wird mit he 200. Fahr. in den wichtigſten Char- 
Adolphen von Zehm Graͤfflichen gen bekannt und in groffen Anfehen 
Mansfeldifchen Hauptmaun A. 1486. geivefen; davon ausführlich in mei⸗ 
nem 


1981 Zeller. Zenge. — 1982 | 
wem Theairo Nobil. Polen, ſub Tit. und Johann Caſparn Zürftlichen 
Coma zu leſen. —— geheimden Kath, 
und Abgeſandten auf dem Reichs · Ta⸗ 

Zeller von Leubersdorf. * er — 


Eine anſehuliche Freyherrliche Fa⸗ Chriſtoph Heinrich Zeller Frey⸗ 
milie in Bayern, welche darinnen von ‚here von Ettmannsdorf, Känferlicher 
altenZeiten an den Adelſtand geführer, wuͤrcklicher Reichs⸗Hoffrath, wie 
deren ordentliche Stanm ⸗ Reihe fän- | auch Fürftlicher Bambergifcher und 
get Bucelinus mit Seorge Zeller ums | Badentfcher geheimder Rath und Ab⸗ 
Jahr 1422. an. Nachgehends finder | Geſandter auf den Reichs - Tage zus 
man, das Conrad Annoi490. Rent | Negenfpurg Anno 1709, ſcheinet auch 
meifter zu Sandshur und ein Vater hierher zu gehoͤren. I 
Leonhardi Hergoglichen Bayertfchen 
EammersPrafidentens gewefen; defr zenge. 
fen Sohn Conradus Ehur: Bayeri-| Eine Adeliche Familie in Thuͤrin⸗ 
feher Cammer · Præſident und Pfleger |gen, deren Stamm» Tafel in Gorba 
zu Mosburg Lazarum Freyherrn von) diplomarica mit Lucardo Zenge eis 
Kleinſtetten und Pflegern zu Ulich⸗ nem Kriegs-Dfficier An. 1490. ange⸗ 
ach gezeuget, welcher Chriftoph Con⸗ | fangen wird, deffen Endel Chriſtoph 
raden Chur ⸗Coͤllniſchen Truchfes hin | zu Obern · Gebra war ums Jahr 1586. 
terlaſſen, deſſen beyde Söhne Jo⸗ | Sräflicher Schwargburgifcher Ober⸗ 
han Siegmund Dom, Proft zu Frey⸗ hauptmann und Rath, und iſt ein 
fingen, Chur » Eöllnifcher und Chur⸗ Oberälter- Water worden Burchardi . 
Baperifcher geheimder Rath und von | räflichen Gleichiſchen Land⸗ Drofts 
dem erftern Hofe gevollmaͤchtigter Ge⸗ auf der Veſtung Pyrmont und Ernſt 

fandter aufden Reichstage zu Regen ⸗ Melchiors auf Hallungen; des Ich» 
fpurg,und Fran Xaverius Antonius|tern Sohn Friedrich Burchard auf 
Zeller, Freyherren von teubersdorf| Hall, Landdroſt zu Pyrmont und 
florirten ums Jahr 1708. Seyfert Graͤflich - Gleichiſcher Hofmeiſter, 
in der Ahnen, Tafel derer von zeugete Kraft Melchiorn, welcher An- 
Menmingen. 1001640, als Hertzoglicher Stallmei- 

Sonftenfindet man auch folgende | fter zu Eifenach mit Tode abgangen. 
aus diefer vornehmen Familie inden | Sein Sohn Elias Longinus hat un« 
Geſchichten aufgezeichnet: KIicolm|ter andern Söhnen folgende hinter 
der Anno 1483. als Abt des Cloſters |laffen; Moritz Krafften der Anno 
S. Trutpert verfiorben; Conraden 1702. als Königlicher Pohlniſcher 
voelcher Anno 1529. die von den Tuͤr⸗ Obriſter Guſtav Ernſt der Jahres 
cken belagerte Stadt Wien tapfer. de- |drauf als Hauptmann, und Chris 
fendiren helfen ; Leonharden, der ſtoph der Anno 1715, ebenfalls als 
Anno 1642. als Käyferlicher Obrifter| Hauptmann mit Tode abgegangen. 
vonden Schmweben in einem Treffen) In Bayernifteine Adeltche Jan:is 
in Heſſen gefangen worden; Georgen |lie Zenger von Trausnitz bekannt, 
der Anno 1620. Kayſerlicher Cam- |deren Stamm⸗Reihe Zucelinus mit 
merherr und Jaͤgermeiſter gewefen; Wolfgang Zengern von Dlappuna 

nno 


983 Zerbſt. Zerſen. Zeſterflettz. 1984 
Anno 1300. anfänget, und ſolche biß cher Schaumburgiſcher R und 
um die Mitte des vorigen Seculi aus | Droft zu Buͤckeburg, Wo 
führer, Stemmar. P.IV.p.322. —— Be ag re 
denbürgi ath und Hoffmeiſter 
Zerbſt vor alters Zerwiſt. a Chren. hc un r 


Eine alte adeliche Familie im Fuͤr⸗ 
ftenehun Anhalt, weiche nad) 2.| Zeſterfleth, Sefterfleth. 
Becmanne t fhon zu Aus-| Diefe alte Adeliche Familie in dem 
gang des 12. Sec. dafelbft in Anfehen | Herzogtum Bremen hat nach Nus · 
geroefen, und übrigens von der Stadt hards Bericht vor Zeiten in Däne 
Zerbft, darinn ſie unterfchiedene Freys | marc unter dem Mamen Grieſen fle- 
höfe befeffen, den Nahmen erhalten. | riret, biß fie fich um das Jahr ıroo. in 
Richardus von Zerbft hat Anno 1233. dem alten Lande des Damahligen Erg- 
in vorgedachter Stadt ein Hoſpital ge⸗ Stifts Bremen zum Borſtel auf einer 
ſtiffter welches feine Wittwe Ida nach⸗ | fleinen an der Elbe gelegene Inful wo· 
gehends in ein Jungfrauen Efofter|zu6. Flethe gegangen, niedergelaſſen. 
verwandelt. Deſſelben Soͤhne Richar- | Weil fie num daſelbſt ein Schloß, zu 
dus der jüngere, Heinrich und Fries Soͤßfletha genannt, erbauer, har fie 
drich haben ihren Stamm biß anf den | davon den Nahmen angenomen wel» 
heutigenTag fortgefeget. Bon des voꝛ⸗ cher ſich mit der Zeit nach dafiger 
gedachten Richardi des Altern Bruͤ⸗ Mund» Art in verwan⸗ 
dern, hat ſich Heinrich auf Plauen delt. Nachdem aber in dem folgen 
und Gumpert auf Wieſenburg ge |den Zeiten die Waſſerfluthen dieſes 
ſchrieben. Wiprecht von Zerwiſt | Schloß weggeriflen, davon mannoch 
Ritter hat einen Zeugen abgegeben, |bey niedrigem Gerwäffer die Ruinen 
als Sigismund und Albert Fürften |fehen Fan, fo haben die von Zefter- 
von Anhalt dem Stifte zu Branden- fleth fih um das Jahr 1200, zum 
burg Anno 1396, zu Zerbft das Dorf | Borgfrieden niedergelaffen, und find 
Ezidig- bey Ziegefar gelegen, verfau- | endlich Burgmaͤnner von Horne⸗ 
fet, wie in Angeli . Cron, p. burg worden, Berthold lebere um 
174. zu ſehen. Beckmanns An⸗ | das “jahr 1360. und ward durch feine 
halt. Hif. Tochter Gretke ein Groß · Vater Hart⸗ 
wigs vonSchlamftorp Erg Biſchofs 

Zerſen. zu Bremen. Johann von Zeſter⸗ 

Diefe alte Adeliche Familie in Nie- | fleth war Anno 1375. Dom-Dechant 
der-Sachfen hat ihren alten Stamm⸗ | zu Bremen , gelangete darauf zu dem 
Sitz Ochtringhauſen in der Graf | Bißthum Verden uñ ſtund demſelben 
ſchaft Schaumburg, und finder man, 8. Jahr biß an feinen An. 1388. erfolg⸗ 
daß Lucko Tonnies vonZerſen Gꝛaͤf⸗ | ten Tod löblich vor. Heinrich, vers 
licher Schaumburgifcher Landrath A. | trat Anno 1540, die Stelle eines 
1570, Graf Ottens zu Schauenburg | Oberften und Commendantens zu 
Teftament unterfehrieben,umd einBa- | Hamburg, und fieng die Linie zum 
ter geweſen Wolffens auf Ochtring | Burgfrieden an. Seine Söhne 
haufen; deffen Sohn Anton Graͤfli⸗ waren (1) Itel Dietrich, m. 
| ientt 


1985 tſchwitz. zawid 1986 

Diener Anno — ; 2)OP, Inder Die: Lauſitz/ woſelbſt fie die 

wald, Bremiſcher fand Darth; (3)| Giser Er ig, Sa 

Eberhard, welcher 9. Söhne nach fich| ritſch 26, beſitzet. Man erg 
gelaſſen. Johanndes vorhergedach | felben in Grofers Lauſitz. M 

F einrichs Bruder, enge Die Sie P.IIL p. 28. und p. 37. on 





m n die. —— ber-| von Zetſchwitz auf —— Hof⸗ 


nach zum enennet und richtern zu Bautzen zu Anfang des 
aan jetzo bidket, 7 wo Nob. Bre-| vorigen Seculiund Johann Heinrich 

menfis. —— — — er 

noo T717. als Coſtervo 

| gert sit. Marienthalverforben, in weicher 
Erin uhraltes Adeliches Gefchlecht| Charge ihm fein —— * 

in. Schleſien / woſelbſt es ſich ſchon end luccediret. 

— Zeit in die Haͤuſer Koͤ⸗ Zetwi 


—— alle 3 —“ Dieſe alte Adeliche Familie in Gran. 
— — im Jane — ſich 7 zu Ka in 
rſtenthum ‚verthei- Sande auf dem Ritterſitze El⸗ 
* Zu erſt führet Lac⸗ Hermannen ſter ausgebteitet. Won derſelben iſt Ge⸗ 
von Zettritz Burggra —— orge Anno 1235, zu Würsburg auf 
Anno 1312, Bar gr iefes Nah | dem Turnier erfchienen, Ein ander 
wieng wird in einem Di —— Kö.| ver dieſes Mahmens Marggräflicher 
tige Wenceslai in Böen de An- | Brandenburgifiher Hof Marfchall, 
00 1369. als Zeuge angeführet und| wohnete demzu Anſpach Anno 1485, 
u of» Richter und Burggraff zu —— urnler bey, Sittich, 
imptſchgenennet. Von Sebaftian] Ritter, ließ Anno 1482. In Känferli- 
= ettrig Königs Ludovici inlin»| chen Dienften win die hung 
erherrn, iſt aus der Hiftos| Tapferkeit ſehen. Margaretha, 
tie ——— daß er feinen Herrn, als} tißin zu lee verließ Anno 
derfelbe Anno — 1499. dieſes zeitliche. Hanß wurde 
chen Treffen bey Mohacz jaͤmmerlich von. Johanne ‚Friderieo, Churfir- 
men, ſtets — ſten zu fen, Anno 1533. zu einem 
F enfelben nicht. wetten koͤnnen. Ober⸗Aufſeher der Muͤntzen in dem 


Herrmann III. von Zettrig Re Votgtl audiſchen Creyſe verordnet. 
verwaltete Anno 1588. die 


angenhelmsdorf der. —— 

Schweidnitz und Jauer Charge eines Koͤniglichen Appella- 
Mannrechts- Beyſitzer —* * tion-Rathein Böhmen. Jobſt war 
tifter und oftmahlicher abgeordne- | anfı ittmeifter unter dem Bran⸗ 
ter. am — Hoſe, — denburgiſchen Marggraffen Alberto 





ums Jahr 1620, . Chron.| Alcibiade, mifchte fich aber nachge⸗ 
PIBTEG: lhends ae —— — 
den Biſchoff zu Wuͤrtz⸗ 

Zetſchwitz. I, Melchior Zobeln, Auer ihm 


‚Eine anſehni Adeliche die Bauern * olget und er⸗ 
lee” 5 8 —*2 


2997 BZialaver: Ziegeſar · iesler RR 
(asenhaben. Chriftoph Heintich (fndfichen Koftbarfeiten 1300. Schock 
Sr 1620. Marggräflicher Bran: | Brofcyen Beute gemacht; Jacob von 
denburgffeher Cammerjunckt: gewe⸗ |Ziefar hat nms Jahr 1492: Aeleber. 
fen hat fein Geſchlecht fortgepflantzet. Steammd Adolph hur-Sächficher 
Francon. rediv. Mulleri Annal. Sax.| Hof⸗ Sägermetfter, Heinrich Cam⸗ 
— PR; nwmer/VFuncker und George Ertz⸗ Dis 
Zialavec/ Zakavecz. ſchoflũcher ¶ Magdeburgiſcher Hof⸗ 
Dieſe alte Adeliche Famille in Boͤhe ¶ Rath haben nach Anfang des vorigen 
men beſitzet die Herrſchafft Givgans|Seculi floriret. Hang Adolph von 
Deren Samm-Meihe führer Balbinus | Ziegefar Chun Saͤch ſiſcher Land⸗ Jaͤ⸗ 
von Idhanne her, der zu Ausgang des ſgermeiſter im Chur-Meißnifchen-und 
15, Seculigefebet, ad ein Groß · Va⸗ leiyʒiget Erenfen, und Johann Geor⸗ 
ter Wenceslai ee * AR * ae 
Uhrenckeln Johann n.1040. nd noch Anno’ 1001. am ge⸗ 
— Hof ⸗ und ee weſen. Mullei Annal, Sax 
| öhmen, a ee 
richts Aſſeſſor in B — gieg der: 


Hauptmann des Pilßner Creyſes ge] " | 
weten; Johann Boren Maximi· ¶ Diefe afte Adeliche Familie beſttzet in 
man abet Anno 1647; zu Pilſen ge der Lauſitz die Güter Belgern Cune⸗ 
ſtorben und daſelbſt in dem ſchwartzen walde ¶ Marckersdorff, Ober 
Cloſter begraben worden. Dieſes letz · horcka Gutta Breſa. Sie fuh⸗ 
tern Sohn, Wentzel Zibrizid hat feh ret den Beynahmen Dann a 
nen Stamm mir etlichen Söhnen von einem alfo genamten Mitterfige, 
fortgepflantzet. Tab. Sremmat.P.IH. \toelcher in Meiffen unweit Dreßden 


RE gelegen ſeyn foll , und gegen Ausgä 
Ziegefar vor alters Zieſar. des vorigen Seculi eher * 
Eine anſehnliche alte Adeliche Fa⸗ſiſchen Berg Math Heigio gelantzet 
milie in Meiſſen welche aus der Marck lift, Zuerſt findet man Meronymum 
Brandenburg herſtammet, allwo des von Ziegler A. 1447. als Hauptman⸗ 
ten Stamm⸗ Schloß (wobey ein nen des Stifts Wurtzen aufgezeich⸗ 
Staͤdtlein) Ziegeſar oder * ar iet welcher beym damahligen Bi⸗ 
unweit Brandenburg gelegen, ſo aber ſchofe zu Meiſſen in groſſem Anſehen 
ſchon im izten Seculo den Fuͤtſten von geſtanden. afpar iſt Anno i52. 
Anhalt gehoͤret welche es Anno 396. mit Hertzog Georgen zu Sachſen vor 
an das St Brandenburg verkauf | Damm in Srießland gezogen. Bert 
fet, und haben die Biſchoͤffe hernach kard auf Gavernitz war Anfangs ein 
theilsdarauf refidirer. Man finder Münch, nahm aber nachgehends tus 
in Angeli Annal. March. p. 187. Cu⸗theri Lehre an, ward SS. Theologiæ 
noen vonziefar auf Beuten (fo unweit, Dodor und Profeffor Hebr. Liogo. 
Brandenburggelegen ) aufgezeichnet, Jju $elpztg 5 er iſt im Sören Fahre feines 
und baben gemeldet, daß Anno 1410,/ Alters Anno 1542. einige fage 1532. 
Hanf von Treßkau und Heinrich vor |nerftorben. 355 Ernſt Chur⸗ 
Iſenburg ihm beſagtes Schloß abge⸗ Saͤchſiſcher Rich, Cammerherr und 
nommen, und nebſt andern darauf bes ande + Acltefter "des Budißinſſchen 
nu  Ermks 












1989 | Zierotin⸗ er Zierdtin. 1990 

Creyſes lebte ums Jaht 1667. und] Zdislaus von Zalbino zum eigentli⸗ 
mar vermuthlich ein Bruder Heinrich | chen Anherrn gefeget; von deſſen 
Anshelm auf Nadmerig, inda, Biri Söhnen ift Budisſius derer Plichta in 
cha, Marcfersdorff,deffen Sohn glei») Pohlen ( von welchen in meinem 
ches Nahmens An. 1696. als Stifts-| Theatro Nobil. Polen. gefaget wird ) 
Rath zu Wursgen im z3. Jahre feines| und Zemislaus derer von Zierotinin 
Alters verftorben, ‚nachdem er ſich Böhmen und in Mähren Stamm 
durch fein Hiſtoriſches WerckSchau | Vater worden; Plichra von Zierofin 
der Zeit genannt und andere] ein Gemahl Euphrafiz von Martinicz 
Schriften befannt gemacht. Seine har fich in den Preufifchen Kriegen 
Söhne find cheils vor ihm theilsnach | wohlverhalten , undift An. 1258.ver» 
ihm mir Tode abgegangen, Joachim ſtorben. in ander diefes Nahmens 
Siegmund, Königlicher Polnifcher| has dem Böhmifchen Könige Johan- 
und Chur. Saͤchſiſcher Caınmerherr| ni einen herrlichen Sieg wieder Fride- 
und Carl Gottlob von Ziegler und|ricum aus Heſterreich Anno 1322. 
Blipphaufen Königlicher Pohlni⸗ befechten helfen, wle Balbinus in Epi- 
> und Ehur-Sächfifcher General. | som. Bohrm..p. 327. berichtet, und da⸗ 
ajor und Commendant der Ber-| bey melder,daß diefer Plichta das Cla⸗ 
ftung Königftein florirren ums Jahr] viffer Nonnen Clofter im Staͤdtlein 
1710, 0 Teinitz fundirer. Im vorigen Secu- 
In der Schweig iſt eine adeliche) lo iſt dieſes Geſchlecht in Böhmen ab« 
ne bes| gegangen; die Branche in Mähren 
ann, von welcher Paul Anno 1503,| aber flortret noch, umd hat fie fich vor: 
mals daſelbſt in unterfchicdene Linien 
ilet, von welchendie in Napa⸗ 

ed / Lundenberg, an 

ieſt abgeftorben, die in Wiſen⸗ 









Biſchof zu Chur geweſen. 
Zu Befurt und um felbiger Ge 
end befiger ein alt vornehmPatricien- 
Geflecht von Ziegler unterſchiede⸗ 
ne Güter, fo fich in viele Linien ver- und Mezerzick aber find annoch 
theilet, auch ſich auf den Eichsfelde) im Flor. Carolus, aus dem Haufe 
ausgebreitet und in Churmayntziſchen Namieſt, Käyferlicher General. Feld» 
Kriegs = Dienften infondecheit her⸗ Marfchall brachte Anno 1537. das 
vor gethan hat; es findin Gorba Di-| Erb» Caͤmmerer / Amt auf fein Ge⸗ 
plomatica etliche Stamm⸗Tafeln von ſchlecht. Hanß Dietrich Kaͤyſerlicher 
demſelben zufinden. Rath und Landvoigt in der Ober-fau- 
ea — ſſitz ſtarb Anno 1596 im 95. Jahre fele 
Zierotin, Zirrtin, Zerotin. |nes Alters; Cinander des Nahmens 
Diefes uhralte Adeliche und her⸗ Carolus Freyherr von Zerotin, Herr 
nach Freyherrliche Haug in Mähren | in Namieſt, tandess Hauptmann in 
allwo es das Erb · Caͤmmerer⸗ Amt Maͤhren hat nach Anfang des vorigen 
beſitzet, hat Anno 1708, den Gräflie| Seculi feinen Aſt beſchloſſen. Primis- 
chen Charadter erlanget, Denlirs| laus Freyherr von Zierotin auf Wie⸗ 
fprung führen die Scribenten von fenberg, Lilersdorf war Anno 1674, 
Wlodomiro I. Hertzoge in Rußland | Sandrechts » Benfiger in Mähren. 
ber, und wird von deſſen Nachkommen Johann on Känferlicher Rath, 


rr 2 Cam⸗ 


997 Ziethen. Zerovsti· Zindt. Zinzendorf. 209 
Sammerherr und Landrechts · Benfi- Landrechts Beyfizer in den Fuͤrſten⸗ 
. gerin Mähren hat Anno 1708. den | thümern Oppeln und Natibor gelebet. 
&räflichen Charadter auf fein Ges | Andreas Käyfers Leopoldi Rath und 
ſchlecht gebracht. Buccelini Stemmat.\ nachgehends Sands, Hauptmann in 
P.iV.Europ. Fam. P.81 p.677. Balbi- dem Fuͤrſtenthum Liegnitz hat zu erſi 
ni Tab, Stemmat. P. IV. den reyherrlichen Charadter erlanget, 
Im zojährigen Kriege im vorigen | nachdem er etlichemahl als Känferkie 
Seculo hat ſich diefe vornehme Sami- | her Extraordinair Envoye in Polen 
fie auch in Schlefien ausgebreitet, und |und in Moscau geweien. Sein Sohn 
in Mien vertheilet; die eine befaß im | Johann Chriſtoph Känferlicher Rath 
Dppeliſchen die Herrſchaft Salcken- hat ebenfalls unterſchiedene Geſandt⸗ 
und die andere das Haus Groß⸗ | fchaften inſonderheit am Pohlniſchen 
Wilcha im Bregiſchen le und. Rußiſchen Hofe abgeleget. 
——— 
um. Machbem bie Sollen Zindevon Kenzin 
— ums Jahr ı680,abgeftorben, = anfehnliche — 
fo erbte die Faldenbergiſch deren rs Familie wird unter dem ummittelbaße 
des, und erfaufte noch dazu bie Herts den SReichsfrenen Adel in Schroaben 
ft Cantersborf Im m des Orts an der Donau gezehlet. Des 
Fürftentfum. Luce Schlef. Chrom. |... Stamm +» Tafel fänget Bucelinus 
gietpen ___ |mtleobe But vonkeumenen 
ei — 
Vart Brandenburg —A——— 
weigiſchen —— zn Rein. |mens Sreyherr Zindt noch A. 1708. als 
jern, Hanſen und rn — * es - [Chur s Bayerifcher geheimder 
— — — ——————— und gevollmaͤchtigter Geſandter 
diejenige Ritter gezehlet nn dem Reich: Tage zu Negenfpurg tm 
dje Anno 1492. mil Hertgog hohen Alter gelebet. Scemmat. P. ı.p. 
chenden Altern zu Braunſchweig in 17. no 
der Belagerung der Stadt Btaun⸗ —8 — 
ſchweig ſich befunden. Johann von Inscnber? 
— ee enge | Seat Gi an 
j eum . 
nr mt de inDefterreich welche das Erbjaͤgermei ⸗ 
Zierovski. 


ſter Amt im Lande unter den Enß ver⸗ 
Dieſe Freyherrliche Familie zehlet waltet, und wohl zu unterſcheiden iſt 
Luca unter die anſehnlichſte in Schle- 
















vonden Brafen von Singendorf 
fien, und iſt deren StaSchloß Zie- in Defterreich , die des H. R. Reichs 
can im Fürftenthum Oppeln gelegen. Erb» Schagmeifter, wie auch Erb» 
Zuerft wird Hanf Zierovsft von Zie- Schencken im ande obder Eng find, 
rau angefithret, der A. 1562. Obrifter und wegen ihrer unmtittelbahren 
$andrichter gervefen, zu welcher Zeit Meichs - Güter auf der Schwaͤbi⸗ 

auch Hanf Zierovsfi als Röniglicher fchen wie auch auf der — 

a 


Zinjendorf. _Zinjenberf. 1994 

Banck auf den Keichs-und Creys⸗ Taͤ⸗ Hofe fo weit, daß er er Anno 1683, den 
, Sig und Stimme haben, und al ⸗ 3. Maji Känferlicher Ober s Hofmeis 
Fo hter ber nicht gehören. Devondin· ſter und Premier Miniſter ward, er 
‚fo Anno 1662. den Graͤfli⸗ ſtarb aber noch in ſelbigem Jahre feine 
chen Charadter erlanger follen nach ei- nr Erben aber unterfchiedene 
niger Meinung aus ne nr binterlaffend, deren theils 
ee hält fie vor! Machlommen noch heute zu Tage in 






Leonhardim Vorſt gelegen, m Eammerherr und vormahls Geſand⸗ 
Känfers Rudolphi 1. , Habfpurgici | serin Schweden Anno ı709. als Ple- 
eiten habe, wie er denn Otto] niporentiarius bey der Execution der 
Al Kauft Ranſtaͤdtiſchen Convention fich 
rich befunden; Anno 1712. verwaltete 
de Anno 1288. anführet. Des erſte⸗ Ludewig Graf von Zinzendorf bey der 
ven Vater Marquard ſoll nach Auce-| Erbpuldigung des Käufers in Defter- 
dini Bericyt in P. 2. Stemmar. ums] reich das Dbrifte Erb⸗Landjaͤgermei⸗ 
Jahr 1240. floriret und bald d fter Amt, und ward darauf der ver- 
Deinrich Zinzendörffer der aͤltere in] wittibten Käyferin Willhelminz A- 
Sinzenhof gelebet haben. - Rizeers- ı maliz Trabanten Hauptmann. Sons 
dbufius fänget die ordentliche Stamm: ſten wird auch in dem befanten La⸗ 
En ferändelgiägneütagmens | Bra Oo Hetic) bon Zigendorf 
‚der von 
ee 
im 1713. ohne männ- 
— — verfer⸗ liche Erben verſtorben, und feinem 
feinem älteren — dem Kayſerlichen Cammer⸗ 


— —— au Sr Frangtuderwig groſſes Vermoͤ⸗ 


Sem — — — aa 
ſchaften ——— 
von ) Feiſtritz ‚| Erasmus der Anno 1672. verſtorben, 


ſteren Nachkommen fcheinen abgegan-| rifchen 

gen zu feyn; der andere hat eine beftän-| Geſchlechts in M Seo ice 

Dige Pofterität nach fich gelaffen, und | die Mister- Güter 

wurden von derfelben Albertus, Maxi- er nn 

milianus, Erasmus, Johann Wilhelm, Tage befitget und ein —* 

—— und Sigismund Erneftus — Eier a) Otto 
und Better von Zinzend Graffens von Zinzen⸗ 

A. 1062. von dem Kaͤyſer in den Gra⸗ dorf und Pottendorſ, Herrns ber 

fenſtaud erhoben; der erſte Nahmens /Herrſchaften Freydeck, Schoͤneck, 

Albertus brachte es am Känferlichen Thürnftein,auf — 








1998 Zitzewitz. Ditzewl 
Wildberg und Scherau, Erb’tandjäs| Prior der Abtey Eorbey, und Prælat 
germeiftersinlinter-Defterreich, Kört-| des ohnweit Halberſtadt gelegenen 
glichen Pohlniſchen und Chur · Saͤch · Kloſters Huißburg/ der in dem Rah⸗ 
ſiſchen General Feld⸗ Zeugmetfters, men des Biſchoffs zu Muͤnſter unter⸗ 
wuͤrcklichen geheimden Marke und ſchiedliche Geſandſchaften abgeleget 
Ober⸗Commendantens aller Veſtun⸗ und Aono 1704. in dem 63. Jahre ſel⸗ 
gen in Sachſen, der Anno miß. den nes Alters mit Tode abgangen. Die 
18. Kufit 57. Jahr alt ohne Kinder Podeliſche Unie hat Peter auf Krin 
verftorben ; und b) George Ave, | Imd Podel etwa um die Mitte des ı5: 
wis, Grafens, Herrns zu Carls⸗ Seculi angefangen. Deffen Söhne 
bad), Wiefen, Oberburg und anf Hof, waren Mag, Jürge, Claus und Ca 
der Anno 1700, im 38. Jahre feines) fpar , welcher letztere in dent värerli, 
Alters als Koͤniglicher Pohlniſcherund chen Erb, Theil das Stamm. Gut 
Chur⸗ Sächfifcher geheimder Rath Zitzervitz bekommen, Von feinen 
und Cammerherr verftorben und 3.| Nachkommen hat Heinrich An. 1690, 
Söhne Friedrich Chriſtian undMicol; die Charge einesandvoigts zu Greif 
Ludewigen hintefläffen , davon der er-| fenberg wertvalten ; 

ſtere Anno 3716. ſich auf der llniverſi · Vorgedachter Jacob vondit zwitz 
tier Wittenberg befunden. hatte durch ſelne Gelchtfamfeit Anno 
nt, derer eines Doctoris inju- 
Zitʒewitʒ Zittwitz. Inc erhaltenshieraufifter Seckogliche 
Dileſe alte Adfiche "Familie in Schloß Haupemann md. Hof Mark 
Pommern theilet fich in die Butrini · zu Wolgaſt/ “u ends Cantzlet 
ſche, Jannewitziſche und Podeli · daſelbſt worden; Anno 1543. hat er 
ſcherinien. Die erſte Hat Gundamarus| dem Weiche» Tage zu Ruͤruberg ber» 
‘angefangen, Deſſen Sohn-Martinus, | gewöhnt, und Anno 1552. als Pom 
Landvoigt zu Stölpe und Schlave / meriſcher Geſandter den Paſſauiſchen 
ward ein Groß Vater (1) Jacobi, von Vertrag hefffeni zu Stande bringen 
Benn herhach; (2) Joachimi, welcher Als Dechog Johann Friedrich iedte 
um dag Jahr 1563. die Charge eines glerung zu Stettin angerwesert, iſt & 
Obriſten und Hauptmanns zu Lauen⸗ deffen Cantzler und mit unterſchiede⸗ 
burg und Butow befeffen; deſſen Eu, nen Guͤtern von demſelben heſchencket 
tfel George Chur⸗Brandenburgiſcher worden.‘ Seine groſſe Geſchicklich⸗ 
Math) ſtarb Anrio 1650. auf · der we ⸗ feitumd in Staats⸗·Sa⸗ 
gen der Pommeriſchen Graͤntz⸗Schei⸗ hen brachte ihn In ſolche Hochach 
dung zu Srettin angeſtellten Ver⸗ tung , daß ihm der Königin Daͤnn⸗⸗ 
ſammlung · Die Jannewitʒiſche Ki, marck und andere auslandiſche Fürs 
nie beſitzet zugleich die Guͤter Beſſe⸗ ſten jaͤhrliche Penſionen reichen lieſen 
witz, Verzin und Quackenberg. Endlich gerieth er in eine Melancholit 
Von derſelben iſt Anton Anno 1550. die ihn dazu brachte, daß er ſich din 
Canonicus zu Camin, und Hertzog⸗ 10. Martii r57 2. mir einem Federmeſ 
licher Hofrath, Jaeob aber Haupt⸗ ſer die Kehle abſchnitte. Diellcfächeju 
mann zu Wolgaſt geweſen. Bon des) ſolcher Kranckheit, ſoll nach Micra 
letjtern Machkommen war Nieolaos — PAUL IH. p, 5746 unter 
dem 


















Desw vornehmlich geweſen — weil ſwelcher Reinhard — die Kriegs⸗ 
2 — Pe Helden zu Zeiten — Il. von 
rintzeßin Margarerhamit dem Spangenberg geʒ t wird; Mi⸗ 
Beine in Dennemarck / die ex chael aber — —— Kahſelche 
aamrer Händen gehabt, und gautz gewiß Hof · und Kriegs · Zahlmeiſtet gewefen, 
zichtig zu ſeyn vermeinet gehabt zue Sein Sohn gleiches Nahmens au 
ract gegangen. . Er iſt in feinem Raſtenburg hat die Charge eines 
Schlaff- Delge Dacia er fich entleibet, Ränferlichen Hof- Kammer, Raths er · 
in einem Sarg, geleget, und. beygeſe⸗ |halten,und An.ı6ı5. wegen der Evans 
Betworden; Einige Wochen darauf geliſchen Religlon aus Defterrei 
find ihm folenne Exequigt „gehalten weichen muͤſſen. George Adam Gr 
worden, toben. fich. der, Hergog mit Zollner von Raſteuburg mar Käyfers 
feinen gangen Hofſtade en. Lopoldi Canumeeherr, Adelſpi ige 
SFriedeborns on,|P./l.p.221. 
—5. —⏑— —— n Franden hat dor alten, Zeiten 
ai rd alte * Familie in F Coburgiſchen eine Adeliche Far 
| er auf dem ‚Ritter 
2 iret, es wird der 
— enin.Hönns Chronic. im XIV. Seculd 
Mürgburgifchen befindfich. | fen gedacht, auch ift nachgehende 
drich iſt Anno 2137. zu * ¶Lambert Zollner Anno — J Abt 
Elaus und Philip aber Anno 1485. — verſtorben. 
Anfpachi auf bein: Turuier erfhlewen.| - ZONE 
Meichior Bifchof zu Wuͤrtzburg Diefeund die von un find 
‚ward Anno 1558. von er Grumba ⸗ die alleraͤlteſte adeliche Familien im 
chiſchen Rotte in ſeiner mid Unter⸗ Elfas,. ‚und. als die, Staat 
‚Stadevon ı5. unbefannten Reutern | Straßburg vom del vregieret wor⸗ 
„außer Straffe angegriffen, und mebft br fürnemlich dep 
2. feinen Gefaͤhrten ermordet: Jo⸗ Geſchlechtern geftanden, Bey⸗ 
beſaß dieſe Biſchoͤſuche de haben auch an Menge und Gewalt 
— von Anno 1577. ſo zugenommen, Daß die Linien von 
biß i56 Johann vertrat Anno 1614. derfelben um ſich von einander zu un⸗ 
die —— ec affelifchen Ab⸗ terſcheiden die Helmkleinodegeaͤndert, 
geſandten an dem Schwediſchen Ho⸗ und haben die Zorne zo. unterſchiede⸗ 
fer — — * ne Helmkleinode 5* welche be⸗ 
‚General. Major wurde Anno 1712| ſondere Zunahmen gehabt; denn es 
non den Frautzoſen in Flandern ge-|find gewefen die Bracken oderaph⸗ 
———— nennet ſich ehrt ———— 


1Öefähleches “von or 
rat ine Aefmäbcanenn, tedivnen die dornen —RR 
erg Sau 7... Welkispelönenen, die , 

— nen die Sarnen —— 
X SEine: ‚Abeliche und nunmehro |nech;die Zornen genaun 
Graͤfliche Familie in — en Rip; die Soc 











19959 ._ __ orte; ö gerne. - 
von Epfich; die Zornen genannt Ränferlichen Erönung zu Adyen 
—22 und andere. Als aber Ritter geſchlagen worden. 
beyde vorgemeldre Sefchlechter in Un · Dietrich lebte Anno 1662. Nachge⸗ 
einigkeit gerathen iſt der Adel um hat ein Aſt von dieſer Unie den 
die Reglerung der Stadt kommen, Character erhalten 
welcher ſich hernach auf daß Land be: —e Friedrich Anno 
geben, fo auch die Jornen gethan / von] 1708. Cammerherr ges 
welchen noch heut zu Tage un weſen. Im vorigen Seculo hat ſich 
die von Plobsheim und die v ein Aſt von dieſem vornehmen Ge 
ene wurden vor Zeiten die ſchlecht in Ober · Sachſen begeben, und 
Lapp⸗ genannt, nachdem ihre Wohnung zu Altenburg genom⸗ 
aber Eckerich Anno 1415. vom K.|men, von welchem einer Anno 1706, 
Sigiemundo dein Ritterfig Plobe:| Königlicher Pohlniſcher und Chur 
m erhalten, haben fie davon den Sächfifcher der geroeien, 
—* Denn Ste befi- ge eth des Das 
hen auch um Straßburg Entzheim / ten Jahre aüfgetichteren Mas 
Weyersburg und Obe er mens Stifts zu Altenburg Pröbftib 
ken. Zu erfl wird Hugo Zorn, toiesiworden. Wolff Chriftoph Zorn von 
wohl ohne Benennung der Zeit ange: florirte als 
führer, welcher dem Stifte Straf: icher Sächfifcher Ma 
g 21000, Goldgülden vermacht; jorumd Comimenbant zu Gotha. : : 
Nicol hat Anno 1227. Entzheim von| Die Zounen von Bulady- fie 
den Landgrafen in der Elſas erhalten ;\hen mit jenen von Plobsheim in 
Tlaus Ritter der ältere war Anno] Mirbelehnfchafe. Sle wo cheils 
1262. Hauptmann det Stadt Straß · zu Oſth auß ſo desio 
burg; umd blieb in dem gluͤclichen techn iſt theils aberzu Erſtein. Won 
Treffen mit dem Biſchoff. Nicol hat a. denſelben bat Friedrich Anno 1 
ie8. als Stattmeifter zu Strasburg, zu Worms dem 
gelebet / welches Amt nachgehends'net. Claus hat Anno io. dx Stade 
viele dieſes Geſchlechts beſeſſen. Pe⸗ 
ter und Claus haben A.1390.demTur- 
nier zu Straßburg beng An, 
1396. ſind 3.3ormen in einem wi⸗ 
der Die Tuͤrcken geblieben. war zu 
Anno 1413. mit Marggrafen , 
hardten von Bade auf dein Concilio fpurg dem 
du Eoftntg, George lebte An. 1440, 
als Dom · Herr zu Straßburg. Mir] A. 1613. 









— ⏑ —— 


hat An. 1484. dem —— Auno 1660. 

| zu Stuttgard bengemoh-|das 

net. Joſt iſt Anno 1486, dep der Chronic. = 
— Memoires, Zuͤlnhard 
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A 996. zu Braunſchweig, Wilhelm A. ſchiſchen Landen fuͤhret Burelinus von . 
2165.50 Zuͤrch Conrad Anno 1198. zu Baitholomæo Zwickeln in Weyer her, 
Muͤrnberg, Heinrich Anno 1235. zu der ums Jahr 1490, floriret; deſſen 
Würkhurg, und Eberhard An. 1374| Sohn Chrffloppen Srepferen finder 
zu Elingen auf dem Turnier gerve-|man unter Känfers Maximiliani II. 
en, wie Bucelinus berichtet, In den Hofbedienten als Oberfüchenmeiftern 
olgenden Zeiten hat ag un aufgezeichnet, deffen Sohn George 
das Jahr 1559. als Dom · Derhant, |Barcholomzus Freyherr Zwickel Hee 
und ein anderer dieſes — —— zu in Hainenfeld und Schrattenberg hat 
Ausgang des 16, Seculi als Dom⸗ feinen Stam mit z. maͤnnlichen Eeben, 
obſt zu Augſpurg gelebet. Johann als Adam, George und Maximiliano 
etrich, Känferlicher Obrifter, hat fortgepflanget. Sremmas.P. 117.p. 24. 
Anno 1650, floriret, und nebft andern] In Weftphalen floriren heut zu Tas 
Das Geſchlecht fortgepflanger. Scem- |geBarone von Twickel in Havixbeck, 


mat. P. IV.p.319» von welchen einer An.1714.als Fuͤrſil. 


f ar 
men wird Balthaſar Annoıszo.| Eine fehralte Adeliche Familie im 
als Päbftlicher Capitain über zoo. Stifte Merfeburg, allwo auch deren 
| er angefuͤhret. Derſelbe Stammhauß Zwemar bey Skeu⸗ 
Sinterließ Andrram, weicher Anfenge dih geiegen fo eder ſhon längft an ans 
Spanifcher Hauptmann, undnache|dere Familien gelanget / und zu 
gehends Rath zu Coſt⸗ tage von denen von Stiſſer 

nit worden, Er zeugte (1) Joban⸗ wird, Von Heinrichen von Zweimar 
ne⸗⸗bandrichter I Degerfelden, und |ift ein alser lateiniſcher Brief de Anno 
Hauptmann zu Klingenow; und (2)j1288. vorhanden, darin en Notarius 
Sebafiianum, Käyferlichen Mark ,|Principis ( des Fuͤrſtens Schreiber ) 
Gammerheren Ge⸗ 


tons Uri, welcher am die Mitte des ſchlecht 
17. Seculi den Freyherrlichen Chara- 
— Eat ak Im 30 er An 
dem au 1 IL 
ebracht, und daffelbe mit 4. Söhnen] Zwemar als Hertzoglicher Weiſſenfel · 
Gorzaeprlanger bat, Stemmat,p. II1.] fifcher ——— —— 
xr 5 
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39 gm Bowle he . fervon) . | 
. rabant ift Johann Willhe EA 
Herr = ah Rooſt Wolputte, alte Adeliche Familie in de 
Obhergen ac. Kayſerlicher Nach und |. chweltz befinet, daB Erbſchencken⸗ 
General.Einnehmer in Brabant An- 37 Stifte Coſtnitz; Deren om 
no 1701. jum Vicomte gemacht wor⸗ Ye che Stamm-Relhe faͤnget Bu- 
den, und wird im —— eelimus mit Rudolpho Segiſſetn An, 
mate gemeldet; daß fein Geſchlecht 1337. An,Dt ein Aeleer-Vaser geweſen 
‚alt, fein Groß · Vater Johqnn Alve⸗ —— * her das Schloß 
rado und Bracamonte Gouverneut rauneck zu feinem Sttz erfaufet, 
Dendremonde und hernach zu] pon er und feine Nachkommen den 
tieuport, der Vater aber Köriglicher| Senragtmen erhaften, Sein Endd 
Spanifher Tapitain und Gouyer- Jodocus bekleidete die Charge eines 
neur von. dem Fort S. Antoine bey Hauptmanns unter der Päbftlichen 
nn 1 Sohn Stephanus erhalten, der 
— — — nr: Achter Water worden Heinrich $udg 
"Bald p. iz. .  Trigs; welcher noch ums Jahr 1676, 
Zu diefer Familie pflegen auch eini⸗ 


ge Sttibenten Hertnaraum Bald 

der Anı1230,1erfter Preußiſcher dand⸗ 
meiſter des Teutſchen Ordens in Lief⸗ 
land worden, zu zehlen · 













Es ſoll ſich auch eine Branche von 
— *3— in Schwaben nieder 
g von welcher Chriſt 

85 Brumed in, 
je * WATER" WR zu Anfang des ietzigen Yahrhınp 
Barkentin Bertentin Par⸗ ——— — Kart 
chentin..nund Pfleger zn Atenftein geweſen 
: "@tne vornehme Adeliche Familieh 3 7 7.9 wi 
n den Hertzogthuͤmern Hollfteinund] Ic Cocg, Graffen von Hum⸗ 
Schleßwig. Deren Alterthum er . . - becke. 
hellet fehon daraus, daß Derlev And — 
n01395: und Johannes von Barkew) . Diefe vornehme Familie in Bra, 
tin An. 1477. zur Bifchöflichen Wuͤr· baut, ſtammet aus Frankreich he 
de zu Ratzeburg gelanget wie in EBu. und iſt Pierrele Cocq unis Jahr 350. 
‚celini CataliEpiftop. in German.S. zur | Königlicher Frantzoͤſiſcher Hofmeiften 
fehen. In dieſem rdten Jahre ſtarb fein Bruder aber Robert, Biſchof von 
einer von Barkentin als Königlicher I Laon, Duc und Pair von Franckreſch 
Pärifeher geheimder Kart und Sande geweſen. Victor le Cocq iſt Anto 
Droft von pummeberg, = 11398. von Carolo VL, Möutre in 


Ta ride 


>+ 


200% Colind.: Eoloma: Cowarem. ⸗oos 
Franckreich zum Ritter des Ordens Familie gebracht. Lerion de row. 
vonder Geneſter Blume ereiret wor: | ves les verres du Brabant. p.ı2t, 
Den.. Bonfeinem Nachkommen /die 
fichinden Spaniſchen Niederlanden Coloma. 
anſeßig gemacht, war Hugo le Cocq Diefeanfehnliche Familie in Bra; 
Mitter, Herr de la Motte, la Haye |bant hat A. 1657. den Sreyherrlichen 
und Lionne, Känfers Maximiliani I. | Charadter von ihrer Herrſchaft Mo⸗ 
Rath und Staats Secretarins amd |vierfare e 
Envoyein Spanien, um die Mariage | hat ſie aus Spanien, und wird fie von 
zwiſchen der Infantin Johanna und | Petro Coloma Herrn von Boba« 
Den Käyferlichen Pringen Philipp zu | dilla Königs Philippi II. in Spanien 
Stande zu bringen. Sein Sohn Kriegs · Rathe und Contador Major 
Balduin le Cocq Herr von Groenlyo- |vondeffen Armee in den Niederlan⸗ 
ven und la Motte war Känfers Caro- den hergeleitet, der letztens Freyherr 
li V.Rarh, Requetenmeiſter und Pro- |von Bornhem worden. Don 
eureur General im Grand Gonfeil zu |nen- Söhnen Ift Alexander Eoloma 
Mecheln. Von ſeiner Pofterität ift | Baron von Bornhem Capitain und 
Jacob Frank leCocg, Herr von | General Commillarius vonder leich⸗ 
Aumbede; Wulwerggem, Warde, |ten Reuterey, Petrus II. aber Baren 
Ba Motte und Groenhoven An. 1694, von Bornhem ein Water Petri Ik 
in den Grafen» Stand erhoben wors worden, der. im obgedachten Jahre 
Den. Leerection de toutes des terres &5 ne Zitulvon Morien⸗ 
amilles deBrabant.p. 137, art erhalten und vermuthlich ein Va⸗ 
vn er: geweſen "Emanselts von Colo⸗ 











Colins..ma/der ſich gegen Ausgang deswork 
— Rs gen Seculialg Spanifäyer Ambaflz 
Eine anfehnliche Freyherrliche Fa⸗ | deur in Engeland aufgchalsen, Zienes 


miliein Brabant, welche aus Flan⸗ | Fiomderomes lesserrerts familles da 
dern herſtammet/ und von Petro Eos | Arabanı.. * 


nige Philippo AV. in Spanien zj Cowarem. — 
wichtigen Commisſionen employret) Eine anſehnliche Familie in Bra 
und zum Ritter geſchlagen worden. bant, welche Anno 1652. den Trap 
Sein Sohn Anton KoͤniglicherSpa⸗ herrlichen Character von Longchamp 
niſcher Prafident in Artdie und ge- erhalten. Sie: hat ihten Urſprung 
heimdet Nach, has unter andern wich aus dern Stiffte Luͤttich/ allwo ſie alg 
eigen Verrichtungen die ‚Execution [eines der vornehmſten Adeltchen Ge, 


Jahr befannt, auch theils die 
uͤrde von Nielke beſitzet von wel⸗ 
glichen Spaniſchen Raths und Des cher Branche die Brabantiſche Lne 
queten Meifters im groſſen Confeil abſtammet / und zwar von Hubert von 
zu Mecheln, welcher Anno 1693. den | Cowarem Graffen von Melle welcher 
Freyherrlichen Charachet auf feine | ber Königin Marie in ling acn und 
ee | nachges 


‘ 
u 


2007 Dongelbernie Fuͤrſtenberg. 2008 
nachgehends Gouvernantin in den| Heinrichs Herrns von Herlär, wels 
Niederlanden ObrifterHofmeifter ge⸗ cher einen Sohn Heinrich Carln Rit · 
wefen. Sein Sohn Erasmus iſt als tern Königlichen Spanifchen Rach 
Capitain im Kriege geblieben, umd hat| von Brabant gegeuget, der die freye 
Huberten vom Cowaren hinterlaffen,! Herrfchaft Resves an ſich gebracht, 
der obgedachte Herrfchafft Longebamp | und Anno 1657. den Freyherrlichen 
in Brabant an ſich gebracht, und da· Character davon erhalten, Lere- 
von im obgedachten Jahre zum Frey | Zion de toutes les terres du Brabant. 
herrn gemacht werden. Leradion de|p.5ı. 62. 


soutes fam. ds Brabant. Firſtenberg 

» P 447. 
Dongelberghe. p.344- Mr 

Ä i Diefes ubralte Adeliche und nun⸗ 
VBen dieſem Articul iſt hinzu zu mehro Freyherrliche Geſchlecht wird 
chun / daß die gemeldte Abſtammung auch unter die unmittelbahre Reichs · 
von einem. natürlichen Sohne Her-| frene Ritterſchaft am Rheine gezehlet, 
tzogs Johannis 1. in Brabant geſche⸗ gleichvie es Humbrtacht ine. Tasb. 
‚der nach —— —— hg 24. ausführet, = De 
1303. den men Dongel-|ten Grafen von —— der aus 





Weſtphal 
den Freyherrlichen Character erhalten, / niedergelaſſen/ und das Schloß Für. 
und Philipp Adrianum gezeuget, wel⸗ erbauet. Er hat mit ſeinet 
eher die freye Herrſchaft Fay im Wal- | Gemahlin einer Schweſter Herrmaũs 
loniſchen Brabant gelegen , und die Graſens vom: Arensberg gezeuget 
fittergüter Ruxmeir, Jallogne &c. Reinoldum Herrn zu Fuͤrſtenberg 
Grand Bailly von Brabant der Anno uns. in der Schlacht beym 
und Anno: 1692. inden Graffenftand | Wolfes Holtze geblieben , und Rein» 
erhoben worden. 2) Carls Vicom- |hardum Hinterlaffen,, ber fich in ge⸗ 
te von Zillebeck und Königlichen dachter Schlacht mit Dev 
—— — ne Ho felbe warb ein Ober» Aelter »- Bater 
rabant. 3) ns, Herrmanni und Friedrichs, wel, 

von Zerlaer — (et bemeldte che beyde zu mercken 
Charge ebenfalls befeffen ‚und durch ¶ Jener nemlich Herrmann von 
feine Gelehrſamteit ſich hervorgethan. Fürftenberg zu Fuͤrſtenberg / zeugett 
Sein Sohn Heinrich ward Anno Willhelmen deſſen lihr Enckel gleiches 
1661, Baron von Corbecke; md⁊) Rahrene ward en Vace Gottharts 
„ Kerns 


209 |, _ Bürfienberg: Fuͤrſtenbderg. 2010 


Herrns zu Nehem Marſchalls in 4: Churfuͤrſten zu Coͤlln Rath und 
Weſtphalen ums Jahr 14 46. Von feis | Droft zu Weꝛle wie auch Pfand Inha⸗ 
nen Söhnen ward Philipp Herkog | ber der Aemter Bilſtein und Walden⸗ 
Carls zu Geldern Marfchall, Tobft, |burg worden. Don feinem im Zexico 
und Wilhelm begaben fich in den|p. 448. angeführten Söhnen ift Ca⸗ 
teutſchen Drden in Kefland. Willhelm Ibar zugleich ein Herr von Bilfteln, 
aber. Hei zuNehem zeugteWillhel · Waldenburg, Sredeburg, Senne, Fritz⸗ 
men II. des teutfchen Ordens Heer⸗ lar und Naumburg, fein Sohn aber 
meiftern in tieffland, der Anno 1560. | Friedericus fand» Droft in Engern 
von den Mofcorwitern gefangen wor- und Weſtphalen wie auch Churmayn⸗ 
den und in. Gefängnis verftorben; | gifcher Kath und Ober- Ammann der 
Gortfrieden Dom» Herrn zu Riga, Sraffchaft Königftein geweſen. Dies 
und Joͤrgen Herrn zuffehenn,deflen] fesleteren Sohn gleiches Nahmens 
Enckel Jobſt von Fürftenberg zu Für: | befaß zugleich die Charge eines Kay⸗ 
ſtenberg und Senden ftarb An. 1596. ſerl. Cammerherrus und hat unter ans 
als Dbriftstieutenant zu Wien auf der | dern männfichen Erben Ferdinandum 
Ruͤckreiſe aus dem Tuͤrckenkriege, als Freyherrn von Fürftenberg und Herrn 
der leßte diefer Linie. in Bilſtein Waldenburg, Sredeburgıc. 
WVorgedachter — zu Was | hinterlaffen, der als Doms Herr zu 
terlapp ward ein Groß⸗Vater Wen.) Maynz und Paderborn refigniret 
nemars, bee Anno 1386. als Chur-| und Ehur-Eöfnifcher Rath worden ; 
Coͤllniſcher Kriegs» Dbrifter verſtor⸗ er hat fein Gefchlecht mit 9. Söhnen 
ben, Sciedrichen zu Waterlapp und | forrgepflanget,, von welchen ihrer 5. 
Wennemarn den jüngern zu Goͤrda ums Jaht 17106. als Doms Herren flos 
und Ludolphen hinterlaſſend; dieſer riret. 
$este ward Anherr der Linie in Hol-| Librigens find dieſe Freyherren von 
linckhofen, welche Anno 1581. abge⸗ erg gantz unterſchieden von 
ſtorben; der mittlere Nahmens Wen-|den Grafen von Fuͤrſtenberg in 
nemar ward lirheberder Lief laͤndi ⸗ Schwaben, welche fich in die Blom⸗ 
chen Branche, und ein ObersAelter- ifche und indie Heiligenbergi⸗ 
ater Gotthards Ritters in Hefland, ſche tinien theilen. welche legtere, fo 
welcher gezeuger Otten der in verfchte-| Anno 1667. den Fürftlichen Chara- 
denen Feld- Zügen gegen die Tüircken| er erhalten, mit Anton Egon Stadt» 
ſich hervorgethan, und hernath der |haltern in Sachſen, der Anno 1716. 
vereinigten Vtiederlanden Gouver- |den 10. Dectobr. zu Wernsdorf bey 
neur zu Gülch worden, und Werne) Torgau im 6osen Jahre feines Alters 
marn ‚bes teutfehen Ordens Mittern|verftorben, abgegangen, worauf die 
und Comturen zu Marienburg. Bor- | Branchein Moͤskirchen vonder er- 
gedachter so. zu Waterlapp ſteren Linie die Fuͤrſtliche Wirde bes 
ward ein Aelter⸗Vater Fridrichs 1i. kommen. Es befizen diefe Grafen 
Ehurs Coͤllniſchen Raths und Dro-| ihreunmittelbahre Reichs⸗Grafſchaft 
ſtens zu Werle, der Anno 1543. ver.) Gh in Schwaben ‚ und has 
ftorben , und unter andern Kin auf den Meichsrägen Sig umd 
Friedrichen III, hinterlaſſen welcher Stimifie, auf der - Schwäbtfchen 
8 Band, Gavre 











zoll Gavre. Goritz⸗ Grobbendonck. 3012 
Gavre, ritz/ der beym Einfall des Königs in 
Eines der Alteften und anfehnfich, | Schweden in Sachſen Anno 1706. 
ſten Adelichen Häufer in Brabant wel⸗ nachdem er vorhero aus feinem Arteſt 
cs ſchon von langen Zeiten her den in der Niederlauſitz ſich entledigt und 
Graͤfl. Character von Beaurieu gefuͤh⸗ zu den Schweden übergangen) viel 
vet. Ums$ahı 1soo.hat Carl von Ga. | Unheil angerichtet, und Jahres drauf 
pre als Ritter des giildnenBliefes und als ein Arreftant fein eben befchloffen, 
Brand Bailr von Hennegau flortrer, | Mt zu dieſet Familie gehöre, fondern 
der ein Xelter- Vater gervefen Raſſe ſo viel man Nachricht hat · au⸗ Ltthau· 
on Gavre Grafens von Beaurieu) engebirtigumd eines Jägers Sohn 
Königl.Spantfchen Rittmeiſters der geweſen fen. 
Anno 1625.den Charadter eines Mar- | 
quis 4 Dr erhalten, L'erection Gr obbendond. 
* — les terres & familles du Bra- Diefe alte Frehherrliche Familie in 
P.1J. Bird & — ⸗ Schloß 
— und He t Grobbendonck das 
Goritz von Schliedſee. ſelbſt zwiſchen Lier und Heer 
Der p. 516. Im Lexico angeführte ander kleinen Meethe gelegen. Ans 
George Heinrich Freyherr von Goͤritz, ton von und zu Grobbendond,Rönigs 
genannt Schliedfee , anfangs Holl- licher Spanifher Kriegs⸗Rath 
ftein Gottorpiſcher und darauf Kö- Gouverneur zu Hertzogenbuſch und 
niglicher Schwediſcher Staats- Mi- Capitain von 200. Curasſiers Reu⸗ 
nifter wurde nach dem im Decembr. tern iſt Anno 1602. in den Freyherrn⸗ 
vorigen ızıgten Jahres vor Frie- Stand und Anno 1637. im den 
drichs» Hal'in Norwegen erfolgten] Grafen» Stand ( nachdem er furg 
Tode feines Königes befchuldiget, daß vorher die Stadt Louvain wieder die 
er feinem Heren zu des. Königreichs Ftantzoſen und Holländer tapfer de- 
Schweden VerderbenAnfchlägegeger) fendiret und erhalten) erhoben wor⸗ 
hen auch auf alle Art und Wein wie er | den, auch hat erden Nitter-Orden von 
gervolt, fich Königliche Ordres zu ver, |S- Jacoberhalten. Vorhero umd ſchon 


ſchaffen gewuſt, und dahero zum Tode | 54 Känfers Caroli V. Zeiten florixte 
verurthellet. Er ward darauf den einer von Grobbendonck als Baron 


3, Martii dieſes 1719ten Jahres zu | Yon Wefemale und Treforier Gene» 
Stockholm enthaupter 2. Töchter und val der Eöniglichen Finances in den 
fernen Sohn hinterlaffend; jeder hater | Niederlanden; deffen Sohn Contad 
im Teftament 100000. Thl. und ſei⸗ | VOR Grobbendond Königlicher Mark, 
nem Bruder Ottenriedrich ein fidei. | Commillarius, und Oberauſſeher der 
commißs,fo fit einer jährlichen Rente Finances In ber Graffehafe Flandern 
von 3000, Thl. beftchet, vermacht. ift Anno 1600, zum Freyherrn von 
Ubrigensift hier beyläuffig zu geden⸗ Hoboche gemacht worden, Z’ere- 


‚dien, dafi der ehemahlsin Königlichen | Zion de ramteı les verres du Brabant, 


np und Ehurs Sächjifchen \?- 8. 
Dieuften ſtehende Obriſte von Goͤ⸗ 


so ¶ Sryevere. Hasfelb. Hatzfeld. 2014 







! — Urheber der Bengifchen und Weſt 
Sr Der dh phaͤliſchen ae Sein Sohn 
Dieſe Adellche Familie in Brabant! gleiches Nahmens auf Wildenberg 


hat Anno 1661, den Frenherrlichen| Thur⸗Collniſcher Rath zeugete unter 
Charadter mitl ouis von Gryspere er | andern 2. Söhne a) Herrmannen, 
halten ‚inachdern aber derfelbe ohne Feldmarſchallen, Droſien zu Bilſtein 
männliche Erben verſtorben hat An-| und Wahlenburg,derbey feinen An- 
no 1691. fein Bruder Wiahtn Herr Ino 1546. erfolgten Tode unter andern 
von S. Lampert und Liberſart Koͤ⸗ Söhnen hinterlaſſen Cafpern des. 
niglicher Spaniſcher Ober» Staats teutſchen Ordens Rittern und Con⸗ 
Rath in den Niederlanden und Ptæſi· urn zu Zweitzen in Thuͤringen, Herr⸗ 
dent im Grand Confeil zu Mecheln mannen ju Wildenberg und Schon⸗ 
ſolche Wuͤrde erhalten, gleichwle auch ſtein Ehur / Coͤllniſchen Rath und 
— von Gryspere Koͤniglicher Droſten und Johannen Gau⸗ Grafen 

Späntfcher Obrifter; der vermuthlich zu Bilefeld, deſſen Euckel Johann 
ein Sohn des vorhergehenden gewe· Adrian Freyherr zu Wildenberg, 
fen, Anno 1693. damit begnadiger | Schönftein und Werther hat feinen 
worden; Es find die Königlichen Di-| Aft fortgepflanger; nud bYJohaiern 
plomata davon im Tr. I’ ereötior de|deffen Enckel Willgelm Freyherr von 
toutes les terres & famillis du Bra-| Hanfeld tin Groß + Vater worden 
Banı.p. 123: ffgv.zalefen, = be Heinrichs Faser von. 
a — tzfeld und Herrns zu Weißwei⸗ 
u Hatzfeld. J. ler, der feinen Stamm fortgeſetzet; 


Eine uhrafte Adelicheund nunmeh · und mag derjenige Graf von Hatz ſeld 


ro Freyherrliche und Graͤfliche Fami · zu Wildenberg und Weißkirchen der 
fie welche theils unmittelbahte Reichs · Chur: Pfaͤltziſcher a Staats» und 
Guͤter beſitzet. Ihren lUhrſprimg hat Kriegs · Rath Gouverneur zu Duͤſſel⸗ 
fie in Heſſen, alwo deren Stamm · dorff und An: 1719. Känferlicher Ge⸗ 
Hauß Schloß und Staͤdtlein Hatz ⸗ neral Feldmarſchall Heutenant wor⸗ 
d unweit Battenberg gelegen. Sie den / einer von deſſen Soͤhnen ſeyn. 
wird ſonſten unter die unmittelbahree Gotthard der andere Sohn 
Reichs⸗ Ritterſchaft am Rheine ge⸗ Gottfrieds und Bruder des vorher 
zehlet, und ſetzet Humbracht auf des beſagten Johannis , ward ein Groß⸗ 
ren Stammtafeln zu erſt Richatden Bater 1) "Johannis deffen Nach 
von Hasfeld der ums Yahr 968. ge⸗ kommen fih von und su Hatzfeld 
lebet. Die ordentliche Stamm ⸗Rei⸗ | nennen, und noch zu Ausgang des vori · 
he aber wird mit Crafften angefangen, gen Seculi-den Adelſtand gefuͤhret 
Der ein Oberaͤlter Baer worden Gott |2) Francifäides teutſchen Ordens Rit⸗ 
frieds , welcher ums Jahr 1786; flori- | ers und Comturs zu Griefſtaͤdt wie 
ref. Bon feinen Söhnen find zu mer [auch Geſandens die 8 Ordens in Moſ⸗ 
ker Johann und Gotthard. cam und 3) Gottfrieds deſſen Sohn 
Erwehnter Johann Chur⸗Coͤll· Willhelm : Here zu Wildenberg, 
niſcher Marſchall und Landdroſt in Schoͤnſtein und Crottorf ums Jahr 
Weſtphalen ums Jahr 1442. ward ſig60. Obriſter und ein — 
| ians 


feld. _ Hapfelb. 2016 
hur-Mayngifchen Vizdums |de von einem ticentiaten Juris Nah⸗ 
auf dem Eichsfelde geweſen, welcher mens Jacob Varmeyer/ deſſen Guͤter 
gezeuget 2) Biſchoffen |er zu Oßnabruͤg vorhero bey damah⸗ 
zu Wuͤrtzburg und Bamberg der An- —— ſolte ruiniret haben, et» 
no 1642, verftorben b) Melchiorn mordet. Denn als er gemelden Licen⸗ 
Grafen von Hatzfeld/ Kaͤyſerlichen tiaten einen Paß unterſchreiben wolte, 
General $ieutenant, Geheimden und |hieb derſelbe hinterwaͤrts Ihm den 
Kriege, Rath deſſen Leben und Thaten | Ropf mit einem Beile glat herunter, 
in unferm Hiſtoriſchen ensLe- nahm denfelben mit ſich in einem Tu⸗ 
xico zulefen find, und c) Hei che, und warf ihn in eines Rathsherrn 
nen, welcher nebft feinen Borhergehen- | Hauß, ber Thäter ward bald ergriffen 
den Brüdern den Gräfl. Charadter |undauf die Folter geleget, worauf er 
erhalten,die Schlöffer und Herefchaf- |unvermucher feinen Geiſt aufgegeben, 
sen Gleichen in Thüringen, Crottdorf | Diefer Obrifter von Hasfeld Hintere 














und Wildenberg bey Naffau-Stegen, ließ zwar einen Sohn, der aber in ci» 
Haldenberg und Stetten in Francken |nem Treffen geblieben, und feinen 
und Trachenberg in&chlefien befeffen, | Stamm nicht fortgeſetzet. Zieglers 
und Anno 1677. mit Tode abgangen/ Hiſt. Sch . Anmbeacht. 
2. Söhne hinterlaffend , als „yeinvi- | Tab. 207.210. m 

chen Grafen von Hasfeld und Sle-] _ Die. Herrfchaft Hofe in 


chen , Herrn zu Trachenberg, Blan⸗ | Franden, wozu Stetten, Halder 
ckenhayn, Cranichfeld, Schönfteln, Waldenhofenzc. gehören, haben die 
Haldenberg, Stetten und Nofenberg, Graffen von Hatzfeld Anne 1632, 
der An. 1683. in Pohlen fein geben be- nach Abgang der Mofenbergifchen Gas 
ſchloſſen und feinen Zweig, welcher der |milie ale ein verledigtes Würgburgis 
ifche genennet wird, ſches Lehn, und die verledigte Graf 
mit 3. Söhnen fortgepflanger ; und |fchaft Gleichen Anno 1639. erhal« 
Grafen vonHagfeld und |ten, von derfelben. befamen fie auf der 
Gleichen welcher den fo genanten Ro⸗ | Werterauifchen Graffen Banck auf 
fenbergifchen Aft angefangen, und |den Crays⸗ und Reichs - Tagen Sig 
felbigen mic 3. männlichen Erben fort- |und Stimme, jedoch mit beftändiger 
gefeget. Vorgedachter Gottfried hat» grofſen Wicderfpruc, des Haufen 
te auffer dem Angezeichten Wilhelm | Sachfens Weimar; und gehören zu 
noch einen Sohn Nahmens George |diefer Graffchaft die Herrſchaften 
zu Wildenburg, Obriſter welcher Se | Blanckenhayn und eld. 
baſtian Georgen, Gottfried Caſparn, Die freye Standes: Herrfchaft 
die beyde als Haupt · Leute in Zrandk- in Schleſien verliehe der 
reich geblieben, und Bernharden hin · | Käyfer ihnen Anno 1641. als ein ein. 
terlaflen, des letzten jüngerer Sohn |gegogenes Lehn. Imhof Norii. 
Sorge iſt Dh —— zu Proc. Imp. L.6.06. 
Fulda und ſt zu Ne g ge⸗ 
weſen, der ältere * Heinrich —* Hertzelles p 647. 
wig Kaͤyſerlicher Obrifter und Com⸗Dieſe Marquiſen in Brabant ſtam⸗ 
mendant zu Roſtock Anno 1630, wur · men in gerader Linie von dem Le 
sin. 


2017 Haubdion. Kottulinßki. kandsberg. Liera. Loquengheim. 2013 
Freyherrn, welche man Hauberts | Rande 

oder Bannerets von Flandern ge- berg Im Weftpfalen B.874. 
siennet , ab ; gleichwie fie auch deren| Der angeführte Frang Joſeph 
Wapen fuͤhren, und iſt der angeführ, | Dom-Probft zu Hildesheim mag ders 
se Wilhelm Philipp Baron von Her. Jene Baron von Landsberg feyn, 
zellesHerr von Faulquez Ittre Sam⸗ | welcher als Groß, Dechant zu Mine 
me, Sart, Berginal, Moensbroeck :c, | Fer nach Anfang diefesrzigten Jah⸗ 
Anno 1689. zu einen Marquis ge- ſres im Borfchlag gewefen, Biſchoff 


macht worden, bafelbfi zu werden. Diebenannte 2, 
Dom-Herren zu Oßnabrüg Dietrich 
- -Haudion, Joſeph und Stans Eafparreyherren 


Diefe vornehme Familie in Bra | vontandsberg können nicht deffen fon, 
bant hat Anno 1698, den Bräflichen | dern eines feiner Brüder Söhne ſeyn. 
Charadter erhalten. Sie iſt eine von Sonften mag zu diefer vornehmen 
den älreften Adelichen Geſchlechten in | Samilie auch gehören Bertholdt Ni⸗ 
denMiederlanden. Nicolaus von Hau⸗ | colaus von Sandeberg, der im vorigen 
dion florirte ums Jahr 1659, als | Jahre als Königlicher Däntfcher Ge 
Spanifcher Obrifter, und haste von | neralund Commendant der Veſtung 
feinen eigenen Mitteln eine Eompa- Seledrichsftein bey Friedrichshall in 
gnie Curaßlers zu Pferde aufgerich- | Norwegen, als diefer Ort von den 
set. Sein Sohn Carl von Haudion Schweden belagert worden, fich here 
Herr * en as vorgerhan. 
vorgedachten „Jahre in den Grafen⸗ e 
(land erhoben, hoher de sous) Liera von Bouckhoven. 
des terres du Brab.p. 131. Diefe anfehnliche Familie in Bra⸗ 

bant hat Anno 1640, mit Engelbers 
Kottulinßki p.sas- tenvon Kiera und Immerſie Vi- 
Diefe anfehnliche Freyherrliche Fa⸗ comte von Aloft, Heren von Won 
milie hat nunmehro den Graͤfflichen melghem und Laon, und Baron von 
Charadter erlanget, fo allem Anfehen| Bouckhove der feinen Stam fort» 
nach fcheinet mit Franz Carln Frey⸗ gepflanget, vom Kaͤyſer den Gräflichen 
herin von Kottulin und Krzizkowitz Charadter erhalten, und wird im Di- 
Herrn auf Politſchau, Toft, Czecho⸗ | plomateangeführer, daß felbige über 
wig, $onig, und Boronomw, Kanferli- | 400. Jahr dafelbft in Anfehen gewe⸗ 
chen Sammerheren, gefchehen zu ſeyn. fen, und viele Helden und andere vor. 
Derfelbe ift viele Jahre Ober- Amts, | treffliche Leute hervor gebracht habe. 
Rath / verſchiedenemahl Fürften Tags | L'erection de toutes les verres &c. du 
Commillarius,mwie auch der erſte Rath Brabant p. 27. 
ben dem Commercien Collegio in ; 
Schleſien geweſen; Wegen feiner be- Locquenghien. 
ſonderen Meriten ward er in diefem) Dieſe Adeliche Familie in Bra⸗ 
rzıgten Jahre vom Känfer zum bant hat Anno 1659, den Frenherrlis 
Ober · Amts Cantzler in Schlefien er⸗ chen Titul von ihrer Herrſchaft Nels⸗ 
nennet. broeck erhalten. Zum Stamm⸗ 
Adel. Lexico. Ss Vater 








2019 Locquenghien. Mandelsloh. 


Mittſchefall. Mosbach. Noot. 2020 





Wac erfennet fie Petern von doc⸗ aufgeſetzet welche im andern Thei- 
quenghien auf Melsbroeck, der beym le der Perſianiſchen Reiſebeſchrei⸗ 


Kayſer Maximiliano I, Ober-Vor⸗ bung Adami Olearii zu leſen. 


ſchneider, hernach Hofmeiſter beym 
Könige Philippo I. in Caſtilien und 
darauf Hofmelfter und RathKayſers 
Caroli V. gervefen, Bey feinem An- 
no 1539. erfolgtem Tode hinterließ er 
Johann gocquenghien, Nittern, Ba⸗ 
ron von Pamele, Pair von Flandern, 
Herrn von Audenarde ꝛc. Känfers 
CaroliV. Ober- Schenken, Ammann 
von Brüffel, Uchebern und Direto- 
rem des berühmten Canals von bes 
fagter Stadt,rc. welcher 2. Söhne 

ezeuget a) Philippen Pair von 

andern, Baron von Pamele ıc, und 
b ) Antonium, Rittern, Herrn von 
Melshrocck, deffen Sohn Earl, Rit- 
ter, Herr von Melsbroeck, Roes/⸗ 
be, Rederbuthel, Wickenhorſt, Roe⸗ 
land etc. im obgedachten Jahre zu einen 
Freyherrn gemacht worden. 


Es 
iſt übrigens dieſer weit gereiſete Ca⸗ 
vallier Anno 1644. in 28ten Jahre ſei⸗ 
nes Alters an den Blattern verftorben, 
und aus der Meckelnburgiſchen Bran- 
che dieſes vornehmen Geſchlechts ent⸗ 
ſproſſen geweſen. 


Mittſchefall. p. 1052. 

Die Derivation diefes Nahmens 
von Mitʒ Marz fagen, verdienerfels 
nen Ölauben, und hat folche geuckfeld 
in Antiquit. Peldens. bey Erwehnung 
diefes anfehnlichen Gefchlechts, unge 
acht er folche in feinen Antiqv. Wal 
ckenried. felbft angenommen gehabt, 
mit unterfchiedenen Gründen wieder⸗ 
leget, unter andern meldeter, daf es 
ein Ritter-Gut Mittſchefall beſeſ⸗ 

n,von welchem es ſich an ſtatt Seu⸗ 


D’ere- lingen ſchon vor alten Zeiten Mitt⸗ 


Bion de toutes les terres du Brabans. ſchefall zu nennen angefangen, 


Mandelsloh. p.986. 
Der am Endediefes Articuls p. 988. 


MosbachvonLindenfels p.106g, 
Diefe unmittelbahre Meichsfrene 


angeführte Albrecht von Mandelsloh Adeliche Familie am Rheine fol vor 
heiſſet zugleich Johann ‚und har zwar | einiger Zeit männlicher Seits abge⸗ 
Anno 1636. eine Reife in Perfien als ftorben, und dero Nahmen und Wap- 
Cammerjuncker der dahtn geſchickten pen von einer Branche derer von 
Hertzoglichen Hollſtein · Gottorpiſchen Beifmar angenommen morden 
Geſandten, gethan, aber Feine Be⸗ ſeyn, wie denn Chriſtoph Gottfried 
ſchreibung dieſer Reiſe herausgegeben, Fteyherr von Geißmar genannt 
wie im Lexico der Gelehrten ſtehet. Mosbach von Lindenfels ums 
Es gieng aber derſelbe Anno 1038. aus telbahr Reichsfreye Ritter vomOber⸗ 
Perſien (allwo ihm der König um ihn Rheiniſchen Crayſe Anno 1711. Chu 
an ſeinem Hofe zu behalten, eine Pen Mannzifcher Alleſſor beym Känfer: 
fion angeboten) nah Ormus und fer- lichen Kammer Gericht zu Wetzlar 
ner, wie erfich vor feiner Abreife aus worden, Europ. Fam. P. 222. P.8 
Zeutfehland vorgenommen, in In⸗ 
——— — Noot (van der) 


dien, und fam Anno 1640, wieder zu⸗ 
rück in Holftein, worauf ereine Ber] Diefes Gefchleche wird feit 500, 
fhreibung disfer Indianiſchen Reiſe Jahren her unser die anfehnlichft 


i Ade⸗ 


2021 Oppen. Rubein. Riefflard⸗ 2022 


Adeliche Familien in den Spani⸗ Ines Alters erfolgten Tode ausſtehen 
Hiederlanden gezehler, und Hat muͤſſen, und find davon viele Specialia 
vortreffliche eute hervorgebracht, Eis in deffen Perlonalien der in vorgedach⸗ 
ne Branche davon hat fich ehemahls | tem jahre zu Frankfurt unter dem 
in Brüffelniedergelaffen, allwo man | Titul Lazarus dormiens gedruckten 
fie unter die 7. Illuſtern Familien |teichenpredige, zu leſen. Lbrigeng 
rechnet ; von derfelben ſtammet ab|hat derfelbe, 5. Ritter, Güter bes 
3) &eonard van der Noot, welcher An- | feffen, 
no 1675 von feiner Herrfchaft Kiefe- a 
tgem und 2) Rogier Wauthler van Rubein. 


der Noot, Herr von Carloo, Duyſt, 
Glabbeeck, Menſele ꝛc. Koͤniglicher — — 
Saniſcher Cap tam der von vorge | Schloß Rubein hat, fo aber ſchon 
meldter Herrſchaſt Carloo den Frey· | gan. an andere Familien gelanger 
herrlichen haradtererhalten, D’ere- Ion. ch Graf von Brandis Bericht, 
Etion de toutes les terres du Brabant, wird derer bon Mubeln ſhon Ann > 
P. 86. 93- 1276.{n — gedacht, und haben ſie 
. p. mai. noch zu Ausgang des vorigen Seculi 
— * avids floriret. Sie ſind uͤbrigens wohl zu 
— mn ——— unterſcheiden von denen de Rubeis die 
pp 132 SEN A 1639 abgeflorben find,umd von wel« 
furt an der Oder gedruckten Vihio- chen vorerwehnter Scribent ausführ- 
nen iſt hier hinzu zuthun, daß felbige liche Nachricht gebe. Auch haben fie 
den Zuftandder Mark Brandenburg |, ht ihren Liefprung von der Benetias 

und deren bevorfichenden Verfall 3 


nifchen edlen Familie de Rubinis, wie 
( — nn * See man oben im Lexico P-1374 (allwo lin. 
liers ſonſten anbelangend /o iſt derſelbe — Bi —— —— 
bey angehenden Jahren von einem a nn * 7 
Geiſte oder Geſpenſte (ſo ſich in einer - hr 1646. 
im damahligen Eandiatifchen Kriege 
gewiffen Jungfrauen-geftallt prefen- den Avelerfaufferhaben. nbi | 
tiret) fo geängftiger und gequälet wor⸗ .. — une 
den, daß es nicht zubefchreiben; Zus] 7 ıgten Jahre florivet Joſph de Rubi 


Marches de Rubinis als Känferlicher 
foͤrderſt hat dieſer Geiſt hindern wollen 
Daß er fi) zum andernmahle und Cammerherr/ und. General Feld- 


eifter; ober aber hierher gehoͤ⸗ 
zwar mit einer Schönbergifehen Witt⸗ Zeugmeifter; ; 
we (die erſte Gemahlin iſt eine von — gewiß —— — 


Maltig geweſen) verheyrathen ſollen. —* Bet 

eg derfelbe aufder Hochzeit [797° — * ie Kauf : bif. du 

fich an Braut und Bräutigam ja an| ro. Ar FemjeP. 53 
Rifflard. 


deren gantze Freundſchaft gewaget, 
Eine Adeliche Familie in Brabant, 


und entjegtlich gehaufer. Dergleichen 
Plage hat der von Oppen biß an ſei⸗ 
welche von langen Zeiten an die Herr 
©s$ 2 fchaft 


nem Anno 1662. im 6oten Jahre feir 





















8023 Ruyſſchen. Schierſtaͤdt. Seheſtaͤdt. 2024 
ſchaft "Jette befeffen, wovon fie Anno | Herr Eleffem, Marquette, Bauter- 
1652.den Freyherrlichen Characler hem etc. gefolget, der im obgebachten 
erhalten. Zum Anherrn erkennet ſie Jahre zum Freyherrn gemacht wor» 
Nicolaum von Riefflard, der beymiden. Lerect. de toutes les terres & fü- 
KänferCarolo V. Groß Argentier und |milles du Brabant. p. 120. 
ein Vater geweſen Wilbelmivonif-| Schyierftädt. p. 1447. 
lard/ Herrns von Ittre / der in der Nie / Mon diefer anfehnlichen Adelichen 
derländifchen Unruhe von den Frantzo⸗ Familie finder man auch in Imhoffs 
fen gefangen und in Franckreich ge⸗ Notit. Proc. Imp.p.m.522. Mainhards 
führer worden, wofelbft er im Gefänge ten von Schierftädt als Königs Ludo⸗ 
nis verftorben, und Philippum hinter⸗vici in Ungarn Hofmarſchalln aufge 
Laffen, der das von den Feinden vers zeichner. Derfelbe hat ums Jahr 
brannte Schloß Ittre wieder in gus|rszo,geleber,und ift mit Dorothea von 
ten Stand gefetset, und einen Sohn Gersdorf verehligt gemwefen, mit wel⸗ 
Floris von Rifflard gezeuget, der cher er nur eine Tochter gezeuget ges 
als Spanifcher Rittmeiſter tm obge-| abe, dieden Nahmen Dorothea br 
dachten Jahre in den Freyherrn⸗ kommen; Diefeift der Königin Mar 
Stand erhoben worden. Sein aͤl⸗ ria in Ungarn und nachgehends Gou- 
terer Sohn Frantz hatte als Capitain yernantin in den Spanifchen Nieder⸗ 
Anno 1645. in der Belagerung Sas |[anden Hof ⸗· Dame geivefen, hernach 
von Gent fein Leben eingebüffet, der | mie Martino T’ferclas von Tillh Herrn 
jüngere aber Philipp "Jgnatius von Montigny vermähler, und eine 
Mirtmeifter, har feinem Stamm fort, Mutter worden Jacobi Srafensvon 
eſetzet. Z’ereötion de toutes les famil· Tilly von voelchen alle heut zu Tage flos 









les du Brabant. p. 41. rirende Grafen ci — von Tily 
herftammen und Johannis Grafens 

Ru y ſſch en. von Tilly / des weltberuͤhmten Kaͤyſerl. 

Dieſe Adeliche Familie in den Spa- Generals im zo. jaͤhrigen Kriege deſſen 


niſchen Niederlanden hat A. 1693.den | gehen und Thaten in unſerm Diſtoti⸗ 
Freyherrlichen Chäradter von Eleſ⸗ fchen Helden Lexico zu lefen find, 
fem erhalten, und wird im Koͤnigli⸗ j 
chen Diplomate angeführet, das Per] 2 Seheftädt, Seeftädr. 
trus von Ruyſſchen am Hofe Käyfers| Eines der älteften und vornehmften 
Caroli V. fi) aufgehalten und inum-| Adelichen Häufer in den Hertzogthuͤ⸗ 
terfchledenen Ambafladen an auss| mern Hollftein und Schlegwig, deren 
waͤrtige Souveraine Pringen ge! Stamm⸗Hauß de unweit 
braucht worden. Deflen Sohn glei-| Ecklenfördeim Hoffteinifchen gelegen 
ches. Nahmens hat dem Königeinlift. Es hat fih auch ſchon ver langen 
Spanien Philippo I. inden Nieder» | Zeiten in Dennemarcf ausgebreitet, 
landen gute Dienfte geleifter, derfelbe| und daſelbſt theils die Gräfliche Wuͤr⸗ 
ift ein Barer geweſen Willhelms Koͤni· de erhalten. Mach Angeli Bericht he 
glichen Spanifchen Raths im Grand- |ben Anno 1289. ihrer 3.von Seheftät 
Confeil zu Mecheln , in welcher Char- |fich wegen des Guts Niclingen vr 
ge fein Sohn Michel Eonftantin gliechen und einen Vertrag aufgerich⸗ 
| th. 


2025 Seheſtaͤdt. Sieberq. Trezegnies. 2026 


tet. Siegfried von Seeftädtift An- |und Ober-Sand» Droft in der Graf⸗ 
no 1440. zum Mittvormund der hin: |fehaft Oldenburg, Hollſt. Adel, 
gerlaffenen —— Hertzogs Ger⸗Cbronii. 
ard von Schleßwig erwehlet wor⸗ — 

> An. 1500, find ihrer 6.diefes an · Sieberg, Syberg. 
fehnlichen Geſchlechts im Diermarfi-| Eine Adeliche und nunmehro theils 
fchen Kriege umfommen, An. 1539. Freyherrliche Familie am Rhein;Obs 
Haben Siegfried und Marquard von wohl Humbracht von derfelben kei⸗ 
Seeſtaͤdt Nittere, einen Vertrag ne eigue Stamm-Tafel verfertiget, fo 
zwiſchen König Woldemarn in Den» | wird doch derfelben in feinem Geneal. 
nemarck und Graf Gerhardten zu Wercke vom Rheiniſchen Adel 
Hollſtein aufzichren helffen. Cajus von wegen der Bermählungen an andere 
Sehſtaͤdt hat A.ı544.der Theilung | Adeliche Häufer hin und wieder in den 
der Hertzogthuͤmer Schleßwig und aͤlteſten Zeiten gedacht, Sie hat ſich 
Hollſtein unter Chꝛiſtian IN. Adolphen | auch ſchon vor langen Zeiten in Lif⸗ 
und Friedrichen Bifchofe zu Schleß- | land hervorgechan, wie denn Anno 
wig mit beygewohnet. Bertram |1560, Chriftoph von Sieberg Landes⸗ 
iſt ietzt gedachten Hertzogs Adolphs | Hauptmann zu Candou und Cafpar 
Dart geroefen. Schon um dieſe Zeit |von Siebergdes teutfchen Drdens 
find ihrer 77. von Seeftädt inder Bi⸗ Ritter und Komtur zu Marienburg 
ſchoͤfflichen Kirche zu Schleßwig ( die geweſen. Jener hatte im damahligen 
als Dom-Pröbfte und Dom» Herren | Kriege mit dem Rußiſchen Czaar 
dafelbft verftorben) begraben geweſen. Ivan Baſilowitz das Ungluͤck gefans 
zu Ausgang des XVI. Seculi hat dies | gen,daraufdurd) die Gaſſen nackend 
fes Geſchlecht y. Ritterſitze in Holftein | gefchleudert und endlich enthauptet zus 
befeilen. Themas Dänifcher Reichs | werden. Heinrich von Sieberg zu 
Darth warein Vater Chriftians, der | Schweet heyrathete ums Jahr 1650, 
Anno 1657. als Reichs⸗Rath und | Margaretham Clifa von der 
Cantzler in Dennemard 67. Jahr alt Heeß, die Ihm das Ober⸗ Hauß zu der 


mit Hinterlaffung ı1. Kinder beyder- | Heeße zugebracht. Friedrich Gottward 


ley Geſchlechts verftorben., Von den Freyherr von Sieberg florirte noch 

Soͤhnen hat ſich Hannibal An. 1640. An.1717. als Königliche Preußifcher 

mit Rönigs Chriftiani IV.natürlichen |und Churbrandenburgifher Dber- 

Tochter Chriftiana vermähler, worauf | Stallmeifter, General Major, würds 

er Reichs · Rath Sroß-Schagmeifter, | licher Sammerherr, Obrift-gieutenant 

Cammer ⸗ Præſident und inden Gra⸗ von der Garde du Corps, Haupt⸗ 

fenftand erhoben worden. Erift An- mann zu Lehnin, Johanniter Ritter. 

no 1666. als —— —— in Collectan. Geneal. 

Franckreich zu Paris verſtorben. 

Ehriſtian von Seeſtaͤdt lebte A. 1706. Trezegnies. 

als Daͤniſcher geheimder Rath und | Eines der aͤlteſten und vornehmſten 

Danebrogs Ritter, In diefem ızıgeen | Sreyherrlichen Häufer in der Provintz 
ahre florirte ein Graf Seeftäde als | Dennegau, welches Anno 1614, den 
änifcher Admiral, geheimder Rath | Marquifen - erhalten. von 

883 cezes⸗ 


2027 Tſerclas. Tſerclas. 2028 
Trezegnies hat beym Kaͤyſer Maximi- | fer in den Reichs⸗ Grafenſtand erho⸗ 
liano I. die Charge eines Raths und ben worden. Jener war der Welt⸗ 
Ober · Cammerherrns verwaltet; def beruͤhmte Kaͤyſerliche General Tily, 
fen Sohn Johann, Baron von Tre⸗ welcher Anno 1632, unverehligt ge 
zegnies ift Dechant des Ordens vom ſtorben und vor der LeipzigerSchlacht 
güldenen Vlieſſe und Capitain Gene | von fi) gerühmer, daß er niemals 
ral von Brabant, Hennegau ꝛc. in 1) eine Schlacht verlobren 2) 
dem damahligen Kriege Kayſers Ca- ſich vollgetruncken und 3) eine 
roli V. mit Srancfreich geweſen, auch Weibsperſon berühret; es find 
hat er imNahmen hochgedachten Käy- | deflen Leben und Heldenrharen in un⸗ 
fers die DVermählung mit Iſabella | ferm Hiſtoriſchen Helden Lexico 


KönigsEmanuelis in Portugall Toch⸗ 
fer vollzogen. Sein Enckel Carl Baron 
von Trezegnies und von Silly, Pair 
von Hennegau iſt obgedachte: Maaſſen 
zum erſten Marquis von Trezegnics, 
gemachtworden. Z’eredlion de toutes 
les familles da Brabant, p. ıt. 


Tſerclas von Tilly, 

Eine anfehnliche Gräffliche und 
theils Fürftliche Familte Inden Spa- 
nifchen Niederlanden, Sie iſt von al- 
tem Adel und twird von Carpentario 
von Pedion T’ ferclas Herrn in Ofteel, 
Brun undMarienhoven,der A. 1064. 
verftorben,hergeleiter. Deffen Mach» 
kommen haben fich unter dem Adel zu 
Brüffel aufgehalten, und fich einelan- 
ge Zeit anfangsHerren in und 
hernach Herren von Erunchenburg ge- 
nennef, biß Johann Tſerclas Anno 
1448. die Herrfchaft Tilly in Bra- 
bant an den Grängenvon Namur 2. 
Meilen von Gemblours gelegen, von 
Samfonvon Lalain erkauffet. Wel⸗ 
che er dem Hertzoge von Brabant zu 
Lehn aufgetragen ungeacht fie bißhero 
eine freye Allodial· Herrſchaft gewe⸗ 
e Defien Uhrenckel Martinus 

ferclas Herr von Tilyund Monti- 
any Erb-Senechal der Grafichaft 
Namur zeugete Johannem und Ja⸗ 
cobum, die Auno 1622. von dem Kaͤy⸗ 


ausführlich zu leſen. Sein vorgedach⸗ 
ter Bruder Jacob har ſich ebenfallsin 
Kaͤyſerlichen Kriegs» Dienften und 
zwar als Obrifter befunden, Wie Au- 
bertus Miraus in Chron, Belgico ad 
ann. 1622.p.m.481. berichtet, foll ex 2, 
Söhne nach fich gelaffen Haben,davon 
derältere Nahmens Johann die Herr 
ſchaft Tilly und andere wichtige Güter 
inden Niederlanden von feinem Vetter 
vorgedachten Generale erhalten, Er 
hatdte ſo genannte Nieder laͤndiſche 
Linie fortgeſetzet, und folgende 4, 
Söhne gezeuget 1) Antontum Igna⸗ 
tium Reichs ⸗/ Grafen Tferclas von 
Tilly, Freyherrn von Morbaix Herrn 
zu Boſiers Neufville Hallers Villers 
la Ville Bry, Wagnalee, Beutz Am⸗ 
premy ꝛtc. Erb⸗Senechal der Graf⸗ 
ſchaft Namur 2) Albertum, der Ans 
fange General-Adjutant inden Nie⸗ 
derlanden geweſen, hernad) Generals 
Feldmarſchall über die Luͤttichiſche 
Zrouppen, und A. 1693. vom Könige 
in Spanien in den Fürftenftand erho: 
ben wie auch zu feinem Cammer Herrn 
und Generalen der geſamten Armeen 
in den Niederlanden gemacht worden, 
Nach) Königs Carolill. Tode nahm 
er die Anjouifche Parthey an, wurde 
Anno 1705. zum Örande von Spa⸗ 
nien vom erſten Rang, und Jahres 
drauf zum Vice · Re und General;Ca- 

pitain 


2029 :° Tferclat: | Verreycken. 2030 
‚pitain von Navarra erflährer, Er iſt terlaſſend: Anton Ferdinand Johann 
An.ızı5.zu Barcelona in hohem Alter der Anno 1685. zu Venedig auf der 
verftorben Söhne, Thomam Domi- | Reiſe verftorben, und Ferdinand Lau⸗ 
nicum und Antonium Dominicum |rentiun, Frang Kaverium, Grafen 
Binterlaffend, tie Huͤbner Supplem. von Tilly und Breitenegk, Baron von 
VIII. p. 49. berichtet und hinzuſetzet, Marbay, Montigny , Neufville und 
Daß fie beyde Domherrẽ zutürtich wor | Ballaft, Herrn vonHelffenberg Holn- 
Den. 3) Claudius Graf von Tilly, der ſtein, Hohenfels, in Freyftade, Tillis⸗ 
General; Leutenant und nad) Ower⸗ |burg, XBeiffenberg, Plein, und Reis 
FerfensTode Öeneralen chefder Hol-|hersdorf 2) Damian Helfrieden 
Ländifchen Armee worden, und mit fei- | Chur⸗Bayeriſchen Cammerherrn und 
ner erften Gemahlin einer Öräfin von 3) Ferdinand Paulum, welcher fich 
Afpermont feinen Stamm nicht fort | in den Orden der Cajetaner begeben, 
gepflangerhaben fol. Und 4) Ihos| Carpenzier Hifl. du Cambr. P.2.P.398. 
mas, der Dom-Herr zu Coͤlln und zu le Roy Typogr. Brabant. L’ercdion 
Namur worden. de toutes les familles du Brabant.Bayle 
Der andere Sohn des vorgedad)- | Diction. Hiſtorique: 
ten Jacobi und Bruder desbißherobe-]| - | 
fagten Johannis, Nahmens Werner Verreycken. 
iſt Kaͤyſerlicher und Chur⸗Vayeriſcher Eine der anſehlichſten Adelichen 
Cammerherr, Kriegs⸗Rath/ Obrifter und Graͤflichen Familien in Brabant, 
und Gouverneur zn Ingolſtadt gewe⸗ von welcher man zuerſt Ludewig Ver⸗ 
ſen, hat ſein Geſchlecht in Bayern reycken Koͤniglichen Spaniſchen 
fortgepflantzet und von feinem Vetter, Kriegs⸗ und Staats / Rath von Bra⸗ 
vorgedachtem Geneꝛale deſſen Univer- bant aufgezeichnet findet, der gegen 
Sal-Erbe er worden, unter andern dag | Ausgang des XVI. Seculi als Ambas- 
Schloß und die Herrſchaft Tillis⸗ (adeurvonSpanien auf den Friedens⸗ 
burg in Ober-Defterreich fo vorhero | Handelungen mit Franckreich hernach 
DBolcersdorfgeheifen, erhalten; ſel⸗ mit Engelland und darauf mit den 
ne Nachkommenſchaft wird die Bay⸗ Vereinigten Provincien fich befun⸗ 
erifche oder die Breiteneckiſche den, und unter andern Söhnen fudes, 
branche genennet, und lieget die Reſi⸗ wig Frangen Rittern Herrn von Bon⸗ 
dentz Breiteneck in der Ober Pfaltz, lez, Sart Hamme, Impden Ruart ꝛc. 
1. M. von Ditfurt und 6. M. von Koͤnigs Philippi IIl. in Spanien, 
Amberg; Es ſoll die dazu gehörige Kriege Kath hinterlaffen, der Anno, 
Sraffchaft gleiches Nahmens aus ei⸗ 1643. zum Baron von Bonlez und, 
nem Böhmifchen zueinem unmittel-| Anno 1649. zum Baron von Geves, 
bahren Reichs ⸗ Lehn, wie einige melden, | gemacht worden, und vermurhlich Pe⸗ 
gemachet worden ſeyn, es ſcheinet aber. trum Ignarium Verreycken Baron, 
nicht Grund zu haben. Es hinterlleß von Bonlegumd von Geves,Vicomte, 
gemeldeter Werner 3. männliche Ep | von Breucq Herrn von Sart, Ways, 
ben 1) Ernſt Emerichen Känferli-) Auart, Slamine, Doorne, tevtrahen, 
chen Sammerheren, der Anno 1675. | Donceau ꝛc. Erb⸗Caͤmmerern der, 
mit Tode abgegangen 2, Söhne hin | Srafichaft —— Grand Bailly 
N 4 


von 
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ao Urfel. Meerben, Wiſſenkercke 2032 


von Nivelles und von Brabant gezeu⸗ Wien, daß er von dem Kaͤyſer zum 
get gehabt, der Ritter des Ordens dꝰ Al. Fürften gemacht morden.Grypb.vom 
cantara und Anno 1674. zum Grafen Ritter Orden p. 82. L'erection de 
von Sart gemacht worden. L’ere-| toutes les terres & familles da Bra- 
Aion de toutes les terres du Brabant. \ bant p. 26, 


Urfel. MWeerden. 


Dieſes Sefchlecht,foinBrabantim; Eine Freyherrliche Familie in Bra⸗ 
groffen Anfehen florirer, hat Au. 1638.| bant, von welcher man zu erft Jeau 
vom Känfer den Neichs-Gräfflichen| van Weerden aufzeichner finder, der 
Charadter erhalten, und vorhero An⸗ Anfangs Treforier General in den 
fangs den Adelftand und darauf die) Spanifchen Miederlanden und her⸗ 
Srenherrliche Würde gefuͤhret. Ob der| nach Anno 1660. Bürgemeifter zır 
Werner von Urſel, welcher Anno Anvers worden. Sein Enckel Sean 
1330. wie Gryphius berichtet, als des | Baptiſte van Weerden genannt von 
teurfchen Ordens Meifter in Preuf| Nevele Herr von Marez hat An. 
fen zuMarienburg von einemOrbdend-) 1686. den Freyherrlichen Charader 
Bruder erftochen worden, hierher ge-| auf feine Familie gebracht. L’ereition 
höre Fan mannicht fagen. Daß ift ge⸗ de roures les terres & familles du Bra- 
wiß daß einer — —— bant. p. 101. 

ee Carolo V. zum Hof Pfaltz⸗Gra⸗ 

En gemacht worden, deſſen Sohn ein Wiſſenkercke. 

Baron von Weſemale hat z30. Jahr in Dieſe Freyherrliche Familie in dert 
Kaͤyſerlichen Dienſten ſich befunden, Spaniſchen Niederlanden erkennet 
and iſt Commiſſarius bey damahligen Gilles von Wiſſenkercke zum Anhertu, 
Troublen in den Spaniſchen Nieder⸗ | der von Geburt ein Seelaͤnder geweſen 
landen um ſelbige beyzulegen tote auch | und Anno 1631, in einer gewiſſen En- 
An Vater Johannis geweſen, der 52. trepriſe wieder die Holländer fein schen 
Jahr dem Könige in Spanien getreue| verlohren. Hierauf find von den vers 
Dienfte geleiftet, und ſich einige Zeit einigten Provingien feine Güter con- 
als Geſandter in Engelland aufgehals| Altiret,und vor 18000. Livres verkau⸗ 
fen; er hat einen Sohn Mahmens]| fet worden. Von ſeinen Söhnen iſt 
Conrad Freyherrn von Hobocke ger | der ältefte als Spanifcher Capttain 
zeuget, der obgedachter Maaffen An. und Commendant zu Herenthals vor 
1638. den Reichs⸗ Gräflichen Chara- | Breda geblieben, der andere Nahmens 
&er von Urſel und Hobocke auf fein) Johann ebenfalls Capitain von einer 
Geſchlecht gebracht. Bon feinen Nach | Compagnie Infanterie Wallonen hat 
kommen florirte gegen Ausgang des] vor Gas von Gent die rechte Hand 
vorigen Seculi ein Graf llrſel als Spas | eingebüffer, worauf er Anno 1655. zu 
niſcher General Feldmarſchall; Anno] einen Baron von Pellenbergbe ges 
ıyı5, erhielt ein Graf von Urfel die macht worden, Lerection de routes 
Charge eines Staats⸗Raths zuBruͤſ⸗le⸗ terres du Brabant, P.47- 


fel, und Jahresdrauf verlautete von 
Regiſter 





K)o(“ Ä 
\ Regiſter 


Derer Nahmen ( fo auf unterſchiedene Art geſchrie⸗ 
ben werden) und derer Beynahmen der Familien 
deren Remifloria im Lexico nicht mit ein- 


gerückt worden, 
A. Beulwitz f. Beilwig p-9 
Ichelberg fihe Ahevenbüllee _P.763 Bidenba ſ. in Biden 102 
Almedingen ſiehe Zarſch Bießing ſ. Bißing 110 
Alsheim f. Adolzbeim 3 Siem Ch — | az 
Alsieben f. Alvensleben p.15 | Bindauf 107 
Altbeck ſ. Aunbed p-8 — Vſbofehauſin 109 
Altenau f. Voltʒ 5* Blaesväldt f.in Prand 167 
Altenbaufen fü Altmannsbaufen p4 | Blogap f Ufini von) 1805 
Altenfein f. Stein it. Sund y14 ' Blanchart f. Blanchart „ uge 
Altheim f. Gailing it. Althann p.ı Blom f. Blum- 116 
Altringen ſ. Clary pass | Bockwolder f. Buchwald 207 
Alverado fiche im Auhange P.1003 | Bdlau f. Belau 9 
Angerburg und Lutach (.Pradben p.123: | Bödisheim f. Rüden 2375 
Armenruh f. Wlaufchwirz 1011  Bbmelburg f. Boineburg 134 
Aſche f Pradben p.1231 | Bonidan ſ. Ponickau 1218 
—— — Coterau p.285 Bonletz f. Derreydten im Anhange 2050 
ne rör: io u p- 41 Berg opt f. Borne 152 
sau Gavre n ao ı Be 122 
’ ” u uckhoven up Liera im Auhauge — 
® — ſ. Bouwens 1603 
Bopmund ſ. Kaßler 749 
— fee in Marſchall Boca item Payrsberg 165 
Bopneburg f. Domeburg - 143 
Sr J Pu p. 43: und im PR A Bracamorıte f.in Alverado im Anhange 2007 
P.2003 | Braitenftein ſ. — 187 
Barckentin f.im Anbange - P. 2003 | Brauner ſ. Breu 188 
Bardeleben ſ. Barleben | .47 | Braune f. Brunei Anhange 2004 
Barfoten ſ. Barfuß p.46 | Breiner ſ. Breuner 188 
Baſſenfleth f. in Platen p.1195 | Brettwiß er 1237 
Bafigup f. in Zorn p.696 Btreyſach — 199 
Baftellen f zu. p 91 | Briegen f. Brie 190 
Banenburg f. oineburg p.134 | Brifewig ſ. Bruſewitz 2018 
Bayer f. Beyer P.97 au fBrudhufen ı98 
Beaurien f. pi Gavre im Auhauge p.zou| Buch f. Buden 208. 
Bebran f. Bibran p ı00 Bücden f. in Bock 3 
Bechnic f. Laſchanscki pæs Bulach f. in Zorn 
Bechtoldsheim f. Mauchenheim puoio Burgs/ und Burckersborf ſ. ——— 
Beichling ſ Beuchlingen p-92 | P.150 
Bell f. Schall p-1414 | Burgſtall ſ. Purgftall 1256 
Belle f. Rbüon p.770 | Burtenbad) |. Schertlin 1445 
Bellingf.in Bellin : - "561 | Buky f. Raburin 2275 
Bemelburg f. Boineburg i 2 Buttlar ſ. Burtler 231 
Benzenau f. Bienzenau 104 
Berckentin ſ Dardenren im Anhange * C. 
Berheim ſ. Bernheim | Gum, f. — (von) 1450 
Berlingen f Berblingen Br Capell f. 744 
Bernftäde f. in Bornſtadt p-153 . Care ſ. — 747 
Beſchwitz f. Petfchwig p.ızı  Earras f. Barras 247 
Bettendorf ſ Pettendorf p.172 , Earfedt ſ. ir 748 
| Sées- Caſtelen 


Eaftelen ( Feer von) f. Feer 
Eaftell ( Schend von) 
Eaftel (Vogt von ) 
Easelnbogen f. Knebel 
Caunitz f. Kaunitz 
Chinski ſ. Kinski 
Chudenitz ſ. Czernin 
Elettenderg ſ. in Praunheim 
Clothen f. Clodh 
Carlob in Noot ! 
Cobentzel ſ. Kobentzel 
Cocq im Anhange 
Conneritʒ ſ. Aönrig 
et I on * 
ollonitzſch ſ. Bollo 
Eolobrad f. Colobrad 
Eoloma im Anhange 
Eoneino f. Eonsin 
Conroy f. Yraffau 
"Eomarem im Auhange 
Gronenberg f. in Marſchall 
Gronendabl f. Reneſſe 
Grummenfer |. Arummenfee 
Ejedlig f. Zedlig 
Eiweryn f. Schwerin 
Ciygan ſ. Cligau 


Di f. Davie 


Regifter. 


p· 404 
1428 


Ehrenfels f, i 
re 


m Anbange 


1793 | Eibiswald f. in Eyb 
792 | Eichelberg f. Trütfchlee 
752 | Elderen f Reneſſe 


P- 1416 
393 
393 
1758 


773 |Eleffem f. Ruyiihem im Anbange Bi 


300 | Elshout f. Zeusdem 
2235 | Enmichel f. Enenckel 
268 | Erlchah f. Marfchall 


3020 |Ermentraut f. Irmtraud 
805 | Ermreuth f. Mluffel (von) 


2004 | Ernberg f. Ehrnberg 
814 | Ertingen f.Leutrumb 


2005 | Ertioder Erzdorf f. Endorf 


836 |Ettinhaufen ſ. Brunnen 
831 Evebach |. Zweyer 
2006 ! 

278 

1094 
2006 t E 


1000 teBenfleit f. Trautſohn 


——— f. . 
Fenningen ſ. Vennin 
1976 Fieger ſ. os 


tegt Nase 
1595 Fittiugehoſen ſ. Vittingshofen 1782 


38i 
994 
734 
1073 
362 


399 
199 
a2 


302 Flug von Afperment f. Afpermont 30 


$sridenbaufen f. Vohlin, 


Sriedberg 'f. Füger 
312 Frieſe, Frieß f. Svefe, 


ier 
Dachs genanut Polßnitz ſ. Polgnig 1217 Fronhofen f. Srauenhofen 


Dahlberg f. Tämimerer 
Damuitz f. Damig . 
Deiffenhaufen f. Umgelter von 
Dernatt f. Natt (von ber) 
Dieffenhofem f. in Truchſes 
Dirmſtein ſ. Fer 
item Nage 
Dlaubeveki f. Chanovski 
Dobreſſe ſ. Kotz 
Doͤbener — 
Soͤbſchutz ſ. Debſchüt 
Soͤhn f. Debn | 
Dondorf f. Dandorf 
Dongelberghe im Lexico 

item im Anhauge 


Dornberg f. Döringenbeg . 


Dornheim f. Fuchß (von) 
Dornovsli-f. Drnovski 
Drachotuſch f. ih Drach 
Srißki f. in Droſchke 

Dina f. Thüna 
QDupvenvoorde ſ. in Waſſenaer 


€, 
gu f. Marfhall( von) 
erftädt f.. Janus 

Ebran von Wildenberg 
Eetbrecht f. Tuͤrckheim 
Ecſtaͤdt ſ. Vizdum 


235 Fronoͤberg ſ. Frundsberg 
309 Fuͤrſtenberg ſ. im Lexico 
17891 und im Anhange 


. 1095 | Fürfienflein f. Dieden 


1755| Sucheberg f. Fuchs 
* chzßadt ſ. Mager 

089 

262 a © — 
8499 * 
315| (Akne 

ng fiehe Puttli 

320 fe f. im Anhatige 

310 | Geier f. Beyer „ 
344 | Beiernf. Schen® (von) 
2007| Beift f. Jagen 


340 | Gelnhanfen f. i 
443 —— ——— 


348Goͤdens f. Fre 

345 | Börger en 

349| Görig, f. im Lexico 

1725) item im Anhange 

1846| Goldene ſ. Böllnig . 
Bolftein ſ. Goldſtein 
Gottſart ſ. Göttfarth 

994| Sonde f Taye 

y22| Bracht 1, 

sıga| Graͤneck ſ. Iflinger 


1764| Gravenriedt ſ. Grafenriedt 


178: | Greiff ſ. Marſchall 


Wolf Metternicht 


Grobbendond im Anhange 


Kesifter. 


pP“: * * 
—— f — | ; 
Sroßſchlag eppurg * erdegen p. 642 
Grün ſ. ER ——— —— 725 
GBryßpere t Uchte 1707 
Gunderode f. Guͤnterodt den — 2 * * 730 
Guͤndersdorf ſ. Ceuffel —* ER Dt vVohlin > 
Imhof eyer | 
H. * 4. im Anhangt = 
Otterodt f. Uiterodt 09 
iben von Dorf f. Heiden 625 
Halle f. „olle 6g2 | Jungingen ſ. Gremlich 532 
arras ſ. Hrkan 795 
artmann f. Liarftei 265 æ. 
Beendet f. Sertingehaufm ge * — 
aslau pfing ſ. Ecker von Kaͤpfing 360 
gar im — * Ki u Ad f. Callenberg a7 
an f. — — Kammer Cammer 240 
audion Kampen ſ. Cam 
— f. Beinfofler 468 Kamen f. eg 241 
— ve? Pr Kanitz f. Cauitz . 
aD b) 262 
ran La fe Heyderssorf = Keen ee 246 
erde ei ſ. Roftelc 845 
Beipenreihhen —X von f Delle — ug 247 
Karlowitz f. Larlowig 247 
eiberadorf f. Zeybersdorf 658 | Gaftenberg f. Caftelberg 268 
* — * —— — 792 
eiften eus i atzianer 750 
eiffenfiein (Grafen )Heufenflain 656 Kart f 'e been agas 
eldreich 4 inöel deitt 66 | Kenzingen f. Zindt 21992 
Zelle f. Soll 5 Kevendüller f. Ahevenhüfles 763 
— f. Sändel 2 | Kiempinfti f. Bempinßti 759 
Bee f. Saal 285 ifet f. Ahigl 768 
erbersdorf ſin Zerberſtein 638 | Kibieva f. Schellenberg 1422 
= — re Kiertenberg f. in Praunbeim 1236 
erxheim o 
erzelles — im Sahın zu ſinden "2016 Fir € Velkterebaufns = 
eudor Ef. Bo 845 
— f. 2 Eee Resasme 7 271 
isfchderg (Srepbersen von) fı un Köbler f. in Ceofic 29% 
Sauer 1404 
iferle von Chodau f. Cho 7 — 234 ſ. im Lexico 845 
obocke ſ. in Urſel im Kaas 20H jrem im Anhange 2017 
—— in —— 67° | grache f. Brage 85 
oͤrwart f. Hermwart 646 | erakom f. Cracom 285 
dfingen ſ. Truchfes (von) 2756 | Ariegsdorf f. Böder st 
ang, f. Seineberg 27 | Srofe f. Crofid 294 
ofreit f Ehrenreuter ” Krummendie® f. in Krummenſer 857 
Ent f Sodene 62 | Küen von Bellafi f, Ahiion 170 
Kt =oym 79% | gienburg ff. Bblmburg 769 
olehaufen f. Rau er Künigl f. Königl. 810 
item Schütz ” Kuon f. Khuon 770 
oogſtraten f. ealain 867 | Aurbin f. Körbit gıs 
ne 5 | Kummerfadt f. Kommerfiadf 334 
wos 4 | Kurkbad) f. in Rurg 854 
ungersbach f. Eck 359 | Ayrbig ſ. Rörbig * 


umbecke ſ ins Mnbange Cocq 200 a 


unolbkeig Vogt dom) 2794 


Rap 


L. 


gasen ſ. Schliederer 

Ladendorf ſ. Steuer . 

Landsberg f. Schend (von) 

Landfee f. Dietrich 

Langendorf f. Chanovski 
item Lzaftolar 


Lauſtein f. in Schilling # 


ga f. Parad 
Lanbenberg f. in Laube = 
Laurenberg f.Loenee _ 
Lauterbach f. Hund 
Laven f. Leyen 
Lebin fs Labbune 
Leeradt f. in Leonrodt 
Leibnitz ſ. Zeubnig 


365 






Medau f. Meggau 
Mebrenbolg ſ. Mahrenholtz 


 pag.1468 | Meifebach f. Mauſebach 
1003 


Melde f. Keichlin 


1430 | Memmingen ſ. Wämmingen 
335 | Merl f. Zant 

262 | Merfperg f. Mörsperg 

299 | Merwick f. in Bruckhuſen 
1450 | Mefpelbrunn f. Echter 

1161 | Metternicht f. Wolf 

885 | Meufebug f. Meifebug 

947 | Mila, Milen [. Miylen 

116 Milchlius f. 


Miligin ſ. Talmberg 
Mittelburg f. Everhardt 


897 | Mittelbisrach f. Schaden 
902 | Mitrowig f. Wratislau 
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Zeilen f. Leyen 908 nchow f. Munchow 
Leinzefl f. in Lange 875 ner f. in Miörder , 
Leipoldeheim ſ. Schüg von 1565 | Mötticht f. Mierticht 10% 
Leitfh ſ. Leutſch 907 | Möllisberg ſ. Molsberg 1099 
| f. Leyſſer gıı | Mordien f. Morrien 1066 
itz 901 | Morienfart ſ. in Coloma im Anhange 2005 
— A — 3* — f. Meroldingen iore 
eneg f. Ecker von Zäpfingen 36000Morshbeim 1072 
Aiera im Anhange . 201g  Müffel f Muffel von 
Limmingen f. Berghe van dem fing genannt Weiß 1074 
Linar f. Lynar WMuͤgein ſ. Mucheln 1074 
Lind f. Linde gas | Mühlen f. Molen 1086 
Lindau f. Brand von i 170 | Müllen ſ. Mörl 1055 
Lindenfels f. Mosbach im Lexico 1068 | Millendorf f. Möllendorf 2053 
item im Anhauge 2020 | Millenbard f. in Möllendorf 1053 


Littwitz f. Laͤttwitz 
erg I? Sale 
enftein ſ. Sofe 
Coquenghien Yin Knbauge 
Rodron f. Ladron 865 
Loebel f. in Löben u 947 
Longchamp ſ. in Cowarem im Aupange 
2 200 


Sucht. gi 5 


1248 
668 
2020 


660 
Loß f. Lohß⸗ U 
Loihe ſ. Borin 151 
Luttitz ſ. Lortig 960 
Sorh ſ. Lith 926 


J nbei In Mau im 10 
Meteor tan 


0 


Mallentin ſ. in Mellentin 1020 
Mallan ſ. Molzan 1060 
Mandelsloh in Lexico 985 
item im cs s 2019 
Mangelaer f. in Schend von Tautenberg 
1439 

Mares f. in Weerden im Anbange 2032 
Darfilien ſ. Wegel 1898 





966 | Müncheroda f. in Münch 


Mengenberg 


Jett 724 
Miüttfchefalt f. mittſchefall im Lexico 105 


item im Auhange. 


20» 
Mufchwig R 101 
Mutfchelnig -f. in Motſchelnitz 1072 
. N. 
Ahre ſ. in Maſſow 1009 
Namedy ſ. Zaußmann 617 
Nedabelitz f. Strada 1691 
Tiefe f. 2 1089 
Neideck ſ. Veydeck 1107 
Neidſchuͤtz f. Vreitfchür 1100 
e f. in Bouwe 1009 
Peuburg ( Srepbersn von) f. Oöhlin ı792 
Neuburg (Thum von) fe Thum 3729 
Neudeck f. Neydeck 2107 
Neudiugen f. Cob azı 
Neukirchen f. Nieukerken nıo 
Nrevele ſ. Weerden im Anheuge a0 
Neun f. Kecordin 1704 
Niedeck f. Schend von 14.2 
Priedergdorf f. in Burg 852 
Niedernlanftein ſ. Wentz 1878 
Noot im Anhange 220 
Normann; 


„wur. 


Normanne f. Yrarmanne pag. 1090| Pudelnelk f. Podewils Pag. 1203 
David 1 Gchend —A— * 
de euck von I . o 1217 
me f R Buß) fa Sufch 250 
2 . 
ttinghaufen f. Brunnen 199 

Sonn r 1135 | Rabenfleiner f. Geuder 496 
Dlbramomwis f. Czeicka 299 Rabdetzli ſ. Radeck 1278 
Dldershaufen f. Ollershaufen 138 | Rambom f. in Random 1284 
Opdam f. Waifenaee 1846 | Ramele f. Romele 5 
Dppen f. im — — 1287 
item im Anhange 2021 in 1290 
Drpenweiler f. Sturmfebee 1697 | Ratbfamshaufen f. Ratzenhauſen 8 
Drtenfein f. Travers 1746 Ratzbar f. Buntſch 225 
Oſtheim f. in Marſchall 995 | Ranenziedt ſ. Zund 717 
Ow f. Aw 40 | Ravenel f. in Marfchall 994 
| —* =. R 513 
° x auſchen, Kaufen f. Rauffendo n06 
, Rechtenfein f.in Stein en 1684 
Abienitz ſ. Woracziczki 1943| Rechentin ſ. in Aeckow 1307 
in H Dein 1166 | Reden f. Abheben 1336 
Hant f. Pollant 1212 | Reder f. Räder 1279 
r f. Paar 2149| item Köder 1342 
item Niederer 1729 1 Mediger f. Ahediger 1323 
archentin f. im Anhange Bardentin Reding f. Xheding 1724 
—* 1 2003 Reede ſ. Rheede 1325 
rſenow Rehm ſ. Rem 1316 
afleben 1164 | Reichened f. in Schend 1428 
Hheim f. in Pollheim , 1213 |Reichenftein f. Reich 1309 
elckhoſen f. Pelckoven 1167 Rein f. Rhein 13726 
Inbofer 2168 | Reinach f. Ahynady 1327 
nfen f. Pens 1168| Reine? ſ. Vogt 1795 
Denjenau f. Bienzenau 104 Remchingen ſ. in Venningen 1774 
Peplig f. Pöplig 2204| Renneberg f. in Lalain 867 
Dergen, Perger f. Clamm 264| Retfchin f. in Rarfihin 1289 
enftein_f. Pernftein , 87 de f. Rade | 1277 
chwitz ſ. Petſchwitz myiKRheinach f. Rhynach 1327 
Igen ſ. — er ” "2055 u #2 —5 — Bas 

ng von Afpermont f. Afpermo 30 neck, Vogt 
— — ſ. Bienzenau 104 | Rhummel ſ. Rummel ee 
fach f. Senft von 1620 |Rhyn f. Rhein 1326 
inter von Au f. Aw 40 Riedheim f. Rieberer 1329 
irddenfer f. Teufel 713 | Rifflard im Anhang 2042 
aͤtzſch ſ. Vintler 1777 | Ringemaul f. Rindemaul 133€ 
e f. Plöp. gg VRodeck f, Röder 4 
lobsheim f. Zorn 1998 | Rötel von Keiffenberg ſ. Reiffenbeeg ıyı2 
shlen f. Bohlen 1331 Romrodt f. Rumrodet 180 
ommersfelden f. Teuchfes 1756 Roßdorf f. Rußdorf 1382 
offed f. Pofed 2229 Mofetti f. Rofened: 1367 
ofter ſ. Pufter 1257 Roſenberg f. Urfini 1892 
— f. Papreberg n65 Rotal f. Äothal 1372 
ratberg f. Oo 1793 [|Rotenpufch ſ. in Kurtz 862 
Pragma f. Praſchma 1233 | Rotenfein f. Bley n4 
Prepfing f. Pröfing 1242 | Rotbhaupt 1294 
Ey eo >13, En 

ig f. 1237 | Rotzenhauſen f. Mate 
Drode f. Brode 195 |Rogmital f. Löwe = 
Prunne f. Brunner 200 | Rudein in Andhange 3033 
Vrußkou ſ. Proßkou 240Ruͤbe ſ. Riebe | 


Regiſter. 











Mrs Fe 
isEi f. Raded A - 1619 
Kungellein f. Vintler, er — f. in Sund 450 
KRüfton f. Rüfte Pre 862 
u —— 2023 —— in —— Fi 
. 
Mician ſ. Aitſchan 3336 Sefierflcth f. 3efterfleth = 
©. Sieberg im Auhange 2626 
ut Ideracer 1766 
Al ſ. Sahla ——— 128 
Ste, Sinn Smig 150 Eirikent f-Seribemerk * 
ne, ea 2 
redeck ſ. Zahredeck 202 
Sallburg, —— f. Sallaburg =. —— Spathen 1636 
Galkdurg f. Vogt = sen f. Sptering 1644 
Samptleben f. in Lramm 2: —— f. Zpanheim 1658 
Sarmfum f. Keßler 462 re f burg f. Naffan von 1094 
Sart in Verreycken im Anhauge let — 1664 
Saulbeim $ Sund 71 —— Sana (v * 
en 
— a . 
Scharffenſtein f. enhuyfen f. Steinbauß 1674 
Scharffenberg in Kay —— f. Landfhad 874 
Schärffenberg | hi 2 — f. mandel * 
Schenckenſtein ſ. Schmidt 1433 erg r. könne 955 
Schenins f. Schöning — —— ſ. Steinbiß 1674 
Schirffenberg A un f. Steinau 1670 
Schierkädt im Lexieo 1447 .. f. Winter 1914 
item {m Anhange a —— Stärghaufen 1649 
Shirnling f. Schirnting * Scibia f., Stibig 1684 
Shlipfer f. Bäcig gr 104 
item im Anhange 2016 * 8 1684 
Schmidt f. in Wellenftein — = erheim f. Stutterheim 1698 
Echmidtburg f. Schenck a sehen f. Stojentin 1689 
Echmicfing f. Korf 67 ——— f. Stutterheim 1698 
Ehnöbelin f, Schneebelin —— —— 402 
Schnöburg e Schneeburg 1472 un f. Stra aldo 1692 
Echoͤllendorff ſ. Schellendorf 142 - — f. Stubi 1696 
Schönberg f Schaumburg en Stubid ibid. 
Schöneid f. Schonaich — air f._ Rabenhaupt 273 
Scholten f. Schulten len f. Schwerin 5 
Echembderg f. Schönberg uihovski f. Rıefenberg 1333 
Cohrattendah f Schrottendah 156) Cumunen Leneaenfein 1629 
Schwaben f. Lichtenberg Grafen 3|Sulburg |. Cent 1620 
Schungel f. Bodenvörde BL N sein f- Vogt von 1796 
Schmweuden f in Schwendi 1. Sr fe Bapaun 146 
Echwandorf f. Zechler —— fe Sieberg im Aubange 2026 
Schwartzenhorn f. Seeau 1606 
Schweinsburg ſ. Schend yon pe T. 
Schwetzko ſ. Stojentin 168 
Schwinge f. Brodbergen . 9 Annenberg f. Dannenberg mn 
Scultetus ſ. Schulten 92 Tappe ſ. Almes loe 9 
Sibtiach f. Söbriach 27 Taflıs, Taxis f. Thurn ; 4 
Sledech f. Sabiſch 652 | Tantenburg |. F chenc 1437 
Scefeid f. in Todring 1367 | Tettau | Kinstt 7B 
Seehäde f. im Anbange Sehefläst 2 723 Tettenbach f. Tättenbach 1701 
Segiſſer f. Bruneck im Anhauge oe Thäler f. Theler 1721 
Sedeßaͤdt f, im Auhange z 04 Thaun f. Daun ; 
024 /Theifenhaufen f. Umgelter 1789 





Thiemen 


Thiemen f. Thümen 

Thienen ſ. Thuͤnen 

Thier ſ. Dyhr 

Thiersberg f. Röder | 

Koürheim f. Thierheim 

Thüringen f. Düringen 

Thomſer f. Thumshirn 

Chbonno f. Thun 

Tieffenau ſ. Böldlin 

Diffenbach f. Teuffenbach 

Tilly f. T'ſerelas im Anhange, 

Koblah f. Zurtz 

Kollet f. Jorger 

Korre, Tour ſ. Thuru 

race f. Drache 

Trachenfelß f. Drachenfelg 

Krandorf f. Drandorf 

Traſchwitz f. Drafhwig 

Tratzberg |. Ilſung 

Tr ezegnies im Andange 

Krodau f. Groß von Trockau 

Troſchke f. Droſchke 

Trote ſ. Trotha 

Tſchernin f. Czernin 

Zſ eſchwit f. in Tſcheſch 

Dſerclas von Tilly ſ. im Auhange 

——— ſ. * 
ungenden ſ. ingen 

Twickel ſ. Zwickel * 


u8, 


VRꝛpritan⸗ f. Wattenwiel 
z —— f. in urtz 
alfaßina f. en und Tapi 
Dargula, Varila —— 

Vaſoltsbetg ſ. Brunner 
Udenheim ſ. Uttenheim 
Vellendorf f. Feldernsdorf 

Verſen ſ. Ferſen 
Verreycken im Anhange 
Bire-Domjf. Vitzdum 
Viermund ſ. Virmond 
Ulner f. Dieppurg 
Uwſtaͤdt ſ. Wambold 
Ungershauſen f. Vohlin 
Unwerth ſ. Unwürde 
Voͤlß ſ. Felß 
Vollrath ſ. Greiffenklau 
Uri f. Schmidt (von) 
Urſel im Anhauge 
Usdom ſ. Uſedom 
Uptterueſſe ſ. Spanghen 


Acholter ſ Wachhol 
Waerne (Engel) a 
Walbitz f. Walwig 
Maid f. Mobr 
——— 

aldenfels ſ. Wallen 
Waldow ſ. Waldau a 


pag. ıgıg| Wrani fı in Wratislau 


sy ypijrere 
pag.ı724 | Wallendorff f. Wallderdorff 


1726 | Walmerode ſ. Buwinghauſen 

353 Walter f. Cronegs 

1343] Walter f. Watterswiel 

1722 | Wanfcheid f. Koeth 

351) Wareving f. TaflausConroy 
1730| Warfufe f. Reneſſe 

17301 Warin f. Wahren 

sı2 | Wartenfee f. Blaarer 

17151 Waftine f. Bruneau 
2026 Wayer f. Zwickel 

862 Wechmar f. Pein 

730 Weerden im Anhange 

1734 | Weidebach f. Wiedebach 

345 | Weidemann f. Wiedemann 
346! Weiers f. in Weyher 

346! Weiher f. Weyber 

347 Weinfelden f. Kornfail 

725, Weinheim f. Zorneck 
2026, Weiß ſ. Müffling 

544 | Weiffenbah ſ. Weißbach 
349 | Weitelshaufen f. Schrautenbach 
1751 | Weitersheim f. Wittersheim 
300 | Weitzenhoſen f. Michna 

1761| Weir ſ. Weiche 
2027! Wellerswalbe f. Teuchfes 
1743| Welfersheim f. Welſer 

1727 | Wellwarth f. Wöllwart 
2002| Weljed f. Wilczeck 

Wenckheim f. Zund 
Wernberg ſ. Vrotbaft 





was Weſterhoſen ſ. Weilerholt 


863 | Wefterloo f. iu Mierode 
1734 | Wenbaufen f. Truchjes 
1437 | Wiebebach f. Schen 

200 | Wierant f. Vogt 
1358| Wiefer f. Wifer 

405 Wildnig ſ. Wülcknitʒ 

407| Wildenderg_f. Planta 
2030 | Windelhaufen f. in Windelhofen 
1782 Windfurt f. in Suche 
2780 | Binterfiädten f. Shen@ . 
330) Wirtby f. Wrtby 

1831: Wirkburg f. Würgburg 
1792 Willen f. Loe 

1791| Wiffenferde f. im Anhange 


6 Woien 
* Woiten fin Wotite 
1471, Woldeck ſ. Waldeder 


ı822 
234 
292 
1849 
816 
1094 
1318 
1815 
112 
201 
2002 
166 
2032 
1902 
ibid. 
1908 
1900 
837 
697 
1074 
1860 
1562 


\ ıgar 


1041 
1858 
1755 

1869 
1927 
1905 

714 
1127 

1896 

1024 
1757 

1449 

1796 
1918 
1963 
1192 
1914 
442 

1440 
1961 

1964 

941 
2032 


1946 


1821 
2031 Wolff von Todsenwarth f. Todtenwarth 


1806 

1637| Wolfeld f. in Wolff 
Woiffersdorff ſ. Wilsdorf 

agio Wolffsthal ſ. in Wohlfskehl 

382, Worm f. Wurm 

1829 | Worms f. Lammerer 

1057| Wermfer f. Wurmfer 


138 | Wuyen \ 
1825 Woyten ſ. in Woticke 


744 
1930 
1909 
1938 
1965 

235 
1969 
1946 
1949 


Wuicchem 


Kegifker. 


— — — ———777—— 
wrechen f. Wreichen pag.ı958 Zechau ſ. in Ich pag- 1975 
rede f. Vreden 1891 Jerotin f. Zierotin 1989 
Wülfsdorf f. Wilsdorf 1909 eo f. Czrinm 300 
Hürben f. Wrbna 1956.| 3ermißt f. Zerbſt 1983 
Wulffen f. Wolff 1929 |Biefar f. Ziegefar „1987 
Würs f. in Würgburg 1964 Zillebeck ſ. im Dongelbergbe in Lexico 344 
Wolich f. Lottum gar) item im Anhange 2007 
öonsghem f. in audion Im Aubange Ziundard f. Zülinbard 2001 

3017 \iretin f. Zierotin 1989 

ſchirnhauß ſ. Tſchirnhauſen 1764 

3 um Jungen f. A sem 6 

unlenfein f. Vaſſau 109} 

Zus f 5cH 1975 3wole (. Stwolin 1700 
Sakawız f. Ziakawen 1987 \5weymar |, Zwemar 3008 


ERDE 


7 


4 
-_ 
— 


NE 
I AD, —88 


>». 

ar 

— 

8 — —* 

F “er FLLI 

Art 11111 — 
ee —— 


WETTE 6 








“ 





> 


x . 
— 
I 
5 
5 
- 
R 
» 
’ 
z 
- 
- 
A 
- 
\ “ 
R 
a 
A 
PR 
R 
R 
* 
— ** 
3— 
— 
— 


Digitized by Google 


. 
U Am man 


— — 


— 





—* 
+ 
PR} 
. 
« 
Pe 
. 
.. 
* 
* 
I ZT 
* 
9— 
“er. 
« 
‘ 
. 
* 
‘ 
.. 
‘* 
- 


-’ 


Digitized by Google 





— 


re 


— 


— 


. 





